M
m: got. m 3
M. -- M. »Inländer«: inlendÏre, inlender, mnd.?: M.?: nhd. »Inländer«, Bewohner?

Maas: ahd. Masa 5
Machandel: machandel***, mnd., M.: nhd. Machandel, Wacholder

Machandelbaum: machandelbæm, mnd., M.: nhd. Machandelbaum, Wacholder; machandelenbæm, mnd., M.: nhd. Machandelbaum, Wacholder

Machandelbeere: machandelbÐre, mnd., F.: nhd. Machandelbeere, Wacholderbeere, Frucht des iuniperus communis; machandelenbÐre, mnd., F.: nhd. Machandelbeere, Wacholderbeere, Frucht des iuniperus communis

Machandelbeerenbaum: machandelbÐrenbæm, mnd., M.: nhd. Machandelbeerenbaum, Wacholder

Machart: fansðn, fansÐn, fantzun, fanthun, fansum, mnd., F.: nhd. Form, Machart, Muster, Modell; fatsðn, fassðn, mnd., N.: nhd. Machart, Form, Muster, Modell; R.: die Machart eines Kleidungsstückes festsetzen: fatsðnen, mnd., sw. V.: nhd. die Machart eines Kleidungsstückes festsetzen; fatsunÐren, mnd., sw. V.: nhd. die Machart eines Kleidungsstückes festsetzen; R.: nach einer bestimmten Machart angefertigt: fatsðneret*, fatsunÐrt, mnd., Adj.: nhd. nach einer bestimmten Machart angefertigt

Machart: afries. maksel 1, Machart: afries. maksel 1

Machart: mõken (2), mõkent, mnd., N.: nhd. »Machen«, Handwerk, Anfertigung, Machart

Machart: snit, mhd., st. M.: nhd. Schnitt, Ernte, Erntezeit, Kornschnitt, Heuschnitt, spitzige Rede, Beschneidung, Einschnitt, Sägeschnitt, Zuschnitt, Form, Getreideschnitt, Juli, August, Gewinn, Schneide, Schärfe, Wunde, Machart, Betrug

machbar -- am besten machbar: allermügelicheste 1, mhd., Adj.: nhd. »allermöglichste«, am besten machbar

machbar: mõkelÆk*** (2), mnd., Adj.: nhd. machbar, möglich; mȫgelÆk (1), mȫgelk, mnd., Adj.: nhd. möglich, machbar, erfüllbar, ausführbar, tragbar, angemessen, passend, gehörig, rechtmäßig; mȫgelÆke, mȫgelken, mnd., Adv.: nhd. möglich, machbar, erfüllbar, ausführbar, tragbar, angemessen, passend, gehörig, rechtmäßig; mȫgelÆken, mnd.?, Adv.: nhd. möglich, machbar, erfüllbar, ausführbar, tragbar, angemessen, passend, gehörig, rechtmäßig
machbar -- ohne Mühe machbar: sȫte (2), soete, soyte, soute, sµte, s¦te, sote, sute, mnd., Adj.: nhd. süß, nicht sauer, frisch, ungesäuert, nicht salzhaltig, milde, angenehm, lieb​lich, wohlschmeckend, schmackhaft, erquickend, labend, essbar, trinkbar, duftend, aromatisch, wohl lautend, wohl klingend, wohl tuend, sanft, lau, weich, erwünscht, erfreulich, willkommen, lieb, lockend, verführerisch, leicht erträglich, ohne Mühe machbar, lieb, wert, teuer, liebenswürdig, freundlich, schmeichlerisch, trügerisch, scheinheilig, gnädig, gütig, erbarmend, heilbringend, erlösend, heilig freigiebig, willig, geneigt, ergeben (Adj.), demütig, andächtig, innig religiös erfüllt, zart, reizend (Bedeutung jünger)

Machelohn: schrædelæn, schrõdelæn, mnd., N.: nhd. »Schrotlohn«, Schneiderlohn, Machelohn; schrætgelt, schrõtgelt, mnd., N.: nhd. »Schrotgeld«, Schneiderlohn, Machelohn

machen: gemachen, mhd., sw. V.: nhd. bewerkstelligen, ausmachen, machen, bewirken, herstellen, verursachen, abmachen, festsetzen, übertragen (V.), Lehen übertragen (V.), Besitz übertragen (V.), vermachen, erschaffen, hervorbringen, erreichen, hervorrufen, verschaffen; geschaffen (1), gischapfen, gischeffen, gischepfen, mhd., st. V.: nhd. schaffen, erschaffen, hervorbringen, verursachen, bewirken, bewirken bei, veranlassen, erreichen, sorgen für, machen, verrichten, zustandebringen, aushandeln, abmachen, vermachen, verschaffen, sich verschaffen, umgehen, verfahren (V.); gesetzen, mhd., sw. V.: nhd. setzen, sich setzen, sich auflehnen gegen, festsetzen, bestimmen, ansetzen, veranschlagen, errichten, einigen, beruhigen, bereiten, machen, versetzen, setzen an, setzen auf, setzen in, machen zu, anrechnen als; getuon, gitðn, giduon, mhd., an. V.: nhd. tun, machen, schaffen, bringen, geben, leisten, antun, richten an, zufügen, verschaffen, lassen, bringen zu, ausführen, durchführen, handeln, helfen, bewirken, bewahren, auf sich nehmen, begehen, anrichten, ausüben, verüben, handeln gegen, verfahren (V.), sich verhalten (V.), befinden, verzichten auf; gevrumen, gevromen, gefrumen*, gefromen*, mhd., sw. V.: nhd. vorwärts schaffen, befördern, schicken, bereiten, bewirken, tun, nützen, zum Vorteil gereichen, frommen, helfen, zugute kommen, gereichen zu, verhelfen zu, vollbringen, verrichten, herbeiführen, durchführen, erreichen, machen, einsetzen, stärken, bestärken, abschießen auf, wegschicken, führen aus; gevrümen, gefrümen*, mhd., sw. V.: nhd. vorwärts schaffen, befördern, schicken, schaffen, machen, bereiten, bewirken, tun, bestellen, stiften (V.) (1), beibringen, leisten, erfüllen; gevüegen, givüegen, givuogen, gefüegen*, gifüegen*, gifuogen*, mhd., sw. V.: nhd. zusammenfügen, verbinden, verschaffen, zufallen lassen, bescheren, zufügen, erweisen, passen, zukommen, zustehen, sich fügen, fügen, sich erweisen, sich ereignen, treffen, gestalten, begeben (V.), gelegen kommen, geschehen, sich ergeben (V.), sich fügen in, passen zu, helfen, einrichten, erreichen, zustande bringen, machen, zukommen lassen, geben, schenken; gezechen, mhd., sw. V.: nhd. anordnen, veranstalten, machen, bewirken; R.: abspenstig machen: gevremeden, gefremeden*, mhd., sw. V.: nhd. »entfremden«, entziehen, abspenstig machen, fernhalten; R.: alt machen: grõwen (1), grÏwen, mhd., sw. V.: nhd. grau sein (V.), ergrauen, altern, dämmern, alt machen, grau machen; jõren, jÏren, mhd., sw. V.: nhd. zu Jahren kommen, mündig werden, volljährig werden, altern, alt machen, erhalten (V.), aufhalten, hinhalten; R.: andächtig machen: innigen, innegen, mhd., sw. V.: nhd. »innigen«, ins Innerste aufnehmen, andächtig machen, erinnern, belehren, anverwandeln, aufnehmen, auffangen in; R.: angemessen machen: gelimpfen (2), glimpfen, mhd., sw. V.: nhd. recht machen, angemessen machen, fügen, angemessen finden, Nachsicht üben, verzeihen, gestatten, angemessen sein (V.), sich benehmen, dulden, nachsehen, anrechnen als; R.: angenehm machen: gelieben (1), mhd., sw. V.: nhd. lieben, belieben, angenehm machen, lieb sein (V.), angenehm sein (V.), lieb werden, angenehm werden, geschätzt werden, sich beliebt machen, sich zuneigen, gefallen (V.), lieb machen, nahebringen, nahelegen; R.: Anspruch geltend machen: jehen (1), jÐn, mhd., st. V.: nhd. sagen, beanspruchen, Anspruch geltend machen, anerkennen, bestätigen, erklären, zusprechen, nennen, sprechen, behaupten, bekennen, beichten, für wahr erklären, zugestehen, beilegen, zu eigen geben, anrechnen, eingestehen, glauben an, sich bekennen zu, sich berufen (V.) auf, aussagen gegen, entgegnen, erzählen, gestehen, bezeugen, bestätigen, versprechen, entscheiden, zulassen, glauben, zubilligen, zuerkennen, zutrauen, nachsagen, berichten von, den Vorzug geben vor; R.: Aufwand machen: kosten (1), mhd., sw. V.: nhd. Aufwand machen, ausgeben, beköstigen, zu stehen kommen, kosten (V.) (1), Kosten verursachen, teuer bezahlen, bezahlen, zu stehen kommen; R.: ausfindig machen: gevinden, gefinden*, mhd., st. V.: nhd. finden, ausfindig machen; R.: beherzt machen: geherzen, mhd., sw. V.: nhd. beherzt machen, ermutigen, ermutigen zu; R.: bekannt machen: gelÐren, mhd., sw. V.: nhd. lehren, unterweisen, bekannt machen, weisen, lenken, lernen, begreifen; kunttuon, kunt tuon, mhd., an. V.: nhd. »kundtun«, bekannt machen, sagen, zeigen, zuteil werden lassen; R.: beständig machen: gevesten, gefesten*, mhd., sw. V.: nhd. fest machen, ehelich verbinden, beständig machen, festigen, bestätigen, bekräftigen, beweisen; gevestenen, gefestenen*, mhd., sw. V.: nhd. fest machen, ehelich verbinden, beständig machen, ehelich verbinden mit; R.: betrunken machen: getrenken, mhd., sw. V.: nhd. tränken, betrunken machen; R.: bitter machen: gebitteren*, gebittern, mhd., st. V.: nhd. bitter machen; R.: bunt machen: fitzelieren, mhd., sw. V.: nhd. bunt machen, schmücken; R.: den Hof machen: hovelen* (2), hoveln, höveln, hofelen*, hofeln*, höfeln*, mhd., sw. V.: nhd. ein Familienfest halten, ein Familienfest besuchen, den Hof machen; höveschen, höfeschen*, hoveschen, hofeschen*, höfschen, hübeschen, mhd., sw. V.: nhd. sich höfisch verhalten (V.), den Hof machen, hofieren, sich unterhalten (V.), vergnügen, die Aufwartung machen; hovieren (1), hofieren*, mhd., sw. V.: nhd. »hofieren«, sich erfreuen, aufwarten, dienen, den Hof machen, galant sein (V.), musizieren, ein Ständchen bringen, Notdurft verrichten, einherstolzieren, Ritterspiele abhalten, Reiterspiele abhalten, Kampfspiele abhalten, sich vergnügen; R.: die Aufwartung machen: höveschen, höfeschen*, hoveschen, hofeschen*, höfschen, hübeschen, mhd., sw. V.: nhd. sich höfisch verhalten (V.), den Hof machen, hofieren, sich unterhalten (V.), vergnügen, die Aufwartung machen; R.: Ehre machen: gezemen (1), gizemen, mhd., st. V.: nhd. angemessen finden, geziemen, angemessen sein (V.), passen, sich entwickeln, sich gehören, gelingen, Gefallen finden an, gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, geeignet erscheinen für, geeignet erscheinen zu, willkommen sein (V.), taugen zu, gefallen (V.), zukommen, zustehen, sich gehören für, passen zu, Ehre machen, entsprechen, nötig sein (V.) für, Grund haben, zufrieden sein (V.), sich geziemen, erforderlich sein (V.), passend sein (V.), erwünscht sein (V.), gefällig sein (V.), willfährig sein (V.); R.: eine Kirchenreise machen: kirchenreisen*** (1), mhd., V.: nhd. eine Kirchenreise machen; R.: eine Kreislinie machen: kreizen (1), mhd., sw. V.: nhd. kreisen, eine Kreislinie machen; R.: einen Kaufabschluss machen: koufslagen, mhd., sw. V.: nhd. »kaufschlagen«, einen Kaufabschluss machen; R.: fahren machen: gevüeren, gevuoren, gevðren, gefüeren*, gefuoren*, gefðren*, mhd., sw. V.: nhd. fahren machen, in Bewegung setzen, treiben, fortschaffen, führen, überführen, transportieren, tragen, bewegen, ernähren, erheben gegen, führen aus, führen in, leiten, herbeiführen, bringen, ausführen, ausüben, tun, stiften (V.) (1), mit sich haben, bei sich haben, an sich haben, besitzen, sich benehmen; R.: feil machen: geveilen, gefeilen*, mhd., sw. V.: nhd. feil machen, preisgeben, aufs Spiel setzen; R.: fein machen: fÆnen, mhd., sw. V.: nhd. fein machen, fein sein (V.); R.: fest machen: gestÏten, gestõten, mhd., sw. V.: nhd. »stet machen«, fest machen, bestärken, rechtsgültig festmachen, rechtsgültig übertragen (V.), festigen, bekräftigen, segnen, bestärken in, ermutigen zu; gestÏtigen, gestÏtegen, gestõtigen, mhd., sw. V.: nhd. »stätigen«, fest machen, gewähren, festigen, bestätigen, sichern; gevesten, gefesten*, mhd., sw. V.: nhd. fest machen, ehelich verbinden, beständig machen, festigen, bestätigen, bekräftigen, beweisen; gevestenen, gefestenen*, mhd., sw. V.: nhd. fest machen, ehelich verbinden, beständig machen, ehelich verbinden mit; herten (1), mhd., sw. V.: nhd. »härten«, hart machen, fest machen, stark machen, ausdauern, beharren, hart werden, festigen, durchsetzen, Widerstand leisten, ausharren, standhalten, dauern (V.) (1), bestehen auf, sich auflehnen gegen; R.: fett machen: gevetten*, gevetzen, gefetzen*, mhd., sw. V.: nhd. fett machen; R.: frei machen: gevrÆen, gefrÆen*, mhd., sw. V.: nhd. freien, heiraten, Liebschaften haben, frei machen, befreien, sich befreien, befreien von, lösen, sich lösen; R.: freundlich machen: hulden (1), mhd., sw. V.: nhd. huldigen, geneigt machen, freundlich machen, Dienstbarkeit geloben, Treue geloben, sich hingeben, versöhnen, sich in die Huld begeben (V.); R.: froh machen: geilen, mhd., sw. V.: nhd. übermütig sein (V.), ausgelassen sein (V.), froh machen, sich freuen, erlustigen, sich freuen über, sich erfreuen an; gemeiten (2), mhd., sw. V.: nhd. froh machen; R.: ganz machen: genzen, mhd., sw. V.: nhd. ganz machen, heilen (V.) (1); R.: gar machen: gerwen (1), garwen, gerben, mhd., sw. V.: nhd. gar machen, gerben, sich bereiten, rüsten, sich rüsten, kleiden, ausrüsten, bereitmachen; R.: gehen machen: gengen, mhd., sw. V.: nhd. gehen machen, losgehen; R.: geistig machen: geisten (1), mhd., sw. V.: nhd. geistig machen, mit Geist erfüllen, geistig wirken, strömen, fließen in, ausströmen; R.: geistlich machen: geistlÆchen (1), mhd., sw. V.: nhd. vergeistigen, geistlich machen; R.: gelb machen: gilwen, gelben, mhd., sw. V.: nhd. »gilben«, gelb machen, gelb werden, gelb färben; R.: geltend machen: geziehen, mhd., st. V.: nhd. ziehen, erziehen, sich ziehen, beziehen, zusammenziehen, ausmachen, betragen, sich fügen, passen, gebühren, ausreichen, sich erstrecken, sich erstrecken bis an, ausfallen, sich zurückziehen, sich entziehen, sich ergeben (V.), sich ergeben (V.) für, stehen um, sich gehören, bestimmt sein (V.), entsprechen, zukommen, führen, neigen, ausschlagen zu, aufziehen, ziehen an, ziehen aus, ziehen durch, ziehen in, bringen in, bringen von, bringen vor, schieben auf, sich hinziehen, ausdehnen, sich errechnen, sich belaufen, anfallen, führen zu, verursachen, wachsen (V.) (1) lassen, entziehen, wegnehmen, geltend machen, angemessen sein (V.), in einer Beziehung stehen; gezÆhen, mhd., st. V.: nhd. »ziehen«, sich rühmen, beschuldigen, geltend machen; R.: geneigt machen: gehulden, mhd., sw. V.: nhd. geneigt machen, huldigen, sich einigen, einen Vergleich schließen; gehuldigen, mhd., sw. V.: nhd. geneigt machen, huldigen, Huld verschaffen, Begnadigung erwirken, überantworten, Huld gewähren, Schutz gewähren, sich einigen, einen Vergleich schließen, sich aussöhnen mit, Verzeihung erbitten von; geneigen, geneiken, mhd., sw. V.: nhd. neigen, beugen, niederwerfen, zu Fall bringen, geneigt machen, sinken, sich unterziehen, sich unterwerfen, sich herabneigen zu, herabsenken; hulden (1), mhd., sw. V.: nhd. huldigen, geneigt machen, freundlich machen, Dienstbarkeit geloben, Treue geloben, sich hingeben, versöhnen, sich in die Huld begeben (V.); R.: Geschenk machen: geben (1), gÐn, gen, geven, keben, mhd., st. V.: nhd. geben, hergeben, schenken, Geschenk machen, übergeben (V.), opfern, verleihen, anvertrauen, sich verhalten (V.), sich auf etwas verlegen (V.), freigebig sein (V.), großzügig sein (V.), Spenden machen, austeilen, Lohn geben, Abgabe leisten, darbringen, verschenken, verteilen, herbeibringen, gewähren, erweisen, leisten, überlassen (V.), zuweisen, auferlegen, aufgeben, hingeben, weggeben, bereiten, zufügen, versetzen, bewirken, verursachen, verbreiten, stellen, legen, nehmen, ausliefern an, bringen, schicken, aufwenden für, übertragen (V.) auf, bestimmen zu, einsetzen als, lassen, legen aus, verkaufen, eintauschen, bezahlen für, einsetzen, opfern für; R.: Geschenke machen: gõben, mhd., sw. V.: nhd. »geben«, schenken, als Geschenk geben, überlassen (V.), bestechen, Geschenke machen, beschenken; geben (3), mhd., sw. V.: nhd. geben, Geschenke machen, beschenken, ausstatten mit; R.: gesund machen: gesunden, gesunten, mhd., sw. V.: nhd. gesunden, gesund machen, am Leben erhalten (V.), gesund werden, gesund bleiben, am Leben bleiben; heilen (1), mhd., sw. V.: nhd. heilen (V.) (1), erretten, gesund machen, gesund werden, erlösen, retten, lindern; R.: gewahr machen: innemachen*, inne machen, mhd., sw. V.: nhd. »inne machen«, gewahr machen; R.: gewaltig machen: gewalten (2), mhd., sw. V.: nhd. Gewalt üben, Gewalt haben, Gewalt haben über, verfügen über, überwältigen, innehaben, Gewalt antun, erzwingen, gewaltig machen, gewachsen sein (V.), besiegen; gewaltigen, gewaldegen, gewaldigen, geweltigen, geweldigen, mhd., sw. V.: nhd. Gewalt antun, überwältigen, in seine Gewalt bringen, erobern, gewaltig machen, in das Recht der Verfügung setzen, untertan machen, Macht haben, beherrschen, herrschen; R.: gewogen machen: huldigen, mhd., sw. V.: nhd. gewogen machen, versöhnen, Gnade erwirken; R.: Glanz machen: glenzen, mhd., sw. V.: nhd. mit Glanz versehen (V.), erstrahlen, glänzen, leuchten, Glanz machen; R.: glänzend machen: glesten, (1) mhd., sw. V.: nhd. glänzen, glänzend machen; gleten, mhd., sw. V.: nhd. glätten, glänzend machen; R.: gleich machen: gelÆchen (2), glÆchen, mhd., sw. V.: nhd. gleich machen, gleichstellen, vergleichen, gleich sein (V.), sich gleichstellen, gleichen, bleiben, entsprechen, vergleichbar sein (V.) mit, gleich werden, sich stellen, gleichsetzen, gleichmachen, angleichen, ausgleichen, erklären, messen an, gleichkommen; gelÆcheren*, gelÆchern, mhd., sw. V.: nhd. gleich machen, schlichten; R.: glühend machen: glüejen, glüegen, glüewen, glüen, mhd., sw. V.: nhd. glühen, verbrennen, glühend machen, zum Glühen bringen; R.: gottförmig machen: gotformen, mhd., sw. V.: nhd. gottförmig machen; R.: grau machen: grõwen (1), grÏwen, mhd., sw. V.: nhd. grau sein (V.), ergrauen, altern, dämmern, alt machen, grau machen; R.: groß machen: græzen (1), grãzen, mhd., sw. V.: nhd. groß machen, sich ausdehnen, groß werden, größer werden, dick werden, wachsen (V.) (1), schwanger werden, an Wachstum zunehmen, schwellen, für groß halten, erheben, verbreiten; græzmachen, mhd., sw. V.: nhd. groß machen; R.: größer machen: græzeren, mhd., sw. V.: nhd. »vergrößern« (?), größer machen; R.: grün machen: grüejen, grüen, mhd., sw. V.: nhd. grünen, wachsen (V.) (1), ergrünen, grün machen, wachsen (V.) (1), frisch werden, sich frisch erhalten (V.), grün werden, grün sein (V.); grüenen (1), gruonen, grðnen, mhd., sw. V.: nhd. grünen, ergrünen, grün machen, wachsen (V.) (1), frisch werden, sich frisch erhalten (V.), grün werden, grün sein (V.); R.: gut machen: güetigen, güetegen, mhd., sw. V.: nhd. gut machen, begütigen; R.: Halt machen: halten (1), halden, mhd., st. V., red. V.: nhd. aufbewahren, beherbergen, aufnehmen, erhalten (V.), haben, innehaben, unterhalten (V.), für den Unterhalt aufkommen, veranstalten, einhalten, dafür halten, verhalten (V.), veranlassen, beobachten, hüten, weiden (V.), beherrschen, anhalten, stillhalten, bewahren, vorbehalten (V.), in sich enthalten (V.), erzählen, festhalten, behaupten, meinen, sich halten, zusammenhalten, betragen, standhalten, Wache halten, lauten, Halt machen, im Hinterhalt stehen, festsetzen, festhalten an, dastehen, stehen, stehenbleiben, ablassen von, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich halten an, behalten (V.), schützen, aufrechterhalten, einnehmen, bereithalten, begehen, abhalten, führen, halten, behandeln, versorgen; R.: hart machen: herten (1), mhd., sw. V.: nhd. »härten«, hart machen, fest machen, stark machen, ausdauern, beharren, hart werden, festigen, durchsetzen, Widerstand leisten, ausharren, standhalten, dauern (V.) (1), bestehen auf, sich auflehnen gegen; R.: haselieren machen: heselieren, mhd., sw. V.: nhd. haselieren machen; R.: Heerfahrt machen: herverten, herferten*, mhd., sw. V.: nhd. Heerfahrt machen, Heerfahrt unternehmen, Krieg führen, einen Kriegszug führen; R.: heilig machen: geheiligen, geheilgen, mhd., sw. V.: nhd. heiligen, heilig machen, heilig sprechen, heilig werden, erlösen; R.: heilsam machen: heilwertigen, mhd., sw. V.: nhd. heilsam machen; R.: heimisch machen: heimelÆchen (1), heimlÆchen, heinlÆchen, mhd., sw. V.: nhd. heimisch machen, beheimaten, vertrauten Umgang pflegen, sich vertraut machen, sich ins Vertrauen einschleichen, sich häuslich niederlassen, zur Heimat machen; heimen (2), mhd., sw. V.: nhd. ins Haus aufnehmen, aufnehmen, beherbergen, an sich nehmen, zu sich nehmen, festnehmen, gefangennehmen, verhaften, heimführen, heiraten, heimisch machen, vertraut machen; R.: heiß machen: heizen (4), mhd., sw. V.: nhd. erhitzen, heizen, heiß machen, heiß sein (V.), heiß werden, bedeuten, anweisen; hitzen, mhd., sw. V.: nhd. erglühen, erhitzen, heiß machen, heiß werden, schwitzen; R.: heiter machen: heiteren, heitern, mhd., sw. V.: nhd. heiter machen, erheitern; R.: hell machen: hellen (3), mhd., sw. V.: nhd. »hellen«, hell werden, hell machen, aufleuchten, bekanntmachen, bekannt werden, preisen, sich bemerkbar machen; klÏren, mhd., sw. V.: nhd. »klären«, erhellen, hell machen, klar machen, erläutern, verklären, erklären, eröffnen, verkünden; R.: Heu machen: höuwen, houwen, mhd., sw. V.: nhd. heuen, Heu machen, mähen; R.: hoch machen: hãhen (1), hæhen, mhd., sw. V.: nhd. erhöhen, erheben, sich aufrichten, hoch machen, sich überheben, steigern, aufrichten, stolz machen, erfreuen, ehren, preisen, vermehren, vergrößern, verbessern; R.: Hoffart machen: hæchverten, hæchferten*, mhd., sw. V.: nhd. stolz sein (V.), Hoffart zeigen, Hoffart üben, Hoffart machen, hochmütig werden, hoffärtig werden; R.: Hoffnung machen auf: getrãsten, mhd., sw. V.: nhd. Vertrauen erwecken, zuversichtlich machen, trösten, trösten mit, ermutigen, erfreuen, hoffen, sich zufriedengeben, verzichten, verzichten auf, verschmerzen, beruhigen, beruhigen mit, belohnen, retten, Hoffnung machen auf, hinwegtrösten über; R.: höher machen: hãheren*, hãhern, hæhern, hærn, mhd., sw. V.: nhd. höher machen, erhöhen, im Wert steigern, erheben, Preis erhöhen, verteuern; R.: hohl machen: höleren*, hölern, holeren, holern, holren, mhd., sw. V.: nhd. hohl werden, hohl machen, aushöhlen, herauskratzen, mit einem Schneidewerkzeug bearbeiten; R.: Holz machen: holzen, hülzen, mhd., sw. V.: nhd. »holzen«, Holz fällen und aus dem Wald bringen, mit Holz versehen (V.), mit Holz versorgen, Holz holen, Holz machen; R.: irre machen: geirren, geieren, girren, mhd., sw. V.: nhd. »irren«, stören, hindern, irre machen, schaden, hindern, hindern an, behindern, vorgehen gegen, beeinträchtigen, anfechten, abhalten, fernhalten von; irren (1), ierren, mhd., sw. V.: nhd. irre machen, stören, behindern, hindern, beeinträchtigen, anfechten, streitig machen, sich entfernen, irren, aufhalten, abhalten, verwirren, auf Abwege bringen, zum Unglauben bringen, sich verunreinigen, ungewiss sein (V.), umherirren, nicht haben, sich irren, Unrecht haben, sich verirren, abirren, schaden, verhindern, beirren, verwirren, stören, trüben, täuschen, schädigen, aufhalten, im Stich lassen; R.: Jagd machen auf: jagen (1), mhd., sw. V.: nhd. verfolgen, jagen, gerichtlich durchsetzen, treiben, in die Flucht schlagen, sich umhertreiben, auf der Jagd sein (V.), laufen, eilen, stürmen, Jagd machen auf, ausgehen von, hetzen, stürzen, verjagen, vertreiben, antreiben, erjagen, streben nach; R.: jung machen: jungen (2), mhd., sw. V.: nhd. jung machen, sich verjüngen, erneuern, neuern; R.: jünger machen: jungeren*, jungern, mhd., sw. V.: nhd. jünger machen, verjüngen, erneuern; R.: kahl machen: glatzehten, mhd., sw. V.: nhd. kahl machen; R.: kalt machen: kalten (1), kalden, kelten, mhd., sw. V.: nhd. erkalten, kalt werden, kalt machen, kühlen; kelten (2), mhd., sw. V.: nhd. kalt machen; R.: kariert machen: gateren*, gatern, getern, mhd., sw. V.: nhd. vereinigen, kariert machen; R.: keusch machen: kiuschegen, mhd., sw. V.: nhd. keusch machen; R.: Klang machen: klinken, mhd., st. V.: nhd. klingen, tönen, rauschen, plätschern, erklingen, erschallen, Klang machen, klingen lassen; R.: klar machen: Ænliuhten* (1), inliuhten, Æn liuhten, mhd., sw. V.: nhd. »einleuchten«, aufleuchten, erscheinen, klar werden, klar machen; klÏren, mhd., sw. V.: nhd. »klären«, erhellen, hell machen, klar machen, erläutern, verklären, erklären, eröffnen, verkünden; R.: kleben machen: kleben (1), mhd., sw. V.: nhd. kleben, haften, hängen, hängenbleiben, halten, festkleben, festsitzen, kleben machen; kleiben, mhd., sw. V.: nhd. kleben machen, festheften, befestigen, beflecken, besudeln, streichen, Lehm streichen, schmieren (V.) (1), verstreichen, sich festbeißen, zusammenkleistern; klÆben, mhd., st. V.: nhd. kleben, festsitzen, anhangen, wurzeln, wachsen (V.) (1), kleben machen, festheften, befestigen, beflecken, besudeln, streichen, schmieren (V.) (1), verstreichen; R.: klein machen: kleinen (2), mhd., sw. V.: nhd. klein machen, zieren, fein werden, sich vermindern, klein werden, schwach werden; kleineren*, kleinern, mhd., sw. V.: nhd. verkleinern, vermindern, sich vermindern, klein werden, schwach werden, klein machen; R.: klingen machen: klengelen*, klengeln, klenkeln, mhd., sw. V.: nhd. läuten, klingen machen, klingeln; R.: Kreislinie machen: krÆzen (2), mhd., st. V.: nhd. Kreislinie machen, gären, schäumen, kratzen; R.: krumm machen: krumben, krümben, krummen, krümmen, mhd., mhd., sw. V.: nhd. »krümmen«, krumm sein (V.), krumm werden, sich verwirren, sich hinunterbeugen zu, krumm machen, verbiegen, biegen, missachten; R.: kühn machen: küenen, mhd., sw. V.: nhd. kühn machen, kühn werden; R.: kürzer machen: kürzeren*, kürzern, mhd., sw. V.: nhd. kürzer machen, kürzen; R.: Kurzweil machen: kurzwÆlen (2), kurzewÆlen, mhd., sw. V.: nhd. »kurzweilen«, sich die lange Zeit verkürzen, Kurzweil machen, sich vergnügen, sich erfreuen, sich erfreuen an, unterhalten (V.), spazieren; R.: lebendig machen: kücken, mhd., sw. V.: nhd. wiederbeleben, beleben, erwecken, erfrischen, erneuern, hervorrufen, antreiben zu, lebendig machen; R.: leer machen: Ætelen*, Ætalen, Æteln, Ætaln, mhd., sw. V.: nhd. leer machen, leeren, freimachen von; R.: leicht machen: gelÆhten, mhd., sw. V.: nhd. leicht machen, erleichtern, mildern; gelÆhteren*, gelÆhtern, mhd., sw. V.: nhd. leicht machen, erleichtern, mildern; geringen (2), mhd., sw. V.: nhd. leicht machen, leichter machen, vermindern, erleichtern; geringeren*, geringern, mhd., sw. V.: nhd. leicht machen, leichter machen, vermindern, erleichtern; R.: leichter machen: geringen (2), mhd., sw. V.: nhd. leicht machen, leichter machen, vermindern, erleichtern; geringeren*, geringern, mhd., sw. V.: nhd. leicht machen, leichter machen, vermindern, erleichtern; R.: lenksam machen: geweichen, mhd., sw. V.: nhd. erweichen, aufweichen, eintunken, zähmen, lenken, neigen, weich werden, lenksam machen, bändigen, fügsam werden, entweichen; R.: lieb machen: gelieben (1), mhd., sw. V.: nhd. lieben, belieben, angenehm machen, lieb sein (V.), angenehm sein (V.), lieb werden, angenehm werden, geschätzt werden, sich beliebt machen, sich zuneigen, gefallen (V.), lieb machen, nahebringen, nahelegen; geminnen, mhd., sw. V.: nhd. lieben, beilegen, lieb machen; R.: machen zu: gesetzen, mhd., sw. V.: nhd. setzen, sich setzen, sich auflehnen gegen, festsetzen, bestimmen, ansetzen, veranschlagen, errichten, einigen, beruhigen, bereiten, machen, versetzen, setzen an, setzen auf, setzen in, machen zu, anrechnen als; haben (1), hõn, haven, hafen*, mhd., an. V., sw. V.: nhd. haben, innehaben, führen, halten, festhalten, behaupten, betragen, befinden, besitzen, festnehmen, abhalten, veranstalten, aufnehmen, empfangen, enthalten (V.), beinhalten, halten für, für sich haben, behalten, erringen, davontragen, verheiratet sein (V.) mit, verhalten (V.), sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) zu, beugen, anhalten, stehen, stehenbleiben, sitzen, warten, bleiben in, sich halten an, sich wenden, sich begeben (V.) zu, verfügen über, erhalten (V.), erhalten (V.) von, bekommen, annehmen, nehmen, erwerben, gewinnen, finden, bewahren, einhalten, leisten, üben, richten, sich richten, orientieren nach, halten an, Zugriff haben auf, erleben, erleiden, wahrnehmen, bewirten, verheiratet sein (V.), bereithalten, ansehen als, behandeln, machen zu, hängen, drücken, aufbewahren, erfahren (V.), haben zu, müssen, können; R.: möglich zu machen wissen: kunnen (1), künnen, mhd., an. V.: nhd. wissen, kennen, verstehen, geistig vermögen, vermögen, sich auf etwas verstehen, mit etwas umzugehen wissen, können, imstande sein (V.), in der Lage sein (V.), möglich zu machen wissen, möglich sein (V.), fähig sein (V.) zu, willens sein (V.) zu, wagen zu, mögen, sollen, müssen, zustandebringen, beherrschen, leisten, sich verstehen zu, etwas verstehen von, zeugen von; R.: mürbe machen: gebeizen, mhd., sw. V.: nhd. peinigen, mürbe machen; R.: namhaft machen: genamezen*, genamzæn, mhd., sw. V.: nhd. benennen, namhaft machen, namentlich bestimmen, angeben, verlangen, fordern, gutheißen, anerkennen, ausbedingen; R.: Platz machen: gerðmen, mhd., sw. V.: nhd. Platz machen, ausweichen, räumen, abziehen, fortgehen, säubern, verlassen (V.), aufhören, ebnen; R.: recht machen: gelimpfen (2), glimpfen, mhd., sw. V.: nhd. recht machen, angemessen machen, fügen, angemessen finden, Nachsicht üben, verzeihen, gestatten, angemessen sein (V.), sich benehmen, dulden, nachsehen, anrechnen als; R.: reich machen: gerÆchen, mhd., sw. V.: nhd. reich machen, reich werden, mächtig werden; R.: rein wie eine Lilie machen: gilgen, mhd., sw. V.: nhd. zur Lilie machen, rein wie eine Lilie machen; R.: reisefertig machen: gevertigen, gefertigen*, mhd., sw. V.: nhd. »fertigen«, rechtlich übertragen (V.), mit Gewere übertragen (V.), mit Besitzrecht übertragen (V.), reisefertig machen; R.: rosa machen: gerãselieren*, mhd., V.: nhd. rosa machen, rosenrot machen; R.: rosenrot machen: gerãselieren*, mhd., V.: nhd. rosa machen, rosenrot machen; R.: rot machen: gerãten, mhd., sw. V.: nhd. röten, rot machen; R.: rückgängig machen: gewandelen*, gewandeln, mhd., sw. V.: nhd. »wandeln«, ändern, verändern, wechseln, abändern, verwandeln in, büßen, rückgängig machen, gehen, wandern, entfernen, übertragen (V.), ändern; gewenden, mhd., sw. V.: nhd. wenden, abwenden, zurückhalten, zurückhalten von, einsetzen, anwenden, verwehren, wenden, hinwenden, zuführen, führen zu, wenden an, richten auf, zurückführen zu, rückgängig machen, verändern, veräußern; hinderstõn (1), hinder stõn, mhd., st. V., an. V.: nhd. »dahinterstehen«, zurückstehen, auflauern, rückgängig machen, zurückgewinnen; hindertreten, hinder treten, mhd., st. V.: nhd. rückgängig machen; R.: scharf machen: gespitzen, mhd., sw. V.: nhd. »spitzen«, scharf machen; R.: schlechter machen: gebãseren*, gebãsern, mhd., sw. V.: nhd. schlechter machen, verschlechtern, mindern, im Wert mindern; R.: schleichen machen: gesleichen, mhd., sw. V.: nhd. schleichen machen; R.: schlüpfen machen: gesloufen (1), mhd., sw. V.: nhd. schlüpfen machen, schlüpfen lassen, schieben, schliefen, schlüpfen, dringen, einhüllen, kleiden; R.: schmutzig machen: hurgen, mhd., sw. V.: nhd. beschmutzen, schmutzig machen, heranwälzen, nahen; R.: schön machen: fÆnieren (1), mhd., sw. V.: nhd. schön machen, schön sein (V.); hiuren, mhd., sw. V.: nhd. schön machen, erheben, adeln, lieben, segnen; R.: sich beliebt machen: gelÆchen (1), mhd., sw. V.: nhd. gefallen (V.), sich beliebt machen, gleichen, gleich sein (V.), vergleichen, ausgleichen, gleichstellen, sich gleichstellen, gleichkommen; gelieben (1), mhd., sw. V.: nhd. lieben, belieben, angenehm machen, lieb sein (V.), angenehm sein (V.), lieb werden, angenehm werden, geschätzt werden, sich beliebt machen, sich zuneigen, gefallen (V.), lieb machen, nahebringen, nahelegen; R.: sich bemerkbar machen: hellen (3), mhd., sw. V.: nhd. »hellen«, hell werden, hell machen, aufleuchten, bekanntmachen, bekannt werden, preisen, sich bemerkbar machen; R.: sich breit machen: græzieren, mhd., sw. V.: nhd. sich breit machen, prahlen; R.: sich machen an: grÆfen (1), mhd., st. V.: nhd. tasten, fühlen, fühlen an, fühlen auf, fühlen unter, fühlen hinter, fühlen nach, fühlen vor, fühlen zu, greifen, langen, Zugriff haben, sich schadlos halten, ergreifen, in Besitz nehmen, fassen, Hand legen an, berühren, anfassen, begreifen, packen an, packen bei, sich rüsten für, beginnen mit, sich machen an, zurückkommen auf, zurückkehren zu, sich halten an; R.: sich verdient machen um: gearbeiten, gearweiten, geerbeiten, mhd., sw. V.: nhd. arbeiten, sich verdient machen um, sich bemühen um, erarbeiten, verdienen, erwerben, mühen; R.: sich vertraut machen: heimelÆchen (1), heimlÆchen, heinlÆchen, mhd., sw. V.: nhd. heimisch machen, beheimaten, vertrauten Umgang pflegen, sich vertraut machen, sich ins Vertrauen einschleichen, sich häuslich niederlassen, zur Heimat machen; R.: sich zu eigen machen: gesÆnen, mhd., sw. V.: nhd. sich zu eigen machen, sich aneignen, sich kümmern um, sich verbinden; R.: sich zunutze machen: geniezen, mhd., st. V.: nhd. nutzen, innehaben, Nutzen (M.) haben, recht bekommen, straffrei ausgehen, sich zunutze machen, gebrauchen, benutzen, genießen, jemandes Wohlwollen genießen, jemandes Unterstützung genießen, essen, trinken, verzehren, freuen, keine Strafe leiden, zu sich nehmen, Nutzen (M.) haben, Vorteil haben, Dank erhalten (V.) für, Lohn erhalten (V.) für, Anteil haben an, sich erfreuen, Erfolg haben mit, erreichen, gewinnen; R.: Spenden machen: geben (1), gÐn, gen, geven, keben, mhd., st. V.: nhd. geben, hergeben, schenken, Geschenk machen, übergeben (V.), opfern, verleihen, anvertrauen, sich verhalten (V.), sich auf etwas verlegen (V.), freigebig sein (V.), großzügig sein (V.), Spenden machen, austeilen, Lohn geben, Abgabe leisten, darbringen, verschenken, verteilen, herbeibringen, gewähren, erweisen, leisten, überlassen (V.), zuweisen, auferlegen, aufgeben, hingeben, weggeben, bereiten, zufügen, versetzen, bewirken, verursachen, verbreiten, stellen, legen, nehmen, ausliefern an, bringen, schicken, aufwenden für, übertragen (V.) auf, bestimmen zu, einsetzen als, lassen, legen aus, verkaufen, eintauschen, bezahlen für, einsetzen, opfern für; R.: stark machen: herten (1), mhd., sw. V.: nhd. »härten«, hart machen, fest machen, stark machen, ausdauern, beharren, hart werden, festigen, durchsetzen, Widerstand leisten, ausharren, standhalten, dauern (V.) (1), bestehen auf, sich auflehnen gegen; R.: still machen: gedegen, mhd., sw. V.: nhd. zum Schweigen bringen, still machen, stillen; gestillen, gestiln, mhd., sw. V.: nhd. »stillen«, zur Ruhe bringen, zur Ruhe kommen, ausruhen, still sein (V.), sich legen, aufhören, aufhören mit, beruhigen, besänftigen, zufrieden stellen, beenden, verhindern, still machen, stille machen, abhalten von, geheimhalten, verhehlen, still werden, ruhen, aufhören, ablassen; R.: stille machen: gestillen, gestiln, mhd., sw. V.: nhd. »stillen«, zur Ruhe bringen, zur Ruhe kommen, ausruhen, still sein (V.), sich legen, aufhören, aufhören mit, beruhigen, besänftigen, zufrieden stellen, beenden, verhindern, still machen, stille machen, abhalten von, geheimhalten, verhehlen, still werden, ruhen, aufhören, ablassen; R.: stolz machen: hãhen (1), hæhen, mhd., sw. V.: nhd. erhöhen, erheben, sich aufrichten, hoch machen, sich überheben, steigern, aufrichten, stolz machen, erfreuen, ehren, preisen, vermehren, vergrößern, verbessern; R.: streitig machen: gebrechen (1), gibrechen, geprechen, giprechen, mhd., st. V.: nhd. brechen, mit Gewalt dringen, Verbrechen begehen, dringen, fehlen, mangeln, ermangeln, missachten, beeinträchtigen, schädigen, streitig machen, anfechten, zerbrechen, wegbrechen, entziehen, sich entfernen aus, brechen durch, geraten (V.) in, versagen, zerstören, wegnehmen, vernachlässigen, abbauen, trennen von, unterwerfen; irren (1), ierren, mhd., sw. V.: nhd. irre machen, stören, behindern, hindern, beeinträchtigen, anfechten, streitig machen, sich entfernen, irren, aufhalten, abhalten, verwirren, auf Abwege bringen, zum Unglauben bringen, sich verunreinigen, ungewiss sein (V.), umherirren, nicht haben, sich irren, Unrecht haben, sich verirren, abirren, schaden, verhindern, beirren, verwirren, stören, trüben, täuschen, schädigen, aufhalten, im Stich lassen; R.: stumpf machen: kumpfen, mhd., sw. V.: nhd. stumpf machen; R.: süß wie Honig machen: honegen, honigen, hongen, mhd., sw. V.: nhd. voll Honig sein (V.), süß mit Honig oder wie Honig sein (V.), honigsüß sein (V.), Honig von sich geben, mit Honig süßen, süß wie Honig machen, zu Honig machen, honigsüß schmecken, versüßen, süßen; R.: tüchtig machen: getugenden, mhd., sw. V.: nhd. tüchtig sein (V.), tüchtig machen, tüchtig werden, tugendhaft sein (V.); R.: unrein machen: geunreinen, mhd., sw. V.: nhd. verunreinigen, beflecken, unrein machen; R.: untertan machen: gewaltigen, gewaldegen, gewaldigen, geweltigen, geweldigen, mhd., sw. V.: nhd. Gewalt antun, überwältigen, in seine Gewalt bringen, erobern, gewaltig machen, in das Recht der Verfügung setzen, untertan machen, Macht haben, beherrschen, herrschen; R.: verächtlich machen oder behandeln: gehãnen, gehænen, mhd., sw. V.: nhd. entehren, verächtlich machen oder behandeln, verachten, in Schande bringen, strafen; R.: vertraut machen: geheimelÆchen*, geheimlÆchen, mhd., sw. V.: nhd. vertraut machen; heimen (2), mhd., sw. V.: nhd. ins Haus aufnehmen, aufnehmen, beherbergen, an sich nehmen, zu sich nehmen, festnehmen, gefangennehmen, verhaften, heimführen, heiraten, heimisch machen, vertraut machen; R.: vertraut machen mit: gewenen, mhd., sw. V.: nhd. zähmen, beeinflussen, gewöhnen, gewöhnen an, vertraut machen mit; informieren, mhd., sw. V.: nhd. »informieren«, vertraut machen mit, unterrichten; R.: Vorwurf machen: gewÆzen, mhd., st. V.: nhd. vorwerfen, vorhalten, tadeln, Vorwurf machen; R.: Vorwürfe machen: itewÆzen, itwÆzen, mhd., sw. V.: nhd. schmähen, tadeln, Vorwürfe machen, vorwerfen, vorhalten; R.: Weg machen: gewegen (3), mhd., sw. V.: nhd. Weg machen, Wege bereiten; R.: weinen machen: greinen (1), mhd., sw. V.: nhd. »greinen«, weinen machen; R.: widerhallen machen: gellen (3), mhd., sw. V.: nhd. widerhallen machen; R.: zahm machen: gezamen, gezemen, mhd., sw. V.: nhd. zahm machen, zähmen; R.: ziehen machen: gezãhen, mhd., sw. V.: nhd. abziehen von, ziehen machen; R.: zornig machen: gremen, mhd., sw. V.: nhd. zornig machen, zürnen, grämen, erzürnt sein (V.); gremezen*, gremzen, mhd., sw. V.: nhd. zornig machen, murren, aufbrausen; R.: zu einem Herren machen: hÐrren, herren, mhd., sw. V.: nhd. herrschen, zum Herren machen, zu einem Herren machen, mit einem Herren versehen (V.); R.: zu etwas machen: ihten, mhd., sw. V.: nhd. zu etwas machen, verwirklichen; R.: zu Honig machen: honegen, honigen, hongen, mhd., sw. V.: nhd. voll Honig sein (V.), süß mit Honig oder wie Honig sein (V.), honigsüß sein (V.), Honig von sich geben, mit Honig süßen, süß wie Honig machen, zu Honig machen, honigsüß schmecken, versüßen, süßen; R.: zum Christen machen: kristen (5), mhd., sw. V.: nhd. zum Christen machen; kristenen, mhd., sw. V.: nhd. zum Christen machen; R.: zum Diener machen: gesinden (2), mhd., sw. V.: nhd. sich anschließen an, sich gesellen zu, sich begeben (V.), vereinen, zum Diener machen, aufnehmen, sich in das Gefolge begeben (V.); R.: zum Freund machen: gevriunden, gefriunden*, mhd., sw. V.: nhd. befreunden, zum Freund machen, zum Verwandten machen; R.: zum Gast machen: gesten (1), gasten, mhd., sw. V.: nhd. zum Gast machen, für befreundet erklären, beigesellen, sich vorbereiten, sich freuen, sich freuen auf, sich einstellen bei, empfangen, preisen, schmücken, entfremden, sich entfremden, an die Seite stellen; R.: zum Gesellen machen: gesellen (1), mhd., sw. V.: nhd. gesellen, vereinigen, verbinden, sich verbinden, in Liebesverhältnis treten, zum Gesellen machen, sich auf die Seite stellen von, sich zusammentun, zusammenschließen, zusammenschließen mit, Freundschaft schließen, sich begeben (V.), sich begeben (V.) zu, zum Begleiter wählen, zuordnen, zufügen, anheim geben; R.: zum Hausgenossen machen: hðsgenæzen, mhd., sw. V.: nhd. zum Hausgenossen machen; R.: zum Herren machen: hÐrren, herren, mhd., sw. V.: nhd. herrschen, zum Herren machen, zu einem Herren machen, mit einem Herren versehen (V.); R.: zum Jünger machen: gejungeren*, gejungern, mhd., sw. V.: nhd. zum Jünger machen; R.: zum Ketzer machen: ketzeren*, ketzern, mhd., sw. V.: nhd. zum Ketzer machen, hetzen; R.: zum Verwandten machen: gevriunden, gefriunden*, mhd., sw. V.: nhd. befreunden, zum Freund machen, zum Verwandten machen; R.: zunichte machen: hingelegen, hinegelegen, hin gelegen, mhd., sw. V.: nhd. beilegen, absehen von, erledigen, bereinigen, aufgeben, vernichten, besiegen, ablegen, beschwichtigen, überwinden, zunichte machen, abnutzen; hinlegen, hinelegen, hin legen, mhd., sw. V.: nhd. niederlegen, weglegen, beilegen, absehen von, erledigen, bereinigen, aufgeben, vernichten, besiegen, ablegen, beschwichtigen, überwinden, zunichte machen, abnutzen; hãnen (1), hænen, mhd., sw. V.: nhd. »höhnen«, verhöhnen, Unehre bringen, entehren, herabsetzen, entwürdigen, schmähen, schänden, spotten, verspotten, beschimpfen, erniedrigen, strafen, verderben, zunichte machen; kranken, mhd., sw. V.: nhd. kranken, krank sein (V.), kraftlos sein (V.), schwach sein (V.), kraftlos werden, kränken, schwächen, mindern, erniedrigen, schädigen, zunichte machen, plagen, kümmern, bekümmern; krenken (1), mhd., sw. V.: nhd. kränken, schwächen, mindern, erniedrigen, schädigen, beeinträchtigen, zunichte machen, plagen, kümmern, bekümmern, krank sein (V.), krank werden, wertlos sein (V.), umsonst sein (V.), schwinden, schwach sein (V.), herabsetzen, beseitigen, verletzen, quälen; R.: zur Heimat machen: heimelÆchen (1), heimlÆchen, heinlÆchen, mhd., sw. V.: nhd. heimisch machen, beheimaten, vertrauten Umgang pflegen, sich vertraut machen, sich ins Vertrauen einschleichen, sich häuslich niederlassen, zur Heimat machen; R.: zur Kebse machen: kebesen, kebsen, mhd., sw. V.: nhd. »kebsen«, ehebrechen, Ehebruch treiben, zur Kebse machen, zur Nebenfrau machen, zur Konkubine machen, zur Nebenfrau nehmen, zur Kebse nehmen, wie ein Kebsweib behandeln, verstoßen (V.), widerrechtlich verlassen (V.), eine Kebse schelten; R.: zur Konkubine machen: kebesen, kebsen, mhd., sw. V.: nhd. »kebsen«, ehebrechen, Ehebruch treiben, zur Kebse machen, zur Nebenfrau machen, zur Konkubine machen, zur Nebenfrau nehmen, zur Kebse nehmen, wie ein Kebsweib behandeln, verstoßen (V.), widerrechtlich verlassen (V.), eine Kebse schelten; R.: zur Lilie machen: gilgen, mhd., sw. V.: nhd. zur Lilie machen, rein wie eine Lilie machen; R.: zur Nebenfrau machen: kebesen, kebsen, mhd., sw. V.: nhd. »kebsen«, ehebrechen, Ehebruch treiben, zur Kebse machen, zur Nebenfrau machen, zur Konkubine machen, zur Nebenfrau nehmen, zur Kebse nehmen, wie ein Kebsweib behandeln, verstoßen (V.), widerrechtlich verlassen (V.), eine Kebse schelten; R.: zurecht machen: feiten, mhd., sw. V.: nhd. zurecht machen, ausrüsten, verzieren, schmücken; feitieren, fÐgetieren, feigetieren, mhd., sw. V.: nhd. zurecht machen, ausrüsten, schmücken, kleiden, kleiden in; geprüeven, geprüefen*, geprðven, geprðfen*, mhd., sw. V.: nhd. prüfen, beurteilen, feststellen, herstellen, zurecht machen, darstellen, schildern, beschaffen (V.), ausweisen als; R.: zuschanden machen: geschenden, gischenden, mhd., sw. V.: nhd. schänden, blamieren, zuschanden machen, entbehren, beschimpfen, schimpfen, lästern, verfluchen, tadeln, Schande treiben mit, ins Verderben stürzen, in Schande bringen, entehren, beschämen, besiegen, strafen; R.: zuversichtlich machen: getrãsten, mhd., sw. V.: nhd. Vertrauen erwecken, zuversichtlich machen, trösten, trösten mit, ermutigen, erfreuen, hoffen, sich zufriedengeben, verzichten, verzichten auf, verschmerzen, beruhigen, beruhigen mit, belohnen, retten, Hoffnung machen auf, hinwegtrösten über

machen: afries. duõ 60 und häufiger?; makia 70 und häufiger?; skeppa (1) 29; tâwa 1 und häufiger?; R.: abwendig machen: afries. undkêra 1 und häufiger?; R.: Anspruch machen: afries. onfõ 11; R.: ärger machen: afries. ergeria* 2; R.: Auflauf machen: afries. gabbia 2; R.: blind machen: afries. blenda 6; blindia* 1; R.: blutig machen: afries. blædgia* 1; R.: den Hof machen: afries. liõvia 4; R.: die Runde machen: afries. umbegunga 1; R.: fest machen: afries. festigia 1; R.: Feuer machen: afries. *fioria; R.: frei machen: afries. frÆa 8; R.: geltend machen: afries. halda (1) 189; rÐda (2) 67; R.: Gemeinschaft machen: afries. partia 1 und häufiger?; R.: gerichtlich geltend machen: afries. tæspreka 7; R.: kahl machen: afries. kalia 1; R.: namhaft machen: afries. rÐda (2) 67; R.: nass machen: afries. wÐta 1 und häufiger?; R.: niedriger machen: afries. forlÐgia 1 und häufiger?; *nitheria; R.: rechtsgültig machen: afries. gaderdêla 1; R.: reich machen: afries. rÆkia 1; R.: schmäler machen: afries. smelia 1; R.: schuldlos machen: afries. undskeldigia* 5; R.: schweigen machen: afries. swÆgia 6; R.: schwer machen: afries. swÐra* 1; *swÐrigia; R.: sichtbar machen: afries. bleza* 1; R.: streitig machen: afries. tæseka 13; R.: tief machen: afries. *diðpa; R.: Tumult machen: afries. gabbia 2; R.: unberechtigt einen Damm machen: afries. misdamma 1 und häufiger?; R.: unmöglich machen: afries. ofnima 15; R.: unzugänglich machen: afries. bipenda 2; *penda (2); R.: Ver​wandtschaft geltend machen: afries. knÆa (2) 6; R.: wählen machen: afries. ? kestigia 12, machen: afries. duõ 60 und häufiger?; makia 70 und häufiger?; skeppa (1) 29; tâwa 1 und häufiger?; R.: abwendig machen: afries. undkêra 1 und häufiger?; R.: Anspruch machen: afries. onfõ 11; R.: ärger machen: afries. ergeria* 2; R.: Auflauf machen: afries. gabbia 2; R.: blind machen: afries. blenda 6; blindia* 1; R.: blutig machen: afries. blædgia* 1; R.: den Hof machen: afries. liõvia 4; R.: die Runde machen: afries. umbegunga 1; R.: fest machen: afries. festigia 1; R.: Feuer machen: afries. *fioria; R.: frei machen: afries. frÆa 8; R.: geltend machen: afries. halda (1) 189; rÐda (2) 67; R.: Gemeinschaft machen: afries. partia 1 und häufiger?; R.: gerichtlich geltend machen: afries. tæspreka 7; R.: kahl machen: afries. kalia 1; R.: namhaft machen: afries. rÐda (2) 67; R.: nass machen: afries. wÐta 1 und häufiger?; R.: niedriger machen: afries. forlÐgia 1 und häufiger?; *nitheria; R.: rechtsgültig machen: afries. gaderdêla 1; R.: reich machen: afries. rÆkia 1; R.: schmäler machen: afries. smelia 1; R.: schuldlos machen: afries. undskeldigia* 5; R.: schweigen machen: afries. swÆgia 6; R.: schwer machen: afries. swÐra* 1; *swÐrigia; R.: sichtbar machen: afries. bleza* 1; R.: streitig machen: afries. tæseka 13; R.: tief machen: afries. *diðpa; R.: Tumult machen: afries. gabbia 2; R.: unberechtigt einen Damm machen: afries. misdamma 1 und häufiger?; R.: unmöglich machen: afries. ofnima 15; R.: unzugänglich machen: afries. bipenda 2; *penda (2); R.: Ver​wandtschaft geltend machen: afries. knÆa (2) 6; R.: wählen machen: afries. ? kestigia 12

machen: got. gataujan 90, gawaðrkjan 24, taujan 211=209, waðrkjan 56=54 (auch krimgot.)

machen: formen (1), mnd., sw. V.: nhd. formen, gestalten, bilden, herstellen, machen; R.: Anmerkungen machen: glæsÐren, mnd., sw. V.: nhd. auslegen, ausdeuten, glossieren, Anmerkungen machen; R.: ärger machen: geergeren, mnd.?, sw. V.: nhd. ärger machen, schlechter machen, verschlechtern; R.: aus Lehm machen: gelÐmen*** (1), mnd., sw. V.: nhd. aus Lehm machen; R.: begreiflich machen: inbilden, inbÐlden, mnd., sw. V.: nhd. ein Bild machen, geistig aufnehmen, erfassen, sich eine innerliche Vorstellung verschaffen, vor Augen stellen, einprägen, merken, eine Vorstellung geben von, begreiflich machen, weismachen, einreden; R.: bekannt machen: kreiÐren*, krejÐren*, kreyeren, kreieren, kregÐren, mnd., sw. V.: nhd. schreien, rufen, ausrufen, verkündigen, bekannt machen, öffentlich bekannt geben, zusammenrufen; kündigen, kundigen, kyndigen, kundegen, kondegen, mnd., sw. V.: nhd. »kündigen«, verkündigen, bekannt machen, ansagen, vorladen; R.: berühmt machen: grætrüchten***, mnd., sw. V.: nhd. berühmt machen; R.: den Hof machen: hovÐren (1), hofÐren, hoffÐren, hævÐren, hõvÐren, mnd., sw. V.: nhd. Hofdienst leisten, Vasallendienst leisten, Dienst leisten, hofieren, zuvorkommend sein (V.), zu Diensten sein (V.), schmeicheln, den Hof machen, wie bei Hofe benehmen, fein ausdrücken, Hoffest feiern, bei Hofe feiern, höfische Belustigung treiben, tanzen, turnieren, musizieren, festlich musizieren, Tanzmusik machen, Tafelmusik machen, Ständchen bringen, festlich sein (V.), fröhlich sein (V.), feiern, scheißen (Bedeutung jünger und örtlich beschränkt); R.: dumpfes Getöse bzw. Lärm machen: grummen, sw. V.: nhd. grummeln, dumpfes Getöse bzw. Lärm machen, murren, knurren; R.: durch die Taufe zum Mitglied der christlichen Gemeinschaft machen: indȫpen, mnd., sw. V.: nhd. taufen, durch die Taufe zum Mitglied der christlichen Gemeinschaft machen; R.: durch Einlegen haltbar machen: inleggen (1), inlecghen, mnd., sw. V.: nhd. hineintun, hineinlegen, einlegen, zurücklegen, zurückhalten, in Lage bringen, Schiffe in den Hafen bringen, auf die Waage legen, in Haft bringen, Einlager halten lassen, Einwendungen machen, durch Einlegen haltbar machen, investieren, an einer Verlosung teilnehmen, einlagern, bestatten; R.: durch Eintauchen weich machen: inwÐken*, inweken, inweiken, mnd., sw. V.: nhd. durch Eintauchen weich machen, einweichen; R.: durch Hacken eisfrei machen: Æsen (1), mnd., sw. V.: nhd. Eis aufhacken, Eis brechen, aufeisen, eisen, durch Hacken eisfrei machen; R.: eben machen: inÐvenen, ineffenen, mnd., sw. V.: nhd. einebnen, eben machen, schleifen; R.: ein Bild machen: inbilden, inbÐlden, mnd., sw. V.: nhd. ein Bild machen, geistig aufnehmen, erfassen, sich eine innerliche Vorstellung verschaffen, vor Augen stellen, einprägen, merken, eine Vorstellung geben von, begreiflich machen, weismachen, einreden; R.: eine Hecke machen: hõgen (2), mnd., sw. V.: nhd. hegen, bewahren, einen Hag machen, eine Hecke machen; R.: eine Kurve machen: krümmen, krummen, mnd., sw. V.: nhd. krümmen, krumm werden, krumm machen, umbiegen, sich krümmen, sich biegen, eine Kurve machen, sich beugen, sich neigen; R.: eine Wendung machen: kÐren (1), kÐrn, kerren, kõren, mnd., sw. V.: nhd. kehren (V.) (1), sich wenden, eine Richtung nehmen, einkehren, sich herumdrehen, sich umdrehen, eine andere Richtung nehmen, umwenden, umkehren, zurückkehren, sich abwenden, sich wegwenden, abfallen, freikommen, reichen, sich erstrecken, eine Wendung machen, sich hinwenden, sich begeben (V.), gehen, in eine bestimmte Richtung bringen, richten auf, zuwenden, umstülpen, ablenken, übertragen (V.); R.: einen Fehler machen: fÐilen (1), feigelen, feylen, mnd., sw. V.: nhd. fehlen, fehlschießen, verfehlen, fehlgehen, abirren, einen Fehler machen, sich vergreifen, fehlschlagen, misslingen, mangeln, nicht vorhanden sein (V.), mangelhaft sein (V.), unzulänglich sein (V.), reißen, brechen, fehlen lassen, im Stich lassen, auslassen, betrügen, trügen, täuschen; R.: einen Hag machen: hõgen (2), mnd., sw. V.: nhd. hegen, bewahren, einen Hag machen, eine Hecke machen; R.: einen Knick machen: knicken (1), knigken, mnd., sw. V.: nhd. knicken, halb brechen, einen Knick machen, umknicken, abknicken, spreizen (Bedeutung örtlich beschränkt), Zweige einer Wallhecke abknicken, mit Wallhecken versehen (V.), Beitrag zur Landwehrbefestigung leisten; R.: einen langes Hals machen: halsrangen, mnd., sw. V.: nhd. den Hals recken, einen langes Hals machen; R.: Einfall machen: invallen (1), mnd., st. V.: nhd. einfallen, Einfall machen, angreifen, stürzen, jemandem in Strafe verfallen (Adj.) sein (V.), gewaltsam eindringen bei, sich in jemandes Rechte eindrängen, sich ergießen in (Wasser), eingeworfen werden (Getreide), sich eines Menschen bemächtigen, in den Sinn kommen, eintreten, auftreten, hindernd eintreten, Widerspruch erheben, beginnen, anfangen, in sich zusammenfallen, verfallen (V.), einstürzen; R.: eins machen: hÐlen (1), hÐilen, heilen, heylen, hylen, mnd., sw. V.: nhd. heilen (V.) (1), gesund machen, erlösen, heil werden, zuheilen, eins machen, eins werden, fest verbinden, festlegen, sich fest verbinden, festkleben, unter Grußwort heischen, erbitten, glückwünschend verlangen, wünschen, streben, heilen (V.) (2), verschneiden, kastrieren; R.: Einwendungen machen: inhacken, mnd.?, sw. V.: nhd. einhacken, Gegensprache erheben, Einwendungen machen; inleggen (1), inlecghen, mnd., sw. V.: nhd. hineintun, hineinlegen, einlegen, zurücklegen, zurückhalten, in Lage bringen, Schiffe in den Hafen bringen, auf die Waage legen, in Haft bringen, Einlager halten lassen, Einwendungen machen, durch Einlegen haltbar machen, investieren, an einer Verlosung teilnehmen, einlagern, bestatten; R.: erhaben machen: hÐren (3), mnd., sw. V.: nhd. emporheben, erheben, erhaben machen, ehren, Garant für Lehnsbesitz sein (V.); R.: fähig machen: habilitÐren, mnd., sw. V.: nhd. »habilitieren«, fähig machen, befähigen; R.: Falten machen: krȫkelen, krokelen, mnd., sw. V.: nhd. runzeln, Falten machen; R.: faltig machen: krunkelen, mnd., sw. V.: nhd. faltig machen; R.: fertig machen: gerwen, garwen, gerewen, gÐren, mnd., sw. V.: nhd. gar machen, fertig machen, gerben, zurüsten, bekleiden, rüsten; R.: fest machen: gevesten, mnd., sw. V.: nhd. fest machen, befestigen; gevestenen, mnd., sw. V.: nhd. fest machen, befestigen; hÐrden (2), herden, hÀrden, mnd., sw. V.: nhd. härten, hart machen, fest machen, erhärten, beweisen, dartun, stärken, ermuntern, antreiben, anspornen, anreizen; R.: frei machen: invrÆen (1), mnd., sw. V.: nhd. frei machen, einlösen; R.: Freude machen: hȫgen (2), hogen, mnd., sw. V.: nhd. denken, vorstellen, erinnern, seinen Sinn richten an, erfreuen, Freude machen, trösten; R.: Freundschaft machen: kuntschoppen, mnd., sw. V.: nhd. »kundschaften«, Kundschaft machen, auskundschaften, bezeugen, durch Zeugnis beweisen, sich an jemanden heranmachen Bekanntschaft machen, Freundschaft machen; R.: gallig machen: gellen (2), mnd., sw. V.: nhd. Fische ausnehmen, die Eingeweide herausnehmen, die Galle herausnehmen, gallig machen, vergällen; R.: ganz machen: ganzen, gansen, gantzen, mnd., sw. V.: nhd. ganz machen, heil machen; R.: gar machen: gÐren (2), geren, mnd., sw. V.: nhd. gar machen, zubereiten, bereiten, gerben, priesterlich kleiden; gerwen, garwen, gerewen, gÐren, mnd., sw. V.: nhd. gar machen, fertig machen, gerben, zurüsten, bekleiden, rüsten; R.: gären machen: gÐren (3), geren, mnd., sw. V.: nhd. gären, gären machen; R.: Gebrauch von etwas machen: gebrðken, mnd., sw. V.: nhd. gebrauchen, Gebrauch von etwas machen, nutznießen, genießen, etwas brauchen; R.: Gedanken machen: kopbrÐken*** (1), mnd., V.: nhd. den Kopf zerbrechen, Gedanken machen, nachdenken; R.: Geldgeschäfte machen durch Anleihe oder Beleihung: fenÐren, phenÐren, finÐren, feneiren, feniren, mnd., sw. V.: nhd. finanzieren, leihen, Geld aufnehmen, Geldgeschäfte machen durch Anleihe oder Beleihung; R.: geneigt machen: genÐgen, mnd., sw. V.: nhd. geneigt machen, beugen, unterwerfen; R.: gerade machen: gerichten, mnd., sw. V.: nhd. richten, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun; R.: geringer machen: geringeren, mnd., sw. V.: nhd. geringer machen, verringern, erleichtern, abschwächen; R.: Geschäfte machen: kæpslõgen (1), mnd., sw. V.: nhd. durch Handschlag einen Handel abschließen, Kaufvertrag abschließen, Handel treiben, handeln, Geschäfte machen, Kaufmannsberuf ausüben, in Handelsverkehr stehen, in Geschäftsverbindung stehen; R.: Gesetz nichtig machen: infringÐren, mnd., sw. V.: nhd. Gesetz entkräften, Gesetz nichtig machen; R.: gesund machen: hÐlen (1), hÐilen, heilen, heylen, hylen, mnd., sw. V.: nhd. heilen (V.) (1), gesund machen, erlösen, heil werden, zuheilen, eins machen, eins werden, fest verbinden, festlegen, sich fest verbinden, festkleben, unter Grußwort heischen, erbitten, glückwünschend verlangen, wünschen, streben, heilen (V.) (2), verschneiden, kastrieren; R.: gewogen machen: hüldigen, huldigen, hüldegen, mnd., sw. V.: nhd. huldigen, hulden, Treueeid leisten, als Herrn anerkennen, als Lehnsherrn anerkennen, in Lehnshoheit geben, unterwerfen, einem Obern huldigend übergeben (V.), von Seiten des Oberen hold sein (V.), Schutz gewähren, einen Eid leisten, vereidigt werden, verschwören, gewogen machen, geneigt machen (Bedeutung örtlich beschränkt), versöhnen (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: glatt machen: hȫvelen, hovelen, hoffeln, mnd., sw. V.: nhd. hobeln, glatt machen, abhobeln, mit dem Hobel bearbeiten, tadeln, strafen; R.: gleich machen: gelÆken (2), geliken, mnd., sw. V.: nhd. gleichen, einem Dinge gleichmachen, gleich machen, Maße und Gewichte eichen (V.), nachbilden, vergleichen, ausgleichen, aussöhnen; gelÆkenen, gelikenen, mnd., sw. V.: nhd. ausgleichen, vergleichen, Gleichheit zweier Dinge prüfen, Gewicht auf seine Richtigkeit prüfen, Gewichte eichen (V.), in ein Gleichnis bringen, in einem Gleichnis darstellen, Ähnlichkeit feststellen, gleich machen; R.: glühend machen: glöien*, glöyen, glöjen, glæen, glogen, glowen, mnd., sw. V.: nhd. glühen, ausglühen, glühend machen, glühend sein (V.); R.: grabend machen: grõven (1), mnd., st. V.: nhd. graben, ausgraben, grabend machen, begraben (V.), eingraben, aufgraben, einen Graben (M.) anlegen, Schanzwerk verrichten (gehört zu den Bürgerpflichten), umgraben (V.), bebauen (V.), gravieren, Prägestempel herstellen; R.: groß machen: grȫten (2), græten, groten, mnd., sw. V.: nhd. groß machen, erheben, verherrlichen, zunehmen, wachsen (V.) (1), Größe bestimmen, ansetzen; R.: große Worte machen: grætsprÐken (1), grætspreken, mnd., sw. V.: nhd. prahlen, große Worte machen, hohe Worte machen, viel erzählen; R.: großen Mut machen: grætmȫdigen, grætmodigen, mnd., sw. V.: nhd. großen Mut machen, anfeuern; R.: größer machen: grȫteren***, mnd., sw. V.: nhd. »größern«, größer machen; R.: grün machen: grȫnen, gronen, mnd., sw. V.: nhd. grünen, grün werden, austreiben, belauben, grün machen, aufsprießen; R.: grundfest machen: gruntvestigen, mnd., sw. V.: nhd. gründen, fest begründen, fest stellen, festigen, grundfest machen; R.: Grut machen: grðtmõken (1), mnd., sw. V.: nhd. Grut machen, Grutbier brauen; R.: haftend machen durch Binden bzw. Nähen bzw. Nageln: heften, hechten, mnd., sw. V.: nhd. heften, haften bleiben, haftend machen durch Binden bzw. Nähen bzw. Nageln, Gedanken auf etwas heften, sich erinnern, in der Erinnerung haften an, zusammenhaften, aneinanderreihen; R.: Handelsreisen machen: kæpvõren, kæpvaren, mnd., V.: nhd. auf Handelsreise sein (V.), Handelsreisen machen; R.: Handschlag machen: hanttasten?, mnd., V.: nhd. Hände reichen?, Handschlag machen?, mit der Hand berühren?; R.: hart machen: hõrden, mnd., sw. V.: nhd. härten, hart machen, hart sein (V.), hart werden, antreiben, anreizen; hÐrden (2), herden, hÀrden, mnd., sw. V.: nhd. härten, hart machen, fest machen, erhärten, beweisen, dartun, stärken, ermuntern, antreiben, anspornen, anreizen; R.: Häufchen machen: hüveken*?, hüfken, hufken, mnd., sw. V.: nhd. Häufchen machen?, mit Karten Hasard spielen; R.: Haushalt machen: hðshȫden***, mnd., sw. V.: nhd. »Haus hüten«, Haushalt machen; R.: heftiges Geräusch machen: krõken (1), kracken, mnd., sw. V.: nhd. krachen, knacken, prassen, brechen, heftiges Geräusch machen, zerbrechen, aufknacken; R.: heil machen: ganzen, gansen, gantzen, mnd., sw. V.: nhd. ganz machen, heil machen; R.: heilig machen: hillichmõken, mnd., sw. V.: nhd. heiligen, heilig halten, heilig machen; hilligen, hillegen, hilgen, helligen, hÐiligen, mnd., sw. V.: nhd. heiligen, weihen, heilig machen, heilig sprechen, heilig halten; R.: heiß machen: hÐten (1), heiten, mnd., sw. V.: nhd. heiß machen, erhitzen, anheizen, heizen; hetten, mnd., sw. V.: nhd. heiß machen, erhitzen, heizen, reizen, sich erhitzen; hitten, mnd., sw. V.: nhd. heiß machen, erhitzen, erwärmen, heizen, einheizen, beheizen, reizen, aufbringen, heiß werden, sich erhitzen, sich fiebrig entzünden; R.: hell machen: klõren, mnd., sw. V.: nhd. »klaren«, klären, hell machen, klar machen, ins Reine bringen, erklären, erhellen, klar werden, reinigen, aufklären, klarstellen, regeln, entscheiden, abrechnen; R.: herb machen: herwen, mnd., sw. V.: nhd. herb machen, durchsäuern, trüben; R.: Heu machen: höüen, hoien, hoyen, hoyghen, hoigen, mnd., sw. V.: nhd. heuen, Heu machen, Heu gewinnen, abheuen, zur Heugewinnung benutzen, auf der Wiese weiden (V.); R.: Hochzeit machen: hæchtÆden, hochtÆden, mnd., sw. V.: nhd. »hochzeiten«, feiern, grüßen, Hochzeit machen, ehelich verkehren, heiraten; R.: höfisch machen: hȫvischen* (2), hȫveschen, mnd., sw. V.: nhd. höfische Beschäftigungen treiben, höfisch machen, erziehen; R.: hohe Worte machen: grætsprÐken (1), grætspreken, mnd., sw. V.: nhd. prahlen, große Worte machen, hohe Worte machen, viel erzählen; R.: höher machen: hȫgen (1), hogen, hoygen, hoyen, mnd., sw. V.: nhd. erhöhen, höher machen, höher legen, höher bauen, aufmauern, aufeinander packen, höher setzen, hinaufsetzen, höher bringen, vervollkommen, fördern, vorwärts bringen, höher werden; R.: hohl machen: hælen, halen, hȫlen, mnd., sw. V.: nhd. hohl machen, aushöhlen, durchbohren, löchern, bohren, eine Fensterhöhlung durchbrechen; R.: Holzschuhe machen: holtschæen***?, holschen***?, mnd., sw. V.: nhd. Holzschuhe machen; holtschæmõken*** (1), mnd., V.: nhd. Holzschuhe machen; R.: Jagd machen: jõgen (1), mnd., sw. V.: nhd. jagen, Verfolgung aufnehmen, Jagd machen, Waidwerk ausüben, auf der Jagd sein (V.), Wild jagen, eilen, hasten, sich schnell begeben (V.) zu, sich hastig einstellen, streben, sich spürend betätigen, sich forschend betätigen, bemüht sein (V.), versuchen aufzutreiben, verfolgen, nachsetzen, nachjagen, dem unzünftigen Handwerker das Handwerk legen, hinausjagen, treiben, scheuchen, gewaltsam vertreiben, auseinandertreiben, gewaltsam trennen; R.: Jahresabrechnung machen: jõrrÐken***, mnd., V.: nhd. Jahresabrechnung machen; R.: kalt machen: kȫlen, koilen, k¦len, mnd., sw. V.: nhd. kühlen, kühl machen, kalt machen, die Hitze dämpfen, auskühlen, abkühlen, erkalten, erhitztes Getreide durch Umwerfen kühlen, durch Umschaufeln abkühlen um Überhitzung zu vermeiden; R.: Kerze machen: kersemõken***, mnd., sw. V.: nhd. Kerze machen; R.: klar machen: klõren, mnd., sw. V.: nhd. »klaren«, klären, hell machen, klar machen, ins Reine bringen, erklären, erhellen, klar werden, reinigen, aufklären, klarstellen, regeln, entscheiden, abrechnen; R.: klein machen: klÐnen, kleinen, mnd., sw. V.: nhd. kleiner werden, klein werden, sich verkleinern, klein machen, erniedrigen; R.: kleine Tischlerarbeit machen: klǖteren, kluteren, mnd., sw. V.: nhd. kleine Tischlerarbeit machen, Zimmermannsarbeit machen; R.: kleiner machen: klÐneren***, mnd., sw. V.: nhd. »kleinern«, kleiner machen; klÐnigen***, mnd., sw. V.: nhd. kleiner machen; R.: körnig machen: kȫrnen, kornen, mnd., sw. V.: nhd. körnen, granulieren, körnig machen, Getreide vorwerfen; R.: kraus machen: krǖsemen (1), krusemen, krǖsmen, mnd., sw. V.: nhd. totdrücken, ersticken, kraus machen, quetschen, zerdrücken; krǖsen, krusen, mnd., sw. V.: nhd. kraus machen, kräuseln, in Locken legen, in Falten legen; R.: Kriegszug machen: hÐrvõrden, mnd., sw. V.: nhd. einen Kriegszug unternehmen, Kriegszug machen; hÐrvõren* (1), hervaren, mnd.?, st. V.: nhd. einen Kriegszug unternehmen, Kriegszug machen; R.: krumm machen: krümmen, krummen, mnd., sw. V.: nhd. krümmen, krumm werden, krumm machen, umbiegen, sich krümmen, sich biegen, eine Kurve machen, sich beugen, sich neigen; R.: kühl machen: kȫlen, koilen, k¦len, mnd., sw. V.: nhd. kühlen, kühl machen, kalt machen, die Hitze dämpfen, auskühlen, abkühlen, erkalten, erhitztes Getreide durch Umwerfen kühlen, durch Umschaufeln abkühlen um Überhitzung zu vermeiden; R.: Kundschaft machen: kuntschoppen, mnd., sw. V.: nhd. »kundschaften«, Kundschaft machen, auskundschaften, bezeugen, durch Zeugnis beweisen, sich an jemanden heranmachen Bekanntschaft machen, Freundschaft machen; R.: Kunststücke machen: gȫkelen, gækelen, gȫchelen, güchelen, mnd., sw. V.: nhd. gaukeln, Gaukelei treiben, Kunststücke machen, Taschenspielerei treiben; R.: kurz machen: körten, karten, kürten, mnd., sw. V.: nhd. kürzen, kurz machen, verkürzen, stutzen, abschneiden, in Abzug bringen, abkürzen; R.: kürzer machen: inkörten, inkorten, mnd., sw. V.: nhd. kürzen, kürzer machen, verkürzen; R.: Lärm machen: grummetten (1), mnd., sw. V.: nhd. grummeln, Lärm machen; haffen (2), mnd., sw. V.: nhd. Lärm machen, über etwas streiten, verhöhnen, zum Besten haben; klunden, mnd., sw. V.: nhd. poltern, Lärm machen, laut schlucken, mit dem Kehlkopf Geräusch verursachen, gurgeln, gurgelnd sprechen; R.: machen dass einer eines Dinges inne wird: inneren, mnd., sw. V.: nhd. vor Gericht (N.) (1) überzeugen, anmahnen, überzeugend dartun, nachweisen, erinnern, machen dass einer eines Dinges inne wird; R.: Musik machen: klingen (1), mnd., st. V., sw. V.: nhd. klingen, klingeln, erklingen, ertönen, läuten, schellen, hellen Klang von sich geben, klingenden Ton (M.) (2) von sich geben, laut werden, offenbar werden, klingenden Ton (M.) (2) hervorrufen, Musik machen, Glocke ziehen; R.: Pantoffel machen: glossen***, mnd., sw. V.: nhd. Pantoffel machen; R.: passend machen: gelimpen, mnd., sw. V.: nhd. angemessen behandeln, passend machen, anpassen, glimpflich behandeln, nachsichtig behandeln, mildern; R.: Platz machen: gerǖmen, mnd., sw. V.: nhd. Platz machen, ausweichen; R.: Scherereien machen: inhõken, mnd., sw. V.: nhd. einhaken, Scherereien machen, Schwierigkeiten bereiten; R.: schlechter machen: geergeren, mnd.?, sw. V.: nhd. ärger machen, schlechter machen, verschlechtern; R.: schnelle Bewegung machen: knippen (1), mnd., sw. V.: nhd. schnippen, zwinkern, schnelle Bewegung machen; R.: schwach machen: krenken (1), mnd., sw. V.: nhd. schwächen, schwach machen, schwach werden, krank werden, schlecht behandeln, kränken, beleidigen, entehren, schänden, schwängern, verwunden, benachteiligen, schaden, schädigen, beeinträchtigen, abstreichen, Verluste zufügen, Abbruch tun, durch Krieg schädigen, abschwächen, wertlos machen, entfestigen; R.: sich an jemanden heranmachen Bekanntschaft machen: kuntschoppen, mnd., sw. V.: nhd. »kundschaften«, Kundschaft machen, auskundschaften, bezeugen, durch Zeugnis beweisen, sich an jemanden heranmachen Bekanntschaft machen, Freundschaft machen; R.: sich schlau machen: klæken*, klȫken*, kloken, kloiken, clouken, mnd., sw. V.: nhd. geschickt durchführen, eilen, durcheilen, etwas behende tun, klug werden, sich schlau machen, überlisten, übertölpeln, betrügen; R.: sitzen machen: gesetten, mnd., sw. V.: nhd. sitzen machen, setzen, Anker werfen, vor Anker gehen, aufsetzen, verfertigen, festsetzen, bestimmen, befehlen, anordnen; R.: ständig Vorwürfe machen: knõgen (1), mnd., sw. V.: nhd. nagen, benagen, knabbern, ständig Vorwürfe machen, angehen, tadeln, unablässig zusetzen, peinigen, bedrücken; R.: Streit machen: hõderen, mnd., sw. V.: nhd. hadern, streiten, Streit machen, zanken, sich streiten, sich zanken; R.: streitig machen: gehinderen, gehindern, mnd., sw. V.: nhd. hindern, hinderlich sein (V.), behindern, im Weg sein (V.), stören, abhalten, anhalten, aufhalten, festhalten, ergreifen, verhaften, mit Beschlag belegen (V.), beschlagnahmen, rechtlich in Anspruch nehmen, Schaden und Nachteil bereiten, zum Nachteil gereichen, streitig machen, Abbruch tun an, beeinträchtigen; hinderen, hindern, hynnern, mnd., sw. V.: nhd. hindern, hinderlich sein (V.), behindern, im Weg sein (V.), stören, abhalten, anhalten, aufhalten, festhalten, ergreifen, verhaften, mit Beschlag belegen (V.), beschlagnahmen, rechtlich in Anspruch nehmen, Schaden (M.) und Nachteil bereiten, zum Nachteil gereichen, streitig machen, Abbruch tun an, beeinträchtigen; R.: süß machen: hænigen, hænnigen, honnigen, mnd., sw. V.: nhd. mit Honig süßen, süß machen; R.: Tafelmusik machen: hovÐren (1), hofÐren, hoffÐren, hævÐren, hõvÐren, mnd., sw. V.: nhd. Hofdienst leisten, Vasallendienst leisten, Dienst leisten, hofieren, zuvorkommend sein (V.), zu Diensten sein (V.), schmeicheln, den Hof machen, wie bei Hofe benehmen, fein ausdrücken, Hoffest feiern, bei Hofe feiern, höfische Belustigung treiben, tanzen, turnieren, musizieren, festlich musizieren, Tanzmusik machen, Tafelmusik machen, Ständchen bringen, festlich sein (V.), fröhlich sein (V.), feiern, scheißen (Bedeutung jünger und örtlich beschränkt); R.: Tanzmusik machen: hovÐren (1), hofÐren, hoffÐren, hævÐren, hõvÐren, mnd., sw. V.: nhd. Hofdienst leisten, Vasallendienst leisten, Dienst leisten, hofieren, zuvorkommend sein (V.), zu Diensten sein (V.), schmeicheln, den Hof machen, wie bei Hofe benehmen, fein ausdrücken, Hoffest feiern, bei Hofe feiern, höfische Belustigung treiben, tanzen, turnieren, musizieren, festlich musizieren, Tanzmusik machen, Tafelmusik machen, Ständchen bringen, festlich sein (V.), fröhlich sein (V.), feiern, scheißen (Bedeutung jünger und örtlich beschränkt); R.: trocken machen: gedrȫgen, mnd., sw. V.: nhd. trocken werden, trocken machen, seicht werden; R.: trübe machen: glæmen, mnd., sw. V.: nhd. aufrühren, trübe machen; R.: trunken machen: köppen (1), koppen, mnd., sw. V.: nhd. köpfen, Kopf abschlagen, enthaupten, hinrichten lassen, Spitze abschlagen, Wipfel abschlagen, Kopf einnehmen, trunken machen, Schröpfkopfe setzen, schröpfen, zur Ader lassen, zu Kopf steigen; R.: ungültig machen: kassÐren, kassÆren, mnd., sw. V.: nhd. kassieren, für ungültig erklären, ungültig machen; R.: Vorbehalt machen: intÐn (1), intÐin, mnd., st. V.: nhd. hineinziehen, hineinholen, vor Gericht (N.) (1) bringen, anklagen, gefänglich einziehen, gefangen nehmen, aufnehmen, einschließen, mit einbegreifen, zur Deichpflicht heranziehen, Ausgewichenes in die richtige Lage bringen, einrenken, zurückziehen, abziehen, abzapfen, anlegen, ziehend machen, einbeziehen, einfordern, einziehen, Einzug halten, sich in eine Stadt begeben (V.), in eine Gilde eintreten, heimziehen, Vorbehalt machen; intÐnen, mnd., st. V.: nhd. hineinziehen, hineinholen, vor Gericht (N.) (1) bringen, anklagen, gefänglich einziehen, gefangen nehmen, aufnehmen, einschließen, mit einbegreifen, zur Deichpflicht heranziehen, Ausgewichenes in die richtige Lage bringen, einrenken, zurückziehen, abziehen, abzapfen, anlegen, ziehend machen, einbeziehen, einfordern, einziehen, Einzug halten, sich in eine Stadt begeben (V.), in eine Gilde eintreten, heimziehen, Vorbehalt machen; R.: Vorhaltungen machen: inseggen (1), mnd., sw. V.: nhd. einwenden, Einspruch erheben, ansagen, angeben, einsagen, Widerrede erheben, Einwendungen erheben, Vorhaltungen machen, entgegnen, dringend vorstellen, zurücknehmen; R.: wahr machen: gewÐren (3), geweren, gewõren, mnd., sw. V.: nhd. gewähren, einem Gewährschaft leisten, Gewährsmann sein (V.), bürgen, einstehen für, dartun, erhärten, wahr machen, beglaubigen, währen, Münzgehalt schätzen, schätzen, wardieren; R.: Wasche stärken. durch Stärke steif machen: klÆsteren, mnd., sw. V.: nhd. kleistern, Wasche stärken. durch Stärke steif machen, beschmutzen; R.: wertlos machen: krenken (1), mnd., sw. V.: nhd. schwächen, schwach machen, schwach werden, krank werden, schlecht behandeln, kränken, beleidigen, entehren, schänden, schwängern, verwunden, benachteiligen, schaden, schädigen, beeinträchtigen, abstreichen, Verluste zufügen, Abbruch tun, durch Krieg schädigen, abschwächen, wertlos machen, entfestigen; R.: ziehend machen: intÐn (1), intÐin, mnd., st. V.: nhd. hineinziehen, hineinholen, vor Gericht (N.) (1) bringen, anklagen, gefänglich einziehen, gefangen nehmen, aufnehmen, einschließen, mit einbegreifen, zur Deichpflicht heranziehen, Ausgewichenes in die richtige Lage bringen, einrenken, zurückziehen, abziehen, abzapfen, anlegen, ziehend machen, einbeziehen, einfordern, einziehen, Einzug halten, sich in eine Stadt begeben (V.), in eine Gilde eintreten, heimziehen, Vorbehalt machen; intÐnen, mnd., st. V.: nhd. hineinziehen, hineinholen, vor Gericht (N.) (1) bringen, anklagen, gefänglich einziehen, gefangen nehmen, aufnehmen, einschließen, mit einbegreifen, zur Deichpflicht heranziehen, Ausgewichenes in die richtige Lage bringen, einrenken, zurückziehen, abziehen, abzapfen, anlegen, ziehend machen, einbeziehen, einfordern, einziehen, Einzug halten, sich in eine Stadt begeben (V.), in eine Gilde eintreten, heimziehen, Vorbehalt machen; R.: Zimmermannsarbeit machen: klǖteren, kluteren, mnd., sw. V.: nhd. kleine Tischlerarbeit machen, Zimmermannsarbeit machen; R.: zu Brocken machen: grǖsen, grðsen, mnd., sw. V.: nhd. zerstoßen (V.), zu Brocken machen, zu Trümmern machen, zu Stücken machen; R.: zu einem Knoten machen: knüppen, knuppen, mnd., sw. V.: nhd. knüpfen, anknüpfen, zu einem Knoten machen, zusammenknüpfen, knoten, mit Knoten versehen (V.); R.: zu Stücken machen: grǖsen, grðsen, mnd., sw. V.: nhd. zerstoßen (V.), zu Brocken machen, zu Trümmern machen, zu Stücken machen; R.: zu Trümmern machen: grǖsen, grðsen, mnd., sw. V.: nhd. zerstoßen (V.), zu Brocken machen, zu Trümmern machen, zu Stücken machen; R.: zum Christen machen: kristen (3), karsten, kassen, kersten, mnd., sw. V.: nhd. zum Christen machen, christlich taufen; kristenen, cristenen, kerstenen, karstenen, mnd., sw. V.: nhd. zum Christen machen, christlich taufen; R.: zum Freund machen: gevründen, mnd., sw. V.: nhd. zum Freund machen, befreunden, anfreunden, Freund werden, sich versöhnen; R.: zum Kapaun machen: kappðnen, mnd., sw. V.: nhd. zum Kapaun machen, kastrieren, verschneiden, entmannen; R.: zum Lumpen machen: hudelen, hudeln, mnd., sw. V.: nhd. achtlos behandeln, zum Lumpen machen; R.: zum Mönch machen: kappen (1), mnd., sw. V.: nhd. zum Mönch machen, ins Kloster aufnehmen; R.: zur Aufgabe machen: ingÐven (1), mnd., st. V.: nhd. eingeben, hineingeben, ins Kloster bringen, übergeben (V.), überweisen, einräumen, zugestehen, gewähren, verabreichen, anraten, einflüstern, zur Aufgabe machen, vorschreiben, sich begeben (V.) nach, sich überantworten, sich einlassen auf; R.: zur Kebse machen: kÐvesen***, mnd., sw. V.: nhd. zur Kebse machen; R.: zur Pflicht machen: inbinden, mnd., st. V.: nhd. einbinden, hineinbinden, einknoten, anbinden, an die Leine legen, aufstallen, den Bogen der Armbrust mit der Säule durch die Sehne verbinden, Bücher einbinden, binden, stücken, heften?, bündeln?, auferlegen, zur Pflicht machen, einschärfen; inplichten, mnd., sw. V.: nhd. einpflichten, zur Pflicht machen, als Leistung auferlegen; R.: zweifarbig machen: halvÐren, mnd., sw. V.: nhd. halbieren, zweifarbig machen, teilen, scheiden

machen: idg. *ØÐ‑; *ØÐk‑; *kÝei- (2); *kÝer- (1); *ma�-; R.: beben machen: idg. *leig- (3); R.: erkennen machen: idg. *bheudh-; *bhundh‑; R.: hübsch machen: idg. *pÁ¨- (1); R.: kraftlos machen: idg. *bheleu-; R.: Mund aufsperren machen: idg. ? *�heisdo-, machen: idg. *ØÐ‑; *ØÐk‑; *kÝei- (2); *kÝer- (1); *ma�-; R.: beben machen: idg. *leig- (3); R.: erkennen machen: idg. *bheudh-; *bhundh‑; R.: hübsch machen: idg. *pÁ¨- (1); R.: kraftlos machen: idg. *bheleu-; R.: Mund aufsperren machen: idg. ? *�heisdo-

machen: anegevõhen, angevõhen, anegevangen, angevangen, ane gevõhen, anegefõhen*, angefõhen*, mhd., st. V.: nhd. anfangen, begehen, beginnen mit, machen, anstellen, ausführen, fertigbringen; anevõhen, anefõhen*, anvõn, anevõn, anfõn*, anefõn*, ane võhen, mhd., red. V., st. V.: nhd. anfangen, betreiben, beginnen, machen, anstellen, ausführen, fertigbringen, unternehmen, ansprechen, anfassen; antreiten, mhd., sw. V.: nhd. ordnen, zurechtmachen, bereiten, machen, einrichten; begõn, begÐn, mhd., an. V.: nhd. zu etwas hingehen, tun, begehen, feiern, sich herumtreiben, erreichen, treffen, sich ernähren, leben, sich beschäftigen mit, machen, vollbringen, hervorbringen, verüben, sich zuschulden kommen lassen, erweisen, Gnade erweisen, betreiben, durchführen, veranstalten, begegnen, unterstützen, Unterhalt gewähren, seine Existenzgrundlage haben, ausüben, ausführen, beweisen, zeigen, befolgen, beachten, leisten, erringen, behandeln, befassen, versorgen, ergreifen, weihen; beginnen (1), mhd., st. V., sw. V.: nhd. anfangen, beginnen, in Angriff nehmen, aufschneiden, eröffnen, tun, ausführen, ausüben, üben, machen; bereiten (1), berÐden, mhd., sw. V.: nhd. bereiten, schaffen, rüsten, bilden, ausrüsten, bereit machen, ausbezahlen, benachrichtigen, kennenlernen, erzählen, berechnen, Rechenschaft ablegen, eingehen auf, zufügen, bereitstellen, bereithalten, entrichten, bezahlen, fertigstellen, schicken, herrichten, schmücken, zubereiten, herstellen, machen, ausstatten, herrichten, versorgen, vorbereiten, sich vorbereiten, nachweisen, angeben, unterrichten, heilen (V.) (1); besachen, mhd., sw. V.: nhd. einrichten, ins Werk setzen, unterhalten (V.), pflegen, versorgen, begünstigen, verursachen, erschaffen (V.), machen; bewerken (1), mhd., sw. V.: nhd. machen, bauen, beschäftigen, arbeiten, einfrieden, erbauen; bringen, brengen, pringen, mhd., an. V.: nhd. bringen, überbringen, erbringen, vollbringen, machen, herbringen, in Besitz haben, in Besitz behalten (V.), erhalten (V.), vorbringen, hervorbringen, herausbringen, fortbringen, in einen Zustand bringen, zu einem Verhalten bringen, herausfordern, entscheiden, beweisen, erweisen, wegtragen, verursachen, bewirken, leisten, bewahren, gewähren, wenden an, stoßen durch, führen aus, stellen unter, tragen, führen, veranlassen zu, zeugen, erzeugen, gebären, herauskriechen, überliefern, dartun; briuwen, priuwen, mhd., st. V.: nhd. brauen, Bier brauen, machen, anstiften, verursachen, hervorbringen, vollbringen, anzetteln, zufügen; erweren* (2), erwern, mhd., sw. V.: nhd. errichten, machen; R.: abgeneigt machen: erleiden, mhd., sw. V.: nhd. leidsein, verleidet sein (V.), leid machen, abgeneigt machen, verleiden, verhasst werden; R.: abspenstig machen: enspanen, mhd., st. V.: nhd. verführen, abspenstig machen; R.: abtrünnig machen: abewenken, abwenken, abe wenken, mhd., sw. V.: nhd. abtrünnig machen, wankelmütig machen, wegtreiben, wanken, schwanken, abweichen (V.) (2), ablassen; R.: abwendig machen: abedingen, abdingen, abe dingen, mhd., sw. V.: nhd. rechtlich übereinkommen, vereinbaren, ausbedingen, durch Versprechen eines Lohnes abwenden, abwendig machen, erlassen (V.); entspehen, mhd., sw. V.: nhd. abwendig machen; entspennen, entspenen, mhd., sw. V.: nhd. entwöhnen, abwendig machen, entziehen, wegnehmen; enttrennen*, entrennen, mhd., sw. V.: nhd. lostrennen, auftrennen, auflösen, zerhauen (V.), abwendig machen, fernhalten, ersparen, auseinanderbrechen, zerbeißen, lösen, aufheben, für ungültig erklären; R.: allein machen: einen (1), mhd., sw. V.: nhd. einen, einigen, sich einigen, aussöhnen, vereinigen, sich versammeln, übereinkommen, beschließen, allein machen, befreien von, allein sein (V.), sich absondern; R.: alt machen: alten, alden, mhd., sw. V.: nhd. alt machen, alt werden, älter werden, altern; elten, mhd., sw. V.: nhd. alt machen, ins Alter bringen; R.: anfangen machen: anegengen, angengen, mhd., sw. V.: nhd. »angehen«, anfangen, beginnen, anfangen machen, als Vorzeichen entgegenkommen; R.: angesehen machen: ahtebÏren*, ahtbÏren, mhd., sw. V.: nhd. angesehen machen, auszeichnen; R.: arm machen: armen, ermen, mhd., sw. V.: nhd. arm sein (V.), verarmen, arm werden, arm machen, ärmer machen; armeren* 2 und häufiger?, armern, ermern, mhd., sw. V.: nhd. arm machen, ärmer machen; ermen, armen, mhd., sw. V.: nhd. arm machen; ermeren*, ermern, mhd., sw. V.: nhd. arm machen, ärmer machen; R.: ärmer machen: armen, ermen, mhd., sw. V.: nhd. arm sein (V.), verarmen, arm werden, arm machen, ärmer machen; armeren* 2 und häufiger?, armern, ermern, mhd., sw. V.: nhd. arm machen, ärmer machen; ermeren*, ermern, mhd., sw. V.: nhd. arm machen, ärmer machen; R.: aufschreien machen: erkerren (2), mhd., sw. V.: nhd. aufschreien machen; erschreien, erschreigen, mhd., sw. V.: nhd. »erschreien«, aufschreien machen, zum Rufen bringen, zum Singen bringen, schreien lassen; R.: aufstehen machen: erstõn, erstÐn, irstÐn, derstÐn, restÐn, mhd., st. V.: nhd. erstehen, aufstehen, auferstehen, entstehen, erwerben, merken, verstehen, offenstehen, aufrechtstehen, sich erheben, aufstehen machen, ausstehen, ertragen (V.), widerfahren, zugetragen werden; R.: aufsteigen machen: ersteigen, mhd., sw. V.: nhd. aufsteigen machen, aufsteigen lassen, ersteigen, sich erheben; R.: aufwallen machen: erwellen (2), mhd., sw. V.: nhd. aufwallen machen, sieden, schmelzen; R.: aus Brettern machen: dillen, mhd., sw. V.: nhd. mit Brettern decken, mit Brettern verkleiden, aus Brettern machen; R.: auseinanderstieben machen: erstouben, mhd., sw. V.: nhd. aufscheuchen, auseinanderstieben machen; R.: ausfindig machen: bevinden (1), befinden*, mhd., st. V.: nhd. befinden, urteilen, finden, antreffen, erfahren (V.), in Erfahrung bringen, erkennen, beurteilen, ausfindig machen, kennenlernen, vernehmen, empfinden, sich befinden in, herausfinden, fühlen, bemerken; ervinden, irvinden, ervenden, irvenden, erfinden*, irfinden*, erfenden*, irfenden*, mhd., st. V.: nhd. mit den Sinnen wahrnehmen, erkennen, beweisen, begreifen, ausfindig machen, bemerken, erfahren (V.), finden, kennenlernen, ertappen; ervorschen (1), erforschen*, mhd., sw. V.: nhd. erforschen, ausfindig machen, feststellen, herausfinden, finden, erfahren (V.); R.: begehrlich machen nach: entzünden, enzünden, enzunden, Ænzunden, entzünten*, enzünten, mhd., sw. V.: nhd. rot werden, leuchten, entflammen, entbrennen, anzünden, entzünden, brennen, treiben zu, antreiben zu, begehrlich machen nach, erzürnen; R.: begierig machen auf: erreizen, mhd., sw. V.: nhd. aufreizen, begierig machen auf; R.: bekannt machen: bekennen (1), wekennen, bikennen, mhd., sw. V.: nhd. bekennen, sich zu etwas bekennen, verpflichten, sich zu etwas verpflichten, anerkennen, berücksichtigen, bedenken, erklären, kennen, erkennen, erfassen, bekannt machen, zu erkennen geben, zur Einsicht gelangen, Bescheid wissen, sich schuldig bekennen, sich zu eigen machen, erfahren (V.), in Erfahrung bringen, wissen, sich auskennen, rechtsverbindlich erklären, sich unterwerfen, verstehen, sehen, kennenlernen, bestätigen, zugestehen, zusprechen, zugeben, bestätigen, achten auf, beachten; enkennen, mhd., sw. V.: nhd. erkennen, bekennen, kennen, wissen, kennenlernen, anerkennen, zuerkennen, bekannt machen, Bescheid wissen, sich zurechtfinden, verstehen, richtig beurteilen, entscheiden, urteilen; R.: beklommen machen: beklimmen, mhd., st. V.: nhd. »beklimmen«, umklammern, beklommen machen; R.: bereit machen: bereiten (1), berÐden, mhd., sw. V.: nhd. bereiten, schaffen, rüsten, bilden, ausrüsten, bereit machen, ausbezahlen, benachrichtigen, kennenlernen, erzählen, berechnen, Rechenschaft ablegen, eingehen auf, zufügen, bereitstellen, bereithalten, entrichten, bezahlen, fertigstellen, schicken, herrichten, schmücken, zubereiten, herstellen, machen, ausstatten, herrichten, versorgen, vorbereiten, sich vorbereiten, nachweisen, angeben, unterrichten, heilen (V.) (1); ebenen, mhd., sw. V.: nhd. ebnen, glätten, einebnen, gleichmachen, vereinigen, vergleichen, sich vergleichen, in Ordnung bringen, bereit machen, beilegen, schlichten, zum Vergleich bringen, zur Übereinkunft bringen, sich rüsten, anschicken, sich anschließen an, verfeinern, angleichen; R.: bereit machen zu: besehen (1), bisehen, besÐn, mhd., st. V.: nhd. besehen (V.), in Augenschein nehmen, beschauen, erblicken, antreffen, einsehen, sich vorsehen, betrachten, ansehen, herausfinden, erfahren (V.), erkunden, prüfen, bedenken, feststellen, sorgen für, versorgen, sich versorgen, versorgen mit, besorgen, bereit machen zu; R.: besorgt machen: argen, mhd., sw. V.: nhd. schlecht sein (V.), böse sein (V.), karg sein (V.), geizig sein (V.), bedenklich sein (V.), besorgt machen, Sorge bereiten, ängstigen, verdächtig werden, misstrauisch machen; R.: Bett machen: betten, petten, mhd., sw. V.: nhd. betten, Bett machen, Bett bereiten, Bett aufschlagen, Lager herrichten, hinlegen, bedecken mit; R.: Beute machen: biuten (1), bðten, mhd., sw. V.: nhd. beuten, erbeuten, Beute machen, rauben, an sich reißen, Gefangene machen, tauschen, handeln; R.: bezahlt machen: abevergelten 1 und häufiger?, abefergelten*, abe vergelten, mhd., st. V.: nhd. »abvergelten«, seine Schuld bezahlen, bezahlt machen; R.: bitter machen: bitteren*, bittern, mhd., sw. V.: nhd. »bittern«, bitter sein (V.), bitter machen, bitter werden, unangenehm sein (V.); erbitteren*, erbittern, mhd., sw. V.: nhd. »erbittern«, bitter machen, peinigen, martern, quälen; R.: blank machen: blenkezen, mhd., sw. V.: nhd. blank machen, hin und her bewegen, schweben, unstet fahren; blÆcheren*, blÆchern, mhd., sw. V.: nhd. »bleichen«, blank machen; R.: blau machen: blÏwen (2), mhd., sw. V.: nhd. blau machen, bläuen; R.: bleich machen: bleichen, pleichen, mhd., sw. V.: nhd. bleichen, erbleichen, bleich werden, bleich machen, erblassen, verblassen; ergilwen, mhd., sw. V.: nhd. »ergilben«, gelb machen, bleich machen; R.: blinkend machen: erblenken, mhd., sw. V.: nhd. blinkend machen, laut werden; R.: blühend machen: erblüejen, erblüen, erplüen, mhd., sw. V.: nhd. erblühen, blühend machen, rot machen, entstehen, offenbar werden, beleben; R.: blutig machen: bebluoten, mhd., sw. V.: nhd. blutig machen; bluotigen, mhd., sw. V.: nhd. blutig machen; R.: braun machen: briunen, mhd., sw. V.: nhd. braun machen, bräunen, glänzend machen, schmücken, ausschmücken, verdeutlichen, erklären; R.: breit machen: breiten (1), preiten, mhd., sw. V.: nhd. »breiten«, breit machen, breit werden, breit hinlegen, ausdehnen, ausbreiten, ausdehnen, verbreiten, vergrößern, erweitern, weiter machen, öffnen, weithin bekannt machen; R.: Brücke machen: brücken (1), bruggen, mhd., sw. V.: nhd. »brücken«, Brücke machen, Brücke bauen, überbrücken, spannen über, passierbar machen; R.: dauerhaft machen: biderben, bederben, mhd., sw. V.: nhd. nützen, nutzen, verwenden, gebrauchen, brauchen, bedürfen, tüchtig machen, dauerhaft machen, als nützlich empfehlen, für Hausgebrauch schlachten, zum Nießbrauch übergeben (V.); biderbenen, bederbenen, mhd., sw. V.: nhd. nützen, gebrauchen, bedürfen, brauchen, tüchtig machen, dauerhaft machen, als nützlich empfehlen, für Hausgebrauch schlachten, zum Nießbrauch übergeben (V.), zur Nutzung übergeben (V.), verwenden, nutzen; R.: der Liebe teilhaftig machen: belieben (1), mhd., sw. V.: nhd. »belieben«, der Liebe teilhaftig machen, beglücken; R.: deutlich machen: behuoben (2), mhd., sw. V.: nhd. deutlich machen; beklÏren, mhd., sw. V.: nhd. deutlich machen, klären, zu einer Entscheidung bringen; erschÆnen, irschÆnen, derschÆnen, reschÆnen, mhd., st. V.: nhd. sichtbar werden, erscheinen, sich zeigen, beweisen, entblößen, offenbar werden, leuchten, scheinen, anbrechen, ins Auge fallen, vor Augen kommen, zeigen, erweisen, deutlich machen; R.: dick machen: erwÆten, mhd., sw. V.: nhd. erweitern, dick machen, erheben; R.: dingfest machen: erwischen (1), derwischen, erwuschen, erwüschen, derwüschen, mhd., sw. V.: nhd. erwischen, erlangen, ergreifen, erfassen, dingfest machen; R.: dreifältig machen: drÆvalten, drÆfalten*, mhd., sw. V.: nhd. dreifältig machen, in drei teilen, anhäufen; R.: dunkel machen: betunkelen, betunkeln, mhd., sw. V.: nhd. »verdunkeln«, dunkel machen, verdüstern; R.: dünn machen: dünnen, dunnen, mhd., sw. V.: nhd. dünn sein (V.), dünn werden, dünn machen, sich vermindern, auszehren, schwinden, abnehmen, dünnflüssig werden; R.: durch Reiten beweglich machen: errÆten, irrÆten, mhd., st. V.: nhd. »erreiten«, durchreiten, auseinanderreiten, durch Reiten beweglich machen, reiten, einholen, erreichen, treffen; R.: durch und durch lieblich machen: durchsüezen, mhd., sw. V.: nhd. »durchsüßen«, süßen, durch und durch lieblich machen; R.: durch und durch schön machen: durchspÏhen, mhd., sw. V.: nhd. durch und durch schön machen; R.: eben machen: entslihten, mhd., sw. V.: nhd. eben machen, einebnen; R.: eckig machen: ecken (1), mhd., sw. V.: nhd. als Ecke hervorstehen, eckig machen, winkelförmig machen, schärfen; R.: edel machen: edelen, edeln, adeln, mhd., sw. V.: nhd. »adeln«, edel machen, edle Art annehmen, erheben, adeln, veredeln, arten nach; R.: ehrenhaft machen: Ðrhaften, mhd., sw. V.: nhd. ehrenhaft machen; R.: ein Getöse machen: dünen, dunen, mhd., sw. V.: nhd. dröhnen, donnern, ein Getöse machen; R.: einen Aufruhr machen: brohsen (1), mhd., sw. V.: nhd. lärmen, tosen, einen Aufruhr machen; R.: einen Rechtsanspruch geltend machen: behaben, bihaben, behõn, bihõn, biheben, wehaben, wehõn, weheben, mhd., sw. V.: nhd. erhalten (V.), erwerben, erretten, beweisen, erachten, haben, besitzen, behalten (V.), beibehalten, zurückhalten, halten, festhalten, erlangen, erringen, einen Rechtsanspruch geltend machen, in einer Rechtssache gewinnen, durchsetzen, beanspruchen, nachweisen, erhärten, gewährleisten, sichern, vorbehalten (V.), erreichen, beschwören, schwören, bewahren, vorenthalten (V.), stehenbleiben bei; R.: einig machen: einigen, einegen, mhd., sw. V.: nhd. einig machen, vereinigen; R.: elend machen: ellenden (1), mhd., sw. V.: nhd. fremd vorkommen, quälen, außer Land gehen, sich in die Fremde begeben (V.), elend machen, entfremden, sich entfernen aus, verlangen nach, befremden; R.: eng machen: engen (1), mhd., sw. V.: nhd. engen, eng machen, enge machen, beengen, in die Enge treiben, eng werden, enge werden, stechen, behindern, hindern, einengen, verengen, versperren, einschränken, beeinträchtigen; R.: enge machen: engen (1), mhd., sw. V.: nhd. engen, eng machen, enge machen, beengen, in die Enge treiben, eng werden, enge werden, stechen, behindern, hindern, einengen, verengen, versperren, einschränken, beeinträchtigen; R.: enger machen: engeren*, engern, mhd., sw. V.: nhd. enger machen; R.: entschlossen machen: erwegen (1), irwegen, mhd., st. V.: nhd. emporheben, bewegen, erregen, erschüttern, aufregen, anstrengen, rühren, bewegen zu, entschlossen machen, bedenken, sich besinnen, erwägen, sich bewegen, sich erheben, sich entschließen, sich zurückbewegen von, aufgeben, preisgeben, sich wenden, verzichten, sich entscheiden, auf sich nehmen, hochheben, erwählen, abbringen von, veranlassen zu; R.: entsprießen machen: entspriezen, entspriuzen, enspriezen, mhd., st. V.: nhd. »entsprießen«, entspringen, entsprießen machen, aufschließen, hervorgehen aus; R.: erfrieren machen: ervrãren, dervrãren, erfrãren*, derfrãren*, mhd., sw. V.: nhd. erfrieren machen, erfrieren, zum Frieren bringen; R.: erschallen machen: erschellen (2), irschellen, mhd., sw. V.: nhd. »erschellen«, erschallen machen, zerschellen, zum Schallen bringen, erschüttern, sich erheben, ausbreiten, ertönen lassen, mit Gesang erfüllen, mit Lärm erfüllen, mit Widerhall erfüllen, aufschrecken, aus dem Gleichgewicht bringen, erzittern lassen, betäuben, zerschmettern, als Botschaft tragen in; R.: etwas streitig machen: abekumberen*, abe kumbern, mhd., sw. V.: nhd. etwas streitig machen, mit Beschlag belegen (V.), entziehen; R.: ewig machen: Ðwen (3), mhd., sw. V.: nhd. nach Recht machen, rechtsgültig machen, ehelichen, ewig machen, ewig dauern, währen, leisten; Ðwigen, mhd., sw. V.: nhd. ewig machen, verewigen, dauerhafte ewige Gültigkeit verleihen, auf Dauer anerkennen, bestätigen, gesetzlich machen, legitimieren; R.: fahl machen: ervelwen, erfelwen*, mhd., sw. V.: nhd. fahl machen; R.: feierlichen Empfang machen: antvangen, antfangen*, mhd., sw. V.: nhd. empfangen, feierlichen Empfang machen; R.: fein machen: durchvÆnen, durchfÆnen*, mhd., sw. V.: nhd. »durchfeinen«, verfeinern (?), ganz und gar schön machen, fein machen; R.: fettig machen: besmalzen, mhd., sw. V.: nhd. »beschmalzen«, fettig machen; R.: flügge machen: ervlügen, erflügen*, mhd., sw. V.: nhd. flügge machen; R.: frei machen: entkumberen*, enkumbern, mhd., sw. V.: nhd. entlasten, entschulden, frei machen; entlãsen, entlæsen, mhd., sw. V.: nhd. »entlösen«, los machen, lösen, freien, entlasten, frei machen, aufheben; entrÆhen, mhd., st. V.: nhd. entledigen, entlasten, frei machen; entslahen, entslõn, mhd., st. V.: nhd. »entschlagen«, anschlagen, beginnen, auseinander schlagen, losmachen, befreien, uneinig sein (V.), uneins werden, beweisen, sich entäußern, überheben, entgehen, enteilen, nicht übereinstimmen, sich enthalten (V.), absehen von, sich schlagen zu, aufheben, lösen, irreleiten, anstimmen, abschütteln, entlasten, frei machen, sich befreien; entwerren, mhd., st. V.: nhd. entwirren, loswickeln, ordnen, beweisen, frei machen, sich entlasten; R.: frei machen vor: bevrÆen, befrÆen*, mhd., sw. V.: nhd. befreien von, befreien, frei machen vor; R.: fremd machen: durchvremeden*, durchvremden, mhd., sw. V.: nhd. »durchfremden«, fremd machen; R.: freudlos machen: entesten, mhd., sw. V.: nhd. »entasten«, der Äste berauben, freudlos machen, übertrieben freudlos machen; R.: frisch machen: ervrischen, irvrischen, erfrischen*, irfrischen*, mhd., sw. V.: nhd. »erfrischen«, frisch machen, auffrischen, reinigen, frisch werden, erneuern; R.: froh machen: behagen (1), mhd., sw. V.: nhd. behagen, mit Freude umgeben (V.), froh machen, würdig dastehen vor, angemessen erscheinen, gefallen (V.), passend sein (V.), angemessen sein (V.), zukommen mit, selbstzufrieden sein (V.); ergeilen, mhd., sw. V.: nhd. erfreuen, froh machen, erheitern, sich erfreuen; R.: für gering machen: erlðzen, mhd., sw. V.: nhd. auflauern, für gering machen; R.: ganz leer machen: erlÏren, mhd., sw. V.: nhd. »ausleeren«, ganz leer machen, leeren, befreien; R.: ganz und gar schön machen: durchvÆnen, durchfÆnen*, mhd., sw. V.: nhd. »durchfeinen«, verfeinern (?), ganz und gar schön machen, fein machen; R.: ganz und gar welk machen: durchwelken, mhd., sw. V.: nhd. durchwelken, ganz und gar welk machen; R.: ganz ungestalt machen: entschaffen, mhd., st. V.: nhd. »entstellen«, ganz ungestalt machen; R.: ganz zu Schanden machen: durchschenden, mhd., sw. V.: nhd. ganz zu Schanden machen, völlig verderben; R.: gedeihen machen: erschãzen, mhd., sw. V.: nhd. gedeihen machen, mehren, wachsen (V.) (1), anschwellen, vermehren, vergrößern; R.: Gefangene machen: biuten (1), bðten, mhd., sw. V.: nhd. beuten, erbeuten, Beute machen, rauben, an sich reißen, Gefangene machen, tauschen, handeln; R.: gelb machen: ergilwen, mhd., sw. V.: nhd. »ergilben«, gelb machen, bleich machen; R.: geltend machen: ermanen (1), remanen, mhd., sw. V.: nhd. ermahnen, erinnern, auffordern, ersuchen, beanspruchen, geltend machen, antreiben, bewegen zu, veranlassen zu, mahnen an, strafen für, treiben, bringen zu; R.: gerade machen: beslihten, mhd., sw. V.: nhd. »beschlichten«, gerade machen, gerade richten, ausgleichen, begradigen, klären, beschwichtigen, befriedigen, in Ordnung bringen; R.: geringer machen: erminneren*, erminnern, mhd., sw. V.: nhd. geringer machen, mindern, erleichtern; R.: gesetzlich machen: Ðwigen, mhd., sw. V.: nhd. ewig machen, verewigen, dauerhafte ewige Gültigkeit verleihen, auf Dauer anerkennen, bestätigen, gesetzlich machen, legitimieren; R.: gesetzlich ungültig machen: entÐwen, mhd., sw. V.: nhd. gesetzlich unmöglich machen, gesetzlich ungültig machen, entehren; R.: gesetzlich unmöglich machen: entÐwen, mhd., sw. V.: nhd. gesetzlich unmöglich machen, gesetzlich ungültig machen, entehren; R.: gesund machen: erneren*, ernern, irneren, derneren, reneren, mhd., sw. V.: nhd. retten, erretten, ernähren, füttern, gesund machen, heilen (V.) (1), erhalten (V.); R.: glänzend machen: blenken, mhd., sw. V.: nhd. glänzend machen, weiß machen, hell sein (V.), weiß sein (V.), glänzen, hin und her bewegen, schweben, umherfahren; briunen, mhd., sw. V.: nhd. braun machen, bräunen, glänzend machen, schmücken, ausschmücken, verdeutlichen, erklären; brðnieren, mhd., sw. V.: nhd. glänzend machen, polieren; durchpolieren, mhd., sw. V.: nhd. durchpolieren, glatt machen, glänzend machen; erglenzen, mhd., sw. V.: nhd. erglänzen, glänzend machen, erleuchten, glänzen; R.: glatt machen: durchpolieren, mhd., sw. V.: nhd. durchpolieren, glatt machen, glänzend machen; R.: grün machen: begrüenen, mhd., sw. V.: nhd. »begrünen«, grün machen, grünen lassen, belegen (V.); ergrüejen, mhd., sw. V.: nhd. grün werden, grünen, emporwachsen, grün machen; ergrüenen, ergrüenen, ergrðen, mhd., sw. V.: nhd. »ergrünen«, grün machen, grün werden, emporwachsen, sprießen, sich belauben, zum Grünen bringen, beleben; R.: gut machen: büezen (1), buozen, bðzen, bæzen, bietzen, püezen, puozen, mhd., sw. V.: nhd. bessern, ausbessern, gut machen, befreien, vergüten, Buße leisten, büßen, bestrafen, Geldstrafe zahlen, Buße tun, Buße tun für, wiedergutmachen, bestraft werden, Strafe zahlen, entschädigen, helfen, strafen, lindern, mindern, ausbessern, stillen, befriedigen, vergelten, rächen, Abhilfe schaffen, erlösen von, berauben, heilen (V.) (1); R.: haftbar machen: beheften, mhd., sw. V.: nhd. zusammenheften, umstricken, beschäftigen, einschließen, belagern, festmachen, befallen (V.), ergreifen, fangen, festhalten, fesseln, begaben, anhalten, verpflichten, verbinden, zurückhalten, behaupten, belasten, haftbar machen, belangen, arrestieren, verhaften, sich einlassen, Verbindung eingehen mit, sich verbindlich machen, sich festsetzen, kämpfen, sich messen, sich auflehnen gegen, steckenbleiben in, geheilt werden durch; R.: Halt machen: erbeiten (3), mhd., sw. V.: nhd. erwarten, warten auf, absitzen, absteigen, steigen, vom Pferd fallen, Halt machen, einkehren, sich stützen auf, anfeuern, aufhetzen; erbeizen, irbeizen, rebeizen, mhd., sw. V.: nhd. absitzen, absteigen, herabsteigen, an Land gehen, niederstürzen, vom Pferd fallen, Halt machen, halten, einkehren, sich stützen auf, anfeuern, hetzen, aufhetzen; erwinden, irwenden, rewenden, mhd., st. V.: nhd. auf sich beruhen lassen, zurückkehren, aufhören, suchen, zurücktreten, sich enden, ablassen von, ruhen, reichen, vergehen, Halt machen, umkehren, aufgeben, steckenbleiben, ablassen, abweichen von, zurückschrecken vor, zurückweichen vor, gerichtlich durchsetzen; R.: heiß machen: erheizen, mhd., sw. V.: nhd. heiß werden, feurig werden, anfeuern, heiß machen; erhitzen, rehitzen, mhd., sw. V.: nhd. erhitzen, heiß werden, heiß machen, in Hitze setzen, erglühen, rot werden, entbrennen für, entzünden; R.: hell machen: durchklÏren, mhd., sw. V.: nhd. erläutern, erleuchten, verklären, hell machen; R.: herausschlüpfen machen: ersloufen, mhd., sw. V.: nhd. herausschlüpfen machen, befreien; R.: Hochzeit machen: brðtleichen, mhd., sw. V.: nhd. Hochzeit machen, heiraten, sich vermählen; R.: höher machen: erhãheren*, erhãhern, derhãhern, mhd., sw. V.: nhd. höher machen, erheben; R.: hohl machen: erholen* (1), erholn, mhd., sw. V.: nhd. unterkellern, hohl machen; R.: Jagd machen: birsen (1), pirsen, mhd., sw. V.: nhd. »pirschen«, jagen, Jagd machen; R.: kalt machen: enthitzen, mhd., sw. V.: nhd. kalt machen; R.: kenntlich machen: erbrehen, mhd., st. V.: nhd. hervorstrahlen, sich zeigen, kenntlich machen, erstrahlen; R.: klug machen: bespÏhen, mhd., sw. V.: nhd. klug machen, unterrichten; R.: kostbar machen: erkosten, mhd., sw. V.: nhd. kostbar machen, ausschmücken; R.: krank machen: bekrenken, mhd., sw. V.: nhd. krank machen, schwächen, kränken, anfechten, beeinträchtigen, streitig machen, verletzen, quälen, überwinden; erkrenken, mhd., sw. V.: nhd. krank machen, kränken, sich krämen; ersochen, mhd., sw. V.: nhd. krank machen, lähmen; R.: Krippe machen: barnen, mhd., sw. V.: nhd. Krippe machen, zur Krippe gehen, Lagerplatz einrichten; R.: kühn machen: belden, mhd., sw. V.: nhd. kühn werden, kühn machen, stark machen, ermutigen zu; erbalden, irbalden, mhd., sw. V.: nhd. kühn werden, Mut fassen, sich erkühnen, kühn machen, überheblich werden, sich trauen, ermutigen; erküenen, mhd., sw. V.: nhd. »erkühnen«, kühn machen, kühne machen, ermutigen; R.: kühne machen: erküenen, mhd., sw. V.: nhd. »erkühnen«, kühn machen, kühne machen, ermutigen; R.: lahm machen: erlemen, erlemmen, irlemen, erlamen, irlamen, mhd., sw. V.: nhd. lahm machen, lähmen; R.: Lärm machen: dæzen (1), mhd., sw. V.: nhd. schallen, widerhallen, Lärm machen; R.: lau machen: erlõwen, mhd., sw. V.: nhd. lau machen; R.: laut machen: ergelfen, mhd., st. V.: nhd. laut werden, bellen, laut machen, kundtun, klarmachen, erhellen; R.: leicht machen: erringen (2), mhd., sw. V.: nhd. leicht machen, erleichtern, zerstreuen; R.: leid machen: erleiden, mhd., sw. V.: nhd. leidsein, verleidet sein (V.), leid machen, abgeneigt machen, verleiden, verhasst werden; R.: lind machen: erlinden, mhd., sw. V.: nhd. lind machen, erweichen; R.: los machen: entlãsen, entlæsen, mhd., sw. V.: nhd. »entlösen«, los machen, lösen, freien, entlasten, frei machen, aufheben; R.: machen lassen: erziugen, irziugen, mhd., sw. V.: nhd. »erzeugen«, herstellen, verfertigen, erzielen, leisten, machen lassen, ausrüsten, bezeugen, zeigen, dartun, erweisen, hervorbringen, anlegen, darstellen, bezahlen, einen Beweis antreten, beweisen, erhärten, bereitstellen, Kosten bestreiten, überführen, herstellen lassen; R.: mild machen: ermilten, ermilden, mhd., sw. V.: nhd. mild machen; R.: misstrauisch machen: argen, mhd., sw. V.: nhd. schlecht sein (V.), böse sein (V.), karg sein (V.), geizig sein (V.), bedenklich sein (V.), besorgt machen, Sorge bereiten, ängstigen, verdächtig werden, misstrauisch machen; R.: mit Erfolg streitig machen: anebehaben, anbehaben, ane behaben, mhd., sw. V., st. V.: nhd. haben, behalten, abgewinnen, mit Erfolg beanspruchen, mit Erfolg streitig machen; R.: munter machen: erquicken, erkecken, irquicken, requicken, derquicken, irkicken, erkicken, rekicken, derkicken, irkücken, rekücken, derkücken, irkucken, rekucken, derkucken, mhd., sw. V.: nhd. neu beleben, munter machen, vom Tode erwecken, munter werden, entstehen aus, erquicken, erwecken; R.: mürbe machen: beizen (1), peizen, mhd., sw. V.: nhd. beizen, mürbe machen, peinigen, absitzen, härten; R.: nach Recht machen: Ðwen (3), mhd., sw. V.: nhd. nach Recht machen, rechtsgültig machen, ehelichen, ewig machen, ewig dauern, währen, leisten; R.: namhaft machen: benuomen, mhd., sw. V.: nhd. »benamen«, mit Namen nennen, benennen, bestimmen, aufführen, erwähnen, anreden, namhaft machen, verheißen (V.); R.: öffentlich machen: beschrÆen, bischrÆen, mhd., st. V., sw. V.: nhd. beschreien, anschreien, Gerüfte erheben, Klageschrei erheben, Hilferuf erheben, ins Gerede bringen, beklagen, beweinen, ausrufen, verkündigen, anrufen, verkünden, öffentlich machen, anklagen; R.: passierbar machen: brücken (1), bruggen, mhd., sw. V.: nhd. »brücken«, Brücke machen, Brücke bauen, überbrücken, spannen über, passierbar machen; R.: rechtsgültig machen: bestÏten, mhd., sw. V.: nhd. festmachen, Sicherheit leisten, mit Beschlag belegen (V.), aufspüren, gestatten, zulassen, bekräftigen, bestätigen, beglaubigen, erweisen, rechtsgültig machen, festigen, stärken, fesseln, beenden, binden an, verankern in; Ðwen (3), mhd., sw. V.: nhd. nach Recht machen, rechtsgültig machen, ehelichen, ewig machen, ewig dauern, währen, leisten; R.: reich machen: berÆchen, mhd., st. V.: nhd. walten, schalten, bereichern, reich machen; R.: reif machen: durchvirnen, durchfirnen*, mhd., sw. V.: nhd. »durchreifen«, reif machen; R.: rot machen: erblüejen, erblüen, erplüen, mhd., sw. V.: nhd. erblühen, blühend machen, rot machen, entstehen, offenbar werden, beleben; R.: rückgängig machen: entwandelen*, entwandeln, mhd., sw. V.: nhd. verwandeln, entfernen, Schadensersatz leisten, ändern, wandeln, rückgängig machen, entstellen, verdrängen aus; erwenden (1), irwinden, mhd., sw. V.: nhd. abwenden, abhalten, abbringen, rückgängig machen, zurückwenden, benehmen, entziehen, aufhören, verhindern, hindern, beenden, erleichtern, aufhalten, zurückhalten, verwehren, wegnehmen, ändern, verwandeln, hindern an; R.: ruhig machen: degen (1), mhd., sw. V.: nhd. zum Schweigen bringen, ruhig machen, stillen; R.: rund machen: drellen, mhd., sw. V.: nhd. rund machen, formen, herausarbeiten; R.: sanft machen: durchsenften***, mhd., sw. V.: nhd. sanft machen; R.: sanfter machen: entsenften, mhd., sw. V.: nhd. besänftigen, sanfter machen; R.: sauer machen: besiuren, mhd., sw. V.: nhd. säuern, sauer machen; R.: schallen machen: diuten (1), dðten, tiuten, mhd., sw. V.: nhd. zeigen, deuten, bedeuten, kundtun, verheißen, anzeigen, ankündigen, übersetzen (V.) (2), erzählen, ausdeuten, meinen, verdeutlichen, andeuten, Bedeutung haben, auslegen, erklären, erweisen, schallen, schallen machen, blasen; R.: schaudern machen: ergrðsen, mhd., sw. V.: nhd. »ergrausen«, erschauern, schaudern, schaudern machen, erschrecken; R.: scheu machen: erschiuhen, mhd., sw. V.: nhd. scheu werden, scheu machen; R.: schlechter machen: bãseren*, bãsern, pãsern, mhd., sw. V.: nhd. schlechter werden, schlechter machen, ärgern, verärgern, verschlechtern, sich verschlechtern, verschlimmern, verderben, mindern, vermindern, verdüstern; erbãseren*, erbãsern, mhd., sw. V.: nhd. verschlechtern, schlechter machen; R.: schnöde machen: besnãdelen*, besnãdeln, mhd., sw. V.: nhd. schnöde machen, schänden; R.: schön machen: beschãnigen, mhd., sw. V.: nhd. schön machen, verherrlichen, beschönigen, entschuldigen, rechtfertigen; durchwÏhen, mhd., sw. V.: nhd. schön machen, ausschmücken; R.: schüchtern machen: bliugen (1), mhd., sw. V.: nhd. einschüchtern, verlegen machen, schüchtern machen; R.: Schulden machen: borgen (1), mhd., sw. V.: nhd. borgen, verleihen, leihen, bürgen, Bürgschaft leisten, Sicherheit leisten, verbürgen, sich verbürgen, Bürge sein (V.), achtgeben, Nachsicht haben, schonen, anvertrauen, Acht haben, behüten, schützen, entlehnen, schuldig bleiben, unterlassen (V.), fristen, Schulden machen, Aufschub geben, sich freimachen von, sich belasten mit, Zahlung erlassen (V.), nicht zurückverlangen, anschreiben, stunden, ermangeln, arm sein (V.), entschlagen; R.: schwach machen: erswechen, mhd., sw. V.: nhd. schwach machen; R.: schweigen machen: besweigen, mhd., sw. V.: nhd. schweigen machen, zum Schweigen bringen; R.: schwer machen: enblanden (1), inblanden, enplanden, inplanden, mhd., red. V., st. V.: nhd. beimischen, auferlegen, beschäftigen, auf sich nehmen, sich angelegen sein (V.) lassen, abverlangen, zur Aufgabe machen, überlassen (V.), zumuten, schwer machen, vorwerfen; R.: Schwierigkeiten machen: bekumberen*, bekumbern, bekðmern, bekummern, bekümmern, bekunbern, wekumbern, wekümbern, wekummern, wekümmern, wekunbern, mhd., sw. V.: nhd. »bekümmern«, anfechten, in Not bringen, Schwierigkeiten machen, belangen, beeinträchtigen, beschlagnahmen, mit Schulden belasten, wegnehmen, behindern, bemühen, sich bemühen, belästigen, beschimpfen, inhaftieren, beschäftigen, pflegen, kümmern, kümmern um, sich kümmern um, besorgt sein (V.), in die Enge treiben, bedrängen, aufregen, bedrücken, betrüben, einnehmen, besetzen, belasten; R.: seltsam machen: erwilden, mhd., sw. V.: nhd. wild werden, verwildern, wunderbar machen, seltsam machen; R.: sich auf den Weg machen: bewegen (1), bebegen, mhd., sw. V.: nhd. bewegen, veranlassen, anstrengen, Klage anstrengen, sich entschließen, sich auf den Weg machen, rühren, erschüttern, ergreifen, erzürnen, führen zu; R.: sich ausfindig machen: erprüeven, erprüefen*, mhd., sw. V.: nhd. »erprüfen«, sich vorstellen, ersinnen, sich ausfindig machen; R.: sich bemerkbar machen: ergeben (1), irgeben, dergeben, regeben, mhd., st. V.: nhd. geben, zeigen, herausgeben, wiedergeben, fahren lassen, anheimgeben, einträglich sein (V.), sich zeigen, sich strecken, dehnen, verbreiten, sich ergeben, sich vorbeugen, niedersinken, ins Kloster gehen, sich ins Kloster begeben, sich begeben, Mönch werden, sich bekennen, aufgeben, verzichten, übergeben (V.), überlassen (V.), erzählen, wahrnehmbar sein (V.), sich bemerkbar machen, sich ausbreiten, ausströmen, sich niederbeugen, niederfallen, entsagen, sich abwenden, sich unterwerfen, übermitteln, schenken, einbringen, hingeben, widmen, anvertrauen, empfehlen; R.: sich einen Namen machen: beruofen, mhd., sw. V., st. V.: nhd. ausrufen, bekanntmachen, benennen, bestimmen, vor Gericht bringen, sich einen Namen machen, sich wenden an, verkünden, anklagen, rühmen, preisen, berufen (V.), zusammenrufen, proklamieren, schelten, tadeln, beschreien, bezaubern, überschreien, sich zusammenrufen, sich versammeln, sich berufen (V.) auf; R.: sich müde machen: erstrÆten, irstrÆten, derstrÆten, mhd., st. V.: nhd. »erstreiten«, erkämpfen, überwältigen, sich befreien, freikämpfen, sich müde machen, sich vorwagen, erringen, gewinnen, erobern, erreichen, angreifen; R.: sich unkenntlich machen: entlÆchen, mhd., sw. V.: nhd. sich entstellen, sich unkenntlich machen; R.: sich verbindlich machen: beheften, mhd., sw. V.: nhd. zusammenheften, umstricken, beschäftigen, einschließen, belagern, festmachen, befallen (V.), ergreifen, fangen, festhalten, fesseln, begaben, anhalten, verpflichten, verbinden, zurückhalten, behaupten, belasten, haftbar machen, belangen, arrestieren, verhaften, sich einlassen, Verbindung eingehen mit, sich verbindlich machen, sich festsetzen, kämpfen, sich messen, sich auflehnen gegen, steckenbleiben in, geheilt werden durch; R.: sich zu eigen machen: bekennen (1), wekennen, bikennen, mhd., sw. V.: nhd. bekennen, sich zu etwas bekennen, verpflichten, sich zu etwas verpflichten, anerkennen, berücksichtigen, bedenken, erklären, kennen, erkennen, erfassen, bekannt machen, zu erkennen geben, zur Einsicht gelangen, Bescheid wissen, sich schuldig bekennen, sich zu eigen machen, erfahren (V.), in Erfahrung bringen, wissen, sich auskennen, rechtsverbindlich erklären, sich unterwerfen, verstehen, sehen, kennenlernen, bestätigen, zugestehen, zusprechen, zugeben, bestätigen, achten auf, beachten; R.: sich zu schaffen machen: enpflihten*, enphlihten, mhd., sw. V.: nhd. sich zu schaffen machen; R.: sich zum Esel machen: aneeselen*, aneseln, ane eseln, mhd., sw. V.: nhd. sich zum Esel machen; R.: sich zum ungehobelten Menschen machen: dörpÏren*, dörpern, mhd., sw. V.: nhd. sich zum ungehobelten Menschen machen; R.: siegreich machen: betouben (2), mhd., sw. V.: nhd. siegreich machen; R.: sinnlos machen: betumbelen, mhd., sw. V.: nhd. sinnlos machen, Verstand rauben; R.: springen machen: ersprengen, mhd., sw. V.: nhd. aufsprengen, springen machen, sprengen, lossprengen, aufscheuchen, ausbreiten, auseinandersprengen, beendigen, sich erstrecken, ausreichen, galoppieren, reiten, anspornen, in Galopp setzen; R.: spröde machen: durchvideren*, durchvidern, durchfideren*, mhd., sw. V.: nhd. spröde machen; R.: stark machen: belden, mhd., sw. V.: nhd. kühn werden, kühn machen, stark machen, ermutigen zu; R.: streitig machen: aneerstrÆten, anerstrÆten, anirstrÆten, ane erstrÆten, mhd., st. V.: nhd. erstreiten, im Kampf abgewinnen, streitig machen, abgewinnen; anegesprechen, angesprechen, mhd., st. V.: nhd. ansagen, erzählen, berichten, anfangen zu sprechen, ansprechen, in Anspruch nehmen, mit Worten angehen, beschuldigen, anklagen, Klage erheben, beurteilen, Anspruch erheben auf, beanspruchen, auffordern, absprechen, bezichtigen, streitig machen; anestrÆten, anstrÆten, ane strÆten, mhd., st. V.: nhd. anfechten, beunruhigen, streitig machen, zusetzen, überwältigen, bedrängen, bekämpfen, ankämpfen; bekrenken, mhd., sw. V.: nhd. krank machen, schwächen, kränken, anfechten, beeinträchtigen, streitig machen, verletzen, quälen, überwinden; brechen (1), prechen, mhd., st. V.: nhd. brechen, entzwei brechen, herausbrechen, zerbrechen, umbrechen, unterbrechen, pflügen, abbrechen, abreißen, Recht brechen, verletzen, für ungültig erklären, außer Kraft setzen, vermindern, abteilen, aussondern, zerstören, niederreißen, streitig machen, entkräften, fehlen, mangeln, übertreffen, nicht einhalten, aufheben, abstreiten, widersetzen, reißen, pflücken, losbrechen, sich lösen von, dringen, dringen auf, gewaltsam eindringen, sich verbreiten, sich quälen, erbrechen, sich erbrechen, vergehen, verlangen nach, hervorbrechen, hervorgehen aus, entfernen, sich entfernen aus, sich entfernen von, durchdringen zu, herunterfallen auf, dringen durch, eindringen in, fallen in, dringen vor, zerreißen, durchbrechen, aufbrechen, platzen, aufreißen, ausreißen, sich auflösen, loslösen, zerkleinern, zerbeißen, umgraben, zerschlagen (V.), vernichten, zunichte machen, beseitigen, quälen, stören, anfechten, missachten, verstoßen (V.) gegen, überwältigen, bewältigen, erklären, ausschlagen zu, führen, wenden, lösen, losreißen, wegnehmen, entreißen, herunterreißen, abnehmen, aufteilen, zerteilen, sich überwinden, hinwenden, abwenden; erweren* (1), erwern, irweren, derweren, reweren, irwergen, derwergen, rewergen, mhd., sw. V.: nhd. wehren, sich wehren, erwehren, verteidigen, behaupten, verhindern, errichten, standhalten gegen, sich entziehen, retten, schützen, bewahren, abwehren, aushalten, verwehren, streitig machen, entreißen; R.: struppig machen: bestrouben, bestrðben, mhd., sw. V.: nhd. struppig machen, zerpflücken; R.: stumpf machen: entspitzen, mhd., sw. V.: nhd. »entspitzen«, stumpf machen; R.: süß machen: ersüezen, mhd., sw. V.: nhd. süß machen; R.: taub machen: betouben (1), mhd., sw. V.: nhd. betäuben, vernichten, taub machen, entkräften, betören, erzürnen, verpesten, erzwingen, unterwerfen, zustandebringen, bedrücken, überwältigen, tilgen aus; ertouben, irtouben, mhd., sw. V.: nhd. betäuben, taub machen, vernichten, enden, aufhören, betäuben; R.: tönen machen: erdünen, mhd., sw. V.: nhd. ertönen, tönen machen; R.: trocken machen: ertruckenen, ertrückenen, mhd., sw. V.: nhd. »ertrocknen«, trocken werden, trocken machen, trocknen; R.: trübe machen: betrüeben (1), betroben, mhd., sw. V.: nhd. betrüben, trübe machen, verdunkeln, heimsuchen, beeinträchtigen, schädigen, kränken, beunruhigen, traurig sein (V.); R.: tüchtig machen: biderben, bederben, mhd., sw. V.: nhd. nützen, nutzen, verwenden, gebrauchen, brauchen, bedürfen, tüchtig machen, dauerhaft machen, als nützlich empfehlen, für Hausgebrauch schlachten, zum Nießbrauch übergeben (V.); biderbenen, bederbenen, mhd., sw. V.: nhd. nützen, gebrauchen, bedürfen, brauchen, tüchtig machen, dauerhaft machen, als nützlich empfehlen, für Hausgebrauch schlachten, zum Nießbrauch übergeben (V.), zur Nutzung übergeben (V.), verwenden, nutzen; R.: überaus fruchtbar machen: durchvrühten, durchfrühten*, nhd., sw. V.: nhd. »durchfruchten«, überaus fruchtbar machen; R.: übertrieben freudlos machen: entesten, mhd., sw. V.: nhd. »entasten«, der Äste berauben, freudlos machen, übertrieben freudlos machen; R.: unedel machen: entadelen, mhd., sw. V.: nhd. unedel machen; entedelen, mhd., sw. V.: nhd. »entedeln«, unedel machen, entedeln; R.: ungeschickt machen: entschicken, mhd., sw. V.: nhd. »entschicken«, entstellen, ungeschickt machen; R.: ungleich machen: entgelÆchen*, entglÆchen, mhd., V.: nhd. »entgleichen«, ungleich machen; R.: unkenntlich machen: entbileden*, entbilden, enbilden, mhd., sw. V.: nhd. »entbilden«, entstellen, unkenntlich machen, entäußern, entrücken; entlÆchen, mhd., sw. V.: nhd. entstellen, unkenntlich machen; entlÆchesen (1), mhd., sw. V.: nhd. unkenntlich machen, verhehlen; entmachen, mhd., sw. V.: nhd. vernichten, verstecken, unkenntlich machen; R.: vergessen machen: ergetzen (1), ergatzen*, irgetzen, regezzen, mhd., sw. V.: nhd. »ergötzen«, vergessen machen, entschädigen, ersetzen, wiedergutmachen, Schadenersatz leisten, vergüten, erfreuen, vergessen (V.), trösten, belohnen, vergelten; R.: verlegen machen: bliugen (1), mhd., sw. V.: nhd. einschüchtern, verlegen machen, schüchtern machen; R.: verlustig machen: entwÆsen, mhd., st. V.: nhd. verlustig machen, entrücken, fernhalten, lösen von; R.: verständlich machen: bediuten (1), bedðten, betiuten, betðten, mhd., sw. V.: nhd. andeuten, verständlich machen, auslegen, interpretieren, darlegen, niederlegen, schriftlich niederlegen, anzeigen, mitteilen, gehalten werden für, urteilen, zur Besinnung bringen, zur Vernunft bringen, beruhigen, bedeuten, zu verstehen sein (V.), sich zu erkennen geben, bezeichnen, meinen, deuten, erklären, sagen, beschreiben; diutischen* (2), diutschen, tiutschen, tiutischen*, mhd., sw. V.: nhd. »verdeutschen«, auf Deutsch sagen, erklären, verständlich machen, verdeutschen; R.: Versuch machen: aneversuochen*, anversuochen, ane versuochen, anefersuochen*, anfersuochen*, mhd., sw. V.: nhd. erbitten, Versuch machen; R.: vertraut machen: engesten (1), entgesten, mhd., sw. V.: nhd. vertraut machen, vertraut werden, Rüstung abnehmen, Rüstung ablegen, entkleiden, willkommen heißen; R.: verzagt machen: erzegen, mhd., sw. V.: nhd. zage machen, verzagt machen; R.: voll machen: ervollen, irvollen, dervollen, erfollen*, irfollen*, derfollen*, mhd., sw. V.: nhd. erfüllen, leisten, vollständig leisten, zustande bringen, voll machen, ausfüllen, anfüllen, vollenden, ausführen, befriedigen, voll werden, sich füllen, Wiedergutmachung verschaffen, befolgen, tun; ervüllen, irvüllen, dervüllen, erfüllen*, irfüllen*, derfüllen*, mhd., sw. V.: nhd. voll machen, anfüllen, ausfüllen, erfüllen, vollständig leisten, vervollständigen, vollzählig machen, ausführen, unterfüttern, vollenden, vollbringen, befriedigen, ergänzen, Ausgleich leisten; R.: völlig klar machen: durchliuteren*, durchliutern, mhd., sw. V.: nhd. durchläutern, völlig klar machen, läutern, ganz und gar läutern; R.: vollkommen schön machen: durchschãnen, mhd., sw. V.: nhd. schön sein (V.), überstrahlen, vollkommen schön machen; R.: vollständig bekannt machen: durchkünden, mhd., sw. V.: nhd. »durchkünden«, vollständig bekannt machen; R.: vollzählig machen: ervüllen, irvüllen, dervüllen, erfüllen*, irfüllen*, derfüllen*, mhd., sw. V.: nhd. voll machen, anfüllen, ausfüllen, erfüllen, vollständig leisten, vervollständigen, vollzählig machen, ausführen, unterfüttern, vollenden, vollbringen, befriedigen, ergänzen, Ausgleich leisten; R.: von Pächtern oder Erbleihern frei machen: entstiften 2, mhd., sw. V.: nhd. von Pächtern oder Erbleihern frei machen; R.: wankelmütig machen: abewenken, abwenken, abe wenken, mhd., sw. V.: nhd. abtrünnig machen, wankelmütig machen, wegtreiben, wanken, schwanken, abweichen (V.) (2), ablassen; R.: warm machen: erwermen, erwirmen, mhd., sw. V.: nhd. erwärmen, warm machen; R.: weiß machen: blenken, mhd., sw. V.: nhd. glänzend machen, weiß machen, hell sein (V.), weiß sein (V.), glänzen, hin und her bewegen, schweben, umherfahren; R.: weiter machen: breiten (1), preiten, mhd., sw. V.: nhd. »breiten«, breit machen, breit werden, breit hinlegen, ausdehnen, ausbreiten, ausdehnen, verbreiten, vergrößern, erweitern, weiter machen, öffnen, weithin bekannt machen; R.: weithin bekannt machen: breiten (1), preiten, mhd., sw. V.: nhd. »breiten«, breit machen, breit werden, breit hinlegen, ausdehnen, ausbreiten, ausdehnen, verbreiten, vergrößern, erweitern, weiter machen, öffnen, weithin bekannt machen; R.: wieder lebendig machen: bequicken, bekucken, bekicken, mhd., sw. V.: nhd. »erquicken«, wieder lebendig machen; R.: wiederholt klingen machen: blenkelen*, blenkeln, mhd., sw. V.: nhd. hin und her bewegen, wiederholt klingen machen; R.: wild machen: durchrÏzen, mhd., sw. V.: nhd. wild machen, aufstacheln; R.: winkelförmig machen: ecken (1), mhd., sw. V.: nhd. als Ecke hervorstehen, eckig machen, winkelförmig machen, schärfen; R.: Winkelzüge machen: bikenlÐren, mhd., sw. V.: nhd. Winkelzüge machen; R.: wunderbar machen: erwilden, mhd., sw. V.: nhd. wild werden, verwildern, wunderbar machen, seltsam machen; R.: zage machen: erzegen, mhd., sw. V.: nhd. zage machen, verzagt machen; R.: zu Bogen machen: bogen (1), mhd., sw. V.: nhd. Bogen bilden, im Bogen sich bewegen, biegen, beugen, sich beugen, in Bogen fließen, zu Bogen machen, bluten; R.: zu Brosamen machen: brosemen, mhd., sw. V.: nhd. zerbröseln, zu Brosamen machen; R.: zu eigen machen: eigenen, mhd., sw. V.: nhd. »eignen«, zu eigen machen, übereignen, innehaben, aneignen, sich aneignen, zu eigen sein (V.), überantworten, zu eigen geben, schenken; R.: zu einer Bahn machen: banen, panen, benen, mhd., sw. V.: nhd. bahnen, zu einer Bahn machen, Weg bereiten, ebnen, betreten (V.); R.: zum Erben machen: erben, mhd., sw. V.: nhd. erben, erbberechtigt sein (V.), als Erbe zufallen, beerben, vererben, zum Erben machen, an den Erben kommen, Erbschaft sein (V.), sich vererben, dauern (V.) (1), als Erbe zuteil werden, als Erben einsetzen, vermachen, bedenken mit; R.: zum Esel machen: eselen, mhd., sw. V.: nhd. eselhaft sein (V.), zum Esel machen; R.: zum Helden machen: degenen, mhd., sw. V.: nhd. zum Helden machen; R.: zum Narren machen: affen, mhd., sw. V.: nhd. »affen«, sich bewegen wie ein Affe, humpeln, zum Narren werden, äffen, narren, zum Narren halten, zum Narren machen; effen (1), mhd., sw. V.: nhd. »affen«, zum Narren werden, äffen, narren, zum Narren halten, zum Narren machen; R.: zum Toren machen: betæren, bedæren, mhd., sw. V.: nhd. »betören«, zum Toren werden, zum Toren machen; betãren, mhd., sw. V.: nhd. zum Toren machen, narren, als Toren ansehen, erklären, äffen, betrügen, betäuben, täuschen, verblenden, für einen Narren halten; ertæren, ertãren, irtãren, mhd., sw. V.: nhd. betäuben, taub werden, ertauben, zum Toren werden, zum Toren machen, verrückt sein (V.); R.: zunichte machen: betriegen (1), betriugen, bitriugen, petriugen, mhd., st. V.: nhd. betrügen, verblenden, betören, hinters Licht führen, im Stich lassen, hintergehen, täuschen, irreleiten, irreführen, zunichte machen, verleiten, locken (V.) (1), betrügen um, benachteiligen, zurücksetzen an, verleumden bei; brechen (1), prechen, mhd., st. V.: nhd. brechen, entzwei brechen, herausbrechen, zerbrechen, umbrechen, unterbrechen, pflügen, abbrechen, abreißen, Recht brechen, verletzen, für ungültig erklären, außer Kraft setzen, vermindern, abteilen, aussondern, zerstören, niederreißen, streitig machen, entkräften, fehlen, mangeln, übertreffen, nicht einhalten, aufheben, abstreiten, widersetzen, reißen, pflücken, losbrechen, sich lösen von, dringen, dringen auf, gewaltsam eindringen, sich verbreiten, sich quälen, erbrechen, sich erbrechen, vergehen, verlangen nach, hervorbrechen, hervorgehen aus, entfernen, sich entfernen aus, sich entfernen von, durchdringen zu, herunterfallen auf, dringen durch, eindringen in, fallen in, dringen vor, zerreißen, durchbrechen, aufbrechen, platzen, aufreißen, ausreißen, sich auflösen, loslösen, zerkleinern, zerbeißen, umgraben, zerschlagen (V.), vernichten, zunichte machen, beseitigen, quälen, stören, anfechten, missachten, verstoßen (V.) gegen, überwältigen, bewältigen, erklären, ausschlagen zu, führen, wenden, lösen, losreißen, wegnehmen, entreißen, herunterreißen, abnehmen, aufteilen, zerteilen, sich überwinden, hinwenden, abwenden; entnihten, mhd., sw. V.: nhd. zunichte machen, entwerten, vermindern, mindern; entwürken, mhd., sw. V.: nhd. zerstören, zunichte machen, ausweiden, zerlegen; enzweidrumen, entzweidrumen, mhd., sw. V.: nhd. zunichte machen, beenden; ersterben (2), mhd., sw. V.: nhd. töten, umbringen, zunichte machen; R.: zur Aufgabe machen: enblanden (1), inblanden, enplanden, inplanden, mhd., red. V., st. V.: nhd. beimischen, auferlegen, beschäftigen, auf sich nehmen, sich angelegen sein (V.) lassen, abverlangen, zur Aufgabe machen, überlassen (V.), zumuten, schwer machen, vorwerfen; R.: zur Drei machen: drÆen (1), mhd., sw. V.: nhd. zur Drei machen, verdreifachen, dritteln, dreiteilen, zu dritt sein (V.), drei werden; R.: zur Lüge machen: erliegen, irliegen, mhd., st. V.: nhd. erlügen, vorlügen, vorenthalten (V.), zur Lüge machen, brechen; R.: zur Nonne machen: benunnen, mhd., sw. V.: nhd. zur Nonne machen; R.: zur Schande machen: erschemen, irschemen, erschamen, irschamen, mhd., sw. V.: nhd. sich schämen, zur Schande machen; R.: zur Waise machen: beweisen (2), mhd., sw. V.: nhd. zur Waise machen; entweisen, mhd., sw. V.: nhd. zur Waise machen

machen: lõzen (1), lõn, læzen, mhd., an. V., red. V., st. V.: nhd. unterlassen (V.), lassen, aufgeben, freilassen, lösen, entlassen (V.), loslassen, hinterlassen (V.), abschießen, zurücklassen, verlassen (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), übertragen (V.) auf, übergeben (V.), belassen (V.), sich benehmen gegen, behandeln, ablassen, ablassen von, zur Ader lassen, erlassen (V.), nachlassen, veranlassen, bewirken, aufhören, aufhören mit, sein (V.) lassen, sich gedulden, zulassen, geschehen lassen, sich verlassen, sich verlassen auf, im Stich lassen, zugeben, machen lassen, erdulden, vermeiden, meiden, unbeachtet lassen, von sich geben, ablegen, verbreiten, vergießen, verlieren, anvertrauen, hingeben, zugestehen, zusprechen, anheimstellen, machen, verweigern, bleiben lassen, weglassen, hinablassen, hineinlassen, hinauslassen, hinaustreiben, eindringen in, versetzen in, zulassen bei, legen auf, den Vorzug geben vor, gehen lassen, ziehen lassen, vertrauen, sich benehmen, sich gebärden, erscheinen, zukommen, sich niederlassen auf; machen (1), mhd., sw. V.: nhd. machen, machen zu, tun, bereitmachen, bereitmachen zu, hervorbringen, erschaffen, schaffen, bereiten aus, verwandeln, übertragen (V.) in, erzeugen, herstellen, verursachen, gründen, stiften (V.) (1), abmachen, vereinbaren, festsetzen, vermachen, übergeben (V.), zu etwas machen, in einen bestimmten Zustand bringen, bewirken, veranlassen, begeben (V.), sich begeben (V.), wenden, sich wenden, hervorrufen, errichten, einsetzen, herbeischaffen, darbieten, veranstalten, ergeben (V.), einmachen, gebären, wirken, erreichen, bereiten, anstellen, zuwege bringen, bringen zu, entstehen, geschehen, sich bereit machen, rüsten, sich aufmachen, sich begeben (V.) an, sich begeben (V.) in, sich begeben (V.) nach, sich begeben (V.) über, sich begeben (V.) zu, sich davonmachen, sich davonmachen aus, sich heranmachen, sich heranmachen an, sich erheben gegen, eine Richtung einschlagen

machen: schaffen (1), mnd., sw. V.: nhd. schaffen, tätig sein (V.), wirken, machen, tun, besorgen, ordnen, bestimmen, verfügen, bewerkstelligen, ausrichten, herbeischaffen, erfolgreich sein (V.); stellen, mnd., sw. V.: nhd. stellen, hinstellen, zur Stelle schaffen, anstellen, betreiben, machen, jagen, nachstellen, sich einstellen, sich stellen, sich benehmen, Stellung nehmen, sich richten, vorstellen, einstellen, unterstellen, bewirken, beraten (V.), festlegen, versetzen in, betreiben, ins Werk richten, einrichten, formulieren, aufstellen, schlichten, beilegen; stichten, stiften, mnd., sw. V.: nhd. stiften, gründen, errichten, als Anlage schaffen, darbringen, begründen, schaffen, spenden, verursachen, Anlass geben zu, bewirken, unternehmen, handeln, ausführen, zu Stande bringen, verrichten, machen, beschaffen, verschaffen, unterbauen, festigen, stärken; R.: abgabepflichtig machen: setten (1), mnd., sw. V.: nhd. setzen, ansetzen, einsetzen als, Vollmacht geben, bestellen, ernennen, erwählen, bestimmen, überantworten, zu eigen geben, als Unterpfand stellen, zur Zahlung verpflichten, veranlagen, besteuern, stellen, legen, Standort geben, Stelle geben, einstellen, an eine bestimmte Stelle bringen, fest anbringen, für einen bestimmten Zweck aufstellen, Sitzplatz verschaffen, anweisen, in eine Lage bringen, an einen Platz bringen, Recht der Niederlassung geben, trennen, Eintritt verschaffen, Zutritt verschaffen, gefangensetzen, Amt verschaffen, beauftragen mit, fassen, einsetzen, durch Naht verbinden, befestigen, Anker werfen, vor Anker gehen, auf Grund laufen, einsetzen, anpflanzen, Lettern setzen, drucken, bestimmen, verordnen, verfügen, vorschreiben, wertmäßig ansetzen, ansetzen, veranschlagen, taxieren, abgabepflichtig machen, als Gegenwert setzen, überantworten, regeln, ordnen, schriftlich niederlegen, zu Papier bringen, eintragen, abfassen, verfassen, behaupten, annehmen, angreifen, sitzen machen, aufsetzen, verfertigen, festsetzen, befehlen, anordnen, beisetzen, beilegen, schlichten, Preis bestimmen bei Teilungen von Gut, versetzen (als Pfand); R.: allgemein bekannt machen: rüchtigen (1), röchtigen, mnd., sw. V.: nhd. allgemein bekannt machen, kundbar machen, durch Zetergeschrei anzeigen, verleumden, ein Gerücht schaffen; R.: angenehm machen: sȫten, söten, soten, sµten, mnd., sw. V.: nhd. süßen, süß machen, versüßen, angenehm machen, schmackhaft machen, Wohlklang verleihen, erträglich machen, lindern, sanft machen; R.: auf bestimmte Weise transportfähig machen: rillen, mnd., sw. V.: nhd. auf bestimmte Weise transportfähig machen?; R.: Aufheben machen: spalken, mnd., sw. V.: nhd. tosen, rauschen, brausen, Lärm machen, Aufheben machen, strampeln, zappeln, poltern, lärmen; R.: Aufruhr machen: rðmæren, mnd., sw. V.: nhd. lärmen, Unruhe verbreiten, Aufruhr machen; R.: ausfindig machen: spȫren, spören, spoeren, sp²ren, sporen, spohren, mnd., sw. V.: nhd. spüren, suchen (V.), ausfindig machen, Spur bzw. Fährte aufnehmen, auf​spüren, aushorchen, wahrnehmen, erkennen, merken, erfahren (V.), gewahr werden; R.: Befugnis das Recht geltend zu machen: rechtesstat*, rechtestat, mnd.?, F.: nhd. Verantwortung vor Gericht, Unterwerfung unter eine rechtliche Instanz, Rechtsangelegenheit, Befugnis das Recht geltend zu machen; R.: beherzt machen: starken, mnd., sw. V.: nhd. stärken, stark werden, stark machen, an Stärke zunehmen, mächtig sein (V.), widerstandsfähig machen, erquicken, laben, kräftigen, Kraft geben, befestigen, unterstützen, verstärken, innerlich stark machen, stählen, beherzt machen, Beistand gewähren, schützen, bestätigen, errichten, Haltbarkeit geben, festigen, steifen, mit Stärke behandeln, schärfen, am Leben erhalten (V.), wahren, sichern, stützen, glaubhaft machen, erweisen, nachweisen, durch Parteinahme fördern, größere Bedeutung geben, zur Geltung verhelfen, vermehren, vergrößern; sterken (1), stÐrken, mnd., sw. V.: nhd. stärken, stark werden, stark machen, an Stärke zunehmen, mächtig sein (V.), widerstandsfähig machen, erquicken, laben, kräftigen, Kraft geben, befestigen, unterstützen, verstärken, innerlich stark machen, stählen, beherzt machen, Beistand gewähren, schützen, bestätigen, errichten, Haltbarkeit geben, festigen, steifen, mit Stärke behandeln, schärfen, am Leben erhalten (V.), wahren, sichern, stützen, glaubhaft machen, erweisen, nachweisen, durch Parteinahme fördern, größere Bedeutung geben, zur Geltung verhelfen, vermehren, vergrößern; R.: Beine machen: stȫveren, stoeveren, steifferen, steiferen, mnd., sw. V.: nhd. stöbern, scheuchen, wegjagen, forttreiben, Beine machen; R.: bekannt machen: ræpen (1), rȫpen, r²pen, rðpen, ræfen, royfen, rǖfen, mnd., st. V.: nhd. rufen, schreien, ausrufen, verkündigen, bekannt machen, wehklagen, ankündigen, anpreisen, durch Geschrei eine Notlage anzeigen, warnen, sich bemerkbar machen, mahnen, beschuldigen, anklagen, laut ansprechen, herbeirufen, einladen (V.) (2), vorladen, auffordern, wegrufen, abwerben, Laute von sich geben (Tiere); R.: bereit machen: rÐdegen, reidegen, rÐdigen*, mnd., sw. V.: nhd. bereit machen, rüsten, bereiten; rüstigen (1), rustigen, mnd., sw. V.: nhd. rüsten, bewaffnen, bereit machen; R.: beständig machen: stõdigen, mnd., sw. V.: nhd. bestatten, einsetzen, einweisen, festsetzen, festen Platz geben, feste Stelle geben, stärken, verhaften, bestimmen, versehen (V.), ausstatten, entsenden, schicken, zulassen, genehmigen, erlauben, verheiraten, bestätigen, rechtlich anerkennen, für rechtsgültig erklären, rechtlich zusichern, betreiben, üben, gründen, stiften, beständig machen; R.: bestürzt machen: störten (1), storden, stürten, mnd., sw. V.: nhd. stürzen, kippen, ausladen (V.) (1), fallen, umstürzen, ausschütten, entleeren, zum Stürzen bringen, fällen, niederreißen, entmachten, beseitigen, zusammensinken, umfallen, im Kampf ums Leben kommen, brechen, gießen (Bedeutung örtlich beschränkt), vergießen (Bedeutung örtlich beschränkt), bestürzt machen, erschrecken; R.: betroffen machen: rȫren, rǖren, mnd., sw. V.: nhd. rühren, bewegen, in Bewegung setzen, anrühren, berühren, aufrühren, aufwühlen, umrühren, vermischen, anregen (Arzneien), befallen (V.), überkommen (V.), wahrnehmen, empfinden, betreten (V.), angrenzen, sich bis zu einem Punkt erstrecken, ein Ziel erreichen, antreiben, besprechen, anführen, betreffen, betroffen machen, belasten (V.), bedrücken, herkommen, herrühren, verursachen, angehen, gehören zu, ein Thema ansprechen, behandeln, ausführen, Spur des Wildes verfolgen und es stellen; R.: biegsam machen: slanken, mnd., sw. V.: nhd. »schlanken«, biegsam machen, abschwellen, dünn werden; R.: Biertonne machen: spunden, mnd., sw. V.: nhd. Fass mit einem Spund bzw. Zapfen (M.) verschließen, in ein Fass schließen, Biertonne machen, verspunden, Edelstein in einen Rosenkranz einsetzen; R.: bunt machen: sprengen (1), mnd., sw. V.: nhd. sprengen, gewaltsam stoßen, stürzen, springen machen, streuen, unter Anwendung von Sprengstoff zerstören (Bedeutung jünger), spritzen, schütten, verbreiten, aussprengen, besprengen, bespritzen, bestreuen, bunt machen, schnell laufen, galoppieren, rasch herankommen, zum Angriff vorgehen, Schuss abgeben, schießen; R.: Dammweg machen: specken (2), mnd., sw. V.: nhd. aus gebündeltem Buschwerk Faschinen herstellen, Dammweg machen, mit Erde bedecken; R.: dick machen: swellen (2), schwellen, mnd., sw. V.: nhd. schwellen machen, dick machen, anschwellen lassen; R.: dienend machen: schelken (1), mnd.?, sw. V.: nhd. »schalken«, dienend machen?, anstücken, durch Anstücken verlängern (Wort der Zimmerleute); R.: Differenz machen: schÐlen (1), scheelen, scheilen, schellen, schillen, schelden, mnd., sw. V.: nhd. verschieden sein (V.), unterschieden sein (V.), Differenz machen, Hindernis machen, verminderten Bestand aufweisen, einen Hinderungsgrund bedeuten, Änderung hervorrufen, ins Gewicht fallen, Gegenstand einer Uneinigkeit sein (V.), in Differenz mit jemandem sein (V.), in Streit sein (V.) mit jemandem, fehlen, mangeln, gebrechen, schaden, Grenze bilden, Grenze sein (V.), trennen, unterscheiden; R.: dumpfe polternde Geräusch machen: rumpelen, mnd., sw. V.: nhd. rumpeln, lärmen, dumpfe polternde Geräusch machen, poltern, grummeln, polternd fallen, grob übergehen; R.: dumpfe polternde Geräusche machen: rummelen, mnd., sw. V.: nhd. rumpeln, dumpfe polternde Geräusche machen, grummeln (bei körperlichen Empfindungen); R.: dunkel machen: schÐmen (2), mnd., sw. V.: nhd. schattig sein (V.), schattig werden, dunkel machen, von Augentrübung befallen sein (V.), unter einer Sehschwäche leiden; schÐmeren, mnd., sw. V.: nhd. dämmern, schattig sein (V.), dunkel sein (V.), dunkel werden, dunkel machen, sich schattenhaft abzeichnen, sich unklar abzeichnen, durchschimmern; R.: durch Abstreifen der Bänder unbrauchbar machen: stroifen, streuffen, streyfen, streiffen, streifen, strȫfen, stroeffen, strȫven, mnd., sw. V.: nhd. streifen, abziehen, durch Abstreifen der Bänder unbrauchbar machen, jagen, hetzen, ausplündern, ausrauben, plündernd hinziehen und herziehen; R.: durch Aufhängen im Rauch haltbar machen: rȫken (1), ræken, mnd., sw. V.: nhd. räuchern, durch Aufhängen im Rauch haltbar machen; R.: durch Einbau von einer Zugvorrichtung eine Pfeifengruppe vom Spieltisch aus ansprechbar machen: registrÐren, registrÆren, registerÐren, mnd., sw. V.: nhd. »registrieren«, eintragen, verzeichnen, durch Einbau von einer Zugvorrichtung eine Pfeifengruppe vom Spieltisch aus ansprechbar machen; R.: durch Einschmieren von Fett beweglich machen: smÐren (1), smeren, mnd., sw. V.: nhd. schmieren, salben, Substanz auftragen, verschmieren, einreiben, bestreichen, mit Aufstrich versehen (V.), durch Einschmieren von Fett beweglich machen, geschmeidig machen, ölen, einölen, einwichsen, einfetten, anmalen, tünchen, weißen, schminken, bestechen, prügeln; R.: durch Hitzeeinwirkung knusprig machen: ræsten, rosten, rȫsten, rösten, rusten, mnd., sw. V.: nhd. rösten, durch Hitzeeinwirkung knusprig machen, garen; R.: ein schnarrendes Geräusch machen: snarren, mnd., sw. V.: nhd. schnarren, ein schnarrendes Geräusch machen, schwatzen, plappern, murren, brummen; R.: einen Einlauf machen: rustÆren, mnd., sw. V.: nhd. einen Einlauf machen; R.: einen Graben machen: slæten (1), mnd., sw. V.: nhd. einen Graben machen, einen Graben bessern, Abzugskanäle ziehen; R.: Einschnitte machen: snÆden (1), mnd., st. V.: nhd. schneiden, abschneiden, zerschneiden, sägen, zersägen, zerkleinern, zerlegen (V.), durch Schnitt teilen, abtrennen, herausschneiden, kappen, im Kleinen verkaufen, zerschnitten verkaufen, schneidend machen, zurechtschneiden, in Form hauen, schnitzen, gravieren, schlitzen, kerben, Einschnitte machen, durch Schnitte verletzen, operieren, schlachten, schneidenden Schmerz verursachen, Schneidekraft besitzen, schneidend eindringen in, seelischen Schmerz verursachen, enden; R.: empfänglich machen: schicken, mnd., sw. V.: nhd. schicken, etwas in Schick bringen, anschicken, angemessene Gestalt geben, angemessene Beschaffenheit geben, anpassen, in angemessener Weise handhaben, regeln, zurecht legen, zurecht stellen, aufstellen, gruppieren, ordnen, anordnen, richten, einrichten, zum Gebrauch fertig machen, in Stand setzen, befähigen, fähig machen, empfänglich machen, vorbereiten, rüsten, ausstatten, fügen, verfügen, fügen in, bestimmen, lenken, senden, sich fertig machen, sich richten nach, Geschlechtsverkehr haben, ins Werk setzen, tätigen, bewirken, verursachen, beschließen, anweisen, beauftragen, übergeben (V.), überliefern, übereignen, durch Testament vermachen, verschaffen, verleihen, gewähren, abfertigen, senden, entsenden, unterwerfen; R.: Ende machen: stÐken (4), stecken, mnd., sw. V.: nhd. stecken, durch Stecken an etwas befestigen, an seinen Ort stecken, einlassen, verzapfen, einsetzen, pflanzen, in einem Gewässer festsetzen (Stellnetze), einführen, Ziel setzen, Ende machen, anstecken (Feuer bzw. Brand), unterbringen, aufbewahren, verbergen, verstecken, begeben (V.) in, feststecken, festsitzen, bekleidet sein (V.) mit, verborgen sein (V.), hineingesteckt sein (V.), sich an einem Ort befinden; R.: erträglich machen: sȫten, söten, soten, sµten, mnd., sw. V.: nhd. süßen, süß machen, versüßen, angenehm machen, schmackhaft machen, Wohlklang verleihen, erträglich machen, lindern, sanft machen; R.: fähig machen: schicken, mnd., sw. V.: nhd. schicken, etwas in Schick bringen, anschicken, angemessene Gestalt geben, angemessene Beschaffenheit geben, anpassen, in angemessener Weise handhaben, regeln, zurecht legen, zurecht stellen, aufstellen, gruppieren, ordnen, anordnen, richten, einrichten, zum Gebrauch fertig machen, in Stand setzen, befähigen, fähig machen, empfänglich machen, vorbereiten, rüsten, ausstatten, fügen, verfügen, fügen in, bestimmen, lenken, senden, sich fertig machen, sich richten nach, Geschlechtsverkehr haben, ins Werk setzen, tätigen, bewirken, verursachen, beschließen, anweisen, beauftragen, übergeben (V.), überliefern, übereignen, durch Testament vermachen, verschaffen, verleihen, gewähren, abfertigen, senden, entsenden, unterwerfen; R.: Fahrzeugräder machen: rõdemõken, mnd., sw. V.: nhd. Fahrzeugräder machen; R.: fein machen: subtÆlen***, mnd., sw. V.: nhd. fein sein (V.), fein machen, verfeinern; R.: fertig machen: rÐden (3), reiden, redden, rÆden, mnd., sw. V.: nhd. fertig machen, einrichten, herstellen, bereiten, zubereiten, anfertigen, anrichten, anschaffen, ausreden, ausrüsten (Schiffe), bestellen (Acker), rechnen, zählen, bezahlen, berichtigen, ordnen, in Ordnung bringen; R.: fest machen: stemmen (2), sw. V.: nhd. steif machen, fest machen, halten, umklammert sein (V.), in der Bewegung gehindert sein (V.), fest aneinanderschließen; R.: flach machen: slichten (1), slechten, mnd., sw. V.: nhd. schlichten, schlicht machen, ebnen, flach machen, zuschütten, dem Erdboden gleichmachen, schleifen, glätten, glänzend machen, hobeln, behauen (V.), glatt schlagen, putzen, klären, ins Reine bringen, ausgleichen, regeln, ordnen, mildern, lindern, sich losmachen von, sich trennen von; R.: fleckig machen: spinkelen***, mnd., sw. V.: nhd. fleckig machen; R.: flüssig machen: smelten (1), smölten, mnd., st. V.: nhd. schmelzen, flüssig werden, sich auflösen, zergehen, vergehen, schwach werden, flüssig machen, miteinander verschmelzen, einschmelzen (Geld), gießen, Goldschmiedearbeiten ausführen, zerlassen (Fett), erweichen, schwinden, vergehen lassen; R.: frei machen: rÐinigen, renychen, reynigen, rÐiegen, renegen, reynichen, mnd., sw. V.: nhd. reinigen, von Beimischung befreien, läutern, beschneiden, vom Schmutz befreien, säubern, putzen, polieren, von Krankheit befreien, heilen, von Schuld befreien, von Sünden befreien, Unschuld beweisen, sicher machen, gefahrlos machen, entfernen, frei machen; R.: fromm machen: sõligen, sõlichen, mnd., sw. V.: nhd. »seligen«, beglücken, beseligen, segnen, Glück verleihen, Segen verleihen, Erfolg verleihen, selig machen, begünstigen, fromm machen, zu Gott wenden, ewige Seligkeit schenken, erlösen; sÐligen, mnd., sw. V.: nhd. »seligen«, beglücken, beseligen, segnen, Glück verleihen, Segen verleihen, Erfolg verleihen, selig machen, begünstigen, fromm machen, zu Gott wenden, ewige Seligkeit schenken, erlösen; R.: Gang machen: rÐsen (1), reisen, reysen, mnd., sw. V.: nhd. reisen, ziehen, gehen, fahren, Gang machen, Reise machen, Kriegszug unternehmen, Handelsfahrt unternehmen, Pilgerreise antreten; R.: gar machen: sÐden (1), seyden, seiden, seeden, sedhen, mnd., st. V.: nhd. sieden, kochen, aufwallen, wallen (V.) (1), in heftiger Bewegung sein (V.), wogen, fluten, gar machen, durch Sieden gemartert werden; R.: gebrauchsfertig machen: sticken (1), stigken, mnd., sw. V.: nhd. sticken, stecken, aufstecken, sich schmücken, sich zieren, herrichten, gebrauchsfertig machen, schäften, fiedern, einnähen, verzieren, sich putzen; R.: gefahrlos machen: rÐinigen, renychen, reynigen, rÐiegen, renegen, reynichen, mnd., sw. V.: nhd. reinigen, von Beimischung befreien, läutern, beschneiden, vom Schmutz befreien, säubern, putzen, polieren, von Krankheit befreien, heilen, von Schuld befreien, von Sünden befreien, Unschuld beweisen, sicher machen, gefahrlos machen, entfernen, frei machen; R.: geltend machen: schÐnigen, scheinigen, mnd., sw. V.: nhd. offenbaren, zeigen, bescheinigen, beweisen, bestätigen, geltend machen, erscheinen, sich offenbaren, sich zeigen; R.: gerade machen: rechten (1), mnd., sw. V.: nhd. gerade machen, aufrichten, berichtigen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, sich versöhnen, beweisen, als Richter entscheiden, als Partei gerichtlich entscheiden lassen, verurteilen, strafen, urteilen, hinrichten, schätzen; rechtigen***, mnd., sw. V.: nhd. richten, berichtigen, gerade machen, ersetzen, vergüten, sich versöhnen; richten, rechten, mnd., sw. V.: nhd. »richten«, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun; R.: geringer machen: ringen (2), mnd.?, sw. V.: nhd. geringer machen, verringern, ausschießen; R.: geschmeidig machen: smÐren (1), smeren, mnd., sw. V.: nhd. schmieren, salben, Substanz auftragen, verschmieren, einreiben, bestreichen, mit Aufstrich versehen (V.), durch Einschmieren von Fett beweglich machen, geschmeidig machen, ölen, einölen, einwichsen, einfetten, anmalen, tünchen, weißen, schminken, bestechen, prügeln; smÆdigen, smidigen, mnd., sw. V.: nhd. geschmeidig machen; smȫdigen, smodigen, mnd., sw. V.: nhd. weich machen, geschmeidig machen; R.: Geschrei machen: schallÐren, schalÐren, mnd., sw. V.: nhd. lärmen, prahlen, Geschrei machen, Aufsehen erregen; schrawauen, mnd., sw. V.: nhd. schreien, Geschrei machen; R.: gesund machen: sunden, mnd., sw. V.: nhd. gesund machen, segnen, heilen, Gesundheit wünschen, zum Abschied segnen; R.: glänzend machen: slichten (1), slechten, mnd., sw. V.: nhd. schlichten, schlicht machen, ebnen, flach machen, zuschütten, dem Erdboden gleichmachen, schleifen, glätten, glänzend machen, hobeln, behauen (V.), glatt schlagen, putzen, klären, ins Reine bringen, ausgleichen, regeln, ordnen, mildern, lindern, sich losmachen von, sich trennen von; R.: glaubhaft machen: starken, mnd., sw. V.: nhd. stärken, stark werden, stark machen, an Stärke zunehmen, mächtig sein (V.), widerstandsfähig machen, erquicken, laben, kräftigen, Kraft geben, befestigen, unterstützen, verstärken, innerlich stark machen, stählen, beherzt machen, Beistand gewähren, schützen, bestätigen, errichten, Haltbarkeit geben, festigen, steifen, mit Stärke behandeln, schärfen, am Leben erhalten (V.), wahren, sichern, stützen, glaubhaft machen, erweisen, nachweisen, durch Parteinahme fördern, größere Bedeutung geben, zur Geltung verhelfen, vermehren, vergrößern; sterken (1), stÐrken, mnd., sw. V.: nhd. stärken, stark werden, stark machen, an Stärke zunehmen, mächtig sein (V.), widerstandsfähig machen, erquicken, laben, kräftigen, Kraft geben, befestigen, unterstützen, verstärken, innerlich stark machen, stählen, beherzt machen, Beistand gewähren, schützen, bestätigen, errichten, Haltbarkeit geben, festigen, steifen, mit Stärke behandeln, schärfen, am Leben erhalten (V.), wahren, sichern, stützen, glaubhaft machen, erweisen, nachweisen, durch Parteinahme fördern, größere Bedeutung geben, zur Geltung verhelfen, vermehren, vergrößern; R.: große Schritte machen: schrÆten***, mnd., st. V.?: nhd. »schreiten«, große Schritte machen, Schlittschuh laufen; R.: Heu machen: swÐlen (2), schwÐlen, mnd., sw. V.: nhd. schwelen, dörren, Gemähtes zum Trocknen ausbreiten, Heu machen; R.: Hindernis machen: schÐlen (1), scheelen, scheilen, schellen, schillen, schelden, mnd., sw. V.: nhd. verschieden sein (V.), unterschieden sein (V.), Differenz machen, Hindernis machen, verminderten Bestand aufweisen, einen Hinderungsgrund bedeuten, Änderung hervorrufen, ins Gewicht fallen, Gegenstand einer Uneinigkeit sein (V.), in Differenz mit jemandem sein (V.), in Streit sein (V.) mit jemandem, fehlen, mangeln, gebrechen, schaden, Grenze bilden, Grenze sein (V.), trennen, unterscheiden; R.: höher machen: stÐgeren, steigeren, steieren, mnd., sw. V.: nhd. steigern, höher machen, verteuern, im Preis erhöhen, auftreiben, in die Höhe gehen, aufbäumen; R.: innerlich stark machen: starken, mnd., sw. V.: nhd. stärken, stark werden, stark machen, an Stärke zunehmen, mächtig sein (V.), widerstandsfähig machen, erquicken, laben, kräftigen, Kraft geben, befestigen, unterstützen, verstärken, innerlich stark machen, stählen, beherzt machen, Beistand gewähren, schützen, bestätigen, errichten, Haltbarkeit geben, festigen, steifen, mit Stärke behandeln, schärfen, am Leben erhalten (V.), wahren, sichern, stützen, glaubhaft machen, erweisen, nachweisen, durch Parteinahme fördern, größere Bedeutung geben, zur Geltung verhelfen, vermehren, vergrößern; sterken (1), stÐrken, mnd., sw. V.: nhd. stärken, stark werden, stark machen, an Stärke zunehmen, mächtig sein (V.), widerstandsfähig machen, erquicken, laben, kräftigen, Kraft geben, befestigen, unterstützen, verstärken, innerlich stark machen, stählen, beherzt machen, Beistand gewähren, schützen, bestätigen, errichten, Haltbarkeit geben, festigen, steifen, mit Stärke behandeln, schärfen, am Leben erhalten (V.), wahren, sichern, stützen, glaubhaft machen, erweisen, nachweisen, durch Parteinahme fördern, größere Bedeutung geben, zur Geltung verhelfen, vermehren, vergrößern; R.: kenntlich machen: rõmen (1), mnd., sw. V.: nhd. zielen, ins Auge fassen, zu treffen suchen, zu erreichen suchen, sich zu einem Ziel bewegen, ein Ziel treffen, ein Ziel erreichen, mutmaßen, beschließen, bestimmen, vereinbaren, behandeln, erwarten, abwarten, streben, trachten nach, zu entsprechen suchen, planen, vorschlagen, zu einem Amt vorschlagen, aussuchen, auswählen, einzurichten suchen, auszuführen suchen, anberaumen, erkennen, kenntlich machen, bezeichnen; R.: Kornstiege machen bzw. aufstellen: stÆgen (3), mnd., sw. V.: nhd. Stiegen (F.) (2) machen, Stiegen (F.) (2) aufstellen, Kornstiege machen bzw. aufstellen; R.: kraftlos machen: sȫren, særen, sǖren, suiren, mnd., sw. V.: nhd. trocken werden, dürr werden, welk werden, durch Sägen oder Beschädigen der Bäume die Rinde zum Absterben bringen, (Hopfen) für die Bierbereitung trocknen, unfruchbar machen, kraftlos machen, verwelken, absterben, dahinsiechen; R.: krank machen: sǖken, suken, mnd., sw. V.: nhd. krank sein (V.), krank werden, krank machen; swÐken (1), swecken, swechen, schwÐken, schwecken, sweken, mnd., sw. V.: nhd. schwächen, schwach werden, hinfällig werden, abnehmen, dünn werden, brüchig werden (Eis), schwach machen, beschädigen, krank machen, schwängern, verringern, vermindern, schmähen, herabsetzen, anzweifeln, missachten, behindern, beeinträchtigen; R.: kundbar machen: rüchtigen (1), röchtigen, mnd., sw. V.: nhd. allgemein bekannt machen, kundbar machen, durch Zetergeschrei anzeigen, verleumden, ein Gerücht schaffen; R.: kürzer machen: schörten, schorten, mnd., sw. V.: nhd. fehlen, mangeln, aufschürzen, kürzer machen, binden, knöpfen, kürzen, vermindern, knüpfen, knoten, schlingen, aufschieben, verschieben, ausstellen; R.: Land urbar machen: ræden (1), rodden, rõden, sw. V.: nhd. roden, von Gehölz oder Strauchwerk befreien, Land urbar machen, ausrotten; R.: Lärm machen: ruselÐren, mnd., sw. V.: nhd. in Saus und Braus leben, sich austoben, Lärm machen; sælen (1), tzolen, tzoylen, mnd., sw. V.: nhd. grölen, Lärm machen; spalken, mnd., sw. V.: nhd. tosen, rauschen, brausen, Lärm machen, Aufheben machen, strampeln, zappeln, poltern, lärmen; R.: lüstern machen: stÐken (1), mnd., st. V.: nhd. stechen, Pferd spornen, verwunden, verletzen, niederstechen, erstechen, mit einer Stichwaffe erlegen, durch einen Halsstich schlachten, stoßen, mit Stachel stechen, innerlich verletzen, abzielen, mit Worten treffen, durch Stechen verderben, zerkratzen, zerstechen, turnieren, Hechte stechen, mit dem Stichel eingraben (von Gravierern), Fass anstechen, Schmelzofen anstechen, eine Probe zur Prüfung entnehmen (Wein bzw. Silber), stecken, festheften, dünnes Tau (N.) aus zwei oder drei Garnen drehen, Taue (N.) aneinanderbinden und ausfieren, eintauschen, tauschen, anstacheln, lüstern machen, hineintun, festsetzen, bestimmen, zustecken, hinterbringen, festhaften; R.: minderwichtig machen: randen, mnd., sw. V.: nhd. »randen«, durch Beschneiden des Randes an Gewicht reduzieren (bei Münzen), minderwichtig machen; R.: mit Salz haltbar machen: solten (1), salten, mnd., st. V.: nhd. salzen, einsalzen, mit Salz haltbar machen, einpökeln, mit Salz würzen, mit Leiden prüfen, quälen; R.: niedrig machen: sÆden (1), siden, zyden, mnd., sw. V.: nhd. an Wert verlieren, niedriger ansetzen, niedrig machen, erniedrigen, zahlenmäßig herabsetzen, verringern, vermindern; R.: Platz machen: rǖmen (1), rðmen, rǔmen, mnd., sw. V.: nhd. räumen, weichen (V.) (1), Platz machen, weggehen, abziehen, ausweichen, verlassen (V.), einräumen, überlassen (V.), wegräumen, aufräumen, säubern, leeren, Hindernisse entfernen, entfernen, erweitern, vorbeifahren, umfahren (V.), sich fortbewegen, aufgeben, abtreten; R.: reich machen: rÆken (2), riken, rÆchen, mnd., sw. V.: nhd. reich machen, reich werden, ausstatten, ausschmücken, den Vermögensstand feststellen (Bedeutung örtlich beschränkt); rÆkeren, rikeren, rÆkern, mnd., sw. V.: nhd. bereichern, reich werden, reich machen; R.: Reise machen: rÐsen (1), reisen, reysen, mnd., sw. V.: nhd. reisen, ziehen, gehen, fahren, Gang machen, Reise machen, Kriegszug unternehmen, Handelsfahrt unternehmen, Pilgerreise antreten; R.: richtig machen: richtigen (1), mnd., sw. V.: nhd. richten, richtig machen, in Ordnung bringen, verurteilen; R.: Risse in etwas machen: rissen, ritsen, mnd., sw. V.: nhd. zerspalten (V.), Risse in etwas machen, ritzen, abschälen; R.: rund machen: rundelen, mnd., sw. V.: nhd. rund machen; R.: rußig machen: smitten (1), mnd., sw. V.: nhd. schmutzen, flecken, schmutzig machen, beschmieren, beflecken, rußig machen, färben, schminken, anmalen, Garn bzw. Scherung mit einem Kleister stärken; R.: samft machen: samftenen***, mnd., V.: nhd. samft machen; R.: sanft machen: sachten (1), sechten, samften, semften, samphten, mnd., sw. V.: nhd. sanft werden, sich bessern, sich aussöhnen, gelinde werden, sanft machen, mildern, abnehmen, schwinden, lindern, besänftigen, herabmindern; sachtigen (1), sechtigen, samftigen, seftigen, mnd., sw. V.: nhd. sanft machen, mildern, lindern, besänftigen; smÐteren, mnd., sw. V.: nhd. sanft machen; sȫten, söten, soten, sµten, mnd., sw. V.: nhd. süßen, süß machen, versüßen, angenehm machen, schmackhaft machen, Wohlklang verleihen, erträglich machen, lindern, sanft machen; R.: satt machen: sõden (1), mnd., sw. V.: nhd. satt werden, sättigen, satt machen, stärken, laben, befriedigen, zufrieden stellen; sõdigen (1), mnd., sw. V.: nhd. sättigen, satt machen, beruhigen, befriedigen, zufrieden stellen; sÐdigen (1), sÐdgen, setgen, seddigen, mnd., sw. V.: nhd. sättigen, satt machen, befriedigen, zufrieden stellen; spÆsen (1), spisen, mnd., sw. V.: nhd. speisen, mit Speise versehen (V.), mit Speise versorgen, Essen (N.) geben, beköstigen, verproviantieren, mit Lebensmitteln bzw. Esswaren versorgen, sättigen, satt machen, nähren, bewirten, als Tischgast haben, dauernd beköstigen, unterhalten (V.) (als Brotherr), erhalten (V.), mit Futter versorgen, füttern, atzen, mit geistlicher Nahrung versorgen, in geistlichem Sinne aufrichten, stärken, als Speise vorsetzen, als Speise bzw. Portion vorsehen oder auf den Tisch bringen bzw. vorsetzen bzw. geben, Speise zu sich nehmen, essen, mehrere Metalle zu einander mischen, legieren; R.: sauer machen: sǖren (1), mnd., sw. V.: nhd. sauern, säuern, sauer machen, sauer werden, gären, mürrisch sein (V.), unzufrieden sein (V.), Widerwärtiges empfinden, missmutig werden; R.: saures und unfreund​liches Gesicht machen: sðrmðlen, mnd., sw. V.: nhd. Mund verziehen, maulen, unzufrieden sein (V.), saures und unfreund​liches Gesicht machen; R.: Schall machen: schellen (2), mnd., st. V.: nhd. schallen, Schall machen, tönen; R.: scharf machen: spissen, spitsen, spitzen, mnd., sw. V.: nhd. spitzen, spitz werden, scharf machen, in scharfer bzw. schneidender bzw. verletzender Art formulieren, Schärfe verleihen, mit Worten sticheln, Hoffnung richten auf; R.: Scharten machen: schõrden, mnd., sw. V.: nhd. schartig machen, Scharten machen; R.: schartig machen: schõrden, mnd., sw. V.: nhd. schartig machen, Scharten machen; R.: schlagend machen: slõn (1), sclan, slaen, slain, slaan, mnd., st. V.: nhd. schlagen, Schläge versetzen, verletzen, erschlagen (V.), schlachten, niedermachen, zurückschlagen, besiegen, Prüfungen aussetzen, Strafe senden, zerschlagen (V.), zerlegen, vernichten, angreifen, schlagend bearbeiten, einschlagen, durch Einschlagen öffnen, bahnen, brechen, durch Schlag bewegen, befestigen, festmachen, aufschlagen, einpacken, aufpacken, zuschlagen, stopfen, anschlagen, schlagend machen, befördern, vertreiben, verstoßen (V.), verdrängen, sich wohin neigen, sich wenden, ziehen, verrechnen, werten, klopfen, mit Erde füllen, durch Einschlagen von Pfahlwerk errichten; R.: schlecht machen: swarten, schwartn, swarzen, mnd., sw. V.: nhd. schwärzen, schwarz machen, schwärzlich verfärben, dunkel verfärben, schwarz färben, mit schwarzer Farbe streichen, schlecht machen; swerten, mnd., sw. V.: nhd. schwärzen, schwarz machen, schwärzlich verfärben, dunkel verfärben, schwarz färben, mit schwarzer Farbe streichen, schlecht machen; R.: schleimig machen: slÆmen, mnd., sw. V.: nhd. »schleimen«, essen, schwelgen, schmarotzen?, schleimig machen, schleimig werden; R.: schlicht machen: slichten (1), slechten, mnd., sw. V.: nhd. schlichten, schlicht machen, ebnen, flach machen, zuschütten, dem Erdboden gleichmachen, schleifen, glätten, glänzend machen, hobeln, behauen (V.), glatt schlagen, putzen, klären, ins Reine bringen, ausgleichen, regeln, ordnen, mildern, lindern, sich losmachen von, sich trennen von; R.: schmackhaft machen: sȫten, söten, soten, sµten, mnd., sw. V.: nhd. süßen, süß machen, versüßen, angenehm machen, schmackhaft machen, Wohlklang verleihen, erträglich machen, lindern, sanft machen; R.: schmal machen: smõlen, smÐlen, mnd., sw. V.: nhd. »schmälen«, verschmälern, schmal machen, schmälern, kränken, heruntermachen, verengern, verkleinern, schelten, herabsetzen; R.: schmutzig machen: sõlen***, mnd., V.: nhd. schmutzig machen, in Schmutz und Kot umwälzen, besudeln; smitten (1), mnd., sw. V.: nhd. schmutzen, flecken, schmutzig machen, beschmieren, beflecken, rußig machen, färben, schminken, anmalen, Garn bzw. Scherung mit einem Kleister stärken; smudden, mnd., sw. V.: nhd. schmutzig machen, schmieren; sȫlen (1), solen, mnd., sw. V.: nhd. suhlen, besudeln, beschmutzen, im Schmutz herumwälzen, in Schmutz oder Kot umwälzen, schmutzig machen, besudeln, schmutzige Arbeit verrichten, sich etwas sauer werden lassen; R.: Schnallen machen: senkelen***, mnd., sw. V.: nhd. Schnallen machen, Senkel herstellen; R.: schneidend machen: snÆden (1), mnd., st. V.: nhd. schneiden, abschneiden, zerschneiden, sägen, zersägen, zerkleinern, zerlegen (V.), durch Schnitt teilen, abtrennen, herausschneiden, kappen, im Kleinen verkaufen, zerschnitten verkaufen, schneidend machen, zurechtschneiden, in Form hauen, schnitzen, gravieren, schlitzen, kerben, Einschnitte machen, durch Schnitte verletzen, operieren, schlachten, schneidenden Schmerz verursachen, Schneidekraft besitzen, schneidend eindringen in, seelischen Schmerz verursachen, enden; R.: schnell machen: spæden (1), spoeden, spȫden*, mnd., sw. V.: nhd. »sputen«, beeilen, eilig entsenden, zur Eile mahnen, antreiben, vorantreiben, beschleunigen, fördern, sich sputen, schnell aufbrechen, sich rasch fort machen, entschlossen abwenden von, schnell machen, sich bemühen, bestrebt sein (V.); R.: schön machen: schȫnen, schonen, mnd., sw. V.: nhd. schön machen, glänzend werden, leuchtend werden; sÆren, syren, scyren, ciren, cyren, cziren, czyren, ziren, zyren, zieren, tziren, tzyren, mnd., sw. V.: nhd. zieren, schön machen, schmücken, mit Schmucksachen ausstatten, putzen, aufputzen, herausputzen, mit geistigen Vorzügen ausstatten, Innenräume prunkvoll ausstatten, Innenräume ausschmücken, dekorieren, Altäre schmücken, Gerätschaft verzieren, garnieren, mit Rechten begaben, auszeichnen, bereichern; R.: Schritt machen: strÆden (1), mnd., sw. V.: nhd. Schritt machen, schreiten, ausschreiten, Beine spreizen sowohl seitwärts als vorwärts, mit den Klauen weit ausholen?, weit ausschreiten um zu messen, kämpfen; R.: Schuhe machen: schæmõken*** (1), mnd., sw. V.: nhd. Schuhe machen; R.: schwach machen: slõken, mnd., sw. V.: nhd. schlaff sein (V.), schwach machen, dahinschwinden, vergehen, nachlassen, kraftlos werden; swõken (1), swacken, mnd., sw. V.: nhd. schwach sein (V.), schwach werden, nachlassen, schrumpfen, den Mut verlieren, schwach machen, unzuverlässig werden, schwanken, schwächen, tadeln, herabsetzen, absinken, verschlechtern, demütig erweisen (Bedeutung örtlich beschränkt), nicht tragfähig sein (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt); swÐken (1), swecken, swechen, schwÐken, schwecken, sweken, mnd., sw. V.: nhd. schwächen, schwach werden, hinfällig werden, abnehmen, dünn werden, brüchig werden (Eis), schwach machen, beschädigen, krank machen, schwängern, verringern, vermindern, schmähen, herabsetzen, anzweifeln, missachten, behindern, beeinträchtigen; R.: schwarz machen: swarten, schwartn, swarzen, mnd., sw. V.: nhd. schwärzen, schwarz machen, schwärzlich verfärben, dunkel verfärben, schwarz färben, mit schwarzer Farbe streichen, schlecht machen; swerten, mnd., sw. V.: nhd. schwärzen, schwarz machen, schwärzlich verfärben, dunkel verfärben, schwarz färben, mit schwarzer Farbe streichen, schlecht machen; R.: schwellen machen: swellen (2), schwellen, mnd., sw. V.: nhd. schwellen machen, dick machen, anschwellen lassen; R.: Schwenk machen: swengen, schwengen, mnd., sw. V.: nhd. schwenken, schwingen, drehen, Richtung wechseln, Schwenk machen, mit Schwung befördern, ausschütten, versprengen; R.: schwierig machen: swõrmõken, mnd., sw. V.: nhd. »schwer machen«, mit Gewicht versehen (V.), beschweren, schwierig machen, erschweren; R.: Seidenstreifen machen: sÆdenstrÆpen***, mnd., V.: nhd. Seidenstreifen machen; R.: selig machen: sõligen, sõlichen, mnd., sw. V.: nhd. »seligen«, beglücken, beseligen, segnen, Glück verleihen, Segen verleihen, Erfolg verleihen, selig machen, begünstigen, fromm machen, zu Gott wenden, ewige Seligkeit schenken, erlösen; salvÐren, mnd., sw. V.: nhd. »salvieren«, erlösen, selig machen; sÐligen, mnd., sw. V.: nhd. »seligen«, beglücken, beseligen, segnen, Glück verleihen, Segen verleihen, Erfolg verleihen, selig machen, begünstigen, fromm machen, zu Gott wenden, ewige Seligkeit schenken, erlösen; R.: sich aus dem Staub machen: schüchteren (1), schuchteren, schüchtern, mnd., sw. V.: nhd. »schüchtern« (V.), einschüchtern, scheuchen, verscheuchen, verjagen, auseinander treiben, zerstreuen, sich aus dem Staub machen; R.: sich bemerkbar machen: ræpen (1), rȫpen, r²pen, rðpen, ræfen, royfen, rǖfen, mnd., st. V.: nhd. rufen, schreien, ausrufen, verkündigen, bekannt machen, wehklagen, ankündigen, anpreisen, durch Geschrei eine Notlage anzeigen, warnen, sich bemerkbar machen, mahnen, beschuldigen, anklagen, laut ansprechen, herbeirufen, einladen (V.) (2), vorladen, auffordern, wegrufen, abwerben, Laute von sich geben (Tiere); R.: sich bereit machen: rüsten, rusten, mnd., V.: nhd. rüsten, sich bereit machen, sich mit etwas ausstatten, sich auf etwas vorbereiten (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), mit einem Gerüst versehen (V.), etwas anstreben (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), bewaffnen, wappnen, Vorbereitungen für kriegerische Auseinandersetzungen treffen, aufrüsten; R.: sich fertig machen: schicken, mnd., sw. V.: nhd. schicken, etwas in Schick bringen, anschicken, angemessene Gestalt geben, angemessene Beschaffenheit geben, anpassen, in angemessener Weise handhaben, regeln, zurecht legen, zurecht stellen, aufstellen, gruppieren, ordnen, anordnen, richten, einrichten, zum Gebrauch fertig machen, in Stand setzen, befähigen, fähig machen, empfänglich machen, vorbereiten, rüsten, ausstatten, fügen, verfügen, fügen in, bestimmen, lenken, senden, sich fertig machen, sich richten nach, Geschlechtsverkehr haben, ins Werk setzen, tätigen, bewirken, verursachen, beschließen, anweisen, beauftragen, übergeben (V.), überliefern, übereignen, durch Testament vermachen, verschaffen, verleihen, gewähren, abfertigen, senden, entsenden, unterwerfen; R.: sich lustig machen: swenken, mnd., sw. V.: nhd. »schwenken«, sich lustig machen, Scherz treiben, Schwank treiben mit, Spiel treiben mit; R.: sich rasch fort machen: spæden (1), spoeden, spȫden*, mnd., sw. V.: nhd. »sputen«, beeilen, eilig entsenden, zur Eile mahnen, antreiben, vorantreiben, beschleunigen, fördern, sich sputen, schnell aufbrechen, sich rasch fort machen, entschlossen abwenden von, schnell machen, sich bemühen, bestrebt sein (V.); R.: sich schön machen: smücken, mnd., sw. V.: nhd. schmücken, einfügen, hineinordnen, hineinstecken, an sich drücken, schmiegen, küssen, liebkosen, mit Kleidung ausstatten, ausrüsten, zurechtmachen, verzieren, herausstreichen, zu falschem Glanz verhelfen, sich schön machen, sich aufmachen, sich putzen; R.: sich Sorgen machen: sorgen, sörgen, s²rgen, mnd., sw. V.: nhd. sorgen, in Sorge sein (V.), besorgt sein (V.), bekümmert sein (V.), Kummer haben, Leid empfinden, unruhig sein (V.), sich Sorgen machen, bemüht sein (V.), bestrebt sein (V.); R.: sicher machen: rÐinigen, renychen, reynigen, rÐiegen, renegen, reynichen, mnd., sw. V.: nhd. reinigen, von Beimischung befreien, läutern, beschneiden, vom Schmutz befreien, säubern, putzen, polieren, von Krankheit befreien, heilen, von Schuld befreien, von Sünden befreien, Unschuld beweisen, sicher machen, gefahrlos machen, entfernen, frei machen; R.: silbern machen: sülveren*** (1), mnd., sw. V.: nhd. versilbern, silbern machen; R.: sitzen machen: setten (1), mnd., sw. V.: nhd. setzen, ansetzen, einsetzen als, Vollmacht geben, bestellen, ernennen, erwählen, bestimmen, überantworten, zu eigen geben, als Unterpfand stellen, zur Zahlung verpflichten, veranlagen, besteuern, stellen, legen, Standort geben, Stelle geben, einstellen, an eine bestimmte Stelle bringen, fest anbringen, für einen bestimmten Zweck aufstellen, Sitzplatz verschaffen, anweisen, in eine Lage bringen, an einen Platz bringen, Recht der Niederlassung geben, trennen, Eintritt verschaffen, Zutritt verschaffen, gefangensetzen, Amt verschaffen, beauftragen mit, fassen, einsetzen, durch Naht verbinden, befestigen, Anker werfen, vor Anker gehen, auf Grund laufen, einsetzen, anpflanzen, Lettern setzen, drucken, bestimmen, verordnen, verfügen, vorschreiben, wertmäßig ansetzen, ansetzen, veranschlagen, taxieren, abgabepflichtig machen, als Gegenwert setzen, überantworten, regeln, ordnen, schriftlich niederlegen, zu Papier bringen, eintragen, abfassen, verfassen, behaupten, annehmen, angreifen, sitzen machen, aufsetzen, verfertigen, festsetzen, befehlen, anordnen, beisetzen, beilegen, schlichten, Preis bestimmen bei Teilungen von Gut, versetzen (als Pfand); R.: Spaß machen: scharsen, mnd., sw. V.: nhd. scherzen, Spaß machen; spotten (1), spæden, mnd., sw. V.: nhd. spotten, verspotten, scherzen, Spaß machen, höhnen, missachten, Spott treiben mit; R.: springen machen: sprengen (1), mnd., sw. V.: nhd. sprengen, gewaltsam stoßen, stürzen, springen machen, streuen, unter Anwendung von Sprengstoff zerstören (Bedeutung jünger), spritzen, schütten, verbreiten, aussprengen, besprengen, bespritzen, bestreuen, bunt machen, schnell laufen, galoppieren, rasch herankommen, zum Angriff vorgehen, Schuss abgeben, schießen; R.: Sprung machen: springen (1), sprinken, sprengen, mnd., st. V.: nhd. springen, entspringen, zerspringen, erregt in die Höhe fahren, schnell erheben, hüpfen, Sprung machen, beschleunigt bewegen, eilen, Satz (M.) machen, scheuen, schrecken, sprühen, spritzen, aufprallen, überspringen, quellen, sprudeln, ergießen, herabfließen, springend fließen, sprudeln, hervorsprudeln, wallen, tanzen, in den Tanz einreihen, Schachfiguren bewegen, entspringen; R.: stahlhart machen: stõlen (1), stalen, mnd., sw. V.: nhd. stählen, schärfen, stahlhart machen; R.: Stange um Abteilungen in Bienenstöcken zu machen: spÆle, mnd., F.: nhd. »Speiler«, dünner zugespitzter Stab, Stange, Stock, Stock zum Aufhängen von Fleisch oder Würste oder Fisch, Verschlussholz für Tonnen (F.) (1), Stange um Abteilungen in Bienenstöcken zu machen; R.: stark machen: starken, mnd., sw. V.: nhd. stärken, stark werden, stark machen, an Stärke zunehmen, mächtig sein (V.), widerstandsfähig machen, erquicken, laben, kräftigen, Kraft geben, befestigen, unterstützen, verstärken, innerlich stark machen, stählen, beherzt machen, Beistand gewähren, schützen, bestätigen, errichten, Haltbarkeit geben, festigen, steifen, mit Stärke behandeln, schärfen, am Leben erhalten (V.), wahren, sichern, stützen, glaubhaft machen, erweisen, nachweisen, durch Parteinahme fördern, größere Bedeutung geben, zur Geltung verhelfen, vermehren, vergrößern; sterken (1), stÐrken, mnd., sw. V.: nhd. stärken, stark werden, stark machen, an Stärke zunehmen, mächtig sein (V.), widerstandsfähig machen, erquicken, laben, kräftigen, Kraft geben, befestigen, unterstützen, verstärken, innerlich stark machen, stählen, beherzt machen, Beistand gewähren, schützen, bestätigen, errichten, Haltbarkeit geben, festigen, steifen, mit Stärke behandeln, schärfen, am Leben erhalten (V.), wahren, sichern, stützen, glaubhaft machen, erweisen, nachweisen, durch Parteinahme fördern, größere Bedeutung geben, zur Geltung verhelfen, vermehren, vergrößern; R.: steif machen: stemmen (2), sw. V.: nhd. steif machen, fest machen, halten, umklammert sein (V.), in der Bewegung gehindert sein (V.), fest aneinanderschließen; stÆven (1), stiven, mnd., sw. V.: nhd. »steifen«, steif machen, stärken, unterstützen, Kraft geben, Schutz gewähren, schützen, bestärken, Beistand gewähren, Steife geben; R.: sterben machen: sterven (3), mnd., sw. V.: nhd. sterben machen, töten, umbringen, abtöten; R.: still machen: stillen, mnd., sw. V.: nhd. »stillen«, still werden, still stehen, still machen, beruhigen, beschwichtigen, lindern, beheben, beilegen, befriedigen, bezahlen, beseitigen, zum Schweigen bringen, verheimlichen, verhehlen; R.: Straße machen: strõten, mnd., sw. V.: nhd. Straße machen, Straße pflastern; R.: stumm machen: stummen, mnd., sw. V.: nhd. stumm machen, stumm werden, zum Schweigen bringen, mit Stummheit schlagen, verblüffen; R.: süß machen: sȫten, söten, soten, sµten, mnd., sw. V.: nhd. süßen, süß machen, versüßen, angenehm machen, schmackhaft machen, Wohlklang verleihen, erträglich machen, lindern, sanft machen; R.: tiefer machen: senken, mnd., sw. V.: nhd. senken, versenken, einlassen, stecken, hineintun in, niederlassen, unter Wasser bringen, tiefer machen, vertiefen, durch Senkung versperren, niederbringen, niederstürzen, nachgeben, sich verteilen, sich herablassen, niedersinken; R.: Tumult machen: rðsen (1), mnd., sw. V.: nhd. toben, rasen, lärmen, schreien, Tumult machen; R.: Tupfe oder Punkte machen: stippen (1), mnd., sw. V.: nhd. Tupfe oder Punkte machen, mit der Spitze (des Fingers bzw. Stabes) berühren, eintauchen, eintunken, steppen, sticken, in etwas stoßen; R.: undurchlässig machen: stoppen (1), mnd., sw. V.: nhd. stopfen, ausstopfen, zustopfen, verstopfen, anhalten, hindern, undurchlässig machen, Schadstellen ausbessern, abdichten, flicken, Verstopfung bewirken, blockieren, verhindern, füllen, fest stecken, verbergen, verstecken; R.: unfruchbar machen: sȫren, særen, sǖren, suiren, mnd., sw. V.: nhd. trocken werden, dürr werden, welk werden, durch Sägen oder Beschädigen der Bäume die Rinde zum Absterben bringen, (Hopfen) für die Bierbereitung trocknen, unfruchbar machen, kraftlos machen, verwelken, absterben, dahinsiechen; R.: Unfug machen: rubunten, mnd.?, sw. V.: nhd. Unfug machen?; R.: ungültig machen: sÐren, mnd., sw. V.: nhd. versehren, verwunden, verletzen, Schmerz verursachen, beschädigen, ungültig machen, kassieren; R.: unrein machen: sleckeren (1), mnd., sw. V.: nhd. beflecken, unrein machen; R.: untertänige Eingabe machen: supplicÐren (1), supplicÆren, subelsÐren, mnd., sw. V.: nhd. Bittschrift entsenden, untertänige Eingabe machen; R.: urbar machen: rædelen, mnd., sw. V.: nhd. roden, urbar machen; R.: verkehrt machen: sündigen (1), sundigen, söndigen, mnd., sw. V.: nhd. sündigen, vergehen, fehlen, verkehrt machen; R.: weich machen: smȫdigen, smodigen, mnd., sw. V.: nhd. weich machen, geschmeidig machen; R.: widerstandsfähig machen: starken, mnd., sw. V.: nhd. stärken, stark werden, stark machen, an Stärke zunehmen, mächtig sein (V.), widerstandsfähig machen, erquicken, laben, kräftigen, Kraft geben, befestigen, unterstützen, verstärken, innerlich stark machen, stählen, beherzt machen, Beistand gewähren, schützen, bestätigen, errichten, Haltbarkeit geben, festigen, steifen, mit Stärke behandeln, schärfen, am Leben erhalten (V.), wahren, sichern, stützen, glaubhaft machen, erweisen, nachweisen, durch Parteinahme fördern, größere Bedeutung geben, zur Geltung verhelfen, vermehren, vergrößern; sterken (1), stÐrken, mnd., sw. V.: nhd. stärken, stark werden, stark machen, an Stärke zunehmen, mächtig sein (V.), widerstandsfähig machen, erquicken, laben, kräftigen, Kraft geben, befestigen, unterstützen, verstärken, innerlich stark machen, stählen, beherzt machen, Beistand gewähren, schützen, bestätigen, errichten, Haltbarkeit geben, festigen, steifen, mit Stärke behandeln, schärfen, am Leben erhalten (V.), wahren, sichern, stützen, glaubhaft machen, erweisen, nachweisen, durch Parteinahme fördern, größere Bedeutung geben, zur Geltung verhelfen, vermehren, vergrößern; R.: zu Schande machen: schenden, mnd., sw. V.: nhd. schänden, verletzen, zurichten beschädigen, verderben, zu Schande machen, vernichten, in Unehre fallen, Unehre bringen, Schande bringen, öffentlich beschimpfen, beflecken, entweihen, notzüchtigen, schimpfen, schädigen, schmähen, lästern, verleumden, schelten, tadeln, zanken, keifen, notzüchtigen; R.: zum Gebrauch fertig machen: schicken, mnd., sw. V.: nhd. schicken, etwas in Schick bringen, anschicken, angemessene Gestalt geben, angemessene Beschaffenheit geben, anpassen, in angemessener Weise handhaben, regeln, zurecht legen, zurecht stellen, aufstellen, gruppieren, ordnen, anordnen, richten, einrichten, zum Gebrauch fertig machen, in Stand setzen, befähigen, fähig machen, empfänglich machen, vorbereiten, rüsten, ausstatten, fügen, verfügen, fügen in, bestimmen, lenken, senden, sich fertig machen, sich richten nach, Geschlechtsverkehr haben, ins Werk setzen, tätigen, bewirken, verursachen, beschließen, anweisen, beauftragen, übergeben (V.), überliefern, übereignen, durch Testament vermachen, verschaffen, verleihen, gewähren, abfertigen, senden, entsenden, unterwerfen

machen: anerichten*, anrichten, mnd., sw. V.: nhd. anrichten, einrichten, verfertigen, machen, herstellen, zurichten, errichten, gründen, anlegen, berichten, benachrichtigen, melden, unterrichten, belehren, anweisen, veranlassen; bewerken, bewarken, beworken, mnd., sw. V.: nhd. herstellen, machen, einhegen, umfrieden, umgeben (V.), einschließen, umwinden, überziehen, bedecken, einfassen, eingraben, einschneiden; dæn (2), mnd., st. V.: nhd. tun, machen, bewirken, besorgen, erweisen, ausführen, verrichten, handeln, verfahren (V.) mit, lassen, veranlassen, befehlen, schaffen, herbeischaffen, beschaffen (V.), fördern, helfen, reichen, geben, hergeben, übergeben (V.), leihen, verpachten, austun, Verpflichtung genügen, Leistung erfüllen, sich belaufen auf, kosten, Ertrag ergeben (V.), sich wohin begeben (V.); R.: abgängig machen: entbringen, entbrengen, mnd., sw. V.: nhd. aus der Hand bringen, fortbringen, abhändig machen, abgängig machen, entwenden; R.: abhändig machen: entbringen, entbrengen, mnd., sw. V.: nhd. aus der Hand bringen, fortbringen, abhändig machen, abgängig machen, entwenden; R.: abspenstig machen: afdrouwen, mnd., sw. V.: nhd. »abdrohen«, durch Drohung nehmen, abspenstig machen, durch Drohung zum Abzug bringen; afminnen, mnd., sw. V.: nhd. abspenstig machen, verführen, weglieben, durch Liebe wegnehmen; entlocken (2), mnd., sw. V.: nhd. »entlocken«, fortlocken, abspenstig machen; entmÐden, entmeden, sw. V.: nhd. »entmieten«, einem andern wegmieten, einen Gehilfen wegmieten, abspenstig machen; entsprÐken, mnd., st. V.: nhd. abspenstig machen, fortlocken; entvȫren, entvoren, envȫren, untvȫren, untvǖren, mnd., sw. V.: nhd. entführen, wegführen, davonführen, rauben, abspenstig machen, entziehen, vorenthalten (V.), hinterziehen, Zoll verfahren?, Schuld entführen, mit Recht entführen, abgewinnen; entwenden, entwennen, mnd., sw. V.: nhd. abwenden, fortwenden, abwehren, entwenden, wegnehmen, abspenstig machen, abwendig machen; R.: Abtrag machen: afdrõgen, afdrÐgen, mnd., st. V.: nhd. abtragen, wegtragen; R.: abtrünnig machen: entvÐren, entverren, envÐren, enverren, mnd., sw. V.: nhd. entfernen, fortschaffen, entwenden, entfremden, abtrünnig machen; entvÐrnen, envÐrnen, untvernen, mnd., sw. V.: nhd. entfernen, fortschaffen, entwenden, entfremden, abtrünnig machen; entvÐrnigen, mnd., sw. V.: nhd. entfernen, fortschaffen, entwenden, entfremden, abtrünnig machen; R.: abwendig machen: entkÐren, entkeren, enkÐren, mnd., sw. V.: nhd. entwenden, abwendig machen, wegwenden, abwenden, hindern; entwenden, entwennen, mnd., sw. V.: nhd. abwenden, fortwenden, abwehren, entwenden, wegnehmen, abspenstig machen, abwendig machen; R.: anders machen: anderen (1), sw. V.: nhd. anders machen, ändern; enderen, engeren*?, mnd., sw. V.: nhd. anders machen, ändern, abwandeln; R.: Anspruch geltend machen: bevȫrderen, bevorderen, mnd., sw. V.: nhd. auffordern, Anspruch geltend machen, fördern, unterstützen, befördern (beruflich); R.: Anspruch machen auf: anetücken*, antucken, antocken, mnd., sw. V.: nhd. rasch und heftig anziehen, heranziehen, an sich ziehen, anlocken, etwas an sich bzw. auf sich reißen, sich einer Sache eifrig annehmen, Anspruch machen auf; R.: Ansprüche geltend machen: berÐden (2), mnd., sw. V.: nhd. bereden, besprechen, mündlich festsetzen, verabreden, dartun, beweisen, nachweisen, Ansprüche geltend machen, anklagen, überreden, versprechen, geloben, sich verloben; R.: arm machen: armen, mnd., sw. V.: nhd. »armen«, arm werden, arm machen; R.: Aufwand machen: bekosten, bekösten, mnd., sw. V.: nhd. kosten, bezahlen, Kosten tragen, beköstigen, Aufwand machen; R.: aus Sehnen machen: õderen, mnd., sw. V.: nhd. zur Ader lassen, mit Adern versehen (V.), mit Sehnen versehen (V.), den Sattel beziehen und bepolstern, aus Sehnen machen; R.: ausfindig machen: ervinden, mnd., st. V.: nhd. finden, herausfinden, als wahr erfinden, erfahren (V.), erdenken, erfinden, entdecken, ausfindig machen, ermitteln, erkennen; ervorÐschen*, ervrÐschen, ervreischen, mnd., sw. V.: nhd. erforschen, ausfindig machen, in Erfahrung bringen; R.: Ausflüchte machen: excusÐren, mnd., sw. V.: nhd. Ausflüchte machen, Entschuldigungsgründe anführen; R.: baufällig machen: bðwvelligen, bðvelligen, bðwevelligen*, mnd., sw. V.: nhd. »baufälligen«, baufällig machen, einen Bau beschädigen; R.: bauschig machen: biffen, mnd., sw. V.: nhd. kräuseln, lockig machen, puffen, bauschig machen; R.: begreiflich machen: beseven, beseffen, mnd.?, V.: nhd. bemerken, wahrnehmen, fühlen, begreifen, begreiflich machen, kundtun; R.: bestürzt machen: entdæn, untdæn, mnd., st. V.: nhd. auftun, öffnen, vernichten, wegtun, berauben, benehmen, bestürzt machen, erschrecken; R.: betrübt machen: drȫvigen, drovegen, mnd., sw. V.: nhd. trüben, betrübt machen, den Sinn trüben; R.: betrunken machen: beschenken, mnd., sw. V.: nhd. »beschenken«, Wein vorsetzen, Bier vorsetzen, betrunken machen, schenke (= Freitrunk) gewähren; R.: Bett machen: bedden, betten, mnd., sw. V.: nhd. betten, Bett machen, Bett bereiten; R.: Beute machen: bǖten, buten, mnd., sw. V.: nhd. tauschen, Tauschhandel treiben, verteilen, wegnehmen, fortnehmen, Beute machen, erbeuten; R.: bitter machen: bitteren, mnd., sw. V.: nhd. bitter machen, verbittern, erbittern; R.: blank machen: blanketten, blankitten, mnd., sw. V.: nhd. blank machen, glänzend machen, schminken; blenken, mnd., sw. V.: nhd. blinken, glänzen, blank machen, rein machen; R.: blass machen: blassen***, mnd., sw. V.: nhd. blass machen, bleichen; R.: Bleidach machen: blÆdõken, mnd., sw. V.: nhd. Bleidach machen, verbleien; R.: blind machen: blenden, mnd., sw. V.: nhd. blenden, blind machen, betrügen, verdecken, hinter das Licht führen, Tonnen wiederherrichten; blinden, mnd., sw. V.: nhd. blenden, blind machen, erblinden, verblenden, verdunkeln; R.: blöde machen: blȫden (1), mnd., sw. V.: nhd. blöde machen; R.: blutig machen: beblȫden, bebloden, mnd., sw. V.: nhd. mit Blut bedecken, blutig machen; R.: breit machen: brÐden (1), breiden, sw. V.: nhd. »breiten«, breit machen, ausbreiten, erweitern, ausstrecken, verbreiten; R.: Brillen machen: brilmõken (1), mnd., sw. V.: nhd. Brillen machen, Brillen herstellen; R.: Brücke machen: brüggen, mnd., sw. V.: nhd. Brücke legen, Brücke bauen, Brücke machen, mit Steinen pflastern, mit Bohle eine Straße pflastern; R.: Damm machen: dammen, demmen, mnd., sw. V.: nhd. dammen, dämmen, Damm machen, Damm anlegen, Dammweg legen, Dammgrube herstellen, abdämmen, aufhäufen; R.: deutlich machen: bedǖden, beduden, mnd., sw. V.: nhd. bedeuten, deuten, auslegen, deutlich machen, bezeichnen; dǖden, mnd., sw. V.: nhd. deuten, bedeuten, auslegen, ausdeuten, deutlich machen, ins Deutsche übersetzen (sw. V.) (2); R.: dicht machen: dichten (2), mnd., sw. V.: nhd. dichten (2), abdichten, dicht machen, füllen, ausfüllen, Fugen dichten (2); dicken (2), mnd., sw. V.: nhd. dicht machen, verdicken, sich häufen, sich vermehren; R.: dunkel machen: bedunkeren, mnd., sw. V.: nhd. dunkel machen, dunkel werden, verdunkeln; R.: dünn machen: dünnen, mnd., sw. V.: nhd. »dünnen«, dünn machen, schwächen, dünn sein (V.); R.: durch einen Vertrag frei machen: afdingen, mnd., sw. V.: nhd. am Preise oder an der Schuld etwas abziehen, über Nachlass verhandeln, durch einen Vertrag frei machen, los machen, loskaufen, etwas durch Abhandlung abgewinnen, abverhandeln, Lösegeld verlangen; R.: durch Stauung Wasser steigen machen: bestouwen, mnd., sw. V.: nhd. unter Wasser setzen, durch Stauung Wasser steigen machen; R.: dürr machen: dörren (1), mnd., sw. V.: nhd. »dörren«, trocknen lassen, verdorren lassen, dürr machen, dürr werden, verschmachten; R.: eben machen: afÐvenen, afevenen, mnd., sw. V.: nhd. eben machen, gerade machen, schlichten, sich versöhnen, vergleichen; R.: echt machen: Ðdelen, eddelen, mnd., sw. V.: nhd. adeln, edel machen, zum Ritter schlagen, echt machen; Ðhaften*, echten, mnd., sw. V.: nhd. für echt erklären, echt machen, legitimieren, verheiraten; R.: eckig machen: eggen, mnd., sw. V.: nhd. schärfen, scharf machen, stählen, mit dem Beil behauen (V.), eckig machen, mit der Egge bearbeiten; R.: edel machen: Ðdelen, eddelen, mnd., sw. V.: nhd. adeln, edel machen, zum Ritter schlagen, echt machen; R.: ehelich machen: Ðhaftigen, echtigen, mnd., sw. V.: nhd. für echt erklären, legitimieren, ehelich machen, heiraten; R.: eine Öffnung machen: dörchbrÐken (1), dȫrbrÐken, mnd., st. V.: nhd. durchbrechen, hindurchbrechen, hindurch kommen, eine Öffnung machen, zerbrechen, sich teilen (Nebel); R.: eine Urkunde ungültig machen: dörchstÐken (1), dorchsteken, mnd., st. V.: nhd. durchstechen, durchstecken, durchbohren, einen Körper mit einem spitzen Instrument durchstechen, erstechen, eine Urkunde durchstechen, eine Urkunde ungültig machen, tilgen, eine Urkunde durchstecken, Getreide umschaufeln, Durchstechereien treiben, unter Umgehung der Einfuhrverbote und Ausfuhrverbote heimlich Ware einführen oder ausführen, durchschmuggeln, heimlich betreiben, zwischenstecken; R.: einen Acker ertragfähig machen: betÐlen, betêlen, mnd., sw. V.: nhd. einen Acker bestellen, einen Acker bebauen, einen Acker ertragfähig machen; R.: einen Aderlass machen: blætlõten***(1), mnd., st. V.: nhd. aderlassen, einen Aderlass machen; R.: einen Mangel wieder gut machen: erhõlen, irhõlen, erhælen, mnd., sw. V.: nhd. wiederholen, von Neuem sagen, erzählen, sich erholen, sich in die frühere (Rechts-)Lage zurückbringen, von einem Irrtum zurückkommen, sich schadlos machen, einen Mangel wieder gut machen, Versehen wieder gut machen; R.: eingelegte Arbeit machen: blakmõlen, blackmalen, mnd., sw. V.: nhd. Gravierungen in Silber mit schwarzer silberhaltiger Schmelzmasse (Niello) ausfüllen, eingelegte Arbeit machen, Nielloverzierungen machen; R.: Einwendungen machen: arguÐren, arguweren, arweren, mnd., sw. V.: nhd. disputieren, streiten, Einwendungen machen; bÆsprõken (1), mnd., sw. V.: nhd. Einrede erheben, Einspruch erheben, widersprechen, Einwendungen machen, anfechten, beanspruchen; bÆsprÐken, mnd., st. V.: nhd. Einspruch erheben, Einwendungen machen, beanspruchen, anfechten, widersprechen; R.: Eisen das dazu dient die Schülpe des Bohrers breit zu machen: bȫrse (2), bürse, mnd., F.: nhd. Eisen das dazu dient die Schülpe des Bohrers breit zu machen; R.: Ende machen: entstõn, entstân, enstõn, unstõn, mnd., st. V.: nhd. entstehen, werden, kommen aus, erwachsen (V.), beginnen, zuzunehmen beginnen (Mond), stehen bleiben, bleiben, aufhören, zum Stillstand kommen, Ende haben, Ende machen, fehlen, entgehen, ausbleiben, ausgehen, mangeln, entgegenstehen, widerstehen, aushalten, standhalten, misslingen, fehlschlagen, zugestehen, aufrecht erhalten, stehen lassen; R.: eng machen: engen, mnd., sw. V.: nhd. »engen«, eng machen, schmälern, beengen, einengen, beschränken, beeinträchtigen, drängen, hindern, in die Enge treiben, bedrängen, zwingen; R.: enger machen: engeren (1), mnd., sw. V.: nhd. verengern, enger machen; R.: entspringen machen: entsprengen, ensprengen, mnd., sw. V.: nhd. entspringen machen; R.: Entwurf von etwas machen: entwerpen, mnd., st. V.: nhd. sich hin und her werfen, sich bewegen, sich wieder ins Leben zurückwenden, wieder zum Leben erwachen (nach Starre bzw. Ohnmacht), entwerfen, planen, dünken, zeichnen, malen, Entwurf von etwas machen, Zeichnung von etwas beginnen, große Buchstaben machen; R.: erblos machen: enterven, mnd., sw. V.: nhd. »enterben«, aus dem Erbe setzen, erblos machen, jemandes im Testament nicht gedenken, im Erbe schmälern, einem den Erbanspruch entziehen, enteignen; R.: es jemandem sauer machen: besǖren, mnd., sw. V.: nhd. es jemandem schwer machen, es jemandem sauer machen, jemanden quälen, Verdruss bereiten, sauer werden, schwer werden, ausstehen, büßen, sauer erwerben, Bitteres erleiden für etwas, Saueres erleiden für etwas; R.: es jemandem schwer machen: besǖren, mnd., sw. V.: nhd. es jemandem schwer machen, es jemandem sauer machen, jemanden quälen, Verdruss bereiten, sauer werden, schwer werden, ausstehen, büßen, sauer erwerben, Bitteres erleiden für etwas, Saueres erleiden für etwas; R.: etwas gleich machen: Ðvenen, effenen, mnd., sw. V.: nhd. ebnen, passen, zukommen, recht sein (V.), angenehm sein (V.), etwas gleich machen, glatt machen, glätten, schlichten, vergleichen, versöhnen; R.: ewig machen: Ðwigen (1), ewigen, Ðwegen, mnd., sw. V.: nhd. ewig machen, verewigen; R.: fähig machen: componÐren, komponÐren*, componÆren, mnd., sw. V.: nhd. abmachen, verabreden, beilegen, abstellen, in Ordnung bringen, fähig machen, komponieren (Bedeutung jünger), in Musik setzen (Bedeutung jünger); R.: faltig machen: bekrunkelen***, mnd., sw. V.: nhd. faltig machen; R.: fertig machen: berÐden (1), bereiden, mnd., sw. V.: nhd. bereiten, vorbereiten, zurichten, herstellen, fertig machen, bezahlen, entrichten, ausstatten, verheiraten, ausrüsten, rüsten, sich fassen, rauhen (Tuch), scheren (Tuch); beredenen, mnd.?, sw. V.: nhd. fertig machen, bereiten; bevÐrdigen, beverdigen, mnd., sw. V.: nhd. fertig machen, zur Fahrt bereit machen; R.: fest machen: beÐwigen, beewigen, mnd., sw. V.: nhd. verewigen, fest machen; beheften, behechten, mnd., sw. V.: nhd. einschließen, fest machen, in Haft nehmen, in Haft halten; erhÐrden, mnd., sw. V.: nhd. erhärten, fest machen, stärken, ermuntern, antreiben, ertragen (V.), dauern, beharren; R.: Feuer machen: bȫten (1), boten, büten, buten, mnd., sw. V.: nhd. bessern, aufbessern, ausbessern, flicken, heilen (besonders durch Segensformeln), büßen, helfen, Buße zahlen, Buße auferlegen, strafen, Strafe leiden, besprechen, beschwören, stillen, befriedigen, wegschaffen, vertreiben, Feuer machen, anzünden; R.: frei machen: aflÐdigen, afledigen, afleddingen, mnd., sw. V.: nhd. ledig machen, ablösen, frei machen; blȫten, bloten, mnd., sw. V.: nhd. blößen, entblößen, offenbaren, niederlegen, frei machen, berauben, verwüsten; entvrÆen, entvrÆgen, entvrigen, envrÆgen, untvrÆgen, mnd., sw. V.: nhd. befreien, entledigen, frei machen, ledig machen, befreien von Lasten, mit Privilegien begaben; R.: frei machen von: entslõgen, mnd., sw. V.: nhd. »entschlagen«, los machen von, frei machen von, befreien, abweisen, verbergen, verheimlichen, verzichten, Ansprüche abgeben, Unschuld nachweisen, von einem Anspruch freimachen, sich entziehen; entslõn, mnd., st. V.: nhd. »entschlagen«, enthalten (V.), los machen von, frei machen von, befreien, abweisen, verbergen, verheimlichen, verzichten, Ansprüche abgeben, Unschuld nachweisen, von einem Anspruch freimachen, sich entziehen; R.: frei machen von Schulden: entsetten, ensetten, mnd., sw. V.: nhd. entsetzen, Entsatz bringen, befreien, einlösen, lösen, erlösen, frei machen von Schulden, unterstützen, retten, helfen, auseinandersetzen, schlichten, bei Seite setzen, weg setzen, absetzen, ausschließen von, jemanden aus dem Besitz setzen, eine Bestimmung aufheben, erschrecken, sich lösen, sich befreien, sich schützen vor, sich widersetzen, sich auflehnen, sich zur Wehr setzen, sich über etwas hinwegsetzen, versäumen; R.: fremd machen: entwilden, enwilden, mnd., sw. V.: nhd. wild machen, fremd machen, entstellen; R.: ganz machen: ergenzen, ergentzen, mnd., sw. V.: nhd. ganz machen, herstellen; R.: gegenwärtig machen: antwærden (1), antwÐrden, antwõrden, mnd., sw. V.: nhd. gegenwärtig machen, überantworten, übergeben (V.), abliefern; R.: geltend machen: exequÐren, mnd., sw. V.: nhd. vollziehen, bewirken, ausführen, verfolgen, geltend machen; R.: gerade machen: afÐvenen, afevenen, mnd., sw. V.: nhd. eben machen, gerade machen, schlichten, sich versöhnen, vergleichen; R.: geräumig machen: entrǖmen, enrǖmen, unrǖmen, mnd., sw. V.: nhd. geräumig machen, einräumen, räumen, wegräumen, Raum freimachen, abreißen, abbrechen, weichen (V.) (2), entrinnen, verlassen (V.), wegziehen, fern sein (V.), entbehren, Raum benehmen, befremden, aus dem Besitz setzen; R.: Geräusch machen: brõken (3), mnd., sw. V.: nhd. krachen, Geräusch machen; R.: Geschäfte machen: bekæpslõgen, bikôpslagen, mnd., sw. V.: nhd. Geschäfte machen; R.: gewiss machen: besertificÐren, besartificÐren, becertificÐren, mnd., sw. V.: nhd. bestätigen, beglaubigen, gewiss machen; R.: glänzend machen: blanketten, blankitten, mnd., sw. V.: nhd. blank machen, glänzend machen, schminken; brðnÐren, brunÐren, mnd., sw. V.: nhd. glänzend machen, putzen, polieren; R.: glatt machen: Ðvenen, effenen, mnd., sw. V.: nhd. ebnen, passen, zukommen, recht sein (V.), angenehm sein (V.), etwas gleich machen, glatt machen, glätten, schlichten, vergleichen, versöhnen; R.: Goldgrund machen: akÆsen, axÆsen, mnd., sw. V.: nhd. »akzisen?«, Goldgrund machen, Grund auf dem Goldblatt aufgetragen wird herrichten; R.: Grenzzeichen machen: aflõken, mnd., sw. V.: nhd. abgrenzen, Grenzzeichen machen; R.: große Buchstaben machen: entwerpen, mnd., st. V.: nhd. sich hin und her werfen, sich bewegen, sich wieder ins Leben zurückwenden, wieder zum Leben erwachen (nach Starre bzw. Ohnmacht), entwerfen, planen, dünken, zeichnen, malen, Entwurf von etwas machen, Zeichnung von etwas beginnen, große Buchstaben machen; R.: gut machen: bætsõmen, mnd., sw. V.: nhd. verbüßen, gut machen; R.: handfest machen: behantvesten, mnd., sw. V.: nhd. in Gewahrsam nehmen, in Haft halten, handfest machen; R.: hässlich machen: bewederen, mnd.?, V.: nhd. widrig machen, hässlich machen; R.: Heerfahrt machen: bemalven, mnd., sw. V.: nhd. Kriegsvolk sammeln, Heerfahrt machen; R.: heimisch machen: behÐmelen, beheimelen mnd., sw. V.: nhd. heimisch machen, vertraut machen; R.: heiß machen: anehitten*, anhitten, mnd., sw. V.: nhd. »anhitzen«, anheizen, heizen, heiß machen; blǖsemen, blusemen, blǖsmen, mnd., sw. V.: nhd. feuern, heiß machen; R.: Hintergedanken machen: achterdenken (1), mnd., V.: nhd. denken, Hintergedanken machen, argwöhnen; R.: Hunger leiden machen: entspÆsen, mnd., sw. V.: nhd. entwöhnen, Hunger leiden machen, Speise wegnehmen; R.: im Rechte geltend machen: õnden*, anden, mnd., sw. V.: nhd. »ahnden«, andeuten, Meinung äußern, zu erkennen geben, tadeln, strafen, rächen, Sache nach dem Rechte verfolgen, im Rechte geltend machen; R.: irre machen: erren, arren, irren, mnd., sw. V.: nhd. irren, umherirren, sich irren, irre gehen, irre werden, irre machen, hindern, behindern, aufhalten, aufbringen, zornig machen, in die Irre führen, beirren, stören, reizen, streiten; R.: jemanden abwendig machen: erwenden, irwenden, mnd., sw. V.: nhd. fortwenden, etwas abwenden, jemanden abwendig machen, sich abwenden von; R.: kalt machen: erkælden, mnd., sw. V.: nhd. erkalten, kalt werden, kalt machen; R.: kampfunfähig machen: afwunden, mnd., sw. V.: nhd. verwunden, kampfunfähig machen; R.: klar machen: belüchten, beluchten, belöchten, mnd., sw. V.: nhd. beleuchten, klar machen, erforschen, durchforschen, durchsehen; belüchtigen, belöchtigen, mnd., sw. V.: nhd. beleuchten, klar machen, erforschen, durchforschen, durchsehen; dÐclõrÐren, mnd., sw. V.: nhd. »deklarieren«, erklären, klar machen, auslegen, offenbaren, kundgeben; R.: klug machen: bevræden, bevroden, mnd., sw. V.: nhd. erfahren (V.), belehren, klug machen; R.: Konterfei machen: conterfeien*, contafeien, contrefeien, kunterfeien, conterfoien, conterfeyen, contafeyen, contrefeyen, kunterfeyen, kunterfoyen, conterfoyen, conterfÐiten, mnd., sw. V.: nhd. abmalen, bemalen, abbilden, porträtieren, nachbilden, nachmachen, mit anderem Namen versehen (V.), Konterfei machen; R.: krank machen: bekrenken, mnd., sw. V.: nhd. krank machen, schwach machen, schwächen, Mädchen schwächen, beeinträchtigen; entkrenken, enkrenken, mnd., sw. V.: nhd. schwächen, kränken, krank machen, schwach machen; R.: kühl machen: bekȫlen*, bekælen, mnd.?, sw. V.: nhd. kühl machen, kühlen; R.: Kunden abspenstig machen: afspõnen*, afspannen, õvespannen, afspanen, õvespanen, mnd., st. V.: nhd. weglocken, Kunden abspenstig machen, Gesinde ausmieten; R.: lahm machen: belÐmen, belemmen, mnd., sw. V.: nhd. lähmen, lahm machen; R.: lebendig machen: bequeken, mnd.?, V.: nhd. lebendig machen; R.: ledig machen: aflÐdigen, afledigen, afleddingen, mnd., sw. V.: nhd. ledig machen, ablösen, frei machen; entvrÆen, entvrÆgen, entvrigen, envrÆgen, untvrÆgen, mnd., sw. V.: nhd. befreien, entledigen, frei machen, ledig machen, befreien von Lasten, mit Privilegien begaben; erleddigen, erlÐdegen, erlÐdigen, mnd., sw. V.: nhd. ledig machen, frei lassen, freisprechen, aus der Gewalt entlassen (V.), erledigen; R.: leer machen: erȫsen, mnd., sw. V.: nhd. ausschöpfen, leer machen, entleeren; R.: leid machen: belÐden (1), beleiden, beleyden, mnd., sw. V.: nhd. betrauern, beklagen, leid machen, verleiden; R.: Licht machen: belichten***, mnd., sw. V.: nhd. Licht machen?; R.: lockig machen: biffen, mnd., sw. V.: nhd. kräuseln, lockig machen, puffen, bauschig machen; R.: los machen: afdingen, mnd., sw. V.: nhd. am Preise oder an der Schuld etwas abziehen, über Nachlass verhandeln, durch einen Vertrag frei machen, los machen, loskaufen, etwas durch Abhandlung abgewinnen, abverhandeln, Lösegeld verlangen; R.: los machen von: entslõgen, mnd., sw. V.: nhd. »entschlagen«, los machen von, frei machen von, befreien, abweisen, verbergen, verheimlichen, verzichten, Ansprüche abgeben, Unschuld nachweisen, von einem Anspruch freimachen, sich entziehen; entslõn, mnd., st. V.: nhd. »entschlagen«, enthalten (V.), los machen von, frei machen von, befreien, abweisen, verbergen, verheimlichen, verzichten, Ansprüche abgeben, Unschuld nachweisen, von einem Anspruch freimachen, sich entziehen; R.: machen dass jemandem etwas nicht gehört: enthȫren, enthoren, enhȫren, unthȫren, mnd., sw. V.: nhd. nicht hören, ungehört lassen, verweigern, machen dass jemandem etwas nicht gehört, entziehen, enteignen, hören, erhören, gehorchen; R.: mit Praktiken bzw. Ränken abwendig machen: afpraktisÐren, mnd., sw. V.: nhd. »abpraktizieren«, mit Praktiken bzw. Ränken abwendig machen; R.: mit Wachs reinigen und blank machen: bænen (1), mnd., sw. V.: nhd. mit Wachs bohnen, mit Wachs reinigen und blank machen; R.: möglich machen: aflangen, mnd., sw. V.: nhd. mit ausgestreckten Armen erreichen, fassen, erlangen, erreichen, bekommen, mit dem Geiste erreichen, begreifen, möglich machen; R.: mürbe machen: bemörwen, bemorwen, mnd., sw. V.: nhd. mürbe machen, weich machen; R.: namhaft machen: benȫmen* (1), benümen, benæmen, mnd., sw. V.: nhd. namhaft machen, namentlich angeben, bestimmt angeben, fest bestimmen, festsetzen; R.: Nest machen: benesten, mnd., sw. V.: nhd. Nest machen, sich einnisten; R.: nichtig machen: dȫden (1), doden, mnd., sw. V.: nhd. töten, sterben lassen, schlachten, löschen, tilgen, nichtig machen, aufheben, ändern; R.: Nielloverzierungen machen: blakmõlen, blackmalen, mnd., sw. V.: nhd. Gravierungen in Silber mit schwarzer silberhaltiger Schmelzmasse (Niello) ausfüllen, eingelegte Arbeit machen, Nielloverzierungen machen; R.: öffentlich bekannt machen: aneslõn*, anslõn, mnd., st. V.: nhd. anschlagen, einschlagen, anfangen zu schlagen, anfangen, beginnen, eröffnen, anschwemmen, einstellen, erbeuten, berechnen, bedenken, zum Aushang bringen, öffentlich bekannt machen, gedeihen, wirken; R.: Platz machen: entwÆken (1), untwÆken, enwÆken, eynwÆken, mnd., st. V.: nhd. weichen (V.) (2), räumen, abgehen, entfliehen, entweichen, flüchtig werden, sich entfernen, zurückweichen vor, zurücktreten, sich zurückziehen vor, jemanden verlassen (V.), aus dem Wege gehen, Platz machen, ausweichen, nachgeben, zurücktreten hinter, aufhören (Bedeutung örtlich beschränkt), unbesetzt bleiben (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: quitt machen: entquÆten, entquiten, enquÆten, mnd., sw. V.: nhd. entledigen, quitt machen; R.: rechtlich anhängig machen: anehengen*, anhengen, mnd., sw. V.: nhd. anhängen, Anhänger sein (V.), anhaften, betrügerisch anhängen, rechtlich anhängig machen, zufügen, brandmarken; R.: reich machen: berÆken, mnd., sw. V.: nhd. bereichern, reich machen; R.: rein machen: blenken, mnd., sw. V.: nhd. blinken, glänzen, blank machen, rein machen; R.: richtig machen: berichten (1), mnd., sw. V.: nhd. berichten, mitteilen, kund tun, auf den richtigen Weg bringen, belehren, unterweisen, anweisen, erfahren (V.), Bescheid erhalten (V.), richten, richtig machen, schlichten, beilegen (Streit), auseinandersetzen, büßen (Verbrechen), Sakramente reichen oder empfangen, ordnen, einrichten, bestellen, ausstatten, unterrichten, sich vergewissern, lernen, sich zurecht machen, rüsten, sich vertragen, sich vergleichen; R.: rückgängig machen: afnÐmen, mnd., st. V.: nhd. abnehmen, herunternehmen, befreien von einer Verpflichtung bzw. Beschuldigung bzw. Ansprache, urteilen, fortnehmen, zurücknehmen, dahinschwinden, kleiner werden, abschaffen, rückgängig machen, vergelten; R.: sanft machen: entsachten, ensachten, mnd., sw. V.: nhd. sanft werden, leicht werden, sanft machen, erleichtern, lindern, besänftigen; R.: satt machen: ersõden***, mnd., sw. V.: nhd. satt werden, sättigen, satt machen; R.: sauer machen: ersðren, ersuren, sw. V.: nhd. sauer machen, sauer werden; R.: scharf machen: eggen, mnd., sw. V.: nhd. schärfen, scharf machen, stählen, mit dem Beil behauen (V.), eckig machen, mit der Egge bearbeiten; R.: schattig machen: beschÐden*** (5), mnd., sw. V.: nhd. beschatten, schattig machen; R.: scheu machen: afschðwen (1), mnd., sw. V.: nhd. scheu machen, abschrecken; R.: schlechter machen: argeren, argern, mnd., sw. V.: nhd. ärgern, sich ärgern, schlechter machen, beschädigen, schlechter werden, schlimmer werden, entkräftet werden, betrüben, kränken, benachteiligen, an Wert verlieren, Anstoß nehmen an; balwen***, mnd., sw. V.: nhd. schlechter werden, schlechter machen, Schaden nehmen; ergeren, ergern, mnd., sw. V.: nhd. verschlechtern, Wert mindern, beschädigen, schädigen, verschlimmern, schmälern, betrüben, kränken, ärgern, benachteiligt werden, Ärgernis empfinden, Anstoß empfinden, schlechter machen, schlechter bereden, schlechter werden, schlimmer werden, entkräftet werden, machtlos werden, Ärgernis geben, Mangel haben, Heerschild niedern, an Wert verlieren, Ärgernis nehmen, Anstoß nehmen; R.: schmutzig machen: bevðlen, bevulen, mnd., sw. V.: nhd. schmutzig machen, verunreinigen; R.: schwach machen: bekrenken, mnd., sw. V.: nhd. krank machen, schwach machen, schwächen, Mädchen schwächen, beeinträchtigen; entkrenken, enkrenken, mnd., sw. V.: nhd. schwächen, kränken, krank machen, schwach machen; R.: schwankende und schwingende Bewegungen machen: dõveren, mnd., sw. V.: nhd. zitterndes Geräusch machen, schwankende und schwingende Bewegungen machen, erschüttern; R.: sich anheischig machen: erbÐden (1), mnd., st. V.: nhd. darbieten, darreichen, gebieten, erbieten, sich erbieten, sich anheischig machen, sich bereit erklären; R.: sich ansässig machen: besetten (1), mnd., sw. V.: nhd. besetzen (mit Meiern oder Anbauern), besiedeln, ansiedeln, belegen (V.) (mit Einwohnern), bewohnen, in Anspruch nehmen, belegen (V.) (mit Beschlag), besetzen (mit Gewalt), beschlagnahmen, Gewähr leisten, sich verbürgen, beglaubigen, anordnen, festsetzen, bestimmen, setzen auf, einfassen, schmücken, verzieren, sich niederlassen (V.), sich ansässig machen; R.: sich frei machen von: entleddigen*, enleddigen, entlÐdigen, entlÐdegen, intlÐdigen, mnd., sw. V.: nhd. »entledigen«, befreien, entsetzen, entbinden, entpflichten, von einer Anklage reinigen, von einer Ansprache reinigen, beseitigen, aufheben, Rente ablösen, Lehen ablösen, rechtfertigen, sich frei machen von; R.: sich fremd machen: entgesten (1), engesten, mnd., sw. V.: nhd. zu Gast haben, zu Gast laden, bewirten, sich fremd machen, davon gehen; R.: sich klug machen: erklȫken, irklȫken, mnd., sw. V.: nhd. klug werden, sich klug machen, klug erreichen, klug streben nach?; R.: sich schadlos machen: erhõlen, irhõlen, erhælen, mnd., sw. V.: nhd. wiederholen, von Neuem sagen, erzählen, sich erholen, sich in die frühere (Rechts-)Lage zurückbringen, von einem Irrtum zurückkommen, sich schadlos machen, einen Mangel wieder gut machen, Versehen wieder gut machen; R.: sich zum Esel machen: Ðselen, mnd., sw. V.: nhd. sich zum Esel machen; R.: sich zurecht machen: berichten (1), mnd., sw. V.: nhd. berichten, mitteilen, kund tun, auf den richtigen Weg bringen, belehren, unterweisen, anweisen, erfahren (V.), Bescheid erhalten (V.), richten, richtig machen, schlichten, beilegen (Streit), auseinandersetzen, büßen (Verbrechen), Sakramente reichen oder empfangen, ordnen, einrichten, bestellen, ausstatten, unterrichten, sich vergewissern, lernen, sich zurecht machen, rüsten, sich vertragen, sich vergleichen; R.: Spottreime auf jemanden machen: berÆmen, mnd., sw. V.: nhd. »bereimen«, Spottreime auf jemanden machen; R.: staubig machen: bestðven, bestöven, mnd., st. V.: nhd. bestauben, staubig machen; R.: still machen: bestillen, mnd., sw. V.: nhd. stillen, still machen; R.: streitig machen: brÐken (1), vreken, mnd., st. V.: nhd. brechen, anbrechen, aufbrechen, durchbrechen, zerbrechen, zerstören, niederreißen, abpflücken, unterbrechen, stören, beseitigen, aufheben, lösen, kürzen, abbrechen, unterwerfen, zähmen, teilen, absondern, Verpflichtung ungültig machen, Übereinkunft nicht erfüllen, Gebot übertreten (V.), Recht verletzen, streitig machen, Strafe zahlen, mit Strafe belegen (V.), gebrechen, mangeln, fehlen, Anstoß geben, scheitern an, Vergehen begehen, verbrechen, umschlagen, verderben, einbrechen; R.: stumpf machen: afstðven, mnd., sw. V.: nhd. stutzen, abhauen, Zweige abhauen, stumpf machen; R.: taub machen: dȫven (1), mnd., sw. V.: nhd. betäuben, taub machen, taub werden, übertäuben, betrügen; R.: Tauschgeschäft machen: bartÐren, bartiren, mnd., sw. V.: nhd. hausieren, in kleinen Portionen verkaufen, Tauschgeschäft machen, tauschen, heimlich verkaufen?; R.: teilhaftig machen: bedÐlen (1), bedeilen, mnd., sw. V.: nhd. teilhaftig machen, begaben, mitteilen, geben; bedÐligen, bedeiligen, mnd., sw. V.: nhd. beteiligen, teilhaftig machen; R.: teuer machen: dǖren (1), mnd., sw. V.: nhd. teuer machen; R.: trinken machen: drinken (1), mnd., st. V.: nhd. trinken, ertrinken, trinken machen, Gildenschmaus halten, ein Fest begehen; R.: trocken machen: drȫgen (1), drügen, mnd., sw. V.: nhd. trocknen, trocken machen, trocken werden, seicht werden; R.: trübe machen: drȫven (1), droven, drüven, mnd., sw. V.: nhd. trüben, trübe sein (V.), trübe machen, betrüben, betrübt sein (V.), traurig sein (V.), trübselig sein (V.), trauern, getrübt sein (V.); R.: ungültig machen: dÐlgen, delgen, dÐligen, dÐlegen, delligen, dilligen, mnd., sw. V.: nhd. »tilgen«, vernichten, Eintragung löschen, ungültig machen, unschädlich machen, Feuer löschen; entmechtigen, mnd., sw. V.: nhd. ungültig machen, Machtbefugnis entziehen, nicht bevollmächtigt sein (V.); R.: unmöglich machen: benÐmen, benömen (ostfälisch), mnd., st. V.: nhd. fortnehmen, entziehen, vorenthalten (V.), unmöglich machen, berauben, plündern, hindern, entlasten, befreien; R.: unschädlich machen: dÐlgen, delgen, dÐligen, dÐlegen, delligen, dilligen, mnd., sw. V.: nhd. »tilgen«, vernichten, Eintragung löschen, ungültig machen, unschädlich machen, Feuer löschen; R.: unsinnig machen: bõschen, mnd., sw. V.: nhd. wild machen, unsinnig machen; dullen, mnd., sw. V.: nhd. tollen, toll sein (V.), närrisch sein (V.), toll werden, närrisch werden, sich toll benehmen, sich unsinnig benehmen, rasen, unsinnig machen; R.: Verdruss machen: bedremmen, mnd., sw. V.: nhd. bedrängen, Verdruss machen; R.: Verpflichtung ungültig machen: brÐken (1), vreken, mnd., st. V.: nhd. brechen, anbrechen, aufbrechen, durchbrechen, zerbrechen, zerstören, niederreißen, abpflücken, unterbrechen, stören, beseitigen, aufheben, lösen, kürzen, abbrechen, unterwerfen, zähmen, teilen, absondern, Verpflichtung ungültig machen, Übereinkunft nicht erfüllen, Gebot übertreten (V.), Recht verletzen, streitig machen, Strafe zahlen, mit Strafe belegen (V.), gebrechen, mangeln, fehlen, Anstoß geben, scheitern an, Vergehen begehen, verbrechen, umschlagen, verderben, einbrechen; R.: Versehen wieder gut machen: erhõlen, irhõlen, erhælen, mnd., sw. V.: nhd. wiederholen, von Neuem sagen, erzählen, sich erholen, sich in die frühere (Rechts-)Lage zurückbringen, von einem Irrtum zurückkommen, sich schadlos machen, einen Mangel wieder gut machen, Versehen wieder gut machen; R.: vertraut machen: behÐmelen, beheimelen mnd., sw. V.: nhd. heimisch machen, vertraut machen; R.: von einem Dispens Gebrauch machen: dispensÐren, mnd., sw. V.: nhd. dispensieren, Erlass geben, Nachsicht haben, Dispens nehmen, von einem Dispens Gebrauch machen; R.: Vorstellung machen: anelangen* (1), anlangen, mnd., sw. V.: nhd. anlangen, antasten, angreifen, erreichen, herantasten an, gerichtlich belangen, ansprechen, anklagen, klagbar werden gegen (V.), verhören, Vorstellung machen, auffordern, vorfordern, angehen, bitten, verlangen (trans.), betreffen, ankommen, abgehen; R.: wahr machen: erwõren (1), mnd., sw. V.: nhd. wahr machen, bewahrheiten, beeiden; erwÐren (3), irwÐren, mnd., sw. V.: nhd. wahr machen, bewahrheiten, erhärten; R.: warme Umschläge machen: bÐgen, beien*, beyen, bÐen, been, mnd., sw. V.: nhd. bähen, warme Umschläge machen, befeuchten, Teig säuern; R.: Wartfeuer machen: blðsen*, blusen, mnd.?, sw. V.: nhd. Wartfeuer machen, feuerrot aussehen; R.: weich machen: bemörwen, bemorwen, mnd., sw. V.: nhd. mürbe machen, weich machen; bewÐken, beweiken, bewæken, bewoyken, mnd., sw. V.: nhd. weich behandeln, weich machen, erweichen, besänftigen, verführen, zerstören, verderben; R.: widrig machen: bewederen, mnd.?, V.: nhd. widrig machen, hässlich machen; R.: wieder gut machen: dÆken (2), mnd., sw. V.: nhd. büßen, wieder gut machen; erkæveren, mnd., sw. V.: nhd. wieder gewinnen, wieder gut machen, wieder herstellen, erlittenen Schaden wieder einbringen, sich erholen; R.: wild machen: bõschen, mnd., sw. V.: nhd. wild machen, unsinnig machen; entwilden, enwilden, mnd., sw. V.: nhd. wild machen, fremd machen, entstellen; R.: willig machen: bewilligen, mnd., sw. V.: nhd. einwilligen, willig machen, bewegen, veranlassen; R.: zitterndes Geräusch machen: dõveren, mnd., sw. V.: nhd. zitterndes Geräusch machen, schwankende und schwingende Bewegungen machen, erschüttern; R.: zornig machen: erren, arren, irren, mnd., sw. V.: nhd. irren, umherirren, sich irren, irre gehen, irre werden, irre machen, hindern, behindern, aufhalten, aufbringen, zornig machen, in die Irre führen, beirren, stören, reizen, streiten; R.: zu eigen machen: Ðgendȫmen, mnd., sw. V.: nhd. Eigentum einverleiben, zu eigen machen, aneignen; R.: zu einer Wurt machen: bewærden (2), bewðrden, mnd., sw. V.: nhd. ein Gelände bebauen, zu Haus oder Garten auslegen, zu Hofplätzen auslegen, zu einer Wurt machen; R.: zu nichte machen: entnichten, ennichten, mnd., sw. V.: nhd. vernichten, zu nichte machen; R.: Zugeständnisse machen: consedÐren, concedÐren, mnd., sw. V.: nhd. zugestehen, Zugeständnisse machen, sich einigen; R.: zum Mönch machen: bekægelen, mnd., sw. V.: nhd. Mönchskappe geben, zum Mönch machen; R.: zum Narren machen: begecken, mnd., sw. V.: nhd. narren, zum Narren machen, foppen, betrügen; R.: zur Fahrt bereit machen: bevÐrdigen, beverdigen, mnd., sw. V.: nhd. fertig machen, zur Fahrt bereit machen; R.: zur Hure machen: behæren, behoren, behuren, mnd., sw. V.: nhd. zur Hure machen; R.: zur Pflicht machen: beplichten, mnd., sw. V.: nhd. verpflichten, zur Pflicht machen; beplichtigen, mnd.?, sw. V.: nhd. verpflichten, zur Pflicht machen

machen: zouwen, zowen, zæwen, zawen, mhd., sw. V.: nhd. von statten gehen, gelingen, eilig ziehen, marschieren, eilig sein (V.), eilen, sich beeilen, verfahren (V.), machen, bereiten, bereitmachen, sich bereitmachen zu, ins Werk setzen, schmücken, eifrig verlangen nach, gelingen zu, ein Anliegen sein (V.); zöuwen, mhd., sw. V.: nhd. abtun, verfahren (V.), machen, fertig machen, bereiten, sich bereit machen, schmücken, rüsten, aufmachen, beeilen; R.: an etwas einen Schwanz machen: zegelen, mhd., sw. V.: nhd. an etwas einen Schwanz machen; R.: Angst machen: werren, mhd., st. V.: nhd. »wirren«, durcheinanderbringen, verwickeln, verwirren, uneins machen, in Zwietracht bringen, schlingen (V.) (1), schaden, kümmern, verdrießen, stören, hindern, Leid tun, weh tun, Angst machen, Sorgen machen, Kummer machen, zustoßen, widerfahren, schaden bei, zusetzen, beeinträchtigen, stören an, bekümmern, beschweren, schmerzen, fehlen, fehlen an, sich drängen, sich drängen zu, durcheinander geraten (V.), sich verwickeln, sich verstricken, sich verstricken in, in Verwirrung geraten (V.), uneins werden, uneins werden in, ausmachen; R.: auf wunderbare Weise machen: wunderen* (1), wundern, mhd., sw. V.: nhd. wundern, in Verwunderung geraten (V.), sich wundern, sich wundern über, staunen, erstaunen, wissen wollen (V.), wissen mögen, sich fragen, sich fragen nach, zu wissen gespannt sein (V.), bewundern, bestaunen, auf wunderbare Weise erschaffen (V.), auf wunderbare Weise wirken, Wunder tun, Wunder bewirken, Wunder wirken, Wunder wirken an, auf wunderliche Weise tun, auf wunderbare Weise machen; R.: aufschwellen machen: zerdiezen, zediezen, mhd., st. V.: nhd. anschwellen lassen, aufschwellen machen, ausdehnen; R.: auseinanderschwellen machen: zerswellen, zeswellen, zuswellen, mhd., st. V., sw. V.: nhd. »zerschwellen«, anschwellen, zerdrücken, auseinanderschwellen, sich schwellend erweitern, auseinanderschwellen machen; R.: befugt eine Schenkung zu machen: witber 1 und häufiger?, mhd., Adj.: nhd. befugt eine Schenkung zu machen; R.: bekannt machen: zelen (1), zellen, zeln, mhd., sw. V.: nhd. zählen, rechnen, berechnen, vergleichen, erzählen, berichten, berichten von, sagen, sagen von, mündlich mitteilen, sprechen, nennen, vergleichen mit, halten, betrachten als, erklären für, ernennen zu, ernennen als, einreihen in, zuzählen, als Anteil geben, beilegen, bestimmen, aufzählen, beschreiben, bekannt machen, ernennen, zuteilen, rechnen mit, rechnen zu, ordnen nach, zuordnen zu, anrechnen als, ansehen als, halten für, schätzen, schätzen auf, vorziehen vor, stellen in, stellen über, ziehen, häufen auf, sammeln; R.: dahinschmelzen machen: zervlãzen, zerflãzen*, zevlãzen, zeflãzen*, mhd., sw. V.: nhd. »zerflößen«, wegschwemmen, wegspülen, wegreißen, schmelzen, verschwinden, auflösen, dahinschmelzen machen; R.: das Wetter machen für: witeren, witern, wittern, mhd., sw. V.: nhd. Wetter sein (V.), Wetter werden, Wetter machen, zum Gewitter machen, das Wetter machen für; R.: dem Erdboden gleich machen: zersliefen, mhd., sw. V.: nhd. dem Erdboden gleich machen, schleifen (V.) (1), zerbrechen, zerstören; zerslÆfen, zeslÆfen, zuslÆfen, zurslÆfen, mhd., st. V.: nhd. »zerschleifen«, verblassen, verblassen vor, zerfallen (V.), sich auflösen, vergehen, dahinschwinden, verderben, verloren gehen, auseinandergehen, verschwinden, dem Erdboden gleich machen, schleifen (V.) (1), zerbrechen, zerstören; R.: dicht machen: walkieren, mhd., sw. V.: nhd. dicht machen, dicht durchflechten, binden, hoch binden; R.: Ehre machen: zemen (2), mhd., st. V.: nhd. ziemen, geziemen, passen, zukommen, angemessen sein (V.), passend sein (V.), üblich sein (V.), nützlich sein (V.), sich gehören als, sich gehören an, sich gehören auf, sich gehören in, sich gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, sich eignen zu, würdig sein (V.), am rechten Platz sein (V.) auf, am rechten Platz sein (V.) in, am rechten Platz sein (V.) vor, dienen, taugen, taugen als, nützen als, nützen für, sich ziemen, sich gehören für, entsprechen, gefallen (V.), passen zu, Ehre machen, Ehre machen zu, Grund haben zu, eigen sein (V.), dürfen, sich eignen, scheinen, dünken, geziemend dünken, wohlgefallen, behagen, ebenbürtig sein (V.), erkennen, klar werden; R.: Ehre machen zu: zemen (2), mhd., st. V.: nhd. ziemen, geziemen, passen, zukommen, angemessen sein (V.), passend sein (V.), üblich sein (V.), nützlich sein (V.), sich gehören als, sich gehören an, sich gehören auf, sich gehören in, sich gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, sich eignen zu, würdig sein (V.), am rechten Platz sein (V.) auf, am rechten Platz sein (V.) in, am rechten Platz sein (V.) vor, dienen, taugen, taugen als, nützen als, nützen für, sich ziemen, sich gehören für, entsprechen, gefallen (V.), passen zu, Ehre machen, Ehre machen zu, Grund haben zu, eigen sein (V.), dürfen, sich eignen, scheinen, dünken, geziemend dünken, wohlgefallen, behagen, ebenbürtig sein (V.), erkennen, klar werden; R.: ein Ende machen: zervüeren, zerfüeren*, zevðren, zefðren*, zivðren, zifðren*, zuvðren, zufðren*, zeværen, zefæren*, ziværen, zifæren*, zuværen, zufæren*, mhd., sw. V.: nhd. »zerführen«, auseinanderbringen, zerbrechen, zerstreuen, zertrennen, aufreißen, zerreißen, zerschneiden, verletzen, niederreißen, zertrampeln, zerzausen, verwirren, verteilen, ausgeben, vergeuden, veruntreuen, aufgeben, treffen, schlichten, beenden, auflösen, trennen von, berauben, werfen in, in Unordnung bringen, vertun, verschwenden, zergehen machen, beilegen, zerstören, verwüsten, verderben, zunichte machen, vernichten, ein Ende machen; R.: einen Riss machen: zerren, mhd., sw. V.: nhd. zerren, streiten, reißen, reißen von, reißen zu, strecken, zerreißen, zerreißen in, abreißen, abreißen von, spalten, spalten bis zu, aufreißen, raufen, zerraufen, sich spalten, sich trennen, sich ausstrecken, sich lösen von, vertreiben, einen Riss machen, zerspalten (V.), sich zerteilen, sich öffnen; R.: enden machen: zerrennen, mhd., sw. V.: nhd. zerrinnen machen, zum Schmelzen bringen, enden machen; R.: erbötig machen: zuobieten, zuo bieten, mhd., st. V.: nhd. »zubieten«, anbieten, erbötig machen, sich empfehlen in; R.: fertig machen: zöuwen, mhd., sw. V.: nhd. abtun, verfahren (V.), machen, fertig machen, bereiten, sich bereit machen, schmücken, rüsten, aufmachen, beeilen; R.: flüssig machen: zertrÆben, zetrÆben, zutrÆben, mhd., st. V.: nhd. »zertreiben«, auseinander treiben, zerstreuen, verwirren, vertreiben, breittreten, vernichten, in Unordnung bringen, aufwirbeln, abnutzen, zerkauen, flüssig machen, verreiben, verrühren, vermischen; zervliezen, zerfliezen*, zevliezen, zefliezen*, zuvliezen, zufliezen*, zirvliezen, zirfliezen*, mhd., st. V.: nhd. zerfließen, auseinanderfließen, zergehen, zergehen machen, versickern, verrinnen, versinken, sich auflösen, verströmen, verströmen in, schmelzen, vergehen, schwinden, flüssig machen, abfließen, wegfließen; R.: frei machen: zerledigen, mhd., sw. V.: nhd. freisetzen, frei machen, auslösen, erledigen; zerlãsen, zelæsen, zulæsen, zurlæsen, mhd., sw. V.: nhd. »zerlösen«, losmachen, auflösen, sich auflösen, lösen, auslösen, erlösen, erlösen von, frei machen, auseinandersetzen, darlegen, erklären, sich erklären, abtun, beilegen, vergüten, verderben, vernichten, aufhören, erledigen, wiedergutmachen; R.: Freude machen: wolgevallen (1), wolgefallen*, wol gevallen, wol gefallen*, walegevallen*, walegefallen*, mhd., st. V.: nhd. wohlgefallen, Freude machen; R.: fügsam machen: zuozemen, zuo zemen, mhd., sw. V.: nhd. zähmen, fügsam machen, anlocken mit; R.: für Essen und Trinken Aufwand machen: zeren (1), zern, mhd., sw. V.: nhd. zehren, zehren von, für Essen und Trinken Aufwand machen, auftreten, leben, aufzehren, sich aufzehren, zerreißen, essen, verzehren, leben von, sich nähren, verbrauchen, hinbringen, verköstigen, vernichten, töten, enden, einsetzen, einsetzen für, hingeben, verbringen, richten auf, wenden an; R.: gedenken machen: wüegen, mhd., sw. V.: nhd. gedenken machen, in Erinnerung bringen; R.: geltend machen: zÆhen (1), zÆgen, zeihen, zÐ, zÆsen, mhd., st. V.: nhd. aussagen von, zeihen, sich anmaßen, beschuldigen, bezichtigen, anklagen, anklagen wegen, vorwerfen, anzeigen, geltend machen, verdächtigen, belästigen, auffordern, auffordern zu, verdammen zu, sich denken, einbilden; R.: Gewebeaufzug machen: zettelen, mhd., sw. V.: nhd. Gewebeaufzug machen, Gewebekette machen, zu einem Gewebe aufziehen; R.: Gewebekette machen: zettelen, mhd., sw. V.: nhd. Gewebeaufzug machen, Gewebekette machen, zu einem Gewebe aufziehen; R.: Heerfahrt machen: wallen (2), mhd., sw. V.: nhd. wallen (V.) (2), wandern, ziehen, gehen, kommen, pilgern, Pilgerfahrt machen, wallfahrten, Wallfahrt machen, Heerfahrt machen, entlangpilgern, entlangwandern; R.: hundertfältig machen: zehenzecvalten, zehenzecfalten*, mhd., sw. V.: nhd. hundertfältig machen, verhundertfachen; R.: kammförmig machen: zindelen*, zindeln, zinnelen, zinneln, zineln, zinelen, mhd., sw. V.: nhd. »zindeln«, zackenförmig machen, kammförmig machen, krönen, krönen mit, mit Zinnen versehen (V.); R.: Kriegshaufe der auszieht um anzugreifen oder Beute zu machen: woldan (2), mhd., st. M.: nhd. Kampf, Gefecht, Schar (F.) (1), Kriegshaufe der auszieht um anzugreifen oder Beute zu machen, Zug eines Kriegshaufens, Angriff, Losbruch, Gefecht; R.: Kummer machen: werren, mhd., st. V.: nhd. »wirren«, durcheinanderbringen, verwickeln, verwirren, uneins machen, in Zwietracht bringen, schlingen (V.) (1), schaden, kümmern, verdrießen, stören, hindern, Leid tun, weh tun, Angst machen, Sorgen machen, Kummer machen, zustoßen, widerfahren, schaden bei, zusetzen, beeinträchtigen, stören an, bekümmern, beschweren, schmerzen, fehlen, fehlen an, sich drängen, sich drängen zu, durcheinander geraten (V.), sich verwickeln, sich verstricken, sich verstricken in, in Verwirrung geraten (V.), uneins werden, uneins werden in, ausmachen; R.: kundig machen: witzegen, mhd., sw. V.: nhd. kundig machen, belehren; witzen, mhd., sw. V.: nhd. »witzen«, kundig machen; R.: kürzer machen: zürzeræn, mhd., sw. V.: nhd. kürzer machen; R.: leer machen: witewen, mhd., sw. V.: nhd. verwitwen, berauben, leer machen; R.: lieb machen: wirden (1), mhd., sw. V.: nhd. »würden«, würdigen, würdig sein (V.), schätzen, ehren, auszeichnen, sich auszeichnen, an Ansehen zunehmen, mit Würde versehen (V.), Würde haben, wert machen, lieb machen, verherrlichen; R.: machen aus: wirken (1), würken, wurken, mhd., sw. V.: nhd. tätig sein (V.), wirken, tun, fertigen, anfertigen, verfertigen, herstellen, herstellen aus, herstellen zu, machen, machen aus, machen zu, handeln, handeln nach, handeln gegen, entstehen, sich erheben, arbeiten, bewirken, verfahren (V.), ins Werk setzen, erwirken, schaffen, erschaffen, verschaffen, vollbringen, bearbeiten, errichten, bauen, hervorrufen, verursachen, ausüben, ausführen, befolgen, zeugen mit, anbringen auf, nähen, sticken, weben, verarbeiten; würken (1), mhd., sw. V.: nhd. tätig sein (V.), wirken, tun, fertigen, anfertigen, herstellen, herstellen aus, herstellen zu, machen, machen aus, machen zu, handeln, handeln nach, handeln gegen, entstehen, sich erheben, arbeiten, bewirken, verfahren (V.), ins Werk setzen, erwirken, schaffen, erschaffen (V.), verschaffen, vollbringen, bearbeiten, errichten, bauen, hervorrufen, verursachen, ausüben, ausführen, befolgen, zeugen mit, anbringen auf, verfertigen, nähen, sticken, weben, verarbeiten; R.: machen lassen: ziugen, mhd., sw. V.: nhd. zeugen, verfertigen, erzeugen, herstellen, machen lassen, Kosten von etwas bestreiten, verfassen, anschaffen, sich verschaffen, erwerben, ausrüsten, Zeugnis ablegen, bezeugen, beweisen, nähren, ernähren, bereitstellen; R.: machen wollen: wellen (1), wollen, wöllen, wullen, mhd., an. V.: nhd. wollen (V.), mögen, werden, müssen, im Begriff sein (V.), drohen zu, fahren, gehen, kommen, ziehen wollen, haben wollen, machen wollen, tun wollen, verlangen, wünschen, verlangen von, glauben, meinen, erfordern, voraussetzen, beabsichtigen, vermuten, behaupten, bedeuten; R.: machen zu: wirken (1), würken, wurken, mhd., sw. V.: nhd. tätig sein (V.), wirken, tun, fertigen, anfertigen, verfertigen, herstellen, herstellen aus, herstellen zu, machen, machen aus, machen zu, handeln, handeln nach, handeln gegen, entstehen, sich erheben, arbeiten, bewirken, verfahren (V.), ins Werk setzen, erwirken, schaffen, erschaffen, verschaffen, vollbringen, bearbeiten, errichten, bauen, hervorrufen, verursachen, ausüben, ausführen, befolgen, zeugen mit, anbringen auf, nähen, sticken, weben, verarbeiten; würken (1), mhd., sw. V.: nhd. tätig sein (V.), wirken, tun, fertigen, anfertigen, herstellen, herstellen aus, herstellen zu, machen, machen aus, machen zu, handeln, handeln nach, handeln gegen, entstehen, sich erheben, arbeiten, bewirken, verfahren (V.), ins Werk setzen, erwirken, schaffen, erschaffen (V.), verschaffen, vollbringen, bearbeiten, errichten, bauen, hervorrufen, verursachen, ausüben, ausführen, befolgen, zeugen mit, anbringen auf, verfertigen, nähen, sticken, weben, verarbeiten; R.: miteinander machen: zesamenetragen, zesamene tragen, zesamentragen, zasamnetragen, zasamenetragen, zisamnetragen, zisamenetragen, zusamnetragen, zusamenetragen, zusammedragen, mhd., st. V.: nhd. zusammentragen, herbeibringen, aufhäufen, zusammenführen, zustande bringen, einrichten, austragen, miteinander machen, vereinbaren; R.: mürbe machen: zermürfen, mhd., zuwurfen, mmd, sw. V.: nhd. »zermürben«, mürbe machen, zerquetschen; R.: Pilgerfahrt machen: wallen (2), mhd., sw. V.: nhd. wallen (V.) (2), wandern, ziehen, gehen, kommen, pilgern, Pilgerfahrt machen, wallfahrten, Wallfahrt machen, Heerfahrt machen, entlangpilgern, entlangwandern; R.: Platz machen: wÆchen (1), mhd., st. V.: nhd. Richtung nehmen, seitwärts gehen, rückwärts gehen, ausweichen, sich zurückziehen, sich zurückhalten, zurücktreten, weichen (V.) (2), weichen (V.) (2) von, weichen (V.) (2) vor, zurückweichen von, zurückweichen vor, treten aus, treten von, zurücktreten aus, zurücktreten von, entweichen, weggehen, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, dringen durch, sinken auf, fliehen, sich entziehen, ablassen von, zurücktreten vor, aus dem Wege gehen, Platz machen, entweichen auf, entweichen durch; R.: rückgängig machen: wandelen (1), wandeln, wantelen, mhd., sw. V.: nhd. gehen, wandeln, wandern, Ersatz leisten, Wiedergutmachung leisten, Schadensersatz leisten, wiedergutmachen, wechseln, sich bewegen, umgehen, rückgängig machen, zurücknehmen, tauschen, ändern, verändern, sich verändern, umdrehen, verkehren, büßen, wieder gutmachen, wiegen (V.) (1), umändern, verwandeln, in andere Lage bringen, wenden, ins Schlechte verkehren, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vereinbaren, abmachen, vergleichen, vor sich gehen lassen, begehen, treiben, tun, auswechseln, Ersatz für etwas leisten, vergüten, büßen, mit Geldbuße belegen (V.), bestrafen, tadeln, strafen, schlecht behandeln, abhelfen; weichen, mhd., sw. V.: nhd. »weichen«, weich werden, weich machen, lenken, erweichen, rückgängig machen; wenden (1), wanden, mhd., sw. V.: nhd. wenden, wenden an, wenden in, wenden nach, wenden zu, kehren (V.) (1), kehren an, kehren in, kehren nach, kehren zu, übergeben (V.) an, anrechnen als, umdrehen, umkehren, bekehren, verlocken, anrühren, betasten, umwenden, mit Wänden umgeben (V.), rückgängig machen, wiedergutmachen, übertragen (V.), abwenden, wehren, hindern, hindern an, abbringen von, abhalten von, bewahren vor, verhindern, abwenden von, verhindern an, verwandeln, richten, ausrichten, anwenden, verwenden, vermachen, Richtung einschlagen, sich wenden, sich erstrecken, grenzen an, sich enden, aufhören, wegziehen, sich abwenden, sich abwenden von, sich hinwenden, sich hinwenden zu, enden, enden an, verwehren, beenden, nehmen, rauben, trennen, trennen von, verhandeln, verweigern; wideren, widern, witern, mhd., sw. V.: nhd. zuwider machen, verleiden, entgegen sein (V.), sich widersetzen, weigern, verweigern, rückgängig machen, aufheben, abwenden, hindern, verachten, verschmähen, vergelten, rächen, wiedergeben, wiedererzählen, erwidern, zurückweisen, missachten, verhindern, bekämpfen, widerlegen, widerrufen (V.), anfechten, wiedergutmachen, ausgleichen; widerkomen (1), wider komen, widerekumen, widerequemen, mhd., st. V.: nhd. wieder zu sich kommen, zu Kräften kommen, in sich gehen, sich bessern, zurückkommen, zurückkehren, zurückkehren zu, umkehren, loskommen, sich abkehren, sich bekehren von, sich erholen, sich erholen von, wieder gutmachen, rückgängig machen, zurückgegeben werden, entsprechen, aufgeben, einbringen, bessern, begegnen, widerfahren, entgegentreten; widerloufen, wider loufen, mhd., st. V., red. V.: nhd. »widerlaufen«, entgegenlaufen, entgegengehen, widerfahren, begegnen, erscheinen, rückgängig machen, widerrufen (V.), zurücklaufen, zurückkehren zu; widersachen, mhd., sw. V.: nhd. »widersachen«, widerstreben, rückgängig machen, widerstehen; widerschaffen, mhd., st. V., sw. V.: nhd. hintertreiben, verhindern, rückgängig machen, wieder erschaffen, wiederbilden, wiederschaffen, wiederbringen, das Gegenteil von etwas tun, entgegenwirken; widertrÆben, wider trÆben, mhd., st. V.: nhd. »widertreiben«, zurücktreiben, zurücktreiben in, vertreiben, rückgängig machen, hintertreiben, abwehren, abbringen, abbringen von, hindern, verhindern, zurückhalten, widerlegen, widerlegen in, zurückbringen, zurückbringen auf, zurückbringen zu, zurückgeben, vergelten, nicht gelingen, sich widersetzen, misslingen; widertuon, wider tuon, mhd., an. V.: nhd. »widertun«, aufheben, zurückgeben, erstatten, vergelten, ersetzen, entgegenhandeln, zurückschlagen, ungeschehen machen, rückgängig machen, wieder gutmachen, zurückerstatten, wiederherstellen, wiedergutmachen, Wiedergutmachung leisten, zurückdrängen, vernichten, widerrufen, für ungültig erklären; widerwenden (2), mhd., st. V.: nhd. umkehren, zurückkehren, zurückkehren zu, sich umwenden, sich drehen, abprallen auf, rückgängig machen, verhindern; widerwerfen, mhd., st. V.: nhd. »widerwerfen«, verwerfen, zurückweisen, anfechten, rückgängig machen, umstoßen, umwenden, sich umwenden, ins Gegenteil verkehren; R.: Rückwärtsbewegung machen: wanken (1), mhd., sw. V.: nhd. wanken, schwanken, sich bewegen, schwankend werden, zweifeln an, unbeständig sein (V.), Rückwärtsbewegung machen, Vorwärtsbewegung machen, Seitwärtsbewegung machen; R.: Runde machen: zirkelen, zirkeln, mhd., sw. V.: nhd. »zirkeln«, Runde machen, mit dem Zirkel messen, sich gründen auf, bemessen (V.), schaffen, herstellen; R.: schartig machen: zerserten, mhd., st. V.: nhd. schartig machen, zerhauen (V.), verderben, Scharten bekommen, sich verzehren nach, zermalmen, zertrümmern, verbläuen; R.: schön machen: wÏhen, wÐhen, mhd., sw. V.: nhd. »wähen«, schön machen, schön gestalten, verherrlichen, schmücken, auszeichnen; zieren (1), ziern, zÆren, ziren, zÆreren, tzieren, mhd., sw. V.: nhd. zieren, putzen, schmücken, verzieren, bereiten, vorbereiten, ausstatten, ausrüsten, auszeichnen, auszeichnen für, auszeichnen mit, ehren, preisen, verherrlichen, erheben, erhöhen, krönen, verschönern, erleuchten, eine Zierde sein (V.) für, zur Zierde gereichen, schön machen, rühmen, sich zieren, schmücken für, sich rühmen, sich spreizen; R.: Schramme machen: ziuschen, mhd., sw. V.: nhd. brennenden Wundschmerz erzeugen, Schramme machen; R.: seinen Ursprung machen: wurzen (2), würzen, mhd., sw. V.: nhd. »wurzen«, Wurzeln schlagen in, Wurzel fassen, wurzeln, seinen Ursprung machen; R.: Seitwärtsbewegung machen: wanken (1), mhd., sw. V.: nhd. wanken, schwanken, sich bewegen, schwankend werden, zweifeln an, unbeständig sein (V.), Rückwärtsbewegung machen, Vorwärtsbewegung machen, Seitwärtsbewegung machen; R.: sich auf den Weg machen: zogen (1), schogen, mhd., sw. V.: nhd. »zogen«, ziehen, reißen, zerren, an den Haaren ziehen, belästigen, überwinden, aufschieben, sich auf den Weg machen, gehen, marschieren, eilen, laufen, eilig sein (V.), vorwärts gehen, vorwärts gehen mit, den Weg nehmen, sich begeben (V.), kommen, geraten (V.), geraten (V.) an, sich richten an, fallen auf, hinziehen, sich hinziehen, verzögern, sich zanken, raufen, zupfen, hinhalten, verschieben; zugen, mhd., sw. V.: nhd. sich auf den Weg machen, ziehen, marschieren, eilen, laufen; zuomachen, zuo machen, zðmachen, mhd., sw. V.: nhd. »zumachen«, sich auf den Weg machen, zurechtmachen, rüsten, schmücken; R.: sich beliebt machen: zarten (1), mhd., sw. V.: nhd. freundlich sein (V.), zärtlich sein (V.), zärtlich sein (V.) zu, schmeicheln, hüten, behüten, verzärteln, Wohlwollen zeigen, liebkosen, weichlich sein (V.), weichlich werden, sorgsam behandeln, pflegen, verweichlichen, sich beliebt machen, sich einschmeicheln; R.: sich bereit machen: zöuwen, mhd., sw. V.: nhd. abtun, verfahren (V.), machen, fertig machen, bereiten, sich bereit machen, schmücken, rüsten, aufmachen, beeilen; zuorüsten, zuo rüsten, mhd., sw. V.: nhd. »zurüsten«, sich bereit machen; R.: sich gleich machen mit: widersnÆden, mhd., st. V.: nhd. nach einem Muster schneiden, sich als Ebenbild von etwas darstellen, sich gleich machen mit; R.: sich machen an: zuowellen, zuo wellen, mhd., an. V.: nhd. sich machen an, es abgesehen haben auf; R.: sich schwer machen gegen: widerswÏren, mhd., sw. V.: nhd. sich schwer machen gegen; R.: sich widerwärtig machen: widerzemen, mhd., st. V.: nhd. unziemlich sein (V.), unschicklich sein (V.), widerstreben, zuwider sein (V.), missfallen, sich widerwärtig machen; R.: sich zu schaffen machen: zuodringen, zuo dringen, mhd., st. V.: nhd. »zudringen«, sich hinzudrängen, zusetzen, überwältigen, aufdrängen, sich herandrängen, sich zu schaffen machen; R.: Sorgen machen: werren, mhd., st. V.: nhd. »wirren«, durcheinanderbringen, verwickeln, verwirren, uneins machen, in Zwietracht bringen, schlingen (V.) (1), schaden, kümmern, verdrießen, stören, hindern, Leid tun, weh tun, Angst machen, Sorgen machen, Kummer machen, zustoßen, widerfahren, schaden bei, zusetzen, beeinträchtigen, stören an, bekümmern, beschweren, schmerzen, fehlen, fehlen an, sich drängen, sich drängen zu, durcheinander geraten (V.), sich verwickeln, sich verstricken, sich verstricken in, in Verwirrung geraten (V.), uneins werden, uneins werden in, ausmachen; R.: struppig machen: zerstrobelen, mhd., sw. V.: nhd. »zerstrobeln«, struppig machen, zerzausen; zerstrouben, mhd., sw. V.: nhd. struppig machen, zerzausen; R.: übler machen: wirsen, mhd., sw. V.: nhd. »wirsen«, schädigen, verletzen, ärgern, übler machen; wirsenen, mhd., sw. V.: nhd. schädigen, verletzen, ärgern, übler machen; R.: unbrauchbar machen: wüesten (1), wuosten, wusten, mhd., sw. V.: nhd. »wüsten«, verwüsten, ausplündern, ausrotten, vernichten, zugrunde richten, zerstören, vereiteln, entstellen, unbrauchbar machen, verderben, brandschatzen, das eigene Land verwüsten, sich schädigen; R.: uneins machen: werren, mhd., st. V.: nhd. »wirren«, durcheinanderbringen, verwickeln, verwirren, uneins machen, in Zwietracht bringen, schlingen (V.) (1), schaden, kümmern, verdrießen, stören, hindern, Leid tun, weh tun, Angst machen, Sorgen machen, Kummer machen, zustoßen, widerfahren, schaden bei, zusetzen, beeinträchtigen, stören an, bekümmern, beschweren, schmerzen, fehlen, fehlen an, sich drängen, sich drängen zu, durcheinander geraten (V.), sich verwickeln, sich verstricken, sich verstricken in, in Verwirrung geraten (V.), uneins werden, uneins werden in, ausmachen; zerteilen, zeteilen, ziteilen, zuteilen, zirteilen, mhd., sw. V.: nhd. entzweiteilen, zerteilen, spalten, spalten in, trennen, zerstückeln, zerreißen, zerstreuen, zerstreuen in, in Teile zerlegen, uneins machen, ausdehnen, erweitern, verteilen, auseinanderstreuen, vernichten, aufteilen, austeilen; zerzerren, zezerren, zuzerren, mhd., sw. V.: nhd. »zerzerren«, auseinanderzerren, zerreißen, zerreißen in, zerhauen (V.), vernichten, wegreißen, verschwenden, widerlegen, zerstückeln, zertrümmern, uneins machen, abquälen, martern; R.: ungeschehen machen: widertuon, wider tuon, mhd., an. V.: nhd. »widertun«, aufheben, zurückgeben, erstatten, vergelten, ersetzen, entgegenhandeln, zurückschlagen, ungeschehen machen, rückgängig machen, wieder gutmachen, zurückerstatten, wiederherstellen, wiedergutmachen, Wiedergutmachung leisten, zurückdrängen, vernichten, widerrufen, für ungültig erklären; R.: unlieb machen: widerzamen*, widerzÏmen, mhd., sw. V.: nhd. unlieb machen; R.: verlustig machen: zerstãren (1), zestæren, zarstæren, zirstæren, zistæren, zustæren, mhd., sw. V.: nhd. zerstören, zerschlagen (V.), verwüsten, schwach werden, vollständig auseinander bringen und zerstreuen, in Zwietracht bringen, verwirren, verfallen (V.), verderben, vernichten, zunichte machen, zugrunde richten, auslöschen, verletzen, aufheben, auflösen, beenden, beseitigen, unterbrechen, stören, zerstreuen, vertreiben, verhindern, verlustig machen, berauben, übertreten (V.); R.: Verschanzung machen: zingelen*, zingeln, mhd., sw. V.: nhd. »zingeln«, Verschanzung machen; R.: vertraut machen: zuogesinden, zuo gesinden, mhd.?, sw. V.: nhd. vertraut machen; R.: verwaist machen: weisen (2), mhd., sw. V.: nhd. »waisen«, verwaist machen, zum Waisen machen; R.: von neuem machen: widermachen, wider machen, mhd., sw. V.: nhd. »widermachen«, von neuem machen, erneuern, wiederherstellen, wiederaufbauen, wiederausfertigen, wiedervermachen; R.: Vorwärtsbewegung machen: wanken (1), mhd., sw. V.: nhd. wanken, schwanken, sich bewegen, schwankend werden, zweifeln an, unbeständig sein (V.), Rückwärtsbewegung machen, Vorwärtsbewegung machen, Seitwärtsbewegung machen; R.: Vorwurf machen: wÆzen (3), mhd., st. V.: nhd. beachten, bemerken, Vorwurf machen, Vorwurf machen wegen, vorwerfen, Schuld geben, verweisen, bestrafen; R.: Vorwurf machen wegen: wÆzen (3), mhd., st. V.: nhd. beachten, bemerken, Vorwurf machen, Vorwurf machen wegen, vorwerfen, Schuld geben, verweisen, bestrafen; R.: wach machen: wecken, mhd., sw. V.: nhd. wecken, erwecken, erwecken von, wach machen, lebendig werden, hervorrufen, hervorrufen bei, hervorlocken, hervorlocken aus, bewirken, bringen, bringen aus, erregen, beginnen; R.: wahrhaft machen: wõrbÏren, mhd., sw. V.: nhd. wahrhaft machen, beweisen; R.: Wallfahrt machen: wallen (2), mhd., sw. V.: nhd. wallen (V.) (2), wandern, ziehen, gehen, kommen, pilgern, Pilgerfahrt machen, wallfahrten, Wallfahrt machen, Heerfahrt machen, entlangpilgern, entlangwandern; R.: warm machen: wermen, warmen, mhd., sw. V.: nhd. warm machen, wärmen, wärmen an, erwärmen; R.: Weg machen: wegen (2), mhd., sw. V.: nhd. »wegen«, Weg machen, Weg bereiten; R.: wehen machen: wÏjen, wÏen, wÏn, wÐgen, wÐjen, weien, mhd., sw. V.: nhd. wehen, wehen machen, spritzen, stieben, fliegen, sausen, kommen, treiben, anblasen, wegblasen, hervorschießen, hervorspitzen; R.: weibisch machen: wÆben, mhd., sw. V.: nhd. »weiben«, weibisch sein (V.), heiraten, eine Frau nehmen, verheiraten mit, vermählen, sich wie eine Frau verhalten (V.), sich für eine Frau gehören, sich für ein Weib geziemen, sich als Weib betragen, sich als Weib zeigen, zum Weib machen, weibisch machen, ein Weib nehmen; R.: weich machen: weichen, mhd., sw. V.: nhd. »weichen«, weich werden, weich machen, lenken, erweichen, rückgängig machen; R.: weiß machen: wÆzen (1), mhd., sw. V.: nhd. weißen, weiß sein (V.), weiß werden, weiß machen, glänzen, tünchen, säubern, reinigen; R.: weit machen: zerbreiten, zebreiten, zubreiten, mhd., sw. V.: nhd. »zerbreiten«, auseinanderbreiten, breiten, ausbreiten, ausbreiten über, verteilen, verteilen auf, aufstellen, ausführen, ausdehnen, weit machen, sich verbreiten; zerwÆten, mhd., sw. V.: nhd. »zerweiten«, weit machen; R.: welk machen: welken, mhd., sw. V.: nhd. »welken«, welk machen; R.: wert machen: wirden (1), mhd., sw. V.: nhd. »würden«, würdigen, würdig sein (V.), schätzen, ehren, auszeichnen, sich auszeichnen, an Ansehen zunehmen, mit Würde versehen (V.), Würde haben, wert machen, lieb machen, verherrlichen; R.: wertvoll machen: wirdigen, wurdigen, mhd., sw. V.: nhd. »würdigen«, wertvoll machen, wertvoll halten, ehren, wertschätzen; R.: Wetter machen: witeren, witern, wittern, mhd., sw. V.: nhd. Wetter sein (V.), Wetter werden, Wetter machen, zum Gewitter machen, das Wetter machen für; R.: willig machen: willen (2), mhd., sw. V.: nhd. »willen« (V.) (2), zum Willen sein (V.), nachgeben, willig machen, willig machen mit, willig machen zu, vorsätzlich tun, begehen; willigen (2), mhd., sw. V.: nhd. »willigen«, willig machen, willig machen mit; R.: willig machen mit: willen (2), mhd., sw. V.: nhd. »willen« (V.) (2), zum Willen sein (V.), nachgeben, willig machen, willig machen mit, willig machen zu, vorsätzlich tun, begehen; willigen (2), mhd., sw. V.: nhd. »willigen«, willig machen, willig machen mit; R.: willig machen zu: willen (2), mhd., sw. V.: nhd. »willen« (V.) (2), zum Willen sein (V.), nachgeben, willig machen, willig machen mit, willig machen zu, vorsätzlich tun, begehen; R.: zackenförmig machen: zindelen*, zindeln, zinnelen, zinneln, zineln, zinelen, mhd., sw. V.: nhd. »zindeln«, zackenförmig machen, kammförmig machen, krönen, krönen mit, mit Zinnen versehen (V.); R.: zäh machen: zÏhen, mhd., sw. V.: nhd. zäh machen; R.: Zaun machen: ziunen, zðnen, mhd., sw. V.: nhd. Zaun ziehen, Zaun ziehen mit, Zaun machen, Zaun machen mit, Zaun errichten, zäunen, flechten, umzäunen, umzäunen mit, verflechten, umflechten, ziehen um, einschließen, einzäunen; R.: Zaun machen mit: ziunen, zðnen, mhd., sw. V.: nhd. Zaun ziehen, Zaun ziehen mit, Zaun machen, Zaun machen mit, Zaun errichten, zäunen, flechten, umzäunen, umzäunen mit, verflechten, umflechten, ziehen um, einschließen, einzäunen; R.: zehnfältig machen: zehenvalten, zehenfalten*, mhd., V.: nhd. zehnfältig machen; zehenvaltigen, mhd., sw. V.: nhd. zehnfältig machen; R.: zerfließen machen: zersmelzen (2), mhd., sw. V.: nhd. zerfließen, zerschmelzen, zerfließen machen; R.: zergehen machen: zervliezen, zerfliezen*, zevliezen, zefliezen*, zuvliezen, zufliezen*, zirvliezen, zirfliezen*, mhd., st. V.: nhd. zerfließen, auseinanderfließen, zergehen, zergehen machen, versickern, verrinnen, versinken, sich auflösen, verströmen, verströmen in, schmelzen, vergehen, schwinden, flüssig machen, abfließen, wegfließen; zervüeren, zerfüeren*, zevðren, zefðren*, zivðren, zifðren*, zuvðren, zufðren*, zeværen, zefæren*, ziværen, zifæren*, zuværen, zufæren*, mhd., sw. V.: nhd. »zerführen«, auseinanderbringen, zerbrechen, zerstreuen, zertrennen, aufreißen, zerreißen, zerschneiden, verletzen, niederreißen, zertrampeln, zerzausen, verwirren, verteilen, ausgeben, vergeuden, veruntreuen, aufgeben, treffen, schlichten, beenden, auflösen, trennen von, berauben, werfen in, in Unordnung bringen, vertun, verschwenden, zergehen machen, beilegen, zerstören, verwüsten, verderben, zunichte machen, vernichten, ein Ende machen; R.: zerrinnen machen: zerrennen, mhd., sw. V.: nhd. zerrinnen machen, zum Schmelzen bringen, enden machen; R.: zerspalten machen: zerspelten, zuspelten, mhd., sw. V.: nhd. »zerspalten« (V.), zerspalten machen, zerschlagen (V.); R.: zerspringen machen: zersprengen, zisprengen, mhd., sw. V.: nhd. »zersprengen«, auseinandersprengen, zerstreuen, zerspringen machen; R.: ziehen machen: zãhen, mhd., sw. V.: nhd. ziehen, führen, treiben, ziehen machen; R.: zinnenförmig machen: zinnen, mhd., st. V., sw. V.: nhd. »zinnen« (1), krönen, mit Zinnen versehen (V.), zinnenförmig machen, zinnenförmig hinsetzen; R.: zornig machen: zürnen (1), züren, zurnen, mhd., zornen, mmd., sw. V.: nhd. zürnen, zürnen mit, ergrimmen, zornig sein (V.), zornig werden, zornig werden auf, in Zorn geraten (V.), in Streit geraten (V.), aufbegehren, aufbegehren gegen, aufgebracht sein (V.), streiten, erzürnen, erzürnen über, sich erzürnen, zornig machen, tadeln; R.: zu einem Westfalen machen: westvalen, westfalen*, mhd., sw. V.: nhd. zu einem Westfalen machen; R.: zu machen: zuovermachen, zuofermachen*, zuo vermachen, mhd., sw. V.: nhd. »zuvermachen«, zu machen, verschließen; R.: zuckersüß machen: zuckeren*, zuckern, mhd., sw. V.: nhd. zuckern, verzuckern, zuckersüß machen; R.: zum Gewitter machen: witeren, witern, wittern, mhd., sw. V.: nhd. Wetter sein (V.), Wetter werden, Wetter machen, zum Gewitter machen, das Wetter machen für; R.: zum Waisen machen: weisen (2), mhd., sw. V.: nhd. »waisen«, verwaist machen, zum Waisen machen; R.: zum Weib machen: wÆben, mhd., sw. V.: nhd. »weiben«, weibisch sein (V.), heiraten, eine Frau nehmen, verheiraten mit, vermählen, sich wie eine Frau verhalten (V.), sich für eine Frau gehören, sich für ein Weib geziemen, sich als Weib betragen, sich als Weib zeigen, zum Weib machen, weibisch machen, ein Weib nehmen; R.: zum Zimier machen: zimieren, zimÆren, mhd., sw. V.: nhd. »zimieren«, mit dem ritterlichen Schmuck versehen (V.), schmücken, mit einer Helmzier schmücken, ausstatten, mit einer Helmzier ausstatten, ausstatten mit, kleiden in, festlich kleiden in, zum Zimier machen, als Zimier nehmen, als Zimier wählen; R.: zunichte machen: widereahten*, widerahten, mhd., sw. V.: nhd. zurückweisen, hintertreiben, zunichte machen; zerbrechen, zeprechen, ziprechen, zirprechen, zuprechen, zurprechen, zoprechen, mhd., st. V.: nhd. zerbrechen, brechen, aufbrechen, entzweibrechen, auseinander brechen, auseinander fallen, erbrechen, bersten, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), zerreißen, zerrupfen, zerkratzen, verletzen, töten, schädigen, übertreten (V.), nicht halten, abtun, beendigen, beilegen, zunichte machen, vernichten, niederreißen, zerstören, beschädigen, verleugnen, missachten, beenden, verwüsten, zerspringen, zerspringen in, platzen, aufplatzen, zerplatzen, zerfallen (V.), vergehen, außer Kraft setzen, umbrechen, pflügen, abbrechen, zerstreiten, sich zerstreiten; zerslahen, zeslagen, zuslagen, zurslagen, zeslõn, zuslõn, zurslõn, mhd., st. V.: nhd. zerschlagen (V.), zerschlagen (V.) auf, zerhauen (V.), verprügeln, zusammenschlagen, auseinanderschlagen, ausbreitend auslesen, zerbläuen, nicht zustande kommen lassen, vereiteln, sich nicht einigen, uneinig sein (V.), nicht übereinstimmen, nicht zustande kommen, sich zerschlagen (V.), anfechten, zunichte machen; zerstãren (1), zestæren, zarstæren, zirstæren, zistæren, zustæren, mhd., sw. V.: nhd. zerstören, zerschlagen (V.), verwüsten, schwach werden, vollständig auseinander bringen und zerstreuen, in Zwietracht bringen, verwirren, verfallen (V.), verderben, vernichten, zunichte machen, zugrunde richten, auslöschen, verletzen, aufheben, auflösen, beenden, beseitigen, unterbrechen, stören, zerstreuen, vertreiben, verhindern, verlustig machen, berauben, übertreten (V.); zertragen, zetragen, zotragen, mhd., st. V.: nhd. »zertragen«, auseinandertragen, zerstreuen, zerreißen, ausstreuen, ausstreuen in, vernichten, zunichte machen, austragen, ausgleichen, uneins werden, sich entzweien; zervüeren, zerfüeren*, zevðren, zefðren*, zivðren, zifðren*, zuvðren, zufðren*, zeværen, zefæren*, ziværen, zifæren*, zuværen, zufæren*, mhd., sw. V.: nhd. »zerführen«, auseinanderbringen, zerbrechen, zerstreuen, zertrennen, aufreißen, zerreißen, zerschneiden, verletzen, niederreißen, zertrampeln, zerzausen, verwirren, verteilen, ausgeben, vergeuden, veruntreuen, aufgeben, treffen, schlichten, beenden, auflösen, trennen von, berauben, werfen in, in Unordnung bringen, vertun, verschwenden, zergehen machen, beilegen, zerstören, verwüsten, verderben, zunichte machen, vernichten, ein Ende machen; zerwerfen, zewerfen, ziwerfen, zuwerfen, mhd., st. V.: nhd. »zerwerfen«, auseinanderwerfen, ausspreiten, hin und her werfen, durcheinanderwerfen, zerstreuen, in Unordnung bringen, verwirren, zerzausen, werfend zerbrechen, zerbrechen, zunichte machen, sich entzweien, streiten, zanken, zanken über, verstreuen, ausbreiten, zerschlagen (V.), zerreißen, zerstören, durcheinander bringen, reißen aus, im Zweifel sein (V.) über; R.: zur Wonne machen: wünnen, mhd., sw. V.: nhd. »wonnen«, in Wonne sein (V.), lobpreisen, freuen, erfreuen, wonnig behandeln, zur Wonne machen, zur Wonne gestalten; R.: zuwider machen: wideren, widern, witern, mhd., sw. V.: nhd. zuwider machen, verleiden, entgegen sein (V.), sich widersetzen, weigern, verweigern, rückgängig machen, aufheben, abwenden, hindern, verachten, verschmähen, vergelten, rächen, wiedergeben, wiedererzählen, erwidern, zurückweisen, missachten, verhindern, bekämpfen, widerlegen, widerrufen (V.), anfechten, wiedergutmachen, ausgleichen; R.: zweifach machen: zwischelen*, zwischeln, mhd., sw. V.: nhd. zweifach machen; zwÆvelveltigen, zwÆvelveldigen, zwÆfelfeltigen*, zwÆfelfeldigen*, mhd., sw. V.: nhd. zweifach machen, verdoppeln, doppelt bezahlen; R.: zweites Umpflügen machen: zwibrõchen*** (1), mhd., sw. V.: nhd. zweites Umpflügen machen

machen: rennen (1), mhd., sw. V.: nhd. jagen, treiben, rennen, laufen, eilen, reiten, preschen, hinterherlaufen hinter, laufen zu, eilen zu, sich stürzen auf, laufen vor, eilen vor, sprengen in, sprengen über, anrennen, antreiben, vollführen, zum Gerinnen bringen, treiben durch, rinnen, rinnen machen, gerinnen machen, schnell laufen, machen, in Bewegung bringen, schütten über, durchbrennen, schnell reiten, sprengen; rÐren (2), mhd., sw. V.: nhd. »rehren« (V.) (2), fallen lassen, vergießen, zerfließen, zukommen lassen, mausern, jagen, verringern, fallen, träufeln, weniger werden, werfen mit, verlieren, fallen lassen, machen, streuen, sprühen; rÆten (1), mhd., st. V.: nhd. aufmachen, aufbrechen, bewegen, reiten, daherreiten, umherreiten, ausreiten, wegreiten, entlangreiten, ankommen, kommen auf, herreiten hinter, anreiten gegen, fahren durch, hüpfen, ablaufen, geraten (V.) in, gehen, ziehen, zurücklegen, führen, machen, lasten, drücken auf, antreiben mit, sich fortbewegen, fahren, Richtung einschlagen, reitend auf etwas sitzen, traben, gleiten, im Turnier reiten; sachen, mhd., sw. V.: nhd. streiten, begünstigen, prozessieren, Ursprung nehmen, schaffen, erzeugen, verursachen, ausüben, prüfen, bezeugen, zeigen, offenbaren, darstellen, darstellen an, äußern gegen, verwenden für, vorsehen zu, ansehen als, bewirken, machen, anordnen, zurechtlegen, einrichten, verstehen, auslegen, vor Gericht darlegen, klagen, veranlassen; schaffen (1), mhd., st. V.: nhd. entstehen, sich zurechtmachen, sich verhalten (V.) gegen, ansetzen zu, sich bemühen um, erschaffen, schaffen, machen, besorgen, bestellen, schicken, anweisen, verschaffen, verfahren (V.), bewirken, veranlassen, einrichten, bilden, formen, ordnen, erreichen, verursachen, hervorrufen, betreiben, verhandeln, sorgen für, schöpfen (V.) (1), zukommen lassen, bereiten, zufügen, aufbürden, geben, sich begeben lassen, lassen; schaffen (3), mhd., sw. V.: nhd. erschaffen, schaffen, gestalten, tun, machen, bewirken, ins Werk setzen, ordnen, einrichten, bestellen, besorgen, verschaffen, vermachen, durch ein Testament vermachen, bestimmen, verordnen, bilden, sich gestalten, entstehen, sich bereit machen; schepfen (1), scheffen, schephen, schöpfen, mhd., sw. V.: nhd. schöpfen (V.) (2), bilden, schaffen, erschaffen, hervorbringen, machen, einrichten, bewirken, aufstellen, festsetzen, herstellen, erzeugen, bestätigen, fördern, sich bilden; schicken (1), mhd., sw. V.: nhd. machen dass etwas geschieht, schaffen, tun, bewirken, ausrichten, gestalten, fügen, ordnen, anordnen, zurechtlegen, bereiten, rüsten, zuwenden, verschaffen, zuteil werden lassen, zurüsten, durch Testament machen, vermachen, sich anschicken, zurechtmachen, bewegen, kehren (V.) (1), wenden, richten, sich bilden, formen, verhalten (V.), entwickeln, sich beteiligen an, sich aufmachen nach, sich richten nach, sich rüsten zu, sich einstellen auf, sich verziehen zu, schicken, senden, abordnen, anweisen, Geld anweisen, zukommen lassen, bestimmen zu, bereitmachen, vorsehen für, machen, einrichten, übergeben (V.), sorgen für, ausrüsten; setzen (1), setten, mhd., sw. V.: nhd. setzen, hinstellen, festsetzen, aussetzen, anweisen, auferlegen, übertragen (V.), übergeben (V.), überlassen (V.), versetzen, verpfänden, sich setzen, sich beruhigen, lösen, kämpfen, sich auflehnen, sich stemmen gegen, legen, ausdrücken, sich mischen, sich setzen in, sich verlegen (V.) auf, vorschreiben, erlauben, erzählen, als Bürge oder Pfand setzen, in einen bestimmten Zustand versetzen, bestellen, anstellen, einsetzen, festlegen, einrichten, anordnen, errichten, erwähnen, ansiedeln, Platz nehmen lassen, bewirten, lindern, besänftigen, beruhigen, übergeben (V.) an, geben, anvertrauen, stellen, aufstellen, festlegen auf, wenden an, richten auf, versetzen in, machen zu, besetzen mit, richten nach, machen, besetzen, aufsetzen, zusammenhalten, sich aussetzen, abschwellen; staten (1), mhd., sw. V.: nhd. anwenden, ausführen, machen, befestigen, bestätigen, bekräftigen, an seinen Ort bringen, anbringen, verwenden, standhalten, aufnehmen mit, erstatten, ersetzen, verhelfen zu, zufügen, zugeben, gestatten; stellen, stallen, mhd., sw. V.: nhd. stellen, beibringen, einstellen, entwickeln, sich entwickeln, sich verhalten (V.), sich gebärden, sich verlegen (V.) auf, feststellen, trachten, trachten nach, streben, streben nach, sich kümmern um, nachstellen, Falle stellen, aufstellen, legen, einrichten, errichten, formen, formulieren, unterbringen, bereitmachen, vollbringen, machen, schaffen, bewirken, wirken, begehen, verüben, richten auf, wenden an, bauen auf, stellen an, stellen auf, stellen gegen, stellen in, anbringen vor, setzen in, setzen an, zur Stelle bringen, an eine Stelle bringen, zum Stehen bringen, vor Augen stellen, gestalten, anstellen, tun, in Richtung bringen, richten, in einen Stall bringen; trÆben (1), trÆven, trÆfen*, mhd., st. V.: nhd. wenden, treiben, zubringen, vertreiben, sich beschäftigen mit, tun, dahinbringen, darauf anlegen, sich ereignen, sich zutragen, sich verbreiten, umhergetrieben werden in, sich entfernen von, drängen auf, eindringen auf, sich stürzen auf, zutreiben auf, betreiben, machen, hervorbringen, antreiben, drängen, führen, anstellen, hegen, verbreiten, haben, üben, ausüben, ausprobieren, treiben an, treiben aus, treiben in, treiben nach, treiben von, treiben vor, treiben zu, führen zu, bringen auf, bringen in, bringen nach, bringen zu, schieben an, schieben von, schieben zu, wegtreiben, wegjagen, wegschicken aus, wegschicken von, abbringen von, hinterhertreiben hinter; tuon (1), tðn, tæn, duon, dðn, dæn, tãn, tain, tuogen, tuomen, thoenen, mhd., an. V.: nhd. tun, machen, schaffen, geben, handeln, antun, verfahren (V.), sich verhalten (V.), befinden, spenden, wirken, schaden, zusetzen, übel mitspielen, etwas antun, Leid zufügen, behandeln, begegnen, umgehen mit, sich wenden zu, sich verwandeln in, sich verbergen unter, sich aufmachen, sich abwenden, zu tun haben mit, sich richten gegen, sich richten nach, streben nach, leisten, vollbringen, führen, richten, legen, begehen, verüben, üben, auf sich nehmen, unternehmen, vollziehen, erschaffen (V.), zeugen, erfüllen, befolgen, bewirken, verursachen, aussprechen, halten, sprechen, beenden, schließen, absondern, trennen von, ablegen, halten vor, stecken durch, stecken in, stecken vor, schicken durch, schicken in, bringen, setzen aus, setzen in, setzen unter, treiben aus, treiben in, übergeben (V.) an, lassen, veranlassen, geben zu, zufügen, versetzen, verhängen über, bereiten, widerfahren lassen, ausführen, gewähren, erweisen, darbringen, entgegenbringen, erteilen, verschaffen, schicken, senden, überbringen, an einen bestimmten Ort bringen, in einen bestimmten Zustand bringen, vortragen; R.: angenehm machen: süezen, sðzen, suozen, mhd., sw. V.: nhd. »süßen«, süß machen, versüßen, angenehm machen, erquicken, sich erquicken, gefallen (V.), lieb werden, erfreuen, angenehm sein (V.), angenehm werden, süß schmecken, schmecken, erleichtern; süezeren*, süezern, suozen, mhd., sw. V.: nhd. »süßen«, süß machen, versüßen, angenehm machen, erquicken, sich erquicken, gefallen (V.), lieb werden, erfreuen, angenehm sein (V.), angenehm werden, süß schmecken, schmecken, erleichtern; R.: ansässig machen: sidelen, mhd., sw. V.: nhd. »siedeln«, ansiedeln, errichten, Lager errichten, Tribünen errichten, Platz anweisen, beherbergen, setzen an, ansiedeln, Hintersasse werden, Wohnstätte errichten, Sitze errichten lassen, Sitz anweisen, ansässig machen; R.: auffahren machen: schricken (1), mhd., sw. V.: nhd. hüpfen, springen, zerspringen, aufspringen, Sprung bekommen, Riss bekommen, auffahren machen, jagen, emporschlagen aus, überwechseln zu; R.: aufspringen machen: schrecken (2), mhd., sw. V.: nhd. aufspringen, springen, hüpfen, aufspringen machen, tanzen, tanzen um, in Schrecken setzen, erschrecken, abschrecken; R.: aus Rohr machen: rãren (1), mhd., sw. V.: nhd. aus Rohr machen, rohrartig machen, schlank machen; R.: bekannt machen: rüegen (1), ruogen, mhd., sw. V.: nhd. rügen, durch Rüge gerichtlich verfolgen, durch Rüge von Amts wegen gerichtlich verfolgen, melden, bekannt machen, anzeigen, mitteilen, sagen, tadeln, beschuldigen, anklagen, strafen; R.: bekannt machen bei: rüefen (1), mhd., sw. V.: nhd. schreien, rufen, herbeirufen, zu Hilfe rufen, zur Gerichtsverhandlung laden, hineinrufen in, rufen zu, bekannt machen bei, rufen nach, zurufen, anrufen, ausrufen, berufen (V.), abberufen von, singend rufen, singend beten, erklären, sich als etwas erklären; R.: bereit machen: schürzen, schurzen, mhd., sw. V.: nhd. kürzen, abkürzen, schürzen, ziehen, schlingen (V.) (1), bereit machen, rüsten, binden um; R.: bitter machen: siuren, mhd., sw. V.: nhd. säuern, sauer machen, bitter machen; R.: blutig machen: sweizigen, mhd., sw. V.: nhd. schweißnass machen, blutig machen; R.: brennen machen: schüren* (1), schürn, mhd., sw. V.: nhd. anstoßen, antreiben, treiben, reizen, brennen machen, entzünden, feuern, schüren, entfachen, beitragen zu, mit sich bringen; R.: bunt machen: schecken, mhd., sw. V.: nhd. scheckig machen, bunt machen; sprengen, mhd., sw. V.: nhd. springen lassen, springen machen, galoppieren, preschen, springen, antreiben, besprengen, spritzen, angreifen lassen, sprengen, streuen, bespritzen, aus verschiedenen Farben mischen, bunt machen, sprenkeln; sprenzen (2), mhd., sw. V.: nhd. sprengen, spritzen, bunt machen, schmücken, putzen, sprenkeln, sich spreizen, zeigen, kleiden in, einherstolzieren; R.: dem Erdboden gleich machen: sleifen, slÐpen, mhd., sw. V.: nhd. schleifen (V.) (2), gleiten machen, lassen, schleppen, gleiten, dem Erdboden gleich machen; slihten (1), slehten, mhd., sw. V.: nhd. schlichten, gerade machen, in Ordnung bringen, zuwege bringen, ebenen, glätten, dem Erdboden gleich machen, schleifen (V.) (1), schärfen, Recht erteilen, entscheiden, ausgleichen, beilegen, versöhnen, beruhigen, richten, begradigen, errichten; R.: deutlich machen: slÆzen, mhd., st. V.: nhd. »schleißen«, spalten, zerreißen, reißen, reißen von, zerschleißen, verschleißen, abstreifen, abnutzen, zerstören, zunichtemachen, aufbrauchen, hinbringen, zu Ende erklären, deutlich machen, sich lösen, sich abstreifen, zu Ende gehen, verbringen mit; R.: dicht machen: tihten (2), mhd., sw. V.: nhd. dicht machen; R.: dumm machen: tumben (2), tummen, mhd., sw. V.: nhd. dumm sein (V.), dumm werden, dumm machen, töricht sein (V.), betört werden, sich zum Tor (M.) machen; R.: dunkel machen: terken, derken, mhd., sw. V.: nhd. dunkel machen, besudeln; timberen*, timbern, timmern, mhd., sw. V.: nhd. dunkel machen, verdunkeln; R.: dünn machen: schiteren, mhd., sw. V.: nhd. dünn machen; R.: durch Testament machen: schicken (1), mhd., sw. V.: nhd. machen dass etwas geschieht, schaffen, tun, bewirken, ausrichten, gestalten, fügen, ordnen, anordnen, zurechtlegen, bereiten, rüsten, zuwenden, verschaffen, zuteil werden lassen, zurüsten, durch Testament machen, vermachen, sich anschicken, zurechtmachen, bewegen, kehren (V.) (1), wenden, richten, sich bilden, formen, verhalten (V.), entwickeln, sich beteiligen an, sich aufmachen nach, sich richten nach, sich rüsten zu, sich einstellen auf, sich verziehen zu, schicken, senden, abordnen, anweisen, Geld anweisen, zukommen lassen, bestimmen zu, bereitmachen, vorsehen für, machen, einrichten, übergeben (V.), sorgen für, ausrüsten; R.: dürr machen: selhen, mhd., st. V.: nhd. »selchen«, trocken sein (V.), trocknen, trocken machen, dürr machen; R.: empfindungslos machen: touben, töuben, douben, mhd., sw. V.: nhd. betäuben, blenden, bedrängen, vernichten, entmachten, unterdrücken, vertreiben von, bringen um, taub werden, zum Schweigen bringen, taub machen, empfindungslos machen, abstumpfen, dämpfen, kraftlos machen, töten; R.: Ende machen: stiuren, stiuweren*, stiuwern, stðren, mhd., sw. V.: nhd. steuern, sich bezähmen, sich beherrschen, sich stützen auf, Ende machen, verhindern, beruhigen, unterstützen, helfen, lehren, fördern, erleichtern, erleichtern mit, führen zu, versorgen, ausstatten, behandeln, schützen, lenken, das Steuer lenken, mit dem Steuer lenken, leiten, lindern, beschränken, Einhalt tun, mäßigen, treiben, stoßen, bedrängen mit, verhelfen zu, versehen (V.) mit, beschenken, als Abgabe entrichten, Steuer zahlen, Steuer auflegen, Steuer erheben, steuerpflichtig sein (V.), versteuern, besteuern, sich stützen; R.: fallen machen: stürzen (2) 1 und häufiger?, sturzen, mhd., sw. V.: nhd. fallen machen, stürzen, umwenden, setzen, decken, überstülpen, gießen, mit einem Schleier bekleiden, umsinken, fallen; R.: fertig machen: rihten (1), rehten, rigten, mhd., sw. V.: nhd. gerade machen, richten, Recht sprechen, rechtmäßig verfahren (V.), ahnden, strafen, sich richten nach, einhalten, entrichten, verwenden, errichten, aufbauen, einrichten, in eine Rechtsform bringen, herrschen, Recht verschaffen, dienen, Gericht halten über, vermitteln zwischen, Gesetze erlassen für, sich verhalten (V.), streben nach, sich rüsten zu, handeln, sich wenden von, ausgehen von, sich empören gegen, aufrichten, aufstellen, festsetzen, festlegen, bereiten, bereitlegen für, beherrschen, regieren, leiten, in Ordnung bringen, wiedergutmachen, entscheiden, beweisen, abwenden von, ausrichten nach, wenden zu, wenden gegen, übertragen (V.) in, übertragen (V.) auf, bewahren vor, lehnen an, lenken auf, lenken über, stellen auf, stellen vor, recht machen, führen, zufriedenstellen, rechtlich absichern, aussöhnen, sich aussöhnen, in eine Richtung bringen, ordnen, schlichten, zurecht machen, fertig machen, rüsten, anrichten, richtig machen, vergüten, bezahlen, gestalten, dichterisch gestalten, Richtung geben, lenken, wenden, schicken, als Richter entscheiden, zum Recht verhelfen, Genugtuung gewähren; R.: fest machen: spannen (1), mhd., red. V., st. V.: nhd. spannen, sich halten in, sich strecken auf, dehnen, anbinden, festbinden, errichten, bieten, binden, hängen, stecken, stecken an, richten, führen auf, aufstellen auf, ziehen durch, ziehen, halten vor, sich dehnen, gespannt sein (V.), begehrlich sein (V.), freudig erregt sein (V.), eng verbinden, fest machen, verspannen; stabilieren, mhd., sw. V.: nhd. fest machen, kompakt machen; R.: fettig machen: smalzen, mhd., red. V., st. V.: nhd. schmelzen, zerfließen, fettig machen, mit Fett kochen, mit Schmalz kochen; smelzen (2), mhd., sw. V.: nhd. schmelzen, fettig machen, einfetten, emaillieren, anbringen auf, anbringen unter, herstellen aus, versenken in; R.: frei machen: rðmen (1), ræmen, roumen, mhd., sw. V.: nhd. »raumen«, räumen, ausräumen, aufräumen, wegräumen, säubern, weichen (V.) (1), wegziehen, aus dem Weg gehen, abräumen, Raum schaffen, Platz schaffen, Platz verschaffen, Platz machen, vertiefen, übergeben (V.), verlassen (V.), leer machen, frei machen, beenden, abreißen, anberaumen, zielen, trachten, streben, treffen; R.: fruchtbar machen: tougen (2), mhd., sw. V.: nhd. wirksam machen, fruchtbar machen, verbergen, verheimlichen; R.: gerade machen: rihten (1), rehten, rigten, mhd., sw. V.: nhd. gerade machen, richten, Recht sprechen, rechtmäßig verfahren (V.), ahnden, strafen, sich richten nach, einhalten, entrichten, verwenden, errichten, aufbauen, einrichten, in eine Rechtsform bringen, herrschen, Recht verschaffen, dienen, Gericht halten über, vermitteln zwischen, Gesetze erlassen für, sich verhalten (V.), streben nach, sich rüsten zu, handeln, sich wenden von, ausgehen von, sich empören gegen, aufrichten, aufstellen, festsetzen, festlegen, bereiten, bereitlegen für, beherrschen, regieren, leiten, in Ordnung bringen, wiedergutmachen, entscheiden, beweisen, abwenden von, ausrichten nach, wenden zu, wenden gegen, übertragen (V.) in, übertragen (V.) auf, bewahren vor, lehnen an, lenken auf, lenken über, stellen auf, stellen vor, recht machen, führen, zufriedenstellen, rechtlich absichern, aussöhnen, sich aussöhnen, in eine Richtung bringen, ordnen, schlichten, zurecht machen, fertig machen, rüsten, anrichten, richtig machen, vergüten, bezahlen, gestalten, dichterisch gestalten, Richtung geben, lenken, wenden, schicken, als Richter entscheiden, zum Recht verhelfen, Genugtuung gewähren; slihten (1), slehten, mhd., sw. V.: nhd. schlichten, gerade machen, in Ordnung bringen, zuwege bringen, ebenen, glätten, dem Erdboden gleich machen, schleifen (V.) (1), schärfen, Recht erteilen, entscheiden, ausgleichen, beilegen, versöhnen, beruhigen, richten, begradigen, errichten; strecken (1), mhd., sw. V.: nhd. gerade machen, ausdehnen, aufspannen auf, spannen auf, spannen um, strecken, von sich strecken, hinstrecken, foltern, recken, ausspannen, spannen, dehnen, ausstrecken, anbieten, bieten, stellen gegen, aufrichten zu, wegstrecken von, ausbreiten, breiten, legen, binden um, wenden, mit ausgebreiteten Armen sich nach der Länge auf den Boden legen; R.: Geräusch machen: rðschen (1), ruschen, riuschen, mhd., sw. V.: nhd. Geräusch machen, lärmen, rauschen, heranstürmen, herabbrausen, brausen, stürmen, schlagen gegen, prasseln, sich bewegen, sausen, sausen durch, sausen in; rðzen, mhd., sw. V.: nhd. »raußen«, rauschen, summen, schnarchen, brüllen, Geräusch machen, sich bewegen, stürmen; R.: gerecht machen: rehtvertigen, rehtvertegen, rehtfertigen*, mhd., sw. V.: nhd. gerecht machen, rechtswirksam machen, ausfertigen, übergeben (V.), rechtfertigen, zur Rechenschaft ziehen, strecken, von Schuld befreien, vor Gericht vertreten (V.), verteidigen, vor Gericht ziehen, gerichtlich behandeln, bestrafen, hinrichten; R.: gerinnen machen: rennen (1), mhd., sw. V.: nhd. jagen, treiben, rennen, laufen, eilen, reiten, preschen, hinterherlaufen hinter, laufen zu, eilen zu, sich stürzen auf, laufen vor, eilen vor, sprengen in, sprengen über, anrennen, antreiben, vollführen, zum Gerinnen bringen, treiben durch, rinnen, rinnen machen, gerinnen machen, schnell laufen, machen, in Bewegung bringen, schütten über, durchbrennen, schnell reiten, sprengen; R.: Gerüst machen: rüsten, rusten, mhd., sw. V.: nhd. zurüsten, bereiten, schmücken, rüsten, bereitmachen, bereitmachen zu, ausrüsten, ausrüsten mit, Anstalt treffen, Gerüst machen, zurechtmachen, sich bereitmachen, aufmachen, sich schmücken; R.: gestreift machen: strÆfelen*, strÆfeln, mhd., sw. V.: nhd. gestreift machen, vermischen, vermischen mit; R.: gesund machen: sunden (4), mhd., sw. V.: nhd. gesund machen, heilen (V.) (1); R.: glänzend machen: swertvürben, swertfürben*, mhd., sw. V.: nhd. fegen, glänzend machen; R.: gleichstimmend machen: stimmen, mhd., sw. V.: nhd. »stimmen«, Stimme hören lassen, rufen, mit Stimme versehen (V.), erfüllen, anstimmen, gleichstimmend machen, gleichlauten, nennen, benennen, rufen, festsetzen, bestimmen, taxieren, abschätzen; R.: gleiten machen: sleifen, slÐpen, mhd., sw. V.: nhd. schleifen (V.) (2), gleiten machen, lassen, schleppen, gleiten, dem Erdboden gleich machen; slÆfen (1), mhd., st. V.: nhd. »schleifen« (V.) (2), gleiten, niedergleiten, abrutschen, abgleiten, ausglitschen, sinken, gleitend sinken, fallen, gleiten machen, Waffe gleiten lassend schärfen, Waffe gleiten lassend glätten, sich abschleifen; R.: glücklich machen: rÆchen (1), riechen, mhd., sw. V.: nhd. »reichen«, reich sein (V.), reich werden, mächtig werden, zunehmen, reich machen, mächtig machen, glücklich machen, ausstatten, belohnen, schmücken, überhäufen, verherrlichen, reichlich beschenken, reichlich versehen (V.), herrschen, regieren, sich mehren; R.: Glückspiel machen: spilen (1), spiln, mhd., sw. V.: nhd. sich vergnügen, spielen, Glückspiel machen, scherzen, kosen, brettspielen, würfeln, sich lebhaft bewegen vor Vergnügen, fröhlich sein (V.), zuckend leuchten, blinken, musizieren, vorspielen, unterhalten (V.), tanzen, springen, hüpfen, kämpfen, strahlen, leuchten, nachgeben, entgegenhüpfen, entgegenleuchten, entgegenfiebern, sich herandrängen an, dringen durch, wedeln, schöntun; R.: hell wie ein Spiegel machen: spiegelen*, spiegeln, mhd., sw. V.: nhd. spiegeln, glänzen, hell wie ein Spiegel machen; R.: Hoffnung machen auf: trãsten, mhd., sw. V.: nhd. trösten, zuversichtlich machen, ermutigen, erheitern, vertrösten, seine Zuversicht setzen auf, sich verlassen (V.) auf, Sicherheit und Schutz gewähren, sicheres Geleit gewähren, zusichern, geloben, versichern, Bürgschaft leisten, hoffen, sich abfinden mit, verzichten auf, sich freuen über, retten, helfen, erfreuen, erhören, Hoffnung machen auf, entschädigen für; R.: Käse machen: sweigen (1), mhd., sw. V.: nhd. Käse machen, Käse bereiten; R.: kleine Schritte machen: tritelen*, triteln, mhd., sw. V.: nhd. »tritteln«, kleine Schritte machen, trippeln; R.: knistern machen: sengen, mhd., sw. V.: nhd. knistern machen, sengen, anzünden, verbrennen, brennen; R.: kompakt machen: stabilieren, mhd., sw. V.: nhd. fest machen, kompakt machen; R.: kraftlos machen: touben, töuben, douben, mhd., sw. V.: nhd. betäuben, blenden, bedrängen, vernichten, entmachten, unterdrücken, vertreiben von, bringen um, taub werden, zum Schweigen bringen, taub machen, empfindungslos machen, abstumpfen, dämpfen, kraftlos machen, töten; R.: Kummer machen: swõren, mhd., sw. V.: nhd. unangenehm sein (V.), unangenehm werden, schwer werden, lästig werden, Kummer machen, Sorge machen, belastet werden, schwer machen, belasten, vergrößern, betrüben, schmerzen, verdrießen, bekümmert sein (V.), bekümmert werden, vor Alter gebrechlich werden; swÏren (1), mhd., sw. V.: nhd. schwer sein (V.), schwer werden, Kummer machen, in Bedrängnis geraten (V.), belasten; R.: lärmen machen: schellen (2), mhd., sw. V.: nhd. mit Schall treffen, sich hören lassen, lärmen machen, ertönen lassen, erklingen lassen, beschallen, betäuben, erschüttern, zerschmettern; R.: leer machen: rðmen (1), ræmen, roumen, mhd., sw. V.: nhd. »raumen«, räumen, ausräumen, aufräumen, wegräumen, säubern, weichen (V.) (1), wegziehen, aus dem Weg gehen, abräumen, Raum schaffen, Platz schaffen, Platz verschaffen, Platz machen, vertiefen, übergeben (V.), verlassen (V.), leer machen, frei machen, beenden, abreißen, anberaumen, zielen, trachten, streben, treffen; R.: leicht machen: ringen (3), mhd., sw. V.: nhd. »ringen« (V.) (3), gering achten, leicht machen, abschwächen, dahinschwinden, besänftigt werden, vermindern, besänftigen, schmälern, erleichtern; R.: leidenschaftlich machen: riuhen, rðhen, mhd., sw. V.: nhd. rauh machen, rau machen, leidenschaftlich machen, reizen, rauh werden, rau werden, sich sträuben; R.: Leute die eine Teilung unter sich machen: teilliute, mhd., M. Pl.: nhd. »Teilleute«, Leute die eine Teilung unter sich machen; R.: lieblich machen: süemen, mhd., sw. V.: nhd. lieblich machen, schmücken; R.: Loch machen: schrenzen, mhd., sw. V.: nhd. spalten, reißen, zerreißen, brechen, Loch machen; R.: lückenhaft machen: scherten, scharten, mhd., sw. V.: nhd. abschneiden, verletzen, verwunden, lückenhaft machen, schädigen, vermindern, schartig machen; R.: machen dass etwas geschieht: schicken (1), mhd., sw. V.: nhd. machen dass etwas geschieht, schaffen, tun, bewirken, ausrichten, gestalten, fügen, ordnen, anordnen, zurechtlegen, bereiten, rüsten, zuwenden, verschaffen, zuteil werden lassen, zurüsten, durch Testament machen, vermachen, sich anschicken, zurechtmachen, bewegen, kehren (V.) (1), wenden, richten, sich bilden, formen, verhalten (V.), entwickeln, sich beteiligen an, sich aufmachen nach, sich richten nach, sich rüsten zu, sich einstellen auf, sich verziehen zu, schicken, senden, abordnen, anweisen, Geld anweisen, zukommen lassen, bestimmen zu, bereitmachen, vorsehen für, machen, einrichten, übergeben (V.), sorgen für, ausrüsten; R.: machen zu: setzen (1), setten, mhd., sw. V.: nhd. setzen, hinstellen, festsetzen, aussetzen, anweisen, auferlegen, übertragen (V.), übergeben (V.), überlassen (V.), versetzen, verpfänden, sich setzen, sich beruhigen, lösen, kämpfen, sich auflehnen, sich stemmen gegen, legen, ausdrücken, sich mischen, sich setzen in, sich verlegen (V.) auf, vorschreiben, erlauben, erzählen, als Bürge oder Pfand setzen, in einen bestimmten Zustand versetzen, bestellen, anstellen, einsetzen, festlegen, einrichten, anordnen, errichten, erwähnen, ansiedeln, Platz nehmen lassen, bewirten, lindern, besänftigen, beruhigen, übergeben (V.) an, geben, anvertrauen, stellen, aufstellen, festlegen auf, wenden an, richten auf, versetzen in, machen zu, besetzen mit, richten nach, machen, besetzen, aufsetzen, zusammenhalten, sich aussetzen, abschwellen; R.: mächtig machen: rÆchen (1), riechen, mhd., sw. V.: nhd. »reichen«, reich sein (V.), reich werden, mächtig werden, zunehmen, reich machen, mächtig machen, glücklich machen, ausstatten, belohnen, schmücken, überhäufen, verherrlichen, reichlich beschenken, reichlich versehen (V.), herrschen, regieren, sich mehren; R.: mit Stärkemehl steif machen: sterken (1), mhd., sw. V.: nhd. stärken, bekräftigen, beglaubigen, erstarken, kräftig werden, verstärken, vermehren, aufmuntern, behilflich sein (V.), mit Stärkemehl steif machen, kräftigen, mehren; R.: Platz machen: rðmen (1), ræmen, roumen, mhd., sw. V.: nhd. »raumen«, räumen, ausräumen, aufräumen, wegräumen, säubern, weichen (V.) (1), wegziehen, aus dem Weg gehen, abräumen, Raum schaffen, Platz schaffen, Platz verschaffen, Platz machen, vertiefen, übergeben (V.), verlassen (V.), leer machen, frei machen, beenden, abreißen, anberaumen, zielen, trachten, streben, treffen; R.: rau machen: riuhen, rðhen, mhd., sw. V.: nhd. rauh machen, rau machen, leidenschaftlich machen, reizen, rauh werden, rau werden, sich sträuben; R.: Rauch machen: rouchen (1), röuchen, rãchen, mhd., st. V.: nhd. rauchen, räuchern, beräuchern, rauchig machen, Rauch machen, qualmen, riechen; R.: rauchig machen: rouchen (1), röuchen, rãchen, mhd., st. V.: nhd. rauchen, räuchern, beräuchern, rauchig machen, Rauch machen, qualmen, riechen; R.: rauh machen: riuhen, rðhen, mhd., sw. V.: nhd. rauh machen, rau machen, leidenschaftlich machen, reizen, rauh werden, rau werden, sich sträuben; R.: recht machen: rehtigen, rehtegen, mhd., sw. V.: nhd. recht machen; rihten (1), rehten, rigten, mhd., sw. V.: nhd. gerade machen, richten, Recht sprechen, rechtmäßig verfahren (V.), ahnden, strafen, sich richten nach, einhalten, entrichten, verwenden, errichten, aufbauen, einrichten, in eine Rechtsform bringen, herrschen, Recht verschaffen, dienen, Gericht halten über, vermitteln zwischen, Gesetze erlassen für, sich verhalten (V.), streben nach, sich rüsten zu, handeln, sich wenden von, ausgehen von, sich empören gegen, aufrichten, aufstellen, festsetzen, festlegen, bereiten, bereitlegen für, beherrschen, regieren, leiten, in Ordnung bringen, wiedergutmachen, entscheiden, beweisen, abwenden von, ausrichten nach, wenden zu, wenden gegen, übertragen (V.) in, übertragen (V.) auf, bewahren vor, lehnen an, lenken auf, lenken über, stellen auf, stellen vor, recht machen, führen, zufriedenstellen, rechtlich absichern, aussöhnen, sich aussöhnen, in eine Richtung bringen, ordnen, schlichten, zurecht machen, fertig machen, rüsten, anrichten, richtig machen, vergüten, bezahlen, gestalten, dichterisch gestalten, Richtung geben, lenken, wenden, schicken, als Richter entscheiden, zum Recht verhelfen, Genugtuung gewähren; R.: rechtswirksam machen: rehtvertigen, rehtvertegen, rehtfertigen*, mhd., sw. V.: nhd. gerecht machen, rechtswirksam machen, ausfertigen, übergeben (V.), rechtfertigen, zur Rechenschaft ziehen, strecken, von Schuld befreien, vor Gericht vertreten (V.), verteidigen, vor Gericht ziehen, gerichtlich behandeln, bestrafen, hinrichten; R.: reich machen: rÆchen (1), riechen, mhd., sw. V.: nhd. »reichen«, reich sein (V.), reich werden, mächtig werden, zunehmen, reich machen, mächtig machen, glücklich machen, ausstatten, belohnen, schmücken, überhäufen, verherrlichen, reichlich beschenken, reichlich versehen (V.), herrschen, regieren, sich mehren; R.: reicher machen: rÆcheren*, rÆchern, mhd., sw. V.: nhd. »reichern«, bereichern, reicher machen; R.: reiten machen: reiten (3), mhd., sw. V.: nhd. reiten, reiten lassen, als Pferd tragen, reiten machen, reiten lassen; R.: richtig machen: rihten (1), rehten, rigten, mhd., sw. V.: nhd. gerade machen, richten, Recht sprechen, rechtmäßig verfahren (V.), ahnden, strafen, sich richten nach, einhalten, entrichten, verwenden, errichten, aufbauen, einrichten, in eine Rechtsform bringen, herrschen, Recht verschaffen, dienen, Gericht halten über, vermitteln zwischen, Gesetze erlassen für, sich verhalten (V.), streben nach, sich rüsten zu, handeln, sich wenden von, ausgehen von, sich empören gegen, aufrichten, aufstellen, festsetzen, festlegen, bereiten, bereitlegen für, beherrschen, regieren, leiten, in Ordnung bringen, wiedergutmachen, entscheiden, beweisen, abwenden von, ausrichten nach, wenden zu, wenden gegen, übertragen (V.) in, übertragen (V.) auf, bewahren vor, lehnen an, lenken auf, lenken über, stellen auf, stellen vor, recht machen, führen, zufriedenstellen, rechtlich absichern, aussöhnen, sich aussöhnen, in eine Richtung bringen, ordnen, schlichten, zurecht machen, fertig machen, rüsten, anrichten, richtig machen, vergüten, bezahlen, gestalten, dichterisch gestalten, Richtung geben, lenken, wenden, schicken, als Richter entscheiden, zum Recht verhelfen, Genugtuung gewähren; R.: rinnen machen: rennen (1), mhd., sw. V.: nhd. jagen, treiben, rennen, laufen, eilen, reiten, preschen, hinterherlaufen hinter, laufen zu, eilen zu, sich stürzen auf, laufen vor, eilen vor, sprengen in, sprengen über, anrennen, antreiben, vollführen, zum Gerinnen bringen, treiben durch, rinnen, rinnen machen, gerinnen machen, schnell laufen, machen, in Bewegung bringen, schütten über, durchbrennen, schnell reiten, sprengen; rinnen, mhd., st. V.: nhd. rinnen, fließen, dahintreiben, triefen, überfließen von, quellen, herabströmen, strömen, hervorgehen aus, hervorgehen von, fahren nach, treiben, wegfließen, schwimmen, emporwachsen, aufschließen, laufen, rennen, rinnen machen, schnell laufen, jagen, in Bewegung bringen, schütten über, anrennen, durchbrennen; R.: Riss machen: ritzen, mhd., sw. V.: nhd. ritzen, verwunden, Riss machen, aufschlitzen; R.: rohrartig machen: rãren (1), mhd., sw. V.: nhd. aus Rohr machen, rohrartig machen, schlank machen; R.: rosa machen: rãselieren, mhd., sw. V.: nhd. rosa machen, rosenrot machen; R.: rosenrot machen: rãselieren, mhd., sw. V.: nhd. rosa machen, rosenrot machen; R.: rot machen: rãten (3), mhd., sw. V.: nhd. rot machen, röten; R.: rund machen: runden (1), mhd., sw. V.: nhd. »runden«, rund machen; sinwellen, sinewellen, mhd., sw. V.: nhd. rund wie eine Kugel werden, wie eine Kugel rollen, rund machen, zum Ball werden; R.: Rundreise machen: terminieren, mhd., sw. V.: nhd. erklären, begrenzen, bestimmen, in einen bestimmten Bezirk Almosen für die Bettelklöster einsammeln, Rundreise machen, Amtsgeschäfte verrichten; R.: rußig machen: ruozen, mhd., sw. V.: nhd. »rußen«, rußig machen; R.: salzig machen: salzen (1), mhd., red. V., st. V.: nhd. salzen, einsalzen, mit Salz bestreuen, salzig machen; R.: sanft machen: senften, semften, sempften, mhd., sw. V.: nhd. erleichtern, lindern, Linderung verschaffen, sich besänftigen, leicht sein (V.), leicht werden, leichter werden, besänftigen, beruhigen, mäßigen, freudig stimmen, mildern, sanft machen, sanft werden; R.: sanfter machen: senfteren*, senftern, mhd., sw. V.: nhd. sanfter machen, besänftigen, sich besänftigen, lindern, beruhigen, erleichtern, mildern, leicht werden; R.: satt machen: saten, satten, seten, setten, mhd., sw. V.: nhd. sättigen, satt sein (V.), satt werden, sich satt essen an, befriedigen, überhäufen, anfüllen, übersättigen, satt machen; R.: sauer machen: siuren, mhd., sw. V.: nhd. säuern, sauer machen, bitter machen; sðren (1), mhd., sw. V.: nhd. »säuern«, sauer sein (V.), sauer werden, sauer machen, bitter werden, schwer werden; R.: Schaft machen: scheften, schiften, mhd., sw. V.: nhd. »schäften«, Schaft machen, mit Schaft versehen (V.), an Schaft befestigen, an Schaft stecken, Vogel falsche Federn ansetzen; R.: scharf machen: spitzen, mhd., sw. V.: nhd. spitzen, scharf machen, zuspitzen, mit Spitzen versehen (V.), zieren, spitzig reden; R.: schartig machen: scherten, scharten, mhd., sw. V.: nhd. abschneiden, verletzen, verwunden, lückenhaft machen, schädigen, vermindern, schartig machen; R.: scheckig machen: schecken, mhd., sw. V.: nhd. scheckig machen, bunt machen; R.: scheu machen: schiuhen (1), schiuchen, schiuwen, schðen, schðhen, schðchen, schðwen, mhd., sw. V.: nhd. scheu machen, erschrecken, scheuen, sich scheuen, vermeiden, aus dem Weg gehen, meiden, zurückscheuchen vor, fürchten, schrecken, vertreiben, sich scheuen vor, scheuchen, verscheuchen, verjagen, Scheu empfinden; R.: schlank machen: rãren (1), mhd., sw. V.: nhd. aus Rohr machen, rohrartig machen, schlank machen; R.: schlecht machen: schelten (1), schelden, mhd., st. V. (3): nhd. schelten, schmähen, tadeln, streiten, zanken, lästern, fluchen, schimpfen, drohen, sich streiten, sich zanken mit, ausschelten, beschimpfen, schlecht machen, verschmähen, bedrohen, verspotten, anfechten; R.: schleichen machen: sleichen (1), mhd., sw. V.: nhd. »schleichen«, schleichen machen, heimlich unversehens irgendwohin bringen oder geben, tauschen, zustecken, hervorziehen unter; R.: schlimm machen: slemen, mhd., sw. V.: nhd. schlimm machen, umkehren, umstürzen, wenden; R.: schlüpfen machen: sloufen, slæfen, mhd., sw. V.: nhd. schließen, schlüpfen, dringen, schlüpfen machen, schlüpfen aus, sich lösen von, befreien von, erlösen von, vertreiben aus, ziehen, streifen, legen über, zwängen durch, kleiden, stecken in, bekleiden mit, anziehen, ausziehen; R.: schön machen: schãnen, mhd., sw. V.: nhd. schön machen, verschönen, schmücken, verherrlichen, prangen, schöner werden, leuchten, steigern, erhöhen, läutern, sich brüsten, prahlen; spÏhen, mhd., sw. V.: nhd. schön machen, kunstvoll einrichten; R.: schreien machen: schreien (1), schreigen, mhd., sw. V.: nhd. rufen, schreien, schreien machen, jammern, zum Schreien bringen, wiehern; R.: schwarz machen: swerzen, mhd., sw. V.: nhd. schwärzen (V.) (1), schwarz machen; R.: schweißnass machen: sweizigen, mhd., sw. V.: nhd. schweißnass machen, blutig machen; R.: schwellen machen: swellen (1), mhd., st. V.: nhd. schwellen, anschwellen, verschmachten, schwellen machen, mit Schwellen versehen (V.), aufstauen, hemmen, aufschwemmen, anschwellen lassen; swellen (2), mhd., sw. V.: nhd. aufstauen, schwellen machen, mit Schwellen versehen (V.), überschwellen, aufschwemmen, aufschwemmen lassen, hemmen; R.: schwer machen: swõren, mhd., sw. V.: nhd. unangenehm sein (V.), unangenehm werden, schwer werden, lästig werden, Kummer machen, Sorge machen, belastet werden, schwer machen, belasten, vergrößern, betrüben, schmerzen, verdrießen, bekümmert sein (V.), bekümmert werden, vor Alter gebrechlich werden; R.: schwindlig machen: türmen, mhd., sw. V.: nhd. schwindeln, taumeln, schwindlig machen; R.: schwingen machen: swenken (1), mhd., sw. V.: nhd. »schwenken«, schwingen machen, in Schwung bringen, hin und her schwingen, Schwung tun, in schwankender Bewegung sein (V.), schweifen, sich schlingen, schleudern, schlingen (V.) (1), heranstürmen, umherschweifen, sich schwingen von, herabstoßen auf, einstürmen auf, verteilen, schleudern gegen; R.: Seile machen: seilen, mhd., sw. V.: nhd. Seile machen, Seile drehen, mit Seilen versehen (V.), mit Seilen befestigen, fesseln, festbinden, anleinen; R.: selig machen: sÏligen, sÏlegen, sõlegen, sÏlgen, mhd., sw. V.: nhd. beglücken, segnen, selig machen, in die himmlische Ewigkeit aufnehmen, verklären; R.: selten machen: tiuren, tiuweren*, tÆweren*, tiuwern, tðren, tÆwern, mhd., sw. V.: nhd. verherrlichen, ehren, preisen, im Wert anschlagen, im Wert steigen, im Ansehen steigen, bestätigen, einschätzen, schätzen, selten machen, benehmen, rauben, sich verschönen, teuer werden, selten sein (V.), mangeln, kostbar werden, selten werden, knapp werden, abhanden kommen, adeln, erhöhen, erheben, achten, auszeichnen; R.: sich bereit machen: schaffen (3), mhd., sw. V.: nhd. erschaffen, schaffen, gestalten, tun, machen, bewirken, ins Werk setzen, ordnen, einrichten, bestellen, besorgen, verschaffen, vermachen, durch ein Testament vermachen, bestimmen, verordnen, bilden, sich gestalten, entstehen, sich bereit machen; R.: sich lustig machen über: spotten (1), spoten, mhd., sw. V.: nhd. verhöhnen, verspotten, spotten, spotten über, sich lustig machen über, scherzen, spaßen, spottend lachen; R.: sich schuldig machen: schulden (1), mhd., sw. V.: nhd. »schulden«, schuldig sein (V.), schuldig bleiben, sich schuldig machen, verpflichtet sein (V.), beschuldigen, anklagen, anklagen wegen; R.: sich Sorgen machen: ruochen (1), rðchen, mhd., sw. V.: nhd. denken an, bedacht sein (V.), besorgt sein (V.), sich kümmern, begehren, gewillt sein (V.), wünschen, wollen (V.), mögen, geruhen, berücksichtigen, kümmern, sich Sorgen machen, sich kümmern um, sorgen für, achten auf, sich annehmen, nachdenken über, sich herablassen zu, haben, verlangen nach, brauchen, zulassen, erlauben, geruhen zu; sorgen (1), mhd., sw. V.: nhd. besorgt sein (V.), besorgt sein (V.) um, sich Sorgen machen, fürchten, Furcht haben, Furcht haben vor, sorgen für, bekümmert sein (V.), mit Sorge erfüllen; R.: sich zu eigen machen: sÆnen, mhd., sw. V.: nhd. sich zu eigen machen; R.: sich zu sieben machen: sibenen, mhd., sw. V.: nhd. sich zu sieben machen, sich in eine Sieben verwandeln, den Angeklagten in Gegenwart von sieben Zeugen fragen; R.: sichtbar machen: scheinen, mhd., sw. V.: nhd. scheinen, sichtbar machen, zeigen, beweisen, erweisen, sichtbar werden lassen, kundtun, fälschen; R.: Sorge machen: swõren, mhd., sw. V.: nhd. unangenehm sein (V.), unangenehm werden, schwer werden, lästig werden, Kummer machen, Sorge machen, belastet werden, schwer machen, belasten, vergrößern, betrüben, schmerzen, verdrießen, bekümmert sein (V.), bekümmert werden, vor Alter gebrechlich werden; R.: springen machen: sprengen, mhd., sw. V.: nhd. springen lassen, springen machen, galoppieren, preschen, springen, antreiben, besprengen, spritzen, angreifen lassen, sprengen, streuen, bespritzen, aus verschiedenen Farben mischen, bunt machen, sprenkeln; R.: spritzen machen: schrÏjen, mhd., sw. V.: nhd. spritzen, triefen, stieben, sprühen, lodern, spritzen machen, stieben machen; R.: spritzen machen auf: sprÐen, mhd., sw. V.: nhd. spritzen machen auf; R.: sprühen machen: sprÏjen (1), sprÏwen, mhd., sw. V.: nhd. spritzen, stieben, stieben machen, sprühen machen, streuen; R.: staubig machen: stouben, stöuben, mhd., sw. V.: nhd. Staub aufwirbeln, sich mit Staub bedecken, aufstöbern, aufschrecken, stieben machen, Staub erregen, aufwirbeln, trinken, sich betrinken, staubig machen, aufscheuchen, verdecken; R.: stehen machen: stemmen, mhd., sw. V.: nhd. stehen machen, steif machen, befestigen, aufgestaut werden, anschwellen, austreten; R.: steif machen: stemmen, mhd., sw. V.: nhd. stehen machen, steif machen, befestigen, aufgestaut werden, anschwellen, austreten; stocken (1), stöcken, stücken, mhd., sw. V.: nhd. »stocken«, ausreuten, Wurzelstöcke ausroden, mit Grenzpfählen versehen (V.), ins Gefängnis setzen, steif machen; R.: sterben machen: sterben (2), mhd., sw. V.: nhd. sterben machen, töten; R.: stieben machen: schrÏjen, mhd., sw. V.: nhd. spritzen, triefen, stieben, sprühen, lodern, spritzen machen, stieben machen; sprÏjen (1), sprÏwen, mhd., sw. V.: nhd. spritzen, stieben, stieben machen, sprühen machen, streuen; stouben, stöuben, mhd., sw. V.: nhd. Staub aufwirbeln, sich mit Staub bedecken, aufstöbern, aufschrecken, stieben machen, Staub erregen, aufwirbeln, trinken, sich betrinken, staubig machen, aufscheuchen, verdecken; R.: still machen: stillen (1), mhd., sw. V.: nhd. still machen, zum Schweigen bringen; R.: stinken machen: stenken, mhd., sw. V.: nhd. stinken machen, zum Stinken bringen; R.: stolz machen: stolzen (2), mhd., sw. V.: nhd. töricht sein (V.), töricht werden, stolz machen, stolz einhergehen, stolz sein (V.), stolz werden, hochgemut werden; R.: streichend machen: strÆchen (1), mhd., st. V.: nhd. »streichen«, fortgehen, sich entfernen, Striche machen, streichend bewegen, streichend messen, glatt streichen, glätten, ordnen, putzen, streichend machen, zeichnen, streichend auftragen, bestreichen, streichend wegschaffen, mit dem Streichholz streichend berühren, streicheln, auf Streichinstrumenten spielen, Streiche geben, sich rasch bewegen, herumstreichen, eilen, eilen zu, herbeieilen zu, davoneilen, herbeieilen, fahren, gehen, kommen, ziehen, hinterherziehen, ziehen hinter, ziehen in, ziehen nach, ziehen zu, weggehen, ziehen aus, ziehen von, sich hinwegheben von, sich heranmachen an, dringen, ziehen durch, eindringen zwischen, kommen in, ziehen über, sich zubewegen auf, sich einschleichen in, ziehen vor, schmücken, abstreifen, schlagen, geißeln, durchstreifen, wischen aus, wischen von, malen, streichen, auftragen, anlegen, anziehen, herantragen an, stoßen an, stecken in, ausdehnen in, fliegen; R.: Striche machen: strÆchen (1), mhd., st. V.: nhd. »streichen«, fortgehen, sich entfernen, Striche machen, streichend bewegen, streichend messen, glatt streichen, glätten, ordnen, putzen, streichend machen, zeichnen, streichend auftragen, bestreichen, streichend wegschaffen, mit dem Streichholz streichend berühren, streicheln, auf Streichinstrumenten spielen, Streiche geben, sich rasch bewegen, herumstreichen, eilen, eilen zu, herbeieilen zu, davoneilen, herbeieilen, fahren, gehen, kommen, ziehen, hinterherziehen, ziehen hinter, ziehen in, ziehen nach, ziehen zu, weggehen, ziehen aus, ziehen von, sich hinwegheben von, sich heranmachen an, dringen, ziehen durch, eindringen zwischen, kommen in, ziehen über, sich zubewegen auf, sich einschleichen in, ziehen vor, schmücken, abstreifen, schlagen, geißeln, durchstreifen, wischen aus, wischen von, malen, streichen, auftragen, anlegen, anziehen, herantragen an, stoßen an, stecken in, ausdehnen in, fliegen; R.: stumm machen: stummen (1), stumben, mhd., sw. V.: nhd. »stumm sein (V.)«, stumm machen; R.: süß machen: süezen, sðzen, suozen, mhd., sw. V.: nhd. »süßen«, süß machen, versüßen, angenehm machen, erquicken, sich erquicken, gefallen (V.), lieb werden, erfreuen, angenehm sein (V.), angenehm werden, süß schmecken, schmecken, erleichtern; süezeren*, süezern, suozen, mhd., sw. V.: nhd. »süßen«, süß machen, versüßen, angenehm machen, erquicken, sich erquicken, gefallen (V.), lieb werden, erfreuen, angenehm sein (V.), angenehm werden, süß schmecken, schmecken, erleichtern; R.: taub machen: touben, töuben, douben, mhd., sw. V.: nhd. betäuben, blenden, bedrängen, vernichten, entmachten, unterdrücken, vertreiben von, bringen um, taub werden, zum Schweigen bringen, taub machen, empfindungslos machen, abstumpfen, dämpfen, kraftlos machen, töten; R.: tauglich machen: tugenden, mhd., sw. V.: nhd. tauglich machen, tüchtig machen, Tauglichkeit zeigen, tüchtig sein (V.), tugendhaft sein (V.), tugendhaft werden, vervollkommnen, veredeln, tüchtig werden, tugendhaft werden; R.: traurig machen: trðren (1), træren, drðren, mhd., sw. V.: nhd. trauern, trauern über, trauern um, traurig machen, traurig sein (V.), verzagen, verzweifeln, jammern, sich sehnen nach, sich fürchten vor, sich sorgen um, beklagen, bedauern, Haupt senken, sinnieren; trðrigen, mhd., sw. V.: nhd. traurig sein (V.), traurig werden, traurig machen; R.: trocken machen: selhen, mhd., st. V.: nhd. »selchen«, trocken sein (V.), trocknen, trocken machen, dürr machen; trucken (2), trücken, trugen, mhd., sw. V.: nhd. trocken machen, trocknen; truckenen, trückenen, mhd., sw. V.: nhd. trocken werden, trocknen, trocken machen, abtrocknen, austrocknen; R.: trunken machen: trenken (1), drenken, mhd., sw. V.: nhd. trinken lassen, tränken, zu trinken geben, trunken machen, ertränken; R.: tüchtig machen: tugenden, mhd., sw. V.: nhd. tauglich machen, tüchtig machen, Tauglichkeit zeigen, tüchtig sein (V.), tugendhaft sein (V.), tugendhaft werden, vervollkommnen, veredeln, tüchtig werden, tugendhaft werden; R.: Unruhe machen: stürmen (1), mhd., sturmen, stormen, mmd., sw. V.: nhd. lärmen, wüten, stürmen, vorwärts stürmen, heranstürmen, einstürmen auf, anstürmen gegen, Unruhe machen, sich bewegen, schwirren, streiten, kämpfen, Sturm laufen, berennen, im Anlauf gewinnen, läuten, Sturm läuten, mit der Sturmglocke läuten, mit Stangen die Fische aufstören damit sie ins Netz gehen; R.: urbar machen: riuten, rðten, routen, mhd., sw. V.: nhd. »reuten«, ausreuten, urbar machen, roden, Acker bestellen, ausreißen, ausmerzen; roden, mhd., sw. V.: nhd. roden, urbar machen; R.: verächtlich machen: smõhen (1), mhd., sw. V.: nhd. gering dünken, verächtlich machen, verächtlich erscheinen, geringfügig erscheinen, geringfügig dünken, nicht gefallen (V.); R.: verschämt machen: schamigen*, schamegen, schamgen, mhd., sw. V.: nhd. erniedrigen, verschämt machen, verschämt werden; R.: Vorwürfe machen: refsen (1), refen, mhd., sw. V.: nhd. Vorwürfe machen, tadeln, strafen, züchtigen; R.: welk machen: swelken, mhd., sw. V.: nhd. welken, welk machen; R.: wie zur Tenne machen: tennen (1), mhd., sw. V.: nhd. zur Tenne machen, wie zur Tenne machen, feststampfen, ebenen, einebenen, ebnen; R.: wirksam machen: tougen (2), mhd., sw. V.: nhd. wirksam machen, fruchtbar machen, verbergen, verheimlichen; R.: Worte machen: tagedingen (1), teidingen, tÐdingen, mhd., sw. V.: nhd. gerichtlich verhandeln, verhandeln, unterhandeln, Übereinkunft treffen, Gericht halten, Gericht halten über, Tag anberaumen, vor Gericht laden, vor Gericht behandeln, entscheiden, aushandeln, Sache führen, reden, Sache führen von, Frist geben, Frist geben mit, Worte machen, Einlassung vorbringen, argumentieren, vermitteln zwischen, vorladen an, vorladen vor; R.: zu Pulver machen: stüppen, stuppen, mhd., sw. V.: nhd. zu Staub machen, zu Pulver machen, zu Staub werden, zerkleinern, bestreuen mit; R.: zu Staub machen: stüppen, stuppen, mhd., sw. V.: nhd. zu Staub machen, zu Pulver machen, zu Staub werden, zerkleinern, bestreuen mit; R.: zum Knecht machen: schalken, mhd., sw. V.: nhd. Knecht sein (V.), sich wie ein Schalk betragen, betrügen, beschimpfen, schmähen, zum Knecht machen, Knecht heißen, Knecht schelten, überlisten, heimlich wegnehmen, veruntreuen, Schalk sein (V.); R.: zum Narren machen: tæren (1), tãren, mhd., sw. V.: nhd. Tor sein (V.), Tor werden, toll sein (V.), rasen, eigensinnig sein (V.), verrückt sein (V.), ertauben, zum Narren machen, zum Narren halten, betören, täuschen, betrügen, hintergehen, äffen; R.: zunichte machen: schenden, mhd., sw. V.: nhd. zuschandenmachen, entehren, beschimpfen, lästern, verfluchen, tadeln, schänden, beleidigen, beschämen, verderben, zunichte machen, strafen an, strafen für; swenden (1), mhd., sw. V.: nhd. »schwenden«, vertilgen, ausreuten, verschwenden, vergeuden, verbrauchen, verschwinden lassen, vertreiben, tilgen, vernichten, auszehren, fortschaffen, zunichte machen, verzehren; R.: zur Sünde machen: sünden, sunden, mhd., sw. V.: nhd. sündigen, sich versündigen, verschulden, zur Sünde machen, Schuld auf sich laden, Unrecht tun, schändlich handeln; R.: zur Tenne machen: tennen (1), mhd., sw. V.: nhd. zur Tenne machen, wie zur Tenne machen, feststampfen, ebenen, einebenen, ebnen; R.: zurecht machen: rihten (1), rehten, rigten, mhd., sw. V.: nhd. gerade machen, richten, Recht sprechen, rechtmäßig verfahren (V.), ahnden, strafen, sich richten nach, einhalten, entrichten, verwenden, errichten, aufbauen, einrichten, in eine Rechtsform bringen, herrschen, Recht verschaffen, dienen, Gericht halten über, vermitteln zwischen, Gesetze erlassen für, sich verhalten (V.), streben nach, sich rüsten zu, handeln, sich wenden von, ausgehen von, sich empören gegen, aufrichten, aufstellen, festsetzen, festlegen, bereiten, bereitlegen für, beherrschen, regieren, leiten, in Ordnung bringen, wiedergutmachen, entscheiden, beweisen, abwenden von, ausrichten nach, wenden zu, wenden gegen, übertragen (V.) in, übertragen (V.) auf, bewahren vor, lehnen an, lenken auf, lenken über, stellen auf, stellen vor, recht machen, führen, zufriedenstellen, rechtlich absichern, aussöhnen, sich aussöhnen, in eine Richtung bringen, ordnen, schlichten, zurecht machen, fertig machen, rüsten, anrichten, richtig machen, vergüten, bezahlen, gestalten, dichterisch gestalten, Richtung geben, lenken, wenden, schicken, als Richter entscheiden, zum Recht verhelfen, Genugtuung gewähren; R.: zuversichtlich machen: trãsten, mhd., sw. V.: nhd. trösten, zuversichtlich machen, ermutigen, erheitern, vertrösten, seine Zuversicht setzen auf, sich verlassen (V.) auf, Sicherheit und Schutz gewähren, sicheres Geleit gewähren, zusichern, geloben, versichern, Bürgschaft leisten, hoffen, sich abfinden mit, verzichten auf, sich freuen über, retten, helfen, erfreuen, erhören, Hoffnung machen auf, entschädigen für

machen: üeben (1), üben, uoben, ðben, ubin, mhd., ðben, mmd., ðven, mndrh. sw. V.: nhd. üben, als Landmann bauen, kultivieren, hegen, pflegen, verehren, anbeten, ausüben, betreiben, verüben, tun, treiben, ergreifen, in Bewegung setzen, in Tätigkeit bringen, einwirken auf, unterweisen, gebrauchen, vorbringen, beibringen, verursachen, seine Kräfte sich tätig erweisen, tätig sein (V.), sich hervortun, zeigen, sich regen, sich anstrengen, bemühen, sich bemühen, sich üben, an sich arbeiten, sich kasteien, quälen, sich zeigen, benutzen, abrichten, antreiben, machen, führen, vollziehen, einsetzen, begehen, heimsuchen, verbringen, beachten, einhalten, bedrängen mit, veranlassen zu, treiben zu, richten auf; vrumen (1), vromen, frumen*, fromen*, mhd., sw. V.: nhd. vorwärts kommen, förderlich sein (V.), sich erfüllen, leisten, ausführen, nützen, frommen, helfen, helfen gegen, beistehen, verhelfen, gereichen, gereichen zu, zugute kommen, herbeiführen, erreichen, bewirken, schaffen, tun, vollbringen, anfertigen, errichten, hervorbringen, bestellen, stiften (V.) (1), veranlassen, begehen, verüben, geben, verschaffen, bereiten, zufügen, beibringen, versetzen, verursachen, machen, bringen zu, bringen, schicken aus, schicken in, schicken über, schicken weg von, schicken von, schicken zu, aussenden von, führen gegen, erreichen bei, erreichen von; vrümen, frümen*, mhd., sw. V.: nhd. vorwärts schaffen, befördern, schicken, schaffen, machen, bereiten, tun, bestellen, stiften (V.) (1), veranlassen, beibringen, leisten, nützen, ausführen, förderlich sein (V.); vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, mhd., sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen; vürebreiten*, vürbreiten, vür breiten, fürebreiten*, mhd., sw. V.: nhd. ausbreiten, vorlegmachen: meisteren*, meistern, mhd., sw. V.: nhd. »meistern«, lehren, erziehen, anordnen, leiten, regieren, beherrschen, strafen, leiten, kunstreich schaffen, machen, bewerkstelligen, anfertigen, erbauen, anbringen, zubereiten, bestimmen, führen, lenken, einrichten; nemen (1), mhd., st. V.: nhd. nehmen, annehmen, entgegennehmen, auswählen, bestimmen, abnehmen, an sich nehmen, unrechtmäßig wegnehmen, einnehmen, in Anspruch nehmen, aufnehmen, mitnehmen, übernehmen, ergreifen, fassen, beiseitenehmen, erringen, erhalten (V.), bekommen, empfangen, erfahren (V.), erleiden, machen, abhalten, halten, unternehmen, veranstalten, vereinbaren, auffassen, verstehen, zur Frau nehmen, zum Mann nehmen, heiraten, wegnehmen, rauben, gewaltsam nehmen, unterbrechen, abbringen, abwenden von, packen an, packen bei, führen an, verstehen unter, herausnehmen, heben, holen aus, entfernen, absondern von, auswählen aus, erhalten (V.) von, befreien von, nehmen auf, nehmen in, erwählen zu, wählen zu, brauchen für, anlegen, heften an, führen durch, legen in, beiseitenehmen zu, nehmen unter, halten vor, halten für, eintauschen für, eintauschen gegen, vorziehen, jemanden bei der Hand nehmen, beiseite führen, jemanden heiraten, sich aneignen, einnehmen, prüfen, wählen, zielen, sich geben lassen, benehmen, vernehmen, lernen, ablernen, vornehmen, bedenken, überlegen (V.); pflegen* (1), phlegen, plegen, mhd., st. V. (5): nhd. pflegen, behüten, beschützen, verantworten, sorgen für, sich mit freundlicher Sorge annehmen, umgehen, leben mit, als Geschäft besorgen, als Pflicht besorgen, Aufsicht haben, umgehen mit, betreiben, üben, tun, machen, handeln, sich bedienen, brauchen, besitzen, haben, geben, gewähren, verabreichen, verbürgen für, versprechen, Sitte haben, Gewohnheit haben, verehren, Vormundschaft üben über, sich verbürgen für, sich kümmern um, sich annehmen, bewachen, hüten, schützen, bewahren, einhalten, ausüben, sich beschäftigen mit, treiben, zeigen, innehaben, führen, halten, anführen, vorstehen, verwalten, beaufsichtigen, herrschen, erreichen, erwerben, erlangen, erleiden, erfahren (V.), annehmen, bewirken, genießen, sich aufhalten, leben, zur Verfügung stellen, bereithalten, ausstatten, sich in Acht nehmen vor, Gewohnheit haben zu, üblicherweise verwenden, gewohnt sein (V.); prüeven (1), prüefen, brüeven, brüefen, mhd., sw. V.: nhd. nachdenken, erwägen, prüfen, erkennen, beweisen, erweisen, dartun, schildern, bemerken, wahrnehmen, schätzen, berechnen, nachzählen, zählen, erproben, erwägend veranlassen, hervorbringen, anstiften, zurechtmachen, bewirken, rüsten, schmücken, sich überzeugen, überzeugen, beurteilen, bewerten, abwägen, sehen, betrachten, beobachten, merken, erkunden, erfahren (V.), zählen zu, bedenken, auserwählen, wirken, hervorrufen, schaffen, tun, machen, vollbringen, begehen, herstellen, fertigen, veranstalten, anfertigen, bereitstellen, bereiten, verschaffen, zufügen, berichten, beschreiben, sagen, zuordnen zu, anrechnen, zurechnen als; R.: abwendig machen: missewenden, mhd., sw. V.: nhd. »misswenden«, umkehren, vom rechten Weg ablenken, übel anwenden, abwendig machen, entfremden, zum Tadel auslegen, tadeln; R.: ähnlich machen: lÆchen (1), mhd., sw. V., st. V.: nhd. »leichen«, gleich sein (V.), ähnlich sein (V.), gefallen (V.), gleich machen, ähnlich machen, gleich stellen, ähnlich stellen, eben machen, glatt machen, polieren; R.: an Land kommen machen: lenden, lenten, leinten, mhd., sw. V.: nhd. an Land kommen machen, landen, landen in, anlegen in, gelangen in, enden in, sich wenden in, sich wenden zu, beenden, heimkehren, ans Ziel bringen, zustandebringen, angrenzen; R.: angenehm machen: meinen (1), mÐnen, mhd., sw. V.: nhd. meinen, sinnen, denken, glauben, denken an, im Sinn haben, beabsichtigen, bestimmen, hinweisen auf, andeuten, bedeuten, erstreben, wollen (V.), lieben, schätzen, begehren, zugestehen, zusprechen, verstehen unter, nachdenken, bedenken, seine Gedanken richten auf, berücksichtigen, Gesinnung haben gegen, angenehm machen, es abgesehen haben auf; R.: bekannt machen: mÏren, mõren, mhd., sw. V.: nhd. »mären«, verkünden, bekannt machen, berühmt machen, sich darstellen, ereignen, sich hervortun vor; nemmen, nemnen, nennen, mhd., sw. V.: nhd. einen Namen geben, rufen, beim Namen rufen, nennen, heißen, erwähnen, benennen, benennen nach, ernennen, bezeichnen, bezeichnen als, bezeichnen mit, festsetzen, bestimmen, zu etwas ernennen, erklären, rechnen, zählen, zählen zu, ausrufen, bekannt machen, rühmen, preisen, melden, bekanntmachen, halten für; offen (3), öffen, mhd., sw. V.: nhd. öffnen, öffentlich verkünden, veröffentlichen, eröffnen, offenbaren, zeigen, verheißen (V.), enthüllen, aufdecken, bekannt machen, verbreiten, kundtun, verständlich machen, darlegen; offenbõren (2), offenbÏren, uffenbÏren, mhd., sw. V.: nhd. offenbaren, offen zeigen, zeigen, aufdecken, verheißen (V.), enthüllen, bekannt machen, verbreiten, veröffentlichen; offenen, offnen, mhd., uffenen, mmd., sw. V.: nhd. öffnen, öffentlich verkünden, veröffentlichen, eröffnen, offenbaren, zeigen, verheißen (V.), enthüllen, aufdecken, bekannt machen, verbreiten, kundtun, verständlich machen, darlegen; R.: beliebt machen: lieben (1), liuben, mhd., sw. V.: nhd. beliebt machen, erfreuen, lieb sein (V.), lieb werden, behagen, gefallen (V.), Freude haben, Gefallen haben, sich zu eigen machen, Wohlgefallen tun, Freundlichkeit erweisen, lieben, lieb machen, geschätzt werden, sich beliebt machen, sich angenehm machen, freundlich behandeln, nahebringen, schätzen; R.: berühmt machen: mÏren, mõren, mhd., sw. V.: nhd. »mären«, verkünden, bekannt machen, berühmt machen, sich darstellen, ereignen, sich hervortun vor; R.: beweglich machen: lÆmen, mhd., sw. V.: nhd. »leimen«, mit Leim bestreichen, zusammenleimen, vereinigen, mit Leim fangen, beweglich machen, gelenkig machen, zusammenfügen, pressen an, pressen auf; R.: eben machen: lÆchen (1), mhd., sw. V., st. V.: nhd. »leichen«, gleich sein (V.), ähnlich sein (V.), gefallen (V.), gleich machen, ähnlich machen, gleich stellen, ähnlich stellen, eben machen, glatt machen, polieren; lÆchen (2), mhd., sw. V.: nhd. eben machen, glatt machen; R.: ein Bett machen: pflðmen*, phlðmen, mhd., sw. V.: nhd. »pflaumen«, ein Bett machen; R.: ein Mal machen: mõlen (1), mælen, mhd., sw. V.: nhd. malen, anmalen, bemalen, ausmalen, verzieren, darstellen, zeichnen, färben, schmücken, ein Mal machen, ein Zeichen machen, mit Zeichen versehen (V.), mit Grenzzeichen versehen (V.), abgrenzen, bunt verzieren, färben, schminken, im Geist entwerfen, sticken, schreiben, aufzeichnen, verzeichnen; R.: ein Zeichen machen: mõlen (1), mælen, mhd., sw. V.: nhd. malen, anmalen, bemalen, ausmalen, verzieren, darstellen, zeichnen, färben, schmücken, ein Mal machen, ein Zeichen machen, mit Zeichen versehen (V.), mit Grenzzeichen versehen (V.), abgrenzen, bunt verzieren, färben, schminken, im Geist entwerfen, sticken, schreiben, aufzeichnen, verzeichnen; R.: eine Sache schlecht machen: missegeben, mhd., st. V.: nhd. eine Sache schlecht machen, Ziel verfehlen, verderben; R.: erkenntlich machen: merken (1), mirken, mhd., sw. V.: nhd. merken, bemerken, sich merken, achten auf, achtgeben, beobachten, sehen, betrachten, beachten, bedenken, wahrnehmen, zur Kenntnis nehmen, unterscheiden, auslegen, verstehen, anhören, hören, suchen, verübeln, beziehen auf, erkennen, beurteilen, für ungehörig beurteilen, tadeln, festhalten, sich einprägen, bezeichnen, erkenntlich machen, zielen, treffen; R.: falsch machen: missetuon, mhd., an. V., st. V.: nhd. »misstun«, Unrecht tun, Unrecht begehen, unrecht handeln, falsch handeln, Fehltritt begehen, verstoßen (V.), sich vergehen gegen, zunichte machen, falsch machen, antun, übel handeln, verunstalten, eine Sünde auf sich laden, Böses tun, Ungesetzliches tun; R.: frei machen: ledigen, ledegen, lidigen, leidigen, ledgen, mhd., sw. V.: nhd. »ledigen«, erledigen, befreien, befreien von, frei machen, freistellen, erretten, retten, retten aus, retten vor, losbinden, lösen, loskaufen, herrenlos machen, entsetzen; müezigen, müezegen, mhd., sw. V.: nhd. »müßigen«, müßig werden, frei werden, frei machen, erledigen, befreien, sich beruhigen, sich Zeit nehmen für; R.: freundlich machen: milten, mhd., sw. V.: nhd. »milden«, sich demütigen, besänftigen, freundlich sein (V.), freundlich werden, sich mildern, sich erniedrigen, demütigen, freundlich machen; R.: froh machen: meiten, mhd., sw. V.: nhd. froh machen; menden, mennen, mhd., sw. V.: nhd. sich freuen, froh sein (V.), froh sein (V.) über, triumphieren, erfreuen, froh machen; R.: gelenkig machen: lÆmen, mhd., sw. V.: nhd. »leimen«, mit Leim bestreichen, zusammenleimen, vereinigen, mit Leim fangen, beweglich machen, gelenkig machen, zusammenfügen, pressen an, pressen auf; R.: geltend machen: melden (1), mhd., sw. V.: nhd. melden, mitteilen, offenbaren, angeben, verraten (V.), verdächtigen, zeigen, anzeigen, anmelden, geltend machen, preisgeben, bekanntmachen, ankündigen, nennen, verkündigen; R.: geneigt machen: neigen (1), mhd., sw. V.: nhd. neigen, senken, erniedrigen, richten, wenden, hinneigen, zuwenden, geneigt machen, sich neigen, sinken, grüßen, danken, sich verneigen vor, gebeugt sein (V.), sich beugen, sich ergeben (V.), fallen, zu Ende gehen, sich neigen vor, sich niederbeugen zu, neigen zu, zustimmen zu, sich beugen unter, beugen, niederwerfen, zu Fall bringen, abwerfen, demütigen, schwächen, erweichen, beenden, bewegen zu, richten gegen, Zuneigung haben zu, senken zu, ergeben (V.) in, senken in, senken auf, richten auf, ehrerbieten, entwerfen, unterdrücken; R.: genesen machen: nerren (1), neren*, nern, nerigen, nergen, nerjen, mhd., sw. V.: nhd. heilen (V.) (1), gesund machen, retten, retten aus, retten vor, erretten, schützen, schützen vor, beschützen, schonen, am Leben erhalten (V.), erhalten (V.), nähren, ernähren, genesen machen, heilen von; R.: gerinnen machen: leben (1), mhd., sw. V.: nhd. gerinnen, gerinnen machen; R.: gesund machen: nerren (1), neren*, nern, nerigen, nergen, nerjen, mhd., sw. V.: nhd. heilen (V.) (1), gesund machen, retten, retten aus, retten vor, erretten, schützen, schützen vor, beschützen, schonen, am Leben erhalten (V.), erhalten (V.), nähren, ernähren, genesen machen, heilen von; R.: glatt machen: lÆchen (1), mhd., sw. V., st. V.: nhd. »leichen«, gleich sein (V.), ähnlich sein (V.), gefallen (V.), gleich machen, ähnlich machen, gleich stellen, ähnlich stellen, eben machen, glatt machen, polieren; lÆchen (2), mhd., sw. V.: nhd. eben machen, glatt machen; R.: gleich machen: lÆchen (1), mhd., sw. V., st. V.: nhd. »leichen«, gleich sein (V.), ähnlich sein (V.), gefallen (V.), gleich machen, ähnlich machen, gleich stellen, ähnlich stellen, eben machen, glatt machen, polieren; R.: groß machen: michelen, mhd., sw. V.: nhd. groß machen, vergrößern; R.: herrenlos machen: ledigen, ledegen, lidigen, leidigen, ledgen, mhd., sw. V.: nhd. »ledigen«, erledigen, befreien, befreien von, frei machen, freistellen, erretten, retten, retten aus, retten vor, losbinden, lösen, loskaufen, herrenlos machen, entsetzen; R.: hervorstechen machen: neppen, mhd., sw. V.: nhd. hervorstechen machen, mit etwas Erhöhtem besetzen; R.: in Metallblech getriebene Arbeit machen: punzenieren, mhd., sw. V.: nhd. punzieren, mit dem Stichel arbeiten, in Metallblech getriebene Arbeit machen; R.: kundbar machen: lðtmÏren, mhd., sw. V.: nhd. »lautmären«, kundbar machen, verkünden, kundtun; R.: lahm machen: lemen, mhd., sw. V.: nhd. lahm machen, lähmen, verletzen, verwunden (V.), Wunde beibringen die Lähmung eines Gliedes zur Folge hat, lahm sein (V.), lahmen, lahm werden; R.: lang machen: langen (2), mhd., sw. V.: nhd. lang werden, lange dauern, greifen nach, reichen, reichen über, sich ausstrecken, sich ausstreckend ergreifen, lang machen, verlängern, geben, darreichen, dünken, verlangen, gelüsten, erreichen, langen, sich erstrecken; lengen (1), mhd., sw. V.: nhd. »längen«, lang machen, in die Länge ziehen, längen, aufschieben, ausdehnen, verzögern, langen, reichen, sich erstrecken, verlängern, verschieben, hinausziehen; lengeren, lengern, mhd., sw. V.: nhd. »längern«, verlängern, aufschieben, lang machen, in die Länge ziehen, längen, ausdehnen, verzögern, zeitlich verlängern; R.: lau machen: lõwen, mhd., sw. V.: nhd. lau sein (V.), lau werden, lau machen; R.: laubähnlich machen: löuberen*, loubern, löubern, mhd., sw. V.: nhd. »laubern«, laubähnlich machen; R.: lebendig machen: quicken, mhd., sw. V.: nhd. »quicken«, wiederbeleben, beleben, erwecken, erfrischen, erneuern, hervorrufen, antreiben zu, lebendig machen; R.: leer machen: lÏren, mhd., sw. V.: nhd. »leeren«, leer machen, leer werden, leer sein (V.); ãsen (1), æsen, mhd., sw. V.: nhd. leer machen, leeren, vernichten, berauben, befreien, räumen von, freimachen, von einer Verpflichtung freimachen, lösen, ausschütten über, ausschöpfen; R.: leicht machen: lÆhten, mhd., sw. V.: nhd. »leichten«, leicht machen, leicht werden, sich erleichtern, glätten, kastrieren; R.: leichter machen: lÆhteren, lÆhtern, mhd., sw. V.: nhd. »leichtern«, leichter machen, erleichtern, vermindern, leichter werden; R.: leid machen: leiden (2), mhd., sw. V.: nhd. leid machen, verleiden; R.: lieb machen: lieben (1), liuben, mhd., sw. V.: nhd. beliebt machen, erfreuen, lieb sein (V.), lieb werden, behagen, gefallen (V.), Freude haben, Gefallen haben, sich zu eigen machen, Wohlgefallen tun, Freundlichkeit erweisen, lieben, lieb machen, geschätzt werden, sich beliebt machen, sich angenehm machen, freundlich behandeln, nahebringen, schätzen; R.: liegen machen: legen (1), lekzen, lecken, leggen, mhd., sw. V.: nhd. legen, liegen machen, begraben (V.), festlegen, aufschieben, sich schlafenlegen, sich niederlegen, lagern, aufstellen, verstecken, niederlegen, niederwerfen, hinlegen, bereitlegen, hinhalten, hinstrecken, festsetzen, anberaumen, beilegen, abgeben, anbringen, errichten, unterbringen, beenden, setzen, stellen, bringen, übertragen (V.), zukommen lassen, richten, richten auf, treiben in, stellen in, laden auf, unterbringen in, wenden, verwenden auf, legen in, häufen auf, anbringen an, anlegen, anziehen, weglegen, ablegen, herunternehmen, befreien von, unterwerfen, legen unter; R.: lind machen: linden, mhd., sw. V.: nhd. »linden«, lind sein (V.), lind werden, nachgiebig werden, lind machen, sich beruhigen, legen, reifen (V.) (2); linderen*, lindern, mhd., sw. V.: nhd. lind sein (V.), lind werden, nachgiebig werden, lind machen, sich beruhigen, legen; R.: lobenswert machen: prÆsen (1), brÆsen, mhd., sw. V.: nhd. preisen, erhören, rühmen, loben, ehren, verherrlichen, einschätzen, beurteilen, zur Ehre anrechnen, hoch anrechnen, für ehrenvoll erklären, danken, schmücken, auszeichnen mit, zureden zu, hochstellen, lobenswert machen, sich anmaßend benehmen, Selbstgefühl zeigen; R.: Lücke machen: lücken (1), mhd., sw. V.: nhd. Lücke machen, durchbrechen, lückenhaft werden, sich mindern; R.: machen lassen: lõzen (1), lõn, læzen, mhd., an. V., red. V., st. V.: nhd. unterlassen (V.), lassen, aufgeben, freilassen, lösen, entlassen (V.), loslassen, hinterlassen (V.), abschießen, zurücklassen, verlassen (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), übertragen (V.) auf, übergeben (V.), belassen (V.), sich benehmen gegen, behandeln, ablassen, ablassen von, zur Ader lassen, erlassen (V.), nachlassen, veranlassen, bewirken, aufhören, aufhören mit, sein (V.) lassen, sich gedulden, zulassen, geschehen lassen, sich verlassen, sich verlassen auf, im Stich lassen, zugeben, machen lassen, erdulden, vermeiden, meiden, unbeachtet lassen, von sich geben, ablegen, verbreiten, vergießen, verlieren, anvertrauen, hingeben, zugestehen, zusprechen, anheimstellen, machen, verweigern, bleiben lassen, weglassen, hinablassen, hineinlassen, hinauslassen, hinaustreiben, eindringen in, versetzen in, zulassen bei, legen auf, den Vorzug geben vor, gehen lassen, ziehen lassen, vertrauen, sich benehmen, sich gebärden, erscheinen, zukommen, sich niederlassen auf; R.: machen zu: machen (1), mhd., sw. V.: nhd. machen, machen zu, tun, bereitmachen, bereitmachen zu, hervorbringen, erschaffen, schaffen, bereiten aus, verwandeln, übertragen (V.) in, erzeugen, herstellen, verursachen, gründen, stiften (V.) (1), abmachen, vereinbaren, festsetzen, vermachen, übergeben (V.), zu etwas machen, in einen bestimmten Zustand bringen, bewirken, veranlassen, begeben (V.), sich begeben (V.), wenden, sich wenden, hervorrufen, errichten, einsetzen, herbeischaffen, darbieten, veranstalten, ergeben (V.), einmachen, gebären, wirken, erreichen, bereiten, anstellen, zuwege bringen, bringen zu, entstehen, geschehen, sich bereit machen, rüsten, sich aufmachen, sich begeben (V.) an, sich begeben (V.) in, sich begeben (V.) nach, sich begeben (V.) über, sich begeben (V.) zu, sich davonmachen, sich davonmachen aus, sich heranmachen, sich heranmachen an, sich erheben gegen, eine Richtung einschlagen; mezzen (2), messen, mhd., st. V.: nhd. messen, abmessen, ausmessen, zielen, ermessen, durchmessen (V.), abschreiten, messen bei zauberischen Hilfsverfahren, zumessen, zuteilen, geben, schenken, abliefern, bemessen (V.) nach, sich verteilen in, mitteilen, abmessend gestalten, bilden, dichten (V.) (1), bestimmen, verkündigen, vergleichen mit, richten gegen, machen zu, werden zu, zählen zu, anrechnen als, halten für, fernhalten von, richten an, wenden an, gleichsetzen mit, für größer halten als, gleichstellen, vergleichend betrachten, betrachten, aufzählen, erzählen, sagen, erwägen, abwägen, abschätzen, überdenken, nachdenken über, prüfen, messend richten, prüfend richten; R.: mager machen: megeren, mhd., sw. V.: nhd. mager machen, auszehren, sich kasteien; R.: matt machen: lazzen (1), mhd., sw. V.: nhd. säumen (V.) (1), saumelig sein (V.), aufhalten, zögern, verzögern, matt sein (V.), matt machen, matt werden, schwinden, schmälern an; maten, matten, mhd., sw. V.: nhd. matt machen, ermatten; R.: morsches Land machen: morkelen*, morkeln, mhd., sw. V.: nhd. morsches Land machen; R.: munter machen: munderen*, mundern, mhd., sw. V.: nhd. »muntern«, ermuntern, ermuntern zu, aufmuntern, munter machen, aufwecken, munter werden, aufwachen; R.: mürbe machen: merwen (2), mhd., sw. V.: nhd. reif machen, mürbe machen; R.: narbig machen: nerewen*, nerwen, mhd., sw. V.: nhd. narbig machen, narbig werden; R.: nass machen: netzen (1), mhd., sw. V.: nhd. nässen, nass machen, netzen, benetzen, benetzen mit, tauchen in, pissen; R.: nebelig machen: nibelen, nebelen, mhd., sw. V.: nhd. »nebeln«, nebelig machen, nebelig sein (V.), nebelig werden; R.: neu machen: niuwen (2), mhd., sw. V.: nhd. »neuen«, erneuern, sich erneuern, von neuem entstehen, sich verjüngen, wiederholen, wieder aufleben, erneuern, neu machen, beleben, wieder aufleben lassen; niuweren, niuwern, niuren, nðwern, mhd., sw. V.: nhd. »neuern«, neu machen, erneuern; R.: Pfähle machen: pfÏlen, phÏlen, mhd., sw. V.: nhd. »pfählen«, Pfähle machen, Pfähle stecken; R.: reif machen: merwen (2), mhd., sw. V.: nhd. reif machen, mürbe machen; R.: schlecht machen: missemachen, mhd., sw. V.: nhd. übel machen, schlecht machen, herabsetzen, entehren, erzürnen, erbittern; R.: selig machen: paradÆsen, mhd., sw. V.: nhd. »paradiesen«, ins Paradies bringen, selig machen, das Paradies durch die Taufe erwerben; R.: sich angenehm machen: lieben (1), liuben, mhd., sw. V.: nhd. beliebt machen, erfreuen, lieb sein (V.), lieb werden, behagen, gefallen (V.), Freude haben, Gefallen haben, sich zu eigen machen, Wohlgefallen tun, Freundlichkeit erweisen, lieben, lieb machen, geschätzt werden, sich beliebt machen, sich angenehm machen, freundlich behandeln, nahebringen, schätzen; R.: sich beliebt machen: lieben (1), liuben, mhd., sw. V.: nhd. beliebt machen, erfreuen, lieb sein (V.), lieb werden, behagen, gefallen (V.), Freude haben, Gefallen haben, sich zu eigen machen, Wohlgefallen tun, Freundlichkeit erweisen, lieben, lieb machen, geschätzt werden, sich beliebt machen, sich angenehm machen, freundlich behandeln, nahebringen, schätzen; R.: sich bereit machen: machen (1), mhd., sw. V.: nhd. machen, machen zu, tun, bereitmachen, bereitmachen zu, hervorbringen, erschaffen, schaffen, bereiten aus, verwandeln, übertragen (V.) in, erzeugen, herstellen, verursachen, gründen, stiften (V.) (1), abmachen, vereinbaren, festsetzen, vermachen, übergeben (V.), zu etwas machen, in einen bestimmten Zustand bringen, bewirken, veranlassen, begeben (V.), sich begeben (V.), wenden, sich wenden, hervorrufen, errichten, einsetzen, herbeischaffen, darbieten, veranstalten, ergeben (V.), einmachen, gebären, wirken, erreichen, bereiten, anstellen, zuwege bringen, bringen zu, entstehen, geschehen, sich bereit machen, rüsten, sich aufmachen, sich begeben (V.) an, sich begeben (V.) in, sich begeben (V.) nach, sich begeben (V.) über, sich begeben (V.) zu, sich davonmachen, sich davonmachen aus, sich heranmachen, sich heranmachen an, sich erheben gegen, eine Richtung einschlagen; R.: sich beritten machen: pferden*, pherden, mhd., sw. V.: nhd. »pferden«, sich beritten machen; R.: sich Sorgen machen: missedunken, mhd., sw. V.: nhd. sich Sorgen machen; R.: sich zu eigen machen: lieben (1), liuben, mhd., sw. V.: nhd. beliebt machen, erfreuen, lieb sein (V.), lieb werden, behagen, gefallen (V.), Freude haben, Gefallen haben, sich zu eigen machen, Wohlgefallen tun, Freundlichkeit erweisen, lieben, lieb machen, geschätzt werden, sich beliebt machen, sich angenehm machen, freundlich behandeln, nahebringen, schätzen; R.: sich zu Nutze machen: niezen (1), niezzen, mhd., st. V.: nhd. »nießen«, innehaben, sich zu Nutze machen, gebrauchen, benutzen, genießen, sich erfreuen an, erleben, erfahren (V.), in den Genuss kommen von, Vorteil haben, profitieren von, nutzen, zu Nießbrauch innehaben, essen, trinken, als Nahrung brauchen, verzehren; R.: sich zum Lehnsträger eines anderen machen: mannen, mhd., sw. V.: nhd. »mannen«, zum Mann werden, sich als Mann betrachten, sich als Mann zeigen, sich ermannen, sich aufmachen, zum Mann nehmen, einen Mann nehmen, als Ehemann beigesellen, heiraten, als Lehnsmann huldigen, den Lehnseid leisten, mit einem Mann versehen (V.), bemannen, sich zum Lehnsträger eines anderen machen; R.: traurig machen: müejen (1), müewen, müen, muon, muogen, müegen, mðn, mðgen, muowen, mouwen, möugen, mhd., mðwen, mæwen, mægen, mðhen, mðn, mmd., sw. V.: nhd. »mühen«, sich abmühen, sich abplagen, sich anstrengen, bemühen, sich bemühen, bedrücken, beschweren, quälen, bekümmern, traurig machen, schmerzen, belasten, behindern, beeinträchtigen, verdrießen, kränken, ärgern, stören, bedrängen, belästigen; R.: übel machen: missemachen, mhd., sw. V.: nhd. übel machen, schlecht machen, herabsetzen, entehren, erzürnen, erbittern; R.: verständlich machen: offen (3), öffen, mhd., sw. V.: nhd. öffnen, öffentlich verkünden, veröffentlichen, eröffnen, offenbaren, zeigen, verheißen (V.), enthüllen, aufdecken, bekannt machen, verbreiten, kundtun, verständlich machen, darlegen; offenen, offnen, mhd., uffenen, mmd., sw. V.: nhd. öffnen, öffentlich verkünden, veröffentlichen, eröffnen, offenbaren, zeigen, verheißen (V.), enthüllen, aufdecken, bekannt machen, verbreiten, kundtun, verständlich machen, darlegen; R.: vertraut machen: lÐren (1), mhd., sw. V.: nhd. lehren, zurechtweisen, unterrichten, ausbilden, veranlassen, unterweisen, belehren, raten, empfehlen, anweisen, leiten, führen, beibringen, veranlassen zu, treiben, treiben zu, bringen in, bringen zu, vorschreiben, nahebringen, gewöhnen an, kennenlernen, wissen lassen, mitteilen, zwingen, einweihen, vertraut machen, zulassen, erlauben, lernen; R.: viereckig machen: orteren*, ortern, örtern, mhd., sw. V.: nhd. mit Spitzen versehen (V.), viereckig machen, genau untersuchen; quõderen*, quõdern, mhd., sw. V.: nhd. »quadern«, viereckig machen, quadrieren; R.: zahlreich machen: megen, mhd., an. V.: nhd. erstarken, ermächtigen, zahlreich machen, stark werden, zunehmen, sich vermehren; megenen, meinen, mhd., sw. V.: nhd. erstarken, ermächtigen, zahlreich machen, stark werden, zunehmen, sich vermehren; R.: zu etwas machen: machen (1), mhd., sw. V.: nhd. machen, machen zu, tun, bereitmachen, bereitmachen zu, hervorbringen, erschaffen, schaffen, bereiten aus, verwandeln, übertragen (V.) in, erzeugen, herstellen, verursachen, gründen, stiften (V.) (1), abmachen, vereinbaren, festsetzen, vermachen, übergeben (V.), zu etwas machen, in einen bestimmten Zustand bringen, bewirken, veranlassen, begeben (V.), sich begeben (V.), wenden, sich wenden, hervorrufen, errichten, einsetzen, herbeischaffen, darbieten, veranstalten, ergeben (V.), einmachen, gebären, wirken, erreichen, bereiten, anstellen, zuwege bringen, bringen zu, entstehen, geschehen, sich bereit machen, rüsten, sich aufmachen, sich begeben (V.) an, sich begeben (V.) in, sich begeben (V.) nach, sich begeben (V.) über, sich begeben (V.) zu, sich davonmachen, sich davonmachen aus, sich heranmachen, sich heranmachen an, sich erheben gegen, eine Richtung einschlagen; R.: zu Mehl machen: milwen, mhd., sw. V.: nhd. zu Mehl machen, zu Staub machen; R.: zu Pulver machen: pulveren*, pulvern, pülvern, bulvren, mhd., sw. V.: nhd. »pulvern«, pulverisieren, zermalmen, zu Pulver machen, stoßen, reiben, zu Asche verbrennen, mit Pulver bestreuen; R.: zu Schanden machen: nideren (1), nidern, mhd., sw. V.: nhd. »niedern«, erniedrigen, herabsetzen, mindern, zu Fall bringen, niederdrücken, darniederdrücken, zu Schanden machen, schänden; R.: zu Staub machen: milwen, mhd., sw. V.: nhd. zu Mehl machen, zu Staub machen; R.: zum Märtyrer machen: marteren (1), martern, martren, marteln, merteln, mhd., sw. V.: nhd. foltern, plagen, martern, zum Märtyrer machen, ans Kreuz schlagen, zu Tode quälen, quälen; R.: zum Menschen machen: menschen, mhd., sw. V.: nhd. »menschen«, zum Menschen machen; R.: zum Mönch machen: münechen, munichen, münchen, munchen, mhd., sw. V.: nhd. »mönchen«, Mönch werden, ins Kloster gehen, zum Mönch bestimmen, zum Mönch machen, entmannen (?), Mönch werden, nach der Mönchsregel zu leben beginnen; R.: zunichte machen: missetuon, mhd., an. V., st. V.: nhd. »misstun«, Unrecht tun, Unrecht begehen, unrecht handeln, falsch handeln, Fehltritt begehen, verstoßen (V.), sich vergehen gegen, zunichte machen, falsch machen, antun, übel handeln, verunstalten, eine Sünde auf sich laden, Böses tun, Ungesetzliches tun; nihten (1), mhd., sw. V.: nhd. »nichten«, zunichte machen, vernichten; R.: zur Nonne machen: nunnen, mhd., sw. V.: nhd. »nonnen«, zur Nonne machen, weibliches Tier verschneiden, sterilisieren; R.: zur Person machen: persænen*, persæen, mhd., sw. V.: nhd. »personen«, zur Person machen

machen: werken, mhd., sw. V.: nhd. »werken«, arbeiten, arbeiten für, schaffen, errichten, anbauen, einwirken auf, handeln, wirken, tun, erzeugen, machen, bearbeiten; wirken (1), würken, wurken, mhd., sw. V.: nhd. tätig sein (V.), wirken, tun, fertigen, anfertigen, verfertigen, herstellen, herstellen aus, herstellen zu, machen, machen aus, machen zu, handeln, handeln nach, handeln gegen, entstehen, sich erheben, arbeiten, bewirken, verfahren (V.), ins Werk setzen, erwirken, schaffen, erschaffen, verschaffen, vollbringen, bearbeiten, errichten, bauen, hervorrufen, verursachen, ausüben, ausführen, befolgen, zeugen mit, anbringen auf, nähen, sticken, weben, verarbeiten

machen: würken (1), mhd., sw. V.: nhd. tätig sein (V.), wirken, tun, fertigen, anfertigen, herstellen, herstellen aus, herstellen zu, machen, machen aus, machen zu, handeln, handeln nach, handeln gegen, entstehen, sich erheben, arbeiten, bewirken, verfahren (V.), ins Werk setzen, erwirken, schaffen, erschaffen (V.), verschaffen, vollbringen, bearbeiten, errichten, bauen, hervorrufen, verursachen, ausüben, ausführen, befolgen, zeugen mit, anbringen auf, verfertigen, nähen, sticken, weben, verarbeiten; zilen (1), ziln, zelen, zillen, mhd., sw. V.: nhd. zielen, sich wenden auf, sich wenden nach, ringen, streben, sich richten nach, sich vollziehen in, bestellen, als Ziel aufstellen, als Ziel festmachen, feststellen, festsetzen, einrichten, errichten, erschaffen, zeugen, angeben, bestimmen, zumessen, zuweisen, zufügen, erweisen, bestimmen durch, bestimmen für, begrenzen, begrenzen mit, ausrichten, ausrichten auf, ergründen, treffen, treffen auf, treffen durch, abgrenzen, hervorbringen, erzielen, bewirken, machen, erzeugen, zusammenstellen, vergleichen, etwas so nennen, eine Richtung nehmen; zimberen* (1), zimbern, zimmern, zimmeren, zimpern, mhd., sw. V.: nhd. zimmern, bauen, arbeiten, erbauen, errichten, errichten auf, errichten für, anlegen, machen, erschaffen

machen: an. gera, greiŒa, maka, setja, smÆŒa, yrkja; R.: ich mache: an. tauiu; R.: ich machte: an. tawiŒæ

machen: anfrk. gimakon* 1; makon* 2; wirken* 8; R.: bekannt machen: anfrk. *mõrsen?; R.: schlüpfrig machen: anfrk. bislÆdan* 1; R.: silbern machen: anfrk. *silveren?; R.: unrein machen: anfrk. biwellan* 5, machen: anfrk. gimakon* 1; makon* 2; wirken* 8; R.: bekannt machen: anfrk. *mõrsen?; R.: schlüpfrig machen: anfrk. bislÆdan* 1; R.: silbern machen: anfrk. *silveren?; R.: unrein machen: anfrk. biwellan* 5

machen: ae. õdréogan (1); õscieppan; õwyrcan; dæn; fr’mman; gearwian; gedæn; gefr’mman; gemacian; gescieppan; ges’ttan; gestr’ngan; getéon (3); gewyrcan; hÆwian (2); macian; mÚgwlitian; scieppan; s’ttan; téon (4); wyrcan; R.: sich an etwas machen: ae. beféolan, machen: ae. õdréogan (1); õscieppan; õwyrcan; dæn; fr’mman; gearwian; gedæn; gefr’mman; gemacian; gescieppan; ges’ttan; gestr’ngan; getéon (3); gewyrcan; hÆwian (2); macian; mÚgwlitian; scieppan; s’ttan; téon (4); wyrcan; R.: sich an etwas machen: ae. beféolan

machen: ðttasten, mnd.?, sw. V.: nhd. »austasten«, ausgreifen, Hand anlegen (zum Arbeiten), machen, herstellen; ðtvrÆden*, ðtvriden, mnd.?, sw. V.: nhd. einen Deich als Schutz auslegen, machen; ? võrden***, mnd., sw. V.: nhd. fahren?, machen?; vormõken (1), mnd., sw. V.: nhd. machen, verarbeiten, wiederherstellen, ausbessern, in alter Gestalt wieder herstellen, erneuern, flicken, neu in Form bringen, durch Neuwahl ersetzen, aufmuntern, von Niedergeschlagenheit befreien, erheitern, zu etwas Neuem machen, durch Bearbeitung verderben, schlecht verarbeiten, anders machen, schönen, fassen, schlechter machen, verderben, vernichten, zumachen, versperren, absperren, einzäunen, einhegen, anschwärzen, verleumden, jemandem Schwierigkeiten bereiten, Schaden zufügen, verderben, übermitteln, mitteilen, übergeben (V.), übertragen (V.), vermachen, sich anders gestalten, sich verkleiden, sich vermummen, sich entstellen, sich verunstalten; ? wÐden*** (4), wÐiden***, mnd., sw. V.: nhd. machen?, ändern?, heiraten?; werken (1), warken, mnd.?, sw. V., st. V.?: nhd. werken, wirken, handeln, tätig sein (V.), arbeiten, bewirken, erwirken, auswirken, schaffen, tun, machen, verfertigen, hervorbringen, weben, sticken, schmieden, Teig wirken, Acker bestellen, zäunen, einhegen, anstrengen, bemühen, streben; R.: abfließen machen: ðtlÐden, ðtleiden, mnd.?, sw. V.: nhd. herausleiten, herausführen, abfließen machen, ableiten; R.: abscheulich machen: vorunwÐrden, mnd., sw. V.: nhd. für wertlos halten, missachten, geringschätzen, verabscheuen, erniedrigen, übel behandeln, abscheulich machen, zornig werden, sich entrüsten, unwillig werden; vorunwÐrdigen, mnd., sw. V.: nhd. für unwert erachten, missachten, verachten, geringschätzen, verabscheuen, erniedrigen, übel behandeln, abscheulich machen, zornig werden, sich entrüsten, unwillig werden; R.: abwendig machen: vorkÐren, vorkehren, verkÐren, mnd., sw. V.: nhd. umkehren, umwenden, umdrehen, verdrehen, die Innenseite nach außen ziehen (Kleidung), über den Haufen werfen, umstürzen, zerstören, vernichten, verwüsten, zunichte machen, aufheben, die Augen verdrehen, umändern, verändern, in negativem Sinn verändern, Gutes in sein Gegenteil verwandeln, anders aber nicht besser machen, wechseln, aus dem Dienst entlassen (V.), Beamte entlassen (V.), Gesinde wechseln, Beamte absetzen, Gesinde entlassen (V.), Gut in anderen Besitz bringen, Gut entziehen, falschen Zwecken zuführen, in verderblicher Weise handhaben, missbrauchen, fälschen, in sittlicher oder religiöser Beziehung in falsche Bahn leiten, fehlleiten, in die Irre leiten, der Herrschaft abwenden, glaubensmäßig zum Abfall bewegen, zum Unglauben bewegen, abwendig machen, verführen, verderben, entstellen, falsch auslegen, übel auslegen, übel deuten, übel nehmen, verdenken, zum Vorwurf machen, nachtragen, hindern, verwehren, wegwenden, abhalten, abkehren, verhindern, unterbinden, Verkehr haben, in Verkehr bringen, sich aus handwerklicher Arbeit einen Verdienst schaffen, gewerbliche Erzeugnisse vertreiben, unter die Leute bringen, umsetzen, anlegen, Handelsverkehr haben, umschlagen, sich an einem Ort aufhalten, einer Beschäftigung nachgehen, unterwegs sein um Handel zu treiben, Fernhandel treiben, sich wandeln, übergehen, rückläufig werden, sein Verhalten ändern, bestechlich werden, verändert vor sich gehen, veränderlich sein (V.), dem Wandel unterliegen, sich wandeln, umschlagen (Wetter), umschlagen (Getränke); vorræpen, vorrðpen, mnd., V.: nhd. wankend machen, abwendig machen; R.: adlig machen: vorÐdelen, voreddelen, mnd., sw. V.: nhd. veredeln, adlig machen, edler machen, adeln, den Stand erhöhen, in den Adelsstand erheben, entarten; R.: anders aber nicht besser machen: vorkÐren, vorkehren, verkÐren, mnd., sw. V.: nhd. umkehren, umwenden, umdrehen, verdrehen, die Innenseite nach außen ziehen (Kleidung), über den Haufen werfen, umstürzen, zerstören, vernichten, verwüsten, zunichte machen, aufheben, die Augen verdrehen, umändern, verändern, in negativem Sinn verändern, Gutes in sein Gegenteil verwandeln, anders aber nicht besser machen, wechseln, aus dem Dienst entlassen (V.), Beamte entlassen (V.), Gesinde wechseln, Beamte absetzen, Gesinde entlassen (V.), Gut in anderen Besitz bringen, Gut entziehen, falschen Zwecken zuführen, in verderblicher Weise handhaben, missbrauchen, fälschen, in sittlicher oder religiöser Beziehung in falsche Bahn leiten, fehlleiten, in die Irre leiten, der Herrschaft abwenden, glaubensmäßig zum Abfall bewegen, zum Unglauben bewegen, abwendig machen, verführen, verderben, entstellen, falsch auslegen, übel auslegen, übel deuten, übel nehmen, verdenken, zum Vorwurf machen, nachtragen, hindern, verwehren, wegwenden, abhalten, abkehren, verhindern, unterbinden, Verkehr haben, in Verkehr bringen, sich aus handwerklicher Arbeit einen Verdienst schaffen, gewerbliche Erzeugnisse vertreiben, unter die Leute bringen, umsetzen, anlegen, Handelsverkehr haben, umschlagen, sich an einem Ort aufhalten, einer Beschäftigung nachgehen, unterwegs sein um Handel zu treiben, Fernhandel treiben, sich wandeln, übergehen, rückläufig werden, sein Verhalten ändern, bestechlich werden, verändert vor sich gehen, veränderlich sein (V.), dem Wandel unterliegen, sich wandeln, umschlagen (Wetter), umschlagen (Getränke); R.: anders machen: ümmemõken*, ummemaken, mnd.?, sw. V.: nhd. anders machen, ändern; voranderen, vorandern, vorenderen, vorendern, mnd., sw. V.: nhd. verändern, anders machen, in einen anderen Zustand versetzen, verfälschen, sich verändern, anders werden, andere Gestalt annehmen, abändern, umwandeln, sich verbessern, umbauen, auswechseln, umbesetzen, in die Hand eines Andern bringen, verkaufen, vertauschen, wechseln, sich anderswohin begeben (V.), heiraten; vormõken (1), mnd., sw. V.: nhd. machen, verarbeiten, wiederherstellen, ausbessern, in alter Gestalt wieder herstellen, erneuern, flicken, neu in Form bringen, durch Neuwahl ersetzen, aufmuntern, von Niedergeschlagenheit befreien, erheitern, zu etwas Neuem machen, durch Bearbeitung verderben, schlecht verarbeiten, anders machen, schönen, fassen, schlechter machen, verderben, vernichten, zumachen, versperren, absperren, einzäunen, einhegen, anschwärzen, verleumden, jemandem Schwierigkeiten bereiten, Schaden zufügen, verderben, übermitteln, mitteilen, übergeben (V.), übertragen (V.), vermachen, sich anders gestalten, sich verkleiden, sich vermummen, sich entstellen, sich verunstalten; R.: Angst machen: vÐgevǖren, mnd., sw. V.: nhd. vom Fegefeuer reden, Angst machen; R.: anhängig machen: vorvolgen, mnd., sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, erfolgen, Weg verfolgen, Werk betreiben, Unternehmen betreiben, Unternehmen fortsetzen, Unternehmen ausführen, Befehl befolgen, Bitte befolgen, Folge geben, Folge leisten, nachkommen, anliegen, angehen um, ansprechen um, auffordern, in feindlicher Absicht folgen, Sache vor Gericht (N.) (1) anhängig machen, Sache vor Gericht (N.) (1) betreiben, verklagen, gerichtlich belangen, anklagen, rechtlich verfolgen, rechtlich in Anspruch nehmen, Recht suchen gegen jemand, verfolgen, nachsetzen, nachstellen, feindlich behandeln, belästigen, quälen, zusetzen, verleumden, hetzen, bedrängen, aufeinander folgen, erfolgen, geschehen, sich herausstellen, sich ereignen, entwickeln, fortgesetzt werden, ergeben (V.), sich folgern lassen, sich verhalten (V.), anhängig machen, betreiben, durchführen, schadlos halten, einen zustehenden Rechtsanteil nehmen; vorvollegen, mnd., sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, erfolgen, Weg verfolgen, Werk betreiben, Unternehmen betreiben, Unternehmen fortsetzen, Unternehmen ausführen, Befehl befolgen, Bitte befolgen, Folge geben, Folge leisten, nachkommen, anliegen, angehen um, ansprechen um, auffordern, in feindlicher Absicht folgen, Sache vor Gericht (N.) (1) anhängig machen, Sache vor Gericht (N.) (1) betreiben, verklagen, gerichtlich belangen, anklagen, rechtlich verfolgen, rechtlich in Anspruch nehmen, Recht suchen gegen jemand, verfolgen, nachsetzen, nachstellen, feindlich behandeln, belästigen, quälen, zusetzen, verleumden, hetzen, bedrängen, aufeinander folgen, erfolgen, geschehen, sich herausstellen, sich ereignen, entwickeln, fortgesetzt werden, ergeben (V.), sich folgern lassen, sich verhalten (V.), anhängig machen, betreiben, durchführen, schadlos halten, einen zustehenden Rechtsanteil nehmen; R.: anheischig machen: vorkÐsen (1), vorkeisen, vorkÆsen, vorkiesen, vorkysen, vorkÐven, vorkeven, mnd., st. V.: nhd. nicht billigen, zurückweisen, ablehnen, verwerfen, aufsagen, angeloben, Abstand leisten, nicht anerkennen, Anerkennung versagen, Folge versagen, Verkehr abbrechen, Umgang abbrechen, missachten, verschmähen, aufgeben, preisgeben, verbieten, ausschließen, durch Verbot ausschließen, absagen, lossagen, verstoßen (V.), seine Gattin verstoßen (V.), befreien, verschonen, erlassen (V.), ersparen, jemandem einer Sache überheben, Sache erlassen (V.), verzeihen, vorziehen, lieber wollen (V.), aussuchen, erwählen, auswählen, auserwählen, wählen, annehmen, erbieten, anheischig machen; R.: Anzeige machen: tæseggen, mnd.?, sw. V.: nhd. ansagen, Anzeige machen, aufkündigen, aufsagen, Anspruch erheben, Klage erheben, Schuld geben, festsetzen, bestimmen, zulassen, erlauben, gestatten, versprechen, eine Zusage machen; R.: arm machen: vorarmen, mnd., sw. V.: nhd. verarmen, arm werden, sein Vermögen verlieren, arm machen; vorwȫsten, vorwæsten, vorwoesten, vorwoisten, vorwousten, vorwðsten, mnd., sw. V.: nhd. verwüsten, verheeren, wüst legen, verfallen (V.) lassen, unbrauchbar machen, unbewohnbar machen, ertraglos machen, verderben, vernichten, zunichte machen, leer machen, arm machen, zerstören, niederlegen, ausrotten, wüst werden, ausweisen, friedlos machen, leer werden, ertraglos werden, herunterkommen, verkommen (V.); R.: auf die Füße machen: vætÐren, mnd., sw. V.: nhd. auf die Füße machen; R.: auf etwas Anspruch machen: uptÐn, uptein, mnd.?, st. V.?: nhd. aufziehen, emporsteigen, einen Zug wohin machen, wohin reisen, hinaufziehen, in die Höhe ziehen, aufrichten, bauen, aufziehen und wägen (auf der Probierwage), Getränke abzapfen oder probieren, großziehen, erheben (als König o. ä.), heranziehen, vorbringen, sich auf etwas berufen (V.), auf etwas Anspruch machen, hinziehen, hinhalten, säumen, verlängern, hervorziehen, beginnen zu tun; R.: auf neu zurecht machen: vornÆen, vorniegen, vornigen, vorniggen, vornǖwen, vernÆen, mnd., sw. V.: nhd. erneuern, neu machen, wiederherstellen, ausbessern, umarbeiten, auf neu zurecht machen, wiederholen, neu bekräftigen, bestätigen, umbilden, neu gestalten, erneut aussprechen, vorbringen, wieder hervorholen, wieder ausgraben, von neuem begehen, rückfällig werden, mit erneuter Stärke empfinden, neu beginnen, geistig und körperlich neu beleben, erquicken, läutern, geläutert wiederherstellen, neu prägen, neu aufgießen, nachgießen, ersetzen, neu wählen, neu einsetzen, neu anstellen, neu abfassen, abschreiben, fortleben in den Nachkommen, häuten (Schlange), von neuem eintreten, wieder auftreten, verjüngen; R.: aufhören machen: upnÐmen*, upnemen, mnd.?, st. V.: nhd. aufnehmen, aufheben (vom Boden), wegnehmen, benehmen, empfangen (V.), annehmen, in Schutz bzw. Schirm nehmen, in Dienst nehmen, emachen (Deiche): ðtvõten*, ðtvaten, mnd.?, sw. V.: nhd. ausfassen, machen (Deiche), herstellen

machen: as. dæn 129?; gidæn* 49; gimakæn* 3; giwirkian* 40; makæn* 5; wirkian* 38; R.: beben machen: as. giskuddian* 1; R.: bekannt machen: as. gibaræn 4; R.: bereit machen: as. garwian* 8; R.: fröhlich machen: as. blÆthsian* 1; R.: gesund machen: as. lõknon* 2; R.: gleiten machen: as. biglêdian* 1; R.: kühn machen: as. b’ldian* 1; gib’ldian* 2; R.: lebendig machen: as. õkwikæn* 1; R.: los machen: as. andh’ftian* 2; R.: namhaft machen: as. bin’mnian 3; R.: runzelig machen: as. krækon* 1; R.: schlüpfrig machen: as. bislÆdan* 1; R.: sich schuldig machen: as. giskuldian* 4; R.: übermütig machen: as. wl’nkian* 1; R.: verhasst machen: as. õlêthian 4; *lêthian?; R.: verzagt machen: as. blôthian* 3; R.: widerstandsfähig machen: as. h’rdian* 1; R.: zum Narren machen: as. bidumbilian* 1, machen: as. dæn 129?; gidæn* 49; gimakæn* 3; giwirkian* 40; makæn* 5; wirkian* 38; R.: beben machen: as. giskuddian* 1; R.: bekannt machen: as. gibaræn 4; R.: bereit machen: as. garwian* 8; R.: fröhlich machen: as. blÆthsian* 1; R.: gesund machen: as. lõknon* 2; R.: gleiten machen: as. biglêdian* 1; R.: kühn machen: as. b’ldian* 1; gib’ldian* 2; R.: lebendig machen: as. õkwikæn* 1; R.: los machen: as. andh’ftian* 2; R.: namhaft machen: as. bin’mnian 3; R.: runzelig machen: as. krækon* 1; R.: schlüpfrig machen: as. bislÆdan* 1; R.: sich schuldig machen: as. giskuldian* 4; R.: übermütig machen: as. wl’nkian* 1; R.: verhasst machen: as. õlêthian 4; *lêthian?; R.: verzagt machen: as. blôthian* 3; R.: widerstandsfähig machen: as. h’rdian* 1; R.: zum Narren machen: as. bidumbilian* 1

machen: germ. *dæn; *gadæn (1); *mak-; *makæn; *tawjan; *wirkjan; *wurkæn; *wurkjan; R.: arm machen: germ. *armjan; R.: blind machen: germ. *blendæn; R.: brechen machen: germ. *brahhjan?; R.: brennen machen: germ. *sangjan; R.: bunt machen: germ. *fih-; R.: dicht machen: germ. *þekæn; R.: dienen machen: germ. *þewen; R.: dumm machen: germ. *stuntjan; R.: dünn machen: germ. *þunjan; R.: frei machen: germ. *tæmjan; R.: freundlich machen: germ. *leubjan; R.: froh machen: germ. *frawjan; R.: gehen machen: germ. *laidjan; R.: geneigt machen: germ. *funsjan; R.: gerade machen: germ. *rehtjan; R.: geräumig machen: germ. *rðmjan; R.: glänzend machen: germ. *bænæn?; *bænjan; R.: gleiten machen: germ. *glaidjan; R.: größer machen: germ. *mekilæn; R.: hart machen: germ. *hardjan; R.: heil machen: germ. *hailjan; R.: heiß machen: germ. *haitjan; *hitjan; R.: hoch machen: germ. *hauhjan; R.: hold machen: germ. *hulþjan; R.: klaffen machen: germ. *gaipæn; R.: krachen machen: germ. ? *brastjan; R.: krank machen: germ. *krangjan; R.: kühn machen: germ. *balþjan; R.: lachen machen: germ. *hlægjan; R.: lahm machen: germ. *lamjan; R.: lang machen: germ. *langjan; R.: lass machen: germ. *latjan; R.: lebendig machen: germ. *kwikwæn; *kwikwjan; R.: leicht machen: germ. *lÆhtjan; *lenhtjan; R.: leid machen: germ. *laiþjan; R.: lieb machen: germ. *leubjan; R.: mager machen: germ. *magrajan; R.: müde machen: germ. *latjan; R.: mürbe machen: germ. *rautjan; R.: nackt machen: germ. *nakwadæn; R.: nass machen: germ. *natjan; *wÐtjan; R.: nehmen machen: germ. *saljan; R.: neigen machen: germ. *staupjan; R.: öd machen: germ. *auþjan (2); R.: recht machen: germ. *rehtjan; R.: reden machen: germ. *gæljan; *grætjan; R.: schallen machen: germ. *skalljan; R.: scharf machen: germ. *skarpjan; R.: schön machen: germ. *skaunæn; R.: schwach machen: germ. *aumjan; *blauþjan; R.: schwanken machen: germ. *swangjan (1); *swankjan; R.: schwellen machen: germ. *balgjan; *swalljan; R.: schwimmen machen: germ. *swammjan; R.: schwitzen machen: germ. *swaitjan; R.: sieden machen: germ. *walljan; R.: sitzen machen: germ. *satjan; R.: springen machen: germ. *sprangjan; R.: sprudeln machen: germ. *walljan; R.: stehen machen: germ. *stædjan; ? *stam-; *stamjan; R.: steif machen: germ. *raigjan; *stif-; *streng-; R.: still machen: germ. *stelljan; *stelljan; R.: stinken machen: germ. *stankwjan; R.: straff machen: germ. *streng-; R.: stumpf machen: germ. *slaiwæn; R.: tief machen: germ. *deupjan; R.: treu machen: germ. *trewjan; R.: trübe machen: germ. *dræbjan; R.: überstehen machen: germ. *nazjan; R.: unwillig machen: germ. *laiþjan; R.: verfolgen machen: germ. *hatjan; R.: verhasst machen: germ. *laiþjan; R.: vertraut machen: germ. ? *galaubjan; R.: vornehm machen: germ. *aþalæn; R.: wallen machen: germ. *walljan; R.: weich machen: germ. *daigjan?; *waikjan; R.: weinen machen: germ. *grætjan; R.: weiß machen: germ. *blaikjan; R.: widerspenstig machen: germ. *þrawjan; R.: wütend machen: germ. *wædjan; R.: zerfließen machen: germ. *smaltjan?; R.: zornig machen: germ. *wraiþjan; R.: zu eigen machen: germ. *aiganæn, machen: germ. *dæn; *gadæn (1); *mak-; *makæn; *tawjan; *wirkjan; *wurkæn; *wurkjan; R.: arm machen: germ. *armjan; R.: blind machen: germ. *blendæn; R.: brechen machen: germ. *brahhjan?; R.: brennen machen: germ. *sangjan; R.: bunt machen: germ. *fih-; R.: dicht machen: germ. *þekæn; R.: dienen machen: germ. *þewen; R.: dumm machen: germ. *stuntjan; R.: dünn machen: germ. *þunjan; R.: frei machen: germ. *tæmjan; R.: freundlich machen: germ. *leubjan; R.: froh machen: germ. *frawjan; R.: gehen machen: germ. *laidjan; R.: geneigt machen: germ. *funsjan; R.: gerade machen: germ. *rehtjan; R.: geräumig machen: germ. *rðmjan; R.: glänzend machen: germ. *bænæn?; *bænjan; R.: gleiten machen: germ. *glaidjan; R.: größer machen: germ. *mekilæn; R.: hart machen: germ. *hardjan; R.: heil machen: germ. *hailjan; R.: heiß machen: germ. *haitjan; *hitjan; R.: hoch machen: germ. *hauhjan; R.: hold machen: germ. *hulþjan; R.: klaffen machen: germ. *gaipæn; R.: krachen machen: germ. ? *brastjan; R.: krank machen: germ. *krangjan; R.: kühn machen: germ. *balþjan; R.: lachen machen: germ. *hlægjan; R.: lahm machen: germ. *lamjan; R.: lang machen: germ. *langjan; R.: lass machen: germ. *latjan; R.: lebendig machen: germ. *kwikwæn; *kwikwjan; R.: leicht machen: germ. *lÆhtjan; *lenhtjan; R.: leid machen: germ. *laiþjan; R.: lieb machen: germ. *leubjan; R.: mager machen: germ. *magrajan; R.: müde machen: germ. *latjan; R.: mürbe machen: germ. *rautjan; R.: nackt machen: germ. *nakwadæn; R.: nass machen: germ. *natjan; *wÐtjan; R.: nehmen machen: germ. *saljan; R.: neigen machen: germ. *staupjan; R.: öd machen: germ. *auþjan (2); R.: recht machen: germ. *rehtjan; R.: reden machen: germ. *gæljan; *grætjan; R.: schallen machen: germ. *skalljan; R.: scharf machen: germ. *skarpjan; R.: schön machen: germ. *skaunæn; R.: schwach machen: germ. *aumjan; *blauþjan; R.: schwanken machen: germ. *swangjan (1); *swankjan; R.: schwellen machen: germ. *balgjan; *swalljan; R.: schwimmen machen: germ. *swammjan; R.: schwitzen machen: germ. *swaitjan; R.: sieden machen: germ. *walljan; R.: sitzen machen: germ. *satjan; R.: springen machen: germ. *sprangjan; R.: sprudeln machen: germ. *walljan; R.: stehen machen: germ. *stædjan; ? *stam-; *stamjan; R.: steif machen: germ. *raigjan; *stif-; *streng-; R.: still machen: germ. *stelljan; *stelljan; R.: stinken machen: germ. *stankwjan; R.: straff machen: germ. *streng-; R.: stumpf machen: germ. *slaiwæn; R.: tief machen: germ. *deupjan; R.: treu machen: germ. *trewjan; R.: trübe machen: germ. *dræbjan; R.: überstehen machen: germ. *nazjan; R.: unwillig machen: germ. *laiþjan; R.: verfolgen machen: germ. *hatjan; R.: verhasst machen: germ. *laiþjan; R.: vertraut machen: germ. ? *galaubjan; R.: vornehm machen: germ. *aþalæn; R.: wallen machen: germ. *walljan; R.: weich machen: germ. *daigjan?; *waikjan; R.: weinen machen: germ. *grætjan; R.: weiß machen: germ. *blaikjan; R.: widerspenstig machen: germ. *þrawjan; R.: wütend machen: germ. *wædjan; R.: zerfließen machen: germ. *smaltjan?; R.: zornig machen: germ. *wraiþjan; R.: zu eigen machen: germ. *aiganæn

machen: ahd. brÆtan* 1; frummen 61; gifrummen* 96; gigarawen* 18; gimahhæn* 93; gisitæn* 13; gituon 349; giwurken* 12; mahhæn 330; sezzen 248; sitæn 17; tuon 2566?; werdan* 4400?; wirken* 80; wurken* 109; zeinæn* 9; R.: abspenstig machen: ahd. furikripfen* 2; R.: abwendig machen: ahd. intspanan* 3; intspennen* 8; R.: ähnlich machen: ahd. gilÆhhen* 6; gilÆhhÐn* 14; R.: angenehm machen: ahd. lioben* 2; liuben* 11; swuozen* 5; R.: anmutig machen: ahd. giliublÆhhæn* 1; R.: Anschläge machen gegen: ahd. denken widar; R.: arm machen: ahd. giarmÐn* 2; irarmen* 1; R.: aufgären machen: ahd. irheffen* 116; R.: ausfindig machen: ahd. bikennen* 242?; ðzirfindan* 1; irfindan 18; kiosan 86; spurilæn* 2; suohhen* 328; R.: Ausflüchte machen: ahd. skoffizzen* 1; R.: Ausrede machen: ahd. ursagÐn* 1; R.: bekannt machen: ahd. bikunden 2?; wÆtbreitæn* 1; zisezzen* 6; breiten 51; gibreiten* 32; gimeldæn* 1; gioffanbaræn* 1; gioffanæn* 35; gispreiten* 3; zi wizzane gituon; kund tuon; kund gituon; kunden 137; kundæn* 4; mõri tuon; mõri gituon; ðfen* 7; R.: bekannt machen mit: ahd. wÆs tuon; wÆs gituon; wÆsi tuon; R.: beliebt machen: ahd. giwirden* 2; R.: bereit machen: ahd. garawen* 76; mahhæn 330; R.: berüchtigt machen: ahd. giunliumuntæn* 1; unliumuntæn* 3; R.: berühmt machen: ahd. giguollÆhhæn* 2; R.: beständig machen: ahd. gistõten* 26; R.: bestürzt machen: ahd. giskenten* 11; gitruoben* 45?; irskrekkan* 1; skenten* 16; R.: betrübt machen: ahd. sÐragæn* 12; R.: betrübt machen über: ahd. sÐragæn* 12; R.: blass machen: ahd. bleihhen* 2; R.: blind machen: ahd. blenten* 7; irblenten* 11; R.: blutig machen: ahd. bluotagæn* 1; bluotigæn* 3?; gibluotagæn* 2; gibluotigæn* 1; R.: bunt machen: ahd. fÐhen* (1) 8; gifÐhen* 4; R.: das Bett machen: ahd. bettæn* 1; R.: dreckig machen: ahd. unsðbaren* 23; R.: dunkel machen: ahd. bitunkalen* 13; tunkalen* 6; R.: ein Zeichen machen: ahd. zeinæn* 9; R.: eine Aussage machen: ahd. kwedan* 3266?; R.: eine Unterscheidung machen: ahd. untarskeid habÐn; unterskeit haben; R.: einen Anschlag machen auf: ahd. anafartæn 5; R.: einen Aufguss machen: ahd. gæzæn* 1; R.: einen Fehler machen: ahd. ðzgilÆdan* 4; liogan* 54; R.: einen See machen: ahd. sÐwezzen* 1; R.: einen Vorschlag machen: ahd. girõti mahhæn; girõti mahhæn; R.: ertönen machen: ahd. giskellen* 1; R.: erzittern machen: ahd. giskutten* 3; R.: etwas notwendig machen: ahd. nætagæn* 4; R.: etwas zu etwas machen: ahd. mahhæn 330; R.: Fackeln machen: ahd. fakkalen* 1; R.: falsch machen: ahd. ðzgilÆdan* 4; R.: Fehler machen: ahd. giirren* 101; R.: fertig machen: ahd. bewen* 9; ðzrekken* 1; garawen* 76; R.: fest machen: ahd. stõten 29; studen* 2; R.: fett machen: ahd. gifeiziten* 2; gimesten* 1; irfeiziten* 2; mesten* 15; smirwen* 3; R.: fließen machen: ahd. ðzflæzen* 4; giflæzen* 4?; R.: flügge machen: ahd. flukken* 1; R.: flüssig machen: ahd. zirennen* 8; zismelzen* 2; fliozan* 54; giflæzen* 4?; giweihhen* 28; smelzan* 20; R.: Fortschritte machen: ahd. girukken* 8; R.: Fratzen machen: ahd. briekon mahhæn; R.: frei machen: ahd. girðmen* 2; R.: frei machen von: ahd. irrðmen* 4; R.: froh machen: ahd. wunnisamæn* 3; frewen* 143?; frouwen* 18?; gifrewen* 19?; gifrouwen* 1?; giwunnisamæn* 8; heitaren* 2; R.: fruchtbar machen: ahd. berahaftæn* 2; birigæn* 2; wuohharhaften* 1; giberahaftæn* 3; R.: ganz machen: ahd. gigenzen* 2; R.: Gebrauch machen: ahd. brðhhen* 16; R.: Gebrauch machen von: ahd. niozan 120; stiuren* 35; stiuren mit; R.: gefügig machen: ahd. zamæn* 3; gizamæn* 3; gizemen* 3; R.: genehm machen: ahd. giwirden* 2; R.: geneigt machen: ahd. gihulden* 10; R.: genießbar machen: ahd. giswuozen* 22; swuozen* 5; R.: gerade machen: ahd. birihten* 2; girihten 69; rihten 171; R.: gering machen: ahd. lÆhten* 9; R.: geringer machen: ahd. minniræn* 11; R.: Geschrei machen: ahd. duruhskrÆan 1; R.: gesund machen: ahd. gigenzen* 2; lõhhanæn* 6; nerien* 55; R.: gewogen machen: ahd. gihulden* 10; R.: glänzend machen: ahd. skænnæn* 1; R.: glanzlos machen: ahd. bitunkalen* 13; gisalawen* 2; R.: glatt machen: ahd. ebanæn* 25; R.: gleichförmig machen: ahd. ebanbilidæn* 3; R.: glühend machen: ahd. fiuren* (1) 1; giheizÐn* 4; gluoen* 12; R.: groß machen: ahd. gikreftigæn* 1; gimihhillÆhhæn* 2; mihhilæsæn* 8; R.: hart machen: ahd. giherten* 7; R.: hässlich machen: ahd. unwõtlÆhhen* 1; R.: heilig machen: ahd. giheilagæn 30?; heilagæn* 6?; R.: heiß machen: ahd. wermen* 15; irhizzen* 1; R.: hell machen: ahd. irliohten* 9; irliuhten* 1?; R.: hurtig machen: ahd. gihursken* 6; R.: irre machen: ahd. irren 40; R.: jemandem etwas streitig machen: ahd. widaræn* 57; giwidaræn* 1; R.: jemanden verantwortlich machen für: ahd. wÆzan* (1) 32; R.: jemanden wankend machen: ahd. wegan* (1) 76; R.: jemanden zu jemandem machen: ahd. gituon 349; R.: kahl machen: ahd. gikalawen* 2; kalawen* 2; R.: kampfunfähig machen: ahd. bilemmen* 3; lemmen* 2; R.: klar machen: ahd. lðttaren* 7; R.: klein machen: ahd. minniræn* 11; R.: klug machen: ahd. fruoten* 4; R.: kontinuierlich machen: ahd. zisamaneheften* 18; R.: kraus machen: ahd. reiden* 2; R.: kühl machen: ahd. gikuolen* 6; R.: lau machen: ahd. irslÐwÐn* 6; R.: laufen machen: ahd. rennen* 7; R.: laut erschallen machen: ahd. irskellen* 4; R.: lebendig machen: ahd. gilÆbhaftigæn* 1; irkwikken* 35; kwikken* 27; lÆbfestÆgæn* 3; lÆbhaftigæn* 1; R.: leer machen: ahd. Ætalen* 1; R.: leicht machen: ahd. gilÆhten 13; R.: leicht verständlich machen: ahd. swuozen* 5; R.: leichter machen: ahd. gilÆhten 13; R.: lieb machen: ahd. gilioben* 3; giliuben 40; lioben* 2; liuben* 11; liubæn* 1; R.: lieblich machen: ahd. giliublÆhhæn* 1; R.: machen an: ahd. fõhan zi; R.: mager machen: ahd. gimagaren* 3; R.: Musik machen: ahd. lðtÐn* 7; R.: mutlos machen: ahd. weihhen* 28; duruhgruozen* 1; R.: nass machen: ahd. nezzen (1) 58; R.: neu machen: ahd. jungen* 4; R.: nichtig machen: ahd. irÆtalen* 15; R.: niedrig machen: ahd. ædmuotigæn* 5?; R.: öffentlich bekannt machen: ahd. agawissæn* 1; zisezzen* 6; firdingæn* 6; framkunden* 1; gimõren* 29; kundæn* 4; R.: Pausen machen: ahd. untarswÆgÐn* 1; R.: Platz machen: ahd. rðmen 29; R.: rauh machen: ahd. girðhen* 1; giskarpfen* 1; strðben 7; R.: recht machen: ahd. rehtæn* 1; R.: reich machen: ahd. giætagæn* 13; girÆhhisæn* 1; rÆhhen* 2; R.: reicher machen: ahd. furdiren* 3; R.: reuig machen: ahd. stungen* 11; R.: rinnen machen: ahd. rennen* 7; R.: ruchbar machen: ahd. giunliumunthaftæn* 1; R.: rückgängig machen: ahd. bikÐren* 104; biwantalÐn* 1; wantalæn* 24; widarort wenten; widarort irwenten; intwantalÐn* 1; R.: rückläufig machen: ahd. widarigitrÆban* 1; R.: runzelig machen: ahd. gizukkæn* 3; kruohhæn* 2?; runzæn* 2; snerfan* 1; R.: satt machen mit: ahd. follamesten* 1; R.: sauber machen: ahd. furben* 17; R.: sauer machen: ahd. gisðrÐn 3; R.: schal machen: ahd. intsalzan* 1; R.: schallen machen: ahd. skellen* (2) 2; R.: scharf machen: ahd. gisðrÐn 3; giwezzen* 2; R.: schief machen: ahd. missiwenten* 7; R.: schlecht machen: ahd. missimahhæn* 5; R.: schlechter machen: ahd. wirsiræn* 2; giunwirsiræn*? 1; R.: schleißen machen: ahd. sleizen* 4; R.: schlüpfen machen: ahd. sloufen* 2; R.: schlüpfrig machen: ahd. fliozan* 54; R.: schmutzig machen: ahd. biwellan* 30; R.: schön machen: ahd. mammuntsamæn*1; R.: schräg machen: ahd. missiwenten* 7; R.: schweigen machen: ahd. gisweigen* 15; sweigen* 1; R.: schwindlig machen: ahd. giswintilæn* 1; intswintilæn* 1; R.: sehend machen: ahd. inliuhten* 9?; R.: sich beliebt machen: ahd. giliuben 40; giswuozen* 22; triuten* 2; R.: sich bereit machen: ahd. garawen* 76; R.: sich etwas zu Nutzen machen: ahd. niozan 120; R.: sich machen an: ahd. fõhan ana; R.: sich verdient machen: ahd. gifrÐhtæn* 18; R.: sich zu eigen machen: ahd. giliuben 40; R.: sich zu Nutzen machen: ahd. niozan 120; R.: sich zur Freude machen: ahd. zi giwurti tuon; R.: sich zur Gewohnheit machen: ahd. in giwonaheiti habÐn; R.: sichtbar machen: ahd. widarantwurten* 1; zi ougon bringan; irougen* 64; zi ougon bringan; R.: sinken machen: ahd. seigen* (1) 2; senken* 2; R.: sinnlos machen: ahd. bitumbilen* 2; R.: Spaß machen: ahd. spottæn* 4; R.: spitz machen: ahd. spizzen* 10; spizzæn* 2; R.: springen machen: ahd. sprengen* 9; R.: Spuren machen auf: ahd. spurnan* 1; R.: stark machen: ahd. festinæn 97?; gifestinæn* 36; gimahtigæn* 1; sterken* 46; strengisæn* 2; stðren* 3; R.: stehen machen: ahd. firstreden* 6; streden* 2; R.: steigen machen: ahd. *steigen?; R.: stetig machen: ahd. zisamaneheften* 18; R.: stolz machen: ahd. irheffen* 116; R.: stumpf machen: ahd. bistumbalæn* 17?; giunfruoten* 3; R.: süß machen: ahd. giswuozen* 22; smekken* 14; swuozen* 5; R.: traurig machen: ahd. giunfrewen* 5; giunfrouwen* 15; sÐragæn* 12; R.: traurig machen über: ahd. sÐragæn* 12; R.: trocken machen: ahd. trukkanen* 9; R.: trübe machen: ahd. truoben 40?; R.: überheblich machen: ahd. irheffen* 116; R.: unbrauchbar machen: ahd. firwurken* 3; furiwurken* 2; R.: unempfindlich machen: ahd. biherten* 7; R.: unfruchtbar machen: ahd. irberan 12; R.: ungeschehen machen: ahd. firtÆlæn* 7?; R.: unglücklich machen: ahd. unsõligæn* 1; R.: ungültig machen: ahd. firslÆzan* 21; intwerÐn* 13; gimerrit tuon; R.: unrein machen: ahd. biwellan* 30; R.: unrichtig machen: ahd. irren 40; R.: unsauber machen: ahd. unsðbaren* 23; R.: unsicher machen: ahd. unfesten* 1; R.: unsichtbar machen: ahd. tarnen* 2; R.: untertänig machen: ahd. firdðhen* 7; untartuon* 65; R.: unverständlich machen: ahd. giunfruoten* 3; R.: unwirksam machen: ahd. arawingæn* 3; R.: unzugänglich machen: ahd. bisperren* 16; R.: urbar machen: ahd. irriuten* 2?; R.: vergessen machen: ahd. irgezzen* 7; R.: vergnügt machen: ahd. giwunnisamæn* 8; R.: verhasst machen: ahd. leiden 5; R.: verkehrt machen: ahd. missasezzen* 5; R.: vernunftlos machen: ahd. firgnÆtan* 4; R.: verständlich machen: ahd. giswuozen* 22; R.: verwaist machen: ahd. irstiufen* 14?; stiufen* 1; R.: viereckig machen: ahd. fiorekkæn* 1; fioræn* 2; fiorskæzen* 3; R.: voll machen: ahd. fullen* 34; fullen* 34; irfollæn 23; irfullen 146; R.: vollkommen machen: ahd. birehhanæn* 3; gifollÆglÆhhæn* 1; irfollæn 23; R.: vollkommener machen: ahd. gibezziræn* 18; R.: vollständig machen: ahd. irfollæn 23; R.: vorrätig machen: ahd. foragigoumen* 2?; R.: Vorwürfe machen: ahd. gigremen* 3; irstouwen* 7; irstouwæn* 1; itawÆzen* 15; itawÆzen* 15; itawÆzæn* 20; kestigæn* 9; lastaræn* 34; sahhan* 15; stouwen* 8; stouwæn* 16; R.: warm machen: ahd. wermen* 15; R.: weich machen: ahd. giweihhen* 28; seihhen* 11; smelzan* 20; weihhen* 28; wilken* 4; R.: weise machen: ahd. fruoten* 4; R.: weiß machen: ahd. wÆzen* 6; giwÆzen* 1; R.: weit machen: ahd. zirbreiten* 1; breiten 51; gibreiten* 32; R.: wert machen: ahd. wirden* 5; R.: wertvoll machen: ahd. tiuren* 15; R.: wild machen: ahd. gigremen* 3; irgremen* 34; R.: willfährig machen: ahd. willigæn* 1; gidwedden* 1?; R.: willig machen: ahd. willigæn* 1; R.: wirkungslos machen: ahd. giunwirden* 2; irwerten* 29; R.: wund machen: ahd. werten* (1) 3; fratæn* 1; R.: würdig machen: ahd. giwerdæn* 45; R.: Zeichen machen: ahd. winken* 13; R.: zerknirscht machen: ahd. gistungen* 5; stungen* 11; R.: zittern machen: ahd. firweigen* 1; R.: zornig machen: ahd. firbelgen* 1; R.: zu machen pflegen: ahd. uoben 55; R.: zu Staub machen: ahd. zi stuppe bringan; zi stuppe bringan; R.: zum Forst machen: ahd. forestare* 4?; inforestare* 2; R.: zum Knecht machen: ahd. skalken* 10; R.: zum Menschen machen: ahd. manasamæn* 1; R.: zum Staatseigentum machen: ahd. gifrænen* 4; R.: zum Vorwurf machen: ahd. unliumunthaftæn* 1; R.: zunichte machen: ahd. duruhstehhan* 13; firbæsæn* 8; firwesan* (2) 3; firzeran* 13; giÆtalen* 1; giniowihten* 1; giunwirden* 2; giweihhen* 28; intwurken* 4; irwerten* 29; zi niowihte bringan; tÆligæn 24; unwirden* 10; uppæn* 1; weihhen* 28; zistæren* 48; ziwerfan* 57; zizukken* 1; R.: zur Freude machen: ahd. zi giwurti tuon; R.: zuschanden machen: ahd. firneskan* 1; firskenten* 1; gihænen* 30; gimisken* 11; giskenten* 11; hænen* 21; skenten* 16; R.: zuversichtlich machen: ahd. gitræsten* 28?; R.: zweifelhaft machen: ahd. zwehæn* 9; zwÆfalen* 5; R.: einer der etwas heimlich macht: ahd. slÆhhõri* 1, machen: ahd. brÆtan* 1; frummen 61; gifrummen* 96; gigarawen* 18; gimahhæn* 93; gisitæn* 13; gituon 349; giwurken* 12; mahhæn 330; sezzen 248; sitæn 17; tuon 2566?; werdan* 4400?; wirken* 80; wurken* 109; zeinæn* 9; R.: abspenstig machen: ahd. furikripfen* 2; R.: abwendig machen: ahd. intspanan* 3; intspennen* 8; R.: ähnlich machen: ahd. gilÆhhen* 6; gilÆhhÐn* 14; R.: angenehm machen: ahd. lioben* 2; liuben* 11; swuozen* 5; R.: anmutig machen: ahd. giliublÆhhæn* 1; R.: Anschläge machen gegen: ahd. denken widar; R.: arm machen: ahd. giarmÐn* 2; irarmen* 1; R.: aufgären machen: ahd. irheffen* 116; R.: ausfindig machen: ahd. bikennen* 242?; ðzirfindan* 1; irfindan 18; kiosan 86; spurilæn* 2; suohhen* 328; R.: Ausflüchte machen: ahd. skoffizzen* 1; R.: Ausrede machen: ahd. ursagÐn* 1; R.: bekannt machen: ahd. bikunden 2?; wÆtbreitæn* 1; zisezzen* 6; breiten 51; gibreiten* 32; gimeldæn* 1; gioffanbaræn* 1; gioffanæn* 35; gispreiten* 3; zi wizzane gituon; kund tuon; kund gituon; kunden 137; kundæn* 4; mõri tuon; mõri gituon; ðfen* 7; R.: bekannt machen mit: ahd. wÆs tuon; wÆs gituon; wÆsi tuon; R.: beliebt machen: ahd. giwirden* 2; R.: bereit machen: ahd. garawen* 76; mahhæn 330; R.: berüchtigt machen: ahd. giunliumuntæn* 1; unliumuntæn* 3; R.: berühmt machen: ahd. giguollÆhhæn* 2; R.: beständig machen: ahd. gistõten* 26; R.: bestürzt machen: ahd. giskenten* 11; gitruoben* 45?; irskrekkan* 1; skenten* 16; R.: betrübt machen: ahd. sÐragæn* 12; R.: betrübt machen über: ahd. sÐragæn* 12; R.: blass machen: ahd. bleihhen* 2; R.: blind machen: ahd. blenten* 7; irblenten* 11; R.: blutig machen: ahd. bluotagæn* 1; bluotigæn* 3?; gibluotagæn* 2; gibluotigæn* 1; R.: bunt machen: ahd. fÐhen* (1) 8; gifÐhen* 4; R.: das Bett machen: ahd. bettæn* 1; R.: dreckig machen: ahd. unsðbaren* 23; R.: dunkel machen: ahd. bitunkalen* 13; tunkalen* 6; R.: ein Zeichen machen: ahd. zeinæn* 9; R.: eine Aussage machen: ahd. kwedan* 3266?; R.: eine Unterscheidung machen: ahd. untarskeid habÐn; unterskeit haben; R.: einen Anschlag machen auf: ahd. anafartæn 5; R.: einen Aufguss machen: ahd. gæzæn* 1; R.: einen Fehler machen: ahd. ðzgilÆdan* 4; liogan* 54; R.: einen See machen: ahd. sÐwezzen* 1; R.: einen Vorschlag machen: ahd. girõti mahhæn; girõti mahhæn; R.: ertönen machen: ahd. giskellen* 1; R.: erzittern machen: ahd. giskutten* 3; R.: etwas notwendig machen: ahd. nætagæn* 4; R.: etwas zu etwas machen: ahd. mahhæn 330; R.: Fackeln machen: ahd. fakkalen* 1; R.: falsch machen: ahd. ðzgilÆdan* 4; R.: Fehler machen: ahd. giirren* 101; R.: fertig machen: ahd. bewen* 9; ðzrekken* 1; garawen* 76; R.: fest machen: ahd. stõten 29; studen* 2; R.: fett machen: ahd. gifeiziten* 2; gimesten* 1; irfeiziten* 2; mesten* 15; smirwen* 3; R.: fließen machen: ahd. ðzflæzen* 4; giflæzen* 4?; R.: flügge machen: ahd. flukken* 1; R.: flüssig machen: ahd. zirennen* 8; zismelzen* 2; fliozan* 54; giflæzen* 4?; giweihhen* 28; smelzan* 20; R.: Fortschritte machen: ahd. girukken* 8; R.: Fratzen machen: ahd. briekon mahhæn; R.: frei machen: ahd. girðmen* 2; R.: frei machen von: ahd. irrðmen* 4; R.: froh machen: ahd. wunnisamæn* 3; frewen* 143?; frouwen* 18?; gifrewen* 19?; gifrouwen* 1?; giwunnisamæn* 8; heitaren* 2; R.: fruchtbar machen: ahd. berahaftæn* 2; birigæn* 2; wuohharhaften* 1; giberahaftæn* 3; R.: ganz machen: ahd. gigenzen* 2; R.: Gebrauch machen: ahd. brðhhen* 16; R.: Gebrauch machen von: ahd. niozan 120; stiuren* 35; stiuren mit; R.: gefügig machen: ahd. zamæn* 3; gizamæn* 3; gizemen* 3; R.: genehm machen: ahd. giwirden* 2; R.: geneigt machen: ahd. gihulden* 10; R.: genießbar machen: ahd. giswuozen* 22; swuozen* 5; R.: gerade machen: ahd. birihten* 2; girihten 69; rihten 171; R.: gering machen: ahd. lÆhten* 9; R.: geringer machen: ahd. minniræn* 11; R.: Geschrei machen: ahd. duruhskrÆan 1; R.: gesund machen: ahd. gigenzen* 2; lõhhanæn* 6; nerien* 55; R.: gewogen machen: ahd. gihulden* 10; R.: glänzend machen: ahd. skænnæn* 1; R.: glanzlos machen: ahd. bitunkalen* 13; gisalawen* 2; R.: glatt machen: ahd. ebanæn* 25; R.: gleichförmig machen: ahd. ebanbilidæn* 3; R.: glühend machen: ahd. fiuren* (1) 1; giheizÐn* 4; gluoen* 12; R.: groß machen: ahd. gikreftigæn* 1; gimihhillÆhhæn* 2; mihhilæsæn* 8; R.: hart machen: ahd. giherten* 7; R.: hässlich machen: ahd. unwõtlÆhhen* 1; R.: heilig machen: ahd. giheilagæn 30?; heilagæn* 6?; R.: heiß machen: ahd. wermen* 15; irhizzen* 1; R.: hell machen: ahd. irliohten* 9; irliuhten* 1?; R.: hurtig machen: ahd. gihursken* 6; R.: irre machen: ahd. irren 40; R.: jemandem etwas streitig machen: ahd. widaræn* 57; giwidaræn* 1; R.: jemanden verantwortlich machen für: ahd. wÆzan* (1) 32; R.: jemanden wankend machen: ahd. wegan* (1) 76; R.: jemanden zu jemandem machen: ahd. gituon 349; R.: kahl machen: ahd. gikalawen* 2; kalawen* 2; R.: kampfunfähig machen: ahd. bilemmen* 3; lemmen* 2; R.: klar machen: ahd. lðttaren* 7; R.: klein machen: ahd. minniræn* 11; R.: klug machen: ahd. fruoten* 4; R.: kontinuierlich machen: ahd. zisamaneheften* 18; R.: kraus machen: ahd. reiden* 2; R.: kühl machen: ahd. gikuolen* 6; R.: lau machen: ahd. irslÐwÐn* 6; R.: laufen machen: ahd. rennen* 7; R.: laut erschallen machen: ahd. irskellen* 4; R.: lebendig machen: ahd. gilÆbhaftigæn* 1; irkwikken* 35; kwikken* 27; lÆbfestÆgæn* 3; lÆbhaftigæn* 1; R.: leer machen: ahd. Ætalen* 1; R.: leicht machen: ahd. gilÆhten 13; R.: leicht verständlich machen: ahd. swuozen* 5; R.: leichter machen: ahd. gilÆhten 13; R.: lieb machen: ahd. gilioben* 3; giliuben 40; lioben* 2; liuben* 11; liubæn* 1; R.: lieblich machen: ahd. giliublÆhhæn* 1; R.: machen an: ahd. fõhan zi; R.: mager machen: ahd. gimagaren* 3; R.: Musik machen: ahd. lðtÐn* 7; R.: mutlos machen: ahd. weihhen* 28; duruhgruozen* 1; R.: nass machen: ahd. nezzen (1) 58; R.: neu machen: ahd. jungen* 4; R.: nichtig machen: ahd. irÆtalen* 15; R.: niedrig machen: ahd. ædmuotigæn* 5?; R.: öffentlich bekannt machen: ahd. agawissæn* 1; zisezzen* 6; firdingæn* 6; framkunden* 1; gimõren* 29; kundæn* 4; R.: Pausen machen: ahd. untarswÆgÐn* 1; R.: Platz machen: ahd. rðmen 29; R.: rauh machen: ahd. girðhen* 1; giskarpfen* 1; strðben 7; R.: recht machen: ahd. rehtæn* 1; R.: reich machen: ahd. giætagæn* 13; girÆhhisæn* 1; rÆhhen* 2; R.: reicher machen: ahd. furdiren* 3; R.: reuig machen: ahd. stungen* 11; R.: rinnen machen: ahd. rennen* 7; R.: ruchbar machen: ahd. giunliumunthaftæn* 1; R.: rückgängig machen: ahd. bikÐren* 104; biwantalÐn* 1; wantalæn* 24; widarort wenten; widarort irwenten; intwantalÐn* 1; R.: rückläufig machen: ahd. widarigitrÆban* 1; R.: runzelig machen: ahd. gizukkæn* 3; kruohhæn* 2?; runzæn* 2; snerfan* 1; R.: satt machen mit: ahd. follamesten* 1; R.: sauber machen: ahd. furben* 17; R.: sauer machen: ahd. gisðrÐn 3; R.: schal machen: ahd. intsalzan* 1; R.: schallen machen: ahd. skellen* (2) 2; R.: scharf machen: ahd. gisðrÐn 3; giwezzen* 2; R.: schief machen: ahd. missiwenten* 7; R.: schlecht machen: ahd. missimahhæn* 5; R.: schlechter machen: ahd. wirsiræn* 2; giunwirsiræn*? 1; R.: schleißen machen: ahd. sleizen* 4; R.: schlüpfen machen: ahd. sloufen* 2; R.: schlüpfrig machen: ahd. fliozan* 54; R.: schmutzig machen: ahd. biwellan* 30; R.: schön machen: ahd. mammuntsamæn*1; R.: schräg machen: ahd. missiwenten* 7; R.: schweigen machen: ahd. gisweigen* 15; sweigen* 1; R.: schwindlig machen: ahd. giswintilæn* 1; intswintilæn* 1; R.: sehend machen: ahd. inliuhten* 9?; R.: sich beliebt machen: ahd. giliuben 40; giswuozen* 22; triuten* 2; R.: sich bereit machen: ahd. garawen* 76; R.: sich etwas zu Nutzen machen: ahd. niozan 120; R.: sich machen an: ahd. fõhan ana; R.: sich verdient machen: ahd. gifrÐhtæn* 18; R.: sich zu eigen machen: ahd. giliuben 40; R.: sich zu Nutzen machen: ahd. niozan 120; R.: sich zur Freude machen: ahd. zi giwurti tuon; R.: sich zur Gewohnheit machen: ahd. in giwonaheiti habÐn; R.: sichtbar machen: ahd. widarantwurten* 1; zi ougon bringan; irougen* 64; zi ougon bringan; R.: sinken machen: ahd. seigen* (1) 2; senken* 2; R.: sinnlos machen: ahd. bitumbilen* 2; R.: Spaß machen: ahd. spottæn* 4; R.: spitz machen: ahd. spizzen* 10; spizzæn* 2; R.: springen machen: ahd. sprengen* 9; R.: Spuren machen auf: ahd. spurnan* 1; R.: stark machen: ahd. festinæn 97?; gifestinæn* 36; gimahtigæn* 1; sterken* 46; strengisæn* 2; stðren* 3; R.: stehen machen: ahd. firstreden* 6; streden* 2; R.: steigen machen: ahd. *steigen?; R.: stetig machen: ahd. zisamaneheften* 18; R.: stolz machen: ahd. irheffen* 116; R.: stumpf machen: ahd. bistumbalæn* 17?; giunfruoten* 3; R.: süß machen: ahd. giswuozen* 22; smekken* 14; swuozen* 5; R.: traurig machen: ahd. giunfrewen* 5; giunfrouwen* 15; sÐragæn* 12; R.: traurig machen über: ahd. sÐragæn* 12; R.: trocken machen: ahd. trukkanen* 9; R.: trübe machen: ahd. truoben 40?; R.: überheblich machen: ahd. irheffen* 116; R.: unbrauchbar machen: ahd. firwurken* 3; furiwurken* 2; R.: unempfindlich machen: ahd. biherten* 7; R.: unfruchtbar machen: ahd. irberan 12; R.: ungeschehen machen: ahd. firtÆlæn* 7?; R.: unglücklich machen: ahd. unsõligæn* 1; R.: ungültig machen: ahd. firslÆzan* 21; intwerÐn* 13; gimerrit tuon; R.: unrein machen: ahd. biwellan* 30; R.: unrichtig machen: ahd. irren 40; R.: unsauber machen: ahd. unsðbaren* 23; R.: unsicher machen: ahd. unfesten* 1; R.: unsichtbar machen: ahd. tarnen* 2; R.: untertänig machen: ahd. firdðhen* 7; untartuon* 65; R.: unverständlich machen: ahd. giunfruoten* 3; R.: unwirksam machen: ahd. arawingæn* 3; R.: unzugänglich machen: ahd. bisperren* 16; R.: urbar machen: ahd. irriuten* 2?; R.: vergessen machen: ahd. irgezzen* 7; R.: vergnügt machen: ahd. giwunnisamæn* 8; R.: verhasst machen: ahd. leiden 5; R.: verkehrt machen: ahd. missasezzen* 5; R.: vernunftlos machen: ahd. firgnÆtan* 4; R.: verständlich machen: ahd. giswuozen* 22; R.: verwaist machen: ahd. irstiufen* 14?; stiufen* 1; R.: viereckig machen: ahd. fiorekkæn* 1; fioræn* 2; fiorskæzen* 3; R.: voll machen: ahd. fullen* 34; fullen* 34; irfollæn 23; irfullen 146; R.: vollkommen machen: ahd. birehhanæn* 3; gifollÆglÆhhæn* 1; irfollæn 23; R.: vollkommener machen: ahd. gibezziræn* 18; R.: vollständig machen: ahd. irfollæn 23; R.: vorrätig machen: ahd. foragigoumen* 2?; R.: Vorwürfe machen: ahd. gigremen* 3; irstouwen* 7; irstouwæn* 1; itawÆzen* 15; itawÆzen* 15; itawÆzæn* 20; kestigæn* 9; lastaræn* 34; sahhan* 15; stouwen* 8; stouwæn* 16; R.: warm machen: ahd. wermen* 15; R.: weich machen: ahd. giweihhen* 28; seihhen* 11; smelzan* 20; weihhen* 28; wilken* 4; R.: weise machen: ahd. fruoten* 4; R.: weiß machen: ahd. wÆzen* 6; giwÆzen* 1; R.: weit machen: ahd. zirbreiten* 1; breiten 51; gibreiten* 32; R.: wert machen: ahd. wirden* 5; R.: wertvoll machen: ahd. tiuren* 15; R.: wild machen: ahd. gigremen* 3; irgremen* 34; R.: willfährig machen: ahd. willigæn* 1; gidwedden* 1?; R.: willig machen: ahd. willigæn* 1; R.: wirkungslos machen: ahd. giunwirden* 2; irwerten* 29; R.: wund machen: ahd. werten* (1) 3; fratæn* 1; R.: würdig machen: ahd. giwerdæn* 45; R.: Zeichen machen: ahd. winken* 13; R.: zerknirscht machen: ahd. gistungen* 5; stungen* 11; R.: zittern machen: ahd. firweigen* 1; R.: zornig machen: ahd. firbelgen* 1; R.: zu machen pflegen: ahd. uoben 55; R.: zu Staub machen: ahd. zi stuppe bringan; zi stuppe bringan; R.: zum Forst machen: ahd. forestare* 4?; inforestare* 2; R.: zum Knecht machen: ahd. skalken* 10; R.: zum Menschen machen: ahd. manasamæn* 1; R.: zum Staatseigentum machen: ahd. gifrænen* 4; R.: zum Vorwurf machen: ahd. unliumunthaftæn* 1; R.: zunichte machen: ahd. duruhstehhan* 13; firbæsæn* 8; firwesan* (2) 3; firzeran* 13; giÆtalen* 1; giniowihten* 1; giunwirden* 2; giweihhen* 28; intwurken* 4; irwerten* 29; zi niowihte bringan; tÆligæn 24; unwirden* 10; uppæn* 1; weihhen* 28; zistæren* 48; ziwerfan* 57; zizukken* 1; R.: zur Freude machen: ahd. zi giwurti tuon; R.: zuschanden machen: ahd. firneskan* 1; firskenten* 1; gihænen* 30; gimisken* 11; giskenten* 11; hænen* 21; skenten* 16; R.: zuversichtlich machen: ahd. gitræsten* 28?; R.: zweifelhaft machen: ahd. zwehæn* 9; zwÆfalen* 5; R.: einer der etwas heimlich macht: ahd. slÆhhõri* 1

machen: mõken (1), macken*, mnd., sw. V.: nhd. machen, erzeugen, bewirken, zu Wege bringen, festsetzen, bestimmen, Geld aussetzen, vermachen, herbei schaffen, erschaffen (V.), zeugen, herstellen, verfertigen, erbauen, errichten, zurichten, herrichten, zurechtmachen, verfassen, verursachen, hervorrufen, veranlassen, ausrichten, erreichen, antreiben, durchführen, reisen, wandern, davonmachen, kommen lassen, herbeirufen, sich aufmachen, sich wohin begeben; R.: an Zahl oder Wert geringer machen: minneren, minderen, minren, mnd., sw. V.: nhd. vermindern, an Zahl oder Wert geringer machen, kleiner machen, herabsetzen, kleiner werden, geringer werden; R.: angemessen machen: limpen, mnd., sw. V.: nhd. passend machen, angemessen machen; R.: angenehmer machen: ȫvergülden, ²uerg¦lden, ævergülden, auergülden, æbergülden, mnd., sw. V.: nhd. vergolden, mit Gold überziehen, angenehmer machen; R.: ärgerlich machen: passinÐren, mnd., sw. V.: nhd. verbittern, erbittern, ärgerlich machen; R.: aufhören machen: lÐgeren (1), leggeren, lõgeren, mnd., sw. V.: nhd. niederlegen, hinlegen, versenken, machen dass etwas liegt, aufhören machen, einstellen, vergehen, versagen, schwinden, beilegen, erlegen, ersetzen, wieder gut machen, bezahlen, entschädigen, sich legen, sich lagern, sich niederlassen, sein Lager aufschlagen, niederschlagen; R.: Aufsehen um etwas machen: prunken, mnd., sw. V.: nhd. prunken, prahlen, protzen, sich herausstaffieren, Aufsehen um etwas machen, stolzieren; R.: Aussage machen: prænðntiÐren, prænðncciÐren, prænðnctiÐren, prænðciÐren, prænðncÆren, mnd., V.: nhd. »pronunzieren«, aussprechen, deutlich klar sprechen, Aussage machen, feststellen, für verbindlich erklären, für gültig erklären, entscheiden, festlegen, einen Rechtsspruch veröffentlichen; R.: bekannt machen: æpenbõren, opembõren, õpenbõren, apembõren, oppenbõren, uppenbõren, mnd., sw. V.: nhd. offenbaren, offen machen, enthüllen, aufdecken, entdecken, kundtun, sich offenbaren, ausschütten, offen zeigen, sehen lassen, verkünden, bekannt machen, ausbreiten, verbreiten, mitteilen, melden, anzeigen, erscheinen; præmulgÆren, mnd., sw. V.: nhd. »promulgieren«, bekannt machen, veröffentlichen; R.: Beute machen: nÐmen (1), neymen, nemmen, nȫmen, nemen, nomen, mnd., st. V.: nhd. nehmen, annehmen, entgegennehmen, bekommen, rauben, plündern, Beute machen, aufnehmen, zu sich nehmen, verhaften, zum Ehepartner nehmen, heiraten, an sich nehmen, in die Hand nehmen, als Bezahlung annehmen, einnehmen, wegnehmen, abnehmen, entreißen, ergreifen, wahrnehmen, Acht geben auf, auf sich nehmen, erleiden, wählen, prisen (nautisch), fassen; R.: blank machen: polÐren, polleren, polÆren, poliÐren, pollyeren, palÆren, paliÐren, pallieren, pulÐren, pulleren, mnd., sw. V.: nhd. polieren, schleifen, glätten, durch mechanische Bearbeitung glatt und glänzend machen, blank machen, Kinder gut erziehen, aufputzen, herausstaffieren, beschönigen; R.: dick machen: leveren, mnd.?, sw. V.: nhd. gerinnen, dick machen; R.: dicker machen: ȫverswÐren*** (2), mnd., sw. V.: nhd. dicker machen?, schwerer machen?; R.: die Probe machen: probÐren, probÆren, probbyren, provÐren, mnd., sw. V.: nhd. »probieren«, prüfen, überprüfen, die Qualität einer Ware oder eines Handelserzeugnisses prüfen, Normmaße kontrollieren, ein Bauwerk abnehmen, Edelmetalle prüfen, Münzen auf Gewicht und Feingehalt prüfen, Münzprobe durchführen, ein Schriftstück hinsichtlich des Inhalts überprüfen, eine vermeintliche Hexe verhören, eine vermeintliche Hexe der Hexenprobe unterwerfen, auf die Probe stellen, versuchen, anfechten, nachweisen, beweisen, eine Rechnung kontrollieren, die Probe machen; R.: dringlich machen: nõbringen (2), mnd., sw. V.: nhd. nahegelegen machen, dringlich machen; R.: durch Einlegen in Salzlake haltbar machen: pÐkelen, peckelen, mnd., sw. V.: nhd. pökeln, in Salzbrühe legen, durch Einlegen in Salzlake haltbar machen; R.: durch Mastfutter fett machen: mesten, mnd., sw. V.: nhd. mästen, durch Mastfutter fett machen, den Bauch voll schlagen, sich mästen, fett werden; R.: durch mechanische Bearbeitung glatt und glänzend machen: polÐren, polleren, polÆren, poliÐren, pollyeren, palÆren, paliÐren, pallieren, pulÐren, pulleren, mnd., sw. V.: nhd. polieren, schleifen, glätten, durch mechanische Bearbeitung glatt und glänzend machen, blank machen, Kinder gut erziehen, aufputzen, herausstaffieren, beschönigen; R.: ein Nest machen: nesten, mnd., sw. V.: nhd. nisten, ein Nest machen, einnisten, festsetzen, in seinem Nest oder Haus hocken, niederlassen; R.: eine Frühlingsfahrt machen: meienvõren* (1), meyenvõren, mnd., sw. V.: nhd. eine Frühlingsfahrt machen, zur Maifeier hinausfahren, im Freien feiern; meivõren*, meyvõren, mnd., sw. V.: nhd. eine Frühlingsfahrt machen, zur Maifeier hinausfahren, im Freien feiern; R.: eine verbindliche Zusage machen: plichten (1), mnd., sw. V.: nhd. verpflichten, eine verbindliche Zusage machen, eine Verpflichtung eingehen, verbünden, zusammentun, gemeinsames Handeln vereinbaren, einer Sache verfallen sein (V.), beipflichten, zustimmen, schuldig sein (V.), verpflichtet sein (V.); R.: einen Bogen um jemanden machen: mÆden, mnd., st. V., sw. V.: nhd. meiden, sich zurückziehen, vermeiden, einen Bogen um jemanden machen, sich in Acht nehmen, sich scheuen vor, sich enthalten (V.) von; R.: einen Rechenfehler machen: misserÐkenen, misrÐkenen, mnd., sw. V.: nhd. falsch rechnen, einen Rechenfehler machen; R.: Einwendungen machen: podderen, pödderen, pöddern, mnd., sw. V.: nhd. dreinhacken, Einwendungen machen, ein Thema wiederholt zur Sprache bringen, widersprechen; R.: Eisenwaren mit Pech schwarzglänzend und unempfindlich machen: pÐken, pecken, mnd., sw. V.: nhd. pichen, mit Pech überziehen, verpichen, Eisenwaren mit Pech schwarzglänzend und unempfindlich machen, Fugen und Nähte und Tauwerk durch Pechüberzug wasserdicht machen; R.: etwas falsch machen: missedæn (1), missedðn, misdæn, misdðn, mnd., sw. V.: nhd. etwas falsch machen, Fehler machen, sich vergehen, Unrecht begehen, sündigen, kränken, zuleide tun, falschen Kurs segeln; R.: falschen Gebrauch machen: missebrðken* (1), misbrðken, mnd., sw. V.: nhd. missbrauchen, falschen Gebrauch machen, verbotenen Gebrauch machen, falsch anwenden, schänden, notzüchtigen; R.: Fehler machen: missedæn (1), missedðn, misdæn, misdðn, mnd., sw. V.: nhd. etwas falsch machen, Fehler machen, sich vergehen, Unrecht begehen, sündigen, kränken, zuleide tun, falschen Kurs segeln; R.: Fisch auf eine bestimmte Weise handelsfertig machen: quisten, mnd., sw. V.: nhd. schlagen, schleudern?, umkommen lassen, verschwenden, Fisch auf eine bestimmte Weise handelsfertig machen; R.: flach machen: platmõken, mnd., sw. V.: nhd. »plattmachen«, plätten, flach machen, glätten; pletten (1), mnd., sw. V.: nhd. »plätten«, flach machen, flach schlagen, glätten; R.: frei machen: lȫsen (1), læsen, loesen, loysen, lössen, mnd., sw. V.: nhd. lösen, los werden, frei werden, eilen, eilig sein (V.), Abfluss haben, sich ergießen, los machen, ablösen, öffnen, durch Zahlung lösen, einlösen (kaufen), zu friedlicher Lösung bringen, sich lösen, zu Ende gehen, Stuhlgang haben, abbinden, entbinden, ableiten, frei machen, freiwerden, sich auflösen, erlösen, befreien, entlasten, freistellen, entsetzen, loskaufen, auslösen, veranlassen, zurückkaufen; R.: Freude machen: lüsten, lusten, mnd., sw. V.: nhd. gelüsten, Lust an etwas haben, belieben, erfreuen, Freude haben, Freude machen; R.: Fugen und Nähte und Tauwerk durch Pechüberzug wasserdicht machen: pÐken, pecken, mnd., sw. V.: nhd. pichen, mit Pech überziehen, verpichen, Eisenwaren mit Pech schwarzglänzend und unempfindlich machen, Fugen und Nähte und Tauwerk durch Pechüberzug wasserdicht machen; R.: Gebrauch machen: nÐten (1), neiten, mnd., st. V.: nhd. genießen, Genuss von etwas haben, Vorteil von etwas haben, bedienen, Gebrauch machen, teilhaben, seine Strafe für etwas bekommen, zu sich nehmen, essen; R.: Gebrauch machen von: nütten, nuytten, mnd., sw. V.: nhd. nützen, genießen, zu sich nehmen, essen, trinken, gebrauchen, benutzen, verwenden, ausnutzen, Gebrauch machen von; R.: geeignet machen: quõlificÐren, quõlificÆren, mnd., sw. V.: nhd. qualifizieren, befähigt sein (V.), geeignet machen, angemessen ausstatten; R.: gefügig machen: nÐgen (1), neigen, neygen, mnd., sw. V.: nhd. neigen, niederbeugen, senken, beugen, gefügig machen, sich neigen, nachgeben, sich bücken, sich krümmen, sich verneigen, durch Verneigung grüßen; R.: gemeinsame Sache machen: middelen, mnd., sw. V.: nhd. in zwei Hälften teilen, in zwei gleiche Hälften teilen, zur Hälfte teilen, mittendurch teilen, halbieren, vermitteln, beilegen, ausgleichen, einen Kompromiss finden, gemeinsame Sache machen; R.: Gemeinschaft machen: mÐnsõmen, meinsõmen, mnd., sw. V.: nhd. Gemeinschaft machen, Gemeinschaft haben; R.: geringer machen: nÐderen (1), nedderen, mnd., sw. V.: nhd. »niedern«, erniedrigen, geringer machen, wertlos machen, unterdrücken, schwächen, im Wert herabsetzen, im Range herabsetzen, demütigen; R.: gerinnen machen: quõgelen*, quõgelen, quõlen, mnd., sw. V.: nhd. gerinnen machen, zu einer Kugel werden lassen; R.: gesund machen: quicken (1), quikken*, quÐken, mnd., sw. V.: nhd. erquicken, gesund machen, beleben, stärken, sich erholen; R.: gleich machen: lÆken (2), mnd., sw. V.: nhd. gleich machen, gleichen, gleiches Wesen haben, gleiches Aussehen haben, vergleichen, gleichstellen, versöhnen, ausgleichen, schlichten, beilegen, eichen (V.), einebnen; lÆkenen, mnd., sw. V.: nhd. gleich machen, gleichen, gleiches Wesen haben, gleiches Aussehen haben, vergleichen, gleichstellen, versöhnen, ausgleichen, schlichten, beilegen, eichen (V.), einebnen; lÆkmõken***, mnd., sw. V.: nhd. gleich machen, gerecht abhandeln; R.: größer machen: mÐrderen*, mÐrdern, mnd., sw. V.: nhd. größer machen, vermehren, größer werden, mehr werden; mÐreren, mnd., sw. V.: nhd. größer machen, vermehren, größer werden, mehr werden; ȫverhȫgen, æverhȫgen, overhogen, mnd., sw. V.: nhd. überhöhen, hinausgehen, überwinden, erheben, größer machen, erhöhen, preisen; R.: hässlich machen: missemõken*, mismõken, mnd.?, V.: nhd. entstellen, hässlich machen; R.: Heerfahrt machen: malven***, mnd., sw. V.: nhd. Kriegsvolk sammeln, Heerfahrt machen; R.: hilflos machen: lõmen (1), mnd., sw. V.: nhd. lähmen, lahm machen, zum Krüppel schlagen, hilflos machen; lÐmen (3), lemmen, lämen, mnd., sw. V.: nhd. lähmen, lahm schlagen, zum Krüppel schlagen, kraftlos machen, hilflos machen, behindern, behindern von Tieren durch Durchschneiden von Fersensehnen, Kraft schwächen, verletzen; R.: jemanden den Prozess machen: nõgõn, nachgõn*, mnd., st. V.: nhd. nachgehen, hinterher gehen, folgen, auf sein (V.) aus, trachten nach, sich zuwenden, sich richten nach, nacheifern, befolgen, ausführen, vollziehen, nachstellen, verfolgen, zusetzen, Schaden zufügen, verklagen, jemanden den Prozess machen, nahe gehen, bekümmern, ärgern, zuwidersein; R.: keine Hoffnung machen: missetrȫsten, mistrȫsten, mistræsten, mnd., sw. V.: nhd. Hoffnung nehmen, keine Hoffnung haben, keine Hoffnung machen, falschen Trost bringen, in Verzweiflung bringen, kein Vertrauen haben, verzweifeln; R.: kleiner machen: minneren, minderen, minren, mnd., sw. V.: nhd. vermindern, an Zahl oder Wert geringer machen, kleiner machen, herabsetzen, kleiner werden, geringer werden; R.: kraftlos machen: lÐmen (3), lemmen, lämen, mnd., sw. V.: nhd. lähmen, lahm schlagen, zum Krüppel schlagen, kraftlos machen, hilflos machen, behindern, behindern von Tieren durch Durchschneiden von Fersensehnen, Kraft schwächen, verletzen; R.: Lab um Milch gerinnen zu machen: melkrinse, mnd.?, Sb.: nhd. Lab um Milch gerinnen zu machen; melkrinsel, mnd., Sb.: nhd. Lab um Milch gerinnen zu machen; R.: lahm machen: lõmen (1), mnd., sw. V.: nhd. lähmen, lahm machen, zum Krüppel schlagen, hilflos machen; R.: Lärm machen: lðden (1), lǖden, liuden, mnd., sw. V.: nhd. laut sein (V.), laut werden, Geräusch verursachen, schreien, Lärm machen, dröhnen, lautsprechen, klingen, erklingen, tönen, Glocke schlagen, läuten, beläuten, einläuten, durch Läuten zusammen rufen, Laut von sich geben, verlauten lassen, aussagen, sich äußern, sich vernehmen lassen; mǖtenÐren, mnd., sw. V.: nhd. meutern, Lärm machen; prampÐren, mnd., sw. V.: nhd. lärmen, Lärm machen, Unruhe stiften; R.: laute Geräusche machen: lðderrðschen, mnd., sw. V.: nhd. laute Geräusche machen; R.: lauter machen: lutteren, lütteren, mnd., sw. V.: nhd. »läutern«, lauter machen, reinigen, säubern, erläutern, freimachen, klarstellen, verdeutlichen, für lauter erklären, auf die Lauterkeit untersuchen, abklären, überprüfen, prüfen, revidieren, Entscheidung in eine höhere Instanz ziehen; R.: lebendig machen: lÆfhaften, lÆfhacten, lÆfhagten, mnd., sw. V.: nhd. lebendig machen; lÆfhaftigen (2), mnd., sw. V.: nhd. lebendig machen; R.: ledig machen: leddigen, lÐdigen, leddegen, ledingen, ledhegen, leydegen, mnd., sw. V.: nhd. »ledigen«, befreien, los machen, ledig machen, leer machen, nichtig machen, entsetzen, sich hingeben, sich öffnen, von Verpflichtungen frei machen, erledigen, abschaffen, aufheben, auslösen, freikaufen, sich entziehen; R.: leer machen: leddigen, lÐdigen, leddegen, ledingen, ledhegen, leydegen, mnd., sw. V.: nhd. »ledigen«, befreien, los machen, ledig machen, leer machen, nichtig machen, entsetzen, sich hingeben, sich öffnen, von Verpflichtungen frei machen, erledigen, abschaffen, aufheben, auslösen, freikaufen, sich entziehen; R.: leicht machen: lichten (2), lÆchten, mnd., sw. V.: nhd. »lichten« (V.) (2), leichter machen, leicht machen, von Ladung (F.) (1) befreien, erleichtern, tragbar machen, mildern; R.: leichter machen: lichten (2), lÆchten, mnd., sw. V.: nhd. »lichten« (V.) (2), leichter machen, leicht machen, von Ladung (F.) (1) befreien, erleichtern, tragbar machen, mildern; R.: leid machen: lÐden (2), leiden, mnd., sw. V.: nhd. leid machen, verleiden, leid sein (V.), schlecht machen, zuwider machen, verleiden, verleumden; R.: lieb machen: lÐven (4), leiven, lÆven, mnd., sw. V.: nhd. lieben, lieb sein (V.), lieb machen, belieben, am Herzen liegen, gefallen, schätzen, für richtig halten, zustimmen; R.: los machen: leddigen, lÐdigen, leddegen, ledingen, ledhegen, leydegen, mnd., sw. V.: nhd. »ledigen«, befreien, los machen, ledig machen, leer machen, nichtig machen, entsetzen, sich hingeben, sich öffnen, von Verpflichtungen frei machen, erledigen, abschaffen, aufheben, auslösen, freikaufen, sich entziehen; lȫsen (1), læsen, loesen, loysen, lössen, mnd., sw. V.: nhd. lösen, los werden, frei werden, eilen, eilig sein (V.), Abfluss haben, sich ergießen, los machen, ablösen, öffnen, durch Zahlung lösen, einlösen (kaufen), zu friedlicher Lösung bringen, sich lösen, zu Ende gehen, Stuhlgang haben, abbinden, entbinden, ableiten, frei machen, freiwerden, sich auflösen, erlösen, befreien, entlasten, freistellen, entsetzen, loskaufen, auslösen, veranlassen, zurückkaufen; R.: machen dass etwas liegt: lÐgeren (1), leggeren, lõgeren, mnd., sw. V.: nhd. niederlegen, hinlegen, versenken, machen dass etwas liegt, aufhören machen, einstellen, vergehen, versagen, schwinden, beilegen, erlegen, ersetzen, wieder gut machen, bezahlen, entschädigen, sich legen, sich lagern, sich niederlassen, sein Lager aufschlagen, niederschlagen; R.: machen zu: leggen, lecgen, lecggen, lecken, lÐgen, leeghen, leygen, mnd., sw. V.: nhd. legen, von oben auf eine Unterlage bringen, hinlegen, auflegen, niederlegen, einstellen, untersagen, verbieten, erklären für, machen zu, auslegen als, hinwerfen, wegwerfen, ablegen, stapeln, aufschichten, auflegen, aufpacken, hinterlegen, deponieren, anvertrauen, ersetzen, ansetzen, bestimmen, wofür verwenden, anrechnen, Schiff wohin richten, fahren, jemanden legen, Einlager halten lassen, sich niederlegen, sich hinlegen, sich krank zu Bett legen, lagern, auferlegen, belasten mit, unterbringen, anlegen, errichten, bauen, aufbauen, ansetzen, pflanzen, einrichten, stiften, gründen, verlegen (V.), umlegen, zerlegen (V.), hinlegen, erlegen, zahlen, entrichten, einzahlen, anlegen (Kapital), zuwenden; R.: mächtig machen: mechtigen (1), mnd., sw. V.: nhd. mächtig machen, stärken, kräftigen, sich jemandes bemächtigen (Bedeutung örtlich beschränkt), bevollmächtigen, ermächtigen, bestätigen, bekräftigen, Verantwortung übernehmen, für etwas einstehen; R.: mager machen: mõgeren, mageren, mnd., sw. V.: nhd. »magern«, mager machen, mager werden, abmagern; R.: Makel auf etwas machen: mõkelen***, mnd., sw. V.: nhd. beflecken, bemäkeln, Makel auf etwas machen; R.: matt machen: matten (3), mnd., sw. V.: nhd. matt setzen (im Schachspiel), matt machen, schwächen; R.: Milch durch Lab gerinnen machen: lõven (2), mnd., sw. V.: nhd. gerinnen lassen, Milch durch Lab gerinnen machen; R.: müde machen: mȫden (1), mnd., sw. V.: nhd. müde werden, müde machen, ermüden; mȫdigen (2), mædigen*, mnd., sw. V.: nhd. müde machen, ermüden, übermütig sein (V.); R.: Mühe machen: mȫien (1), mȫyen, mnd., sw. V.: nhd. Mühe machen, bemühen, abmühen, beunruhigen, belästigen, bedrängen, quälen, plagen, leid tun, ärgern, verdrießen, missfallen, betrüben, grämen, rechtlich belangen, beanspruchen; R.: mürbe machen: mörwen, mnd.?, sw. V.: nhd. mürbe machen; R.: Mut machen: mȫdigen*** (1), mnd., sw. V.: nhd. Mut machen; R.: mutlos machen: nÐderslõn, nÐderslaen, nedderslõn, mnd., st. V.: nhd. niederschlagen, zu Boden schlagen, erschlagen (V.), töten, besiegen, abschlagen, abmähen, niederdrücken, mutlos machen, ungültig machen, außer Kraft setzen, widerrufen, beilegen, sich niederlassen, rasten, sich ansiedeln, zusammenbrechen (Bedeutung örtlich beschränkt); nÐderwerpen, nedderwerpen, mnd., st. V.: nhd. niederwerfen, hinunterwerfen, hinunterstürzen, zu Boden werfen, niederdrücken, mutlos machen, besiegen; R.: nach einem Muster machen: patrænÐren, mnd., sw. V.: nhd. nach einer Vorlage ausmalen, verzieren, nach einem Muster machen, nach einer Schablone machen, malen, besticken; R.: nach einer Schablone machen: patrænÐren, mnd., sw. V.: nhd. nach einer Vorlage ausmalen, verzieren, nach einem Muster machen, nach einer Schablone machen, malen, besticken; R.: nahegelegen machen: nõbringen (2), mnd., sw. V.: nhd. nahegelegen machen, dringlich machen; R.: nass machen: leppen, mnd., sw. V.: nhd. nass machen, anfeuchten; netten (1), mnd., sw. V.: nhd. nässen, nass machen, benetzen, pissen, urinieren, Regen spenden; R.: nichtig machen: leddigen, lÐdigen, leddegen, ledingen, ledhegen, leydegen, mnd., sw. V.: nhd. »ledigen«, befreien, los machen, ledig machen, leer machen, nichtig machen, entsetzen, sich hingeben, sich öffnen, von Verpflichtungen frei machen, erledigen, abschaffen, aufheben, auslösen, freikaufen, sich entziehen; R.: niedrig machen: nÐderdæn, nedderdæn, mnd., sw. V.: nhd. »niedertun«, erniedrigen, niedrig machen, unterdrücken?, sich niederlassen, ansässig werden; R.: offen machen: æpenbõren, opembõren, õpenbõren, apembõren, oppenbõren, uppenbõren, mnd., sw. V.: nhd. offenbaren, offen machen, enthüllen, aufdecken, entdecken, kundtun, sich offenbaren, ausschütten, offen zeigen, sehen lassen, verkünden, bekannt machen, ausbreiten, verbreiten, mitteilen, melden, anzeigen, erscheinen; R.: Partei machen: partÆen, mnd., sw. V.: nhd. teilen, aufteilen, sich beteiligen, teilnehmen, Partei machen; R.: passend machen: limpen, mnd., sw. V.: nhd. passend machen, angemessen machen; passen (1), mnd., sw. V.: nhd. »paschen«, passieren, an einer Stelle vorüberfahren, passend machen, einrichten, Würfelspiel betreiben, Pasch werfen, angenehm sein (V.), gelegen sein (V.), passen, Maß an einem Trinkgefäß bezeichnen, beachten, achten auf, sich kümmern um, berücksichtigen; R.: Pause machen: pæsen (2), mnd., sw. V.: nhd. pausieren, innehalten, Pause machen; pæsÐren, pausÐren, pausÆren, mnd., sw. V.: nhd. pausieren, innehalten, Pause machen, müßig sein (V.), verweilen, sich aufhalten; R.: Plättglas um Leinwand schlicht zu machen: lÆkglas, mnd., N.: nhd. Glaswalze, Plättglas um Leinwand schlicht zu machen; R.: plump machen: plumpen, plumbenn, mnd., sw. V.: nhd. plump machen, sich ungestüm bewegen, fallen; R.: Prise machen: pilligen, pillegen, pilegen, pilgen, pÆlgen, pillieren, peligen, mnd., sw. V.: nhd. berauben, plündern, plagen, bedrücken, Prise machen; R.: Reise machen: ȫvergõn, ævergõn, ȫvergaen, ȫvergain, ȫvergahn, avergõn, mnd., st. V.: nhd. »übergehen«, über etwas hingehen, sich über etwas hinweg bewegen, hinüberfahren, ankommen, Ziel erreichen, Reise machen, Strecke zurücklegen, Besitzer wechseln, Bereich verlassen (V.), über etwas hinausgehen, über die Ufer gehen, über einen Damm gehen, über den Deich treten, überfluten, überlaufen, überströmen, überfließen, jemanden übertreffen, vorübergehen, verstreichen, vergehen, rasch besprechen, jemanden übergehen, nicht beachten, missachten, geschehen, erfolgen, auf jemanden zukommen, jemanden treffen, ereilen, verhandeln, durchgehen, Gewalt ausüben, jemanden bedrängen, beweisen, jemanden eines Vergehens überführen, jemanden in einem Prozess besiegen; R.: schlecht machen: lasteren (1), mnd., sw. V.: nhd. lästern, tadeln, zurechtweisen, herabsetzen, schwächen, schlecht machen, beschädigen, fälschen, beschimpfen, beleidigen, schänden; lÐden (2), leiden, mnd., sw. V.: nhd. leid machen, verleiden, leid sein (V.), schlecht machen, zuwider machen, verleiden, verleumden; lesteren, lestern, mnd., sw. V.: nhd. lästern, tadeln, zurechtweisen, herabsetzen, schwächen, schlecht machen, beschädigen, fälschen, beschimpfen, beleidigen, schänden; ȫverdǖsteren, mnd., sw. V.: nhd. herabsetzen, schlecht machen, anschwärzen, verdunkeln; quõden, mnd., sw. V.: nhd. böse werden, schlecht machen, schlechter werden, unbrauchbar werden; R.: schlicht machen: planÐren, mnd., sw. V.: nhd. »planieren«, ebnen, glätten, schlicht machen, polieren, Druckpapier leimen und pressen als Vorbereitung zum Binden des Buches (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: schöne Worte machen: lÐfrÐden, mnd., sw. V.: nhd. schöne Worte machen, liebreich reden, freundlich reden; lÐvereden, mnd., sw. V.: nhd. schöne Worte machen, liebreich reden, freundlich reden; R.: schuldig machen: nicken*** (2), mnd., sw. V.: nhd. schuldig machen; R.: schwerer machen: ȫverswÐren*** (2), mnd., sw. V.: nhd. dicker machen?, schwerer machen?; R.: Schwierigkeiten machen: plõgen (2), plogen, mnd., sw. V.: nhd. plagen, quälen, in Not oder Bedrängnis bringen, Lebensumstände erschweren, Schwierigkeiten machen, Nachteile einbringen, leiden, unangenehmen Umständen ausgesetzt sein (V.), Leid oder Qualen zufügen, körperliche Schmerzen zufügen, foltern, seelisches Leid oder Kummer zufügen, ein Feldstück oder einen Acker bearbeiten, mit einer Krankheit belegen (V.), unter einer Krankheit leiden, strafen, bestrafen; R.: sich ein Bild von etwas machen: ȫverdenken, æverdenken, averdenken, mnd., st. V.: nhd. überdenken, bedenken, über etwas nachdenken, sich Gedanken machen, sich ein Bild von etwas machen, sich vorstellen, in Gedanken durchgehen, ein Fazit ziehen; R.: sich folgsam machen: ætmȫdigen (1), ætmödigen, oetmoedigen, oetmȫdigen, oitmȫdigen, oetmůdegen, ætmůdegen, mnd., sw. V.: nhd. demütigen, erniedrigen, Demut zeigen, Demut beweisen, einwilligen, sich bereit finden, sich auf etwas einlassen, sich fügen, sich untertänig machen, sich folgsam machen, sich unterwerfen; R.: sich Gedanken machen: ȫverdenken, æverdenken, averdenken, mnd., st. V.: nhd. überdenken, bedenken, über etwas nachdenken, sich Gedanken machen, sich ein Bild von etwas machen, sich vorstellen, in Gedanken durchgehen, ein Fazit ziehen; R.: sich klein machen: nÐderbðgen, nedderbðgen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. sich niederbeugen, sich klein machen, sich demütigen; R.: sich untertänig machen: ætmȫdigen (1), ætmödigen, oetmoedigen, oetmȫdigen, oitmȫdigen, oetmůdegen, ætmůdegen, mnd., sw. V.: nhd. demütigen, erniedrigen, Demut zeigen, Demut beweisen, einwilligen, sich bereit finden, sich auf etwas einlassen, sich fügen, sich untertänig machen, sich folgsam machen, sich unterwerfen; R.: sich zu eigen machen: nõlen (1), nÐlen, mnd., sw. V.: nhd. nahen, sich nähern, näher kommen, näher rücken, herantreten, nahe treten, sich begeben (V.), sich zuwenden, etwas an einen bringen, zu eigen machen (V.), im Testament vermachen, sich zu eigen machen, sich in den Besitz einer Sache setzen, in Anspruch nehmen, sich aneignen, belangen, arretieren, verklagen, überbringen, schenken, verschaffen, übereignen, herausnehmen; R.: tragbar machen: lichten (2), lÆchten, mnd., sw. V.: nhd. »lichten« (V.) (2), leichter machen, leicht machen, von Ladung (F.) (1) befreien, erleichtern, tragbar machen, mildern; R.: trunken machen: ȫverrðschen, ȫverrueschen, æverrðschen, averrðschen, mnd., sw. V.: nhd. über etwas hinweggehen, etwas ungenügend berücksichtigen, berauscht werden, trunken machen; R.: Überbau machen: ȫverhengen, æverhengen. averhengen, overhengen, mnd., sw. V.: nhd. überhängen, umhängen, Überbau machen, mit Erker versehen (V.); R.: ungültig machen: nÐderslõn, nÐderslaen, nedderslõn, mnd., st. V.: nhd. niederschlagen, zu Boden schlagen, erschlagen (V.), töten, besiegen, abschlagen, abmähen, niederdrücken, mutlos machen, ungültig machen, außer Kraft setzen, widerrufen, beilegen, sich niederlassen, rasten, sich ansiedeln, zusammenbrechen (Bedeutung örtlich beschränkt); nÐderstæten, nedderstæten, mnd., sw. V.: nhd. »niederstoßen«, umstoßen, abschaffen, ungültig machen; nichtigen, mnd., sw. V.: nhd. vernichten, zunichte machen, tilgen, ungültig machen; R.: unnützes Gerede machen: plapperen (1), plappern, plabberen, mnd., sw. V.: nhd. plappern, schwatzen, unnützes Gerede machen; platteren*, plattern, mnd., sw. V.: nhd. plappern, unnützes Gerede machen; prætelen, pröttelen, prõtelen, partelen, mnd., sw. V.: nhd. schwatzen, plaudern, plappern, schnell aufeinander folgende Geräusche vorbringen, geräuschvoll brodeln, schnattern, unnützes Gerede machen; R.: untertan machen: ȫverwinnen, ȫverwinden, æverwinnen, æverwinden, averwinnen, afferwinnen, mnd., st. V.: nhd. besiegen, im Kampf gewinnen, in kriegerischen Auseinandersetzung siegen, überwältigen, untertan machen, Oberhand behalten (V.), im Disputieren überwinden, widerlegen, sich über etwas hinwegsetzen, überwinden, Eigenschaften überwinden, Zustände überwinden, beseitigen, wirkungslos machen, sich erfolgreich behaupten, widerstehen, verwinden, verschmerzen, überstehen, übertreffen, vorherrschen überwiegen, beweisen, bei gerichtlicher Auseinandersetzung beweisen, überführen, einer Straftat überführen, ordentliches Gerichtsverfahren durchführen; R.: verbotenen Gebrauch machen: missebrðken* (1), misbrðken, mnd., sw. V.: nhd. missbrauchen, falschen Gebrauch machen, verbotenen Gebrauch machen, falsch anwenden, schänden, notzüchtigen; R.: verständlich machen enthüllen: æpen (4), ȫpen, open, mnd., sw. V.: nhd. öffnen, aufschließen, freimachen, abführen, aufmachen, eröffnen, mitteilen, Beschlagnahme aufheben, Testament eröffnen, erklären, verständlich machen enthüllen, rechtlich freigeben; ȫpenen, æpenen, õpenen, æpenen, öppenen, uppenen, mnd., sw. V.: nhd. öffnen, aufschließen, freimachen, abführen, aufmachen, eröffnen, mitteilen, Beschlagnahme aufheben, Testament eröffnen, erklären, verständlich machen enthüllen, rechtlich freigeben; R.: von Verpflichtungen frei machen: leddigen, lÐdigen, leddegen, ledingen, ledhegen, leydegen, mnd., sw. V.: nhd. »ledigen«, befreien, los machen, ledig machen, leer machen, nichtig machen, entsetzen, sich hingeben, sich öffnen, von Verpflichtungen frei machen, erledigen, abschaffen, aufheben, auslösen, freikaufen, sich entziehen; R.: Vorschriften machen: mÐsteren (1), meisteren, meysteren, meystern, mnd., sw. V.: nhd. »meistern«, lehren, lenken, Vorschriften machen, kritisieren, bemäkeln, beherrschen, ärztlich behandeln (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: wertlos machen: nÐderen (1), nedderen, mnd., sw. V.: nhd. »niedern«, erniedrigen, geringer machen, wertlos machen, unterdrücken, schwächen, im Wert herabsetzen, im Range herabsetzen, demütigen; R.: wieder gut machen: lÐgeren (1), leggeren, lõgeren, mnd., sw. V.: nhd. niederlegen, hinlegen, versenken, machen dass etwas liegt, aufhören machen, einstellen, vergehen, versagen, schwinden, beilegen, erlegen, ersetzen, wieder gut machen, bezahlen, entschädigen, sich legen, sich lagern, sich niederlassen, sein Lager aufschlagen, niederschlagen; R.: wirkungslos machen: ȫverwinnen, ȫverwinden, æverwinnen, æverwinden, averwinnen, afferwinnen, mnd., st. V.: nhd. besiegen, im Kampf gewinnen, in kriegerischen Auseinandersetzung siegen, überwältigen, untertan machen, Oberhand behalten (V.), im Disputieren überwinden, widerlegen, sich über etwas hinwegsetzen, überwinden, Eigenschaften überwinden, Zustände überwinden, beseitigen, wirkungslos machen, sich erfolgreich behaupten, widerstehen, verwinden, verschmerzen, überstehen, übertreffen, vorherrschen überwiegen, beweisen, bei gerichtlicher Auseinandersetzung beweisen, überführen, einer Straftat überführen, ordentliches Gerichtsverfahren durchführen; R.: zu Geld machen: penningen, pennincgen, mnd., sw. V.: nhd. zu Geld machen, verkaufen, Handel treiben; R.: zum Märtyrer machen: martilen***, mnd., sw. V.: nhd. martern, zum Märtyrer machen; martilien, mnd.?, sw. V.: nhd. martern, zum Märtyrer machen; R.: zum Mönch machen: mȫniken*, mönniken, monneken, monken, mnd., sw. V.: nhd. mönchen, zum Mönch machen, ins Kloster schicken; R.: zunichte machen: nichtigen, mnd., sw. V.: nhd. vernichten, zunichte machen, tilgen, ungültig machen; R.: zusätzliche Erfindung machen: nõvinden***, nachvinden***, mnd., sw. V.: nhd. zusätzliche Erfindung machen, Hintergedanken haben; R.: zuwider machen: lÐden (2), leiden, mnd., sw. V.: nhd. leid machen, verleiden, leid sein (V.), schlecht machen, zuwider machen, verleiden, verleumden

Machen: ziugnisse, ziucnisse*, ziugnüsse, ziugnis, zugnis, zðgnus, zðgnüsse, mhd., st. F., st. N.: nhd. Zeugnis, Machen, Tun, Zeugnis, Beglaubigung, Aussage, Beweis; ziugunge, zðgunge, mhd., st. F.: nhd. »Zeugung«, Machen, Tun, Zeugnis, Aussage, Beglaubigung

Machen: machunge, mhd., st. F.: nhd. »Machung«, Machen, Erschaffen, Erschaffung, Zeugung, Vermachung

Machen: wirken (2), wurken, würken, mhd., st. N.: nhd. Wirken, Tun, Fertigen, Herstellen, Machen, Handeln, Arbeiten, Bewirken

Machen: ae. macung, Machen: ae. macung

machen« -- »unbrauchbar machen«: underben, mhd., sw. V.: nhd. »unbrauchbar machen«

machen« -- zornig machen«: verbelgen, ferbelgen*, mhd., st. V.: nhd. »erzürnen, zornig machen«

machen« -- »gerecht machen«: gerehtmachen, mhd., sw. V.: nhd. »gerecht machen«, rechtfertigen

machen« -- »gefällig machen«: gevelligen, gefelligen*, mhd., sw. V.: nhd. »gefällig machen«

machen« -- »Käse machen«: kÏsemachen*** (1), mhd., V.: nhd. »Käse machen«

machen« -- »überedel machen«: überedelen*, überedeln, mhd., sw. V.: nhd. »überedel machen«

machen« -- »bekannt machen«: bekanttuon, mhd., an. V.: nhd. »bekannt machen«

machen« -- »ohne machen«: õnemachen, õne machen, mhd., sw. V.: nhd. »ohne machen«

machen« -- »schwer machen«: swõrmõken, mnd., sw. V.: nhd. »schwer machen«, mit Gewicht versehen (V.), beschweren, schwierig machen, erschweren

machen« -- »selig machen«: sõlichmõken***, mnd., sw. V.: nhd. »selig machen«

machen« -- »breiter machen«: breiteren*, breitern, mhd., sw. V.: nhd. »breiter machen«, mehren, vermehren, vergrößern, etwas verbreiten, bekanntmachen

machen« -- »schleißen machen«: sleizen, mhd., sw. V.: nhd. »schleißen machen«, zerreißen, Rinde abstreifen, zerstören, zugrunde gehen, zerfallen (V.), spalten

machen« -- »seelig machen«: besÏleden*, besÏlden, mhd., sw. V.: nhd. »seelig machen«

machen« -- »schmutzig machen«: rõmegen, mhd., sw. V.: nhd. »schmutzig machen«

machen« -- »inne machen«: innemachen*, inne machen, mhd., sw. V.: nhd. »inne machen«, gewahr machen

machen« -- »schlecht machen«: gebæsen*, gebãsen, mhd., sw. V.: nhd. »schlecht machen«

machen« -- »klar machen«: klõrmachen*, klõr machen, mhd., sw. V.: nhd. »klar machen«

machen« -- »wahr machen«: wõrmõken*, wõrmaken, mnd.?, sw. V.: nhd. »wahr machen«, beweisen

machen« -- »Pelz machen«: pelsmõken, pilsemõken, pelsmacken, mnd., sw. V.: nhd. »Pelz machen«, Kleidungsstücke unter Verwendung von Fellen oder Pelzen herstellen

machen« -- »Kinder machen«: kindermachen*** (1), mhd., V.: nhd. »Kinder machen«

machen« -- »fein machen«: gefÆnen, mhd., sw. V.: nhd. »fein machen«

machen« -- »stet machen«: gestÏten, gestõten, mhd., sw. V.: nhd. »stet machen«, fest machen, bestärken, rechtsgültig festmachen, rechtsgültig übertragen (V.), festigen, bekräftigen, segnen, bestärken in, ermutigen zu

machen« -- »Bitter machen«: handicmachen*** (1), mhd., V.: nhd. »Bitter machen«

Machen« -- »Bitter Machen«: handicmachen (2), mhd., st. N.: nhd. »Bitter Machen«

Machen«: machen (2), mhd., st. N.: nhd. »Machen«, Bauen, Herstellen

Machen«: mõken (2), mõkent, mnd., N.: nhd. »Machen«, Handwerk, Anfertigung, Machart

machend -- Borten machend: bærderwerkÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. »bortenwirkerisch«?, Borten machend

machend -- vielen Kosten machend: zerhaftic, mhd., Adj.: nhd. »zehrhaftig«, vielen Kosten machend

machend -- bekannt machend: kündic, kündec, kundic, kündig, mhd., Adj.: nhd. kundig, bekannt, vertraut, erfahrend, kund, bekannt machend, verkündend, wissend, klug, schlau, geschickt, spitzfindig, stolz, anpassend, listig, prahlerisch

machend -- Mühe machend: bescheftich, mnd., Adj.: nhd. geschäftig, rasch, emsig, Mühe machend, kostbar

machend -- selig machend: sÏlic, sõlic, sÏlec, sÐlic, mhd., Adj.: nhd. beglückt, glücklich, glückhabend, glückverdienend, selig, verstorben, zur ewigen Seligkeit bestimmt, selig machend, beglückend, segensreich, gesegnet, heilsam, fromm, heilig, gutgeartet, wohlgeartet, zum Glück bestimmt, günstig, herrlich, vollkommen, edel, gepriesen, glücklich zu preisen seiend; sÏlich, sÏllich, mhd., Adj.: nhd. beglückt, glücklich, glückhabend, glückverdienend, selig, verstorben, zur ewigen Seligkeit bestimmt, selig machend, beglückend, segensreich, gesegnet, heilsam, fromm, heilig, gutgeartet, wohlgeartet, zum Glück bestimmt, günstig, herrlich, vollkommen, edel, gepriesen, glücklich zu preisen

machend -- mürbe machend: germ. *murka-, machend -- mürbe machend: germ. *murka-

machend -- einen Vorbehalt machend: afries. bihaldelik 1 und häufiger?, machend -- einen Vorbehalt machend: afries. bihaldelik 1 und häufiger?

machend -- Haardecken machend: hõrmõkÏrisch***, hõrmõkersch***, mnd., Adj.: nhd. Haardecken machend

machend -- Grütze machend: grüttÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. Grütze machend, Grützmacher betreffend

machend: ahd. *mahhÆg?; R.: fallend machend: ahd. hõli 10; R.: froh machend: ahd. hugulÆh* 3, machend: ahd. *mahhÆg?; R.: fallend machend: ahd. hõli 10; R.: froh machend: ahd. hugulÆh* 3

machend -- aus freien Stücken machend: ungebÐden*, ungebeden, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungebeten«, nicht gebeten, aus freien Stücken machend

machend -- nicht rückgängig zu machend: unwende, mhd., Adj.: nhd. nicht rückgängig zu machend, nicht zu ändernd, unabwendbar, unaufhörlich, unabänderlich; unwendic, unwendec, mhd., Adj.: nhd. nicht rückgängig zu machend, nicht änderbar, unabwendbar, unaufhörlich

machend -- keinen Aufwand machend: unköstlÆk*, unkostlik, mnd.?, Adj.: nhd. keine Unkosten verursachend, keinen Aufwand machend, sparsam

machend: mõkÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. machend; mõkent***, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. machend; R.: Ausnahme machend: mÐven, mnd., Adv.: nhd. nur, außer, allein, Ausnahme machend, sondern (Adv.), indes, aber; R.: Matten machend: mattenmÐkÏrisch***, mattenmÐkersch, mnd., Adj.: nhd. Matten machend

machend -- Taschen machend: taschenmõkÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. »taschenmacherisch«, Taschen machend

machend -- fließen machend: vlãzic, flãzic*, mhd., Adj.: nhd. »flößig«, fließen machend, vom Katarrh befreiend

machend -- Gott angenehm machend: aneminnende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. lieblich, angenehm, Gott angenehm machend

machend -- bange machend: winne (1), winde, wint, mhd., Adv.: nhd. bange machend

machend: machende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. machend

machend -- viele Kosten machend: zerhaft, mhd., Adj.: nhd. »zehrhaft«, viele Kosten machend

machend -- glänzend machend: blenkende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »blenkend«, glänzend machend

machend -- Schwierigkeiten machend: swõr (2), swaer, swair, swoer, swÐr, swõre, mnd., Adj.: nhd. schwer, Gewicht habend, beschwerlich, schwer durch etwas beladen (Adj.) bzw. belastet, gewichtig, wichtig, einflussreich, von Bedeutung seiend, lästig, schwierig, hart, streng, unnachsichtig, unnachgiebig, widerborstig, Schwierigkeiten machend, sich sträubend, feindlich (Bedeutung örtlich beschränkt), bedrohlich (Bedeutung örtlich beschränkt), schwerwiegend, kräftig, heftig, schlimm, gefährlich, bedrohlich, verderblich, furchtbar, schrecklich, von physischer bzw. psychischer Belastung seiend, drückend, belastend, als lastend bzw. schwer bzw. hart empfunden, schwer zu ertragen seiend, beschwerlich, kummervoll, schwermütig, melancholisch, beklemmend, körperlich schwer zu leisten seiend, mühselig, anstrengend, strapaziös, qualvoll, gesinnungsgemäß oder verantwortungsgemäß schwer zu tun seiend, untunlich, bedenklich, heikel, gefühlsmäßig schwer zu vollziehen seiend, bitter, schmerzlich, verdrießlich, unangenehm, leidig, widerwärtig, geistig schwer zu bewältigen seiend, schwierig, kompliziert, mühsam, körperlich schwer beweglich, massig, plump, wuchtig, schwerfällig, schwanger, trächtig, bedrückt, schwerfällig, unbeholfen, ungelenk, widerwillig, das volle gesetzlich vorgeschriebene Gewicht habend, den gesetzlich vorgeschriebenen Gehalt besitzend (Münzen), stark (Getränk), voll (Ton [M.] [2]), hallend

machend -- gesund machend: sundich***, mnd., Adj.: nhd. gesund, heilend, gesund machend

machend« -- »lebendig machend«: lÐvendichmõkent, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »lebendig machend«, lebensspendend

Machende -- Ruhe Machende: senftÏrinne*, senfterinne, mhd., st. F.: nhd. Trösterin, Ruhe Machende, Ruhe Gebende

Machende -- schöne Worte Machende: schȫnklaffÏrische*, schȫnklaffersche, mnd., F.: nhd. »Schönklafferin«, schöne Worte Machende, Schmeichlerin
machender -- unsichtbar machender Mantel: nebelkappe, mhd., sw. F.: nhd. »Nebelkappe«, unsichtbar machender Mantel

Machender: machÏre*, macher, mecher, mhd., st. M.: nhd. Macher, Machender, Bewirker, Schöpfer (M.) (2)

Machender -- Spünde Machender: spündÏre*, spünder, spunder, mnd., M.: nhd. »Spünder«, Spünde Machender, Handwerker der Spünde fertigt bzw. Fässer verschließt

Machender -- Schweigen Machender: sweigÏre* (2), sweiger, mhd., st. M.: nhd. »Schweiger«, Schweigen Machender, der die Menschen verlockt nicht zu beichten

Machender -- eine Leimwand Machender: klebÏre* (1), kleber, mhd., st. M.: nhd. »Kleber«, Klebender, eine Leimwand Machender, eine Wand mit Lehm Bestreichender

Machender -- sich zum Gespött Machender: spotdǖvel, mnd., M.: nhd. Teufel, sich zum Gespött Machender?, Spott Treibender?

Machender -- Aussage Machender: seggÏre*, segger, sÐger, mnd., M.: nhd. Sager, Redner, Erzähler, Schwätzer

Machender -- Reifen und Tonnenreifen Machender: bentmõkÏre*, bentmõker, bentmõkere, mnd., M.: nhd. Bandreißer, Bandhauer, Reifen und Tonnenreifen Machender

Machender -- Tonnenreifen Machender: bentsnÆdÏre*, bentsnÆder, mnd., M.: nhd. Tonnenreifen Machender

Machender -- dem Stande Schande Machender: õdelschendÏre*, õdelschender, mnd., M.: nhd. »Adelschänder«, dem Stande Schande Machender

Machender -- Geräusch Machender: brõkÏre*, brõker, mnd., M.: nhd. Pflügender, Lärmender, Geräusch Machender, Warenprüfer

Machender -- eine Ausnahme Machender: ðtnÐmÏre*, ðtnemer, mnd.?, M.: nhd. »Ausnehmer«, eine Ausnahme Machender, Anschaffer, Besorger, für einen anderen dem er ein Geschäft zur Besorgung übertragen hat Aufkommender, für die Besorgung eines Geschäfts schadlos Haltender

Machender -- schöne Worte Machender: schȫnklaffÏre***, schȫnklaffer***, mnd., M.: nhd. »Schönklaffer«, schöne Worte Machender, Schmeichler
Machender -- Chorhut und Chorrock der Prälaten Machender: bevenmõkÏre*, bevenmaker, beffenmõker, mnd., M.: nhd. »Beffenmacher«, Chorhut und Chorrock der Prälaten Machender

Machender -- Flecken Machender: vleckÏre***, mnd., M.: nhd. »Flecker«, Flecken Machender

Machender -- stark Machender: starkÏre***, sterker***, mnd., M.: nhd. »Stärker«, stark Machender, Verstärkender, Unterstützer, durch Zufuhr Unterstützender; sterkÏre*, sterker, mnd., M.: nhd. »Stärker«, stark Machender, Verstärkender, etwas Betreibender, Unterstützer, durch Zufuhr Unterstützender

Machender -- eine Lehmwand Machender: kleibÏre*, kleiber, mhd., st. M.: nhd. »Kleiber«, Kleibender, eine Lehmwand Machender, eine Wand mit Lehm Bestreichender

Machender -- mit Dieben gemeinsame Sache Machender: diepgeselle, mhd., sw. M.: nhd. Diebgeselle, mit Dieben gemeinsame Sache Machender

Machender -- hart Machender: hÐrdÏre* (2), hÐrder, mnd., M.: nhd. Härter, hart Machender

Machender -- Grützbrei Machender: grütmõkÏre*, grütmõker, mnd., M.: nhd. Grützmacher, Grützbrei Machender

Machender -- stappen Machender: stappenmõkÏre*, stappenmõker, mnd., M.: nhd. stappen Machender, Böttcher

Machender -- eine Leinwand Machender: klenÏre*, klener, mhd., st. M.: nhd. eine Leinwand Machender, eine Wand mit Lehm Bestreichender

Machender -- verstummen Machender böser Geist: swÆgÏre, swÆger, mhd., st. M.: nhd. Schweiger, Stummer, zum Schweigen Bringender, verstummen Machender böser Geist, Menschen von der Beichte Abhaltender, vom bösen Geist Besessener

Machender -- Fürchten Machender: vorhtigÏre, forhtigÏre*, mhd., st. M.: nhd. »Fürchtiger«, Fürchten Machender

Machender -- Furchen und Einschnitte Machender: snÆdÏre, snÆder, mhd., st. M.: nhd. Schneider, Abschneider, Schnitter, Schnitzer, Furchen und Einschnitte Machender

Machender -- großen Aufwand Machender: zerÏre, zerer, mhd., st. M.: nhd. »Zehrer«, großen Aufwand Machender, Zecher, großzügiger Mensch

Machenschaft -- unsaubere Machenschaft: unvlÐdichhÐt*, unvlÐdicheit, mnd.?, F.: nhd. Hässlichheit, Widerwärtigkeit, unsaubere Machenschaft

Machenschaft: renke, reinge, renk, mnd., F.: nhd. hinterhältige Handlung zum Nachteil anderer, Machenschaft, Fopperei, Streich; schalkesvunt, mnd., M.: nhd. Machenschaft, gemeiner Kniff, Rank, Kniff eines Schalkes

Machenschaft: umbeschaft, umschaft, mhd., st. F.: nhd. Machenschaft

Machenschaft: ae. inwitsearo, Machenschaft: ae. inwitsearo

Machenschaft: õsaloft?, mhd., st. Sb.: nhd. Machenschaft, Bedrängnis

Machenschaft: ahd. reisunga 7; ? stiftunga* 1, Machenschaft: ahd. reisunga 7; ? stiftunga* 1

Machenschaften -- hinterlistige Machenschaften: swank (3), mnd., M.: nhd. Spott, Spottrede, spöttischer Einfall, lustige Scherzrede, spaßhafte Erzählung, Schwank, Streich, Scherz, Narrheit, lächerliche Sitte, hinterlistige Machenschaften, wilde Gerüchte, kuriose Bräuche

Macher -- Macher von Heiligenbildern: hilligemõkÏre*, hilgemõkÏre*, hilgemõker, mnd., M.: nhd. Macher von Heiligenbildern

Macher: ae. dæend; wyrhta, Macher: ae. dæend; wyrhta

Macher -- zum Macher gehörig: mÐkÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. zum Macher gehörig, Macher...

Macher: afries. *maker, Macher: afries. *maker

Macher: machÏre*, macher, mecher, mhd., st. M.: nhd. Macher, Machender, Bewirker, Schöpfer (M.) (2)

Macher: mõkÏre*, maker, mõker*, mnd., M.: nhd. Macher, Verfertiger, Schöpfer, Hersteller, Veranlasser, Verursacher; mÐkÏre*, mÐker, mnd., M.: nhd. Macher, Verfertiger, Hersteller, Stifter (Bedeutung örtlich beschränkt), Ehestifter (Bedeutung örtlich beschränkt)

Macher...: mÐkÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. zum Macher gehörig, Macher...

Macher«: ahd. macio* 7?; mahhõri* 5; *mahho (1)?, Macher«: ahd. macio* 7?; mahhõri* 5; *mahho (1)?

Macherin: as. makõrin* 1, Macherin: as. makõrin* 1

Macherin: mõkÏrische****, mõkersche***, mnd., F.: nhd. Macherin; mÐkÏrinne***, mnd., F.: nhd. Macherin; mÐkÏrische***, mÐkersche***, mnd., F.: nhd. Macherin

Macherin«: machÏrinne*, macherinne, mhd., st. F.: nhd. »Macherin«

Macherin«: ahd. *mahhõra?; *mahhõrin?; *mahhin?; *mahhinna?, Macherin«: ahd. *mahhõra?; *mahhõrin?; *mahhin?; *mahhinna?

Macherlohn: mõkÏrelæn*, mõkerlæn, mnd., N.: nhd. Macherlohn, Arbeitslohn für handwerkliche Tätigkeiten; mõkelæn, makelæn, mnd., M.: nhd. Macherlohn, Arbeitslohn für handwerkliche Tätigkeit

macht -- Schuhmacher der Rindslederschuhe macht: rintsðter, rintsðtÏre* (?), mhd., st. M.: nhd. »Rindschuster«, Schuhmacher der Rindslederschuhe macht

macht -- Feintischler der Tafelwerk oder Schnitzereien macht: schottilier, schottilliger, schotilier, schotiliger, schatilger*, mnd., M.: nhd. Feintischler der Tafelwerk oder Schnitzereien macht, feinerer Tischler

macht -- was den Mund voll macht: muntvol, muntfol*, mhd., st. M.: nhd. »Mundvoll«, was auf einmal in den Mund genommen wird, was den Mund voll macht, Bissen

macht -- Schlag der taumelig macht: duddeslach, mnd., M.: nhd. Schlag der taumelig macht, Schlag der betäubt

macht -- Knüppel woraus man Zäune macht: õder (2), ader, õdere, adere, mnd., M.: nhd. Staken (M.), Knüppel woraus man Zäune macht

macht -- Frau die sich überall zu schaffen macht: strÆkÏrische*, strÆkersche, mnd., F.: nhd. »Streicherin«, Herumstreicherin?, Frau die überall herumstreicht, Frau die sich überall zu schaffen macht

macht -- Wache welche die Runde macht: ümmegengÏre*, ummegenger, mnd.?, M.: nhd. »Umgänger«, Wache welche die Runde macht, Almosensammler

macht -- Weg den das Vieh sich macht wenn es zur Tränke geht: trõde* (1), trade, mnd.?, F.: nhd. Spur, Geleise, Weg den das Vieh sich macht wenn es zur Tränke geht

macht -- Sattler der Kummetgeschirre macht: hõmenmõkÏre*, hõmenmõker, mnd., M.: nhd. Sattler der Kummetgeschirre macht

macht -- Richter der sich der Vorteilsnahme schuldig macht: taschenrichtÏre*, taschenrichter, mnd., M.: nhd. »Taschenrichter«, Richter der sich der Vorteilsnahme schuldig macht, bestechlicher Richter; R.: volle Macht: vullemacht, mnd., F.: nhd. volle Macht, Vollmacht, volle Kraft, vollständiger Zustand, guter Zustand, volle Gültigkeit, Berechtigung, Berechtigung für einen anderen zu handeln, Erlaubnis für einen anderen zu handeln, Bevollmächtigung, Versammlung der Bevollmächtigten eines Landesteils (Bedeutung örtlich beschränkt); vulmacht, volmacht, mnd., F.: nhd. volle Macht, Vollmacht, volle Kraft, vollständiger Zustand, guter Zustand, volle Gültigkeit, Berechtigung, Berechtigung für einen anderen zu handeln, Erlaubnis für einen anderen zu handeln, Bevollmächtigung, Versammlung der Bevollmächtigten eines Landesteils (Bedeutung örtlich beschränkt)

macht -- Mensch der vor Gericht eine Eingabe macht oder Nachweise vorlegt oder Zeugen stellt: prædðcente, mnd., M.: nhd. »Produzent«, Mensch der vor Gericht eine Eingabe macht oder Nachweise vorlegt oder Zeugen stellt; R.: mit Macht: mechtich (2), mnd., Adv.: nhd. mit Macht, kräftig, heftig, ungestüm, sehr; mechtichlÆken, mnd., Adv.: nhd. mächtig, gewaltig, mit Macht, kräftig, stark; mechtigen (2), mnd., Adv.: nhd. mit Macht, heftig, kräftig, ungestüm; mechtlÆke, mechtelÆke, mnd., Adv.: nhd. mit Macht, kräftig, mit Gewalt, nachdrücklich; mechtlÆken, mechtelÆken, mnd., Adv.: nhd. mit Macht, kräftig, mit Gewalt, nachdrücklich; R.: mit Macht ausgestattet: mechtich (1), mnd., Adj.: nhd. mächtig, stark, gewaltig, mit Macht ausgestattet, zahlreich, überlegen (Adj.), einflussreich, gültig, befugt, berechtigt, bevollmächtigt; R.: ohne Macht seiend: machtelæs, mnd., Adj.: nhd. machtlos, kraftlos. schwach, ohne Macht seiend, ohne Kraft seiend, ohne Geltung seiend, ohne Wirkung seiend

macht -- Schlag der taumeln macht: afries. dudslêk 5; R.: volle Macht haben: afries. fullmechtich 1 und häufiger?, macht -- Schlag der taumeln macht: afries. dudslêk 5; R.: volle Macht haben: afries. fullmechtich 1 und häufiger?

macht -- Wurf der taumeln macht: afries. dudwerp 1 und häufiger?, macht -- Wurf der taumeln macht: afries. dudwerp 1 und häufiger?

macht -- Sattler der Kummetgeschirr macht: hõmemõkÏre*, hõmõker, hammõker, mnd., M.: nhd. Sattler der Kummetgeschirr macht; hõmemÐkÏre*, hõmÐker, mnd., M.: nhd. »Hamemächer«, Sattler der Kummetgeschirr macht

macht -- Wein den man zum Geschenk macht: settewÆn, setwÆn, mnd., M.: nhd. Weinabgabe, Wein den an für Verkauf und Preisfestsetzung prüfen lässt, Wein den man zum Geschenk macht?

Macht: ahd. alamaht* 1; anawaltida* 6; anawalto* 3; bannus 240?; bÆl* (1) 1; eiganÆ* 2; gidwing* 48; giwalt* 210; giwalti* 1; giwaltida* 20; gizõmi (3) 18; guotÆ 169; hant 374?; hefigÆ* 3; hÐræti 31; horn 77; kraft 224?; *kreftigÆ?; magan* (2) 14; magankraft* 15; maht 143; mahtheit* 1; *mahtÆ?; mahtÆgheit* 2; mahtigÆ 14; mahting* 1; megin 34; rÆhhi (2) 253; rÆhhisæd* 3; rÆhtuom 76; starka* 1; sterka* 1; sterkÆ* 69; tugid* 79; tuom (1) 37; R.: durch himmlische Macht: ahd. himilisko* 1; R.: gleiche Macht: ahd. ebanmaht* 2; R.: göttliche Macht: ahd. gotamaht* 1; magankraft* 15; R.: große Macht: ahd. magankraft* 15; R.: himmlische Macht: ahd. himilgiwalt* 1; R.: irdische Macht: ahd. weraltkraft* 2; R.: Macht ausüben: ahd. meistaræn* 11; R.: Macht bekommen über: ahd. gimugan* 60; R.: Macht der Luft: ahd. mahting* 1; R.: Macht haben: ahd. giwaltÆg sÆn; R.: Macht haben über: ahd. ubarmaganæn* 2?; ubarmeginæn* 2?; R.: Macht verleihen: ahd. gisterken* 6; sterken* 46; R.: mit Macht: ahd. kraftlÆhho* 9; kreftÆglÆhho* 1; kreftÆgo* 1; R.: Mächte der Luft: ahd. luftÆge mahtinga, Macht: ahd. alamaht* 1; anawaltida* 6; anawalto* 3; bannus 240?; bÆl* (1) 1; eiganÆ* 2; gidwing* 48; giwalt* 210; giwalti* 1; giwaltida* 20; gizõmi (3) 18; guotÆ 169; hant 374?; hefigÆ* 3; hÐræti 31; horn 77; kraft 224?; *kreftigÆ?; magan* (2) 14; magankraft* 15; maht 143; mahtheit* 1; *mahtÆ?; mahtÆgheit* 2; mahtigÆ 14; mahting* 1; megin 34; rÆhhi (2) 253; rÆhhisæd* 3; rÆhtuom 76; starka* 1; sterka* 1; sterkÆ* 69; tugid* 79; tuom (1) 37; R.: durch himmlische Macht: ahd. himilisko* 1; R.: gleiche Macht: ahd. ebanmaht* 2; R.: göttliche Macht: ahd. gotamaht* 1; magankraft* 15; R.: große Macht: ahd. magankraft* 15; R.: himmlische Macht: ahd. himilgiwalt* 1; R.: irdische Macht: ahd. weraltkraft* 2; R.: Macht ausüben: ahd. meistaræn* 11; R.: Macht bekommen über: ahd. gimugan* 60; R.: Macht der Luft: ahd. mahting* 1; R.: Macht haben: ahd. giwaltÆg sÆn; R.: Macht haben über: ahd. ubarmaganæn* 2?; ubarmeginæn* 2?; R.: Macht verleihen: ahd. gisterken* 6; sterken* 46; R.: mit Macht: ahd. kraftlÆhho* 9; kreftÆglÆhho* 1; kreftÆgo* 1; R.: Mächte der Luft: ahd. luftÆge mahtinga

Macht: afries. hand 150 und häufiger?; mecht 25; *mechtichêd; mugenhêd* 1 und häufiger?; wald (2) 51; R.: keine Macht habend: afries. unweldich 6, Macht: afries. hand 150 und häufiger?; mecht 25; *mechtichêd; mugenhêd* 1 und häufiger?; wald (2) 51; R.: keine Macht habend: afries. unweldich 6

Macht: macht (1), mnd., F.: nhd. Macht, Vermögen, Kraft, Körperkraft, Stärke, Lebenskraft, Heilkraft, Können, Fähigkeit, Ansehen, Autorität, Rechtskraft, Rechtsgültigkeit, Geltung, Vollmacht, Menge, Heeresmacht, Gewalt, Herrschaft, Nachdruck, Unterstützung, Vorteil, Ermächtigung, Befugnis, Berechtigung; mechtichhÐt*, mechtichÐt, mechticheit, mnd., F.: nhd. »Mächtigkeit«, Macht, Kraft, Herrschaft, große Anzahl, Menge; mȫge (1), mnd., F.: nhd. Macht, Vermögen, Kraft; mȫgede, mnd., F.: nhd. Vermögen, Macht; mȫgenthÐt, mȫgenhÐt, mȫgentheit, mnd., F.: nhd. Mächtigkeit, Macht, Vermögen, Herrschaft, Einfluss; mæginge, mnd., F.: nhd. Macht, Möglichkeit; ȫverichhÐt*, ȫverichheit*, oeverichÐt, oevericheit, ²verichÐt, ²vericheit, averichÐt, avericheit, ȫvrichÐt, ȫvricheit, ȫverichÐde, ȫvericheide, ðvrichÐt, ðvricheit, overicheit, ȫverechkÐt, ȫverechkeit, mnd., F.: nhd. »Obrigkeit«, Herrschaft, Macht, Regierungsgewalt, obrigkeitliche Behörde, Verfügungsgewalt, Befugnis, Gerichtsinstanz; R.: an Macht oder Stärke oder Zahl übertreffen: ȫvermechten, ævermechten, mnd., sw. V.: nhd. an Macht oder Stärke oder Zahl übertreffen; R.: große Macht: ȫvermacht, ævermacht, auermacht, mnd., F.: nhd. Übermacht, Gewalt, große Macht, Angriff, Überwältigung; R.: Macht eines Meisters: mÐstergemacht*, meystergemacht, meystergemach, mnd., F.: nhd. Amt eines Meisters?, Würde eines Meisters?, Macht eines Meisters?; R.: Macht haben: mȫgen, mogen, mnd., st. V.: nhd. können, Macht haben, im Stande sein (V.), absolute Kraft haben, stark sein (V.), Möglichkeit haben, Freiheit haben, Erlaubnis haben, dürfen, etwas gerne haben

Macht: got. mahts (1) 72, waldufni 55; R.: steht in meiner Macht: got. wiljan atligiþ mis

Macht: ae. afol; anweald; crÏft; cyneþrymm; dæm; eafoþ; ealdordæm; ealdorlicn’ss; fÏþm; fÏþme; gemÚgþ (2); gemæd (1); geweald; gewield; hand (1); héahþrymm; horn; mÏgen; mÏgenþrymm; meaht; mæd (1); onweald (2); rÚd (1); rÆce (1); rÆceter; spÊd; þrymm; þr‘þ; weald (2); R.: große Macht: ae. mÏgenstr’ngu; R.: weltliche Macht: ae. weoroldafol, Macht: ae. afol; anweald; crÏft; cyneþrymm; dæm; eafoþ; ealdordæm; ealdorlicn’ss; fÏþm; fÏþme; gemÚgþ (2); gemæd (1); geweald; gewield; hand (1); héahþrymm; horn; mÏgen; mÏgenþrymm; meaht; mæd (1); onweald (2); rÚd (1); rÆce (1); rÆceter; spÊd; þrymm; þr‘þ; weald (2); R.: große Macht: ae. mÏgenstr’ngu; R.: weltliche Macht: ae. weoroldafol

Macht (Bedeutung örtlich beschränkt): mankraft, mankracht, mnd., F.: nhd. Macht (Bedeutung örtlich beschränkt), Herrlichkeit, körperliche Gewalt, kriegerische Gewalt, Menge von Leuten, Heeresmacht; manneskraft, manneskracht, mnd., F.: nhd. Macht (Bedeutung örtlich beschränkt), Herrlichkeit, körperliche Gewalt, kriegerische Gewalt, Menge von Leuten, Heeresmacht

Macht: rõt (1), ræt, mhd., st. M.: nhd. Rat, Ratschlag, Hilfe, Empfehlung, Beratung, Überlegung, Urteil, Urteilsvermögen, Ratgeber, Vorschlag, Lehre, Plan (M.) (2), Beschluss, Belehrung, Bedacht, Mitgliedschaft in einem Ratsgremium, Befehl, Rätsel, Entschluss, Ratschluss, Zustimmung, beratendes Gremium, Abhilfe, Lösung, Ausweg, Fürsorge, Vorsorge, Zurüstung, Vorrat, Nahrungsmittel, Mittel, Vermögen, Hilfe, Rettung, Besserung, Lebensmittel, Lebensunterhalt, Ausstattung, Ausrüstung, Fülle, Macht, Befreiung, Unterlassung, Verzicht, Entbehrung, Ratsversammlung, Versammlung; rÆchheit, rÆcheit, mhd., st. F.: nhd. »Reichheit«, Reichsein, Reichtum, Kraft, Gut, Besitz, Wohlhabenheit, Pracht, Gut, Schätze, Fülle, Macht, hohe Stellung, Herrschaft; tugent, Tugent, togent, tugende, duget, dogent, dügede, mhd., st. F.: nhd. Brauchbarkeit, Tauglichkeit, Mannesalter, männliche Tüchtigkeit, Kraft, Macht, Heldentat, Eigenschaft, gute Eigenschaft, Vorzüglichkeit, edle Sitte, edle Fertigkeit, feine Sitte, feine Fertigkeit, Engel des zweiten Chores, englisches Wesen, Tugend, Charakter, Wesen, edles Wesen, gutes Herz, Tatenruhm, Vollkommenheit, Tugendhaftigkeit, Verhalten, Höflichkeit, höfisches Wesen, höfische Lebensart, Bildung, edle Gesinnung, Güte, Wert, Pflicht (F.) (1), Herrlichkeit, Schönheit, Fähigkeit, Tapferkeit, Tat; tuom (1), mhd., st. M.: nhd. Macht, Herrschaft, Würde, Stand, Besitz, eigentümlicher Zustand, Urteil, Gericht (N.) (1); R.: Macht der Sterne: sterngewalt, sterengewalt, mhd., st. F.: nhd. Macht der Sterne

Macht: an. afl (1), afli, hald, magn, makt, mõttr, megin (1), mekt, *mÏtti?, rÆkdæmr, rÆki, rÏŒi, styrkr, þroski, vald (1), veldi; R.: Macht haben: an. tÆmgast; R.: göttliche Mächte: an. rõn (2)

Macht: germ. *magina-; *mahti-; *rÆkja-; *rÆkjadæma-; *walda-; *waldi-, Macht: germ. *magina-; *mahti-; *rÆkja-; *rÆkjadæma-; *walda-; *waldi-

Macht: gebieten (2), mhd., st. N.: nhd. »Gebieten«, Macht, Machtbereich; gebot, gibot, gepot, gipot, mhd., st. N.: nhd. Gebot, Vorschrift, Befehl, Vorladung, Aufgebot, Auftrag, Verbot, Herrschaft, Anweisung, Strafe, Strafgeld, Ausrufung, Auflage, Gewalt, Beschlagnahme, Spieleinsatz, Verfügung, Verfügungsgewalt, Macht, Wille, Dienst, Einsatz, Verheißung; gebrðch (1), mhd., st. M.: nhd. Benutzung, Gebrauch, Brauch, Gewohnheit, Macht, Genuss; gelpf (1), gelf, gelph, mhd., st. N.: nhd. lautes Tönen, Lärm, Fröhlichkeit, Spott, Hohn, Übermut, Geschrei, Gebrüll, Prahlerei, Macht; gemaht (2), mhd., st. F.: nhd. Macht; genõde, ginõde, genæde, ginæde, gnõde, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Gnade, Wohlwollen, Huld, Vergünstigung, Recht, Vorrecht, Bewilligung, Privileg, Machtbefugnis, Herrschaftsbefugnis, Unterstützung, Wiedergutmachung, Ermessen, Erachten, Verzeihung, Straferlass, günstige Situation, Ungestörtheit, Gunst, Ruhe, guter Wille, billiges Ermessen, Segen, Erbarmen, Barmherzigkeit, Güte, Nachsicht, Wohltat, Erhörung, Zuneigung, Vertrauen, Dank, Friede, Glück, Annehmlichkeit, Wohl, Wohlstand, Hilfe, Beistand, Obhut, Schutz, Schonung, Macht, Dienst, Wunder, Verheißung, Erleuchtung, Ruheplatz, ruhige Lage, Behagen, Glück, Glückseligkeit, Freude, Neigung, Geneigtheit, Gottes Hilfe, Ablass, Nachlass, Fußfall, Dank; gewalt (1), giwalt, mhd., st. M., st. F.: nhd. Gewalt, Macht, Verfügungsgewalt, Gewaltanwendung, Gewalttätigkeit, Machtbereich, Herrschaftsbereich, Gewalttat, Unrecht, Zwang, Nachdruck, Fülle, Menge, Kraft, Herrschaft, Reich, Besitz, Heeresmacht, Vollmacht, Recht, Herrschaftsgebiet, Überfluss, Engelschar, hohes Amt; gewalticheit*, gewaltecheit, gewaltekeit, mhd., st. F.: nhd. Vergewaltigung, Macht; gewaltsam, mhd., st. M.: nhd. Macht, Gewalt; gewaltsame, mhd., st. F.: nhd. Macht, Obrigkeit, Gewalt, Gerechtsame, Herrschaftsrecht, Herrschaftsgebiet; hant (1), mhd., st. F.: nhd. Hand, Mitwirkung, Einwilligung, Zustimmung, Besitzrecht, Verfügungsgewalt, Entscheidungsbefugnis, Art (F.) (1), Sorte, Seite, Gewalt, Macht, Herrschaft, Obhut, Besitz; hÐrschaft, hÐrschapft, hÐrschaf, mhd., st. F.: nhd. Herrschaft, Macht, obrigkeitliche Gewalt, obrigkeitliches Amt, obrigkeitliches Gebiet, Obrigkeit, Herrschaftsbereich, Herrenmacht, Herrschergewalt, Gewalt, Würde, Herrenwürde, Hoheit, Herrlichkeit, Erhabenheit, Pracht, Herrscher, Herrschergeschlecht, vornehme Herren, vornehme Herrschaften, Herrschaftsgebiet, Recht eines Herrn, Gut eines Herrn, Herrenversammlung, vornehme Gesellschaft, Herrschaftsträger, Herrscherfamilie, Dienstherrschaft, Herr, Herrin, Stolz, Hochmut; hãhe, hæhe, hæ, mhd., st. F.: nhd. Höhe, Anhöhe, Erhöhung, Tiefe, Erhabenheit, Größe, Macht, Erhebung, Entfernung, Ferne; hãhede, hãhte, mhd., st. F.: nhd. Höhe, Tiefe, Erhabenheit, Größe, Macht, Erhebung, Anhöhe, Entfernung, Ferne; klæse, klæs, mhd., sw. F.: nhd. Klause, Einsiedelei, Klosterzelle, Zelle, Kloster, Haus, Wohnung, Wohnsitz, Heimat, Höhle, Kluft (F.) (1), Felsspalte, Felskluft, umzäunter Garten, Macht; kreftigunge, mhd., st. F.: nhd. »Kräftigung«, Macht, Kraft, Rechtskraft; künde (2), kunde, mhd., st. F., st. N.: nhd. Kunde (F.), Kenntnis, Wissen, Erfahrung, Bekanntschaft, Umgang, Macht, Möglichkeit, Zeichen, Beweis, Heimat; R.: Gipfel der Macht: hãheste, hãhste, mhd., st. N., st. F.: nhd. höchster Punkt einer Gegend, Anhöhe, Gipfel der Macht; R.: Krone als Zeichen königlicher Würde und Macht: kræne, kræn, coræne, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Krone, jungfräulicher Kopfschmuck, Brautkrone, Dornenkrone Christi, Fürstenkrone, Krone als Zeichen königlicher Würde und Macht, Kranz, Königtum, Königreich, König, Königin, Fürst, Krönung, Vollendung, Kronleuchter, Höchstes, Vollendetstes, Kamm, Schopf, Glatze; R.: Macht haben: gewaltigen, gewaldegen, gewaldigen, geweltigen, geweldigen, mhd., sw. V.: nhd. Gewalt antun, überwältigen, in seine Gewalt bringen, erobern, gewaltig machen, in das Recht der Verfügung setzen, untertan machen, Macht haben, beherrschen, herrschen; kraften, mhd., sw. V.: nhd. vermögen, Kraft haben, Macht haben; R.: mit Macht: krefticlÆche, krefteclÆche, krefticlÆch, mhd., Adv.: nhd. kräftig, nach Kräften, gewaltig, mit Macht, wirksam, heftig, mächtig, zahlreich, stark, sehr

Macht: walt (2), mhd., st. M., st. F.: nhd. »Walt«, Gewalt, Macht, Herrschaft, Herrschaftsgebiet, Vollmacht, Menge, Überfluss, einer der Engelchöre; wert (5), mhd., st. N., st. M.: nhd. Standesehre, Geltung, Ansehen, Macht, Würdigkeit, Herrlichkeit; zesem (1), zesen, mhd., st. M.: nhd. Macht, Herrlichkeit, ununterbrochene Linie, ununterbrochene Reihe, Firmament, Himmel; R.: Kraft und Macht verstärken: zuolegen, zuo legen, mhd., sw. V.: nhd. »zulegen«, zunehmen, kräftiger werden, stärker werden, wachsen (V.) (1), wachsen (V.) (1) an, gedeihen, sich vervollkommnen, hinzusetzen, legen, zusetzen, helfen, beilegen, geben, zufügen, hinzufügen, verstärken, weglegen, verheiraten mit, bestrafen, verfolgen, Kraft und Macht verstärken, Partei ergreifen für, zusammenlegen, zusammenhalten, anlegen, anziehen, erlauben, gestatten, beimessen, Schuld geben, bezichtigen, vermählen, Beilager halten

Macht: almehticheit*, almehtecheit, almehtikeit, almehtekeit, mhd., st. F.: nhd. Allmächtigkeit, Allmacht, Macht; anewalt, mhd., st. M., st. F.: nhd. »Anwalt«, Macht, Gewalt

Macht: überkraft, mhd., st. F.: nhd. überlegene Kraft, übermächtige Kraft, Übermacht, Stärke, Macht, Überlegenheit, Heftigkeit, Fülle, Übermaß, Oberhand, Überfülle; übernthant, überthant, mhd., st. F.: nhd. Oberhand, Übermacht, Macht; vermügen (2), vermugen, vermögen, fermügen*, mhd., st. N.: nhd. Vermögen, Kraft, Macht, Machtvollkommenheit, Fähigkeit; vermügenheit, vermugentheit, vermugenheit, vermügenheit, fermügenheit*, mhd., st. F.: nhd. »Vermögenheit«, Vermögen, Kraft, Macht, Machtvollkommenheit, Fähigkeit; vermügent, vermugent, fermügent*, mhd., st. F.: nhd. Vermögen, Kraft, Macht, Machtvollkommenheit, Fähigkeit; volbort, folbort*, mhd., st. F., st. M., N.: nhd. »Vollbort«, Zustimmung, Erlaubnis, Vollmacht, Macht, Fähigkeit, Fülle, Verleiher, Bevollmächtigter; volleist, folleist*, volleiste, folleiste*, mhd., st. M., st. F.: nhd. »Volleist«, Vollendung, Vervollständigung, Vollständigkeit, vollständige Leistung, Fülle, Vorrat, Kraft, Macht, Leistungsvermögen, Hilfe, Mithilfe, Beistand, Ergänzung, Erfüllung, Grund, Ursache, Unterstützung, Ausführer, Vollstrecker, Hervorbringer, Urheber, Helfer, Mithelfer, Gewährleister; vreche (2), freche*, mhd., st. F.: nhd. »Freche«, Heftigkeit, Dreistigkeit, Macht, Kühnheit, Keckheit; R.: durch größere Macht ungleich: übergelÆch, mhd., Adj.: nhd. »übergleich«, erhaben über die Vergleichung mit, durch größere Macht ungleich; R.: Macht gewinnen über: überdÆhen, mhd., st. V.: nhd. übertreffen, Macht gewinnen über, bewegen zu; R.: Macht haben: vermügen (1), vermugen, vormugen, fermügen*, mhd., an. V.: nhd. vermögen, im Stande sein (V.), Gewalt haben über, zu etwas imstande sein (V.), zu etwas vermögen, überreden, Kraft haben, Macht haben, Mittel haben, zurechtkommen, können, sich verstehen, im Besitz sein (V.), besitzen, mündig sein (V.)

Macht: magen (1), mõn, main, mhd., st. M.: nhd. Kraft, Macht, Menge, Stärke, Heer; magenkraft, mõnkraft, mhd., st. F.: nhd. große Kraft, Stärke, Heeresmacht, Menge, Macht, Allmacht, Majestät, große Menge, Anrede an Gott; maht (1), math, mhd., st. F.: nhd. Macht, Kraft, Stärke, Gewalt, Heer, Streitmacht, Fähigkeit, Bewusstsein, Befinden, Anstrengung, Vermögen, Körperkraft, Vollmacht, Menge, Fülle, Menschen, Schar (F.) (1), Menschenmenge, Kriegermenge, Geschlechtsteile, persönliche Möglichkeit, Machtbefugnis, Gültigkeit, Rechtswirksamkeit, Heeresmacht, Waffengewalt, Machtbereich, Herrschaftsgebiet; mahtheit, mhd., st. F.: nhd. Macht, Gewalt; mehticheit, mhd., st. F.: nhd. »Mächtigkeit«, Macht, Herrschaft, Majestät; meisterschaft, mõsterschaft, meisterschõf, mõsterschõf, mhd., st. F.: nhd. »Meisterschaft«, Überlegenheit, Kunst, Macht, Können, Wissen, Fähigkeit, Versammlung der Lehrmeister, Unterricht, Zucht, Kunstfertigkeit, Gelehrsamkeit, Kraft, oberste Leitung, Führung, Herrschaft, Gewalt, Vorstandschaft, Vorstand, Klostervorstand, Vorgesetzter, Herr, Dienstherrschaft; müge, möge, mmd. muge, mhd., st. F.: nhd. »Möge«, Macht, Kraft, Vermögen, Fähigkeit; mügede, mhd., st. F.: nhd. Macht, Kraft, Vermögen, Fähigkeit; mugenheit, mügenheit, mhd., st. F.: nhd. Macht, Kraft, Vermögen, Fähigkeit; mugent, mhd., st. F.: nhd. Macht, Kraft, Vermögen, Fähigkeit; mugentheit, mhd., st. F.: nhd. Macht, Kraft, Vermögen, Fähigkeit; oberhant, obernhant, obernthant, mhd., st. F.: nhd. Oberhand, Übermacht, Macht; R.: durch Macht bewirken: meisterscheften, mhd., sw. V.: nhd. durch Macht bewirken, durch Kunst bewirken, bestimmen; R.: in der Macht liegen von: ligen (1), lÆgen, licken, lÆn, mhd., lihen, mmd., st. V.: nhd. liegen, sich befinden, Geiselschaft leisten, in der Macht liegen von, in Verantwortung liegen von, sich in einem bestimmten Zustand befinden, liegen auf, liegen bei, liegen in, liegen neben, liegen zu, wohnen, daliegen, liegenbleiben, ruhen, lagern, sich legen, vergehen, aufhören, darniederliegen, umkommen, stehen, sich verhalten (V.), sein (V.), nahelegen, benachbart sein (V.), am Herzen liegen, dahinschwinden, schwinden, sich hingeben an, abhängen von, enthalten sein (V.), lasten an, lasten auf, lasten bei, lasten gegenüber, lasten in, lasten über, lasten unter, lasten vor, lasten zu, stehen um; R.: Kampf der Sonne mit der Macht: morgenstrÆt, mhd., st. M.: nhd. »Morgenstreit«, Kampf der Sonne mit der Macht; R.: Macht haben: mügen (1), mugen, mogen, mögen, megen, magen, mhd., an. V.: nhd. vermögen, gelten, kräftig sein (V.), wirksam sein (V.), schuld sein (V.), für etwas können, Preis haben, mächtig sein (V.), imstande sein (V.), Möglichkeit haben, möglich sein (V.), Recht haben, Ursache haben, können, mögen, sollen, müssen, dürfen, mögen werden, haben wollen (V.), tun können, etwas dafür können, Ansehen haben, Ansehen gewinnen, Macht haben, Kraft haben; R.: Macht habend: mehtic, mehtec, machtic, mhd., Adj.: nhd. mächtig, Macht habend, stark, gewaltig, groß, bevollmächtigt; mehticlich, mehteclich, mhd., Adj.: nhd. Macht habend, mächtig, stark, bevollmächtigt, gewaltig, kraftvoll; R.: ohne Macht seiend: mahtlæs, mhd., Adj.: nhd. ohne Macht seiend, machtlos, ohnmächtig, ohne Geltung seiend

Macht: as. dæm 17; giwald* 53; kraft* 97; maht (1) 30; m’gin 12; m’ginkraft* 8; rÆkdæm* 2; sÆth* (1) 31; R.: gewaltige Macht: as. m’ginstr’ngi 1, Macht: as. dæm 17; giwald* 53; kraft* 97; maht (1) 30; m’gin 12; m’ginkraft* 8; rÆkdæm* 2; sÆth* (1) 31; R.: gewaltige Macht: as. m’ginstr’ngi 1

Macht: anfrk. giwald* 6, Macht: anfrk. giwald* 6

Macht -- aus der Macht kommen: entwassen, mnd., st. V.: nhd. entwachsen (V.), aus der Macht kommen, abnehmen

Macht: gebÐde (2), gebÐt, mnd., N.: nhd. Gebiet, Bezirk, Gerichtsbezirk, Gebot, Herrschaft, Macht, Entbietung; gedwanc, gedwank, mnd., M.: nhd. Zwang, Gewalt, Macht, Zwangsrecht, obrigkeitliche richterliche Gewalt, Gebiet, Herrschaft, Gerichtszwang, Machtgebiet, Nötigung, Druck, Zwangsmittel, gewaltsamer Eingriff, erzwungene Leistung, Verpflichtung, Abgabe, Enge; gemacht, mnd., F.: nhd. Macht; gewõldichhÐt*, gewõldichÐt, gewõldicheit, mnd., F.: nhd. Gewalt, Macht; gewalt, gewælt, gewolt, gewelt, mnd., F., M.: nhd. Gewalt, Macht, Machtbefugnis, Gebiet, gewaffnete Macht, Ansehen, Geltung, Gewalttat, Gewalttätigkeit, Frevel, verpönte Selbsthilfe, Eigenmächtigkeit, Wirkung; gewelde (2), gewelt, mnd., N., F.: nhd. Gewalt, Gewalttat, Herrschaft, Macht, Eigenmächtigkeit, Geltung; geweldichhÐt*, geweldichÐt, geweldichÐit, mnd., F.: nhd. Gewalt, Macht; grætdõdichhÐt*, grætdõdichÐt, grætdõdicheit, grætdadicheit, mnd., F.: nhd. Kraft, Macht, Pracht, Herrlichkeit; grætdÐdichhÐt*, grætdÐdichÐt, grætdÐdicheit, mnd., F.: nhd. Kraft, Macht, Pracht, Herrlichkeit; grætmechtichhÐt*, grætmechtichÐt, grætmechticheit, mnd., F.: nhd. Gewalt, Macht, Hoheit; grætmȫgenthÐt, mnd., F.: nhd. Mächtigkeit, Macht; hÐrschop (1), herschop, herschap, herschup, herschop, herschopt, herschupt, mnd., F., N.: nhd. Herrschaft, Herrscheramt, Herrscherwürde, Königtum, Herrenrang, Herrenstand, Herrschergewalt, fürstliche Herrschaft, Lehnsherrschaft, Regierung, Macht, Inhaber der Herrschaftsgewalt, Herrscher, Oberherr, Landesherr, Herrscherhaus, Oberherrlichkeit, Oberaufsicht, Lehnsherrschaft, Herrenleute, Heer von Rittern, territoriales Gebiet, Herrlichkeit, Pracht, Herrschaftsbereich, Gebiet eines Herrschers, Gebiet eines Herrn, Fürstentum, Herrlichkeit, Pracht, Fülle, Menge; hÐrschoppÆe, herschoppie, hÐrschuppie, hÐrschuppige, hÐrschapie, hÐrschappie, hÐrschæpÆe, mnd., F., N.: nhd. Herrschaft, Herrschaftsrecht, Macht, Oberhand, Herrschaftsgebiet, Freiherrschaft, Landbezirk; hÐrschoppinge, mnd., F.: nhd. Herrschaft, Macht, Besitzrecht; kreftichhÐt*, kreftichheit*, kreftichÐt, krefticheit, mnd., F.: nhd. Kraft, Macht, Wirksamkeit; R.: gewaffnete Macht: gewalt, gewælt, gewolt, gewelt, mnd., F., M.: nhd. Gewalt, Macht, Machtbefugnis, Gebiet, gewaffnete Macht, Ansehen, Geltung, Gewalttat, Gewalttätigkeit, Frevel, verpönte Selbsthilfe, Eigenmächtigkeit, Wirkung; R.: in die Macht einsetzen: gewõldigen, mnd., sw. V.: nhd. in die Macht einsetzen, Macht geben, Verfügungsrecht geben, Gewalt antun, vergewaltigen, überwältigen; geweldigen, mnd., sw. V.: nhd. in die Macht einsetzen, Macht geben, Gewalt antun, vergewaltigen, überwältigen; R.: Macht an sich reißen: indrengen, mnd., sw. V.: nhd. eindrängen, sich in jemandes Rechte oder Befugnisse eindrängen, Macht an sich reißen, sich zu etwas drängen, auf etwas dringen; R.: Macht ausübend: gewaltlÆk, geweltlÆk, gewöltlÆk, mnd., Adj.: nhd. gewaltsam, Gewalt ausübend, Macht ausübend, Verfügungsrecht ausübend, bestimmend; R.: Macht den Gerichtsbeschluss durchzuführen: gerichtegewalt, gerichtesgewalt?, mnd., F.: nhd. Gerichtsgewalt, Recht, Macht den Gerichtsbeschluss durchzuführen, Gerichtsbezirk; gerichtewalt, gerichtewælt, gerichteswalt?, mnd., F.: nhd. Gerichtsgewalt, Recht, Macht den Gerichtsbeschluss durchzuführen, Gerichtsbezirk; R.: Macht geben: gewõldigen, mnd., sw. V.: nhd. in die Macht einsetzen, Macht geben, Verfügungsrecht geben, Gewalt antun, vergewaltigen, überwältigen; geweldigen, mnd., sw. V.: nhd. in die Macht einsetzen, Macht geben, Gewalt antun, vergewaltigen, überwältigen; R.: Macht habend: gewõldich (1), gewældich, mnd., Adj.: nhd. gewaltig, mit Gewalt ausgestattet, Macht habend, ermächtigt, mit Heeresmacht ausgestattet, mit großer Macht ausgestattet, stark, nachdrücklich, gewalttätig; gewõldich (2), mnd., Adv.: nhd. gewaltig, mit Gewalt ausgestattet, Macht habend, ermächtigt, mit Heeresmacht ausgestattet, mit großer Macht, stark, nachdrücklich, gewalttätig; geweldich, mnd., M.: nhd. gewaltig, Macht habend, Gewalt ausübend; R.: mit großer Macht: gewõldich (2), mnd., Adv.: nhd. gewaltig, mit Gewalt ausgestattet, Macht habend, ermächtigt, mit Heeresmacht ausgestattet, mit großer Macht, stark, nachdrücklich, gewalttätig; R.: mit großer Macht ausgestattet: gewõldich (1), gewældich, mnd., Adj.: nhd. gewaltig, mit Gewalt ausgestattet, Macht habend, ermächtigt, mit Heeresmacht ausgestattet, mit großer Macht ausgestattet, stark, nachdrücklich, gewalttätig; R.: mit Macht: gewaltlÆke, mnd., Adv.: nhd. gewaltsam, mit Gewalt, mit Macht; gewaltlÆken, mnd., Adv.: nhd. gewaltsam, mit Gewalt, mit Macht; kreftichlÆken, kreftiglÆken, mnd., Adv.: nhd. stark, laut, wirksam, rechtswirksam, verbindlich, mit Macht; R.: rechtliche Macht: hÐrlichÐt, hÐrlicheit, heerlicheit, heirlicheit, mnd., F.: nhd. Herrschaft, Herrsein, rechtliche Macht, Herrenstellung, Regierung, Herrschaftsrecht, Hoheitsrecht, Recht des Landesherrn, Recht des Lehnsherrn, Recht des Eigentümers, Besitzrecht, Gewalt, Obrigkeit, Gutsherrschaft, Herrschaftsbezirk, Herrlichkeit, Pracht, Feierlichkeit, Freude, Fröhlichkeit, Lustbarkeit

Macht: vormȫge, vormoige, mnd., N., M.?, F.?: nhd. Vermögen, Fähigkeit, Macht, Leistungsvermögen, Kraft; vormȫgen (2), mnd., N.: nhd. Vermögen, Kraft, Macht, Fähigkeit; vulmȫge, vulmoge, volmoeghe, mnd., F.: nhd. Vermögen, Fähigkeit, Macht, Leistungsvermögen, Kraft; walt (1), mnd.?, M., F.: nhd. Macht, Gewalt, Herrschaft, Befugnis, Gewalttätigkeit; welde (1), mnd.?, st. F.: nhd. Macht, Gewalt, Herrschaft, Befugnis, Gewalttätigkeit, Gewalttat; weldichhÐt*, weldichÐt*, weldicheit, woldicheit, mnd.?, F.: nhd. Gewalt, Macht; wolt (1), mnd.?, F.: nhd. »Walt«, Macht, Gewalt, Herrschaft, Befugnis, Gewalttätigkeit; R.: Abnahme an Macht und Ansehen: val, fal, vall, mnd., M., N.: nhd. Fall, Sturz, Einsturz, Fußfall, Untergang der Sonne, Verderben, Unglück, Untergang, Niederlage, Abnahme an Macht und Ansehen, Rückgang im Werte, Todesfall, Tod, Sterbefall, Abgabe für den Sterbefall, Fall des Würfels, Glücksfall, Risiko, Glück, Erfolg, Gedeihen, Ereignis, Schicksal, bestimmter Fall, Einzelfall, grammatischer Fall, laufendes Tau (N.) mit dem die Raaen und Segel aufgeheißt werden; R.: in voller Macht befindlich: vullemechtich, mnd., Adj.: nhd. vollmächtich, vollkräftig, vollgültig, in voller Macht befindlich, in voller Geltung befindlich, voll rechtmäßig, mit voller Macht ausgestattet, mit voller Regierungsgewalt ausgestattet, mit vollem Rechte bestehend, mit Vollmacht versehen (Adj.), bevollmächtigt, mit der rechtlichen Vertretung beauftragt, befugt, voll ausgewachsen, vollständig und ordnungsmäßig besetzt (Gericht); vulmechtich, volmechtich, mnd., Adj.: nhd. vollmächtich, vollkräftig, vollgültig, in voller Macht befindlich, in voller Geltung befindlich, voll rechtmäßig, mit voller Macht ausgestattet, mit voller Regierungsgewalt ausgestattet, mit vollem Rechte bestehend, mit Vollmacht versehen (Adj.), bevollmächtigt, mit der rechtlichen Vertretung beauftragt, befugt, voll ausgewachsen, vollständig und ordnungsmäßig besetzt (Gericht); R.: jemandem Macht geben: wõldigen, mnd.?, sw. V.: nhd. Gewalt antun, jemandem Macht geben; R.: Macht haben über: vormȫgen (1), vorm¦ghen, vermȫgen, mnd., st. V.: nhd. vermögen, Gewalt haben über, Macht haben über, in der Gewalt haben, veranlassen, bestimmen, dahinwirken, bewirken, zustande bringen, die Kraft haben, im Stande sein (V.), bewältigen können, zwingen können, überreden können, leisten können, rechtskräftig besagen, beweiskräftig dartun, ausweisen, Rechtskraft besitzen, kräftig sein (V.), geschickt sein (V.), sich wohl befinden; R.: mit aller Macht: vüllenlÆke*** (1), vüllenlÆk, vullenklike, vüllenklÆk, vullenklik, mnd., Adj.: nhd. völlig, ganz und gar, durchaus, kräftig, mit aller Macht, sehr; vüllenlÆke* (2), vüllenlÆk, vullenklike, vüllenklÆk, vullenklik, mnd., Adv.: nhd. völlig, ganz und gar, durchaus, kräftig, mit aller Macht, sehr; vüllÆken, vüllÆk, mnd., Adv.: nhd. völlig, ganz und gar, durchaus, kräftig, mit aller Macht, sehr; R.: mit Macht fördern: ðtdrengen, mnd.?, sw. V.: nhd. mit Macht fördern, zum Ziel treiben; R.: mit voller Macht ausgestattet: vullemechtich, mnd., Adj.: nhd. vollmächtich, vollkräftig, vollgültig, in voller Macht befindlich, in voller Geltung befindlich, voll rechtmäßig, mit voller Macht ausgestattet, mit voller Regierungsgewalt ausgestattet, mit vollem Rechte bestehend, mit Vollmacht versehen (Adj.), bevollmächtigt, mit der rechtlichen Vertretung beauftragt, befugt, voll ausgewachsen, vollständig und ordnungsmäßig besetzt (Gericht); vulmechtich, volmechtich, mnd., Adj.: nhd. vollmächtich, vollkräftig, vollgültig, in voller Macht befindlich, in voller Geltung befindlich, voll rechtmäßig, mit voller Macht ausgestattet, mit voller Regierungsgewalt ausgestattet, mit vollem Rechte bestehend, mit Vollmacht versehen (Adj.), bevollmächtigt, mit der rechtlichen Vertretung beauftragt, befugt, voll ausgewachsen, vollständig und ordnungsmäßig besetzt (Gericht)

Macht: starkede, starkde, starcte, starkte, mnd., F.: nhd. Stärke, Stär​kung, körperliche Kraft, innere Kraft, Widerstandskraft, Mut, Tapferkeit, göttliche Kraft, Macht, Wehr (F.), Ungestüm; sterkede, sterkde, sterkte, sterkende?, mnd., F.: nhd. Stärke, Stär​kung, körperliche Kraft, innere Kraft, Widerstandskraft, Mut, Tapferkeit, göttliche Kraft, Macht, Wehr (F.), Ungestüm; R.: an Macht zunehmen: stÆgen (1), mnd., st. V.: nhd. steigen, sich erheben, in die Höhe gehen, nach oben gehen, nach unten gehen, Hindernis bewältigen, im Wert steigen, an Macht zunehmen, ersteigen, erklimmen, besteigen, erstürmen, aufsteigen, emporkommen, emporsteigen (religiös), steigern, erhöhen, anwachsen, zunehmen

Macht: idg. *maghti‑, Macht: idg. *maghti‑

Macht -- Macht verlieren: õmechten, amechten, mnd., sw. V.: nhd. Macht verlieren, Kraft verlieren, Ohnmacht zeigen, sich ohnmächtig stellen

Macht -- bischöfliche Macht: bischopesmacht, bischoppesmacht, mnd., F.: nhd. »Bischofsmacht«, bischöfliche Gewalt, bischöfliche Macht, bischöfliche Befugnis, Bistum

Macht -- die zu ehrende Macht: ÐrwÐrdichhÐt*, ÐrwÐrdichÐt, ÐrwÐrdicheit, mnd., F.: nhd. Ehre, Ehrerbietung, Verehrung, die zu ehrende Macht

Machtausüber: gewaltesÏre, gewaltscher, mhd., st. M.: nhd. Gewaltiger, Gewalttäter, Gewalthaber, Machtausüber, Verteidiger, Engelchor, Vergewaltiger

Machtbefugnis -- Machtbefugnis entziehen: entmechtigen, mnd., sw. V.: nhd. ungültig machen, Machtbefugnis entziehen, nicht bevollmächtigt sein (V.)

Machtbefugnis: gewalt, gewælt, gewolt, gewelt, mnd., F., M.: nhd. Gewalt, Macht, Machtbefugnis, Gebiet, gewaffnete Macht, Ansehen, Geltung, Gewalttat, Gewalttätigkeit, Frevel, verpönte Selbsthilfe, Eigenmächtigkeit, Wirkung

Machtbefugnis: maht (1), math, mhd., st. F.: nhd. Macht, Kraft, Stärke, Gewalt, Heer, Streitmacht, Fähigkeit, Bewusstsein, Befinden, Anstrengung, Vermögen, Körperkraft, Vollmacht, Menge, Fülle, Menschen, Schar (F.) (1), Menschenmenge, Kriegermenge, Geschlechtsteile, persönliche Möglichkeit, Machtbefugnis, Gültigkeit, Rechtswirksamkeit, Heeresmacht, Waffengewalt, Machtbereich, Herrschaftsgebiet

Machtbefugnis: genõde, ginõde, genæde, ginæde, gnõde, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Gnade, Wohlwollen, Huld, Vergünstigung, Recht, Vorrecht, Bewilligung, Privileg, Machtbefugnis, Herrschaftsbefugnis, Unterstützung, Wiedergutmachung, Ermessen, Erachten, Verzeihung, Straferlass, günstige Situation, Ungestörtheit, Gunst, Ruhe, guter Wille, billiges Ermessen, Segen, Erbarmen, Barmherzigkeit, Güte, Nachsicht, Wohltat, Erhörung, Zuneigung, Vertrauen, Dank, Friede, Glück, Annehmlichkeit, Wohl, Wohlstand, Hilfe, Beistand, Obhut, Schutz, Schonung, Macht, Dienst, Wunder, Verheißung, Erleuchtung, Ruheplatz, ruhige Lage, Behagen, Glück, Glückseligkeit, Freude, Neigung, Geneigtheit, Gottes Hilfe, Ablass, Nachlass, Fußfall, Dank; gerehticheit, gerehtikeit, gerehtecheit, gerehtekeit, mhd., st. F.: nhd. Gerechtigkeit, Rechtsbefugnis, Machtbefugnis, Gerechtsame, Recht, Privileg, Moral, Lebensführung, Anspruch, Forderung, Abgabe, Vorrat, Selbstgefälligkeit, Recht, Rechtsprechung

Machtbefugnis: ahd. anawaltida* 6, Machtbefugnis: ahd. anawaltida* 6

Machtbereich: gebieten (2), mhd., st. N.: nhd. »Gebieten«, Macht, Machtbereich; gerihte (1), geriht, mhd., st. N.: nhd. Gericht (N.) (1), Gerichtsbezirk, Sprengel, Gerichtshoheit, gerichtliche Zuständigkeit, Gerichtsverhandlung, Gerichtstag, Urteilsspruch, Recht, Stadtrecht, Gerichtsbehörde, Gerichtsversammlung, Gerichtsverfahren, Gerichtsspruch, Rechtsanwendung, Gottesurteil, Hinrichtung, Gerichtsbarkeit, Gerichtsgewalt, Jurisdiktion, Reichsverwaltung, Rechtfertigung vor Gericht, Gerichtsstätte, Richteramt, richterliche Tätigkeit, Regierung, Gerichtssprengel, Gebiet, Urteil, Rechtsprechung, Entscheidung, Buße, Gerechtigkeit, Rechtfertigung, Machtbereich; gewalt (1), giwalt, mhd., st. M., st. F.: nhd. Gewalt, Macht, Verfügungsgewalt, Gewaltanwendung, Gewalttätigkeit, Machtbereich, Herrschaftsbereich, Gewalttat, Unrecht, Zwang, Nachdruck, Fülle, Menge, Kraft, Herrschaft, Reich, Besitz, Heeresmacht, Vollmacht, Recht, Herrschaftsgebiet, Überfluss, Engelschar, hohes Amt; huote, huot, hðte, hæte, hðde, hüete, mhd., st. F.: nhd. Hut (F.), Aufsicht, Vorsicht, Bewachung, Behütung, Fürsorge, Wache, Wächter, Nachstellung, Hinterhalt, Laues, Nachhut, Vorhut, Waldhut, Forststrick, Schutz, Hüteplatz, Obhut, Überwachung, Haft, Machtbereich, Sicherheit, Gewahrsam, Zucht, Vorsicht, Vorsorge

Machtbereich: machtbehælt, mnd., N.: nhd. Machtbereich; R.: für den ganzen Machtbereich geltende fürstliche Anordnung: lantbot, mnd., F.: nhd. für den ganzen Machtbereich geltende fürstliche Anordnung

Machtbereich: maht (1), math, mhd., st. F.: nhd. Macht, Kraft, Stärke, Gewalt, Heer, Streitmacht, Fähigkeit, Bewusstsein, Befinden, Anstrengung, Vermögen, Körperkraft, Vollmacht, Menge, Fülle, Menschen, Schar (F.) (1), Menschenmenge, Kriegermenge, Geschlechtsteile, persönliche Möglichkeit, Machtbefugnis, Gültigkeit, Rechtswirksamkeit, Heeresmacht, Waffengewalt, Machtbereich, Herrschaftsgebiet

Machtbereich: gedȫme, gedüme, mnd., N.: nhd. Gericht (N.) (1), Gerichtsbezirk, Herrschaftsgebiet, Machtbereich; ? hȫre (2), hore, mnd., F.: nhd. Zugehörigkeit, Machtbereich?, Hörigkeit, Gewalt
Machtbereich: ahd. eiganÆ* 2, Machtbereich: ahd. eiganÆ* 2

Machtbote«: mahtbote, mhd., sw. M. (?): nhd. »Machtbote«, Bevollmächtigter, Gesandter

Machtfülle: vulhÐt, vulheit, volheit, mnd., F.: nhd. Vollheit, Gesamtheit, Machtvollkommenheit, Trunkenheit, Amtsbefugnis, Machtfülle

Machtgebiet: gedwanc, gedwank, mnd., M.: nhd. Zwang, Gewalt, Macht, Zwangsrecht, obrigkeitliche richterliche Gewalt, Gebiet, Herrschaft, Gerichtszwang, Machtgebiet, Nötigung, Druck, Zwangsmittel, gewaltsamer Eingriff, erzwungene Leistung, Verpflichtung, Abgabe, Enge

Machtgebiet: ahd. gidwing* 48, Machtgebiet: ahd. gidwing* 48

Machtgebiet: ae. geweald, Machtgebiet: ae. geweald

Machtgebiet: vörstedæm, vorstedæm, mnd., N., M., F.: nhd. Amt des Fürsten, Würde des Fürsten, fürstliche Herrschaft, fürstliche Gewalt, fürstliche Obrigkeit, Fürstentum, Herrschaftsgebiet, Machtgebiet, Staat eines Fürsten, erste Stelle, Vorrang; vörstendæm, vorstendæm, mnd., N., M., F.: nhd. Amt des Fürsten, Würde des Fürsten, fürstliche Herrschaft, fürstliche Gewalt, fürstliche Obrigkeit, Fürstentum, Herrschaftsgebiet, Machtgebiet, Staat eines Fürsten, erste Stelle, Vorrang

Machtgier -- Sinnbild der Undankbarkeit und Machtgier: strðs (1), strðse, stðts, strðtse, mnd., M.: nhd. Strauß (M.) (3), ein Vogel, Sinnbild der Undankbarkeit und Machtgier

Machthaber: potestõt, mhd., st. M.: nhd. »Potestat«, Podestà, höchste obrigkeitliche Person einer Stadt in Italien, Machthaber, Stadthauptmann

Machthaber: gewaltÏre, mhd., st. M.: nhd. Machthaber, Gewalthaber; gewalttragÏre*, gewalttrager, mhd., st. M.: nhd. Machthaber, Bevollmächtigter

Machthaber: vrænegewalt, mhd., st. M.: nhd. Machthaber

Machthaber: ahd. anawalto* 3; weraltkraft* 2; R.: irdischer Machthaber: ahd. weraltkraft* 2, Machthaber: ahd. anawalto* 3; weraltkraft* 2; R.: irdischer Machthaber: ahd. weraltkraft* 2

Machthaber: potentõte, potentõnte, mnd., M.: nhd. »Potentat«, höchster geistlicher oder weltlicher Herrscher, Machthaber; potente, mnd., M.: nhd. Vorsteher bzw. Herrscher über eine Gemeinschaft, Machthaber; potestõt (1), mnd., st. M.: nhd. »Potestat«, Machthaber, Herrscher, Stadthauptmann

Machthaber: gewõldige, mnd., M.: nhd. Gewalthaber, Machthaber, Gewaltiger, Mächtiger, Vormund, Verfügungsberechtigter, Bevollmächtigter; geweldige, mnd., M.: nhd. Gewalthaber, Machthaber, Gewaltiger

Machthaberin: gewaltÏrinne, mhd., st. F.: nhd. »Gewalterin«, Gewaltüberin, Gewaltherrscherin, Gewalthaberin, Machthaberin

Machthalter«: mahthaltÏre*, mahthalter, mhd., st. M.: nhd. »Machthalter«, Bevollmächtigter

mächtig: magenlich, mhd., Adj.: nhd. gewaltig, mächtig; mehtic, mehtec, machtic, mhd., Adj.: nhd. mächtig, Macht habend, stark, gewaltig, groß, bevollmächtigt; mehticlich, mehteclich, mhd., Adj.: nhd. Macht habend, mächtig, stark, bevollmächtigt, gewaltig, kraftvoll; mehticlÆchen, mehteclÆchen, mhd., Adv.: nhd. mächtig, gewaltig, kraftvoll; mehtlich***, mhd., Adj.: nhd. mächtig; meinlich (2), magenlich, mhd., Adj.: nhd. schwer, gewaltig, mächtig; mügende* (1), mugende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »mögend«, mächtig, stark, fähig, vermögend, könnend, kräftig

mächtig: ebenweltic, mhd., Adj.: nhd. mächtig, gleich mächtig; edele (2), edel, mhd., Adj.: nhd. adlig, edel, herrlich, kostbar, mächtig, groß, gut, vollkommen, schön, fein; R.: der Sinne nicht mächtig: õtüeme, mhd., Adj.: nhd. ungewöhnlich, auffällig, unziemlich, kraftlos, kopflos, der Sinne nicht mächtig; R.: durch und durch mächtig: durchmehtic*, durchmehtec, mhd., Adj.: nhd. durch und durch mächtig, kräftig; R.: genauso mächtig: ebengewalticlÆche, ebengewalticlÆch, mhd., Adv.: nhd. »ebenso gewaltig«, genauso mächtig; R.: gleich mächtig: ebenmehtic*, ebenmehtec, mhd., Adj.: nhd. »ebenmächtig«, gleich mächtig, gleich kräftig; ebenrÆche, mhd., Adj.: nhd. gleich reich, gleich begütert, gleich mächtig, gleich prächtig; ebenstrenge, mhd., Adj.: nhd. gleich gewaltig, gleich mächtig; ebenweltic, mhd., Adj.: nhd. mächtig, gleich mächtig

mächtig: vermügende*, vermugende, fermugende*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vermögend«, mächtig; vermügic, fermügic*, mhd., Adj.: nhd. »vermögig«, vermögend, stark, mächtig; vrümic, vrumec, vrümic, vrumic, vromic, vormic, frümic*, frumec*, frumic*, fromic*, formic*, mhd., Adj.: nhd. »frömmig«, gut, brav, ehrlich, tüchtig, mächtig, kräftig, edel, wacker, tapfer, unerschrocken; R.: nicht mächtig: ungewaltic, mhd., Adj.: nhd. machtlos, schwach, unfähig, nicht mächtig, unvermögend, der Gewalt beraubt, des Besitzes beraubt, des Gebrauches von etwas beraubt; ungeweltic, mhd., Adj.: nhd. machtlos, schwach, unfähig, nicht mächtig, unvermögend, der Gewalt beraubt, des Besitzes beraubt, des Gebrauches von etwas beraubt; unwaltic, mhd., Adj.: nhd. machtlos, schwach, nicht mächtig, unvermögend, der Gewalt beraubt, des Besitzes beraubt, des Gebrauches von etwas beraubt; R.: sehr mächtig: urmehtic*, urmehtec, mhd., Adj.: nhd. sehr mächtig; ðzmehtic*, ðzmehtec, mhd., Adj.: nhd. sehr mächtig

mächtig sein (V.): mügen (1), mugen, mogen, mögen, megen, magen, mhd., an. V.: nhd. vermögen, gelten, kräftig sein (V.), wirksam sein (V.), schuld sein (V.), für etwas können, Preis haben, mächtig sein (V.), imstande sein (V.), Möglichkeit haben, möglich sein (V.), Recht haben, Ursache haben, können, mögen, sollen, müssen, dürfen, mögen werden, haben wollen (V.), tun können, etwas dafür können, Ansehen haben, Ansehen gewinnen, Macht haben, Kraft haben

mächtig: afries. magande 1 und häufiger?; mechtich 5; weldich 29; R.: mächtig werden: afries. biklÆva* 1; klÆva* 1, mächtig: afries. magande 1 und häufiger?; mechtich 5; weldich 29; R.: mächtig werden: afries. biklÆva* 1; klÆva* 1

mächtig: waltendic, waltendic, mhd., Adj.: nhd. waltend, herrschend, mächtig; waltic, waltec, weltic, weltec, waldic, waldec, weldic, weldec, mhd., Adj.: nhd. »waltig«, gewaltig, mächtig, bevollmächtigt, befugt; waltsam (1), mhd., Adj.: nhd. »waltsam«, waltend, mächtig, in sich fassend; weltic, weltec, mhd., Adj.: nhd. gewaltig, mächtig

mächtig sein (V.): walten (1), walden, mhd., red. V., sw. V., st. V.: nhd. walten, herrschen, sich annehmen, sich kümmern, besitzen, haben, Gewalt haben, in Gewalt haben, mächtig sein (V.), gebrauchen, sich abgeben, treiben, üben, tun, sorgen für, besorgen, pflegen, schützen, beschützen, aufbewahren, bewahren, einhalten, verwalten, beherrschen, wahrnehmen, ausüben, zeigen, beweisen, unterrichten

mächtig sein (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt): gesterken, mnd., sw. V.: nhd. verstärken, mächtig sein (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt), durch Parteinahme stützen, zur Anerkennung beitragen

mächtig sein (V.): gestarken, mnd., sw. V.: nhd. verstärken, mächtig sein (V.)

mächtig: got. mahteigs 22, reikeis* (1) 3, *waldands

mächtig: gewõldichlÆk, gewældichlÆk*, mnd., Adj.: nhd. mit Gewalt ausgestattet, gewaltig, mächtig, eigenmächtig; gewõldichlÆken, gewældichlÆken, mnd., Adv.: nhd. gewaltig, mächtig, eigenmächtig, mit Gewalt; geweldelÆk, mnd., Adj.: nhd. gewaltig, mächtig; geweldichlÆk***, mnd., Adj.: nhd. mit Gewalt handelnd, gewaltig, mächtig; geweldichlÆken, mnd., Adv.: nhd. mit Gewalt, gewaltig, mächtig; græt (2), mnd., Adj.: nhd. groß, umfänglich, Raum einnehmend, weit, stark, erwachsen (Adj.), ausgewachsen, viel, hochwertig, hochstehend, angesehen, mächtig, vornehm, bedeutend, wichtig, stark, fühlbar, laut, prahlerisch, groß tuend, gewaltig; grætdõdich, grætdadich, mnd., Adj.: nhd. Großes verrichtend, tatkräftig, mächtig, herrlich, erhaben; grætdÐdich, grætdedich, mnd., Adj.: nhd. Großes verrichtend, tatkräftig, mächtig, herrlich, erhaben; grætemȫgent*, grætemȫgende, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. mächtig, gewaltig; grætmȫgent, grætmȫgende, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. mächtig, gewaltig; kraftich, krachtich, mnd., Adj.: nhd. kräftig, stark, mächtig, laut, wirksam, rechtswirksam; kreftich, krechtich, mnd., Adj.: nhd. kräftig, mächtig, stark, laut, wirksam, rechtswirksam, rechtssicher

mächtig: rÆche (1), rÆch, mhd., Adj.: nhd. vornehm, edel, mächtig, gewaltig, gut gestellt, selbständig, großzügig, hochmögend, reich, besitzend, freudenreich, beglückt, gehoben, kräftig, laut, volltönend, voll, reichlich, ansehnlich, kostbar, herrlich, wohlhabend, groß, prächtig, köstlich, üppig, froh, glücklich, fähig; rÆche (2), rÆch, rich, mhd., Adv.: nhd. reich, wohlhabend, mächtig, groß, gewaltig, vornehm, edel, kostbar, prächtig, kunstvoll, sehr, köstlich, herrlich, üppig, reichlich, froh, glücklich, voll, fähig, stattlich; starc (1), mhd., Adj.: nhd. stark, gewaltig, kräftig, mächtig, groß, fest, gut, heftig, bedeutend, zuverlässig, dauerhaft, wichtig, schwer, streng, gesund, schwer zu ertragend, schwierig, unlieblich, schlimm, böse; statehaft, stathaft, mhd., Adj.: nhd. gerüstet, angesehen, ausgestattet, begütert, wohlhabend, vermögend, mächtig, gewaltig; strenclÆche, mhd., Adv.: nhd. stark, fest, streng, schwer, hart, groß, gewaltig, mächtig; tugenthaft, tugenhaft, togunthaft, dugenhaft, zugenthaft, mhd., Adj.: nhd. tugendhaft, tüchtig, wacker, edel, tugendreich, vorbildlich, untadelig, gut, ritterlich, herrlich, fein, gesittet, gebildet, gewaltig, mächtig; tugentlich, mhd., Adj.: nhd. tüchtig, wacker, rechtschaffen, gut, feingesittet, tugendhaft, edel, untadelig, edelmütig, vollkommen, vorbildlich, ehrenvoll, gnädig, tapfer, mächtig; tugentlÆchen, toguntlÆchen, mhd., Adv.: nhd. tüchtig, wacker, rechtschaffen, gut, feingesittet, tugendhaft, edel, untadelig, gut, edelmütig, vollkommen, vorbildlich, ehrenvoll, gnädig, tapfer, mächtig; tugentrÆche (1), tugentrÆch, toguntrÆch, tugenderÆch, mhd., Adj.: nhd. »tugendreich«, reich an Tüchtigkeit, reich an edler Sitte, reich an feiner Sitte, tugendhaft, untadelig, edel, gut, edelmütig, vorbildlich, ehrenvoll, mächtig; tugentrÆche (2), mhd., Adv.: nhd. »tugendreich«, reich an Tüchtigkeit, reich an edler Sitte, reich an feiner Sitte, tugendhaft, untadelig, edel, gut, edelmütig, vorbildlich, ehrenvoll, mächtig; R.: mächtig machen: rÆchen (1), riechen, mhd., sw. V.: nhd. »reichen«, reich sein (V.), reich werden, mächtig werden, zunehmen, reich machen, mächtig machen, glücklich machen, ausstatten, belohnen, schmücken, überhäufen, verherrlichen, reichlich beschenken, reichlich versehen (V.), herrschen, regieren, sich mehren; R.: mächtig werden: rÆchen (1), riechen, mhd., sw. V.: nhd. »reichen«, reich sein (V.), reich werden, mächtig werden, zunehmen, reich machen, mächtig machen, glücklich machen, ausstatten, belohnen, schmücken, überhäufen, verherrlichen, reichlich beschenken, reichlich versehen (V.), herrschen, regieren, sich mehren

mächtig: fier (1), vier, mhd., Adj.: nhd. mächtig, stark, wirksam, stolz, stattlich, prächtig, schön; gestrenge, mhd., Adj.: nhd. stark, gewaltig, tapfer, unnachsichtig, streng, mächtig, angesehen; gewalt (2), mhd., Adj.: nhd. gewaltig, mächtig; gewalterÆche*, gewalterÆch, mhd., Adj.: nhd. »gewaltreich«, mächtig; gewaltic, gewaltec, geweltic, giwaltic, giwaltec, giwaldec, giwaldic, giweltic, giweltich, mhd., Adj.: nhd. Gewalt habend, Gewalt innehabend, Gewalt ausübend, mächtig, bevollmächtigt, rechtmäßig, gewaltsam, gewaltig, stark, fähig, Vollmacht habend; græz (1), mhd., Adj.: nhd. groß, dick, schwanger, breit, ungeschickt, auffallend, bedeutsam, bedeutend, schwerwiegend, heftig, schlimm, streng, stark, viel, angesehen, vornehm, prächtig, edel, reichlich, zahlreich, fest, sicher, deutlich, wunderbar, mächtig, kühn; hÐrlich, hirlich, mhd., Adj.: nhd. »herlich«, vornehm, ausgezeichnet, prächtig, herrlich, stolz, erhaben, hochgemut, edel, auserwählt, mächtig, groß, großmütig, feierlich, ehrenvoll, schön, stattlich; hÐrlÆche, mhd., Adv.: nhd. »herlich«, vornehm, ausgezeichnet, prächtig, stolz, herrlich, hochgemut, edel, auserwählt, mächtig, groß, großmütig, feierlich, ehrenvoll, schön, stattlich; herrelich, mhd., Adj.: nhd. vornehm, ausgezeichnet, prächtig, herrlich, stolz, erhaben, hochgemut, edel, auserwählt, mächtig, groß, großmütig, feierlich, ehrenvoll, schön, stattlich; hÐrschaftsam, mhd., Adj.: nhd. mächtig, gewaltig; hæch (1), hæh, hæ, mhd., Adj.: nhd. hoch, groß, bedeutend, tief, breit, weit, stark, laut, mächtig, edel, vornehm, hochgeboren, von hohem Stand seiend, hochgelegen, von einer bestimmten Höhe seiend, erhaben, ehrenvoll, prächtig, freudig, glücklich, froh, laut, hell, stolz, kühn, hochmütig, fest, stark, streng, wichtig, schwierig; kreftenrÆche, mhd., Adj.: nhd. »kräftereich«, kräftig, kraftvoll, zahlreich, gewaltig, mächtig; krefterÆche, krefterÆch, mhd., Adj.: nhd. »kräftereich«, kräftig, kraftvoll, zahlreich, gewaltig, mächtig; kreftic, kreftec, mhd., Adj.: nhd. kräftig, gewaltig, mächtig, machtvoll, heftig, stark, groß, reich, rechtskräftig, zahlreich, reichlich, kräftigend, gewachsen, wirksam, gültig; krefticlich, krefteclich, mhd., Adj.: nhd. »kräftiglich«, kräftig, gewaltig, mächtig, heftig, groß, reich, zahlreich, stark; krefticlÆche, krefteclÆche, krefticlÆch, mhd., Adv.: nhd. kräftig, nach Kräften, gewaltig, mit Macht, wirksam, heftig, mächtig, zahlreich, stark, sehr; kreftlich, kreftelich, mhd., Adj.: nhd. »kräftlich«, kräftig, gewaltig, mächtig, heftig, groß, reich, zahlreich, stark; R.: mächtig werden: gemagen, mhd., sw. V.: nhd. mächtig werden; gemegenen, mhd., sw. V.: nhd. stark werden, mächtig werden, wachsen (V.) (1); gerÆchen, mhd., sw. V.: nhd. reich machen, reich werden, mächtig werden; hÐren (1), Ðren, mhd., sw. V.: nhd. verherrlichen, schmücken, verherrlicht sein (V.), stolz werden, mächtig werden, stolz sein (V.), auszeichnen, schätzen, verehren

mächtig -- sehr mächtig: grætmechtich, mnd., Adj.: nhd. sehr mächtig, gewaltig; hæchvormȫgent, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. sehr mächtig
mächtig: vorwÐgen (2), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. schwer, stark, wirksam, überlegen (Adj.), mächtig, gewaltig, verwegen, tollkühn, kühn, entschlossen; welde*** (2), mnd., Adj.: nhd. gewaltig, mächtig, vornehm, einflussreich, stark; weldich, wÐldich*, waldich, wældich, mnd.?, Adj.: nhd. gewaltig, mächtig, vornehm, einflussreich, stark; R.: voll mächtig: vulwÐldich*, vulweldich, mnd., Adj.: nhd. voll mächtig

mächtig: ae. brÏsen; crÏftig; dæmfÏst; éacen; gewealdende; gewielde; maga (2); méagol; méagollÆce; meahtig; meahtlic; onweald (1); rÆce (2); strang; *swind; swÆþ; swÆþe; swÆþlÆce; þrymfÏst; weald (3); wealdende; weoroldrÆce (1); R.: mächtig sein (V.): ae. rÆcsian; R.: der Sprache nicht mächtig: ae. unsprecende; R.: mächtig werden: ae. geweaxan; ontrymman; weaxan (1); R.: mächtiger König: ae. mÏgencyning; R.: mächtigste: ae. felameahtig, mächtig: ae. brÏsen; crÏftig; dæmfÏst; éacen; gewealdende; gewielde; maga (2); méagol; méagollÆce; meahtig; meahtlic; onweald (1); rÆce (2); strang; *swind; swÆþ; swÆþe; swÆþlÆce; þrymfÏst; weald (3); wealdende; weoroldrÆce (1); R.: mächtig sein (V.): ae. rÆcsian; R.: der Sprache nicht mächtig: ae. unsprecende; R.: mächtig werden: ae. geweaxan; ontrymman; weaxan (1); R.: mächtiger König: ae. mÏgencyning; R.: mächtigste: ae. felameahtig

mächtig: rÆk (1), rÆke, mnd., Adj.: nhd. reich, mächtig; rÆve (2), mnd., Adj.: nhd. stark, mächtig, in großem Ausmaß befindlich, reichlich, heftig, verschwenderisch, großzügig, freigebig; stark, stõrk, staerk, staerc, mnd., Adj.: nhd. stark, fest, kräftig, leistungsfähig, gesund, gewaltig, laut, schallend, klug, charakterstark, willensstark, standhaft, treu, unverzagt, tapfer, mutig, kraftvoll, energisch, scharf, einflussreich, mächtig, kampfkräftig, haltbar, dauerhaft gearbeitet, seetüchtig, hart, dick, heftig, ungestüm, hochgehaltig, streng schmeckend, ranzig, gültig, beweiskräftig, Kraft erfordernd, mühsam, anstrengend; stÆf, mnd., Adj.: nhd. steif, fest, massiv, mächtig, kräftig, hart, nicht biegsam, scharf, stachelig, starr, straff, angespannt, gesteift, abstehend, angetrocknet, streng, unbeugsam, hartnäckig, anhaltend, störrisch, halsstarrig, entschlossen, mutig, tapfer, gewissenhaft, eigensinnig, unzugänglich, unversöhnlich, schroff, abweisend; strenge (2), mnd., Adj.: nhd. streng, hart, stark, kraftvoll, gewaltig, mächtig, kampftüchtig, tapfer, tatkräftig, energisch, unbeugsam, fest angezogen, straff, drückend, mühevoll, schwer zu ertragen seiend, mühselig, unnachgiebig, grausam, grimmig, eifernd, strikt, genau, gerade gestreckt, nicht biegsam, starr, stachelig (Bedeutung örtlich beschränkt), sperrig (Bedeutung örtlich beschränkt), borstig, stoppelig (Bart), bohrend, stechend (Nadel), reißend, ungestüm, schnell (Gewässer), heftig, hart, eisig, durchdringend, scharf, herb, sauer (Wein); strengelÆk*, strengelik, streklÆk, strenglÆk, mnd., Adj.: nhd. heftig, sehr stark, mächtig, streng, ernstlich, energisch, tatkräftig, eifrig, unnachsichtig, unbarmherzig, grausam, gewissenhaft, strikt, hart, fest, eng, straff; strengelÆke, strenglÆke, strenklÆke, mnd., Adv.: nhd. mächtig, kampfesmutig, mannhaft, energisch, tatkräftig, eifrig, mit Härte, ohne Gnade, unnachsichtig, unbarmherzig, grausam, grob, unverblümt, in verweisendem Ton, in strafendem Ton, streng, ernstlich, in Wahrung fester Ordnung, hart, asketisch, gewissenhaft, strikt, genau, heftig, mit aller Gewalt, fest, eng, straff; strengelÆken, strengeliken, strenglÆken, strengelken, strenklÆken, mnd., Adv.: nhd. mächtig, kampfesmutig, mannhaft, energisch, tatkräftig, eifrig, mit Härte, ohne Gnade, unnachsichtig, unbarmherzig, grausam, grob, unverblümt, in verweisendem Ton, in strafendem Ton, streng, ernstlich, in Wahrung fester Ordnung, hart, asketisch, gewissenhaft, strikt, genau, heftig, mit aller Gewalt, fest, eng, straff; swinde (1), schwinde, swint, swÆde, schwÆde, schÆe, mnd., Adj.: nhd. stark, mächtig, körperlich oder geistig überlegen (Adj.), ungestüm, überheblich, gewaltig, robust, intensiv, heftig, überwältigend, beeindruckend, schlau, geschickt, hinterlistig, verschlagen (Adj.), schnell, geschwind, unruhig, wechselvoll; swintlÆk***, mnd., Adj.: nhd. stark, mächtig; swÆt (1), mnd., Adj.: nhd. stark, mächtig, körperlich oder geistig überlegen (Adj.), ungestüm, überheblich, gewaltig, robust, intensiv, heftig, überwältigend, beeindruckend, schlau, geschickt, hinterlistig, verschlagen (Adj.), schnell, geschwind, unruhig, wechselvoll

mächtig -- sehr mächtig: ȫvermechtich, ævermechtich, auermechtich, mnd., Adj.: nhd. übermächtig, sehr mächtig, sehr groß

mächtig -- seiner Sinne mächtig: mündich, mundich, mnd., Adj.: nhd. mündig, seiner Sinne mächtig, verständig, vernünftig, vernunftbegabt, volljährig, bevollmächtigt

mächtig: germ. *rÆkja-; *reiki-; *sÐlÆga-; *walda-; R.: mächtig sein (V.): germ. *rÆkisæn; *rÆkjan; *tawjan; R.: mächtig werden: germ. *rÆkÐn; *rÆkjan, mächtig: germ. *rÆkja-; *reiki-; *sÐlÆga-; *walda-; R.: mächtig sein (V.): germ. *rÆkisæn; *rÆkjan; *tawjan; R.: mächtig werden: germ. *rÆkÐn; *rÆkjan

mächtig sein (V.): starken, mnd., sw. V.: nhd. stärken, stark werden, stark machen, an Stärke zunehmen, mächtig sein (V.), widerstandsfähig machen, erquicken, laben, kräftigen, Kraft geben, befestigen, unterstützen, verstärken, innerlich stark machen, stählen, beherzt machen, Beistand gewähren, schützen, bestätigen, errichten, Haltbarkeit geben, festigen, steifen, mit Stärke behandeln, schärfen, am Leben erhalten (V.), wahren, sichern, stützen, glaubhaft machen, erweisen, nachweisen, durch Parteinahme fördern, größere Bedeutung geben, zur Geltung verhelfen, vermehren, vergrößern; sterken (1), stÐrken, mnd., sw. V.: nhd. stärken, stark werden, stark machen, an Stärke zunehmen, mächtig sein (V.), widerstandsfähig machen, erquicken, laben, kräftigen, Kraft geben, befestigen, unterstützen, verstärken, innerlich stark machen, stählen, beherzt machen, Beistand gewähren, schützen, bestätigen, errichten, Haltbarkeit geben, festigen, steifen, mit Stärke behandeln, schärfen, am Leben erhalten (V.), wahren, sichern, stützen, glaubhaft machen, erweisen, nachweisen, durch Parteinahme fördern, größere Bedeutung geben, zur Geltung verhelfen, vermehren, vergrößern

mächtig: ahd. alawalt* 2; filumahtÆg* 2?; frambõri 21?; giwaltÆg* 51; giwaltÆgo* 4; giwaltlÆh* 1; giwaltlÆhho* 1; habamahtÆg* 5; hefÆg* 48; hÐrlÆhho* 2; kraftlÆh* 3; kreftÆg* 40?; kreftÆglÆhho* 1; kreftÆgo* 1; *mag?; mahtÆg 109; mahtÆglÆh 2; mahtlÆh 2; megÆn 1; meginÆg* 3?; mihhil (1) 376; mihhilmahtÆg* 1; rÆhhi* (1) 82; rÆhhi* (1) 82; *rÆhhi; stark 90; starko* 3; strengi 25?; weraltrÆhhi* (1) 2; R.: mächtig sein (V.): ahd. anawaltan* 1; waltan* 85; firmugan* 8; gimugan* 60; girÆhhan* 5; mit giwelti wesan; guotisæn* 1; mugan 1626; rÆhhisæn 43; R.: einer Sache mächtig sein (V.): ahd. firmugan* 8; R.: der Sprache nicht mächtig: ahd. unsprõhhi 2; R.: mächtig über: ahd. giwaltÆg* 51; R.: mächtig werden: ahd. wahsan* (1) 120; festinæn 97?; gimagÐn* 15; gistarkÐn* 6; irkoboræn 4; irmeginæn* 1; irwahsan* 33; koboræn* 1; starkÐn* 9; R.: nicht mächtig: ahd. ungiwaltÆg* 8; R.: mächtiger: ahd. baz 91; R.: mächtiger sein (V.): ahd. baz mugan; baz mugan; R.: mächtiger Geist: ahd. anawalto* 3, mächtig: ahd. alawalt* 2; filumahtÆg* 2?; frambõri 21?; giwaltÆg* 51; giwaltÆgo* 4; giwaltlÆh* 1; giwaltlÆhho* 1; habamahtÆg* 5; hefÆg* 48; hÐrlÆhho* 2; kraftlÆh* 3; kreftÆg* 40?; kreftÆglÆhho* 1; kreftÆgo* 1; *mag?; mahtÆg 109; mahtÆglÆh 2; mahtlÆh 2; megÆn 1; meginÆg* 3?; mihhil (1) 376; mihhilmahtÆg* 1; rÆhhi* (1) 82; rÆhhi* (1) 82; *rÆhhi; stark 90; starko* 3; strengi 25?; weraltrÆhhi* (1) 2; R.: mächtig sein (V.): ahd. anawaltan* 1; waltan* 85; firmugan* 8; gimugan* 60; girÆhhan* 5; mit giwelti wesan; guotisæn* 1; mugan 1626; rÆhhisæn 43; R.: einer Sache mächtig sein (V.): ahd. firmugan* 8; R.: der Sprache nicht mächtig: ahd. unsprõhhi 2; R.: mächtig über: ahd. giwaltÆg* 51; R.: mächtig werden: ahd. wahsan* (1) 120; festinæn 97?; gimagÐn* 15; gistarkÐn* 6; irkoboræn 4; irmeginæn* 1; irwahsan* 33; koboræn* 1; starkÐn* 9; R.: nicht mächtig: ahd. ungiwaltÆg* 8; R.: mächtiger: ahd. baz 91; R.: mächtiger sein (V.): ahd. baz mugan; baz mugan; R.: mächtiger Geist: ahd. anawalto* 3

mächtig -- mächtig machen: mechtigen (1), mnd., sw. V.: nhd. mächtig machen, stärken, kräftigen, sich jemandes bemächtigen (Bedeutung örtlich beschränkt), bevollmächtigen, ermächtigen, bestätigen, bekräftigen, Verantwortung übernehmen, für etwas einstehen

mächtig sein (V.): ȫverhÐrschen, æverhÐrschen, mnd., sw. V.: nhd. herrschen, mächtig sein (V.)

mächtig: idg. *deu- (2), mächtig: idg. *deu- (2)

mächtig: as. mahtig* 98; mahtiglÆk* 2; rÆki (2) 43; stark 13; strang 6, mächtig: as. mahtig* 98; mahtiglÆk* 2; rÆki (2) 43; stark 13; strang 6

mächtig: anfrk. giwaldig* 1; giweldig* 1; *mahtig?, mächtig: anfrk. giwaldig* 1; giweldig* 1; *mahtig?

mächtig: an. mõttuligr, megn (2), mektugr, rÆkr, *valdi?, valdr (2), v‡ldugr; R.: mächtig machen: an. mekta; R.: mächtiger Gott: an. fimbult‘r

mächtig: machtich, mnd., Adj.: nhd. mächtig; mechtich (1), mnd., Adj.: nhd. mächtig, stark, gewaltig, mit Macht ausgestattet, zahlreich, überlegen (Adj.), einflussreich, gültig, befugt, berechtigt, bevollmächtigt; mechtichlÆk, mnd., Adj.: nhd. mächtig, gewaltig; mechtichlÆken, mnd., Adv.: nhd. mächtig, gewaltig, mit Macht, kräftig, stark; mechtlÆk, mnd., Adj.: nhd. mächtig, gewaltig groß, berechtigt (Bedeutuung örtlich beschränkt [Braunschweig]), bevollmächtigt (Bedeutung örtlich beschränkt [Braunschweig]); michellÆk*, michelÆk, michlÆk, michellik, michelk, mnd., Adj.: nhd. groß, gewaltig, mächtig, stark; mȫge (2), mnd.?, Adj.: nhd. mächtig, vermögend, verfügend; mȫgenich***, mnd., Adj.: nhd. vermögend, mächtig; mȫgendich***, mnd., Adj.: nhd. vermögend, mächtig; mȫgent*, mȫgende, mnd.?, Adj.: nhd. vermögend, mächtig; mȫgentlÆk, mnd., Adj.: nhd. mächtig; mȫgich, mnd., Adj.: nhd. beherrschend, mächtig; ȫvere*, ȫver, ²ver, æver, õver, mnd., Adj.: nhd. »obere«, äußere, ältere, oberhalb gelegen, höher gelegen, am oberen Ende befindlich, höher stehend, hoch, überlegen (Adj.), mächtig, übergeordnet, vorgesetzt, vornehm, einflussreich, alt?, vorrangig, wichtig, alles übertreffend, übrig; prachtich, mnd., Adj.: nhd. »prächtig«, mit großem Aufwand ausgeführt, außerordentlich schön, prunkvoll, von besonderer Ausführung seiend, wohlgestaltet, ausgefeilt, durchdacht, von besonderem Rang seiend, mächtig, hervorragend; prechtich, mnd., Adj.: nhd. »prächtig«, mit großem Aufwand hergestellt, außerordentlich schön, prunkvoll, von besonderer Ausführung seiend, wohlgestaltet, ausgefeilt, durchdacht, von besonderem Rang seiend, mächtig, hervorragend

Mächtigen -- Angst vor Mächtigen: hÐrenangest, hÐrenanxt, mnd., M.: nhd. Furcht vor dem Herrn, Angst vor Mächtigen

mächtigen«: mehtigen, mhd., sw. V.: nhd. »mächtigen«, bevollmächtigen, sich verbürgen, eigenmächtig handeln

mächtiger -- mächtiger als: æverwÐgen, auerwÐgen, mnd., (Part. Prät.?=)Adj.: nhd. verwegen, kühn, überlegen (Adj.), mächtiger als, stärker als

Mächtiger: gewõldige, mnd., M.: nhd. Gewalthaber, Machthaber, Gewaltiger, Mächtiger, Vormund, Verfügungsberechtigter, Bevollmächtigter

Mächtigerer: übergenæz (1), obergenæz, mhd., st. M.: nhd. »Übergenosse«, Vornehmerer, Mächtigerer, Ranghöherer, Überlegener, Übertreffender, Höherstehender, ständisch Höherstehender, Steigerung, Überbietung, Gipfel; übergenæze, übergenæz, mhd., sw. M.: nhd. »Übergenosse«, Vornehmerer, Mächtigerer, Übertreffender; übertugende, mhd., übertogende, mmd., sw. M.: nhd. Angehöriger höheren Standes, Mächtigerer

Mächtigkeit: grætmȫgenthÐt, mnd., F.: nhd. Mächtigkeit, Macht

Mächtigkeit: afries. *mechtichêd, Mächtigkeit: afries. *mechtichêd

Mächtigkeit: mȫgenthÐt, mȫgenhÐt, mȫgentheit, mnd., F.: nhd. Mächtigkeit, Macht, Vermögen, Herrschaft, Einfluss; prechtichhÐt*, prechtichÐt, prechtichheit, mnd., F.: nhd. »Prächtigkeit«, großer Aufwand, außerordentliche Schönheit, Prunk, besonderer Rang, Mächtigkeit
Mächtigkeit«: mehticheit, mhd., st. F.: nhd. »Mächtigkeit«, Macht, Herrschaft, Majestät

Mächtigkeit«: mechtichhÐt*, mechtichÐt, mechticheit, mnd., F.: nhd. »Mächtigkeit«, Macht, Kraft, Herrschaft, große Anzahl, Menge

mächtiglich«: mehticlÆche*, mehteclÆche, mhd., Adv.: nhd. »mächtiglich«, mit Heeresmacht

mächtigste: ȫvereste*, ȫverst, ²uerst, æverst, õverst, mnd., Adj. (Superl.): nhd. oberste, höchste, äußerste, am äußersten Rand gelegen, an erster Stelle befindlich, mächtigste
machtlos: mahtlæs, mhd., Adj.: nhd. ohne Macht seiend, machtlos, ohnmächtig, ohne Geltung seiend

machtlos: ahd. õmahtÆg 4; helfalæs* 7; kraftilæs* 13; ungiwaltÆg* 8; unmag* 3; unmahtÆg 34?; unwaltÆg* 1; R.: machtlos über: ahd. ungiwaltÆg* 8, machtlos: ahd. õmahtÆg 4; helfalæs* 7; kraftilæs* 13; ungiwaltÆg* 8; unmag* 3; unmahtÆg 34?; unwaltÆg* 1; R.: machtlos über: ahd. ungiwaltÆg* 8

machtlos: toup, tæp, dæf, mhd., Adj.: nhd. taub, verstockt, betört, töricht, stumpfsinnig, unsinnig, besinnungslos, närrisch, toll, leblos, tot, öde, wüst, dumm, leer, wertlos, nichtig, abgestorben, trocken, dürr, erloschen, kraftlos, machtlos, entkräftet, sinnlos

machtlos: ungereit, ungereite, mhd., Adj.: nhd. nicht bereit, ungerüstet, machtlos, unfähig, unbereit, unzugänglich, nicht zur Hand seiend, unerreichbar, verwehrt; ungewaltic, mhd., Adj.: nhd. machtlos, schwach, unfähig, nicht mächtig, unvermögend, der Gewalt beraubt, des Besitzes beraubt, des Gebrauches von etwas beraubt; ungeweltic, mhd., Adj.: nhd. machtlos, schwach, unfähig, nicht mächtig, unvermögend, der Gewalt beraubt, des Besitzes beraubt, des Gebrauches von etwas beraubt; unmehtic, unmehtec, ummahtic, mhd., Adj.: nhd. unmächtig, kraftlos, schwach, machtlos, ohnmächtig; unwaltic, mhd., Adj.: nhd. machtlos, schwach, nicht mächtig, unvermögend, der Gewalt beraubt, des Besitzes beraubt, des Gebrauches von etwas beraubt; unwerlich (1), mhd., Adj.: nhd. nicht wehrhaft, nicht streithaft, untauglich, widerstandslos, wehrlos, unbewaffnet, kraftlos, machtlos; unwerlÆche, mhd., Adv.: nhd. wehrlos, unbewaffnet, ohne Rüstung, kraftlos, machtlos

machtlos: bæse, bãse, pãse, mhd., Adj.: nhd. böse, schlecht, verwerflich, gering, minderwertig, übel, wertlos, gemein, geizig, schwach, krank, unkräftig, machtlos, schlimm, schädlich, unedel, einfach, von geringem Stand seiend, unhöfisch, ohne Anstand seiend, erbärmlich, feige, ängstlich, verdorben, welk, faul, untüchtig, untreu, unwürdig, verachtet, entzündet, bösartig

machtlos sein (V.): unmachten***, mnd., sw. V.: nhd. schwach machen, ungültig machen, machtlos sein (V.)

machtlos -- machtlos machen: vorunmechtigen, mnd., sw. V.: nhd. machtlos machen, schwächen, kraftlos machen, beeinträchtigen, schädigen

machtlos: anfrk. unmahtig* 3, machtlos: anfrk. unmahtig* 3

machtlos -- machtlos werden: ergeren, ergern, mnd., sw. V.: nhd. verschlechtern, Wert mindern, beschädigen, schädigen, verschlimmern, schmälern, betrüben, kränken, ärgern, benachteiligt werden, Ärgernis empfinden, Anstoß empfinden, schlechter machen, schlechter bereden, schlechter werden, schlimmer werden, entkräftet werden, machtlos werden, Ärgernis geben, Mangel haben, Heerschild niedern, an Wert verlieren, Ärgernis nehmen, Anstoß nehmen

machtlos: ae. dæmléas; meahtléas; unmeahtig, machtlos: ae. dæmléas; meahtléas; unmeahtig

machtlos: machtelæs, mnd., Adj.: nhd. machtlos, kraftlos. schwach, ohne Macht seiend, ohne Kraft seiend, ohne Geltung seiend, ohne Wirkung seiend; machtlæs, machtloes, machtloys, mnd., Adj.: nhd. machtlos, unwirksam, ohne Geltung seiend, ohne Rechtskraft seind, nichtig

machtlos: krank, krangh, krangk, mnd., Adj.: nhd. schwach, kraftlos, schlapp, schwächlich, gebrechlich, altersschwach, hilfsbedürftig, niedergedrückt, widerstandslos, schwankend, von niedriger Herkunft seiend, machtlos, schwach, klein, gering, schlecht, unbedeutend, bescheiden (Adj.), geringfügig, wertlos, baufällig, schlecht befestigt, schlecht, übel, böse, krank, siech, körperlich leidend, geistig leidend; kranklÆk, krankelÆk, mnd., Adj.: nhd. schwach, schwächlich, machtlos, kränklich, leidend, zu Krankheit neigend

Machtlosigkeit: ungewalt, mhd., st. F., st. M.: nhd. Machtlosigkeit, Ohnmacht, Unfähigkeit, Körpermangel, Gebrechen; unmaht (2), mhd., st. F.: nhd. »Unmacht«, Machtlosigkeit, Schwäche, Kraftlosigkeit, Erschöpfung, Besinnungslosigkeit, Bewusstlosigkeit, Ohnmacht

Machtlosigkeit: afries. unmechtichêd 1, Machtlosigkeit: afries. unmechtichêd 1

Machtlosigkeit: unmacht, mnd.?, F.: nhd. Schwäche, Kraftlosigkeit, Ohnmacht, Bewusstlosigkeit, Machtlosigkeit, Ungültigkeit; ? wõnmacht*, wanmacht, mnd.?, F.: nhd. Machtlosigkeit?

Machtlosigkeit: ahd. kraftilæsÆ* 2; unmaht 33, Machtlosigkeit: ahd. kraftilæsÆ* 2; unmaht 33

Machtlosigkeit«: machtlæshÐt, machtlæsheit, mnd., F.: nhd. »Machtlosigkeit«, rechtliche Ungültigkeit, Unwirksamkeit

Machtmittel -- kirchliche Machtmittel: kerkendwanc, mnd., M.: nhd. »Kirchenzwang«, kirchliche Machtmittel

Machtstellung: ahd. giwalt* 210, Machtstellung: ahd. giwalt* 210

machtvoll: ae. gewealdende; wealdende, machtvoll: ae. gewealdende; wealdende

machtvoll: anfrk. *waldig?, machtvoll: anfrk. *waldig?

machtvoll: ahd. anawaltanti* 1; ginæto 83; giwaltÆgo* 4; maganÆg* 2; mahtÆgo 2; mahtigðn* 1; meginÆg* 3?; *waltÆg?; R.: machtvoll sein (V.): ahd. in krefti sÆn; R.: machtvoll auftauchen: ahd. ðfirbulzen* 1; R.: machtvoll im Himmel: ahd. himilgiwaltÆg* 1, machtvoll: ahd. anawaltanti* 1; ginæto 83; giwaltÆgo* 4; maganÆg* 2; mahtÆgo 2; mahtigðn* 1; meginÆg* 3?; *waltÆg?; R.: machtvoll sein (V.): ahd. in krefti sÆn; R.: machtvoll auftauchen: ahd. ðfirbulzen* 1; R.: machtvoll im Himmel: ahd. himilgiwaltÆg* 1

machtvoll: gewalticlich, gewalteclich, gewelticlich, mhd., Adj.: nhd. gewaltig, machtvoll, kraftvoll, mit Gewalt handelnd; gewalticlÆche, gewalteclÆche, gewalticlÆche, gewaldeclÆche, gewaldiclÆche, gewaltenclÆche, geweldeclÆche, mhd., Adv.: nhd. gewaltig, machtvoll, kraftvoll, mit Gewalt; kreftic, kreftec, mhd., Adj.: nhd. kräftig, gewaltig, mächtig, machtvoll, heftig, stark, groß, reich, rechtskräftig, zahlreich, reichlich, kräftigend, gewachsen, wirksam, gültig

machtvoll: walticlÆche, weldiclÆche*, walteclÆche, weldeclÆche, mhd., Adv.: nhd. »waltiglich«, machtvoll

Machtvollkommenheit: vermügen (2), vermugen, vermögen, fermügen*, mhd., st. N.: nhd. Vermögen, Kraft, Macht, Machtvollkommenheit, Fähigkeit; vermügenheit, vermugentheit, vermugenheit, vermügenheit, fermügenheit*, mhd., st. F.: nhd. »Vermögenheit«, Vermögen, Kraft, Macht, Machtvollkommenheit, Fähigkeit; vermügent, vermugent, fermügent*, mhd., st. F.: nhd. Vermögen, Kraft, Macht, Machtvollkommenheit, Fähigkeit

Machtvollkommenheit: vulhÐt, vulheit, volheit, mnd., F.: nhd. Vollheit, Gesamtheit, Machtvollkommenheit, Trunkenheit, Amtsbefugnis, Machtfülle

Machtvollkommenheit: ahd. gidwing* 48; giwalt* 210; maht 143, Machtvollkommenheit: ahd. gidwing* 48; giwalt* 210; maht 143

Machtvollkommenheit -- aus eigener Machtvollkommenheit: sülfwældigen, mnd., Adv.: nhd. eigenmächtig, aus eigener Machtvollkommenheit

Machtvollkommenheit: orthabunge, mhd., st. F.: nhd. Anfang, Entstehung, Ansehen, Machtvollkommenheit

Machtvollkommenheit -- aus eigener Machtvollkommenheit handelnd: Ðnmechtich, einmechtich, mnd., Adj.: nhd. aus eigener Machtvollkommenheit handelnd

Machung: afries. *makinge, Machung: afries. *makinge

Machung«: mõkinge, maickinge, mnd., F.: nhd. »Machung«, Schöpfung, Herstellung, Verfertigung, Abfassung, Übereignung, Vermächtnis, Festsetzung, Geschöpf, Werk

Machung«: ae. macung, Machung«: ae. macung

Machung«: machunge, mhd., st. F.: nhd. »Machung«, Machen, Erschaffen, Erschaffung, Zeugung, Vermachung

Machwerk: mõkelse, mõksel, mõchsel, mõxel, machsel, mnd., N.: nhd. Geschaffenes, Gestaltetes, Einrichtung, Werk, Bild, Abbild, Kunstwerk, Schöpfung, Machwerk

Machwerk: gemõkelse, gemõksel, mnd., N.: nhd. Geschöpf, Machwerk, Fabrikat, verfertigte Ware

Macisblüte: fælie, mnd., sw. F.: nhd. Muskatblüte, Macisblüte, Muskatnuss

Mädchen: anfrk. thierna* 3, Mädchen: anfrk. thierna* 3

Mädchen: dÐrne, derne, mnd., F.: nhd. »Dirne«, Jungfrau, Mädchen, Unfreie, Dienerin, Magd; docke (1), mnd., F.: nhd. »Docke«, Puppe, Figur, Heiligenfigur, Spielpuppe, Spielfigur, Mädchen, Bündchen, Bündel von Garn, Bündel von Seide, gedrehter Stab, Säule, Pfosten, Pfahl, Treppengeländer, Zapfen (M.), Seitenholz des Gestühls, Bankwange, aufrechtstehender Stab im Treppengeländer, Stecher der Orgel, junge Sau; R.: leichtfertiges und eitles Mädchen: dante, mnd., F.: nhd. leichtfertiges und eitles Mädchen; R.: Mädchen schwächen: bekrenken, mnd., sw. V.: nhd. krank machen, schwach machen, schwächen, Mädchen schwächen, beeinträchtigen; R.: öffentliches Mädchen: brakvrouwe*, brakvrowe, mnd., F.: nhd. öffentliches Mädchen, Dirne; dækmõget, dôkmaget, mnd., F.: nhd. »Tuchmagd«, Dienstmädchen, öffentliches Mädchen, Dirne

Mädchen: an. genta, ingjan, mey, meystaulpa, meystelpa, mjæva, mÏr (1), pÆka; R.: Mädchen das von ihrem Verlobten fortläuft: an. flannfluga; R.: kleines Mädchen: an. meyla, stulka (1); R.: schüchternes Mädchen: an. feima; R.: nach Art eines Mädchens: an. meyligr

Mädchen: afries. megith; meiden 1 und häufiger?; R.: ein Mädchen verheiraten: afries. ðtlægia 1, Mädchen: afries. megith; meiden 1 und häufiger?; R.: ein Mädchen verheiraten: afries. ðtlægia 1

Mädchen: verse, ferse, mnd., F.: nhd. Mädchen, Mägdelein, Mädlein, Jungfrau, junge Kuh, Färse; R.: Birkenrute mit der die jungen Burschen am Fastnachtsmorgen versuchten die jungen Mädchen zu schlagen: vastelõvendesræde, mnd., F.: nhd. Birkenrute mit der die jungen Burschen am Fastnachtsmorgen versuchten die jungen Mädchen zu schlagen; R.: fest versprochenes Mädchen: vrouwe, frouwe*, vrowe, vrauwe, vrawe, vrauw, vraw, vrou, vrow, vrðwe, vrðe, mnd., F.: nhd. Frau, Herrin, Gebieterin, Königin, Gottesmutter als Himmelskönigin, Fürstin, hochgestellte geistliche Frau, Äbtissin, vornehme Frau, Frau von Stande, Dame, Patrizierfrau, Dienstherrin, Hausherrin, Hausfrau, Hauswirtin, Meisterin, Ehefrau, angetraute Frau, fest versprochenes Mädchen, Verlobte, verheiratete Frau, verheiratet gewesene Frau, Witwe, weiblicher Mensch; R.: leichtfertiges Mädchen: vensteresdÐrne*, vinsterstÐrne, mnd., F.: nhd. »Fensterdirne«, Mädchen das den ganzen Tag im Fenster liegt, leichtfertiges Mädchen; R.: Mädchen das den ganzen Tag im Fenster liegt: vensteresdÐrne*, vinsterstÐrne, mnd., F.: nhd. »Fensterdirne«, Mädchen das den ganzen Tag im Fenster liegt, leichtfertiges Mädchen; R.: öffentliches Mädchen: vröuweken, vrouweken, vroweken, vrowken, vrouwken, vrobken, vröuken, vroyken, vrouken, vröken, vrǖweken, frewken, vröwchen, vröwechen, vröuchen, vroichen, vroychen, vröchen, froghen, vrauwechen, vrauwchen, vrawechen, vrawchen, frawichen, frauchen, vroiken, vröuwekÆn, vrouwekÆn, vröukÆn, vrouwichen, mnd., N.: nhd. Frauchen, Frau, kleine Frau, Jungfrau, Fräulein, Prinzessin, unverheiratete Fürstentochter, Edelfräulein, öffentliches Mädchen, Dirne

Mädchen: ahd. wÆb 200; diorna 56; hagustalda* 2?; magad 68; magatÆn* 11; trðtdiorna* 1; R.: unverheiratetes Mädchen: ahd. jungfrouwa* 8, Mädchen: ahd. wÆb 200; diorna 56; hagustalda* 2?; magad 68; magatÆn* 11; trðtdiorna* 1; R.: unverheiratetes Mädchen: ahd. jungfrouwa* 8

Mädchen: fõmele, mnd., N.: nhd. Mädchen, Jungfrau; gȫre (2), gȫr, mnd., F.: nhd. Mädchen, Kind; gorre (2), gurre, mnd., F.: nhd. Dirne, Hure, Mädchen; junge (2), mnd., F.: nhd. »Junge« (F.), Mädchen, junges Mädchen; R.: als Mädchen ins Klosters eingetretene Nonne: klæsterjuncvrouwe, klæsterjuncvrowe, klæsterjuncvrauwe, klæsterjuncvrawe, klæsterjuncvrðwe, klæsterjuncvrð, klæsterjuncfer, klæsterjunfer, mnd., F.: nhd. Klosterjungfrau, Klosterfräulein, als Mädchen ins Klosters eingetretene Nonne; R.: Art wie ein Mädchen spricht: juncvrouwensprõke*, juncvrðwensprõke, mnd., F.: nhd. Mädchenstimme, Art wie ein Mädchen spricht; R.: junges Mädchen: juncvrouwenbilde*, juncvrðwenbÐlde, juncvrðwenbilt, mnd., N.: nhd. Figur einer Jungfrau, Bildwerk einer Jungfrau, junges Mädchen, Jungfrau; junge (2), mnd., F.: nhd. »Junge« (F.), Mädchen, junges Mädchen; R.: junges Mädchen in dienender Stellung: juncvrouwe, junkvrouwe, junkvrowe, juncvrðwe, juncvrðw, iuncvrðwe, yuncvrðwe, jungvrðwe, junckvrðwe, jungkvrðwe, juncvrouw, juncvrawe, juncfrow, juncvfrowe, junvfrouw, joncvrðwe, junvrðwe, juncfer, junfer, juffer, iungfer, iungver, yunfer, yunver, jonvrðwe, yonvrðwe, mnd., F.: nhd. Jungfrau, junge Frau, Edelfräulein, junge Adlige, Frau eines Edelmanns, Edelfrau, Mädchen im kindlichen Alter, Mädchen im jugendlichen Alter, Mädchen im heiratsfähigen Alter, unverheiratete Frau, Nonne, Klosterjungfrau, Frau die keusch bleibt, Mann der keusch bleibt, junges Mädchen in dienender Stellung, Kammerfrau einer adeligen Dame, Zofe einer adeligen Dame, Aufwärterin in einem Wirtshaus, Frau die arbeitet, Begleiterin der Braut am Hochzeitstage, Brautjungfer, runder flacher Block mit drei oder vier Löchern zum Straffziehen der Wanten, Folterinstrument, Daumenschraube, Wärmflasche, Handramme, Name für ein Geschütz, Sternbild der Jungfrau; R.: Mädchen im heiratsfähigen Alter: juncvrouwe, junkvrouwe, junkvrowe, juncvrðwe, juncvrðw, iuncvrðwe, yuncvrðwe, jungvrðwe, junckvrðwe, jungkvrðwe, juncvrouw, juncvrawe, juncfrow, juncvfrowe, junvfrouw, joncvrðwe, junvrðwe, juncfer, junfer, juffer, iungfer, iungver, yunfer, yunver, jonvrðwe, yonvrðwe, mnd., F.: nhd. Jungfrau, junge Frau, Edelfräulein, junge Adlige, Frau eines Edelmanns, Edelfrau, Mädchen im kindlichen Alter, Mädchen im jugendlichen Alter, Mädchen im heiratsfähigen Alter, unverheiratete Frau, Nonne, Klosterjungfrau, Frau die keusch bleibt, Mann der keusch bleibt, junges Mädchen in dienender Stellung, Kammerfrau einer adeligen Dame, Zofe einer adeligen Dame, Aufwärterin in einem Wirtshaus, Frau die arbeitet, Begleiterin der Braut am Hochzeitstage, Brautjungfer, runder flacher Block mit drei oder vier Löchern zum Straffziehen der Wanten, Folterinstrument, Daumenschraube, Wärmflasche, Handramme, Name für ein Geschütz, Sternbild der Jungfrau; R.: Mädchen im jugendlichen Alter: juncvrouwe, junkvrouwe, junkvrowe, juncvrðwe, juncvrðw, iuncvrðwe, yuncvrðwe, jungvrðwe, junckvrðwe, jungkvrðwe, juncvrouw, juncvrawe, juncfrow, juncvfrowe, junvfrouw, joncvrðwe, junvrðwe, juncfer, junfer, juffer, iungfer, iungver, yunfer, yunver, jonvrðwe, yonvrðwe, mnd., F.: nhd. Jungfrau, junge Frau, Edelfräulein, junge Adlige, Frau eines Edelmanns, Edelfrau, Mädchen im kindlichen Alter, Mädchen im jugendlichen Alter, Mädchen im heiratsfähigen Alter, unverheiratete Frau, Nonne, Klosterjungfrau, Frau die keusch bleibt, Mann der keusch bleibt, junges Mädchen in dienender Stellung, Kammerfrau einer adeligen Dame, Zofe einer adeligen Dame, Aufwärterin in einem Wirtshaus, Frau die arbeitet, Begleiterin der Braut am Hochzeitstage, Brautjungfer, runder flacher Block mit drei oder vier Löchern zum Straffziehen der Wanten, Folterinstrument, Daumenschraube, Wärmflasche, Handramme, Name für ein Geschütz, Sternbild der Jungfrau; R.: Mädchen im kindlichen Alter: juncvrouwe, junkvrouwe, junkvrowe, juncvrðwe, juncvrðw, iuncvrðwe, yuncvrðwe, jungvrðwe, junckvrðwe, jungkvrðwe, juncvrouw, juncvrawe, juncfrow, juncvfrowe, junvfrouw, joncvrðwe, junvrðwe, juncfer, junfer, juffer, iungfer, iungver, yunfer, yunver, jonvrðwe, yonvrðwe, mnd., F.: nhd. Jungfrau, junge Frau, Edelfräulein, junge Adlige, Frau eines Edelmanns, Edelfrau, Mädchen im kindlichen Alter, Mädchen im jugendlichen Alter, Mädchen im heiratsfähigen Alter, unverheiratete Frau, Nonne, Klosterjungfrau, Frau die keusch bleibt, Mann der keusch bleibt, junges Mädchen in dienender Stellung, Kammerfrau einer adeligen Dame, Zofe einer adeligen Dame, Aufwärterin in einem Wirtshaus, Frau die arbeitet, Begleiterin der Braut am Hochzeitstage, Brautjungfer, runder flacher Block mit drei oder vier Löchern zum Straffziehen der Wanten, Folterinstrument, Daumenschraube, Wärmflasche, Handramme, Name für ein Geschütz, Sternbild der Jungfrau

Mädchen -- Bild von einem Mädchen: wunschkint, mhd., st. N.: nhd. »Wunschkind«, Ideal, Muster einer jungen Dame, Bild von einem Mädchen, Bild von einer Frau

Mädchen -- Mädchen das auf der Straße zu finden ist: strõtenjuncvrouwe, strõtenjuncvrðwe, mnd., F.: nhd. »Straßenjungfrau«, Mädchen das auf der Straße zu finden ist

Mädchen -- Spinnstube in der die Mädchen spinnen lernen: spinneschæle, mnd., F.: nhd. »Spinnschule«, Spinnstube in der die Mädchen spinnen lernen

Mädchen: dierne, dirne, diern, dieren, derne, diernÆn, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Dienerin, Magd, Mädchen, junge Frau, feiler PersonMensch, käuflicher PersonMensch, Dirne, Prostituierte, die heilige Jungfrau; diernkint, diernenkint (?), dierenkint, mhd., st. N.: nhd. weibliches Kind, Mädchen; R.: kleines Mädchen: diernelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Dirnlein«, Mägdelein, kleines Mädchen, junge Dienerin, Magd; diernkindelÆn, mhd., st. N.: nhd. kleines Mädchen

Mädchen: tohter, tohtre, thoter, tocter, dohter, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Tochter, direkte leibliche Nachkommin, Mädchen; tohterlÆn, töhterlÆn, mhd., st. N.: nhd. Töchterlein, Mädchen, Kuhkälbchen; R.: junges Mädchen: tocke (1), docke, mhd., sw. F.: nhd. »Docke«, Puppe, junges Mädchen, walzenförmiges Stück, Stützholz, Schwungbaum an einer Wurfmaschine, Büschel, Bündel; R.: schmales Mädchen: smelinge, mhd., st. F.: nhd. schmales Mädchen; R.: sommerlich herausgeputztes Mädchen: sumertöckel, mhd., st. N.: nhd. Sommerpuppe, sommerlich herausgeputztes Mädchen

Mädchen: vröuwelÆn, vrouwelÆn, vrouwelÆ, vræwelÆ, vrãwelÆ, vröuelÆ, vrÏwelÆ, vröulÆn, frouwelÆn*, frouwelÆ*, fræwelÆ*, frãwelÆ*, fröuelÆ*, frÏwelÆ*, fröuwelÆn*, fröulÆn*, mhd., st. N.: nhd. Fräulein, Herrin, Gebieterin, Frau von Stand, Jungfrau von Stand, Jungfrau Maria, Dame (F.) (1), junge Dame, Mädchen, Geliebte, Weibchen, Mägdlein, Dienerin, feile Dirne, Hure, Nachtfahrerin, Tierweibchen; vüdel, füdel*, mhd., st. N.: nhd. kleine Vulva, Mädchen, Magd; vüdellÆn*, vüdelÆn, füdellÆn*, mhd., st. N.: nhd. kleine Vulva, Mädchen, Magd

Mädchen: juncvrouwe, juncvrowe, juncvrou, juncfrouwe*, juncfrowe*, juncfrou*, mhd., sw. F.: nhd. Jungfrau, Mädchen, unverheiratete Frau, unverheiratete junge Frau, Dienerin, adliges Mädchen, Edelfräulein, Hofdame, keuscher Mann; kint (1), mhd., st. N.: nhd. Kind, Knabe, Jüngling, Mädchen, Jungfrau, Sohn, Tochter, Nachkomme, junges Mädchen, junger Mann, Edelfräulein, Edelknabe, adelige Jungfrau, Knappe, Page, junger Knecht, Knecht, Mensch, Menschenkind, Tierjunges; R.: adliges Mädchen: juncvrouwe, juncvrowe, juncvrou, juncfrouwe*, juncfrowe*, juncfrou*, mhd., sw. F.: nhd. Jungfrau, Mädchen, unverheiratete Frau, unverheiratete junge Frau, Dienerin, adliges Mädchen, Edelfräulein, Hofdame, keuscher Mann; R.: junges Mädchen: juncvröuwelÆn, juncfröuwelÆn*, juncvräulÆn, juncfräulÆn*, mhd., st. N.: nhd. »Jungfräulein«, junges Mädchen; kint (1), mhd., st. N.: nhd. Kind, Knabe, Jüngling, Mädchen, Jungfrau, Sohn, Tochter, Nachkomme, junges Mädchen, junger Mann, Edelfräulein, Edelknabe, adelige Jungfrau, Knappe, Page, junger Knecht, Knecht, Mensch, Menschenkind, Tierjunges

Mädchen: magedel*, meidel, mhd., st. N.: nhd. »Mädlein«, Jungfrau, kleine Jungfrau, Mädchen, Dienerin; magedichÆn*, meidichÆn, mhd., st. N.: nhd. »Maidchen«, Mädchen; magedÆn*, magetÆn, megedÆn, megetÆn, meidÆn, mhd., st. N.: nhd. Mägdlein, kleine Jungfrau, Mädchen, Dienerin; maget (1), magt, mait, meit, meide, miget, meigt, mhd., st. F.: nhd. Jungfrau, Jungfrau Maria, Tierkreiszeichen, weibliche Scham der Jungfrau, unfreies Mädchen, dienende Jungfrau einer Herrin, Edelfräulein, Dienerin, Magd, Mädchen, unverheiratete junge Frau; magetkint*, meitkint, mhd., st. N.: nhd. Mädchen; magetlÆn, megetlÆn, mhd., st. N.: nhd. »Mägdlein«, Mädchen, kleine Jungfrau; mensch, mentsch, mhd., st. M., st. N.: nhd. Mensch, Wesen, Mädchen, Frau, Buhlerin, Diener, Magd, Knecht, Menschengeschlecht; mensche, mensch, minsche, mennesche, mennische, mhd., sw. M., st. M., sw. N., st. N.: nhd. Mensch, Person, Wesen, Mädchen, Frau, Buhlerin, Magd, Knecht, Menschengeschlecht, menschliches Geschlecht; puzÐle, buzÐle, mhd., F.: nhd. Jungfrau, Mädchen; R.: als Mädchen: magetlÆche, megtlÆche, mhd., Adv.: nhd. jungfräulich, als Jungfrau, als Mädchen, unberührt, rein; R.: Mädchen niederen Standes oft mit dem Nebenbegriff der Leichtfertigkeit: metze (1), matze, mhd., sw. F., st. F.: nhd. »Metze« (F.) (2), Mädchen niederen Standes oft mit dem Nebenbegriff der Leichtfertigkeit, Hure; R.: Mittelding zwischen Mädchen und Frau: mittelsie, mhd., st. N.: nhd. Mittelding zwischen Mädchen und Frau; mittenkünne, mhd., st. N.: nhd. Mittelding zwischen Mädchen und Frau; R.: Mutter werdendes lediges Mädchen: muotertohter, mhd., F.: nhd. »Muttertochter«, Mutter werdendes lediges Mädchen; R.: unfreies Mädchen: maget (1), magt, mait, meit, meide, miget, meigt, mhd., st. F.: nhd. Jungfrau, Jungfrau Maria, Tierkreiszeichen, weibliche Scham der Jungfrau, unfreies Mädchen, dienende Jungfrau einer Herrin, Edelfräulein, Dienerin, Magd, Mädchen, unverheiratete junge Frau

Mädchen: ae. mÏgden; mÏgeþ; méowle; wÆfcild, Mädchen: ae. mÏgden; mÏgeþ; méowle; wÆfcild

Mädchen: mõgedÐken, mnd., N.: nhd. Mädchen, junges Mädchen, Jungfrau; mÐgedeken, megedekÆn, megediken, megdiken, metgen, megeken, megdken, mnd., N.: nhd. Mädchen, junges Mädchen, Jungfrau; mÐgetÆn, mnd., N.: nhd. Mädlein, Mädchen; R.: junges Mädchen: mõgedÐken, mnd., N.: nhd. Mädchen, junges Mädchen, Jungfrau; mõget, mait, meit*, meyt, mnd., F.: nhd. Magd, junges Mädchen, unverheiratete Frau, Jungfrau, jungfräuliches Mädchen, Nonne, Dienstmagd, Dienerin, Unfreie, Leibeigene; mÐdelÆn, medlin, mnd., N.: nhd. Mägdlein, junges Mädchen; mÐgedeken, megedekÆn, megediken, megdiken, metgen, megeken, megdken, mnd., N.: nhd. Mädchen, junges Mädchen, Jungfrau; R.: jungfräuliches Mädchen: mõget, mait, meit*, meyt, mnd., F.: nhd. Magd, junges Mädchen, unverheiratete Frau, Jungfrau, jungfräuliches Mädchen, Nonne, Dienstmagd, Dienerin, Unfreie, Leibeigene; R.: leichtfertiges Mädchen: metze (1), mnd., F.: nhd. »Metze«, Weib, leichtfertiges Mädchen, Buhlerin junger Geistlicher; R.: Mädchen das Unterricht im Nähen bekommt: neielkint, mnd., N.: nhd. Mädchen das Unterricht im Nähen bekommt; R.: Spottname für ein herumlungerndes Mädchen: læpschðte, mnd., F.: nhd. »Laufschute«?, Spottname für ein herumlungerndes Mädchen; R.: verführtes Mädchen: minsche (2), minnesche, minsch, mensche, mensch*, mnd., F., N.: nhd. Frau, weiblicher Mensch, Frauenzimmer, Weibsbild, verführtes Mädchen, Beischläferin, Konkubine, Geliebte

Mädchen: got. mawi 11, mawilo 1

Mädchen -- Mädchen aus der Stadt: statmõget, mnd., F.: nhd. »Stadtmagd«, Stadtmädchen, Mädchen aus der Stadt

Mädchen: germ. *magaþi-; *magwi-, Mädchen: germ. *magaþi-; *magwi-

Mädchen« -- »junges Mädchen«: junge (3), mhd., sw. F.: nhd. »junges Mädchen«

Mädchenbett: mõgetbedde, mnd., N.: nhd. Mädchenbett, Magdbett; R.: Kissen für das Mädchenbett: mõgetpȫl, mnd., N.: nhd. Kissen für das Mädchenbett
Mädchenblume«: mÐgedeblæme, mnd., F.: nhd. »Mädchenblume«, Kamille, ein Heilkraut

Mädchenerzieherin: magetzoginne, magetzogin*, meitzoginne, meitzogin*, mhd., st. F.: nhd. Mädchenerzieherin

Mädchengesicht: juncvrouwenantlütte*, juncvrouwenantlütz, juncfrouwenantlütz*, mhd., st. N.: nhd. »Jungfrauenantlitz«, Mädchengesicht

mädchenhaft: magetlich, magedelich, magtlich, megtlich, meidelich, meglich, meitlich, megetlich, mhd., Adj.: nhd. jungfräulich, unverheiratet, mädchenhaft, rein, unschuldig

mädchenhaft: an. meyligr, mädchenhaft: an. meyligr

mädchenhaft: mÐgetlÆk, mÐgentlÆk, mnd., Adj.: nhd. jungfräulich, mädchenhaft

Mädchenhaus: mÐgedehðs, mnd., N.: nhd. Mädchenhaus

Mädchenherz: juncvrouwenherte*, juncvrðwenherte, mnd., N.: nhd. Mädchenherz

Mädchenjäger: an. bæsi, Mädchenjäger: an. bæsi

Mädchenmantel -- weiter Mädchenmantel: mõgethoike*, mõgethoyke, mnd., M.: nhd. weiter Mädchenmantel; mÐgedehoike*, mÐgedehoyke, mnd., F.: nhd. weiter Mädchenmantel

Mädchenmund: suckermunt, mnd., M.: nhd. »Zuckermund«, Mädchenmund

Mädchenpräbende«: mÐgedeprȫvende, mnd., F.: nhd. »Mädchenpräbende«, eine als Lehen vergebene Präbende

Mädchenrock: mÐgederock, mnd., M.: nhd. Mädchenrock

Mädchens -- Gebinde des Mädchens: juncvrouwenbinde***, mnd., F.: nhd. Gebinde des Mädchens, Kopfgebinde des Mädchens, Kopfgebinde der unverheirateten Frau; juncvrouwenbindeken*, juncvrðwenbindeken, juncfernbindeken, mnd., N.: nhd. Gebinde des Mädchens, Kopfgebinde des Mädchens, Kopfgebinde der unverheirateten Frau

Mädchens -- Urin eines Mädchens: juncvrouwennette*, juncvrðwennette, mnd., F.: nhd. Urin eines Mädchens; juncvrouwenpisse*, juncvrðwenpisse, mnd., F.: nhd. Urin eines Mädchens

Mädchens -- Kopfgebinde des Mädchens: juncvrouwenbinde***, mnd., F.: nhd. Gebinde des Mädchens, Kopfgebinde des Mädchens, Kopfgebinde der unverheirateten Frau; juncvrouwenbindeken*, juncvrðwenbindeken, juncfernbindeken, mnd., N.: nhd. Gebinde des Mädchens, Kopfgebinde des Mädchens, Kopfgebinde der unverheirateten Frau

Mädchens -- Antlitz eines jungen Mädchens: juncvrouwenantlõt*, juncvrðwenanlõt, mnd., N.: nhd. Antlitz eines jungen Mädchens

Mädchens -- Rose aus vergoldetem Silber die zur Haartracht des Dithmarscher Mädchens gehört: nackenblæme, nakenblæme, mnd., F.: nhd. »Nackenblume«, Rose aus vergoldetem Silber die zur Haartracht des Dithmarscher Mädchens gehört

Mädchenschänder: mÐgedeschendÏre*, mÐgedeschender, mnd., M.: nhd. Mädchenschänder, Mädchenverführer, Notzüchter

Mädchenschänder: juncvrouwennȫdÏre*, juncvrðwennȫder, mnd., M.: nhd. Mädchenschänder; juncvrouwschendÏre*, juncvrðwschender, juncvrouwschender, junckfrowschender, jungfrouschender, mnd., M.: nhd. Mädchenschänder, Vergewaltiger
Mädchenschändung: mÐgedeschendÏrÆe*, mÐgedeschenderÆe, mnd., F.: nhd. Mädchenschändung

Mädchenschule: megdekenschæle, megedekenschælen, mnd., F.: nhd. Mädchenschule; mÐgedeschæle, mnd., F.: nhd. Mädchenschule

Mädchenschule: juncvrouwenschæle, juncvrðwenschæle, mnd., F.: nhd. Mädchenschule; R.: Lehrer an einer Mädchenschule: juncvrouwenmÐster*, juncvrðwenmÐster, juncvrðwenmeister, mnd., M.: nhd. Lehrer an einer Mädchenschule; R.: Lehrerin an einer Mädchenschule: juncvrouwenmÐsterinne*, juncvrðwenmÐsterinne, juncvrðwenmeisterinne, mnd., F.: nhd. Lehrerin an einer Mädchenschule

Mädchenschule -- Lehrerin an einer städtischen Mädchenschule: schælemÐsterinne, schælemmeisterinne, mnd., F.: nhd. »Schulmeisterin«, Lehrerin an einer städtischen Mädchenschule, Hexenmeisterin

Mädchenstimme: juncvrouwensprõke*, juncvrðwensprõke, mnd., F.: nhd. Mädchenstimme, Art wie ein Mädchen spricht

Mädchentanz: metzendans, metzendanz, mnd., M.: nhd. Mädchentanz, Jungfrauentanz, Reigen

Mädchenverführer: mÐgedeschendÏre*, mÐgedeschender, mnd., M.: nhd. Mädchenschänder, Mädchenverführer, Notzüchter

Made: ahd. mado 30; R.: Made Wurm: ahd. madawurm* 1, Made: ahd. mado 30; R.: Made Wurm: ahd. madawurm* 1

Made: as. matho 2, Made: as. matho 2

Made: idg. *kÝ¥mi‑; ? *mat- (1); ? *mot‑, Made: idg. *kÝ¥mi‑; ? *mat- (1); ? *mot‑

Made -- eine Art Made: winmõde, mnd.?, M., F.: nhd. eine Art Made

Made: got. maþa (1) 3, Made: got. maþa (1) 3

Made: ae. flÚscwyrm; maþa; maþu, Made: ae. flÚscwyrm; maþa; maþu

Made: wibel (1), wupel, mhd., st. M.: nhd. »Wiebel«, Käfer, Made, Kornwurm; R.: bleich wie eine Made: wibelval, wibelfal*, mhd., Adj.: nhd. »wiebelfahl«, wiebelfarben, wiebelfarbig, fahl wie ein Kornwurm, bleich wie eine Made

Made: an. maŒkr, Made: an. maŒkr

Made: mõde (1), made, mnd., M., F.: nhd. Made, Holzwurm, Bohrwurm, Regenwurm, Eingeweidewurm, Spulwurm, Fäulniswurm, Larve; R.: kleine Made: maddike, mnd., N.: nhd. Madlein, kleine Made

Made -- in der Saubohne lebende Made: bænenworm, mnd., M.: nhd. Bohnenwurm, Bohnenegel, in der Saubohne lebende Made

Made: made, mhd., sw. M.: nhd. Made, Wurm, unentwickelte Leibesfrucht

Made: germ. *maþæ-, Made: germ. *maþæ-

Mädebek: MÐgedebÐk, mnd., N.: nhd. Mädebek, nahe bei Lübeck fließender Bach

Mademoiselle«: damoisÐle, mhd., F.: nhd. »Mademoiselle«

Maden -- voll von Maden seiend: madic, mhd., Adj.: nhd. madig, voll von Maden seiend

Maden -- von Maden zerfressen werden: vormõden, mnd., sw. V.: nhd. verwesen (V.) (2), von Maden zerfressen werden, vermodern

Maden -- von Maden wimmelnd: madevillic, madewillich, madewellig, mhd., Adj.: nhd. von Maden zerfressen (Adj.), von Maden wimmelnd

Maden -- eine von Maden zerfressene Haut habend: madenvillic, madenvillec*, madenfillic*, madenfillec*, mhd., Adj.: nhd. »madenfellig«, eine von Maden zerfressene Haut habend

madenfellig«: madenvillic, madenvillec*, madenfillic*, madenfillec*, mhd., Adj.: nhd. »madenfellig«, eine von Maden zerfressene Haut habend

Madenpütte«: mõdepütte, mnd., F.: nhd. »Madenpütte«, unreine Grube voller Gewürm

Madensack: krȫdenspÆse, mnd., F.: nhd. »Krötenspeise«, Madensack

Madensack«: mõdensak, mnd., M.: nhd. »Madensack«, vergänglicher Leib

Mäder: mõdÏre, mõder, mader, mÏder, meder, meder, mhd., st. M.: nhd. Mäder, Mäher, Schnitter

madig -- madig werden: ermaderen*, ermadern, mhd., sw. V.: nhd. madig werden

madig: madic, mhd., Adj.: nhd. madig, voll von Maden seiend

madig: mõdich, mnd., Adj.: nhd. madig

Madlein: maddike, mnd., N.: nhd. Madlein, kleine Made

Mädlein: mÐgetÆn, mnd., N.: nhd. Mädlein, Mädchen

Mädlein: verse, ferse, mnd., F.: nhd. Mädchen, Mägdelein, Mädlein, Jungfrau, junge Kuh, Färse

Mädlein«: magedel*, meidel, mhd., st. N.: nhd. »Mädlein«, Jungfrau, kleine Jungfrau, Mädchen, Dienerin; magedelÆn*, meidelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Mädlein«, kleine Jungfrau

mag -- »mag geschehen«: manschÐn, mnd., Adv.: nhd. »mag geschehen«?, vielleicht, etwa

mag -- »es mag geschehen«: machschÐn, machschein, machscheen, machscheyn, maschen, mnd., Adv.: nhd. »es mag geschehen«, vielleicht, möglicherweise

Magazin -- Magazin für Feuerwaffen: müserÆe, mnd., F.: nhd. Zeughaus, Magazin für Feuerwaffen

Magd: vüdel, füdel*, mhd., st. N.: nhd. kleine Vulva, Mädchen, Magd; vüdellÆn*, vüdelÆn, füdellÆn*, mhd., st. N.: nhd. kleine Vulva, Mädchen, Magd; R.: nicht leibeigene Magd: vrÆwÆp, frÆwÆp*, mhd., st. N.: nhd. »Freiweib«, Freie (F.), freigeborene Frau, nicht leibeigene Magd, Weib eines freien Mannes

Magd -- Magd die für die Versorgung der Schweine zuständig ist: swÆnemõget, mnd., F.: nhd. Schweinemagd, Magd die für die Versorgung der Schweine zuständig ist; swÆnmõget, mnd.?, F.: nhd. Schweinemagd, Magd die für die Versorgung der Schweine zuständig ist

Magd: anfrk. thiuwa* 3; R.: eine Magd Heiratender: anfrk. thienimo* 2, Magd: anfrk. thiuwa* 3; R.: eine Magd Heiratender: anfrk. thienimo* 2

Magd: ahd. diorna 56; diu (1) 21; magad 68; R.: eine Magd Heiratender: ahd. dionemo* 2; R.: halbfreie Magd: ahd. bardiu* 2?, Magd: ahd. diorna 56; diu (1) 21; magad 68; R.: eine Magd Heiratender: ahd. dionemo* 2; R.: halbfreie Magd: ahd. bardiu* 2?

Magd: dienÏrinne, dienerinne, dienerin, mhd., st. F.: nhd. Dienerin, Untergebene, Bedienstete, Magd; dierne, dirne, diern, dieren, derne, diernÆn, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Dienerin, Magd, Mädchen, junge Frau, feiler PersonMensch, käuflicher PersonMensch, Dirne, Prostituierte, die heilige Jungfrau; diernelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Dirnlein«, Mägdelein, kleines Mädchen, junge Dienerin, Magd; diu (6), diuwe, dð, dÆwe, deu, tiu, mhd., st. F.: nhd. Leibeigene, Dienerin, Magd; eigendiu, mhd., st. F.: nhd. »Eigenmagd«, leibeigene Magd, Magd, Leibeigene; R.: einer Magd angemessen: diulich, dielich, mhd., Adj.: nhd. »knechtlich«, knechtisch, einem Knechte angemessen, einer Magd angemessen, unfrei; R.: leibeigene Magd: eigendierne, mhd., st. F.: nhd. »eigene Dirn«, leibeigene Magd; eigendiu, mhd., st. F.: nhd. »Eigenmagd«, leibeigene Magd, Magd, Leibeigene

Magd: as. magath* 15; thiu* (1) 3; thiuwa* 3, Magd: as. magath* 15; thiu* (1) 3; thiuwa* 3

Magd: got. magaþs* 2, *þiwairna, þiwi 11

Magd: germ. *daigjæ-; *magaþi-; *magwi-, Magd: germ. *daigjæ-; *magaþi-; *magwi-

Magd: afries. famne; megith, Magd: afries. famne; megith

Magd -- Jahrdienst eines Knechtes oder einer Magd: jõrdienest, mhd., st. M.: nhd. Jahrdienst eines Knechtes oder einer Magd, Jahresdienst

Magd: schelkinne, schelkin, mhd., st. F.: nhd. Magd, Dienerin, Betrügerin; smelenge, mhd., malem., st. F.: nhd. geringe niedrige Frau, Magd

Magd: gesinde (1), gesinne, mnd., N.: nhd. Gesinde, fürstliche Begleiterschaft, Gefolge, ritterliche Mannschaft, Dienerschaft, Hausgenosse, zum Haushalt gehöriges Hausgesinde, Angehöriger des ritterlichen und bürgerlichen sowie bäuerlichen Haushalts, Knecht, Magd, Hofgesinde, Handwerksgehilfen, Schiffsvolk, leibeigene Dienerschaft, hörige Familie, Haushalt, Bauernhof; hðsgesinde (2), hðsgesinne, mnd., M.: nhd. Dienstmann, Angehöriger des Gefolges, Angehöriger des Hofstaats, Knecht, Magd; R.: Magd die für die Haarpflege zuständig ist: hõrmõget, mnd., F.: nhd. Haarmagd, Magd die für die Haarpflege zuständig ist

Magd: maget (1), magt, mait, meit, meide, miget, meigt, mhd., st. F.: nhd. Jungfrau, Jungfrau Maria, Tierkreiszeichen, weibliche Scham der Jungfrau, unfreies Mädchen, dienende Jungfrau einer Herrin, Edelfräulein, Dienerin, Magd, Mädchen, unverheiratete junge Frau; mensch, mentsch, mhd., st. M., st. N.: nhd. Mensch, Wesen, Mädchen, Frau, Buhlerin, Diener, Magd, Knecht, Menschengeschlecht; mensche, mensch, minsche, mennesche, mennische, mhd., sw. M., st. M., sw. N., st. N.: nhd. Mensch, Person, Wesen, Mädchen, Frau, Buhlerin, Magd, Knecht, Menschengeschlecht, menschliches Geschlecht

Magd: mõget, mait, meit*, meyt, mnd., F.: nhd. Magd, junges Mädchen, unverheiratete Frau, Jungfrau, jungfräuliches Mädchen, Nonne, Dienstmagd, Dienerin, Unfreie, Leibeigene; mõgetken*, mnd., F.: nhd. Magd; mÐtken, meitken, mnd., F.: nhd. Magd; pÆke, puke, piike?, mnd., F.: nhd. Bedienstete, Magd

Magd: dÐrne, derne, mnd., F.: nhd. »Dirne«, Jungfrau, Mädchen, Unfreie, Dienerin, Magd

Magd: an. ambõtt, þjonustkona, þ‘ (1)

Magd: ae. ciefes; l‘tle; m’nen; scielcen; þéowe; þéowene; þignen; þÆr; þyften, Magd: ae. ciefes; l‘tle; m’nen; scielcen; þéowe; þéowene; þignen; þÆr; þyften

Magd«: anfrk. magath 2, Magd«: anfrk. magath 2

Magdala -- aus Magdala stammend: ahd. magdalÐnisk* 4; ? turmi? 1, Magdala -- aus Magdala stammend: ahd. magdalÐnisk* 4; ? turmi? 1

Magdalena -- Kanoniker der Kapelle Maria Magdalena zu Hildesheim der mit dem Altardienst zu Ehren der Heiligen privilegiert ist: stælprÐster, mnd., M.: nhd. »Stuhlpriester«, Priester, Kanoniker der Kapelle Maria Magdalena zu Hildesheim der mit dem Altardienst zu Ehren der Heiligen privilegiert ist

Magdalena -- Salbung der Maria Magdalena: minnebat, mhd., st. N.: nhd. »Minnebad«, Salbung der Maria Magdalena

Magdalena -- bestimmtes den Kanonikern der Kapelle Maria Magdalena zu Hildesheim verliehenes bischöfliches Privileg: stælambacht*, stælammecht, mnd., N.: nhd. »Stuhlamt«, bestimmtes den Kanonikern der Kapelle Maria Magdalena zu Hildesheim verliehenes bischöfliches Privileg

Magdalenenordens -- Angehörige des Magdalenenordens: riuwÏrinne, riuwerin, riuwÏrÆn, rðwerin rewerin, mhd., st. F.: nhd. »Reuerin«, Büßerin, Angehörige des Magdalenenordens

magdalenisch: ahd. magdalÐnisk* 4, magdalenisch: ahd. magdalÐnisk* 4

Magdbett: mõgetbedde, mnd., N.: nhd. Mädchenbett, Magdbett

Magdblume«: magetbluome 7, meitbluome, meidenbluome, mhd., sw. M., sw. F.: nhd. »Magdblume«, echte Kamille

Mägde: diernlech, diernlach, mhd., st. N.: nhd. Mägde

Mägde -- Frau die in einer größeren Wirtschaft auf das Vieh und die Mägde achtet: ackermȫme, mnd., F.: nhd. Ackermuhme, Viehmuhme, Frau die in einer größeren Wirtschaft auf das Vieh und die Mägde achtet

Magdeburg: Meideborch*, Meydeborch, Maydeborch, Meyedeborch, mnd., N.: nhd. Magdeburg; R.: aus Magdeburg stammend: magdeborgisch, magdeborsch, mnd., Adj.: nhd. magdeburgisch, aus Magdeburg stammend; meideborgisch*, meydeborgisch, meydeborsch, meydeborchesch, medeborgisch, medenborgisch, mnd., Adj.: nhd. magdeburgisch, aus Magdeburg stammend; R.: Bezeichnung eines Gebäudes in Magdeburg: pæpeleskellÏre*, pæpelskeller, mnd., M.: nhd. Bezeichnung eines Gebäudes in Magdeburg

Magdeburg -- obligatorische Abgabe für die Legitimation und entsprechende Kennzeichnung eines jeden Fasses Bier das in Magdeburg gebraut wurde: tÐkengelt, teikengelt, mnd., N.: nhd. »Zeichengeld«, obligatorische Abgabe für die Legitimation und entsprechende Kennzeichnung eines jeden Fasses Bier das in Magdeburg gebraut wurde, Gebühr für die Kennzeichnung von Warengebinden mit Handelsmarken, Kosten für die Prüfung und legitimierende Kennzeichnung von Münzgeld?

Magdeburger -- ein Requisit des von den Magdeburger Konstabeln zu Pfingsten veranstaltetes Gralsfests: schildekenbæm, mnd., M.: nhd. ein Requisit des von den Magdeburger Konstabeln zu Pfingsten veranstaltetes Gralsfests, goldstrahlender und silberstrahlender Wunderbaum an den die Konstabeln die im grõle waren ihre Schilde hängten

magdeburgisch: magdeborgisch, magdeborsch, mnd., Adj.: nhd. magdeburgisch, aus Magdeburg stammend; meideborgisch*, meydeborgisch, meydeborsch, meydeborchesch, medeborgisch, medenborgisch, mnd., Adj.: nhd. magdeburgisch, aus Magdeburg stammend

magdeburgisch: megedeburgisch 10, meideburgisch, mhd., Adj.: nhd. magdeburgisch

Mägdelein: verse, ferse, mnd., F.: nhd. Mädchen, Mägdelein, Mädlein, Jungfrau, junge Kuh, Färse

Mägdelein: diernelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Dirnlein«, Mägdelein, kleines Mädchen, junge Dienerin, Magd

Mägdelein: metzelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Metzlein«, Mägdelein, Dorfmädchen

Magdheide: mõgethÐde, mõgetheide, mnd., F.: nhd. Magdheide, prettinische Heide, königlicher Bannforst an der mittleren Elbe

Magdheit«: as. magathhêd* 1, Magdheit«: as. magathhêd* 1

Mägdlein: vröuwelÆn, vrouwelÆn, vrouwelÆ, vræwelÆ, vrãwelÆ, vröuelÆ, vrÏwelÆ, vröulÆn, frouwelÆn*, frouwelÆ*, fræwelÆ*, frãwelÆ*, fröuelÆ*, frÏwelÆ*, fröuwelÆn*, fröulÆn*, mhd., st. N.: nhd. Fräulein, Herrin, Gebieterin, Frau von Stand, Jungfrau von Stand, Jungfrau Maria, Dame (F.) (1), junge Dame, Mädchen, Geliebte, Weibchen, Mägdlein, Dienerin, feile Dirne, Hure, Nachtfahrerin, Tierweibchen

Mägdlein: mÐdelÆn, medlin, mnd., N.: nhd. Mägdlein, junges Mädchen

Mägdlein: got. taleiþa 1, Mägdlein: got. taleiþa 1

Mägdlein: magedÆn*, magetÆn, megedÆn, megetÆn, meidÆn, mhd., st. N.: nhd. Mägdlein, kleine Jungfrau, Mädchen, Dienerin

Mägdlein: diernel, mhd., st. N.: nhd. »Dirnlein«, Mägdlein

Mägdlein«: magetlÆn, megetlÆn, mhd., st. N.: nhd. »Mägdlein«, Mädchen, kleine Jungfrau

Magdlohn«: mõgetlæn, mnd., M.: nhd. »Magdlohn«, Lohn für die Dienstmagd; mÐgedelæn, megdelæn, mnd., M.: nhd. »Magdlohn«, Lohn für die Dienstmagd

Magdnehmender«: ahd. dionemo* 2, Magdnehmender«: ahd. dionemo* 2

Magdsverführung: ahd. diulasina* 2, Magdsverführung: ahd. diulasina* 2

Magdsverführung: anfrk. thiuwalasina* 2, Magdsverführung: anfrk. thiuwalasina* 2

Mage: afries. mage 1 und häufiger?, Mage: afries. mage 1 und häufiger?

Mage (M.): germ. *maga-; *mÐga‑, Mage (M.): germ. *maga-; *mÐga‑

Mage: as. mõg* 6, Mage: as. mõg* 6

Mage (M.): ae. gemÚg; mÚg; mago, Mage (M.): ae. gemÚg; mÚg; mago

Mage: mõc (1), mæc, mõge, mæge, mhd., st. M.: nhd. Mage, blutsverwandte Person in der Seitenlinie, Blutsverwandter, Verwandter, Knabe

Mage (F.): ae. mõge, Mage (F.): ae. mõge

Mage: ahd. mõg 14, Mage: ahd. mõg 14

Mage«: mõch, maach, maech, mnd., M.: nhd. »Mage«, Blutsverwandter, Blutsverwandte (F.), Verwandter, Verwandte (F.); mõge*** (2), mnd., M.: nhd. »Mage«, Verwandter

Mage«: gemõc (1), mhd., st. M.: nhd. »Mage«, Verwandter; gemõge, mhd., sw. M.: nhd. »Mage«, Verwandter

Mage«: as. magu 8, Mage«: as. magu 8

Mägelein: megelech, mhd., st. N.: nhd. Mägelein, kleiner Magen

Mägelein«: megelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Mägelein«, Wurst

Magen (M.): germ. *magæ- (1), Magen (M.): germ. *magæ- (1)

Magen: got. *qiþr, qiþus* 4, suqn* 1

Magen (M.): afries. maga 9, Magen (M.): afries. maga 9

Magen: idg. *ghelond‑, Magen: idg. *ghelond‑

Magen -- Magen eines Stockfischs: stokvischmõge*, mnd., F.: nhd. »Stockfischmagen«, Magen eines Stockfischs

Magen -- Magen belasten: stÆden, stiden, mnd., sw. V.: nhd. steif werden, hart werden, quellen, hoch aufgehen (wie ein Teig), Magen belasten, schwer liegen

Magen (M.): idg. *reuto‑, Magen (M.): idg. *reuto‑

Magen -- Magen und Eingeweide von Schlachttieren: wamme, mnd.?, F.: nhd. Bauch, Wanst, Magen und Eingeweide von Schlachttieren, Wamme des Rindes, Bauchteil von Tierfellen

Magen: mõge (1), mage, mnd., F.: nhd. Magen; R.: gefräßiger Magen: mõgenkrop, mnd., M.: nhd. gefräßiger Magen

Magen (M.): ae. bðc; ceosol (2); innoþ; maga (1); mage, Magen (M.): ae. bðc; ceosol (2); innoþ; maga (1); mage

Magen (M.): lÆp (1), lÆph, lÆf, lÆb, mhd., st. M.: nhd. Leben, Leib, Körper, Leib und Leben, Lebenszeit, Gestalt, Äußeres, Bewusstsein, Mensch, Person, Mann, Frau, Leichnam, Magen (M.)

Magen: bðch, buch, pðch, mhd., st. M.: nhd. Bauch, Magen, Rumpf, Schlegel, Keule, Mutterleib, gewölbter Resonanzkörper eines Musikinstrumentes; dempfsac*, demphsac, mhd., st. M.: nhd. »Dämpfsack«, Bauch, Magen; dempftal*, demphtal, mhd., st. N.: nhd. »Dämpftal«, Bauch, Magen

Magen (M.): sac, mhd., st. M., st. N.: nhd. Sack, Tasche, Beutel (M.) (1), Sackleinen, Netz, Magen (M.), Bauch, Körper, Hure, Buhlerin, Sacktuch, Sacktuchkleidungsstück, Trauerkleid, Maß, Gewicht (N.) (1), Quantum von Weintrauben das auf einmal gepresst wird

Magen: mage (1), magen, mhd., sw. M., st. M.: nhd. Magen; muossac, mhd., st. M.: nhd. »Mussack«, Speisesack, Magen; panze, mhd., st. M., sw. M.: nhd. »Panse«, Pansen, Wanst, Magen; R.: kleiner Magen: megelech, mhd., st. N.: nhd. Mägelein, kleiner Magen

Magen: an. fel, kviŒr (1), magi; R.: aufgedunsener Magen: an. þ‡mb; R.: den Magen füllen: an. kyla

Magen: kaste (1), mhd., sw. M.: nhd. Kasten (M.), Kiste, Truhe, grundherrliche Vorratskammer, Fassung, Kornspeicher, städtischer Kornspeicher, Kastenamt, Behälter, Einfassung, Verwaltung eines landesfürstlichen Speichers, bewohntes Haus, Nebengebäude, Hausraum, weibliche Brust, Magen, Stirn, schroffer Fels

Magen -- verdorbener Magen: verderbunge, ferderbunge*, mhd., st. F.: nhd. »Verderbung«, Verderben, verdorbener Magen

Magen (Bedeutung jünger): kalite, kallitte, kallite, kakitt, mnd., F.: nhd. Geldbeutel, Beutel, Tasche, Korb, Magen (Bedeutung jünger), Bauch (Bedeutung jünger)

Magen (M.): ahd. bðh 29; gðlidarm 1; mago (1) 25; *mago?; wanast* 15; R.: mit leerem Magen: ahd. nuohtarn* 2; R.: mit vollem Magen seiend: ahd. sat 19; R.: Sättigung des Magens: ahd. wambasetÆ* 1, Magen (M.): ahd. bðh 29; gðlidarm 1; mago (1) 25; *mago?; wanast* 15; R.: mit leerem Magen: ahd. nuohtarn* 2; R.: mit vollem Magen seiend: ahd. sat 19; R.: Sättigung des Magens: ahd. wambasetÆ* 1

Magen) -- Spottname für den Sohn des Wolfes d. h. der mit dem leeren Magen): Ædelbalch, mnd., M.: nhd. »Eitelbalg«, Spottname für den Sohn des Wolfes d. h. der mit dem leeren Magen)

Magen«: mõgen (1) 4 und häufiger?, mõhen, mõn, mhd., st. M.: nhd. »Magen«, Mohn

Magenfreude: magenvröude, magenfröude*, mhd., st. F.: nhd. Magenfreude

Magenfülle«: magenvülle, magenfülle*, mhd., st. F.: nhd. »Magenfülle«, Magenfüllendes

Magenfüllendes: magenvülle, magenfülle*, mhd., st. F.: nhd. »Magenfülle«, Magenfüllendes

Magengeschwür: ae. gesceorf; *sceorf (2), Magengeschwür: ae. gesceorf; *sceorf (2)

Magengrube: ae. nðséoþa, Magengrube: ae. nðséoþa

Mageninhalt -- halbverdauter Mageninhalt: an. gor, Mageninhalt -- halbverdauter Mageninhalt: an. gor

Magenkrampf: herzespan*, herzspan, mhd., st. N.: nhd. Herzspannen, Magenkrampf, Heilpflanze; herzesperre*, herzsperre, mhd., st. F.: nhd. »Herzsperre«, Herzspannen, Magenkrampf, Heilpflanze

Magenkrampf: hertespan (2), hertspan, herzspan, mnd., M.: nhd. Herzspannen, Magenkrampf, Krampfanfall mit Herzbeklemmung, Angstgefühl

Magens -- erster Abschnitt des Magens eines Wiederkäuers: panse, panze, pantse, pans, pansen, mnd., M., F.: nhd. Pansen, erster Abschnitt des Magens eines Wiederkäuers, Bauch eines Menschen

Magens -- bei Wiederkäuern der Teil des Magens in dem die Verdauung beginnt: ræde (1), mnd., M.: nhd. bei Wiederkäuern der Teil des Magens in dem die Verdauung beginnt, Labmagen

Magensaft: ae. sogeþa, Magensaft: ae. sogeþa

Magenschmerz: magensÐr, mhd., st. M.: nhd. Magenschmerz

magenstark: ae. magaþÆht, magenstark: ae. magaþÆht

magenstärkendes -- magenstärkendes Zuckerwerk: morselle, marcelle, mnd.?, F.: nhd. Morselle, magenstärkendes Zuckerwerk

Magenstein: mõgenstÐn, mõgenstein, mnd., M.: nhd. Magenstein

Magenstein -- Magenstein des Huhns: hõnenstÐn, hõnenstein, mnd., M.: nhd. »Hahnenstein«, Magenstein des Huhns

Magenübel -- ein Magenübel: rÐvekðten, revekoken, mnd., Pl.: nhd. Erkrankung in der Rippengegend, ein Magenübel, Rippenkolik, Rippenfellentzündung

Magenwurst: slõpbrõde, slõpbrade?, mnd., F.: nhd. Magenwurst; slæpebrõde, mnd., F.: nhd. Magenwurst

mager: mager, meger, magere, mhd., Adj.: nhd. mager, abgemagert, karg; mageric***, mhd., Adj.: nhd. mager; R.: mager machen: megeren, mhd., sw. V.: nhd. mager machen, auszehren, sich kasteien; R.: mager werden: mageren, magern, mhd., sw. V.: nhd. »magern«, mager werden, abmagern

mager: gærec, mhd., Adj.?: nhd. arm, mager, wenig; kleine (1), mhd., Adj.: nhd. glänzend, glatt, rein, fein, hübsch, dünn, scharfsinnig, zart, mager, klug, klein, unansehnlich, gering, jung, noch nicht erwachsen (Adj.), schwach, hoch; kleinlich, mhd., Adj.: nhd. »kleinlich«, fein, zart, leicht, gering, zierlich, mager, herrlich, scharf sehend, scharf

mager: welk (2), welch*, mnd.?, Adj.: nhd. »welk«, mager, dürre; R.: mager werden: vormõgeren, mnd., sw. V.: nhd. abmagern, mager werden, abfallen

mager: idg. *lei- (2); *mõ¨-; *mý¨ros; *sker- (1), mager: idg. *lei- (2); *mõ¨-; *mý¨ros; *sker- (1)

mager: mõger (1), mager, mnd., Adj.: nhd. mager, abgemagert, dürr, fettlos, von geringem Schlachtwert seiend, kraftlos, trocken, unfruchtbar, ausgedörrt; R.: mager machen: mõgeren, mageren, mnd., sw. V.: nhd. »magern«, mager machen, mager werden, abmagern; R.: mager werden: mõgeren, mageren, mnd., sw. V.: nhd. »magern«, mager machen, mager werden, abmagern

mager: ae. hlÚne; hlanc; mÏger; swancor; þynne; þynnol; R.: mager machen: ae. hlÚnsian; mÏgerian, mager: ae. hlÚne; hlanc; mÏger; swancor; þynne; þynnol; R.: mager machen: ae. hlÚnsian; mÏgerian

mager: ahd. dunni 29; gærag* 6; magar 19; smal 31; R.: mager machen: ahd. gimagaren* 3; R.: mager werden: ahd. gidunnÐn* 10, mager: ahd. dunni 29; gærag* 6; magar 19; smal 31; R.: mager machen: ahd. gimagaren* 3; R.: mager werden: ahd. gidunnÐn* 10

mager: schrep, mnd., Adj.: nhd. dünn, mager, dürr; schrepel, mnd.?, Adj.: nhd. dünn, mager, dürr; slank, slanchg, mnd., Adj.: nhd. schlank, biegsam, geschmeidig, weich, dünn, schlaff, schmächtig, mager; snȫde (1), snöde, snode, mnd., Adj.: nhd. »schnöde«, gering, schlecht, wertlos, spärlich, schwach, dünn, mager, unscheinbar, unansehnlich, krankhaft, ungesund, sozial unangemessen, verbrecherisch, verdorben, verschmäht, nutzlos, verwerflich; sær, sõr, sǖr, mnd., Adj.: nhd. trocken, dürr, abgestorben, kraftlos, ausgetrocknet, mager, regenarm, austrocknend, dörrend, unfruchtbar, nicht verdienstlich, unempfänglich, hart; sprȫde, mnd., Adj.: nhd. »spröde«, dürftig, mager, wenig ergiebig, kärglich; R.: elend. mager: schrõch, schrach, schrade, schra, schrage, mnd., Adj.: nhd. elend. mager, dürftig, kärglich

mager: dürre (1), durre, türre, turre, mhd., Adj.: nhd. dürr, dürre, trocken, mager, dünn, kraftlos, verdorrt, gedörrt, reif, kahl, lahm, quälend; R.: mager werden: ermageren, mhd., sw. V.: nhd. »abmagern«, mager werden

mager: schiter (1), schÆtere, mhd., Adj.: nhd. dünn, mager, undicht, lückenhaft, mangelhaft, durchlässig; schiter (2), schÆtere, mhd., Adv.: nhd. dünn, mager, undicht, lückenhaft, mangelhaft; slanc, mhd., Adj.: nhd. schlank, mager, geschmeidig; R.: zum Sterben mager seiend: tætmager, mhd., Adj.: nhd. »todmager«, zum Sterben mager seiend, klapperdürr

mager: germ. *magra-; *skrawwa-; *spika-; R.: mager machen: germ. *magrajan, mager: germ. *magra-; *skrawwa-; *spika-; R.: mager machen: germ. *magrajan

mager: an. magr; R.: magerer Mensch: an. skarkr, skreppa (2); R.: mageres Tier: an. skarkr; R.: mageres Walfleisch: an. þverstr; R.: mit magern Lenden (Pferdename): an. hamskarpr

mager«: magerlich***, mhd., Adj.: nhd. »mager«; magerlÆche, mhd., Adv.: nhd. »mager«, abgezehrt

mageren -- Stückfleisch vom mageren Schwein: schrõtvlÐsch, schrõtvleisch, schrõtvlÐsk, mnd., N.: nhd. vom Schlachter zerstückeltes Fleisch, Stückfleisch vom mageren Schwein

mageres -- mageres Korn: mõgerkærn, mnd., N.: nhd. mageres Korn?

mageres -- mageres Schwein das beim Schlachten zu Stückfleisch verarbeitet wird: schrõtswÆn, mnd., N.: nhd. mageres Schwein das beim Schlachten zu Stückfleisch verarbeitet wird, einjähriges Schwein das beim Schlachten gleich zerstückt wird

Magerferkel: võselverken, vaesselverken, mnd., N.: nhd. für die Zucht bestimmtes Ferkel, Magerferkel

Magerfleisch: ahd. magarfleisk* 1, Magerfleisch: ahd. magarfleisk* 1

Magerheit: walchhÐt*, walcheit, mnd.?, F.: nhd. Magerheit?; welkhÐt*, welcheit, mnd.?, F.: nhd. Magerheit, Dürre

Magerheit: magerheit, mhd., st. F.: nhd. Magerheit

Magerkeit: dürre (3), durre, dorre, turre, mhd., st. F.: nhd. Dürre, Trockenheit, trockener Boden, Austrocknung, Trocknung, Brachland, Magerkeit, Ausgezehrtheit, Schwindsucht

Magerkeit: mõger (2), mõgere, mnd., F.: nhd. Magerkeit; mõgerhÐt, mõgerheit, magerheit, mnd., F.: nhd. Magerkeit, Abmagerung, Dünnheit

Magerkeit: an. megrŒ, megri

Magerkeit: ahd. magarÆ 14, Magerkeit: ahd. magarÆ 14

Magerkeit: magericheit, mhd., st. F.: nhd. Magerkeit, Entkräftigung; megere, mhd., st. F.: nhd. Magerkeit

Magerkeit: germ. *magrÆ-, Magerkeit: germ. *magrÆ-

magern: ahd. gidunnÐn* 10, magern: ahd. gidunnÐn* 10

magern: idg. (*ker¨‑), magern: idg. (*ker¨‑)

magern«: ahd. gimagaren* 3; magaren* 8, magern«: ahd. gimagaren* 3; magaren* 8

magern«: mageren, magern, mhd., sw. V.: nhd. »magern«, mager werden, abmagern

magern«: mõgeren, mageren, mnd., sw. V.: nhd. »magern«, mager machen, mager werden, abmagern

Magerschinken: ahd. magarbahho* 2, Magerschinken: ahd. magarbahho* 2

Magerschwein: võselswÆn, vaßelswÆn, vazelswÆn, mnd., N.: nhd. Magerschwein; vor (1), vôr, for*, mnd., N.: nhd. ungemästetes Schwein, Magerschwein

Magervieh: võsel, vassel, vaessel, vazel, mnd., M.: nhd. Zucht, Nachkommenschaft von Tieren, Gezücht, Ausschuss, Pack (von Menschen nur noch in verächtlichem Sinne gebraucht), zur Zucht bestimmtes nicht gemästetes Vieh, Magervieh, Aufzucht; võselrint, võselrunt, mnd., N.: nhd. Zuchtrind, Zuchtstier, Magervieh

Magezahl«: mõgetal*, mõgetÀle, mõgetÀl, magetal, magetale, mnd., F.: nhd. »Magezahl«, Blutsverwandschaft, Verwandtschaftsgrad, Sühnezahlung an Verwandte (Bedeutung örtlich beschränkt)

Magie: ae. dr‘crÏft; dwolcrÏft; gedwolcrÏft; lybcrÏft; scinncrÏft; wigle, Magie: ae. dr‘crÏft; dwolcrÏft; gedwolcrÏft; lybcrÏft; scinncrÏft; wigle

Magie: ahd. gougaltuom* 1, Magie: ahd. gougaltuom* 1

Magier: swartkünstenÏre*, swartkünstener, swarzkünstener, swartkünster, mnd., M.: nhd. »Schwarzkünstler«, Magier, Zauberer, falscher Prophet, Betrüger; swartkünstiger, swartkünsteger, mnd., M.: nhd. »Schwarzkünstler«, Magier, Zauberer, falscher Prophet, Betrüger

Magier: ae. galdere, Magier: ae. galdere

Magier -- Magier (Pl.): ahd. mõgi 4, Magier -- Magier (Pl.): ahd. mõgi 4

Magier: kȫchelÏre*, kȫcheler, kochelere, kȫkelÐr, kȫkelÐre, kægeler, kÐgeler, kõkeler, kakeler, mnd., M.: nhd. Gaukler, Zauberer, Magier, Taschenspieler, Possenreißer; künstenÏre*, künstenÐr, künstenÐre, künstenere, künster, kunster, mnd., M.: nhd. Könner, Wissender, Wissenschaftler, Gelehrter, Arzt, Schwarzkünstler, Zauberer, Magier, Handwerker, Kunsthandwerker, Künstler, Tanzkünstler, Artist

magisch: ae. scinlÚce (2), magisch: ae. scinlÚce (2)

magisch: ahd. gougallÆh* 1, magisch: ahd. gougallÆh* 1

magische -- magische Fertigkeit: swartkunst, mnd., F.: nhd. »Schwarzkunst«, Zauberkunst, magische Fertigkeit

magische -- runder gelb-brauner Stein der sich angeblich im Kopf bestimmter Kröten befindet und für magische Zwecke verwendet wird: paddenstÐn, paddenstÐin, mnd., M.: nhd. Krötenstein, runder gelb-brauner Stein der sich angeblich im Kopf bestimmter Kröten befindet und für magische Zwecke verwendet wird; peddenstÐn, peddestÐin, mnd., M.: Krötenstein, runder gelb-brauner Stein der sich angeblich im Kopf bestimmter Kröten befindet und für magische Zwecke verwendet wird

magischen -- mit besonderen magischen Kräften ausgestattetes Kind: sunnedõgeskint*, sondõgeskint, sundageskint, mnd., N.: nhd. Sonntagskind, mit besonderen magischen Kräften ausgestattetes Kind

magischen -- Mensch der einen magischen Spruch äußert: swÐrtsprÐkÏre*, swÐrtsprÐker, schwÐrtsprÐker, mnd., M.: nhd. »Schwertsprecher«, Mensch der einen magischen Spruch äußert

magischer -- magischer Spruch in Schriftform: swÐrtbrÐf, mnd., M.: nhd. »Schwertbrief«, geschriebener Schwertsegen als Amulett, magischer Spruch in Schriftform

magisches -- magisches Zeichen: karacter, kracter, mhd., st. M., sw. M.: nhd. Buchstabe, Zauberschrift, Zauberspruch, heiliges Zeichen, magisches Zeichen, Abdruck, Gepräge, Merkmal, Figurenabdruck

Magister: meister, mÐster, mõster, mhd., st. M.: nhd. Meister, Lehrer, Magister, Schullehrer, Gelehrter, Philosoph, Arzt, Doktor, Schöpfer (M.) (2), Rechtsgelehrter, Dichter, Verfasser, Urheber, Künstler, Baumeister, Gewährsmann, Handwerksmeister, Anführer, vorgesetzter Apostel, Kirchenvater, Gemeindevorstand, Bürgermeister, Stadtmeister, Herr, Gebieter, Oberhaupt, Führer, Aufseher, Vorsteher, Beherrscher, Besitzer, Eigentümer, Papst, Autorität

Magister: magister, megister, mnd., M.: nhd. Magister, Lehrer, Vorsteher eines Stifts; R.: Magister als akademischer Grad: mÐster, mÐister, meister, meyster, maister, mnd., M.: nhd. »Meister«, Magister als akademischer Grad, Gelehrter, Weisheitslehrer, Philosoph, Baumeister, Arzt, Schulmeister, Hauptlehrer, Rektor, bildender Künstler, hochgestellte Persönlichkeit, Herr, Oberster, Befehlshaber, Ordensmeister, Anführer, Rädelsführer, Eigentümer, Vorsteher einer Vereinigung, Handwerksmeister, Scharfrichter

Magister: an. meistari, Magister: an. meistari

Magister«: magister 4, mhd., M.: nhd. »Magister«, Lehrer

Magnat: uram, mhd., st. M.: nhd. Herr, Magnat

Magnet: kalamÆt, mhd., st. F.: nhd. Magnet, Magnetberg

Magnet: adamas, adamast, adamant, mhd., st. M.: nhd. Edelstein, Diamant, Magnet, stählerner Helm

Magnet (!): margarit, mhd., st. M.: nhd. Perle, Magnet (!)

Magnet: magnes, magnÐt, magnÐte, magnete, mhd., M.: nhd. Magnet

Magnet: sÐgelstÐn, sÐgelstein, mnd., M.: nhd. »Segelstein«, Magnet, Kompass

Magnetberg: kalamÆt, mhd., st. F.: nhd. Magnet, Magnetberg

Magnetnadel: nõdel, nõlde, nõdle, nõdele, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Nadel, Nähnadel, Streichnadel, Magnetnadel; nõdele, mhd., sw. F.: nhd. Nadel, Nähnadel, Streichnadel, Magnetnadel; nõlde, mhd., sw. F.: nhd. Nadel, Nähnadel, Streichnadel, Magnetnadel

Magnetstein: stein, mhd., st. M.: nhd. Stein, Edelstein, Fels, Felsen, Eckstein, Grundstein, Gewichtseinheit, bestimmte Gewichtseinheit, Viertelzentner, Felshöhle, Steingefäß, Steinschale, Steinschwelle, Feste (F.), Treppenstufe, Mühlstein, Mauerstein, Baustein, Ziegelstein, Opferstein, Wetzstein, Probierstein, Geschützstein, Blasenstein, Magnetstein, Fruchtstein, Steinkugel, Hagelschloße, Gewicht (N.) (1)

Magnetstein: achstein, mhd., st. M.: nhd. »Achatstein«, Bernstein, Magnetstein; agestein, agetstein, aitstein, augstein, ougstein, acstein, mhd., st. M.: nhd. Bernstein, Magnetstein

Magnetstein: magnÐt, magnõt, mnd., M.: nhd. Magnetstein

Magnetstein: ahd. agatstein 5; nadalstein* 2; ougstein* 1, Magnetstein: ahd. agatstein 5; nadalstein* 2; ougstein* 1

Magnificat«: magnificat, mnd., N.: nhd. »Magnificat«, Lobsang der Maria

Magnifikat«: magnificat, mhd., st. M.: nhd. »Magnifikat«

Magschaft«: as. mõgsk’pi 3, Magschaft«: as. mõgsk’pi 3

Magschaft«: mõcschaft, mæcschaft, mhd., st. F.: nhd. »Magschaft«, Verwandtenverhältnis, Verwandtschaft, Blutsverwandtschaft, Verwandte, Geschlecht

Magsühne: afries. mêntale*, Magsühne: afries. mêntale*

Magsühneteil -- Magsühneteil erhaltender Stamm: afries. facht 6; fachta?, Magsühneteil -- Magsühneteil erhaltender Stamm: afries. facht 6; fachta?

Mäh...«: meiel...***, mnd., ?: nhd. »Mäh...«

Mäharbeiter -- Lohn für Mäharbeiter: meigelt, meygelt, mnd., N.: nhd. Lohn für Mäharbeiter, Mietgeld

Mahd: schær (1), mnd., M.: nhd. »Schur«, Schnitt, Mahd, Ertrag der Heuernte

Mahd: as. *mõtha?, Mahd: as. *mõtha?

Mahd: ahd. mõda 1, Mahd: ahd. mõda 1

Mahd: afries. mÐth 1, Mahd: afries. mÐth 1

Mahd: an. slõtta, slõttr

Mahd: mõde (3), mnd., F.: nhd. Mahd, Gemähtes; mõt (2), mnd., F.: nhd. Mahd, Wiese, Heuwiese

Mahd: germ. *mÐdi-; *mÐþa-; *mõþa, Mahd: germ. *mÐdi-; *mÐþa-; *mõþa

Mahd: ae. mÚþ (2), Mahd: ae. mÚþ (2)

Mahd: mõde, mhd., sw. F.: nhd. »Mahde«, Mahd, Schwade beim Mähen, Mähschwade; mõt, mhd., st. N., st. F.: nhd. Mahd, Mähen, Heuernte, Heu, Wiese

Mahde«: mõde, mhd., sw. F.: nhd. »Mahde«, Mahd, Schwade beim Mähen, Mähschwade

Mähde«: mÐde (6), mnd., F.: nhd. »Mähde«, zu mähende Wiese, Heuwiese, Heuland

Mähder: modÏre, moder, mÏder, mõder, mader, meder, meder, mhd., st. M.: nhd. Mäher, Mähder, Schnitter

mähen: afries. miõ* 2; skera 9; R.: schlecht mähen: afries. misskera 1 und häufiger?, mähen: afries. miõ* 2; skera 9; R.: schlecht mähen: afries. misskera 1 und häufiger?

mähen: germ. *mÐan, mähen: germ. *mÐan

mähen: ae. mõwan; snÆþan, mähen: ae. mõwan; snÆþan

mähen: ahd. heimgrasæn* 1; mõen* 2; snÆdan* 49, mähen: ahd. heimgrasæn* 1; mõen* 2; snÆdan* 49

mähen: meien* (2), meyen, meygen, meigen, mÐgen, mnd., sw. V.: nhd. mähen

mähen -- Menge die man in einem Tag mähen kann: dachmõt, dachmat, dachmÐt, dachmet, mnd., N.: nhd. Menge die man in einem Tag mähen kann

mähen -- Recht Heidekraut zu mähen: hÐitmõtrecht, hÐidemõtrecht*?, mnd.?, N.: nhd. »Heidemahdrecht«, Recht Heidekraut zu mähen

mähen: swõden (2), mnd., sw. V.: nhd. mit der Sense arbeiten, mähen

mähen: idg. *am‑ (2); *mÐ- (2); *met‑, mähen: idg. *am‑ (2); *mÐ- (2); *met‑

mähen -- Gras mähen: hoggen, mnd., sw. V.: nhd. heuen, Gras mähen

mähen: mÏjen, mÏn, mÏden, mÏgen, mÏwen, meigen, meihen, meien, mhd., sw. V.: nhd. mähen

mähen: gemÏjen, mhd., sw. V.: nhd. mähen; houwen (2), mhd., st. V.: nhd. abschneiden, ernten, heuen, mähen; höuwen, houwen, mhd., sw. V.: nhd. heuen, Heu machen, mähen

mähen -- grundherrliches Recht zuerst zu mähen und zu ernten: voresnit*, vorsnit, mhd., st. M., st. N.: nhd. Vorschnitt, grundherrliches Recht zuerst zu mähen und zu ernten

mähen: mÏden, mhd., sw. V.: nhd. mähen

Mähen -- Tag an dem der Hofhörige zum Mähen verpflichtet ist: mõtdach, maddach, mnd., M.: nhd. Tag an dem der Hofhörige zum Mähen verpflichtet ist

Mähen -- unberechtiges Mähen: afries. râfmÐth 1, Mähen -- unberechtiges Mähen: afries. râfmÐth 1

Mähen -- Recht zum Mähen: meigede*, meygede, meigde, mnd., N.: nhd. Recht zum Mähen?; R.: soviel wie ein Mann am Tage mähen kann: mannesmÐth, mnd.?, N.?: nhd. Landmaß, soviel wie ein Mann am Tage mähen kann?

Mähen -- zweites Mähen: üemet, mhd., st. N.: nhd. Omet, zweites Mähen, Gras

Mähen -- zum Mähen bestimmte Wiese: wisemõt, wisemat, wismat, mhd., st. N., F.: nhd. »Wiesemahd«, Wiese die gemäht wird, zum Mähen bestimmte Wiese

Mähen: mõt, mhd., st. N., st. F.: nhd. Mahd, Mähen, Heuernte, Heu, Wiese; R.: Schwade beim Mähen: mõde, mhd., sw. F.: nhd. »Mahde«, Mahd, Schwade beim Mähen, Mähschwade

Mähen: mÏdunge, mhd., st. F.: nhd. Mähen, Ernte

Mähen -- Gras das nicht abgeweidet wird sondern zum Mähen bleibt: hÐgegrõsinge, hegegrasinge, hÐgegrÐsinge, hegegressinge, mnd., F.: nhd. Hegegrasung, Gras das nicht abgeweidet wird sondern zum Mähen bleibt

Mähen -- Mähen der Heide: hÐidemÐien*, hÐidemÐyen, hÐidemÐyent, hÐitmeyen, hÐitmÐyent, mnd., N.: nhd. Mähen der Heide

Mähen -- zweites Mähen: õmõt, mhd., st. N.: nhd. Zweitmahd, zweites Mähen, Omet, Ohmet, Grummet

mähende -- zu mähende Wiese: mõde (2), made, mnd., F.: nhd. Matte, zu mähende Wiese, Heuwiese; mÐde (6), mnd., F.: nhd. »Mähde«, zu mähende Wiese, Heuwiese, Heuland

Mähender -- mit der Schlagsichel Mähender: sichtÏre* (2), sichter, mnd., M.: nhd. Kornmäher, mit der Schlagsichel Mähender

Mähens -- Zeit des Mähens: meieltÆt*, meyeltÆt, mnd., F.: nhd. Zeit des Mähens, Erntezeit; meitÆt* (2), meytÆt, mnd., F.: nhd. Zeit des Mähens, Erntezeit

Mäher: mõdÏre, mõder, mader, mÏder, meder, meder, mhd., st. M.: nhd. Mäder, Mäher, Schnitter; mÏjÏre*, mÏjer, mhd., st. M.: nhd. Mäher; modÏre, moder, mÏder, mõder, mader, meder, meder, mhd., st. M.: nhd. Mäher, Mähder, Schnitter

Mäher: snitÏre, snitõre, sniter, mhd., st. M.: nhd. Schnitter, Mäher

Mäher: ae. riftere; rÆpemann, Mäher: ae. riftere; rÆpemann

Mäher -- Mäher mit der Schlagsichel: sichtenhouwÏre*, sichtenhouwer, mnd., M.: nhd. Mäher mit der Schlagsichel, Schnitter

Mäher: ahd. mõdõri 11, Mäher: ahd. mõdõri 11

Mäher: mÐdÏre* (1), mÐder, medder, meyer, mnd., M.: nhd. Mäher, Erntearbeiter; meiÏre*, meier, meyer, meiger, mÐger, mnd., M.: nhd. Mäher, Großknecht

Mäher: höuwÏre*, houwÏre*, höuwer, houwer, mhd., st. M.: nhd. »Heuer« (M.), Heumacher, Mäher

Mäher: grasmeiÏre*, grasmeier*, grasmÐger, grasmeyger, grasmÐyer, mnd., M.: nhd. Grasmäher, Mäher; kærnmeiÏre*, kærnmeyer, kærnemeyer, mnd., M.: nhd. Kornmäher, Mäher, Schnitter; R.: auf dem Hof beschäftigter Mäher: hofmeiÏre*, hofmeier*, hofmeyer, hofmÐder, mnd., M.: nhd. auf dem Hof beschäftigter Mäher

Mäherlohn: mÐdegelt, mnd., N.: nhd. Mäherlohn; R.: Mäherlohn zum Frühjahrstermin: meipenninc, meypenninc, mnd., M.: nhd. Mäherlohn zum Frühjahrstermin

Mähgabel: ahd. glaffa*? 1, Mähgabel: ahd. glaffa*? 1

Mahl: ahd. wirtskaft* 8; ezzan (2) 15; gouma 101; muos 76, Mahl: ahd. wirtskaft* 8; ezzan (2) 15; gouma 101; muos 76

Mahl: anfrk. gouma* 1, Mahl: anfrk. gouma* 1

Mahl -- Brot beim Mahl: schȫtelbræt, schottelbræt, mnd., N.: nhd. Brotschnitte die bei Tisch als Tellerersatz dient, Brot beim Mahl

Mahl: ae. feorm; gereord (2); mÚl (3); reord (2); sand (1); snÚding; swÚsende; symbel; wist (2), Mahl: ae. feorm; gereord (2); mÚl (3); reord (2); sand (1); snÚding; swÚsende; symbel; wist (2)

Mahl: got. daðhts* 2, mats 18

Mahl: afries. mÐl 21, Mahl: afries. mÐl 21

Mahl: köstinge, kostunge, mnd., F.: nhd. Kosten, Unkosten, Aufwand, Zehrgeld, Beköstigung, Mahl, Mahlzeit, Gastmahl; R.: festliches Mahl: hæchtÆt, hoechtÆt, hohtÆt, hogtÆt, hoghtÆt, hochtÆt, hoftÆt, hæchtide, mnd., F.: nhd. »Hochzeit«, Festfeier, kirchliches Fest, Hochzeitsfeier, festliches Mahl, festliches Gelage, Festtag, Jahrtag eines Apostels, Jahrtag eines Heiligen, Vermählungsfeier, Brautmahl

Mahl: as. sumbal* 1; werdsk’pi* 2, Mahl: as. sumbal* 1; werdsk’pi* 2

Mahl -- klösterliches Mahl zu Ostern als Nachvollzug des ersten Abendmahls: põschetõfel*, põschetõfele, mnd., F.: nhd. »Ostertafel«, klösterliches Mahl zu Ostern als Nachvollzug des ersten Abendmahls

Mahl: geslende, geslande, mhd., st. N.: nhd. Schmauserei, Schlemmerei, Mahl; imbÆz, inbÆz, imbiz*, mhd., st. M., st. N.: nhd. Imbiss, Essen (N.), Mahl, Mahlzeit, Speise, Frühstück; R.: fürstliches Mahl: herrenezzen, mhd., st. N.: nhd. »Herrenessen«, fürstliches Mahl

Mahl: mõl*** (5), mnd., N.: nhd. Mahl, Essen (N.)

Mahl bei dem eine Speise aus gehacktem Fleisch gemeinsam verzehrt wird (im klösterlichen Speisesaal): palanzharst, pelenzeharst, pellenzeharst, pelenzharst, mnd., M.: nhd. Mahl bei dem eine Speise aus gehacktem Fleisch gemeinsam verzehrt wird (im klösterlichen Speisesaal)

Mahl: wirtschaft, wertschaft, wurtschaft, mhd., st. F.: nhd. »Wirtschaft«, Tätigkeit des Hausherrn, Tätigkeit des Wirtes, Tätigkeit des Schenkwirts, Bewirtung, Aufnahme, Mahl, Mahlzeit, Speise, Gastmahl, Fest, Aufwand, Überfluss, Vorrat, Gasterei, Schmaus, festliche Freude, Einsetzung des heiligen Abendmahls, Abendmahl; R.: Mahl bei der Weinlese: windemuos, mhd., st. N.: nhd. Mahl bei der Weinlese

Mahl: bras, mhd., st. M.: nhd. Schmaus, Mahl

Mahl: Ðtinge (1), mnd., F.: nhd. Essen (N.), Mahl, Futter (F.) (1); R.: festliches Mahl: õventmõl, mnd., N.: nhd. Abendmahl, Abendessen, festliches Mahl

Mahl: schenke (2), schenk, mhd., st. F.: nhd. Gabe, Geschenk, Schmaus, Mahl, Schenkmaß, Wirtshaus, Schenke

Mahl: mõl (2) 35, mhd., st. N.: nhd. Mahl, Mahlzeit; maz (2), mhd., st. N.: nhd. Speise, Mahl, Mahlzeit, Essen (N.); R.: gemeinsames Mahl: matschaft, mhd., st. F.: nhd. gemeinsames Mahl, Gasterei; R.: kleines Mahl: mellÆn*, melblÆn, mhd., st. N.: nhd. »Mehllein«, Mehlchen, kleines Mahl

Mahlabfall: slam, mnd., M.: nhd. Schlamm, Dreck, Schmutz, Sumpf, Mahlabfall, Getreidehülsen, Spelzen deren Vemahlung verboten wird; R.: bei Abnahme von Mahlabfall auf der Mühle einzuliefernde Kontrollmarke: slamtÐken, slamteiken, mnd., N.: nhd. »Schlammzeichen«, bei Abnahme von Mahlabfall auf der Mühle einzuliefernde Kontrollmarke; R.: Boden der Mühle auf dem Mahlabfall gelagert wird: slambȫne, mnd., F.: nhd. Boden der Mühle auf dem Mahlabfall gelagert wird; R.: Geld für die Abgabe von Mahlabfall: slamgelt, slõmgelt, slaemgelt, mnd., N.: nhd. Geld für die Abgabe von Mahlabfall

Mahlabfalls -- Sieb zur Ausscheidung des Mahlabfalls: slamsÐf, mnd., N.: nhd. »Schlammsieb«, Sieb zur Ausscheidung des Mahlabfalls

Mahlabgabe: mælder, malder, mnd., N.: nhd. Malter, Mahlmaß, Hohlmaß für Getreide, Zählmaß, Mahlabgabe, Maß für Abgaben; R.: Buch in dem die Mahlabgabe festgehalten wird: mȫlentÐkenbæk, mȫlenteikenbæk, mnd., N.: nhd. »Mühlenzeichenbuch«, Buch in dem die Mahlabgabe festgehalten wird?; R.: Einnehmer der Mahlabgabe: mettenÏre*, mettener, mnd., M.: nhd. Einnehmer der Mahlabgabe; R.: Gebäude zur Aufbewahrung der städtischen Mahlabgabe: mettehðs, mnd., N.: nhd. »Messhaus«, Gebäude zur Aufbewahrung der städtischen Mahlabgabe?; R.: Kaste in dem die städtische Mahlabgabe an Getreide aufbewahrt wird: mettekaste, mnd., M., F.: nhd. Kaste in dem die städtische Mahlabgabe an Getreide aufbewahrt wird; R.: Kasten in der die städtische Mahlabgabe an Getreide aufbewahrt wird: mattenkaste, mnd., F.: nhd. Kasten in der die städtische Mahlabgabe an Getreide aufbewahrt wird; R.: Kiste in der die städtische Mahlabgabe an Getreide aufbewahrt wird: mattekiste, mnd., F.: nhd. Kiste in der die städtische Mahlabgabe an Getreide aufbewahrt wird; mattenkiste, mnd., F.: nhd. Kiste in der die städtische Mahlabgabe an Getreide aufbewahrt wird; mettekiste, mnd., F.: nhd. Kiste in der die städtische Mahlabgabe an Getreide aufbewahrt wird; R.: Mahlabgabe erheben: matten (1), mnd., sw. V.: nhd. Mahlabgabe erheben; metten, mnd., sw. V.: nhd. Mahlabgabe erheben; R.: Marke für die Mahlabgabe: mældertÐken, mælderteiken, mnd., N.: nhd. »Malterzeichen«, Marke für die Mahlabgabe; R.: Maß für die Mahlabgabe: matte (2), mat, mnd., F., N.: nhd. Metze (F.) (1), Trockenmaß, Maß für das Getreide, Maßgefäß zum Abendessen, vorgeschriebenes Hohlmaß für Abgaben, Maß für die Mahlabgabe; R.: Schreiber der die Mahlabgabe verzeichnet: mattenschrÆvÏre*, mattenschrÆver, mnd., M.: nhd. Schreiber der die Mahlabgabe verzeichnet; R.: Schüssel zum Abmessen der Mahlabgabe: mattenschȫtel*, mattenschöttel, mnd., F.: nhd. Schüssel zum Abmessen der Mahlabgabe; R.: Steuermarke als Quittung über die Mahlabgabe: mȫlentÐken, mȫlenteiken, mollentÐken, mollenteiken, mnd., N.: nhd. »Mühlenzeichen«, Steuermarke als Quittung über die Mahlabgabe

Mahlakzise«: mõleakzÆse*, mõlaccÆse, mnd., F.: nhd. »Mahlakzise«, Verbraucherabgabe für Mahltätigkeit

Mähland: mÐdelant, mÐtlant, mnd., N.: nhd. Mähland, Heuland, Wiesenland zum Heuen

Mahlbarde«: mõlbõrde, maelbõrde, mnd., F.: nhd. »Mahlbarde«, Handbeil zur Kennzeichnung abzuholzender Bäume

Mahlbrühe: germ. *brauda-, Mahlbrühe: germ. *brauda-

Mahleinrichtung -- Gebäude das die Mahleinrichtung und das Mahlgut enthält: mȫlenhðs, moelenhðs, mollenhðs, mnd., N.: nhd. »Mühlenhaus«, Gebäude das die Mahleinrichtung und das Mahlgut enthält

mahlen: rÆben, mhd., st. V.: nhd. reiben, schminken, mahlen, geigen, tanzen, sich drehen, wenden, brünstig sein (V.), sich begatten, sich heften, ankleben, hüpfen, wippen mit, entstehen, sich heranmachen an, sich reiben an, sich stoßen an, sich bemühen um, streicheln, schwingen, einreiben, bestreichen mit, ausrichten nach, drücken, pressen an, abreiben von

mahlen: wrÆven*, wriven, mnd.?, st. V.: nhd. reiben, wischen, scheuern, sich scheuern, schleifen, zerreiben, reibend zerstoßen (V.), mahlen, gegeneinander stoßen, mit einem eisernen Instrument schabend von der Schäbe reinigen

mahlen: ae. gegrindan; gnÆdan; grindan; gristian, mahlen: ae. gegrindan; gnÆdan; grindan; gristian

mahlen -- mahlen lassen: malen (1), maln, mhd., st. V.: nhd. mahlen, mahlen lassen, Korn mahlen, zerreiben, reiben; R.: Vorrichtung zum Mahlen: male (1) 3, mhd., sw. F.: nhd. Mahlgang, Vorrichtung zum Mahlen; R.: zum Mahlen bestimmtes Getreide: mülenkorn* 1, mülnkorn, mhd., st. N.: nhd. »Mühlenkorn«, zum Mahlen bestimmtes Getreide; mülkorn 3, mhd., st. N.: nhd. »Mühlkorn«, zum Mahlen bestimmtes Getreide

mahlen -- zu Ende mahlen: ðzmalen*, ðzmaln, ðz maln, mhd., st. V.: nhd. ausmahlen, zu Ende mahlen

mahlen: gemalen* (1), gemaln, mhd., st. V.: nhd. mahlen, zermalmen

mahlen -- Korn mahlen: malen (1), maln, mhd., st. V.: nhd. mahlen, mahlen lassen, Korn mahlen, zerreiben, reiben

mahlen: malen (1), maln, mhd., st. V.: nhd. mahlen, mahlen lassen, Korn mahlen, zerreiben, reiben

mahlen: idg. *al‑ (5); *kÝeru‑; *mel- (1); *meld-; *meldh-; *melýk‑; *mlÐi‑; *mlÐu‑, mahlen: idg. *al‑ (5); *kÝeru‑; *mel- (1); *meld-; *meldh-; *melýk‑; *mlÐi‑; *mlÐu‑

mahlen: anfrk. *malan?, mahlen: anfrk. *malan?

mahlen: an. mala, mylja

mahlen: mõlen (1), mÐlen, mnd., st. V.: nhd. mahlen, Mahlwerk laufen lassen, Mühlenarbeit verrichten, Mühle für den Eigenbedarf benutzen

mahlen: as. malan* 84, mahlen: as. malan* 84

mahlen: ahd. griozan* (1) 1; malan 14; stempfen* 3; R.: grobkörnig mahlen: ahd. griozan* (1) 1, mahlen: ahd. griozan* (1) 1; malan 14; stempfen* 3; R.: grobkörnig mahlen: ahd. griozan* (1) 1

mahlen: got. malan* 1, mahlen: got. malan* 1

mahlen: germ. *malan; *muljan, mahlen: germ. *malan; *muljan

Mahlen -- ganz feines Mehl das beim Mahlen abstiebt: vlæchmÐl*, vlæchmel, mnd., N.: nhd. ganz feines Mehl das beim Mahlen abstiebt

Mahlen -- Mahlwerk als Ausweichmöglichkeit für das Mahlen von Braumalz: swikmȫle, swickmȫle, zwickmȫle, mnd., F.: nhd. »Zwickmühle«, Lage die immer einen Ausweg bietet, listiges Manöver, Mahlwerk als Ausweichmöglichkeit für das Mahlen von Braumalz
Mahlen -- die Abgabe für das Mahlen des Kornes in die dazu bestimmte Kiste schütten: inmetten?, mnd., sw. V.: nhd. die Abgabe für das Mahlen des Kornes in die dazu bestimmte Kiste schütten

Mahlen: malen* (2) 2, maln, mhd., st. N.: nhd. Mahlen, Mahlvorgang

Mahlen -- Handmühle zum Mahlen der Senfkörner: sennepmȫle, sennepmolle, sennepmoelle, sÐnepmȫle, mnd., F.: nhd. Senfmühle, Handmühle zum Mahlen der Senfkörner
Mahlen -- Marke die in der Mühle zum Mahlen einer bestimmten Menge berechtigt: grættÐken, grætteiken, mnd., N.: nhd. Marke die in der Mühle zum Mahlen einer bestimmten Menge berechtigt

Mahlen: mõlen* (2), mõlent, mÐlent, mnd., N.: nhd. Mahlen, Tätigkeit des Mahlens, Mühlenarbeit; R.: Abgabe für Mahlen des Mehles: molõsie, mollõsie, mollage, mnd., F.: nhd. Abgabe für Mahlen des Mehles; molõsiengelt, mollasiengelt, mnd., F.: nhd. Abgabe für Mahlen des Mehles; R.: Bezahlung für das Mahlen: mõllæn, mnd., N., M.: nhd. »Mahllohn«, Bezahlung für das Mahlen, Müllerlohn; R.: über ein zum Mahlen festgesetztes Maß hinausgehende Kornmenge: ȫverkærn, æverkærn, mnd., N.: nhd. »Überkorn«, über ein zum Mahlen festgesetztes Maß hinausgehende Kornmenge; R.: über ein zum Mahlen festgesetztes Maß hinausgehende Malzmenge: ȫvermolt, ævermolt, mnd., N.: nhd. über ein zum Mahlen festgesetztes Maß hinausgehende Malzmenge
Mahlen: ae. grist, Mahlen: ae. grist

Mahlender: malÏre*, maler, mÏlÏre, mÏler, mhd., st. M.: nhd. Mahler, Mahlender, Kunde (M.) des Müllers, Mühlgeist

Mahlens -- Arbeit des Mahlens: mõlewerk (1), mõlwerk, mnd., N.: nhd. »Mahlwerk«, Arbeit des Mahlens, Müllerarbeit, Mühlenbetrieb

Mahlens -- Tätigkeit des Mahlens: mõlen* (2), mõlent, mÐlent, mnd., N.: nhd. Mahlen, Tätigkeit des Mahlens, Mühlenarbeit

Mahler: malÏre*, maler, mÏlÏre, mÏler, mhd., st. M.: nhd. Mahler, Mahlender, Kunde (M.) des Müllers, Mühlgeist

Mahler«: as. malõri* 1, Mahler«: as. malõri* 1

Mahlerhandwerk: mõlÏrÆe*, mõlerÆe, mnd., F.: nhd. Malerei, Mahlerhandwerk; mÐlÏrÆe*, mÐlerÆe, merleie, mnd., F.: nhd. Malerei, Mahlerhandwerk

Mahles -- Anordnung eines Mahles: gÐrde (3), mnd., F.: nhd. Ausrichtung einer Gilde, Ausrichtung eines Gildeschmauses, Anordnung eines Mahles

Mahlgang: male (1) 3, mhd., sw. F.: nhd. Mahlgang, Vorrichtung zum Mahlen

Mahlgang: grindel (2), mnd., Sb.: nhd. Mahlgang, Mühlengetriebe, Radwelle; grint (1), mnd., N.: nhd. Mühlengetriebe, Mühlengerinne, Mahlkasten, Radwelle, Radkasten, Mahlgang

Mahlganges -- hölzerne Bekleidung des Mahlganges: stÐnbȫde, steinbȫde, stÐnbödde, steinbödde, stÐnbüdde, steinbüdde, mnd., F.: nhd. hölzerne Bekleidung des Mahlganges
Mahlgast: mȫlengast, mnd., M.: nhd. Mahlgast, Kunde (M.) der Mühle

Mahlgast«: malgast, mhd., st. M.: nhd. »Mahlgast«, Kunde (M.) des Müllers, Mühlgast

Mahlgebühr -- Getreide das als Mahlgebühr abgegegeben wird: mattekærn, N.: nhd. Getreide das als Mahlgebühr abgegegeben wird; mattenkærn, N.: nhd. Getreide das als Mahlgebühr abgegegeben wird

Mahlgebühr -- Getreide das als Mahlgebühr abgegeben wird: mettekærn, mnd., N.: nhd. Getreide das als Mahlgebühr abgegeben wird

Mahlgeld«: malgelt, mhd., st. N.: nhd. »Mahlgeld«, Mahlsteuer

Mahlgeräte -- Warteraum für die Mahlgeräte zum Lagern des Korns bei Windstille: mõlstæven, mnd., M.: nhd. Warteraum für die Mahlgeräte zum Lagern des Korns bei Windstille

Mahlgut -- Gebäude das die Mahleinrichtung und das Mahlgut enthält: mȫlenhðs, moelenhðs, mollenhðs, mnd., N.: nhd. »Mühlenhaus«, Gebäude das die Mahleinrichtung und das Mahlgut enthält

Mahlhaus«: mõlhðs, mnd.?, N.: nhd. »Mahlhaus«, Speisehaus

Mahlkasten: grint (1), mnd., N.: nhd. Mühlengetriebe, Mühlengerinne, Mahlkasten, Radwelle, Radkasten, Mahlgang

Mahlkasten: an. lðŒr, Mahlkasten: an. lðŒr

Mahlleute«: malliute, mhd., M. Pl.: nhd. »Mahlleute«, Kunden des Müllers, Mühlgäste

Mahllohn: malter, malder, mhd., st. N.: nhd. Malter (ein Getreidemaß), eine gewisse Zahl, Mahllohn; multer (1), mhd., st. N.: nhd. »Multer«, Mahllohn, Mahlmetze; mulzer (1), mhd., st. N.: nhd. Mahllohn, Mahlmetze

Mahllohn: mettinge, mnd., F.: nhd. Mahllohn; mȫlenpenninc*, molenpenninc*, mnd., N.?: nhd. »Mühlenpfennig«, Mahllohn, Abgabe an die Mühle
Mahllohn: as. metta*? 1, Mahllohn: as. metta*? 1

Mahllohn«: mõllæn, mnd., N., M.: nhd. »Mahllohn«, Bezahlung für das Mahlen, Müllerlohn

Mahlmann«: malman, mhd., st. M.: nhd. »Mahlmann«, Kunde (M.) des Müllers, Mühlgast

Mahlmarke -- Mahlmarke für Hafer in der städtischen Mühle: hõvertÐken, hõverteiken, mnd., N.: nhd. Haferzeichen, Mahlmarke für Hafer in der städtischen Mühle

Mahlmaß: germ. *maldra-, Mahlmaß: germ. *maldra-

Mahlmaß: malder, mnd., N.: nhd. Malter, Mahlmaß, Hohlmaß für Getreide; mælder, malder, mnd., N.: nhd. Malter, Mahlmaß, Hohlmaß für Getreide, Zählmaß, Mahlabgabe, Maß für Abgaben

Mahlmetze: multer (1), mhd., st. N.: nhd. »Multer«, Mahllohn, Mahlmetze; mulzer (1), mhd., st. N.: nhd. Mahllohn, Mahlmetze

Mahlmetze: mȫlenmette, mȫlemette, mnd., F.: nhd. »Mühlenmetze«, Mahlmetze, Abgabe für die Müllerarbeit
Mahlmühle: mõlemȫle, mnd., F.: nhd. Mahlmühle, Kornmühle

Mahlmühle«: malmüle, mhd., st. F.: nhd. »Mahlmühle«, Getreidemühle

Mahlschatz«: mahelschaz, mehelschaz, mõlschaz, mhd., st. M.: nhd. »Mahlschatz«, Brautgabe, Verlobungsring, Brautgeschenk

Mahlschuld«: mõlschult, mõlscolt, mnd., F.: nhd. »Mahlschuld«, Abgabe an den Gerichtsherrn

Mahlstatt«: mahelstat, mõlstat, mhd., st. F.: nhd. »Mahlstatt«, Gerichtsstätte, Richtstätte, Beratungsplatz, Wohnplatz, Grenzstätte, Bauplatz

Mahlstein -- hölzerner Einfülltrichter über dem Mahlstein in der Mühle: rump, rümp, rumep, romp, mnd., M.: nhd. Rumpf, Leib, Körper, toter Körper, Leichnam, Körper ohne Kopf, den Körper bedeckendes Kleidungsstück, Leibchen, Obergewand ohne angesetzte Ärmel und Kragen, runder geflochtener Behälter, Bienenkorb, Salzscheffel, Maß in der Saline, längliches bauchiges Gefäss, Bottich, kleines Fass (für Getränke), Transportbehältnis, Teil des Untergestells eines Fahrzeuges, hölzerner Einfülltrichter über dem Mahlstein in der Mühle, Untergestell eines Tisches?

Mahlstein -- in den oberen Mahlstein eingelassenes Eisen in das der Antriebszapfen greift: rÆn (1), rÆne, mnd., M., F.: nhd. in den oberen Mahlstein eingelassenes Eisen in das der Antriebszapfen greift, Mühleisen

Mahlstein -- Mahlstein für eine Handmühle: quernenstÐn, quernenstÐin, mnd., M.: nhd. Mühlstein, Mahlstein für eine Handmühle; quernestÐn, quernestÐin, quernstÐn, quernstÐin, mnd., M.: nhd. Mühlstein, Mahlstein für eine Handmühle

Mahlstein«: malstein, mhd., st. M.: nhd. »Mahlstein«, Mühlstein, Grenzstein

Mahlsteuer: kærnsÆse, karnsÆse, mnd., F.: nhd. Kornakzise, Getreideakzise, Mahlsteuer

Mahlsteuer: malgelt, mhd., st. N.: nhd. »Mahlgeld«, Mahlsteuer

Mahlstrom: an. r‡st (2), Mahlstrom: an. r‡st (2)

mahlt -- Müller der Roggen mahlt: roggenmöllÏre*, roggenmöller, mnd., M.: nhd. »Roggenmüller«, Müller der Roggen mahlt

Mahltag«: maheltac, mhd., mõltac, mhd., st. M.: nhd. »Mahltag«, Verlobungstag, Gerichtstag

Mahltätigkeit: mõlinge (1), mnd., F.: nhd. »Mahlung«, Mahltätigkeit; mÐlwerk, mnd., N.: nhd. Müllerarbeit, Mahltätigkeit; R.: Bezahlung für Mahltätigkeit: melter?, mülter?, mnd., N., M.: nhd. Bezahlung für Mahltätigkeit, Büllerlohn; R.: Verbraucherabgabe für Mahltätigkeit: mõlakzÆse*. mõlaccÆse, maelaccÆse, mõlsÆse, mnd., F.: nhd. Verbraucherabgabe für Mahltätigkeit; mõleakzÆse*, mõlaccÆse, mnd., F.: nhd. »Mahlakzise«, Verbraucherabgabe für Mahltätigkeit

Mahltropfen«: ae. mÚldropa, Mahltropfen«: ae. mÚldropa

Mahlung: an. meldr, Mahlung: an. meldr

Mahlung«: mõlinge (1), mnd., F.: nhd. »Mahlung«, Mahltätigkeit

Mählung«: mahelunge, mhd., st. F.: nhd. »Mählung«, Verlobung, Vermählung

Mahlvorgang: malen* (2) 2, maln, mhd., st. N.: nhd. Mahlen, Mahlvorgang

Mahlwerk -- Mahlwerk als Ausweichmöglichkeit für das Mahlen von Braumalz: swikmȫle, swickmȫle, zwickmȫle, mnd., F.: nhd. »Zwickmühle«, Lage die immer einen Ausweg bietet, listiges Manöver, Mahlwerk als Ausweichmöglichkeit für das Mahlen von Braumalz
Mahlwerk -- oberer Mühlstein im Mahlwerk der Mühle: ȫverstÐn*, ȫverstein, æverstein, mnd., M.: nhd. »Oberstein«, Dachpfanne die im Verbund mit dem darunter liegenden Ziegel das Dach nach oben hin abschließt, oberer Mühlstein im Mahlwerk der Mühle, Läuferstein
Mahlwerk -- Betrieb oder Mahlwerk einer Mühle oder eines Mühlbaches: mülganc 1, mhd., st. M.: nhd. »Mühlgang«, Betrieb oder Mahlwerk einer Mühle oder eines Mühlbaches

Mahlwerk -- Mahlwerk laufen lassen: mõlen (1), mÐlen, mnd., st. V.: nhd. mahlen, Mahlwerk laufen lassen, Mühlenarbeit verrichten, Mühle für den Eigenbedarf benutzen

Mahlwerk«: mõlewerk (1), mõlwerk, mnd., N.: nhd. »Mahlwerk«, Arbeit des Mahlens, Müllerarbeit, Mühlenbetrieb

Mahlwerk«: malwerc, mhd., st. N.: nhd. »Mahlwerk«, Mühle

Mahlwurz«: an. malurt, Mahlwurz«: an. malurt

Mahlzahn: kðse, mnd., F.: nhd. Keule, Kolben (als Waffe), Backenzahn, Mahlzahn

Mahlzahn: ae. wangtæþ, Mahlzahn: ae. wangtæþ

Mahlzahn: stoczant, mhd., st. M.: nhd. »Stockzahn«, Mahlzahn

Mahlzahn: backentant*, mnd., M.: nhd. Backenzahn, Mahlzahn; backetant*, baktant, mnd., M.: nhd. Backenzahn, Mahlzahn

Mahlzahn: malzant, mhd., st. M.: nhd. Mahlzahn

Mahlzeit: ahd. õhizzi 3; inbiz* 21; mies* 3; tagamaz* 1; tagamuos* 4; R.: kleine Mahlzeit: ahd. inbizlÆn* 1, Mahlzeit: ahd. õhizzi 3; inbiz* 21; mies* 3; tagamaz* 1; tagamuos* 4; R.: kleine Mahlzeit: ahd. inbizlÆn* 1

Mahlzeit: disch, disk, mnd., M.: nhd. Tisch, Tisch mit Tischkasten, Lade, Geldlade, Speisetisch, Tischplatte, Mahlzeit; Ðten (2), Ðtent, mnd., N.: nhd. Speise, Essen (N.), Gericht (N.) (2)?, Mahlzeit; ÐtentÆt, mnd., F.: nhd. Essenszeit, Mahlzeit, Zeit des jährlichen Gildeschmauses; R.: Gang bei einer Mahlzeit: becken, mnd., N.: nhd. Becken, Schüssel, Gang bei einer Mahlzeit; R.: kleine Mahlzeit nehmen: entbÆten, enbÆten, embÆten, mnd., st. V.: nhd. Imbiss nehmen, kleine Mahlzeit nehmen, etwas zu sich nehmen, essen, genießen; R.: Mahlzeit beginnen: anespÆsen*, anspÆsen, mnd., sw. V.: nhd. »anspeisen«, Mahlzeit beginnen; R.: Mahlzeit einige Tage vor der Hochzeit: brðtvisch, mnd., M.: nhd. Brautfisch, Mahlzeit einige Tage vor der Hochzeit

Mahlzeit: ae. mÚl (3); mÚltÆd; þigen, Mahlzeit: ae. mÚl (3); mÚltÆd; þigen

Mahlzeit -- freie Mahlzeit: tõfel, tõfele, taffle, taffel, taphel, taffele, tafle, tõvel, mnd., F.: nhd. Tafel, Platte, Steintafel, Metallplatte, Glasscheibe, Holzplatte, flaches Kleinod, Gemälde, Reliefschnitzwerk, Schreibtafel, Täfelung, Paneel, Buchdeckel, Tisch, Schiffsplanke, Bordgemeinschaft, Verköstigung, freie Mahlzeit, Haushaltsführung, Tafelbildaufsatz hinter einem Altar, Anschlagtafel, Aushang, Tabelle, Register, Verzeichnis

Mahlzeit: goum (2), mhd., st. M.: nhd. Mahlzeit; goume (1), goum, mhd., st. F., st. M.: nhd. Mahlzeit, Aufmerken, prüfendes Aufmerken; imbÆz, inbÆz, imbiz*, mhd., st. M., st. N.: nhd. Imbiss, Essen (N.), Mahl, Mahlzeit, Speise, Frühstück; inbÆz, immiz, immez, mhd., st. M., st. N.: nhd. Essen (N.), Imbiss, Mahlzeit; R.: größere Mahlzeit: gramangir, grand manger, mhd., st. N.: nhd. größere Mahlzeit; R.: Mahlzeit halten: goumen, mhd., sw. V.: nhd. Mahlzeit halten, speisen, ausschauen nach, bemerken, achten auf, sich kümmern um, sorgen für, Aufsicht haben, behüten, Wache halten, achtgeben, trachten; inbÆzen, imbÆzen, enbÆzen, mhd., st. V.: nhd. »hineinbeißen«, essen, Mahlzeit halten, speisen

Mahlzeit -- Erzählung während einer gemeinsamen Mahlzeit: tõfelmÐre*, tõfelmÐr, mnd., F.: nhd. »Tafelmäre«, Erzählung während einer gemeinsamen Mahlzeit, Tischgespräch

Mahlzeit: dienest (1), dienst, mhd., st. M., st. N.: nhd. Dienst, Dienst als persönliche Leistung, Dienst als geistliche Handlung, Dienst als gottesdienstliche Handlung, Dienst als Amtstätigkeit, Dienst als sachliche Leistung, Abgabe, Ertrag, Mahlzeit, Gefälligkeit, Hilfe, Verehrung, Aufwartung, Ergebenheit, Dienstwilligkeit, Lehnsdienst, Zins, Dienstleistung, Hilfeleistung, Unterstützung, Dienstbarkeit, Dienstbereitschaft, Bemühung, Gruß, Empfang, Bewirtung, Verdienst, Arbeit; enbÆz, mhd., st. M., st. N.: nhd. Imbiss, Essen (N.), Mahlzeit; ezzen (2), mhd., st. N.: nhd. Essen (N.), Speise, Mahlzeit, Nahrung

Mahlzeit -- zu einer Mahlzeit gereichtes Brot: tõfelbræt, tõvelbræt, mnd., N.: nhd. »Tafelbrot«, zu einer Mahlzeit gereichtes Brot

Mahlzeit: mõltÆt, maeltÆt, mõletÆt, mnd., F.: nhd. Mahlzeit, Zeit des Essens, Mittagszeit, Essen (N.), Essensportion, Festessen, Gastmahl, Hochzeitsessen; mæs, moes, mois, moys, mous, mµs, mnd., N.: nhd. Mus, Kohl, Gemüse, breiartige Speise, Essen (N.), Gericht (N.) (2), Mahlzeit, Arznei in Breiform; R.: auf die Mahlzeit bezogen: mõlich*** (3), mnd., Adj.: nhd. auf die Mahlzeit bezogen; R.: außerhalb der Mahlzeit erfolgend: ȫvermõlich, ævermõlich, auermõlich, mnd., Adj.: nhd. außerhalb der Mahlzeit erfolgend, zusätzlich zur Mahlzeit erfolgend; R.: zusätzlich zur Mahlzeit erfolgend: ȫvermõlich, ævermõlich, auermõlich, mnd., Adj.: nhd. außerhalb der Mahlzeit erfolgend, zusätzlich zur Mahlzeit erfolgend
Mahlzeit -- vierte Mahlzeit am Tage: vÐrdemõl, mnd., N.: nhd. vierte Mahlzeit am Tage, Vieruhrbrot, Vesperbrot, Abendessen

Mahlzeit -- Mahlzeit die der neue Zunftgenosse bei der Aufnahme bezahlt: wÆnkæp, mnd.?, M.: nhd. Weinkauf, Wein mit dessen Trunk man einen Vertrag oder ein Kaufgeschäft oder ein Dienstverhältnis bekräftigt, Handgeld, Zahlung der Leibeigenen für die Freilassung, Mahlzeit die der neue Zunftgenosse bei der Aufnahme bezahlt

Mahlzeit: an. mõl (2), snÏŒing, snÏŒingr, verŒr (1), virŒi (1), v‡rŒr (2); R.: besonders Mahlzeit um 9 und 3 Uhr: an. undorn

Mahlzeit: mõl (2) 35, mhd., st. N.: nhd. Mahl, Mahlzeit; mõlzÆt, mhd., st. N.: nhd. Mahlzeit; mandõte, mhd., st. F., st. N.: nhd. Mahlzeit, Abendmahl, Fußwaschung am Gründonnerstag; maz (2), mhd., st. N.: nhd. Speise, Mahl, Mahlzeit, Essen (N.); muos, mhd., st. N.: nhd. Mus, Grütze (F.) (1), Essen (N.), Brei, Mahlzeit, Speise, breiartige Speise; pfrüende, pfruonde, phrüende, pfruonde, phruonde, mhd., st. F.: nhd. Nahrung, Unterhalt, Lebensmittel, Pfründe, geistliches Amt, Amtseinkünfte, Nahrungsmittelspende, Verpflegungsspende, kirchliche Amtspfründe, kirchliches Benefizium, Einkünfte aus einer Pfründe, Laienpfründe, Amt in einem klösterlichen Wirtschaftshof, Ertrag, Speise, Mahlzeit; R.: eine Mahlzeit halten: muosen (1), mhd., sw. V.: nhd. »musen«, essen, eine Mahlzeit halten, füttern mit, speisen; R.: kleine Mahlzeit: müesel, mhd., st. N.: nhd. »Müslein«, kleine Mahlzeit; muoselÆn, müeselÆn, mhd., st. N.: nhd. »Müslein«, kleine Speise, kleine Mahlzeit, leichtes Gericht

Mahlzeit: germ. *mÐla-; *razdæ (2); *werdu‑, Mahlzeit: germ. *mÐla-; *razdæ (2); *werdu‑

Mahlzeit (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger): rÐdinge (2), reidinge, mnd., F.: nhd. Abrechnung, Rechnung, Bereitschaft, Ausrüstung eines Schiffes zur Seetüchtigkeit, Ausreedung, zubereitete Speise (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Mahlzeit (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger)

Mahlzeit: supparje, mhd., sw. F.: nhd. Brühe, Suppe, Morgensuppe, Frühstück, Mahlzeit, Mistjauche; suppe, suffe, soppe, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Suppe, Brühe, Morgensuppe, Frühstück, Mahlzeit, Mistjauche; suppiere, suppierre, mhd., sw. F.: nhd. Brühe, Suppe, Morgensuppe, Mahlzeit, Mistjauche; tisch, tis, disch, disk, mhd., st. M.: nhd. Tisch, Speisetafel, Essen (N.), Mahlzeit, Krämertisch

Mahlzeit: köstinge, kostunge, mnd., F.: nhd. Kosten, Unkosten, Aufwand, Zehrgeld, Beköstigung, Mahl, Mahlzeit, Gastmahl; R.: Anrecht des Koches auf einen Teil der Mahlzeit: kȫkenerecht*, kȫkenrecht, mnd., N.: nhd. »Küchenrecht«, Anrecht des Koches auf einen Teil der Mahlzeit, Recht des Koches auf Geldablösung eines Teils der Mahlzeit; kȫkerecht, mnd., N.: nhd. »Küchenrecht«, Anrecht des Koches auf einen Teil der Mahlzeit, Recht des Koches auf Geldablösung eines Teiles der Mahlzeit; R.: dem Koch zustehender Anteil an der Mahlzeit: kokgericht, mnd., N.: nhd. dem Koch zustehender Anteil an der Mahlzeit; R.: leichte Mahlzeit: immet, ymbet, impt, mnd., N.: nhd. Imbiss, leichte Mahlzeit, Frühstück; inbit, mnd., N.: nhd. Imbiss, leichte Mahlzeit, Frühstück; R.: Mahlzeit als Abgabe von einem Klosterhof: hofmõl, mnd., N.: nhd. Mahlzeit als Abgabe von einem Klosterhof; R.: Recht des Koches auf Geldablösung eines Teiles der Mahlzeit: kȫkerecht, mnd., N.: nhd. »Küchenrecht«, Anrecht des Koches auf einen Teil der Mahlzeit, Recht des Koches auf Geldablösung eines Teiles der Mahlzeit; R.: Recht des Koches auf Geldablösung eines Teils der Mahlzeit: kȫkenerecht*, kȫkenrecht, mnd., N.: nhd. »Küchenrecht«, Anrecht des Koches auf einen Teil der Mahlzeit, Recht des Koches auf Geldablösung eines Teils der Mahlzeit

Mahlzeit: got. daðhts* 2, Mahlzeit: got. daðhts* 2

Mahlzeit: wirtschaft, wertschaft, wurtschaft, mhd., st. F.: nhd. »Wirtschaft«, Tätigkeit des Hausherrn, Tätigkeit des Wirtes, Tätigkeit des Schenkwirts, Bewirtung, Aufnahme, Mahl, Mahlzeit, Speise, Gastmahl, Fest, Aufwand, Überfluss, Vorrat, Gasterei, Schmaus, festliche Freude, Einsetzung des heiligen Abendmahls, Abendmahl; zere, zer, mhd., st. F.: nhd. »Zehrung«, Mahlzeit, Aufzehrung, Verzehrung, Lebensunterhalt, Nahrung, Kost, Kosten (F. Pl.), Aufwand, Einsatz; zerunge, mhd., st. F.: nhd. »Zehrung«, Wegzehrung, Verpflegung, Mahlzeit, Nahrung, Ausgabe, Ausgabe für Nahrung, Aufwand, Ausstattung, Kosten (N. Pl.), Unkosten, Zehrgeld, Reisegeld, Unterhalt, Lebenshaltung, Lebensstil

Mahlzeit: afries. mÐltÆd 1, Mahlzeit: afries. mÐltÆd 1

Mahlzeit: rechte (2), mnd., N.: nhd. Gericht (N.) (2), Mahlzeit; richte (3), mnd., N.: nhd. Gericht (N.) (2), Mahlzeit, Gang (M.) (1) einer Speisenfolge; spÆsinge, mnd., F.: nhd. Speisung, Mahlzeit, Essen (N.), Proviant, Lebensmittel; R.: Fleisch für die tägliche Mahlzeit: spÆsevlÐsch, spÆsevleisch, mnd., N.: nhd. »Speisefleisch«, gewöhnliches Tischfleisch, Fleisch für die tägliche Mahlzeit; R.: Gang einer Mahlzeit: spÆse, spisse*, mnd., F.: nhd. Speise, menschliche Nahrung, Essen (N.), Lebensmittel, Esswaren, bestimmter Vorrat an Lebensmitteln, Versorgung, Proviant, Hinterlassenschaft an Speisen, Musteil, was ein Einzelner zur Ernährung benötigt, Kost, nach den Regeln der Kochkunst bereitete Speise, Gericht (N.) (2), Gang einer Mahlzeit, Futter (N.) (1), Lockspeise, rituelle Opferspeise, Sakrament des Abendmahls, Christus, geistige Nahrung, Wort Gottes, Glockenspeise, Mischung zum Guss von metallenem Gerät, Erz, Metall; R.: Mahlzeit der Geschworenen: swærenkost, sworenkost, swõrenkost, mnd., M.: nhd. Mahlzeit der Geschworenen, Mahlzeit die der Grundeigentümer bei der Eigentumsübergabe für die Geschworenen auszurichten hat; R.: Mahlzeit die den Ratsschreibern gegeben wird: schrÆvÏrelach*, schrÆverlach, mnd., N.: nhd. Mahlzeit die den Ratsschreibern gegeben wird, jährliche Festmahlzeit der Stadtschreiber; R.: Mahlzeit die der Grundeigentümer bei der Eigentumsübergabe für die Geschworenen auszurichten hat: swærenkost, sworenkost, swõrenkost, mnd., M.: nhd. Mahlzeit der Geschworenen, Mahlzeit die der Grundeigentümer bei der Eigentumsübergabe für die Geschworenen auszurichten hat; R.: warme Mahlzeit: suffel, sufel, mnd., Sb.: nhd. Zukost zum Brot, eigentliches Essen (N.), warme Mahlzeit; R.: warme Speise der Mahlzeit: sǖvel, suvel, mnd., Sb.: nhd. Zukost, Zukost zum Brot, warme Speise der Mahlzeit, Ertrag der Milchwirtschaft, Buttergehalt der Milch; R.: Wiederherstellung; bestimmte Mahlzeit in Klöstern: refectie, mnd., F.: nhd. »Refektion«, Wiederherstellung

Mahlzeiten -- Mitglied einer Gemeinschaft die sich zu gemeinsamen Mahlzeiten versammelt und mit dieser über gemeinschaftsinterne Rechtsfälle entscheidet: tõfelbræder, tafelbroder, mnd., M.: nhd. »Tafelbruder«, Tischgenosse, Mitglied einer Gemeinschaft die sich zu gemeinsamen Mahlzeiten versammelt und mit dieser über gemeinschaftsinterne Rechtsfälle entscheidet, Mitglied der Stiftsgenossenschaft

Mahlzeiten -- Lesung während der Mahlzeiten im Kloster: remterlectiæn, mnd., F.: nhd. »Remterlektion«, Lesung während der Mahlzeiten im Kloster

Mahlzeiten -- bei bürgerlichen Festlichkeit oder Hochzeiten die Mahlzeiten Ordnender und Aufsicht Führender über Küche und Bediente: spÆsemÐster, spÆsemeister, mnd., M.: nhd. Speisemeister, Truchsess, Ökonom bzw. Küchenmeister einer geistlichen Stiftung, Ökonom bzw. Küchenmeister eines Spitals, bei bürgerlichen Festlichkeit oder Hochzeiten die Mahlzeiten Ordnender und Aufsicht Führender über Küche und Bediente

Mahlzeiten -- bei gemeinsamen Mahlzeiten gereichte Gewürze und Spezereien: tõfelkrðt, tõfelkrǖde, mnd., N.: nhd. »Tafelkraut«, bei gemeinsamen Mahlzeiten gereichte Gewürze und Spezereien
Mahlzeitrest: ðfhap, mhd., st. M.: nhd. Stütze, arrestiertes Gut, Abhub, Mahlzeitrest

Mahlzwang -- Mühle mit Mahlzwang für ein bestimmtes Gebiet: banmül* 2, banmüle, mhd., sw. F.: nhd. Bannmühle, Mühle mit Mahlzwang für ein bestimmtes Gebiet

Mahnbrief: monicienbrÐf, mnd., M.: nhd. Mahnbrief, Mahnschreiben

Mahnbrief: bÐtebrÐf, mnd., M.: nhd. Mahnbrief, Warnbrief, Zahlungsaufforderung

Mahnbrief: vadderenbrÐf*, mnd., M.: nhd. Gevatterbrief, Mahnbrief; vaddernbrÐf, mnd., M.: nhd. Gevatterbrief, Mahnbrief; vormõningebrÐf, mnd., M.: nhd. schriftliche Forderung, Mahnbrief, Ermahnung in einem Brief

Mahnbrief«: mõnebrÐf, mnd., M.: nhd. »Mahnbrief«, Mahnschreiben

Mähne: zopf, szop, zoph, mhd., zop, mmd., st. M.: nhd. Zopf, Mähne, Zipfel

Mähne: loc, mhd., st. M.: nhd. Locke, Haarlocke, Haar (N.), Mähne; man (3), mane, mhd., st. F., st. M., sw. M., sw. F.: nhd. Mähne, Haar (N.), Menschenhaar

Mähne: hõr (1), hær, mhd., st. N.: nhd. Haar (N.), Fell, Mähne, Geringstes

Mähne: germ. *manæ, Mähne: germ. *manæ

Mähne: afries. mana 1, Mähne: afries. mana 1

Mähne: ae. manu, Mähne: ae. manu

Mähne: an. fax, makki, m‡n (1); R.: mit einer Mähne: an. manr; R.: mit Mähne versehen (V.): an. fexa; R.: mit Mähnen versehen (Adj.): an. f‡xættr

Mähne: ahd. zata* 30; zato 2; hõr (1) 42; mana (1) 20; R.: mit einer Mähne versehen: ahd. manaht* 1, Mähne: ahd. zata* 30; zato 2; hõr (1) 42; mana (1) 20; R.: mit einer Mähne versehen: ahd. manaht* 1

Mähne: löuwenhõr, lewenhõr, mnd., N.: nhd. »Löwenhaar«, Mähne, Wappenzeichen; mõne (3), mnd., M.: nhd. Mähne; R.: Mähne des Pferdes: pÐrdehõr, mnd., N.: nhd. »Pferdehaar«, Haar aus dem Fell und Schweif des Pferdes, Material der Haardeckenmacher, Mähne des Pferdes; pÐrdemõne, mnd., M.: nhd. »Pferdemähne«, Mähne des Pferdes; pÐrdeshõr, mnd., N.: nhd. »Pferdehaar«, Haar aus dem Fell und Schweif des Pferdes, Material der Haardeckenmacher, Mähne des Pferdes

Mahneisen«: menÆsen, mhd., st. N.: nhd. »Mahneisen«, Stachel, Antrieb, Stimulus

mahnen: vȫrderen (2), vurderen, værdern, vædern, voddern, förderen*, mnd., sw. V.: nhd. fordern, beanspruchen, einfordern, verlangen, haben wollen (V.), mahnen, eintreiben, Klage erheben, gerichtliche Verfolgung beantragen, vorfordern, vor sich kommen lassen, vorladen, einladen (V.), auffordern, ersuchen, Ansprüche erheben; vorinneren, vorinren, mnd., sw. V.: nhd. mahnen, ins Gedächtnis rufen, erinnern, erwähnen, bezeugen, beweisen, nachweisen, überführen, Nachweis erbringen, erweisen, eindringlich auf etwas hinweisen, erneut auf etwas hinweisen, zur Kenntnis bringen, vorstellen, vortragen, darlegen, erneut zur Einhaltung rechtlicher Vereinbarung auffordern, Privilegien bestätigen; vormõnen (1), mnd., sw. V.: nhd. mahnen, ermahnen, einmahnen, auffordern, anhalten, ersuchen, wiederfordern, fordern, anspornen, ermuntern, ermutigen, jemanden etwas innewerden lassen, in Kenntnis setzen von, unterrichten von, nachweisen, beweisen, überführen, erinnern, vertreten (V.), befehlen, zu verstehen geben, heißen, gebieten, zu bedenken geben, vorstellen, vor Augen führen, sich auf etwas berufen (V.), vermahnen, tadeln, verwarnen, eintreiben, eindringen, rechtliche Forderung geltend machen; warnen, wernen, mnd.?, sw. V.: nhd. warnen, sicher machen, rüsten, vorbereiten, ausrüsten mit, versehen (V.) mit, verhüten, abwenden, mahnen, benachrichtigen, abschlagen, verweigern, vorenthalten (V.), sich hüten, sich wahren, sich versehen (V.) mit; wõrschouwen*, warschouwen, warschuwen, mnd.?, sw. V.: nhd. warnen, warnend benachrichtigen, mahnen; R.: gerichtlich mahnen: ðtvȫrderen*, ðtvorderen, mnd.?, sw. V.: nhd. »ausfordern«, eintreiben, gerichtlich eintreiben, verlangen, gerichtlich mahnen, ausrüsten, ausstatten
mahnen: warnen (1), mhd., sw. V.: nhd. warnen, ermahnen, versehen (V.) mit, vorbereiten, sich vorsehen, sich vorsehen mit, versorgen, ausstatten, ausstatten mit, vorbereiten auf, ausrüsten, rüsten, bewaffnen, bewaffnen für, bewaffnen mit, schützen, schützen gegen, schützen vor, warnen vor, mahnen, mahnen an, sich in Acht nehmen, hüten, behüten, durch Warnung abwenden, verhüten; R.: mahnen an: warnen (1), mhd., sw. V.: nhd. warnen, ermahnen, versehen (V.) mit, vorbereiten, sich vorsehen, sich vorsehen mit, versorgen, ausstatten, ausstatten mit, vorbereiten auf, ausrüsten, rüsten, bewaffnen, bewaffnen für, bewaffnen mit, schützen, schützen gegen, schützen vor, warnen vor, mahnen, mahnen an, sich in Acht nehmen, hüten, behüten, durch Warnung abwenden, verhüten

mahnen: schünden (1), schunden, mhd., sw. V.: nhd. antreiben, verführen, reizen, hervorrufen, mahnen, ermahnen, veranlassen, verlocken, anspornen, verleiten, bringen zu, locken (V.) (2) in

mahnen -- die Menschen mahnen: volcmanen***, folcmanen***, mhd., V.: nhd. die Menschen mahnen

mahnen: anelangen, ane langen, mhd., V.: nhd. »anlangen«, fordern, gerichtlich fordern, mahnen, bedrängen, betreffen; R.: mahnen an: ermanen (1), remanen, mhd., sw. V.: nhd. ermahnen, erinnern, auffordern, ersuchen, beanspruchen, geltend machen, antreiben, bewegen zu, veranlassen zu, mahnen an, strafen für, treiben, bringen zu

mahnen: gemanen, mhd., sw. V.: nhd. »gemahnen«, mahnen, auffordern, einfallen, erinnern an, auffordern, bitten für; inneren*, innern, inren, mhd., sw. V.: nhd. innewerden lassen, erinnern, kennenlernen, in Kenntnis setzen, belehren, überzeugen, sich erinnern an, abhängen von, erfahren (V.) lassen, mahnen; R.: mahnen an: geinneren*, geinnern, ginnern, geinnren, ginren, mhd., sw. V.: nhd. inne werden lassen, erinnern, darlegen, erfahren (V.), mahnen an, hinweisen auf, mitteilen

mahnen: germ. *manæn, mahnen: germ. *manæn

mahnen: got. þrafstjan* 11, mahnen: got. þrafstjan* 11

mahnen: ahd. admannire* 1?; zuomanæn* 4; gimanæn* 6; gimennen* 3; irmanæn* 2; mannire 31?; manæn 59; skiuhen* 22; spanan 66?; R.: mahnen wegen: ahd. manæn 59, mahnen: ahd. admannire* 1?; zuomanæn* 4; gimanæn* 6; gimennen* 3; irmanæn* 2; mannire 31?; manæn 59; skiuhen* 22; spanan 66?; R.: mahnen wegen: ahd. manæn 59

mahnen: as. gimanæn* 7; manæn 8, mahnen: as. gimanæn* 7; manæn 8

mahnen: mõnen (1), maynen, mnd., sw. V.: nhd. mahnen, ermahnen, aufreizen, einmahnen, einfordern, vor Gericht Klage erheben wegen einer Forderung, vor Gericht Anspruch erheben, jemanden an seine Verpflichtung erinnern, etwas fordern; monÐren, monieren, mnd., sw. V.: nhd. mahnen, erinnern

mahnen: an. beiŒa (1), mahnen: an. beiŒa (1)

mahnen: ræpen (1), rȫpen, r²pen, rðpen, ræfen, royfen, rǖfen, mnd., st. V.: nhd. rufen, schreien, ausrufen, verkündigen, bekannt machen, wehklagen, ankündigen, anpreisen, durch Geschrei eine Notlage anzeigen, warnen, sich bemerkbar machen, mahnen, beschuldigen, anklagen, laut ansprechen, herbeirufen, einladen (V.) (2), vorladen, auffordern, wegrufen, abwerben, Laute von sich geben (Tiere); R.: zur Eile mahnen: spæden (1), spoeden, spȫden*, mnd., sw. V.: nhd. »sputen«, beeilen, eilig entsenden, zur Eile mahnen, antreiben, vorantreiben, beschleunigen, fördern, sich sputen, schnell aufbrechen, sich rasch fort machen, entschlossen abwenden von, schnell machen, sich bemühen, bestrebt sein (V.)

mahnen: besȫken (1), mnd., sw. V.: nhd. besuchen, suchen, aufsuchen, ersuchen, nachsuchen, mahnen, untersuchen, versuchen, prüfen, angreifen, heimsuchen, unternehmen; erinnen, inrinnen, mnd., sw. V.: nhd. innen bringen, jemanden erinnern, in das Gedächtnis zurückrufen, mahnen, belehren, ermahnen, jemandem etwas beweisen, nachweisen, überführen; erinneren, erineren, erinderen, mnd., sw. V.: nhd. innen bringen, jemanden erinnern, in das Gedächtnis zurückrufen, mahnen, belehren, ermahnen, jemandem etwas beweisen, nachweisen, überführen; ermõnen, irmõnen, mnd., sw. V.: nhd. ermahnen, erinnern, mahnen, einfordern, eintreiben, gerichtlich eindingen

mahnen: afries. mania 26; undermania 1 und häufiger?, mahnen: afries. mania 26; undermania 1 und häufiger?

mahnen -- im Wirtshaus mahnen: kræchmõnen*** (1), mnd., sw. V.: nhd. im Wirtshaus mahnen

mahnen: ae. bíecnan; cíegan; crafian; gebíecnan; gecíegan; gemanian; getrymman; manian; scyndan; trymman, mahnen: ae. bíecnan; cíegan; crafian; gebíecnan; gecíegan; gemanian; getrymman; manian; scyndan; trymman

Mahnen: insprÐken (2), insprÐkent, mnd., N.: nhd. Verhandeln, Bereden, göttliches Sprechen zu jemandes Inneren, innerliches Weisen, Mahnen, Eingebung, Inspiration, teuflisches Einflüstern, Einblasen

Mahnen -- durch Mahnen eine Leistung erlangen: afmõnen, õvemõnen, mnd., sw. V.: nhd. abmahnen, einfordern, abfordern, abverlangen, durch Mahnen eine Leistung erlangen

Mahnen: manen (2), mhd., st. N.: nhd. Mahnen, Mahnung, Aufforderung

mahnen«: manen (1), mhd., sw. V.: nhd. »mahnen«, ermahnen, erinnern, auffordern, aufrufen, antreiben, treiben, bewegen, ermuntern, anflehen, bitten; menen (2), mennen, mhd., sw. V.: nhd. »mahnen«, vorwärts treiben, vorwärts führen

mahnen«: ahd. manÐn* 8; mennen* 8, mahnen«: ahd. manÐn* 8; mennen* 8

Mahnen«: mõnen*** (2), mõnent, mnd., N.: nhd. »Mahnen«, Mahnung

mahnend -- die Menschen mahnend: volcmanende, folcmanende*, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. die Menschen mahnend

mahnend: ae. trymmendlic, mahnend: ae. trymmendlic

mahnend: strõfic, mhd., Adj.: nhd. mahnend

mahnende -- mahnende Predigt: colacie, collatie, calacie, collation, mnd., F.: nhd. festliche Zusammenkunft, Gastmahl, Festversammlung, Festschmaus, Gelage, Zecherei, Festansprache, mahnende Predigt

mahnende -- mahnende Predigt: kollõcie, kolatzie, kalatie, kollõtz, koltz, mnd., F.: nhd. festliche Zusammenkunft, Gastmahl, Festversammlung, Festschmaus, Gelage, Zecherei, Festanprache, mahnende Predigt

Mahnender -- zur Teilnahme Verpflichtete Mahnender: aneseggÏre*, anesegger*, ansegger, mnd., M.: nhd. »Ansager«, Angeber, Begräbnis Ansagender, zur Teilnahme Verpflichtete Einladender, zur Teilnahme Verpflichtete Mahnender

Mahner: mõnÏre*, mõnÐre, mõner, maener, mÐner, mnd., M.: nhd. Mahner, Einforderer, Schuldeneintreiber

Mahner: ahd. klagõri 5, Mahner: ahd. klagõri 5

Mahner: vormõnÏre*, vormõner, mnd., M.: nhd. Vertreter (M.), Anwalt (von rechtlichen Forderungen), Verwalter (von geistlichen Stiftungen), Mahner, Auffordernder, Antreiber, Aufhetzer

Mahner: wÆzÏre, mhd., st. M.: nhd. »Weizer«, Tadler, Mahner, Strafer, Peiniger

Mahner: manÏre, maner, mhd., st. M.: nhd. Mahner

Mahnerin: manÏrinne, manÏrin*, manerinne*, manerin*, mhd., st. F.: nhd. Mahnerin

mähnig«: ahd. manaht* 1, mähnig«: ahd. manaht* 1

Mahnmal: krǖze, kruze, krðce, cruece, kruse, cruese, crusse, cryce, crǖce*, krutze, krǖz, krus, crues, cruyts, mnd., N.: nhd. Kreuz, kreuzförmig angeordnete Hölzer, kreuzförmiges Gerät, Brunnenkreuz, Webergalgen, Kreuzgalgen (als Hinrichtungswerkzeug), Kreuz Christi, Kreuzsymbol, Rechtssymbol, Marktzeichen, Grenzzeichen, Gerichtskreuz, kirchliches Symbol, Kruzifix, Altarkreuz, Ordenszeichen, Kreuzzeichen, Kreuzform, Mahnmal, Sühnemal

Mahnschreiben: wõrschouwingesbrÐf*, warschuwingesbrÐf, mnd.?, M.: nhd. schriftliche Warnung, Mahnschreiben

Mahnschreiben: correctienbrÐf, mnd., M.: nhd. Mahnschreiben, Tadelbrief; dwancbrÐf, dwankbrÐf, mnd., M.: nhd. Zwangsbrief, Mahnschreiben, Nötigungsschreiben, Urkunde die Verpflichtungen enthält, Urkunde die Gewalt überträgt oder einräumt

Mahnschreiben: mõnebrÐf, mnd., M.: nhd. »Mahnbrief«, Mahnschreiben; monicienbrÐf, mnd., M.: nhd. Mahnbrief, Mahnschreiben

Mahnung: ðtvȫrderinge*, ðtvorderinge, mnd.?, F.: nhd. »Ausforderung«, Mahnung, Ausbietung; vormõnen (2), vormõnent, mnd., N.: nhd. Aufforderung, Ersuchen, Mahnung, Ermahnung; vormõninge, vormõnige, mnd., F.: nhd. Ersuchen, Aufforderung, Gebot, Weisung, Aufruf, Mahnung, Erinnerung, Ermahnung, Anweisung, Anleitung, Unterrichtung, Orientierung, Forderung, rechtliche Beanspruchung, Vermahnung, Tadel, Verweis, Zuspruch, Bittgebet; warninge, werninge, mnd.?, F.: nhd. Warnung, Schutz, Sicherung, Rüstung, Mahnung; wõrschouwinge, warschuwinge, mnd.?, F.: nhd. Warnung, Mahnung, Verbot; wræch, mnd.?, F.?: nhd. Anklage, gerichtliche Anzeige, Rüge, Tadel, Vorwurf, Mahnung, Geldbuße für Pflichtververletzung, Prüfung der Münzen, Prüfung der Gemäße, Prüfung der Gewichte, Bestrafung der falsch befundenen Gewichte; wrȫge* (1), wroge, mnd.?, st. F.: nhd. Anklage, gerichtliche Anzeige, Rüge, Tadel, Vorwurf, Mahnung, Geldbuße für Pflichtververletzung, Prüfung der Münzen, Prüfung der Gemäße, Prüfung der Gewichte, Bestrafung der falsch befundenen Gewichte; wrȫginge*, wroginge, mnd.?, F.: nhd. Anklage, gerichtliche Anzeige, Rüge, Tadel, Vorwurf, Mahnung, Prüfung von Münzen oder Gemäßen oder Gewichten, Geldbuße für Pflichtverletzung
Mahnung: warnunge, mhd., st. F.: nhd. Vorsicht, Vorbereitung, Warnung, Mahnung, Schutz, Bewachung, Sicherung, Zurüstung, Versorgung, Achtsamkeit, warnende Nachricht, Vorzeichen

Mahnung: manen (2), mhd., st. N.: nhd. Mahnen, Mahnung, Aufforderung; manunge, mhd., st. F.: nhd. Mahnung, Ermahnung, Aufforderung, Bitte, Botschaft, Erinnerung, Gerichtsforderung, Geldbuße; nætrede, mhd., st. F.: nhd. Notrede, Klagerede, Anklage, Anklage vor Gericht, Gerichtsrede, Eid, schiedsrichterliche Entscheidung, Verteidigungsrede, Mahnung

Mahnung: ae. manung, Mahnung: ae. manung

Mahnung: biledÏre*, bildÏre, bilder, pilder, mhd., st. M.: nhd. »Bilder« (M.), Bildner, Vorbild, Schöpfer (M.) (2), Gestalter, Mahnung, Gestalt; biledenÏre*, bildenÏre, mhd., st. M.: nhd. Bildner, Vorbild, Schöpfer (M.) (2), Mahnung, Gestalt, Urbild, Ursprung

Mahnung: vermanunge, vormanunge, fermanunge*, mhd., st. F.: nhd. Verachtung, Verschmähung, Erinnerung, Ermahnung, Mahnung, Aufforderung; verwarnunge, ferwarnunge*, mhd., st. F.: nhd. Warnung, Mahnung

Mahnung: sprȫke, mnd., M.: nhd. Spruch, Gespräch, Beredung, Besprechung, Rede, Gerede, Erzählung, Ausspruch, Sprichwort, Redensart, Mahnung, Lehre, Lästerung, Schmährede

Mahnung: as. manunga* 1, Mahnung: as. manunga* 1

Mahnung: mõnen*** (2), mõnent, mnd., N.: nhd. »Mahnen«, Mahnung; mõninge, mnd., F.: nhd. Mahnung, Ermahnung, Anmahnung, Aufforderung einer rechtlichen Verpflichtung nachzugehen, Schuldforderung, Beschlagnahme, rechtlicher Anspruch

Mahnung: afries. maninge 9; wÐrschðwinge 1, Mahnung: afries. maninge 9; wÐrschðwinge 1

Mahnung: ahd. mannina* 4?; mannitio* 4?; manunga 28, Mahnung: ahd. mannina* 4?; mannitio* 4?; manunga 28

Mahnung: inneringe, mnd., F.: nhd. Mahnung, Überführung, Beweis

Mahnung: anevȫrderinge*, anvȫrderinge, mnd., F.: nhd. »Anforderung«, Forderung, Mahnung, Aufforderung, Abforderung, Verlangen, Antrag; bætvormõninge, mnd., F.: nhd. Mahnung, Warnung; erinneringe, erinderinge, mnd., F.: nhd. Erinnerung, Andenken, Belehrung, Mahnung, Nachweis eines älteren Geschehnisses, Nachweisung, Überführung; erinninge, irinninge, mnd., F.: nhd. Erinnerung, Andenken, Belehrung, Mahnung, Nachweisung, Überführung

Mahnung«: ahd. mennÆ* 1, Mahnung«: ahd. mennÆ* 1

Mahr: mar (1), mhd., M.: nhd. Mahr, Nachtalp

Mahr: ae. *mÏr; mare (2); mera, Mahr: ae. *mÏr; mare (2); mera

Mahr: idg. *morõ, Mahr: idg. *morõ

Mahr: mõre, mõr, mare, maer, mnd., M., F.?: nhd. Mahr, Alp, Alb, Menschen im Schlaf quälendes Gespenst

Mahr: an. mara (1); R.: von der Mahr geritten: an. trollriŒa, Mahr: an. mara (1); R.: von der Mahr geritten: an. trollriŒa

Mahr: as. mara 1, Mahr: as. mara 1

Mahr: ahd. alb* 1; mara 1, Mahr: ahd. alb* 1; mara 1

Mahr: germ. *maræ- (1), Mahr: germ. *maræ- (1)

Mahr«: mare, mhd., F.: nhd. »Mahr«, Nachtalp

Mähre: gere, mnd.?, Sb.: nhd. Mähre; gȫre (1), güere, mnd., F.: nhd. Mähre, schlechtes Pferd; gorre (1), gurre, mnd., F.: nhd. Mähre, schlechtes Pferd, Stute
Mähre: ae. mearh (1), Mähre: ae. mearh (1)

Mähre: mÐre (3), meere, mÐrie, mnd., F.: nhd. Mähre, Stute, Gaul, Pferd

Mähre: as. m’rge* 1, Mähre: as. m’rge* 1

Mähre: tȫte*, t²te, tote, mnd., F.: nhd. Mähre, Stute?

Mähre: runzÆt, runzÆn, mhd., st. N.: nhd. kleines Pferd, Klepper, Mähre

Mähre: gurre, gorre, mhd., sw. F.: nhd. schlechte Stute, schlechtes Pferd, Mähre, Klepper

Mähre: merehe*, merhe, mhd., sw. F.: nhd. Stute, Mähre, Hure

Mähre: an. merr; R.: junge Mähre: an. fyla, Mähre: an. merr; R.: junge Mähre: an. fyla

Mähre»: afries. merie 1, Mähre»: afries. merie 1

Mähre«: germ. *marha-; *marhÆ-, Mähre«: germ. *marha-; *marhÆ-

Mähre«: afries. mar (1) 1 und häufiger?, Mähre«: afries. mar (1) 1 und häufiger?

Mähre«: ae. míere, Mähre«: ae. míere

Mähre«: mãre, mære, mÏre, mhd., st. M.: nhd. »Mähre«, Pachtpferd, Reitpferd, Pferd

Mähre«: as. *marh?, Mähre«: as. *marh?

Mähren: Märhern, mhd., N.: nhd. Mähren

Mährengalle«: ae. meargealla, Mährengalle«: ae. meargealla

Mährenrettich«: as. m’rirÐdih* 2, Mährenrettich«: as. m’rirÐdih* 2

Mährensohn«: merehensun*, merhensun, mhd., st. M.: nhd. »Mährensohn«, Hurensohn

Mahrreiten«: mõrerÆden* (2), mõrrÆdent, mnd., N.: nhd. »Mahrreiten«, Albdrücken

Mähschwade: mõde, mhd., sw. F.: nhd. »Mahde«, Mahd, Schwade beim Mähen, Mähschwade

Mähung: ae. mÚwet, Mähung: ae. mÚwet

Mähung«: meiinge*, meyinge, mÐginge, mnd., F.: nhd. »Mähung«

Mähzeit: an. slõtta, Mähzeit: an. slõtta

Mai -- Seefisch der besonders im Mai in großen Flüssen auftritt: meivisch*, meyvisch, mnd., M.: nhd. Seefisch der besonders im Mai in großen Flüssen auftritt

Mai: afries. mõia 1; R.: erster Mai: afries. mõiadei 3, Mai: afries. mõia 1; R.: erster Mai: afries. mõiadei 3

Mai -- Monat Mai: meimõne*, meygmõne, meyemõne, mnd., M.: nhd. »Maimond«, Monat Mai; meimõnt*, meygmõnt, meyemõnt, mnd., M.: nhd. »Maimonat«, Monat Mai

Mai -- Nacht auf den ersten Mai: meinacht, meynacht, mnd., F.: nhd. »Mainacht«, Nacht auf den ersten Mai, Walpurgisnacht

Mai -- dem Mai entsprechend: meienbÏre, maienbÏre, mhd., Adj.: nhd. mailich, dem Mai entsprechend, dem Mai vergleichbar

Mai -- Mai feiern: meien (1), meyen, mnd., sw. V.: nhd. Eintritt des Sommers feiern, Mai feiern, sich erlustigen, sich im Freien erlustigen, mit Maien schmücken, mit Birkenzweigen schmücken, zur Maifeier ausreiten

Mai -- Jahreszeit um den Mai: meientÆt*, meyentÆt, megentÆt, mnd., F.: nhd. »Maienzeit«, Maizeit, Frühling, Jahreszeit um den Mai, Maifeier, Frühlingsfest; meitÆt (1), meytÆt, maitÆt, mnd., F.: nhd. Maizeit, Frühling, Jahreszeit um den Mai, Maifeier, Frühlingsfest

Mai -- blühen wie der Mai: meien (1), meigen, mhd., sw. V.: nhd. »meien«, Mai werden, Mai sein (V.), im Mai fröhlich sein (V.), maiartig sein (V.), blühen wie der Mai, Mai feiern

Mai -- Abend vor dem ersten Mai: meienõbent 1, mhd., st. M.: nhd. »Maienabend«, Abend vor dem ersten Mai, dreißigster April

Mai -- dem Mai gemäß: meilich, mhd., Adj.: nhd. »mailich«, fröhlich wie im Mai, dem Mai gemäß

Mai -- dem Mai vergleichbar: meienbÏre, maienbÏre, mhd., Adj.: nhd. mailich, dem Mai entsprechend, dem Mai vergleichbar

Mai -- im Mai hergestellt: meiisch*, meiesch, meigesch, meyesch, meygesch, meysch, mnd., Adj.: nhd. Mai-, im Mai hergestellt, maifrisch

Mai...: meiich***, mnd., Adj.: nhd. »maiig«, Mai...

Mai-: meiisch*, meiesch, meigesch, meyesch, meygesch, meysch, mnd., Adj.: nhd. Mai-, im Mai hergestellt, maifrisch

Mai (Monat): mei, mey, meye, meyg, may, meig, mnd., st. M.: nhd. Mai (Monat), Frühling, Blüte, Flor, Maifest, Sinnbild des Blühenden, Blütezeit, Maienbusch, grüne Zweige von Birken

Mai -- Abend vor dem ersten Mai: meiõvent*, meyõvent, mnd., M.: nhd. »Maiabend«, Abend vor dem ersten Mai

Mai -- Führer des Festzuges im Mai: meigrÐve*, meygrÐve, meigrõve, mnd., sw. M.: nhd. Maigraf, Führer des Festzuges im Mai

Mai -- Festschmuck der Kirche zum Mai: meiklÐt*, meyklÐt, meykleit, mnd., N.: nhd. »Maikleid«, Festschmuck der Kirche zum Mai

Mai -- erster Mai als Frühjahrstermin: meidach*, meydach, mnd., M.: nhd. »Maitag«, erster Mai als Frühjahrstermin, Festlichkeit anlässlich der warmen Jahreszeit

Mai -- im Mai: meienzÆten, mhd., Adv.: nhd. zur Maienzeit, im Mai

Mai -- regelmäßig im Mai oder Frühsommer abgehaltene ungebotene Gerichtsversammlung: meiengedinge 1 und häufiger?, maiengedinge, mhd., st. N.: nhd. »Maigedinge«, Maigericht, regelmäßig im Mai oder Frühsommer abgehaltene ungebotene Gerichtsversammlung

Mai -- wie im Mai: meiisch*, meiesch, meisch, meigesch, mhd., Adj.: nhd. »maiisch«, Mai..., zum Mai gehörig, wie im Mai

Mai -- fröhlich wie im Mai: meilich, mhd., Adj.: nhd. »mailich«, fröhlich wie im Mai, dem Mai gemäß; meilÆchen, mhd., Adv.: nhd. fröhlich wie im Mai

Mai: grasheie, mhd., sw. M.: nhd. »Grasheger«, Grashüter, Mai

Mai -- Mai feiern: meien (1), meigen, mhd., sw. V.: nhd. »meien«, Mai werden, Mai sein (V.), im Mai fröhlich sein (V.), maiartig sein (V.), blühen wie der Mai, Mai feiern

Mai -- Mai werden: meien (1), meigen, mhd., sw. V.: nhd. »meien«, Mai werden, Mai sein (V.), im Mai fröhlich sein (V.), maiartig sein (V.), blühen wie der Mai, Mai feiern

Mai -- zum Mai gehörig: meiisch*, meiesch, meisch, meigesch, mhd., Adj.: nhd. »maiisch«, Mai..., zum Mai gehörig, wie im Mai

Mai...: meiisch*, meiesch, meisch, meigesch, mhd., Adj.: nhd. »maiisch«, Mai..., zum Mai gehörig, wie im Mai

Mai -- den Mai an Schmuck und Schönheit übertreffen: übermeien, mhd., sw. V.: nhd. den Mai an Schmuck und Schönheit übertreffen

Mai sein (V.): meien (1), meigen, mhd., sw. V.: nhd. »meien«, Mai werden, Mai sein (V.), im Mai fröhlich sein (V.), maiartig sein (V.), blühen wie der Mai, Mai feiern

Mai: meie, meige, mÐge, mhd., sw. M.: nhd. »Meie«, Mai, Maibaum, Maistrauß, Mailied, Maifest, Frühlingsfest

Mai -- ungebetenes im Mai abgehaltenes Gericht: meienreht, mhd., st. N.: nhd. »Maienrecht«, ungebetenes im Mai abgehaltenes Gericht

Mai -- ungebotenes im Mai abgehaltenes Gericht: meidinc, mhd., st. N.: nhd. »Maiding«, ungebotenes im Mai abgehaltenes Gericht

Mai -- erster Mai: meientac 4, meietac, maientac, mhd., st. M.: nhd. »Maientag«, Maitag, erster Mai

Mai -- Umzug im Mai: meiganc*, meigank, mnd., M.: nhd. »Maigang«, Umzug im Mai

Mai: ae. þrimilce, Mai: ae. þrimilce

Mai: ahd. winnimõnæd* 1; wunnimõnæd* 3; drÆmilki* 1; meio 5, Mai: ahd. winnimõnæd* 1; wunnimõnæd* 3; drÆmilki* 1; meio 5

Mai: vloimõn*, vloymõn, vloymõne, floimõn, mnd., M.: nhd. Flohmonat, Mai; R.: März bis Mai: vælentÆt, mnd., F.: nhd. Zeit in der die Fohlen geworfen werden, März bis Mai, Frühjahr

Mai: anfrk. lentinmõnæth; winnemõnæth* 1, Mai: anfrk. lentinmõnæth; winnemõnæth* 1

Mai: winnemõnæt 5 und häufiger?, mhd., st. M.: nhd. Weidemonat, Wonnemonat, Mai; wunnemõnæt, mhd., st. M.: nhd. Wonnemonat, Mai

Maiabend«: meiõvent*, meyõvent, mnd., M.: nhd. »Maiabend«, Abend vor dem ersten Mai

maiartig sein (V.): meien (1), meigen, mhd., sw. V.: nhd. »meien«, Mai werden, Mai sein (V.), im Mai fröhlich sein (V.), maiartig sein (V.), blühen wie der Mai, Mai feiern

Maibad: meienbat*, maienbat, mhd., st. N.: nhd. »Maienbad«, Maibad

Maibaum: meie, meige, mÐge, mhd., sw. M.: nhd. »Meie«, Mai, Maibaum, Maistrauß, Mailied, Maifest, Frühlingsfest

Maibaum: bÐrbæm (2), mnd., Sb.: nhd. Maibaum, Maibierfest

Maibaum«: meibæm, meybæm, meyenbæm, mnd., M.: nhd. »Maibaum«, der zu Pfingsten aufgerichtete Festbaum

Maibier«: meibÐr*, meybÐr, meybier, mnd., N.: nhd. »Maibier«, Bier für die Erntearbeiter

Maibierfest: bÐrbæm (2), mnd., Sb.: nhd. Maibaum, Maibierfest

Maiblecke«: meiblecke*, meiblekke*, meyblecke, mayblecke, mnd., M.: nhd. »Maiblecke«, kleiner Weißfisch

Maiblick: meienblic*, maienblic, mhd., st. M.: nhd. Maiblick, Maiglanz; meienglast, maienglast, mhd., st. M.: nhd. Maienglanz, Maiblick, Maiglanz; meienschÆn, maienschÆn, mhd., st. M.: nhd. »Maienschein«, Maienglanz, Maiblick, Maiglanz

Maiblick«: meienblik*, meyenblik, mnd., M.: nhd. »Maiblick«, frühlingshafter Anblick

Maibusch: meistrðk*, meystrðk*, mnd., M.: nhd. Maistrauch, Maibusch

Maibutter«: meibotter*, meybotter, mnd., F.: nhd. »Maibutter«, im Frühling hergestellte frische Butter

Maidchen«: magedichÆn*, meidichÆn, mhd., st. N.: nhd. »Maidchen«, Mädchen

Maidecke: meiendach*, maiendach, mhd., st. N.: nhd. Maidecke, Gewand

Maiding«: meidinc, mhd., st. N.: nhd. »Maiding«, ungebotenes im Mai abgehaltenes Gericht

Maidistel«: meiedistele 1, meigedistele, mhd., M., F.: nhd. »Maidistel«, gemeine Gänsedistel

Maie: berkenmei*, berkenmey, mnd., M.: nhd. Birkenzweig, Maie

Maien -- mit Maien schmücken: bemeien*, bemeyen, mnd., sw. V.: nhd. mit Maien schmücken, mit Birkenzweigen schmücken

Maien -- mit Maien geschmückter Festsaal: meiensõl, meigensal, mnd.?, M.: nhd. mit Maien geschmückter Festsaal

Maien -- mit Maien schmücken: meien (1), meyen, mnd., sw. V.: nhd. Eintritt des Sommers feiern, Mai feiern, sich erlustigen, sich im Freien erlustigen, mit Maien schmücken, mit Birkenzweigen schmücken, zur Maifeier ausreiten

Maienabend«: meienõbent 1, mhd., st. M.: nhd. »Maienabend«, Abend vor dem ersten Mai, dreißigster April

Maienanger«: meienanger*, maienanger, mhd., st. M.: nhd. »Maienanger«, Anger im Frühlingsschmuck

Maienbad«: meienbat*, maienbat, mhd., st. N.: nhd. »Maienbad«, Maibad

Maienblatt«: meienblat, maienblat, mhd., st. N.: nhd. »Maienblatt«, Maienlaub

Maienblüte: meienblüete, meigenblüete, meineplüte, meigenplüete, mhd., st. F.: nhd. Maienblüte; meienbluot, mhd., st. M., st. F.: nhd. Maienblüte

Maienbusch: mei, mey, meye, meyg, may, meig, mnd., st. M.: nhd. Mai (Monat), Frühling, Blüte, Flor, Maifest, Sinnbild des Blühenden, Blütezeit, Maienbusch, grüne Zweige von Birken

maienfarben«: meienvar, meienfar*, maienvar, maienfar*, mhd., Adj.: nhd. »maienfarben«, maigrün, grün

Maiengarten«: meiengarte, mhd., sw. M.: nhd. »Maiengarten«

Maienglanz: meienglast, maienglast, mhd., st. M.: nhd. Maienglanz, Maiblick, Maiglanz; meienschÆn, maienschÆn, mhd., st. M.: nhd. »Maienschein«, Maienglanz, Maiblick, Maiglanz; meienvlÆz, meienflÆz*, mhd., st. M.: nhd. Maienglanz

Maieninsel (): meieninsele, mhd., sw. F.: nhd. Maieninsel (?)

Maienkranz«: meienkranz, mhd., st. M.: nhd. »Maienkranz«

Maienlaub: meienblat, maienblat, mhd., st. N.: nhd. »Maienblatt«, Maienlaub

Maienrecht«: meienreht, mhd., st. N.: nhd. »Maienrecht«, ungebetenes im Mai abgehaltenes Gericht

Maienregen«: meienregen, maienregen, mhd., st. M.: nhd. »Maienregen«, Mairegen

Maienreis«: meienrÆs, maienrÆs*, maienris, mhd., st. N.: nhd. »Maienreis«, Blütenzweig, im Maischmuck prangendes blühendes Reis

Maienschein«: meienschÆn, maienschÆn, mhd., st. M.: nhd. »Maienschein«, Maienglanz, Maiblick, Maiglanz

Maiensitte«: meiensite, mhd., st. M.: nhd. »Maiensitte«, Maienweise

Maientag«: meientac 4, meietac, maientac, mhd., st. M.: nhd. »Maientag«, Maitag, erster Mai

Maiental: meiental, mhd., st. M.: nhd. Maiental

Maientau -- nass von Maientau: meientouwic*, meientouwec, mhd., Adj.: nhd. »maientauig«, nass von Maientau

Maientau«: meientou, meiendou, mhd., st. N.: nhd. »Maientau«, Maitau, Tau (M.) im Mai, Mairegen

maientauen«: meientouwen, mhd., sw. V.: nhd. »maientauen«

maientauig«: meientouwic*, meientouwec, mhd., Adj.: nhd. »maientauig«, nass von Maientau

Maienträubchen: osemende, mnd.?, Sb.: nhd. königliche Osmunde?, Königsfarn, blühender Farn, Maienträubchen?

Maienwedel«: meienwedel, mhd., st. M.: nhd. »Maienwedel«, Blütenbusch

Maienweise: meiensite, mhd., st. M.: nhd. »Maiensitte«, Maienweise

Maienzeit -- fröhliche Maienzeit: lemmertÆt, mnd., F.: nhd. Zeit des Lämmersprungs, fröhliche Maienzeit

Maienzeit: meienzÆt, maienzÆt, mhd., st. F.: nhd. Maienzeit, Frühlingszeit; R.: zur Maienzeit: meienzÆten, mhd., Adv.: nhd. zur Maienzeit, im Mai

Maienzeit«: meientÆt*, meyentÆt, megentÆt, mnd., F.: nhd. »Maienzeit«, Maizeit, Frühling, Jahreszeit um den Mai, Maifeier, Frühlingsfest

Maienzweig«: meienzwÆc*, maienzwÆc, mhd., st. M.: nhd. »Maienzweig«, im Maischmuck prangendes blühendes Reis

Maifeier: meientÆt*, meyentÆt, megentÆt, mnd., F.: nhd. »Maienzeit«, Maizeit, Frühling, Jahreszeit um den Mai, Maifeier, Frühlingsfest; meilach*, meylach, mnd., N.: nhd. Frühlingsfest, Maifeier; meitÆt (1), meytÆt, maitÆt, mnd., F.: nhd. Maizeit, Frühling, Jahreszeit um den Mai, Maifeier, Frühlingsfest; R.: zur Maifeier ausreiten: meien (1), meyen, mnd., sw. V.: nhd. Eintritt des Sommers feiern, Mai feiern, sich erlustigen, sich im Freien erlustigen, mit Maien schmücken, mit Birkenzweigen schmücken, zur Maifeier ausreiten; R.: zur Maifeier hinausfahren: meienvõren* (1), meyenvõren, mnd., sw. V.: nhd. eine Frühlingsfahrt machen, zur Maifeier hinausfahren, im Freien feiern; meivõren*, meyvõren, mnd., sw. V.: nhd. eine Frühlingsfahrt machen, zur Maifeier hinausfahren, im Freien feiern

Maifest: mei, mey, meye, meyg, may, meig, mnd., st. M.: nhd. Mai (Monat), Frühling, Blüte, Flor, Maifest, Sinnbild des Blühenden, Blütezeit, Maienbusch, grüne Zweige von Birken; meihȫge*, meihoyge*, meihæge*, meihage*, meyhȫge, meyhoyge, meyhæge, meihage, mnd., M.: nhd. Maifest, Frühlingsfest

Maifest: meie, meige, mÐge, mhd., sw. M.: nhd. »Meie«, Mai, Maibaum, Maistrauß, Mailied, Maifest, Frühlingsfest

Maifisch: else, mhd., sw. F.: nhd. Maifisch

Maifisch: ae. sceadd, Maifisch: ae. sceadd

Maifisch: meilinc, mhd., st. M.: nhd. »Mailing«, Maifisch

Maifisch: ahd. alasa 2, Maifisch: ahd. alasa 2

Maifisch: allæse, alæse, mnd., Sb.: nhd. Maifisch; ? baieken*?, bajeken, mnd., M.: nhd. Maifisch?; baiekenvisch*, bajekenvisch, baykenvisch, mnd., M.: nhd. Maifisch

maifrisch: meiisch*, meiesch, meigesch, meyesch, meygesch, meysch, mnd., Adj.: nhd. Mai-, im Mai hergestellt, maifrisch

Maigang«: meiganc*, meigank, mnd., M.: nhd. »Maigang«, Umzug im Mai

Maigedinge«: meiengedinge 1 und häufiger?, maiengedinge, mhd., st. N.: nhd. »Maigedinge«, Maigericht, regelmäßig im Mai oder Frühsommer abgehaltene ungebotene Gerichtsversammlung

Maigericht: meiengedinge 1 und häufiger?, maiengedinge, mhd., st. N.: nhd. »Maigedinge«, Maigericht, regelmäßig im Mai oder Frühsommer abgehaltene ungebotene Gerichtsversammlung

Maiglanz: meienblic*, maienblic, mhd., st. M.: nhd. Maiblick, Maiglanz; meienglast, maienglast, mhd., st. M.: nhd. Maienglanz, Maiblick, Maiglanz; meienschÆn, maienschÆn, mhd., st. M.: nhd. »Maienschein«, Maienglanz, Maiblick, Maiglanz

Maiglöckchen: meiblæme*, meyblæme, mnd., F.: nhd. Maiglöckchen

Maigraf: meigrÐve*, meygrÐve, meigrõve, mnd., sw. M.: nhd. Maigraf, Führer des Festzuges im Mai

Maigraf -- Pfingstfestlichkeit bei der ein Maigraf gewählt wird: grÐveschop, grafschop, graschop, grõveschop, grÐfschop, grÐveschap, mnd., F.: nhd. »Grafschaft«, Amt, Amtsbezirk eines greven, Vorsteherschaft, Land und Leute eines Grafen, Würde eines Grafen, Gerichtsgewalt des Landesherrn, landesherrlicher Gerichtsbezirk, Pfingstfestlichkeit bei der ein Maigraf gewählt wird

Maigrafen -- Kranz des Maigrafen: meienkrans, meyenkrans, mnd., M.: nhd. Maikranz, Kranz des Maigrafen

Maigrafen -- Bewirtung duch den Maigrafen: meigrÐvenbÐr*, meygrÐvenbÐr, mnd., N.: nhd. Bewirtung duch den Maigrafen

Maigrafen -- Amt des Maigrafen: meigrÐvenschop*, meygrÐvenschop, mnd., F.: nhd. Amt des Maigrafen

Maigrafen -- Gefährtin des Maigrafen: meigrÐvinne*, meigrÐvin*, meygrÐvinne, meygrÐvin, mnd., F.: nhd. Gefährtin des Maigrafen

Maigrafen -- Bewirtung durch den Maigrafen: meigrÐvenlach*, meygrÐvenlach, mnd., N.: nhd. Bewirtung durch den Maigrafen

maigrün: lichtegrȫn, mnd., Adj.: nhd. hellgrün, maigrün; lichtgrȫne*, lichtgrȫn, lechtgrȫn, mnd., Adj.: nhd. hellgrün, maigrün; meigrȫne*, meygrȫn, mnd., Adj.: nhd. maigrün, lichtgrün
maigrün: meienvar, meienfar*, maienvar, maienfar*, mhd., Adj.: nhd. »maienfarben«, maigrün, grün

Maiheiliger: meienhÐre*, mnd., M.: nhd. Maiheiliger

maiig«: meiich***, mnd., Adj.: nhd. »maiig«, Mai...

maiisch«: meiisch*, meiesch, meisch, meigesch, mhd., Adj.: nhd. »maiisch«, Mai..., zum Mai gehörig, wie im Mai

Maikäfer: ÐkertÐve*, eckertÐve, mnd., M.: nhd. Hund des Schweinehirten, Schweinehund, Maikäfer

Maikäfer: meikõvel*, meykõvel, mnd., Sb.: nhd. Maikäfer; meikÐvel*, meykÐvel, mnd., M.: nhd. Maikäfer; meikÐver*, meykÐver, mnd., M.: nhd. Maikäfer

Maikatze: meikatte, meykatte, mnd., F.: nhd. Maikatze, im Frühjahr geworfene Katze

Maikleid«: meiklÐt*, meyklÐt, meykleit, mnd., N.: nhd. »Maikleid«, Festschmuck der Kirche zum Mai

Maikranz: meienkrans, meyenkrans, mnd., M.: nhd. Maikranz, Kranz des Maigrafen

Maikraut: ae. mÏgþa; mÏgþe, Maikraut: ae. mÏgþa; mÏgþe

Maikuh«: meikæ*, meykæ, mnd., F.: nhd. »Maikuh«, zum Frühjahrstermin abzuliefernde Kuh

Mailand: meilõn*, meylõn, ON: nhd. Mailand; R.: in Mailand von König Otto I. geprägte Münze: ottelÆn, mnd., N.: nhd. »Ottolein«, in Mailand von König Otto I. geprägte Münze

Mailaube«: meilæve*, meilȫve, meilȫven*, meylȫven, mnd., F.: nhd. »Mailaube?«, Laubhütte aus Birkenreisern
mailich: meilÆk*, meylÆk, mnd., Adj.: nhd. mailich

mailich: meienbÏre, maienbÏre, mhd., Adj.: nhd. mailich, dem Mai entsprechend, dem Mai vergleichbar

mailich«: meilich, mhd., Adj.: nhd. »mailich«, fröhlich wie im Mai, dem Mai gemäß

Mailied: meie, meige, mÐge, mhd., sw. M.: nhd. »Meie«, Mai, Maibaum, Maistrauß, Mailied, Maifest, Frühlingsfest

Mailing«: meilinc, mhd., st. M.: nhd. »Mailing«, Maifisch

maillieren«: malgeren, mhd., sw. V.: nhd. »maillieren«, mit Schmelz überziehen

Maimonat: afries. mõiamænath 2, Maimonat: afries. mõiamænath 2

Maimonat«: meimõnt*, meygmõnt, meyemõnt, mnd., M.: nhd. »Maimonat«, Monat Mai

Maimond«: meimõne*, meygmõne, meyemõne, mnd., M.: nhd. »Maimond«, Monat Mai

Main: ahd. Moin 3, Main: ahd. Moin 3

Main: Mein*, Meyn, mnd., ON: nhd. Main; Moine*, Moyne, Moune, mnd., ON: nhd. Main

Mainacht«: meinacht, meynacht, mnd., F.: nhd. »Mainacht«, Nacht auf den ersten Mai, Walpurgisnacht

Mainz: Megentze, MÐntze, Mense, mnd., MÐns, N.: nhd. Mainz

Mairegen: meienregen, maienregen, mhd., st. M.: nhd. »Maienregen«, Mairegen; meientou, meiendou, mhd., st. N.: nhd. »Maientau«, Maitau, Tau (M.) im Mai, Mairegen

Maische: germ. *maikskæ-; *maikskæ; *maiska-, Maische: germ. *maikskæ-; *maikskæ; *maiska-

Maische: ae. mõsc, Maische: ae. mõsc

Maische: as. grðtum 1?, Maische: as. grðtum 1?

Maische: masch (3), mnd.?, F.: nhd. Maische, Biermalz; mÐsch, meisch, mnd., M.: nhd. Maische, Malzbrühe als Grundstoff für die Bierbereitung; R.: Bottich für Maische: maschbȫde*, maschbüdde, mnd., F.: nhd. Bottich für Maische; maschbȫdene*, maschböddene, marschböddene?, mnd., F.: nhd. Bottich für Maische

Maische: meisch (1), mhd., st. M.: nhd. Maische

Maischmuck -- im Maischmuck prangendes blühendes Reis: meienrÆs, maienrÆs*, maienris, mhd., st. N.: nhd. »Maienreis«, Blütenzweig, im Maischmuck prangendes blühendes Reis; meienzwÆc*, maienzwÆc, mhd., st. M.: nhd. »Maienzweig«, im Maischmuck prangendes blühendes Reis

Maischwurz«: ae. mõxwyrt, Maischwurz«: ae. mõxwyrt

Maischwürze: ae. mõxwyrt, Maischwürze: ae. mõxwyrt

Maistrauch: meistrðk*, meystrðk*, mnd., M.: nhd. Maistrauch, Maibusch

Maistrauß: meie, meige, mÐge, mhd., sw. M.: nhd. »Meie«, Mai, Maibaum, Maistrauß, Mailied, Maifest, Frühlingsfest

Maitag: meientac 4, meietac, maientac, mhd., st. M.: nhd. »Maientag«, Maitag, erster Mai

Maitag«: meidach*, meydach, mnd., M.: nhd. »Maitag«, erster Mai als Frühjahrstermin, Festlichkeit anlässlich der warmen Jahreszeit

Maitag«: afries. mõiadei 3, Maitag«: afries. mõiadei 3

Maitau: meientou, meiendou, mhd., st. N.: nhd. »Maientau«, Maitau, Tau (M.) im Mai, Mairegen

Maitermin -- Huhn als Abgabe zum Maitermin: meihæn*, meyhæn, meighæn, mnd., N.: nhd. Huhn als Abgabe zum Maitermin

Maiwolle«: meiwulle*, meywulle, mnd., F.: nhd. »Maiwolle«, im Frühjahr geschorene Schafwolle

Maizeit: meientÆt*, meyentÆt, megentÆt, mnd., F.: nhd. »Maienzeit«, Maizeit, Frühling, Jahreszeit um den Mai, Maifeier, Frühlingsfest; meitÆt (1), meytÆt, maitÆt, mnd., F.: nhd. Maizeit, Frühling, Jahreszeit um den Mai, Maifeier, Frühlingsfest

Majestät: hÐrischhÐt*, hÐrschhÐt, hÐrschhÐit, hÐrschheit, hÐrschÐt, hÐrschÐit, hÐrscheit, mnd., F.: nhd. Herrlichkeit, Majestät; hæchmechtichhÐt*, hæchmechtichÐt, hæchmechticheit, mnd., F.: nhd. Hoheit, Majestät; hæchwÐrdichhÐt*, hæchwÐrdichÐt, hæchwÐrdicheit, hæchwerdicheit, mnd., F.: nhd. Erhabenheit, Majestät

Majestät: ae. cyneþrymm; mÏgenþrymm; R.: göttliche Majestät: ae. godcundmeaht, Majestät: ae. cyneþrymm; mÏgenþrymm; R.: göttliche Majestät: ae. godcundmeaht

Majestät: majestõt, majestaet, majestÐt, majesteit, mnd., F.: nhd. Majestät, Hoheit, Größe, Herrlichkeit, Würde, Pracht, Ansehen

Majestät: ahd. alamahtigÆn* 1; Ðra 130; magan* (2) 14; magankraft* 15; megin 34; meginkraft* 2; mihhilnessi* 5?; mihhilnessÆ* 1?, Majestät: ahd. alamahtigÆn* 1; Ðra 130; magan* (2) 14; magankraft* 15; megin 34; meginkraft* 2; mihhilnessi* 5?; mihhilnessÆ* 1?

Majestät: magenkraft, mõnkraft, mhd., st. F.: nhd. große Kraft, Stärke, Heeresmacht, Menge, Macht, Allmacht, Majestät, große Menge, Anrede an Gott; majestõt, mõjestõt, majestÏt, meiestat*, meienstat mhd., st. F., sw. F., M.: nhd. Majestät, Herrlichkeit; mehticheit, mhd., st. F.: nhd. »Mächtigkeit«, Macht, Herrschaft, Majestät

majestätisch: ahd. guollÆhho* 8, majestätisch: ahd. guollÆhho* 8

majestätisch: hȫchlÆk, hoichlÆk, hochtlÆk, hochelik, hȫlÆk, mnd., Adj.: nhd. hoch, ansehnlich, feierlich, majestätisch, festlich; hæchmechtich***, mnd., Adj.: nhd. hoheitlich, majestätisch; hȫgelÆk (1), hogelÆk, mnd., Adj.: nhd. hoch, höchlich, kräftig, ansehnlich, feierlich, majestätisch, festlich

majestätisch: mankreftige, mnd., Adv.: nhd. majestätisch, gewaltig

majestätisch: keiserlich, mhd., Adj.: nhd. kaiserlich, herrlich, stattlich, vollkommen, majestätisch; keiserlÆche, mhd., Adv.: nhd. kaiserlich, herrlich, stattlich, vollkommen, majestätisch

Majestätssiegel -- Majestätssiegel als Anhänger: majestas, mnd., F.: nhd. Majestätssiegel als Anhänger?, Bild Christi als Schmuck?, Bild der Maria als Schmuck?

Majestätsverbrechen: ahd. houbitskuld* 2; R.: wegen Majestätsverbrechen anklagen: ahd. gihoubitskuldigæn* 1, Majestätsverbrechen: ahd. houbitskuld* 2; R.: wegen Majestätsverbrechen anklagen: ahd. gihoubitskuldigæn* 1

Majoran: ahd. meiolan* 1; meiolana* 1, Majoran: ahd. meiolan* 1; meiolana* 1

Majoran: meigramme, mhd., sw. M.: nhd. Majoran; R.: wilder Majoran: ærekrðt*, ærkrðt, mhd., st. N.: nhd. »Ohrkraut«, wilder Majoran

Majoran: majorõn, mnd., M.: nhd. Majoran; meierõn*, meyerõn, majorõn, mnd., M.: nhd. Majoran

Majoran: ae. organe; R.: wilder Majoran: ae. wurmille; wyrmmelu, Majoran: ae. organe; R.: wilder Majoran: ae. wurmille; wyrmmelu

Majorität -- bei Stimmengleichheit die Majorität bewirkende Stimme des Obmanns: zuoval, zðval, zuofal*, zðfal*, mhd., st. M.: nhd. Zufall, Veränderlichkeit, Wandel, Veränderung, Ereignis, Einfluss, Zuteilwerden, Abgabe, Einnahme, Nebeneinkünfte, Beifall, Zustimmung, Anschluss, bei Stimmengleichheit die Majorität bewirkende Stimme des Obmanns, Anfall, Angriff

Makel: õlaster, mhd., st. N.: nhd. Schmähung, Schimpf, Gebrechen, Laster (N.), Makel; besmitzunge, mhd., st. F.: nhd. Sündhaftigkeit, Befleckung, Makel, Verunstaltung; bevleckunge, befleckunge*, mhd., st. F.: nhd. »Befleckung«, Makel, Sünde; bunt (3), mhd., st. M.: nhd. »Bund«, Band (N.), Fessel (F.) (1), Verband, Wundverband, Zusammengebundenes, Knoten (M.), Zwang, Gewalt, Makel, Bürde, Last, Reihe von Steinen nebeneinander im Brettspiel, Verwicklung, Rätsel, Vertrag, Verpflichtung, Bündnis, Verbündete (Pl.)

Makel: besmit, mnd., Sb.: nhd. Anwurf, Makel, Fleck

Makel: ahd. bismiz* 9; bismizzida* 2; biwollannussida* 2; flek* 16; flekko* 15; giirritaz; lastar 33; meil 4; meila* 3; unganzÆ* 4; untõt 13, Makel: ahd. bismiz* 9; bismizzida* 2; biwollannussida* 2; flek* 16; flekko* 15; giirritaz; lastar 33; meil 4; meila* 3; unganzÆ* 4; untõt 13

Makel: gebrest, gibrest, gebrist, gibrist, geprest, giprest, mhd., st. M., sw. F., st. F.: nhd. kleines Gebrechen, Bruchstück, Splitter, Scharte, Schade, Schaden (M.), Nachteil, Verlust, Mangel (M.), Missstand, Fehlbetrag, Fehler, Verschulden, Misshelligkeit, Streit, Notlage, Vergehen, Schwäche, Sünde, Makel, Beschwerde, Unvollkommenheit, Stückwerk, Werk

Makel: rust (1), mnd., M.: nhd. Rost (M.) (2), Eisenrost, Oxidationsprodukt an der Oberfläche metallener Gegenstände, Fehlerhaftigkeit, Makel; schantvlek*, schantvlecke, mnd., M.: nhd. »Schandfleck«, entehrender Fleck, Makel, Schande (übertragen), Mensch dessen man sich zu schämen hat (übertragen); schÐve (1), scheve, mnd., F., N.?: nhd. Schäbe, die beim Brechen (N.) und Hecheln (N.) abfallenden Splitter des Flachses, Geringfügiges, Minderwertiges, Splitter, Makel; smitte (1), smette, mnd., F., M.: nhd. Schmutzfleck, Schmutzstelle, blauer Fleck (durch einen Schlag), Makel, Schadenstelle im Gewebe, Brei bzw. Kleister mit dem die Leineweber den Aufzug stärken, Merkzeichen auf der Kette nach einem Umgang mit dem Scherrahmen; splitter (1), mnd., M.: nhd. Splitter, abgesplittertes Stück Holz, Makel, Uneinigkeit (Bedeutung örtlich beschränkt), Zersplitterung (Bedeutung örtlich beschränkt); splitter (2), splittere, spletter, splettere, splÐtere, splÐter, mnd., F.: nhd. Splitter, abgesplittertes Stück Holz, Holzscheit, Makel, Uneinigkeit (Bedeutung örtlich beschränkt), Zerplitterung (Bedeutung örtlich beschränkt); stof, stæf, mnd., N., M.: nhd. Staub, aufgewirbelter Sand, Straßenstaub, Mehlstaub, Mühlstaub, Spreu, Stäubchen, Schmutz, lockere Erde, feiner Sand, feines Geröll, Schutt, feingemahlene trockene Masse, Pulver, Nichtigkeit, Wertlosigkeit, Makel, Flecken (M.), Unbedeutendes (N.); strÆpe, mnd., F.: nhd. Streifen (M.), Streifen (M.) im Wollgewebe, Streifen (M.) im Gefieder, Striemen als Folge einer Schlägerei, Bandstreifen, Besatzstreifen, Schandschreifen, schmaler Landstreifen, dünner Lederstreifen, Strippe am Stiefel?, schmales Stück Acker, Makel, Schaden (M.); strÆpen (3), mnd., M.: nhd. Streifen (M.), Streifen (M.) im Wollgewebe, Streifen (M.) im Gefieder, Striemen als Folge einer Schlägerei, Bandstreifen, Besatzstreifen, Schandschreifen, schmaler Landstreifen, dünner Lederstreifen, Strippe am Stiefel?, schmales Stück Acker, Makel, Schaden (M.)

Makel: ae. mõl (1), Makel: ae. mõl (1)

Makel: an. l‘ti (2), Makel: an. l‘ti (2)

Makel: afries. wamm 1 und häufiger?, Makel: afries. wamm 1 und häufiger?

Makel: roseme, rosem, mhd., sw. M.: nhd. »Rosem«, Sommersprosse, Fleck, Makel; schande (1), schante, mhd., st. F.: nhd. Laster (N.), Schande, Schamteile, schämenswertes Tun, schämenswertes Leiden, Scheltwort, Unehre, Ehrlosigkeit, Makel, Sünde, Fehler, Verderben, Unglück, Scham, Geschlechtsteil; scharte, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Scharte, Riss, Beschädigung, Beule, Verletzung, Splitter, Makel, Stück, Trumm, Teil, ausgebrochenes Stück, ausgehauenes Stück; schimel (2), mhd., st. M.: nhd. Schimmel (M.) (1), Fleck, Makel, Glanz, weißes Pferd; smitze, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Hieb, Streich, Fleck, Makel; snarz, mhd., st. M.: nhd. Schnarre, Wachtelkönig, Schwalbenzwitschern, Spottwort, Schelte, Hohn, Spott, Schande, Unrat, Makel, Flecken (M.), Kopfputz, Haartracht; tadel, mhd., st. M., st. N.: nhd. Tadel, Fehler, Makel, Mangel (M.), Gebrechen, Hautflecken, Eiterauge, Eiterschorf

Makel: lak (1), lack, mnd., M., N.: nhd. Fehler, Mangel, Gebrechen, Makel, Tadel; laster, mnd., M., N., F.: nhd. »Laster«, Tadel, Vorwurf, Spott, Hohn, Verachtung, Lästerung, Kränkung, Schande, Schmach, Schandfleck, Makel, Fehlerhaftes, Vergehen, Verbrechen; lastermõl, mnd., N.?: nhd. schadhafte Stelle, Fleck, Fehler, Makel; mõkel, mnd., F.: nhd. Makel, Fehler, Schandfleck; mÐl (1), meil, mnd., N.: nhd. Flecken (M.), Makel, Schande; missewende, miswende, mnd., F.: nhd. falsche Wendung, Veränderung zum Schlechten, Makel, Schande, Unheil; R.: Makel auf etwas machen: mõkelen***, mnd., sw. V.: nhd. beflecken, bemäkeln, Makel auf etwas machen

Makel: vlec, flec*, mhd., st. M.: nhd. Fleck, Makel, Wunde, Beule, Stück Zeug, Flicken (M.), Fetzen (M.), Lappen (M.), Lumpen (M.), Stück Haut, Schwimmhaut, Stück zerschnittenen Eingeweides, Kaldaune, Stück, Gegend, Stelle, Platz (M.) (1), Stück Landes, Landstrich, andersfarbige Stelle, entstellender Flecken (M.), Beschmutzung, Gerstenkorn im Auge, breit auffallender Schlag, breite Wunde, tellerförmiges Brot, Marktflecken; vlecke (1), flecke*, mhd., sw. M.: nhd. Stück Zeug, Fetzen (M.), Lappen (M.), Stück Haut, Schwimmhaut, Stück zerschnittenen Eingeweides, Flecken (M.), Makel, Stück, Stück Landes, Landstrich, Platz (M.) (1), Stelle, Marktflecken, Ort, Siedlung, andersfarbige Stelle, Fleck, entstellender Flecken (M.), Beschmutzung, Gerstenkorn im Auge, breit auffallender Schlag, breite Wunde, tellerförmiges Brot

Makel: tõdel (1), taddel, mnd., M.: nhd. »Tadel«, Fehlerhaftigkeit, Makel; vlek, flek, vlecke, mnd., M., N.: nhd. Stück, Stück Fleisch, Fleck, Hautfleck, Druckfleck, andersfarbige Stelle, Schmutzfleck, Befleckung, Makel, Fleck Landes, Stück Land, Platz, Stelle, Ort, kleinere Ortschaft, Marktflecken, Fläche, Ebene, Landstrich, Raum, Schlag, Stelle des Schlages, Wunde; R.: durch Makel entstellen: vormõkelen, mnd., sw. V.: nhd. beflecken, durch Makel entstellen, durch Flecken entstellen; R.: ohne Makel seiend: unvormõkelet*, unvormakelt, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. ohne Makel seiend, fleckenlos

Makel: krækel, krækele, krõkel, krõkele, krȫkel, mnd., F.: nhd. Falte, Gesichtsfalte, Runzel, Makel
Makel: wandel, mhd., st. N., st. M.: nhd. Wandel, Wechsel, Änderung, Veränderung, Gang (M.) (1), Lebenswandel, Fehler, Makel, Besserung, Wiedergutmachung, Entschädigung, Rücktrittsrecht, Tausch, Rückgang, Rückgängigkeit, Wandelbarkeit, Gebrechen, Tadelnswerter, Tadel, Schadensersatz, Vergütung eines Unrechts, Buße, Geldbuße, Strafgeld, Handel und Wandel, Aufenthalt, Umgang, Verkehr, Vergehen; wandelmeil, mhd., st. N.: nhd. »Wandelmeil«, Makel, Makel der Unbeständigkeit; wandelunge, wandalunge*, mhd., st. F.: nhd. Wandlung, Änderung, Veränderung, Verwandlung, Wechsel, Umwandlung, Tausch, Vielfalt, Variation, Wanderung, Weg, Transsubstantiation, Gerichtsverhandlung, Kaufvertrag, Verzichtleistung, Wandelbarkeit, Gebrechen, Makel, Vergänglichkeit, Fehler, Tadel, Gang (M.) (1), Lauf, Wandel, Lebenswandel, Lebensweise, Leben, Lebensart, Periode, Zeitalter, Frühlingsanfang, Umgang, Verkehr, Aufenthalt, Ausübung, Begehung, Handel; zic (1), mhd., st. M.: nhd. »Zick«, leise Berührung, leiser Stoß, leiser Druck, Neckerei, Fehler, Makel, arglistiges Benehmen, unredliche Handlung; R.: Makel der Unbeständigkeit: wandelmeil, mhd., st. N.: nhd. »Wandelmeil«, Makel, Makel der Unbeständigkeit

Makel: laster, mhd., st. N.: nhd. Laster, die Ehre Kränkendes, Schande, Schmähung, Schmach, Schimpf, Fehler, Beleidigung, Vergehen, Unglück, Makel, Anstoß, Laster; makel, mhd., st. M.: nhd. Makel, Sündenfall; mõse (1), mouse, mhd., sw. F.: nhd. »Mase«, Wundmal, Narbe, Makel, Flecken (M.), Wunde, Scharte, Schorf; meil (1), mhd., st. N.: nhd. »Meil«, Fleck, Mal (N.) (2), Befleckung, Zeichen, Makel, Sünde, Verletzung, Unheil, Unglück, Schande; missemõl, mhd., st. N.: nhd. Mangel (M.), Makel; missewende (1), mhd., st. F.: nhd. »Misswende«, Veränderung zum Schlechten, Wende zum Schlechten, unrechte Wendung, Abweichen vom Besseren zum Schlechteren, Abweichen vom rechten Weg, Tadel, Makel, Schande, Untat, schändliche Handlung, schmähliche Tat, Unheil, Unglück, Unrecht, Schade, Schaden (M.); missewendicheit*, missewendecheit, mhd., st. F.: nhd. Tadel, Makel

Mäkelei: underkæp, mnd.?, M.: nhd. Vorwegkauf, Kauf unter der Hand, Mäkelei, Zwischenhandel

makelhaft: wandelmÏlic, mhd., Adj.: nhd. »wandelmälig«, makelhaft

makellos: gedüchtich, mnd., Adj.: nhd. tüchtig, tugendhaft, tauglich, makellos, unbeanstandet; kǖsch, kǖsche, mnd., Adj.: nhd. keusch, maßvoll, beherrscht, mäßig, enthaltsam, rein, unberührt, unbefleckt, schuldlos, sittsam, makellos, jungfräulich
makellos: rein (1), mhd., Adj.: nhd. rein, klar, lauter, makellos, unschuldig, wahr, ehrlich, schön, herrlich, keusch; reine (1), mhd., Adj.: nhd. rein, fehlerlos, makellos, klar, lauter; reine (2), rein, mhd., Adv.: nhd. rein, untadelig, gütig, genau, säuberlich, völlig, lauter, ehrlich, klar, makellos, sündenlos, schön, herrlich, vollkommen, gut, keusch, ganz und gar; reiniclich, reineclich, mhd., Adj.: nhd. »reiniglich«, rein, klar, lauter, makellos, sündenlos, schön, herrlich, vollkommen, gut, keusch; reinlich, mhd., Adj.: nhd. »reinlich«, rein, untadelig, klar, lauter, makellos, sündenlos, schön, herrlich, vollkommen, gut, keusch

makellos: ungebresthaft, mhd., Adj.: nhd. »unbresthaft«, makellos, vollkommen; ungebrestlich, unbrestelich, mhd., Adj.: nhd. makellos, vollkommen; ungeschendet, ungeschant, ungeschentet* mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungeschändet«, schandlos, makellos, nicht entehrt, ohne Schmach und Schande seiend, frei von Schmach seiend, ungetadelt, unbescholten; unmÏlic, mhd., Adj.: nhd. unbefleckt, makellos, rein; unmeilic, ummeilic, mhd., Adj.: nhd. unbefleckt, makellos, rein; unschamelich, unschemelich, mhd., Adj.: nhd. »unschämlich«, schamlos, keine Schande bringend, sich nicht zu schämen brauchend, ehrenvoll, untadelig, makellos; unverkrenket, unferkrenket*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungeschwächt, unverdorben, ungeschmälert, makellos, unversehrt, vollständig; unvermeilet, unvermeilt, unfermeilet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unbefleckt, rein, makellos, unbeschädigt; unvermeiliget, unvermeiligt, unfermeiliget*, mhd., Adj.: nhd. unbefleckt, makellos, rein, unbeschädigt; unverrucket*, unverrücket, unverruct, unferrucket*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unverrückt«, unwandelbar, makellos; unwÏhe (1), mhd., Adj.: nhd. unschön, unfein, unansehnlich, gemein, hässlich, unscheinbar, unveränderlich, untadelig, makellos, unerschütterlich, fest, unabwendbar; unwandelbÏre (1), mhd., Adj.: nhd. unwandelbar, fest, bestimmt, unabänderlich, unveränderlich, untadelig, ewig, untadelhaft, makellos, unerschütterlich, unabwendbar, unbeirrbar, standhaft; unwandelbÏre (2), mhd., Adv.: nhd. unwandelbar, unveränderlich, untadelig, makellos, unerschütterlich, fest, unabwendbar; unwandelhaft, mhd., Adj.: nhd. makellos; unwenclich, mhd., Adj.: nhd. makellos; vulterlæs, fulterlæs*, mhd., Adj.: nhd. »ohne Rauhes seiend«, makellos

makellos: gehebe (1), mhd., Adj.: nhd. vollkommen, makellos, bequem; kiusche (1), kiusch, kðsch, mhd., Adj.: nhd. keusch, enthaltsam, rein, unschuldig, tugendhaft, schamhaft, makellos, mäßig, zurückhaltend, sittsam, züchtig, schamhaft, unvermählt, maßvoll, ruhig, sanftmütig, vernünftig, zart, fein, besonnen (Adj.), sündenlos

makellos: durchklõr, mhd., Adj.: nhd. »ganz klar«, makellos, strahlend; durchsihtic*, durchsichtec, mhd., Adj.: nhd. durchsichtig, durchscheinend, scharfsichtig, einsichtig, erkenntnisreich, lauter, glühend, einleuchtend, durchdringend, durchgeistigt, rein, makellos

makellos: rÐin (1), rein, ren, reign, reyn, reyen, rÆn, mnd., Adj.: nhd. rein, pur, frei von Beimischung, sauber, ohne Schmutz seiend, klar, lauter, harmonisch, deutlich, unmissverständlich, dialektfrei (Bedeutung örtlich beschränkt), unbeschrieben, leer, fehlerfrei, einwandfrei, gesund, makellos, erlaubt, zulässig, untadelig, tugendhaft, aufrichtig, unberührt, wahrheitsgemäß, enthaltsam, unverfälscht, ohne Sünde seiend, unschuldig, gefahrlos, unbehelligt, unbeansprucht, fromm, vollkommen; rÐine (1), reine, mnd., Adj.: nhd. rein, pur, frei von Beimischung, sauber, ohne Schmutz seiend, klar, lauter, harmonisch, deutlich, unmissverständlich, dialektfrei (Bedeutung örtlich beschränkt), unbeschrieben, leer, fehlerfrei, einwandfrei, gesund, makellos, erlaubt, zulässig, untadelig, tugendhaft, aufrichtig, unberührt, wahrheitsgemäß, enthaltsam, unverfälscht, ohne Sünde seiend, unschuldig, gefahrlos, unbehelligt, unbeansprucht, fromm, vollkommen

makellos: ahd. reini (1) 51; unbiwemmit* 1; unfirwertit* 4; ungiflekkæt* 12; ungiwertit* 3; unlastarbõri* 2, makellos: ahd. reini (1) 51; unbiwemmit* 1; unfirwertit* 4; ungiflekkæt* 12; ungiwertit* 3; unlastarbõri* 2

makellos: ae. unõw’mmed; unbesmiten, makellos: ae. unõw’mmed; unbesmiten

makellos: düchtich, düftich, mnd., Adj.: nhd. tüchtig, tugendhaft, fähig, tauglich, brauchbar, makellos, unbeanstandet

Makellosigkeit: sǖverlichÐt, sǖverlicheit, suverlicheit, mnd., F.: nhd. äußere Schönheit, Liebreiz, Schönheit, Schönheit des Geschaffenen, Zierlichkeit, Reinheit, Makellosigkeit
Makellosigkeit: reine (4), mhd., F.: nhd. »Reine«, Reinheit, Makellosigkeit

mäkeln: tõdelen, taddelen, mnd., sw. V.: nhd. »tadeln«, bemängeln, mäkeln, herabwürdigen, schmähen

makeln«: mÐkelen, mnd., sw. V.: nhd. »makeln«, als Makler tätig sein (V.), in Handel bringen, vermitteln

Makler: köufel, mhd., st. M.: nhd. »Käufer«, Kaufmann, Händler, Makler; köufelÏre, köufler, mhd., st. M.: nhd. »Käufer«, Händler, Makler

Makler: an. brakun, Makler: an. brakun

Makler: underkoufÏre, underkoufer, underköufÏre*, underköufer, mhd., st. M.: nhd. »Unterkäufer«, Zwischenhändler, Makler; underköufel, mhd., st. M.: nhd. »Unterkäufer«, Zwischenhändler, Makler

Makler: mÐkelÏre*, mÐkeler, meykeler, mõkeler, mnd., M.: nhd. Makler, kaufmännischer Vermittler, Kaufmann der keine eigenen Geschäfte betreibt sondern auf obrigkeitliche Anordnung vor allem fremden Kaufleuten (notfalls auch als Dolmetscher) zur Verfügung steht

Makler: brðkÏre*, brðker, bruker, mnd., M.: nhd. Benutzer, Nutznießer, Mäkler, Makler

Makler: underkȫpÏre*, underkoper, mnd.?, M.: nhd. Zwischenhändler, Makler

Mäkler: gebrðkÏre*, gebrðker, mnd., M.: nhd. »Gebraucher«, Benutzer, Nutznießer, Mäkler

Mäkler: brðkÏre*, brðker, bruker, mnd., M.: nhd. Benutzer, Nutznießer, Mäkler, Makler

Mäkler: mechelÏre*, mecheler, mhd., st. M.: nhd. Unterkäufer, Mäkler

Mäkler: tõdelgans, mnd., F.: nhd. Schmähredner, Mäkler; tõdelmðl, mnd., N.: nhd. »Tadelmaul«, Schandmaul, Schmähredner, Mäkler

Maklerei: mõkeldÆe, mnd., F.: nhd. Maklerei, Lohn für das Maklergeschäft, Zwischenhandelsgeschäft, Kaufvermittlung; mÐkelÏredÆe*, mÐkelerdÆe, mõkelerdÆe, makelardÆe, mnd., F.: nhd. Maklerei, Lohn für das Maklergeschäft, Zwischenhandelsgeschäft, Kaufvermittlung; mÐkeldarÆe, mõkeldarÆe, mnd., F.: nhd. Maklerei, Zwischenhandelsgeschäft, Kaufvermittlung, Maklergebühr; mÐkeldÆe, mnd., F.: nhd. Maklerei, Lohn für das Maklergeschäft, Zwischenhandelsgeschäft, Kaufvermittlung; mÐkelÆe, mÐkelige, mnd., F.: nhd. Maklerei, Lohn für das Maklergeschäft, Zwischenhandelsgeschäft, Kaufvermittlung

Maklerei«: mÐkelÏrÆe*, mÐkelerÆe, mekelrie, mnd., F.: nhd. »Maklerei«?

Maklergebühr: mÐkeldarÆe, mõkeldarÆe, mnd., F.: nhd. Maklerei, Zwischenhandelsgeschäft, Kaufvermittlung, Maklergebühr; mÐkelgelt, mnd., N.: nhd. Maklergebühr

Maklergeschäft -- Lohn für das Maklergeschäft: mõkeldÆe, mnd., F.: nhd. Maklerei, Lohn für das Maklergeschäft, Zwischenhandelsgeschäft, Kaufvermittlung; mÐkelÏredÆe*, mÐkelerdÆe, mõkelerdÆe, makelardÆe, mnd., F.: nhd. Maklerei, Lohn für das Maklergeschäft, Zwischenhandelsgeschäft, Kaufvermittlung; mÐkeldÆe, mnd., F.: nhd. Maklerei, Lohn für das Maklergeschäft, Zwischenhandelsgeschäft, Kaufvermittlung; mÐkelÆe, mÐkelige, mnd., F.: nhd. Maklerei, Lohn für das Maklergeschäft, Zwischenhandelsgeschäft, Kaufvermittlung

Maklergeschäfte -- Maklergeschäfte betreiben: gevürkoufen, gefürkoufen*, mhd., sw. V.: nhd. »Fürkauf tun«, Maklergeschäfte betreiben, Wuchergeschäfte betreiben

Maklerjournal: mÐkelÏrebæk*, mÐkelerbæk, mnd., N.: nhd. Handelsbuch, Umschlagsliste, Maklerjournal; mÐkelÏrÆebæk*, mÐkelrÆebæk, mnd., N.: nhd. Handelsbuch, Umschlagsliste, Maklerjournal; mÐkelbæk, mÐkelebæk, mnd., N.: nhd. Handelsbuch, Umschlagsliste, Maklerjournal

Makrele (ein Seefisch): makkerele, mackerÐle, mnd., F.: nhd. Makrele (ein Seefisch)

Makrele: an. ‡lunn, Makrele: an. ‡lunn

Makrelenhecht: ahd. ? sal (2) 2, Makrelenhecht: ahd. ? sal (2) 2

Makulatur: makeltðr, mnd., N.: nhd. Makulatur, Altpapier

mal: mõl*** (3), mal***, mnd., Adv.: nhd. mal

mal: warp*** (2), warbe*, mhd., Adv.: nhd. mal; werbe (3), warp, warf, mhd., Adv.: nhd. mal, ...mal

mal (adverbiell): warp (1), warbe, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Warp«, Drehung, Ring, Wendung, Mal (N.) (1), mal (adverbiell), kreisförmiger Gerichtsplatz, Gerichtskreis, Kampfplatz, Wall, Geschäft, Gewerbe

mal -- nun mal: nð (1), nw?, mnd., Adv.: nhd. jetzt, nun, gegenwärtig, in diesem Augenblick, bald, gleich, nunmehr, zu dieser Zeit, heutzutage, nun mal; R.: zum letzen Mal: lest (2), mnd., Adv.: nhd. letzt, zuletzt, jüngst, als letzter, zum letzen Mal, kürzlich, neulich; lesten (2), mnd., Adv.: nhd. zuletzt, jüngst, als letzter, zum letzen Mal, kürzlich, neulich; R.: zum letzten Mal: lestmõl, mnd., Adv.: nhd. letztmalig, zum letzten Mal; lestmõles*, lestmõls, mnd., Adv.: nhd. letztmalig, zum letzten Mal; ȫverwerf, ȫverwarf, æverwarf, mnd., Adv.: nhd. zum letzten Mal, über die Versammlung hin?, zum überzähligen Male?; R.: zum zweiten Mal: middelest*, middelst, meddelest*, mnd., Adv.: nhd. mitten in, zum zweiten Mal

mal -- hör mal zu: lÐver (2), mnd., Interj.: nhd. »lieber« (Ausdruck der Verwunderung?), sei so gut, hör mal zu, gefälligst, bitte; R.: letztes Mal: lestwerve, mnd., Adv.: nhd. letztes Mal, zuletzt

mal: warf (4), mnd.?, Adv.: nhd. mal; wÐde*** (7), mnd., Adj.: nhd. mal; wÐide*? (2), weide, mnd.?, Adj.: nhd. mal; weit (2), mnd.?, Adj.: nhd. mal; werf (4), mnd.?, Adv.: nhd. mal

mal (zur Bildung von Zahladverbien): ahd. warb* 2; stunt 23?; stunta 73, mal (zur Bildung von Zahladverbien): ahd. warb* 2; stunt 23?; stunta 73

Mal -- beim ersten Mal: Ðrste (1), Ðreste, Ðrst, Ðrist, mhd., Adv. (Superl.): nhd. erst, erste, zuerst, nun erst, jetzt erst richtig, das erstemal, zum ersten Mal, beim ersten Mal, zunächst, gleich, gerade (Adv.)

Mal (N.) (1): warp (1), warbe, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Warp«, Drehung, Ring, Wendung, Mal (N.) (1), mal (adverbiell), kreisförmiger Gerichtsplatz, Gerichtskreis, Kampfplatz, Wall, Geschäft, Gewerbe

Mal (N.) (1): mõl (1), mæl, mhd., st. N.: nhd. Mal (N.) (1), ...mal, Zeit, Zeichen, Merkmal, Beschaffenheit, Aussehen, Fleck, Spur, Verletzung, Beschädigung, Verzierung, Zeitpunkt, ausgezeichneter Punkt, Zielpunkt, Grenzzeichen, Grenzstein

Mal -- jedes Mal wenn: swan, swen, mnd., Adv., Konj.: nhd. wann immer, wann auch, sobald, wenn, so oft als, jedes Mal wenn; swanne, swenne, swen, swenemnd., Adv., Konj.: nhd. wann immer, wann auch, sobald, wenn, so oft als, jedes Mal wenn

Mal -- entstellendes Mal: schantmõl, mnd., N., M.: nhd. Schandmal, entstellendes Mal, Schandfleck, Schande

Mal -- junge Kuh die noch nicht oder zum ersten Mal gekalbt hat: starke (1), mnd., F.: nhd. Sterke, junge Kuh die noch nicht oder zum ersten Mal gekalbt hat, überjähriges Kalb; sterke (1), mnd., F.: nhd. Sterke, junge Kuh die noch nicht oder zum ersten Mal gekalbt hat, überjähriges Kalb

Mal -- junge Kuh die zum ersten Mal gekalbt hat: stitseke*, stitzeke, mnd.?, N.: nhd. junge Kuh die zum ersten Mal gekalbt hat

Mal -- soviel als an Garn oder Zeug auf ein Mal gefärbt wird: verwels, mnd., N.: nhd. bestimmte Menge gefärbten Leders, soviel als an Garn oder Zeug auf ein Mal gefärbt wird

Mal -- Mal beim Wettkampf: tÐl (1), teel, til, zil, tzil, mnd., N., M.: nhd. Ziel, Ende, Endpunkt einer Bewegung, Treffpunkt, Grenzpunkt, Mal beim Wettkampf, Zielscheibe, Ende einer Zeitspanne, Ende eines Vorgangs, angestrebter Umstand, beabsichtigtes Ergebnis

Mal (N.) (1): afries. hwarf* 3; mÐl 21; reise 1; stand 1 und häufiger?; stunde 15; tÆd 31; warf (2) 4, Mal (N.) (1): afries. hwarf* 3; mÐl 21; reise 1; stand 1 und häufiger?; stunde 15; tÆd 31; warf (2) 4

Mal: got. mel* (2) 3, sinþs* 17, staks* 2=1; R.: zum anderen Mal: got. anþaramma sinþa

Mal -- Mal auf der Haut: tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, mnd., N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

Mal (N.) (2): as. *mõl? (1); *mõli?, Mal (N.) (2): as. *mõl? (1); *mõli?

Mal (N.) (1): an. sinn (1), tÆmi; R.: zum zweiten Male: an. endr

Mal: võrt (1), vart, varth, vard, vaert, mnd., F.: nhd. Fahrt, Zug, Gang (M.), Reise, Überfahrt, Seefahrt, Seereise, Heerfahrt, Unternehmung zur See, Pilgerfahrt, Wallfahrt, Kreuzfahrt, Lauf, Bewegung (eilig), Bewegung der Gestirne, Fährte, Fahrweg, Zugang, Wasserweg, Fahrwasser, Fahrschaft in eine Grube, Fahrt im Bergwerk, in der Fahrt angebrachte Leitern, horizontale Verbindungsstrecke zwischen zwei Gruben, in der Saline die unterirdischen mit Zimmerwerk gestützten Leitungen die von den einzelnen Solquellen zum Sammelschacht führten, unterirdische horizontale Leitung der Saline, Verzimmerung unten im Sode selbst, Handlungsweise, Verfahren, Art und Weise, Gelegenheit, Mal

Mal (N.) (1): as. sÆth* (1) 31, Mal (N.) (1): as. sÆth* (1) 31

Mal -- Mal auf der Haut von Rutenstreichen: strÆme, strime, mnd., M.: nhd. »Strieme«, Striemen, Streifen (M.), Strich, Mal auf der Haut von Rutenstreichen, Muttermal, Schmiss, Streich, Strahl

Mal -- zum zweiten Mal: aber (2), mhd., Adv.: nhd. wieder, wiederum, zum zweiten Mal, zum wiederholten Mal, nochmals; anderes*, anders, mhd., Adv.: nhd. anders, sonst, übrigens, noch einmal, zweimal, zum zweiten Mal; anderest, mhd., Adv.: nhd. zweimal, zum zweiten Mal, das andere Mal; anderost, mhd., Adv.: nhd. anders, sonst, übrigens, noch einmal, zweimal, zum zweiten Mal; anderstunt, anderstunde, mhd., Adv.: nhd. zum zweiten Mal, nochmals, wiederum, wieder, zweitens, noch einmal; anderwarbe, mhd., Adv.: nhd. anderwärts, zum zweiten Mal, noch einmal, wieder; anderwarf, mhd., Adv.: nhd. anderwärts, zum zweiten Mal, noch einmal; anderwerbe, mhd., Adv.: nhd. anderwärts, zum zweiten Mal, noch einmal; anderwert, mhd., Adv.: nhd. zum zweiten Mal, wieder

Mal (N.) (1): rihte (1), riht, mhd., st. F.: nhd. »Richte«, Geradheit, gerade Richtung, Richtung, Mal (N.) (1), Gericht (N.) (1); stunc, mhd., st. M., st. N.: nhd. Augenblick, Mal (N.) (1); stunde, stunt, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Stunde, Zeitpunkt, bestimmter Zeitpunkt, passender Zeitpunkt, Zeit, Mal (N.) (1), Zeitabschnitt, Augenblick, Weile, Gelegenheit, Leben, Frist, Aufschub; stunt (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. Zeitpunkt, Zeit, Mal (N.) (1), Zeitabschnitt, Gelegenheit, passender Zeitpunkt, Frist, Aufschub

Mal -- ein Mal machen: mõlen (1), mælen, mhd., sw. V.: nhd. malen, anmalen, bemalen, ausmalen, verzieren, darstellen, zeichnen, färben, schmücken, ein Mal machen, ein Zeichen machen, mit Zeichen versehen (V.), mit Grenzzeichen versehen (V.), abgrenzen, bunt verzieren, färben, schminken, im Geist entwerfen, sticken, schreiben, aufzeichnen, verzeichnen

Mal (N.) (2): meil (1), mhd., st. N.: nhd. »Meil«, Fleck, Mal (N.) (2), Befleckung, Zeichen, Makel, Sünde, Verletzung, Unheil, Unglück, Schande; meile (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. Fleck, Mal (N.) (2), Befleckung, Sünde, Schande; meilunge, mhd., st. F.: nhd. »Meilung«, Fleck, Mal (N.) (2), Befleckung, Sünde, Schande, Grenze

Mal -- das andere Mal: anderest, mhd., Adv.: nhd. zweimal, zum zweiten Mal, das andere Mal

Mal -- zum wiederholten Mal: aber (2), mhd., Adv.: nhd. wieder, wiederum, zum zweiten Mal, zum wiederholten Mal, nochmals

Mal -- Kuh die zum ersten Mal gekalbt hat: stitse, stitze, mnd., F.: nhd. Kuh die zum ersten Mal gekalbt hat; stitsken, mnd., N.: nhd. Kuh die zum ersten Mal gekalbt hat

Mal (N.) (2): hantgemahel, hantgemõl, mhd., st. N.: nhd. Mal (N.) (2), Zeichen an der Hand, Handzeichen, freies Gut, Stammgut, Grundstück; hantmõl, mhd., st. N.: nhd. Mal (N.) (2), Zeichen an der Hand, Grundstück, freies Gut, Stammgut

Mal -- zum ersten Mal: Ðrste (1), Ðreste, Ðrst, Ðrist, mhd., Adv. (Superl.): nhd. erst, erste, zuerst, nun erst, jetzt erst richtig, das erstemal, zum ersten Mal, beim ersten Mal, zunächst, gleich, gerade (Adv.)

Mal (N.) (1): ahd. mõl (1) 13; stunt 23?; stunta 73; R.: beim dritten Mal: ahd. drittðnstunt* 5?; R.: beim ersten Mal: ahd. einkin? 1?; R.: beim zweiten Mal: ahd. anderÐst 32; R.: das eine Mal ... das andere Mal: ahd. wÆlæm ... wÆlæm; R.: ein einziges Mal: ahd. eines 7?; einÐst* 12; R.: mit einem Mal: ahd. zi einemo; R.: zum dritten Mal: ahd. drittðnstunt* 5?; R.: zum dritten Mal Hand anlegen: ahd. drittehantæn 1; R.: zum ersten Mal: ahd. Ðrist (1) 189; R.: zum zweiten Mal: ahd. zi demu andremu wehsale; anderastunt 8; anderÐst 32; zwiro* 14; zwirær* 7?; R.: zum zweiten Mal verheiratet: ahd. zwigihÆwit* 1; zwihÆwit* 2; R.: einige Male: ahd. suma stunt; suma stunta, Mal (N.) (1): ahd. mõl (1) 13; stunt 23?; stunta 73; R.: beim dritten Mal: ahd. drittðnstunt* 5?; R.: beim ersten Mal: ahd. einkin? 1?; R.: beim zweiten Mal: ahd. anderÐst 32; R.: das eine Mal ... das andere Mal: ahd. wÆlæm ... wÆlæm; R.: ein einziges Mal: ahd. eines 7?; einÐst* 12; R.: mit einem Mal: ahd. zi einemo; R.: zum dritten Mal: ahd. drittðnstunt* 5?; R.: zum dritten Mal Hand anlegen: ahd. drittehantæn 1; R.: zum ersten Mal: ahd. Ðrist (1) 189; R.: zum zweiten Mal: ahd. zi demu andremu wehsale; anderastunt 8; anderÐst 32; zwiro* 14; zwirær* 7?; R.: zum zweiten Mal verheiratet: ahd. zwigihÆwit* 1; zwihÆwit* 2; R.: einige Male: ahd. suma stunt; suma stunta

Mal -- drittes Mal: driddewerf, derdewerf, mnd., Adv.?: nhd. zum dritten Mal, drittes Mal, drittens

Mal -- blaues Mal von Stoß: blõwelse, blõuwelse, blõuelse, mnd., N.: nhd. blaues Mal von Stoß, blauer Fleck von Schlag

Mal -- öffentliche Verlesung der städtischen Vorschriften oder Polizeivorschriften und Bürgerpflichten die ein bis zwei Mal jährlich von der Laube des Rathauses stattfindet: börgÏresprõke*, börgersprõke, burgersprake, mnd., F.: nhd. »Bürgersprache«, Bürgerversammlung, öffentliche Verlesung der städtischen Vorschriften oder Polizeivorschriften und Bürgerpflichten die ein bis zwei Mal jährlich von der Laube des Rathauses stattfindet, Sammlung der Vorschriften

Mal -- mit einem Mal bezeichnen: afmõlen, mnd., sw. V.: nhd. »abmalen«, mit einem Mal bezeichnen, Schweinen ein Mal aufbrennen, schildern, abbilden, beschreiben, im Bild zeigen

Mal (N.) (2): mõl (1), mael, mayl, mnd., N.: nhd. Mal (N.) (2), Fleck, Zeichen, Hautfleck, Augenfleck, fester Punkt, Endpunkt, Ziel, Markierungszeichen, Grenzzeichen, Grenze, Zeitpunkt, Versammlung

Mal: mark (1), mnd., N., F.: nhd. Zeichen, Mal, Merkmal, Brandmal, Kennmarke des Viehes, Hausmarke, Warenzeichen, Firmenzeichen, Verlagszeichen, Wahrzeichen, Wappenzeichen, Familienabzeichen; marke (1), mnd., N., F.: nhd. Zeichen, Mal, Merkmal, Brandmal, Warenzeichen, Firmenzeichen, Verlagszeichen, Wahrzeichen, Wappenzeichen, Hausmarke, Familienabzeichen, Kennmarke des Viehes; pas, mnd., M., N.: nhd. Schritt, Tritt, Pass, Passage, bestimmtes Maß, Mal, Normalmaß eines Wasserstandes, Normalmaß der Ladungsfähigkeit oder des Tiefganges eines Schiffes, am Trinkglase markierte Abschnitte desselben, freier Durchgang, Furt, Durchreisezeit, Passierschein, Geleitbrief, Weg, Richtung, Ort, Stelle, Zeitpunkt, Ladelinie, Pasch im Würfelspiel, rechtes Maß, Wohlgeordnetheit, Angemessenheit, Gelegenheit; placke, plagge, plak, plache, plaghe, mnd., sw. M.: nhd. kleiner Fleck, Mal, Schmutzfleck, Hautverfärbung, Hautausschlag, kleiner Teil, Ausschnitt, Lappen (M.) (Bedeutung örtlich beschränkt), Fetzen (M.) (Bedeutung örtlich beschränkt), Betttuch, abgegrenztes kleines Stück Land, kleine Ortschaft (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), unbearbeitetes Metallstück (Bedeutung örtlich beschränkt), kleine flämische Münze; plecke, plechke, plette, mnd., F.: nhd. kleiner Fleck (M.), Mal, pathologische Hautveränderung, pathologische Hautverfärbung, Stelle, Platz, Ort, Örtlichkeit, Ortschaft; pleksken, plexken, plekschen, mnd., N.: nhd. »Fleckchen«, kleiner Fleck, Mal, Ort, Stelle; R.: beim letzten Mal: nÐgermõl, mnd., Adv.: nhd. beim letzten Mal, neulich; nÐgermõles*, nÐgermõls, mnd., Adv.: nhd. beim letzten Mal, neulich; nÆelÆkeste* (2), nilkest, nelkest, nÆelÆkest, nÆelekest, nellkest, nÆligest*, mnd., Adv. (Superl.): nhd. neulich, kürzlich, zuletzt, beim letzten Mal, demnächst

Mal (N.) (2): ae. feald (1); lÚl; lÚla?; lÚle?; mÚl (1); wearhbrÚde, Mal (N.) (2): ae. feald (1); lÚl; lÚla?; lÚle?; mÚl (1); wearhbrÚde

Mal (N.) (1): ae. *mÚle (2); sÆþ (1); st’fn (2), Mal (N.) (1): ae. *mÚle (2); sÆþ (1); st’fn (2)

Mal -- zum zweiten Mal: andermõl, mnd., Adv.: nhd. »andermals«, zum zweiten Mal, wiederum; andermõles*, andermõls, mnd., Adv.: nhd. »andermals«, zum zweiten Mal, wiederum; anderwÐde, anderweide, anderwÐt, anderweit, anderweyde, mnd., Adv.: nhd. wiederum, abermals, zum zweiten Mal; anderwerf, mnd., Adj.: nhd. zum zweiten Mal, von Neuem, zweitens; anderwerve, anderwerven, anderwarf, mnd., Adj.: nhd. zum zweiten Mal, von Neuem, zweitens; anderwerven (1), mnd., Adj.: nhd. zum zweiten Mal, von Neuem, zweitens; õver (1), æver, Ðver, mnd., Konj.: nhd. abermals, wiederum, von Neuem, zum zweiten Mal, aber, dagegen

Mal -- zum anderen Mal: õvermõl, mnd., Adv.: nhd. »abermal«, zur Zeit, wiederum, zum anderen Mal

Mal -- zum dritten Mal: driddewerf, derdewerf, mnd., Adv.?: nhd. zum dritten Mal, drittes Mal, drittens; driddewerve, mnd., Adv.?: nhd. zum dritten Mal, drittens

Mal -- Schöffenbank des Landgreftings deren Beisitzer drei Mal eingeschworen waren als Hauptleute: drÐswõrenrõt, mnd., M.: nhd. »Dreigeschworenenrat«, Schöffenbank des Landgreftings deren Beisitzer drei Mal eingeschworen waren als Hauptleute

Mal -- Schweinen ein Mal aufbrennen: afmõlen, mnd., sw. V.: nhd. »abmalen«, mit einem Mal bezeichnen, Schweinen ein Mal aufbrennen, schildern, abbilden, beschreiben, im Bild zeigen

Mal -- zum ersten Mal heizen: anehÐten*, anhÐten, anheiten, mnd., sw. V.: nhd. anheizen, heizen, zum ersten Mal heizen

Mal -- zum ersten Mal umpflügen: dörchstrÐken, dȫrstrÐken, mnd., sw. V.: nhd. zum ersten Mal umpflügen
Mal -- zum ersten Mal: anevenclÆke*, anevenclÆk*, anvenclÆk, mnd., Adv.: nhd. anfänglich, anfangs, ursprünglich, zuerst, zum ersten Mal, im Anfang, am Anfang; Ðnewerve, Ðinewerve, mnd., Adv.: nhd. einmal, zum ersten Mal, erstens; Ðnwarf, Ðinwarf, Ðnwarve, Ðnwerf, Ðinwerf, mnd., Adv.?: nhd. zum ersten Mal, erstens; Ðnwerf, Ðinwerf, mnd., Adv.?: nhd. zum ersten Mal, erstens

Mal -- zum ersten Mal gebären: ÐrstbÐren***, mnd., V.: nhd. zum ersten Mal gebären?

Mal (N.) (2): germ. *kumbal; *mÐla-; *wamma-, Mal (N.) (2): germ. *kumbal; *mÐla-; *wamma-

Mal: gink, mnd.?, M.: nhd. Gang, Mal, Gehen, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2); R.: jedes Mal: iemer, iemmer, imer, immer, iemmer, imber, ymber, iummer, yumer, jümmer, jummer, umber, jimmer, jumber, jummer, gimer, ümmer, ummer, umber, ömmer, iommer, mnd., Adv.: nhd. jederzeit, stets, immer, jedes Mal, seitdem, jederzeit, je, irgendeinmal, fürwahr, wahrlich, gewiss, sicherlich, bestimmt, auf jeden Fall, durchaus, absolut, ja, doch, nämlich, zwar, freilich, aber, dagegen; iummer, iumer, ümmer, Adv.: nhd. jederzeit, stets, immer, jedes Mal, seitdem, je, irgendeinmal, fürwahr, wahrlich, gewiss, sicherlich, bestimmt, auf jeden Fall, durchaus, absolut, ja, doch, nämlich, zwar, freilich, aber, dagegen

Mal (N.) (2): ahd. afara* 9; anamõl* 3; anamõli 21?; anamõlÆ 1?; anamõlida* 1; bilidi 216; flek* 16; flekko* 15; lebado* 8; *mõli?; pfrekka* 6; smiz 1; topfo* (2) 5; warb* 2, Mal (N.) (2): ahd. afara* 9; anamõl* 3; anamõli 21?; anamõlÆ 1?; anamõlida* 1; bilidi 216; flek* 16; flekko* 15; lebado* 8; *mõli?; pfrekka* 6; smiz 1; topfo* (2) 5; warb* 2

Mal (N.) (1): germ. *senþa-, Mal (N.) (1): germ. *senþa-

mal«: mõle, mhd., Adv.: nhd. »mal«

mal«: mõle*** (2), mnd., Adv.: nhd. »mal«; mõlen*** (5), mnd., Adv.: nhd. »mal«

mal«: werve*** (3), mnd.?, Adv.: nhd. »mal«

Malachit: melochÆtes, mhd., st. M.: nhd. Malachit

Malaga -- eine spanische Weinsorte aus Malaga: pÐtersÆmenes, pÐrisÆmenis, pÐtersÆmey, pÐtersimen, mnd., M.: nhd. eine spanische Weinsorte aus Malaga, spanischer Wein Pedro Ximenes

Malaguetapfeffer: paradÆseskærn, paradÆseskæren, mnd., N.: nhd. Paradieskorn, Malaguetapfeffer, afrikanischer Pfeffer, Samen (M.) des Malaguetapfeffers, Same (M.) (1) des Malaguetapfeffers; paradÆskærn, pardÐskærn, paradieskærn, pardÆskærn, pardǖskærn, parÆskærn, perdÆskærn, paradÆskoern, mnd., N.: nhd. Paradieskorn, Malaguetapfeffer, afrikanischer Pfeffer, Samen (M.) des Malaguetapfeffers, Same (M.) (1) des Malaguetapfeffers

Malaguetapfeffers -- Gewürz aus der Frucht des Malaguetapfeffers: pardÆs (1), mnd., Sb.: nhd. Gewürz aus der Frucht des Malaguetapfeffers

Malbaum«: mõlbæm, mnd., M.: nhd. »Malbaum«, mit Grenzzeichen versehener Baum

Malberg: anfrk. malloberg 500 und häufiger?, Malberg: anfrk. malloberg 500 und häufiger?

Malberg: ahd. mallobergus* 500?, Malberg: ahd. mallobergus* 500?

Malchsatz«: malchsloz, mhd., st. M.: nhd. »Malchsatz«

Male -- mit einem Male: Ðninges, eininges, mnd., Adv.: nhd. zusammen, mit einem Male, auf einen Haufen, gänzlich, durchaus

Male -- zum ersten Male: Ðrste (2), Ðrst, Ðrist, eyrst, Ðrest, Ærst, mnd., Adv.: nhd. zuvor, zuerst, anfangs, zu Anfang, an erster Stelle, zum ersten, zum ersten Male, erstlich, erst; Ðrsten, mnd., Adv., Konj.: nhd. zuvor, zuerst, erst, an erster Stelle, am ersten, anfangs, zum ersten Male, erstlich, vorher, zuvor; Ðrstmõles*, Ðrstmõls, mnd., Adv.: nhd. erstmals, zum ersten Male, zuerst, zuvor, vorher, vormals, früher; Ðrsttæ, Ðrstæ, mnd., Adv.: nhd. erstmals, zum ersten Male, zuerst; Ðrstwarf, Ðrstwerf, mnd., Adv.: nhd. zum ersten Male, erstens; Ðrstwerve, mnd., Adv.: nhd. zum ersten Male, erstens

Male -- zum vierten Male: vÐrdewerve, mnd., Adv.: nhd. zum vierten Male, viertens

Male -- zum zweiten Male verheiraten: voranderwÐden, voranderwÐiden, vorandenweiden, mnd., sw. V.: nhd. noch einmal machen, verändern, das von den Schöffen gefällte Urteil wiederholen, publizieren, zum zweiten Male verheiraten, sich wiederverheiraten

Male -- zum andern Male: wedderümme*, wedderumme, wedderumb*, mnd.?, Adv.?: nhd. wiederum, von neuem, zum andern Male, andrerseits, ebenso, umgekehrt, im Gegenteil

Male -- zum überzähligen Male: ȫverwerf, ȫverwarf, æverwarf, mnd., Adv.: nhd. zum letzten Mal, über die Versammlung hin?, zum überzähligen Male?
Male -- Acker zum zweiten Male der Quere nach pflügen: wendevõren*, wendevaren, mnd.?, sw. V.: nhd. Acker zum zweiten Male der Quere nach pflügen

Male -- mehrere Male: mÐrmõl, mnd., Adv.: nhd. mehrmals, mehrere Male; mÐrmales*, mÐrmõls, mnd., Adv.: nhd. mehrmals, mehrere Male

Male -- zum zweiten Male: as. ætharsÆthu* 5, Male -- zum zweiten Male: as. ætharsÆthu* 5

maledeien: afries. *maledÆa, maledeien: afries. *maledÆa

maledeien«: gemaledÆen, mhd., sw. V.: nhd. »maledeien«, verfluchen

maledeien«: maledÆen, mhd., sw. V.: nhd. »maledeien«, verwünschen

maledeit«: maledÆet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »maledeit«

Maledeiung«: maledÆunge, mhd., st. F.: nhd. »Maledeiung«, Verwünschung

Malefiz«: malefiz, mhd., st. F., st. N.: nhd. »Malefiz«, Verbrechen

Malefizrecht: vitzrecht, mnd.?, N.: nhd. Malefizrecht?

malen: entwerfen, intwerfen, mhd., st. V.: nhd. fallenlassen, auseinanderwerfen, breiten, auseinandersetzen, erklären, loslassen, fallenlassen, zeichnen, malen, weben, gestalten, planen, einrichten, anstiften, sich aufwerfen, in die Höhe streben, sich bilden, anfangen, ausführen, schaffen, sich auflehnen gegen, die Gestalt annehmen von, verführen, sich überwerfen, sich streiten, sich entziehen; ermõlen (2), mhd., sw. V.: nhd. ausmalen, malen

malen: ae. õmÊtan; õtíefran; fÚgan; fÚn; gemÊtan (1); mÊtan (1); *tíefran, malen: ae. õmÊtan; õtíefran; fÚgan; fÚn; gemÊtan (1); mÊtan (1); *tíefran

malen: mõlen (1), mælen, mhd., sw. V.: nhd. malen, anmalen, bemalen, ausmalen, verzieren, darstellen, zeichnen, färben, schmücken, ein Mal machen, ein Zeichen machen, mit Zeichen versehen (V.), mit Grenzzeichen versehen (V.), abgrenzen, bunt verzieren, färben, schminken, im Geist entwerfen, sticken, schreiben, aufzeichnen, verzeichnen

malen: pinselen*, pinseln, mhd., sw. V.: nhd. malen, pinseln

malen: vormõlen (1), mnd., sw. V.: nhd. mit Grenzzeichen versehen (V.), malen, anmalen, bemalen, anstreichen, ausmalen, mit Bilderschmuck versehen (V.); R.: rot malen: vorræden, vorroden, mnd., sw. V.: nhd. rot färben, rot malen, Rot künstlich auflegen, röter machen, überbieten, übertrumpfen

malen: gemõlen, mhd., sw. V.: nhd. malen

malen: as. mõlon* 2, malen: as. mõlon* 2

malen -- vor Augen malen: got. faðrameljan* 1, malen -- vor Augen malen: got. faðrameljan* 1

malen: mõlen (3), maelen, mnd., sw. V.: nhd. malen, abmalen, bildlich darstellen, anmalen, bemalen, anstreichen, mit Farbe versehen (V.), ausmalen, kennzeichnen, mit Grenzbezeichnung versehen (V.), abgrenzen; patrænÐren, mnd., sw. V.: nhd. nach einer Vorlage ausmalen, verzieren, nach einem Muster machen, nach einer Schablone machen, malen, besticken; plÆsten***, mnd., V.?: nhd. handwerken, malen, verputzen; plÆstenen***, mnd., V.?: nhd. handwerken, malen, verputzen

malen: entwerpen, mnd., st. V.: nhd. sich hin und her werfen, sich bewegen, sich wieder ins Leben zurückwenden, wieder zum Leben erwachen (nach Starre bzw. Ohnmacht), entwerfen, planen, dünken, zeichnen, malen, Entwurf von etwas machen, Zeichnung von etwas beginnen, große Buchstaben machen; R.: mit Emaille malen: amelÐren, ammelÐren, ameliren, mnd., sw. V.: nhd. emaillieren, mit Schmelzglas malen, mit Emaille malen; R.: mit Schmelzglas malen: amelÐren, ammelÐren, ameliren, mnd., sw. V.: nhd. emaillieren, mit Schmelzglas malen, mit Emaille malen

malen: schrÆben (1), mhd., st. V.: nhd. schreiben, schreiben auf, schreiben gegen, schreiben über, sich schreiben, sich benennen, sich nennen, zählen, beschreiben, aufschreiben, überliefern, aufzeichnen, verwalten, vorschreiben, befehlen, verbannen, einschreiben, aufnehmen in, anrechnen als, ansehen als, verzeichnen, schriftlich abfassen, vollschreiben, zum Kriegsdienst aufbieten, anordnen, verordnen, nennen, schildern, zeichnen, malen, sich verschreiben, sich schriftlich verpflichten, aufgezeichnet sein (V.); strÆchen (1), mhd., st. V.: nhd. »streichen«, fortgehen, sich entfernen, Striche machen, streichend bewegen, streichend messen, glatt streichen, glätten, ordnen, putzen, streichend machen, zeichnen, streichend auftragen, bestreichen, streichend wegschaffen, mit dem Streichholz streichend berühren, streicheln, auf Streichinstrumenten spielen, Streiche geben, sich rasch bewegen, herumstreichen, eilen, eilen zu, herbeieilen zu, davoneilen, herbeieilen, fahren, gehen, kommen, ziehen, hinterherziehen, ziehen hinter, ziehen in, ziehen nach, ziehen zu, weggehen, ziehen aus, ziehen von, sich hinwegheben von, sich heranmachen an, dringen, ziehen durch, eindringen zwischen, kommen in, ziehen über, sich zubewegen auf, sich einschleichen in, ziehen vor, schmücken, abstreifen, schlagen, geißeln, durchstreifen, wischen aus, wischen von, malen, streichen, auftragen, anlegen, anziehen, herantragen an, stoßen an, stecken in, ausdehnen in, fliegen

malen: ahd. foragimõlÐn* 1; gimõlÐn* 2; gimõlæn* 1; mõlÐn* 35; mõlæn 11, malen: ahd. foragimõlÐn* 1; gimõlÐn* 2; gimõlæn* 1; mõlÐn* 35; mõlæn 11

malen: schilderen (1), mnd., sw. V.: nhd. malen, anstreichen

malen: germ. *faihjan (1); *mÐlÐn, malen: germ. *faihjan (1); *mÐlÐn

malen: afries. mÐlia 3, malen: afries. mÐlia 3

malen: an. fõ (2), mõla (3), marka, melja, mÏla (3), penta, skrifa, steina

malen: understrÆchen, mhd., st. V.: nhd. »unterstreichen«, malen, färben, schminken, auflegen, auftragen; vermõlen*, vermalen, fermalen*, mhd., sw. V.: nhd. »vermalen« (V.) (1), färben, abgrenzen, malen; verwen, verewen, verben, varwen, ferwen*, mhd., sw. V.: nhd. ein Aussehen geben, Flecken machen, färben, malen, bemalen, farbig sticken, beschönigen, sich färben, ein Aussehen annehmen, sich schminken, schminken, schmücken, ausschmücken

Malen -- zu wiederholten Malen: ahd. einizÐm mõlum, Malen -- zu wiederholten Malen: ahd. einizÐm mõlum

Malen: mõlen (2), mhd., st. N.: nhd. Malen

Malen -- zu wiederholten Malen: mÐr (2), mÐmer?, mÐre* mnd., Adv.: nhd. mehr, ferner, künftig, zu wiederholten Malen, vielmehr, sondern (Konj.), nur, außer, als

malend -- malend abbilden: ahd. mõlæn 11, malend -- malend abbilden: ahd. mõlæn 11

Maler: biledemõlÏre*, bildemõler, mhd., st. M.: nhd. Bildmaler, Maler

Maler: schiltÏre, schilter, mhd., st. M.: nhd. Schildmacher, Wappenmacher, Maler

Maler: mõlÏre*, mõler, mõlre, mnd., M.: nhd. Maler, Bildermaler, bildender Künstler, Zeichner, handwerklicher Maler, Anstreicher; mõlÏreknecht*, mõlerknecht, mnd., M.: nhd. »Malerknecht«, Maler, Malergeselle; mÐlÏre, mÐler, mÐlere, melre, mnd., M.: nhd. Maler, Bildermaler, bildender Künstler, Zeichner, handwerklicher Maler, Anstreicher; mÐlÏreknecht*, mÐlerknecht, mnd., M.: nhd. »Malerknecht«, Maler, Malergeselle; plÆstÏre***, mnd.?, M.: nhd. Maler, Verputzer; R.: handwerklicher Maler: mõlÏre*, mõler, mõlre, mnd., M.: nhd. Maler, Bildermaler, bildender Künstler, Zeichner, handwerklicher Maler, Anstreicher; mÐlÏre, mÐler, mÐlere, melre, mnd., M.: nhd. Maler, Bildermaler, bildender Künstler, Zeichner, handwerklicher Maler, Anstreicher; R.: Maler betreffend: mÐlÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. »malerisch«, Maler betreffend; R.: Zunft der Maler: mõlÏreambacht*, mõlerampt, mnd., N.: nhd. »Maleramt«, Zunft der Maler; mÐlÏreambacht*, mÐlerampt, mnd., N.: nhd. »Maleramt«, Zunft der Maler

Maler -- »Heiligenmaler; Maler von Heiligenbildern: hilligenmõlÏre*, hilligenmõler, hilgenmõler, hiligenmõler, hilgemõler, mnd., M.: nhd. »Heiligenmaler

Maler: ahd. mõlõri 9, Maler: ahd. mõlõri 9

Maler: an. pentari, pikturr

Maler (Bedeutung jünger): schildÏre*, schilder, mnd., M.: nhd. »Schilder«, Schildmacher, Wappenmaler, Maler (Bedeutung jünger), Kunstmaler

Maler: verwÏre*, verwÐr, verwÐre, mnd., M.: nhd. Färber, Maler

Maler: as. mõlõri* 1, Maler: as. mõlõri* 1

Maler: mõlÏre, mõler, maler, mÏler, mæler, mhd., st. M.: nhd. Maler

Maler: verwÏre, verwer, verber, ferwÏre*, mhd., st. M.: nhd. Färber, Maler, Dichter

Maler: conterfeiÏre*, conterfeyÏre*, conterfeyer, mnd., M.: nhd. Maler, Porträtmaler

Maleramt«: mõlÏreambacht*, mõlerampt, mnd., N.: nhd. »Maleramt«, Zunft der Maler; mÐlÏreambacht*, mÐlerampt, mnd., N.: nhd. »Maleramt«, Zunft der Maler

Malerarbeit: mõlewerk (2), mõlwerk, mÐlewerk, mõlewark, mnd., N.: nhd. »Malwerk«, Tätigkeit des Malers, Werk des Malers, Malerarbeit, Bild, Farbenschmuck, Malerzunft

Malerei: mõlÏrÆe*, mõlerÆe, mnd., F.: nhd. Malerei, Mahlerhandwerk; mÐlÏrÆe*, mÐlerÆe, merleie, mnd., F.: nhd. Malerei, Mahlerhandwerk

Malerei: an. skript (1), Malerei: an. skript (1)

Malerei: bildenwerk, mnd., N.: nhd. Bilder, Malerei, Glasmalerei, Bildhauerei, Steinmetzarbeit, Bildwerk; bildewerk, mnd., N.: nhd. Bilder, Malerei, Glasmalerei, Bildhauerei, Steinmetzarbeit, Bildwerk

Malerei: schildÏrÆe*, schilderÆe, mnd., F.: nhd. »Schilderei«, Malerei zur Dekoration, Malerei, Gemälde; R.: Malerei zur Dekoration: schildÏrÆe*, schilderÆe, mnd., F.: nhd. »Schilderei«, Malerei zur Dekoration, Malerei, Gemälde

Malerei: gemÏl, mhd., st. N.: nhd. Bild, Gemälde, Malerei, Stickerei, Prägung; gemÏle, mhd., st. N.: nhd. Malerei, Zeichnung, Verzierung, Münzprägung; gemÏlede*, gemÏlde, mhd., st. N.: nhd. Bild, Gemälde, Malerei, Stickerei, Prägung; gemÏleze*, gemÏlze, mhd., st. N.: nhd. Bild, Gemälde, Malerei

Malergeselle: mõlÏreknecht*, mõlerknecht, mnd., M.: nhd. »Malerknecht«, Maler, Malergeselle; mÐlÏreknecht*, mÐlerknecht, mnd., M.: nhd. »Malerknecht«, Maler, Malergeselle

Malergold«: mõlÏregolt*, mõlergolt, mnd., N.: nhd. »Malergold«, Auflagegold

Malerhandwerk -- Meister im Malerhandwerk oder Verputzerhandwerk: plÆstÏremÐster*, plÆstermeister, mnd., M.: nhd. Meister im Malerhandwerk oder Verputzerhandwerk

Malerin: verwÏrinne, ferwÏrinne*, mhd., st. F.: nhd. Färberin, Malerin, Schminkende

Malerin: mÐlÏrische*, mÐlersche, mnd., F.: nhd. Malerin

Malerin: verwÏrische*, verweresche, mnd., F.: nhd. Färberin, Malerin

Malerin: malÏrinne*, malerinne, mhd., sw. F.: nhd. Angehörige einer Familie Maler (Mahler), Malerin

malerisch«: mÐlÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. »malerisch«, Maler betreffend

Malerknecht«: mõlÏreknecht*, mõlerknecht, mnd., M.: nhd. »Malerknecht«, Maler, Malergeselle; mÐlÏreknecht*, mÐlerknecht, mnd., M.: nhd. »Malerknecht«, Maler, Malergeselle

Malers -- Tätigkeit des Malers: mõlewerk (2), mõlwerk, mÐlewerk, mõlewark, mnd., N.: nhd. »Malwerk«, Tätigkeit des Malers, Werk des Malers, Malerarbeit, Bild, Farbenschmuck, Malerzunft

Malers -- Werk des Malers: mõlewerk (2), mõlwerk, mÐlewerk, mõlewark, mnd., N.: nhd. »Malwerk«, Tätigkeit des Malers, Werk des Malers, Malerarbeit, Bild, Farbenschmuck, Malerzunft

Malerzunft: mõlewerk (2), mõlwerk, mÐlewerk, mõlewark, mnd., N.: nhd. »Malwerk«, Tätigkeit des Malers, Werk des Malers, Malerarbeit, Bild, Farbenschmuck, Malerzunft

Malfarbe: ahd. mõlizzi 5, Malfarbe: ahd. mõlizzi 5

malfest«: muotveste, muotfeste*, mhd., Adj.: nhd. »malfest«, standhaft, unerschütterlich, unerschrocken, tapfer

Malfläche -- auf die Malfläche bringen: indrõgen (1), indrÐgen, indreyen, mnd., st. V.: nhd. eintragen, tragend hineinbefördern in, in den Lagerraum bringen, einführen, Ertrag abwerfen, einbringen, zurückbringen, an Ort und Stelle schaffen, forttragen, erbeuten, sich aneignen, entfernen, übertragen (V.), einschlagen (Weberei), heimbringen, von auswärts ins Land bringen, auftragen, auf die Malfläche bringen, drauf los fahren

Malheber«: mõlhevÏre*, mõlhever, mnd., M.: nhd. »Malheber«

Malheuer: as. mahalhðra* 1, Malheuer: as. mahalhðra* 1

malig: mõlich*** (2), mnd., Adj.: nhd. malig

Mallemucke: malkǖken, mnd., N.: nhd. eine Schwalbenart, Mallemucke

Mallorca: Majorica, mhd., N.: nhd. Mallorca

Malmann«: as. mahalman* 6, Malmann«: as. mahalman* 6

malmen: got. *malwjan, malmen: got. *malwjan

Malmö: Mellenbæge, mnd., ON: nhd. Malmö

Malmö -- von den hansischen Kaufleuten an den Rat von Malmö zu zahlende Abgabe: sæmerschat, sÅmmerschat, mnd., M.: nhd. im Sommer fällige Steuer (F.), von den hansischen Kaufleuten an den Rat von Malmö zu zahlende Abgabe

Malstatt«: mõlstat, maelstat, mnd., F.: nhd. »Malstatt«, Örtlichkeit wo eine rechtliche oder politische oder geschäftliche Handlung vorgenommen wird, Standort, Rechtsgebiet, Territorium einer Stadt, Banmeilenbezirk, Gerichtsstätte, Versammlungsplatz

Malstätte«: mõlstÐde, mnd., F.: nhd. »Malstätte«, Örtlichkeit wo eine rechtliche oder politische oder geschäftliche Handlung vorgenommen wird, Standort, Rechtsgebiet, Territorium einer Stadt, Bannmeilenbezirk, Gerichtsstätte, Versammlungsplatz

Malstein«: mõlstÐn, mõlstein, maelstein, mailstein, mõlestein, mnd., M.: nhd. »Malstein«, Grenzstein

Malsteinen -- Bezeichnung der Grenze mit Malsteinen: ðtmõlinge, ðtmÐlinge, mnd.?, F.: nhd. Ausmalung, Bezeichnung der Grenze mit Malsteinen, etwas Ausgezeichnetes, Ausbund

malt -- Künstler der Menschenbildnisse malt: portrÐtmõlÏre*, portrÐtmõler, mnd., M.: nhd. »Porträtmaler«, Künstler der Menschenbildnisse malt

Malta -- feine Tonerde von Malta: demalaterre, mnd., Sb.: nhd. Siegelerde, feine Tonerde von Malta

Maltafel -- kleine Maltafel: tõferÐlken*, tõverÐlken, mnd., N.: nhd. kleine Schreibtafel, kleine Maltafel

Malter: malder, mnd., N.: nhd. Malter, Mahlmaß, Hohlmaß für Getreide; mælder, malder, mnd., N.: nhd. Malter, Mahlmaß, Hohlmaß für Getreide, Zählmaß, Mahlabgabe, Maß für Abgaben; R.: einen Malter fassender Getreidesack: mældersak, mnd., M.: nhd. einen Malter fassender Getreidesack

Malter: ahd. maldra* 1?; maldrum 9?; maltar* 1; *maltarius?, Malter: ahd. maldra* 1?; maldrum 9?; maltar* 1; *maltarius?

Malter -- an die fürstliche Verwaltung abzuliefernder Malter Korn: kõmermolder, mnd., M.: nhd. an die fürstliche Verwaltung abzuliefernder Malter Korn

Malter -- 1/4 Malter: sȫmÏre*, sȫmer, sȫmere, zoemer, soymmer, sömmer, mnd., M.: nhd. Saumtier, Saumpferd, Lastpferd, Pferd mit Packsattel, Saumtierführer, Last, Getreidemaß, 1/4 Malter, Tragbalken, Pfahl, Pfosten, dicke Stange, gerader Baum, Wagengestell?, Traggestell?
Malter (ein Getreidemaß): malter, malder, mhd., st. N.: nhd. Malter (ein Getreidemaß), eine gewisse Zahl, Mahllohn

Malter: as. maldar* 31 und häufiger; maldar* 11; malt* (2) 270 und häufiger, Malter: as. maldar* 31 und häufiger; maldar* 11; malt* (2) 270 und häufiger

Malter: germ. ? *maldra-, Malter: germ. ? *maldra-

Malterbrot«: malderbræt, mnd.?, N.: nhd. »Malterbrot«, grobes Brot, Schwarzbrot aus grob gemahlenem Roggen

Maltermaß -- nach Maltermaß berechnetes Ackerstück: mældersÐde, maldersÐde, mnd., F.: nhd. nach Maltermaß berechnetes Ackerstück

Maltern -- Maßstab zum Maltern des Kohleholzes: mælderstok, mnd., M.: nhd. Maßstab zum Maltern des Kohleholzes

Maltersack: maltersac, mhd., st. M.: nhd. Maltersack

Malterzeichen«: mældertÐken, mælderteiken, mnd., N.: nhd. »Malterzeichen«, Marke für die Mahlabgabe

Malterzins«: mældertins, maldertins, mnd., M., N.: nhd. »Malterzins«, Getreideabgabe

Malung«: mõlinge (2), mÐlinge, mnd., N.: nhd. »Malung«, Pigment

Malunterlage -- Öl zur Grundierung wasserfester Malunterlage: ȫlie, ollige, olge, olige, olge, ȫli, olij, ollich, ȫley, olee, ȫl, oel, mnd., M., N.: nhd. Öl, flüssiges pflanzliches Fett (als Handelsartikel), Speiseöl, heilendes Öl, Verfeinerungsmittel, Nährmittel, Salböl, Weiheöl des Alten Testaments, Wirksamkeit des göttlichen Namens?, Chrisma, Leuchtöl, Öl zur Grundierung wasserfester Malunterlage

Malvasier: malmasier, malmasÆer, mhd., M.: nhd. Malvasier, Wein von Neapel

Malve: malve (1), mnd., F.: nhd. Malve, Rosspappel; R.: Blatt der wilden Malve: poppelenblat, pippelenblat, mnd., N.: nhd. Blatt der wilden Malve, Blatt des Eibischs; R.: Strauch der wilden Malve oder des Eibischs: poppelenstrðk, mnd., M.: nhd. Strauch der wilden Malve oder des Eibischs; R.: Triebspitze oder Blütenknospe der wilden Malve oder des Eibischs: poppelenkolle, pippelenkolle, mnd., M.: nhd. Triebspitze oder Blütenknospe der wilden Malve oder des Eibischs; R.: wilde Malve: poppel, mnd., N.: nhd. eine Malvenart, wilde Malve, Rosspappel, Käsepappel, Eibisch; poppele (1), popele, pöppele, p²ppele, popile, popule, poppelde, pople, poppe, papla, pappele, pippele, pippile, pippole, pippelde, püppele, mnd., F.: nhd. eine Malvenart, wilde Malve, Rosspappel, Käsepappel, Eibisch; poppelenkrðt, pippelenkrðt, mnd., N.: nhd. wilde Malve, Rosspappel, vegetativer Teil des Eibischs; pöppelkrðt, mnd., N.: nhd. wilde Malve, Rosspappel, vegetativer Teil des Eibischs

Malve: ae. cottuc; gearwe léaf; geormanléaf; hocc; mealwe; R.: krause Malve: ae. ? symeringwyrt, Malve: ae. cottuc; gearwe léaf; geormanléaf; hocc; mealwe; R.: krause Malve: ae. ? symeringwyrt

Malve: as. pappilla* 3, Malve: as. pappilla* 3

Malve: Ðrdpoppele*, erdpopele, Ðrtpoppelen, Ðrtpopelen, mnd., N.: nhd. Malve?, Käspappel?

Malve: ahd. papela? 47, Malve: ahd. papela? 47

Malve: malve 1 und häufiger?, male, mhd., F.: nhd. Malve, Rosspappel, Käsepappel; papele, papel, mhd., sw. F.: nhd. Pappel, Malve, Rosspappel, Eibisch; papelræse, papeleræse*, mhd., sw. F.: nhd. »Pappelrose«, Stockrose, Malve

Malve: hæmes, mnd., Sb.: nhd. Malve, Hibiscus

Malvenart -- eine Malvenart: poppel, mnd., N.: nhd. eine Malvenart, wilde Malve, Rosspappel, Käsepappel, Eibisch; poppele (1), popele, pöppele, p²ppele, popile, popule, poppelde, pople, poppe, papla, pappele, pippele, pippile, pippole, pippelde, püppele, mnd., F.: nhd. eine Malvenart, wilde Malve, Rosspappel, Käsepappel, Eibisch

Malvenmus: papelmuos*, babbelmuos, mhd., st. N.: nhd. »Pappelmus«, Malvenmus

Malvesier: malvesÆe, malveseye, malvasÆe, marvesÆe, malmesÆe, malmasÆe, marmelye, melmesÆe, mnd., M.: nhd. Malvesier, edler Wein, Wein aus dem östlichen Mittelmeergebiet (wichtiger Importartikel), Dessertwein, Wein für Festlichkeiten und Empfänge; malvesÆer, malmesÆer, malvasÆer, malveseer, malvesÆÏre*, mnd., M.: nhd. Malvesier, edler Wein, Wein aus dem östlichen Mittelmeergebiet (wichtiger Importartikel), Dessertwein, Wein für Festlichkeiten und Empfänge

Malwerk«: mõlewerk (2), mõlwerk, mÐlewerk, mõlewark, mnd., N.: nhd. »Malwerk«, Tätigkeit des Malers, Werk des Malers, Malerarbeit, Bild, Farbenschmuck, Malerzunft

Malz -- Malz von Hafer: hõvermolt, mnd., N.: nhd. Hafermalz zum Brauen, Malz von Hafer, auch in der Heilkunde zur Bereitung von Pflastern

Malz: malz (2), mhd., st. N.: nhd. Malz; R.: Malz herstellen: mulzen, mhd., sw. V.: nhd. Malz herstellen, zu Malz verarbeiten, zu Malz dörren, mälzen; R.: zu Malz dörren: malzen, mhd., sw. V.: nhd. »malzen«, zu Malz dörren, mälzen; mulzen, mhd., sw. V.: nhd. Malz herstellen, zu Malz verarbeiten, zu Malz dörren, mälzen; R.: zu Malz verarbeiten: mulzen, mhd., sw. V.: nhd. Malz herstellen, zu Malz verarbeiten, zu Malz dörren, mälzen

Malz -- Malz für die Hausbrauerei: hðsmolt, mnd., N.: nhd. Malz für die Hausbrauerei

Malz -- Braukrücke um das Malz zu rühren: brðwræder*, bruwruder, mnd.?, N.: nhd. »Brauruder«?, Braukrücke um das Malz zu rühren

Malz -- zur Essigbereitung gebrauchtes Malz: Ðtikmolt, mnd., N.: nhd. zur Essigbereitung gebrauchtes Malz

Malz: ae. mealt (1), Malz: ae. mealt (1)

Malz: as. grðtum 1?; malt (1) 6, Malz: as. grðtum 1?; malt (1) 6

Malz: an. malt; R.: gemaischtes Malz: an. hrosti; R.: zu Malz machen: an. melta (2), Malz: an. malt; R.: gemaischtes Malz: an. hrosti; R.: zu Malz machen: an. melta (2)

Malz: ahd. malz (2) 23; malzÆ 1, Malz: ahd. malz (2) 23; malzÆ 1

Malz: germ. *malta-, Malz: germ. *malta-

Malz: molt (1), malt, mnd., N.: nhd. Malz, gequollenes und angekeimtes Getreide (Gerste oder Weizen) als Grundstoff zur Bierherstellung, zu früh gekeimtes Saatkorn; R.: Abgabe in Malz: moltbÐde, mnd., F.: nhd. Abgabe in Malz; R.: Abgabe von verarbeitetem Malz: molttins, mnd., M.: nhd. Abgabe von verarbeitetem Malz; R.: Bottich in dem das Getreide zu Malz aufquillt: meltebȫde*, mültebȫde, mnd., F.: nhd. Bottich in dem das Getreide zu Malz aufquillt; meltebȫdene*, mültebȫdene, mnd., F.: nhd. Bottich in dem das Getreide zu Malz aufquillt; meltebütte*, mültebüdde, mnd., F.: nhd. Bottich in dem das Getreide zu Malz aufquillt; R.: festgesetzte Menge Malz: meltede, mültede, mnd., F.: nhd. festgesetzte Menge Malz, soviel in einer gewissen Zeit gemalzt werden kann; R.: Hohlmaß für Malz: meltÏrespint*, mülterspint, mnd., N.: nhd. Hohlmaß für Malz; R.: Malz für das Märzbier: mertemolt, mertemalt, mnd., N.: nhd. Malz für das Märzbier; R.: Malz herstellen: melten (1), mülten, mnd., sw. V.: nhd. malzen, mälzen, Malz herstellen, Getreide durch Wasser zum Quellen (N.) und leichten Keimen bringen und (durch Luft oder Rauch) trocknen; R.: Maß für das Malz: mælderdinc, mnd., N.: nhd. Maß für das Malz?; R.: Maß für Getreide und Malz: molt (2), malt, mnd., N.: nhd. Maß für Getreide und Malz, ein Kornmaß; R.: Maß für Malz: mælderlæp*, mnd., N.: nhd. Maß für Malz?; ? mælderloppelen?, mnd., N.: nhd. Maß für Malz?; R.: von gequollenem Malz abgelassenes Wasser: moltwõter, mnd., N.: nhd. von gequollenem Malz abgelassenes Wasser

malz«: malz (1), mhd., Adj.: nhd. »malz«, hinschmelzend, hinschwindend, kraftlos, weich, sanft, schlaff

Malz«: as. malt* (2) 270 und häufiger, Malz«: as. malt* (2) 270 und häufiger

Malzäpfelein«: ahd. malzepfilÆn* 1, Malzäpfelein«: ahd. malzepfilÆn* 1

Malzbereiter: meltÏre*, melter, mülter, mültere, mnd., M.: nhd. Mälzer, Malzbereiter, Malzlieferant

Malzbereitung -- Abgabe für Malzbereitung: moltakzÆse*, moltaksÆse, maltaksÆse, mnd., F.: nhd. Abgabe für Malzbereitung

Malzbottich: meltekum*, mültekum, mnd., F.: nhd. Malzbottich

Malzbrühe -- Malzbrühe als Grundstoff für die Bierbereitung: mÐsch, meisch, mnd., M.: nhd. Maische, Malzbrühe als Grundstoff für die Bierbereitung

Malzdarre -- Boden für die Malzdarre: meltehðs*, mültehðs, mnd., N.: nhd. »Malzhaus«, Boden für die Malzdarre

Malzdarre -- in der Malzdarre der eigene Ofen: wulf, wullef, mnd.?, M.: nhd. Wolf, Wolfsfell, Wolfspelz, gieriger grausamer Mensch, ein Ostergebäck, Name von Hautkrankheiten, in der Malzdarre der eigene Ofen, Feuerungsanlage

Malzeichen: mõltÐken, mõlteiken, mailtÐken, maeltÐken, mnd., N.: nhd. Malzeichen?, Grenzzeichen, Merkzeichen, Grenzmarkierung, Abzeichen (Bedeutung örtlich beschränkt), Brandmal (Bedeutung örtlich beschränkt)

Malzeichen -- durch Malzeichen abgegrenztes Gehölz: snõthõge, mnd., M.: nhd. durch Malzeichen abgegrenztes Gehölz, Jagdrevier

Malzeichen: tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, mnd., N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

malzen: molten, mnd.?, sw. V.: nhd. malzen

malzen: melten (1), mülten, mnd., sw. V.: nhd. malzen, mälzen, Malz herstellen, Getreide durch Wasser zum Quellen (N.) und leichten Keimen bringen und (durch Luft oder Rauch) trocknen

mälzen: as. malteron* 1; m’ltian* 9, mälzen: as. malteron* 1; m’ltian* 9

mälzen: malzen, mhd., sw. V.: nhd. »malzen«, zu Malz dörren, mälzen; mulzen, mhd., sw. V.: nhd. Malz herstellen, zu Malz verarbeiten, zu Malz dörren, mälzen

mälzen: melten (1), mülten, mnd., sw. V.: nhd. malzen, mälzen, Malz herstellen, Getreide durch Wasser zum Quellen (N.) und leichten Keimen bringen und (durch Luft oder Rauch) trocknen

Mälzen: melten* (2), mültent, mnd., N.: nhd. Mälzen

Mälzen (N.): as. m’ltethi*? 1?; m’ltitha*? 1?, Mälzen (N.): as. m’ltethi*? 1?; m’ltitha*? 1?

malzen«: malzen, mhd., sw. V.: nhd. »malzen«, zu Malz dörren, mälzen

Mälzer: melzÏre*, melzer, mhd., st. M.: nhd. Mälzer; mulzÏre*, mulzer, mhd., st. M.: nhd. Mälzer

Mälzer: as. maltõri* 1, Mälzer: as. maltõri* 1

Mälzer: meltÏre*, melter, mülter, mültere, mnd., M.: nhd. Mälzer, Malzbereiter, Malzlieferant; R.: Brüderschaft der Mälzer: meltÏrelach*, mülterlach, mnd., N.: nhd. Brüderschaft der Mälzer

Mälzergehilfe: meltÏreknecht*, mülterknecht, mnd., M.: nhd. Mälzergehilfe

Malzes -- Bezahlung für Schroten des Malzes: meltegelt*, mültegelt, mnd., N.: nhd. Bezahlung für Schroten des Malzes

Malzes -- beim Darren des Malzes benötigte Decke: dõrenlõken, mnd., N.: nhd. Darrlaken, beim Darren des Malzes benötigte Decke

Malzes -- Gebühr für die Zumessung des Malzes: mattengelt, mnd., N.: nhd. Gebühr für die Zumessung des Malzes

Malzes -- Sack für den Transport des getrockneten Malzes: moltsak, mnd., M.: nhd. Sack für den Transport des getrockneten Malzes

Malzhaus«: meltehðs*, mültehðs, mnd., N.: nhd. »Malzhaus«, Boden für die Malzdarre

Mälzhaus«: melzhðs, mhd., st. N.: nhd. »Mälzhaus«, Brauhaus

Malzherstellung -- Schrotmühle zur Malzherstellung: moltmȫle, mnd., F.: nhd. Schrotmühle zur Malzherstellung

Malzlieferant: meltÏre*, melter, mülter, mültere, mnd., M.: nhd. Mälzer, Malzbereiter, Malzlieferant

Malzlösung -- Malzlösung zur Vollbierbereitung: sons, mnd., Sb.: nhd. Malzlösung zur Vollbierbereitung

Malzmenge -- über ein zum Mahlen festgesetztes Maß hinausgehende Malzmenge: ȫvermolt, ævermolt, mnd., N.: nhd. über ein zum Mahlen festgesetztes Maß hinausgehende Malzmenge

Mälzrecht -- Abgabe für das Mälzrecht einer Mühle: moltgelt, moltegelt, mnd., N.: nhd. Abgabe für das Mälzrecht einer Mühle

Malztreber -- Malztreber der beim Bierbrauen übrig bleibt: sei, seym zcey, seych, seyg, seygh, soig, seyge, seig, mnd., N.: nhd. »Sei«, Malztreber der beim Bierbrauen übrig bleibt

Malztreber -- Händlerin die Malztreber verkauft: seikȫpÏrische*, seykȫpersche, mnd., F.: nhd. Händlerin die Malztreber verkauft
Malztreber: õt, mnd., N.: nhd. Speise, besonders Futter für die Schweine, Malztreber

Malztrocknen -- Darre zum Malztrocknen: moltdõre, maltdõre, mnd., F.: nhd. Darre zum Malztrocknen, Gestell zum Malztrocknen

Malztrocknen -- Gestell zum Malztrocknen: moltdõre, maltdõre, mnd., F.: nhd. Darre zum Malztrocknen, Gestell zum Malztrocknen

Mama: germ. *mæmæ-, Mama: germ. *mæmæ-

Mamelucken -- Herrscher der Mamelucken: sultõn, mnd., M.: nhd. Sultan, Herrscher der Mamelucken

Mammon -- gierig aufgehäufter Mammon: gÆrgæt, gÆrgðt, mnd., N.: nhd. »Giergut«, Gut das begehrt wird, gierig aufgehäufter Mammon

Mammon: got. mammona* 2, Mammon: got. mammona* 2

Mammon: ahd. weraltwolo* 1, Mammon: ahd. weraltwolo* 1

man: afries. ma 150 und häufiger?; R.: so viel Bier wie man auf einmal braut: afries. broute 3; R.: was man beanspruchen kann: afries. sæth (2) 1 und häufiger?, man: afries. ma 150 und häufiger?; R.: so viel Bier wie man auf einmal braut: afries. broute 3; R.: was man beanspruchen kann: afries. sæth (2) 1 und häufiger?

man -- höchste Geldbuße mit der man den Hals löst: halsbrȫke, halsbroke, mnd., M.: nhd. Mannbuße, höchste Geldbuße mit der man den Hals löst, Tat für die Mannbuße zu leisten ist

man -- seichter Ort im Wasser wo man waten kann: wat (1), mnd.?, N.: nhd. Watt (N.) (1), seichter Ort im Wasser wo man waten kann, bei Ebbe trocken werdender Teil der Abflächung des Ufers bzw. des Meeresbodens

man -- was man zum Fleisch isst: tægem#se*, tægemæs, mnd.?, N.: nhd. Zugemüse, was man zum Fleisch isst; tæmæs*, tæmæsede, tæmæsde, mnd.?, N.: nhd. Zugemüse, was man zum Fleisch isst

man -- Vieh zu dessen Versorgung man verpflichtet ist: væderquik, mnd., N.: nhd. »Futtervieh«, Vieh zu dessen Versorgung man verpflichtet ist

man -- Gehölz das man schont: hÐgeholt, hegeholt, mnd., N.: nhd. Hegeholz, Wald der in bestimmter Zeit nicht geschlagen wird, Gehölz das man pflegt, Gehölz das man schont, Schonung, Stapelholz; hÐgeneholt, mnd., N.: nhd. Hegeholz, Wald der in bestimmter Zeit nicht geschlagen wird, Gehölz das man pflegt, Gehölz das man schont, Schonung, Stapelholz; heinholt, heineholt, heynholt, heyneholt, mnd., N.: nhd. Hegeholz, Wald der in bestimmter Zeit nicht geschlagen wird, Gehölz das man pflegt, Gehölz das man schont, Schonung, Stapelholz

man -- wovon man sich nicht erholen kann: unvorhõlelÆk*, unvorhalÆk, mnd.?, Adj.: nhd. wovon man sich nicht erholen kann

man -- Wein mit dessen Trunk man einen Vertrag oder ein Kaufgeschäft oder ein Dienstverhältnis bekräftigt: wÆnkæp, mnd.?, M.: nhd. Weinkauf, Wein mit dessen Trunk man einen Vertrag oder ein Kaufgeschäft oder ein Dienstverhältnis bekräftigt, Handgeld, Zahlung der Leibeigenen für die Freilassung, Mahlzeit die der neue Zunftgenosse bei der Aufnahme bezahlt

man -- Verzug. Gelass unter das man zum Schutz tritt: underlõt, mnd.?, M.: nhd. Unterlass, Aufhören, Pause, Verzug. Gelass unter das man zum Schutz tritt, Scheune

man -- wohin man gehört: zuogehãre, mhd., st. N., st. F.: nhd. »Zugehör«, Zubehör, wohin man gehört; zuogehãrunge, mhd., st. F.: nhd. »Zugehörung«, Zubehör, wohin man gehört

man -- wie man es nur wünschen kann: wunschlÆche, wunslÆche, mhd., Adv.: nhd. nach Wunsch, wie man es nur wünschen kann, vollkommen

man -- Gefäß mit dem man Wasser schöpft: brunnevaz, mhd., st. N.: nhd. Gefäß mit dem man Wasser schöpft

man -- Zeit die man zu haben glaubt: wõnzÆt, mhd., st. F.: nhd. »Wahnzeit«, Zeit die man zu haben glaubt

man -- besonderer eigener Weg den man reitet: sunderslõ, mhd., st. F.: nhd. besonderer eigener Weg den man reitet

man -- Scheibe auf die man mit Pfeilen schießt: test, tast, mhd., st. M.: nhd. Topf, Tiegel, Kopf, Schlacke, Metallschlacke, verworrenes verflochtenes Zeug, Scheibe auf die man mit Pfeilen schießt

man -- Lehen über dem man keinen Lehnsherrn als die Sonne anerkennt: sunnenlÐhen, mhd., st. N.: nhd. »Sonnenlehen«, Lehen über dem man keinen Lehnsherrn als die Sonne anerkennt

man -- kleiner Bogen den man mit der Hand spannen kann: hantbæge, mnd., M.: nhd. Handbogen, kleiner Bogen den man mit der Hand spannen kann

man -- Instrument mit dem man die Gemäße nach ihrem Inhalt bestimmt: ik*, ike?, mnd.?, F.: nhd. spitzes Instrument, Lanze, Pike, Instrument mit dem man die Gemäße nach ihrem Inhalt bestimmt, ein Zeichen

man -- Ort an dem man Wasser schöpfen kann: anfrk. wadiscapum 1, man -- Ort an dem man Wasser schöpfen kann: anfrk. wadiscapum 1

man -- leichter Schlaf mit offenen Augen bei dem man die Vorgänge empfindet: hõsenslõp, mnd., M.: nhd. »Hasenschlaf«, leichter Schlaf mit offenen Augen bei dem man die Vorgänge empfindet

man -- Fehlen dessen wonach man verlangt: durft (1), durht, turft, mhd., st. F.: nhd. Fehlen dessen wonach man verlangt, Bedürfnis, Bedürftigkeit, Not, Notlage, Mangel (M.), Notwendigkeit

man -- Nahrung die man sich durch seiner Hände Arbeit erwirbt: hantneringe?, mnd., F.: nhd. Nahrung die man sich durch seiner Hände Arbeit erwirbt

man -- Messe durch die man irdische Vorteile erkaufen will: kæpmisse, koipmisse, mnd., F.: nhd. Messe durch die man irdische Vorteile erkaufen will

man -- Regel nach der man sein Verhalten richtet: richtesnær, richtesn²r, richtesnoir, richteschnær, richtsnær, richtschnær, mnd., M.: nhd. Richtschnur (der Bauleute), gespannte Schnur zum Anzeigen einer geraden Linie, Regel nach der man sein Verhalten richtet, Norm

man -- Ramme mit der man die Pfähle einrammt: stæteramme*, mnd.?, F.: nhd. »Stoßramme«, Ramme mit der man die Pfähle einrammt

man -- Schultergriff mit dem man jemanden auf den Rücken wirft: stunt (1), mnd., M.: nhd. »Stunt«, Schultergriff mit dem man jemanden auf den Rücken wirft

man -- so groß dass man mit den Sporen hineintreten kann: spæremõtich*, spærmõtich, spõrmõtich, mnd., Adj.: nhd. so groß dass man mit den Sporen hineintreten kann

man -- Seitenstrick den man für Bauarbeiten benötigt: sÆtrÐp, sÆtreip, sydrÐp, zitrÐp, mnd., N.?: nhd. »Seitreep«, eine Art Tauwerk, Seitenstrick den man für Bauarbeiten benötigt

man -- Mensch den man nicht haben will: schõveaf, schõvaf, mnd., M.: nhd. »Schabab«, gering Geachteter, Mensch den man nicht haben will

man -- Gefäß in das man die Schäbe wirft: schÐvevat*, schevevat, mnd.?, N.: nhd. »Schäbefass«, Gefäß in das man die Schäbe wirft

man -- Friede über den man sich verglichen hat: sõtesvrÐde, satesvrede, mnd., M.: nhd. Vergleich, Friedensvertrag, Friede über den man sich verglichen hat

man -- Glas aus dem man beim Scheiden den Abschiedstrunk nimmt: schÐdelglas, scheidelglas, mnd., N.: nhd. »Scheidglas«, Glas aus dem man beim Scheiden den Abschiedstrunk nimmt

man -- Mantel mit Halsloch den man über den Kopf gleiten lässt: sliphoike, sliphoyke, mnd., M.: nhd. Mantel mit Halsloch den man über den Kopf gleiten lässt, Schlappe

man -- Kind mit dem man scherzt: spottelkint, mnd., N.: nhd. »Spottkind«, Kind mit dem man scherzt

man -- Wein den man zum Geschenk macht: settewÆn, setwÆn, mnd., M.: nhd. Weinabgabe, Wein den an für Verkauf und Preisfestsetzung prüfen lässt, Wein den man zum Geschenk macht?

man -- was man als das letzte aus einem Gefäß zusammenschrapt: schrõpelse, schrapelse, mnd., N.: nhd. Rückstand, Nachbleibsel, Abfall, was man als das letzte aus einem Gefäß zusammenschrapt

man -- Werkzeug mit dem man das Brot in den Ofen schiebt: schǖvÏre*, schǖver, schðver, schuver, mnd., M.: nhd. Schieber, Werkzeug mit dem man das Brot in den Ofen schiebt, Riegel?, Schlaufe?, Borte?
man -- Zweig mit dem man eine Pflanze veredelt: rÆs (2), riess, mnd., N.: nhd. Reis (N.), Zweig, dürrer Zweig, dünner Zweig, Reisigbüschel, Reisicht, Reisig, Gerte, Gebüsch, Gesträuch, Buschwald, junger Trieb einer Pflanze, Sproß, Zweig mit dem man eine Pflanze veredelt, Pfropfreis

man -- Zeichen das man auf den Grenzbaum ritzt: snõtkrǖze*, snatkruce, mnd., N.: nhd. Zeichen das man auf den Grenzbaum ritzt

man -- vorgeschriebene Linie die angibt wie weit man gehen darf: schrÐve, mnd., M.: nhd. »Schreibe«, zur Kennzeichnung mit Kreide gezogene Linie, Strich, vorgeschriebene Linie die angibt wie weit man gehen darf, Markierungsstrich, Weinmaß

man -- Strecke soweit man einen Ruf hören kann: ræpmõl, rðpmõl, mnd., N.: nhd. Strecke soweit man einen Ruf hören kann, Rufweite

man -- Stelle wo man Frucht und Ware aufschüttet: stõdel (1), stadel, mnd., M.: nhd. Stadel, Schober, Tenne, Diele, Scheune, Stelle wo man Frucht und Ware aufschüttet

man -- Stuhl von dem man heruntergestoßen wird: schüppestæl, schuppestæl, schüpstæl, mnd., M.: nhd. »Schupfstuhl«, Stuhl von dem man heruntergestoßen wird, Schnellgalgen, Wippe, Schandkorb in dem ein Verbrecher zur Schau gestellt wird, Pranger; stðpestæl, mnd., M.: nhd. »Schupfstuhl«, Stuhl von dem man heruntergestoßen wird, Schnellgalgen, Wippe, Schandkorb in dem ein Verbrecher zur Schau gestellt wird, Pranger

man -- Vogel mit dem man spielt: spÐlevægel, mnd., M.: nhd. »Spielvogel«, Vogel mit dem man spielt, Spielpuppe, Nesthäkchen, Liebling, zur Unterhaltung Dienender, zur Geselligkeit Dienender, Reisebegleiter; spÐlvægel, speelvægel, mnd., M.: nhd. »Spielvogel«, Vogel mit dem man spielt, Spielpuppe, Nesthäkchen, Liebling, zur Unterhaltung Dienender, zur Geselligkeit Dienender, Reisebegleiter

man -- Verwundung an Lippe oder Nase durch die man den Speichel nicht halten kann: sÐverspringe, seiverspringe, mnd., F.: nhd. Speichelfluss, Verwundung an Lippe oder Nase durch die man den Speichel nicht halten kann

man -- etwas womit man trägt: schande (2), mnd., Sb.: nhd. Trage, etwas womit man trägt

man -- Kardendistel die man zum Wollkämmen oder Tuchrauhen benutzt: veltkõrde, veltkarte, mnd., F.: nhd. Kardendistel die man zum Wollkämmen oder Tuchrauhen benutzt

man -- Last die man noch zusätzlich zu tragen hat: unlast, mnd.?, M., F.: nhd. Last die man noch zusätzlich zu tragen hat

man -- jemanden aus seiner gemieteten Wohnung vertreiben dadurch dass man sie selbst mietet: ðthǖren*, ðthuren, mnd.?, sw. V.: nhd. ausmieten, jemanden aus seiner gemieteten Wohnung vertreiben dadurch dass man sie selbst mietet

man -- Gruppe der man zugehört: tal, tõl, t¯l, taal, mnd., M., F.: nhd. Zahl, Zählung, Rechnung, abstrakter Begriff für eine Menge, Mengenbegriff zur Durchführung von Rechenoperationen, Zahlwort, Benennung von Quantitäten, Zahlzeichen, Ziffer, Verhältnis, ein durch Rechnen oder Zählen gefundenes Verhältnis, Proportion, durch Abzählen gewonnene Reihenfolge, Rang, genaue Anzahl, festgesetzte Menge, große Anzahl, Zähleinheit, Großhundert (120 Stück), Geldwährung, gewisse Menge Waren oder Geld in nicht genau benannter Größe, Gruppe von bestimmter Anzahl, Teilmenge, Anteil, Vollzahl, Summe, Bestandteil einer Rechenorperation, berechneter Wert, Rechenweise für eine Währung, auf eine bestimmte Maßeinheit bezogene Rechenweise, Gruppe der man zugehört, Stand, gesprochenes Wort (Bedeutung örtlich beschränkt), Rede (Bedeutung örtlich beschränkt), Sprache (Bedeutung örtlich beschränkt)

man -- indem man vergisst: vorgÐtens, mnd., Adv.: nhd. vergessend, nicht eingedenk, indem man vergisst

man -- mehr als man sagen kann: unðtsprÐklÆken*, unðtsprekliken, mnd.?, Adv.: nhd. unaussprechlich, mehr als man sagen kann

man -- Rind zu dessen Versorgung man verpflichtet ist: væderrint, mnd., N.: nhd. »Futterrind«, Rind zu dessen Versorgung man verpflichtet ist

man -- Schautag an dem man die Waren bei Messen aufstellt: tæchdach, mnd.?, M.: nhd. Zeigetag, Schautag an dem man die Waren bei Messen aufstellt

man -- Recht nach dem man die Weichbildsrente gibt bzw. nimmt: wÆkbelderecht, mnd.?, N.: nhd. »Weichbildrecht«, Stadtrecht, Recht nach dem man die Weichbildsrente gibt bzw. nimmt

man -- Pferd das man in Pflege hat: væderpÐrt, voderpert, mnd., N.: nhd. Pferd das man in Pflege hat, Pferd zu dessen Pflege man verpflichtet ist

man -- Pferd zu dessen Pflege man verpflichtet ist: væderpÐrt, voderpert, mnd., N.: nhd. Pferd das man in Pflege hat, Pferd zu dessen Pflege man verpflichtet ist

man -- Balken an dem man etwas festbindet: rȫpe, r²pe, ræpe, mnd., F.: nhd. Raufe, Pferderaufe, Futterleiter, Balken an dem man etwas festbindet

man -- Armbrust die man durch Treten in einen Steigring oder Bügel mittels einer Maschine spannen musste: stÐgerÐparmborst, stÐgereiparmborst, mnd., F.: nhd. Armbrust mit Spannmaschine, Armbrust die man durch Treten in einen Steigring oder Bügel mittels einer Maschine spannen musste; stÐgerÐpesarmborst, stÐgereipesarmborst, mnd., F.: nhd. Armbrust mit Spannmaschine, Armbrust die man durch Treten in einen Steigring oder Bügel mittels einer Maschine spannen musste

man -- Buchstabe auf den der erste Sonntag des Jahres fällt wenn man die Tage vom ersten Januar an mit den ersten sieben Buchstaben des Alphabets bezeichnet: sunnedõgesbækstaf*, sondõgesbækstaf, mnd., M.: nhd. »Sonntagsbuchstabe«, Buchstabe auf den der erste Sonntag des Jahres fällt wenn man die Tage vom ersten Januar an mit den ersten sieben Buchstaben des Alphabets bezeichnet

man -- etwas was man einem andern zu geben schuldig ist: schult, scult, mnd., F., N.: nhd. Schuld, etwas was man einem andern zu geben schuldig ist, schuldige Leistung (in geistlichem Sinne), Verpflichtung (besonders Geldschuld), Leistung, pflichtige Abgabe (an Getreide), Geldschuld, Schuldforderung, Vergelten, Delikt, Vergehen, Missetat, Verschulden, begangenes Unrecht, Sünde, Schuldbekenntnis, Beichte, Veranlassung, Ursache, Beschuldigung, Anschuldigung, Klage, Tadel, Schelte, Urteil gegen das Berufung eingelegt ist, durch Unrecht oder Vergehen bewirkter Nachteil, durch Unrecht oder Vergehen bewirkte Ahndung oder Strafe der Schuld, Wirkung und Folge eines Vergehens, Bewirken bzw. Verursachen einer schuldhaften Handlung, Ursache bzw. Grund eines nicht schuldhaften Hergangs, Sachverhalt, Hergang

man -- Deckel mit dem man seine Schande zudeckt: schantdeckel, mnd., M.: nhd. Deckel mit dem man seine Schande zudeckt, was zu Bemäntelung von Schändlichkeit dient, Deckmantel, Entschuldigungsgrund

man -- alles wodurch man irgendeine Sperrung oder Hemmung anlegt: schot (3), mnd., N.: nhd. »Schott«, Riegel, Verschluss, Falltür, Schiebetür, Holzwand, alles wodurch man irgendeine Sperrung oder Hemmung anlegt, Umzäunung (Bedeutung örtlich beschränkt), Gehege, Verschlag, Stall für Tiere

man -- Dach unter das man zum Schutz tritt: underdak, mnd.?, N.: nhd. »Unterdach«, Dach unter das man zum Schutz tritt

man -- Gottesgeld das man zahlt um sich jemandes Dienste zu sichern: vȫrlæn, vorlæn, vȫrelæn, mnd., N.: nhd. Vorlohn, Gottesgeld das man zahlt um sich jemandes Dienste zu sichern, im Voraus bezahlte Summe in festem Verhältnis zum Arbeitslohn stehend als Garantie für die vereinbarte Dienstleistung
man -- Arbeit oder Handlung die man an Werktagen verrichtet: werkeldõt, mnd.?, F.: nhd. Arbeit oder Handlung die man an Werktagen verrichtet

man -- Abgabe die man für die dauernde bzw. zeitweise gestattete Benutzung eines Gegenstands an den Eigentümer zu zahlen hat: tins, mnd.?, M., N.: nhd. Zins, Abgabe die man für die dauernde bzw. zeitweise gestattete Benutzung eines Gegenstands an den Eigentümer zu zahlen hat

man -- alles was man braucht um etwas auszurichten: tǖch (1), tðch, tðch, tüch, mnd., N.: nhd. Zeug, alles was man braucht um etwas auszurichten, Gerät, Handwerksgerät, Kriegszeug, Armbrustwinde, Pferdegerät, Sattelzeug, Bettzeug, Kleidungsstücke, Zeugungsglied

man -- Ort an dem man Ruhe hat: gemak (1), gemõk, gemõke, mnd., N.: nhd. Ruhe, Behagen, Behaglichkeit, Bequemlichkeit, Gebrauch, Benutzung, ruhiger Besitz, wohnliches Gemach, Wohnraum, Raum, Ort an dem man Ruhe hat, Versammlungsraum, Gewahrsam, heimliches Gemach, jegliches Gebäude das zur Bequemlichkeit dient

man -- was man betreibt: handel, mnd., M.: nhd. »Handel«, was man unter Händen hat, was man betreibt, was man behandelt, Treiben, Tun, Tätigkeit, Unternehmen, Handlung, Vorgang, Angelegenheit, Sache, Geschäft, Geschäftsgang, berufliche Tätigkeit, Beruf, Tun und Treiben, Lebenswandel, Lebensweise, Verhandlung, Unterhandlung, Behandlung, Unruhesache, Streitsache, Händel

man -- Gabel mit der man die Gewichte aus dem Kasten hebt: gaffel, gaffele, gafle, gefle, geffele, mnd., F.: nhd. große hölzerne oder eiserne Gabel, Kornforke, Fleischgabel zum Aufhängen oder Abnehmen der Rauchwaren aus dem Wiemen, Gabel mit der man die Gewichte aus dem Kasten hebt

man -- was man behandelt: handel, mnd., M.: nhd. »Handel«, was man unter Händen hat, was man betreibt, was man behandelt, Treiben, Tun, Tätigkeit, Unternehmen, Handlung, Vorgang, Angelegenheit, Sache, Geschäft, Geschäftsgang, berufliche Tätigkeit, Beruf, Tun und Treiben, Lebenswandel, Lebensweise, Verhandlung, Unterhandlung, Behandlung, Unruhesache, Streitsache, Händel

man -- Bad das man gegen Bezahlung gebrauchen kann: veilbat, feilbat*, mhd., st. N.: nhd. »Feilbad«, Bad das man gegen Bezahlung gebrauchen kann

man -- Gehölz das man pflegt: hÐgeholt, hegeholt, mnd., N.: nhd. Hegeholz, Wald der in bestimmter Zeit nicht geschlagen wird, Gehölz das man pflegt, Gehölz das man schont, Schonung, Stapelholz; hÐgeneholt, mnd., N.: nhd. Hegeholz, Wald der in bestimmter Zeit nicht geschlagen wird, Gehölz das man pflegt, Gehölz das man schont, Schonung, Stapelholz; heinholt, heineholt, heynholt, heyneholt, mnd., N.: nhd. Hegeholz, Wald der in bestimmter Zeit nicht geschlagen wird, Gehölz das man pflegt, Gehölz das man schont, Schonung, Stapelholz

man: Ðn (1), Ðne, Ðine, ein, Ðnen, Ðinen, mnd., Adj., Num. Kard., Indef.-Art., Pron.: nhd. ein, eins, ungeteilt, einheitlich, vereint, eine Einheit bildend, gleich, gleichartig, einig, alleinig, einer, jemand, man, irgend einer, gegenseitig; R.: Ackerstück an auf dem man beim Pflügen wendet: õnewende*, õnwende, anwende*, mnd., N.: nhd. »Anwende«, Pflugwendestelle, Anwand, Ackerstück an auf dem man beim Pflügen wendet; R.: der für den man sich verbürgt: börgeman, mnd., M.: nhd. der für den man sich verbürgt; R.: die Nahrung die man isst: Ðtelkost, mnd., F.: nhd. Speise, Proviant, die Nahrung die man isst; Ðtenkost, mnd., F.: nhd. Speise, Proviant, die Nahrung die man isst; R.: Erde die man zum Deichen und Ausbessern des Deiches gebraucht: dÆkÐrde, dîkerde, mnd., F.: nhd. Erde die man zum Deichen und Ausbessern des Deiches gebraucht; R.: Geld das man in den Berghütten zur Unterhaltung der Blasebälge gibt: balchpenninc, mnd., M.: nhd. Geld das man in den Berghütten zur Unterhaltung der Blasebälge gibt; R.: Gerät das man dreht um zu buttern: botterstaf, mnd., M.: nhd. Stiel zum Butterfass, Stößer ins Butterfass, Gerät das man dreht um zu buttern, Rüschestock, Buttersterl; R.: Geschenk mit dem man des Richters Nachsicht erkauft: dultbotter, mnd., F.: nhd. Geschenk mit dem man des Richters Nachsicht erkauft; R.: heißer Stein mit dem man ein Bad erhitzt: bõdestÐn, bõdestein, mnd., M.: nhd. Badestein, heißer Stein mit dem man ein Bad erhitzt; R.: Kappe die man beim Tanzen trägt: danselkægele, danselkægel, danzelkægele, mnd., F.: nhd. festtägliche Kappe, Kappe die man beim Tanzen trägt; R.: Knüppel woraus man Zäune macht: õder (2), ader, õdere, adere, mnd., M.: nhd. Staken (M.), Knüppel woraus man Zäune macht; R.: Kugel die man treibt: drÆveklæt, mnd., M.: nhd. Kugel die man treibt; R.: Leistung zu der man verpflichtet ist: dÐnst, dÐnest, mnd., M., N.: nhd. Dienst, Dienstleistung, Dienstbarkeit, Dienstpflicht, Gottesdienst, Heiligenverehrung, freiwillige Leistung, Gefälligkeit, Leistung zu der man verpflichtet ist, Bürgerpflicht, Kriegsdienst, Lehndienst, Hörigkeit, Abgabe, Schmaus beim Antritt eines Amtes, Bedienstung, Amt eines Beamten, Dienstbote, Knecht; R.: Menge die man in einem Tag mähen kann: dachmõt, dachmat, dachmÐt, dachmet, mnd., N.: nhd. Menge die man in einem Tag mähen kann; R.: Nahrung die man isst: Ðtekost*, ettkost, mnd., F.: nhd. Speise, Proviant, Nahrung die man isst; R.: Ort an dem man Obst und Korn aufschüttet: Ðrdstõdel***, mnd., M.: nhd. Getreidebehälter, Scheune, Ort an dem man Obst und Korn aufschüttet; R.: Rock den man beim Tanzen trägt: danselrok, danzelrock, mnd., M.: nhd. Festkleidung, Rock den man beim Tanzen trägt; R.: Schmuck den man beim Tanzen trägt: danselkÐdene*, danselkÐde*, danselkÐden, danzelkÐde, mnd., F.: nhd. Schmuck den man beim Tanzen trägt; R.: soviel als man zu einer Zeit in den Ofen schiebt und bäckt: backelse, backels, beckelse, becksel, mnd., N.: nhd. soviel als man zu einer Zeit in den Ofen schiebt und bäckt; R.: soviel man auf einmal braut: brðw, brðwe, brouw, brouwe, mnd., N.: nhd. Brau, Bräu, soviel man auf einmal braut; brðwede, brouwede, mnd., N.: nhd. Brau, Bräu, soviel man auf einmal braut; R.: soviel man mit einem Drömt besäen kann: drȫmetsõt, drometsõt, mnd., Sb.: nhd. Ackermaß, soviel man mit einem Drömt besäen kann; R.: Stätte wo man appellieren kann: achterhõlinge, mnd., F.?: nhd. Rechtserholung in zweiter Instanz, Stätte wo man appellieren kann; R.: Stätte wo man drischt: dersche, mnd., F.: nhd. Stätte wo man drischt; R.: Stätte wo man essen kann: ÐtelstÐde, mnd., F.: nhd. Stätte wo man essen kann, Essstätte; R.: Stelle wo man etwas belässt: belõt, belât, mnd., N.: nhd. Gelass, Stelle wo man etwas belässt; R.: Stock in den man die Diebe setzt: dÐvestok, devestock, mnd., M.: nhd. Stock in den man die Diebe setzt; R.: Summe mit der man sich vom feindlichen Sengen und Brennen freikauft: brantschat, mnd., M.: nhd. Summe mit der man sich vom feindlichen Sengen und Brennen freikauft; R.: Weg auf dem man Vieh treibt: drÆvelwech, mnd., M.: nhd. Triftweg, Viehweg, Weg auf dem man Vieh treibt, zu befahrender Weg; R.: worauf man sitzt: anesÐte*, ansÐte, mnd., N.: nhd. »Ansitz«, Besitztum, worauf man sitzt, fester Wohnsitz, eigentümlicher Besitz eines unbeweglichen Erbes; R.: Wort das man hinter jemandes Rücken spricht: bakwært, mnd., N.: nhd. verleumderische Nachrede, Verleumdung, Wort das man hinter jemandes Rücken spricht; R.: wovor man sich zuwahren bzw. in acht zu nehmen hat: anewõringe*, anwaringe, mnd., F.: nhd. Warnung, wovor man sich zuwahren bzw. in acht zu nehmen hat, Gewalttat

man -- Verschluss womit man zwei Stücke zusammenheftet: hefte (3), hechte, mnd., M.: nhd. Heftel, Verschluss womit man zwei Stücke zusammenheftet, Spange, Haken (M.), Öse, Teil der Kleidung, Schmuck

man -- Block auf dem man Glieder und Knochen verstümmelte: velboum, felboum*, mhd., st. M.: nhd. Block auf dem man Glieder und Knochen verstümmelte

man -- wonach man forscht: ursuoche, mhd., st. F.: nhd. was man sucht, wonach man forscht, Versuchung, Veranlassung, Ausflucht, Spitzfindigkeit, Falle, Mittel jemanden hinterrücks auf die Probe zu stellen, Nachforschung, Untersuchung, Lösung

man -- Feuergewehr das man mit der Hand »abknippt«: knipbüsse, knibbusse, klipbüsse, mnd., F.: nhd. Handfeuerwaffe, Schießwaffe die durch Federungsvorrichtung entzündet wird, Feuergewehr das man mit der Hand »abknippt«, Pistole

man -- Tag an dem man ins Wirtshaus geht: kræchdach, mnd., M.: nhd. »Krugtag«, Tag an dem der Handwerksgeselle für ein Gelage seiner Bruderschaft arbeitsfrei ist, Tag an dem man ins Wirtshaus geht

man -- Stelle wo man sich niedersetzt: gesÐte (1), geseet, gesette, mnd., N.: nhd. Sitz, Bank, Thronsitz, Sitz im heimlichen Gemach, Sitzstelle, Stelle wo man sich niedersetzt, Niederlassung, Lager, Wohnsitz, Besitztum, Stuhl

man -- Art und Weise wie man aufgenommen wird: urbot, mhd., st. N.: nhd. Anerbieten, Behandlung, Bewirtung, Auskunft, Angebot, Art und Weise wie man aufgenommen wird, Behandlungsweise, Erlass

man -- Zweikämpfer im gerichtlichen Kampf den man für Geld mietet: kempe (2), kampe, mnd., M.: nhd. Kämpfer, Krieger, Streiter, Kriegsmann, Vorstreiter, besonders herausgehobener Krieger, Kämpe, Berufsfechter, Zweikämpfer im gerichtlichen Kampf den man für Geld mietet, sozial sehr nieder gestellter Schwertfechter

man -- Zeit die man braucht zum Handumdrehen: handeswÆle, mnd., F.: nhd. Zeit die man braucht zum Handumdrehen, Augenblick

man -- wert dass man deshalb einen gerichtlichen Zweikampf verlangt oder eingeht: kampwÐrdich, kampwerdich, kampwærdich, kampwordich, kampordich, kampverdich, kamverdich, kampherdich, mnd., Adj.: nhd. »kampfwürdig«, für ein Gottesurteil durch Zweikampf ausreichend, wert dass man deshalb einen gerichtlichen Zweikampf verlangt oder eingeht; kampwÐrt, kampfÐrt, kanfert, mnd., Adj.: nhd. »kampfwert«, für ein Gottesurteil durch Zweikampf ausreichend, wert dass man deshalb einen gerichtlichen Zweikampf verlangt oder eingeht

man -- Ort wo man etwas hütet: hȫde (1), hȫde, hoede, hoide, hoyde, houde, hout, h¦t, hude, hote, mnd., F.: nhd. Hut (F.), Bewachung, Aufsicht, Hütung, Ort wo man etwas hütet, Zeit solange die Mietung eines Arbeiters dauert, Obhut, Aufbewahrung, Schutz, Wache, Wachmannschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Arbeitsabschnitt bei der Holzkohlegewinnung, Gewerbeaufsicht, Wachdienst, Sicherheit, Nachtwache, Gebetszeit, Leichenwache, Wachsamkeit, Vorsicht, Beachtung, Köhlerwache, Weideland, Weidegerechtigkeit, Weidenutzung, Hude, Weidegenossenschaft, Kooperation der Weideberechtigten in einem bestimmten Bezirk, Hüteweide

man -- Ort wo man niederkniet: knÐl, knel, mnd., M.: nhd. Ort wo man niederkniet; knÐlstÐde, knelstede, mnd., F.: nhd. Stätte zum Knien, Ort wo man niederkniet, Andachtsstätte

man -- soweit man mit einem Hammer werfen kann: hõmerworp, hõmerwurp, mnd., M.: nhd. Hammerwurf (ein Entfernungsmaß), soweit man mit einem Hammer werfen kann

man -- was man unter Händen hat: handel, mnd., M.: nhd. »Handel«, was man unter Händen hat, was man betreibt, was man behandelt, Treiben, Tun, Tätigkeit, Unternehmen, Handlung, Vorgang, Angelegenheit, Sache, Geschäft, Geschäftsgang, berufliche Tätigkeit, Beruf, Tun und Treiben, Lebenswandel, Lebensweise, Verhandlung, Unterhandlung, Behandlung, Unruhesache, Streitsache, Händel

man -- den man führen soll: voresnaben*, vor snaben, mhd., sw. V.: nhd. vor einem, den man führen soll, straucheln

man -- Geschenk das man vor anderen voraus hat: voregõbe*, vorgõbe, foregõbe*, mhd., st. F.: nhd. »Vorgabe«, Vergünstigung, Zusicherung, Geschenk das man vor anderen voraus hat, Vorzug, Vorteil, Vorteil im Krieg, vorteilhafte Stellung, was einer dem anderen im Kampfspiel vorausgibt; vüregõbe*, vürgõbe, fürgõbe*, mhd., st. F.: nhd. »Fürgabe«, Geschenk das man vor anderen voraus hat, Vorzug, Vorteil, Vorteil im Krieg, vorteilhafte Stellung, was einer dem anderen im Kampfspiel vorausgibt, Angabe

man -- mehr zahlen als man schuldig ist: überezalen*, überzaln, mhd., sw. V.: nhd. »überzahlen«, mehr zahlen als man schuldig ist, zu viel zahlen

man -- was man am Hofe spricht und sich erzählt: hovemÏre, hofemÏre*, mhd., st. N.: nhd. »Hofmäre«, was man am Hofe spricht und sich erzählt, Hofnachricht, Hofgeschichte; hoverede, hoferede*, mhd., st. F.: nhd. »Hofgerede«, was man am Hofe spricht und sich erzählt, Hofgeschichte, Hofnachricht; hovesprõche, hofesprõche*, mhd., st. F.: nhd. was man am Hofe spricht und sich erzählt, Hofnachricht, Hoftag

man: man (2), me, men, min, wan, wen, mhd., Indef.-Pron.: nhd. man; R.: Abgabe für den Schutz eines Höheren dessen Schützling man ist: muntschaz, mhd., st. M.: nhd. »Muntschatz«, Abgabe für den Schutz eines Höheren dessen Schützling man ist, Loskauf von der Vormundschaft; R.: was man erleidet: leitlich, leitelich, mhd., Adj.: nhd. »leidlich«, leidvoll, schmerzlich, grausam, was man erleidet; R.: Wein den man geben oder trinken muss: nætwÆn, mhd., st. M.: nhd. »Notwein«, Wein den man geben oder trinken muss; R.: Zeit die man zum Zurücklegen einer Meile braucht: mÆle (1), mÆl, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Meile, Zeit in der man eine Meile geht, Zeit die man zum Zurücklegen einer Meile braucht; R.: Zeit in der man eine Meile geht: mÆle (1), mÆl, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Meile, Zeit in der man eine Meile geht, Zeit die man zum Zurücklegen einer Meile braucht

man -- was man in der Hand trägt: hantbÐre (2), mnd., N.: nhd. was man in der Hand trägt; hantgebÐre (2), mnd., N.: nhd. was man in der Hand trägt

man -- was man sucht: ursuoche, mhd., st. F.: nhd. was man sucht, wonach man forscht, Versuchung, Veranlassung, Ausflucht, Spitzfindigkeit, Falle, Mittel jemanden hinterrücks auf die Probe zu stellen, Nachforschung, Untersuchung, Lösung

man: man (2), men, me, mam, mnd., Indef.-Pron.: nhd. man, irgend jemand; R.: Ackerstück an der Stirnseite des Feldes auf dem man den Pflug wendet: æverwande, averwande, mnd., F.: nhd. Ackerstück an der Stirnseite des Feldes auf dem man den Pflug wendet, Pflugwendestelle; æverwendinge, mnd., F.: nhd. Pflugwendestelle, Ackerstück an der Stirnseite des Feldes auf dem man den Pflug wendet; R.: als man selbst: persȫnelÆken, persȫnlÆken, persȫnelichen, persȫnlichen, mnd., Adv.: nhd. persönlich, als man selbst, leibhaftig, selbst, auf sich selbst bezogen, zum eigenen Nutzen, auf die Erscheinung Gottes bezogen, von Gott selbst ausgehend; R.: Bekanntgabe nach der man sich richten soll: nõrichtinge, nõchrichtinge*, narichtinge, mnd., F.: nhd. Nachricht, Bescheid, Kenntnis, Bekanntgabe nach der man sich richten soll, Vorschrift, Bekundung, Nachgericht, Nachspeise; R.: Betttuch auf dem man liegt: lÆnlõken, lÆlõken, mnd., N.: nhd. »Leinlaken«, großes Leinentuch, Betttuch auf dem man liegt; R.: bis man ihn wegfährt und auf den Acker bringt: mestvõlt, mnd., M.: nhd. Mistplatz, Düngerhaufen, Düngergrube, Stelle, wo der Dünger aufbewahrt wird, bis man ihn wegfährt und auf den Acker bringt; mesvõlt, mesvõl, mesvald, mnd., M.: nhd. Mistplatz, Düngerhaufe, Düngergrube, Stelle, wo der Dünger aufbewahrt wird, bis man ihn wegfährt und auf den Acker bringt; mistvõlt, mnd., M.: nhd. Mistplatz, Düngerhaufen, Düngergrube, Stelle, wo der Dünger aufbewahrt wird, bis man ihn wegfährt und auf den Acker bringt; R.: gepfändete Liegenschaft über die man die Verfügungsgewalt ausübt: pantgæt, pantgðt, mnd., N.: nhd. »Pfandgut«, gepfändete Liegenschaft über die man die Verfügungsgewalt ausübt, verpfändetes Gut; panthðs, mnd., N.: nhd. »Pfandhaus«, gepfändete Liegenschaft über die man die Verfügungsgewalt ausübt; R.: Handel schließen bei dem man betrogen wird: missekæpslõgen*, miskæpslõgen, mnd., sw. V.: nhd. betrügerisches Geschäft abschließen, Handel schließen bei dem man betrogen wird; missekæpslõn*, miskæpslõn, mnd.?, sw. V.: nhd. betrügerisches Geschäft abschließen, Handel schließen bei dem man betrogen wird; R.: lange Spieltafel auf der man mit Kugeln spielt: pÆlekentõfel, pÆlkentõfel, pylekentõfel pylkentõfel, pielekentafel, pilckentafel, mnd., F.: nhd. Beilketafel, längliches Spielbrett auf dem flache Spielsteine gestoßen werden, lange Spieltafel auf der man mit Kugeln spielt, eine Art Billiardtafel; R.: Ort an dem man sich der Lust wegen aufhält: priÐl, prijeel, poriÐl, mnd., N.: nhd. Lustgarten, Lusthaus im Garten, Ort an dem man sich der Lust wegen aufhält; R.: Sachverhalt an dem man sich bewähren muss: prȫvelstÐn, prȫvelstein, mnd., M.: nhd. Sachverhalt an dem man sich bewähren muss, Prüfstein; prȫvestÐn, prȫvestein, mnd., M.: nhd. Prüfstein, Sachverhalt an dem man sich bewähren muss; R.: Schloss das man als Pfand inne hat: pantslot, mnd., N.: nhd. »Pfandschloss«, Schloss das man als Pfand inne hat, befestigte Anlage bzw. Landschloss und die zugehörigen Einnahmen als Pfandbesitz; R.: Seite des Wassers wo man zu fischen pflegt: lanke (1), mnd., F.: nhd. »Lanke«, Hüfte, Taille, Lende, Flanke, Weiche (F.) (1), Niere, Seite zwischen den Rippen und der Lende, Seite, Seite des Wassers wo man zu fischen pflegt; R.: Sitte die man pflegt: plÐgesÐde, plëgsÐde, plëgszede, plëgzede, plëgseyde, mnd., M., F.: nhd. »Pflegesitte«, überkommene Verfahrensweise, Brauch, Sitte die man pflegt, Gewohnheit, Tradition, aus Tradition als verbindlich anerkannte Verfahrensweise, Gewohnheitsrecht; plichtsÐde, plechsÐde, plechsÆde, plechsyde, plechzide, plechtzede, plechstede, plightsÐde, plachsÐde, mnd., M., F.: nhd. »Pflichtsitte«, überkommene Verfahrensweise, Brauch, Sitte die man pflegt, Gewohnheit, Tradition, aus Tradition als verbindlich anerkannte Verfahrensweise, Gewohnheitsrecht; R.: soviel man mit einer mÐse Korns besäen kann: mÐsesõt, meisesõt, mÐssõt, mÐsõt, mnd., F.: nhd. Ackermaß, soviel man mit einer mÐse Korns besäen kann; R.: Stelle an der man etwas hinüberzieht: ȫvertucht, ævertucht, mnd., F.: nhd. »Überzug«, Stelle an der man etwas hinüberzieht, hölzerne Vorrichtung oder Rutsche auf der schwere Gegenstände über einen zwei Gewässer trennenden Damm befördert werden können, Schleifbahn; R.: Stelle wo man das Moor spittet: mærspet, mærspete, mnd., N.: nhd. Torfstichstelle, Stelle wo man das Moor spittet, Stelle wo man Torf gräbt; R.: Stelle wo man Torf gräbt: mærspet, mærspete, mnd., N.: nhd. Torfstichstelle, Stelle wo man das Moor spittet, Stelle wo man Torf gräbt; R.: Stelle wo man über einen Weg oder Deich oder ähnliches geht: ȫverlæp (1), ȫverloep, ȫverloop, ²verlæp, æverlæp, averlæp, aeverlæp, mnd., M.: nhd. Überlauf, Stelle wo man über einen Weg oder Deich oder ähnliches geht, Überlauf des Wassers, Stelle im Deich über die das Wasser fließt, Überflutung, Verdeck des Schiffes, den Schiffsrumpf nach oben abschließende begehbare Fläche, Oberdeck eines Schiffes, Überlauf, Überfall, Beunruhigung, Störung, Angriff, Belästigung, Bedrängnis; R.: Streichholz mit dem man ein gefülltes Maß abstreicht: lÆkenisse, lÆknisse, mnd., F., N.: nhd. Gleichheit, Ähnlichkeit, gleiche Gestalt, Gleichnis, Gleichniserzählung, Abbild, sichtbare Gestalt, Nachbildung, Exempel, Vergleich, Vertrag, feierlich geschmückte Totenbahre, Streichholz mit dem man ein gefülltes Maß abstreicht; R.: Urkunde in der man die Bezahlung einer Schuld oder die Befreiung von einer Verpflichtung anerkennt: quÆtebrÐf, quÆtbrÐf, quÆtbrÆf, mnd., M.: nhd. »Quittbrief«, Quittung, Schriftstück in dem der Empfang von Geld oder Gütern bestätigt wird, Urkunde in der man die Bezahlung einer Schuld oder die Befreiung von einer Verpflichtung anerkennt, Freibrief; quÆtelbrÐf, mnd., M.: nhd. »Quittbrief«, Quittung, Schriftstück in dem der Empfang von Geld oder Gütern bestätigt wird, Urkunde in der man die Bezahlung einer Schuld oder die Befreiung von einer Verpflichtung anerkennt, Freibrief; quÆtesbrÐf, mnd., M.: nhd. »Quittbrief«, Quittung, Schriftstück in dem der Empfang von Geld oder Gütern bestätigt wird, Urkunde in der man die Bezahlung einer Schuld oder die Befreiung von einer Verpflichtung anerkennt, Freibrief; R.: woran man sich lehnt: lÐnense, mnd., N.: nhd. Sitzlehne, woran man sich lehnt; R.: Zeit wo man das Los bezahlt oder wo man die Verkaufsstände verlost: læteltÆt, mnd., F.: nhd. Termin an dem etwas ausgelost wird, Zeit wo man das Los bezahlt oder wo man die Verkaufsstände verlost; læteltÆt, mnd., F.: nhd. Termin an dem etwas ausgelost wird, Zeit wo man das Los bezahlt oder wo man die Verkaufsstände verlost

man -- Stelle wo man das Haupt bettet: houbetlene, mhd., st. F.: nhd. »Hauptlehne«, Lagerstatt, Stelle wo man das Haupt bettet, Maria

man -- Art und Weise wie man lebt: site (1), sidde, sitte, mhd., st. M., sw. M., st. F.: nhd. Art und Weise wie man lebt, Art und Weise, Volksart, Volksbrauch, Gewohnheit, Beschaffenheit, sanftes und bescheidenes Wesen, Wesen, Natur, Art (F.) (1), Eigenschaft, Haltung, Verhalten, Benehmen, Anstand, Lebensweise, Regel, Sitte, Brauch, Vorgehen, Tätigkeit

man -- Gefäß in das man Quark tut um die Käsegestalt zu gewinnen: kÏsekar, mhd., st. N.: nhd. »Käsekar«, Käsefass, Gefäß in das man Quark tut um die Käsegestalt zu gewinnen, Käsegeschirr

man -- das was man an der Hand trägt: hantgebÏre, mhd., st. N., st. F.: nhd. das was man an der Hand trägt

man -- vor dem man Scheu oder Abscheu empfindet: (schiuhelinc, mhd., st. M.: nhd. Scheuchender, Scheu Ausstrahlender, (vor dem man Scheu oder Abscheu empfindet))

man -- Stuhl auf dem man steht: tritstuol, mhd., st. M.: nhd. »Trittstuhl«, Stuhl auf dem man steht

man -- einer mit dem man tauscht: tðschman 7, mhd., st. M.: nhd. Tauschmann, einer mit dem man tauscht

man -- Holz das man dem Schwein umhängt: kambe 1 und häufiger?, kamme, mhd., sw. F., sw. M.: nhd. »Kamm«, Haarkamm, Weberkamm, Mühlradkamm, Kamm auf dem Tierkopf oder Tierhals, Traubenstiel, Gesteinskamm, Marterwerkzeug, Saugerwerkzeug, Holz das man dem Schwein umhängt, Eisenring, Fessel (F.) (1), Zahn, Zahn am Mühlrad; kamp (1), kam, kamme, mhd., st. M.: nhd. Kamm, Haarkamm, Wollkamm, Weberkamm, Fessel (F.) (1), Mühlradkamm, Kamm auf dem Tierkopf oder Tierhals, Traubenstiel, Gesteinskamm, Schamberg, Marterwerkzeug, Saugwerkzeug, Holz das man dem Schwein umhängt, Eisenring

man -- Stube in der man sich vergnügt: spilstube, spilstuobe, spilestðbe, mhd., sw. F.: nhd. »Spielstube«, Stube in der man sich vergnügt

man -- Spiel dessen man sich zu schämen hat: schamespil*, schamspil, mhd., st. N.: nhd. Schamspiel, Spiel dessen man sich zu schämen hat

man -- Anzahl der Reihe von Jahren die man ein Grundstück verpachtet oder verpfändet: jõrschõr, mnd., F.: nhd. Abschnitt eines oder auch mehrerer Jahre, bestimmte Reihe von Jahren, Anzahl der Reihe von Jahren die man ein Grundstück verpachtet oder verpfändet, einjährige oder mehrjährige Frist für Verpachtung von Grundstücken

man -- Stab den man zum Kleimen braucht: kleimstõke, klÐmstõke, klemstake, mnd., F.: nhd. Stange bzw. Latte die zur Ausfüllung des Fachwerks bzw. als Unterlage für den Lehmbewurf dient, Stange die man zum Kleimen braucht, Stab den man zum Kleimen braucht

man -- Bier das man bei Festlichkeiten gibt: gÐvelbÐr, mnd., N.: nhd. Festlichkeit verschiedener Art, häusliche Verlobung, Bier das man bei Festlichkeiten gibt

man -- Speise die man kocht: kȫkenespÆse*, kȫkenspÆse, mnd., F.: nhd. Speise die man kocht, Zutaten für Bereitung gekochter Speisen, zubereitete Speise
man -- deren man überdrüssig ist: überÏze (2), überõzze, mhd., st. F.: nhd. Speise, deren man überdrüssig ist?

man -- Stange die man zum Kleimen braucht: kleimstõke, klÐmstõke, klemstake, mnd., F.: nhd. Stange bzw. Latte die zur Ausfüllung des Fachwerks bzw. als Unterlage für den Lehmbewurf dient, Stange die man zum Kleimen braucht, Stab den man zum Kleimen braucht

man -- Platz wo man überfährt oder landet: var (3), far* mhd., st. N.: nhd. Platz wo man überfährt oder landet, Ufer, Fähre

man -- Band mit dem man das Schwert umgürtet: swertvezzel, swertfezzel*, mhd., st. M.: nhd. »Schwertfessel«, Schwertgurt, Band mit dem man das Schwert umgürtet

man -- was man zwischen etwas schwingt: underswanc, mhd., st. M.: nhd. Einschub, Störung, Dazwischenschwingen, Unterbrechung, Hemmung, was man zwischen etwas schwingt

man -- Brett auf das man Kannen oder Becher oder Gläser stellt: glõsebret, mnd., N.: nhd. Brett auf das man Kannen oder Becher oder Gläser stellt; glÐsebret, mnd., N.: nhd. Brett auf das man Kannen oder Becher oder Gläser stellt

man -- Gelagertsein vor jemand den man erwartet: vorelõge*, vorlõge, forelõge*, mhd., st. F.: nhd. »Vorlage«, Liegen, Gelagertsein vor jemand den man erwartet

Man (englische Insel): an. m‡n (2), Man (englische Insel): an. m‡n (2)

Manasse: anfrk. Manasses 1, Manasse: anfrk. Manasses 1

manch: got. manags* 183=182, manch: got. manags* 183=182

manch: vÐle (1), velle, vÐl, völe, volle, vale, vil, mnd., Adj.(, Adv.): nhd. viele, viel, vieles, viele Menschen, vielerlei, vielfach, manch, zahlreich, vor, gar, sehr, oft, häufig; wat (2), wot, mnd.?, Pron.: nhd. was, was für ein, welch, wie mancher, wie viel, etlich, manch, etwas

manch: ae. manig, manch: ae. manig

manch: ichteswelÆk*, ichteswelk, ichteswilk, ichtswelk, mnd., Indef.-Pron.: nhd. manch, manch ein, irgendwelch; iswelÆk*, iswelk, mnd., Indef.-Pron.: nhd. manch, manch ein, irgendwelch; R.: manch ein: ichteswelÆk*, ichteswelk, ichteswilk, ichtswelk, mnd., Indef.-Pron.: nhd. manch, manch ein, irgendwelch; iswelÆk*, iswelk, mnd., Indef.-Pron.: nhd. manch, manch ein, irgendwelch

manch: samtlÆk*, samptlÆk, mnd., Adj.: nhd. gesamt, ungeteilt, sämtlich, manch, etlich; semlÆk, semplÆk, semptlÆk, semmelk, sÐmelich, mnd., Adj.: nhd. ebenso beschaffen (Adj.), derselbe, gleich, ähnlich, solch, manch; semlÆken*, semplÆken, semptlÆken, mnd., Adv.: nhd. gleich, manch; sæmelÆk, sæmelk, zoemelÆk, s²melÆk, sõmelÆk, sumelÆk, s¦melÆk, sommelÆk, sommelk, summelk, somlÆk, sumlÆk, summelÆk, mnd., Pron.: nhd. irgendein, manch, irgendetwas, etwas; sometlÆk*, somtlÆk, mnd., Pron.: nhd. irgendein, manch, irgendetwas, etwas

manch: etelich, mhd., Indef.-Pron., Adj.: nhd. »etlich«, irgendein, ein, irgendwelch, manch; eteslich, mhd., Indef.-Pron., Adj.: nhd. »etlich«, ein, manch, jeweilig, entsprechend

manch: as. manag 152; sum 37, manch: as. manag 152; sum 37

manch: mannich, mannig, mangich, manich, mannech, mennich, mennig, menich, mnd., Adj.: nhd. manch, manch ein, viel, mannigfach, vielfältig, manch einer, viele; mennich, mennig, menich, mnd., Adj.: nhd. manch, manch ein, viel, mannig, mannigfach, vielfältig; R.: manch ein: mannich, mannig, mangich, manich, mannech, mennich, mennig, menich, mnd., Adj.: nhd. manch, manch ein, viel, mannigfach, vielfältig, manch einer, viele; mennich, mennig, menich, mnd., Adj.: nhd. manch, manch ein, viel, mannig, mannigfach, vielfältig; R.: manch einer: mannich, mannig, mangich, manich, mannech, mennich, mennig, menich, mnd., Adj.: nhd. manch, manch ein, viel, mannigfach, vielfältig, manch einer, viele

manch: anfrk. manag* 4, manch: anfrk. manag* 4

manch: ahd. manag 537?; sum 183?; sumalÆh* 181, manch: ahd. manag 537?; sum 183?; sumalÆh* 181

manch: manec (1), manic, menic, menec, maninc, menc, manc, mhd., Adj.: nhd. viel, mancher, manch einer, manch, vielfach, vielgestaltig, zahlreich, reich, groß, verschiedenartig, unterschiedlich; R.: manch einer: manec (1), manic, menic, menec, maninc, menc, manc, mhd., Adj.: nhd. viel, mancher, manch einer, manch, vielfach, vielgestaltig, zahlreich, reich, groß, verschiedenartig, unterschiedlich

manch: sum, mhd., Dem.-Pron., Adj.: nhd. irgendein, irgendeiner von allen, manch, ein gewisser, einige, manche; sumelich, sümelich, sumlich, sümlich, sünlich, samelich, semelich, semlich, simelich, simlich, sulch, mhd., Indef.-Pron., Adj.: nhd. irgendein, manch, mancherlei, etwas, einige, viele, gewisse, manch einer, ein paar; R.: manch einer: sumelich, sümelich, sumlich, sümlich, sünlich, samelich, semelich, semlich, simelich, simlich, sulch, mhd., Indef.-Pron., Adj.: nhd. irgendein, manch, mancherlei, etwas, einige, viele, gewisse, manch einer, ein paar

manch: afries. manich 36, manch: afries. manich 36

manch: germ. *managa-, manch: germ. *managa-

manch: an. mangr, mart, sumr (2)

manch: genuoc (1), genðc, genæc, mhd., Adj.: nhd. genügend, viel, hinreichend, sehr viel, viel zu viel, reich, reichlich, manch, groß

manche: ahd. wola managiu; nalles fæhe, manche: ahd. wola managiu; nalles fæhe

manche: manec (2), manic, menic, menec, maninc, manc, menc, mhd., Indef.-Pron.: nhd. manche

manche: sum, mhd., Dem.-Pron., Adj.: nhd. irgendein, irgendeiner von allen, manch, ein gewisser, einige, manche

manchen -- an manchen Stellen: etlÆkerwÐgen, mnd., Adv.: nhd. mancherorts, an manchen Stellen

manchen -- an manchen Stellen: etewõ, eteswõ, etwõ, ettewõ, mhd., Adv.: nhd. irgendwo, an manchen Stellen, an einigen Stellen, hier und da, mancherorts, hie und da, gar, ziemlich, sehr

mancher: an. margr (2), mancher: an. margr (2)

mancher -- wie mancher: wat (2), wot, mnd.?, Pron.: nhd. was, was für ein, welch, wie mancher, wie viel, etlich, manch, etwas

mancher: manec (1), manic, menic, menec, maninc, menc, manc, mhd., Adj.: nhd. viel, mancher, manch einer, manch, vielfach, vielgestaltig, zahlreich, reich, groß, verschiedenartig, unterschiedlich

mancherlei: mannigerhande, mannicherhande, manigerhande, mangerhande, mennigerhande, menigerhande, mengerhande, mnd., Adv.: nhd. mancherlei, allerlei, vielerlei, verschiedenartig; mannigerhandich***, mnd., Adj.: nhd. mannigfaltig, mancherlei, allerlei; mannigerlei*, mannigerley, mannigerleye, manigerley, mangerley, mennigerley, menigerley, mengerley, mnd., Adv.: nhd. mancherlei, vielerlei, von verschiedener Art (F.) (1), auf mancherlei Weise (F.) (2); mannigerleiich***, mannigerleigich***, mnd., Adj.: nhd. mannigfaltig, mancherlei; mennigerhande, mnd., Adv.: nhd. mancherlei, von verschiedener Art; mennigerleie, mennierleie, mennileie, mennigerley, mnd., Pron.: nhd. mancherlei

mancherlei: underschÐden (2), mnd.?, Adj.: nhd. unterschieden (Adj.), verschieden, mancherlei

mancherlei: ahd. manag 537?, mancherlei: ahd. manag 537?

mancherlei: afries. ênigra handa; ênigra handa; manichfald 7, mancherlei: afries. ênigra handa; ênigra handa; manichfald 7

mancherlei: sumelich, sümelich, sumlich, sümlich, sünlich, samelich, semelich, semlich, simelich, simlich, sulch, mhd., Indef.-Pron., Adj.: nhd. irgendein, manch, mancherlei, etwas, einige, viele, gewisse, manch einer, ein paar

mancherorts: etewõ, eteswõ, etwõ, ettewõ, mhd., Adv.: nhd. irgendwo, an manchen Stellen, an einigen Stellen, hier und da, mancherorts, hie und da, gar, ziemlich, sehr

mancherorts: etlÆkerwÐgen, mnd., Adv.: nhd. mancherorts, an manchen Stellen

mancherteils«: manegerparte, mhd., Adv.: nhd. »mancherteils«

mancherwegen«: manegerwegen, mhd., Adv.: nhd. »mancherwegen«

manches -- um manches: maneges, mhd., Adv.: nhd. um manches, viel

manchmal: somtÆden, sumtÆden, mnd., Adv.: nhd. zu Zeiten, zuweilen, bisweilen, manchmal; somtÆdes, somtides, somtÆds, sumtÆdes, summetÆdes, sumptÆdes, mnd., Adv.: nhd. zu Zeiten, zuweilen, bisweilen, manchmal; somtÆt, sumtÆt, mnd., Adv.: nhd. bisweilen, zuweilen, manchmal; summõls, mnd., Adv.: nhd. zuweilen, manchmal; sunderwÆlen, sunderwilen, mnd., Adv.: nhd. zuweilen, manchmal, unverweilt, sogleich

manchmal: anfrk. getheswanne* 1, manchmal: anfrk. getheswanne* 1

manchmal: bewÆlen, bewÆle, bÆwÆlen, mnd., Adv.: nhd. jeweils, zuweilen, bisweilen, manchmal, vor Zeiten, bald

manchmal: understunden, mhd., Adv.: nhd. manchmal; understunt, mhd., Adv.: nhd. manchmal; underwÆlen, underwÆlent, mhd., Adv.: nhd. manchmal, zuweilen, von Zeit zu Zeit, bisweilen

manchmal: bÆwÆlen, biwÆlen*, bewÆlen, mhd., Adv.: nhd. einst, manchmal, einstweilen, bisweilen; etewenne, eteswenne, etswenne, etwenne, etteswenne, mhd., Adv.: nhd. zuweilen, manchmal, manchmal in früherer Zeit, vormals künftig, einst, früher, vorher, irgendwann, einmal, endlich, ziemlich, sehr, gelegentlich, oft, zum Teil, dann und wann; R.: manchmal in früherer Zeit: etewenne, eteswenne, etswenne, etwenne, etteswenne, mhd., Adv.: nhd. zuweilen, manchmal, manchmal in früherer Zeit, vormals künftig, einst, früher, vorher, irgendwann, einmal, endlich, ziemlich, sehr, gelegentlich, oft, zum Teil, dann und wann

manchmal: ae. hwÆlum; æþerhwÆle, manchmal: ae. hwÆlum; æþerhwÆle

manchmal -- manchmal zuweilen: ȫverlanc, öwerlanc, æverlanc, averlanc, overlank, mnd., Adv.: nhd. »überlang«, vor einiger Zeit, vor langer Zeit, schon längst, schon seit langem, nach einiger Zeit, bald, demnächst, schließlich, manchmal zuweilen, bald, lange, lange Zeit, sehr lange, seit langer Zeit, längs, in Längsrichtung, parallel zu; ȫverlanges, ȫverlancs, overlanges, mnd., Adv.: nhd. vor einiger Zeit, vor langer Zeit, vorlängst, schon längst, schon seit langem, nach einiger Zeit, bald, demnächst, schließlich, manchmal zuweilen, bald, lange, lange Zeit, sehr lange, seit langer Zeit, längs, in Längsrichtung, parallel zu

manchmal: ichteswanne, ichteswan, gichteswanne, itteswanne, etteswanne, ittewanne, mnd., Adv.: nhd. irgend einmal, ehemals, vor Zeiten, einst, früher, je, jemals, bisweilen, manchmal, weiland; ichteswannen, ichteswenne, mnd., Adv.: nhd. irgend einmal, ehemals, vor Zeiten, einst, früher, je, jemals, bisweilen, manchmal, weiland

manchmal: wÆlen (3), wÆlent, weilent, wÆlont, mhd., Adv.: nhd. vor Zeiten, ehemals, vormals, längst, früher, einst, manchmal, weiland

manchmal: ahd. wÆlæm; eddeswanne* 33; suma stunt; sumenes 8; sumustunt 4, manchmal: ahd. wÆlæm; eddeswanne* 33; suma stunt; sumenes 8; sumustunt 4

manchmal -- steht manchmal für das echt niederdeutsche dw...: tw..., mnd.?, Suff.: steht manchmal für das echt niederdeutsche dw...

manchmal: sumestunt, sumstunt, mhd., Adv.: nhd. manchmal

manchmal«: manegerstunt, mhd., Adv.: nhd. »manchmal«

manchmal«: mannichmõl, manichmõl, mennichmõl, mnd., Adv.: nhd. »manchmal«, oft, häufig

Mandant: hȫvedesman, mnd., M.: nhd. Hauptmann, wichtigster Mann, führender Mensch, leitender Mensch, Übergeordneter, Vorsitzender, Richter, Amtmann, Herrscher, Statthalter, Befehlshaber, Anführer, Anstifter, Patron, Hauptperson eines rechtlichen Verhältnisses, Hauptbeteiligter, Bevollmächtigter, Gerichtsvorsitzender, Ratsendebote, Stadthauptmann, Befehlshaber der städtischen Truppen, Kommandant einer Burg, Vorsteher, Bevollmächtigter im Deichwesen, Kirchenvorsteher, Schutzheiliger, Gildevorsteher, Gildemeister, Handwerksmeister, Geschäftsinhaber, Prinzipal, Prozessvertreter, Vormund, Aussteller bzw. Empfänger einer Urkunde, Verkäufer, Kläger, Gläubiger, Angeklagter, Mandant, Klient, Pfandschuldner, Veräußerer; hȫvetman, hȫftman, hæptman, mnd., M.: nhd. Hauptmann, wichtigster Mann, führender Mensch, leitende Mensch, Übergeordneter, Vorsitzender, Richter, Amtmann, Herrscher, Statthalter, Befehlshaber, Anführer, Anstifter, Patron, Hauptperson eines rechtlichen Verhältnisses, Hauptbeteiligter, Bevollmächtigter, Gerichtsvorsitzender, Ratssendebote, Stadthauptmann, Befehlshaber der städtischen Truppen, Kommandant einer Burg, Vorsteher, Bevollmächtigter im Deichwesen, Kirchenvorsteher, Schutzheiliger, Gildevorsteher, Gildemeister, Handwerksmeister, Geschäftsinhaber, Prinzipal, Prozessvertreter, Vormund, Aussteller bzw. Empfänger einer Urkunde, Verkäufer, Kläger, Gläubiger, Angeklagter, Mandant, Klient, Pfandschuldner, Veräußerer

Mandat: gebædesbrÐf, mnd., M.: nhd. »Gebotsbrief«, schriftliche Anweisung, Mandat; gebædesschrift, mnd., F.: nhd. »Gebotsschrift«, schriftliche Anweisung, Mandat; karlÆne, karline, mnd., F.: nhd. Caroline, Gesetz, Erlass, Mandat; R.: kaiserliches Mandat: keiserbrÐf*, keyserbrÐf, mnd., M.: nhd. »Kaiserbrief«, kaiserliche Urkunde, kaiserliches Mandat, Abschrift einer kaiserlichen Urkunde; keiseresbrÐf*, keysersbrÐf, mnd., M.: nhd. kaiserliche Urkunde, kaiserliches Mandat, Abschrift einer kaiserlichen Urkunde

Mandat: prækðrõtie, præcðrõtie, præcðrõcie, mnd., F.: nhd. Auftrag, Mandat, hochgestellten Geistlichen zustehende Visitationsgebühr, Prokurationsgebühr

Mandat: mandõt, mhd., st. F., st. N.: nhd. Mandat, Abendmahl, Fußwaschung am grünen Donnerstag

Mandat: bevaleringe, mnd.?, F.: nhd. Befehl, Auftrag, Mandat; bevõlinge, bevalinge, mnd., F.: nhd. Befehl, Auftrag, Mandat

Mandat -- Mandat oder Geleitsurkunde in der ein Verbot ausgesprochen wird: vorbædesbrÐf (2), vorbodesbrÐf, vorbætsbrÐf, mnd., M.: nhd. Mandat oder Geleitsurkunde in der ein Verbot ausgesprochen wird, Erlass in dem etwas verboten wird; vorbætbrÐf, mnd., M.: nhd. Mandat oder Geleitsurkunde in der ein Verbot ausgesprochen wird, Erlass in dem etwas verboten wird

Mandat«: mandõt, mnd., N.: nhd. »Mandat«, schriftlicher Erlass an Untergebene

Mandatar: schÆnbote, mhd., sw. M.: nhd. »Scheinbote«, Mandatar, mit Vollmacht versehener Stellvertreter vor Gericht, Stellvertreter

Mandatenbrot«: mandõtenbræt, mnd., M.: nhd. »Mandatenbrot«?, ein großes Brot?

Mandel: as. mandala* 1, Mandel: as. mandala* 1

Mandel...: as. h’silÆn* 1, Mandel...: as. h’silÆn* 1

Mandel (1): mandel (1), mandele*, mnd., F.: nhd. Mandel (1), Fruchtkern des Mandelbaumes

Mandel: an. alemandel, almandr, amendashnot

Mandel: drüeselÆn, mhd., st. N.: nhd. »Drüslein«, Mandel, Halsmandel

Mandel: ae. õmigdal; ciernel, Mandel: ae. õmigdal; ciernel

Mandel: amandel, mnd., F.: nhd. Mandel

Mandel: nut (2), not, note, mnd., F.: nhd. Nuss (F.) (1), Handelsgut für Nahrungsmittel, Schalenfrucht, Mandel, Nusskern, nussähnliches Gefäß

Mandel (2): mandel (2), mandele, mnd., F.: nhd. Mandel (2), eine Zahl von 15 (Fruchthaufe von 15 Garben u. s. w.)

Mandel: mandel (1), mhd., st. F., sw. F., st. M.: nhd. Mandel, Mandelkern; nuz (2), mhd., st. F.: nhd. Nuss (F.) (1), Schalenfrucht, Mandel, Nusskern, Geringstes, Kerbe am Armbrustschaft

Mandel: ahd. druos 39; druosilÆn 7; ? hasalnuz* 15; mandala 13; mandalkern* 4; mandalnuz* 3, Mandel: ahd. druos 39; druosilÆn 7; ? hasalnuz* 15; mandala 13; mandalkern* 4; mandalnuz* 3

Mandelbaum: ahd. ? hasal 45; ? hasala (1) 8; mandalboum* 13; nuzboum 21; R.: vom Mandelbaum: ahd. mandalboumÆn* 2, Mandelbaum: ahd. ? hasal 45; ? hasala (1) 8; mandalboum* 13; nuzboum 21; R.: vom Mandelbaum: ahd. mandalboumÆn* 2

Mandelbaum: mandelbæm, mnd., M.: nhd. Mandelbaum; mandelenbæm, mnd., M.: nhd. Mandelbaum; R.: Blütenzweig vom Mandelbaum: mandelentwÆch, mnd., M.: nhd. »Mandelzweig«, Blütenzweig vom Mandelbaum

Mandelbaum: ae. magdalatréo, Mandelbaum: ae. magdalatréo

Mandelbaum...: ahd. mandalboumÆn* 2, Mandelbaum...: ahd. mandalboumÆn* 2

Mandelbaum: mandelboum, mandelpoum, mandelpõm, mhd., st. M., st. N.: nhd. Mandelbaum

Mandelbaumes -- Fruchtkern des Mandelbaumes: mandel (1), mandele*, mnd., F.: nhd. Mandel (1), Fruchtkern des Mandelbaumes; mandelenkÐrn, mandelenkÐrne, mnd., M.: nhd. Mandelkern, Fruchtkern des Mandelbaumes; mandelkÐrn, mandelkÐrne, mnd., M.: nhd. Mandelkern, Fruchtkern des Mandelbaumes

Mandelbaumes -- Blatt des Mandelbaumes: mandelblat*, mandelplat, mhd., st. N.: nhd. »Mandelblatt«, Blatt des Mandelbaumes

Mandelbaumzweig: mandelrÆs (1), mhd., st. N., st. F.: nhd. »Mandelreis« (N.), Mandelbaumzweig, Mandelstrauch

Mandelblatt«: mandelblat*, mandelplat, mhd., st. N.: nhd. »Mandelblatt«, Blatt des Mandelbaumes

Mandelblüte: mandelbluot, mandelpluot, mhd., st. F.: nhd. Mandelblüte

Mandelbutter«: mandelbotter, mnd., F.: nhd. »Mandelbutter«, mit Mandeln (1) gewürzte Butter

Mandelfass«: mandelenvat, mnd., N.: nhd. »Mandelfass«, Fass für Mandeln (1)

Mandelkäse«: mandelkÐse, mnd., M.: nhd. »Mandelkäse«, unter Zusatz von Mandelkernen hergestellter Käse

Mandelkern: mandelenkÐrn, mandelenkÐrne, mnd., M.: nhd. Mandelkern, Fruchtkern des Mandelbaumes; mandelkÐrn, mandelkÐrne, mnd., M.: nhd. Mandelkern, Fruchtkern des Mandelbaumes

Mandelkern...: mandelkernÆn, mhd., Adj.: nhd. aus Mandelkernen hergestellt, Mandelkern...

Mandelkern: mandel (1), mhd., st. F., sw. F., st. M.: nhd. Mandel, Mandelkern; mandelkern, mhd., st. M., sw. M.: nhd. Mandelkern; mandelnuz, mhd., st. F.: nhd. »Mandelnuss«, Mandelkern

Mandelkern«: ahd. mandalkern* 4, Mandelkern«: ahd. mandalkern* 4

Mandelkernen -- Öl aus gestoßenen Mandelkernen: mandelenȫlie*, mandelnȫlie, mnd., N.: nhd. Öl aus gestoßenen Mandelkernen
Mandelkernen -- mit Mandelkernen oder Mandelsaft gewürzter Reis: mandelenrÆs*, mandelnrÆs, mnd., M.: nhd. »Mandelreis«, mit Mandelkernen oder Mandelsaft gewürzter Reis

Mandelkernen -- Sack mit Mandelkernen: mandelsak, mnd., M.: nhd. »Mandelsack«, Sack mit Mandelkernen

Mandelkernen -- Brei aus gestoßenen Mandelkernen: mandelenmæs, mandelenmois, mandelenmous, mnd., N.: nhd. »Mandelmus«, Mus von Mandeln (1), Brei aus gestoßenen Mandelkernen; mandelmæs, mandelmoes, mandelmois, mandelmous, mnd., N.: nhd. »Mandelmus«, Mus von Mandeln (1), Brei aus gestoßenen Mandelkernen

Mandelkernen -- weißer Saft von Mandelkernen: mandelenmelk, mnd., Sb.: nhd. »Mandelmilch«, weißer Saft von Mandelkernen, ein Arzneimittel; mandelmelk, mnd., F.: nhd. »Mandelmilch«, weißer Saft von Mandelkernen, ein Arzneimittel

Mandelkernen -- unter Zusatz von Mandelkernen hergestellter Käse: mandelkÐse, mnd., M.: nhd. »Mandelkäse«, unter Zusatz von Mandelkernen hergestellter Käse

Mandelkernen -- aus Mandelkernen hergestellt: mandelkernÆn, mhd., Adj.: nhd. aus Mandelkernen hergestellt, Mandelkern...

Mandelkernhaut: an. skðr (2), Mandelkernhaut: an. skðr (2)

Mandelkonfekt«: mandelenkonfekt*, mandelenconfekt, mnd., N.: nhd. »Mandelkonfekt«, mit Mandeln (1) eingezuckerte Früchte

Mandelkuchen: mandelkuoche, mhd., sw. M.: nhd. Mandelkuchen

Mandelmilch: witmæs, mnd.?, N.: nhd. Mandelmus, Mandelmilch

Mandelmilch: mandelmilch, mhd., st. F.: nhd. Mandelmilch

Mandelmilch«: mandelenmelk, mnd., Sb.: nhd. »Mandelmilch«, weißer Saft von Mandelkernen, ein Arzneimittel; mandelmelk, mnd., F.: nhd. »Mandelmilch«, weißer Saft von Mandelkernen, ein Arzneimittel

Mandelmus: witmæs, mnd.?, N.: nhd. Mandelmus, Mandelmilch

Mandelmus: mandelmuos, mhd., st. N.: nhd. Mandelmus

Mandelmus«: mandelenmæs, mandelenmois, mandelenmous, mnd., N.: nhd. »Mandelmus«, Mus von Mandeln (1), Brei aus gestoßenen Mandelkernen; mandelmæs, mandelmoes, mandelmois, mandelmous, mnd., N.: nhd. »Mandelmus«, Mus von Mandeln (1), Brei aus gestoßenen Mandelkernen

Mandeln -- Speise aus Mandeln Milch und Eiern: mandelkÏre, mhd., st. M.: nhd. Speise aus Mandeln Milch und Eiern

Mandeln: ahd. inergirde* (?) 1, Mandeln: ahd. inergirde* (?) 1

Mandelnuss«: mandelnut*, mandelnot, mnd., F.: nhd. »Mandelnuss«

Mandelnuss«: mandelnuz, mhd., st. F.: nhd. »Mandelnuss«, Mandelkern

Mandelöl: mandelöle*, mandelöl, mhd., st. N.: nhd. Mandelöl

Mandelreis (M.): mandelrÆs (2), mhd., st. M., st. N.: nhd. Mandelreis (M.)

Mandelreis« (N.): mandelrÆs (1), mhd., st. N., st. F.: nhd. »Mandelreis« (N.), Mandelbaumzweig, Mandelstrauch

Mandelreis«: mandelenrÆs*, mandelnrÆs, mnd., M.: nhd. »Mandelreis«, mit Mandelkernen oder Mandelsaft gewürzter Reis

Mandelsack«: mandelsak, mnd., M.: nhd. »Mandelsack«, Sack mit Mandelkernen

Mandelsaft -- mit Mandelkernen oder Mandelsaft gewürzter Reis: mandelenrÆs*, mandelnrÆs, mnd., M.: nhd. »Mandelreis«, mit Mandelkernen oder Mandelsaft gewürzter Reis

Mandelschale: slð (1), slæ, mnd., F.: nhd. Schale (F.) (1), Balg der Hülsenfrüchte oder eines Eies, Samenhülse, Schote der Hülsenfrüchte, Haut von Beerenfrüchten und Baumobst, Nussschale, Mandelschale, Hülle des Embryos, Hornhaut des Pferdehufes

Mandelstrauch: mandelrÆs (1), mhd., st. N., st. F.: nhd. »Mandelreis« (N.), Mandelbaumzweig, Mandelstrauch

Mandelwecken«: mandelwegge, mnd., M.: nhd. »Mandelwecken«, mit Mandeln bestreuter Wecken (M.)

Mandelzweig: mandelzwÆ, mhd., st. N.: nhd. Mandelzweig

Mandelzweig«: mandelentwÆch, mnd., M.: nhd. »Mandelzweig«, Blütenzweig vom Mandelbaum

Mandragora: ertapfel, erdapfel, ertöpfel, erdöpfel, ertaphel, mhd., st. M.: nhd. »Erdapfel«, Mandragora, Gurke, Alraune, Kürbis

Mandragora: ahd. erdapful* 28; mandragora 1, Mandragora: ahd. erdapful* 28; mandragora 1

Mangel -- Mangel an Beredsamkeit: ungesprÏche (2), mhd., st. F.: nhd. Unberedsamkeit, Mangel an Beredsamkeit

Mangel (M.): unart (2), mhd., st. F.: nhd. Unart, schlechte Art, Bosheit, Schlechtigkeit, Fehler, Mangel (M.), Entartung; ungerÏte, mhd., st. N.: nhd. Mangel (M.), Armut, Armseligkeit, Not, Unglück, Leid, Schmerz, Leiden, Ratlosigkeit, böser Rat, Handlung die aus bösem Rat hervorgeht, böse Handlung; unrõt, mhd., st. M.: nhd. Unrat, Schade, Schaden (M.), Mangel (M.), Armut, Not, Nachteil, schlechter Rat, kein Rat, keine Hilfe, Unfülle, Hilflosigkeit, Dürftigkeit, Unheil, Unkraut, unnützer Aufwand, Leckerei, Naschwerk, Backwerk; unstate, mhd., st. F.: nhd. Hilflosigkeit, ungünstige Lage, Mangel (M.), Ungeschick, schlechte Hilfleistung, Schade, Schaden (M.), Nachteil, Mühe, Umstände, Gelegenheit; virre, vierre, firre*, fierre*, mhd., st. F.: nhd. Ferne, Weite, Fernsein, Entfernung, Raum, Reihe, Mangel (M.), was sich weithin ausdehnt, Strecke

Mangel -- vor Mangel umkommen lassen: verzadelen, verzõdelen, ferzadelen*, ferzõdelen*, mhd., sw. V.: nhd. vor Mangel umkommen, verschmachten, in Dürftigkeit bringen, vor Mangel umkommen lassen

Mangel -- Mangel haben: mangelen (1), mangeln, manglen, mhd., sw. V.: nhd. »mangeln« (V.) (1), entbehren, verzichten auf, vermissen, verlieren, nicht haben, Mangel haben, Mangel leiden

Mangel (M.): fõlanze, mhd., st. F.: nhd. Fehlen, Mangel (M.), Fehler; gebreche (1), gepreche, mhd., sw. M.: nhd. Mangel (M.), Schade, Schaden (M.), Krankheit, Gebrechen, Beschwerde, Übelstand, Leid, Schwäche, Verfall, Fehler; gebrechen (2), mhd., st. N.: nhd. »Gebrechen«, Not, Mangel (M.); gebrechhafticheit*, gebrechafticheit, mhd., st. F.: nhd. Mangel (M.); gebrest, gibrest, gebrist, gibrist, geprest, giprest, mhd., st. M., sw. F., st. F.: nhd. kleines Gebrechen, Bruchstück, Splitter, Scharte, Schade, Schaden (M.), Nachteil, Verlust, Mangel (M.), Missstand, Fehlbetrag, Fehler, Verschulden, Misshelligkeit, Streit, Notlage, Vergehen, Schwäche, Sünde, Makel, Beschwerde, Unvollkommenheit, Stückwerk, Werk; gebreste, gebrest, mhd., sw. M.: nhd. Schade, Schaden (M.), Nachteil, Verlust, Mangel (M.), Missstand, Fehlbetrag, Fehler, Verschulden, Misshelligkeit, Streit, Notlage, Gebrechen; gebrestunge, mhd., st. F.: nhd. Mangel (M.); gebruch (1), mhd., st. M.: nhd. Rechtsspruch, Rechtsverletzung, Schade, Schaden (M.), Abgang, Mangel (M.), Fehler, Schuld, Zerstörung; gebrüche, mhd., st. N.: nhd. Mangel (M.); gebrust, mhd., st. M.: nhd. Mangel (M.), Gebrechen; helfelãsicheit, mhd., st. F.: nhd. Hilflosigkeit, Mangel (M.); hinderswich, mhd., st. M.: nhd. Verhinderung, Versäumnis, Verzug, Hinterhalt, Falschheit, Betrug, Verderben, Hinscheiden, Mangel (M.), Falsch, Vorbehalt; hðsvluht, hðsfluht*, mhd., st. F.: nhd. Hausflucht, Flucht vor dem Haus, Flucht ins Haus, Mangel (M.), Mangel im Haushalt; kranc (3), mhd., st. M.: nhd. Schwäche, Mangel (M.), Unvollkommenheit, Abbruch, Schade, Schaden, Falsch, Fehler; krangel, mhd., st. M.: nhd. »Krangel«, Kreis, Kranz, Not, Bedrängnis, Mangel (M.), Schade, Schaden

Mangel -- Mangel leiden: mangelen (1), mangeln, manglen, mhd., sw. V.: nhd. »mangeln« (V.) (1), entbehren, verzichten auf, vermissen, verlieren, nicht haben, Mangel haben, Mangel leiden

Mangel -- in Mangel leben: zadelen, mhd., sw. V.: nhd. in Mangel leben, in Hunger leben

Mangel -- Schlinge an der Mangel: mangenswenkel, mhd., st. M.: nhd. »Mangenschwenkel« (N.), Strick an der Mangel, Schlinge an der Mangel

Mangel -- Mangel im Haushalt: hðsvluht, hðsfluht*, mhd., st. F.: nhd. Hausflucht, Flucht vor dem Haus, Flucht ins Haus, Mangel (M.), Mangel im Haushalt

Mangel -- auf der Mangel glätten: mangelen* (3), mangeln, mandeln, mhd., sw. V.: nhd. auf der Mangel glätten

Mangel (M.): abebruch, mhd., st. M.: nhd. vollgesponnene Spindel, Abbruch, Mangel (M.), Enthaltsamkeit, Abbau (bergmännisch), Stollen; abeganc, abganc, mhd., st. M.: nhd. Hinabgehen, hinabführender Weg, Abgang, Weggang, Austritt, Mangel (M.), Verlust, Lücke, Beendigung, Abfall, Ende, Schwinden; abeschiht, abschiht, mhd., st. F.: nhd. Mangel (M.), Einschränkung, Verminderung; blindicheit*, blindecheit, blindekeit, blintkeit, mhd., st. F.: nhd. Blindheit, Mangel (M.), Verfinsterung; blintheit, blindeheit, mhd., st. F.: nhd. Blindheit, Mangel (M.); brest, brist, mhd., st. M.: nhd. Schade, Schaden (M.), Verlust, Fehlbetrag, Mangel (M.), Fehlen, Gebrechen, Fehler; breste, mhd., sw. M.: nhd. Schade, Schaden (M.), Nachteil, Verlust, Ausfall, Mangel (M.), Missstand, Gebrechen, Verletzung, Unvollkommmenheit, Zerwürfnis, Streit; brist, mhd., st. M.: nhd. Mangel (M.), Gebrechen, Schade, Schaden (M.); bruch (1), mhd., st. M., sw. M.: nhd. Bruch (M.) (1), Brechen, Zerbrechen, Abbrechen, Riss, Quetschung, Bruchteil, abgebrochenes Stück, Bruchstück, Schade, Schaden (M.), Mangel (M.), Gebrechen, Bruchstelle, Rechtsbruch, Rechtsverletzung, Streitigkeit, Rechtsstreit, Vergehen, Untreue, Wunde, Verlust, Lücke, Sünde, Verfehlung, Anfechtung, Verderben; brust (2), mhd., st. F., st. M.: nhd. Bruch (M.) (1), Brechen, Einbrechen, Schade, Schaden (M.), Abbruch, Mangel (M.), Fehlen, Gebrechen, Rechtsbruch; darbe, mhd., st. F.: nhd. Mangel (M.); darbunge, mhd., st. F.: nhd. »Darben«, Mangel (M.), Fehlen; darfetuom, mhd., st. M.: nhd. Mangel (M.); durft (1), durht, turft, mhd., st. F.: nhd. Fehlen dessen wonach man verlangt, Bedürfnis, Bedürftigkeit, Not, Notlage, Mangel (M.), Notwendigkeit; ermede, ermde, mhd., st. F.: nhd. Mangel (M.), Not, Dürftigkeit, Armut

Mangel: brüchen, mhd., st. N.: nhd. Mangel?, Brüchigkeit?; R.: kleiner Mangel: brestelÆn, mhd., st. N.: nhd. kleiner Kummer, kleiner Mangel; R.: Mangel leiden: erdarben, mhd., sw. V.: nhd. Mangel leiden, darben, dahinschwinden; R.: ohne Mangel seiend: durftlæs, mhd., Adj.: nhd. unbedürftig, bedürfnislos, ohne Mangel seiend

Mangel (M.): snabe, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Mangel (M.); spar (1), mhd., st. F.: nhd. Sparsamkeit, Mangel (M.), Schonung; tadel, mhd., st. M., st. N.: nhd. Tadel, Fehler, Makel, Mangel (M.), Gebrechen, Hautflecken, Eiterauge, Eiterschorf

Mangel: got. gaidw* 4=3, þarba* (1) 5, wan 2, wanains 1, waninassus* 3; R.: Mangel leiden: got. þaðrban* 20=19; R.: Mangel leidend: got. ushaista 1

Mangel (M.): zadel, zõdel, mhd., st. M.: nhd. »Zadel«, Gebrechen, Abgang, Mangel (M.), Entbehrung, Not, Fehler, Hungerleiden, Hungersnot

Mangel -- Strick an der Mangel: mangenswenkel, mhd., st. M.: nhd. »Mangenschwenkel« (N.), Strick an der Mangel, Schlinge an der Mangel

Mangel -- Mangel an Übung: unüebunge, mhd., st. F.: nhd. »Unübung«, Mangel an Übung

Mangel -- Mangel an feiner Bildung: untugent, untugende, mhd., st. F.: nhd. Untüchtigkeit, Schwäche, Untugend, Tugendlosigkeit, Ungehörigkeit, Fehler, Sünde, Unrecht, üble Gesinnung, schlechter Charakter, schlechte Gewohnheit, Sittenfehler, Laster (N.), unedler Sinn, Mangel an feiner Bildung

Mangel (F.): mangel (3), mandel, mhd., F.: nhd. Mangel (F.), Glättrolle

Mangel -- Mangel an Einsicht: unverwizzenheit, unferwizzenheit*, mhd., st. F.: nhd. Unwissenheit, Unkenntnis, Mangel an Einsicht, nicht Wissenswertes, das nicht zu wissen Erlaubte, Unklugheit

Mangel (M.) im Besonderen an der Erfüllung der Leistung: brok, brock, mnd., M.: nhd. Bruch (M.) (1), abgebrochenes Stück, Abfall, Überbleibsel, medizinischer Bruch (M.) (1), Bruchstelle, Abbruch, Mangel (M.) im Besonderen an der Erfüllung der Leistung

Mangel (M.) habend: borstich, mnd., Adj.: nhd. ermangelnd, gebrechend, Gebrechen habend, Mangel (M.) habend

Mangel: ergeringe, mnd., F.: nhd. Mangel, Schädigung, Beschädigung, Verschlechterung, Wertminderung, schlechte Nachrede, Ärgernis, Anstoß; R.: einen Mangel wieder gut machen: erhõlen, irhõlen, erhælen, mnd., sw. V.: nhd. wiederholen, von Neuem sagen, erzählen, sich erholen, sich in die frühere (Rechts-)Lage zurückbringen, von einem Irrtum zurückkommen, sich schadlos machen, einen Mangel wieder gut machen, Versehen wieder gut machen; R.: Mangel der Zahlung von Zinsen: afbrȫke, afbræke, afbrok, mnd., M.: nhd. Abbruch, Schade, Schaden (M.), Nachteil, Schädigung, Eintrag, Schmälerung, Mangel der Zahlung von Zinsen; R.: Mangel haben: ergeren, ergern, mnd., sw. V.: nhd. verschlechtern, Wert mindern, beschädigen, schädigen, verschlimmern, schmälern, betrüben, kränken, ärgern, benachteiligt werden, Ärgernis empfinden, Anstoß empfinden, schlechter machen, schlechter bereden, schlechter werden, schlimmer werden, entkräftet werden, machtlos werden, Ärgernis geben, Mangel haben, Heerschild niedern, an Wert verlieren, Ärgernis nehmen, Anstoß nehmen

Mangel (M.): idg. *eg-, Mangel (M.): idg. *eg-

Mangel (M.): mangel (1), mnd., M.: nhd. »Mangel«, Fehler, Fehlendes, Unzureichendes, Mangel (M.), Nichtvorhandensein

Mangel (M.): barst, mnd., M.: nhd. Mangel (M.), Gebrechen, Schade, Schaden (M.), Bruch (M.) (1), Sprung; berst, berste, mnd., M.: nhd. Mangel (M.), Gebrechen, Schade, Schaden (M.), Bruch (M.) (1), Sprung; bestot, mnd., Sb.: nhd. Mangel (M.), Hinderung; borst (2), barst, berst, berste, brust, mnd., M.: nhd. Gebrechen, Bruch (M.) (1), Sprung in Irdenwaren, Mangel (M.), Ausfall, Einbuße, Buße; brak (3), brack, gebrack, mnd., N., M.: nhd. Gebrechen, Mangel (M.), Abbruch, Versäumnis, Bruch (M.) (1), Riss, Spalte, Loch, Durchbruchstelle im Deich, stehendes Gewässer hinter dem Deich (durch Deichbruch oder Überschwemmung entstanden), Bruch (M.) (1) eines Gesetzes, Vergehen; brõke (4), brak, mnd., F.: nhd. Gebrechen, Mangel (M.), Ausfall, Versäumnis, Mangel (M.) bei Erfüllung von Verbindlichkeiten, Bruch (M.) (1), Deichbruch, Dammbruch, Loch, stehendes Gewässer das nach Deichbruch oder Überschwemmung zurückbleibt, Mauerriss, Erdspalte, Sonnenfinsternis; brÐk (1), brek, mnd., N.: nhd. Bruch (M.) (1), Unzureichendheit, Abwesenheit, Ausfall, Gebrechen, Mangel (M.), Abträglichkeit, Übertretung, Verschulden, Beschwerde, Anspruch, Streitpunkt, streitiges Gut, Zwistigkeit; brÐke (1), brÐk, mnd., M.: nhd. Bruch (M.) (1), Unzureichendheit, Abwesenheit, Ausfall, Gebrechen, Mangel (M.), Abträglichkeit, Übertretung, Verschulden, Beschwerde, Anspruch, Streitpunkt, streitiges Gut, Zwistigkeit; brÐkelÆchÐt, brÐkelÆcheit, mnd., F.: nhd. Gebrechlichkeit, Mangelhaftigkeit, Gebrechen, Mangel (M.), Schädigung, Abbruch, Baufälligkeit; breste, mnd., M.: nhd. Mangel (M.), Gebrechen, Schade, Schaden (M.), Bruch (M.) (1), Sprung; brȫke (1), brȫk, broke, bræk, mnd., M., F.: nhd. Bruch (M.) (1), Spalt, Sprung, Scharte, Deichbruch, abgebrochenes Stück, Abfall, Überbleibsel, medizinischer Bruch (M.) (1), Bruchstelle, Gebrechen, Ausfall, Versäumnis, Mangel (M.), Abgang, Abbruch, Mangel (M.) an der Erfüllung einer Leistung, Mangel (M.) bei Leistung von Zahlungen, Bruch (M.) (1) eines Gesetzes, Bruch (M.) (1) einer Vereinbarung, Rechtsbruch, Verletzung einer Vereinbarung, straffällige Tat, Verbrechen, Buße, Geldstrafe an die Obrigkeit, Strafgeld, Strafzahlung an die Obrigkeit, Teil eines Zahlenganzen; brȫkelÆchÐt, brȫkelÆcheit, brȫklÆchÐt, brȫklicheit, mnd., F.: nhd. Gebrechlichkeit, Gebrechen, Fehl, Mangel (M.), Mangelhaftigkeit; brȫksõmhÐt, brȫksõmheit, mnd., F.: nhd. Gebrechen, Fehl, Mangel (M.), Schadhaftigkeit, sittlicher Mangel (M.), Sündhaftigkeit, Abbruch; brȫksõmichhÐt*, brȫksõmichÐt, brȫksõmicheit, broksõmichÐt, mnd., F.: nhd. Gebrechen, Fehl, Mangel (M.), Schadhaftigkeit, sittlicher Mangel (M.), Sündhaftigkeit

Mangel (M.): ae. behæf; gõd (1); lÚrn’ss; *léast; onsíen (2); onsprungenn’ss; *síen (2); þearf; unspÊd; wamm (2); wana; R.: Mangel haben: ae. getrucian; trucian, Mangel (M.): ae. behæf; gõd (1); lÚrn’ss; *léast; onsíen (2); onsprungenn’ss; *síen (2); þearf; unspÊd; wamm (2); wana; R.: Mangel haben: ae. getrucian; trucian

Mangel (M.) an der Erfüllung einer Leistung: brȫke (1), brȫk, broke, bræk, mnd., M., F.: nhd. Bruch (M.) (1), Spalt, Sprung, Scharte, Deichbruch, abgebrochenes Stück, Abfall, Überbleibsel, medizinischer Bruch (M.) (1), Bruchstelle, Gebrechen, Ausfall, Versäumnis, Mangel (M.), Abgang, Abbruch, Mangel (M.) an der Erfüllung einer Leistung, Mangel (M.) bei Leistung von Zahlungen, Bruch (M.) (1) eines Gesetzes, Bruch (M.) (1) einer Vereinbarung, Rechtsbruch, Verletzung einer Vereinbarung, straffällige Tat, Verbrechen, Buße, Geldstrafe an die Obrigkeit, Strafgeld, Strafzahlung an die Obrigkeit, Teil eines Zahlenganzen

Mangel (M.) bei Leistung von Zahlungen: brȫke (1), brȫk, broke, bræk, mnd., M., F.: nhd. Bruch (M.) (1), Spalt, Sprung, Scharte, Deichbruch, abgebrochenes Stück, Abfall, Überbleibsel, medizinischer Bruch (M.) (1), Bruchstelle, Gebrechen, Ausfall, Versäumnis, Mangel (M.), Abgang, Abbruch, Mangel (M.) an der Erfüllung einer Leistung, Mangel (M.) bei Leistung von Zahlungen, Bruch (M.) (1) eines Gesetzes, Bruch (M.) (1) einer Vereinbarung, Rechtsbruch, Verletzung einer Vereinbarung, straffällige Tat, Verbrechen, Buße, Geldstrafe an die Obrigkeit, Strafgeld, Strafzahlung an die Obrigkeit, Teil eines Zahlenganzen

Mangel (M.) bei Erfüllung von Verbindlichkeiten: brõke (4), brak, mnd., F.: nhd. Gebrechen, Mangel (M.), Ausfall, Versäumnis, Mangel (M.) bei Erfüllung von Verbindlichkeiten, Bruch (M.) (1), Deichbruch, Dammbruch, Loch, stehendes Gewässer das nach Deichbruch oder Überschwemmung zurückbleibt, Mauerriss, Erdspalte, Sonnenfinsternis

Mangel (M.): manc (1), mang, mhd., st. M., st. F.: nhd. Mangel (M.), Gebrechen; mancus, mhd., st. M.: nhd. Mangel (M.); mangel (1), mhd., st. M.: nhd. Mangel (M.), Entbehrung, Fehler, Unzulänglichkeit, Gebrechen, Nachteil; mangelunge, mhd., st. F.: nhd. »Mangelung«, Mangel (M.), Abgang, Handgemenge; missemõl, mhd., st. N.: nhd. Mangel (M.), Makel; missunge, mhd., st. F.: nhd. Mangel (M.)

Mangel -- aus Mangel an: zwirlÆche, mhd., Adv.: nhd. indem jemand etwas ausgeht, aus Mangel an

Mangel -- Mangel an Umsicht: unbesiht, mhd., st. F.: nhd. Mangel an Umsicht, Unvorsichtigkeit, Sorglosigkeit, Versehen, mangelndes Sehvermögen; unbesihticheit*, unbesihtecheit, mhd., st. F.: nhd. Mangel an Umsicht, Unvorsichtigkeit, Sorglosigkeit, Versehen, Augenleiden

Mangel (F.): heiser (2), mhd., st. F.: nhd. Mangel (F.)

Mangel -- vor Mangel umkommen: verzadelen, verzõdelen, ferzadelen*, ferzõdelen*, mhd., sw. V.: nhd. vor Mangel umkommen, verschmachten, in Dürftigkeit bringen, vor Mangel umkommen lassen

Mangel: ahd. wenÆ* 4; R.: keinen Mangel leiden: ahd. ungibrostan sÆn; R.: Mangel an Bildung: ahd. ungizuht* 1; unzuht 9; unzuhtigÆ 1; R.: Mangel an Einsicht: ahd. tumbheit* 6; R.: Mangel an Sorgfalt: ahd. unbisworgida* 2; R.: Mangel an Verdauung: ahd. unirsmalzitÆ* 1; R.: Mangel leiden: ahd. durfan* 55; R.: Mängel der Verdauung: ahd. unirsmalzitÆ* 1, Mangel: ahd. wenÆ* 4; R.: keinen Mangel leiden: ahd. ungibrostan sÆn; R.: Mangel an Bildung: ahd. ungizuht* 1; unzuht 9; unzuhtigÆ 1; R.: Mangel an Einsicht: ahd. tumbheit* 6; R.: Mangel an Sorgfalt: ahd. unbisworgida* 2; R.: Mangel an Verdauung: ahd. unirsmalzitÆ* 1; R.: Mangel leiden: ahd. durfan* 55; R.: Mängel der Verdauung: ahd. unirsmalzitÆ* 1

Mangel: lak (1), lack, mnd., M., N.: nhd. Fehler, Mangel, Gebrechen, Makel, Tadel; lõkinge, mnd., F.: nhd. Abnahme, Verminderung, Verlust, Mangel, Schwund; mis (1), mnd., M.: nhd. Fehl, Mangel; nættorft (1), nætorft, nætrocht, nætroft, nætraft, nætturft, næturft, nættroft, nættruft, nætdroft, nætdruft, nætdorft, nædorft, nættrof, nættrocht, nætdrocht, nætrocht, nætorst, noettorft, noittorft, mnd., F.: nhd. Notdurft, Bedürfnis, Notwendigkeit, dringende Angelegenheit, notwendiger Gegenstand, zum Leben Notwendiges, Notstand, Mangel; R.: Mangel an Frost: missevrost*, misvrost, mnd., M.: nhd. schlechtes Frostwetter, Mangel an Frost, Tauwetter; R.: Mangel an Glauben: missegelæve*, misgelæve, mnd., M.: nhd. Misstrauen, Unglaubwürdigkeit, Verzweiflung, falscher Glaube, Irrglaube, Ketzerei, Mangel an Glauben; misselæve*, mislæve, mnd., M.: nhd. Misstrauen, Unglaubwürdigkeit, Verzweiflung, falscher Glaube, Irrglaube, Ketzerei, Mangel an Glauben; R.: qualitativer Mangel: quak, mnd., Sb.: nhd. qualitativer Mangel, Fehler, Ärger

Mangel (M.): ahd. armida 7; armuoti* (1) 12; armuotÆ* 7; bresta (1) 1; brestÆ* (1) 1; bresto 4; brestunga 12; buozwirdigÆ* 2; darba 18; durftheit 1; durftÆ 3?; durftÆgnissa* 1; fæhÆ* 2; fæhloga* 1?; fæhlogÆ* 7?; geisen* 1; kwõla* 7; unÐht 5; unÐhtÆga* 1; unrõt 2; unwuohharhaftÆ* 1; wanÆ* 1; zõdal 26; zõdalheit* 1, Mangel (M.): ahd. armida 7; armuoti* (1) 12; armuotÆ* 7; bresta (1) 1; brestÆ* (1) 1; bresto 4; brestunga 12; buozwirdigÆ* 2; darba 18; durftheit 1; durftÆ 3?; durftÆgnissa* 1; fæhÆ* 2; fæhloga* 1?; fæhlogÆ* 7?; geisen* 1; kwõla* 7; unÐht 5; unÐhtÆga* 1; unrõt 2; unwuohharhaftÆ* 1; wanÆ* 1; zõdal 26; zõdalheit* 1

Mangel -- aus Mangel: zadeleshalp*, zadelshalp, mhd., Adv.: nhd. »zadelshalben«, aus Mangel?

Mangel: schÐl, scheel, scheyl, schelle, schel, schelle, mnd., N.: nhd. Unterschied, Verschiedenheit, Meinungsverschiedenheit, Misshelligkeit, Uneinigkeit, Zwietracht, Unfriede, Streit, Unruhe, Aufruhr, Klage, Beschwerde, Verdruss, Ärger, Nachteil, Schaden (M.), Mangel, Fehler, leibliches Gebrechen, Leiden (N.); schÐle (1), mnd., N.: nhd. Unterschied, Differenz, Misshelligkeit, Streit, Klage, Zwistigkeit, Uneinigkeit, Beschwerde, Fehlendes, Mangel, Nachteil, Schade, Schaden (M.), Grenze, Grenzlinie; schÐlhÐt, schÐlheit, mnd., F.: nhd. Mangel, Ermangelung, Windstille?, Ungunst?, Widrigkeit?; schÐlinge, schellinge, mnd., F.: nhd. Unterschied, Differenz, Meinungsverschiedenheit, Misshelligkeit, Uneinigkeit, Zwist, Zerwürfnis, Fehler, Mangel, Gebrechen, Verzug, Versäumnis; R.: Mangel an Durchhaltevermögen: swakhÐt, swakheit, swackehÐt, mnd., F.: nhd. »Schwachheit«, Schwäche, relativ geringes Maß an Kraft, Altersschwäche, Benommenheit, krankhafter Schwächezustand, Umnachtung, Krankheit, Leiden, Mangel an Durchhaltevermögen; R.: Mangel an Ehrerbietung: stolthÐt, stoltheit, mnd., F.: nhd. Stolz, Aufgeblasenheit, Hoffart, Überheblichkeit, Anmaßung, Mangel an Ehrerbietung, Missachtung des Gerichts (N.) (1); stoltichhÐt*, stoltichÐt, stolticheit, mnd., F.: nhd. Stolz, Aufgeblasenheit, Hoffart, Überheblichkeit, Anmaßung, Mangel an Ehrerbietung, Missachtung des Gerichts (N.) (1)

Mangel (M.): kummer (1), kumber, kommer, mnd., M.: nhd. Belastung, Bedrängnis, Schaden (M.), Nachteil, schlechte Lage, Not, Mühe, Mangel (M.), Beschwerung, Beanspruchung, Beschlagnahme, Arrest; kummerhaftichhÐt*, kummerhaftichÐt, kummerhaftichÐit, kummerhafticheit, kummeraftichÐt, kummeraftichÐit, kummerafticheit, kummerachtichÐt, kummerachtichÐit, kummerachticheit, mnd., F.: nhd. Armut, Not, Mangel (M.)

Mangel: faute, foite, foyte, mnd., F.: nhd. Fehler, fehlerhafte Stelle, Versehen, Mangel, Gebrechen; fÐil (1), feyl, feyel, fÐl, fÐile, mnd., M., F.: nhd. Fehl, Fehler, Verfehlen, Gebrechen, Krankheit, Fehlendes, Mangel, Beschwerde, Klage über einen Mangel; fÐilen* (2), vÐilent, mnd., N.: nhd. »Fehlen«, Fehl, Fehler, Angriff, Mangel, Misserfolg, Betrug; fÐilinge, fÐlinge, mnd., F.: nhd. Mangel, Versäumnis; gebodder, mnd., Sb.: nhd. Verwirrung, Unordnung, Mangel, Gebrechen?; gebrak, mnd., N.: nhd. Gebrechen, Bedarf, Mangel, Abbruch, Bruch (M.) (1), Abgang im Verbrauch; gebrÐk*, gebrek, gebreck, gebrik, mnd., st. N., M.: nhd. Unzureichendheit, Mangel, Fehlendes, Ausfall, Abwesenheit, Verlust, Abbruch, Gebrechen, Fehler, Abträglichkeit, Schaden (M.), Bruch (M.) (1), Schadhaftigkeit, Krankheit, Übertretung, Beschwerde, Last, Streitigkeit, Verschulden, Anspruch; gebrÐke (1), mnd., sw. N., M.: nhd. Unzureichendheit, Gebrechen, Fehlen, Mangel, Übertreten; gebrÐkelÆchÐt, gebrÐkelicheit, gebreklicheit, gebrekkelÆchÐt, mnd., F.: nhd. Gebrechlichkeit, Hilflosigkeit, Mangelhaftigkeit, Gebrechen, Mangel, Fehler, Schadhaftigkeit, Baufälligkeit; gebrÐkinge, mnd., F.: nhd. Gebrechen, Mangel, Unzureichendheit; gebrok, mnd., M.: nhd. Mangel, Bruch (M.) (1), Gebrechen, Abbruch; gebrȫke, mnd., M., F.: nhd. Bruch (M.) (1), Spalt, Sprung, Mangel, Abbruch; gefÐil, gefeyl, mnd., M.: nhd. Fehl, Fehlen, Mangel; karechhÐt*, karchÐt, karcheit, karicheit, karheit, mnd., F.: nhd. »Kargheit«, Sparsamkeit, Geiz, Mangel, Knappheit; knaphÐt, knapheit, mnd., F.: nhd. Mangel, Knappheit; R.: an Mangel leidend: kummerhaftich, kummeraftich, kummerachtich, kumberhaftich, kommerhaftich, mnd., Adj.: nhd. an Mangel leidend, in Mangel versunken, in Armut versunken, kümmerlich, ermangelnd; R.: in Mangel versunken: kummerhaftich, kummeraftich, kummerachtich, kumberhaftich, kommerhaftich, mnd., Adj.: nhd. an Mangel leidend, in Mangel versunken, in Armut versunken, kümmerlich, ermangelnd; R.: Klage über einen Mangel: fÐil (1), feyl, feyel, fÐl, fÐile, mnd., M., F.: nhd. Fehl, Fehler, Verfehlen, Gebrechen, Krankheit, Fehlendes, Mangel, Beschwerde, Klage über einen Mangel; R.: Mangel leidend: hungerich, hungrich, hungrig, hungereg, hungerg, mnd., Adj.: nhd. hungrig, ungesättigt, Hunger leidend, Mangel leidend, ausgehungert, verhungert, Verlangen tragend, sehnsüchtig

Mangel: as. *gêdia?; *lôsi?; tharf 24, Mangel: as. *gêdia?; *lôsi?; tharf 24

Mangel -- Mangel an einem Haus: afries. hðsbrekma 1, Mangel -- Mangel an einem Haus: afries. hðsbrekma 1

Mangel: vorsðm, mnd., N.?: nhd. Versäumnis, Nachlässigkeit, Mangel; wandel, mnd.?, N., M.: nhd. Wandel, Veränderung, Wechsel, Verfinsterung?, Änderung ins Schlechtere, Untreue, Gebrechen, Mangel, Tadel, Besserung, Abstellung eines Mangels, Abstellung einer Beschwerde, Ersatz, Entschädigung, Buße, Strafgeld, Frist; R.: durch Trägheit oder Mangel an Wachsamkeit um etwas bringen: vorslõpen, vorslapen, mnd., st. V.: nhd. verschlafen (V.), versäumen, schlafend versäumen, Zeit verschlafen (V.), zu lange schlafen, durch Trägheit oder Mangel an Wachsamkeit um etwas bringen, schläfrig werden, träge werden; R.: Mangel am Plan: unrõm, mnd.?, M.: nhd. Mangel am Plan, Abweichung vom Ziel, Abweichung von der Absicht, Unfall, unbeabsichtigter Unfall, Zufall; R.: Mangel an feinem anständigem Wesen und Benehmen: untucht, mnd.?, F.: nhd. Unzucht, Mangel an Zucht, Mangel an feinem anständigem Wesen und Benehmen, Ungezogenheit, Ungebühr; R.: Mangel an Festigkeit: unstÐdichhÐt*, unstÐdicheit, unsteidicheit, mnd.?, F.: nhd. »Unstetigkeit«, Mangel an Festigkeit, Wankelmut; R.: Mangel an freier Zeit: unlÐde, unledde, mnd.?, F.: nhd. Mangel an freier Zeit, Beschäftigung, Mühe; R.: Mangel an Hoffnung: wanhȫpe*, wanhope, wanhop, mnd.?, F., M.: nhd. Mangel an Hoffnung, Kleinmut, Verzweiflung; R.: Mangel an Kunst: unkunst, mnd.?, F.: nhd. Mangel an Kunst, Ungeschicklichkeit; R.: Mangel an Sorgfalt: unvlÆt, mnd.?, M., F.: nhd. Unfleiß, Mangel an Sorgfalt; R.: Mangel an Trost: untræst (1), mnd.?, M.: nhd. Mangel an Trost, Not, Schaden (M.); R.: Mangel an Verdauung: unvordouwinge, mnd.?, F.: nhd. »Unverdauung«, Mangel an Verdauung; R.: Mangel an Zeit: unmȫde*, unmote, mnd.?, F.: nhd. Unmuße, Mangel an Zeit, Beschäftigung, Unruhe; R.: Mangel an Zucht: untucht, mnd.?, F.: nhd. Unzucht, Mangel an Zucht, Mangel an feinem anständigem Wesen und Benehmen, Ungezogenheit, Ungebühr

Mangel (M.): an. auŒn (1), brestr, ekla (2), eyŒa (1), ljæŒr (2), skarŒ, skort, skortr, þerna (3), þrot, þ‡rf, vani (2); R.: Mangel an Aufmerksamkeit: an. ðgõ

Mangel (M.): germ. *gaidwa-; *teuna; *þarbæ; *þruta-; *wana-; *wanæ- (1), Mangel (M.): germ. *gaidwa-; *teuna; *þarbæ; *þruta-; *wana-; *wanæ- (1)

Mangel«: mangel (1), mnd., M.: nhd. »Mangel«, Fehler, Fehlendes, Unzureichendes, Mangel (M.), Nichtvorhandensein

Mangelbrett: mangelbret, mnd., N.: nhd. Mangelbrett, Brett zum Wäscherollen, Brett um Wäsche zu glätten

Mängeleid: afries. fêknianêth 1 und häufiger?, Mängeleid: afries. fêknianêth 1 und häufiger?

Mangelhabender«: ae. wanhafa, Mangelhabender«: ae. wanhafa

mangelhaft: wandelbÏre (1), wandelbar, wanderbar, wanderber, mhd., Adj.: nhd. veränderlich, wandelbar, gehend, wandelnd, gangbar, fahrbar, wankelmütig, unbeständig, vergänglich, unstet, unzuverlässig, verändert, fehlerhaft, schadhaft, mangelhaft, verdorben, tadelnswert, straffällig, bußwürdig, böse, schlecht; wandelbÏric, wandelbÏrec, mhd., Adj.: nhd. »wandelbarig«, veränderlich, wankelmütig, unstet, schadhaft, mangelhaft, fehlerhaft, tadelnswert, straffällig, bußwürdig, böse, gehend, wandelnd, gangbar, fahrbar; wandellÆche, mhd., Adv.: nhd. »wandellich«, veränderlich, gehend, wankelmütig, unstet, schadhaft, mangelhaft, fehlerhaft, tadelnswert, straffällig, bußwürdig, böse, wandelnd, gangbar, fahrbar

mangelhaft: gebrechlich, mhd., Adj.: nhd. gebrechlich, krank, mangelhaft, schadhaft, unvollkommen, fehlerhaft; gebrestenlich, mhd., Adj.: nhd. mangelhaft, gebrechlich, unvollkommen, sündhaft, schädlich; gebresthaft, gebresthaftic, mhd., Adj.: nhd. mangelhaft, gebrechlich, unvollkommen, sündhaft, schädlich; gebresthaftic, gebresthaftec, mhd., Adj.: nhd. mangelhaft, gebrechlich, unvollkommen, sündhaft, schädlich; gebrestheftic, mhd., Adj.: nhd. mangelhaft, gebrechlich; gebrestic*, gebrestec, mhd., Adj.: nhd. mangelhaft, gebrechlich, unvollkommen, schädlich; gebrestlich, mhd., Adj.: nhd. mangelhaft, gebrechlich, unvollkommen, sündhaft, schädlich; heis, heise, mhd., Adj.: nhd. rauh, heiser, unvollkommen, schwach, mangelhaft; heiserlich, mhd., Adj.: nhd. heiser, rau, rauh, unvollkommen, schwach, mangelhaft; heisram, mhd., Adj.: nhd. heiser, rau, rauh, unvollkommen, schwach, mangelhaft

mangelhaft sein (V.): fÐilen (1), feigelen, feylen, mnd., sw. V.: nhd. fehlen, fehlschießen, verfehlen, fehlgehen, abirren, einen Fehler machen, sich vergreifen, fehlschlagen, misslingen, mangeln, nicht vorhanden sein (V.), mangelhaft sein (V.), unzulänglich sein (V.), reißen, brechen, fehlen lassen, im Stich lassen, auslassen, betrügen, trügen, täuschen

mangelhaft: gebrÐkelÆk, gebrÐklÆk, mnd., Adj.: nhd. gebrechlich, schwach, fehlerhaft, mangelhaft, schadhaft, beschädigt, baufällig; gebrÐksam, mnd., Adj.: nhd. mangelhaft, gebrechlich, brechend; gebrÐksõmich, mnd., Adj.: nhd. mangelhaft, gebrechlich, brechend

mangelhaft: lackerich, mnd., Adj.: nhd. fehlerhaft, mangelhaft, durchlöchert?; quõt (1), qwat, quaet, quaat, mnd., Adj.: nhd. böse, schlecht, übel, verdorben, sündig, falsch, verräterisch, schwierig, gefährlich, aufgebracht, verärgert, zornig, übel gesinnt, von böser Natur seiend, unmoralisch, verwerflich, störend, lästig, schlimm, qualvoll, unfähig, verkehrt, fehlerhaft, schlecht ausführbar, beschwerlich, untauglich, ungeeignet, unzweckmäßig, von schlechter Qualität seiend, minderwertig, mangelhaft, schlecht ausgeführt, ungünstig, nachteilig, ungesund, krank, erkrankt, unregelmäßig, gestört; R.: geistig mangelhaft: lam (1), lõm, laem, mnd., Adj.: nhd. lahm, bewegungsunfähig, gelähmt, zur Fortbewegung unfähig, lahmend, steif, krank, schwach, altersschwach, kraftlos, unsinnig, geistig mangelhaft; R.: schlecht arbeitender mangelhaft zu Werke gehender Mensch: pðlÏre*, pðler, pðlre, mnd., M.: nhd. Klauber, Stümper der mit keiner Arbeit recht fertig werden kann, schlecht arbeitender mangelhaft zu Werke gehender Mensch, Nichtsnutz

mangelhaft: ahd. wan* (1) 21, mangelhaft: ahd. wan* (1) 21

mangelhaft: schiter (1), schÆtere, mhd., Adj.: nhd. dünn, mager, undicht, lückenhaft, mangelhaft, durchlässig; schiter (2), schÆtere, mhd., Adv.: nhd. dünn, mager, undicht, lückenhaft, mangelhaft

mangelhaft: got. wans* 4, mangelhaft: got. wans* 4

mangelhaft: slim (1), slimm, mnd., Adj.: nhd. »schlimm«, schlecht, unterdurchschnittlich, abgenutzt, unergiebig, heruntergekommen, schlecht gewachsen, verdorben, übel, bösartig, minderwertig, mangelhaft, schief, krumm, elend, niedrig, zweifelhaft, jämmerlich, widerärtig, gering, unvollkommen, schwach, gemein; slimlÆk***, slimmelÆk***, mnd., Adj.: nhd. schlecht, mangelhaft; slimlÆke*, slimlÆk, slimmelÆk, mnd., Adv.: nhd. elend, schlecht, übel, mangelhaft, auf unwürdige Art (F.) (1), auf verächtliche Art (F.) (1); slimlÆken, slimmelÆken, slimmelken, mnd., Adv.: nhd. elend, schlecht, übel, mangelhaft, auf unwürdige Art (F.) (1), auf verächtliche Art (F.) (1); swõk, swõke, mnd., Adj.: nhd. schwach, kraftlos, zerbrechlich, hinfällig, gebrechlich, biegsam, dünn, gering, schlapp, unvermögend, einfältig, ohne innere Widerstandskraft seiend, anfällig, glaubensmäßig ohne festen Halt seiend, nachgiebig, demütig, gottergeben, schwach vertreten (Adj.), bedeutungslos, brüchig, schadhaft, von schlechter Qualität seiend, wirkungslos, leicht ausgeprägt, nicht ausreichend, mangelhaft

mangelhaft: afries. *wan; ? wanhaftich 1 und häufiger?; R.: mangelhaft Arbeitender: afries. wanwrechta; R.: mangelhaft unterweisen: afries. *wanwÆsa, mangelhaft: afries. *wan; ? wanhaftich 1 und häufiger?; R.: mangelhaft Arbeitender: afries. wanwrechta; R.: mangelhaft unterweisen: afries. *wanwÆsa

mangelhaft: bresthaft, mhd., Adj.: nhd. mangelhaft, mit einem gesundheitlichen Schaden behaftet

mangelhaft: brak (2), mnd., Adj.: nhd. mangelhaft, beschädigt, untauglich; brÐkelÆk (1), brÐkelich, brÐklÆk, mnd., Adj.: nhd. gebrechlich, mangelnd, mangelhaft, strafbar, baufällig; brÐkelÆk (2), brÐkelich, brÐklÆk, mnd., Adv.: nhd. gebrechlich, mangelnd, mangelhaft, strafbar, baufällig; brÐkhaftich, brÐkaftich, mnd., Adj.: nhd. mangelhaft, mangelnd, straffällig; Ðnhende, mnd., Adj.: nhd. gebrechlich, kraftlos, mangelhaft; R.: sittlich mangelhaft: brȫksam, broksõm, brocksõm, mnd., Adj.: nhd. gebrechlich, zerbrechlich, brüchig, schadhaft, versäumend, unterlassend, fehlerhaft, sittlich mangelhaft, strafbar, bußfällig, straffällig; brȫksõmich, broksõmich, mnd., Adj.: nhd. gebrechlich, brüchig, fehlerhaft, sittlich mangelhaft, bußfällig, strafbar
mangelhaft: as. wan* 1, mangelhaft: as. wan* 1

mangelhaft: unwan, mnd.?, Adj.: nhd. mangelhaft, von schlechter Beschaffenheit seiend; vellich (1), vellig, mnd., Adj.: nhd. »fällig«, zum Fallen geneigt, vor dem Fall stehend, fallend, hinfällig, schwach, kraftlos, mangelhaft, mangelnd, hinfällig im Beweis oder Zeugnis, der Forderung oder dem Erbieten nicht genugtuend, zu Abgaben verpflichtet; vellich (2), mnd., Adv.: nhd. zum Fallen geneigt, vor dem Fall stehend, fallend, hinfällig, schwach, kraftlos, mangelhaft, mangelnd, hinfällig im Beweis oder Zeugnis, der Forderung oder dem Erbieten nicht genugtuend, zu Abgaben verpflichtet; wan (1), mnd.?, Adj.: nhd. nicht voll, leer, nicht völlig, mangelhaft, eitel, töricht; wandelbõr*, wandelbar, wandelbare, wandelbÐre, mnd.?, Adj.: nhd. »wandelbar«, veränderlich, unzuverlässig, treulos, ehebrecherisch, mangelhaft, fehlerhaft (besonders von Arbeit und Waren), ungesund, verdorben (Speise); wankelhaftich*, wankelaftich, mnd.?, Adj.: nhd. fehlerhaft, von schlechter zweifelhafter Beschaffenheit seiend, mangelhaft; R.: durch langes Liegen bzw. Lagern schadhaft oder mangelhaft werden: vorliggen, mnd., st. V.: nhd. vorliegen, versäumen, verpassen, liegen bleiben, vor Anstrengung liegen bleiben, vor Ermattung liegen bleiben, zusammenbrechen, erliegen, ermatten, ermüden, kraftlos werden, durch langes Liegen bzw. Lagern schadhaft oder mangelhaft werden, entwertet werden, veralten, durch Alter ungültig werden, eine Gelegenheit versäumen, durch Trägheit versäumen, durch Unwilligkeit versäumen, durch Nichtausübung nach einjähriger Befristung verfallen (V.) (Schürfrecht); R.: mangelhaft gekocht: ungõr*, ungar, mnd.?, Adj.: nhd. nicht gar, mangelhaft gekocht, schlecht bereitet

mangelhaft: manc (2), mhd., Adj.: nhd. mangelhaft, gebrechlich; mis (1), mhd., Adj.: nhd. mangelhaft, entbehrend

mangelhaft«: gebrechhaftic***, gebrechhaftig***, gebrechaftig***, mhd., Adj.: nhd. »mangelhaft«

mangelhafte -- mangelhafte Vorsicht: missehȫde*, mishȫde, mishode, mnd., F.: nhd. mangelhafte Vorsicht, schlechte Bewachung
mangel​hafte -- mangel​hafte Unterweisung: afries. wanwÆsinge 2, mangel​hafte -- mangel​hafte Unterweisung: afries. wanwÆsinge 2

mangelhafte -- mangelhafte Klageführung: afries. wantale 1 und häufiger?, mangelhafte -- mangelhafte Klageführung: afries. wantale 1 und häufiger?

mangel​hafte -- mangel​hafte Instandhaltung: afries. wanwerk 7, mangel​hafte -- mangel​hafte Instandhaltung: afries. wanwerk 7

mangelhafte -- mangelhafte Benachrichtigung: afries. wankÐthinge 1, mangelhafte -- mangelhafte Benachrichtigung: afries. wankÐthinge 1

mangelhafte -- mangelhafte Klage: afries. wantale 1 und häufiger?, mangelhafte -- mangelhafte Klage: afries. wantale 1 und häufiger?

mangelhafte -- mangelhafte Pflege: afries. wangêde 1 und häufiger?, mangelhafte -- mangelhafte Pflege: afries. wangêde 1 und häufiger?

mangelhafte -- mangelhafte Lieferung: afries. wanlivringe 3, mangelhafte -- mangelhafte Lieferung: afries. wanlivringe 3

mangelhafte -- mangelhafte Kleidung: afries. wangare 1, mangelhafte -- mangelhafte Kleidung: afries. wangare 1

mangelhafte -- mangelhafte Holzstange: wrakstõke*, wrakstake, mnd.?, M.: nhd. mangelhafte Holzstange?, Holzstange?

mangelhafte -- mangelhafte Stange: wrõkelinc*?, wrakelink, mnd.?, M.?: nhd. eiserne Klammer?, Stange?, mangelhafte Stange?

mangelhafte -- mangelhafte Ware die daher geringer taxiert oder aufgeschossen wird: wrak (1), mnd.?, N.: nhd. »Wrack«, beschädigte Ware, mangelhafte Ware die daher geringer taxiert oder aufgeschossen wird, Schiffswrack, schlecht gebrannte Ziegel, zerschlagene Ziegel (als Mauerfüllung benutzt)

mangelhaftes -- mangelhaftes Aufpassen: afries. wanhæd 1; wanhæde?, mangelhaftes -- mangelhaftes Aufpassen: afries. wanhæd 1; wanhæde?

mangelhaftes -- mangelhaftes Garn: schÐlgõrn, schelgarn, mnd., N.: nhd. mangelhaftes Garn?

mangelhaftes -- mangelhaftes Gähnen: afries. wangapa 1 und häufiger?, mangelhaftes -- mangelhaftes Gähnen: afries. wangapa 1 und häufiger?

mangelhaftes -- mangelhaftes Sehvermögen: afries. wansiðne 1, mangelhaftes -- mangelhaftes Sehvermögen: afries. wansiðne 1

mangelhaftes -- mangelhaftes Gehör: afries. wanhêre 1, mangelhaftes -- mangelhaftes Gehör: afries. wanhêre 1

Mangelhaftes: quõt (2), quaet, qvat, mnd., N.: nhd. Böses, Übel, böses Wesen, schlechte Handlung, Verfehlung, Schandtat, Verbrechen, üble Gesinnung, Bosheit, Falschheit, böse Absicht, schlechtes Aussehen, schlechte Meinung, schlechter Ruf, Verärgerung, Zorn, Mangelhaftes, Minderwertiges, Nachteil, Verderben, Verlust, Schade (M.), Schaden (M.), Unheil, Unglück, Übel, Krankheit, Dreck, Unflat, Kot

Mangelhaftigkeit: brÐkelÆchÐt, brÐkelÆcheit, mnd., F.: nhd. Gebrechlichkeit, Mangelhaftigkeit, Gebrechen, Mangel (M.), Schädigung, Abbruch, Baufälligkeit; brÐkhaftichhÐt*, brÐkhaftichÐt, brÐkhafticheit, mnd., F.: nhd. Mangelhaftigkeit, Gebrechlichkeit, Gebrechen; brȫkelÆchÐt, brȫkelÆcheit, brȫklÆchÐt, brȫklicheit, mnd., F.: nhd. Gebrechlichkeit, Gebrechen, Fehl, Mangel (M.), Mangelhaftigkeit
Mangelhaftigkeit: unÐvenhÐt*, unevenheit, mnd.?, F.: nhd. Unangemessenheit, Mangelhaftigkeit, Missfälligkeit; R.: Mangelhaftigkeit des Beweises: vellichhÐt*, vellichÐt, vellicheit, mnd., F.: nhd. Hinfälligkeit, Versäumnis vor Gericht, Mangelhaftigkeit des Beweises

Mangelhaftigkeit: gebrÐkelÆchÐt, gebrÐkelicheit, gebreklicheit, gebrekkelÆchÐt, mnd., F.: nhd. Gebrechlichkeit, Hilflosigkeit, Mangelhaftigkeit, Gebrechen, Mangel, Fehler, Schadhaftigkeit, Baufälligkeit

Mangelhaftigkeit: snȫdichhÐt*, snȫdichÐt, snȫdicheit, snodicheit, mnd., F.: nhd. schlechte Qualität, Mangelhaftigkeit, Minderwertigkeit, Verächtlichkeit, Gemeinheit, Grausamkeit, Elendigkeit, Erbärmlichkeit; snȫthÐt, snȫtheit, mnd., F.: nhd. schlechte Qualität, Mangelhaftigkeit, Minderwertigkeit, Verächtlichkeit, Gemeinheit, Grausamkeit, Elendigkeit, Erbärmlichkeit

Mangelhaftigkeit: krenke, mhd., st. F.: nhd. »Kränke«, Schwäche, Unzulänglichkeit, Schwachheit, Geringheit, Mangelhaftigkeit, Taille, Minderung, Vergänglichkeit

Mangelhaftigkeit: ahd. õkust 51, Mangelhaftigkeit: ahd. õkust 51

Mangelkorn«: mangelkorn, mhd., st. N.: nhd. »Mangelkorn«, Mischkorn

mangeln: abegõn (1), abgõn, abegÐn, abgÐn, abegæn, abgæn, abe gõn, mhd., red. V., an. V.: nhd. aufhören, fehlen, mangeln, verlorengehen, lassen, ablassen von, abnehmen, fortfallen, weggehen, verschwinden, hinsteigen, absteigen, nach unten gehen, abfallen, ausfallen, ausscheiden, sterben, unterlassen (V.), erlassen werden (als Abgabe), herabfließen, seinen Ausgang nehmen, abgehen von, abgeführt werden (als Zins oder Abgaben), abgerechnet werden, abgezogen werden, nicht zustande kommen, aufgeben, verweigern, vorenthalten (V.), nachgeben; abegegõn 2, mhd., red. V., an. V.: nhd. aufgeben, verlassen (V.), mangeln, fehlen; abewesen (1), abwesen, mhd., st. V.: nhd. fehlen, mangeln, verschwunden sein (V.), ablassen von, unterlassen (V.); bemangen, mhd., sw. V.: nhd. mangeln, fehlen; brechen (1), prechen, mhd., st. V.: nhd. brechen, entzwei brechen, herausbrechen, zerbrechen, umbrechen, unterbrechen, pflügen, abbrechen, abreißen, Recht brechen, verletzen, für ungültig erklären, außer Kraft setzen, vermindern, abteilen, aussondern, zerstören, niederreißen, streitig machen, entkräften, fehlen, mangeln, übertreffen, nicht einhalten, aufheben, abstreiten, widersetzen, reißen, pflücken, losbrechen, sich lösen von, dringen, dringen auf, gewaltsam eindringen, sich verbreiten, sich quälen, erbrechen, sich erbrechen, vergehen, verlangen nach, hervorbrechen, hervorgehen aus, entfernen, sich entfernen aus, sich entfernen von, durchdringen zu, herunterfallen auf, dringen durch, eindringen in, fallen in, dringen vor, zerreißen, durchbrechen, aufbrechen, platzen, aufreißen, ausreißen, sich auflösen, loslösen, zerkleinern, zerbeißen, umgraben, zerschlagen (V.), vernichten, zunichte machen, beseitigen, quälen, stören, anfechten, missachten, verstoßen (V.) gegen, überwältigen, bewältigen, erklären, ausschlagen zu, führen, wenden, lösen, losreißen, wegnehmen, entreißen, herunterreißen, abnehmen, aufteilen, zerteilen, sich überwinden, hinwenden, abwenden; bresten (1), presten, mhd., st. V.: nhd. brechen, reißen, bersten, fehlen, mangeln, gebrechen, hervordringen, zerbrechen, dringen, brechen aus, niederbrechen auf, eindringen; enbrechen, entbrechen*, entprechen, inprechen, mhd., st. V.: nhd. mangeln, gebrechen, hervorbrechen, abfallen von, entgehen, anbahnen, öffnen, verleihen, sich entschlagen, befreien, sich befreien, flüchten, sich lösen von, entkommen, offenlegen, graben, beseitigen, hervorquellen lassen; entbresten, enbresten, empresten, inpresten, mhd., st. V.: nhd. »entbresten«, entgehen, entkommen, loswerden, entledigen, befreien, ausbrechen in, sich entlasten, freikommen, freikommen von, gerecht werden, verlorengehen, mangeln, ermangeln, fehlen, entsühnen, bekräftigen; entstõn, entstÐn, enstÐn, instÐn, mhd., st. V., an. V.: nhd. sich wegstehlen, entgehen, mangeln, stehenbleiben, beginnen, erstehen, sich erheben, werden, merken, verstehen, einsehen, wahrnehmen, sich erinnern, entstehen, anbrechen, bevorstehen, stehen vor, aufstehen, enden, mangeln an, sich bewusst sein (V.), sich bewusst werden, bemerken, erfahren (V.); R.: mangeln an: entstõn, entstÐn, enstÐn, instÐn, mhd., st. V., an. V.: nhd. sich wegstehlen, entgehen, mangeln, stehenbleiben, beginnen, erstehen, sich erheben, werden, merken, verstehen, einsehen, wahrnehmen, sich erinnern, entstehen, anbrechen, bevorstehen, stehen vor, aufstehen, enden, mangeln an, sich bewusst sein (V.), sich bewusst werden, bemerken, erfahren (V.)

mangeln: zergõn, zergÐn, zegÐn, zigÐn, zirgÐn, zugÐn, zurgÐn, mhd., an. V., st. V.: nhd. aufhören, aufhören mit, enden, sterben, verfallen (V.), auseinandergehen, zergehen, schmelzen, in Verfall geraten (V.), vergehen, untergehen, zugrunde gehen, weniger werden, verloren gehen, zunichte werden, schwinden, zerrinnen, ausgehen, zu Ende gehen, mangeln, untereinandergehen, sich vermischen; zerrinnen, zerunnen, zurunnen, mhd., st. V.: nhd. aufhören, zu Ende gehen, zerrinnen, auseinandergehen, ausgehen, vergehen, verrinnen, dahinschwinden, verloren gehen, mangeln, mangeln an, fehlen, fehlen an, nötig sein (V.), nötig sein (V.) für; zerstõn, zerstÐn, mhd., an. V.: nhd. auseinandertreten, wegtreten, weggehen, enden, vergehen, fehlen, mangeln; zwiren (1), zwiræn (?), mhd., sw. V.: nhd. ausgehen, gebrechen, mangeln; R.: mangeln an: zerrinnen, zerunnen, zurunnen, mhd., st. V.: nhd. aufhören, zu Ende gehen, zerrinnen, auseinandergehen, ausgehen, vergehen, verrinnen, dahinschwinden, verloren gehen, mangeln, mangeln an, fehlen, fehlen an, nötig sein (V.), nötig sein (V.) für

mangeln: tostõn, mnd.?, st. V.: nhd. zergehen, aufhören, zu Ende sein (V.), mangeln, gebrechen; vorbrÐken (1), mnd., st. V.: nhd. abbrechen, zerbrechen, brechen, aufhören, nicht weiter behandeln, ungültig machen, durchbrechen, verletzen, verstoßen (V.) gegen, nicht erfüllen, sich strafbar machen, sich überheben, sich anmaßen, in Strafe fallen, durch Übertretung verwirken, durch Übertretung verlustig gehen, gebrechen, mangeln, ausbleiben, versiegen, zerstören, sündigen gegen, vernichten, seiner Gültigkeit berauben, Bruch (M.) (1) (Verletzung) bekommen

mangeln: mangen (1), mhd., sw. V.: nhd. mangeln, entbehren, vermissen

mangeln: an. skorta, trauŒa, vanta

mangeln: snaben (1), mhd., sneben, mmd., sw. V.: nhd. schnellen, klappen, schnappen, schnauben, hüpfen, springen, eilen, stolpern, straucheln, fallen, zu Fall bringen, zu Fall kommen, sinken, unterliegen, abfallen, wegkommen von, geraten in, stolpern über, fallen vor, Not leiden, mangeln, wanken, wackeln, schupfen, stoßen; tiuren, tiuweren*, tÆweren*, tiuwern, tðren, tÆwern, mhd., sw. V.: nhd. verherrlichen, ehren, preisen, im Wert anschlagen, im Wert steigen, im Ansehen steigen, bestätigen, einschätzen, schätzen, selten machen, benehmen, rauben, sich verschönen, teuer werden, selten sein (V.), mangeln, kostbar werden, selten werden, knapp werden, abhanden kommen, adeln, erhöhen, erheben, achten, auszeichnen

mangeln: gebrechen (1), gibrechen, geprechen, giprechen, mhd., st. V.: nhd. brechen, mit Gewalt dringen, Verbrechen begehen, dringen, fehlen, mangeln, ermangeln, missachten, beeinträchtigen, schädigen, streitig machen, anfechten, zerbrechen, wegbrechen, entziehen, sich entfernen aus, brechen durch, geraten (V.) in, versagen, zerstören, wegnehmen, vernachlässigen, abbauen, trennen von, unterwerfen; gebresten, gibresten, gepresten, gipresten, mhd., st. V.: nhd. zusammenbrechen, mangeln, fehlen, nicht zur Verfügung stehen, liegen an, schlecht gehen, Sinne schwinden, misslingen, in Not geraten (V.), mangeln an, versagt sein (V.), die Besinnung verlieren, verborgen bleiben, vorenthalten (Adj.) bleiben, fehlen lassen an, versagen in; gemengen (1), mhd., sw. V.: nhd. mangeln; R.: mangeln an: gebresten, gibresten, gepresten, gipresten, mhd., st. V.: nhd. zusammenbrechen, mangeln, fehlen, nicht zur Verfügung stehen, liegen an, schlecht gehen, Sinne schwinden, misslingen, in Not geraten (V.), mangeln an, versagt sein (V.), die Besinnung verlieren, verborgen bleiben, vorenthalten (Adj.) bleiben, fehlen lassen an, versagen in

mangeln: brÐken (1), vreken, mnd., st. V.: nhd. brechen, anbrechen, aufbrechen, durchbrechen, zerbrechen, zerstören, niederreißen, abpflücken, unterbrechen, stören, beseitigen, aufheben, lösen, kürzen, abbrechen, unterwerfen, zähmen, teilen, absondern, Verpflichtung ungültig machen, Übereinkunft nicht erfüllen, Gebot übertreten (V.), Recht verletzen, streitig machen, Strafe zahlen, mit Strafe belegen (V.), gebrechen, mangeln, fehlen, Anstoß geben, scheitern an, Vergehen begehen, verbrechen, umschlagen, verderben, einbrechen; entbersten, entbristen, entbrösten, mnd., sw. V.: nhd. mangeln, gebrechen; entbrÐken, enbrÐken, mnd., st. V.: nhd. losbrechen, entgehen, entkommen (V.), ausgehen, fehlen, mangeln, gebrechen, von der Anschuldigung bzw. Klage freisprechen, unterbrechen, hemmen, etwas abbrechen, entziehen, sich entziehen; entkrimpen, enkrimpen, mnd., st. V.: nhd. einschrumpfen, schwinden, abnehmen, mangeln, gebrechen; entsÆn, mnd., st. V.: nhd. nicht sein (V.), fehlen, mangeln; entstõn, entstân, enstõn, unstõn, mnd., st. V.: nhd. entstehen, werden, kommen aus, erwachsen (V.), beginnen, zuzunehmen beginnen (Mond), stehen bleiben, bleiben, aufhören, zum Stillstand kommen, Ende haben, Ende machen, fehlen, entgehen, ausbleiben, ausgehen, mangeln, entgegenstehen, widerstehen, aushalten, standhalten, misslingen, fehlschlagen, zugestehen, aufrecht erhalten, stehen lassen; entwÐsen, mnd., st. V.: nhd. nicht da sein (V.), nicht sein (V.), fehlen, mangeln

mangeln: idg. *eu- (1), mangeln: idg. *eu- (1)

mangeln: got. *wanan, mangeln: got. *wanan

mangeln (V.) (1): mangelen (1), mnd., sw. V.: nhd. mangeln (V.) (1), fehlen, nicht vorhanden sein (V.)

mangeln: ahd. zõdalæn* 1; brestan* 80; brestan* 80; darbÐn 40; gibrestan 43, mangeln: ahd. zõdalæn* 1; brestan* 80; brestan* 80; darbÐn 40; gibrestan 43

mangeln: schÐlen (1), scheelen, scheilen, schellen, schillen, schelden, mnd., sw. V.: nhd. verschieden sein (V.), unterschieden sein (V.), Differenz machen, Hindernis machen, verminderten Bestand aufweisen, einen Hinderungsgrund bedeuten, Änderung hervorrufen, ins Gewicht fallen, Gegenstand einer Uneinigkeit sein (V.), in Differenz mit jemandem sein (V.), in Streit sein (V.) mit jemandem, fehlen, mangeln, gebrechen, schaden, Grenze bilden, Grenze sein (V.), trennen, unterscheiden; schörten, schorten, mnd., sw. V.: nhd. fehlen, mangeln, aufschürzen, kürzer machen, binden, knöpfen, kürzen, vermindern, knüpfen, knoten, schlingen, aufschieben, verschieben, ausstellen

mangeln: fÐilen (1), feigelen, feylen, mnd., sw. V.: nhd. fehlen, fehlschießen, verfehlen, fehlgehen, abirren, einen Fehler machen, sich vergreifen, fehlschlagen, misslingen, mangeln, nicht vorhanden sein (V.), mangelhaft sein (V.), unzulänglich sein (V.), reißen, brechen, fehlen lassen, im Stich lassen, auslassen, betrügen, trügen, täuschen; gebrÐken, mnd., st. V.: nhd. brechen, gebrechen, mangeln, nicht erfüllen, vergehen; gewõnen (2), gewanen, mnd., sw. V.: nhd. mangeln, fehlerhaft sein (V.)

mangeln: vÏlen (1), vÐlen, võlen, veilen, fÏlen*, fÐlen*, fõlen*, feilen*, mhd., sw. V.: nhd. fehlen, sich irren, trügen, übergehen (V.) (2), fehlschlagen, mangeln, verfehlen, nicht treffen, nicht zutreffen, sich verfehlen, sündigen gegen; vervÏlen, ferfÏlen*, mhd., sw. V.: nhd. verfehlen, fehlen, sich irren, nicht treffen, fehlschlagen, mangeln, fehlgehen

mangeln: germ. *au-; *skurtÐn; *wanÐn, mangeln: germ. *au-; *skurtÐn; *wanÐn

Mangeln: misse (1), mis, mhd., st. F.: nhd. »Missen«, Fehlen, Mangeln

Mangeln (N.): borst (2) 8, mhd., st. M., st. N.: nhd. Fehlen, Mangeln (N.)

Mängeln -- mit Mängeln behaftet: brestenlich, mhd., Adj.: nhd. mit Mängeln behaftet, schädlich; brestlich, mhd., Adj.: nhd. mit Mängeln behaftet, schädlich

Mängeln -- frei von Mängeln: afries. unurfengen 1 und häufiger?, Mängeln -- frei von Mängeln: afries. unurfengen 1 und häufiger?

mangeln« (V.) (1): mangelen (1), mangeln, manglen, mhd., sw. V.: nhd. »mangeln« (V.) (1), entbehren, verzichten auf, vermissen, verlieren, nicht haben, Mangel haben, Mangel leiden

mangelnd: afries. *wan, mangelnd: afries. *wan

mangelnd: ahd. wan* (1) 21; R.: mangelnde Gelegenheit: ahd. ungiwonÆ* 5; ungiwonida* 2; R.: mangelnde Umsicht: ahd. unbisworgida* 2; R.: mangelnde Vertrautheit: ahd. ungiwonaheiti* 2; ungiwonÆ* 5, mangelnd: ahd. wan* (1) 21; R.: mangelnde Gelegenheit: ahd. ungiwonÆ* 5; ungiwonida* 2; R.: mangelnde Umsicht: ahd. unbisworgida* 2; R.: mangelnde Vertrautheit: ahd. ungiwonaheiti* 2; ungiwonÆ* 5

mangelnd: ae. wan, mangelnd: ae. wan

mangelnd: vellich (1), vellig, mnd., Adj.: nhd. »fällig«, zum Fallen geneigt, vor dem Fall stehend, fallend, hinfällig, schwach, kraftlos, mangelhaft, mangelnd, hinfällig im Beweis oder Zeugnis, der Forderung oder dem Erbieten nicht genugtuend, zu Abgaben verpflichtet; vellich (2), mnd., Adv.: nhd. zum Fallen geneigt, vor dem Fall stehend, fallend, hinfällig, schwach, kraftlos, mangelhaft, mangelnd, hinfällig im Beweis oder Zeugnis, der Forderung oder dem Erbieten nicht genugtuend, zu Abgaben verpflichtet

mangelnd: germ. *wana- (1), mangelnd: germ. *wana- (1)

mangelnd: idg. *øýnos, mangelnd: idg. *øýnos

mangelnd: klem, mhd., Adj.: nhd. eng, knapp, mangelnd

mangelnd: brõke (5), mnd., Adj.: nhd. gebrechend, mangelnd, fehlend; brÐkelÆk (1), brÐkelich, brÐklÆk, mnd., Adj.: nhd. gebrechlich, mangelnd, mangelhaft, strafbar, baufällig; brÐkelÆk (2), brÐkelich, brÐklÆk, mnd., Adv.: nhd. gebrechlich, mangelnd, mangelhaft, strafbar, baufällig; brÐkhaftich, brÐkaftich, mnd., Adj.: nhd. mangelhaft, mangelnd, straffällig

mangelnd -- »mangelnd an«: zwirlich***, mhd., Adj.: nhd. »mangelnd an«

mangelnde -- durch mangelnde Aufsicht beschädigen: vorwõrlæsen, mnd., sw. V.: nhd. verwahrlosen, außer Acht lassen, unachtsam behandeln, durch Unachtsamkeit verderben, durch Fahrlässigkeit verlieren, durch mangelnde Aufsicht beschädigen, verkommen (V.) lassen, verbrauchen, zugrunde richten

mangelnde -- mangelnde Bereitschaft: unbereitschaft, mhd., st. F.: nhd. mangelnde Bereitschaft

mangelnde -- mangelnde Bebauung: unbð 3, mhd., st. M.: nhd. unerlaubter Bau, schlechter Anbau, Vernachlässigung eines Feldes, Vernachlässigung eines Gutes, mangelnde Bebauung, mangelnde Bewirtschaftung

mangelnde -- mangelnde Sorgfalt: unvlÆz, unflÆz*, mhd., st. M.: nhd. »Unfleiß«, mangelnde Sorgfalt, Nachlässigkeit, Trägheit

mangelnde -- mangelnde Gottergebenheit: ungelõzenheit, ungelæzenheit, mhd., st. F.: nhd. Unduldsamkeit, Ungeduld, Hochmut, Unempfänglichkeit, Unruhe, Selbstbezogenheit, mangelnde Gottergebenheit, mangelndes Gottvertrauen

mangelnde -- mangelnde Bewirtschaftung: unbð 3, mhd., st. M.: nhd. unerlaubter Bau, schlechter Anbau, Vernachlässigung eines Feldes, Vernachlässigung eines Gutes, mangelnde Bebauung, mangelnde Bewirtschaftung

mangelnde -- mangelnde Übung: ungewonheit, mhd., st. F.: nhd. Ungewohntheit, noch nicht Vorgekommenes, mangelnde Übung, ungewohntes Leben, Unmöglichkeit, Unüblichkeit, Verstoß gegen Herkunft und Recht

mangelndes -- mangelndes Sehvermögen: unbesiht, mhd., st. F.: nhd. Mangel an Umsicht, Unvorsichtigkeit, Sorglosigkeit, Versehen, mangelndes Sehvermögen

mangelndes -- mangelndes Gottvertrauen: ungelõzenheit, ungelæzenheit, mhd., st. F.: nhd. Unduldsamkeit, Ungeduld, Hochmut, Unempfänglichkeit, Unruhe, Selbstbezogenheit, mangelnde Gottergebenheit, mangelndes Gottvertrauen

Mangels -- Wandelung einer Entscheidung auf Grund eines Mangels: afsprunc, mnd., M.: nhd. »Absprung«, Ursprung, Herkunft, Wandelung einer Entscheidung auf Grund eines Mangels

Mangels -- wegen Mangels rügen: afries. fêknia 1 und häufiger?, Mangels -- wegen Mangels rügen: afries. fêknia 1 und häufiger?

Mangels -- Abstellung eines Mangels: wandel, mnd.?, N., M.: nhd. Wandel, Veränderung, Wechsel, Verfinsterung?, Änderung ins Schlechtere, Untreue, Gebrechen, Mangel, Tadel, Besserung, Abstellung eines Mangels, Abstellung einer Beschwerde, Ersatz, Entschädigung, Buße, Strafgeld, Frist

Mangelstock«: mangelstok, mangelstock, mnd., M.: nhd. »Mangelstock«, Brett um Wäsche zu glätten, hölzerne Rolle zum Wäschemangeln

Mangelung«: mangelunge, mhd., st. F.: nhd. »Mangelung«, Mangel (M.), Abgang, Handgemenge

Mangelwalze: rulleholt, rolleholt, rulholt, mnd., N.: nhd. »Rollholz«, Mangelwalze, Halter für ein Rollhandtuch, dicke runde Holzstücke

Mangenschwenkel« (N.): mangenswenkel, mhd., st. M.: nhd. »Mangenschwenkel« (N.), Strick an der Mangel, Schlinge an der Mangel

Manger«: mangÏre, mengÏre, manger*, menger*, mhd., st. M.: nhd. »Manger«, Händler, Kaufmann

Mangold: mangolt, manegolt, mhd., st. M.: nhd. Mangold

Mangold: bÐte (4), mnd., Sb.: nhd. Bete, Rübe, Mangold; bÐtekæl, bÐtelkæl, mnd., M.: nhd. Beißkohl, rote Rübe, Mangold

Mangold: kæl (1), koel, koil, kohl, kohel, mnd., M.: nhd. Kohl, Kohlgemüse, Kohlgericht, Wirsing, Mangold, Spinat, Rotkohl, Braunkohl, Grünkohl

Mangold: ahd. beiza 3; betonia* 42; bieza 17; biezkrðt* 1, Mangold: ahd. beiza 3; betonia* 42; bieza 17; biezkrðt* 1

Mangold: batænje, batenje, patænige, mhd., F.: nhd. Betonie, Mangold, Schlüsselblume, Zauberkraut; beizgras 1, mhd., st. N.: nhd. Mangold; beizkæl 3, beizkol, mhd., st. M.: nhd. Mangold, Rübe; beizkresse, mhd., sw. F.: nhd. Rübe, Mangold; bieze, mhd., F.: nhd. Mangold; biezen (2), mhd., Sb.: nhd. Mangold; biezenkrðt, mhd., st. N.: nhd. Mangold, Rübe

Mangold: rãmischgras 1, mhd., st. N.: nhd. »römisches Gras«, Mangold?; ? rãmischkæl 5?, mhd., st. M.: nhd. »römischer Kohl«, Wirsing?, Mangold?; ? rãmischkãle 2, mhd., st. M.: nhd. »römischer Kohl«, Wirsing?, Mangold?

Mangoldblatt: biezenblat, mhd., st. N.: nhd. Mangoldblatt, Blatt der weißen Rübe

Manier: afries. manÐre 2, Manier: afries. manÐre 2

Manier: manÐr, maneyr, mannÐr, manÆr, manier, manÐre, manÆre, mnd., F., N.: nhd. Manier, Art (1), Gattung, Sorte

Manier: maniere, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Manier, Betragen

Manier: an. manÐr, Manier: an. manÐr

Manieren -- schlechte Manieren: ae. unsidu, Manieren -- schlechte Manieren: ae. unsidu

manierlich: gevuoc (1), gefuoc*, mhd., Adj.: nhd. schicklich, manierlich, geschickt, klug, passend, billig, angemessen, höflich, wohlerzogen, anständig, zart

manierlich«: manÐrlÆk***, mnd., Adj.: nhd. »manierlich«, gutartig

manifestieren: welchen, mhd., sw. V.: nhd. manifestieren, manifestieren in; R.: manifestieren in: welchen, mhd., sw. V.: nhd. manifestieren, manifestieren in

Manigfaltigkeit«: vermanicvalticheit***, fermanicfalticheit*, mhd., st. F.: nhd. »Manigfaltigkeit«

manigfaltiglich«: manecvalticlich, menicvalticlich, manicvalteclich, manecvalteclich, menicvalteclich, manicfalticlich*, manecfalticlich*, menicfalticlich*, manicfalteclich*, manecfalteclich*, menicfalteclich*, mhd., Adj.: nhd. »manigfaltiglich«, vielfach, unterschiedlich, häufig

Manipel: got. hansa 4, Manipel: got. hansa 4

Manipel: hantvõne, hantvane, mnd., N.: nhd. Handtuch, Manipel

Manipel: ahd. fanõri* (1) 5; fano 28; hantfano 30?, Manipel: ahd. fanõri* (1) 5; fano 28; hantfano 30?

Manipel -- Manipel der Triarier: zusse, mhd., F.: nhd. Manipel der Triarier, Decke, Decke aus feinem Wollstoff, Kleid aus feinem Wollstoff, grobes zottiges Wollzeug, Wolldecke, Wolkleid

Manipel: afries. handfana 1 und häufiger?, Manipel: afries. handfana 1 und häufiger?

Manipel«: manipel, mnd., M.: nhd. »Manipel«, Seidenstreifen am linken Arm des Messgewandes

Manipulation -- eine Manipulation am Spielwürfel durchführen: ȫverlengen, æverlengen, mnd., sw. V.: nhd. »überlengen«, eine Manipulation am Spielwürfel durchführen

Manitergium: hantvane, hantfane*, mhd., sw. M.: nhd. »Handfahne«, Handtuch, Manitergium, Teil der priesterlichen Kleidung

Mankus: ae. mancus, Mankus: ae. mancus

Mann -- kein zum Handwerk oder Gewerbe betreiben berechtigter und von Renten lebender Mann: müezicgangÏre*, müezecgangÏre*, müezecganger, mhd., st. M.: nhd. Müßiggänger, kein zum Handwerk oder Gewerbe betreiben berechtigter und von Renten lebender Mann

Mann -- sich als Mann betrachten: mannen, mhd., sw. V.: nhd. »mannen«, zum Mann werden, sich als Mann betrachten, sich als Mann zeigen, sich ermannen, sich aufmachen, zum Mann nehmen, einen Mann nehmen, als Ehemann beigesellen, heiraten, als Lehnsmann huldigen, den Lehnseid leisten, mit einem Mann versehen (V.), bemannen, sich zum Lehnsträger eines anderen machen

Mann -- hilfreicher Mann: mannestræst, mhd., st. M.: nhd. »Mannestrost«, hilfreicher Mann, Anrede für den Geliebten

Mann -- übler Mann: übelman 1, mhd., st. M.: nhd. übler Mann, böser Mann

Mann: bar (5), mhd., st. M.: nhd. Sohn, Mann, freier Mann; brðtman, mhd., st. M.: nhd. »Brautmann«, Bräutigam, Mann; degen (2), tegen, mhd., st. M.: nhd. Knabe, Krieger, Held, Ritter, Kämpfer, Mann, Gefolgsmann, Dolch; er (2), mhd., st. M., sw. M.: nhd. Mann, Männchen, männliche Pflanze; R.: alter erfahrener Mann: altman, mhd., st. M.: nhd. »Altmann«, alter Mann, alter erfahrener Mann, Greis; R.: alter Mann: althÐrre, altherre, mhd., sw. M.: nhd. »Altherr«, alter Herr, alter Mann, Greis, Ahnherr, Vorherr, Ältester, Patriarch, Senator, Senior, Senior einer geistlichen Körperschaft; altiche, mhd., sw. M.: nhd. Greis, alter Mann; altman, mhd., st. M.: nhd. »Altmann«, alter Mann, alter erfahrener Mann, Greis; R.: armer Mann: armman, arman, mhd., st. M.: nhd. armer Mann, armer Mensch, Armer, unfreier Bauer, Holde, Bettler, Bedürftiger, Unglücklicher, Unseliger, dienender Ritter, Knecht, Gefolgsmann; R.: ehrbarer Mann: biderbeman*, biderman, mhd., st. M.: nhd. Biedermann, ehrbarer Mann, unbescholtener Mann, vortrefflicher Mann; R.: einen Mann nehmen: bemannen, mhd., sw. V.: nhd. bemannen, einen Mann nehmen, mit Mannschaft ausstatten; R.: freier Mann: bar (5), mhd., st. M.: nhd. Sohn, Mann, freier Mann; R.: geschickter Mann: behendigÏre, mhd., st. M.: nhd. geschickter Mann; R.: Heiratsabgabe an den Grundherren einer unfreien Frau die ein Mann aus einer fremden Grundherrschaft ehelichte: bettemunt, mhd., st. M.: nhd. Ehebettzins, Heiratsabgabe an den Grundherren einer unfreien Frau die ein Mann aus einer fremden Grundherrschaft ehelichte; R.: Mann für Mann: einzigen, einzegen, mhd., Adv.: nhd. einzeln, Mann für Mann; einzigen, einzegen, mhd., Adv.: nhd. einzeln, Mann für Mann; R.: scheinheiliger nur in seiner Einbildung vortrefflicher Mann: dunkelbiderman?, mhd., st. M.: nhd. scheinheiliger nur in seiner Einbildung vortrefflicher Mann; R.: unbescholtener Mann: biderbeman*, biderman, mhd., st. M.: nhd. Biedermann, ehrbarer Mann, unbescholtener Mann, vortrefflicher Mann; R.: vortrefflicher Mann: biderbeman*, biderman, mhd., st. M.: nhd. Biedermann, ehrbarer Mann, unbescholtener Mann, vortrefflicher Mann

Mann -- Mann von außerhalb: ðzerman, ouzerman, mhd., st. M.: nhd. Mann von außerhalb; ðzman, mhd., st. M.: nhd. »Ausmann«, Mann von außerhalb, Auswärtiger, Fremder; ðzsidel, mhd., M.: nhd. »Aussiedel«, Mann von außerhalb; ðzsidelinc, mhd., st. M.: nhd. Mann von außerhalb

Mann -- nicht leibeigener Mann: vrÆman, frÆman*, mhd., st. M.: nhd. »Freimann«, Freier (M.) (1), freier Mann, nicht leibeigener Mann, freier Knecht, Freigeborener, nicht leibeigener Knecht, Scharfrichter

Mann -- Mann von feiner Sitte und Bildung: vlÏminc, flÏminc, mhd., st. M.: nhd. Flame, Flamländer, Mann von feiner Sitte und Bildung, höfisch gebildeter Mensch

Mann -- sich als Mann zeigen: mannen, mhd., sw. V.: nhd. »mannen«, zum Mann werden, sich als Mann betrachten, sich als Mann zeigen, sich ermannen, sich aufmachen, zum Mann nehmen, einen Mann nehmen, als Ehemann beigesellen, heiraten, als Lehnsmann huldigen, den Lehnseid leisten, mit einem Mann versehen (V.), bemannen, sich zum Lehnsträger eines anderen machen

Mann -- dem Mann geziemend: manlich, menlich, mennelich, mhd., Adj.: nhd. männlich, dem Mann geziemend, mutig, tapfer, kühn, mannhaft, kraftvoll, wie ein Mann geartet, mannbar, ritterlich

Mann -- junger geputzter Mann: schranz, mhd., st. M.: nhd. Bruch (M.) (1), Riss, Spalte, Spalt, Loch, Scharte, Wunde, Vogelfangschlinge, junger geputzter Mann, Geck, Schranze

Mann -- ansehnlicher Mann: schãnman, nhd., st. M.: nhd. ansehnlicher Mann

Mann -- junger Mann: selle (1), mhd., sw. M.: nhd. Hausgenosse, Gefährte, Freund, Geselle, Geliebter, Standesgenosse, Handwerksgeselle, hilfsgeistlicher Kaplan, Bursche, junger Mann, junge Person

Mann -- gewichtiger Mann: pfunder*, phunder, mhd., st. M.: nhd. »Pfunder«, Maß, gewichtiger Mann, Gewicht (N.) (1)

Mann -- kleiner Mann: mennelÆn, menlÆn, mhd., st. N.: nhd. »Männlein«, Männchen, kleiner Mann, Zwerg

Mann...: mennÆn (1), mhd., Adj.: nhd. männlich, nach Mannes Art handelnd, Mann...

Mann -- einen Mann nehmen: mannen, mhd., sw. V.: nhd. »mannen«, zum Mann werden, sich als Mann betrachten, sich als Mann zeigen, sich ermannen, sich aufmachen, zum Mann nehmen, einen Mann nehmen, als Ehemann beigesellen, heiraten, als Lehnsmann huldigen, den Lehnseid leisten, mit einem Mann versehen (V.), bemannen, sich zum Lehnsträger eines anderen machen

Mann: lÆp (1), lÆph, lÆf, lÆb, mhd., st. M.: nhd. Leben, Leib, Körper, Leib und Leben, Lebenszeit, Gestalt, Äußeres, Bewusstsein, Mensch, Person, Mann, Frau, Leichnam, Magen (M.); man (1), mhd., st. M.: nhd. Mann, Person, männliche Person, Mensch, Mensch männlichen Geschlechts in gereiftem Alter, tüchtiger Krieger, Ehemann, Verlobter, Geliebter, Sohn, Dienstmann, Diener, Untertan, Lehnsmann, Vasall, Gefolgsmann, Held; mannebilede*, mannebilde, mhd., st. N.: nhd. »Mannbild«, Mann; mannesname, mhd., sw. M.: nhd. »Mannesname«, Mann, männliches Geschlecht; mannespersæne, mhd., sw. F.: nhd. »Mannesperson«, Mann

Mann -- rechtschaffener Mann: vromman, mnd., M.: nhd. rechtschaffener Mann, Biedermann

Mann -- Mann von Stand und Bedeutung: wÐrtman, mnd.?, M.: nhd. »Wertmann«, Vornehmer, Mann von Stand und Bedeutung

Mann -- vornehmer Mann: upperman, mnd.?, M.: nhd. vornehmer Mann, Oberhaupt

Mann -- unmittelbar dem Reich oder einem Fürsten untertaner Mann: vrÆman, vrieman, mnd., M.: nhd. Freigeborener, freier Mann, Mann freien Standes, freier Bauer, unmittelbar dem Reich oder einem Fürsten untertaner Mann, Freiherr, Edelmann, für vogelfrei erklärter und außerhalb des Rechts stehender Mann, Landstreicher?

Mann -- Mann freien Standes: vrÆman, vrieman, mnd., M.: nhd. Freigeborener, freier Mann, Mann freien Standes, freier Bauer, unmittelbar dem Reich oder einem Fürsten untertaner Mann, Freiherr, Edelmann, für vogelfrei erklärter und außerhalb des Rechts stehender Mann, Landstreicher?

Mann -- fremder Mann: vrȫmetman*?, vrommetman?, vrænmÐtman, mnd., M.: nhd. fremder Mann?

Mann -- freier Mann mit wenig oder keinem Eigenbesitz: vrÆlinc, vrilink, vrigling, mnd., M.: nhd. freier Mann mit wenig oder keinem Eigenbesitz, Freier von niederem Stand, Freigelassener

Mann -- Mann der auf einem Saiteninstrument bzw. einer Sambuka spielt: vlÐderpÆpÏre*, vlÐderpÆper, mnd., M.: nhd. Mann der auf einem Saiteninstrument bzw. einer Sambuka spielt

Mann -- für vogelfrei erklärter und außerhalb des Rechts stehender Mann: vrÆman, vrieman, mnd., M.: nhd. Freigeborener, freier Mann, Mann freien Standes, freier Bauer, unmittelbar dem Reich oder einem Fürsten untertaner Mann, Freiherr, Edelmann, für vogelfrei erklärter und außerhalb des Rechts stehender Mann, Landstreicher?

Mann: anfrk. *gomo?; man 20; *wer?, Mann: anfrk. *gomo?; man 20; *wer?

Mann -- freier Mann: vrÆhals, frÆhals*, mhd., st. M.: nhd. freier Mann, Freiheit; vrÆman, frÆman*, mhd., st. M.: nhd. »Freimann«, Freier (M.) (1), freier Mann, nicht leibeigener Mann, freier Knecht, Freigeborener, nicht leibeigener Knecht, Scharfrichter

Mann -- böser Mann: übelman 1, mhd., st. M.: nhd. übler Mann, böser Mann

Mann: gemahele (1), mhd., sw. M., st. M.: nhd. Bräutigam, Gemahl, Ehemann, Mann; geselle (1), mhd., sw. M., st. M.: nhd. Geselle, Gefährte, Gesellschafter, Hausgenosse, Geliebter, Geliebte, Freund, Freundin, Partner, Genosse, Kampfgenosse, Getreuer, Gegner, Kampfgegner, Kerl, Standesgenosse, Handwerksgeselle, Kaplan, Bursche, Mann, Person, Kollegiumsmitglied; gome, goume, gume, mhd., sw. M.: nhd. Mann; gomman, mhd., M.: nhd. Mann; helt (1), helet, helit, mhd., M.: nhd. Held, Mann, Krieger; karl (1), karle, kerl, mhd., st. M.: nhd. »Kerl«, Mann, Ehemann, Geliebter; karle (1), mhd., sw. M.: nhd. Kerl, Mann, Ehemann, Geliebter; kerlinc (1), Kerlinc, mhd., st. M., sw. M.: nhd. Untertan der Karle, Franke, Franzose, Bewohner des karolingischen Frankreich, Karolinger, Mann; kneht, kneth, mhd., st. M.: nhd. Knecht, Knappe, Junge, Knabe, Jüngling, Junggeselle, Geselle, Mann, Kerl, Bursche, Lehrling, Diener, Fußsoldat, Trossknecht, Krieger, Held, Bergknappe; R.: gekaufter Mann: koufman, mhd., sw. M., st. M.: nhd. Kaufmann, gekaufter Mann; R.: höfischer Mann: höveschman*, hübeschman, mhd., st. M., sw. M.: nhd. höfischer Mann, leichtfertiger Mann; R.: junger Mann: juncman, mhd., st. M.: nhd. »Jungmann«, junger Mann, Jüngling; junge (2), mhd., sw. M.: nhd. Junge, Jüngling, Jünger, junger Mann, Sohn, Kind; jungelinc, jüngelinc, mhd., st. M.: nhd. Jüngling, Knabe, junger Mann, Kind, Novize; kint (1), mhd., st. N.: nhd. Kind, Knabe, Jüngling, Mädchen, Jungfrau, Sohn, Tochter, Nachkomme, junges Mädchen, junger Mann, Edelfräulein, Edelknabe, adelige Jungfrau, Knappe, Page, junger Knecht, Knecht, Mensch, Menschenkind, Tierjunges; knabe, mhd., sw. M.: nhd. Knabe, Junge, junger Mann, Jüngling, Junggeselle, Geselle, Kerl, Bursche, Diener, Knappe, Page; R.: junger Mann der noch nicht zum Ritter geschlagen wurde: knappe, knape, mhd., sw. M.: nhd. Knappe, junger Mann der noch nicht zum Ritter geschlagen wurde, junger Mann in dienender Stellung, Knabe, Jüngling, Bursche, Junggeselle, Geselle, Knecht, Diener, Läufer (M.) (1); R.: junger Mann in dienender Stellung: knappe, knape, mhd., sw. M.: nhd. Knappe, junger Mann der noch nicht zum Ritter geschlagen wurde, junger Mann in dienender Stellung, Knabe, Jüngling, Bursche, Junggeselle, Geselle, Knecht, Diener, Läufer (M.) (1); R.: keuscher Mann: juncvrouwe, juncvrowe, juncvrou, juncfrouwe*, juncfrowe*, juncfrou*, mhd., sw. F.: nhd. Jungfrau, Mädchen, unverheiratete Frau, unverheiratete junge Frau, Dienerin, adliges Mädchen, Edelfräulein, Hofdame, keuscher Mann; R.: kleiner Mann: kurzman, mhd., st. M.: nhd. kleiner Mann; R.: leichtfertiger Mann: höveschman*, hübeschman, mhd., st. M., sw. M.: nhd. höfischer Mann, leichtfertiger Mann; R.: Mann des fahrenden Volkes: kerlinc (2), mhd., st. M.: nhd. Mann des fahrenden Volkes, Fahrender; R.: Mann für Mann: houbetlingen 1, mhd., Adv.: nhd. Mann für Mann, jeder einzelne; houbetlingen 1, mhd., Adv.: nhd. Mann für Mann, jeder einzelne; R.: Mann mit Helm: hðbe (1), hoube, mhd., sw. F.: nhd. Haube, Helm (M.) (1), Mütze, Pickelhaube, Sturmhaube, Schutzkappe, Kopfbedeckung der Ritter unter dem Helm, Falkenhaube, haubenartiger Federbusch der Vögel, Mann mit Helm; R.: oberster Mann: houbetman, houptman, mhd., st. M.: nhd. Hauptmann, königlicher oder fürstlicher Statthalter, militärischer Anführer, Oberster, Hauptperson einer Vereinigung, oberster Mann, der unter den Zinspflichtigen eines geteilten Gutes den gesamten Zins einzunehmen und an Herrn abzuführen hat, Hauptperson eines Rechtsverhältnisses, Gewährsmann, Kriegsanführer, Vorbild; R.: weibischer Mann: hõrslihtÏre, mhd., st. M.: nhd. jemand der das Haar glatt kämmt, Putzsüchtiger, weibischer Mann, eitler Geck; R.: zum Mann nehmen: geloben (1), geloven, gelofen*, gelüben, mhd., sw. V.: nhd. loben, preisen, geloben, zusichern, versprechen, versichern, verabreden, übereinkommen, sich zurückziehen, sich binden an, billigen, zur Frau nehmen, zum Mann nehmen, wählen, ernennen, verpfänden für, beschwören, beschließen; R.: zum Mann werden: gemannen, mhd., sw. V.: nhd. zum Mann werden, erstarken

Mann -- zu einer Vogtei gehörender Mann: vogetman, fogetman*, vogtman, fogtman*, voitman, foitman*, voutman, foutman*, mhd., st. M.: nhd. »Vogtmann«, Mann der einem Schirmherrn unterstellt ist, Eigenmann einer Vogtei, zu einer Vogtei gehörender Mann, Zinsmann einer Vogtei, Vogt, Rechtsvertreter, Vormund

Mann -- den zehnten Mann töten: verzehenden, vorzÐnden, ferzehenden*, forzÐnden*, mhd., sw. V.: nhd. »verzehnten«, den Zehnten von etwas geben, den Zehnten zahlen, versteuern, den zehnten Mann töten

Mann -- Mann eines Fürsten: vriunt (2), vrünt, vrunt, vrðnt, vrÆwent, vðrnt, vrænt, wrðnt, friunt*, frünt*, frunt*, frðnt*, frÆwent*, fðrnt*, frænt*, mhd., st. M.: nhd. Freund, Geliebter, Gemahl, Verwandter, Liebhaber, Mann eines Fürsten, Vertrauter, Verbündeter, Freundin, Geliebte, Freundschaft

Mann -- kühner Mann: vrevelman, vrävelman, vreveleman, frefelman*, fräfelman*, frefeleman*, mhd., st. M.: nhd. »Frevelmann«, Frevler, kühner Mann, Übeltäter, Bösewicht

Mann -- frommer Mann: vrumman, vromman, frumman*, fromman*, mhd., st. M.: nhd. »Frommmann«, frommer Mann, tüchtiger Mensch

Mann -- Mann der einem Schirmherrn unterstellt ist: vogetman, fogetman*, vogtman, fogtman*, voitman, foitman*, voutman, foutman*, mhd., st. M.: nhd. »Vogtmann«, Mann der einem Schirmherrn unterstellt ist, Eigenmann einer Vogtei, zu einer Vogtei gehörender Mann, Zinsmann einer Vogtei, Vogt, Rechtsvertreter, Vormund

Mann: ahd. baro 35?; baro* 2; degan 75; gimahalo* 1; gomman 54; gomo (1) 25?; helid* (1)? 1; karl* 25; kneht 85; leudis 90?; man 2010; *man; rink* 2; wer* (2) 3; weraltman* 10; R.: adliger Mann: ahd. adaldegan 1; R.: Anführer von vier Mann: ahd. fiorfuristo* 1; R.: angesehener vornehmer Mann: ahd. edildegan* 3; R.: fauler Mann: ahd. zibo* 1; R.: friedlicher Mann: ahd. friduman* 1; R.: Führer von zehn Mann: ahd. tehhan* 4; R.: gebildeter Mann: ahd. gilÐrito; R.: gelehrter Mann: ahd. gilÐrito; R.: junger Mann: ahd. jung; jungiling* 8; kind 364; R.: junger wackerer Mann: ahd. drancus 1?; R.: Mann für Mann: ahd. gimanno 1; gimanno 1; bÆ man; man bÆ man; R.: Mann gegen Mann: ahd. ? gifuoro 6; ? gifuoro 6; gihanto* 2; gihanto* 2; widar selb; widar selb; R.: Mann vom Land: ahd. lantsõzo 1; R.: Mann von adliger Abkunft: ahd. edildegan* 3; ediling 7; R.: Mann von hohem Rang: ahd. edilman* 1; R.: verheirateter Mann: ahd. gihÆwit man; R.: verweiblichter Mann: ahd. huorõri 20; R.: vornehmer Mann: ahd. adaldegan 1; ediling 7; R.: Vorsteher über hundert Mann: ahd. zehanzohÐræsto 3; R.: »gekrönter Mann«: ahd. bougwer* 1?; R.: Abteilung von vier Männern: ahd. ? fioring* 1; R.: Anführer einer Abteilung von vier Männern: ahd. ? fioring* 1; R.: einer von drei Männern: ahd. drÆman 2; R.: Führer von fünfzig Männern: ahd. fimfzughÐræsto* 1, Mann: ahd. baro 35?; baro* 2; degan 75; gimahalo* 1; gomman 54; gomo (1) 25?; helid* (1)? 1; karl* 25; kneht 85; leudis 90?; man 2010; *man; rink* 2; wer* (2) 3; weraltman* 10; R.: adliger Mann: ahd. adaldegan 1; R.: Anführer von vier Mann: ahd. fiorfuristo* 1; R.: angesehener vornehmer Mann: ahd. edildegan* 3; R.: fauler Mann: ahd. zibo* 1; R.: friedlicher Mann: ahd. friduman* 1; R.: Führer von zehn Mann: ahd. tehhan* 4; R.: gebildeter Mann: ahd. gilÐrito; R.: gelehrter Mann: ahd. gilÐrito; R.: junger Mann: ahd. jung; jungiling* 8; kind 364; R.: junger wackerer Mann: ahd. drancus 1?; R.: Mann für Mann: ahd. gimanno 1; gimanno 1; bÆ man; man bÆ man; R.: Mann gegen Mann: ahd. ? gifuoro 6; ? gifuoro 6; gihanto* 2; gihanto* 2; widar selb; widar selb; R.: Mann vom Land: ahd. lantsõzo 1; R.: Mann von adliger Abkunft: ahd. edildegan* 3; ediling 7; R.: Mann von hohem Rang: ahd. edilman* 1; R.: verheirateter Mann: ahd. gihÆwit man; R.: verweiblichter Mann: ahd. huorõri 20; R.: vornehmer Mann: ahd. adaldegan 1; ediling 7; R.: Vorsteher über hundert Mann: ahd. zehanzohÐræsto 3; R.: »gekrönter Mann«: ahd. bougwer* 1?; R.: Abteilung von vier Männern: ahd. ? fioring* 1; R.: Anführer einer Abteilung von vier Männern: ahd. ? fioring* 1; R.: einer von drei Männern: ahd. drÆman 2; R.: Führer von fünfzig Männern: ahd. fimfzughÐræsto* 1

Mann: ae. Ïþeling; beorn; carl; carlmann; ceorl; dryhtguma; eorl; ’sne; *fÆre; guma; gumþegn; hÏle; léod (1); léoda; mÏcg; mÏcga; mõga; mago; mann; manna; reordberend; rinc; scealc; s’cg (1); swõn; *swegen; þegn; þéodguma; wÚpnedmann; wer (1); ? *were; R.: ehrenhafter Mann: ae. geþungena; R.: einen Mann nehmen: ae. ceorlian; R.: freier Mann: ae. bænda; eorl; frÆgmann; R.: glückloser Mann: ae. earfoþmÏcg; R.: Gruppe von zehn Mann: ae. teoþung; R.: kampfbereiter Mann: ae. randwÆgend; R.: Mann aus dem Süden: ae. sðþmann; R.: Mann unter besonderem Friedensschutz: ae. friþmann; R.: starker Mann: ae. hearding; R.: stolzer Mann: ae. oferhoga; R.: tugendhafter Mann: ae. geþungena; R.: »reicher Mann«: ae. rÆcemann; R.: das Wergeld eines Mannes festlegen: ae. forþingian; R.: Männer: ae. fÆras; niþþas, Mann: ae. Ïþeling; beorn; carl; carlmann; ceorl; dryhtguma; eorl; ’sne; *fÆre; guma; gumþegn; hÏle; léod (1); léoda; mÏcg; mÏcga; mõga; mago; mann; manna; reordberend; rinc; scealc; s’cg (1); swõn; *swegen; þegn; þéodguma; wÚpnedmann; wer (1); ? *were; R.: ehrenhafter Mann: ae. geþungena; R.: einen Mann nehmen: ae. ceorlian; R.: freier Mann: ae. bænda; eorl; frÆgmann; R.: glückloser Mann: ae. earfoþmÏcg; R.: Gruppe von zehn Mann: ae. teoþung; R.: kampfbereiter Mann: ae. randwÆgend; R.: Mann aus dem Süden: ae. sðþmann; R.: Mann unter besonderem Friedensschutz: ae. friþmann; R.: starker Mann: ae. hearding; R.: stolzer Mann: ae. oferhoga; R.: tugendhafter Mann: ae. geþungena; R.: »reicher Mann«: ae. rÆcemann; R.: das Wergeld eines Mannes festlegen: ae. forþingian; R.: Männer: ae. fÆras; niþþas

Mann -- Mann der das Getreide beim Löschen in Säcke füllt: sackÏre*, sacker, mnd., M.: nhd. »Säcker«, Mann der das Getreide beim Löschen in Säcke füllt

Mann -- beim Mann die linke Seite an welcher der Schild getragen wird: schiltsÆde, mnd., F.: nhd. »Schildseite«, beim Mann die linke Seite an welcher der Schild getragen wird, Mannesseite

Mann: bink, binke, bunke, mnd., M.: nhd. Mann, Kerl; dÐgen (2), degen, mnd., M.: nhd. »Degen« (M.) (2), Knabe, Jüngling (vornehmen Standes), Mann, Held, Kämpfer; R.: bäurischer unvornehmer Mann: dörpÏre*, dörper, dorper, mnd., M.: nhd. Dorfbewohner, roher Mensch, bäurischer unvornehmer Mann; R.: der Gegenpatei einen Mann nehmen: afquellen, mnd., sw. V.: nhd. »abquellen«, abmartern, der Gegenpatei einen Mann nehmen; R.: Mann der ein Tier geborgen hat: bergesman, mnd., M.: nhd. Mann der ein Tier geborgen hat; R.: Mann der Schwester der Frau: douwelinge?, mnd.?, M.: nhd. Mann der Schwester der Frau, Schwager?; R.: Mann von der Eider: eiderman*, eyderman, mnd., M.: nhd. Mann von der Eider; R.: Mann von geringem Stande: armman, arman, mnd., M.: nhd. armer bzw. elender Mensch, Mann von geringem Stande, bäuerlicher Untertan, Bauer (M.) (1); R.: ohne Mann seiend: Ðnlȫpich, einlȫpich, Ðlȫpich*, mnd., Adj.: nhd. nicht angesessen, unverheiratet, einzeln, ohne Mann seiend, ohne Frau seiend; R.: Recht des Landesherrn den nicht herausverlangten Mann der sich in seiner Herrschaft niedergelassen hat als leibeigen zu beanspruchen: bÆsterrecht, mnd., Sb.: nhd. Recht des Landesherrn den nicht herausverlangten Mann der sich in seiner Herrschaft niedergelassen hat als leibeigen zu beanspruchen; R.: schwarzer Mann: bðlol, bulole, mnd., Sb.: nhd. Pirol?, Bumann, schwarzer Mann; R.: zum Mann werden: bemannen, bemennen, mnd., sw. V.: nhd. bemannen, Mannschaft besetzen, übermannen, überwältigen, heiraten, Frau verheiraten, in den Besitz eines Mannes übergehen, zum Mann werden

Mann -- wichtigster Mann: hȫvedesman, mnd., M.: nhd. Hauptmann, wichtigster Mann, führender Mensch, leitender Mensch, Übergeordneter, Vorsitzender, Richter, Amtmann, Herrscher, Statthalter, Befehlshaber, Anführer, Anstifter, Patron, Hauptperson eines rechtlichen Verhältnisses, Hauptbeteiligter, Bevollmächtigter, Gerichtsvorsitzender, Ratsendebote, Stadthauptmann, Befehlshaber der städtischen Truppen, Kommandant einer Burg, Vorsteher, Bevollmächtigter im Deichwesen, Kirchenvorsteher, Schutzheiliger, Gildevorsteher, Gildemeister, Handwerksmeister, Geschäftsinhaber, Prinzipal, Prozessvertreter, Vormund, Aussteller bzw. Empfänger einer Urkunde, Verkäufer, Kläger, Gläubiger, Angeklagter, Mandant, Klient, Pfandschuldner, Veräußerer; hȫvetman, hȫftman, hæptman, mnd., M.: nhd. Hauptmann, wichtigster Mann, führender Mensch, leitende Mensch, Übergeordneter, Vorsitzender, Richter, Amtmann, Herrscher, Statthalter, Befehlshaber, Anführer, Anstifter, Patron, Hauptperson eines rechtlichen Verhältnisses, Hauptbeteiligter, Bevollmächtigter, Gerichtsvorsitzender, Ratssendebote, Stadthauptmann, Befehlshaber der städtischen Truppen, Kommandant einer Burg, Vorsteher, Bevollmächtigter im Deichwesen, Kirchenvorsteher, Schutzheiliger, Gildevorsteher, Gildemeister, Handwerksmeister, Geschäftsinhaber, Prinzipal, Prozessvertreter, Vormund, Aussteller bzw. Empfänger einer Urkunde, Verkäufer, Kläger, Gläubiger, Angeklagter, Mandant, Klient, Pfandschuldner, Veräußerer

Mann -- volle Lehnsfähigkeit die nur der ritterbürtige Mann besitzt: hÐrschilt, herschilt, hÐreschilt*, mnd., M., N.: nhd. Heerschild, volle Lehnsfähigkeit die nur der ritterbürtige Mann besitzt, Zeichen des Adels, Adelswürde, Ritterwürde, Fähigkeit zur vollen kriegerischen Ehre, lehnrechtliche Gliederung, Standesabstufung, Stufe der Lehnsordnung (Bedeutung örtlich beschränkt), lehnbesitzende Ritterschaft, Heergefolge, Kriegszug, auf die Lehnsherrenschaft gegründetes Recht zum Kriegsaufgebot, Kriegsaufgebot, Kriegszug, Heeresmacht, Feldzug

Mann: idg. *�hemon-; *manus; *monus; *ner- (1); *øÂros; R.: junger Mann: idg. *merØo‑, Mann: idg. *�hemon-; *manus; *monus; *ner- (1); *øÂros; R.: junger Mann: idg. *merØo‑

Mann: got. *bara, enguz ? 1, *erls, fers 1 (krimgot.), guma 4, *leudis, *liuþs ?, manna (1) 316, ? *sag, waÆr 29; R.: edler Mann: got. *erls

Mann -- Mann von hervorragendem Verdienst: stamme, stemne, stempne, stemme, mnd., sw. M.: nhd. Stamm, Baumstamm, gefällter Baum, Mann von hervorragendem Verdienst, Geschlecht, Familie, Herkunft, Abkunft, Volk

Mann: man (1), mnd., M.: nhd. Mensch, Mann, Ehemann, Mensch, Erwachsener, streitbarer Mann, Arbeitsmann, Kriegsmann, Schiffsmann, Gestalt eines Mannes, rechtliche Person des Mannes, Lehnsmann, Ministeriale, Rechtsverpflichteter, Geschlechtsangehöriger, Männchen beim Tier (Bedeutung örtlich beschränkt); mannesbilde, mansbilde, mnd., N.: nhd. »Mannbild«, Mann, Bildnis eines Mannes, männliches Wesen; mannesminsche*, mnd., M.: nhd. Mann; mannesnõme, mansnõme, mnd., M.: nhd. »Mannesname«, Mann, männlicher Mensch, männliches Wesen; mannespersæne, manspersæn, manspersæne, mnd., F.: nhd. »Mannesperson«, Mann, männliches Wesen; R.: alter Mann: æltman, mnd.?, M.: nhd. Greis, alter Mann; R.: Anteil je Mann an der Kriegsbeute: mandÐl, mandeil, mandeel, mnd., M., N.: nhd. Anteil je Mann an der Kriegsbeute; manpart, mnd., N.: nhd. Anteil je Mann an der Kriegsbeute; R.: Arbeit für einen Mann: mõnwerk, mnd., N.: nhd. Arbeit des Mannes, Arbeit für einen Mann; R.: aus Polen stammender Mann: pælacke, pollacke, mnd., M.: nhd. »Polacke«, Pole, aus Polen stammender Mann; R.: Bußzahlung an die Familie für einen getöteten Mann: mangelt, mnd., N.: nhd. »Manngelt«, Bußzahlung an die Familie für einen getöteten Mann, Mannbuße, Soldzahlung (Bedeutung örtlich beschränkt), Lohn für die Mannschaft, Lohn, Kluftgeld (Bedeutung örtlich beschränkt); mannegelt, mnd., N.: nhd. »Manngeld«, Bußzahlung an die Familie für einen getöteten Mann, Mannbuße, Soldzahlung (Bedeutung örtlich beschränkt), Lohn für die Mannschaft, Lohn, Kluftgeld (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: der sich zu Martini dem guten Leben ergebende Mann: mertenesman*, mertensman, martensman, mnd., M.: nhd. »Martinsmann«, der sich zu Martini dem guten Leben ergebende Mann; R.: einen Mann nehmen: mannen, mnd., sw. V.: nhd. bemannen, mit Mannschaft besetzen, mit einer Besatzung belegen (V.), einen Mann nehmen, heiraten; R.: Kirchenstuh.l für den Mann: manstȫlete*, manstȫlte, mnd., N.: nhd. Kirchenstuh.l für den Mann; R.: kleiner Mann: menneken, menniken, manneken, mnd., M.: nhd. Männchen, kleiner Mann, kleiner Mensch, männliches Wesen, Knäblein; R.: Mann aus der Mark: MarkÏre*, Marker, mnd., M.: nhd. Märker, Mann aus der Mark, Brandenburger; R.: Mann der außerehelichen Geschlechtsverkehr hat: ȫverspÐlÏre*, ȫverspÐler, æverspÐler, ȫverspȫler, æverspȫler, overspoler mnd., M.: nhd. Ehebrecher, Mann der außerehelichen Geschlechtsverkehr hat; R.: Mann der den Markt fegt: marketvÐgÏre***, mnd., M.: nhd. Marktfeger, Mann der den Markt fegt; R.: Mann der die Noppen entfernt: noppÏre*, nopper, mnd.?, M.: nhd. Mann der die Noppen entfernt; R.: Mann in zweiter Ehe: nõman, naeman, nõchman*, mnd., M.: nhd. zweiter Mann, Mann in zweiter Ehe; R.: Mann mit schwarzer Hautfarbe: mærman, moerman, moyrman, mnd., M.: nhd. »Mohrmann«, Mann mit schwarzer Hautfarbe, Mann von schwarzer Gestalt; R.: Mann von schwarzer Gestalt: mærman, moerman, moyrman, mnd., M.: nhd. »Mohrmann«, Mann mit schwarzer Hautfarbe, Mann von schwarzer Gestalt; R.: nicht lateinkundiger und schreibkundiger Mann: leie (1), leye, leyge, leige, leije, lege, legge, leyke, leke, mnd., M.: nhd. Laie im Sinne des nicht geistlichen Mannes, nicht lateinkundiger und schreibkundiger Mann, Ungelehrter, seit dem 15. Jh. auch lesekundiger und schreibkundiger Mann ohne tiefere Lateinkenntnisse, einfacher und ungelehrter Mann (in der Reformationszeit), Nichtarzt; R.: Schutzwaffe für den Mann: manharnesch, manneharnesch, manharnisch, manharnasch, manharnsch, mnd., N.: nhd. Kriegsrüstung, Schutzwaffe für den Mann; R.: seit dem 15. Jh. auch lesekundiger und schreibkundiger Mann ohne tiefere Lateinkenntnisse: leie (1), leye, leyge, leige, leije, lege, legge, leyke, leke, mnd., M.: nhd. Laie im Sinne des nicht geistlichen Mannes, nicht lateinkundiger und schreibkundiger Mann, Ungelehrter, seit dem 15. Jh. auch lesekundiger und schreibkundiger Mann ohne tiefere Lateinkenntnisse, einfacher und ungelehrter Mann (in der Reformationszeit), Nichtarzt; R.: soviel wie ein Mann am Tage mähen kann: mannesmÐth, mnd.?, N.?: nhd. Landmaß, soviel wie ein Mann am Tage mähen kann?; R.: streitbarer Mann: man (1), mnd., M.: nhd. Mensch, Mann, Ehemann, Mensch, Erwachsener, streitbarer Mann, Arbeitsmann, Kriegsmann, Schiffsmann, Gestalt eines Mannes, rechtliche Person des Mannes, Lehnsmann, Ministeriale, Rechtsverpflichteter, Geschlechtsangehöriger, Männchen beim Tier (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: Stuhl für den Mann: manstæl, manstæyl, mnd., M.: nhd. »Mannstuhl«, Stuhl für den Mann; R.: wichtigster Mann: prÆncipõl (1), principaell, prÆncepõl, prÆnzepõl, prynssepall, printzepahl, mnd., M.: nhd. »Prinzipal«, wichtigster Mann, Erster, Vornehmster, Vorgesetzter, Anführer einer Gruppe von Menschen, Wortführer, Hauptverfechter, Initiator einer Angelegenheit, Leiter (M.), Hauptbetreiber eines Geschäftes, rechtsverantwortlicher Mensch, Hauptbeteiligter in einer Rechtsangelegenheit, Verhandlungsführer; prinse, prince, prins, prinß, prinz, printz, printzs, primse, mnd., sw. M.: nhd. »Prinz«, Fürst, Herrscher, Landesherr, Vorgesetzter, wichtigster Mann, Erster, Vornehmster, Anführer, Oberhaupt, Spitze (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: wilder Mann: pelsman, pilsman, mnd., M.: nhd. »Pelzmann«, wilder Mann, Unruhe, Aufruhr; R.: zweiter Mann: nõman, naeman, nõchman*, mnd., M.: nhd. zweiter Mann, Mann in zweiter Ehe

Mann: afries. *goma; mann 200 und häufiger?; *wer; zeremann 6; zerl 2; zerlmann 1 und häufiger?; R.: aus dem Elternhaus heraus einen Mann heiraten: afries. ðtmannia 1; R.: junger unverheirateter Mann: afries. knapa 24; R.: Mann aus der Gemeinde: afries. mênithemann* 2; R.: unfriedlicher Mann: afries. unfrethomann* 1, Mann: afries. *goma; mann 200 und häufiger?; *wer; zeremann 6; zerl 2; zerlmann 1 und häufiger?; R.: aus dem Elternhaus heraus einen Mann heiraten: afries. ðtmannia 1; R.: junger unverheirateter Mann: afries. knapa 24; R.: Mann aus der Gemeinde: afries. mênithemann* 2; R.: unfriedlicher Mann: afries. unfrethomann* 1

Mann -- vermögender Mann: rÆkeman, mnd., M.: nhd. »Reichmann«, vermögender Mann, Reicher

Mann -- Mann des herrschaftlichen Gesindes: stævenman, stõvenman, mnd., M.: nhd. Bader, Mann des herrschaftlichen Gesindes

Mann -- Mann der einen Stab oder einen Stock trägt: rebbendrÐgÏre*, rebbendreggÏre*, rebbendregger, mnd., M.: nhd. »Rebenträger«, Mann der einen Stab oder einen Stock trägt

Mann -- Mann der ein zinspflichtiges Gut hat: sækeman, sockeman, mnd., M.: nhd. Mann der ein zinspflichtiges Gut hat

Mann -- Mann der Schwester: süsterman, susterman, mnd., M.: nhd. »Schwestermann«, Mann der Schwester, Schwager

Mann -- Mann der Holz zu Spänen haut: spõnhouwÏre*, spõnhouwer, spaenhouwer, mnd., M.: nhd. »Spanhauer«, Handwerker der Holzscheite verarbeitet, Schindelmacher?, Mann der Holz zu Spänen haut?

Mann -- vertrauenswerter angesehener Mann der als Zeuge annehmbar ist: gædeman, gðdeman, gðde man, gætman, gðtman, mnd., M.: nhd. »guter Mann«, Angehöriger ritterbürtiger Familie, Edelmann, ritterbürtiger Grundherr, Vasall, unbescholtener Bürger, vertrauenswerter angesehener Mann der als Zeuge annehmbar ist, Armer, Almosenempfänger

Mann -- reicher Mann: rÆchman, mhd., st. M.: nhd. »Reichmann«, reicher Mann, Höriger des Landesherren

Mann -- zum Mann nehmen: mannen, mhd., sw. V.: nhd. »mannen«, zum Mann werden, sich als Mann betrachten, sich als Mann zeigen, sich ermannen, sich aufmachen, zum Mann nehmen, einen Mann nehmen, als Ehemann beigesellen, heiraten, als Lehnsmann huldigen, den Lehnseid leisten, mit einem Mann versehen (V.), bemannen, sich zum Lehnsträger eines anderen machen; nemen (1), mhd., st. V.: nhd. nehmen, annehmen, entgegennehmen, auswählen, bestimmen, abnehmen, an sich nehmen, unrechtmäßig wegnehmen, einnehmen, in Anspruch nehmen, aufnehmen, mitnehmen, übernehmen, ergreifen, fassen, beiseitenehmen, erringen, erhalten (V.), bekommen, empfangen, erfahren (V.), erleiden, machen, abhalten, halten, unternehmen, veranstalten, vereinbaren, auffassen, verstehen, zur Frau nehmen, zum Mann nehmen, heiraten, wegnehmen, rauben, gewaltsam nehmen, unterbrechen, abbringen, abwenden von, packen an, packen bei, führen an, verstehen unter, herausnehmen, heben, holen aus, entfernen, absondern von, auswählen aus, erhalten (V.) von, befreien von, nehmen auf, nehmen in, erwählen zu, wählen zu, brauchen für, anlegen, heften an, führen durch, legen in, beiseitenehmen zu, nehmen unter, halten vor, halten für, eintauschen für, eintauschen gegen, vorziehen, jemanden bei der Hand nehmen, beiseite führen, jemanden heiraten, sich aneignen, einnehmen, prüfen, wählen, zielen, sich geben lassen, benehmen, vernehmen, lernen, ablernen, vornehmen, bedenken, überlegen (V.)

Mann -- Mann aus der Champagne: Schampõneis, Schampæneis, SchampÐneis, Tschampõneis, mhd., sw. M.: nhd. Mann aus der Champagne, Bewohner der Champagne

Mann -- Mann von Sodom: sodoman, mhd., st. M.: nhd. »Sodomit«, Mann von Sodom

Mann -- zum Mann werden: mannen, mhd., sw. V.: nhd. »mannen«, zum Mann werden, sich als Mann betrachten, sich als Mann zeigen, sich ermannen, sich aufmachen, zum Mann nehmen, einen Mann nehmen, als Ehemann beigesellen, heiraten, als Lehnsmann huldigen, den Lehnseid leisten, mit einem Mann versehen (V.), bemannen, sich zum Lehnsträger eines anderen machen

Mann: wer (5), were, mhd., st. M., sw. M.: nhd. »Wer«, Mann, Bürge, Gewährsmann, Gewährleister; werltman, mhd., st. M.: nhd. »Weltmann«, Mensch, Mann, Mensch auf Erden, weltlich gesinnter Mensch; wine, mhd., st. M.: nhd. Freund, Geliebter, Gatte, Mann, Ehemann; wirt (1), wiert, wurt, mhd., wert, mmd., st. M.: nhd. Wirt, Gastwirt, Schutzpatron, Ehemann, Herr, Hausherr, Burgherr, Mann, Gastgeber, Bewirter, Schutzherr, Tiermännchen, Landesherr, Gebieter, Gastfreund, Verwalter, Pfleger, Brautführer; R.: fahrender Mann: wallÏre, waller, mhd., st. M.: nhd. »Waller«, fahrender Mann, Wanderer, Pilger, Wallfahrer; R.: Mann aus Valois: Wõleis, mhd., st. M., sw. M.: nhd. Mann aus Valois; R.: ritterlicher Aufputz an Mann und Pferd: zimier, zimÆr, zimiere, mhd., st. N., st. F.: nhd. Zimier, Helmzier, Schmuck, Helmschmuck, ritterlicher Aufputz an Mann und Pferd; R.: weibischer Mann: weichelinc, mhd., st. M.: nhd. »Weichling«, weibischer Mann; R.: weiser Mann: wÆsman, mhd., st. M.: nhd. »Weismann«, weiser Mann, Weiser (M.) (1), Gelehrter

Mann -- Führer von zehn Mann: techan, techõn, techant, dechant, dechent, mhd., st. M.: nhd. Dechant, Führer von zehn Mann, Vorstand der Jahrmarktbesucher

Mann -- soviel an einem Tage ein Mann mit zwei Ochsen pflügen kann: manewerc, mhd., st. N.: nhd. »Mannwerk«, soviel an einem Tage ein Mann mit zwei Ochsen pflügen kann

Mann -- wie ein Mann geartet: manlich, menlich, mennelich, mhd., Adj.: nhd. männlich, dem Mann geziemend, mutig, tapfer, kühn, mannhaft, kraftvoll, wie ein Mann geartet, mannbar, ritterlich

Mann -- tüchtiger Mann: kÁrl, kÐrl, kerel, kerrel, kÁrle, kerle, mnd., M.: nhd. Kerl, Mann, starker Mann, kräftiger Mann, tüchtiger Mann, Krieger, Anführer, Freier (M.) (1) nicht ritterlichen Standes, Mann von niederem Stande, Bauer (M.) (1), Bursche, Herrscher, vom einfachen Manne getragenes Kleidungsstück, über den Kopf gezogener Rock, langes Kleid

Mann -- starker Mann: helt, mnd., M.: nhd. Held, heldenhafter Mann, tapferer Krieger, hervorragender Mann, starker Mann, durch besondere Bedeutung oder Erscheinung ausgezeichneter Mann, Krieger, Kriegsmann, Bursche (Bedeutung örtlich beschränkt), Kerl (Bedeutung örtlich beschränkt); kÁrl, kÐrl, kerel, kerrel, kÁrle, kerle, mnd., M.: nhd. Kerl, Mann, starker Mann, kräftiger Mann, tüchtiger Mann, Krieger, Anführer, Freier (M.) (1) nicht ritterlichen Standes, Mann von niederem Stande, Bauer (M.) (1), Bursche, Herrscher, vom einfachen Manne getragenes Kleidungsstück, über den Kopf gezogener Rock, langes Kleid

Mann -- unverheirateter Mann: knõpe, mnd., M.: nhd. Knabe, Junge, Kind männlichen Geschlechts, Schulknabe, Schüler, unverheirateter Mann, Knappe, ritterbürtiger Mann der noch nicht den Ritterschlag erhalten hat, junger Mann, Knecht, Bedienter, Kammerdiener, Edelknabe, Page, Gehilfe, Handwerksgeselle, Matrose, Stadtknecht, Ratsdiener, Polizist, Gerichtsdiener, Kriegsknecht, Krieger, Landsknecht

Mann -- unverheirateter älterer Mann: hõgenstolte, mnd., M.: nhd. »Hagestolz«, Eigenmann, Lehnsmann der nur ein Teilstück inne hat, unverheirateter älterer Mann; hõgestolt, mnd., M.: nhd. Eigenmann, Lehnsmann der nur ein Teilstück inne hat, unverheirateter älterer Mann; hõgestolte, mnd., M.: nhd. Eigenmann, Lehnsmann der nur ein Teilstück inne hat, unverheirateter älterer Mann

Mann -- ritterbürtiger Mann der noch nicht den Ritterschlag erhalten hat: knõpe, mnd., M.: nhd. Knabe, Junge, Kind männlichen Geschlechts, Schulknabe, Schüler, unverheirateter Mann, Knappe, ritterbürtiger Mann der noch nicht den Ritterschlag erhalten hat, junger Mann, Knecht, Bedienter, Kammerdiener, Edelknabe, Page, Gehilfe, Handwerksgeselle, Matrose, Stadtknecht, Ratsdiener, Polizist, Gerichtsdiener, Kriegsknecht, Krieger, Landsknecht

Mann -- Tadel verdienender Mann: scheltman, mhd., st. M.: nhd. »Scheltmann«, Tadel verdienender Mann

Mann -- verständiger Mann: sinnicman, mhd., st. M.: nhd. verständiger Mann

Mann -- mit Mann seiend: gemannet***, mnd.? (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gemannt, mit Mann seiend

Mann -- schneller Mann: snelman, mhd., st. M.: nhd. schneller Mann

Mann -- krüppeliger körperlich unfähiger Mann: krȫpelman, mnd., M.: nhd. krüppeliger körperlich unfähiger Mann

Mann -- Mann aus der Gemeinheit: gemÐnedesman*, gemÐndesman, gemeindesman, mnd., M.: nhd. Mann aus der Gemeinschaft, Mann aus der Gemeinheit

Mann -- kräftiger Mann: kÁrl, kÐrl, kerel, kerrel, kÁrle, kerle, mnd., M.: nhd. Kerl, Mann, starker Mann, kräftiger Mann, tüchtiger Mann, Krieger, Anführer, Freier (M.) (1) nicht ritterlichen Standes, Mann von niederem Stande, Bauer (M.) (1), Bursche, Herrscher, vom einfachen Manne getragenes Kleidungsstück, über den Kopf gezogener Rock, langes Kleid

Mann -- Huhn das der halseigene Mann dem Halsherrn jährlich liefern muss: halshæn, mnd., N.: nhd. Huhn das der halseigene Mann dem Halsherrn jährlich liefern muss

Mann -- junger Mann: geselle, mnd., M.: nhd. »Geselle«, Gefährte, Genosse, Kamerad, Teilnehmer, Spießgeselle, Teilnehmer am Gelage, Trinkgefährte, Gesellschaftsmitglied, junge Leute des fürstlichen Gesindes, Helfer, Angestellter des Kaufmanns, junger Kaufmann, Kaufgeselle, in der Kanzlei Gehilfe des Schreibers, Schulgeselle, Unterlehrer, Handwerkergeselle, Bursche, junger Mann, Mensch, Bube, Hode; junge (1), mnd., M.: nhd. Junge, Jugendlicher, junger Mann, junger Mensch in dienender Stellung, jugendlicher Diener im adeligen Haushalt, Trossjunge, Stalljunge, Hütejunge, im Bergwerk bei der Förderung beschäftigter Jugendlicher, junger Mensch in lernender Stellung, Lehrling, Lehrjunge, angehender Matrose, Jungknecht, Schüler, Jünger (Bedeutung örtlich beschränkt), Knabe, Flegel, Rüpel, Erstgeburt (Bedeutung örtlich beschränkt), junge Welt, Jugend; jüngelinc, iµngelinc, yuncgelinc, mnd., M.: nhd. Jüngling, junger Mensch, Kind, Knabe, junger Mann; knõpe, mnd., M.: nhd. Knabe, Junge, Kind männlichen Geschlechts, Schulknabe, Schüler, unverheirateter Mann, Knappe, ritterbürtiger Mann der noch nicht den Ritterschlag erhalten hat, junger Mann, Knecht, Bedienter, Kammerdiener, Edelknabe, Page, Gehilfe, Handwerksgeselle, Matrose, Stadtknecht, Ratsdiener, Polizist, Gerichtsdiener, Kriegsknecht, Krieger, Landsknecht

Mann -- Mann der keusch bleibt: juncvrouwe, junkvrouwe, junkvrowe, juncvrðwe, juncvrðw, iuncvrðwe, yuncvrðwe, jungvrðwe, junckvrðwe, jungkvrðwe, juncvrouw, juncvrawe, juncfrow, juncvfrowe, junvfrouw, joncvrðwe, junvrðwe, juncfer, junfer, juffer, iungfer, iungver, yunfer, yunver, jonvrðwe, yonvrðwe, mnd., F.: nhd. Jungfrau, junge Frau, Edelfräulein, junge Adlige, Frau eines Edelmanns, Edelfrau, Mädchen im kindlichen Alter, Mädchen im jugendlichen Alter, Mädchen im heiratsfähigen Alter, unverheiratete Frau, Nonne, Klosterjungfrau, Frau die keusch bleibt, Mann der keusch bleibt, junges Mädchen in dienender Stellung, Kammerfrau einer adeligen Dame, Zofe einer adeligen Dame, Aufwärterin in einem Wirtshaus, Frau die arbeitet, Begleiterin der Braut am Hochzeitstage, Brautjungfer, runder flacher Block mit drei oder vier Löchern zum Straffziehen der Wanten, Folterinstrument, Daumenschraube, Wärmflasche, Handramme, Name für ein Geschütz, Sternbild der Jungfrau

Mann -- Mann des Gesindes: gesinde (2), mnd., M.: nhd. Mann des Gesindes, Gefolgsmann, Diener, Knecht; ingesinde, mnd., N., M.: nhd. Hausgesinde, Ingesinde, fürstliche Begleiterschaft, Gefolge, ritterliche Mannschaft, zum Haushalt gehöriges Gesinde, Geschlecht, Sippe, Mann des Gesindes, Diener, Knecht; insinde*, insinne, mnd., N., M.: nhd. Ingesinde, fürstliche Begleiterschaft, Gefolge, ritterliche Mannschaft, zum Haushalt gehöriges Gesinde, Geschlecht, Sippe, Mann des Gesindes, Diener, Knecht

Mann -- Mann der Holz in das Feuer wirft um die Hitze unter den Salzpfannen gleichmäßig hoch zu halten: inschÐtÏre***, mnd., M.: nhd. Mann der Holz in das Feuer wirft um die Hitze unter den Salzpfannen gleichmäßig hoch zu halten

Mann -- Mann aus der Gemeinschaft: gemÐnedesman*, gemÐndesman, gemeindesman, mnd., M.: nhd. Mann aus der Gemeinschaft, Mann aus der Gemeinheit

Mann -- Mann der den Braukessel ins Brauhaus trägt: kÐteldrÐgÏre***, mnd., M.: nhd. Mann der den Braukessel ins Brauhaus trägt

Mann -- hervorragender Mann: helt, mnd., M.: nhd. Held, heldenhafter Mann, tapferer Krieger, hervorragender Mann, starker Mann, durch besondere Bedeutung oder Erscheinung ausgezeichneter Mann, Krieger, Kriegsmann, Bursche (Bedeutung örtlich beschränkt), Kerl (Bedeutung örtlich beschränkt)

Mann: geman, mnd.?, M.: nhd. Mann; karl, mnd., M.: nhd. »Kerl«, Mann, Ehemann, Geliebter; kÁrl, kÐrl, kerel, kerrel, kÁrle, kerle, mnd., M.: nhd. Kerl, Mann, starker Mann, kräftiger Mann, tüchtiger Mann, Krieger, Anführer, Freier (M.) (1) nicht ritterlichen Standes, Mann von niederem Stande, Bauer (M.) (1), Bursche, Herrscher, vom einfachen Manne getragenes Kleidungsstück, über den Kopf gezogener Rock, langes Kleid

Mann der Kunde (F.) hat: kündesman*, kundesman, mnd., M.: nhd. Mann der Kunde (F.) hat, ortskundiger Führer

Mann: as. erl 91; gumo 119; h’lith 60; *karl?; man (1) 588; rink* 19; s’g* 7; thegan 71; thiodgumo* 3; wer* (1) 74; R.: freier Mann: as. frÆling* 1, Mann: as. erl 91; gumo 119; h’lith 60; *karl?; man (1) 588; rink* 19; s’g* 7; thegan 71; thiodgumo* 3; wer* (1) 74; R.: freier Mann: as. frÆling* 1

Mann: germ. *abæ-; *bara-; *drangja-; *erala-; *gumæ-; *halÐþa-; *karila-; *leuda-; *leudi-; *manæ-; *manna-; *þegna-; *wera-; R.: junger Mann: germ. *swaina-, Mann: germ. *abæ-; *bara-; *drangja-; *erala-; *gumæ-; *halÐþa-; *karila-; *leuda-; *leudi-; *manæ-; *manna-; *þegna-; *wera-; R.: junger Mann: germ. *swaina-

Mann: an. afi (1), b‡rr, drengr (1), fj‡rr (2), goti, gumi, halr, hnyttr, h‡fuŒ, h‡lŒr, kall (1), karl, karlmaŒr, *keri (2), kona kn‘tir, kona kn‘tir, konr, maŒr, miŒjungr, seggr, skati, skegg, skeggi, spðsi, þegn, þollr, verr (1), vimarr, vinnr (1); R.: alter Mann: an. karl; R.: der unfreie Mann in seinem Verhältnis zu einer Unfreien: an. kefsir; R.: dicker Mann: an. þikingr; R.: einflussreicher Mann: an. bokki; R.: freier Mann: an. frelsingi; R.: hagerer Mann: an. skurkr; R.: in Glück und Reichtum lebender Mann: an. sÏlingr; R.: kluger Mann: an. spekingr; R.: Mann aus dem Gebiet zwischen Glommen und Gætaelf: an. elfskr?; R.: Mann aus der Walachei: an. Bl‡kumaŒr; R.: Mann aus derselben Gegend: an. sveitungr; R.: Mann aus Götland: an. Gauti; R.: Mann aus H‡rŒaland: an. h‡rzkr; R.: Mann aus Hadeland: an. haŒr; R.: Mann aus Mãri: an. mãrskr; R.: Mann aus Rogaland: an. rogi (1), Rygr, Rygskr; R.: Mann aus Trondheim: an. ÷rændr; R.: Mann aus Trondheim, Trondheimer: an. þrõndr; R.: Mann der als Zeuge einen Kauf gültig macht: an. fasti (1); R.: Mann der seiner Verlobten entflieht: an. fuŒflogi; R.: Mann der vom König mit Landbesitz belehnt ist: an. lendrmaŒr; R.: Mann mit guter schöner Stimme: an. raddmaŒr; R.: Mann von den Inseln: an. eyverskr; R.: Mann von so kleinem Wuchs dass er als halber Troll angesehen wird: an. halfrÏingi; R.: reicher Mann: an. sÏlingr; R.: Schar (F.) (1) von 70 Mann: an. svarfaŒr; R.: schwerfälliger Mann: an. strundi; R.: starker Mann: an. hrunki; R.: tapferer Mann: an. greppr; R.: trefflicher Mann: an. ÆtrmaŒr; R.: tüchtiger Mann: an. dõndimaŒr, garpr, gãŒingr, sk‡rungr; R.: unfreundlicher Mann: an. skðmr; R.: wohlhabender Mann: an. sÏlkeri; R.: würdevoller Mann: an. gÏimaŒr?; R.: zu einem Mann erziehen: an. menna; R.: zukunftskundiger Mann: an. spõmaŒr; R.: zum Mann machen: an. manna (2); R.: Männer: an. bragnar, brjænar, firar, fj‡rvar, flotnar, fyrŒar, fyrvar, gotnar, knÆar, lofŒar, nõrungar, nj‡rŒungur, serlar, virŒar; R.: Gott der Männer: an. Verat‘r

Mann -- gemieteter Mann: hǖrelinc*, hðrlink, mnd., M.: nhd. Pächter, Pachtbauer, Mieter, Mietling, gemieteter Mann, Tagelöhner; hǖreman, hǖrman, mnd., M.: nhd. Pächter, Pachtbauer, Mieter, Mietling, gemieteter Mann, Tagelöhner; hǖresman, mnd., M.: nhd. Pächter, Pachtbauer, Mieter, Mietling, gemieteter Mann, Tagelöhner

Mann -- heldenhafter Mann: helt, mnd., M.: nhd. Held, heldenhafter Mann, tapferer Krieger, hervorragender Mann, starker Mann, durch besondere Bedeutung oder Erscheinung ausgezeichneter Mann, Krieger, Kriegsmann, Bursche (Bedeutung örtlich beschränkt), Kerl (Bedeutung örtlich beschränkt)

Mann -- gemeiner Mann: kÁrleman, kerleman, mnd., M.: nhd. Mann niederen Standes, gemeiner Mann, roher Mensch, ungeschliffener Mensch

Mann -- auf einer abhängigen Kleinbauernstelle oder Tagelöhnerstelle angesessener Mann: kÅtsõtÏre*, kÅtsõter, kÅtzoter, kosõter, kÅtsÐter, kotzeter, kotzer, kosÐter, koster, mnd., M.: nhd. Kätner, Häusler, auf einer abhängigen Kleinbauernstelle oder Tagelöhnerstelle angesessener Mann, Köter (M.) (1), Kossäte; kÅtsõte, kÅtsÐte, kotzete, kossõte, kossÐte, kotste, kotse, kotze, koste, mnd., M.: nhd. Kätner, Häusler, auf einer abhängigen Kleinbauernstelle oder Tagelöhnerstelle angesessener Mann, Köter (M.) (1), Kossäte

Mann -- durch besondere Bedeutung oder Erscheinung ausgezeichneter Mann: helt, mnd., M.: nhd. Held, heldenhafter Mann, tapferer Krieger, hervorragender Mann, starker Mann, durch besondere Bedeutung oder Erscheinung ausgezeichneter Mann, Krieger, Kriegsmann, Bursche (Bedeutung örtlich beschränkt), Kerl (Bedeutung örtlich beschränkt)

Mann -- Mann Gottes: gædesman, mnd., M.: nhd. Mann Gottes, Frommer, Gott Wohlgefälliger; gædesminsche, mnd., M.: nhd. Mann Gottes, Frommer, Gott Wohlgefälliger, Prophet

Mann -- Mann von niederem Stande: kÁrl, kÐrl, kerel, kerrel, kÁrle, kerle, mnd., M.: nhd. Kerl, Mann, starker Mann, kräftiger Mann, tüchtiger Mann, Krieger, Anführer, Freier (M.) (1) nicht ritterlichen Standes, Mann von niederem Stande, Bauer (M.) (1), Bursche, Herrscher, vom einfachen Manne getragenes Kleidungsstück, über den Kopf gezogener Rock, langes Kleid

Mann niedersten Standes (Bedeutung örtlich beschränkt): vrÆhÐt, vrÆheit, vrieheit, vriehÐt, vrighÐt, vrigehÐt, vriecheit, vriget, vriet, mnd., F.: nhd. Freiheit, persönliche Freiheit, Zugehörigkeit zum Freienstande, Freiheit von Lehnverhältnis, Freiheit von Vormundschaft, Freigabe aus der Leibeigenschaft, Bewegungsfreiheit, Handlungsfreiheit, unmittelbare Unterstellung, Reichsfreiheit, Gewissensfreiheit, geistige Unabhängigkeit, Vergünstigung, bevorrechtigte Stellung, Recht, Vorrecht, Privileg, Marktprivileg, freie Marktzeit, durch Privilegien geschaffener Rechtsstand, Stadtfreiheit, Stadtrecht, Gildeprivilegien, Urkunde über Vorrechte oder Rechte, Freibrief, Stadtrechtsurkunde, Bevorzugung, Ausnahmestellung, Recht zur freien und ungehinderten Nutzung, Abgabenfreiheit, Befreiung von Steuern oder Zöllen oder Diensten, freies Eigentum, Freibezirk, Freistatt, Immunität, kirchlicher Freibezirk, Domfreiheit, Kirchenfriede, freies Gebiet, Burgfreiheit, Bannmeile, Stadtwehr, Landstreicher (Bedeutung örtlich beschränkt), Mann niedersten Standes (Bedeutung örtlich beschränkt)

Mann -- freier Mann: vrÆe (1), mnd., M.: nhd. Freigeborener, freier Mann, Freiherr, Edelherr; vrÆman, vrieman, mnd., M.: nhd. Freigeborener, freier Mann, Mann freien Standes, freier Bauer, unmittelbar dem Reich oder einem Fürsten untertaner Mann, Freiherr, Edelmann, für vogelfrei erklärter und außerhalb des Rechts stehender Mann, Landstreicher?

Mann -- Mann ungebildeten Standes: hipkendrÐgÏre, hipkendrÐger, mnd., M.: nhd. Gebäckverkäufer, Mann ungebildeten Standes

Mann -- als freier Mann geboren: vrÆbæren, vriboren, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. als freier Mann geboren, dem Freienstande angehörig, adelig; vrÆgebæren, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. als freier Mann geboren, dem Freienstande angehörig, adelig

Mann -- das vom Mann als Gegengabe für die Mitgift der Frau Ausgesetzte: wedderlach, mnd.?, N.: nhd. Widerlage, Ersatz, Entschädigung, Vergütung, das vom Mann als Gegengabe für die Mitgift der Frau Ausgesetzte; wedderlõge*, wedderlage, F.: nhd. Widerlage, Ersatz, Entschädigung, Vergütung, das vom Mann als Gegengabe für die Mitgift der Frau Ausgesetzte

Mann -- feindlich gesinnter Mann: vÆendesman*, vÆandesman, mnd.?, M.: nhd. feindlich gesinnter Mann, Feind

Mann -- an den Mann bringen: vorkümmeren* (1), vorkümmern, mnd., sw. V.: nhd. verkaufen, an den Mann bringen

Mann -- ausgezeichneter Mann: vræmÏre*, vræmer, mnd., M.: nhd. Held, Helfer, ausgezeichneter Mann, Ritter der Leibwache, Paladin

Mann -- Mann niederen Standes: kÁrleman, kerleman, mnd., M.: nhd. Mann niederen Standes, gemeiner Mann, roher Mensch, ungeschliffener Mensch

Mann« -- »fünfter Mann«: vünftman, fünftman*, mhd., st. M.: nhd. »fünfter Mann«, entscheidender fünfter Obmann zu vier Männern im Gericht

Mann« -- »unkeuscher Mann«: knabÏre***, knaber, mhd., M.: nhd. »unkeuscher Mann«

Mann« -- »deutscher Mann«: diutischman*, diutschman, tiuschman, mhd., st. M.: nhd. »deutscher Mann«, Deutscher

Mann« -- »sauertöpfischer Mann«: müderÏre***, mhd., M.: nhd. »sauertöpfischer Mann«

Mann« -- »guter Mann«: gædeman, gðdeman, gðde man, gætman, gðtman, mnd., M.: nhd. »guter Mann«, Angehöriger ritterbürtiger Familie, Edelmann, ritterbürtiger Grundherr, Vasall, unbescholtener Bürger, vertrauenswerter angesehener Mann der als Zeuge annehmbar ist, Armer, Almosenempfänger

Manna: got. manna (2) 3, Manna: got. manna (2) 3

Manna: ahd. gruzzimelo* 1; himilbræt* 3; manna (1) 4, Manna: ahd. gruzzimelo* 1; himilbræt* 3; manna (1) 4

Manna: himelbræt, himelpræt, mhd., st. N.: nhd. Himmelsbrot, Manna, Hostie, Brot vom Himmel; himelsbræt, himelspræt, mhd., st. N.: nhd. Himmelsbrot, Manna, Hostie, Brot vom Himmel; R.: himmlisches Manna: himelmanne, mhd., st. N.: nhd. himmlisches Manna

Manna: engelbræt, mnd., N.: nhd. Engelbrot (Epitheton Christi), Manna

Manna: ae. hwÆtcorn, Manna: ae. hwÆtcorn

Manna: an. manna (1), Manna: an. manna (1)

Manna: afries. manna 1, Manna: afries. manna 1

Manna: manna, man, mnd., N.: nhd. Manna, Himmelsbrot

Manna: hemmelbræt, himmelbræt, mnd., N.: nhd. Speise vom Himmel, Manna, wohlschmeckendes Gebäck, Ambrosia; hemmelesbræt*, hemmelsbræt, mnd., N.: nhd. Speise vom Himmel, Manna, wohlschmeckendes Gebäck, Ambrosia

Manna: manna, mhd., N.: nhd. Manna, Himmelsbrot; mannabræt, mhd., st. N.: nhd. Mannabrot, Manna, Himmelsbrot; manne, mhd., st. N.: nhd. Manna

Manna: engelbræt, mhd., st. N.: nhd. Engelbrot, Manna

Mannabrot: mannabræt, mhd., st. N.: nhd. Mannabrot, Manna, Himmelsbrot

Mannageschmack: mannasmac, mhd., st. M.: nhd. Mannageschmack

Mannarbeit«: as. manarvêdi* 1, Mannarbeit«: as. manarvêdi* 1

Mannareis (M.): gÆt, git, gid, giith, mnd., Sb.: nhd. eine Gräserfrucht, Mannareis (M.), Reis (M.), mit Mandeln und Öl angemachter Reis (M.) als Fastenspeise, Schwarzkümmel?, Wachtelweizen?

mannbar: getaget, getagt, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zu den Tagen gekommen«, mannbar, alt, bejahrt, betagt; hibÏre, hÆbÏre, mhd., Adj.: nhd. heiratsfähig, mannbar, volljährig; R.: noch nicht voll mannbar: gransprunge (1), mhd., Adj.: nhd. noch nicht voll mannbar, erst sprießendes Barthaar habend

mannbar: manbÏre, mhd., Adj.: nhd. mannbar, männlich; manlich, menlich, mennelich, mhd., Adj.: nhd. männlich, dem Mann geziemend, mutig, tapfer, kühn, mannhaft, kraftvoll, wie ein Mann geartet, mannbar, ritterlich; manzÆtic, mhd., Adj.: nhd. mannbar; minnebÏre, mhd., Adj.: nhd. lieblich, liebevoll, liebreich, liebenswert, verführerisch, liebesfähig, mannbar

mannbar: venbõr*, venbar, venber, mnd., Adj.: nhd. mannbar; vulwassen (2), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. voll ausgewachsen, erwachsen (Adj.), mannbar; wÆchbõr*, wÆchber, mnd.?, Adj.: nhd. streitbar, mannbar

mannbar: ahd. granasprungal* 1; granasprungi* 3; granasprungÆg* 2; hÆbõri 2; hÆbarÆg* 5; ubarzÆtÆg* 1; R.: über die mannbaren Jahre hinaus: ahd. ubarzÆtÆg* 1, mannbar: ahd. granasprungal* 1; granasprungi* 3; granasprungÆg* 2; hÆbõri 2; hÆbarÆg* 5; ubarzÆtÆg* 1; R.: über die mannbaren Jahre hinaus: ahd. ubarzÆtÆg* 1

mannbar: afries. bðkfest 1 und häufiger?, mannbar: afries. bðkfest 1 und häufiger?

mannbar: manbõr, manbõre, mambare, mnd., Adj.: nhd. mannbar, ausgereift, heiratsfähig, erwachsen (Adj.), waffenfähig, zweigliedrig; manhaftich (1), manaftich, mnd., Adj.: nhd. mannhaft, männlich, erwachsen (Adj.), ausgereift, kräftig, mannbar; menlÆk (1), mnd., Adj.: nhd. männlich, von männlichem Geschlecht seiend, mannhaft, mannbar, mutig, stattlich, tapfer; menlÆken*, menliken, mnd.?, Adv.: nhd. männlich, mannbar

Mannbarkeit: tac, dac, mhd., st. M.: nhd. Tag, Tageszeit, Zeitraum eines Tages, Tag auf den eine gerichtliche Verhandlung anberaumt ist, Verhandlung, Zeit, Lebenszeit, Leben, Alter (N.), Termin, Frist, Aufschub, Gericht (N.) (1), Gerichtstag, Fest, Festtag, Gedenktag, Jahrestag, Todestag, Tagesanbruch, Morgen, Tageslicht, Licht, Sonne, Tagereise, Gerichtstermin, Gerichtsverhandlung, Tagewerk, Waffenstillstand, höheres Alter (N.), Mannbarkeit, Volljährigkeit, Lebensalter, Verhandlungstag, Jüngstes Gericht (N.) (1), Greisenalter

Mannbarkeit: manbÏricheit*?, manbÏrkeit, mhd., st. F.: nhd. Mannbarkeit; menschheit, menscheit, mennischheit, mennescheit, mhd., st. F.: nhd. Menschheit, Mensch, Menschsein, Menschwerdung, menschliche Natur, Menschennatur, Menschengestalt, Menschlichkeit, Menschen, Natur und Leben eines Menschen, leibliches Wohl, Mannbarkeit

Mannbarkeit: afries. bðkfeste 1 und häufiger?, Mannbarkeit: afries. bðkfeste 1 und häufiger?

Mannbarkeit: ahd. granasprungalÆ* 1; jugund* 23; R.: erste Mannbarkeit: ahd. ubarbarti* 1, Mannbarkeit: ahd. granasprungalÆ* 1; jugund* 23; R.: erste Mannbarkeit: ahd. ubarbarti* 1

Mannbete«: manbete 1 und häufiger?, mhd., st. F.: nhd. »Mannbete«, Personensteuer, Kopfsteuer

Mannbild«: mannebilede*, mannebilde, mhd., st. N.: nhd. »Mannbild«, Mann

Mannbild«: mannesbilde, mansbilde, mnd., N.: nhd. »Mannbild«, Mann, Bildnis eines Mannes, männliches Wesen

Mannbuße: afries. werjeld 29, Mannbuße: afries. werjeld 29

Mannbuße: ahd. liutwarti* 62, Mannbuße: ahd. liutwarti* 62

Mannbuße: halsbrȫke, halsbroke, mnd., M.: nhd. Mannbuße, höchste Geldbuße mit der man den Hals löst, Tat für die Mannbuße zu leisten ist; R.: Lösung von Leibesstrafe durch die höchste Mannbuße: halslȫsinge, halslosinge, mnd., F.: nhd. Halslösung, Lösung von Leibesstrafe durch die höchste Mannbuße, Befreiung von Leibesstrafe durch Zahlung einer Geldstrafe; R.: Tat für die Mannbuße zu leisten ist: halsbrȫke, halsbroke, mnd., M.: nhd. Mannbuße, höchste Geldbuße mit der man den Hals löst, Tat für die Mannbuße zu leisten ist
Mannbuße: manbæte, mannebæte, manb¦te, mnd., F., M.: nhd. Mannbuße, Sühnezahlung an die Familie für die Tötung eines Mannes; mangelt, mnd., N.: nhd. »Manngelt«, Bußzahlung an die Familie für einen getöteten Mann, Mannbuße, Soldzahlung (Bedeutung örtlich beschränkt), Lohn für die Mannschaft, Lohn, Kluftgeld (Bedeutung örtlich beschränkt); mannegelt, mnd., N.: nhd. »Manngeld«, Bußzahlung an die Familie für einen getöteten Mann, Mannbuße, Soldzahlung (Bedeutung örtlich beschränkt), Lohn für die Mannschaft, Lohn, Kluftgeld (Bedeutung örtlich beschränkt)

Mannbuße: anfrk. liudwardi* 62, Mannbuße: anfrk. liudwardi* 62

Mannbuße -- volle Mannbuße: vulbæte, mnd., F.: nhd. volle Mannbuße

Männchen: got. gumein* 1, Männchen: got. gumein* 1

Männchen: menneken, menniken, manneken, mnd., M.: nhd. Männchen, kleiner Mann, kleiner Mensch, männliches Wesen, Knäblein

Männchen beim Tier (Bedeutung örtlich beschränkt): man (1), mnd., M.: nhd. Mensch, Mann, Ehemann, Mensch, Erwachsener, streitbarer Mann, Arbeitsmann, Kriegsmann, Schiffsmann, Gestalt eines Mannes, rechtliche Person des Mannes, Lehnsmann, Ministeriale, Rechtsverpflichteter, Geschlechtsangehöriger, Männchen beim Tier (Bedeutung örtlich beschränkt)

Männchen: germ. *staggja-; *staggjæ-, Männchen: germ. *staggja-; *staggjæ-

Männchen: er (2), mhd., st. M., sw. M.: nhd. Mann, Männchen, männliche Pflanze; erl (1), mhd., st. N.: nhd. Männchen; erlÆn (2), mhd., st. N.: nhd. Männchen

Männchen: kerlÆn (2), kerlÆn*, mhd., st. N.: nhd. »Kerllein«, Männchen

Männchen: mendel (1), mhd., st. N.: nhd. »Männlein«, Männchen, Zwerg; mennel, mhd., st. N.: nhd. »Männlein«, Männchen, Zwerg; mennelÆn, menlÆn, mhd., st. N.: nhd. »Männlein«, Männchen, kleiner Mann, Zwerg

Manndienst«: mandÐnst, mandÐnest, mnd., M., N.: nhd. »Manndienst«, Lehnsdienst, aufgrund einer Lehnsverpflichtung zu leistender Kriegsdienst zu Pferde

Mannding«: mandinc, mandink, mnd., N.: nhd. »Mannding«, Lehensgericht, vom Lehensherrn einberufenes Gericht für Lehenssachen

Manne -- vom einfachen Manne getragenes Kleidungsstück: kÁrl, kÐrl, kerel, kerrel, kÁrle, kerle, mnd., M.: nhd. Kerl, Mann, starker Mann, kräftiger Mann, tüchtiger Mann, Krieger, Anführer, Freier (M.) (1) nicht ritterlichen Standes, Mann von niederem Stande, Bauer (M.) (1), Bursche, Herrscher, vom einfachen Manne getragenes Kleidungsstück, über den Kopf gezogener Rock, langes Kleid; kÁrlken*, kerlken, mnd., N.: nhd. vom einfachen Manne getragenes Kleidungsstück, über den Kopf gezogener Rock, langes Kleid

Manne -- Abgabe der Wendinnen an den Herrn bei Scheidung vom Manne: vÐrsenepenninc, vÐrsnepenninc, versnepenninge, versenpenninge, mnd., M.: nhd. Abgabe der Wendinnen an den Herrn bei Scheidung vom Manne

Manne -- bei der die Mannen den emporgerichteten Speer des Herrn mit ihren Speeren berührten: an. võpnatak, Manne -- bei der die Mannen den emporgerichteten Speer des Herrn mit ihren Speeren berührten: an. võpnatak

Mannen: trðte (1), mhd., M. Pl.: nhd. Mannen

Mannen -- Gesamtheit der Mannen eines Herrn: manschop, manschap, manschup, mnd., F.: nhd. Mannschaft, Verpflichtung des Lehnsmanns gegen den Lehnsherrn, Treugelöbnis bei der Verleihung zu Lehnrecht, Verhältnis des Lehnsmannes zum Lehnsherrn, Gesamtheit der Mannen eines Herrn, Ritterschaft, die in einem Untertänigkeitsverhältnis Stehenden, Gesamtheit von Männern, Abteilung einer Korporation, Schiffsmanschaft, Besatzung eines Schiffes

Mannen -- Beherbergung des Herrn und seiner Familie sowie seiner Mannen: lÐger, legger, lõger, mnd., N.: nhd. Lager, Liegestatt, Bettstatt, Krankenlager, Unterkunft, Verbleib, Aufenthalt, Fischerlager, Fischkaufmannslager auf Dragär, Weinlager, Weinkeller, Einlager, Schuldhaft, Hausarrest, Heerlager, Feldlager, Sichniederlegen, Beherbergung des Herrn und seiner Familie sowie seiner Mannen

Mannen (M. Pl.): manheit, mhd., st. F.: nhd. Männlichkeit, Tapferkeit, Mannhaftigkeit, Kraft, Stärke, Wagemut, Heldentat, mannhafte Tat, Mannesalter, Verhältnis eines Dienstmannes oder Lehnsmannes, Mannen (M. Pl.); manschaft, manneschaft, mhd., st. F.: nhd. »Mannschaft«, Verhältnis eines Lehnsmanns, Lehen, Lehenspflicht, Lehnsdienst, Lehnshuldigung, Lehnseid, Mannen (M. Pl.), Hörige, lehnsrechtliche Verpflichtung bzw. Stellung des Lehnsmanns, lehnsmäßiges Verfügungsrecht und Besitzrecht, Hörige, Zinsleute, Belehnung; mantuom, mhd., st. M., st. N.: nhd. Manntum, Mannhaftigkeit, Tapferkeit, mannhafte Tat, Mannesalter, Verhältnis eines Dienstmannes oder Lehnsmannes, Mannen (M. Pl.)

mannen«: mannen, mhd., sw. V.: nhd. »mannen«, zum Mann werden, sich als Mann betrachten, sich als Mann zeigen, sich ermannen, sich aufmachen, zum Mann nehmen, einen Mann nehmen, als Ehemann beigesellen, heiraten, als Lehnsmann huldigen, den Lehnseid leisten, mit einem Mann versehen (V.), bemannen, sich zum Lehnsträger eines anderen machen

Mannengericht: manrecht, manricht, mnd., N.: nhd. Dienstmannenrecht, Lehnsrecht, Verpflichtung des Lehnsmannes, Mannengericht, Vasallengericht, Lehnsgericht, Vasalleneid?

Mannengericht: manreht, mhd., st. N.: nhd. »Mannrecht«, Dienstgericht, Mannengericht, Vasallengericht, freier Stand

Mannentag: mandach, mnd., M.: nhd. Mannentag, Sitzung des Lehnsgerichtes, vom Landesherren angesetzter Gerichtstag für alle Vasallen

Männer -- Bekleidungsstück für Männer: jesse, gesse, mnd., F.: nhd. Wams, Jacke, Bekleidungsstück für Männer

Männer -- Kleidungsstück für Frauen und Männer das über dem Rock und unter dem Mantel getragen wurde: suckenÆe, suggenÆe, sukenÆe, suknÆ, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Kleidungsstück für Frauen und Männer das über dem Rock und unter dem Mantel getragen wurde, Oberkleid

Männer -- Besichtigung durch beeidete von beiden Parteien gewählte Männer: kuntschaft, mhd., st. F.: nhd. »Kundschaft« (F.) (1), Bekanntwerden, Kenntnis, Nachricht, Öffentlichkeit, Vertrautheit, Erforschung, Aussage, Auskunft, Auskunft gebende Person, Besichtigung durch beeidete von beiden Parteien gewählte Männer, Schiedsrichter, Schiedsentscheidung, durch Schiedsspruch erworbenes Recht, Zeugnis, Bekanntschaft, nähere Umgebung, Verwandtschaft, Zeugenschaft, Untersuchung, Beweiserhebung, Beweismittel, Beweis, Bestätigung, Gremium eidlich verpflichteter Zeugen, kundige Leute, Kenntnisnahme

Männer -- mit Schellen oder Glöckchen besetzter Gürtel aus Metall für Männer und Frauen: dǖsinc, dusink, mnd., M.: nhd. mit Schellen oder Glöckchen besetzter Gürtel aus Metall für Männer und Frauen

Männer -- mit Pelzwerk verbrämtes bzw. gefüttertes Gewand für Männer und Frauen: sðbe, sube, szube, sðve, mnd., M., F.: nhd. Schaube, langes faltiges Kleid, mit Pelzwerk verbrämtes bzw. gefüttertes Gewand für Männer und Frauen, Schaube, Talar

Männer: lǖde (1), luede, luide, lðde*, mnd., Pl.: nhd. Leute, Menschen, Öffentlichkeit, Allgemeinheit, Männer, Gesamtheit erwachsener Menschen, Lehnsleute, Ministeriale (Pl.), Eigenleute, Untertanen; mannesvolk*, mansvolk, mnd., N.: nhd. Mannsvolk, Männer, Mannsleute; mannesvolk, mnd., N.: nhd. Mannsvolk, Männer, Mannsleute; manvolk, mnd., N.: nhd. Mannsvolk, Männer, Mannsleute; R.: Badstube für Männer: manstæve, mnd., M.: nhd. Badstube für Männer; R.: Geldbeutel für Männer: mannesbǖdel, mnd., M.: nhd. Geldbeutel für Männer; R.: Gesamtheit der Männer: mandæm, mnd., M.: nhd. »Manntum«?, Männlichkeit, Tapferkeit, Gesamtheit der Männer, Mannsvolk; manhÐt, manheit, mnd., F.: nhd. Männlichkeit, Mannhaftigkeit, Kühnheit, Tapferkeit, Tüchtigkeit, Fleiß, Kraft, Anstrengung, Verhältnis der Lehnsmannschaft, Gesamtheit der Männer, Gesamtheit der männlichen Einwohner, Lehensleute, Mannesalter; R.: Kirchplatz für Männer: mannesstant*, mansstant, mnd., M.: nhd. Kirchplatz für Männer; R.: Obergewand für Frauen und Männer: ȫverrok, æverrok, averrok, mnd., M.: nhd. »Überrock«, Obergewand für Frauen und Männer; R.: Obergewand für Männer: paltrok, paltrock, palsrok (Gen.?), mnd., M.: nhd. Obergewand für Männer, Überrock, Regenrock; R.: Schlafhaus der Männer im Spital: manslõphðs, mnd., N.: nhd. Schlafhaus der Männer im Spital; R.: Zahl der Männer: mantal, mantõl, mantael, mantõlie, mantighe, mnd., F.: nhd. Mannzahl, Zahl der Männer, Musterung, Zahlungsverpflichtung; mantighe, mnd., F.: nhd. Mannzahl, Zahl der Männer, Musterung, Zahlungsverpflichtung

Männer -- Männer des Friedens: vrideliute, frideliute*, mhd., st. M.: nhd. »Friedeleute«, Männer des Friedens

Männer -- Kleidungsstück für Männer und Frauen: rok, roch, mnd., M.: nhd. »Rock«, Kleidungsstück für Männer und Frauen, Oberkleid, liturgisches Obergewand, Rochett, Hülle (Bedeutung örtlich beschränkt)

Männer -- der über fünfzig Männer Gesetzte: vünfziger, fünfziger*, mhd., st. M.: nhd. »Fünfziger«, der über fünfzig Männer Gesetzte

Männer -- Besichtigung der Männer: afries. mannskâwinge 1 und häufiger?, Männer -- Besichtigung der Männer: afries. mannskâwinge 1 und häufiger?

Männer -- Oberkleid der Männer und Frauen: surkæt, mhd., st. N., M.: nhd. »Surkot«, Oberkleid der Männer und Frauen, Überrock, Schleppe; surtæt, mhd., st. N., M.: nhd. »Surtout«, Oberkleid der Männer und Frauen, Schleppe

Männerarme -- Klafter als Maß der ausgebreiteten Männerarme: manklafter*, manklachter, mnd., M., N.: nhd. Mannklafter, Klafter als Maß der ausgebreiteten Männerarme

Männerbarett: mannesbonnit, mansbonnit, mnd., N.: nhd. Männerbarett

Männerbeinkleid -- weites faltiges Männerbeinkleid: plðderhæse*, mnd., F.: nhd. Pluderhose, weites faltiges Männerbeinkleid, knielange Überfallhose

Männergürtel: mannesgördel, mansgördel, mnd., M.: nhd. »Mannesgürtel«, Männergürtel; mannesrÐme*, mansrÐme, mnd., M.: nhd. Männergürtel

Männerhemd: manneshÐmede*, manshemmede, manshimmet, mnd., N.: nhd. Männerhemd

Männerhose: manneshæse*, manshæse*, manshõse*, mnd., F.: nhd. »Mannshose«, Männerhose, Männerstrümpfe

Männerhut: manneshæt, manhæt, mnd., M.: nhd. Männerhut

Männerjacke -- gefütterte Männerjacke: mannesvæderhÐmede*, mansvæderhemt, mnd., N.: nhd. gefütterte Männerjacke

Männerkittel: wenneke, wenke, mnd.?, F.: nhd. weites grobes Kleidungsstück?, Männerkittel?, Frauenrock?, Tracht der hinzurichtenden Verbrecher?

Männerkleidung: manneskleit, mhd., st. N.: nhd. »Manneskleid«, Männerkleidung

Männermantel: manneshoike*, manneshoyke, mannesheyke, manneshæke, manshoike, mnd., M.: nhd. »Mannshoike«, Männermantel, weiter Mantel der Männertracht; minschenhoike*, minschenhoyke, mnd., M.: nhd. Männermantel

männermordend: manslachtich, mnd., Adj.: nhd. männermordend, Menschen erschlagend, des Todschlages schuldig, streitlustig, kriegerisch; manslechtich, mnd., Adj.: nhd. männermordend, Menschen erschlagend, des Todschlags schuldig, streitlustig, kriegerisch

Männermütze -- herabhängende Männermütze: kapkõvel, mnd., F.: nhd. herabhängende Männermütze?; ? kapkævel, kapkõvel, mnd., F.: nhd. herabhängende Männermütze?

Männern -- aus fünf Männern bestehendes Schiedsgericht oder Rügegericht: vünfe, fünfe*, mhd., st. F.: nhd. Hasardspiel, aus fünf Männern bestehendes Schiedsgericht oder Rügegericht, Gerichtshaus; vünfergerihte, fünfergerihte*, mhd., st. M.: nhd. »Fünfergericht«, aus fünf Männern bestehendes Schiedsgericht oder Rügegericht, Gerichtshaus

Männern -- entscheidender fünfter Obmann zu vier Männern im Gericht: vünftman, fünftman*, mhd., st. M.: nhd. »fünfter Mann«, entscheidender fünfter Obmann zu vier Männern im Gericht

Männern -- Mitglied eines aus fünf Männern bestehenden Schiedsgericht oder Rügegerichts: vünfer, fünfer*, mhd., st. M.: nhd. »Fünfer«, Mitglied eines aus fünf Männern bestehenden Schiedsgericht oder Rügegerichts

Männern -- Kopfschmuck mit Federn der von Männern und Frauen getragen wird: vÐderkrans*, vederkrantz, vedderkrans, mnd., Sb.: nhd. Kopfschmuck mit Federn der von Männern und Frauen getragen wird

Männern -- Abordnung von sechs Männern die bei einem Prozess mit dem Vogt über Verfahrensfragen verhandeln: sinslǖde, mnd., Pl.: nhd. Abordnung von sechs Männern die bei einem Prozess mit dem Vogt über Verfahrensfragen verhandeln

Männern -- Gesamtheit von Männern: manschop, manschap, manschup, mnd., F.: nhd. Mannschaft, Verpflichtung des Lehnsmanns gegen den Lehnsherrn, Treugelöbnis bei der Verleihung zu Lehnrecht, Verhältnis des Lehnsmannes zum Lehnsherrn, Gesamtheit der Mannen eines Herrn, Ritterschaft, die in einem Untertänigkeitsverhältnis Stehenden, Gesamtheit von Männern, Abteilung einer Korporation, Schiffsmanschaft, Besatzung eines Schiffes

Männern -- Amtsstube des aus fünf Männern bestehenden Schiedsgerichts oder Rügegerichts: vünferstube, fünferstube*, mhd., F.: nhd. »Fünferstube«, Amtsstube des aus fünf Männern bestehenden Schiedsgerichts oder Rügegerichts

Männern -- bestimmte Zahl von Männern: manzal, mhd., st. F.: nhd. »Mannzahl«, bestimmte Zahl von Männern, Bestand an Mannschaft, Bestand an Mitgliedern, Bestand einer Körperschaft, Personenzahl

Männern -- Ausschuss von sechs Männern: sesman, sesmanne, mnd., Pl.: nhd. Ausschuss von sechs Männern

Männern -- Obergewand von Männern und Frauen: rochel (2), röchel, rockele, rockel, mnd., N.: nhd. Rochett, Chorhemd, Obergewand von Geistlichen, Rochett, Obergewand von Männern und Frauen; rochelen (1), röchelen, roggelen, röggelen, rockelen, ruchelen, rüchelen, ruggelen, ruckelen, rockelÆn, roklÆn, ruchelÆn, ruchlÆn, mnd., N.: nhd. »Röcklein«, Chorhemd, Obergewand von Geistlichen, Rochett, Obergewand von Männern und Frauen

Männern -- große von zwei Männern bediente Säge die Bretter der Dicke nach aufschneidet: schulpsõge, mnd., F.: nhd. Kluppsäge, große von zwei Männern bediente Säge die Bretter der Dicke nach aufschneidet

Männern -- Angehöhriger eines Ausschuss von sechs Männern: sesman*, mnd., M.: nhd. Angehöhriger eines Ausschuss von sechs Männern

Männern -- aus acht Männern bestehendes Gericht in den Harden Schleswigs: sant (2), mnd., N.: nhd. aus acht Männern bestehendes Gericht in den Harden Schleswigs

Männern -- Ausschuss von drei Männern der Verpachtungen vornimmt und die Erträge erzielt: snÐrlǖde, schnerlǖde, mnd., Pl.: nhd. Ausschuss von drei Männern der Verpachtungen vornimmt und die Erträge erzielt
Männerpantoffel: mannespantüffel*, mannespantoffel*, manspantoffel*, mnd., M.: nhd. Männerpantoffel

Männerschar: an. riŒull (2), Männerschar: an. riŒull (2)

Männerschau: afries. mannskâwinge 1 und häufiger?, Männerschau: afries. mannskâwinge 1 und häufiger?

Männerschneider: binkenschrædÏre*, binkenschræder, mnd., M.: nhd. Männerschneider

Männerschuh: mannesschæ*, mansschæ, mnd., M.: nhd. Männerschuh, derber Schuh

Männerstiefel -- langer Männerstiefel: mannestÐvel, mannestebil, mnd., M.: nhd. langer Männerstiefel

Männerstrümpfe: manneshæse*, manshæse*, manshõse*, mnd., F.: nhd. »Mannshose«, Männerhose, Männerstrümpfe

Männertat«: mannerdõt, mnd., F.: nhd. »Männertat«, männliche Tat, tapfere Tat

Männerthor«: an. Verat‘r?, Männerthor«: an. Verat‘r?

Männertracht -- weiter Mantel der Männertracht: manneshoike*, manneshoyke, mannesheyke, manneshæke, manshoike, mnd., M.: nhd. »Mannshoike«, Männermantel, weiter Mantel der Männertracht

Männertracht -- Kopfbedeckung zur Männertracht und Frauentracht aus Pelz oder Leinwand oder Samt: mütze, mutze, mutse, mnd., F.: nhd. Mütze, Kopfbedeckung, Haube, Kopfbedeckung zur Männertracht und Frauentracht aus Pelz oder Leinwand oder Samt, Chorkappe eines Ordensgeistlichen, Chorkapuze eines Geistlichen, Tiara

Männerversammlung: ahd. gumiski* 4, Männerversammlung: ahd. gumiski* 4

Männervolk«: ahd. werodiota* 10, Männervolk«: ahd. werodiota* 10

Mannes -- Teilung der Kinder höriger Eheleute unter die verschiedenen Herren des Mannes und der Frau: kintgedinge, mhd., st. N.: nhd. »Kindgedinge«, Teilung der Kinder höriger Eheleute unter die verschiedenen Herren des Mannes und der Frau

Mannes -- Weib eines freien Mannes: vrÆwÆp, frÆwÆp*, mhd., st. N.: nhd. »Freiweib«, Freie (F.), freigeborene Frau, nicht leibeigene Magd, Weib eines freien Mannes

Mannes -- Zeugungskraft des Mannes: lende, mnd., F.: nhd. Lende, unterer Teil des Rumpfes, Becken, Körperteil als Träger der unteren Kleidungsstücke, Hinterbacke, Niere, Prostata, Zeugungskraft des Mannes

Mannes -- nach Mannes Art handelnd: mennÆn (1), mhd., Adj.: nhd. männlich, nach Mannes Art handelnd, Mann...

Mannes -- in den Besitz eines Mannes übergehen: bemannen, bemennen, mnd., sw. V.: nhd. bemannen, Mannschaft besetzen, übermannen, überwältigen, heiraten, Frau verheiraten, in den Besitz eines Mannes übergehen, zum Mann werden

Mannes -- Ausrüstung und Ausstattung des Mannes für den Kriegszug: herewÏte* 18 und häufiger?, herwÏte, mhd., st. N.: nhd. »Heerkleid«, Heergewäte, Ausrüstung und Ausstattung des Mannes für den Kriegszug, Kriegsrüstung, Rüstung

Mannes -- Geschenk des Mannes an die Frau am Morgen nach der Hochzeitsnacht: morgengõbe, mhd., st. F.: nhd. Morgengabe, Geschenk des Mannes an die Frau am Morgen nach der Hochzeitsnacht, Brautgeschenk, Vermögen der Frau, Vorausgabe, Abfindung der Kinder

Mannes -- Recht des Herrn auf Genuss des Lehens während der Unmündigkeit des Mannes: anegevelle*, angevelle, mnd., N.: nhd. Angefälle, Genuss aus dem Lehen, Recht des Herrn auf Genuss des Lehens während der Unmündigkeit des Mannes, Lehensanwartschaft, Anfallsrecht, Erbanspruch; anevelle*, anvelle, mnd., N.: nhd. Angefälle, Genuss aus dem Lehen, Recht des Herrn auf Genuss des Lehens während der Unmündigkeit des Mannes, Lehensanwartschaft, Anfallsrecht, Erbanspruch

Mannes -- vergebenes Gut des freien Mannes: mangæt, mangðt, mannegæt, mnd., N.: nhd. »Manngut«, Lehngut, Lehnrecht, vergebenes Gut des freien Mannes

Mannes -- Geschenk des Mannes an die Frau am Morgen nach der Hochzeit: morgengõve, mnd., F.: nhd. »Morgengabe«, Geschenk des Mannes an die Frau am Morgen nach der Hochzeit

Mannes -- Gestalt eines Mannes: man (1), mnd., M.: nhd. Mensch, Mann, Ehemann, Mensch, Erwachsener, streitbarer Mann, Arbeitsmann, Kriegsmann, Schiffsmann, Gestalt eines Mannes, rechtliche Person des Mannes, Lehnsmann, Ministeriale, Rechtsverpflichteter, Geschlechtsangehöriger, Männchen beim Tier (Bedeutung örtlich beschränkt)

Mannes -- Geliebte eines verheirateten Mannes: palluche, mnd., F.: nhd. Geliebte eines verheirateten Mannes

Mannes -- Bildnis eines Mannes: mannesbilde, mansbilde, mnd., N.: nhd. »Mannbild«, Mann, Bildnis eines Mannes, männliches Wesen

Mannes -- Fußlänge eines Mannes: mannesvæt, mnd., M.: nhd. »Mannesfuß«, Fußlänge eines Mannes

Mannes -- rechtliche Person des Mannes: man (1), mnd., M.: nhd. Mensch, Mann, Ehemann, Mensch, Erwachsener, streitbarer Mann, Arbeitsmann, Kriegsmann, Schiffsmann, Gestalt eines Mannes, rechtliche Person des Mannes, Lehnsmann, Ministeriale, Rechtsverpflichteter, Geschlechtsangehöriger, Männchen beim Tier (Bedeutung örtlich beschränkt)

Mannes -- Sohn eines Mannes mit Namen Peter: pÐtersȫne, pÐtersȫn, mnd., M.: nhd. »Petersohn«, Sohn eines Mannes mit Namen Peter
Mannes -- Laie im Sinne des nicht geistlichen Mannes: leie (1), leye, leyge, leige, leije, lege, legge, leyke, leke, mnd., M.: nhd. Laie im Sinne des nicht geistlichen Mannes, nicht lateinkundiger und schreibkundiger Mann, Ungelehrter, seit dem 15. Jh. auch lesekundiger und schreibkundiger Mann ohne tiefere Lateinkenntnisse, einfacher und ungelehrter Mann (in der Reformationszeit), Nichtarzt

Mannes -- gleichwertige oder erhöhte Gegenleistung des Mannes gegen Überlassung der Mitgift durch die Frau: marktal, marktõl, marktael, mnd., F.: nhd. »Markzahl«, Wert einer Mark (F.), gleichwertige oder erhöhte Gegenleistung des Mannes gegen Überlassung der Mitgift durch die Frau; marktõle, mnd., F., M.: nhd. Wert einer Mark, gleichwertige oder erhöhte Gegenleistung des Mannes gegen Überlassung der Mitgift durch die Frau

Mannes -- in Höhe eines Mannes seiend: manneshæch*, manshæ, mnd., Adj.: nhd. »mannshoch«, in Höhe eines Mannes seiend

Mannes -- Vermächtnis des Mannes: afries. liõfjefte 1 und häufiger?, Mannes -- Vermächtnis des Mannes: afries. liõfjefte 1 und häufiger?

Mannes -- Einbringung der Braut in das Haus des Mannes: hÐmbringinge*, hÐmbrenginge, heimbrenginge, mnd., F.: nhd. »Heimbringung«, Einbringung der Braut in das Haus des Mannes; hÐmvõrt, heimvõrt, mnd., F.: nhd. »Heimfahrt«, Einbringung der Braut in das Haus des Mannes; hÐmvȫringe, heimvȫringe, mnd., F.: nhd. »Heimführung«, Einbringung der Braut in das Haus des Mannes

Mannes -- Kinder aus der Verbindung eines unverheirateten Mannes mit seiner Konkubine: slegfred, mnd., F.: nhd. Konkubine, Beischläferin, Kinder aus der Verbindung eines unverheirateten Mannes mit seiner Konkubine

Mannes -- die Braut in das Haus des Mannes einbringen: hÐmbringen***, mnd., sw. V.: nhd. »heimbringen«, die Braut in das Haus des Mannes einbringen

Mannes -- Beinbekleidung des Mannes: hæse, hose, hõse, hase, mnd., F.: nhd. Hose, Bekleidung der Beine und der Füße, Beinbekleidung des Mannes, Beinling, Strumpf, langer Strumpf meist ohne Füßling, Behälter für Geld (Bedeutung örtlich beschränkt), Fell an den Läufen des Fuchses (Bedeutung örtlich beschränkt)

Mannes -- Arbeit des Mannes: mõnwerk, mnd., N.: nhd. Arbeit des Mannes, Arbeit für einen Mann

Mannes -- beim Tode des Mannes vorhandenes Lebensmittel aufteilen: mæsdÐlen, mæsdeilen, m¦sdÐlen, m¦sdeilen, misdÐlen, misdeilen, mnd., sw. V.: nhd. »musteilen«, beim Tode des Mannes vorhandenes Lebensmittel aufteilen

Mannes -- Bezeichnung des vornehmen streitbaren Mannes: valke, valk, falke*, mnd., sw. M.: nhd. Falke, Jagdvogel, Bezeichnung des vornehmen streitbaren Mannes, Bild des menschlichen Leibes (weil beide nach dem Tode unwert sind)

Mannes -- Kriegsgerät des Mannes: hÐrgewÐde, mnd., N.: nhd. »Heergewäte«, Kriegsgerät des Mannes; herwadium, herewadium, mnd.?, N.: nhd. Kriegsgerät des Mannes; hÐrwÐde, heerwÐde, heyrwÐde, hirwÐde, heherwÐde, hÐrewÐde, herrewÐde, hÐrweide, hÐrweyde, hÐrwÐge, hÐrwõde, hÐrwedde, hÐrwette, hÐrwatte, mnd., N.: nhd. »Heergewäte«, Kriegsgerät des Mannes, vom Lehnsherrn verliehene Ausrüstung des Kriegers wobei der Lehnsherr ein Anrecht darauf behält, Ausrüstung die beim Tode des Vaters der älteste Sohn beanspruchte

Mannes -- zur Feldausrüstung des Mannes gehörendes Bett: hÐrpæl*, hÐrpȫle, hÐrpȫl, hÐrepȫle, hÐrepȫl, herpole, mnd., M.: nhd. zur Feldausrüstung des Mannes gehörendes Bett, Heerpfühl, Feldbett, Feldmatratze
Mannes -- Sühnezahlung an die Familie für die Tötung eines Mannes: manbæte, mannebæte, manb¦te, mnd., F., M.: nhd. Mannbuße, Sühnezahlung an die Familie für die Tötung eines Mannes

Mannesalter: manheit, mhd., st. F.: nhd. Männlichkeit, Tapferkeit, Mannhaftigkeit, Kraft, Stärke, Wagemut, Heldentat, mannhafte Tat, Mannesalter, Verhältnis eines Dienstmannes oder Lehnsmannes, Mannen (M. Pl.); mantuom, mhd., st. M., st. N.: nhd. Manntum, Mannhaftigkeit, Tapferkeit, mannhafte Tat, Mannesalter, Verhältnis eines Dienstmannes oder Lehnsmannes, Mannen (M. Pl.)

Mannesalter: tugent, Tugent, togent, tugende, duget, dogent, dügede, mhd., st. F.: nhd. Brauchbarkeit, Tauglichkeit, Mannesalter, männliche Tüchtigkeit, Kraft, Macht, Heldentat, Eigenschaft, gute Eigenschaft, Vorzüglichkeit, edle Sitte, edle Fertigkeit, feine Sitte, feine Fertigkeit, Engel des zweiten Chores, englisches Wesen, Tugend, Charakter, Wesen, edles Wesen, gutes Herz, Tatenruhm, Vollkommenheit, Tugendhaftigkeit, Verhalten, Höflichkeit, höfisches Wesen, höfische Lebensart, Bildung, edle Gesinnung, Güte, Wert, Pflicht (F.) (1), Herrlichkeit, Schönheit, Fähigkeit, Tapferkeit, Tat

Mannesalter: manhÐt, manheit, mnd., F.: nhd. Männlichkeit, Mannhaftigkeit, Kühnheit, Tapferkeit, Tüchtigkeit, Fleiß, Kraft, Anstrengung, Verhältnis der Lehnsmannschaft, Gesamtheit der Männer, Gesamtheit der männlichen Einwohner, Lehensleute, Mannesalter; mannesælder*, mansælder, mnd., N.: nhd. Mannesalter

Mannesart: germ. ? *aþal‑; ? *aþala-, Mannesart: germ. ? *aþal‑; ? *aþala-

Mannesbild: mannesbilede*, mannesbilde, mhd., st. N.: nhd. Mannesbild, Mannsbild

Mannesbruder: afries. tâker 1, Mannesbruder: afries. tâker 1

Mannesbuße -- Beisteuer der Blutsverwandten zur Mannesbuße: stðt (2), studth, mnd., F.: nhd. Abgabe an den Landesherrn als Ablösung früherer Naturalleistungen, Beherbergungspflicht, Beisteuer der Blutsverwandten zur Mannesbuße

Manneseid«: mannesÐt, manneseit, manseit, mnd., M.: nhd. »Manneseid«, Eid mit Eideshelfern

Mannesfuß«: mannesvæt, mnd., M.: nhd. »Mannesfuß«, Fußlänge eines Mannes

Mannesgürtel«: mannesgördel, mansgördel, mnd., M.: nhd. »Mannesgürtel«, Männergürtel

Mannesgut«: mansguot 2, mhd., st. N.: nhd. »Mannesgut«, Manngut, Lehen, Lehngut

Manneshand: spÐrehant, mnd., F.: nhd. Speerhand, Manneshand

Manneshand«: manneshant, mhd., st. F.: nhd. »Manneshand«, Menschenhand

Manneshaupt: manhȫvet*, manhovet, manneshovet, mnd.?, N.: nhd. Manneshaupt, männlicher Mensch

Manneshaupt«: manneshȫvet, manhȫvet, manneshoeft, mnd., N.: nhd. »Manneshaupt«, männlicher Mensch
Manneshüfte«: manneshüf, manneshüft, mnd., F.: nhd. »Manneshüfte«

Manneshülle«: manneshülle, mnd., F.: nhd. »Manneshülle«, männliche Kopfbedeckung

Manneskleid«: mannesklÐt*, manneskleit*, mnd., N.: nhd. »Manneskleid«

Manneskleid«: manneskleit, mhd., st. N.: nhd. »Manneskleid«, Männerkleidung

Manneskraft: ellenkraft, mhd., st. F.: nhd. »Kraft«, Manneskraft, Kampfesmut

Manneskraft: mankraft, mhd., st. F.: nhd. »Mannkraft«, Manneskraft, Kriegsheer; manneskraft, mhd., st. F.: nhd. Manneskraft

Manneskraft«: anfrk. mankraft* 2, Manneskraft«: anfrk. mankraft* 2

manneskräftig: mankraftich, mnd., Adj.: nhd. manneskräftig, kampftüchtig, tapfer

Manneslänge: mannestal, manstal, mnd., F.: nhd. Mannesmaß, Manneslänge

Mannesmaß: mannestal, manstal, mnd., F.: nhd. Mannesmaß, Manneslänge

Mannesmut: mannesmuot, mhd., st. M.: nhd. Mannesmut

Mannesname«: mannesname, mhd., sw. M.: nhd. »Mannesname«, Mann, männliches Geschlecht

Mannesname«: mannesnõme, mansnõme, mnd., M.: nhd. »Mannesname«, Mann, männlicher Mensch, männliches Wesen

Mannesperson«: mannespersæne, mhd., sw. F.: nhd. »Mannesperson«, Mann

Mannesperson«: mannespersæne, manspersæn, manspersæne, mnd., F.: nhd. »Mannesperson«, Mann, männliches Wesen

Mannesrecht«: mannerecht, mnd., N.: nhd. »Mannesrecht«

Mannessaat«: mannessõt, mnd., F.: nhd. »Mannessaat«, männlicher Same (M.) (1), männlicher Samen (M.)

Mannessame«: mannessõme, mnd., M.: nhd. »Mannessame«, männlicher Same (M.) (1), männlicher Samen (M.)

Mannesseite: schiltsÆde, mnd., F.: nhd. »Schildseite«, beim Mann die linke Seite an welcher der Schild getragen wird, Mannesseite

Mannesstamm: manneskünne, manneskunne, manskünne, manneskünde, mnd., N., F.: nhd. männliches Geschlecht, Mannesstamm

Mannestrost«: mannestræst, mhd., st. M.: nhd. »Mannestrost«, hilfreicher Mann, Anrede für den Geliebten

Manneszeug«: mannesgeziugel, mansgeziugel, mhd., st. N.: nhd. »Manneszeug«, Hode, Hoden

Manneszeuglein«: mannesgeziuclÆn, mansgeziuclÆn, mhd., st. N.: nhd. »Manneszeuglein«, Hode, Hoden

Mannfolge«: manvolge, mnd., F.: nhd. »Mannfolge«, Lehenspflicht zur Heeresfolge

Mannführer«: as. mandrohtÆn 1, Mannführer«: as. mandrohtÆn 1

Manngeld: anfrk. werageldum 26, Manngeld: anfrk. werageldum 26

Manngeld: ahd. wergild* 37; leudis 90?, Manngeld: ahd. wergild* 37; leudis 90?

Manngeld: as. weregildum* 2, Manngeld: as. weregildum* 2

Manngeld: germ. *leudi-, Manngeld: germ. *leudi-

Manngeld: ae. wer (1), Manngeld: ae. wer (1)

Manngeld«: mannegelt, mnd., N.: nhd. »Manngeld«, Bußzahlung an die Familie für einen getöteten Mann, Mannbuße, Soldzahlung (Bedeutung örtlich beschränkt), Lohn für die Mannschaft, Lohn, Kluftgeld (Bedeutung örtlich beschränkt)

Manngelt«: mangelt, mnd., N.: nhd. »Manngelt«, Bußzahlung an die Familie für einen getöteten Mann, Mannbuße, Soldzahlung (Bedeutung örtlich beschränkt), Lohn für die Mannschaft, Lohn, Kluftgeld (Bedeutung örtlich beschränkt)

Manngericht«: mangerihte, mhd., st. N.: nhd. »Manngericht«

Manngut: mansguot 2, mhd., st. N.: nhd. »Mannesgut«, Manngut, Lehen, Lehngut

Manngut«: mangæt, mangðt, mannegæt, mnd., N.: nhd. »Manngut«, Lehngut, Lehnrecht, vergebenes Gut des freien Mannes

Manngut«: manguot, mhd., st. N.: nhd. »Manngut«, Mannsleben

mannhaft: strengelÆke, strenglÆke, strenklÆke, mnd., Adv.: nhd. mächtig, kampfesmutig, mannhaft, energisch, tatkräftig, eifrig, mit Härte, ohne Gnade, unnachsichtig, unbarmherzig, grausam, grob, unverblümt, in verweisendem Ton, in strafendem Ton, streng, ernstlich, in Wahrung fester Ordnung, hart, asketisch, gewissenhaft, strikt, genau, heftig, mit aller Gewalt, fest, eng, straff; strengelÆken, strengeliken, strenglÆken, strengelken, strenklÆken, mnd., Adv.: nhd. mächtig, kampfesmutig, mannhaft, energisch, tatkräftig, eifrig, mit Härte, ohne Gnade, unnachsichtig, unbarmherzig, grausam, grob, unverblümt, in verweisendem Ton, in strafendem Ton, streng, ernstlich, in Wahrung fester Ordnung, hart, asketisch, gewissenhaft, strikt, genau, heftig, mit aller Gewalt, fest, eng, straff; strÆthaftich, strÆtaftich, mnd., Adj.: nhd. »streithaftig«, kriegerisch, streitsüchtig, kampfestüchtig, mannhaft

mannhaft: manhaftich (1), manaftich, mnd., Adj.: nhd. mannhaft, männlich, erwachsen (Adj.), ausgereift, kräftig, mannbar; manlÆk (1), mnd., Adj.: nhd. männlich, von männlichem Geschlecht seiend, mannhaft, mutig, stattlich, tapfer; manlÆke, mnd., Adv.: nhd. mannhaft, mutig, tapfer, männlich; manlÆken, mnd., Adv.: nhd. männlich, mannhaft; mannichlÆk, mnd., Adj.: nhd. mannhaft, tapfer; mannilÆk, mnd., Adj.: nhd. männlich, von männlichem Geschlecht seiend, mannhaft, mutig, stattlich, tapfer; menlÆk (1), mnd., Adj.: nhd. männlich, von männlichem Geschlecht seiend, mannhaft, mannbar, mutig, stattlich, tapfer

mannhaft: manhaft, mhd., Adj.: nhd. mannhaft, tugendhaft, standhaft, tapfer, mutig; manhaftic, mhd., Adj.: nhd. »mannhaftig«, mannhaft, standhaft, tapfer; manlich, menlich, mennelich, mhd., Adj.: nhd. männlich, dem Mann geziemend, mutig, tapfer, kühn, mannhaft, kraftvoll, wie ein Mann geartet, mannbar, ritterlich; manlÆche, mennelÆche, mhd., Adv.: nhd. männlich, mutig, tapfer, mannhaft, kraftvoll, ritterlich; mennisch, mennesch, mhd., Adj.: nhd. menschlich, mannhaft

mannhaft: ellenthaftich, mnd., Adj.: nhd. tapfer, mannhaft; Ðrenvast, Ðrenvaste, Ðrnvast, Ðrentvast, mnd., Adj.: nhd. ehrenfest, mannhaft, fest in der Tugend, fest in Ehre, fest in Titel; Ðrenvest, Ðrenveste, Ðrentvest, erentvest, mnd., Adj.: nhd. ehrenfest, mannhaft, fest in der Tugend, fest in Ehre, fest in Titel; Ðrvast*, Ðrvest, mnd., Adj.: nhd. ehrenfest, mannhaft, fest in der Tugend, fest in Ehre, fest in Titel

mannhaft: ahd. baldlÆhhðn* 1; gomalÆh* 2; gomalÆhho* 5; gommanlÆh 5; strang* (2) 2?; stranglÆhho* 1, mannhaft: ahd. baldlÆhhðn* 1; gomalÆh* 2; gomalÆhho* 5; gommanlÆh 5; strang* (2) 2?; stranglÆhho* 1

mannhaft: ellenhaftic, ellenthaftic, mhd., Adj.: nhd. mannhaft, tapfer, kühn, gewaltig; ellensrÆche, ellenrÆche*, ellentrÆche, mhd., Adj.: nhd. mannhaft, tapfer, kühn, furchtlos, gewaltig; ellenthaft, ellenhaft*, mhd., Adj.: nhd. mannhaft, tapfer, kühn, gewaltig, mutig, stark, kraftvoll; ellentlich, mhd., Adj.: nhd. mannhaft, tapfer, kühn, gewaltig, elend, elendig

mannhafte -- mannhafte Jungfrau: manninne, mnd., F.: nhd. Mannweib?, mannhafte Jungfrau, kräftige Jungfrau, Heldin

mannhafte -- mannhafte Tat: manheit, mhd., st. F.: nhd. Männlichkeit, Tapferkeit, Mannhaftigkeit, Kraft, Stärke, Wagemut, Heldentat, mannhafte Tat, Mannesalter, Verhältnis eines Dienstmannes oder Lehnsmannes, Mannen (M. Pl.); mantuom, mhd., st. M., st. N.: nhd. Manntum, Mannhaftigkeit, Tapferkeit, mannhafte Tat, Mannesalter, Verhältnis eines Dienstmannes oder Lehnsmannes, Mannen (M. Pl.)

mannhaftig«: manhaftic, mhd., Adj.: nhd. »mannhaftig«, mannhaft, standhaft, tapfer

Mannhaftigkeit: manheit, mhd., st. F.: nhd. Männlichkeit, Tapferkeit, Mannhaftigkeit, Kraft, Stärke, Wagemut, Heldentat, mannhafte Tat, Mannesalter, Verhältnis eines Dienstmannes oder Lehnsmannes, Mannen (M. Pl.); manlichheit*, manlicheit, manlÆcheit, mhd., st. F.: nhd. »Männlichkeit«, Mannhaftigkeit, Tapferkeit; manmuot, manmðt, mhd., st. M.: nhd. Mannhaftigkeit; mantuom, mhd., st. M., st. N.: nhd. Manntum, Mannhaftigkeit, Tapferkeit, mannhafte Tat, Mannesalter, Verhältnis eines Dienstmannes oder Lehnsmannes, Mannen (M. Pl.)

Mannhaftigkeit: an. manndæmr, Mannhaftigkeit: an. manndæmr

Mannhaftigkeit: ahd. gommanlÆhhÆ* 1, Mannhaftigkeit: ahd. gommanlÆhhÆ* 1

Mannhaftigkeit: manhÐt, manheit, mnd., F.: nhd. Männlichkeit, Mannhaftigkeit, Kühnheit, Tapferkeit, Tüchtigkeit, Fleiß, Kraft, Anstrengung, Verhältnis der Lehnsmannschaft, Gesamtheit der Männer, Gesamtheit der männlichen Einwohner, Lehensleute, Mannesalter

Mannhaftigkeit«: manhafticheit, manhaftikeit, mhd., st. F.: nhd. »Mannhaftigkeit«, Standhaftigkeit

Mannhauet«: mannehöuwet*, mannehouwet, mhd., st. M.: nhd. »Mannhauet«, Stück bestelltes Land, Rebland

Mannheit: ae. str’ngþ, Mannheit: ae. str’ngþ

Mannhelsmal«: manhellismõl, manhellismael, mnd., Sb.: nhd. »Mannhelsmal«, Urteil auf Friedlosigkeit

mannig: mennich, mennig, menich, mnd., Adj.: nhd. manch, manch ein, viel, mannig, mannigfach, vielfältig

mannigerhand«: manegerhande, mhd., Adj.: nhd. »mannigerhand«

mannigfach: ahd. managfalt* 64?; managfalti* 20; managfaltÆg* 7; managfaltlÆh*; managfalto* 11; managflahtÆg* 3; missilÆhho* 4; R.: auf mannigfache Weise: ahd. managfaltlÆh*; managfaltlÆhho* 1; managfalto* 11; missilÆhho* 4, mannigfach: ahd. managfalt* 64?; managfalti* 20; managfaltÆg* 7; managfaltlÆh*; managfalto* 11; managflahtÆg* 3; missilÆhho* 4; R.: auf mannigfache Weise: ahd. managfaltlÆh*; managfaltlÆhho* 1; managfalto* 11; missilÆhho* 4

mannigfach: ae. manigfeald, mannigfach: ae. manigfeald

mannigfach: vÐlemÐtich, vÐlmÐtich, mnd., Adj.: nhd. mannigfach, vielerlei

mannigfach: manecvach, manicvach, manecfach*, manicfach*, mhd., Adj.: nhd. mannigfach, vielfältig; misselich, mislich, mhd., Adj.: nhd. »misslich«, verschieden (Adj.), verschiedenartig, unterschiedlich, andere, viel, vielfältig, zahlreich, wechselhaft, schwankend, unsicher, mannigfach, ungewiss, zweifelhaft, schlimm, furchterregend; R.: mannigfach wechselnd: misselÆche (1), misselÆchen, mislÆche, mhd., Adv.: nhd. »misslich«, verschiedenartig, ungewiss, mannigfach wechselnd, vielleicht, übel, übel angemessen, unterschiedlich, zweifelnd, kaum; misselÆchen (2), mhd., Adv.: nhd. verschiedenartig, ungewiss, mannigfach wechselnd, vielleicht, übel, übel angemessen, unterschiedlich, zweifelnd, kaum

mannigfach: mannich, mannig, mangich, manich, mannech, mennich, mennig, menich, mnd., Adj.: nhd. manch, manch ein, viel, mannigfach, vielfältig, manch einer, viele; mannichvælden (2), mnd., Adv.: nhd. vielfach, mannigfach; mannichvælt (1), manichvælt, mennichvælt, mannichvalt, mnd., Adj.: nhd. mannigfach, vielfach, viel, häufig, umfangreich, vielerlei, vielfältig; mannichvælt (2), mannichvælde, mnd., Adv.: nhd. vielfach, mannigfach; mennich, mennig, menich, mnd., Adj.: nhd. manch, manch ein, viel, mannig, mannigfach, vielfältig

mannigfacher -- in mannigfacher Weise seiend: vÐlvældich (1), vÐlveldich, vÐlvældig, vÐlveldig, mnd., Adj.: nhd. vielfältig, vielfach, in mannigfacher Weise seiend, vielmalig, oft wiederholt

mannigfacher -- in mannigfacher Weise: vÐlvældich (2), vÐlveldich, vÐlvældig, vÐlveldig, mnd., Adv.: nhd. vielfältig, vielfach, in mannigfacher Weise, vielmalig, oft wiederholt

mannigfalt«: manecvalt (1), manicvalt*, manecfalt*, manicfalt*, mhd., Adj.: nhd. »mannigfalt«, mannigfaltig, vielfältig, zahlreich, reich, reichlich, viel, vielfach, groß, gewaltig, vielgestaltig, verschiedenartig, unterschiedlich, faltenreich, ungleich, unbeständig; manecvalt (2), manecfalt*, mhd., Adv.: nhd. »mannigfalt«, mannigfaltig

mannigfalten«: manecvalten, manicvalten, manicfalten*, manecfalten*, mhd., sw. V.: nhd. »mannigfalten«, vervielfältigen, bunt zusammensetzen, sich unbeständig zeigen, verbreiten, ausbreiten, großmachen, sich zusammensetzen

mannigfaltig: manechersÆt, mhd., Adj.: nhd. verschieden (Adj.), mannigfaltig; manecvalt (1), manicvalt*, manecfalt*, manicfalt*, mhd., Adj.: nhd. »mannigfalt«, mannigfaltig, vielfältig, zahlreich, reich, reichlich, viel, vielfach, groß, gewaltig, vielgestaltig, verschiedenartig, unterschiedlich, faltenreich, ungleich, unbeständig; manecvalt (2), manecfalt*, mhd., Adv.: nhd. »mannigfalt«, mannigfaltig; manecvaltes*, manicvaltes, manecfaltes*, manicfaltes*, mhd., Adv.: nhd. mannigfaltig; manecvaltic*, manicvaltic*, manecvaltec, menicvaldic, mancvaldic, menicveltic, mancveltic, menicvaldec, mancvaldec, manicfaltic*, manecfaltec*, menicfaldic*, mancfaldic*, menicfeltic*, mancfeltic*, menicfaldec*, mancfaldec*, mhd., Adj.: nhd. mannigfaltig, vielfältig, zahlreich, vielfach, verschiedenartig, unterschiedlich, faltenreich, ungleich, unbeständig

mannigfaltig: got. filufaÆhs* 1, managfalþs* 2, missaleiks 7

mannigfaltig: ahd. fÐh (1) 20; managfalt* 64?; managfalti* 20; managfaltÆg* 7; managfaltlÆh*; managfaltlÆhho* 1; managfalto* 11, mannigfaltig: ahd. fÐh (1) 20; managfalt* 64?; managfalti* 20; managfaltÆg* 7; managfaltlÆh*; managfaltlÆhho* 1; managfalto* 11

mannigfaltig: afries. manichfald 7, mannigfaltig: afries. manichfald 7

mannigfaltig: ae. felafeald; manigfeald; manigfealdlic; mislic, mannigfaltig: ae. felafeald; manigfeald; manigfealdlic; mislic

mannigfaltig: as. managfald* 2, mannigfaltig: as. managfald* 2

mannigfaltig: anfrk. managfald* 1; *managfaldlÆk?; managfaldlÆko* 1, mannigfaltig: anfrk. managfald* 1; *managfaldlÆk?; managfaldlÆko* 1

mannigfaltig: mannichgevældich, mnd., Adj.: nhd. mannigfaltig, vielfältig, vielfach, zahlreich, viel, vielerlei; mannichvældelÆk***, mnd., Adj.: nhd. mannigfaltig, vielfältig; mannichvældelÆke, manichvældelÆke, mennichvældelÆke, menichvældelÆke, mancvældelÆke, mnd., Adv.: nhd. mannigfaltig, auf vielerlei Weise (F.) (2); mannichvældelÆken, manichvældelÆken, mennichvældelÆken, menichvældelÆken, mancvældelÆken, mnd., Adv.: nhd. mannigfaltig, auf vielerlei Weise (F.) (2); mannichvældich, mannichvaldich, mnd., Adj.: nhd. mannigfaltig, vielfältig, vielfach, zahlreich, viel, vielerlei; mannichvældige, mnd., Adv.: nhd. mannigfaltig, vielfältig, vielfach, zahlreich, viel, vielerlei; mannichvældigen (2), mnd., Adv.: nhd. mannigfaltig, vielfältig, vielfach, zahlreich, viel, vielerlei; mannigerhandich***, mnd., Adj.: nhd. mannigfaltig, mancherlei, allerlei; mannigerleiich***, mannigerleigich***, mnd., Adj.: nhd. mannigfaltig, mancherlei

mannigfaltig«: manecvaltlÆche, manecfaltlÆche*, mhd., Adv.: nhd. »mannigfaltig«; manecvelticlich, manecfelticlich*, mhd., Adj.: nhd. »mannigfaltig«

mannigfältig«: manecvaltlich***, manecfaltlich***, manecfelticlich***, mhd., Adj.: nhd. »mannigfältig«

mannigfaltigen«: manecvaltigen*, manicvaltigen, manicvaldigen, manicfaltigen*, manicfaldigen*, mhd., sw. V.: nhd. »mannigfaltigen«, vervielfachen, ausdehnen, ablenken

Mannigfaltigkeit: ahd. managfaltÆ* 15; managfaltigÆ* 1; missilÆhhÆ 7?, Mannigfaltigkeit: ahd. managfaltÆ* 15; managfaltigÆ* 1; missilÆhhÆ 7?

Mannigfaltigkeit: afries. manichfaldichêd 2, Mannigfaltigkeit: afries. manichfaldichêd 2

Mannigfaltigkeit: mannichvælt (3), manichvalt, mnd., F.: nhd. Vielheit, Mannigfaltigkeit, Verschiedenheit; mannigerhandichhÐt*, mannigerhandichÐt, mannigerhandicheit, mnd., F.: nhd. Mannigfaltigkeit, Vielfältigkeit; mannigerleiichhÐt*, mannigerleyichÐt, mannigerleygichÐt, mannigerleyicheit, mannigerleygicheit, mnd., F.: nhd. Mannigfaltigkeit, bunte Farbigkeit

Mannigfaltigkeit: manecvalticheit, manicvalticheit, manecvaltecheit, menicvalticheit*, menicvaltecheit, manecvalkeit, manicvaltkeit, manecvaltickeit, menicvaltickeit, manecveldikeit, manicveldikeit, menicveldikeit, manicfalticheit*, manecfaltecheit*, menicfalticheit*, menicfaltecheit*, manecfalkeit*, manicfaltkeit*, manecfaltickeit*, menicfaltickeit*, manecfeldikeit*, manicfeldikeit, menicfeldikeit*, mhd., st. F.: nhd. Mannigfaltigkeit, Vielheit, Menge, Gesamtheit; menigheit, mhd., st. F.: nhd. Vielheit, Mannigfaltigkeit

Mannigfaltigkeit: ae. manigfealdn’ss; manigfealdsumn’ss, Mannigfaltigkeit: ae. manigfealdn’ss; manigfealdsumn’ss

Mannigfaltigkeit: underscheide, mhd., st. F., st. N.: nhd. Scheidung, Trennung, Buchkapitel, Zwischenraum, Trennwand, Mittelwand, Landgrenze, Landeslage, Zeitgrenze, Periode, Pause (F.) (1), Unterscheidung, Unterscheidungsfähigkeit, Unterschied, Verschiedenheit, Unterscheidungsmerkmal, Charakterzug, Symbolbedeutung, Begriff, Mannigfaltigkeit, Abwechslung, Wechsel, trennende ausnehmende Bestimmung, Bedingung, Entscheidung, Bescheid, genaue Auseinandersetzung, Erklärung, Belehrung, Auslegung; underscheit, unterscheid, mhd., st. M., st. N., st. F.: nhd. Scheidung, Trennung, Unterschied, Verschiedenheit, Kapitel, Buchkapitel, Zwischenraum, Trennwand, Mittelwand, Landesgrenze, Grenze, Begrenzung, Landeslage, Zeitgrenze, Periode, Pause (F.) (1), Unterscheidung, Vielfalt, Unterscheidungsvermögen, Urteilsvermögen, Entfernung, Ausdehnung, Länge, Einteilung, Zeichen, Merkmal, Auszeichnung, Bedeutung, Bestimmung, Erklärung, Bedingung, Belehrung, Unterweisung, Bericht, Unterscheidungsfähigkeit, Unterscheidungsmerkmal, Charakterzug, Symbolbedeutung, Begriff, Mannigfaltigkeit, Abwechslung, Wechsel, trennende ausnehmende Bestimmung, Bedingung Entscheidung, Bescheid, genaue Auseinandersetzung, Auslegung; underschide, mhd., st. F.: nhd. Scheidung, Trennung, Buchkapitel, Zwischenraum, Trennwand, Mittelwand, Landesgrenze, Landeslage, Zeitgrenze, Periode, Pause (F.) (1), Verschiedenheit, Unterscheidungsmerkmal, Charakterzug, Symbolbedeutung, Begriff, Mannigfaltigkeit, Abwechslung, Wechsel, trennende ausnehmende Bestimmung, Bedingung, Entscheidung, Bescheid, genaue Auseinandersetzung, Erklärung, Belehrung; underschit, underschiet, mhd., st. M.: nhd. Scheidung, Trennung, Buchkapitel, Zwischenraum, Trennwand, Mittelwand, Landesgrenze, Landeslage, Zeitgrenze, Periode, Pause (F.) (1), Unterscheidung, Unterscheidungsfähigkeit, Unterschied, Verschiedenheit, Unterscheidungsmerkmal, Charakterzug, Symbolbedeutung, Begriff, Mannigfaltigkeit, Abwechslung, Wechsel, trennende ausnehmende Bestimmung, Bedingung, Entscheidung, Bescheid, genaue Auseinandersetzung, Erklärung, Belehrung, Auslegung

Mannigfaltigkeit«: mannichvældichhÐt*, mannichvældichÐt, mannichvældicheit, mannichvaldichÐt, mnd., F.: nhd. »Mannigfaltigkeit«, Vielheit, Menge, große Zahl, Fülle

Mannigfaltigkeit«: manecvalte, manegvalte, manegfalte*, manecvalt, manicvalt, manicfalt* manecfalt*, manecfalte*, mhd., st. F.: nhd. »Mannigfaltigkeit«, Vielfalt

mannigfarben -- mannigfarben verschiedenfarbig: manecvar, manicvar, manicfar*, manecfar*, manecvare, manecfare*, mhd., Adj.: nhd. mannigfarben verschiedenfarbig, vielfarbig, wechselvoll, buntfarbig, bunt

mannigfärbig«: manecverwic*, manicverwic*, manicvirwic*, manecvirwec, manecverwec, manicfirwic*, manicferwic*, manecfirwec*, manecferwec*, manecverbic*, manicverbic, mancverbic, manicvirbec, mancvirbec, manecferbic*, manicferbic*, mancferbic*, manicfirbec*, mancfirbec*, mhd., Adj.: nhd. »mannigfärbig«, vielfärbig

männiglich: mannegelÆch, maneclich (?), mannegelich, mengelÆch, manneglÆch, menglÆch, mennegelÆch, mallÆch, melch, mhd., Indef.-Pron., Adj.: nhd. jeder, jedermann, männiglich; mannelÆch, mannelich, mennelÆch, manlÆch, menlÆch, mhd., Indef.-Pron., Adj.: nhd. jeder, jedermann, männiglich

männiglich: afries. alleramannik 4; alleramannalik 4; allermannlik, männiglich: afries. alleramannik 4; alleramannalik 4; allermannlik

männiglich: malk, mallik, mallich, melk, mnd., Pron.: nhd. jeder, jeglicher, jeder für sich, männiglich, alle, jeder einzelne aus einer bestimmten oder unbestimmten Zahl; mannelÆk, malk, mnd.?, Adj.: nhd. männiglich, jedermann; mennichlÆk*** (1), mnd., Adj.: nhd. männiglich, männlich

männiglich«: manniclich, manneclich, mhd., Adj.: nhd. »männiglich«, männlich

Männin«: ahd. gommanin* 4; mannin 1; manninna* 3, Männin«: ahd. gommanin* 4; mannin 1; manninna* 3

Männin«: manninne***, mhd., st. F.: nhd. »Männin«; mennÆn (2), mhd., st. F.: nhd. »Männin«, Frau, Weib, Mannweib; menninne, mennin, mhd., st. F.: nhd. »Männin«, Frau, Weib, Mannweib

Mannklafter: manklafter*, manklachter, mnd., M., N.: nhd. Mannklafter, Klafter als Maß der ausgebreiteten Männerarme

Mannklage«: manklacht, mnd., F.: nhd. »Mannklage«

Mannkraft«: mankraft, mhd., st. F.: nhd. »Mannkraft«, Manneskraft, Kriegsheer

Mannkraft«: as. mankraft* 1, Mannkraft«: as. mankraft* 1

Mannlehen: manneslÐhen 9, mhd., st. N.: nhd. Mannlehen, gegen Mannschaftsleistung verliehenes Lehen

Mannlehen: swertlÐhen, mhd., st. N.: nhd. »Schwertlehen«, Mannlehen, Lehen in männlicher Linie, Erblehen in männlicher Linie

Mannlehen«: manlÐhen, mhd., st. N.: nhd. »Mannlehen«, gegen Mannschaftsleistung verliehenes Lehen

Männlein: ahd. mannilÆn* 1, Männlein: ahd. mannilÆn* 1

Männlein«: mendel (1), mhd., st. N.: nhd. »Männlein«, Männchen, Zwerg; mennel, mhd., st. N.: nhd. »Männlein«, Männchen, Zwerg; mennelÆn, menlÆn, mhd., st. N.: nhd. »Männlein«, Männchen, kleiner Mann, Zwerg

Männler« (): mennelÏre, mhd., st. M.: nhd. »Männler« (?), Homosexueller

männlich: ahd. ? wid* (3) 2?; deganlÆhho* 4; gomalÆh* 2; gomalÆhho* 5; gommankund* 1; gommanlÆh 5; manalÆh* 5; mankund* 1; mannilÆh 91; R.: männliche Genitalien: ahd. ? ÐrhelÆ (?) 2; R.: männlicher Nachkomme: ahd. gommanbarn 1; R.: männliches Bläßhuhn: ahd. ? ganazzo 7; R.: männliches Ferkel: ahd. barug 22; R.: männliches Geschlechtsteil: ahd. faz 61; R.: männliches Glied: ahd. zers* 5; zumpfo* 1?, männlich: ahd. ? wid* (3) 2?; deganlÆhho* 4; gomalÆh* 2; gomalÆhho* 5; gommankund* 1; gommanlÆh 5; manalÆh* 5; mankund* 1; mannilÆh 91; R.: männliche Genitalien: ahd. ? ÐrhelÆ (?) 2; R.: männlicher Nachkomme: ahd. gommanbarn 1; R.: männliches Bläßhuhn: ahd. ? ganazzo 7; R.: männliches Ferkel: ahd. barug 22; R.: männliches Geschlechtsteil: ahd. faz 61; R.: männliches Glied: ahd. zers* 5; zumpfo* 1?

männlich: wirtlich, mhd., Adj.: nhd. »wirtlich«, männlich, gebieterisch; wirtlÆche, mhd., Adv.: nhd. männlich, gebieterisch

männlich: degenbalt, mhd., Adj.: nhd. kühn, heldenhaft, männlich, tapfer

männlich: manbÏre, mhd., Adj.: nhd. mannbar, männlich; manlich, menlich, mennelich, mhd., Adj.: nhd. männlich, dem Mann geziemend, mutig, tapfer, kühn, mannhaft, kraftvoll, wie ein Mann geartet, mannbar, ritterlich; manlÆche, mennelÆche, mhd., Adv.: nhd. männlich, mutig, tapfer, mannhaft, kraftvoll, ritterlich; manniclich, manneclich, mhd., Adj.: nhd. »männiglich«, männlich; menniclich, mhd., Adj.: nhd. männlich; menniclÆchen, mhd., Adv.: nhd. männlich, tapfer; mennÆn (1), mhd., Adj.: nhd. männlich, nach Mannes Art handelnd, Mann...

männlich: an. karlsviptr, mannligr; R.: Kind männlichen Geschlechts: an. sveinbarn; R.: männlicher Haifisch: an. hõkarl; R.: männliches Glied: an. erŒr, g‡ndull, hreŒr, sk‡p; R.: männliches Rind: an. k‘rr; R.: männliches Tier: an. *steggi?

männlich: anfrk. ? wid* 2?, männlich: anfrk. ? wid* 2?

männlich: afries. mannisklik 4, männlich: afries. mannisklik 4

männlich: knechtlÆk, knechtlik, mnd., Adj.: nhd. männlich

männlich: as. theganlÆk* 1, männlich: as. theganlÆk* 1

männlich: idg. *ers-; *nerØo‑; *nÅro‑; *¥sen; *øersÐ‑; *ø¥sen‑, männlich: idg. *ers-; *nerØo‑; *nÅro‑; *¥sen; *øersÐ‑; *ø¥sen‑

männlich: got. gumakunds* 2, *gumeins, waÆraleiko 1, *waÆraleiks

männlich: ae. wÚpenlic; wÚpned; werlic; werlÆce; R.: die männliche Linie: ae. sperehealf; R.: männliche Linie: ae. wÚpnedhand; wÚpnedhealf; R.: männliche Linie der Nachfolger: ae. sperehand; R.: männliche Person: ae. carlmann; R.: männliches Glied: ae. éowend; gõdinca; hnocc; pintel; teors; R.: männliches Kind: ae. cnihtcild; wÚpnedbearn; wÚpnedcild; R.: männliches Lamm: ae. purlamb, männlich: ae. wÚpenlic; wÚpned; werlic; werlÆce; R.: die männliche Linie: ae. sperehealf; R.: männliche Linie: ae. wÚpnedhand; wÚpnedhealf; R.: männliche Linie der Nachfolger: ae. sperehand; R.: männliche Person: ae. carlmann; R.: männliches Glied: ae. éowend; gõdinca; hnocc; pintel; teors; R.: männliches Kind: ae. cnihtcild; wÚpnedbearn; wÚpnedcild; R.: männliches Lamm: ae. purlamb

männlich: manhaftich (1), manaftich, mnd., Adj.: nhd. mannhaft, männlich, erwachsen (Adj.), ausgereift, kräftig, mannbar; manlÆk (1), mnd., Adj.: nhd. männlich, von männlichem Geschlecht seiend, mannhaft, mutig, stattlich, tapfer; manlÆke, mnd., Adv.: nhd. mannhaft, mutig, tapfer, männlich; manlÆken, mnd., Adv.: nhd. männlich, mannhaft; mannilÆk, mnd., Adj.: nhd. männlich, von männlichem Geschlecht seiend, mannhaft, mutig, stattlich, tapfer; menlÆk (1), mnd., Adj.: nhd. männlich, von männlichem Geschlecht seiend, mannhaft, mannbar, mutig, stattlich, tapfer; menlÆken*, menliken, mnd.?, Adv.: nhd. männlich, mannbar; mennichlÆk*** (1), mnd., Adj.: nhd. männiglich, männlich

männlich: dÐgenhaftich, dÐgenaftich, degenaftich, mnd., Adj.: nhd. männlich, kräftig

männlich«: ellenthafte, mhd., Adv.: nhd. »männlich«; ellenthaftic, mhd., Adj.: nhd. »männlich«, tapfer, kühn

männliche -- männliche Geburt: manbært, mnd., F.: nhd. männliche Nachkommenschaft, männliche Geburt; mannesgebært*, mansgebort, mansgeburte, mnd., F.: nhd. männliche Geburt, männliche Nachkommenschaft

männliche -- männliche Geschlechtsorgane: macht (2), machte ?, mnd., F.: nhd. Gemächt, männliche Geschlechtsorgane, Genitalien

männliche -- männliche Geschlechtsteile: afries. manslÆke 1, männliche -- männliche Geschlechtsteile: afries. manslÆke 1

männliche -- männliche Katze: kõter (1), kater, mnd., M.: nhd. Kater, männliche Katze

männliche -- männliche Tat: mannerdõt, mnd., F.: nhd. »Männertat«, männliche Tat, tapfere Tat

männliche -- männliche oder väterliche Linie der Verwandtschaft: swÐrthalve, swerthalve, mnd., F.: nhd. männliche oder väterliche Linie der Verwandtschaft

männliche -- männliche Kopfbedeckung: manneshülle, mnd., F.: nhd. »Manneshülle«, männliche Kopfbedeckung

männliche -- männliche Nachkommenschaft: manbært, mnd., F.: nhd. männliche Nachkommenschaft, männliche Geburt; mankünne*, mankunne, mnd., N., F.: nhd. männliches Geschlecht, männliche Nachkommenschaft; mannesgebært*, mansgebort, mansgeburte, mnd., F.: nhd. männliche Geburt, männliche Nachkommenschaft

männliche -- männliche Verwandtschaft: afries. sperehand; swerdsÆde 5, männliche -- männliche Verwandtschaft: afries. sperehand; swerdsÆde 5

männliche -- männliche Person: man (1), mhd., st. M.: nhd. Mann, Person, männliche Person, Mensch, Mensch männlichen Geschlechts in gereiftem Alter, tüchtiger Krieger, Ehemann, Verlobter, Geliebter, Sohn, Dienstmann, Diener, Untertan, Lehnsmann, Vasall, Gefolgsmann, Held

männliche -- männliche Tüchtigkeit: tugent, Tugent, togent, tugende, duget, dogent, dügede, mhd., st. F.: nhd. Brauchbarkeit, Tauglichkeit, Mannesalter, männliche Tüchtigkeit, Kraft, Macht, Heldentat, Eigenschaft, gute Eigenschaft, Vorzüglichkeit, edle Sitte, edle Fertigkeit, feine Sitte, feine Fertigkeit, Engel des zweiten Chores, englisches Wesen, Tugend, Charakter, Wesen, edles Wesen, gutes Herz, Tatenruhm, Vollkommenheit, Tugendhaftigkeit, Verhalten, Höflichkeit, höfisches Wesen, höfische Lebensart, Bildung, edle Gesinnung, Güte, Wert, Pflicht (F.) (1), Herrlichkeit, Schönheit, Fähigkeit, Tapferkeit, Tat; tugentheit, mhd., st. F.: nhd. männliche Tüchtigkeit, Kraft, Tugend, Tugendhaftigkeit

männliche -- männliche Pflanze: er (2), mhd., st. M., sw. M.: nhd. Mann, Männchen, männliche Pflanze

männliche -- das männliche Glied betreffend: zersic, mhd., Adj.: nhd. das männliche Glied betreffend

männliche -- männliche Art: as. gumkust* 1, männliche -- männliche Art: as. gumkust* 1

männliche -- männliche Nachkommenschaft: mankünne, mankunne, manchun, mhd., st. N.: nhd. Menschengeschlecht, männliche Nachkommenschaft; manneskünne, manneskunne, mhd., st. N.: nhd. Menschengeschlecht, männliche Nachkommenschaft

männlichem -- von männlichem Geschlecht seiend: manlÆk (1), mnd., Adj.: nhd. männlich, von männlichem Geschlecht seiend, mannhaft, mutig, stattlich, tapfer; mannilÆk, mnd., Adj.: nhd. männlich, von männlichem Geschlecht seiend, mannhaft, mutig, stattlich, tapfer; menlÆk (1), mnd., Adj.: nhd. männlich, von männlichem Geschlecht seiend, mannhaft, mannbar, mutig, stattlich, tapfer

männlichen -- männlichen Geschlechts seiend: mannesslechtich, mnd., Adj.: nhd. männlichen Geschlechts seiend

männlichen -- kastrierter Teil der männlichen Geschlechtsorgane: afries. unmanslÆke 1, männlichen -- kastrierter Teil der männlichen Geschlechtsorgane: afries. unmanslÆke 1

männlichen -- von der männlichen Sippe zu leistendes Sühnegeld: afries. manntale 1 und häufiger?, männlichen -- von der männlichen Sippe zu leistendes Sühnegeld: afries. manntale 1 und häufiger?

männlichen -- Gesamtheit der männlichen Einwohner: manhÐt, manheit, mnd., F.: nhd. Männlichkeit, Mannhaftigkeit, Kühnheit, Tapferkeit, Tüchtigkeit, Fleiß, Kraft, Anstrengung, Verhältnis der Lehnsmannschaft, Gesamtheit der Männer, Gesamtheit der männlichen Einwohner, Lehensleute, Mannesalter

männlichen -- Kind männlichen Geschlechts: degenkint, mhd., st. N.: nhd. Knabe, Junge, Kind männlichen Geschlechts

männlichen -- Mensch männlichen Geschlechts in gereiftem Alter: man (1), mhd., st. M.: nhd. Mann, Person, männliche Person, Mensch, Mensch männlichen Geschlechts in gereiftem Alter, tüchtiger Krieger, Ehemann, Verlobter, Geliebter, Sohn, Dienstmann, Diener, Untertan, Lehnsmann, Vasall, Gefolgsmann, Held

männlichen -- Kind männlichen Geschlechts: knõpe, mnd., M.: nhd. Knabe, Junge, Kind männlichen Geschlechts, Schulknabe, Schüler, unverheirateter Mann, Knappe, ritterbürtiger Mann der noch nicht den Ritterschlag erhalten hat, junger Mann, Knecht, Bedienter, Kammerdiener, Edelknabe, Page, Gehilfe, Handwerksgeselle, Matrose, Stadtknecht, Ratsdiener, Polizist, Gerichtsdiener, Kriegsknecht, Krieger, Landsknecht

männlichen -- Vorhaut des männlichen Geschlechtsteils: ȫverwassinge, æverwassinge, auerwassinge, mnd., F.: nhd. Vorhaut des männlichen Geschlechtsteils

männlichen -- Standbild einer männlichen Figur mit einem Schwert in der Hand: rælandesbilde, mnd., N.: nhd. »Rolandsbild«, Standbild einer männlichen Figur mit einem Schwert in der Hand

männlichen -- Mensch männlichen Geschlechts: mannesslechte, mansslechte, mnd., M.: nhd. »Mannsgeschlecht«, Mensch männlichen Geschlechts; manslechte, mnd., M.: nhd. »Mannsgeschlecht«, Mensch männlichen Geschlechts

männlichen -- Penis des männlichen Pferdes: pÐrdesschacht, perdes schacht, mnd., M.: nhd. »Pferdesschaft«, Penis des männlichen Pferdes; pÐrdestÐrt, mnd., M.: nhd. Penis des männlichen Pferdes

männlicher -- direkter männlicher Nachkomme: sun, suon, mhd., son, sðn, mmd., st. M.: nhd. Sohn, direkter männlicher Nachkomme, männliches Tierjunges

männlicher -- männlicher Lachs: haken (1), mnd.?, M.: nhd. männlicher Lachs

männlicher -- männlicher Fisch: milcher, mhd., st. M.: nhd. Milchner, männlicher Fisch

männlicher -- männlicher Verwandter: geveddere, gevedder, mnd., M.: nhd. männlicher Verwandter, Vaterbruder, Brudersohn, Vetter, Verwandter entfernteren Grades

männlicher -- männlicher Falke: terze (1), mhd., sw. M., st. M., N.: nhd. Falke, männlicher Falke

männlicher -- männlicher Verwandter: gÐrmõc, mhd., st. M.: nhd. »Germage«, männlicher Verwandter

männlicher -- männlicher Verwandter väterlicherseits: swertmac, swertmõc, mhd., st. M.: nhd. »Schwertmage«, männlicher Verwandter väterlicherseits

männlicher -- Erblehen in männlicher Linie: swertlÐhen, mhd., st. N.: nhd. »Schwertlehen«, Mannlehen, Lehen in männlicher Linie, Erblehen in männlicher Linie

männlicher -- männlicher Same: vischmilch, fischmilch*, mhd., st. F.: nhd. »Fischmilch«, männlicher Same, Samenstrang der Fische

männlicher -- Lehen in männlicher Linie: swertlÐhen, mhd., st. N.: nhd. »Schwertlehen«, Mannlehen, Lehen in männlicher Linie, Erblehen in männlicher Linie

männlicher -- ein männlicher Eigenname: Aleke, Alke, mnd.?, F.: nhd. Adelheid, Alheit, Demin. des Namens Adelheid, ein männlicher Eigenname

männlicher -- männlicher Säugling: dÐgenkint, mnd., N.: nhd. männlicher Säugling, männliches Kind

männlicher Samen (M.): mannessõme, mnd., M.: nhd. »Mannessame«, männlicher Same (M.) (1), männlicher Samen (M.); mannessõt, mnd., F.: nhd. »Mannessaat«, männlicher Same (M.) (1), männlicher Samen (M.)

männlicher -- Lehnserbe von männlicher Seite: manervelÐhen*, manervelÐen, mnd., N.: nhd. Lehnserbe von männlicher Seite

männlicher -- männlicher Erbberechtigter väterlicher Seite: swÐrterve, mnd., M.: nhd. »Schwerterbe«, männlicher Erbberechtigter väterlicher Seite

männlicher -- männlicher Nachkomme: sȫne (1), söne, soene, sæne, sone, sönne, s²nne, sune, mnd., M.: nhd. Sohn, Schwiegersohn, männlicher Nachkomme, Nachfolger in der Pfründe, Tierjunges (Bedeutung örtlich beschränkt), Jünger, Schüler, Anhänger

männlicher -- männlicher Verwandter väterlicher Seite: swÐrthældÏre*, swÐrthælder, schwÐrthælder, mnd., M.: nhd. »Schwerthalter«, männlicher Verwandter väterlicher Seite; swÐrtmõch, swÐrtmõge, swÐrtemõch, schwÐrtmõch, mnd., M.: nhd. »Schwertmage«, männlicher Verwandter väterlicher Seite; swÐrtmõge, mnd., M.: nhd. »Schwertmage«, männlicher Verwandter väterlicher Seite; swÐrtvedder, schwÐrtvedder, mnd., M.: nhd. »Schwertvetter«, männlicher Verwandter väterlicher Seite

männlicher Same (M.) (1): sÐmen, mnd., N.: nhd. männlicher Same (M.) (1), Samen (M.)

männlicher -- männlicher Habicht: tasselgõshõvek*, tasselgõshõvik, mnd., M.: nhd. männlicher Habicht

männlicher Erbe (M.): manerve, mnd., M.: nhd. männlicher Erbe (M.); manlÆveserve, mnd., M.: nhd. männlicher Erbe (M.), Erbe (M.) vom Mannesstamm; manneserve, manserve, mnd., M.: nhd. männlicher Erbe (M.)

männlicher -- männlicher Leibeserbe: lÆfmanerve, mnd., M.: nhd. männlicher Leibeserbe

männlicher -- männlicher Mensch: manhȫvet*, manhovet, manneshovet, mnd.?, N.: nhd. Manneshaupt, männlicher Mensch; manneshȫvet, manhȫvet, manneshoeft, mnd., N.: nhd. »Manneshaupt«, männlicher Mensch; mannesnõme, mansnõme, mnd., M.: nhd. »Mannesname«, Mann, männlicher Mensch, männliches Wesen; minsche (1), minnesche, minsch, mensche, mensch*, mnd., M.: nhd. Mensch, männlicher Mensch, Menschengeschlecht, Mensch als Geschöpf Gottes

männlicher -- männlicher Erbe: manneserve, manserve, mnd., M.: nhd. männlicher Erbe

männlicher Same (M.) (1): mannessõme, mnd., M.: nhd. »Mannessame«, männlicher Same (M.) (1), männlicher Samen (M.); mannessõt, mnd., F.: nhd. »Mannessaat«, männlicher Same (M.) (1), männlicher Samen (M.)

männlicher -- männlicher Nachkomme: manneskint*, mnd., N.: nhd. Menschenkind, männlicher Nachkomme

männlicher -- männlicher Verwandter: æm, oem, ohm, ȫme, ohÐm, oheim, æhem, mnd., M.: nhd. Oheim, Onkel, Mutterbruder, Schwestersohn, männlicher Verwandter, Vetter, Cousin
männlicherseits: swerthalben, mhd., Adv.: nhd. von der Schwertseite, männlicherseits, väterlicherseits

männliches -- männliches verschnittenes Schwein: barc (1), mhd., st. M.: nhd. »Barch«, männliches verschnittenes Schwein, verschnittener Eber, kastrierter Eber

männliches -- junges männliches Rind: stier, mhd., st. M.: nhd. Stier, junges männliches Rind

männliches -- männliches Glied: zagele, zail, zeil, mhd., st. M.: nhd. »Zagel«, Schwanz, Schweif, Wimpel, männliches Glied, Insektenstachel, Heeresnachtrab, Letzter einer Schar, Ende eines Dinges; zein, mhd., st. M., st. N.: nhd. Zain, Rute, Gerte, Reis (N.), Rohr, Zweig, Stäbchen, Stab, männliches Glied, Pfeilschaft, Pfeil, Strahl, Strahlenschein, Metallstäbchen, Metallspange, Schiebe, Spange; zers, mhd., st. M.: nhd. »Zers«, männliches Glied; zumpf, zump, mhd., st. M.: nhd. »Zumpf«, männliches Glied; zumpfe, zumpe, mhd., st. M., sw. M.: nhd. »Zumpf«, männliches Glied

männliches -- kleines männliches Glied: zerslÆn, mhd., st. N.: nhd. kleines männliches Glied; zumpfelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Zümpflein«, kleines männliches Glied

männliches -- männliches Geschlecht: mannesname, mhd., sw. M.: nhd. »Mannesname«, Mann, männliches Geschlecht

männliches -- männliches Patenkind: ville (4) 3, fille, mhd., sw. M.?, st. F.: nhd. Patenkind, weibliches Patenkind, männliches Patenkind, Stiefkind

männliches -- männliches Pferd: vül (1), fül*, mhd., sw. M.: nhd. Füllen (N.) (1), Fohlen (N.), junges Pferd, männliches Pferd, Ross, Streitross, Pferd für Frauen

männliches -- männliches Pferd: meidem, meiden, mhd., st. M.: nhd. männliches Pferd, Hengst, Wallach, Kastrat

männliches -- männliches unverschnittenes Pferd: hingest, hingst, hinxt, hinxst, hinxckt, hinkest, hinxest, hengest, hengst, henxt, henxst, heynst, mnd., M.: nhd. Hengst, männliches unverschnittenes Pferd, Reitpferd, Streitross, leichtes Streitross das gar nicht bewehrt ist

männliches Glied (euphem.): vinke, finke*, mnd., M.: nhd. Fink, ein Singvogel, männliches Glied (euphem.), loser Vogel

männliches -- männliches Glied: ters, mnd.?, M.: nhd. männliches Glied; vÐde (2), fÐde, vede, mnd., M.: nhd. männliches Glied, Rute

männliches -- männliches Pferd: hingestpÐrt, hingestpert, hingstpÐrt, hinxcktpÐrt, hinxtepÐrt, hengstpÐrt, mnd., N.: nhd. Hengst, Reitpferd, leichtes Streitross, männliches Pferd

männliches -- männliches Glied: pint (1), pit, pitte, mnd., M.: nhd. Penis, männliches Glied

männliches -- männliches Geschlechtsteil: manlichhÐt, manlicheit, mnd., F.: nhd. männliches Geschlechtsteil

männliches -- männliches Geschlecht: mankünne*, mankunne, mnd., N., F.: nhd. männliches Geschlecht, männliche Nachkommenschaft; mannesgeslechte*, mansgeslechte, mnd.?, N.: nhd. männliches Geschlecht, Nachkommenschaft; manneskünne, manneskunne, manskünne, manneskünde, mnd., N., F.: nhd. männliches Geschlecht, Mannesstamm

männliches -- weibliches oder männliches fortpflanzungsfähiges Rind: rindeshȫvet, mnd., N.: nhd. einzelnes Stück Rindvieh, weibliches oder männliches fortpflanzungsfähiges Rind; rinthȫvet, mnd., N.: nhd. einzelnes Stück Rindvieh, weibliches oder männliches fortpflanzungsfähiges Rind
männliches -- weibliches oder männliches fortpflanzungsfähiges Tier: rinderhȫvet, rinthȫvet, mnd., N.: nhd. einzelnes Stück Rindvieh, weibliches oder männliches fortpflanzungsfähiges Tier
männliches -- männliches Kind: dÐgenkint, mnd., N.: nhd. männlicher Säugling, männliches Kind

männliches -- verschnittenes männliches Schaf: schõpesbȫtlinc*, schõpesbȫtelinc, mnd., M.: nhd. Hammel, verschnittenes männliches Schaf
männliches -- verschnittenes männliches Ferkel: borchele, börchel, borchelen, börchelen, borgel, börgel, börgelen, mnd., N.: nhd. »Borgel«, verschnittenes männliches Ferkel; borchken, mnd., N.: nhd. »Borchchen«, verschnittenes männliches Ferkel

männliches -- männliches Glied: swans, swants, swantz, swanz, mnd., M.: nhd. Schwanz, männliches Glied, Schleppe, Zier, Glanz, Schmuck, Schweif

männliches -- männliches Rind: stÐr (2), stÐre, stÆr, mnd., M.: nhd. Stier, männliches Rind

männliches -- der Fortpflanzung dienendes männliches Vieh: vasel (1), fasel*, mhd., st. M.: nhd. Zuchtvieh, Zuchttier, Zuchteber, der Fortpflanzung dienendes männliches Vieh

männliches -- männliches Jagdtier: schelch (3), mhd., st. M.: nhd. männliches Jagdtier, Riesenhirsch

männliches -- männliches Glied: ruote, ruode, rðte, rðde, rüete, ræte, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Stab, Stange, Rute, Gerte, Zweig, Reis (N.), Zuchtrute, Zauberrute, Zauberstab, Wünschelrute, männliches Glied, Bischofsstab, Ruderstange, Messstange, Rute als Längenmaß, Rute als Flächenmaß; swanz, mhd., st. M.: nhd. Schwenkbewegung, Tanzbewegung, Schwanz, Schleppe, Schleppkleid, Tanzkleid, Schmuck, Aufputz, Putz, Zierde, Glanz, Herrlichkeit, Zierliches, stutzerhaftes Gepränge, Schlusserweiterung einer lyrischen Strophe, männliches Glied, Rockteil des Kleides

männliches -- männliches Tierjunges: sun, suon, mhd., son, sðn, mmd., st. M.: nhd. Sohn, direkter männlicher Nachkomme, männliches Tierjunges

männliches -- männliches Pferd: mÐdem (1), meidem, mnd., M.: nhd. männliches Pferd

männliches -- männliches Glied: kumpõn, kumpaen, kumpyan, kumpen, mnd., M.: nhd. Kumpan, Genosse, Geselle, Gefährte, Begleiter, Nachbar, Kamerad, Freund, Gehilfe, Handwerksgeselle, Hilfslehrer, Mitgeselle, Gildebruder, Kollege, Kollege im Stadtrat, Ratsfreund, Mitratsherr, Handelsgenosse, Teilhaber, Kompagnon, Spießgeselle, Mitschuldiger, Zechbruder, Saufgenosse, Bursche, Kerl, männliches Glied, Penis

männliches -- männliches Wesen: mannesbilde, mansbilde, mnd., N.: nhd. »Mannbild«, Mann, Bildnis eines Mannes, männliches Wesen; mannesnõme, mansnõme, mnd., M.: nhd. »Mannesname«, Mann, männlicher Mensch, männliches Wesen; mannespersæne, manspersæn, manspersæne, mnd., F.: nhd. »Mannesperson«, Mann, männliches Wesen; menneken, menniken, manneken, mnd., M.: nhd. Männchen, kleiner Mann, kleiner Mensch, männliches Wesen, Knäblein

männliches -- männliches Schaf: manschõp, mnd., N.: nhd. männliches Schaf

Männlichkeit: manheit, mhd., st. F.: nhd. Männlichkeit, Tapferkeit, Mannhaftigkeit, Kraft, Stärke, Wagemut, Heldentat, mannhafte Tat, Mannesalter, Verhältnis eines Dienstmannes oder Lehnsmannes, Mannen (M. Pl.)

Männlichkeit: ahd. gommanlÆhhÆ* 1, Männlichkeit: ahd. gommanlÆhhÆ* 1

Männlichkeit: manbõrhÐt, manbõrheit, mnd., F.: nhd. Männlichkeit, Tapferkeit; mandæm, mnd., M.: nhd. »Manntum«?, Männlichkeit, Tapferkeit, Gesamtheit der Männer, Mannsvolk; manhÐt, manheit, mnd., F.: nhd. Männlichkeit, Mannhaftigkeit, Kühnheit, Tapferkeit, Tüchtigkeit, Fleiß, Kraft, Anstrengung, Verhältnis der Lehnsmannschaft, Gesamtheit der Männer, Gesamtheit der männlichen Einwohner, Lehensleute, Mannesalter; menlichÐt, menlichÐit, mnd., F.: nhd. Männlichkeit, Tapferkeit, ritterliche Tüchtigkeit

Männlichkeit«: manlichheit*, manlicheit, manlÆcheit, mhd., st. F.: nhd. »Männlichkeit«, Mannhaftigkeit, Tapferkeit

mannlos«: manlæs, mnd., Adj.: nhd. »mannlos«, unbemannt, ohne Mannschaft seiend, schiffbrüchig und verlassen seiend

Mannmahd«: mannemõt, mhd., st. N., st. F.: nhd. »Mannmahd«, Flächenmaß für Wiesen

Mannrecht«: manreht, mhd., st. N.: nhd. »Mannrecht«, Dienstgericht, Mannengericht, Vasallengericht, freier Stand

Mannrichter«: manrihtÏre*, manrihter, mhd., st. M.: nhd. »Mannrichter«, Richter

Mannsbild: mannesbilede*, mannesbilde, mhd., st. N.: nhd. Mannesbild, Mannsbild

Mannsbild: an. mannfõi, Mannsbild: an. mannfõi

Mannsbild -- unzuverlässiges Mannsbild: beidenthandÏre***, mhd., M.: nhd. unzuverlässiges Mannsbild

Mannschaft -- Mannschaft aus dem Heimatlande: lantmassenÆe, mhd., st. F.: nhd. Haustruppe, Mannschaft aus dem Heimatlande

Mannschaft: an. liŒ, Mannschaft: an. liŒ

Mannschaft -- der Mannschaft berauben: entmannen, mhd., sw. V.: nhd. »entmannen«, der Mannschaft berauben

Mannschaft -- mit Mannschaft ausstatten: bemannen, mhd., sw. V.: nhd. bemannen, einen Mann nehmen, mit Mannschaft ausstatten

Mannschaft -- Bestand an Mannschaft: manzal, mhd., st. F.: nhd. »Mannzahl«, bestimmte Zahl von Männern, Bestand an Mannschaft, Bestand an Mitgliedern, Bestand einer Körperschaft, Personenzahl

Mannschaft: gezoc, gezuc, mhd., st. N., st. M.: nhd. Hinziehen (N.), Säumen (N.) (N.), Zugrecht, Appellation, gewaltsames Ziehen, Wegschleppen, Raub, Diebstahl, Feindseligkeit, Angriff, Kriegszug, Auflauf, Handgemenge, Balgerei, Zug, Gefolge, Tross, Truppe, Gedränge, Drängen, Fall, Vertreibung, Flucht (F.) (1), Ausrüstung, Schar (F.) (1), Mannschaft, Heeresfolge, Anzug, Freizügigkeit, Untertänigkeit, Abhängigkeitsverhältnis, Appellationsgerichtsbarkeit, Kleidung, Zugnetz

Mannschaft -- auf Wache ausgestellte bzw. ausgeschickte Mannschaft: schõrwacht, schõrwach, scharwachte, mnd., F.: nhd. »Scharwache«, Wachdienst, Patrouillendienst, Vorpostenwache, auf Wache ausgestellte bzw. ausgeschickte Mannschaft

Mannschaft -- Mannschaft besetzen: bemannen, bemennen, mnd., sw. V.: nhd. bemannen, Mannschaft besetzen, übermannen, überwältigen, heiraten, Frau verheiraten, in den Besitz eines Mannes übergehen, zum Mann werden

Mannschaft -- die für die Mannschaft eines Schiffes nötige Kriegsausrüstung: schÐpesharnesch*, schÐpesharnasch, mnd., N.: nhd. »Schiffsharnisch«, die für die Mannschaft eines Schiffes nötige Kriegsausrüstung

Mannschaft: manschop, manschap, manschup, mnd., F.: nhd. Mannschaft, Verpflichtung des Lehnsmanns gegen den Lehnsherrn, Treugelöbnis bei der Verleihung zu Lehnrecht, Verhältnis des Lehnsmannes zum Lehnsherrn, Gesamtheit der Mannen eines Herrn, Ritterschaft, die in einem Untertänigkeitsverhältnis Stehenden, Gesamtheit von Männern, Abteilung einer Korporation, Schiffsmanschaft, Besatzung eines Schiffes; R.: Abteilung einer Mannschaft oder eines Heeres: partÆe, parti, partÆge, partije, parteye, pertÆe, pertÆge, pertenÆge, mnd., F.: nhd. »Partie«, Bestandteil, Teil eines Ganzen, Gruppe von Menschen, Sekte, Schar (F.) (1), Aufteilung, Abteilung einer Mannschaft oder eines Heeres, Gruppe von Gleichgesinnten, Partei, Verwandtschaft, Angehörige eines Amtes oder einer Zunft, Parteilichkeit, Streit, Zwist, Urkunde; R.: Lohn für die Mannschaft: mangelt, mnd., N.: nhd. »Manngelt«, Bußzahlung an die Familie für einen getöteten Mann, Mannbuße, Soldzahlung (Bedeutung örtlich beschränkt), Lohn für die Mannschaft, Lohn, Kluftgeld (Bedeutung örtlich beschränkt); mannegelt, mnd., N.: nhd. »Manngeld«, Bußzahlung an die Familie für einen getöteten Mann, Mannbuße, Soldzahlung (Bedeutung örtlich beschränkt), Lohn für die Mannschaft, Lohn, Kluftgeld (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: mit Mannschaft besetzen: mannen, mnd., sw. V.: nhd. bemannen, mit Mannschaft besetzen, mit einer Besatzung belegen (V.), einen Mann nehmen, heiraten; R.: ohne Mannschaft seiend: manlæs, mnd., Adj.: nhd. »mannlos«, unbemannt, ohne Mannschaft seiend, schiffbrüchig und verlassen seiend

Mannschaft -- Mannschaft eines Schiffes: schiplǖde, mnd., Pl.: nhd. »Schiffsleute«, Besatzung eines Schiffes, Mannschaft eines Schiffes

Mannschaft: getrosse, getros, mnd., N.: nhd. Tross, Mannschaft; hæp, hope, hæpe, hoppe, hupe, hoip, hoep, mnd., M.: nhd. Haufe, Haufen, Büschel, Gruppe von Menschen, Anzahl von Menschen, Menge von Menschen, Mannschaft, Kriegshaufe, Heeresabteilung, Gremium, Viehhaufe, Herde, Koppel, eheliche Verbindung; R.: ritterliche Mannschaft: gesinde (1), gesinne, mnd., N.: nhd. Gesinde, fürstliche Begleiterschaft, Gefolge, ritterliche Mannschaft, Dienerschaft, Hausgenosse, zum Haushalt gehöriges Hausgesinde, Angehöriger des ritterlichen und bürgerlichen sowie bäuerlichen Haushalts, Knecht, Magd, Hofgesinde, Handwerksgehilfen, Schiffsvolk, leibeigene Dienerschaft, hörige Familie, Haushalt, Bauernhof; ingesinde, mnd., N., M.: nhd. Hausgesinde, Ingesinde, fürstliche Begleiterschaft, Gefolge, ritterliche Mannschaft, zum Haushalt gehöriges Gesinde, Geschlecht, Sippe, Mann des Gesindes, Diener, Knecht; insinde*, insinne, mnd., N., M.: nhd. Ingesinde, fürstliche Begleiterschaft, Gefolge, ritterliche Mannschaft, zum Haushalt gehöriges Gesinde, Geschlecht, Sippe, Mann des Gesindes, Diener, Knecht

Mannschaft -- Mannschaft unter einer Fahne: vÐneken, fÐneken, veneken, vÐneke, venneken, mnd., N.: nhd. Fähnlein, Feldzeichen einer kleineren Abteilung, kleinere Abteilung die ein Fähnlein führt, Rotte (F.) Soldaten, Mannschaft unter einer Fahne

Mannschaft: ahd. baronatus* 1?, Mannschaft: ahd. baronatus* 1?

Mannschaft: as. erlsk’pi 3, Mannschaft: as. erlsk’pi 3

Mannschaft«: manschaft, manneschaft, mhd., st. F.: nhd. »Mannschaft«, Verhältnis eines Lehnsmanns, Lehen, Lehenspflicht, Lehnsdienst, Lehnshuldigung, Lehnseid, Mannen (M. Pl.), Hörige, lehnsrechtliche Verpflichtung bzw. Stellung des Lehnsmanns, lehnsmäßiges Verfügungsrecht und Besitzrecht, Hörige, Zinsleute, Belehnung

Mannschaftsleistung -- gegen Mannschaftsleistung verliehenes Lehen: manlÐhen, mhd., st. N.: nhd. »Mannlehen«, gegen Mannschaftsleistung verliehenes Lehen; manneslÐhen 9, mhd., st. N.: nhd. Mannlehen, gegen Mannschaftsleistung verliehenes Lehen

Mannschaftsraum: vȫrunder, mnd., N.: nhd. vorderer Raum unter Deck, Mannschaftsraum

Mannscheidung«: ahd. ? manskeit* 2, Mannscheidung«: ahd. ? manskeit* 2

Mannschlacht«: manslaht, manslath, mhd., st. F.: nhd. »Mannschlacht«, Totschlag, Mord, Schlacht

Mannschlachten«: as. manslahta* 2, Mannschlachten«: as. manslahta* 2

Mannschlachter«: manslahtÏre*, manslahter, mhd., st. M.: nhd. »Mannschlachter«, Mörder

mannschlachtig«: manslahtic, manslehtic, mhd., Adj.: nhd. »mannschlachtig«, des Mordes schuldig

Mannschlag«: manslac, mhd., st. M.: nhd. »Mannschlag«, Totschlag, Mord, Schlacht

Mannschläger«: afries. mannslaga 2, Mannschläger«: afries. mannslaga 2

Mannschläger«: manslegÏre, mansleger*, manslekÏre*, manslekere, mhd., st. M.: nhd. »Mannschläger«, Mörder

Mannschläger«: ae. manslaga, Mannschläger«: ae. manslaga

Mannschläger«: as. manslago* 1, Mannschläger«: as. manslago* 1

Mannsgeschlecht«: mannesslechte, mansslechte, mnd., M.: nhd. »Mannsgeschlecht«, Mensch männlichen Geschlechts; manslechte, mnd., M.: nhd. »Mannsgeschlecht«, Mensch männlichen Geschlechts

mannshoch«: manneshæch*, manshæ, mnd., Adj.: nhd. »mannshoch«, in Höhe eines Mannes seiend

Mannshoike«: manneshoike*, manneshoyke, mannesheyke, manneshæke, manshoike, mnd., M.: nhd. »Mannshoike«, Männermantel, weiter Mantel der Männertracht

Mannshose«: manneshæse*, manshæse*, manshõse*, mnd., F.: nhd. »Mannshose«, Männerhose, Männerstrümpfe

mannslanges -- fast mannslanges ausgeziertes Brot das der jungen Frau im Aussteuerwagen mitgegeben wird: brðtbræt, mnd., N.: nhd. fast mannslanges ausgeziertes Brot das der jungen Frau im Aussteuerwagen mitgegeben wird

Mannsleben: manguot, mhd., st. N.: nhd. »Manngut«, Mannsleben

Mannsleute: mannesvolk*, mansvolk, mnd., N.: nhd. Mannsvolk, Männer, Mannsleute; mannesvolk, mnd., N.: nhd. Mannsvolk, Männer, Mannsleute; manvolk, mnd., N.: nhd. Mannsvolk, Männer, Mannsleute

Mannslos«: ae. manshlot, Mannslos«: ae. manshlot

Mannsrute«: mansruote, manesruote (?), mhd., sw. F.: nhd. »Mannsrute«, Penis

Mannssterben«: manstervinge, mnd., F.: nhd. »Mannssterben«, Seuche, Epedemie

Mannstab«: manstap, mhd., st. M.: nhd. »Mannstab«, Penis

Mannsterben«: as. manstervo* 1, Mannsterben«: as. manstervo* 1

Mannstuhl«: manstæl, manstæyl, mnd., M.: nhd. »Mannstuhl«, Stuhl für den Mann

Mannsvolk: mandæm, mnd., M.: nhd. »Manntum«?, Männlichkeit, Tapferkeit, Gesamtheit der Männer, Mannsvolk; mannesvolk*, mansvolk, mnd., N.: nhd. Mannsvolk, Männer, Mannsleute; mannesvolk, mnd., N.: nhd. Mannsvolk, Männer, Mannsleute; manvolk, mnd., N.: nhd. Mannsvolk, Männer, Mannsleute

Manntum: mantuom, mhd., st. M., st. N.: nhd. Manntum, Mannhaftigkeit, Tapferkeit, mannhafte Tat, Mannesalter, Verhältnis eines Dienstmannes oder Lehnsmannes, Mannen (M. Pl.)

Manntum«: mandæm, mnd., M.: nhd. »Manntum«?, Männlichkeit, Tapferkeit, Gesamtheit der Männer, Mannsvolk

Mannweib: as. withillo* 1, Mannweib: as. withillo* 1

Mannweib: ahd. gommanin* 4; mannin 1; manninna* 3, Mannweib: ahd. gommanin* 4; mannin 1; manninna* 3

Mannweib: manninne, mnd., F.: nhd. Mannweib?, mannhafte Jungfrau, kräftige Jungfrau, Heldin

Mannweib: mennÆn (2), mhd., st. F.: nhd. »Männin«, Frau, Weib, Mannweib; menninne, mennin, mhd., st. F.: nhd. »Männin«, Frau, Weib, Mannweib

Mannwerk«: ahd. manawerk* 2, Mannwerk«: ahd. manawerk* 2

Mannwerk«: manewerc, mhd., st. N.: nhd. »Mannwerk«, soviel an einem Tage ein Mann mit zwei Ochsen pflügen kann; manwerc, mhd., st. N.: nhd. »Mannwerk«, Feldmaß

Mannwerker« (M.): manwerkÏre*, manwerker, mhd., st. M.: nhd. »Mannwerker« (M.), Inhaber eines Feldmaßes; manwerke, mhd., sw. M.: nhd. »Mannwerker« (M.), Inhaber eines Feldmaßes

Mannwert: lǖtwÐrt, mnd., N.: nhd. Mannwert, Bußwert des Menschen

Mannzahl: mantal, mantõl, mantael, mantõlie, mantighe, mnd., F.: nhd. Mannzahl, Zahl der Männer, Musterung, Zahlungsverpflichtung; mantighe, mnd., F.: nhd. Mannzahl, Zahl der Männer, Musterung, Zahlungsverpflichtung

Mannzahl«: manzal, mhd., st. F.: nhd. »Mannzahl«, bestimmte Zahl von Männern, Bestand an Mannschaft, Bestand an Mitgliedern, Bestand einer Körperschaft, Personenzahl

Mannzähler«: manzelÏre*, manzeler, mhd., st. M.: nhd. »Mannzähler«, den Getreidezins Erhebender

Mannzahlkorn«: manzalkorn 5, mhd., st. N.: nhd. »Mannzahlkorn«, Getreidezins der Zinsbauern, Hubkorn, Kornzins von einer Hufe

Mannzeit«: manzÆt, mhd., st. F.: nhd. »Mannzeit«, Termin

Manöver -- listiges Manöver: swikmȫle, swickmȫle, zwickmȫle, mnd., F.: nhd. »Zwickmühle«, Lage die immer einen Ausweg bietet, listiges Manöver, Mahlwerk als Ausweichmöglichkeit für das Mahlen von Braumalz
Manöver -- verhängnisvolles Manöver: spÐl, spel, speel, speil, spȫl, spoel, mnd., N.: nhd. Spiel, Spiel nach Regeln, Brettspiel, ritterliches Spiel, Turnier, mimische Darstellung, Aufführung, aufgeführtes Stück, Theaterstück, Schauspiel, Spiel auf Musikinstrument, Musik, Tanzmusik, Musikinstrument, Glücksspiel, Kurzweil, Vergnügen, Scherz, Spaß, Lust, Freude, Tätigkeit, Funktion, Art (F.) (1) in der verfahren wird, bestimmte Art (F.) (1) der Unterhaltung, Liebesspiel, Liebesgenuss, Spiel des Lebens, weltliches Treiben, Unternehmen dessen Ausgang unsicher ist, Risiko, verhängnisvolles Manöver, Aufstand, Aufruhr, Tumult, kriegerisches Unternehmen, schwierige Situation, Sache, Angelegenheit, Scheibe (F.), Diskus, Spielkarte, Bastelei

Manöver -- betrügerisches Manöver: spÐgelvechten (2), spÐgelvechtent, speylvechtent, speigelvechtent, speielvechtent, mnd., N.: nhd. betrügerisches Manöver, Spiegelfechterei; strik, stricke, mnd., N., M.: nhd. Strick (M.) (1), Schnur (F.) (1), derbe Schnur (F.) (1), Tau (N.), Band (N.), Falle, Fangnetz, Schlinge, Nachstellung, List, betrügerisches Manöver, ein Arbeitsgerät, Seil zum Binden oder Befördern von Lasten, Messschnur, Leine auf der die Pergamentmacher die Häute aufspannen, Kordel, Litze als Besatz an Kleidungsstücken, durch Strick (M.) zusammengebundene Warenmenge von bestimmtem Wert, Schnur (F.) (1) zum Binden eines Kranzes, Perlenkette, rechtliche Bindung

Manöver -- betrügerisches Manöver ausführen: spÐgelvechten*** (1), mnd., sw. V.: nhd. betrügerisches Manöver ausführen

Manövrierunfähigkeit: ahd. unhant* 1, Manövrierunfähigkeit: ahd. unhant* 1

Manschette: lubbe, mnd., Sb.: nhd. Halskrause, Handkrause, Manschette, dicke und hängende Lippe

Manschettenknopf. -- Manschettenknopf. Ärmelknopf: bÐsteken, mnd., Sb.: nhd. Knopf, Manschettenknopf. Ärmelknopf, Schmuckgegenstand (Tierchen?)

Mantel: tapfart*, taphart, daphart, mhd., st. M.: nhd. Mantel, Tier; R.: grober Wollstoff und daraus gefertigter Mantel wie ihn Pilger und Bettler trugen: slavenÆe, slavÐnje, slevÐnje, slavÆne, mhd., st. F.: nhd. grober Wollstoff und daraus gefertigter Mantel wie ihn Pilger und Bettler trugen, Wollstoff, grobwollener Stoff, Wolldecke; R.: Kleidungsstück für Frauen und Männer das über dem Rock und unter dem Mantel getragen wurde: suckenÆe, suggenÆe, sukenÆe, suknÆ, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Kleidungsstück für Frauen und Männer das über dem Rock und unter dem Mantel getragen wurde, Oberkleid; R.: kurzer Mantel: schaperðn, schapperðn, schaprðn, schapprðn, schaprÐn, tschabrðn, mhd., st. M.: nhd. Kapuze, Kapuzenmantel, Skapulier, kurzer Mantel, Überwurf

Mantel: fõlie (2), fallie, mnd., F.: nhd. Mantel, grobes Tuch; feile, feyle, vegele, feygele, mnd., F., M.: nhd. Kopftuch, Schleier, Mantel, grobes Gewand; kappe, kap, mnd., F.: nhd. Mantel, Kapuze, großer Mantel mit Kapuze, Umhängemantel, Fuhrmannsmantel, Reisemantel, Überhang für das Pferd, Schabracke, Kappe, langes Oberkleid das auch den Kopf bedecken kann, Mönchsgewand, Kutte, Kopfbedeckung, Narrenkappe, geschmückter Priestermantel für bestimmte Anlässe, Kennzeichen des Klostergeistlichen, Kuttenträger, Narrentracht, Buchbeschlag an den Ecken des Einbands?; kægel***, mnd., M.: nhd. Mantel, Uniformmantel; kot, koz, mnd., M.: nhd. Mantel, wollener Übermantel, Reisemantel, Pilgermantel, Stoff?; R.: Broschnadel zum Mantel: hõke (1), mnd., M.: nhd. Haken (M.), eiserner Haken (M.) zu verschiedenen Zwecken, Türhaken, Angelhaken, Armbrusthaken, Windehaken, Spitze der Ankerflügel, Bootshaken, Drahthaken, Schmuck und Verschluss an Kleidungsstücken, Broschnadel zum Mantel, Nacken, Hinterkopf, Nackengrube, Hals, Schlund, Schlagbaum, eine Art Pflug, slawisches Landmaß (wendische Hufe von 15 Morgen [Bedeutung örtlich beschränkt und Fremdwort in mnd. Form]), Feuergewehr mit einem Haken am Schaft, Hakenlachs, kleinmaschiger Netzsack, Örtlichkeitsbezeichnung für vorspringende Krümmungen und Vorsprünge, gekrümmter Flussarm, gekrümmte Stromrinne, toter Flussarm, schräg in den Strom gehende Buhne zur Uferbefestigung; R.: grober Mantel mit Kapuze: kapkægele*, kapkægel, mnd., F.: nhd. grober Mantel mit Kapuze, Kapuze an der Kappe, großer Brautschleier (bei Neocorus); R.: groper Mantel mit Kapuze: kapkõgel, mnd., F.: nhd. groper Mantel mit Kapuze, großer Brautschleier (Neocorus); R.: großer Mantel mit Kapuze: kappe, kap, mnd., F.: nhd. Mantel, Kapuze, großer Mantel mit Kapuze, Umhängemantel, Fuhrmannsmantel, Reisemantel, Überhang für das Pferd, Schabracke, Kappe, langes Oberkleid das auch den Kopf bedecken kann, Mönchsgewand, Kutte, Kopfbedeckung, Narrenkappe, geschmückter Priestermantel für bestimmte Anlässe, Kennzeichen des Klostergeistlichen, Kuttenträger, Narrentracht, Buchbeschlag an den Ecken des Einbands?; R.: Mantel mit einer Kapuze: kaphoike*, kaphoyke, kaphoicke, mnd., M.: nhd. Frauenmantel mit überfallendem Kragen (M.), Mantel mit einer Kapuze; R.: mit Metallplättchen besetzter Mantel: flitterhæike*, flitterhoyke, mnd., M.: nhd. mit Metallplättchen besetzter Mantel; R.: Nestel für den Mantel: kappensenkel, mnd., M.: nhd. Senkel für den Mantel, Nestel für den Mantel; R.: Senkel für den Mantel: kappensenkel, mnd., M.: nhd. Senkel für den Mantel, Nestel für den Mantel; R.: spitz zulaufende Mütze die entweder am Mantel oder an einem überfallenden Halskragen befestigt ist und ganz über den Kopf einschließlich des Gesichts gezogen werden kann: kægele, kægel, koggel, kagel, mnd., M., F.: nhd. Kopfbedeckung, Kapuze, spitz zulaufende Mütze die entweder am Mantel oder an einem überfallenden Halskragen befestigt ist und ganz über den Kopf einschließlich des Gesichts gezogen werden kann, Schleier (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: weiter glockenförmiger Mantel: klockehoike*, klockhoike, klockhoyke, klockheyke, mnd., M.: nhd. weiter glockenförmiger Mantel; klockenhoike*, klockenheyke, klockenhoyke, mnd., M.: nhd. weiter glockenförmiger Mantel; R.: weiter Mantel ohne Ärmel und Gürtel der über den Kopf gezogen oder vorne zugeknöpft wird: hoike, höike, hæike, hoyke, heike, huke, hoke, mnd., M.: nhd. »Hoike«, weiter Mantel ohne Ärmel und Gürtel der über den Kopf gezogen oder vorne zugeknöpft wird

Mantel: got. hakuls* 1, snaga* 5

Mantel: afries. hexil 1; kappe 1; mantel 4, Mantel: afries. hexil 1; kappe 1; mantel 4

Mantel: hül (1), mhd., st. F.: nhd. Hülle, Kleidung, Mantel, Kopftuch; hülle, hulle, mhd., sw. F., st. F.: nhd. »Hülle«, Mantel, Kopftuch, Umhüllung, Obergewand, Gewand, Decke; husecke, hosecke, mhd., F.: nhd. Mantel; kappe (2), mhd., sw. F., st. F.: nhd. Mönchskutte, Mütze, Hut (M.), Mantel, Kapuze, Tarnkappe, Kappe, Narrenkappe, Kopf, Kapuzenmantel, Bauernkittel, Mantelkragen; kursÆt, kürsÆt, kursõt, corsÆt, gursÆt, kurste, mhd., st. N., st. M.: nhd. Pelzrobenrock, pelzgefütterter Mantel, Mantel; R.: glockenförmiger Mantel mit Kappe: hoike, mhd., F.: nhd. »Hoike«, glockenförmiger Mantel mit Kappe; R.: pelzgefütterter Mantel: kursÆt, kürsÆt, kursõt, corsÆt, gursÆt, kurste, mhd., st. N., st. M.: nhd. Pelzrobenrock, pelzgefütterter Mantel, Mantel

Mantel: lachen (2), lach, mhd., st. N.: nhd. Laken, Tuch, Decke, Obergewand, Mantel; mantel (1), mandel, mhd., st. M.: nhd. Mantel, Umhang, Ausrede, Bemäntelung, Schutzschirm, Pelzüberzug, Schutzmantel, Schirm, äußerer Gang, Wachtplatz an Burgen, Außenwerk eines Gebäudes, Ummantelung eines Gebäudes; mantelort, mhd., st. M.: nhd. Mantel, Mantelsaum; R.: mit einem Mantel bekleiden: mantelen*, manteln, menteln, mhd., sw. V.: nhd. »manteln«, mit einem Mantel bekleiden; R.: unsichtbar machender Mantel: nebelkappe, mhd., sw. F.: nhd. »Nebelkappe«, unsichtbar machender Mantel

Mantel: ahd. cottum 1; cottus 5; hemidilahhan* 16; kozzo 29; kuzzilahhan* 1; kuzzÆn* 1; lahhan (1) 87; ludilo 5; mantal* 15; nuskilahhan* 1; skekko* 6; trembil 14; wintlahhan* 4; R.: bunter prächtiger Mantel: ahd. fÐhmantel* 1; R.: gestreifter Mantel: ahd. ? fÐhmantel* 1; R.: grober Mantel: ahd. ? rosa; R.: kleiner Mantel: ahd. mantellÆn* 1; R.: kurzer Mantel: ahd. skekkÆn* 1; R.: Mantel aus grober Wolle: ahd. kuzzÆn* 1; R.: mit einem Mantel bekleiden: ahd. mantelæn* 1; R.: wollener Mantel: ahd. kozzo 29, Mantel: ahd. cottum 1; cottus 5; hemidilahhan* 16; kozzo 29; kuzzilahhan* 1; kuzzÆn* 1; lahhan (1) 87; ludilo 5; mantal* 15; nuskilahhan* 1; skekko* 6; trembil 14; wintlahhan* 4; R.: bunter prächtiger Mantel: ahd. fÐhmantel* 1; R.: gestreifter Mantel: ahd. ? fÐhmantel* 1; R.: grober Mantel: ahd. ? rosa; R.: kleiner Mantel: ahd. mantellÆn* 1; R.: kurzer Mantel: ahd. skekkÆn* 1; R.: Mantel aus grober Wolle: ahd. kuzzÆn* 1; R.: mit einem Mantel bekleiden: ahd. mantelæn* 1; R.: wollener Mantel: ahd. kozzo 29

Mantel: germ. *hakula-; *mantil-?, Mantel: germ. *hakula-; *mantil-?

Mantel: ae. basing; bratt; cõp; cæp (1); cufel; cugle; hacele; hacelegeflenod; h’den; hrÊþa; hwÆtel; lacen?; loþa; m’ntel; oferlÏg; oferlagu; oferslop; ærel; põd; pÏll; réowe; rift; r‘he; scéat; sciccel; sciccing; scincing; wÚfels; wimpel; R.: grober dicker Mantel: ae. h’dclõþ; R.: fränkischer grober Mantel: ae. fr’nce; R.: Mantel des Chorleiters: ae. cantelcõp; cantercappe, Mantel: ae. basing; bratt; cõp; cæp (1); cufel; cugle; hacele; hacelegeflenod; h’den; hrÊþa; hwÆtel; lacen?; loþa; m’ntel; oferlÏg; oferlagu; oferslop; ærel; põd; pÏll; réowe; rift; r‘he; scéat; sciccel; sciccing; scincing; wÚfels; wimpel; R.: grober dicker Mantel: ae. h’dclõþ; R.: fränkischer grober Mantel: ae. fr’nce; R.: Mantel des Chorleiters: ae. cantelcõp; cantercappe

Mantel -- langer bis zu den Knöcheln reichender Mantel: enkelhæike*, enkelhöike, mnd., M.: nhd. langer bis zu den Knöcheln reichender Mantel

Mantel: ümmegegerwe*, ummegegerwe, mnd.?, N.: nhd. eine Art weites Gewand, Mantel, Messgewand; ümmeklÐt*, ummekleit, mnd.?, N.: nhd. »Umkleid«, Mantel; vÐle (4), mnd., M.: nhd. Mantel; R.: den Mantel nach dem Winde Drehender: wendenhoike, wendelhoike, wendehoike, wendenheike, mnd.?, M.: nhd. den Mantel nach dem Winde Drehender, wetterwendischer Mensch; R.: ein vornehmer langer Mantel: tabbert, tabbart, mnd., M.: nhd. ein vornehmer langer Mantel, Überwurf; R.: ein vornehmer langer Mantel bzw. Überwurf für Frauen: vrouwentabbert, mnd., M.: nhd. ein vornehmer langer Mantel bzw. Überwurf für Frauen; R.: langer Mantel aus Fuchsfell: vossestabbert, mnd., M.: nhd. langer Mantel aus Fuchsfell; vostabbert, mnd., M.: nhd. langer Mantel aus Fuchsfell; R.: Mantel aus grobem Wollenzeug: wõtmannesfõlie*, wõtmansfallie, mnd.?, M.: nhd. Mantel aus grobem Wollenzeug; R.: Mantel mit Falten: vældehoike, vældehoyke, mnd., M.: nhd. Mantel mit Falten; R.: Mantel mit Flügelärmeln: vlȫgeltabbert, mnd., M.: nhd. Mantel mit Flügelärmeln
Mantel: an. feldr (1), h‡kull, klokka, kothardi, m‡ttull, ælpa, skikkja, skingr, surkot, verja (1), vesl; R.: ärmelloser Mantel: an. kjafall; R.: Mantel des Leiters des Chorgesangs: an. kantarakõpa; R.: Mantel mit Kapuze: an. hekla, kõpa; R.: Mantel mit Kapuze aber ohne Ärmel: an. bjafall; R.: weiter Mantel: an. slyppa; R.: zottiger Mantel: an. loŒi

Mantel: samelõteshoike*, samlotteshoike, mnd., M.: nhd. Mantel; samelõtesmantel*, samlottesmantel, mnd., M.: nhd. Mantel; R.: ärmelloser Mantel mit runder Metallschließe auf der Brust: spanhoike, spanhoyke, mnd., M.: nhd. ärmelloser Mantel mit runder Metallschließe auf der Brust; R.: auf Reisen getragener Mantel: rÐsemantel, reisemantel, mnd., M.: nhd. »Reisemantel«, auf Reisen getragener Mantel; R.: langer bis auf die Füße fallender schmal geschnittener Mantel: sðke, sðk, mnd., Sb.: nhd. langer bis auf die Füße fallender schmal geschnittener Mantel; R.: langer schleppender weiter Mantel: slÐpehoike*, slÐpehoyke, mnd., M.: nhd. langer schleppender weiter Mantel, Schleppmantel; R.: loser Mantel der zur Tracht der Seeleute gehört: sÐhoike*, sÐhoyke, mnd., M.: nhd. Umhang der Seeleute, loser Mantel der zur Tracht der Seeleute gehört; R.: Mantel aus feiner Wolle: scharlõkeneshoike*, scharlõkenshoike, scharlõkensheike, mnd., M.: nhd. Mantel aus Scharlach, Mantel aus feiner Wolle; R.: Mantel aus Scharlach: scharlõkeneshoike*, scharlõkenshoike, scharlõkensheike, mnd., M.: nhd. Mantel aus Scharlach, Mantel aus feiner Wolle; R.: Mantel des Geistlichen für den Gottesdienst am Sonntag: sunnedõgeskappe*, sundageskappe, sundagskappe, mnd., F.: nhd. »Sonntagskappe«, Mantel des Geistlichen für den Gottesdienst am Sonntag; R.: Mantel für den in städtischem Dienst stehenden Wachmann: schüttenkægel, mnd., M.: nhd. Mantel für den in städtischem Dienst stehenden Wachmann; R.: Mantel mit Halsloch den man über den Kopf gleiten lässt: sliphoike, sliphoyke, mnd., M.: nhd. Mantel mit Halsloch den man über den Kopf gleiten lässt, Schlappe; R.: Mantel mit Spangen: spangenhoike, mnd., M.: nhd. loser ärmelloser Frauenmantel an den Vorderrändern mit Streifen (M. Pl.) aus beweglichen vergoldeten Metallplatten besetzt, Mantel mit Spangen; R.: Mantel nach dem Wind Tragender: schickehoike, schickeheike, mnd., M.: nhd. Mantel nach dem Wind Tragender, Unzuverlässiger (M.); R.: weiter Mantel: sloife, mnd., F.: nhd. weiter Mantel?; R.: Zeichen des Schwertes auf dem Mantel der Ordensritter: swÐrttÐken, swÐrtteiken, mnd., N.: nhd. »Schwertzeichen«, Zeichen des Schwertes auf dem Mantel der Ordensritter

Mantel: as. hakul* 1; kappa* 1; kot* (1) 1; kottus* 10, Mantel: as. hakul* 1; kappa* 1; kot* (1) 1; kottus* 10

Mantel: umbehanc, mhd., st. M.: nhd. Umhang, Mantel, Vorhang, Wandteppich, Teppich, Decke; umbekleit, ummekleit, mhd., st. N.: nhd. »Umkleid«, Kleid, Kleidung, Umhang, Mantel, Verkleidung, Erscheinungsform, Gestalt; vÏle (1), vÐle, veile, faile, fÏle*, fÐle*, feile*, faile*, mhd., sw. F.: nhd. Mantel, Damenmantel; vÐl, fÐl*, mhd., st. F.: nhd. Mantel; R.: über den Mantel fallender Kragen: überval, überfal*, mhd., st. M.: nhd. »Überfall«, das über den Zaun auf fremden Grund Fallende, Anfall, Zutritt, feindlicher Überfall, Anfallendes, Hinzukommendes, Beigabe, Anfall eines Gutes durch Erbschaft, Lehnsanfall, Nachfolgerecht, Erbschaft, Abgabe des Erben für Verleihung des Hofes, vorfallende Ausgabe, unvorhergesehene Ausgabe, über den Mantel fallender Kragen, Überwurf, Kehldeckel

Mantel: mantel (1), mandel, mnd., M., F.: nhd. Mantel, Umhang, Ausrede, Bemäntelung, Schutzschirm, Pelzüberzug, Schutzmantel, Schirm, äußerer Gang, Wachtplatz an Burgen, Außenwerk eines Gebäudes, Ummantelung eines Gebäudes; R.: langer gefütterter Mantel: ossðte, ossute, mnd., Sb.: nhd. Kleidungsstück, langer gefütterter Mantel, Tabbert?; R.: Mantel mit fester Mütze: mützemantel, mnd., M., F.: nhd. Mantel mit fester Mütze; R.: weiter Mantel der Männertracht: manneshoike*, manneshoyke, mannesheyke, manneshæke, manshoike, mnd., M.: nhd. »Mannshoike«, Männermantel, weiter Mantel der Männertracht; R.: zur Bekleidung eines Geistlichen gehörender weiter Mantel ohne Ärmel und Gürtel: põpenhoike*, põpenhoyke, mnd., M.: nhd. zur Bekleidung eines Geistlichen gehörender weiter Mantel ohne Ärmel und Gürtel

mantelartig -- mantelartiges Obergewand: ahd. trembil 14, mantelartig -- mantelartiges Obergewand: ahd. trembil 14

Mantelbrosche: hoikenbrÐse*, hoikenbrÐtze*, hoykenbrÐtze, mnd., F.: nhd. Mantelbrosche, Mantelspange, Mantelschließe

Mäntelchen: keppel, mhd., st. N.: nhd. »Keppel«, Käpplein, Mäntelchen, Mützchen; keppelÆn, keplÆn, mhd., st. N.: nhd. »Käpplein«, Mäntelchen, Mützchen; kützelach, mhd., st. N.: nhd. Mäntelchen

Mäntelchen: mantellÆn, mhd., st. N.: nhd. »Mäntellein«, Mäntelchen

Mäntelchen: mentelken***, mnd., N.: nhd. Mäntelchen

Mäntelein«: ahd. mantellÆn* 1, Mäntelein«: ahd. mantellÆn* 1

Mantelfutter: hoikenvæder*, hoykenvæder, mnd., N.: nhd. Mantelfutter

Mantelgeschmeide: hoikensmÆde*, hoykensmÆde, mnd., N.: nhd. Mantelgeschmeide

Mantelheft«: hoikenhefte*, hoikenhechte*, hoykenhechte, mnd., N.: nhd. »Mantelheft«, Mantelspange, Mantelschließe

Mantelheftel: hoikensplint*, hoikensplinde, hoykensplinde, mnd., N.: nhd. Mantelspange, Mantelschließe, Mantelheftel, Mantelsplint

Mantelherr«: mantelhÐre, mnd., M.: nhd. »Mantelherr«, Deutschordensritter

Mantelknopf: hoikenknæp*, hoykenknæp, mnd., M.: nhd. Mantelknopf

Mantelkragen: kappe (2), mhd., sw. F., st. F.: nhd. Mönchskutte, Mütze, Hut (M.), Mantel, Kapuze, Tarnkappe, Kappe, Narrenkappe, Kopf, Kapuzenmantel, Bauernkittel, Mantelkragen

Mantelkragen: mantelkrõge, mnd., M.: nhd. Mantelkragen

Mantelkragen: slippe, slipe, mnd., F., M.: nhd. Mantelkragen, Zipfel, Gewandzipfel, Rockschoß, am Saum zusammengefasster Vorderteil des Gewandes, lose fallendes Gewandstück, schmaler Durchgang zwischen den Wänden zweier Häuser, schmale Durchfahrt durch den Deich (Bedeutung örtlich beschränkt [Schleswig-Holstein])

Mantelkragen: hoikenkrõge*, hoykenkrõge, mnd., N.: nhd. Mantelkragen, Mantelüberhang

Mäntellein«: mantellÆn, mhd., st. N.: nhd. »Mäntellein«, Mäntelchen

Mantelmacher: mantelÏre*, manteler, mnd., M.: nhd. Mantelmacher

manteln«: mantelen*, manteln, menteln, mhd., sw. V.: nhd. »manteln«, mit einem Mantel bekleiden

Mantelrand: afries. spanne 1, Mantelrand: afries. spanne 1

Mantelrock -- Mantelrock des Kutschers: kutschrock, kotzrock, mnd., M.: nhd. Mantelrock des Kutschers

Mantels -- Kordel zum Zusammenziehen des Mantels: mantelsnær, mnd., F.: nhd. »Mantelschnur«, Schnur (F.) (1) zum Zusammenziehen des Mantels, Kordel zum Zusammenziehen des Mantels

Mantels -- Brosche zum Schließen des Mantels: mantelspan, mnd., F.: nhd. Spange zum Schließen des Mantels, Brosche zum Schließen des Mantels

Mantels -- seitlich sich öffnender Schoß eines Panzerhemds oder eines Rockes oder eines Mantels: sliz, mhd., st. M.: nhd. Schlitz, Spalte, Zerreißung, Ende, Untergang, Tod, seitlich sich öffnender Schoß eines Panzerhemds oder eines Rockes oder eines Mantels

Mantels -- Spange zum Schließen des Mantels: mantelspan, mnd., F.: nhd. Spange zum Schließen des Mantels, Brosche zum Schließen des Mantels

Mantelsack: malhe, mhd., sw. F.: nhd. Ledertasche, Mantelsack, Tasche, Reisetasche, Stand im Pferdestall; R.: Schloss an einen Mantelsack: malhensloz*, malensloz, marensloz, marhensloz, malhsloz, malchsloz, malsloz, mahelsloz, mhd., st. N.: nhd. Schloss an einen Mantelsack, Vorhängeschloss; R.: Schlüssel zu einem Schloss an einem Mantelsack: malhenslüzzel, mhd., st. M.: nhd. Schlüssel zu einem Schloss an einem Mantelsack

Mantelsack: vÐlÆs, velÆsen, fÐlÆs*, fÐlÆsen*, mhd., st. N.: nhd. Mantelsack, Felleisen

Mantelsack: swÐdelÏre*?, swÐdeler, sweideler, sweigeler, sweydeler, schwÐdeler, schweideler, schwÆdeler, swõgeler, mnd., M.: nhd. Tasche, Beutel, Mantelsack, lederner Beutel, Beutel zur Aufbewahrung von Speisen (F. Pl.) und anderen Reisebedürfnissen

Mantelsack: wõtsac, wõtsach, wõtzach, mhd., st. M.: nhd. »Watsack«, Reisetasche, Tasche, Mantelsack, Kleidersack

Mantelsack: õbraham, mnd., M.: nhd. Mantelsack, Sack, Felleisen, Geldbeutel, Kasse (Bedeutung örtlich beschränkt [hamburgisches Gebiet])

Mantelsack: ahd. wõtsak* 1; malaha 21, Mantelsack: ahd. wõtsak* 1; malaha 21

Mantelsäcken -- Hersteller von Mantelsäcken: wõtsackÏre* 2, wõtsacker, mhd., st. M.: nhd. Hersteller von Mantelsäcken?

Mantelsaum: mantelort, mhd., st. M.: nhd. Mantel, Mantelsaum

Mantelschließe: hoikenbrÐse*, hoikenbrÐtze*, hoykenbrÐtze, mnd., F.: nhd. Mantelbrosche, Mantelspange, Mantelschließe; hoikenhefte*, hoikenhechte*, hoykenhechte, mnd., N.: nhd. »Mantelheft«, Mantelspange, Mantelschließe; hoikensplint*, hoikensplinde, hoykensplinde, mnd., N.: nhd. Mantelspange, Mantelschließe, Mantelheftel, Mantelsplint

Mantelschnalle: mantelnüschel 1, mhd., st. M.: nhd. Mantelschnalle; nüschel, nuschel, mhd., st. M.: nhd. »Nüschel«, Spange, Schnalle, Mantelschnalle, Brosche

Mantelschnur: mantelsnuor, mhd., st. F.: nhd. Mantelschnur

Mantelschnur«: mantelsnær, mnd., F.: nhd. »Mantelschnur«, Schnur (F.) (1) zum Zusammenziehen des Mantels, Kordel zum Zusammenziehen des Mantels

Mantelspange: nusche, mnd., F.: nhd. Spange, Mantelspange, Halskette

Mantelspange: hoikenbrÐse*, hoikenbrÐtze*, hoykenbrÐtze, mnd., F.: nhd. Mantelbrosche, Mantelspange, Mantelschließe; hoikenhefte*, hoikenhechte*, hoykenhechte, mnd., N.: nhd. »Mantelheft«, Mantelspange, Mantelschließe; hoikenspan*, hoykenspan, mnd., N.: nhd. Mantelspange; hoikenspange*, hoykenspange, mnd., F.: nhd. Mantelspange; hoikensplint*, hoikensplinde, hoykensplinde, mnd., N.: nhd. Mantelspange, Mantelschließe, Mantelheftel, Mantelsplint

Mantelspange: tassel, mhd., st. N.: nhd. Tassel, Spange am Frauenmantel, Mantelspange, Spange

Mantelsplint: hoikensplint*, hoikensplinde, hoykensplinde, mnd., N.: nhd. Mantelspange, Mantelschließe, Mantelheftel, Mantelsplint

Mantelstätte«: mantelstÐde, mnd., F.: nhd. »Mantelstätte«, Grundstück der Gebäudeverkleidung

Mantelstoff: kaplõken, mnd., N.: nhd. Mantelstoff, Draufgeld, Trinkgeld

Manteltragen -- Strafgeld für unberechtigtes Manteltragen: hoikenpandinge*, hoykenpandinge, mnd., F.: nhd. »Hoikenpfändung«, Strafgeld für unberechtigtes Manteltragen

Mantelträger: an. LoŒungr, Mantelträger: an. LoŒungr

Manteltuch: vȫrslach, vorslach, vȫrslag, mnd., M.: nhd. Vorschlag, Meinungsäußerung, Rat, Webekante eines Tuchs, Manteltuch, Schauende (N.) des Tuchs, Ausschlag bei der Waage, Übergewicht
Manteltuch: kappelõken, mnd., N.: nhd. Tuch zu einer Kappe, Manteltuch, Trinkgeld des Schiffers das ihm über den bedungenen Lohn von jeder Last gegeben wird; kappenlõken, mnd., N.: nhd. Tuch zu einer Kappe, Manteltuch, Trinkgeld des Schiffers das ihm über den bedungenen Lohn von jeder Last gegeben wird

Mantelüberhang: hoikenkrõge*, hoykenkrõge, mnd., N.: nhd. Mantelkragen, Mantelüberhang

Mantelung: mantelinge***, mnd., F.: nhd. Mantelung

Mantelzipfel -- indem man Erde in den Mantelzipfel des Erwerbers legte: an. skeyta, Mantelzipfel -- indem man Erde in den Mantelzipfel des Erwerbers legte: an. skeyta

Mantlach«: mantelach, mhd., st. N.: nhd. »Mantlach«, Föhrenwald

Mäntler«: mantelÏre*, manteler, mhd., st. M.: nhd. »Mäntler«, Altkleiderhändler, Kleiderhändler

Mantua -- aus Mantua: ahd. mantinisk* 1, Mantua -- aus Mantua: ahd. mantinisk* 1

mantuanisch: ahd. mantinisk* 1, mantuanisch: ahd. mantinisk* 1

Manual -- Manual der Orgel: klavÐr (1), klavier, klavieger, mnd., N.: nhd. Tastatur, Manual der Orgel

Manual (der Orgel): manuõl, mnd., N.: nhd. Manual (der Orgel)

Manual -- im hinteren Teil einer Orgel installiertes Werk mit eigenem Manual: rüggepositÆf*, rüggeposetÆf, mnd., N.: nhd. »Rückpositiv«, im hinteren Teil einer Orgel installiertes Werk mit eigenem Manual

manuelle -- Klosterbruder für vorwiegend manuelle Arbeit und ohne Zugang zur Priesterweihe: leieman*, leiman*, leyman, mnd., M.: nhd. Klosterbruder für vorwiegend manuelle Arbeit und ohne Zugang zur Priesterweihe, Laienbruder; leienbræder*, leyenbræder, leynbræder, leibroder, mnd., M.: nhd. Klosterbruder für vorwiegend manuelle Arbeit und ohne Zugang zur Priesterweihe, Laienbruder; leiichman*, leykman, leecman, leckman, mnd., M.: nhd. Klosterbruder für vorwiegend manuelle Arbeit und ohne Zugang zur Priesterweihe, Laienbruder; leykebræder, mnd., M.: nhd. Klosterbruder für vorwiegend manuelle Arbeit und ohne Zugang zur Priesterweihe, Laienbruder

Manuskript: kõrte (2), karte, kõrde, karde, mnd., F.: nhd. Karte, Urkunde, Pergamenturkunde, Papierblatt (Bedeutung jünger), Manuskript, Spielkarte, Kartenspiel, Kartenblatt, Landkarte (Bedeutung jünger), Abriss (Bedeutung jünger)

Mappe -- Rolle oder Mappe zur Aufbewahrung von Schriftstücken bzw. Urkunden bzw. Akten: nasch, mnd., N., F., M.: nhd. Korb, Behälter, Kasten (M.), Schachtel, Dose, Schmuckbehälter, Schüssel, Büchse mit Konfekt, Etui, Rolle oder Mappe zur Aufbewahrung von Schriftstücken bzw. Urkunden bzw. Akten

Maquis: macis, mhd., Sb.: nhd. Maquis, Muskatblüte

Mär -- »Mär von der Unreinheit«: vultermÏre, fultermÏre*, mhd., st. N.: nhd. »Mär von der Unreinheit«, Geschichte vom Bösen, Erzählung vom Unreinen

Mär«: ahd. mõri* (2) 15, Mär«: ahd. mõri* (2) 15

Märchen: mÏre (3), mõre, mhd., st. N., st. F.: nhd. »Märe«, Kunde (F.), Nachricht, Botschaft, Auskunft, Bericht, Bescheid, Geschichte, Erzählung, Überlieferung, Quelle, literarische Quelle, Neuigkeit, Gerücht, Rede, dichterische Erzählung, erzählende Dichtung, Märchen, Erdichtungsgegenstand der Erzählung, Sache, Sachverhalt, Tatsache, Angelegenheit, Ding, Ereignis, Vorfall, Wort, Vorwurf, Berühmtheit, mündliche Äußerung, Erwägung, Absicht, Umstand, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Sinn, Verkündigung, Ankündigung, Benachrichtigung, Vermutung, Fall, Behauptung, Leumund, Verdacht; mÏrelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Märlein«, Märchen, Geschichtchen, Erdichtetes; mÏrlÆn***, mhd., st. N.: nhd. »Märlein«, Märchen

Märchen: sagemÏre, mhd., st. N.: nhd. Erzählung, lügenhafte Erzählung, Märchen, leeres Gerede, Rumor; spel, mhd., st. N.: nhd. Erzählung, Sage, Erdichtung, Fabel, Geschichte, Märchen, Gerede, Geschwätz, Gegenstand des Geredes

Märchen: mÐreken, mnd.?, N.: nhd. Märchen; R.: in die Osterpredigt als Ausdruck der Festfreude eingeflochtenes Märchen: æstermÐreken, mnd., N.: nhd. »Ostermärchen«?, in die Osterpredigt als Ausdruck der Festfreude eingeflochtenes Märchen

Märchen: fabe, mhd., sw. F.: nhd. »Fabel«, erdichtete Erzählung, Märchen, Unterhaltung; fabele, favele, mhd., st. F.: nhd. »Fabel«, erdichtete Erzählung, Märchen, Unterhaltung

Märchen: ahd. bitrugida* 2, Märchen: ahd. bitrugida* 2

Märchen: fõbele, fõbel, fabele, fõbule, fabule, mnd., F.: nhd. Fabel, lehrhafte Tierfabel, erdichtete Erzählung, falsche Geschichte, lügenhafte Geschichte, Irrlehre, Lüge, Märchen

Märchenerzählen: mÐringe (2), mnd., F.: nhd. Märenerzählen, Märchenerzählen, Geschwätz, Vielrede

Märchenerzähler: fabelierÏre, mhd., st. M.: nhd. »Fabulierer«, Fabelerzähler, Märchenerzähler; fabelsagÏre, fabelsager, mhd., st. M.: nhd. »Fabelsager«, Märchenerzähler

Märchenerzähler: mÏrentragÏre***, mÏrentrager***, mhd., M.: nhd. Märchenerzähler

Märchenerzählerin: mÏrentragerinne*, mÏrentragerin, mhd., st. F.: nhd. Märchenerzählerin, Klatschbase

märchenhaft: fabellich, mhd., Adj.: nhd. »fabelhaft«, märchenhaft; fabellÆchen, mhd., Adv.: nhd. »fabelhaft«, märchenhaft

märchenhaft -- märchenhaft werden: spellen, mhd., sw. V.: nhd. erzählen, reden, phantasieren, schwatzen, märchenhaft werden

Marchfutter«: marcvuoter*, marcfuoter*, mhd., st. N.: nhd. »Marchfutter«, Pferdefutter, in Pferdefutter bestehende Abgabe

Marder...: mõrten (2), mnd., Adj.: nhd. aus Marderfell hergestellt, Marder...

Marder: ae. mearþ, Marder: ae. mearþ

Marder: marder, mardel, mõrder, mnd., F.: nhd. Marder, Marderfell; mõrt, mõrte, mnd., M.: nhd. Marder, Marderfell

Marder...: ahd. marturinus* 5?, Marder...: ahd. marturinus* 5?

Marder: ahd. *mard?; mardar 17; mardaro (1) 1; martalus* 3; martarus 7; *marther; martur* 5?; martus 2; R.: ein Marder: ahd. wazmardaro* 1, Marder: ahd. *mard?; mardar 17; mardaro (1) 1; martalus* 3; martarus 7; *marther; martur* 5?; martus 2; R.: ein Marder: ahd. wazmardaro* 1

Marder: got. *marþus (1), Marder: got. *marþus (1)

Marder: as. mardur*?; *marthar?, Marder: as. mardur*?; *marthar?

Marder...: as. *marthrÆn?; marthrinus* 5, Marder...: as. *marthrÆn?; marthrinus* 5

Marder: vlðwÆn, fluwîn, flowîn, fluien, vlouwin, mnd., N.: nhd. Marder, Marderfell, Marderpelz

Marder: an. askrakki, m‡rŒr

Marder...: marderÆn, merderÆn, mhd., Adj.: nhd. Marder..., aus Marderfell hergestellt, aus Marderfell bestehend; merderÆn, mederÆn, mhd., Adj.: nhd. Marder..., von einem Marder stammend, aus Marderfell hergestellt, Leder oder Fell vom Marder

Marder -- Leder oder Fell vom Marder: merderÆn, mederÆn, mhd., Adj.: nhd. Marder..., von einem Marder stammend, aus Marderfell hergestellt, Leder oder Fell vom Marder

Marder: mard 3, mhd., st. M.: nhd. Marder; mardel, mhd., st. M.: nhd. Marder, Marderfell; marder, mader, mart, merder, mhd., st. M.: nhd. Marder, Marderfell

Marder -- von einem Marder stammend: merderÆn, mederÆn, mhd., Adj.: nhd. Marder..., von einem Marder stammend, aus Marderfell hergestellt, Leder oder Fell vom Marder

Marder: germ. *marþra-; *marþu-, Marder: germ. *marþra-; *marþu-

Marderfell: vlðwÆn, fluwîn, flowîn, fluien, vlouwin, mnd., N.: nhd. Marder, Marderfell, Marderpelz; R.: aus Marderfell hergestellt: vlðwÆnen*, fluînen, flowînen, fluinen, mnd., Adj.: nhd. aus Marderfell hergestellt

Marderfell: marder, mardel, mõrder, mnd., F.: nhd. Marder, Marderfell; mõrt, mõrte, mnd., M.: nhd. Marder, Marderfell; mõrten (1), mnd., Sb.: nhd. Marderfell; mõrter, mõrder, mnd., Sb.: nhd. Marderfell; R.: aus Marderfell hergestellt: mõrten (2), mnd., Adj.: nhd. aus Marderfell hergestellt, Marder...

Marderfell: mardel, mhd., st. M.: nhd. Marder, Marderfell; marder, mader, mart, merder, mhd., st. M.: nhd. Marder, Marderfell; R.: aus Marderfell bestehend: marderÆn, merderÆn, mhd., Adj.: nhd. Marder..., aus Marderfell hergestellt, aus Marderfell bestehend; R.: aus Marderfell hergestellt: marderÆn, merderÆn, mhd., Adj.: nhd. Marder..., aus Marderfell hergestellt, aus Marderfell bestehend; merderÆn, mederÆn, mhd., Adj.: nhd. Marder..., von einem Marder stammend, aus Marderfell hergestellt, Leder oder Fell vom Marder

Marderfell -- aus Marderfell: ae. mierþern, Marderfell -- aus Marderfell: ae. mierþern

Marderfell: rȫde (3), roide, roode, mnd., Sb.: nhd. Marderfell

Marderfelle: mordowe, mnd., M.?, F.?, N.?: nhd. ein Pelzwerk, Marderfelle?

Marderkopf: mõrthȫvet*, marchȫvet* ?, mnd., M.: nhd. Marderkopf
mardern: ahd. marturinus* 5?, mardern: ahd. marturinus* 5?

marderngefüttert«: mõrtergevæderet*, mõrterengevædert, mnd., Adj.: nhd. »marderngefüttert«, mit Marderpelz gefüttert

Marderpelz -- mit Marderpelz gefüttert: mõrtergevæderet*, mõrterengevædert, mnd., Adj.: nhd. »marderngefüttert«, mit Marderpelz gefüttert

Marderpelz: vlðwÆn, fluwîn, flowîn, fluien, vlouwin, mnd., N.: nhd. Marder, Marderfell, Marderpelz

Märe«: mÐre (1), mnd., N., F.: nhd. »Märe«, Erzählung, Kunde (F.), Bericht, Gerede, Gerücht

Märe«: mÏre (3), mõre, mhd., st. N., st. F.: nhd. »Märe«, Kunde (F.), Nachricht, Botschaft, Auskunft, Bericht, Bescheid, Geschichte, Erzählung, Überlieferung, Quelle, literarische Quelle, Neuigkeit, Gerücht, Rede, dichterische Erzählung, erzählende Dichtung, Märchen, Erdichtungsgegenstand der Erzählung, Sache, Sachverhalt, Tatsache, Angelegenheit, Ding, Ereignis, Vorfall, Wort, Vorwurf, Berühmtheit, mündliche Äußerung, Erwägung, Absicht, Umstand, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Sinn, Verkündigung, Ankündigung, Benachrichtigung, Vermutung, Fall, Behauptung, Leumund, Verdacht

mären«: mÏren, mõren, mhd., sw. V.: nhd. »mären«, verkünden, bekannt machen, berühmt machen, sich darstellen, ereignen, sich hervortun vor

Märenerzählen: mÐringe (2), mnd., F.: nhd. Märenerzählen, Märchenerzählen, Geschwätz, Vielrede

Märensager«: mÏresagÏre, mÏrsager, mhd., st. M.: nhd. »Märensager«, Schwätzer, Verleumder, Verbreiter von neuen Gerüchten

Margarete: MargarÐte*, MargrÐte, mnd., PN: nhd. Margarete; MargarÐte*, MargrÐte, mnd., PN: nhd. Margarete

Margaretentag«: MargarÐtendach*, MargrÐtendach, mnd., M.: nhd. »Margaretentag«, 13. Juli

Margaretes -- Angehöriger der Partei Margaretes von Hennegau: hðk (3), hæk, hoek, mnd., M.: nhd. Angehöriger der Partei Margaretes von Hennegau

Margaritenstein: margarÆtenstein, mhd., st. M.: nhd. Margaritenstein

Margaritenstein«: margarÆtenstÐn, margarÆtenstein, mnd., M.: nhd. »Margaritenstein«, Perle

Marginalie: rantglæse, mnd., F.: nhd. Randglosse, Marginalie

Maria -- Jungfrau Maria: vröuwelÆn, vrouwelÆn, vrouwelÆ, vræwelÆ, vrãwelÆ, vröuelÆ, vrÏwelÆ, vröulÆn, frouwelÆn*, frouwelÆ*, fræwelÆ*, frãwelÆ*, fröuelÆ*, frÏwelÆ*, fröuwelÆn*, fröulÆn*, mhd., st. N.: nhd. Fräulein, Herrin, Gebieterin, Frau von Stand, Jungfrau von Stand, Jungfrau Maria, Dame (F.) (1), junge Dame, Mädchen, Geliebte, Weibchen, Mägdlein, Dienerin, feile Dirne, Hure, Nachtfahrerin, Tierweibchen

Maria -- Himmelskönigin Maria: ahd. kuningin 14, Maria -- Himmelskönigin Maria: ahd. kuningin 14

Maria -- Jungfrau Maria: balsamÆe, mhd., st. F.: nhd. Balsampflanze, Balsamkraut, Krauseminze, Jungfrau Maria

Maria: hemmelkȫninginne, himmelkȫninginne, mnd., F.: nhd. »Himmelskönigin«, Maria
Maria Himmelfahrt (15. August): krðtwÆinge, krðtwiginge, mnd., F.: nhd. »Krautweihung«, Krautweihe, Maria Himmelfahrt (15. August)

Maria: sagerÏre, sagrÏre, sagrer, mhd., st. M.: nhd. Sakramentshäuschen, Sakristei, Maria; sagrõn, mhd., st. M.: nhd. Sakramenthäuschen, Sakristei, Maria; sÏledenschrÆn*, sÏldenschrÆn, mhd., st. M.: nhd. Gnadenschrein, Maria; trðtmuoter, troutmuoter, mhd., st. F.: nhd. liebe Mutter, geliebte Mutter, Maria; trðtvrouwe, mhd., sw. F.: nhd. Maria; R.: Sinnbild der Jungfrau Maria: schapel, schepel, tschapel, schõpel, schappel, tschapel, schepel, scheppel, mhd., st. N.: nhd. Blumenkranz, Kranz, Band (N.), Schleife, Laubkranz, Sinnbild der Jungfrau Maria, Stirnband, Diadem

Maria: Mõria, mnd., PN: nhd. Maria, Jungfrau Maria; R.: Bild der Jungfrau Maria: marienbilde, mõrienbÐlde, margenbilde, mnd., N.: nhd. »Marienbild«, Bild der Jungfrau Maria, Standbild der Jungfrau Maria; R.: Bild der Maria als Schmuck: majestas, mnd., F.: nhd. Majestätssiegel als Anhänger?, Bild Christi als Schmuck?, Bild der Maria als Schmuck?; R.: Groschenmünze mit dem Bild der Jungfrau Maria: mõriengrosse, mõrienkrosse, margengrosse, marrigengrosse, mnd., M.: nhd. »Mariengroschen«, Groschenmünze mit dem Bild der Jungfrau Maria; R.: heilige Maria: ȫvervunt, ævervunt, mnd., M.: nhd. Ursprung, Schöpferin, heilige Maria; R.: Hl. Maria: lÐidesmannische*, lÐdesmansche, mnd., F.: nhd. Schutzherrin, Hl. Maria; R.: Jungfrau Maria: Mõria, mnd., PN: nhd. Maria, Jungfrau Maria; R.: Lobsang der Maria: magnificat, mnd., N.: nhd. »Magnificat«, Lobsang der Maria; R.: Maria als Fürbitterin: middelÏrische*, middelersche, mnd., F.: nhd. Mittlerin, Vermittlerin, Maria als Fürbitterin; R.: Maria als Fürbitterin bei Gott: næthelpÏrinne*, mnd., F.: nhd. »Nothelferin«, Maria als Fürbitterin bei Gott; næthelpÏrische*, næthelpersche, mnd., F.: nhd. »Nothelferin«, Maria als Fürbitterin bei Gott; R.: Maria als Mutter Christi: mæder (1), moeder, moyder, muoder, mȫder, mnd., F.: nhd. Mutter, Gebärmutter, Mutterpferd, Stute, Muttertier, Maria als Mutter Christi, Eva als Mutter, Ursprung, Ursache, Vorsteherin, Oberin einer geistlichen Anstalt; R.: mütterliche Güte von Maria: mȫderlichÐt, mȫderlichÐit, mnd., F.: nhd. »Mütterlichkeit«, mütterliche Güte, mütterliche Güte von Maria; R.: poetisch für die Jungfrau Maria: põscheblæme, mnd., F.: nhd. »Paschenblume«, poetisch für die Jungfrau Maria; R.: Sinnbild für Maria: lilienblæme, mnd., F.: nhd. Blüte der weißen Lilie, Sinnbild für Maria; R.: Standbild der Jungfrau Maria: marienbilde, mõrienbÐlde, margenbilde, mnd., N.: nhd. »Marienbild«, Bild der Jungfrau Maria, Standbild der Jungfrau Maria

Maria (übertragen): balsamschrÆn, mhd., st. M.: nhd. »Balsamschrein«, Maria (übertragen)

Maria -- bestimmtes den Kanonikern der Kapelle Maria Magdalena zu Hildesheim verliehenes bischöfliches Privileg: stælambacht*, stælammecht, mnd., N.: nhd. »Stuhlamt«, bestimmtes den Kanonikern der Kapelle Maria Magdalena zu Hildesheim verliehenes bischöfliches Privileg

Maria: liljengarte, mhd., sw. M.: nhd. »Liliengarten«, Maria; liljenkrðt, mhd., st. N.: nhd. »Lilienkraut«, Maria; liljenstengel, mhd., st. M.: nhd. »Lilienstengel«, Maria, Keuschheit; magetmuoter*, meitmuoter, mhd., st. F.: nhd. jungfräuliche Mutter, Maria; næthelfÏrinne*, næthelferinne, mhd., st. F.: nhd. Nothelferin, Geliebte, Maria; R.: Jungfrau Maria: maget (1), magt, mait, meit, meide, miget, meigt, mhd., st. F.: nhd. Jungfrau, Jungfrau Maria, Tierkreiszeichen, weibliche Scham der Jungfrau, unfreies Mädchen, dienende Jungfrau einer Herrin, Edelfräulein, Dienerin, Magd, Mädchen, unverheiratete junge Frau; muotermaget, muotermeit, mhd., st. F.: nhd. »Muttermagd«, Jungfrau Maria

Maria -- Milch der Jungfrau Maria mit der Jesus gesäugt wurde: juncvrouwmelk*, juncvrðwmelk, mnd., F.: nhd. Milch der Jungfrau Maria mit der Jesus gesäugt wurde

Maria: himelkeiserinne*, himelkeiserÆn, mhd., st. F.: nhd. »Himmelskaiserin«, Maria; himelküniginne*, himelküneginne, mhd., st. F.: nhd. »Himmelkönigin«, Maria; himelleiter, mhd., st. F.: nhd. Himmelsleiter, Maria; himelmast, mhd., st. M.: nhd. »Himmelmast« (M.), Himmelsfahne, Maria; himelporte, himelpforte, mhd., sw. F.: nhd. »Himmelpforte«, Himmelspforte, Himmeltür, Maria; himelstrõze, mhd., st. F.: nhd. Himmelstraße, Straße zum Himmel, Maria; himelvane, himelfane*, mhd., sw. M.: nhd. Himmelsfahne, Maria; himelvrouwe, himelfrouwe*, mhd., sw. F.: nhd. »Himmelfrau«, Maria, Himmelsherrin; houbetlene, mhd., st. F.: nhd. »Hauptlehne«, Lagerstatt, Stelle wo man das Haupt bettet, Maria; küniginne, künigin, künigÆn, küneginne, kunigin, kunigine, kuniginne, kuninginne, mhd., st. F.: nhd. Königin, Königstochter, Prinzessin, Geliebte, Königin bei Festen und Spielen, Königin im Schachspiel, Bestes, Herrlichstes, Maria, Geliebte, Königin im Schachspiel

Maria -- Kanoniker der Kapelle Maria Magdalena zu Hildesheim der mit dem Altardienst zu Ehren der Heiligen privilegiert ist: stælprÐster, mnd., M.: nhd. »Stuhlpriester«, Priester, Kanoniker der Kapelle Maria Magdalena zu Hildesheim der mit dem Altardienst zu Ehren der Heiligen privilegiert ist

Maria -- heilige Maria: schenkÏrinne*, schenkerinne, mnd., F.: nhd. Schenkerin, Geberin, heilige Maria; sipressenpalme, mnd., F.: nhd. »Zypressenpalme«, Zypresse, heilige Maria; sipressienpalme, cipressienpalme, mnd., F.: nhd. »Zypressenpalme«, Zypresse, heilige Maria

Maria -- Maria als Beschützerin des Flachsbaues: vlasvrouwe*, vlasvrðwe, mnd., F.: nhd. Maria als Beschützerin des Flachsbaues

Maria -- Maria als Gnadenspenderin: sȫte (1), soyte, mnd., F.: nhd. »Süße«, Wohlgeschmack, Erquickung, süßer Geschmack, süßer Duft, Süßigkeit, Wohllaut des Gesangs, Annehmlichkeit, Glück, himmlische Freude, Seligkeit, Zierlichkeit, Lieblichkeit der äußeren Erscheinung, Milde, Güte, Freundlichkeit, Wohlwollen, geheuchelte Freundlichkeit, Schmeichelei, Maria als Gnadenspenderin

Maria -- Heiliger Geist der in Maria eingeht: hemmeldouwe, himmeledouwe, mnd., M.: nhd. Tau (M.) des Himmels, Heiliger Geist der in Maria eingeht, Heilpflanze; hemmelesdouwe*, hemmelsdouwe, mnd., M.: nhd. Tau (M.) des Himmels, Heiliger Geist der in Maria eingeht, Heilpflanze

Maria -- Maria die statt des Urteils Gnade vorschlägt und erwirbt: genõdenvindÏrinne*, genõdenvinderinne, mnd., F.: nhd. »Gnadenfinderin«, Maria die statt des Urteils Gnade vorschlägt und erwirbt

Maria -- zwölfsternige Krone der Maria: stÐrnekræne, mnd., F.: nhd. »Sternenkrone«, zwölfsternige Krone der Maria

Maria -- einer der zwölf in die Krone der Maria als Tugendblume gesetzten Sterne: stÐrnenblæme, stÐrnenbl¦me, mnd., F.: nhd. »Sternenblume«, einer der zwölf in die Krone der Maria als Tugendblume gesetzten Sterne

Maria -- Frauenbild von Maria: vrouwenschÆn, vrowenschÆn, mnd.?, M.: nhd. Frauenglanz, Frauenbild von Maria

Maria -- die Heilige Maria: wedderbringÏrinne*, wedderbringerinne, mnd.?, F.: nhd. »Wiederbringerin«, die Heilige Maria

Maria -- unsere liebe Frau Maria: afries. liõffrouwe 1 und häufiger?, Maria -- unsere liebe Frau Maria: afries. liõffrouwe 1 und häufiger?

Maria -- Anrede an Maria: balamenschrÆn*, balsemenschrÆn, mnd., N.: nhd. »Balsamenschrein«, Balsamgefäß, Anrede an Maria

Maria -- Jungfrau Maria: vȫrsprÐkÏrinne*, vȫrsprÐkerinne, vȫrsprõkerinne, mnd., F.: nhd. Fürsprecherin, Fürbitterin, Jungfrau Maria; vȫrsprÐkester, mnd., F.: nhd. Fürsprecherin, Fürbitterin, Jungfrau Maria
Mariä -- Mariä Himmelfahrt: wurzwÆhe, mhd., st. F.: nhd. »Würzweihe«, Mariä Himmelfahrt

Mariä -- Mariä Lichtmess: kerzetac, mhd., st. M.: nhd. »Kerzetag«, Tag der Kerzenweihe, Mariä Lichtmess; kerzewÆhe, mhd., st. F.: nhd. »Kerzeweihe«, Tag der Kerzenweihe, Mariä Lichtmess

Mariä -- Mariä Himmelfahrt: krðtwÆhe, mhd., st. F.: nhd. »Krautweihe«, Wurzweihe, Mariä Himmelfahrt

Mariä -- Tag der Empfängnis Mariä: klÆbeltac, mhd., st. M.: nhd. »Empfängnistag«, Tag der Empfängnis Mariä

Mariä -- Himmelfahrt Mariä: assumpciæn 2, mhd., st. F.: nhd. Himmelfahrt Mariä

Mariä -- Mariä Empfängnis: klÆbelmesse, mhd., st. F.: nhd. »Kleibelmesse«, Mariä Empfängnis, 25. März

Mariä -- Mariä Geburt: börgÏredach*, börgerdach, mnd., M.: nhd. »Bürgertag«, Mariä Geburt

Mariä -- Mariä Himmelfahrt: hemmelvõrtesdach*, hemmelvõrtsdach, mnd., M.: nhd. »Himmelfahrtstag«, Mariä Himmelfahrt

Mariä -- Mariä Lichtmess: liehtmesse, liehtmese, liehtmisse, mhd., st. F.: nhd. Lichtmess, Mariä Lichtmess, Tag der Kerzenweihe, zweiter Februar; liehtmessetac 6, mhd., st. M., sw. M.: nhd. Lichtmess, Mariä Lichtmess, Tag der Kerzenweihe, zweiter Februar; liehtwÆhe, mhd., st. N.: nhd. »Lichtweihe«, Lichtmess, Mariä Lichtmess; R.: Salbung der Maria Magdalena: minnebat, mhd., st. N.: nhd. »Minnebad«, Salbung der Maria Magdalena

Marias -- Folge von bestimmten Gebeten zu Ehren Marias: ræsenkrans, mnd., M.: nhd. Rosenkranz, aus Rosen geflochtener Kranz der auf dem Kopf getragen wird, Auszeichnung eines Siegers, Abbildung eines aus Rosen geflochtenen Kranzes, Gebetsschnur, Folge von bestimmten Gebeten zu Ehren Marias

Marias -- Morgenmesse zu Ehren Marias in der Adventszeit: rærõte, mnd., F.: nhd. »Rorate«, Morgenmesse zu Ehren Marias in der Adventszeit; rærõtenmisse, mnd., F.: nhd. Morgenmesse zu Ehren Marias in der Adventszeit; rærõtesmisse*, rærõtsmisse, mnd., F.: nhd. Adventsmesse, Morgenmesse zu Ehren Marias in der Adventszeit

Marias -- Leib Marias: sark, saarck, sarc, sarik, sarich, sarek, serk, mnd., N., M.: nhd. Sarg, Totensarg, Sarkophag, Reliquienschrein, Schrein, Behältnis, Leib Marias

Mariechen: Mîke, miggehe, mnd., PN: nhd. »Mike«, Mariechen

Marien -- Zeremonie des Kräuterweihens am Tage Marien Himmelfahrt: krðtwÆe, krðtwyge, mnd., F.: nhd. Zeremonie des Kräuterweihens am Tage Marien Himmelfahrt

Marienbild«: marienbilde, mõrienbÐlde, margenbilde, mnd., N.: nhd. »Marienbild«, Bild der Jungfrau Maria, Standbild der Jungfrau Maria

Marienbildchen«: marienbildeken, mnd., N.: nhd. »Marienbildchen«, kleine Marienstatue

Marienbildes -- Kopftuch des Marienbildes: mõriendæke, mõriendæk, mnd., F., N.: nhd. »Marientuch«, Kopftuch? des Marienbildes

Marienblümchen: maddelÐve, mnd., N.: nhd. Gänseblümchen, Maßliebchen, Marienblümchen

Marienblümchen«: mõrienblȫmeken, mnd., N.: nhd. »Marienblümchen«, Gänseblümchen, Maßliebchen

Marienblume: mõrienblæme, mnd., F.: nhd. Marienblume, Sonnenwerbel

Mariendistel: vÐdistel, vÐdÆste, mnd., M.: nhd. Milchdistel, Frauendistel, Mariendistel

Mariendistel: mariendistel 2, mhd., st. M.: nhd. Mariendistel

Mariendistel: ahd. sancte Mariðn distil; fÐhdistil* 5, Mariendistel: ahd. sancte Mariðn distil; fÐhdistil* 5

Mariendistel: breitdistele 1, breitdistel, mhd., F., st. M.: nhd. »Breitdistel«, Mariendistel, Schuttkarde

Mariendistel: vÐchdistel, fÐchdistel*, mhd., st. M.: nhd. Mariendistel

Mariendistel«: mõriendÆstel, mnd., M.: nhd. »Mariendistel«

Marienduft (übertragen): balsamtropfe, balsamtrophe, mhd., sw. M.: nhd. »Balsamtropfen«, Marienduft (übertragen)

Marienfest«: mõrienfest, mnd., N.: nhd. »Marienfest«, Marienfesttag

Marienfesttag: mõriendach, mõriendõg, mnd., M.: nhd. »Marientag«, Marienfesttag; mõrienfest, mnd., N.: nhd. »Marienfest«, Marienfesttag

Marienfigur -- Kerze als Opfer oder Schmuck der Marienfigur: mõrienlicht, mnd., N.: nhd. »Marienlicht«, Kerze als Opfer oder Schmuck der Marienfigur

Mariengebet -- kanonisches Mariengebet: mõrientÆde, mnd., F.: nhd. kanonisches Mariengebet, Marienmesse

Marienglas: spõrglas, sparglas, mnd., N.: nhd. »Sparglas«?, Marienglas?; spõt (1), mnd., M.: nhd. Spat (M.) (1), blättrig brechendes Gestein, Marienglas; spÐr (3), mnd., Sb.: nhd. Marienglas; ? spÐrglas, mnd., N.: nhd. »Sparglas«?, Marienglas?; spÐrstÐn, spÐrstein, mnd., M.: nhd. Marienglas; R.: pulverisiertes Marienglas: spÐrpulver, mnd., N.: nhd. pulverisiertes Marienglas

Marienglas: spiegelstein, mhd., st. M.: nhd. Spiegelstein, Marienglas

Mariengroschen: gosche, goschen, mnd., M.: nhd. golarischer Pfennig, Mariengroschen

Mariengroschen«: mõriengrosse, mõrienkrosse, margengrosse, marrigengrosse, mnd., M.: nhd. »Mariengroschen«, Groschenmünze mit dem Bild der Jungfrau Maria

Marienkäfer: sunnenkalp, mhd., st. N.: nhd. »Sonnenkalb«, Marienkäfer

Marienkind«: mõrienkind, mnd., N.: nhd. »Marienkind«

Marienkraut: mõrienkrðt, margenkrðt, mnd., N.: nhd. Marienkraut

Marienlästerer«: mõrienlesterÏre, mnd., M.: nhd. »Marienlästerer«, Kritiker der Marienverehrung

Marienlicht«: mõrienlicht, mnd., N.: nhd. »Marienlicht«, Kerze als Opfer oder Schmuck der Marienfigur

Marienmesse: mõrientÆde, mnd., F.: nhd. kanonisches Mariengebet, Marienmesse

Marienpsalter«: mõriensalter, mnd., M.: nhd. »Marienpsalter«, eine bestimmte Gebetsübung

Marienröschen«: mõrienrȫseken, mnd., N.?: nhd. »Marienröschen«

Marienrose«: mõrienræse, mnd., F.: nhd. »Marienrose«

Marienstatue -- kleine Marienstatue: marienbildeken, mnd., N.: nhd. »Marienbildchen«, kleine Marienstatue

Marienstifts -- Dienstmann eines Marienstifts: vrouwenrittÏre*, vröuwenritter, vrouwenritter, vræwenritter, vrounritter, fröuwenrittÏre*, fröuwenritter*, frouwenritter*, fræwenritter*, frounritter*, mhd., st. M.: nhd. »Frauenritter«, Minneritter, Ritter der einer Dame dient, Dienstmann eines Marienstifts, Frauenheld

Marientag: afries. Mariadei 5, Marientag: afries. Mariadei 5

Marientag«: mõriendach, mõriendõg, mnd., M.: nhd. »Marientag«, Marienfesttag

Marientuch«: mõriendæke, mõriendæk, mnd., F., N.: nhd. »Marientuch«, Kopftuch? des Marienbildes

Marienverehrung -- Kritiker der Marienverehrung: mõrienlesterÏre, mnd., M.: nhd. »Marienlästerer«, Kritiker der Marienverehrung

Mark (F.) (1): as. marca 2; *m’rki? (1), Mark (F.) (1): as. marca 2; *m’rki? (1)

Mark (F.) (2): as. marca* 2; marcus* 1; mark* (2) 1, Mark (F.) (2): as. marca* 2; marcus* 1; mark* (2) 1

Mark (N.): as. marg* 1, Mark (N.): as. marg* 1

Mark (F.): ae. gemearc; marc (1); mearc (1); mearcland; Mierce*, Mark (F.): ae. gemearc; marc (1); mearc (1); mearcland; Mierce*

Mark (N.): ae. mearg (1); piþa, Mark (N.): ae. mearg (1); piþa

Mark -- mit halbem Nutzungsanteil an der Mark seiend: halfwõrich, mnd., Adj.: nhd. mit halbem Nutzungsanteil an der Mark seiend, halben Nutzungsanteil an der Mark habend

Mark -- Markgenosse mit dem Recht das Holz in der Mark zu schlagen und mit Vieh zu betreiben: erveÐxe, erfÐxe, erfexe, mnd., M.: nhd. Erbexe, allein vollberechtigter Genosse der Mark, Markgenosse mit dem Recht das Holz in der Mark zu schlagen und mit Vieh zu betreiben

Mark -- gemeine Mark: hammerik, hamrik, hammerk, mnd., M.: nhd. Marschland, Wiesenland eines Dorfes, Weideland eines Dorfes, gemeine Mark; hemmerik, mnd., M.: nhd. Marschland, Wiesenland eines Dorfes, Weideland eines Dorfes, gemeine Mark

Mark -- halben Nutzungsanteil an der Mark habend: halfwõrich, mnd., Adj.: nhd. mit halbem Nutzungsanteil an der Mark seiend, halben Nutzungsanteil an der Mark habend

Mark -- Mark des Baumes: kÁrn, kÁrne, kerne, karn, karne, mnd., M., F.: nhd. Kern, Fruchtkern eines Baumes, Same (M.) (1), Samen (M.), Obstkern, Nusskern, Inneres, innerer Gehalt, Wesentliches, Inbegriff, Milchrahm, Kern des Baumes, Mark des Baumes, kernhafter Stamm, starke Stütze

Mark -- allein vollberechtigter Genosse der Mark: erveÐxe, erfÐxe, erfexe, mnd., M.: nhd. Erbexe, allein vollberechtigter Genosse der Mark, Markgenosse mit dem Recht das Holz in der Mark zu schlagen und mit Vieh zu betreiben

Mark -- ein Drittel einer Mark: drimmenmark, mnd., F.: nhd. 13 Mark?, ein Drittel einer Mark?

Mark -- als Sondereigen aus der Mark ausgeschiedene Waldung: sundere, sunder, sunderen, mnd., M.: nhd. als Sondereigen aus der Mark ausgeschiedene Waldung; sunderholt, mnd., N.: nhd. »Sonderholz«, als Sondereigen aus der Mark ausgeschiedene Waldung

Mark -- 13 Mark: drimmenmark, mnd., F.: nhd. 13 Mark?, ein Drittel einer Mark?

Mark (N.): idg. *mozgo-, Mark (N.): idg. *mozgo-

Mark (F.) aus Erbzins: ervetinsmark, mnd., F.: nhd. Mark (F.) aus Erbzins, Erbenzins, Hauszins

Mark (F.) aus Hauszins: ervemark, erfmark, mnd., F.: nhd. Mark (F.) aus Hauszins, Geld aus Hauszins, Erbzins

Mark -- Berechtigung zum Holzschlagen in der Mark: holtwõre (2), holtware, mnd., F.: nhd. Forstanteil, Nutzungsrecht, Berechtigung zum Holzschlagen in der Mark

Mark (F.) (2): ahd. marca (2) 18?; mark* (2) 4, Mark (F.) (2): ahd. marca (2) 18?; mark* (2) 4

Mark (N.): gemarc, mhd., st. N.: nhd. Mark (N.), Knochenmark

Mark -- Wein aus der Mark: marcwÆn 2, mhd., st. M.: nhd. Wein aus der Mark, Wein aus Krain oder der Steiermark

Mark (F.) (1): ahd. commarca* 4?; marca (1) 95?; marka* 59, Mark (F.) (1): ahd. commarca* 4?; marca (1) 95?; marka* 59

Mark -- Nutzungsberechtigter einer Mark: rottÏre (1), mhd., st. M.: nhd. »Rotter«, Inhaber einer Rotte, Nutzungsberechtigter einer Mark

Mark -- ebener auf dem Gebirgsrücken gelegener Teil der gemeinen Mark: an. heiŒr (2); R.: Mark im Knochen: an. mergr, Mark -- ebener auf dem Gebirgsrücken gelegener Teil der gemeinen Mark: an. heiŒr (2); R.: Mark im Knochen: an. mergr

Mark (F.): got. marka* (1) 6, Mark (F.): got. marka* (1) 6

Mark (N.): ahd. marg 26; spint 25; R.: bis aufs Mark: ahd. inwertes* 3; R.: bis ins Mark: ahd. marghafto* 1, Mark (N.): ahd. marg 26; spint 25; R.: bis aufs Mark: ahd. inwertes* 3; R.: bis ins Mark: ahd. marghafto* 1

Mark (F.) (1): gemerk, mnd.?, F.: nhd. Mark (F.) (1)

Mark (N.) aus Hirschknochen: hertesmarch*, hertesmark, mnd., N.: nhd. Mark (N.) aus Hirschknochen

Mark (N.): marc (1), march, mhd., st. N.: nhd. Mark (N.), Medulla, Kraft, Knochenmark

Mark -- Zehntel einer Mark: stücke, stück, stucke, stuck, mhd., st. N.: nhd. Teil, Stück, Hälfte, Abteilung, Bestandteil, Gegenstand, Abschnitt, Artikel, Einzelstück, Stück bebautes Land, bestimmte Bemessungseinheit, Anzahl von zwölf Dutzend, Zehntel einer Mark, einzelner ganzer Gegenstand, Ding, Sache, Angelegenheit, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Stück Leinwand, Stück Tuch, Stück Kleiderstoff, bestimmtes Maß

Mark (F.) (2): marc (4), mhd., st. F.: nhd. Mark (F.) (2), halbes Pfund Silber, halbes Pfund Gold; marke (3), marc, march, mhd., st. F.: nhd. Mark (F.) (2), halbes Pfund

Mark (F.) (1): marsche, mhd., st. F.: nhd. Marsch (M.), Reise, Grenze, Mark (F.) (1)

Mark -- zum vollen Nutzungsanteil an der Mark berechtigt: vulwõrich, vulwarich, mnd., Adj.: nhd. zum vollen Nutzungsanteil an der Mark berechtigt, vollberechtigt zu allen Nutzungen der Gemarkung

Mark -- Erbbaum in der gemeinen Mark: ervebæm, erfbæm, mnd., M.: nhd. Erbbaum in der gemeinen Mark, im Eigentum verbleibender Baum an dem der Pächter kein Recht hat

Mark (N.): afries. merch 12, Mark (N.): afries. merch 12

Mark -- Mark zu 12 Schillingen: afries. skillingmerk 2, Mark -- Mark zu 12 Schillingen: afries. skillingmerk 2

Mark (F.): marke (2), mnd., F.: nhd. Mark (F.), Grenze, Allmende, Landgebiet, gemeinschaftlicher Landbesitz einer Dorfschaft bzw. einer Genossenschaft an Holzung, Markgerechtigkeit, Grenzland, Markgrafschaft; merk (3), mnd., F.: nhd. Mark (F.), Grafschaft

Mark (N.): march, mark, margk, margh, mnd., N.: nhd. Mark (N.), Knochenmark, Inneres der Knochen von Wirbeltieren (als Speise und Heilmittel); peddik, pedich, peddek, pedek, piddek, pedik, mnd., M.: nhd. inneres Gewebe von röhrenartigen Gebilden aus organischem Material, Mark (N.), Innerstes

Mark -- Einhegung des Ackerlandes in der Mark durch Buschwerk: ervehÐge, erfhÐge, erfhegge, ervehegge, mnd., F., N.: nhd. bleibende Hecke, Einhegung des Kamps, Einhegung des Ackerlandes in der Mark durch Buschwerk

Mark (F.) (1): mark (3), mnd., N., F.: nhd. Mark (F.) (1), abgegrenztes Gebiet, Feldmark, Waldmark, Territorium einer Stadt, Markgrafschaft; merke (2), mnd., F.: nhd. Grenze, Mark (F.) (1), Gebiet; merkede, mnd., F.: nhd. Mark (F.) (1)

Mark -- Nutzungsrecht an der gemeinen Mark: echtwÐrdinge, mnd., F.: nhd. Nutzungsrecht an der gemeinen Mark, Holznutzung

Mark -- Genosse der Mark: Ðxe***? (1), mnd., M.: nhd. Exe, Genosse der Mark

Mark -- Holzbestand der gemeinen Mark: erveholt, erfholt, mnd., N.: nhd. Waldbestand der gemeinen Mark, Holzbestand der gemeinen Mark, das dem Besitzer und nicht dem Pächter zustehende Holz

Mark -- herrschaftlicher Grundbesitz in der Mark: echte (4), mnd., F.: nhd. persönlicher Verband, herrschaftlicher Grundbesitz in der Mark, abgabefreies Eigen, Nutzungsrecht

Mark (F.) (1): afries. merke (2) 40 und häufiger?, Mark (F.) (1): afries. merke (2) 40 und häufiger?

Mark (F.) (2): afries. merk 108, Mark (F.) (2): afries. merk 108

Mark -- gemeine Mark: õrt, mnd., F., M.: nhd. Pflügen (N.), Ackerbestellung, geackertes Land, gemeine Mark, Land, Abstammung, Abkunft, Geschlecht, Herkunft, Artung, angeborene Art (F.) (1), natürliche Beschaffenheit, Anlage, Eigenheit

Mark -- erblicher Anteil in der gemeinen Mark: ervetÐl, erftÐl, mnd., F.: nhd. Erbbauland, erbliches Ackergrundstück und Weidegrundstück, erblicher Anteil in der gemeinen Mark, Bezeichnung für die Ablösung des Grundstücks in Geld

Mark (F.) (1): germ. *mark, Mark (F.) (1): germ. *mark

Mark -- Waldbestand der gemeinen Mark: erveholt, erfholt, mnd., N.: nhd. Waldbestand der gemeinen Mark, Holzbestand der gemeinen Mark, das dem Besitzer und nicht dem Pächter zustehende Holz

Mark -- Teilhaber an der gemeinen Mark: ervebðr, erfbðr, mnd., M.: nhd. Erbebauer (M.) (1), erbgesessener Bauer (M.) (1), Teilhaber an der gemeinen Mark

Mark (F.) (2): germ. *markæ (1), Mark (F.) (2): germ. *markæ (1)

Mark -- Wert einer Mark in Zeugstoff: afries. hreilmerk 4, Mark -- Wert einer Mark in Zeugstoff: afries. hreilmerk 4

Mark -- Nutzungsrecht an der gemeinen Mark besonders am Holzhieb: echtwõrt, echtwÐrt, echtwært, echtwõre, echtwÐr, echtewÐre, echt wort, echtware, echtwere, echwõrt, eychwõrt, eychtwõrt, echtewõrt, achtwõrt, achtwõrt, hachtwõrt, egwõrt, ecwõrt, eycwõrt, echtwerkt, achtwerk, etwært, eitwært, Ðkwært, eikwært, mnd., M.: nhd. Anteil, Nutzungsrecht an der gemeinen Mark besonders am Holzhieb, Waldnutzung, Mastnutzung, Weidenutzung, Fischereianteil, Anteil an Neubruchsländereien, Nutzungsgerechtigkeit an einem gemeinschaftlichen Eigentum, Mastgerechtigkeit, Weidegerechtigkeit, Fischereigerechtigkeit

Mark (N.): germ. *mazga-; *piþæ-, Mark (N.): germ. *mazga-; *piþæ-

Mark: markede, mnd., F.: nhd. Mark, Gebiet; merch, mnd., N.: nhd. Mark; pit (1), pitte, mnd.?, Sb.: nhd. Mark, Kern, Kraft, Stärke; R.: Aufseher in der Mark: mõlman, maelman, mailman, mnd., M.: nhd. Dingpflichtiger, Gerichtsgenosse, geschworener Beisitzer des Markgerichts, Aufseher in der Mark; R.: aus der Mark stammend: markisch, markesch, mnd., Adj.: nhd. märkisch, aus der Mark stammend; merkisch, merkesk, markisch, mnd., Adj.: nhd. märkisch, aus der Mark stammend, aus Brandenburg stammend; R.: Baum welcher der Mark gehört: mÐnbæm, meinbæm, mnd.?, M.: nhd. Baum welcher der Gemeinheit gehört, Baum welcher der Mark gehört; R.: Brandkassenumlage in Höhe einer Mark: markbÐde, mnd., F.: nhd. Brandkassenumlage in Höhe einer Mark; R.: Getreidemaß im Gewicht einer Mark: markschÐpel, markscheppel, mnd., M.: nhd. »Markscheffel«, Getreidemaß im Wert einer Mark, Getreidemaß im Gewicht einer Mark?; R.: Getreidemaß im Wert einer Mark: markschÐpel, markscheppel, mnd., M.: nhd. »Markscheffel«, Getreidemaß im Wert einer Mark, Getreidemaß im Gewicht einer Mark?; R.: Mann aus der Mark: MarkÏre*, Marker, mnd., M.: nhd. Märker, Mann aus der Mark, Brandenburger; R.: Mark der Billunger: markenhÁrtægedæm*, markenhertichdæm, mnd., N.: nhd. Herzogtum der Billunger, Mark der Billunger; R.: Mark Meißen: MÆssen, MÆsen, Mytzen, mnd., ON: nhd. Meißen, Mark Meißen; R.: Pfund zu zwei Mark bzw. 32 Lot: marketpunt, mnd., N.: nhd. Pfund zu zwei Mark bzw. 32 Lot; R.: Silbermünze im Wert einer Mark: markstücke, mnd., N.: nhd. »Markstück«, Silbermünze im Wert einer Mark; R.: was eine Mark wert ist: markwÐrt, markwert, marquert, markquart, mnd., F.: nhd. »Markwert«, was eine Mark wert ist; markwært, mnd., N.: nhd. »Markwert«, was eine Mark wert ist; R.: Wert einer Mark: marketal, mnd., F.: nhd. Verhältnis, Proportion, Reihenfolge, Mitgift, Wert einer Mark; marktõle, mnd., F., M.: nhd. Wert einer Mark, gleichwertige oder erhöhte Gegenleistung des Mannes gegen Überlassung der Mitgift durch die Frau

Mark« (F.) (1): marke (1), marc, march, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Mark« (F.) (1), Grenzland, Grenzmarkung, abgegrenzter Landteil, Gau, Bezirk, Gebiet, abgegrenztes Gebiet, Gemarkung, Allmende, Grenzmark, Markgrafschaft, Grenze, Bereich, Gesamteigentum an Grund und Boden

Markaufseher: ðzwarte, mhd., sw. M.: nhd. »Auswart«, Markaufseher

Markbaum«: markbæm, mnd., M.: nhd. »Markbaum«, starker hölzerner Baum auf dem Kirchturm der in die Stange mit Knopf und Wetterhahn trägt, äußerste Turmspitze?

Markbaum«: marcboum, mhd., st. M.: nhd. »Markbaum«, Grenzbaum, Grenzpfahl, Schlagbaum

markberechtigt: bemarket, mnd., Adj.: nhd. Markgerechtigkeit besitzend, markberechtigt

Markberechtigter: ahd. commarcanus 5; commarchio* 2, Markberechtigter: ahd. commarcanus 5; commarchio* 2

Markbewohner: merkÏre (2), merker, mhd., st. M.: nhd. »Märker«, Markbewohner, Berechtigter an einem Wald

Markbewohner: marklǖde, mnd., Pl.: nhd. Markbewohner, Brandenburger (Pl.); markman, mnd., M.: nhd. Markbewohner, Brandenburger

Markdienst: marcdienest, mhd., st. M., st. N.: nhd. Markdienst, an den Grundherrn oder Landesherrn zu leistende Abgabe

Markding«: markdinc, markedinc, mnd., N.: nhd. »Markding«, jährliche Gerichtssitzung der Markgenossen; markedinc*, markethinc*, marcethinc, mnd., N.: nhd. »Markding«, jährliche Gerichtssitzung der Marksgenossen

Markding«: marcdinc, mhd., st. N.: nhd. »Markding«, Markgericht

Marke: ae. mÚl (1); mearc (2); mearcung; miercels, Marke: ae. mÚl (1); mearc (2); mearcung; miercels

Marke: as. marka* 6, Marke: as. marka* 6

Marke: germ. *marka-; *markæ (1), Marke: germ. *marka-; *markæ (1)

Marke: tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, mnd., N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen; tÐkeninge, teikeninge, tÐkenunge, teikenunge, mnd., F.: nhd. »Zeichnung«, Zeichen, Wunderwerk, Wundertat, Segnung (mit dem Kreuzzeichen), Niederschrift, Aufzeichnung, vom Stadtrat ausgegebene Bettlermarke, Wertprägung von Münzen, Marke; tÐkinge, teikinge, mnd., F.: nhd. Zeichen, Zeichnung, Aufzeichnung, Niederschrift, Wunderwerk, Segnung (mit dem Kreuzzeichen), vom Stadtrat ausgegebene Bettlermarke, Wertprägung von Münzen, Marke; R.: Beauftragter des Braunschweiger Rates der die Einhaltung rechter Maße überprüft und diese mit der Marke der Stadt bestätigt: tÐkemÐster, tÐkemeister, teikemÐster, teikemeister, mnd., M.: nhd. Beauftragter des Braunschweiger Rates der die Einhaltung rechter Maße überprüft und diese mit der Marke der Stadt bestätigt, die Gemäße Zeichnender, Eichmeister, Wardein; R.: Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts: tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, mnd., N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

Marke -- Marke für die Mahlabgabe: mældertÐken, mælderteiken, mnd., N.: nhd. »Malterzeichen«, Marke für die Mahlabgabe

Marke: backtÐken, backteiken, mnd., N.: nhd. »Backzeichen«, Marke, Ausweis zur Benutzung des Backhauses; bÆtÐken, bÆteiken, biteken, N.: nhd. »Beizeichen«, Zeichen, Abzeichen, Marke, Kennmarke, zur Erklärung dienendes Beispiel, Beizeichen neben einem anderen vorgeschriebenen Merkzeichen, Kontrollzeichen, Beizeichen des Münzmeisters auf der Münze

Marke: afries. ? merke (1) 1 und häufiger?, Marke: afries. ? merke (1) 1 und häufiger?

Marke -- auf einen Ring oder kleinen Handstempel gravierte Marke oder kleines Siegel: pinsÐr, pynszer, mnd., N.: nhd. Petschaft auf einem Siegelring, auf einen Ring oder kleinen Handstempel gravierte Marke oder kleines Siegel, Abdruck des Petschaft; pitsÐr, pittser, pittseer, pitzer, pitzÐr, pyttzser, piksÐr, pixer, pitsÐt, pytzet, pitsÆr, pitzyer, pitschÆr, peytsÐr, mnd., N.: nhd. Petschaft auf einem Siegelring, auf einen Ring oder kleinen Handstempel gravierte Marke oder kleines Siegel, Abdruck des Petschaft

Marke -- Marke die in der Mühle zum Mahlen einer bestimmten Menge berechtigt: grættÐken, grætteiken, mnd., N.: nhd. Marke die in der Mühle zum Mahlen einer bestimmten Menge berechtigt

Markeisen: stempÆsern*, stempÆseren, mnd., N.: nhd. Stempeleisen, Markeisen

Markenanteil: wõrschop*, warschap, warschop, warschup, mnd.?, F., N.: nhd. Gewährleistung, Gewährschaft, Bürgschaft, Garantie, Vertretungspflicht, rechtlicher Anteil an einer Nutzung, Markenanteil; warstad?, mnd.?, mnd.?, F.: nhd. Gewährleistung, Bürgschaft, Garantie, Vertretungspflicht, rechtlicher Anteil an einer Nutzung, Markenanteil

Markensprache -- gemeine Markensprache: erveholtinc, erveholtink, erfholtinc, mnd., N.: nhd. gemeines Holtding, gemeine Markensprache

Markentederin: trippõnnierese, mhd., sw. F.: nhd. Markentederin

Markenzeichen -- eingebranntes Markenzeichen für Salz: soltmerk, mnd., N.: nhd. eingebranntes Markenzeichen für Salz

Märker: ae. Mierce (1), Märker: ae. Mierce (1)

Märker: MarkÏre*, Marker, mnd., M.: nhd. Märker, Mann aus der Mark, Brandenburger

Märker«: merkÏre (2), merker, mhd., st. M.: nhd. »Märker«, Markbewohner, Berechtigter an einem Wald

Märkerabgabe: marcreht, mhd., st. N.: nhd. »Markrecht«, Märkerrecht, Märkerabgabe, Gemarkungsabgabe

Märkerding -- Teilnehmer am Märkerding: markgenæte, markegenæte, mnd., M.: nhd. »Markgenosse«, Teilhaber an der Allmende, Teilnehmer am Märkerding; marknæte, marknoit, marknotte, marknote, mnd., M.: nhd. »Markgenosse«, Teilhaber an der Allmende, Teilnehmer am Märkerding

Märkerding: merkerdinc, mhd., st. N.: nhd. Märkerding

Markerguss: afries. merchrene 1 und häufiger?, Markerguss: afries. merchrene 1 und häufiger?

Märkerrecht: marcreht, mhd., st. N.: nhd. »Markrecht«, Märkerrecht, Märkerabgabe, Gemarkungsabgabe

Markes -- Landschaft in Markes Reich: blanclant, mhd., st. Sb.: nhd. »blankes Land«, Landschaft in Markes Reich

Marketender: veltkoch, feltkoch*, mhd., st. M.: nhd. »Feldkoch«, Marketender

Marketender -- Marketender der Märkte mit Speisen oder Getränken versorgt oder Soldaten mit Esswaren und Trinkwaren in den Krieg begleitet: suddelÏre*, suddeler, sudeler, sðteler, sutteler, mnd., M.: nhd. Marketender der Märkte mit Speisen oder Getränken versorgt oder Soldaten mit Esswaren und Trinkwaren in den Krieg begleitet, Sudelkoch?, Schmutzkoch, Pfuscher, Schmierer

Marketenderei: market, markt, mart, merket, merk, mhd., st. M.: nhd. Markt, Marktplatz, Marktflecken, Marktort, Handelsort, Marktrecht, Handelsware, Marktpreis, Markthandel, Marktmaß, Handel, Geschäft, Gewinn, Kauf, Ware, Marketenderei, Marketenderwagen

Marketenderin: trippenierse, mhd., sw. F.: nhd. Marketenderin

Marketenders -- Zelt des Marketenders: suddeltelt, sudeltelt, mnd., N.: nhd. Zelt des Marketenders

Marketenderwagen: market, markt, mart, merket, merk, mhd., st. M.: nhd. Markt, Marktplatz, Marktflecken, Marktort, Handelsort, Marktrecht, Handelsware, Marktpreis, Markthandel, Marktmaß, Handel, Geschäft, Gewinn, Kauf, Ware, Marketenderei, Marketenderwagen

Markförster«: markförstÏre*, markförster, mnd., M.: nhd. »Markförster«, Holzrichter

Markgedinge«: marcgedinge, mhd., st. N.: nhd. »Markgedinge«, Markgericht

Markgenosse: ervegenæt, erfgenæt, mnd., M.: nhd. Erbegenosse, Markgenosse; ervegenæte, erfgenæte, mnd., M.: nhd. Erbegenosse, Markgenosse; ervenæt, erfnæt, mnd., M.: nhd. Erbgenosse, Markgenosse; ervenæte, erfnæte, mnd., M.: nhd. Erbgenosse, Markgenosse; R.: freier Markgenosse: erve (2), arve, mnd., M.: nhd. Erbe (M.), Erbnehmer, Hinterbliebener, Nachkomme, Erbsasse, Erbgesessener, Adliger, freier Markgenosse; R.: Markgenosse mit dem Recht das Holz in der Mark zu schlagen und mit Vieh zu betreiben: erveÐxe, erfÐxe, erfexe, mnd., M.: nhd. Erbexe, allein vollberechtigter Genosse der Mark, Markgenosse mit dem Recht das Holz in der Mark zu schlagen und mit Vieh zu betreiben

Markgenosse: sülfegge*, sulfegge, mnd.?, M.: nhd. Selbsteigner, Bauer (M.) (1), Markgenosse

Markgenosse: gewõret (2), gewart, mnd., M.: nhd. einen Nutzungsanteil in der gemeinen Mark (F.) (1) Habender, eine Ware in der Gemeindemark Habender, Markgenosse

Markgenosse: as. commarchio*?; marcmannus* 1, Markgenosse: as. commarchio*?; marcmannus* 1

Markgenosse: markeman, mnd., M.: nhd. »Markmann«, Markgenosse

Markgenosse: ahd. ? gilasneo* 1; ? gimarko* 5, Markgenosse: ahd. ? gilasneo* 1; ? gimarko* 5

Markgenosse«: markgenæte, markegenæte, mnd., M.: nhd. »Markgenosse«, Teilhaber an der Allmende, Teilnehmer am Märkerding; marknæte, marknoit, marknotte, marknote, mnd., M.: nhd. »Markgenosse«, Teilhaber an der Allmende, Teilnehmer am Märkerding

Markgenossen -- Nutzungsrecht der Markgenossen an der Allmende: schõr (2), schaer, mnd., N.: nhd. Nutzungsrecht der Markgenossen an der Allmende, Weidegerechtigkeit, je nach Anteil an der Weidegerechtigkeit bestimmte Stückzahl einzutreibendes Vieh, zur Abholzung freigegebenes Stück Waldmark, Schar (F.) (1), Truppe

Markgenossen -- Anteil des Markgenossen am Wald: holtmarke, holtmark, mnd., F.: nhd. gemeinschaftlicher Wald, die mehreren Genossen gemeinsam zustehende Berechtigung zum Holzschlagen, Anteil des Markgenossen am Wald, Waldparzelle, Anteil am Forst; holtmarkede, mnd., F.: nhd. gemeinschaftlicher Wald, die mehreren Genossen gemeinsam zustehende Berechtigung zum Holzschlagen, Anteil des Markgenossen am Wald, Waldparzelle, Anteil am Forst; holtmerke, mnd., F.: nhd. gemeinschaftlicher Wald, die mehreren Genossen gemeinsam zustehende Berechtigung zum Holzschlagen, Anteil des Markgenossen am Wald, Waldparzelle, Anteil am Forst

Markgenossen -- jährliche Gerichtssitzung der Markgenossen: markdinc, markedinc, mnd., N.: nhd. »Markding«, jährliche Gerichtssitzung der Markgenossen

Markgenossenschaft -- Rechtsbestimmung der Markgenossenschaft: markekȫre*, markekȫr, mnd., F.: nhd. Rechtsbestimmung der Markgenossenschaft
Markgenossenschaft -- Vorsteher der Markgenossenschaft: schõre (4), mnd., M.: nhd. Vorsteher der Markgenossenschaft

Markgerechtigkeit -- Markgerechtigkeit besitzend: bemarket, mnd., Adj.: nhd. Markgerechtigkeit besitzend, markberechtigt

Markgerechtigkeit -- Markgerechtigkeit erteilen: bemarken***, mnd., sw. V.: nhd. Markgerechtigkeit erteilen

Markgerechtigkeit: marke (2), mnd., F.: nhd. Mark (F.), Grenze, Allmende, Landgebiet, gemeinschaftlicher Landbesitz einer Dorfschaft bzw. einer Genossenschaft an Holzung, Markgerechtigkeit, Grenzland, Markgrafschaft; R.: Markgerechtigkeit besitzen: marken, mnd., sw. V.: nhd. Markgerechtigkeit besitzen

Markgericht: marcdinc, mhd., st. N.: nhd. »Markding«, Markgericht; marcgedinge, mhd., st. N.: nhd. »Markgedinge«, Markgericht

Markgerichts -- geschworener Beisitzer des Markgerichts: mõlman, maelman, mailman, mnd., M.: nhd. Dingpflichtiger, Gerichtsgenosse, geschworener Beisitzer des Markgerichts, Aufseher in der Mark

Markgerichtsbarkeit: markerichte, mnd., N.: nhd. Markgerichtsbarkeit

Markgewicht -- Markgewicht je nach dem Gewicht eines jeden Landes oder Ortes: markwicht, markwichte, mnd., N., F.: nhd. Markgewicht je nach dem Gewicht eines jeden Landes oder Ortes

Markgraf: markÐse, mnd., M.: nhd. Markgraf, italienischer Markgraf; markgrÐve, marchgrÐve, markgrÐve, merkgrÐve, markgrõve, markgraf, mnd., M.: nhd. Markgraf, oberster Richter der reichsunmittelbaren Grenzmark; R.: italienischer Markgraf: markÐse, mnd., M.: nhd. Markgraf, italienischer Markgraf

Markgraf: ahd. marchensis 4?; marchicomes 4?; marchio 33?; marchionensis* 1; marchisus* 7?; markgrõfio* 2; markgrõfo* 4, Markgraf: ahd. marchensis 4?; marchicomes 4?; marchio 33?; marchionensis* 1; marchisus* 7?; markgrõfio* 2; markgrõfo* 4

Markgraf: marcgrõve, margrõve, marcgrõf, marcrõve, marcrõf, margrõfe*, marcgrõfe*, mhd., sw. M.: nhd. Markgraf; markis, markÆs, mhd., st. M.: nhd. »Marquis«, Markgraf

Markgraf: an. margreifi, Markgraf: an. margreifi

Markgrafen -- Frau eines Markgrafen: marcgrõvinne, mõrgravin, marcgrÏvin, margrÏvin, marcgrÏvinne, margrÏvinne, marcgrõfinne*, mõrgrafin*, marcgrÏfin*, margrÏfin*, marcgrÏvinne*, margrÏvinne*, mhd., st. F.: nhd. Markgräfin, Frau eines Markgrafen

Markgrafen -- Territorium des Markgrafen: markgrÐveschop, mnd., F.: nhd. »Markgrafschaft«, Territorium des Markgrafen

Markgrafentum: marcgrõventuom, marcgrõfentuom*, mhd., st. N.: nhd. Markgrafentum

Markgräfin: ahd. marchionissa 7?, Markgräfin: ahd. marchionissa 7?

Markgräfin: markgrÐvinne, mnd., F.: nhd. Markgräfin

Markgräfin: marcgrõvinne, mõrgravin, marcgrÏvin, margrÏvin, marcgrÏvinne, margrÏvinne, marcgrõfinne*, mõrgrafin*, marcgrÏfin*, margrÏfin*, marcgrÏvinne*, margrÏvinne*, mhd., st. F.: nhd. Markgräfin, Frau eines Markgrafen

markgräflich-brandenburgischen -- Richter des markgräflich-brandenburgischen Hofgerichts: hofrichtÏre*, hofrichter, mnd., M.: nhd. Richter des königlichen Hofgerichts, Richter des Reichgerichts, Richter des markgräflich-brandenburgischen Hofgerichts, Richter des Dienstmannengerichts für einen Adelshof oder einen Klosterhof

Markgrafschaft: mark (3), mnd., N., F.: nhd. Mark (F.) (1), abgegrenztes Gebiet, Feldmark, Waldmark, Territorium einer Stadt, Markgrafschaft; marke (2), mnd., F.: nhd. Mark (F.), Grenze, Allmende, Landgebiet, gemeinschaftlicher Landbesitz einer Dorfschaft bzw. einer Genossenschaft an Holzung, Markgerechtigkeit, Grenzland, Markgrafschaft

Markgrafschaft: marke (1), marc, march, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Mark« (F.) (1), Grenzland, Grenzmarkung, abgegrenzter Landteil, Gau, Bezirk, Gebiet, abgegrenztes Gebiet, Gemarkung, Allmende, Grenzmark, Markgrafschaft, Grenze, Bereich, Gesamteigentum an Grund und Boden

Markgrafschaft«: marcgrõveschaft*, marcgrõfschaft, mhd., st. F.: nhd. »Markgrafschaft«

Markgrafschaft«: markgrÐveschop, mnd., F.: nhd. »Markgrafschaft«, Territorium des Markgrafen

Markgrenze: afries. markpendene 1, Markgrenze: afries. markpendene 1

markhaft«: marchaft, mhd., Adj.: nhd. »markhaft«, markig

Markhüter: Markwõrt*, Markwart, Marckewart, mnd., NP., M.: nhd. Markhüter, Waldhüter, Name des Eichelhähers

markieren -- etwas markieren: põlen (1), mnd., sw. V.: nhd. pfählen, Pfähle setzen, Pfähle in den Untergrund treiben (zur Abstützung von Gebäuden Wällen Ufern u. s. w. oder zur Markierung von Grenzen und Wegen), Stützpfähle einsetzen, etwas mit Pfählen abstützen, eine Markierung mit Pfählen setzen, etwas markieren, im Wasser mit den Füßen stampfen, sich abmühen festen Boden unter die Füße zu bekommen, einen Platz zuweisen, an eine Stelle setzen, pfählen, spießen, mit einem zugespitzen Pfahl durchbohren, die Leistung eines Eides anbieten

markieren -- den Verlauf einer Grenze durch Grenzzeichen markieren: vormõlstÐden, mnd., sw. V.: nhd. den Verlauf einer Grenze durch Grenzzeichen markieren

markieren -- mit Tonnen das Fahrwasser markieren: tunnen***, mnd., sw. V.: nhd. »tonnen«, mit Tonnen das Fahrwasser markieren, in Tonnen verladen (V.)

markieren: ae. gemearcian; getõcnian; mearcian (2); tõcnian; tÚcnan, markieren: ae. gemearcian; getõcnian; mearcian (2); tõcnian; tÚcnan

markieren: germ. *markæn, markieren: germ. *markæn

markieren: ðzstecken, ðz stecken, mhd., sw. V.: nhd. »ausstecken«, aufstecken, aufstellen, markieren

markieren -- Bäume durch Anhauen markieren: schelmen, mnd., sw. V.: nhd. Bäume durch Anhauen markieren

markieren«: merken (3), marken, mnd., sw. V.: nhd. »markieren«, mit einem Zeichen versehen (V.), verstehen, mit einer Marke versehen (V.), mit einem Merkmal versehen (V.), kennzeichnen, rügen, tadeln

Markierender -- auf die Scheibe gefallenen Schüsse Markierender: zilÏre* 1, zilere, ziler, cilre, mhd., st. M.: nhd. auf die Scheibe gefallenen Schüsse Markierender, Zieler, Stelle zwischen den Augenbrauen

markiert -- Interpunktionszeichen das einen Ausrufesatz oder Wunschsatz markiert: vrõgetÐken*, vrõchtÐken, vrõchteiken, mnd., N.: nhd. »Fragezeichen«, Interpunktionszeichen das einen Fragesatz markiert, Interpunktionszeichen das einen Ausrufesatz oder Wunschsatz markiert

markiert -- Interpunktionszeichen das einen Fragesatz markiert: vrõgetÐken*, vrõchtÐken, vrõchteiken, mnd., N.: nhd. »Fragezeichen«, Interpunktionszeichen das einen Fragesatz markiert, Interpunktionszeichen das einen Ausrufesatz oder Wunschsatz markiert

markierte -- am Trinkglase markierte Abschnitte desselben: pas, mnd., M., N.: nhd. Schritt, Tritt, Pass, Passage, bestimmtes Maß, Mal, Normalmaß eines Wasserstandes, Normalmaß der Ladungsfähigkeit oder des Tiefganges eines Schiffes, am Trinkglase markierte Abschnitte desselben, freier Durchgang, Furt, Durchreisezeit, Passierschein, Geleitbrief, Weg, Richtung, Ort, Stelle, Zeitpunkt, Ladelinie, Pasch im Würfelspiel, rechtes Maß, Wohlgeordnetheit, Angemessenheit, Gelegenheit

markierte -- durch Erdaufschüttung markierte Grenzlinie: schÐdebrink, scheidebrink, mnd., M.: nhd. »Scheidebrink«, Scheideraum, durch Erdaufschüttung markierte Grenzlinie

markierter -- mit Kreuz markierter Grenzstein: schÐdeskrǖze*, schÐdeskrǖs, scheideskrǖs, mnd., N.: nhd. »Scheidekreuz«, mit Kreuz markierter Grenzstein, Grenzzeichen in Kreuzform
markiertes -- besonders markiertes Stück Land außerhalb der Feldgemeinschaft das nicht dem Rebningsverfahren unterliegt und mit besonderen Privilegien ausgestattet ist: ærnum, mnd., N.: nhd. besonders markiertes Stück Land außerhalb der Feldgemeinschaft das nicht dem Rebningsverfahren unterliegt und mit besonderen Privilegien ausgestattet ist

Markierung -- Markierung zum Einschlagen von Nägeln: nagelmõl, mhd., st. N.: nhd. »Nagelmal«, Nagelzeichen, Stigma, Wundmal von Nägeln, Markierung zum Einschlagen von Nägeln

Markierung: tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, mnd., N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen; R.: Markierung für ein Maß: tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, mnd., N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen; R.: Seetonne zur Markierung des Fahrwassers: tunne, tonne, mnd.?, F.: nhd. Tonne (F.) (1), Seetonne zur Markierung des Fahrwassers

Markierung -- Markierung oder Ansicht einer Grenze: lõchenunge 1, mhd., st. F.: nhd. Lachung, Markierung oder Ansicht einer Grenze

Markierung -- Seetonne zur Markierung des Fahrwassers: sÐtunne, mnd., F.: nhd. »Seetonne«, Seetonne zur Markierung des Fahrwassers

Markierung: ae. mearcung; merca, Markierung: ae. mearcung; merca

Markierung -- Markierung an einer Laufstrecke: rennÏremõl*, rennermõl, rönremõl, mnd., N.: nhd. »Rennermal«, Markierung an einer Laufstrecke

Markierung -- Markierung an einem Maßgefäß: rissinge, ritsinge, mnd., F.: nhd. Reißung, Riss, Spaltung, Markierung an einem Maßgefäß

Markierung: pÐgelmõte, mnd., F.: nhd. »Pegelmaß«, Markierung, Eichmaß an Gefäßen, festgesetzte normierte Maßeinheit; R.: ein Hohlmaß durch Kennzeichnung oder Markierung an einem Gefäß festlegen: pÐgelen (1), peylen, pegelen, mnd., sw. V.: nhd. ein Hohlmaß durch Kennzeichnung oder Markierung an einem Gefäß festlegen, Wunden ausmessen, abmessen, Daten erheben, Maß eines Gefäßes bestimmen, mit Messringen versehen (V.), mit Messknöpfen versehen (V.), messen, besonders die Tiefe eines Gewässers messen; pÐgen, mnd., sw. V.: nhd. ein Hohlmaß durch Kennzeichnung oder Markierung an einem Gefäß festlegen, Wunden ausmessen, abmessen, Daten erheben, Maß eines Gefäßes bestimmen, mit Messringen versehen (V.), mit Messknöpfen versehen (V.), messen, besonders die Tiefe eines Gewässers messen; R.: eine Markierung mit Pfählen setzen: põlen (1), mnd., sw. V.: nhd. pfählen, Pfähle setzen, Pfähle in den Untergrund treiben (zur Abstützung von Gebäuden Wällen Ufern u. s. w. oder zur Markierung von Grenzen und Wegen), Stützpfähle einsetzen, etwas mit Pfählen abstützen, eine Markierung mit Pfählen setzen, etwas markieren, im Wasser mit den Füßen stampfen, sich abmühen festen Boden unter die Füße zu bekommen, einen Platz zuweisen, an eine Stelle setzen, pfählen, spießen, mit einem zugespitzen Pfahl durchbohren, die Leistung eines Eides anbieten; R.: mit einer Markierung zur Bestimmung eines Hohlmaßes versehene Kanne: pÐgelkanne, mnd., F.: nhd. »Pegelkanne«, mit einer Markierung zur Bestimmung eines Hohlmaßes versehene Kanne; R.: mit einer Markierung zur Bestimmung eines Hohlmaßes versehene quõtÐrkanne: pÐgelquartÐrkanne*, pÐgelquõrtekanne, mnd., F.: nhd. mit einer Markierung zur Bestimmung eines Hohlmaßes versehene quõtÐrkanne; R.: zusätzliche Markierung am Warenzeichen: ȫverstrȫke, æverstrȫke, mnd., M.: nhd. zusätzliche Markierung am Warenzeichen

Markierungen -- mit Markierungen versehenes Brett auf dem mit Rechensteinen Rechenvorgänge ausgeführt werden: rÐkenbret, mnd., N.: nhd. »Rechenbrett«, mit Markierungen versehenes Brett auf dem mit Rechensteinen Rechenvorgänge ausgeführt werden

Markierungspfahl: post (1), mnd., M., F.: nhd. Pfosten, Pfahl, senkrecht aufgestellter freistehender Holzpfahl, Markierungspfahl, Entnahmestelle aus einer Wasserleitung, Pumpenpfosten, Stützelement in einem Bauwerk, Stützbalken, Türpfosten, Fensterpfosten, Formziegel zur Herstellung von Einfassungen und Türrahmen und Fensterrahmen und Stützpfeilern

Markierungsstrich: schrÐve, mnd., M.: nhd. »Schreibe«, zur Kennzeichnung mit Kreide gezogene Linie, Strich, vorgeschriebene Linie die angibt wie weit man gehen darf, Markierungsstrich, Weinmaß

Markierungszeichen: mõl (1), mael, mayl, mnd., N.: nhd. Mal (N.) (2), Fleck, Zeichen, Hautfleck, Augenfleck, fester Punkt, Endpunkt, Ziel, Markierungszeichen, Grenzzeichen, Grenze, Zeitpunkt, Versammlung; põl (1), pael, pahl, paal, pall, pæl, mnd., M.: nhd. Pfahl, langes zylindrisches oder kantiges Holzstück, lange Metallstange, Stützvorrichtung oder Haltevorrichtung für verschiedene Bauwerke (Mauern bzw. Wälle bzw. Gruben u. s. w.), Absperrvorrichtung, Sperrpfahl (besonders in Gewässern), Hindernis, Hemmnis, Vorrichtung an der etwas angebracht oder jemand festgebunden wird, Fahnenstange, Kreuzbalken, Marterpfahl, Schandpfahl (um die Köpfe der Enthaupteten zur Schau zu stellen), Pranger, Markierungszeichen, Grenzpfahl (eines Gebietes oder Besitzes oder Rechtsbezirks), Grenze, Besitz, Eigentum, Gebiet, Rechtsbezirk, Herrschaftsgebiet (Bedeutung örtlich beschränkt), zugespitzter Pflock; paragraf, mnd., M.: nhd. Paragraf, Markierungszeichen, Buchstabe

markig: marchaft, mhd., Adj.: nhd. »markhaft«, markig

markig: ae. gemeargod; mearglÆc, markig: ae. gemeargod; mearglÆc

markig«: ahd. marghaft* 1, markig«: ahd. marghaft* 1

märkisch: markisch, markesch, mnd., Adj.: nhd. märkisch, aus der Mark stammend; merkisch, merkesk, markisch, mnd., Adj.: nhd. märkisch, aus der Mark stammend, aus Brandenburg stammend

Markleute: marcliute 10, mhd., st. Sb. Pl.: nhd. Markleute, Grenzleute, Grenzhüter, Amtsträger in einer Grenzmark

Markmann: marcman, mhd., st. M.: nhd. Markmann, Amtsträger in einer Grenzmark, Amtsträger eines Gerichts, Grenzmann, Grenzhüter, Grenzwächter, Bewohner einer Mark (F.) (1)

Markmann«: markeman, mnd., M.: nhd. »Markmann«, Markgenosse

Markmann«: as. marcmannus* 1, Markmann«: as. marcmannus* 1

Markmeister«: markmÐster*, markmeyster, mnd., M.: nhd. »Markmeister«, mit Aufsicht über der Feldmark beauftragter Ratsherr, Landherr

Markpfund: krõmÏrepunt*, krõmerpunt, mnd., N.: nhd. »Krämerpfund«, Handelsgewicht, Markpfund, auf sechzehn Unzen á zwei Lot gerechnetes Pfund, doppeltes Gewicht der Silbermark

Markpfund«: markpunt, marktpunt, mnd., N.: nhd. »Markpfund«, normales Handelsgewicht von einem Pfund

Markrecht«: marcreht, mhd., st. N.: nhd. »Markrecht«, Märkerrecht, Märkerabgabe, Gemarkungsabgabe

markreich«: marcrÆche, mhd., Adj.: nhd. »markreich«

Markrente«: markrente, mnd., F.: nhd. »Markrente«, auf Markzahlung basierende Rente

Markrichter«: marcrihtÏre*, marcrihter, mhd., st. M.: nhd. »Markrichter«, Richter in Marksachen

Marksachen -- Richter in Marksachen: marcrihtÏre*, marcrihter, mhd., st. M.: nhd. »Markrichter«, Richter in Marksachen

Markscheffel«: markschÐpel, markscheppel, mnd., M.: nhd. »Markscheffel«, Getreidemaß im Wert einer Mark, Getreidemaß im Gewicht einer Mark?

Markscheide: markelschÐde, mnd.?, F.: nhd. Markscheide, Grenze

Markscheide«: markschÐde, markscheide, mnd., F.: nhd. »Markscheide«, Feldmark, Grenze der Feldmark

Markscheide«: marcscheide, mhd., st. F.: nhd. »Markscheide«, Grenzraum

Markscheider: marcscheidÏre*, marcscheider, marscheider, mhd., st. M.: nhd. Markscheider

Markscheider: schinÏre*, schiner, mhd., st. M.: nhd. Markscheider

markscheiderische -- markscheiderische Stufe zur Abgrenzung der einzelnen Gruben: stæpe (1), mnd., F.: nhd. Stufe, Treppenstufe, Treppe, Altarstufe, Grenzzeichen, markscheiderische Stufe zur Abgrenzung der einzelnen Gruben

Markscheidung«: markschÐdinge, markscheidinge, mnd., F.: nhd. »Markscheidung«, Grenze der Feldmark, Grenze der Dorfmark

Marksgenossen -- jährliche Gerichtssitzung der Marksgenossen: markedinc*, markethinc*, marcethinc, mnd., N.: nhd. »Markding«, jährliche Gerichtssitzung der Marksgenossen

Markstein«: marcstein, mhd., st. M.: nhd. »Markstein«, Grenzstein, Grenzmarkierung

Markstein«: as. markstên* 1, Markstein«: as. markstên* 1

Markstein«: ahd. markstein* 18, Markstein«: ahd. markstein* 18

Markstein«: marketstÐn?, markstein, mnd., M.: nhd. »Markstein«, gesetzter Stein als Grenzzeichen; markstÐn, markstein, mnd., M.: nhd. »Markstein«, gesetzter Stein als Grenzzeichen

Marksteine -- durch Marksteine abgrenzen: vermarken (1), fermarken*, mhd., sw. V.: nhd. »vermarken«, durch Marksteine abgrenzen

Marksteine -- Marksteine setzen: gesteinen, mhd., sw. V.: nhd. mit Steinen besetzen, mit Edelsteinen besetzen, Marksteine setzen, mit Marksteinen versehen (V.), abgrenzen, steinigen, zu Stein werden

Marksteine -- Marksteine setzen: steinen (1), mhd., sw. V.: nhd. mit Steinen versehen (V.), mit Edelsteinen besetzen, mit Steinen besetzen, Marksteine setzen, mit Marksteinen versehen (V.), abgrenzen, steinigen, zu Stein werden, pflastern

Marksteingrenze -- steiniges oder felsiges Grundstück oder Marksteingrenze: steinunge 1, mhd., sw. F.: nhd. steiniges oder felsiges Grundstück oder Marksteingrenze

Marksteinsetzung: aneleite, anleite, mhd., st. F.: nhd. »Anleite«, Anleitung, Einleitung, Einführung, Einsetzung, Inbesitznahme, Anschreibgebühren, Landvermessung, Marksteinsetzung, Grenzbegehung

Markstück -- Stralsunder Markstück: strõlemark, mnd.?, F.: nhd. »Strahlmark«, Stralsunder Markstück, Geld mit einem Pfeile bezeichnet, Stralsunder Geld; strõlenmark, mnd., F.: nhd. »Strahlenmark«, Stralsunder Markstück, Geld mit einem Pfeile bezeichnet, Stralsunder Geld

Markstück«: markstücke, mnd., N.: nhd. »Markstück«, Silbermünze im Wert einer Mark

Markt -- Markt für Kiefernholz: kienmarket 8, mhd., st. M.: nhd. »Kienmarkt«, Markt für Kiefernholz

Markt -- Markt auf dem Flachs verkauft wird: harmarket 3, mhd., st. M.: nhd. Markt auf dem Flachs verkauft wird, Flachsmarkt

Markt: market, markt, mart, merket, merk, mhd., st. M.: nhd. Markt, Marktplatz, Marktflecken, Marktort, Handelsort, Marktrecht, Handelsware, Marktpreis, Markthandel, Marktmaß, Handel, Geschäft, Gewinn, Kauf, Ware, Marketenderei, Marketenderwagen; pfragen*, phragen, mhd., st. M.: nhd. »Pfragen«, Kleinhandel, Weiterverkauf, Markt, Handel, Wucher; R.: Markt zu Ostern: æstermarket 2, mhd., st. M.: nhd. Ostermarkt, Markt zu Ostern; R.: Recht in einem Markt zu wohnen: marketesreht*, marketreht, mhd., st. N.: nhd. Marktrecht, Marktprivileg, Recht eines Marktortes, Marktzoll, Recht in einem Markt zu wohnen, Marktsteuer; R.: sich auf den Markt bewegen: marketen, mhd., sw. V.: nhd. »markten«, sich auf den Markt bewegen, handeln; R.: Weg zu einem Markt oder Handelsort: marktwec 1, mhd., st. M.: nhd. »Marktweg«, Weg zu einem Markt oder Handelsort

Markt: kæpstõven, mnd., F.: nhd. bestimmter Zeitabschnitt für den Handelsverkehr, Handelsplatz, Markt, hansisches Kontor; kæpstÐven, kæpstÐvene, kæpstevene, mnd., F.: nhd. bestimmter Zeitabschnitt für den Handelsverkehr, Handelsplatz, Markt, hansisches Kontor; kærnmarket, mnd., M., N.: nhd. Kornmarkt, Getreidemarkt, Markt; R.: auf den Markt bringen: inbringen (1), inbrengen, mnd., st. V.: nhd. hineinbringen, unterbringen, hineinschaffen, mit nach Hause bringen, mitbringen, bringen, liefern, einliefern, abliefern, abführen, aufbringen, beisammenbringen, abrechnen, Rechnung ablegen, Schulden eintreiben, zurückbringen, zuführen, heimtreiben, in den Stall treiben, geleiten, aufnehmen lassen, herbeibringen, herbeischaffen, zur Stelle schaffen, mit sich bringen, einführen, einholen, unter Geleit bringen, gefänglich einbringen, vor den Richter bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vor Gericht (N.) (1) stellen, gerichtliche Klage vorbringen gegen, anklagen, vor den Rat bringen, vor die Obrigkeit bringen, einbringen, eindeichen, zum Verkauf einführen, zu Handelszwecken einführen, auf den Markt bringen, in Umlauf bringen, einschalten, zuordnen, anschließen, in die Ehe bringen, in die Ehe einbringen, in die Erbmasse bringen, zur Erbteilung einbringen, zur Erbteilung einwerfen, Urteil einbringen, kundtun, vorbringen, zur Kenntnis bringen, berichten, melden, aussagen, dartun, als Vorschlag einbringen, als Antrag einbringen, Urkunden vorlegen, Urkunden beibringen, mit sich bringen, im Gefolge haben, bewirken, verursachen, eintragen, abwerfen, nachholen, wettmachen, einführen, in Übung bringen, einprägen, einschärfen, beibringen; R.: auf den Markt gebracht werden: inkæmen (1), inkoemen, inkõmen, inkommen, inkomen, st. V.: nhd. hineinkommen, hereinkommen, heimkommen, gehen, eintreten, gelangen nach, von außen kommen in, als Gast besuchen, sich einfinden, sich stellen einer Verpflichtung gemäß, als Geächteter bzw. Verbannter wieder zurückkehren, einwandern, zuziehen, zuwandern um bei einem Meister zu arbeiten bzw. selbstständig zu werden, feierlich Einzug halten in eine Stadt, eingeleitet werden, gefänglich eingebracht werden, festgesetzt werden, als Mitglied aufgenommen bzw. gewählt werden, beteiligt sein (V.), teilhaben an einer Erbschaft, hineingeraten (V.), Einlager halten, hineinfallen, hineinscheinen, hineinströmen, hineinwehen, eindringen, hinbewegt werden, einlaufen, einfahren, in die Scheune gebracht werden, auf den Markt gebracht werden, untergemischt werden, hinzutreten, einsetzen, antreten, Lieferung bzw. Abgabe bzw. Einkunft beziehen; R.: für auswärtige Händler abgehaltener Markt: gastmarket, mnd., M.: nhd. für auswärtige Händler abgehaltener Markt; R.: jährlich zu bestimmter Zeit stattfindender öffentlicher Markt: jõrmarket, jõrmarkt, mnd., M., N.: nhd. Jahrmarkt, jährlich zu bestimmter Zeit stattfindender öffentlicher Markt, die Zeit während ein Jahrmarkt stattfindet; R.: Markt am Gallustag: gallenmarket, mnd., F., N.: nhd. Gallusmarkt, Markt am Gallustag; R.: Markt am Jakobstag: jõcobesmarket*, jõcobsmarket, jõcæbesmarket, mnd., M.: nhd. »Jakobsmarkt«, Markt am Jakobstag; R.: Markt auf dem Hering verkauft wird: hÐrincmarket, mnd., N.: nhd. Markt auf dem Hering verkauft wird; R.: Recht der Zulassung zum Markt: inninge, innige, innie, enninge, indinge, mnd., F.: nhd. Innung, Aufnahme in eine Innung, Einweisung in einen Besitz, Einwerung, Recht der Zulassung zum Markt, Recht des Warenverkaufs, Zulassung als Grundlage für den Gewerbebetrieb, mit dem Recht für Gewerbebetrieb begabte Innung, Gebühr für die Erteilung der Gewerbekonzession, Hausrat (Bedeutung örtlich beschränkt)

Markt: as. markõt* 2; thingst’di* 4, Markt: as. markõt* 2; thingst’di* 4

Markt -- Markt einer Gemeinde mit eigener Gerichtsbarkeit: banmarket 1, mhd., st. M.: nhd. Bannmarkt, Markt einer Gemeinde mit eigener Gerichtsbarkeit

Markt: ahd. ? zÆh* 1; markõt* 21; merkõt* 3; reitkamara* 3; R.: zum Markt gehörig: ahd. markõtlÆh* 1, Markt: ahd. ? zÆh* 1; markõt* 21; merkõt* 3; reitkamara* 3; R.: zum Markt gehörig: ahd. markõtlÆh* 1

Markt: afries. merkad, Markt: afries. merkad

Markt: ae. céap; céapstæw; market; stapol; þingstæw, Markt: ae. céap; céapstæw; market; stapol; þingstæw

Markt: market, markt, mark, merket, mnd., M., N.: nhd. Markt, Marktplatz, Ort mit Marktprivileg, Zusammenkunft zum Handel, Marktflecken, öffentlicher Platz, Versammlungsplatz; R.: Abgabe für die Erlaubnis den Markt beziehen zu dürfen bzw. in einem Markt zu wohnen: marketrecht, mnd., N.: nhd. »Marktrecht«, Gerechtigkeit, Marktprivileg, Satzung über die Durchführung des Marktverkehrs, Abgabe für die Erlaubnis den Markt beziehen zu dürfen bzw. in einem Markt zu wohnen; marketrecht, mnd., N.: nhd. »Marktrecht«, Gerechtigkeit, Marktprivileg, Satzung über die Durchführung des Marktverkehrs, Abgabe für die Erlaubnis den Markt beziehen zu dürfen bzw. in einem Markt zu wohnen; R.: an dem Markt stattfindet: marketwerkeldach, mnd., M.: nhd. »Marktwerktag«, Werktag, an dem Markt stattfindet; R.: auf dem Markt eingekaufte Lebensmittel: marketspÆse, mnd., F.: nhd. »Marktspeise«, auf dem Markt eingekaufte Lebensmittel; R.: auf dem Markt zu kaufende Kerze: marketkerse, mnd., F.: nhd. »Marktkerze«, auf dem Markt zu kaufende Kerze?; R.: Auftrieb des Viehs zum Markt: ossendrift, mnd., F.: nhd. Auftrieb des Viehs zum Markt; R.: Bargeld für den Einkauf auf dem Markt: marketpenninc*, mnd., M.: nhd. »Marktpfennig«, Bargeld für den Einkauf auf dem Markt; R.: Fest mit Markt das an bestimmten Tagen stattfindet: misse (2), mnd., F.: nhd. Messe, Messopfer, Gottesdienst mit dem kanonischen Aufbau, Hochmesse, Stiftung einer Messe, Datum bestimmter Festtage, Fest mit Markt das an bestimmten Tagen stattfindet, Handelsmesse; R.: für den Markt geeignet: marketgÐve, markgÐve, mnd., Adj.: nhd. marktgängig, für den Markt geeignet, so wie es auf dem Markte gegeben werden darf; marketschȫne, marketschæn, mnd., Adj.: nhd. für den Markt geeignet; R.: Kleinhändler der zum Markt zugelassen ist: markethæke, markhæke, markethõke, mnd., M.: nhd. Markthöker, Kleinhändler der zum Markt zugelassen ist; R.: Mann der den Markt fegt: marketvÐgÏre***, mnd., M.: nhd. Marktfeger, Mann der den Markt fegt; R.: Markt am Pfingstfest oder in der folgenden Festwoche: pingestemarkt*, pingstmarkt, pingstmarket, pinxtmarkt, pingsmarkt, pinxsmarkt, pynxmarkt, pingstemarkt, pinxtemarkt, pingstenmarkt, pynkstenmarkt, pinxtenmarkt, pingstermarkt, pingstermarkt, pinxtermarkt, pingstmerkt, pingstmerket, mnd., M., F., N.: nhd. »Pfingstmarkt«, Markt am Pfingstfest oder in der folgenden Festwoche; pingestenmarkt*, pingstenmarkt, mnd., M., F., N.: nhd. »Pfingstmarkt«, Markt am Pfingstfest oder in der folgenden Festwoche; pingsmarket, mnd., M.: nhd. »Pfingstmarkt«, Markt am Pfingstfest oder in der folgenden Festwoche; pingstemarkt, mnd., M.: nhd. »Pfingstmarkt«, Markt am Pfingstfest oder in der folgenden Festwoche; pingstenmarket, pingstenmarkt, pynkstenmarkt, pinxtenmarkt, mnd., M., F., N.: nhd. »Pfingstmarkt«, Markt am Pfingstfest oder in der folgenden Festwoche; pingstermarkt, pinxtermarkt, mnd., M., F., N.: nhd. »Pfingstmarkt«, Markt am Pfingstfest oder in der folgenden Festwoche; R.: Markt fegend: marketvÐgÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. Markt fegend; R.: Markt für Gerümpel bzw. alte Kleider: plundemarket, plündemarket, plundemark, mnd., M.: nhd. »Plundermarkt«, Markt für Gerümpel bzw. alte Kleider, Trödelmarkt; plundekenmarket, mnd., M.: nhd. »Plundermarkt«, Flohmarkt, Markt für Gerümpel bzw. alte Kleider, Trödelmarkt; plundermarket, plundemark, mnd., M.: nhd. »Plundermarkt«, Flohmarkt, Markt für Gerümpel bzw. alte Kleider, Trödelmarkt; R.: Markt für verschiedene Waren: plðdermarket*, plðdermarkt, mnd., N.: nhd. Markt für verschiedene Waren, Trödelmarkt; R.: Ochsen zum Markt Treibender: ossendrÆvÏre*, ossendrÆver, mnd., M.: nhd. Ochsentreiber, Ochsen zum Markt Treibender; ossentreckÏre*, ossentrecker, ochsentrecker, mnd., M.: nhd. Ochsentreiber, Ochsen zum Markt Treibender; R.: Preis der Waren nach dem jeweiligen Markt: marketganc, marketgank, mnd., M.: nhd. Marktkurs, Marktpreis, Preis der Waren nach dem jeweiligen Markt; R.: unzünftige Fleischer die bedingungsweise den Markt mit Fleisch beziehen durften: marketriddÏre*, marketridder, mnd., M.: nhd. unzünftige Fleischer die bedingungsweise den Markt mit Fleisch beziehen durften, unzünftige Schlachter mit bedingter Marktberechtigung; R.: zu Ostern veranstalteter Markt: æstermarket*, æstermarkt, mnd., M.: nhd. »Ostermarkt«, zu Ostern veranstalteter Markt; R.: zu Ostern veranstalteter Markt in Bergen op Zoom: põschemarket, paeschemarket, mnd., M.: nhd. »Paschenmarkt«, zu Ostern veranstalteter Markt in Bergen op Zoom

Markt -- Markt in der Fastenzeit ohne Krammarkt: stillemarket, mnd., M.: nhd. Markt in der Fastenzeit ohne Krammarkt

Markt -- Markt der Stinthändler: stintmarket, stintmarkt, mnd., M.: nhd. Stintmarkt, Markt der Stinthändler

Markt -- jährlich stattfindender Markt: jõrmarket, jõrmarkt, mhd., st. M.: nhd. Jahrmarkt, jährlich stattfindender Markt

Markt -- Markt im Südteil der Stadt: sǖdermarket, mnd., M.: nhd. »Südmarkt«, Markt im Südteil der Stadt

Markt -- Markt für den Salzverkauf: soltmarket, mnd., M.: nhd. »Salzmarkt«, Markt für den Salzverkauf

Markt -- Markt außer den regelmäßigen Hauptmärkten: bÆmarket, mnd., N.: nhd. Nebenmarkt, Markt außer den regelmäßigen Hauptmärkten

Markt -- Markt der Landbevölkerung: bundenmarket, bundemarket, mnd., M.: nhd. Bauernmarkt, Markt der Landbevölkerung

Markt -- alle auf den Markt gebrachte Ware zusammenkaufen: samentkȫpen*, sõmentkȫpen*, sõmetkȫpen*, mnd.?, V.: nhd. alle auf den Markt gebrachte Ware zusammenkaufen, Großhandel betreiben
Markt: an. markaŒr, torg

Markt: got. garuns* 3, maþl* 1

Markt: ümmeslach, ummeslach, mnd.?, M.: nhd. Umschlag, Wendung, Tausch, Wechsel, Umsatz, Geldgeschäft, Handel, Markt, Messe, Umschlag (eines Buches bzw. Warenballens); R.: ein Markt: trendelmarket, mnd.?, M., N.: nhd. ein Markt?; R.: Fischhändler der die Fische selbst zum Markt führt: vischvȫrÏre*, vischvȫrer, mnd., M.: nhd. Fischhändler der die Fische selbst zum Markt führt; R.: öffentlicher und allgemeiner Markt: vrÆmarket, vriemarket, vrigmarket, mnd., N., M.: nhd. Freimarkt, öffentlicher und allgemeiner Markt, unter Schutz stehender Markt, Jahrmarkt; R.: unter Schutz stehender Markt: vrÆmarket, vriemarket, vrigmarket, mnd., N., M.: nhd. Freimarkt, öffentlicher und allgemeiner Markt, unter Schutz stehender Markt, Jahrmarkt

Markt: germ. *merkõt-; *runsi-, Markt: germ. *merkõt-; *runsi-

Markt -- Markt auf dem Rinder gehandelt werden: rindermarket*, rindermarkt, rinderemarket, mnd., M.: nhd. »Rindermarkt«, Markt auf dem Rinder gehandelt werden

Markt -- Markt auf dem Schweine gehandelt werden: swÆnemarket*, swÆnemarkt, mnd., M.: nhd. »Schweinemarkt«, Markt auf dem Schweine gehandelt werden; swÆnmarket*, schwÆnmarkt, mnd., M.: nhd. »Schweinemarkt«, Markt auf dem Schweine gehandelt werden

Markt...: ahd. markõtlÆh* 1, Markt...: ahd. markõtlÆh* 1

Markt -- Markt der dem Verkauf von Salzware vorbehalten ist: soltenmarket, mnd., M.: nhd. »Salzmarkt«, Markt der dem Verkauf von Salzware vorbehalten ist

Markt -- der zur Zeit des Heringsfanges in Schonen stattfindende Markt: schænemarket, mnd., M.: nhd. »Schonenmarkt«, der zur Zeit des Heringsfanges in Schonen stattfindende Markt

Marktanforderungen -- den Marktanforderungen und Zunftanforderungen entsprechend: gichtich (3), mnd., Adj.: nhd. abgebbar, verkäuflich, anerkannt, zugelassen, geprüft und gut befunden, den Marktanforderungen und Zunftanforderungen entsprechend, giftig, erbost?, heftig?, eifrig?

Marktaufseher: hȫnervæget, hoinervæget, hondervæget, hoendervæget, honnervæget, hȫnrevæget, hoinrevæget, hoonrevæget, hðnrevæget, honrevoget, mnd., M.: nhd. Marktaufseher, Hühnervogt, Beamter der den Verkauf von Geflügel auf den Märkten zu überwachen hat
Marktaufseher: slÆtÏre*, slÆtere, mnd., M.: nhd. Marktaufseher, Kleinhändler, Händler

Marktaufseher (Bedeutung örtlich beschränkt [Goslar]): schulthÐte, schultheite, schulthette, schultÐte, schulteite, schulthÆte, schulthytte, schulthechte, schultichte, sculteite, mnd., sw. M.: nhd. Schultheiß (der Verpflichtungen befiehlt) als landesherrlicher Gerichtsbeamter (im engeren Sinn der Gerichtsverfassung des Sachsenspiegelbereichs), Schulze, grundherrlicher Verwaltungsbeamter (in Brandenburg), Dorfschulze, Ortsvorsteher und Bauerrichter, Hofschulze und Vertreter der Hofhörigen im Hofgericht (in Westfalen), Marktaufseher (Bedeutung örtlich beschränkt [Goslar])

Marktaufseher: markethÐrre* 1, markthÐrre*, marktherre, mhd., sw. M.: nhd. Marktherr, Marktaufseher; marketmeister, mhd., st. M.: nhd. »Marktmeister«, Marktaufseher

Marktbeamter -- unterer Marktbeamter bzw. Polizeibeamter: bannitker, mnd., M.: nhd. Kohlenträger, unterer Marktbeamter bzw. Polizeibeamter

Marktberechtigung -- unzünftige Schlachter mit bedingter Marktberechtigung: marketriddÏre*, marketridder, mnd., M.: nhd. unzünftige Fleischer die bedingungsweise den Markt mit Fleisch beziehen durften, unzünftige Schlachter mit bedingter Marktberechtigung

Marktbesucher: afries. merkadmann 3, Marktbesucher: afries. merkadmann 3

Marktbetriebes -- Polizeibeamter der über Ordnung und Sicherheit des Marktbetriebes wacht: marketvæget, marktvæget, markvæget, marketvõget, mnd., M.: nhd. »Marktvogt«, Polizeibeamter der über Ordnung und Sicherheit des Marktbetriebes wacht

Marktbezirk: takmarket, mnd., N.: nhd. Marktbezirk, abgegrenzter Bereich in dem der Handel zugelassen ist

Marktbrunnen: marketborn, mnd., M.: nhd. Marktbrunnen; marketsæt, mnd., M.: nhd. Marktbrunnen

Marktbube«: marketbæve, mnd., M.: nhd. »Marktbube«, Herumlungerer

Marktbude -- Marktbude der Fleischer und Bäcker: scharne, schõre, scharre, scherne, mnd., F., M.: nhd. Verkaufsbank, Verkaufsstand, Marktbude der Fleischer und Bäcker, die Gesamtheit der Bänke der Fleischer und Bäcker oder die Halle in der sie standen

Marktbude: ahd. markõt* 21, Marktbude: ahd. markõt* 21

Marktbudenkrämer: hurdelÏre*, hurdeler, mhd., st. M.: nhd. Marktbudenkrämer

Markte -- so wie es auf dem Markte gegeben werden darf: marketgÐve, markgÐve, mnd., Adj.: nhd. marktgängig, für den Markt geeignet, so wie es auf dem Markte gegeben werden darf

Märkte -- Marketender der Märkte mit Speisen oder Getränken versorgt oder Soldaten mit Esswaren und Trinkwaren in den Krieg begleitet: suddelÏre*, suddeler, sudeler, sðteler, sutteler, mnd., M.: nhd. Marketender der Märkte mit Speisen oder Getränken versorgt oder Soldaten mit Esswaren und Trinkwaren in den Krieg begleitet, Sudelkoch?, Schmutzkoch, Pfuscher, Schmierer

Märkten -- in den Städten und Märkten übliches Hohlmaß: burcmütte, mhd., st. M., st. N.: nhd. in den Städten und Märkten übliches Hohlmaß

Märkten -- Abgabe auf Märkten: plasgelt, mnd., N.: nhd. »Platzgeld«, Abgabe auf Märkten, Standgebühr auf Märkten

Märkten -- Standgebühr auf Märkten: plasgelt, mnd., N.: nhd. »Platzgeld«, Abgabe auf Märkten, Standgebühr auf Märkten

Märkten -- Beamter der den Verkauf von Geflügel auf den Märkten zu überwachen hat: hȫnervæget, hoinervæget, hondervæget, hoendervæget, honnervæget, hȫnrevæget, hoinrevæget, hoonrevæget, hðnrevæget, honrevoget, mnd., M.: nhd. Marktaufseher, Hühnervogt, Beamter der den Verkauf von Geflügel auf den Märkten zu überwachen hat

markten«: marketen, mhd., sw. V.: nhd. »markten«, sich auf den Markt bewegen, handeln

Markter«: marketÏre***, mhd., st. M.: nhd. »Markter«

Markterbschaft: afries. merkadlâva 1 und häufiger?, Markterbschaft: afries. merkadlâva 1 und häufiger?

Marktes -- Ausfuhr von Schlachtvieh mit Umgehung einer Stadt und ihres Marktes: ümmedrift*, ummedrift, mnd.?, F.: nhd. Ausfuhr von Schlachtvieh mit Umgehung einer Stadt und ihres Marktes

Marktes -- abgegrenzter Verkaufsraum des Marktes: schrange, schranke, mnd., F.?, M.: nhd. Verkaufsstand der Fleischer und Bäcker, abgegrenzter Verkaufsraum des Marktes

Marktes -- Krämerglocke die das Zeichen zum Anfangen des Marktes gibt: hokenklocke, mnd., F.: nhd. Krämerglocke die das Zeichen zum Anfangen des Marktes gibt

Marktes -- Fahne als Wahrzeichen des offenen Marktes: marketvõne, marktvõne, mnd., F.: nhd. »Marktfahne«, Fahne als Wahrzeichen des offenen Marktes

Marktes -- Aufseher über die Reinhaltung der Stadt oder des Marktes oder der Plätze und Straßen: drekvæget, dreckvoget, mnd., M.: nhd. »Dreckvogt«, Aufseher über die Reinhaltung der Stadt oder des Marktes oder der Plätze und Straßen

Marktes -- Befriedigung des öffentlichen Marktes: marketvrÐde, marktvrÐde, mnd., M.: nhd. »Marktfriede«, Befriedigung des öffentlichen Marktes, Bußzahlung bei Bruch des Marktfriedens

Marktes -- Glocke die Anfang und Ende des täglichen Marktes einläutet: schrangeklocke, schrangklocke, schrankklocke, scranghklocke, scrancklocke, mnd., F.: nhd. Glocke die Anfang und Ende des täglichen Marktes einläutet

Marktes -- Aufseher über die Reinhaltung des Marktes: drekmÐster, drekmeister, mnd., M.: nhd. Aufseher über die Reinlichkeit der Stadt, Aufseher über die Reinhaltung des Marktes

Marktfahne: schacht, schaft, schat, schagt, schecht, mnd., M.: nhd. Schaft, Holzstange, Pfahl, Marktfahne, Speer, Lanze, Spieß, Pfeil, Bogen, Gerte, Rute, Pflock, Schacht, Stollen, Penis

Marktfahne: võne, fõne*, mnd., sw. M., F.: nhd. Fahne, Fahnentuch, Fahnenstange, Kriegsfahne, Banner, Kirchenfahne, Prozessionsfahne mit dem Kreuzzeichen, Blutfahne des auferstandenen Christus, die dem Priester bei Krankenbesuchen vorangetragene Fahne, Bruderschaftsfahne, Fahne der Kreuzfahrer, Banner einer Stadt als Sympol ihrer politischen Selbständigkeit, Marktfahne, Fähnchen bei der Verleihung weltlicher Fürstentümer die zu Lehen gegeben werden, Hauptfahne bei einem prunkvollen adligen Begräbnis die den Toten selbst versinnbildlicht, Windfahne auf einem Schiff, Wetterfahne auf einem Gebäude, unter einem Banner stehende Heeresabteilung

Marktfahne«: marketvõne, marktvõne, mnd., F.: nhd. »Marktfahne«, Fahne als Wahrzeichen des offenen Marktes

Marktfeger: marketvÐgÏre***, mnd., M.: nhd. Marktfeger, Mann der den Markt fegt

Marktfegerin«: marketvÐgÏrische*, marketvÐgersche, mnd., F.: nhd. »Marktfegerin«, Frau die den Marktplatz reinigt

marktfeil: marketveile, marketfeile*, mhd., Adj.: nhd. marktfeil, käuflich

Marktflecken: vlec, flec*, mhd., st. M.: nhd. Fleck, Makel, Wunde, Beule, Stück Zeug, Flicken (M.), Fetzen (M.), Lappen (M.), Lumpen (M.), Stück Haut, Schwimmhaut, Stück zerschnittenen Eingeweides, Kaldaune, Stück, Gegend, Stelle, Platz (M.) (1), Stück Landes, Landstrich, andersfarbige Stelle, entstellender Flecken (M.), Beschmutzung, Gerstenkorn im Auge, breit auffallender Schlag, breite Wunde, tellerförmiges Brot, Marktflecken; vlecke (1), flecke*, mhd., sw. M.: nhd. Stück Zeug, Fetzen (M.), Lappen (M.), Stück Haut, Schwimmhaut, Stück zerschnittenen Eingeweides, Flecken (M.), Makel, Stück, Stück Landes, Landstrich, Platz (M.) (1), Stelle, Marktflecken, Ort, Siedlung, andersfarbige Stelle, Fleck, entstellender Flecken (M.), Beschmutzung, Gerstenkorn im Auge, breit auffallender Schlag, breite Wunde, tellerförmiges Brot

Marktflecken: vlek, flek, vlecke, mnd., M., N.: nhd. Stück, Stück Fleisch, Fleck, Hautfleck, Druckfleck, andersfarbige Stelle, Schmutzfleck, Befleckung, Makel, Fleck Landes, Stück Land, Platz, Stelle, Ort, kleinere Ortschaft, Marktflecken, Fläche, Ebene, Landstrich, Raum, Schlag, Stelle des Schlages, Wunde

Marktflecken: market, markt, mark, merket, mnd., M., N.: nhd. Markt, Marktplatz, Ort mit Marktprivileg, Zusammenkunft zum Handel, Marktflecken, öffentlicher Platz, Versammlungsplatz

Marktflecken: market, markt, mart, merket, merk, mhd., st. M.: nhd. Markt, Marktplatz, Marktflecken, Marktort, Handelsort, Marktrecht, Handelsware, Marktpreis, Markthandel, Marktmaß, Handel, Geschäft, Gewinn, Kauf, Ware, Marketenderei, Marketenderwagen

Marktflecken -- kleiner Marktflecken: kȫpingeken, mnd., N.: nhd. kleiner Marktort, kleiner Marktflecken

Marktfrau: vorkȫpÏrische*, vorköpersche, mnd., F.: nhd. Händlerin, Marktfrau

Marktfrau: koufwÆp, mhd., st. N.: nhd. »Kaufweib«, Kaufmannsfrau, Händlerin, Marktfrau

Marktfreiheit: vrÆunge, frÆunge*, mhd., st. F.: nhd. Freiung, Freiungsrecht, Freiheit, Marktfreiheit, Mautfreiheit, Zollfreiheit, Emunität, Privileg, Privilegierung, Freikauf, Befreiung, Freistätte, Immunitätsbezirk, Asyl, Stand der Freien

Marktfriede: afries. merkadfretho 2, Marktfriede: afries. merkadfretho 2

Marktfriede: vrÐde, frÐde, vrede, vredhe, vreyde, vride, mnd., M.: nhd. Friede, Frieden, Befriedung, Sicherheit, allgemeiner Friede, gebotener Friede, Gottesfriede, Königsfriede, Landfriede, Landfriedensbündnis, Landfriedensvertrag, Marktfriede, Geltungsbezirk des Landfriedens, befriedeter Bereich, Urkunde über allgemeinen Frieden, Schutzherrschaft, Schutz, Rechtsschutz, richterliches Friedegebot, gerichtlicher Schutz, obrigkeitlicher Schutz, Unverletzlichkeit, Unverletzlichkeit des Eigentums, Unverletzlichkeit des Gerichts, Unverletzlichkeit der Gerichtszeit, freies Geleit für die Dauer des Gerichts, ungestörter Besitz, gerichtlicher Schutz bei Auflassung von Eigentum, Auflassungsvertrag, schriftliche Zusicherung, hypothekarische Sicherung, Gerichtsgebühren für die Friedenserwirkung, Beendigung der Feindseligkeiten, Friedensschluss, Waffenstillstand, Friedensvertrag, schiedsrichterliche Aussöhnung, Urkunde über schiedsrichterliche Aussöhnung, kriegsloser Zustand, streitloser Zustand, Ruhe, Friedensbruch, Buße für Friedensbruch, Graben (M.) zur Einfriedung, Grenzgraben; vrÐdel (2), mnd., F.: nhd. Friede, Frieden, Befriedung, Sicherheit, allgemeiner Friede, gebotener Friede, Gottesfriede, Königsfriede, Landfriede, Landfriedensbündnis, Landfriedensvertrag, Marktfriede, Geltungsbezirk des Landfriedens, befriedeter Bereich, Urkunde über allgemeinen Frieden, Schutzherrschaft, Schutz, Rechtsschutz, richterliches Friedegebot, gerichtlicher Schutz, obrigkeitlicher Schutz, Unverletzlichkeit, Unverletzlichkeit des Eigentums, Unverletzlichkeit des Gerichts, Unverletzlichkeit der Gerichtszeit, freies Geleit für die Dauer des Gerichts, ungestörter Besitz, gerichtlicher Schutz bei Auflassung von Eigentum, Auflassungsvertrag, schriftliche Zusicherung, hypothekarische Sicherung, Gerichtsgebühren für die Friedenserwirkung, Beendigung der Feindseligkeiten, Friedensschluss, Waffenstillstand, Friedensvertrag, schiedsrichterliche Aussöhnung, Urkunde über schiedsrichterliche Aussöhnung, kriegsloser Zustand, streitloser Zustand, Ruhe, Friedensbruch, Buße für Friedensbruch, Graben (M.) zur Einfriedung, Grenzgraben

Marktfriede«: marketvrÐde, marktvrÐde, mnd., M.: nhd. »Marktfriede«, Befriedigung des öffentlichen Marktes, Bußzahlung bei Bruch des Marktfriedens

Marktfriedens -- jährliche Versammlung der hansischen Vögte und der dänischen Beamten zu Falsterbo zur Beschwörung des Marktfriedens und der vom dänischen König für die schonische Fischerei gegebenen Verordnung: mȫte (1), mȫde*, mote, mute, muete, mnd., F.: nhd. zufällige Begegnung, vorbedeutsamer Angang, absichtliche Zusammenkunft, freundliche Zusammenkunft, feindliches Zusammentreffen, Entgegenkommen, jährliche Versammlung der hansischen Vögte und der dänischen Beamten zu Falsterbo zur Beschwörung des Marktfriedens und der vom dänischen König für die schonische Fischerei gegebenen Verordnung

Marktfriedens -- Bußzahlung bei Bruch des Marktfriedens: marketvrÐde, marktvrÐde, mnd., M.: nhd. »Marktfriede«, Befriedigung des öffentlichen Marktes, Bußzahlung bei Bruch des Marktfriedens

marktgängig: marketgÐve, markgÐve, mnd., Adj.: nhd. marktgängig, für den Markt geeignet, so wie es auf dem Markte gegeben werden darf

Marktgasse: marketgazze*, marktgazze, mhd., sw. F.: nhd. Marktgasse

Marktgeld: torchortich, torfortich, torchartich, mnd.?, M.: nhd. Marktschilling, Marktgeld

Marktgeld: messegelt 2 und häufiger?, mhd., st. N.: nhd. Messegeld, Entgelt für das Lesen einer Messe oder zu einem bestimmten Fest fällige Abgabe, Marktgeld

Marktgemeinde: rote, rotte, rot, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Schar (F.) (1), Gruppe, Abteilung, Heeresabteilung, Rotte (F.) (1), Gemeinde, Marktgemeinde, Ordnung, Reihenfolge

Marktgericht: as. markõtthing* 1, Marktgericht: as. markõtthing* 1

Marktgericht«: marketgerichte, mnd., N.: nhd. »Marktgericht«, Marktgerichtsbarkeit

Marktgerichtsbarkeit: marketgerichte, mnd., N.: nhd. »Marktgericht«, Marktgerichtsbarkeit

Marktglocke -- Marktglocke die das Zeichen der abgelaufenen Marktzeit gibt: hõkenklocke, mnd., F.: nhd. Hökerglocke, Marktglocke die das Zeichen der abgelaufenen Marktzeit gibt

Marktgut: marketgðt, mnd., Sb.?: Marktgut?

Markthalle für den Kleinverkauf (in Hildesheim): hækenhalle, mnd., F.: nhd. Markthalle für den Kleinverkauf (in Hildesheim)

Markthalle -- Markthalle für Gemüse: sipollenhðs, sippelenhðs, mnd., N.: nhd. »Zwiebelhaus«, Verkaufshalle der Zwiebelverkäufer, Markthalle für Gemüse

Markthalle -- Zeit zu der auf den scharnen oder in der Markthalle verkauft wird: scharnentÆt, mnd., F.: nhd. Zeit zu der auf den scharnen oder in der Markthalle verkauft wird

Markthalle: lobium, mnd., F.: nhd. »Laube«, Laubhütte (Bedeutung örtlich beschränkt), Gartenhaus (Bedeutung örtlich beschränkt), Raum, Zimmer, Vorbau, Erker, Domvorhalle, offener Gang, Galerie, offene Halle für öffentliche Amtshandlungen oder Festlichkeiten, offene Tribüne, Markthalle, Warenhalle, Speicher; læve (1), lȫve, lobium, mnd., F.: nhd. »Laube«, Laubhütte (Bedeutung örtlich beschränkt), Gartenhaus (Bedeutung örtlich beschränkt), Raum, Zimmer, Vorbau, Erker, Erkervorbau, Domvorhalle, Paradies, offener Gang, Galerie, offene Halle für öffentliche Amtshandlungen oder Festlichkeiten, offene Tribüne, Markthalle, Warenhalle, Speicher; lȫvene, mnd., F.: nhd. Laubhütte, Vorbau, Vorhalle, Erkervorbau, Erker, offener Gang, Galerie, offene Tribüne, Markthalle, Warenhalle; marketlȫvene, mnd., F.: nhd. Markthalle, offene Halle des Rathauses
Markthandel: market, markt, mart, merket, merk, mhd., st. M.: nhd. Markt, Marktplatz, Marktflecken, Marktort, Handelsort, Marktrecht, Handelsware, Marktpreis, Markthandel, Marktmaß, Handel, Geschäft, Gewinn, Kauf, Ware, Marketenderei, Marketenderwagen

Markthändler: afries. merkadmann 3, Markthändler: afries. merkadmann 3

Markthaus«: markethðs 2, mhd., st. N.: nhd. »Markthaus«, Haus für Handeltreibende und Gewerbetreibende

Marktherr: markethÐrre* 1, markthÐrre*, marktherre, mhd., sw. M.: nhd. Marktherr, Marktaufseher

Markthöker: markethæke, markhæke, markethõke, mnd., M.: nhd. Markthöker, Kleinhändler der zum Markt zugelassen ist

Marktkauf«: marketkæp, mnd., M.: nhd. »Marktkauf«

Marktkehrer«: marketkÐrÏre, marketkÐrer, mnd., M.: nhd. »Marktkehrer«, Marktplatzreiniger

Marktkerze«: marketkerse, mnd., F.: nhd. »Marktkerze«, auf dem Markt zu kaufende Kerze?

Marktkirche -- Pfarre der Marktkirche: marketparre*, marketpõr, mnd., F.: nhd. »Marktpfarre«, Pfarre der Marktkirche

Marktkirche -- Küsterschule bei der Marktkirche: marketopperschæle, marckopperschæle, mnd., F.: nhd. Küsterschule bei der Marktkirche

Marktkirche -- Turm der Marktkirche: markettærn, mnd., M.: nhd. »Marktturm«, Turm der Marktkirche

Marktkirche -- Kirchhof der Marktkirche: marketkerkhof, mnd., M.: nhd. Kirchhof der Marktkirche

Marktkirche«: marketkerke, mnd., F.: nhd. »Marktkirche«, in der Nähe des städtischen Marktplatzes gelegene Kirche, Hauptkirche, Stadtkirche

Marktknecht«: marketknecht, mnd., M.: nhd. »Marktknecht«, unterer Marktordner

Marktkurs: marketganc, marketgank, mnd., M.: nhd. Marktkurs, Marktpreis, Preis der Waren nach dem jeweiligen Markt

Marktlaken«: marketlõken, mnd., N.: nhd. »Marktlaken«, für den Marktverkauf bestimmtes Tuch

Marktläufer«: marketlȫpÏre*, marketlȫper, mnd., M.: nhd. »Marktläufer«
Marktleute«: marketliute, mhd., M. Pl.: nhd. »Marktleute«, durchreisende Handelsleute

Marktmann«: as. markõtman* 1, Marktmann«: as. markõtman* 1

Marktmäre«: marketmÏre, mhd., st. N.: nhd. »Marktmäre«, Geschwätz

Marktmaß: market, markt, mart, merket, merk, mhd., st. M.: nhd. Markt, Marktplatz, Marktflecken, Marktort, Handelsort, Marktrecht, Handelsware, Marktpreis, Markthandel, Marktmaß, Handel, Geschäft, Gewinn, Kauf, Ware, Marketenderei, Marketenderwagen

Marktmaß«: marketmõte, marcmõte, mnd., F.: nhd. »Marktmaß«, marktübliches Maß

Marktmeister -- Marktmeister für den Fischmarkt: vischemeister, mnd., M.: nhd. klösterlicher Aufseher über die Fischerversorgung, städtischer Beamter der die Aufsicht über die Fischerei führt, Aufseher über die Fischerei oder den Fischmarkt, Marktmeister für den Fischmarkt, Vorsteher der Fischerzunft, Fischer; vischmÐster, vischmeister, vischmester, vismÐster, vismÐister, mnd., M.: nhd. klösterlicher Aufseher über die Fischerversorgung, städtischer Beamter der die Aufsicht über die Fischerei führt, Aufseher über die Fischerei oder den Fischmarkt, Marktmeister für den Fischmarkt, Vorsteher der Fischerzunft, Fischer

Marktmeister: eiervæget*, eyervæget, mnd., M.: nhd. Marktmeister

Marktmeister«: marketmeister, mhd., st. M.: nhd. »Marktmeister«, Marktaufseher

Marktmeisteramt«: marketmeisterambehte* 2, marketmeisterambet, mhd., st. N.: nhd. »Marktmeisteramt«, Amt eines Marktmeisters, Aufgaben eines Marktmeisters

Marktmeisters -- Gehilfe des Marktmeisters: marketvent, mnd., M.: nhd. Gehilfe des Marktmeisters

Marktmeisters -- Amt eines Marktmeisters: marketmeisterambehte* 2, marketmeisterambet, mhd., st. N.: nhd. »Marktmeisteramt«, Amt eines Marktmeisters, Aufgaben eines Marktmeisters

Marktmeisters -- Aufgaben eines Marktmeisters: marketmeisterambehte* 2, marketmeisterambet, mhd., st. N.: nhd. »Marktmeisteramt«, Amt eines Marktmeisters, Aufgaben eines Marktmeisters

Marktnachbar«: marketnõber, M.: nhd. »Marktnachbar«

Marktordner -- unterer Marktordner: marketknecht, mnd., M.: nhd. »Marktknecht«, unterer Marktordner

Marktordnung: vÐlinge, veilinge, veelinge, veylinge, vÐlunge, mnd., F.: nhd. Feilhalten, öffentlicher Verkauf, offener Handel, Erlaubnis etwas zu verkaufen, Verkaufsordnung, Marktordnung, feilgebotene Ware, feilgebotene Handelsartikel

Marktort: kȫpinge, mnd., F.: nhd. Kaufhandel, Kaufen, Kauf, Verkauf, Geschäftsabschluss, Kaufstelle, Handelsplatz, Marktort; R.: kleiner Marktort: kȫpingeken, mnd., N.: nhd. kleiner Marktort, kleiner Marktflecken
Marktort: market, markt, mart, merket, merk, mhd., st. M.: nhd. Markt, Marktplatz, Marktflecken, Marktort, Handelsort, Marktrecht, Handelsware, Marktpreis, Markthandel, Marktmaß, Handel, Geschäft, Gewinn, Kauf, Ware, Marketenderei, Marketenderwagen

Marktort -- Hauptweg zum Marktort: marketwech, mnd., M.: nhd. »Marktweg«, Hauptweg zum Marktort

Marktortes -- Recht eines Marktortes: marketesreht*, marketreht, mhd., st. N.: nhd. Marktrecht, Marktprivileg, Recht eines Marktortes, Marktzoll, Recht in einem Markt zu wohnen, Marktsteuer

Marktpfarre«: marketparre*, marketpõr, mnd., F.: nhd. »Marktpfarre«, Pfarre der Marktkirche

Marktpfennig«: marketpenninc*, mnd., M.: nhd. »Marktpfennig«, Bargeld für den Einkauf auf dem Markt

Marktpfund« (Geldeinheit): marketpfunt*, marketphunt, mhd., st. N.: nhd. »Marktpfund« (Geldeinheit)

Marktplatz: market, markt, mart, merket, merk, mhd., st. M.: nhd. Markt, Marktplatz, Marktflecken, Marktort, Handelsort, Marktrecht, Handelsware, Marktpreis, Markthandel, Marktmaß, Handel, Geschäft, Gewinn, Kauf, Ware, Marketenderei, Marketenderwagen; marketstat 2, mhd., st. Sb.: nhd. »Marktstatt«, Marktstätte, Marktplatz

Marktplatz: got. maþl* 1, Marktplatz: got. maþl* 1

Marktplatz -- Bezeichnung für einen bestimmten Marktplatz: vischemarket, mnd.?, M.: nhd. Fischmarkt, Ort des Fischmarkts, Zeit des Fischmarkts, Bezeichnung für einen bestimmten Marktplatz; vischmarket, vischmark, mnd., M.: nhd. Fischmarkt, Ort des Fischmarkts, Zeit des Fischmarkts, Bezeichnung für einen bestimmten Marktplatz

Marktplatz: ae. céapstæw, Marktplatz: ae. céapstæw

Marktplatz: as. markõtstada* 1, Marktplatz: as. markõtstada* 1

Marktplatz -- Marktplatz für Kohle: kælemarket, kælmarket, mnd., M.: nhd. Kohlemarkt, Marktplatz für Kohle

Marktplatz: an. kaupangr, Marktplatz: an. kaupangr

Marktplatz: market, markt, mark, merket, mnd., M., N.: nhd. Markt, Marktplatz, Ort mit Marktprivileg, Zusammenkunft zum Handel, Marktflecken, öffentlicher Platz, Versammlungsplatz; plõn, plõne, mnd., M.: nhd. »Plan« (M.) (1), freie ebene Fläche, flacher offener Platz, Kampfplatz, freies Feld, Lichtung, Ebene, freies unbebautes Landstück (Bedeutung jünger), Gebiet, Marktplatz, öffentlicher Raum, Straße, Stelle, Speisenplatte, Esstisch; R.: Frau die den Marktplatz reinigt: marketvÐgÏrische*, marketvÐgersche, mnd., F.: nhd. »Marktfegerin«, Frau die den Marktplatz reinigt; R.: Marktplatz auf dem Pferde gehandelt werden: põgemarket, mnd., M., N.: nhd. Marktplatz auf dem Pferde gehandelt werden, Pferdemarkt; R.: Seite die dem Marktplatz zugewendet ist: marketsÆde, mnd., F.: nhd. »Marktseite«, Seite die dem Marktplatz zugewendet ist

Marktplatz: ahd. heimgart* 4; koufstat* 3; markõt* 21; merkõt* 3, Marktplatz: ahd. heimgart* 4; koufstat* 3; markõt* 21; merkõt* 3

Marktplatzes -- in der Nähe des städtischen Marktplatzes gelegene Kirche: marketkerke, mnd., F.: nhd. »Marktkirche«, in der Nähe des städtischen Marktplatzes gelegene Kirche, Hauptkirche, Stadtkirche

Marktplatzreiniger: marketkÐrÏre, marketkÐrer, mnd., M.: nhd. »Marktkehrer«, Marktplatzreiniger

Marktpolizei: marketmÐsterÆe*, marketmeysterÆe, markmeysterÆe, mnd., F.: nhd. Marktpolizei

Marktpolizist: marketschüttemÐster, marketschüttemeister, mnd., M.: nhd. Marktpolizist

Marktpreis: market, markt, mart, merket, merk, mhd., st. M.: nhd. Markt, Marktplatz, Marktflecken, Marktort, Handelsort, Marktrecht, Handelsware, Marktpreis, Markthandel, Marktmaß, Handel, Geschäft, Gewinn, Kauf, Ware, Marketenderei, Marketenderwagen

Marktpreis: marketganc, marketgank, mnd., M.: nhd. Marktkurs, Marktpreis, Preis der Waren nach dem jeweiligen Markt; prÆs (1), mnd., M.: nhd. Preis, Ehre, Ruhm, Lob, Lobpreis, Belohnung, ehrbares Verhalten, Wertschätzung, Anerkennung, Ansehen, Gewinn, Lohn für Bemühung, im Wettstreit erworbene Anerkennung, Geldwert, Marktpreis, Münzwert

Marktprivileg: marketrecht, mnd., N.: nhd. »Marktrecht«, Gerechtigkeit, Marktprivileg, Satzung über die Durchführung des Marktverkehrs, Abgabe für die Erlaubnis den Markt beziehen zu dürfen bzw. in einem Markt zu wohnen; R.: Ort mit Marktprivileg: market, markt, mark, merket, mnd., M., N.: nhd. Markt, Marktplatz, Ort mit Marktprivileg, Zusammenkunft zum Handel, Marktflecken, öffentlicher Platz, Versammlungsplatz

Marktprivileg: vrÆhÐt, vrÆheit, vrieheit, vriehÐt, vrighÐt, vrigehÐt, vriecheit, vriget, vriet, mnd., F.: nhd. Freiheit, persönliche Freiheit, Zugehörigkeit zum Freienstande, Freiheit von Lehnverhältnis, Freiheit von Vormundschaft, Freigabe aus der Leibeigenschaft, Bewegungsfreiheit, Handlungsfreiheit, unmittelbare Unterstellung, Reichsfreiheit, Gewissensfreiheit, geistige Unabhängigkeit, Vergünstigung, bevorrechtigte Stellung, Recht, Vorrecht, Privileg, Marktprivileg, freie Marktzeit, durch Privilegien geschaffener Rechtsstand, Stadtfreiheit, Stadtrecht, Gildeprivilegien, Urkunde über Vorrechte oder Rechte, Freibrief, Stadtrechtsurkunde, Bevorzugung, Ausnahmestellung, Recht zur freien und ungehinderten Nutzung, Abgabenfreiheit, Befreiung von Steuern oder Zöllen oder Diensten, freies Eigentum, Freibezirk, Freistatt, Immunität, kirchlicher Freibezirk, Domfreiheit, Kirchenfriede, freies Gebiet, Burgfreiheit, Bannmeile, Stadtwehr, Landstreicher (Bedeutung örtlich beschränkt), Mann niedersten Standes (Bedeutung örtlich beschränkt)

Marktprivileg: marketesreht*, marketreht, mhd., st. N.: nhd. Marktrecht, Marktprivileg, Recht eines Marktortes, Marktzoll, Recht in einem Markt zu wohnen, Marktsteuer

Marktrecht -- Zinszahlung für das Marktrecht: markettins, mnd., M.: nhd. »Marktzins«, Zinszahlung für das Marktrecht

Marktrecht: afries. merkadriucht 3, Marktrecht: afries. merkadriucht 3

Marktrecht: market, markt, mart, merket, merk, mhd., st. M.: nhd. Markt, Marktplatz, Marktflecken, Marktort, Handelsort, Marktrecht, Handelsware, Marktpreis, Markthandel, Marktmaß, Handel, Geschäft, Gewinn, Kauf, Ware, Marketenderei, Marketenderwagen; marketesreht*, marketreht, mhd., st. N.: nhd. Marktrecht, Marktprivileg, Recht eines Marktortes, Marktzoll, Recht in einem Markt zu wohnen, Marktsteuer

Marktrecht«: marketrecht, mnd., N.: nhd. »Marktrecht«, Gerechtigkeit, Marktprivileg, Satzung über die Durchführung des Marktverkehrs, Abgabe für die Erlaubnis den Markt beziehen zu dürfen bzw. in einem Markt zu wohnen

Marktrichter: afries. merkadgrÐtmann 1; merkadriuchtere 5, Marktrichter: afries. merkadgrÐtmann 1; merkadriuchtere 5

Marktrichter«: marketrihtÏre* 3, marketrihter, mhd., st. M.: nhd. »Marktrichter«, Stadtrichter

Marktschilling: torchortich, torfortich, torchartich, mnd.?, M.: nhd. Marktschilling, Marktgeld

Marktschreier: ahd. butil 10, Marktschreier: ahd. butil 10

Marktschreier: ræpÏre*, ræper, rȫper, mnd., M.: nhd. Rufer, Schreier, Marktschreier, Possenreißer, Gaukler, Ausrufer für öffentliche Bekanntmachungen, Nachtwächter der die Stunden ausruft, Parteigänger, Anhänger
Marktschreier: driakeleskrÐmÏre*, driakelskrÐmer, mnd., M.: nhd. herumziehender Händler, Marktschreier, Landläufer, Händler mit Theriak; driakelkrõmÏre*, driakelkrõmer, mnd., M.: nhd. herumziehender Händler, Marktschreier, Landläufer, Händler mit Theriak

Marktschreier: quaksalvÏre*, quaksalver, quaksalve, mnd., M.: nhd. Quacksalber, Mensch der Heilmittel herstellt und verkauft, unqualifiziert Krankheiten Behandelnder, Kurpfuscher, Marktschreier

Marktschule -- Schüler der städischen Marktschule: marketschȫlÏre, marketschȫler, markschȫler, mnd., M.: nhd. Schüler der städischen Marktschule
Marktschutzes -- Zeit des Marktschutzes: vrÆmarketdach, mnd., M.: nhd. »Freimarkttag«, Zeit des Marktschutzes, Termin des Jahrmarktes

Marktseite«: marketsÆde, mnd., F.: nhd. »Marktseite«, Seite die dem Marktplatz zugewendet ist

Marktspeise«: marketspÆse, mnd., F.: nhd. »Marktspeise«, auf dem Markt eingekaufte Lebensmittel

Marktstand -- Marktstand für den Honigverkauf: hænichstÐde, hænnichstÐde, mnd., F.: nhd. Marktstand für den Honigverkauf

Marktstand -- Marktstand für den Kuchenverkauf: kækenstÐde, kouwkenstÐde, mnd., F.: nhd. Marktstand für den Kuchenverkauf

Marktstatt«: marketstat 2, mhd., st. Sb.: nhd. »Marktstatt«, Marktstätte, Marktplatz

Marktstätte: marketstat 2, mhd., st. Sb.: nhd. »Marktstatt«, Marktstätte, Marktplatz

Marktstätte«: marketstÐde, marktstÐde, mnd., F.: nhd. »Marktstätte«, Feldbezeichnung für Graz

Marktstätte«: as. markõtstada* 1, Marktstätte«: as. markõtstada* 1

Marktsteuer: marketesreht*, marketreht, mhd., st. N.: nhd. Marktrecht, Marktprivileg, Recht eines Marktortes, Marktzoll, Recht in einem Markt zu wohnen, Marktsteuer

Markttag: markeldach, mnd., M.: nhd. Markttag; marketdach, markdach, mnd., M.: nhd. Markttag, festgesetzter Verkaufstag; middewÐke, midewÐke, mnd., M., F.: nhd. Mittwoch, Markttag, Gerichtstag; middewÐken, midewÐken, mnd., M., F.: nhd. Mittwoch, Markttag, Gerichtstag

Markttag: markettac, markettag, mhd., st. M.: nhd. Markttag

Markttag: afries. merkaddei 10, Markttag: afries. merkaddei 10

Markttag: vrÐdedach, vrededach, vreddach, vredach, mnd., M.: nhd. Tag für den Gerichtsfriede geboten, Tag für den Werkfriede geboten, kirchlicher Festtag, Markttag, Tag für den freies Geleit zugesichert ist, sicherer Anreisetag und Abreisetag zur Gerichtsverhandlung, vereinbarter Waffenstillstand, vereinbartes Waffenabkommen; vrÐdeldach, mnd., M.: nhd. Tag für den Gerichtsfriede geboten, Tag für den Werkfriede geboten, kirchlicher Festtag, Markttag, Tag für den freies Geleit zugesichert ist, sicherer Anreisetag und Abreisetag zur Gerichtsverhandlung, vereinbarter Waffenstillstand, vereinbartes Waffenabkommen

Markttage -- vollberechtigter zünftige Höker dessen Betrieb nicht auf bestimmte Markttage der Woche noch auf einen oder wenige Handelsartikel beschränkt ist: vulhæke, mnd., M.: nhd. Krämer mit voller Zunftberechtigung, vollberechtigter zünftige Höker dessen Betrieb nicht auf bestimmte Markttage der Woche noch auf einen oder wenige Handelsartikel beschränkt ist

Markttor: markettær, mnd., N.: nhd. Markttor

Marktturm«: markettærn, mnd., M.: nhd. »Marktturm«, Turm der Marktkirche

marktübliches -- marktübliches Maß: marketmõte, marcmõte, mnd., F.: nhd. »Marktmaß«, marktübliches Maß

Marktveranstaltung -- Marktveranstaltung auf der Pferde gehandelt werden: pÐrdemarket, pÐrdemerket, pÐrdemarkt, pÐrdemark, mnd., M.: nhd. »Pferdemarkt«, Marktveranstaltung auf der Pferde gehandelt werden, Freifläche auf der Pferde gehandelt werden, Platz auf dem Pferde gehandelt werden

Marktverkauf -- für den Marktverkauf bestimmtes Tuch: marketlõken, mnd., N.: nhd. »Marktlaken«, für den Marktverkauf bestimmtes Tuch

Marktverkehrs -- Satzung über die Durchführung des Marktverkehrs: marketrecht, mnd., N.: nhd. »Marktrecht«, Gerechtigkeit, Marktprivileg, Satzung über die Durchführung des Marktverkehrs, Abgabe für die Erlaubnis den Markt beziehen zu dürfen bzw. in einem Markt zu wohnen

Marktviertel: marketvÐrdendÐl*, marketvÐrndendÐl, marketvÐrndendeil, mnd., M.: nhd. Marktviertel

Marktvogt -- Marktvogt bereffend: marketvægedisch***, mnd., Adj.: nhd. Marktvogt bereffend

Marktvogt«: marketvæget, marktvæget, markvæget, marketvõget, mnd., M.: nhd. »Marktvogt«, Polizeibeamter der über Ordnung und Sicherheit des Marktbetriebes wacht

Marktvogts -- Frau des Marktvogts: marketvægedinne*, mnd., F.: nhd. Frau des Marktvogts; marketvægedische*, marketvægedesche, marktevõgesche, mnd., F.: nhd. Frau des Marktvogts

Marktvorschriften -- den Marktvorschriften und Zunftvorschriften entsprechend: giftich, mnd., Adj.: nhd. gebbar, was gegeben wird, was gegeben werden darf, den Marktvorschriften und Zunftvorschriften entsprechend, verkäuflich, üblich, zulässig, gängig, im Umlauf befindlich, gang und gäbe, giftig, heftig, eifrig

Marktweg«: marketwech, mnd., M.: nhd. »Marktweg«, Hauptweg zum Marktort

Marktweg«: marktwec 1, mhd., st. M.: nhd. »Marktweg«, Weg zu einem Markt oder Handelsort

Marktwerktag«: marketwerkeldach, mnd., M.: nhd. »Marktwerktag«, Werktag, an dem Markt stattfindet

Marktzeichen: bander, mnd., N., F., M.: nhd. Banner, Fahne, Feldzeichen, Hoheitszeichen, Marktzeichen, Wappenzeichen, Zunftbanner, Fahne zum Schmuck und Prunk im Brautzug an der Trompete; banner, bannÐr, banre, mnd., N., F., M.: nhd. Banner, Fahne, Feldzeichen, Hoheitszeichen, Marktzeichen, Wappenzeichen, Zunftbanner, Fahne zum Schmuck und Prunk im Brautzug an der Trompete; bannir, bannyer, mnd., N., F., M.: nhd. Banner, Fahne, Feldzeichen, Hoheitszeichen, Marktzeichen, Wappenzeichen, Zunftbanner, Fahne zum Schmuck und Prunk im Brautzug an der Trompete; benner, benre, mnd., N., F., M.: nhd. Banner, Fahne, Feldzeichen, Hoheitszeichen, Marktzeichen, Wappenzeichen, Zunftbanner, Fahne zum Schmuck und Prunk im Brautzug an der Trompete

Marktzeichen: krǖze, kruze, krðce, cruece, kruse, cruese, crusse, cryce, crǖce*, krutze, krǖz, krus, crues, cruyts, mnd., N.: nhd. Kreuz, kreuzförmig angeordnete Hölzer, kreuzförmiges Gerät, Brunnenkreuz, Webergalgen, Kreuzgalgen (als Hinrichtungswerkzeug), Kreuz Christi, Kreuzsymbol, Rechtssymbol, Marktzeichen, Grenzzeichen, Gerichtskreuz, kirchliches Symbol, Kruzifix, Altarkreuz, Ordenszeichen, Kreuzzeichen, Kreuzform, Mahnmal, Sühnemal

Marktzeit -- freie Marktzeit: vrÆhÐt, vrÆheit, vrieheit, vriehÐt, vrighÐt, vrigehÐt, vriecheit, vriget, vriet, mnd., F.: nhd. Freiheit, persönliche Freiheit, Zugehörigkeit zum Freienstande, Freiheit von Lehnverhältnis, Freiheit von Vormundschaft, Freigabe aus der Leibeigenschaft, Bewegungsfreiheit, Handlungsfreiheit, unmittelbare Unterstellung, Reichsfreiheit, Gewissensfreiheit, geistige Unabhängigkeit, Vergünstigung, bevorrechtigte Stellung, Recht, Vorrecht, Privileg, Marktprivileg, freie Marktzeit, durch Privilegien geschaffener Rechtsstand, Stadtfreiheit, Stadtrecht, Gildeprivilegien, Urkunde über Vorrechte oder Rechte, Freibrief, Stadtrechtsurkunde, Bevorzugung, Ausnahmestellung, Recht zur freien und ungehinderten Nutzung, Abgabenfreiheit, Befreiung von Steuern oder Zöllen oder Diensten, freies Eigentum, Freibezirk, Freistatt, Immunität, kirchlicher Freibezirk, Domfreiheit, Kirchenfriede, freies Gebiet, Burgfreiheit, Bannmeile, Stadtwehr, Landstreicher (Bedeutung örtlich beschränkt), Mann niedersten Standes (Bedeutung örtlich beschränkt)

Marktzeit: markettÆt, markedetÆt, mnd., F.: nhd. Marktzeit; R.: Verkauf nach beendeter Marktzeit: nõmarket, nõchmarket*, mnd., M.: nhd. Verkauf nach beendeter Marktzeit

Marktzeit -- Marktzeit für Fleischverkauf: vlÐschmarket, vleischmarket, mnd., M.: nhd. Fleischmarkt, Marktzeit für Fleischverkauf

Marktzeit -- Marktglocke die das Zeichen der abgelaufenen Marktzeit gibt: hõkenklocke, mnd., F.: nhd. Hökerglocke, Marktglocke die das Zeichen der abgelaufenen Marktzeit gibt

Marktzeit -- Strohbüschel zum Wischen bzw. als Fackel oder als Zeichen der Marktzeit: wisch (1), wusch, mnd.?, M.: nhd. »Wisch«, Heubüschel zum Reinigen, Strohbüschel zum Wischen bzw. als Fackel oder als Zeichen der Marktzeit

Marktzins«: markettins, mnd., M.: nhd. »Marktzins«, Zinszahlung für das Marktrecht

Marktzoll: marketesreht*, marketreht, mhd., st. N.: nhd. Marktrecht, Marktprivileg, Recht eines Marktortes, Marktzoll, Recht in einem Markt zu wohnen, Marktsteuer

Marktzoll: markettol, markettoln, mnd., M.: nhd. Marktzoll

Marktzoll -- Marktzoll eines Karrenführers: vuozgelt, fuozgelt*, mhd., st. N.: nhd. »Fußgeld«, Marktzoll eines Karrenführers; vuozzol, fuozzol*, mhd., st. M.: nhd. »Fußzoll«, Marktzoll eines Karrenführers

Marktzoll«: marketzol, mhd., st. M.: nhd. »Marktzoll«

Markus -- venetianische Silbermünze mit dem Bilde des hl. Markus: markelle, marcelle, mnd., Sb.: nhd. venetianische Silbermünze mit dem Bilde des hl. Markus

Markusmesse: marselskerkmisse, morselskerkmisse, mnd., F.: nhd. Markusmesse?

Markustag -- am Markustag während eines Umzugs durch Rom geführte Figur deren Attribute die politische Stimmung der Bevölkerung ausdrücken: paschwillus, mnd., M.: nhd. am Markustag während eines Umzugs durch Rom geführte Figur deren Attribute die politische Stimmung der Bevölkerung ausdrücken

Markustage -- Prozession mit Kreuz und Monstranz am Markustage in Stralsund: denenrÐise, mnd., F.: nhd. Prozession mit Kreuz und Monstranz am Markustage in Stralsund

Markvorsteher: schõreman, schõrman, mnd., M.: nhd. Markvorsteher; schõremÐster, schõrmÐster, schõremeister, mnd., M.: nhd. »Scharmeister«, Markvorsteher; schõrhÐre, mnd., M.: nhd. Markvorsteher; schõrman, mnd., M.: nhd. Markvorsteher; schõrmÐster, schõrmeister, mnd., M.: nhd. Markvorsteher; scherne (2), scherre, schõre, mnd., M.: nhd. Scharherr in der Feldmark und Holzmark, Markvorsteher, niederer Forstbeamter; R.: Axt mit der die Markvorsteher die zur Holznutzung bestimmten Bäume anhauen: schõrakes*, schõrax, schõraxe, scharas, mnd., F.: nhd. »Scharaxt«, Axt mit der die Markvorsteher die zur Holznutzung bestimmten Bäume anhauen; R.: Doppelaxt mit der die Markvorsteher die zur Holznutzung bestimmten Bäume anhauen: schõrbÆl, mnd., N.: nhd. »Scharbeil«, Doppelaxt mit der die Markvorsteher die zur Holznutzung bestimmten Bäume anhauen

Markvorsteher -- Markvorsteher der Waldgenossenschaft: holtscherne, mnd., M.: nhd. Markvorsteher der Waldgenossenschaft

Markwährung: markwÐringe, markweringe, mnd., F.: nhd. Markwährung

Markwert«: markwÐrt, markwert, marquert, markquart, mnd., F.: nhd. »Markwert«, was eine Mark wert ist; markwært, mnd., N.: nhd. »Markwert«, was eine Mark wert ist

Markzahl«: marczal, marzal, mhd., st. F.: nhd. »Markzahl«, Zahl nach der Proportion, Verhältnis, Proportion

Markzahl«: marktal, marktõl, marktael, mnd., F.: nhd. »Markzahl«, Wert einer Mark (F.), gleichwertige oder erhöhte Gegenleistung des Mannes gegen Überlassung der Mitgift durch die Frau

Markzahlung -- auf Markzahlung basierende Rente: markrente, mnd., F.: nhd. »Markrente«, auf Markzahlung basierende Rente

Markzahn«: marczant*, marczan, mhd., st. M.: nhd. »Markzahn«, Backenzahn

Markzehent«: markteinde*, markteynde, mnd., M.: nhd. »Markzehent«, für Nutzung der Allmende zu zahlende Zehentabgabe

Markzeichen -- Markzeichen von Grundstücken: wÆfe, wÆfel, mhd., F.: nhd. »Weife«, Markzeichen von Grundstücken

Märlein«: mÏrelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Märlein«, Märchen, Geschichtchen, Erdichtetes; mÏrlÆn***, mhd., st. N.: nhd. »Märlein«, Märchen

Marlien: marlinc, merlinc, marlink, merlink, mnd., M.: nhd. Marling, Marlien, Marlleine, ein aus zwei Strängen zusammengedrehtes Tau; morlinc, mnd., F.: nhd. Marling, Marlien, Marlleine, ein aus zwei Strängen zusammengedrehtes Tau (N.)

Marling: marlinc, merlinc, marlink, merlink, mnd., M.: nhd. Marling, Marlien, Marlleine, ein aus zwei Strängen zusammengedrehtes Tau; morlinc, mnd., F.: nhd. Marling, Marlien, Marlleine, ein aus zwei Strängen zusammengedrehtes Tau (N.)

Marlleine: marlinc, merlinc, marlink, merlink, mnd., M.: nhd. Marling, Marlien, Marlleine, ein aus zwei Strängen zusammengedrehtes Tau; morlinc, mnd., F.: nhd. Marling, Marlien, Marlleine, ein aus zwei Strängen zusammengedrehtes Tau (N.)

Marmel: stützel, stuzel, mhd., st. M.: nhd. Stütze, Säule (F.) (2), Scheibe (F.), Ball (M.) (1), Marmel, Murmel, Klicker

Marmelloch: kǖleken, mnd., N.: nhd. Grübchen, kleines Erdloch, Marmelloch, kleine Vertiefung

Marmelstein«: marmelstein, mermelstein, marmerstein, mhd., st. M.: nhd. »Marmelstein«, Marmorstein, Marmor, Marmorblock, Marmorsarg

Marmor: ae. marma; marmel; marmor, Marmor: ae. marma; marmel; marmor

Marmor: ahd. marmul* 2; marmulstein* 6; murmul* 1; R.: aus Marmor: ahd. marmorÆn* 3, Marmor: ahd. marmul* 2; marmulstein* 6; murmul* 1; R.: aus Marmor: ahd. marmorÆn* 3

Marmor: an. marmari, Marmor: an. marmari

Marmor -- von Marmor hergestellt: marmelÆn, mermelÆn, mhd., Adj.: nhd. von Marmor hergestellt, aus Marmor hergestellt, Marmor..., marmorn

Marmor...: marmelÆn, mermelÆn, mhd., Adj.: nhd. von Marmor hergestellt, aus Marmor hergestellt, Marmor..., marmorn

Marmor -- aus Marmor bestehend: marmelsteinÆn, mermelsteinÆn, mhd., Adj.: nhd. »marmorsteinen«, aus Marmor hergestellt, aus Marmor bestehend

Marmor -- aus Marmor hergestellt: marmelÆn, mermelÆn, mhd., Adj.: nhd. von Marmor hergestellt, aus Marmor hergestellt, Marmor..., marmorn; marmelsteinÆn, mermelsteinÆn, mhd., Adj.: nhd. »marmorsteinen«, aus Marmor hergestellt, aus Marmor bestehend

Marmor: marmel, mermel, mhd., st. M.: nhd. Marmor, Marmorstein; marmelstein, mermelstein, marmerstein, mhd., st. M.: nhd. »Marmelstein«, Marmorstein, Marmor, Marmorblock, Marmorsarg

Marmor: marmor, mnd., M.: nhd. Marmor; mermel, mnd.?, M.: nhd. Marmor; R.: aus Marmor bestehend: marmelÆn, marmelen, mermelen, mnd., Adj.: nhd. marmorn, aus Marmor bestehend; merbelstÐn, mnd., Adj.: nhd. aus Marmor bestehend, marmorn; R.: von Marmor gemacht: mormelÆn, mormelen, mormeln, mormeren, mnd., Adj.: nhd. marmorn, von Marmor gemacht

Marmorblock: marmelstein, mermelstein, marmerstein, mhd., st. M.: nhd. »Marmelstein«, Marmorstein, Marmor, Marmorblock, Marmorsarg

marmorfarben«: marmelvar, marmelfar*, mhd., Adj.: nhd. »marmorfarben«

Marmorgefäß: ahd. marmorfaz* 1, Marmorgefäß: ahd. marmorfaz* 1

marmorhart: marmelherte, mhd., Adj.: nhd. marmorhart

marmorhart«: mermelherte, mhd., Adj.: nhd. »marmorhart«

marmoriert: sprenkelet*, sprenkelt, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »sprenkelt«, gesprenkelt, marmoriert

marmorn: marmelÆn, marmelen, mermelen, mnd., Adj.: nhd. marmorn, aus Marmor bestehend; merbelstÐn, mnd., Adj.: nhd. aus Marmor bestehend, marmorn; mermelen, mnd., Adj.: nhd. marmorn; mormelÆn, mormelen, mormeln, mormeren, mnd., Adj.: nhd. marmorn, von Marmor gemacht

marmorn: ahd. marmorÆn* 3, marmorn: ahd. marmorÆn* 3

marmorn: marmelÆn, mermelÆn, mhd., Adj.: nhd. von Marmor hergestellt, aus Marmor hergestellt, Marmor..., marmorn

marmorner -- marmorner Stein als besonders kostbares Baumaterial: mormelstÐn, mormelstein, mormerstÐn, mnd., N.: nhd. Marmorstein, marmorner Stein als besonders kostbares Baumaterial; mormerenstÐn, mormelenstÐn, mnd., N.: nhd. Marmorstein, marmorner Stein als besonders kostbares Baumaterial

Marmorsarg: marmelstein, mermelstein, marmerstein, mhd., st. M.: nhd. »Marmelstein«, Marmorstein, Marmor, Marmorblock, Marmorsarg

Marmorsäule: mermelsðle, mnd., F.: nhd. Marmorsäule

Marmorsäule: stÐnpÆlere*, stÐnpÆler, steinpÆler, stÐnpiler, mnd., M.: nhd. »Steinpfeiler«, Marmorsäule

Marmorsäule: marmelsðl, marmelsiule, mhd., st. F.: nhd. Marmorsäule

Marmorstein: marmel, mermel, mhd., st. M.: nhd. Marmor, Marmorstein; marmelstein, mermelstein, marmerstein, mhd., st. M.: nhd. »Marmelstein«, Marmorstein, Marmor, Marmorblock, Marmorsarg

Marmorstein: marmelstÐn, marmelstein, mnd., M.: nhd. Marmorstein; mormelstÐn, mormelstein, mormerstÐn, mnd., N.: nhd. Marmorstein, marmorner Stein als besonders kostbares Baumaterial; mormerenstÐn, mormelenstÐn, mnd., N.: nhd. Marmorstein, marmorner Stein als besonders kostbares Baumaterial

Marmorstein«: ahd. marmulstein* 6, Marmorstein«: ahd. marmulstein* 6

marmorsteinen«: marmelsteinÆn, mermelsteinÆn, mhd., Adj.: nhd. »marmorsteinen«, aus Marmor hergestellt, aus Marmor bestehend

Marner«: marnÏre, mernÏre, marner, merner, morner, mhd., st. M.: nhd. »Marner«, Seemann, Schiffsherr, Steuermann, Matrose, Schachfigur

Marnerin«: marnÏrinne, mhd., st. F.: nhd. »Marnerin«, Matrosin

Marodieren: gardinge, mnd., F.: nhd. Garten (N.), Marodieren, plünderndes Umherstreifen (verlaufener) Kriegsknechte, Vagabundieren

Marokkaner: marocheise, mhd., sw. M.: nhd. Marokkaner

Marone: kastÀnie, kastannie, castanee, kastandie, karstõnie, karstannie, karstandie, karstÐnie, karstÐnige, mnd., F.: nhd. Kastanie, Esskastanie, Marone, Frucht der Kastanie

Marotte: marót, marot, mnd., F.: nhd. Schrulle, Marotte, Narrheit, Grille

Marquis«: markis, markÆs, mhd., st. M.: nhd. »Marquis«, Markgraf

Mars: wÆchgot, mnd.?, M.: nhd. Kriegsgott, Mars

Mars: merse (3), mnd., F.: nhd. Topkastell, Mastkorb des Segelschiffes, Mars; mertze (1), mnd., M.=PN: nhd. Mars, röm. Kriegsgott; R.: Bekleidung der Mars mit Segeltuch Marssegel: merseklÐdinge, mersekleidinge, mertzeklÐdinge, mertzekleidinge, mnd., F.: nhd. Tuchbekleidung des Mastkorbes, Bekleidung der Mars mit Segeltuch? Marssegel?; R.: ohne Mars seiend: merslæs, marslæs, mnd.?, Adj.: nhd. marslos, ohne Mars seiend

Mars: strÆtgot, mhd., st. M.: nhd. »Streitgott«, Kriegsgott, Mars

Mars: ahd. wÆggot* 3, Mars: ahd. wÆggot* 3

Mars -- Planet Mars: ae. tÆr, Mars -- Planet Mars: ae. tÆr

Marsch (F.): ae. f’nn; fléoþoma; gyrwef’nn; m’rsc; mos; wicu (2), Marsch (F.): ae. f’nn; fléoþoma; gyrwef’nn; m’rsc; mos; wicu (2)

Marsch (F.): ahd. mariscus* 12?; *marisk, Marsch (F.): ahd. mariscus* 12?; *marisk

Marsch -- eine Abgabe für die Bewohner der Hamburger Marschlande zur Instandhaltung der Deiche und anderer Wasserbauanlagen; Geldauflage in der Marsch zur Instandhaltung von Deichen und Wasserlösungen: plõgegelt, mnd., N.: nhd. eine Abgabe für die Bewohner der Hamburger Marschlande zur Instandhaltung der Deiche und anderer Wasserbauanlagen

Marsch -- in der Marsch liegend: mersch (2), mersk, mnd., Adj.: nhd. in der Marsch liegend, Marsch...

Marsch -- Wasserabzug in der Marsch: wõterwech*, waterwech, mnd.?, M.: nhd. »Wasserweg«, Wasserreise, Seereise, Schiffsgraben, Wasserkanal, Wasserleitung, Wasserabzug in der Marsch

Marsch (F.): masch (2), mnd., M.: nhd. Marsch (F.); mersch (1), mers, mersche, marsch, masch, mnd., F., N., M.: nhd. Marsch (F.), fruchtbare Niederung an den Ufern des Meeres oder der Flüsse, niedrig gelegenes wasserreiches Weideland

Marsch...: mersch (2), mersk, mnd., Adj.: nhd. in der Marsch liegend, Marsch...

Marsch -- Bewohner der Marsch: merschman, mnd., M.: nhd. »Marschmann«, Bewohner der Marsch, Marschbauer, Mensch der in der Marsch wohnt

Marsch (M.): wech (1), mnd.?, M.: nhd. Weg, Straße, Rinnsal der Salzsole, Gang (M.), Marsch (M.), Reise, Entfernung, Strecke, Stück Weg, Richtung, Seite, Hinsicht, Art, Weise, Mittel

Marsch -- Mensch der in der Marsch wohnt: merschman, mnd., M.: nhd. »Marschmann«, Bewohner der Marsch, Marschbauer, Mensch der in der Marsch wohnt

Marsch -- Pflicht der Instandhaltung von Gräben und Deichen in der Marsch Wiedergutmachung eines leiblichen Schadens: plÐge (1), plege, plõge, plȫge, mnd., st. F.: nhd. Pflege, übliche als verbindlich angesehene Verhaltensnorm, Pflicht, Rechtsordnung, Satzung, Unterhalt, Versorgung, materielle Verpflichtung, Schuld, Abgabe, Lehnspflicht, regelmäßiger Zins, (jährliche) Leistung an Geld oder Dienst, Pacht, gewohntes Handeln, Sitte, Brauch, Pflicht der Instandhaltung von Gräben und Deichen in der Marsch Wiedergutmachung eines leiblichen Schadens

Marsch -- Hofstelle in der Marsch: werfstÐde*, werfstede, mnd.?, F.: nhd. Hausstelle, Hofstelle in der Marsch

Marsch -- für Instandhaltungsarbeiten in der Marsch aufwenden: vorplõgen, mnd., sw. V.: nhd. für Deicharbeiten verbrauchen, für Instandhaltungsarbeiten in der Marsch aufwenden

Marsch -- ein außerhalb der eingedeichten Marsch liegendes separat bedeichtes Weideland oder Ackerland: ðtslach (2), mnd., N.: nhd. ein außerhalb der eingedeichten Marsch liegendes separat bedeichtes Weideland oder Ackerland

Marsch -- einzeln stehender Ausbau in der Marsch: hamhðs, mnd., N.: nhd. einzeln stehender Ausbau in der Marsch, Vorwerk

Marsch (M.): marsche, mhd., st. F.: nhd. Marsch (M.), Reise, Grenze, Mark (F.) (1)

Marsch -- Grenzland zwischen Geest und Marsch: anegÐst*, angÐst, mnd., F.: nhd. Grenzland zwischen Geest und Marsch

Marsch -- Lehmboden der Marsch: afries. klõi 1, Marsch -- Lehmboden der Marsch: afries. klõi 1

Marsch (F.): afries. mersk 1 und häufiger?; waterland* 1, Marsch (F.): afries. mersk 1 und häufiger?; waterland* 1

Marsch (F.): germ. *mariskæ, Marsch (F.): germ. *mariskæ

Marsch« (F.): as. m’rsk* 1, Marsch« (F.): as. m’rsk* 1

Marsch« (F.): ahd. mersk* 1, Marsch« (F.): ahd. mersk* 1

Marschalkin«: marcschalkÆn*, marchschalkÆn*, marschalkÆn, marschalkin, marschelkin, mhd., st. F.: nhd. »Marschalkin«, Marschallin, Frau des Pferdeknechts, Ehefrau des Marschalls

marschalkisch«: marschalkisch***, mnd., Adj.: nhd. »marschalkisch«, den städtischen Marschall betreffend

Marschall -- den städtischen Marschall betreffend: marschalkisch***, mnd., Adj.: nhd. »marschalkisch«, den städtischen Marschall betreffend

Marschall: an. konstabl, Marschall: an. konstabl

Marschall: ae. steallere, Marschall: ae. steallere

Marschall: ahd. mariscalcus 16?, Marschall: ahd. mariscalcus 16?

Marschall: marcschalc*, marchschalc*, marschalc, mhd., st. M.: nhd. Pferdeknecht, Stallmeister, Erzmarschall, Hofmarschall, Reichsmarschall, Marschall, Hofbeamter, Aufseher, über das Gesinde auf Reisen und Heersezügen, Befehlshaber

Marschall«: marschalk, marschallick, marschallik, mnd., M.: nhd. »Marschall«, Pferdeknecht, Hufschmied, Stallmeister, am königlichen Hofe Inhaber eines der vier höchsten Hofämter, in der Stadtverwaltung Aufseher über die städtischen Stallungen, Vorgesetzter der reitenden Dienerschaft

Marschallamt: marcschalcambehte*, marchschalcambehte*, marschalcambet, marschalcamt, marschalcampt, marschalcsambet, mhd., st. N.: nhd. Marschallamt

Marschallin: marcschalkÆn*, marchschalkÆn*, marschalkÆn, marschalkin, marschelkin, mhd., st. F.: nhd. »Marschalkin«, Marschallin, Frau des Pferdeknechts, Ehefrau des Marschalls

Marschalls -- Hofamt des Marschalls: marschalkambacht*, marschalkampt, mnd., N.: nhd. Hofamt des Marschalls; marschalkÆe, mnd., F.: nhd. Hofamt des Marschalls

Marschalls -- Frau des städtischen Marschalls: marschalkische*, marschalkesche, mnd., F.: nhd. Frau des städtischen Marschalls

Marschalls -- Ehefrau des Marschalls: marcschalkÆn*, marchschalkÆn*, marschalkÆn, marschalkin, marschelkin, mhd., st. F.: nhd. »Marschalkin«, Marschallin, Frau des Pferdeknechts, Ehefrau des Marschalls

Marschallsabgabe: ahd. mariscalcia* 5?, Marschallsabgabe: ahd. mariscalcia* 5?

Marschallschaft: ahd. marepahissatus* 1?, Marschallschaft: ahd. marepahissatus* 1?

Marschbauer: merschman, mnd., M.: nhd. »Marschmann«, Bewohner der Marsch, Marschbauer, Mensch der in der Marsch wohnt

marschbereit: verticlÆche*, verteclÆche, ferticlÆche*, ferteclÆche*, mhd., Adv.: nhd. fertig, kriegsbereit, marschbereit, ausgerüstet

Marschboden: wõse*, wase, mnd.?, st. F., sw. F.: nhd. »Wasen«, Marschboden, Schlamm, Schlick, Erdscholle mit Graswuchs, Rasen (M.), Sode, Faschine, Bündel Holz oder Reisig (zum Wasserdämmen)

Marschengebiet -- im Marschengebiet der Westküste sesshafter Friese: strantvrÐse, mnd., M.: nhd. Strandfriese, im Marschengebiet der Westküste sesshafter Friese

Marschenrecht: merschrecht, marschrecht, mnd., N.: nhd. »Marschrecht«, Marschenrecht

Marschflut«: ae. mearcflæd, Marschflut«: ae. mearcflæd

Marschgras: afries. andul, Marschgras: afries. andul

Marschgrenze: afries. fenskêthinge 2, Marschgrenze: afries. fenskêthinge 2

marschieren: massÐren, mnd., sw. V.: nhd. marschieren

marschieren: zouwen, zowen, zæwen, zawen, mhd., sw. V.: nhd. von statten gehen, gelingen, eilig ziehen, marschieren, eilig sein (V.), eilen, sich beeilen, verfahren (V.), machen, bereiten, bereitmachen, sich bereitmachen zu, ins Werk setzen, schmücken, eifrig verlangen nach, gelingen zu, ein Anliegen sein (V.); zugen, mhd., sw. V.: nhd. sich auf den Weg machen, ziehen, marschieren, eilen, laufen

marschieren: reisen (1), mhd., sw. V.: nhd. bereiten, herrichten, bereitmachen, fertigmachen, reisen, Reise unternehmen, fahren, ziehen, marschieren, Kriegszug unternehmen, zu einem Kriegszug ausziehen, ins Feld ziehen, plündern, rauben; streifen, mhd., sw. V.: nhd. streifen, gleiten, ziehen, sich zwängen durch, marschieren, mit Streichgarn fischen, abhäuten

marschieren: zogen (1), schogen, mhd., sw. V.: nhd. »zogen«, ziehen, reißen, zerren, an den Haaren ziehen, belästigen, überwinden, aufschieben, sich auf den Weg machen, gehen, marschieren, eilen, laufen, eilig sein (V.), vorwärts gehen, vorwärts gehen mit, den Weg nehmen, sich begeben (V.), kommen, geraten (V.), geraten (V.) an, sich richten an, fallen auf, hinziehen, sich hinziehen, verzögern, sich zanken, raufen, zupfen, hinhalten, verschieben

Marschieren: zogen (4), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Ziehen, Reißen, Zerren, An-den-Haaren-Ziehen, Belästigen, Überwinden, Aufschieben, Weggehen, Gehen, Marschieren, Eilen, Laufen, Eile, Kommen, Geraten

Marschinteressenten -- Verband mehrerer Marschinteressenten zur Unterhaltung der Siele eines bestimmten Gebietes: sÆlacht, zylacht, mnd., F.: nhd. »Sielacht«, Verband mehrerer Marschinteressenten zur Unterhaltung der Siele eines bestimmten Gebietes

Marschlamm«: merschlam, marschlam, mnd., N.: nhd. »Marschlamm«, auf wasserreichem Weideland gezogenes Lamm

Marschland: an. merski, Marschland: an. merski

Marschland: as. m’rsk* 1, Marschland: as. m’rsk* 1

Marschland: wõterlant*, waterlant, mnd.?, N.: nhd. »Wasserland«, Marschland

Marschland: got. saiws* 6, Marschland: got. saiws* 6

Marschland: afries. waterland* 1, Marschland: afries. waterland* 1

Marschland: slæf (1), mnd., Sb.: nhd. Marschland, Niederung; R.: mit Sand durchsetztes Marschland: santscherve, mnd., F.?: nhd. »Sandscherbe«, mit Sand durchsetztes Marschland

Marschland: ham (2), mnd., N., M.: nhd. abgeteiltes und durch Gräben eingefriedigtes Stück Weideland oder Wiesenland, Marschland, gemeines Wiesenland; hamme (1), mnd., F.: nhd. abgeteiltes und umgrenztes Stück Weideland oder Wiesenland, Koog, Marschland, Wiesenland; hammerik, hamrik, hammerk, mnd., M.: nhd. Marschland, Wiesenland eines Dorfes, Weideland eines Dorfes, gemeine Mark; hemmerik, mnd., M.: nhd. Marschland, Wiesenland eines Dorfes, Weideland eines Dorfes, gemeine Mark; insel, insele, insule, mnd., F.: nhd. Insel, Marschland; kleilant*, kleylant, mnd., N.: nhd. Kleiland, Marschland; R.: Beschäftigter der Arbeit im Marschland verrichtet: kleiÏre*, kleyer, kleyger, mnd., M.: nhd. Beschäftigter der schweren Boden aushebt, Beschäftigter der Arbeit im Marschland verrichtet; R.: durch Gräben abgeteiltes Marschland: hamlant, mnd., M.: nhd. Binnendeichsland, eingefriedigtes Marschland, durch Gräben abgeteiltes Marschland, Kleiland; R.: eingedeichtes Stück Marschland: kouwe (1), mnd., M.?: nhd. eingedeichtes Stück Marschland?; R.: eingefriedigtes Marschland: hamlant, mnd., M.: nhd. Binnendeichsland, eingefriedigtes Marschland, durch Gräben abgeteiltes Marschland, Kleiland

Marschland: allðvie, mnd., Sb.: nhd. Schwemmland, Marschland

Marschland«: merschlant, merslant, marschlant, marslant, maschlant, mnd., N.: nhd. »Marschland«, niedrig gelegenes Land an der Niederelbe bzw. Niederweser bzw. Nordsee

Marschlande -- eine Abgabe für die Bewohner der Hamburger Marschlande zur Instandhaltung der Deiche und anderer Wasserbauanlagen; Geldauflage in der Marsch zur Instandhaltung von Deichen und Wasserlösungen: plõgegelt, mnd., N.: nhd. eine Abgabe für die Bewohner der Hamburger Marschlande zur Instandhaltung der Deiche und anderer Wasserbauanlagen

Marschländer -- schwere bzw. fette Erde der Marschländer: klei, kley, kleye, mnd., M.: nhd. Klei, Lehmboden, schwere bzw. fette Erde der Marschländer, fruchtbarer Boden

Marschlands -- Bewohner des Marschlands innerhalb der Deiche: binnendÆkeswõnÏre*, binnendÆkswõner, mnd., M.: nhd. Bewohner des Binnenlands, Bewohner des Marschlands innerhalb der Deiche

Marschleute: merschlǖde, mnd., Pl.: nhd. Marschleute

Marschleute -- Marschleute aus Strandmannsdöfte: strantlǖde, mnd., Pl.: nhd. »Strandleute«, Strandbewohner, Marschleute aus Strandmannsdöfte

Marschlied: reisenote, mhd., st. F.: nhd. »Reisenote«, Eignungsmarsch, Melodie, Kriegslied, Marschlied

Marschmann«: merschman, mnd., M.: nhd. »Marschmann«, Bewohner der Marsch, Marschbauer, Mensch der in der Marsch wohnt

Marschniederungen -- hohes trockenes Land im Gegensatz zu den Marschniederungen: gÐst (1), geist, gast, mnd., F.: nhd. Geest, hohes sandiges Land, hohes trockenes Land im Gegensatz zu den Marschniederungen

Marschrecht«: merschrecht, marschrecht, mnd., N.: nhd. »Marschrecht«, Marschenrecht

Marschsiel -- Aufseher über den Marschsiel: sÆlrichtÏre, sÆlrichter, mnd.?, M.: nhd. »Sielrichter«, Aufseher über den Marschsiel

Marsen -- Schiff mit Marsen: mersener, marsener, mnd.?, M.?: nhd. Raa, größeres Schiff, Schiff mit Marsen

marslos: merslæs, marslæs, mnd.?, Adj.: nhd. marslos, ohne Mars seiend

Marsmast -- Segelstange am Marsmast: marsenrõ, mnd., F.: nhd. Rahe, Segelstange am Marsmast

Marsraa: mersenra, mnd.?, F.?: nhd. Marsraa

Marssegel -- Bekleidung der Mars mit Segeltuch Marssegel: merseklÐdinge, mersekleidinge, mertzeklÐdinge, mertzekleidinge, mnd., F.: nhd. Tuchbekleidung des Mastkorbes, Bekleidung der Mars mit Segeltuch? Marssegel?

Marstall -- Aufseher über den städtischen Marstall: rÐsemÐster, reisemeister, mnd., M.: nhd. »Reisemeister«, Aufseher über den städtischen Marstall

Marstall -- Ratsherr unter dem der Marstall steht: stalhÐre, mnd., M.: nhd. Stallherr, Ratsherr unter dem der Marstall steht

Marstall -- städtischer Marstall: stõdesstal, mnd., M.: nhd. »Stadtstall«, städtischer Marstall; statstal, mnd., M.: nhd. »Stadtstall«, städtischer Marstall

Marstall: ahd. marhstal* 3, Marstall: ahd. marhstal* 3

Marstall: marstal, martstal, maerstal, meerstal, mnd., M.: nhd. Pferdestall, großer Pferdestall insbesondere der Stadtverwaltung, Marstall; pÐrdestal, perdestal, mnd., M.: nhd. »Pferdestall«, Unterkunft für Pferde, Marstall

Marstall -- Aufseher über den Marstall: rÆdemÐster, rÆdemeister, ridemÐster, riedemÐster, rydemÐster, mnd., M.: nhd. »Rittmeister«, Aufseher über den Marstall, Anführer einer Reitertruppe, Ratsherr der stadtinterne und auswärtige Organisationsangelegenheiten wahrnimmt, Ordensgeistlicher der Organisationsangelegenheiten und Finanzangelegenheiten wahrnimmt

Marstall -- städtischer Marstall: hÐrenstal, mnd., M.: nhd. städtischer Marstall

Marstall«: marcstal*, marstal, mhd., st. M.: nhd. »Marstall«, Pferdestall

Marstallaufseher: marcstallÏre*, marstallÏre, marstaller, mhd., st. M.: nhd. Pferdeknecht, Marstallaufseher

Marstalls -- Vorsteher des städtischen Marstalls: stalmÐster, stalmeister, mnd., M.: nhd. Stallmeister, Vorsteher des städtischen Marstalls

Marter: ahd. *kwõla; kwalm* 5; kwalmida* 1; kwelÆ* 7; martira 42; martirunga* 1; pÆna 19, Marter: ahd. *kwõla; kwalm* 5; kwalmida* 1; kwelÆ* 7; martira 42; martirunga* 1; pÆna 19

Marter: afries. pÆne 14, Marter: afries. pÆne 14

Marter-: marterlÆk, mnd., Adj.: nhd. »marterlich«, Marter-, Leidens-

Marter: mertel, mnd., F.: nhd. Marter, Martyrium, Passion Christi, Quälerei, Schmerzen (M.), Misshandlung, quälende Ungewissheit, gerichtliche Folter (Bedeutung örtlich beschränkt); pÆninge, pÆninginge, mnd., F.: nhd. »Pein«, körperliche Schmerzen, Qual, Leiden, Marter, Folter, Quallen der Hölle, seelisches Leid, Angst, Beklemmung; quõle, mnd., F.: nhd. Qual, Leid, Pein, Plage, Schmerz, Marter, Krankheit, Sorge, Kummer; quÐlinge, quellinge, quÐlunge, mnd., F.: nhd. Qual, Folter, Marter, körperlicher Schmerz, Verletzung, seelischer Schmerz, Kummer; quÐlunc, mnd., F.: nhd. Qual, Qualen der Hölle, Folter, Marter, körperlicher Schmerz, Verletzung, seelischer Schmerz, Kummer; R.: mit Marter fluchender Landesknecht: Marterhans, mnd., PN: nhd. mit Marter fluchender Landesknecht, Großhans

Marter: as. kw’lmiunga* 1; wundarkwõla* 7; R.: große Marter: as. thiodkwõla* 2, Marter: as. kw’lmiunga* 1; wundarkwõla* 7; R.: große Marter: as. thiodkwõla* 2

Marter: an. harmkvÏli, pÆnsl

Marter: dampf, tampf, damph, tamph*, damp, mhd., st. M.: nhd. Dampf (M.) (1), Rauch, Dunst, Ausdünstung, Marter, Not, Pein, Bedrängnis

Marter: marter, martere, merter, mertere, martir, martire, martel, martele, mnd., F.: nhd. Marter, Martyrium, Passion Christi, Quälerei, Schmerz, Misshandlung, quälende Ungewissheit, gerichtliche Folter (Bedeutung örtlich beschränkt)

Marter: schreiõt, mhd., st. F.: nhd. Martervorrichtung, Marter, Schandsäule, Pranger, Vorrichtung zur Marter; tormentõle, mhd., st. N.: nhd. Pein, Marter, Marterwerkzeug; R.: Vorrichtung zur Marter: schreiõt, mhd., st. F.: nhd. Martervorrichtung, Marter, Schandsäule, Pranger, Vorrichtung zur Marter

Marter: marterõt, mhd., st. F.: nhd. Blutzeugnis, Marter, Martyrium, Qual; martere, marter, mart, mater, martel, martyre, mhd., st. F.: nhd. Marter, Martyrium, Blutzeugnis, Passion, Passion Christi, Kreuzigung, Kreuzbanner, Kruzifix, Leiden, Qual, Opfertod, Tod, Pein, Verfolgung, Folter; marterunge, mhd., st. F.: nhd. »Marterung«, Martern, Marter, Folter; quõl (1), kõl, mhd., st. F.: nhd. Qual, Beklemmung, Marter; quõle (1), kõle, kæle, chæle, quÏle, mhd., st. F.: nhd. Beklemmung, Marter, Qual, Leiden, Schmerz; quel (1), mhd., st. M., st. F.: nhd. Beklemmung, Marter, Qual; quÐle, quÐl, kÐle, mhd., st. F.: nhd. Beklemmung, Marter, Qual; quelesunge, quelsunge, mhd., st. F.: nhd. Qual, Marter; quelnis, mhd., st. N.: nhd. Qual, Marter; R.: nach der Marter aussehend: martervar, marterfar*, mhd., Adj.: nhd. »marterfarben«, nach der Marter aussehend

Marter -- bunter Marter: vÐchmarder, fÐchmarder*, mhd., st. M.: nhd. bunter Marter

Marter -- Marter Christi: vrænemartÏre*, vrænemarter, frænemarter*, mhd., st. F.: nhd. Marter Christi

Marter: hertheit, mhd., st. F.: nhd. Härte, Verhärtung, Kampf, Kampfgedränge, Strenge, Hartherzigkeit, Not, Marter; herticheit, hertekeit, hertecheit, mhd., st. F.: nhd. Härte, Verhärtung, Kampf, Kampfgedränge, Strenge, Hartherzigkeit, Not, Marter

Marterbild«: marterbilede, marterbilde, mhd., st. N.: nhd. »Marterbild«, Kruzifix

Marterbürde: marterbürde, mhd., st. F.: nhd. Marterbürde

Marterei«: marterÆe, mhd., st. F.: nhd. »Marterei«, Martyrium

Marterer: ahd. martirõri* 8, Marterer: ahd. martirõri* 8

Marterer«: marterÏre, martõre, marter, martelÏre, marteler, martrÏre, martrer, mhd., st. M., sw. M.: nhd. »Marterer«, Märtyrer, Dulder, Leidender, Blutzeuge, Quäler

Martererin«: marterÏrinne, martÏrin*, marterinne*, marterin*, mhd., st. F.: nhd. »Martererin«, Blutzeugin, Märtyrerin

Marterfall«: marterval, mnd., M.: nhd. »Marterfall«, Leiden Christi

marterfarben«: martervar, marterfar*, mhd., Adj.: nhd. »marterfarben«, nach der Marter aussehend

Martergerät: nætstal, noetstal, nostal, mnd., M.: nhd. enges oder einengendes Gebäude oder Gestell, enges Gestell im Pferdestall für die Arbeit des Schmiedes, Martergerät, Streckgerät, Gehäuse für die Uhr (Bedeutung örtlich beschränkt), leichte Wurfmaschine, Wurfgeschoß, Katapult, Pferdekrankheit (Bedeutung örtlich beschränkt), Ischuria (Bedeutung örtlich beschränkt), Urinstau (Bedeutung örtlich beschränkt)

Marterholz -- Marterholz des Kreuzes: ahd. wÆzigalgo* 1, Marterholz -- Marterholz des Kreuzes: ahd. wÆzigalgo* 1

Marterinstrument: ahd. krukka* 6?, Marterinstrument: ahd. krukka* 6?

Marterinstrument -- ein Marterinstrument: krouwel, krowel, krðwel, krawel, krauwel, mnd., M.: nhd. Greuel, Ekel, dreizackige Gabel mit hakenförmigen Spitzen, Fleischgabel, ein Marterinstrument

Marterkelch«: marterkelch, mhd., st. M.: nhd. »Marterkelch«, Leidenskelch

Marterknecht: schürpfÏre, schürpfer, mhd., st. M.: nhd. Schinder, Marterknecht, Henker

Marterkrone«: marterkræne, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Marterkrone«, Märtyrerkrone

Marterleben«: marterleben, mhd., st. N.: nhd. »Marterleben«, Quälerei

marterlich«: marterlich, merterlich, mhd., Adj.: nhd. »marterlich«, martervoll, qualvoll; marterlÆche, merterlÆche, mhd., Adv.: nhd. »marterlich«, martervoll, qualvoll

marterlich«: marterlÆk, mnd., Adj.: nhd. »marterlich«, Marter-, Leidens-

martern: gemarteren, gemartern, mhd., sw. V.: nhd. martern; gequelen* (1), gequeln, mhd., sw. V.: nhd. quälen, martern; klemmen, mhd., sw. V.: nhd. mit den Klauen packen, einzwängen, zusammenzwängen, kneifen, klemmen, einklemmen, martern, quälen, necken

martern: umbeserten, mhd., sw. V.: nhd. schänden, ausgießen, quälen, plagen, martern, belästigen, schlagen, hauen, zusammenschlagen, zusammenfügen, zusammenleimen, locken (V.) (2), verführen, täuschen, betrügen; verquelen*, verqueln, ferquelen*, mhd., sw. V., st. V.: nhd. einzwängen, fest einschließen, umarmen, quälen, martern, abquälen, abmartern, vor Qual vergehen, sich in Sehnsucht verzehren, vor Sehnsucht vergehen, zugetan sein (V.), sich sehnen nach, sich verzehren nach, verliebt sein (V.) in, versessen sein (V.) auf, verhärtet sein (V.) gegen; verulteren*, verultern, ferulteren*, mhd., sw. V.: nhd. quälen, plagen, martern; villen (1), fillen*, mhd., sw. V.: nhd. das Fell abziehen, häuten, geißeln, schlagen, blutig schlagen, stäupen, züchtigen, strafen, martern, quälen, schinden; R.: ganz martern: vermarteren*, vermartern, fermarteren*, mhd., sw. V.: nhd. »vermartern«, ganz martern

martern: serten, mhd., st. V.: nhd. verführen, quälen, plagen, martern, belästigen, schlagen, hauen, zusammenschlagen, zusammenfügen, zusammenleimen, locken (V.) (2), täuschen, behindern, stören, betrügen, schänden; tãten (1), tãden, mhd., sw. V.: nhd. töten, sterben, absterben, umkommen, umbringen, quälen, martern, abtöten, ungültig erklären, außer Kraft setzen, übertreffen

martern: durchmarteren*, durchmartern, durmartern, durchmartren, durmartren, mhd., sw. V.: nhd. erschöpfen, martern, zu Tode martern, heftig foltern, quälen; erbitteren*, erbittern, mhd., sw. V.: nhd. »erbittern«, bitter machen, peinigen, martern, quälen; R.: zu Tode martern: durchmarteren*, durchmartern, durmartern, durchmartren, durmartren, mhd., sw. V.: nhd. erschöpfen, martern, zu Tode martern, heftig foltern, quälen

martern: pÆnegen, pÆnigen, pÆngen, mhd., sw. V.: nhd. strafen, bestrafen, quälen, peinigen, martern, sich abmühen; pÆnen (1), mhd., sw. V.: nhd. »peinen«, quälen, strafen, peinigen, martern, nötigen, zwingen, sich abmühen, sich bemühen um, züchtigen, beschäftigen; quelen* (3), queln, quellen, qualen, keln, koln, kalen, kollen, köln, kellen, mhd., sw. V.: nhd. plagen, quälen, peinigen, martern, foltern, zwingen in, stoßen in, drängen, drücken, zwängen

martern: martelÆen, mhd., sw. V.: nhd. martern; marteren (1), martern, martren, marteln, merteln, mhd., sw. V.: nhd. foltern, plagen, martern, zum Märtyrer machen, ans Kreuz schlagen, zu Tode quälen, quälen

martern: zerzerren, zezerren, zuzerren, mhd., sw. V.: nhd. »zerzerren«, auseinanderzerren, zerreißen, zerreißen in, zerhauen (V.), vernichten, wegreißen, verschwenden, widerlegen, zerstückeln, zertrümmern, uneins machen, abquälen, martern

martern: got. balwjan 4, martern: got. balwjan 4

martern: marteren, martiren, merteren, martelen, mertelen, mnd., sw. V.: nhd. martern, quälen, durch Passion und Kreuzestod führen, tödlich misshandeln, zu Tode peinigen, mit Höllenqualen peinigen (Bedeutung örtlich beschränkt), entstellen, verdrehen; martilen***, mnd., sw. V.: nhd. martern, zum Märtyrer machen; martilien, mnd.?, sw. V.: nhd. martern, zum Märtyrer machen; martilisÐren, martirisÐren, mnd., sw. V.: nhd. martern; mertelen, mnd.?, V.: nhd. martern; merteren, mnd., sw. V.: nhd. martern; passien, mnd., sw. V.: nhd. martern; quÐlen, quellen, quõlen, mnd., sw. V.: nhd. »quälen«, Schmerz empfinden, seelischen Schmerz empfinden, Kummer empfinden, betrübt sein (V.), seelischen Kummer bereiten, Schaden zufügen, sich abmühen, leiden, in der Hölle leiden, krank sein (V.), Schmerz zufügen, verletzen, foltern, martern, peinigen

martern: helligen (1), helgen, mnd., sw. V.: nhd. »helligen«, ermüden, quälen, anstrengen, martern, belästigen, beschweren, belangen; krǖzigen (1), krǖzegen, krǖzien, mnd., sw. V.: nhd. kreuzigen, ans Kreuz hängen, ans Kreuz schlagen, martern, sich kasteien, mit einem Kreuzzeichen versehen (V.)

martern: as. õkw’llian* 1; kw’llian* 7; kw’lmian* 1; martiræn* 1, martern: as. õkw’llian* 1; kw’llian* 7; kw’lmian* 1; martiræn* 1

martern: ahd. wÆzinæn* 43?; kwellen* 25; martiræn* 9; martolæn* 3; næthaftæn* 1; pÆnæn 18, martern: ahd. wÆzinæn* 43?; kwellen* 25; martiræn* 9; martolæn* 3; næthaftæn* 1; pÆnæn 18

martern: an. kvelja, martern: an. kvelja

martern: stȫken (1), stoken, stöcken, mnd., sw. V.: nhd. stochern, wiederholt stechen, stochern, schüren, stiften, antreiben, martern, aufrühren

martern: beschinden, mnd., sw. V.: nhd. schinden, martern, betrügen, berauben, plündern

martern: voroldelen, mnd.?, sw. V.: nhd. quälen, martern, schädigen; vorpÆnigen, vorpinegen, mnd., sw. V.: nhd. übermäßig peinigen, martern, zermartern, bis zur Entkräftung peinigen, schwer bedrücken

Martern: tãten (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Töten, Sterben, Absterben, Umkommen, Umbringen, Quälen, Martern, Abtöten, Übertreffen

Martern: marterunge, mhd., st. F.: nhd. »Marterung«, Martern, Marter, Folter

Martern« (N.): marteren* (2), martern, mhd., st. N.: nhd. »Martern« (N.)

Marterpein: martelpÆn, mhd., st. M.: nhd. Marterpein; marterpÆn, mhd., st. F.: nhd. Marterpein, Marterqual

Marterpfahl: põl (1), pael, pahl, paal, pall, pæl, mnd., M.: nhd. Pfahl, langes zylindrisches oder kantiges Holzstück, lange Metallstange, Stützvorrichtung oder Haltevorrichtung für verschiedene Bauwerke (Mauern bzw. Wälle bzw. Gruben u. s. w.), Absperrvorrichtung, Sperrpfahl (besonders in Gewässern), Hindernis, Hemmnis, Vorrichtung an der etwas angebracht oder jemand festgebunden wird, Fahnenstange, Kreuzbalken, Marterpfahl, Schandpfahl (um die Köpfe der Enthaupteten zur Schau zu stellen), Pranger, Markierungszeichen, Grenzpfahl (eines Gebietes oder Besitzes oder Rechtsbezirks), Grenze, Besitz, Eigentum, Gebiet, Rechtsbezirk, Herrschaftsgebiet (Bedeutung örtlich beschränkt), zugespitzter Pflock

Marterpfahl (Bedeutung örtlich beschränkt): stok, stock, mnd., M.: nhd. Stock, Wanderstock, Gehstock, Stecken (M.) des Hirten, Stab zum Losen, Kerbstock, Streichbrett, Weinstock, Baumstumpf, Wurzelstock, junger Stamm, junger Baum, Stamm einer Staude, Schößling, Ast, rohes Holz, Stange, Pfahl, Geräteteil, Sprosse einer Leiter (F.) (Bedeutung örtlich beschränkt), Schaft, Fackelstock, Schaft des Pfeiles, rundes oder flaches Holz zum Glattstreichen der Butter, Stock zum Rühren, Maßstock des Leinwandmessers, Stange zum Aufreihen der Felle, Gerte als Züchtigungsmittel, Vorderpflock des Wagens, in die Erde gesteckter Stock als Stütze für Pflanzen, Pflock als Grenzzeichen?, Marterpfahl (Bedeutung örtlich beschränkt), Galgen (Bedeutung örtlich beschränkt), Ständer, Pfosten im Fachwerk, Brunnenstock, Röhrenbrunnen, Pumpe, Münzstock (Bedeutung örtlich beschränkt), Bienenstock, Opferstock, Almosenstock, schwerer Behälter zur Aufbewahrung von Geld sowie Urkunden u. s. w., Heiligenstock, Sockel für ein Heiligenbild, Totenstock, Sarg, Gefangenenstock, Schließblock, Gefängnis, von Holz aufgerichtetes Ständerwerksgebäude, ein Maß Gerste oder Malz (= drei Wispel), Elle

Marterqual: marterpÆn, mhd., st. F.: nhd. Marterpein, Marterqual

Marterqual«: marterquõl, mnd., F.: nhd. »Marterqual«, Höllenqual

Marterreich«: marterrÆke*, marterrÆk, mnd., N.: nhd. »Marterreich«, Reich der Qualen

Marterrost: ahd. brennÆsarn 15; ræsta 6; ræstÆsarn 12; skreiõta* 3, Marterrost: ahd. brennÆsarn 15; ræsta 6; ræstÆsarn 12; skreiõta* 3

Marterschrift«: marterschrift, mhd., st. F.: nhd. »Marterschrift«, Leidensgeschichte Christi

Marterstatt«: marterstat, mhd., st. F.: nhd. »Marterstatt«, Martyriumsstätte

Marterstunde«: marterstunde, mhd., st. F.: nhd. »Marterstunde«, Todesstunde Christi

Martertag«: martertac, mhd., st. M.: nhd. »Martertag«, Karfreitag

Martertag«: marterdach, mnd., M.: nhd. »Martertag«, Kreuzigungstag, Karfreitag

Martertod -- Christi Martertod: martilÆe, martelÆ, mnd., F.: nhd. Martyrium, christliches Märtyrertum, Christi Martertod, quälende Anstrengung

Marterung. -- Marterung. Martyrium: marteringe, martelinge, mnd., F.: nhd. Marterung. Martyrium

Marterung«: marterunge, mhd., st. F.: nhd. »Marterung«, Martern, Marter, Folter

martervoll: marterhaft, martelhaft, mhd., Adj.: nhd. martervoll, qualvoll; marterlich, merterlich, mhd., Adj.: nhd. »marterlich«, martervoll, qualvoll; marterlÆche, merterlÆche, mhd., Adv.: nhd. »marterlich«, martervoll, qualvoll

martervolle -- martervolle Not: marternæt, mhd., st. F.: nhd. martervolle Not

Martervorrichtung: schreiõt, mhd., st. F.: nhd. Martervorrichtung, Marter, Schandsäule, Pranger, Vorrichtung zur Marter

Marterweg: marterwec, martelwec, mhd., st. M.: nhd. Marterweg, Leidensweg

Marterwerkzeug: tormentõle, mhd., st. N.: nhd. Pein, Marter, Marterwerkzeug

Marterwerkzeug: kambe 1 und häufiger?, kamme, mhd., sw. F., sw. M.: nhd. »Kamm«, Haarkamm, Weberkamm, Mühlradkamm, Kamm auf dem Tierkopf oder Tierhals, Traubenstiel, Gesteinskamm, Marterwerkzeug, Saugerwerkzeug, Holz das man dem Schwein umhängt, Eisenring, Fessel (F.) (1), Zahn, Zahn am Mühlrad; kamp (1), kam, kamme, mhd., st. M.: nhd. Kamm, Haarkamm, Wollkamm, Weberkamm, Fessel (F.) (1), Mühlradkamm, Kamm auf dem Tierkopf oder Tierhals, Traubenstiel, Gesteinskamm, Schamberg, Marterwerkzeug, Saugwerkzeug, Holz das man dem Schwein umhängt, Eisenring

Marterwerkzeug: ÆsernschÐre*, ÆserschÐre, yserscher, mnd., F.: nhd. »Eisenschere«, Marterwerkzeug; klæve (1), klave, klöve, klȫve, mnd., M., F., N.: nhd. Spalt, Spalte, Felsspalte, Zwischenraum in gespaltenem Holz, Kloben, gespaltenes Holzstück als Rute für den Vogelfang, Waagekloben, Spalte oder Schere an der Waage an welcher der richtige Stand der Zunge abzulesen ist, aus zwei Teilen zusammenschließendes oder zangenförmiges Gerät beim Weber oder Drahtzieher, Webergerät, Marterwerkzeug, Joch des Rindviehs, Klöben, größeres oben der Länge nach gespaltenes feines Gebäck, Stute (F.)

Marterwerkzeug: werc, werch, werich, mhd., st. N.: nhd. Werk, Tat, Tätigkeit, Handlung, Geschäft, Handarbeit, Arbeit, Werkstück, Kunst, Kunstwerk, Bau, Bautätigkeit, Gemachtes, vollendete Handarbeit, Handwerk, vollendete Kunstarbeit, Bauwerk, Handwerkerzunft, Werkstatt, Bauhütte, Vorrichtung, Marterwerkzeug, Werkzeug, Rüstung, Gewebe, Stoff, Stoffgewebe, Flachs, Werg, Ausführung, Wirkung, Kampf, Frondienst, Koitus, zu weiterer Verarbeitung zubereiteter Rohstoff, was auf einmal verarbeitet wird besonders die zum Ausprägen einer bestimmten Anzahl Stücke einer Geldsorte gemischte Masse von Silber und Kupfer oder von Gold und Silber, Rohstoff, Maschine, Maschinerie, Belagerungsmaschine, Wurfmaschine, Wurfgeschütz, Gewerk

Marterwerkzeug: ae. þríepel, Marterwerkzeug: ae. þríepel

Marterwerkzeug: ahd. Æsarn (2) 28, Marterwerkzeug: ahd. Æsarn (2) 28

Marterwoche«: marterwoche, mhd., sw. F.: nhd. »Marterwoche«, Karwoche

Marterwoche«: marterwÐke, martirwÐke, martelwÐke, mnd., F.: nhd. »Marterwoche«, Woche vor Ostern, Karwoche; mertelwÐke, mnd., F.: nhd. »Marterwoche«, Woche vor Ostern, Karwoche

Marterwundmal: martermõse, mhd., sw. F.: nhd. Marterwundmal

Marterzeit«: marterzÆt, mhd., st. F., st. N.: nhd. »Marterzeit«, Passionszeit

Martin: Merten, Marten, mnd., N.: nhd. Martin, Heiliger Martin, elfter November; R.: Badstube bei Sankt Martin: mertenesstæven*, mertensstæven, martensstæven, mnd., M.: nhd. Badstube bei Sankt Martin; R.: Heiliger Martin: Merten, Marten, mnd., N.: nhd. Martin, Heiliger Martin, elfter November

Martina -- Heilige Martina: balsamkiste, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Balsamkiste«, Gefäß zur Aufbewahrung von Balsam, Heilige Martina

Martiner«: martinÏre*, martinere, mnd., M.: nhd. »Martiner«, Lutheraner

Martini -- der sich zu Martini dem guten Leben ergebende Mann: mertenesman*, mertensman, martensman, mnd., M.: nhd. »Martinsmann«, der sich zu Martini dem guten Leben ergebende Mann

Martini -- zu Martini gestiftetes Licht: merteneslicht*, mertenslicht, mnd., N.: nhd. »Martinslicht«, zu Martini gestiftetes Licht

Martini -- Zinszahlung zu Martini: mertenestins*, mertenstins, mnd., M.: nhd. »Martinszins«, Zinszahlung zu Martini

Martini -- zu Martini ausgeteiltes Brot: mertenbræt, mnd., N.: nhd. »Martinsbrot«, zu Martini ausgeteiltes Brot

Martini -- zwischen Martini und Dreikönige von der Lübecker Schonenfahrergesellschaft an den Sonntagabenden veranstaltete Gasterei: schenkõvent, mnd., M.: nhd. »Schenkabend«, zwischen Martini und Dreikönige von der Lübecker Schonenfahrergesellschaft an den Sonntagabenden veranstaltete Gasterei; schenkeõvent, mnd., M.: nhd. »Schenkabend«, zwischen Martini und Dreikönige von der Lübecker Schonenfahrergesellschaft an den Sonntagabenden veranstaltete Gasterei

Martini -- eine Gabe zu Martini: mertenesgelt*, mertensgelt, martensgelt, mnd., N.: nhd. »Martinsgeld«, eine Gabe zu Martini

Martini -- Lohn zu Martini: merteneslæn*, mertenslæn, mnd., N.: nhd. »Martinslohn«, Lohn zu Martini, Herbstlohn

Martini -- Martini als Zahltermin: mertenesmisse*, mertensmisse, martinsmisse, mnd., F.: nhd. »Martinsmesse«, Martini als Zahltermin

Martinianer: martiniõnÏre*, martiniõner, mnd., M.: nhd. Martinianer

Martinianisten: martinianist, mnd., Pl.: nhd. Martinianisten

martinisch: martiniõnisch, mnd., Adj.: nhd. martinisch, lutherisch; martinisch, martinesch, martinsch, mnd., Adj.: nhd. martinisch, lutherisch

Martinsaltar -- von den Müllern gestifteter Martinsaltar in der Petrikirche zu Hamburg: mȫlenaltõr, mollenaltõr, mnd., N., M.: nhd. von den Müllern gestifteter Martinsaltar in der Petrikirche zu Hamburg

Martinsbrot«: mertenbræt, mnd., N.: nhd. »Martinsbrot«, zu Martini ausgeteiltes Brot

Martinsgeld«: mertenesgelt*, mertensgelt, martensgelt, mnd., N.: nhd. »Martinsgeld«, eine Gabe zu Martini

Martinslicht«: merteneslicht*, mertenslicht, mnd., N.: nhd. »Martinslicht«, zu Martini gestiftetes Licht

Martinslohn«: merteneslæn*, mertenslæn, mnd., N.: nhd. »Martinslohn«, Lohn zu Martini, Herbstlohn

Martinsmann«: mertenesman*, mertensman, martensman, mnd., M.: nhd. »Martinsmann«, der sich zu Martini dem guten Leben ergebende Mann

Martinsmesse«: mertenesmisse*, mertensmisse, martinsmisse, mnd., F.: nhd. »Martinsmesse«, Martini als Zahltermin

Martinstag -- Grundzins meist am Martinstag entrichtet: kappengelt, mhd., st. N.: nhd. Kappengeld, Kapaunenzins, Grundzins meist am Martinstag entrichtet, Abgabe der gemeinen Frauen

Martinstag: vunkentac, funkentac*, mhd., st. M.: nhd. »Funkentag«, Martinstag

Martinstag: mertenesdach*, mertensdach, mnd., M.: nhd. Martinstag

Martinszins«: mertenestins*, mertenstins, mnd., M.: nhd. »Martinszins«, Zinszahlung zu Martini

Märtyrer: marterÏre, martõre, marter, martelÏre, marteler, martrÏre, martrer, mhd., st. M., sw. M.: nhd. »Marterer«, Märtyrer, Dulder, Leidender, Blutzeuge, Quäler; merterÏre*, mertelÏre*, merterer, merterõre, merteler, mertelÏre, mertÏre, mhd., st. M., sw. M.: nhd. Märtyrer, Blutzeuge, Leidender, Dulder, Quäler; R.: zum Märtyrer machen: marteren (1), martern, martren, marteln, merteln, mhd., sw. V.: nhd. foltern, plagen, martern, zum Märtyrer machen, ans Kreuz schlagen, zu Tode quälen, quälen

Märtyrer: ahd. gijihtõri* 2; martir* 2; martirõri* 8; urkundo 28; R.: einem Märtyrer geweihtes Gotteshaus: ahd. kapella 7, Märtyrer: ahd. gijihtõri* 2; martir* 2; martirõri* 8; urkundo 28; R.: einem Märtyrer geweihtes Gotteshaus: ahd. kapella 7

Märtyrer: got. martwr* 2, Märtyrer: got. martwr* 2

Märtyrer: strÆdÏre*, strÆder, mnd., M.: nhd. »Streiter«, Kämpfer, Krieger, Glaubensheld, Märtyrer

Märtyrer: afries. martilar 1 und häufiger?; martir 2, Märtyrer: afries. martilar 1 und häufiger?; martir 2

Märtyrer: ae. c‘þere; martir; þræwend (3); þræwere, Märtyrer: ae. c‘þere; martir; þræwend (3); þræwere

Märtyrer: martelÏre*, marteler, martelÐr, martelÐre, merteler, martirer, mnd., M.: nhd. Märtyrer; martilÏre***, mnd., M.: nhd. Märtyrer; martir (2), martire, mnd., M.: nhd. Märtyrer; mertelÏre*, merteler, mnd.?, M.: nhd. Märtyrer; R.: Brüderschaft zu Ehren der Märtyrer: mertelÏrebrȫderschop*, mertelerbröderschop, mnd., F.: nhd. Brüderschaft zu Ehren der Märtyrer; merteleresbrȫderschop*, mertelerbrȫderschop, mnd., F.: nhd. Brüderschaft zu Ehren der Märtyrer; R.: zum Märtyrer machen: martilen***, mnd., sw. V.: nhd. martern, zum Märtyrer machen; martilien, mnd.?, sw. V.: nhd. martern, zum Märtyrer machen

Märtyrer: geziuc, gezðc, geziuch, mhd., st. M., st. N.: nhd. Stoff, Zeug, Gerätschaft, Beweis, Zeuge, Zeugnis, Zeugenbeweis, Zeugenschar, Märtyrer, Werkzeug, Ausrüstung, Ausstattung, Material, Waffe, Waffen, Stoff, Besitz, Schöpfung, Organ, Hode, Maschine, Geschütz, Schar (F.) (2), Zeugungsglied

Märtyrer: as. martir* 1, Märtyrer: as. martir* 1

Märtyrerakten -- Märtyrerakten zum liturgischen Gebrauch: passiænõl, mnd., N.: nhd. »Passionale«, Passionsgeschichte Christi nach den vier Evangelien, Sammlung von Heiligengeschichten, Märtyrerakten zum liturgischen Gebrauch

Märtyrerin: marterÏrinne, martÏrin*, marterinne*, marterin*, mhd., st. F.: nhd. »Martererin«, Blutzeugin, Märtyrerin

Märtyrerin: martilÏrinne*, martilerinne, mnd., F.: nhd. Märtyrerin; martilÏrische*, martilersche, mnd., F.: nhd. Märtyrerin, Blutzeugin; mertelinne, mnd., F.: nhd. Märtyrerin; mertilÏrinne*, mnd., F.: nhd. Märtyrerin; mertilÏrische*, mertelerische, mertererische, mnd., F.: nhd. Märtyrerin, Blutzeugin

Märtyrerin«: merterinne*, merterin, mhd., st. F.: nhd. »Märtyrerin«, Dulderin

märtyrerisch: martilÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. märtyrerisch

märtyrerisch«: mertilÏrisch*, mnd., Adj.: nhd. »märtyrerisch«

Märtyrerkrone: marterkræne, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Marterkrone«, Märtyrerkrone

Märtyrerkrone: ahd. koræna* 13, Märtyrerkrone: ahd. koræna* 13

Märtyrerliste: blætregister, mnd., N.: nhd. Totenliste, Märtyrerliste

Märtyrerreliquien -- Gefäß zur Aufbewahrung von Märtyrerreliquien: monstrancie, monstrantie, monstransie, monstrance, monstranse, munstrancie, munstrantie, mnd., F.: nhd. nhd. Monstranz, Gehäuse aus Edelmetall zur Aufbewahrung bzw. zum Zeigen des Sakraments, Gefäß zur Aufbewahrung von Märtyrerreliquien

Märtyrers -- Leidensgeschichte Christi bzw. eines Märtyrers: passie, passi, passe, passÆge, mnd., F.: nhd. Passion, Leiden (N.), Leidensgeschichte Christi bzw. eines Märtyrers, theatralische Darstellung, Schmerz in der Seite, Leidenschaft, Affekt; passiæn, mnd., F.: nhd. Passion, Leiden, Leidensgeschichte Christi bzw. eines Märtyrers, theatralische Darstellung, Schmerz in der Seite, Leidenschaft, Affekt

Märtyrerschaft: mertelÏrschop*, mertelerschop, mnd., F.: nhd. Märtyrerschaft

Märtyrertum: afries. marteldæm 3, Märtyrertum: afries. marteldæm 3

Märtyrertum: ahd. martira 42; martirtuom* 1, Märtyrertum: ahd. martira 42; martirtuom* 1

Märtyrertum -- christliches Märtyrertum: martilÆe, martelÆ, mnd., F.: nhd. Martyrium, christliches Märtyrertum, Christi Martertod, quälende Anstrengung

Märtyrertum: ae. martyrdæm; martyrhõd, Märtyrertum: ae. martyrdæm; martyrhõd

Martyrium: marterõt, mhd., st. F.: nhd. Blutzeugnis, Marter, Martyrium, Qual; martere, marter, mart, mater, martel, martyre, mhd., st. F.: nhd. Marter, Martyrium, Blutzeugnis, Passion, Passion Christi, Kreuzigung, Kreuzbanner, Kruzifix, Leiden, Qual, Opfertod, Tod, Pein, Verfolgung, Folter; marterÆe, mhd., st. F.: nhd. »Marterei«, Martyrium; martilje, mhd., mndrh., sw. F.: nhd. Martyrium

Martyrium: afries. marteldæm 3, Martyrium: afries. marteldæm 3

Martyrium: ae. martyrdæm; martyrhõd, Martyrium: ae. martyrdæm; martyrhõd

Martyrium: ahd. martira 42; martirtuom* 1, Martyrium: ahd. martira 42; martirtuom* 1

Martyrium: marter, martere, merter, mertere, martir, martire, martel, martele, mnd., F.: nhd. Marter, Martyrium, Passion Christi, Quälerei, Schmerz, Misshandlung, quälende Ungewissheit, gerichtliche Folter (Bedeutung örtlich beschränkt); martilÆe, martelÆ, mnd., F.: nhd. Martyrium, christliches Märtyrertum, Christi Martertod, quälende Anstrengung; mertel, mnd., F.: nhd. Marter, Martyrium, Passion Christi, Quälerei, Schmerzen (M.), Misshandlung, quälende Ungewissheit, gerichtliche Folter (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: Marterung. Martyrium: marteringe, martelinge, mnd., F.: nhd. Marterung. Martyrium

Martyrium: an. pÆning, Martyrium: an. pÆning

Martyriumsstätte: marterstat, mhd., st. F.: nhd. »Marterstatt«, Martyriumsstätte

März -- Monat von Mitte Februar bis Mitte März: an. gæi, gæmõnaŒr

März: merse (2), mers, marse, mars, mersch, mnd., F., M.: nhd. März, Frühingsmonat; mertze, merce, merse, martze, mnd., M.?: nhd. März; R.: der Monat März: mersemõne, mertzemõne, mersmõne, mertzmõne, martemõne, mersem¯n, mnd., M.: nhd. der Monat März; R.: im März ausgesonderte Kuh: merskæ, mnd., F.: nhd. im März ausgesonderte Kuh?; R.: im März eintretend: mertisch*, mertesch, mnd., Adj.: nhd. »märzisch«, im März eintretend; R.: Monat März: merte, mnd., M.: nhd. Monat März

März -- 25. März: klÆbelmesse, mhd., st. F.: nhd. »Kleibelmesse«, Mariä Empfängnis, 25. März

März: as. l’ntÆnmõnuth* 1, März: as. l’ntÆnmõnuth* 1

März: vælenmõn, mnd., M.: nhd. Füllenmonat, März; R.: März bis Mai: vælentÆt, mnd., F.: nhd. Zeit in der die Fohlen geworfen werden, März bis Mai, Frühjahr

März: ae. hl‘da; hrÊþmænaþ, März: ae. hl‘da; hrÊþmænaþ

März: merze (2), merz, mhd., sw. M.: nhd. März; R.: im März zu fließen beginnende Quelle: merzbrunne, mhd., sw. M.: nhd. »Merzbrunnen«, im März zu fließen beginnende Quelle; R.: Name eines Banketts der straßburgischen Geschlechter ursprünglich im März gehalten: martsche, mhd., F.: nhd. Name eines Banketts der straßburgischen Geschlechter ursprünglich im März gehalten; R.: zum März gehörig: merzic, mhd., Adj.: nhd. zum März gehörig, märzisch; merzisch, mhd., Adj.: nhd. zum März gehörig, märzisch

März: ahd. lenzinmõnæd* 8?; merzo 7, März: ahd. lenzinmõnæd* 8?; merzo 7

Märzbier: merzebier, mhd., st. N.: nhd. Märzbier; merzeconvent, mhd., st. N.: nhd. Märzbier

Märzbier: mersesbÐr, mertzesbÐr, mnd., N.: nhd. Märzbier, im Frühjahr gebrautes besonders starkes Bier; mersbÐr, mertzbÐr, m¯rsbÐr, merschbÐr, mnd., N.: nhd. Märzbier, im Frühjahr gebrautes besonders starkes Bier; R.: besonders starkes Märzbier: marsbÐr, mnd., N.: nhd. besonders starkes Märzbier; R.: Keller für das Märzbier: merskellÏre*, merskeller, m¯rskeller, mnd., M.: nhd. Keller für das Märzbier; R.: Malz für das Märzbier: mertemolt, mertemalt, mnd., N.: nhd. Malz für das Märzbier

Märzbrunnen: merzebrunne, mhd., sw. M.: nhd. Märzbrunnen

Märzenblume«: mersenblæme, mertzenblæme, mnd., F.: nhd. »Märzenblume«

Marzipan (als besonders köstliches Dessert): marcipõn, martzepõn, martzapõn, mnd., Sb.: nhd. Marzipan (als besonders köstliches Dessert)

märzisch: merzic, mhd., Adj.: nhd. zum März gehörig, märzisch; merzisch, mhd., Adj.: nhd. zum März gehörig, märzisch

märzisch«: mertisch*, mertesch, mnd., Adj.: nhd. »märzisch«, im März eintretend

Märzveilchen: viæle, vigole, viggole, fyggole, vÆole, fiæle, mnd., sw. F.: nhd. Viole, Veilchen, liebliche Blume, Blume der Demut, Blume der Bescheidenheit, Frühlingsblume, Blüten und Blätter zur Arzneibereitung, Märzveilchen

Mäschchen«: mallieken, mnd., N.: nhd. »Mäschchen«, kleiner Ring, kleine Spange

Masche (F.) (1): ae. mÚscre; masc, Masche (F.) (1): ae. mÚscre; masc

Masche (F.) (1): mallie, malie, malge, mallege, mnd., F.: nhd. Masche (F.) (1), Öse, Spange

Masche -- Masche eines Gewebes: masche, mnd., F.: nhd. Masche eines Gewebes, Garnschlinge des Fischnetzes

Masche (F.) (1): ahd. maska* 22; masko* 3; R.: voller Maschen: ahd. masklÆh* 1; maskoht* 1, Masche (F.) (1): ahd. maska* 22; masko* 3; R.: voller Maschen: ahd. masklÆh* 1; maskoht* 1

Masche (F.) (1): masche, mhd., sw. F.: nhd. Masche (F.) (1), Schlinge

Masche (F.) (1): idg. *mer- (1); *meregh‑; *mozgo-, Masche (F.) (1): idg. *mer- (1); *meregh‑; *mozgo-

Masche (F.) (1): as. maska* 4, Masche (F.) (1): as. maska* 4

Masche (F.) (1): an. m‡skun, m‡skvi

Masche (F.) (1): stric, strich, mhd., st. M.: nhd. Band (N.), Strick (M.) (1), Seil, Fessel (F.) (1), Verstrickung, Fallstrick, Knoten (M.), Schlinge, Masche (F.) (1), Verknüpfung, Festknüpfung, Umschließung

Masche (F.) (1): germ. *maskæ-, Masche (F.) (1): germ. *maskæ-

Maschen -- Netz mit feinen Maschen: klÐntouwe, mnd., N.: nhd. Netz mit feinen Maschen

maschig: ahd. masklÆh* 1; maskoht* 1, maschig: ahd. masklÆh* 1; maskoht* 1

Maschine -- Maschine zur Hebung von Lasten ins oder aus dem Schiff bzw. auf die Stellage beim Hochbau: wippe, weppe, mnd.?, F.: nhd. Wippe, Brunnenschwengel, Maschine zur Hebung von Lasten ins oder aus dem Schiff bzw. auf die Stellage beim Hochbau, Schnellgalgen, Prelle, Hebel zur Spannung der Armbrust und der Schleudermaschinen, Schleudermaschine, ein Hebewerkzeug des Webers, Kippkarre, Stürzkarre

Maschine -- zur Hinrichtung gebrauchte Maschine mit Schwertern in die der Verurteilte durch eine Falltür stürzte: juncvrouwenwippe*, juncvrðwenwippe, jungfernwippe, mnd., F.: nhd. zur Hinrichtung gebrauchte Maschine mit Schwertern in die der Verurteilte durch eine Falltür stürzte

Maschine -- Maschine zur Herstellung von Schießpulver: krðtmȫle, krðtmoele, krðtmolle, mnd., F.: nhd. Pulvermühle, Maschine zur Herstellung von Schießpulver, Pulverfabrik

Maschine: werc, werch, werich, mhd., st. N.: nhd. Werk, Tat, Tätigkeit, Handlung, Geschäft, Handarbeit, Arbeit, Werkstück, Kunst, Kunstwerk, Bau, Bautätigkeit, Gemachtes, vollendete Handarbeit, Handwerk, vollendete Kunstarbeit, Bauwerk, Handwerkerzunft, Werkstatt, Bauhütte, Vorrichtung, Marterwerkzeug, Werkzeug, Rüstung, Gewebe, Stoff, Stoffgewebe, Flachs, Werg, Ausführung, Wirkung, Kampf, Frondienst, Koitus, zu weiterer Verarbeitung zubereiteter Rohstoff, was auf einmal verarbeitet wird besonders die zum Ausprägen einer bestimmten Anzahl Stücke einer Geldsorte gemischte Masse von Silber und Kupfer oder von Gold und Silber, Rohstoff, Maschine, Maschinerie, Belagerungsmaschine, Wurfmaschine, Wurfgeschütz, Gewerk

Maschine -- Armbrust die man durch Treten in einen Steigring oder Bügel mittels einer Maschine spannen musste: stÐgerÐparmborst, stÐgereiparmborst, mnd., F.: nhd. Armbrust mit Spannmaschine, Armbrust die man durch Treten in einen Steigring oder Bügel mittels einer Maschine spannen musste; stÐgerÐpesarmborst, stÐgereipesarmborst, mnd., F.: nhd. Armbrust mit Spannmaschine, Armbrust die man durch Treten in einen Steigring oder Bügel mittels einer Maschine spannen musste

Maschine: gerüste, geruste, mhd., st. N.: nhd. »Gerüst«, Waffenrüstung, Vorrichtung, Werkzeug, Ausrüstung, Aufbau, Gebäude, Maschine, Gestell, Kleidung, Schmuck, Gerät, Körper; geziuc, gezðc, geziuch, mhd., st. M., st. N.: nhd. Stoff, Zeug, Gerätschaft, Beweis, Zeuge, Zeugnis, Zeugenbeweis, Zeugenschar, Märtyrer, Werkzeug, Ausrüstung, Ausstattung, Material, Waffe, Waffen, Stoff, Besitz, Schöpfung, Organ, Hode, Maschine, Geschütz, Schar (F.) (2), Zeugungsglied

Maschine: antwerc, mhd., st. N.: nhd. Handwerk, Handwerkerverband, Erfindung, Einrichtung, Kriegsgerät, Belagerungsmaschine, Wurfmaschine, Maschine, Hervorgebrachtes, Geschöpf; R.: Maschine errichten: antwerken, antwercen, mhd., sw. V.: nhd. belagern, mit einer Belagerungsmaschine belagern, Maschine errichten; R.: Wurf aus einer Maschine: antwercwurf, mhd., st. M.: nhd. Wurf aus einer Maschine

Maschinenmeister: wercman, mhd., st. M.: nhd. »Werkmann«, Werkmeister, Handwerker, Baumeister, Künstler, Maschinenmeister, Arbeiter, Schmied, Schöpfer (M.) (2); wercmeister, mhd., st. M.: nhd. »Werkmeister«, Schöpfer (M.) (2), Baumeister, Handwerker, Künstler, Arbeiter, Vorarbeiter, Meister, Handwerksmeister, Maschinenmeister, Aufseher, Bauherr, Vorsteher des Stadtrates, Christus

Maschinerie: werc, werch, werich, mhd., st. N.: nhd. Werk, Tat, Tätigkeit, Handlung, Geschäft, Handarbeit, Arbeit, Werkstück, Kunst, Kunstwerk, Bau, Bautätigkeit, Gemachtes, vollendete Handarbeit, Handwerk, vollendete Kunstarbeit, Bauwerk, Handwerkerzunft, Werkstatt, Bauhütte, Vorrichtung, Marterwerkzeug, Werkzeug, Rüstung, Gewebe, Stoff, Stoffgewebe, Flachs, Werg, Ausführung, Wirkung, Kampf, Frondienst, Koitus, zu weiterer Verarbeitung zubereiteter Rohstoff, was auf einmal verarbeitet wird besonders die zum Ausprägen einer bestimmten Anzahl Stücke einer Geldsorte gemischte Masse von Silber und Kupfer oder von Gold und Silber, Rohstoff, Maschine, Maschinerie, Belagerungsmaschine, Wurfmaschine, Wurfgeschütz, Gewerk

Mase«: mõse (1), mouse, mhd., sw. F.: nhd. »Mase«, Wundmal, Narbe, Makel, Flecken (M.), Wunde, Scharte, Schorf

masen«: mõsen, mhd., sw. V.: nhd. »masen«, verwunden, beflecken

Maser: vlõder, mnd.?, Sb.: nhd. Ahorn, Maser, maseriges Holz

Maser: maser, mhd., st. M.: nhd. Maser, knorriger Auswuchs an Ahorn und anderen Bäumen, Maserholz, Becher aus Maserholz, Becher

Maser: ahd. Æda 14, Maser: ahd. Æda 14

Maser...: meserÆn, mhd., Adj.: nhd. Maser..., aus Maserholz bestehend

Maser: kindermõsel*, mnd., F.: nhd. Maser, Masern

Maser: vlader (1), flader*, mhd., st. M.: nhd. »Flader«, geädertes Holz, Maser; vladerholz, fladerholz*, mhd., st. N.: nhd. »Fladerholz«, geädertes Holz, Maser

Maser: as. masur 2, Maser: as. masur 2

Maser«: ahd. masar 28, Maser«: ahd. masar 28

Maser«: mõser, mnd., M.: nhd. »Maser«, gemasertes Holz

Maserholz: maser, mhd., st. M.: nhd. Maser, knorriger Auswuchs an Ahorn und anderen Bäumen, Maserholz, Becher aus Maserholz, Becher; R.: aus Maserholz bestehend: meserÆn, mhd., Adj.: nhd. Maser..., aus Maserholz bestehend; R.: Becher aus Maserholz: maser, mhd., st. M.: nhd. Maser, knorriger Auswuchs an Ahorn und anderen Bäumen, Maserholz, Becher aus Maserholz, Becher

Maserholz -- aus Maserholz bestehend: mõseren, mnd., Adj.: nhd. ahornen, aus Maserholz bestehend

Maserholz: vlõderenholt, mnd., N.: nhd. Ahornholz, Maserholz

maserig -- »maserig werden«: ahd. masarÐn* 5, maserig -- »maserig werden«: ahd. masarÐn* 5

maserig: maseroht, maseloht, mhd., Adj.: nhd. maserig, knorrig

maserig: mõserich, mõsererch, mnd., Adj.: nhd. maserig

maseriges -- maseriges Holz: vlõder, mnd.?, Sb.: nhd. Ahorn, Maser, maseriges Holz

masern: mõselen, masselen, mnd., sw. V.: nhd. masern, die Masern bekommen

Masern -- die Masern bekommen: mõselen, masselen, mnd., sw. V.: nhd. masern, die Masern bekommen

Masern: an. krefŒusætt, Masern: an. krefŒusætt

Masern: kindermõsel*, mnd., F.: nhd. Maser, Masern

Maserung: vleder, fleder*, mhd., st. M.: nhd. Bannerfähnlein, Maserung

Maserung: õderzoc, mhd., st. M.: nhd. »Aderzug«, Äderung, Maserung

Maske: scheim, mhd., st. M.: nhd. Glanz, Schimmer, Larve, Maske, Schaum; schem (1) 3, mhd., st. M.: nhd. »Schemen«, Schatten, Augenübel, Larve, Maske; schemebart, schembart, schenebart, schiembart, mhd., st. M.: nhd. »Schembart«, bösartige Larve, bärtige Larve, Maske, Maske mit Bart; R.: Maske mit Bart: schemebart, schembart, schenebart, schiembart, mhd., st. M.: nhd. »Schembart«, bösartige Larve, bärtige Larve, Maske, Maske mit Bart

Maske: larve, larfe, mhd., sw. F.: nhd. »Larve«, Schreckgestalt, Gespenst, Maske

Maske: an. draugr (1), Maske: an. draugr (1)

Maske: antlõt (2), mnd., N.: nhd. Antlitz, Angesicht, Gesicht, Aussehen, Maske, Kopf auf dem Geldstück; dǖvelschæ, duvelscho, mnd., M.: nhd. Larve, Maske
Maske: schȫnebõrt, schȫnbõrt, mnd., F.: nhd. Maske, Larve; ? slõde, mnd., Sb.: nhd. Maske?, böser Geist?; R.: Maske bzw. Larve die beim Maskenfest getragen wird: schædǖveleshȫvet*, schædǖvelshȫvet, schoduveleshovet, mnd., N.: nhd. Maske bzw. Larve die beim Maskenfest getragen wird, Teufelsantlitz

Maske: ahd. *grim... (2)?; grÆmo* 1; hagubart* 2; skema 9, Maske: ahd. *grim... (2)?; grÆmo* 1; hagubart* 2; skema 9

Maske: as. grÆmo? 1, Maske: as. grÆmo? 1

Maske: ae. grÆma; R.: furchterregende Maske: ae. ’gesgrÆma, Maske: ae. grÆma; R.: furchterregende Maske: ae. ’gesgrÆma

Maske: germ. *grÆmæ-, Maske: germ. *grÆmæ-

Maske: larve, larfe, lerve, mnd., F.: nhd. Larve, Gesichtsmaske, Maske

Maske: got. *greima, Maske: got. *greima

Maske: vordecke, vordeck, mnd., N.: nhd. Überdecke, Überbehang (bei einem Pferd oder Bett), Dach über einem Wagen, Deckel, Deckel des Bechers, Verdeck (des Wagens), Verdeck des Schiffes, Schiffsdeck, Schirmdecke, Schmuckdecke des Pferdes, Schmuckdecke des Streitrosses, Verhüllung des Gesichtes, Maske, Vorwand

Maskenfest -- Maske bzw. Larve die beim Maskenfest getragen wird: schædǖveleshȫvet*, schædǖvelshȫvet, schoduveleshovet, mnd., N.: nhd. Maske bzw. Larve die beim Maskenfest getragen wird, Teufelsantlitz
Maskenfest -- am Maskenfest zu Weihnachten und Silvester teilnehmen: schædǖvelen, schædüfelen, schuddüvelen, schoduvelen, mnd., sw. V.: nhd. als Teufel verkleidet bzw. vermummt herumlaufen, am Maskenfest zu Weihnachten und Silvester teilnehmen

Maskenlauf -- Maskenlauf betreiben: mummen (2), mommen, mnd., sw. V.: nhd. »mummen«, vermummen, sich verkleiden, verkleidet herumlaufen, Maskenlauf betreiben, verlarven

Maskenteufel: larvenkop, mnd., M.: nhd. »Larvenkopf«, Maskenträger, Maskenteufel

Maskenträger: larvenkop, mnd., M.: nhd. »Larvenkopf«, Maskenträger, Maskenteufel

Maskerade: mummenkanse*, mummenkanze, mnd., F.: nhd. Glücksspiel mit Würfeln verbunden mit Verkleidung und Umgang in den Häusern, Maskerade; mummenschanse*, mummenschanze, mummenscanse, mnd., F.: nhd. Glücksspiel mit Würfeln verbunden mit Verkleidung und Umgang in den Häusern, Maskerade; R.: Aufführung mit Maskerade während der Fastnachtsfeierlichkeiten der Hamburger Flandernfahrer: profÐtendans, mnd., M.: nhd. »Prophetentanz«, Aufführung mit Maskerade während der Fastnachtsfeierlichkeiten der Hamburger Flandernfahrer; R.: Teil der Maskerade anlässlich des fastnächtlichen profÐtendans: profÐtenbõrt, mnd., M.: nhd. »Prophetenbart«, Teil der Maskerade anlässlich des fastnächtlichen profÐtendans

maskieren: larven***, mnd., sw. V.: nhd. sich vermummen, maskieren

maskieren: vȫrbedecken*, vorbedecken, mnd.?, V.: nhd. vorn verhüllen, maskieren

maskiert: verbunden (3), ferbunden*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verbunden, verhüllt, vermummt, maskiert, mit heruntergelassenem Visier

Maskierter: larvÏre***, mnd., M.: nhd. Maskierter, Vermummter

maskulin: ae. werlic; werlÆce, maskulin: ae. werlic; werlÆce

Maß (1/16 Tonne): matje, mnd.?, Sb.: nhd. Maß (1/16 Tonne)

Maß -- bestimmtes Maß: lõken (1), lacken, laeken, mnd., N.: nhd. Laken (N.), Tuch, Zeug, gewebtes Material (meist aus Wolle oder Leinen), Stoff, Samt, Seide, Bettzeug, Tischtuch, bestimmtes Maß, Wandschmuck, auf Leinen (N.) gemalte Tapete, Gemälde; pas, mnd., M., N.: nhd. Schritt, Tritt, Pass, Passage, bestimmtes Maß, Mal, Normalmaß eines Wasserstandes, Normalmaß der Ladungsfähigkeit oder des Tiefganges eines Schiffes, am Trinkglase markierte Abschnitte desselben, freier Durchgang, Furt, Durchreisezeit, Passierschein, Geleitbrief, Weg, Richtung, Ort, Stelle, Zeitpunkt, Ladelinie, Pasch im Würfelspiel, rechtes Maß, Wohlgeordnetheit, Angemessenheit, Gelegenheit

Maß -- Bauernhof von bestimmter nach Maß der Getreideaussaat berechneter Größe: læpestÐde, mnd., F.: nhd. Lofstelle, Bauernhof von bestimmter nach Maß der Getreideaussaat berechneter Größe

Maß -- herrschaftlich festgesetztes Maß: vrænmõz, frænmõz*, mhd., st. N.: nhd. herrschaftlich festgesetztes Maß; vrænmez, frænmez*, mhd., st. N.: nhd. herrschaftlich festgesetztes Maß

Maß -- Bund bzw. Bündel als Maß für getrockneten Fisch: nos, næs, noss, mnd., M.: nhd. Bund bzw. Bündel als Maß für getrockneten Fisch

Maß -- bestimmtes Maß von Äckern: lant, land*, mnd., N.: nhd. Land, Erde, Erdoberfläche, festes Land, Festland, Landschaft, Gegend, Gebiet, größerer umgrenzter Landbezirk, Acker, Boden, Provinz, Distrikt, Grafschaft, Stammesherzogtum, Bewohner eines Landes, bestimmtes Maß von Äckern, Grundstück, Landbesitz, Länderei, Ackerland

Maß -- auf ein niedrigeres Maß setzen: mõtigen, mnd., sw. V.: nhd. Maß bestimmen, Maß und Ziel setzen, auf ein niedrigeres Maß setzen, ermäßigen, erleichtern, mildern, lindern; mÐtigen (1), mnd., sw. V.: nhd. mäßigen, Maß bestimmen, Maß und Ziel setzen, auf ein niedrigeres Maß setzen

Maß bei der Glasverarbeitung (Bedeutung örtlich beschränkt): lÆste, mnd., F., M., N.?: nhd. Leiste, schmaler Stoffstreifen, Saum (M.) (1), Rand, Besatz, Webkante, eingewebter Abschlussrand eines Tuches, Salband, schmales Holzstück zur Einfassung von Möbelstücken, Holzstreifen oder Metallstreifen zur Einfassung, Maß bei der Glasverarbeitung (Bedeutung örtlich beschränkt), Altarbekleidung, Antependium, Predella, gepflasterter Wegstreifen am Haus, Bürgersteig, Fußgängerweg

Maß: limpe, limp, mnd., F., N.: nhd. Angemessenheit, Maß, Glimpf, angemessenes Benehmen; mõs*** (3), mnd., F.: nhd. Maß, Abmessung, Maßhalten, Mäßigung, Mäßigkeit, Angemessenheit, Art und Weise, Methode, Mittel; mõte (1), mõt, maete, maite, mnd., F.: nhd. Maß, Abmessung, Maßhalten, Mäßigung, Mäßigkeit, Angemessenheit, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Methode, Mittel; mÐtichhÐt*, mÐtichÐt, mÐtichÐit, mnd., F.: nhd. Maß, Mäßigkeit, Maßhalten, Mäßigung, Zurückhaltung, Milde, Lauheit; mette (1) mnd., F.: nhd. Metze, Maß

Maß für flüssige Dinge (eine halbe »kanne«): pot (1), put, pat, puts, putz, mnd., M.: nhd. »Pott«, Topf, Becher, rundliches Gefäß, bauchiges Gefäß, Krug (M.) (1), Kanne, ein irdener Ofentopf in den Kachelöfen, Maß für flüssige Dinge (eine halbe »kanne«), Küchengeschirr, Kochtopf, Mischgefäß, Brenntiegel, Vorratsgefäß, als Tierfalle verwendetes Gefäß, Ofenkachel, Topfkachel

Maß -- als Maß für Tuch von unbekannter Größe: lichter (1), mnd.?, Adj.?: nhd. »leichter«?, als Maß für Tuch von unbekannter Größe

Maß...: mÐte*** (2), mnd., Sb.?: nhd. Maß...

Maß -- über Ziel und Maß hinausreichen: übertragen (1), über tragen, mhd., st. V.: nhd. übertragen (V.), an eine andere Stelle tragen, versetzen, ertragen (V.), tragen auf, überziehen, beladen (V.), belasten, schmücken, abnützen, mit sich herumtragen, überdenken, beraten (V.), übergeben (V.), zu hoch tragen, übermütig machen, an Gewicht schwerer sein (V.), übertreffen, bewahren, schützen, schonen, aufheben, beseitigen, vereiteln, unterlassen (V.), ein Übereinkommen treffen, etwas bestimmen, verabreden, vermögen zu, bestimmen, schlichten, versöhnen, sich überheben, über Ziel und Maß hinausreichen, übers Ziel hinausschießen, hinübertragen, auf sich nehmen, erdulden, dulden, befreien von, retten, schützen vor, verschonen mit, überziehen mit, erheben in, erheben über, höher sein (V.), Geduld haben, übereinkommen, vereinbaren

Maß: regele, regel, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Regel, Ordensregel, Vorschrift, Orden, Ordnung, Sprichwort, Norm, Maß; sac, mhd., st. M., st. N.: nhd. Sack, Tasche, Beutel (M.) (1), Sackleinen, Netz, Magen (M.), Bauch, Körper, Hure, Buhlerin, Sacktuch, Sacktuchkleidungsstück, Trauerkleid, Maß, Gewicht (N.) (1), Quantum von Weintrauben das auf einmal gepresst wird; saz, satz, sat, mhd., st. M.: nhd. Stelle, Sitz, Bestimmung, rechtliche Bestimmung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Art und Weise, Maß, Lage, Vertrag, Stand, Status, Stellung, Unterpfand, Verpfändung, Pfand, verpfändetes Gut, Spieleinsatz, Gesetzesbestimmung, Verordnung, Gesetz, Bündnis, Waffenstillstand, festgesetzter Wille, Testament, festgesetzter Preis, Tarif, Ausspruch, Besetzung, Vorsatz, Entschluss, Satz, Satzung, Feststellung, Sprung, Platz (M.) (1), Ordnung, Einsatz; sõze (1), mhd., st. F.: nhd. Sitz, Wohnsitz, Rastort, Rast, Ruhe, Versteck, Lauer (F.), Erhalt, Nachstellung, Lage, Stellung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Lebensweise, Einrichtung, Verhältnis, Maß, Belagerung, Stand, Regel, Ordnung, Brauch, Streben (N.); schaft (3), mhd., st. M.: nhd. Schaft, Speer, Speerlänge, Lanze, Fahnenschaft, Maß, Stange, Pflanzenschaft, Pflanzenstengel, Stiefelschaft; seil, mhd., st. N.: nhd. Schnur (F.) (1), Seil, Strick (M.) (1), Fessel (F.) (1), Leine, Linie, Maß, Längenmaß, Erntemaß, Richtlinie; ster (2), star, mhd., st. N.: nhd. Ster (M.) (2), Maß, Getreidemaß; stouf 1 und häufiger?, mhd., st. M.: nhd. Becher ohne Fuß, Kelch, Trinkbecher, Maß, hochragender Felsen; temperatðr, mhd., st. F.: nhd. »Temperatur«, Mischung, Maß, Mäßigkeit, Vermischung; temperÆe, mhd., st. F.: nhd. Mischung, Durcheinander, Maß, Mäßigkeit, Vermischung; R.: bestimmtes Maß: stücke, stück, stucke, stuck, mhd., st. N.: nhd. Teil, Stück, Hälfte, Abteilung, Bestandteil, Gegenstand, Abschnitt, Artikel, Einzelstück, Stück bebautes Land, bestimmte Bemessungseinheit, Anzahl von zwölf Dutzend, Zehntel einer Mark, einzelner ganzer Gegenstand, Ding, Sache, Angelegenheit, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Stück Leinwand, Stück Tuch, Stück Kleiderstoff, bestimmtes Maß; R.: ein Maß: schuoch, schuo, schuoh, schð, schðc, schðch, schæ, schæh, mhd., sw. M., st. M.: nhd. Schuh, Fuß, Fußbekleidung, Schuh als Längenmaß, ein Maß; R.: ein Maß das acht Sester enthält: sickel, mhd., st. M.: nhd. ein Maß das acht Sester enthält; R.: kleines Maß: sterel* (2), sterl, mhd., st. N.: nhd. kleines Maß; R.: Last als Maß: soum (2), sæm, mhd., st. M.: nhd. Saum (M.) (2), Last, Gepäck, Last eines Saumtieres, Last als Maß, Packpferd, Saumtier; R.: rechtes Maß: temperunge, mhd., st. F.: nhd. rechtes Maß, Mischung, gehörige Beschaffenheit, Mäßigung, Ausgewogenheit, Läuterung; R.: Schritt als Maß: schritmõl, mhd., st. N.: nhd. Schritt als Maß

Maß -- vier Maß enthaltend: viermÏzic, fiermÏzic*, mhd., Adj.: nhd. vier Maß enthaltend

Maß: an. bolli, justa, mõl (2), mõt (1), mõtÐr, mj‡t, mÏlir, skeppa, *sÏlda? (1); R.: gehäuftes Maß: an. hroki, hrokr; R.: Maß für Korn oder flüssige Waren: an. sõld (2); R.: Maß von 10 oder 12 Schiffspfund: an. lest (2); R.: rechtes Maß: an. hæf (1), mundang

Maß: getemperetheit*, getempertheit, mhd., st. F.: nhd. Mäßigung, Maß; gewage, mhd., st. F.: nhd. Maß, Einsetzung, Anordnung, Ordnung, Erwähnung; gewÏge (1), mhd., st. N.: nhd. Gewicht (N.) (1), Münzgewicht, Feingehalt einer Münze, Maß, Gewoge, Flut; hõm, hÏm, mhd., st. F.: nhd. Maß, Eichmaß; Æche, Æch, eich, mhd., st. F.: nhd. Maß, Maßbestimmung, Eichamt; kopf, koph, mhd., st. M.: nhd. Trinkgefäß, Schale (F.) (2), Becher, Kopf, Topf, Hirnschale, Schröpfkopf, Maß, Hohlmaß; R.: jüdisches Maß: gomor, mhd., Sb.: nhd. jüdisches Maß; R.: kleinstes Maß: korn (2), mhd., st. N.: nhd. kleinstes Maß; R.: klosterübliches Maß: klæstermõz 1, mhd., st. N., st. F.: nhd. »Klostermaß«, klosterübliches Maß; R.: Maß der ausgebreiteten Arme: klõfter, lõfter, mhd., st. M., st. N., st. F., sw. F.: nhd. Klafter, Maß der ausgebreiteten Arme; R.: Maß und Gewicht festsetzen: gemõzen, mhd., sw. V.: nhd. richtig messen, festsetzen, Maß und Gewicht festsetzen, eichen (V.), angeben, mäßigen, sich mäßigen, beschränken, vergleichen, gleichstellen, bezwingen, sich vergleichen, enthalten von, warten, ermessen, messen, verringern, zurückhalten von; R.: Maß von zwölf Saumlasten: kor (1), mhd., st. M.: nhd. Maß von zwölf Saumlasten; R.: öffentlicher Aufseher über Maß und Gewicht: hengÆsel, mhd., st. M.: nhd. öffentlicher Aufseher über Maß und Gewicht; hengÆsen, mhd., st. M.: nhd. öffentlicher Aufseher über Maß und Gewicht; R.: Stück Land von einem gewissen Maß: huobe, hðbe, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Hufe, Stück Land von einem gewissen Maß, Acker, Landbesitz, Grundstück, Landmaß

Maß: as. gimet* (1) 2; hodus* 2; met* (1) 2?; muddi* 394; R.: ein Maß: as. hinnus* 2, Maß: as. gimet* (1) 2; hodus* 2; met* (1) 2?; muddi* 394; R.: ein Maß: as. hinnus* 2

Maß: afries. lêpen 1 und häufiger?; mÐte 29; R.: 1/4 Maß: afries. fiõrder 1; R.: falsches Maß: afries. wanmÐte 4; R.: Rute als Maß: afries. jerde 7; R.: sechs Maß lange Wunde: afries. sexmÐte 4; R.: Wunde die ein betimmtes Maß hat: afries. mÐtedolch 31, Maß: afries. lêpen 1 und häufiger?; mÐte 29; R.: 1/4 Maß: afries. fiõrder 1; R.: falsches Maß: afries. wanmÐte 4; R.: Rute als Maß: afries. jerde 7; R.: sechs Maß lange Wunde: afries. sexmÐte 4; R.: Wunde die ein betimmtes Maß hat: afries. mÐtedolch 31

Maß: lÐre (1), mhd., lõre, lõr, mmd., st. F.: nhd. Lehre, Gelehrtheit, Wissen, Belehrung, Anleitung, Rat, Unterweisung, Unterricht, Vorbild, Regel, Gebot, Anweisung, Weisung, Führung, Kenntnis, Anordnung, Fügung, Wissen, Weisheit, Wissenschaft, Maß, Modell, Befehl, Ratschlag, Bildung; mõz (1), mhd., st. N.: nhd. Maß, Grad, bestimmtes Gefäß zum Messen, bestimmte Quantität, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), ortsüblich festgesetzte Maßeinheit, Messgefäß; mõze (1), mõz, mhd., st. F.: nhd. Maß, Mäßigkeit, Maßhalten, Zurückhaltung, Bescheidenheit, Maßstab, Ermessen, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Form, Gestalt, Ordnung, Stand, Verhältnis, Menge, Größe, Ausmaß, Abstand, Zeit, Richtschnur, Richtung, Orientierung, Messstab, Messgefäß, ortsüblich festgesetzte Messeinheit, Art und Weise, Mittel, gehörige Größe, Gewicht (N.) (1), Kraft, Ware, Raumausdehnung, Maßhaltung, Mäßigung, hohes Maß an, viel von; mÏze (1), mhd., st. F.: nhd. Maß; mÏzicheit, mÏzecheit, mÏzekeit, mhd., st. F.: nhd. Maß, Menge, Ware, Größe, Raumausdehnung, Zeit, Gewicht (N.) (1), Kraft, Mäßigung, Mäßigkeit, Enthaltsamkeit; mensðr, mhd., st. F.: nhd. Maß, Intervall; mez, mhd., st. N.: nhd. Maß, Ausdehnung, ortsübliches Hohlmaß oder Flächenmaß, Richtung, Wendung, Ziel, Flüssigkeitsmaß, Getreidemaß; mezzer (1), mhd., st. M.: nhd. Messer (M.), Maß; model, mhd., st. N., M.: nhd. »Model«, Maß, Form, Vorbild, Modell; modelÆe, mhd., st. F.: nhd. Maß, Form; pfunder*, phunder, mhd., st. M.: nhd. »Pfunder«, Maß, gewichtiger Mann, Gewicht (N.) (1); R.: bestimmtes Maß: last, mhd., st. M., st. F., st. N.: nhd. Last, Ladung (F.) (1), Belastung, Gewicht (N.) (1), Schwere, Ballast, Druck, Menge, Fülle, Masse, bestimmtes Maß; R.: bestimmtes Maß oder Gewicht: lõgel, lÏgel, lÐgel, mhd., st. N.: nhd. »Lägel«, Fass, kleineres Fass, Fässchen, Flasche, bestimmtes Maß oder Gewicht; lõgen (2), mhd., st. N.: nhd. »Lägel«, Fass, Fässchen, bestimmtes Maß oder Gewicht; R.: ein Maß festsetzen: mõzen (1), mÏzen, mhd., sw. V.: nhd. mäßigen, sich enthalten (V.), Maß halten, sich mäßigen, beschränken, verringern, sich zurückhalten, einschränken, zügeln, abmessen, messen, festsetzen, ein Maß festsetzen, kontrollieren, abschätzen, befreien von; R.: hohes Maß an: mõze (1), mõz, mhd., st. F.: nhd. Maß, Mäßigkeit, Maßhalten, Zurückhaltung, Bescheidenheit, Maßstab, Ermessen, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Form, Gestalt, Ordnung, Stand, Verhältnis, Menge, Größe, Ausmaß, Abstand, Zeit, Richtschnur, Richtung, Orientierung, Messstab, Messgefäß, ortsüblich festgesetzte Messeinheit, Art und Weise, Mittel, gehörige Größe, Gewicht (N.) (1), Kraft, Ware, Raumausdehnung, Maßhaltung, Mäßigung, hohes Maß an, viel von; R.: Maß halten: mõzen (1), mÏzen, mhd., sw. V.: nhd. mäßigen, sich enthalten (V.), Maß halten, sich mäßigen, beschränken, verringern, sich zurückhalten, einschränken, zügeln, abmessen, messen, festsetzen, ein Maß festsetzen, kontrollieren, abschätzen, befreien von; R.: mit Maß: mÏzlÆche (1), mhd., Adv.: nhd. »mäßlich«, mit Maß, nicht sehr, maßvoll, mäßig, wenig, ziemlich, anständig, angemessen; mÏzlÆchen, mhd., Adv.: nhd. »mäßlich«, mit Maß, nicht sehr, maßvoll, mäßig, wenig, ziemlich, anständig

Maß: got. *fullja, mela* 1, mitadjo* 1, mitaþs* 12, ? *met

Maß (von der Spitze des Daumens bis zum Ellenbogen): dðmelle, dðmelne, dðmel, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Daumelle«, Maß (von der Spitze des Daumens bis zum Ellenbogen), Elle

Maß -- das Maß seiner Kraft zu hoch anschlagen: vermezzen (1), virmezzen, vormezzen, fermezzen*, mhd., st. V.: nhd. ausmessen, abmessen, bestimmen, verabreden, zumessen, übergeben (V.), falsch messen, nicht treffen, verfehlen, das Maß seiner Kraft zu hoch anschlagen, übermütig sein (V.), kühn sein (V.), sich rühmen, prahlen, sich entschließen, erkühnen, anheischig machen, anmaßen, behaupten, sich aufraffen, fälschlich glauben, sich anmaßen, vermessen (V.), rühmen, herausnehmen, prahlen mit, beschließen, sich entschließen zu, tun wollen (V.), sich vornehmen, sich zutrauen, sich verpflichten, schwören, versichern, glauben, glauben an, sich erheben gegen, sich empören gegen, verlassen (V.)

Maß -- von gleichem Maß seiend: slicht (1), slecht, slich, mnd., Adj.: nhd. schlicht, flach, frei, offen, kahl, eben, von gleicher Höhe seiend, von gleicher Länge seiend, von gleichem Maß seiend, von gleicher Farbe seiend, einfärbig, glatt, gleitend, weich, behauen (Adj.), geglättet, poliert, geschliffen, gerade, schlank, dünn, glatt herabhängend, schlaff, leer, mit glatter Außenseite versehen (Adj.), frei von Verzierung seiend, einfach, gewöhnlich, kunstlos, ungeschmückt, klar, deutlich, ehrlich, gerecht, bürgerlich, bäuerlich, eingeschränkt, anspruchslos, gewöhnlich, durchschnittlich, bloß, rein, ohne besondere Bedingung bestehend, ohne besondere Umstände bestehend, geordnet, fertig, geregelt, verglichen, ausgeglichen, ins Reine gebracht, quitt, mild, sanft, arm, armselig, heruntergekommen, bescheiden (Adj.), von einfacher Lebensführung seiend, unauffällig, einfach von Verstand, voll Einfalt seiend, unschuldig, ungelehrt, beschränkt, unwissend, töricht, einfältig, schlecht (Bedeutung örtlich beschränkt), niederträchtig (Bedeutung örtlich beschränkt)

Maß: õme (1), æme, mhd., st. F., sw. M., sw. N.: nhd. Ohm, Maß, Hohlmaß, Flüssigkeitsmaß für Wein; drÆlinc, mhd., st. M.: nhd. dritter Teil, Maß, Gefäß, Anzahl, Dreipfennigstück; ermezzen (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Ermessen«, Maß; R.: abgestecktes Maß: abestich, mhd., st. M.: nhd. oberster Teil des Steinbruchs, abgestecktes Maß; R.: drei Maß fassend: drÆmÏzic 2, drÆmÏzec, mhd., Adj.: nhd. dreifachen Maßes seiend, drei Maß fassend; R.: ein Maß: alt (2), mhd., st. Sb.: nhd. ein Maß; altbecher, mhd., st. M.: nhd. »Altbecher«, ein Maß; R.: ein Maß durch ein eingebranntes Zeichen kennzeichnen: brennen (1), brinnen, bernen, burnen, prennen, mhd., sw. V.: nhd. brennen, in Flammen stehen, Licht brennen, als Brennholz verwenden, Brandstiftung verüben, verbrennen, abbrennen, ausbrennen, durch Brand zerstören, brandschatzen, durch Brand schädigen, durch Brandstiftung schädigen, brandmarken, Brandzeichen anbringen, ein Maß durch ein eingebranntes Zeichen kennzeichnen, anzünden, verwüsten, destillieren, filtern, läutern, durch Schmelzen läutern, leuchten, glänzen, glühen, härten, lodern, niederbrennen, einbrennen in, mit dem Feuertod bestrafen, quälen, peinigen, Kalk brennen; R.: in höchstem Maß begaben: durchcondinieren, mhd., sw. V.: nhd. in höchstem Maß begaben, vollständig ausstatten; R.: Maß für Obst das als Brückenzoll gefordert wird: bruckmetze, mhd., sw. M.: nhd. Maß für Obst das als Brückenzoll gefordert wird; R.: Maß nehmen: bespennen, mhd., sw. V.: nhd. Maß nehmen, nach Spannen messen

Maß -- das gehörige Maß überschreiten: unmõzen (1), mhd., sw. V.: nhd. maßlos sein (V.), das gehörige Maß überschreiten

Maß: zil (1), zel, mhd., st. N., st. M.: nhd. Ziel, Zielscheibe, Festsetzung, Bestimmung, Zweck, Absicht, Zielsetzung, festgesetzter Zeitpunkt, abschließender Zeitpunkt, abgegrenzter Zeitpunkt, Ende, Endpunkt, Ort, Gebiet, Zeit, Zeitpunkt, Termin, Zeitraum, Frist, Ablauf, Leben, Bestreben, Maß, Grenze, Ursprung, abgegrenzter Raum, Art und Weise; R.: das volle Maß nicht haltend: wan (3), mhd., Adj.: nhd. »wahn«, nicht voll, das volle Maß nicht haltend, leer, unerfüllt, erfolglos, hungrig; R.: falsches Maß: wanemõze 2, mhd., st. F.: nhd. unvollständiges Maß, falsches Maß, falsches Messgefäß; R.: unvollständiges Maß: wanemõze 2, mhd., st. F.: nhd. unvollständiges Maß, falsches Maß, falsches Messgefäß

Maß -- zu wenig Maß: undermõze, mhd., st. F.: nhd. »Untermaß«, zu wenig Maß, weniger als das übliche Maß

Maß -- Zeichen der öffentlichen Beglaubigung bei Maß und Gewicht: vrænzeichen, frænzeichen*, mhd., st. N.: nhd. »Fronzeichen«, Zeichen der öffentlichen Beglaubigung bei Maß und Gewicht

Maß -- weniger als das übliche Maß: undermõze, mhd., st. F.: nhd. »Untermaß«, zu wenig Maß, weniger als das übliche Maß

Maß -- das Maß überschreitend: ȫvertrÐdelÆken, ævertrÐdelÆken, mnd., Adv.: nhd. das Maß überschreitend, maßlos, ungeheuerlich

Maß -- mit gleichem Maß messen: mÐten (1), metten, mnd., st. V.: nhd. messen, abmessen, erwägen, einschätzen, abschätzen, rechnen, Ausdehnung von etwas ausmessen, Bergwerksanteil festlegen, mit gleichem Maß messen, zurückzahlen, erschüttern

Maß -- Maß zum Abmessen des Wasserstandes: pÐgel, peegell, pegel, mnd., M.: nhd. »Pegel«, fest installiertes Maßzeichen, Anzeiger einer bestimmten Quantität, Messinstrument das zur Kontrolle und Überprüfung eines festgesetzten Maßes oder einer vorgeschriebenen Füllmenge dient, kleineres Hohlmaß, Merk oder Zeichen in Gefäßen für flüssige Sachen zur Bestimmung ihres Inhaltes (Hing bzw. Knopf u. s. w.), dann die durch Pegel bezeichnete Teilung (Hälfte bzw. Viertel), Maß zum Abmessen des Wasserstandes, Maß zum Abmessen der Größe der Wunden

Maß -- Maß zum Abmessen der Größe der Wunden: pÐgel, peegell, pegel, mnd., M.: nhd. »Pegel«, fest installiertes Maßzeichen, Anzeiger einer bestimmten Quantität, Messinstrument das zur Kontrolle und Überprüfung eines festgesetzten Maßes oder einer vorgeschriebenen Füllmenge dient, kleineres Hohlmaß, Merk oder Zeichen in Gefäßen für flüssige Sachen zur Bestimmung ihres Inhaltes (Hing bzw. Knopf u. s. w.), dann die durch Pegel bezeichnete Teilung (Hälfte bzw. Viertel), Maß zum Abmessen des Wasserstandes, Maß zum Abmessen der Größe der Wunden

Maß -- rechtes Maß: pas, mnd., M., N.: nhd. Schritt, Tritt, Pass, Passage, bestimmtes Maß, Mal, Normalmaß eines Wasserstandes, Normalmaß der Ladungsfähigkeit oder des Tiefganges eines Schiffes, am Trinkglase markierte Abschnitte desselben, freier Durchgang, Furt, Durchreisezeit, Passierschein, Geleitbrief, Weg, Richtung, Ort, Stelle, Zeitpunkt, Ladelinie, Pasch im Würfelspiel, rechtes Maß, Wohlgeordnetheit, Angemessenheit, Gelegenheit

Maß -- was über ein übliches Maß hinausgeht: ȫvermõs, ævermõs, avermõs, mnd., F.: nhd. was über ein übliches Maß hinausgeht, was eine bestimmte Menge übersteigt, Übermaß, Überfluss, übermäßiges Essen und Trinken, Völlerei, zusätzliche Entschädigung, über die jemandem zugeteilten Deichabschnitte hinausgehende Deichstrecke, über das festgesetzte Maß hinausgehende Menge, Zugabe, außerordentliche Naturalabgabe an den Grundherrn; ȫvermõte (1), ævermõte, avermõte, mnd., F.: nhd. was über ein übliches Maß hinausgeht, was eine bestimmte Menge übersteigt, Übermaß, Überfluss, übermäßiges Essen und Trinken, Völlerei, zusätzliche Entschädigung, über die jemandem zugeteilten Deichabschnitte hinausgehende Deichstrecke, über das festgesetzte Maß hinausgehende Menge, Zugabe, außerordentliche Naturalabgabe an den Grundherrn

Maß -- richtiges Maß: middelmõte (1), middelmõt, mnd., F.: nhd. Mittelmaß, mittleres Verhältnis, richtiges Maß

Maß: germ. *mÐla-; *mÐtæ; *meta-; *metædu-; *metjæ-; *mettæ-; R.: ein Maß: germ. *sester, Maß: germ. *mÐla-; *mÐtæ; *meta-; *metædu-; *metjæ-; *mettæ-; R.: ein Maß: germ. *sester

Mass -- Mass für Hopfen: munt (2), mnd., F.: nhd. größeres Mass für ungelöschten Kalk, Mass für Hopfen?

Maß -- Maß für Getreide und Malz: molt (2), malt, mnd., N.: nhd. Maß für Getreide und Malz, ein Kornmaß

Maß -- Maß für Gerste: meltestok*, mültestok, muhltestok, mnd., M.: nhd. Maß für Gerste

Maß -- Maß für Malz: mælderlæp*, mnd., N.: nhd. Maß für Malz?; ? mælderloppelen?, mnd., N.: nhd. Maß für Malz?

Maß -- Maß und Ziel setzen: mõtigen, mnd., sw. V.: nhd. Maß bestimmen, Maß und Ziel setzen, auf ein niedrigeres Maß setzen, ermäßigen, erleichtern, mildern, lindern; mÐtigen (1), mnd., sw. V.: nhd. mäßigen, Maß bestimmen, Maß und Ziel setzen, auf ein niedrigeres Maß setzen

Maß -- Maß für trockene Sachen: mÐse (1), meise, mnd., F.: nhd. Maß für trockene Sachen, Korb zum Transport, Tonne (F.) (1), Fass, Gewichtseinheit für Kupfer

Maß -- Maß für Öl: ȫliestȫveken, mnd., N.: nhd. »Ölstübchen«, Maß für Öl

Maß -- über ein zum Mahlen festgesetztes Maß hinausgehende Malzmenge: ȫvermolt, ævermolt, mnd., N.: nhd. über ein zum Mahlen festgesetztes Maß hinausgehende Malzmenge

Maß -- über das Maß: ȫvermÐtich (2), ævermÐtich, mnd., Adv.: nhd. über das Maß, außergewöhnlich, sehr

Maß -- über das normale Maß hinausgehen: ȫverswengen, æverswengen, mnd., st. V.: nhd. »überschwängen«, über das normale Maß hinausgehen, sehr groß sein (V.)

Maß -- über das normale Maß hinausgehend: ȫverswengent, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »überschwängend«, über das normale Maß hinausgehend, alles übertreffend

Maß -- über das festgesetzte Maß hinausgehende Menge: ȫvermõs, ævermõs, avermõs, mnd., F.: nhd. was über ein übliches Maß hinausgeht, was eine bestimmte Menge übersteigt, Übermaß, Überfluss, übermäßiges Essen und Trinken, Völlerei, zusätzliche Entschädigung, über die jemandem zugeteilten Deichabschnitte hinausgehende Deichstrecke, über das festgesetzte Maß hinausgehende Menge, Zugabe, außerordentliche Naturalabgabe an den Grundherrn; ȫvermõte (1), ævermõte, avermõte, mnd., F.: nhd. was über ein übliches Maß hinausgeht, was eine bestimmte Menge übersteigt, Übermaß, Überfluss, übermäßiges Essen und Trinken, Völlerei, zusätzliche Entschädigung, über die jemandem zugeteilten Deichabschnitte hinausgehende Deichstrecke, über das festgesetzte Maß hinausgehende Menge, Zugabe, außerordentliche Naturalabgabe an den Grundherrn

Maß -- Richtigkeit des Maß messen: nõmÐten, nõchmÐten*, mnd., sw. V.: nhd. nachmessen, Richtigkeit des Maß messen

Maß -- Streichholz mit dem man ein gefülltes Maß abstreicht: lÆkenisse, lÆknisse, mnd., F., N.: nhd. Gleichheit, Ähnlichkeit, gleiche Gestalt, Gleichnis, Gleichniserzählung, Abbild, sichtbare Gestalt, Nachbildung, Exempel, Vergleich, Vertrag, feierlich geschmückte Totenbahre, Streichholz mit dem man ein gefülltes Maß abstreicht

Maß -- über das festgesetzte Maß hinausgehend: ȫvermȫdich, ævermȫdich, ȫvermoedich, overmodich, avermȫdich, mnd., Adj.: nhd. übermütig, stolz, überheblich, übertrieben, prunkvoll, groß, übermäßig, maßlos, über das festgesetzte Maß hinausgehend
Maß -- über ein festgesetztes Maß hinausgehende Menge: ȫveringe, overinge, æveringe, överinge, mnd., F.: nhd. Ertrag, Überschuss, über ein festgesetztes Maß hinausgehende Menge; ȫverȫke, ȫveroike, æverȫke, overoke, averȫke, mnd., M.: nhd. Überschuss, Überfracht, über ein festgesetztes Maß hinausgehende Menge, zusätzliche Schiffsladung, Last

Maß -- über ein vorgeschriebenes Maß hinausgehende Länge: ȫverlengede, æverlengede, auerlengede, mnd., F.: nhd. Überlänge, über ein vorgeschriebenes Maß hinausgehende Länge

Maß -- über ein zum Mahlen festgesetztes Maß hinausgehende Kornmenge: ȫverkærn, æverkærn, mnd., N.: nhd. »Überkorn«, über ein zum Mahlen festgesetztes Maß hinausgehende Kornmenge

Maß -- über ein festgesetztes Maß hinausgehende Füllung eines Gefäßes: ȫversackinge, æversackinge, aversackinge, mnd., F.: nhd. über ein festgesetztes Maß hinausgehende Füllung eines Gefäßes

Maß -- über das übliche Maß hinausgehen: ȫverstrÆken, æverstrÆken, mnd., st. V.: nhd. bestreichen, auftragen, durchstreichen, tilgen, über das übliche Maß hinausgehen

Maß -- über das vorgegebene Maß hinausgehende Aussaat an Getreide: ȫversõt, ȫversayt, æversõt, mnd., F.: nhd. Übersaat, größere Aussaat, über das vorgegebene Maß hinausgehende Aussaat an Getreide
Maß -- über ein bestimmtes Maß hinaus Gewachsenes: ȫverwas, æverwas, mnd., N.: nhd. »Überwuchs«, über ein bestimmtes Maß hinaus Gewachsenes

Maß -- Maß für die Mahlabgabe: matte (2), mat, mnd., F., N.: nhd. Metze (F.) (1), Trockenmaß, Maß für das Getreide, Maßgefäß zum Abendessen, vorgeschriebenes Hohlmaß für Abgaben, Maß für die Mahlabgabe

Maß -- geeichtes Maß für Öl: ȫliegemõte, olygemõte, olgemõte, mnd., F.: nhd. »Ölmaß«, geeichtes Maß für Öl; ȫliemõte, mnd., F.: nhd. »Ölmaß«, geeichtes Maß für Öl
Maß -- festgesetztes Maß das bei der Abrechnung von Pachtzahlungen zu Grunde gelegt wird: pachtmõte, pachtmaete, mnd., F.: nhd. »Pachtmaß«, festgesetztes Maß das bei der Abrechnung von Pachtzahlungen zu Grunde gelegt wird

Maß -- festgelegtes Maß: lÆnie, linige, linee, linege, line, mnd., F.: nhd. Linie, gezogene Linie, gerader Strich, horizontaler Strich in kaufmännischen Rechnungsbüchern, vertikaler Strich zur Abteilung der Kolumnen in Kalandern, Gradestrich der Sonnenuhr, Äquator, Leine, Strick (M.), Glockenseil, Schnur (F.) (1) zur Verpackung, Messleine, festgelegtes Maß, Abstammungslinie, Verwandtschaftsverhältnis, Familienstamm

Maß -- genau nach Maß handeln: linnen (1), mnd., sw. V.: nhd. genau nach Maß handeln

Maß -- hohes Maß an Geselligkeit: ȫverplicht, æverplicht, auerplicht, mnd., F.: nhd. hohes Maß an Geselligkeit, hohes Maß an geselligem Leben, über die gewöhnliche Abgabe hinausgehende Leistung

Maß -- hohes Maß an geselligem Leben: ȫverplicht, æverplicht, auerplicht, mnd., F.: nhd. hohes Maß an Geselligkeit, hohes Maß an geselligem Leben, über die gewöhnliche Abgabe hinausgehende Leistung

Mass -- größeres Mass für ungelöschten Kalk: munt (2), mnd., F.: nhd. größeres Mass für ungelöschten Kalk, Mass für Hopfen?

Maß -- ein Achtel Maß: ȫselmõte*, össelmõte, æsselmõt, mnd., F.: nhd. Hohlmaß, ein Achtel Maß

Maß -- durchschnittliches Maß: lantmõte, mnd., F.: nhd. landesübliches Maß, durchschnittliches Maß

Maß -- das übliche Maß übersteigend: ȫvermõte (2), ævermõte, avermõte, mnd., Adj.: nhd. übermäßig, das übliche Maß übersteigend

Maß -- ein Fuder als Maß haltend: vüederic, vuoderic, füederic*, fuoderic*, mhd., Adj.: nhd. Fuder..., ein Fuder als Maß haltend, ein Fuder schwer, zu einem Lastwagen gehörend

Maß -- ein Maß überschreiten: ȫverschrÆden, ȫverschrieden, ȫverschrÐden, ȫverschreiden, æverschrÐden, æverschreiden, averschreiden, mnd., st. V.: nhd. »überschreiten«, ein Maß überschreiten, gegen eine Ordnung verstoßen (V.), gegen eine Vorschrift verstoßen (V.)
Maß -- ein Maß für Holz: nege?, mnd.?, Sb.: nhd. ein Maß für Holz?

Maß -- über ein Maß hinausgehen: übermezzen, mhd., st. V.: nhd. »übermessen«, messen über, anmessen, übermessen, ausmessen, mit den Augen messend überblicken, hinwegsehen über, übersehen (V.), versäumen, über ein Maß hinausgehen, über eine Grenze hinausgehen, sich überheben

Maß -- Kännchen das ein Achtel Maß fasst: ȫselkenneken*, össelkenneken, otzelkenneken, mnd., N.: nhd. Kännchen das ein Achtel Maß fasst

Maß -- Maß eines Gefäßes bestimmen: pÐgelen (1), peylen, pegelen, mnd., sw. V.: nhd. ein Hohlmaß durch Kennzeichnung oder Markierung an einem Gefäß festlegen, Wunden ausmessen, abmessen, Daten erheben, Maß eines Gefäßes bestimmen, mit Messringen versehen (V.), mit Messknöpfen versehen (V.), messen, besonders die Tiefe eines Gewässers messen; pÐgen, mnd., sw. V.: nhd. ein Hohlmaß durch Kennzeichnung oder Markierung an einem Gefäß festlegen, Wunden ausmessen, abmessen, Daten erheben, Maß eines Gefäßes bestimmen, mit Messringen versehen (V.), mit Messknöpfen versehen (V.), messen, besonders die Tiefe eines Gewässers messen

Maß -- Maß bestimmen: mõten (1), mnd., sw. V.: nhd. mäßigen, besänftigen, mildern, Maß bestimmen; mõtigen, mnd., sw. V.: nhd. Maß bestimmen, Maß und Ziel setzen, auf ein niedrigeres Maß setzen, ermäßigen, erleichtern, mildern, lindern; mÐtigen (1), mnd., sw. V.: nhd. mäßigen, Maß bestimmen, Maß und Ziel setzen, auf ein niedrigeres Maß setzen

Maß -- Maß an einem Trinkgefäß bezeichnen: passen (1), mnd., sw. V.: nhd. »paschen«, passieren, an einer Stelle vorüberfahren, passend machen, einrichten, Würfelspiel betreiben, Pasch werfen, angenehm sein (V.), gelegen sein (V.), passen, Maß an einem Trinkgefäß bezeichnen, beachten, achten auf, sich kümmern um, berücksichtigen

Maß -- Maß für Abgaben: mælder, malder, mnd., N.: nhd. Malter, Mahlmaß, Hohlmaß für Getreide, Zählmaß, Mahlabgabe, Maß für Abgaben

Maß -- Maß für das Malz: mælderdinc, mnd., N.: nhd. Maß für das Malz?

Maß -- Maß für das Getreide: matte (2), mat, mnd., F., N.: nhd. Metze (F.) (1), Trockenmaß, Maß für das Getreide, Maßgefäß zum Abendessen, vorgeschriebenes Hohlmaß für Abgaben, Maß für die Mahlabgabe

Maß -- Maß für Butter: mÐle (1), meile, mnd., sw. F.: nhd. Trog, längliches Gefäß, Mulde, Maß für Butter

Maß -- kleines Maß für Flüssigkeiten: mengel, mengele, mengelen, mnd., N.: nhd. Mengel, kleines Maß für Flüssigkeiten, kleines Maß für Wein

Maß -- kleines Maß: mædel, mædele, mnd., N.: nhd. Maßgefäß, Form, kleines Maß

Maß -- Klafter als Maß der ausgebreiteten Männerarme: manklafter*, manklachter, mnd., M., N.: nhd. Mannklafter, Klafter als Maß der ausgebreiteten Männerarme

Maß -- kleines Maß für Wein: mengel, mengele, mengelen, mnd., N.: nhd. Mengel, kleines Maß für Flüssigkeiten, kleines Maß für Wein

Maß -- marktübliches Maß: marketmõte, marcmõte, mnd., F.: nhd. »Marktmaß«, marktübliches Maß

Maß -- landesübliches Maß: lantmõte, mnd., F.: nhd. landesübliches Maß, durchschnittliches Maß

Maß -- Krug der ein Achtel Maß umfasst: ȫselput, mnd., M.: nhd. Krug der ein Achtel Maß umfasst

Maß -- Stock der das jedem Siedehaus gelieferte Maß Sole anzeigte: sælestok*, sælstock, mnd., M.: nhd. Stock der das jedem Siedehaus gelieferte Maß Sole anzeigte

Maß -- Länge eines Fußes als Maß: vætbrÐt, vætbreit, mnd., M.: nhd. Fußbreit, Länge eines Fußes als Maß

Maß -- Korb als Maß für Rosinen: top, mnd.?, M.: nhd. Zopf, Spitze, höchstes Ende einer Sache, Baumwipfel, Wipfel einer Pflanze, Mastspitze, Spitze des Sackes, Spitze des Kopfes, Schopf, Kopf, Büschel, Klunker, Troddel, Maß für Flachs (24 oder 40 Hände voll oder risten), Topf als Maß für Rosinen, Korb als Maß für Rosinen

Maß -- in richtigem Maß: woltæmõte* (2), woltomate, mnd.?, Adv.: nhd. in richtigem Maß, in gehöriger Menge

Maß -- Markierung für ein Maß: tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, mnd., N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

Maß -- Maß des Pergaments: vel, vell, mnd., N.: nhd. Fell, Haut von Menschen oder Tieren, Tierfell mit Haaren als Material zur Herstellung von Pelzen und Leder, Pelzwerk, zubereitetes Tierfell, Schelte, Stück, Maß des Pergaments

Maß -- Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben: vorslõgen (1), mnd., sw. V.: nhd. niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, verschlagen (V.), zu Boden drücken, aus der Fassung bringen, niederdrücken, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat besonders Totschlag oder Schlägerei verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vorslõn, vorslaen, vorslahn, mnd., st. V.: nhd. niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, verschlagen (V.), zu Boden drücken, niederdrücken, aus der Fassung bringen, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat (besonders Totschlag oder Schlägerei) verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben

Maß -- Maß der ausgebreiteten Arme: võdem, võdum, vÐdem, võden, võdeme, võtme, vatme, vedem, vÐdeme, vÐtme, vetme, mnd., M.: nhd. Faden, Maß der ausgebreiteten Arme, Maß zu 6 Fuß gerechnet, Maßbezeichnung für Garn, Maßbezeichnung für Tauwerk, Maßbezeichnung für Tuche, Maßbezeichnung für Häute, Maß für die Höhe einer Mauer, Maß für die Dicke des Eises, Maß zur Bezeichnung der Meerestiefe, 6 Fuß hoher und 6 Fuß breiter Haufen von gescheitetem Brennholz, Garn, Schnur (F.), Draht, Kettenfaden, Einschlagsfaden, Würmchen

Maß -- geziemendes Maß im Auftreten: tõmelichÐt, tõmelicheit, mnd., F.: nhd. geziemendes Maß im Auftreten, Bescheidenheit

Maß -- ein Maß von 28 bis 30 Laken: tÐrlinc*, tÐrlink, terlink, mnd.?, M.: nhd. kleiner Ballen (M.) Tuch, kleiner Packen (M.) Tuch, ein Maß von 28 bis 30 Laken; tÐrninc*, tÐrnink, ternink, mnd.?, M.: nhd. kleiner Ballen (M.) Tuch, kleiner Packen (M.) Tuch, ein Maß von 28 bis 30 Laken

Maß -- ein Maß in der Landwirtschaft: toch (1), mnd.?, M.: nhd. Zug, Reise, Kriegszug, Verzug, Aufschub, eine Art der Bereitung von Tuch und Pelzwerk, aus einer Ware genommene Probe, ein Maß in der Landwirtschaft

Maß -- ein Maß für Garn: talspel, mnd., F.: nhd. Zaspel, ein Maß für Garn

Maß -- erlaubte Abweichung vom vorschriftsmäßigen Maß: võre (4), võr, fõre*, mnd., F.: nhd. Nachstellung, Hinterlist, Betrug, Gefährdung, Bedrohung, Gefahr, Schädigung, Beeinträchtigung, Nachteil, Risiko, drohendes Vorzeichen, Furcht, Angst, Besorgnis, Prozessgefahr, der den Parteien aus einer Verletzung der strengen Prozessregeln erwachsende Nachteil, Gefahr der Strafe bei Übertretung von Zunftregeln oder unerlaubtem Wettbewerb oder unrichtigem Maß und Gewicht, Strafe, erlaubte Abweichung vom vorschriftsmäßigen Maß, obrigkeitliche Untersuchung und Überwachung von Maßen und Waren und Gewichten und Münzen, Recht zur Überwachung und Untersuchung von Maßen und Waren und Gewichten und Münzen

Maß -- Gefahr der Strafe bei Übertretung von Zunftregeln oder unerlaubtem Wettbewerb oder unrichtigem Maß und Gewicht: võre (4), võr, fõre*, mnd., F.: nhd. Nachstellung, Hinterlist, Betrug, Gefährdung, Bedrohung, Gefahr, Schädigung, Beeinträchtigung, Nachteil, Risiko, drohendes Vorzeichen, Furcht, Angst, Besorgnis, Prozessgefahr, der den Parteien aus einer Verletzung der strengen Prozessregeln erwachsende Nachteil, Gefahr der Strafe bei Übertretung von Zunftregeln oder unerlaubtem Wettbewerb oder unrichtigem Maß und Gewicht, Strafe, erlaubte Abweichung vom vorschriftsmäßigen Maß, obrigkeitliche Untersuchung und Überwachung von Maßen und Waren und Gewichten und Münzen, Recht zur Überwachung und Untersuchung von Maßen und Waren und Gewichten und Münzen

Maß -- falsches Maß: wanmõte*, wanmate, mnd.?, F.: nhd. Untermaß, falsches Maß, unrichtiges Maß

Maß -- Fach als Maß für Dächer: vak (1), võk, fak, mnd., N.: nhd. Fach, Abteilung, Abteilung einer Räumlichkeit, Umfriedung, Zaun, Wand, Mauer, Raum zwischen zwei Scheidewänden, von Ständern und Querhölzern eingerahmtes Feld einer Fachwerkwand, von zwei benachbarten Ständerpaaren gebildetes Viereck, Vierkant, Maßeinheit für die Länge eines Hauses, Maßeinheit für die Berechnung von Steuern oder Zöllen, Raum, Räumlichkeit, kleines Gebäude, Bude, Mühlhaus, Kirche, Hölle, Raum in der Scheune wo das Getreide aufgehäuft wird, Fach als Maß für Dächer, Fach im Schrank, Fach in der Tasche, Bund Korallen, Stelle

Maß -- Maß einer Vierteltonne: vÐrdup, vÐrdop, mnd., N.: nhd. Hohlmaß, Maß einer Vierteltonne; vÐrp, mnd., N.: nhd. ein Hohlmaß, Maß einer Vierteltonne

Maß -- mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen: vorslõgen (1), mnd., sw. V.: nhd. niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, verschlagen (V.), zu Boden drücken, aus der Fassung bringen, niederdrücken, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat besonders Totschlag oder Schlägerei verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vorslõn, vorslaen, vorslahn, mnd., st. V.: nhd. niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, verschlagen (V.), zu Boden drücken, niederdrücken, aus der Fassung bringen, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat (besonders Totschlag oder Schlägerei) verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben

Maß -- Maß zur Bezeichnung der Meerestiefe: võdem, võdum, vÐdem, võden, võdeme, võtme, vatme, vedem, vÐdeme, vÐtme, vetme, mnd., M.: nhd. Faden, Maß der ausgebreiteten Arme, Maß zu 6 Fuß gerechnet, Maßbezeichnung für Garn, Maßbezeichnung für Tauwerk, Maßbezeichnung für Tuche, Maßbezeichnung für Häute, Maß für die Höhe einer Mauer, Maß für die Dicke des Eises, Maß zur Bezeichnung der Meerestiefe, 6 Fuß hoher und 6 Fuß breiter Haufen von gescheitetem Brennholz, Garn, Schnur (F.), Draht, Kettenfaden, Einschlagsfaden, Würmchen

Maß -- Maß zum Schenken: trul, mnd., F.?: nhd. Schenkgefäß, Maß zum Schenken

Maß -- ohne Maß: unmõte* (3), unmate, mnd.?, Adv.: nhd. ohne Maß, über die Maßen; unmõtelÆken*, unmõtliken, mnd.?, Adv.: nhd. ohne Maß, über die Maßen; unmõten*, unmaten, mnd.?, Adv.: nhd. ohne Maß, über die Maßen

Maß: ahd. ahtunga 15; gimez (1) 11; giwant* (1) 3?; mõz* (1) 1; mõza 14; *mõzÆ?; metamskaf* 5; metamunga* 5; metamðnskaft* 3; mÐtar* 5; mez (1) 108; mezhafti* 1?; mezhaftÆ* 5?; mezhaftida* 2; mezzigÆ* 3; rehtmez 1; saiga 12?; saigata* 2; sõtila* 4; skaramez* 2; staupus 13?; wÆsa* (1) 80; R.: ein Maß: ahd. lõgella 15; R.: ein Maß setzen: ahd. mezzæn* (1) 4; R.: ein Maß von 10 Rinderhäuten: ahd. dacra* 2; R.: Behälter als Maß für Flüssigkeiten: ahd. mezeimberi* 3; R.: einer Sache das rechte Maß geben: ahd. gimetamÐn* 3; metamÐn* 5; R.: falsches Maß: ahd. unmez (1) 11; R.: festgesetztes Maß: ahd. rihtmõz* 1; R.: geprüftes Maß: ahd. rihtmõz* 1; R.: in solchem Maß: ahd. alsama 3?; R.: kein Maß: ahd. unmez (1) 11; R.: Maß von zwei Pfund: ahd. zwigiwõgi* 2; zwiwõga* 1; zwiwõgi* 1; R.: mit Maß: ahd. mezhaftiu; R.: in ausgedehntem Maße: ahd. breitlÆhho* 1; R.: in demselben Maße ... wie: ahd. sama ... samasæ; samasæ ... sama; R.: in demselben Maße wie: ahd. sama 208; R.: in einem gewissen Maße: ahd. eddanfilu* 4; eddefilu* 2; R.: in einigem Maße: ahd. eddanfilu* 4; eddefilu* 2; R.: in hohem Maße: ahd. filu fram; R.: in reichem Maße: ahd. eddanfilu* 4; R.: in reichlichem Maße: ahd. follon 25; ginuogi (1) 115; R.: in richtigem Maße: ahd. rehto sus; R.: in ungleichem Maße: ahd. ungilÆhho* 7; R.: in vollem Maße: ahd. follÆhho* 8; R.: in welchem Maße: ahd. waz (1) 114?; R.: über die Maßen: ahd. ginæto 83; harto 322; unmõzo* 1; zi unmezze; unmez (3) 9, Maß: ahd. ahtunga 15; gimez (1) 11; giwant* (1) 3?; mõz* (1) 1; mõza 14; *mõzÆ?; metamskaf* 5; metamunga* 5; metamðnskaft* 3; mÐtar* 5; mez (1) 108; mezhafti* 1?; mezhaftÆ* 5?; mezhaftida* 2; mezzigÆ* 3; rehtmez 1; saiga 12?; saigata* 2; sõtila* 4; skaramez* 2; staupus 13?; wÆsa* (1) 80; R.: ein Maß: ahd. lõgella 15; R.: ein Maß setzen: ahd. mezzæn* (1) 4; R.: ein Maß von 10 Rinderhäuten: ahd. dacra* 2; R.: Behälter als Maß für Flüssigkeiten: ahd. mezeimberi* 3; R.: einer Sache das rechte Maß geben: ahd. gimetamÐn* 3; metamÐn* 5; R.: falsches Maß: ahd. unmez (1) 11; R.: festgesetztes Maß: ahd. rihtmõz* 1; R.: geprüftes Maß: ahd. rihtmõz* 1; R.: in solchem Maß: ahd. alsama 3?; R.: kein Maß: ahd. unmez (1) 11; R.: Maß von zwei Pfund: ahd. zwigiwõgi* 2; zwiwõga* 1; zwiwõgi* 1; R.: mit Maß: ahd. mezhaftiu; R.: in ausgedehntem Maße: ahd. breitlÆhho* 1; R.: in demselben Maße ... wie: ahd. sama ... samasæ; samasæ ... sama; R.: in demselben Maße wie: ahd. sama 208; R.: in einem gewissen Maße: ahd. eddanfilu* 4; eddefilu* 2; R.: in einigem Maße: ahd. eddanfilu* 4; eddefilu* 2; R.: in hohem Maße: ahd. filu fram; R.: in reichem Maße: ahd. eddanfilu* 4; R.: in reichlichem Maße: ahd. follon 25; ginuogi (1) 115; R.: in richtigem Maße: ahd. rehto sus; R.: in ungleichem Maße: ahd. ungilÆhho* 7; R.: in vollem Maße: ahd. follÆhho* 8; R.: in welchem Maße: ahd. waz (1) 114?; R.: über die Maßen: ahd. ginæto 83; harto 322; unmõzo* 1; zi unmezze; unmez (3) 9

Maß: gemÐtichhÐt*, gemÐtichÐt, gemÐticheit, mnd., F.: nhd. Maß, Maßhalten, richtiges Maß; gemicke, gemick, mnd., N.: nhd. Maß, rechtes Maß, Ziel; kaste, kast, kasse, kass, kase, mnd., M., F.: nhd. Kasten (M.), Aufbewahrungsort, Aufbewahrungskammer, Behälter, größerer Behälter, Truhe, Brauttruhe, Reliquienschrein, Geldkasten (M.), Geldkassette, Geldtruhe, öffentliche Kasse, Opferstock, Gotteskasten (M.), Armenkasse, Kasse zur Besoldung der lutherischen Geistlichen, Fassung für den Edelstein in einem Schmuckstück, abgeteilter Raum, Gefängnis, Gefangenenzelle, Loch, Maß; kasten (1), mnd., M.: nhd. Kasten (M.), Aufbewahrungsort, Aufbewahrungskammer, Behälter, größerer Behälter, Truhe, Brauttruhe, Reliquienschrein, Geldkasten (M.), Geldkassette, Geldtruhe, öffentliche Kasse, Opferstock, Gotteskasten (M.), Armenkasse, Kasse zur Besoldung der lutherischen Geistlichen, Fassung für den Edelstein in einem Schmuckstück, abgeteilter, Raum, Gefängnis, Gefangenenzelle, Loch, Maß; R.: Beamter der die Handelsgebühr einzieht und Aufsicht über Maß Gewicht und Ware der Krämer führt: hansegrÐve, hansegrõve, mnd., M.: nhd. Beamter der die Handelsgebühr einzieht und Aufsicht über Maß Gewicht und Ware der Krämer führt, Hansgraf, bremischer Beamter der die Bürgeraufnahme besorgt; hensegrÐve, hensegrõve, mnd., M.: nhd. Beamter der die Handelsgebühr einzieht und Aufsicht über Maß Gewicht und Ware der Krämer führt, Hansgraf, bremischer Beamter der die Bürgeraufnahme besorgt; R.: ein gewisses Maß des Landes im Herzogzum Bremen: grasspalle***, mnd., N.: nhd. ein gewisses Maß des Landes im Herzogzum Bremen; R.: ein Maß: hinkeman (1), henkeman, heynkeman, mnd., M.: nhd. schlechte Scheidemünze, kleine Münze, ein Maß; hunt (2), mnd., N.: nhd. ein Maß, ein Ackermaß, ein Sechstel Morgen (Elbmarschen und Wesermarschen), sechster Teil eines Morgens oder zwanzig Ruten, ein Torfmaß, sechzig bis siebzig Körbe; korf, mnd., M.: nhd. Korb, geflochtener Behälter, Verpackung von Gegenständen, ein Maß, Tragkorb, Füllendes, an einer Stange aufzuziehender Korb als Strandzeichen, größerer Korb zur Aufnahme von Menschen bei Außenarbeiten an Gebäuden, Wagenkorb, geflochtenes Überdach des Planwagens, Mastkorb, Bienenkorb (Bedeutung örtlich beschränkt), Korb zum Fischfang, Korbnetz, Flechtwerk zur Reinhaltung des Mühlgrabens, Korbgeflecht zur Befestigung lockeren Erdreichs, Schanzkorb, Uferbefestigung; R.: fest bestimmtes Maß: gesette (1), mnd., N.: nhd. Festsetzung, Aufstellung, Bestimmung, Anordnung, obrigkeitliche Festsetzung, Anordnung jeder Art, Maßbestimmung, Bursprake, Zunftordnung, Satzung, Statut, Gesetz des Moses, biblische Vorschrift, Bibel, Abschnitt eines Gedichts, Strophe, Abschnitt einer Prosaschrift, Übereinkommen, fest bestimmtes Maß, Abschnitt, Kapitel, Artikel, Artikel einer Klage, Satz als Maßzahl; R.: festgesetztes Maß für einen Klafter: klaftermõte*, klachtermõte, mnd., N.: nhd. »Klaftermaß«, festgesetztes Maß für einen Klafter; R.: gehäuftes Maß: hðpmõte, mnd., F.: nhd. gehäuftes Maß; R.: Klafter als Maß: klafter, klachter, mnd., N., M.: nhd. Klafter als Maß; R.: Maß bei der Verteilung der Sole: gæte (1), gate, mnd., F.: nhd. großes Gefäß (wie Kufe), Maß bei der Verteilung der Sole; R.: Maß für Bier und Butter: hinkeman (2), henkeman, henkelman, mnd., M.: nhd. Maß für Bier und Butter, Vierteltonne, halbe Tonne (F.) (2); R.: Maß für Früchte: koppele, koppel, kæpel, köppele, köppel, kople, mnd., N., F.: nhd. Band (N.), Strick (M.), Riemen zum Zusammenhalten, Riemen zur Befestigung des Zugtiers an der Deichsel bzw. am Fahrzeug, zusammengebundene Pferde bzw. Hunde, Hetzriemen der Jagdhunde, Verbindung, Schar (F.) (1), Haufe, Maß für Früchte; R.: Maß nach der Höhe: hæchhÐt*, hæchÐt, hæchÐit, hæcheit, hoecheit, hoicheit, mnd., F.: nhd. Höhe, Maß nach der Höhe, Bergeshöhe, Gipfel, Hoheit, hohe Stellung, hohes Ansehen, Erhabenheit, Würde, Stolz, Ehrwürdigkeit, Ehrerbietung, Hoheitsrechte, Hoheitsgebiet, Herrschaft, Obrigkeit; R.: Maß setzen: gemõten*, mnd.?, sw. V.: nhd. mäßigen, Maß setzen; R.: Maß von verschiedenen Größen: kræs, kroes, krois, kroys, kr¦s, krues, krðs, mnd., M., N.: nhd. Krug (M.) (1), Kanne aus Ton (M.) (1), Kanne aus Zinn oder auch Edelmetall im Allgemeinen zur Aufbewahrung oder zum Auftragen aber nicht zum Trinken, Maß von verschiedenen Größen, Trinkkanne; R.: mit dem amtlichen Maß vergleichen: kempen (2), mnd., sw. V.: nhd. eichen (V.), mit dem amtlichen Maß vergleichen, mit dem Brandzeichen versehen (V.) zur Beglaubigung des richtigen Maßes und Gewichtes; R.: nach dem Eichmaß Maß und Gewicht bestimmen und bezeichnen: Æken (1), mnd., sw. V.: nhd. eichen (V.), nach dem Eichmaß Maß und Gewicht bestimmen und bezeichnen; R.: rechtes Maß: gemicke, gemick, mnd., N.: nhd. Maß, rechtes Maß, Ziel; R.: richtiges Maß: gemÐtichhÐt*, gemÐtichÐt, gemÐticheit, mnd., F.: nhd. Maß, Maßhalten, richtiges Maß; R.: über das Maß hinaus gehäuft: hǖpet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gehäuft, über das Maß hinaus gehäuft
Maß -- starkes Maß: vulle (1), volle, mnd., sw. M.: nhd. Vollheit, alle Gebühr, starkes Maß

Maß -- Maß zu 6 Fuß gerechnet: võdem, võdum, vÐdem, võden, võdeme, võtme, vatme, vedem, vÐdeme, vÐtme, vetme, mnd., M.: nhd. Faden, Maß der ausgebreiteten Arme, Maß zu 6 Fuß gerechnet, Maßbezeichnung für Garn, Maßbezeichnung für Tauwerk, Maßbezeichnung für Tuche, Maßbezeichnung für Häute, Maß für die Höhe einer Mauer, Maß für die Dicke des Eises, Maß zur Bezeichnung der Meerestiefe, 6 Fuß hoher und 6 Fuß breiter Haufen von gescheitetem Brennholz, Garn, Schnur (F.), Draht, Kettenfaden, Einschlagsfaden, Würmchen

Maß -- Maß für Getreide und Wein und Bier: væder (3), fæder, voder, vodere, voeder, vöder, voider, voidere, voyder, vouder, vðder, vȫr, mnd., N.: nhd. Fuder, Wagenlast, Wagenladung, Maß für Getreide und Wein und Bier, Berechnungsmaß für Salz
Maß -- Maß für die Höhe einer Mauer: võdem, võdum, vÐdem, võden, võdeme, võtme, vatme, vedem, vÐdeme, vÐtme, vetme, mnd., M.: nhd. Faden, Maß der ausgebreiteten Arme, Maß zu 6 Fuß gerechnet, Maßbezeichnung für Garn, Maßbezeichnung für Tauwerk, Maßbezeichnung für Tuche, Maßbezeichnung für Häute, Maß für die Höhe einer Mauer, Maß für die Dicke des Eises, Maß zur Bezeichnung der Meerestiefe, 6 Fuß hoher und 6 Fuß breiter Haufen von gescheitetem Brennholz, Garn, Schnur (F.), Draht, Kettenfaden, Einschlagsfaden, Würmchen

Maß -- Maß für die Dicke des Eises: võdem, võdum, vÐdem, võden, võdeme, võtme, vatme, vedem, vÐdeme, vÐtme, vetme, mnd., M.: nhd. Faden, Maß der ausgebreiteten Arme, Maß zu 6 Fuß gerechnet, Maßbezeichnung für Garn, Maßbezeichnung für Tauwerk, Maßbezeichnung für Tuche, Maßbezeichnung für Häute, Maß für die Höhe einer Mauer, Maß für die Dicke des Eises, Maß zur Bezeichnung der Meerestiefe, 6 Fuß hoher und 6 Fuß breiter Haufen von gescheitetem Brennholz, Garn, Schnur (F.), Draht, Kettenfaden, Einschlagsfaden, Würmchen

Maß -- Maß für Wiesenland und Riedland: væderestal*, væderstal, voderstal, mnd., F.: nhd. Fuderzahl, Anzahl von Fudern, Maß für Wiesenland und Riedland

Maß -- Maß von Waren welche die Schiffsleute ohne Fracht zu zahlen zu Handelszwecken mit sich führen dürfen: vȫringe, voringe, mnd., F.: nhd. Führung, Leitung, Maß von Waren welche die Schiffsleute ohne Fracht zu zahlen zu Handelszwecken mit sich führen dürfen

Maß -- Maß Sole welches jedem Salzsiedehause zuerst mit Sicherheit gegossen werden kann und soll: vȫrwõter, vorwater, mnd., N.: nhd. Vorausteil am Solewasser, Maß Sole welches jedem Salzsiedehause zuerst mit Sicherheit gegossen werden kann und soll

Maß -- Maß haltend: woltæmõte* (1), woltomate, mnd.?, Adj.: nhd. gemäßigt, Maß haltend

Maß -- Maß bei Arzneibereitung: eierschelle, eyerschelle, mnd., F.: nhd. Eierschale, Maß bei Arzneibereitung

Maß -- kleines Maß für Flüssigkeiten: bolteke, boltke, mnd., M.: nhd. »Bolzchen«, kleines Maß für Flüssigkeiten, Maß für Bier

Maß -- großes gehäuftes Maß: bðrmõte, mnd., N.: nhd. Bauernmaß, großes gehäuftes Maß

Maß -- Maß für Bier: bolteke, boltke, mnd., M.: nhd. »Bolzchen«, kleines Maß für Flüssigkeiten, Maß für Bier

Maß -- Maß für Getreide oder Hopfen oder Ähnlichem: drȫmet, drȫmt, drȫmpt, drȫment, drumpt, dramet, mnd., N.: nhd. »Drömt«, Maß für Getreide oder Hopfen oder Ähnlichem
Maß -- Maß für Butter: botterammer, botteremmer, mnd., M.: nhd. Buttereimer, Maß für Butter

Maß -- Maß für Bier und Wein und Getreide: drÐlinc, drelink, drÆlinc, drilink, mnd., M.: nhd. Dreier, drei Pfennige, Viertel Schilling, Dreipfennigstück, Gefäß von anderthalb Tonnen oder drei Ankern, Maß für Bier und Wein und Getreide

Maß -- falsches Maß geben: entmÐten, entmeten, mnd., st. V.: nhd. falsches Maß geben, betrügen, nicht geben was einem zukommt

Maß für die Aussaat (soviel man mit einem Eimer besäen kann): ammersõt, mnd., F.: nhd. Ackermaß, Maß für die Aussaat (soviel man mit einem Eimer besäen kann)

Maß: bÐker, mnd., M.: nhd. Becher, Gefäß, Maß

Maß: visÐr, mnd., F.: nhd. Maß, Flüssigkeitsmaß zur Eichung; wÆse (1), wÆs, mnd.?, st. F.: nhd. Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Lebensart, Sitte, Gestalt, Form, Maß, Melodie

Maß -- Aufseher über den Butterverkauf der auf das richtige Maß zu sehen hat: bottermÐtÏre*, bottermÐtere, bottermÐter, mnd., M.: nhd. Aufseher über den Butterverkauf der auf das richtige Maß zu sehen hat

Maß -- ein Maß: bere, mnd.?, Sb.: nhd. ein Maß

Maß -- Daumen als Maß: dðme (1), dðm, mnd., M.: nhd. »Daume«, Daumen, Daumen als Maß, Daumkraft, Hebezeug, Handwinde, Zapfen (M.)

Maß -- bestimmtes Maß für Tuch: dæk (1), mnd., M.: nhd. Tuch, Gewebe aus starkem Leinen oder Wolle, Gewebe, Tuch um den Kopf, bestimmtes Maß für Tuch, Decke, Windel, Wischtuch, Kleidung, Kopftuch, Kopfbedeckung, Fischnetz

Maß -- Maß für Waren: balle, mnd., F.: nhd. Ballen (M.), gebündelte Verpackung, Maß für Waren

Maß -- Breite eines Fingers als Maß: vinger (1), finger*, mnd., M.: nhd. Finger (M.), Hand, Finger (M.) zum Zeigen, Breite eines Fingers als Maß, Schwurfinger (M.), erhobener Zeigefinger bei der Vollziehung eines Rechtsaktes, die erhobenen Finger (Pl.) des Richters und der Dingleute als Zeichen der Verfestung

Maß -- bestimmtes Maß von zwölf Scheffeln für Außendeichsland in Dithmarschen: tÐl (2), mnd., F.: nhd. Bestand der tÐlacht in der Gegend um Norden in Ostfriesland, einer der acht Bezirke der tÐlacht die ihre Ländereien genossenschaftlich verwalten, Anteil des einzelnen Mitglieds der tÐlacht am gemeinsamen Eigentum, Genossenschaftsanteil der im Familienverband vererbt wird, Aufteilungseinheit im Nutzland der tÐlacht, Landstück bestimmter Größe, Landstück von bestimmter Größe, Nutzland im Außendeichgebiet, Land das einer bebaut, bestimmtes Maß von zwölf Scheffeln für Außendeichsland in Dithmarschen

Maß -- bestimmtes Maß in bestimmter Zeit jedem Siedehaus zu liefernder Sole: vlæt (1), vloet, vloit, vloyt, vlðt, vlut, vluet, vluit, mnd., F., M.: nhd. Fluss, Fließen, Strömen, Flut, flutendes Wasser, Wasserflut, Meeresflut, Ansteigen des Wassers, Sturmflut, Springflut, Strömung im Wasser, Strom, Salzflut, bestimmte Einheit des Solezuflusses, die Zeit in der das Sieden dieser Solemenge erfolgt (26 Tage und jährlich 13 Fluten vom 10. Januar bis 13. Dezember), Zufluss der Sole, bestimmtes Maß in bestimmter Zeit jedem Siedehaus zu liefernder Sole, Fluttide, Anschwellung des Wassers, Überflutung, Überschwemmung, Hochwasser, Sintflut, Wasserlauf, Strom, Kanal, Graben (M.), Ablaufgraben, Erguss von Tränen, Richtung der Allgemeinheit, Menge, Haufe, Haufen

Maß -- das gewöhnliche Maß überschreitend: vormÐten (2), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vermessen (Adj.), verwegen, wagehalsig, dreist, übermütig, selbstgerecht, eingebildet, anmaßend, das gewöhnliche Maß überschreitend, gewaltig, berühmt (Bedeutung örtlich beschränkt), hervorragend (Bedeutung örtlich beschränkt)

Maß -- ein Maß: vðst, vuest, fuist, fðst*, mnd., M.: nhd. Faust, geschlossene Hand, geballte Hand, ein Maß, zum Schlag geballte Faust, Mittel um etwas mit Gewalt durchzusetzen

Maß -- das rechte Maß haltend: tÐmelÆk*, temelik, temmelik, mnd.?, Adj.: nhd. gebührend, geziemend, das rechte Maß haltend; tÐmelÆken*, temeliken, temelken, mnd.?, Adv.: nhd. gebührend, geziemend, das rechte Maß haltend

Maß -- das Maß des Fadens geben: võdemen, vademen, mnd., sw. V.: nhd. das Maß des Fadens geben, Brennholz in Faden setzen

Maß -- bestimmtes Maß: vÐrendÐl, vÐrendel, vÐrendeil, mnd., N.: nhd. Viertel, Gewicht von 25 Pfund oder ¼ Pfund, bestimmtes Maß, Landmaß (27 Morgen), Stadtviertel und Gauviertel

Maß -- Ort an dem die Tonnen auf ihr richtiges Maß geprüft werden: õmehðs, mnd., N.: nhd. »Ahmhaus«, Ohmhaus, Eichamt, Ort an dem die Tonnen auf ihr richtiges Maß geprüft werden

Maß -- Maß von der Spitze des Daumen bis zum Ellenbogen: dðmÐlene, dumelne, dðmÐle, dðmelle, dðmÐlen, dðmeÐle, mnd., F.: nhd. Daumelle, Maß von der Spitze des Daumen bis zum Ellenbogen

Maß -- Maß und Gewichtsangabe: achtedÐl, achtedeil, achtededÐl, achtededeil, mnd., N.: nhd. achter Teil, Achtel, Maß und Gewichtsangabe, Achteltonne

Maß -- über ein Maß hinaus: dõrȫver, dõrover, darover, mnd., Adv.: nhd. darüber, worüber, über ein Maß hinaus, dabei, dazu, während eines Handelns bei etwas sein

Maß -- Arbeiter der das Maß der einzulassenden Sole angibt: vorslÐgÏre*, vorslÐger, mnd., M.: nhd. Arbeiter der das Maß der einzulassenden Sole angibt

Maß für Flachs (24 oder 40 Hände voll oder risten): top, mnd.?, M.: nhd. Zopf, Spitze, höchstes Ende einer Sache, Baumwipfel, Wipfel einer Pflanze, Mastspitze, Spitze des Sackes, Spitze des Kopfes, Schopf, Kopf, Büschel, Klunker, Troddel, Maß für Flachs (24 oder 40 Hände voll oder risten), Topf als Maß für Rosinen, Korb als Maß für Rosinen

Maß eines Fadens (Holz): võdemmõte, mnd., F.: nhd. Maß eines Fadens (Holz)

Maß -- von zehnfacher Maß: teinmechtich*, teynmechtich, mnd., Adj.: nhd. von zehnfacher Maß

Maß -- volles Maß: vüllede, vullede, vülde, mnd., F.: nhd. Fülle, volles Maß, voller Inhalt, Überfluss, Trunkenheit

Maß -- voll zukommendes Maß: vülle (1), mnd., st. F.: nhd. Fülle, vollständiger Inhalt, voll zukommendes Maß, große Menge, Überfluss, großer Reichtum

Maß: ae. andefen; bolla; bolle; byden; gemet (1); gewÚge; léap; mÚl (3); mÚþ (1); met (1); mitta; mitte; rihtebred; sester; þrefe; wÚg (2); R.: kleines Maß: ae. pÏgel; R.: ohne Maß: ae. ungemete, Maß: ae. andefen; bolla; bolle; byden; gemet (1); gewÚge; léap; mÚl (3); mÚþ (1); met (1); mitta; mitte; rihtebred; sester; þrefe; wÚg (2); R.: kleines Maß: ae. pÏgel; R.: ohne Maß: ae. ungemete

Maß -- Maß das bei Zahlung von Zins-Getreide u. s. w. üblich ist: schultmõte, mnd., F.: nhd. »Schuldmaß«, Abgabe von Getreide in bestimmter Höhe, Maß das bei Zahlung von Zins-Getreide u. s. w. üblich ist?

Maß -- Maß bei der Glasbereitung: spæle, spoele, spöle, spoule, mnd., M., F.: nhd. Spule, Federspule, Weber​spule, ein Gerät beim Spinnen (N.) und Weben, Teil des Heergewätes der Wollweber, Spule mit aufgewickeltem Metallfaden, Maß bei der Glasbereitung, Rolle, Garn, Bindfaden?, Kiel der Vogelfeder

Maß -- Kornscheffel als städtisches Maß: statschÐpel, statscheppel, mnd., M.: nhd. »Stadtscheffel«, Kornscheffel als städtisches Maß

Maß -- ge​strichenes Maß: strÆkmõte, strÆkmate, mnd., F.: nhd. »Streichmaß«, ge​strichenes Maß

Maß -- eine sechs Maß lange Wunde: sesmõte, mnd., F.: nhd. ein Sechsmäßler, eine sechs Maß lange Wunde

Maß -- ein Maß im Holzhandel: stÆge (1), mnd., F., N.: nhd. Stiege (F.) (2), Steige, ein Zählmaß, Zahl von 20, Getreidezehnt, ein Maß im Holzhandel, ein Flächenmaß für Äcker

Maß -- kleinstes Maß für die Verteilung der Sole am Sode: sol (1), sal, mnd., N.: nhd. kleinstes Maß für die Verteilung der Sole am Sode

Maß -- unrichtiges Maß: wanmõte*, wanmate, mnd.?, F.: nhd. Untermaß, falsches Maß, unrichtiges Maß

Maß -- über das Maß Gegebenes: tægõve*, togave, mnd.?, F.: nhd. Zugabe, über das Maß Gegebenes; tægift (1), mnd.?, F.: nhd. Zugabe, über das Maß Gegebenes

Maß -- Topf als Maß für Rosinen: top, mnd.?, M.: nhd. Zopf, Spitze, höchstes Ende einer Sache, Baumwipfel, Wipfel einer Pflanze, Mastspitze, Spitze des Sackes, Spitze des Kopfes, Schopf, Kopf, Büschel, Klunker, Troddel, Maß für Flachs (24 oder 40 Hände voll oder risten), Topf als Maß für Rosinen, Korb als Maß für Rosinen

Maß -- nach Zahl bzw. Maß bestimmen: schatten (1), mnd., sw. V.: nhd. schätzen, nach Zahl bzw. Maß bestimmen, nach Wert veranschlagen, bewerten, beurteilen, Geldstrafe auferlegen, Steuer (F.) eintreiben, Lösegeld fordern, Schatz geben, Steuer (F.) geben, Geldstrafe geben, brandschatzen, erpressen, ausplündern, schinden, Abgabe zahlen, Steuer (F.) zahlen

Maß -- nach Scheffeln berechnetes Maß: schÐpelmõte*, schepelmate, schÐpelmõt, mnd., N.: nhd. »Scheffelmaß«, nach Scheffeln berechnetes Maß, Messung nach Scheffeln

Maß -- Maß von Waren die ein Schiffsmann zu Handelszwecken frachtfrei mit sich führen darf: schipmannesvȫringe*, schipmansvȫringe, mnd., F.: nhd. »Schiffmannsführung«, Maß von Waren die ein Schiffsmann zu Handelszwecken frachtfrei mit sich führen darf
Maß -- Orgelregister mit engem Maß und sehr hellem Klang: rðschsimbel*, rðschzimbel, mnd., F.: nhd. Rauschzimbel, Orgelregister mit engem Maß und sehr hellem Klang

Maß -- Ständerhöhe des Gerüsts als Maß für die Gebäudehöhe: stÐgeringe (1), steigeringe, mnd., F.: nhd. Podium, Zuschauertribüne, Baugerüst, Stellage, Ständerhöhe des Gerüsts als Maß für die Gebäudehöhe, Stockwerk, Geschoß, Sturmleiter (F.) zum Ersteigen von Mauern

Maß -- Schiffslänge als Maß für Entfernungen auf See: schÐpeslanc (2), schepeslanc, mnd., N.: nhd. »Schiffslang«, Schiffslänge als Maß für Entfernungen auf See; schÐpeslenge, schepeslenge, mnd., F.: nhd. »Schiffslänge«, Schiffslänge als Maß für Entfernungen auf See; schÐpeslengede, schÐpeslenckte, schepeslenkte, mnd., F.: nhd. »Schiffslänge«, Schiffslänge als Maß für Entfernungen auf See

Maß -- relativ geringes Maß an Kraft: swakhÐt, swakheit, swackehÐt, mnd., F.: nhd. »Schwachheit«, Schwäche, relativ geringes Maß an Kraft, Altersschwäche, Benommenheit, krankhafter Schwächezustand, Umnachtung, Krankheit, Leiden, Mangel an Durchhaltevermögen

Maß -- Maß des in das Gemäß gestoßenen Getreides: stætmõte, mnd., F.: nhd. Stoßmaß, Maß des in das Gemäß gestoßenen Getreides

Maß -- Maß der Entfernung: schrÐde, schrit, mnd., M.: nhd. Schritt, Tritt, Maß der Entfernung

Maß -- Maß das bestimmt wie weit ein Haus mit seinen Vorbauten in die Straße vorspringen darf: spÐrmõte, mnd., F.: nhd. »Sperrmaß«, Maß das bestimmt wie weit ein Haus mit seinen Vorbauten in die Straße vorspringen darf

Maß -- Maß einer Fläche Landes die mit einem Gespann in bestimmter Zeit bestellt werden kann: span (1), mnd., M.: nhd. Gespann, Pferdegespann, Paar, Wagenladung, Fuhre (Mengenbezeichnung), Maß einer Fläche Landes die mit einem Gespann in bestimmter Zeit bestellt werden kann, Schar (F.) (1), Anhang, Gesellschaft, aufeinanderfolgende Haupttaue im Takelwerk eines Schiffes

Maß -- Maß in der Saline: rump, rümp, rumep, romp, mnd., M.: nhd. Rumpf, Leib, Körper, toter Körper, Leichnam, Körper ohne Kopf, den Körper bedeckendes Kleidungsstück, Leibchen, Obergewand ohne angesetzte Ärmel und Kragen, runder geflochtener Behälter, Bienenkorb, Salzscheffel, Maß in der Saline, längliches bauchiges Gefäss, Bottich, kleines Fass (für Getränke), Transportbehältnis, Teil des Untergestells eines Fahrzeuges, hölzerner Einfülltrichter über dem Mahlstein in der Mühle, Untergestell eines Tisches?

Maß -- Maß für Leinwand: slÐk, sleik, mnd., Sb.: nhd. Schlag Wiesenland, Maß für Leinwand

Maß -- Maß für Butter und Getreide und Bier: smalbant, smõlbant, smaelbant, mnd., F.?: nhd. schmal gebundene Tonne (F.) (1), Maß für Butter und Getreide und Bier, kleiner Lachs?

Maß -- ein Maß für trockene Dinge: schip (1), mnd., N.: nhd. ein Hohlmaß, kleiner Scheffel, ein Maß für trockene Dinge

Maß: ræde (2), roede, rode, roide, roude, rote, ræte, ræhe, rðde, rðte, mnd., F.: nhd. Schößling, Spross, abgeschnittener Zweig, Gerte, Rute, Zuchtrute, Strafe, Bündel aus Gerten, Stock, Stab, Herrschaftsabzeichen, Pfahl, Pfosten, längliches Bauteil, Eisenstange, Stange zum Recken von Tuchen, Maß, Messstab, Längenmaß (20 Fuß), Flächenmaß, Hohlmaß, Gerät zum Fischfang, Angel, Pflugsterz, Wurfarm eines Geschützes, Windmühlenflügel; schrætwacht, mnd., F.: nhd. Wasserwaage, Nivellierwaage, Maß, Norm; schrætwõge, mnd., F.: nhd. »Schrotwaage«, Wasserwaage, Nivellierwaage, Maß, Norm

Maß für die Tiefe eines Grabens (M.): stÐke, stÐk, steeke, stecke, stik*, mnd., st. M.: nhd. Stich, Stich einer Waffe, Stich eines Insekts, Bienenstich, Verletzung durch einen Stich, Stichwunde, Turnier, Stechspiel, Stich mit der Nadel (Bedeutung örtlich beschränkt), Stich zur Kennzeichnung bereiteter Tücher wobei der besten Sorte der volle Stich zu geben ist, Stich oder Punkt mit denen das Bleisiegel geprägt wird, bestimmte Form des Heftens, dem Silber entnommene Probe zwecks Feststellung des Feingehaltes durch Glühen im Schmelzofen, Stechen (N.), stechender Schmerz, Seitenstechen, Knoten (M.) bei dem das Tauende durch den Ring hindurchgesteckt wird, Strang eines Taues, Kehlstück geschlachteter Tiere, der Einstichstelle entnommenes Fleischstück, Spatenstich, Maß für die Tiefe eines Grabens (M.), Pfahlwerk

Maß (N.) zum Eichen (N.) der Solgefäße (Bedeutung örtlich beschränkt): stȫveken (1), stȫvken, stoefken, stȫken, stouken, stoviken, mnd., N.: nhd. Stübchen, Hohlmaß für Flüssigkeiten (besonders für Bier und Wein) und Butter und Honig, Vierviertelmaß, Maß (N.) zum Eichen (N.) der Solgefäße (Bedeutung örtlich beschränkt)
Maß -- Brot von dem ein gewisses Maß ein Scherf kostet: scherfbræt, mnd., N.: nhd. Brot von dem ein gewisses Maß ein Scherf kostet

Maß: idg. *mÐno‑; *mÐti‑, Maß: idg. *mÐno‑; *mÐti‑

Maß für Getreide (etwa ein Scheffel): stõre, mnd., Sb.: nhd. Maß für Getreide (etwa ein Scheffel)

Maß -- an das Kornhaus zu lieferndes Maß an Getreide als Zehntleistung: spÆkÏremüdde*, spÆkermüdde, mnd., M., N.: nhd. »Speichermütt«, an das Kornhaus zu lieferndes Maß an Getreide als Zehntleistung

Maß -- bestimmtes Maß für Heu: stõke, stake, mnd., M.: nhd. Stake, Stange, Zaunstange, Fahnenstange, Stiel, dicker Stock, Handstock, Wanderstock, Windlichtstock, Speer, Spieß, Schaft des Speeres oder Spießes, Leiterbaum, Bootsstange des Schiffers, Sperrholz zum Festhalten rutschender Ladung auf dem Wagen (M.), Knüppel, Prügel, Schlagstock, Pfähle auf denen die Fischnetze trocknen, Hopfenstange, Zaunpfahl, Palisade, Fischwehr, Fischzaun, Pfahl des Scheiterhaufens, Pfahl auf den die Köpfe Enthaupteter gesteckt werden, Gefangenblock, Schließblock, Gefängnis, Kerker, auf dem Feld aufgehäufte Menge Erntegut, bestimmtes Maß für Heu, Messrute (8 Ellen)

Maß -- als bestimmtes Maß Landes oder Zeuges: stranc* (2), strank, strenc, strenge, mnd., M., N.: nhd. Strang, Tau (N.), Strick (M.) (1), zusammengedrehter Strick (M.) (1), dickes aus mehreren Strängen zusammengedrehtes Seil, dünneres Seil, Dreizahl der Stränge die zusammen ein Ganzes bilden, Seil zum Binden oder zum Fesseln oder zum Aufhängen eines Menschen, Strick (M.) (1) des Henkers, Teil des Geschirrs mit dem Zugtiere angespannt werden, Packseil, Schiffstau (N.), Peitschenstrang, Geißelstrang, Strähne der Kette des Einzugsgarnes oder Aufzugsgarnes von einer bestimmten Anzahl Fäden beim Weben, 14 Fäden, Wachsstrang für gedrehte Kerzen, schmales langgestrecktes Stück Land, Ackerstreifen (M.), als bestimmtes Maß Landes oder Zeuges, Arm eines Gewässers, Flussarm, Nebenfluss, lang hingezogener Meeresarm, Abfluss eines Brunnens, Strand, Küste, Anteil an der Eichelmast (ein Drittel), geldlicher Anteil

Maß -- Abstreichen des Getreides vom gehäuften Maß: snat, mnd., M.: nhd. Streich, Strieme, Abstreichen des Getreides vom gehäuften Maß, Streichmaß

Maß -- Bier von dem ein gewisses Maß ein Scherf kostet: scherfbÐr, mnd., N.: nhd. billige Sorte Bier, Bier von dem ein gewisses Maß ein Scherf kostet

Maß -- ein Maß für Flachs: rõmel, mnd., N.?: nhd. ein Maß für Flachs, ein Bund Flachs, Flachsbündel; rÐmel, rÆmel, rÐmele, mnd., N.?: nhd. ein Maß für Flachs, ein Bund Flachs, Flachsbündel, ein Bündel Flachs von 20 Pfund (einem Stein)

Maß -- ein Maß für die Austeilung von Getreide: spendeschÐpel, spentschÐpel, mnd., M.: nhd. »Spendescheffel«, ein Maß für die Austeilung von Getreide

Maß -- ein Maß für geschichteten Haustein: strek?, mnd., M.: nhd. ein Maß für geschichteten Haustein?

Maß -- ein Maß für Salz: sæk (1), sogh, mnd., N.: nhd. ein Maß für Salz, viereckiger Korb von zwei Humpen

Maß -- ein Maß für Hopfen: sÐve, seeve, zeve, sÐf, mnd., N.: nhd. Sieb, durchlöcherter Sack zum Sichten des Mehles, Sieb im Bergwerk zum Sieben oder Waschen der Erze, Sichtbeutel, durchlöcherter Fischbehälter zur Aufbewahrung des Fanges, ein Maß für Hopfen

Maß -- ein Maß für Butter: snit (2), mnd., M.: nhd. ein Maß für Butter

Maß -- ein Maß: sðs (1), sus, zues, s¦s, mnd., Sb.: nhd. ein Maß, kleinstes Handelsmaß für Salz auf der Sülze, kleinstes Rechnungsmaß für die Rente aus der Sülze

Maß -- ein Maß beim Holzkauf: sestich (2), sestech, söstich, mnd., N.: nhd. ein Maß beim Holzkauf, Menge von 60 Schock

Maß« -- »zu Maß«: zemõze, mhd., Adv.: nhd. »zu Maß«

Maßangabe: bulte, bülte, bult, bült, mnd., M., F., N.: nhd. Haufe, Haufen, Hügel, Erdhügel, Ballen (M.), Bündel, Strohbündel, Strohsack, Matratze, Schlafsack, Verpackung, Maßangabe

Maßangabe -- Maßangabe für flüssige und trockene Waren: vat (2), võt, vad, fat*, mnd., N.: nhd. Fass (Inhalt sind meist flüssige und weiche Stoffe), Gefäß jeder Art und Größe, Tonne (F.) (1), Behälter, Topf, Schüssel, Teller, Maßangabe für flüssige und trockene Waren, Leib des Menschen als Gefäß geistiger Eigenschaften

Maßband: rÐp, rÐip, repp, reep, reip, rÐpe, rÐipe, mnd., M., N.: nhd. »Reep«, Seil, Strick (M.), Strang, Tau (N.), Reif (M.), Längenmaß für Tuch und Leinwand, Flächenmaß, Landstück von bestimmter Größe, Körpermaß, Gerät zum Fischfang, Maßband, Maßschnur

Maßband: mezlÆne, mhd., st. F.: nhd. »Messleine«, Maßband

Maßbestimmung: Æche, Æch, eich, mhd., st. F.: nhd. Maß, Maßbestimmung, Eichamt

Maßbestimmung: gesette (1), mnd., N.: nhd. Festsetzung, Aufstellung, Bestimmung, Anordnung, obrigkeitliche Festsetzung, Anordnung jeder Art, Maßbestimmung, Bursprake, Zunftordnung, Satzung, Statut, Gesetz des Moses, biblische Vorschrift, Bibel, Abschnitt eines Gedichts, Strophe, Abschnitt einer Prosaschrift, Übereinkommen, fest bestimmtes Maß, Abschnitt, Kapitel, Artikel, Artikel einer Klage, Satz als Maßzahl

Maßbestimmung -- Maßbestimmung für Leinwand u. s. w.: bret, bred, mnd., N.: nhd. Brett, Zahlbrett, Almosenbrett, Spielbrett, Schachbrett, Würfelbrett, Wandbrett, Tafel, Anschlagbrett für öffentliche Bekanntmachungen, Bildtafel, Holztafel die bemalt wird, Sitzbrett, erhöhter Sitz der Herrschaft, Versammlungstisch, Regierungstisch, Brett des Buchdeckels, Zählbrett des Münzers, Arbeitstisch des Goldschmieds, Maßbestimmung für Leinwand u. s. w.

Maßbezeichnung -- Maßbezeichnung für Tauwerk: võdem, võdum, vÐdem, võden, võdeme, võtme, vatme, vedem, vÐdeme, vÐtme, vetme, mnd., M.: nhd. Faden, Maß der ausgebreiteten Arme, Maß zu 6 Fuß gerechnet, Maßbezeichnung für Garn, Maßbezeichnung für Tauwerk, Maßbezeichnung für Tuche, Maßbezeichnung für Häute, Maß für die Höhe einer Mauer, Maß für die Dicke des Eises, Maß zur Bezeichnung der Meerestiefe, 6 Fuß hoher und 6 Fuß breiter Haufen von gescheitetem Brennholz, Garn, Schnur (F.), Draht, Kettenfaden, Einschlagsfaden, Würmchen

Maßbezeichnung -- Maßbezeichnung für Tuche: võdem, võdum, vÐdem, võden, võdeme, võtme, vatme, vedem, vÐdeme, vÐtme, vetme, mnd., M.: nhd. Faden, Maß der ausgebreiteten Arme, Maß zu 6 Fuß gerechnet, Maßbezeichnung für Garn, Maßbezeichnung für Tauwerk, Maßbezeichnung für Tuche, Maßbezeichnung für Häute, Maß für die Höhe einer Mauer, Maß für die Dicke des Eises, Maß zur Bezeichnung der Meerestiefe, 6 Fuß hoher und 6 Fuß breiter Haufen von gescheitetem Brennholz, Garn, Schnur (F.), Draht, Kettenfaden, Einschlagsfaden, Würmchen

Maßbezeichnung: kast (1), cast, mnd., N.: nhd. Wache, Hut (F.), Bewachung, Überwachung, Obhut, Aufsicht, Beaufsichtigung, Behälter?, Maßbezeichnung?

Maßbezeichnung -- Maßbezeichnung für Häute: võdem, võdum, vÐdem, võden, võdeme, võtme, vatme, vedem, vÐdeme, vÐtme, vetme, mnd., M.: nhd. Faden, Maß der ausgebreiteten Arme, Maß zu 6 Fuß gerechnet, Maßbezeichnung für Garn, Maßbezeichnung für Tauwerk, Maßbezeichnung für Tuche, Maßbezeichnung für Häute, Maß für die Höhe einer Mauer, Maß für die Dicke des Eises, Maß zur Bezeichnung der Meerestiefe, 6 Fuß hoher und 6 Fuß breiter Haufen von gescheitetem Brennholz, Garn, Schnur (F.), Draht, Kettenfaden, Einschlagsfaden, Würmchen

Maßbezeichnung -- Maßbezeichnung für das auf die Garnwinde aufgesponnene Garn: spille, mnd., F.: nhd. Spindel, Hauptarbeitsgerät der Frau, weibliche Erbfolgelinie, weibliche Verwandtschaft, weibliches Geschlecht, Drahtspindel, Spule für Golddraht oder Silberdraht, Maßbezeichnung für das auf die Garnwinde aufgesponnene Garn, Walze, Winde (F.), Welle, Golddraht, Silberdraht, Mühleisen, Drehachse für den oberen Mühlstein, Vorrichtung zum Heben oder Fortbewegen von Lasten, Ankerspill, Turmspindel

Maßbezeichnung -- eine Maßbezeichnung für Leinwand: brÐt (2), breit, mnd., N.: nhd. Breite, eine Maßbezeichnung für Leinwand

Maßbezeichnung -- Maßbezeichnung für Garn: võdem, võdum, vÐdem, võden, võdeme, võtme, vatme, vedem, vÐdeme, vÐtme, vetme, mnd., M.: nhd. Faden, Maß der ausgebreiteten Arme, Maß zu 6 Fuß gerechnet, Maßbezeichnung für Garn, Maßbezeichnung für Tauwerk, Maßbezeichnung für Tuche, Maßbezeichnung für Häute, Maß für die Höhe einer Mauer, Maß für die Dicke des Eises, Maß zur Bezeichnung der Meerestiefe, 6 Fuß hoher und 6 Fuß breiter Haufen von gescheitetem Brennholz, Garn, Schnur (F.), Draht, Kettenfaden, Einschlagsfaden, Würmchen

Maßbrett«: mõtebret, mõtbret, mnd., N.: nhd. »Maßbrett«, Muster, Modell, Lehre beim Bauen

Maße -- in reichlichem Maße: vollen (2), follen*, mhd., Adv.: nhd. in vollem Maße, in reichlichem Maße, vollauf, völlig, vollständig, genügend, ganz, ganz und gar, zur Genüge

Maße -- in vollem Maße: vollen (2), follen*, mhd., Adv.: nhd. in vollem Maße, in reichlichem Maße, vollauf, völlig, vollständig, genügend, ganz, ganz und gar, zur Genüge

Masse: last, mhd., st. M., st. F., st. N.: nhd. Last, Ladung (F.) (1), Belastung, Gewicht (N.) (1), Schwere, Ballast, Druck, Menge, Fülle, Masse, bestimmtes Maß; luot (2), mhd., st. F.: nhd. Last, Masse, Menge, Schar (F.) (1), Rotte (F.) (1); masse, mhd., st. F.: nhd. Masse, Klumpen (M.), Metallklumpen, ungestalteter Stoff; R.: zur großen Masse gehörig: meine (3), mein, mhd., Adj.: nhd. gehörig, zusammengehörig, gemeinsam, umgehend, vertraut, mehreren gehörig, gemeinschaftlich, unparteiisch, allen ohne Unterschied gemeinsam, allgemeinbekannt, für alle eingerichtet, gewöhnlich, alle umfassend gesamt, zur Gemeinde gehörig, zur großen Masse gehörig, niedrig, gemein, üblich, allgemein

Maße -- in bedeutendem Maße: afries. to grâtem, Maße -- in bedeutendem Maße: afries. to grâtem

Masse -- zusammengedrückte Masse: korpel, mnd., N.: nhd. zusammengedrückte Masse, Kloß

Maße -- Winde von bestimmtem Maße: haspe (3), mnd.?, M.: nhd. Haspel, Winde, Winde von bestimmtem Maße, Hebehaspel, Hebewerkzeug zum Aufwinden von Lasten, Garnwinde zum Abhaspeln des Garnes von der Spule; haspel, mnd., M.: nhd. Haspel, Winde, Winde von bestimmtem Maße, Hebehaspel, Hebewerkzeug zum Aufwinden von Lasten, Garnwinde zum Abhaspeln des Garnes von der Spule

Masse -- siedende Masse: an. vella (1), Masse -- siedende Masse: an. vella (1)

Masse: ae. cliewen; clott; falþing; miceln’ss, Masse: ae. cliewen; clott; falþing; miceln’ss

Masse -- klebrige Masse: klik (1), mnd., N.: nhd. klebrige Masse, klebriger Klumpen, Klecks, Ton (M.) (1), tonige Erde, Lehmerde

Masse -- als Masse an sich nehmen: anegemassen, mhd., sw. V.: nhd. als Masse an sich nehmen

Masse -- mit einer klebrigen Masse überstreichen: glarren, mnd.?, sw. V.: nhd. harzen, mit einer klebrigen Masse überstreichen

Masse -- Masse der Fäden: gõrn, gõren, garn, garen, garne, mnd., N.: nhd. Garn, gesponnener Faden aus Lein und Wolle oder Hanf u. s. w., Masse der Fäden, Garn zum Weben, Garn zum Zwirnen, Garn zu Lichtdochten, Strick (M.), Messschnur, Fischgarn (das offene Treibgarn und nicht das sackartige Netz), Netz, Vogelgarn, Wildgarn

Maße -- mit gleichem Maße teilen: lÆkedÐlen, mnd.?, sw. V.: nhd. gleich teilen, gerecht und billig teilen, mit gleichem Maße teilen

Maße -- in reichlichem Maße haben: ȫvervlȫdigen (1), ævervlȫdigen, ȫverfl²digen, mnd., sw. V.: nhd. überfließen, in Fülle vorhanden sein, Überfluss an etwas haben, in reichlichem Maße haben; ȫvervloien, ȫvervloyen, ævervloyen, overvloien, mnd., sw. V.: nhd. überfließen, im Überfluss vorhanden sein (V.), in reichlichem Maße haben, Überfluß an etwas haben

Masse -- teerartige Masse: ærlÆm, orlÆm, mnd., M.: nhd. teerartige Masse, Erdharz, Bergteer

Masse -- runde bzw. längliche Masse aus heilenden Substanzen: pille (1), pillen, mnd., F.: nhd. Pille, Arzneimittel, runde bzw. längliche Masse aus heilenden Substanzen; pillele, mnd., F.: nhd. Pille, Arzneimittel, runde bzw. längliche Masse aus heilenden Substanzen

Maße -- in hohem Maße: ȫversÐre, æversÐre, mnd., Adv.: nhd. sehr, in hohem Maße, über die Maßen; ȫvervlȫdlich* (2), ævervlȫdich, ȫvervloedich, ȫvervlȫtich, ȫvervlȫdinc, overvlodich, avervlȫdich, mnd., Adv.: nhd. in großer Menge, in hohem Maße, in Fülle, reichlich versehen mit, zum Überfluss, mehr als genug

Maße -- in besonderem Maße: sünderlingest, sünderlingst, sünderlings, sunderlinges, sunderlingest, mnd., Adv.: nhd. speziell, eigens, aus besonderem Anlass, insbesondere, in Sonderheit, vor allem, in besonderem Maße, sehr

Maße -- durch die Rechtsprechung in hohem Maße ausgewiesen: rechtrÆk, mnd., Adj.: nhd. »rechtreich«, sehr rechtskundig, durch die Rechtsprechung in hohem Maße ausgewiesen; R.: feingemahlene trockene Masse: stof, stæf, mnd., N., M.: nhd. Staub, aufgewirbelter Sand, Straßenstaub, Mehlstaub, Mühlstaub, Spreu, Stäubchen, Schmutz, lockere Erde, feiner Sand, feines Geröll, Schutt, feingemahlene trockene Masse, Pulver, Nichtigkeit, Wertlosigkeit, Makel, Flecken (M.), Unbedeutendes (N.)

Masse -- große Masse: mÐnichhÐt*, meinicheit, mnd., F.: nhd. Allgemeinheit, Gemeinwesen, Gemeinschaft, Vereinigung, Gemeinde, große Masse

Maße und Gewichte eichen (V.): gelÆken (2), geliken, mnd., sw. V.: nhd. gleichen, einem Dinge gleichmachen, gleich machen, Maße und Gewichte eichen (V.), nachbilden, vergleichen, ausgleichen, aussöhnen

Masse -- zum Färben von Tuchen verwendete Masse aus Blättern des Waides: postel, postille, mnd., Sb.: nhd. zum Färben von Tuchen verwendete Masse aus Blättern des Waides

Masse: ahd. dikkÆ* 36; giknet* 9; giwel* 13; hefÆ*; klæz 10?; knet* 3; massa 6; mihhila* 1; mihhilÆ* 29; samahafta* 1; samahaftÆ 18; samahaftigÆ* 1; samanhaftÆ 1; samanthaftÆ* 10; samanthaftigÆ 1; tapfarÆ* 4; R.: geknetete Masse: ahd. giknet* 9; R.: weiche Masse: ahd. teig 27; teiginna 4, Masse: ahd. dikkÆ* 36; giknet* 9; giwel* 13; hefÆ*; klæz 10?; knet* 3; massa 6; mihhila* 1; mihhilÆ* 29; samahafta* 1; samahaftÆ 18; samahaftigÆ* 1; samanhaftÆ 1; samanthaftÆ* 10; samanthaftigÆ 1; tapfarÆ* 4; R.: geknetete Masse: ahd. giknet* 9; R.: weiche Masse: ahd. teig 27; teiginna 4

Masse -- hornartige Masse: horn (1), horen, mhd., st. N.: nhd. Horn, hornartige Masse, hervorragende Spitze, Bergspitze, Blashorn, Horn zum Blasen, Hornhaut

Masse: swõre (1), swõr, swÐre, swÐr, mnd., F., N.: nhd. »Schwere«, Gewicht, Masse, Dicke (Bedeutung örtlich beschränkt), Feingehalt einer Silberlegierung, beträchtliches Ausmaß, Gewichtigkeit, körperliches Leid, Schmerzen, seelische Belastung, Betrübnis, Anstrengung, Mühe; swõrhÐt, swõrheit, schwõrhÐt, schwõrheit, swærhÐt, swærheit, mnd., F.: nhd. Gewicht, Masse, Schwere, beträchtliches Ausmaß, Gewichtigkeit, Beschwerde, Last, Not, Schwerfälligkeit, Trägheit, körperliches Leid, Schmerzen, seelische Belastung, Betrübnis, Belastung, Auflage, Beschwerlichkeit, Schwierigkeit, Mühe Anstrengung; swõrichhÐt*, swõrichÐt, swõricheit, zwarichhÐt, zwõrichheit, schwõrichÐt, schwõricheit, mnd., F.: nhd. Gewicht, Masse, Schwere, beträchtliches Ausmaß, Gewichtigkeit, Schwerfälligkeit, Trägheit, seelische Belastung, Betrübnis, Belastung, Auflage, Beschwerlichkeit, Anstrengung, Mühe, Schwierigkeit, Beschwerde, Last, Not; swõrnisse, swÐrnisse, swõrnis, swõrnüsse, mnd., F.: nhd. »Schwernis«, Gewicht, Masse, Schwere, Schwierigkeit, Beschwerde, Belastung, Last, Not, Beschwerlichkeit, Mühe, Anstrengung; swÐrede*, swÐrde, mnd., F.: nhd. »Schwere«, Gewicht, Masse; swÐrhÐt*, schwÐrhÐt, schwÐrheit, mnd., F.: nhd. Gewicht, Masse, Schwere, beträchtliches Ausmaß, Gewichtigkeit, Beschwerde, Last, Not, Schwerfälligkeit, Trägheit, körperliches Leid, Schmerzen, seelische Belastung, Betrübnis, Belastung, Auflage, Beschwerlichkeit, Schwierigkeit, Mühe Anstrengung; swÐrnisse, mnd., F.: nhd. »Schwernis«, Gewicht, Masse, Schwere, Schwierigkeit, Beschwerde, Belastung, Last, Not, Beschwerlichkeit, Mühe, Anstrengung; R.: der beim Tuchscheren entstehende Abgang der eine lockere sich leicht zusammenballende Masse bildet: schærhõr, mnd., N.: nhd. »Schurhaar«, der beim Tuchscheren entstehende Abgang der eine lockere sich leicht zusammenballende Masse bildet; R.: dickflüssige Masse die beim Auskochen von Pflanzenteilen entsteht: slÆm, mnd., M., N.: nhd. Schleim, Schlamm, weicher Schmutz, Lehm, Morast, Unrat, zähe Absonderung, klebrige Absonderung, Ausscheidung des menschlichen Körpers, dickflüssige Masse die beim Auskochen von Pflanzenteilen entsteht

Masse -- runde Masse: got. *kruppa, Masse -- runde Masse: got. *kruppa

Masse -- was auf einmal verarbeitet wird besonders die zum Ausprägen einer bestimmten Anzahl Stücke einer Geldsorte gemischte Masse von Silber und Kupfer oder von Gold und Silber: werc, werch, werich, mhd., st. N.: nhd. Werk, Tat, Tätigkeit, Handlung, Geschäft, Handarbeit, Arbeit, Werkstück, Kunst, Kunstwerk, Bau, Bautätigkeit, Gemachtes, vollendete Handarbeit, Handwerk, vollendete Kunstarbeit, Bauwerk, Handwerkerzunft, Werkstatt, Bauhütte, Vorrichtung, Marterwerkzeug, Werkzeug, Rüstung, Gewebe, Stoff, Stoffgewebe, Flachs, Werg, Ausführung, Wirkung, Kampf, Frondienst, Koitus, zu weiterer Verarbeitung zubereiteter Rohstoff, was auf einmal verarbeitet wird besonders die zum Ausprägen einer bestimmten Anzahl Stücke einer Geldsorte gemischte Masse von Silber und Kupfer oder von Gold und Silber, Rohstoff, Maschine, Maschinerie, Belagerungsmaschine, Wurfmaschine, Wurfgeschütz, Gewerk

Maße -- in hohem Maße: sÐre (4), sÐr, mnd., Adv.: nhd. schmerzlich, schmerzhaft, mit Schmerzen, sehr, heftig, in hohem Maße, eilig, eifrig; sÐrichlÆken, mnd., Adv.: nhd. schmerzlich, schmerzhaft, mit Schmerzen, sehr, heftig, in hohem Maße, eilig, eifrig

Maße -- in gleichem Maße: sæ (2), mnd., Adv.: nhd. so, auf diese Weise, in diesem Ausmaß, derart, solch, in gleichem Maße

Maße -- in solchem Maße: sædõn, sodan, sodÐn, sædõne, sædaen, soddõn, soddõne, sædenne, souden, sǖden, sǖdene, sæne, mnd., Adv.: nhd. so getan, so beschaffen (Adj.), solch, in solcher Weise, in solchem Maße, dermaßen; sægedõn, mnd., Adv.: nhd. so getan, so beschaffen (Adv.), solch, in solcher Weise, in solchem Maße, dermaßen; R.: Masse aus Zucker und Rosenöl in Pillenform als Heilmittel: suckerræsõte, suckerræsõt, mnd., Sb.: nhd. Rosenzucker, Masse aus Zucker und Rosenöl in Pillenform als Heilmittel; R.: Masse streichend auftragen: strÆken (1), stricken, stryken, strieken, strÐken, striken, mnd., st. V.: nhd. streichen, umherstreichen, herumstreichen, aufstreichen, glatt streichen, plätten, bügeln, bestreichen, anstreichen, einreiben, streichend bewegen, Unebenheiten beseitigen, abstreichen, Strich ziehen, zielstrebig gehen, sich in gerader Linie leicht fortbewegen, abwärts bewegen, laufen, eilen, gehen, ziehen, wandern, umherwandern, vagabundieren, streifen, schlendern, ausschwärmen, weggehen, weichen (V.) (1), nachgeben, klein beigeben, schlagen, Taue verfertigen, Geschützkugeln in flacher Bahn feuern, von der Flanke her streichen lassen, wischen, streifen, schärfen, wetzen, schmieren, Kornmaß abstreichen, Tuch und Leinen (N.) messen, Segel einziehen, durch Streichen der Segel die Fahrt abstoppen, mit dem Schiff beilegen, Flagge streichen, sich ergeben (V.), mit der Hand gleitend berühren, streifend hinfahren, liebkosend streichen, streicheln, glatt ziehen, Oberfläche eines anderen streifen, berühren, behandeln, Masse streichend auftragen, schmieren, schieben, vereinnahmen; R.: Masse zum Abdichten: stoppinge, mnd., F.: nhd. Stopfung, Masse zum Abdichten, Garnierung (Bedeutung örtlich beschränkt), Bekleidung (Bedeutung örtlich beschränkt), Abdichtung (Bedeutung örtlich beschränkt)

Maße -- in hohem Maße vorhanden: rÆke (2), rÆk, rÆch, mnd., Adj.: nhd. reich, reichlich, vermögend, wohlhabend, berühmt, angesehen, innerlich erfüllt, zufrieden, gütig, großzügig, in hohem Maße vorhanden, kostbar prächtig, volltönend, laut

Maße -- in gehäuftem Maße vorkommend: hǖpich (1), hǖpgich, h¦pgich, mnd., Adj.: nhd. gehäuft, große Zahl umfassend, in gehäuftem Maße vorkommend, reichlich
Masse: wicht (3), wichte, mnd.?, F.: nhd. Gewicht, Handlung des Wiegens, Schwere (F.), Last, Bürde, Masse, Waage, Gewichtstück für die Waage, ein bestimmtes Gewichtsmaß

Maße -- Beauftragter des Braunschweiger Rates der die Einhaltung rechter Maße überprüft und diese mit der Marke der Stadt bestätigt: tÐkemÐster, tÐkemeister, teikemÐster, teikemeister, mnd., M.: nhd. Beauftragter des Braunschweiger Rates der die Einhaltung rechter Maße überprüft und diese mit der Marke der Stadt bestätigt, die Gemäße Zeichnender, Eichmeister, Wardein; R.: die zur Ausprägung einer bestimmten Anzahl Geldstücke gemischte Masse: werk, wark, mnd.?, N.: nhd. Werk, Tätigkeit, Arbeit, Verrichtung, Gearbeitetes (N.), Erzeugnis der Arbeit, Erzeugnis der Handwerker, Meisterstück, Bau, Gebäude, Turm, Stockwerk, Belagerungswerkzeug, Kriegsmaschine, Geschütz, Arbeitsgerät, Werkzeug, Material zur Arbeit, Werg, Hede, Metall, die zur Ausprägung einer bestimmten Anzahl Geldstücke gemischte Masse, Bergwerk, Hüttenwerk, Gewerk, Amt, Innung, Zunft; R.: glühende Masse: vǖr, vǖer, vuer, vuir, viur, fuhr, vyr, vour, fǖr*, mnd., N.: nhd. Feuer, Verbrennungsvorgang, Feuer als Naturerscheinung, Brand, Flamme, Feuerschein, glühende Masse, Feuerball, Leidenschaft, Erregung, Eifer, Liebe, Inbrunst, Aufregung, Aufruhr, gezähmtes Feuer, Feuerstelle, Herdfeuer, Kochfeuer, Schmiedefeuer, Schmelzfeuer, Freudenfeuer, festliches Feuer, Opferfeuer, Feuerungsmaterial, Feuerholz, Zündstoff, schädliches Feuer, Feuer als Strafe, Schadenfeuer, Feuersbrunst, Feuer als Kampfmittel, Feuertod, Feuerprobe, mit Rötung verbundene Hautkrankheit

Maße -- in geringem Maße: klÐn (2), klein, klÐne, kleine, mnd., Adv.: nhd. wenig, gering, in geringem Maße, nicht

Masse -- angeschwollene Masse: swal (1), mhd., st. M.: nhd. Schwall, angeschwollene Masse, Schwung, Welle

Masse -- aus gleichförmiger Masse gebildet: einlãtic, einlãtec, mhd., Adj.: nhd. »einlötig«, aus gleichförmiger Masse gebildet, gleichgewichtig, lauter

Masse -- klumpige Masse: klæt, mhd., st. M.: nhd. Klumpen (M.), Knolle, klumpige Masse, Knäuel, Kugel, Knauf, plumpes Holzstück, Klotz, Keil, Knebel; kloz, mhd., st. M., st. N.: nhd. Klumpe, Klumpen (M.), Baumstumpf, klumpige Masse, Klotz, Baumklotz, Geschützkugel; klæz, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Kloß«, Klotz, Klumpe, Klumpen (M.), Knolle, Knäuel, Keil, Knebel, klumpige Masse, Kugel, Knauf, plumpes Holzstück

Maße -- in geringem Maße: wÐnich (2), weinich, wÐnink, mnd.?, Adv.: nhd. wenig, in geringem Maße, kaum

Maße -- Eichstelle zum Eichen der Maße: bernekõmer, mnd., F.: nhd. Schmelzhütte für Edelmetalle, Prüfstelle für Silbergehalt, Wägestelle für Silbergehalt, Eichstelle zum Eichen der Maße

Maße -- Münzen oder Maße oder Gewichte auf ihre richtige Beschaffenheit oder Straffälligkeit hin untersuchen oder beanstanden: võren (3), fõren*, mnd., sw. V.: nhd. nachstellen, gefährden, schädigen, in Prozessgefahr bringen, in Strafe nehmen, rügen, beanstanden, Münzen oder Maße oder Gewichte auf ihre richtige Beschaffenheit oder Straffälligkeit hin untersuchen oder beanstanden, auf die Probe stellen, befürchten, Angst haben vor; R.: zwei Drittel einer Menge oder einer Masse: twÐdÐl, mnd.?, N., M.: nhd. »Zweiteil«, zwei Drittel einer Menge oder einer Masse

Maße -- in hohem Maße: tapper (2), mnd., Adv.: nhd. tapfer, reichlich, in hohem Maße, eifrig nachdrücklich, tüchtig, gewichtig, energisch

Masse«: masse, massie, mnd., F.: nhd. »Masse«, Stück, Klumpen (M.)

Maßeinheit -- Maßeinheit für Flachs: borse (1), mnd., Sb.: nhd. Flachsbündel, Bündel, Bose, Maßeinheit für Flachs

Maßeinheit -- eine Maßeinheit: bðketbant*, buketbant, mnd., N.: nhd. eine Maßeinheit

Maßeinheit -- Maßeinheit für gestochenen Torf: afries. deiwerk 1 und häufiger?, Maßeinheit -- Maßeinheit für gestochenen Torf: afries. deiwerk 1 und häufiger?

Maßeinheit -- Maßeinheit für Grasland: afries. mÐth 1, Maßeinheit -- Maßeinheit für Grasland: afries. mÐth 1

Maßeinheit -- landwirtschaftliche Maßeinheit: schuopoze, schuppes, schðchbuze, schuoboze, schuochbuoze, schuepisse, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Schuppose, Ackermaß, kleineres Grundstück, landwirtschaftliche Maßeinheit, Schuhfleck, Schuhlappen

Maßeinheit -- Maßeinheit in der Ziegelbrennerei: slot, mnd., N.: nhd. Schloss, Fessel (F.) (1), Verschluss, Schließen (N.), fester Gewahrsam, Gefängnis, Vorrichtung am hinteren Ende des Gewehrlaufs die zum Abfeuern dient, durch Abschließen gesicherter Bezirk, verschließbarer Behälter, Schluss, Abschluss, Beschluss, Schlussaufstellung, Maßeinheit in der Ziegelbrennerei, Burg, Kastell

Maßeinheit -- ortsüblich festgesetzte Maßeinheit: mõz (1), mhd., st. N.: nhd. Maß, Grad, bestimmtes Gefäß zum Messen, bestimmte Quantität, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), ortsüblich festgesetzte Maßeinheit, Messgefäß

Maßeinheit -- Maßeinheit für Holz: afries. holtfæt 1, Maßeinheit -- Maßeinheit für Holz: afries. holtfæt 1

Maßeinheit -- eine Maßeinheit für Getreide: dienestmetze, mhd., sw. M.: nhd. »Dienstmetze«, eine Maßeinheit für Getreide; dienestmütte, mhd., st. N.: nhd. eine Maßeinheit für Getreide

Maßeinheit: ært (1), ȫrt, ort, oort, oert, oyrt, ohrt, ²rt, mnd., M., N., F.: nhd. Ort, Gegend, Stelle, Platz, äußerster Punkt, Ecke, Ende, Grenze, Richtung, Ausschnitt, Schneide, Winkel, Straßenecke, Raumecke, Schlupfwinkel, Eckhaus, Eckstein, spitzwinkliges Landstück, Landspitze, Teil einer Fläche, Zipfel, Meerbusen, Kante, Rand, Richtung, Spitze, Schärfe, Waffe, Pfeil, Schwert, Messer, Anfang, Ursprung, Ort, Stelle, Stück Landes, Maßeinheit, Flächenmaß (Bedeutung örtlich beschränkt), Hohlmaß (vierter Teil eines Maßes), Getreidemaß, Minute (Bedeutung örtlich beschränkt), Münzwert (vierter Teil einer Münze), Münze, münzähnliche Metallscheibe als Schmuckstück; R.: eine Maßeinheit: pÆselvak, pÐlvak, mnd., N.: nhd. »Peselfach«, eine Maßeinheit, Breite des Wohnraums zwischen zwei Ständerpaaren des Hauses; puten, mnd., Sb.: nhd. eine Maßeinheit; R.: eine Maßeinheit im Englandhandel: pronengier, mnd., Sb.: nhd. eine Maßeinheit im Englandhandel?; R.: festgesetzte normierte Maßeinheit: pÐgelmõte, mnd., F.: nhd. »Pegelmaß«, Markierung, Eichmaß an Gefäßen, festgesetzte normierte Maßeinheit; R.: Maßeinheit für fast alle trockenen und festen Massengüter: last, mnd., M., N., F.: nhd. Last, Gewicht (N.) (1), Ladung (F.) (1), Traglast, große Gewichtseinheit, Maßeinheit für fast alle trockenen und festen Massengüter, Belastung, Bedrängnis, Schwierigkeit, Schulden (F.), Gewissensnot, Auftrag, Beschwerde, Prozess?

Maßeinheit: væt, vout, voet, voit, voht, v¦t, vuet, fæt*, mnd., M.: nhd. Fuß, menschlicher Fuß, Glied eines Lebewesens das mit dem Boden in Verbindung ist, Fuß des Heiligenbilds, Tierfuß, Hufe, Pfote, Tatze, Klaue, Werkzeug zum Stehen und Gehen, Teil für das Ganze oder Teilganze bei Tieren, Maßeinheit, Längenmaß, agrarisches Flächenmaß, Unterteil, Untersatz, Ständer, Basis, Fundament (am Berg und am Altar wie auch an Bauwerken und Gefäßen), Bodensatz beim geschmolzenen Wachs (Bedeutung örtlich beschränkt), Einheit für die Länge der Orgelpfeife, Einheit für die Höhe des Tones, Unterbau, Grundmauer, Stand, Grundlage, Beschaffenheit; R.: auf eine bestimmte Maßeinheit bezogene Rechenweise: tal, tõl, t¯l, taal, mnd., M., F.: nhd. Zahl, Zählung, Rechnung, abstrakter Begriff für eine Menge, Mengenbegriff zur Durchführung von Rechenoperationen, Zahlwort, Benennung von Quantitäten, Zahlzeichen, Ziffer, Verhältnis, ein durch Rechnen oder Zählen gefundenes Verhältnis, Proportion, durch Abzählen gewonnene Reihenfolge, Rang, genaue Anzahl, festgesetzte Menge, große Anzahl, Zähleinheit, Großhundert (120 Stück), Geldwährung, gewisse Menge Waren oder Geld in nicht genau benannter Größe, Gruppe von bestimmter Anzahl, Teilmenge, Anteil, Vollzahl, Summe, Bestandteil einer Rechenorperation, berechneter Wert, Rechenweise für eine Währung, auf eine bestimmte Maßeinheit bezogene Rechenweise, Gruppe der man zugehört, Stand, gesprochenes Wort (Bedeutung örtlich beschränkt), Rede (Bedeutung örtlich beschränkt), Sprache (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: ein Viertel einer Maßeinheit: vÐrder, mnd., M.: nhd. ein Viertel einer Maßeinheit, der vierte Teil eines Scheffels, der vierte Teil der Himten, Flächenmaß, Maßgefäß; vÐrdevat, vÐrdevatt, virdevat, vÐrdent, mnd., N.: nhd. Hohlmaß, ein Viertel einer Maßeinheit, ein Viertel Faß, Virtelhimpten, Spint, Viertelscheffel; R.: Maßeinheit für die Berechnung von Steuern oder Zöllen: vak (1), võk, fak, mnd., N.: nhd. Fach, Abteilung, Abteilung einer Räumlichkeit, Umfriedung, Zaun, Wand, Mauer, Raum zwischen zwei Scheidewänden, von Ständern und Querhölzern eingerahmtes Feld einer Fachwerkwand, von zwei benachbarten Ständerpaaren gebildetes Viereck, Vierkant, Maßeinheit für die Länge eines Hauses, Maßeinheit für die Berechnung von Steuern oder Zöllen, Raum, Räumlichkeit, kleines Gebäude, Bude, Mühlhaus, Kirche, Hölle, Raum in der Scheune wo das Getreide aufgehäuft wird, Fach als Maß für Dächer, Fach im Schrank, Fach in der Tasche, Bund Korallen, Stelle; R.: Maßeinheit für die Länge eines Hauses: vak (1), võk, fak, mnd., N.: nhd. Fach, Abteilung, Abteilung einer Räumlichkeit, Umfriedung, Zaun, Wand, Mauer, Raum zwischen zwei Scheidewänden, von Ständern und Querhölzern eingerahmtes Feld einer Fachwerkwand, von zwei benachbarten Ständerpaaren gebildetes Viereck, Vierkant, Maßeinheit für die Länge eines Hauses, Maßeinheit für die Berechnung von Steuern oder Zöllen, Raum, Räumlichkeit, kleines Gebäude, Bude, Mühlhaus, Kirche, Hölle, Raum in der Scheune wo das Getreide aufgehäuft wird, Fach als Maß für Dächer, Fach im Schrank, Fach in der Tasche, Bund Korallen, Stelle

Maßeinheit: hæt (1), hoedt*, mnd., M.: nhd. Hut (M.), Kopfbedeckung, Wetterschutz, Eisenhut, Sturmhut als Schutzwaffe, Maßeinheit, Maßeinheit für Zucker, Trockenmaß für Salz und Getreide (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form), Ackermaß (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form); R.: eine Maßeinheit: kerve (3), mnd., F.: nhd. Erzkorb, tragbares Transportmittel zur Förderung der Erze, eine Maßeinheit; kip (1), kippe, mnd., N.: nhd. eine Maßeinheit, eine Mengeneinheit, Packen (M.), Bund; R.: Maßeinheit für Zucker: hæt (1), hoedt*, mnd., M.: nhd. Hut (M.), Kopfbedeckung, Wetterschutz, Eisenhut, Sturmhut als Schutzwaffe, Maßeinheit, Maßeinheit für Zucker, Trockenmaß für Salz und Getreide (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form), Ackermaß (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form)

Maßeinheit -- eine Maßeinheit für Flüssigkeiten: sestÏre*, sester, sestere, mnd., N.: nhd. ein Hohlmaß, eine Maßeinheit für Flüssigkeiten

Maßeinheit -- Maßeinheit für Butter und Honig: stappe (1), stap, mnd., M.: nhd. ein kleines hölzernes Gefäß mit einer längeren Daube die als Hand​habe dient (für Milch und Butter), Viertelmaß, Maßeinheit für Butter und Honig, Schindel?

Maßeinheiten -- den Maßeinheiten im Salzhandel mit Brügge entsprechend: swÐnisch*, swÐnsch, swensch, zwensch, mnd., Adj.: nhd. den Maßeinheiten im Salzhandel mit Brügge entsprechend

Maßelle -- geeichte Maßelle: mÐtestõke, mnd., M.: nhd. Messstab, geeichte Maßelle

Maßen -- mit Maßen: sæberlÆken, mnd., Adv.: nhd. mäßig, mit Maßen

Maßen -- über die Maßen: unmõte* (3), unmate, mnd.?, Adv.: nhd. ohne Maß, über die Maßen; unmõtelÆken*, unmõtliken, mnd.?, Adv.: nhd. ohne Maß, über die Maßen; unmõten*, unmaten, mnd.?, Adv.: nhd. ohne Maß, über die Maßen; ðtermõte*, utermate, mnd.?, Adv.: nhd. über die Maßen, außerordentlich; ðtermõten*, utermaten, mnd.?, Adv.: nhd. über die Maßen, außerordentlich; ðtermõtene*, utermatene, mnd.?, Adv.: nhd. über die Maßen, außerordentlich

Maßen -- Vertrag über ein zu bauendes Schiff mit Angaben von Maßen und Art: bÆlbrÐf, mnd., M.: nhd. Bielbrief, Vertrag über ein zu bauendes Schiff mit Angaben von Maßen und Art

Maßen -- Behörde zur Überwachung von Preisen und Maßen: schüttemÐsterÆe, schüttemeisterÆe, mnd., F.: nhd. Behörde zur Überwachung von Preisen und Maßen

Maßen -- eine Orgelpfeife mittleren Maßen mit gemischter Stimme aus Quinte und Oktave: rðschpÆpe, rðspÆpe, mnd., F.: nhd. Rauschpfeife, eine Orgelpfeife mittleren Maßen mit gemischter Stimme aus Quinte und Oktave

Maßen -- Angehöriger der städtischen Behörde zur Überwachung von Preisen und Maßen: schüttemÐster (2), schüttemeister, schuttemÐster, mnd., M.: nhd. Angehöriger der städtischen Behörde zur Überwachung von Preisen und Maßen

Maßen -- mit Maßen: mõze (2), mhd., Adv.: nhd. mit Maßen, in Maßen, mäßig; mõzen (2), mhd., Adv.: nhd. mit Maßen, mäßig

Maßen -- in Maßen: mõze (2), mhd., Adv.: nhd. mit Maßen, in Maßen, mäßig

Massen -- in Massen eingießen: bestörten, bestorten, mnd., sw. V.: nhd. »bestürzen«, stürzend bedecken, in Massen eingießen, einschütten, überstürzen, überschütten

Maßen -- Recht zur Überwachung und Untersuchung von Maßen und Waren und Gewichten und Münzen: võre (4), võr, fõre*, mnd., F.: nhd. Nachstellung, Hinterlist, Betrug, Gefährdung, Bedrohung, Gefahr, Schädigung, Beeinträchtigung, Nachteil, Risiko, drohendes Vorzeichen, Furcht, Angst, Besorgnis, Prozessgefahr, der den Parteien aus einer Verletzung der strengen Prozessregeln erwachsende Nachteil, Gefahr der Strafe bei Übertretung von Zunftregeln oder unerlaubtem Wettbewerb oder unrichtigem Maß und Gewicht, Strafe, erlaubte Abweichung vom vorschriftsmäßigen Maß, obrigkeitliche Untersuchung und Überwachung von Maßen und Waren und Gewichten und Münzen, Recht zur Überwachung und Untersuchung von Maßen und Waren und Gewichten und Münzen

Maßen -- obrigkeitliche Untersuchung und Überwachung von Maßen und Waren und Gewichten und Münzen: võre (4), võr, fõre*, mnd., F.: nhd. Nachstellung, Hinterlist, Betrug, Gefährdung, Bedrohung, Gefahr, Schädigung, Beeinträchtigung, Nachteil, Risiko, drohendes Vorzeichen, Furcht, Angst, Besorgnis, Prozessgefahr, der den Parteien aus einer Verletzung der strengen Prozessregeln erwachsende Nachteil, Gefahr der Strafe bei Übertretung von Zunftregeln oder unerlaubtem Wettbewerb oder unrichtigem Maß und Gewicht, Strafe, erlaubte Abweichung vom vorschriftsmäßigen Maß, obrigkeitliche Untersuchung und Überwachung von Maßen und Waren und Gewichten und Münzen, Recht zur Überwachung und Untersuchung von Maßen und Waren und Gewichten und Münzen

Maßen -- über die Maßen: ȫverhÐr, ȫverhÐre, æverhÐr, averhÐr, overher, mnd., Adv.: nhd. überall, auf der ganzen Fläche, über die Maßen, zu sehr, allzu; ȫvermõte (3), ævermõte, avermõte, mnd., Adv.: nhd. übermäßig, über die Maßen, außergewöhnlich, sehr; ȫversÐre, æversÐre, mnd., Adv.: nhd. sehr, in hohem Maße, über die Maßen

maßen«: mõten (2), mnd., Adv.: nhd. »maßen«; ? mõtingen***, mnd., sw. V.: nhd. »maßen«?

Massenei«: massenÆe, massnÆe, messenÆe, messnÆe, mhd., st. F.: nhd. »Massenei«, Hausgesinde, Dienerschaft, Gefolge, Hofstaat, Hofgesellschaft, Gesinde, Schar (F.) (1), ritterliche Gesellschaft

Massengrab: karnÏre (2), karnõre, mhd., st. N.: nhd. »Karner«, Massengrab, Grab

Massengüter -- Maßeinheit für fast alle trockenen und festen Massengüter: last, mnd., M., N., F.: nhd. Last, Gewicht (N.) (1), Ladung (F.) (1), Traglast, große Gewichtseinheit, Maßeinheit für fast alle trockenen und festen Massengüter, Belastung, Bedrängnis, Schwierigkeit, Schulden (F.), Gewissensnot, Auftrag, Beschwerde, Prozess?

Massengüter -- Behältnis in dem Massengüter an die Schnellwaage gehängt werden: pundÏresak*, mnd., M.: nhd. Behältnis in dem Massengüter an die Schnellwaage gehängt werden, Sack in dem Massengüter an die Schnellwaage gehängt werden

Massengüter -- Sack in dem Massengüter an die Schnellwaage gehängt werden: pundÏresak*, mnd., M.: nhd. Behältnis in dem Massengüter an die Schnellwaage gehängt werden, Sack in dem Massengüter an die Schnellwaage gehängt werden

Massenkampf: volkwÆch, volkwÆg, mnd., N.: nhd. Massenkampf, Krieg zwischen Völkern

Massensterben: liutsterbe, liutesterbe, mhd., sw. M.: nhd. »Leutsterben«, Massensterben, Pest

Maßes -- Viertel eines Maßes: vierdelinc (2), vierlinc, fierdelinc*, fierlinc*, mhd., st. M.: nhd. »Viertling«, Viertel, Viertel eines Maßes, ein Viertel von Hundert

Maßes -- dreifachen Maßes seiend: drÆmÏzic 2, drÆmÏzec, mhd., Adj.: nhd. dreifachen Maßes seiend, drei Maß fassend

Maßes -- Viertel eines Maßes oder Gewichtes: vierdunc, fierdunc*, virdunc, firdunc*, mhd., st. M.: nhd. »Vierdung«, Viertel, Viertel eines Maßes oder Gewichtes, Viertel eines Pfundes, Viertelpfund

Maßes -- Benennung eines gewissen Maßes: mole, mnd.?, M.: nhd. Benennung eines gewissen Maßes

Maßes -- vierter Teil eines Maßes oder Gewichtes: vÐrdinc, vÐrding, vÐrdink, vÆrdent, mnd., M.: nhd. Vierding, vierter Teil eines Maßes oder Gewichtes, vierter Teil einer Gewichtseinheit (z. B. eines Zentners = ¼ Mark = 2 Unzen = 4 Lot), vierter Teil einer Münzeinheit (besonders einer Mark bzw. in Bremen = 8 Grote), Münzeinheit (allgemein der vierte Teil einer Mark); verdunc, mnd., M.: nhd. Vierding, vierter Teil eines Maßes oder Gewichtes, vierter Teil einer Gewichtseinheit, vierter Teil einer Münzeinheit, Münzeinheit (allgemein vierter Teil einer Mark); vÐrndinc, vÐrndink, mnd., M.: nhd. Vierding, vierter Teil eines Maßes oder Gewichtes, vierter Teil einer Gewichtseinheit (z. B. eines Zentners = ¼ Mark = 2 Unzen = 4 Lot), vierter Teil einer Münzeinheit (besonders einer Mark bzw. in Bremen = 8 Grote)

Maßes -- Viertel eines Maßes oder Gewichts: vÐrdendÐl, vÐrdendeil, mnd., N.: nhd. Viertel, vierter Teil, Viertel eines Maßes oder Gewichts, Maßgefäß, Zählmaß für Felle und Häute u. s. w., Körperteil, Stadtviertel, Quartier

Maßes -- Holz zum Abstreichen des gefüllten Maßes: strÆkbret, mnd.?, N.: nhd. »Streichbrett«, Holz zum Abstreichen des gefüllten Maßes; strÆkholt, strÆkehælt, mnd., N.: nhd. Streichholz der Lakenmesser (M.), Streichholz der Leinwandmesser (M.), Streichholz des Getreidemessers (M.), Streichholz des Salzmessers (M.), Holz zum Abstreichen des gefüllten Maßes

Maßes -- Messinstrument das zur Kontrolle und Überprüfung eines festgesetzten Maßes oder einer vorgeschriebenen Füllmenge dient: pÐgel, peegell, pegel, mnd., M.: nhd. »Pegel«, fest installiertes Maßzeichen, Anzeiger einer bestimmten Quantität, Messinstrument das zur Kontrolle und Überprüfung eines festgesetzten Maßes oder einer vorgeschriebenen Füllmenge dient, kleineres Hohlmaß, Merk oder Zeichen in Gefäßen für flüssige Sachen zur Bestimmung ihres Inhaltes (Hing bzw. Knopf u. s. w.), dann die durch Pegel bezeichnete Teilung (Hälfte bzw. Viertel), Maß zum Abmessen des Wasserstandes, Maß zum Abmessen der Größe der Wunden

Masseur: rÆvÏre*, rÆver, mnd., M.: nhd. Reiber, Masseur

Maßgabe: vüregebunge*, vürgebunge, füregebunge*, mhd., st. F.: nhd. »Fürgebung«, Vorgabe, Maßgabe, Vorgebung, Vorwand

Maßgabe: ahd. situ 111, Maßgabe: ahd. situ 111

Massgabe -- nach Massgabe von: nõ (1), nõch, noch, nõr, mnd., Präp.: nhd. nach, in Richtung auf, folgend auf, gemäß, enstsprechend, folgend, hinsichtlich, auf Grund von, nach Massgabe von

Maßgang«: mazganc, mhd., st. M.: nhd. »Maßgang«, Essensgang

maßgebliche -- maßgebliche Aussage: mÐsterrÐde*, meysterrÐde, mnd., F.: nhd. »Meisterrede«, vorbildliche Aussage, maßgebliche Aussage

maßgeblicher -- zur Beglaubigung zitierter maßgeblicher Text: auctoriteit, mhd., st. F.: nhd. Autorität, zur Beglaubigung zitierter maßgeblicher Text

Maßgefäß -- Kanne als Maßgefäß: kopkanne, mnd., F., M.: nhd. Kanne als Maßgefäß; koppeskanne, mnd., F., M.: nhd. Kanne als Maßgefäß

Maßgefäß: sehstÏre*, sehster, sester, sisiter, sehter, sechter, seihter, mhd., st. M.: nhd. Scheffel, Sester, Flüssigkeitsmaß, Maßgefäß, Gefäß, Trockenmaß

Maßgefäß: vÐrdedÐl, vÐrdedeil, vÐrendÐl, vÐrendeil, vÐrnedÐl, vÐrnedeil, vÐrndel, vierndel, vÐrndÐl, verndeil, varndeel, mnd., Num., N., M.: nhd. Viertel, vierter Teil, Viertel eines Maßes oder Gewichts (als Hohlmaß = ¼ Scheffel und auch als Buttermaß = ¼ tunne = 4 lôp sowie als Flüssigkeitsmaß besonders für Wein und Bier = ¼ âme = 2 störeken u. s. w.), Maßgefäß, Zählmaß für Felle und Häute u. s. w., Körperteil, Stadtviertel, Quartier; vÐrdendÐl, vÐrdendeil, mnd., N.: nhd. Viertel, vierter Teil, Viertel eines Maßes oder Gewichts, Maßgefäß, Zählmaß für Felle und Häute u. s. w., Körperteil, Stadtviertel, Quartier; vÐrder, mnd., M.: nhd. ein Viertel einer Maßeinheit, der vierte Teil eines Scheffels, der vierte Teil der Himten, Flächenmaß, Maßgefäß; vÐrt, vÆrt, virt, mnd., N.: nhd. Getreidemaß, ¼ Scheffel, Maßgefäß, vierter Teil eines Landmaßes; vært (3), fært*, mnd., N.: nhd. ein Getreidemaß, Viertelscheffel, Maßgefäß, vierter Teil eines Landmaßes; R.: ein entsprechendes Maßgefäß: tõke, tacke, mnd., F.: nhd. ein Hohlmaß, ein Flüssigkeitsmaß, ein entsprechendes Maßgefäß

Maßgefäß: læp (2), loep, lopen?, mnd., M.: nhd. Maßgefäß, hölzernes Gefäß von kleinerem Inhalt, kleiner Scheffel, Getreidemaß (Bedeutung örtlich beschränkt [Livland und Estland]), Auffanggefäß in der Mühle (Bedeutung örtlich beschränkt); mædel, mædele, mnd., N.: nhd. Maßgefäß, Form, kleines Maß; quõrte, quõrde, mnd., F.: nhd. Viertel eines Ganzen, Viertel der Kircheneinkünfte das der Kirche bzw. dem Klerus bzw. dem Bischof bzw. den Armen zufällt, Leichenstolgebühr, Behältnis in dem das für die Armen bestimmte Viertel der Kircheneinkünfte verwahrt wird, Hohlmaß für Flüssigkeiten, Viertel eines Stübchens, Maßgefäß, vierter Ton (M.) (2) einer diatonischen Tonleiter, Tonintervall; quõrtekanne, mnd., F.: nhd. Maßgefäß, Kanne in die ein Viertelstübchen passt; quõrtenkanne, mnd., F.: nhd. Maßgefäß, Kanne in die ein Viertelstübchen passt; quõtÐrekanne, mnd., F.: nhd. Maßgefäß, Kanne in die ein Viertelstübchen passt; quõrtÐreskanne*, quõrtÐrskanne, quarteyrskanne, mnd., F.: nhd. Maßgefäß, Kanne in die ein Viertelstübchen passt; quõrtÐrkanne, mnd., F.: nhd. Maßgefäß, Kanne in die ein Viertelstübchen passt; quõrtÆrkanne, mnd., F.: nhd. Maßgefäß, Kanne in die ein Viertelstübchen passt; R.: Maßgefäß das ein Viertelstübchen fasst: quõrtÐr (1), quarteer, quarteyer, quartes, quatter, quattuor, quærtÐr, mnd., N.: nhd. Viertel, Viertel als Zeitmaß bzw. Längenmaß bzw. Flüssigkeitsmaß, Stadtviertel, eine Anzahl Leute (ursprünglich vier) die zusammen arbeiten, Schar (F.) (1), Rotte (F.) (1), Viertel einer Einheit, Maßgefäß das ein Viertelstübchen fasst, Geschütz mittleren Kalibers mit langem Rohr, Viertelschlange, vier Augen auf einem Würfel; quõrtÐresmõte, quõrtÐrsmõte, mnd., F.: nhd. Maßgefäß das ein Viertelstübchen fasst; quõrtÐrmõte*, quõrtÐrmõt, mnd., F.: nhd. Maßgefäß das ein Viertelstübchen fasst; quõrtÆr, mnd., N.: nhd. Viertel, Viertel als Zeitmaß bzw. Längenmaß bzw. Flüssigkeitsmaß, Stadtviertel, eine Anzahl Leute (ursprünglich vier) die zusammen arbeiten, Schar (F.) (1), Rotte (F.) (1), Viertel einer Einheit, Maßgefäß das ein Viertelstübchen fasst, Geschütz mittleren Kalibers mit langem Rohr, Viertelschlange, vier Augen auf einem Würfel; R.: Maßgefäß zum Abendessen: matte (2), mat, mnd., F., N.: nhd. Metze (F.) (1), Trockenmaß, Maß für das Getreide, Maßgefäß zum Abendessen, vorgeschriebenes Hohlmaß für Abgaben, Maß für die Mahlabgabe

Maßgefäß -- Maßgefäß vornehmlich für Hopfen: rǖfelinc, rǖflinc, rufelink, mnd., M.: nhd. Hohlmaß für Hopfen, ein halber Scheffel, Maßgefäß vornehmlich für Hopfen
Maßgefäß -- genormtes Maßgefäß für Roggenkorn: roggenmõte, mnd., F.: nhd. »Roggenmaß«, genormtes Maßgefäß für Roggenkorn

Maßgefäß -- Markierung an einem Maßgefäß: rissinge, ritsinge, mnd., F.: nhd. Reißung, Riss, Spaltung, Markierung an einem Maßgefäß

Maßgefäß -- Maßgefäß für Butter oder trockene Ware: kop, koppe, mnd., M.: nhd. rundes Gefäß, Trinkgefäß, Trinkschale, Pokal, Deckelgefäß, Maßgefäß für Butter oder trockene Ware, Becher, Schröpfkopf, Kopf, Haupt, Kopf des geschlachteten Tieres, Kopf als Sitz des Verstands und des Willens, Säulenkopf, Kapitell, oberstes Stück, aufgesetzte Metallkappe

Maßgefäß -- hölzernes Maßgefäß: kimke, mnd., N.?: nhd. hölzernes Maßgefäß, Kübel, Eimer; kǖvel, mnd., N.: nhd. Kübel, hölzernes Maßgefäß
Maßgefäß -- Maßgefäß für Honig: hænichmõte, hænnichmate, mnd., F.: nhd. »Honigmaß«, Maßgefäß für Honig

Maßgefäß -- Maßgefäß für Kohle: kælemõte*, kælmõte, kælmõt, mnd., F.: nhd. »Kohlemaß«, Kohlenmaß, Maßgefäß für Kohle

Maßgefäß -- Maßgefäß für Hopfen: hoppenmõte*, hoppenmõt, mnd., N.: nhd. Maßgefäß für Hopfen

Maßgefäß für Bier (auch zum Transport): kæpe, koepe, koipe, koupe, kouwpe, kove, mnd., F.: nhd. großes Fass, Bütte, Zuber, Braukufe, Kufe (F.) (2), großes geschlossenes Fass, Maßgefäß für Bier (auch zum Transport), öffentlich aufgestelltes Bierfass bei dem ein Fest stattfindet

Maßgenosse: mazgenæz 1, mhd., st. M.: nhd. Maßgenosse, Tischgenosse

Maßgenosse: mazgenæze, mhd., sw. M.: nhd.»Maßgenosse, Tischgenosse

Maßgenossin«: mazgenæzinne, mhd., st. F.: nhd. »Maßgenossin«, Tischgenossin

Maßgeselle«: mazgeselle, mhd., sw. M.: nhd. »Maßgeselle«, Tischgenosse

maßhalten: ahd. mezhaftigæn* 1; mezhaftæn* 4, maßhalten: ahd. mezhaftigæn* 1; mezhaftæn* 4

Maßhalten: gemÐtichhÐt*, gemÐtichÐt, gemÐticheit, mnd., F.: nhd. Maß, Maßhalten, richtiges Maß; getemperethÐt*, getemperthÐt, getempertheit, mnd., F.: nhd. Mäßigung, Maßhalten

Maßhalten: germ. *hæba-, Maßhalten: germ. *hæba-

Maßhalten -- am Hof gebräuchliches Maßhalten: hovemõze, hofemõze*, mhd., st. F.: nhd. Hofmaß, am Hof gebräuchliches Maßhalten, Sparsamkeit bei Hofe

Maßhalten: mõze (1), mõz, mhd., st. F.: nhd. Maß, Mäßigkeit, Maßhalten, Zurückhaltung, Bescheidenheit, Maßstab, Ermessen, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Form, Gestalt, Ordnung, Stand, Verhältnis, Menge, Größe, Ausmaß, Abstand, Zeit, Richtschnur, Richtung, Orientierung, Messstab, Messgefäß, ortsüblich festgesetzte Messeinheit, Art und Weise, Mittel, gehörige Größe, Gewicht (N.) (1), Kraft, Ware, Raumausdehnung, Maßhaltung, Mäßigung, hohes Maß an, viel von; R.: rechtes Maßhalten: mittelmõz, mittelmõze, mhd., st. F., st. N.: nhd. Mittelmaß, Ausgewogenheit, Gleichmaß, Lage in der Mitte zwischen zwei Dingen, rechtes Maßhalten, mittleres Verhältnis der Temperatur

Maßhalten: mõs*** (3), mnd., F.: nhd. Maß, Abmessung, Maßhalten, Mäßigung, Mäßigkeit, Angemessenheit, Art und Weise, Methode, Mittel; mõte (1), mõt, maete, maite, mnd., F.: nhd. Maß, Abmessung, Maßhalten, Mäßigung, Mäßigkeit, Angemessenheit, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Methode, Mittel; mõtichhÐt*, mõtichÐt, mõticheit, mnd., F.: nhd. Mäßigkeit, Maßhalten; mÐtichhÐt*, mÐtichÐt, mÐtichÐit, mnd., F.: nhd. Maß, Mäßigkeit, Maßhalten, Mäßigung, Zurückhaltung, Milde, Lauheit

Maßhalten: ahd. firberantÆ* 1; mõzigÆ* 1; metamskaf* 5; metamðnskaft* 3; mezhaftÆ* 5?; mezzigÆ* 3; mezzunga* 2, Maßhalten: ahd. firberantÆ* 1; mõzigÆ* 1; metamskaf* 5; metamðnskaft* 3; mezhaftÆ* 5?; mezzigÆ* 3; mezzunga* 2

maßhaltend: ahd. mezhaft 10, maßhaltend: ahd. mezhaft 10

maßhaltend: wolmõtich*, wolmatich, mnd.?, Adj.: nhd. maßhaltend

Maßhaltung: an. mundang, Maßhaltung: an. mundang

Maßhaltung: mõze (1), mõz, mhd., st. F.: nhd. Maß, Mäßigkeit, Maßhalten, Zurückhaltung, Bescheidenheit, Maßstab, Ermessen, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Form, Gestalt, Ordnung, Stand, Verhältnis, Menge, Größe, Ausmaß, Abstand, Zeit, Richtschnur, Richtung, Orientierung, Messstab, Messgefäß, ortsüblich festgesetzte Messeinheit, Art und Weise, Mittel, gehörige Größe, Gewicht (N.) (1), Kraft, Ware, Raumausdehnung, Maßhaltung, Mäßigung, hohes Maß an, viel von

Maßhaltung: temperancie, mnd.?, F.: nhd. Mäßigung, Maßhaltung

Maßholder: mazalter, mhd., M.: nhd. Maßholder

Maßholder: germ. *matoldr-, Maßholder: germ. *matoldr-

Maßholder: as. mapulder* 1, Maßholder: as. mapulder* 1

Maßholder...: ahd. mazzoltrÆn* 6, Maßholder...: ahd. mazzoltrÆn* 6

Maßholder«: masselterbæm, mnd.?, M.: nhd. »Maßholder«, gefleckter oder gemaserter Holunder oder Ahorn

Maßholder«: ahd. mazzoltar* 23; mazzoltra 34, Maßholder«: ahd. mazzoltar* 23; mazzoltra 34

Maßholderbaum«: ahd. mazzoltarboum* 3, Maßholderbaum«: ahd. mazzoltarboum* 3

massieren -- behutsam massieren: strõken, mnd., sw. V.: nhd. liebevoll streicheln, leicht streichen, behutsam massieren, behutsam glätten und zurechtstreichen, überstreichen, streifen, schmeichelnd berühren, Gunst erweisen, liebevoll umgehen mit, schmeicheln, hofieren, schöntun

massig: plump (2), mnd., Adj.: nhd. plump, grob, sehr einfach, massig, nicht scharf, stumpf, unfein, dumm, ungebildet, ungeschliffen; plumpich, mnd., Adj.: nhd. rundlich, massig

massig: ahd. irhaban, massig: ahd. irhaban

massig: grof (1), græve, grõve, mnd., Adj.: nhd. grob, massig, groß, rauh, uneben, stark, gewaltig, dick, bedeutend, einfach, schlicht, plump, unfein, schlicht, unangemessen, ungeschickt, ungebildet, unhöfisch, unerzogen, heftig, gewaltsam, roh

massig: dicke (1), mhd., Adj.: nhd. dicht, massig, dick, oft, häufig, fest, voll

massig: swõr (2), swaer, swair, swoer, swÐr, swõre, mnd., Adj.: nhd. schwer, Gewicht habend, beschwerlich, schwer durch etwas beladen (Adj.) bzw. belastet, gewichtig, wichtig, einflussreich, von Bedeutung seiend, lästig, schwierig, hart, streng, unnachsichtig, unnachgiebig, widerborstig, Schwierigkeiten machend, sich sträubend, feindlich (Bedeutung örtlich beschränkt), bedrohlich (Bedeutung örtlich beschränkt), schwerwiegend, kräftig, heftig, schlimm, gefährlich, bedrohlich, verderblich, furchtbar, schrecklich, von physischer bzw. psychischer Belastung seiend, drückend, belastend, als lastend bzw. schwer bzw. hart empfunden, schwer zu ertragen seiend, beschwerlich, kummervoll, schwermütig, melancholisch, beklemmend, körperlich schwer zu leisten seiend, mühselig, anstrengend, strapaziös, qualvoll, gesinnungsgemäß oder verantwortungsgemäß schwer zu tun seiend, untunlich, bedenklich, heikel, gefühlsmäßig schwer zu vollziehen seiend, bitter, schmerzlich, verdrießlich, unangenehm, leidig, widerwärtig, geistig schwer zu bewältigen seiend, schwierig, kompliziert, mühsam, körperlich schwer beweglich, massig, plump, wuchtig, schwerfällig, schwanger, trächtig, bedrückt, schwerfällig, unbeholfen, ungelenk, widerwillig, das volle gesetzlich vorgeschriebene Gewicht habend, den gesetzlich vorgeschriebenen Gehalt besitzend (Münzen), stark (Getränk), voll (Ton [M.] [2]), hallend

mäßig: ahd. furiburtÆg* 11; furiburtÆgo* 1; gidweddi* 1; *gimez (2)?; *gimezfast?; gimezhaft* 3; gimezlÆh* 2; *gimezzÆg?; *gimezzÆgo?; urtruhlÆhho* 1, mäßig: ahd. furiburtÆg* 11; furiburtÆgo* 1; gidweddi* 1; *gimez (2)?; *gimezfast?; gimezhaft* 3; gimezlÆh* 2; *gimezzÆg?; *gimezzÆgo?; urtruhlÆhho* 1

mäßig: ahd. *mõz (2)?; *mõz (3)?; *mõzfast?; *mõzi?; mõzÆg* 2; mõzigo 1; mõzlÆh* 1; *mõzo?; metalædi* (1) 1; *mez (2)?; *mez (3)?; mezhaftlÆhho 1; mezhafto* 2; mezlÆh* 3; mezlÆhho* 1; *mezzi (3)?; mezzÆg* 9; mezzÆgo 7; *skaflÆhho?; sparalÆhho 3; R.: auf mäßige Weise: ahd. mõzigo 1; R.: mäßige Flut: ahd. *mõzfluot?; R.: mäßige Kühle: ahd. mezkuolÆ* 1; R.: mäßige Wärme: ahd. lõwÆ* 1, mäßig: ahd. *mõz (2)?; *mõz (3)?; *mõzfast?; *mõzi?; mõzÆg* 2; mõzigo 1; mõzlÆh* 1; *mõzo?; metalædi* (1) 1; *mez (2)?; *mez (3)?; mezhaftlÆhho 1; mezhafto* 2; mezlÆh* 3; mezlÆhho* 1; *mezzi (3)?; mezzÆg* 9; mezzÆgo 7; *skaflÆhho?; sparalÆhho 3; R.: auf mäßige Weise: ahd. mõzigo 1; R.: mäßige Flut: ahd. *mõzfluot?; R.: mäßige Kühle: ahd. mezkuolÆ* 1; R.: mäßige Wärme: ahd. lõwÆ* 1

mäßig (besonders ehrendes Beiwort für Ratmänner und Richter): beschÐden (3), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »beschieden«, festgesetzt, bestimmt, getrennt, verständig, klug, weise, mäßig (besonders ehrendes Beiwort für Ratmänner und Richter)

mäßig: vȫge (2), föge, voge, voege, voige, vǖge, mnd., Adj.: nhd. passend, schicklich, geschickt, geeignet, gefügig, klug, listig, klein, wenig, geringfügig, mäßig, gering, eine kleine Zahl betreffend; vȫge (3), föge, voge, voege, voige, vǖge, mnd., Adv.: nhd. passend, schicklich

mäßig -- im Essen und Trinken mäßig: spenge, mnd., Adj.: nhd. knapp, eingeschränkt, im Essen und Trinken mäßig

mäßig: limpich, mnd., Adj.: nhd. zulässig, angemessen, mäßig, passend, gebührend, maßvoll; limplÆk (2), limlÆk, limlick, mnd., Adv.: nhd. angemessen, mäßig, passend, gebührend, glimpflich, günstig; limplÆken, limpelÆken, limpelken, mnd., Adv.: nhd. angemessen, mäßig, passend, gebührend, glimpflich, günstig; mõgerlÆk***, mnd., Adj.: nhd. sparsam, mäßig; mõgerlÆken, mnd., Adv.: nhd. sparsam, mäßig; mõte (2), mnd., Adj.: nhd. mäßig, mittelmäßig, wenig, gering, unbedeutend, messend; mõte (3), mnd., Adv.: nhd. mäßig, wenig, gering, unbedeutend, kaum; mõtelÆk, matelik, mõetlik, mõtelk, mÐtelik, mÐtelk, mnd., Adj.: nhd. mäßig, gering, klein, ziemlich, ungefähr, angemessen, passend; mõtelÆke*, mõtlÆke, mnd., Adv.: nhd. mäßig, gering, klein, ziemlich, ungefähr; mõtelÆken*, mõtlÆken, mnd., Adv.: nhd. mäßig, gering, klein, ziemlich, ungefähr; mõtich (1), matich, mnd., Adj.: nhd. mäßig, maßvoll, gemäßigt; mõtich (2), matich, mnd., Adv.: nhd. mäßig, maßvoll, gemäßigt; mÐte*** (1), mete***, mnd., Adj.: nhd. mäßig; mÐtich (1), mnd., Adj.: nhd. mäßig, maßvoll, gemäßigt, beherrscht, betragen; mÐtich (2), mnd., Adv.: nhd. mäßig, maßvoll, gemäßigt, beherrscht, betragen; mÐtigen (2), mnd., Adv.: nhd. mäßig; ? mÐtigisch***, mÐtigesch***, mnd., Adj.: nhd. mäßig?; mÐtlÆk, mnd., Adj.: nhd. mäßig, mittelmäßig; mÐtlÆke, mnd., Adv.: nhd. mäßig, maßvoll, beherrscht; middelmÐtich, mnd., Adj.: nhd. mittelmäßig, mäßig

mäßig: ae. gemetfÏst; mÚte; s‘fre, mäßig: ae. gemetfÏst; mÚte; s‘fre

mäßig: rõdich, radich, mnd.?, Adj.: nhd. sparsam, mäßig, Rat erteilend; rõtsam, rõtsamb, mnd., Adj.: nhd. ratsam, rätlich, sparsam, mäßig, sinnvoll, angebracht, hilfreich; smal, smõl, smael, smel, mnd., Adj.: nhd. schmal, klein, mehr lang als breit, eng, dünn, dünnwandig, schmächtig, schlank, flach, nicht prall, abfallend, schlaff, hängend, knapp sitzend, feingliedrig, rank, gering, mäßig, knapp, spärlich; sæber, sober, sobber, mnd., Adj.: nhd. mäßig, maßvoll, enthaltsam, nüchtern; sæberlÆk***, mnd., Adj.: nhd. mäßig; sæberlÆken, mnd., Adv.: nhd. mäßig, mit Maßen

mäßig: germ. *mÐtÆga-; *mÐti-, mäßig: germ. *mÐtÆga-; *mÐti-

mäßig -- mäßig rot: underræt, mhd., Adj.: nhd. mäßig rot, rötlich

mäßig -- mäßig gelb: undergel, mhd., Adj.: nhd. mäßig gelb, gelblich

mäßig: gemÏze, mhd., Adj.: nhd. mäßig, gemäß, angemessen, passend, würdig, entsprechend, nötig; gemeite, mhd., Adv.: nhd. lässig, mäßig; gevuoge (3), gefuoge*, mhd., Adv.: nhd. mäßig, behutsam, fügsam, gefüge, schicklich, wohlanständig, artig, geschickt, klug, kunstvoll, maßvoll, kunstfertig, angemessen, passend, geeignet, zierlich, niedlich, klein, geringe, erträglich; kiusche (1), kiusch, kðsch, mhd., Adj.: nhd. keusch, enthaltsam, rein, unschuldig, tugendhaft, schamhaft, makellos, mäßig, zurückhaltend, sittsam, züchtig, schamhaft, unvermählt, maßvoll, ruhig, sanftmütig, vernünftig, zart, fein, besonnen (Adj.), sündenlos

mäßig: mõze (2), mhd., Adv.: nhd. mit Maßen, in Maßen, mäßig; mÏze (2), mhd., Adj.: nhd. mäßig, enthaltsam, gemäßigt, gemäß, angemessen, genehm, maßvoll, anstandsvoll; mõzen (2), mhd., Adv.: nhd. mit Maßen, mäßig; mÏzic (1), mÏzec, mhd., Adj.: nhd. mäßig, enthaltsam, gemäßigt, angemessen, genehm, maßvoll, anstandsvoll, klein, leicht, gering; mÏzic (2), mhd., Adv.: nhd. mäßig, passend, angemessen; mÏziclÆche*, mÏzeclÆche, mhd., Adv.: nhd. maßvoll, mäßig, ziemlich; mÏzlich, mhd., Adj.: nhd. »mäßlich«, gering, klein, bescheiden (Adj.), mäßig, gemäßigt; mÏzlÆche (1), mhd., Adv.: nhd. »mäßlich«, mit Maß, nicht sehr, maßvoll, mäßig, wenig, ziemlich, anständig, angemessen; mÏzlÆchen, mhd., Adv.: nhd. »mäßlich«, mit Maß, nicht sehr, maßvoll, mäßig, wenig, ziemlich, anständig; mezziclich***, mezzeclich, mhd., Adj.: nhd. ermesslich, mäßig; mezziclÆche***, mezzeclÆche, mhd., Adv.: nhd. ermesslich, mäßig; mittelbar, mhd., Adj.: nhd. durchschnittlich, mäßig; nüehterlÆche, mhd., Adv.: nhd. »nüchterlich«, mäßig

mäßig: afries. met 1; *mÐtich; *metlik; metlike 1, mäßig: afries. met 1; *mÐtich; *metlik; metlike 1

mäßig: as. *met? (2), mäßig: as. *met? (2)

mäßig: an. heimuligr, mäßig: an. heimuligr

mäßig -- mäßig schwarz: underswarz, mhd., Adj.: nhd. mäßig schwarz, schwärzlich

mäßig: zimelich, zimlich, zimmelich, zimelichheit*, mhd., Adj.: nhd. »ziemlich«, schicklich, passlich, gebührend, geziemend, passend, angemessen, statthaft, mäßig, billig, nicht zu hoch, nicht zu teuer, gefällig, angenehm, gut, wirksam, nützlich, bekömmlich, gleichmäßig, richtig, recht, entsprechend, zuträglich; zimelÆche (1), zimlÆche, zimmelÆche, mhd., Adv.: nhd. »ziemlich«, schicklich, passlich, gebührend, geziemend, passend, angemessen, angenehm, gut, wirksam, nützlich, bekömmlich, mäßig, gleichmäßig, richtig, recht, billig, nicht zu hoch, nicht zu teuer; zimhaft, mhd., Adj.: nhd. schicklich, passend, angemessen, gebührend, geziemend, mäßig, billig, nicht zu hoch, gefällig, angenehm, entsprechend, zuträglich; R.: mäßig groß: zilic, mhd., Adj.: nhd. mäßig groß, mittelmäßig, schmächtig, klein, jung

mäßig: tiure (1), tiur, tiwere, tiwer, tÆwer, tðwer, tiuwer, diure, dðre, tðir, tür, ziure, mhd., Adj.: nhd. teuer, wertvoll, kostbar, edel, gut, hochwertig, wert, von bestimmtem Wert seiend, von bestimmtem Preis seiend, herrlich, vortrefflich, ausgezeichnet, vornehm, angesehen, von hohem Rang seiend, von hohem gesellschaftlichem Rang, reich seiend, wohlhabend, erhaben, selten, knapp, rar, nicht vorhanden, zurückhaltend, mäßig, schätzbar; tiure (2), tiur, tiuwer, tÆwer, tiwere, tðre, dðre, mhd., Adv.: nhd. eindringlich, inständig, herrlich, teuer, von bestimmtem Wert, von bestimmtem Preis, großen Wert legend auf, hoch, dringlich, sehr, heftig, streng, schwer, knapp, hochpreisig, selten, mäßig, wenig, für hohen Preis

mäßig: krap (1), mnd., Adj.: nhd. knapp, mäßig, dürftig; kǖsch, kǖsche, mnd., Adj.: nhd. keusch, maßvoll, beherrscht, mäßig, enthaltsam, rein, unberührt, unbefleckt, schuldlos, sittsam, makellos, jungfräulich
mäßig -- mäßig bitter: underebitter*, underbitter, mhd., Adj.: nhd. mäßig bitter

mäßig: gemõte* (1), mnd.?, Adj.: nhd. mäßig; gemÐtich***, mnd., Adj.: nhd. mäßig

mäßig -- mäßig bleich: underebleich*, underbleich, underpleich, mhd., Adj.: nhd. mäßig bleich, weißlich

mäßige -- mäßige Feuchtigkeit: senftviuhte, senftfiuhte*, mhd., st. F.: nhd. mäßige Feuchtigkeit

mäßigen: ae. gemÚtgan; gemedemian; gemetgian; *mÚtgan; medemian; metgian; temprian, mäßigen: ae. gemÚtgan; gemedemian; gemetgian; *mÚtgan; medemian; metgian; temprian

mäßigen: ahd. gimetamÐn* 3; gimezzæn* (1) 2; irkuolen* 3; linden* 3; metamÐn* 5; mezamæn* 1?; mezhaftigæn* 1; mezhaftæn* 4; mezsamæn* 1; mezzæn* (1) 4; temparæn* 11; R.: etwas mäßigen: ahd. mezzæn* (1) 4; R.: sich mäßigen: ahd. furiberan* 2, mäßigen: ahd. gimetamÐn* 3; gimezzæn* (1) 2; irkuolen* 3; linden* 3; metamÐn* 5; mezamæn* 1?; mezhaftigæn* 1; mezhaftæn* 4; mezsamæn* 1; mezzæn* (1) 4; temparæn* 11; R.: etwas mäßigen: ahd. mezzæn* (1) 4; R.: sich mäßigen: ahd. furiberan* 2

mäßigen: as. temperæn* 1, mäßigen: as. temperæn* 1

mäßigen: stǖren (1), sturen, mnd., sw. V.: nhd. steuern, lenken, leiten, richten, schicken, senden, wehren, hemmen, zügeln, mäßigen, bezähmen, dämpfen, eindämmen, halten, hindern, aufhalten, abwehren, entgegentreten, abbringen, abwenden, verhüten, abhelfen, stützen, helfen

mäßigen: temperÐren, mnd.?, sw. V.: nhd. mischen (im gehörigen Verhältnis), mäßigen, mildern; temperen, mnd.?, sw. V.: nhd. mischen (im gehörigen Verhältnis), mäßigen, mildern; vormÐtigen, mnd., sw. V.: nhd. mäßigen, ermäßigen, verringern, zurückhalten (Bedeutung örtlich beschränkt [Aegid. Rom. 39]), temperieren; vorminneren, vorminnren, vorminderen, vorminren, mnd., sw. V.: nhd. vermindern, verkleinern, verringern, in Abnahme geraten (V.), herabsetzen, senken, kürzen, streichen, auslassen, geringwertiger machen, mäßigen, untergraben (V.), schwächen, schmälern, beschneiden, einschränken, schädigen, benachteiligen, vergeuden, abnehmen, weniger werden, demütigen, erniedrigen

mäßigen -- sich zu mäßigen wissend: beschÐdich, beschêdich, bescheidich, mnd., Adj.: nhd. bescheiden (Adj.), sich zu mäßigen wissend, friedsam

mäßigen: an. stilla (1), mäßigen: an. stilla (1)

mäßigen: magezogen*, meizogen, mhd., sw. V.: nhd. erziehen, mäßigen; mõzen (1), mÏzen, mhd., sw. V.: nhd. mäßigen, sich enthalten (V.), Maß halten, sich mäßigen, beschränken, verringern, sich zurückhalten, einschränken, zügeln, abmessen, messen, festsetzen, ein Maß festsetzen, kontrollieren, abschätzen, befreien von; mÏzigen, mhd., sw. V.: nhd. abmessen, ermessen, veranschlagen, mäßigen, sich enthalten; mezzen (1), mhd., sw. V.: nhd. mäßigen; R.: sich mäßigen: mõzen (1), mÏzen, mhd., sw. V.: nhd. mäßigen, sich enthalten (V.), Maß halten, sich mäßigen, beschränken, verringern, sich zurückhalten, einschränken, zügeln, abmessen, messen, festsetzen, ein Maß festsetzen, kontrollieren, abschätzen, befreien von

mäßigen: senften, semften, sempften, mhd., sw. V.: nhd. erleichtern, lindern, Linderung verschaffen, sich besänftigen, leicht sein (V.), leicht werden, leichter werden, besänftigen, beruhigen, mäßigen, freudig stimmen, mildern, sanft machen, sanft werden; stiuren, stiuweren*, stiuwern, stðren, mhd., sw. V.: nhd. steuern, sich bezähmen, sich beherrschen, sich stützen auf, Ende machen, verhindern, beruhigen, unterstützen, helfen, lehren, fördern, erleichtern, erleichtern mit, führen zu, versorgen, ausstatten, behandeln, schützen, lenken, das Steuer lenken, mit dem Steuer lenken, leiten, lindern, beschränken, Einhalt tun, mäßigen, treiben, stoßen, bedrängen mit, verhelfen zu, versehen (V.) mit, beschenken, als Abgabe entrichten, Steuer zahlen, Steuer auflegen, Steuer erheben, steuerpflichtig sein (V.), versteuern, besteuern, sich stützen; temperen*, tempern, mhd., sw. V.: nhd. schaffen, schöpfen (V.) (2), entstehen, sich mischen, mischen, äußern, mildern, einrichten, zurichten, dämpfen, mäßigen, abschwächen, ausgleichen, regeln, stimmen, vorbereiten, ermöglichen, zubereiten; temperÆen, temperien, mhd., sw. V.: nhd. mischen, mäßigen, mildern, dämpfen, abschwächen, vermischen mit, einrichten, zurichten; temperieren, mhd., sw. V.: nhd. mischen, mäßigen, mildern, dämpfen, abschwächen, vermischen mit, einrichten, zurichten

mäßigen: gemõzen, mhd., sw. V.: nhd. richtig messen, festsetzen, Maß und Gewicht festsetzen, eichen (V.), angeben, mäßigen, sich mäßigen, beschränken, vergleichen, gleichstellen, bezwingen, sich vergleichen, enthalten von, warten, ermessen, messen, verringern, zurückhalten von; R.: sich mäßigen: gemõzen, mhd., sw. V.: nhd. richtig messen, festsetzen, Maß und Gewicht festsetzen, eichen (V.), angeben, mäßigen, sich mäßigen, beschränken, vergleichen, gleichstellen, bezwingen, sich vergleichen, enthalten von, warten, ermessen, messen, verringern, zurückhalten von

mäßigen: mõten (1), mnd., sw. V.: nhd. mäßigen, besänftigen, mildern, Maß bestimmen; medÆeren, mnd., sw. V.: nhd. vermittelen, mäßigen; mÐtigen (1), mnd., sw. V.: nhd. mäßigen, Maß bestimmen, Maß und Ziel setzen, auf ein niedrigeres Maß setzen

mäßigen: afries. mÐtigia 1 und häufiger?, mäßigen: afries. mÐtigia 1 und häufiger?

mäßigen: gemõten*, mnd.?, sw. V.: nhd. mäßigen, Maß setzen

mäßigen: germ. *temparæn, mäßigen: germ. *temparæn

mäßigend: ahd. lõhhituomlÆh* 1, mäßigend: ahd. lõhhituomlÆh* 1

mäßiges -- mäßiges Leben: mittelleben, mhd., st. N.: nhd. »Mittelleben«, mäßiges Leben

Mäßigkeit: mõze (1), mõz, mhd., st. F.: nhd. Maß, Mäßigkeit, Maßhalten, Zurückhaltung, Bescheidenheit, Maßstab, Ermessen, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Form, Gestalt, Ordnung, Stand, Verhältnis, Menge, Größe, Ausmaß, Abstand, Zeit, Richtschnur, Richtung, Orientierung, Messstab, Messgefäß, ortsüblich festgesetzte Messeinheit, Art und Weise, Mittel, gehörige Größe, Gewicht (N.) (1), Kraft, Ware, Raumausdehnung, Maßhaltung, Mäßigung, hohes Maß an, viel von; mÏzicheit, mÏzecheit, mÏzekeit, mhd., st. F.: nhd. Maß, Menge, Ware, Größe, Raumausdehnung, Zeit, Gewicht (N.) (1), Kraft, Mäßigung, Mäßigkeit, Enthaltsamkeit

Mäßigkeit: sparheit, mhd., st. F.: nhd. Sparsamkeit, Mäßigkeit; temperatðr, mhd., st. F.: nhd. »Temperatur«, Mischung, Maß, Mäßigkeit, Vermischung; temperÆe, mhd., st. F.: nhd. Mischung, Durcheinander, Maß, Mäßigkeit, Vermischung

Mäßigkeit: ahd. urtruhtida* 1; fastÐn (2); *firdewitÆ?; furiberantÆ* 1; furiburt 18; furiburtida* 1; furiburtigÆ* 2; gihaltigÆ 1; *gimezhaftida?; gimezskaft* 1; kðskÆ* 16; *mõzÆ?; mõzÆgheit* 1; mõzigÆ* 1; *metamÆ?; *mezzÆ; *mezzÆga?; mezzigÆ* 3, Mäßigkeit: ahd. urtruhtida* 1; fastÐn (2); *firdewitÆ?; furiberantÆ* 1; furiburt 18; furiburtida* 1; furiburtigÆ* 2; gihaltigÆ 1; *gimezhaftida?; gimezskaft* 1; kðskÆ* 16; *mõzÆ?; mõzÆgheit* 1; mõzigÆ* 1; *metamÆ?; *mezzÆ; *mezzÆga?; mezzigÆ* 3

Mäßigkeit: mõs*** (3), mnd., F.: nhd. Maß, Abmessung, Maßhalten, Mäßigung, Mäßigkeit, Angemessenheit, Art und Weise, Methode, Mittel; mõte (1), mõt, maete, maite, mnd., F.: nhd. Maß, Abmessung, Maßhalten, Mäßigung, Mäßigkeit, Angemessenheit, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Methode, Mittel; mõtelÆchÐt*, schÐpel-, mõtelÆcheit, mnd.?, F.: nhd. Mäßigkeit; mõtichhÐt*, mõtichÐt, mõticheit, mnd., F.: nhd. Mäßigkeit, Maßhalten; mõtinge, mnd., F.: nhd. »Maßung«, Mäßigkeit; mÐtichhÐt*, mÐtichÐt, mÐtichÐit, mnd., F.: nhd. Maß, Mäßigkeit, Maßhalten, Mäßigung, Zurückhaltung, Milde, Lauheit; nöchterenhÐt*, nöchternhÐt, nöchternheit, mnd., F.: nhd. Nüchternheit, Enthaltsamkeit, Mäßigkeit; nöchterenichhÐt*, nüchternichÐt*, nüchternicheit*, nöchtenichÐt, nöchtenicheit, mnd., F.: nhd. Nüchternheit, Mäßigkeit

Mäßigkeit: ae. behÏfedn’ss; forhÏfedn’ss, Mäßigkeit: ae. behÏfedn’ss; forhÏfedn’ss

Mäßigkeit: bescheidenheit, wescheidenheit, mhd., st. F.: nhd. Verstand, Verständigkeit, Einsicht, Urteilsvermögen, Urteilsfähigkeit, Vernunft, Mündigkeit, Befehl, Bescheid, Ermessung, Urteil, Entscheidung, Zuerkennung, Bestimmung, Bedingung, angemessener Teil, angemessene Entscheidung, Unterscheidung, Bescheidenheit, Weisheit, Besonnenheit, Mäßigkeit, Gottesfurcht, Anstand

Mäßigkeit: sæberhÐt, sobberhÐt, sæberheit, soberheit, mnd., F.: nhd. Mäßigkeit, Mäßigung, Enthaltsamkeit, Entsagung

Mäßigkeit: afries. mÐtichêd 1, Mäßigkeit: afries. mÐtichêd 1

Mäßigkeit«: ahd. mezlÆhhÆ* 1, Mäßigkeit«: ahd. mezlÆhhÆ* 1

Mäßigkeit«: mõzheit***, mhd., st. F.: nhd. »Mäßigkeit«

Mäßigung: getemperethÐt*, getemperthÐt, getempertheit, mnd., F.: nhd. Mäßigung, Maßhalten

Mäßigung: mõze (1), mõz, mhd., st. F.: nhd. Maß, Mäßigkeit, Maßhalten, Zurückhaltung, Bescheidenheit, Maßstab, Ermessen, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Form, Gestalt, Ordnung, Stand, Verhältnis, Menge, Größe, Ausmaß, Abstand, Zeit, Richtschnur, Richtung, Orientierung, Messstab, Messgefäß, ortsüblich festgesetzte Messeinheit, Art und Weise, Mittel, gehörige Größe, Gewicht (N.) (1), Kraft, Ware, Raumausdehnung, Maßhaltung, Mäßigung, hohes Maß an, viel von; mÏzicheit, mÏzecheit, mÏzekeit, mhd., st. F.: nhd. Maß, Menge, Ware, Größe, Raumausdehnung, Zeit, Gewicht (N.) (1), Kraft, Mäßigung, Mäßigkeit, Enthaltsamkeit; mÏzlÆchheit*, mÏzlÆcheit, mhd., st. F.: nhd. Mäßigung

Mäßigung: ae. behÏfedn’ss; forhÏfedn’ss; gemet (1); gem’tfÏstn’ss; gemetgung; met (1); metgung, Mäßigung: ae. behÏfedn’ss; forhÏfedn’ss; gemet (1); gem’tfÏstn’ss; gemetgung; met (1); metgung

Mäßigung: temperancie, mnd.?, F.: nhd. Mäßigung, Maßhaltung

Mäßigung: mõs*** (3), mnd., F.: nhd. Maß, Abmessung, Maßhalten, Mäßigung, Mäßigkeit, Angemessenheit, Art und Weise, Methode, Mittel; mõte (1), mõt, maete, maite, mnd., F.: nhd. Maß, Abmessung, Maßhalten, Mäßigung, Mäßigkeit, Angemessenheit, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Methode, Mittel; mÐtichhÐt*, mÐtichÐt, mÐtichÐit, mnd., F.: nhd. Maß, Mäßigkeit, Maßhalten, Mäßigung, Zurückhaltung, Milde, Lauheit; mÐtlichÐt, mÐtlicheit, mÐtelicheitt, mnd., F.: nhd. Mäßigung; moderõtie, mnd., F.: nhd. Regelung, Einschränkung, Mäßigung

Mäßigung: senfterunge, mhd., st. F.: nhd. Linderung, Milderung, Mäßigung; temperunge, mhd., st. F.: nhd. rechtes Maß, Mischung, gehörige Beschaffenheit, Mäßigung, Ausgewogenheit, Läuterung

Mäßigung: betwunge, mhd., st. F.: nhd. Zwang, Mäßigung, Zurückhaltung, Beherrschung

Mäßigung: getemperetheit*, getempertheit, mhd., st. F.: nhd. Mäßigung, Maß; gevuorunge, gefuorunge*, mhd., st. F.: nhd. Mäßigung

Mäßigung: ahd. gimezzida* 1; mõzÆgheit* 1; metalskaft* 1; metamskaf* 5; ? metamunga* 5; metamðnskaft* 3; mezhafti* 1?; mezhaftÆ* 5?; mezhaftida* 2; mezhaftigÆ 1; mezzunga* 2; temparunga* 6, Mäßigung: ahd. gimezzida* 1; mõzÆgheit* 1; metalskaft* 1; metamskaf* 5; ? metamunga* 5; metamðnskaft* 3; mezhafti* 1?; mezhaftÆ* 5?; mezhaftida* 2; mezhaftigÆ 1; mezzunga* 2; temparunga* 6

Mäßigung: schæne (2), mnd., F.: nhd. Schonung, Rücksichtnahme, aufmerksame Behandlung, Verschonung, Mäßigung, Zurückhaltung, Pause, Ferien, unbefugte Unterbrechung der Arbeit; sæberhÐt, sobberhÐt, sæberheit, soberheit, mnd., F.: nhd. Mäßigkeit, Mäßigung, Enthaltsamkeit, Entsagung

Mäßigung«: ahd. mezlÆhhÆ* 1, Mäßigung«: ahd. mezlÆhhÆ* 1

Mäßigungsmittel: ahd. mezhaftida* 2; mezzunga* 2, Mäßigungsmittel: ahd. mezhaftida* 2; mezzunga* 2

massiv: ahd. alang 30, massiv: ahd. alang 30

massiv: stÆf, mnd., Adj.: nhd. steif, fest, massiv, mächtig, kräftig, hart, nicht biegsam, scharf, stachelig, starr, straff, angespannt, gesteift, abstehend, angetrocknet, streng, unbeugsam, hartnäckig, anhaltend, störrisch, halsstarrig, entschlossen, mutig, tapfer, gewissenhaft, eigensinnig, unzugänglich, unversöhnlich, schroff, abweisend

massiv -- nicht massiv: hol (1), mnd., Adj.: nhd. hohl, innen ausgehöhlt, nicht massiv, nur aus Wänden bestehend, leicht, nur einseitig geprägt, durchlöchert, löcherig, eingebogen, eingebeult, eingedrückt, eingesenkt, vertieft, muldenförmig

massiv: pral (2), mnd., Adj.: nhd. kräftig, wohlgeformt, straff, flüssigkeitsgefüllt, stark, massiv, prächtig, wohl ausgestattet, schön, stolz

massives -- massives Torgebäude in der Stadtbefestigung: pærtehðs, pærthðs, mnd., N.: nhd. zu einer Toranlage gehörendes Vorgebäude, zu einem Stadttor gehörendes Vorgebäude, massives Torgebäude in der Stadtbefestigung, Torhaus an der Einfriedung des Klosterbezirks; pærtenhðs, mnd., N.: nhd. zu einer Toranlage gehörendes Vorgebäude, zu einem Stadttor gehörendes Vorgebäude, massives Torgebäude in der Stadtbefestigung, Torhaus an der Einfriedung des Klosterbezirks

massives -- massives Haus: stÐnhðs, steinhðs, mnd., M.: nhd. Steinhaus, massives Haus, festes Haus, Feste, Einzelteile der Burg, kleinerer Steinbau, Steinkammer, Steinbude, Speicher (Bedeutung örtlich beschränkt), Warenniederlage, steinernes Bürgerhaus, Backsteinbau

massivsteinernes Wohngebäude (in der Burg oder auf dem Stadtgrundstück): kemenõde, kemenate, kemenah, kemmenõde, kemenõte, keymenate, kamenõde, kemnõde, kemnede, kempnade, kämna, kemmõde, kemmede, kemde, kemmelõde, kemlõde, kemenõden, mnd., F.: nhd. »Kemenate«, heizbares Gemach, massivsteinernes Wohngebäude (in der Burg oder auf dem Stadtgrundstück), steinerner Anbau, Wohnraum der Familie, Wohnzimmer der Vornehmen, Gemach des Fürsten, Schlafgemach, Geschäftszimmer, einzeln stehendes Steinhaus, kleine Burg, Aufbewahrungsstelle, Kammer

Maßkanne: mõtekanne, mnd., F.: nhd. Maßkanne

Maßkessel -- Maßkessel für Bier: mõtekÐtel, mõtkÐtel, mnd., M.: nhd. Maßkessel für Bier

Maßkette: mÐterÐp, mÐtereip, mnd., M.: nhd. Messband, Maßseil, Maßkette, vorgeschriebene Maßschnur

Maßkette des Markscheiders (Bedeutung örtlich beschränkt): kÐdene, kÐde, kedde*, kÐte, kÐtene, kÐthene, mnd., F.: nhd. Kette (F.) (1), Haltekette, Kette (F.) (1) der Zugbrücke, Fessel (F.) (1), Schmuckkette, Maßkette des Markscheiders (Bedeutung örtlich beschränkt), Halswirbel (Bedeutung örtlich beschränkt)

Maßkrug: nætselkræs, nætselkrðs, mnd.?, M.: nhd. Maßkrug, ein Nößel fassender Krug (M.) (1)

Mäßlein«: mÏzlÆn, mhd., st. N.: nhd. »Mäßlein«, Trinkgefäß

mäßlich«: mÏzlich, mhd., Adj.: nhd. »mäßlich«, gering, klein, bescheiden (Adj.), mäßig, gemäßigt; mÏzlÆche (1), mhd., Adv.: nhd. »mäßlich«, mit Maß, nicht sehr, maßvoll, mäßig, wenig, ziemlich, anständig, angemessen; mÏzlÆchen, mhd., Adv.: nhd. »mäßlich«, mit Maß, nicht sehr, maßvoll, mäßig, wenig, ziemlich, anständig

Maßliebchen: maddelÐve, mnd., N.: nhd. Gänseblümchen, Maßliebchen, Marienblümchen; mõrienblȫmeken, mnd., N.: nhd. »Marienblümchen«, Gänseblümchen, Maßliebchen; mõtelÐfken, mnd., N.: nhd. Maßliebchen; mÐdesȫte, mnd., N.: nhd. Gänseblümchen, Maßliebchen; mÐdesȫteken, mÐdesȫtekin, mnd., N.: nhd. Gänseblümchen, Maßliebchen

maßlos: ae. unmÚte; uþmÚte, maßlos: ae. unmÚte; uþmÚte

maßlos: ahd. ubargimez* 1; ungimez* (1) 3; ungimezfast* 2; ungimezhaft* 2; ungimezzÆg* 2; unmõz* (1) 3; unmõzfast* 1; unmõzlÆh* 1; zi unmezze; unmezfast 1; unmezzi 3; unmezzÆg* 8; unmezzÆgo* 3; unmezzon* 2; unsitÆg 4; unskaflÆhho* 1; R.: maßlos sein (V.): ahd. ubarfliozan* 5; R.: maßlose Freigebigkeit: ahd. filugebÆ* 1?, maßlos: ahd. ubargimez* 1; ungimez* (1) 3; ungimezfast* 2; ungimezhaft* 2; ungimezzÆg* 2; unmõz* (1) 3; unmõzfast* 1; unmõzlÆh* 1; zi unmezze; unmezfast 1; unmezzi 3; unmezzÆg* 8; unmezzÆgo* 3; unmezzon* 2; unsitÆg 4; unskaflÆhho* 1; R.: maßlos sein (V.): ahd. ubarfliozan* 5; R.: maßlose Freigebigkeit: ahd. filugebÆ* 1?

maßlos -- maßlos habgierig: übergÆteclich, mhd., Adj.: nhd. maßlos habgierig

maßlos: ȫverdõdich, mnd., Adv.: nhd. maßlos, vermessen (Adj.), übermütig, frevelhaft, frech; ȫverdÐdich, æverdÐdich, averdÐdich mnd., Adj.: maßlos, vermessen (Adj.), übermütig, frevelhaft, frech; ȫverich (1), æverich, æverch, ȫverk, ȫvrich, overich, mnd., Adj.: nhd. übrig, als Rest verbleibend, restlich, übrig geblieben, über etwas hinausgehend, zusätzlich, andere, übermäßig, unmäßig, maßlos, überflüssig, entbehrlich, unnütz, unangebracht, übergeordnet, obere; ȫvermõtich, ȫvermõtech, ævermõtech, mnd., Adj.: nhd. groß, übermäßig, maßlos, übertrieben, prunkvoll; ȫvermÐtich (1), ævermÐtich, avermÐtich, mnd., Adj.: nhd. groß, übermäßig, maßlos, übertrieben, prunkvoll; ȫvermȫdich, ævermȫdich, ȫvermoedich, overmodich, avermȫdich, mnd., Adj.: nhd. übermütig, stolz, überheblich, übertrieben, prunkvoll, groß, übermäßig, maßlos, über das festgesetzte Maß hinausgehend; ȫverschÐrich, ȫverschÐrech, ȫverschȫrich, æverschÐrich, averschÐrich, ærschÐrich, mnd., Adj.: nhd. als Rest verbleibend, restlich, übrig, über etwas hinausgehend, zusätzlich, übermäßig, maßlos, entbehrlich, überflüssig; ȫverschÐrigen, æverschÐrigen, mnd., Adv.: nhd. als Rest verbleibend, restlich, übrig, über etwas hinausgehend, zusätzlich, überaus, sehr, übermäßig, unmäßig, maßlos, überflüssig, entbehrlich; ȫvertrÐdelÆken, ævertrÐdelÆken, mnd., Adv.: nhd. das Maß überschreitend, maßlos, ungeheuerlich; ȫvervlȫdich (1), ævervlȫdich, ȫvervloedich, ȫvervlȫtich, ȫvervlȫdinc, overvlodich, avervlȫdich, mnd., Adj.: nhd. über die Ufer tretend, überquellend, groß, viel, überfließend, reichlich, im Übermaß vorhanden, übermäßig, maßlos, unmäßig, fruchtbar, reich, bemittelt, zusätzlich, über das von Rechts wegen Notwendige hinausgehend, überflüssig, nutzlos, unnütz. unnötig; ȫvervlȫdigen (2), ævervlȫdigen, ȫvervlȫdegen, ȫvervl²dighen, mnd., Adv.: nhd. reichlich, in großer Menge, im Überfluss, unmäßig, maßlos, schwelgend; ȫverwichtich, æverwichtich, averwichtich, mnd., Adj.: nhd. »übergewichtig«, maßlos, übertrieben
maßlos -- maßlos trinken: swelgen (1), schwelgen, swelligen, mnd., st. V.: nhd. schlucken, maßlos trinken, saufen, trinken, schlingen, prassen

maßlos: unbeschÐden, unbescheiden, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. unabgesondert, ohne unterscheidendes Merkmal seiend, nicht zu unterscheiden seiend, übermäßig, maßlos, unverständig, rücksichtslos, ungebührlich, grob; ungetemperet*, ungetempert, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. unvermischt, unmäßig, maßlos; unmõte* (2), unmate, mnd.?, Adj.: nhd. unmäßig, maßlos; unmõtelÆk*, unmatelik, unmõtlik, mnd.?, Adj.: nhd. unmäßig, maßlos, unmäßig groß, unmäßig viel; unmõtesam*, mnd.?, Adj.: nhd. unermesslich, unmäßig, maßlos; unmÐtelÆk, unmetlÆk, mnd.?, Adj.: nhd. unmäßig, maßlos, unmäßig groß, unmäßig viel; unmÐtesam, mnd.?, Adj.: nhd. unermesslich, unmäßig, maßlos

maßlos: as. unmet 5, maßlos: as. unmet 5

maßlos: unbescheiden (1), umbescheiden, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht zugewiesen, unentschieden, unbestimmt, ohne Bescheid, ratlos, maßlos, ungebührlich, unverständig, ungezogen, rücksichtslos, ruchlos, unvernünftig, töricht, unwissend, unklug, grausam; unbescheiden (2), umbescheiden, mhd., (Part. Prät.=)Adv.: nhd. unvernünftig, töricht, unwissend, unklug, maßlos, rücksichtslos, grausam; unbetelich, mhd., Adj.: nhd. unbescheiden, unangemessen, maßlos; unbetelÆche, mhd., Adv.: nhd. unbescheiden, unangemessen, maßlos; ungemezzen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungemessen, unermesslich, tief, unangemessen, nicht heranreichend, unvergleichbar, maßlos, unmäßig; ungezogen (1), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungezogen«, unartig, zuchtlos, heftig, grob, maßlos, unbeherrscht, ungehorsam, übermütig; ungezogen (2), mhd., Adv.: nhd. »ungezogen«, unartig, zuchtlos, heftig, grob, maßlos, unbeherrscht, ungehorsam, übermütig; unlæs, mhd., Adj.: nhd. nicht zuchtlos, nicht leichtfertig, nicht verschlagen (Adj.), nicht arglistig, maßlos; unmõz (2), ummõz, mhd., Adj.: nhd. unmäßig, ungemäßigt, maßlos, übermächtig, ungeheuer, ungeheuerlich; unmõzen (2), ummæzen, mhd., Adv.: nhd. übermäßig, maßlos, zahllos, überaus, ordentlich, ungeheuerlich; unmÏzic, unmÏzec, ummÏzic, ummÏzec, unmessig, mhd., Adj.: nhd. unermesslich, unmäßig, maßlos, übermäßig, grenzenlos, ungeheuerlich, ungeheuer; unmÏziclich*, unmÏzeclich, mhd., Adj.: nhd. maßlos, übermäßig, unermesslich; unmÏziclÆche*, unmÏzeclÆche, mhd., Adv.: nhd. maßlos, übermäßig, unermesslich; unmÏzlich, unmõzlich, mhd., Adj.: nhd. maßlos, übermäßig, unermesslich, zahllos, ungeheuer, außerordentlich; unmÏzlÆche, unmõzlÆche, mhd., Adv.: nhd. maßlos, außerordentlich, überaus, sehr, unermesslich, ungeheuer, außerordentlich prächtig; unvermezzen (2), unfermezzen*, mhd., (Part. Prät.=)Adv.: nhd. maßlos, ungebärdig, heftig; unzimelÆche, unzimlÆche, unzemelÆche, mhd., Adv.: nhd. unziemlich, ungeziemend, ungehörig, unangemessen, maßlos

maßlos sein (V.): unmõzen (1), mhd., sw. V.: nhd. maßlos sein (V.), das gehörige Maß überschreiten

maßlose -- maßlose Habgier: übergÆt, mhd., st. M.: nhd. maßlose Habgier

maßloses -- maßloses Essen und Trinken: sðpvrÐtÏrÆe*, sðpvrÐterÆe, mnd., F.: nhd. maßloses Essen und Trinken

Maßlosigkeit: unbescheidenheit, mhd., st. F.: nhd. »Unbescheidenheit«, Ungebührlichkeit, Unverständigkeit, Unüberlegtheit, Rücksichtslosigkeit, unziemliche Handlung, Maßlosigkeit; ungenuht, mhd., st. F.: nhd. Unmäßigkeit, Unenthaltsamkeit, Unvernunft, Unmenschlichkeit, Ungenügendheit, Armut, wucherndes Ausbreiten, Übermaß, Ungehörigkeit, Unbeherrschtheit, Maßlosigkeit, Unkraut; unmõze (2), unmæze, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Unmäßigkeit, Maßlosigkeit, außerordentliche Menge, Unzahl, Unermesslichkeit, Unziemlichkeit, Vermessenheit, Frevel, Ungeheuerlichkeit, Ausmaß; unmez, mhd., st. N.: nhd. Unmaß, Maßlosigkeit, Übermaß

Maßlosigkeit: mõzelæse, mõzlæse, mhd., st. F.: nhd. Maßlosigkeit

Maßlosigkeit: ahd. ungimezhaftida* 1; ungizoganÆ* 2; unmez (1) 11; unmezhaftÆ 2; unmezhaftigÆ* 1; unmezzÆ 1; unskaf* (2) 1, Maßlosigkeit: ahd. ungimezhaftida* 1; ungizoganÆ* 2; unmez (1) 11; unmezhaftÆ 2; unmezhaftigÆ* 1; unmezzÆ 1; unskaf* (2) 1

Maßlosigkeit: unmõte* (1), unmate, mnd.?, F.: nhd. Unmaß, Maßlosigkeit, außerordentliche Größe oder Menge; unmõtelichÐt*, unmõtelicheit*, unmõtlicheit, mnd.?, F.: nhd. Maßlosigkeit, Übermäßigkeit

Maßlosigkeit: ae. ormÚtn’ss; unmÚtn’ss, Maßlosigkeit: ae. ormÚtn’ss; unmÚtn’ss

Maßlosigkeit: ȫverdõdichhÐt*, ȫverdõdichÐt, ȫverdõdichÐit, overdadicheit, mnd., F.: nhd. Maßlosigkeit, Übermut, Frevelhaftigkeit, frevelhafte Gesinnung, Vermessenheit, Gesetzlosigkeit, Verbrechen, Unrecht, unrechtmäßiges Verhalten; ȫverdõt, æverdõt, ȫverdaet, æverdaet, averdaet, ȫvedõt, overdõt, mnd., F.: nhd. Maßlosigkeit, Vermessenheit, Übermut, Frevel, Gewalttat, Gewalttätigkeit, Gesetzesübertretung, Verbrechen, Unrecht; ȫverdÐdichhÐt*, ȫverdÐdichÐt, ȫverdÐdichÐit, æverdÐdichÐt, æverdÐdichÐit, ȫverdeidicheit, averdÐdichÐt, averdÐdichÐit, mnd., F.: nhd. Maßlosigkeit, Übermut, Frevelhaftigkeit, frevelhafte Gesinnung, Vermssenheit, Gesetzlosigkeit, Verbrechen, Unrecht, unrechtmäßiges Verhalten; ȫvervlȫdichhÐt*, ȫvervlȫdichÐt, ȫvervlȫdichÐit, ævervlȫdichÐt, ȫvervloedicheit, ȫvervlodicheyt, ȫverfloidicheyt, ouervlȫdichÐt, avervlȫdichÐt, mnd., F.: nhd. Überfluss, Fülle, Reichtum, Überschwang, über das von Rechts wegen Notwendige Hinausgehendes, übermäßiges Vorhandensein von Körpersäften und mit ihnen in Zusammenhang gebrachte Krankheiten, Unmäßigkeit, Maßlosigkeit, Aufwand, Pracht, Übermaß im Essen und Trinken, Völlerei; ȫvervlæt, ævervlæt, ȫverfloet, ȫverfl²th, ȫvervloit, ȫvervlðt, avervlæt, mnd., F., M.: nhd. Überflutung, Überschwemmung, Überfluss, Fülle, großes Ausmaß, Reichtum, Zusatz, Aufschlag, das über das von Recht aus Notwendige Hinausgehende, Maßlosigkeit, Unmäßigkeit, Übermaß im Essen und Trinken, Völlerei, Schwelgerei; ȫverwichtichhÐt*, ȫverwichtichÐt, ȫverwichticheit, æverwichtichÐt, mnd., F.: nhd. »Übergewichtigkeit«, Maßlosigkeit, Übertreibung, Hyperbel

Maßlosigkeit: sünderlichÐt, sünderlicheit, sunderlicheit, mnd., F.: nhd. »Sonderlichkeit«, Abgesondertheit, Absonderung aus einer Gemeinschaft, Alleinsein, privater Umgang, Vertrautheit, Eigenwilligkeit, Besonderheit, Eigenart, Eigentümlichkeit, Übertriebenheit, Maßlosigkeit, Tren​nung; R.: Maßlosigkeit im Trinken: swelgekunst, mnd., F.: nhd. Sauferei, Maßlosigkeit im Trinken; swelgen (2), swelgent, mnd., N.: nhd. Sauferei, Maßlosigkeit im Trinken

Maßnahme: stücke, stück, stucke, stugke, stykke, sticke, stuck, stükke, mnd., N.: nhd. Stück, Teilstück, Teilstück einer Definition, Einzelstück, Stück aus einer Vielzahl oder einer Reihe anderer Dinge gleicher Art (F.) (1), Exemplar, willkürlich oder gewaltsam abgetrennter bzw. abgesprungener bzw. abgebrochener Teil eines Ganzen, Teil eines Ganzen, Bruchstück, Splitter, Scherbe, Fetzen (M.), Brocken (M.), Krume, abgegrenztes Stück eines Ganzen, Acker, Ackerstück, Feld, Flurstück, Grundstück, Wegstrecke zu Land und zu Wasser, Geldstück, Münzstück, Gewichtsstück, Geschütz, Kanone, Fass (für Wein), Platte aus Edelmetall, Blech aus Edelmetall, Kupferplatte, handwerkliche Arbeit, literarisches Erzeugnis, Schrift, Schriftstück, Gebinde, Bund, Ballen (M.) (1) Buschholz, Bauholz?, zusammenhängendes Gewebe aus Leinen (N.) und Tüchern von bestimmter Größe, Bahrtuch, Einzelbestimmung, Abschnitt, Kapitel, Text eines Buches, Bestandteil, Zutat, Gegenstand, Ding, einzelne Eigenschaft, Einzelheit, Artikel, Bestimmung, Paragraph, Bedeutung, Maßnahme, Lehrstück, Verordung, Satz, Behauptung, Mittel, Rezept, Vorgehen, Handlung, Tun, Vorkommen, Begebenheit, ungewöhnliche Art (F.) (1), Seite eines Dinges, Schelmenstreich, Umstand

Maßnahme: geschicke, geschick, mnd., N.: nhd. Ordnung, Anordnung, Vorbereitung, Maßnahme, Verhältnis, Sache, Gruppe, Angelegenheit, geschickte Abordnung, bevollmächtigte Entsendung

Maßnahme: vȫrsÐinge, vȫrsehinge, mnd., F.: nhd. Vorsehung, Fügung, Vorkehrung, Maßnahme; R.: vorgreifende Maßnahme: vȫrvanc, vȫrevanc, vorvank, mnd., M.: nhd. vorgreifende Maßnahme, Beschlagnahme zur Sicherstellung, Vorrecht bei der Erbteilung, Vorgriff um etwas zu hindern oder zu sichern; vȫrvenclÆchÐt, vȫrvenclÆcheit, mnd., F.: nhd. vorgreifende Maßnahme, Beschlagnahme zur Sicherstellung
Maßregel: prævÆsie, præfoyse, mnd., F.: nhd. »Provision«, Ausstattung, Versorgung, Einkommen, Unterhalt, Pfründe, Maßregel, Vorschrift, vorsorgliche einstweilige Bestimmung, Erlass, Vorkehrung, Aufsicht; prævÆsiæn, mnd., F.: nhd. »Provision«, Ausstattung, Versorgung, Einkommen, Unterhalt, Pfründe, Maßregel, Vorschrift, vorsorgliche einstweilige Bestimmung, Erlass, Vorkehrung, Aufsicht

Maßregel: insÐn (2), insÐnt, mnd., N.: nhd. »Einsehen«, Maßregel, Vorkehrung, Aufsicht, Kontrolle

Maßregel: vȫrnÐmen (2), vȫrnÐment, vȫrnÐmet, vornement, mnd., N.: nhd. Vornehmen, Tun, Vorhaben, Unternehmen, Plan, Absicht, rechtliche Beanspruchung, gerichtliches Vorgehen, Handlung, Maßregel
Maßregel: bestallunge, mhd., st. F.: nhd. Bestellung, Anwerbung, Bestallung, Anstellung, Verordnung, Maßregel

Maßregeln -- Maßregeln ergreifen: denken (1), mnd., sw. V.: nhd. denken, denken an, denken auf etwas, gedenken, sich erinnern, erinnerlich sein (V.), vergelten, nachdenken über, ersinnen, sinnen auf, trachten, bedenken, erachten, glauben, beabsichtigen, willens sein (V.) etwas zu tun, Maßregeln ergreifen, erwähnen

Maßschnur -- vorgeschriebene Maßschnur: mÐterÐp, mÐtereip, mnd., M.: nhd. Messband, Maßseil, Maßkette, vorgeschriebene Maßschnur

Maßschnur: rÐp, rÐip, repp, reep, reip, rÐpe, rÐipe, mnd., M., N.: nhd. »Reep«, Seil, Strick (M.), Strang, Tau (N.), Reif (M.), Längenmaß für Tuch und Leinwand, Flächenmaß, Landstück von bestimmter Größe, Körpermaß, Gerät zum Fischfang, Maßband, Maßschnur

Maßseil: mÐterÐp, mÐtereip, mnd., M.: nhd. Messband, Maßseil, Maßkette, vorgeschriebene Maßschnur

Maßseil«: ahd. mõzseil* 2, Maßseil«: ahd. mõzseil* 2

Maßstab -- Maßstab zum Maltern des Kohleholzes: mælderstok, mnd., M.: nhd. Maßstab zum Maltern des Kohleholzes

Maßstab: ahd. rehtÆ 2; sprõta 17, Maßstab: ahd. rehtÆ 2; sprõta 17

Maßstab: mõze (1), mõz, mhd., st. F.: nhd. Maß, Mäßigkeit, Maßhalten, Zurückhaltung, Bescheidenheit, Maßstab, Ermessen, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Form, Gestalt, Ordnung, Stand, Verhältnis, Menge, Größe, Ausmaß, Abstand, Zeit, Richtschnur, Richtung, Orientierung, Messstab, Messgefäß, ortsüblich festgesetzte Messeinheit, Art und Weise, Mittel, gehörige Größe, Gewicht (N.) (1), Kraft, Ware, Raumausdehnung, Maßhaltung, Mäßigung, hohes Maß an, viel von

Maßstab: stap, staf, mhd., st. M.: nhd. Stab, Stock, Stütze, Krummstab, Bischofsstab, Steckenpferd, Pilgerstab, Gesandtenstab, Hofbeamtenstab, Richterstab, Stab des Kreuzes, Kreuz, Maßstab

Maßstock -- Maßstock des Leinwandmessers: stok, stock, mnd., M.: nhd. Stock, Wanderstock, Gehstock, Stecken (M.) des Hirten, Stab zum Losen, Kerbstock, Streichbrett, Weinstock, Baumstumpf, Wurzelstock, junger Stamm, junger Baum, Stamm einer Staude, Schößling, Ast, rohes Holz, Stange, Pfahl, Geräteteil, Sprosse einer Leiter (F.) (Bedeutung örtlich beschränkt), Schaft, Fackelstock, Schaft des Pfeiles, rundes oder flaches Holz zum Glattstreichen der Butter, Stock zum Rühren, Maßstock des Leinwandmessers, Stange zum Aufreihen der Felle, Gerte als Züchtigungsmittel, Vorderpflock des Wagens, in die Erde gesteckter Stock als Stütze für Pflanzen, Pflock als Grenzzeichen?, Marterpfahl (Bedeutung örtlich beschränkt), Galgen (Bedeutung örtlich beschränkt), Ständer, Pfosten im Fachwerk, Brunnenstock, Röhrenbrunnen, Pumpe, Münzstock (Bedeutung örtlich beschränkt), Bienenstock, Opferstock, Almosenstock, schwerer Behälter zur Aufbewahrung von Geld sowie Urkunden u. s. w., Heiligenstock, Sockel für ein Heiligenbild, Totenstock, Sarg, Gefangenenstock, Schließblock, Gefängnis, von Holz aufgerichtetes Ständerwerksgebäude, ein Maß Gerste oder Malz (= drei Wispel), Elle

Maßung«: mõtinge, mnd., F.: nhd. »Maßung«, Mäßigkeit

Maßung«: mõzunge***, mhd., st. F.: nhd. »Maßung«

Maßverhältnis: gepfehte*, gephehte, mhd., st. N.: nhd. Maßverhältnis

Maßverhältnis: vorlæp, vorloepp, mnd., N., M.: nhd. Lauf, Verlauf, Ablauf, Vorgang, Hergang, Entwicklung, Verlauf einer Auseinandersetzung, Unruhe, Herkommen, Brauch, vorgeschriebene Weise, Ende, Überlauf, Belauf, Maßverhältnis, Stellung, Kurs, Mengeverhältnis, Verhältnis des Vorhandenen, Handelswert, Höhe einer Kaufsumme, Ausfall eines Geschäfts, Mehrbetrag

Maßviertel: ort (1), mhd., st. N., st. M.: nhd. Anfang, Ursprung, Ende, äußerstes Ende, Ecke, Spitze, Waffenspitze, spitzes Werk, Zeug, Winkel, Rand, Saum (M.) (1), Seite, Himmelsgegend, zu äußerst gelegenes Landstück, Ortangewiesener Platz, Stelle, Stück, Landstück, Kante, Seite, Grenze, Zipfel, Schwertspitze, Schneide, Geringstes, Punkt, Teil, Maßviertel, Gewichtsviertel, Münzviertel

maßvoll: betelÆche, betlÆche, petlÆche, mhd., Adv.: nhd. bittlich, wie zu bitten geziemt, maßvoll, höflich, angemessen

maßvoll: mÏze (2), mhd., Adj.: nhd. mäßig, enthaltsam, gemäßigt, gemäß, angemessen, genehm, maßvoll, anstandsvoll; mÏzic (1), mÏzec, mhd., Adj.: nhd. mäßig, enthaltsam, gemäßigt, angemessen, genehm, maßvoll, anstandsvoll, klein, leicht, gering; mÏziclich***, mhd., Adj.: nhd. maßvoll; mÏziclÆche*, mÏzeclÆche, mhd., Adv.: nhd. maßvoll, mäßig, ziemlich; mÏziclÆchen* 1 und häufiger?, mÏzeclÆchen, mhd., Adv.: nhd. maßvoll; mÏzlÆche (1), mhd., Adv.: nhd. »mäßlich«, mit Maß, nicht sehr, maßvoll, mäßig, wenig, ziemlich, anständig, angemessen; mÏzlÆchen, mhd., Adv.: nhd. »mäßlich«, mit Maß, nicht sehr, maßvoll, mäßig, wenig, ziemlich, anständig

maßvoll: vorsõtelÆk***, mnd., Adj.: nhd. gleichmütig, maßvoll; vorsõtelÆken, mnd., Adv.: nhd. gleichmütig, maßvoll

maßvoll: gelimplÆk (1), glimplÆk, mnd., Adj.: nhd. »glimplich«, angemessen, gebührend, maßvoll; gelimplÆke*, gelÆmplÆk, glimplÆk, mnd., Adv.: nhd. angemessen, gebührend, maßvoll; kǖsch, kǖsche, mnd., Adj.: nhd. keusch, maßvoll, beherrscht, mäßig, enthaltsam, rein, unberührt, unbefleckt, schuldlos, sittsam, makellos, jungfräulich

maßvoll: sachte (1), sacht, saghte, sagte, safte, saphte, sõfte, samfte, semfte, mnd., Adj.: nhd. »sacht«, sanft, leicht, weich, glatt, milde, angenehm, leise, gedämpft, behutsam, maßvoll, vorsichtig, langsam, bequem, schonend, zahm, friedfertig, gesittet, gelassen, unterwürfig, sorglos, träge, Mühen scheuend, nicht drückend, nicht kalkhaltig; sachte (2), sacht, mnd., Adv.: nhd. sanft, leicht, weich, glatt, milde, angenehm, leise, gedämpft, behutsam, maßvoll, vorsichtig, langsam, bequem, schonend, wohl, zahm, friedfertig, gesittet, gelassen, unterwürfig, sorglos, träge, Mühen scheuend, nicht drückend, nicht kalkhaltig; sæber, sober, sobber, mnd., Adj.: nhd. mäßig, maßvoll, enthaltsam, nüchtern

maßvoll: gevuoge (3), gefuoge*, mhd., Adv.: nhd. mäßig, behutsam, fügsam, gefüge, schicklich, wohlanständig, artig, geschickt, klug, kunstvoll, maßvoll, kunstfertig, angemessen, passend, geeignet, zierlich, niedlich, klein, geringe, erträglich; kiusche (1), kiusch, kðsch, mhd., Adj.: nhd. keusch, enthaltsam, rein, unschuldig, tugendhaft, schamhaft, makellos, mäßig, zurückhaltend, sittsam, züchtig, schamhaft, unvermählt, maßvoll, ruhig, sanftmütig, vernünftig, zart, fein, besonnen (Adj.), sündenlos; kiuschiclich*, kiuscheclich, mhd., Adj.: nhd. keusch, rein, unschuldig, sittsam, züchtig, schamhaft, unvermählt, maßvoll, ruhig, sanftmütig, vernünftig, tugendhaft, zurückhaltend; kiuschiclÆche*, kiuscheclÆche, kunschiclÆche*, kunscheclÆche, mhd., Adj.: nhd. keusch, rein, unschuldig, sittsam, züchtig, schamhaft, unvermählt, maßvoll, ruhig, sanftmütig, vernünftig, tugendhaft, zurückhaltend, jungfräulich; kiuschlich, kðschlich, kðslich, mhd., Adj.: nhd. keusch, rein, unschuldig, sittsam, züchtig, schamhaft, unvermählt, maßvoll, ruhig, sanftmütig, vernünftig, maßvoll, tugendhaft, zurückhaltend; kiuschlich, kðschlich, kðslich, mhd., Adj.: nhd. keusch, rein, unschuldig, sittsam, züchtig, schamhaft, unvermählt, maßvoll, ruhig, sanftmütig, vernünftig, maßvoll, tugendhaft, zurückhaltend; kiuschlÆche, kðschlÆche, kðslÆche, mhd., Adj.: nhd. keusch, enthaltsam, rein, unschuldig, sittsam, züchtig, schamhaft, unvermählt, maßvoll, ruhig, sanftmütig, vernünftig, tugendhaft, zurückhaltend, jungfräulich

maßvoll: ahd. furiburtÆg* 11; gimezhaft* 3; kðski* 21; kðsko* 10; *mezfast?; mezhaft 10; mezhaftiu; mezhaftÆg* 1; mezlÆh* 3; mezzÆg* 9; mezzÆgo 7; *mezzon?; sðbarlÆhho* 1; urtruhlÆhho* 1, maßvoll: ahd. furiburtÆg* 11; gimezhaft* 3; kðski* 21; kðsko* 10; *mezfast?; mezhaft 10; mezhaftiu; mezhaftÆg* 1; mezlÆh* 3; mezzÆg* 9; mezzÆgo 7; *mezzon?; sðbarlÆhho* 1; urtruhlÆhho* 1

maßvoll: limpich, mnd., Adj.: nhd. zulässig, angemessen, mäßig, passend, gebührend, maßvoll; limplÆk (1), limpelÆk, limlÆk, mnd., Adj.: nhd. angemessen, passend, gebührend, maßvoll; mõtich (1), matich, mnd., Adj.: nhd. mäßig, maßvoll, gemäßigt; mõtich (2), matich, mnd., Adv.: nhd. mäßig, maßvoll, gemäßigt; mÐtich (1), mnd., Adj.: nhd. mäßig, maßvoll, gemäßigt, beherrscht, betragen; mÐtich (2), mnd., Adv.: nhd. mäßig, maßvoll, gemäßigt, beherrscht, betragen; mÐtlÆke, mnd., Adv.: nhd. mäßig, maßvoll, beherrscht

maßvoller -- von maßvoller Wesensart seiend: tam, tõm, mnd., Adj.: nhd. zahm, gezähmt, an den Menschen gewöhnt, domestiziert, im Garten angebaut, in Kultur befindlich (Pflanzen), von maßvoller Wesensart seiend

maßvolles -- maßvolles Benehmen: gelimp, gelimpe, glimp, mnd., N., M.: nhd. »Glimpf«, angemessenes Wesen, maßvolles Benehmen, Fug, Angemessenheit, angemessenes maßvolles Wesen, Glimpflichkeit, Schonung, Nachsicht, Rücksicht, Billigkeit, guter Name, Ansehen, gutes Ansehen

maßvolles -- angemessenes maßvolles Wesen: gelimp, gelimpe, glimp, mnd., N., M.: nhd. »Glimpf«, angemessenes Wesen, maßvolles Benehmen, Fug, Angemessenheit, angemessenes maßvolles Wesen, Glimpflichkeit, Schonung, Nachsicht, Rücksicht, Billigkeit, guter Name, Ansehen, gutes Ansehen

Maßwerk: masselrÆgene*, masselrÆge, masselrÆe, maselrÆge, maschelrÆge, mnd., F.: nhd. geschnitzte Ornamente zur Füllung von Flächen, Maßwerk?

Maßwort«: ahd. mezwort* 1, Maßwort«: ahd. mezwort* 1

Maßwunde -- Maßwunde wobei sich die Buße nach der Länge richtet: afries. mÐtewunde 10, Maßwunde -- Maßwunde wobei sich die Buße nach der Länge richtet: afries. mÐtewunde 10

Maßwunde: mõtedolge, mnd., F.: nhd. Maßwunde; mõtewunde, mnd., F.: nhd. Maßwunde; mõtewunde, matewunde, mnd., F.: nhd. Maßwunde, Wunde bei der die Buße nach der Länge bestimmt wird

Maßwunde«: afries. mÐtedolch 31, Maßwunde«: afries. mÐtedolch 31

Maßzahl -- Satz als Maßzahl: gesette (1), mnd., N.: nhd. Festsetzung, Aufstellung, Bestimmung, Anordnung, obrigkeitliche Festsetzung, Anordnung jeder Art, Maßbestimmung, Bursprake, Zunftordnung, Satzung, Statut, Gesetz des Moses, biblische Vorschrift, Bibel, Abschnitt eines Gedichts, Strophe, Abschnitt einer Prosaschrift, Übereinkommen, fest bestimmtes Maß, Abschnitt, Kapitel, Artikel, Artikel einer Klage, Satz als Maßzahl

Maßzeichen -- fest installiertes Maßzeichen: pÐgel, peegell, pegel, mnd., M.: nhd. »Pegel«, fest installiertes Maßzeichen, Anzeiger einer bestimmten Quantität, Messinstrument das zur Kontrolle und Überprüfung eines festgesetzten Maßes oder einer vorgeschriebenen Füllmenge dient, kleineres Hohlmaß, Merk oder Zeichen in Gefäßen für flüssige Sachen zur Bestimmung ihres Inhaltes (Hing bzw. Knopf u. s. w.), dann die durch Pegel bezeichnete Teilung (Hälfte bzw. Viertel), Maß zum Abmessen des Wasserstandes, Maß zum Abmessen der Größe der Wunden

Maßzuber: mõtetæver, mõttæver, mnd., M.: nhd. Maßzuber

Mast -- ohne Mast seiend: mastlæs, mnd., Adj.: nhd. »mastlos«, ohne Mast seiend

Mast (M.) des Schiffes: mast (1), mnd., F., M.: nhd. Stange, Baum, Mast (M.) des Schiffes

Mast -- Gaffelsegel am hinteren Mast: meisõn, meysõn, mnd., M., F.: nhd. Besan, Gaffelsegel am hinteren Mast; moisõn, moysõn, mousan, mnd., M., F.: nhd. Besan, Gaffelsegel am hinteren Mast

Mast -- eingezäunter Platz für Schweine während der Mast: swÆnestÐgel*, swÆnestÐgele, mnd., F.: nhd. eingezäunter Platz für Schweine während der Mast

Mast -- dicke Planke zur Verstärkung des Verdecks an der Öffnung durch die der Mast geht: visch* (2), mnd.?, M.: nhd. dicke Planke zur Verstärkung des Verdecks an der Öffnung durch die der Mast geht

Mast -- zweite Mast: nõmast, nõchmast, mnd., F.: nhd. Nachmast, zweite Mast, Spätmast

Mast (M.): got. *masts, Mast (M.): got. *masts

Mast (F.): mast (2), maist, maste, mnd., F.: nhd. Mast (F.), Schweinemast, Austrieb der Schweine in den Eichenwald oder Buchenwald, Recht zum Schweinetrieb

Mast (F.): schÐringe (1), mnd., F.: nhd. Verteilung, Ordnung, Richtigkeit, Aufzug, Kette, Tuchscherung, Tuchbereitung, Weide (F.) (2), Mast (F.), Weideberechtigung

Mast -- zur Mast ausgetriebenes oder gesetztes Schwein: mastswÆn, mnd., N.: nhd. »Mastschwein«, zur Mast ausgetriebenes oder gesetztes Schwein; mestenswÆn, mnd., N.: nhd. »Mastschwein«, zur Mast ausgetriebenes oder gesetztes Schwein; mesteswÆn, mnd., N.: nhd. »Mastschwein«, zur Mast ausgetriebenes oder gesetztes Schwein; mestswÆn, mnd., N.: nhd. »Mastschwein«, zur Mast ausgetriebenes oder gesetztes Schwein

Mast -- kleines Fahrzeug mit Gaffelsegel am Mast: smackenbojer, smackenbojert, smackenboyer, mnd., M.: nhd. Bojer, kleines Fahrzeug mit Gaffelsegel am Mast, Schiff mit einem Schmacksegel

Mast -- kleines Fahrzeug mit einem Mast: bojer (1), böjer, bojert, boigert, boyert, boyerd, mnd., M.: nhd. kleines Fahrzeug mit einem Mast

Mast -- in die Mast treiben: drÆven (1), mnd., st. V.: nhd. treiben, antreiben, betreiben (mit Vieh), auf die Weide treiben, beweiden, in die Mast treiben, benutzen, ausüben, vollführen, durch Schmelzen reinigen, fließen, schwimmen, driften, herumtreiben

Mast -- Korn zum Verbrauch als Saatkorn bzw. zur Mast u. s. w.: Ðtelkærn, mnd., N.: nhd. Korn zum Verbrauch als Saatkorn bzw. zur Mast u. s. w.

Mast (M.): germ. *masta-, Mast (M.): germ. *masta-

Mast (F.): germ. *mastæ, Mast (F.): germ. *mastæ

Mast (M.): ahd. mast (2) 17; segalgerta* 4; segalruota 12, Mast (M.): ahd. mast (2) 17; segalgerta* 4; segalruota 12

Mast -- verschnittener Ziegenbock zur Mast: hõverbok, mnd., M.: nhd. Haferbock, verschnittener Ziegenbock zur Mast; hõverbuk, mnd., M.: nhd. Haferbock, verschnittener Ziegenbock zur Mast

Mast -- Mast einer Karakke: krõkenmast, mnd., M.: nhd. Mast einer Karakke

Mast -- zur Mast nutzen: inschõren, mnd., sw. V.: nhd. mit Schweinen betreiben, zur Mast nutzen

Mast (F.): ahd. mast* (1) 6, Mast (F.): ahd. mast* (1) 6

Mast (M.): idg. *mazdos, Mast (M.): idg. *mazdos

Mast (M.): anfrk. segilgerda* 1, Mast (M.): anfrk. segilgerda* 1

Mast (F.): ae. Ïcern; mÏst (2); ? *mÏstel?, Mast (F.): ae. Ïcern; mÏst (2); ? *mÏstel?

Mast (M.): an. sigla (1), tre, viŒa (1); R.: Aufbau hinter dem Mast: an. viŒa (1); R.: Raum zwischen den Ruderbänken beim Mast: an. krapparðm; R.: Stropp um die Rahe mit dem Mast zu verbinden: an. rakki (2); R.: Keil zur Stütze des Mastes im Mastfisch: an. keili; R.: Loch am Ende des Mastes: an. hðnbora

Mast -- Treiben der Schweine in der Mast: swÆndrift, mnd., F.: nhd. »Schweinetrift«, Treiben der Schweine in der Mast, Recht der Nutzung eines Gebietes zur Schweinemast; swÆnedrift, mnd., F.: nhd. »Schweinetrift«, Treiben der Schweine in der Mast, Recht der Nutzung eines Gebiets zur Schweinemast

Mast -- Schweine anteilsmäßig in die Mast treiben: schÐren (2), mnd., sw. V.: nhd. zuteilen, bestimmen, ordnen, einrichten, unterteilen, trennen, Tau (N.) von einem Punkt bis zu einem anderen spannen, Aufzug und Längsfäden auf den Weberahmen bringen, Schweine anteilsmäßig in die Mast treiben

Mast (M.): ae. mÏst (1), Mast (M.): ae. mÏst (1)

Mast -- vom Mast ausgehende Segelstange: sprÐt, spreeth, mnd., N.: nhd. Spriet, eiserne wohl geformte Stange oder Baum, vom Mast ausgehende Segelstange, Stange die Hintergestell und Vordergestell des Wagens verbindet

Mast (M.): mast (2), mhd., st. M.: nhd. Mast (M.), Stange, Fahnenstange, Speerstange, Mastbaum

Mast« (F.): mast (1), mhd., st. M., st. F., st. N., st. Sb.: nhd. »Mast« (F.), Mästung, Mastrecht, Eichelmast, Futter (N.) (1), Frucht, Fruchtfleisch, Körpergewicht, Gewicht (N.) (1), Befruchtung, Benetzung, befruchtetes Land, fruchtbares Land

Mastabgabe: as. fethema* 1, Mastabgabe: as. fethema* 1

Mästbauch«: mestebðk, mnd., M.: nhd. »Mästbauch«, Mensch mit gemästetem Bauch

Mastbaum -- Mastbaum im Schiff: mastbæm, mnd., M.: nhd. Mastbaum im Schiff, der große Mittelbaum vom Kirchturm, Baum von welchem Mast gewonnen wird (Eiche oder Buche)

Mastbaum: mast (2), mhd., st. M.: nhd. Mast (M.), Stange, Fahnenstange, Speerstange, Mastbaum; mastboum, masboum, mastpoum, maspoum, mhd., st. M.: nhd. Mastbaum

Mastbaum: segelboum, segelpoum, mhd., st. M.: nhd. »Segelbaum«, Mastbaum; tanne, danne, tann, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Tanne, Mastbaum, ausgehöhlter Tannenstamm als Nachen

Mastbaum: ahd. mast (2) 17; mastboum 9; sagaboum* 1; segalboum* 7; R.: Höhlung in der der Mastbaum steht: ahd. masthaft 2; masthafta 2; masthalda* 1, Mastbaum: ahd. mast (2) 17; mastboum 9; sagaboum* 1; segalboum* 7; R.: Höhlung in der der Mastbaum steht: ahd. masthaft 2; masthafta 2; masthalda* 1

Mastbaum: as. segalræda* 1, Mastbaum: as. segalræda* 1

Mastdarm: ahd. afterling* 1; arsdarm* 7; drozdarm* 2; græzdarm 29; græzmago 5, Mastdarm: ahd. afterling* 1; arsdarm* 7; drozdarm* 2; græzdarm 29; græzmago 5

Mastdarm: achterdarm, mnd., M.: nhd. Mastdarm; bakdarm, mnd., M.: nhd. Mastdarm

Mastdarm: pakdõrm, pagdõrm, mnd., M.: nhd. Packdarm, letzter Abschnitt des Dickdarms, Mastdarm; R.: im Mastdarm befindlicher Verdauungsrückstand: packe, mnd., N., F.: nhd. Pack, Packen (M.), Gepäck, Warengebinde, Warenbündel, Verpackungseinheit, Ladungsanteil eines Kaufmanns, Gesindel, im Mastdarm befindlicher Verdauungsrückstand, Kot; packen (2), mnd., N., F.: nhd. Pack, Packen (M.), Gepäck, Warengebinde, Warenbündel, Verpackungseinheit, Ladungsanteil eines Kaufmanns, Gesindel, im Mastdarm befindlicher Verdauungsrückstand, Kot; pak, payken, paecken, pecken, mnd., N., F.: nhd. Pack, Packen (M.), Gepäck, Warengebinde, Warenbündel, Verpackungseinheit, Ladungsanteil eines Kaufmanns, Gesindel, im Mastdarm befindlicher Verdauungsrückstand, Kot

Mastdarm: õfterõder, mhd., sw. F.: nhd. »Afterader«, Hämorrhoide, Mastdarm, Mastdarmvene; arsdarm, mhd., st. M.: nhd. Mastdarm

Mastdarm: græzdarm, mhd., st. M.: nhd. »Großdarm«, Dickdarm, Mastdarm

Mastdarm: kackdõrm*, kackdarm, mnd., M.: nhd. Mastdarm, Dickdarm

Mastdarms -- Öffnung des Mastdarms: endeldõrm, Ðndeldõrm, mnd., M.: nhd. »Endeldarm«, Öffnung des Mastdarms

Mastdarms -- Öffnung des Mastdarms: schÆtÏre*, schÆter, mnd., M.: nhd. Scheißer, Hinterster, Öffnung des Mastdarms

Mastdarmvene: õfterõder, mhd., sw. F.: nhd. »Afterader«, Hämorrhoide, Mastdarm, Mastdarmvene

mästen: masten***, mnd., V.: nhd. mästen; mesten, mnd., sw. V.: nhd. mästen, durch Mastfutter fett machen, den Bauch voll schlagen, sich mästen, fett werden; R.: Mastkofen um Schweine zu mästen: mestekæve, mestekæven, mnd., M.: nhd. Mastkofen um Schweine zu mästen, Sehweinestall; R.: sich mästen: mesten, mnd., sw. V.: nhd. mästen, durch Mastfutter fett machen, den Bauch voll schlagen, sich mästen, fett werden

mästen -- Schweine mit Eicheln mästen: (Ðkeren* (1), eckeren, mnd., sw. V.: nhd. (Schweine) mit Eicheln mästen)

mästen: got. aljan* (1) 3; R.: gemästet: got. aliþs*, mästen: got. aljan* (1) 3; R.: gemästet: got. aliþs*

mästen: germ. *faitjan, mästen: germ. *faitjan

mästen: ae. fÚtan (2); gefÚtan; mÏstan; R.: sich mästen: ae. batian; geswetlÚcan; *swetlÚcan, mästen: ae. fÚtan (2); gefÚtan; mÏstan; R.: sich mästen: ae. batian; geswetlÚcan; *swetlÚcan

mästen: veizen, feizen*, mhd., sw. V.: nhd. mästen, fett machen; veizeten*, veizten, feizeten*, mhd., sw. V.: nhd. erquicken, fett machen, dick machen, mästen, fett werden, gemästet werden; vuoten, vüeten, fuoten*, füeten*, mhd., sw. V.: nhd. nähren, füttern, mästen, unterhalten (V.), weiden (V.), abweiden, ausplündern; vuoteren* (1), vuotern, vüeteren, vüetern, fuoteren*, fuoteren*, füeteren*, füetern*, mhd., sw. V.: nhd. Futter geben, füttern, nähren, sättigen, speisen, mästen, mit Futter handeln, Futter holen, Futter suchen, auf fremdem Grund Futter schneiden, auf fremdem Grund Futter holen, Futter schneiden, unterfüttern, mit etwas überdecken, überziehen, umgeben (V.)

mästen: vetten, fetten*, mnd., sw. V.: nhd. fett machen, mästen, einfetten, mit Fett bestreichen, mit Fett kochen, kräftigen, fett werden

mästen: erkrüpfen, mhd., sw. V.: nhd. sättigen, mästen

mästen: ahd. fatæn* 4; feiziten* 1?; follamesten* 1; fuotaren* 13; gifeiziten* 2; gimesten* 1; irfeiziten* 2; mesten* 15, mästen: ahd. fatæn* 4; feiziten* 1?; follamesten* 1; fuotaren* 13; gifeiziten* 2; gimesten* 1; irfeiziten* 2; mesten* 15

mästen: mesten, mhd., sw. V.: nhd. mästen, füttern, gut füttern, wohlfüttern, ernähren, nähren

Masten -- kleines Küstenschiff mit einem oder zwei Masten: hoie*, hoye, mnd., Sb.: nhd. kleines Küstenschiff mit einem oder zwei Masten

masten«: masten, mhd., sw. V.: nhd. »masten«, beleibt werden

Mastferkel: nerverkel, nerferkel*, mhd., st. N.: nhd. »Nährferkel«, Mastferkel; R.: » Mastferkel: nervarch, nerfarch*, mhd., st. N.: nhd. » Mastferkel

Mastferkel: ahd. barug 22, Mastferkel: ahd. barug 22

Mastfisch -- Keil zur Stütze des Mastes im Mastfisch: an. keili, Mastfisch -- Keil zur Stütze des Mastes im Mastfisch: an. keili

Mastfischung: an. klofi, Mastfischung: an. klofi

Mastfutter -- durch Mastfutter fett machen: mesten, mnd., sw. V.: nhd. mästen, durch Mastfutter fett machen, den Bauch voll schlagen, sich mästen, fett werden

Mastgeld: vÐme (2), fÐme, veime, veme, vehme, vheme, vemme, vÐm, vehm, mnd., F.: nhd. Schweinemast, Eichelmast der Schweine, Abgabe für Eichelmast der Schweine, Mastgeld, Geldablösung für die Schweinemast; R.: Mastgeld für Schweine: vÐmegelt, vÐmgelt, mnd., N.: nhd. Mastgeld für Schweine; vÐmelgelt, vemmelgelt, mnd., N.: nhd. Mastgeld für Schweine

Mastgerechtigkeit: echtwõrt, echtwÐrt, echtwært, echtwõre, echtwÐr, echtewÐre, echt wort, echtware, echtwere, echwõrt, eychwõrt, eychtwõrt, echtewõrt, achtwõrt, achtwõrt, hachtwõrt, egwõrt, ecwõrt, eycwõrt, echtwerkt, achtwerk, etwært, eitwært, Ðkwært, eikwært, mnd., M.: nhd. Anteil, Nutzungsrecht an der gemeinen Mark besonders am Holzhieb, Waldnutzung, Mastnutzung, Weidenutzung, Fischereianteil, Anteil an Neubruchsländereien, Nutzungsgerechtigkeit an einem gemeinschaftlichen Eigentum, Mastgerechtigkeit, Weidegerechtigkeit, Fischereigerechtigkeit

Mastgerechtigkeit: hachtwært, mnd., M.: nhd. Anteil, Nutzungsrecht an der gemeinen Mark (F.) (1) besonders am Holzhieb, Waldnutzung, Mastnutzung, Weidenutzung, Fischereianteil, Anteil an Neubruchsländereien, Nutzungsgerechtigkeit an einem gemeinschaflichen Eigentum, Mastgerechtigkeit, Weidegerechtigkeit, Fischereigerechtigkeit

Masthenne: huothenne, mhd., F.: nhd. Masthenne

Mastich«: mastic, mastix, mhd., st. M.: nhd. »Mastich«, Harz des Mastixstrauchs

Mastix: ahd. mastik* 3; mastikel? 1, Mastix: ahd. mastik* 3; mastikel? 1

Mastixbaumes -- Harz des Mastixbaumes: mastik, mastix, mnd., Sb.: nhd. Harz des Mastixbaumes

Mastixstrauch: ahd. ? wÆhsilboum* 4; mastikboum* 1; R.: Harz vom Mastixstrauch: ahd. mastik* 3; mastikel? 1, Mastixstrauch: ahd. ? wÆhsilboum* 4; mastikboum* 1; R.: Harz vom Mastixstrauch: ahd. mastik* 3; mastikel? 1

Mastixstrauch: lentboum*, lentpoum, mhd., st. M.: nhd. »Lentbaum«, Mastixstrauch; matzenboum*, matzenpoum, mhd., st. M.: nhd. Mastixstrauch

Mastixstrauchs -- Harz des Mastixstrauchs: mastic, mastix, mhd., st. M.: nhd. »Mastich«, Harz des Mastixstrauchs

Mastkalb: mestekalf, mnd., M.: nhd. Mastkalb

Mastkofen -- Mastkofen um Schweine zu mästen: mestekæve, mestekæven, mnd., M.: nhd. Mastkofen um Schweine zu mästen, Sehweinestall

Mastkorb: topkastÐl, mnd.?, N.: nhd. Mastkorb

Mastkorb: an. hðnn; R.: zum Mastkorb gezogen: an. h‘ndr, Mastkorb: an. hðnn; R.: zum Mastkorb gezogen: an. h‘ndr

Mastkorb: keibe (1), mhd., st. F.: nhd. Mastkorb

Mastkorb -- Mastkorb des Segelschiffes: marse, martze, merse, mersch, mnd., F.: nhd. Topkastell, Mastkorb des Segelschiffes; merse (3), mnd., F.: nhd. Topkastell, Mastkorb des Segelschiffes, Mars

Mastkorb: korf, mnd., M.: nhd. Korb, geflochtener Behälter, Verpackung von Gegenständen, ein Maß, Tragkorb, Füllendes, an einer Stange aufzuziehender Korb als Strandzeichen, größerer Korb zur Aufnahme von Menschen bei Außenarbeiten an Gebäuden, Wagenkorb, geflochtenes Überdach des Planwagens, Mastkorb, Bienenkorb (Bedeutung örtlich beschränkt), Korb zum Fischfang, Korbnetz, Flechtwerk zur Reinhaltung des Mühlgrabens, Korbgeflecht zur Befestigung lockeren Erdreichs, Schanzkorb, Uferbefestigung

Mastkorb -- mit Mastkorb versehenes Schiff: merseschip, mertzeschip, mersschip, merssenschip, mnd., N.: nhd. mit Mastkorb versehenes Schiff

Mastkorb -- mit Mastkorb versehenes Handelsschiff: merskreier*, merskeryer, merskrÐger, mnd., M.: nhd. mit Mastkorb versehenes Handelsschiff

Mastkorbes -- Tuchbekleidung des Mastkorbes: merseklÐdinge, mersekleidinge, mertzeklÐdinge, mertzekleidinge, mnd., F.: nhd. Tuchbekleidung des Mastkorbes, Bekleidung der Mars mit Segeltuch? Marssegel?

Mastloch: an. stelling, Mastloch: an. stelling

Mastloch: ahd. masthaft 2, Mastloch: ahd. masthaft 2

mastlos«: mastlæs, mnd., Adj.: nhd. »mastlos«, ohne Mast seiend

Mastnutzung: echtwõrt, echtwÐrt, echtwært, echtwõre, echtwÐr, echtewÐre, echt wort, echtware, echtwere, echwõrt, eychwõrt, eychtwõrt, echtewõrt, achtwõrt, achtwõrt, hachtwõrt, egwõrt, ecwõrt, eycwõrt, echtwerkt, achtwerk, etwært, eitwært, Ðkwært, eikwært, mnd., M.: nhd. Anteil, Nutzungsrecht an der gemeinen Mark besonders am Holzhieb, Waldnutzung, Mastnutzung, Weidenutzung, Fischereianteil, Anteil an Neubruchsländereien, Nutzungsgerechtigkeit an einem gemeinschaftlichen Eigentum, Mastgerechtigkeit, Weidegerechtigkeit, Fischereigerechtigkeit

Mastnutzung: hachtwært, mnd., M.: nhd. Anteil, Nutzungsrecht an der gemeinen Mark (F.) (1) besonders am Holzhieb, Waldnutzung, Mastnutzung, Weidenutzung, Fischereianteil, Anteil an Neubruchsländereien, Nutzungsgerechtigkeit an einem gemeinschaflichen Eigentum, Mastgerechtigkeit, Weidegerechtigkeit, Fischereigerechtigkeit

Mastochse: mesterint, mnd., M.: nhd. »Mastrind«, Mastochse; mestosse, mnd., M.: nhd. Mastochse

Mastochse: ahd. mastohso* 1, Mastochse: ahd. mastohso* 1

Mastochse: weidohse, mhd., sw. M.: nhd. Mastochse

Mastplatz -- Mastplatz für Schweine: swÆnelõger, mnd., N.: nhd. Mastplatz für Schweine; swÆnelÐger***, mnd., N.: nhd. Mastplatz für Schweine

Mastplatzes -- Entgelt für die Nutzung eines Mastplatzes für Schweine: swÆnelÐgergelt, mnd., N.: nhd. Entgelt für die Nutzung eines Mastplatzes für Schweine

Mastrecht: mast (1), mhd., st. M., st. F., st. N., st. Sb.: nhd. »Mast« (F.), Mästung, Mastrecht, Eichelmast, Futter (N.) (1), Frucht, Fruchtfleisch, Körpergewicht, Gewicht (N.) (1), Befruchtung, Benetzung, befruchtetes Land, fruchtbares Land

Mastrecht: dechgelt, mhd., st. N.: nhd. Zehnt, Maststeuer, Mastrecht; dechtuom, mhd., st. N.: nhd. Zehnte, Maststeuer, Mastrecht; dehem, dehtem, mhd., st. M.: nhd. Schweinezehnt, Abgabe für die Eichelmast und Buchelmast der Schweine, Zehnt, Maststeuer, Mastrecht; deheme, mhd., sw. M.: nhd. Schweinezehnt, Abgabe für die Eichelmast und Buchelmast der Schweine, Zehnt, Maststeuer, Mastrecht

Mastrind«: mesterint, mnd., M.: nhd. »Mastrind«, Mastochse

Mastring -- Mastring zur Befestigung der Raa: ae. racca, Mastring -- Mastring zur Befestigung der Raa: ae. racca

Mastsau: mestesð, mnd., F.: nhd. Mastsau, weibliches Mastschwein

Mastschaf: spekouwe, spekau, mnd., F.: nhd. Mastschaf

Mastschwein: ae. mÏstelbearg; mÏstling (2), Mastschwein: ae. mÏstelbearg; mÏstling (2)

Mastschwein: vÐdemeswÆn, vedemeswÆn, mnd., N.: nhd. Mastschwein, mit Eicheln gemästetes Schwein; vÐmeswÆn, vÐmswÆn, mnd., N.: nhd. Mastschwein, mit Eicheln gemästetes Schwein

Mastschwein: mastswÆn 1 und häufiger?, mhd., st. N.: nhd. Mastschwein; mesteswÆn, mestswÆn, mastswÆn, mhd., st. N.: nhd. »Mästschwein«, Mastschwein; nerswÆn, mhd., st. N.: nhd. Mastschwein

Mastschwein: spekswÆn, mnd., N.: nhd. »Speckschwein«, Mastschwein

Mastschwein: ÏzeswÆn, mhd., st. N.: nhd. Mastschwein; bachenswÆn, bechenswÆn, bachswÆn, mhd., st. N.: Schwein, Speckschwein, Mastschwein

Mastschwein -- weibliches Mastschwein: mestesð, mnd., F.: nhd. Mastsau, weibliches Mastschwein

Mastschwein: bõkswÆn, mnd., N.: nhd. Mastschwein; R.: Mastschwein im Bäckerhaus: beckÏreswin*, beckerswin, mnd., N.: nhd. »Bäckerschwein«, Mastschwein im Bäckerhaus

Mastschwein -- mit einem Brandmal versehenes Mastschwein: mõlswÆn, maelswÆn, mõleswÆn, mnd., N.: nhd. mit einem Brandmal versehenes Mastschwein

Mastschwein: specswÆn, mhd., st. N.: nhd. Speckschwein, Mastschwein

Mastschwein -- Mastschwein als Bestandteil der Naturalabgabe an Inhaber geistlicher Ämter: æveleieswÆn*, æveleiswÆn, æveleyswÆn, mnd., N.: nhd. Mastschwein als Bestandteil der Naturalabgabe an Inhaber geistlicher Ämter

Mastschwein«: mastswÆn, mnd., N.: nhd. »Mastschwein«, zur Mast ausgetriebenes oder gesetztes Schwein; mestenswÆn, mnd., N.: nhd. »Mastschwein«, zur Mast ausgetriebenes oder gesetztes Schwein; mesteswÆn, mnd., N.: nhd. »Mastschwein«, zur Mast ausgetriebenes oder gesetztes Schwein; mestswÆn, mnd., N.: nhd. »Mastschwein«, zur Mast ausgetriebenes oder gesetztes Schwein

Mästschwein«: mesteswÆn, mestswÆn, mastswÆn, mhd., st. N.: nhd. »Mästschwein«, Mastschwein

Mastschweine -- Einlass der Mastschweine in eine Waldung: inlõt, mnd., M.: nhd. Recht des Eintriebs, Eintrieb von Schweinen in die Mast (F.), Einlass der Mastschweine in eine Waldung

Mastspitze: top, mnd.?, M.: nhd. Zopf, Spitze, höchstes Ende einer Sache, Baumwipfel, Wipfel einer Pflanze, Mastspitze, Spitze des Sackes, Spitze des Kopfes, Schopf, Kopf, Büschel, Klunker, Troddel, Maß für Flachs (24 oder 40 Hände voll oder risten), Topf als Maß für Rosinen, Korb als Maß für Rosinen; R.: Wimpel an der Mastspitze der zur Feststellung der Windrichtung dient: vlǖger, mnd., M.: nhd. Flügler, schmale Flagge, Wimpel an der Mastspitze der zur Feststellung der Windrichtung dient, Windfahne, Wetterfahne, Flügel (M.), weiter Kleiderärmel

Mastspitze: an. typpi, Mastspitze: an. typpi

Mastspitze: topf (3), mhd., st. M.: nhd. Topp, Mastspitze

Maststeuer: dechgelt, mhd., st. N.: nhd. Zehnt, Maststeuer, Mastrecht; dechtuom, mhd., st. N.: nhd. Zehnte, Maststeuer, Mastrecht; dehem, dehtem, mhd., st. M.: nhd. Schweinezehnt, Abgabe für die Eichelmast und Buchelmast der Schweine, Zehnt, Maststeuer, Mastrecht; deheme, mhd., sw. M.: nhd. Schweinezehnt, Abgabe für die Eichelmast und Buchelmast der Schweine, Zehnt, Maststeuer, Mastrecht

Maststrick«: ae. mÏsttwist, Maststrick«: ae. mÏsttwist

Maststütze -- Nagel der das untere Ende des als Maststütze dienenden Taus an das Bord befestigt: an. varnagli, Maststütze -- Nagel der das untere Ende des als Maststütze dienenden Taus an das Bord befestigt: an. varnagli

Masttau: ae. st’dinglÆne, Masttau: ae. st’dinglÆne

Mästung: idg. *maddo-, Mästung: idg. *maddo-

Mästung: ahd. fatunga 1; feizitÆ* 16; mast* (1) 6, Mästung: ahd. fatunga 1; feizitÆ* 16; mast* (1) 6

Mästung: germ. *mastæ, Mästung: germ. *mastæ

Mästung: ae. mÏst (2), Mästung: ae. mÏst (2)

Mästung: mast (1), mhd., st. M., st. F., st. N., st. Sb.: nhd. »Mast« (F.), Mästung, Mastrecht, Eichelmast, Futter (N.) (1), Frucht, Fruchtfleisch, Körpergewicht, Gewicht (N.) (1), Befruchtung, Benetzung, befruchtetes Land, fruchtbares Land; mastunge, mhd., st. F.: nhd. »Mastung«, Mästung; mestunge, mastunge, mhd., st. F.: nhd. Mästung

Mastung«: mastunge, mhd., st. F.: nhd. »Mastung«, Mästung

Mastverlängerung: stange, mnd., sw. M., F.: nhd. Stange, Fahnenstange, Eisenstange, Schaft für die Wetterfahne, Turmstange, Pfahl für die Feuerpfannen zur Stadtbeleuchtung, Tragestange, Vorhangstange, Stange zum Aufhängen von Fleisch und Würsten im Fleischwiemen, Griff des Dolchmessers (Bedeutung örtlich beschränkt), Brechstange, Teil des Pferdegebisses, langes Querholz (Bedeutung örtlich beschränkt), Verbindungsholz (Bedeutung örtlich beschränkt), Stock, Stecken (M.), Schlagholz, Waffe, Keule, Mastverlängerung

Mastvieh: ahd. hantzugiling* 1; paston 1, Mastvieh: ahd. hantzugiling* 1; paston 1

Mastvieh: mastvÐ, mastevÐ, mnd., N.: nhd. Mastvieh, gemästetes Vieh; mestevÐ, mnd., N.: nhd. Mastvieh, gemästetes Vieh

Mastvogel«: ahd. mastfogal* 4, Mastvogel«: ahd. mastfogal* 4

Material: sache (1), sach, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Streit, Streitsache, Rechtshandel, Rechtssache, Rechtsfall, Rechtsangelegenheit, Rechtsstreit, Klage, Anklage, Angelegenheit, Sache, Ding, Material, Stoff, Grund, Ursache, Bedingung, Umstand, Lage, Leben, Zeit, Ereignis, Geschehen, Zwischenfall, Fall

Material: geziuc, gezðc, geziuch, mhd., st. M., st. N.: nhd. Stoff, Zeug, Gerätschaft, Beweis, Zeuge, Zeugnis, Zeugenbeweis, Zeugenschar, Märtyrer, Werkzeug, Ausrüstung, Ausstattung, Material, Waffe, Waffen, Stoff, Besitz, Schöpfung, Organ, Hode, Maschine, Geschütz, Schar (F.) (2), Zeugungsglied

Material -- die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material: vorlach, mnd., M., N.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstückes verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildenfestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung; vorlacht, mnd., M., F.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstückes verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildenfestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung

Material: ziuc, ziuch*, zðg, mhd., st. M., st. N.: nhd. Zeug, Handwerkszeug, Gerät, Ausrüstung, Rüstung, Waffe, Geschütz, gerüstete Kriegsschar, Material, Stoff, Zeugnis, Beweis, Zeugenbeweis, Zeuge

Material: an. efni, Material: an. efni

Material -- Material für Gewinde: windelse, mnd.?, N.: nhd. Gewinde, Geflecht, Material für Gewinde

Material -- Material verarbeiten: vorwerken (1), vorwarken, verwerken, mnd., sw. V.: nhd. verarbeiten, Material verarbeiten, zur Arbeit verbrauchen, ins Werk setzen, bewerkstelligen, fertig bringen, zustande bringen, anstiften, unbrauchbar machen, unkenntlich machen, zerstören, vernichten, verwirken, verwirkt haben (gerichtlich), verlustig gehen, verschulden an jemandem, verlieren (durch eigene Schuld bzw. eigenes Vergehen), verspielen, verdienen, gegen jemanden handeln, die Gunst jemandes verlieren, erwirken, bewirken, verursachen, erarbeiten, gewinnen, erlangen, jemanden wozu bringen, veranlassen, verderben, Land verwüsten, Wege zu nichte machen, Wege ungangbar machen, gegen jemanden sich vergehen, jemanden ins Unglück stürzen, zu Grunde richten besonders durch ein Vergehen sich verlustig machen oder verlieren, sich vergehen, sich versündigen, sich ins Unglück stürzen

Material -- schmiedend Material verarbeiten: vorsmÐden, vorsmeden, mnd., sw. V.: nhd. verschmieden, zu Schmiedearbeiten verwenden, schmiedend Material verarbeiten

Material: ae. andweorc; ’fne, Material: ae. andweorc; ’fne

Material -- Material zur Arbeit: werk, wark, mnd.?, N.: nhd. Werk, Tätigkeit, Arbeit, Verrichtung, Gearbeitetes (N.), Erzeugnis der Arbeit, Erzeugnis der Handwerker, Meisterstück, Bau, Gebäude, Turm, Stockwerk, Belagerungswerkzeug, Kriegsmaschine, Geschütz, Arbeitsgerät, Werkzeug, Material zur Arbeit, Werg, Hede, Metall, die zur Ausprägung einer bestimmten Anzahl Geldstücke gemischte Masse, Bergwerk, Hüttenwerk, Gewerk, Amt, Innung, Zunft

Material -- Tierfell mit Haaren als Material zur Herstellung von Pelzen und Leder: vel, vell, mnd., N.: nhd. Fell, Haut von Menschen oder Tieren, Tierfell mit Haaren als Material zur Herstellung von Pelzen und Leder, Pelzwerk, zubereitetes Tierfell, Schelte, Stück, Maß des Pergaments

Material: materie (1), mnd., sw. F.: nhd. Stoff, Rohstoff, Grundstoff, Material, Gegenstand, Eiter einer Wunde, geistiger Inhalt, Thema, die das Temperament bestimmende Feuchtigkeit des Körpers, Gewebeflüssigkeit; R.: aus brennbarem Material gefügter und mit heißem Pech getränkter Kranz der brennend auf die Feinde geworfen wird: pikkrans*, pikkranz, pekkranz, mnd., M.: nhd. »Pechkranz«, aus brennbarem Material gefügter und mit heißem Pech getränkter Kranz der brennend auf die Feinde geworfen wird; R.: aus brennbarem Material gefügter und mit heißem Pech getränkter Kranz der brennend über die Feinde geworfen wird: pikrÐp, pikreip, pekrÐp, pekreip, mnd., M.: nhd. »Pechreif«, Pechkranz, aus brennbarem Material gefügter und mit heißem Pech getränkter Kranz der brennend über die Feinde geworfen wird; R.: Büschel aus pflanzlichem Material: questeken*, questken, questiken, mnd., N.: nhd. »Quästchen«, Schopf, Dolde, Büschel aus pflanzlichem Material; R.: inneres Gewebe von röhrenartigen Gebilden aus organischem Material: peddik, pedich, peddek, pedek, piddek, pedik, mnd., M.: nhd. inneres Gewebe von röhrenartigen Gebilden aus organischem Material, Mark (N.), Innerstes; R.: Material der Haardeckenmacher: pÐrdehõr, mnd., N.: nhd. »Pferdehaar«, Haar aus dem Fell und Schweif des Pferdes, Material der Haardeckenmacher, Mähne des Pferdes; pÐrdeshõr, mnd., N.: nhd. »Pferdehaar«, Haar aus dem Fell und Schweif des Pferdes, Material der Haardeckenmacher, Mähne des Pferdes; R.: mit explosivem Material gefüllte Röhre: pÆpe (1), pfiffe, pippe, pibe, mnd., F.: nhd. Pfeife, Röhre, Rohr, zylindrischer Hohlkörper, Blasinstrument, Signalpfeife, Pfeife zur Nachahmung von Tiergeräuschen, Flöte, Orgelpfeife, Pfeife des Dudelsacks, Röhrknochen, Röhre zur Leitung von Flüssigkeiten, Brunnenröhre, Wasserröhre, Wasserleitung, Brunnen, Abwasserleitung, Kanal, Saugrohr, Tülle eines Leuchters bzw. Kerzenständers, Kelchröhrchen, Leuchterhals, schmaler Graben (M.) zur Bewässerung bzw. Entwässerung, langes schmales Fass, Garnspule, Spulröhrchen in der Weberei, Zierröhrchen an Quasten, Armröhre, Beinröhre, kleiner Flüssigkeitsbehälter, kleine Kanne, Kartäscher, mit explosivem Material gefüllte Röhre; R.: poröses dem Bimsstein vergleichbares Material das aus ungelöschtem Kalk und Eiweiß hergestellt wird: pæmes, p²mes, poymes, poimes, pÐmes, pÐmese, pÐmesse, pÐmetze, peemse, pÐmse, mnd., M.: nhd. aufgeblähte und glasig erstarrte Lavastücke, Bimsstein, poröses dem Bimsstein vergleichbares Material das aus ungelöschtem Kalk und Eiweiß hergestellt wird; R.: Wandöffnung oder Fenster das mit durchsichtigem bzw. organischem Material bespannt ist: plastervenster, plastervinster, plõstervenster, plõstervinster, mnd., N.: nhd. »Pflasterfenster«, Wandöffnung oder Fenster das mit durchsichtigem bzw. organischem Material bespannt ist

Material -- Bein als Material für Kämme: knæke, knõke, mnd., M.: nhd. Knochen, Knochenbein, knochiger Körperteil, Hirnschale, Körper, Totenbein, Knochenüberrest, Hundeknochen, Bein als Material für Kämme

Material: ahd. anazimbar 1; anazimbari* 3; R.: grobes Material: ahd. rõginna* 1, Material: ahd. anazimbar 1; anazimbari* 3; R.: grobes Material: ahd. rõginna* 1

Material -- Material das Waffen und Feuer abweist: asintiton, mhd., Sb.: nhd. Material das Waffen und Feuer abweist

Material -- Material zum Auskleiden und Abdichten einer Wasserrinne: rennenvoder, rönnenvoder, mnd., N.: nhd. »Rinnenfutter«, Material zum Auskleiden und Abdichten einer Wasserrinne

Material -- hölzerner Stab um den das zu spinnende Material gewickelt wird: rocke (1), mnd., M.: nhd. »Rocken« (M.), Spinnrocken, hölzerner Stab um den das zu spinnende Material gewickelt wird

Material -- aus brennbarem Material gefertigter und mit heißem Pech und Schwefel getränkter Kranz: swÐvelkrans, mnd., M.: nhd. »Schwefelkranz«, aus brennbarem Material gefertigter und mit heißem Pech und Schwefel getränkter Kranz

Materialien -- aus verschiedenen Materialien bestehend: menget, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gemengt, vermischt, gemischt, aus verschiedenen Materialien bestehend, bunt (bei Kleiderstoffen)

Materialien -- Materialien und Erzeugnisse eines Handwerkers der Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen und Zierat versieht: pistelemõkÏretǖch*, pistelmõkÏretǖch*, mnd., N.: nhd. Materialien und Erzeugnisse eines Handwerkers der Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen und Zierat versieht; pisteletǖch*, pisteltǖch, mnd., N.: nhd. Materialien und Erzeugnisse eines Handwerkers der Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen und Zierat versieht; pistelewerk*, pistelwerk, mnd., N.: nhd. Materialien und Erzeugnisse eines Handwerkers der Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen und Zierat versieht

Materialien -- von brennenden Materialien sichtbar aufsteigende Gase: ræk (1), rock, roeck, roick, rouck, ræke, ræch, mnd., M.: nhd. Rauch, von brennenden Materialien sichtbar aufsteigende Gase, Ruß (Bedeutung örtlich beschränkt), Herd, Feuerstelle zur Versorgung einer Hausgemeinschaft, Rauchfang (Bedeutung örtlich beschränkt), Dunst, Duft, Dampf, aufgewirbelter Staub, Geruch, Gerücht, Kenntnis, Wissen

Materialität: gropheit, grobheit, mhd., st. F.: nhd. »Grobheit«, Dicke, Schwere, Festigkeit, Stofflichkeit, Unebenheit, Rauheit, Materialität, Ungebildetheit

Materialität: materielichheit*, materielicheit, materjelicheit, mhd., st. F.: nhd. Stofflichkeit, Materialität

Materialkosten -- Ausgaben Materialkosten: kost (2), kæst, koest, koste, köste, köst, mnd., M., F.: nhd. »Kost«, Kosten (F. Pl.), Unkosten, Ausgaben Materialkosten, Betriebskosten, Gastmahl, Festessen, Festlichkeit (z. B. Gildenfest beziehungsweise Familienfest beziehungsweise besonders Hochzeitsfest), Verpflegung, Unterhalt, Beköstigung, Bewirtung, Speisung, Haushaltung, Hausstand, Speise, Lebensmittel, Essen (N.), Esswaren, Ausgaben für Verpflegung, Truppenversorgung

Materials -- zusammengeballte kleine Menge weichen leichten Materials: plucke (1), mnd., Sb.: nhd. Pflück, Flocke, zusammengeballte kleine Menge weichen leichten Materials

Materials -- Wanne zur Beförderung unfesten Materials: kum, mhd., M.: nhd. großes offenes Gefäß, rundes oder längliches Gefäß, Becken, Trog, Wanne, Wasserbehälter, Zisterne, Brunnenbecken, Sammelbecken bei der Mühle, Wasserbottich, Wanne zur Beförderung unfesten Materials, Sammelgefäß für Almosen, Kollektenbecken, großes Solemaß, verschließbares Gefäß, Truhe, Schatulle; kump, mnd., M.: nhd. »Kumpf«, größeres offenes Gefäß gewöhnlich von Holz besonders in der Mühle um das Wasser zu sammeln, Kufe (F.) (2), rundes oder längliches Gefäß, Becken, Trog, Wanne, Wasserbehälter, Zisterne, Brunnenbecken, Sammelbecken bei der Mühle, Wasserbottich, Wanne zur Beförderung unfesten Materials, Sammelgefäß für Almosen, Kollektenbecken, großes Solemaß, verschließbares Gefäß, Truhe, Schatulle; kumpt? (1), mnd., M.: nhd. »Kumpf«, größeres offenes Gefäß gewöhnlich von Holz besonders in der Mühle um das Wasser zu sammeln, Kufe (F.) (2), rundes oder längliches Gefäß, Becken, Trog, Wanne, Wasserbehälter, Zisterne, Brunnenbecken, Sammelbecken bei der Mühle, Wasserbottich, Wanne zur Beförderung unfesten Materials, Sammelgefäß für Almosen, Kollektenbecken, großes Solemaß, verschließbares Gefäß, Truhe, Schatulle

Materials -- dünner Abschnitt organischen Materials: plaster, plastere, plõster, pflaster, mnd., N.: nhd. Pflaster, Wundauflage, Verband der mit einem Heilmittel versehen (V.) ist, dünner Abschnitt organischen Materials, Haut, Fensterbespannung aus Tierhäuten, Pergament, fester Bodenbelag, Straßenpflaster, fest gefügtes Mauerwerk, Schornstein

Materialware: mõtÐriõle*, mnd., N.: nhd. Materialware, Gewürz, Medikament

Materie: ile*, yle, mhd., Sb.: nhd. Materie, Urstoff

Materie: ahd. anazimbari* 3; zimbar 21?; spuot 19, Materie: ahd. anazimbari* 3; zimbar 21?; spuot 19

Materie: substancie, substancia, mnd., F.: nhd. »Substanz«, Gott, göttliche Weisheit, Wesenheit des Menschen, Sein (N.), Materie, Stoff, Gut, Habe, Besitz, Hausrat, Punkt einer Aufzählung

Materie: materie, materje, materge, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Materie, Stoff, Gegenstand, Thema, Abhandlung, Stofflichkeit, Körper, Körperlichkeit, Körperflüssigkeit, Eiter, Beschaffenheit, Ursprung, Kraft

Materie -- eiternde Materie in den Geschwüren: afel, mhd., st. M.: nhd. »Afel«, eiternde Materie in den Geschwüren, entzündete Stelle

materiell: lichõmich, lÆchamich, mnd., Adj.: nhd. körperlich, leiblich, materiell, konkret

materielle -- materielle Verpflichtung: pennincsõke, penninksake, mnd., F.: nhd. Geldsache, Geldangelegenheit, Schuldangelegenheit, materielle Verpflichtung; plÐge (1), plege, plõge, plȫge, mnd., st. F.: nhd. Pflege, übliche als verbindlich angesehene Verhaltensnorm, Pflicht, Rechtsordnung, Satzung, Unterhalt, Versorgung, materielle Verpflichtung, Schuld, Abgabe, Lehnspflicht, regelmäßiger Zins, (jährliche) Leistung an Geld oder Dienst, Pacht, gewohntes Handeln, Sitte, Brauch, Pflicht der Instandhaltung von Gräben und Deichen in der Marsch Wiedergutmachung eines leiblichen Schadens

materielle -- materielle Angelegenheit: bðksõke, mnd., F.: nhd. materielle Angelegenheit, das leibliche Wohl betreffende Angelegenheit, Nahrungsfrage

materielle -- Prediger der auf materielle Genüsse bedacht ist: bðkpredigÏre*, bðkprÐdiger, mnd., M.: nhd. Bauchpfaffe, Prediger der auf materielle Genüsse bedacht ist

materielle -- materielle Belastung im besonderen durch Abgaben oder Steuern: beswõringe, beswÐringe, mnd., F.: nhd. Beschwerung, Last, Belastung, materielle Belastung im besonderen durch Abgaben oder Steuern, Belästigung, Beeinträchtigung, Behinderung, Kränkung, Beschwer, Bedrängnis, Bedrängung, erschwerender Umstand, Missbrauch

materielle -- materielle Entschädigung bei Widerruf eines Vertrags: rüggelæp, mnd., M.: nhd. »Rücklauf«, Erstattung, materielle Entschädigung bei Widerruf eines Vertrags

materieller -- materieller Vorteil: profÆt, profijt, proffith, provit, mnd., N., M.: nhd. »Profit«, Vorteil, Nutzen (M.), Einkünfte, Geschäftsgewinn, Brauchbarkeit, Zuträglichkeit, materieller Vorteil, sozialer Vorteil, soziale Anerkennung

Materier«: materiÏre*, materjer, marterger, mhd., st. M.: nhd. »Materier«, Mitwirker

Mathematik -- Grad in der Mathematik: grõt (1), mnd., M., N.: nhd. Grad, Stufe, Treppenstufe, Treppe, Vortreppe, Abstufung, Rang, Stand, Grad in der Mathematik

Mathematikbuch: rÐkenbæk, rÐkenbðk, rÐkenebæk, mnd., N.: nhd. »Rechenbuch«, Verzeichnis über Geldleistungen, Geschäftsbuch, Rechnungsbuch, Mathematikbuch

Mathias -- Groschenmünze mit dem Bild des heiligen Mathias: mathiesgrosse, mathiasgrosse, mathieskrosse, mathiaskrosse, mnd., M.: nhd. »Mathiasgroschen«, Groschenmünze mit dem Bild des heiligen Mathias

Mathias«: mattÆer, mattÆÏre*, mathier, matier, matteir, mathies, mathias, mnd., PN: nhd. »Mathias«, eine Münze

Mathiasgroschen«: mattÆergrosse, mathiergrosse, mattierkrosse, mathierkrosse, mnd., M.: nhd. »Mathiasgroschen«, Groschenmünze mit dem Bild des heiligen Mattias; mathiesgrosse, mathiasgrosse, mathieskrosse, mathiaskrosse, mnd., M.: nhd. »Mathiasgroschen«, Groschenmünze mit dem Bild des heiligen Mathias

matianisch: ahd. mazianisk* 1; mazianitisk* 1, matianisch: ahd. mazianisk* 1; mazianitisk* 1

Matius -- des Matius: ahd. mazianisk* 1, Matius -- des Matius: ahd. mazianisk* 1

Matratze: kolte, mnd., F.: nhd. gefütterte Decke, Steppdecke, Bettdecke, Matratze, dicke Decke als Überhang oder Wandteppich

Matratze: bulte, bülte, bult, bült, mnd., M., F., N.: nhd. Haufe, Haufen, Hügel, Erdhügel, Ballen (M.), Bündel, Strohbündel, Strohsack, Matratze, Schlafsack, Verpackung, Maßangabe

Matratze: matrucie, mnd., F.: nhd. Matratze

Matratze: serge, sarge, mhd., F.: nhd. Wollstoff, Sarsche, Sarschendecke, Unterlage, Matratze, Strohsack

Matratze: matraz, materaz, matreiz, mhd., st. M., N.: nhd. Matratze, Ruhebett, Polster, Polsterbett

Matratze -- Matratze aus Stroh: stræbedde, strobedde, mnd., N.: nhd. Strohbett, Strohlager, Bett aus Stroh, Matratze aus Stroh

Matratze: ae. matte, Matratze: ae. matte

Mätresse: ahd. giella* 25, Mätresse: ahd. giella* 25

Mätresse: kortesõne, mnd., F.: nhd. »Kurtisane«, Buhlerin, Mätresse, Beischläferin

Matrikel: as. brÐvitha* 1, Matrikel: as. brÐvitha* 1

Matrize: stõl (2), stael, stail, stõle, stale, mnd., M., N.: nhd. Muster, Kleidermuster, Modell, Muster zum Bestimmen des Feingehaltes umlaufender Münzen, Probemünze, Gewebestück für die Prüfung von Tüchern, Matrize, Gießmuster

Matrize«: mõtrÆce, mnd., F.: nhd. »Matrize«, Gießform in der Druckerei

Matrone -- einer Matrone zukommend: ahd. itislÆh 2, Matrone -- einer Matrone zukommend: ahd. itislÆh 2

Matrone: altvrouwe, altfrouwe*, mhd., sw. F.: nhd. »Altfrau«, Matrone, alte Herrin

Matrone«: mõtræne, mnd., F.: nhd. »Matrone«, würdige ältere Dame, Schutzherrin, Patronatsinhaberin

Matrose: an. hõseti, Matrose: an. hõseti

Matrose: bætesgeselle, bætsgeselle, mnd., M.: nhd. »Bootsgeselle«, Schiffsbesatzung, Matrose; bætesman, bætsman, bæsman, mnd., M.: nhd. »Bootsmann«, Matrose; bætesselle, bætsselle, mnd., M.: nhd. Schiffsbesatzung, Matrose; bætman, mnd., M.: nhd. Matrose

Matrose: schimman, mnd., M.: nhd. Schiffsmann, Schiffsunteroffizier, Matrose; schipknõpe, mnd., M.: nhd. »Schiffsknappe«, Schiffsknecht, Matrose; schipknecht, mnd., M.: nhd. Schiffsknecht, Matrose; schipman, schepman, schimman, mnd., M.: nhd. Schiffsmann, Angehöriger der Schiffsmannschaft, Matrose, Vollmatrose, Rang innerhalb einer Schiffsmannschaft, Schiffer eines kleinen Fahrzeuges, Führer eines kleinen Fahrzeuges, unterer Offizier des Schiffes, zur See Fahrender, Schifffahrt Betreibender

Matrose: knõpe, mnd., M.: nhd. Knabe, Junge, Kind männlichen Geschlechts, Schulknabe, Schüler, unverheirateter Mann, Knappe, ritterbürtiger Mann der noch nicht den Ritterschlag erhalten hat, junger Mann, Knecht, Bedienter, Kammerdiener, Edelknabe, Page, Gehilfe, Handwerksgeselle, Matrose, Stadtknecht, Ratsdiener, Polizist, Gerichtsdiener, Kriegsknecht, Krieger, Landsknecht; knecht, mnd., M.: nhd. Knecht, Knabe, Junge, Jüngling, Unverheirateter, Junggeselle, Diener, Bedienter, Mietknecht, Pferdeknecht, Hausknecht, Gildeknecht, Untergebener, Lehnsmann, Höriger, Leibeigener, Gehilfe, Geselle, Handwerksgeselle, Lehrling, Handlungsgehilfe, Handlungsdiener, Schiffsknecht, Matrose, Stadtknecht, Gemeindediener, Bergbote (Bedeutung örtlich beschränkt), Knappe, Ritterbürtiger ohne Ritterschlag, Kriegsknecht, Söldner, Landsknecht, unterstützendes Gerät, Gestell, Bock, Bratspieß; R.: angehender Matrose: juncknecht, mnd., M.: nhd. Jugendlicher, Jüngling, Unterknecht, angehender Matrose, Schiffsjunge; junge (1), mnd., M.: nhd. Junge, Jugendlicher, junger Mann, junger Mensch in dienender Stellung, jugendlicher Diener im adeligen Haushalt, Trossjunge, Stalljunge, Hütejunge, im Bergwerk bei der Förderung beschäftigter Jugendlicher, junger Mensch in lernender Stellung, Lehrling, Lehrjunge, angehender Matrose, Jungknecht, Schüler, Jünger (Bedeutung örtlich beschränkt), Knabe, Flegel, Rüpel, Erstgeburt (Bedeutung örtlich beschränkt), junge Welt, Jugend

Matrose: mõt (3), mnd., st. M., mate, mnd., sw. M.: nhd. Genosse, Kamerad, Gehilfe, Schiffsgefährte, Matrose

Matrose: marnÏre, mernÏre, marner, merner, morner, mhd., st. M.: nhd. »Marner«, Seemann, Schiffsherr, Steuermann, Matrose, Schachfigur

Matrose: schifkint, mhd., st. N.: nhd. »Schiffskind«, Matrose; schifkneht, mhd., st. M.: nhd. »Schiffsknecht«, Matrose

Matrosen: bæteslǖde*, bæslǖde, mnd., Pl.: nhd. »Bootsleute«, Matrosen; R.: Schlafsack der Matrosen: bultsak, mnd., M.: nhd. Schlafsack der Matrosen
Matrosen -- Vorgesetzter der Matrosen: hȫvetbætesman*, hȫvetbæsman, mnd., M.: nhd. »Hauptbootsmann«, Obermatrose, Vorgesetzter der Matrosen
Matrosen: sÐlǖde, mnd., Pl.: nhd. Seeleute, Matrosen; R.: Schiffskiste der Matrosen: schipkiste, schipkeste, schepkiste, mnd., F.: nhd. Schiffskiste der Matrosen

Matrosenbeil: bætesmannesbÆl*, bæsmansbÆl, mnd., N.: nhd. Matrosenbeil

Matrosenhut: bætesmanneshæt*, bæsmanshæt, mnd., M.: nhd. Matrosenhut

Matrosenjacke: sÐpÆge, mnd., F.: nhd. Matrosenjacke

Matrosin: marnÏrinne, mhd., st. F.: nhd. »Marnerin«, Matrosin

Matschwetter: slacker, mnd., M.: nhd. nasskaltes Wetter, Matschwetter

matt: abelõge*, abelÏge, ablõge, ablage, ablÏge, ablege, mhd., Adj.: nhd. matt, entkräftet, schwach; õmehte, mhd., Adj.: nhd. »ohnmächtig«, schwach, matt

matt: wesel, mhd., Adj.: nhd. schneidend, scharf, schwach, matt

matt: an. slãkinn, matt: an. slãkinn

matt -- matt werden: sÐken (1), sÆken, mnd., sw. V.: nhd. siechen, krank sein (V.), krank darniederliegen, kraftlos sein (V.), schwach sein (V.), krank werden, matt werden, trübe werden, kränkeln

matt: ahd. abalõgi* 2; irgõhæt*; muodi* 28; nidarseigi* 2; ? rosenohte? 1; seigarÆg* 2; seiglÆh* 1; slaf* 28; slaffo 6; slÐwÆg* 1; suhtÆg* 10; wesan* (1) 1; wuorag* 14; R.: matt sein (V.): ahd. irgõhæn* 2; senÐn* 1; swÆnan* 31; R.: ausgezehrt matt: ahd. slÐo* 10; R.: matt werden: ahd. gislaffÐn* 1; irgõhæn* 2; irslaffÐn* 3; siohhÐn* 13; trõgÐn* 5; R.: sich matt niederlegend: ahd. nidarseigi* 2, matt: ahd. abalõgi* 2; irgõhæt*; muodi* 28; nidarseigi* 2; ? rosenohte? 1; seigarÆg* 2; seiglÆh* 1; slaf* 28; slaffo 6; slÐwÆg* 1; suhtÆg* 10; wesan* (1) 1; wuorag* 14; R.: matt sein (V.): ahd. irgõhæn* 2; senÐn* 1; swÆnan* 31; R.: ausgezehrt matt: ahd. slÐo* 10; R.: matt werden: ahd. gislaffÐn* 1; irgõhæn* 2; irslaffÐn* 3; siohhÐn* 13; trõgÐn* 5; R.: sich matt niederlegend: ahd. nidarseigi* 2

matt: mat (3), mhd., Adj.: nhd. matt gesetzt, matt, schachmatt, kraftlos, schwach, untätig, arm

matt -- matt machen: lazzen (1), mhd., sw. V.: nhd. säumen (V.) (1), saumelig sein (V.), aufhalten, zögern, verzögern, matt sein (V.), matt machen, matt werden, schwinden, schmälern an; maten, matten, mhd., sw. V.: nhd. matt machen, ermatten

matt: vorkranket, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geschwächt, erschöpft, matt, hinfällig; vorkrenket, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geschwächt, erschöpft, matt, hinfällig; vorlÐgen (1), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. müde, matt, schwach, wertlos; vorlÐget, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. müde, matt, schwach, wertlos, veraltet, überholt; R.: matt werden: vorkranken, mnd., sw. V.: nhd. erkranken, siech werden, schwach werden, matt werden, kümmerlich werden, erschlaffen, abnehmen; vormȫden, vormoiden, vorm¦den, mnd., sw. V.: nhd. ermüden, ermatten, müde werden, matt werden, mutlos werden, gleichgültig werden, überdrüssig werden, müde machen, erschöpfen

matt -- matt werden: erliggen, mnd., st. V.: nhd. matt werden, kraftlos werden, erliegen

matt: germ. *duba-; *laskwa-; *slaiwa-, matt: germ. *duba-; *laskwa-; *slaiwa-

matt: laz (1), mhd., Adj.: nhd. »lass«, matt, träge, müde, schwach, langsam, nachlässig, unaufmerksam, unzuverlässig, niedrig, saumselig; laz (5), mhd., Adv.: nhd. »ermüdlich«, müde, matt, träge; lin (2), mhd., Adj.: nhd. lau, matt, schlecht; lüeme (1), mhd., Adj.: nhd. matt, sanft, milde

matt: got. *lameis ?; R.: matt werden: got. ufligan* 2, matt: got. *lameis ?; R.: matt werden: got. ufligan* 2

matt: seiger (1) 2?, mhd., Adj.: nhd. langsam tröpfelnd, zäh tröpfelnd, matt, schal, trüb, modrig; seine (1), mhd., Adj.: nhd. langsam, träge, klein, gering, matt, kurz, zu kurz, zu eng; slaf, slach, mhd., Adj.: nhd. schlaff, matt, erschlafft, unwirksam, welk; slaffic, slaffec, mhd., Adj.: nhd. matt, träge; slÐ, mhd., Adj.: nhd. stumpf, matt, kraftlos, träge; slÐwic, mhd., Adj.: nhd. matt, lau; tusem (1), mhd., Adj.: nhd. sanft, matt; R.: matt geworden: slÐwet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. stumpf geworden, matt geworden; R.: matt werden: slÐwen, mhd., sw. V.: nhd. stumpf werden, matt werden, nachlassen

matt -- matt werden: lazzen (1), mhd., sw. V.: nhd. säumen (V.) (1), saumelig sein (V.), aufhalten, zögern, verzögern, matt sein (V.), matt machen, matt werden, schwinden, schmälern an

matt: las (3), lasch, mnd., Adj.: nhd. lasch, müde, matt; lõsich, mnd., Adj.: nhd. matt; lȫsich, læsich, loisegh, mnd., Adj.: nhd. matt, träge, schlaff, langsam, schwach; lȫsigen, losigen, mnd., Adv.: nhd. matt, träge, schlaff; mak*** (2), mnd., Adj.: nhd. ruhig, sanft, zahm, schwach, matt, schlapp, abgemattet; mak (3), mnd., Adv.: nhd. ruhig, sanft, zahm, schwach, matt, schlapp, abgemattet; mat (3), matt, mnd., Adj.: nhd. matt, schlapp, abgemattet

matt setzen (im Schachspiel): matten (3), mnd., sw. V.: nhd. matt setzen (im Schachspiel), matt machen, schwächen

matt sein (V.): kranken, mnd., sw. V.: nhd. schwach werden, matt sein (V.), kränkeln, mutlos werden

matt (im Schachspiel): mat (1), matt, mnd., Adj.: nhd. matt (im Schachspiel)

matt: ae. mÊþe; slÏc; sléac; swancor; R.: matt werden: ae. sõnian, matt: ae. mÊþe; slÏc; sléac; swancor; R.: matt werden: ae. sõnian

matt: idg. *klem‑; *leino‑; *lÐno‑; (*lÐs-); *maud‑; *mauro‑; *melýk‑; *sleg‑; *slÐg-; *sleng‑, matt: idg. *klem‑; *leino‑; *lÐno‑; (*lÐs-); *maud‑; *mauro‑; *melýk‑; *sleg‑; *slÐg-; *sleng‑

matt: as. wærig* 1, matt: as. wærig* 1

matt: flau, mnd., Adj.: nhd. schwach, matt, kraftlos; flauwich***, mnd., Adj.: nhd. schwach, matt, kraftlos; kǖme (1), kume mnd., Adj.: nhd. schwach, matt, hinfällig, ohnmächtig
matt: hel (1), mhd., Adj.: nhd. schwach, matt, ärmlich; hellic* (1), hellec, mhd., Adj.: nhd. erschöpft, ermüdet, abgemattet, matt; heswe, mhd., Adj.: nhd. blass, matt

matt -- matt gesetzt: mat (3), mhd., Adj.: nhd. matt gesetzt, matt, schachmatt, kraftlos, schwach, untätig, arm

matt sein (V.): lazzen (1), mhd., sw. V.: nhd. säumen (V.) (1), saumelig sein (V.), aufhalten, zögern, verzögern, matt sein (V.), matt machen, matt werden, schwinden, schmälern an

matt -- matt machen: matten (3), mnd., sw. V.: nhd. matt setzen (im Schachspiel), matt machen, schwächen

matt -- matt werden: losigen***, mnd., sw. V.: nhd. matt werden

Matt -- Matt im Schachspiel: mat (2), mhd., st. M.: nhd. Matt im Schachspiel, Matt, Ende

Matt: mat (2), mhd., st. M.: nhd. Matt im Schachspiel, Matt, Ende

matt«: mat (1), mhd., Interj.: nhd. »matt«, Zuruf beim Schachspiel

mattblau: blȫmerant, mnd., Adj.: nhd. mattblau

mattbraun: ahd. tusin* 9; tusinÆg* 2, mattbraun: ahd. tusin* 9; tusinÆg* 2

Matte (F.) (1): ahd. matta 16; tahha* 8, Matte (F.) (1): ahd. matta 16; tahha* 8

Matte (F.) (1): an. flõtta, Matte (F.) (1): an. flõtta

Matte (F.) (1): ae. matte; strÚgl, Matte (F.) (1): ae. matte; strÚgl

Matte (F.) (2): afries. mÐde (1) 4, Matte (F.) (2): afries. mÐde (1) 4

Matte (F.) (2): ahd. *mata?, Matte (F.) (2): ahd. *mata?

Matte (F.) (2): gruo (2), grð, mhd., st. F.: nhd. Wiese, Matte (F.) (2); huotmatte 1, mhd., sw. F.: nhd. Wiese auf der Vieh gehütet wird, Matte (F.) (2)

Matte (F.) (1): matte (1), mnd., F.: nhd. Matte (F.) (1), aus gröberen pflanzlichen Stoffen gewebte Decke, Unterlage, Teppich

Matte: mõde (2), made, mnd., F.: nhd. Matte, zu mähende Wiese, Heuwiese; mette (3), mnd., F.: nhd. Matte; natte, mnd., F.: nhd. Matte

Matte (F.) (1): tacke, mhd., sw. F.: nhd. Decke, Matte (F.) (1), Strohdecke

Matte (M.): ahd. muoding* 2, Matte (M.): ahd. muoding* 2

Matte (F.) (2): mate, matte, matze, mhd., sw. F.: nhd. Wiese, Binsenmatte, Matte (F.) (2)

Matte -- kleine Matte: mettelÆn, mhd., st. N.: nhd. kleine Wiese, kleine Matte

Matte (F.) (2): as. *mõd?, Matte (F.) (2): as. *mõd?

Matte (F.) (2): germ. *maþwæ, Matte (F.) (2): germ. *maþwæ

Matte (F.) (1): germ. *flahtæ; *flehtæ; *matta, Matte (F.) (1): germ. *flahtæ; *flehtæ; *matta

Matte (F.) (2): ae. mÚd (1); mÚdwa, Matte (F.) (2): ae. mÚd (1); mÚdwa

Matte« (F.) (2): matte (2), mhd., st. F.: nhd. »Matte« (F.) (2), Wiese

Matte« (F.) (1): matte (1), matze, mhd., sw. F.: nhd. »Matte« (F.) (1), Decke aus Binsen oder aus Strohgeflecht

Matten -- Matten machend: mattenmÐkÏrisch***, mattenmÐkersch, mnd., Adj.: nhd. Matten machend

Matten -- Häuschen aus Matten: mattenhðs, mnd., N.: nhd. »Mattenhaus«, Häuschen aus Matten, Häuschen aus geflochtenen Vorhängen

Mattenbinder«: mattenbindÏre*, mattenbinder, mnd., M.: nhd. »Mattenbinder«, Verfertiger von Binsenmatten

Mattenflechter«: mattenvlechtÏre*, mattenvlechter, mnd., M.: nhd. »Mattenflechter«, Verfertiger von Binsenmatten

Mattenflechterin: mattenmÐkÏrische*, mattenmÐkersche, mnd., F.: nhd. »Mattenmacherin«, Verfertigerin von Binsenmatten, Mattenflechterin

Mattenhaus«: mattenhðs, mnd., N.: nhd. »Mattenhaus«, Häuschen aus Matten, Häuschen aus geflochtenen Vorhängen

Mattenland«: afries. mÐdeland 1, Mattenland«: afries. mÐdeland 1

Mattenmacher«: mattenmÐkÏre*, mattenmÐker, mattemÐker, mnd., M.: nhd. »Mattenmacher«, Verfertiger von Binsenmatten

Mattenmacherin«: mattenmÐkÏrische*, mattenmÐkersche, mnd., F.: nhd. »Mattenmacherin«, Verfertigerin von Binsenmatten, Mattenflechterin

Mattenweg: afries. mÐdewei 1 und häufiger?, Mattenweg: afries. mÐdewei 1 und häufiger?

Matthäus: Mas, Matz, mnd., PN: nhd. Kurzform für Matthias, Matthäus

Mattheit: slaphÐt, slapheit, mnd., F.: nhd. »Schlappheit«, Schlaffheit, Trägheit, Erschlaffung, Mattheit

Mattheit: flauwichhÐt, flauwicheit, mnd., F.: nhd. Mattheit, Schwachheit, Krankheit

Mattheit«: matheit***, mhd., st. F.: nhd. »Mattheit«, Müdigkeit

mattherzig: zage (2), mhd., Adj.: nhd. hasenmäßig, mattherzig, zaghaft, verzagt, feige; zagehaft, zaghaft, mhd., Adj.: nhd. zaghaft, hasenmäßig, mattherzig, verzagt, feige, furchtsam, ängstlich, kleingläubig, schwächlich, schwach; zagehaftic, zaghaftic, mhd., Adj.: nhd. »zaghaftig«, hasenmäßig, mattherzig, zaghaft, feige, verzagt, ängstlich

Mattherzigkeit: zagehafticheit, mhd., st. F.: nhd. Zaghaftigkeit, Hasenmäßigkeit, Mattherzigkeit

Matthias -- Kurzform für Matthias: Mas, Matz, mnd., PN: nhd. Kurzform für Matthias, Matthäus

Mattias -- Groschenmünze mit dem Bild des heiligen Mattias: mattÆergrosse, mathiergrosse, mattierkrosse, mathierkrosse, mnd., M.: nhd. »Mathiasgroschen«, Groschenmünze mit dem Bild des heiligen Mattias

Mattigkeit: ahd. slõfaragÆ* 1, Mattigkeit: ahd. slõfaragÆ* 1

Mattigkeit: lȫsichhÐt*, lȫsichÐt, lȫsicheit, losicheit, mnd., F.: nhd. Mattigkeit, Trägheit
Mattigkeit: slÐwe, mhd., st. F.: nhd. Stumpfheit, Mattigkeit, Schlauheit

Mattigkeit: lüeme (2), mhd., st. F.: nhd. Mattigkeit

Mattkümmel: karve, karwe, karowe, mnd., Sb.: nhd. Karbe, Karbei, Mattkümmel, Pfefferkümmel, Feldkümmel

Matutin: ae. dÏgrÁdsang, Matutin: ae. dÏgrÁdsang

Matutin -- Stundengebet im Rahmen der Matutin: lausmetti, lausmettÆ, lausmettÆn, mhd., st. F.: nhd. Frühmette, Stundengebet im Rahmen der Matutin

Matutin: ahd. mettina* 2; morganlob 6; ðhtsang* 2; R.: der Matutin folgend: ahd. aftermorganlÆh* 1, Matutin: ahd. mettina* 2; morganlob 6; ðhtsang* 2; R.: der Matutin folgend: ahd. aftermorganlÆh* 1

Matutuinale: mettenbuoch, metebuoch, mettenbuoh, mhd., st. N.: nhd. Mettenbuch, Matutuinale, Buch mit Texten für die Frühmesse, Messbuch

mau«: mau, maw, mnd., Interj.: nhd. »mau«, Ruf der Katze

mauchen -- fein mauchen: glarpungen***, mnd.?, sw. V.: nhd. putzen?, fein mauchen?

Mauer: maisiere, mnd.?, M.: nhd. Mauer; mðre, mǖre, muere, myre, more, moere, mðr, mǖr, moer, mnd., F.: nhd. Mauer, steinerne Abgrenzung, Einfriedung, Hausmauer, Außenwand des Hauses, Grundmauer, Burgmauer, Schutz; R.: Latte die auf der Mauer und unter den Balkenköpfen liegt: mðrelatte*, mðrlatte, mǖrlatte, myrlatte, mnd., F.: nhd. starke eichene Latte die zum Einsetzen der Balken längs auf die Mauer gelegt wird, Latte die auf der Mauer und unter den Balkenköpfen liegt; R.: mit Lehm bestrichene Mauer: pælwant, polwant, pulwant, mnd., F.: nhd. rohe Lehmmauer, mit Lehm verputzte Mauer, mit Lehm bestrichene Mauer, Fundament?, Pfahlwand?; R.: mit Lehm verputzte Mauer: pælwant, polwant, pulwant, mnd., F.: nhd. rohe Lehmmauer, mit Lehm verputzte Mauer, mit Lehm bestrichene Mauer, Fundament?, Pfahlwand?; R.: starke eichene Latte die zum Einsetzen der Balken längs auf die Mauer gelegt wird: mðrelatte*, mðrlatte, mǖrlatte, myrlatte, mnd., F.: nhd. starke eichene Latte die zum Einsetzen der Balken längs auf die Mauer gelegt wird, Latte die auf der Mauer und unter den Balkenköpfen liegt; R.: Widerhaken zum Zusammenhalten der Mauer: mðranker, miuranker, mnd., M.: nhd. »Maueranker«, Widerhaken zum Zusammenhalten der Mauer; R.: zur Abdeckung der Mauer aufgelegte Holzplatte: mðreplõte*, mðrplate*, mðrplõte, mðrblõte, mnd., F.: nhd. zur Abdeckung der Mauer aufgelegte Holzplatte

Mauer: anfrk. mðra* 4, Mauer: anfrk. mðra* 4

Mauer: ahd. bilohhida* 2; want (1) 29; zðn 19; durrimðra* 4; fah* 3; gizimbari* 33; gizðni* 1; mðra 29; mðrÆ 1?; steinzðn 5; R.: verfallene Mauer: ahd. fellÆ* 1, Mauer: ahd. bilohhida* 2; want (1) 29; zðn 19; durrimðra* 4; fah* 3; gizimbari* 33; gizðni* 1; mðra 29; mðrÆ 1?; steinzðn 5; R.: verfallene Mauer: ahd. fellÆ* 1

Mauer -- Mauer die zwei Grundstücke trennt: schÐdelmǖre, scheidelmǖre, mnd., F.: nhd. »Scheidmauer«, Grenzmauer, Mauer die zwei Grundstücke trennt
Mauer: glint, glind, mnd., N., M.: nhd. Einzäunung, Lattenzaun, Einfriedung, bretterne Einfassung, Geländer, Scheidewand, Staket, Mauer, Einfassung, Mühlkasten, Mühlenwehr der Wassermühle; R.: durch die Mauer gebrochener Stollen: jok, jock, yok, juk, juck, juk, iuck, iuk, jök, j²ck, y²ck, mnd., N., M.: nhd. Joch, Gespann, ein Ackermaß (so viel ein Joch Ochsen in einem Tage umpflügen kann), Gerüst, Pfahl worauf der Boden einer Brücke liegt, Brückenjoch, durch die Mauer gebrochener Stollen, Mauernische, Kellergewölbe für Wein, Weinkeller; R.: Mauer des Wohnhauses: hðsmǖre, mnd., F.: nhd. »Hausmauer«, Mauer des Wohnhauses; R.: Mauer um den Richtplatz: galgenmǖre, mnd., F.: nhd. Mauer um den Richtplatz
Mauer: idg. *moiro‑, Mauer: idg. *moiro‑

Mauer: germ. *mðra, Mauer: germ. *mðra

Mauer: ae. mðr; weall (1), Mauer: ae. mðr; weall (1)

Mauer: an. hlaŒ, mðrr; R.: eingestürzte Mauer: an. garŒsrðst

Mauer -- hölzerner Tritt zum Übersteigen einer Mauer: stÐgel (2), stÐgele, steggele, stÐle, mnd., F.: nhd. zum Eingang von Kirche oder Burg führende Stufe, Aufgang, Stufengang, aufgetreppter Weg, hölzerner Tritt zum Übersteigen einer Mauer, Umfriedung (Bedeutung örtlich beschränkt), Einzäunung (Bedeutung örtlich beschränkt)

Mauer -- Formstein einer Mauer: schenkel, schinkel, mnd., M.: nhd. Schenkel, oberer Teil des Beines, Achse am Wagen (M.), Formstein einer Mauer

Mauer: as. mðra* 1; wal* 5; wêg* 1, Mauer: as. mðra* 1; wal* 5; wêg* 1

Mauer -- oberster Abschluss eines Walles oder einer Mauer oder eines Geländers oder einer Gallerie: borstwÐre, borstwere, mnd., F.: nhd. Brustwehr, oberster Abschluss eines Walles oder einer Mauer oder eines Geländers oder einer Gallerie

Mauer -- waagrecht in der Mauer liegende Rundhölzer auf denen die Gerüstplanken liegen: bȫterek, mnd., Sb.: nhd. Gerüstbalken (beim Ausbessern des Hauses), waagrecht in der Mauer liegende Rundhölzer auf denen die Gerüstplanken liegen

Mauer: afries. mðre 3; wall 2, Mauer: afries. mðre 3; wall 2

Mauer: vak (1), võk, fak, mnd., N.: nhd. Fach, Abteilung, Abteilung einer Räumlichkeit, Umfriedung, Zaun, Wand, Mauer, Raum zwischen zwei Scheidewänden, von Ständern und Querhölzern eingerahmtes Feld einer Fachwerkwand, von zwei benachbarten Ständerpaaren gebildetes Viereck, Vierkant, Maßeinheit für die Länge eines Hauses, Maßeinheit für die Berechnung von Steuern oder Zöllen, Raum, Räumlichkeit, kleines Gebäude, Bude, Mühlhaus, Kirche, Hölle, Raum in der Scheune wo das Getreide aufgehäuft wird, Fach als Maß für Dächer, Fach im Schrank, Fach in der Tasche, Bund Korallen, Stelle; want (1), mnd.?, F.: nhd. Wand, Mauer, Scheidewand, Seite eines Teiles des menschlichen Körpers; R.: Backstein zur Errichtung einer Mauer: tÐgelmðrestÐn, tÐgelmðrestein, teygelmðrestein, mnd., M.: nhd. Ziegelmauerstein, Backstein zur Errichtung einer Mauer; R.: durch Bollwerk oder Mauer geschütztes Ufer: werf (2), warf, mnd.?, M., N.: nhd. Werft, aufgeworfener Hügel zur Sicherung gegen Überschwemmung, Damm, durch Bollwerk oder Mauer geschütztes Ufer, erhöhte und gesicherte Hausstelle oder Hofstelle; R.: durch eine Mauer absperren: vormǖren, vormuren, mnd., sw. V.: nhd. zumauern, einmauern, durch eine Mauer absperren, zum Mauern verwenden; R.: Maß für die Höhe einer Mauer: võdem, võdum, vÐdem, võden, võdeme, võtme, vatme, vedem, vÐdeme, vÐtme, vetme, mnd., M.: nhd. Faden, Maß der ausgebreiteten Arme, Maß zu 6 Fuß gerechnet, Maßbezeichnung für Garn, Maßbezeichnung für Tauwerk, Maßbezeichnung für Tuche, Maßbezeichnung für Häute, Maß für die Höhe einer Mauer, Maß für die Dicke des Eises, Maß zur Bezeichnung der Meerestiefe, 6 Fuß hoher und 6 Fuß breiter Haufen von gescheitetem Brennholz, Garn, Schnur (F.), Draht, Kettenfaden, Einschlagsfaden, Würmchen; R.: mit einer Mauer umziehen: ümmemüren*, ummemðren, mnd.?, sw. V.: nhd. »ummauern«, mit einer Mauer umziehen

Mauer: got. ? *waddjus, Mauer: got. ? *waddjus

Mauer -- Mauer aus Ziegelsteinen: stÐnemǖre, steinemǖre, mnd., F.: nhd. Steinmauer, Mauer aus Ziegelsteinen
Mauer -- schützende Mauer: voremðre*, vormðre, foremðre*, mhd., sw. F.: nhd. »Vormauer«, schützende Mauer, Schutzwall

Mauer -- rückwärtige Mauer: aftermðre 2, mhd., st. F.: nhd. rückwärtige Mauer

Mauer -- zu einer Mauer verbrauchen: vermðren, fermðren*, mhd., sw. V.: nhd. ummauern, einmauern, einsperren, vermauern, zumauern, umzingeln, einschließen, versperren, zu einer Mauer verbrauchen, beim Mauern verbrauchen

Mauer: want (1), mhd., st. F.: nhd. »Gewand«, Wand, Mauer, Seite, Raum, Seitenfläche, Gebäudeseite, Gemachseite, Seite eines Gegenstandes, Felswand, steiler Abhang, Scheidewand; zarge, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Seiteneinfassung, Seitenrand, Zarge, Helmzarge, Tamburinzarge, menschlicher Körper, Schimpfwort für ein altes Weib, Mauer, Wall, Umwallung, Niedriges, Getreidemaß

Mauer: gemiure, gemðre, mhd., st. N.: nhd. Gemäuer, Mauerwerk, Mauer, Mauern (F. Pl.), Gebäude; R.: aus der Mauer hervorragender Stein als Träger eines Balkens: kragstein, mhd., st. M.: nhd. Kragstein, aus der Mauer hervorragender Stein als Träger eines Balkens; R.: Mauer aus Kleibwerk: klenwant, mhd., st. F.: nhd. »Klenwand«, Wand aus Kleibwerk, Mauer aus Kleibwerk; klenwerc, mhd., st. N.: nhd. »Klenwerk«, Wand aus Kleibwerk, Mauer aus Kleibwerk

Mauer...: mðrÆn, mhd., Adj.: nhd. gemauert, aus Mauer bestehend, Mauer...

Mauer: rincmðre, mhd., st. F.: nhd. Mauer, Ringmauer, Stadtmauer; steinwant, mhd., st. F.: nhd. Steinwand, Felsenwand, Felswand, Felsabhang, Steinmauer, Erker, Felsenhöhle, Mauer, Kerker; R.: Erdloch am Fuß einer Mauer um deren Einsturz zu bewirken: tuofÏre, mhd., st. M.: nhd. Erdloch am Fuß einer Mauer um deren Einsturz zu bewirken

Mauer -- Mauer die ringförmig eine Stadt bzw. ein Gebäude umschließt: rincmðre, rincmuire, rincmðr, rincmuer, rincmǖr, ringemðre, rinkmure, mnd., F.: nhd. Ringmauer, Mauer die ringförmig eine Stadt bzw. ein Gebäude umschließt
Mauer -- aus Mauer bestehend: mðrÆn, mhd., Adj.: nhd. gemauert, aus Mauer bestehend, Mauer...

Mauer: mðre (1), miure, mðr, miur, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Mauer, Wand; mðrwant, mhd., st. F.: nhd. Mauerwand, Mauer; quõderwerc, mhd., st. N.: nhd. »Quaderwerk«, Mauer, Mauerwerk

Mauerabsatz -- Mauerabsatz um die Balken aufzulegen: afsettelse, mnd., N.: nhd. Nische zum Aufbewahren, Mauerabsatz um die Balken aufzulegen

Mauerabsatz: schræt, schrõt, mnd., N.: nhd. »Schrot«, abgeschnittenes Stück, Schnitt, Abschnitt, Abfall, bestimmtes Stück vom Schlachtvieh, Leinenbahn von bestimmter Größe, Breite eines Stückes Leinen (N.) in einem Laken, abgefallenes Stück Metall, aus dem Münzstab gehauene Rohform die später geprägt wird, Gewicht der Münze, Mauerabsatz, ein Schmiedewerkzeug; settelse***, settels, mnd., N.: nhd. Nische, Mauerabsatz, kleine Höhle

Mauerabschnitt: mðrenstücke*, mðrenstükke, mnd., N.: nhd. Mauerabschnitt

Mauerabschrägung: glÆpinge, glÐpinge, mnd., F.: nhd. Mauerabschrägung, Abschüssigkeit?

Maueranker«: mðranker, miuranker, mnd., M.: nhd. »Maueranker«, Widerhaken zum Zusammenhalten der Mauer

Mauerarbeit: stÐnwerk, steinwerk, mnd., N.: nhd. »Steinwerk«, Stein, Gestein, Steinbruch, Bauwerk, Stein​metzarbeit, Mauerarbeit

Mauerbau: mǖren* (2), mǖrent, mnd., N.: nhd. Mauern (N.), Mauerbau; R.: Handwerker der den Mauerbau gerade richtet: mðrenrichtÏre*, mðrenrichter, mnd., M.: nhd. Handwerker der den Mauerbau gerade richtet
Mauerbewachung -- für die Mauerbewachung und Wallbewachung Sorgender: wõkehÐre, mnd.?, M.: nhd. »Wachtherr«, Ratsherr, für die Mauerbewachung und Wallbewachung Sorgender, für die Straßenordnung Sorgender

Mauerbewachung -- städtischer Bediensteter über die Mauerbewachung und Wallbewachung: wõkemÐster*, wõkemeister, mnd.?, M.: nhd. »Wachmeister«, Wachtmeister, städtischer Bediensteter über die Mauerbewachung und Wallbewachung

Mauerbogen: swibbæge, swebbæge, swÐbæge, swÆbæge, swicbæge, schwikbæge, swikbæge, swikbõge, swibbõge, schwibbæge, swichbæge, mnd., M.: nhd. Schwibbogen, bogenförmiges Gewölbe, Mauerbogen, Strebbogen, Wandnische

Mauerbogen: bæge, mnd., M.: nhd. Bogen, Fensterrahmen, Fensterbogen, Krümmung, gemauerter Bogen, Mauerbogen, Gewölbebogen, Arkade, Laubengang, Kreissegment aus Holz um Gewölbe, Teil der Armbrust, Umfassung der Ware, Umschnürung der Ware, Bogen Papier

Mauerbreche«: mðrbreche (1), mhd., st. F.: nhd. »Mauerbreche«, Belagerungsgerät

Mauerbrecher: mðrbreche (2), mhd., sw. M.: nhd. Mauerbrecher

Mauerbrecher: igel, mhd., st. M.: nhd. Igel, Mauerbrecher, Belagerungsmaschine, Geschoss, Belagerungswerkzeug; krebez, krebz, kriuz, kreuz, mhd., st. M.: nhd. Krebs, Krebskrankheit, Sternbild des Krebses, Brustharnisch in Plattenform, Mauerbrecher; krebeze, krebze, kreuze, mhd., sw. M.: nhd. Krebs, Krebskrankheit, Sternbild des Krebses, Brustharnisch in Plattenform, Mauerbrecher

Mauerbrecher: as. mðrbrõka* 1, Mauerbrecher: as. mðrbrõka* 1

Mauerbrecher: stormbok, stormbock, mnd., M.: nhd. Sturmbock, Mauerbrecher, ein Belagerungswerkzeug; stormebok, mnd.?, M.: nhd. Sturmbock, Mauerbrecher, ein Belagerungswerkzeug

Mauerbrecher: scher (1), mhd., sw. M.: nhd. Maulwurf, Mauerbrecher

Mauerbrecher: ahd. mðrbrehha* 2; mðrbruhhil* 1; pfeterõri* 25, Mauerbrecher: ahd. mðrbrehha* 2; mðrbruhhil* 1; pfeterõri* 25

Mauerbrecher«: mðrbrÐkÏre*, mðrbrÐker, mnd., M.: nhd. »Mauerbrecher«, schweres Belagerungsgeschütz; mðrenbrÐkÏre*, mðrenbrÐker, mnd., M.: nhd. »Mauerbrecher«, schweres Belagerungsgeschütz

Mauerbruch: ahd. untarbrohhanÆ* 1; untarbrust* 2, Mauerbruch: ahd. untarbrohhanÆ* 1; untarbrust* 2

mauerbrüchig«: murbrüchic, mhd., Adj.: nhd. »mauerbrüchig«, mürbe, zerbrechlich

Mauerdurchbruch: hol (2), hæl, hiel, hõl, hael, mnd., N.: nhd. Höhle, Loch, Enge, Engpass, Zufluchtsort, Öffnung, natürliche Öffnung, Körperöffnung, Afteröffnung, künstlich geschaffene Öffnung, Bohrloch, Nagelloch, Mauerdurchbruch, Fensteröffnung, Türöffnung, Durchgang, Durchfahrt, Hecktor, Durchschlupf, Wasserdurchfluss, Wasserabfluss, durch Beschädigung entstandenes Loch in der Kleidung, durch Beschädigung entstandenes Loch in Bauwerken, durch Beschädigung entstandenes Loch im Pergament, durch Beschädigung entstandenes Loch in Papier, Mauereinbruch, Erdeinbruch, Erdspalte, Lücke in der Pflasterung, Leck eines Schiffes, Körperwunde, Hohlraum, Schiffsraum, Zwischenraum, tiefe Wasserstelle, tiefe Fahrrinne, ausgehöhlte Stelle, Nische, Felshöhle, Erdhöhle, Schlupfloch, Wohnung eines Tieres, Schlupfwinkel

Mauerdurchbruch: lok, loch, mnd., N.: nhd. Loch, Öffnung, Durchstich, Stichwunde, Mauerdurchbruch, Tür (ironisch), Vertiefung, Grube, Höhle, Mauseloch, Versteck, Gefängnis*, Verließ, Öffnung des Hüttenofens

Mauerecke -- vorspringende Mauerecke: stÐnært, steinært, mnd., M.: nhd. vorspringende Mauerecke?

Mauereinbruch: hol (2), hæl, hiel, hõl, hael, mnd., N.: nhd. Höhle, Loch, Enge, Engpass, Zufluchtsort, Öffnung, natürliche Öffnung, Körperöffnung, Afteröffnung, künstlich geschaffene Öffnung, Bohrloch, Nagelloch, Mauerdurchbruch, Fensteröffnung, Türöffnung, Durchgang, Durchfahrt, Hecktor, Durchschlupf, Wasserdurchfluss, Wasserabfluss, durch Beschädigung entstandenes Loch in der Kleidung, durch Beschädigung entstandenes Loch in Bauwerken, durch Beschädigung entstandenes Loch im Pergament, durch Beschädigung entstandenes Loch in Papier, Mauereinbruch, Erdeinbruch, Erdspalte, Lücke in der Pflasterung, Leck eines Schiffes, Körperwunde, Hohlraum, Schiffsraum, Zwischenraum, tiefe Wasserstelle, tiefe Fahrrinne, ausgehöhlte Stelle, Nische, Felshöhle, Erdhöhle, Schlupfloch, Wohnung eines Tieres, Schlupfwinkel

Mauerergerüst -- aufziehbares Mauerergerüst: mðrestæl*, mðrstæl, mnd., M.: nhd. »Maurerstuhl«, aufziehbares Mauerergerüst

mauerfest: mðrevast*, mðrvast, mnd.?, Adj.: nhd. mauerfest, festgemauert

Mauerfüllung: vüllinge, vullinge, mnd., F.: nhd. Füllung, Anfüllung, Füllen (N.) (2), Tätigkeit des Füllens, Vorgang des Füllens, Einfüllen, Ausfüllen, Abfüllen, abgefülltes Probebier, übermäßige Anfüllung, Überfüllung, Erfüllung, Ausführung, Mauerfüllung, ausfüllendes oder verkleidendes Mauerwerk zwischen tragenden Gebäudeteilen, Füllung einer Speise (Bedeutung jünger)

Mauergewölbe: mðregewelve*, mðrgewelve, muergewelve, mnd., N.: nhd. Mauergewölbe, Gewölbe in der Stadtmauer

Mauerhacke: houwel, houwÐl, howel, mnd., N.: nhd. Hacke, Spitzhacke, Mauerhacke, Doppelaxt mit spitzem Eisen, Spitzhammer; houwelhacke, mnd., F.: nhd. Hacke, Hauhacke, Spitzhacke, Mauerhacke

Mauerhaus«: mðrhðs, mhd., st. F.: nhd. »Mauerhaus«, Haus an der Stadtmauer, Hurenhaus

Mauerherr: mðrehÐre*, mðrhÐre, mnd., M.: nhd. Mauerherr, Baumeister, Ratsherr für Aufsicht über städtische Bauten

Mauerhüter: ahd. mðrhuotil 1, Mauerhüter: ahd. mðrhuotil 1

Mauerhüter«: mðrehütÏre*, mðrehüter, mðrhüeter, mhd., st. M.: nhd. »Mauerhüter«, Wächter auf der Stadtmauer; mðrhuotel, mhd., st. M.: nhd. »Mauerhüter«

Mauerhüter«: anfrk. mðrahuodil* 1, Mauerhüter«: anfrk. mðrahuodil* 1

Mauerkalk -- Muschelschalen als Rohstoff für Mauerkalk: muschel, muschele, muskele, mnd., F.: nhd. Muschel, Muschelschalen als Rohstoff für Mauerkalk

Mauerkalk -- aus Muschelnschalen oder Austernschalen gebrannter Mauerkalk: muschelkalk, muskelkalk, musselkalk, mutzelkalk, muschelenkalk, mnd., M.: nhd. »Muschelkalk«, aus Muschelnschalen oder Austernschalen gebrannter Mauerkalk

Mauerkalk: gȫtekalk, mnd., M.: nhd. Gusskalk, Mauerkalk, Mörtel; R.: Grube in der der Mauerkalk gelöscht wird: kalkkðle, mnd., F.: nhd. Kalkgrube, Kalkbruch, Grube in der der Mauerkalk gelöscht wird; R.: Tragbottich für Mauerkalk: kalktæver, kalliktæver, mnd., M.: nhd. Tragbottich für Mauerkalk; kalktubbe, mnd., M.: nhd. Tragbottich für Mauerkalk; R.: Trage für Mauerkalk: kalkbȫre, kalkbære, mnd., F.: nhd. Trage für Mauerkalk, Traggestell für Mauerkalk; R.: Traggestell für Mauerkalk: kalkbȫre, kalkbære, mnd., F.: nhd. Trage für Mauerkalk, Traggestell für Mauerkalk

Mauerkalk«: mðrekalk*, mðrkalk, mnd., M.: nhd. »Mauerkalk«, Kalk als Bindemittel beim Mauern (N.)

Mauerkelle: schæpe (2), sch²pe, schoype, schoupe, sch¦pe, schoppe, mnd., F.: nhd. Schöpfkelle, Mauerkelle, Füllkelle der Brauer

Mauerkelle: ahd. trufla* 3, Mauerkelle: ahd. trufla* 3

Mauerkelle: mðrekelle*, mðrkelle, mnd., F.: nhd. Mauerkelle

Mauerkelle«: mðrkelle, mhd., st. F.: nhd. »Mauerkelle«, Maurerkelle

Mauerkranz: krans, kranz, krantz, mnd., M.: nhd. Kranz, Blumenkranz oder Blattkranz als Kopfschmuck, Jungfernkranz, Brautkranz, festlicher Schmuck des Ritters, Schmuck der Gildeältesten, Schmuck der Handwerksgesellen, Zeichen des Gildefests, Perlenkranz, Rosenkranz, Gebetsschnur, Pechkranz, Tafelkranz, Ring zum Aufsetzen und Tragen der Schüsseln, Kranz als Zeichen des Weinausschanks, Mauerkranz, Zinnenring der Befestigungsmauer, Kranzdarm, Gekröse, Kreis, Gemeinschaft, Ausbund, Sammlung, Häufung

Mauerkraut: ae. asterion; pyretre, Mauerkraut: ae. asterion; pyretre

Mauerkraut: dræpwort, dropwort, mnd., M.: nhd. »Tropfwurz«, Mauerkraut, Glaskraut

Mauerkrönung: wintberch, mnd.?, M.?: nhd. Mauerzinnen, Mauerkrönung, Arbeit der Schnitzer an Paneelen und Möbeln

Mäuerlein: miurel, mhd., st. N.: nhd. Mäuerlein

Mäuerlein«: miurlÆn, mhd., st. N.: nhd. »Mäuerlein«

Mauerloch: rigelloch, mhd., st. N.: nhd. Riegelloch, Mauerloch

Mauerloch -- Mauerloch in das der Gerüstbalken gelegt wird: stellegat, mnd., N.: nhd. Mauerloch in das der Gerüstbalken gelegt wird

Mauerloch: mõsgat, mnd.?, N.: nhd. Mauerloch; mðrenbrõke*, mnd., F.?: nhd. Mauerloch; R.: Mauerloch in das der Gerüstbalken eingelegt wird: mensegat, mnd., N.: nhd. Mauerloch in das der Gerüstbalken eingelegt wird; mensehol, mnd., N.: nhd. Mauerloch in das der Gerüstbalken eingelegt wird

Mauerloch: mðrloch, mhd., st. N.: nhd. Mauerloch

Mauerloch -- Mauerloch für die Turmuhr: seigÏrevenster*, seygervenster, seigervenster, zeigervenster, mnd., N.: nhd. Mauerloch für die Turmuhr

Mauermann: lÐmklickÏre*, leimklickÏre*, lÐmklicker, lÐmenklicker, mnd.?, M.: nhd. Lehmarbeiter, Mauermann, Topfbäcker?; messelÏre*, messeler, mnd.?, M.: nhd. Mauermann

Mauermeister -- Mauermeister im Dienste der Stadt: statmðremÐster*, statmðrmÐster, statmðrmeister, mnd., M.: nhd. »Stadtmauermeister«, Mauermeister im Dienste der Stadt

mauern: an. mðra, mauern: an. mðra

mauern: metselen, mnd.?, sw. V.: nhd. mauern; metsen, mnd.?, sw. V.: nhd. mauern

mauern: ae. gelÆman; lÆman (1), mauern: ae. gelÆman; lÆman (1)

mauern: idg. *dhei�h-, mauern: idg. *dhei�h-

mauern -- obenauf mauern: ðfmðren, ðf mðren, mhd., sw. V.: nhd. obenauf mauern, aufmauern

mauern: gemðren 1, mhd., sw. V.: nhd. mauern, bauen

mauern: mðren (1), miuren, mhd., sw. V.: nhd. mauern, aufbauen, ummauern, einmauern in, als Maurer arbeiten bei, bauen, errichten

Mauern -- Schutzdach über Mauern: ræf (1), roef, roeff, roff, rðf, mnd., M., N.?: nhd. Dach, Decke, Deckel, Abdeckung, Rauchfang (Bedeutung örtlich beschränkt), Lehmdecke der Kalkröse, Schutzdach über Mauern, Unterdecksraum eines Schiffes, Planken, Wundauflage, Umschlag

Mauern -- Sand zu Bearbeitung des Bindemittels beim Mauern: mðresant*, mðrsant, mnd., N.: nhd. »Mauersand«, Sand zu Bearbeitung des Bindemittels beim Mauern

Mauern -- Handwerker der Mauern und Wände bemalt oder verputzt: plÆstenÏre*, plÆstener, mnd., M.: nhd. Handwerker der Mauern und Wände bemalt oder verputzt

Mauern -- Brett zum Ausrichten von Mauern: richteschÐde*, richtschÐde, richtscheide, mnd., F.: nhd. Richtscheit, Brett zum Ausrichten von Mauern

Mauern (N.): mǖren* (2), mǖrent, mnd., N.: nhd. Mauern (N.), Mauerbau
Mauern -- Brett zum Ausrichten von Mauern oder Balken: richteholt, richtholt, mnd., N.: nhd. Richtholz, Richtscheit, Winkelmaß, Brett zum Ausrichten von Mauern oder Balken, erster Querbalken im Ständerwerk eines Gebäudes

Mauern -- Mauern Besteigender: stÆgÏre* (1), stÆger, mnd., M.: nhd. Steiger, Kletterer, Erstürmer, Mauern Besteigender, Steiger im Bergwerk

Mauern (F. Pl.) einer feindlichen Stadt übersteigen: instÆgen (1), instigen, mnd., st. V.: nhd. einsteigen, Mauern (F. Pl.) einer feindlichen Stadt übersteigen

Mauern -- Schutzbürger der ausserhalb der »Pfähle« und der Mauern einer Stadt wohnen darf: põlbörgÏre*, põlbörger, pailbörger, paelbörger, mnd., M.: nhd. Pfahlbürger, Schutzbürger der ausserhalb der »Pfähle« und der Mauern einer Stadt wohnen darf, außerhalb der Stadtmauern wohnender steuerpflichtiger und der städtischen Gerichtsbarkeit unterworfener Bürger

Mauern -- beim Mauern verbrauchen: vermðren, fermðren*, mhd., sw. V.: nhd. ummauern, einmauern, einsperren, vermauern, zumauern, umzingeln, einschließen, versperren, zu einer Mauer verbrauchen, beim Mauern verbrauchen

Mauern (N.): mðren (2), mhd., st. N.: nhd. Mauern (N.)

Mauern -- zum Mauern verwenden: vormǖren, vormuren, mnd., sw. V.: nhd. zumauern, einmauern, durch eine Mauer absperren, zum Mauern verwenden

Mauern -- Brechen der Mauern: mðrbrust, mhd., st. F.: nhd. Brechen der Mauern

Mauern (F. Pl.): gemiure, gemðre, mhd., st. N.: nhd. Gemäuer, Mauerwerk, Mauer, Mauern (F. Pl.), Gebäude

Mauern -- Stützkonstruktion für Bauwerke bzw. Mauern: pÆlere*, pÆlere, piiler, pyler, pÆleree, pÆlre, pilar, pÆlõre, mnd., M.: nhd. Pfeiler, Stützkonstruktion für Bauwerke bzw. Mauern, Säule, Wegweiser, Podest, Sockel für Skulpturen, Stütze, Halt, Grundfeste, aufgestapelter pfeilerförmiger Haufen (Bedeutung örtlich beschränkt)

Mauern -- Vollstein zur Errichtung von Mauern: mðrestÐn*, mðrstÐn, mǖrestÐn, mðrstein, mnd., M.: nhd. Mauerstein, Vollstein zur Errichtung von Mauern, gebrannter Stein, Ziegelstein
Mauern -- Ziegelstein zur Errichtung von Mauern: mðretÐgel*, mðrtÐgel, mnd., M.: nhd. »Mauerziegel«, Ziegelstein zur Errichtung von Mauern

mauern«: mǖren (1), mnd., sw. V.: nhd. »mauern«, bauen, einmauern, mit Steinen aufbauen, mit Steinen verkleiden, Maurerarbeit leisten, befestigen, mit Mauern umgeben (V.)

Mauernische: jok, jock, yok, juk, juck, juk, iuck, iuk, jök, j²ck, y²ck, mnd., N., M.: nhd. Joch, Gespann, ein Ackermaß (so viel ein Joch Ochsen in einem Tage umpflügen kann), Gerüst, Pfahl worauf der Boden einer Brücke liegt, Brückenjoch, durch die Mauer gebrochener Stollen, Mauernische, Kellergewölbe für Wein, Weinkeller

Mauerpfeffer: blõdelæs (2), blõdelæse, mnd., Sb.: nhd. Hauswurz, Donnerkraut, Mauerpfeffer; dðvenkrop, mnd., M.: nhd. Mauerpfeffer; ÐrdpÐper*, ÐrtpÐper, mnd., M.: nhd. »Erdpfeffer«, Mauerpfeffer, hohe Fetthenne (Staude)?

Mauerpfeffer: stÐnpÐper, steinpÐper, stÐnpeper, mnd., M.: nhd. Steinpfeffer, Mauerpfeffer

Mauerpfeffer: blatelæse 2, mhd., st. F.: nhd. Blattlose, Mauerpfeffer; ertpfeffer 2, ertpheffer, erdpfeffer, mhd., st. M., st. N.: nhd. Erdpfeffer, Mauerpfeffer

Mauerpfeffer: katzenwurz 1, mhd., st. F.: nhd. »Katzenwurz«, Mauerpfeffer

Mauerpfeffer -- scharfer Mauerpfeffer: steinpfeffer* 4, steinpheffer, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Steinpfeffer«, scharfer Mauerpfeffer

Mauerpfeffer: kattendrðf*, kattendruve, mnd., F.: nhd. Katzentraube, Mauerpfeffer

Mauerpforte«: mðrenpærte, mnd., F.: nhd. »Mauerpforte«, Schlupfpforte in der Stadtmauer

Mauerplatz: ae. weallsteall, Mauerplatz: ae. weallsteall

Mauerraute: steinrðte* 1, mhd., sw. F.: nhd. »Steinraute«, Mauerraute

Mauerraute: kappelleken (2), kapelleken, mnd., Sb.: nhd. Mauerraute, Venushaar, ein Arzneimittel

Mauerrest: ahd. wantstærida* 1, Mauerrest: ahd. wantstærida* 1

Mauerring: vingeren, vingern, vingerÆn, vingere, fingeren*, mnd., N.: nhd. Fingerring, Verlobungsring, Trauring, Zauberring, eiserner Ring, Mauerring

Mauerriss: brõke (4), brak, mnd., F.: nhd. Gebrechen, Mangel (M.), Ausfall, Versäumnis, Mangel (M.) bei Erfüllung von Verbindlichkeiten, Bruch (M.) (1), Deichbruch, Dammbruch, Loch, stehendes Gewässer das nach Deichbruch oder Überschwemmung zurückbleibt, Mauerriss, Erdspalte, Sonnenfinsternis

Mauersand«: mðresant*, mðrsant, mnd., N.: nhd. »Mauersand«, Sand zu Bearbeitung des Bindemittels beim Mauern

Mauerschmuck: vȫrkrans, mnd., M.: nhd. Gesims, Mauerschmuck

Mauerschwalbe: as. spÆr? 1, Mauerschwalbe: as. spÆr? 1

Mauer​schwalbe: spÆrswõle, mnd., F.: nhd. Turmschwalbe, Mauer​schwalbe; spÆrswõleke, spÆrswõlke, spÆrswõlk, spÆrswõlicke, mnd., F.?: nhd. Turmschwalbe, Mauer​schwalbe; spÆrswõleken, mnd., F.?: nhd. Turmschwalbe, Mauer​schwalbe

Mauerschwamm: hðsesswam 1, mhd., st. M.: nhd. Hausschwamm, Mauerschwamm; hðsswam 2, mhd., st. M.: nhd. Hausschwamm, Mauerschwamm

Mauerspitze: ahd. zinna* 11; first 37?, Mauerspitze: ahd. zinna* 11; first 37?

Mauerstein: kapstÐn, kapstÐin, kaepstÐn, mnd., M.: nhd. Mauerstein, Haustein?

Mauerstein: tÐgel, teygel, tÆgel, tegel, mnd., M.: nhd. Ziegel, Mauerstein, aus Ton (M.) (1) gebrannter quaderförmiger Mauerstein, Backstein, Wandziegel, aus Ton (M.) (1) gebrannter flach gewölbter Hohlziegel, Dachziegel, Ziegelwerk, Ziegelbau; R.: Mauerstein mit abgeschrägter Kante: vlakegge, vlõkeegge, flagegge, mnd., F.: nhd. Mauerstein mit abgeschrägter Kante, Ziegelstein mit abgeplatteten Ecke

Mauerstein: stÐn (1), stein, stehen, stÆn, mnd., M.: nhd. Stein, Fels, felsiger Stein, Klippe, Hochufer, Halbedelstein, Edelstein, Bernstein, Rosenkranzperle, Feuerstein, Meteor, Wurfstein, Baustein, Mauerstein, behauener Stein, Geschoss, Geschützkugel, Mühlenstein, ein Haushaltsgerät, Schandstein, Badestein, Grabstein, Grabplatte, Altarstein, Grenzstein, Gedächtnisstein, Steinmal, Schwelle, Würfel, Brettstein, Steinstufe, Steinbau (Bedeutung örtlich beschränkt), Steinhaus, Turm, Gefängnis (Bedeutung örtlich beschränkt), bestimmtes Gewicht (örtlich und nach Art der gewogenen Ware von wechselnder Schwere), verhärteter Teil des Organismus, Blasenstein, Gallenstein, Harnstein, Glaskörper des Fischauges, Obstkern (Steinfrucht); R.: Mauerstein mit abgerundeten Kanten: rundÐl, rundeil, ründÐl, ryndeel, rundÆl, runnÐl, rundendÐl, runtdÐl, rondÐl, rodÐl, mnd., M., N.: nhd. Kreisfläche, Kreisfläche auf Münze bzw. Wappenschildern, Kreisfläche an Bauwerken, rundes Schmuckstück, runder Anhänger an einer Kette, runde Schanze, Bollwerk, Mauerstein mit abgerundeten Kanten, kleines Fass, Gruppe schnell aufsteigender und absteigender Notenzeichen

Mauerstein: ae. weallstõn, Mauerstein: ae. weallstõn

Mauerstein: mðrestÐn*, mðrstÐn, mǖrestÐn, mðrstein, mnd., M.: nhd. Mauerstein, Vollstein zur Errichtung von Mauern, gebrannter Stein, Ziegelstein; R.: Mauerstein der mit der Schmalseite nach außen liegt: parpe*, mnd., M.: nhd. Kopfstein, Tragstein, Bindestein, Streckstein, Mauerstein der mit der Schmalseite nach außen liegt; R.: Mauerstein oder Bodenstein des Kalkofens an dem eine Lüftungsröhre ansetzt: pÆpestÐn*, pÆpstÐn, pÆpstein, mnd., M.: nhd. »Pfeifestein«, Mauerstein oder Bodenstein des Kalkofens an dem eine Lüftungsröhre ansetzt?, Stein zu den Feuerungskanälen der Kalkröse?

Mauerstein: mðrstein, mhd., st. M.: nhd. Mauerstein

Mauerstein: stein, mhd., st. M.: nhd. Stein, Edelstein, Fels, Felsen, Eckstein, Grundstein, Gewichtseinheit, bestimmte Gewichtseinheit, Viertelzentner, Felshöhle, Steingefäß, Steinschale, Steinschwelle, Feste (F.), Treppenstufe, Mühlstein, Mauerstein, Baustein, Ziegelstein, Opferstein, Wetzstein, Probierstein, Geschützstein, Blasenstein, Magnetstein, Fruchtstein, Steinkugel, Hagelschloße, Gewicht (N.) (1)

Mauerstein: an. tigl, Mauerstein: an. tigl

Mauersteine -- Form in der die abgeflachten Mauersteine geformt werden: vlakeggenlõde, mnd., F.: nhd. Form in der die abgeflachten Mauersteine geformt werden

Mauersteinen -- Karre für die Beförderung von Mauersteinen: stÐnkõre, steinkõre, mnd., F.: nhd. »Steinkarre«, Karre für die Beförderung von Mauersteinen

Mauersteinen -- Seil zum Hochziehen von Mauersteinen: stÐntouwe, steintouwe, mnd., N.: nhd. Seil zum Hochziehen von Mauersteinen

Mauersteinen -- ein Gerät zum Fassen von Mauersteinen: stÐntange, mnd., F.: nhd. »Steinzange«, ein Gerät zum Fassen von Mauersteinen

Mauerstock: stoc, mhd., st. M.: nhd. Stock, Pfahl, Knüttel, Stab, Grenzpfahl, Baumstamm, Baumstumpf, Holzklotz, Weinstock, Opferstock, Sockel, Brunnenstock, Ambossstock, Almosenstock, Bienenstock, Fußbank, Götze, Gefangenenblock, Gefängnis, Recht in den Stock zu setzen, Mauerstock, Stockwerk, Salzstock, Teil der Geschützausrüstung, Zahnstumpf, Zahnstorren

Mauerstoß: mðrstæz, mhd., st. M.: nhd. Mauerstoß

Mauerstütze: mðrenstütte, mnd., F.: nhd. Mauerstütze

Mauerteilen -- zwischen zwei Mauerteilen eingespannter Bogen: swiboge, mhd., sw. M.: nhd. Schwibbogen, zwischen zwei Mauerteilen eingespannter Bogen

Mauerturm: mðrentærn*, mðrentærne, mnd., M.: nhd. Mauerturm, Befestigungsturm

Mauerverband -- Schmalseite des Steines im Mauerverband: stætende, mnd., N.: nhd. »Stoßende«, Schmalseite des Steines im Mauerverband

Mauerverband -- Ecke eines Steines mit der er im Mauerverband an einen anderen stößt: stætegge, mnd., F.: nhd. Ecke eines Steines mit der er im Mauerverband an einen anderen stößt

Mauervorsprung: borchnÐseken, mnd., N.: nhd. Vorbau, Mauervorsprung

Mauervorsprung: ärker, ärkÐr, erker, erkÐr, erkõre, erger, mhd., st. M.: nhd. Erker, Vorbau, Mauervorsprung, Schießscharte; erkenÏre, mhd., st. M.: nhd. Erker, Mauervorsprung, Schießscharte

Mauerwaage«: ahd. mðrwõga 14; mðrwõgÆ* 2, Mauerwaage«: ahd. mðrwõga 14; mðrwõgÆ* 2

Mauerwächter: ahd. mðrhuotil 1, Mauerwächter: ahd. mðrhuotil 1

Mauerwand: wantmðre, mhd., st. F.: nhd. »Wandmauer«, Mauerwand

Mauerwand: mðrwant, mhd., st. F.: nhd. Mauerwand, Mauer

Mauerwerk -- Einfriedung von Mauerwerk: schrank, mnd., N.: nhd. »Schrank«, Einfriedung von Mauerwerk, Schranke, Gitter, Altarschranke, Chorschranke, durch Gitter abgeschlossener Raum, Nische, Zaun, Verschluss, Verschlag in der Wand, freistehender Schrank

Mauerwerk -- Gerät zum Eintreiben von Pfählen oder Einreißen von Mauerwerk: ramme (2), rõmme*, mnd., F.: nhd. Ramme, Sturmbock (als Kriegsgerät), Gerät zum Eintreiben von Pfählen oder Einreißen von Mauerwerk; rammewerk, mnd., N.: nhd. »Rammewerk«, Gerät zum Eintreiben von Pfählen oder Einreißen von Mauerwerk, Ramme

Mauerwerk -- Mauerwerk des Turmes ohne Spitze: stõpel (2), staepel, stõbel, stõbil, mnd., M.: nhd. Stapel, Sockel, Postament, Säule, Grenzpfahl (Bedeutung örtlich beschränkt), Grenzziehung, Pfahl, Hauspfosten (Bedeutung örtlich beschränkt), Stütze, Bettpfosten, Mauerwerk des Turmes ohne Spitze, Block, Haublock des Schlachters, Fleischbank (Bedeutung örtlich beschränkt), Verkaufsstand der Schlachter, Münzblock, Amboss, aufgeschichtete Menge von Wachs, Wachsstock, Kerze, bestimmte Menge Butter, Ballen (M.) Tuch, Warenbündel, Unterlage zur Erbauung eines Schiffes, Zahnkrone (Bedeutung örtlich beschränkt), erhöhter Gerichtssitz, Gerichtsstätte, Gericht (N.) (1), aufgeschichteter Haufe, Haufen von Holz oder Waren, Warenlager, Zwangshandelsplatz, Verkaufs​stelle, Stapelplatz, Recht des Stapels, Ort nach dem auswärtige Kaufleute Waren bringen müssen, Organisation der am Auslandshandel beteiligten Kaufleute

Mauerwerk: gemiure, gemðre, mhd., st. N.: nhd. Gemäuer, Mauerwerk, Mauer, Mauern (F. Pl.), Gebäude; R.: Bruchstein zum Auffüllen eines Fundaments und von Fachwerk und Mauerwerk: fullestein, mhd., st. M.: nhd. Füllstein, Grundstein, Bruchstein, Bruchstein zum Auffüllen eines Fundaments und von Fachwerk und Mauerwerk

Mauerwerk -- ausfüllendes oder verkleidendes Mauerwerk zwischen tragenden Gebäudeteilen: vüllinge, vullinge, mnd., F.: nhd. Füllung, Anfüllung, Füllen (N.) (2), Tätigkeit des Füllens, Vorgang des Füllens, Einfüllen, Ausfüllen, Abfüllen, abgefülltes Probebier, übermäßige Anfüllung, Überfüllung, Erfüllung, Ausführung, Mauerfüllung, ausfüllendes oder verkleidendes Mauerwerk zwischen tragenden Gebäudeteilen, Füllung einer Speise (Bedeutung jünger)

Mauerwerk: mðrwerc, mhd., st. N.: nhd. Mauerwerk; quõderwerc, mhd., st. N.: nhd. »Quaderwerk«, Mauer, Mauerwerk

Mauerwerk: steinwerc, mhd., st. N.: nhd. Steinwerk, Steinbau, Mauerwerk, Steinmetzarbeit, Bau; R.: steinernes Mauerwerk: steingemiure 1, mhd., st. N.: nhd. »Steingemäuer«, Steinmauer, steinernes Mauerwerk

Mauerwerk: grenitzinge*, grensinge, mnd., F.: nhd. Grenze, Begrenzung, Mauerwerk; R.: aus dem Mauerwerk vorspringender Stein: krachstÐn, krachstein, krõgestein, mnd., M.: nhd. Kragestein, aus dem Mauerwerk vorspringender Stein; R.: durch Querbolzen gehaltenes Mauerwerk: krǖzeanker, mnd., M.: nhd. Kreuzanker, durch Querbolzen gehaltenes Mauerwerk; R.: Krampe die Mauerwerk oder Holzarbeiten zusammenhält: krampe (2), mnd., F.: nhd. Krampe, zweiseitiger Haken (M.), Klammer in die der Türriegel oder Fensterriegel fasst, Krampe die Mauerwerk oder Holzarbeiten zusammenhält, Klammer zum besseren Anfassen von Gegenständen; R.: Mauerwerk vor dem Stadttor: hameide, hameyde, homeyde, homede, homeie, hammeyde, hemt?, mnd., F.: nhd. Verzäunung, Sperrung, Riegel, Schlagbaum, Befestigung durch Verhau, Mauerwerk vor dem Stadttor, Staket; hameie*, hameye, hamey, halmey, mnd., F.: nhd. Verzäunung, Sperrung, Riegel, Schlagbaum, Befestigung durch Verhau, Mauerwerk vor dem Stadttor, Staket

Mauerwerk -- Eisenklammer mit der Fenster in das Mauerwerk eingelassen und befestigt sind: dockenÆsern, mnd., N.: nhd. Eisenklammer mit der Fenster in das Mauerwerk eingelassen und befestigt sind

Mauerwerk: metselÏrÆe*, metselrÆe, mnd., F.: nhd. Mauerwerk; mðrewerk*, mðrwerk, mðrwark, mǖrewerk, mnd., N.: nhd. Mauerwerk, gemauerter Teil eines Bauwerks, Arbeit am Mauerwerk, Arbeit an der Stadtmauer, Maurerzunft; R.: Arbeit am Mauerwerk: mðrewerk*, mðrwerk, mðrwark, mǖrewerk, mnd., N.: nhd. Mauerwerk, gemauerter Teil eines Bauwerks, Arbeit am Mauerwerk, Arbeit an der Stadtmauer, Maurerzunft; R.: Eckstein im Mauerwerk: ærtstÐn, ærtstein, ærstÐn, ærstein, ærtsteyn, ærtsteen, oertstÐn, mnd., M.: nhd. Eckstein, Eckstein im Mauerwerk; R.: fest gefügtes Mauerwerk: plaster, plastere, plõster, pflaster, mnd., N.: nhd. Pflaster, Wundauflage, Verband der mit einem Heilmittel versehen (V.) ist, dünner Abschnitt organischen Materials, Haut, Fensterbespannung aus Tierhäuten, Pergament, fester Bodenbelag, Straßenpflaster, fest gefügtes Mauerwerk, Schornstein; R.: Moos zum Abdichten von Mauerwerk: mðs (2), mues, mus, musz, mnd., N.: nhd. Moos zum Abdichten von Mauerwerk; R.: Pfeiler am Mauerwerk: mðrenpÆler*, mðrenpÆlre, mnd., M.: nhd. Pfeiler am Mauerwerk

Mauerwerks -- Grundstein eines Mauerwerks: swellestÐn, swellestein, mnd., M.: nhd. »Schwellenstein«, Grundstein eines Mauerwerks

Mauerziegel: ziegel, mhd., st. M.: nhd. Ziegel, Ziegelstein, Dachziegel, Mauerziegel

Mauerziegel«: mðretÐgel*, mðrtÐgel, mnd., M.: nhd. »Mauerziegel«, Ziegelstein zur Errichtung von Mauern

Mauerzinne: ahd. wintberga 14, Mauerzinne: ahd. wintberga 14

Mauerzinne: wintberge, mhd., sw. F.: nhd. »Windberge«, Mauerzinne; wintwer, mhd., st. F.: nhd. Windschutz, Mauerzinne

Mauerzinnen: wintberch, mnd.?, M.?: nhd. Mauerzinnen, Mauerkrönung, Arbeit der Schnitzer an Paneelen und Möbeln

Mauke: raspe (2), mnd., Sb.: nhd. Ausschlag am Bein eines Pferdes, Mauke

Mauke: mðche, mhd., sw. F.: nhd. Mauke, Pferdekrankheit, Geschwulst am Fuß von Pferden

Mauke (Hautkrankheit bei Pferden) haben: õlmuken*, õlmucen, mnd., V.: nhd. Mauke (Hautkrankheit bei Pferden) haben

Mauke: mðke (1), muike*, muyke, mnd., F.: nhd. Mauke, Fußkrankheit der Pferde, Hautausschlag am Fuße des Pferdes; R.: Mauke haben: mðken, muiken*, muyken, mnd., V.: nhd. Mauke haben, Hautausschlag haben

mauken«: mðchen, mhd., sw. V.: nhd. »mauken«, verstecken, verbergen

Maukerei«: mðcherÆe, mhd., st. F.: nhd. »Maukerei«, Verstecken, Verbergen

Maul -- schiefes Maul machen: tælÆpen, tolipen, mnd.?, sw. V.: nhd. schiefes Maul machen

Maul: afries. mðla 2, Maul: afries. mðla 2

Maul: flabbe, flab, vlabbe, mnd., F.: nhd. Mund, Maul, breites und hängendes Maul, verächtliche Bezeichnung eines schwatzhaften Mundes; flebbe (1), mnd., F.: nhd. Maul, Mund; R.: breites und hängendes Maul: flabbe, flab, vlabbe, mnd., F.: nhd. Mund, Maul, breites und hängendes Maul, verächtliche Bezeichnung eines schwatzhaften Mundes; R.: das Maul aufreißen: gÐwen, geuwen, gaeuwen, giwen, mnd., sw. V.: nhd. das Maul aufreißen, gähnen, heftig verlangen nach; R.: das Maul Aufsperrender: gõpÏre*, gaper, mnd.?, M.: nhd. Gaffer, Gefräßiger, das Maul Aufsperrender, Vielfraß; R.: Maul aufreißen: gÐnen, mnd., sw. V.: nhd. gähnen, Maul aufreißen

Maul (N.) (1): ahd. kiel*? 2?; *mðl (2)?; mðla 2; mund (1) 175; R.: Aufreißen des Maules: ahd. ginezzunga* 2; ginæd 3, Maul (N.) (1): ahd. kiel*? 2?; *mðl (2)?; mðla 2; mund (1) 175; R.: Aufreißen des Maules: ahd. ginezzunga* 2; ginæd 3

Maul: got. *mula; R.: das Maul verbinden: got. faðrmuljan* 1, Maul: got. *mula; R.: das Maul verbinden: got. faðrmuljan* 1

Maul (N.) (1): grant (2), mnd., N.: nhd. Maul (N.) (1)

Maul (Bedeutung jünger): kÐke, kÐch, kõke, mnd., F.: nhd. Gaumen, Kehle, Fischkieme, Kinnbacke, Wange, Mund, Schnabel (derb) (Bedeutung jünger), Maul (Bedeutung jünger)

Maul: an. mðli; R.: das Maul aufsperren: an. gapa; R.: Maul zeigen: an. m‘la, Maul: an. mðli; R.: das Maul aufsperren: an. gapa; R.: Maul zeigen: an. m‘la

Maul: drüzzel, mhd., st. M.: nhd. Gurgel, Schlund, Kehle (F.) (1), Rüssel, Schnauze, Maul; R.: das Maul aufsperren: erginen, ergenen, mhd., sw. V.: nhd. das Maul aufsperren, gähnen, nach Luft schnappen; R.: Schlag aufs Maul: drüzzelslac, mhd., st. M.: nhd. Schlag aufs Maul

Maul (N.) (1): mðl (1), mðle, mhd., st. N.: nhd. Maul (N.) (1), Mund (M.); mðle (1), mhd., sw. F.: nhd. Maul (N.) (1), Mund (M.); munt (1), mhd., st. M.: nhd. Mund (M.), Maul (N.) (1), Rachen, Schnabel, Mündung, Öffnung

Maul (N.) (2): mðle (2) 1, mhd., sw. M.: nhd. Maul (N.) (2), Maultier, Maulesel

Maul: vlans, flans*, mhd., st. M.: nhd. Mund (M.), Maul, verzerrtes Maul, Oberlippe; R.: Maul aufsperren über: überginen, mhd., sw. V.: nhd. Maul aufsperren über, im Aufsperren des Maules übertreffen, verschlingen, überwinden; R.: verzerrtes Maul: vlans, flans*, mhd., st. M.: nhd. Mund (M.), Maul, verzerrtes Maul, Oberlippe

Maul: germ. *mðla-; *mðla-; *mðlæ-; *mðlæ-; *mðlæ, Maul: germ. *mðla-; *mðla-; *mðlæ-; *mðlæ-; *mðlæ

Maul: giel, mhd., st. M.: nhd. Maul, Kehle (F.) (1), Gefräßigkeit, Rachen, Schlund; gin (2), mhd., st. N.: nhd. Maul, Rachen; grans, mhd., st. M.: nhd. »Grans«, Schiffsschnabel, Schnabel der Vögel, Maul, Rüssel, Vulva, hervorragender Körperteil, Spitze, Bug (M.) (2), Schiffsbug; R.: Maul aufreißen: giwen, gewen, mhd., sw. V.: nhd. gähnen, Maul aufreißen; R.: Maul aufsperren: ginen, genen, ginnen, geinen, mhd., sw. V.: nhd. gähnen, Mund aufsperren, Maul aufsperren, schnappen nach

Maul: snabel, mhd., st. M.: nhd. Schnabel, Maul, Schuhschnabel, lange aufgekrümmte Schuhspitze; triel, mhd., st. M.: nhd. Lippe, Mund (M.), Maul, Schnauze, Rachen

Maul (N.) (1): idg. *�heib‑?; *mÈ- (1), Maul (N.) (1): idg. *�heib‑?; *mÈ- (1)

Maul -- Maul des Pferdes: pÐrdemunt, mnd., F.: nhd. »Pferdemund«, Maul des Pferdes

Maul (N.) des Tieres: mðl (1), mðle, mnd., N.: nhd. Maul (N.) des Tieres, Rachen des Tieres

Maul (N.) (1): munt (1), mont, mund, mnd., M., F.: nhd. Mund, Mund als Öffnung des menschlichen Gesichts, Schnauze, Schnabel, Mund als menschliches Sprechorgan, Mundhöhle, Maul (N.) (1), Mundwerk, mundähnliche Öffnung, Mundloch, Ofenloch

Maul (N.) (1): bek, beck, mnd., M.: nhd. Schnabel, Maul (N.) (1)

Maul -- Maul aufsperren: bejÐnen, mnd., sw. V.: nhd. angähnen, Maul aufsperren

Maul -- Schleimfluss aus Maul und Nase des Igels: Ðgelessnðve*, Ðgelesnðf, mnd., M.: nhd. Schleimfluss aus Maul und Nase des Igels; Ðgelsnðve*, Ðgelsnðf, mnd., M.: nhd. Schleimfluss aus Maul und Nase des Igels

Maul« (N.) (2): mðl (2), muol, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Maul« (N.) (2), Maultier

Maulaffe: muntõpe*, mnd.?, M.: nhd. Maulaffe

Maulaffen -- Maulaffen feilhalten: muntaffen, mhd., sw. V.: nhd. Maulaffen feilhalten

Maulaufsperrer: gum, mhd., st. M., sw. M.: nhd. Maulaufsperrer, Großmaul

Maulband«: mðlbant, mnd., N., M.?: nhd. »Maulband«, Halfter

Maulbaum«: mðlbæm, mnd., M.: nhd. »Maulbaum«, Maulbeerbaum

Maulbeerbaum: got. baÆrabagms* 1, Maulbeerbaum: got. baÆrabagms* 1

Maulbeerbaum: mærbÐrenbæm, mnd., M.: nhd. Maulbeerbaum; mærbæm, murbæm, mnd., M.: nhd. Maulbeerbaum; mðlbÐre, mnd., F.: nhd. »Maulbeere«, Frucht des Maulbeerbaums, Maulbeerbaum; mðlbÐrenbæm, mðlbÐrnbæm, mnd., M.: nhd. »Maulbeerenbaum«, Maulbeerbaum; mðlbæm, mnd., M.: nhd. »Maulbaum«, Maulbeerbaum

Maulbeerbaum: as. mðlbôm* 1, Maulbeerbaum: as. mðlbôm* 1

Maulbeerbaum: ae. byrig (1); mærbéam, Maulbeerbaum: ae. byrig (1); mærbéam

Maulbeerbaum: mðlberboum, mðlperpoum, maulberboum, mhd., st. M.: nhd. Maulbeerbaum; mðlboum, mhd., st. M.: nhd. Maulbeerbaum

Maulbeerbaum: ahd. mðrboum 31, Maulbeerbaum: ahd. mðrboum 31

Maulbeerbaums -- Frucht des Maulbeerbaums: mðlbÐre, mnd., F.: nhd. »Maulbeere«, Frucht des Maulbeerbaums, Maulbeerbaum

Maulbeerblatt: mðlberblat*, mðlperplat, mhd., st. N.: nhd. Maulbeerblatt

Maulbeere: ahd. *mær (2)?; mðrber* 1?; mðrberi 17?; R.: Würzwein aus Maulbeeren: ahd. mæraz 4, Maulbeere: ahd. *mær (2)?; mðrber* 1?; mðrberi 17?; R.: Würzwein aus Maulbeeren: ahd. mæraz 4

Maulbeere: mðlbere*, mðlber, mðlper, mhd., st. N., st. F.: nhd. Maulbeere

Maulbeere: ae. heorotbeg; mærb’rie, Maulbeere: ae. heorotbeg; mærb’rie

Maulbeere: mærbÐre, mærbere, mðrbÐre, mnd., F.: nhd. Maulbeere

Maulbeere«: mðlbÐre, mnd., F.: nhd. »Maulbeere«, Frucht des Maulbeerbaums, Maulbeerbaum

Maulbeerenbaum«: mðlbÐrenbæm, mðlbÐrnbæm, mnd., M.: nhd. »Maulbeerenbaum«, Maulbeerbaum

Maulbeerfeige: ahd. wildaz beri; wildmærboum* 7; mðrboum 31; wildi mðrboum, Maulbeerfeige: ahd. wildaz beri; wildmærboum* 7; mðrboum 31; wildi mðrboum

Maulbeerwein: mæraz, mærz, maraz, maras, mærat, mhd., st. N., st. M.: nhd. Maulbeerwein

Maulbeerwein: ae. mæraþ, Maulbeerwein: ae. mæraþ

Maulbeerweinp: ahd. mæraz 4, Maulbeerweinp: ahd. mæraz 4

Mäulchen: mǖleken, mnd., N.: nhd. Mäulchen, Schnäuzchen

Mäulchen -- das Mäulchen geben: flabben, mnd., sw. V.: nhd. das Mäulchen geben, küssen

Mäulchen: miullÆn (2), mhd., st. N.: nhd. Mäulchen, Mäullein

Mäulchen: gränsel, mhd., st. N.: nhd. Schnäbelchen, Mäulchen

Maulchrist: muntkrist*, muntchrist, mnd., M.: nhd. nur mit dem Mund bekennender Christ, Maulchrist

Maulchrist« (Schimpfname für die Lutheraner): mðlkrist*, muilkrist*, mnd., M.: nhd. »Maulchrist« (Schimpfname für die Lutheraner)

Mauldolch: mðlpæk, mnd.?, M.: nhd. Mauldolch, Lästerzunge

Mauleisen«: mðlÆsern, mnd., N.: nhd. »Mauleisen«, Maulkorb

maulen: lÆpen, mnd., sw. V.: nhd. Mund schief ziehen, Lippe ziehen, maulen, Zunge herausstrecken, Augen verdrehen, zwinkern; mðlen, mnd., V.: nhd. maulen, schmollen, zürnen

maulen: sðrmðlen, mnd., sw. V.: nhd. Mund verziehen, maulen, unzufrieden sein (V.), saures und unfreund​liches Gesicht machen

maulen: pratten, mnd., sw. V.: nhd. trotzen, reizbar sein (V.), maulen, unzufrieden sein (V.), verdrossen sein (V.), murren; prðlen, mnd., sw. V.: nhd. Unzufriedenheit zeigen, Verdrossenheit zeigen, maulen

Maulen (N.): gemüffe, mhd., st. N.: nhd. Verdrießlichkeit, Maulen (N.), Gemaule

Maulen: mðlen, mnd., (subst. V.=)N.: nhd. Maulen

maulend -- schwer maulend: hartmǖlich, mnd., Adj.: nhd. schwer maulend

maulend: mðlich, mnd., Adj.: nhd. maulend, mürrisch, unzufrieden; prattich, mnd., Adj.: nhd. unzufrieden, verdrossen, murrend, eigensinnig, protzig, trotzig, maulend, launisch, unangenehm (Bedeutung örtlich beschränkt), störend, bedrückend; prattisch, prattesch, prettesch, pratsch, mnd., Adj.: nhd. unzufrieden, verdrossen, murrend, eigensinnig, protzig, trotzig, maulend, launisch, unangenehm (Bedeutung örtlich beschränkt), störend, bedrückend

Maules -- im Aufsperren des Maules übertreffen: überginen, mhd., sw. V.: nhd. Maul aufsperren über, im Aufsperren des Maules übertreffen, verschlingen, überwinden

Maulesel: burd, mhd., st. N.: nhd. Pferd, Pferdchen, Maulesel; burt (3), mhd., st. M.: nhd. Maulesel; eselpfert*, eselphert, mhd., st. N.: nhd. »Eselpferd«, Maulesel

Maulesel: ahd. durmer 1; mðl (1) 14, Maulesel: ahd. durmer 1; mðl (1) 14

Maulesel: mðle (2) 1, mhd., sw. M.: nhd. Maul (N.) (2), Maultier, Maulesel; pfertesel*, phertesel, mhd., st. M.: nhd. »Pferdesel«, Maulesel

Maulesel: an. mðll, Maulesel: an. mðll

Maulesel: germ. *mul-, Maulesel: germ. *mul-

Maulesel: mðlÐsel, muelÐsel, mnd., M.: nhd. Maulesel, Kreuzung zwischen Pferd und Esel

Maulesel: ae. mðl; séamere (2), Maulesel: ae. mðl; séamere (2)

Mauleselin: mðlinne, mnd., F.: nhd. Mauleselin, weibliches Maultier

Mauleselin: ahd. mðlin 5, Mauleselin: ahd. mðlin 5

Mauleselin: mðlinne, mðlÆn, miulin, mhd., st. F.: nhd. Mauleselin

Mauleseln -- Fleisch von Mauleseln: mðlvlÐsch, mðlvleisch, mnd., N.: nhd. »Maultierfleisch«, Fleisch von Mauleseln

Maulfutter«: mðlvæder, mðlvoder, muilvæder*, muylvæder mnd., N.: nhd. »Maulfutter«, Verpflegung

Maulheld: sȫkenkrÆgÏre*, sȫkenkrÆger, mnd., M.: nhd. Maulheld
Maulholz: mðlenholt***, mnd., N.: nhd. Maulholz; mðlholt, mnd., N.: nhd. Maulholz, Maulklemme für Pferde, Bremse (F.) (1); premese, premze, premtze, premes, premmisse, mnd., F., M.: nhd. »Bremse« (F.) (2), Maulholz, Nasenbremse, Maulkorb, Norm, Zwang; R.: Maulholz anlegen: premesen*, premzen, premsen, premtzen, prensen, mnd., sw. V.: nhd. »bremsen«, Maulholz anlegen, zurechtweisen, zwingen

maulicht«: mðleht, mðlet, mhd., Adj.: nhd. »maulicht«, großmündisch, mit großem Mund versehen (Adj.), mürrisch

maulig: prðlich, mnd., Adj.: nhd. unzufrieden, maulig, verdrossen, eigensinnig

mäulig: afries. *mðled, mäulig: afries. *mðled

Maulklemme: prange, mnd., F.: nhd. Stange, Pfahl, Stange, Maulklemme, Klemme, Einengung; R.: Maulklemme für Pferde: mðlholt, mnd., N.: nhd. Maulholz, Maulklemme für Pferde, Bremse (F.) (1)

Maulkorb: ae. cÏfl; cõma; geweald; weald (2), Maulkorb: ae. cÏfl; cõma; geweald; weald (2)

Maulkorb: bremse, mhd., sw. F.: nhd. Klemme, Maulkorb

Maulkorb: ahd. kõmo* 6; R.: Maulkorb anlegen: ahd. furistehhan* 1, Maulkorb: ahd. kõmo* 6; R.: Maulkorb anlegen: ahd. furistehhan* 1

Maulkorb -- Maulkorb anlegen: mðlbanden*, muolbanden, mhd., sw. V.: nhd. Maulkorb anlegen

Maulkorb: verbÆz, ferbÆz*, mhd., st. N.: nhd. Maulkorb

Maulkorb: mðlÆsern, mnd., N.: nhd. »Mauleisen«, Maulkorb; premese, premze, premtze, premes, premmisse, mnd., F., M.: nhd. »Bremse« (F.) (2), Maulholz, Nasenbremse, Maulkorb, Norm, Zwang; R.: Maulkorb für Pferde: mðlkorf, muelkorf, mnd., M.: nhd. Maulkorb für Pferde

Maulkorb: gebÆz, mhd., st. M.: nhd. »Gebeiß«, Maulkorb; helfing, mhd., st. M., st. N.: nhd. Beißkorb, Maulkorb

Maulkrankheit -- Maulkrankheit der Pferde: schule, schüle, mhd., F.: nhd. Maulkrankheit der Pferde

Mäullein: miullÆn (2), mhd., st. N.: nhd. Mäulchen, Mäullein

Maulpferd«: mðlpÐrt, mnd., N.: nhd. »Maulpferd«, Maultier

Maulschelle: drüzzelstæz, mhd., st. M.: nhd. Maulschelle, Nasenstüber

Maulschelle: mðlslac, mhd., st. M.: nhd. »Maulschlag«, Maulschelle, Ohrfeige; mðlstreich, mhd., st. M.: nhd. »Maulstreich«, Maulschelle; muntslac, mhd., st. M.: nhd. »Mundschlag«, Maulschelle

Maulschelle: vlasche (2), flasche*, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Schlag, Hieb, Ohrfeige, Maulschelle

Maulschelle: mðlslach, mnd., M.: nhd. »Maulschlag«, Maulschelle; R.: wie eine Maulschelle seiend: mðlschellich, mnd., Adj.: nhd. »maulschellig«, wie eine Maulschelle seiend

maulschellig«: mðlschellich, mnd., Adj.: nhd. »maulschellig«, wie eine Maulschelle seiend

Maulschlag«: mðlslach, mnd., M.: nhd. »Maulschlag«, Maulschelle

Maulschlag«: mðlslac, mhd., st. M.: nhd. »Maulschlag«, Maulschelle, Ohrfeige

Maulschwätzer: jõhÐre, jahere, mnd., M.: nhd. der immer zustimmt, Maulschwätzer

Maulstreich«: mðlstreich, mhd., st. M.: nhd. »Maulstreich«, Maulschelle

Maultier: mðl (2), mðle, muyle, mnd., M., F., N.: nhd. Maultier, als Reittier oder Lasttier verwendeter Esel, Esel; mðlpÐrt, mnd., N.: nhd. »Maulpferd«, Maultier; pÐrdeÐsel, mnd., M.: nhd. »Pferdeesel«, Maultier; pÐrtÐsel, mnd., M.: nhd. »Pferdesel«, Maultier; R.: weibliches Maultier: mðlinne, mnd., F.: nhd. Mauleselin, weibliches Maultier

Maultier: burdðn, burdæn, burdon, mnd., Sb.: nhd. Maultier

Maultier: ahd. mðl (1) 14; R.: weibliches Maultier: ahd. mðlin 5, Maultier: ahd. mðl (1) 14; R.: weibliches Maultier: ahd. mðlin 5

Maultier: halppfert, mhd., st. N.: nhd. »Halbpferd«, Maultier

Maultier: miullÆn (1), mhd., st. N.: nhd. kleines Maultier, Maultierchen, Maultier; mðl (2), muol, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Maul« (N.) (2), Maultier; mðle (2) 1, mhd., sw. M.: nhd. Maul (N.) (2), Maultier, Maulesel; R.: junges Maultier: mðlrössel, mhd., st. N.: nhd. »Maultierrössel«, junges Maultier; R.: kleines Maultier: miullÆn (1), mhd., st. N.: nhd. kleines Maultier, Maultierchen, Maultier

Maultier: spanesel 1, mhd., st. M.: nhd. Maultier, Lasttier

Maultierchen: miullÆn (1), mhd., st. N.: nhd. kleines Maultier, Maultierchen, Maultier

Maultierfleisch«: mðlvlÐsch, mðlvleisch, mnd., N.: nhd. »Maultierfleisch«, Fleisch von Mauleseln

Maultierhirte«: mðlhÐrde, mnd., M.: nhd. »Maultierhirte«, Maultiertreiber

Maultierrössel«: mðlrössel, mhd., st. N.: nhd. »Maultierrössel«, junges Maultier

Maultiertreiber: as. stædõri* 1, Maultiertreiber: as. stædõri* 1

Maultiertreiber: mðldrivÏre*, mðldrÆver, mnd., M.: nhd. »Maultreiber«, Maultiertreiber; mðlhÐrde, mnd., M.: nhd. »Maultierhirte«, Maultiertreiber

Maultreiber«: mðldrivÏre*, mðldrÆver, mnd., M.: nhd. »Maultreiber«, Maultiertreiber

Maultrommel: muntharpe, mnd., F.: nhd. Maultrommel

Maulwerk: muntledder, mnd., N.: nhd. »Mundleder«?, Maulwerk?, Geschwätz

Maulwurf: winneworp, mnd.?, M.: nhd. Maulwurf; wintworp?, mnd.?, M.: nhd. Maulwurf; wrote, mnd.?, sw. M.?: nhd. Maulwurf

Maulwurf: afries. moll 1 und häufiger?, Maulwurf: afries. moll 1 und häufiger?

Maulwurf: mol, mul, moll, mnd., M.: nhd. Molch, Maulwurf, eine Eidechsenart, Sterneidechse; moltworm, molworm, multworm, mnd., M.: nhd. Maulwurf

Maulwurf: as. moldwerp* 1; *wand? (3); wandwerpa* 1, Maulwurf: as. moldwerp* 1; *wand? (3); wandwerpa* 1

Maulwurf: ae. wand (1); wandeweorpe, Maulwurf: ae. wand (1); wandeweorpe

Maulwurf: ahd. mulus* 1; mðwerf* (2) 23; mðwerfo* 8; skero 26, Maulwurf: ahd. mulus* 1; mðwerf* (2) 23; mðwerfo* 8; skero 26

Maulwurf: wüelscher, mhd., sw. M.: nhd. Maulwurf

Maulwurf: moltschere, mhd., sw. M.: nhd. »Moldschere«, Maulwurf; moltwerf, moltwelpf, mðlwelpf, mðlwerf, mðlwurf, mðrwerf, mðwerf, mðlwelf, mhd., st. M.: nhd. »Moldwerf«, Erde aufwerfendes Tier, Maulwurf; moltwerfe, mhd., st. M., sw. M.: nhd. »Moldwerf«, Erde aufwerfendes Tier, Maulwurf; moltwurm, mhd., st. M.: nhd. »Moldwurm«, Molch, Maulwurf; mðlwerf, mðlwurf, mðrwurf, mðwerf, mðlwelpf, mðlwelf, mhd., st. M.: nhd. Maulwurf

Maulwurf: scher (1), mhd., sw. M.: nhd. Maulwurf, Mauerbrecher; schermðs, mhd., st. F.: nhd. »Schermaus«, Maulwurf

Maulwurf: germ. *mula-; *mulæ-; *wandu- (1), Maulwurf: germ. *mula-; *mulæ-; *wandu- (1)

Maulwurf: gȫr (1), gær, goer, goere, gȫre, mnd., M.: nhd. Maulwurf
Maulwurf: got. *mulus, Maulwurf: got. *mulus

Maulwurfsfuß: afries. mollesfæt 5, Maulwurfsfuß: afries. mollesfæt 5

Maulwurfshügel: scherhðfe, mhd., sw. M.: nhd. »Scherhaufe«, Maulwurfshügel

Mauren: mærliute, mhd., M. Pl.: nhd. »Mohrleute«, Mohren, Araber (M. Pl.), Mauren

Maurer -- Schuh als Längenmaß der Zimmerleute und Maurer: wercschuoch, werchschuoch, mhd., st. M.: nhd. »Werkschuh«, Schuh als Längenmaß der Zimmerleute und Maurer

Maurer: mðrÏre, mðrer, mhd., st. M.: nhd. Maurer; mðre (2) 1, mhd., sw. M.: nhd. Maurer; R.: als Maurer arbeiten bei: mðren (1), miuren, mhd., sw. V.: nhd. mauern, aufbauen, ummauern, einmauern in, als Maurer arbeiten bei, bauen, errichten

Maurer -- Gerät der Maurer: woltouwe, mnd.?, N.: nhd. Gerät der Maurer

Maurer: ahd. macio* 7?; mðrõri 23?; pflastarõri* 1, Maurer: ahd. macio* 7?; mðrõri 23?; pflastarõri* 1

Maurer: kalkslÐgÏre*, kalkslÐger, kalksleger, mnd., M.: nhd. »Kalkschläger« (Arbeiter der den Kalkstein zerkleinert), Kalkmischer, Mörtelmischer, Maurer, den Kalkstein Zerschlagender; kelleman, mnd., M.: nhd. Maurer; klickÏre*, klicker, mnd.?, M.: nhd. Maurer, Verleumder; R.: Maurer der den Putz anbringt: kleimÏre*, klÐmer, kleimer, mnd., M.: nhd. Lehmstreicher, Lehmarbeiter, Maurer der die Wände bzw. Fächer verstreicht, Maurer der den Putz anbringt; R.: Maurer der die Wände bzw. Fächer verstreicht: kleimÏre*, klÐmer, kleimer, mnd., M.: nhd. Lehmstreicher, Lehmarbeiter, Maurer der die Wände bzw. Fächer verstreicht, Maurer der den Putz anbringt

Maurer: stÐnhouwÏre*, stÐnhouwer, stÐnhöuwer, steinhöuwer, mnd., M.: nhd. Steinhauer, Stein​metz, Maurer, Bildhauer; stÐnwerkÏre*, stÐnwerker, steinwerker, mnd., M.: nhd. Steinmetz, Maurer; stÐnwrechtÏre*, stÐnwerter, steinwerter, stÐnwarter, stÐnwörter, stÐnwürter, mnd., M.: nhd. Steinmetz, Maurer; stÐnwrechte, stÐnwerte, stÐnworte, stÐnwerchte, stÐnwechte, stÐnwichte, mnd., M.: nhd. Steinmetz, Maurer; R.: Richtlot der Maurer: schÐdeklæt, scheideklæt, mnd., M.: nhd. Richtlot der Maurer, Richtschnur

Maurer (Pl.): kellelǖde*, kellǖde, mnd., Pl.: nhd. »Kelleleute«, Maurer (Pl.)
Maurer: metselÏre***, mnd., M.: nhd. Maurer; mðrÏre*, mðrer, mnd., M.: nhd. Maurer; mðreman*, mðrman, muerman, mǖreman, mnd., M.: nhd. Maurer; R.: selbstständiger Maurer: mðremÐster*, mðrmÐster, mðrmeyster, mðrmeister, mðrmester, muermÐster, mnd., M.: nhd. Maurermeister, selbstständiger Maurer, Baumeister

Maurerarbeit -- Maurerarbeit leisten: mǖren (1), mnd., sw. V.: nhd. »mauern«, bauen, einmauern, mit Steinen aufbauen, mit Steinen verkleiden, Maurerarbeit leisten, befestigen, mit Mauern umgeben (V.)

Maurergehilfe: santdrÐgÏre*, santdrÐger, mnd., M.: nhd. Sandträger, Maurergehilfe?, Sandverkäufer?

Maurergeselle: mðreknecht*, mðrknecht, mnd., M.: nhd. Maurergeselle

Maurergeselle: kellenknecht, mnd., M.: nhd. Maurergeselle

Maurergewerk: mðrambacht*, mðrampt, mnd., N.: nhd. Maurergewerk, Maurerinnung

Maurerhandwerk -- Tätigkeit der Gehilfen im Maurerhandwerk: plÐgesarbÐt, plÐgesarbeit, plegesarbeit, mnd., F.: nhd. »Pflegesarbeit«, Tätigkeit der Handlanger, Tätigkeit der Gehilfen im Maurerhandwerk

Maurerhandwerk -- Gehilfe im Maurerhandwerk: plÐgeknecht, mnd., M.: nhd. »Pflegeknecht«, Handlanger, Gehilfe im Handwerk, Gehilfe im Maurerhandwerk; plÐgesknecht, plegesknecht, mnd., M.: nhd. Handlanger, Gehilfe im Handwerk, Gehilfe im Maurerhandwerk

Maurerhandwerk -- im Maurerhandwerk verwendeter Behälter: plÐgemolde*, plÐgemolle, plegemolle, mnd., F.: nhd. im Maurerhandwerk verwendeter Behälter

Maurerhandwerkszeug: kalcwerc, mhd., st. N.: nhd. »Kalkwerk«, Maurerhandwerkszeug

Maurerinnung: mðrambacht*, mðrampt, mnd., N.: nhd. Maurergewerk, Maurerinnung

Maurerkelle: kelle (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. Kelle, Schöpflöffel, Maurerkelle, Loch, Gefängnis, Fischtümpel, Hütte

Maurerkelle: mðrkelle, mhd., st. F.: nhd. »Mauerkelle«, Maurerkelle

Maurerkelle: trðffel, mnd.?, F.?: nhd. Maurerkelle

Maurerkelle: kelle, kel, mnd., F.: nhd. Kelle, Maurerkelle, großer Schöpflöffel, Gerät zum Mörtelauftragen

Maurerkelle: slachÆsern, mnd., N.?: nhd. »Schlageisen«, Schaufel?, Maurerkelle?

Maurerkelle: ahd. drðfla 4, Maurerkelle: ahd. drðfla 4

Maurerleute«: mðrelǖde*, mðrlǖde, mnd., Pl.: nhd. »Maurerleute«
Maurerlohn: mðrelæn*, mðrlæn, mnd., N., M.: nhd. Maurerlohn

Maurermeister: stÐnwrechtenmÐster, stÐnwichtenmÐster, steinwichtenmÐster, mnd., M.: nhd. Maurermeister

Maurermeister: mðrÏremeister*, mðrermeister, mhd., st. M.: nhd. Maurermeister

Maurermeister: mðremÐster*, mðrmÐster, mðrmeyster, mðrmeister, mðrmester, muermÐster, mnd., M.: nhd. Maurermeister, selbstständiger Maurer, Baumeister

Maurermeisterlohn: mðremÐsterlæn*, mðrmÐsterlæn, mnd., M.: nhd. Maurermeisterlohn

Maurern -- Mörtel Einfüllender und den Maurern Zutragender: vüllÏre*, vüller, füllÏre*, füller*, mhd., st. M.: nhd. Füller, Fresser, Säufer, Schwelger, Schankwirt, Weinschenk, Mörtel Einfüllender und den Maurern Zutragender

Maurers -- Hilfsarbeiter des Maurers: kalkdrÐgÏre*, kalkdrÐger, mnd., M.: nhd. »Kalkträger«, Hilfsarbeiter des Maurers

Maurers -- Richtscheit des Maurers: tÐgelholt, teigelholt, mnd., N.: nhd. Brennholz zur Befeuerung des Ziegelofens, Richtscheit des Maurers

Maurerstuhl«: mðrestæl*, mðrstæl, mnd., M.: nhd. »Maurerstuhl«, aufziehbares Mauerergerüst

Maurerzunft: mðrewerk*, mðrwerk, mðrwark, mǖrewerk, mnd., N.: nhd. Mauerwerk, gemauerter Teil eines Bauwerks, Arbeit am Mauerwerk, Arbeit an der Stadtmauer, Maurerzunft
Mauretanien: Mærentlant*, Mærnlant, mhd., st. N.: nhd. Mohrenland, Mauretanien, Arabien, Moorland; mærlant, mhd., st. N.: nhd. »Mohrland«, Mohrenland, Mauretanien, Arabien, Moorland

maurisch: mãrisch, mhd., Adj.: nhd. »möhrisch«, maurisch, arabisch; mærlendisch, mærlandisch, mhd., Adj.: nhd. »mohrländisch«, maurisch, arabisch

maurische -- maurische Goldmünze: marrobortÆn, mhd., st. M.: nhd. maurische Goldmünze

Mauritiustag -- am Sankt Mauritiustag an den Erzbischof zu bezahlender Zins: hÐremissetins, mnd., M.: nhd. am Sankt Mauritiustag an den Erzbischof zu bezahlender Zins

Maus: idg. *geli‑; *mðs, Maus: idg. *geli‑; *mðs

Maus: mðs (1), mhd., st. F.: nhd. Maus, Muskel, Oberarmmuskel

Maus: mðs (1), mues, muys, muis*, mnd., F.: nhd. Maus, Daumenmuskel, Handballen; R.: piepende Maus: pÆpelmðs, mnd., F.: nhd. Piepmaus, piepende Maus

Maus: got. *mus, Maus: got. *mus

Maus: ahd. mðs 57, Maus: ahd. mðs 57

Maus -- nagende Maus: nagemðs, mhd., st. F.: nhd. nagende Maus

Maus: afries. mðs 1 und häufiger?, Maus: afries. mðs 1 und häufiger?

Maus: ae. mðs, Maus: ae. mðs

Maus: as. mðs 2, Maus: as. mðs 2

Maus: an. mðs, Maus: an. mðs

Maus: germ. *mðs, Maus: germ. *mðs

Maus...«: mðslich***, mhd., Adj.: nhd. »Maus...«

Mausaar«: as. mðsara 1, Mausaar«: as. mðsara 1

Mausadler: swemmÏre*, swemmer, mhd., st. M.: nhd. Schwemmer, Mausadler

Mausar«: mðsar, mhd., sw. M.: nhd. »Mausar«, Mäusebussard, Falke, geringerer von Mäusefang lebender Wanderfalke

Mäuschen: miuselÆn, miuslÆn, miuslin, mhd., st. N.: nhd. Mäuslein, Mäuschen, Muskel

Mäuschen: mǖseken*, mǖseke, mnd., N.: nhd. Mäuschen, Fleischballen des Daumes
Mäuschen: ahd. mðsilÆn 2, Mäuschen: ahd. mðsilÆn 2

Mausdarm«: mðsdarm, mnd., M.: nhd. »Mausdarm«?, Vogelmiere

Mäuse -- Verheerung durch Mäuse: mðshÐr, mðshÐre, mðshere, mnd., N.: nhd. Verheerung durch Mäuse, Mäusefraß, Mäuseplage

Mäuse -- Mäuse fangen: mðsen, mnd., sw. V.: nhd. mausen, auf die Mäusejagd ausgehen, Mäuse fangen, stehlen, plündern

Mäuse...: miusÆn 1, mhd., Adj.: nhd. von Mäusen stammend, Mäuse...

Mäuse -- Mäuse fangen: mðsen (1), mhd., sw. V.: nhd. schleichen, mausen, Mäuse fangen, listig sein (V.), betrügen, kitzeln

Mäuseart -- nach Mäuseart: mðslÆchen, mhd., Adv.: nhd. nach Mäuseart, heimlich

Mäuseauge: miusoug, mhd., sw. N.: nhd. Mäuseauge

Mäusebalg: miusebalc, mhd., st. M.: nhd. Mäusebalg

Mäusebeißer«: mðsebÆtÏre*, mðsebÆter, mnd., M.: nhd. »Mäusebeißer«, Katze (Spottname)

Mäusebussard: ahd. mðsõri 18; mðsaro* 23, Mäusebussard: ahd. mðsõri 18; mðsaro* 23

Mäusebussard: ae. mðsere; mðshafoc, Mäusebussard: ae. mðsere; mðshafoc

Mäusebussard: mðsar, mhd., sw. M.: nhd. »Mausar«, Mäusebussard, Falke, geringerer von Mäusefang lebender Wanderfalke

Mäusedorn: germ. *hulisa- (2), Mäusedorn: germ. *hulisa- (2)

Mäusedorn: ahd. ? hulis (1) 8; ? hulisboum* 7?; ? huliso 1; R.: vom Mäusedorn: ahd. hulisboumÆn* 1, Mäusedorn: ahd. ? hulis (1) 8; ? hulisboum* 7?; ? huliso 1; R.: vom Mäusedorn: ahd. hulisboumÆn* 1

Mäusedorn...: ahd. ? hulisboumÆn* 1, Mäusedorn...: ahd. ? hulisboumÆn* 1

Mäusedorn -- Stechender Mäusedorn: ae. cnéoholen, Mäusedorn -- Stechender Mäusedorn: ae. cnéoholen

Mäusedorn (dessen Wurzel offizinell verwendet wird): brusch, mnd., Sb.: nhd. Mäusedorn (dessen Wurzel offizinell verwendet wird)

Mäusedreck: ahd. mðsdrek* 1, Mäusedreck: ahd. mðsdrek* 1

Mäusedreck: miusedrec, mhd., st. M.: nhd. Mäusedreck

Mäusedreck: mðsedrek, mnd., M.: nhd. Mäusedreck, Mäuseköttel; mðsehær, mnd., N.: nhd. Mäusedreck; mðsekæt*, mnd., M.: nhd. Mäusedreck; mðsekȫtel, mnd., M.: nhd. Mäusedreck
Mausefalle: ahd. mðsfalla 10, Mausefalle: ahd. mðsfalla 10

Mausefalle: mðseknÆpe*, mðsknÆpe, mnd.?, F.: nhd. Mausefalle; mðsevalle, mnd., F.: nhd. Mausefalle, Falle, Hereinfall; mðsknÆpe, mnd., F.: nhd. »Mausekneife«, Mausefalle

Mausefalle: valle, falle*, mnd., F.: nhd. Falle (F.), Mausefalle, List, Falle am Türschloss (der durch den Türdrücker bewegte keilförmige Riegel der die Tür schließt)

Mausefalle: as. mðsfalla 1, Mausefalle: as. mðsfalla 1

Mausefalle: ae. mðsfealle, Mausefalle: ae. mðsfealle

Mäusefalle: mðsvalle, mðsfalle*, mhd., sw. F.: nhd. Mausfalle, Mäusefalle

Mäusefang: miusevõhen*, miusvõhen, miusefõhen*, mhd., st. N.: nhd. »Mäusefangen«, Mäusefang; R.: geringerer von Mäusefang lebender Falke: mðsÏre, mðser, mhd., st. M.: nhd. Falke, geringerer von Mäusefang lebender Falke; R.: geringerer von Mäusefang lebender Wanderfalke: mðsar, mhd., sw. M.: nhd. »Mausar«, Mäusebussard, Falke, geringerer von Mäusefang lebender Wanderfalke

Mäusefangen«: miusevõhen*, miusvõhen, miusefõhen*, mhd., st. N.: nhd. »Mäusefangen«, Mäusefang

Mäusefänger: mðsevengÏre*, mðsevenger, mnd., M.: nhd. Mäusefänger

Mäusefraß: mðshÐr, mðshÐre, mðshere, mnd., N.: nhd. Verheerung durch Mäuse, Mäusefraß, Mäuseplage; R.: Getreideverlust durch Mäusefraß: mðsÐten, mǖsÐten, mnd., N.: nhd. »Mausessen«, Getreideverlust durch Mäusefraß
Mauseisen«: mðsÆsen, mhd., st. N.: nhd. »Mauseisen«, eiserner Armschutz

Mauseisen«: mðsÆsern*, mðsÆser, mðsiseren, mnd., N.: nhd. »Mauseisen«, eisernes Panzerstück zum Schutz von Unterarm und Handgelenk

Mäusejagd -- auf die Mäusejagd ausgehen: mðsen, mnd., sw. V.: nhd. mausen, auf die Mäusejagd ausgehen, Mäuse fangen, stehlen, plündern

Mausekneife«: mðsknÆpe, mnd., F.: nhd. »Mausekneife«, Mausefalle

Mäusekot: miusemist, mhd., st. M.: nhd. »Mäusemist«, Mäusekot; mðsbõht, mhd., st. N.: nhd. Mäusekot

Mäuseköttel: mðsedrek, mnd., M.: nhd. Mäusedreck, Mäuseköttel

Mauseloch: mðsloch, mhd., st. N.: nhd. »Mausloch«, Mauseloch

Mauseloch: lok, loch, mnd., N.: nhd. Loch, Öffnung, Durchstich, Stichwunde, Mauerdurchbruch, Tür (ironisch), Vertiefung, Grube, Höhle, Mauseloch, Versteck, Gefängnis*, Verließ, Öffnung des Hüttenofens; mðsehol, mðshol, mnd., N.: nhd. Mauseloch, Laufgang der Wühlmäuse, Versteck (bildlich), versteckte Seebucht; mðsschðr, mnd., N.: nhd. »Mausschauer«, Mauseloch, Schutzloch für Wühlmäuse?

Mäusemist«: miusemist, mhd., st. M.: nhd. »Mäusemist«, Mäusekot

mausen: mðsen, mnd., sw. V.: nhd. mausen, auf die Mäusejagd ausgehen, Mäuse fangen, stehlen, plündern; puchen, pucchen, puchghen, pugchen, pughen, puggen, pucken, pðken, pochen*, poggen, puken, mnd., sw. V.: nhd. pochen, auf etwas pochen, ungestüm reden, unbeherrscht reden, prahlen, laut schimpfen, keifen, trotzen, Widerstand leisten, heftig widersprechen, jemanden verärgern, drohen, bedrohen, bestehen, auf jemanden verlassen (V.), auf jemanden bauen, rauben, plündern, ausrauben, mausen, stehlen, klauben, scharren

mausen: ermðsen, mhd., sw. V.: nhd. wegnehmen, mausen

mausen: mðsen (1), mhd., sw. V.: nhd. schleichen, mausen, Mäuse fangen, listig sein (V.), betrügen, kitzeln

Mäusen -- von Mäusen stammend: miusÆn 1, mhd., Adj.: nhd. von Mäusen stammend, Mäuse...

mausen«: mðzen (1), mhd., sw. V.: nhd. »mausen«, wechseln, tauschen, die Federn wechseln, mausern, sich mausern, häuten

Mäusenest: ahd. ? huft 1, Mäusenest: ahd. ? huft 1

Mäusenest«: mðsenÐst*, mnd., N.: nhd. »Mäusenest«

Mäuseplage: mðshÐr, mðshÐre, mðshere, mnd., N.: nhd. Verheerung durch Mäuse, Mäusefraß, Mäuseplage

Mauser: mute (1), mut, mnd.?, F.: nhd. Mauser, Mausern, Häutung der Krebse

Mauser: mðze, mhd., st. F.: nhd. Mauser, Mausern, Federwechsel der Vögel, Hautwechsel der Amphibien, Haarwechsel der Landtiere

Mauser: ahd. *mðza?, Mauser: ahd. *mðza?

Mauserei -- zur Mauserei geneigt: an. hvinnskr, Mauserei -- zur Mauserei geneigt: an. hvinnskr

Mauserfalke: an. mðtari?, Mauserfalke: an. mðtari?

Mauserfalke«: mðzervalke, mðzerfalke*, mhd., sw. M.: nhd. »Mauserfalke«, einjähriger gemauserter Falke

Mauserhabicht«: mðzÏrehabech*, mðzerhabech, mhd., st. M.: nhd. »Mauserhabicht«, einjähriger gemauserter Habicht

mausern: rÐren (2), mhd., sw. V.: nhd. »rehren« (V.) (2), fallen lassen, vergießen, zerfließen, zukommen lassen, mausern, jagen, verringern, fallen, träufeln, weniger werden, werfen mit, verlieren, fallen lassen, machen, streuen, sprühen

mausern -- zu Ende mausern: ðtmðteren, mnd.?, sw. V.: nhd. mit einem feuchten Tuch den Schmutz vom Gesicht wischen?, ausmausern, zu Ende mausern

mausern: mðzen (1), mhd., sw. V.: nhd. »mausen«, wechseln, tauschen, die Federn wechseln, mausern, sich mausern, häuten; R.: sich mausern: mðzen (1), mhd., sw. V.: nhd. »mausen«, wechseln, tauschen, die Federn wechseln, mausern, sich mausern, häuten

mausern: rðden (1), mnd., sw. V.: nhd. verwandeln, verändern, die Federn wechseln, mausern; rðgen (1), rðwen, rouwen, mnd., sw. V.: nhd. »rauhen«, rauen, aufrauen, gewalkte Tuche aufrauen, mit feinen Bürsten die lose Wolle aus dem Tuch ziehen, rau werden, mausern, Haare bekommen, Fell bekommen, Federn bekommen

mausern -- mausern von Vögeln: mðten (1), mnd., sw. V.: nhd. mausern von Vögeln, verwandeln, wechseln

Mausern: mðze, mhd., st. F.: nhd. Mauser, Mausern, Federwechsel der Vögel, Hautwechsel der Amphibien, Haarwechsel der Landtiere

Mausern: mute (1), mut, mnd.?, F.: nhd. Mauser, Mausern, Häutung der Krebse

mausernd -- sich mausernd: rÐric, mhd., Adj.: nhd. sich mausernd

Mausersperber«: mðzÏresprinze*, mðzersprinze, mhd., sw. F.: nhd. »Mausersperber«, Sperberweibchen

Mäuseschwanz: miusezagel*, miuszagel, mhd., st. M.: nhd. Mäuseschwanz

Mausessen«: mðsÐten, mǖsÐten, mnd., N.: nhd. »Mausessen«, Getreideverlust durch Mäusefraß
mausfahl«: mðsevõle*, mðsvõl, mnd., Adj.: nhd. »mausfahl«, mausgrau

Mausfalle: mðsvalle, mðsfalle*, mhd., sw. F.: nhd. Mausfalle, Mäusefalle

mausfarbig: ahd. mðsfaro* 1, mausfarbig: ahd. mðsfaro* 1

mausgrau: mðsevõle*, mðsvõl, mnd., Adj.: nhd. »mausfahl«, mausgrau

mausgrau: ahd. mðsfaro* 1, mausgrau: ahd. mðsfaro* 1

Maushund«: mðshunt, mhd., st. M.: nhd. »Maushund«, Katze

Mauskönig«: mðskÊünic, mhd., st. M.: nhd. »Mauskönig«, Zaunkönig

Mäuslein: an. m‘sla, m‘slingr

Mäuslein: miuselÆn, miuslÆn, miuslin, mhd., st. N.: nhd. Mäuslein, Mäuschen, Muskel

Mäuslein: ahd. mðsilÆn 2, Mäuslein: ahd. mðsilÆn 2

Mausloch«: mðsloch, mhd., st. N.: nhd. »Mausloch«, Mauseloch

Mausohr: mǖsekenære, mnd., N.: nhd. Mausohr, Vergissmeinnicht, ein Heilmittel; mðsære, mnd., N.: nhd. Mausohr; pÐrdeminte, pÐrdemünte, pÐrdemünt, pÐrdemuente, mnd., F.: nhd. »Pferdeminze«, Bezeichnung für verschiedene Minzearten, Bachminze, Mausohr

Mausohr«: ahd. mðsæra 9, Mausohr«: ahd. mðsæra 9

Mausöhrlein«: miuseãrel*, miusãrel*, miusãrl, mhd., st. N.: nhd. »Mausöhrlein«, Primel

Mausschauer«: mðsschðr, mnd., N.: nhd. »Mausschauer«, Mauseloch, Schutzloch für Wühlmäuse?

Maut: mðte (1), mhd., st. F.: nhd. Maut, Zoll (M.) (2), Wegezoll, Mautstelle, Mautstätte; R.: Maut entrichten: mðten, mhd., sw. V.: nhd. Zoll (M.) (2) erlegen, Maut entrichten

Maut: ahd. *mðta?; muta 6, Maut: ahd. *mðta?; muta 6

Maut: ae. mæt (1), Maut: ae. mæt (1)

Maut«: got. mota 4, Maut«: got. mota 4

Mauteinnehmer: mðtÏre, mðter, mhd., st. M.: nhd. »Mauter«, Mauteinnehmer, Zöllner, Zolleinnehmer

Mauter«: mðtÏre, mðter, mhd., st. M.: nhd. »Mauter«, Mauteinnehmer, Zöllner, Zolleinnehmer

Mautfreiheit: vrÆunge, frÆunge*, mhd., st. F.: nhd. Freiung, Freiungsrecht, Freiheit, Marktfreiheit, Mautfreiheit, Zollfreiheit, Emunität, Privileg, Privilegierung, Freikauf, Befreiung, Freistätte, Immunitätsbezirk, Asyl, Stand der Freien

mautpflichtig -- nicht mautpflichtig: ungemðtet 4, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungemautet«, unverzollt, nicht mautpflichtig

Mautstatt«: mðtstat 2, mhd., st. F.: nhd. »Mautstatt«, Mautstelle

Mautstätte: mðte (1), mhd., st. F.: nhd. Maut, Zoll (M.) (2), Wegezoll, Mautstelle, Mautstätte

Mautstätte«: got. motastaþs* 1, Mautstätte«: got. motastaþs* 1

Mautstelle: mðte (1), mhd., st. F.: nhd. Maut, Zoll (M.) (2), Wegezoll, Mautstelle, Mautstätte; mðtstat 2, mhd., st. F.: nhd. »Mautstatt«, Mautstelle

mazedonisch: ahd. mazedisk* 1, mazedonisch: ahd. mazedisk* 1

me«: mÐ (2), mhd., Adv.: nhd. »me«, mehr

Mechanik: ae. getingcrÏft, Mechanik: ae. getingcrÏft

Mechanik -- Mechanik an der Orgel mit der einzelne Pfeifengruppen angesprochen werden können: registrõcie, mnd., F.: nhd. »Registration«, Mechanik an der Orgel mit der einzelne Pfeifengruppen angesprochen werden können

mechanisch: ae. mÐchanisc, mechanisch: ae. mÐchanisc

mechanische -- durch mechanische Tätigkeit oder Wärme losgelöste Wolle: rȫpewulle, røpewulle, kopewulle?, rȫpwulle, r²pwulle, mnd., F.: nhd. Raufwolle, durch mechanische Tätigkeit oder Wärme losgelöste Wolle, Gerberwolle
mechanische -- durch mechanische Einwirkung hergestellte feinkörnige oder staubförmige Substanz: pulver, pulfer, pulffer, polver, mnd., N.: nhd. »Pulver«, feinkörnige bis staubartige Substanz, Erde, Schmutz, Staub, Asche, durch mechanische Einwirkung hergestellte feinkörnige oder staubförmige Substanz, Gewürzpulver, Bindemittel zur Vergoldung, Schießpulver

mechanische -- durch mechanische Bearbeitung glatt und glänzend machen: polÐren, polleren, polÆren, poliÐren, pollyeren, palÆren, paliÐren, pallieren, pulÐren, pulleren, mnd., sw. V.: nhd. polieren, schleifen, glätten, durch mechanische Bearbeitung glatt und glänzend machen, blank machen, Kinder gut erziehen, aufputzen, herausstaffieren, beschönigen

mechanische Vorrichtung zur Beförderung (zum Wasserschöpfen): kunst (1), konst, mnd., F.: nhd. »Kunst«, Können, Vermögen, Fähigkeit, geistige Tätigkeit, Beschlagenheit, Wissen, Kenntnis, Gelehrsamkeit, Geschicklichkeit, Fertigkeit, Handwerkskunst, kunstvolles Werk, handwerklich vollkommenes Werk, mechanische Vorrichtung zur Beförderung (zum Wasserschöpfen)

mechanischem -- Abfallgestein das beim Schneiden der Erze auf mechanischem Wege losgeschlagen und später durch Abbau der Halden weiter verwertet wurde: vols, fols*, mnd., M.: nhd. Felsstück, Stein, Abfallgestein das beim Schneiden der Erze auf mechanischem Wege losgeschlagen und später durch Abbau der Halden weiter verwertet wurde

Mechelen -- aus Mechelen stammend: mechelisch, mechelsch, mecheldesch, mechels, mnd., Adj.: nhd. mechelisch, aus Mechelen stammend, in Mechelen angefertigt

Mechelen -- in Mechelen angefertigt: mechelisch, mechelsch, mecheldesch, mechels, mnd., Adj.: nhd. mechelisch, aus Mechelen stammend, in Mechelen angefertigt

mechelisch: mechelisch, mechelsch, mecheldesch, mechels, mnd., Adj.: nhd. mechelisch, aus Mechelen stammend, in Mechelen angefertigt

Mechthild -- Kurzform für Mechthild: Metke, Metteke, mnd., PN: nhd. Kurzform für Mechthild

Mechtild -- Koseform für Mechtild: Metze (4), mhd., F.: nhd. Koseform für Mechtild

Meckerer: widergrÆnÏre*, widergrÆner, mhd., st. M.: nhd. Meckerer, Widerspruchsgeist

meckern: an. jarma; R.: meckern (einer Ziege): an. brÏkta, meckern: an. jarma; R.: meckern (einer Ziege): an. brÏkta

meckern: snapperen, mnd., sw. V.: nhd. dreinreden, schwatzen, meckern

meckern: idg. *mek‑, meckern: idg. *mek‑

meckern: hilderlen, mhd., sw. V.: nhd. meckern

meckern: mechezen*, mechzen, mhd., sw. V.: nhd. meckern

Mecklenburg: MÐkelenborch, mnd., ON: nhd. Mecklenburg

Mecklenburg -- Schwerin in Mecklenburg: SwerÆn, Zwerin, SchwerÆn, ON: nhd. Schwerin in Mecklenburg

mecklenburgisch: mÐkelenbörgÏre*?, mÐkelenbörger, mekelmbörger, meckelnbörger, mnd., Adj.: nhd. mecklenburgisch; mÐkelenbörgisch, mÐkelbörgisch, mnd., Adj.: nhd. mecklenburgisch

mecklenburgische -- mecklenburgische und pommersche Münze: strÐvekatte, strÐfkatte, mnd., F.: nhd. »Strebekatze«, Katzbalgen, eine Belagerungsmaschine, mecklenburgische und pommersche Münze, Doppelschilling mit zwei aufgerichteten Leoparden im Prägebild, eine Münze mit steigen​den Tieren

Medem: ahd. medema* 2, Medem: ahd. medema* 2

Medianader: mediõn, mediõne, mnd., F.: nhd. Medianader, Mittelader

Medianader: mÐdiõn, mhd., st. F.: nhd. Mittelader, Medianader

Medikament: mõtÐriõle*, mnd., N.: nhd. Materialware, Gewürz, Medikament; medicament, mnd., N.: nhd. Medikament

Medikament: arzenÆe, mhd., st. F.: nhd. Arznei, Heilkunde, Heilung (F.) (1), Heilmittel, Medikament; confect, mhd., st. N.: nhd. Medikament, Heilmittelzubereitung, Zubereitung; confectiæn, mhd., st. N.: nhd. Medikament; erzenÆe, mhd., st. F.: nhd. Arznei, Heilkunde, Heilung (F.) (1), Heilmittel, Medikament

Medikament -- Medikament zum Einnehmen in einer Oblatenteigkapsel: ablõte, abellõte, mnd., F., M.: nhd. Oblate, Hostie, Medikament zum Einnehmen in einer Oblatenteigkapsel

Meditation: leddichhÐt*, leddichÐt, leddicheit, leddigeit, lÐdichÐt, lÐdicheit, laddichÐt, mnd., F.: nhd. innere Ruhe, Harmonie, Meditation, Müßiggang, Faulheit, Gleichgültigkeit, Leere, Nichtigkeit, Nichtiges, Befreiung von Ansprüchen (Bedeutung örtlich beschränkt), Dienstleistung des freien Lehnsmannes?, Öffnung einer Burg?; meditõcie, mnd., F.: nhd. Meditation, Betrachtung; ȫvertrachtinge, ævertrachtinge, avertrachtinge, mnd., F.: nhd. Betrachtung, Erwägung, Überlegung, Meditation
meditieren: ahd. lirnÐn 56, meditieren: ahd. lirnÐn 56

Medizin -- Medizin gegen Hämorrhoiden: vÆcblat*, vÆkblat, mnd.?, N.: nhd. Medizin gegen Hämorrhoiden

Medizin -- innerliche Medizin bei Verwundungen: wundendrank, mnd.?, M.: nhd. »Wundentrank«, innerliche Medizin bei Verwundungen; wuntdrank, wundrank, mnd.?, M.: nhd. »Wundtrank«, innerliche Medizin bei Verwundungen

Medizin -- Medizin gegen Würmer: wormpulver, mnd.?, N.: nhd. »Wurmpulver«, Medizin gegen Würmer; wormremedie, mnd.?, F.: nhd. Medizin gegen Würmer

Medizin: medicÆne, medicÆn, medecÆn, mnd., F.: nhd. Medizin, Arzneimittel

Medizin -- Medizin aus verbrannten jungen Schwalben als Zutat eines Purgiermittels: swõlenpulver, mnd., N.: nhd. Medizin aus verbrannten jungen Schwalben als Zutat eines Purgiermittels

Medizin -- stärkende Medizin: starkinge, mnd., F.: nhd. Stärkung, stärkende Medizin, Unterstützung, Stütze, Halt, Mehrung, rechtliche Bestätigung, Beglaubigung; sterkinge, mnd., F.: nhd. Stärkung, stärkende Medizin, Unterstützung, Stütze, Halt, Mehrung, rechtliche Bestätigung, Beglaubigung

Medizin: ahd. arzetuom* 1, Medizin: ahd. arzetuom* 1

Medizin -- Medizin gegen Skorbut: schorbukesdrank*, schorbuksdrank scharbuksdrank, schorbocksdrank, mnd., M.: nhd. »Skorbutstrunk«, Medizin gegen Skorbut; schorbukeswõter*, schorbukswõter, schorbuckswõter, mnd., N.: nhd. »Skorbutswasser«, Medizin gegen Skorbut

Medizin -- Fliederwasser von den Blumen als Medizin: vlÐderwõter, vlederwater, mnd., N.: Saft von Fliederblüten, Fliederwasser von den Blumen als Medizin

Medizin -- zum Gurgeln bestimmte Medizin bei Mundkrankheiten und Halskrankheiten: görgelwõter, gördelwõter, mnd., N.: nhd. Gurgelwasser, zum Gurgeln bestimmte Medizin bei Mundkrankheiten und Halskrankheiten

Medizin: lõchentuom, mhd., st. N.: nhd. Heilmittel, Heilung (F.) (1), Medizin

Medizin: ae. lÚcedæm; wyrtdr’nc, Medizin: ae. lÚcedæm; wyrtdr’nc

Medizin: arzentuom, erzentuom, mhd., st. N.: nhd. Heilkunde, Heilmittel, Medizin

Medizin«: medizine***, mhd., F.: nhd. »Medizin«

Medizinbuch: arzõtbuoch, arzetbuoch, mhd., st. N.: nhd. »Arztbuch«, Heilkundebuch, Medizinbuch

Mediziner«: medizinÏre, medicÆnÏre, mediziner*, mhd., st. M.: nhd. »Mediziner«, Arzt

medizinisch -- medizinischer Samen: ae. lybcorn; R.: medizinisches Kraut: ae. lÚcewyrt, medizinisch -- medizinischer Samen: ae. lybcorn; R.: medizinisches Kraut: ae. lÚcewyrt

medizinisch -- medizinisch behandeln: afries. mâsteria* 1 und häufiger?, medizinisch -- medizinisch behandeln: afries. mâsteria* 1 und häufiger?

medizinisch -- medizinisch behandeln: arzõtÆen, arzetÆen, arzedÆen, arztÆen, mhd., sw. V.: nhd. Arznei geben, medizinisch behandeln, heilen (V.) (1)

medizinische -- medizinische Reinigung: sǖvernisse, mnd., F.: nhd. »Säubernis«, medizinische Reinigung

medizinischer Bruch (M.) (1): brok, brock, mnd., M.: nhd. Bruch (M.) (1), abgebrochenes Stück, Abfall, Überbleibsel, medizinischer Bruch (M.) (1), Bruchstelle, Abbruch, Mangel (M.) im Besonderen an der Erfüllung der Leistung; brȫke (1), brȫk, broke, bræk, mnd., M., F.: nhd. Bruch (M.) (1), Spalt, Sprung, Scharte, Deichbruch, abgebrochenes Stück, Abfall, Überbleibsel, medizinischer Bruch (M.) (1), Bruchstelle, Gebrechen, Ausfall, Versäumnis, Mangel (M.), Abgang, Abbruch, Mangel (M.) an der Erfüllung einer Leistung, Mangel (M.) bei Leistung von Zahlungen, Bruch (M.) (1) eines Gesetzes, Bruch (M.) (1) einer Vereinbarung, Rechtsbruch, Verletzung einer Vereinbarung, straffällige Tat, Verbrechen, Buße, Geldstrafe an die Obrigkeit, Strafgeld, Strafzahlung an die Obrigkeit, Teil eines Zahlenganzen

medizinisches -- medizinisches Lehrbuch: arzenbuoch, mhd., st. N.: nhd. medizinisches Lehrbuch; erzenbuoch, mhd., st. N.: nhd. Heilbuch, medizinisches Lehrbuch

Medizintrank: patronikendrank, mnd., M.: nhd. scharfes bzw. bitteres Getränk, Medizintrank, aus Betonien hergestellte flüssige Arznei?

Medizintrank -- ein Medizintrank: sirop, syrop, cyrop, czyrop, sirup, siræp, mnd., M.: nhd. Sirup, dickflüssige Zuckerlösung, ein Medizintrank

Medulla: marc (1), march, mhd., st. N.: nhd. Mark (N.), Medulla, Kraft, Knochenmark

Meer: salzsÐ, mhd., st. M.: nhd. »Salzsee«, Meer, See (F.); sÐ (2), mhd., st. M., st. F.: nhd. See (M.), Binnengewässer, Landsee, See (F.), Meer; sint (4), mhd., st. M.: nhd. Weg, Gang (M.) (1), Reise, Fahrt, Richtung, Seite, Meer; R.: Land am Meer: sÐlant, mhd., st. N.: nhd. »Seeland«, Küstenland, Land am Meer; R.: Meer der Taufe: toufmer, toufmere, mhd., st. N.: nhd. tiefes Meer, Meer der Taufe; R.: Rotes Meer: rotmer, mhd., st. N.: nhd. »Rotmeer«, Rotes Meer; R.: tiefes Meer: toufmer, toufmere, mhd., st. N.: nhd. tiefes Meer, Meer der Taufe

Meer: vluot, fluot*, vlðt, flðt*, mhd., st. F., st. M.: nhd. Flut, Wasser, fließendes Wasser, Fluss, Strom, Strömung, überströmende Menge, Meer, Überflutung, Fülle; vrÐt, frÐt*, mhd., st. N.: nhd. Wasser als Element, Wasser, Meer

Meer -- zum Meer gehörig: merisch, mhd., Adj.: nhd. zum Meer gehörig, Meer...

Meer -- Fahrt über Meer: mervart, merevart*, merfart*, mhd., st. F.: nhd. »Meerfahrt«, Pilgerfahrt ins gelobte Land, Fahrt über Meer, Kreuzzug

Meer -- Insel im Meer: ei* (3), ey, eye, mnd., F.: nhd. Au, Aue, Wasserlauf, Au auch als Bestandteil von Gewässernamen, am Wasser gelegenes Gelände, Talgrund, Au auch als Bestandteil von Geländenamen, Insel im Meer, Insel im Fluss

Meer -- östliches Meer: æstermer, mhd., st. N.: nhd. »Ostmeer«, östliches Meer, Schwarzes Meer

Meer: wõc, wæc, wõch, mhd., st. M.: nhd. »Wag« (M.), Strömung, Flut, Woge, Strom, Fluss, Meer, Wasser, bewegtes Wasser, See (M.), Teich; wage (2), mhd., st. F.: nhd. Bewegung, Strömung, Flut, Woge, Strom, Fluss, Meer, See (M.), Teich, Wasser; wazzer, mhd., st. N.: nhd. Wasser, Meer, See (M.), Fluss, Gewässer, Regen (M.), Augenwasser, Tränen, Harn, Urin, gebranntes Wasser, Scheidewasser; R.: Bedrängnis auf dem Meer: wazzernæt, mhd., st. F.: nhd. »Wassernot«, Gefahr des Ertrinkens, Bedrängnis auf dem Meer, Gefahr durch eindringendes Wasser im Bergbau, Unmöglichkeit ein Wasser zu überschreiten; R.: kleines Meer: wezzerlÆn, mhd., st. N.: nhd. »Wässerlein«, kleines Meer, Wässerchen; R.: Meer der Weltlichkeit: werltmer, werldemer, mhd., st. N.: nhd. Weltmeer, Meer der Weltlichkeit; R.: Meer im Westen: westenmer, mhd., st. N.: nhd. »Westenmeer«, Meer im Westen; R.: westliches Meer: westermer, mhd., st. N.: nhd. »Westermeer«, westliches Meer

Meer -- Rotes Meer: lebermer, mhd., st. N.: nhd. »Lebermeer«, sagenhaftes geronnenes Meer in dem die Schiffe nicht von der Stelle können, Rotes Meer

Meer: ahd. biflioz* 3; meri 99; meriwõg* 2; meriwazzar* 4; sÐo (1) 94; sÐowazzar* 2; wazzar* 2541; R.: am Meer befindlich: ahd. sÐolÆh* 4; R.: geronnenes Meer: ahd. lebarmeri* 3; R.: heftiger Sturm am Meer: ahd. skifruns* 1; R.: Meer der Welt: ahd. weraltmeri* 1; R.: Rotes Meer: ahd. rætmeri* 3; R.: Sand am Meer: ahd. merisant* 1; R.: Sandinsel im Meer: ahd. santwerf* 3; santwurf* 7; R.: über das Meer: ahd. des meres; R.: von beiden Seiten vom Meer bespült: ahd. zwimerisk* 1; R.: von beiden Seiten vom Meer umspült: ahd. zwimerilÆh* 4; R.: Weg im Meer: ahd. meriweg* 1; R.: wildes Meer: ahd. wildmeri* 1; R.: zum Meer gehörig: ahd. merilÆh* 4; sÐolÆh* 4; R.: das Brausen des Meeres: ahd. zessæd* 1; R.: Fisch des Meeres: ahd. merifisk* 2; R.: Wüten des Meeres: ahd. zessæd* 1, Meer: ahd. biflioz* 3; meri 99; meriwõg* 2; meriwazzar* 4; sÐo (1) 94; sÐowazzar* 2; wazzar* 2541; R.: am Meer befindlich: ahd. sÐolÆh* 4; R.: geronnenes Meer: ahd. lebarmeri* 3; R.: heftiger Sturm am Meer: ahd. skifruns* 1; R.: Meer der Welt: ahd. weraltmeri* 1; R.: Rotes Meer: ahd. rætmeri* 3; R.: Sand am Meer: ahd. merisant* 1; R.: Sandinsel im Meer: ahd. santwerf* 3; santwurf* 7; R.: über das Meer: ahd. des meres; R.: von beiden Seiten vom Meer bespült: ahd. zwimerisk* 1; R.: von beiden Seiten vom Meer umspült: ahd. zwimerilÆh* 4; R.: Weg im Meer: ahd. meriweg* 1; R.: wildes Meer: ahd. wildmeri* 1; R.: zum Meer gehörig: ahd. merilÆh* 4; sÐolÆh* 4; R.: das Brausen des Meeres: ahd. zessæd* 1; R.: Fisch des Meeres: ahd. merifisk* 2; R.: Wüten des Meeres: ahd. zessæd* 1

Meer: got. ? *aur (2), *mar, marei 38

Meer...: ahd. merilÆh* 4; sÐolÆh* 4, Meer...: ahd. merilÆh* 4; sÐolÆh* 4

Meer -- vom Meer abgespült werden: afschülpen, mbnd., sw. V.: nhd. vom Meer abgespült werden, abfallen

Meer -- sagenhaftes geronnenes Meer in dem die Schiffe nicht von der Stelle können: lebermer, mhd., st. N.: nhd. »Lebermeer«, sagenhaftes geronnenes Meer in dem die Schiffe nicht von der Stelle können, Rotes Meer

Meer: rǖmte, rðmte, ruymt, mnd., F.: nhd. offenes Feld, Schlachtfeld, freier Raum, Meer, Unbeengheit; sÐ (1), see, sey, mnd., M., F.: nhd. See (F.), See (M.), Binnengewässer, Landsee, Meer, Längenmaß auf See; sÐstræm, mnd., M.: nhd. »Seestrom«, Meer; R.: Deich gegen das Meer: sÐdÆk, zeedÆk, sehedÆk, sÐdieck, mnd., M.: nhd. »Seedeich«, Hauptdeich, Deich gegen das Meer; R.: Fisch der im Meer lebt: sÐvisch, mnd., M.: nhd. Seefisch, Fisch der im Meer lebt; R.: Klippe im Meer: rif (1), ref, rÐf, reeff, mnd., N.: nhd. Riff, Felsenbank, Klippe im Meer; R.: Klippe im Meer oder Fluss: schÐr* (3), scher, mnd.?, N.?: nhd. »Schäre«, Felszacke, Klippe im Meer oder Fluss; R.: Umwallung gegen das Meer: sÐbært, sÐbort, mnd., F.: nhd. »Seebord«, Seerand, Deich, Umwallung gegen das Meer

Meer...: merisch, mhd., Adj.: nhd. zum Meer gehörig, Meer...

Meer: mer (1), mhd., st. N.: nhd. Meer, Grenze, Mittelmeer; muor (2), mhd., st. N.: nhd. Sumpf, Morast, Meer, Moor

Meer -- aus dem Meer stammend: tædriftich*** (1), mnd., Adj.: nhd. zutreibend, zugetrieben, aus dem Meer seiend, aus dem Meer stammend, ans Ufer getrieben (Adj.)

Meer: afries. hef* 9; mere 1 und häufiger?; sê 17; R.: Gegend am Meer: afries. sêland 30, Meer: afries. hef* 9; mere 1 und häufiger?; sê 17; R.: Gegend am Meer: afries. sêland 30

Meer: anfrk. sÐo* 8, Meer: anfrk. sÐo* 8

Meer: as. gevan* (1) 2; lagu (1) 1; m’ri 3; sêo (2) 19; R.: Totes Meer: as. dôthsêo* 1, Meer: as. gevan* (1) 2; lagu (1) 1; m’ri 3; sêo (2) 19; R.: Totes Meer: as. dôthsêo* 1

Meer: an. Ïgir, bloŒvarinn, brim, brimi (1), eymylvir, geimi, gjalfr, gjallr (1), glÏr (1), gnap, gnarr, gnat, gniŒr, gylfr, gymir, haf, hlÐr, hðm (2), hvÆtingr, kaf (2), lõ (1), leygr (1), lãgir, silÏgja, simi (1), sog, solmr, sðgr, sumr (1), sund (1), svÆfr (1), sÏr (1), sãgr (1), s‡l (2), võgr, ver (3), vÆŒir (2), vÏgir (1); R.: bei Ebbe trockenes sich weit ins Meer ausdehnendes Land: an. ðtfiri; R.: eine Tiefe im Meer: an. djðp; R.: Fischplatz im Meer: an. miŒ, v‡zt; R.: in das Meer vorspringende Landspitze: an. m‡n (2); R.: Klippe am Meer zum Fischfang: an. ver (1); R.: Terfinnen am weißen Meer: an. Tyrfifinnar; R.: Windstoß der das Meer grau macht: an. grõŒ; R.: die Tiefe des Meeres: an. kaf (2); R.: Gott des Meeres: an. Ïgir, hlÐr

Meer: idg. *mÅri; ? *triØýto‑?, Meer: idg. *mÅri; ? *triØýto‑?

Meer -- aus dem Meer seiend: tædriftich*** (1), mnd., Adj.: nhd. zutreibend, zugetrieben, aus dem Meer seiend, aus dem Meer stammend, ans Ufer getrieben (Adj.)

Meer: habe (2), have, hafe*, mhd., st. F.: nhd. Habe, Besitz, Bestätigung, Gut, Eigentum, Lohn, Vermögen, Geld, Gewinn, Geschenk, Halt, Befestigung, Schutz, Aufenthalt, Aufenthaltsort, Versteck, Ankerplatz, Stütze, Anhalt, Heft (N.) (2), Griff, Henkel, Behältnis, Hafen (M.) (1), Meer, Haltung, Benehmen, Beziehung, Beschaffenheit, Preis, Wert

Meer: haf (1), haff, hav, mnd., N.: nhd. »Haff«, Meer, See (F.), Bucht, Strand, Wattenmeer, Watt (N.) (1); R.: Deich gegen das Meer: hafdÆk, mnd., M.: nhd. Deich nahe der See, Deich gegen das Meer, Meerdeich, Hauptdeich; R.: kleines Transportschiff auf den Gewässern zwischen Nowgorod und dem Meer: jðme, mnd., F.: nhd. kleines Transportschiff auf den Gewässern zwischen Nowgorod und dem Meer

Meer -- Schwarzes Meer: æstermer, mhd., st. N.: nhd. »Ostmeer«, östliches Meer, Schwarzes Meer

Meer: mÐr (3), mere, mer, meer, mehr, mnd., st. N.: nhd. großes Wasser, stehendes Gewässer, Meer, See (F.), Ozean, Mittelländisches Meer, See (M.), Landsee; mere, mÐre, mer, mnd., st. N.: nhd. Meer; R.: geronnenes Meer: lÐvermÐr, mnd., N.: nhd. Lebermeer, sagenhaftes Meer, geronnenes Meer; lÐversÐ, lÐberzey, mnd., M.?: nhd. »Lebersee«, Lebermeer, sagenhaftes Meer, geronnenes Meer; R.: Insel im Meer: ouwe (1), oewe, owe, ove, auwe, awe, ou, ouw, ow, a, oy, og oog, oye, oege, oige, oeyghe, mnd., st. F.: nhd. Aue, Wasserlauf, kleinerer Fluss, am Wasser gelegenes Gelände, Talgrund, vom Wasser umflossenes Land, Insel im Fluss, Insel im Meer, wasserreiches fruchtbares Land; R.: Mittelländisches Meer: mÐr (3), mere, mer, meer, mehr, mnd., st. N.: nhd. großes Wasser, stehendes Gewässer, Meer, See (F.), Ozean, Mittelländisches Meer, See (M.), Landsee; R.: mittelländisches Meer: middelmÐr, mnd., N.: nhd. Mittelmeer, mittelländisches Meer; R.: sagenhaftes Meer: lÐvermÐr, mnd., N.: nhd. Lebermeer, sagenhaftes Meer, geronnenes Meer; lÐversÐ, lÐberzey, mnd., M.?: nhd. »Lebersee«, Lebermeer, sagenhaftes Meer, geronnenes Meer; R.: Sandbank im Fluss oder Meer: plõte, plaete, plate, mnd., F.: nhd. Platte, flache Scheibe, plattgeschlagenes Metall, metallener Schmuck, metallene Schüssel, Werkzeug der Steinhauer, eiserne Brustplatte, Brustharnisch, Harnisch, Sandbank im Fluss oder Meer, Träger einer metallenen Rüstung, Kriegsmann, Frauenkleidungsstück, Schürze, Ort, Stelle, Aufenthaltsort; R.: übers Meer ziehen: ȫvertÐn, ȫvertÐhen, ævertÐhen, ȫverteen, ȫvertein, ȫvertehn, ȫverten, ævertÐn, avertÐn, mnd., st. V.: nhd. »überziehen«, hinüberziehen, von einer Gegend in eine andere ziehen, übers Meer ziehen, mit einem Netz durchziehen, durchfischen, von einem an einen anderen Ort führen, Ausübung einer Tätigkeit erlauben, überreden, verleiten, betrügen, Mehrheit haben, überstimmen, sich etwas überziehen, mit etwas bedecken, überschreiten, angreifen, mit Krieg überziehen, unterwerfen, überwältigen, bedrängen, auf seine Seite herüberziehen, zwingen, zusetzen; R.: zum Meer gehörig: mÐrich (3), mnd., Sb.: nhd. zum Meer gehörig?

Meer -- aus dem Meer ans Ufer Getriebenes: tædriftich* (2), todriftich, mnd.?, Sb.: nhd. aus dem Meer ans Ufer Getriebenes

Meer -- aus dem Meer dem Gute Hinzugeworfenes: tæworp*, toworp, mnd.?, M.: nhd. »Zuwurf«, aus dem Meer dem Gute Hinzugeworfenes, aus dem Fluss dem Gute Hinzugewordenes, Anschwemmung, Alluvion

Meer: germ. *aura- (2); *haba- (1); *marÆ-; *mari-, Meer: germ. *aura- (2); *haba- (1); *marÆ-; *mari-

Meer: ae. bÏþweg; brim; brymm; déop (2); éagor; ? eolet; fléot; fléote; flædweg; flot; gõrs’cg; geofon; gewÏd; grund; hÏf (1); hÏrn; holm; hranrõd; hwÏlm’re; hwÏlweg; lagu (1); lagulõd; m’re; m’reflæd; norþgõrs’cg; *sõ (2); sÚ; sÚholm; sioloþ; sund (1); sundhelm; wÏd; wÚg (1); wÚl; wÏter; waþum; waþuma; ‘þ; R.: Baltisches Meer: ae. norþsÚ; R.: Hafenstadt am Meer: ae. sÚburg; sÚceaster; R.: Mittelländisches Meer: ae. w’ndelsÚ; R.: müde vom Meer: ae. m’rewÊrig; R.: nördliches Meer: ae. norþsÚ; R.: offenes Meer: ae. wÆdsÚ; R.: ruhig wie das Meer: ae. m’resmylte; R.: Spur ins Meer: ae. wÚgfaru; R.: tapfer auf dem Meer: ae. sÚræf; R.: vom Meer stammend: ae. sÚlic; R.: auf der anderen Seite des Meeres seiend: ae. ofersÚlic, Meer: ae. bÏþweg; brim; brymm; déop (2); éagor; ? eolet; fléot; fléote; flædweg; flot; gõrs’cg; geofon; gewÏd; grund; hÏf (1); hÏrn; holm; hranrõd; hwÏlm’re; hwÏlweg; lagu (1); lagulõd; m’re; m’reflæd; norþgõrs’cg; *sõ (2); sÚ; sÚholm; sioloþ; sund (1); sundhelm; wÏd; wÚg (1); wÚl; wÏter; waþum; waþuma; ‘þ; R.: Baltisches Meer: ae. norþsÚ; R.: Hafenstadt am Meer: ae. sÚburg; sÚceaster; R.: Mittelländisches Meer: ae. w’ndelsÚ; R.: müde vom Meer: ae. m’rewÊrig; R.: nördliches Meer: ae. norþsÚ; R.: offenes Meer: ae. wÆdsÚ; R.: ruhig wie das Meer: ae. m’resmylte; R.: Spur ins Meer: ae. wÚgfaru; R.: tapfer auf dem Meer: ae. sÚræf; R.: vom Meer stammend: ae. sÚlic; R.: auf der anderen Seite des Meeres seiend: ae. ofersÚlic

Meer« -- »Land am Meer«: Pæmeren, Pæmern, Põmern, Põmeren, PæmerÐne, Pommern, Pommerenen, mnd., ON: nhd. »Land am Meer«, Pommern

Meeraal: heselinc 1, heseling, mhd., st. M.: nhd. Hasel (F.) (2), Fisch, Art Weißfisch, Meeraal?

Meeraal«: mÐrõl, mnd., M.: nhd. »Meeraal«, Muräne, Meerkatze

Meerasche: sefale, mnd., Sb.: nhd. Harder, Meerasche

Meerbiese: merbÐse, mnd., F.: nhd. Meerbiese, Meerbinse

Meerbinse: merbÐse, mnd., F.: nhd. Meerbiese, Meerbinse; mÐrrðsch, merrusch, mnd., M.: nhd. Meerbinse, Krausdistel, Meermannstreu

Meerbinse: merbiese*, merbinz, mhd., st. M.: nhd. Meerbinse; merdorn, mhd., st. M.: nhd. »Meerdorn«, Meerbinse, Myrte

meerblau: merblõ, mhd., Adj.: nhd. meerblau

Meerbucht -- enge Meerbucht: an. kÆll, Meerbucht -- enge Meerbucht: an. kÆll

Meerbusen: ært (1), ȫrt, ort, oort, oert, oyrt, ohrt, ²rt, mnd., M., N., F.: nhd. Ort, Gegend, Stelle, Platz, äußerster Punkt, Ecke, Ende, Grenze, Richtung, Ausschnitt, Schneide, Winkel, Straßenecke, Raumecke, Schlupfwinkel, Eckhaus, Eckstein, spitzwinkliges Landstück, Landspitze, Teil einer Fläche, Zipfel, Meerbusen, Kante, Rand, Richtung, Spitze, Schärfe, Waffe, Pfeil, Schwert, Messer, Anfang, Ursprung, Ort, Stelle, Stück Landes, Maßeinheit, Flächenmaß (Bedeutung örtlich beschränkt), Hohlmaß (vierter Teil eines Maßes), Getreidemaß, Minute (Bedeutung örtlich beschränkt), Münzwert (vierter Teil einer Münze), Münze, münzähnliche Metallscheibe als Schmuckstück

Meerbusen: arm (1), arn, mhd., st. M., sw. M.: nhd. Arm, Ranke, Zweig, Nebenfluss, Wasserarm, Flussarm, Meerbusen, Meerenge, Landzunge

Meerbusen -- kleiner Meerbusen: an. bæt (2), Meerbusen -- kleiner Meerbusen: an. bæt (2)

Meerdeich: hafdÆk, mnd., M.: nhd. Deich nahe der See, Deich gegen das Meer, Meerdeich, Hauptdeich

Meerdieb«: ahd. meridiob* 5, Meerdieb«: ahd. meridiob* 5

Meerdistel: mÐrdÆstele, mnd., M.: nhd. Meerdistel

Meerdorn«: merdorn, mhd., st. M.: nhd. »Meerdorn«, Meerbinse, Myrte

Meerdrache: mertrache*, mertracke, meretrache*, meretracke*, mhd., sw. M.: nhd. Meerdrache, Rochenfisch

Meerenge: ahd. biflioz* 3, Meerenge: ahd. biflioz* 3

Meerenge: arm (1), arn, mhd., st. M., sw. M.: nhd. Arm, Ranke, Zweig, Nebenfluss, Wasserarm, Flussarm, Meerbusen, Meerenge, Landzunge; enge (3), mhd., st. F.: nhd. Enge, Dichte, Bedrängnis, Gedränge, Schlucht, Meerenge

Meerenge: rõs, mnd., N.: nhd. heftige Strömung (besonders in einem Kanal), Fahrwasser, Meerenge; sÐstranc, sÐstrank, sehestranc, mnd., M.: nhd. Meerenge, Sund, Kanal, Seestrom, See; sÐstrange, mnd., M.: nhd. Meerenge, Seestrom, See; sunt (1), mnd., M.: nhd. »Sund«, Meerenge

Meerengel -- Dorsch oder Meerengel: huntvisch, mnd., M.?: nhd. ein großer Seefisch, Dorsch oder Meerengel?, ein großer Meerfisch

Meeres -- wunderliches Fabelwesen des Meeres: mÐrwunder, mnd., N.: nhd. »Meerwunder«, wunderliches Fabelwesen des Meeres, Meerungeheuer, Wassermann, Seejungfrau

Meeres -- jenseits des Meeres gelegenes Land: ȫvermÐr, ævermÐr, overmere, mnd., N.: nhd. jenseits des Meeres, jenseits des Meeres gelegenes Land, Orient

Meeres...: ae. sÚlic, Meeres...: ae. sÚlic

Meeres -- bauchige Wölbung des Meeres: muoder, mhd., st. N.: nhd. Bauch, rundlicher Leib, rundliche Leibesgestalt, Körperoberfläche, Haut, Brust umschließendes Kleidungsstück, Leibchen, Mieder, Gewand, Brustpanzer, Oberfläche, Gebärmutter, Kolik, Bachbett, Flussbett, bauchige Wölbung des Meeres

Meeres -- Land jenseits des Meeres: übermer 8, mhd., st. N.: Land jenseits des Meeres

Meeres -- aus Ländern jenseites des Meeres stammend: ȫvermÐrisch*, ȫvermÐresch, ȫvermÐrsch, ȫvermeersch, mnd., Adj.: nhd. aus Ländern jenseites des Meeres stammend, aus fremden Ländern stammend, fremdländisch, morgenländisch
Meeres -- fruchtbare Niederung an den Ufern des Meeres oder der Flüsse: mersch (1), mers, mersche, marsch, masch, mnd., F., N., M.: nhd. Marsch (F.), fruchtbare Niederung an den Ufern des Meeres oder der Flüsse, niedrig gelegenes wasserreiches Weideland

Meeres -- jenseits des Meeres: ȫvermÐr, ævermÐr, overmere, mnd., N.: nhd. jenseits des Meeres, jenseits des Meeres gelegenes Land, Orient; ȫversÐ, ȫversee, æversÐ, ȫver sÐ, æver sÐ, mnd., Adv.: nhd. jenseits des Meeres, jenseits des Meeres gelegenes Land (als Ortsangabe bezogen auf topographische Vergleichsgrößen), auf dem Seeweg, zur See (als Richtungsangabe Bereich der überquert wird bzw. Strecke)

Meeresarm: ahd. ? arm (1) 52, Meeresarm: ahd. ? arm (1) 52

Meeresarm: ae. sÚearm, Meeresarm: ae. sÚearm

Meeresarm: sundervluz, sunderfluz*, mhd., st. M.: nhd. besondere Strömung, Meeresarm

Meeresarm: arm (2), õrm, arme, mnd., M.: nhd. Arm (M.) als Körperteil, Arm (M.) als Längenmaß, Leuchterarm, Teil des Wagens, Flügel des Mühlrads, Meeresarm

Meeresarm: strange, mnd., F.: nhd. »Strang«, lang hingezogener Strang des Wassers, Meeresarm; R.: lang hingezogener Meeresarm: stranc* (2), strank, strenc, strenge, mnd., M., N.: nhd. Strang, Tau (N.), Strick (M.) (1), zusammengedrehter Strick (M.) (1), dickes aus mehreren Strängen zusammengedrehtes Seil, dünneres Seil, Dreizahl der Stränge die zusammen ein Ganzes bilden, Seil zum Binden oder zum Fesseln oder zum Aufhängen eines Menschen, Strick (M.) (1) des Henkers, Teil des Geschirrs mit dem Zugtiere angespannt werden, Packseil, Schiffstau (N.), Peitschenstrang, Geißelstrang, Strähne der Kette des Einzugsgarnes oder Aufzugsgarnes von einer bestimmten Anzahl Fäden beim Weben, 14 Fäden, Wachsstrang für gedrehte Kerzen, schmales langgestrecktes Stück Land, Ackerstreifen (M.), als bestimmtes Maß Landes oder Zeuges, Arm eines Gewässers, Flussarm, Nebenfluss, lang hingezogener Meeresarm, Abfluss eines Brunnens, Strand, Küste, Anteil an der Eichelmast (ein Drittel), geldlicher Anteil

Meeresbewegung: selpwege, mhd., st. F.: nhd. Meeresbewegung, die von selbst entstehende Meeresbewegung; R.: die von selbst entstehende Meeresbewegung: selpwege, mhd., st. F.: nhd. Meeresbewegung, die von selbst entstehende Meeresbewegung

Meeresbewegung: ebenwõc, mhd., st. M.: nhd. gleichmäßige Bewegung, Meeresbewegung, ruhige See

Meeresbewegung -- durch die Meeresbewegung empor bringen: upebben, mnd.?, sw. V.: nhd. durch die Meeresbewegung empor bringen, auswerfen (von Quellen)

Meeresboden: ae. sÚgrund, Meeresboden: ae. sÚgrund

Meeresboden -- mit Anker oder Haken über den Meeresboden schleppen: an. kraka, Meeresboden -- mit Anker oder Haken über den Meeresboden schleppen: an. kraka

Meeresboden: sÐgrunt, mnd., F.: nhd. »Seegrund«, Tiefe der See (F.), Meeresboden

Meeresbodens -- bei Ebbe trocken werdender Teil der Abflächung des Ufers bzw. des Meeresbodens: wat (1), mnd.?, N.: nhd. Watt (N.) (1), seichter Ort im Wasser wo man waten kann, bei Ebbe trocken werdender Teil der Abflächung des Ufers bzw. des Meeresbodens

Meeresbrandung: ae. m’refaroþ, Meeresbrandung: ae. m’refaroþ

Meeresbucht: an. flæi, Meeresbucht: an. flæi

Meeresbucht: bædeme, bodeme, bædem, boddeme, boddem, bodden, mnd., M.: nhd. Boden, Unterstes eines Aufbaus, Unterstes eines Gestells, Grund, Becherboden, Boden eines Sackes, Behälter, Gefäß, Schiffsboden, Schiffsraum, Schiff, Erdboden, Land, Ebene, Tal, Gebiet, politischer Boden, Klumpen (M.), Scheibe, Verkaufseinheit (für Wachs bzw. Talg bzw. Fett u. s. w.), Meeresbucht, Meereseinschnitt, Teil eines Binnensees, Gewässer das von Schiffen befahren wird; R.: geschützte Meeresbucht: confers, mnd., N.: nhd. geschützte Meeresbucht, gedeckte Rhede?, geschützte Rhede?

Meeresbucht: ahd. meriflosk* 1, Meeresbucht: ahd. meriflosk* 1

Meeresbusen: schæt, schæte, scæt, mnd., M., F.: nhd. Schoß (M.) (1), Schoß (M.) (1)der Kleidung oder Rüstung, Schoß (M.) (1) des menschlichen Körpers, Mutterleib, Flussbett, Meereseinschnitt, Meeresbusen, Teil des Kircheninneren das von den Laien eingenommen wird (Bedeutung örtlich beschränkt)

Meeresdrache: ae. sÚdraca, Meeresdrache: ae. sÚdraca

Meereseinbruch: sÐganc, mnd., M.: nhd. »Seegang«, Meereseinbruch

Meereseinschnitt: schæt, schæte, scæt, mnd., M., F.: nhd. Schoß (M.) (1), Schoß (M.) (1)der Kleidung oder Rüstung, Schoß (M.) (1) des menschlichen Körpers, Mutterleib, Flussbett, Meereseinschnitt, Meeresbusen, Teil des Kircheninneren das von den Laien eingenommen wird (Bedeutung örtlich beschränkt)

Meereseinschnitt: bædeme, bodeme, bædem, boddeme, boddem, bodden, mnd., M.: nhd. Boden, Unterstes eines Aufbaus, Unterstes eines Gestells, Grund, Becherboden, Boden eines Sackes, Behälter, Gefäß, Schiffsboden, Schiffsraum, Schiff, Erdboden, Land, Ebene, Tal, Gebiet, politischer Boden, Klumpen (M.), Scheibe, Verkaufseinheit (für Wachs bzw. Talg bzw. Fett u. s. w.), Meeresbucht, Meereseinschnitt, Teil eines Binnensees, Gewässer das von Schiffen befahren wird

Meereseinschnitt -- tiefer Meereseinschnitt: værde (1), vȫrde, vorde, vært, værd, mnd., st. M., M., N., F.: nhd. Durchfahrt, Durchgang, Furt, Förde, tiefer Meereseinschnitt, Einfahrt zu einem Landstück oder Gehöft, Furche, Wasserlauf, Stromrinne?
Meeresenge: strõte (2)?, mnd., F.: nhd. »Straße«, Meeresenge

Meeresfisch: ae. sÚfisc, Meeresfisch: ae. sÚfisc

Meeresfisch -- aalähnlicher Süsswasserfisch oder Meeresfisch mit sieben Kiemenspalten hinter dem rechten Auge: nÐgenæge, mnd., N.: nhd. Neunauge, Bricke, Lamprete, aalähnlicher Süsswasserfisch oder Meeresfisch mit sieben Kiemenspalten hinter dem rechten Auge

Meeresfisch«: ahd. merifisk* 2, Meeresfisch«: ahd. merifisk* 2

Meeresfläche: ae. gesÚwn’ss, Meeresfläche: ae. gesÚwn’ss

Meeresflut: vlÐt (1), vlÐde, vlÐte, vleit, vleet, vleyt, vlÆt, vliet, flÐt*, mnd., N., M., F.: nhd. »Fließ«, fließendes Wasser, stehendes Wasser, Wasser, Gewässer, jedes natürlich oder künstlich fließende Gewässer, Wasserlauf, Lauf, Flusslauf, natürlicher Wasserlauf, Bach, Fluss, Flussarm, Mühlbach, Graben (M.), Kanal mit fließendem Wasser, Entwässerungsgraben, Moorgraben, Bruchgraben, durch die Stadt führender Kanal, der Hauptwasserabzug in den alle Wetteringen sowie Gräben zusammen fließen und der mit einem Siele durch den Deich führt (in den Marschen), Fleet (Hamburg), Wasserflut, Meeresflut, Fließen, Strömen; vlæt (1), vloet, vloit, vloyt, vlðt, vlut, vluet, vluit, mnd., F., M.: nhd. Fluss, Fließen, Strömen, Flut, flutendes Wasser, Wasserflut, Meeresflut, Ansteigen des Wassers, Sturmflut, Springflut, Strömung im Wasser, Strom, Salzflut, bestimmte Einheit des Solezuflusses, die Zeit in der das Sieden dieser Solemenge erfolgt (26 Tage und jährlich 13 Fluten vom 10. Januar bis 13. Dezember), Zufluss der Sole, bestimmtes Maß in bestimmter Zeit jedem Siedehaus zu liefernder Sole, Fluttide, Anschwellung des Wassers, Überflutung, Überschwemmung, Hochwasser, Sintflut, Wasserlauf, Strom, Kanal, Graben (M.), Ablaufgraben, Erguss von Tränen, Richtung der Allgemeinheit, Menge, Haufe, Haufen

Meeresflut: sÐvlæt, mnd., F.: nhd. »Seeflut«, Flut, Meeresflut

Meeresflut: ahd. gisweb* 1; meriwõg* 2; meriwazzar* 4; sÐowazzar* 2, Meeresflut: ahd. gisweb* 1; meriwõg* 2; meriwazzar* 4; sÐowazzar* 2

Meeresflut«: ae. m’reflæd, Meeresflut«: ae. m’reflæd

Meeresfrüchten -- Beschlag von Meeresfrüchten: schõle (1), mnd., F.: nhd. Schale (F.) (1), Hülle, Rinde, Baumrinde, Eierschale (Bedeutung örtlich beschränkt), Schalholz, Beschlag von Meeresfrüchten, Muschel, Schwertgriff

Meeresgott: wazzergot, mhd., st. M.: nhd. »Wassergott«, Meeresgott

Meeresgott: ahd. merigot* 2, Meeresgott: ahd. merigot* 2

Meeresgrund: grunt, mhd., st. M.: nhd. Grund, Tiefe, Abgrund, Innerstes, Ebene, Erde, Unterfläche, Wesen, tiefstes Wesen, Tal, Schlucht, Niederung, Boden, Meeresgrund, Fundament, Grundlage, Quelle, Ursprung, Ursache, Berechtigung, Grundstück, Grundeigentum

Meeresgrund -- steiniger Meeresgrund in Ufernähe: stÐngrunt, steingrunt, mnd., M.: nhd. steiniger Meeresgrund in Ufernähe, Klippe, Klippe die eine Sache scheitern lässt

Meeresgrund: bodem, boden, podem, mhd., st. M.: nhd. Boden, Grund, Grundstück, Grund und Boden, Fundament, Fußboden, Fassboden, Fass, Gefäßboden, Kornboden, Kornhaus, Schiffsboden, Kiel, Schiff, Floß, Meeresgrund, Bodenstück, Boden eines Musikinstruments, Tiefstes, Innerstes, Nährboden, Fleisch

Meeresgrund: mergrunt, meregrunt, merigrunt, mhd., st. M.: nhd. Meeresgrund

Meeresgrund: grunt (1), mnd., F., M.: nhd. Grund, Unterlage, Tiefe, Boden, Erde, Erdboden, Erdgrund, Erdreich, Holz, Wald, Grundstück, Grund eines Wassers, Fischereigrund, Fischgrund, Meeresgrund, Untiefe, Vertiefung, Tal, Talgrund, Talsohle, Abgrund, Baugrund, Fundament, Grundschwelle, untere Begrenzung, Unterlage, Unterstes eines Kastens, Grundierung eines Bildes, Grund eines Gewebes, Unterstes von Hohlräumen, Innerstes von Hohlräumen, Inneres, Inneres des Menschen in geistiger Beziehung, freundliche Gesinnung, Freundschaft, Beweggrund, Ursache, Sachverhalt, Hintergrund, Grundlage

Meeresgrund: ae. sÚgrund, Meeresgrund: ae. sÚgrund

Meeresinsel: ȫ, ², ø, øø, och, mnd., F.: nhd. Insel, kleinere Insel, Meeresinsel, Wasserland

Meereskliff: ae. sÚbeorg; sÚclif, Meereskliff: ae. sÚbeorg; sÚclif

Meeresküste: ae. m’refaroþ, Meeresküste: ae. m’refaroþ

Meeresmuschel -- essbare Meeresmuschel: æster (2), oester, ouster, æstre, æstrie, mnd.?, F.?: nhd. Auster, essbare Meeresmuschel

Meeresmuschel: ae. sÚsciell, Meeresmuschel: ae. sÚsciell

Meeresoberfläche -- Wind der die Meeresoberfläche kräuselt: an. grõŒi (1), Meeresoberfläche -- Wind der die Meeresoberfläche kräuselt: an. grõŒi (1)

Meeresreise: wazzerreise, mhd., st. F.: nhd. »Wasserreise«, Meeresreise, Seereise

Meeressand: mergriez, meregriez, mhd., st. M., sw. M., st. N., sw. N.: nhd. »Meergries«, Meersand, Meeressand, Perle, Korn des Meeressandes; mergriÐze, meregriÐze*, mhd., st. M., sw. M., st. N., sw. N.: nhd. »Meergries«, Meersand, Meeressand, Perle, Korn des Meeressandes

Meeressand: ae. sÚciosol, Meeressand: ae. sÚciosol

Meeressand (): grÐt (2), mnd., N.?: nhd. »Grieß«, Korn, Sandkorn, sandbedeckter Platz, Kampfplatz, Meeressand (?)

Meeressand: ahd. merigrioz 21, Meeressand: ahd. merigrioz 21

Meeressandes -- Korn des Meeressandes: mergriez, meregriez, mhd., st. M., sw. M., st. N., sw. N.: nhd. »Meergries«, Meersand, Meeressand, Perle, Korn des Meeressandes; mergriÐze, meregriÐze*, mhd., st. M., sw. M., st. N., sw. N.: nhd. »Meergries«, Meersand, Meeressand, Perle, Korn des Meeressandes

Meeresschwamm: swam, swamp, mnd., M.: nhd. Schwamm, Badeschwamm, Meeresschwamm, Pilz (Bedeutung örtlich beschränkt)

Meeresseite: ae. sÚhealf, Meeresseite: ae. sÚhealf

Meeresstille: an. hugvÏri, Meeresstille: an. hugvÏri

Meeresstille: got. wis 3, Meeresstille: got. wis 3

Meeresstrand: griez, gerÆze, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Grieß«, Sandkorn, Sand, Erde, Staub, Kiessand, Strand, Sandufer, Ufersand, sandiges Ufer, Meeresstrand, Sandplatz, Kampfplatz, Grießmehl, Getreidegrieß

Meeresstrom«: ae. m’restréam; R.: Verlauf eines Meeresstromes: ae. stréamrõd, Meeresstrom«: ae. m’restréam; R.: Verlauf eines Meeresstromes: ae. stréamrõd

Meerestiefe -- Maß zur Bezeichnung der Meerestiefe: võdem, võdum, vÐdem, võden, võdeme, võtme, vatme, vedem, vÐdeme, vÐtme, vetme, mnd., M.: nhd. Faden, Maß der ausgebreiteten Arme, Maß zu 6 Fuß gerechnet, Maßbezeichnung für Garn, Maßbezeichnung für Tauwerk, Maßbezeichnung für Tuche, Maßbezeichnung für Häute, Maß für die Höhe einer Mauer, Maß für die Dicke des Eises, Maß zur Bezeichnung der Meerestiefe, 6 Fuß hoher und 6 Fuß breiter Haufen von gescheitetem Brennholz, Garn, Schnur (F.), Draht, Kettenfaden, Einschlagsfaden, Würmchen

Meerestiefe: got. diupiþa 4, Meerestiefe: got. diupiþa 4

Meerestiefe: dǖpe, mnd., F.: nhd. Tiefe, Wassertiefe, Meerestiefe, tiefe Stelle im Wasser, Vertiefung, Wasserstraßenwesen einer Gemeinschaft, Austiefung und Reinhaltung der Kanäle und Hafenanlagen, Graben (M.), Fleet, Fahrwasser, Fahrstraße; dǖpede, dǖpte, mnd., F.: nhd. Tiefe, Wassertiefe, Meerestiefe, Vertiefung, Graben (M.), Fahrwasser

Meerestiefe: ae. héahsÚ, Meerestiefe: ae. héahsÚ

Meerestiefe: abyss, abysse, mhd., st. M., sw. M., st. N.: nhd. »Abyssus«, Höllegrund, Hölle, Abgrund, Tiefe, Meerestiefe

Meerestier -- ein Meerestier: tantheie*, tantheye, tanthey, tanthoy, tantheu, mnd., Sb.: nhd. ein Meerestier

Meerestier: ahd. fisk* (1) 44; merifisk* 2; meritior* 3, Meerestier: ahd. fisk* (1) 44; merifisk* 2; meritior* 3

Meerestier: mertier, meretier*, mhd., st. N.: nhd. Meertier, Meerestier, Seetier

Meerestier -- ein Meerestier: bÆstendel, mhd., st. M.: nhd. ein Tier, ein Meerestier

Meeresufer -- Vorland am Meeresufer: vȫrstrant, vorstrant, mnd., M.: nhd. Vorland am Meeresufer, flaches Uferstück, Außendeichsland, Watt, dem Wasser zunächst liegender Streifen (M.) des Strandes

Meeresufer: merstade, merstede, merestade*, merestede*, mhd., sw. M.: nhd. »Meergestade«, Meeresufer; merstat, merestat*, mhd., st. F.: nhd. »Meerstatt«, Meeresufer, Seestadt

Meeresufer: strant, mnd., M., N.: nhd. Strand, Meeresufer, Ufer von Nordsee und Ostsee vorgelagerter sandiger Streifen (M.), einer Hafenstadt vorgelagerter Strand als Ort des Handels bzw. als Ladeplatz, Kai, mit Verkaufsstätten und Speichern bebauter Strandweg

Meeresufer: rein (2), mhd., st. M., sw. M.: nhd. Wegrand, Rain, Feldrain, Ufer, Meeresufer, Untiefe

Meeresungeheuer: ae. fÆfel, Meeresungeheuer: ae. fÆfel

Meeresungeheuer: mereslange*, mhd., sw. M., sw. F.: nhd. Meerschlange, Meeresungeheuer; merslange, mhd., sw. M., sw. F.: nhd. Meerschlange, Meeresungeheuer

Meereswelle: ae. sÚ‘þ, Meereswelle: ae. sÚ‘þ

Meereswelle: sÐwalle, mnd., Sb.: nhd. Meereswelle, Meereswoge

Meereswelle: as. sêoðthia* 1, Meereswelle: as. sêoðthia* 1

Meereswesen: ahd. merimanni 2, Meereswesen: ahd. merimanni 2

Meereswindstille: galÆne (2), mhd., st. F.: nhd. Meereswindstille, Windstille

Meereswirbel: wirt (2), mhd., st. M.: nhd. »Wirt« (M.) (2), Meereswirbel

Meereswoge: ae. sealt‘þ, Meereswoge: ae. sealt‘þ

Meereswoge: sÐwalle, mnd., Sb.: nhd. Meereswelle, Meereswoge

Meereswoge: merunde*, meründe, mereünde*, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Meereswoge

Meerfahrer«: mervarÏre*, merevarÏre*, mervarer, merverÏre*, merverer, merfarÏre*, merfarer*, merferÏre*, merferer*, mhd., st. M.: nhd. »Meerfahrer«, Seefahrer

Meerfahrt«: mervart, merevart*, merfart*, mhd., st. F.: nhd. »Meerfahrt«, Pilgerfahrt ins gelobte Land, Fahrt über Meer, Kreuzzug

Meerfahrt«: mÐrvõrt, mnd., F.: nhd. »Meerfahrt«, Kreuzfahrt

Meerfalke«: mervalke 1, merfalke*, mervalk, merfalk*, mhd., sw. M.: nhd. »Meerfalke«, Blässhuhn?

meerfarben: mervar, merevar*, merfar*, mhd., Adj.: nhd. meerfarben

Meerfee: merfeie*, merfeine, mhd., F.: nhd. Meerfee, Meerfrau

Meerfisch: mervisch, merevisch*, merfisch*, mhd., st. M.: nhd. Meerfisch, Seefisch; mervlozze, merevlozze*, merflozze*, mhd., sw. F.: nhd. »Meerflosse«, Meerfisch

Meerfisch -- ein großer Meerfisch: huntvisch, mnd., M.?: nhd. ein großer Seefisch, Dorsch oder Meerengel?, ein großer Meerfisch

Meerflosse«: mervlozze, merevlozze*, merflozze*, mhd., sw. F.: nhd. »Meerflosse«, Meerfisch

Meerflut: as. lagustrôm 2; m’ristrôm* 2, Meerflut: as. lagustrôm 2; m’ristrôm* 2

Meerfraß«: mervrõz, merevrõz*, merfrõz*, mhd., st. M.: nhd. »Meerfraß«, Meerungeheuer

Meerfrau: merfeie*, merfeine, mhd., F.: nhd. Meerfee, Meerfrau; merminne, mereminne*, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Meerweib, Meerfrau; merwÆp, mhd., st. N.: nhd. Meerweib, Meerfrau, Meerjungfrau, Sirene; R.: Meerfrau von halb tierischer Gestalt: merwunder, merewunder*, mhd., st. N.: nhd. »Meerwunder«, wunderbares Meertier, Meermann, Meerfrau von halb tierischer Gestalt, Meerungeheuer

Meerfrau«: mervrouwe, merevrouwe*, merfrouwe*, mhd., st. F.: nhd. »Meerfrau«, Meerweib

Meerfuß (von kirchlichen Geräten oder Schmucksachen): mÐrvæt?, mervæt, mnd., M.: nhd. Meerfuß (von kirchlichen Geräten oder Schmucksachen)?

Meergans«: mergans, mhd., st. F.: nhd. »Meergans«

Meergestade«: merstade, merstede, merestade*, merestede*, mhd., sw. M.: nhd. »Meergestade«, Meeresufer

Meergott: mergot, meergot*, mhd., st. M.: nhd. Meergott

Meergottes -- Figur eines Meergottes: mÐrman, mnd., M.: nhd. »Meermann«, Figur eines Meergottes

Meergöttin: mergotinne*, mergötinne, mhd., st. F.: nhd. Meergöttin; merküniginne, merkünigin*, mereküniginne*, mhd., st. F.: nhd. »Meerkönigin«, Meergöttin, Sirene

Meergras«: as. m’rigras* 1, Meergras«: as. m’rigras* 1

Meergras«: mergras, mhd., st. N.: nhd. »Meergras«, Seegras, Alge

Meergries«: mergriez, meregriez, mhd., st. M., sw. M., st. N., sw. N.: nhd. »Meergries«, Meersand, Meeressand, Perle, Korn des Meeressandes; mergriÐze, meregriÐze*, mhd., st. M., sw. M., st. N., sw. N.: nhd. »Meergries«, Meersand, Meeressand, Perle, Korn des Meeressandes

Meerhund«: merhunt, merehunt*, mhd., st. M.: nhd. »Meerhund«, Seehund

Meerigel: scherzeveder, scherzefeder*, mhd., F.: nhd. Meerigel

Meerjungfrau: ae. m’rem’nen, Meerjungfrau: ae. m’rem’nen

Meerjungfrau: ahd. merimenni 10, Meerjungfrau: ahd. merimenni 10

Meerjungfrau: merjuncvrouwe, merejuncvrouwe*, merjuncfrouwe*, merejuncfrouwe*, mhd., sw. F.: nhd. Meerjungfrau, Sirene; merkint, merekint*, mhd., st. N.: nhd. »Meerkind«, Meerjungfrau; mermaget*, meremaget*, meremeit, mermeit*, mhd., st. F.: nhd. »Meermagd«, Meermagd, Meerweib, Meerjungfrau; merwÆp, mhd., st. N.: nhd. Meerweib, Meerfrau, Meerjungfrau, Sirene

Meerjungfrau: mÐrfeie*, mÐrfeye, mnd., F.: nhd. Meerjungfrau, Nixe; mÐrvrouwe, mÐrvrðwe, mnd., F.: nhd. Meerjungfrau, Sirene, Statue einer Meerjungfrau; mÐrwÆf, merwÆf, mnd., N.: nhd. Meerjungfrau, Nixe, Sirene, Taucher, Tauchente; R.: Statue einer Meerjungfrau: mÐrvrouwe, mÐrvrðwe, mnd., F.: nhd. Meerjungfrau, Sirene, Statue einer Meerjungfrau

Meerkalb: merohse, mereohse*, mhd., st. N.: nhd. »Meerochse«, Ochse, Meerrind, Meerkalb, Seehund

Meerkalb: as. m’rikalf* 1, Meerkalb: as. m’rikalf* 1

Meerkalb: ahd. merifisk* 2; merikalb* 5; meriohso* 2, Meerkalb: ahd. merifisk* 2; merikalb* 5; meriohso* 2

Meerkatze: merekatze, merkatze, mhd., sw. F.: nhd. Meerkatze; merkatze, merekatze*, mhd., sw. F.: nhd. Meerkatze

Meerkatze: mÐrõl, mnd., M.: nhd. »Meeraal«, Muräne, Meerkatze; mÐrkatte, mnd., F.: nhd. Meerkatze, langgeschwänzter Affe

Meerkatze: ahd. merikazza* 11, Meerkatze: ahd. merikazza* 11

Meerkatze: schÐmelkel, schimelkel, mnd., N., M.: nhd. Meerkatze, Affe

Meerkind«: merkint, merekint*, mhd., st. N.: nhd. »Meerkind«, Meerjungfrau

Meerkönigin«: merküniginne, merkünigin*, mereküniginne*, mhd., st. F.: nhd. »Meerkönigin«, Meergöttin, Sirene

Meerkrähe«: mÐrkreie*, mÐrkreye, merkrÐge, mnd., F.: nhd. »Meerkrähe«

Meerkraut«: mÐrkrðt, mnd., N.: nhd. »Meerkraut«, weiße Seerose

Meerkrebs: krabbe (1), mnd., F.: nhd. Krabbe, kleiner Seekrebs, Meerkrebs, Garnele, Granate, ein Heilmittel

Meerkreuzdorn: sÐbÐse*, sÐbÐsie, mnd., F.: nhd. Seebinse, Haffdorn, Meerkreuzdorn

Meerkuh: ahd. merikuo* 1, Meerkuh: ahd. merikuo* 1

Meerkuh«: as. m’rikæ* 1, Meerkuh«: as. m’rikæ* 1

Meerleuchten: an. m‡rueldr, Meerleuchten: an. m‡rueldr

Meerleute: merliute, mereliute*, mhd., M. Pl.: nhd. Meerleute, Schiffer (M. Pl.)

Meerlilie: mÐrsippel, mnd., F.: nhd. Meerzwiebel, Taglilie, Meerlilie

Meerlinse: ahd. merilinsin* 7, Meerlinse: ahd. merilinsin* 7

Meermagd: mermaget*, meremaget*, meremeit, mermeit*, mhd., st. F.: nhd. »Meermagd«, Meermagd, Meerweib, Meerjungfrau

Meermagd«: mermaget*, meremaget*, meremeit, mermeit*, mhd., st. F.: nhd. »Meermagd«, Meermagd, Meerweib, Meerjungfrau

Meermann: merwunder, merewunder*, mhd., st. N.: nhd. »Meerwunder«, wunderbares Meertier, Meermann, Meerfrau von halb tierischer Gestalt, Meerungeheuer

Meermann«: merman, mereman, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Meermann«, Meerungeheuer

Meermann«: mÐrman, mnd., M.: nhd. »Meermann«, Figur eines Meergottes

Meermannstreu: mÐrrðsch, merrusch, mnd., M.: nhd. Meerbinse, Krausdistel, Meermannstreu

Meerminne«: as. m’riminna* 1, Meerminne«: as. m’riminna* 1

Meerminne«: mÐrminne, merminne, mnd., F.: nhd. »Meerminne«, Sirene

Meermönch«: mermünech, meremünech*, mhd., st. M.: nhd. »Meermönch«, Meerungeheuer

Meermuschel: ahd. merimuskula* 1, Meermuschel: ahd. merimuskula* 1

Meermuschel: mermuschel, meremuschel*, mhd., sw. F.: nhd. Meermuschel, Seemuschel

Meernatter«: as. m’rinõdra 1, Meernatter«: as. m’rinõdra 1

Meerochse«: ahd. meriohso* 2, Meerochse«: ahd. meriohso* 2

Meerochse«: merohse, mereohse*, mhd., st. N.: nhd. »Meerochse«, Ochse, Meerrind, Meerkalb, Seehund

Meerochse«: mÐrosse, merosse, mnd., M.: nhd. »Meerochse«, Büffel?, überseeisches Rind als Zugtier

Meerrabe«: merrabe, mererabe*, mhd., sw. M.: nhd. »Meerrabe«, ein Fisch

Meerräuber«: merroubÏre*, mereroubÏre*, merrouber, mhd., st. M.: nhd. »Meerräuber«, Pirat

Meerrettich: ahd. bibinella 20; krÐn* 5; menwa* 8; meriratih* 33, Meerrettich: ahd. bibinella 20; krÐn* 5; menwa* 8; meriratih* 33

Meerrettich: as. m’rirÐdih* 2, Meerrettich: as. m’rirÐdih* 2

Meerrettich: merrettich, mererettich*, mhd., st. M.: nhd. Meerrettich, Sumpfrettich

Meerrettich: krÐn (1), mhd., st. M.: nhd. Kren, Meerrettich; krÐne, mhd., sw. M.?: nhd. Kren, Meerrettich

Meerrettich: merrÐdik, merreddik, mirrÐdik, marrÐdik, marrich, merdek, mnd., M.: nhd. Meerrettich; pÐperen (2), pÐperne, pepperen, pÐpere, mnd., M.: nhd. Meerrettich, Rettich, Radieschen

Meerrind: merohse, mereohse*, mhd., st. N.: nhd. »Meerochse«, Ochse, Meerrind, Meerkalb, Seehund

Meerrind«: merrint, mererint*, mhd., st. N.: nhd. »Meerrind«, Rind, Seekuh

Meersalz: mersalz, meresalz*, mhd., st. N.: nhd. Meersalz

Meersalz: ahd. merisalz* 1, Meersalz: ahd. merisalz* 1

Meersalz -- Vorrichtung zur Gewinnung von Meersalz: afries. saltwerk 1 und häufiger?, Meersalz -- Vorrichtung zur Gewinnung von Meersalz: afries. saltwerk 1 und häufiger?

Meersand: ahd. merisant* 1, Meersand: ahd. merisant* 1

Meersand: grint (2), mnd., M.: nhd. Sand, Meersand, Schädel, Kopf, Grind, Schorf, Ausschlag

Meersand: mergriez, meregriez, mhd., st. M., sw. M., st. N., sw. N.: nhd. »Meergries«, Meersand, Meeressand, Perle, Korn des Meeressandes; mergriÐze, meregriÐze*, mhd., st. M., sw. M., st. N., sw. N.: nhd. »Meergries«, Meersand, Meeressand, Perle, Korn des Meeressandes

Meersand«: mersant, meresant*, mhd., st. M.: nhd. »Meersand«, Seesand

Meersand«: mÐrsant, mnd., M.: nhd. »Meersand«

Meerschale«: ahd. meriskala* 9, Meerschale«: ahd. meriskala* 9

Meerschale«: merschale, mereschale*, merschal, mhd., st. F.: nhd. »Meerschale«, Muschel

Meerschaum: merschðm 1, mhd., st. M.: nhd. Meerschaum; merswõz, mereswõz*, mhd., st. M.: nhd. Meerschaum

Meerscheide: scheide (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Scheide«, Schwertscheide, Meerscheide, Scheidung, Trennung, Abschied, Tod, Sonderung, Unterscheidung, Unterschied

Meerschiff«: ahd. meriskif* 1?, Meerschiff«: ahd. meriskif* 1?

Meerschlange: mereslange*, mhd., sw. M., sw. F.: nhd. Meerschlange, Meeresungeheuer; merslange, mhd., sw. M., sw. F.: nhd. Meerschlange, Meeresungeheuer

Meerschnecke: ahd. merisneggo* 7, Meerschnecke: ahd. merisneggo* 7

Meerschnecke«: mersnecke, meresnecke*, mhd., sw. M.: nhd. »Meerschnecke«, Torpedo

Meerschott«: mÐrschot, mnd., M.: nhd. »Meerschott«, Falltür der Schleuse am Seedeich?

Meerschwalbe«: merswalwe*, merswalbe, mereswalwe*, mhd., sw. F.: nhd. »Meerschwalbe«, Art Fisch

Meerschwamm: merswam 1, mhd., st. M.: nhd. Schwamm, Meerschwamm

Meerschwamm«: mÐrswam*, mÐrswamp, mnd., M.: nhd. »Meerschwamm«, Tang?

Meerschwein: ahd. sterk* 1, Meerschwein: ahd. sterk* 1

Meerschwein: as. m’riswÆn* 2, Meerschwein: as. m’riswÆn* 2

Meerschwein: mÐrswÆn, mnd., N.: nhd. Meerschwein, Delphin, Tümmler

Meerschwein«: ahd. meriswÆn* 15, Meerschwein«: ahd. meriswÆn* 15

Meerschwein«: merswÆn, mereswÆn*, mhd., st. N.: nhd. »Meerschwein«, Delphin, Tümmler

Meersee«: got. marisaiws* 3, Meersee«: got. marisaiws* 3

Meerspinne: merspinne, merespinne*, mhd., sw. F.: nhd. Meerspinne, Seekrebs

Meerstatt«: merstat, merestat*, mhd., st. F.: nhd. »Meerstatt«, Meeresufer, Seestadt

Meerstern«: merstern, merestern, mhd., st. M.: nhd. »Meerstern«, Leitstern, Polarstern, Nordstern; mersterne, meresterne, mhd., sw. M.: nhd. »Meerstern«, Leitstern, Polarstern, Nordstern; mersterre, meresterre, mhd., sw. M.: nhd. »Meerstern«, Leitstern, Polarstern, Nordstern

Meerstraße«: merstrõze, merestrõze*, mhd., F.: nhd. »Meerstraße«, Seeweg

Meerstrom«: as. m’ristrôm* 2, Meerstrom«: as. m’ristrôm* 2

Meertaucher: an. læmr, Meertaucher: an. læmr

Meertier: as. m’ridior* 1, Meertier: as. m’ridior* 1

Meertier: mertier, meretier*, mhd., st. N.: nhd. Meertier, Meerestier, Seetier; R.: wunderbares Meertier: merwunder, merewunder*, mhd., st. N.: nhd. »Meerwunder«, wunderbares Meertier, Meermann, Meerfrau von halb tierischer Gestalt, Meerungeheuer

Meerufer: stalte 1, mhd., sw. M.: nhd. steiler Abhang, Uferabhang, Meerufer

meerumschlossene -- meerumschlossene Erde: mergarte, meregarte, mhd., sw. M.: nhd. meerumschlossene Erde, von Menschen bewohntes Land, Erdkreis

Meerungeheuer: merman, mereman, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Meermann«, Meerungeheuer; mermünech, meremünech*, mhd., st. M.: nhd. »Meermönch«, Meerungeheuer; mervrõz, merevrõz*, merfrõz*, mhd., st. M.: nhd. »Meerfraß«, Meerungeheuer; merwunder, merewunder*, mhd., st. N.: nhd. »Meerwunder«, wunderbares Meertier, Meermann, Meerfrau von halb tierischer Gestalt, Meerungeheuer

Meerungeheuer: ahd. meritior* 3, Meerungeheuer: ahd. meritior* 3

Meerungeheuer: mÐrwunder, mnd., N.: nhd. »Meerwunder«, wunderliches Fabelwesen des Meeres, Meerungeheuer, Wassermann, Seejungfrau; R.: wie ein Meerungeheuer: mÐrwunderlÆke*, mÐrwunderlÆk, mnd., Adv.: nhd. wie ein Meerungeheuer

Meervogel: ahd. merifogal* 3, Meervogel: ahd. merifogal* 3

Meervogel: an. alka, Meervogel: an. alka

Meervogel: ae. *ealce, Meervogel: ae. *ealce

Meerwasser: merwazzer, merewazzer*, mhd., st. N.: nhd. Meerwasser

Meerwasser -- Asche im Watt gegrabener Torferde die mit Meerwasser übergossen zu Salz versotten wird: soltasche, soltasch, mnd., F.: nhd. Asche im Watt gegrabener Torferde die mit Meerwasser übergossen zu Salz versotten wird

Meerwasser -- durch Deichlücken eingelaufenes bzw. stehengebliebenes Meerwasser: körwõter, korwater, koerwater, mnd., N.: nhd. Wasser das sich in den Bracken gehäuft hat, durch Deichlücken eingelaufenes bzw. stehengebliebenes Meerwasser

Meerwasser: ahd. sÐowazzar* 2, Meerwasser: ahd. sÐowazzar* 2

Meerwasser: ae. m’reflæd; m’restréam, Meerwasser: ae. m’reflæd; m’restréam

Meerwasser«: ahd. meriwazzar* 4, Meerwasser«: ahd. meriwazzar* 4

Meerwater«: merwatÏre, merewatÏre*, merwater*, mhd., st. M.: nhd. »Meerwater«

Meerweg: ahd. meriweg* 1, Meerweg: ahd. meriweg* 1

Meerweib: ahd. merimin* 4; meriminna 6, Meerweib: ahd. merimin* 4; meriminna 6

Meerweib: mermaget*, meremaget*, meremeit, mermeit*, mhd., st. F.: nhd. »Meermagd«, Meermagd, Meerweib, Meerjungfrau; merminne, mereminne*, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Meerweib, Meerfrau; mervrouwe, merevrouwe*, merfrouwe*, mhd., st. F.: nhd. »Meerfrau«, Meerweib; merwÆp, mhd., st. N.: nhd. Meerweib, Meerfrau, Meerjungfrau, Sirene

Meerweihe: vare (3) 1, mhd., sw. M.?: nhd. Meerweihe, ein Fisch

Meerwesen: ahd. merimenni 10, Meerwesen: ahd. merimenni 10

Meerwind: mÐrwint, mnd., M.: nhd. Meerwind, von See her wehender Wind

Meerwunder: teste, mhd., st. M.: nhd. Meerwunder

Meerwunder«: mÐrwunder, mnd., N.: nhd. »Meerwunder«, wunderliches Fabelwesen des Meeres, Meerungeheuer, Wassermann, Seejungfrau

Meerwunder«: merwunder, merewunder*, mhd., st. N.: nhd. »Meerwunder«, wunderbares Meertier, Meermann, Meerfrau von halb tierischer Gestalt, Meerungeheuer

meerwunderlich«: mÐrwunderlÆk***, mnd., Adj.: nhd. »meerwunderlich«

Meerzeder: merzeder*, merceder, mhd., st. M.: nhd. Meerzeder

Meerzwiebel: merzwibolle*, merezwibolle*, merzwival, merzwifal*, mhd., sw. M.: nhd. Meerzwiebel

Meerzwiebel: mÐrsippel, mnd., F.: nhd. Meerzwiebel, Taglilie, Meerlilie; mðsesippel, mnd., F.: nhd. Meerzwiebel

Meer​zwiebel -- wilde Meer​zwiebel: squille, mnd., F.: nhd. wilder Knoblauch, wilde Meer​zwiebel

Meerzwiebel: swÐdelæk, mnd., N.: nhd. Herbstzeitlose, Meerzwiebel?

Meerzwiebel: ahd. wildi klobalouh, Meerzwiebel: ahd. wildi klobalouh

Mehl: afries. mele 2, Mehl: afries. mele 2

Mehl: ae. melu; R.: feines Mehl: ae. smedma; wõhmelu; R.: grobes Mehl: ae. grot; grðt, Mehl: ae. melu; R.: feines Mehl: ae. smedma; wõhmelu; R.: grobes Mehl: ae. grot; grðt

Mehl: germ. *gruta-; *melwa-, Mehl: germ. *gruta-; *melwa-

Mehl -- aus feinem Mehl gebacken: böllÆn, mhd., Adj.: nhd. aus feinem Mehl gebacken

Mehl: mel, melbe, mhd., st. N.: nhd. Mehl, Staub, Erde, Kehricht, ungelöschter Kalk; R.: feinstes Mehl: melstüppe* 1, melstuppe, melestuppe, mhd., st. N.: nhd. »Mehlstaub«, feinstes Mehl; R.: zu Mehl machen: milwen, mhd., sw. V.: nhd. zu Mehl machen, zu Staub machen

Mehl: mÐl (2), meel, mehel, mÐle, mnd., N.: nhd. Mehl, Getreidemehl; R.: Brei aus Eiern und Mehl: papei*, papey*, mnd., Sb.: nhd. Brei aus Eiern und Mehl; R.: gebratene Scheibe eines Gemisches aus gehacktem Fleisch und Mehl: panharst, parhas, mnd., M.: nhd. gebratene Scheibe eines Gemisches aus gehacktem Fleisch und Mehl; parhas, mnd., M.: nhd. gebratene Scheibe eines Gemisches aus gehacktem Fleisch und Mehl; R.: in einer Pfanne gebackenes Gericht aus Eiern unter Zugabe von Milch und Mehl: pannekæke, pankæke, pannekðken, pannecouke, mnd., M.: nhd. Pfannkuchen, in einer Pfanne gebackenes Gericht aus Eiern unter Zugabe von Milch und Mehl, Eierpfannkuchen; pannenkæke, mnd., M.: nhd. Pfannkuchen, in einer Pfanne gebackenes Gericht aus Eiern unter Zugabe von Milch und Mehl, Eierpfannkuchen; R.: Mehl für den Neujahrskuchen: nÆejõresmÐl*, nÆejõrsmÐl, mnd., N.: nhd. Mehl für den Neujahrskuchen; R.: städtische Verkaufsstelle für Mehl: mÐlhðs, mnd., N.: nhd. »Mehlhaus«, städtische Verkaufsstelle für Mehl; R.: städtisches Waaghaus für Mehl: mÐlwõge, mnd., F.: nhd. Mehlwaage, städtisches Waaghaus für Mehl?

Mehl: idg. *meløo‑; *pel- (2b); *pelen‑; *pelt‑; *pelø‑, Mehl: idg. *meløo‑; *pel- (2b); *pelen‑; *pelt‑; *pelø‑

Mehl -- gekrümelter Teig aus Eiern und Mehl in Suppe Wasser oder Milch gekocht: varvelen 1, farfelen*, mhd., Sb. Pl.: nhd. Suppe mit geriebenem Teig, Suppe mit gequirlten Eiern, gekrümelter Teig aus Eiern und Mehl in Suppe Wasser oder Milch gekocht

Mehl -- längliches Brot aus feinem Mehl: strützel, strutzel, mhd., st. M.: nhd. Stolle, Stollen, Striezel, längliches Brot aus feinem Mehl

Mehl -- feinstes Mehl: stoubmel, mhd., st. N.: nhd. »Staubmehl«, feinstes Mehl; stoupmel, stoubmel, mhd., st. N.: nhd. »Staubmehl«, feinstes Mehl, Mehlstaub

Mehl -- Mehl beuteln: bǖdelen, budelen, mnd., sw. V.: nhd. »beuteln«, seihen, Mehl beuteln

Mehl -- Behälter über dem und in dem Mehl gebeutelt wurde: biutelvaz, mhd., st. N.: nhd. »Beutelfass«, Behälter über dem und in dem Mehl gebeutelt wurde, Mehlkasten, lederner Sack der oben zugebunden werden kann

Mehl -- Mehl zur Herstellung von Brei: brÆmel, mhd., st. N.: nhd. »Breimehl«, Mehl zur Herstellung von Brei

Mehl -- das zuerst nach dem Schärfen der Mühlsteine gemahlene Mehl: billenmel, mhd., st. N.: nhd. das zuerst nach dem Schärfen der Mühlsteine gemahlene Mehl

Mehl -- Teig durch Beimischung von Mehl strecken: vorklÆsteren, mnd., sw. V.: nhd. Mehl in den Teig rühren, Teig durch Beimischung von Mehl strecken

Mehl: as. amar* (2) 2; melo* 22, Mehl: as. amar* (2) 2; melo* 22

Mehl -- Mehl in den Teig rühren: vorklÆsteren, mnd., sw. V.: nhd. Mehl in den Teig rühren, Teig durch Beimischung von Mehl strecken

Mehl: an. grjæn, meldr, mj‡l; R.: feines Mehl: an. *salli?; R.: Grütze aus Mehl und Wasser: an. kõza; R.: Teig aus Mehl und Butter: an. minþak

Mehl -- ganz feines Mehl das beim Mahlen abstiebt: vlæchmÐl*, vlæchmel, mnd., N.: nhd. ganz feines Mehl das beim Mahlen abstiebt

Mehl -- Mühle welche die Stadt mit Mehl versorgt: statmȫle, mnd., F.: nhd. Stadtmühle, Mühle welche die Stadt mit Mehl versorgt

Mehl -- feines Mehl: bolle (1), mhd., st. F.: nhd. Nachmehl, feines Mehl, Gebäck

Mehl -- aus Reiskörnern gewonnenes Mehl: rÆsmÐl, mnd., N.: nhd. »Reismehl«, aus Reiskörnern gewonnenes Mehl

Mehl: ahd. melo 23; R.: feines Mehl: ahd. polla 7; R.: feinstes Mehl: ahd. gisiftit melo, Mehl: ahd. melo 23; R.: feines Mehl: ahd. polla 7; R.: feinstes Mehl: ahd. gisiftit melo

Mehl -- in Säcke verpacktes Mehl: sakmÐl, mnd., N.: nhd. in Säcke verpacktes Mehl

Mehl -- Hohlmaß für Getreide und Mehl: schÐpel, schepel, scheppel, schippel, mnd., M., N.: nhd. Scheffel, Gefäß, Hohlmaß für Getreide und Mehl

Mehlabfall -- Mehlabfall zwischen den Mühlsteinen: stÐnmÐl, steinmÐl, mnd., N.: nhd. »Steinmehl«, Mehlabfall zwischen den Mühlsteinen

mehlartiger -- mehlartiger Befall der Mundhöhle: sprǖwe, spruwe, mnd., F.: nhd. eine Pferdekrankheit, Geschwulst im Halse, Strahlfäule, mehlartiger Befall der Mundhöhle, Mundschwamm

Mehlbank«: mÐlbank*?, mÐlbenk, mnd., F.: nhd. »Mehlbank«?, ein Gerät im Backhaus

Mehlbaum«: ahd. meloboum* 16, Mehlbaum«: ahd. meloboum* 16

Mehlbeutel: biutel, piutel, bðtel, bðdel, mhd., st. M., st. N.: nhd. Beutel (M.) (1), Beutelsieb, Tasche, Geldbeutel, Mehlbeutel, Mehlsack

Mehlbeutel«: mÐlbǖdel, mnd., M.: nhd. »Mehlbeutel«, Sieb zum Mehlbeuteln

Mehlbeuteln -- Sieb zum Mehlbeuteln: mÐlbǖdel, mnd., M.: nhd. »Mehlbeutel«, Sieb zum Mehlbeuteln

Mehlbrei (als Armenspeise): mÐlbrÆ, mnd., M.: nhd. Mehlbrei (als Armenspeise)

Mehlbrei: mȫseken, moseken, mnd., N.: nhd. Brei, Mehlbrei, Papp (für Kinder); pap, mnd., M.: nhd. Mehlbrei, Kinderbrei; papmæs, papm²s, mnd., N.: nhd. Mehlbrei, Kinderbrei; R.: Mehlbrei für Kinder: peppeken, mnd.?, N.: nhd. »Päppchen«, Mehlbrei für Kinder; R.: Mehlbrei zurechtmachen und füttern: pappen, mnd., sw. V.: nhd. füttern, Mehlbrei zurechtmachen und füttern, sich vollstopfen, Stoffe mit Mehlkleister stärken, Nahrung zu sich nehmen

Mehlbrei: bolz (1), mhd., st. M.: nhd. Brei, Mehlbrei, Mus, Grütze

Mehlchen: mellÆn*, melblÆn, mhd., st. N.: nhd. »Mehllein«, Mehlchen, kleines Mahl

Mehles -- gewalktes Tuch zum Sichten des Mehles: mȫlendæk, molendæk, mnd., M.: nhd. grobe Leinwand zum Sichten des Mehles, gewalktes Tuch zum Sichten des Mehles; mȫlenlõken, mollenlõken, mnd., N.: nhd. »Mühlenlaken« (N.), Mühltuch, grobe Leinwand zum Sichten des Mehles, gewalktes Tuch zum Sichten des Mehles
Mehles -- durchlöcherter Sack zum Sichten des Mehles: sÐve, seeve, zeve, sÐf, mnd., N.: nhd. Sieb, durchlöcherter Sack zum Sichten des Mehles, Sieb im Bergwerk zum Sieben oder Waschen der Erze, Sichtbeutel, durchlöcherter Fischbehälter zur Aufbewahrung des Fanges, ein Maß für Hopfen

Mehles -- Betrag den der Müller für das Durchbeuteln des Mehles erhält: sichtelæn, mnd., N.: nhd. Betrag den der Müller für das Durchbeuteln des Mehles erhält

Mehles -- grobe Leinwand zum Sichten des Mehles: mȫlendæk, molendæk, mnd., M.: nhd. grobe Leinwand zum Sichten des Mehles, gewalktes Tuch zum Sichten des Mehles; mȫlenlõken, mollenlõken, mnd., N.: nhd. »Mühlenlaken« (N.), Mühltuch, grobe Leinwand zum Sichten des Mehles, gewalktes Tuch zum Sichten des Mehles
Mehles -- Abgabe für Mahlen des Mehles: molõsie, mollõsie, mollage, mnd., F.: nhd. Abgabe für Mahlen des Mehles; molõsiengelt, mollasiengelt, mnd., F.: nhd. Abgabe für Mahlen des Mehles

Mehlhändler: melwÏre, melwer*, mhd., st. M.: nhd. Mehlhändler

Mehlhaus«: mÐlhðs, mnd., N.: nhd. »Mehlhaus«, städtische Verkaufsstelle für Mehl

Mehlkasten: biutelvaz, mhd., st. N.: nhd. »Beutelfass«, Behälter über dem und in dem Mehl gebeutelt wurde, Mehlkasten, lederner Sack der oben zugebunden werden kann

Mehlkasten: mÐlkaste, melkkaste, mnd., M.: nhd. Mehlkasten

Mehlkleister -- Stoffe mit Mehlkleister stärken: pappen, mnd., sw. V.: nhd. füttern, Mehlbrei zurechtmachen und füttern, sich vollstopfen, Stoffe mit Mehlkleister stärken, Nahrung zu sich nehmen

Mehllein«: mellÆn*, melblÆn, mhd., st. N.: nhd. »Mehllein«, Mehlchen, kleines Mahl

Mehlmeister: melmeister 3, mhd., st. M.: nhd. Mehlmeister

Mehlmus: melmuos, melemuos, mhd., st. N.: nhd. Mehlmus?, Brei

Mehlsack: biutel, piutel, bðtel, bðdel, mhd., st. M., st. N.: nhd. Beutel (M.) (1), Beutelsieb, Tasche, Geldbeutel, Mehlbeutel, Mehlsack

Mehlsack: mȫlensak, molensak, mnd., M.: nhd. »Mühlensack«, Mühlsack, Mehlsack

Mehlsichter: mÐlrÐdÏre*, mÐlrÐder, mnd., M.: nhd. Mehlsichter, Beutler; mÐlsichtÏre*, mÐlsichter, mnd., M.: nhd. Mehlsichter, Beutler

Mehlsieb: mÐlsÐve, mnd., N.: nhd. Mehlsieb

Mehlsieber: redÏre* (2), reder, mhd., st. M.: nhd. »Reder«, Mehlsieber, Mühlknecht; rederkneht, mhd., st. M.: nhd. Mehlsieber, Mühlknecht

Mehlsorte -- grobe Mehlsorte: dunst (2), mhd., st. M.: nhd. grobe Mehlsorte

Mehlstaub -- wie mit Mehlstaub überziehen: übermalen*, übermaln, mhd., st. V.: nhd. wie mit Mehlstaub überziehen, überziehen

Mehlstaub: stoub, stoup, stæp, mhd., st. M.: nhd. Staub, Staubwolke, Staubkorn, Staubmehl, Mehlstaub, Stiebendes, Schnelllaufendes; stoupmel, stoubmel, mhd., st. N.: nhd. »Staubmehl«, feinstes Mehl, Mehlstaub

Mehlstaub: stof, stæf, mnd., N., M.: nhd. Staub, aufgewirbelter Sand, Straßenstaub, Mehlstaub, Mühlstaub, Spreu, Stäubchen, Schmutz, lockere Erde, feiner Sand, feines Geröll, Schutt, feingemahlene trockene Masse, Pulver, Nichtigkeit, Wertlosigkeit, Makel, Flecken (M.), Unbedeutendes (N.)

Mehlstaub: dust (2), dðst, mnd., M.: nhd. Spreu, Hülse, Kleie, Staub, feiner Staub, Mehlstaub

Mehlstaub«: melstüppe* 1, melstuppe, melestuppe, mhd., st. N.: nhd. »Mehlstaub«, feinstes Mehl

Mehlsuppe: ahd. sufmelo* 1, Mehlsuppe: ahd. sufmelo* 1

Mehltau: germ. ? *melitdawwa-, Mehltau: germ. ? *melitdawwa-

Mehltau: miltou, mhd., st. N.: nhd. Meltau, Mehltau

Mehltau: mÐldouw, mÐldouwe, mnd., M.: nhd. Meltau, Mehltau?

Mehltau: ahd. militou 25, Mehltau: ahd. militou 25

Mehlteig -- Kügelchen aus Mehlteig: ahd. kuohhilo* 1, Mehlteig -- Kügelchen aus Mehlteig: ahd. kuohhilo* 1

Mehltrog: mulde, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Mulde, Getreidetrog, halbrundes ausgehöhltes Gefäß namentlich zum Reinigen des Getreides, Mehltrog, Backtrog; multer (3), muolter, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Mulde, Getreidetrog, Mehltrog, Backtrog, gebogene Brustharnischplatten

Mehlverkäufer: mÐlman, mnd., M.: nhd. Mehlverkäufer

Mehlwaage: mÐlwõge, mnd., F.: nhd. Mehlwaage, städtisches Waaghaus für Mehl?

Mehlwurm«: mÐlworm*, mnd., M.: nhd. »Mehlwurm«

Mehlzuber: melzuober, mhd., st. M.: nhd. Mehlzuber

mehr -- nie mehr: spõte (2), spÏte, spõde, mhd., Adv.: nhd. spät, selten, nie, nie mehr

mehr: germ. *flaizæ-; *haldi‑; *mais; *maizæ-, mehr: germ. *flaizæ-; *haldi‑; *mais; *maizæ-

mehr -- mehr als genug: ze, zuo, zÆ, zi, mhd., zu, zð, zæ, mmd., Adv.: nhd. zu, in, gegen, nach, über, von, vor, mit, nebst, samt, für, als, bis, an, bei, auf, zusammen mit, gemäß, wegen, mehr als genug, umso, desto (mmd. vor Komp.)

mehr -- mehr werden: vormÐren (1), vormerren, vormeerren, vormehren, mnd., sw. V.: nhd. vermehren, vergrößern, mehr werden, fortpflanzen, ausbreiten, nach Umfang vermehren, Wert vergrößern, Ansehen erhöhen, Bedeutung steigern, bereichern, mehren, stärken, mit Zusätzen versehen (V.), erweitern, ergänzen, verstärken, schlimmer machen, verschlimmern, anwachsen, zunehmen, Zulauf erhalten (V.)

mehr -- nicht mehr gesehen werden: vorlÐsen (2), vorleisen, vorlÆsen, verlÐsen, mnd., st. V.: nhd. verlieren, aus Unachtsamkeit einbüßen, infolge ungünstiger Umstände einbüßen, aus den Augen verlieren, laufen lassen, ablassen, durch Todesfall verlieren, getrennt werden, nicht mehr gesehen werden, plötzlich verschwinden, geheimnisvoll verschwinden, entschwinden, zu Tode kommen, verunglücken, durch Raub verlieren, durch Diebstahl verlieren, an einen Gegner verlieren, durch gerichtliches Urteil verwirken, ein Vorrecht einbüßen, eine Gerechtigkeit einbüßen, Schaden (M.) haben, Verlust erleiden, Verlust haben, vergeblich tun, umsonst aufwenden, vergeuden, verschwenden, ungenutzt verstreichen lassen, verschwenden, nutzlos verwenden, das Seelenheil verlieren, vernichten, verderben, ausrotten, vertilgen, beschädigen, zerbrechen, zu Grunde richten, verlaufen (V.), auseinander gehen, das Weite suchen, verschwinden, sich verlieren, in Abnahme geraten (V.)

mehr -- mehr als: vȫr (1), vȫre, vor, vur, ver, för*, mnd., Präp.: nhd. vor, außen vor, an der Außenseite, auf der Vorderseite, angesichts, vorne auf, mehr als, eher als, höher als, mit Vorrang, bevorzugt, früher als, hin bis zu, vorüber bei, wegen, aus, schützend gegen, zugunsten von, zum Vorteil, zum Besten von, in Hinsicht auf, für, zu, als, günstig, mit der Eigenschaft von, in der Eigenschaft als, anstatt, in der Stelle, an Stelle von, ausgegeben als, verkleidet als, angesehen als, als Entgelt, zum Ausgleich von, zur Vergeltung für

mehr -- mehr als man sagen kann: unðtsprÐklÆken*, unðtsprekliken, mnd.?, Adv.: nhd. unaussprechlich, mehr als man sagen kann

mehr: füro, mhd., Adv.: nhd. »füro«, fernerhin, hinfür, weiterhin, darüberhinaus, mehr, künftig, später; halt (2), mhd., Adv.: nhd. »halt«, mehr, vielmehr, eben (Adv.) (2), freilich, ja, allerdings, etwa, vielleicht, irgend, überhaupt, wohl, sondern (Adv.), sondern auch, noch, sogar; hæher, hãher, mhd., Adv. Komp.: nhd. höher, weiter, aufwärts, weiter weg, zurück, mehr, weitläufiger, um einen höheren Preis; R.: immer mehr: iemermÐre, mhd., Adv.: nhd. immer mehr

mehr -- mehr gedeihen: vȫrdÆen, vordien, vordigen, mnd., st. V.: nhd. übertreffen, hinauswachsen, erwachsen, geschehen, mehr gedeihen

mehr: idg. *mÐØes; *pl›Øos, mehr: idg. *mÐØes; *pl›Øos

mehr: baz (1), paz, mhd., Adv.: nhd. besser, mehr, eher, vielmehr, statt dessen, lieber, weiter, genau, genauer, fester, gut, am besten; bezzer (1), pezzer, mhd., Adv.: nhd. besser, vorteilhafter, größer, mehr; darüber (1), dar über, drüber, mhd., Adv.: nhd. darüber, dies betreffend, in dieser Angelegenheit, darüber hinaus, weiterhin, mehr, dementgegen, worüber, oben, darüberhin, dazu, darüberhinaus; R.: mit mehr Recht: billÆche (2), mhd., Adv.: nhd. verdientermaßen, ziemlich, einigermaßen, billig, billigerweise, angemessenerweise, gemäß, gerechterweise, mit Recht, zu Recht, von Rechts wegen, eigentlich, bereitwillig, freiwillig, ziemlich, deutlich, besser, eher, mit mehr Recht; billÆchen (1), pillÆchen, mhd., Adv.: nhd. verdientermaßen, ziemlich, einigermaßen, billig, gemäß, mit Recht, zu Recht, von Rechts wegen, eigentlich, bereitwillig, freiwillig, deutlich, besser, eher, mit mehr Recht; R.: Stelle einer nicht mehr existierenden Burg: burcstadel, mhd., st. M.: nhd. »Burgstadel«, Burgstall, Stelle einer nicht mehr existierenden Burg, zum Burgbau geeignete Stelle

mehr: bat (1), mnd., Adv.: nhd. besser, mehr, weiter, wohl; bet (2), mnd., Adv. (Komp.): nhd. besser, mehr, weiter, wohl; bÐter, mnd., Adv. (Komp.): nhd. besser, mehr; R.: mehr als: bæven (2), bævene, boven, baven, mnd., Präp., Adv.: nhd. oben, oberhalb, über, über hinaus, mehr als, außer, abgesehen von, trotz, gegen, wider; R.: zur Ausbeute nicht mehr zulassen: afbǖten, mnd., sw. V.: nhd. abtauschen, einen Sülfmeister entfernen, zur Ausbeute nicht mehr zulassen
mehr: ae. forþor; furþor; mõ; mõra; swÆþor; R.: mehr als: ae. ofer; R.: meiste: ae. mõst; swÆþost, mehr: ae. forþor; furþor; mõ; mõra; swÆþor; R.: mehr als: ae. ofer; R.: meiste: ae. mõst; swÆþost

mehr -- mehr und mehr zuteil werden lassen: zuozogen, zuo zogen, mhd., sw. V.: nhd. heranziehen, mehr und mehr zuteil werden lassen, sich mehren, beistehen; zuozogen, zuo zogen, mhd., sw. V.: nhd. heranziehen, mehr und mehr zuteil werden lassen, sich mehren, beistehen

mehr -- mehr silberhaltiger als kupferhaltiger Pfennig: wÆzpfennic*, wÆzphenninc, mhd., st. M.: nhd. »Weißpfennig«, mehr silberhaltiger als kupferhaltiger Pfennig

mehr: vaste (3), vast, faste*, fast*, mhd., Adv.: nhd. fast, beinahe, fest, dicht, eng, sehr, heftig, gewaltig, stark, schwer, hart, streng, eilig, eifrig, tüchtig, laut, hell, völlig, ganz, weit, sofort, noch mehr, mehr, nahe an, bis an, schnell, recht; vastere*, vaster, vester, fastere*, fester*, mhd., Adj. (Komp.): nhd. festere, mehr; vürderlÆche, vurderlÆche, vuderlÆche, fürderlÆche*, furderlÆche*, fuderlÆche*, mhd., Adv.: nhd. fördernd, schleunig, alsbald, sofort, mehr, besser; vürderlÆchen, vurderlÆchen, fürderlÆchen*, furderlÆchen*, mhd., Adv.: nhd. mehr, weiter; vürebaz*, vürbaz, vurpaz, vürepaz, vorpaz, vorepaz, fürebaz*, furpaz*, fürepaz*, forpaz*, forepaz*, mhd., Adv.: nhd. »fürbass«, mehr vorwärts, vorwärts, fürder, weit, weiter, vor, weg, ferner, noch mehr, zukünftig, künftig, fortan, später, anderswo, anderswohin, darüber hinaus, mehr, länger, von jetzt an, höher hinauf, außerdem; vürer, fürer*, mhd., Adv.: nhd. »fürer«, weiter, fernerhin, mehr, eher; R.: durch Einschränkung noch mehr gewinnen: übervasten, überfasten*, mhd., sw. V.: nhd. »überfasten«, etwas durch Enthalten überholen, durch Einschränkung noch mehr gewinnen; R.: einen Eid leisten nicht mehr in die Stadt zu kommen: ðzsweren* (2), ðzswern, ðz swern, mhd., st. V.: nhd. »herausschwören«, sich durch einen Eid freimachen, einen Eid leisten nicht mehr in die Stadt zu kommen, beteuern; R.: im Spiel mehr ausgeben als der Gegenspieler: übergeben, über geben, mhd., st. V.: nhd. im Spiel mehr ausgeben als der Gegenspieler, überbieten, im Spiel vorgeben und sich schaden, zu viel bieten, zu nahe treten, beeinträchtigen, schädigen, verletzen, beschimpfen, sich lossagen von, vernachlässigen, aufgeben, verraten (V.), überbieten mit, verzichten, sich überschlagen, sich aufgeben, schuldig bekennen; R.: keinen Ertrag mehr bringen: ðztragen (1), ðz tragen, mhd., st. V.: nhd. austragen, hinaustreiben, austreiben, ablenken, zerstreuen, verbrauchen, vergeuden, hinaustragen, zum Austragen bringen, schlichten, ausmachen, festsetzen, bestimmen, eintragen, einbringen, keinen Ertrag mehr bringen; R.: mehr als: über (2), uber, ober, over, mhd., Adv.: nhd. über, über ... hinaus, über ... hinweg, an, auf, bei, durch, für, gegen, in, jenseits, nach, vor, zu, gegenüber, hinüber, darüber, oben, herüber, hinaus, überaus, sehr, mehr als; vüre (1), vür, vur, vure, vor, ver, für*, fur*, fure*, füre*, for*, fer*, mhd., Präp.: nhd. vor, für, vor etwas hin, bis, entgegentretend, gegen, über, zum Besten, um, statt, zu, als, wie, ganz so wie, vorbei an, besser als, lieber als, mehr als, vorwärts, über etwas hinaus, von ... an, seit, wegen, um ... willen; R.: mehr als die gewöhnliche Abgabe: überzins, mhd., st. M.: nhd. »Überzins«, mehr als die gewöhnliche Abgabe; R.: mehr als Genüge: übergenuht, mhd., st. F.: nhd. Überfluss, Überfülle, Fülle, mehr als Genüge; R.: mehr bezahlen für: überwegen, mhd., st. V.: nhd. überwiegen, aufwiegen, überbieten, überwältigen, Übergewicht haben, sich über etwas hinwegsetzen, etwas verweigern, schwerer sein (V.) als, übertreffen, niederziehen, mehr bezahlen für, mehrfach vergelten, erwägen, sich überheben; überwigen, mhd., sw. V.: nhd. überwiegen, Übergewicht haben, sich über etwas hinwegsetzen, etwas verweigern, schwerer sein (V.) als, übertreffen, niederziehen, überwältigen, mehr bezahlen für, mehrfach vergelten, erwägen, sich überheben; R.: mehr leuchten als: überliuhten, überluhten, mhd., sw. V.: nhd. beleuchten, durchleuchten, überblicken, mehr leuchten als, überstrahlen; R.: mehr leuchtend: überliuhtic, überliuhtec, mhd., Adj.: nhd. sehr leuchtend, mehr leuchtend, hell strahlend; R.: mehr leuchtend als: überliuhticlich, überliuhteclich, mhd., Adj.: nhd. sehr leuchtend, mehr leuchtend als, hell strahlend; R.: mehr lügen als: überliegen, mhd., st. V.: nhd. im Lügen übertreffen, hintergehen, mehr lügen als, anlügen, betrügen, mit Lügen überdecken, verbergen; R.: mehr sagen: übersagen, mhd., sw. V.: nhd. »übersagen«, überbieten, überführen, überwinden, verurteilen, widerlegen, als Zeuge gegen oder für auftreten, mehr sagen, angeben; R.: mehr tun als nötig ist: übertuon, über tuon, mhd., an. V.: nhd. »übertun«, übertreiben, sich überheben, übertreten (V.), überheben, mehr tun als nötig ist, sich zuviel zutrauen, bedecken, sich übermäßig hervortun; R.: mehr vorwärts: vürebaz*, vürbaz, vurpaz, vürepaz, vorpaz, vorepaz, fürebaz*, furpaz*, fürepaz*, forpaz*, forepaz*, mhd., Adv.: nhd. »fürbass«, mehr vorwärts, vorwärts, fürder, weit, weiter, vor, weg, ferner, noch mehr, zukünftig, künftig, fortan, später, anderswo, anderswohin, darüber hinaus, mehr, länger, von jetzt an, höher hinauf, außerdem; R.: mehr werfen als: überewerfen* (1), überwerfen, über werfen, mhd., st. V.: nhd. überwerfen, überbieten, werfend übertreffen, übertreffen, mehr werfen als, das Ross im Schwung umwerfen, verschränken, kreuzen (V.) (1), sich schwingend um und um drehen; R.: mehr zahlen als man schuldig ist: überezalen*, überzaln, mhd., sw. V.: nhd. »überzahlen«, mehr zahlen als man schuldig ist, zu viel zahlen; R.: nicht mehr reden über: verreden, ferreden*, mhd., sw. V.: nhd. »verreden«, zu Ende reden, durch Reden zu Ende bringen, austragen, stillen, ablohnen, zurückweisen, widerlegen, versprechen, geloben, sich verreden, falsch reden, ungerecht reden, sich verloben, zu weit gehen, sich aussprechen gegen, nicht mehr reden über, wieder gutmachen; R.: nicht mehr springen können: versprangen, fersprangen*, mhd., sw. V.: nhd. zu Ende springen, nicht mehr springen können; R.: nicht mehr zu Leben haben: verzeren, verzern, vorzern, ferzeren*, ferzern*, forzern*, mhd., sw. V.: nhd. verzehren, aufessen, fressen, zu sich nehmen, aufzehren, aufwenden, aufbrauchen, verbrauchen, vergeuden, aufnehmen, verbringen, verleben, hingeben, zerfressen (V.), verletzen, zugrunde richten, vernichten, zerstören, hinbringen, seine Habe verzehren, nicht mehr zu Leben haben, sich abzehren, entkräften, durch Überanstrengung Schaden leiden (durch Überanstrengung leiden), zugrundegehen; R.: noch mehr: vaste (3), vast, faste*, fast*, mhd., Adv.: nhd. fast, beinahe, fest, dicht, eng, sehr, heftig, gewaltig, stark, schwer, hart, streng, eilig, eifrig, tüchtig, laut, hell, völlig, ganz, weit, sofort, noch mehr, mehr, nahe an, bis an, schnell, recht; vürebaz*, vürbaz, vurpaz, vürepaz, vorpaz, vorepaz, fürebaz*, furpaz*, fürepaz*, forpaz*, forepaz*, mhd., Adv.: nhd. »fürbass«, mehr vorwärts, vorwärts, fürder, weit, weiter, vor, weg, ferner, noch mehr, zukünftig, künftig, fortan, später, anderswo, anderswohin, darüber hinaus, mehr, länger, von jetzt an, höher hinauf, außerdem; R.: sich mehr schmücken als: übervazzen, überfazzen*, mhd., sw. V.: nhd. »überfassen«, sich mehr schmücken als

mehr -- nicht mehr haben: werden (1), mhd., st. V.: nhd. werden, werden zu, geboren werden, entstehen, entstehen aus, sich entwickeln, sich entwickeln aus, sich entwickeln zu, widerfahren, wachsen (V.) (1), geschehen, Richtung einschlagen, kommen, gelangen, zufallen (V.) (2), zuteil werden, bekommen, zukommen, ausschlagen, gereichen zu, vorkommen, stattfinden, sich erfüllen, nicht mehr haben, verlieren, sich richten gegen, leben in, begegnen, anheim fallen, beginnen, können, geraten (V.) zu, ausschlagen zu, kommen in, zustande kommen, anfangen zu sein (V.), vor sich gehen, gerechnet werden aus

mehr: got. haldis 1, mais 54=53, maizo 3, managiza, þanamais 10=9; R.: je mehr ... desto mehr: got. ¸an filu ... mais þamma; R.: mehr als was: got. ufar þatei; R.: nicht mehr: got. juþan ni; R.: wie ... nicht um so mehr: got. ¸aiwa nei mais

mehr: mÐ (2), mhd., Adv.: nhd. »me«, mehr; mÐr (1), mÐ, mÐrere, mÐrre, merre, mhd., Adj. (Komp.): nhd. mehr, größere, bedeutendere, bessere, wichtigere, stärkere, ältere, obere, längere; mÐre (2), mÐ, mÐr, mÐrre, mhd., Adv.: nhd. mehr, höhergradig, ferner, fernerhin, fortan, sonst, schon, außerdem, noch, noch dazu, weiter, darüber, hinaus, schon öfter, öfter, in Zukunft, länger, lieber, vielmehr; mÐre (3), mÐr, mÐ, mhd., indekl. N.: nhd. mehr; R.: nicht mehr: nie, mhd., Adv.: nhd. nie, zu keiner Zeit, niemals, jemals, noch nie, nie mehr, nicht mehr, nie wieder, nicht wieder, nicht länger, überhaupt nicht, gar nicht, keineswegs, keinesfalls, gewiss nicht; niemÐr, niemer, nimmer, nimer, numer, nummer, niemÐ, niemÐre, nimÐre, nimmÐre, nimmÐ, nummÐ, nümmÐ, mhd., Adv., Interj.: nhd. nimmer, nie, niemals, nie mehr, nicht mehr, nicht wieder, nie wieder, nicht länger, noch nie, keineswegs, keinesfalls, gewiss nicht, jemals; R.: nie mehr: nie, mhd., Adv.: nhd. nie, zu keiner Zeit, niemals, jemals, noch nie, nie mehr, nicht mehr, nie wieder, nicht wieder, nicht länger, überhaupt nicht, gar nicht, keineswegs, keinesfalls, gewiss nicht; niemÐr, niemer, nimmer, nimer, numer, nummer, niemÐ, niemÐre, nimÐre, nimmÐre, nimmÐ, nummÐ, nümmÐ, mhd., Adv., Interj.: nhd. nimmer, nie, niemals, nie mehr, nicht mehr, nicht wieder, nie wieder, nicht länger, noch nie, keineswegs, keinesfalls, gewiss nicht, jemals; R.: noch mehr: noch (1), nog, mhd., Adv.: nhd. noch, in Zukunft, später, immer noch, auch jetzt, damals noch, weiterhin, zusätzlich, noch heute, noch immer, bis jetzt, schon, noch einmal, später einmal, einmal, dereinst, noch mehr, auch noch, doch noch, gleichwohl, dennoch, bislang, bisweilen, jetzt, doch, doch nur, doch einmal, dessenungeachtet; ouch (1), æch, och, mhd., Konj.: nhd. nun, da, auch, ferner, außerdem, jedoch, überdies, zudem, noch mehr, aber auch, dagegen, andererseits, dennoch, und doch, und wirklich auch, und wahr ist es demnach auch, ebensowohl, gleichfalls, im Vergleich

mehr: afries. mâr (2) 34, mehr: afries. mâr (2) 34

mehr -- mehr können: kreftigen, mnd., sw. V.: nhd. »kräften«, stärken, mehr können, überwältigen

mehr: ahd. baz 91; diu halt; furiro 19; halt 14; diu halt; innær 4; managiron* 4; mÐr 396?; mÐra (1) 9; mÐriro* 18; mÐrlÆhho* 1; mÐro 100; ubari 13; R.: je mehr ... desto mehr: ahd. mÐr ... mÐr; mÐr ... mÐr; R.: mehr als: ahd. ubar (1) 515?; R.: mehr und mehr: ahd. baz inti baz; R.: nicht mehr: ahd. jð ni; ni jð; niomÐr 73; R.: nie mehr: ahd. niomÐr 73; R.: um so mehr: ahd. des diu mÐr; diu mÐr; des doh mÐr; diu mÐra; R.: um wieviel mehr: ahd. wio filu mÐr; wio harto mÐr; wio harto mihheles mÐr; wuo mihhiles mÐr; wuo mihhilo mÐr; R.: umso mehr: ahd. des doh mÐr; diu mÐr; des diu mÐr; R.: viel mehr: ahd. filu mÐr; harto mÐr; R.: mehr enthalten sein (V.) in: ahd. inwertÆgæra sÆn, mehr: ahd. baz 91; diu halt; furiro 19; halt 14; diu halt; innær 4; managiron* 4; mÐr 396?; mÐra (1) 9; mÐriro* 18; mÐrlÆhho* 1; mÐro 100; ubari 13; R.: je mehr ... desto mehr: ahd. mÐr ... mÐr; mÐr ... mÐr; R.: mehr als: ahd. ubar (1) 515?; R.: mehr und mehr: ahd. baz inti baz; R.: nicht mehr: ahd. jð ni; ni jð; niomÐr 73; R.: nie mehr: ahd. niomÐr 73; R.: um so mehr: ahd. des diu mÐr; diu mÐr; des doh mÐr; diu mÐra; R.: um wieviel mehr: ahd. wio filu mÐr; wio harto mÐr; wio harto mihheles mÐr; wuo mihhiles mÐr; wuo mihhilo mÐr; R.: umso mehr: ahd. des doh mÐr; diu mÐr; des diu mÐr; R.: viel mehr: ahd. filu mÐr; harto mÐr; R.: mehr enthalten sein (V.) in: ahd. inwertÆgæra sÆn

mehr -- nicht mehr fähig zu sprechen seiend: sprõkelæs, sprõklæs, mnd., Adj.: nhd. sprachlos, stumm, der Sprache beraubt, nicht mehr fähig zu sprechen seiend, unangesprochen, nicht beansprucht, ohne Anspruch auf etwas seiend

mehr -- nicht mehr zum Beißen fähig: stump (1), mnd., Adj.: nhd. stumpf, verstümmelt, gewaltsam verkürzt, unzulänglich, nicht spitz, breit, rund auslaufend, nicht scharf, ohne Schärfe oder Spitze seiend, nicht schneidend, abgenutzt, nicht mehr zum Beißen fähig, nicht mit der Schärfe des Rechtes richtend, milde, nachsichtig, nicht scharfsinnig, dumm, beschränkt, unwissend, geistig unentwickelt, ungelehrt, abgestumpft, stumpfsinnig, unerfahren

mehr -- kochen bis sich kein Schaum mehr bildet: vorschǖmen, vorschumen, mnd., sw. V.: nhd. kochen bis sich kein Schaum mehr bildet, ausschäumen, kochen bis zur Erschöpfung des Schaumes

mehr: vȫrbat, vorbat, vȫrebet, vȫrbet, vorbet, mnd., Adv.: nhd. fürbass, voran, vorwärts, weiter vor, fürder, weiter, ferner, außerdem, in Zukunft, hinfort, weiterhin, länger, künftig, von da ab, danach, mehr, stärker; vȫrder (2), vürder, vȫrdere, fȫrder*, mnd., Adv.: nhd. fürder, weiter fort, vorwärts, weiter verbreitet, ausgedehnt, entfernt, darüber hinaus, weiter, ferner, fernerhin, länger, in Zukunft, außerdem, öfter, mehr, besser, stärker, so weit, so viel wie, insofern dass, sofern, wenn, falls

mehr: as. hald 2; mêr 48; mêro* 17, mehr: as. hald 2; mêr 48; mêro* 17

mehr: manniger, manneger?, mnd., (Aukt.=)Adj.?: nhd. mehr, mehrere; mÐr (1), mÐ, mnd., Adj.: nhd. mehr, größere, zahlreichere; mÐr (2), mÐmer?, mÐre* mnd., Adv.: nhd. mehr, ferner, künftig, zu wiederholten Malen, vielmehr, sondern (Konj.), nur, außer, als; ȫver (2), æver, õver, auer*, äver, mnd., Adv.: nhd. über, gegenüber, auf der anderen Seite, über etwas hinweg, vorüber, hindurch, vorbei, hinüber, während, zusätzlich, darüber hinaus, mehr, übrig; plus, mnd., Konj.: nhd. plus, mehr, vermehrt um; R.: mehr als die vorgeschriebene Menge in ein Gefäß füllen: ȫversacken, æversacken, aversacken, mnd., sw. V.: nhd. mehr als die vorgeschriebene Menge in ein Gefäß füllen; R.: mehr als genug: ȫverrÆklÆke*, ȫverrÆklÆk, æverrÆklÆk, averrychlych, mnd., Adv.: nhd. mehr als genug, reichlich; ȫvervlȫdlich* (2), ævervlȫdich, ȫvervloedich, ȫvervlȫtich, ȫvervlȫdinc, overvlodich, avervlȫdich, mnd., Adv.: nhd. in großer Menge, in hohem Maße, in Fülle, reichlich versehen mit, zum Überfluss, mehr als genug; R.: mehr haben als: ȫvertÐren, ævertÐren, ²uertÐren, mnd., sw. V.: nhd. »überzehren«, mehr Nahrung finden, mehr haben als, länger haben als; R.: mehr Nahrung finden: ȫvertÐren, ævertÐren, ²uertÐren, mnd., sw. V.: nhd. »überzehren«, mehr Nahrung finden, mehr haben als, länger haben als; R.: mehr Tiere als vorgegeben schlachten: ȫverslachten, mnd., sw. V.: nhd. »überschlachten«, mehr Tiere als vorgegeben schlachten; R.: mehr werden: mÐrderen*, mÐrdern, mnd., sw. V.: nhd. größer machen, vermehren, größer werden, mehr werden; mÐreren, mnd., sw. V.: nhd. größer machen, vermehren, größer werden, mehr werden; ȫken (1), oeken, oyken, ouken, oken, okenen, mnd., sw. V.: nhd. vermehren, vergrößern, mehr werden, größer werden, verbessern; R.: nach Ablauf einer Frist nicht mehr strafbar: ȫverjõrich, æverjõrich, auerjõrich, mnd., Adj.: nhd. ein Jahr dauernd, über ein Jahr dauernd, nach Ablauf einer Frist nicht mehr strafbar, verjährt; ȫverjÐrich, æverjÐrich, auerjÐrich, mnd., Adj.: nhd. »überjährig«, ein Jahr dauernd, über ein Jahr dauernd, nach Ablauf einer Frist nicht mehr strafbar, verjährt; R.: nie mehr: nümmer, numer, number, nimmer, nimber, nummert, mnd., Adv.: nhd. nimmer, nie, niemals, zu keiner Zeit, niemals wieder, nie mehr, nicht, durchaus nicht, keineswegs; nümmermÐr, nümmermÐre, nümmermÐ, numermÐr, numbermÐr, nimmermÐr, nimbermÐr, mnd., Adv.: nhd. nimmermehr, niemals, nie mehr; nümmervært*, nummervort, mnd.?, Adv.: nhd. »nimmerfort«, nimmermehr, niemals, nie mehr

mehr -- desto mehr: tæmÐr, tomÐr, mnd.?, Adv.: nhd. desto mehr

mehr -- danach mehr: vȫrbatmÐr, vȫrbatmÐre, vȫrebatmÐr, vȫrebatmÐre, mnd., Adj.: nhd. künftig mehr?, danach mehr?
mehr Silber als Kupfer enthaltend (Münze): wit (1), mnd.?, Adj.: nhd. weiß, fein (Silber), gar nicht oder nur gesetzmäßig beschickt (Silber), weiß gesotten (Münzen), mehr Silber als Kupfer enthaltend (Münze)

mehr -- nicht mehr beweglich: strÐvich, mnd., Adj.: nhd. steif, nicht mehr beweglich, unbeweglich, ausgereckt

mehr: an. fleiri, framarr, meir, meiri

mehr: anfrk. mÐro* 1, mehr: anfrk. mÐro* 1

mehr -- künftig mehr: vȫrbatmÐr, vȫrbatmÐre, vȫrebatmÐr, vȫrebatmÐre, mnd., Adj.: nhd. künftig mehr?, danach mehr?
mehr -- nicht mehr im Zusammenhang stehend: vorlæren, vorloren, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verloren, in Verlust geraten (Part. Prät.), abhanden gekommen, verschwunden, nicht mehr im Zusammenhang stehend, lose, allein auf sich gestellt, fehl am Platz seiend, verirrt, vom rechten Wege abgekommen, sittlich verloren, glaubensmäßig verloren, der ewigen Seligkeit verlustig, verdammt, vergeblich, nutzlos, vertan, unnütz, eitel, nichtig, unglücklich

mehr -- noch mehr: vȫrdere* (2), vȫrder, vürder, förder*, mnd., Adj.: nhd. fernere, entferntere, weiter weg befindlich, weniger berechtigt, weniger beteiligt, weitere, noch mehr, sonstig, in Zukunft zu erwarten seiend, bessere, stärkere
mehr -- Absatz bei Erdarbeiten wenn die Erde nicht mehr mit einem Wurfe auf die Oberfläche gefördert werden kann: schÐmel (1), scemel, mnd., M.: nhd. Schemel, Sitzbrett, Sitz ohne Lehne, niedriges Bänkchen, Querholz am Untergestell des Wagens, Vorrichtung am Blasebalg, Arbeitsgerät im Bergwerk, Absatz bei Erdarbeiten wenn die Erde nicht mehr mit einem Wurfe auf die Oberfläche gefördert werden kann; schemmel, mnd., M.: nhd. Schemel, Sitzbrett, Sitz ohne Lehne, niedriges Bänkchen, Querholz am Untergestell des Wagens, Vorrichtung am Blasebalg, Arbeitsgerät im Bergwerk, Absatz bei Erdarbeiten wenn die Erde nicht mehr mit einem Wurfe auf die Oberfläche gefördert werden kann

mehr -- keinen Glauben des Siegels mehr findend: sÐgellæs, mnd., Adj.: nhd. »siegellos«, keinen Glauben des Siegels mehr findend

mehr -- mehr lang als breit: smal, smõl, smael, smel, mnd., Adj.: nhd. schmal, klein, mehr lang als breit, eng, dünn, dünnwandig, schmächtig, schlank, flach, nicht prall, abfallend, schlaff, hängend, knapp sitzend, feingliedrig, rank, gering, mäßig, knapp, spärlich

mehr -- mehr werden: rÆsen (1), mnd., st. V.: nhd. sich von oben nach unten bewegen, fallen, abfallen, ausfallen, sich von unten nach oben bewegen, sich erheben, steigen, emporkommen, hervorkommen, aufgehen, auflaufen, sich zeigen, aufsteigen, mehr werden, aufkommen, entstehen, sich aufwärts bewegen, sich ausbreiten, verbreiten

mehr -- desto mehr: süstebat*, sustebat, mnd.?, Adv.: nhd. umso besser, desto mehr

Mehr -- Anrecht auf ein Mehr der zu fordernden Reinigungseide: afries. overriucht 2; R.: immer mehr: afries. âmmêrmâr* 3; R.: mehr als ein Jahr alt: afries. overjÐrich 1 und häufiger?; R.: mehr nehmen: afries. ðrfõ 4; ðrtasta 1; R.: mehr Nutzen habend: afries. niõr (1) 1 und häufiger?; R.: nimmer mehr: afries. nâmmêrmâr 3, Mehr -- Anrecht auf ein Mehr der zu fordernden Reinigungseide: afries. overriucht 2; R.: immer mehr: afries. âmmêrmâr* 3; R.: mehr als ein Jahr alt: afries. overjÐrich 1 und häufiger?; R.: mehr nehmen: afries. ðrfõ 4; ðrtasta 1; R.: mehr Nutzen habend: afries. niõr (1) 1 und häufiger?; R.: nimmer mehr: afries. nâmmêrmâr 3

Mehrbetrag: mÐre (1) 2, mhd., st. F.: nhd. Mehrbetrag, höherer Betrag oder höherer Wert

Mehrbetrag: vorlæp, vorloepp, mnd., N., M.: nhd. Lauf, Verlauf, Ablauf, Vorgang, Hergang, Entwicklung, Verlauf einer Auseinandersetzung, Unruhe, Herkommen, Brauch, vorgeschriebene Weise, Ende, Überlauf, Belauf, Maßverhältnis, Stellung, Kurs, Mengeverhältnis, Verhältnis des Vorhandenen, Handelswert, Höhe einer Kaufsumme, Ausfall eines Geschäfts, Mehrbetrag

mehrdeutig: genõme (2), mnd., Adj.: nhd. doppelsinnig, mehrdeutig

mehrdeutig: ahd. krumb* 33, mehrdeutig: ahd. krumb* 33

mehren: breiteren*, breitern, mhd., sw. V.: nhd. »breiter machen«, mehren, vermehren, vergrößern, etwas verbreiten, bekanntmachen; erschãzen, mhd., sw. V.: nhd. gedeihen machen, mehren, wachsen (V.) (1), anschwellen, vermehren, vergrößern

mehren -- sich mehren: wahsen (1), wachsen*, wassen, mhd., st. V.: nhd. wachsen (V.) (1), aufwachsen, erwachsen (V.), entstehen, zum Vorschein kommen, zunehmen, sich mehren, sich begeben, groß werden, größer werden, erwachsen (Adj.) werden, heranwachsen, heranwachsen zu, zuwachsen, werden, werden aus, ausgehen, ausgehen von, zuteil werden, festwachsen an, hineinwachsen in; zuozogen, zuo zogen, mhd., sw. V.: nhd. heranziehen, mehr und mehr zuteil werden lassen, sich mehren, beistehen

mehren: mÐren (1), mnd., sw. V.: nhd. mehren, vermehren, verstärken, vergrößern, steigern, erweitern, ergänzen, bereichern, wachsen

mehren: ahd. gihðfæn* 16; gimÐræn 16; mÐrÐn* 5?; mÐræn 21?, mehren: ahd. gihðfæn* 16; gimÐræn 16; mÐrÐn* 5?; mÐræn 21?

mehren: übervilen, überfilen*, mhd., sw. V.: nhd. erhöhen, mehren; R.: sich mehren: ðfen (1), ðffen, mhd., sw. V.: nhd. emporheben, erheben, erhöhen, errichten, anhäufen, aufhäufen, sich emporbringen, wachsen (V.) (1), aufsteigen, sich erheben, sich mehren; vilen, viln, filen*, filn*, mhd., sw. V.: nhd. »vielen«, viel werden, sich mehren

mehren: sterken (1), mhd., sw. V.: nhd. stärken, bekräftigen, beglaubigen, erstarken, kräftig werden, verstärken, vermehren, aufmuntern, behilflich sein (V.), mit Stärkemehl steif machen, kräftigen, mehren; R.: sich mehren: rÆchen (1), riechen, mhd., sw. V.: nhd. »reichen«, reich sein (V.), reich werden, mächtig werden, zunehmen, reich machen, mächtig machen, glücklich machen, ausstatten, belohnen, schmücken, überhäufen, verherrlichen, reichlich beschenken, reichlich versehen (V.), herrschen, regieren, sich mehren

mehren: mÐren, mhd., sw. V.: nhd. mehren, vergrößern, vermehren, stärken, verstärken, ausbreiten, hinzufügen, zufügen, fördern, steigern, vorantreiben, erhöhen, sich vermehren, größer werden, größer sein (V.)

mehren: gemÐren, mhd., sw. V.: nhd. vermehren, mehren, erhöhen, stärken, vergrößern, ausbreiten, verbreiten, fortsetzen; horden (1), hürden, hürten, mhd., sw. V.: nhd. einen Schatz sammeln, horten, als einen Schatz bewahren, sich ansammeln, mehren, gedeihen, zuteil werden, sich häufen auf, aufhäufen, gewinnen, bewahren, einbringen; horderen*, hordern, mhd., sw. V.: einen Schatz sammeln, horten, als einen Schatz bewahren, sich ansammeln, mehren, gedeihen, zuteil werden, sich häufen auf, aufhäufen, gewinnen, bewahren, einbringen; hðfen, houfen, mhd., sw. V.: nhd. häufen, aufhäufen, anhäufen, sich häufen, mehren, zusammenbekommen, vergrößern, vermehren, sich vermehren; kreftigen, mhd., sw. V.: nhd. kräftigen, stärken, mehren, wachsen (V.) (1), bekräftigen, beglaubigen

mehren -- seinen Besitz mehren: wuocheren, wuochern, wðchern, mhd., sw. V.: nhd. wuchern, wachsen (V.) (1), gedeihen, Frucht bringen, als Frucht hervorbringen, Frucht tragen, als Bodenertrag bringen, gewinnen, erwerben, Gewinn suchen, Wucher treiben, wuchern mit, einbringen, seinen Besitz mehren

mehren: ae. *mõrian; R.: sich mehren: ae. geweaxan; weaxan (1), mehren: ae. *mõrian; R.: sich mehren: ae. geweaxan; weaxan (1)

mehren: anfrk. giækon* 1, mehren: anfrk. giækon* 1

mehren: as. mêron* 1; ôkan* 2; ôkian 2, mehren: as. mêron* 1; ôkan* 2; ôkian 2

mehren: vormÐren (1), vormerren, vormeerren, vormehren, mnd., sw. V.: nhd. vermehren, vergrößern, mehr werden, fortpflanzen, ausbreiten, nach Umfang vermehren, Wert vergrößern, Ansehen erhöhen, Bedeutung steigern, bereichern, mehren, stärken, mit Zusätzen versehen (V.), erweitern, ergänzen, verstärken, schlimmer machen, verschlimmern, anwachsen, zunehmen, Zulauf erhalten (V.); R.: sich mehren: wassen (1), mnd.?, st. V.: nhd. wachsen (V.) (1), entstehen, hervorkommen, größer werden, anwachsen, zunehmen, sich mehren, steigen; wedderwassen, mnd.?, st. V.: nhd. »weiterwachsen«, größer werden, anwachsen, zunehmen, sich mehren, steigen?

mehren: got. managjan* 2; R.: sich mehren: got. aukan* 1, auknan* 1

mehren: germ. *aukæn; *aukan; *gaaukan, mehren: germ. *aukæn; *aukan; *gaaukan

mehrend: ahd. gimÐrro* 1, mehrend: ahd. gimÐrro* 1

Mehrer: vormÐrÏre*, vormÐrer, mnd., M.: nhd. Mehrer

Mehrer: mÐrÏre, mÐrer*, mhd., st. M.: nhd. Mehrer, Vermehrer, Vergrößerer

Mehrer: ȫkÏre, ȫker, ȫkÐre mnd., M.: nhd. Mehrer, Vermehrer
Meh​rer: idg. ? *põuson‑, Meh​rer: idg. ? *põuson‑

Mehrer«: mÐrÏre*, mÐrer, mnd., M.: nhd. »Mehrer«, Vermehrer, Förderer

mehrere -- Vereinigung auf mehrere gemeinschaftliche Kosten: zeche (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Zech«, Zeche, Trinkgelage, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Regelung, Ergebnis, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Geldbetrag zu einer Zeche, Ordnung, Reihe, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Reihenfolge, Stufe, Anordnung, Veranstaltung, Einrichtung, Gesamtheit von Personen desselben Standes, Vereinigung mehrerer zu gemeinsamen Zwecken, Vereinigung auf mehrere gemeinschaftliche Kosten, Trinkgesellschaft, Zechgesellschaft, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Zunft, Verein, Bruderschaft, Kirchgemeinde, Bergwerksgenossenschaft, Zusammenkunftsort, Geldbeitrag zu einer Zeche, Zechenvermögen, Geldbeitrag zu gemeinsamer Zehrung, Wirtsrechnung für Gelage und Schmaus, bestimmter Geldeinsatz bei einem Spiel, kirchliches Vermögen

mehrere zusammengehörige Ackerstücke (auf Fehmarn): hæve, hove, hoeve, hoyve, houve, houfe, hǖve, hufe, mnd., F.: nhd. Hufe, Bauernstelle von bestimmter Größe, Hofstelle von bestimmter Größe, freie Pachtstelle, freie Lehnstelle, vollbäuerliches Landstück, bebautes Land, kleineres Landstück (Bedeutung örtlich beschränkt), mehrere zusammengehörige Ackerstücke (auf Fehmarn), Stadtbezirk?

mehrere -- steile Anhöhe über die ein oder mehrere Wege führen: gesteige, gasteige, mhd., st. N.: nhd. »Gesteig«, Anstieg, Steigung, steile Anhöhe über die ein oder mehrere Wege führen

mehrere: manniger, manneger?, mnd., (Aukt.=)Adj.?: nhd. mehr, mehrere; R.: mehrere Male: mÐrmõl, mnd., Adv.: nhd. mehrmals, mehrere Male; mÐrmales*, mÐrmõls, mnd., Adv.: nhd. mehrmals, mehrere Male; R.: mehrere Zutaten zerstoßend vermischen: pulveren, polveren, mnd., sw. V.: nhd. sehr fein zerkleinern, pulverisieren, zerreiben, zerstoßen (V.), mehrere Zutaten zerstoßend vermischen, mit Pulver bestreuen, pudern, in kleine Bestandteile zerfallen (V.)

mehrere -- Deichstrecke für die ein oder mehrere Landbesitzer aufkommen müssen: dÆkpant, mnd., N.: nhd. Deichanteil, Deichstrecke für die ein oder mehrere Landbesitzer aufkommen müssen

mehrere -- Urkunde die für mehrere Vertragspartner gemeinschaftlich ausgestellt ist: samtbrÐf, samptbrÐf, mnd., M.: nhd. Urkunde die für mehrere Vertragspartner gemeinschaftlich ausgestellt ist

mehrere -- Schriftrolle in der mehrere Teile zusammengefasst sind: rætele, rotele, rætel, rætil, rætle, rotte, mnd., F.: nhd. »Rotel«, Rolle, Verzeichnis, Liste, Schriftrolle in der mehrere Teile zusammengefasst sind, zusammengeheftetes Aktenkonvolut

mehrere -- Schriftrolle in der mehrere Texte zusammengefasst sind: rodõl, rodal, rodael, rothal, mnd., N.: nhd. Name einer Pflanze (Sumpfläusekraut bzw. Rödelkraut), Schriftrolle in der mehrere Texte zusammengefasst sind, zusammengeheftetes Aktenkonvolut, geordnetes Verzeichnis, Schriftrolle der Juden

mehrere -- Geschützrohr für mehrere Kugeln: hõgelgeschütte, hõgelgeschüt, mnd., N.: nhd. Hagelschrot, Kartätschengeschütz (auf niedrigem Fahrgestell fortbewegt), Kombination von Rohren, Geschützrohr für mehrere Kugeln; hõgelschütte, hõgelschüt, mnd., N.: nhd. Hagelschrot, Kartätschengeschütz (auf niedrigem Fahrgestell fortbewegt), Kombination von Rohren, Geschützrohr für mehrere Kugeln

mehrere: ahd. manage, mehrere: ahd. manage

mehrere -- Angelegenheit an der mehrere Parteien beteiligt sind: rei, rey, reig, reyg, reg, reye, raie, reie, reige, reyge, mnd., M.: nhd. Vers, Lied, Reigen, Reihen (M), Angelegenheit an der mehrere Parteien beteiligt sind, Kampfgeschehen

mehrere -- mehrere Metalle zu einander mischen: spÆsen (1), spisen, mnd., sw. V.: nhd. speisen, mit Speise versehen (V.), mit Speise versorgen, Essen (N.) geben, beköstigen, verproviantieren, mit Lebensmitteln bzw. Esswaren versorgen, sättigen, satt machen, nähren, bewirten, als Tischgast haben, dauernd beköstigen, unterhalten (V.) (als Brotherr), erhalten (V.), mit Futter versorgen, füttern, atzen, mit geistlicher Nahrung versorgen, in geistlichem Sinne aufrichten, stärken, als Speise vorsetzen, als Speise bzw. Portion vorsehen oder auf den Tisch bringen bzw. vorsetzen bzw. geben, Speise zu sich nehmen, essen, mehrere Metalle zu einander mischen, legieren

mehrere«: mÐrere, mÐrdere, mnd., Adj. (Komp.): nhd. »mehrere«

mehreren -- welche von mehreren: weder (1), wederz, mhd., Interrog.-Pron.: nhd. jede von beiden, jedes von beiden, welche, welche von beiden, welche von mehreren, wer, wer von beiden, keiner

mehreren -- Ganzes von mehreren zusammenhängenden einzelnen Dingen: trðbe, troube, mhd., sw. M., sw. F., st. F.: nhd. Traube, Weintraube, Ganzes von mehreren zusammenhängenden einzelnen Dingen

mehreren -- mehreren gehörig: meine (3), mein, mhd., Adj.: nhd. gehörig, zusammengehörig, gemeinsam, umgehend, vertraut, mehreren gehörig, gemeinschaftlich, unparteiisch, allen ohne Unterschied gemeinsam, allgemeinbekannt, für alle eingerichtet, gewöhnlich, alle umfassend gesamt, zur Gemeinde gehörig, zur großen Masse gehörig, niedrig, gemein, üblich, allgemein

mehreren -- aus mehreren Fäden zusammendrehen: zwirnen, mhd., sw. V.: nhd. »zwirnen«, je zwei Fäden zusammenziehen, aus mehreren Fäden zusammendrehen

mehreren -- Zeitraum von einem oder mehreren Jahren: jõrgezÆt 278 und häufiger?, mhd., st. F.: nhd. Jahrestag, Zeitraum von einem oder mehreren Jahren, Totengedenktag, Anniversarium; jõrzÆt, mhd., st. F., st. N.: nhd. Jahrestag, Zeitraum von einem oder mehreren Jahren, Totengedenktag, Anniversarium

mehreren -- Gewicht aus mehreren ineinanderfügbaren Einzelteilen: pÆlgewichte*?, pÆlgewicht, mnd., N.: nhd. Gewicht aus mehreren ineinanderfügbaren Einzelteilen

mehreren -- aus mehreren Stofffetzen zusammengesetzt: talterich, mnd., Adj.: nhd. aus mehreren Stofffetzen zusammengesetzt

mehreren -- Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht: zeche (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Zech«, Zeche, Trinkgelage, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Regelung, Ergebnis, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Geldbetrag zu einer Zeche, Ordnung, Reihe, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Reihenfolge, Stufe, Anordnung, Veranstaltung, Einrichtung, Gesamtheit von Personen desselben Standes, Vereinigung mehrerer zu gemeinsamen Zwecken, Vereinigung auf mehrere gemeinschaftliche Kosten, Trinkgesellschaft, Zechgesellschaft, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Zunft, Verein, Bruderschaft, Kirchgemeinde, Bergwerksgenossenschaft, Zusammenkunftsort, Geldbeitrag zu einer Zeche, Zechenvermögen, Geldbeitrag zu gemeinsamer Zehrung, Wirtsrechnung für Gelage und Schmaus, bestimmter Geldeinsatz bei einem Spiel, kirchliches Vermögen; zeche (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Zech«, Zeche, Trinkgelage, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Regelung, Ergebnis, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Geldbetrag zu einer Zeche, Ordnung, Reihe, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Reihenfolge, Stufe, Anordnung, Veranstaltung, Einrichtung, Gesamtheit von Personen desselben Standes, Vereinigung mehrerer zu gemeinsamen Zwecken, Vereinigung auf mehrere gemeinschaftliche Kosten, Trinkgesellschaft, Zechgesellschaft, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Zunft, Verein, Bruderschaft, Kirchgemeinde, Bergwerksgenossenschaft, Zusammenkunftsort, Geldbeitrag zu einer Zeche, Zechenvermögen, Geldbeitrag zu gemeinsamer Zehrung, Wirtsrechnung für Gelage und Schmaus, bestimmter Geldeinsatz bei einem Spiel, kirchliches Vermögen

mehreren -- aus mehreren rautenförmigen Einzelscheiben zusammengesetztes Fenster: rðtenvenster, mnd., M.: nhd. »Rautenfenster«, aus mehreren rautenförmigen Einzelscheiben zusammengesetztes Fenster

mehreren -- Zeitdauer von mehreren Jahren: jõrzil, mhd., st. N.: nhd. Jahresfrist, Zeitdauer von einem Jahr, Zeitdauer von mehreren Jahren

mehreren -- einer von zweien oder mehreren: kein, mhd., Indef.‑Pron., Zahlpron., Adj.: nhd. irgendein, kein, irgendjemand, ein, einer von zweien oder mehreren, irgendetwas

mehreren -- einer von mehreren: dehein, dechein, dekein, mhd., Adj., Indef.-Pron.: nhd. irgendein, irgendjemand, einer von zweien, einer von mehreren, keiner, kein, eins, irgendetwas, irgendwelch

mehreren -- aus mehreren rautenförmigen Elementen zusammengesetztes Gitterwerk: rðtwerk, mnd., N.: nhd. aus mehreren rautenförmigen Elementen zusammengesetztes Gitterwerk, Gitterwerk in einem Wappen?

mehreren -- aus mehreren Tuchstücken oder Pfändern zusammengesetzte Kopfbedeckung: pantkægele*, pantkagel, pantkægel, mnd., M., F.: nhd. aus mehreren Tuchstücken oder Pfändern zusammengesetzte Kopfbedeckung, Kapuze?

mehreren -- dickes aus mehreren Strängen zusammengedrehtes Seil: stranc* (2), strank, strenc, strenge, mnd., M., N.: nhd. Strang, Tau (N.), Strick (M.) (1), zusammengedrehter Strick (M.) (1), dickes aus mehreren Strängen zusammengedrehtes Seil, dünneres Seil, Dreizahl der Stränge die zusammen ein Ganzes bilden, Seil zum Binden oder zum Fesseln oder zum Aufhängen eines Menschen, Strick (M.) (1) des Henkers, Teil des Geschirrs mit dem Zugtiere angespannt werden, Packseil, Schiffstau (N.), Peitschenstrang, Geißelstrang, Strähne der Kette des Einzugsgarnes oder Aufzugsgarnes von einer bestimmten Anzahl Fäden beim Weben, 14 Fäden, Wachsstrang für gedrehte Kerzen, schmales langgestrecktes Stück Land, Ackerstreifen (M.), als bestimmtes Maß Landes oder Zeuges, Arm eines Gewässers, Flussarm, Nebenfluss, lang hingezogener Meeresarm, Abfluss eines Brunnens, Strand, Küste, Anteil an der Eichelmast (ein Drittel), geldlicher Anteil

mehreren -- Blasinstrument mit einem kleinen Luftsack und einer oder mehreren Stimmpfeifen: plõterspil, mnd., N.: nhd. Blasinstrument mit einem kleinen Luftsack und einer oder mehreren Stimmpfeifen, Platerspiel, Dudelsackspfeife

mehreren -- im Rennofen gewonnene schlackedurchsetzte Stahlluppe die aus mehreren Stücken zusammengeschmiedet in Stangenform vertrieben wird: tangÆsern, tangÆseren, mnd., N.: nhd. Brechzange, Dietrich, im Rennofen gewonnene schlackedurchsetzte Stahlluppe die aus mehreren Stücken zusammengeschmiedet in Stangenform vertrieben wird

mehreren -- die mehreren Genossen gemeinsam zustehende Berechtigung zum Holzschlagen: holtmarke, holtmark, mnd., F.: nhd. gemeinschaftlicher Wald, die mehreren Genossen gemeinsam zustehende Berechtigung zum Holzschlagen, Anteil des Markgenossen am Wald, Waldparzelle, Anteil am Forst; holtmarkede, mnd., F.: nhd. gemeinschaftlicher Wald, die mehreren Genossen gemeinsam zustehende Berechtigung zum Holzschlagen, Anteil des Markgenossen am Wald, Waldparzelle, Anteil am Forst; holtmerke, mnd., F.: nhd. gemeinschaftlicher Wald, die mehreren Genossen gemeinsam zustehende Berechtigung zum Holzschlagen, Anteil des Markgenossen am Wald, Waldparzelle, Anteil am Forst

mehreren -- Streit bzw. Zwist der sich erhebt zwischen zweien bzw. mehreren: uploft*, uplæft, mnd.?, M.: nhd. Auflauf, Streit bzw. Zwist der sich erhebt zwischen zweien bzw. mehreren, Zusammenrottung, Aufstand, Aufruhr; uplæp, mnd.?, M., N.: nhd. Auflauf, Streit bzw. Zwist der sich erhebt zwischen zweien bzw. mehreren, Zusammenrottung, Aufstand, Aufruhr; uplæpinge*, uplopinge, mnd.?, F.: nhd. Streit bzw. Zwist der sich erhebt zwischen zweien bzw. mehreren, Zusammenrottung, Aufstand, Aufruhr

mehrerer -- keilförmige Anordnung eines Heeres oder mehrerer Heeresabteilungen: spisse (1), spitse, spitze, mnd., F.: nhd. Spitze, spitzes Ende, spitzer Gegenstand, Zinke, Zacke der Heugabel, Stachel eines Tieres, verjüngt Zulaufendes, Spitze von Blättern, Spitze eines Berges, spitz vorspringendes Land, Landzunge, Spitze eines Turmes, keilförmige Anordnung eines Heeres oder mehrerer Heeresabteilungen, die erste Reihe des Heeres, überhaupt Schlachtreihe, Schlachthaufe, Schlachthaufen, Heerhaufe, Heerhaufen, Stelle an der gekämpft wird, Treffen, Zusammenstoß, Gefecht, Schlacht, gegen das Stadtregiment gerichtete aufrührerische Partei, auf Umsturz bedachte Gruppe, Rotte (F.) (1), Bande (F.) (1) von Raufbolden bzw. Schlägern, Schlägerei, Krawall, Führung oder Leitung bei einer besonders gegen die gesellschaftliche Ordnung gerichteten Betätigung, Spitze bzw. Kopfende eines Festzugs oder einer Prozession oder einer Reihe von Tanzenden, Stimme in der Orgel

mehrerer -- gleiche Kleidung mehrerer: samentklÐdinge*, sõmentklÐdinge, sõmetklÐdinge, mnd.?, F.: nhd. gleiche Kleidung mehrerer

mehrerer -- Verband mehrerer Marschinteressenten zur Unterhaltung der Siele eines bestimmten Gebietes: sÆlacht, zylacht, mnd., F.: nhd. »Sielacht«, Verband mehrerer Marschinteressenten zur Unterhaltung der Siele eines bestimmten Gebietes

mehrerer -- Vorrichtung zum Öffnen oder Verschließen mehrerer Zuglöcher am Ofen: register, reyster, rigister, regester*, mnd., N.: nhd. »Register«, geordnete Aufstellung, Verzeichnis, Inhaltsübersicht eines Buches, geordnetes Verzeichnis von Rechnungsposten oder Eingaben und Ausgaben oder Besitz, Rechnungsbuch, Gruppe klanglich gleichartiger Orgelpfeifen, Band, Seil, Reif (M.) (2), bandartige Verzierung, Zierbändchen, Haarband, Zugvorrichtung am Spieltisch der Orgel mit der eine Pfeifengruppe angesprochen werden kann, Zugvorrichtung zum Bewegen einer Kirchenglocke (Bedeutung örtlich beschränkt), Vorrichtung zum Öffnen oder Verschließen mehrerer Zuglöcher am Ofen

mehrerer -- Vereinigung mehrerer zu gemeinsamen Zwecken: zeche (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Zech«, Zeche, Trinkgelage, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Regelung, Ergebnis, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Geldbetrag zu einer Zeche, Ordnung, Reihe, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Reihenfolge, Stufe, Anordnung, Veranstaltung, Einrichtung, Gesamtheit von Personen desselben Standes, Vereinigung mehrerer zu gemeinsamen Zwecken, Vereinigung auf mehrere gemeinschaftliche Kosten, Trinkgesellschaft, Zechgesellschaft, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Zunft, Verein, Bruderschaft, Kirchgemeinde, Bergwerksgenossenschaft, Zusammenkunftsort, Geldbeitrag zu einer Zeche, Zechenvermögen, Geldbeitrag zu gemeinsamer Zehrung, Wirtsrechnung für Gelage und Schmaus, bestimmter Geldeinsatz bei einem Spiel, kirchliches Vermögen

mehrerer -- Anschlagen mehrerer Glocken mit einem Hammer: dribbendei, mhd., Sb.: nhd. Anschlagen mehrerer Glocken mit einem Hammer

mehrerer -- oberster Richter eines oder mehrerer Grafengerichte: lantgrÐve, lantgrave, lantgraf, mnd., M.: nhd. Landgraf, oberster Richter eines oder mehrerer Grafengerichte, Territorialfürst

mehrerer -- Zeitraum eines oder mehrerer Jahre: jõrschar, mhd., st. F.: nhd. Zeitraum eines oder mehrerer Jahre

mehrerer -- Abschnitt eines oder auch mehrerer Jahre: jõrschõr, mnd., F.: nhd. Abschnitt eines oder auch mehrerer Jahre, bestimmte Reihe von Jahren, Anzahl der Reihe von Jahren die man ein Grundstück verpachtet oder verpfändet, einjährige oder mehrjährige Frist für Verpachtung von Grundstücken

mehrerer -- Frist von einem Jahr oder mehrerer Jahre: jõrtal, jõrtÀl, mnd., F., M.: nhd. »Jahrzahl«, Jahreszahl, Jahr der Zeitrechnung, laufendes Jahr, Zeit eines Jahres, ganzes Jahr, Frist von einem Jahr oder mehrerer Jahre, Frist für die Mündigkeit der Lehnsmutung

Mehrerlös: übertiure (3), mhd., st. F.: nhd. »Überteuerung«, überhöhter Wert, Überschuss, Überschuss an Wert oder Ertrag, Mehrwert, Mehrerlös, Mehrertrag; übertiurunge, mhd., st. F.: nhd. »Überteuerung«, überhöhter Wert, Überschuss, Überschuss an Wert oder Ertrag, Mehrwert, Mehrerlös, Mehrertrag

Mehrertrag: bezzerunge, pezzerunge, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Besserung, Entschädigung, Buße, Vorteil, Vervollkommnung, Bekehrung, Änderung, Ausbesserung, Verbesserung, Förderung, Linderung, Nutzen (M.), Gewinn, Mehrertrag, Vorbild, Sühne, Wiedergutmachung, Bußleistung, Tadel

Mehrertrag: übertiure (3), mhd., st. F.: nhd. »Überteuerung«, überhöhter Wert, Überschuss, Überschuss an Wert oder Ertrag, Mehrwert, Mehrerlös, Mehrertrag; übertiurunge, mhd., st. F.: nhd. »Überteuerung«, überhöhter Wert, Überschuss, Überschuss an Wert oder Ertrag, Mehrwert, Mehrerlös, Mehrertrag

mehrfach: mannichwerve, manichwerve, mennichwerve, mannichwarve, mannichworfe, mannichwerf, mannichwarf, mannichworf, mnd., Adv.: nhd. oftmals, häufig, mehrfach, wiederholt; R.: mehrfach ausgezahnte Eisenstange zum Aufhängen des Herdkessels oder einer Lampe: lenkhõke*?, lengehõke, lenchõke, lengkhõke, lenghõke, mnd., M.: nhd. mehrfach ausgezahnte Eisenstange zum Aufhängen des Herdkessels oder einer Lampe, Kesselhaken mit Einschnitten zum Aufschieben und Niederschieben; R.: mehrfach erwähnt: mÐrgedacht, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mehrfach erwähnt; R.: mehrfach genannt: mÐrbemeldet*, mÐrbemelt, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mehrfach genannt; mÐrbenömet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mehrfach genannt

mehrfach: ahd. eddeswio* 20, mehrfach: ahd. eddeswio* 20

mehrfach -- mehrfach genannt: võkebenȫmet, vakebenomet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mehrfach erwähnt, mehrfach genannt; võkenbenȫmet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mehrfach erwähnt, mehrfach genannt; võkengenant, võkengenennet*, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mehrfach erwähnt, mehrfach genannt; võkengenȫmet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mehrfach erwähnt, mehrfach genannt; võkenvȫrgeschrÐven, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mehrfach erwähnt, mehrfach genannt
mehrfach -- mehrfach erwähnt: võkebenȫmet, vakebenomet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mehrfach erwähnt, mehrfach genannt; võkegedacht, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mehrfach erwähnt; võkenbenȫmet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mehrfach erwähnt, mehrfach genannt; võkengenant, võkengenennet*, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mehrfach erwähnt, mehrfach genannt; võkengenȫmet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mehrfach erwähnt, mehrfach genannt; võkenvȫrgeschrÐven, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mehrfach erwähnt, mehrfach genannt
mehrfach: afries. thikke 2, mehrfach: afries. thikke 2

mehrfach: dicke (2), mhd., Adv.: nhd. immer wieder, wiederholt, oft, mehrfach, mehrmals, häufig, sehr, dicht, dick

mehrfach -- mehrfach vergelten: überwegen, mhd., st. V.: nhd. überwiegen, aufwiegen, überbieten, überwältigen, Übergewicht haben, sich über etwas hinwegsetzen, etwas verweigern, schwerer sein (V.) als, übertreffen, niederziehen, mehr bezahlen für, mehrfach vergelten, erwägen, sich überheben; überwigen, mhd., sw. V.: nhd. überwiegen, Übergewicht haben, sich über etwas hinwegsetzen, etwas verweigern, schwerer sein (V.) als, übertreffen, niederziehen, überwältigen, mehr bezahlen für, mehrfach vergelten, erwägen, sich überheben

mehrfach -- Titel eines in Hamburg mehrfach gedruckten Arzneibuches: krðtlõde, mnd., F.: nhd. Behälter für Gewürz, Schrank für Gewürz, Titel eines in Hamburg mehrfach gedruckten Arzneibuches, Kasten (M.) für Schießpulver

mehrfarbig: vÐch (1), fÐch, mhd., Adj.: nhd. mehrfarbig, gefleckt, scheckig, bunt, verschiedenfarbig, wechselhaft, schillernd, Farbe wechselnd

mehrfarbig: bunt (1), mhd., Adj.: nhd. »bunt«, gefleckt, gestreift, zweifarbig, mehrfarbig, schwarz-weiß-gefleckt, schwarz-weiß-gestreift; buntvar, puntvar, mhd., Adj.: nhd. »buntfarben«, mehrfarbig, vielfarben, vielfarbig

mehrfarbig: ae. fõh (1), mehrfarbig: ae. fõh (1)

mehrfarbig: bunt (1), mnd., Adj.: nhd. bunt, mehrfarbig, aus Brokat gemacht

Mehrforderung: ðfslac, mhd., st. M.: nhd. Aufschlag, Aufschub, Fristaufschub, Fristverlängerung, Preiserhöhung, Abgabenerhöhung, Mehrforderung, Teppich mit eingewirkten Figuren, Gobelin, Waffenstillstand

mehrgliedrige -- mehrgliedrige Kette zur Fesselung der Finger: põternoster, mnd., N.: nhd. »Paternoster«, Vaterunser, Rosenkranz, mehrgliedrige Kette zur Fesselung der Finger, Daumenschraube

mehrgliedriger -- mehrgliedriger Ring: paternosterrinc, mnd., M.: nhd. »Paternosterring«, mehrgliedriger Ring; paternostersrinc, mnd., M.: nhd. »Paternosterring«, mehrgliedriger Ring

mehrgliedriges -- mehrgliedriges Schmuckstück: paternosterbant, mnd., N.: nhd. »Paternosterband«, mehrgliedriges Schmuckstück; paternosterbæch, mnd., M.: nhd. mehrgliedriges Schmuckstück, Armband aus Edelsteinen bzw. Perlen

Mehrheit: mÐnige, menige, mennige, menie, menje, mnd., F.: nhd. Menge (F.), große Zahl, Schar, Mehrzahl, Mehrheit; mennichte, mnd., F.: nhd. Menge, große Zahl, Schar, Mehrzahl, Mehrheit; mÐrdÐl, mÐrdeil, mnd.?, N., M.: nhd. Mehrheit; mÐrendÐl, mÐrendeil, merndÐl, merndÐil, mnd., N., M.: nhd. größerer Teil, Mehrheit; mÐstendÐl, meistendeil, mnd., N.: nhd. größter Teil, Mehrheit, die meisten; R.: Mehrheit haben: ȫvertÐn, ȫvertÐhen, ævertÐhen, ȫverteen, ȫvertein, ȫvertehn, ȫverten, ævertÐn, avertÐn, mnd., st. V.: nhd. »überziehen«, hinüberziehen, von einer Gegend in eine andere ziehen, übers Meer ziehen, mit einem Netz durchziehen, durchfischen, von einem an einen anderen Ort führen, Ausübung einer Tätigkeit erlauben, überreden, verleiten, betrügen, Mehrheit haben, überstimmen, sich etwas überziehen, mit etwas bedecken, überschreiten, angreifen, mit Krieg überziehen, unterwerfen, überwältigen, bedrängen, auf seine Seite herüberziehen, zwingen, zusetzen

Mehrheit: mÐrteil, mhd., st. N.: nhd. »Mehrteil«, Mehrheit, größere Teil, größte Teil

Mehrheit: bezzerteil 1, mhd., st. N., st. M.: nhd. »besserer Teil«, Mehrheit

Mehrheit«: ahd. mÐrheit* 3, Mehrheit«: ahd. mÐrheit* 3

mehrjährige -- einjährige oder mehrjährige Frist für Verpachtung von Grundstücken: jõrschõr, mnd., F.: nhd. Abschnitt eines oder auch mehrerer Jahre, bestimmte Reihe von Jahren, Anzahl der Reihe von Jahren die man ein Grundstück verpachtet oder verpfändet, einjährige oder mehrjährige Frist für Verpachtung von Grundstücken

mehrjährige -- mehrjährige Periode einer Ackerdüngung: duncjõr, mnd., N.: nhd. Dungreise, mehrjährige Periode einer Ackerdüngung

mehrlich«: merlich, mhd., Adj.: nhd. »mehrlich«, größere, bedeutendere

mehrmalig: ævermõlich, mnd., Adj.: nhd. mehrmalig, wiederholt

mehrmals: wedder (2), weder, widder, wider, mnd.?, Adv.: nhd. wider, zurück, wieder, wiederum, abermals, mehrmals, entgegen, zuwider, feindlich, widerlich, verhasst, lästig, unangenehm

mehrmals: replÆk (2), repliick, mnd., Adv.: nhd. wiederholt, mehrmals

mehrmals: mÐrmõl, mnd., Adv.: nhd. mehrmals, mehrere Male; mÐrmales*, mÐrmõls, mnd., Adv.: nhd. mehrmals, mehrere Male

mehrmals: etlÆkemõl, mnd., Adv.: nhd. mehrmals

mehrmals: dicke (2), mhd., Adv.: nhd. immer wieder, wiederholt, oft, mehrfach, mehrmals, häufig, sehr, dicht, dick

mehrnamig: ahd. managnamÆg* 1, mehrnamig: ahd. managnamÆg* 1

Mehrschatz«: mÐrschaz, mhd., st. M.: nhd. »Mehrschatz«, Wucher

Mehrsein: ahd. mÐrheit* 3, Mehrsein: ahd. mÐrheit* 3

Mehrsprachler: vilzüngelÏre, filzüngelÏre*, mhd., st. M.: nhd. »Vielzüngler«, Mehrsprachler

mehrstimmigen -- Mittelstimme oder Gegenstimme im mehrstimmigen Gesang: mittelstimme 1, mhd., st. F.: nhd. Mittelstimme oder Gegenstimme im mehrstimmigen Gesang

Mehrteil«: mÐrteil, mhd., st. N.: nhd. »Mehrteil«, Mehrheit, größere Teil, größte Teil

Mehrung: afries. *âkinge, Mehrung: afries. *âkinge

Mehrung: starkinge, mnd., F.: nhd. Stärkung, stärkende Medizin, Unterstützung, Stütze, Halt, Mehrung, rechtliche Bestätigung, Beglaubigung; sterkinge, mnd., F.: nhd. Stärkung, stärkende Medizin, Unterstützung, Stütze, Halt, Mehrung, rechtliche Bestätigung, Beglaubigung

Mehrung: mÐringe (1), mnd., F.: nhd. Mehrung, Vermehrung, Steigerung, Zunahme

Mehrung: ðfunge, mhd., st. F.: nhd. Erhöhung, Mehrung

Mehrung: vormÐringe, mnd., F.: nhd. Vermehrung, Zusatz, Ergänzung, Erweiterung, Zuwachs, Zunahme, Mehrung, Ausbreitung, Vergrößerung, Steigerung, Erhöhung, Heraufsetzung

Mehrung«: ahd. mÐrunga 6, Mehrung«: ahd. mÐrunga 6

Mehrung«: mÐrunge, mhd., st. F.: nhd. »Mehrung«, Vergrößerung, Vermehrung, Bereicherung, Werterhöhung, Plural

Mehrverdienst: ȫvergelt, ævergelt, avergelt, mnd., N.: nhd. »Übergeld«, restliches Geld, übriges Geld, nach einer Zahlung verbliebenes Geld, bei einem Verkauf übriges Geld, Gewinn, Ertrag, Einnahme, über eine bestimmte Summe hinausgehende Zahlung, Restbetrag, Zuschlag, zum Ausgleich von Kursschwankungen über den Nennwert hinausgehende Geldzahlung, Agio, Aufgeld, Gebühren bei Geldgeschäften, Mehrverdienst, Wucher

Mehrwert: übertiure (3), mhd., st. F.: nhd. »Überteuerung«, überhöhter Wert, Überschuss, Überschuss an Wert oder Ertrag, Mehrwert, Mehrerlös, Mehrertrag; übertiurunge, mhd., st. F.: nhd. »Überteuerung«, überhöhter Wert, Überschuss, Überschuss an Wert oder Ertrag, Mehrwert, Mehrerlös, Mehrertrag

Mehrwert: afries. beterskip* 1, Mehrwert: afries. beterskip* 1

Mehrzahl -- der Mehrzahl nach: almeiste* (2), almeist, mhd., Adv.: nhd. meistens, der Mehrzahl nach, hauptsächlich, besonders

Mehrzahl -- die Mehrzahl: got. þos managistons, Mehrzahl -- die Mehrzahl: got. þos managistons

Mehrzahl: mÐnige, menige, mennige, menie, menje, mnd., F.: nhd. Menge (F.), große Zahl, Schar, Mehrzahl, Mehrheit; mennichte, mnd., F.: nhd. Menge, große Zahl, Schar, Mehrzahl, Mehrheit

Mehrzahl: ahd. managzala* 1, Mehrzahl: ahd. managzala* 1

Mehrzahlung: addÆcie, mnd., F.: nhd. Zuschuss, Mehrzahlung, Zulage, Zusatz bei Steuern (F. Pl.), Zusatz zum Statut, Gesetz

meiden: mÆden, mnd., st. V., sw. V.: nhd. meiden, sich zurückziehen, vermeiden, einen Bogen um jemanden machen, sich in Acht nehmen, sich scheuen vor, sich enthalten (V.) von

meiden: as. mÆthan 17, meiden: as. mÆthan 17

meiden: schǖwen (1), schuwen, schuen, schðwen, schðen, schðien, schuyen, schouwen, schowen, mnd., sw. V.: nhd. scheuen, scheu werden, fürchten, Furcht empfinden, schaudern, zurückscheuen, durchgehen, vermeiden, sich hüten, in Acht nehmen, aus dem Weg gehen, meiden, fernbleiben, vorbeugen, verhüten, ablehnen, Widerwillen empfinden, Abscheu empfinden; spõren (1), sparen, sparren, mnd., sw. V.: nhd. sparen, bewahren, beschützen, schonen, enthalten (V.), meiden, unterlassen (V.), zurückhalten, aufschieben, verabsäumen, geizen, knausern

meiden: anfrk. farmÆthan* 1; *mÆthan?, meiden: anfrk. farmÆthan* 1; *mÆthan?

meiden: bewegen (2), mhd., st. V.: nhd. bewegen, sich entschlagen, meiden, verzichten, entschließen, sich hinwegsetzen über, missachten, aufkündigen, entziehen, entscheiden für, sich anschicken zu, sich abwenden von, vernachlässigen, aufgeben; entvliehen 5, enpfliehen*, enphliehen, entfliehen*, envlien, invlien, intvlien, untvlien, enpflien, inpflien, intpflien, untpflien, mhd., st. V.: nhd. fliehen, entkommen, entfliehen, fliehend verlassen (V.), schwinden, entgehen, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen von, fliehen vor, meiden, vermeiden, wegnehmen

meiden: lõzen (1), lõn, læzen, mhd., an. V., red. V., st. V.: nhd. unterlassen (V.), lassen, aufgeben, freilassen, lösen, entlassen (V.), loslassen, hinterlassen (V.), abschießen, zurücklassen, verlassen (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), übertragen (V.) auf, übergeben (V.), belassen (V.), sich benehmen gegen, behandeln, ablassen, ablassen von, zur Ader lassen, erlassen (V.), nachlassen, veranlassen, bewirken, aufhören, aufhören mit, sein (V.) lassen, sich gedulden, zulassen, geschehen lassen, sich verlassen, sich verlassen auf, im Stich lassen, zugeben, machen lassen, erdulden, vermeiden, meiden, unbeachtet lassen, von sich geben, ablegen, verbreiten, vergießen, verlieren, anvertrauen, hingeben, zugestehen, zusprechen, anheimstellen, machen, verweigern, bleiben lassen, weglassen, hinablassen, hineinlassen, hinauslassen, hinaustreiben, eindringen in, versetzen in, zulassen bei, legen auf, den Vorzug geben vor, gehen lassen, ziehen lassen, vertrauen, sich benehmen, sich gebärden, erscheinen, zukommen, sich niederlassen auf; mÆden (1), mhd., st. V.: nhd. meiden, verlassen (V.), unterlassen (V.), sich enthalten, fernbleiben, verfehlen, lassen, aufgeben, verzichten auf, entbehren, verschonen, hindern an, schämen

meiden: schiuhen (1), schiuchen, schiuwen, schðen, schðhen, schðchen, schðwen, mhd., sw. V.: nhd. scheu machen, erschrecken, scheuen, sich scheuen, vermeiden, aus dem Weg gehen, meiden, zurückscheuchen vor, fürchten, schrecken, vertreiben, sich scheuen vor, scheuchen, verscheuchen, verjagen, Scheu empfinden; schænen, mhd., sw. V.: nhd. schonen, Rücksicht nehmen, Rücksicht nehmen auf, folgen, nachgeben, verschonen, achten, einhalten, meiden

meiden: gemÆden, mhd., st. V.: nhd. meiden, vermeiden; geschiuhen, mhd., sw. V.: nhd. meiden, einer Sache aus dem Weg gehen, vertreiben; gevliehen, gevlien, gefliehen*, geflien*, mhd., st. V.: nhd. fliehen (verstärkt), sich flüchten, meiden, in Sicherheit bringen, zurückweichen

meiden: vremeden (1), vremden, vremenden, vromden, vrömden, vrömeden, fremden*, fremeden*, fremenden*, fromden*, frömden*, frömeden*, fremeden*, mhd., sw. V.: nhd. »fremden«, entfremden, entziehen, wegnehmen, fernhalten, fernbleiben, fernbleiben von, sich fernhalten, sich fernhalten von, meiden, entfernen von, fern werden, fern sein (V.)

meiden: verberen*, verbern, virbern, ferberen*, mhd., st. V.: nhd. nicht haben, sich enthalten, unterlassen (V.), unterbleiben, aufgeben, vermeiden, meiden, aufhören, aufhören mit, verzichten auf, verschonen, verschonen mit, verweigern, versäumen, missachten, verlassen (V.), verlieren, loswerden, ablassen von, unberücksichtigt lassen, unangefochten lassen, überheben, nicht vorhanden sein (V.), übergehen (V.) (2); vergõn, vergÐn, vorgÐn, fergõn*, mhd., an. V.: nhd. vergehen, vorübergehen, ablaufen, dahinschwinden, entschwinden, verschwinden, schwinden, zunichte werden, bewusstlos werden, verscheiden, sterben, fehlgehen, irregehen, sich verlaufen (V.), fällig werden, aufgehen, sich verlieren in, verfehlen, meiden, übergeben (V.), aufgeben, verschonen, begehen, aufhören, auseinandergehen, schwach werden, kraftlos werden, zugrundegehen, verderben, umkommen, übergehen (V.) (2), einstehen, vertreten (V.), hindernd vor etwas treten, vor sich gehen, von statten gehen, zu Ende gehen, sich verirren, sich vergehen

meiden: verren (1), ferren*, mhd., sw. V.: nhd. in die Ferne schweifen, fern bleiben, sich entziehen, versagen, sich entfernen, sich absondern, abwenden, verhindern, meiden, entziehen, nehmen, rauben, entfremden, fern werden, fern sein (V.), fern halten, sich fern halten, in die Ferne leiten, in die Ferne führen, schweifen lassen, entfernen; versweren* (1), verswern, vorswern, fersweren*, mhd., st. V.: nhd. falsch schwören, schwören, sich durch Eidschwur von jemandem lossagen, eidlich angeben, eidlich geloben, versichern, schwören etwas nicht zu tun wollen, schwören etwas nicht haben zu wollen, sich lossagen von, aufgeben, verzichten auf, eidlich verzichten auf, sich durch einen Eidschwur lossagen, abschwören, verschwören, sich eidlich verpflichten, einen Schwur leisten, sich durch Eid lossagen, jemandem etwas versagen, verleugnen, ablehnen, verlassen (V.), meiden, zusagen, versprechen; verwischen, verwuschen, ferwischen*, ferwuschen*, mhd., sw. V.: nhd. wegwischen, austilgen, vorübergehen, nicht bekommen, entbehren, verlieren, verloren gehen, verschwinden, meiden; vliehen (1), vlien, vlÆen, vlÆn, vliewen, vlðhen, vlðen, vlðwen, vlæen, fliehen*, flien*, flÆen*, flÆn*, fliewen*, flðhen*, flðen*, flðwen*, flæen*, mhd., st. V.: nhd. fliehen, sich flüchten, fliehen über, fliehen vor, meiden, entfernen von

meiden: ae. mÆþan; scunian, meiden: ae. mÆþan; scunian

meiden: ahd. bibergan* 3; bimÆdan 57; biwartÐn* 8; biwerban* 29; biwÆsan* 6; widarwankæn* 2; wÆsan* 5; firmÆdan* 45; fliohan* 87; fremidæn* 3; gifliohan* 7; gimÆdan* 1; irfliohan* 8; mÆdan 47; skiuhen* 22, meiden: ahd. bibergan* 3; bimÆdan 57; biwartÐn* 8; biwerban* 29; biwÆsan* 6; widarwankæn* 2; wÆsan* 5; firmÆdan* 45; fliohan* 87; fremidæn* 3; gifliohan* 7; gimÆdan* 1; irfliohan* 8; mÆdan 47; skiuhen* 22

meiden: afries. *mÆtha, meiden: afries. *mÆtha

meiden: germ. *meiþan, meiden: germ. *meiþan

meiden: wÆsen (1), mhd., st. V.: nhd. »weisen« (V.) (1), meiden, ausweichen

meiden: an. forŒask, meiden: an. forŒask

meiden: vlÐn (1), flÐn, vlein, vleen, vlegen, vlien, mnd., st. V.: nhd. fliehen, die Flucht (F.) (1) ergreifen, flüchten, davonlaufen, sich davonmachen, entfliehen, entweichen, entkommen (V.), entlaufen (V.), ausreißen, sich zurückziehen, Zuflucht nehmen, meiden, nichts wissen wollen, sich fernhalten, in Sicherheit bringen; vorgõn (1), mnd., st. V.: nhd. vergehen, dahinschwinden, schwinden, an Kräften abnehmen, schwach werden, dahinsterben, hinüber gehen, wertlos werden, im Wert sinken (Münze), vorübergehen, zu Ende gehen, vergänglich sein (V.), untergehen, zugrunde gehen, zerstört werden, verfallen (V.) (Gebäude), verloren gehen, zerschellen, versinken, verschwinden, verderben, umkommen, eingehen (Tiere), verrotten, verfaulen, sich auflösen, aussterben, wegbleiben, sich verlaufen (V.) (Wasser), verfließen, sich verdunkeln (Sonne bzw. Mond), verblassen, entschwinden, vorübergehen, ablaufen, ergehen, geschehen, übergehen, unterlassen (V.), vertreten (V.), dazwischentreten, den Weg zu etwas versperren, in Abnahme geraten (V.), umkommen, vorbeigehen, entgehen, meiden, versäumen, spazieren gehen, sich Bewegung machen, sich verständigen, sich vertragen (V.), sich einigen; vormÆden (1), vermÆden, mnd., st. V., sw. V.: nhd. vermeiden, verhüten, vorbeugen, meiden, scheuen, aus dem Weg gehen, sich fern halten von, unterlassen (V.), sich hüten vor; vorsmõden (1), vorsmaden, vorsmahen, vorsmõn, versmõen, mnd., sw. V.: nhd. Unwille oder Zorn oder Verachtung herausfordern, verletzen, beleidigen, aufbringen, als nichtig erscheinen, als geringfügig erscheinen, als nicht der Beachtung wert erscheinen, nicht berühren, nicht treffen, Anerkennung versagen, Folge versagen, von sich weisen, verstoßen (V.), vernichten, zertreten (V.), verächtlich dünken, missfallen, verdrießen, verschmähen, ablehnen, verwerfen, zurückweisen, fern bleiben, nicht Folge leisten, geringschätzen, verachten, als unwürdig ausstoßen, ohne die nötige Achtung behandeln, mit Verachtung oder Geringschätzung oder Hochmut behandeln, herabsehen, missachten, zurücksetzen, vernachlässigen, verunglimpfen, schmähen, verfluchen, verwünschen, verabscheuen, außer sich geraten (V.), sich entrüsten, geringachten, als nichtig betrachten, als verachtenswert betrachten, meiden, erniedrigen, verleugnen

Meiden: vermÆden (2), fermÆden*, mhd., st. N.: nhd. Vermeiden, Meiden, Ausweichen, Unterlassen

Meiden: vliehen (2), fliehen*, mhd., st. N.: nhd. Fliehen, Flüchten, Meiden

Meiden: mÆden (2), mhd., st. N.: nhd. Meiden

meidend: mÆdic*, mÆdec, mhd., Adj.: nhd. meidend

meidend -- Freude meidend: vröudenvlühtic, fröudenflühtic*, mhd., Adj.: nhd. »Freude fliehend«, Freude meidend

Meidender -- Sünde Meidender: mÆdÏre, mÆder*, mhd., st. M.: nhd. »Meider«, Sünde Meidender

Meider«: mÆdelÏre*, mÆdeler, mÆdelerne, mÆderne, mnd., M.: nhd. »Meider«, der etwas gern meidet, der gerne flieht, der Furchtsame (M.); mÆderne, mnd., M.: nhd. »Meider«, der etwas gern meidet, der gerne flieht, der Furchtsame (M.)

Meider«: mÆdÏre, mÆder*, mhd., st. M.: nhd. »Meider«, Sünde Meidender

meidet -- der etwas gern meidet: mÆdelÏre*, mÆdeler, mÆdelerne, mÆderne, mnd., M.: nhd. »Meider«, der etwas gern meidet, der gerne flieht, der Furchtsame (M.); mÆderne, mnd., M.: nhd. »Meider«, der etwas gern meidet, der gerne flieht, der Furchtsame (M.)

meidet -- Gefolge das den Hof am meisten meidet: ðzgesinde, mhd., st. N.: nhd. Ausgesinde, Gefolge das den Hof am meisten meidet, was nicht zum Gefolge gehört

Meidung: mÆdunge, mhd., st. F.: nhd. Meidung, Unterlassung

Meidung«: mÆd, mhd., st. M.: nhd. »Meidung«, Vermeidung, Verschmähung

Meidung«: ahd. mÆdunga 5, Meidung«: ahd. mÆdunga 5

Meidung«: mÆdinge, mnd., F.: nhd. »Meidung«, Vermeidung, Ablehnung, Missachtung

Meie«: meie, meige, mÐge, mhd., sw. M.: nhd. »Meie«, Mai, Maibaum, Maistrauß, Mailied, Maifest, Frühlingsfest

meien«: meien (1), meigen, mhd., sw. V.: nhd. »meien«, Mai werden, Mai sein (V.), im Mai fröhlich sein (V.), maiartig sein (V.), blühen wie der Mai, Mai feiern

Meier -- Aufsetzen oder Einsetzen der Meier u. s. w. auf Gütern: upsat, mnd.?, N.: nhd. Aufsetzen oder Einsetzen der Meier u. s. w. auf Gütern, Auflage, Steuer (F.), Anordnung, Festsetzung, Statut, Absicht, Entschluss, Vorhaben, Anschlag, List, Anstiftung, Täuschung, Lüge, Feindseligkeit, Aufruhr; upsõte* (1), upsate, upsatte?, upsette, mnd.?, F., N.: nhd. Aufsetzen oder Einsetzen der Meier u. s. w. auf Gütern, Auflage, Steuer (F.), Anordnung, Festsetzung, Statut, Absicht, Entschluss, Vorhaben, Anschlag, List, Anstiftung, Täuschung, Lüge, Feindseligkeit, Aufruhr; upset, mnd.?, N.: nhd. Aufsetzen oder Einsetzen der Meier u. s. w. auf Gütern, Auflage, Steuer (F.), Anordnung, Festsetzung, Statut, Absicht, Entschluss, Vorhaben, Anschlag, List, Anstiftung, Täuschung, Lüge, Feindseligkeit, Aufruhr

Meier: as. meier* 7, Meier: as. meier* 7

Meier: ahd. meior 18, Meier: ahd. meior 18

Meier -- Gabe des Gutsherrn an den Meier bei Ablieferung der Kornabgabe: dÐlhimte*, dÐlhimpten, deilhimpten, mnd., M.: nhd. Gabe des Gutsherrn an den Meier bei Ablieferung der Kornabgabe

Meier: molkenman, mnd., M.: nhd. »Molkenmann«, Melker, Meier, Knecht der die Aufsicht über die Milchverarbeitung führt; pachter, mnd., M.: nhd. Pächter, Meier, Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung die Nutzung und Verwaltung von Ländereien übertragen sind; pechtenÏre*, pechtenÐr, pachtenÐr, mnd., M.: nhd. Pächter, Meier, Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung Nutzung und Verwaltung von Ländereien übertragen ist; pechtÏre*, pechter, mnd., M.: nhd. Pächter, Meier, Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung die Nutzung und Verwaltung von Ländereien übertragen sind, Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung Einkünfte aus einem Privileg zugute kommen; R.: Meier betreffend: meierisch*, meiersch, mnd.?, Adj.: nhd. Meier-, Meier betreffend; R.: Pachtverhältnis der Meier: meierschop*, meyerschop, meygerschop, meyerschup, meyerschap, meyerschaft, mnd., F.: nhd. »Meierschaft«, Verwaltung eines Gutes, Verwalterposten, Gutsbezirk, Salhof, Pachtverhältnis der Meier; meierstõttõl, meierstõttael, mnd., F.: nhd. Verwaltung eines Gutes, Verwalterposten, Gutsbezirk, Salhof, Pachtverhältnis der Meier; R.: von einem Meier verwaltete Länderei: meierlant, mnd., N.: nhd. »Meierland«, von einem Meier verwaltete Länderei

Meier-: meierisch*, meiersch, mnd.?, Adj.: nhd. Meier-, Meier betreffend

Meier: meier, meyer, meyger, meiger, meger, megger, mnd., M.: nhd. Meier, Amtmann, Gutsverwalter oder Inhaber eines grundherrlichen Hofes, Haushälter, Hofverwalter, Dorfvorsteher, Vorsteher, Pachtbauer, Bauer (M.) (1), Pächter dem die Bewirtschaftung des Gutes pachtweise übertragen ist, Bürgermeister einer englischen Stadt (mayor)

Meier: kelmeier, mhd., st. M.: nhd. Meier, Hofgutsverwalter

Meier: germ. *meiur, Meier: germ. *meiur

Meier bzw. Vorsteher einer Hofstelle deren Verwalter bevorrechtigter Vorsteher der freien Hausgenossen ist (rÐdehof): rÐdenmeier*, rÐgenmeyer, reigenmeyer, mnd., M.: nhd. Meier bzw. Vorsteher einer Hofstelle deren Verwalter bevorrechtigter Vorsteher der freien Hausgenossen ist (rÐdehof)

Meier: hÐgÏre* (2), hÐger, heyer, mnd., M.: nhd. Häger, Bewohner eines Walddorfs, Bewohner eines Hagendorfs, Meier, zinspflichtiger Lehnsmann; hÐgÏreman*, hÐgerman, mnd., M.: nhd. Meier, zinspflichtiger Lehensmann; hÐgÏresman*, hÐgersman, mnd., M.: nhd. Meier, zinspflichtiger Lehensmann; hÐgeman (1), heyeman, mnd., M.: nhd. zinspflichtiger Hintersasse, Meier; heieman*, heyeman, mnd., M.: nhd. zinspflichtiger Hintersasse, Meier; heiman*, heyman, mnd., M.: nhd. zinspflichtiger Höriger, Meier; kæmelkÏre*, kæmelker, mnd., M.: nhd. Kuhmelker, Stallschweizer, Meier; R.: Meier eines Adligen: junchÐreman*, junkerman, mnd., M.: nhd. Höriger eines Adligen, Meier eines Adligen

Meier -- Meier über die Gerichtsbarkeit: rÐdemeier*, rÐdemeyer, reidemeier, reidemeyer, redemeyer, reigemeier, mnd., M.: nhd. Meier über die Gerichtsbarkeit, Vorsteher der Gerichtsbarkeit

Meier: meier, meir, meiger, mhd., st. M.: nhd. Meier, Amtmann, Gutsverwalter oder Inhaber eines grundherrlichen Hofes, Haushälter, Hofverwalter, Dorfvorsteher, Vorsteher, Pachtbauer, Bauer (M.) (1); R.: Art Meier oder Hintersasse: lantsidel, mhd., M.: nhd. »Landsiedel«, Landbewohner, Art Meier oder Hintersasse; R.: einem Meier zur Bewirtschaftung und Verwaltung überlassener Fronhof oder einem verpachtetes Meiergut: meierhof, mhd., st. M.: nhd. Meierhof, einem Meier zur Bewirtschaftung und Verwaltung überlassener Fronhof oder einem verpachtetes Meiergut, Pachthof, Bauernhof; R.: vom Meier abgehaltenes Gericht: meierdinc, mhd., st. N.: nhd. »Meierding«, vom Meier abgehaltenes Gericht

Meier -- einen Hof mit einem Meier besetzen: bemeieren, mhd., sw. V.: nhd. einen Hof mit einem Meier besetzen

Meieracker«: meieracker*, meyeracker, meyerakker*, mnd., M.: nhd. »Meieracker«, Pachtacker

Meieramt: meierambehte*, meierambet, mhd., st. N.: nhd. Meieramt, Amt eines Meiers, Verwaltung eines Landgutes, Verwaltungsbereich und Bewirtschaftungsbereich eines Meiers, Meierhof

Meierding«: meierdinc, mhd., st. N.: nhd. »Meierding«, vom Meier abgehaltenes Gericht

Meierei: ahd. reitihuoba* 1; ? reitkamara* 3, Meierei: ahd. reitihuoba* 1; ? reitkamara* 3

Meierei: molkenhðs, mnd., N.: nhd. »Molkenhaus«, Haus für Milchverarbeitung, Meierei; pachtinge, mnd., F.: nhd. »Pachtung«?, gegen regelmäßige Zahlung überlassene Nutzung von Ländereien, Verpachtung, Meierei; pechtinge, pechtonge, pettinge, mnd., F.: nhd. »Pachtung«?, gegen regelmäßige Zahlung überlassene Nutzung von Ländereien, Verpachtung, Meierei

Meierei«: meierÆe, mhd., st. F.: nhd. »Meierei«, Amt eines Meiers

Meiereiinhaber (Bedeutung örtlich beschränkt [Pommern]): HollandÏre*, Hollander, Hollandere, Hollender, mnd., M.: nhd. Holländer, Bewohner der Landschaft Holland, Kaufmann aus Holland, holländischer Seefahrer, aus Holland oder einer niederländischen Landschaft gekommener Ansiedler, Milchhändler (Bedeutung örtlich beschränkt), Meiereiinhaber (Bedeutung örtlich beschränkt [Pommern])

Meiereiwaren: hæke, hæken, mnd., M.: nhd. Höker, Hocke, Kleinkrämer, Kleinhändler mit bestimmten Lebensmitteln, Meiereiwaren; R.: Kleinhändler mit bestimmten Meiereiwaren: hȫkÏre*, hȫker, hæker, hækere, mnd., M.: nhd. Verkäufer, Höker, Hocke (M.) (3), Kleinkrämer, Kleinhändler mit bestimmten Lebensmitteln, Kleinhändler mit bestimmten Meiereiwaren; R.: Kleinhändler mit Meiereiwaren: hækeman, mnd., M.: nhd. Höker, Hocke (M.) (3), Kleinkrämer, Kleinhändler mit bestimmten Lebensmitteln, Kleinhändler mit Meiereiwaren

Meiergericht: hÐgÏredinc*, hÐgerdinc, mnd., N.: nhd. Meiergericht, Hofgericht für die Zinsleute; hÐgedinc, mnd., N.: nhd. gehegtes Ding, Gericht, Meiergericht, Hofgericht für Zinsleute; R.: dem Meiergericht unterstehendes Gut: hÐgÏredingesgæt*, hÐgerdingesgæt, mnd., N.: nhd. dem Meiergericht unterstehendes Gut

Meiergut: bðwhof, buwhof, bðwehof*, mnd., M.: nhd. Bauhof, Baugut, Landstelle, städtischer Bauplatz, Zimmerplatz, Ackerhof, Vollbauernhof, Meiergut

Meiergut: hÐgÏregæt*, hÐgergæt, mnd., N.: nhd. Meiergut, zinspflichtiges Gut; hÐgÏresgæt*, hÐgersgæt, mnd., N.: nhd. Meiergut, zinspflichtiges Gut; hÐgÏrischgæt*, hÐgerschgæt, mnd., N.: nhd. Meiergut, zinspflichtiges Gut

Meiergut -- einem Meier zur Bewirtschaftung und Verwaltung überlassener Fronhof oder einem verpachtetes Meiergut: meierhof, mhd., st. M.: nhd. Meierhof, einem Meier zur Bewirtschaftung und Verwaltung überlassener Fronhof oder einem verpachtetes Meiergut, Pachthof, Bauernhof

Meierhof: meierambehte*, meierambet, mhd., st. N.: nhd. Meieramt, Amt eines Meiers, Verwaltung eines Landgutes, Verwaltungsbereich und Bewirtschaftungsbereich eines Meiers, Meierhof; meierhof, mhd., st. M.: nhd. Meierhof, einem Meier zur Bewirtschaftung und Verwaltung überlassener Fronhof oder einem verpachtetes Meiergut, Pachthof, Bauernhof; meierschaft*, meigerschaft, mhd., st. F.: nhd. Meierschaft, Verwaltungsbereich und Bewirtschaftungsbereich eines Meiers, Meierhof, Verwaltung; meiertuom, mhd., st. N.: nhd. Amt eines Meiers, Meiertum, Verwaltungsbereich und Bewirtschaftungsbereich eines Meiers, Meierhof; R.: Meierin auf einem Meierhof: meierinne, meiÏrinne (?), meirinne*, meierin, meirin, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Meierin«, Meierin auf einem Meierhof, Ehefrau des Meiers, Frau des Pächters, Bäuerin

Meierhof: backævenesgæt*, backævensgæt, backævensgðt, mnd., N.: nhd. »Backofengut«?, Meierhof?; R.: als Meierhof austun: bemeieren*, bemeyeren, bemeygeren, bemeigeren, mnd., sw. V.: nhd. mit Meiern besetzen, als Meierhof austun, Gut bewirtschaften

Meierhof: hof, hæf, hoef, höf, haf, haeff, hav, hæve, hoffe, hofe, mnd., M., N.: nhd. Hof, meist umschlossener Raum neben einem Gebäude oder um dasselbe, Hof einer Kirche, Wohnsitz (des Königs), Versammlung der Großen um den König herum zu Beratungen und Festlichkeiten, Gerichtshof, Bauernhof, eingefriedigter Raum, Haushof, Hofraum, Obstgarten, Baumgarten, bebauungsfähiges Stück Land, Gebäude, Gebäudeanlage, festes Stadthaus, Domherrenkurie, Landsitz, Landgut, Adelshof, Gutshof, Stadtbezirk, Reichsregierung, Hoftag, Hofversammlung, freies Bauerngut, Fronhof, Klosterhof, herrschaftlicher Hof, Meierhof, Armenhaus, Siechenhof, Niederlassung der hansischen Kaufleute im Ausland (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: Abgabe von einem Meierhof: hofgelt, mnd., N.: nhd. Abgabe von einem Fronhof, Abgabe von einem Meierhof; hævesgelt, mnd., N.: nhd. Abgabe von einem Fronhof, Abgabe von einem Meierhof; R.: klösterlicher Meierhof: klæsterhof, mnd., M.: nhd. Klosterhof, zum Kloster gehörender Hof, klösterlicher Meierhof, Wirtschaftsgebäude des Klosters, Innenhof, Kirchhof des Klosters

Meierhof: meierhof*, meyeroæf, meigerhof, meyhergof, mnd., M.: nhd. Meierhof, Hof der vom Herrn einem Verwalter übergeben ist, gegen Zins ausgetaner Pachthof, Pachtgut, Erbpachtgut; R.: Meierhof der dem Kloster gehört: mȫnikehof, mȫnnikehof, monnekenhof, mnd., M.: nhd. Klosterhof, Meierhof der dem Kloster gehört

Meierhöfen -- von Meierhöfen zu leistende Naturalabgabe an den Grundherrn: pandelhõver*, pandelhõvere, mnd., M.: nhd. von Meierhöfen zu leistende Naturalabgabe an den Grundherrn

Meierhofes -- Abgabe von der Nebenstelle eines Meierhofes: bÆkætpenninc*, mnd., M.: nhd. Abgabe von der Nebenstelle eines Meierhofes

Meierhofes -- Inhaber eines Meierhofes: hovemeier, hofemeier*, hofmeier, mhd., st. M.: nhd. Hofmeier, Inhaber eines Meierhofes, Oberbauer, Amtmann, Haushälter

Meierhofs -- Abgabe von der Nebenstelle eines Meierhofs: kæten***, mnd., Sb.: nhd. Abgabe von der Nebenstelle eines Meierhofs

Meierhofs -- Pächter eines klösterlichen Meierhofs: klæstermeier*, klæstermeyer, mnd., M.: nhd. Klostermeier, Bewirtschafter, Pächter eines klösterlichen Meierhofs

Meierhofs -- Nebenstelle eines Meierhofs: halfkæte, mnd., M./F.: nhd. halber Kotten, Nebenstelle eines Meierhofs

Meierhofs -- Abgabe von der Nebenstelle eines Meierhofs: bÆkæten, mnd., Sb.: nhd. Abgabe von der Nebenstelle eines Meierhofs

Meierin: meierse 1, mhd., st. F.: nhd. Meierin, Wirtschaftsverwalterin; R.: Meierin auf einem Meierhof: meierinne, meiÏrinne (?), meirinne*, meierin, meirin, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Meierin«, Meierin auf einem Meierhof, Ehefrau des Meiers, Frau des Pächters, Bäuerin

Meierin«: meierinne, meiÏrinne (?), meirinne*, meierin, meirin, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Meierin«, Meierin auf einem Meierhof, Ehefrau des Meiers, Frau des Pächters, Bäuerin

meierisches -- Jahre die ein meierisches Pachtverhältnis gelten soll: meierstõtjõr, meyerstõtjõr, mnd., N.: nhd. Jahre die ein meierisches Pachtverhältnis gelten soll

Meierland«: meierlant, mnd., N.: nhd. »Meierland«, von einem Meier verwaltete Länderei

Meierlehen«: meierlÐhen* meyerlÐn, meyerlÐen, mnd., N.: nhd. »Meierlehen«

Meiern -- mit Meiern besetzen: bemeieren*, bemeyeren, bemeygeren, bemeigeren, mnd., sw. V.: nhd. mit Meiern besetzen, als Meierhof austun, Gut bewirtschaften

Meiern -- Besetzen eines Gutes mit Meiern: besõte (1), mnd., F.: nhd. Beschlagnahme, Arrest, arrestiertes Gut, Besetzen eines Gutes mit Meiern, Besetzungsrecht, Besitz

meiern«: meieren***, mhd., sw. V.: nhd. »meiern«

Meierrecht: hÐgenesrecht*, hÐgensrecht, hegensrecht, mnd., N.: nhd. Hagenrecht, Meierrecht; R.: zum Meierrecht gehörend: hÐgÏrisch*, hÐgersch, mnd., Adj.: nhd. Hagendörfer betreffend, Häger betreffend, nach Hägerrecht seiend, zinspflichtig, zum Meierrecht gehörend

Meierrecht: meierrecht, meyerrecht, mnd., N.: nhd. Meierrecht, Lehnrecht; R.: nach Meierrecht: meierstõtwÆs, mnd., Adv.: nhd. nach Meierrecht; R.: Pachturkunde nach Meierrecht: meierstõtesbrÐf*, meierstõtsbrÐf, mnd., M.: nhd. Pachturkunde, Pachturkunde nach Meierrecht; R.: Pachtverhältnis nach Meierrecht: meierstõt, meyerstõt, mnd., M.: nhd. Pachtverhältnis nach Meierrecht

Meiers -- Amt eines Meiers: meierambehte*, meierambet, mhd., st. N.: nhd. Meieramt, Amt eines Meiers, Verwaltung eines Landgutes, Verwaltungsbereich und Bewirtschaftungsbereich eines Meiers, Meierhof; meierÆe, mhd., st. F.: nhd. »Meierei«, Amt eines Meiers; meiertuom, mhd., st. N.: nhd. Amt eines Meiers, Meiertum, Verwaltungsbereich und Bewirtschaftungsbereich eines Meiers, Meierhof

Meiers -- Pachtbesitz nach dem Recht des Meiers: meierisch*, meyersch, mnd., Adj.: nhd. Pachtbesitz nach dem Recht des Meiers

Meiers -- Angeld des neuen Meiers an den Gutsherrn: winnegelt, mnd.?, N.: nhd. Angeld, Handgeld, Angeld des neuen Meiers an den Gutsherrn, Lohn für Benutzung von Kränen und Windegerät sowie für das Aufwinden oder Niederwinden der Waren, Lohn des Schiffers und des Schiffsvolks für das Einladen und Ausladen; winnelgelt, mnd.?, N.: nhd. Angeld, Handgeld, Angeld des neuen Meiers an den Gutsherrn, Lohn für Benutzung von Kränen und Windegerät sowie für das Aufwinden oder Niederwinden der Waren, Lohn des Schiffers und des Schiffvolkes für das Einladen und Ausladen

Meiers -- Ehefrau des Meiers: meierinne, meiÏrinne (?), meirinne*, meierin, meirin, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Meierin«, Meierin auf einem Meierhof, Ehefrau des Meiers, Frau des Pächters, Bäuerin

Meiers -- Verwaltungsbereich und Bewirtschaftungsbereich eines Meiers: meierambehte*, meierambet, mhd., st. N.: nhd. Meieramt, Amt eines Meiers, Verwaltung eines Landgutes, Verwaltungsbereich und Bewirtschaftungsbereich eines Meiers, Meierhof; meierschaft*, meigerschaft, mhd., st. F.: nhd. Meierschaft, Verwaltungsbereich und Bewirtschaftungsbereich eines Meiers, Meierhof, Verwaltung; meiertuom, mhd., st. N.: nhd. Amt eines Meiers, Meiertum, Verwaltungsbereich und Bewirtschaftungsbereich eines Meiers, Meierhof

Meierschaft: meierschaft*, meigerschaft, mhd., st. F.: nhd. Meierschaft, Verwaltungsbereich und Bewirtschaftungsbereich eines Meiers, Meierhof, Verwaltung

Meierschaft«: meierschop*, meyerschop, meygerschop, meyerschup, meyerschap, meyerschaft, mnd., F.: nhd. »Meierschaft«, Verwaltung eines Gutes, Verwalterposten, Gutsbezirk, Salhof, Pachtverhältnis der Meier

Meierschilling«: meierschillinc*, meyerschillinc, meigerschillinc, mnd., M.: nhd. »Meierschilling«, Abgabe an den Vogt bei Erbpacht

Meierstück -- als Meierstück der Rigaer Gürtler: sesschillingesgördel*, sösschillingesgördel, sösschillingsgördel, mnd., M.: nhd. »Sechsschillingsgürtel«?, als Meierstück der Rigaer Gürtler

Meiertum: meiertuom, mhd., st. N.: nhd. Amt eines Meiers, Meiertum, Verwaltungsbereich und Bewirtschaftungsbereich eines Meiers, Meierhof

Meierzins: hÐgÏrestins*, hÐgerstins, mnd., M.: nhd. Meierzins

Meifeld: græve (4), mnd., M.: nhd. Meifeld, einzudeichendes Neuland das schon über die tägliche Fluthöhe hinausreicht; grævendÆk, mnd., M.: nhd. Meifeld, einzudeichendes Neuland das schon über die tägliche Fluthöhe hinausreicht

Meil«: meil (1), mhd., st. N.: nhd. »Meil«, Fleck, Mal (N.) (2), Befleckung, Zeichen, Makel, Sünde, Verletzung, Unheil, Unglück, Schande

Meile: got. rasta* 1, Meile: got. rasta* 1

Meile: germ. *milja, Meile: germ. *milja

Meile: lÐge (2), mnd., F.: nhd. Meile; mÆle (1), mnd., F.: nhd. Meile, ein Längenmaß, Stunde?; R.: in einem Land gebräuchliche Meile: lantmÆle, mnd., F.: nhd. in einem Land gebräuchliche Meile

Meile: rast, mhd., st. M., sw. M., st. F., sw. F.: nhd. Ruhe, Rast, ewige Ruhe, Grab, Wegmaß von verschiedener Länge, Zeitraum, Meile; raste, mhd., st. F.: nhd. Ruhe, Rast, ewige Ruhe, Grab, Wegmaß, bestimmte Wegstrecke, Zeitraum, Meile; reste, rest, mhd., st. F.: nhd. »Reste« (F.), Ruhe, Rast, Aufhören, Sicherheit, sicherer Platz, Ruhestätte, ewige Ruhe, Grab, Strecke, Meile

Meile: ahd. mÆla 20; R.: Wegmaß von dreitausend Doppelschritt bzw. drei römischen Meilen bzw. viertausendfünfhundert Metern: ahd. rasta* 6, Meile: ahd. mÆla 20; R.: Wegmaß von dreitausend Doppelschritt bzw. drei römischen Meilen bzw. viertausendfünfhundert Metern: ahd. rasta* 6

Meile: an. mÆla, r‡st (1)

Meile: mÆle (1), mÆl, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Meile, Zeit in der man eine Meile geht, Zeit die man zum Zurücklegen einer Meile braucht; R.: Zeit die man zum Zurücklegen einer Meile braucht: mÆle (1), mÆl, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Meile, Zeit in der man eine Meile geht, Zeit die man zum Zurücklegen einer Meile braucht; R.: Zeit in der man eine Meile geht: mÆle (1), mÆl, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Meile, Zeit in der man eine Meile geht, Zeit die man zum Zurücklegen einer Meile braucht

Meile: ae. léowe (1); mÆl (1); R.: Entfernung in Meilen: ae. mÆlpÏþ, Meile: ae. léowe (1); mÆl (1); R.: Entfernung in Meilen: ae. mÆlpÏþ

Meilen -- Längenmaß von sechzehn französischen Meilen: rosselouf, roslouf, mhd., st. M.: nhd. »Rosslauf«, Längenmaß von sechzehn französischen Meilen

meilen«: meilen, mhd., sw. V.: nhd. »meilen«, beflecken, beschmutzen, verletzen, verwunden

Meilenmaß: ae. mÆlgemearc, Meilenmaß: ae. mÆlgemearc

Meilenpfad«: ae. mÆlpÏþ, Meilenpfad«: ae. mÆlpÏþ

Meilensteinen -- Straße mit Meilensteinen: ae. ? mÆlpÏþ, Meilensteinen -- Straße mit Meilensteinen: ae. ? mÆlpÏþ

Meiler -- Meiler zum Brennen von Kalk bzw. Gips Kalkröse: rȫseæven, mnd., M.: nhd. Ofen unter der Röse, Meiler zum Brennen von Kalk bzw. Gips Kalkröse

Meiler: meiler, mÆler, mhd., st. M.: nhd. Meiler, gewisse Anzahl Roheisenstangen

Meiler: mÆlÏre*, mÆler, mnd., M.: nhd. Meiler, Kohlenmeiler; mÆle (2), mnd., F.: nhd. Meiler, Kohlenmeiler

Meiler -- Meiler zum Brennen von Kalk oder Gips: rȫse (1), rǖse, ruse, mnd., st. F.: nhd. Röse, Kalkröse, Meiler zum Brennen von Kalk oder Gips
Meilerstätte«: mÆlÏrestÐde*, mÆlerstÐde, mnd., F.: nhd. »Meilerstätte«, Stelle des Kohlenmeilers

meilig«: meilic, meilec, mhd., Adj.: nhd. »meilig«, befleckt, schlecht

meiligen«: meiligen, meilegen, mhd., sw. V.: nhd. »meiligen«, beflecken, beschmutzen, verunreinigen, verderben

Meilung«: meilunge, mhd., st. F.: nhd. »Meilung«, Fleck, Mal (N.) (2), Befleckung, Sünde, Schande, Grenze

mein (Poss.Pron.): as. mÆn 213, mein (Poss.Pron.): as. mÆn 213

mein (Poss.Pron.): an. (mÆn, mÆnn

mein (Poss.Pron.): afries. mÆn 10, mein (Poss.Pron.): afries. mÆn 10

mein: got. meins 324=322, mein: got. meins 324=322

mein (Poss.Pron.): anfrk. mÆn 169, mein (Poss.Pron.): anfrk. mÆn 169

mein: ahd. mÆn 2349?; R.: in meinem Namen: ahd. mÆna halbðn; mÆna halbðn; R.: mit meinem Willen: ahd. mÆnan willon; R.: zu meinem Schmerz: ahd. mit sÐru, mein: ahd. mÆn 2349?; R.: in meinem Namen: ahd. mÆna halbðn; mÆna halbðn; R.: mit meinem Willen: ahd. mÆnan willon; R.: zu meinem Schmerz: ahd. mit sÐru

mein (Poss.Pron.): ae. mÆn, mein (Poss.Pron.): ae. mÆn

mein: mÆn (1), mÆnes, mins, mÆner, mir, mÆr, mnd., Pron.(Gen. Sing.): nhd. mein; mÆn (2), mÆne, mÆneme, memme, mnd., Poss. Pron.: nhd. mein; R.: mein Eigentum: mÆn (3), mnd., N.: nhd. Meiniges, mein Eigentum

mein: idg. *me‑; *meØo‑, mein: idg. *me‑; *meØo‑

mein: mÆn (1), mhd., Poss.‑Pron.: nhd. mein

mein -- mein Lieber: trðtgeselle (1), drðtgeselle, mhd., sw. M.: nhd. »trauter Geselle«, lieber Gefährte, Freund, Geliebter, Vertrauter, mein Lieber

mein (Poss.-Pron.): germ. *mÆna-, mein (Poss.-Pron.): germ. *mÆna-

mein -- »mein Gott«: montschoie, mhd., Interj.: nhd. »mein Gott«

mein -- mein Meister: rabboni, mhebräisch., M.: nhd. mein Meister

mein -- mein Gott: wergot, mhd., Interj.: nhd. mein Gott?

mein Herr« (): rabi, mhd., M.: nhd. »mein Herr« (?)

mein« (Pers. Pron.): mÆn (2), mhd., mÆner, mmd., Pers.-Pron. (1. Pers., Sg. Gen.): nhd. »mein« (Pers. Pron.), meiner, meines

mein« (Adj.): mein (1), meine, mhd., Adj.: nhd. »mein« (Adj.), falsch, betrügerisch

Mein«: mein (2), mhd., nein, malem., st. M., st. N., st. F.: nhd. »Mein«, Falsch, Falschheit, Unrecht, Sünde, Frevel, Verrat, Missetat, Meineid, Unglück, Gebrechen, Fehler, Schädigung, Niederlage

Meineid: mein (2), mhd., nein, malem., st. M., st. N., st. F.: nhd. »Mein«, Falsch, Falschheit, Unrecht, Sünde, Frevel, Verrat, Missetat, Meineid, Unglück, Gebrechen, Fehler, Schädigung, Niederlage; meineit, mhd., st. M.: nhd. Meineid, Eidbruch, Betrug; meinswer, mhd., st. M.: nhd. Meineid; meinsweren* (2), meinswern, mhd., st. N.: nhd. Meineid; meinswuor, mhd., st. M.: nhd. Meineid; perjurium, mhd.?, Sb.: nhd. Meineid; R.: einen Meineid schwören: meineiden, mhd., sw. V.: nhd. einen Meineid schwören, gegen jemanden falsch schwören; R.: Meineid leisten: meinsweren* (1), meinswern, mhd., st. V.: nhd. falsch schwören, Meineid leisten

Meineid: an. meineiŒr, miseiŒr

Meineid: as. mênêth 3, Meineid: as. mênêth 3

Meineid: mÐnÐt, meineit, meynet, mÐnhet, mnd., M.: nhd. Meineid, wissentlicher Falscheid

Meineid -- durch Meineid verlieren: vorswÐren (2), mnd., st. V.: nhd. schwören, abschwören, falsch schwören, eidlich entsagen, verzichten auf, verschwören, sich eidlich berufen (V.) auf, eidlich verpfänden, verleugnen, durch Meineid verlieren, zuschwören, eidlich geloben

Meineid: germ. *mainaiþa-, Meineid: germ. *mainaiþa-

Meineid: afries. mênêth 12; R.: durch Meineid entheiligen: afries. forswera 7, Meineid: afries. mênêth 12; R.: durch Meineid entheiligen: afries. forswera 7

Meineid: ahd. meineid* 5; meinswart* 3; meinsweridÆ* 1; meinswuoro* 1, Meineid: ahd. meineid* 5; meinswart* 3; meinsweridÆ* 1; meinswuoro* 1

Meineid: ae. õþbryce; forswarung; mõn (1); mõnõþ; mõnswaru, Meineid: ae. õþbryce; forswarung; mõn (1); mõnõþ; mõnswaru

Meineid...«: mÐnÐde, meinÐde, meineide, mnd., Adj.: nhd. »Meineid...«, meineidig

Meineider«: meineidÏre*, meineider, mhd., st. M.: nhd. »Meineider«, Meineidiger, Eidbrüchiger, Betrüger

Meineides -- Sünde des Meineides: mÐnÐdichhÐt*, mÐnÐdichÐt, meineidicheit, mnd., F.: nhd. »Meineidigkeit«, Sünde des Meineides

meineidig: an. meinnsãrandi, meineidig: an. meinnsãrandi

meineidig: mÐnÐde, meinÐde, meineide, mnd., Adj.: nhd. »Meineid...«, meineidig; mÐnÐdich, meineidich, meyneydich, mnd., Adj.: nhd. meineidig, eidbrüchig, gegen den Amtseid verstoßend, glaubensabtrünnig

meineidig: ae. forlogene; R.: meineidig sein (V.): ae. þurhsw’rian, meineidig: ae. forlogene; R.: meineidig sein (V.): ae. þurhsw’rian

meineidig: afries. mênêthich* 7; R.: nicht meineidig: afries. unmên* 2; unmênes 2, meineidig: afries. mênêthich* 7; R.: nicht meineidig: afries. unmên* 2; unmênes 2

meineidig: ahd. firsworan; meinswurtÆg* 1; R.: meineidig sein (V.): ahd. firmeinen* 5, meineidig: ahd. firsworan; meinswurtÆg* 1; R.: meineidig sein (V.): ahd. firmeinen* 5

meineidig: triuwebrüchic, triwebrüchic, triubrüchic, mhd., Adj.: nhd. »treubrüchig«, wortbrüchig, meineidig

meineidig: meineide (3), mõneide, mhd., Adj.: nhd. meineidig; meineidic, meineidec, mhd., Adj.: nhd. meineidig, eidbrüchig; meinswüeric, mhd., Adj.: nhd. meineidig

Meineidiger: ahd. kalistanio* 1; meinswero* 1, Meineidiger: ahd. kalistanio* 1; meinswero* 1

Meineidiger: manolt, mhd., st. M.: nhd. Meineidiger?; meineidÏre*, meineider, mhd., st. M.: nhd. »Meineider«, Meineidiger, Eidbrüchiger, Betrüger; meinswerÏre*, meinswerer, mhd., st. M.: nhd. Meineidiger; meinswere, mhd., sw. M.: nhd. Meineidiger; meinswüere, meinswðre, mhd., sw. M.: nhd. Meineidiger

Meineidiger: ae. mõnswara, Meineidiger: ae. mõnswara

Meineidiger: valschswÐrÏre*, valschswÐrer, mnd., M.: nhd. Meineidiger

Meineidiger: got. ufarswara* 1, Meineidiger: got. ufarswara* 1

Meineidiger: anfrk. kalistanio* 1, Meineidiger: anfrk. kalistanio* 1

Meineidiger: mÐnÐdÏre*, mÐnÐder, meinÐder, meineider, mneyneyder, mnd., M.: nhd. Meineidiger; mÐnÐdiger, mnd., M.: nhd. Meineidiger

Meineidigkeit«: mÐnÐdichhÐt*, mÐnÐdichÐt, meineidicheit, mnd., F.: nhd. »Meineidigkeit«, Sünde des Meineides

meineiglich«: meiniclich*** (2), meinclich, mhd., Adj.: nhd. »meineiglich«, gemeinsam

meinen: meinen (1), mÐnen, mhd., sw. V.: nhd. meinen, sinnen, denken, glauben, denken an, im Sinn haben, beabsichtigen, bestimmen, hinweisen auf, andeuten, bedeuten, erstreben, wollen (V.), lieben, schätzen, begehren, zugestehen, zusprechen, verstehen unter, nachdenken, bedenken, seine Gedanken richten auf, berücksichtigen, Gesinnung haben gegen, angenehm machen, es abgesehen haben auf

meinen: gemeinen (1), mhd., sw. V.: nhd. meinen, verstehen, auffassen, verehren, schätzen, lieben

meinen: mÐnen, meinen, meynen, mnd., sw. V.: nhd. meinen, glauben, der Meinung sein (V.), seine Gedanken auf etwas richten, zielen auf, sich beziehen auf, beabsichtigen, bedeuten, symbolisieren, gesinnt sein (V.) gegen jemanden, sich verhalten (V.) gegen; mæden (1), moyden, muoden, muden, mnd., sw. V.: nhd. begehren, verlangen, fordern, vermuten, meinen, annehmen; nȫmen (1), noemen, noumen, nommen, neumen, nµmen, mnd., sw. V.: nhd. nennen, benennen, einen Namen geben, erwähnen, meinen, bezeichnen, bestimmen, anrufen, bekennen (Gott); nȫmenen, nümmenen, mnd., sw. V.: nhd. nennen, benennen, einen Namen geben, erwähnen, meinen, bezeichnen, bestimmen, anrufen, bekennen (Gott)
meinen: halten (1), halden, mhd., st. V., red. V.: nhd. aufbewahren, beherbergen, aufnehmen, erhalten (V.), haben, innehaben, unterhalten (V.), für den Unterhalt aufkommen, veranstalten, einhalten, dafür halten, verhalten (V.), veranlassen, beobachten, hüten, weiden (V.), beherrschen, anhalten, stillhalten, bewahren, vorbehalten (V.), in sich enthalten (V.), erzählen, festhalten, behaupten, meinen, sich halten, zusammenhalten, betragen, standhalten, Wache halten, lauten, Halt machen, im Hinterhalt stehen, festsetzen, festhalten an, dastehen, stehen, stehenbleiben, ablassen von, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich halten an, behalten (V.), schützen, aufrechterhalten, einnehmen, bereithalten, begehen, abhalten, führen, halten, behandeln, versorgen

meinen: as. mênian (1) 22, meinen: as. mênian (1) 22

meinen: gedenken (1), gidenken, mhd., sw. V.: nhd. denken, gedenken, erinnern, sich erinnern, sich ausdenken, zudenken, bestimmen, auf einen Gedanken kommen, zu Ende denken, eingedenk sein (V.), nachdenken, streben, beschließen, wollen (V.), beabsichtigen, erinnern an, nachdenken über, sich vorstellen, ersinnen, erwägen, bedenken, in Betracht ziehen, berücksichtigen, glauben, meinen, vorsehen, festsetzen, vorhaben mit

meinen: wÏnen (1), wõnen, wÐnen, weinen, wennen, wÏnnen, mhd., sw. V.: nhd. wähnen, träumen, scheinen, meinen, glauben, vermuten, vermuten bei, ahnen, erwarten, hoffen, fürchten; wellen (1), wollen, wöllen, wullen, mhd., an. V.: nhd. wollen (V.), mögen, werden, müssen, im Begriff sein (V.), drohen zu, fahren, gehen, kommen, ziehen wollen, haben wollen, machen wollen, tun wollen, verlangen, wünschen, verlangen von, glauben, meinen, erfordern, voraussetzen, beabsichtigen, vermuten, behaupten, bedeuten; zeichenen, mhd., sw. V.: nhd. zeichnen, zeichnen mit, versehen (V.), bezeichnen, meinen, beschreiben, auszeichnen, kennzeichnen, kennzeichnen mit, bestimmen für, aufnehmen in, aufschreiben, beglaubigen, Zeichen geben, Anzeichen zeigen von, Wunder tun

meinen: ahten, mhd., sw. V.: nhd. achten, begutachten, meinen, darauf achten, merken auf, beachten, erwägen, nachdenken, denken an, sich kümmern um, Wert legen auf, bedenken, abwägen, überlegen (V.), beraten (V.), betrachten, bemerken, trachten nach, anrechnen, aufzählen; bediuten (1), bedðten, betiuten, betðten, mhd., sw. V.: nhd. andeuten, verständlich machen, auslegen, interpretieren, darlegen, niederlegen, schriftlich niederlegen, anzeigen, mitteilen, gehalten werden für, urteilen, zur Besinnung bringen, zur Vernunft bringen, beruhigen, bedeuten, zu verstehen sein (V.), sich zu erkennen geben, bezeichnen, meinen, deuten, erklären, sagen, beschreiben; bedunken (1), bedünken, mhd., sw. V.: nhd. bedunken, bedünken, dünken, meinen, scheinen; bemeinen, bimeinen, mhd., sw. V.: nhd. meinen, mitteilen, zusprechen, zuteilen, bekanntmachen, überantworten, beabsichtigen, bezeichnen; denken (1), tenken, mhd., sw. V., an. V.: nhd. denken, bedenken, beabsichtigen, erwähnen, gedenken, sich erinnern, zudenken, beimessen, ausersehen, erinnerlich sein (V.), erdenken, ersinnen, im Sinn haben, wollen (V.), meinen, denken über, achten auf, streben nach, verlangen nach, sich denken, glauben, überlegen (V.), denken an, planen; diuten (1), dðten, tiuten, mhd., sw. V.: nhd. zeigen, deuten, bedeuten, kundtun, verheißen, anzeigen, ankündigen, übersetzen (V.) (2), erzählen, ausdeuten, meinen, verdeutlichen, andeuten, Bedeutung haben, auslegen, erklären, erweisen, schallen, schallen machen, blasen

meinen: germ. *ah-; *dæmjan; *mainjan (1); *munan; *tehwæn; *þankjan (1); R.: er meint: germ. *man-, meinen: germ. *ah-; *dæmjan; *mainjan (1); *munan; *tehwæn; *þankjan (1); R.: er meint: germ. *man-

meinen: betÐken, beteiken, mnd., sw. V.: nhd. bezeichnen, bedeuten, meinen, anzeigen, verzeichnen, aufzeichnen, mit dem Herkunftszeichen versehen (V.); betÐkenen, beteikenen, mnd., sw. V.: nhd. bezeichnen, besetzen, bedeuten, meinen, anzeigen, verzeichnen, aufzeichnen, mit dem Herkunftszeichen versehen (V.); erachten, mnd., sw. V.: nhd. meinen, erachten

meinen: ahd. ahtæn 199; ana wõn wesan; anawan wesan; biwõnen* 19; ana wõn wesan; wõnen* 322; wellen* (1) 229?; zuodenken* 2; dunken* 132; firneman 334; gimeinen* (1) 68; meinen (1) 93; neimen* 14; sprehhan 774?; trahtæn 29; R.: meinst du dass: ahd. wõn ist, meinen: ahd. ahtæn 199; ana wõn wesan; anawan wesan; biwõnen* 19; ana wõn wesan; wõnen* 322; wellen* (1) 229?; zuodenken* 2; dunken* 132; firneman 334; gimeinen* (1) 68; meinen (1) 93; neimen* 14; sprehhan 774?; trahtæn 29; R.: meinst du dass: ahd. wõn ist

meinen: vȫlen (1), volen, voelen, voilen, vǖlen, fölen*, mnd., sw. V.: nhd. fühlen, betasten, tasten, berühren, durch Berührung wahrnehmen, wahrnehmen, spüren, mit dem Geist verspüren, im eigenen Inneren wahrnehmen, merken, meinen, urteilen; vormÐnen, vormeinen, vermehnen, mnd., sw. V.: nhd. meinen, glauben, denken, erwarten, im Sinn haben, beabsichtigen, dafürhalten, gedenken, sich im Glauben befinden, der Ansicht sein (V.), den Vorsatz haben, die Absicht haben; vormæden (1), vormouden, vorm¦den, mnd., sw. V.: nhd. vermuten, glauben, meinen, denken, annehmen, auf etwas gefasst sein (V.), erwarten, erhoffen, argwöhnen, befürchten, den Verdacht hegen, begehren, wünschen; vorstõn (2), vorestõn, mnd., st. V., unr. V.: nhd. geistig erfassen, erkennen, erfahren (V.), wahrnehmen, vernehmen, merken, zur Kenntnis nehmen, verstehen, begreifen, erfassen, durchschauen, einsehen, auffassen, auslegen, meinen, beziehen auf, Pfand über die rechte Zeit ungelöst ausstellen und darum verfallen (V.), Waren durch zu langes Liegen abstellen, Güte verlieren, sich lahm stellen, etwas überstehen, aushalten, in Anspruch nehmen, übernehmen, behaupten, behalten, eidlich erhärten, widerstehen, abwehren, mit den Sinnen oder dem Geiste fassen, merken, vernehmen, einsehen, verstehen, sich verstehen auf, anzuwenden wissen; wænen (2), wunen, mnd.?, sw. V.: nhd. wähnen, meinen, glauben; R.: irrtümlich meinen: wÐnen (2), mnd.?, sw. V.: nhd. wähnen, mutmaßen, irrtümlich meinen

meinen: got. ahjan* 1, domjan 10, *gahugjan, gawenjan* 1, haban 273=271, hugjan* 14, munan* (1) 19, qiþan 1270, þugkjan* 23, wenjan* 20=19

meinen: anfrk. *meinen?; wõnen* 3, meinen: anfrk. *meinen?; wõnen* 3

meinen: gesinnen (1), mnd., st. V.: nhd. auf etwas sinnen, verlangen, begehren (von jemandem), begehren (vom Vasallen), Forderung stellen, nachsuchen, Belehnung nachsuchen, Investitur nachsuchen, Gesinnung haben, ersinnen, meinen; hælden (1), hoolden, hoylden, hÀlden, mnd., st. V.: nhd. halten, festhalten, behalten (V.), nicht aus der Hand geben, hüten, bewachen, schützen, erhalten (V.), unterhalten (V.) (2), beköstigen, unterhalten (V.) (1), pflegen, aufziehen, behandeln, verwahren, in Dienst haben, beschäftigen, einhalten, befolgen, beobachten, ausführen, abhalten, veranstalten, durchführen, betreiben, dafürhalten, der Meinung sein (V.), halten für, ansehen, einschätzen als, innehaben, behaupten, anhalten, festnehmen, vorhalten, hinhalten, ausbieten, feilhalten, aushalten, sich halten gegen, aufrecht halten, ansteuern, zurückhalten, aufhalten, zügeln, aufschieben, veranlassen, wofür halten, glauben, meinen, enthalten (V.), in sich halten, messen, lauten, achten auf, einstehen (Bedeutung örtlich beschränkt), bürgen (Bedeutung örtlich beschränkt), stehen bleiben, ins Ziel halten, zielen, sich halten, einen Standpunkt einnehmen, in einem Zustand verharren, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich aufführen

meinen: schetzen, mhd., sw. V.: nhd. Geld abnehmen, beschatzen, besteuern, Lösegeld auflegen, schätzen, erwägen, halten für, glauben, meinen; sprechen (1), mhd., st. V.: nhd. sprechen, sagen, vereinbaren, reden, sprechen von, Namen geben, nennen, besprechen, aussprechen, sich äußern, sich äußern zu, tönen, klingen, lauten, bedeuten, heißen, sich besprechen, sprechen mit, antworten auf, sprechen über, entscheiden, erklären, rufen, verlangen nach, sagen zu, reden mit, erzählen von, Anspruch erheben auf, sich bekennen zu, absprechen, aberkennen, angreifen, Beispiel geben, Beispiel geben für, meinen, anberaumen, ansetzen, festsetzen, ankündigen, verkünden, zusprechen, zuerkennen, nachsagen, geben, bieten, sagen gegen, grüßen von, beanspruchen für, herabrufen auf, beschwören bei, beklagen gegenüber

meinen: vermeinen (1), fermeinen*, mhd., sw. V.: nhd. »vermeinen« (V.) (1), meinen, denken, wollen (V.), hoffen, zudenken, zumessen, aus den Gedanken schlagen, zurückweisen, durch Missetat beflecken, bezaubern, behexen, aus der Gemeinschaft ausstoßen, bannen, verbannen, fluchen, verfluchen, ächten, verwünschen, bestrafen, beflecken; R.: sich zu hoch meinen: verwandelen*, verwandeln, vorwandeln, vurwandeln, ferwandelen*, mhd., sw. V.: nhd. umdrehen, herumwerfen, umwenden, umkehren, zerstören, verändern, verwechseln, vertauschen, verwandeln, in das Gegenteil verwandeln, verlassen (V.), vorbeigehen, als Entschädigung zahlen, als Buße zahlen, weggeben, übergeben (V.), vermuten, erwarten, glauben, sich zu hoch meinen, überheben, schwinden, vergehen, enden, ändern, verkehren, tauschen, wieder gutmachen, verrücken

meinen: afries. mêna 3; wÐna (1) 5, meinen: afries. mêna 3; wÐna (1) 5

meinen: idg. *ok-?, meinen: idg. *ok-?

meinen: an. Ïtla, hyggja (2), meina (2), þokka

meinen: ae. dÊman; gedÊman; gemÚnan; gewÊnan; mÚnan; wÊnan, meinen: ae. dÊman; gedÊman; gemÚnan; gewÊnan; mÚnan; wÊnan

Meinen: meinen (2), mhd., st. N.: nhd. Meinen, Denken, wohlwollende Gesinnung, Liebe (F.) (1), Begehren, Bedeutung, Beachtung, Aufmerksamkeit

Meinen: dunken (3), dünken, mhd., st. N.: nhd. »Dunken«, Meinen, Glauben

Meinen: gemeine (4), mhd., st. N.: nhd. Gesinnung, Meinen, Sinnen

Meinen: getrehte (2), mhd., st. N.: nhd. Streben (N.), Sinnen, Trachten (N.), Meinen, Betrachtung, Erwägung

meinen«: ahd. bimeinen* 47, meinen«: ahd. bimeinen* 47

meinen« -- »wahr meinen«: wõrmÐnen*, wõrmeinen, mnd.?, sw. V.: nhd. »wahr meinen«, für wahr halten, für richtig halten

meinend: wÏnic, wÏnec, mhd., Adj.: nhd. »wähnend«, meinend, vermutend, gedankenlos, töricht; R.: wohl meinend: wolgesehende, wolgesehen*, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »wohlgesehend«, wohl gesinnt, wohl meinend

meiner: mÆn (2), mhd., mÆner, mmd., Pers.-Pron. (1. Pers., Sg. Gen.): nhd. »mein« (Pers. Pron.), meiner, meines; R.: auf meiner Seite: mÆnenthalben, mÆnhalben, mhd., Adv.: nhd. meinethalben, meinerseits, auf meiner Seite, von meiner Seite, von mir, um meinetwillen, meinetwegen; mÆnenthalp, mhd., Adv.: nhd. »meinethalb«, meinerseits, auf meiner Seite, von meiner Seite, von mir, um meinetwillen, meinetwegen; R.: von meiner Seite: mÆnenthalben, mÆnhalben, mhd., Adv.: nhd. meinethalben, meinerseits, auf meiner Seite, von meiner Seite, von mir, um meinetwillen, meinetwegen; mÆnenthalp, mhd., Adv.: nhd. »meinethalb«, meinerseits, auf meiner Seite, von meiner Seite, von mir, um meinetwillen, meinetwegen; mÆnhalp (1), mhd., Adv.: nhd. meinerseits, meinetwegen, von meiner Seite; mÆnhalpen, mhd., Adv.: nhd. meinerseits, meinetwegen, von meiner Seite

meiner: idg. *me- (1), meiner: idg. *me- (1)

meinerseits: ahd. mÆna halbðn; mÆna halbðn, meinerseits: ahd. mÆna halbðn; mÆna halbðn

meinerseits: mÆnenthalben, mÆnhalben, mhd., Adv.: nhd. meinethalben, meinerseits, auf meiner Seite, von meiner Seite, von mir, um meinetwillen, meinetwegen; mÆnenthalp, mhd., Adv.: nhd. »meinethalb«, meinerseits, auf meiner Seite, von meiner Seite, von mir, um meinetwillen, meinetwegen; mÆnhalp (1), mhd., Adv.: nhd. meinerseits, meinetwegen, von meiner Seite; mÆnhalpen, mhd., Adv.: nhd. meinerseits, meinetwegen, von meiner Seite

meines: mÆn (2), mhd., mÆner, mmd., Pers.-Pron. (1. Pers., Sg. Gen.): nhd. »mein« (Pers. Pron.), meiner, meines

meinethalb«: mÆnenthalp, mhd., Adv.: nhd. »meinethalb«, meinerseits, auf meiner Seite, von meiner Seite, von mir, um meinetwillen, meinetwegen

meinethalben: mÆnenthalben, mÆnhalben, mhd., Adv.: nhd. meinethalben, meinerseits, auf meiner Seite, von meiner Seite, von mir, um meinetwillen, meinetwegen

meinetwegen: mÆnenthalben, mÆnhalben, mhd., Adv.: nhd. meinethalben, meinerseits, auf meiner Seite, von meiner Seite, von mir, um meinetwillen, meinetwegen; mÆnenthalp, mhd., Adv.: nhd. »meinethalb«, meinerseits, auf meiner Seite, von meiner Seite, von mir, um meinetwillen, meinetwegen; mÆnhalp (1), mhd., Adv.: nhd. meinerseits, meinetwegen, von meiner Seite; mÆnhalpen, mhd., Adv.: nhd. meinerseits, meinetwegen, von meiner Seite

meinetwegen: ahd. mÆnðnhalb* 1, meinetwegen: ahd. mÆnðnhalb* 1

meinetwillen -- um meinetwillen: mÆnenthalben, mÆnhalben, mhd., Adv.: nhd. meinethalben, meinerseits, auf meiner Seite, von meiner Seite, von mir, um meinetwillen, meinetwegen; mÆnenthalp, mhd., Adv.: nhd. »meinethalb«, meinerseits, auf meiner Seite, von meiner Seite, von mir, um meinetwillen, meinetwegen

Meinheit: meinheit***, mhd., st. F.: nhd. Meinheit

meiniges: mÆnte, mnd., Pron.: nhd. meiniges

Meiniges: mÆn (3), mnd., N.: nhd. Meiniges, mein Eigentum

Meinschade«: as. mênskatho* 7, Meinschade«: as. mênskatho* 7

Meinschuld«: as. mênskuld* 2, Meinschuld«: as. mênskuld* 2

Meinsprache«: as. mênsprõka* 1, Meinsprache«: as. mênsprõka* 1

Meintat«: meintõt, meindõt, mhd., st. F.: nhd. »Meintat«, Missetat, falsche Tat, treulose Tat, Verbrechen, Sünde, Frevel

Meinung: ahtunge, mhd., st. F.: nhd. Achtung, Urteil, Beurteilung, Einschätzung, Schätzung, Achten, Beachten, Aufmerken, Meinung, Betrachtung, Verehrung; bedunc, mhd., st. M.: nhd. Einschätzung, Nachdenken, Grübelei, Meinung, Bewertung; bedunken (2), mhd., st. N.: nhd. Meinung, Trugbild; diute (1), dðte, tiute, tðte, mhd., st. F., st. N.: nhd. Deutung, Auslegung, Erklärung, Meinung, Verdeutlichung, Bedeutung, Erbauung; dunc, mhd., st. M.: nhd. Gutdünken, Erachten, Bedünken, Meinung, Glaube, Vermutung; duncnis, duncnüsse, duncisse, mhd., st. F.: nhd. Meinung, Ansicht, Urteil; R.: verbindliche Meinung: bot, mhd., st. N.: nhd. Gebot, Verordnung, Befehl, Anordnung, gerichtliches Zwangsmittel, Verbot, Haft, Spielpartie, Zunftversammlung, verbindliche Meinung, Auslegung; R.: verkehrte Meinung: afterwõn, mhd., st. M.: nhd. verkehrte Meinung

Meinung: liumunt, liument, liumt, lðment, liunt, lðmen, lðmt, lðnt, mhd., st. M., sw. M.: nhd. Leumund, Ruf, guter Ruf, Ruhm, Meinung, Sinn, Nachrede, Gerede, Gerücht; lobemunt, mhd., st. M.: nhd. Meinung, Sinn, Nachrede; mane (1), man, mhd., st. F.: nhd. Ermahnung, Meinung, Gesinnung, Zuruf; meine (2), mhd., st. F.: nhd. Sinn, Bedeutung, Gedanke, Gesinnung, Meinung, Grund, Zuneigung, Absicht, Wille, freundliche Gesinnung, Liebe (F.) (1); meinede* (1), meinde, mhd., st. F.: nhd. Sinn, Bedeutung, Gedanke, Gesinnung, Meinung, Grund, Zuneigung, Absicht, Wille, freundliche Gesinnung, Liebe (F.) (1); meinunge (1), mÆnunge, mhd., st. F.: nhd. Sinn, Bedeutung, Gedenken, Gedanke, Gesinnung, Meinung, Absicht, Wille, freundliche Gesinnung, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Ziel, Verlangen

Meinung: gedünken (2), gedünkent, mnd., N.: nhd. Gutbefinden, Gutdünken, Meinung; glæse, glosse, glosze, gloze, mnd., F.: nhd. Auslegung, erklärende Anmerkung, Sinn, Meinung, Bedeutung, Glosse, Erklärung; gætbedünken, gutbedünken, mnd., N.: nhd. Gutbefinden, Gutdünken, Meinung; gætdünken (2), gætdünkent, gðtdünkent, mnd., N.: nhd. Gutbefinden, Gutdünken, Meinung; hældinge, mnd., F.: nhd. Haltung, Halten von etwas, Unterhaltung, Pflege, Instandhaltung, Einhaltung, Abhaltung, Durchführung, Erhaltung, Bewahrung, Rettung, Ansicht, Glaube, Meinung; hȫvet, hævet, hæft, hoevet, hoyvet, hoeft, mnd., N.: nhd. Haupt, Kopf, Meinung, Spitze, vorderer Teil, Spitze eines Deiches, Ecke eines Deiches, Spitze eines Dammes, Brückenkopf, Nagelkopf, einzelnes Stück Vieh, hölzernes Gerät zur Verfertigung starker Taue, Blütenkopf, Säulenkapitell, vorspringendes Stück, Landnase, Landvorsprung, Vorgebirge, Brückenkopf, Flachsbüschel, Holzkegel, Seilerlehre, Block einer Winde, Oberhaupt, Obrigkeit, Leiter (M.), Geschäftsführer, Vorstand, Führer, Kriegsherr, Anführer, Rädelsführer, Vorort, führende Stadt; R.: Meinung kundtun: gerichten, mnd., sw. V.: nhd. richten, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun

Meinung: vȫlen (2), vȫlent, volen, mnd., N.: nhd. Fühlen, Anfühlen, Berührung, Gefühl, Meinung; vorhȫgen (4), mnd.?, N.: nhd. Gedenken, Meinung; vormæden (2), vormædent, mnd., N.: nhd. Vermutung, Annahme, Meinung; vormædinge, mnd., F.: nhd. Vermutung, Ermutigung, Anfeuern, Meinung, Auffassung, Mutmaßung, Annahme, Verdacht, Verdachtsgrund; vorstandenisse, vorstandnisse, mnd., F.: nhd. Verstand, Vernunft, Denkvermögen, Verständigkeit, Einsicht, Klugheit, Weisheit, Verständnis, Auffassung, Meinung, Einverständnis, Übereinstimmung, gutes Einvernehmen, Verständigung, Einigung, Vertrag; vorstant, vorstand*, mnd., N., M.: nhd. Verstehen, Wissen, Einsicht, Verständnis, Verstand, Vernunft, Denkvermögen, Gesamtheit der geistigen Kräfte, geistige Veranlagung, Bewusstheit, Besinnung, Besonnenheit, Klugheit, Kenntnis, Begreifen, Sinn, Meinung, Bedeutung, Bedeutung eines Wortes, Bedeutung einer Rede, Auslegung, Verständigung, heimliches Einverständnis, geheime Abmachung; vorstentnisse, vorstantnisse, vorstentenisse, vorstantenisse, mnd., F.: nhd. Verstand, Vernunft, Denkvermögen, Verständigkeit, Einsicht, Klugheit, Weisheit, Verständnis, Auffassung, Meinung, Einverständnis, Übereinstimmung, gutes Einvernehmen, Verständigung, Einigung, Vertrag; R.: aufrichtige Meinung: wolmÐninge, mnd.?, F.: nhd. »Wohlmeinung«, gute Meinung, aufrichtige Meinung; R.: gute Meinung: wolmÐninge, mnd.?, F.: nhd. »Wohlmeinung«, gute Meinung, aufrichtige Meinung; R.: seine Meinung ändern: ümmedæn*, ummedæn, mnd.?, V.: nhd. umgeben (V.), umringen, bei Seite schaffen, töten, umstimmen, seine Meinung ändern, abfallen; R.: ungewisse Meinung: wõn (1), wõne, wæn, mnd.?, M.: nhd. »Wahn«, ungewisse Meinung, Ansicht, Vermutung, Berechnung, Erwartung, Vertrauen, Hoffnung, Argwohn, Verdacht

Meinung: afries. formæden 1 und häufiger?; mêninge 5; wÐne (1); wÐnithe* 1 und häufiger?; R.: seine Meinung ändern: afries. umbegunga 1, Meinung: afries. formæden 1 und häufiger?; mêninge 5; wÐne (1); wÐnithe* 1 und häufiger?; R.: seine Meinung ändern: afries. umbegunga 1

Meinung: urteil, ordelen, mhd., st. F., st. N.: nhd. Urteil, Richterentscheidung, Entscheidung, Anspruch, Urteilsspruch, Gericht (N.) (1), jüngstes Gericht, Recht, Verurteilung, Beurteilung, Meinung, Ausspruch; urteile, mhd., st. N., st. F.: nhd. Urteil, Meinung, Entscheidung; urteilede*, urteilde, mhd., st. N., st. F.: nhd. Entscheidung, Verurteilung, Urteil, gerichtliche Entscheidung, Urteilsspruch, Meinung, Ausspruch, jüngstes Gericht; versiht, fersiht*, mhd., st. F.: nhd. Einsicht, Meinung, Ansicht; R.: von seiner Meinung abgehen: umbewÆchen, umbe wÆchen, mhd., st. V.: nhd. »ausweichen«, aus dem Wege gehen, von seiner Meinung abgehen, zurückweichen, zurückweichen von

Meinung: ahd. ahta 14; ahtunga 15; bihugtÆ* 3; urteila 2; wõn* 141; wõnÆ* 3; wõnida* 1; *wõnunga?; zala 105; ? gerunga 2; giwaht* 18; kust* 18; reda 207; saga (2) 50; R.: seine Meinung abgeben: ahd. girõti geban; girõti geban; R.: seine Meinung sagen: ahd. girõti geban; girõti geban, Meinung: ahd. ahta 14; ahtunga 15; bihugtÆ* 3; urteila 2; wõn* 141; wõnÆ* 3; wõnida* 1; *wõnunga?; zala 105; ? gerunga 2; giwaht* 18; kust* 18; reda 207; saga (2) 50; R.: seine Meinung abgeben: ahd. girõti geban; girõti geban; R.: seine Meinung sagen: ahd. girõti geban; girõti geban

Meinung: kür, küre, kor, mhd., st. F.: nhd. »Kür«, Prüfung, Überlegung, Erwägung, Wahl, Königswahl, Auswahl, Ausgewähltes, Erlesenheit, Wille, Wunsch, Ideal, Versuchung, Entschluss, Entscheidung, Beschluss, Bestimmung, Beschlussrecht, Strafbestimmung, Strafe, Buße, Urteil, Lösung, Meinung, Wahlmöglichkeit, Wahlversammlung, Beschaffenheit, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Verfassung

Meinung: sin (1), mhd., st. M.: nhd. Sinn, körperlicher Sinn, wahrnehmender Sinn, Sinnlichkeit, innerer Sinn, denkender Geist, Geist, Geisteskraft, Seele, Herz, Gesinnung, Verstand, Klugheit, Bewusstsein, Besinnung, Wahrnehmung, Gefühl, Gedanke, Überlegung, Einsicht, Erkenntnis, Denkvermögen, Absicht, Beschluss, Wille, Kraft, Streben (N.), Bedeutung, Weisheit, Kunst, Begriff, Meinung, Ansicht, verständige Handlung, Kunstgriff, Urteil; sinnicheit, sinnecheit, mhd., st. F.: nhd. »Sinnigkeit«, Selbstbewusstsein, Verständigkeit, Sinn, Meinung, Bedeutung

Meinung: wõn, wæn, mhd., st. M.: nhd. »Wahn«, Meinung, Glaube, Erwartung, Hoffen, Hoffnung, Zuversicht, Ahnung, Verdacht, Ungewissheit, Gedanke, Vermutung, Vorstellung, Wunsch, Absicht, bloßes Vermuten, Traum, Illusion, ungewisse nicht völlig begründete Ansicht, Schein, Vorwand; wÏne (1), mhd., st. F.: nhd. »Wähne«, Meinung, Vermutung; R.: widersprechende Meinung: zweischellicheit, mhd., st. F.: nhd. »Zweischelligkeit«, widersprechende Meinung, Zwiespalt; zweischellunge, mhd., st. F.: nhd. »Zweischellung«, widersprechende Meinung, Zwiespalt

Meinung: lǖde (2), mnd., F.: nhd. Stimme, Meinung, Laut; mÐne (3), meine, mÐn, mein, mnd., F.: nhd. Meinung, Sinn, Absicht; mÐnede (3), meinede, mÐnde, mnd., F.: nhd. Meinung, Absicht; mÐninge, meininge, menige, meinige, mnd., F.: nhd. Meinung, Auffassung, Ansicht, Absicht, Vorhaben, Sinn, Bedeutung, Inhalt; opÆnie, opÆniæn, mnd., F.: nhd. Meinung, Ansicht, schlechte Meinung, schlechter Ruf; ærdÐl, ærdeil, ærdeel, oerdÐl, ȫrdÐl, ærdÐle, ærdÐile, ærtÐl, ærtÐil, ærtÆl, mnd., N., F.: nhd. Urteil, Rechtsauskunft, Rechtsgang, Sammelbegriff für die Grundlagen bzw. Verfahren bzw. Inhalte bzw. Ergebnisse und Folgen von Gerichtsverfahren, Bezeugung des geltenden Rechts in einem Streitfall, von der Gerichtsversammlung eingeholte und erteilte Auskunft über bestehendes Recht, Bestätigung, Zustimmung, Streit, tätliche Auseinandersetzung, Meinung, Ansicht, Beurteilung, Beurteilungskriterium, Entscheidung, Rechenschaft; ȫvergissinge*, ȫvergissunge, ævergissunge, avergissunge, mnd., F.: nhd. Meinung, Urteil; R.: leichtfertige Bewertung der Meinung anderer: prȫvekunst, mnd., F.: nhd. leichtfertige Bewertung der Meinung anderer; R.: Mensch der leichtfertig die Meinung anderer bewertet: prȫvedære, mnd., M.: nhd. »Prüftor« (M.), Mensch der leichtfertig die Meinung anderer bewertet; prȫveÐsel, mnd., M.: nhd. »Prüfesel«, Mensch der leichtfertig die Meinung anderer bewertet; R.: schlechte Meinung: opÆnie, opÆniæn, mnd., F.: nhd. Meinung, Ansicht, schlechte Meinung, schlechter Ruf; quõt (2), quaet, qvat, mnd., N.: nhd. Böses, Übel, böses Wesen, schlechte Handlung, Verfehlung, Schandtat, Verbrechen, üble Gesinnung, Bosheit, Falschheit, böse Absicht, schlechtes Aussehen, schlechte Meinung, schlechter Ruf, Verärgerung, Zorn, Mangelhaftes, Minderwertiges, Nachteil, Verderben, Verlust, Schade (M.), Schaden (M.), Unheil, Unglück, Übel, Krankheit, Dreck, Unflat, Kot; R.: sich eine Meinung bilden: ærdÐlen (1), ærdeilen, ȫrdÐlen, ærdÐln, ærdÐiln, ȫrdlÐn, ȫrdlÐin, ærtÐlen, ærtÐilen, mnd., sw. V.: nhd. urteilen, verurteilen, richten, Auskunft über das bestehende Recht vor Gericht geben, ein Urteil finden, ein Urteil fällen, beurteilen, sich eine Meinung bilden, prüfen, sich entscheiden, sich entschließen, zuteilen, zuerkennen

Meinung: idg. *meino-, Meinung: idg. *meino-

Meinung: an. hugsan, sen, þokki, þokkr, þætti, þættr, þykkja (1)

Meinung: got. muns 7; R.: der Meinung sein: got. fraþjan 48=47; R.: versteckte Meinung: got. anaminds* 1, Meinung: got. muns 7; R.: der Meinung sein: got. fraþjan 48=47; R.: versteckte Meinung: got. anaminds* 1

Meinung: anedacht* (1), andacht, mnd., F.: nhd. »Andacht«, Denken (N.), Aufmerksamkeit, Bedacht, Ansicht, Meinung, Absicht, Vorsatz, Erinnerung, Gedächtnis, Anrede für einen Geistlichen; anedachtichhÐt*, anedachtichheit*, andachticheit, andechticheit, mnd., F.: nhd. Andacht, Denken (N.), Aufmerksamkeit, Bedacht, Ansicht, Meinung, Absicht, Erinnerung, Gedächtnis; beschÐt (1), beschêt, bescheit, mnd., N.: nhd. Bescheid, Meinung, Bedeutung, Absicht, Kenntnis, Verständigkeit, Auskunft, Nachweis, Rechenschaft, Entscheidung, Bestimmung, Unterscheidung; düchtenisse, mnd., F.: nhd. Bedünken, Meinung; R.: falsche Meinung: dwÐlinge, mnd., F.: nhd. Irrtum, Irrung, Verwirrung, Irrglaube, falsche Meinung; R.: Meinung äußern: õnden*, anden, mnd., sw. V.: nhd. »ahnden«, andeuten, Meinung äußern, zu erkennen geben, tadeln, strafen, rächen, Sache nach dem Rechte verfolgen, im Rechte geltend machen

Meinung: recht (1), mnd., N.: nhd. Recht, individuelle normative Orientierung, Ansehen, gesellschaftlicher Stand eines Menschen, subjektives Recht, durch Geburt und Abkunft bestimmter rechtlicher Status, rechtlicher Status als Mitglied eines Gemeinwesens, aktive und passive Rechtsfähigkeit eines Menschen, geltend gemachter Standpunkt, Meinung, zu erbringende Leistungen, eingegangene Verpflichtung, zustehende Achtung, zustehender Respekt, zustehende Leistung, zustehende Entlohnung, Abgabe, Schadenersatz, richtige Ordnung, Genugtuung, allgemeine Rechtsnorm, einzelne rechtliche Bestimmung, Gesetz, Rechtsordnung, standesbezogene Rechtsordnung, natürliches Recht, Befugnis, Berechtigung, Anspruch, Anrecht, Standesrecht, Gewohnheitsrecht, rechtliche Leistung, Verpflichtung, Besitzanspruch, Eigentumsanspruch, rechtmäßiger Anteil am Besitz, Verfügungsgewalt, Rechtsgewalt und Gerichtsgewalt über ein Gebiet, Partikularrecht, Rechtsbezirk, Gerichtsbezirk, Statut einer Gemeinschaft bzw. einer Zunft bzw. einer Brüderschaft, Rechtssystem als Gegenstand des Rechtswissenschaft, Recht, Gericht, rechtliche Verhandlung und Entscheidung, Gerichtsbarkeit, Verantwortung vor Gericht, Rechtsverfahren, Prozess, überindividulle normative Orientierung, sittliche Norm, moralische Norm, Verhaltensnorm, Angemessenheit des Handelns, Vorschrift, vorschriftsmäßige Ausführung, geordnete Abfolge, Richtigkeit, Befund zur Rechtslage, Rechtsentscheid, Urteil, Rechtsprechung, Umsetzung der Vorschriften einer Rechtsordnung, ausgeübte Rechtsgewalt, Folge eines Urteils, Strafe, Hinrichtungsinstrument, Galgen, Instanzen der Rechtsordnung, Gerichtsstätte, Gerichtszeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsversammlung, Verhandlung vor Gericht, Beweismittel, Eid; sin (1), mnd., M., N.: nhd. Sinn, Fähigkeit geistiger Betätigung, denkender Geist, geistige Klarheit, intellektuelles Vermögen, Verstand, Klugheit, Trachten (N.), Streben (N.), Wollen, Wille, Lust, Neigung, Sinnliches, Körperliches, Inneres des Menschen, Sinnesart, Veranlagung, Charakter, Gesinnung, Gemüt, Stimmung, Laune, Fähigkeit der sinnlichen Wahrnehmung, gesunder Menschenverstand, Gedachtes, Gedanke, Wunsch, Beabsichtigtes, Plan, Meinung, Entschluss, Auffassung, Urteil, Mittel, Ausweg, Inhalt eines Schriftstückes, Zusammenhang, Thema, Gegenstand, Bedeutungsinhalt, Art, Hinsicht, Beziehung; R.: Meinung kundtun: richten, rechten, mnd., sw. V.: nhd. »richten«, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun

Meinung: germ. *mainæ, Meinung: germ. *mainæ

Meinung: ae. andgiet; andgiete (1); dæm; getÏl (1); *mõn (3); tÏl (1); weorþn’ss; wÊn (1); wÊna; R.: nicht einer Meinung sein (V.): ae. unsibbian, Meinung: ae. andgiet; andgiete (1); dæm; getÏl (1); *mõn (3); tÏl (1); weorþn’ss; wÊn (1); wÊna; R.: nicht einer Meinung sein (V.): ae. unsibbian

Meinung«: afries. mêne (3) 1, Meinung«: afries. mêne (3) 1

Meinung«: ahd. bimeinunga* 1, Meinung«: ahd. bimeinunga* 1

Meinungen -- in gelehrter Auseinandersetzung widersprüchliche Meinungen verfechten: strÆden (2), stridden, mnd., st. V., sw. V.: nhd. streiten, mit Worten streiten, in gelehrter Auseinandersetzung widersprüchliche Meinungen verfechten, Auseinandersetzung führen, über eine Rechtsslage streiten, rechtlich aneinandergeraten (V.), zornig auseinandersetzen, zanken, kämpfen, handgemein werden, im Wettkampf streiten, im Kampfspiel streiten, sich messen, anfallen, geistig kämpfen, sich als Christ behaupten, als christlicher Ritter kämpfen, auflehnen, widersetzen

Meinungsäußerung: vȫrslach, vorslach, vȫrslag, mnd., M.: nhd. Vorschlag, Meinungsäußerung, Rat, Webekante eines Tuchs, Manteltuch, Schauende (N.) des Tuchs, Ausschlag bei der Waage, Übergewicht; R.: gegenteilige Meinungsäußerung: wedderstemme, mnd.?, st. F.: nhd. »Widerstimme«, gegenteilige Meinungsäußerung, Widerrede, Verteidigung

Meinungsäußerung: stemme, stemne, stem, stempne, stimme, stimne, mnd., F., M.: nhd. Stimme, Organ bzw. Mittel des Sprechens, Laut, Ton (M.) (2), Schrei, Zunge, Sprache eines Volkes, Klang, Ausdruck gesprochenen Inhalts, Meinungsäußerung, Votum

Meinungsforschung: horkerÐde, horkerede, mnd., F.: nhd. Horchrede, Worte zur Aushorchung gesprochen, Erkundung, Meinungsforschung

Meinungsführer -- Meinungsführer einer Sekte: swarmÏrekop*, swarmerkop, mnd., M.: nhd. »Schwärmerkopf«, Meinungsführer einer Sekte

Meinungsverschiedenheit: ae. unsibb, Meinungsverschiedenheit: ae. unsibb

Meinungsverschiedenheit: afries. twÆsprÐke 1 und häufiger?, Meinungsverschiedenheit: afries. twÆsprÐke 1 und häufiger?

Meinungsverschiedenheit: pranc (1), prank, mnd., M.: nhd. Streit, Ärger, Auseinandersetzung, Zank, Unstimmigkeit, Meinungsverschiedenheit, Einengung?, Kampf, Krieg, Drangsal, Leid, Not

Meinungsverschiedenheit: zwÆvel (1), zweivel, zwÆfel*, zweifel*, mhd., zwÆbel, mmd., st. M.: nhd. Zweifel, Ungewissheit, Besorgnis, Misstrauen, Sorge, Verzweiflung, Unsicherheit, Hinschwanken und Herschwanken, Wankelmut, Unbeständigkeit, Untreue, Entzweiung, Meinungsverschiedenheit, Rechtsunsicherheit; zwÆvelrede, zwÆfelrede*, mhd., st. F.: nhd. »Zweifelrede«, Qual der Ungewissheit, zweifelhafte Erzählung, Meinungsverschiedenheit, Rechtsunsicherheit

Meinungsverschiedenheit: schÐl, scheel, scheyl, schelle, schel, schelle, mnd., N.: nhd. Unterschied, Verschiedenheit, Meinungsverschiedenheit, Misshelligkeit, Uneinigkeit, Zwietracht, Unfriede, Streit, Unruhe, Aufruhr, Klage, Beschwerde, Verdruss, Ärger, Nachteil, Schaden (M.), Mangel, Fehler, leibliches Gebrechen, Leiden (N.); schÐlinge, schellinge, mnd., F.: nhd. Unterschied, Differenz, Meinungsverschiedenheit, Misshelligkeit, Uneinigkeit, Zwist, Zerwürfnis, Fehler, Mangel, Gebrechen, Verzug, Versäumnis; spaldinge, mnd., F.: nhd. Spaltung, Uneinigkeit, Zwist, Zwietracht, Meinungsverschiedenheit, Glaubensspaltung; R.: Meinungsverschiedenheit in Glaubenssachen: spalteringe, mnd., F.: nhd. Spaltung, Meinungsverschiedenheit in Glaubenssachen

Meinungsverschiedenheit: ahd. bõgostrÆt* 1, Meinungsverschiedenheit: ahd. bõgostrÆt* 1

meinvoll«: as. mênful; mênfullig* 2, meinvoll«: as. mênful; mênfullig* 2

Meinwerk«: meinwerc, mhd., st. N.: nhd. »Meinwerk«, Übeltat

Meinwerk«: as. mêngiwerk* 1; mênwerk* 5, Meinwerk«: as. mêngiwerk* 1; mênwerk* 5

Meinzeuge«: as. mêngiwito* 1, Meinzeuge«: as. mêngiwito* 1

Meischatz«: meischat*, meyschat, mnd., F.: nhd. »Meischatz«, Abgabe zum Frühjahrstermin

Meischwürze: mÐsekewerte*, mÐskewert, mnd.?, F.: nhd. Meischwürze

Meise: as. mêsa* 1, Meise: as. mêsa* 1

Meise: ahd. meisa (1) 33, Meise: ahd. meisa (1) 33

Meise: mÐse (2), meise, mnd., F.: nhd. Meise

Meise: germ. *maisæ-, Meise: germ. *maisæ-

Meise: ae. cðmmõse; hÆce; mõse, Meise: ae. cðmmõse; hÆce; mõse

Meise: an. meisingr, spiki (1)

Meise (F.) (1): meise (2), mhd., sw. F.: nhd. Meise (F.) (1)

Meise« (F.) (2): meise (1), mhd., sw. F., st. F.: nhd. »Meise« (F.) (2), Tragkorb, Tragreff, Traggestell, Last

Meisenart -- eine Meisenart: banmeise, mhd., sw. F.: nhd. »Bannmeise«, eine Meisenart

Meisenkiste«: mÐsekiste, meisekiste, mÐsekeste, meisekeste, mnd., F.: nhd. »Meisenkiste«, vorspringende Befestigungsanlage, Bastei; mÐsenkiste, meisenkiste meisenkeste mÐsenkeste, mnd., F.: nhd. »Meisenkiste«, vorspringende Befestigungsanlage, Bastei

Meislein: mÐseke, mnd., F.: nhd. Meislein; mÐseken***, mÐiseken***, mnd., N.: nhd. Meislein

Meisleinkiste«: mÐsekenkiste, meisekenkiste meisekenkeste, mÐsekenkeste, mnd., F.: nhd. »Meisleinkiste«, vorspringende Befestigungsanlage, Bastei

Meiß«: meiz, mhd., st. M.: nhd. »Meiß«, Einschnitt, Verzierung, Holzschlag, gerodeter Platz im Wald, Holzabtrieb

Meißel: mÐssel, meissel, mezel, meytzel, mnd., M.: nhd. Meißel, Bicke, scharfes Eisen zum Abtrennen; R.: Meißel um Lehm zu schlagen: lÐmbÐtel***, mnd., M.: nhd. Lehmmeißel, Meißel um Lehm zu schlagen, Stecheisen zum Lehmabbau

Meißel: bÐtel (1), beitel, mnd., M.: nhd. Meißel, Stecheisen; R.: Meißel zum Zerhauen des Eisens: bÆtÏre*, bÆter, mnd., M.: nhd. »Beißer«, Meißel zum Zerhauen des Eisens, Schmiedewerkzeug

Meißel: germ. *bautila-; *maitila-, Meißel: germ. *bautila-; *maitila-

Meißel: spisÆsern*, spisÆseren, spilÆseren, mnd., N.: nhd. »Spitzeisen«, Grabstichel, Meißel; R.: großer Meißel: setÆsern*, setÆseren, setteÆseren, mnd., N.: nhd. »Setzeisen«, großer Meißel

Meißel (mit schräger Schneide): balÆsern*, balÆen, balÆsen, mnd., N.: nhd. Meißel (mit schräger Schneide)

Meißel: weizel, mhd., st. M.: nhd. »Weizel«, Meißelnder, Meißel, Instrument des Wundarztes zum Sondieren der Wunde, Penis, Abgerupftes, Scharpie, gezupftes Leinen zur Wundversorgung

Meißel (M.): as. skrôdÆsarn* 1?, Meißel (M.): as. skrôdÆsarn* 1?

Meißel: an. meitill, Meißel: an. meitill

Meißel: ae. bor (1); brÚdÆsern; byres; heardhéaw; heardhéawa; heardhéawe; þwearm, Meißel: ae. bor (1); brÚdÆsern; byres; heardhéaw; heardhéawa; heardhéawe; þwearm

Meißel: ahd. hewiÆsarn* 1; meizil 9; skabÆsarn* 4, Meißel: ahd. hewiÆsarn* 1; meizil 9; skabÆsarn* 4

Meißel: meizel, mhd., st. M.: nhd. Meißel, Instrument des Arztes, Penis, Angerupftes, Abgerupftes; punze, ponze, mhd., sw. M.: nhd. »Punze«, Stichel, Meißel, Fass

meißeln: meizelen*, meizeln, mhd., sw. V.: nhd. meißeln

meißeln: weizelen*, weizeln, mhd., sw. V.: nhd. »weißeln«, meißeln, mit dem Sondierinstrument arbeiten

meißeln: glõven, glaven, mnd., sw. V.: nhd. spalten, ritzen, graben, meißeln

meißeln: ahd. bihouwan* 1; fÆlæn* 31; graban (1) 49; hewæn* 1; meizan* 3, meißeln: ahd. bihouwan* 1; fÆlæn* 31; graban (1) 49; hewæn* 1; meizan* 3

Meißeln: ahd. grabunga 1; graft 12; irgrabunga* 4, Meißeln: ahd. grabunga 1; graft 12; irgrabunga* 4

Meißelnder: weizel, mhd., st. M.: nhd. »Weizel«, Meißelnder, Meißel, Instrument des Wundarztes zum Sondieren der Wunde, Penis, Abgerupftes, Scharpie, gezupftes Leinen zur Wundversorgung

Meißelwunde«: meizelwunde, mhd., sw. F.: nhd. »Meißelwunde«, Wunde

Meißen: MÆssen, MÆsen, Mytzen, mnd., ON: nhd. Meißen, Mark Meißen; R.: aus Meißen stammend: mÆssenisch*, mÆssensch, mnd., Adj.: nhd. aus Meißen stammend; R.: Mark Meißen: MÆssen, MÆsen, Mytzen, mnd., ON: nhd. Meißen, Mark Meißen

meißen«: meizen, mhd., red. V., st. V.: nhd. »meißen«, hauen, schlagen, einhauen auf, zerhauen (V.), klarstellen, schneiden, abschneiden, einschneiden

Meißener -- Meißener Groschen mit dem Bild der gekreuzten Kurzschwerter: swÐrtgrosse, swÐrtgrossen, swÐrtkrosse, mnd., M.: nhd. »Schwertgroschen«, eine Münze, Meißener Groschen mit dem Bild der gekreuzten Kurzschwerter

Meißens -- Bewohner Meißens: MÆssenÏre*, MÆssener, Mytzener, mnd., PN: nhd. Meißner, Bewohner Meißens

Meißler: ahd. irgrabõri* 1, Meißler: ahd. irgrabõri* 1

Meißner: MÆssenÏre*, MÆssener, Mytzener, mnd., PN: nhd. Meißner, Bewohner Meißens

Meißner -- Meißner Groschen mit dem Schild im Gepräge: schildegrosse, schildekrosse, mnd., M.: nhd. »Schildgroschen«, Meißner Groschen mit dem Schild im Gepräge

Meißung«: meizunge***, mhd., st. F.: nhd. »Meißung«, Hauung

meist -- berittener meist städtischer Bediensteter mit militärischen oder polizeilichen Aufgaben: rennÏre*, renner, renre, rönner, ronner, romer, mnd., M.: nhd. »Renner«, berittener meist städtischer Bediensteter mit militärischen oder polizeilichen Aufgaben, leichtbewaffneter Reiter, Rennbube, Rennpferd, schnelles Pferd, Gerichtsbote, Büttel

meist -- Grundzins meist am Martinstag entrichtet: kappengelt, mhd., st. N.: nhd. Kappengeld, Kapaunenzins, Grundzins meist am Martinstag entrichtet, Abgabe der gemeinen Frauen

meist: meisteric (2), mhd., Adv.: nhd. meist, meistenteils; meistic (2), meistec, mhd., Adv.: nhd. meist, meistens, vorzüglich, zum größten Teil, hauptsächlich, vor allem; meistteilic* (2) 1, meisteilic*, meisteilec, meisteilic, mhd., Adv.: nhd. meist, meistens, am höchsten, vorzüglich, größtenteils

meist -- Leute mit geringem Besitz und begrenzter Rechtsfähigkeit meist ehelos und kinderlos: hagestaltliute 1, mhd., st. Sb. Pl.: nhd. Hagestolzleute, Leute mit geringem Besitz und begrenzter Rechtsfähigkeit meist ehelos und kinderlos

meist: ahd. meist 35?, meist: ahd. meist 35?

meist: vilmÐstich, vilmeistich, mnd., Adv.: nhd. beinahe, fast, meist; R.: meist kostbar verzierter leinener Brustlatz: vȫrlegge, mnd., N.: nhd. Vortuch, Frauenschmuck?, meist kostbar verzierter leinener Brustlatz
meist -- mit Schilf bestandenes meist sumpfiges Gelände: ruschdÆk, mnd., M.: nhd. mit Schilf bestandenes meist sumpfiges Gelände

meist -- durch Spaltung gewonnenes Brettholz meist zur Anfertigung von Fassdauben: knarreholt, knerreholt, knoreholt, knarholt, mnd., N.: nhd. durch Spaltung gewonnenes Brettholz meist zur Anfertigung von Fassdauben, dünne Bretter, eichene Bretter

meist -- kurzes erzählendes Gedicht meist humoristischen bzw. satirischen Inhalts: klincgedichte, klincgedicht, mnd., N.: nhd. kurzes erzählendes Gedicht meist humoristischen bzw. satirischen Inhalts, Titel einer Sammlung von etwa 1650

meist -- älterer meist unverheirateter Eigenmann dem ein Hof zur Bewirtschaftung zugeteilt wird: hofstolte, mnd., M.: nhd. älterer meist unverheirateter Eigenmann dem ein Hof zur Bewirtschaftung zugeteilt wird; hævestolte, havestolte, mnd., M.: nhd. älterer meist unverheirateter Eigenmann dem ein Hof zur Bewirtschaftung zugeteilt wird

meist: got. þishun 6=5; R.: am meisten: got. ussindo 1, meist: got. þishun 6=5; R.: am meisten: got. ussindo 1

meist: mÐsten***, mnd., Adv. (Superl.): nhd. meist, am meisten; R.: langes faltiges meist mit Pelz besetztes oder gefüttertes Überkleid für Geistliche: põpensðbe, mnd., M.: nhd. langes faltiges meist mit Pelz besetztes oder gefüttertes Überkleid für Geistliche; R.: meist heimlich tagendes mit königlichem Bann ausgestattetes Gericht: ȫvervÐmgerichte, ȫvervÐimgerichte, mnd., N.: nhd. »Überfemgericht«, westfälisches Freigericht, meist heimlich tagendes mit königlichem Bann ausgestattetes Gericht
meist -- langer Strumpf meist ohne Füßling: hæse, hose, hõse, hase, mnd., F.: nhd. Hose, Bekleidung der Beine und der Füße, Beinbekleidung des Mannes, Beinling, Strumpf, langer Strumpf meist ohne Füßling, Behälter für Geld (Bedeutung örtlich beschränkt), Fell an den Läufen des Fuchses (Bedeutung örtlich beschränkt)

meist -- meist umschlossener Raum neben einem Gebäude oder um dasselbe: hof, hæf, hoef, höf, haf, haeff, hav, hæve, hoffe, hofe, mnd., M., N.: nhd. Hof, meist umschlossener Raum neben einem Gebäude oder um dasselbe, Hof einer Kirche, Wohnsitz (des Königs), Versammlung der Großen um den König herum zu Beratungen und Festlichkeiten, Gerichtshof, Bauernhof, eingefriedigter Raum, Haushof, Hofraum, Obstgarten, Baumgarten, bebauungsfähiges Stück Land, Gebäude, Gebäudeanlage, festes Stadthaus, Domherrenkurie, Landsitz, Landgut, Adelshof, Gutshof, Stadtbezirk, Reichsregierung, Hoftag, Hofversammlung, freies Bauerngut, Fronhof, Klosterhof, herrschaftlicher Hof, Meierhof, Armenhaus, Siechenhof, Niederlassung der hansischen Kaufleute im Ausland (Bedeutung örtlich beschränkt)

meist: allermÐsten, allermÐisten, mnd., Adj. (Superl.): nhd. meist, am allermeisten, gar sehr, vor allem; almÐst, almeist, allemÐst, allemeist, mnd., Adv.: nhd. meist, größtenteils, fast; R.: hölzernes Gefäß meist auf dem Rücken getragen: bütte, butte, mnd., F.: nhd. Bütte, Wanne, Balje, Spülwanne, Fässchen, Tönnchen, hölzernes Gefäß meist auf dem Rücken getragen

meist -- Stück Tuch meist von 40 Ellen Länge: afries. webb 1, meist -- Stück Tuch meist von 40 Ellen Länge: afries. webb 1

meiste: idg. *plýistó-, meiste: idg. *plýistó-

meiste: mÐst (1), meist, mÐrst, mÐste, mnd., Adj. (Superl.): nhd. meiste, größte

meiste: germ. *maista-, meiste: germ. *maista-

meiste: afries. mâst 9, meiste: afries. mâst 9

meiste: got. maists 7, meiste: got. maists 7

meiste: as. mêste 27; *mêstig? (1), meiste: as. mêste 27; *mêstig? (1)

meiste: an. flestr, mestr

meiste: ahd. meisto 67; R.: am meisten: ahd. bezzist 6; in houbit; meist 35?; R.: die meisten: ahd. meistÆg* (1) 5, meiste: ahd. meisto 67; R.: am meisten: ahd. bezzist 6; in houbit; meist 35?; R.: die meisten: ahd. meistÆg* (1) 5

meiste: ae. mõst; swÆþost, meiste: ae. mõst; swÆþost

meiste: meiste (1), meist, mÐste, mhd., Adj.: nhd. größte, meiste, höchste, wichtigste, einzig

meiste: anfrk. meisto* 1, meiste: anfrk. meisto* 1

meiste: meisteric*** (1), mhd., Adj.: nhd. meiste; meistic (1), meistec, mhd., Adj.: nhd. meiste, vorzüglich; meistteilic* (1), meisteilic*, meisteilec, mhd., Adj.: nhd. meiste, vorzüglich

Meiste: meiste (3), mhd., sw. M.: nhd. Meiste, Höchste, Gott

meiste«: almeiste*** (1), mhd., Adj.: nhd. »meiste«, hauptsächlich; almeistlich***, mhd., Adj.: nhd. »meiste«, hauptsächlich

meisten -- die meisten: mÐstendÐl, meistendeil, mnd., N.: nhd. größter Teil, Mehrheit, die meisten

meisten -- am meisten entgegengesetzt: allerwiderste, allerwiderst, mhd., Adj., Adv.: nhd. gegensätzlichste, am meisten entgegengesetzt

meisten -- am meisten: best (2), mnd., Adv. (Superl.): nhd. am besten, am meisten, bestens; besten (3), mnd., Adv. (Superl.): nhd. am besten, am meisten, bestens

meisten -- am meisten: mÐst (2), meist, mnd., Adv. (Superl.): nhd. meistens, meistenteils, am meisten, fast; mÐstelÆk, meistelÆk, mnd., Adv.: nhd. meistens, zumeist, am meisten, vorwiegend; mÐsten***, mnd., Adv. (Superl.): nhd. meist, am meisten; mÐstendÐles*, mÐstendÐls, meistendeils, mnd., Adv.: nhd. meistenteils, größtenteils, am meisten

meisten -- am meisten: allermeist, allermeiste, mhd., Adv.: nhd. am meisten, vor allem, vornehmlich, besonders, hauptsächlich; beste (2), best, bezziste, mhd., Adv.: nhd. am besten, am meisten, bestens

meisten -- »am meisten verlassen seiend«: allergelõzeneste*, allergelõzenste, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »am meisten verlassen seiend«

meisten -- am meisten genehm: allergenÏmeste 1, mhd., Adj.: nhd. am meisten genehm, wohlgefällig

meisten -- am meisten: meiste (2), meist, mhd., Adv.: nhd. meistens, höchstens, möglichst, am meisten, am besten, hauptsächlich, vor allem, gerade noch, möglichst viel, höchstens, ganz besonders, soviel als

meisten -- am meisten: germ. *flaista?, meisten -- am meisten: germ. *flaista?

meisten -- »am meisten leidend«: allerlÆdendeste, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »am meisten leidend«

meisten -- Gefolge das den Hof am meisten meidet: ðzgesinde, mhd., st. N.: nhd. Ausgesinde, Gefolge das den Hof am meisten meidet, was nicht zum Gefolge gehört

meisten« -- am meisten«: allerdickest, mhd., Adv.: nhd. »allerdickst, am meisten«

meistens: mÐrerdÐles, mÐrerdÐiles, mnd., Adv.: nhd. größtenteils, meistens; mÐst (2), meist, mnd., Adv. (Superl.): nhd. meistens, meistenteils, am meisten, fast; mÐstelÆk, meistelÆk, mnd., Adv.: nhd. meistens, zumeist, am meisten, vorwiegend; mÐstich, meistich, mnd., Adv.: nhd. meistens, fast ganz, all, größenteils; mÐstlÆk, meistlÆk, mnd., Adv.: nhd. meistens, größtenteils, beinahe; mÐstliken, meistlÆken, mnd., Adv.: nhd. zum größten Teil, meistens, beinahe

meistens: ahd. allermeist* 15; almeistÆg 1; furist (1) 5; meistÆg* (2) 3; wola ofto, meistens: ahd. allermeist* 15; almeistÆg 1; furist (1) 5; meistÆg* (2) 3; wola ofto

meistens: as. mêstig (2) 1, meistens: as. mêstig (2) 1

meistens: almeiste* (2), almeist, mhd., Adv.: nhd. meistens, der Mehrzahl nach, hauptsächlich, besonders

meistens: meiste (2), meist, mhd., Adv.: nhd. meistens, höchstens, möglichst, am meisten, am besten, hauptsächlich, vor allem, gerade noch, möglichst viel, höchstens, ganz besonders, soviel als; meistic (2), meistec, mhd., Adv.: nhd. meist, meistens, vorzüglich, zum größten Teil, hauptsächlich, vor allem; meistteil* (1), meisteil, meistel, mhd., Adv.: nhd. meistenteils, meistens, zum größten Teil, hauptsächlich, insbesondere; meistteilic* (2) 1, meisteilic*, meisteilec, meisteilic, mhd., Adv.: nhd. meist, meistens, am höchsten, vorzüglich, größtenteils; meisttelÆch*, meistelÆch, mhd., Adv.: nhd. meistens, größtenteils; mÐrenthalp, mhd., Adv.: nhd. meistens

meistens: almÐstich, almeistich, mnd.?, Adv.: nhd. meistens, größtenteils

meistenteils: alsemÐr, alsæmÐr, alsæmÐre, alsomÐr, mnd., Adv.: nhd. meistenteils, fast beinahe

meistenteils: meisteric (2), mhd., Adv.: nhd. meist, meistenteils; meistteil* (1), meisteil, meistel, mhd., Adv.: nhd. meistenteils, meistens, zum größten Teil, hauptsächlich, insbesondere

meistenteils: mÐst (2), meist, mnd., Adv. (Superl.): nhd. meistens, meistenteils, am meisten, fast; mÐstendÐles*, mÐstendÐls, meistendeils, mnd., Adv.: nhd. meistenteils, größtenteils, am meisten; mÐstpart, meistpart, mÐstepart, meistepart, mnd., Adv.: nhd. größtenteils, meistenteils

Meister -- Verwalter einer Provinz des Deutschen Ritterordens neben dem Hochmeister und dem livländischen Meister: mÐdebÐdiger, mnd., M.: nhd. Mitgebietiger, Verwalter einer Provinz des Deutschen Ritterordens neben dem Hochmeister und dem livländischen Meister; mÐdegebÐdiger*, mÐdegebÐdeger, mnd., M.: nhd. Mitgebietiger, Verwalter einer Provinz des Deutschen Ritterordens neben dem Hochmeister und dem livländischen Meister

Meister -- zum Meister gehörend: mÐsterisch***, mnd., Adj.: nhd. »meisterisch«, zum Meister gehörend, Meister...

Meister: ahd. adalmeistar 1; bibotõri* 1; urwerkman* 1; werkmeistar 8; meistar 120; smeidar 2; R.: Meister des Gesanges und der Musik: ahd. sangmeistar* 1, Meister: ahd. adalmeistar 1; bibotõri* 1; urwerkman* 1; werkmeistar 8; meistar 120; smeidar 2; R.: Meister des Gesanges und der Musik: ahd. sangmeistar* 1

Meister -- zwei oder vier gewählte oder vom Rat als Obergildemeister eingesetzte Meister: ælderlǖde, mnd., Pl.: nhd. Älterleute, zwei oder vier gewählte oder vom Rat als Obergildemeister eingesetzte Meister

Meister -- Meister im Pergamentmacherwerk: pergamÐnmÐster***, pergamÐnmeister, mnd., M.: nhd. Meister im Pergamentmacherwerk

Meister -- Meister im Lügen: lȫgenmÐster, lȫgenmeister, mnd., M.: nhd. »Lügenmeister«, Meister im Lügen
Meister -- kleiner und unbedeutender Meister: mÐsterken*, meysterken, mnd., N.: nhd. Meisterchen, kleiner und unbedeutender Meister

Meister -- Meister im Malerhandwerk oder Verputzerhandwerk: plÆstÏremÐster*, plÆstermeister, mnd., M.: nhd. Meister im Malerhandwerk oder Verputzerhandwerk

Meister...: mÐsterisch***, mnd., Adj.: nhd. »meisterisch«, zum Meister gehörend, Meister...

Meister -- kleiner Meister: mÐsterlÆn*, meysterlÆn, mesterlÆn, mnd., M.: nhd. Meisterlein, kleiner Meister, unbedeutender Kopf

Meister -- Meister in der Treibhütte: drÆvÏre*, drÆver, mnd., M.: nhd. Treiber, Pflugtreiber, Viehtreiber, Viehhändler, Wagenknecht, Kutscher, Meister in der Treibhütte, Antreiber

Meister -- Meister eines Baugewerbes: bðwemÐster, bðwmÐster, bðmÐster, bumester, bouwmÐster, bðwemÐister, bðwmÐister, bðmÐister, bouwmÐister, mnd., M.: nhd. Baumeister, Meister eines Baugewerbes, Ratsherr der das Bauwesen unter sich hat, Bauherr, aus den Mitgliedern des Rates oder des Kirchspiels gewählter Verwalter des Kirchenvermögens, Hufner, Vollbauer, Ratsdiener, Polizeibeamter, Großknecht

Meister (bei Deicharbeiten): bõs, mnd., M.: nhd. »Baas«, Aufseher, Meister (bei Deicharbeiten), Herr

Meister -- zu einer Zunft bzw. Amt gehöriger Meister: ambachtesmÐster, amptsmÐster, amptsmeister, amptsmester, mnd., M.: nhd. »Amtsmeister«, zu einer Zunft bzw. Amt gehöriger Meister, Vorsteher der Meister

Meister: an. meistari, Meister: an. meistari

Meister -- Vorsteher der Meister: ambachtesmÐster, amptsmÐster, amptsmeister, amptsmester, mnd., M.: nhd. »Amtsmeister«, zu einer Zunft bzw. Amt gehöriger Meister, Vorsteher der Meister

Meister -- in ein Handwerk zuletzt aufgenommener Meister: juncmÐster, juncmeister, junckmÐster, mnd., M.: nhd. in ein Handwerk zuletzt aufgenommener Meister

Meister -- Meister der Verdammnis: hellemÐster, hellemÐister, hellemeister, mnd., M.: nhd. Höllenmeister, Meister der Verdammnis

Meister: wÐrt (1), mnd.?, M.: nhd. Wirt, Hauswirt, Herr, Hausherr, Ehemann, Meister, Gastwirt; R.: als Meister in die Gilde aufnehmen: værtstõden, vortstaden, værtstÐden, vortsteden, mnd., sw. V.: nhd. zulassen, als Meister in die Gilde aufnehmen, weiterhelfen, befördern, in die Zunft zulassen, gestatten Meister zu werden; R.: Geld das einem Gesellen von dem Meister über seinen festen Lohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet die Arbeit auszuführen: vȫrmÐde, mnd., st. F.: nhd. Vormiete, Mietgeld, Angeld, Art Vorschuss auf noch zu leistende Arbeit, Gottesgeld, Betrag der außer der eigentlichen Pachtsumme an den Eigentümer zu zahlen ist, Geld das einem Gesellen von dem Meister über seinen festen Lohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet die Arbeit auszuführen, Geld das einem Handwerker oder Arbeiter von seinem jeweiligen Auftraggeber über seinen festen Lohn oder Stücklohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet den übernommenen Auftrag auszuführen, Zuwendung durch die sich der Arbeitnehmer Bevorzugung bei der Vergebung öffentlicher Arbeiten oder Stellungen sichert, Geschenk zur Bestechung; vormÐdinge, mnd., F.: nhd. Pacht, Vermietung, Verpachtung, Verleihung gegen Geld, Betrag der außer der eigentlichen Pachtsumme an den Eigentümer zu zahlen ist, Geld das einem Gesellen von dem Meister über seinen festen Lohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet die Arbeit auszuführen, Geld das einem Handwerker oder Arbeiter von seinem jeweiligen Auftraggeber über seinen festen Lohn oder Stücklohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet den übernommenen Auftrag auszuführen, Zuwendung durch die sich der Arbeitnehmer Bevorzugung bei der Vergebung öffentlicher Arbeiten oder Stellungen sichert; R.: gestatten Meister zu werden: værtstõden, vortstaden, værtstÐden, vortsteden, mnd., sw. V.: nhd. zulassen, als Meister in die Gilde aufnehmen, weiterhelfen, befördern, in die Zunft zulassen, gestatten Meister zu werden; R.: Meister werden: værtvõren, mnd., st. V.: nhd. fortfahren, fortsetzen, weitermachen, weiter verfahren (V.), das Verfahren fortsetzen, durchführen, weiterführen, günstig durchkommen, Erfolg haben, vorwärts kommen, in die Zunft aufgenommen werden, Meister werden, verfahren (V.), umgehen, vorgehen, handeln, vom Verlöbnis zur Heirat weiter durchführen

Meister: ae. hÚsere; mÚgester; mandryhten, Meister: ae. hÚsere; mÚgester; mandryhten

Meister -- der zuletzt in eine Gilde aufgenommene Meister der zu bestimmten Dienstleistungen verpflichtet war: jungerman, mnd., M.: nhd. neugewählter Richtmann, neugewählter Ratsmann, der zuletzt in eine Gilde aufgenommene Meister der zu bestimmten Dienstleistungen verpflichtet war

Meister -- einen Gesellen beim Meister in die Arbeit weisen: inschouwen, inschowen, mnd., sw. V.: nhd. einen Gesellen beim Meister in die Arbeit weisen

Meister (Pl.) im Pergamentmacherwerk: pergamÐnmÐsterlǖde*, permetÐrmÐsterlǖde, permetÐrmeisterlǖde, permeteermÐsterlǖde, permetÐrnmÐsterlǖde, mnd., Pl.: nhd. Meister (Pl.) im Pergamentmacherwerk
Meister: meister, mÐster, mõster, mhd., st. M.: nhd. Meister, Lehrer, Magister, Schullehrer, Gelehrter, Philosoph, Arzt, Doktor, Schöpfer (M.) (2), Rechtsgelehrter, Dichter, Verfasser, Urheber, Künstler, Baumeister, Gewährsmann, Handwerksmeister, Anführer, vorgesetzter Apostel, Kirchenvater, Gemeindevorstand, Bürgermeister, Stadtmeister, Herr, Gebieter, Oberhaupt, Führer, Aufseher, Vorsteher, Beherrscher, Besitzer, Eigentümer, Papst, Autorität; meisterman, mhd., st. M.: nhd. »Meistermann«, Meister, Zunftmeister; R.: kleiner Meister: meisterlÆn, mhd., st. N.: nhd. »Meisterlein«, kleiner Meister; R.: Meister im Steinwerfen: meisterwerfÏre*, meisterwerfer, mhd., st. M.: nhd. »Meisterwerfer«, Meister im Steinwerfen

Meister -- Termin an dem der Meister den Gesellen wechselt: stÐvendach, mnd., M.: nhd. festgesetzter Tag, fester Termin, Räumungstermin, Termin an dem der Meister den Gesellen wechselt, Ziehtag

Meister -- zuwandern um bei einem Meister zu arbeiten bzw. selbstständig zu werden: inkæmen (1), inkoemen, inkõmen, inkommen, inkomen, st. V.: nhd. hineinkommen, hereinkommen, heimkommen, gehen, eintreten, gelangen nach, von außen kommen in, als Gast besuchen, sich einfinden, sich stellen einer Verpflichtung gemäß, als Geächteter bzw. Verbannter wieder zurückkehren, einwandern, zuziehen, zuwandern um bei einem Meister zu arbeiten bzw. selbstständig zu werden, feierlich Einzug halten in eine Stadt, eingeleitet werden, gefänglich eingebracht werden, festgesetzt werden, als Mitglied aufgenommen bzw. gewählt werden, beteiligt sein (V.), teilhaben an einer Erbschaft, hineingeraten (V.), Einlager halten, hineinfallen, hineinscheinen, hineinströmen, hineinwehen, eindringen, hinbewegt werden, einlaufen, einfahren, in die Scheune gebracht werden, auf den Markt gebracht werden, untergemischt werden, hinzutreten, einsetzen, antreten, Lieferung bzw. Abgabe bzw. Einkunft beziehen

Meister -- Meister einer Innung: inningemÐster, inningemester, inningemeister, mnd., M.: nhd. »Innungsmeister«, Meister einer Innung, Gildemeister, Zunftmeister; inningesmÐster, inningesmeister, mnd., M.: nhd. »Innungsmeister«, Meister einer Innung, Gildemeister, Zunftmeister

Meister: afries. mâstere, Meister: afries. mâstere

Meister -- von außerhalb kommend bei einem Meister in Arbeit gehen: inwanderen, mnd., sw. V.: nhd. »einwandern«, von außerhalb kommend bei einem Meister in Arbeit gehen

Meister -- mein Meister: rabboni, mhebräisch., M.: nhd. mein Meister

Meister -- eingebildeter Meister: tunkelmeister, dunkelmeister, dünkelmeister, mhd., st. M.: nhd. eingebildeter Meister, Scheinmeister

Meister: wercmeister, mhd., st. M.: nhd. »Werkmeister«, Schöpfer (M.) (2), Baumeister, Handwerker, Künstler, Arbeiter, Vorarbeiter, Meister, Handwerksmeister, Maschinenmeister, Aufseher, Bauherr, Vorsteher des Stadtrates, Christus; zÆdelmeister, mhd., st. M.: nhd. »Zeidelmeister«, Vorgesetzter oder Richter der Zeidler, Meister

Meister -- Meister des Schmiedehandwerks: smÐdemÐster, smedemester, mnd., M.: nhd. »Schmiedemeister«, Klosterbruder, Meister der Klosterschmiede, Altermann der Schmiedezunft, Meister des Schmiedehandwerks

Meister -- Meister der Klosterschmiede: smÐdemÐster, smedemester, mnd., M.: nhd. »Schmiedemeister«, Klosterbruder, Meister der Klosterschmiede, Altermann der Schmiedezunft, Meister des Schmiedehandwerks

Meister: as. mêster 4, Meister: as. mêster 4

Meister -- Meister der Tuchmacher dem die Prüfung und Siegelung der Tücher obliegt: sÐgelmÐster, sÐgelmeister, mnd., M.: nhd. »Siegelmeister«, Meister der Tuchmacher dem die Prüfung und Siegelung der Tücher obliegt

Meister -- Einstand bei der Aufnahme als Meister in ein Amt: indracht (2), mnd., N.: nhd. Einstand bei der Aufnahme als Meister in ein Amt, Gildenfest bei der Aufnahme neuer Mitglieder, Gildenfest bei der Eintragung eines neuen Mitgliedes

Meister -- vorzüglicher Meister: houbetmeister, mhd., st. M.: nhd. »Hauptmeister«, vorzüglicher Meister, Anführer

Meister -- Meister beim Würfelspiel: bickelmeister, mhd., st. M.: nhd. Aufseher (beim Würfelspiel), Meister beim Würfelspiel

Meister -- Meister in der Glashütte: glõsemÐster, glõsemÐister, glõsemeister, mnd., M.: nhd. »Glasmeister«, Vorarbeiter in der Glashütte, Meister in der Glashütte

Meister -- Meister im Weidwerk: jagemeister, mhd., st. M.: nhd. Jagdmeister, Jagdleiter, Anordner der Jagd, Meister im Weidwerk; jegermeister, jegÏrmeister, mhd., st. M.: nhd. Jagdmeister, Jägermeister, Jagdleiter, Anordner der Jagd, Meister im Weidwerk

Meister«: mÐster, mÐister, meister, meyster, maister, mnd., M.: nhd. »Meister«, Magister als akademischer Grad, Gelehrter, Weisheitslehrer, Philosoph, Baumeister, Arzt, Schulmeister, Hauptlehrer, Rektor, bildender Künstler, hochgestellte Persönlichkeit, Herr, Oberster, Befehlshaber, Ordensmeister, Anführer, Rädelsführer, Eigentümer, Vorsteher einer Vereinigung, Handwerksmeister, Scharfrichter

Meister«: ahd. magister* 1, Meister«: ahd. magister* 1

Meisteramt«: meisterambehte*, meisterambet, mhd., st. N.: nhd. »Meisteramt«, Amt des Ordensmeisters

Meisteraufnahmeschmaus -- Meisteraufnahmeschmaus des neuen Zunftgenossen: ambachteskost*, ambachtsköst, ambachtsköste, mnd., F.: nhd. »Amtskost«, Hochzeit eines Amtszugehörigen, Handwerkerhochzeit, Zunftgelage, Gildeschmaus, Meisteraufnahmeschmaus des neuen Zunftgenossen, Innungsschmaus; ambachtkost*, ambachtköst, ambachtköste, amptkoste, mnd., F.: nhd. »Amtskost«, Hochzeit eines Amtszugehörigen, Handwerkerhochzeit, Zunftgelage, Gildeschmaus, Meisteraufnahmeschmaus des neuen Zunftgenossen, Innungsschmaus

Meisterbuch: meisterbuoch, mhd., st. N.: nhd. Meisterbuch

Meisterchen: mÐsterken*, meysterken, mnd., N.: nhd. Meisterchen, kleiner und unbedeutender Meister

Meisterchen«: meisterchÆn***, mhd., st. N.: nhd. »Meisterchen«

Meisterei«: meisterÆe, mhd., st. F.: nhd. »Meisterei«, Handwerksbetrieb

Meisterei«: mÐsterei***, mÐsterey***, meisterei***, meisterey***, mnd., F.: nhd. »Meisterei«, Verwaltung

Meistergesang: meistersanc, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Meistersang«, Meistergesang

Meistergesangs -- Dichter des Meistergesangs: meistersengÏre*, meistersenger, mhd., st. M.: nhd. »Meistersänger«, Dichter des Meistergesangs; meistersingÏre*, meistersinger, mhd., st. M.: nhd. »Meistersinger«, Dichter des Meistergesangs

Meistergesangs -- Inbegriff der technischen Regeln des Meistergesangs: tabeltðr, mnd., F.: nhd. Tabulatur, geordnetes Regelwerk, Inbegriff der technischen Regeln des Meistergesangs, genaue pedantische Regelmäßigkeit

Meistergeselle«: meistergeselle, mhd., sw. M.: nhd. »Meistergeselle«, Schüler

Meistergeselle«: mÐstergeselle*, meystergeselle, mnd., M.: nhd. »Meistergeselle«, Altgeselle, Vertreter der Gesellen in der Gildeführung

meisterhaft: ahd. meistarlÆh* 3; meistarlÆhho* 9; meistarlÆhhðn* 3, meisterhaft: ahd. meistarlÆh* 3; meistarlÆhho* 9; meistarlÆhhðn* 3

meisterhaft: mÐsterlÆk, meisterlÆk, meysterlÆk, mesterlÆk, mnd., Adj.: nhd. meisterlich, meisterhaft, hervorragend, überragend; mÐsterlÆke, meisterlÆke, meysterlÆke, mÐsterlÆk, mnd., Adv.: nhd. meisterlich, meisterhaft, vorzüglich, hervorragend, überragend; mÐsterlÆken*, meysterlÆken, mnd., Adv.: nhd. meisterlich, meisterhaft, vorzüglich, hervorragend, überragend

meisterhaft: vulkæmen (3), volkæmen, vulkamen, vulkommen, vulkõme, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollkommen, mit allen Eigenschaften versehen (Adj.), mit allen Kennzeichen versehen (Adj.), vollendet, fertig, wirklich, völlig, ganz, vollständig, ungekürzt, vollzählig, vollwertig, voll zu rechnen seiend, ausgewachsen, voll ausgebildet, gesund, erwachsen (Adj.), volljährig, waffenfähig, vorzüglich, meisterhaft, vorbildlich, unübertrefflich, untadelhaft, unanfechtbar, unbestritten; vullekæmen, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollkommen, mit allen Eigenschaften versehen (Adj.), mit allen Kennzeichen versehen (Adj.), vollendet, fertig, wirklich, völlig, ganz, vollständig, ungekürzt, vollzählig, vollwertig, voll zu rechnen seiend, ausgewachsen, voll ausgebildet, gesund, erwachsen (Adj.), volljährig, waffenfähig, vorzüglich, meisterhaft, vorbildlich, unübertrefflich, untadelhaft, unanfechtbar, unbestritten; vullenkæmen (3), vollenkæmen, volnkæmen, vullenkomen, vullenkome?, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollkommen, mit allen Eigenschaften versehen (Adj.), mit allen Kennzeichen versehen (Adj.), vollendet, fertig, wirklich, völlig, ganz, vollständig, ungekürzt, vollzählig, vollwertig, voll (zu rechnende Wunde), ausgewachsen, voll ausgebildet, gesund, erwachsen (Adj.), volljährig, waffenfähig, vorzüglich, meisterhaft, vorbildlich, unübertrefflich, untadelhaft, unanfechtbar, unbestritten

meisterhaft: meisterlich, mhd., Adj.: nhd. »meisterlich«, meisterhaft, kunstgemäß, künstlich, vollkommen, kunstvoll; meisterlÆche, mhd., Adv.: nhd. »meisterlich«, meisterhaft, gelehrsam, künstlerhaft, vollkommen, kunstvoll, künstlich

meisterhafter -- meisterhafter Arzt: meisterarzõt, mhd., st. M.: nhd. Gelehrter, meisterhafter Arzt

Meisterhand: meisterhant, mhd., st. F.: nhd. Meisterhand

Meisterin: ahd. werkmeistara* 1; meistara* 6; meistarina* 1, Meisterin: ahd. werkmeistara* 1; meistara* 6; meistarina* 1

Meisterin: mÐsterinne*, meysterinne, mesterinne, meisterinne, mnd., F.: nhd. Meisterin, Beherrscherin, Frau die Hervorragendes leistet, Lehrerin, Oberin einer sozialen Einrichtung oder eines Gästehauses, Oberin eines Beginenkonvents; mÐsterische*, meystersche, mestersche, meistersche, mnd., F.: nhd. Meisterin, Verwalterin, Oberin einer kirchlichen Einrichtung oder eines Hospitals oder eines Beginenhofes

Meisterin (): meisterse, mhd., sw. F.: nhd. Meisterin (?)

Meisterin: vrouwe, frouwe*, vrowe, vrauwe, vrawe, vrauw, vraw, vrou, vrow, vrðwe, vrðe, mnd., F.: nhd. Frau, Herrin, Gebieterin, Königin, Gottesmutter als Himmelskönigin, Fürstin, hochgestellte geistliche Frau, Äbtissin, vornehme Frau, Frau von Stande, Dame, Patrizierfrau, Dienstherrin, Hausherrin, Hausfrau, Hauswirtin, Meisterin, Ehefrau, angetraute Frau, fest versprochenes Mädchen, Verlobte, verheiratete Frau, verheiratet gewesene Frau, Witwe, weiblicher Mensch

Meisterin«: meisterinne, meisterin, mhd., st. F.: nhd. »Meisterin«, Lehrerin, Erzieherin, Herrin, Herrscherin, Priorin, Gelehrte, Ärztin, Künstlerin, Aufseherin, Vorsteherin, Übertreffende, Vorzüglichste, Gebieterin

meisterisch«: mÐsterisch***, mnd., Adj.: nhd. »meisterisch«, zum Meister gehörend, Meister...

Meisterknabe«: mÐsterknõpe*, meysterknõpe, meysterknabe, meisterknõpe, mesterknõpe, mnd., M.: nhd. »Meisterknabe«, Altgeselle im Handwerk, Obergeselle, Ältermann, Vorsteher in der Bruderschaft der Gesellen

Meisterknappe«: meisterknappe, mhd., sw. M.: nhd. »Meisterknappe«, oberster Knecht, oberster Knappe

Meisterknecht«: mÐsterknecht*, meysterknecht, meisterknecht, mesterknecht, mnd., M.: nhd. »Meisterknecht«, Altgeselle im Handwerk, Obergeselle, Ältermann, Vorsteher in der Bruderschaft der Gesellen

Meisterknecht«: meisterkneht, mhd., st. M.: nhd. »Meisterknecht«, Oberknecht, Geselle

Meisterkoch: kȫkemÐster, kȫkemeister, kȫkmÐster, kockmÐster, mnd., M.: nhd. Küchenmeister, Oberkoch, Meisterkoch, Aufsichtsbeamter über das Verpflegungswesen im fürstlichen oder klösterlichen oder städtischen Haushalt; kȫkenemÐster*, kȫkenmÐster, kȫkenmeister, mnd., M.: nhd. Küchenmeister, Meisterkoch, Aufsichtsbeamter über das Verpflegungswesen im fürstlichen oder klösterlichen oder städtischen Haushalt

Meisterkoch«: mÐsterkok*, meysterkok, mnd., M.: nhd. »Meisterkoch«, Oberkoch, Küchenmeister

Meisterkoch«: meisterkoch, mhd., st. M.: nhd. »Meisterkoch«, Oberkoch

Meisterköchin«: meisterköchinne, meisterköchin*, mhd., st. F.: nhd. »Meisterköchin«, oberste Köchin

Meisterkunst: meisterkunst, mhd., st. F.: nhd. Meisterkunst, Dichtkunst

Meisterlein: mÐsterlÆn*, meysterlÆn, mesterlÆn, mnd., M.: nhd. Meisterlein, kleiner Meister, unbedeutender Kopf

Meisterlein«: meisterlÆn, mhd., st. N.: nhd. »Meisterlein«, kleiner Meister

Meisterleute«: meisterliute 2, mhd., st. M. Pl.: nhd. »Meisterleute«, Vorsteher, Verwalter, Handwerkmeister, Angehörige des Zunftvorstands

meisterlich -- meisterlich gestalten: bemeisteren*, bemeistern, mhd., sw. V.: nhd. meistern, meisterlich gestalten, gestalten

meisterlich: ahd. meistarlÆh* 3; meistarlÆhho* 9, meisterlich: ahd. meistarlÆh* 3; meistarlÆhho* 9

meisterlich: mÐsterlÆk, meisterlÆk, meysterlÆk, mesterlÆk, mnd., Adj.: nhd. meisterlich, meisterhaft, hervorragend, überragend; mÐsterlÆke, meisterlÆke, meysterlÆke, mÐsterlÆk, mnd., Adv.: nhd. meisterlich, meisterhaft, vorzüglich, hervorragend, überragend; mÐsterlÆken*, meysterlÆken, mnd., Adv.: nhd. meisterlich, meisterhaft, vorzüglich, hervorragend, überragend

meisterlich«: meisterlich, mhd., Adj.: nhd. »meisterlich«, meisterhaft, kunstgemäß, künstlich, vollkommen, kunstvoll; meisterlÆche, mhd., Adv.: nhd. »meisterlich«, meisterhaft, gelehrsam, künstlerhaft, vollkommen, kunstvoll, künstlich

Meisterlist«: meisterlist, mhd., st. M.: nhd. »Meisterlist«, Kunstfertigkeit

Meisterlohn«: afries. mâsterlân 1 und häufiger?, Meisterlohn«: afries. mâsterlân 1 und häufiger?

meisterlos«: meisterlæs, mhd., Adj.: nhd. »meisterlos«, kunstlos, zuchtlos, unerzogen, zügellos, führungslos

Meistermann«: meisterman, mhd., st. M.: nhd. »Meistermann«, Meister, Zunftmeister

Meistermüller: mȫlenmÐster, mȫlenmeyster, mollenmeyster, mollenmÐster, mȫlemeyster, mȫlemÐster, mȫlmeyster, mȫlmÐster, mnd., M.: nhd. »Mühlenmeister«, Meistermüller, Müller mit Meisterpatent, obrigkeitlicher Aufseher über das Mühlenwesen, Mühlenbauer (Bedeutung örtlich beschränkt
meistern: rõden (1), raden, radden, mnd., st. V.: nhd. »raten«, beraten (V.), beratschlagen, Beschluss fassen, entscheiden, überlegen (V.), anraten, empfehlen, überreden, mitteilen, vorhersagen, erraten (V.), beschließen, verfügen, bewältigen, meistern, herrschen, Gewalt haben, Rat finden, geraten (V.), gedeihen, gelingen, beschaffen (V.), kümmern, versorgen

meistern: bemeisteren*, bemeistern, mhd., sw. V.: nhd. meistern, meisterlich gestalten, gestalten

meistern: gemeisteren*, gemeistern, mhd., sw. V.: nhd. meistern; gevuogen (1), gefuogen*, mhd., sw. V.: nhd. meistern, zu handhaben, wissen, beherrschen

Meistern -- aus den Meistern erwählter Vorsteher der Zunft: ambachtvȫrwÐsÏre*, ambachtvorwÐser, mnd., M.: nhd. »Amtvorweser«, aus den Meistern erwählter Vorsteher der Zunft

meistern«: ahd. meistaræn* 11, meistern«: ahd. meistaræn* 11

meistern«: mÐsteren (1), meisteren, meysteren, meystern, mnd., sw. V.: nhd. »meistern«, lehren, lenken, Vorschriften machen, kritisieren, bemäkeln, beherrschen, ärztlich behandeln (Bedeutung örtlich beschränkt)

meistern«: meisteren*, meistern, mhd., sw. V.: nhd. »meistern«, lehren, erziehen, anordnen, leiten, regieren, beherrschen, strafen, leiten, kunstreich schaffen, machen, bewerkstelligen, anfertigen, erbauen, anbringen, zubereiten, bestimmen, führen, lenken, einrichten

Meisterpatent -- Müller mit Meisterpatent: mȫlenmÐster, mȫlenmeyster, mollenmeyster, mollenmÐster, mȫlemeyster, mȫlemÐster, mȫlmeyster, mȫlmÐster, mnd., M.: nhd. »Mühlenmeister«, Meistermüller, Müller mit Meisterpatent, obrigkeitlicher Aufseher über das Mühlenwesen, Mühlenbauer (Bedeutung örtlich beschränkt
Meisterpfaffe«: meisterpfaffe*, meisterphaffe, mhd., sw. M.: nhd. »Meisterpfaffe«, gelehrter Geistlicher

Meisterprediger: mÐsterprÐdigÏre*, meysterprÐdiker, mesterprÐdiker, mnd., M.: nhd. Meisterprediger, Prophet

Meisterprediger: meisterbredigÏre, mhd., st. M.: nhd. Meisterprediger

Meisterprüfung: mÐsterprȫve*, mnd.?, F.: nhd. Meisterprüfung, Meisterstück; R.: Arbeit für die Meisterprüfung: mÐsterwerk, meysterwerk, mnd., N.: nhd. Meisterstück, Arbeit für die Meisterprüfung; R.: Probearbeit zur Meisterprüfung: mÐsterstücke*, meysterstücke, mnd., M.: nhd. Meisterstück, Probearbeit zur Meisterprüfung

Meisterprüfung -- Schuh den der Geselle bei der Meisterprüfung vorlegen muss: schouwelschæ, mnd., M.: nhd. »Schauschuh«, Schuh den der Geselle bei der Meisterprüfung vorlegen muss

Meisterrecht -- jemand der sein Handwerk heimlich und ohne Meisterrecht ausübt: bȫnhõse, bȫnehõse, mnd., M.: nhd. Bönhase, unzünftiger Handwerker, jemand der sein Handwerk heimlich und ohne Meisterrecht ausübt
Meisterrecht«: meisterreht, mhd., st. N.: nhd. »Meisterrecht«, Recht Meister zu sein (V.), Meistersteuer

Meisterrede«: mÐsterrÐde*, meysterrÐde, mnd., F.: nhd. »Meisterrede«, vorbildliche Aussage, maßgebliche Aussage

Meisterruhm«: meisterruom, mhd., st. M.: nhd. »Meisterruhm«, Ruhm Bester zu sein

Meisters -- Amt des livländischen Meisters: mÐsterambacht*, mÐsterampt, mnd., N.: nhd. Amt des livländischen Meisters

Meisters -- Stellung des Meisters: meistertuom, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Meistertum«, Stellung des Meisters

Meisters -- Werk das der Kürschnergeselle in der Werkstatt seines Meisters auf eigene Rechnung ausführen darf: stælwerk, mnd., N.: nhd. »Stuhlwerk«, Werk das der Kürschnergeselle in der Werkstatt seines Meisters auf eigene Rechnung ausführen darf, eine Art Kürschnerwerk

Meisters -- Handgeld des Meisters für den Lehrling: mÐstermark*, meystermark, mnd., F.: nhd. Handgeld des Meisters für den Lehrling

Meisters -- Gebiet des Meisters eines Mönchsordens: prævincie, prævintie, prævinz*, prouintz, mnd., sw. F.: nhd. Provinz eines Landes, staatliche Verwaltungseinheit, Landesbezirk, Gau, kirchliche Verwaltungseinheit, Diözese eines Bischofs bzw. Erzbischofs, Gebiet des Meisters eines Mönchsordens, Ordensprovinz

Meisters -- Amt eines Meisters: mÐstergemacht*, meystergemacht, meystergemach, mnd., F.: nhd. Amt eines Meisters?, Würde eines Meisters?, Macht eines Meisters?

Meisters -- Ausspruch eines Meisters: meisterspruch, mhd., st. M.: nhd. »Meisterspruch«, Ausspruch eines Meisters

Meisters -- Würde eines Meisters: mÐstergemacht*, meystergemacht, meystergemach, mnd., F.: nhd. Amt eines Meisters?, Würde eines Meisters?, Macht eines Meisters?

Meisters -- Macht eines Meisters: mÐstergemacht*, meystergemacht, meystergemach, mnd., F.: nhd. Amt eines Meisters?, Würde eines Meisters?, Macht eines Meisters?

Meistersang«: meistersanc, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Meistersang«, Meistergesang

Meistersänger«: meistersengÏre*, meistersenger, mhd., st. M.: nhd. »Meistersänger«, Dichter des Meistergesangs

Meistersängerlied: bar (6), mhd., st. N.: nhd. Meistersängerlied

Meisterschaft: ahd. meistartuom* 6, Meisterschaft: ahd. meistartuom* 6

Meisterschaft: mÐsterschop, meisterschop, mesterschop, meysterschop, meysterschup, meysterschap, meysterschaf, mnd., F.: nhd. Meisterschaft, Gelehrsamkeit, Weisheit, Arzneikunst, Überlegenheit, Vorstand, führende Stellung, Leitung, Stand des Handwerksmeisters, Regiment, Herrschaft

Meisterschaft: meisterdÆe, mhd., st. F.: nhd. Meisterschaft; meisterheit, mhd., st. F.: nhd. Meisterschaft; meisterunge, mhd., st. F.: nhd. »Meisterung«, Belehrung, Warnung, Meisterschaft, Herrschaft; R.: die Meisterschaft führend: meisterscheftic, mhd., Adj.: nhd. die Meisterschaft führend, die Herrschaft führend, vollkommen

Meisterschaft«: ahd. meistarskaft* 5, Meisterschaft«: ahd. meistarskaft* 5

Meisterschaft«: meisterschaft, mõsterschaft, meisterschõf, mõsterschõf, mhd., st. F.: nhd. »Meisterschaft«, Überlegenheit, Kunst, Macht, Können, Wissen, Fähigkeit, Versammlung der Lehrmeister, Unterricht, Zucht, Kunstfertigkeit, Gelehrsamkeit, Kraft, oberste Leitung, Führung, Herrschaft, Gewalt, Vorstandschaft, Vorstand, Klostervorstand, Vorgesetzter, Herr, Dienstherrschaft

Meisterschmaus: werkkost*, werkkoste, mnd.?, F.: nhd. »Werkkost«, Meisterschmaus

Meisterschmaus -- Meisterschmaus des neuen Handwerksmeisters: mÐsterkost, meysterkost, mnd., F.: nhd. Meisterschmaus des neuen Handwerksmeisters

Meisterschreiber«: mÐsterschrÆvÏre*, meysterschrÆver, mnd., M.: nhd. »Meisterschreiber«?, Epigrammdichter?

Meisterschrift«: mÐsterschrift*, meysterschrift, mnd., F.?: nhd. »Meisterschrift«?, Aufschrift?, Inschrift?

Meisterschütze«: meisterschütze, meisterschutze, mhd., sw. M.: nhd. »Meisterschütze«

Meistersinger«: meistersingÏre*, meistersinger, mhd., st. M.: nhd. »Meistersinger«, Dichter des Meistergesangs

Meistersingers -- Kunstausdruck des Meistersingers: stampenÆe, stampanÆe, stempenÆe, mhd., st. F., sw. F.: nhd. heitere Lieder die zur Fiedel gesungen werden, Zeitvertreib, unnützes Werk, Kunstausdruck des Meistersingers, Tanzweise, Lustbarkeit, Vergnügen

Meisterspiel«: meisterspil, mhd., st. N.: nhd. »Meisterspiel«

Meisterspruch«: meisterspruch, mhd., st. M.: nhd. »Meisterspruch«, Ausspruch eines Meisters

Meisterspruch«: mÐstersprȫke, mnd., M.: nhd. »Meisterspruch«, vorbildlicher Ausspruch

Meisterstern«: meistersterne, mhd., st. M.: nhd. »Meisterstern«, Hauptstern

Meistersteuer: meisterreht, mhd., st. N.: nhd. »Meisterrecht«, Recht Meister zu sein (V.), Meistersteuer

Meisterstück: hantwerkesstücke*, hantwerkesstükke, mnd., N.: nhd. »Handwerksstück«, Meisterstück; R.: durch das Meisterstück die Amtsgerechtigkeit im Schmiedehandwerk gewinnen: insmÐden, mnd., sw. V.: nhd. »einschmieden«, durch das Meisterstück die Amtsgerechtigkeit im Schmiedehandwerk gewinnen; R.: Geselle der das Meisterstück durch Geld ablöst: inkȫpÏre*, inkȫper, mnd., M.: nhd. »Einkäufer«, Geselle der sich in ein Amt einkauft, Geselle der das Meisterstück durch Geld ablöst
Meisterstück -- Meisterstück der Lüneburger Pelzer: drevaste, mnd.?, Sb.: nhd. Meisterstück der Lüneburger Pelzer

Meisterstück: werk, wark, mnd.?, N.: nhd. Werk, Tätigkeit, Arbeit, Verrichtung, Gearbeitetes (N.), Erzeugnis der Arbeit, Erzeugnis der Handwerker, Meisterstück, Bau, Gebäude, Turm, Stockwerk, Belagerungswerkzeug, Kriegsmaschine, Geschütz, Arbeitsgerät, Werkzeug, Material zur Arbeit, Werg, Hede, Metall, die zur Ausprägung einer bestimmten Anzahl Geldstücke gemischte Masse, Bergwerk, Hüttenwerk, Gewerk, Amt, Innung, Zunft

Meisterstück -- Teil des Weidmessers der Köche als Meisterstück der Stettiner Kurzmesserhersteller: spiknõtel, spiknõdel, mnd., F.: nhd. Spicknadel, Teil des Weidmessers der Köche als Meisterstück der Stettiner Kurzmesserhersteller

Meisterstück der Rigaer Gürtler (Bedeutung örtlich beschränkt): spangördel, mnd., M.: nhd. Winde (F.) zum Spannen (N.) von Wurfgeschützen und Armbrüsten, Meisterstück der Rigaer Gürtler (Bedeutung örtlich beschränkt)

Meisterstück -- Meisterstück der Hamburger Taschenmacher: stangentasche, mnd., F.: nhd. Tasche mit eisernem Gestell, Meisterstück der Hamburger Taschenmacher, große Doppeltasche (wohl auf Eisenbügeln oder eisernem Gestell gearbeitet)

Meisterstück -- Meisterstück der Stettiner Messerschmiede: stætstech, mnd., Sb.: nhd. Meisterstück der Stettiner Messerschmiede

Meisterstück: lÐm, leim, lehm, lehem, lÐme, lÐim, lÐime, leime, leyme, mnd., M.: nhd. feuchte Erde die sich als Bindemittel eignet, Lehm, Harnsteinabgang (medizinisch), feinere bildsame Erdformen, Ton (M.) (1), Töpfererde, Meisterstück, Heilerde, Ton (M.) (1) in getrocknetem Zustand als Heilmittel; mÐsterprȫve*, mnd.?, F.: nhd. Meisterprüfung, Meisterstück; mÐsterstücke*, meysterstücke, mnd., M.: nhd. Meisterstück, Probearbeit zur Meisterprüfung; mÐstertǖch*, meystertǖch, mnd., N.: nhd. Meisterzeug, Meisterstück; mÐsterwerk, meysterwerk, mnd., N.: nhd. Meisterstück, Arbeit für die Meisterprüfung; prȫvestücke, mnd., N.: nhd. Probestück, Meisterstück, Handwerkserzeugnis mit dem fachliche Qualifikation nachgewiesen wird (z. B. bei Schiffszimmerleuten); R.: als Meisterstück gebautes Haus: mÐsterhðs*, meysterhðs, mnd., N.: nhd. als Meisterstück gebautes Haus; R.: Becher als Meisterstück: mÐsterbÐker*, meysterbÐker, mnd., M.: nhd. Becher als Meisterstück; R.: Brot als Meisterstück: mÐsterbræt*, meysterbræt, mesterbræt, mnd., N.: nhd. Brot als Meisterstück; R.: Meisterstück der Sattler: pÐlegrÆmensõdel, pÐlegrÆnensõdel, mnd., M.: nhd. ein besonderer Sattel, Meisterstück der Sattler?, Reisesattel?; R.: zum Meisterstück eines Messerschmieds gehöriges Gerät: nÐdetange*?, nedeyunge?, mnd.?, Sb.: nhd. »Nietzange«?, zum Meisterstück eines Messerschmieds gehöriges Gerät?

Meisterstück -- kämpferisches Meisterstück: rittÏreschaft*, ritterschaft, rÆterschaft, ritterschap, rÆterschap, mhd., st. F.: nhd. Ritterbrauch, Ritterberuf, Ritterleben, Ritterstand, Ritter, Rittertum, Ritterehre, Turnier, Kampf, Rittertat, Ritterschaft, Ritter (M. Pl.), Ritterheer, ritterliche Kultur, kämpferisches Meisterstück

Meisterstücks -- Ablösung des Meisterstücks durch eine Geldzahlung: inkæp, inkoip, mnd., M.: nhd. Einkauf, Preis, Einkaufspreis, Selbstkostenpreis, käuflicher Erwerb eines Rechtes, Einkauf in ein Amt, Ablösung des Meisterstücks durch eine Geldzahlung

Meisterstuhl: meisterstuol, mhd., st. M.: nhd. Meisterstuhl, Lehrstuhl

Meistertum«: meistertuom, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Meistertum«, Stellung des Meisters

Meisterung«: meisterunge, mhd., st. F.: nhd. »Meisterung«, Belehrung, Warnung, Meisterschaft, Herrschaft

Meisterwerfer«: meisterwerfÏre*, meisterwerfer, mhd., st. M.: nhd. »Meisterwerfer«, Meister im Steinwerfen

Meisterwort«: mÐsterwært, mnd., N.: nhd. »Meisterwort«, Ausspruch von Gelehrten

Meisterwurz: mÐsterwort*, meysterwort, mesterwort, mnd., N.: nhd. Meisterwurz, große Strenze; ? æsteke, mnd., Sb.: nhd. ein Pflanzenname, eine Heilpflanze, Buschwindröschen?, Meisterwurz?; æstriz, owstritz, mnd., Sb.: nhd. Meisterwurz; æstrðcie, mnd., F.: nhd. Meisterwurz

Meisterwurz: ahd. astrenza 7; astriz* 1?; astriza*? 7; ostriz 3, Meisterwurz: ahd. astrenza 7; astriz* 1?; astriza*? 7; ostriz 3

Meisterwurz: astrentz, mnd., Sb.: nhd. Meisterwurz; austris, mnd., F.: nhd. Meisterwurz

Meisterzeug: mÐstertǖch*, meystertǖch, mnd., N.: nhd. Meisterzeug, Meisterstück
Meisterzug: meisterzuc, mhd., st. M.: nhd. Meisterzug

Melancholie: swõrmȫdichhÐt*, swõrmȫdichÐt, swõrmȫdicheit, schwõrmȫdichÐt, schwõrmȫdicheit, swÐrmȫdichÐt, swÐrmȫdicheit, schwÐrmȫdichÐt, schwÐrmȫdicheit, mnd., F.: nhd. Schwermütigkeit, Verständnislosigkeit, Schwerfälligkeit, Schwermut, Melancholie, Beschwernis, Sorge, Verärgerung, Empörung; swõrmæt, schwõrmðt, mnd., M.: nhd. Schwermut, Melancholie; swÐrmȫdichÐt, swÐrmȫdicheit, schwÐrmȫdichÐt, schwÐrmȫdicheit, mnd., F.: nhd. Schwermütigkeit, Verständnislosigkeit, Schwerfälligkeit, Schwermut, Melancholie, Beschwernis, Sorge, Verärgerung, Empörung

Melancholie: melancolÆe, mhd., st. F.: nhd. Melancholie, Schwermütigkeit

Melancholie: melancolÆe, mnd., F.: nhd. Melancholie, melancholisches Temperament, seelische Erkrankung, Schwermut, Dysthymie

melancholisch: melancælisch, mhd., Adj.: nhd. melancholisch

melancholisch: melancolisch, melanclysch, mnd., Adj.: nhd. melancholisch, schwermütig

melancholisch: swõr (2), swaer, swair, swoer, swÐr, swõre, mnd., Adj.: nhd. schwer, Gewicht habend, beschwerlich, schwer durch etwas beladen (Adj.) bzw. belastet, gewichtig, wichtig, einflussreich, von Bedeutung seiend, lästig, schwierig, hart, streng, unnachsichtig, unnachgiebig, widerborstig, Schwierigkeiten machend, sich sträubend, feindlich (Bedeutung örtlich beschränkt), bedrohlich (Bedeutung örtlich beschränkt), schwerwiegend, kräftig, heftig, schlimm, gefährlich, bedrohlich, verderblich, furchtbar, schrecklich, von physischer bzw. psychischer Belastung seiend, drückend, belastend, als lastend bzw. schwer bzw. hart empfunden, schwer zu ertragen seiend, beschwerlich, kummervoll, schwermütig, melancholisch, beklemmend, körperlich schwer zu leisten seiend, mühselig, anstrengend, strapaziös, qualvoll, gesinnungsgemäß oder verantwortungsgemäß schwer zu tun seiend, untunlich, bedenklich, heikel, gefühlsmäßig schwer zu vollziehen seiend, bitter, schmerzlich, verdrießlich, unangenehm, leidig, widerwärtig, geistig schwer zu bewältigen seiend, schwierig, kompliziert, mühsam, körperlich schwer beweglich, massig, plump, wuchtig, schwerfällig, schwanger, trächtig, bedrückt, schwerfällig, unbeholfen, ungelenk, widerwillig, das volle gesetzlich vorgeschriebene Gewicht habend, den gesetzlich vorgeschriebenen Gehalt besitzend (Münzen), stark (Getränk), voll (Ton [M.] [2]), hallend; swõrmȫdich, swõrmødich, schõrmȫdich, mnd., Adj.: nhd. »schwermütig«, ausführlich, intensiv, zurückhaltend, zögerlich, melancholisch, bedrückt, bekümmert, schwierig, beschwerlich, lästig, unangenehm, ärgerlich, ungehalten (Adv.); swõrmȫdichlÆk, mnd., Adj.: nhd. schwermütig, melancholisch, bedrückt, bekümmert; swÐrmȫdich, mnd., Adj.: nhd. »schwermütig«, ausführlich, intensiv, zurückhaltend, zögerlich, melancholisch, bedrückt, bekümmert, schwierig, beschwerlich, lästig, unangenehm, ärgerlich, ungehalten (Adj.)

melancholischem -- Mensch von melancholischem Temperament: melancolik, melancolk, mnd., M.: nhd. Melancholischer, Mensch von melancholischem Temperament, von Schwermut befallener Kranker

Melancholischer: melancolik, melancolk, mnd., M.: nhd. Melancholischer, Mensch von melancholischem Temperament, von Schwermut befallener Kranker

melancholisches -- melancholisches Temperament: melancolÆe, mnd., F.: nhd. Melancholie, melancholisches Temperament, seelische Erkrankung, Schwermut, Dysthymie

Melde: molt (3), mnd., Sb.: nhd. Melde

Melde (eine Pflanze): as. maldia 2?, Melde (eine Pflanze): as. maldia 2?

Melde (eine Pflanze): melde (1), mnd., F.: nhd. Melde (eine Pflanze), Gartenmelde (offizinell gebraucht), Runkelrübe (Bedeutung örtlich beschränkt)

Melde (eine Pflanze): melde (1), mhd., st. F.: nhd. Melde (eine Pflanze)

Melde (eine Pflanze): ae. cedelc; melde, Melde (eine Pflanze): ae. cedelc; melde

Melde: ahd. malta 19; melta 1; melta 23; mistilmelta* 1; molta (2) 1?; multa (1) 7, Melde: ahd. malta 19; melta 1; melta 23; mistilmelta* 1; molta (2) 1?; multa (1) 7

Melde (eine Pflanze): germ. *meldæ (1); *meldæ-, Melde (eine Pflanze): germ. *meldæ (1); *meldæ-

Melde«: melde (2), mhd., st. F.: nhd. »Melde«, Meldung, Ankündigung, Verrat, Angeberei, Verleumdung, Hinterhalt, Nachricht, Entdeckung, Fama, Gerücht, allgemeines Gerede, Anzeige, Kundgebung, Aufzug, Laut des Jagdhundes, durch Verrat Erfahrener, Kenntnis, Gedächtnis

Meldeglocke: tÐkenklocke, teikenklocke, mnd., F.: nhd. »Zeichenglocke«, kleine Glocke im Kirchturm mit der bestimmte Ereignisse angezeigt werden, Meldeglocke

melden: ahd. inbiotan* 16; kunden 137, melden: ahd. inbiotan* 16; kunden 137

melden: inbringen (1), inbrengen, mnd., st. V.: nhd. hineinbringen, unterbringen, hineinschaffen, mit nach Hause bringen, mitbringen, bringen, liefern, einliefern, abliefern, abführen, aufbringen, beisammenbringen, abrechnen, Rechnung ablegen, Schulden eintreiben, zurückbringen, zuführen, heimtreiben, in den Stall treiben, geleiten, aufnehmen lassen, herbeibringen, herbeischaffen, zur Stelle schaffen, mit sich bringen, einführen, einholen, unter Geleit bringen, gefänglich einbringen, vor den Richter bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vor Gericht (N.) (1) stellen, gerichtliche Klage vorbringen gegen, anklagen, vor den Rat bringen, vor die Obrigkeit bringen, einbringen, eindeichen, zum Verkauf einführen, zu Handelszwecken einführen, auf den Markt bringen, in Umlauf bringen, einschalten, zuordnen, anschließen, in die Ehe bringen, in die Ehe einbringen, in die Erbmasse bringen, zur Erbteilung einbringen, zur Erbteilung einwerfen, Urteil einbringen, kundtun, vorbringen, zur Kenntnis bringen, berichten, melden, aussagen, dartun, als Vorschlag einbringen, als Antrag einbringen, Urkunden vorlegen, Urkunden beibringen, mit sich bringen, im Gefolge haben, bewirken, verursachen, eintragen, abwerfen, nachholen, wettmachen, einführen, in Übung bringen, einprägen, einschärfen, beibringen

melden: ae. Úrndian; ’ndian (2); geÚrndian; gemeldian; meldian, melden: ae. Úrndian; ’ndian (2); geÚrndian; gemeldian; meldian

melden: an. herma, melden: an. herma

melden: tæbringen*, tobringen, mnd.?, sw. V.: nhd. zubringen, herbeibringen, beibringen, zutrinken, melden, ansagen, beweisen, zu Ende bringen, ausführen, verwenden, durchbringen, verschwenden; upbringen, upbrengen, mnd.?, sw. V.: nhd. »aufbringen«, in die Höhe bringen, erheben, erhöhen, aufziehen, großziehen, herbeibringen, überbringen, Lehen zurückgeben, einführen (Gesetze bzw. Moden), beibringen, zusammenbringen, herbeischaffen (Geld bzw. Mannschaft), vorbringen (Klage bzw. Gründe), hinterbringen, melden; vorbæden (1), vorboden, vorbaden, vorbodden, vȫrbæden, vȫrebæden, mnd., sw. V.: nhd. zum Kommen auffordern, herbeirufen, vorladen, berufen (V.), vor Gericht (N.) (1) fordern, einladen, aufbieten, entbieten, vorfordern, zusammen berufen (V.), einberufen (V.), zusammenrufen, Botschaft senden, durch Boten mitteilen, melden, durch Boten benachrichtigen, als Botengeld zahlen, Geld auf Botschaften verwenden, durch Botensendungen verausgaben; vorbædeschoppen, vorbodeschoppen, vorbædeschappen, vorbædeschuppen, mnd., sw. V.: nhd. vorladen, einladen, einberufen (V.), mitteilen, melden, überbringen; vorbætschoppen, vorbotschoppen, vorbatschoppen, mnd., sw. V.: nhd. vorladen, einladen (V.) (herbeibitten), einberufen (V.), mitteilen, melden, überbringen; vorkünden, vorküngen, mnd., sw. V.: nhd. verkünden, mitteilen, anzeigen, bekannt werden, kundtun, melden, zur Anzeige bringen, ächten; vorkündigen, vorkündingen, mnd., sw. V.: nhd. sich durch die Stimme vernehmbar machen (Bedeutung örtlich beschränkt), mitteilen, berichten, melden, zur Anzeige bringen, ankündigen, in Kenntnis setzen, gebieten, öffentlich verkündigen, bekannt machen, ausrufen, öffentlich erklären, vorhersagen, Kunde (F.) ablegen von, künden, verbreiten, ächten; vormelden, mnd., sw. V.: nhd. verraten (V.), angeben, zur Anzeige bringen, melden, anzeigen, verkünden, offenbaren, entdecken, verbreiten, verkünden, vorbringen, bekunden, aussagen, bekannt geben, mitteilen, erwähnen; R.: Erkundetes melden: vorkuntschoppen, vorkunschopen, vorkuntschæpen, vorkuntschappen, vorkuntschuppen, mnd., sw. V.: nhd. erkunden, durch Erkundung ausforschen, in Erfahrung bringen, ausspähen, Erkundetes melden, durch Bekundung beweisen, fahnden nach, auskundschaften, ausspionieren, kundtun, bekunden, weitersagen, hinterbringen; R.: früher melden: vȫranetægen*, vȫrantȫgen, mnd., sw. V.: nhd. vorher anzeigen, früher melden, voraussagen, vorher anführen; R.: gerichtlich melden: wrȫgen*, wrögen*, wrogen, wrægen*, wrugen, mnd.?, sw. V.: nhd. rügen, anklagen, verklagen, beschuldigen, gerichtlich melden, gerichtlich untersuchen, tadeln, schelten, zanken, strafen, mitteilen, bekannt machen, vom Amts wegen auf die Erfüllung der gesetzlichen Vorschriften achten und eine Übertretung anzeigen oder ahnden, Münzen oder Gewichte sowie Gemäße auf die Richtigkeit prüfen, eichen (V.)

melden: anebringen*, anbringen, anbrengen, mnd., sw. V.: nhd. »anbringen«, heranbringen, herbeiführen, abliefern, zufügen, antun, beibringen (Nachricht), vorbringen (Bescheid), vorlegen (Auftraggeber), berichten, hinterbringen, melden, klagen, beweisen, anbringen (Verdacht), aufbringen; õnedrõgen*, õndrõgen, mnd., st. V.: nhd. »antragen«, anfangen zu tragen, an sich tragen, anhaben (Kleidungsstück), betreffen, angehen, förderlich sein (V.), helfen, an jemanden herantragen, melden, vorbringen, beleumden, Klage vorbringen, anklagen, anraten, vorschlagen, beantragen, verabreden, großen Belang stellen in jemanden, achten, ehrfurchtsvoll nahen; anedrÐgen*, andrÐgen, mnd., st. V.: nhd. »antragen«, anfangen zu tragen, an sich tragen, anhaben (Kleidungsstück), betreffen, angehen, förderlich sein (V.), helfen, an jemanden herantragen, melden, vorbringen, beleumden, Klage vorbringen, anklagen, anraten, vorschlagen, beantragen, verabreden, großen Belang stellen in jemanden, achten, ehrfurchtsvoll nahen; anegÐven* (1), angÐven, mnd., st. V.: nhd. angeben, aufzählen, berichten, melden, anraten, anzeigen, verleumden, aufhören, aufgeben, zum Verkauf geben; anemelden*, anmelden, mnd., sw. V.: nhd. »anmelden«, melden, verkünden; anerichten*, anrichten, mnd., sw. V.: nhd. anrichten, einrichten, verfertigen, machen, herstellen, zurichten, errichten, gründen, anlegen, berichten, benachrichtigen, melden, unterrichten, belehren, anweisen, veranlassen; aneseggen* (1), anseggen, mnd., sw. V.: nhd. ansagen, melden, befehlen, verkünden, kündigen, beschuldigen, einreden; anetÐn* (2), antÐn, mnd., st. V.: nhd. anziehen (Kleidungsstück), bekleiden, veranlassen, zitieren, beibringen, anführen, berichten, melden, schätzen, beabsichtigen, sich zu Herzen nehmen, sich aneignen, sich berufen (V.) auf; anetȫgen*, antægen, antogen, antÐgen, anteigen, mnd., sw. V.: nhd. anzeigen, melden, voraussagen, anführen; bemelden, mnd., sw. V.: nhd. melden; bÆbringen, bÆbrengen, mnd., sw. V.: nhd. herbeischaffen, heranbringen, beweisen, erweisen, zu Stande bringen, bewirken, zufügen, melden, angeben, berichten, beibringen, einblasen, einreden, wegschaffen, beseitigen; bædeschoppen, bædeschappen, bædeschuppen, mnd., sw. V.: nhd. »botschaften«, verkünden, melden; R.: durch Boten melden: bebæden, beboden, mnd., sw. V.: nhd. beschicken, benachrichtigen, durch Boten melden, durch Boten einladen

melden: gemelden, mhd., sw. V.: nhd. melden, verkündigen, berichtigen, gestehen, bezichtigen

melden: widersagen (1), wedirsagen, wider sagen, mhd., sw. V.: nhd. »widersagen«, widersprechen, entgegnen, entsagen, sich lossagen von, Fehde ansagen, Krieg erklären, den Kampf erklären, widerrufen (V.), verneinen, aufkündigen, versagen, verbieten, verweigern, bestreiten, melden, berichten, zufügen zu, absprechen, abschlagen, versagen, untersagen, sich lossagen, Frieden aufkündigen, Freundschaft aufkündigen, Fehde ankündigen, Krieg ankündigen, Feind werden, zurückmelden

melden: melden (1), mhd., sw. V.: nhd. melden, mitteilen, offenbaren, angeben, verraten (V.), verdächtigen, zeigen, anzeigen, anmelden, geltend machen, preisgeben, bekanntmachen, ankündigen, nennen, verkündigen

melden: afries. kÐtha 30 und häufiger?; *meldia, melden: afries. kÐtha 30 und häufiger?; *meldia

melden: rüegen (1), ruogen, mhd., sw. V.: nhd. rügen, durch Rüge gerichtlich verfolgen, durch Rüge von Amts wegen gerichtlich verfolgen, melden, bekannt machen, anzeigen, mitteilen, sagen, tadeln, beschuldigen, anklagen, strafen

melden: nemmen, nemnen, nennen, mhd., sw. V.: nhd. einen Namen geben, rufen, beim Namen rufen, nennen, heißen, erwähnen, benennen, benennen nach, ernennen, bezeichnen, bezeichnen als, bezeichnen mit, festsetzen, bestimmen, zu etwas ernennen, erklären, rechnen, zählen, zählen zu, ausrufen, bekannt machen, rühmen, preisen, melden, bekanntmachen, halten für; nunzieren, mhd., sw. V.: nhd. melden

melden: rǖgen (1), mnd., sw. V.: nhd. »rügen«, melden, verraten (V.), beschuldigen

melden: anegeben, angeben, ane geben, mhd., V.: nhd. »angeben«, melden, verraten (V.), angeben, anlegen, anziehen

melden: nõseggen (1), nõchseggen*, nõsÐgen, mnd., sw. V.: nhd. nachsprechen, wiederholen nachsagen, nachreden, mitteilen, berichten, melden, ausplaudern, verbreiten; nõsprÐken, nõchsprÐken*, naspreken, mnd., sw. V.: nhd. »nachsprechen«, wiederholen, melden, erzählen, nacherzählen, berichten; æpenbõren, opembõren, õpenbõren, apembõren, oppenbõren, uppenbõren, mnd., sw. V.: nhd. offenbaren, offen machen, enthüllen, aufdecken, entdecken, kundtun, sich offenbaren, ausschütten, offen zeigen, sehen lassen, verkünden, bekannt machen, ausbreiten, verbreiten, mitteilen, melden, anzeigen, erscheinen

melden: melden, meylden, mnd., sw. V.: nhd. melden, verraten (V.), angeben, aufdecken, offenbaren, ausplaudern, mitteilen, berichten, bekannt geben, verkünden, anzeigen

melden: as. anbiodan* 3; meldæn 3, melden: as. anbiodan* 3; meldæn 3

melden -- durch einen mit einer Vollmacht versehenen Stellvertreter vor Gericht melden: verschÆnboten, ferschÆnboten*, mhd., sw. V.: nhd. durch einen mit einer Vollmacht versehenen Stellvertreter vor Gericht melden

Melden: melde (2), mnd., F.?: nhd. Melden, Mitteilung

Melden: melden, (2) mhd., st. N.: nhd. Melden

Melden: milde (3), mnd.?, F.?: nhd. Melden, Mitteilung

melden«: vermelden, vormelden, fermelden*, mhd., sw. V.: nhd. »melden«, vermelden, angeben, verraten (V.), anzeigen, bekannt machen, aussprechen, kundtun wovon andere nicht wissen sollten

melden« -- »vorher melden«: vȫrmelden, mnd., sw. V.: nhd. »vorher melden«

melden«: ahd. firmeldÐn* 4; gimeldÐn* 2; meldÐn 28; meldæn* 5, melden«: ahd. firmeldÐn* 4; gimeldÐn* 2; meldÐn 28; meldæn* 5

Meldensame«: meldensõme, mnd., M.: nhd. »Meldensame«, Same (M.) (1) der Gartenmelde (als Heilmittel), Samen (M.) der Gartenmelde (als Heilmittel), Frucht der Gartenmelde (als Heilmittel)

Meldensamen: ahd. meltðnsõmo* 1, Meldensamen: ahd. meltðnsõmo* 1

Melder: hendelÏre*, hendelÐr, hendelÐre, mnd., M.: nhd. Händler, Unterhändler, Vermittler, Handelsmann, Melder, Angeber

Melder: vormeldÏre*, vormelder, mnd., M.: nhd. Anzeigender, Melder

Melder: ae. melda, Melder: ae. melda

Melder: as. meldõri 1, Melder: as. meldõri 1

Melder«: meldÏre, melder, mhd., st. M.: nhd. »Melder«, Verräter, Angeber

Melder«: ahd. meldõri 16, Melder«: ahd. meldõri 16

Melderin: melderÆn, mhd., st. F.: nhd. Melderin

Melderin«: meldÏrÆnne*, meldÏrÆn*, melderÆnne*, melderÆn, mhd., st. F.: nhd. »Melderin«, Verräterin

meldet -- Mensch der die Befehle der Obrigkeit von Haus zu Haus meldet: hðsbæde, hðsbode, hðsbõde, mnd., M.: nhd. »Hausbote«, Stadtbote, Hausdiener, Mensch der die Befehle der Obrigkeit von Haus zu Haus meldet

meldet -- Bote der »Ðhafte næt« meldet: nætbote, mhd., sw. M.: nhd. »Notbote«, das Ausbleiben eines vor Gericht Geladenen durch gesetzliches Hindernis Entschuldigender, Bote der »Ðhafte næt« meldet

Meldung: bemeldinge, mnd., F.: nhd. Meldung, Aussage

Meldung -- Überbringer einer Meldung: inbringÏre*, inbringer, mnd., M.: nhd. Überbringer einer Meldung, Veranlasser, Einfuhrhändler

Meldung: melde (2), mhd., st. F.: nhd. »Melde«, Meldung, Ankündigung, Verrat, Angeberei, Verleumdung, Hinterhalt, Nachricht, Entdeckung, Fama, Gerücht, allgemeines Gerede, Anzeige, Kundgebung, Aufzug, Laut des Jagdhundes, durch Verrat Erfahrener, Kenntnis, Gedächtnis

Meldung: vorkündiginge, mnd., F.: nhd. Ankündigung, Bericht, gerichtliche Anzeige, Meldung, Benachrichtigung, Ansage, Verkündung, Verkündigung, Botschaft, Aufkündigung?; vorkündinge, mnd., F.: nhd. Ankündigung, Bericht, gerichtliche Anzeige, Meldung, Benachrichtigung, Ansage, Verkündung, Verkündigung, Botschaft; ? vormelde, mnd.?, Sb.: nhd. Anzeige?, Meldung?; vormeldinge, mnd., F.: nhd. Meldung, Anzeige, Erwähnung; R.: als Meldung eingelaufen: vȫrlȫpich, vorlopich, mnd., Adj.: nhd. vor sich gehend, im Verlauf begriffen, vorläufig bekannt geworden, als Meldung eingelaufen?, vorgegangen, vorgefallen?

Meldung: meldinge, mnd., F.: nhd. Meldung, Verrat, Anzeige, Erzählung; mencie, menciæn, mnd., Sb.: nhd. Erwähnung, Meldung

Meldung: afries. formeldinge 1 und häufiger?; *meldinge, Meldung: afries. formeldinge 1 und häufiger?; *meldinge

Meldung: sõge (3), mnd., st. F.: nhd. »Sage«, Rede, Gerede, Gerücht, Erzählung, Aussage, Behauptung, Meldung, Ausspruch, Urteil, Entscheidung, schriftlich oder mündlich tradierter Bericht über frühere Ereignisse

Meldung«: meldunge, mhd., st. F.: nhd. »Meldung«, Verrat, Anzeige

Meldung«: ahd. melda (1) 3; meldunga 4, Meldung«: ahd. melda (1) 3; meldunga 4

meliböisch: ahd. melibeisk* 1, meliböisch: ahd. melibeisk* 1

Melissa -- Melissa calamintha: kalemente, mhd., F.: nhd. eine Melisse, Melissa calamintha

Melisse: ahd. biniwurz* 4; matere* 2, Melisse: ahd. biniwurz* 4; matere* 2

Melisse -- eine Melisse: kalemente, mhd., F.: nhd. eine Melisse, Melissa calamintha

Melisse: melisse, melissie, mnd., F.: nhd. Melisse; mæderkrðt, mnd., N.: nhd. Melisse

Melisse: melisse***, mhd., F.: nhd. Melisse

Melisse: holtmerch, mnd., Sb.: nhd. Melisse

Melisse: as. binisoga* 2?; binisðga 2; biniwurt* 2, Melisse: as. binisoga* 2?; binisðga 2; biniwurt* 2

Melissenblatt«: melissenblat*, melissienblat, mnd., N.: nhd. »Melissenblatt«

Melissengeist: melissenwazzer, mhd., st. N.: nhd. Melissenwasser, Melissengeist

Melissenwasser: melissenwazzer, mhd., st. N.: nhd. Melissenwasser, Melissengeist

Melissezucker«: melissesucker*, melissucker, mnd., M.: nhd. »Melissezucker«

melk: germ. *melka-, melk: germ. *melka-

melk: ae. meolc (1), melk: ae. meolc (1)

melkbar: afries. jõdertam 1; ðdertam 1, melkbar: afries. jõdertam 1; ðdertam 1

Melkeimer: melkspan, mnd., F.: nhd. Milchbottich, Melkeimer

Melkeimer: ae. ceoldre, Melkeimer: ae. ceoldre

Melkeimer: ahd. kuomelktra* 1; kuosehstõri* 1; melkfaz* 2; melkkubilÆn* 2; melkkubilo* 2; *melktra?; miluhfaz* 5; miluhkar* 1; miluhkubil* 1; miluhkubilÆn* 2; miluhkubilo* 1, Melkeimer: ahd. kuomelktra* 1; kuosehstõri* 1; melkfaz* 2; melkkubilÆn* 2; melkkubilo* 2; *melktra?; miluhfaz* 5; miluhkar* 1; miluhkubil* 1; miluhkubilÆn* 2; miluhkubilo* 1

melken: idg. *mÁl�-, melken: idg. *mÁl�-

melken: idg. *dheugh-, melken: idg. *dheugh-

melken: ae. õmeolcan; meolcan; meolcian; miolcian, melken: ae. õmeolcan; meolcan; meolcian; miolcian

mel​ken: idg. *melý�‑?, mel​ken: idg. *melý�‑?

melken: an. mjolka, molka, nytja

melken: germ. *gamelkan; *melkan; *uzmelkan, melken: germ. *gamelkan; *melkan; *uzmelkan

melken: afries. melka 1, melken: afries. melka 1

melken: ahd. ðzmelkan* 1; gimelkan* 1; irmelkan* 1; melkan* 8; R.: leer melken: ahd. irmelkan* 1, melken: ahd. ðzmelkan* 1; gimelkan* 1; irmelkan* 1; melkan* 8; R.: leer melken: ahd. irmelkan* 1

melken: melken, mnd., st. V., sw. V.: nhd. milchen, melken, Milch entnehmen zum Geburtsnachweis, »melken« der Bäume als Hexenwerk?, ausbeuten, ausnehmen

melken: melchen, melken, mhd., st. V.: nhd. melken, Milch, geben

melken: melken, melchen, mhd., st. V.: nhd. melken, Milch geben

Melken: melkede, mhd., st. N.: nhd. Melken

Melken -- eingefriedeter Raum zum Melken der Kühe auf der Weide: tretz, mhd., st. M.: nhd. eingefriedeter Raum zum Melken der Kühe auf der Weide

Melken: ae. ? *milce, Melken: ae. ? *milce

Melken -- Gefäß zur Benutzung beim Melken: melkvat, mnd., N.: nhd. »Milchfass«, Gefäß zur Benutzung beim Melken

Melken -- eingehegter Platz auf dem das Vieh zum Melken zusammengetrieben wird: vallant, võlant, mnd., M.: nhd. eingehegter Platz auf dem das Vieh zum Melken zusammengetrieben wird

Melken: idg. *mol�o‑, Melken: idg. *mol�o‑

melken« -- »melken« der Bäume als Hexenwerk: melken, mnd., st. V., sw. V.: nhd. milchen, melken, Milch entnehmen zum Geburtsnachweis, »melken« der Bäume als Hexenwerk?, ausbeuten, ausnehmen

Melker: melkÏre*, melker, melkere, mnd., M.: nhd. Melker, Arbeiter in der Milchwirtschaft; molkenman, mnd., M.: nhd. »Molkenmann«, Melker, Meier, Knecht der die Aufsicht über die Milchverarbeitung führt

Melkfass: ahd. melkfaz* 2; melkkubilo* 2, Melkfass: ahd. melkfaz* 2; melkkubilo* 2

Melkgefäß: ahd. melkfaz* 2, Melkgefäß: ahd. melkfaz* 2

Melkkübel: ahd. kubilo* 2; kuomelktra* 1; kuosehstõri* 1; melkfaz* 2; melkkubilÆn* 2; melkkubilo* 2; miluhfaz* 5; miluhkar* 1, Melkkübel: ahd. kubilo* 2; kuomelktra* 1; kuosehstõri* 1; melkfaz* 2; melkkubilÆn* 2; melkkubilo* 2; miluhfaz* 5; miluhkar* 1

Melkkübel«: ahd. melkkubilo* 2, Melkkübel«: ahd. melkkubilo* 2

Melkplatz -- Melkplatz für Kühe: an. st‡Œull, Melkplatz -- Melkplatz für Kühe: an. st‡Œull

Melkstuhl: bretstæl, mnd., M.: nhd. Brettstuhl, Melkstuhl

melo -- Frucht der cucumis melo: melæne, mnd., F.: nhd. Melone, Frucht der cucumis melo, Pfebe?

Melodie: ae. geswin; glÆwstÏf; hléoþor; myrgn’ss; swinsung; swÊg; wÆse (1); wr’nc, Melodie: ae. geswin; glÆwstÏf; hléoþor; myrgn’ss; swinsung; swÊg; wÆse (1); wr’nc

Melodie -- schlechte Melodie: unwÆse (2), mhd., st. F.: nhd. »Unweise«, Torheit, schlechte Melodie, Misston

Melodie: gedãne, gedæne, getãn, getãne, mhd., st. N.: nhd. Gesang, Melodie, Ton (M.) (2), Laut, Schall, Klang, Geläut, Geschrei; gewÆse (1), gewÆs, mhd., st. F.: nhd. Art und Weise, Weise (F.) (2), Art (F.) (1), Erscheinungsform, Melodie, Gesangsstück, Lied, Anweisung

Melodie -- Melodie die zum Ritterauszug gespielt wird: ðzreise, mhd., st. F.: nhd. »Ausreise«, Auszug, Abreise, Melodie die zum Ritterauszug gespielt wird, Abschiedslied

Melodie: wÆse (1), wÆs, mnd.?, st. F.: nhd. Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Lebensart, Sitte, Gestalt, Form, Maß, Melodie

Melodie: dæn (1), dæne, mnd., M., F.: nhd. Ton (M.) (2), Melodie, Klang, Wort, Rede, Geheiß, Befehl, Gattung, Weise, Art und Weise; dȫne, mnd., N.: nhd. Getön, Klang, Melodie, Beschaffenheit, Art
Melodie: melodÆe, mnd., F.: nhd. Melodie, Gesang, Musik

Melodie: an. slagr, Melodie: an. slagr

Melodie: gedȫne (1), gedȫn, mnd., N.: nhd. Getön, Klang, Melodie, Beschaffenheit, Art
Melodie: dæn, tæn, mhd., st. M.: nhd. Melodie, Lied, Gesang, Weise (F.) (1), Art und Weise, Strophenform, Laut, Ton (M.) (2), Stimme, Klang, Geräusch (N.) (1), Schall, Ruf, Rede, Redeweise, Tonfall, Wortlaut, Streich, Hinterhältigkeit

Melodie: wÆse (5), wÆs, mhd., st. F.: nhd. Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Art und Weise, Wesen, Eigenart, Verhalten, Form, Melodie, Lied, Gesangsstück, Anweisung, besondere Erscheinungsform, Verfahren; R.: erfundene Melodie: wõnwÆse, mhd., st. F.: nhd. »Wahnweise«, Gedicht ohne realen Hintergrund, erfundene Melodie, Sehnsuchtslied

Melodie: leich (1), mhd., st. M.: nhd. »Leich«, Tonstück, Lied, Melodie, Gesang; leichnotelÆn, mhd., st. N.: nhd. Gesangsmelodie, Melodie; liet (1), mhd., st. N.: nhd. Gesangsstrophe, Lied, Gedicht, Epos, Lehrgedicht, Gedichtabschnitt, Gesang, Melodie, Dichtung (F.) (2), Strophe, Quelle; mÐlodÆe, mhd., st. F.: nhd. Melodie; note, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Note, Ton (M.) (2), Melodie

Melodie: rei, mhd., st. M.: nhd. Tanzart, Reigen, Gesang, Melodie; reie, reige, mhd., sw. M.: nhd. »Reihen« (M.) (1), Tanzart, Reigen, Tanz, Tanzlied, Tanzmusik, Gesang, Melodie; reisenote, mhd., st. F.: nhd. »Reisenote«, Eignungsmarsch, Melodie, Kriegslied, Marschlied; seitspil, seitespil, mhd., st. N.: nhd. Saitenspiel, Melodie; sincwÆse, mhd., st. F.: nhd. »Singweise«, Melodie; stimme, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Stimme, Ton (M.) (2), Klang, Melodie, Gesang, Ruf, Wort, Schrei, Musik; treiros, mhd., st. M.: nhd. Tanzlied, Melodie

Melodie: ahd. wÆsa* (1) 80; leih (1) 22; liudæd* 1; sang 111; swuozsang* 3; R.: geblasene Melodie: ahd. giblõsti* 5, Melodie: ahd. wÆsa* (1) 80; leih (1) 22; liudæd* 1; sang 111; swuozsang* 3; R.: geblasene Melodie: ahd. giblõsti* 5

melodisch: ahd. lðtreisÆg* 4; sangswuozi* 2, melodisch: ahd. lðtreisÆg* 4; sangswuozi* 2

melodisch: ae. dríeme, melodisch: ae. dríeme

Melone: pfedem*, phedem, beben, mhd., M.: nhd. Melone, Kürbis, Gurke; pfedeme*, phedeme, mhd., F., M.: nhd. Kürbis, Melone

Melone: melæne, mnd., F.: nhd. Melone, Frucht der cucumis melo, Pfebe?

Melone: kürbizboum 1, mhd., st. M.: nhd. »Kürbisbaum«, Melone, Kürbis?, Flaschen-Kürbis?

Melone: ahd. bÆbæz* 50; erdapful* 28; pedema* 20; pedemo* 6; pedimÆ* 1; pepano* 5; pepinna* 2; ? kurbiz 48, Melone: ahd. bÆbæz* 50; erdapful* 28; pedema* 20; pedemo* 6; pedimÆ* 1; pepano* 5; pepinna* 2; ? kurbiz 48

melonenartiger -- große Frucht melonenartiger oder kürbisartiger Gewächse: pfÐbe, mnd., F.: nhd. Pfebe, große Frucht melonenartiger oder kürbisartiger Gewächse

melonenartiges -- melonenartiges oder kürbisartiges Gewächs: pÐdeme, peydeme, põdeme, mnd., Sb.: nhd. große Frucht, melonenartiges oder kürbisartiges Gewächs, Pfebe; pepæn, mnd., M.: nhd. große Frucht, melonenartiges oder kürbisartiges Gewächs

Melonenkern: pfedemensõme* 1, pedemensõme, fedemensõme, mhd., sw. M.: nhd. Melonenkern, Kürbissamen

Meltau: as. milidou 1, Meltau: as. milidou 1

Meltau: germ. *melitdawwa-, Meltau: germ. *melitdawwa-

Meltau: mÐldouw, mÐldouwe, mnd., M.: nhd. Meltau, Mehltau?

Meltau: ahd. firsez* 1; frasez 2; gelawÆ* 7; gelogunt* 5; ? militou 25; rost 41; rot (1) 12; skimbal (1) 18; skimbali* 1, Meltau: ahd. firsez* 1; frasez 2; gelawÆ* 7; gelogunt* 5; ? militou 25; rost 41; rot (1) 12; skimbal (1) 18; skimbali* 1

Meltau: miltou, mhd., st. N.: nhd. Meltau, Mehltau

Membrane: roc (1), roch, mhd., st. M.: nhd. Rock, Kleid, Obergewand, Waffenrock, Haut, Hülle, Rinde, Schicht, Membrane

Membrane«: membrõne, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Membrane«, Stück Pergament

Memel -- großes flaches Flussfahrzeug auf der Memel und dem Pregel: wittine*, mnd.?, Sb.: nhd. großes flaches Flussfahrzeug auf der Memel und dem Pregel

Memme: an. bleyŒa (1), skauŒ (2)

Memorialbuch -- Memorialbuch der Stadt: statdenkebæk, mnd., N.: nhd. »Stadtgedenkbuch«, Memorialbuch der Stadt

Memorie: dechtnisse, dechtenisse, dechtense, mnd., F.: nhd. Gedächtnis, Erinnerungsvermögen, Erinnerungsfähigkeit, Erinnerung, Gedenken, Andenken, jährliche Erinnerungsfeier, Memorie; denkenisse, mnd., F.: nhd. Gedächtnis, Memorie, Gedenkfeier

Memorie: sÐlemõninge, sÐlmõninge, mnd., F.: nhd. Seelenmesse, Memorie, Gebet des Priesters für einen Verstorbenen

Memorie -- kirchliche Memorie: vordechtnisse, vordechtenisse, vordechnisse, vordochtnisse, mnd., F.: nhd. Bedachtsamkeit, Überlegung, Gedächtnis, kirchliche Memorie, Verdacht, Verdächtigung, Argwohn, Verdächtigkeit

Memorie«: memærje, mhd., st. F.: nhd. »Memorie«, Erinnerung, Gedächtnisfeier, Totengedenkfeier

Memoriefeier: sÐlebedechtnisse*, sÐlebedachtenisse, mnd., F.: nhd. »Seelengedächtnis«, Gedächtnisfeier für die Seele eines Verstorbenen, Memoriefeier

Memorienbuch: dædenbæk, dodenbæk, mnd., N.: nhd. Totenbuch, Memorienbuch, Nekrolog, Gedenkbuch, Verzeichnis der Gestorbenen; dædenregister, mnd., N.: nhd. Totenregister, Memorienbuch

Memorienbuch: statbæk, mnd., N.: nhd. Stadt​buch, Rechtsbuch, Denkbuch, Protokollbuch, Erbebuch, Buch das die Statuten enthält, Bürgerbuch, Grundbuch, Schuldbuch, Memorienbuch

Memorienfeier: sÐlebegencnisse, mnd., F.: nhd. »Seelenbegängnis«, Begängnis der Seele eines Verstorbenen, Memorienfeier

Memorienfeier: begangnisse, begancnisse, mnd., F.: nhd. Leichenbegängnis, Memorienfeier, Seelenmesse

Memorienkalender: kalender, kalander, mnd., N., M.: nhd. Kalender, Festkalender, Heiligenkalender, Memorienkalender, gedruckter Festkalender, gedruckter Jahreskalender

Memorienregister: dædenbrÐf, dodenbrÐf, mnd., M.: nhd. Totenregister, Memorienregister

Memorienstiftung: sÐlegerõde, sÐlegerõt, mnd., N.: nhd. letztwillige Verfügung zum Heil der Seele, letztwillige Verfügung zu Gunsten einer geistlichen Anstalt, letztwillige Verfügung für Seelenmessen, Memorienstiftung, Testament; sÐlegerÐde, seylgÐrede, seelgerÐde, sÐlgereyde, mnd., N.: nhd. »Seelgerät«, letztwillige Verfügung zum Heil der Seele, letztwillige Verfügung zu Gunsten einer geistlichen Anstalt, letztwillige Verfügung für Seelenmessen, Memorienstiftung, Testament; R.: Memorienstiftung in Form einer Getreideabgabe: sÐlemælder, mnd., N.?: nhd. Memorienstiftung in Form einer Getreideabgabe; sÐlenmælder, mnd., N.?: nhd. Memorienstiftung in Form einer Getreideabgabe; R.: Verwalter einer Memorienstiftung: sÐlegerõdeshÐre, mnd., M.: nhd. Verwalter einer Memorienstiftung; sÐlegerÐdeshÐre, mnd., M.: nhd. Verwalter einer Memorienstiftung; R.: von den Verwaltern einer Memorienstiftung für eine vom verstorbenen Amtsmeister verfügte Summe zu dem Amt zu stiften: stõpelbræt, mnd., N.: nhd. Brot für die Begräbnismahlzeit?, von den Verwaltern einer Memorienstiftung für eine vom verstorbenen Amtsmeister verfügte Summe zu dem Amt zu stiften?

Mendeltag«: mendeltac, mhd., st. M.: nhd. »Mendeltag«, Freudentag, Gründonnerstag

Mendikant: mendikant*, mendicant*, mnd., N.: nhd. Mendikant, Bettelmöch

menen«: menen (1), mennen, meinen, mhd., sw. V.: nhd. »menen«, treiben, führen, vorwärts treiben, vorwärts führen, auf dem Wagen führen, Fronfuhre leisten, Vieh treiben, antreiben, wegtreiben

Menge: schõre (2), schõr, mnd., M., N.: nhd. Schar (F.) (1), zahlenmäßig nicht näher bestimmte Abteilung eines Heeres, Heeresteil, allgemeines Heer, Streitmacht, Truppe, Begleitung eines Fürsten, Gefolge eines Fürsten, Standesgemeinschaft, Gruppe Gleichgesinnter, größere Anzahl, Vielheit, Menge, Haufe, Haufen, Rotte (F.) (1), Rudel, Herde, geordnete Gruppe, Zug, Aufzug, Prozession, bestimmte Reihe von Jahren; schæle, schole, mnd., F.: nhd. Schule, Schule als klösterliche Einrichtung, Klosterschule, Universität, Hochschule, Gesetzesschule der Juden, Synagoge, Gerichtsort, Gebäude das als Schule dient, Schulraum, Unterrichtsraum, Unterricht, Lehre, Schulamt, Schulgerechtigkeit, Gesamtheit der Schüler einer Schule, Ort der Lehre, Erziehung, Versammlung, Menge, Gesellschaft; schæve (1), schove, schõve, mnd., M., F.: nhd. »Schub«?, soviel auf einmal in den Backofen geschoben wird, Menge, Schwarm (Vögel), Haufe, Haufen, Schar (F.) (1); summa, mnd., F., M.: nhd. »Summe«, Menge, Quantität, Geldbetrag, Zusammenfassung eines Textes, kurzgefasster Inhalt, Auszug; summe (1), somme, sum, mnd., M., F.: nhd. Summe, Menge, Quantität, Zahl, Betrag, Geldmenge, Rechnung, Endsumme, Zusammenfassung; R.: Abstreifen der überschüssigen Menge vom Hohlmaß: strÐke, streke, mnd., M.: nhd. »Streiche«, Strich, dünne gezogene Linie, Kennmarke, Eichstrich, eine Einteilungeinheit innerhalb einer Skala, ein Längenmaß, durch zwei Teilstriche bestimmte Längeneinheit, durch den Kompass bestimmte Richtung, strichartiges Gebilde, Streifen (M.), Besatzstreifen, Borte, Kante, Strang zum Flechten eines Taues, Farbstrich, farbiger Streifen (M.) im Tierfell, Lichtbahn, heller Streifen (M.) am Himmel, Erstreckung, Ausdehnung, Landstrich, Abstrich, Abstreifen der überschüssigen Menge vom Hohlmaß, Werkzeug zum Abstreichen, Streichholz, Streichen von Edelmetall, Anreiben von Edelmetall, Strichprobe durch die der Feingehalt des Goldes ermittelt wird, durch Abschaben von Fell und Knochenschichten bloßliegende Wundstelle am Bein des Pferdes, Linie, Strich Weges, Strich Strecke, Gebiet, Streich, Hieb, Schlag, durch Schlag mit einem Instrument entstandene Kerbe, Einschnitt, Schnittstelle, betrügerische Handlungsweise, Kniff, Schlich; R.: auf dem Feld aufgehäufte Menge Erntegut: stõke, stake, mnd., M.: nhd. Stake, Stange, Zaunstange, Fahnenstange, Stiel, dicker Stock, Handstock, Wanderstock, Windlichtstock, Speer, Spieß, Schaft des Speeres oder Spießes, Leiterbaum, Bootsstange des Schiffers, Sperrholz zum Festhalten rutschender Ladung auf dem Wagen (M.), Knüppel, Prügel, Schlagstock, Pfähle auf denen die Fischnetze trocknen, Hopfenstange, Zaunpfahl, Palisade, Fischwehr, Fischzaun, Pfahl des Scheiterhaufens, Pfahl auf den die Köpfe Enthaupteter gesteckt werden, Gefangenblock, Schließblock, Gefängnis, Kerker, auf dem Feld aufgehäufte Menge Erntegut, bestimmtes Maß für Heu, Messrute (8 Ellen); R.: aufgehäufte Menge an Kostbarkeiten: schat (2), scat, mnd., M.: nhd. Schatz, aufgehäufte Menge an Kostbarkeiten, Geld, Vermögen, Schatz (Bedeutung jünger), Liebchen (Bedeutung jünger), eine Art Steuer (F.), Abgabe, Lösegeld, Schatzung?; R.: aufgeschichtete Menge von Wachs: stõpel (2), staepel, stõbel, stõbil, mnd., M.: nhd. Stapel, Sockel, Postament, Säule, Grenzpfahl (Bedeutung örtlich beschränkt), Grenzziehung, Pfahl, Hauspfosten (Bedeutung örtlich beschränkt), Stütze, Bettpfosten, Mauerwerk des Turmes ohne Spitze, Block, Haublock des Schlachters, Fleischbank (Bedeutung örtlich beschränkt), Verkaufsstand der Schlachter, Münzblock, Amboss, aufgeschichtete Menge von Wachs, Wachsstock, Kerze, bestimmte Menge Butter, Ballen (M.) Tuch, Warenbündel, Unterlage zur Erbauung eines Schiffes, Zahnkrone (Bedeutung örtlich beschränkt), erhöhter Gerichtssitz, Gerichtsstätte, Gericht (N.) (1), aufgeschichteter Haufe, Haufen von Holz oder Waren, Warenlager, Zwangshandelsplatz, Verkaufs​stelle, Stapelplatz, Recht des Stapels, Ort nach dem auswärtige Kaufleute Waren bringen müssen, Organisation der am Auslandshandel beteiligten Kaufleute; R.: bestimmte Menge Butter: stõpel (2), staepel, stõbel, stõbil, mnd., M.: nhd. Stapel, Sockel, Postament, Säule, Grenzpfahl (Bedeutung örtlich beschränkt), Grenzziehung, Pfahl, Hauspfosten (Bedeutung örtlich beschränkt), Stütze, Bettpfosten, Mauerwerk des Turmes ohne Spitze, Block, Haublock des Schlachters, Fleischbank (Bedeutung örtlich beschränkt), Verkaufsstand der Schlachter, Münzblock, Amboss, aufgeschichtete Menge von Wachs, Wachsstock, Kerze, bestimmte Menge Butter, Ballen (M.) Tuch, Warenbündel, Unterlage zur Erbauung eines Schiffes, Zahnkrone (Bedeutung örtlich beschränkt), erhöhter Gerichtssitz, Gerichtsstätte, Gericht (N.) (1), aufgeschichteter Haufe, Haufen von Holz oder Waren, Warenlager, Zwangshandelsplatz, Verkaufs​stelle, Stapelplatz, Recht des Stapels, Ort nach dem auswärtige Kaufleute Waren bringen müssen, Organisation der am Auslandshandel beteiligten Kaufleute; R.: bestimmte zum Versieden zugeteilte Menge Sole: sæle (2), sõle, saale*, mnd., F.: nhd. Sole, Salzsole, salzhaltiges Quellwasser aus dem Salz gewonnen wird, vollgesättigte Sole des Sodes (Saline), bestimmte zum Versieden zugeteilte Menge Sole, mit Kochsalz versetzte Flüssigkeit, Salzwasser, Salzlake, Pökel; R.: handelsübliche Menge: schæf (1), mnd., M.: nhd. Schaub, zu Garben gebundenes Getreide, Strohgarbe, Strohbund, Gebinde, Bündel, Strohwisch zur Beleuchtung und als Feuerzeichen, garbenähnliche Bünde von Pfeilen oder dünnen Holzlatten, handelsübliche Menge, Bund von bestimmter aber nach Artikel unterschiedlicher Stückzahl, Kopfbedeckung; R.: Menge des Öles die auf einmal geschlagen wird: slach (1), slech, mnd., M., N.: nhd. Schlag, Hieb, Kampf, Schlacht, Schlägerei, Prügel, Prankenhieb, durch Schlag entstandene Verwundung, Todesstreich, göttliche Strafe, Plage, Schicksalsschlag, Unglücksfall, plötzlicher Krankheitsfall, Schlaganfall, Donnerschlag, Stundenschlag, rechtliche Aneignungshandlung, Niederschlag, Tötung, Hufschlag, Spur, Fährte, Weg, Richtung, Münzschlag, Gepräge, Münzwert, Menge des Öles die auf einmal geschlagen wird, Art (F.) (1), Gattung, Verschluss, Riegel, Sperre, Schranke, Schlagbaum, Sperrbaum, Windung, Knoten (M.), Zuschlag, Ackerschlag, Abteilung des Ackers oder Deiches oder Weges, Deichfach, Querstollen, Strecke, Schlag der Kammlade, Fach des Tuchrahmens; R.: Menge die ausreicht um satt zu werden: sõde, sade, mnd., F.: nhd. Sättigung, Sattsein (N.), Fülle, Genüge, reichlicher Vorrat, Menge die ausreicht um satt zu werden; R.: Menge die befördert wird: rÐse (2), reise, rese, royse, reyse, mnd., F., M.: nhd. Reise, Fahrt zu einem entfernten Ort, Botengang, Pilgerreise, Wallfahrt, Kriegszug, Weg, Wegstrecke, Zeitpunkt, Fuhre, Menge die befördert wird, Stückzahl; R.: Menge im Wert eines Schillings: schillincwÐrt, schillinkwert, schilwÐrt, mnd., N.: nhd. »Schillingwert«, Menge im Wert eines Schillings; R.: Menge von 60 Schock: sestich (2), sestech, söstich, mnd., N.: nhd. ein Maß beim Holzkauf, Menge von 60 Schock

Menge: got. filusna 6, hansa 4, harjis 2, hiuhma 6, iumjo* 1, managduþs 1, managei 141, *þraihn

Menge: germ. *managÆ-; *mangja-; *treda-, Menge: germ. *managÆ-; *mangja-; *treda-

Menge: ae. andefen; corþor (1); crod; *croda; dÚl; dryht; folc; gedréag; gedryht (1); gelõc; gemang; gemet (1); geþrang; geþring; geþr‘le; héap; h’re (1); hwearf; m’nigu; met (1); miceln’ss; scolu (2); swearm; þréat; þrymm; þr‘þ; wearf; wearn (1); weorod (1); worn; R.: Menge der Gläubigen: ae. brÚdu; tÅbrÚdedn’ss; tÅbrÚdn’ss; R.: Menge der Menschen: ae. fylln’ss; gefylln’ss; R.: große Menge: ae. felafealdn’ss; R.: unzählbare Menge: ae. unrÆm; R.: in kleinen Mengen: ae. hwænlotum, Menge: ae. andefen; corþor (1); crod; *croda; dÚl; dryht; folc; gedréag; gedryht (1); gelõc; gemang; gemet (1); geþrang; geþring; geþr‘le; héap; h’re (1); hwearf; m’nigu; met (1); miceln’ss; scolu (2); swearm; þréat; þrymm; þr‘þ; wearf; wearn (1); weorod (1); worn; R.: Menge der Gläubigen: ae. brÚdu; tÅbrÚdedn’ss; tÅbrÚdn’ss; R.: Menge der Menschen: ae. fylln’ss; gefylln’ss; R.: große Menge: ae. felafealdn’ss; R.: unzählbare Menge: ae. unrÆm; R.: in kleinen Mengen: ae. hwænlotum

Menge: vÐle (2), mnd., F.: nhd. Vielheit, Menge; vÐlhÐt (1), velehÐt, veleheit, veelhÐt, veelhÐit, veilheit, völjÐt, völhÐt, voelheit, mnd., F.: nhd. Vielheit, Menge, große Zahl, Allgemeinheit (im Gegensatz zu Einzelnen), Übermaß; vlæt (1), vloet, vloit, vloyt, vlðt, vlut, vluet, vluit, mnd., F., M.: nhd. Fluss, Fließen, Strömen, Flut, flutendes Wasser, Wasserflut, Meeresflut, Ansteigen des Wassers, Sturmflut, Springflut, Strömung im Wasser, Strom, Salzflut, bestimmte Einheit des Solezuflusses, die Zeit in der das Sieden dieser Solemenge erfolgt (26 Tage und jährlich 13 Fluten vom 10. Januar bis 13. Dezember), Zufluss der Sole, bestimmtes Maß in bestimmter Zeit jedem Siedehaus zu liefernder Sole, Fluttide, Anschwellung des Wassers, Überflutung, Überschwemmung, Hochwasser, Sintflut, Wasserlauf, Strom, Kanal, Graben (M.), Ablaufgraben, Erguss von Tränen, Richtung der Allgemeinheit, Menge, Haufe, Haufen; volk, vollec, vollick, folk*, mnd., N.: nhd. Volk, zusammengehörige Gruppe von Menschen, Kriegsvolk, Kriegsleute, Heerhaufe, Heerhaufen, Heer, Gefolge, Gesinde, Dienstleute, Arbeitsleute, Angestellte, Angehörige, Leute, Geschlecht, Gattung, Tierart, Familie, Familienangehörige, Schiffsvolk, Schiffsbesatzung, Volksstamm, Nation, Allgemeinheit, Menge, gemeines Volk, Volksmenge, Untertan, Untergebene (Pl.), Kirchengemeinde, Menschen, Einwohnerschaft; vorsõmelinge, vorsõmlinge, vorsammelinge, mnd., F.: nhd. Ansammlung, Aufhäufung, Sammlung, Versammlung, Zusammenkunft, Zusammenrottung, Verschwörung, Gemeinschaft, Vereinigung, Bund, Schar (F.) (1), Menge, Summe, Gesellschaft, Genossenschaft, geschlechtliche Vereinigung; vüllichhÐt*, vüllichÐt, vullicheit, mnd., F.: nhd. Völligkeit, Fülle, Menge, große Menge, Überfluss, Unmäßigkeit, Völlerei; R.: abstrakter Begriff für eine Menge: tal, tõl, t¯l, taal, mnd., M., F.: nhd. Zahl, Zählung, Rechnung, abstrakter Begriff für eine Menge, Mengenbegriff zur Durchführung von Rechenoperationen, Zahlwort, Benennung von Quantitäten, Zahlzeichen, Ziffer, Verhältnis, ein durch Rechnen oder Zählen gefundenes Verhältnis, Proportion, durch Abzählen gewonnene Reihenfolge, Rang, genaue Anzahl, festgesetzte Menge, große Anzahl, Zähleinheit, Großhundert (120 Stück), Geldwährung, gewisse Menge Waren oder Geld in nicht genau benannter Größe, Gruppe von bestimmter Anzahl, Teilmenge, Anteil, Vollzahl, Summe, Bestandteil einer Rechenorperation, berechneter Wert, Rechenweise für eine Währung, auf eine bestimmte Maßeinheit bezogene Rechenweise, Gruppe der man zugehört, Stand, gesprochenes Wort (Bedeutung örtlich beschränkt), Rede (Bedeutung örtlich beschränkt), Sprache (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: aus der Menge herausgreifen: ðtnÐmen, mnd.?, st. V.: nhd. ausnehmen, herausnehmen, ausweiden, aus der Menge herausgreifen, verhaften, Ausnahme machen, aufnehmen, erheben, von der Strafe losmachen (durch einen Eid), herausnehmen (aus Vorräten), anschaffen, besorgen, kaufen, leihen, hervorkommen, hervortreten, sich absondern, sich durch einen Reinigungseid von einer Anklage befreien; R.: außerordentliche Größe oder Menge: unmõte* (1), unmate, mnd.?, F.: nhd. Unmaß, Maßlosigkeit, außerordentliche Größe oder Menge; R.: bestimmte Menge an Sole die dem herzoglichen Stadtvogt als Vogteilehenrente zusteht: vægedesstÆge*, vægedestÆge, mnd., F.: nhd. bestimmte Menge an Sole die dem herzoglichen Stadtvogt als Vogteilehenrente zusteht; vægetstÆge, mnd., F.: nhd. bestimmte Menge an Sole die dem herzoglichen Stadtvogt als Vogteilehenrente zusteht; R.: bestimmte Menge gefärbten Leders: verwels, mnd., N.: nhd. bestimmte Menge gefärbten Leders, soviel als an Garn oder Zeug auf ein Mal gefärbt wird; R.: die im Kreis zur Beratung oder zum Gericht versammelte Menge: werf (1), warf, mnd.?, M.: nhd. Kreis (für das Gericht im Freien oder zum Zweikampf), die im Kreis zur Beratung oder zum Gericht versammelte Menge, um den Kreis zum Schauen und Hören versammelte Menge, Versammlung, Schar (F.) (1), Haufe, Haufen, Gericht; R.: ein größeres Gewicht in der Antike bzw. die diesem entsprechende Menge Edelmetalle: tõlent, mnd., N.: nhd. Talent, ein größeres Gewicht in der Antike bzw. die diesem entsprechende Menge Edelmetalle; R.: festgesetzte Menge: tal, tõl, t¯l, taal, mnd., M., F.: nhd. Zahl, Zählung, Rechnung, abstrakter Begriff für eine Menge, Mengenbegriff zur Durchführung von Rechenoperationen, Zahlwort, Benennung von Quantitäten, Zahlzeichen, Ziffer, Verhältnis, ein durch Rechnen oder Zählen gefundenes Verhältnis, Proportion, durch Abzählen gewonnene Reihenfolge, Rang, genaue Anzahl, festgesetzte Menge, große Anzahl, Zähleinheit, Großhundert (120 Stück), Geldwährung, gewisse Menge Waren oder Geld in nicht genau benannter Größe, Gruppe von bestimmter Anzahl, Teilmenge, Anteil, Vollzahl, Summe, Bestandteil einer Rechenorperation, berechneter Wert, Rechenweise für eine Währung, auf eine bestimmte Maßeinheit bezogene Rechenweise, Gruppe der man zugehört, Stand, gesprochenes Wort (Bedeutung örtlich beschränkt), Rede (Bedeutung örtlich beschränkt), Sprache (Bedeutung örtlich beschränkt); tõle***? (1), mnd., M., F.: nhd. Zahl, Anzahl, Zählung, Rechnung, festgesetzte Menge, Anteil, Vollzahl, Summe; tax, taxe, taxse, mnd., M., F.: nhd. »Taxe«, festgesetzte Menge, Quote, festgesetzter Preis, festgesetzter Wert, Veranlagung, aufgrund der jeweiligen Vermögensverhältnisse angesetzter anteiliger Beitrag (M.), Steuer (F.), Landsteuer (F.), Regel (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Norm; R.: gewisse Menge Waren oder Geld in nicht genau benannter Größe: tal, tõl, t¯l, taal, mnd., M., F.: nhd. Zahl, Zählung, Rechnung, abstrakter Begriff für eine Menge, Mengenbegriff zur Durchführung von Rechenoperationen, Zahlwort, Benennung von Quantitäten, Zahlzeichen, Ziffer, Verhältnis, ein durch Rechnen oder Zählen gefundenes Verhältnis, Proportion, durch Abzählen gewonnene Reihenfolge, Rang, genaue Anzahl, festgesetzte Menge, große Anzahl, Zähleinheit, Großhundert (120 Stück), Geldwährung, gewisse Menge Waren oder Geld in nicht genau benannter Größe, Gruppe von bestimmter Anzahl, Teilmenge, Anteil, Vollzahl, Summe, Bestandteil einer Rechenorperation, berechneter Wert, Rechenweise für eine Währung, auf eine bestimmte Maßeinheit bezogene Rechenweise, Gruppe der man zugehört, Stand, gesprochenes Wort (Bedeutung örtlich beschränkt), Rede (Bedeutung örtlich beschränkt), Sprache (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: große Menge: talhÐt, halheit, mnd., F.: nhd. große Anzahl, große Menge; vülle (1), mnd., st. F.: nhd. Fülle, vollständiger Inhalt, voll zukommendes Maß, große Menge, Überfluss, großer Reichtum; vüllichhÐt*, vüllichÐt, vullicheit, mnd., F.: nhd. Völligkeit, Fülle, Menge, große Menge, Überfluss, Unmäßigkeit, Völlerei; R.: in gehöriger Menge: woltæmõte* (2), woltomate, mnd.?, Adv.: nhd. in richtigem Maß, in gehöriger Menge; R.: jedem einer Menge seinen Teil zumessen: ümmemÐten*, ummemeten, mnd.?, st. V.: nhd. »ummessen«, jedem einer Menge seinen Teil zumessen; R.: um den Kreis zum Schauen und Hören versammelte Menge: werf (1), warf, mnd.?, M.: nhd. Kreis (für das Gericht im Freien oder zum Zweikampf), die im Kreis zur Beratung oder zum Gericht versammelte Menge, um den Kreis zum Schauen und Hören versammelte Menge, Versammlung, Schar (F.) (1), Haufe, Haufen, Gericht; R.: vorhandene Menge: vȫrrõt, vȫrrõd, vȫrerõt, mnd., M.: nhd. Überlegung, Vorberatung, Vorbedacht, Vorsatz, Absicht, Versorgung über den Bedarf hinaus, Anschaffung, vorherbedachte Tat, Bevorratung, Vorrat, vorhandene Menge, Bestand, Berater, Vormund; R.: zwei Drittel einer Menge oder einer Masse: twÐdÐl, mnd.?, N., M.: nhd. »Zweiteil«, zwei Drittel einer Menge oder einer Masse

Menge: afries. dram? 1 und häufiger?; hlæth 1; menie 3, Menge: afries. dram? 1 und häufiger?; hlæth 1; menie 3

Menge: bȫrde (1), mnd., F.: nhd. Bürde, Beschwer, Beschwerung, Last, Menge, Gewicht; bȫrden, mnd., F.: nhd. Bürde, Beschwer, Beschwerung, Last, Menge, Gewicht; bȫrdene, mnd., F.: nhd. Bürde, Beschwer, Beschwerung, Last, Menge, Gewicht; R.: eine bestimmte Menge Butter oder Teig in bestimmter Form als Abgabe an den Pfarrer: dÐge (3), mnd., Sb.: nhd. eine bestimmte Menge Butter oder Teig in bestimmter Form als Abgabe an den Pfarrer; R.: Menge die auf einmal abgetrieben wird: drÆven* (2), drÆvent*, drðvent, drðven, mnd., N.: nhd. »Treiben«, Handel mit Vieh, verunreinigtes Silber das abgerieben wird, Menge die auf einmal abgetrieben wird; R.: Menge die getrieben wird: drift, mnd., F.: nhd. Trieb, Antrieb, Getriebenes, Triebkraft, Eifer, Ungestüm, Treiben, Betreiben, Antreiben, Herantreiben, Strömung, Weg, Bahn, Trift, Austrieb des Viehs, Viehtreiben, Viehtrift, Weide (F.) (2), Weidegerechtigkeit, Führen eines Wagens, Herde, Menge die getrieben wird; R.: Menge die man in einem Tag mähen kann: dachmõt, dachmat, dachmÐt, dachmet, mnd., N.: nhd. Menge die man in einem Tag mähen kann; R.: Menge oder Zahl abschätzen: beschæten (1), mnd., sw. V.: nhd. Schoß (= direkte Steuer) auferlegen, Menge oder Zahl abschätzen; R.: von der erlaubten Menge abweichen: entvõren (2), mnd., sw. V.: nhd. von der erlaubten Menge abweichen, über oder unter dem erlaubten Passiergewicht durchgehen

Menge: anfrk. *heri?; menigi* 4, Menge: anfrk. *heri?; menigi* 4

Menge: last, mhd., st. M., st. F., st. N.: nhd. Last, Ladung (F.) (1), Belastung, Gewicht (N.) (1), Schwere, Ballast, Druck, Menge, Fülle, Masse, bestimmtes Maß; luot (2), mhd., st. F.: nhd. Last, Masse, Menge, Schar (F.) (1), Rotte (F.) (1); magen (1), mõn, main, mhd., st. M.: nhd. Kraft, Macht, Menge, Stärke, Heer; magenkraft, mõnkraft, mhd., st. F.: nhd. große Kraft, Stärke, Heeresmacht, Menge, Macht, Allmacht, Majestät, große Menge, Anrede an Gott; maht (1), math, mhd., st. F.: nhd. Macht, Kraft, Stärke, Gewalt, Heer, Streitmacht, Fähigkeit, Bewusstsein, Befinden, Anstrengung, Vermögen, Körperkraft, Vollmacht, Menge, Fülle, Menschen, Schar (F.) (1), Menschenmenge, Kriegermenge, Geschlechtsteile, persönliche Möglichkeit, Machtbefugnis, Gültigkeit, Rechtswirksamkeit, Heeresmacht, Waffengewalt, Machtbereich, Herrschaftsgebiet; manecvalticheit, manicvalticheit, manecvaltecheit, menicvalticheit*, menicvaltecheit, manecvalkeit, manicvaltkeit, manecvaltickeit, menicvaltickeit, manecveldikeit, manicveldikeit, menicveldikeit, manicfalticheit*, manecfaltecheit*, menicfalticheit*, menicfaltecheit*, manecfalkeit*, manicfaltkeit*, manecfaltickeit*, menicfaltickeit*, manecfeldikeit*, manicfeldikeit, menicfeldikeit*, mhd., st. F.: nhd. Mannigfaltigkeit, Vielheit, Menge, Gesamtheit; mõze (1), mõz, mhd., st. F.: nhd. Maß, Mäßigkeit, Maßhalten, Zurückhaltung, Bescheidenheit, Maßstab, Ermessen, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Form, Gestalt, Ordnung, Stand, Verhältnis, Menge, Größe, Ausmaß, Abstand, Zeit, Richtschnur, Richtung, Orientierung, Messstab, Messgefäß, ortsüblich festgesetzte Messeinheit, Art und Weise, Mittel, gehörige Größe, Gewicht (N.) (1), Kraft, Ware, Raumausdehnung, Maßhaltung, Mäßigung, hohes Maß an, viel von; mÏzicheit, mÏzecheit, mÏzekeit, mhd., st. F.: nhd. Maß, Menge, Ware, Größe, Raumausdehnung, Zeit, Gewicht (N.) (1), Kraft, Mäßigung, Mäßigkeit, Enthaltsamkeit; meinede* (2), meinde, mhd., st. F.: nhd. Anteil, Gemeinschaft, Gemeinschaftsbesitz, Grundeigentum, Gemeinde, Menge, Heer, Gesamtheit; menige, menge, menie, menje, mengÆn, menigÆn, manie, meine, meinige, minie, mhd., st. F.: nhd. Menge, Vielheit, große Zahl, Vielzahl, Zahl, Schar (F.) (1), Heerschar, Menschenmenge, Volk, Gefolge, Größe; mezze, mhd., st. F.: nhd. Menge; part (2), mhd., st. N.: nhd. »Part«, Teil, Menge, Anteil, Zugeteiltes, Abteilung, Partei, geteiltes Feld im Wappen; parte (1), mhd., st. F.: nhd. »Parte«, Teil, Menge, Anteil, Zugeteiltes, Abteilung, geteiltes Feld im Wappen, Partei, Gerichtspartei, Vertragspartei; R.: große Menge: magenkraft, mõnkraft, mhd., st. F.: nhd. große Kraft, Stärke, Heeresmacht, Menge, Macht, Allmacht, Majestät, große Menge, Anrede an Gott; R.: Menge Volkes aus dem Lande: lantmenige*, lantmenege, mhd., st. F.: nhd. Menge Volkes aus dem Lande, Vasallen aus dem Lande, Bevölkerung

Menge: dicke (3), mhd., st. F., sw. F.: nhd. Dichtigkeit, Dicke, Breite, Dickicht, dichte Schar (F.) (1), Gedränge, Kampfgetümmel, Menge, Dichte, Finsternis; diet (1), mhd., st. F., st. N., st. M.: nhd. Volk, Leute, Menschen, Menge, Heerschar, Schar (F.) (1), Gruppe, Bewohner; R.: gehörige Menge: bate (1), bade, bazze, mhd., F.: nhd. Förderung, Nutzen (M.), gehörige Menge, Vorteil, Gewinn, guter Zustand; R.: in großer Menge: drÆvaltic* (2), drÆvaltec, drÆfaltic*, drÆfaltec*, mhd., Adv.: nhd. dreifaltig, reichlich, in großer Menge

Menge: umbesweif, ummesweif, mhd., st. M.: nhd. Herumschwingen, Kreisbewegung, Umherschweifen, Wendung, Umkehr, Umfang, Ausbreitung, Fülle, Umhüllung, Schutz, Umweg, Abschweifung, Kreis, Bereich, Umkreis, Lauf, Ausdehnung, Reichweite, Ausmaß, Menge, Umtriebe, Umlaufbahn; vile (2), file*, mhd., st. F.: nhd. Vielheit, Menge; vilheit, filheit*, mhd., st. F.: nhd. »Vielheit«, Vielzahl, Menge; volc, folc*, wolc, mhd., st. N.: nhd. Volk, Leute, Menschen, Menge, Schar (F.) (1), Kriegsvolk, Heer, Untertanen, Einwohner, Dienerschaft, Haufe, Haufen, Schachfiguren; vollede, völlede, vüllede, follede*, föllede*, füllede*, mhd., st. F.: nhd. Fülle, Menge; vülle, fülle*, mhd., st. F.: nhd. Fülle, Menge, Überfluss, Gefülltsein, Vollheit, Ergänzung, Erfüllung, Füllung des Bauches, Fraß, Völlerei, Wurstfülle, Krapfenfülle, Pelzfutter, Uferbefestigung, durch Aufschüttung gewonnenes Uferland; vüllede, füllede*, mhd., st. F.: nhd. Fülle, Menge, Überfluss, Vollheit, Erfüllung; R.: aus einer größeren Menge herausnehmen: ðznemen, ðz nemen, mhd., st. V.: nhd. ausnehmen, herausnehmen, auslösen, ausschließen, absondern, ausscheiden, trennen, trennen von, auszeichnen, hervorheben, wählen, erwählen, auswählen, herausholen, herausführen, herausführen zu, bestimmen, aus einer größeren Menge herausnehmen, sondern (V.), sich aussondern, sich absondern, sich losmachen; R.: außerordentliche Menge: unmõze (2), unmæze, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Unmäßigkeit, Maßlosigkeit, außerordentliche Menge, Unzahl, Unermesslichkeit, Unziemlichkeit, Vermessenheit, Frevel, Ungeheuerlichkeit, Ausmaß; R.: dichte Menge: vinster (2), vinstere, vinstre, finster*, finstere*, finstre*, mhd., st. F.: nhd. Finsternis, Dunkel, Dunkelheit, Trübung, Verfinsterung, Hölle, dichte Menge, Schar (F.) (1); vinsterÆn, vinsterÆ, finsterÆn*, finsterÆ*, mhd., st. F.: nhd. Finsternis, Dunkel, Dunkelheit, Verfinsterung, Hölle, dichte Menge, Schar (F.) (1); R.: in Menge: vile (1), vil, fil*, file*, mhd., Adv.: nhd. viel, vieles, viele, in Fülle, in Menge, reichlich, sehr, überaus, ganz, gar, völlig, eifrig, heftig; R.: in Menge seiend: vil (1), vile, fil*, file*, mhd., Adj.: nhd. viel, vieles, viele, in Fülle seiend, in Menge seiend, sehr seiend; R.: Menge von Schlangen: ungewürme, mhd., st. N.: nhd. »Ungewürm«, Menge von Würmern, Menge von Schlangen; R.: Menge von Würmern: ungewürme, mhd., st. N.: nhd. »Ungewürm«, Menge von Würmern, Menge von Schlangen; R.: überaus große Menge: überleste (2), obirleste, mhd., st. F.: nhd. »Überlast«, Überladung, überaus große Last, zu große Last, zu schwere Last, überaus große Menge, zu große Menge, Übermacht, Überfülle, Übermaß, Gewalt, Vergewaltigung, Bedrückung, Beschwerde, Schade, Schaden (M.), Überwältiger, Bezwinger, Lästiger, Überflüssiger, Belastung, Qual; R.: übergroße Menge: übermaht (1), mhd., st. F.: nhd. Übermacht, übergroße Menge; ungevuoge (3), ungevüege, ungefuoge*, ungefüege*, mhd., st. F.: nhd. übermäßige Klage, Jammergebärde, übergroße Menge, übermäßige Größe, übermäßige Stärke, Unbeholfenheit, Ungeschicklichkeit, Heftigkeit, Vergehen, Rechtsverstoß; vuoder, fuoder*, mhd., st. N.: nhd. Fuder, Fuhre, Last, Wagenlast, Wagenladung, übergroße Menge; R.: überströmende Menge: übervluot, übervlðt, überfluot*, übnerflðt*, mhd., st. F., st. M.: nhd. »Überflut«, Überfließen, Überschuss, Durchfall, Ausfluss, Überströmen, überströmende Menge, Überfluss; vluot, fluot*, vlðt, flðt*, mhd., st. F., st. M.: nhd. Flut, Wasser, fließendes Wasser, Fluss, Strom, Strömung, überströmende Menge, Meer, Überflutung, Fülle; R.: Unbescheidenheit übergroße Menge: unmÏzicheit*, unmÏzecheit, mhd., st. F.: nhd. Unmäßigkeit, Unermesslichkeit, Unbescheidenheit übergroße Menge; R.: unter die Menge bringen: vermenigen, fermenigen*, mhd., sw. V.: nhd. unter die Menge bringen, verbreiten, ablenken; R.: zu große Menge: überlast, mhd., st. M., st. F., st. N.: nhd. Überlast, zu große Menge, Übermacht, Überfülle, Übermaß, Druck, Härte, Gewalt, Beschwernis, Schade, Schaden (M.), Vergewaltigung, Bedrückung, Beschwerde, Überwältiger, Bezwinger, Überflüssiger; überleste (2), obirleste, mhd., st. F.: nhd. »Überlast«, Überladung, überaus große Last, zu große Last, zu schwere Last, überaus große Menge, zu große Menge, Übermacht, Überfülle, Übermaß, Gewalt, Vergewaltigung, Bedrückung, Beschwerde, Schade, Schaden (M.), Überwältiger, Bezwinger, Lästiger, Überflüssiger, Belastung, Qual

Menge: walt (2), mhd., st. M., st. F.: nhd. »Walt«, Gewalt, Macht, Herrschaft, Herrschaftsgebiet, Vollmacht, Menge, Überfluss, einer der Engelchöre; zal (1), mhd., st. F.: nhd. Zahl, Anzahl, bestimmte Anzahl, unbestimmte Anzahl, Größe, Menge, Schar (F.) (1), Zählung, Erzählung, Bericht, Rede, Angabe, Berechnung, Aufzählung, Nachstellung, Gefahr, Not; zale (1), mhd., st. F.: nhd. Zahl, Menge, Schar (F.) (1), Zahlung, Berechnung, Aufzählung; R.: außergewöhnliche Menge: wunder (1), wunter, mhd., wonder, mmd., st. N.: nhd. Wunder, Wunderding, Wundertat, Wunderzeichen, Neuigkeit, Merkwürdigkeit, Ereignis, Unbegreifliches, Unglaubliches, Ungeheuerlichkeit, Herrliches, Neugier, Gegenstand der Verwunderung, Tat, Heldentat, Ungeheuer, Fabelwesen, Monstrum, Erstaunen, Abenteuerverlust, Wesen, Eigenschaft, außergewöhnliche Menge, Unmasse, Unzahl

Menge: an. fj‡l (2), fj‡ld, fj‡ldi, flokkr, g�r (2), herr, hæpr, margr (1), mengi, mergŒ, morŒ (2), mostr, mðgi, mðgr, þori; R.: große Menge: an. of (1), æf, ofr (1), �ræf; R.: reichliche Menge: an. nãgŒ

Menge: ahd. dikkÆ* 36; emizzÆgunga* 1; folk 117; follÆglÆhhÆ* 5; fullÆ 18; gimang 1?; ginuogi* (2) 2?; gisamani* 40; gisamanida* 2; gizæha*? 1; heri 64; heriskaf* 8; hðfo 54; ? iogimundÆ* (2) 1; kraft 224?; liut 567?; liutgisamani* 2; managfaltÆ* 15; managfaltigÆ* 1; managÆ 235; managætÆ 2; mihhila* 1; mihhilÆ* 29; samahaftigÆ* 1; samanthaftigÆ 1; scara 38?; zala 105; *zalahaftÆ?; R.: eine Menge: ahd. managiron* 4; R.: geringe Menge: ahd. unmanagÆ* 2; R.: große Menge: ahd. iogimundÆ* (2) 1; R.: größere Menge: ahd. mÐr 396?; R.: Menge der Bücher: ahd. buohkamarÆga follÆglÆhhÆ; R.: überreichliche Menge: ahd. ubarkwelligÆ* 1; R.: versammelte Menge: ahd. gizæha*? 1, Menge: ahd. dikkÆ* 36; emizzÆgunga* 1; folk 117; follÆglÆhhÆ* 5; fullÆ 18; gimang 1?; ginuogi* (2) 2?; gisamani* 40; gisamanida* 2; gizæha*? 1; heri 64; heriskaf* 8; hðfo 54; ? iogimundÆ* (2) 1; kraft 224?; liut 567?; liutgisamani* 2; managfaltÆ* 15; managfaltigÆ* 1; managÆ 235; managætÆ 2; mihhila* 1; mihhilÆ* 29; samahaftigÆ* 1; samanthaftigÆ 1; scara 38?; zala 105; *zalahaftÆ?; R.: eine Menge: ahd. managiron* 4; R.: geringe Menge: ahd. unmanagÆ* 2; R.: große Menge: ahd. iogimundÆ* (2) 1; R.: größere Menge: ahd. mÐr 396?; R.: Menge der Bücher: ahd. buohkamarÆga follÆglÆhhÆ; R.: überreichliche Menge: ahd. ubarkwelligÆ* 1; R.: versammelte Menge: ahd. gizæha*? 1

Menge: samelÆe, mhd., st. F.: nhd. Versammlung, Menge; schal (2), mhd., st. M.: nhd. Schall, Geräusch (N.) (1), Getöse, Menge, Stimmen (F. Pl.), Gesang, Gelächter, Jubel, Klage, Geschrei, Lärm, Freudenlärm, Freude, Ruhm, übermütiges Lautsein, Prahlerei, Prahlwerk, Gerede, Gerücht, Gegenstand des Geredes, Gegenstand des Spottes, Klang, Ton (M.) (2); schar (1), schõr, mhd., st. F.: nhd. Schar (F.) (1), Menge, Gruppe, Gesellschaft, Umgang; scharschouwe, mhd., st. F.: nhd. Anschauung einer Schar (F.) (1), Menge; schübel, schubel, mhd., st. M.: nhd. Büschel, Riegel, Haufe, Haufen, Menge, Ballast; storÆe, storje, stære, mhd., st. F.: nhd. Schar (F.) (1), Menge, Gedränge, Kriegerschar, Auflauf, Tumult, Bedrängnis; summe, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Summe, Inbegriff, Gesamtzahl, Betrag, Anzahl, Menge; R.: Menge der Verwandten: sippekraft, mhd., st. F.: nhd. Menge der Verwandten; R.: Menge von Rohr: rær, mhd., st. M., st. N.: nhd. Rohr, Schilf, Schilfrohr, Röhricht, Schilfrohr, Bambusrohr, aus Rohr Gemachtes, Pfeife, Menge von Rohr; R.: versammelte Menge: samenÆe, mhd., st. F.: nhd. versammelte Menge; samenunge, samnunge, mhd., st. F.: nhd. Versammlung, Vereinigung, Zusammenkunft, versammelte Menge, Schar (F.) (1), Gesellschaft, Begleitung, Dienerschaft, Aufgebot, Rüstung, Konvent, Versammlung der Konventualen, Gesamtheit der Klosterangehörigen, Kloster, geistliche Kongregation, Sammlung, Gesamtheit, Gemeinschaft, Allgemeinheit, Gefolge, Streitmacht, Heer

Menge: gewicht, gewichte, mnd., F.: nhd. Gewicht, Schwere, Menge; gewichte, gewicht, mnd., N.: nhd. Gewicht, Beschwernis, Gewichtstück, Gewicht (zur Waage), Menge, gewogene Menge, Last; grȫte (2), grote, mnd., F.: nhd. Größe, Menge, Verhältnis; hÐrschop (1), herschop, herschap, herschup, herschop, herschopt, herschupt, mnd., F., N.: nhd. Herrschaft, Herrscheramt, Herrscherwürde, Königtum, Herrenrang, Herrenstand, Herrschergewalt, fürstliche Herrschaft, Lehnsherrschaft, Regierung, Macht, Inhaber der Herrschaftsgewalt, Herrscher, Oberherr, Landesherr, Herrscherhaus, Oberherrlichkeit, Oberaufsicht, Lehnsherrschaft, Herrenleute, Heer von Rittern, territoriales Gebiet, Herrlichkeit, Pracht, Herrschaftsbereich, Gebiet eines Herrschers, Gebiet eines Herrn, Fürstentum, Herrlichkeit, Pracht, Fülle, Menge; R.: eine kleine Menge: hantvul, hantvull, hantvol, hantvoll, mnd., F.: nhd. Handvoll (als unbestimmte Größe), eine kleine Menge, Büschel, Bündel; R.: eine Menge umfassend: hǖvich?, mnd., Adv.: nhd. große Zahl habend, eine Menge umfassend; R.: Einkauf nach Menge: hðpkæp, mnd., M.: nhd. Einkauf nach Menge, Einkauf en gros; R.: fest aufgewickelte Menge Garn: klðwen, kluwen, kluen, klowen, klæn, kluwel, klauwen, mnd., N.: nhd. Knäuel, fest aufgewickelte Menge Garn, fest aufgewickelte Menge Wolle, eine feste Gewichtsmenge; R.: fest aufgewickelte Menge Wolle: klðwen, kluwen, kluen, klowen, klæn, kluwel, klauwen, mnd., N.: nhd. Knäuel, fest aufgewickelte Menge Garn, fest aufgewickelte Menge Wolle, eine feste Gewichtsmenge; R.: gekippte Menge: kip (3), mnd., N.: nhd. gekippte Menge, geschüttete Menge, Schuss; R.: geschüttete Menge: kip (3), mnd., N.: nhd. gekippte Menge, geschüttete Menge, Schuss; R.: gewogene Menge: gewichte, gewicht, mnd., N.: nhd. Gewicht, Beschwernis, Gewichtstück, Gewicht (zur Waage), Menge, gewogene Menge, Last; R.: große Menge: hǖpen (2), mnd., N.: nhd. »Häufen« (N.), Anhäufung, große Menge; R.: in großer Menge: hðpenwÆse, hðpenwÆs, mnd., Adv.: nhd. »haufenweise«, in großer Menge, in großer Zahl; hǖpich (2), mnd., Adv.: nhd. gehäuft, reichlich, in Mengen, in großer Menge, in großen Haufen, in großer Zahl, dicht gedrängt; hǖpichlÆke*, hǖpichlÆk, mnd., Adv.: nhd. gehäuft, reichlich, in Mengen, in großer Menge, in großen Haufen, in großer Zahl, dicht gedrängt; hǖpigen, mnd., Adv.: nhd. gehäuft, reichlich, in Mengen, in großer Menge, in großen Haufen, in großer Zahl, dicht gedrängt; hǖpisch, mnd., Adv.: nhd. gehäuft, reichlich, in Mengen, in großer Menge, in großen Haufen, in großer Zahl, dicht gedrängt; R.: kleine Menge: hümpel, humpel, mnd., M.: nhd. Häuflein, kleine Menge, Haufe, Haufen; hǖpeken, hðpken, mnd., N.: nhd. Häufchen, kleine Menge, kleiner Menschenhaufe; R.: Marke die in der Mühle zum Mahlen einer bestimmten Menge berechtigt: grættÐken, grætteiken, mnd., N.: nhd. Marke die in der Mühle zum Mahlen einer bestimmten Menge berechtigt; R.: Menge der fliehenden Hasen: hõsenvlucht, mnd., F.: nhd. »Hasenflucht«, Menge der fliehenden Hasen; R.: Menge von Menschen: hæp, hope, hæpe, hoppe, hupe, hoip, hoep, mnd., M.: nhd. Haufe, Haufen, Büschel, Gruppe von Menschen, Anzahl von Menschen, Menge von Menschen, Mannschaft, Kriegshaufe, Heeresabteilung, Gremium, Viehhaufe, Herde, Koppel, eheliche Verbindung; R.: Nutzungsrecht für eine bestimmte Menge Holzklötze: klosachtwerk, mnd., N.: nhd. Nutzungsrecht für eine bestimmte Menge Holzklötze?, Waldgerechtsame?, Holz das zu Klötzen gehauen ist?; R.: verfolgende Menge: jacht (1), jagt, jõcht, jaicht, mnd., F.: nhd. Jagd, Verfolgung der Feinde, verfolgende Menge, eifrige Nachfrage nach etwas, Jagen, Jagdrevier, Jagdmeute, Hetze, Hast, Eile, eiliges Forschen, eilige Suche, Nachfrage, derbes Treiben, Gebalge, Waidwerk; R.: zur Klosterabgabe bestimmte Menge von einem Scheffel: klæsterschÐpel, mnd., M.: nhd. »Klosterscheffel«, zur Klosterabgabe bestimmte Menge von einem Scheffel

Menge: macht (1), mnd., F.: nhd. Macht, Vermögen, Kraft, Körperkraft, Stärke, Lebenskraft, Heilkraft, Können, Fähigkeit, Ansehen, Autorität, Rechtskraft, Rechtsgültigkeit, Geltung, Vollmacht, Menge, Heeresmacht, Gewalt, Herrschaft, Nachdruck, Unterstützung, Vorteil, Ermächtigung, Befugnis, Berechtigung; mannichvældichhÐt*, mannichvældichÐt, mannichvældicheit, mannichvaldichÐt, mnd., F.: nhd. »Mannigfaltigkeit«, Vielheit, Menge, große Zahl, Fülle; mechtichhÐt*, mechtichÐt, mechticheit, mnd., F.: nhd. »Mächtigkeit«, Macht, Kraft, Herrschaft, große Anzahl, Menge; mÐnhÐt (1), meinheit, mnd., F.: nhd. Allgemeinheit, Gesamtheit, Menschheit, Menge, Volk, Haufe, Haufen, Gesamtheit der Bauern, Bürgerschaft oder Einwohnerschaft einer Stadt, Bürgerschaft im Gegensatz zum Rat und zur Gilde, gesamte Stadtgemeinde, gemeinsamer allgemeiner Grundbesitz; mennichhÐt*, mennicheit, mnd., F.: nhd. Menge, Vielheit; mennichte, mnd., F.: nhd. Menge, große Zahl, Schar, Mehrzahl, Mehrheit; R.: an Menge oder Zahl übertreffen: ȫvermengen, ævermengen, avermengen, mnd., sw. V.: nhd. an Menge oder Zahl übertreffen; R.: anteilige Menge: parsel, parsÐl, parssel, parcel, parcil, parciell, parseel, parseyl, parzeil, partzel, parzÐl, partzeil, porsel, porcel, porsil, porsÐl, porseel, porzel, persel, perssel, percel, perseel, perzel, pertzel, passel, possel, pessel, parstel, portsÆl, portziel, bursÐl, mnd., N.: nhd. Einzelstück, Einzelgegenstand, Handelsgut, Handelsware, Stückgut, Parzelle, abgegrenztes Stück Land, Bestandteil, Teil des Ganzen, Anteil, anteilige Menge, Bestandteil einer Verordung bzw. eines Vertrages, Artikel, Punkt, Rechnungsposten; R.: bestimmte Menge Strauchwerk: nõre (1), nare, narwe, mnd., M.: nhd. Narbe, Brandmal, Zeichen, Fleck auf der Haut, Bündel, bestimmte Menge Strauchwerk; R.: eine Menge von zwei Gegenständen oder Menschen: põr, p¯r, paar, pahr, mnd., N.: nhd. Paar, eine Menge von zwei Gegenständen oder Menschen, Ehepaar; R.: festgesetzte Menge Malz: meltede, mültede, mnd., F.: nhd. festgesetzte Menge Malz, soviel in einer gewissen Zeit gemalzt werden kann; R.: Gefäß das die Menge einer Planke aufnimmt: planke (1), plank, mnd., F.: nhd. kleines Hohlmaß, Flüssigkeitsmaß, ½ Nössel?, Gefäß das die Menge einer Planke aufnimmt, Trinkbecher; R.: Gefäß das die Menge einer planke aufnimmt: plankenkanne, mnd., F.: nhd. Gefäß das die Menge einer planke aufnimmt; plankeneskanne*, plankenskanne, mnd., F.: nhd. Gefäß das die Menge einer planke aufnimmt; R.: große Menge: passelÆken*, paslÆken, mnd., Adv.: nhd. passend, günstig, gesund, angemessen, viel, große Menge, ausreichend, gründlich, ganz, sehr; R.: hinreichende Kraft oder Menge: nȫginge, mnd., F.: nhd. Genüge, Befriedigung, hinreichende Kraft oder Menge, Tüchtigkeit; R.: in eine Menge hinein: manc (1), mang, mank, mange, mankge, mnd., Präp.: nhd. zwischen, innerhalb einer Menge, mitten zwischen, unter, in etwas enthalten (Adj.), in eine Menge hinein; R.: in geringer Menge aufgetragenes Topfgericht aus geschmorten Fleischstücken: pothersteken*, pothesteken, mnd., N.: nhd. »Potthärstchen«, in geringer Menge aufgetragenes Topfgericht aus geschmorten Fleischstücken, Pottharst; R.: in großer Menge: ȫvervlȫdelÆke, ævervlȫdelÆke, mnd., Adv.: nhd. reichlich, in großer Menge, in Fülle, stark, im Überfluss, sehr, überfließend; ȫvervlȫdelÆken, ȫverloedeliken, mnd., Adv.: nhd. reichlich, in großer Menge, in Fülle, stark, im Überfluss, sehr, überfließend; ȫvervlȫdlich* (2), ævervlȫdich, ȫvervloedich, ȫvervlȫtich, ȫvervlȫdinc, overvlodich, avervlȫdich, mnd., Adv.: nhd. in großer Menge, in hohem Maße, in Fülle, reichlich versehen mit, zum Überfluss, mehr als genug; ȫvervlȫdichlÆken, ævervlȫdichlÆken, ȫvervloydichliken, overvlodichliken, Adv.: nhd. reichlich, stark, im Überfluss, in großer Menge; ȫvervlȫdigen (2), ævervlȫdigen, ȫvervlȫdegen, ȫvervl²dighen, mnd., Adv.: nhd. reichlich, in großer Menge, im Überfluss, unmäßig, maßlos, schwelgend; R.: in großer Menge vorhanden: ȫvervlȫdelÆk***, mnd., Adj.: nhd. reichlich, in großer Menge vorhanden, in Fülle vorhanden, stark, im Überfluss vorhanden, sehr, überfließend; R.: in kleiner Menge zu sich nehmen: pÆren, mnd., V.: nhd. in kleiner Menge zu sich nehmen, nippen; R.: innerhalb einer Menge: manc (1), mang, mank, mange, mankge, mnd., Präp.: nhd. zwischen, innerhalb einer Menge, mitten zwischen, unter, in etwas enthalten (Adj.), in eine Menge hinein; mangen (1), mangken, mangen, mnd., Präp.: nhd. zwischen, unter, innerhalb einer Menge, mitten zwischen; manget, manket, mangket, macheth, mankct, mangt, mnd., Präp.: nhd. zwischen, unter, innerhalb einer Menge, mitten zwischen; R.: mehr als die vorgeschriebene Menge in ein Gefäß füllen: ȫversacken, æversacken, aversacken, mnd., sw. V.: nhd. mehr als die vorgeschriebene Menge in ein Gefäß füllen; R.: Menge von Leuten: mankraft, mankracht, mnd., F.: nhd. Macht (Bedeutung örtlich beschränkt), Herrlichkeit, körperliche Gewalt, kriegerische Gewalt, Menge von Leuten, Heeresmacht; manneskraft, manneskracht, mnd., F.: nhd. Macht (Bedeutung örtlich beschränkt), Herrlichkeit, körperliche Gewalt, kriegerische Gewalt, Menge von Leuten, Heeresmacht; R.: nicht verbrauchte Menge von Geld oder Gütern: ȫverlæp (2), ȫverloep, ȫverl²p, ȫverloop, æverlæp, averlæp, mnd., M., N.: nhd. Rest, Restmenge, Überfluss, nicht verbrauchte Menge von Geld oder Gütern, Überschießendes, übrig Bleibendes, übrig gebliebene Speise, Abfall, über die normale Menge hinausgehende Zahl, kleine Anzahl; R.: Trinkgefäß das die Menge einer planke aufnimmt: plankenstæp, plankenstopp, plankenstoop, mnd., M.: nhd. Trinkgefäß das die Menge einer planke aufnimmt; R.: über das festgesetzte Maß hinausgehende Menge: ȫvermõs, ævermõs, avermõs, mnd., F.: nhd. was über ein übliches Maß hinausgeht, was eine bestimmte Menge übersteigt, Übermaß, Überfluss, übermäßiges Essen und Trinken, Völlerei, zusätzliche Entschädigung, über die jemandem zugeteilten Deichabschnitte hinausgehende Deichstrecke, über das festgesetzte Maß hinausgehende Menge, Zugabe, außerordentliche Naturalabgabe an den Grundherrn; ȫvermõte (1), ævermõte, avermõte, mnd., F.: nhd. was über ein übliches Maß hinausgeht, was eine bestimmte Menge übersteigt, Übermaß, Überfluss, übermäßiges Essen und Trinken, Völlerei, zusätzliche Entschädigung, über die jemandem zugeteilten Deichabschnitte hinausgehende Deichstrecke, über das festgesetzte Maß hinausgehende Menge, Zugabe, außerordentliche Naturalabgabe an den Grundherrn; R.: über die normale Menge hinausgehende Zahl: ȫverlæp (2), ȫverloep, ȫverl²p, ȫverloop, æverlæp, averlæp, mnd., M., N.: nhd. Rest, Restmenge, Überfluss, nicht verbrauchte Menge von Geld oder Gütern, Überschießendes, übrig Bleibendes, übrig gebliebene Speise, Abfall, über die normale Menge hinausgehende Zahl, kleine Anzahl; R.: über die übliche Menge hinausgehende Sole bei der Salzgewinnung: ȫvergȫte, ævergȫte, mnd., F.: nhd. über die übliche Menge hinausgehende Sole bei der Salzgewinnung; R.: über ein festgesetztes Maß hinausgehende Menge: ȫveringe, overinge, æveringe, överinge, mnd., F.: nhd. Ertrag, Überschuss, über ein festgesetztes Maß hinausgehende Menge; ȫverȫke, ȫveroike, æverȫke, overoke, averȫke, mnd., M.: nhd. Überschuss, Überfracht, über ein festgesetztes Maß hinausgehende Menge, zusätzliche Schiffsladung, Last; R.: was eine bestimmte Menge übersteigt: ȫvermõs, ævermõs, avermõs, mnd., F.: nhd. was über ein übliches Maß hinausgeht, was eine bestimmte Menge übersteigt, Übermaß, Überfluss, übermäßiges Essen und Trinken, Völlerei, zusätzliche Entschädigung, über die jemandem zugeteilten Deichabschnitte hinausgehende Deichstrecke, über das festgesetzte Maß hinausgehende Menge, Zugabe, außerordentliche Naturalabgabe an den Grundherrn; ȫvermõte (1), ævermõte, avermõte, mnd., F.: nhd. was über ein übliches Maß hinausgeht, was eine bestimmte Menge übersteigt, Übermaß, Überfluss, übermäßiges Essen und Trinken, Völlerei, zusätzliche Entschädigung, über die jemandem zugeteilten Deichabschnitte hinausgehende Deichstrecke, über das festgesetzte Maß hinausgehende Menge, Zugabe, außerordentliche Naturalabgabe an den Grundherrn; R.: zusammengeballte kleine Menge weichen leichten Materials: plucke (1), mnd., Sb.: nhd. Pflück, Flocke, zusammengeballte kleine Menge weichen leichten Materials

Menge: idg. *pelu; *øolgos; *ørÐto-, Menge: idg. *pelu; *øolgos; *ørÐto-

Menge: as. folk 140; gimang 16; h’ri 11; hêri* (1) 9; h’risk’pi 14; kraft* 97; mankraft* 1; m’nigi 60; mikili* 1; *rÆm?, Menge: as. folk 140; gimang 16; h’ri 11; hêri* (1) 9; h’risk’pi 14; kraft* 97; mankraft* 1; m’nigi 60; mikili* 1; *rÆm?

Menge (F.): mÐnige, menige, mennige, menie, menje, mnd., F.: nhd. Menge (F.), große Zahl, Schar, Mehrzahl, Mehrheit

Menge: gediet, mhd., st. F., st. N.: nhd. Volk, Menge; gemeine (5), gemein, mhd., st. F.: nhd. Anteil, Gemeinschaft, klösterliche Gemeinschaft, Umgang, gemeinschaftlicher Besitz, Gemeinschaftsbesitz, Grundeigentum, Gemeinde, kirchliche Gemeinde, Menge, Heer, Gesamtheit; gemeinede*, gemeinde, mhd., st. F.: nhd. Anteil, Gemeinschaft, Gemeinde, Gemeinschaftsbesitz, Grundeigentum, Menge, Heer, Gesamtheit, Allgemeinheit, Art (F.) (1), Gattung; gerote, mhd., st. N.: nhd. Menge, Zusammenrottung; gesamene, mhd., st. N.: nhd. Versammlung, Menge, Schar (F.) (1); gesemede, gesemde, mhd., st. N.: nhd. Versammlung, Menge, Schar (F.) (1); gewalt (1), giwalt, mhd., st. M., st. F.: nhd. Gewalt, Macht, Verfügungsgewalt, Gewaltanwendung, Gewalttätigkeit, Machtbereich, Herrschaftsbereich, Gewalttat, Unrecht, Zwang, Nachdruck, Fülle, Menge, Kraft, Herrschaft, Reich, Besitz, Heeresmacht, Vollmacht, Recht, Herrschaftsgebiet, Überfluss, Engelschar, hohes Amt; her (2), mhd., st. N.: nhd. Heer, Streitmacht, Verheerung, Kriegsverheerung, Verwüstung, Kriegsheer, Menge, überwältigende Menge, Schar (F.) (1), Heerschar, Heerlager, Schwarm, Volk; here (1) 9 und häufiger?, her, mhd., st. N.: nhd. Heer, Streitmacht, Verheerung, Kriegsverheerung, Verwüstung, Kriegsheer, Menge, überwältigende Menge, Schar (F.) (1), Heerschar, Heerlager, Schwarm, Volk; hort, hart, mhd., st. M.: nhd. Schatz, Hort, Angesammeltes, Fülle, Menge, Reichtum, Besitz; hðfe, houfe, mhd., sw. M.: nhd. Haufe, Haufen, Scheiterhaufen, Menge, Schar (F.) (1), Menschenhaufe, Menschenhaufen, Fülle; kraft, krapft, kracht, mhd., st. F.: nhd. Kraft, Gültigkeit, Rechtswirksamkeit, Ermächtigung, Vollmacht, Anstrengung, Bemühen, Unterstützung, Stärke, Gewalt, Menge, Fülle, Heeresmacht, Wirkung, Bedeutung, Körperkraft, Lebenskraft, Kampfeskraft, Heftigkeit, Streitkraft, Übermacht, Gefolgschaft, Größe, Reichtum, Gewicht (N.) (1), Nachdruck, Zauberkraft; R.: Flachs in gewisser Form und Menge: kðte, mmd., F.: nhd. Flachs in gewisser Form und Menge, Kaute, Ableger von Weinstöcken; R.: geordnete Menge von Stühlen: gestüele, gestuole, gestæle, mhd., st. N.: nhd. geordnete Menge von Stühlen, Sitz, Platz (M.) (1), Gestühl, Thron, Tribüne, Stuhlmenge, dritter Chor der Engel; R.: gleiche Menge: gelÆche (2), glÆche, mhd., st. F.: nhd. »Gleiche«, Gleichheit, Gleichmäßigkeit, Gleichnis, Gleichmut, Abbild, Götzenbild, gleiche Menge, Gleichartigkeit; R.: Menge von Hunden: gehünde (2), mhd., st. N.: nhd. Hunde, Menge von Hunden, Volk, Gesindel; R.: überwältigende Menge: her (2), mhd., st. N.: nhd. Heer, Streitmacht, Verheerung, Kriegsverheerung, Verwüstung, Kriegsheer, Menge, überwältigende Menge, Schar (F.) (1), Heerschar, Heerlager, Schwarm, Volk; here (1) 9 und häufiger?, her, mhd., st. N.: nhd. Heer, Streitmacht, Verheerung, Kriegsverheerung, Verwüstung, Kriegsheer, Menge, überwältigende Menge, Schar (F.) (1), Heerschar, Heerlager, Schwarm, Volk

Menge (an Waren): quantitÐt, mnd., F.: nhd. »Quantität«, Anzahl, Menge (an Waren)

Menge«: menge, mhd., st. F.: nhd. »Menge«

Mengel: mengel, mengele, mengelen, mnd., N.: nhd. Mengel, kleines Maß für Flüssigkeiten, kleines Maß für Wein

Mengelei: mengelÆe, menglie, mnd., F.: nhd. Mengelei, Unredlichkeit, Tauschhandel

Mengelkorn: rapiamus?, mnd.?, N.: nhd. Mengelkorn?

mengeln«: mengelen* (1), mengeln, mhd., sw. V.: nhd. »mengeln«, vermischen, vermengen

Mengeln«: mengelen* (2), mengeln, mhd., st. N.: nhd. »Mengeln«, Vermischung

Mengels -- kleiner Krug vom Unfang eines Mengels: mengelenkræs, mnd., M.: nhd. kleiner Krug vom Unfang eines Mengels; mengeltÆnkræs, mnd., M.: nhd. kleiner Krug vom Unfang eines Mengels

mengen: ahd. gidðhen* 6; gidweran* 6; misken* 28, mengen: ahd. gidðhen* 6; gidweran* 6; misken* 28

mengen: germ. *mangjan (2), mengen: germ. *mangjan (2)

mengen: gemengen***, mnd., sw. V.: nhd. mengen

mengen: an. mengja, mengen: an. mengja

mengen: as. m’ngian* 3, mengen: as. m’ngian* 3

mengen: tweren*, twern, dweren, dwern, mhd., st. V.: nhd. herumdrehen, bohren, quirlen, durcheinander rühren, mischen, mischen mit, stecken durch, mengen

mengen: mengen (1), mingen, mhd., sw. V.: nhd. mengen, mischen, vermischen, einmischen, vereinigen, durchsetzen, verbinden, trüben, drängen; mischelen*, mischeln, mhd., sw. V.: nhd. »mischeln«, mischen, mengen, vermischen, verwandeln in, zusammensetzen aus; mischen (1), müschen, muschen, mhd., missen, messen, mmd., sw. V.: nhd. mischen, mengen, zusammensetzen, zusammensetzen aus, zusammenfügen, zusammengeben, vermischen, verwandeln in

mengen: gemischen, mhd., sw. V.: nhd. mischen, mengen, sich einmischen, ins Handgemenge kommen, sich verkeilen, beimischen

mengen: mangen*** (2), sw. V.: nhd. mengen, handeln; mengelen***, mnd., sw. V.: nhd. mengen, vermengen, mischen, verrühren; mengen (1), mnd., sw. V.: nhd. mengen, vermengen, mischen, verrühren, verwirren, versetzen

mengen: ae. gem’ngan; m’ngan, mengen: ae. gem’ngan; m’ngan

mengen: idg. *Øeu- (1); *Øæu‑; *Øu-, mengen: idg. *Øeu- (1); *Øæu‑; *Øu-

Mengen -- in Mengen: hǖpich (2), mnd., Adv.: nhd. gehäuft, reichlich, in Mengen, in großer Menge, in großen Haufen, in großer Zahl, dicht gedrängt; hǖpichlÆke*, hǖpichlÆk, mnd., Adv.: nhd. gehäuft, reichlich, in Mengen, in großer Menge, in großen Haufen, in großer Zahl, dicht gedrängt; hǖpigen, mnd., Adv.: nhd. gehäuft, reichlich, in Mengen, in großer Menge, in großen Haufen, in großer Zahl, dicht gedrängt; hǖpisch, mnd., Adv.: nhd. gehäuft, reichlich, in Mengen, in großer Menge, in großen Haufen, in großer Zahl, dicht gedrängt; R.: mengen in: inmischen mnd., sw. V.: nhd. »einmischen«, mengen in

Mengen -- in großen Mengen herabfallen: rÐgen (4), mnd., sw. V.: nhd. regnen, als Niederschlag fallen, in großen Mengen herabfallen, Niederschlag bewirken, regnen lassen; rÐgenen (1), rÐgnen, mnd., sw. V.: nhd. regnen, als Niederschlag fallen, in großen Mengen herabfallen, Niederschlag bewirken, regnen lassen

Mengen -- in dichten Mengen erscheinen: snÆen (1), snigen, mnd., sw. V.: nhd. schneien, in dichten Mengen erscheinen, vom Himmel fallen lassen

Mengen -- Bemessungseinheit für kleinere Mengen loser Ware: pennincwÐrt, penninckwÐrt, penninkwert, pennicwÐrt, penniwÐrt, penwÐrt, penwõrt, penwært, pennincwært, mnd., M.: nhd. »Pfennigwert«, Geldwert eines penninc, Preis im Einzelverkauf, übliche oder vorgeschriebene Quantität einer Ware die im Einzelhandel verkauft wird, Bemessungseinheit für kleinere Mengen loser Ware, Handelsartikel der im Einzelverkauf vertrieben wird, Krämerware, Kleinigkeit, Edelmetallgewicht; penningeswÐrt, mnd., M.: nhd. »Pfennigwert«, Geldwert eines penninc, Preis im Einzelverkauf, übliche oder vorgeschriebene Quantität einer Ware die im Einzelhandel verkauft wird, Bemessungseinheit für kleinere Mengen loser Ware, Handelsartikel der im Einzelverkauf vertrieben wird, Krämerware, Kleinigkeit, Edelmetallgewicht; penningewÐrt, pengewÐrte, mnd., M.: nhd. »Pfennigwert«, Geldwert eines penninc, Preis im Einzelverkauf, übliche oder vorgeschriebene Quantität einer Ware die im Einzelhandel verkauft wird, Bemessungseinheit für kleinere Mengen loser Ware, Handelsartikel der im Einzelverkauf vertrieben wird, Krämerware, Kleinigkeit, Edelmetallgewicht; R.: durcheinander mengen: plengen, mnd., V.: nhd. streiten, zanken, Unruhe stiften, lügen, betrügen, mischen, rühren, durcheinander mengen, täuschen

Mengen -- Ware die in kleinen Mengen vertrieben wird: plückinge, pluckinge, plückenge, mnd., F.: nhd. »Pflückung«, Ware die in kleinen Mengen vertrieben wird, Kleinhandel, Hökerei

Mengen (N.): mengen (2), mhd., st. N.: nhd. Mengen (N.)

mengen«: afries. mendza 2, mengen«: afries. mendza 2

mengen«: ahd. mengen* (1) 1, mengen«: ahd. mengen* (1) 1

Mengenbegriff -- Mengenbegriff zur Durchführung von Rechenoperationen: tal, tõl, t¯l, taal, mnd., M., F.: nhd. Zahl, Zählung, Rechnung, abstrakter Begriff für eine Menge, Mengenbegriff zur Durchführung von Rechenoperationen, Zahlwort, Benennung von Quantitäten, Zahlzeichen, Ziffer, Verhältnis, ein durch Rechnen oder Zählen gefundenes Verhältnis, Proportion, durch Abzählen gewonnene Reihenfolge, Rang, genaue Anzahl, festgesetzte Menge, große Anzahl, Zähleinheit, Großhundert (120 Stück), Geldwährung, gewisse Menge Waren oder Geld in nicht genau benannter Größe, Gruppe von bestimmter Anzahl, Teilmenge, Anteil, Vollzahl, Summe, Bestandteil einer Rechenorperation, berechneter Wert, Rechenweise für eine Währung, auf eine bestimmte Maßeinheit bezogene Rechenweise, Gruppe der man zugehört, Stand, gesprochenes Wort (Bedeutung örtlich beschränkt), Rede (Bedeutung örtlich beschränkt), Sprache (Bedeutung örtlich beschränkt)

Mengenbezeichnung allgemeiner Art (F.) (1): sak (1), sack*, mnd., M.: nhd. Sack, Beutel, lederner Behälter, lose getragene Tasche, Geldbeutel, Sack der Sackpfeife, bestimmte Teile des menschlichen Körpers, Schimpfwort auf unartige oder langsame oder auch liederliche Frauen, Straße die nur einen Ausgang hat, Stallraum (Bedeutung örtlich beschränkt), alttestamentliches Büßergewand, Kleid aus grobem Stoff, Bauerngewand, Warenmaß von unterschiedlicher jedoch nach Warenart bestimmter Größe, Mengenbezeichnung allgemeiner Art (F.) (1)

Mengenbezeichnung -- Mengenbezeichnung sieben oder zwanzig Stück: snÐse, sneise, mnd., F.: nhd. Stock zum Aufreihen von Schlachtwaren und Fischen, Baumreis, Schnur (F.) (1) an die etwas gereiht wird, Mengenbezeichnung sieben oder zwanzig Stück

Mengeneinheit -- eine Mengeneinheit: kip (1), kippe, mnd., N.: nhd. eine Maßeinheit, eine Mengeneinheit, Packen (M.), Bund

Mengeneinheit von zehn Stück (Mengeneinheit: decher, techer, mhd., st. M., st. N.: nhd. zehn Lederhäute von Kleinvieh, Mengeneinheit von zehn Stück (Mengeneinheit

Mengenfestsetzung -- Mengenfestsetzung nach Gewicht: gewichtichhÐt*, gewichtichhÐit*, gewichtichÐt, gewichtichÐit, gewichticheit, mnd., F.: nhd. Gewicht, Mengenfestsetzung nach Gewicht

Mengenmaß: schoc (2), schoch, schock, schok, mhd., st. M.: nhd. »Schock« (N.), Haufe, Haufen, Heerhaufen, Büschel, Schopf, Mengenmaß, Anzahl von 60 Stück

mengenmäßig: quantswÆse (1), quantswÆs, quantsewÆse, quantsewÆs, mnd., Adv.: nhd. mengenmäßig, zunehmend, nach und nach; quantwÆse, quantwÆs, mnd., Adv.: nhd. mengenmäßig, zunehmend, nach und nach

Menger«: mengÏre*, menger, mhd., st. M.: nhd. »Menger«, Friedensstörer, Zwischenträger

mengern«: mengeren*, mengern, mhd., sw. V.: nhd. »mengern«, vermischen, vermengen

Mengeverhältnis: vorlæp, vorloepp, mnd., N., M.: nhd. Lauf, Verlauf, Ablauf, Vorgang, Hergang, Entwicklung, Verlauf einer Auseinandersetzung, Unruhe, Herkommen, Brauch, vorgeschriebene Weise, Ende, Überlauf, Belauf, Maßverhältnis, Stellung, Kurs, Mengeverhältnis, Verhältnis des Vorhandenen, Handelswert, Höhe einer Kaufsumme, Ausfall eines Geschäfts, Mehrbetrag

Menggut: mancgæt, mancgðt, mankgðt, mnd., N.: nhd. Menggut, Gefäß aus Zinnlegierung bzw. Bleilegierung; mancmðs, mankmðs, mnd., N.: nhd. Menggut, Gefäß aus Zinnlegierung bzw. Bleilegierung; manctǖch, manktðch, mnd., N.: nhd. Menggut, Gefäß aus Zinnlegierung bzw. Bleilegierung

Mengkorn: manckærn, mankkorn, mnd., N.: nhd. Mengkorn

Mengung: plengunge, mnd., F.: nhd. Mengung, Aufrührerei, Anzettelei, Unruhestiftung

Mengung«: mengunge, mhd., st. F.: nhd. »Mengung«, Mischung

Menkeler«: menkelÏre*, menkeler, mhd., st. M.: nhd. »Menkeler«, Händler

Menknecht«: menkneht, mhd., st. M.: nhd. »Menknecht«, Treiber, Zugvieh leitender Knecht

Mennig (Odermennig): menige*** (2), mnd., F.: nhd. Mennig (Odermennig?)

Mennig (Farbe): menige (1), menie, mnd., F.: nhd. Mennig (Farbe?)

Mennig: minig, minwe, mhd., st. M., sw. M.: nhd. Mennig

Mennig: ahd. minio 3, Mennig: ahd. minio 3

Mennig: berchræt, mnd., Sb.: nhd. rote Mineralfarbe, Rötel, Rotstein, Mennig

mennigerot«: mÐnienræt*, mennienræt, mnd., Adj.: nhd. »mennigerot«, zinnoberrot

Mennonit: menniste, mnd.?, M.: nhd. Mennonit; mennite, mnd., M.: nhd. Mennonit

Menntag: mentac (1), mhd., sw. M.: nhd. Menntag, Grundstück von einer bestimmten Größe

Mensalgut: tõfelgæt*, tõfelgðt, tõvelgðt, mnd., N.: nhd. »Tafelgut«, Grundeigentum und damit verbundenes Nutzungsrecht einer kirchlichen Institution dessen Erträge ihr unmittelbar zu Gute kommen, Mensalgut, Geldeinkünfte aus Rechten einer kirchlichen Institution die ihr unmittelbar zu Gute kommen

Mensch -- wunderlicher Mensch: mallõrt, mallart, mallert, mnd.?, Sb.: nhd. toller Mensch, wunderlicher Mensch

Mensch -- zugehöriger Mensch: plichteselle, mnd., M.: nhd. zugehöriger Mensch, Genosse

Mensch -- zweifelhafter Mensch: putse (1), puttze, mnd., F.: nhd. unredlicher Mensch, zweifelhafter Mensch

Mensch -- vom Schlag gerührter Mensch: poppelsieÏre*, poppelsier, poppelsigher, mnd., M.: nhd. vom Schlag gerührter Mensch

Mensch -- von einer periodisch wiederkehrenden Krankheit befallener Mensch: mõnsüchtich, mõntsüchtich, mantsüchtich, maensüchtich, mõnsutich, mnd., Adj.: nhd. von einer periodisch wiederkehrenden Krankheit befallener Mensch, menstruierend

Mensch -- weiblicher Mensch: minsche (2), minnesche, minsch, mensche, mensch*, mnd., F., N.: nhd. Frau, weiblicher Mensch, Frauenzimmer, Weibsbild, verführtes Mädchen, Beischläferin, Konkubine, Geliebte

Mensch -- Mensch der schlichtet bzw. ausgleicht: slichtÏre*, slichter, mnd., M.: nhd. »Schlichter«, Mensch der schlichtet bzw. ausgleicht

Mensch -- arbeitsscheuer Mensch: slüngel, mnd., M.: nhd. Pflanzstock?, Tölpel, ungeschliffener Bursche, Faulpelz, arbeitsscheuer Mensch; slüngelÏre*, slüngeler, mnd., M.: nhd. Tölpel, ungeschliffener Bursche, Faulpelz, arbeitsscheuer Mensch

Mensch -- arglistiger Mensch: schalk (1), schallek, schallik, schallich, mnd., M.: nhd. »Schalk«, Diener, Knecht, Mensch von knechtischer Gesinnung, Mensch von bösem Charakter, Mensch von ungetreuem Charakter, arglistiger Mensch, Schurke, Übeltäter; slange, mnd., M., F.: nhd. Schlange, Teufel, Schlangenbild, Sünde, arglistiger Mensch, Geschütz mit langem Rohr

Mensch -- Mensch der Schweine versorgt: swÆnekok, mnd., M.: nhd. »Schweinekoch«, Mensch der Schweine versorgt; swÆnkok***, mnd., M.: nhd. »Schweinekoch«, Mensch der Schweine versorgt

Mensch: sterflÆke, mnd., M.: nhd. »Sterblicher«, Mensch

Mensch dessen man sich zu schämen hat (übertragen): schantvlek*, schantvlecke, mnd., M.: nhd. »Schandfleck«, entehrender Fleck, Makel, Schande (übertragen), Mensch dessen man sich zu schämen hat (übertragen)

Mensch -- an eine bestimmte Rechtssatzung gebundener rechtskundiger Mensch: rechtesman, rechtsman, mnd., M.: nhd. »Rechtsmann«, an eine bestimmte Rechtssatzung gebundener rechtskundiger Mensch

Mensch -- vom Gericht bzw. von der Obrigkeit eingesetzter Mensch der im Schuldverfahren ein Pfand einfordert: pandeshelpe*, mnd., M.: nhd. »Pfandhelfer«, vom Gericht bzw. von der Obrigkeit eingesetzter Mensch der im Schuldverfahren ein Pfand einfordert

Mensch -- toller Mensch: mallõrt, mallart, mallert, mnd.?, Sb.: nhd. toller Mensch, wunderlicher Mensch

Mensch -- törichter Mensch: laffe, mnd., M.: nhd. Laffe, törichter Mensch, alberner Mensch

Mensch -- unehrlicher Mensch: lætgÐtÏre*, lætgÐter, mnd., M.: nhd. Bleigießer, Kugelgießer, unehrlicher Mensch, Schwindler

Mensch -- Tier von Mensch: minschendÐr, mnd., N.: nhd. »Menschentier«, Tier von Mensch?

Mensch -- Mensch der Schweine kastriert: swÆnehÐlÏre*, swÆnehÐiler, mnd., M.: nhd. »Schweineheiler«, Mensch der Schweine kastriert, Schweineschneider; swÆnhÐlÏre*, swÆnhÐiler, mnd., M.: nhd. »Schweineheiler«, Mensch der Schweine kastriert, Schweineschneider

Mensch -- Mensch der Schweine hütet: swÆndrÆvÏre*, swÆndrÆver, mnd., M.: nhd. »Schweinetreiber«, Mensch der Schweine hütet, Schweinehirte; swÆnedrÆvÏre*, swÆnedrÆver*, swÆnedrÆvere, mnd., M.: nhd. »Schweinetreiber«, Mensch der Schweine hütet, Schweinehirte; swÆnehÐrdÏre*, swÆnehÐrder, mnd., M.: nhd. Schweinehirte, Mensch der Schweine hütet; swÆnehÐrde, swÆneheerde, swÆneheyrde, schwÆnehÐrde, mnd., M.: nhd. Schweinehirte, Mensch der Schweine hütet; swÆnehȫdÏre*, swÆnehȫder, mnd., M.: nhd. »Schweinehüter«, Mensch der Schweine hütet, Schweinehirte; swÆnehǖdÏre*, swÆnehǖder, mnd., M.: nhd. »Schweinehüter«, Mensch der Schweine hütet, Schweinehirte; swÆnhÐrdÏre*, swÆnhÐrder, mnd., M.: nhd. Schweinehirte, Mensch der Schweine hütet; swÆnhÐrde, schwÆnhÐrde, mnd., M.: nhd. Schweinehirte, Mensch der Schweine hütet
Mensch -- sozial niedrig gestellter weiblicher Mensch ohne nennenswerten Besitz: prachÏrewÆf*, pracherwÆf, mnd., F.: nhd. »Bettlerweib«, sozial niedrig gestellter weiblicher Mensch ohne nennenswerten Besitz, Bettlerin; prachÏrische*, prachersche, mnd., F.: nhd. Bettlerin, sozial niedrig gestellter weiblicher Mensch ohne nennenswerten Besitz

Mensch -- unzuverlässiger Mensch: partÆÏre*, partÆer, mnd., M.: nhd. unzuverlässiger Mensch, übler Bursche

Mensch -- unzuverlässiger und verlogener Mensch: lȫgenplõte, mnd., F.: nhd. unzuverlässiger und verlogener Mensch, Schwätzer

Mensch -- verdorbener Mensch: poitÏre*, poytÏre*, poytÐr, poiter, paytÆr, mnd., M.: nhd. verdorbener Mensch, unkeuscher Mensch, Hurenjäger, Taugenichts

Mensch -- unvernünftiger Mensch: narre (1), nar, mnd., M.: nhd. Narr, Tor (M.), dummer Mensch, unvernünftiger Mensch, Schalksnarr, Possenreißer, Gaukler, lustiger Mensch

Mensch -- ungebildeter Mensch: plümpÏre* (2), plümper, plµmper, mnd., M.: nhd. ungebildeter Mensch, Tölpel

Mensch -- unkeuscher Mensch: poitÏre*, poytÏre*, poytÐr, poiter, paytÆr, mnd., M.: nhd. verdorbener Mensch, unkeuscher Mensch, Hurenjäger, Taugenichts

Mensch -- unredlicher Mensch: putse (1), puttze, mnd., F.: nhd. unredlicher Mensch, zweifelhafter Mensch

Mensch -- Mensch der ein Schwein schlachtet und zerlegt: swÆneklouwÏre*, swÆneklöver, swÆneklover, mnd., M.: nhd. Mensch der ein Schwein schlachtet und zerlegt, Schweineschlachter

Mensch -- Mensch der durch einen Eid an ein Amt oder eine Aufgabe im Dienste der Stadt gebunden ist: swæren (1), sworen, swærne, schwõren, swõren, mnd., M.: nhd. Geschworener, Mensch der durch einen Eid an ein Amt oder eine Aufgabe im Dienste der Stadt gebunden ist, Ratsherr der nicht dem geschäftsführenden Kollegium angehört, Bediensteter der Stadt, Aufseher, vereideter Kirchenvorsteher, vereidigter Amtsträger eines Gemeinwesens bzw. einer kommunalen Verwaltung, Vertreter der Kirchspiele in den Ratskollegien der selbstverwalteten Bauernrepublik Dithmarschen (Bedeutung örtlich beschränkt), Mitglied der obersten Verwaltung und Vertretung Fehmarns (Bedeutung örtlich beschränkt), gewählter vereidigter Gerichtsschöffe der das Urteil findet, vereidigter Zeuge, vereidigter Zunftvorsteher, Mitglied einer weltlichen oder geistlichen Behörde, Mitglied einer Korporation

Mensch -- Mensch der eine Gerichtsverhandlung abhält: richteshældÏre*, richteshælder, mnd., M.: nhd. »Gerichtshalter«, Mensch der eine Gerichtsverhandlung abhält

Mensch -- Mensch der eine Ramme bedient bzw. den Rammbock hochzieht: rammentȫgÏre*, rammentȫger, mnd., M.: nhd. »Rammenzieher«, Mensch der eine Ramme bedient bzw. den Rammbock hochzieht; rammÏre*, rammer, mnd., M.: nhd. »Rammer«, Mensch der eine Ramme bedient bzw. den Rammbock hochzieht
Mensch -- Mensch der eine Ramme bedient: rammestȫtÏre*, rammestȫter, mnd., M.: nhd. »Rammestoßer«, Mensch der eine Ramme bedient, Mensch der den Rammblock hochzieht
Mensch -- Mensch der die Rechtes und Pflichen eines Verstorbenen übernimmt: rechtesvolgÏre*, rechtesvolger, mnd., M.: nhd. »Rechtsfolger«, Mensch der die Rechtes und Pflichen eines Verstorbenen übernimmt

Mensch -- Mensch der das Laufrad einer Hebemaschine bewegt: rattrÐdÏre*, rattrÐder, mnd., M.: nhd. »Radtreter«, Mensch der das Laufrad einer Hebemaschine bewegt

Mensch -- Mensch der aus dem Rheingebiet stammt: rÆnlendÏre*, rÆnlender, mnd., M.: nhd. »Rheinländer«, Mensch der aus dem Rheingebiet stammt

Mensch -- Mensch der den Rammblock hochzieht: rammestȫtÏre*, rammestȫter, mnd., M.: nhd. »Rammestoßer«, Mensch der eine Ramme bedient, Mensch der den Rammblock hochzieht
Mensch -- Mensch der die Herrschaftsgewalt innehat: regÐringe, regÐrinc, rejÐringe, regÆringe, regÐrunge, regÐrunc, regÆrunc, mnd., F.: nhd. »Regierung«, Herrschaftsgewalt, Herrschaft, Herrschaftszeit (metonymisch), Kreis der die Herrschaftsgewalt innehat, Mensch der die Herrschaftsgewalt innehat, Regent, Leitung, Aufsicht, Bekleidung eines Amtes, Verwaltung, Befehlsgewalt, Zustand, Beschaffenheit, Art der Lebensführung, Verhaltensweise, Verhaltensempfehlung, Bedienungselement, Steuerung

Mensch -- Mensch der des Gerichtes waltet: richtewõldÏre*, richtewalder, mnd., M.: nhd. »Gerichtswalter«, Inhaber der Amtsgewalt eines Richters, Mensch der des Gerichtes waltet, Richter; richtewõlde, richtwõlde, mnd., M.: nhd. »Gerichtswalter«, Inhaber der Amtsgewalt eines Richters, Mensch der des Gerichtes waltet, Richter

Mensch -- Mensch der jemanden bei sich unterbringt: receptor, mnd., M.: nhd. »Rezeptor«, Mensch der jemanden bei sich unterbringt

Mensch -- Mensch der Getreidehaufen wendet: roggenwendÏre*, roggenwender, rægenwender, mnd., M.: nhd. »Roggenwender«, Mensch der Roggen umsticht, Mensch der Getreidehaufen wendet

Mensch -- Mensch der Land rodet: rædÏre* (1), ræder, mnd., M.: nhd. »Roder«, Rodender, Mensch der Land rodet

Mensch -- Mensch der Roggen umsticht: roggenwendÏre*, roggenwender, rægenwender, mnd., M.: nhd. »Roggenwender«, Mensch der Roggen umsticht, Mensch der Getreidehaufen wendet

Mensch -- Mensch der mit Schweinen handelt: swÆnekȫpÏre*, swÆnekȫper, mnd., M.: nhd. »Schweinekäufer«, Mensch der mit Schweinen handelt, Schweinehändler; swÆnkȫpÏre*, swÆnkȫper, mnd., M.: nhd. »Schweinekäufer«, Mensch der mit Schweinen handelt, Schweinehändler
Mensch -- Mensch der Gerten bzw. Ruten für Flechtwerk schneidet: rædenhouwÏre*, rædenhouwer, mnd., M.: nhd. Mensch der Gerten bzw. Ruten für Flechtwerk schneidet

Mensch -- Mensch der etwas an sich reißt: rõpÏre*, rõper, mnd., M.: nhd. Mensch der etwas an sich reißt, Mensch der etwas zusammenrafft

Mensch -- Mensch der einen magischen Spruch äußert: swÐrtsprÐkÏre*, swÐrtsprÐker, schwÐrtsprÐker, mnd., M.: nhd. »Schwertsprecher«, Mensch der einen magischen Spruch äußert

Mensch -- Mensch der etwas zusammenrafft; E s. rõpen: rõpÏre*, rõper, mnd., M.: nhd. Mensch der etwas an sich reißt, Mensch der etwas zusammenrafft

Mensch -- Mensch der für eine bestimmte Aufgabe besonders geeignet ist: rüsttǖch, mnd., N.: nhd. »Rüstzeug«, Rüstung, Bewaffnung, Mensch der für eine bestimmte Aufgabe besonders geeignet ist

Mensch -- Mensch der für die Priestersalbung eintritt: salvÏre*, salver, mnd., M.: nhd. »Salber«, Mensch der für die Priestersalbung eintritt, katholischer Priester (spöttisch)

Mensch -- dummer ungeschliffener Mensch: slÐf, sleif, sleef, sleyf, slÐve, sleive, mnd., M.: nhd. Kochlöffel aus Holz oder Eisen mit runder Laffe, Schöpflöffel für Pech und Teer, Honiglöffel zum Füttern der Bienen, dummer ungeschliffener Mensch, Tölpel

Mensch -- dicke behaarte Haut von Mensch und Tier: swõrde, swõrte, schwõre, schwærde, swært, mnd., F.: nhd. Schwarte, dicke behaarte Haut von Mensch und Tier, zu Riemenwerk verarbeitete Schweinehaut, Kopfhaut des Menschen, Erdoberfläche, das mit kurzem Graswuchs bedeckte Vorland des Deiches

Mensch -- einem Mensch gehörig: sünderlinc (1), sunderlink, sünderlanc, mnd., Adj.: nhd. einzeln, verschieden, einem Mensch gehörig, besondere, bestimmt, ungemein, außerordentlich, gefühlsbetont, innig, herzlich, außergewöhnlich, fremdartig, wunderbar, ausgezeichnet

Mensch -- einfältiger Mensch: slucht, schluecht, mnd., M.: nhd. träger Mensch, einfältiger Mensch?

Mensch -- einfacher und ungebildeter Mensch: rðstÏre*, rustÐr, mnd., M.: nhd. einfacher und ungebildeter Mensch, Bauer (M.) (1), grober Mensch, Flegel

Mensch -- böser Mensch: schalkesæge, mnd., N.: nhd. »Schalksauge«, niedrige Denkensart, böse Denkensart, böser Mensch, niedriger Mensch

Mensch -- Mensch der Staken anfertigt: stõkenhouwÏre*, stõkenhouwer, mnd., M.: nhd. »Stakenhauer«, Mensch der Staken anfertigt?

Mensch -- Mensch der sich selbst Hilfe schafft: sülfrichtÏre*, sülfrichter, mnd., M.: nhd. »Selbstrichter«, Mensch der sich selbst Hilfe schafft, Frevler, Gewalttäter

Mensch: idg. *�hemon-; *manus; *monus, Mensch: idg. *�hemon-; *manus; *monus

Mensch -- Bettzeug für einen Mensch der die Schweine versorgt: swÆnekokbedde, mnd., N.: nhd. »Schweinekochbett«, Bettzeug für einen Mensch der die Schweine versorgt; swÆnkokbedde, mnd., N.: nhd. »Schweinekochbett«, Bettzeug für einen Mensch der die Schweine versorgt

Mensch -- aufsässiger Mensch: rebelle, mnd., M.: nhd. »Rebell«, aufsässiger Mensch

Mensch -- Mensch aus Reval: rÐvelisch* (2), rÐvelsch, mnd., M.: nhd. Mensch aus Reval, Revaler

Mensch -- leichtsinniger Mensch: sussum, mnd., M.: nhd. Schweinigel, leichtsinniger Mensch, es mit den Sünden nicht genau Nehmender, unbesorgt dahin Lebender

Mensch -- Mensch den man nicht haben will: schõveaf, schõvaf, mnd., M.: nhd. »Schabab«, gering Geachteter, Mensch den man nicht haben will

Mensch -- Mensch der auf den Ziegelhöfen Sand zu Bauarbeiten karrt: santvȫrÏre*, santvȫrer, mnd., M.: nhd. »Sandführer«, Mensch der auf den Ziegelhöfen Sand zu Bauarbeiten karrt
Mensch -- Mensch der Abgaben zahlt: schatgÐvÏre*, schatgÐver, schatgever, mnd., M.: nhd. Steuerzahler?, Mensch der Abgaben zahlt

Mensch -- in Rechtsangelgenheiten kundiger Mensch: rechtgelÐrede*, rechtgelÐrde, mnd., M.: nhd. in Rechtsangelgenheiten kundiger Mensch, Rechtsgelehrter, Jurist

Mensch -- fauler und träger Mensch: swÆnekÐrl, mnd., M.: nhd. »Schweinkerl«, fauler und träger Mensch, Faulpelz

Mensch -- fauler Mensch: stranse, mnd., F.: nhd. Schlampe, fauler Mensch

Mensch -- gottgefälliger Mensch: rechtvÐrdigÏre*, rechtvÐrdiger, rechtverdiger, rechtvÐrdegÏre*, rechtvÐrdeger, mnd., M.: nhd. rechtschaffener Mensch, gottgefälliger Mensch, Richter

Mensch -- in Rechtsangelegenheiten kundiger Mensch: rechtesgelÐrede*, rechtesgelÐrde, rechtsgelÐrde, mnd., M.: nhd. in Rechtsangelegenheiten kundiger Mensch, Rechtsgelehrter, Jurist; rechteslÐrÏre*, rechtslÐrÏre*, rechteslÐrer, rechtslÐrer, mnd., M.: nhd. »Rechtslehrer«, in Rechtsangelegenheiten kundiger Mensch, Autorität in Rechtsfragen, Vermittler von rechtsbezogenem Wissen, lehrender Jurist; rechtlÐrÏre*, rechtlÐrer, mnd., M.: nhd. »Rechtlehrer«, in Rechtsangelegenheiten kundiger Mensch, Autorität in Rechtsfragen, Vermittler von rechtsbezogenem Wissen, lehrender Jurist

Mensch -- grober Mensch: rðstÏre*, rustÐr, mnd., M.: nhd. einfacher und ungebildeter Mensch, Bauer (M.) (1), grober Mensch, Flegel

Mensch -- kindischer Mensch: lap, lapp, lappe, mnd., M.: nhd. »Lapp«, Dummkopf, kindischer Mensch, Tropf, Narr

Mensch -- in der Landwirtschaft tätiger Mensch: plæchman, plogman, mnd., M.: nhd. in der Landwirtschaft tätiger Mensch, Bauer (M.) (1)

Mensch -- kleiner Mensch: menneken, menniken, manneken, mnd., M.: nhd. Männchen, kleiner Mann, kleiner Mensch, männliches Wesen, Knäblein

Mensch -- launenhafter Mensch: lðnekõter, mnd., M.: nhd. launischer Kater, launenhafter Mensch

Mensch -- kleinwüchsiger Mensch: pikmÐwe, mnd., Sb.: nhd. Pygmäe, kleinwüchsiger Mensch

Mensch -- heimtückischer Mensch: lðr, mnd., M.: nhd. Lauerer, heimtückischer Mensch, Schelm; lðrÏre*, lðrer, mnd., M.: nhd. Lauerer, heimtückischer Mensch, Schelm

Mensch -- geliebter Mensch: lÐf (2), mnd., F., M., N.: nhd. Liebes, Angenehmes, Freude, geliebter Mensch, Geliebter, Liebste, Liebchen

Mensch -- hochfahrender Mensch: puchÏre*, pucher, puchger, mnd., M.: nhd. Prahlhans, Großmaul, hochfahrender Mensch, Prahler

Mensch -- in Beschimpfungen und Beschmähungen geübter Mensch: probrÏremÐster*, probrÐrmÐster, probrÐrmÐister, mnd., M.: nhd. in Beschimpfungen und Beschmähungen geübter Mensch

Mensch -- höhergestellter Mensch: prÐlõte, prÐlõt, prÆlõte, mnd., M.: nhd. »Prälat«, höhergestellter Mensch, Geistlicher, Träger bedeutender Aufgaben, Vorgesetzter, Anführer, Leitfigur, Würdenträger

Mensch -- liebender Mensch: lÐfhebbÏre*, leefhebbÏre, leifhebbÏre, lÐfhebber, mnd., M.: nhd. liebender Mensch, nahe stehender Freund, Gönner, Förderer, liebender Vater, Seelenbräutigam, Verehrer, Anbeter, Gottliebender, Liebhaber, Bewerber (um eine Frau), Pfleger

Mensch -- Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung die Nutzung und Verwaltung von Ländereien übertragen sind: pachter, mnd., M.: nhd. Pächter, Meier, Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung die Nutzung und Verwaltung von Ländereien übertragen sind; pechtÏre*, pechter, mnd., M.: nhd. Pächter, Meier, Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung die Nutzung und Verwaltung von Ländereien übertragen sind, Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung Einkünfte aus einem Privileg zugute kommen

Mensch -- Mensch bei der Feldbestellung: plȫgÏre*, plȫger, plǖger, mnd., M.: nhd. Pflüger, Mensch bei der Feldbestellung, Bauer (M.) (1), Bettler
Mensch -- Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung Einkünfte aus einem Privileg zugute kommen: pechtÏre*, pechter, mnd., M.: nhd. Pächter, Meier, Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung die Nutzung und Verwaltung von Ländereien übertragen sind, Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung Einkünfte aus einem Privileg zugute kommen

Mensch -- Mensch dem gegen regelmäßige Zahlungen die Nutzung eines Grundstücks übertragen wird: pachtlinc, mnd., M.: nhd. Pächter, Mensch dem gegen regelmäßige Zahlungen die Nutzung eines Grundstücks übertragen wird; pachtman, mnd., M.: nhd. Pächter, Mensch dem gegen regelmäßige Zahlungen die Nutzung eines Grundstücks übertragen wird

Mensch -- Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung Nutzung und Verwaltung von Ländereien übertragen ist: pechtenÏre*, pechtenÐr, pachtenÐr, mnd., M.: nhd. Pächter, Meier, Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung Nutzung und Verwaltung von Ländereien übertragen ist

Mensch -- lustiger Mensch: narre (1), nar, mnd., M.: nhd. Narr, Tor (M.), dummer Mensch, unvernünftiger Mensch, Schalksnarr, Possenreißer, Gaukler, lustiger Mensch

Mensch -- lockerer Mensch: lodder, læder, loder, lader, mnd., M.: nhd. lockerer Mensch, Taugenichts, Schelm, Herumtreiber, Possenreißer, Landstreicher, Bettler, Gaukler, Spielmann; lodderÏre*?, lÅdderer, lÅderer, mnd., M.: nhd. lockerer Mensch, Taugenichts, Possenreißer, Gaukler, Schelm, Herumtreiber, Landstreicher, Bettler, Spielmann; lodderbæve, læderbæve, laderbæve, mnd., M.: nhd. Lotterbube, lockerer Mensch, Taugenichts, Herumtreiber, Possenreißer, Landstreicher, Gaukler

Mensch -- männlicher Mensch: manhȫvet*, manhovet, manneshovet, mnd.?, N.: nhd. Manneshaupt, männlicher Mensch; manneshȫvet, manhȫvet, manneshoeft, mnd., N.: nhd. »Manneshaupt«, männlicher Mensch; mannesnõme, mansnõme, mnd., M.: nhd. »Mannesname«, Mann, männlicher Mensch, männliches Wesen; minsche (1), minnesche, minsch, mensche, mensch*, mnd., M.: nhd. Mensch, männlicher Mensch, Menschengeschlecht, Mensch als Geschöpf Gottes

Mensch -- Mensch als Pfand: panthant, mnd., F.: nhd. Mensch als Pfand, Geisel

Mensch -- Mensch als Geschöpf Gottes: minsche (1), minnesche, minsch, mensche, mensch*, mnd., M.: nhd. Mensch, männlicher Mensch, Menschengeschlecht, Mensch als Geschöpf Gottes

Mensch: lÆf (1), lief, mnd., N., M.: nhd. Leib, irdisches Leben, Lebenskraft, Lebensfähigkeit, Lebensart, Lebensweise, Lebensunterhalt, körperliche Gesundheit, Unversehrtheit, öffentliches Ansehen, körperliche Kraft, körperliche Schwäche, körperliche Rüstigkeit, Wesen, Mensch, Bauch, Körper, weiblicher Unterleib, Gebärmutter; man (1), mnd., M.: nhd. Mensch, Mann, Ehemann, Mensch, Erwachsener, streitbarer Mann, Arbeitsmann, Kriegsmann, Schiffsmann, Gestalt eines Mannes, rechtliche Person des Mannes, Lehnsmann, Ministeriale, Rechtsverpflichteter, Geschlechtsangehöriger, Männchen beim Tier (Bedeutung örtlich beschränkt); man (1), mnd., M.: nhd. Mensch, Mann, Ehemann, Mensch, Erwachsener, streitbarer Mann, Arbeitsmann, Kriegsmann, Schiffsmann, Gestalt eines Mannes, rechtliche Person des Mannes, Lehnsmann, Ministeriale, Rechtsverpflichteter, Geschlechtsangehöriger, Männchen beim Tier (Bedeutung örtlich beschränkt); minsche (1), minnesche, minsch, mensche, mensch*, mnd., M.: nhd. Mensch, männlicher Mensch, Menschengeschlecht, Mensch als Geschöpf Gottes; minschenkint, mnd., N.: nhd. Menschenkind, Mensch; mæderkint, moderkint, mnd., N.: nhd. Mutterkind, Kind einer Mutter, Menschenkind, Mensch; persænhÐt, persænheit, mnd., F.: nhd. individuelles Sein, Mensch

Mensch: got. *man, manna (1) 316; R.: alle Menschen: got. alamans* 1; R.: eitler Mensch: got. raka (3) 1; R.: Gesamtheit der Menschen: got. alamans* 1; R.: wer den Menschen zu gefallen sucht: got. mannam samjands

Mensch der Pflügende (Pl.) beraubt und sich Teile des Pfluges gewaltsam aneignet: plæchrævÏre*, plæchrȫvÏre*, plæchrȫver, mnd., M.: nhd. Pflugräuber, Mensch der Pflügende (Pl.) beraubt und sich Teile des Pfluges gewaltsam aneignet
Mensch -- anmaßender Mensch: lõtdünkel*, lõtdünkel, ladunkel, mnd., F.: nhd. Arroganz, Dünkelhaftigkeit, Überheblichkeit, Anmaßung, anmaßender Mensch

Mensch -- alberner Mensch: laffe, mnd., M.: nhd. Laffe, törichter Mensch, alberner Mensch

Mensch -- lockerer Mensch: loter (3), lotter, mhd., st. M.: nhd. lockerer Mensch, Taugenichts, Vagant, Gaukler, Weichling, Possenreißer; loterðn, mhd., st. M.: nhd. lockerer Mensch, Taugenichts, Gaukler, Possenreißer

Mensch -- Mensch der voll Schande ist: lastervaz, lasterfaz*, mhd., st. N.: nhd. »Lasterfass«, Gefäß der Schande, Mensch der voll Schande ist

Mensch -- liederlicher Mensch: luodÏre*, luoder, mhd., st. M.: nhd. »Luder«, Verlocker, Schlemmer, Weichling, liederlicher Mensch, Wegelagerer; luoderÏre, luoderer, lðderÏre, lðdrerer*, mhd., st. M.: nhd. »Luderer«, Verlocker, Schlemmer, Weichling, liederlicher Mensch, Wegelagerer

Mensch: germ. *aldi-; *gumæ-; *manæ-; *manna-; R.: Menschen: germ. ? *weraldi-, Mensch: germ. *aldi-; *gumæ-; *manæ-; *manna-; R.: Menschen: germ. ? *weraldi-

Mensch: as. ’ldi* (1) 4; gumo 119; irminman* 3; man (1) 588; m’nisko*; R.: schlechter Mensch: as. ? bôsõri* 1; ? bôsiling 1, Mensch: as. ’ldi* (1) 4; gumo 119; irminman* 3; man (1) 588; m’nisko*; R.: schlechter Mensch: as. ? bôsõri* 1; ? bôsiling 1

Mensch -- armer nicht durch Verleihung der Pfründe oder Einkauf in eine Stiftung versorgter Mensch: prȫvendÏre*, prȫvener, prøuener, pr²vener, prȫvenere, prævener, prõvener, prȫfener, pr²fener, proffener, prȫvender, præventÐrer, mnd., M.: nhd. Nutznießer einer Pfründe, Pfründner dessen Unterhalt durch eine geistliche Einrichtung bestritten wird, armer nicht durch Verleihung der Pfründe oder Einkauf in eine Stiftung versorgter Mensch

Mensch -- einzelner Mensch: persæne (1), persæn, perschæn, parsæne, mnd., F., M.: nhd. Charakter, Rolle oder Figur im Schauspiel, individuelle menschliche Existenz, äußere Erscheinung, Aussehen, Gestalt, Körperbau, Körpergröße, Wesen, Charakter, gesellschaftliche Stellung, Rang, Personenstand, Angehöriger einer Gemeinschaft, Geistlicher, rechtsfähiger Mensch, Privatperson, Fleischwerdung Gottes, Dreieinigkeit, Erscheinung Gottes, beliebiger Mensch, einzelner Mensch, Frau, weibliches Wesen, Weibsbild, Hure

Mensch -- einfacher schlichter Mensch: quant, mnd., M.: nhd. Tand, Nichtigkeit, etwas was nur zum Schein etwas ist, einfacher schlichter Mensch, übler Geselle, Windbeutel

Mensch -- elender Mensch: mȫdinc, modink, mnd., M.: nhd. elender Mensch, Nichtsnutz, Bösewicht, schlechter Kerl

Mensch -- für die Versorgung einer Heerschar zuständiger Mensch: prævantmÐster, prævantmeister, præfantmeister, præviantmeister, mnd., M.: nhd. Proviantmeister, für die Versorgung einer Heerschar zuständiger Mensch

Mensch -- führender Mensch: prÆme (1), mnd., M.: nhd. Erster, Neuer, Vornehmster, Fürst, führender Mensch

Mensch -- Christus als Vermittler zwischen Gott und Mensch: middelÏre*, middeler, middelÐr, midler, midder, mnd., M.: nhd. Mittler, Vermittler, Schlichter, Schiedsrichter, Unterhändler, Christus als Vermittler zwischen Gott und Mensch, Priester (Bedeutung örtlich beschränkt)

Mensch -- beliebiger Mensch: persæne (1), persæn, perschæn, parsæne, mnd., F., M.: nhd. Charakter, Rolle oder Figur im Schauspiel, individuelle menschliche Existenz, äußere Erscheinung, Aussehen, Gestalt, Körperbau, Körpergröße, Wesen, Charakter, gesellschaftliche Stellung, Rang, Personenstand, Angehöriger einer Gemeinschaft, Geistlicher, rechtsfähiger Mensch, Privatperson, Fleischwerdung Gottes, Dreieinigkeit, Erscheinung Gottes, beliebiger Mensch, einzelner Mensch, Frau, weibliches Wesen, Weibsbild, Hure

Mensch -- dummer Mensch: narre (1), nar, mnd., M.: nhd. Narr, Tor (M.), dummer Mensch, unvernünftiger Mensch, Schalksnarr, Possenreißer, Gaukler, lustiger Mensch

Mensch -- ein beliebiger Mensch: PÐter, pÐter, pÆter, mnd., PN, M.: nhd. Peter, Petrus, Apostel Simon Petrus, ein beliebiger Mensch, ein Pflanzenname, eine brabantische Münze mit dem Abbild des heiligen Petrus; PÐtrus, PÐs, Pees, mnd., PN, M.: nhd. »Petrus«, Peter, Apostel Simon Petrus, ein beliebiger Mensch, ein Pflanzenname, eine brabantische Münze mit dem Abbild des heiligen Petrus

Mensch -- dummer ungeschliffener Mensch: plumpõrt, mnd., M.: nhd. dummer ungeschliffener Mensch

Mensch -- Mensch der andere quält: quÐlÏre*, quÐler, mnd., M.: nhd. »Quäler«, Gewalttäter, Übeltäter, Missetäter, Mensch der andere quält

Mensch -- Mensch mit geistlicher Grundausbildung der den Pfarrer beim Predigtamt unterstützt: prÐdikante, predicante, praedicante, mnd., sw. M.: nhd. Prediger, Prädikant, Mensch der religiöse Inhalte und Lehren verkündet, Geistlicher der im Gottesdienst predigt, Mensch mit geistlicher Grundausbildung der den Pfarrer beim Predigtamt unterstützt, Predigthelfer

Mensch -- Mensch mit dunkler Hautfarbe: mære, mnd., M.: nhd. Mohr, Mensch mit dunkler Hautfarbe, schwarzes Pferd?, Rappe?

Mensch -- Mensch mit gemästetem Bauch: mestebðk, mnd., M.: nhd. »Mästbauch«, Mensch mit gemästetem Bauch

Mensch -- Mensch oder Einrichtung welche die Prüfung von Münzen auf Gewicht und Feingehalt durchführt: probÐrÏre*, probÐrer, mnd., M.: nhd. »Probierer«, Mensch oder Einrichtung welche die Prüfung von Münzen auf Gewicht und Feingehalt durchführt

Mensch -- Mensch mit unmäßiger Lebensführung: prõlÏre*, prõler, mnd., M.: nhd. Prahler, Großsprecher, Mensch mit unmäßiger Lebensführung, Schlemmer, Prasser

Mensch -- Mensch der Waren für Transport verpackt: packÏre*, packer, mnd., M.: nhd. Packer von Waren, Mensch der Waren für Transport verpackt

Mensch -- Mensch der vorsätzlich einen Priester ermordet: prÐstermȫrdÏre*, prÐstermȫrder, mnd., M.: nhd. Priestermörder, Mensch der vorsätzlich einen Priester ermordet
Mensch -- Mensch in dem das Gute mit dem Bösen gemengt ist: mengelinc*, mengelink, mnd.?, M.: nhd. Mensch in dem das Gute mit dem Bösen gemengt ist

Mensch -- Mensch männlichen Geschlechts: mannesslechte, mansslechte, mnd., M.: nhd. »Mannsgeschlecht«, Mensch männlichen Geschlechts; manslechte, mnd., M.: nhd. »Mannsgeschlecht«, Mensch männlichen Geschlechts

Mensch -- Mensch in einer Stadt ohne Funktion oder Rang im öffentlichen Leben: prÆvatpersæne*, prÆvõtpersæn, mnd., F.: nhd. »Privatperson«, Mensch in einer Stadt ohne Funktion oder Rang im öffentlichen Leben

Mensch -- Mensch von dunkler Farbe: moriõn, mnd., M.: nhd. »Mohr«, Mensch von dunkler Farbe, aus dem Orient stammender Sklave

Mensch -- scheinheiliger Mensch: pharisÐÏre*, pharisÐer, mnd., M.: nhd. Pharisäer, scheinheiliger Mensch

Mensch -- rechtsverantwortlicher Mensch: prÆncipõl (1), principaell, prÆncepõl, prÆnzepõl, prynssepall, printzepahl, mnd., M.: nhd. »Prinzipal«, wichtigster Mann, Erster, Vornehmster, Vorgesetzter, Anführer einer Gruppe von Menschen, Wortführer, Hauptverfechter, Initiator einer Angelegenheit, Leiter (M.), Hauptbetreiber eines Geschäftes, rechtsverantwortlicher Mensch, Hauptbeteiligter in einer Rechtsangelegenheit, Verhandlungsführer

Mensch -- schlecht arbeitender mangelhaft zu Werke gehender Mensch: pðlÏre*, pðler, pðlre, mnd., M.: nhd. Klauber, Stümper der mit keiner Arbeit recht fertig werden kann, schlecht arbeitender mangelhaft zu Werke gehender Mensch, Nichtsnutz

Mensch -- sozial niedrig gestellter Mensch ohne nennenswerten Besitz: prachÏrestümpÏre*, prachÏrestümper*, pracherstümper, mnd., M.: nhd. »Bettlerstümper«, sozial niedrig gestellter Mensch ohne nennenswerten Besitz

Mensch -- sozial nieder gestellter Mensch ohne nennenswerten Besitz: prachÏre*, pracher, pragger, mnd., M.: nhd. Bettler, sozial nieder gestellter Mensch ohne nennenswerten Besitz, Landstreicher, ein Schimpfwort

Mensch -- Mensch von melancholischem Temperament: melancolik, melancolk, mnd., M.: nhd. Melancholischer, Mensch von melancholischem Temperament, von Schwermut befallener Kranker

Mensch -- Mensch von hohem Rang: ȫverpersæne, æverpersæne, mnd., F.: nhd. Mensch von hohem Rang, hochgestellte Persönlichkeit

Mensch -- Mensch welcher die Orgelbälge tritt: orgeltrÐdÏre*, orgeltrÐder, orgeltreder, mnd., M.: nhd. »Orgeltreter«, Mensch welcher die Orgelbälge tritt

Mensch -- rechtsfähiger Mensch: persæne (1), persæn, perschæn, parsæne, mnd., F., M.: nhd. Charakter, Rolle oder Figur im Schauspiel, individuelle menschliche Existenz, äußere Erscheinung, Aussehen, Gestalt, Körperbau, Körpergröße, Wesen, Charakter, gesellschaftliche Stellung, Rang, Personenstand, Angehöriger einer Gemeinschaft, Geistlicher, rechtsfähiger Mensch, Privatperson, Fleischwerdung Gottes, Dreieinigkeit, Erscheinung Gottes, beliebiger Mensch, einzelner Mensch, Frau, weibliches Wesen, Weibsbild, Hure

Mensch -- mit der Prüfung von Sachverhalten oder Dingen beauftragter Mensch: prȫvemÐster, prȫvemeister, præbemÐster, mnd., M.: nhd. mit der Prüfung von Sachverhalten oder Dingen beauftragter Mensch, Verantwortlicher für die Edelmetallproben
Mensch -- Mensch der für die Begleichung einer Schuld eintritt: quÆtÏre*, quÆter, quiter, mnd., M.: nhd. Mensch der für die Begleichung einer Schuld eintritt, Bürge, Quittungen ins Buch Eintragender, Rechnungsführer, Stadtschreiber?

Mensch -- Mensch der für den Einzug und die Verwaltung des Pfundzolls zuständig ist: punthÐre, puntherre, mnd., M.: nhd. »Pfundherr«, Mensch der für den Einzug und die Verwaltung des Pfundzolls zuständig ist; puntmÐster, puntmeister, puntmeyster, mnd., M.: nhd. Mensch der für den Einzug und die Verwaltung des Pfundzolls zuständig ist; punttolhÐre, mnd., M.: nhd. Mensch der für den Einzug und die Verwaltung des Pfundzolls zuständig ist; punttolnÏre*, punttolner, mnd., M.: nhd. »Pfundzöllner«, Mensch der für den Einzug und die Verwaltung des Pfundzolls zuständig ist

Mensch -- Mensch der für eine bestehende Forderung ein Pfand nimmt bzw. ein Pfand in Besitz hält: pandÏre*, pander, pender, M.: nhd. »Pfänder«, Mensch der für eine bestehende Forderung ein Pfand nimmt bzw. ein Pfand in Besitz hält, Mensch der im Schuldverfahren ein Pfand einfordert

Mensch -- Mensch der Heilmittel herstellt und verkauft: quaksalvÏre*, quaksalver, quaksalve, mnd., M.: nhd. Quacksalber, Mensch der Heilmittel herstellt und verkauft, unqualifiziert Krankheiten Behandelnder, Kurpfuscher, Marktschreier

Mensch -- Mensch der gegen regelmäßige Zahlungen die Nutzung eines Grundstücks übertragen wird: pachtgÐvÏre*, pachtgÐver, mnd., M.: nhd. »Pachtgeber«, Pächter, Mensch der gegen regelmäßige Zahlungen die Nutzung eines Grundstücks übertragen wird

Mensch -- Mensch der den Pflug hinten führt: plæchhældÏre*, plæchhælder, plæchhÐlder, plðchhælder, mnd., M.: nhd. »Pflughalter«, Mensch der den Pflug hinten führt

Mensch -- Mensch der christliche Lehren verkündet: prÐdigÏre*, prÐdiger, prÐdiker, prÐdeker, predecar, prÐdeger, preddiker, preddeker, mnd., M.: nhd. »Prediger«, Mensch der religiöse Inhalte und Lehren öffentlich in einer Versammlung vorträgt, Mensch der christliche Lehren verkündet, Mönch des Predigerordens, Dominikaner

Mensch -- Mensch der ein Ordensgelübde abgelegt und die Weihe empfangen hat: professe, mnd., Sb.: nhd. Mensch der ein Ordensgelübde abgelegt und die Weihe empfangen hat

Mensch -- Mensch der für administrative Aufgaben wie Organisation von Wachdienst bzw. Bürgerwehr bzw. Brandschutz in einem Stadtbezirk zuständig ist: quõrtemÐster, quõrtemeister, mnd., M.: nhd. Mensch der für administrative Aufgaben wie Organisation von Wachdienst bzw. Bürgerwehr bzw. Brandschutz in einem Stadtbezirk zuständig ist; quõrtÐrmÐster, quõrtÐrmeister, mnd., M.: nhd. Mensch der für administrative Aufgaben wie Organisation von Wachdienst bzw. Bürgerwehr bzw. Brandschutz in einem Stadtbezirk zuständig ist, Offiziersamt auf Kriegsschiffen, Anführer einer Söldnergruppe; quõrtÆrmÐster, quõrtÆrmeister, mnd., M.: nhd. Mensch der für administrative Aufgaben wie Organisation von Wachdienst bzw. Bürgerwehr bzw. Brandschutz in einem Stadtbezirk zuständig ist, Offiziersamt auf Kriegsschiffen, Anführer einer Söldnergruppe

Mensch -- Mensch der einen Rechtsstreit führt: plÐtÏre*, pleiter, pleyter, M.: nhd. Mensch der einen Rechtsstreit führt; plÐterÏre*, pleiterer, mnd., M.: nhd. Mensch der einen Rechtsstreit führt

Mensch -- Mensch der im Schuldverfahren ein Pfand einfordert: pandÏre*, pander, pender, M.: nhd. »Pfänder«, Mensch der für eine bestehende Forderung ein Pfand nimmt bzw. ein Pfand in Besitz hält, Mensch der im Schuldverfahren ein Pfand einfordert; pandevȫrderÏre*, pandevȫrderer, mnd., M.: nhd. »Pfandforderer«, Mensch der im Schuldverfahren ein Pfand einfordert

Mensch -- Mensch der religiöse Inhalte und Lehren verkündet: prÐdikante, predicante, praedicante, mnd., sw. M.: nhd. Prediger, Prädikant, Mensch der religiöse Inhalte und Lehren verkündet, Geistlicher der im Gottesdienst predigt, Mensch mit geistlicher Grundausbildung der den Pfarrer beim Predigtamt unterstützt, Predigthelfer

Mensch -- Mensch der religiöse Inhalte und Lehren öffentlich in einer Versammlung vorträgt: prÐdigÏre*, prÐdiger, prÐdiker, prÐdeker, predecar, prÐdeger, preddiker, preddeker, mnd., M.: nhd. »Prediger«, Mensch der religiöse Inhalte und Lehren öffentlich in einer Versammlung vorträgt, Mensch der christliche Lehren verkündet, Mönch des Predigerordens, Dominikaner

Mensch -- Mensch der übermäßig isst: ȫverÐtÏre*, ȫverÐter, æverÐter, mnd., M.: nhd. »Überesser«, Mensch der übermäßig isst, Fresser
Mensch -- Mensch der vor Gericht eine Eingabe macht oder Nachweise vorlegt oder Zeugen stellt: prædðcente, mnd., M.: nhd. »Produzent«, Mensch der vor Gericht eine Eingabe macht oder Nachweise vorlegt oder Zeugen stellt

Mensch -- Mensch der Übles verkündet: quõtsprÐkÏre*, quatsprÐker, mnd., M.: nhd. »Schlechtsprecher«, Mensch der Übles verkündet, Bezeichnung für den Planeten Saturn der böse Ereignisse ankündigt

Mensch -- Mensch der leichtfertig die Meinung anderer bewertet: prȫvedære, mnd., M.: nhd. »Prüftor« (M.), Mensch der leichtfertig die Meinung anderer bewertet; prȫveÐsel, mnd., M.: nhd. »Prüfesel«, Mensch der leichtfertig die Meinung anderer bewertet
Mensch -- Mensch der in der Marsch wohnt: merschman, mnd., M.: nhd. »Marschmann«, Bewohner der Marsch, Marschbauer, Mensch der in der Marsch wohnt

Mensch -- Mensch der Lineaturstiche in Papier oder Pergament anbringt: prÐkelÏre*, prÐkeler, mnd., M.: nhd. Punktierer, Mensch der Lineaturstiche in Papier oder Pergament anbringt

Mensch -- Mensch der Pferde abrichtet und zureitet: pÐrdeberÆdÏre*, pÐrdeberÆder, mnd., M.: nhd. »Pferdebereiter«, Mensch der Pferde abrichtet und zureitet; pÐrderÆdÏre*, pÐrderÆder, mnd., M.: nhd. »Pferdereiter«, Mensch der Pferde abrichtet und zureitet

Mensch -- Mensch der Lineaturstriche in Papier oder Pergament anbringt: punctÆre, mnd., M.: nhd. Mensch der Lineaturstriche in Papier oder Pergament anbringt, Punktierer

Mensch -- alberner Mensch: ülve, ülfe*, mhd., sw. M.: nhd. alberner Mensch, Tölpel

Mensch -- höfisch gebildeter Mensch: vlÏminc, flÏminc, mhd., st. M.: nhd. Flame, Flamländer, Mann von feiner Sitte und Bildung, höfisch gebildeter Mensch

Mensch -- ungetreuer Mensch: schalc (1), mhd., st. M.: nhd. Knecht, Diener, Leibeigener, Bösewicht, Schuft, Mensch von niedrigem Stand, Mensch von knechtischer Art, Mensch von ungezogener Art, böser Mensch, ungetreuer Mensch, arglistiger Mensch, hinterlistiger Mensch, loser Mensch, Teufel, Schalk, Posse

Mensch -- ungeschlachter Mensch: trol, mhd., st. M.: nhd. »Troll«, gespenstisches zauberhaftes Ungetüm, Unhold, ungeschlachter Mensch, Tölpel; trolle (1), mhd., sw. M.: nhd. »Troll«, gespenstisches zauberhaftes Ungetüm, Unhold, ungeschlachter Mensch, Tölpel

Mensch -- Mensch von geringem Stande: ungenæz (1), mhd., st. M., sw. M.: nhd. Ungenosse, Mensch von geringem Stande, Mensch von geringerem Stande, Ungefährte, Ungleicher, ständisch Ungleicher, Unebenbürtiger, Angehöriger einer fremden Herrschaft, Auswärtiger, Fremder, zu den Hörigen eines anderen Herrn Gehöriger

Mensch: kint (1), mhd., st. N.: nhd. Kind, Knabe, Jüngling, Mädchen, Jungfrau, Sohn, Tochter, Nachkomme, junges Mädchen, junger Mann, Edelfräulein, Edelknabe, adelige Jungfrau, Knappe, Page, junger Knecht, Knecht, Mensch, Menschenkind, Tierjunges; R.: alberner Mensch: gec, mhd., st. M.: nhd. Geck, alberner Mensch, Narr; gecke (1), mhd., sw. M.: nhd. Geck, alberner Mensch, Narr; R.: dummer Mensch: kalp, mhd., st. N.: nhd. Kalb, dummer Mensch; R.: frevelhafter Mensch: ketzer, kether, mhd., st. M.: nhd. Ketzer, frevelhafter Mensch, verworfener Mensch, Sodomit; R.: gedrungener Mensch: knorre, knurre, mhd., sw. M.: nhd. »Knorre«, Knorren, Baumknorre, Steinknorre, hervorstechender Knochen, Hüftknochen, Knorpel, Auswuchs, Auswuchs am Körper, Buckel an Trinkgeschirren, gedrungener Mensch; R.: graulicher Mensch: griuwelinc, mhd., st. M.: nhd. graulicher Mensch; R.: grauslicher Mensch: griuslinc, mhd., st. M.: nhd. grauslicher Mensch; R.: grober Mensch: knolle, mhd., sw. M.: nhd. Knolle, Klumpen (M.), Erdscholle, Knospe, Bauer (M.) (1), Klotz, grober Mensch, plumper Mensch; R.: irgendein Mensch: ieman, iemant, Æmant, jemant, iemen, Æmen, jemen, ienemen, Ænemen, jenemen, iemd, mhd., Indef.-Pron.: nhd. jemand, irgendjemand, irgendein, irgendein Mensch; R.: lustiger Mensch: geilÏre, mhd., st. M.: nhd. lustiger Mensch, Frohnatur; R.: Mensch der den Galgen verdient: keibe (2), mhd., sw. M.: nhd. Leichnam, Mensch der den Galgen verdient, Bösewicht, Viehseuche; R.: Mensch der einen Kropf hat: kropf, kroph, mhd., st. M.: nhd. Kropf, Auswuchs am Halse der Menschen, Vogelkropf, Mensch der einen Kropf hat, Hals, Bissen, Vormagen; R.: Mensch der in die Hölle muss: hellebarn, mhd., st. N.: nhd. Höllenkind, Mensch der in die Hölle muss; hellekint, mhd., st. N.: nhd. Höllenkind, Mensch der in die Hölle muss, Teufel; helleknabe, mhd., sw. M.: nhd. »Höllenknabe«, Höllenkind, Mensch der in die Hölle muss, Teufel; hellekneht, mhd., st. M.: nhd. »Höllenknecht«, Mensch der in die Hölle muss, Teufel; R.: Mensch mit hoppelndem hüpfendem Gang: hoppelÏre 1, hoppeler, mhd., st. M.: nhd. »Hoppler«, Mensch mit hoppelndem hüpfendem Gang; R.: Mensch werden: Ænvleischen, Æn vleischen, Ænfleischen*, mhd., sw. V.: nhd. einfleischen, Fleisch werden, Mensch werden; R.: plumper Mensch: knolle, mhd., sw. M.: nhd. Knolle, Klumpen (M.), Erdscholle, Knospe, Bauer (M.) (1), Klotz, grober Mensch, plumper Mensch; R.: unzüchtiger Mensch: huorÏre, mhd., st. M.: nhd. Hurer, in der Ehe nicht enthaltsam Lebender, unzüchtiger Mensch, Ehebrecher; R.: verschwiegener Mensch: helvaz, helfaz*, mhd., st. N.: nhd. bergendes Gefäß, verschwiegener Mensch; R.: verworfener Mensch: ketzer, kether, mhd., st. M.: nhd. Ketzer, frevelhafter Mensch, verworfener Mensch, Sodomit

Mensch -- missratener ungezogener Mensch: unart (1), mhd., st. M.: nhd. missratener ungezogener Mensch, Unhold

Mensch -- junger aufgeschossener Mensch: schüzzerlinc, mhd., st. M.: nhd. junger aufgeschossener Mensch

Mensch -- sich wie ein alberner Mensch benehmen: ülven, mhd., sw. V.: nhd. sich wie ein alberner Mensch benehmen

Mensch -- furchtsamer Mensch: vurhtÏre*, vurhter, furhtÏre*, furhter*, mhd., st. M.: nhd. »Fürchter«, furchtsamer Mensch

Mensch -- böser Mensch: unman, mhd., st. M.: nhd. »Unmann«, böser Mensch, Übeltäter

Mensch -- loser Mensch: schalc (1), mhd., st. M.: nhd. Knecht, Diener, Leibeigener, Bösewicht, Schuft, Mensch von niedrigem Stand, Mensch von knechtischer Art, Mensch von ungezogener Art, böser Mensch, ungetreuer Mensch, arglistiger Mensch, hinterlistiger Mensch, loser Mensch, Teufel, Schalk, Posse

Mensch -- törichter Mensch: tumbelinc, tummelinc, mhd., st. M.: nhd. »Dummling«, törichter Mensch

Mensch -- als zuchtloser Mensch vertun: verbuoben, ferbuoben*, mhd., sw. V.: nhd. »verbuben«, als zuchtloser Mensch vertun, verschlemmen

Mensch -- gefräßiger Mensch: vilevrÏzeger 1, filevrÏzeger, mhd., M.: nhd. »Vielfraß«, gefräßiger Mensch; vilevrezzeger 2, filevrezzeger, mhd., M.: nhd. »Vielfraß«, gefräßiger Mensch

Mensch -- verbitterter Mensch: siurinc, mhd., st. M.: nhd. Sauertopf, verbitterter Mensch

Mensch -- grober Mensch: vilz, filz*, mhd., st. M.: nhd. Filz, Moor, Moorgrund, Strohmatte, grober Mensch, geiziger Mensch

Mensch -- geiziger Mensch: vilz, filz*, mhd., st. M.: nhd. Filz, Moor, Moorgrund, Strohmatte, grober Mensch, geiziger Mensch

Mensch -- Mensch von geringerem Stande: ungenæz (1), mhd., st. M., sw. M.: nhd. Ungenosse, Mensch von geringem Stande, Mensch von geringerem Stande, Ungefährte, Ungleicher, ständisch Ungleicher, Unebenbürtiger, Angehöriger einer fremden Herrschaft, Auswärtiger, Fremder, zu den Hörigen eines anderen Herrn Gehöriger

Mensch -- armseliger Mensch: tropfe, trophe, troppe, troffe, droffe, tropfen, mhd., sw. M.: nhd. Tropfe, Tropfen (M.), Träne, Schlagfluss, Tropf, armseliger Mensch, dummer Mensch, Nichts

Mensch -- arglistiger Mensch: schalc (1), mhd., st. M.: nhd. Knecht, Diener, Leibeigener, Bösewicht, Schuft, Mensch von niedrigem Stand, Mensch von knechtischer Art, Mensch von ungezogener Art, böser Mensch, ungetreuer Mensch, arglistiger Mensch, hinterlistiger Mensch, loser Mensch, Teufel, Schalk, Posse

Mensch -- hinterlistiger Mensch: schalc (1), mhd., st. M.: nhd. Knecht, Diener, Leibeigener, Bösewicht, Schuft, Mensch von niedrigem Stand, Mensch von knechtischer Art, Mensch von ungezogener Art, böser Mensch, ungetreuer Mensch, arglistiger Mensch, hinterlistiger Mensch, loser Mensch, Teufel, Schalk, Posse

Mensch -- einfältiger Mensch: tropel (1), mhd., st. M.: nhd. einfältiger Mensch, Tölpel

Mensch -- alberner Mensch: sniudel, snðdel, mhd., st. M.: nhd. Schnaufer, alberner Mensch, Tor (M.); snðdÏre, snðder, mhd., st. M.: nhd. Schnaufer, alberner Mensch, Tor (M.); snðde, mhd., sw. M.: nhd. Schnaufer, alberner Mensch, Tor (M.); snupfÏre*, snupfer, snðpfer, mhd., st. M.: nhd. »Schnupfer«, Schnaufer, alberner Mensch, Tor (M.)

Mensch: afries. hals 50 und häufiger?; hand 150 und häufiger?; mann 200 und häufiger?; manniska 18; mannisklikhêd* 1, Mensch: afries. hals 50 und häufiger?; hand 150 und häufiger?; mann 200 und häufiger?; manniska 18; mannisklikhêd* 1

Mensch -- armseliger Mensch: trop, troppe, mnd.?, M.: nhd. Tropf, armseliger Mensch, dummer Mensch

Mensch -- böser Mensch: schalc (1), mhd., st. M.: nhd. Knecht, Diener, Leibeigener, Bösewicht, Schuft, Mensch von niedrigem Stand, Mensch von knechtischer Art, Mensch von ungezogener Art, böser Mensch, ungetreuer Mensch, arglistiger Mensch, hinterlistiger Mensch, loser Mensch, Teufel, Schalk, Posse

Mensch -- bäuerisch roher Mensch: tölpel, mhd., st. M.: nhd. Tölpel, Bauer (M.) (1), bäuerisch roher Mensch

Mensch -- wie ein Mensch: menschiclÆche*, menscheclÆche, mhd., Adv.: nhd. als Mensch, wie ein Mensch; menschlÆche (1), menschlÆch, menschelÆche, mennischlÆche, menslÆche, mhd., Adv.: nhd. menschlich, als Mensch, wie ein Mensch, von Menschen, unter Menschen

Mensch -- unkeuscher Mensch: minnÏre, minner, mhd., st. M.: nhd. »Minner«, Liebender, Liebhaber, Anhänger, unkeuscher Mensch, Buhler, Hurer

Mensch -- Mensch werden: vermenschen, fermenschen*, mhd., sw. V.: nhd. zum Menschen machen, Mensch werden

Mensch -- verdrießlicher Mensch: muoche, mhd., sw. M.: nhd. Sauertopf, verdrießlicher Mensch

Mensch -- törichter Mensch: ãderich, mhd., st. M.: nhd. törichter Mensch, dummer Mensch

Mensch -- dummer Mensch: tropfe, trophe, troppe, troffe, droffe, tropfen, mhd., sw. M.: nhd. Tropfe, Tropfen (M.), Träne, Schlagfluss, Tropf, armseliger Mensch, dummer Mensch, Nichts

Mensch -- ein im Dunkeln Wirkender oder kühner Mensch: tunkelbolt, mhd., st. M.: nhd. »Dunkelbold«, ein im Dunkeln Wirkender oder kühner Mensch

Mensch -- unglücklicher Mensch: müedinc, mðdinc, mhd., st. M.: nhd. unglücklicher Mensch, elender Mensch, Unglücklicher, Elender, Schurke, Dummkopf, Schuft, Tropf (M.) (1)

Mensch -- eigenwilliger Mensch: selphÐrre* 1 und häufiger?, selpherre, mhd., sw. M.: nhd. eigener Herr, eigenwilliger Mensch

Mensch -- plumper ungebildeter Mensch: mocke (1), mhd., sw. M.: nhd. »Mocke«, Klumpen (M.), Brocken (M.), plumper ungebildeter Mensch

Mensch -- neiderfüllter Mensch: nÆtbalc, mhd., st. M.: nhd. »Neidbalg«, Neider, neiderfüllter Mensch, Neidhart

Mensch -- murrender Mensch: murm, mhd., st. M.: nhd. Gemurre, Gemurmel, Kampfgetöse, murrender Mensch, Murrkopf; murmelÏre, murmerÏre, mhd., st. M.: nhd. »Murmeler«, Murmelnder, Murrer, murrender Mensch, Murrkopf

Mensch -- schlauer Mensch: lðre (3), mhd., sw. M.: nhd. »Lauer« (M.) (2), schlauer Mensch, hinterlistiger Mensch

Mensch -- als Mensch handelnd: menschlich, menslich, mhd., Adj.: nhd. menschlich, zum Menschen gehörig, als Mensch handelnd, nach Menschenart handelnd, von Menschenart seiend

Mensch: lÆp (1), lÆph, lÆf, lÆb, mhd., st. M.: nhd. Leben, Leib, Körper, Leib und Leben, Lebenszeit, Gestalt, Äußeres, Bewusstsein, Mensch, Person, Mann, Frau, Leichnam, Magen (M.); man (1), mhd., st. M.: nhd. Mann, Person, männliche Person, Mensch, Mensch männlichen Geschlechts in gereiftem Alter, tüchtiger Krieger, Ehemann, Verlobter, Geliebter, Sohn, Dienstmann, Diener, Untertan, Lehnsmann, Vasall, Gefolgsmann, Held; mensch, mentsch, mhd., st. M., st. N.: nhd. Mensch, Wesen, Mädchen, Frau, Buhlerin, Diener, Magd, Knecht, Menschengeschlecht; mensche, mensch, minsche, mennesche, mennische, mhd., sw. M., st. M., sw. N., st. N.: nhd. Mensch, Person, Wesen, Mädchen, Frau, Buhlerin, Magd, Knecht, Menschengeschlecht, menschliches Geschlecht; menschenbilede*, menschenbilde, mennischenbilde, menschenpilde, mennischenpilde, mhd., st. N.: nhd. »Menschenbild«, Menschengestalt, menschliche Gestalt, Mensch; menschenkint, mennischenkint, mhd., st. N.: nhd. »Menschenkind«, Mensch; menschenlÆp, mhd., st. M.: nhd. »Menschenleib«, Mensch; menschheit, menscheit, mennischheit, mennescheit, mhd., st. F.: nhd. Menschheit, Mensch, Menschsein, Menschwerdung, menschliche Natur, Menschennatur, Menschengestalt, Menschlichkeit, Menschen, Natur und Leben eines Menschen, leibliches Wohl, Mannbarkeit; muoterbarn, mhd., st. N.: nhd. Mutterkind, Menschenkind, Mensch; muoterkint, mhd., st. N.: nhd. Mutterkind, Menschenkind, Mensch

Mensch und Gott (): menschengot, mhd., st. M.: nhd. Gott gewordener Mensch, Gott der Menschen (?), Mensch und Gott (?)

Mensch -- dummer Mensch: ãderich, mhd., st. M.: nhd. törichter Mensch, dummer Mensch

Mensch -- einfältiger Mensch: lappe (1), lape, lap, mhd., sw. M.: nhd. Laffe, Geck, einfältiger Mensch, Bösewicht

Mensch: ahd. ? aldio 100?; barn 20; baro* 2; gomman 54; gomo (1) 25?; man 2010; mennisko 526; weraltman* 10; wiht* (1) 166; *wihtõri?; ? manskeit* 2; R.: bedrängter Mensch: ahd. kwelanto; R.: doppelzüngiger Mensch: ahd. bisprõhhõri* 16; bisprõhho* 3; bisprehhõri* 8; zwisprehho* 1; R.: einfacher Mensch: ahd. heimzugilõri* 1; heimzugiling* 1; R.: elender Mensch: ahd. muoding* 2; R.: friedlicher Mensch: ahd. zumftiling* 1; R.: gefräßiger Mensch: ahd. gÆtagÐr; R.: gemeiner Mensch: ahd. fello* 3?; R.: gewalttätiger Mensch: ahd. nætnemo 3; nætnumftõri* 3; R.: grausamer Mensch: ahd. wuotgrimmÐr; wuotrih* 7; R.: halbgebildeter Mensch: ahd. niuwilÐritÐr; R.: irdisch gesinnter Mensch: ahd. weraltman* 10; R.: jeder Mensch: ahd. allero mannilÆh; mannilÆh 91; allero mannilÆh; R.: Mensch geworden: ahd. gilÆhhamæt* 1; lÆhhamhaft* 4; R.: Mensch mit einem langen Kinn: ahd. langbekko* 1; R.: nichtsnutziger Mensch: ahd. wiht* (1) 166; R.: schlechter Mensch: ahd. bæsiwiht* 1; ubilwiht* 1; R.: törichter Mensch: ahd. muoding* 2; R.: ungebildeter Mensch: ahd. dorfiskÐr; heimzugilõri* 1; heimzugiling* 1; R.: verworfener Mensch: ahd. firtõn; firtõnÐr; R.: weltlicher Mensch: ahd. weraltman* 10; R.: wertloser Mensch: ahd. bæsiwiht* 1; niowihtman* 1; R.: Menschen: ahd. weraltliuti* 7; diot (2) 80?; diota* 66?; firaha* 3; gumiski* 4; irmindiot* 1; liut 567?; *liut; liuttrist* 1; menniskÆ 6; R.: Abbild des Menschen: ahd. manalÆhho 10; R.: Handeln der Menschen: ahd. weralttõt* 2; R.: weltlich gesinnte Menschen: ahd. weraltliuti* 7; R.: zum Menschen machen: ahd. manasamæn* 1, Mensch: ahd. ? aldio 100?; barn 20; baro* 2; gomman 54; gomo (1) 25?; man 2010; mennisko 526; weraltman* 10; wiht* (1) 166; *wihtõri?; ? manskeit* 2; R.: bedrängter Mensch: ahd. kwelanto; R.: doppelzüngiger Mensch: ahd. bisprõhhõri* 16; bisprõhho* 3; bisprehhõri* 8; zwisprehho* 1; R.: einfacher Mensch: ahd. heimzugilõri* 1; heimzugiling* 1; R.: elender Mensch: ahd. muoding* 2; R.: friedlicher Mensch: ahd. zumftiling* 1; R.: gefräßiger Mensch: ahd. gÆtagÐr; R.: gemeiner Mensch: ahd. fello* 3?; R.: gewalttätiger Mensch: ahd. nætnemo 3; nætnumftõri* 3; R.: grausamer Mensch: ahd. wuotgrimmÐr; wuotrih* 7; R.: halbgebildeter Mensch: ahd. niuwilÐritÐr; R.: irdisch gesinnter Mensch: ahd. weraltman* 10; R.: jeder Mensch: ahd. allero mannilÆh; mannilÆh 91; allero mannilÆh; R.: Mensch geworden: ahd. gilÆhhamæt* 1; lÆhhamhaft* 4; R.: Mensch mit einem langen Kinn: ahd. langbekko* 1; R.: nichtsnutziger Mensch: ahd. wiht* (1) 166; R.: schlechter Mensch: ahd. bæsiwiht* 1; ubilwiht* 1; R.: törichter Mensch: ahd. muoding* 2; R.: ungebildeter Mensch: ahd. dorfiskÐr; heimzugilõri* 1; heimzugiling* 1; R.: verworfener Mensch: ahd. firtõn; firtõnÐr; R.: weltlicher Mensch: ahd. weraltman* 10; R.: wertloser Mensch: ahd. bæsiwiht* 1; niowihtman* 1; R.: Menschen: ahd. weraltliuti* 7; diot (2) 80?; diota* 66?; firaha* 3; gumiski* 4; irmindiot* 1; liut 567?; *liut; liuttrist* 1; menniskÆ 6; R.: Abbild des Menschen: ahd. manalÆhho 10; R.: Handeln der Menschen: ahd. weralttõt* 2; R.: weltlich gesinnte Menschen: ahd. weraltliuti* 7; R.: zum Menschen machen: ahd. manasamæn* 1

Mensch -- hinterlistiger Mensch: lðre (3), mhd., sw. M.: nhd. »Lauer« (M.) (2), schlauer Mensch, hinterlistiger Mensch

Mensch: an. gumi, ljænar, maŒr, manneskja, *menni, persæna, persæni; R.: ehrloser Mensch: an. nÆŒingr; R.: eitler Mensch: an. gopi, sprÆka; R.: ekelhafter Mensch: an. võmr; R.: elender Mensch: an. skreyja, teyŒa; R.: entarteter Mensch: an. mannlera; R.: erbärmlicher Mensch: an. gaurr; R.: gewalttätiger Mensch: an. ribbaldi; R.: hagerer Mensch: an. magrgali; R.: harter Mensch: an. skrubbi; R.: hartnäckiger Mensch: an. þrjætr; R.: kleiner Mensch: an. hlðki; R.: langer dünner Mensch: an. sleyma; R.: langer Mensch: an. hrækr (1); R.: magerer Mensch: an. skarkr, skreppa (2); R.: Mensch der die Ragnar‡k überlebte: an. lÆfþrasir; R.: schlechter Mensch: an. ðtangi; R.: schwerfälliger Mensch: an. slækr; R.: träger Mensch: an. slinni; R.: tüchtiger Mensch: an. rÏsimaŒr; R.: übermütiger Mensch: an. rosti; R.: unsittlicher Mensch: an. rati? (2); R.: untauglicher Mensch: an. drokkr; R.: unverschämter Mensch: an. hõkr; R.: verächtlicher Mensch: an. f‘la, kauŒi; R.: wankelmütiger Mensch: an. hvikatimbr; R.: Menschen: an. nõrungar, ‡ld, ‘tar; R.: dem Menschen gefährlich: an. mannskãŒr; R.: Menschen in Walcheren: an. Valkarar; R.: Umkommen von Menschen: an. fellir

Mensch: geselle, mnd., M.: nhd. »Geselle«, Gefährte, Genosse, Kamerad, Teilnehmer, Spießgeselle, Teilnehmer am Gelage, Trinkgefährte, Gesellschaftsmitglied, junge Leute des fürstlichen Gesindes, Helfer, Angestellter des Kaufmanns, junger Kaufmann, Kaufgeselle, in der Kanzlei Gehilfe des Schreibers, Schulgeselle, Unterlehrer, Handwerkergeselle, Bursche, junger Mann, Mensch, Bube, Hode; hant (1), mnd., F.: nhd. Hand, Glied, schwörende Hand, Lehnshand, Mensch, Besitzer, schaffende Hand, Handfertigkeit, Handschrift, Unterschrift, Zeiger, Uhrzeiger; R.: armseliger nichtswürdiger Mensch: holunke, hollunke, halunke, hallunke, mnd., M.: nhd. Halunke (Bedeutung örtlich beschränkt), armseliger nichtswürdiger Mensch, Landstreicher; R.: ausgelassener Mensch: jüchtÏre*, jüchter, iuchter, mnd., M.: nhd. ausgelassener Mensch, lärmender Mensch; R.: außerhalb des Rechts lebender lasterhafter Mensch: kettÏre*, ketter, mnd., M.: nhd. Ketzer, Glaubensabtrünniger, Andersgläubiger, Sektierer, außerhalb des Rechts lebender lasterhafter Mensch; R.: dummer Mensch: gæk, gæch, mnd., M.: nhd. Kuckuck, Gauch, dummer Mensch, Narr, Kuckuck; kelp, mnd., M.: nhd. klobiger grober Geselle, dummer Mensch; R.: einfältiger Mensch: kuckuk, kukuk, mnd., M.: nhd. Kuckuck, Kuckucksruf, einfältiger Mensch, Narr; R.: erkrankter Mensch: kranke*** (2), mnd., M.: nhd. Kranker, erkrankter Mensch; R.: führender Mensch: hȫvedesman, mnd., M.: nhd. Hauptmann, wichtigster Mann, führender Mensch, leitender Mensch, Übergeordneter, Vorsitzender, Richter, Amtmann, Herrscher, Statthalter, Befehlshaber, Anführer, Anstifter, Patron, Hauptperson eines rechtlichen Verhältnisses, Hauptbeteiligter, Bevollmächtigter, Gerichtsvorsitzender, Ratsendebote, Stadthauptmann, Befehlshaber der städtischen Truppen, Kommandant einer Burg, Vorsteher, Bevollmächtigter im Deichwesen, Kirchenvorsteher, Schutzheiliger, Gildevorsteher, Gildemeister, Handwerksmeister, Geschäftsinhaber, Prinzipal, Prozessvertreter, Vormund, Aussteller bzw. Empfänger einer Urkunde, Verkäufer, Kläger, Gläubiger, Angeklagter, Mandant, Klient, Pfandschuldner, Veräußerer; hȫvetman, hȫftman, hæptman, mnd., M.: nhd. Hauptmann, wichtigster Mann, führender Mensch, leitende Mensch, Übergeordneter, Vorsitzender, Richter, Amtmann, Herrscher, Statthalter, Befehlshaber, Anführer, Anstifter, Patron, Hauptperson eines rechtlichen Verhältnisses, Hauptbeteiligter, Bevollmächtigter, Gerichtsvorsitzender, Ratssendebote, Stadthauptmann, Befehlshaber der städtischen Truppen, Kommandant einer Burg, Vorsteher, Bevollmächtigter im Deichwesen, Kirchenvorsteher, Schutzheiliger, Gildevorsteher, Gildemeister, Handwerksmeister, Geschäftsinhaber, Prinzipal, Prozessvertreter, Vormund, Aussteller bzw. Empfänger einer Urkunde, Verkäufer, Kläger, Gläubiger, Angeklagter, Mandant, Klient, Pfandschuldner, Veräußerer; R.: geschwätziger Mensch: kibbelÏre*, kibbeler, mnd., M.: nhd. geschwätziger Mensch, Streitsüchtiger; R.: gewissenloser Mensch: Jðdas, mnd., M.: nhd. Judas, habgieriger Mensch, gewissenloser Mensch, Verräter, Vorrichtung mit der man den Nachbarn das Wasser aus den Leitungsrohren entzog (Bedeutung jünger); R.: Gott suchender Mensch: jÐgÏre*, jÐger, jeger, mnd., M.: nhd. Jäger, Gott suchender Mensch, Bild eines Jägers, Jagddarstellung, Eilbote, Kurier; R.: grober ungeschliffener Mensch: knædast, mnd., M.: nhd. Knotenast, knotiger Ast, grober ungeschliffener Mensch; R.: habgieriger Mensch: Jðdas, mnd., M.: nhd. Judas, habgieriger Mensch, gewissenloser Mensch, Verräter, Vorrichtung mit der man den Nachbarn das Wasser aus den Leitungsrohren entzog (Bedeutung jünger); R.: hinkender Mensch: humpelÏre*, humpeler, mnd., M.: nhd. »Humpler«, hinkender Mensch, träger Mensch, Stümper; R.: hochmütiger Mensch: hæchmȫdÏre*?, hæmȫder, homoder, mnd., M.: nhd. Hochmütiger, stolzer Mensch, hochmütiger Mensch; R.: junger Mensch: jüngelinc, iµngelinc, yuncgelinc, mnd., M.: nhd. Jüngling, junger Mensch, Kind, Knabe, junger Mann; R.: junger Mensch in dienender Stellung: junge (1), mnd., M.: nhd. Junge, Jugendlicher, junger Mann, junger Mensch in dienender Stellung, jugendlicher Diener im adeligen Haushalt, Trossjunge, Stalljunge, Hütejunge, im Bergwerk bei der Förderung beschäftigter Jugendlicher, junger Mensch in lernender Stellung, Lehrling, Lehrjunge, angehender Matrose, Jungknecht, Schüler, Jünger (Bedeutung örtlich beschränkt), Knabe, Flegel, Rüpel, Erstgeburt (Bedeutung örtlich beschränkt), junge Welt, Jugend; R.: junger Mensch in lernender Stellung: junge (1), mnd., M.: nhd. Junge, Jugendlicher, junger Mann, junger Mensch in dienender Stellung, jugendlicher Diener im adeligen Haushalt, Trossjunge, Stalljunge, Hütejunge, im Bergwerk bei der Förderung beschäftigter Jugendlicher, junger Mensch in lernender Stellung, Lehrling, Lehrjunge, angehender Matrose, Jungknecht, Schüler, Jünger (Bedeutung örtlich beschränkt), Knabe, Flegel, Rüpel, Erstgeburt (Bedeutung örtlich beschränkt), junge Welt, Jugend; R.: lärmender Mensch: jüchtÏre*, jüchter, iuchter, mnd., M.: nhd. ausgelassener Mensch, lärmender Mensch; R.: leitende Mensch: hȫvetman, hȫftman, hæptman, mnd., M.: nhd. Hauptmann, wichtigster Mann, führender Mensch, leitende Mensch, Übergeordneter, Vorsitzender, Richter, Amtmann, Herrscher, Statthalter, Befehlshaber, Anführer, Anstifter, Patron, Hauptperson eines rechtlichen Verhältnisses, Hauptbeteiligter, Bevollmächtigter, Gerichtsvorsitzender, Ratssendebote, Stadthauptmann, Befehlshaber der städtischen Truppen, Kommandant einer Burg, Vorsteher, Bevollmächtigter im Deichwesen, Kirchenvorsteher, Schutzheiliger, Gildevorsteher, Gildemeister, Handwerksmeister, Geschäftsinhaber, Prinzipal, Prozessvertreter, Vormund, Aussteller bzw. Empfänger einer Urkunde, Verkäufer, Kläger, Gläubiger, Angeklagter, Mandant, Klient, Pfandschuldner, Veräußerer; R.: leitender Mensch: hȫvedesman, mnd., M.: nhd. Hauptmann, wichtigster Mann, führender Mensch, leitender Mensch, Übergeordneter, Vorsitzender, Richter, Amtmann, Herrscher, Statthalter, Befehlshaber, Anführer, Anstifter, Patron, Hauptperson eines rechtlichen Verhältnisses, Hauptbeteiligter, Bevollmächtigter, Gerichtsvorsitzender, Ratsendebote, Stadthauptmann, Befehlshaber der städtischen Truppen, Kommandant einer Burg, Vorsteher, Bevollmächtigter im Deichwesen, Kirchenvorsteher, Schutzheiliger, Gildevorsteher, Gildemeister, Handwerksmeister, Geschäftsinhaber, Prinzipal, Prozessvertreter, Vormund, Aussteller bzw. Empfänger einer Urkunde, Verkäufer, Kläger, Gläubiger, Angeklagter, Mandant, Klient, Pfandschuldner, Veräußerer; R.: liebster Mensch: herte (1), harte, hert, mnd., N., F.: nhd. Herz, Sitz des Lebens, Lebensquell, Lebenszentrum, menschliches Inneres, Sitz der Gemütsbewegungen, Gesinnung, Sinn, Mut, Innerstes, liebster Mensch, Liebstes; R.: Mensch aus Fowey westlich von Plymouth stammend: FabewykÏre*, Fabewyker, mnd., M.: nhd. Mensch aus Fowey westlich von Plymouth stammend; R.: Mensch der austeilt wie es dem Fürsten zukommt: grætwerkÏre*, grætwerker, mnd., M.: nhd. Mensch der ehrenvolle Pracht entfaltet, Mensch der großes Gut freigiebig um sich verbreitet, Mensch der austeilt wie es dem Fürsten zukommt; R.: Mensch der die Befehle der Obrigkeit von Haus zu Haus meldet: hðsbæde, hðsbode, hðsbõde, mnd., M.: nhd. »Hausbote«, Stadtbote, Hausdiener, Mensch der die Befehle der Obrigkeit von Haus zu Haus meldet; R.: Mensch der ehrenvolle Pracht entfaltet: grætwerkÏre*, grætwerker, mnd., M.: nhd. Mensch der ehrenvolle Pracht entfaltet, Mensch der großes Gut freigiebig um sich verbreitet, Mensch der austeilt wie es dem Fürsten zukommt; R.: Mensch der eine Gerichtsverhandlung abhält: gerichteshældÏre*, gerichtshælder, mnd., M.: nhd. »Gerichtshalter«, Mensch der eine Gerichtsverhandlung abhält; R.: Mensch der großes Gut freigiebig um sich verbreitet: grætwerkÏre*, grætwerker, mnd., M.: nhd. Mensch der ehrenvolle Pracht entfaltet, Mensch der großes Gut freigiebig um sich verbreitet, Mensch der austeilt wie es dem Fürsten zukommt; R.: Mensch der in den Himmel kommt: hemmelkint, himmelkint, mnd., N.: nhd. himmlisches Kind, Christus, Mensch der in den Himmel kommt; R.: Mensch der jemanden unrechtmäßig unterbringt: hðsÏre*, hðser, hǖser, huser, mnd., M.: nhd. Hauser, Haushalter, Hausverwalter, Verwalter eines Gutes, Beherberger, Beschützer, Gildemeister der für die Durchführung der Gildeversammlung zu sorgen hat (Bedeutung örtlich beschränkt), kleinerer Ackerbürger in Hameln (Bedeutung örtlich beschränkt), Mensch der jemanden unrechtmäßig unterbringt; ? hðshÐgÏre*, hðshÐger, mnd., M.: nhd. Mensch der jemanden unrechtmäßig unterbringt?; R.: Mensch der laut aufklagt: hǖlÏre*, hǖler, mnd., M.: nhd. Mensch der laut aufklagt, Aufheulender; hǖlender, mnd., (subst. Part. Präs.=)M.: nhd. Heulender, Mensch der laut aufklagt; R.: Mensch der lügenhaftes oder fantastisches Zeug predigt: fõbulenprÐdigÏre*, fõbulenprÐdiker, fõbulenprÐdiger, mnd., M.: nhd. falscher Prediger, Mensch der lügenhaftes oder fantastisches Zeug predigt; R.: Mensch der zum Aufbruch treibt: huiup, huyup, mnd., Sb.?: nhd. Mensch der zum Aufstehen treibt?, Mensch der zum Aufbruch treibt?; R.: Mensch der zum Aufstehen treibt: huiup, huyup, mnd., Sb.?: nhd. Mensch der zum Aufstehen treibt?, Mensch der zum Aufbruch treibt?; R.: Mensch im Kindesalter: kint, mnd., N.: nhd. Kind, Sohn, Tochter, Mensch im Kindesalter, schutzbedürftiger Mensch, Unmündiger; R.: Mensch von kleiner Statur: körtlinc (1), kortlink, mnd., M.: nhd. Kurzebold, Mensch von kleiner Statur; R.: mürrischer Mensch: Æsegrim, mnd., M.: nhd. »Isegrim« (Name des Wolfes in der Tiersage), mürrischer Mensch, Griesgram; R.: roher Mensch: kÁrleman, kerleman, mnd., M.: nhd. Mann niederen Standes, gemeiner Mann, roher Mensch, ungeschliffener Mensch; R.: schutzbedürftiger Mensch: kint, mnd., N.: nhd. Kind, Sohn, Tochter, Mensch im Kindesalter, schutzbedürftiger Mensch, Unmündiger; R.: stolzer Mensch: hæchmȫdÏre*?, hæmȫder, homoder, mnd., M.: nhd. Hochmütiger, stolzer Mensch, hochmütiger Mensch; R.: streitsüchtiger Mensch: kribbekatte, mnd., F.: nhd. Kratzbürste, streitsüchtiger Mensch; R.: törichter Mensch: hõsenkop, mnd., M.: nhd. Hasenkopf, Feigling, törichter Mensch; R.: träger Mensch: humpelÏre*, humpeler, mnd., M.: nhd. »Humpler«, hinkender Mensch, träger Mensch, Stümper; R.: ungeschliffener Mensch: kÁrleman, kerleman, mnd., M.: nhd. Mann niederen Standes, gemeiner Mann, roher Mensch, ungeschliffener Mensch; R.: verkrüppelter gehbehinderter Mensch: krȫpel (1), kröppel, kropel, kropele, mnd., M.: nhd. Krüppel, verkrüppelter gehbehinderter Mensch

Mensch: crÐatiure, crÐatðre, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Kreatur, Geschöpf, Lebewesen, Mensch; diet (2), mhd., st. M.: nhd. Mensch, Kerl; erdenklæz, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Erdenkloß«, Erdklümpchen, Tonklumpen, Mensch, Erdball, Erdscholle, Erdkugel; R.: armer Mensch: armman, arman, mhd., st. M.: nhd. armer Mann, armer Mensch, Armer, unfreier Bauer, Holde, Bettler, Bedürftiger, Unglücklicher, Unseliger, dienender Ritter, Knecht, Gefolgsmann; R.: besonders schlechter Mensch: dietschalk, dietschalc, mhd., st. M.: nhd. Erzschalk, besonders schlechter Mensch; R.: diebischer Mensch: diebolt, mhd., st. M.: nhd. Dieb, diebischer Mensch; R.: dummer roher Mensch: benz, mhd., sw. M.: nhd. dummer roher Mensch; R.: ehrloser Mensch: buobe, puobe, mhd., sw. M.: nhd. Bube, Knabe, Diener, Knecht, Trossknecht, zuchtloser Mensch, ehrloser Mensch, Spieler, Übeltäter, Rechtsverletzer, Bösewicht, Fahrender, Spielmann, Schachfigur, Rechtsverletzer, (weibliche) Brüste; R.: gewalttätiger Mensch: brogÏre, broger, mhd., st. M.: nhd. Aufrührer, Prahler, Großtuer, gewalttätiger Mensch; R.: Mensch von gleichem Stande: ebengenæz, mhd., st. M.: nhd. Standesgenosse, Mitgenosse, Mensch von gleichem Stande, Mitmensch, Nächster; ebengenæze, mhd., sw. M.: nhd. Standesgenosse, Mensch von gleichem Stande, Mitmensch, Nächster; R.: schlechter Mensch: bãsewiht, bãswiht, bæsewiht, mhd., st. M.: nhd. Bösewicht, Schurke, Verachteter, verächtlicher Mensch, Übeltäter, Verbrecher, schlechter Mensch; R.: ungehobelter Mensch: dorpÏre, dörpÏre, dörper, törper, mhd., st. M.: nhd. Bauer (M.) (1), Bauerntölpel, ungehobelter Mensch, Rohling, Tölpel; dörpel, törpel, mhd., st. M.: nhd. Bauer (M.) (1), Rohling, Tölpel, ungehobelter Mensch; R.: verächtlicher Mensch: bãsewiht, bãswiht, bæsewiht, mhd., st. M.: nhd. Bösewicht, Schurke, Verachteter, verächtlicher Mensch, Übeltäter, Verbrecher, schlechter Mensch; R.: zuchtloser Mensch: buobe, puobe, mhd., sw. M.: nhd. Bube, Knabe, Diener, Knecht, Trossknecht, zuchtloser Mensch, ehrloser Mensch, Spieler, Übeltäter, Rechtsverletzer, Bösewicht, Fahrender, Spielmann, Schachfigur, Rechtsverletzer, (weibliche) Brüste

Mensch -- Mensch und Adler: menschenar, mhd., sw. M.: nhd. Menschenadler, Mensch und Adler

Mensch -- Mensch und Gott: menschegot, mhd., st. M.: nhd. Menschengott, Mensch und Gott

Mensch: werltman, mhd., st. M.: nhd. »Weltmann«, Mensch, Mann, Mensch auf Erden, weltlich gesinnter Mensch; R.: abergläubischer Mensch: winkelman, mhd., an. M.: nhd. »Winkelmann«, lichtscheuer Mensch, abergläubischer Mensch; R.: aufgeregter stürmischer rasender Mensch: wüetelgæz, mhd., st. M.: nhd. aufgeregter stürmischer rasender Mensch, Wüterich; wuotegæz*, wuotegoz, mhd., st. M.: nhd. aufgeregter stürmischer rasender Mensch, Wüterich; R.: böser Mensch: wüetÏre*, wüeter, wðter, mhd., st. M.: nhd. »Wüter«, Wüterich, böser Mensch, grausamer Mensch; R.: doppelt verachteter Mensch: zwirbãsewiht, zwirebãsewiht, mhd., st. M.: nhd. doppelt verachteter Mensch; R.: fremder nicht Bürgerrecht habender Mensch: wiltvlügel, wiltflügel*, mhd., st. M.: nhd. »Wildflügel«, fremder nicht Bürgerrecht habender Mensch; R.: fremder wie ein Wild gefangener Mensch: wiltvanc, wiltfanc*, mhd., st. M.: nhd. »Wildfang«, Wildhegung, Wildpark, Jagdbezirk, Jagdrecht, fremder wie ein Wild gefangener Mensch; R.: friedfertiger Mensch: zage (1), mhd., sw. M.: nhd. zurückhaltender Mensch, friedfertiger Mensch, Drückeberger, verzagter Mensch, Schwächling, Feigling, Verräter, elender Geselle, durchtriebener Kerl, Faulpelz; R.: grausamer Mensch: wüetÏre*, wüeter, wðter, mhd., st. M.: nhd. »Wüter«, Wüterich, böser Mensch, grausamer Mensch; R.: großzügiger Mensch: zerÏre, zerer, mhd., st. M.: nhd. »Zehrer«, großen Aufwand Machender, Zecher, großzügiger Mensch; R.: halb Mensch: wundermensche, mhd., st. M.: nhd. »Wundermensch«, Monstrum, Fabelwesen, halb Tier, halb Mensch; wundertier, mhd., st. N.: nhd. »Wundertier«, wunderbares Tier, Fabeltier, halb Tier, halb Mensch; R.: lichtscheuer Mensch: winkelman, mhd., an. M.: nhd. »Winkelmann«, lichtscheuer Mensch, abergläubischer Mensch; R.: Mensch auf Erden: werltman, mhd., st. M.: nhd. »Weltmann«, Mensch, Mann, Mensch auf Erden, weltlich gesinnter Mensch; R.: plumper Mensch: zðnstecke, zounstecke, mhd., sw. M.: nhd. »Zaunstecken«, Zaunpfahl, plumper Mensch; R.: roher Mensch: warc (1), mhd., st. M.: nhd. Wüterich, Teufel, Bösewicht, Unhold, Untier, roher Mensch, verbrecherischer Mensch; R.: sprechender Mensch: zunge (1), mhd., sw. F., st. F.: nhd. Zunge, Sprachwerkzeug, Sprache, Rede, Wort, sprechender Mensch, gemeinschaftliche Volkssprache, Volk, Land, Heimat, Zungenähnliches, Elefantenrüssel; R.: verbrecherischer Mensch: warc (1), mhd., st. M.: nhd. Wüterich, Teufel, Bösewicht, Unhold, Untier, roher Mensch, verbrecherischer Mensch; R.: verweichlichter Mensch: zertelinc, mhd., st. M.: nhd. »Zärtling«, Weichling, verweichlichter Mensch, Schwächling; R.: verzagter Mensch: zage (1), mhd., sw. M.: nhd. zurückhaltender Mensch, friedfertiger Mensch, Drückeberger, verzagter Mensch, Schwächling, Feigling, Verräter, elender Geselle, durchtriebener Kerl, Faulpelz; R.: weibisch gewordener Mensch: wÆbelÏre*, wÆbeler, mhd., st. M.: nhd. »Weibeler«, weibisch gewordener Mensch; R.: weltlich gesinnter Mensch: werltman, mhd., st. M.: nhd. »Weltmann«, Mensch, Mann, Mensch auf Erden, weltlich gesinnter Mensch; R.: wetterfühliger Mensch: wetersorgÏre, wetersorger, wettersorgÏre, mhd., st. M.: nhd. »Wettersorger«, der um das Wetter besorgt ist, der abergläubisch auf das Wetter achtet, Wetterbeschauer, Wetterdeuter, wetterfühliger Mensch; R.: zinspflichtiger junger Mensch: zinsknabe, mhd., sw. M.: nhd. »Zinsknabe«, zinspflichtiger junger Mensch; zinskneht, mhd., st. M.: nhd. »Zinsknecht«, zinspflichtiger junger Mensch, zinspflichtiger Untertan; R.: zurückhaltender Mensch: zage (1), mhd., sw. M.: nhd. zurückhaltender Mensch, friedfertiger Mensch, Drückeberger, verzagter Mensch, Schwächling, Feigling, Verräter, elender Geselle, durchtriebener Kerl, Faulpelz

Mensch -- Mensch männlichen Geschlechts in gereiftem Alter: man (1), mhd., st. M.: nhd. Mann, Person, männliche Person, Mensch, Mensch männlichen Geschlechts in gereiftem Alter, tüchtiger Krieger, Ehemann, Verlobter, Geliebter, Sohn, Dienstmann, Diener, Untertan, Lehnsmann, Vasall, Gefolgsmann, Held

Mensch -- als Mensch: menschiclÆche*, menscheclÆche, mhd., Adv.: nhd. als Mensch, wie ein Mensch; menschlÆche (1), menschlÆch, menschelÆche, mennischlÆche, menslÆche, mhd., Adv.: nhd. menschlich, als Mensch, wie ein Mensch, von Menschen, unter Menschen

Mensch -- sündiger Mensch: sündenvaz, sündenfaz*, mhd., st. N.: nhd. Sündengefäß, sündiger Mensch

Mensch -- sündhafter Mensch: sündenrumpf, mhd., st. M.: nhd. sündhafter Mensch

Mensch -- Mensch von ungezogener Art: schalc (1), mhd., st. M.: nhd. Knecht, Diener, Leibeigener, Bösewicht, Schuft, Mensch von niedrigem Stand, Mensch von knechtischer Art, Mensch von ungezogener Art, böser Mensch, ungetreuer Mensch, arglistiger Mensch, hinterlistiger Mensch, loser Mensch, Teufel, Schalk, Posse

Mensch -- toller Mensch: tolhart, dolhart, mhd., st. M.: nhd. toller Mensch

Mensch -- langsamer träger fauler oder leichtsinniger Mensch: slðr, mhd., st. M.: nhd. Schleudern (N.), Stoß, Herumstreifen (N.), Faulenzen (N.), langsamer träger fauler oder leichtsinniger Mensch, Faulenzer

Mensch -- Mensch von niedrigem Stand: schalc (1), mhd., st. M.: nhd. Knecht, Diener, Leibeigener, Bösewicht, Schuft, Mensch von niedrigem Stand, Mensch von knechtischer Art, Mensch von ungezogener Art, böser Mensch, ungetreuer Mensch, arglistiger Mensch, hinterlistiger Mensch, loser Mensch, Teufel, Schalk, Posse

Mensch -- Mensch von knechtischer Art: schalc (1), mhd., st. M.: nhd. Knecht, Diener, Leibeigener, Bösewicht, Schuft, Mensch von niedrigem Stand, Mensch von knechtischer Art, Mensch von ungezogener Art, böser Mensch, ungetreuer Mensch, arglistiger Mensch, hinterlistiger Mensch, loser Mensch, Teufel, Schalk, Posse

Mensch -- langer unbeholfener Mensch: schræte 1, mhd., sw. M.: nhd. langer unbeholfener Mensch, Klotz

Mensch -- knickriger Mensch: smöckÏre, mhd., st. M.: nhd. knickriger Mensch, Geizhals

Mensch -- unkeuscher Mensch: unkiuschÏre, unkðschÏre, mhd., st. M.: nhd. »Unkeuscher«, unkeuscher Mensch, wolllüstiger Mensch, Hurenbock

Mensch -- wolllüstiger Mensch: unkiuschÏre, unkðschÏre, mhd., st. M.: nhd. »Unkeuscher«, unkeuscher Mensch, wolllüstiger Mensch, Hurenbock

Mensch -- tüchtiger Mensch: vrumman, vromman, frumman*, fromman*, mhd., st. M.: nhd. »Frommmann«, frommer Mann, tüchtiger Mensch

Mensch -- hasserfüllter Mensch: nÆtgalle, mhd., sw. F.: nhd. »Neidgalle«, Hass, Zorn, Galle vor Neid, hasserfüllter Mensch

Mensch -- elender Mensch: müedinc, mðdinc, mhd., st. M.: nhd. unglücklicher Mensch, elender Mensch, Unglücklicher, Elender, Schurke, Dummkopf, Schuft, Tropf (M.) (1)

Mensch -- sterblicher Mensch: schar (3), mhd., st. F.: nhd. Fleisch, Fleisch und Blut, sterblicher Mensch, Ausschnitt, Lücke, Tonsur

Mensch -- roher Mensch: rülz, mhd., st. M.: nhd. »Rulz«, roher Mensch, grober Bauer

Mensch -- gewaltsamer Mensch: nættwingÏre 5, nættwinger, mhd., st. M.: nhd. »Notzwinger«, Erzwinger, gewaltsamer Mensch

Mensch -- Gott gewordener Mensch: menschengot, mhd., st. M.: nhd. Gott gewordener Mensch, Gott der Menschen (?), Mensch und Gott (?)

Mensch -- böser Mensch: vormaledÆge (1), vormaledÆe, mnd., M.: nhd. Verdammter, Verfluchter, böser Mensch

Mensch -- waghalsiger bzw. vermessener Mensch: wagehals, mnd.?, M.: nhd. »Waghals«, waghalsiger bzw. vermessener Mensch

Mensch -- unwürdiger Mensch: drõvelesman*, drõvelsman, mnd., M.: nhd. unwürdiger Mensch, schlechter Mensch, Schwätzer

Mensch -- verworfener heilloser gottvergessener Mensch: vortwÆvelÏre*, vortwÆvelÐr, vortwÆvelÐre, vortwÆveler, vortwiveler, vortwifeler, mnd., M.: nhd. verworfener heilloser gottvergessener Mensch, Mensch der Gottes Barmherzigkeit verschmäht, verruchter Mensch, Schurke

Mensch -- vorher mitgenannter Mensch: vȫrmÐdebenȫmede, mnd., (Part. Prät. Sb.=)M.: nhd. oben mit aufgeführtem Menschen, vorher mitgenannter Mensch

Mensch -- unkeuscher Mensch: bræde (1), mnd., F.: nhd. Hure, unkeuscher Mensch, geiler Mensch

Mensch -- schlechter Mensch: drõvelesman*, drõvelsman, mnd., M.: nhd. unwürdiger Mensch, schlechter Mensch, Schwätzer

Mensch -- roher Mensch: dörpÏre*, dörper, dorper, mnd., M.: nhd. Dorfbewohner, roher Mensch, bäurischer unvornehmer Mann

Mensch -- träger Mensch: drõne, drane, mnd., M.: nhd. Drohne, fauler Mensch, träger Mensch, Taugenichts

Mensch -- tauber Mensch: dæve, mnd., M.: nhd. Taube (M.), tauber Mensch

Mensch -- treuer Mensch: trǖwÏre***, trðwer***, mnd., M.: nhd. Treuer, Getreuer, treuer Mensch

Mensch -- unmäßiger Mensch: vrÐtÏre*, vrÐter, vreter, vrõter, mnd., M.: nhd. Fresser, Schwelger, unmäßiger Mensch, Verprasser

Mensch -- schlechter Mensch: ðle*, ule, mnd.?, F.: nhd. Eule, Nachtschmetterling, Tölpel, schlechter Mensch; unman, mnd.?, M.: nhd. Unmensch, schlechter Mensch

Mensch -- schwacher Mensch: vÐteken, vetiken, vÐtken, vetekÆn, vetkÆn, vetelÆn, mnd., N.: nhd. Fässchen, schwacher Mensch

Mensch -- unmäßiger schweinischer Mensch: unvlÐder, mnd.?, M.: nhd. unmäßiger schweinischer Mensch

Mensch -- unzuverlässiger Mensch: weifelÏre*, weifeler, mnd.?, M.: nhd. unsteter Mensch, unzuverlässiger Mensch

Mensch -- verruchter Mensch: vortwÆvelÏre*, vortwÆvelÐr, vortwÆvelÐre, vortwÆveler, vortwiveler, vortwifeler, mnd., M.: nhd. verworfener heilloser gottvergessener Mensch, Mensch der Gottes Barmherzigkeit verschmäht, verruchter Mensch, Schurke

Mensch -- unnützer Mensch: unnütter*, unnutter, mnd.?, (subst. Adj.=)M.: nhd. »Unnützer«, Nichtsnutz, unnützer Mensch

Mensch -- unsteter Mensch: weifelÏre*, weifeler, mnd.?, M.: nhd. unsteter Mensch, unzuverlässiger Mensch

Mensch -- nicht zum Gerichtssprengel gehöriger Mensch: bðtenrechtesman, mnd., M.: nhd. nicht zum Gerichtssprengel gehöriger Mensch, nicht zum Urteilerausschuss Gehöriger

Mensch -- geiler Mensch: bræde (1), mnd., F.: nhd. Hure, unkeuscher Mensch, geiler Mensch

Mensch -- fauler Mensch: drõne, drane, mnd., M.: nhd. Drohne, fauler Mensch, träger Mensch, Taugenichts

Mensch -- kleiner gedrungener Mensch: drümmel, drummel, drömel, mnd., N., M.: nhd. Endstück, Trumm, Baumstumpf, kleiner gedrungener Mensch, hartes Exkrement, ein Name des Teufels

Mensch -- grober Mensch: büffel (2), buffel, mnd., M.: nhd. Büffel, Ochs, grober Mensch

Mensch -- armer bzw. elender Mensch: armman, arman, mnd., M.: nhd. armer bzw. elender Mensch, Mann von geringem Stande, bäuerlicher Untertan, Bauer (M.) (1)

Mensch -- wetterwendischer Mensch: wendenhoike, wendelhoike, wendehoike, wendenheike, mnd.?, M.: nhd. den Mantel nach dem Winde Drehender, wetterwendischer Mensch

Mensch: ae. eorþbðend; gÚst; guma; gumþegn; mann; rinc; þegn; R.: weltlicher Mensch: ae. weoroldmann; R.: Menschen: ae. fÆras; gumcynn; ielde (1); mancynn; werþéod; R.: Lebensfreude beim Menschen: ae. mandréam; R.: Menge der Menschen: ae. fylln’ss; gefylln’ss; R.: Verkauf von Menschen in die Sklaverei: ae. mansylen, Mensch: ae. eorþbðend; gÚst; guma; gumþegn; mann; rinc; þegn; R.: weltlicher Mensch: ae. weoroldmann; R.: Menschen: ae. fÆras; gumcynn; ielde (1); mancynn; werþéod; R.: Lebensfreude beim Menschen: ae. mandréam; R.: Menge der Menschen: ae. fylln’ss; gefylln’ss; R.: Verkauf von Menschen in die Sklaverei: ae. mansylen

Mensch der im Rausch die Eselsnatur offenbart (eine der vier Arten des Rausches): ÐselkÐrl, mnd., M.: nhd. Mensch der im Rausch die Eselsnatur offenbart (eine der vier Arten des Rausches)

Mensch -- weiblicher Mensch: vrouwe, frouwe*, vrowe, vrauwe, vrawe, vrauw, vraw, vrou, vrow, vrðwe, vrðe, mnd., F.: nhd. Frau, Herrin, Gebieterin, Königin, Gottesmutter als Himmelskönigin, Fürstin, hochgestellte geistliche Frau, Äbtissin, vornehme Frau, Frau von Stande, Dame, Patrizierfrau, Dienstherrin, Hausherrin, Hausfrau, Hauswirtin, Meisterin, Ehefrau, angetraute Frau, fest versprochenes Mädchen, Verlobte, verheiratete Frau, verheiratet gewesene Frau, Witwe, weiblicher Mensch

Mensch -- Mensch der vor der Stadt wohnt: bðtenwænÏre*, bðtenwæner, mnd., M.: nhd. Mensch der vor der Stadt wohnt, Mensch der in der Umgegend wohnt

Mensch -- Mensch der in jemandes Dienste steht: brætlinc, brætlink, mnd., M.: nhd. Mensch der in jemandes Brote steht, Mensch der in jemandes Dienste steht

Mensch -- mutloser unbedeutender Mensch von traurigem Wesen und Aussehen: drȫpestÐrt, mnd., M.: nhd. mutloser unbedeutender Mensch von traurigem Wesen und Aussehen; drȫphõne, mnd., M.: nhd. mutloser unbedeutender Mensch von traurigem Wesen und Aussehen
Mensch -- Mensch mit hitzigem Temperament: colÐrik, colÐricus, mnd., M.: nhd. Choleriker, Mensch mit hitzigem Temperament

Mensch -- Mensch der in jemandes Brote steht: brætlinc, brætlink, mnd., M.: nhd. Mensch der in jemandes Brote steht, Mensch der in jemandes Dienste steht

Mensch -- Mensch außerhalb eines Kreises: bðtenpersæne, mnd., F.: nhd. Mensch außerhalb eines Kreises, Mensch außerhalb einer Gemeinschaft

Mensch -- Mensch außerhalb einer Gemeinschaft: bðtenpersæne, mnd., F.: nhd. Mensch außerhalb eines Kreises, Mensch außerhalb einer Gemeinschaft

Mensch -- Mensch der in der Umgegend wohnt: bðtenwænÏre*, bðtenwæner, mnd., M.: nhd. Mensch der vor der Stadt wohnt, Mensch der in der Umgegend wohnt

Mensch -- Mensch der im Kloster für die Tafel zu sorgen hat: brætspÆsÏre*, brætspÆser, brætspiser, mnd., M.: nhd. Mensch der im Kloster für die Tafel zu sorgen hat, Pfründner der im Kloster für das Brot auf den Speisetischen zu sorgen verpflichtet ist

Mensch -- leichtfertiger Mensch: vocke (2), focke, vok, mnd., sw. M.: nhd. Reiher, Vogel, loser Vogel, leichtsinniger Vogel, Narr?, leichtfertiger Mensch?

Mensch -- leichtsinniger Mensch: vladdersak, flattersak, vlattersak, mnd., M.: nhd. flatterhafter Mensch, leichtsinniger Mensch

Mensch -- grober Mensch: vilt (1), filt, mnd., M.: nhd. Filz, Stück Filz, aus Filz gefertigtes Bekleidungsstück, Filzmantel, Filzdecke, Filzschuh, Klotz, grober Mensch

Mensch -- knurriger mürrischer Mensch: wolkuce, wolkðtze, wolkðsse, woluse, walkuse, walkðsse, mnd.?, Sb.: nhd. knurriger mürrischer Mensch

Mensch -- Mensch der Betrügereien und Schelmstücke aussinnt: vündÏre*, vünder, vunder, mnd., M.: nhd. Mensch der etwas ausdenkt, Mensch der etwas ausheckt, Mensch der Betrügereien und Schelmstücke aussinnt, Urheber, Ränkeschmied, Intrigant; vündelÏre*, vündeler, vundeler, mnd., M.: nhd. Mensch der etwas ausdenkt, Mensch der etwas ausheckt, Mensch der Betrügereien und Schelmstücke aussinnt, Urheber, Ränkeschmied, Intrigant

Mensch -- Mensch der etwas beabsichtigt: vȫrnÐmÏre*, vȫrnÐmÐre, vȫrnÐmÐr, vȫrnÐmer, mnd., M.: nhd. Mensch der etwas beabsichtigt, Mensch der etwas im Schilde führt
Mensch -- Mensch der etwas im Schilde führt: vȫrnÐmÏre*, vȫrnÐmÐre, vȫrnÐmÐr, vȫrnÐmer, mnd., M.: nhd. Mensch der etwas beabsichtigt, Mensch der etwas im Schilde führt
Mensch -- Mensch der etwas ausdenkt: vündÏre*, vünder, vunder, mnd., M.: nhd. Mensch der etwas ausdenkt, Mensch der etwas ausheckt, Mensch der Betrügereien und Schelmstücke aussinnt, Urheber, Ränkeschmied, Intrigant; vündelÏre*, vündeler, vundeler, mnd., M.: nhd. Mensch der etwas ausdenkt, Mensch der etwas ausheckt, Mensch der Betrügereien und Schelmstücke aussinnt, Urheber, Ränkeschmied, Intrigant

Mensch -- Mensch der etwas ausheckt: vündÏre*, vünder, vunder, mnd., M.: nhd. Mensch der etwas ausdenkt, Mensch der etwas ausheckt, Mensch der Betrügereien und Schelmstücke aussinnt, Urheber, Ränkeschmied, Intrigant; vündelÏre*, vündeler, vundeler, mnd., M.: nhd. Mensch der etwas ausdenkt, Mensch der etwas ausheckt, Mensch der Betrügereien und Schelmstücke aussinnt, Urheber, Ränkeschmied, Intrigant

Mensch -- feindlich gesinnter Mensch: vÆendesminsche, viandesmensche, mnd., M.: nhd. feindlich gesinnter Mensch

Mensch -- flatterhafter Mensch: vladdersak, flattersak, vlattersak, mnd., M.: nhd. flatterhafter Mensch, leichtsinniger Mensch

Mensch -- dummer Mensch: trop, troppe, mnd.?, M.: nhd. Tropf, armseliger Mensch, dummer Mensch

Mensch -- ein sich im Rückstand befindender Mensch: tæachtÏre*, toachter, mnd., M.: nhd. ein sich im Rückstand befindender Mensch, ein Geringeschätzter

Mensch -- für den Ausschank vom Pächter eines Wirtshauses angestellter Mensch: tavernÏre*, taverner, tafferner, taberner, mnd., M.: nhd. »Taverner«, Betreiber eines Wirtshauses, Schankwirt, für den Ausschank vom Pächter eines Wirtshauses angestellter Mensch, Bierzapfer, Betreiber eines kleinen Handwerksbetriebs, Betreiber einer Salzsiedehütte

Mensch -- geschwätziger Mensch: waschevat, mnd.?, N.: nhd. »Waschfass«, Waschbalg, geschwätziger Mensch, Verleumder; waschvat, mnd.?, N.: nhd. »Waschfass«, Waschbalge, geschwätziger Mensch, Verleumder

Mensch -- gieriger grausamer Mensch: wulf, wullef, mnd.?, M.: nhd. Wolf, Wolfsfell, Wolfspelz, gieriger grausamer Mensch, ein Ostergebäck, Name von Hautkrankheiten, in der Malzdarre der eigene Ofen, Feuerungsanlage

Mensch -- gefräßiger Mensch: vÐlevrõs, villevrõs, mnd., M.: nhd. Vielfraß, gefräßiger Mensch; vÐlevrat, vÐlvrõt, mnd., M.: nhd. gefräßiger Mensch, Vielfraß

Mensch -- gemeiner roher Mensch: unvlõt, mnd.?, M., F.: nhd. Unreinheit, Schmutz, gemeiner roher Mensch, Gesindel; unvlÐde, mnd.?, M., F.: nhd. Unreinheit, Schmutz, gemeiner roher Mensch, Gesindel

Mensch -- Mensch der etwas leichtfertig missachtet: vorvrÐvelÏre*, vorvrÐveler, vorvreveler, vorwrÐveler, mnd., M.: nhd. Mensch der etwas leichtfertig missachtet

Mensch -- mit dem Herrichten der gemeinsamen Speisetafel betrauter Mensch bzw. Fraterherr: tõfeldeckÏre*, tõfeldecker, mnd., M.: nhd. »Tafeldecker«, mit dem Herrichten der gemeinsamen Speisetafel betrauter Mensch bzw. Fraterherr

Mensch -- nachlässiger Mensch: vorsǖmÏre*, vorsǖmer, mnd., M.: nhd. Säumiger, nachlässiger Mensch, pflichtvergessener Mensch
Mensch -- Mensch welcher die Welt verachtet: vorsmõdÏre*, vorsmõder, vorsmader, vorsmõer, mnd., M.: nhd. Verschmäher, Verächter, Mensch welcher die Welt verachtet, Mensch welcher sich selbst verleugnet

Mensch -- Mensch welcher sich selbst verleugnet: vorsmõdÏre*, vorsmõder, vorsmader, vorsmõer, mnd., M.: nhd. Verschmäher, Verächter, Mensch welcher die Welt verachtet, Mensch welcher sich selbst verleugnet

Mensch -- nur auf sein leibliches Wohl bedachter Mensch: vrõt, mnd., M.: nhd. Fresser, Schlemmer, Vielfraß, nur auf sein leibliches Wohl bedachter Mensch

Mensch -- schädlicher Mensch: unkrðt, mnd.?, N.: nhd. Unkraut, schädlicher Mensch, Mensch mit schlimmen Begierden; unkrǖde*, unkrude, mnd.?, N.: nhd. Unkraut, schädlicher Mensch, Mensch mit schlimmen Begierden
Mensch -- schlauer Mensch: vos, væs, vois, voys, fos, mnd., M.: nhd. Fuchs, rothaariges Pferd, Fuchspelz, Fuchsfell als Kleidungsfutter, Kleidungsstück aus Fuchsfell, schlauer Mensch, Halsbräune

Mensch -- pflichtvergessener Mensch: vorsǖmÏre*, vorsǖmer, mnd., M.: nhd. Säumiger, nachlässiger Mensch, pflichtvergessener Mensch
Mensch -- plumper läppischer Mensch: tiletappe, mnd.?, M.: nhd. Dilltap, plumper läppischer Mensch

Mensch -- Mensch der Gottes Barmherzigkeit verschmäht: vortwÆvelÏre*, vortwÆvelÐr, vortwÆvelÐre, vortwÆveler, vortwiveler, vortwifeler, mnd., M.: nhd. verworfener heilloser gottvergessener Mensch, Mensch der Gottes Barmherzigkeit verschmäht, verruchter Mensch, Schurke

Mensch -- Mensch der Sättigung oder Befriedigung oder Beglückung spendet: vorsõdÏre*, vorsõder, mnd., M.: nhd. Mensch der Sättigung oder Befriedigung oder Beglückung spendet

Mensch -- Mensch der etwas wieder zusammenfügt oder ausgleicht: vȫgÏre*, vȫger, voger, foiger, mnd., M.: nhd. Veranstalter, Vermittler, Mensch der etwas wieder zusammenfügt oder ausgleicht
Mensch -- Mensch der etwas zieht bzw. dreht: tÐÏre***, mnd., M.: nhd. »Zieher«, Mensch der etwas zieht bzw. dreht

Mensch -- Mensch der sich trotzig beträgt: vrÐvelÏre*, vrÐveler, wreveler, wreffeler, mnd., M.: nhd. Mensch der sich trotzig beträgt, Frevler, Übertreter, Eindringling, Gewalttäter

Mensch -- Mensch geringeren Standes: ungenæte, ungenote, ungenæt?, mnd.?, M.: nhd. Ungenosse, Mensch geringeren Standes

Mensch -- Mensch mit schlimmen Begierden: unkrðt, mnd.?, N.: nhd. Unkraut, schädlicher Mensch, Mensch mit schlimmen Begierden; unkrǖde*, unkrude, mnd.?, N.: nhd. Unkraut, schädlicher Mensch, Mensch mit schlimmen Begierden
Mensch -- Mensch der Ziegel herstellt: tÐgelÏre*, tÐgeler, tÐgelÐre, teygeler, teyeler, tÐchler, tÆgeler, tÆgler, tÐger, mnd., M.: nhd. »Ziegler«, Mensch der Ziegel herstellt, Ziegelmacher, technischer Leiter (M.) einer Ziegelei (besonders auf dem städtischen Ziegelhof), Ziegelmeister

Mensch -- Mensch die voraus kennt: vȫrbekennÏre*, vȫrbekenner, vorbekenner, mnd., M.: nhd. Vorherwisser, Mensch die voraus kennt
Mensch -- rothaariger Mensch: rætvos, mnd., M.: nhd. »Rotfuchs«, rothaariger Mensch

Mensch -- sauertöpfischer Mensch: sðrbulle, mnd., M.: nhd. Griesgram, Menschenfeind, sauertöpfischer Mensch

Mensch -- redegewandter Mensch: rÐdÏre* (1), rÐder, mnd., M.: nhd. »Reder«, Redner, Redender, Sprechender, redegewandter Mensch, Wortführer, Ankläger; rÐdenÏre* (2), rÐdener, mnd., M.: nhd. »Redner«, redegewandter Mensch, Wortführer Sprecher, Anwalt; rÐdesÆrÏre*, rÐdesÆrer, mnd., M.: nhd. redegewandter Mensch, Rhetor

Mensch -- rechtschaffener Mensch: rechtvÐrdigÏre*, rechtvÐrdiger, rechtverdiger, rechtvÐrdegÏre*, rechtvÐrdeger, mnd., M.: nhd. rechtschaffener Mensch, gottgefälliger Mensch, Richter

Mensch -- rechtsprechender Mensch: rechtsprÐkÏre*, rechtsprÐker, mnd., M.: nhd. »Rechtsprecher«, Richter, rechtsprechender Mensch

Mensch -- schlechter Mensch: sõge (4), mnd., M., F.: nhd. Feigling, schlechter Mensch, Schelm, Bängliche (F.), Bänglicher, Tor (M.), Törin, Narr, Närrin, Bösewicht; sündÏre*, sünder, sünner, sönder, sundert, mnd., M.: nhd. Sünder, schlechter Mensch

Mensch -- unehrenhaft handelnder Mensch: rȫdenriddÏre*, rȫdenridder, mnd., M.: nhd. unehrenhaft handelnder Mensch, Täuscher?
Mensch -- unfältiger Mensch: rusær, mnd., M.: nhd. unfältiger Mensch, Rüpel

Mensch -- träger Mensch: slucht, schluecht, mnd., M.: nhd. träger Mensch, einfältiger Mensch?

Mensch -- schwatzhafter Mensch: retteltunge*, retteltonge, mnd., F.: nhd. »Rasselzunge«, schwatzhafter Mensch, Plappermaul

Mensch -- spitzfindiger Mensch: spisvunt, spitzvunt, mnd., M.: nhd. »Spitzfund«, spitzfindiger Mensch

Mensch -- rasender Mensch: rõsekop, mnd., M.: nhd. rasender Mensch, Wahnsinniger, Verrückter

Mensch -- Mensch mit lasterhaftem Lebenswandel: swÆnehillige, mnd., M.: nhd. »Schweineheiliger«, Mensch mit lasterhaftem Lebenswandel

Mensch -- Mensch slawischer Abstammung: slõve (1), mnd., M.: nhd. »Slawe«, Mensch slawischer Abstammung, Kriegsgefangener, wie ein Sklave Behandelter, Knecht

Mensch -- Mensch mit großem Vermögen: rÆkert, rickert, mnd., M.: nhd. Mensch mit großem Vermögen, Reicher

Mensch -- Mensch mit beratender Funktion in einem Gremium bzw. einer Institution: rõdesman, rõtsman, mnd., M.: nhd. »Ratsmann«, Berater (persönlicher), Ratgeber, Mensch mit beratender Funktion in einem Gremium bzw. einer Institution, Beirat des Ältermannes im St. Peterhof, Mitglied einer beratenden Versammlung mit Entscheidungsbefugnis, Beisitzer bei Gericht, Kirchengeschworener, vereidigter Kirchenvorsteher, Mitglied einer institutionell gebundenen beratenden Versammlung mit administrativer legislativer und gegebenenfalls judikativer Kompetenz, Ratsherr, Senator, Mitglied des Stadtrats einer Stadt (besonders einer Hansestadt); rõtman, rõtsman, ratmans, rÐtman, mnd., M.: nhd. »Ratmann«, Berater (persönlicher), Ratgeber, Mitglied des Rates, Richter (Bedeutung örtlich beschränkt [friesische Landesteile und Dithmarschen]), Vorsteher (Bedeutung örtlich beschränkt [friesische Landesteile und Dithmarschen]), Mensch mit beratender Funktion in einem Gremium bzw. einer Institution, Beirat des Ältermannes im St. Peterhof, Mitglied einer beratenden Versammlung mit Entscheidungsbefugnis, Beisitzer bei Gericht, Kirchengeschworener, vereidigter Kirchenvorsteher, Mitglied einer institutionell gebundenen beratenden Versammlung mit administrativer legislativer und gegebenenfalls judikativer Kompetenz, Ratsherr, Senator, Mitglied des Stadtrats einer Stadt (besonders einer Hansestadt)

Mensch -- Mensch mit Führungsaufgaben: riddÏre*, ridder, riddere, redder, ryder, ritter, mnd., M.: nhd. Ritter, Angehöriger des niederen Adels, Mensch mit Führungsaufgaben

Mensch -- Mensch von bösem Charakter: schalk (1), schallek, schallik, schallich, mnd., M.: nhd. »Schalk«, Diener, Knecht, Mensch von knechtischer Gesinnung, Mensch von bösem Charakter, Mensch von ungetreuem Charakter, arglistiger Mensch, Schurke, Übeltäter

Mensch -- niedriger Mensch: schalkesæge, mnd., N.: nhd. »Schalksauge«, niedrige Denkensart, böse Denkensart, böser Mensch, niedriger Mensch

Mensch -- raffgieriger Mensch: ripsrapper, mnd., M.: nhd. raffgieriger Mensch, jemand der etwas ripsraps bzw. rasch wegreißt

Mensch -- mit der Jagd auf Schwarzwild beauftragter Mensch: swÆnejÐgÏre*, swÆnejÐger, mnd., M.: nhd. »Schweinejäger«, mit der Jagd auf Schwarzwild beauftragter Mensch, Jäger auf Wildschweine

Mensch -- Mensch von knechtischer Gesinnung: schalk (1), schallek, schallik, schallich, mnd., M.: nhd. »Schalk«, Diener, Knecht, Mensch von knechtischer Gesinnung, Mensch von bösem Charakter, Mensch von ungetreuem Charakter, arglistiger Mensch, Schurke, Übeltäter

Mensch -- Mensch von ungetreuem Charakter: schalk (1), schallek, schallik, schallich, mnd., M.: nhd. »Schalk«, Diener, Knecht, Mensch von knechtischer Gesinnung, Mensch von bösem Charakter, Mensch von ungetreuem Charakter, arglistiger Mensch, Schurke, Übeltäter

Mensch -- vom Rat bestellter Mensch mit polizeilichen bzw. militärischen Aufgaben: rÐsehÐre, reisehÐre, reszehÐre, reysehÐre, mnd., M.: nhd. vom Rat bestellter Mensch mit polizeilichen bzw. militärischen Aufgaben

Mensch -- vorlauter Mensch: rapschnõbel, mnd., M.: nhd. Naseweis, vorlauter Mensch

Mensch -- Mensch der vor Gericht stellvertretend für den Angeklagten spricht: rÐdeman, mnd., M.: nhd. »Redemann«, Mensch der vor Gericht stellvertretend für den Angeklagten spricht, Anwalt; rÐdesman, mnd., M.: nhd. Mensch der vor Gericht stellvertretend für den Angeklagten spricht, Anwalt, Beistand, Advokat

Mensch -- ungezogener Mensch: range (2), mnd., M.: nhd. Range, böser wilder Junge, ungezogener Mensch, Lümmel

Mensch -- unordentlicher Mensch: slatje, mnd., N.: nhd. unordentlicher Mensch, Schlampe

Mensch -- wahrhaft eines Vergehens schuldiger Mensch: rechtschüldiger, mnd., M.: nhd. wahrhaft eines Vergehens schuldiger Mensch

Mensch -- Mensch der Stoffe oder Felle rot färbt: rætverwÏre*, rætverwer, mnd., M.: nhd. »Rotfärber«, Mensch der Stoffe oder Felle rot färbt?

Mensch -- zu einem Stand gehöriger Mensch: stant, stõnt, mnd., N., M.: nhd. Stehen, Stand, Art zu stehen, Anstand, Ruhezustand, Friede, Bestehen, Beständigkeit, Stand vor Gericht (N.) (1), Verhältnis, christliche Ordnung, Klasse, Stellung nach Abkunft und Beruf innerhalb der menschlichen Gesellschaft, Stelle an der jemand steht, zu einem Stand gehöriger Mensch, Zustand, Verfassung, Platz zum Gottesdienst

Mensch« -- »armer Mensch«: armmensche, mhd., sw. M., sw. N.: nhd. »armer Mensch«, Armer, Bedürftiger, Bettler

Mensch« -- »schlechter Mensch«: snãdelinc, mhd., st. M.: nhd. »schlechter Mensch«, erbärmlicher Kerl

Menschen -- als heilig verehrter Überrest eines Menschen bzw. eines ihm zugeordneten Gegenstandes: reliquie, mnd., F.: nhd. »Reliquie«, als heilig verehrter Überrest eines Menschen bzw. eines ihm zugeordneten Gegenstandes

Menschen -- aktive und passive Rechtsfähigkeit eines Menschen: recht (1), mnd., N.: nhd. Recht, individuelle normative Orientierung, Ansehen, gesellschaftlicher Stand eines Menschen, subjektives Recht, durch Geburt und Abkunft bestimmter rechtlicher Status, rechtlicher Status als Mitglied eines Gemeinwesens, aktive und passive Rechtsfähigkeit eines Menschen, geltend gemachter Standpunkt, Meinung, zu erbringende Leistungen, eingegangene Verpflichtung, zustehende Achtung, zustehender Respekt, zustehende Leistung, zustehende Entlohnung, Abgabe, Schadenersatz, richtige Ordnung, Genugtuung, allgemeine Rechtsnorm, einzelne rechtliche Bestimmung, Gesetz, Rechtsordnung, standesbezogene Rechtsordnung, natürliches Recht, Befugnis, Berechtigung, Anspruch, Anrecht, Standesrecht, Gewohnheitsrecht, rechtliche Leistung, Verpflichtung, Besitzanspruch, Eigentumsanspruch, rechtmäßiger Anteil am Besitz, Verfügungsgewalt, Rechtsgewalt und Gerichtsgewalt über ein Gebiet, Partikularrecht, Rechtsbezirk, Gerichtsbezirk, Statut einer Gemeinschaft bzw. einer Zunft bzw. einer Brüderschaft, Rechtssystem als Gegenstand des Rechtswissenschaft, Recht, Gericht, rechtliche Verhandlung und Entscheidung, Gerichtsbarkeit, Verantwortung vor Gericht, Rechtsverfahren, Prozess, überindividulle normative Orientierung, sittliche Norm, moralische Norm, Verhaltensnorm, Angemessenheit des Handelns, Vorschrift, vorschriftsmäßige Ausführung, geordnete Abfolge, Richtigkeit, Befund zur Rechtslage, Rechtsentscheid, Urteil, Rechtsprechung, Umsetzung der Vorschriften einer Rechtsordnung, ausgeübte Rechtsgewalt, Folge eines Urteils, Strafe, Hinrichtungsinstrument, Galgen, Instanzen der Rechtsordnung, Gerichtsstätte, Gerichtszeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsversammlung, Verhandlung vor Gericht, Beweismittel, Eid

Menschen -- Inneres des Menschen: sin (1), mnd., M., N.: nhd. Sinn, Fähigkeit geistiger Betätigung, denkender Geist, geistige Klarheit, intellektuelles Vermögen, Verstand, Klugheit, Trachten (N.), Streben (N.), Wollen, Wille, Lust, Neigung, Sinnliches, Körperliches, Inneres des Menschen, Sinnesart, Veranlagung, Charakter, Gesinnung, Gemüt, Stimmung, Laune, Fähigkeit der sinnlichen Wahrnehmung, gesunder Menschenverstand, Gedachtes, Gedanke, Wunsch, Beabsichtigtes, Plan, Meinung, Entschluss, Auffassung, Urteil, Mittel, Ausweg, Inhalt eines Schriftstückes, Zusammenhang, Thema, Gegenstand, Bedeutungsinhalt, Art, Hinsicht, Beziehung

Menschen -- gesellschaftlicher Stand eines Menschen: recht (1), mnd., N.: nhd. Recht, individuelle normative Orientierung, Ansehen, gesellschaftlicher Stand eines Menschen, subjektives Recht, durch Geburt und Abkunft bestimmter rechtlicher Status, rechtlicher Status als Mitglied eines Gemeinwesens, aktive und passive Rechtsfähigkeit eines Menschen, geltend gemachter Standpunkt, Meinung, zu erbringende Leistungen, eingegangene Verpflichtung, zustehende Achtung, zustehender Respekt, zustehende Leistung, zustehende Entlohnung, Abgabe, Schadenersatz, richtige Ordnung, Genugtuung, allgemeine Rechtsnorm, einzelne rechtliche Bestimmung, Gesetz, Rechtsordnung, standesbezogene Rechtsordnung, natürliches Recht, Befugnis, Berechtigung, Anspruch, Anrecht, Standesrecht, Gewohnheitsrecht, rechtliche Leistung, Verpflichtung, Besitzanspruch, Eigentumsanspruch, rechtmäßiger Anteil am Besitz, Verfügungsgewalt, Rechtsgewalt und Gerichtsgewalt über ein Gebiet, Partikularrecht, Rechtsbezirk, Gerichtsbezirk, Statut einer Gemeinschaft bzw. einer Zunft bzw. einer Brüderschaft, Rechtssystem als Gegenstand des Rechtswissenschaft, Recht, Gericht, rechtliche Verhandlung und Entscheidung, Gerichtsbarkeit, Verantwortung vor Gericht, Rechtsverfahren, Prozess, überindividulle normative Orientierung, sittliche Norm, moralische Norm, Verhaltensnorm, Angemessenheit des Handelns, Vorschrift, vorschriftsmäßige Ausführung, geordnete Abfolge, Richtigkeit, Befund zur Rechtslage, Rechtsentscheid, Urteil, Rechtsprechung, Umsetzung der Vorschriften einer Rechtsordnung, ausgeübte Rechtsgewalt, Folge eines Urteils, Strafe, Hinrichtungsinstrument, Galgen, Instanzen der Rechtsordnung, Gerichtsstätte, Gerichtszeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsversammlung, Verhandlung vor Gericht, Beweismittel, Eid

Menschen -- Gebeine der Menschen Ausstreckender: streckevæt, streckvæt, mnd., M.: nhd. »Streckfuß«, Name eines Fisches (Bedeutung örtlich beschränkt), Gebeine der Menschen Ausstreckender

Menschen -- Register des Teufels über die Sünden eines Menschen: sündenregister, mnd., N.: nhd. »Sündenregister«, Register des Teufels über die Sünden eines Menschen

Menschen -- leichtes Fahrzeug zur Beförderung von Menschen: rÆdewõgen, rÆdewõge, mnd., M.: nhd. leichtes Fahrzeug zur Beförderung von Menschen

Menschen -- Kopfhaut des Menschen: swõrde, swõrte, schwõre, schwærde, swært, mnd., F.: nhd. Schwarte, dicke behaarte Haut von Mensch und Tier, zu Riemenwerk verarbeitete Schweinehaut, Kopfhaut des Menschen, Erdoberfläche, das mit kurzem Graswuchs bedeckte Vorland des Deiches

Menschen -- dem Menschen anhaftende Sünde: sündenschÐve, mnd., F.: nhd. dem Menschen anhaftende Sünde

Menschen -- Buch über festgesetzte Menschen Fahrzeuge bzw. Güter: rostementesbæk, mnd., N.: nhd. Buch über festgesetzte Menschen Fahrzeuge bzw. Güter

Menschen -- Bezahlung für die Beförderung von Gütern und Menschen zu Schiff: schiplæn, scheplæn, sceyplæn, mnd., N.: nhd. »Schiffslohn«, Bezahlung für die Beförderung von Gütern und Menschen zu Schiff, Frachtgeld, Fahrgeld

Menschen -- Seil zum Binden oder zum Fesseln oder zum Aufhängen eines Menschen: stranc* (2), strank, strenc, strenge, mnd., M., N.: nhd. Strang, Tau (N.), Strick (M.) (1), zusammengedrehter Strick (M.) (1), dickes aus mehreren Strängen zusammengedrehtes Seil, dünneres Seil, Dreizahl der Stränge die zusammen ein Ganzes bilden, Seil zum Binden oder zum Fesseln oder zum Aufhängen eines Menschen, Strick (M.) (1) des Henkers, Teil des Geschirrs mit dem Zugtiere angespannt werden, Packseil, Schiffstau (N.), Peitschenstrang, Geißelstrang, Strähne der Kette des Einzugsgarnes oder Aufzugsgarnes von einer bestimmten Anzahl Fäden beim Weben, 14 Fäden, Wachsstrang für gedrehte Kerzen, schmales langgestrecktes Stück Land, Ackerstreifen (M.), als bestimmtes Maß Landes oder Zeuges, Arm eines Gewässers, Flussarm, Nebenfluss, lang hingezogener Meeresarm, Abfluss eines Brunnens, Strand, Küste, Anteil an der Eichelmast (ein Drittel), geldlicher Anteil

Men​schen -- Gebeine der Men​schen Ausstreckender: streckebÐn, streckebein, streckbein, mnd., M.: nhd. »Streckbein«, Gebeine der Men​schen Ausstreckender

Menschen -- Fahrzeug für die Beförderung von Menschen: rÐsewõgen, reisewõgen, reysewõgen, mnd., M.: nhd. »Reisewagen«, Fahrzeug für die Beförderung von Menschen

Menschen -- dem Menschen Zufallendes: geval (1), gevalle, gevallen, mnd., N., M.: nhd. Geschick, Schicksal, dem Menschen Zufallendes, dem Menschen zu teil Werdendes, Zufall, Fall, Ereignis, Gefallen, Gefälligkeit, Belieben

Menschen -- ein von zwei Reihen Häuser bzw. Menschen eingefasster Weg: gatze, gadtze, gasse, mnd., F.: nhd. Gasse, Straße, kleiner und enger Durchgang, ein von zwei Reihen Häuser bzw. Menschen eingefasster Weg, Budenreihen der Handwerker und kleinen Gewerbetreibenden am Markt (Bedeutung örtlich beschränkt [Osnabrück])

Menschen -- dem Menschen zu teil Werdendes: geval (1), gevalle, gevallen, mnd., N., M.: nhd. Geschick, Schicksal, dem Menschen Zufallendes, dem Menschen zu teil Werdendes, Zufall, Fall, Ereignis, Gefallen, Gefälligkeit, Belieben

Menschen -- Augenkrankheit von Menschen und Pferden: glasæge, glasoge, mnd., N.: nhd. Glasauge, Augenkrankheit von Menschen und Pferden, starblindes Auge, Auge mit blindem Ring um den Stern, Auge mit glasähnlichem Ring um den Stern

Menschen -- beklagenswerter den Fall des Menschen bewirkender Griff Adams nach dem Apfel: jõmergrÐpe, mnd., M.: nhd. »Jammergriff«, beklagenswerter den Fall des Menschen bewirkender Griff Adams nach dem Apfel

Menschen -- Geschwulst über dem Knie bei Menschen und Pferden: galle (2), mnd., F.: nhd. Geschwulst über dem Knie bei Menschen und Pferden, heller Fleck im Eidotter, Harzgalle, Regengalle, unvollkommener Regenbogen, hohle Stelle, leere Stelle, schadhafte Stelle, Gallapfel

Menschen -- göttliches Einwirken auf den Menschen: inwerken (2), mnd., N.: nhd. göttliches Einwirken auf den Menschen

Menschen -- geistliche Korporation und die zu ihr gehörenden Menschen und Güter: gestichte, gestifte, mnd., N.: nhd. Stift (N.), geistliche Korporation und die zu ihr gehörenden Menschen und Güter, Hochstift, Domstift, unter geistlicher Hoheit stehendes Gebiet, Bistum, Abtei, Stiftung, Ausstattung einer Kirche

Menschen -- Einfluss der göttlichen Gnade in den Menschen: invlæt, invlȫt, invloet, invlðt, invlȫte, mnd., M.: nhd. Fließen, Einfluss, Zufluss, Stelle durch die etwas einfließt, Einmündung, Einfluss der göttlichen Gnade in den Menschen, Eintritt der göttlichen Gnade in den Menschen, Einwirkung der Gestirne
Menschen -- Eintritt der göttlichen Gnade in den Menschen: invlæt, invlȫt, invloet, invlðt, invlȫte, mnd., M.: nhd. Fließen, Einfluss, Zufluss, Stelle durch die etwas einfließt, Einmündung, Einfluss der göttlichen Gnade in den Menschen, Eintritt der göttlichen Gnade in den Menschen, Einwirkung der Gestirne
Menschen -- Anzahl von Menschen: hæp, hope, hæpe, hoppe, hupe, hoip, hoep, mnd., M.: nhd. Haufe, Haufen, Büschel, Gruppe von Menschen, Anzahl von Menschen, Menge von Menschen, Mannschaft, Kriegshaufe, Heeresabteilung, Gremium, Viehhaufe, Herde, Koppel, eheliche Verbindung

Menschen -- Menschen von der Beichte Abhaltender: swÆgÏre, swÆger, mhd., st. M.: nhd. Schweiger, Stummer, zum Schweigen Bringender, verstummen Machender böser Geist, Menschen von der Beichte Abhaltender, vom bösen Geist Besessener

Menschen -- Zeuge der den Notschrei eines Menschen der Gewalt angetan wurde gehört hat: schreiman, mhd., st. M.: nhd. »Schreimann«, Zeuge der die Erhebung des Gerüftes bezeugt, Zeuge der den Notschrei eines Menschen der Gewalt angetan wurde gehört hat

Menschen: werlt, Werlt, werelt, werilt, werlet, werlit, werlint, wernet, wernt, welt, werelte, werlde, werlnte, welte, welde, mhd., st. F.: nhd. Zeitalter, Jahrhundert, Jahrtausend, Schöpfung, Welt, Erde, Menschheit, Menschen, Menschenmenge, Weltalter, Weltlichkeit, Volk, Leute, weltliches sündiges Leben, höfische ritterliche Gesellschaft; R.: Bildung des inneren und äußeren Menschen: zuht, zuth, zoth, mhd., st. F.: nhd. »Zucht«, Zerren, Zug, Richtung, Weg, Gang (M.) (1), Appellation, Schaffen, Bilden, Bildung, Erziehung, gute Erziehung, Ernährung, Unterhalt, Strafe, Ehrerbietung, Würde, Ehre, Beherrschung, Zurückhaltung, Rücksicht, Behandlung, Züchtigung, Tadel, Prüfung, Bildung des inneren und äußeren Menschen, Wohlgezogenheit, feine Sitte, feine Lebensart, Sittsamkeit, Höflichkeit, Liebenswürdigkeit, Anstand, Vorbildlichkeit, Untadeligkeit, Keuschheit, Nahrung, Lebensunterhalt, Dauer, Lauf, Abstammung, Gezogenes, Gezüchtetes, Kind, Junges, Brut, Nachkommenschaft, Frucht, Brutplatz, Senkgrube, Wasserlauf, Wasserleitung, Zucht, Ordnung, Ordnung über den Wasserlauf; R.: nach dem Urteil aller Menschen weise: werltwÆse, weltwÆse, mhd., Adj.: nhd. »weltweise«, welterfahren, vor allen Menschen weise, nach dem Urteil aller Menschen weise; R.: Sündhaftigkeit der Menschen: werltvinstere, werltfinstere*, mhd., st. F.: nhd. Weltfinsterkeit, Sündhaftigkeit der Menschen; R.: vor allen Menschen weise: werltwÆse, weltwÆse, mhd., Adj.: nhd. »weltweise«, welterfahren, vor allen Menschen weise, nach dem Urteil aller Menschen weise

Menschen: liut, liute, lðt, lout, mhd., st. M., st. N.: nhd. Volk, Menschengeschlecht, Menschen, Leute, zugehöriger Personenkreis, Personen, in Abhängigkeit von einem Herrn Stehende, Untertanen, Gefolgsleute, Anhänger, Heer, vornehme Leute; maht (1), math, mhd., st. F.: nhd. Macht, Kraft, Stärke, Gewalt, Heer, Streitmacht, Fähigkeit, Bewusstsein, Befinden, Anstrengung, Vermögen, Körperkraft, Vollmacht, Menge, Fülle, Menschen, Schar (F.) (1), Menschenmenge, Kriegermenge, Geschlechtsteile, persönliche Möglichkeit, Machtbefugnis, Gültigkeit, Rechtswirksamkeit, Heeresmacht, Waffengewalt, Machtbereich, Herrschaftsgebiet; menschheit, menscheit, mennischheit, mennescheit, mhd., st. F.: nhd. Menschheit, Mensch, Menschsein, Menschwerdung, menschliche Natur, Menschennatur, Menschengestalt, Menschlichkeit, Menschen, Natur und Leben eines Menschen, leibliches Wohl, Mannbarkeit; R.: Ansehen des Menschen: menschenpersæne, mhd., sw. F.: nhd. »Menschenperson«, Rolle des Menschen, Ansehen des Menschen; R.: das dem Menschen Gleiche: manlÆch, mhd., st. N.: nhd. Menschenbild, Abbild, das dem Menschen Gleiche; R.: den Menschen wohlgefälliges Wesen: liutsÏlede*, liutsÏlde, lðtsÏlde, mhd., st. F.: nhd. Freude, Anmut, den Menschen wohlgefälliges Wesen; R.: Natur und Leben eines Menschen: menschheit, menscheit, mennischheit, mennescheit, mhd., st. F.: nhd. Menschheit, Mensch, Menschsein, Menschwerdung, menschliche Natur, Menschennatur, Menschengestalt, Menschlichkeit, Menschen, Natur und Leben eines Menschen, leibliches Wohl, Mannbarkeit; R.: Rolle des Menschen: menschenpersæne, mhd., sw. F.: nhd. »Menschenperson«, Rolle des Menschen, Ansehen des Menschen; R.: sinnliches Wesen des Menschen: natðre, natiure, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Natur, Wesen, Veranlagung, Art (F.) (1), angeborene Art, Eigenschaft, Beschaffenheit, Kreatürlichkeit, Instinkt, Geschlechtstrieb, geschlechtliche Vermischung, sinnliches Wesen des Menschen, körperliches Befinden, Naturreich; R.: Speise die Menschen gebührt: menschenspÆse, mhd., st. F.: nhd. »Menschenspeise«, Speise die Menschen gebührt, Menschennahrung; R.: unter Menschen: menschlÆche (1), menschlÆch, menschelÆche, mennischlÆche, menslÆche, mhd., Adv.: nhd. menschlich, als Mensch, wie ein Mensch, von Menschen, unter Menschen; R.: von Menschen: menschlÆche (1), menschlÆch, menschelÆche, mennischlÆche, menslÆche, mhd., Adv.: nhd. menschlich, als Mensch, wie ein Mensch, von Menschen, unter Menschen; R.: von Menschen bewohntes Land: mergarte, meregarte, mhd., sw. M.: nhd. meerumschlossene Erde, von Menschen bewohntes Land, Erdkreis; R.: zum Menschen gehörig: menschlich, menslich, mhd., Adj.: nhd. menschlich, zum Menschen gehörig, als Mensch handelnd, nach Menschenart handelnd, von Menschenart seiend; R.: zum Menschen machen: menschen, mhd., sw. V.: nhd. »menschen«, zum Menschen machen

Menschen: bluot (2), pluot, plüet, mhd., st. N.: nhd. Blut, blutende Verletzung, Blutvergießen, Blutfluss, Blutsverwandtschaft, Stamm, Geschlecht, Blutsverwandter, lebendes Wesen, Menschen; diet (1), mhd., st. F., st. N., st. M.: nhd. Volk, Leute, Menschen, Menge, Heerschar, Schar (F.) (1), Gruppe, Bewohner; erdesippe, mhd., sw. M.: nhd. Erdsippe, Menschen; R.: Lob eines leichtsinnigen Menschen beim Bier und ums Bier: bierloterlop, mhd., st. N.: nhd. Lob eines leichtsinnigen Menschen beim Bier und ums Bier, Possenreißerlob; R.: Oberschenkel an Menschen und Tieren: diech, die, mhd., st. N.: nhd. Oberschenkel an Menschen und Tieren, Bein, Schenkel, Keule, Lauf; R.: sich zum ungehobelten Menschen machen: dörpÏren*, dörpern, mhd., sw. V.: nhd. sich zum ungehobelten Menschen machen; R.: Speise für Menschen und Tier: õs, mhd., st. N.: nhd. Aas, Fleisch eines toten Körpers, Futter (N.) (1), Leiche, Körper, Kadaver, Fleisch, Speise für Menschen und Tier, Essen (N.), Fraß; õz, mhd., st. N., st. M.: nhd. Aas, Fleisch eines toten Körpers, Futter (N.) (1), Leiche, Körper, Fleisch, Speise für Menschen und Tier, Essen (N.), Fraß; R.: vom Menschen befreien: entmenschen, mhd., sw. V.: nhd. »entmenschen«, entmenschlichen, von der menschlichen Natur befreien, vom Menschen befreien

Menschen: volc, folc*, wolc, mhd., st. N.: nhd. Volk, Leute, Menschen, Menge, Schar (F.) (1), Kriegsvolk, Heer, Untertanen, Einwohner, Dienerschaft, Haufe, Haufen, Schachfiguren; R.: die Menschen mahnen: volcmanen***, folcmanen***, mhd., V.: nhd. die Menschen mahnen; R.: die Menschen mahnend: volcmanende, folcmanende*, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. die Menschen mahnend; R.: zu viele Menschen aufnehmen: überliuten, mhd., sw. V.: nhd. zu viele Menschen aufnehmen; R.: zum hinterlistigen Menschen werden: verschalken, ferschalken*, mhd., sw. V.: nhd. »verschalken«, zum hinterlistigen Menschen werden, verderben; R.: zum Menschen machen: vermenschen, fermenschen*, mhd., sw. V.: nhd. zum Menschen machen, Mensch werden; vleischhaften, fleischhaften, fleishaften, mhd., sw. V.: nhd. zum Menschen machen

Menschen -- Zeugen die den Notschrei eines Menschen der Gewalt angetan wurde gehört haben: schreiliute 4 und häufiger?, mhd., M., Pl.: nhd. »Schreileute«, Zeugen die den Notschrei eines Menschen der Gewalt angetan wurde gehört haben, Schreimannen, Personen die die Erhebung des Gerüftes bezeugen

Menschen -- Acker eines Schmieds oder eines Menschen mit Namen Schmied: smitacker 1, mhd., st. M.: nhd. Acker eines Schmieds oder eines Menschen mit Namen Schmied

Menschen -- der die Menschen verlockt nicht zu beichten: sweigÏre* (2), sweiger, mhd., st. M.: nhd. »Schweiger«, Schweigen Machender, der die Menschen verlockt nicht zu beichten

Menschen -- Auswuchs am Halse der Menschen: kropf, kroph, mhd., st. M.: nhd. Kropf, Auswuchs am Halse der Menschen, Vogelkropf, Mensch der einen Kropf hat, Hals, Bissen, Vormagen

Menschen -- größerer Korb zur Aufnahme von Menschen bei Außenarbeiten an Gebäuden: korf, mnd., M.: nhd. Korb, geflochtener Behälter, Verpackung von Gegenständen, ein Maß, Tragkorb, Füllendes, an einer Stange aufzuziehender Korb als Strandzeichen, größerer Korb zur Aufnahme von Menschen bei Außenarbeiten an Gebäuden, Wagenkorb, geflochtenes Überdach des Planwagens, Mastkorb, Bienenkorb (Bedeutung örtlich beschränkt), Korb zum Fischfang, Korbnetz, Flechtwerk zur Reinhaltung des Mühlgrabens, Korbgeflecht zur Befestigung lockeren Erdreichs, Schanzkorb, Uferbefestigung

Menschen: anfrk. liud 10, Menschen: anfrk. liud 10

Menschen -- Wesenheit des Menschen: substancie, substancia, mnd., F.: nhd. »Substanz«, Gott, göttliche Weisheit, Wesenheit des Menschen, Sein (N.), Materie, Stoff, Gut, Habe, Besitz, Hausrat, Punkt einer Aufzählung

Menschen -- angeborene Beschaffenheit des Menschen: afries. natðre 2, Menschen -- angeborene Beschaffenheit des Menschen: afries. natðre 2

Menschen -- Vorzüglichkeit bei Menschen und Dingen: gæde (1), gȫde, güde, gȫte, mnd., F.: nhd. Güte, Trefflichkeit, Vorzüglichkeit bei Menschen und Dingen, Summe der guten Eigenschaften und Fähigkeiten, gutes Einvernehmen, Friede
Menschen -- Kopf eines Menschen: afries. mannhâved 1 und häufiger?, Menschen -- Kopf eines Menschen: afries. mannhâved 1 und häufiger?

Menschen -- streitende Menschen versöhnen: schÐden (1), scÐden, mnd., st. V., sw. V.: nhd. scheiden, trennen, streitige Sache schlichten, streitende Menschen versöhnen, spalten, absondern, teilen, trennen, vergleichen, weggehen, fortgehen, Abschied nehmen, aussegeln, sich trennen, abfahren, dahingehen, verscheiden, sich gabeln, enden, aufhören, übergehen, Grenzen finden, Ehe auflösen, Dienstverhältnis beenden, lösen, sich absetzen, klären, eine Versammlung veranlassen, abschichten

Menschen -- Steißbein des Menschen: stÐrtknæke, mnd., M.: nhd. Steißbein des Menschen

Menschen -- Verenden eines Menschen bzw. Tieres: stervede, stefte, sterfde, mnd., F., N.: nhd. Sterben (N.), Verenden eines Menschen bzw. Tieres, Seuche, Pest, tödliche ansteckende Krankheit

Menschen -- was einem Menschen schwer fällt: sðrwÐrden (2), mnd., N.: nhd. »Sauerwerden«, was einem Menschen schwer fällt, Mühsal des Tugendstrebens

Menschen -- Versammlung von Menschen: regiment, regimente, regement, regemente, rejement, reygement, reyement, rejemente, reygemente, reyemente, rejimente, reigimente, rÐment, reyment, rÐmente, reymente, mnd., N.: nhd. »Regiment«, Herrschaftsgewalt, Herrschaft, Regierungstätigkeit, Regierungsmaßnahme, Kreis der Herrschaftsgewalt innehat, Regierung, Aufsicht, Amt des Vorstehers, Ordnung, Regelwerk, Kirchenordnung, Kirchenverfassung, Zustand, Verfassung, geordnete Verhältnisse, Art der Lebensführung, Verhaltensempfehlung, Verhaltensmaßregel, reich verzierter Stab der von den Revaler Ratsherrn die das Stadtaufgebot im Kriegsfalle befehligten geführt wurde (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Regimentsstab, Befehlsstab, Versammlung von Menschen, Gruppe von Soldaten, Einheit, geordnete Sammlung

Menschen -- vom Menschen geschaffen: künstlÆk, künstelÆk, mnd., Adj.: nhd. künstlich, geschickt, kunstverständig, kunstreich, verständig, gebildet, künstlerisch, kunstvoll, geschickt hergestellt, vom Menschen geschaffen; künstlÆke, künstelÆke, mnd., Adv.: nhd. künstlich, geschickt, kunstreich, verständig, künstlerisch, gebildet, kunstvoll, vom Menschen geschaffen; künstlÆken, künstelÆken, mnd., Adv.: nhd. künstlich, geschickt, kunstreich, verständig, künstlerisch, gebildet, kunstvoll, vom Menschen geschaffen

Menschen -- Inneres des Menschen in geistiger Beziehung: grunt (1), mnd., F., M.: nhd. Grund, Unterlage, Tiefe, Boden, Erde, Erdboden, Erdgrund, Erdreich, Holz, Wald, Grundstück, Grund eines Wassers, Fischereigrund, Fischgrund, Meeresgrund, Untiefe, Vertiefung, Tal, Talgrund, Talsohle, Abgrund, Baugrund, Fundament, Grundschwelle, untere Begrenzung, Unterlage, Unterstes eines Kastens, Grundierung eines Bildes, Grund eines Gewebes, Unterstes von Hohlräumen, Innerstes von Hohlräumen, Inneres, Inneres des Menschen in geistiger Beziehung, freundliche Gesinnung, Freundschaft, Beweggrund, Ursache, Sachverhalt, Hintergrund, Grundlage

Menschen -- Kniebug an den Hinterfüßen von Menschen und Tieren: hesse (1), heysse, mnd., F.?: nhd. Hesse (F.), Hachse, Unterschenkel, Kniebug an den Hinterfüßen von Menschen und Tieren, Ferse?

Menschen -- Innere des Menschen: indȫmete, indomte, indonte, mnd., N.: nhd. Eingeweide, Leib, Innere des Menschen, was im Inneren eines Hauses ist, Hausrat, eingebrachtes Heiratsgut der Frau; ingedȫme, ingedæme, ingedömme, ingedðme, mnd., N.: nhd. Eingeweide, Leib (M.), Innere des Menschen, was im Inneren eines Hauses ist, Hausrat, eingebrachtes Heiratsgut der Frau; ingedȫmete, ingedȫmt, ingedoemte, ingedȫnte, ingedomete, indomte, indonte, mnd., N.: nhd. Eingeweide, Leib, Innere des Menschen, was im Inneren eines Hauses ist, Hausrat, eingebrachtes Heiratsgut der Frau

Menschen -- Gruppe von Menschen: hæp, hope, hæpe, hoppe, hupe, hoip, hoep, mnd., M.: nhd. Haufe, Haufen, Büschel, Gruppe von Menschen, Anzahl von Menschen, Menge von Menschen, Mannschaft, Kriegshaufe, Heeresabteilung, Gremium, Viehhaufe, Herde, Koppel, eheliche Verbindung

Menschen -- Hüfte des Menschen: hüf, huf, hüff, hüft, hüfte, hufte, mnd., F.: nhd. Hüfte, Hüfte des Menschen, Oberschenkel des Tieres, Hüftknochen; hüp, mnd., F.: nhd. Hüfte, Hüfte des Menschen, Oberschenkel des Tieres, Hüftknochen

Menschen -- Ring von Menschen: krÐt (1), kreit, krete, kreite, kreyt, krÆt, mnd., M.: nhd. Kreis, Kampfplatz, Ring von Menschen, Versammlungskreis, Gerichtsring, Umkreis, Umfang, Umgebung, Bereich

Menschen -- sich eines Menschen bemächtigen: invallen (1), mnd., st. V.: nhd. einfallen, Einfall machen, angreifen, stürzen, jemandem in Strafe verfallen (Adj.) sein (V.), gewaltsam eindringen bei, sich in jemandes Rechte eindrängen, sich ergießen in (Wasser), eingeworfen werden (Getreide), sich eines Menschen bemächtigen, in den Sinn kommen, eintreten, auftreten, hindernd eintreten, Widerspruch erheben, beginnen, anfangen, in sich zusammenfallen, verfallen (V.), einstürzen

Menschen -- Rechte und Menschen schützen bzw. beschirmen: hanthõven, hanthaven, mnd., sw. V.: nhd. handhaben, behandeln, mit der Hand bewegen, Rechte und Menschen schützen bzw. beschirmen, bearbeiten, angreifen, betreiben, im Handel weitergeben, handeln, verwalten, beschützen, beschirmen, fördern

Menschen -- Kreis gebildeter Menschen: krinc*, krink, kring, mnd., M.: nhd. Ring, Kreis, ringförmiger Streifen (M.), Rolle, Ringwall, Umkreis, Bezirk, Kreis gebildeter Menschen, Umstand, Versammlung, Gerichtsversammlung, Kreis in dem der hinzurichtende Verbrecher steht

Menschen -- Menge von Menschen: hæp, hope, hæpe, hoppe, hupe, hoip, hoep, mnd., M.: nhd. Haufe, Haufen, Büschel, Gruppe von Menschen, Anzahl von Menschen, Menge von Menschen, Mannschaft, Kriegshaufe, Heeresabteilung, Gremium, Viehhaufe, Herde, Koppel, eheliche Verbindung

Menschen -- eine Krankheit von Menschen und Pferden die sich in Geschwüren äußert: bersel, mnd., M.: nhd. eine Wurmart, eine Krankheit von Menschen und Pferden die sich in Geschwüren äußert, Burzel?; beselworm, mnd., M.: nhd. eine Wurmart, eine Krankheit von Menschen und Pferden die sich in Geschwüren äußert, Burzel?

Menschen -- Dickfleisch des Oberschenkels bei Menschen und Tieren: dÐ (4), dee, dÐch, mnd., N.: nhd. Oberschenkel, Dickfleisch des Oberschenkels bei Menschen und Tieren, Hüftfleisch, Lende

Menschen -- Haut des Menschen: bast, mnd., M., N.: nhd. Bast, Pflanzenbast (innere Haut der Rinde des Baumes), Lindenbast, Weidenbast, Strick (M.) (1), Haut des Menschen

Menschen -- Gesamtheit der Eigenschaften eines Menschen: complexie, conplexie, complectie, mnd., F.: nhd. Gesamtheit der Eigenschaften eines Menschen, Zusammensetzung der Eigenschaften eines Menschen, Temperament, Mischung aus den vier Eigenschaften der Elemente, Eigenschaft der Elemente

Menschen: as. firihos* 47; liudi 283?; manwerod* 1, Menschen: as. firihos* 47; liudi 283?; manwerod* 1

Menschen: volk, vollec, vollick, folk*, mnd., N.: nhd. Volk, zusammengehörige Gruppe von Menschen, Kriegsvolk, Kriegsleute, Heerhaufe, Heerhaufen, Heer, Gefolge, Gesinde, Dienstleute, Arbeitsleute, Angestellte, Angehörige, Leute, Geschlecht, Gattung, Tierart, Familie, Familienangehörige, Schiffsvolk, Schiffsbesatzung, Volksstamm, Nation, Allgemeinheit, Menge, gemeines Volk, Volksmenge, Untertan, Untergebene (Pl.), Kirchengemeinde, Menschen, Einwohnerschaft; R.: an den Menschen gewöhnt: tam, tõm, mnd., Adj.: nhd. zahm, gezähmt, an den Menschen gewöhnt, domestiziert, im Garten angebaut, in Kultur befindlich (Pflanzen), von maßvoller Wesensart seiend; R.: bewegliches Glied am Fuß des Menschen: tÐ (1), tÐn, tÐne, tÐwe, tan, tõne, tæne, tæ, tæe, tee, mnd., F.: nhd. »Zeh«, Zehe, bewegliches Glied am Fuß des Menschen, Fuß eines Tieres, Huf eines Tieres, äußerstes Ende, Spitze; R.: Haut von Menschen oder Tieren: vel, vell, mnd., N.: nhd. Fell, Haut von Menschen oder Tieren, Tierfell mit Haaren als Material zur Herstellung von Pelzen und Leder, Pelzwerk, zubereitetes Tierfell, Schelte, Stück, Maß des Pergaments; R.: herumstehende Menschen: ümmestant, ummestant, mnd.?, M.: nhd. Umstand, herumstehende Menschen; R.: jede Art von Bewegung von einem Ort zum anderen von Menschen und Tieren und Sachen: võren (1), fõren*, mnd., st. V.: nhd. jede Art von Bewegung von einem Ort zum anderen von Menschen und Tieren und Sachen, fahren, ziehen, gehen, wandern, reisen, fortgehen, ausreisen, abfahren, aufbrechen, entweichen, sich begeben (V.), sich bewegen, fallen, überfallen (V.), verfahren (V.), leben, sich befinden, in ein Dienstverhältnis oder einen Beruf eintreten, einfahren (bergmännisch), in schneller oder plötzlicher Bewegung sein (V.), anfallen, zufallen, sich vererben (Lehngut), sich zu einer Handlung anschicken, sich verhalten (V.), sich befinden, sich aufführen, einhergehen, auftreten, verfahren (V.), vorgehen, befahren (V.); R.: Leib des Menschen als Gefäß geistiger Eigenschaften: vat (2), võt, vad, fat*, mnd., N.: nhd. Fass (Inhalt sind meist flüssige und weiche Stoffe), Gefäß jeder Art und Größe, Tonne (F.) (1), Behälter, Topf, Schüssel, Teller, Maßangabe für flüssige und trockene Waren, Leib des Menschen als Gefäß geistiger Eigenschaften; R.: Nahrung für Menschen und Tiere: væder (2), fæder, voder, voeder, voider, vouder, voer, vðder, mnd., N.: nhd. Futter (N.) (1), Viehfutter (N.) (1), Pferdefutter (N.) (1), Nahrung für Menschen und Tiere; R.: oben mit aufgeführtem Menschen: vȫrmÐdebenȫmede, mnd., (Part. Prät. Sb.=)M.: nhd. oben mit aufgeführtem Menschen, vorher mitgenannter Mensch; R.: Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen: vȫremünde, mnd., sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; vȫrmündÏre*, vȫrmünder, vormunder, mnd., sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; vȫrmünde, vormunde, mnd., sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; vȫrmunt, vormunt, mnd., sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; R.: viele Menschen: vÐle (1), velle, vÐl, völe, volle, vale, vil, mnd., Adj.(, Adv.): nhd. viele, viel, vieles, viele Menschen, vielerlei, vielfach, manch, zahlreich, vor, gar, sehr, oft, häufig; R.: vor allen Menschen seiend: werltwÆs, mnd.?, Adj.: nhd. »weltweise«, vor allen Menschen seiend, sehr weise; R.: Wohnung Gottes bei den Menschen: tabernõkel, tabernõkul, tobernõkel, mnd., M., N.: nhd. »Tabernakel«, Zelt, Hütte, bewegliche Unterkunft, Aufbewahrungsort der Bundeslade, Wohnung Gottes bei den Menschen, auf Säulen gesetzter Überbau; R.: Zug Menschen: vlæte (4), vlote, vlate, mnd.?, F.: nhd. Schwimmen (N.) auf dem Wasser, Treiben (N.) auf dem Wasser, Gang, Bewegung, Holzfloß, Vereinigung von Schiffen, Flotte, ziehende Schar (F.) (?), Zug Menschen; R.: zum Verkehr mit den Menschen fähig: vlügge, vluge, flügge*, mnd., Adj.: nhd. flügge, flugfähig, zum Verkehr mit den Menschen fähig, bereit sein (V.) etwas zu tun, auf dem Sprung stehend, flüchtig, in Bewegung befindlich, schnell beweglich, behende, eifrig, emsig; R.: zusammengehörige Gruppe von Menschen: volk, vollec, vollick, folk*, mnd., N.: nhd. Volk, zusammengehörige Gruppe von Menschen, Kriegsvolk, Kriegsleute, Heerhaufe, Heerhaufen, Heer, Gefolge, Gesinde, Dienstleute, Arbeitsleute, Angestellte, Angehörige, Leute, Geschlecht, Gattung, Tierart, Familie, Familienangehörige, Schiffsvolk, Schiffsbesatzung, Volksstamm, Nation, Allgemeinheit, Menge, gemeines Volk, Volksmenge, Untertan, Untergebene (Pl.), Kirchengemeinde, Menschen, Einwohnerschaft

Menschen die den äußeren Wachdienst versehen (V.): bðtenwõrtlǖde, mnd., Pl.: nhd. Vorposten, Menschen die den äußeren Wachdienst versehen (V.), Besatzung der Außenwarten

Menschen: lǖde (1), luede, luide, lðde*, mnd., Pl.: nhd. Leute, Menschen, Öffentlichkeit, Allgemeinheit, Männer, Gesamtheit erwachsener Menschen, Lehnsleute, Ministeriale (Pl.), Eigenleute, Untertanen; minschenslechte, mnd., N.: nhd. Menschengeschlecht, Menschen; R.: Abbildung des Menschen: minschenbilde, mnd., N.: nhd. »Menschenbild«, Bild des Menschen, Abbildung des Menschen; R.: abgelegenes Gebäude in dem an ansteckenden Krankheiten wie den Pocken oder der Syphilis erkrankte Menschen versorgt werden: pockehðs, pokhðs, mnd., N.: nhd. Siechenhaus, abgelegenes Gebäude in dem an ansteckenden Krankheiten wie den Pocken oder der Syphilis erkrankte Menschen versorgt werden; pockenhðs, pokhðs, mnd., N.: nhd. Siechenhaus, abgelegenes Gebäude in dem an ansteckenden Krankheiten wie den Pocken oder der Syphilis erkrankte Menschen versorgt werden; R.: Alp der des Nachts die Menschen reitet: nachtmõre*, nachtmõr, mnd., M.: nhd. »Nachtmahr«, Nachtalp, Alp der des Nachts die Menschen reitet; R.: Anführer einer Gruppe von Menschen: prÆncipõl (1), principaell, prÆncepõl, prÆnzepõl, prynssepall, printzepahl, mnd., M.: nhd. »Prinzipal«, wichtigster Mann, Erster, Vornehmster, Vorgesetzter, Anführer einer Gruppe von Menschen, Wortführer, Hauptverfechter, Initiator einer Angelegenheit, Leiter (M.), Hauptbetreiber eines Geschäftes, rechtsverantwortlicher Mensch, Hauptbeteiligter in einer Rechtsangelegenheit, Verhandlungsführer; R.: Anzahl einzelner Menschen: persænental, persænentõl, mnd., M., F.: nhd. »Personenzahl«, Anzahl einzelner Menschen; R.: auf Zusammenleben mit den Menschen eingestellt: mÐdebörgÏrelÆk*, mÐdebörgerlÆk, mnd., Adj.: nhd. »mitbürgerlich«, auf Zusammenleben mit den Menschen eingestellt; R.: Aufseher über die Feldarbeiten bzw. die dort beschäftigten Menschen: plæchmÐster, plæchmeister, mnd., M.: nhd. »Pflugmeister«, Aufseher über die Feldarbeiten bzw. die dort beschäftigten Menschen; R.: Aufseher über Menschen: minschenhȫdÏre*, minschenhȫder, mnd., M.: nhd. »Menschenhüter«, Aufseher über Menschen?; R.: Aufstellung einer Gruppe von Menschen: ærdeninge, ærdninge, ærdeninc, ærdenunge, ærdenunc, mnd., F.: nhd. Ordnung, Anordnung, Verordnung, Verfügung, Gesetz, Einrichtung die durch Gesetze geregelt ist, Gesetzestext, Ordnungstext, Regeltext, Kontoordnung, Deichordnung, Kirchenordnung, Übereinkunft, Vertrag, gesellschaftliche Position, Stand, Gruppe, Aufstellung einer Gruppe von Menschen, geordneter Zug, Kampfordnung, Schlachtreihe, Reihenfolge, Ausstattung, Aufwand; R.: Bauch eines Menschen: panse, panze, pantse, pans, pansen, mnd., M., F.: nhd. Pansen, erster Abschnitt des Magens eines Wiederkäuers, Bauch eines Menschen; R.: Beförderung von Gütern oder Menschen zu Schiff: ȫverschÐpinge, ærschÐpinge, averschÐpinge, mnd., F.: nhd. Beförderung von Gütern oder Menschen zu Schiff, Umladung von Gütern auf ein anderes Schiff; R.: Bild des Menschen: minschenbilde, mnd., N.: nhd. »Menschenbild«, Bild des Menschen, Abbildung des Menschen; R.: Bußwert des Menschen: lǖtwÐrt, mnd., N.: nhd. Mannwert, Bußwert des Menschen; R.: dem Menschen entsprechend: minschlÆk, minschelÆk, menschlÆk, menschelÆk, minslÆk, menslÆk, minschelk, mnd., Adj.: nhd. menschlich, dem Menschen entsprechend, eigentümlich zum Menschen gehörend; R.: den Menschen angenehm seiend: lǖdelÐf, mnd., Adj.: nhd. »leutelieb«, leutselig, den Menschen angenehm seiend, freudebringend, menschenfreundlich; R.: den Menschen wohlgefällig: lǖtsõlich, lðtsalich, lǖtsÐlich. lǖdesõlich, mnd., Adj.: nhd. den Menschen wohlgefällig, anmutig, freudebringend, menschenfreundlich; R.: die Menschen: minschhÐit, minschhÐt, minschÐit, minscheit, menschhÐt, menschhÐit, menscheit, minshÐt, minshÐit, menshÐt, menshÐit, mnd., F.: nhd. Menschheit, Menschtum, Menschennatur, menschliches Wesen, menschliches Dasein, Gesamtheit der Menschen, Menschengeschlecht, die Menschen; R.: durch langdauernden Wohnsitz besonders ortskundige Menschen: æltsõte*, æltsÐte*, æltsette*, æltseyte*, oeltsõte*, altsõte*, mnd., M.: nhd. Alteingesessener, durch langdauernden Wohnsitz besonders ortskundige Menschen, Ältester; R.: eigentümlich zum Menschen gehörend: minschlÆk, minschelÆk, menschlÆk, menschelÆk, minslÆk, menslÆk, minschelk, mnd., Adj.: nhd. menschlich, dem Menschen entsprechend, eigentümlich zum Menschen gehörend; R.: eine Menge von zwei Gegenständen oder Menschen: põr, p¯r, paar, pahr, mnd., N.: nhd. Paar, eine Menge von zwei Gegenständen oder Menschen, Ehepaar; R.: einem einzelen Menschen oder einer Menschengruppe gehörendes Landstück auf dem keine Ansprüche anderer lasten: properstücke*, properstük, mnd., N.: nhd. eigenes Landstück, einem einzelen Menschen oder einer Menschengruppe gehörendes Landstück auf dem keine Ansprüche anderer lasten; R.: einem einzelnen Menschen allein gehörende Handelsware: propergðt*, propergðt, mnd., N.: nhd. Eigengut, einem einzelnen Menschen allein gehörende Handelsware; R.: einem einzelnen Menschen zugehörig: proper, propper, proprie, mnd., Adj.: nhd. eigen, verfügbar, frei nutzbar, einem einzelnen Menschen zugehörig, im alleinigen Besitz eines einzelnen Menschen oder einer Menschengruppe, ohne Beteiligung anderer (zum Beispiel in einer Handelsgesellschaft befindlich), fein, rein, säuberlich, schön, anständig, unbescholten; R.: einen Menschen an jemanden verweisen: ȫverwÆsen, æverwÆsen, overwisen, averwÆsen, mnd., sw. V.: nhd. überweisen, Geld überweisen, eine Geldsumme durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort befördern, auf Wechsel ziehen, Waren per Schuldverschreibung zukommen lassen, übertragen (V.), Besitz überschreiben, zuweisen, anweisen, verweisen, einen Menschen an jemanden verweisen, weiterempfehlen, einer Straftat überführen, beweisen, abweisen, fortweisen, fortschicken, vertreiben; R.: einen Menschen zu jemandem bringen: ȫverantwærden (1), æverantwærden, averantwærden, ȫverantwÐrden, ȫverantwÐrten, ȫverantwðrden, ȫverantwõrden, offerantwærden, mnd., sw. V.: nhd. »überantworten«, übergeben (V.), aushändigen, übereignen, übertragen (V.), überliefern, anvertrauen, einer Gilde beitreten, einen Menschen zu jemandem bringen; R.: eines Menschen oder einer Gruppe oder Institution gewährte rechtliche Sonderstellung: prÆvilÐgie, prÆvileye, prÆveleye, prÆvaley, priffeley, prÆbeley, prÐvelÐgie, prÐveleye, prÐvelge, prouleye, priffeley, prÆvilÐgium, prÆveleyum, prÆvileye, prÐveleye, prȫveleye, mnd., F., N.: nhd. »Privileg«, Vorrecht, eines Menschen oder einer Gruppe oder Institution gewährte rechtliche Sonderstellung, Sonderrecht, Einzelrecht, Ausnahmerecht, Freiheit, Gerechtigkeit, Dokument in dem ein Privileg ausgesprochen und bestätigt wird, Freiheitsbrief, Erlaubnisbrief, Freibrief, Gnadenbrief, Handfeste; R.: Erschlagung eines Menschen: manslach, mnd., F.: nhd. Erschlagung eines Menschen, Tötung eines Menschen; manslacht, manslachte, mnd., F.: nhd. Erschlagung eines Menschen, Tötung eines Menschen; R.: Fleisch von Menschen: minschenvlÐsch, minschenvleisch, mnd., N.: nhd. »Menschenfleisch«, Fleisch von Menschen; R.: freiwillig geleistete Buße zu Lebzeiten des Menschen für seine Sünden: pÐnitencie, pÐnitentie, pÐnitenze, pÐnitentze, mnd., F.: nhd. »Pönitenz«, Reue, freiwillig geleistete Buße zu Lebzeiten des Menschen für seine Sünden, Sakrament der Buße, Strafe, Bestrafung, kirchliche Strafe, verhängte Buße für die Sünden des Menschen, auferlegte Leiden, Entbehrungen; R.: gegebene Sicherheitsleistung für bestehende Verpflichtungen und Schulden in Form von Geld oder Gegenständen oder Nutzungsbefugnissen von Grundstücken oder Gebäuden oder Tieren oder übereigneten Menschen: pant (1), pan, pande, mnd., N., M.: nhd. Pfand, gegebene Sicherheitsleistung für bestehende Verpflichtungen und Schulden in Form von Geld oder Gegenständen oder Nutzungsbefugnissen von Grundstücken oder Gebäuden oder Tieren oder übereigneten Menschen, dem Rückkaufrecht unterliegende Waren, für bestimmte Zeit anvertrautes Gut, in Obhut gegebene Menschen, Pfand als Sicherheit für Darlehen, Einsatz bei einer Wette, Einsatz und Gewinn beim ritterlichen Kampf, Bürde, Last, Schicksal, Zeichen, Beweis, Unterpfand, Pfändung, Strafgeld bei Missachtung städtischer Vorschriften; R.: geordneter Umzug einer größeren Zahl von Menschen: præces (2), mnd., F.: nhd. Prozession, geordneter Umzug einer größeren Zahl von Menschen, Umzug an kirchlichen Festtagen bzw. Feiertagen, Aufzug, Aufstellung, Teilnehmer (M.) (Pl.) an einer Prozession; præcessie, proceßie, præcessi, præcestÆge, percessie, mnd., F.: nhd. Prozession, geordneter Umzug einer größeren Zahl von Menschen, Umzug an kirchlichen Festtagen bzw. Feiertagen, Aufzug, Aufstellung, Teilnehmer an einer Prozession; præcessiæn, proessession, mnd., F.: nhd. Prozession, geordneter Umzug einer größeren Zahl von Menschen, Umzug an kirchlichen Festtagen bzw. Feiertagen, Aufzug, Aufstellung, Teilnehmer (M.) (Pl.) an einer Prozession; R.: Gesamtheit der Menschen: minschhÐit, minschhÐt, minschÐit, minscheit, menschhÐt, menschhÐit, menscheit, minshÐt, minshÐit, menshÐt, menshÐit, mnd., F.: nhd. Menschheit, Menschtum, Menschennatur, menschliches Wesen, menschliches Dasein, Gesamtheit der Menschen, Menschengeschlecht, die Menschen; R.: Gesamtheit erwachsener Menschen: lǖde (1), luede, luide, lðde*, mnd., Pl.: nhd. Leute, Menschen, Öffentlichkeit, Allgemeinheit, Männer, Gesamtheit erwachsener Menschen, Lehnsleute, Ministeriale (Pl.), Eigenleute, Untertanen; R.: göttliche Liebe zum Menschen: minne, mnd., F.: nhd. »Minne«, Liebe, Zuneigung, Freundschaft, Verehrung, Geschlechterliebe, geschlechtlicher Verkehr, göttliche Liebe zum Menschen, religiöse Liebe, Nächstenliebe, sinnliche Liebe, Gunst, Güte, gütliches Übereinkommen, Schlichtung, Vergleich, gütliche Beilegung eines Streites; R.: Gruppe von Menschen: part, põrt, paert, pert, mnd., N.: nhd. »Part«, Teil, Anteil, Bestandteil, Teil eines Ganzen, Beteiligung an gemeinsamen Unternehmungen bzw. Investitionen, Gerichtspartei, Partei, Gruppe von Menschen, Gruppe von Gleichgesinnten, Partner; partekel, mnd., M.: nhd. Gruppe von Menschen; partÆe, parti, partÆge, partije, parteye, pertÆe, pertÆge, pertenÆge, mnd., F.: nhd. »Partie«, Bestandteil, Teil eines Ganzen, Gruppe von Menschen, Sekte, Schar (F.) (1), Aufteilung, Abteilung einer Mannschaft oder eines Heeres, Gruppe von Gleichgesinnten, Partei, Verwandtschaft, Angehörige eines Amtes oder einer Zunft, Parteilichkeit, Streit, Zwist, Urkunde; R.: Gruppe von Menschen die als Prediger tätig sind: prÐdigÏreambacht*, predigerampt, mnd., N.: nhd. »Predigeramt«, Tätigkeit des Predigens, Ausübung der Predigt, Ausübung des Gottesdienstes, Gruppe von Menschen die als Prediger tätig sind; prÐdigeambacht*, prÐdigeampt, prÐkeampt, prÐdikampt, predickampt, predigampt, prÐdichtampt, predigtampt, prÐdigeampt, prÐdikambacht, preddikamp, mnd., N.: nhd. »Predigtamt«, Tätigkeit des Predigens, Ausübung der Predigt, Ausübung des Gottesdienstes, Gruppe von Menschen die als Prediger tätig sind; R.: Gruppe zusammengehöriger Menschen: mõschop, mõrschop, mõschup, mõtschop, mõtschop, mnd., F., M.: nhd. Gesellschaft, Gemeinschaft, Geschäftsgesellschaft, Gruppe zusammengehöriger Menschen, Betriebsgemeinschaft, Hausgenossenschaft, Haushaltung, Mitarbeiterschaft, Arbeitsmannschaft, Genosse, Kumpan, Mitarbeiter, Mitgesellschafter einer Handelsgesellschaft, kaufmännische Genossenschaft, Handelsgesellschaft; R.: Hand des Menschen: pæte (1), mnd., F.: nhd. Pfote, Tatze, Fuß eines Tieres, in Zehen geteilter Fuß, Huf, Hand des Menschen; R.: im alleinigen Besitz eines einzelnen Menschen oder einer Menschengruppe: proper, propper, proprie, mnd., Adj.: nhd. eigen, verfügbar, frei nutzbar, einem einzelnen Menschen zugehörig, im alleinigen Besitz eines einzelnen Menschen oder einer Menschengruppe, ohne Beteiligung anderer (zum Beispiel in einer Handelsgesellschaft befindlich), fein, rein, säuberlich, schön, anständig, unbescholten; R.: im alleinigen Besitz eines Menschen befindlich und unbelastet und frei von fremden Ansprüchen: properlÆk, propperlÆk, properlich, mnd., Adj.: nhd. eigen, verfügbar, frei nutzbar, im alleinigen Besitz eines Menschen befindlich und unbelastet und frei von fremden Ansprüchen, frei verfügbar, fein, säuberlich, schön; properlÆke, propperlÆke, mnd., Adv.: nhd. eigen, verfügbar, frei nutzbar, im alleinigen Besitz eines Menschen befindlich und unbelastet und frei von fremden Ansprüchen, frei verfügbar, fein, säuberlich, schön; R.: in Obhut gegebene Menschen: pant (1), pan, pande, mnd., N., M.: nhd. Pfand, gegebene Sicherheitsleistung für bestehende Verpflichtungen und Schulden in Form von Geld oder Gegenständen oder Nutzungsbefugnissen von Grundstücken oder Gebäuden oder Tieren oder übereigneten Menschen, dem Rückkaufrecht unterliegende Waren, für bestimmte Zeit anvertrautes Gut, in Obhut gegebene Menschen, Pfand als Sicherheit für Darlehen, Einsatz bei einer Wette, Einsatz und Gewinn beim ritterlichen Kampf, Bürde, Last, Schicksal, Zeichen, Beweis, Unterpfand, Pfändung, Strafgeld bei Missachtung städtischer Vorschriften; R.: innere Lage des Menschen: mæt, mot, moet, moyt, moit, mout, muot, muyt, mðt, mnd., M., F.: nhd. »Mut«, Denken (N.), Sinnen (N.), Gemütszustand, Stimmung, Gesinnung, Seelenhaltung, innere Einstellung, innere Lage des Menschen, Charakter, Zutrauen, Hoffnung, Entschlossenheit, Beherztheit, kriegerischer Mut, intellektuelle Einstellung, Gedanke; R.: Kind das unter Vormundschaft eines mündigen Menschen steht: plÐgekint, mnd., N.: nhd. »Pflegekind«, Kind das unter Vormundschaft eines mündigen Menschen steht; R.: kleine Nachbildung eines Menschen: poppe (1), puppe, mnd., F.: nhd. Puppe, kleine Nachbildung eines Menschen, Spielfigur, Passionsfigur; puppeken*, pupken, mnd., N.: nhd. »Püppchen«, kleine Nachbildung eines Menschen; R.: Krankheit der Menschen: pip, mnd., M.: nhd. Pips, Zipf, eine Geflügelkrankheit, Schnupfen (M.) der Vögel, Krankheit der Menschen; R.: Lebensraum der ersten Menschen: paradÆs, paradijs, paradyes, pardÆs, mnd., N., M.: nhd. Paradies, Lebensraum der ersten Menschen, Garten Eden, himmlisches Paradies als Jenseitsvorstellung nach dem Tod, Himmel, Vorhof, Vorbau einer Kirche oder eines Klosters, abgegrenzter Raum im Schütting zu Bergen in dem das Staupenspiel stattfand; R.: Liebe des Menschen zu Gott: lÐvede, lÐfde, lÐfte, leefte, leifte, lÆfte, lÆfde, leyvede, mnd., F.: nhd. Liebe, menschliche Liebe, Christenliebe, Nächstenliebe, Elternliebe, Zuneigung, Geschlechterliebe, göttliche Liebe, Liebe Gottes zum Menschen, Liebe des Menschen zu Gott, euer Gnaden (in der Anrede), ihre Gnaden (in der Anrede); R.: Liebe Gottes zum Menschen: lÐvede, lÐfde, lÐfte, leefte, leifte, lÆfte, lÆfde, leyvede, mnd., F.: nhd. Liebe, menschliche Liebe, Christenliebe, Nächstenliebe, Elternliebe, Zuneigung, Geschlechterliebe, göttliche Liebe, Liebe Gottes zum Menschen, Liebe des Menschen zu Gott, euer Gnaden (in der Anrede), ihre Gnaden (in der Anrede); R.: Menschen erschlagend: manslachtich, mnd., Adj.: nhd. männermordend, Menschen erschlagend, des Todschlages schuldig, streitlustig, kriegerisch; manslechtich, mnd., Adj.: nhd. männermordend, Menschen erschlagend, des Todschlags schuldig, streitlustig, kriegerisch; R.: Menschen im Schlaf quälendes Gespenst: mõre, mõr, mare, maer, mnd., M., F.?: nhd. Mahr, Alp, Alb, Menschen im Schlaf quälendes Gespenst; R.: Menschen vorsätzlich Tötender: mȫrdÏre*, mȫrder, mȫrdÐre, mnd., M.: nhd. Mörder, Menschen vorsätzlich Tötender, nach dem Leben Trachtender, Raubmörder, Straßenräuber, Wegelagerer; R.: natürliches Bedürfnis der Menschen: natðr, natðre, natuer, mnd., F.: nhd. Natur, Wesen, Wesensart, Veranlagung, Art (F.) (1), angeborene Art, Eigenschaft, Beschaffenheit, Charakter, Naturanlage, Sinnesart, Kreatürlichkeit, Instinkt, Geschlechtstrieb, geschlechtliche Vermischung, sinnliches Wesen des Menschen, körperliches Befinden, Naturreich, Weltordnung, Naturgesetz, Eigenschaft der Elemente, natürliches Bedürfnis der Menschen; R.: Niedergang des sündigen Menschen: nÐderstÆgen (2), nÐderstÆgent, mnd., N.: nhd. Abhang, Abstieg, Niedergang, Niedergang des sündigen Menschen; R.: sinnliches Wesen des Menschen: natðr, natðre, natuer, mnd., F.: nhd. Natur, Wesen, Wesensart, Veranlagung, Art (F.) (1), angeborene Art, Eigenschaft, Beschaffenheit, Charakter, Naturanlage, Sinnesart, Kreatürlichkeit, Instinkt, Geschlechtstrieb, geschlechtliche Vermischung, sinnliches Wesen des Menschen, körperliches Befinden, Naturreich, Weltordnung, Naturgesetz, Eigenschaft der Elemente, natürliches Bedürfnis der Menschen; R.: Stigmatisierung eines Menschen verbunden mit dem Entzug von Rechten innerhalb der Rechtsgemeinschaft: ȫvertal, ȫvertõle*, ȫvertõl, ȫvertael, ævertal, õvertal, obertal, mnd., M., F., N.: nhd. Verurteilung zu schwerer Strafe, Acht (F.) (1), Verfestung, Stigmatisierung eines Menschen verbunden mit dem Entzug von Rechten innerhalb der Rechtsgemeinschaft, außereheliche Lebensgemeinschaft (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: Tötung eines Menschen: manslach, mnd., F.: nhd. Erschlagung eines Menschen, Tötung eines Menschen; manslacht, manslachte, mnd., F.: nhd. Erschlagung eines Menschen, Tötung eines Menschen; R.: Tötung von Menschen: manslachtinge, mnd., F.: nhd. Tötung von Menschen, Mord, Unmenschlichkeit, Gräuel; R.: Umgang mit anderen Menschen: mÐdewandelinge, mnd., F.: nhd. Umgang mit anderen Menschen; R.: verhängte Buße für die Sünden des Menschen: pÐnitencie, pÐnitentie, pÐnitenze, pÐnitentze, mnd., F.: nhd. »Pönitenz«, Reue, freiwillig geleistete Buße zu Lebzeiten des Menschen für seine Sünden, Sakrament der Buße, Strafe, Bestrafung, kirchliche Strafe, verhängte Buße für die Sünden des Menschen, auferlegte Leiden, Entbehrungen; R.: vom Menschen erfundene Lehre: minschenlÐre, mnd., F.: nhd. »Menschenlehre«, vom Menschen erfundene Lehre, Irrlehre; minschenlÐringe, mentschenlÐringe, mnd., F.: nhd. »Menschenlehre«, vom Menschen erfundene Lehre, Irrlehre; R.: vom Menschen geschaffene Vorschrift: minschengesette, mnd., N.: nhd. »Menschengesetz«, von Menschen geschaffenes Gesetz, vom Menschen geschaffene Vorschrift; minschensettinge, mnd., F.: nhd. »Menschensetzung«, menschliche Satzung, von Menschen geschaffenes Gesetz, vom Menschen geschaffene Vorschrift; R.: von Menschen angewandte Zuchtrute: minschenræde, mnd., F.: nhd. von Menschen angewandte Zuchtrute; R.: von Menschen erfundene hinfällige Lehre: minschentant, mnd., M.?: nhd. von Menschen erfundene hinfällige Lehre; R.: von Menschen gemachte Anordnung: minschenærdeninge, mnd., F.: nhd. von Menschen gemachte Anordnung; R.: von Menschen geschaffenes Gesetz: minschengesette, mnd., N.: nhd. »Menschengesetz«, von Menschen geschaffenes Gesetz, vom Menschen geschaffene Vorschrift; minschensettinge, mnd., F.: nhd. »Menschensetzung«, menschliche Satzung, von Menschen geschaffenes Gesetz, vom Menschen geschaffene Vorschrift; R.: Vormund eines nicht mündigen Menschen: plÐgesman, plegesman, plÐgsman, mnd., M.: nhd. Ziehvater, Pfleger, Vormund eines nicht mündigen Menschen, Rechtsanwalt, Rechtsvertreter, Handlanger, Gehilfe (besonders im Mauererhandwerk)

Menschen -- Urkunde die den freien Stand eines Menschen bezeugt: õdelbrÐf, mnd., M.: nhd. »Adelbrief«, Urkunde die den freien Stand eines Menschen bezeugt

Menschen -- Zusammensetzung der Eigenschaften eines Menschen: complexie, conplexie, complectie, mnd., F.: nhd. Gesamtheit der Eigenschaften eines Menschen, Zusammensetzung der Eigenschaften eines Menschen, Temperament, Mischung aus den vier Eigenschaften der Elemente, Eigenschaft der Elemente

Menschen -- Abteilung von Menschen: schicht (1), schichte, mnd., F., N.: nhd. »Schicht«, Reihe gleichartiger Dinge, Abteilung von Menschen, Gruppe, Partei, Lage mehrerer übereinander oder nebeneinander liegender Dinge (besonders Mauersteine), Steinschicht, Ordnung, ordnungsmäßige Teilung, Beute (F.) (1), bestimmte Zahl Beschäftigter, Abfolge bestimmter Zeiteinheiten, nach Stunden gemessene Arbeitszeit (Bedeutung örtlich beschränkt), Ereignis, Begebenheit, Vorfall, Tat, Handlung, Zufall, strafwürdige Tat, Streifzug, Kriegszug, Aufruhr, Aufstand

Menschen -- Überführung mit sieben Menschen: besibben (3), besibbent, mnd., N.: nhd. Überführung mit sieben Menschen

Menschen -- mit sieben Menschen überführen: besibben*** (2), mnd., sw. V.: nhd. »besiebnen«, mit sieben Menschen überführen

Menschen -- Menschen die zu einer Börde gehören: bȫrdeslǖde, mnd., Pl.: nhd. Bewohner eines Bezirks, Menschen die zu einer Börde gehören

Menschen -- Sinn des Menschen wie er sich in der Trunkenheit zeigt: bÐrwitte, mnd., M.: nhd. Sinn des Menschen wie er sich in der Trunkenheit zeigt, Bierstimmung

menschen«: menschen, mhd., sw. V.: nhd. »menschen«, zum Menschen machen

Menschen« -- »wie Menschen«: menschenwÆs, mhd., Adv.: nhd. »wie Menschen«

Menschenadler: menschenar, mhd., sw. M.: nhd. Menschenadler, Mensch und Adler

Menschenalter: got. alds* 12, Menschenalter: got. alds* 12

Menschenalter: minschenælder, mnd., N.: nhd. Menschenalter, menschliches Alter

Menschenansammlung: hðpe, hðp, hðpen, hupe, hope, mnd., M.: nhd. Haufe, Haufen, Packen (M.), Menschenhaufe, Gesellschaft, Menschengruppe, Heeresansammlung, Kriegsschar, Menschenansammlung, zusammengerotteter Haufe, Viehhaufe, Herde

Menschenansammlung: vlõge, flõge*, mnd., F.: nhd. breit oder lang ausgedehnte Fläche, Strecke, Streifen (M.) (Land), Windstoß, plötzlicher Schauer (M.) (1), verfliegendes Wetter, Zeitabschnitt, Gelegenheit, Menschenansammlung, Schar (F.) (1), Schwarm, Anstoß, Anfall, Angriff

Menschenantlitz: menschenantlütte*, menschenantlitze, menschenantlütze, mhd., st. N.: nhd. Menschenantlitz, menschliches Angesicht

Menschenart: menschenwÆse, mhd., st. F.: nhd. »Menschenweise«, Menschenart, Menschengestalt; R.: nach Menschenart handelnd: menschlich, menslich, mhd., Adj.: nhd. menschlich, zum Menschen gehörig, als Mensch handelnd, nach Menschenart handelnd, von Menschenart seiend; R.: von Menschenart seiend: menschlich, menslich, mhd., Adj.: nhd. menschlich, zum Menschen gehörig, als Mensch handelnd, nach Menschenart handelnd, von Menschenart seiend

Menschenatem: menschenõtem*, menschenõten, mhd., st. M.: nhd. Menschenatem

Menschenauflauf: hȫpinge (2), mnd., F.: Menschenauflauf, Zusammenrottung, Verschwörung; R.: Menschenauflauf mit Geflüster: hæperðninge, mnd., F.: nhd. Menschenauflauf mit Geflüster, Zusammenraunen, Zusammenflüstern

Menschenauge: menschenouge, menischenouge, mhd., sw. N.: nhd. Menschenauge

Menschenbein: menschenbein, mhd., st. N.: nhd. Menschenbein, Unterschenkel

Menschenbild: manlÆch, mhd., st. N.: nhd. Menschenbild, Abbild, das dem Menschen Gleiche

Menschenbild: ahd. manalÆhha* 10; manalÆhho 10, Menschenbild: ahd. manalÆhha* 10; manalÆhho 10

Menschenbild: bilede (1), bilde, pilde, mhd., st. N.: nhd. Bild, Werk, Gestalt, Gestaltung, Kunstwerk, Menschenbild, Körperbildung, Zeichen, Art (F.) (1), Vorbild, Beispiel, Gleichnis, Beispiel, Aussehen

Menschenbild«: menschenbilede*, menschenbilde, mennischenbilde, menschenpilde, mennischenpilde, mhd., st. N.: nhd. »Menschenbild«, Menschengestalt, menschliche Gestalt, Mensch

Menschenbild«: minschenbilde, mnd., N.: nhd. »Menschenbild«, Bild des Menschen, Abbildung des Menschen

Menschenbildnisse -- Künstler der Menschenbildnisse malt: portrÐtmõlÏre*, portrÐtmõler, mnd., M.: nhd. »Porträtmaler«, Künstler der Menschenbildnisse malt

Menschenblut: menschenbluot, mennischenbluot, menschenpluot, mennischenpluot, mhd., st. N.: nhd. Menschenblut

Menschenblut: minschenblæt, mnd., N.: nhd. Menschenblut

Menschenbrust«: minschenbrust, minschenborst*, mnd., F.: nhd. »Menschenbrust«, Brust

Menschendarstellung: ahd. manalÆhha* 10; manalÆhho 10, Menschendarstellung: ahd. manalÆhha* 10; manalÆhho 10

Menschendenken«: minschendenken, mnd., N.: nhd. »Menschendenken«, Menschengedenken

Menschendichtung«: minschendicht, mnd., N.: nhd. »Menschendichtung«, menschliche Erdichtung

Menschendieb: ahd. firleito* 1; fusÆgo* 1, Menschendieb: ahd. firleito* 1; fusÆgo* 1

Menschendieb«: minschendÐf, mnd., M.: nhd. »Menschendieb«, Menschenräuber

Menschendreck«: minschendrek, mnd., M.: nhd. »Menschendreck«, Menschenkot; minschenhõr, mnd., N.: nhd. »Menschendreck«, menschlicher Kot

Menschenertränkung«: mandrenke, mnd., F.: nhd. »Menschenertränkung«, schwere Sturmflut mit großen Menschenverlusten; mandrenkelse, mnd., F.: nhd. »Menschenertränkung«, schwere Sturmflut mit großen Menschenverlusten

Menschenfabel«: minschenfabule, minschenfõbele*, mnd., F.: nhd. »Menschenfabel«, menschliche Phantasie, falsches Prophetieren

Menschenfeind: sðrbulle, mnd., M.: nhd. Griesgram, Menschenfeind, sauertöpfischer Mensch

Menschenfeind: as. liudskatho* 1, Menschenfeind: as. liudskatho* 1

Menschenfischer«: minschenvischÏre*, minschenvischer, mnd., M.: nhd. »Menschenfischer«

Menschenfleich: liutvleisch, liutfleisch*, mhd., st. N.: nhd. »Leutfleisch«, Menschenfleich

Menschenfleisch: menschenvleisch, menschenfleisch*, mhd., st. N.: nhd. Menschenfleisch

Menschenfleisch«: minschenvlÐsch, minschenvleisch, mnd., N.: nhd. »Menschenfleisch«, Fleisch von Menschen

Menschenfloh: vlæ (1), flæ, vloh, mnd., M., F.: nhd. Floh, Menschenfloh

Menschenform«: menschenforme, mhd., st. F.: nhd. »Menschenform«, Menschengestalt

Menschenfraß«: menschenvrõz, menschenfrõz*, mhd., st. M.: nhd. »Menschenfraß«, Menschenfresser

menschenfressend: afries. mannÐtich 1, menschenfressend: afries. mannÐtich 1

Menschenfresser: ahd. manabizzo* 1; manezzo* 1, Menschenfresser: ahd. manabizzo* 1; manezzo* 1

Menschenfresser: lǖdevrÐtÏre*, lǖdevrÐter, mnd., M.: nhd. »Leutefresser«, Menschenfresser
Menschenfresser: menschenvrõz, menschenfrõz*, mhd., st. M.: nhd. »Menschenfraß«, Menschenfresser

Menschenfresser: ae. selfÚta, Menschenfresser: ae. selfÚta

Menschenfresser«: minschenvrÐtÏre, minschenvrÐter, mnd., M.: nhd. »Menschenfresser«, Kannibale

menschenfreundlich: bðrsam, mnd., Adj.: nhd. nachbarlich, verträglich, menschenfreundlich, bürgerfreundlich

menschenfreundlich: ahd. manaliubi* 1, menschenfreundlich: ahd. manaliubi* 1

menschenfreundlich: ae. manþwÚre, menschenfreundlich: ae. manþwÚre

menschenfreundlich: lǖdelÐf, mnd., Adj.: nhd. »leutelieb«, leutselig, den Menschen angenehm seiend, freudebringend, menschenfreundlich; lǖtsõlich, lðtsalich, lǖtsÐlich. lǖdesõlich, mnd., Adj.: nhd. den Menschen wohlgefällig, anmutig, freudebringend, menschenfreundlich; mÐdesÐlich, mnd., Adj.: nhd. umgänglich, menschenfreundlich

Menschenfreundlichkeit: ahd. minna 230, Menschenfreundlichkeit: ahd. minna 230

Menschenfund«: minschenvunt, mnd., M.: nhd. »Menschenfund«, menschliche Erfindung, Menschengedanke (als Kampfwort der reformatorischen Partei)

Menschenfuß: menschenvuoz, menschenfuoz*, mhd., st. M.: nhd. Menschenfuß

Menschengebot«: minschengebot, mnd., N.: nhd. »Menschengebot«, menschliches Gebot, Vorschrift; minschenbot, mnd., N.: nhd. »Menschengebot«, menschliches Gebot, Vorschrift

Menschengedanke (als Kampfwort der reformatorischen Partei): minschenvunt, mnd., M.: nhd. »Menschenfund«, menschliche Erfindung, Menschengedanke (als Kampfwort der reformatorischen Partei)

Menschengedenken: minschendenken, mnd., N.: nhd. »Menschendenken«, Menschengedenken; minschengedenken, mnd., N.: nhd. Menschengedenken

Menschengedicht«: minschengedichte*, minschengedicht, mnd., N.: nhd. »Menschengedicht«, menschliche Erdichtung

Menschengemeinschaft -- die durch Christus verbundene Menschengemeinschaft: küdde (1), kudde, mnd., N.: nhd. Schar (F.) (1) von Tieren, Rudel, Schwarm, Herde, Viehherde, die durch Christus verbundene Menschengemeinschaft

Menschengeschlecht: an. yrþjæŒ, Menschengeschlecht: an. yrþjæŒ

Menschengeschlecht: ahd. weralt* 581; weraltkunni* 1; mankunni* 15, Menschengeschlecht: ahd. weralt* 581; weraltkunni* 1; mankunni* 15

Menschengeschlecht: as. h’lithkunni* 2, Menschengeschlecht: as. h’lithkunni* 2

Menschengeschlecht: minsche (1), minnesche, minsch, mensche, mensch*, mnd., M.: nhd. Mensch, männlicher Mensch, Menschengeschlecht, Mensch als Geschöpf Gottes; minschenslechte, mnd., N.: nhd. Menschengeschlecht, Menschen; minschhÐit, minschhÐt, minschÐit, minscheit, menschhÐt, menschhÐit, menscheit, minshÐt, minshÐit, menshÐt, menshÐit, mnd., F.: nhd. Menschheit, Menschtum, Menschennatur, menschliches Wesen, menschliches Dasein, Gesamtheit der Menschen, Menschengeschlecht, die Menschen

Menschengeschlecht: liut, liute, lðt, lout, mhd., st. M., st. N.: nhd. Volk, Menschengeschlecht, Menschen, Leute, zugehöriger Personenkreis, Personen, in Abhängigkeit von einem Herrn Stehende, Untertanen, Gefolgsleute, Anhänger, Heer, vornehme Leute; mankünne, mankunne, manchun, mhd., st. N.: nhd. Menschengeschlecht, männliche Nachkommenschaft; manneskünne, manneskunne, mhd., st. N.: nhd. Menschengeschlecht, männliche Nachkommenschaft; mensch, mentsch, mhd., st. M., st. N.: nhd. Mensch, Wesen, Mädchen, Frau, Buhlerin, Diener, Magd, Knecht, Menschengeschlecht; mensche, mensch, minsche, mennesche, mennische, mhd., sw. M., st. M., sw. N., st. N.: nhd. Mensch, Person, Wesen, Mädchen, Frau, Buhlerin, Magd, Knecht, Menschengeschlecht, menschliches Geschlecht; menschenkünne, menischenkünne, mhd., st. N.: nhd. Menschengeschlecht; menschenstam, menschenstan, mhd., st. M.: nhd. »Menschenstamm«, Menschengeschlecht

Menschengeschlecht: alter (1), alder, mhd., st. N.: nhd. Alter (N.), Lebensalter, Altersstufe, Lebensstufe, hohes Lebensalter, höheres Lebensalter, Menschengeschlecht, Welt, Zeitalter, alte Zeit, lange Dauer

Menschengesetz«: minschengesette, mnd., N.: nhd. »Menschengesetz«, von Menschen geschaffenes Gesetz, vom Menschen geschaffene Vorschrift

Menschengesicht: menschengesiht, mhd., st. N.: nhd. Menschengesicht

Menschengestalt: figðre, figure, figðr, mnd., F.: nhd. Gestalt, Menschengestalt, Erscheinung, Person, Aussehen, Form, Bild, Zeichnung, Figur, geometrische Figur, astronomische Figur, Redefigur, Stilfigur, Vorbild, Vorlage, Abbild, Beispiel, Sinnbild

Menschengestalt -- in Menschengestalt: minschlÆken, minslÆken, mnd., Adv.: nhd. in Menschengestalt

Menschengestalt: menschenbilede*, menschenbilde, mennischenbilde, menschenpilde, mennischenpilde, mhd., st. N.: nhd. »Menschenbild«, Menschengestalt, menschliche Gestalt, Mensch; menschenforme, mhd., st. F.: nhd. »Menschenform«, Menschengestalt; menschenschÆn, mhd., st. M.: nhd. »Menschenschein«, Menschengestalt; menschenwÆse, mhd., st. F.: nhd. »Menschenweise«, Menschenart, Menschengestalt; menschheit, menscheit, mennischheit, mennescheit, mhd., st. F.: nhd. Menschheit, Mensch, Menschsein, Menschwerdung, menschliche Natur, Menschennatur, Menschengestalt, Menschlichkeit, Menschen, Natur und Leben eines Menschen, leibliches Wohl, Mannbarkeit

Menschengestalt«: minschengestalt, mnd., F.: nhd. »Menschengestalt«, menschliche Gestalt

Menschengott: menschegot, mhd., st. M.: nhd. Menschengott, Mensch und Gott

Menschengrab: minschengraf, mnd., N.: nhd. Menschengrab, menschliches Begräbnis

Menschengruppe -- einem einzelen Menschen oder einer Menschengruppe gehörendes Landstück auf dem keine Ansprüche anderer lasten: properstücke*, properstük, mnd., N.: nhd. eigenes Landstück, einem einzelen Menschen oder einer Menschengruppe gehörendes Landstück auf dem keine Ansprüche anderer lasten

Menschengruppe -- im alleinigen Besitz eines einzelnen Menschen oder einer Menschengruppe: proper, propper, proprie, mnd., Adj.: nhd. eigen, verfügbar, frei nutzbar, einem einzelnen Menschen zugehörig, im alleinigen Besitz eines einzelnen Menschen oder einer Menschengruppe, ohne Beteiligung anderer (zum Beispiel in einer Handelsgesellschaft befindlich), fein, rein, säuberlich, schön, anständig, unbescholten

Menschengruppe -- aus Portugal stammende Menschengruppe: portegÆsÏrevolk*, N.: nhd. aus Portugal stammende Menschengruppe

Menschengruppe: hðpe, hðp, hðpen, hupe, hope, mnd., M.: nhd. Haufe, Haufen, Packen (M.), Menschenhaufe, Gesellschaft, Menschengruppe, Heeresansammlung, Kriegsschar, Menschenansammlung, zusammengerotteter Haufe, Viehhaufe, Herde; R.: unter Leitung eines Stadthauptmanns stehende Menschengruppe: hȫvetmanquõrtõl, mnd., N.: nhd. unter Leitung eines Stadthauptmanns stehende Menschengruppe, Bürgerwehr, Feuerwehr
Menschengruppe: rot (2), rote, rate, mnd., N.: nhd. Rotte (F.) (1), Schar (F.) (1), Menschengruppe, übler Haufe, übler Haufen, Bande (F.) (1), Gemeinschaft, Sekte, Ketzergruppe, Einheit von Soldaten; rotte (3), ræte, rõte, mnd., F.: nhd. »Rotte« (F.) (1), Menschengruppe, Schar (F.) (1), Herde, Gefolge, Anhängerschaft, Bande (F.) (1), übler Haufen, übler Haufe, konfessionelle Gemeinschaft, Sekte, Einheit einer bestimmten Anzahl von Soldaten, für gemeinnützige Dienstleistungen organisierte Gemeinschaft der Bürger eines Stadtviertels, Wachdienst

Menschengruppe -- Mitglied einer eng vertrauten Menschengruppe: tõfelhelt, mnd., M.: nhd. »Tafelheld«, Mitglied einer eng vertrauten Menschengruppe

Menschenhaar: hõr (1), mnd., N.: nhd. Haar, Haare, Menschenhaar, Tierhaar, Tierhaare am Fell, Haarwuchs, Wollfaden

Menschenhaar: man (3), mane, mhd., st. F., st. M., sw. M., sw. F.: nhd. Mähne, Haar (N.), Menschenhaar

Menschenhand: manneshant, mhd., st. F.: nhd. »Manneshand«, Menschenhand; menschenhant, mennischenhant, mhd., st. F.: nhd. Menschenhand

Menschenhand -- von Menschenhand aufgezogenes Tier: ahd. hantzugiling* 1, Menschenhand -- von Menschenhand aufgezogenes Tier: ahd. hantzugiling* 1

Menschenhand: minschenhant, mnd., F.: nhd. Menschenhand

Menschenhaufe: hðpe, hðp, hðpen, hupe, hope, mnd., M.: nhd. Haufe, Haufen, Packen (M.), Menschenhaufe, Gesellschaft, Menschengruppe, Heeresansammlung, Kriegsschar, Menschenansammlung, zusammengerotteter Haufe, Viehhaufe, Herde; R.: kleiner Menschenhaufe: hǖpeken, hðpken, mnd., N.: nhd. Häufchen, kleine Menge, kleiner Menschenhaufe

Menschenhaufe: hðfe, houfe, mhd., sw. M.: nhd. Haufe, Haufen, Scheiterhaufen, Menge, Schar (F.) (1), Menschenhaufe, Menschenhaufen, Fülle

Menschenhaufen: hðfe, houfe, mhd., sw. M.: nhd. Haufe, Haufen, Scheiterhaufen, Menge, Schar (F.) (1), Menschenhaufe, Menschenhaufen, Fülle

Menschenhaupt: afries. mannhâved 1 und häufiger?, Menschenhaupt: afries. mannhâved 1 und häufiger?

Menschenheil«: menschenheil, mhd., st. N.: nhd. »Menschenheil«

Menschenherz: menschenherze, mhd., sw. N.: nhd. Menschenherz

Menschenherz«: minschenherte, mnd., N.: nhd. »Menschenherz«, menschliches Herz, menschlicher Sinn

Menschenhüter«: minschenhȫdÏre*, minschenhȫder, mnd., M.: nhd. »Menschenhüter«, Aufseher über Menschen?
Menschenkind: kint (1), mhd., st. N.: nhd. Kind, Knabe, Jüngling, Mädchen, Jungfrau, Sohn, Tochter, Nachkomme, junges Mädchen, junger Mann, Edelfräulein, Edelknabe, adelige Jungfrau, Knappe, Page, junger Knecht, Knecht, Mensch, Menschenkind, Tierjunges

Menschenkind: muoterbarn, mhd., st. N.: nhd. Mutterkind, Menschenkind, Mensch; muoterkint, mhd., st. N.: nhd. Mutterkind, Menschenkind, Mensch

Menschenkind: barn (1), barm, parn, baren, mhd., st. N., st. M.: nhd. Kind, Sohn, Tochter, Menschenkind, Nachkomme, Held

Menschenkind: ahd. kind 364, Menschenkind: ahd. kind 364

Menschenkind: as. ’ldibarn* 13; liudibarn* 2, Menschenkind: as. ’ldibarn* 13; liudibarn* 2

Menschenkind: vruht, vruth, fruht*, fruth*, mhd., st. F.: nhd. Frucht, Fruchtbarkeit, Ertrag, Gedeihen, Nutzen (M.), Reife, Kind, Menschenkind, Geschöpf, Baumfrucht, Feldfrucht, Junges, Brut, Spross, Leibesfrucht, Nachkomme, Nachkommenschaft, Wesen, Abstammung, Geschlecht, Herkunft, Familie

Menschenkind: manneskint*, mnd., N.: nhd. Menschenkind, männlicher Nachkomme; minschenkint, mnd., N.: nhd. Menschenkind, Mensch; mæderkint, moderkint, mnd., N.: nhd. Mutterkind, Kind einer Mutter, Menschenkind, Mensch

Menschenkind«: menschenkint, mennischenkint, mhd., st. N.: nhd. »Menschenkind«, Mensch

Menschenkopf: afries. mannhâved 1 und häufiger?, Menschenkopf: afries. mannhâved 1 und häufiger?

Menschenkot: minschendrek, mnd., M.: nhd. »Menschendreck«, Menschenkot; menschenmes*, minschenmes, mnd., M.: nhd. »Menschenmist«, Menschenkot; minschenmist, mnd., M.: nhd. »Menschenmist«, Menschenkot

Menschenkraft: menschenkraft, mhd., st. F.: nhd. Menschenkraft

Menschenleben: menschenleben, mhd., st. N.: nhd. Menschenleben

Menschenleben«: minschenlÐven*, minschenlÐvent, mnd., N.: nhd. »Menschenleben«, Zeit eines Menschenlebens

Menschenlebens -- Zeit eines Menschenlebens: minschenlÐven*, minschenlÐvent, mnd., N.: nhd. »Menschenleben«, Zeit eines Menschenlebens

menschenleer: liutlæs, mhd., Adj.: nhd. »leutlos«, menschenleer

menschenleer: ae. Úm’nne (1), menschenleer: ae. Úm’nne (1)

Menschenlehre«: menschenlÐre, mhd., st. F.: nhd. »Menschenlehre«

Menschenlehre«: minschenlÐre, mnd., F.: nhd. »Menschenlehre«, vom Menschen erfundene Lehre, Irrlehre; minschenlÐringe, mentschenlÐringe, mnd., F.: nhd. »Menschenlehre«, vom Menschen erfundene Lehre, Irrlehre

Menschenleib«: menschenlÆp, mhd., st. M.: nhd. »Menschenleib«, Mensch

Menschenliebe: minschenlÐve, mnd., F.: nhd. Menschenliebe

Menschenlist«: menschenlist, menischenlist, mhd., st. M.: nhd. »Menschenlist«, Menschenmacht

Menschenmacht: menschenlist, menischenlist, mhd., st. M.: nhd. »Menschenlist«, Menschenmacht

Menschenmenge: lǖt, lðt, mnd., N.: nhd. Volk, Menschenmenge, Leute, Gefolge

Menschenmenge: ahd. weraltmanigÆ* 5, Menschenmenge: ahd. weraltmanigÆ* 5

Menschenmenge: rinc (1), ring, mhd., st. M.: nhd. Kreis, Ring, ringförmiges Gebäck, Kettenglied, Fingerring, Panzerring, Ringförmiges, Umkreis, Umfang, Menschenmenge, Gerichtsversammlung, Gericht (N.) (1), Raum, Kampfplatz, Kettenpanzer, Panzer, Gesellschaft, Truppe, Rosenkranz, Platz (M.) (1); R.: Gasse in einer Menschenmenge: strõze, stræze, strouze, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Straße, Durchgang, Gasse, Gasse in einer Menschenmenge, Weg, Milchstraße, Erdzone, Streifen (M.), Unterlagsbalken des Schlittens oder Wagens in der Sägmühle

Menschenmenge: werlt, Werlt, werelt, werilt, werlet, werlit, werlint, wernet, wernt, welt, werelte, werlde, werlnte, welte, welde, mhd., st. F.: nhd. Zeitalter, Jahrhundert, Jahrtausend, Schöpfung, Welt, Erde, Menschheit, Menschen, Menschenmenge, Weltalter, Weltlichkeit, Volk, Leute, weltliches sündiges Leben, höfische ritterliche Gesellschaft

Menschenmenge: liutech, mhd., st. N.: nhd. Menschenmenge, Volk; liutkraft, mhd., st. F.: nhd. Menschenmenge; maht (1), math, mhd., st. F.: nhd. Macht, Kraft, Stärke, Gewalt, Heer, Streitmacht, Fähigkeit, Bewusstsein, Befinden, Anstrengung, Vermögen, Körperkraft, Vollmacht, Menge, Fülle, Menschen, Schar (F.) (1), Menschenmenge, Kriegermenge, Geschlechtsteile, persönliche Möglichkeit, Machtbefugnis, Gültigkeit, Rechtswirksamkeit, Heeresmacht, Waffengewalt, Machtbereich, Herrschaftsgebiet; menige, menge, menie, menje, mengÆn, menigÆn, manie, meine, meinige, minie, mhd., st. F.: nhd. Menge, Vielheit, große Zahl, Vielzahl, Zahl, Schar (F.) (1), Heerschar, Menschenmenge, Volk, Gefolge, Größe

Menschenmist: menschenmist, mhd., st. M.: nhd. Menschenmist

Menschenmist«: menschenmes*, minschenmes, mnd., M.: nhd. »Menschenmist«, Menschenkot; minschenmist, mnd., M.: nhd. »Menschenmist«, Menschenkot

Menschenmord: manqualm, mnd., N.: nhd. Menschenmord

Menschenmörder: got. manamaðrþrja 1, mannam maðrþrjands

Menschenmörder: as. manslago* 1, Menschenmörder: as. manslago* 1

Menschenmund«: menschenmunt, mhd., st. M.: nhd. »Menschenmund«, menschlicher Mund

Menschennagel: menschennagel, mhd., st. M.: nhd. Menschennagel

Menschennahrung: menschenspÆse, mhd., st. F.: nhd. »Menschenspeise«, Speise die Menschen gebührt, Menschennahrung

Menschennatur: afries. manniskhêd* 1, Menschennatur: afries. manniskhêd* 1

Menschennatur: minschhÐit, minschhÐt, minschÐit, minscheit, menschhÐt, menschhÐit, menscheit, minshÐt, minshÐit, menshÐt, menshÐit, mnd., F.: nhd. Menschheit, Menschtum, Menschennatur, menschliches Wesen, menschliches Dasein, Gesamtheit der Menschen, Menschengeschlecht, die Menschen; R.: »Natürchen« kleine Menschennatur: natǖreken, mnd., N.: nhd. »Natürchen« kleine Menschennatur
Menschennatur: menschheit, menscheit, mennischheit, mennescheit, mhd., st. F.: nhd. Menschheit, Mensch, Menschsein, Menschwerdung, menschliche Natur, Menschennatur, Menschengestalt, Menschlichkeit, Menschen, Natur und Leben eines Menschen, leibliches Wohl, Mannbarkeit

Menschenohr«: menschenære, menischenære, mhd., sw. N.: nhd. »Menschenohr«, menschliches Ohr

Menschenperson«: menschenpersæne, mhd., sw. F.: nhd. »Menschenperson«, Rolle des Menschen, Ansehen des Menschen

Menschenpisse«: minschenpisse, mnd., F.: nhd. »Menschenpisse«, menschlicher Urin

Menschenraub: ae. manþéof, Menschenraub: ae. manþéof

Menschenraub: liutvõhen 2, lizutfõhen*, mhd., st. N.: nhd. »Leutfangen«, Menschenraub

Menschenräuber: minschendÐf, mnd., M.: nhd. »Menschendieb«, Menschenräuber

Menschenruhm: minschenræm, mnd., M.: nhd. Menschenruhm

Menschensaat«: got. manaseþs 39, Menschensaat«: got. manaseþs 39

Menschenschar: ahd. kortare* 1, Menschenschar: ahd. kortare* 1

Menschenschar: as. mankraft* 1, Menschenschar: as. mankraft* 1

Menschenschein«: menschenschÆn, mhd., st. M.: nhd. »Menschenschein«, Menschengestalt

menschenscheu: liutschiech, mhd., Adj.: nhd. »leutscheu«, menschenscheu

Menschenschlächter: vlÐschhouwÏre*, vlÐschhouwÐr, vleischhouwer, vlÐschhouwÐre, vleischhouwÐre, vlÐschhouwer, vlÐschouwer, vleyschouwer, vleyschouwer, vleschouwer, vleschower, vleyschower, vlÐshouwÐr, vleyschauwer, vleischeuwer, vleischuwer, mnd., M.: nhd. Fleischhauer, Fleischer, Metzger, Schlachter, Inhaber des Fleischeramts, Schlächter, Menschenschlächter, Henker

Menschenschlächter«: ae. manslieht, Menschenschlächter«: ae. manslieht

Menschenschlachtung«: ae. mansl’ge, Menschenschlachtung«: ae. mansl’ge

Menschenseele: menschensÐle, mhd., st. F.: nhd. Menschenseele, menschliche Seele

Menschensetzung«: minschensettinge, mnd., F.: nhd. »Menschensetzung«, menschliche Satzung, von Menschen geschaffenes Gesetz, vom Menschen geschaffene Vorschrift

Menschensinn«: menschensin, mennischensin, mhd., st. M.: nhd. »Menschensinn«, menschlicher Verstand, Menschenverstand

Menschensippe«: menschensippe, mhd., st. F.: nhd. »Menschensippe«

Menschensohn: menschensun, mhd., st. M.: nhd. Menschensohn

Menschensohn: minschensȫne, minschensöne, mnd., M.: nhd. Menschensohn, Christus

Menschenspeise«: menschenspÆse, mhd., st. F.: nhd. »Menschenspeise«, Speise die Menschen gebührt, Menschennahrung

Menschenstamm«: as. liudstamn* 1, Menschenstamm«: as. liudstamn* 1

Menschenstamm«: menschenstam, menschenstan, mhd., st. M.: nhd. »Menschenstamm«, Menschengeschlecht

Menschentat: menschentõt, mhd., st. F.: nhd. Menschentat

Menschentier«: minschendÐr, mnd., N.: nhd. »Menschentier«, Tier von Mensch?

Menschentier«: menschentier, mhd., st. N.: nhd. »Menschentier«, menschliche Kreatur

Menschentöter: menschentãtÏre*, menschentãter, mhd., st. M.: nhd. Menschentöter

Menschentöter: as. manslago* 1, Menschentöter: as. manslago* 1

Menschentrage: rik, rich, rek, mnd., N., M.: nhd. Querstange zum Aufhängen von Gegenständen, aufrecht stehende Stange, Querholz, Strebe, Geländer, Bord, Holzgestell zum Abstellen und Aufbewahren von Gegenständen, Gestell eines Wurfgeschützes, Menschentrage

Menschenvater: an. aldaf‡Œr, Menschenvater: an. aldaf‡Œr

Menschenverlusten -- schwere Sturmflut mit großen Menschenverlusten: mandrenke, mnd., F.: nhd. »Menschenertränkung«, schwere Sturmflut mit großen Menschenverlusten; mandrenkelse, mnd., F.: nhd. »Menschenertränkung«, schwere Sturmflut mit großen Menschenverlusten

Menschenverstand -- gesunder Menschenverstand: sin (1), mnd., M., N.: nhd. Sinn, Fähigkeit geistiger Betätigung, denkender Geist, geistige Klarheit, intellektuelles Vermögen, Verstand, Klugheit, Trachten (N.), Streben (N.), Wollen, Wille, Lust, Neigung, Sinnliches, Körperliches, Inneres des Menschen, Sinnesart, Veranlagung, Charakter, Gesinnung, Gemüt, Stimmung, Laune, Fähigkeit der sinnlichen Wahrnehmung, gesunder Menschenverstand, Gedachtes, Gedanke, Wunsch, Beabsichtigtes, Plan, Meinung, Entschluss, Auffassung, Urteil, Mittel, Ausweg, Inhalt eines Schriftstückes, Zusammenhang, Thema, Gegenstand, Bedeutungsinhalt, Art, Hinsicht, Beziehung

Menschenverstand: menschensin, mennischensin, mhd., st. M.: nhd. »Menschensinn«, menschlicher Verstand, Menschenverstand

Menschenverstand«: minschenvorstant, mnd., M.: nhd. »Menschenverstand«

Menschenvolk: as. irminthiod 5, Menschenvolk: as. irminthiod 5

Menschenweise: minschenwÆse, mnd., F.: nhd. Menschenweise

Menschenweise«: menschenwÆse, mhd., st. F.: nhd. »Menschenweise«, Menschenart, Menschengestalt

Menschenwort: minschenwært, mnd., N.: nhd. Menschenwort, menschliche Rede

Menschenzunge: minschentunge, mnd., F.: nhd. Menschenzunge, menschliche Sprache

Menschenzunge«: menschenzunge, menischenzunge, mhd., st. F.: nhd. »Menschenzunge«, menschlicher Mund

Menschgeburt: minschwÐrdinge, menschwÐrdinge, mnd., F.: nhd. »Menschwerdung«, Menschgeburt

menschgewordener -- menschgewordener Gott: gotmensche, mhd., sw. M.: nhd. Gottmensch, Christus, menschgewordener Gott

Menschheit -- Christus als Erbe gehörende Menschheit: erbediet, mhd., st. F.: nhd. »Erbvolk«, Christus als Erbe gehörende Menschheit

Menschheit: ae. flÚsc; gumcynn; mancynn; m’nnisc (2); middaneard; middangeard; weorold, Menschheit: ae. flÚsc; gumcynn; mancynn; m’nnisc (2); middaneard; middangeard; weorold

Menschheit: got. manaseþs 39, Menschheit: got. manaseþs 39

Menschheit: werlt, Werlt, werelt, werilt, werlet, werlit, werlint, wernet, wernt, welt, werelte, werlde, werlnte, welte, welde, mhd., st. F.: nhd. Zeitalter, Jahrhundert, Jahrtausend, Schöpfung, Welt, Erde, Menschheit, Menschen, Menschenmenge, Weltalter, Weltlichkeit, Volk, Leute, weltliches sündiges Leben, höfische ritterliche Gesellschaft; wist (1), mhd., st. F.: nhd. Lebensunterhalt, Nahrung, Aufenthalt, Wohnung, Sorge, Fürsorge, Pflege, Welt, Menschheit

Menschheit: werlt, werlde, werlit, werle, warlt, mnd.?, F.: nhd. Welt, Weltalter, Zeitalter, Schöpfung, Weltall, Erde, Reichsapfel, Menschheit, weltliches Leben, sündliches Leben, sündiges Leben

Menschheit: ahd. weralt* 581; weraltdiot* 6; gumiski* 4; manaheit* 12; mankunni* 15; menniskheit* 5; menniskÆ 6; mennisknissa* 2, Menschheit: ahd. weralt* 581; weraltdiot* 6; gumiski* 4; manaheit* 12; mankunni* 15; menniskheit* 5; menniskÆ 6; mennisknissa* 2

Menschheit: as. alothioda* 1; liudkunni* 1; mankunni* 34, Menschheit: as. alothioda* 1; liudkunni* 1; mankunni* 34

Menschheit: afries. manniskhêd* 1, Menschheit: afries. manniskhêd* 1

Menschheit: menschheit, menscheit, mennischheit, mennescheit, mhd., st. F.: nhd. Menschheit, Mensch, Menschsein, Menschwerdung, menschliche Natur, Menschennatur, Menschengestalt, Menschlichkeit, Menschen, Natur und Leben eines Menschen, leibliches Wohl, Mannbarkeit; menschlichheit*, menschlicheit, menslÆchkeit, mhd., st. F.: nhd. »Menschlichkeit«, Menschheit, Menschsein

Menschheit: mÐnhÐt (1), meinheit, mnd., F.: nhd. Allgemeinheit, Gesamtheit, Menschheit, Menge, Volk, Haufe, Haufen, Gesamtheit der Bauern, Bürgerschaft oder Einwohnerschaft einer Stadt, Bürgerschaft im Gegensatz zum Rat und zur Gilde, gesamte Stadtgemeinde, gemeinsamer allgemeiner Grundbesitz; minschhÐit, minschhÐt, minschÐit, minscheit, menschhÐt, menschhÐit, menscheit, minshÐt, minshÐit, menshÐt, menshÐit, mnd., F.: nhd. Menschheit, Menschtum, Menschennatur, menschliches Wesen, menschliches Dasein, Gesamtheit der Menschen, Menschengeschlecht, die Menschen; minschlichÐt, minschlichÐit, minslichÐt, minslichÐit, menschlichhÐt, menschlichÐit, menschelichÐt, menschelichÐit, mnd., F.: Menschlichkeit, menschliches Erbarmen, menschliches Wesen, Menschheit

Menschlein: menschelÆn, menschel, mhd., st. F.: nhd. Menschlein

Menschlein: ahd. mannilÆn* 1, Menschlein: ahd. mannilÆn* 1

menschlich: afries. mannisklik 4, menschlich: afries. mannisklik 4

menschlich: germ. *manniska-, menschlich: germ. *manniska-

menschlich: ae. m’nnisc (1); m’nnisclic; m’nnisclÆce; R.: menschliche Gestalt: ae. manlÆca; R.: menschliche Natur: ae. m’nnisclicn’ss; m’nniscn’ss; R.: menschliches Wesen: ae. weoroldmann; R.: mensch​liches Wesen das Christus angenommen hat: ae. flÚsc, menschlich: ae. m’nnisc (1); m’nnisclic; m’nnisclÆce; R.: menschliche Gestalt: ae. manlÆca; R.: menschliche Natur: ae. m’nnisclicn’ss; m’nniscn’ss; R.: menschliches Wesen: ae. weoroldmann; R.: mensch​liches Wesen das Christus angenommen hat: ae. flÚsc

menschlich: got. mannisks* 3, menschlich: got. mannisks* 3

menschlich: minschlÆk, minschelÆk, menschlÆk, menschelÆk, minslÆk, menslÆk, minschelk, mnd., Adj.: nhd. menschlich, dem Menschen entsprechend, eigentümlich zum Menschen gehörend

menschlich: gebürtlich, mhd., Adj.: nhd. menschlich

menschlich: mennisch, mennesch, mhd., Adj.: nhd. menschlich, mannhaft; mennischisch, menneschisch, menschisch, mhd., Adj.: nhd. menschlich; menschemiltic***, mhd., Adj.: nhd. menschlich; menschenbÏre, mhd., Adj.: nhd. menschlich; menschiclich***, mhd., Adj.: nhd. menschlich; menschlich, menslich, mhd., Adj.: nhd. menschlich, zum Menschen gehörig, als Mensch handelnd, nach Menschenart handelnd, von Menschenart seiend; menschlÆche (1), menschlÆch, menschelÆche, mennischlÆche, menslÆche, mhd., Adv.: nhd. menschlich, als Mensch, wie ein Mensch, von Menschen, unter Menschen

menschlich: as. m’nisk* 4, menschlich: as. m’nisk* 4

menschlich: ahd. lÆhhamhaft* 4; manaheitÆg* 8; manaheitÆgo 1; manaheitlÆh* 1; manalÆh* 5; *manaluomi?; mannÆn 1; mennisk* 4; menniski* 5; menniskÆn* 13; mennisklÆh* 3; R.: menschliche Person: ahd. ? manskeit* 2; R.: menschliche Gemeinschaft: ahd. manaheit* 12; R.: menschliche Natur: ahd. manaheit* 12; menniskheit* 5; menniskÆ 6; R.: menschliche Würde: ahd. manaheit* 12, menschlich: ahd. lÆhhamhaft* 4; manaheitÆg* 8; manaheitÆgo 1; manaheitlÆh* 1; manalÆh* 5; *manaluomi?; mannÆn 1; mennisk* 4; menniski* 5; menniskÆn* 13; mennisklÆh* 3; R.: menschliche Person: ahd. ? manskeit* 2; R.: menschliche Gemeinschaft: ahd. manaheit* 12; R.: menschliche Natur: ahd. manaheit* 12; menniskheit* 5; menniskÆ 6; R.: menschliche Würde: ahd. manaheit* 12

menschlich: crÐatiurlich, crÐatðrlich, mhd., Adj.: nhd. menschlich, kreatürlich, geschaffen, natürlich; crÐatiurlÆche, mhd., Adv.: nhd. menschlich, kreatürlich

menschlich: an. mannligr, mennskr; R.: menschliche Natur: an. manndæmr, mennska

menschlich: vlÐschlÆk, vleischlÆk, vlÐschlik, vlÐschelÆk, vleischelÆk, vlÐschelik, vlÐslÆk, vleischlÆk, vlÐslik, vleeschlÆk, vleislÆk, mnd., Adj.: nhd. fleischlich, körperlich, sinnlich, weltlich, von dieser Welt seiend, menschlich, irdisch, der Sinnenlust verfallen (Adj.), leiblich, natürlich; vlÐschlÆken, vleischlÆken, mnd., Adv.: nhd. fleischlich, körperlich, sinnlich, weltlich, von dieser Welt seiend, menschlich, irdisch, der Sinnenlust verfallen (Adj.), leiblich, natürlich

menschlich: vleischgeboren, vleischgeborn, fleischgeboren*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »Fleisch geworden«, menschlich; R.: nicht menschlich: unmenschlich, mhd., Adj.: nhd. unmenschlich, übermenschlich, nicht menschlich; unmenschlÆche, mhd., Adv.: nhd. unmenschlich, übermenschlich, nicht menschlich

menschliche -- menschliche Sprache: minschentunge, mnd., F.: nhd. Menschenzunge, menschliche Sprache

menschliche -- menschliche Stimme: minschenstemme, minschenstempne, mnd., F.: nhd. menschliche Stimme

menschliche -- menschliche Satzung: minschensettinge, mnd., F.: nhd. »Menschensetzung«, menschliche Satzung, von Menschen geschaffenes Gesetz, vom Menschen geschaffene Vorschrift

menschliche -- menschliche Natur: menschheit, menscheit, mennischheit, mennescheit, mhd., st. F.: nhd. Menschheit, Mensch, Menschsein, Menschwerdung, menschliche Natur, Menschennatur, Menschengestalt, Menschlichkeit, Menschen, Natur und Leben eines Menschen, leibliches Wohl, Mannbarkeit

menschliche -- menschliche Vorstellungskraft übersteigend: ȫverwÐsenlÆk, ȫverwÐsentlÆk, æverwÐsenlÆk, æverwÐsentlÆk, mnd., Adj.: nhd. menschliche Vorstellungskraft übersteigend, übernatürlich, überirdisch
menschliche -- individuelle menschliche Existenz: persæne (1), persæn, perschæn, parsæne, mnd., F., M.: nhd. Charakter, Rolle oder Figur im Schauspiel, individuelle menschliche Existenz, äußere Erscheinung, Aussehen, Gestalt, Körperbau, Körpergröße, Wesen, Charakter, gesellschaftliche Stellung, Rang, Personenstand, Angehöriger einer Gemeinschaft, Geistlicher, rechtsfähiger Mensch, Privatperson, Fleischwerdung Gottes, Dreieinigkeit, Erscheinung Gottes, beliebiger Mensch, einzelner Mensch, Frau, weibliches Wesen, Weibsbild, Hure

menschliche -- die menschliche Vorstellungskraft übersteigend: ȫverwÐselÆk, æverwÐselÆk, mnd., Adj.: nhd. die menschliche Vorstellungskraft übersteigend, übernatürlich, überirdisch

menschliche -- menschliche Erdichtung: minschendicht, mnd., N.: nhd. »Menschendichtung«, menschliche Erdichtung; minschengedichte*, minschengedicht, mnd., N.: nhd. »Menschengedicht«, menschliche Erdichtung

menschliche -- in das menschliche Leben eingreifen: visitêren, fisitÐren*, mnd., sw. V.: nhd. heimsuchen, in das menschliche Leben eingreifen, sich offenbaren (von Gott und Christus), anlässlich eines Besuches bewirten, besichtigen, visitieren

menschliche -- menschliche Erfindung: minschenvunt, mnd., M.: nhd. »Menschenfund«, menschliche Erfindung, Menschengedanke (als Kampfwort der reformatorischen Partei)

menschliche -- menschliche Haut: swart 2 und häufiger?, mhd., st. F.: nhd. »Schwarte«, behaarte Kopfhaut, menschliche Haut, behaarte Tierhaut, befiederte Tierhaut, Speckhäutlein, Speckrinde, Schwartenbrett; swarte, mhd., sw. F.: nhd. behaarte Kopfhaut, Kopfhaut, Kopf, Haut, Schwarte, menschliche Haut, behaarte Tierhaut, befiederte Tierhaut, Speckhäutlein, Speckrinde, Schwartenbrett

menschliche -- menschliche Kreatur: menschentier, mhd., st. N.: nhd. »Menschentier«, menschliche Kreatur

menschliche -- menschliche Art: as. mankunni* 34; m’niski*, menschliche -- menschliche Art: as. mankunni* 34; m’niski*

menschliche -- menschliche Gestalt: menschenbilede*, menschenbilde, mennischenbilde, menschenpilde, mennischenpilde, mhd., st. N.: nhd. »Menschenbild«, Menschengestalt, menschliche Gestalt, Mensch

menschliche -- menschliche Seele: menschensÐle, mhd., st. F.: nhd. Menschenseele, menschliche Seele

menschliche -- menschliche Sprache: werltzunge, mhd., sw. F.: nhd. »Weltzunge«, menschliche Sprache

menschliche -- menschliche Liebe: lÐvede, lÐfde, lÐfte, leefte, leifte, lÆfte, lÆfde, leyvede, mnd., F.: nhd. Liebe, menschliche Liebe, Christenliebe, Nächstenliebe, Elternliebe, Zuneigung, Geschlechterliebe, göttliche Liebe, Liebe Gottes zum Menschen, Liebe des Menschen zu Gott, euer Gnaden (in der Anrede), ihre Gnaden (in der Anrede)

menschliche -- menschliche Haut: ledder (1), lÐder, leeder, ledher, lÐr, leer, ladder, mnd., N.: nhd. Leder, Lederstück, menschliche Haut

menschliche -- in das menschliche Leben eingreifen: hÐmsȫken (1), hÐmesȫken, heimsȫken, mnd., sw. V.: nhd. heimsuchen, Hausfriedensbruch begehen (Bedeutung örtlich beschränkt), in das menschliche Leben eingreifen, sich segnend niederlassen, tadelnd niederfahren
menschliche -- menschliche Rede: minschenwært, mnd., N.: nhd. Menschenwort, menschliche Rede

menschliche -- menschliche Phantasie: minschenfabule, minschenfõbele*, mnd., F.: nhd. »Menschenfabel«, menschliche Phantasie, falsches Prophetieren

menschliche -- menschliche Gewohnheit: minschengewænhÐt, minschengewænheit, mnd., F.: nhd. menschliche Gewohnheit

menschliche -- menschliche Gedanke: minschensin, mnd., M.: nhd. menschliche Gedanke, menschlicher Verstand

menschliche -- menschliche Gestalt: minschengestalt, mnd., F.: nhd. »Menschengestalt«, menschliche Gestalt

menschliche -- menschliche Sündhaftigkeit: sǖke, suke, sueke, zuike, syke, mnd., F.: nhd. Seuche, Krankheit, körperliches Leiden, Seuche, Höllenqual, menschliche Sündhaftigkeit, Sünde, Laster

menschliche -- menschliche Nahrung: spÆse, spisse*, mnd., F.: nhd. Speise, menschliche Nahrung, Essen (N.), Lebensmittel, Esswaren, bestimmter Vorrat an Lebensmitteln, Versorgung, Proviant, Hinterlassenschaft an Speisen, Musteil, was ein Einzelner zur Ernährung benötigt, Kost, nach den Regeln der Kochkunst bereitete Speise, Gericht (N.) (2), Gang einer Mahlzeit, Futter (N.) (1), Lockspeise, rituelle Opferspeise, Sakrament des Abendmahls, Christus, geistige Nahrung, Wort Gottes, Glockenspeise, Mischung zum Guss von metallenem Gerät, Erz, Metall

menschlichem -- blond von menschlichem Haar: võle (1), fõle, vale, võl, mnd., Adj.: nhd. fahl, falb, gelbbraun, blond von menschlichem Haar, entfärbt, bleich, blass

menschlichen -- Stellung nach Abkunft und Beruf innerhalb der menschlichen Gesellschaft: stant, stõnt, mnd., N., M.: nhd. Stehen, Stand, Art zu stehen, Anstand, Ruhezustand, Friede, Bestehen, Beständigkeit, Stand vor Gericht (N.) (1), Verhältnis, christliche Ordnung, Klasse, Stellung nach Abkunft und Beruf innerhalb der menschlichen Gesellschaft, Stelle an der jemand steht, zu einem Stand gehöriger Mensch, Zustand, Verfassung, Platz zum Gottesdienst; stõt (1), staet, stait, staat, stõte, mnd., M., N.: nhd. Stand, äußere Verfassung, Lage, Stellung, Ordnung, Zustand, Umstand, Verhältnis, Altersstufe, Beschaffenheit, Veranlagung, Art, Grad des Tugendlebens, Stand im Leben, Klasse innerhalb der himmlischen und irdischen Hierarchie, Stellung nach Abkunft und Beruf innerhalb der menschlichen Gesellschaft, Amt, Ehre, hohe Stellung, Ansehen, Ehrenstand, Würde, Rang, Pracht, Herrlichkeit, Gesamtheit der Vertreter (Pl.) eines Standes, feste Stellung, Platz, standesgemäßer Aufwand, Gepränge, Prunk, Zier, Schatz, Kleinod

menschlichen -- untere Fläche des menschlichen Fußes: sæle (1), solle, sõle, mnd., F., (M.): nhd. Sohle, Schuhsohle, Stiefelsohle, Fußsohle, untere Fläche des menschlichen Fußes, weicher Teil zwischem dem Horn in der Mitte des Hufes von Pferden, Deichfuß, waagerechte Fläche in welche die Böschung des Deiches an der Außenseite ausläuft, Haussohle, Schwellbalken, Schwellholz

menschlichen -- Sitz der menschlichen Stimme: kÐle (1), keele, mnd., F.: nhd. Kehle (F.) (1), Gurgel, Hals, Sitz der menschlichen Stimme, Fell von der Kehle (F.) (1), Kehlpelz

menschlichen -- bestimmte Teile des menschlichen Körpers: sak (1), sack*, mnd., M.: nhd. Sack, Beutel, lederner Behälter, lose getragene Tasche, Geldbeutel, Sack der Sackpfeife, bestimmte Teile des menschlichen Körpers, Schimpfwort auf unartige oder langsame oder auch liederliche Frauen, Straße die nur einen Ausgang hat, Stallraum (Bedeutung örtlich beschränkt), alttestamentliches Büßergewand, Kleid aus grobem Stoff, Bauerngewand, Warenmaß von unterschiedlicher jedoch nach Warenart bestimmter Größe, Mengenbezeichnung allgemeiner Art (F.) (1)

menschlichen -- Ausscheidung des menschlichen Körpers: slÆm, mnd., M., N.: nhd. Schleim, Schlamm, weicher Schmutz, Lehm, Morast, Unrat, zähe Absonderung, klebrige Absonderung, Ausscheidung des menschlichen Körpers, dickflüssige Masse die beim Auskochen von Pflanzenteilen entsteht

menschlichen -- von der menschlichen Natur befreien: entmenschen, mhd., sw. V.: nhd. »entmenschen«, entmenschlichen, von der menschlichen Natur befreien, vom Menschen befreien

menschlichen -- Seite eines menschlichen Körpers: sÆte (1), sÆt, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Seite, Richtung, Flanke, Hüfte, Seite eines menschlichen Körpers, Seite eines tierischen Körpers, Teil an der Hüfte, Fläche, Richtung

menschlichen -- für den menschlichen Genuss untauglich werden: vorræten, vorroten, vorrotten, vorrõten, vorraten, mnd., sw. V.: nhd. verrotten, verfaulen, in Fäulnis übergehen, für den menschlichen Genuss untauglich werden, in Verwesung übergehen, Fäulnis bewirken, verfaulen machen

menschlichen -- Seite eines Teiles des menschlichen Körpers: want (1), mnd.?, F.: nhd. Wand, Mauer, Scheidewand, Seite eines Teiles des menschlichen Körpers

menschlichen -- weicher Teil des menschlichen und tierischen Körpers: vlÐsch, flÐsch, vlÐs, vlesk*, vleis, vleys, vleisch, vleesch, vleysch, vlÆsch, vliesch, mnd., N.: nhd. Fleisch, Muskel, weicher Teil des menschlichen und tierischen Körpers, Fleisch von Tieren als Handelsware und Nahrungsmittel, rohes Fleisch, ungebratenes Fleisch, Frischfleisch, saftiges Fleisch, ungekochtes Fleisch, Fruchtfleisch, essbarer Teil des Obstes, Fleischliches, Körperliches, menschlicher Leib, Sinnlichkeit, leibliche Erscheinung Christi, Leib Christi

menschlichen -- die aus den Säften des menschlichen Körpers entwachsenden Stimmungen: hðmer, mnd., M.: nhd. Feuchtigkeit, Saft des menschlichen Körpers, die aus den Säften des menschlichen Körpers entwachsenden Stimmungen

menschlichen -- Saft des menschlichen Körpers: hðmer, mnd., M.: nhd. Feuchtigkeit, Saft des menschlichen Körpers, die aus den Säften des menschlichen Körpers entwachsenden Stimmungen

menschlichen -- Haut als Behälter des menschlichen Körpers: hðt, huet, huyt, mnd., F.: nhd. Haut, Hautoberfläche, Haut als Behälter des menschlichen Körpers, Außenhaut eines Schiffes, abgezogene Haut, Fell eines Tieres

menschlichen -- Elend des menschlichen Lebens: jõmer, jamer, jammer, mnd., M., N.: nhd. bedrängter Zustand, notvoller Zustand, Not, Bedrängnis, jammervoller Zustand, kläglicher Zustand, Elend des menschlichen Lebens, schmählicher Zustand, verächtlicher Zustand, Nichtswürdigkeit, Jämmerlichkeit, Unglück, Unheil, Verderben, Empfindung von Not, Herzeleid, Kummer, Schmerz, Pein, Äußerung des Schmerzes, Wehklage, Jammern, Ausruf des Leides, Ausruf der Klage, Jammer

menschlichen -- Rumpf des menschlichen Körpers: licham, lÆchame, lÆkam, lichaem, likham, likem, lichgam, mnd., N., M.: nhd. »Leichnam«, Körper, menschlicher lebender Körper, Leib, Festkörper, äußere Erscheinung, sichtbare Gestalt, Leib Christi, Rumpf des menschlichen Körpers, Gemeinschaft, feste Gruppe, toter Leib

menschlichen -- Mund als Öffnung des menschlichen Gesichts: munt (1), mont, mund, mnd., M., F.: nhd. Mund, Mund als Öffnung des menschlichen Gesichts, Schnauze, Schnabel, Mund als menschliches Sprechorgan, Mundhöhle, Maul (N.) (1), Mundwerk, mundähnliche Öffnung, Mundloch, Ofenloch

menschlichen -- die menschlichen Dinge: minschschop, minschop, mnd., F.: nhd. die menschlichen Dinge

menschlicher -- menschlicher Leib: hðs (1), hous, mhd., st. N.: nhd. Haus, festes Haus, befestigtes Haus, Burg, Palast, Schloss, Ordenshaus, Spital, Rathaus, Hütte, Zelt, Vogelhaus, Wohnung, Wohnsitz, Haushaltung, Familie, Geschlecht, menschlicher Leib

menschlicher -- Korn zu menschlicher und tierischer Nahrung: hõver, hõvere, mnd., M.: nhd. Hafer, Hafer als Getreidepflanze, Korn zu menschlicher und tierischer Nahrung, Pferdefutter

menschlicher -- toter menschlicher Körper: lÆk (1), liek, ligk, lÆch, leychk, mnd., N., M., F.: nhd. Leiche, toter menschlicher Körper, für das Begräbnis vorbereiteter Leichnam

menschlicher -- menschlicher Verstand: menschensin, mennischensin, mhd., st. M.: nhd. »Menschensinn«, menschlicher Verstand, Menschenverstand

menschlicher -- menschlicher Leib: vlÐsch, flÐsch, vlÐs, vlesk*, vleis, vleys, vleisch, vleesch, vleysch, vlÆsch, vliesch, mnd., N.: nhd. Fleisch, Muskel, weicher Teil des menschlichen und tierischen Körpers, Fleisch von Tieren als Handelsware und Nahrungsmittel, rohes Fleisch, ungebratenes Fleisch, Frischfleisch, saftiges Fleisch, ungekochtes Fleisch, Fruchtfleisch, essbarer Teil des Obstes, Fleischliches, Körperliches, menschlicher Leib, Sinnlichkeit, leibliche Erscheinung Christi, Leib Christi

menschlicher -- menschlicher Fuß: væt, vout, voet, voit, voht, v¦t, vuet, fæt*, mnd., M.: nhd. Fuß, menschlicher Fuß, Glied eines Lebewesens das mit dem Boden in Verbindung ist, Fuß des Heiligenbilds, Tierfuß, Hufe, Pfote, Tatze, Klaue, Werkzeug zum Stehen und Gehen, Teil für das Ganze oder Teilganze bei Tieren, Maßeinheit, Längenmaß, agrarisches Flächenmaß, Unterteil, Untersatz, Ständer, Basis, Fundament (am Berg und am Altar wie auch an Bauwerken und Gefäßen), Bodensatz beim geschmolzenen Wachs (Bedeutung örtlich beschränkt), Einheit für die Länge der Orgelpfeife, Einheit für die Höhe des Tones, Unterbau, Grundmauer, Stand, Grundlage, Beschaffenheit

menschlicher -- angeschwollener menschlicher Hals: krop (1), krap, mnd., M.: nhd. herausgeschwollener Körperteil, Auswuchs, Kropf, Vormagen der Vögel, angeschwollener menschlicher Hals, Blähhals, Doppelkinn, Hals, Schlund, Speiseröhre, Halsschutz an der Rüstung (Bedeutung örtlich beschränkt), Rumpf, Körper (von Menschen und Tieren), Leiche, Schiffsrumpf, Inneres des Schiffes

menschlicher -- menschlicher Verstand: minschensin, mnd., M.: nhd. menschliche Gedanke, menschlicher Verstand; minschenwitte, mnd., F.: nhd. menschlicher Verstand, menschliches Wissen

menschlicher -- menschlicher Leib: quõtsac, mhd., st. M.: nhd. Kotsack, menschlicher Leib

menschlicher -- menschlicher Sinn: minschenherte, mnd., N.: nhd. »Menschenherz«, menschliches Herz, menschlicher Sinn

menschlicher -- menschlicher lebender Körper: licham, lÆchame, lÆkam, lichaem, likham, likem, lichgam, mnd., N., M.: nhd. »Leichnam«, Körper, menschlicher lebender Körper, Leib, Festkörper, äußere Erscheinung, sichtbare Gestalt, Leib Christi, Rumpf des menschlichen Körpers, Gemeinschaft, feste Gruppe, toter Leib

menschlicher -- menschlicher Körper: zarge, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Seiteneinfassung, Seitenrand, Zarge, Helmzarge, Tamburinzarge, menschlicher Körper, Schimpfwort für ein altes Weib, Mauer, Wall, Umwallung, Niedriges, Getreidemaß

menschlicher -- menschlicher Urin: minschenpisse, mnd., F.: nhd. »Menschenpisse«, menschlicher Urin

menschlicher -- menschlicher Kot: minschenhõr, mnd., N.: nhd. »Menschendreck«, menschlicher Kot

menschlicher -- verweslicher menschlicher Leib: horsac, mhd., st. N.: nhd. Kotsack, verweslicher menschlicher Leib

menschlicher -- menschlicher Leichnam: ref (1), rif, mnd., M.: nhd. Kadaver, toter Körper, menschlicher Leichnam, Tierkadaver (Bedeutung örtlich beschränkt), Gerippe, Skelett, Transportgestell, Tragekorb, rechenförmige Vorrichtung an der Sense zum Auffangen der Getreidehalme (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger)

menschlicher -- menschlicher Mund: menschenmunt, mhd., st. M.: nhd. »Menschenmund«, menschlicher Mund; menschenzunge, menischenzunge, mhd., st. F.: nhd. »Menschenzunge«, menschlicher Mund

menschliches -- menschliches Ohr: menschenære, menischenære, mhd., sw. N.: nhd. »Menschenohr«, menschliches Ohr

menschliches -- menschliches Gedächtnis: memærie, mnd., F.: nhd. menschliches Gedächtnis, Erinnerung, Erinnerungsvermögen, Gedenken, Gedächtnisfeier, Seelenmesse für einen Verstorbenen, die für den Geistlichen zur Verfügung stehende Geldsumme

menschliches -- menschliches Herz: minschenherte, mnd., N.: nhd. »Menschenherz«, menschliches Herz, menschlicher Sinn

menschliches -- Richter über menschliches Verhalten im Hinblick auf das ewige Leben: richtÏre*, richter, richtere mnd., M.: nhd. Richter, Vorsitzender eines Gerichts (N.) (1), Gerichtsherr, Richter über menschliches Verhalten im Hinblick auf das ewige Leben, Schiedsrichter, Vermittler

menschliches -- menschliches Fleisch: vleisch, vlÆsch, vleis, vlÐsch, vlÏsch* (?), fleisch, fleis, vleiz, fleiz*, flÐsch*, flÆsch*, mhd., st. N.: nhd. Fleisch, Tierfleisch, menschliches Fleisch, Fleischstück, Leib, Leibliches, Sinnliches, Obstfleisch

menschliches -- menschliches Angesicht: menschenantlütte*, menschenantlitze, menschenantlütze, mhd., st. N.: nhd. Menschenantlitz, menschliches Angesicht

menschliches -- menschliches Geschlecht: mensche, mensch, minsche, mennesche, mennische, mhd., sw. M., st. M., sw. N., st. N.: nhd. Mensch, Person, Wesen, Mädchen, Frau, Buhlerin, Magd, Knecht, Menschengeschlecht, menschliches Geschlecht

menschliches -- menschliches Geschöpf: menschenwerc*, menschwerc, mhd., st. N.: nhd. »Menschwerk«, menschliches Geschöpf

menschliches -- menschliches Begräbnis: minschengraf, mnd., N.: nhd. Menschengrab, menschliches Begräbnis

menschliches -- menschliches Dasein: minschhÐit, minschhÐt, minschÐit, minscheit, menschhÐt, menschhÐit, menscheit, minshÐt, minshÐit, menshÐt, menshÐit, mnd., F.: nhd. Menschheit, Menschtum, Menschennatur, menschliches Wesen, menschliches Dasein, Gesamtheit der Menschen, Menschengeschlecht, die Menschen

menschliches -- kleines unbedeutendes menschliches Lob: lȫvelÆn, mnd., N.: nhd. kleines unbedeutendes menschliches Lob

menschliches -- menschliches Alter: minschenælder, mnd., N.: nhd. Menschenalter, menschliches Alter

menschliches -- menschliches Erbarmen: minschlichÐt, minschlichÐit, minslichÐt, minslichÐit, menschlichhÐt, menschlichÐit, menschelichÐt, menschelichÐit, mnd., F.: Menschlichkeit, menschliches Erbarmen, menschliches Wesen, Menschheit

menschliches -- menschliches Gebot: minschengebot, mnd., N.: nhd. »Menschengebot«, menschliches Gebot, Vorschrift; minschenbot, mnd., N.: nhd. »Menschengebot«, menschliches Gebot, Vorschrift

menschliches -- natürliches menschliches Ermessen: vornuft (1), vornoft, vornumft, vornumpft, vornumpht, vornunft, vornust, vornost, vornumst, vornumest, vornumpst, vornunst, mnd., F.: nhd. Vernunft, Einsicht, Verstand, Kraft zu höherer Erkenntnis, reines Erkennen, Vorsehung, geistige Kraft, geistiges Vermögen, Verstandeskraft, Klugheit, Spitzfindigkeit, Begabung, Fähigkeit, Geschick, natürliches menschliches Ermessen, Gewitztheit, Schliff, Lebensart, Verstehen, Verständnis, Kenntnis, Wissen

menschliches -- minderwertiges menschliches Nahrungsmittel: klÆe, klige, kligge, kleye, cleghe, mnd., F.: nhd. Kleie, zermahlene Getreidehülsen, minderwertiges menschliches Nahrungsmittel, Viehfutter, Schweinefutter, Reinigungsmittel, Putzmittel, Stärkemittel

menschliches -- menschliches Inneres: herte (1), harte, hert, mnd., N., F.: nhd. Herz, Sitz des Lebens, Lebensquell, Lebenszentrum, menschliches Inneres, Sitz der Gemütsbewegungen, Gesinnung, Sinn, Mut, Innerstes, liebster Mensch, Liebstes

menschliches -- menschliches Wesen: minschhÐit, minschhÐt, minschÐit, minscheit, menschhÐt, menschhÐit, menscheit, minshÐt, minshÐit, menshÐt, menshÐit, mnd., F.: nhd. Menschheit, Menschtum, Menschennatur, menschliches Wesen, menschliches Dasein, Gesamtheit der Menschen, Menschengeschlecht, die Menschen; minschlichÐt, minschlichÐit, minslichÐt, minslichÐit, menschlichhÐt, menschlichÐit, menschelichÐt, menschelichÐit, mnd., F.: Menschlichkeit, menschliches Erbarmen, menschliches Wesen, Menschheit

menschliches -- menschliches Schwert: minschenswÐrt, mnd., N.: nhd. menschliches Schwert

menschliches -- menschliches Wissen: minschenwitte, mnd., F.: nhd. menschlicher Verstand, menschliches Wissen

menschliches -- Mund als menschliches Sprechorgan: munt (1), mont, mund, mnd., M., F.: nhd. Mund, Mund als Öffnung des menschlichen Gesichts, Schnauze, Schnabel, Mund als menschliches Sprechorgan, Mundhöhle, Maul (N.) (1), Mundwerk, mundähnliche Öffnung, Mundloch, Ofenloch

Menschlichkeit: minschlichÐt, minschlichÐit, minslichÐt, minslichÐit, menschlichhÐt, menschlichÐit, menschelichÐt, menschelichÐit, mnd., F.: Menschlichkeit, menschliches Erbarmen, menschliches Wesen, Menschheit

Menschlichkeit: menschemilticheit, mhd., st. F.: nhd. Menschlichkeit; menschheit, menscheit, mennischheit, mennescheit, mhd., st. F.: nhd. Menschheit, Mensch, Menschsein, Menschwerdung, menschliche Natur, Menschennatur, Menschengestalt, Menschlichkeit, Menschen, Natur und Leben eines Menschen, leibliches Wohl, Mannbarkeit; menschlÆche (2), menslÆche, mhd., st. F.: nhd. Menschlichkeit, Freundlichkeit

Menschlichkeit: ahd. *manaheiti?; manaheitigÆ 3; *manaluomÆ?; mankunni* 15; menniskheit* 5, Menschlichkeit: ahd. *manaheiti?; manaheitigÆ 3; *manaluomÆ?; mankunni* 15; menniskheit* 5

Menschlichkeit: afries. mannisklikhêd* 1, Menschlichkeit: afries. mannisklikhêd* 1

Menschlichkeit: got. manniskodus* 1, Menschlichkeit: got. manniskodus* 1

Menschlichkeit«: menschlichheit*, menschlicheit, menslÆchkeit, mhd., st. F.: nhd. »Menschlichkeit«, Menschheit, Menschsein

Menschsein: ae. m’nnisclicn’ss, Menschsein: ae. m’nnisclicn’ss

Menschsein: menschheit, menscheit, mennischheit, mennescheit, mhd., st. F.: nhd. Menschheit, Mensch, Menschsein, Menschwerdung, menschliche Natur, Menschennatur, Menschengestalt, Menschlichkeit, Menschen, Natur und Leben eines Menschen, leibliches Wohl, Mannbarkeit; menschlichheit*, menschlicheit, menslÆchkeit, mhd., st. F.: nhd. »Menschlichkeit«, Menschheit, Menschsein

Menschsein: ahd. fleisknissi* 1; manaheit* 12; menniskÆ 6; mennisknissa* 2, Menschsein: ahd. fleisknissi* 1; manaheit* 12; menniskÆ 6; mennisknissa* 2

Menschtum: minschhÐit, minschhÐt, minschÐit, minscheit, menschhÐt, menschhÐit, menscheit, minshÐt, minshÐit, menshÐt, menshÐit, mnd., F.: nhd. Menschheit, Menschtum, Menschennatur, menschliches Wesen, menschliches Dasein, Gesamtheit der Menschen, Menschengeschlecht, die Menschen

Menschwerdung: menschheit, menscheit, mennischheit, mennescheit, mhd., st. F.: nhd. Menschheit, Mensch, Menschsein, Menschwerdung, menschliche Natur, Menschennatur, Menschengestalt, Menschlichkeit, Menschen, Natur und Leben eines Menschen, leibliches Wohl, Mannbarkeit; menschunge, mhd., st. F.: nhd. Menschwerdung; menschwerdunge, mhd., st. F.: nhd. Menschwerdung

Menschwerdung: Ænmenschunge, mhd., st. F.: nhd. »Einmenschung«, Menschwerdung; R.: Menschwerdung Gottes: incarnation, mhd., st. F.: nhd. Inkarnation, Fleischwerdung, Menschwerdung Gottes

Menschwerdung: forminge (1), mnd., F.: nhd. Gestaltwerdung, Menschwerdung, Formulierung, Abfassung

Menschwerdung: ae. m’nniscn’ss; R.: Menschwerdung Gottes: ae. getruwung, Menschwerdung: ae. m’nniscn’ss; R.: Menschwerdung Gottes: ae. getruwung

Menschwerdung: ahd. giburt (1) 143; infleisknissa* 1; lÆhhamhaftÆ* 3; lÆhhamwortanÆ* 1; manwerdanÆ* 1; menniskheit* 5, Menschwerdung: ahd. giburt (1) 143; infleisknissa* 1; lÆhhamhaftÆ* 3; lÆhhamwortanÆ* 1; manwerdanÆ* 1; menniskheit* 5

Menschwerdung«: minschwÐrdinge, menschwÐrdinge, mnd., F.: nhd. »Menschwerdung«, Menschgeburt

Menschwerk«: menschenwerc*, menschwerc, mhd., st. N.: nhd. »Menschwerk«, menschliches Geschöpf

menstrual: ahd. mõnædsioh* 3; mõnædsuhtÆg* 3, menstrual: ahd. mõnædsioh* 3; mõnædsuhtÆg* 3

Menstrualblut (als Tierarznei gebraucht): vrouwenkrenkede*, vrouwenkrenkte, vrouwenkrenkt, vrowenkrenkt, mnd., F.: nhd. Menstrualblut (als Tierarznei gebraucht)

Menstruation: ahd. mõnædtuldigÆ* 1, Menstruation: ahd. mõnædtuldigÆ* 1

Menstruation: manensuke, mnd.?, F.: nhd. Menstruation; mõnenvlæt, mnd., M.: nhd. monatlicher Fluss, Menstruation; mõnesvlæt, mnd., M.: nhd. monatlicher Fluss, Menstruation; mõnevlæt, mnd., M.: nhd. monatlicher Fluss, Menstruation; mõnsuke, mnd.?, F.: nhd. Menstruation; mõntsǖke, mõntuke, mnd., F.: nhd. Menstruation; mõntsǖveringe, mnd., F.: nhd. Menstruation; mõntvlÐten* (1), mõntvlÐtent, mnd., N.: nhd. Menstruation, monatliche Reinigung der Frau; mõntvlæt, mnd., M.: nhd. monatlicher Fluss, Menstruation; mõnvlæt, mnd., M.: nhd. monatlicher Fluss, Menstruation

Menstruation: blætvlȫte, mnd., M.: nhd. »Blutfluss«, Blutung, Menstruation

Menstruation: afries. skilnisse 1 und häufiger?; stillnisse 3, Menstruation: afries. skilnisse 1 und häufiger?; stillnisse 3

Menstruation: bluome, blæme, pluome, mhd., sw. M., sw. F.: nhd. Blume, Blüte, Schönstes, Jungfernschaft, Menstruation, Ertrag, Ernteertrag; dinc (1), mhd., st. N.: nhd. Ding, Sache, Vertrag, Gericht (N.) (1), Gerichtsverhandlung, Gerichtsversammlung, Gerichtstermin, Termin, Rechtssache, Rechtsfrist, Rechtsfall, Rechtsfrage, gerichtliche Verfügung, rechtliche Vereinbarung, rechtsverbindliche Vereinbarung, Straftat, Angelegenheit, Ereignis, Gegenstand, Verhandlung, Zweikampf, Gerichtstag, Gerichtsstätte, Gerichtspflicht, Genitale, Menstruation, Lebewesen, Wesen, Erscheinung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Mittel, Grund, Geschick, Leben, Lage, Zustand, Geschichte, Entscheidung, Tat, Werk, Auftrag, Amtsgeschäft, Geschäft, rechtsverbindliche Vereinbarung, Besitz, Recht, Gesetz, Gebot, Abmachung, Handlung

Menstruation: gewoneheit*, gewonheit, gewanheit, mhd., st. F.: nhd. Gewohnheit, Gepflogenheit, Brauch, Herkommen, Angewohnheit, Sitte, gewohnte Lebensweise, Lebensweise, Gesetz, Naturgesetz, Recht, Regel, Befolgung, Menstruation

Menstruation: mõnætganc, mænõtganc, mhd., st. M.: nhd. »Monatgang«, Menstruation

Menstruationsgöttin: ahd. flæzgeba* 1, Menstruationsgöttin: ahd. flæzgeba* 1

menstruieren: mõntsǖveren***, mnd., sw. V.: nhd. menstruieren, monatlich säubern; mõntvlÐten*** (1), mnd., sw. V.: nhd. monatsbluten, menstruieren

menstruierend: ahd. mõnædbluoti* 1; mõnædsioh* 3; mõnædsuhtÆg* 3; mõnædzÆti* 1, menstruierend: ahd. mõnædbluoti* 1; mõnædsioh* 3; mõnædsuhtÆg* 3; mõnædzÆti* 1

menstruierend: mõnentÆdich, mnd., Adj.: nhd. »monatszeitig«, monatskrank, menstruierend; mõnsüchtich, mõntsüchtich, mantsüchtich, maensüchtich, mõnsutich, mnd., Adj.: nhd. von einer periodisch wiederkehrenden Krankheit befallener Mensch, menstruierend; mõnttidich, mnd., Adj.: nhd. »monatszeitig«, monatskrank, menstruierend; mõntvlȫtich, mõntvlotich, mnd., Adj.: nhd. menstruierend
menstruös: mõntkrankich, mnd., Adj.: nhd. menstruös

Mensuralgesang: figðrõlgesanc, mnd., M.: nhd. Figuralgesang, Mensuralgesang; figðrõlsanc, mnd., M.: nhd. Figuralgesang, Mensuralgesang

Mentor: ahd. magazogo 22; magazoho 11, Mentor: ahd. magazogo 22; magazoho 11

Mentruation: ae. ? mænaþõdl, Mentruation: ae. ? mænaþõdl

Meraner (eine Münze): meraneÏre*, meraner, mhd., st. M.: nhd. Meraner (eine Münze)

Mergel: mergel, mhd., st. M.: nhd. Mergel; R.: toniger Mergel: lette, mhd., sw. M.: nhd. »Letten«, Lehm, lehmiger Boden, Lehmerde, Tonerde, toniger Mergel, Tonmergel

Mergel: mergel, mnd., M.?: nhd. Mergel, zum Düngen verwendete fette Lehmart; mergelÐrde, mnd., F.: nhd. Mergel, zum Düngen verwendete fette Lehmart; R.: Grube in der Mergel gewonnen wird: mergelkðle, mnd., F.: nhd. Grube in der Mergel gewonnen wird; R.: mit Mergel düngen: mergelen, mnd., sw. V.: nhd. mergeln, mit Mergel düngen

Mergel: ahd. margila* 2?; mergil 10, Mergel: ahd. margila* 2?; mergil 10

Mergelbrei: mergelmæs, mnd., N.: nhd. Mergelbrei, Mergelmasse, Schlick, Schlickerde

Mergelbreite« (ein Flurstück): mergelbrêde, mergelbrêide, mnd., F.: nhd. »Mergelbreite« (ein Flurstück)

Mergeleisen«: mergelÆsern*, mergelÆseren, mnd., N.: nhd. »Mergeleisen«, Hacke zum Lösen des Mergels?

Mergelfuhre: mergelwõgen, mnd., M.: nhd. Mergelfuhre

Mergelgrube: mergelgræve, mnd., F.: nhd. Mergelgrube

mergelhaltiges -- mergelhaltiges Landstück: mergellant, mnd., N.: nhd. mergelhaltiges Landstück

Mergelmasse: mergelmæs, mnd., N.: nhd. Mergelbrei, Mergelmasse, Schlick, Schlickerde

mergeln: mergelen, mnd., sw. V.: nhd. mergeln, mit Mergel düngen

mergeln«: mergelen*, mergeln, mhd., sw. V.: nhd. »mergeln«, düngen

Mergels -- Hacke zum Lösen des Mergels: mergelÆsern*, mergelÆseren, mnd., N.: nhd. »Mergeleisen«, Hacke zum Lösen des Mergels?

Meridian: mittentagÏre* (?), mittentager, mhd., st. M.: nhd. Meridian

Merk oder Zeichen in Gefäßen für flüssige Sachen zur Bestimmung ihres Inhaltes (Hing bzw. Knopf u. s. w.): pÐgel, peegell, pegel, mnd., M.: nhd. »Pegel«, fest installiertes Maßzeichen, Anzeiger einer bestimmten Quantität, Messinstrument das zur Kontrolle und Überprüfung eines festgesetzten Maßes oder einer vorgeschriebenen Füllmenge dient, kleineres Hohlmaß, Merk oder Zeichen in Gefäßen für flüssige Sachen zur Bestimmung ihres Inhaltes (Hing bzw. Knopf u. s. w.), dann die durch Pegel bezeichnete Teilung (Hälfte bzw. Viertel), Maß zum Abmessen des Wasserstandes, Maß zum Abmessen der Größe der Wunden

Merk: eppe, mnd., Sb.: nhd. Apium, Eppich, Sellerie, Merk, Petersilie, Efeu, Eibisch; eppichkrðt, mnd., N.: nhd. Eppichkraut, Merk

Merk: gemerke (1), mnd., N.: nhd. Zeichen, Merk

Merk«: merk (1), mnd., M.: nhd. »Merk«, breitblättriger Eppich oder Sellerie als Heilpflanze

merkbar: merklÆk (2), merkelÆk, merklÆke, merkelÆke, mnd., Adv.: nhd. merklich, bemerkenswert, merkbar, auffällig, sichtlich, deutlich, genau, beachtlich, bedeutend, stark, zahlreich heftig, erheblich, ausdrücklich, nachdrücklich, namhaft, bedeutend, ansehnlich; merklÆken, merkeliken, merkelken, markelken, mnd., Adv.: nhd. merklich, bemerkenswert, merkbar, auffällig, sichtlich, deutlich, genau, beachtlich, bedeutend, stark, erheblich, ausdrücklich, nachdrücklich, namhaft, ansehnlich

Merkbeil: an. skorbÆldr, Merkbeil: an. skorbÆldr

Merkblatt: denksÐdel, denkseddel, denkcÐdel, mnd., sw. F., M., N.: nhd. Urkunde, Dokument, Merkblatt, Merkbuch

Merkblüte«: merkblæme, mnd., F.: nhd. »Merkblüte«, Sellerieblüte

Merkbuch: denksÐdel, denkseddel, denkcÐdel, mnd., sw. F., M., N.: nhd. Urkunde, Dokument, Merkblatt, Merkbuch

Merke«: merke (1), mhd., st. F.: nhd. »Merke«, Zielen, Beachtung, Wahrnehmung, Augenblick, Absicht, Beobachtung, Aufmerksamkeit

merken: got. fraþjan 48=47; R.: sich merken: got. gatarhjan 6, merken: got. fraþjan 48=47; R.: sich merken: got. gatarhjan 6

merken: gemerken***, mnd., sw. V.: nhd. merken, aufmerken, beachten; gevræden, mnd., sw. V.: nhd. klug sein (V.), verständig sein (V.), einsichtig werden, einsehen, verstehen, merken; ? glæsen, mnd., sw. V.: nhd. auslegen, ausdeuten, übersetzen (V.) (2), achten?, merken?; inbilden, inbÐlden, mnd., sw. V.: nhd. ein Bild machen, geistig aufnehmen, erfassen, sich eine innerliche Vorstellung verschaffen, vor Augen stellen, einprägen, merken, eine Vorstellung geben von, begreiflich machen, weismachen, einreden

merken: prüeven (1), prüefen, brüeven, brüefen, mhd., sw. V.: nhd. nachdenken, erwägen, prüfen, erkennen, beweisen, erweisen, dartun, schildern, bemerken, wahrnehmen, schätzen, berechnen, nachzählen, zählen, erproben, erwägend veranlassen, hervorbringen, anstiften, zurechtmachen, bewirken, rüsten, schmücken, sich überzeugen, überzeugen, beurteilen, bewerten, abwägen, sehen, betrachten, beobachten, merken, erkunden, erfahren (V.), zählen zu, bedenken, auserwählen, wirken, hervorrufen, schaffen, tun, machen, vollbringen, begehen, herstellen, fertigen, veranstalten, anfertigen, bereitstellen, bereiten, verschaffen, zufügen, berichten, beschreiben, sagen, zuordnen zu, anrechnen, zurechnen als; R.: sich merken: merken (1), mirken, mhd., sw. V.: nhd. merken, bemerken, sich merken, achten auf, achtgeben, beobachten, sehen, betrachten, beachten, bedenken, wahrnehmen, zur Kenntnis nehmen, unterscheiden, auslegen, verstehen, anhören, hören, suchen, verübeln, beziehen auf, erkennen, beurteilen, für ungehörig beurteilen, tadeln, festhalten, sich einprägen, bezeichnen, erkenntlich machen, zielen, treffen

merken: seven***, mnd.?, V.: nhd. merken; spȫren, spören, spoeren, sp²ren, sporen, spohren, mnd., sw. V.: nhd. spüren, suchen (V.), ausfindig machen, Spur bzw. Fährte aufnehmen, auf​spüren, aushorchen, wahrnehmen, erkennen, merken, erfahren (V.), gewahr werden
merken: germ. *markjan, merken: germ. *markjan

merken: ðfnemen (1), ðf nemen, mhd., st. V.: nhd. aufnehmen, einnehmen, annehmen, verstehen, in den Himmel entführen, zunehmen, sich vergrößern, anschwellen, aufheben, abbrechen, aufsetzen, beginnen, empfangen (V.), mitnehmen, entführen, aufsammeln, aufzeigen mit, mit ... hinweisen auf, in Besitz nehmen, wieder in Besitz nehmen, zurücknehmen, abnehmen, merken, erkennen; vermerken, fermerken*, mhd., sw. V.: nhd. »vermerken«, merken, bemerken, gewahrwerden; versehen (1), fersehen*, versÐn, fersÐn*, virsÐn, firsÐn*, vorsÐn, forsÐn*, vursÐn, fursÐn*, mhd., st. V.: nhd. vorhersehen, vorherbestimmen, glauben, rechnen, rechnen auf, vorsorgend bedenken, abwenden, verhüten, sorgen für, besorgen, ausstatten, versorgen, verwalten, beschützen, weisen, anweisen, ansehen für, verwechseln mit, übersehen (V.), verachten, nachsehen, verzeihen, sich versehen, vorhersehend hoffen, vorhersehend fürchten, Zuversicht haben, verleugnen, hoffen, vertrauen auf, sich verlassen (V.) auf, voraussehen, merken, befürchten, sich bemühen, vergeben (V.), vorsehen, erwarten, verhindern; versinnen (1), fersinnen*, mhd., sw. V., st. V.: nhd. »versinnen«, sich einbilden, sich vergegenwärtigen, merken, nachdenken, mit den Sinnen wahrnehmen, zur Besinnung kommen, zum Bewusstsein kommen, zum Verstand kommen, denken, sich besinnen, einsichtig sein (V.), einsehen, begreifen, bedenken, verstehen, sich verstehen auf, verstehen, hoffen, erwarten, erwarten von, falsch sinnen, sich irren, fehlen, sich vorstellen, sich ausdenken, zur Vernunft kommen, überlegen (V.), bemerken, erhoffen, glauben, bedacht sein (V.) auf, sich verstehen auf sich erinnern; verslahen (1), ferslahen*, verslõn, ferslõn*, mhd., st. V.: nhd. verschlagen (V.), zerschlagen (V.), verwunden, töten, erschlagen (V.), verwüsten, abschlagen, abhauen, auseinanderschlagen, auseinandertreiben, auseinandersetzen, erklären, verhandeln, in einer Richtung treiben, in einer Richtung schieben, vertreiben, verkaufen, zu weit treiben, an einen unrechten Ort treiben, zurückschlagen, zurücktreiben, ablehnen, zurückweisen, vermeiden, verschmähen, gering achten, verachten, wegnehmen, entziehen, unterschlagen (V.), beschlagen (V.), umschmieden, umprägen, schlagend bedecken, beschmutzen, verstecken, verhehlen, gaukeln, betrügen, zuschlagen, versperren, verschließen, einschließen, fesseln, durch einen Verschlag absperren, verfallen lassen, abkommen lassen, kirchlich untersagen, mit Interdikt belegen (V.), in Gedanken überschlagen, anschlagen, achten, erachten, sich verstecken, sich bedecken, abnehmen, schwinden, sich entfernen, sich entschlagen, enden, vergehen, vernichten, missachten, vernachlässigen, aufgeben, merken, bedenken, erzählen, darlegen, vortragen, ankündigen, auseinander treiben, befestigen, einsperren, werfen, in Ketten legen, auffassen, ansehen als, schieben auf, aus dem Umlauf ziehen; verstõn (1), virstÐn, vorstÐn, ferstõn*, mhd., an. V.: nhd. verteidigen, verstehen, erkennen, ansehen als, wissen lassen, wahrnehmen, vorstehen, beherrschen, hoffen, stehenbleiben, aufhören, nicht vorwärts kommen, ausbleiben, verfallen (V.), nützen, Verstand haben, zum Stehen bringen, zum Stehen kommen, sich vertragen, verständig werden, sich besinnen, Einsicht haben, vom Stehen steif werden, einsehen, begreifen, merken, kennen, sich verstehen auf, sich richten nach, den Weg finden zu, Vorstellung haben, stillen, jemandes Stelle vertreten (V.), jemanden vor Gericht vertreten (V.), stellvertretend vor etwas treten, schützend vor etwas treten, verbeugend vor etwas treten, hindernd vor etwas treten, vernehmen, zu lange stehen und dadurch steif werden, verständig sein (V.)

merken: besuochen, besðchen, mhd., sw. V.: nhd. besuchen, sich wenden an, versuchen, untersuchen, nachsuchen, aufsuchen, erproben, aussuchen, ersuchen, bewohnen, benutzen, anfallen, besichtigen, durchsuchen, finden, erfahren (V.), merken, prüfen; entstõn, entstÐn, enstÐn, instÐn, mhd., st. V., an. V.: nhd. sich wegstehlen, entgehen, mangeln, stehenbleiben, beginnen, erstehen, sich erheben, werden, merken, verstehen, einsehen, wahrnehmen, sich erinnern, entstehen, anbrechen, bevorstehen, stehen vor, aufstehen, enden, mangeln an, sich bewusst sein (V.), sich bewusst werden, bemerken, erfahren (V.); erkiesen (1), irkiesen, rekiesen, mhd., st. V., sw. V.: nhd. »erkiesen«, erwählen, gewahren, sehen, ersinnen, erfinden, erkennen, bemerken, merken, wählen, bestimmen, durch Wahl bestimmen, erklären, bekräftigen, suchen, erringen, erlangen, finden, zielen auf, greifen; erstõn, erstÐn, irstÐn, derstÐn, restÐn, mhd., st. V.: nhd. erstehen, aufstehen, auferstehen, entstehen, erwerben, merken, verstehen, offenstehen, aufrechtstehen, sich erheben, aufstehen machen, ausstehen, ertragen (V.), widerfahren, zugetragen werden; ervüelen, erfüelen*, mhd., sw. V.: nhd. »erfühlen«, merken, wahrnehmen; R.: merken auf: ahten, mhd., sw. V.: nhd. achten, begutachten, meinen, darauf achten, merken auf, beachten, erwägen, nachdenken, denken an, sich kümmern um, Wert legen auf, bedenken, abwägen, überlegen (V.), beraten (V.), betrachten, bemerken, trachten nach, anrechnen, aufzählen

merken: merken (1), mirken, mhd., sw. V.: nhd. merken, bemerken, sich merken, achten auf, achtgeben, beobachten, sehen, betrachten, beachten, bedenken, wahrnehmen, zur Kenntnis nehmen, unterscheiden, auslegen, verstehen, anhören, hören, suchen, verübeln, beziehen auf, erkennen, beurteilen, für ungehörig beurteilen, tadeln, festhalten, sich einprägen, bezeichnen, erkenntlich machen, zielen, treffen

merken: idg. *keu- (1); *keus-; *koøý-, merken: idg. *keu- (1); *keus-; *koøý-

merken: wizzen (1), mhd., an. V.: nhd. wissen, wissen über, wissen von, wissen dass..., mitteilen, unterrichten, unterrichten von, kennen, kennen als, erfahren (V.), erfahren (V.) von, merken, merken an, können, vermögen zu, voraussagen, sehen, gesehen haben; R.: merken an: wizzen (1), mhd., an. V.: nhd. wissen, wissen über, wissen von, wissen dass..., mitteilen, unterrichten, unterrichten von, kennen, kennen als, erfahren (V.), erfahren (V.) von, merken, merken an, können, vermögen zu, voraussagen, sehen, gesehen haben; R.: merken lassen: zuodenken, zuo denken, mhd., sw. V.: nhd. zumuten, zutrauen, ansinnen, gestehen, verraten (V.), merken lassen, zudenken; zuogedenken, zuo gedenken, mhd., sw. V.: nhd. zumuten, zutrauen, ansinnen, gestehen, verraten (V.), merken lassen; zuogewÏhenen*, zugewagen, mhd., st. V.: nhd. merken lassen, wissen lassen, eingestehen, zugestehen

merken: bevȫlen (1), bevolen, mnd., sw. V.: nhd. »befühlen«, fühlen, merken; ermerken, mnd., sw. V.: nhd. merken, spüren, bemerken, vermerken, einsehen, abnehmen; erspȫren, mnd., sw. V.: nhd. verspüren, merken, finden, erspüren, erfahren (V.), aufspüren, untersuchen, prüfen
merken: ae. fÊlan; *frÊdan; gefÊlan; gefrÊdan; gemearcian; gewitan; mearcian (2); witan, merken: ae. fÊlan; *frÊdan; gefÊlan; gefrÊdan; gemearcian; gewitan; mearcian (2); witan

merken: ahd. intseffen* 4; merken* 11, merken: ahd. intseffen* 4; merken* 11

merken: merken (1), marken, mnd., sw. V.: nhd. merken, aufmerken, Acht (F.) (2) geben, beachten, erkennen, bedenken, überlegen (V.), erwägen, wahrnehmen, erkennen, zur Kenntnis nehmen; ȫvernÐmen (2), avernÐmen, mnd., st. V.: nhd. wahrnehmen, hören, merken, vernehemen; prȫven (1), proyven, proynen, pr²uen, præven, prouven, prǖven, mnd., sw. V.: nhd. prüfen, überprüfen, probieren, ausprobieren, erproben, auf die Probe stellen, kennen lernen, erkennen, merken, wahrnehmen, vernehmen, beobachten, bemerken, erfahren (V.), zur Kenntnis nehmen, nachweisen, feststellen, ermitteln, beweisen, enthüllen, aufdecken, finden, herausfinden, entdecken, ermessen (V.), schätzen, einschätzen, taxieren, bewerten, versuchen, bedenken, erwägen, überdenken, ersinnen, erdenken, ausdenken, besprechen, beraten (V.), verhandeln, streben, sich bemühen, eichen (V.), Münzprobe vornehmen; R.: der geneigt und fähig ist zu merken: merkern, merkerne, mnd., Adj.: nhd. aufmerksam, scharfsinnig, scharfsichtig, der geneigt und fähig ist zu merken

merken -- sich einen Ort genau merken: an. miŒa, merken -- sich einen Ort genau merken: an. miŒa

merken: afries. merka 1; merkia 1, merken: afries. merka 1; merkia 1

merken: innenwerden, innen werden, mhd., sw. V., st. V.: nhd. innewerden, gewahr werden, erkennen, feststellen, bemerken, zufallen (V.) (2), nahekommen, merken, sehen, entdecken, herausfinden, erfahren (V.); innewerden, innanwerden, inne werden, mhd., st. V.: nhd. innewerden, gewahr werden, erkennen, feststellen, bemerken, zufallen (V.) (2), nahekommen, merken, sehen, entdecken, herausfinden, erfahren (V.); R.: merken lassen: innebringen, innenbringen, innepringen, innenpringen, inne bringen, mhd., st. V., sw. V., an. V.: nhd. »innebringen«, überzeugen, merken lassen, wissen lassen, zeigen, beweisen, in Erinnerung bringen

merken: understõn, mnd.?, st. V.: nhd. »unterstehen«, unter etwas treten, wagen, unterwinden, erdreisten, hindern, hemmen, widersetzen, verstehen, merken; vȫlen (1), volen, voelen, voilen, vǖlen, fölen*, mnd., sw. V.: nhd. fühlen, betasten, tasten, berühren, durch Berührung wahrnehmen, wahrnehmen, spüren, mit dem Geist verspüren, im eigenen Inneren wahrnehmen, merken, meinen, urteilen; vormerken (1), vormarken, mnd., sw. V.: nhd. beobachten, bemerken, gewahr werden, merken, einsehen; vornÐmen (1), vornemen, vornehmen, vornimen, vornemmen, vornömen, vernemen, mnd., st. V.: nhd. vernehmen, Denkvermögen besitzen, Vernunft besitzen, erkennend werden, klug werden, mit den Sinnen auffassen, sehen, gewahr werden, wahrnehmen, erfahren (V.), hören, anhören, riechen, spüren, geistig verstehen, begreifen, fassen, auffassen, auslegen, kennen, deuten, sich woraus vernehmen, sich worauf verstehen, wissen, Nachforschungen anstellen, sich umhören, verhören, verspüren, merken, kennen lernen, erleben, beobachten, bemerken, in Erfahrung bringen, ausmachen, schließen, abnehmen, entnehmen, der Bedeutung nach verstehen, können, kundig sein (V.); vorsinnen, versinnen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. merken, wahrnehmen, erkennen, in den Sinn geben, zum Entschluss bringen, herausfinden, ausdenken, bedenken, denken, veranlassen, bewegen, erwägen, überlegen (V.), zur Besinnung kommen, sich besinnen, sich bedenken, zu sich kommen, zur Einsicht kommen, zur Erkenntnis kommen, erinnern, sich erinnern, entsinnen, sich entsinnen, Auftrag im Sinn behalten (V.); vorspȫren* (1), vorsporen, mnd.?, sw. V.: nhd. verspüren, merken; vorstõn (2), vorestõn, mnd., st. V., unr. V.: nhd. geistig erfassen, erkennen, erfahren (V.), wahrnehmen, vernehmen, merken, zur Kenntnis nehmen, verstehen, begreifen, erfassen, durchschauen, einsehen, auffassen, auslegen, meinen, beziehen auf, Pfand über die rechte Zeit ungelöst ausstellen und darum verfallen (V.), Waren durch zu langes Liegen abstellen, Güte verlieren, sich lahm stellen, etwas überstehen, aushalten, in Anspruch nehmen, übernehmen, behaupten, behalten, eidlich erhärten, widerstehen, abwehren, mit den Sinnen oder dem Geiste fassen, merken, vernehmen, einsehen, verstehen, sich verstehen auf, anzuwenden wissen; vorstõn (2), vorestõn, mnd., st. V., unr. V.: nhd. geistig erfassen, erkennen, erfahren (V.), wahrnehmen, vernehmen, merken, zur Kenntnis nehmen, verstehen, begreifen, erfassen, durchschauen, einsehen, auffassen, auslegen, meinen, beziehen auf, Pfand über die rechte Zeit ungelöst ausstellen und darum verfallen (V.), Waren durch zu langes Liegen abstellen, Güte verlieren, sich lahm stellen, etwas überstehen, aushalten, in Anspruch nehmen, übernehmen, behaupten, behalten, eidlich erhärten, widerstehen, abwehren, mit den Sinnen oder dem Geiste fassen, merken, vernehmen, einsehen, verstehen, sich verstehen auf, anzuwenden wissen; vræden, fræden*, mnd., sw. V.: nhd. klug sein (V.), klug werden, verständig sein (V.), einsichtig werden, einsehen, verstehen, merken; R.: nicht merken: unmerken***, mnd., sw. V.: nhd. nicht merken, nicht erkennen, nicht bemerken

merken: sinnen (1), mhd., st. V.: nhd. sinnen, denken nach, mit Sinn begaben, sich zum Sinne gestalten, merken, mit den Sinnen wahrnehmen, verstehen, seine Gedanken richten auf, seine Begierden richten auf, streben, trachten, fordern, verlangen, suchen nach, sich bemühen um, wollen (V.) nach, wollen (V.) zu, weggehen von, verlangen von, überlegen (V.), erwarten von, ableiten aus; spüren*, spürn, spuren, mhd., sw. V.: nhd. spüren, aufspüren, suchen, finden, verfolgen, anfassen, fühlen, merken, erkennen, aufsuchen, Wildfährte suchen, wahrnehmen

Merken: merken (2), mhd., st. N.: nhd. Merken

merken«: ahd. *markÐn?, merken«: ahd. *markÐn?

Merken«: gemerken (2), mhd., st. N.: nhd. »Merken«

Merken«: merken (2), merkent, mnd., N.: nhd. »Merken«, Aufmerksamkeit, Beachtung

merkend -- sich merkend: ahd. markænto, merkend -- sich merkend: ahd. markænto

merkend: gedÏhtic, mhd., Adj.: nhd. »gedenkend«, bedächtig, merkend, eingedenk seiend, gedenkend, sich erinnernd, erinnerlich

Merker: prüevÏre*, prüever, prüefer, mhd., st. M.: nhd. Prüfer, Untersucher, Merker, Aufpasser

Merker«: merkÏre (1), merker, mhd., st. M.: nhd. »Merker«, Späher, Aufpasser, Beobachter, Kritiker, Beurteiler von Gedichten, Tadler

merklich: upsichtich, mnd.?, Adj.: nhd. in die Augen fallend, merklich, ansehnlich, vornehm, angesehen

merklich: kenbõrlÆk, mnd., Adj.: nhd. erkennbar, merklich; kenlÆk, mnd., Adj.: nhd. erkennbar, merklich, offensichtlich; kentlÆk, kantlÆk, mnd., Adj.: nhd. »kenntlich«, offenbar, bekennend, zugestehend, erkennbar, sichtbar, deutlich, merklich, fühlbar, öffentlich; kentlÆke, mnd., Adv.: nhd. »kenntlich«, erkennbar, sichtbar, deutlich, merklich, fühlbar, offenkundig, allgemein bekannt, öffentlich; kentlÆken, mnd., Adv.: nhd. erkennbar, sichtbar, deutlich, merklich, fühlbar, offenkundig, allgemein bekannt, öffentlich; R.: merklich offensichtlich: kennelÆke, mnd., Adv.: nhd. erkennbar, merklich offensichtlich

merklich: merklÆche, mhd., Adv.: nhd. merklich, nachdrücklich, bemerkbar, bedeutend, ausführlich

merklich: merklÆk (1), merkelÆk, marklÆk, marklÆk, markelÆk, merkelk, mnd., Adj.: nhd. merklich, auffallend, deutlich, bemerkbar, beachtlich, beachtenswert, wichtig, wertvoll, angesehen, vornehm, bemerkenswert, namhaft, bedeutend, ansehnlich; merklÆk (2), merkelÆk, merklÆke, merkelÆke, mnd., Adv.: nhd. merklich, bemerkenswert, merkbar, auffällig, sichtlich, deutlich, genau, beachtlich, bedeutend, stark, zahlreich heftig, erheblich, ausdrücklich, nachdrücklich, namhaft, bedeutend, ansehnlich; merklÆken, merkeliken, merkelken, markelken, mnd., Adv.: nhd. merklich, bemerkenswert, merkbar, auffällig, sichtlich, deutlich, genau, beachtlich, bedeutend, stark, erheblich, ausdrücklich, nachdrücklich, namhaft, ansehnlich

merklich«: merklich, mhd., Adj.: nhd. »merklich«, beachtenswert, bemerkbar, erkennbar, deutlich, bemerkenswert, aufmerksam, bedeutend, wichtig, groß, tadelsüchtig

merklich«: afries. merkelik 1 und häufiger?, merklich«: afries. merkelik 1 und häufiger?

Merkmal: warmõl, waremõl, mhd., st. N.: nhd. »Wahrmal«, Erkennungszeichen, Wahrzeichen, Merkmal; warzeichen, warezeichen, warezÐchen, mhd., st. N.: nhd. Erkennungszeichen, Wahrzeichen, Merkmal, Wahrheitszeichen, Bekräftigungszeichen; wortzeichen, mhd., st. N.: nhd. »Wortzeichen«, Zeichen, Merkmal, Zeichen das die Stelle der Worte vertritt oder in Worten gegeben wird, Wahrzeichen, Erkennungszeichen, Kennzeichen, Erkennungswort, Beweis, Botschaft, Beispiel, Zeugnis; zeichen (1), mhd., st. N.: nhd. Zeichen, Anzeichen, Beispiel, Merkmal, Beweis, Bild, Gleichnis, Bezeichnung, Stigma, Wundmal, Vorzeichen, Symbol, Feldzeichen, Wappenbild, Kennzeichen, Gepräge, Siegel, Buchschriftzüge, Tierkreisbild, Tierkreiszeichen, Wunderzeichen, Wunder, Fahne, Wappen, Signal, Feldgeschrei, Parole, Schlachtruf

Merkmal: mõl (1), mæl, mhd., st. N.: nhd. Mal (N.) (1), ...mal, Zeit, Zeichen, Merkmal, Beschaffenheit, Aussehen, Fleck, Spur, Verletzung, Beschädigung, Verzierung, Zeitpunkt, ausgezeichneter Punkt, Zielpunkt, Grenzzeichen, Grenzstein

Merkmal: ae. mõl (1), Merkmal: ae. mõl (1)

Merkmal: underschÐdinge, mnd.?, F.: nhd. Unterscheidung, Unterschied, Merkmal, Bestimmung, Festsetzung, Bedingung, Urteilskraft; R.: körperliches Merkmal: tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, mnd., N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen; R.: Merkmal der Wahrheit: wõrtÐken, wartÐken?, mnd.?, N.: nhd. »Wahrzeichen«, Erkennungszeichen, Merkmal der Wahrheit, Zeichen der Echtheit; R.: ohne unterscheidendes Merkmal seiend: unbeschÐden, unbescheiden, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. unabgesondert, ohne unterscheidendes Merkmal seiend, nicht zu unterscheiden seiend, übermäßig, maßlos, unverständig, rücksichtslos, ungebührlich, grob

Merkmal: eigenheit, mhd., st. F.: nhd. »Eigenheit«, Eigenschaft, Eigentümlichkeit, Eigensinn, Eigenart, Wesen, Merkmal, Art (F.) (1); eigenicheit*?, eigenkeit, mhd., st. F.: nhd. Eigenart, Wesen, Merkmal, Art (F.) (1)

Merkmal: lÆkmõl, mnd., N.: nhd. Merkmal, Kennzeichen; lÆktÐken, lÆkteiken, mnd., N.: nhd. Hautnarbe, Wundnarbe, Merkmal, Kennzeichen, Abzeichen, Indiz; mark (1), mnd., N., F.: nhd. Zeichen, Mal, Merkmal, Brandmal, Kennmarke des Viehes, Hausmarke, Warenzeichen, Firmenzeichen, Verlagszeichen, Wahrzeichen, Wappenzeichen, Familienabzeichen; marke (1), mnd., N., F.: nhd. Zeichen, Mal, Merkmal, Brandmal, Warenzeichen, Firmenzeichen, Verlagszeichen, Wahrzeichen, Wappenzeichen, Hausmarke, Familienabzeichen, Kennmarke des Viehes; punct, pungt, punt, pont, pænt, poent, mnd., N., M.: nhd. Punkt, Stelle, Landspitze, Vorgebirge, Kap, farblich unterschiedener kleiner Fleck, kleine Zeitspanne, Moment, Augenblick, Zeitpunkt, Sache, Angelegenheit, Betrachtungsweise, Gegenstand, Streitpunkt, Anklagepunkt, Teil, Abschnitt, Bestandteil einer Verordnung, Artikel, Verhandlungsergebnis, Vertragspunkt, Einzelartikel, Rechnungsposten, Zustand, Eigenschaft, Sachverhalt, Sachlage, Stand, Merkmal; punctken, punteken, puntken, mnd., N.: nhd. Pünktchen, Punkt, Ortspunkt, Stelle, Sache, Angelegenheit, Betreff, Thema, Teilthema, Abschnitt, Artikel, Eigenschaft, Merkmal; quõlitõte, quõlitÐte, quõlitÐt, mnd., F.: nhd. Qualität, Eigenschaft, Merkmal, Beschaffenheit

Merkmal: karaktÐr, karaktõre, charater, karecter, mnd., M.: nhd. Zeichen, Merkmal, Abzeichen; kennetÐken, kennetÐiken, mnd., N.: nhd. Kennzeichen, Merkmal; kenninge, kendinge, kennic?, mnd., F.: nhd. »Kennung«, Kenntnis, Erkenntnis, gerichtliche Erkenntnis, gerichtliche Entscheidung, Urteil, Kennzeichen, Merkzeichen, Merkmal, Wegweiser, Seezeichen, Landkennung Anerkenntnis, Anerkenntnisgebühr, Wissen

Merkmal: underscheit, unterscheid, mhd., st. M., st. N., st. F.: nhd. Scheidung, Trennung, Unterschied, Verschiedenheit, Kapitel, Buchkapitel, Zwischenraum, Trennwand, Mittelwand, Landesgrenze, Grenze, Begrenzung, Landeslage, Zeitgrenze, Periode, Pause (F.) (1), Unterscheidung, Vielfalt, Unterscheidungsvermögen, Urteilsvermögen, Entfernung, Ausdehnung, Länge, Einteilung, Zeichen, Merkmal, Auszeichnung, Bedeutung, Bestimmung, Erklärung, Bedingung, Belehrung, Unterweisung, Bericht, Unterscheidungsfähigkeit, Unterscheidungsmerkmal, Charakterzug, Symbolbedeutung, Begriff, Mannigfaltigkeit, Abwechslung, Wechsel, trennende ausnehmende Bestimmung, Bedingung Entscheidung, Bescheid, genaue Auseinandersetzung, Auslegung; urkünde (1), urkunde, orkunde, orkunt, orchunde, mhd., st. F., st. N., sw. F., sw. N.: nhd. Urkunde, Zeugnis, schriftliches Zeugnis, Zeichen, Beweis, Nachweis, Aussage, Merkmal, Beispiel, Vorbild, Kunde (F.), Nachricht, Äußerung, Bestätigung, Erinnerung, Gedächtnis, Erweisung, Angabe, Bekundung, Anzeichen, Kennzeichen, Bedeutung, Erkundigung, Anweisung, Wille, Befehl, Bibel, Altes Testament, Neues Testament

Merkmal: gemerke, gemerk, mhd., st. N.: nhd. Grenze, Herrschaftsgebiet, Gemarkung, Gebiet, abgegrenzter Umfang, Zielen, Merkzeichen, Merkmal, Gegenstand, Augenmerk, Absicht, Beobachtungspunkt, Standort, Aufmerksamkeit, Betrachtung, Erkenntnisvermögen, Urteilsvermögen, Beschaffenheit; karacte, mhd., sw. M.: nhd. Buchstabe, Zauberschrift, Zauberspruch, Gepräge, Merkmal, Fingerabdruck; karacter, kracter, mhd., st. M., sw. M.: nhd. Buchstabe, Zauberschrift, Zauberspruch, heiliges Zeichen, magisches Zeichen, Abdruck, Gepräge, Merkmal, Figurenabdruck; kuntlichheit*, kuntlicheit, küntlicheit, mhd., st. F.: nhd. Kenntnis, Deutlichkeit, Merkmal

Merkmal: ahd. biziht* 2; irkennida* 3, Merkmal: ahd. biziht* 2; irkennida* 3

Merksaft«: merksap, mnd., N.: nhd. »Merksaft«

merksam«: merkesam, mhd., Adj.: nhd. »merksam«, aufmerksam

Merksame«: merkessõt, mnd., N.: nhd. »Merksame«?; merksõt, mnd., N.: nhd. »Merksame«

Merkstein: nætstÐn, nætstein, mnd., M.: nhd. Merkstein, Grenzstein, Hilfsgrenzstein?, Kragstein?

Merkung«: merkunge, mhd., st. F.: nhd. »Merkung«, Aufmerksamkeit, Betrachtung, Erwägung, Prüfung

Merkurskraut: hÐmwort, heimwort, mnd., Sb.: nhd. Merkurskraut, Bingelkraut

merkwürdig: vremede (1), vremde, vrömde, vrömede, vromde, fremde, fremede*, frömde*, frömede*, fromde*, mhd., Adj.: nhd. fremd, auswärtig, ausländisch, fern, entfernt, einem anderen gehörend, nicht einheimisch, unerreichbar, unbekannt, unkundig, nicht vertraut, ungewöhnlich, auffallend, befremdlich, seltsam, merkwürdig, wunderlich, sonderbar, wunderbar, selten, fremdartig, zurückhaltend, nicht vorhanden; vremede (2), vremde, mhd., Adv.: nhd. fremd, fern, entfernt, einem andern gehörend, nicht einheimisch, unerreichbar, unbekannt, unkundig, nicht vertraut, ungewöhnlich, auffallend, befremdlich, seltsam, merkwürdig, wunderlich, sonderbar, wunderbar, selten, fremdartig, zurückhaltend, nicht vorhanden

merkwürdig: wunderlich, wonderlich, mhd., Adj.: nhd. »wunderlich«, wunderbar, außergewöhnlich, unbegreiflich, rätselhaft, seltsam, sonderbar, merkwürdig, herrlich, bewundernswert, Wunder wirkend, verwundert, erstaunt, sich leicht verwundernd, reizbar, launisch, viel bewundert

merkwürdig: seltsÏne (1), seltsÏn, seltsõn, seltsÏm, seltsõm, seltsein, seltseim, seltzõm, seltzÐn, selzÐn, selzÐm, mhd., Adj.: nhd. seltsam, wunderbar, fremd, fremdartig, merkwürdig, sonderbar, unbekannt, selten, schwer; tærlich, tãrlich, mhd., Adj.: nhd. »törlich«, einem Tor (M.) gemäß, töricht, närrisch, dumm, merkwürdig, eigenartig; tærlÆche, tãrlÆche, mhd., Adv.: nhd. »törlich«, einem Toren gemäß, töricht, närrisch, unvernünftig, unklug, leichtsinnig, verblendet, merkwürdig, wie ein Narr, eigenartig

merkwürdig: gemelich, gämelich, gemellich, gamenlich, mhd., Adj.: nhd. lächerlich, lustig, spaßhaft, ausgelassen, fröhlich, angenehm, spaßig, merkwürdig, rücksichtsvoll, schonend; gemelÆche (1), gemellÆche, mhd., Adv.: nhd. lächerlich, lustig, spaßhaft, ausgelassen, rücksichtsvoll, schonend, fröhlich, angenehm, spaßig, merkwürdig

merkwürdig: seltsam (2), seltsem, seltzam, seltzem, seltsen, seltzen, selsen, selsene, selzen, selcen, selssen, selßen, selsem, mnd., Adv.: nhd. seltsam, selten, außergewöhnlich, befremdlich, merkwürdig, verwunderlich; snõkisch, snõksch, mnd., Adj.: nhd. sonderbar, seltsam, merkwürdig, komisch

Merkwürdigkeit: wunder (1), wunter, mhd., wonder, mmd., st. N.: nhd. Wunder, Wunderding, Wundertat, Wunderzeichen, Neuigkeit, Merkwürdigkeit, Ereignis, Unbegreifliches, Unglaubliches, Ungeheuerlichkeit, Herrliches, Neugier, Gegenstand der Verwunderung, Tat, Heldentat, Ungeheuer, Fabelwesen, Monstrum, Erstaunen, Abenteuerverlust, Wesen, Eigenschaft, außergewöhnliche Menge, Unmasse, Unzahl

Merkwürdigkeit: an. merki (1), Merkwürdigkeit: an. merki (1)

Merkwurzel«: merkwortel, mnd., F.: nhd. »Merkwurzel«

Merkzeichen: dæle (2), mnd., Sb.: nhd. Merkzeichen, Grenzgraben; R.: Beizeichen neben einem anderen vorgeschriebenen Merkzeichen: bÆtÐken, bÆteiken, biteken, N.: nhd. »Beizeichen«, Zeichen, Abzeichen, Marke, Kennmarke, zur Erklärung dienendes Beispiel, Beizeichen neben einem anderen vorgeschriebenen Merkzeichen, Kontrollzeichen, Beizeichen des Münzmeisters auf der Münze; R.: Einbrennen der Merkzeichen: brant, mnd., M.: nhd. Brand, Glut, Feuer im Ofen, Schmiedefeuer, Feuersbrunst, Brandstelle, Brandtrümmer, Brandstiftung, Schädigung durch Feueranlegen, Mordbrennen, Feuerscheit, brennendes Scheit, angekohltes Scheit, Einbrennen der Merkzeichen, Merkzeichnung, Wrakzeichen, Eichung, Brandwunde, Verbrennung, Verbrühung, brennende Hautentzündung, Entzündung der Glieder, Krankheit an Pflanzen; R.: Merkzeichen zur Bezeichnung des Herstellungsorts: bÆmarke, mnd., N.: nhd. Nebenzeichen, Merkzeichen zur Bezeichnung des Herstellungsorts; bÆmerke, mnd., N.: nhd. Nebenzeichen, Merkzeichen zur Bezeichnung des Herstellungsorts

Merkzeichen: kenninge, kendinge, kennic?, mnd., F.: nhd. »Kennung«, Kenntnis, Erkenntnis, gerichtliche Erkenntnis, gerichtliche Entscheidung, Urteil, Kennzeichen, Merkzeichen, Merkmal, Wegweiser, Seezeichen, Landkennung Anerkenntnis, Anerkenntnisgebühr, Wissen; kerf, karf, mnd., N., M.: nhd. Kerbe, Einschnitt, Einkerbung in einem Stock, Merkzeichen, Rechnungszeichen, auf ein Kerbholz aufgezeichnete Schuld, herausgeschnittenes Stück, Abteilung, Schnitte vom getrockneten Heilbutt; R.: Einkerben von Kreuzen als Merkzeichen: krǖzehouwen* (2), krǖzehouwent, mnd., N.: nhd. Einkerben von Kreuzen als Merkzeichen
Merkzeichen -- Merkzeichen auf der Kette nach einem Umgang mit dem Scherrahmen: smitte (1), smette, mnd., F., M.: nhd. Schmutzfleck, Schmutzstelle, blauer Fleck (durch einen Schlag), Makel, Schadenstelle im Gewebe, Brei bzw. Kleister mit dem die Leineweber den Aufzug stärken, Merkzeichen auf der Kette nach einem Umgang mit dem Scherrahmen

Merkzeichen: mõltÐken, mõlteiken, mailtÐken, maeltÐken, mnd., N.: nhd. Malzeichen?, Grenzzeichen, Merkzeichen, Grenzmarkierung, Abzeichen (Bedeutung örtlich beschränkt), Brandmal (Bedeutung örtlich beschränkt); merke (3), mnd., F.: nhd. Beachtung, Wahrnehmung, Verständnis, Erkenntnis, Zeichen, Merkzeichen; R.: bleierne gestempelte Merkzeichen an das Tuch hängen: lȫden, loeden, loiden, loyen, mnd., sw. V.: nhd. löten, Metallteile durch flüssiges Metall verbinden, wieder zusammen löten, in Blei oder Zinn fassen, mit dem Lotblei nachmessen (Bedeutung örtlich beschränkt), ausgleichen?, in Ordnung bringen?, mit einem Bleisiegel versehen (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt), bleierne gestempelte Merkzeichen an das Tuch hängen

Merkzeichen: gemerke, gemerk, mhd., st. N.: nhd. Grenze, Herrschaftsgebiet, Gemarkung, Gebiet, abgegrenzter Umfang, Zielen, Merkzeichen, Merkmal, Gegenstand, Augenmerk, Absicht, Beobachtungspunkt, Standort, Aufmerksamkeit, Betrachtung, Erkenntnisvermögen, Urteilsvermögen, Beschaffenheit

Merkzeichnung: brant, mnd., M.: nhd. Brand, Glut, Feuer im Ofen, Schmiedefeuer, Feuersbrunst, Brandstelle, Brandtrümmer, Brandstiftung, Schädigung durch Feueranlegen, Mordbrennen, Feuerscheit, brennendes Scheit, angekohltes Scheit, Einbrennen der Merkzeichen, Merkzeichnung, Wrakzeichen, Eichung, Brandwunde, Verbrennung, Verbrühung, brennende Hautentzündung, Entzündung der Glieder, Krankheit an Pflanzen

Merlan: an. l‘sa (1), Merlan: an. l‘sa (1)

Merle«: merle, merl, mhd., F.: nhd. »Merle«, Amsel

Merlechen«: merlikin, merlikÆn, mmd., st. N.: nhd. »Merlechen«, Amselchen

Merlein«: mÐrlÆn, merlÆn, mhd., st. N.: nhd. »Merlein«, Amselchen, Amsel

Merlinfalke: smerle (1) 8, smirle, smire, mhd., sw. M.: nhd. Zwergfalke, Merlinfalke; smerlichÆn 1, smerlekÆn, mhd., st. N.: nhd. Merlinfalke; smerlÆn, smirlÆn, smirilÆ, mhd., st. N.: nhd. Zwergfalke, Merlinfalke; smerlinc* (2) 1, smirlinc, mhd., st. N.: nhd. Zwergfalke, Merlinfalke

Merlinvalke: smerl* (2), smirl, mhd., st. M.: nhd. Zwergfalke, Merlinvalke

Merowinger (Pl.): ahd. Merovingi 1?, Merowinger (Pl.): ahd. Merovingi 1?

Merscher«: merscher, mhd., sw. M.: nhd. »Merscher«, eine Art Fisch

Merz«: merz (1), mhd., st. M.: nhd. »Merz«, Ware, Kostbarkeit, Schatz, Kleinod

Merzbrunnen«: merzbrunne, mhd., sw. M.: nhd. »Merzbrunnen«, im März zu fließen beginnende Quelle

Merzeler«: merzelÏre*, merzeler, mhd., st. M.: nhd. »Merzeler«, Kleinhändler, Krämer, Höker

merzeln«: merzelen*, merzeln, mhd., sw. V.: nhd. »merzeln«, handeln, schachern

mÐse -- soviel man mit einer mÐse Korns besäen kann: mÐsesõt, meisesõt, mÐssõt, mÐsõt, mnd., F.: nhd. Ackermaß, soviel man mit einer mÐse Korns besäen kann

Mesner: ahd. hðsari* 1; hðsfogat* 3; mesinõri 8, Mesner: ahd. hðsari* 1; hðsfogat* 3; mesinõri 8

Mesner: ae. mÏslere, Mesner: ae. mÏslere

Mesner: sigriste, mhd., sw. M.: nhd. Küster, Sigrist, Mesner

Mesner: hðswartÏre 1, hðswarter, mhd., st. M.: nhd. »Hauswärter«, Hauswart, Hausverwalter, Mesner; kirchÏre*, kircher, mhd., st. M.: nhd. Küster, Mesner, Kirchenpatron

Mesner: liutÏre, liuter*, mhd., st. M.: nhd. »Läuter«, Läutender, Mesner; messenÏre, mesenÏre, mesnÏre, messener, mesner, mhd., st. M.: nhd. Mesner, Küster

Mesnerin: messenÏrinne, messenÏrin*, mesenÏrinne, mhd., st. F.: nhd. Mesnerin, Küsterin

Mespel: ahd. nespila* 9, Mespel: ahd. nespila* 9

Messamt -- größere Kerze die bei einem Messamt vor der Wandelung angezündet wird und bis zum Ende der Stillmesse brennt: wandelkerze, mhd., sw. F.: nhd. »Wandelkerze«, größere Kerze die bei einem Messamt vor der Wandelung angezündet wird und bis zum Ende der Stillmesse brennt, größere Kerze, Windlicht bei Prozessionen

Messband: mÐterÐp, mÐtereip, mnd., M.: nhd. Messband, Maßseil, Maßkette, vorgeschriebene Maßschnur

messbar: ahd. *gimezzi?; *gimezzon?; R.: messbare Größe: ahd. græzÆ 3, messbar: ahd. *gimezzi?; *gimezzon?; R.: messbare Größe: ahd. græzÆ 3

messbar: mÐtent***, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »messend«, messbar?

messbar: mõzhaftic*, mõzheftic, mõzhaftec, mhd., Adj.: nhd. abgemessen, messbar; mezlich, mhd., Adj.: nhd. »messlich«, messbar; mezzenlich***, mhd., Adj.: nhd. messend, messbar; mezzenlÆche, mhd., Adv.: nhd. messend, messbar

messbar«: ahd. mezlÆh* 3, messbar«: ahd. mezlÆh* 3

Messbuch -- Messbuch für besondere Zwecke: votivõle, votivõl, mnd., N.: nhd. Messbuch für besondere Zwecke

Messbuch (bei der Messe benutzt): vÐrdebæk, vÐrdebðk, mnd., N.: nhd. Messbuch (bei der Messe benutzt), Gebetbuch, Evangeliar?, Reisegebetbuch

Messbuch: ae. sangbæc; þegnung, Messbuch: ae. sangbæc; þegnung

Messbuch: mettenbuoch, metebuoch, mettenbuoh, mhd., st. N.: nhd. Mettenbuch, Matutuinale, Buch mit Texten für die Frühmesse, Messbuch

Messbuch: salter (1), solter, mnd., M., N.: nhd. Psalter, Buch der Psalmen als Teil der Bibel, Psalmenbuch, Messbuch, einzelner Psalm, bestimmte Gebetsübung, bestimmter Kirchendienst, Psalterlesung; sancbæk, sankbok, sangebæk, mnd., N.: nhd. Gesangbuch, Messbuch

Messbuch: an. gradal, Messbuch: an. gradal

Messbuch: kaninge, mnd., F.: nhd. kanonische Sammlung, Messbuch?; ? kerkenbæk, mnd., N.: nhd. Kirchenbuch, Gebetbuch, Kirchenchronik, zum Gebrauch der Kirche bestimmtes Buch, zum Gebrauch des Geistlichen bestimmtes Buch, Messbuch?, Agende?; kærbæk, mnd., N.: nhd. Messbuch, Gottesdienstordnung; R.: Messbuch für die Festtage: festival, mnd., N.: nhd. Messbuch für die Festtage

Messbuch: ahd. missabuoh* 2; missal* 1, Messbuch: ahd. missabuoh* 2; missal* 1

Messbuch: missõl, mnd., N.: nhd. Missale, Messbuch; R.: Messbuch für den Altar: missebæk, misbæk, messebæk, mnd., N.: nhd. Messbuch für den Altar

Messbuch«: messebuoch, messbuoch, metebuoch, missebuoch, mhd., st. N.: nhd. »Messbuch«, Missale

Messdiener: ministrant, minstrant, mnd., M.: nhd. »Ministrant«, Messdiener; missedÐnÏre*, missendÐnÏre*, missedÐner, missendÐner, mnd., M.: nhd. Messdiener, Assistent des Priesters bei der Messe; officiant, officiante, mnd., M.: nhd. Messdiener, Messgehilfe; opperschȫlÏre*, opperschȫler, opperscholer, mnd., M.: nhd. »Opferschüler«, Schüler eines oppermannes, in der Ausbildung befindlicher Kirchendiener, Messdiener, Hilfsgeistlicher der bei der Messe und Pflege der Gottesdienstgeräte hilft; R.: Überkleid für Messdiener: misserok, misrok, mnd., M.: nhd. Überkleid für Messdiener

Messe (F.) (1): as. missa* 15, Messe (F.) (1): as. missa* 15

Messe: ümmeslach, ummeslach, mnd.?, M.: nhd. Umschlag, Wendung, Tausch, Wechsel, Umsatz, Geldgeschäft, Handel, Markt, Messe, Umschlag (eines Buches bzw. Warenballens); R.: am frühen Morgen gehaltene Messe: vræmisse, vrȫmisse, mnd., F.: nhd. Frühmesse, Frühgottesdienst, am frühen Morgen gehaltene Messe; R.: feiertägliche Messe: vÆrelmisse, mnd., F.: nhd. feiertägliche Messe; R.: Messe im Verborgenen: winkelmisse, mnd.?, F.: nhd. »Winkelmesse«, Messe im Verborgenen, Messe vor Winkelaltären; R.: Messe vor Winkelaltären: winkelmisse, mnd.?, F.: nhd. »Winkelmesse«, Messe im Verborgenen, Messe vor Winkelaltären; R.: Messe zur Erlösung Verstorbener aus dem Fegefeuer: vÐgevǖresmisse, mnd., F.: nhd. Messe zur Erlösung Verstorbener aus dem Fegefeuer; R.: Priester der die Messe zur Erlösung Verstorbener aus dem Fegefeuer abhält: vÐgevǖrespõpe, mnd., M.: nhd. »Fegefeuerpfaffe«, Priester der die Messe zur Erlösung Verstorbener aus dem Fegefeuer abhält
Messe (F.) (1): ae. mÏsse; þegnung; R.: Messe lesen: ae. mÏssian, Messe (F.) (1): ae. mÏsse; þegnung; R.: Messe lesen: ae. mÏssian

Messe -- Messe die um Tagesanbruch gelesen wird: tagemesse, mhd., st. F.: nhd. »Tagemesse«, Messe die um Tagesanbruch gelesen wird, Hauptmesse des Tages, Hochamt

Messe (F.) (1): ahd. missa* (1) 7, Messe (F.) (1): ahd. missa* (1) 7

Messe -- eine Messe bei Tagesanbruch Lesender oder Singender: tagemessÏre*, tagemesser, mhd., st. M.: nhd. eine Messe bei Tagesanbruch Lesender oder Singender

Messe -- Kanon der Messe der mit dem Sanctus beginnt und mit dem Pater noster endet: stilmesse, stillemesse, mhd., st. F.: nhd. »Stillmesse«, Kanon der Messe der mit dem Sanctus beginnt und mit dem Pater noster endet

Messe -- katholische Messe: winkelmesse, mhd., sw. F.: nhd. »Winkelmesse«, katholische Messe, Stillmesse, Verrat

Messe -- Schlussgebet in der Messe: complende, mhd., F.: nhd. Schlussgebet in der Messe

Messe: misse (2), mnd., F.: nhd. Messe, Messopfer, Gottesdienst mit dem kanonischen Aufbau, Hochmesse, Stiftung einer Messe, Datum bestimmter Festtage, Fest mit Markt das an bestimmten Tagen stattfindet, Handelsmesse; R.: Assistent des Priesters bei der Messe: missedÐnÏre*, missendÐnÏre*, missedÐner, missendÐner, mnd., M.: nhd. Messdiener, Assistent des Priesters bei der Messe; R.: die Messe lesen: missen (2), mnd., sw. V.: nhd. die Messe lesen; R.: Friedenskuss bei der Messe: põce, põcem, mnd., M., N.: nhd. »Pacem«, Friede, Friedensgruß, Friedenskuss, Friedenskuss bei der Messe, Kusstäfelchen, liturgisches Gerät zur Austeilung des Friedenskusses; R.: gegen Entgelt gehaltene Messe: pennincmisse, mnd., F.: nhd. »Pfennigmesse«, gegen Entgelt gehaltene Messe, bezahlte Andacht; R.: Gerätschaft die bei der Messe gebraucht wird: missegerÐde, missengerÐde, mnd., N.: nhd. Messegerät, Gerätschaft die bei der Messe gebraucht wird; R.: Gesamtheit der vom Priester bei der Messe getragenen Kleidung: missegewõde, mnd., N.: nhd. Messgewandung, Gesamtheit der vom Priester bei der Messe getragenen Kleidung; missegewant, misgewant, mesgewant, mnd., N.: nhd. Messgewandung, Gesamtheit der vom Priester bei der Messe getragenen Kleidung; missegewÐde, missegewende?, misgewÐde, misgewende, mnd., N.: nhd. Messgewandung, Gesamtheit der vom Priester bei der Messe getragenen Kleidung; missewant, miswant, mnd., N.: nhd. Messgewandung, Gesamtheit der vom Priester bei der Messe getragenen Kleidung; missewõt, mnd., N.: nhd. Messgewandung, Gesamtheit der vom Priester bei der Messe getragenen Kleidung; missewÐde, mnd., N.: nhd. Messgewandung, Gesamtheit der vom Priester bei der Messe getragenen Kleidung; R.: Hilfsgeistlicher der bei der Messe und Pflege der Gottesdienstgeräte hilft: opperschȫlÏre*, opperschȫler, opperscholer, mnd., M.: nhd. »Opferschüler«, Schüler eines oppermannes, in der Ausbildung befindlicher Kirchendiener, Messdiener, Hilfsgeistlicher der bei der Messe und Pflege der Gottesdienstgeräte hilft; R.: katholische Messe: põpenmisse, mnd., F.: nhd. katholische Messe; R.: kirchlicher Feiertag an dem in der Messe gepredigt wird: prÐdigefest, prÐdikfest, predichfest, mnd., N.: nhd. »Predigtfest«, kirchlicher Feiertag an dem in der Messe gepredigt wird; R.: Kusskreuz bei der Messe: põcificõl, pacificael, põcificõle, mnd., N.: nhd. Kusstäfelchen, Kusskreuz bei der Messe, liturgisches Gerät zur Austeilung des Friedenskusses; R.: Lesen einer Messe: missÐren* (3), missÐrent, mnd., N.: nhd. Lesen einer Messe; R.: Messe die am Pfeiler gelesen wird: pÆlermisse, mnd., F.: nhd. Messe die an einem Nebenaltar vor einem Pfeiler der Kirche abgehalten wird, Messe die am Pfeiler gelesen wird?; R.: Messe die an einem Nebenaltar vor einem Pfeiler der Kirche abgehalten wird: pÆlermisse, mnd., F.: nhd. Messe die an einem Nebenaltar vor einem Pfeiler der Kirche abgehalten wird, Messe die am Pfeiler gelesen wird?; R.: Messe für die Angehörigen der Kirchengemeinde: parremisse, parmisse, paermisse, mnd., F.: nhd. »Pfarrmesse«, kanonischer Gottesdienst, Messe für die Angehörigen der Pfarrei, Messe für die Angehörigen der Kirchengemeinde; R.: Messe für die Angehörigen der Pfarrei: parremisse, parmisse, paermisse, mnd., F.: nhd. »Pfarrmesse«, kanonischer Gottesdienst, Messe für die Angehörigen der Pfarrei, Messe für die Angehörigen der Kirchengemeinde; R.: Messe haltender Priester: misseprÐster, misprÐster, mnd., M.: nhd. Messpriester, Messe haltender Priester; R.: Messe Hörender: missehȫrÏre, missehȫrer, mishorer, mnd., M.: nhd. »Messhörer«, Teilnehmer am Gottesdienst, Messe Hörender; R.: Messe lesen: missÐren (2), mnd., V.: nhd. Messe lesen; R.: Messe zu Ehren von Schutzheiligen: patrænenmisse, mnd., F.: nhd. Messe zu Ehren von Schutzheiligen; R.: Messe zum Gedächtnis Verstorbener: missegedechtnisse*, missegedechtnis, mnd., F., N.: nhd. Messe zum Gedächtnis Verstorbener, Seelenmesse; R.: Messe zwischen Frühmesse und Hochamt: middelmisse, mnd., F.: nhd. Messe zwischen Frühmesse und Hochamt; R.: Mitfeiern der Messe: mitmisse, mnd., F.: nhd. Mitfeiern der Messe; R.: Spottwort für den Messe lesenden Priester: misselinc, mislinc, mnd., M.: nhd. »Messling«, Spottwort für den Messe lesenden Priester; R.: Stiftung einer Messe: misse (2), mnd., F.: nhd. Messe, Messopfer, Gottesdienst mit dem kanonischen Aufbau, Hochmesse, Stiftung einer Messe, Datum bestimmter Festtage, Fest mit Markt das an bestimmten Tagen stattfindet, Handelsmesse; R.: stille Messe: lÐsemisse*, mnd.?, F.: nhd. stille Messe?; R.: Tag wo Messe gelesen wird: missedach*, misdach, mnd., M.: nhd. Messetag, Festtag, Tag wo Messe gelesen wird, Festtag; R.: täglich abgehaltene Messe: quotidiõn, mnd., F.: nhd. täglich abgehaltene Messe; R.: untergeordneter Geistlicher der eine Messe am Nebenaltar einer Kirche abhält: pÆlerehÐre, mnd., M.: nhd. untergeordneter Geistlicher der eine Messe am Nebenaltar einer Kirche abhält; pÆlerpõpe, mnd., M.: nhd. untergeordneter Geistlicher der eine Messe am Nebenaltar einer Kirche abhält; pÆlereprÐster, pÆlprÐster, pÆlreprÐster, mnd., M.: nhd. untergeordneter Geistlicher der eine Messe am Nebenaltar einer Kirche abhält; R.: verbreitete Allegorie über die Messe: mȫlenlÐt, moelenlÐt, mnd., N.: nhd. Mühlenlied, verbreitete Allegorie über die Messe; R.: zu Ostern gehaltene Messe: æstermisse, mnd., F.: nhd. »Ostermesse«, zu Ostern gehaltene Messe
Messe -- Gesang beim Offertorium der Messe: opfersanc, offersanc, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Opfersang«, Opferungsgesang, Gesang beim Offertorium der Messe

Messe -- Messe zu Ehren der Jägerpatrone: jÐgÏremisse*, jÐgermisse, mnd., F.: nhd. Messe zu Ehren der Jägerpatrone

Messe -- Messe durch die man irdische Vorteile erkaufen will: kæpmisse, koipmisse, mnd., F.: nhd. Messe durch die man irdische Vorteile erkaufen will

Messe -- Raum in dem sich der Priester zur Messe zurüstet: gerwehðs, gÐrehðs, gÐrhðs, garwehðs, mnd., N.: nhd. Gerberei, Gerbhaus, Amtshaus der Gerber, Sakristei, Raum in dem sich der Priester zur Messe zurüstet, Haus in dem sich der Priester zur Messe zurüstet, Schatzkammer, Archiv

Messe -- Messe zum Anlass des Jahresfests der Kirche: kerkenmisse, mnd., F.: nhd. »Kirmes«, Jahresfest der Kirche, Messe zum Anlass des Jahresfests der Kirche, Kirchweihfest, Jahrmarkt, Tag der Kirchweih als Urkundendatum, Tag der Kirchweih als Zahlungsdatum, am Tage der Kirchweih gegebenes Geschenk, kleines Geschenk, Mitbringsel; kerkmisse, karkmisse, kirkmisse, karkemisse, kersmisse, karsmisse, kyrsmisse, kermisse, kerkmesse, kerkmis, mnd., F.: nhd. »Kirmes«, Kirchweih, Jahresfest der Kirche, Messe zum Anlass des Jahresfests der Kirche, Kirchweihfest, Jahrmarkt, Tag der Kirchweih als Urkundendatum, Tag der Kirchweih als Zahlungsdatum, am Tage der Kirchweih gegebenes Geschenk, kleines Geschenk, Mitbringsel

Messe -- Kopfbekleidung des Priesters bei der Messe: hülle, hulle, mnd., F.: nhd. Hülle, Kopfbedeckung, Kopfüberwurf, Kopftuch, Haube, Mütze, größeres Stück das noch über einer enganliegenden Kappe getragen werden kann, Kopfbekleidung des Priesters bei der Messe, Schulterbekleidung des Priesters bei der Messe

Messe -- Haus in dem sich der Priester zur Messe zurüstet: gerwehðs, gÐrehðs, gÐrhðs, garwehðs, mnd., N.: nhd. Gerberei, Gerbhaus, Amtshaus der Gerber, Sakristei, Raum in dem sich der Priester zur Messe zurüstet, Haus in dem sich der Priester zur Messe zurüstet, Schatzkammer, Archiv

Messe -- Messe des Herrn: hÐremisse, hÐrmisse, hernemisse, hÐrremisse, mnd., F.: nhd. Messe des Herrn, Herrenmesse, Sankt Mauritiustag (22. September); hÐrenmisse, mnd., F.: nhd. Messe des Herrn, Herrenmesse, Sankt Mauritiustag (22. September)

Messe -- Messe am Jahrestag eines Verstorbenen: jõrmisse, jairmisse, mnd., F.: nhd. Messe am Jahrestag eines Verstorbenen

Messe (F.) (1): ambahte, ambehte, ambaht, ambeht, ambÏch, ambet, ambt, amt, ampt, mhd., st. N.: nhd. Amt, dienstliche Stellung, Funktion, Dienstauftrag, Amtspflicht, Berufspflicht, Beruf, Tätigkeit, Aufgabe, Vorschrift, Pflicht (F.) (1), Dienst, Amtsbezirk, Amtsbereich, Messopfer, Messe (F.) (1), Hochamt, Gottesdienst

Messe -- ohne gesungene Messe seiend: ungesungen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungesungen, ohne gesungene Messe seiend, ohne Gottesdienst seiend, im Interdikt befindlich

Messe -- Messe lesen: singen (1), mhd., st. V.: nhd. singen, vorsingen, besingen, dichten (V.) (1), Messe lesen, Messe feiern, frohlocken, pfeifen, schwirren, knistern, prasseln, zischen

Messe -- Messe feiern: singen (1), mhd., st. V.: nhd. singen, vorsingen, besingen, dichten (V.) (1), Messe lesen, Messe feiern, frohlocken, pfeifen, schwirren, knistern, prasseln, zischen

Messe -- Messe auf dem Hochaltar: vrænemesse 1, frænemesse*, mhd., st. F.: nhd. »Fronmesse«, Messe auf dem Hochaltar, Hochamt; vrænmesse, frænmesse*, mhd., st. F.: nhd. »Fronmesse«, Messe auf dem Hochaltar, Hochamt

Messe -- die Messe lesen: vollegesingen, volgesingen, follegesingen*, folgesingen, mhd., st. V.: nhd. zu Ende singen, angemessen singen, die Messe lesen; volsingen, folsingen*, mhd., st. V.: nhd. vollständig singen, vollständig besingen, zu Ende singen, angemessen besingen, die Messe lesen

Messe -- Zeit wo die Messe gelesen wird: messezÆt, mhd., st. F.: nhd. Messezeit, Zeit wo die Messe gelesen wird

Messe (F.) (1): kristenheit, mhd., st. F.: nhd. Christlichkeit, christlicher Glaube, Kirche, Messe (F.) (1), Christenheit, Christentum; kristheit, mhd., st. F.: nhd. Christlichkeit, christlicher Glaube, Kirche, Messe (F.) (1), Christenheit, Christentum

Messe (F.) (1): afries. misse 21, Messe (F.) (1): afries. misse 21

Messe -- Messe lesen: afries. bisiunga* 1, Messe -- Messe lesen: afries. bisiunga* 1

Messe -- Messe singen: besingen, mhd., st. V.: nhd. ansingen, mit Gesang erfüllen, Messe singen, Messe halten, gottesdienstlich besingen, besingen

Messe -- Stiftung einer Messe: messevrumen (2), messefrumen*, mhd., st. N.: nhd. Stiftung einer Messe

Messe -- Messe lesen: lesen (1), mhd., st. V.: nhd. lesen (V.) (1), vorlesen, verlesen (V.), sammeln, ernten, lesen über, lesen von, auswählend sammeln, aufheben, an sich nehmen, Weinlese halten, sich versammeln, ausschließen, sich trennen, in Ordnung bringen, in Falten legen, wahrnehmen, erblicken, vortragen, lernen, erfahren (V.), sagen, sprechen, aufsammeln, pflücken, aussuchen, suchen, wählen, versammeln, nehmen an, nehmen in, nehmen zu, übernehmen, zuordnen zu, richten auf, trennen von, entfernen von, heraussuchen aus, als Lehrer vortragen, Messe lesen, erzählen, berichten, predigen

Messe -- Schriftlesung bei der Messe: lecze, leczÆe, lecze, letze, letzge, lezze, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Lesung, Vorlesung eines Schriftabschnittes, Schriftlesung bei der Messe, Lehre, Schulunterricht, Lektion

Messe -- Messe zur Vorbereitung auf den Tod: afries. ambecht 36, Messe -- Messe zur Vorbereitung auf den Tod: afries. ambecht 36

Messe -- Messe feiern: opferen, opfern, opfren, oppern, obfern, mhd., sw. V.: nhd. opfern, einer kirchlichen Einrichtung eine Seelgerätschaftsstiftung darbringen, Opfer darbringen, darbringen, hingeben, Messe feiern

Messe -- öffentliche Messe: sancmisse, sankmisse, mnd., F.: nhd. »Gesangsmesse«, öffentliche Messe; sangemisse, mnd., F.: nhd. »Gesangsmesse«, öffentliche Messe

Messe -- Verbot der Messe und kirchlichen Gesangs: sanclÐger, sankleger, mnd., N.: nhd. Verbot der Messe und kirchlichen Gesangs

Messe -- Messe für das Auge: schouwemisse*, schouwmisse, mnd., F.: nhd. Schaumesse, Messe für das Auge

Messe -- Messe für eine glückliche Reise: rÐsemisse, reisemisse, mnd., F.: nhd. »Reisemesse«, Messe für eine glückliche Reise

Messe -- am Mittwoch und Donnerstag und Freitag Nachmittag der Karwoche gehaltene Messe: dǖstermette, dðstermette, mnd., F.: nhd. Finstermesse, am Mittwoch und Donnerstag und Freitag Nachmittag der Karwoche gehaltene Messe

Messe -- Messe abhalten: begõn, begÐn, mnd., st. V.: nhd. begehen, hingehen, abweiden, berühren, erreichen, treffen, aufsuchen, ertappt werden, betrügen, Verbrechen begehen, Sünde begehen, Messe abhalten, feiern, leben, sich verhalten (V.), sich ernähren

Messe -- Messe die vom Bischof abgehalten wird: bischopesmisse, bischoppesmisse, mnd., F.: nhd. »Bischofsmesse«, Messe die vom Bischof abgehalten wird

Messe -- die Messe an einem bestimmten Altar lesen: belÐsen, mnd., st. V.: nhd. die Messe an einem bestimmten Altar lesen, lesen, auslesen, aussuchen

Messe -- in der Messe nach der Epistel gesungen: allelðja, mnd., N.: nhd. Hallelujah, in der Messe nach der Epistel gesungen

Messe -- Friedenskuss bei der Messe: põcem, põce, pÏce, pÐce, pÐtze, mhd., st. N.: nhd. »Pacem«, Friede, Friedensgruß, Friedenskuss, Friedenskuss bei der Messe

Messe -- Entgelt für das Lesen einer Messe oder zu einem bestimmten Fest fällige Abgabe: messegelt 2 und häufiger?, mhd., st. N.: nhd. Messegeld, Entgelt für das Lesen einer Messe oder zu einem bestimmten Fest fällige Abgabe, Marktgeld

Messe (F.) (1): an. messa (1); R.: Einleitung der Messe: an. prefatia; R.: Messe lesen: an. messa (2), Messe (F.) (1): an. messa (1); R.: Einleitung der Messe: an. prefatia; R.: Messe lesen: an. messa (2)

Messe (F.) (1): messe (1), misse, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Messe (F.) (1), Eucharistiefeier, Heiligenfest, Kirchenfesttag, Jahrmarkt; messevart, messefart*, mhd., st. F.: nhd. Messfahrt, Messgang, Messe (F.) (1)

Messe -- »Messe stiften«: messevrumen*** (1), mhd., V.: nhd. »Messe stiften«

Messe -- die Wandlung umfassender Teil der Messe: stillemisse, stillemesse, mnd., F.: nhd. »stille Messe«, die Wandlung umfassender Teil der Messe; stilmisse, stilmesse, mnd., F.: nhd. »stille Messe«, die Wandlung umfassender Teil der Messe; stilnisse (3), stillenisse, mnd., F., N.: nhd. »stille Messe«, die Wandlung umfassender Teil der Messe

Messe -- gesungene Messe: singelmisse, mnd., F.: nhd. gesungene Messe, Hochmesse

Messe -- Messe halten: besingen, mhd., st. V.: nhd. ansingen, mit Gesang erfüllen, Messe singen, Messe halten, gottesdienstlich besingen, besingen

Messe -- Angehöriger einer Bruderschaft der eine ewige Messe singen hilft: sancbræder, mnd., M.: nhd. Angehöriger einer Bruderschaft der eine ewige Messe singen hilft

Messe -- priesterliche Einkünfte für eine Messe: ambachtgelt, amptgelt, ammetgelt, mnd., N.: nhd. »Amtsgeld«, Zunftbeitrag, Zunftgebühr für das Fortkommen, Gebühr für Aufnahme in die Zunft, Abgabe der Zunft an die Stadt aus diesen Gebühren, Bezahlung für eine Amtshandlung, festgesetzte Abgabe für eine Amtshandlung als Einkünfte des Beamten, priesterliche Einkünfte für eine Messe

Messe -- Schultertuch des Priesters der die Messe liest: amitte, amit, amicke, amicte, mnd., F.: nhd. Gewand, Schultertuch des Priesters der die Messe liest, kostbares Tuch mit Perlen und Stickerei verziert

Messe -- Messe zu Ende lesen: aflÐsen, mnd., st. V.: nhd. »ablesen«, verlesen (V.), von der Kanzel bzw. Gericht verkünden, aufbieten, Messe zu Ende lesen, Trauben pflücken am Weinstock

Messe -- nach der Frühmette gelesene Messe: dachmette, mnd., F.: nhd. Mette, Frühmette, nach der Frühmette gelesene Messe, Hauptmesse

Messe -- Stifter einer Messe: õlmissestiftÏre*, õlmissestifter, mnd., M.: nhd. »Almosestifter«, Stifter einer Messe

Messe -- Schulterbekleidung des Priesters bei der Messe: hülle, hulle, mnd., F.: nhd. Hülle, Kopfbedeckung, Kopfüberwurf, Kopftuch, Haube, Mütze, größeres Stück das noch über einer enganliegenden Kappe getragen werden kann, Kopfbekleidung des Priesters bei der Messe, Schulterbekleidung des Priesters bei der Messe

Messe -- scheinheilige Messe: hǖchelmisse, mnd., F.: nhd. scheinheilige Messe

Messe -- Zwischengesang in der Messe: gradõle, gradõl, graduõl, graduõle, mnd., N.: nhd. Graduale, Zwischengesang in der Messe, Stufengesang in der Messe der nach Vorlesung der Epistel gesungen wird, Sammlung von Gradualen

Messe -- Stufengesang in der Messe der nach Vorlesung der Epistel gesungen wird: gradõle, gradõl, graduõl, graduõle, mnd., N.: nhd. Graduale, Zwischengesang in der Messe, Stufengesang in der Messe der nach Vorlesung der Epistel gesungen wird, Sammlung von Gradualen

Messe -- Messe um Mitternacht am Weihnachtsfest: dǖstermisse, dðstermisse, mnd., F.: nhd. »Düstermesse«, Nachtmesse zu Weihnachten, Messe um Mitternacht am Weihnachtsfest

Messe -- Messe lesen: besingen (1), mnd., st. V.: nhd. besingen, Spottlieder singen, Messe lesen

Messe« -- »stille Messe«: stillemisse, stillemesse, mnd., F.: nhd. »stille Messe«, die Wandlung umfassender Teil der Messe; stilmisse, stilmesse, mnd., F.: nhd. »stille Messe«, die Wandlung umfassender Teil der Messe; stilnisse (3), stillenisse, mnd., F., N.: nhd. »stille Messe«, die Wandlung umfassender Teil der Messe

Messeangel«: misseangel, misangel, mnd., M.: nhd. »Messeangel«?

Messegeld: messegelt 2 und häufiger?, mhd., st. N.: nhd. Messegeld, Entgelt für das Lesen einer Messe oder zu einem bestimmten Fest fällige Abgabe, Marktgeld

Messegerät: missegerÐde, missengerÐde, mnd., N.: nhd. Messegerät, Gerätschaft die bei der Messe gebraucht wird

Messegeräte -- Behälter für Messegeräte: sacramenteshðs, sacramentshðs, mnd., N.: nhd. »Sakramentshaus«, Hostienbehälter, Behälter für Messegeräte

Messegreuel«: missegrðwel, mnd., M.: nhd. »Messegreuel«

Messeimer«: ahd. mezeimberi* 3, Messeimer«: ahd. mezeimberi* 3

Messeinheit -- eine Messeinheit: ahd. mezzo (2) 4, Messeinheit -- eine Messeinheit: ahd. mezzo (2) 4

Messeinheit -- ortsüblich festgesetzte Messeinheit: mõze (1), mõz, mhd., st. F.: nhd. Maß, Mäßigkeit, Maßhalten, Zurückhaltung, Bescheidenheit, Maßstab, Ermessen, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Form, Gestalt, Ordnung, Stand, Verhältnis, Menge, Größe, Ausmaß, Abstand, Zeit, Richtschnur, Richtung, Orientierung, Messstab, Messgefäß, ortsüblich festgesetzte Messeinheit, Art und Weise, Mittel, gehörige Größe, Gewicht (N.) (1), Kraft, Ware, Raumausdehnung, Maßhaltung, Mäßigung, hohes Maß an, viel von

Messekleid«: misseklÐt, missekleit, mnd., N.: nhd. »Messekleid«, Messgewand

Messelesen -- Einkommen das zum Messelesen verpflichtet: lÐseprȫvende, mnd., F.?: nhd. »Lesepräbende«, Einkommen das zum Messelesen verpflichtet

Messelesen: sanc, mhd., st. N., st. M.: nhd. »Sang«, Singen, Sangeskunst, Dichtung, Dichten, Dichtkunst, Gesang, Lied, Tanz, Musik, Messesingen, Messelesen

Messelesen -- Messelesen an einem Altar: belÐsinge, belesunge, mnd., F.: nhd. »Belesung«, Messelesen an einem Altar

messelesenden -- messelesenden Priester: altõrpõpe, mnd., M.: nhd. »Altarpfaffe«, messelesenden Priester

messen: dÐlen (1), deilen, dilen, mnd., sw. V.: nhd. teilen, erbteilen, einteilen, messen, verteilen, austeilen, scheiden, Rechtsspruch erteilen, urteilen, entscheiden, erklären für; R.: mit dem Senkblei messen: dÐpen (1), mnd., sw. V.: nhd. loten, mit dem Senkblei messen, Tiefe untersuchen

messen -- sich messen: strÆden (2), stridden, mnd., st. V., sw. V.: nhd. streiten, mit Worten streiten, in gelehrter Auseinandersetzung widersprüchliche Meinungen verfechten, Auseinandersetzung führen, über eine Rechtsslage streiten, rechtlich aneinandergeraten (V.), zornig auseinandersetzen, zanken, kämpfen, handgemein werden, im Wettkampf streiten, im Kampfspiel streiten, sich messen, anfallen, geistig kämpfen, sich als Christ behaupten, als christlicher Ritter kämpfen, auflehnen, widersetzen

messen -- mit einem genormten Bandmaß messen: rÐpen (1), rÐipen, mnd., sw. V.: nhd. mit einem genormten Bandmaß messen, mit dem Reepmaß vermessen (V.)

messen: an. meta (2), mÏla (2), stika (2)

messen -- weit ausschreiten um zu messen: strÆden (1), mnd., sw. V.: nhd. Schritt machen, schreiten, ausschreiten, Beine spreizen sowohl seitwärts als vorwärts, mit den Klauen weit ausholen?, weit ausschreiten um zu messen, kämpfen

messen: afries. meta 17; R.: mit der Handspanne messen: afries. bispanna* 4, messen: afries. meta 17; R.: mit der Handspanne messen: afries. bispanna* 4

messen: idg. *mÐ- (3); *med- (1); *met-; *mæd-, messen: idg. *mÐ- (3); *med- (1); *met-; *mæd-

messen: ahd. gimezzan* (1) 4; mezzan* (1) 43; R.: messen an: ahd. gidennen* 9; gidennen zi; R.: sich messen: ahd. gilÆhhinæn* 2; R.: wieder messen: ahd. widarmezzan* 13; R.: einer der misst: ahd. mezzõri* 1, messen: ahd. gimezzan* (1) 4; mezzan* (1) 43; R.: messen an: ahd. gidennen* 9; gidennen zi; R.: sich messen: ahd. gilÆhhinæn* 2; R.: wieder messen: ahd. widarmezzan* 13; R.: einer der misst: ahd. mezzõri* 1

messen: gemÐten*** (1), mnd., st. V.: nhd. messen, abmessen, erwägen; hælden (1), hoolden, hoylden, hÀlden, mnd., st. V.: nhd. halten, festhalten, behalten (V.), nicht aus der Hand geben, hüten, bewachen, schützen, erhalten (V.), unterhalten (V.) (2), beköstigen, unterhalten (V.) (1), pflegen, aufziehen, behandeln, verwahren, in Dienst haben, beschäftigen, einhalten, befolgen, beobachten, ausführen, abhalten, veranstalten, durchführen, betreiben, dafürhalten, der Meinung sein (V.), halten für, ansehen, einschätzen als, innehaben, behaupten, anhalten, festnehmen, vorhalten, hinhalten, ausbieten, feilhalten, aushalten, sich halten gegen, aufrecht halten, ansteuern, zurückhalten, aufhalten, zügeln, aufschieben, veranlassen, wofür halten, glauben, meinen, enthalten (V.), in sich halten, messen, lauten, achten auf, einstehen (Bedeutung örtlich beschränkt), bürgen (Bedeutung örtlich beschränkt), stehen bleiben, ins Ziel halten, zielen, sich halten, einen Standpunkt einnehmen, in einem Zustand verharren, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich aufführen

messen: anfrk. metan 1, messen: anfrk. metan 1

messen: as. *metan? (1), messen: as. *metan? (1)

messen: ðfmezzen, mhd., st. V.: nhd. aufmessen, messen; R.: den Wein mit der Virgula messen: virgieren, mhd., vergieren, mmd., firgieren*, sw. V.: nhd. den Wein mit der Virgula messen; R.: falsch messen: vermezzen (1), virmezzen, vormezzen, fermezzen*, mhd., st. V.: nhd. ausmessen, abmessen, bestimmen, verabreden, zumessen, übergeben (V.), falsch messen, nicht treffen, verfehlen, das Maß seiner Kraft zu hoch anschlagen, übermütig sein (V.), kühn sein (V.), sich rühmen, prahlen, sich entschließen, erkühnen, anheischig machen, anmaßen, behaupten, sich aufraffen, fälschlich glauben, sich anmaßen, vermessen (V.), rühmen, herausnehmen, prahlen mit, beschließen, sich entschließen zu, tun wollen (V.), sich vornehmen, sich zutrauen, sich verpflichten, schwören, versichern, glauben, glauben an, sich erheben gegen, sich empören gegen, verlassen (V.); R.: messen über: übermezzen, mhd., st. V.: nhd. »übermessen«, messen über, anmessen, übermessen, ausmessen, mit den Augen messend überblicken, hinwegsehen über, übersehen (V.), versäumen, über ein Maß hinausgehen, über eine Grenze hinausgehen, sich überheben; R.: sich messen: versuochen (1), virsðchen, vorsðchen, virsæchen, vorsæchen, fersuochen*, mhd., sw. V.: nhd. zu erfahren (V.) suchen, kennen lernen suchen, forschen nach, prüfen, auf die Probe stellen, in Versuchung führen, in Versuchung kommen, angreifen, zu erlangen suchen, zu tun suchen, aufsuchen, besuchen, wohin kommen, bebauen, benutzen, bewohnen, versuchen, sich versuchen, sich messen, einen Versuch anstellen, sich suchend verirren, ausprobieren, kosten (V.) (2), erproben, in Versuchung bringen, untersuchen, nachsehen, auskundschaften, herausfinden, kennenlernen, erfahren (V.), erleben, zu erreichen suchen, angehen, haben wollen (V.), verlangen

messen -- mit dem Zirkel messen: zirkelen, zirkeln, mhd., sw. V.: nhd. »zirkeln«, Runde machen, mit dem Zirkel messen, sich gründen auf, bemessen (V.), schaffen, herstellen

messen -- sich messen: vorsȫken (1), vorsoken, mnd., sw. V.: nhd. hinstreben, sich begeben, aufsuchen, besuchen, verkehren, sich Geschäfte halber aufhalten, in feindlicher Absicht aufsuchen, suchen, nachsuchen, aufspüren, angreifen, untersuchen, erforschen, ausforschen, einen Fall gerichtlich untersuchen, gerichtlich verhören, gerichtlich vernehmen, verhandeln, versuchen, probieren, zu erreichen suchen, zu bewirken suchen, bewirken, zu ermitteln suchen, anstreben, ansuchen, tätig sein (V.), sich versuchen an, versuchen, sich bemühen, sich unterfangen, sich üben, durch Übung vorbereiten, ausprobieren, sich messen, wetteifern, erproben, erfahren (V.), ersuchen, bitten, prüfen, auf die Probe stellen, Prüfungen unterziehen, heimsuchen, durch Erfahrung oder Prüfung kennenlernen

messen: germ. *gametan; *mÐ-; *metæn; *metan, messen: germ. *gametan; *mÐ-; *metæn; *metan

messen: ae. õmetan; gemetan; metan; ? *metian; *pundrian; wegan (1), messen: ae. õmetan; gemetan; metan; ? *metian; *pundrian; wegan (1)

messen -- Gewicht messen: wegen (1), mhd., sw. V.: nhd. bewegen, wiegen (V.) (1), Gewicht messen, abwiegen, schwingen, schütteln, erwägen, abwägen, bedenken, bewegen in, bewegen zu, sich bewegen, die Richtung nehmen, einen Weg bahnen, einen Weg bereiten, entscheiden, betreten (V.), auf einen Weg bringen, in Bewegung setzen, richten, bringen, ziehen, abschütteln, abschütteln von, beraten (V.)

messen: gemõzen, mhd., sw. V.: nhd. richtig messen, festsetzen, Maß und Gewicht festsetzen, eichen (V.), angeben, mäßigen, sich mäßigen, beschränken, vergleichen, gleichstellen, bezwingen, sich vergleichen, enthalten von, warten, ermessen, messen, verringern, zurückhalten von; R.: messen an: gelÆchen (2), glÆchen, mhd., sw. V.: nhd. gleich machen, gleichstellen, vergleichen, gleich sein (V.), sich gleichstellen, gleichen, bleiben, entsprechen, vergleichbar sein (V.) mit, gleich werden, sich stellen, gleichsetzen, gleichmachen, angleichen, ausgleichen, erklären, messen an, gleichkommen; R.: richtig messen: gemõzen, mhd., sw. V.: nhd. richtig messen, festsetzen, Maß und Gewicht festsetzen, eichen (V.), angeben, mäßigen, sich mäßigen, beschränken, vergleichen, gleichstellen, bezwingen, sich vergleichen, enthalten von, warten, ermessen, messen, verringern, zurückhalten von; R.: sich messen mit: gewegen (1), mhd., st. V.: nhd. Gewicht haben, Wert haben, Wert ausmachen, erbringen, Ausschlag geben, angemessen sein (V.), Gegengewicht halten, ins Gewicht fallen für, helfen, fernhalten, wägen, schätzen, zuwägen, zuteilen, sich bewegen, neigen, sich zutragen, ins Gewicht fallen, sich messen mit, angemessen sein (V.), gewogen sein (V.), ermessen, schätzen, aufwiegen

messen: mõzen (1), mÏzen, mhd., sw. V.: nhd. mäßigen, sich enthalten (V.), Maß halten, sich mäßigen, beschränken, verringern, sich zurückhalten, einschränken, zügeln, abmessen, messen, festsetzen, ein Maß festsetzen, kontrollieren, abschätzen, befreien von; mezzen (2), messen, mhd., st. V.: nhd. messen, abmessen, ausmessen, zielen, ermessen, durchmessen (V.), abschreiten, messen bei zauberischen Hilfsverfahren, zumessen, zuteilen, geben, schenken, abliefern, bemessen (V.) nach, sich verteilen in, mitteilen, abmessend gestalten, bilden, dichten (V.) (1), bestimmen, verkündigen, vergleichen mit, richten gegen, machen zu, werden zu, zählen zu, anrechnen als, halten für, fernhalten von, richten an, wenden an, gleichsetzen mit, für größer halten als, gleichstellen, vergleichend betrachten, betrachten, aufzählen, erzählen, sagen, erwägen, abwägen, abschätzen, überdenken, nachdenken über, prüfen, messend richten, prüfend richten; pfehten*, phehten, mhd., sw. V.: nhd. »pfächten«, prüfen, messen, eichen (V.)

messen: got. mitan* 4; R.: sich messen mit: got. gadomjan 6, messen: got. mitan* 4; R.: sich messen mit: got. gadomjan 6

messen -- streichend messen: strÆchen (1), mhd., st. V.: nhd. »streichen«, fortgehen, sich entfernen, Striche machen, streichend bewegen, streichend messen, glatt streichen, glätten, ordnen, putzen, streichend machen, zeichnen, streichend auftragen, bestreichen, streichend wegschaffen, mit dem Streichholz streichend berühren, streicheln, auf Streichinstrumenten spielen, Streiche geben, sich rasch bewegen, herumstreichen, eilen, eilen zu, herbeieilen zu, davoneilen, herbeieilen, fahren, gehen, kommen, ziehen, hinterherziehen, ziehen hinter, ziehen in, ziehen nach, ziehen zu, weggehen, ziehen aus, ziehen von, sich hinwegheben von, sich heranmachen an, dringen, ziehen durch, eindringen zwischen, kommen in, ziehen über, sich zubewegen auf, sich einschleichen in, ziehen vor, schmücken, abstreifen, schlagen, geißeln, durchstreifen, wischen aus, wischen von, malen, streichen, auftragen, anlegen, anziehen, herantragen an, stoßen an, stecken in, ausdehnen in, fliegen

messen: beõmen, mhd., sw. V.: nhd. messen, eichen (V.); erspannen, mhd., st. V.: nhd. messen, ermessen; R.: messen einer Flüssigkeitsmenge: õmen (2), Ïmen, mhd., sw. V.: nhd. visieren, eichen (V.), prüfen, messen einer Flüssigkeitsmenge, füllen; R.: nach Spannen messen: bespennen, mhd., sw. V.: nhd. Maß nehmen, nach Spannen messen; R.: sich messen: beheften, mhd., sw. V.: nhd. zusammenheften, umstricken, beschäftigen, einschließen, belagern, festmachen, befallen (V.), ergreifen, fangen, festhalten, fesseln, begaben, anhalten, verpflichten, verbinden, zurückhalten, behaupten, belasten, haftbar machen, belangen, arrestieren, verhaften, sich einlassen, Verbindung eingehen mit, sich verbindlich machen, sich festsetzen, kämpfen, sich messen, sich auflehnen gegen, steckenbleiben in, geheilt werden durch

messen: mõten*** (3), mnd., V.: nhd. messen; mÐten (1), metten, mnd., st. V.: nhd. messen, abmessen, erwägen, einschätzen, abschätzen, rechnen, Ausdehnung von etwas ausmessen, Bergwerksanteil festlegen, mit gleichem Maß messen, zurückzahlen, erschüttern; pÐgelen (1), peylen, pegelen, mnd., sw. V.: nhd. ein Hohlmaß durch Kennzeichnung oder Markierung an einem Gefäß festlegen, Wunden ausmessen, abmessen, Daten erheben, Maß eines Gefäßes bestimmen, mit Messringen versehen (V.), mit Messknöpfen versehen (V.), messen, besonders die Tiefe eines Gewässers messen; pÐgen, mnd., sw. V.: nhd. ein Hohlmaß durch Kennzeichnung oder Markierung an einem Gefäß festlegen, Wunden ausmessen, abmessen, Daten erheben, Maß eines Gefäßes bestimmen, mit Messringen versehen (V.), mit Messknöpfen versehen (V.), messen, besonders die Tiefe eines Gewässers messen; R.: besonders die Tiefe eines Gewässers messen: pÐgelen (1), peylen, pegelen, mnd., sw. V.: nhd. ein Hohlmaß durch Kennzeichnung oder Markierung an einem Gefäß festlegen, Wunden ausmessen, abmessen, Daten erheben, Maß eines Gefäßes bestimmen, mit Messringen versehen (V.), mit Messknöpfen versehen (V.), messen, besonders die Tiefe eines Gewässers messen; pÐgen, mnd., sw. V.: nhd. ein Hohlmaß durch Kennzeichnung oder Markierung an einem Gefäß festlegen, Wunden ausmessen, abmessen, Daten erheben, Maß eines Gefäßes bestimmen, mit Messringen versehen (V.), mit Messknöpfen versehen (V.), messen, besonders die Tiefe eines Gewässers messen

Messen -- Bezahlung für besondere Messen: missegelt, mnd., N.: nhd. Bezahlung für besondere Messen

Messen -- Kiste zum Messen von Trockenware: mõtekiste, mõtkiste, mnd., F.: nhd. Kiste zum Messen von Trockenware; R.: Landfläche messen: lantrÐkenen***, mnd., V.: nhd. Landesfinanzen abrechnen?, Landfläche messen?; R.: Leinen messen: lÆnmÐten*** (1), mnd., sw. V.: nhd. Leinen messen; R.: mit gleichem Maß messen: mÐten (1), metten, mnd., st. V.: nhd. messen, abmessen, erwägen, einschätzen, abschätzen, rechnen, Ausdehnung von etwas ausmessen, Bergwerksanteil festlegen, mit gleichem Maß messen, zurückzahlen, erschüttern; R.: Richtigkeit des Maß messen: nõmÐten, nõchmÐten*, mnd., sw. V.: nhd. nachmessen, Richtigkeit des Maß messen

Messen -- Huhn als Naturallieferung für Begehung von Messen: missehæn, mishæn, mnd., N.: nhd. »Messhuhn«, Huhn als Naturallieferung für Begehung von Messen

Messen (N.): mÐten (3), mÐtent, mnd., N.: nhd. Messen (N.), Messung, Abwägung, Rechnung

Messen (N.): mezzen (4), mhd., st. N.: nhd. Messen (N.)

Messen -- bestimmtes Gefäß zum Messen: mõz (1), mhd., st. N.: nhd. Maß, Grad, bestimmtes Gefäß zum Messen, bestimmte Quantität, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), ortsüblich festgesetzte Maßeinheit, Messgefäß; R.: den Inhalt messen: mesteren*, mestern, mhd., sw. V.: nhd. den Inhalt messen; R.: messen bei zauberischen Hilfsverfahren: mezzen (2), messen, mhd., st. V.: nhd. messen, abmessen, ausmessen, zielen, ermessen, durchmessen (V.), abschreiten, messen bei zauberischen Hilfsverfahren, zumessen, zuteilen, geben, schenken, abliefern, bemessen (V.) nach, sich verteilen in, mitteilen, abmessend gestalten, bilden, dichten (V.) (1), bestimmen, verkündigen, vergleichen mit, richten gegen, machen zu, werden zu, zählen zu, anrechnen als, halten für, fernhalten von, richten an, wenden an, gleichsetzen mit, für größer halten als, gleichstellen, vergleichend betrachten, betrachten, aufzählen, erzählen, sagen, erwägen, abwägen, abschätzen, überdenken, nachdenken über, prüfen, messend richten, prüfend richten

Messen -- Geldsteuer zur Abhaltung von Messen: sanckærn, sankkorn, mnd., N.: nhd. Geldsteuer zur Abhaltung von Messen; sancpenninc*, sankpennninc* mnd.?, M.: nhd. »Gesangspfennig«, Geldsteuer zur Abhaltung von Messen, Kornsteuer zur Abhaltung von Messen

Messen -- Kornsteuer zur Abhaltung von Messen: sancpenninc*, sankpennninc* mnd.?, M.: nhd. »Gesangspfennig«, Geldsteuer zur Abhaltung von Messen, Kornsteuer zur Abhaltung von Messen

Messen -- Spende bei Messen: prȫve (2), præve, mnd., F.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistliche Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe; prȫvel, mnd., F.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistlichen Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe; prȫvende, prævende, prævente, prȫvene, prÐvene, prȫvede, præbende, præpinde, præbe, prõvene, prõve, pründe, mnd., F., M.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistlichen Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe; R.: Wassertiefe messen: ȫverdǖpen, ȫverdůpen, mnd., sw. V.: nhd. Wassertiefe messen
Messen -- Schautag an dem man die Waren bei Messen aufstellt: tæchdach, mnd.?, M.: nhd. Zeigetag, Schautag an dem man die Waren bei Messen aufstellt

Messen -- Schmuckteppiche in der Kirche anlässlich bestimmter Messen auslegen: tapÐtleggen, teppõtleggen, mnd., sw. V.: nhd. Schmuckteppiche in der Kirche anlässlich bestimmter Messen auslegen

messen«: ahd. bimezzan* 1; gimezlÆhhÐn* 2, messen«: ahd. bimezzan* 1; gimezlÆhhÐn* 2

messen«: gemezzen (1), mhd., st. V.: nhd. »messen«, ermessen, abschätzen, aufteilen, in Übereinstimmung bringen, vermuten, sich vorstellen, aufteilen unter, richten an

messend -- mit den Augen messend überblicken: übermezzen, mhd., st. V.: nhd. »übermessen«, messen über, anmessen, übermessen, ausmessen, mit den Augen messend überblicken, hinwegsehen über, übersehen (V.), versäumen, über ein Maß hinausgehen, über eine Grenze hinausgehen, sich überheben

messend: mezzenlich***, mhd., Adj.: nhd. messend, messbar; mezzenlÆche, mhd., Adv.: nhd. messend, messbar; R.: messend richten: mezzen (2), messen, mhd., st. V.: nhd. messen, abmessen, ausmessen, zielen, ermessen, durchmessen (V.), abschreiten, messen bei zauberischen Hilfsverfahren, zumessen, zuteilen, geben, schenken, abliefern, bemessen (V.) nach, sich verteilen in, mitteilen, abmessend gestalten, bilden, dichten (V.) (1), bestimmen, verkündigen, vergleichen mit, richten gegen, machen zu, werden zu, zählen zu, anrechnen als, halten für, fernhalten von, richten an, wenden an, gleichsetzen mit, für größer halten als, gleichstellen, vergleichend betrachten, betrachten, aufzählen, erzählen, sagen, erwägen, abwägen, abschätzen, überdenken, nachdenken über, prüfen, messend richten, prüfend richten

messend -- Korn messend aufspeichern: upmÐten*, upmeten, mnd., sw. V.: nhd. »aufmessen«, Korn messend aufspeichern

messend -- gleich messend zurückgeben: widermezzen, wider mezzen, mhd., st. V.: nhd. messend vergleichen, vergelten, gleich messend zurückgeben

messend -- messend vergleichen: widermezzen, wider mezzen, mhd., st. V.: nhd. messend vergleichen, vergelten, gleich messend zurückgeben

messend -- eine Elle messend: Ðlenmõte (2), Ðlemõte, mnd., Adj.: nhd. eine Elle messend

messend: mõte (2), mnd., Adj.: nhd. mäßig, mittelmäßig, wenig, gering, unbedeutend, messend

messend«: mÐtent***, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »messend«, messbar?

messender -- einen festgesetzten Klafter messender Holzmalter: klaftermælder*, klachtermælder, mnd., N.: nhd. einen festgesetzten Klafter messender Holzmalter

Messender: mezzÏre (1), mezzer, mhd., st. M.: nhd. Messer (M.), Messender, einer der misst

Messenheit«: mezzenheit, mhd., st. F.: nhd. »Messenheit«, Entschlossenheit, Mut

Messenstiftungen -- Verwaltung der Messenstiftungen: memærienambacht*, memærienampt, mnd., N.: nhd. Verwaltung der Messenstiftungen

Messenstiftungen -- Buch mit einem Verzeichnis der Messenstiftungen: memærienbæk, mnd., N.: nhd. Buch mit einem Verzeichnis der Messenstiftungen

Messeornat: misseschrðt, mnd., Sb.: nhd. Messeornat

Messer (N.): ahd. grabÆsarn* 2?; mezzir* 5; mezzisahs*; sahs 17; snitamezzisahs* 3; R.: chirurgisches Messer: ahd. skrætmezzisahs* 4; R.: kleines Messer: ahd. skalpellÆn* 1; R.: Messer zum Ausweiden: ahd. ? skurpffiur* 2; skurpfÆsarn* 2; R.: scharfes Messer: ahd. burissa* 8, Messer (N.): ahd. grabÆsarn* 2?; mezzir* 5; mezzisahs*; sahs 17; snitamezzisahs* 3; R.: chirurgisches Messer: ahd. skrætmezzisahs* 4; R.: kleines Messer: ahd. skalpellÆn* 1; R.: Messer zum Ausweiden: ahd. ? skurpffiur* 2; skurpfÆsarn* 2; R.: scharfes Messer: ahd. burissa* 8

Messer (N.): germ. *knÆba-; *matisahsa-; *sahsa-, Messer (N.): germ. *knÆba-; *matisahsa-; *sahsa-

Messer (N.) zum Zerschneiden des Gemüses: krðtscharve, krðtscherve, mnd., F.: nhd. Messer (N.) zum Zerschneiden des Gemüses, Kohlhobel

Messer (N.) zum Zuschneiden der Korksohlen: korkmesset*, korkmest, mnd., N.: nhd. Messer (N.) zum Zuschneiden der Korksohlen

Messer -- kleines Messer: mezzerlÆn, mezzerlÆ, mhd., st. N.: nhd. Messerlein, Messerchen, kleines Messer

Messer (N.) mit Schale (F.) (1) aus Hirschhorn: hertestwÆchmesset*, hertestwÆchmesser, hertzwigermesser, mnd., N.: nhd. Messer (N.) mit Schale (F.) (1) aus Hirschhorn

Messer (N.) (2) mit Stiel zum Auswirken des Pferdehufs: hæfmesset*, hæfmest, mnd., N.: nhd. Schmiedewerkzeug, Hufmesser (N.), Messer (N.) (2) mit Stiel zum Auswirken des Pferdehufs

Messer (N.): Æsern (1), Æseren, Æser, Æsen, mnd., N.: nhd. Eisen, Eisenband, Eisenwerkzeug, Werkzeug, Gerät aus Eisen, Eisenblech, flache Eisenplatte zum Erhitzen von Speisen und als Untersatz, Kucheneisen, Eisenrost im Ofen, Feuerstahl, Sicheleisen, Hufeisen, Münzeisen, Prägestock, Münzstätte, Stempel, Rüstung, Speer, Lanze, Spieß, Fangeisen für Tiere, chirurgisches Instrument, Messer (N.), Fessel (F.) (1), Kette, Halseisen, Eisen zur Brandmarkung; knÆf, knief, mnd., N., M.*: nhd. Messer (N.), stehendes Messer (N.), Schuhmachermesser

Messer (N.) das in der Imkerei gebraucht wird: immemesset*, immemest, mnd., N.: nhd. Messer (N.) das in der Imkerei gebraucht wird

Messer: got. *sahs, *skramma

Messer (N.) mit dem die Almosen geschnitten werden: almissemesset*, õlmissemest, mnd., M.: nhd. »Almosemesser«, Messer (N.) mit dem die Almosen geschnitten werden?

Messer (N.) (benannt nach dem Ort Breckefeld bei Hagen): breckenveldÏre*, breckenviller, mnd., Sb.: nhd. Messer (N.) (benannt nach dem Ort Breckefeld bei Hagen); breckerveldÏre*, brekervelder, mnd., Sb.: nhd. Messer (N.) (benannt nach dem Ort Breckefeld bei Hagen); breckeveldÏre*, breckevelder, Sb.: nhd. Messer (N.) (benannt nach dem Ort Breckefeld bei Hagen)

Messer (N.): messet, mest, mÐst, meest, metset, mezces, messed, metses, messer, metzer, mes*, mesr*, mnd., N.: nhd. Messer (N.), Dolchmesser, Waffe, Stichwaffe, Hiebwaffe, Tischmesser, Fleischermesser, Küchenmesser, Schermesser, Rasiermesser; plotse, plotsze, mnd., sw. M.: nhd. breiter kurzer Degen (M.) (2), Messer (N.), Dolch; pækemesset*, pækemest, mnd., N.: nhd. Dolchmesser, Dolch, Messer (N.)

Messer (M.): muddÏre*, mudder, mnd.?, Sb.: nhd. Messer (M.)

Messer (N.) mit langer und spitzer Klinge: bÐseler, bõselÐr, mnd., M.: nhd. Stichwaffe, messerartige Waffe, Messer (N.) mit langer und spitzer Klinge

Messer -- kleines Messer das Frauen benutzen: vrouwenmesset*, vrouwenmest, mnd., N.: nhd. kleines Messer das Frauen benutzen?

Messer: ært (1), ȫrt, ort, oort, oert, oyrt, ohrt, ²rt, mnd., M., N., F.: nhd. Ort, Gegend, Stelle, Platz, äußerster Punkt, Ecke, Ende, Grenze, Richtung, Ausschnitt, Schneide, Winkel, Straßenecke, Raumecke, Schlupfwinkel, Eckhaus, Eckstein, spitzwinkliges Landstück, Landspitze, Teil einer Fläche, Zipfel, Meerbusen, Kante, Rand, Richtung, Spitze, Schärfe, Waffe, Pfeil, Schwert, Messer, Anfang, Ursprung, Ort, Stelle, Stück Landes, Maßeinheit, Flächenmaß (Bedeutung örtlich beschränkt), Hohlmaß (vierter Teil eines Maßes), Getreidemaß, Minute (Bedeutung örtlich beschränkt), Münzwert (vierter Teil einer Münze), Münze, münzähnliche Metallscheibe als Schmuckstück; plötser, plotzer, mnd., M.: nhd. kurzer Degen (M.) (2), Dolch, Messer; R.: großes Messer: pæk (1), poock, pock, pok*, mnd., M.: nhd. Dolch, großes Messer, Dolchmesser; R.: kleines Messer: messerlÆn, mnd., N.: nhd. »Messerlein«, kleines Messer; messetken*, mestken, mnd., N.: nhd. Messerchen, kleines Messer; R.: kurzes dolchartiges Messer: nõgelesmesset* nõgelsmesset*, nõgelmes, nõgelmest, nõgelmesser, mnd., M.: nhd. kurzes dolchartiges Messer; R.: langes Messer: pundÏre* (2), punder, mnd., M.: nhd. langes Messer, Dolch, Dolchmesser, Stilet; pundÏredolk*, punderdolk, mnd., M.: nhd. langes Messer, Dolch

Messer (M.): ahd. mezzõri* 1, Messer (M.): ahd. mezzõri* 1

Messer (N.): afries. mes 3; sax 14; stekmes 1 und häufiger?; stekmesse 1 und häufiger?, Messer (N.): afries. mes 3; sax 14; stekmes 1 und häufiger?; stekmesse 1 und häufiger?

Messer: afries. morra* 1, Messer: afries. morra* 1

Messer: sas***, sachs***, mnd., N.: nhd. Messer

Messer (N.) zum Strohschneiden: stræsnÆdemesset*, stræsnÆdemest, mnd., N.: nhd. Messer (N.) zum Strohschneiden, Messer (N.) zum Häckselschneiden

Messer (N.): as. *m’tisahs?; sahs* 3, Messer (N.): as. *m’tisahs?; sahs* 3

Messer (N.): snÆdemesset*, snÆdemest, mnd., N.: nhd. »Schneidemesser« (N.), Messer (N.), Schustermesser (N.); swÐrt, swert, sweert, sveyrt, schwÐrt, swõrt, swært, mnd., N.: nhd. Schwert, Stichwaffe, Klageerhebung, Bezeichnung des ritterlichen Standes bzw. der regierenden und richterlichen Gewalt, Waffengewalt, Krieg, Klinge einer Waffe, Schneidegerät, Messer (N.), für Prügelstrafe benutzter Stock

Messer (N.) als Gerät des Höpfners: sȫrmesset*, sȫrmest, mnd., N.: nhd. Messer (N.) als Gerät des Höpfners, Messer (N.) zum Abschneiden der Hopfenköpfe
Messer (N.) zum Stechen: stÐkemesset, stÐkemest, stÐkemes, stÐkemesser, stÐkemesr, steckemest, mnd., N.: nhd. Stechmesser (N.), Messer (N.) zum Stechen, langes dolchartiges Messer (N.), Dolch

Messer (N.) zum Abschneiden der Hopfenköpfe: sȫrmesset*, sȫrmest, mnd., N.: nhd. Messer (N.) als Gerät des Höpfners, Messer (N.) zum Abschneiden der Hopfenköpfe
Messer (N.) mit einer Scheide: schÐdemesset, scheidemesset, mnd., N.: nhd. Messer (N.) mit einer Scheide

Messer (N.) zum Beschneiden der Bäume: sǖverplotse*, sǖverplötse, sǖverplotze, mnd., N.: nhd. Messer (N.) zum Säubern von Zweigen, Messer (N.) zum Beschneiden der Bäume?
Messer (N.) zum Säubern von Zweigen: sǖverplotse*, sǖverplötse, sǖverplotze, mnd., N.: nhd. Messer (N.) zum Säubern von Zweigen, Messer (N.) zum Beschneiden der Bäume?
Messer (N.) zum Häckselschneiden: stræsnÆdemesset*, stræsnÆdemest, mnd., N.: nhd. Messer (N.) zum Strohschneiden, Messer (N.) zum Häckselschneiden

Messer (N.): an. knÆfr, *mez?, skÏri; R.: sichelförmiges Messer: an. sledda

Messer -- Messer zum Häuten: schintmezzer, mhd., st. N.: nhd. »Schindmesser«, Messer zum Häuten, Messer zum Rauben

Messer -- Messer werfen: mezzerwerfen*** (1), mhd., st. V.: nhd. Messer werfen

Messer (N.): metze (2), metz, mhd., st. N.: nhd. Messer (N.); mezzer (2), messer, mezzes, mhd., st. N.: nhd. Messer (N.); misencorde, misencar, misekar, mhd., sw. N., st. N.: nhd. langes neben dem Schwert getragenes Messer (N.), Messer (N.)

Messer -- Messer zum Rauben: schintmezzer, mhd., st. N.: nhd. »Schindmesser«, Messer zum Häuten, Messer zum Rauben

Messer (M.): mezzÏre (1), mezzer, mhd., st. M.: nhd. Messer (M.), Messender, einer der misst; mezzer (1), mhd., st. M.: nhd. Messer (M.), Maß

Messer (N.): cult, mhd., M.?: nhd. Messer (N.)

Messer (N.): sahs (1), sas, mhd., st. N.: nhd. Sachs, Sax, Messer (N.), Schwert, Schneide, langes Messer, kurzes Schwert, eiserne Pfeilspitze; schõrmezzer, mhd., st. N.: nhd. Schermesser, Messer (N.); scharsach, mhd., st. N.: nhd. Schermesser, Messer (N.); scharsahs, scharsas, mhd., st. N.: nhd. Schermesser, Messer (N.); snÆdemezzer, mhd., st. M.: nhd. »Schneidemesser«, Messer (N.)

Messer (N.): anfrk. *sahs?, Messer (N.): anfrk. *sahs?

Messer -- langes Messer: sahs (1), sas, mhd., st. N.: nhd. Sachs, Sax, Messer (N.), Schwert, Schneide, langes Messer, kurzes Schwert, eiserne Pfeilspitze

Messer (N.): gnippe, genippe mhd., sw. F., st. F.: nhd. Messer (N.), Stechmesser, Dolch; knÆf, knÆp, mhd., st. M.: nhd. Messer (N.)

Messer -- Messer in oder mit Scheide: scheidemezzer, scheidmezzer, mhd., st. N.: nhd. Scheidemesser, Messer in oder mit Scheide

Messer -- zusammenklappbares Messer: vældemesset*, vældemest, mnd., N.: nhd. Klappmesser, zusammenklappbares Messer, Schustermesser

Messer (N.): ae. cnÆf; culter; m’teseax; seax; þwearm; R.: sichelförmiges Messer: ae. bill, Messer (N.): ae. cnÆf; culter; m’teseax; seax; þwearm; R.: sichelförmiges Messer: ae. bill

Messer (N.): idg. *kestrom, Messer (N.): idg. *kestrom

Messeransatz: messetinge*, mestinge, mnd., F.: nhd. Messeransatz, Obduktion?

Messerarbeit: messetwerk*, mestwerk, meswerk, mnd., N.: nhd. Messerarbeit, Messerware

Messerart: an. steinmez, Messerart: an. steinmez

messerartige -- messerartige Waffe: bÐseler, bõselÐr, mnd., M.: nhd. Stichwaffe, messerartige Waffe, Messer (N.) mit langer und spitzer Klinge

Messerbereiter -- Messerbereiter der die Klingen und Griffe zusammensetzt: messetberÐdÏre*, messetberÐder, mestberÐder, mestberider, mnd., M.: nhd. Messerbereiter der die Klingen und Griffe zusammensetzt, Messermacher

Messerblatt: lemel, lomel, mnd.?, N.: nhd. Degenklinge, Messerblatt; lemmelen, lemelen, lemenen, lemel, lomel, mnd., N.: nhd. Degenklinge, Messerblatt

Messerblech«: mezzerblech, mhd., st. N.: nhd. »Messerblech«, Messerklinge

Messerchen: mezzerlÆn, mezzerlÆ, mhd., st. N.: nhd. Messerlein, Messerchen, kleines Messer

Messerchen: messetken*, mestken, mnd., N.: nhd. Messerchen, kleines Messer

Messerchen -- Messerchen des Schuhmachers: valdemesset*, valdemest, mnd., N.: nhd. Messerchen des Schuhmachers?

Messerdolch«: messetdolk*, mestdolk, mnd., M.: nhd. »Messerdolch«, Dolchmesser

Messerer«: mezzÏre (2), mezzerer*, mhd., st. M.: nhd. »Messerer«, Messerschmied

Messergriff: messethefte*, mestehecht, messerhecht, mnd., N.: nhd. Messerheft, Messergriff

Messergriff: mezzerhefte*, mezzerheft, mhd., st. N.: nhd. »Messerheft«, Messergriff

Messergriffmacher: heftÏre*, hefter, mhd., st. M.: nhd. »Hefter«, Spangenmacher, Messergriffmacher

Messerheft: schȫlken, mnd., M.: nhd. Messerheft

Messerheft: hefte (1), hechte, hecht, mnd., N.: nhd. Heft (N.) (2), Handgriff, Stiel, Heftung der Wunden, Messerheft; R.: Messerheft aus Jaspis: jaspishefte*, jaspishechte, mnd., F.: nhd. Messerheft aus Jaspis

Messerheft: messethefte*, mestehecht, messerhecht, mnd., N.: nhd. Messerheft, Messergriff

Messerheft«: mezzerhefte*, mezzerheft, mhd., st. N.: nhd. »Messerheft«, Messergriff

Messerhersteller: messetwerchte, mestwerchte, messewerchte, meswerchte, messetwerte, mestwerte, messewerte, meswerte, mnd., M.: nhd. Messerschmied, Messerhersteller; messetwÐrdÏre*, messetwÐrder, mestwerder, messewerder, meswerder, mnd., M.: nhd. Messerschmied, Messerhersteller; messetwerke, mestwerke, messewerke, meswerke, mnd., M.: nhd. Messerschmied, Messerhersteller

Messerin«: mezzÏrinne*, mezzÏrin*, mezzerinne*, mezzerin, mhd., st. F.: nhd. »Messerin«, Vermesserin

Messerkauf: as. m’tisahskôp* 1, Messerkauf: as. m’tisahskôp* 1

Messerklinge -- Angel an der Messerklinge: an. tangi (1), Messerklinge -- Angel an der Messerklinge: an. tangi (1)

Messerklinge: mezzerblech, mhd., st. N.: nhd. »Messerblech«, Messerklinge

Messerklinge: binwerf, bÆwerf, mhd., st. N.: nhd. Messerklinge

Messerklinge: õrn (1), mnd., Sb.: nhd. Degenklinge, Messerklinge, Pflugmesser, Spitze, Ecke, äußerster Punkt; blat, mnd., N.: nhd. Blatt, Spielkarte, Halszäpfchen, Zäpfchen im Halse, Zunge, Ried, Riedblatt der Weblade um die Kettenfäden auszubreiten, Riedblatt der Weblade um Einschlag und Kettefäden zu verbinden, Webergerät (Blatt der Weberlade) und sonstiges blattförmiges Gerät, Platte von Metall, Platte von Holz, Messerklinge, Scherenklinge, Sägeblatt, breiter Teil des Ruders, Ruderschaufel, breiter Teil einer Schaufel, Schulterblatt, Handblatt, Fußblatt, Pelzwerk, Schulter, Schulterstück; blÐdeken, mnd., N.: nhd. Blättchen, Blättlein, kleines Blatt, Messerklinge, Scherenklinge

Messerklinge: klinge (1), mnd., F.: nhd. »Klinge« (F.), Schwertklinge, Messerklinge

Messerklinge: klinge (1), mhd., sw. F., st. F.: nhd. Klinge (F.) (1), Schwert, Messerklinge

Messerlein: sehselÆn, mhd., st. N.: nhd. »Sächslein«, Schwertlein, Messerlein

Messerlein: mezzerlÆn, mezzerlÆ, mhd., st. N.: nhd. Messerlein, Messerchen, kleines Messer

Messerlein«: messerlÆn, mnd., N.: nhd. »Messerlein«, kleines Messer

Messerlein«: ahd. sahsilÆn* 4, Messerlein«: ahd. sahsilÆn* 4

Messermacher: messetberÐdÏre*, messetberÐder, mestberÐder, mestberider, mnd., M.: nhd. Messerbereiter der die Klingen und Griffe zusammensetzt, Messermacher

Messern -- Lederstreifen zum Abziehen bzw. Schärfen von Messern: strÆkrÐme, mnd., M.: nhd. Streichriemen (M.) (1), Lederstreifen zum Abziehen bzw. Schärfen von Messern

Messers -- Schneide eines Messers: scharpe (1), mnd., N.: nhd. Schneide eines Messers

Messers -- Kappe auf der Schale eine Messers: hðve, huwe, hufe, mnd., F.: nhd. Haube, Kopfbinde, Sturmhaube, größere Kopfbedeckung aus Leinen (N.) bzw. Seide, Kappe auf der Schale eine Messers, Kappe auf einem grifflosen Schwert, Glockenhaube, Bienenkorb

Messerschale: schal (3), schõl, mhd., st. F.: nhd. Schale (F.) (2), Hirnschale, Essschale, Trinkschale, Waagschale, Messerschale, Steinplatte, Brettereinfassung, Verschalung, horniger Teil am Hirschlauf, Fleischteil an den Hüften, Fleischteil am Schweif, Fleischbank; schale, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Schale (F.) (1), Eierschale, Nussschale, Schäldecke, Hirnschale, Messerschale, Steinplatte, Brettereinfassung, Verschalung, hornige Teile am Hirschlauf, Fleischteil an den Hüften, Fleischteil am Schweif, Fleischbank; scheleve, schelve, mhd., sw. F.: nhd. Schelfe, Schale (F.) (1), Hirnschale, Essschale, Trinkschale, Waagschale, Messerschale, Steinplatte, Brettereinfassung, Verschalung, hornichter Teil am Hirschlauf, gewisser Fleischteil an den Hüften, gewisser Fleischteil am Schweif, Fleischbank

Messerschärfer -- Messerschärfer aus Stahl: strÆkstõl, mnd.?, M.: nhd. »Streichstahl«, Messerschärfer aus Stahl

Messerscheide: schalpe, schalp, mnd., F.: nhd. Schwertscheide, Messerscheide; slÆserbǖdel, slisserbǖdel, mnd., M.: nhd. Futteral, Messerscheide
Messerscheide: kȫker, koyker, kæker, kõker, mnd., M.: nhd. Köcher, Pfeilköcher, Futteral, Messerscheide, Behälter, weibliche Scheide

Messerscheide: messerkȫker, mnd., M.: nhd. Messerscheide; messetschÐde, mestschÐde, mestscheide, messeschÐde, mnd., F.: nhd. Messerscheide; R.: metallene Einfassung der Schwertscheide und der Messerscheide: ærtÆsern, ærtÆseren, oertÆsern, ærtÆser, ærtÆserne, õrtÆseren, aertÆser, mnd., N.: nhd. metallene Einfassung, metallene Einfassung der Schwertscheide und der Messerscheide

Messerscheiden -- Fertiger von Messerscheiden: schÐdemõkÏre*, schÐdemõker, scheidemõker, mnd., M.: nhd. Scheidenmacher, Fertiger von Messerscheiden, Fertiger von Schwertscheiden; schÐdenmõkÏre*, schÐdenmõker, scheidenmõker, mnd., M.: nhd. Scheidenmacher, Fertiger von Messerscheiden, Fertiger von Schwertscheiden

Messerscheidenmacher: schÐdÏre* (1), schÐder, scheider, mnd., M.: nhd. Messerscheidenmacher, Schwertscheidenmacher; schÐdemÐkÏre*, schÐdemÐker, scheidemÐker, schÐdemekker, scheidemekker, mnd., M.: nhd. Scheidenmacher, Messerscheidenmacher; schÐdenmÐkÏre*, schÐdenmÐker, scheidenmÐker, schÐdenmekker, scheidenmekker, mnd., M.: nhd. Scheidenmacher, Messerscheidenmacher

Messerschlag: mezzerslac 2, mhd., st. M.: nhd. Messerschlag, Verletzung mit dem Messer (N.)

Messerschleifer: slÆpÏre*, slÆper, mnd., M.: nhd. Schleifer, Waffenschleifer, Messerschleifer, Scherenschleifer

Messerschmid: messetsmit*, mestesmit, messersmit, metczersmit, mnd., M.: nhd. Messerschmid

Messerschmied: mezzÏre (2), mezzerer*, mhd., st. M.: nhd. »Messerer«, Messerschmied; mezzersmit, mhd., st. M.: nhd. Messerschmied

Messerschmied: messetmõkÏre*, messetmaker, messemaker, mestmõker, mesmõker, mestmÐker, mestmÐkere, mnd., M.: nhd. Messerschmied; messetwerchte, mestwerchte, messewerchte, meswerchte, messetwerte, mestwerte, messewerte, meswerte, mnd., M.: nhd. Messerschmied, Messerhersteller; messetwÐrdÏre*, messetwÐrder, mestwerder, messewerder, meswerder, mnd., M.: nhd. Messerschmied, Messerhersteller; messetwerke, mestwerke, messewerke, meswerke, mnd., M.: nhd. Messerschmied, Messerhersteller

Messerschmiede -- Meisterstück der Stettiner Messerschmiede: stætstech, mnd., Sb.: nhd. Meisterstück der Stettiner Messerschmiede

Messerschmiede -- Zunft der Messerschmiede: messetwerkeambacht*, mestwerkeammecht, mnd., F.: nhd. Zunft der Messerschmiede

Messerschmiedgeselle: messetmõkÏreknecht*, mestmõkerknecht, mnd., M.: nhd. Messerschmiedgeselle

Messerschmieds -- zum Meisterstück eines Messerschmieds gehöriges Gerät: nÐdetange*?, nedeyunge?, mnd.?, Sb.: nhd. »Nietzange«?, zum Meisterstück eines Messerschmieds gehöriges Gerät?

Messerschneide -- metallene Einfassung der Schwertscheide oder der Messerschneide: ærtbant, ærbant, ærebant, mnd., M.: nhd. metallene Einfassung, metallene Einfassung der Schwertscheide oder der Messerschneide, Kantenbeschlag von hölzernen Gegenständen

Messerschneide: snÆde, mnd., F.: nhd. Schneide, Schärfe, Messerschneide

Messerspitze: mezzerspiz, mhd., st. M.: nhd. Messerspitze

Messerstich: mezzerstich, mhd., st. M.: nhd. Messerstich

Messerstich: sõchesdõt*, sõchsdõt, sõksdõt, saexdõt, mnd., F.: nhd. »Saxtat«, Tat mit dem Sax, Messerstich; saxdõt, mnd.?, F.: nhd. »Messertat«, Messerstich

Messertat«: saxdõt, mnd.?, F.: nhd. »Messertat«, Messerstich

Messerware -- Messerware als Handelsgut: glÐsenisse, glesenitze, mnd., Sb.: nhd. Spieß, Messerware als Handelsgut, Klitze?

Messerware: messetwerk*, mestwerk, meswerk, mnd., N.: nhd. Messerarbeit, Messerware

Messerwerfen: mezzerwerfen (2), mhd., st. N.: nhd. Messerwerfen

Messerziehen: messettoch*, mesttoch, messettoge, mesttoge, mestoge, mnd., M.: nhd. Messerziehen, Messerzücken; messettrecken, mesttrecken, mestrecken, mnd., N.: nhd. Messerziehen

Messerzücken: afries. meslðk 1, Messerzücken: afries. meslðk 1

Messerzücken: messettoch*, mesttoch, messettoge, mesttoge, mestoge, mnd., M.: nhd. Messerziehen, Messerzücken

Messerzücken: mezzerzoge, mhd., st. F.: nhd. Messerzücken

Messesingen: sanc, mhd., st. N., st. M.: nhd. »Sang«, Singen, Sangeskunst, Dichtung, Dichten, Dichtkunst, Gesang, Lied, Tanz, Musik, Messesingen, Messelesen

Messestürmer: missestörmÏre*, missestörmer, mnd., M.: nhd. Messestürmer, Abänderer der Messordnung

Messetag: missedach*, misdach, mnd., M.: nhd. Messetag, Festtag, Tag wo Messe gelesen wird, Festtag

Messetag«: messetac, mhd., st. M.: nhd. »Messetag«, Kirchenfesttag, kirchlicher Festtag, Festtag, Kirchweihe

Messezeit: messezÆt, mhd., st. F.: nhd. Messezeit, Zeit wo die Messe gelesen wird

Messfahrt: messevart, messefart*, mhd., st. F.: nhd. Messfahrt, Messgang, Messe (F.) (1)

Messfeier: opfer, offer, mhd., st. N.: nhd. Opfer, Opfergabe, Messfeier, Messopfer, Hostie, Oblation bei einem Gottesdienst, Spende, Gabe, Stiftung

Messgang: messevart, messefart*, mhd., st. F.: nhd. Messfahrt, Messgang, Messe (F.) (1)

Messgefäß -- Messgefäß bei der Salzgewinnung: aneguz, mhd., st. M.: nhd. »Anguss«, Messgefäß bei der Salzgewinnung

Messgefäß -- falsches Messgefäß: wanemõze 2, mhd., st. F.: nhd. unvollständiges Maß, falsches Maß, falsches Messgefäß

Messgefäß: mõz (1), mhd., st. N.: nhd. Maß, Grad, bestimmtes Gefäß zum Messen, bestimmte Quantität, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), ortsüblich festgesetzte Maßeinheit, Messgefäß; mõze (1), mõz, mhd., st. F.: nhd. Maß, Mäßigkeit, Maßhalten, Zurückhaltung, Bescheidenheit, Maßstab, Ermessen, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Form, Gestalt, Ordnung, Stand, Verhältnis, Menge, Größe, Ausmaß, Abstand, Zeit, Richtschnur, Richtung, Orientierung, Messstab, Messgefäß, ortsüblich festgesetzte Messeinheit, Art und Weise, Mittel, gehörige Größe, Gewicht (N.) (1), Kraft, Ware, Raumausdehnung, Maßhaltung, Mäßigung, hohes Maß an, viel von

Messgefäß -- Messgefäß mit zwei Handgriffen bei der Brauerei: mõttæver, matteæver*, mnd., M.: nhd. Messgefäß mit zwei Handgriffen bei der Brauerei

Messgefäße -- Eichamt für Messgefäße: metzeambehte* 1 und häufiger?, metzeambet, mhd., st. N.: nhd. Eichamt für Messgefäße

Messgehilfe: officiant, officiante, mnd., M.: nhd. Messdiener, Messgehilfe

Meßgeld«: mettegelt, mnd., N.: nhd. »Meßgeld«, Bezahlung für das amtliche Abmessen

Messgeld«: mÐtegelt, mnd., N.: nhd. »Messgeld«, Gebühr für Gewichtskontrolle

Messgerät -- ein Messgerät: sõtschÐpel sõtscheppel, mnd., M.: nhd. ein Messgerät, Hohlmaß von bestimmter Größe zum Abmessen des Saatguts, ein Landmaß, so viel Land wie mit einem Scheffel Getreide besät werden kann

Messgerät -- Messgerät für ein Ohm: õmezðber 1, mhd., st. M.: nhd. »Ohmzuber«, geeichter Zuber, Messgerät für ein Ohm

Messgeräte -- Schrank zum Aufbewahren der Messgeräte: sacramentesschap, mnd., M.: nhd. Schrank zum Aufbewahren der Messgeräte

Messgeräte -- behördliches Richtmaß nach dem die Messgeräte geprüft und geeicht werden: õme, õm, mnd., F., M.: nhd. »Ahm«, Ohm, Hohlmaß, Flüssigkeitenmaß, Tonnenmaß für Wein oder Bier, behördliches Richtmaß nach dem die Messgeräte geprüft und geeicht werden, Zeichen das der Eichmeister den Gefäßen aufprägt oder einbrennt

Messgeräte -- ein behördliches Richtmaß nach dem die Messgeräte geprüft und geeicht werden: õmete (1), amete, õmede, mnd., F., M., N.: nhd. Ahm, Ohm, ein Hohlmaß, ein Flüssigkeitenmaß, ein Tonnenmaß für Wein oder Bier, ein behördliches Richtmaß nach dem die Messgeräte geprüft und geeicht werden, ein Zeichen das der Eichmeister den Gefäßen aufprägt oder einbrennt

Messgerte«: mezgerte, mezzegerte, mhd., sw. F.: nhd. »Messgerte«, Messrute, Rute, Längenmaß

Messgerte«: ahd. mezgerta* 1, Messgerte«: ahd. mezgerta* 1

Messgesang -- Messgesang zur Opferung: offerende, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Offerende, Messgesang zur Opferung, Opfergabe

Messgewand: messachel, missachel, mhd., st. M.: nhd. Messgewand; messegewant, messgewant, mhd., st. N.: nhd. Messgewand; messekappe, mhd., sw. F.: nhd. »Messkappe«, Messgewand

Messgewand: ae. planete; R.: oberstes Messgewand: ae. casul, Messgewand: ae. planete; R.: oberstes Messgewand: ae. casul

Meßgewand -- schildförmiges Zierstück am Meßgewand: schilt, scilt, mnd., N., M.: nhd. Schild, Schutzwaffe, Schutz und Schirm, Heerschild, Schild als Träger des Wappens, Wappen, Wappen einer Stadt, Wappen einer Genossenschaft, Wappenschild, eine Bezeichnung verschiedener Goldmünzen, schildförmiges Abzeichen, Schild als Aushängeschild an Wirtshäusern, Tafel mit spottender Bemalung, schildförmiges Zierstück am Meßgewand, Schutzblech bei Schlössern, Wannendeckel, Büttendeckel, Fläche einer figurlichen Darstellung, dreieckiges Flurstück, dreieckiger Platz in Städten, gepflasterter Platz vor dem Haus, Bürgersteig

Messgewand: himelwõt, mhd., st. F.: nhd. Himmelskleid, Messgewand; kõsele 1, mhd., sw. F.: nhd. Hülle, Kleid, Kasel, Messgewand; kasugele, kasðgel, mhd., sw. F.: nhd. Messgewand

Messgewand: gegerwe, gegÐr, mnd., N.: nhd. Messgewand, Priesterkleidung; gerwe, garwe, gÐr, gÐre, gõre, mnd., N.: nhd. Kleidung, Rock, Gewand, priesterliche Kleidung, Messgewand; gerwearrasch, gÐrearrasch*, garwearrasch, mnd., N.: nhd. Arrasch zu einer »gerwe«, Priestergewand, Messgewand; gerwenarrasch, garwenarrasch, mnd., N.: nhd. Arrasch zu einer »gerwe«, Priestergewand, Messgewand; gerwewant, gÐrewant*, gÐrwant, gõrwant, mnd., N.: nhd. priesterliches Gewand, Messgewand, Kasel; kõsele, kõsel, kasel, cascele, mnd., F., M.: nhd. Messgewand, seidenes Überkleid des Messpriesters mit reicher Goldverzierung

Messgewand: missehõkel, mishõkel, mnd., M.: nhd. Messgewand, Messmantel, Kasel; misseklÐt, missekleit, mnd., N.: nhd. »Messekleid«, Messgewand; ornõt, ornaet, mnd., N.: nhd. Ornat, Kirchengerät, Kirchenschmuck, Gesamtausstattung des Altars oder einzelner Teile davon, Amtskleidung, Messgewand; prÐparõment, prÐprement, mnd., N.: nhd. »Präparament«, Messgewand, aus Stoff gefertigter Ausstattungsgegenstand für den Gottesdienst; R.: priesterliches Messgewand aus Seide: palmõt, palmait, pallmat, polmõt, polmaet, N.: nhd. Seidenstoff, eine weiche Seidenart, Flockseide, priesterliches Messgewand aus Seide; pomÐt, mnd., N.: nhd. Seidenstoff, eine weiche Seidenart, Flockseide, priesterliches Messgewand aus Seide

Messgewand: ümmegegerwe*, ummegegerwe, mnd.?, N.: nhd. eine Art weites Gewand, Mantel, Messgewand

Messgewand -- oberes Messgewand des Priesters: afries. kasel 1 und häufiger?, Messgewand -- oberes Messgewand des Priesters: afries. kasel 1 und häufiger?

Messgewand -- Messgewand eines Diakons: dÆakenesrok*, dÆakensrok, mnd., N.: nhd. Messgewand eines Diakons; dÆakenklÐt, dÆakenkleit, mnd., N.: nhd. Messgewand eines Diakons; dÆakenrok, mnd., N.: nhd. Messgewand eines Diakons

Meßgewand -- mit Priestergewand oder mit Meßgewand kleiden: begerwen, mhd., sw. V.: nhd. bekleiden, mit Priestergewand oder mit Meßgewand kleiden, ausstatten

Messgewand: an. skarmandi, sloppr

Messgewand: ahd. hahhul* 5; kasul* 2; missahahhul* 9; R.: priesterliches Messgewand: ahd. subtil 5, Messgewand: ahd. hahhul* 5; kasul* 2; missahahhul* 9; R.: priesterliches Messgewand: ahd. subtil 5

Messgewand: sammitkõsele, samitkõsele, mnd., F.: nhd. »Samtkasel«, Messgewand; schrðt, mnd., Sb.: nhd. Gewand, Messgewand

Messgewand: alterkleit, mhd., st. N.: nhd. Altarkleid, Messgewand

Messgewand«: messegewÏte, mhd., st. N.: nhd. »Messgewand«

Messgewändern -- Besatz an den Messgewändern: blok, block, mnd., M., N.: nhd. Block, Stamm, Klotz, Hackblock, Hauklotz, Block an den der Gefangene angeschlossen wird, Block in den die Füße eingeschlossen werden, schwere Lade, Kiste zur Aufbewahrung von Geld bzw. Dokumente, Sammellade, Almosenblock, Opferstock, Kloben, Gehäuse des Flaschenzugs, Schiffsrolle, Blockrolle, Haufe, Haufen, mit Graben (M.) umgrenztes Ackerstück, kurzer Queracker, Besatz an den Messgewändern

Messgewandes -- Teil der bischöflichen Tracht Teil des Messgewandes: nackenstücke, mnd., N.: nhd. Teil der bischöflichen Tracht? Teil des Messgewandes?

Messgewandes -- Seidenstreifen am linken Arm des Messgewandes: manipel, mnd., M.: nhd. »Manipel«, Seidenstreifen am linken Arm des Messgewandes

Messgewandes -- Teil des Messgewandes: pistelenrok, mnd., M.: nhd. Teil des Messgewandes

Messgewandes -- Tuchstreifen als Teil des Messgewandes: makule*, macule, mnd., F.: nhd. Tuchstreifen als Teil des Messgewandes

Messgewands -- Stück des Messgewands: mapele, mnd., F.: nhd. Tuchstreifen als Teil des Messgewands, Stück des Messgewands

Messgewands -- Tuchstreifen als Teil des Messgewands: mapele, mnd., F.: nhd. Tuchstreifen als Teil des Messgewands, Stück des Messgewands

Messgewandung: missegewõde, mnd., N.: nhd. Messgewandung, Gesamtheit der vom Priester bei der Messe getragenen Kleidung; missegewant, misgewant, mesgewant, mnd., N.: nhd. Messgewandung, Gesamtheit der vom Priester bei der Messe getragenen Kleidung; missegewÐde, missegewende?, misgewÐde, misgewende, mnd., N.: nhd. Messgewandung, Gesamtheit der vom Priester bei der Messe getragenen Kleidung; missewant, miswant, mnd., N.: nhd. Messgewandung, Gesamtheit der vom Priester bei der Messe getragenen Kleidung; missewõt, mnd., N.: nhd. Messgewandung, Gesamtheit der vom Priester bei der Messe getragenen Kleidung; missewÐde, mnd., N.: nhd. Messgewandung, Gesamtheit der vom Priester bei der Messe getragenen Kleidung

Messglas: pasglas, mnd., N.: nhd. Messglas, hohes Trinkglas das durch Reifen am Rande in Abschnitte geteilt ist

Messglocke: klocke, glocke*, mnd., F.: nhd. Glocke, Turmglocke, Kirchenglocke, Rufglocke, Sturmglocke, Feuerglocke, Bürgerglocke, Handglocke, Messglocke, Ausrufglocke, Glöckchen, Stundenglocke, Glockenrock, Glockenmantel, Uhr, Stunde, Übergewand in Glockenform, Name einer Pflanze, Winde

Messhandlung -- die Fürbitten sprechen als Teil der Messhandlung: suffrõgÐren, mnd., V.: nhd. beten, die Fürbitten sprechen als Teil der Messhandlung

Messhaus«: mettehðs, mnd., N.: nhd. »Messhaus«, Gebäude zur Aufbewahrung der städtischen Mahlabgabe?

Messhörer«: missehȫrÏre, missehȫrer, mishorer, mnd., M.: nhd. »Messhörer«, Teilnehmer am Gottesdienst, Messe Hörender
Messhuhn«: missehæn, mishæn, mnd., N.: nhd. »Messhuhn«, Huhn als Naturallieferung für Begehung von Messen

Messines -- aus Messines bei Ypr: mÐstenisch*, mÐstensch, messensch, mnd., Adj.: nhd. aus Messines bei Ypr

Messing: ahd. goldmessing* 1; rætgold* 1, Messing: ahd. goldmessing* 1; rætgold* 1

Messing -- von Messing seiend: messen (1), mhd., Adj.: nhd. Messing..., von Messing seiend, aus Messing hergestellt; messÆn, möschÆn, mhd., Adj.: nhd. Messing..., von Messing seiend, aus Messing hergestellt

Messing: latæn, lattun, mnd., Sb.: nhd. Messing; mattõn, mnd., Sb.: nhd. Messing, Kupferlegierung; missink*, missinc, messinc, mnd., M., N.: nhd. Messing, Legierung aus Kupfer und Zink; R.: aus Messing angefertigter Gegenstand: missingewerk, messingewerk, mnd., N.: nhd. aus Messing angefertigter Gegenstand; R.: aus Messing hergestellt: meschingen, mnd., Adj.: nhd. messingisch, messingen, aus Messing hergestellt; mischen (2), meschen, mnd., Adj.: nhd. messingisch, messingen, aus Messing hergestellt; missingen, mnd., Adj.: nhd. messingisch, messingen, aus Messing hergestellt; missingisch*, missinges, mischings, missingesch, messinges, meschinges, meschingesch, mnd., Adj.: nhd. messingisch, messingen, aus Messing hergestellt; R.: Gelbgießer der Gefäße aus Messing herstellt: potgÐtÏre*, potgÐtere, potgÐter, potgheiter, potgeyter, potgeytere, mnd., M.: nhd. »Pottgießer«, Metallhandwerker, Gelbgießer der Gefäße aus Messing herstellt, Töpfer; R.: Handwerker der Messing zu Blech schlägt und dieses verarbeitet: missinkmÐkÏre*, missincmÐkere, missincmÐker, mnd., M.: nhd. Beckenschläger, Handwerker der Messing zu Blech schlägt und dieses verarbeitet; R.: Kessel aus Messing: missinkkÐtel*, missinckÐtel, mnd., M.: nhd. »Messingkessel«, Kessel aus Messing; R.: Leuchter aus Messing: missinklüchtÏre*, missinclüchter, mnd., M.: nhd. »Messingleuchter«, Leuchter aus Messing

Messing -- ein Gerät aus Messing oder Holz: spörte, sp²rte, spürte, mnd., F.: nhd. ein Gerät aus Messing oder Holz?, Spritze?

Messing -- nur einmal geschmolzenes unreines Stück Messing: arkæl, erkæl, mnd., N.: nhd. nur einmal geschmolzenes unreines Stück Messing

Messing: an. latðn, lõtunn, messing

Messing -- Messing in Plattenform: tõfelmissink*, tõfelmissinc, mnd., N.: nhd. Messingblech, Messing in Plattenform

Messing: messe (2), mess, mhd., st. F., st. N.: nhd. Messing; messinc, mezzinc, missinc, mösch, möschinc, mhd., st. M.: nhd. Messing; mösch 1, mosch, mhd., st. M.: nhd. Messing; möschinc, mhd., st. M.: nhd. Messing

Messing -- Kohlenbecken aus Messing zum Warmhalten der Speisen: vǖrvat, mnd., N.: nhd. Feuerbecken, Kohlenbecken aus Messing zum Warmhalten der Speisen

Messing -- aus Messing hergestellt: messen (1), mhd., Adj.: nhd. Messing..., von Messing seiend, aus Messing hergestellt; messÆn, möschÆn, mhd., Adj.: nhd. Messing..., von Messing seiend, aus Messing hergestellt

Messing...: messen (1), mhd., Adj.: nhd. Messing..., von Messing seiend, aus Messing hergestellt; messÆn, möschÆn, mhd., Adj.: nhd. Messing..., von Messing seiend, aus Messing hergestellt

Messing: ae. Úr (1); mÏslen; mÏsling; mÏstling (1); æra (2), Messing: ae. Úr (1); mÏslen; mÏsling; mÏstling (1); æra (2)

Messingblech: tõfelmissink*, tõfelmissinc, mnd., N.: nhd. Messingblech, Messing in Plattenform

Messingblech -- aufgerolltes Messingblech: rulmissink*, rulmissinc, mnd., M.: nhd. aufgerolltes Messingblech

Messingdraht: missinkdrõt*, missincdrõt, mnd., M.: nhd. Messingdraht

Messingegenständen -- Verfertiger von gegossenen Messingegenständen: missinksmet*, missincsmet, mnd., M.: nhd. »Messingschmied«, Verfertiger von gegossenen Messingegenständen

messingen: meschingen, mnd., Adj.: nhd. messingisch, messingen, aus Messing hergestellt; mischen (2), meschen, mnd., Adj.: nhd. messingisch, messingen, aus Messing hergestellt; missingen, mnd., Adj.: nhd. messingisch, messingen, aus Messing hergestellt; missingisch*, missinges, mischings, missingesch, messinges, meschinges, meschingesch, mnd., Adj.: nhd. messingisch, messingen, aus Messing hergestellt

Messinggefäß: ae. mÏslen; mÏsling, Messinggefäß: ae. mÏslen; mÏsling

Messinggut«: missinkgæt*, missincgæt, mnd., N.: nhd. »Messinggut«

messingisch: meschingen, mnd., Adj.: nhd. messingisch, messingen, aus Messing hergestellt; mischen (2), meschen, mnd., Adj.: nhd. messingisch, messingen, aus Messing hergestellt; missingen, mnd., Adj.: nhd. messingisch, messingen, aus Messing hergestellt; missingisch*, missinges, mischings, missingesch, messinges, meschinges, meschingesch, mnd., Adj.: nhd. messingisch, messingen, aus Messing hergestellt

Messingkanne: missinkhantvat*, missinchantvat, mnd., N.: nhd. Messingkanne

Messingkessel«: missinkkÐtel*, missinckÐtel, mnd., M.: nhd. »Messingkessel«, Kessel aus Messing

Messingleuchter«: missinklüchtÏre*, missinclüchter, mnd., M.: nhd. »Messingleuchter«, Leuchter aus Messing

Messingschmied: kaltsmit, mhd., st. M.: nhd. Kaltschmied, Schmied der ohne Feuer arbeitet, Kesselschmied, Kupferschmied, Messingschmied, Fahrender, umherziehendes Gesindel, Zigeuner

Messingschmied: messincsmit, mhd., st. M.: nhd. Messingschmied

Messingschmied«: missinksmet*, missincsmet, mnd., M.: nhd. »Messingschmied«, Verfertiger von gegossenen Messingegenständen

Messingwaren: græpewerk, mnd., N.: nhd. Messingwaren, Bronzewaren, Kupferwaren, Gelbgießerarbeit

Messingwerker: missingesslÐgÏre*, missingesslÐger, mnd., M.: nhd. Beckenschläger, Messingwerker; missinkslÐgÏre*, missincslÐgÏre*, missinkslÐger, mnd., M.: nhd. Beckenschläger, Messingwerker

Messinstrument -- Messinstrument das zur Kontrolle und Überprüfung eines festgesetzten Maßes oder einer vorgeschriebenen Füllmenge dient: pÐgel, peegell, pegel, mnd., M.: nhd. »Pegel«, fest installiertes Maßzeichen, Anzeiger einer bestimmten Quantität, Messinstrument das zur Kontrolle und Überprüfung eines festgesetzten Maßes oder einer vorgeschriebenen Füllmenge dient, kleineres Hohlmaß, Merk oder Zeichen in Gefäßen für flüssige Sachen zur Bestimmung ihres Inhaltes (Hing bzw. Knopf u. s. w.), dann die durch Pegel bezeichnete Teilung (Hälfte bzw. Viertel), Maß zum Abmessen des Wasserstandes, Maß zum Abmessen der Größe der Wunden

Messinstrumente -- Datenerhebung mit Hilfe geeigneter Messinstrumente: pÐgelinge, pegelinge, peylinge, peylinc, mnd., F.: nhd. »Pegelung«, Messung der Wassertiefe, Messung des Sonnenstandes, Vermessung von Wunden, Ergebnis des Ausmessens, Datenerhebung mit Hilfe geeigneter Messinstrumente

Messkappe«: messekappe, mhd., sw. F.: nhd. »Messkappe«, Messgewand

Messkelch: kelek, kelk, kelik, kellik, mnd., M.: nhd. Kelch, Messkelch, Abendmahlskelch

Messkleidung -- Schultertuch der priesterlichen Messkleidung: dwÐle, dweile, mnd., F.: nhd. »Zwehle«, Tuch aus Leinen (N.) oder Seide, Tuch zum Tragen, Handtuch, Serviette, Tischtuch, Wischtuch, Lappen (M.), Auftragetuch zum Auftragen der Speisen, Tuch zum Decken der Speisen, Altardecke, Halstuch, Schultertuch der priesterlichen Messkleidung

Messkleidung -- Schultertuch bei der Messkleidung: umbrõl, umbrõle, umbeler, umbler, umerõl, mhd., st. N., st. M.: nhd. Humerale, Humeral, Schultertuch bei der Messkleidung

Messlatte: ahd. jðhruota* 2; mezgerta* 1; mezruota 4; mezstab* 1; ruota 12, Messlatte: ahd. jðhruota* 2; mezgerta* 1; mezruota 4; mezstab* 1; ruota 12

Messlatte -- Unterteilung auf einer Messlatte: tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, mnd., N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

Messleine: lÆnie, linige, linee, linege, line, mnd., F.: nhd. Linie, gezogene Linie, gerader Strich, horizontaler Strich in kaufmännischen Rechnungsbüchern, vertikaler Strich zur Abteilung der Kolumnen in Kalandern, Gradestrich der Sonnenuhr, Äquator, Leine, Strick (M.), Glockenseil, Schnur (F.) (1) zur Verpackung, Messleine, festgelegtes Maß, Abstammungslinie, Verwandtschaftsverhältnis, Familienstamm

Messleine«: mezlÆne, mhd., st. F.: nhd. »Messleine«, Maßband

Messlesung: lesen (2), mhd., st. N.: nhd. »Lesen«, Lehrfach, Lehre Unterricht, Messlesung, Weinlese, Ernte

Messlesung -- auf Messlesung bezogenes Recht: misserecht, mnd., N.: nhd. »Messrecht«, auf Messlesung bezogenes Recht

messlich«: mezlich, mhd., Adj.: nhd. »messlich«, messbar

Messling«: misselinc, mislinc, mnd., M.: nhd. »Messling«, Spottwort für den Messe lesenden Priester

Messmantel: missehõkel, mishõkel, mnd., M.: nhd. Messgewand, Messmantel, Kasel

Messmeister«: mezmeister, mhd., st. M.: nhd. »Messmeister«, öffentlicher Messer (M.) der Flüssigkeitsmasse

Messner: köstÏre*, küstÏre*, köster, küster, mnd., M.: nhd. Küster, Verwalter des Kirchengeräts in einem Domkapitel oder Kloster, Ordensküster, Verwalter des Kirchengebäudes und des kirchlichen Geräts, Gehilfe des Pfarrers, Kirchendiener, Messner

Messner -- beim Abendmahl und Sterbesakrament vom Messner geläutete Glocke: sacramentesklocke, mnd., F.: nhd. beim Abendmahl und Sterbesakrament vom Messner geläutete Glocke

Messner: kirchenÏre, kirchener, mhd., st. M.: nhd. »Kirchner«, Küster, Messner

Messner: afries. offermann 1 und häufiger?; oppermann 2, Messner: afries. offermann 1 und häufiger?; oppermann 2

Messner: offerman, mnd., M.: nhd. Verwalter der kirchlichen Geräte, Kirchendiener, Messner, Glockenläuter; opperman, mnd., M.: nhd. Messner, der beim Messopfer behilfliche Diener, Kirchendiener, Küster; R.: Messner beim Messopfer: offerköstÏre*, offerköster, mnd., M.: nhd. Messner beim Messopfer

Messopfer: opfer, offer, mhd., st. N.: nhd. Opfer, Opfergabe, Messfeier, Messopfer, Hostie, Oblation bei einem Gottesdienst, Spende, Gabe, Stiftung

Messopfer: misse (2), mnd., F.: nhd. Messe, Messopfer, Gottesdienst mit dem kanonischen Aufbau, Hochmesse, Stiftung einer Messe, Datum bestimmter Festtage, Fest mit Markt das an bestimmten Tagen stattfindet, Handelsmesse; offer, mnd., N., M.: nhd. Opfer, Messopfer, Kirchenspende, Altarspende, Niederlegung von Naturalien oder Wachs oder Geld oder Urkunden, Gottesdienst mit Erhebung der Monstranz, Opfermesse, heidnische Götzenopfer; R.: der beim Messopfer behilfliche Diener: opperman, mnd., M.: nhd. Messner, der beim Messopfer behilfliche Diener, Kirchendiener, Küster; R.: Messner beim Messopfer: offerköstÏre*, offerköster, mnd., M.: nhd. Messner beim Messopfer; R.: Spottwort für das Messopfer: offermisse, mnd., F.: nhd. Opfermesse, Spottwort für das Messopfer; R.: von Geistlichen beim Messopfer verabreichter Wein: missewÆn, mnd., M.: nhd. Messwein, von Geistlichen beim Messopfer verabreichter Wein

Messopfer: ambahte, ambehte, ambaht, ambeht, ambÏch, ambet, ambt, amt, ampt, mhd., st. N.: nhd. Amt, dienstliche Stellung, Funktion, Dienstauftrag, Amtspflicht, Berufspflicht, Beruf, Tätigkeit, Aufgabe, Vorschrift, Pflicht (F.) (1), Dienst, Amtsbezirk, Amtsbereich, Messopfer, Messe (F.) (1), Hochamt, Gottesdienst

Messopfer: ahd. missopfar* 1, Messopfer: ahd. missopfar* 1

Messopfers -- Gesang während des Messopfers: offersanc, mnd., M.: nhd. Gesang während des Messopfers

Messordnung -- Abänderer der Messordnung: missestörmÏre*, missestörmer, mnd., M.: nhd. Messestürmer, Abänderer der Messordnung

Messpfaffe: missepõpe, mispõpe, mnd., M.: nhd. Messpfaffe

Messpriester: ae. mÏssepréost; mÏssere; R.: Amt eines Messpriesters: ae. mÏssepréosthõd, Messpriester: ae. mÏssepréost; mÏssere; R.: Amt eines Messpriesters: ae. mÏssepréosthõd

Messpriester: messepriester, mhd., st. M.: nhd. Messpriester

Messpriester: misseprÐster, misprÐster, mnd., M.: nhd. Messpriester, Messe haltender Priester; offerpõpe, mnd., M.: nhd. »Opferpfaffe«, Messpriester

Messpriesters -- seidenes Überkleid des Messpriesters mit reicher Goldverzierung: kõsele, kõsel, kasel, cascele, mnd., F., M.: nhd. Messgewand, seidenes Überkleid des Messpriesters mit reicher Goldverzierung

Messpriesters -- Binde des Messpriesters: stæle, mnd., F.: nhd. Stola, Binde des Messpriesters, Diakon?, dem Priester und Bischof zustehendes Gewandstück als Zeichen der Amtsbefugnis, weißes Gewand; stælinge (1), stælinc, mnd., F.: nhd. Stola, Binde des Messpriesters, Diakon?, dem Priester und Bischof zustehendes Gewandstück als Zeichen der Amtsbefugnis, weißes Gewand

Messpriesters -- Stola des Messpriesters: stæle, stæl, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Priesterbinde, Priestergewand, Stola des Messpriesters, Sinnbild des geistlichen Amtes der geistlichen Gewalt, geistliches Wählen

Messrecht«: misserecht, mnd., N.: nhd. »Messrecht«, auf Messlesung bezogenes Recht

Messrohr: mezrær, mhd., st. N.: nhd. Messrohr, Messtab

Messrute: mÐtelæde, mnd., F.: nhd. Messrute; mÐteræde, mnd., F.: nhd. Messrute; mÐtræde, mnd., F.: nhd. Messrute

Messrute: mezgerte, mezzegerte, mhd., sw. F.: nhd. »Messgerte«, Messrute, Rute, Längenmaß; mezruote, mhd., sw. F.: nhd. Messrute

Messrute: gerte (1), gerthe, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Gerte«, Rute, Zweig, Stab, Messrute, Ackermaß

Messrute (8 Ellen): stõke, stake, mnd., M.: nhd. Stake, Stange, Zaunstange, Fahnenstange, Stiel, dicker Stock, Handstock, Wanderstock, Windlichtstock, Speer, Spieß, Schaft des Speeres oder Spießes, Leiterbaum, Bootsstange des Schiffers, Sperrholz zum Festhalten rutschender Ladung auf dem Wagen (M.), Knüppel, Prügel, Schlagstock, Pfähle auf denen die Fischnetze trocknen, Hopfenstange, Zaunpfahl, Palisade, Fischwehr, Fischzaun, Pfahl des Scheiterhaufens, Pfahl auf den die Köpfe Enthaupteter gesteckt werden, Gefangenblock, Schließblock, Gefängnis, Kerker, auf dem Feld aufgehäufte Menge Erntegut, bestimmtes Maß für Heu, Messrute (8 Ellen)

Messrute: ahd. jðhruota* 2; mezgerta* 1; mezruota 4, Messrute: ahd. jðhruota* 2; mezgerta* 1; mezruota 4

Messrute: afries. skeft 1 und häufiger?, Messrute: afries. skeft 1 und häufiger?

Messschnur: snuor (1), snðr, mhd., st. F.: nhd. Schnur (F.) (1), Band (N.), Leine, Seil, Fessel (F.) (1), Band zum Umhängen des Schildes, Helmschnur, Band an Kleidungsstücken, Haarschnur, Bogenschnur, Saite, Zeltschnur, Seil des Seiltänzers, Messschnur, gerade Richtung, Planetenbahn, Richtschnur, Rötelschnur des Zimmermannes, Linie, Zelt, Berglehen von sieben Klaften

Messschnur: strik, stricke, mnd., N., M.: nhd. Strick (M.) (1), Schnur (F.) (1), derbe Schnur (F.) (1), Tau (N.), Band (N.), Falle, Fangnetz, Schlinge, Nachstellung, List, betrügerisches Manöver, ein Arbeitsgerät, Seil zum Binden oder Befördern von Lasten, Messschnur, Leine auf der die Pergamentmacher die Häute aufspannen, Kordel, Litze als Besatz an Kleidungsstücken, durch Strick (M.) zusammengebundene Warenmenge von bestimmtem Wert, Schnur (F.) (1) zum Binden eines Kranzes, Perlenkette, rechtliche Bindung

Messschnur: gõrn, gõren, garn, garen, garne, mnd., N.: nhd. Garn, gesponnener Faden aus Lein und Wolle oder Hanf u. s. w., Masse der Fäden, Garn zum Weben, Garn zum Zwirnen, Garn zu Lichtdochten, Strick (M.), Messschnur, Fischgarn (das offene Treibgarn und nicht das sackartige Netz), Netz, Vogelgarn, Wildgarn

Messschnur: ahd. lantmezseil* 1; mõzseil* 2; seil 57; sprõta 17, Messschnur: ahd. lantmezseil* 1; mõzseil* 2; seil 57; sprõta 17

Messschnur: mÐtelsnær, mnd., M.: nhd. Messschnur; mÐtesnær, mnd., M.: nhd. Messschnur; R.: Messschnur zum Abmessen der Leinwand: lÆnwandesrÐp, lÆnwandesreip, lewandesreip, mnd., M.: nhd. Messschnur zum Abmessen der Leinwand

Messschnur: ae. metrõp, Messschnur: ae. metrõp

Messseil -- hufenweise Landvermessung mit dem Messseil: hæfslõginge, mnd., F.: nhd. hufenweise Landvermessung mit dem Messseil

Messseil: ahd. lantmezseil* 1; *mezseil?, Messseil: ahd. lantmezseil* 1; *mezseil?

Messseil -- hufenweise Ackervermessung mit dem Messseil: hæfslach (2), mnd., M.: nhd. hufenweise Ackervermessung mit dem Messseil, durch Ackervermessung gewonnenes Ackermaß, hufenweise ausgemessenes Landstück, ein gewisses Ackermaß

Messseil«: mezseil, mhd., st. N.: nhd. »Messseil«

Messstab: ræde (2), roede, rode, roide, roude, rote, ræte, ræhe, rðde, rðte, mnd., F.: nhd. Schößling, Spross, abgeschnittener Zweig, Gerte, Rute, Zuchtrute, Strafe, Bündel aus Gerten, Stock, Stab, Herrschaftsabzeichen, Pfahl, Pfosten, längliches Bauteil, Eisenstange, Stange zum Recken von Tuchen, Maß, Messstab, Längenmaß (20 Fuß), Flächenmaß, Hohlmaß, Gerät zum Fischfang, Angel, Pflugsterz, Wurfarm eines Geschützes, Windmühlenflügel

Messstab: ahd. mezgerta* 1; mezruota 4; mezstab* 1; sprõta 17, Messstab: ahd. mezgerta* 1; mezruota 4; mezstab* 1; sprõta 17

Messstab: mÐtestõke, mnd., M.: nhd. Messstab, geeichte Maßelle

Messstab: mõze (1), mõz, mhd., st. F.: nhd. Maß, Mäßigkeit, Maßhalten, Zurückhaltung, Bescheidenheit, Maßstab, Ermessen, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Form, Gestalt, Ordnung, Stand, Verhältnis, Menge, Größe, Ausmaß, Abstand, Zeit, Richtschnur, Richtung, Orientierung, Messstab, Messgefäß, ortsüblich festgesetzte Messeinheit, Art und Weise, Mittel, gehörige Größe, Gewicht (N.) (1), Kraft, Ware, Raumausdehnung, Maßhaltung, Mäßigung, hohes Maß an, viel von

Messstange: ruote, ruode, rðte, rðde, rüete, ræte, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Stab, Stange, Rute, Gerte, Zweig, Reis (N.), Zuchtrute, Zauberrute, Zauberstab, Wünschelrute, männliches Glied, Bischofsstab, Ruderstange, Messstange, Rute als Längenmaß, Rute als Flächenmaß

Messstange: ahd. jðhruota* 2, Messstange: ahd. jðhruota* 2

Messstange: bolte, bolten, mnd., M.: nhd. Bolze, Bolzen, runder Eisenstab, Messstange, Nagel, Eisenpflock, Eisenbolzen, Pfeil, Fessel (F.), Fußeisen, Rolle, Leinwand

Messtab: mezrær, mhd., st. N.: nhd. Messrohr, Messtab

Messung -- Messung nach Scheffeln: schÐpelmõte*, schepelmate, schÐpelmõt, mnd., N.: nhd. »Scheffelmaß«, nach Scheffeln berechnetes Maß, Messung nach Scheffeln

Messung mit dem Reep (rÐp): rÐpemõte, rÐpmõte, rÐipemõte, rÐipmõte, mnd., F.: nhd. amtliche Landvermessung mit dem Reepmaß die zu einem Schiedsspruch über die Besitzverhältnisse führt, Seilmaß, Messung mit dem Reep (rÐp)

Messung: ae. gemet (1); met (1), Messung: ae. gemet (1); met (1)

Messung: an. met, Messung: an. met

Messung: mÐten (3), mÐtent, mnd., N.: nhd. Messen (N.), Messung, Abwägung, Rechnung; mÐtinge (1), mnd., F.: nhd. Messung, Abmessung, Ermessen, Ansetzung; R.: »Pflichtgerte« Peilstange zur Messung der Wassertiefe: plichtgarde, mnd., N., F.: nhd. »Pflichtgerte« Peilstange zur Messung der Wassertiefe; R.: Messung der Wassertiefe: pÐgelinge, pegelinge, peylinge, peylinc, mnd., F.: nhd. »Pegelung«, Messung der Wassertiefe, Messung des Sonnenstandes, Vermessung von Wunden, Ergebnis des Ausmessens, Datenerhebung mit Hilfe geeigneter Messinstrumente; R.: Messung des Sonnenstandes: pÐgelinge, pegelinge, peylinge, peylinc, mnd., F.: nhd. »Pegelung«, Messung der Wassertiefe, Messung des Sonnenstandes, Vermessung von Wunden, Ergebnis des Ausmessens, Datenerhebung mit Hilfe geeigneter Messinstrumente

Messung: mezzunge***, mhd., st. F.: nhd. Messung; R.: Ansuchen um Messung und Verleihung eines Berges: muotunge, mhd., st. F.: nhd. »Mutung«, Begehren, Ansuchen um Messung und Verleihung eines Berges, Ansuchen um Messung und Verleihung eines Lehens; R.: Ansuchen um Messung und Verleihung eines Lehens: muotunge, mhd., st. F.: nhd. »Mutung«, Begehren, Ansuchen um Messung und Verleihung eines Berges, Ansuchen um Messung und Verleihung eines Lehens; R.: Messung des Landes: lantmõze, mhd., st. F.: nhd. Messung des Landes

Messung -- Instrument zur Messung des Erdumfangs: werltmezzer, mhd., st. M.: nhd. »Weltmesser« (N.), Instrument zur Messung des Erdumfangs

Messwein: missewÆn, mnd., M.: nhd. Messwein, von Geistlichen beim Messopfer verabreichter Wein

Messwein: ahd. opfarwÆn* 3, Messwein: ahd. opfarwÆn* 3

Messwein: kerkenwÆn, mnd., M.: nhd. Messwein

Meste«: meste, mhd., mmd., sw. F.: nhd. »Meste«, Hohlmaß, Salzgefäß

Met: germ. *medu-, Met: germ. *medu-

Met: ahd. lðttartrank* 14; medo* 2; medum* 2?; medus* 2; met (1) 3?; metu* 18, Met: ahd. lðttartrank* 14; medo* 2; medum* 2?; medus* 2; met (1) 3?; metu* 18

Met: ae. medu; R.: berauscht von Met: ae. medugõl, Met: ae. medu; R.: berauscht von Met: ae. medugõl

Met: afries. mede (1) 3, Met: afries. mede (1) 3

Met: mete (2), met, mede, mhd., st. M.: nhd. Met, Honigwein; R.: Met ausschenkender Wirt: metgebe 1 und häufiger?, metegebe*, mhd., sw. M.: nhd. »Metgeber«, Metwirt, Met ausschenkender Wirt; R.: Recht Met zu sieden: metschaft 1, meteschaft*, mhd., st. F.: nhd. »Metschaft«, Recht Met zu sieden

Met -- Viertelliter Met als Abgabe des Wirtes an den Rat bei Einholung der Schankerlaubnis: smeckemÐde, mnd., N.: nhd. Metprobe, Viertelliter Met als Abgabe des Wirtes an den Rat bei Einholung der Schankerlaubnis

Met: got. *midus, Met: got. *midus

Met: mÐde (5), medde, meit, meth, met, medo, mnd., st. M.: nhd. Met, Honigbier

Met: idg. *médhu, Met: idg. *médhu

Met: as. medo* 7?, Met: as. medo* 7?

Met: an. mj‡Œr, Met: an. mj‡Œr

Metall -- reines Metall: dichtgæt, mnd., N.: nhd. reines Metall

Metall -- mit anderem Metall vermischte Goldmünze oder Silbermünze: billian, billion, billien, mhd., st. M.: nhd. Silbermünze, mit anderem Metall vermischte Goldmünze oder Silbermünze

Metall: germ. *lauda-, Metall: germ. *lauda-

Metall: metalle (1), metele, mhd., st. N.: nhd. Metall; R.: gießbares Metall: læt (2), mhd., st. N.: nhd. Blei (N.), gießbares Metall, Schlaglot, Metallgemisch zum Löten, Bleigewicht, Lot, bestimmtes Metallgewicht, Gewicht (N.) (1); R.: Nagel von Metall oder Holz um etwas zu befestigen: nagel, nail, nõl, mhd., st. M.: nhd. Nagel, Fingernagel, Fußnagel, Nagel an Händen, Nagel an Füßen, Nagel von Metall oder Holz um etwas zu befestigen, Gewürznelke, Wirbel, Augenkrankheit, Metallschraube, Holzschraube, Aststelle

Metall: vluz, fluz*, mhd., st. M.: nhd. Fließen, Strömung, Fluss, fließendes Wasser, fließendes Gewässer, Strom, Guss, Erguss, Lauf, Gang (M.) (1), Ausströmung, Einfluss, Schwimmen, Rheuma, Metall, Metallguss, aus Metall Gegossenes; R.: aus Metall Gegossenes: vluz, fluz*, mhd., st. M.: nhd. Fließen, Strömung, Fluss, fließendes Wasser, fließendes Gewässer, Strom, Guss, Erguss, Lauf, Gang (M.) (1), Ausströmung, Einfluss, Schwimmen, Rheuma, Metall, Metallguss, aus Metall Gegossenes; R.: gefälschtes Metall: valsch (2), vals, falsch*, fals*, mhd., st. M.: nhd. »Falsch«, betrügerisches Wesen, Betrug, Unredlichkeit, Treulosigkeit, unechtes Metall, gefälschtes Metall, Falschgeld, Falschmünzerei, Böses; R.: mit Metall ausgießen: verkleiben, verkleben, ferkleiben*, mhd., sw. V.: nhd. »verkleiben«, verkleben, verdecken, verbinden, verbinden mit, verschmieren, mit Metall ausgießen, verlöten; R.: unechtes Metall: valsch (2), vals, falsch*, fals*, mhd., st. M.: nhd. »Falsch«, betrügerisches Wesen, Betrug, Unredlichkeit, Treulosigkeit, unechtes Metall, gefälschtes Metall, Falschgeld, Falschmünzerei, Böses

Metall -- Platte von Metall: blat, mnd., N.: nhd. Blatt, Spielkarte, Halszäpfchen, Zäpfchen im Halse, Zunge, Ried, Riedblatt der Weblade um die Kettenfäden auszubreiten, Riedblatt der Weblade um Einschlag und Kettefäden zu verbinden, Webergerät (Blatt der Weberlade) und sonstiges blattförmiges Gerät, Platte von Metall, Platte von Holz, Messerklinge, Scherenklinge, Sägeblatt, breiter Teil des Ruders, Ruderschaufel, breiter Teil einer Schaufel, Schulterblatt, Handblatt, Fußblatt, Pelzwerk, Schulter, Schulterstück

Metall: smide, smÆde, mhd., st. F.: nhd. Metall, Metallgerät, Schmuck aus Metall; R.: einzelnes Stück Metall: stuof, mhd., st. M.: nhd. einzelnes Stück Erz, einzelnes Stück Metall; R.: Schmuck aus Metall: smide, smÆde, mhd., st. F.: nhd. Metall, Metallgerät, Schmuck aus Metall

Metall: Ðr (2), Ðre, Ære, mnd., N.: nhd. Erz, Metall, besondere Kupferlegierung verschiedener Art (Kupfer bzw. Zinn bzw. Blei), Bronze, Glockengut; Ðre (1), mnd., N.: nhd. Erz, Metall, besondere Kupferlegierung verschiedener Art (Kupfer oder Zinn oder Blei), Bronze, Glockengut; erse (1), Ðrse, ersze, erce, ercze, arze, erz*, mnd., N.: nhd. Erz, Metall, besondere Kupferlegierung verschiedener Art (Kupfer bzw. Zinn bzw. Blei), Bronze, Glockengut

Metall: gesmide, gesmÆde, mhd., st. N.: nhd. »Geschmeide«, Schmuck, Geschmiedetes, Metall, Metallarbeit, Metallgeräte, Metallschmuck, Schmiedearbeit, Waffen, Rüstung; gesmie, mhd., st. N.: nhd. Metall; R.: in Metall gießen: giezen (1), mhd., st. V.: nhd. gießen, in Metall gießen, bilden, fließen, strömen, sich ergießen, rauschen, senken in, senken auf, ausgießen, hineingießen, vergießen, anfertigen, bilden; R.: unreines Metall: kunterfeit (2), konterfei, gunterfei, gunterfeit, gunderfei, gunderfeit, conterfeit, kunterfei, gunderfei, mhd., st. N.: nhd. Entgegengesetztes, Gegensatz, Fälschung, Imitation, Nachahmung, Falsch, unreines Gold, vermischtes Gold, verfälschtes Gold, unreines Metall, vermischtes Metall, verfälschtes Metall, falscher Edelstein, Trügerisches, Falsches; R.: verfälschtes Metall: kunterfeit (2), konterfei, gunterfei, gunterfeit, gunderfei, gunderfeit, conterfeit, kunterfei, gunderfei, mhd., st. N.: nhd. Entgegengesetztes, Gegensatz, Fälschung, Imitation, Nachahmung, Falsch, unreines Gold, vermischtes Gold, verfälschtes Gold, unreines Metall, vermischtes Metall, verfälschtes Metall, falscher Edelstein, Trügerisches, Falsches; R.: vermischtes Metall: kunterfeit (2), konterfei, gunterfei, gunterfeit, gunderfei, gunderfeit, conterfeit, kunterfei, gunderfei, mhd., st. N.: nhd. Entgegengesetztes, Gegensatz, Fälschung, Imitation, Nachahmung, Falsch, unreines Gold, vermischtes Gold, verfälschtes Gold, unreines Metall, vermischtes Metall, verfälschtes Metall, falscher Edelstein, Trügerisches, Falsches

Metall: werk, wark, mnd.?, N.: nhd. Werk, Tätigkeit, Arbeit, Verrichtung, Gearbeitetes (N.), Erzeugnis der Arbeit, Erzeugnis der Handwerker, Meisterstück, Bau, Gebäude, Turm, Stockwerk, Belagerungswerkzeug, Kriegsmaschine, Geschütz, Arbeitsgerät, Werkzeug, Material zur Arbeit, Werg, Hede, Metall, die zur Ausprägung einer bestimmten Anzahl Geldstücke gemischte Masse, Bergwerk, Hüttenwerk, Gewerk, Amt, Innung, Zunft; R.: in Metall geprägtes Emblem: tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, mnd., N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen; R.: in reines Metall umwandeln: vrischen, mnd., sw. V.: nhd. frischen, frish machen, in reines Metall umwandeln; R.: Metall durch Guss zu Gefäßen verarbeiten: vorgÐten (1), vorgeiten, mnd., st. V.: nhd. ausgießen, wegießen, wegschütten, verschütten, Metall durch Guss zu Gefäßen verarbeiten; R.: Metall zu Münze prägen: vormünten, vormunten, mnd., sw. V.: nhd. vermünzen, Metall zu Münze prägen, Metall zu Münzen machen; R.: Metall zu Münzen machen: vormünten, vormunten, mnd., sw. V.: nhd. vermünzen, Metall zu Münze prägen, Metall zu Münzen machen; R.: schuppenförmig getriebenes Metall: vlæme (1), vloyeme, vlðme, mnd., F.: nhd. Schuppe, Fischschuppe, schuppenförmig getriebenes Metall, Metallplatte von Schuppenform

Metall -- Läuterung von Metall: brennen (2), mhd., st. N.: nhd. »Brennen«, Läuterung, Läuterung von Metall

Metall zumischen oder legieren (Münzwesen): beschicken, mnd., sw. V.: nhd. zu jemandem schicken, kommen lassen, bestellen, verhandeln, etwas ausrichten, herrichten, in Ordnung bringen, Metall zumischen oder legieren (Münzwesen)

Metall -- mit Metall besetzen: besmÆden, mnd., sw. V.: nhd. mit Geschmeide zieren, mit Metall besetzen, beschlagen (V.)

Metall -- mit Schellen oder Glöckchen besetzter Gürtel aus Metall für Männer und Frauen: dǖsinc, dusink, mnd., M.: nhd. mit Schellen oder Glöckchen besetzter Gürtel aus Metall für Männer und Frauen

Metall -- Metall schmelzen: blõsen (1), mnd., st. V.: nhd. blasen, laut atmen, schnauben, zischen, Metall schmelzen, aufblasen, blähen, aufblähen, sich aufblähen, sich aufblasen

Metall -- aus Metall bestehend: Ðrnen (1), mnd., Adj.: nhd. von Erz gefertigt, aus Metall bestehend, ehern, Erz...

Metall -- aus Metall hergestellt: Ðren (1), eyren, mnd., Adj.: nhd. von Erz hergestellt, aus Metall hergestellt, Erz betreffend, ehern

Metall: ahd. ? zimbar 21?; Ðr (2) 9; gismÆdi* 8; Æsarn (2) 28; R.: Gerät aus Metall: ahd. Ðrgiziug* 1; R.: Metall in dünne Blätter schlagen: ahd. gislahan* 19; R.: mit Metall beschlagen (V.): ahd. giÐren* (2) 1; giÐræn* (2), Metall: ahd. ? zimbar 21?; Ðr (2) 9; gismÆdi* 8; Æsarn (2) 28; R.: Gerät aus Metall: ahd. Ðrgiziug* 1; R.: Metall in dünne Blätter schlagen: ahd. gislahan* 19; R.: mit Metall beschlagen (V.): ahd. giÐren* (2) 1; giÐræn* (2)

Metall -- Niederschlag von verhüttetem Metall: hütteræk, mnd., M.: nhd. Niederschlag von verhüttetem Metall

Metall -- Öllampe aus gekräuseltem Metall: krǖsel (1), krusel, krusele, kruessel, mnd., M.: nhd. kleine Hängelampe, Öllampe aus gekräuseltem Metall, Tranlampe, Küchenlampe

Metall -- Jackengürtel aus Metall mit Glöckchen besetzt: jackendǖsinc, mnd., M.: nhd. Jackengürtel aus Metall mit Glöckchen besetzt

Metall -- Metall zu Töpfen: græpenspÆse, mnd., F.: nhd. Zinnzusatz zum Kupfer, Metall zu Töpfen, eingeschmolzenes Grapengut als Kupferzusatz

Metall -- Verarbeiter von Zinn und zinnhaltigem Metall: kannegÐtÏre*, kannegÐter, mnd., M.: nhd. Kannegießer, Zinngießer, Verarbeiter von Zinn und zinnhaltigem Metall, Verfertiger von Metallkannen und Metallmaßgefäßen und Röhren; kannengÐtÏre*, kannengÐter, mnd., M.: nhd. Kannengießer, Zinngießer, Verarbeiter von Zinn und zinnhaltigem Metall, Verfertiger von Metallkannen und Metallmaßgefäßen und Röhren

Metall: an. *õr? (4), malmr; R.: glänzendes Metall: an. blik (2)

Metall: metal, metõl, mittal, mnd., N.: nhd. Metall, Erz, Münzmetall, Edelmetall, Gussmaß; R.: aus gedrehten und geflochtenen Weideruten oder auch aus Metall gefertigtes Verbindungsstück einzelner Teile des Pfluges: plæchwÐde, mnd., sw. F.: nhd. Pflugweide, aus gedrehten und geflochtenen Weideruten oder auch aus Metall gefertigtes Verbindungsstück einzelner Teile des Pfluges; R.: aus Metall hergestellt: metõlen, mnd., Adj.: nhd. »metallen«, aus Metall hergestellt, aus Erz bestehend; R.: aus Metall hergestelltes Geldstück mit bestimmtem Gewicht und Feingehalt und beiderseitiger Prägung: põgimente, põgiment, põgement, põgament, põgment, põriment, peyement, peyemente, payement, payment, paiment, paigment, paement, peyegemente, peyegement, peygement, peygemünte, peyiment, peyimente, peyment, peymente, peymünte, peigemunte, mnd., N., M., F.: nhd. »Pagament«, aus Metall hergestelltes Geldstück mit bestimmtem Gewicht und Feingehalt und beiderseitiger Prägung, Münze, Zahlmünze, Gemisch von Silbermünzen, Münzstück, Bruchsilber, Geld als Zahlungsmittel, gesetzliches Zahlungsmittel einer Stadt oder eines Landes, Währung, Geldwert, Wechselwert, Wechselkurs, Zahlung, zu zahlender Geldbetrag, Schuld; põgimünte, põgimunte, põgimünt, põgemünt, pÐgimünt, peymünt, paymünt, mnd., F.: nhd. aus Metall hergestelltes Geldstück mit bestimmtem Gewicht und Feingehalt und beiderseitiger Prägung, Münze, Zahlmünze, Gemisch von Silbermünzen, Münzstück, Bruchsilber, Geld als Zahlungsmittel, gesetzliches Zahlungsmittel einer Stadt oder eines Landes, Währung, Geldwert, Wechselwert, Wechselkurs, Zahlung, zu zahlender Geldbetrag, Schuld; R.: aus ungemischtem Metall bestehend: lȫdich, mnd., Adj.: nhd. lötig, vollwichtig, vollhaltig, unvermischt, rein, aus ungemischtem Metall bestehend, fein; R.: Blatt von Metall oder anderem Stoffe: lanne, mnd., F.: nhd. getriebenes Plättchen aus Edelmetall, Stange von Metall, Blatt von Metall oder anderem Stoffe, aus Metallplättchen gefertigter oder mit solchem beschlagener Gürtel, Stirnband, Brustschild; R.: Blei als Metall: læt (2), loet, lȫde, loide, mnd., N., F.: nhd. »Lot«, Blei, Blei als Metall, Richtblei, Bleisiegel als Gütemarke am Stück Tuch, Gewichtsstück, kleine Münze, Geschosskugel, Steinkugel; R.: Feuerglocke aus Metall die über das Herdfeuer gestülpt wird: ævenstülpe, abenstülpe, mnd., F.: nhd. Feuerglocke aus Metall die über das Herdfeuer gestülpt wird; R.: Löwenkopf aus Metall: löuwenkæp, lauwenkæp, mnd., M.: nhd. Löwenkopf aus Metall; R.: Metall verarbeiten: ȫverbȫren (2), æverbȫren, mnd., sw. V.: nhd. Metall verarbeiten, Blei von Silber trennen bei der Gewinnung von Metallen; R.: Metallteile durch flüssiges Metall verbinden: lȫden, loeden, loiden, loyen, mnd., sw. V.: nhd. löten, Metallteile durch flüssiges Metall verbinden, wieder zusammen löten, in Blei oder Zinn fassen, mit dem Lotblei nachmessen (Bedeutung örtlich beschränkt), ausgleichen?, in Ordnung bringen?, mit einem Bleisiegel versehen (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt), bleierne gestempelte Merkzeichen an das Tuch hängen; R.: plattgeschlagenes Metall: plõte, plaete, plate, mnd., F.: nhd. Platte, flache Scheibe, plattgeschlagenes Metall, metallener Schmuck, metallene Schüssel, Werkzeug der Steinhauer, eiserne Brustplatte, Brustharnisch, Harnisch, Sandbank im Fluss oder Meer, Träger einer metallenen Rüstung, Kriegsmann, Frauenkleidungsstück, Schürze, Ort, Stelle, Aufenthaltsort; R.: Stange von Metall: lanne, mnd., F.: nhd. getriebenes Plättchen aus Edelmetall, Stange von Metall, Blatt von Metall oder anderem Stoffe, aus Metallplättchen gefertigter oder mit solchem beschlagener Gürtel, Stirnband, Brustschild

Metall -- Verfertiger von Kannen aus Holz oder Metall: kannemõkÏre*, kannemõker, mnd., M.: nhd. »Kannemacher«, Verfertiger von Kannen aus Holz oder Metall; kannenmõkÏre*, kannenmõker, mnd., M.: nhd. »Kannenmacher«, Verfertiger von Kannen aus Holz oder Metall; kannenmÐkÏre*, kannenmÐker, mnd., M.: nhd. Verfertiger von Kannen aus Holz oder Metall

Metall: spÆse, spisse*, mnd., F.: nhd. Speise, menschliche Nahrung, Essen (N.), Lebensmittel, Esswaren, bestimmter Vorrat an Lebensmitteln, Versorgung, Proviant, Hinterlassenschaft an Speisen, Musteil, was ein Einzelner zur Ernährung benötigt, Kost, nach den Regeln der Kochkunst bereitete Speise, Gericht (N.) (2), Gang einer Mahlzeit, Futter (N.) (1), Lockspeise, rituelle Opferspeise, Sakrament des Abendmahls, Christus, geistige Nahrung, Wort Gottes, Glockenspeise, Mischung zum Guss von metallenem Gerät, Erz, Metall; R.: Abgang von Metall: sunderklæt, mnd., N.: nhd. »Sonderkloß« (M.), Klumpen Eisenschlacke, Abgang von Metall; R.: abgefallenes Stück Metall: schræt, schrõt, mnd., N.: nhd. »Schrot«, abgeschnittenes Stück, Schnitt, Abschnitt, Abfall, bestimmtes Stück vom Schlachtvieh, Leinenbahn von bestimmter Größe, Breite eines Stückes Leinen (N.) in einem Laken, abgefallenes Stück Metall, aus dem Münzstab gehauene Rohform die später geprägt wird, Gewicht der Münze, Mauerabsatz, ein Schmiedewerkzeug; R.: Bein bzw. Fuß einer Kiste bzw. eines Tischs bzw. eines Stuhles; Gefäß aus Holz bzw. Metall: stõle, stõl, mnd., F.: nhd. Stolle, Stütze, Bein bzw. Fuß einer Kiste bzw. eines Tischs bzw. eines Stuhles; R.: Figuren in Metall treiben: stempelen, mnd., sw. V.: nhd. stempeln, stampfen, Münzen prägen, treiben, stoßen, stoßend bilden, Figuren in Metall treiben, formen, betreiben, anstiften, ins Werk setzen, etwas Böses betreiben, Verrat üben, betrügen; stempen, stenpen, mnd., sw. V.: nhd. stempeln, als Stempel drücken auf, stampfen, stoßen, stoßend bilden, Münzen prägen, treiben, Figuren in Metall treiben, etwas formen, betreiben, anstiften, ins Werk setzen, Böses betreiben, Verrat üben, Unheil stiften, aushecken, betrügen; R.: geschmiedetes Metall: smÆde (1), mnd., N.: nhd. geschmiedetes Metall, Schmiedewerk, Geschmeide, Schmuck aus Metall, Tafelgerät, Kirchenschatz; R.: Hütte in der aus Rückständen des ersten Schmelzprozesses noch weiteres Metall ausgesondert wird: slaggenhütte, slacgenhütte, slackenhütte, mnd., F.: nhd. »Schlackenhütte«, Hütte in der aus Rückständen des ersten Schmelzprozesses noch weiteres Metall ausgesondert wird; R.: Metall Polierender: schÐvÏre*, schÐver, mnd., M.: nhd. Gehilfe der Beckenmacher, Metall Polierender; R.: mit Metall besetzen: smÆden, mnd., sw. V.: nhd. »schmieden«, mit Geschmeide versehen (V.), mit Metall besetzen, mit Geschmeide zieren; R.: mit Metall besetzter Gürtel: schildengördel, mnd., M.: nhd. »Schildgürtel«, mit Metall besetzter Gürtel; R.: Rohform der Münze mit dem Münzeisen aus dem Metall aushauen: schræden (1), schrõden, mnd., st. V., sw. V.: nhd. schroten, grob zerkleinern, grob zermahlen (V.), zernagen, schneiden, abschneiden, mit der Schere zerschneiden, schneidern, zuschneiden, Kleidung anfertigen, beschneiden, Münzen schroten, Rohform der Münze vom Münzstab schneiden, Rohform der Münze mit dem Münzeisen aus dem Metall aushauen; R.: Schmuck aus Metall: smÆde (1), mnd., N.: nhd. geschmiedetes Metall, Schmiedewerk, Geschmeide, Schmuck aus Metall, Tafelgerät, Kirchenschatz; R.: Schreibgriffel aus Metall oder Bein oder Holz oder Pfriem oder Ahle: stÆl (2), styl, stÆles, stÆls, styls, stÆlus, stylus, mnd., M.: nhd. Stiel, Schreibgriffel aus Metall oder Bein oder Holz oder Pfriem oder Ahle; R.: Siedevorgang besonders beim Sieden von Salz und Metall: sæt (2), soet, soyt, mnd., N.: nhd. »Sud«, gesottene Flüssigkeit, gekochte Flüssigkeit, Absud (besonders von Kräutern als Heilmittel), Brühe, Lauge, Sieden, Aufwallen beim Sieden, Siedevorgang besonders beim Sieden von Salz und Metall; R.: Stab aus Holz oder Metall als Handelsware: staf, stõf, stef, mnd., M.: nhd. Stab, Stock, Ast, Zweig, Stab aus Holz oder Metall als Handelsware, Stabholz, Daubenholz, Stabeisen, Pfosten, Stütze, Stützstock, Blindenstock, Wanderstock, Pilgerstock, Bettelstab, Springstock, Steckenpferd, Hirtenstab, Bischofsstab, Fassdaube, Schaltstange, Ruderstange, Knüppel, Prügel, Stab als Symbol geistlicher Gewalt, Bischofsstab, Zepter, Oberherr, Herrscher; R.: Tätigkeit des Schmelzens von Metall: smelten* (2), smeltent, smöltent, mnd., N.: nhd. »Schmelzen« (N.), Tätigkeit des Schmelzens von Metall; R.: Zierrat aus Metall am Obergewand: roksmÆde, mnd., N.: nhd. »Rockgeschmeide«, Zierrat aus Metall am Obergewand

Metall -- härteres Metall: hõrde (4), mnd., N.: nhd. Hartes, härteres Metall

Metall: idg. *aØos-, Metall: idg. *aØos-

Metall -- Bildwerk in Metall und in Stein: grõvinge, mnd., N.: nhd. Grabung, Graben (N.), gestochene und gegrabene Arbeit, Bildwerk in Metall und in Stein

Metall -- Abgang vom bearbeiteten Metall: krez, kreze, mnd.?, Sb.: nhd. Abgang vom bearbeiteten Metall, Abgang von Silber

Metall -- Abfall von Metall: ae. sinder; R.: geschlagenes Metall: ae. fÚt, Metall -- Abfall von Metall: ae. sinder; R.: geschlagenes Metall: ae. fÚt

Metall -- ein Handelsgegenstand aus Metall: klavant, klabant, klafant, mnd., M.: nhd. ein Handelsgegenstand aus Metall

Metall -- Hahn aus Holz oder Metall: hõneken, mnd., N., M.: nhd. Hähnchen, Hähnchen am Fass, Hahn aus Holz oder Metall, Schlüsselbüchse

Metall: anfrk. *Ðr (2)?, Metall: anfrk. *Ðr (2)?

Metall -- Einrichtung zur Verarbeitung von Metall bzw. Glas: hütte (1), huth, mnd., F.: nhd. Hütte, kleines Haus, Bude, Schuppen (M.), kleine Ladenstelle, Tagelöhnerstelle, Kätnerstelle, Nomadenhütte, Nomadenzelt, Laubhütte, Wohnung, Haus, Besitz, Kirche, Gotteshaus, Glaube, Gottesdienst, Schmelzhütte, Einrichtung zur Verarbeitung von Metall bzw. Glas

Metall -- gekörntes Metall: garnallie, garnalie, garnallyge, granallie, mnd., Sb.: nhd. gekörntes Metall, Metallkorn; granalie, granallie, mnd., N.: nhd. gekörntes Metall, Metallkorn

Metallabfall: schræde, schrõde, mnd., M.: nhd. Lappen (M.), Flicken (M.), abgeschnittenes Stück, Eisenabfall, Metallabfall

Metallabfall: kretze (2), mhd., st. F.: nhd. Krätze (F.) (1), Metallabfall

Metallanschlag -- Seiteninstrument mit Tasten und Metallanschlag: klavikordium, klafkordium, klawkordium, mnd., N.: nhd. Klavichord, Seiteninstrument mit Tasten und Metallanschlag

Metallarbeit: gesmÆde, mnd., N.: nhd. Schmiedewerk, Metallarbeit, Geschmeide, Schmuck aus Edelmetall, Kostbarkeit, Schatz

Metallarbeit: gesmide, gesmÆde, mhd., st. N.: nhd. »Geschmeide«, Schmuck, Geschmiedetes, Metall, Metallarbeit, Metallgeräte, Metallschmuck, Schmiedearbeit, Waffen, Rüstung

Metallarbeiten -- Handwerker für Metallarbeiten: klÐnesmit, kleinesmit, klÐnesmÁt, kleinesmÁt, klÐnsmit, mnd., M.: nhd. Kleinschmied, Handwerker für Metallarbeiten, Schlosser

Metallarbeiter: smit, mhd., st. M.: nhd. Metallarbeiter, Schmied

Metallarbeiter: got. aizasmiþa 1, Metallarbeiter: got. aizasmiþa 1

Metallarbeiter: hõmerslÐgÏre*, hõmerslÐger, mnd., M.: nhd. Hammerschläger, Metallarbeiter, Schmied; knippÏre* (1), knipper, mnd., M.: nhd. Metallarbeiter, Schlosser?

Metallarbeiter (eine Art Kannengießer): hantvÀtgÐtÏre, hantvÀtgÐter, mnd., M.: nhd. Wachbeckengießer, Metallarbeiter (eine Art Kannengießer)

Metallarbeiter: õpengÐtÏre*, mnd., M.: nhd. »Affengießer«, Metallarbeiter, eine Art (F.) (1) Kannengießer; beckenslÐgÏre*, beckenslÐger, beckensleger, mnd., M.: nhd. Beckenschläger, Metallarbeiter; beckenwrechte*, beckenwerchte, mnd., M.: nhd. Metallarbeiter; beckenwerke, mnd., M.: nhd. Metallarbeiter; beckenwerte, mnd., M.: nhd. Metallarbeiter; beckenwörke, mnd., M.: nhd. Metallarbeiter; beckenwörtÏre*, beckenwörter, mnd., M.: nhd. Metallarbeiter; brõssenmõkÏre*, brõssenmõker, mnd., M.: nhd. »Broschenmacher«, Metallarbeiter; brÐsemõkaere*, brÐsmõker, mnd., M.: nhd. Metallarbeiter

Metallarbeiter: smit, smet, mnd., M.: nhd. Schmied, Metallarbeiter

Metallbänder -- vom Schildbuckel ausgehende Metallbänder zur Stabilisierung des Schildes: buckelrÆs, mhd., st. N.: nhd. Verzierung, Schildbeschlag, vom Schildbuckel ausgehende Metallbänder zur Stabilisierung des Schildes

Metallbearbeiter -- ein Metallbearbeiter: brÐsenmõkÏre*, brÐssenmõker, mnd., M.: nhd. »Broschenmacher«, ein Metallbearbeiter

Metallbecken -- flaches Metallbecken: læfbecken, mnd., N.: nhd. flaches Metallbecken; lævenbecken, loevenbecken, mnd., N.: nhd. flaches Metallbecken

Metallbeize: zÆmente, zÆment, cÆmente, cÆment, mhd., st. N., st. M.: nhd. Zement, Metallbeize

Metallbeschlag (an Fenster bzw. Türen u. s. w.): anevȫrworp*, anvorworp, mnd., M.: nhd. Metallbeschlag (an Fenster bzw. Türen u. s. w.), Augenkrankheit; õneworp, õnworp, mnd., M.: nhd. Metallbeschlag (an Fenster bzw. Türen u. s. w.), Augenkrankheit

Metallbeschlag: beslach, beslag, mnd., N.: nhd. »Beschlag«, Metallbeschlag, metallener Kleiderzierat, Hufbeschlag, Verpackung (Gewichtsangabe), Einzäunung, Einhegung, Nebenbau, Verschlag; R.: halbrund erhabener Metallbeschlag in der Mitte des Schildes: bokele, bokle, bockele, mnd., F.: nhd. Schildbuckel, halbrund erhabener Metallbeschlag in der Mitte des Schildes; bækelinc, mnd., F.: nhd. Schildbuckel, halbrund erhabener Metallbeschlag in der Mitte des Schildes

Metallbeschlag -- Holzschild ohne Lederüberzug und Metallbeschlag: schiltbært, schiltbort, mnd., N.: nhd. Schildblatt, Schildbrett, Holzschild ohne Lederüberzug und Metallbeschlag

Metallbeschlag -- Metallbeschlag an Gürteln: vȫrbeslach, vorbeslach, vȫrboschlag, mnd., N.: nhd. metallener Kleiderschmuck, Metallbeschlag an Gürteln?
Metallbeschlag zum Einhaken (z. B. an Türen): inneworp, mnd., M.: nhd. »Einwurf«, Gegenstand zum Werfen, Gegenstand zum Einwerfen, Gegenstand zum Einhängen, Gegenstand in den etwas geworfen oder lose eingehängt wird, Metallbeschlag zum Einhaken (z. B. an Türen); inworp, inwarp, mnd., M.: nhd. Gegenstand zum Werfen, Gegenstand zum Einwerfen, Gegenstand zum Einhängen, Gegenstand in den etwas geworfen oder lose eingehängt wird, Metallbeschlag zum Einhaken (z. B. an Türen), Henge

Metallbeschläge -- Riemenschläger der die Metallbeschläge herstellt: gördelÏre*, gördelÐr, gördelÐre, mnd., M.: nhd. Gürtler, Riemenschläger der die Metallbeschläge herstellt; gördelmõkÏre*, gördelmõker, gördelmõkÐre, mnd., M.: nhd. Gürtelmacher, Gürtler, Riemenschläger der die Metallbeschläge herstellt; gördelmÐkÏre*, gördelmÐker, gördelmÐkÐre, mnd., M.: nhd. »Gürtelmächer«, Gürtelmacher, Gürtler, Riemenschläger der die Metallbeschläge herstellt

metallbeschlagener -- metallbeschlagener oder ganzmetallener Stab zur Reinigung der bodengängigen Teile des Pfluges: plæchhouwel*, plæchhouwele, mnd., N.: nhd. metallbeschlagener oder ganzmetallener Stab zur Reinigung der bodengängigen Teile des Pfluges

metallbeschlagener -- metallbeschlagener Stab zur Reinigung der bodengängigen Teile des Pfluges von Erde und Pflanzenresten: plæchtrampe, mnd., F.: nhd. metallbeschlagener Stab zur Reinigung der bodengängigen Teile des Pfluges von Erde und Pflanzenresten

metallbeschlagener -- metallbeschlagener oder ganzmetallener Stab zur Reinigung der bodengängigen Teile des Pfluges von Erde und Pflanzenresten: plæchstõke, mnd., sw. M.: nhd. metallbeschlagener oder ganzmetallener Stab zur Reinigung der bodengängigen Teile des Pfluges von Erde und Pflanzenresten; plæchstȫkÏre*, plæchstȫker, plogstöcker, plæchstæker, mnd., M.: nhd. metallbeschlagener oder ganzmetallener Stab zur Reinigung der bodengängigen Teile des Pfluges von Erde und Pflanzenresten

Metallblättchen: ahd. bleh 59; pedala 14; R.: dünnes Metallblättchen: ahd. lanna 7, Metallblättchen: ahd. bleh 59; pedala 14; R.: dünnes Metallblättchen: ahd. lanna 7

Metallblättchen: blech (2), mhd., st. N.: nhd. Blättchen, Metallblättchen, Zierat, Plattenpanzer, Blech, Platte

Metallblättchen: as. *blek?, Metallblättchen: as. *blek?

Metallblättchen -- ganz dünnes Metallblättchen: flitter, mnd., F.?: nhd. ganz dünnes Metallblättchen, Goldplättchen, Goldblech, Silberblech, Flittergold, kleine dünne Goldmünze, Pappel

Metallblech: ahd. lanna 7, Metallblech: ahd. lanna 7

Metallblech: as. lanna 1, Metallblech: as. lanna 1

Metallblech -- in Metallblech getriebene Arbeit machen: punzenieren, mhd., sw. V.: nhd. punzieren, mit dem Stichel arbeiten, in Metallblech getriebene Arbeit machen

Metalldraht -- dessen Griff mit Metalldraht umwunden ist: an. veigarr, Metalldraht -- dessen Griff mit Metalldraht umwunden ist: an. veigarr

Metalldraht: wÆre, mnd.?, F.: nhd. Metalldraht, dünne Eisenstange, dünne Kupferstange

Metalldraht: drõt, mnd., M.: nhd. Draht, Faden, gesponnener Faden, Webefaden, Bastdraht, Bindfaden, Pechdraht, Metalldraht, Drahtgitter

Metalle -- mehrere Metalle zu einander mischen: spÆsen (1), spisen, mnd., sw. V.: nhd. speisen, mit Speise versehen (V.), mit Speise versorgen, Essen (N.) geben, beköstigen, verproviantieren, mit Lebensmitteln bzw. Esswaren versorgen, sättigen, satt machen, nähren, bewirten, als Tischgast haben, dauernd beköstigen, unterhalten (V.) (als Brotherr), erhalten (V.), mit Futter versorgen, füttern, atzen, mit geistlicher Nahrung versorgen, in geistlichem Sinne aufrichten, stärken, als Speise vorsetzen, als Speise bzw. Portion vorsehen oder auf den Tisch bringen bzw. vorsetzen bzw. geben, Speise zu sich nehmen, essen, mehrere Metalle zu einander mischen, legieren

Metalle -- abgetrennter Raum im Bergwerk in dem die Metalle zur Weiterverarbeitung geglüht werden: stõdel (2), mnd., N.: nhd. abgetrennter Raum im Bergwerk in dem die Metalle zur Weiterverarbeitung geglüht werden

Metalle -- Herauswaschen der Metalle: sÆfe, mhd., sw. M.: nhd. »Seife« (M.), langsam fließender sumpfiger Bach, von langsam fließendem sumpfigen Bach durchzogene Bodenstelle, Herauswaschen der Metalle, Ort wo sich Waschmetall findet

Metalle -- Metalle zusammen mit andern Körpern in einem verschlossenen Gefäß glühen: sementen, mnd., sw. V.: nhd. zementieren, Metalle zusammen mit andern Körpern in einem verschlossenen Gefäß glühen

Metalle -- Schmelztiegel für Metalle: gÐtedÐgel, gÐtedigel, mnd., M.: nhd. Schmelztiegel für Metalle, Gießtiegel des Kerzengießers

Metalle -- Metalle zusammen mit anderen Körpern in einem verschlossenen Gefäß glühen: sementÐren, mnd., sw. V.: nhd. zementieren, Metalle zusammen mit anderen Körpern in einem verschlossenen Gefäß glühen

Metalle -- Prozess des Schabens als Verfahren bei der Güteprüfung edler Metalle: schõf, mnd., M.?, N.?: nhd. Prozess des Schabens als Verfahren bei der Güteprüfung edler Metalle, Geschabtes, Ergebnis des Schabens

Metalle -- für Scheidung und Reinigung edler Metalle: scheidgame, scheidegademe* (?), mhd., st. N.: nhd. Scheidkammer, für Scheidung und Reinigung edler Metalle

metallen: ahd. ÐrÆn (1) 20, metallen: ahd. ÐrÆn (1) 20

Metallen -- Blei von Silber trennen bei der Gewinnung von Metallen: ȫverbȫren (2), æverbȫren, mnd., sw. V.: nhd. Metall verarbeiten, Blei von Silber trennen bei der Gewinnung von Metallen
Metallen -- Tiegel bzw. Gefäß zur Aufbewahrung von Feuer bzw. zum Schmelzen von Metallen: test, mnd.?, M.: nhd. Scherbe, Tiegel bzw. Gefäß zur Aufbewahrung von Feuer bzw. zum Schmelzen von Metallen, probehaltiges Silber

metallen«: metõlen, mnd., Adj.: nhd. »metallen«, aus Metall hergestellt, aus Erz bestehend

metallene -- metallene Führung am Pfosten in der sich Torangeln bewegen: panne, pan, pannen, mnd., F.: nhd. Pfanne, flaches metallenes Gefäß über einer Feuerstelle, Haushaltsgerät zum Backen und Braten und Sieden, Siedepfanne, kupferne Braupfanne, Salzpfanne, Gefäß zum Erhitzen und Schmelzen, Wasserkessel im Badehaus, Schmelztiegel, Gefäß für ein offenes Feuer zum Wärmen und Beleuchten eines Raumes, eiserner Trog in der Lohmühle in dem die Lohe zerkleinert wird, metallene Führung am Pfosten in der sich Torangeln bewegen, Wurzelwerk der Bäume?, Dachbedeckung, Dachpfanne aus Ton (F.) (1) oder Kupfer, Glasscheibe, Schädel, Kopf

metallene -- metallene Einfassung der Schwertscheide und der Messerscheide: ærtÆsern, ærtÆseren, oertÆsern, ærtÆser, ærtÆserne, õrtÆseren, aertÆser, mnd., N.: nhd. metallene Einfassung, metallene Einfassung der Schwertscheide und der Messerscheide

metallene -- metallene Einfassung der Schwertscheide oder der Messerschneide: ærtbant, ærbant, ærebant, mnd., M.: nhd. metallene Einfassung, metallene Einfassung der Schwertscheide oder der Messerschneide, Kantenbeschlag von hölzernen Gegenständen

metallene -- Rohmaterial für metallene Beschläge: pistele (2), mnd., F.: nhd. metallener Beschlag, Zierrat, Rohmaterial für metallene Beschläge

metallene -- metallene Verzierung an Kleidungsstücken und anderen Textilarbeiten: platte, mnd., F.: nhd. »Platte«, Münzrohling, Rüstung, Teil der Rüstung, Harnisch, Schürze (als Frauenkleidungsstück), metallene Verzierung an Kleidungsstücken und anderen Textilarbeiten, kahle unbehaarte Stelle am Kopf, Tonsur der Geistlichen, ein Mönchsfisch, Geistlicher, Stoff schlechter Qualität, Flicken (M.)

metallene -- metallene Klammer zur Verbindung verschiedener Bauteile des Rades: rõdekrampe, mnd., F.: nhd. Radkrampe, metallene Klammer zur Verbindung verschiedener Bauteile des Rades

metallene -- metallene Sattelstütze: sõdelstÆpel, mnd., F.: nhd. metallene Sattelstütze

metallene -- metallene Verbindung einzelner Bauteile des Pfluges: plæchkklõmer*, plæchklammer, mnd., F.: nhd. metallene Verbindung einzelner Bauteile des Pfluges, Eisenring an der Verbindung von Pflugbaum und Vordergestell?; plæchklamme, mnd., F.: nhd. metallene Verbindung einzelner Bauteile des Pfluges, Eisenring an der Verbindung von Pflugbaum und Vordergestell?

metallene -- metallene Rüstung oder Teile davon als Körperschutz bei bewaffneten Auseinandersetzungen: panser, pansir, pansser, panzer, pantseer, panscher, mnd., N., M.: nhd. Panzer, metallene Rüstung oder Teile davon als Körperschutz bei bewaffneten Auseinandersetzungen, Kettenhemd, Brünne, metallener Topfreiniger

metallene -- metallene Gedacktpfeife mit enger Monsur die neben dem Grundton deutlich die Oberquinte hören lässt: quintedÐne, quintedÆne, quidÐne, mnd., F.: nhd. Orgelpfeife, metallene Gedacktpfeife mit enger Monsur die neben dem Grundton deutlich die Oberquinte hören lässt

metallene -- metallene Schüssel: plõte, plaete, plate, mnd., F.: nhd. Platte, flache Scheibe, plattgeschlagenes Metall, metallener Schmuck, metallene Schüssel, Werkzeug der Steinhauer, eiserne Brustplatte, Brustharnisch, Harnisch, Sandbank im Fluss oder Meer, Träger einer metallenen Rüstung, Kriegsmann, Frauenkleidungsstück, Schürze, Ort, Stelle, Aufenthaltsort

metallene -- metallene Scheibe: pilkestÐn, pilkestein, mnd., M.: nhd. metallene Scheibe, Spielstein

metallene -- metallene Einfassung: ærtbant, ærbant, ærebant, mnd., M.: nhd. metallene Einfassung, metallene Einfassung der Schwertscheide oder der Messerschneide, Kantenbeschlag von hölzernen Gegenständen; ærtÆsern, ærtÆseren, oertÆsern, ærtÆser, ærtÆserne, õrtÆseren, aertÆser, mnd., N.: nhd. metallene Einfassung, metallene Einfassung der Schwertscheide und der Messerscheide

metallene -- metallene Botenkapsel: bædenbüsse, mnd., F.: nhd. metallene Botenkapsel, metallene Botenbüchse zur Beförderung der Briefe

metallene -- metallene Krönung: crænament, crænement, mnd., N.: nhd. metallene Krönung, doppelbogenförmige Verzierung

metallene -- metallene Spitze: tacke (1), mnd., M., F.: nhd. »Zacke«, Dornenspitze, Stachel, Stachelspitze, spitzer Ast, Zweig, Geweihspitze, Geweihende, scharfe Kante, Spitze, metallene Spitze, Zinken (M.), Dorn an Waffen, spitze Bewehrung, Klinge am Rad des Streitwagens oder des Sichelwagens im Alten Testament, metallener Befestigungsstift, Bolzen, Schaufel des Wasserrads (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), knotenartige Erweiterung der Venen im Mastdarm (Bedeutung örtlich beschränkt), Hämorrhoide (Bedeutung örtlich beschränkt), tüchtiger Kerl (Bedeutung örtlich beschränkt), wehrhafter Mensch (Bedeutung örtlich beschränkt)

metallene -- metallene Botenbüchse zur Beförderung der Briefe: bædenbüsse, mnd., F.: nhd. metallene Botenkapsel, metallene Botenbüchse zur Beförderung der Briefe

metallene -- metallene Kopfbedeckung: hundeskægele, hundeskægel, mnd., F., M.: nhd. »Hundskogel«, metallene Kopfbedeckung

metallene Spitze eines Spießes (M.) (1) oder eines anderen Geräts zum Stechen: pÐkprÐkel, mnd., M.: nhd. metallene Spitze eines Spießes (M.) (1) oder eines anderen Geräts zum Stechen

metallene -- Handwerker der metallene Platten herstellt oder bearbeitet: plettÏre*, pletter, mnd., M.: nhd. Handwerker der metallene Platten herstellt oder bearbeitet?

metallene -- metallene Verzierung der Kopfbedeckung: hðvensmide, huftsmide?, mnd., N.: nhd. »Haubengeschmeide«, metallene Verzierung der Kopfbedeckung

metallene -- metallene Zollmarke für Getreide: kærnetÐken, kærneteiken, mnd., N.: nhd. »Kornzeichen«, metallene Zollmarke für Getreide

metallenem -- Mischung zum Guss von metallenem Gerät: spÆse, spisse*, mnd., F.: nhd. Speise, menschliche Nahrung, Essen (N.), Lebensmittel, Esswaren, bestimmter Vorrat an Lebensmitteln, Versorgung, Proviant, Hinterlassenschaft an Speisen, Musteil, was ein Einzelner zur Ernährung benötigt, Kost, nach den Regeln der Kochkunst bereitete Speise, Gericht (N.) (2), Gang einer Mahlzeit, Futter (N.) (1), Lockspeise, rituelle Opferspeise, Sakrament des Abendmahls, Christus, geistige Nahrung, Wort Gottes, Glockenspeise, Mischung zum Guss von metallenem Gerät, Erz, Metall

metallenen -- Träger einer metallenen Rüstung: plõte, plaete, plate, mnd., F.: nhd. Platte, flache Scheibe, plattgeschlagenes Metall, metallener Schmuck, metallene Schüssel, Werkzeug der Steinhauer, eiserne Brustplatte, Brustharnisch, Harnisch, Sandbank im Fluss oder Meer, Träger einer metallenen Rüstung, Kriegsmann, Frauenkleidungsstück, Schürze, Ort, Stelle, Aufenthaltsort

metallenen -- großmaschiges Netz für die Haare aus seidenen oder metallenen Fäden: stricket (2), strickit, mnd., Sb.: nhd. kostbare weibliche Kopfbedeckung, großmaschiges Netz für die Haare aus seidenen oder metallenen Fäden?, gestricktes Kopftuch der Frauen?

metallenen -- Teil der metallenen Rüstung: panserborst, mnd., F.: nhd. Brustharnisch, Teil der metallenen Rüstung, Brustschutz; panserbræk, mnd., F.: nhd. Teil der metallenen Rüstung, eiserne Hose, Unterleibsschutz

metallenen -- Hersteller von metallenen Röhren: pÆpenslÐgÏre*, pÆpenslÐger, mnd., M.: nhd. »Pfeifenschläger, Hersteller von metallenen Röhren

metallenen -- Materialien und Erzeugnisse eines Handwerkers der Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen und Zierat versieht: pistelemõkÏretǖch*, pistelmõkÏretǖch*, mnd., N.: nhd. Materialien und Erzeugnisse eines Handwerkers der Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen und Zierat versieht; pisteletǖch*, pisteltǖch, mnd., N.: nhd. Materialien und Erzeugnisse eines Handwerkers der Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen und Zierat versieht; pistelewerk*, pistelwerk, mnd., N.: nhd. Materialien und Erzeugnisse eines Handwerkers der Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen und Zierat versieht

metallener -- metallener Stirnschmuck des Hohenpriesters: stÐrnblat, mnd., N.: nhd. Stirnblatt, metallener Stirnschmuck des Hohenpriesters

metallener -- versilberter oder vergoldeter metallener Besatzstreifen an Frauentrachten: scherssæm, mnd., N.: nhd. versilberter oder vergoldeter metallener Besatzstreifen an Frauentrachten

metallener -- metallener Zierbesatz in Rosettenform für ein liturgisches Gewand: rȫsekenspange, mnd., F.: nhd. »Röschenspange«, metallener Zierbesatz in Rosettenform für ein liturgisches Gewand

metallener -- Oxidationsprodukt an der Oberfläche metallener Gegenstände: rust (1), mnd., M.: nhd. Rost (M.) (2), Eisenrost, Oxidationsprodukt an der Oberfläche metallener Gegenstände, Fehlerhaftigkeit, Makel

metallener Zierknopf an Kleidungsstücken (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger): rȫseken, ræseken, rȫsken, mnd., N.: nhd. »Röschen«, Rose, Röslein, metallener Zierknopf an Kleidungsstücken (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), runder hängender Leuchter in einer Kirche (Bedeutung örtlich beschränkt), Name eines Geschützes (Bedeutung örtlich beschränkt)

metallener -- metallener Zierrat an einer Haube: hðvebeslach, mnd., N.: nhd. metallener Zierrat an einer Haube

metallener -- metallener Kleiderzierrat: rokbeslach, mnd., N.: nhd. metallener Kleiderzierrat

metallener -- metallener Einsatz des Taufbeckens: kÐtel, kettel, kÐtell, kotel, kittel, mnd., M.: nhd. Kessel, großes metallenes Gefäß, metallener Einsatz des Taufbeckens, Wasserkessel in dem das Gottesurteil durchgeführt wird, Wasserkessel in dem das Wasser für die Hinrichtung erhitzt wird, Wasserloch, Geländesenke

metallener -- Händler metallener Bauteile: rüstkrõmÏre*, rüstkrõmer, mnd., M.: nhd. Händler metallener Bauteile

metallener -- metallener Beschlag an einem Fahrzeug: richteschÐne*, richtschÐne, mnd., F.: nhd. »Richtschiene«, metallener Beschlag an einem Fahrzeug

metallener -- metallener Kleiderzierat: beslach, beslag, mnd., N.: nhd. »Beschlag«, Metallbeschlag, metallener Kleiderzierat, Hufbeschlag, Verpackung (Gewichtsangabe), Einzäunung, Einhegung, Nebenbau, Verschlag

metallener -- metallener Beschlag: pistele (2), mnd., F.: nhd. metallener Beschlag, Zierrat, Rohmaterial für metallene Beschläge

metallener -- metallener Deckel zum Dämpfen und Sichern des offenen Feuers: vǖrstülpÏre*, vǖrstülper, vǖrstolper, mnd., M.: nhd. metallener Deckel zum Dämpfen und Sichern des offenen Feuers; vǖrstülpe, vȫrstülpe, mnd., F.: nhd. metallener Deckel zum Dämpfen und Sichern des offenen Feuers
metallener -- metallener oder hölzerner Ring zum Auftragen und Abstellen der Schüsseln am Speisetisch: tõfelrinc, taffelrinc, tõvelrinc, tõwelrinc, tafelrink, mnd., M.: nhd. metallener oder hölzerner Ring zum Auftragen und Abstellen der Schüsseln am Speisetisch, eine Art Ring als Untersatz für Schüsseln

metallener -- metallener Kleiderschmuck: vȫrbeslach, vorbeslach, vȫrboschlag, mnd., N.: nhd. metallener Kleiderschmuck, Metallbeschlag an Gürteln?
metallener -- metallener Schmuck: plõte, plaete, plate, mnd., F.: nhd. Platte, flache Scheibe, plattgeschlagenes Metall, metallener Schmuck, metallene Schüssel, Werkzeug der Steinhauer, eiserne Brustplatte, Brustharnisch, Harnisch, Sandbank im Fluss oder Meer, Träger einer metallenen Rüstung, Kriegsmann, Frauenkleidungsstück, Schürze, Ort, Stelle, Aufenthaltsort

metallener -- metallener Behälter: vȫrvlasche, mnd., F.: nhd. metallener Behälter?, Block zum Flaschenzug?

metallener -- metallener Befestigungsstift: tacke (1), mnd., M., F.: nhd. »Zacke«, Dornenspitze, Stachel, Stachelspitze, spitzer Ast, Zweig, Geweihspitze, Geweihende, scharfe Kante, Spitze, metallene Spitze, Zinken (M.), Dorn an Waffen, spitze Bewehrung, Klinge am Rad des Streitwagens oder des Sichelwagens im Alten Testament, metallener Befestigungsstift, Bolzen, Schaufel des Wasserrads (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), knotenartige Erweiterung der Venen im Mastdarm (Bedeutung örtlich beschränkt), Hämorrhoide (Bedeutung örtlich beschränkt), tüchtiger Kerl (Bedeutung örtlich beschränkt), wehrhafter Mensch (Bedeutung örtlich beschränkt)

metallener -- metallener bzw. hölzerner Ring zum Auftragen und Abstellen der Speisen am Tisch: tõfelenkrans*, taffelenkranz, mnd., M.: nhd. »Tafelkranz«, metallener bzw. hölzerner Ring zum Auftragen und Abstellen der Speisen am Tisch, eine Art Ring als Untersatz für Schüsseln; tõfelkrans, tõfelkranz, taffelkrans, taffelkranz, tõfelekranz, tõvelkrans, tawelkrans, mnd., M.: nhd. »Tafelkranz«, metallener bzw. hölzerner Ring zum Auftragen und Abstellen der Speisen am Tisch, eine Art Ring als Untersatz für Schüsseln

metallener -- metallener Topfreiniger: panser, pansir, pansser, panzer, pantseer, panscher, mnd., N., M.: nhd. Panzer, metallene Rüstung oder Teile davon als Körperschutz bei bewaffneten Auseinandersetzungen, Kettenhemd, Brünne, metallener Topfreiniger

metallener -- metallener Zierbuckel auf Bucheinbänden: pocke, poche, mnd., F.: nhd. Pocke, krankheitsbedingte mit Flüssigkeit gefüllte Hautblase, Pustel, Windpocke, Rinderpocke, Schafpocke, metallener Zierbuckel auf Bucheinbänden, Doppen?; puckel, pukel, puchel, pugel, pockel, pochele, mnd., M.: nhd. »Buckel«, hervorstehendes metallenes Zierelement, Zierknopf, Knopf, verzierter Verschluss, Beutel, metallener Zierbuckel auf Bucheinbänden, Buchbeschlag, Dippen

metallenes -- metallenes Gefäß zum Zerstoßen: mösÏre*, möser, moeser, moyser, mörser, mnd., M.: Mörser, metallenes Gefäß zum Zerstoßen, schweres Geschütz, Haubitze

metallenes -- metallenes Kochgefäß zur Bereitung eines Pottharst: potharstespot, mnd., M.: nhd. »Pottharstestopf«, metallenes Kochgefäß zur Bereitung eines Pottharst

metallenes -- metallenes Mundstück am Pferdezaumzeug: ȫverbÐte, æverbÐte, ȫverbeete, mnd., N.: nhd. »Überbiss«?, metallenes Mundstück am Pferdezaumzeug?
metallenes -- hervorstehendes metallenes Zierelement: puckel, pukel, puchel, pugel, pockel, pochele, mnd., M.: nhd. »Buckel«, hervorstehendes metallenes Zierelement, Zierknopf, Knopf, verzierter Verschluss, Beutel, metallener Zierbuckel auf Bucheinbänden, Buchbeschlag, Dippen

metallenes -- metallenes Blatt als Schmuckstück: lȫveken (1), loweken, mnd., N.: nhd. metallenes Blatt als Schmuckstück, Metallplättchen, blattförmiger Zierknopf; lȫverken, loferken, lofercken, mnd., N.: nhd. Läubchen, metallenes Blatt als Schmuckstück, Metallplättchen, blattförmiger Zierknopf
metallenes -- hervorstehendes metallenes: puckelken, puchelken, pukelken, mnd., N.: nhd. »Buckelchen«, hervorstehendes metallenes, Zierelement, Zierknopf, verzierter Verschluss

metallenes -- flaches metallenes Gefäß über einer Feuerstelle: panne, pan, pannen, mnd., F.: nhd. Pfanne, flaches metallenes Gefäß über einer Feuerstelle, Haushaltsgerät zum Backen und Braten und Sieden, Siedepfanne, kupferne Braupfanne, Salzpfanne, Gefäß zum Erhitzen und Schmelzen, Wasserkessel im Badehaus, Schmelztiegel, Gefäß für ein offenes Feuer zum Wärmen und Beleuchten eines Raumes, eiserner Trog in der Lohmühle in dem die Lohe zerkleinert wird, metallene Führung am Pfosten in der sich Torangeln bewegen, Wurzelwerk der Bäume?, Dachbedeckung, Dachpfanne aus Ton (F.) (1) oder Kupfer, Glasscheibe, Schädel, Kopf

metallenes -- großes metallenes Gefäß: kÐtel, kettel, kÐtell, kotel, kittel, mnd., M.: nhd. Kessel, großes metallenes Gefäß, metallener Einsatz des Taufbeckens, Wasserkessel in dem das Gottesurteil durchgeführt wird, Wasserkessel in dem das Wasser für die Hinrichtung erhitzt wird, Wasserloch, Geländesenke

metallenes -- metallenes Zubehörteil des Pfluges: plæchwerk, plogkwerk, plðchwerk, plughwerk, pl¦chwerk, plæchwark, mnd., N.: nhd. metallenes Zubehörteil des Pfluges, Gesamtheit des zu einem Gut gehörenden Ackerlandes, Ackerbau, mit dem Pflug bearbeitetes Land

metallenes -- metallenes Topfgefäß zur Zubereitung eines Pottharst: potharste*, potharst, pothast, pothõst, pothaist, pothest, pæthast, poethast, mnd., M.: nhd. Pottharst, in kleine Stücke zerschnittener oder gehackter Topfbraten, ein Topfgericht aus geschmorten Fleischstücken, metallenes Topfgefäß zur Zubereitung eines Pottharst

metallenes -- metallenes Untergestell einer Pfanne: pannenvæt, pannenvoet, mnd., M.: nhd. »Pfannenfuß«, metallenes Untergestell einer Pfanne

Metallerzeugnissen -- die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen: tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, mnd., N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

Metallfaden -- Spule mit aufgewickeltem Metallfaden: spæle, spoele, spöle, spoule, mnd., M., F.: nhd. Spule, Federspule, Weber​spule, ein Gerät beim Spinnen (N.) und Weben, Teil des Heergewätes der Wollweber, Spule mit aufgewickeltem Metallfaden, Maß bei der Glasbereitung, Rolle, Garn, Bindfaden?, Kiel der Vogelfeder

Metallfaden: drõt (1), mhd., st. M.: nhd. Draht, Metallfaden

Metallfäden -- mit Goldfäden oder Metallfäden durchflechten: dörchwÆren, mnd., sw. V.: nhd. mit Goldfäden oder Metallfäden durchflechten, filigranisieren, durchwirken

Metallform -- Metallform zum Gießen von Kerzen: lichteforme, mnd., F.: nhd. Metallform zum Gießen von Kerzen; lichtforme, lichtform, lüchtforme, lochtforme, mnd., F.: nhd. Metallform zum Gießen von Kerzen

Metallgefäß: ae. mÏstling (1), Metallgefäß: ae. mÏstling (1)

Metallgefäß: blõse, mnd., F.: nhd. Blase, Blase als Beutel (M.) (1) benutzt für Geld sowie Gewürz u. s. w., Hautblase, Blatter, Schwäre, Wasserblase, Harnblase, Fischblase, Schweinsblase als Behälter für Geld und Gewürze u. s. w., Beutel (M.) (1), Tüte, Metallgefäß, kleiner Kessel

Metallgefäß: ahd. Ðrfaz* 2, Metallgefäß: ahd. Ðrfaz* 2

Metallgeflecht -- aus Metallgeflecht bestehend: panseren*, pansern, panzern, pantzern, mnd., Adj.: nhd. aus Metallringen bestehend, aus Metallgeflecht bestehend

Metallgeflecht -- Ring aus dem Metallgeflecht des Kettenhemdes: pansermulliken, pansermalliken, mnd., N.: nhd. »Panzermäschchen«, Panzermasche, Ring aus dem Metallgeflecht des Kettenhemdes

Metallgeflecht -- Beutel aus Metallgeflecht: panserbǖdel, mnd., M.: nhd. »Panzerbeutel«, Beutel aus Metallgeflecht

Metallgeflecht -- Metallgeflecht des Kettenhemdes: pansermallie, panzermallie, mnd., F.: nhd. »Panzermasche«, Ring, Metallgeflecht des Kettenhemdes

Metallgemisch -- Metallgemisch zum Löten: læt (2), mhd., st. N.: nhd. Blei (N.), gießbares Metall, Schlaglot, Metallgemisch zum Löten, Bleigewicht, Lot, bestimmtes Metallgewicht, Gewicht (N.) (1)

Metallgerät: buntwerk, mnd., N.: nhd. Pelzwerk, mit Pelz gefüttertes oder verbrämtes Kleidungsstück, Bunze, Punze, Stempel, Metallgerät

Metallgerät: smide, smÆde, mhd., st. F.: nhd. Metall, Metallgerät, Schmuck aus Metall

Metallgeräte: gesmide, gesmÆde, mhd., st. N.: nhd. »Geschmeide«, Schmuck, Geschmiedetes, Metall, Metallarbeit, Metallgeräte, Metallschmuck, Schmiedearbeit, Waffen, Rüstung

Metallgeschirr -- Metallgeschirr durch Gießen erneuern: ümmegÐten*, ummegêten, mnd.?, st. V.: nhd. »umgießen«, Metallgeschirr durch Gießen erneuern

Metallgewicht -- bestimmte Zahl von Münzen die aus einem bestimmten Metallgewicht geprägt werden: ðfzal, mhd., st. F.: nhd. »Aufzahl«, bestimmte Zahl von Münzen die aus einem bestimmten Metallgewicht geprägt werden

Metallgewicht -- bestimmtes Metallgewicht: læt (2), mhd., st. N.: nhd. Blei (N.), gießbares Metall, Schlaglot, Metallgemisch zum Löten, Bleigewicht, Lot, bestimmtes Metallgewicht, Gewicht (N.) (1)

Metallgewichts -- von einem bestimmten festgesetzten Feingehalt des Metallgewichts seiend: lãtic, lãtec, mhd., Adj.: nhd. lötig, von einem bestimmten festgesetzten Feingehalt des Metallgewichts seiend, vollwichtig, voll, ganz, fest

Metallgießer: klockengÐtÏre*, klockgÐtÏre*, klockengÐter, klockgÐter, mnd., M.: nhd. Glockengießer, Metallgießer

Metallgießer: burnÏre, burner, mhd., st. M.: nhd. Brenner, Ofen, Metallschmelzer, Metallgießer, Brandstifter

Metallgießerhandwerk: giezwerc, mhd., st. N.: nhd. »Gießwerk«, Metallgießerhandwerk

Metallgürtel mit angehängtem Beutel (M.) (1): bǖdelgördel, budelgordel, mnd., M.: nhd. Metallgürtel mit angehängtem Beutel (M.) (1), Gürtel als Beutel (M.) (1) dienend

Metallguss: vluz, fluz*, mhd., st. M.: nhd. Fließen, Strömung, Fluss, fließendes Wasser, fließendes Gewässer, Strom, Guss, Erguss, Lauf, Gang (M.) (1), Ausströmung, Einfluss, Schwimmen, Rheuma, Metall, Metallguss, aus Metall Gegossenes

Metallguss: gesmelze, mhd., st. N.: nhd. »Geschmelze«, Schmelzwerk, geschmolzener Metallschmuck, Metallguss, Emaille; gæz, mhd., st. M., st. N.: nhd. Guss, Regenguss, Metallguss, gegossenes Gefäß, Figur, Bild, Kalkguss, Mörtel, Schlussstein

Metallguss: ahd. guz 2, Metallguss: ahd. guz 2

Metallhandwerker: potgÐtÏre*, potgÐtere, potgÐter, potgheiter, potgeyter, potgeytere, mnd., M.: nhd. »Pottgießer«, Metallhandwerker, Gelbgießer der Gefäße aus Messing herstellt, Töpfer; R.: Metallhandwerker der Zierelemente herstellt: puckelmõkÏre*, puckelmõker, mnd., M.: nhd. »Buckelmacher«, Metallhandwerker der Zierelemente herstellt

Metallhülle -- mit Schießpulver gefüllte Papierhülle bzw. Metallhülle: patræne (2), patræn, pateræne, mnd., N.: nhd. Patrone, Muster, Musterzeichnung, Aufriss (M.), plastisches Modell für ein Bauwerk oder ein technisches Produkt, mit Schießpulver gefüllte Papierhülle bzw. Metallhülle, Munition

Metallhülse: hülse, hulse*, mnd., F.: nhd. Hülse, Fruchthülse, Metallhülse, Behälter

Metallhütte: hüttewerk, hütwerk, mnd., N.: nhd. Metallhütte, Hüttenbetrieb, Verhüttung; R.: Arbeitsplatz im Freien bei einer Metallhütte: hüttehof, mnd., M.: nhd. Arbeitsplatz im Freien bei einer Metallhütte; R.: Betreiber einer Metallhütte: hüttehÐre, mnd., M.: nhd. »Hüttenherr«, Eigentümer einer Metallhütte, Vermieter einer Metallhütte, Betreiber einer Metallhütte; R.: bzw. Grundstück einer Metallhütte: hüttestÐde, hütstÐde, huttstÐde, hottstÐde, mnd., F.: nhd. Platz bzw. Standort, bzw. Grundstück einer Metallhütte; R.: Eigentümer einer Metallhütte: hüttehÐre, mnd., M.: nhd. »Hüttenherr«, Eigentümer einer Metallhütte, Vermieter einer Metallhütte, Betreiber einer Metallhütte; R.: Grundabgabe von einer Metallhütte: hüttentins, mnd., M.: nhd. Grundabgabe von einer Metallhütte; R.: Vermieter einer Metallhütte: hüttehÐre, mnd., M.: nhd. »Hüttenherr«, Eigentümer einer Metallhütte, Vermieter einer Metallhütte, Betreiber einer Metallhütte; R.: Vorstand einer Metallhütte: hüttemÐster, hüttemeister, hüttemeyster, mnd., M.: nhd. »Hüttenmeister«, Aufsichtsbeamter, Vorstand einer Metallhütte; hüttevæget, mnd., M.: nhd. »Hüttenvogt«, Aufsichtsbeamter, Vorstand einer Metallhütte; R.: Zuflussgraben bzw. Abflussgraben für den Betrieb einer Metallhütte: hüttegrõve, mnd., M.: nhd. »Hüttengraben« (M.), Zuflussgraben bzw. Abflussgraben für den Betrieb einer Metallhütte

metallisch: metõlisch*, metõlsch, mnd., Adj.: nhd. metallisch, erzig

metallisches -- metallisches Glas: smelt, mnd., N.: nhd. Schmelz, metallisches Glas, Email

Metallkannen -- Verfertiger von Metallkannen und Metallmaßgefäßen und Röhren: kannegÐtÏre*, kannegÐter, mnd., M.: nhd. Kannegießer, Zinngießer, Verarbeiter von Zinn und zinnhaltigem Metall, Verfertiger von Metallkannen und Metallmaßgefäßen und Röhren; kannengÐtÏre*, kannengÐter, mnd., M.: nhd. Kannengießer, Zinngießer, Verarbeiter von Zinn und zinnhaltigem Metall, Verfertiger von Metallkannen und Metallmaßgefäßen und Röhren

Metallkappe -- aufgesetzte Metallkappe: kop, koppe, mnd., M.: nhd. rundes Gefäß, Trinkgefäß, Trinkschale, Pokal, Deckelgefäß, Maßgefäß für Butter oder trockene Ware, Becher, Schröpfkopf, Kopf, Haupt, Kopf des geschlachteten Tieres, Kopf als Sitz des Verstands und des Willens, Säulenkopf, Kapitell, oberstes Stück, aufgesetzte Metallkappe

Metallkessel -- kleiner Metallkessel: blõsekÐtel, blõsketel, mnd., Sb.: nhd. kleiner Metallkessel, Blasekessel?, kleiner Kessel vom Inhalt einer Schweinsblase?

Metallkette: ahd. lanna 7, Metallkette: ahd. lanna 7

Metallklumpen: ae. blæma (2); clympre; clyne, Metallklumpen: ae. blæma (2); clympre; clyne

Metallklumpen: klumpe (1), klump, mnd., M.: nhd. Klumpen (M.), unförmige Kugel, Metallklumpen, Haufe, Haufen, Häufchen, Handvoll

Metallklumpen: masse, mhd., st. F.: nhd. Masse, Klumpen (M.), Metallklumpen, ungestalteter Stoff; messe (3), mhd., st. F.: nhd. Metallklumpen, Metallrohr, Eisenmasse von bestimmten Gewicht

Metallklumpen: an. staup, Metallklumpen: an. staup

Metallknopf -- Metallknopf am Sattel: an. doppa, Metallknopf -- Metallknopf am Sattel: an. doppa

Metallknopf -- an der Kapuze zum Verschluss oder zur Verzierung angebrachter Metallknopf: kægeleknæp*, kægelknæp, mnd., M.: nhd. an der Kapuze zum Verschluss oder zur Verzierung angebrachter Metallknopf

Metallkorn: garnallie, garnalie, garnallyge, granallie, mnd., Sb.: nhd. gekörntes Metall, Metallkorn; granalie, granallie, mnd., N.: nhd. gekörntes Metall, Metallkorn

Metallkugel -- Stein zum Erwärmen der Hände beim Altardienst im Winter oder Metallkugel mit Einsatz für Kohlen oder heißes Wasser: altõrstÐn, altõrstein, mnd., M.: nhd. »Altarstein«, Stein zum Erwärmen der Hände beim Altardienst im Winter oder Metallkugel mit Einsatz für Kohlen oder heißes Wasser

Metallkünstler: gesmÆdekünstlÏre*, gesmÆtkünstlÏre*, gesmÆtkünstler, mhd., st. M.: nhd. »Geschmeidekünstler«, Metallkünstler

Metalllegierung -- unter Verwendung von Silber hergestellte Metalllegierung: pennincsülver, pennicsülver, mnd., N.: nhd. »Pfennigsilber«, unter Verwendung von Silber hergestellte Metalllegierung, Münzsilber

Metalllegierung -- Metalllegierung zum Löten von Edelmetallen: slõgelæt, mnd., N.: nhd. Metalllegierung zum Löten von Edelmetallen

Metallmasse -- Metallmasse die verarbeitet wird: ahd. smÆda 6, Metallmasse -- Metallmasse die verarbeitet wird: ahd. smÆda 6

Metallmasse: ae. dõg, Metallmasse: ae. dõg

Metallmaßgefäßen -- Verfertiger von Metallkannen und Metallmaßgefäßen und Röhren: kannegÐtÏre*, kannegÐter, mnd., M.: nhd. Kannegießer, Zinngießer, Verarbeiter von Zinn und zinnhaltigem Metall, Verfertiger von Metallkannen und Metallmaßgefäßen und Röhren; kannengÐtÏre*, kannengÐter, mnd., M.: nhd. Kannengießer, Zinngießer, Verarbeiter von Zinn und zinnhaltigem Metall, Verfertiger von Metallkannen und Metallmaßgefäßen und Röhren

Metallmischung -- aus Metallmischung herstellen: legÐren, (3) mnd., sw. V.: nhd. legieren, aus Metallmischung herstellen

Metallplättchen: lȫveken (1), loweken, mnd., N.: nhd. metallenes Blatt als Schmuckstück, Metallplättchen, blattförmiger Zierknopf; lȫverken, loferken, lofercken, mnd., N.: nhd. Läubchen, metallenes Blatt als Schmuckstück, Metallplättchen, blattförmiger Zierknopf; R.: aus Metallplättchen gefertigter oder mit solchem beschlagener Gürtel: lanne, mnd., F.: nhd. getriebenes Plättchen aus Edelmetall, Stange von Metall, Blatt von Metall oder anderem Stoffe, aus Metallplättchen gefertigter oder mit solchem beschlagener Gürtel, Stirnband, Brustschild; R.: Metallplättchen als Schmuck am Pferdegeschirr: munster, muster, mnd., N.: nhd. Muster, Probestück, Vorlage, Kleidermuster, Schnitt und Farbe der Kleidung, Metallplättchen als Schmuck am Pferdegeschirr, Zierrat

Metallplättchen -- mit Metallplättchen besetzter Mantel: flitterhæike*, flitterhoyke, mnd., M.: nhd. mit Metallplättchen besetzter Mantel

Metallplättchen -- mit Flittern bzw. dünnen Metallplättchen besetzen: bevlitteren*, bevlittern, mnd., sw. V.: nhd. mit Flittern bzw. dünnen Metallplättchen besetzen

Metallplättchen -- Riemerarbeit mit Metallplättchen als Kleiderschmuck: vȫrblõdetouwe*, vȫrblõdetou, vȫrblõdetow, vorbladetow, mnd., N.: nhd. Riemerarbeit mit Metallplättchen als Kleiderschmuck
Metallplättchen -- mit dünnen Metallplättchen verziert: flitteren* (2), flittern, mnd., Adj.: nhd. mit dünnen Metallplättchen verziert

Metallplättchen -- mit dünnen Metallplättchen verzieren: flitteren* (1), mnd., sw. V.: nhd. mit dünnen Metallplättchen verzieren

Metallplättchen -- Metallplättchen als Kleiderschmuck: vȫrblat, vorblat, mnd., N.: nhd. Vorblatt, Metallplättchen als Kleiderschmuck, Beschlag eines Gürtels in Form breiter Blätter oder Platten

Metallplättchen -- von Metallplättchen: ahd. blehhilÆnÆn* 1; blehhÆn* 2; blehlÆh* 1, Metallplättchen -- von Metallplättchen: ahd. blehhilÆnÆn* 1; blehhÆn* 2; blehlÆh* 1

Metallplatte -- gerissene zerbrochene Metallplatte: rantschÆve, rantschive, mnd., F.: nhd. »Randscheibe«, Ausschuss im Kupferbau, gerissene zerbrochene Metallplatte?

Metallplatte: tavel, tafel*, tabele, tofel, dave, dafel*, mhd., st. F., M.: nhd. Tafel, Tisch, Tischplatte, Metallplatte, Platte, Bildtafel, Schreibtafel, Holztafel, Holzplatte, Tabelle, Hängetafel, Gemälde, Altargemälde, geschnitzte Tafel, Schnitzwerk, Spielbrett, Speisetisch, Gerichtstafel, Glastafel

Metallplatte -- Metallplatte am Brustpanzer: blatenblech, mhd., st. N.: nhd. Plattenblech, Metallplatte am Brustpanzer

Metallplatte -- kleine Metallplatte: plateken*, platken, mnd., N.: nhd. »Plättchen«, kleine Metallplatte, Unterlegscheibe

Metallplatte: tõfel, tõfele, taffle, taffel, taphel, taffele, tafle, tõvel, mnd., F.: nhd. Tafel, Platte, Steintafel, Metallplatte, Glasscheibe, Holzplatte, flaches Kleinod, Gemälde, Reliefschnitzwerk, Schreibtafel, Täfelung, Paneel, Buchdeckel, Tisch, Schiffsplanke, Bordgemeinschaft, Verköstigung, freie Mahlzeit, Haushaltsführung, Tafelbildaufsatz hinter einem Altar, Anschlagtafel, Aushang, Tabelle, Register, Verzeichnis; R.: Metallplatte als Frauenschmuck der Esten: vrouwenblat, mnd., N.: nhd. Metallplatte als Frauenschmuck der Esten; R.: Metallplatte von Schuppenform: vlæme (1), vloyeme, vlðme, mnd., F.: nhd. Schuppe, Fischschuppe, schuppenförmig getriebenes Metall, Metallplatte von Schuppenform

Metallplatte -- eine verschlissene Pflugschar durch Aufschmieden einer Metallplatte aufarbeiten: plõten, mnd., sw. V.: nhd. »aufplatten«, eine verschlissene Pflugschar durch Aufschmieden einer Metallplatte aufarbeiten

Metallplatte -- Metallplatte am Schwertknauf: an. hugræ, Metallplatte -- Metallplatte am Schwertknauf: an. hugræ

Metallplatten -- Dickmünze die mit den gewöhnlichen Stempeln aber aus dickeren Metallplatten geprägt wurde und einen höheren Wert hatte: dikpenninc, mnd., M.: nhd. Dickmünze die mit den gewöhnlichen Stempeln aber aus dickeren Metallplatten geprägt wurde und einen höheren Wert hatte

Metallplatten -- Handwerker der Metallplatten herstellt oder bearbeitet: plõtenslÐgÏre*, plõtenslÐger, platensleger, plõtenslÐgere, plõtenschlÐger, mnd., M.: nhd. »Plattenschläger«, Handwerker der Metallplatten herstellt oder bearbeitet, Handwerker der Rüstungen herstellt und instand setzt, Harnischmacher

Metallplatten -- Metallplatten zur Fertigung von Brustpanzern: plõtenÆsern, mnd., N.: nhd. »Platteneisen«, Metallplatten zur Fertigung von Brustpanzern

Metallpolieren -- beim Metallpolieren abgefallene Späne: krassÏrÆe*, kratzÏrige*, mnd., F.: nhd. beim Metallpolieren abgefallene Späne

Metallpolierer: krassÏre*, krasser, mnd., M.: nhd. Metallpolierer, Gerät zum Reinigen des Geschützrohrs; kressÏre*, kresser, mnd., M.: nhd. Metallpolierer

Metallprobe (Münzmetall): Ðrtisse?, Ðrtis, mnd., Sb.: nhd. Herdprobe, Metallprobe (Münzmetall)

Metallprüfer: bernÏre*, berner, mnd., M.: nhd. Brandstifter, Brenner, Metallprüfer

Metallprüfung (Münze): assace, mnd., Sb.: nhd. Metallprüfung (Münze)

Metallreifen -- Metallreifen am Abschluss des Ärmels: hantwilster, mnd., N.: nhd. Metallreifen am Abschluss des Ärmels, Metallreifen um das Handgelenk

Metallreifen -- Metallreifen um das Handgelenk: hantwilster, mnd., N.: nhd. Metallreifen am Abschluss des Ärmels, Metallreifen um das Handgelenk

Metallrest -- abgeschliffene Metallreste: ahd. slif (1) 1, Metallrest -- abgeschliffene Metallreste: ahd. slif (1) 1

Metallring -- kleiner Metallring: vingerlÆn (1), mnd., N.: nhd. Fingerring, kleiner Metallring, Eisenring, Kettenring, ringartiger Splint zum Verschluss von Bolzen; vingerlinc, vingerling, vingerlink, mnd., M.: nhd. Handschuhfinger, Fingerring, kleiner Metallring, Eisenring, Kettenring, Ring mit dem das Ruderblatt eingehängt ist

Metallring: germ. *bauga-, Metallring: germ. *bauga-

Metallring -- kleiner Metallring zum Einhängen des Hakens: ȫse (1), oese, ²se, ouse, osse, mnd., F.: nhd. Öse, kleiner Metallring zum Einhängen des Hakens, ringförmiger Handgriff, Schlinge zum Festhalten

Metallringen -- aus Metallringen bestehend: panseren*, pansern, panzern, pantzern, mnd., Adj.: nhd. aus Metallringen bestehend, aus Metallgeflecht bestehend

Metallrohr: messe (3), mhd., st. F.: nhd. Metallklumpen, Metallrohr, Eisenmasse von bestimmten Gewicht

Metallröhre -- Holzverkleidung der Metallröhre: borneholt, mnd., N.: nhd. »Bornholz«, Holz zu Brunnenröhren, Brunnenröhre, Holzverkleidung der Metallröhre; bornholt, mnd., N.: nhd. »Bornholz«, Holz zu Brunnenröhren, Brunnenröhre, Holzverkleidung der Metallröhre

Metalls -- Abfall des durch den Hammer bearbeiteten Metalls: hamerslac, mhd., st. M.: nhd. Hammerschlag, Schlag mit dem Hammer, Abfall des durch den Hammer bearbeiteten Metalls

Metalls -- Vollwichtigkeit des edlen Metalls: læt (3), mhd., st. F.: nhd. Reinigung, Brand, Vollwichtigkeit des edlen Metalls

Metallschale -- Leuchter der auf einer Metallschale steht: plõtlüchtÏre*, plõtlüchter, pladtlüchter, mnd., M.: nhd. »Platteleuchter«, Leuchter der auf einer Metallschale steht

Metallscheibe -- münzähnliche Metallscheibe als Schmuckstück: ært (1), ȫrt, ort, oort, oert, oyrt, ohrt, ²rt, mnd., M., N., F.: nhd. Ort, Gegend, Stelle, Platz, äußerster Punkt, Ecke, Ende, Grenze, Richtung, Ausschnitt, Schneide, Winkel, Straßenecke, Raumecke, Schlupfwinkel, Eckhaus, Eckstein, spitzwinkliges Landstück, Landspitze, Teil einer Fläche, Zipfel, Meerbusen, Kante, Rand, Richtung, Spitze, Schärfe, Waffe, Pfeil, Schwert, Messer, Anfang, Ursprung, Ort, Stelle, Stück Landes, Maßeinheit, Flächenmaß (Bedeutung örtlich beschränkt), Hohlmaß (vierter Teil eines Maßes), Getreidemaß, Minute (Bedeutung örtlich beschränkt), Münzwert (vierter Teil einer Münze), Münze, münzähnliche Metallscheibe als Schmuckstück

Metallscheibe -- kleine geprägte Metallscheibe: penninc, pennink, penning, penningk, penninch, pennigh, pening, pennic, pennin, pen, penn, pfenninc, pfennic, penningern, penni, penge, mnd., M.: nhd. Währungsmünze, Währungseinheit, kleine geprägte Metallscheibe, gemünztes Geld, Geldstück, Münzstück jeder Art

Metallscheibe -- eine münzähnliche Metallscheibe als Schmuckstück: ærtken, ȫrtken, oertgen, ærdeken, mnd., N.: nhd. »Örtchen«, kleines Stück Land, eine Münze, eine münzähnliche Metallscheibe als Schmuckstück
Metallschlacke: schðm, schðme, schume, mnd., M.: nhd. Schaum, Gischt, Schlacke, Silberschaum, Metallschlacke, Schweiß, Geifer, Speichel, Bluff, Schwindel; sinder (1), sindel, mnd., Sb.: nhd. »Sinter«, Hammerschlag, Metallschlacke, Rückstand von Verbranntem; slagge (1), slacghe, slacge, mnd., M.: nhd. Schlacke, Metallschlacke, Eisenschlacke; slaggen (1), mnd., M.: nhd. Schlacke, Metallschlacke, Eisenschlacke

Metallschlacke: ahd. sintar 34, Metallschlacke: ahd. sintar 34

Metallschlacke: sindÏre*, sinder, sinter, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Sinter«, Hammerschlag, Metallschlacke, Schlacke, Sündenkruste; test, tast, mhd., st. M.: nhd. Topf, Tiegel, Kopf, Schlacke, Metallschlacke, verworrenes verflochtenes Zeug, Scheibe auf die man mit Pfeilen schießt

Metallschlacke: germ. *sendra-, Metallschlacke: germ. *sendra-

Metallschlacke: an. ðr (1), Metallschlacke: an. ðr (1)

Metallschließe -- ärmelloser Mantel mit runder Metallschließe auf der Brust: spanhoike, spanhoyke, mnd., M.: nhd. ärmelloser Mantel mit runder Metallschließe auf der Brust

Metallschmelze -- durch Metallschmelze verzieren: durchsmelzen (2), mhd., sw. V.: nhd. durch Metallschmelze verzieren

Metallschmelzer: burnÏre, burner, mhd., st. M.: nhd. Brenner, Ofen, Metallschmelzer, Metallgießer, Brandstifter

Metallschmelzer: zuoblÏsÏre*, zuoblÏser, mhd., st. M.: nhd. »Zubläser«, Metallschmelzer

Metallschmuck -- glänzender flimmernder Metallschmuck: flittersmÆde, flittersmide, mnd., N.: nhd. glänzender flimmernder Metallschmuck; flitterwerk, mnd., N.: nhd. glänzender flimmernder Metallschmuck

Metallschmuck: spange, mnd., F.: nhd. Spange, Metallstück, Metallschmuck, Schließe, Gewandschließe, streifenartiger metallener Besatz als Schmuck an Kleidern (zur ostfriesischen oder dithmarsischen Frauentracht gehörig), ringartiger Haarschmuck, Armschmuck, Rosette, Buckel als Ornament auf Goldschmiedearbeit, runder Zierbeschlag auf Riemen (M.) (1) und Saumzeug, Bezeichnung querliegender Ackerstücke? (Bedeutung örtlich beschränkt)

Metallschmuck: gesmide, gesmÆde, mhd., st. N.: nhd. »Geschmeide«, Schmuck, Geschmiedetes, Metall, Metallarbeit, Metallgeräte, Metallschmuck, Schmiedearbeit, Waffen, Rüstung; gesmilze, mhd., st. N.: nhd. Schmelzwerk, Metallschmuck; R.: geschmolzener Metallschmuck: gesmelze, mhd., st. N.: nhd. »Geschmelze«, Schmelzwerk, geschmolzener Metallschmuck, Metallguss, Emaille

Metallschmuck -- aufgenähter Metallschmuck am Kleid: gespange, mnd., N.: nhd. Spangenwerk, aufgenähter Metallschmuck am Kleid

Metallschnecke -- fliegende feine Metallschnecke: vlucsindÏre*, flucsindÏre*, vlucsinder, flucsinder*, mhd., st. M.: nhd. »Flugsinter«, fliegende feine Metallschnecke

Metallschraube: nagel, nail, nõl, mhd., st. M.: nhd. Nagel, Fingernagel, Fußnagel, Nagel an Händen, Nagel an Füßen, Nagel von Metall oder Holz um etwas zu befestigen, Gewürznelke, Wirbel, Augenkrankheit, Metallschraube, Holzschraube, Aststelle

Metallspange: zein, mhd., st. M., st. N.: nhd. Zain, Rute, Gerte, Reis (N.), Rohr, Zweig, Stäbchen, Stab, männliches Glied, Pfeilschaft, Pfeil, Strahl, Strahlenschein, Metallstäbchen, Metallspange, Schiebe, Spange

Metallstab: tÐn (1), mnd.?, M.: nhd. »Zain«, Gerte, Stab, Metallstab, Barren (in der Münze), Eisenstange zum Nagelschmieden, hölzerner Pfeilschaft; tÐne (2), mnd.?, F.: nhd. »Zain«, Gerte, Stab, Metallstab, Korb?

Metallstäbchen: zein, mhd., st. M., st. N.: nhd. Zain, Rute, Gerte, Reis (N.), Rohr, Zweig, Stäbchen, Stab, männliches Glied, Pfeilschaft, Pfeil, Strahl, Strahlenschein, Metallstäbchen, Metallspange, Schiebe, Spange

Metallstange -- lange Metallstange: põl (1), pael, pahl, paal, pall, pæl, mnd., M.: nhd. Pfahl, langes zylindrisches oder kantiges Holzstück, lange Metallstange, Stützvorrichtung oder Haltevorrichtung für verschiedene Bauwerke (Mauern bzw. Wälle bzw. Gruben u. s. w.), Absperrvorrichtung, Sperrpfahl (besonders in Gewässern), Hindernis, Hemmnis, Vorrichtung an der etwas angebracht oder jemand festgebunden wird, Fahnenstange, Kreuzbalken, Marterpfahl, Schandpfahl (um die Köpfe der Enthaupteten zur Schau zu stellen), Pranger, Markierungszeichen, Grenzpfahl (eines Gebietes oder Besitzes oder Rechtsbezirks), Grenze, Besitz, Eigentum, Gebiet, Rechtsbezirk, Herrschaftsgebiet (Bedeutung örtlich beschränkt), zugespitzter Pflock

Metallstempel durchschlagen (V.): dörchhouwen, dorchhowen, dȫrhouwen, mnd., sw. V.: nhd. durchhauen (V.), durchschlagen (V.), auseinanderhauen, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), auslegen, verzieren, mit Metall durchschlagen (V.), mit Steinen durchschlagen (V.), mit Zierat durchschlagen (V.), Metallstempel durchschlagen (V.)

Metallstift -- spitzer Metallstift: tagge, mnd., M.: nhd. Zacke, Dornenspitze, Stachel, Spitze von Stachel, Geweihspitze, Geweihende, spitzer Metallstift, Zacke am Sporenrädchen, Klinge am Rad des Streitwagens oder des Sichelwagens im Alten Testament, knotenartige Erweiterung der Venen im Mastdarm (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Hämorrhoide (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger)

Metallstift: stift (1), stypht, mnd., M.: nhd. Stift (M.) (1), Metallstift, kleiner Nagel, Stift (M.) (1) mit dem die Windeisen auf die Fensterrahmen genagelt werden, Normalgoldschrift des Rates, Stift zum Durchschlagen von Goldmünzen bzw. Silbermünzen zum Zweck der Münzfälschung, Dorn des Leuchters zum Aufsetzen einer Kerze, Schmucknadel mit verziertem Kopf, vom Gürtel ringsum herabhängende Zierstifte aus Edelmetall, oberstes Ende, Spitze

Metallstreifen -- gebogener bzw. gewundener Metallstreifen: krumwilster, mnd., N.: nhd. gebogener bzw. gewundener Metallstreifen, am Ärmelabschluss

Metallstreifen -- Holzstreifen oder Metallstreifen zur Einfassung: lÆste, mnd., F., M., N.?: nhd. Leiste, schmaler Stoffstreifen, Saum (M.) (1), Rand, Besatz, Webkante, eingewebter Abschlussrand eines Tuches, Salband, schmales Holzstück zur Einfassung von Möbelstücken, Holzstreifen oder Metallstreifen zur Einfassung, Maß bei der Glasverarbeitung (Bedeutung örtlich beschränkt), Altarbekleidung, Antependium, Predella, gepflasterter Wegstreifen am Haus, Bürgersteig, Fußgängerweg

Metallstreifen -- goldener Metallstreifen am Abschluss des Ärmels um das Handgelenk: goltwilster, mnd., N.: nhd. goldener Metallstreifen am Abschluss des Ärmels um das Handgelenk

Metallstück -- spitz hervorstehendes Metallstück: tant (1), tan, tõn, t¯n, tanne, tÐn, tæn, mnd., M.: nhd. Zahn, knochenähnliches Gebilde im Kiefer auch bei Tieren, Beißwerkzeug, Polierzahn, spitz hervorstehendes Metallstück, Zinke am Werkzeug, Zacken (M.), spitzes Metallstück

Metallstück -- spitzes Metallstück: tant (1), tan, tõn, t¯n, tanne, tÐn, tæn, mnd., M.: nhd. Zahn, knochenähnliches Gebilde im Kiefer auch bei Tieren, Beißwerkzeug, Polierzahn, spitz hervorstehendes Metallstück, Zinke am Werkzeug, Zacken (M.), spitzes Metallstück

Metallstück: ae. clðt, Metallstück: ae. clðt

Metallstück: spange, mnd., F.: nhd. Spange, Metallstück, Metallschmuck, Schließe, Gewandschließe, streifenartiger metallener Besatz als Schmuck an Kleidern (zur ostfriesischen oder dithmarsischen Frauentracht gehörig), ringartiger Haarschmuck, Armschmuck, Rosette, Buckel als Ornament auf Goldschmiedearbeit, runder Zierbeschlag auf Riemen (M.) (1) und Saumzeug, Bezeichnung querliegender Ackerstücke? (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: buckelförmiges Metallstück als Verzierung des weiblichen Kopfschmucks: span (4), mnd., N., F.: nhd. Spange, Haken (M.), Verschluss, runde Schließe, Brosche, Goldbrosche, Zierstück, Rosette, buckelförmiges Metallstück als Verzierung des weiblichen Kopfschmucks, buckelförmiger Beschlag auf Gürteln und Saumzeug, großes rundes Mittelstück einer Kette, Zierstück der ostfriesischen Frauentracht

Metallstück -- reich verziertes Holz oder Metallstück am Vordersteven: an. tingl, Metallstück -- reich verziertes Holz oder Metallstück am Vordersteven: an. tingl

Metallteile -- Metallteile durch flüssiges Metall verbinden: lȫden, loeden, loiden, loyen, mnd., sw. V.: nhd. löten, Metallteile durch flüssiges Metall verbinden, wieder zusammen löten, in Blei oder Zinn fassen, mit dem Lotblei nachmessen (Bedeutung örtlich beschränkt), ausgleichen?, in Ordnung bringen?, mit einem Bleisiegel versehen (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt), bleierne gestempelte Merkzeichen an das Tuch hängen

Metallteile -- Metallteile durch Guss aneinander fügen: anegÐten*, angÐten, mnd., st. V.: nhd. begießen, Metallteile durch Guss aneinander fügen, eingießen, angießen

metallverarbeitenden -- Wassermühle die von metallverarbeitenden Berufen genutzt wird: plõtenslÐgÏremȫle*, plõtenslÐgermȫle, mnd., F.: nhd. »Plattenschlägermühle«, Wassermühle die von metallverarbeitenden Berufen genutzt wird?
Metallverarbeitung -- Gerät zur Metallverarbeitung: hüttetouwe, hüttetowe, mnd., N.: nhd. Gerät zur Metallverarbeitung

Metallverzierung -- Metallverzierung an der Kapuze: kægelesmÆde*, kægelsmÆde, kægelsmÐde, kægelsmeide, mnd., N.: nhd. Metallverzierung an der Kapuze

Metallverzierung -- schuppenartig getriebene Metallverzierung: vischevlæme, mnd., F.: nhd. Fischschuppe, schuppenartig getriebene Metallverzierung; vischvlæme, mnd., F.: nhd. Fischschuppe, schuppenartig getriebene Metallverzierung

Metallverzierungen -- Metallverzierungen an der Kapuze: kõvelsmÐde, kõvelsmeide, mnd., N.: nhd. Metallverzierungen an der Kapuze

Metallwaren -- kleine Krämerwaren bzw. Metallwaren: spisserÆe, spisserie, spisserÆge, spisserige, spitzerÆe, spytterye, mnd., F.: nhd. Spezerei, Gewürz, Kurzwaren die von Nadlern bzw. Krämern verkauft werden, kleine Krämerwaren bzw. Metallwaren

Metallwerk: gÐtewerk, mnd., N.: nhd. Metallwerk, gegossenes Werk

Metallzierat -- von Metallzierat oder Edelsteinen durchzogen: dörchbȫgen*, dörchbægen, mnd., Adj.: nhd. besetzt, eingesetzt, aufgesetzt, von Metallzierat oder Edelsteinen durchzogen

Metathesis als rednerische Figur (Bedeutung örtlich beschränkt [Rothmann Verb. 55]): vorsettinge, mnd., F.: nhd. Versetzung, Legen (eines Fliesenfußbodens), Umbesetzung des Rates (Bedeutung örtlich beschränkt [Hamburg]), Verpfändung, Verbürgung, fehlerhafte Setzung von Schriftzeichen, Metathesis als rednerische Figur (Bedeutung örtlich beschränkt [Rothmann Verb. 55])

Metbank«: ae. medub’nc, Metbank«: ae. medub’nc

Metbecher: ae. medufull, Metbecher: ae. medufull

Metbräuer«: metbriuwÏre*, metbriuwer, metebriuwÏre*, mhd., st. M.: nhd. »Metbräuer«, Metsieder; metbriuwe, metebriuwe*, mhd., sw. M.: nhd. »Metbräuer«, Metsieder

Meteor: vǖrklump, mnd., M.: nhd. Feuerball, Meteor

Meteor: sternblic, mhd., st. M.: nhd. Meteor; sternenblic, mhd., st. M.: nhd. Meteor

Meteor: stÐn (1), stein, stehen, stÆn, mnd., M.: nhd. Stein, Fels, felsiger Stein, Klippe, Hochufer, Halbedelstein, Edelstein, Bernstein, Rosenkranzperle, Feuerstein, Meteor, Wurfstein, Baustein, Mauerstein, behauener Stein, Geschoss, Geschützkugel, Mühlenstein, ein Haushaltsgerät, Schandstein, Badestein, Grabstein, Grabplatte, Altarstein, Grenzstein, Gedächtnisstein, Steinmal, Schwelle, Würfel, Brettstein, Steinstufe, Steinbau (Bedeutung örtlich beschränkt), Steinhaus, Turm, Gefängnis (Bedeutung örtlich beschränkt), bestimmtes Gewicht (örtlich und nach Art der gewogenen Ware von wechselnder Schwere), verhärteter Teil des Organismus, Blasenstein, Gallenstein, Harnstein, Glaskörper des Fischauges, Obstkern (Steinfrucht)

Meter -- Wegmaß von dreitausend Doppelschritt bzw. drei römischen Meilen bzw. viertausendfünfhundert Metern: ahd. rasta* 6, Meter -- Wegmaß von dreitausend Doppelschritt bzw. drei römischen Meilen bzw. viertausendfünfhundert Metern: ahd. rasta* 6

Meter: matere, mõter, mnd., F.: nhd. Meter, Metram, Mutterkraut, ein Heilmittel gegen Fieber

Metgeber«: metgebe 1 und häufiger?, metegebe*, mhd., sw. M.: nhd. »Metgeber«, Metwirt, Met ausschenkender Wirt

Metgewürz: mÐdelwort, mnd., N.: nhd. Metgewürz?

Methalle: ae. meduheall; R.: Bank in einer Methalle: ae. medub’nc, Methalle: ae. meduheall; R.: Bank in einer Methalle: ae. medub’nc

Methallenregelung: ae. medurÚden, Methallenregelung: ae. medurÚden

Methode: mõs*** (3), mnd., F.: nhd. Maß, Abmessung, Maßhalten, Mäßigung, Mäßigkeit, Angemessenheit, Art und Weise, Methode, Mittel; mõte (1), mõt, maete, maite, mnd., F.: nhd. Maß, Abmessung, Maßhalten, Mäßigung, Mäßigkeit, Angemessenheit, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Methode, Mittel

Methode: forme, form, foerme, mnd., F.: nhd. Form, Erscheinungsbild, Äußeres, Gestalt, Figur, Gestaltungsprinzip, Vorstellungsbild, Urbild, Idee, Vorbildlichkeit, Art und Weise in der eine öffentliche Handlung vor sich zu gehen hat, Rechtsförmlichkeit, Vorschrift, Lehre, Methode, Regel, Urkunde, Akte, Protokoll, Muster, Modell, Vorlage, Abbildung, Format, Vorrichtung zum Formen in verschiedener handwerklicher Verwendung, Gussform, hölzerner Bogen oder Kreissegment über dem Türbogen oder Fensterbogen oder Gewölbebogen gemauert werden

Metmagd«: mÐdemõget, mnd., F.: nhd. »Metmagd«, Dienstmädchen

Metmann«: metman, mhd., st. M.: nhd. »Metmann«, Metsieder, Metwirt

Metprobe: smeckemÐde, mnd., N.: nhd. Metprobe, Viertelliter Met als Abgabe des Wirtes an den Rat bei Einholung der Schankerlaubnis

Metram: matere, mõter, mnd., F.: nhd. Meter, Metram, Mutterkraut, ein Heilmittel gegen Fieber

Metrik: ahd. mÐtar* 5, Metrik: ahd. mÐtar* 5

Metriker: ae. mÐterwyrhta, Metriker: ae. mÐterwyrhta

metrisch: ahd. mÐtarlÆh* 2; mÐtarlÆhho* 1, metrisch: ahd. mÐtarlÆh* 2; mÐtarlÆhho* 1

metrische -- metrische Quantität: ae. tÆma, metrische -- metrische Quantität: ae. tÆma

Metropole: ahd. houbitburg* 3; houbitstat* 2; muoterburg* 1, Metropole: ahd. houbitburg* 3; houbitstat* 2; muoterburg* 1

Metropolit: metropolitõn, mhd., st. M.: nhd. Metropolit

Metropolitankirche: ersehȫvetkerke, mnd., F.: nhd. erzbischöfliche Kathedralkirche, Metropolitankirche

Metrum: ae. gemet (1); met (1); mÐter, Metrum: ae. gemet (1); met (1); mÐter

Metrum: ahd. mÐtar* 5, Metrum: ahd. mÐtar* 5

Metrum: an. metr (1), Metrum: an. metr (1)

Metschaft«: metschaft 1, meteschaft*, mhd., st. F.: nhd. »Metschaft«, Recht Met zu sieden

Metschenk«: metschenke, mhd., sw. M.: nhd. »Metschenk«, Metwirt

Metsieder: metbriuwÏre*, metbriuwer, metebriuwÏre*, mhd., st. M.: nhd. »Metbräuer«, Metsieder; metbriuwe, metebriuwe*, mhd., sw. M.: nhd. »Metbräuer«, Metsieder; metman, mhd., st. M.: nhd. »Metmann«, Metsieder, Metwirt

Metsieder«: metsiedÏre*, metesiedÏre*, metsieder, mhd., st. M.: nhd. »Metsieder«

Mette: meten, mhd., st. F.: nhd. Frühmesse, Mette; metten, mettÆn, mete, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Mette, Frühmesse; mettene, mhd., F.: nhd. Mette; mettÆ, mette, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Frühmesse, Mette; mettÆn, mettÆ, mhd., st. F.: nhd. Frühmesse, Mette; mettÆne, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Frühmesse, Mette; R.: Gang zur Mette: mettenganc*, mettÆnganc, mhd., st. M.: nhd. »Mettengang«, Gang zur Mette

Mette: dachmette, mnd., F.: nhd. Mette, Frühmette, nach der Frühmette gelesene Messe, Hauptmesse

Mette -- Mette an den Tagen nach Palmsonntag während der heftiger Lärm veranstaltet wird: rumpelmette, mnd., F.: nhd. Poltermette, Mette an den Tagen nach Palmsonntag während der heftiger Lärm veranstaltet wird

Mette: ae. dÏgrÁdsang, Mette: ae. dÏgrÁdsang

Mette: mette (2), metten, mettene, mnd., F.: nhd. Frühmesse, Mette, Zeit des Frühopfers, früher Morgen; R.: Zeit der Mette: mettentÆt, mnd., F.: nhd. Zeit der Mette, frühe Morgenzeit, gegen 3 Uhr morgens

Mette«: ahd. met* (2) 1?, Mette«: ahd. met* (2) 1?

metten...«: mettelÆk, mnd., Adj.: nhd. »metten...«, früh

Mettenamt«: mettenambehte*, mettenamt, mhd., st. N.: nhd. »Mettenamt«, Frühmesse

Mettenbuch: mettenbuoch, metebuoch, mettenbuoh, mhd., st. N.: nhd. Mettenbuch, Matutuinale, Buch mit Texten für die Frühmesse, Messbuch

Mettengang«: mettenganc*, mettÆnganc, mhd., st. M.: nhd. »Mettengang«, Gang zur Mette

Mettengestirn«: mettÆgestirne, mhd., st. N.: nhd. »Mettengestirn«

Mettenstern«: mettensterne, mhd., M.: nhd. »Mettenstern«, Morgenstern

Mettenstunde: mettÆnstunde, mhd., st. F.: nhd. Mettenstunde, Zeit der Frühmette

Mettenzeit: mettenzÆt, mhd., st. F.: nhd. Mettenzeit, Zeit der Frühmette, Morgenstunde

Mettrinken: ae. medudrinc, Mettrinken: ae. medudrinc

Mettwurst: metworst, metwurst, mnd., F.: nhd. Mettwurst, Wurst aus Schweinefleisch und Speck

Metwirt: metgebe 1 und häufiger?, metegebe*, mhd., sw. M.: nhd. »Metgeber«, Metwirt, Met ausschenkender Wirt; metman, mhd., st. M.: nhd. »Metmann«, Metsieder, Metwirt; metschenke, mhd., sw. M.: nhd. »Metschenk«, Metwirt

Metwürze: wirz, mhd., werz, mmd., st. N.: nhd. Würze, Bierwürze, Metwürze, süßer aromatischer Stoff

Metze (F.) (1): germ. *metjæ-, Metze (F.) (1): germ. *metjæ-

Metze (F.) (1): matte (2), mat, mnd., F., N.: nhd. Metze (F.) (1), Trockenmaß, Maß für das Getreide, Maßgefäß zum Abendessen, vorgeschriebenes Hohlmaß für Abgaben, Maß für die Mahlabgabe

Metze (F.) (1): metze (3), mhd., sw. M.: nhd. Metze (F.) (1), kleineres Hohlmaß, kleineres Trockenmaß, kleineres Flüssigkeitsmaß

Metze (F.) (1): as. metta*? 1, Metze (F.) (1): as. metta*? 1

Metze: mette (1) mnd., F.: nhd. Metze, Maß

Metze«: metze (1), mnd., F.: nhd. »Metze«, Weib, leichtfertiges Mädchen, Buhlerin junger Geistlicher

Metze« (F.) (2): metze (1), matze, mhd., sw. F., st. F.: nhd. »Metze« (F.) (2), Mädchen niederen Standes oft mit dem Nebenbegriff der Leichtfertigkeit, Hure

Metzelei: mært, mort, moert, mnd., M., F.: nhd. Mord, Ermordung, Morden, Metzelei, Blutbad, Tötung, Schlaganfall

Metzelfleisch«: metzelvleisch, metzelfleisch*, mhd., st. N.: nhd. »Metzelfleisch«, Opferfleisch

metzeln«: metzelen*, metzeln, mhd., sw. V.: nhd. »metzeln«, schlachten; metzjen, mhd., sw. V.: nhd. »metzeln«, schlachten

Metzelsuppenzeit: slahte (1), mhd., st. F.: nhd. Gattung, Geschlecht, Herkunft, Stamm, Art (F.) (1), Sorte, ...lei, Tötung, Schlachtung, Schlacht, Schlachtzeit, Metzelsuppenzeit

Metzengeschäft«: metzegeschefte*, metzigescheft, mhd., st. N.: nhd. »Metzengeschäft«, Schmuserei

Metzer«: metzÏre*, metzer, mhd., st. M.: nhd. »Metzer«, Hauer, Hauender

Metzergebeil: metzjerackes, mhd., st. F.: nhd. Metzergebeil

Metzger: vleischÏre*, vleischer, fleischÏre*, fleischer*, mhd., st. M.: nhd. Fleischer, Metzger, Henker; vleischhackÏre*, vleischhacker, fleischhackÏre*, fleischhacker*, vlÏschhackÏre*, vlÏschhacker, flÏschhackÏre*, flÏschhacker, mhd., st. M.: nhd. »Fleischhacker«, Fleischhauer, Fleischer, Metzger; vleischheckel, fleischheckel, fleisheckel, vleischhackel, fleischhackel*, mhd., st. M.: nhd. »Fleischhäckel«, Fleischer, Metzger, Schlächter; vleischhouwÏre*, vleischhouwer, fleischhouwer, fleishouwer, vleischouwer, fleischouwer, fleisouwer, mhd., st. M.: nhd. Fleischhauer, Fleischer, Metzger; vleischman, fleischman, fleisman, mhd., st. M.: nhd. »Fleischmann«, Fleischer, Metzger; vleischmangÏre* 3, vleischmanger, fleischmangÏre*, fleischmanger, fleismanger, vleischmenger, fleischmenger, fleismenger, mhd., st. M.: nhd. Fleischer, Metzger, Fleischhauer, Fleischhändler, Fleischwarenhändler; vleischmetzjÏre* 1, fleischmetzjÏre*, mhd., st. M.: nhd. »Fleischmetzger«, Fleischer, Metzger; vleischslahtÏre* 1, vleischslahter, fleischslahtÏre*, fleischslahter, fleisslahter, vleischslehter, fleischslehter, fleisslehter, mhd., st. M.: nhd. »Fleischschlächter«, Metzger, Fleischhauer, Schlächter

Metzger -- Metzger der auf Verlangen im Hause schlachtet: hðsslachtÏre*, hðsslachter, mnd., M.: nhd. Hausschlachter, Metzger der auf Verlangen im Hause schlachtet

Metzger: vlÐschhouwÏre*, vlÐschhouwÐr, vleischhouwer, vlÐschhouwÐre, vleischhouwÐre, vlÐschhouwer, vlÐschouwer, vleyschouwer, vleyschouwer, vleschouwer, vleschower, vleyschower, vlÐshouwÐr, vleyschauwer, vleischeuwer, vleischuwer, mnd., M.: nhd. Fleischhauer, Fleischer, Metzger, Schlachter, Inhaber des Fleischeramts, Schlächter, Menschenschlächter, Henker; vlÐschmengÏre*, vlÐschmengÐre, vlÐschmenger, vleischmengÐre, vlÐsmengÐre, mnd., M.: nhd. Fleischhändler, Metzger, Fleischhauer

Metzger: metzelÏre*, metzeler, mhd., st. M.: nhd. »Metzler«, Metzger, Fleischer; metzenÏre* 3, metzener, mhd., st. M.: nhd. Metzger, Fleischer; metzigÏre*, metziger, mhd., st. M.: nhd. Metzger; metzjÏre, metzjer, metziger, mhd., st. M.: nhd. Metzger

Metzger: ahd. fleiskskerni* 1?; lidõri* 3; lidõri* 3; mezalõri* 4; meziõri* 3, Metzger: ahd. fleiskskerni* 1?; lidõri* 3; lidõri* 3; mezalõri* 4; meziõri* 3

Metzger: got. skilja* 1, Metzger: got. skilja* 1

Metzlein«: metzelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Metzlein«, Mägdelein, Dorfmädchen

Metzler«: metzelÏre*, metzeler, mhd., st. M.: nhd. »Metzler«, Metzger, Fleischer

Meuchelgaden«: miuchelgadem, mhd., st. N.: nhd. »Meuchelgaden«, Gemach zum Verstecken

Meuchelmord: slðpmȫrdÏrÆe*, slðpmȫrderÆe, mnd., F.: nhd. heimlicher Mord, Morden aus dem Hinterhalt, Meuchelmord
Meuchelmörder: slðpmȫrdÏre*, slðpmȫrder, mnd., M.: nhd. heimlicher Mörder, Meuchelmörder
Meuchelmörder: mǖchelmȫrdÏre*, mǖchelmȫrder, mnd., M.: nhd. Meuchelmörder
Meuchelmörder: ahd. mðhhõri 2; mðhhilõri* 2, Meuchelmörder: ahd. mðhhõri 2; mðhhilõri* 2

meuchelmörderisch: mȫrdÏrelÆk*, mȫrderlÆk, morderlik, mnd., Adj.: nhd. mörderisch, auf Mord zielend, meuchelmörderisch
Meuchelschwert«: ahd. mðhhilswert* 4, Meuchelschwert«: ahd. mðhhilswert* 4

Meuchler: miuchelÏre*, mðchelÏre*, miucheler, mðcheler, mhd., st. M.: nhd. Meuchler

Meuchler«: ahd. mðhhilõri* 2, Meuchler«: ahd. mðhhilõri* 2

meuchlerisch: glðpelinges, glupelinges, mnd., Adv.: nhd. tückisch, meuchlerisch, meuchlings

meuchlings: glðpelinges, glupelinges, mnd., Adv.: nhd. tückisch, meuchlerisch, meuchlings; hÐmelÆke, heimelÆke, hÐmlÆke, heimlÆke, mnd., Adv.: nhd. heimlich, im Geheimen, im Verborgenen, verstohlen, unentdeckt, unerkannt, meuchlings, hinterrücks, nicht öffentlich, im kleinsten Kreise, ohne Wissen anderer; hÐmelÆken, hemeliken, heimelÆken, hÐmlÆken, heimlÆken, hÐmelken, heimelken, mnd., Adv.: nhd. heimlich, im Geheimen, im Verborgenen, verstohlen, unentdeckt, unerkannt, meuchlings, hinterrücks, nicht öffentlich, im kleinsten Kreise, ohne Wissen anderer; hÐmelÆkes, hemelikes, heimelÆkes, mnd., Adv.: nhd. heimlich, im Geheimen, im Verborgenen, verstohlen, unentdeckt, unerkannt, meuchlings, hinterrücks, nicht öffentlich, im kleinsten Kreise, ohne Wissen anderer

meuchlings«: miuchelingen, mhd., Adv.: nhd. »meuchlings«, heimlich

Meute: gehünde (1), gehunde, mhd., st. N.: nhd. Beute (F.) (1), Raub, Meute, Beutezug; gejegede, gejegde, gejeit, gejeide, mhd., st. N.: nhd. Jagd, Jagdrecht, Jagdgebiet, Jagdhundmeute, Jagdbeute, Meute

Meute: ahd. ruora* (1) 2; ruora* (2) 1, Meute: ahd. ruora* (1) 2; ruora* (2) 1

Meute: ruore, ruor, rðr, mhd., st. F.: nhd. »Ruhr«, Aufruhr, Bewegung, Loslassen, Eile, Hundehatz, Hunde, Meute, Koppelseil, Erdeauflockerung, das zweite Pflügen, Bauchfluss, Stuhlgang, Ruhr, Durchfall, Berührung, Angrenzung, Nähe, Schiffsstrandung, Schlag, Streich, Berührungsspur, Wildspur; ruorede, ruorde, mhd., st. F.: nhd. Aufruhr, Bewegung, Loslassen, Hundehatz, Hunde, Meute, Koppelseil, Erdeauflockerung, das zweite Pflügen, Bauchfluss, Ruhr, Berührung, Angrenzung, Nähe, Schiffsstrandung, Schlag, Streich, Berührungsspur, Wildspur

Meutenhund: luotrüde, mhd., sw. M.: nhd. Meutenhund

Meuterei: moitÏrÆe*, moiterÆe, moyterÆe, muiterÆe, mnd., F.: nhd. Aufruhr, Meuterei; mǖterÆe, mnd., F.: nhd. Meuterei, Aufruhr; mǖteringe, mnd., F.: nhd. Meuterei
Meuterei: kÆvinge, mnd., F.: nhd. Streit, Zank, Krieg, Meuterei

meutern: mǖtenÐren, mnd., sw. V.: nhd. meutern, Lärm machen

meuternd: malecontent, mnd., Adj.: nhd. unzufrieden, meuternd; malecontentisch*, malecontentesch, mnd., Adj.: nhd. unzufrieden, meuternd

Mevania: anfrk. Eumonia 1, Mevania: anfrk. Eumonia 1

mhd.: brumsen, mhd., sw. V

mhd.: bezücken***, mhd., sw

miauen: mauwen, mawen, mouwen, mnd., sw. V.: nhd. miauen

miauen: mouen, mhd., sw. V.: nhd. miauen

mich: mÆ, mÐ, mik, mek, mnd., Pron. (1. Pers. Sg. Dat. und Akk.): nhd. mir, mich

mich: germ. *me-; *mek, mich: germ. *me-; *mek

mich: ae. mec, mich: ae. mec

mich: an. mek, (mik

mich: as. mÆ; mik, mich: as. mÆ; mik

mich: idg. *me- (1), mich: idg. *me- (1)

Michael: Michael, Michahel, Michel, mnd., PN: nhd. Michael, Erzengel Michael; R.: Berg mit einem Kloster St. Michael: michaelesberch*, michaelisberch, mnd., M.: nhd. »Michaelsberg«, Berg mit einem Kloster St. Michael; R.: Erzengel Michael: Michael, Michahel, Michel, mnd., PN: nhd. Michael, Erzengel Michael

Michaelis -- am Sonntag nach Michaelis: gemeinedewoche* 1, gemeindewoche, mhd., sw. F.: nhd. gemeine Woche, am Sonntag nach Michaelis, (29. September-Allerengeltag), beginnende Woche

Michaelis -- Woche vom Sonntag nach Michaelis: mÐntwÐke, mÐneweke, meineweke, mÐndeweke, meindeweke, mened?, mÐnede, mÐnde, meinte, mnd., F.: nhd. Gemeinwoche, Woche vom Sonntag nach Michaelis, Michaelistermin

Michaelis -- Festmarkt zu Michaelis: michalesmisse*, michaelismisse*, mnd., F.: nhd. Michaelismesse, Festmarkt zu Michaelis

Michaelis -- Geldablösung für die Kornabgabe an den Pfarrer zu Michaelis: michÐlinge, mnd., F.: nhd. Geldablösung für die Kornabgabe an den Pfarrer zu Michaelis

Michaelis -- nächstfolgende volle Woche nach Michaelis: mÐnede (2), mÐnde, mnd., F.: nhd. Gemeindewoche, nächstfolgende volle Woche nach Michaelis, wichtiger Herbsttermin für Kündigung und Zinszahlung, Termin für besondere Festlichkeiten

Michaelis-Brüderschaft: michaelesvent*, michaelesfente*, michaelisfente?, mnd., M.: nhd. Michalis-Jüngling, Michaelis-Brüderschaft?

Michaelismesse: michalesmisse*, michaelismisse*, mnd., F.: nhd. Michaelismesse, Festmarkt zu Michaelis

Michaelistag: afries. Michahelesdei 9, Michaelistag: afries. Michahelesdei 9

Michaelistermin: mÐntwÐke, mÐneweke, meineweke, mÐndeweke, meindeweke, mened?, mÐnede, mÐnde, meinte, mnd., F.: nhd. Gemeinwoche, Woche vom Sonntag nach Michaelis, Michaelistermin

Michaelsberg«: michaelesberch*, michaelisberch, mnd., M.: nhd. »Michaelsberg«, Berg mit einem Kloster St. Michael

Michaelstag: michaelesdach*, michaelisdach, micheelsdach, mnd., M.: nhd. Michaelstag, 29. September

Michaelstag«: michaheletac, mhd., st. M.: nhd. »Michaelstag«

Michalis-Jüngling: michaelesvent*, michaelesfente*, michaelisfente?, mnd., M.: nhd. Michalis-Jüngling, Michaelis-Brüderschaft?

michel«: michel (1), mhd., Adj.: nhd. »michel«, groß, gewaltig, stark, heftig, alt, viel, laut, dicht, gut; michel (2), mhd., Adv.: nhd. »michel«, sehr, viel

Middelburg -- aus Middelburg stammend: middelburgisch*, middelbussisch*, middelbussesch, mnd., Adj.: nhd. »middelburgisch«, aus Middelburg stammend

middelburgisch«: middelburgisch*, middelbussisch*, middelbussesch, mnd., Adj.: nhd. »middelburgisch«, aus Middelburg stammend

Midgard: an. miŒgarŒr, Midgard: an. miŒgarŒr

midianitisch: ahd. mazianitisk* 1, midianitisch: ahd. mazianitisk* 1

Mieder: muoder, mhd., st. N.: nhd. Bauch, rundlicher Leib, rundliche Leibesgestalt, Körperoberfläche, Haut, Brust umschließendes Kleidungsstück, Leibchen, Mieder, Gewand, Brustpanzer, Oberfläche, Gebärmutter, Kolik, Bachbett, Flussbett, bauchige Wölbung des Meeres

Mieder: borst (1), brust, bruste, mnd., F.: nhd. Brust, Busen, Brustharnisch, den Oberkörper bedeckendes Kleidungsstück, Oberhemd, Brustlatz, Mieder; borstlÆf, mnd., N.: nhd. Bekleidung des Oberkörpers, Jacke, Leibchen, Mieder; borststücke, borstücke, mnd., N.: nhd. »Bruststück«, den Oberkörper deckendes Kleidungsstück, Leibchen, Mieder, Brustharnisch, Bruststück vom Ochsen, Bruststück vom Fleisch

Mieder: lÆfstücke, lÆfstück, mnd., N.: nhd. weibliches Kleidungsstück für den Oberkörper, Leibchen, Mieder, Jacke

Mieder: ahd. brustrok* 9; brusttuoh* (1) 4; muodar* 3, Mieder: ahd. brustrok* 9; brusttuoh* (1) 4; muodar* 3

Mieder: übermüeder, mhd., st. N.: nhd. »Übermieder«, Mieder, Brusttuch, Leibchen über dem Hemd

Mieder: buosem, buosen, puosem, mhd., st. M.: nhd. Busen, Bausch des Gewandes, Brustteil der Bekleidung, Schoß (M.) (1), rechtliche Nachkommenschaft in gerader Linie, Brust, Mieder

Mieder: afries. mæther 2, Mieder: afries. mæther 2

Mieder -- geschnürtes Mieder: snȫrlÆf, mnd., N.: nhd. Schnürleibchen, geschnürtes Mieder

Miene: ahd. analiuti* 25; analutti* 10; anasiuni 61; annuzzi* 25; gihaba 13?; R.: von finsterer Miene: ahd. grunzÆg* 1, Miene: ahd. analiuti* 25; analutti* 10; anasiuni 61; annuzzi* 25; gihaba 13?; R.: von finsterer Miene: ahd. grunzÆg* 1

Miene: mÆne, mnd., F.: nhd. Miene, Gesichtsausdruck

Miene: sÐn (2), sÐnt, mnd., N.: nhd. Sehen, Sehvermögen, Sehkraft, Anblick, Augenschein, Aussehen, Miene; R.: mit sauerer Miene: sǖrlÆken, mnd., Adv.: nhd. mit sauerer Miene, missvergnügt, sauer
Miene: an. svipr, Miene: an. svipr

Miene -- sorgenvolle Miene: ae. dréorighléor, Miene -- sorgenvolle Miene: ae. dréorighléor

Miere: mÆr (2) mnd., Sb.: nhd. Miere, Hühnerdarm

Miet...«: mÐdel...***, mnd., ?: nhd. »Miet...«?

Mietabgabe -- Mietabgabe für die Verkaufsbude: lÐdehǖre, mnd., F.: nhd. Mietabgabe für die Verkaufsbude; lÐthǖre, mnd., F.: nhd. Mietabgabe für die Verkaufsbude
Mietanfang: atmõl, mnd., Sb.: nhd. wiederkehrende Periode, Zugangszeit und Abgangszeit der Gesellen und Knechte, Mietanfang

Miete (F.) (2): germ. *mÆta-; *mÆtæ-, Miete (F.) (2): germ. *mÆta-; *mÆtæ-

Miete (F.) (1): gichthǖre, gichthure, mnd., F.: nhd. geringe jährliche Abgabe die der Vorbesitzer des Gutes dem Herrn dem er es unterstellt hat leistet, Rekognitionsgebühr, Miete (F.) (1), Zins als Anerkenntnis des Herrn, Rekognition?

Miete (F.) (1): hðr, mhd., st. F.: nhd. Miete (F.) (1)

Miete -- für Miete gerichtlichen Zweikampf Ausfechtender: kempfÏre*, kempfer, kempfere, mhd., st. M.: nhd. Zweikämpfer, Kämpfer, Berufsfechter, Streiter, für Miete gerichtlichen Zweikampf Ausfechtender, Berufskämpfer

Miete -- der für Miete gerichtlichen Zweikampf ausficht: kempfe, kenpfe, kampfe, kemfe, kempe, kenpe, mhd., sw. M.: nhd. »Kämpfe«, Kämpfer, Zweikämpfer, Berufsfechter, Berufskämpfer, Lohnkämpfer, Gerichtskämpfer, Verfechter, Streiter, der für Miete gerichtlichen Zweikampf ausficht; kempfel, mhd., st. M.: nhd. Kämpfer, Zweikämpfer, Berufsfechter, Streiter, der für Miete gerichtlichen Zweikampf ausficht

Miete (F.) (1): bestant, mhd., st. M.: nhd. Bestand, Dauer, Waffenstillstand, Pacht, Miete (F.) (1), Kaution, Bürgschaft

Miete (F.) (1): an. leiga (1); R.: Miete zahlen: an. leigja, Miete (F.) (1): an. leiga (1); R.: Miete zahlen: an. leigja

Miete -- als Darlehen oder Lehen oder Miete gegeben: verlihen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verliehen, als Darlehen oder Lehen oder Miete gegeben

Miete -- als Darlehen oder Lehen oder Miete geben: verlÆhen (1), virlÆgen, vorlÆgen, ferlÆhen*, verlðen, mhd., st. V.: nhd. verleihen, als Darlehen oder Lehen oder Miete geben, geben, schenken, darlegen, zugestehen

Miete: vȫrehǖre, mnd., F.: nhd. im Voraus zu zahlende Gebühr, Pacht, Miete, Anerkennung, Erwerb von Grundbesitz, Grunderwerbsteuer, jährlich im Voraus zu zahlende Mühlenpacht, probeweise Verdingung eines Handwerksgesellen, in der Probezeit gezahlter Lohn; R.: im Voraus zu zahlende Miete: vȫrhǖre, vorhure, mnd., F.: nhd. im Voraus zu zahlende Gebühr, im Voraus zu zahlende Pacht, im Voraus zu zahlende Miete, im Voraus zu zahlende Anerkennung, Erwerb von Grundbesitz, Grunderwerbsteuer, jährlich im Voraus zu zahlende Mühlenpacht, probeweise Verdingung eines Handwerksgesellen, in der Probezeit gezahlter Lohn; R.: Miete für geliehene Zinngefäße: võtehǖre, mnd., F.: nhd. Miete für geliehene Zinngefäße; R.: rückständige Miete: vorsat (1), mnd., N.: nhd. rückständiger Zins, rückständige Miete, ausstehende Schuld

Miete -- Miete für die Nutzung von Wandrahmen: rõmenhǖre, rõmenhǖr, mnd., F.: nhd. »Rahmenheuer«, Entgelt für die Nutzung von Wandrahmen, Miete für die Nutzung von Wandrahmen
Miete (F.) (1): stift (1), mhd., st. F., st. M., st. N.: nhd. Stiftung, geistliche Stiftung, Stift (N.), Kanonikerkollegium, Bistum, Abtei, Verfügung, Besetzungsrecht, Einrichtung, Bewirtschaftung, Ordnung, Veranlassung, Gründung, Grundlage, Kloster, Gotteshaus, Stadt, Begründung, Bewirkung, Anordnung, Rechtsstellung, Pacht, Miete (F.) (1), Tag an dem die Grundherrschaft die Pachtzinsen einnimmt oder die Pachtverhältnisse bestätigt erneuert oder aufhebt; stifte, mhd., st. F.: nhd. Stift (N.), Stiftung, Veranlassung, Gründung, Grundlage, Bau, geistliche Stiftung, Gotteshaus, Stadt, Begründung, Bewirkung, Anordnung, Einrichtung, Rechtsstellung, Pacht, Miete (F.) (1), Tag an dem die Grundherrschaft die Pachtzinsen einnimmt oder die Pachtverhältnisse bestätigt erneuert oder aufhebt

Miete (F.) (1) für die Benutzung des städtischen Lagerkellers: kellÏrelõge*, kellerlõge, kelrelõge, mnd., F.: nhd. Lagergeld für den Bierkeller oder Weinkeller, Miete (F.) (1) für die Benutzung des städtischen Lagerkellers

Miete (F.) (1): ae. mÐd (1), Miete (F.) (1): ae. mÐd (1)

Miete (F.) (1): afries. mÐde (2) 15, Miete (F.) (1): afries. mÐde (2) 15

Miete: hǖre (1), huere, hyre, hura, hǖer, hǖr, huyr, hure, huhr*, mnd., F.: nhd. Pachtvertrag, Mietvertrag, Geldzahlung oder Naturallieferung aus einem Mietvertrag oder Pachtvertrag, Zinszahlung, Lohn, Arbeitslohn, Sold, Heuer, Miete, Pachtgeld; hðsinge (1), hǖsinge, husinge, huysinge, husinge, mnd., F.: nhd. »Hausung«, Haus, Wohnhaus, Wohnteil des Hausgrundstücks, Hauswohnung, Behausung, schmaler Gang (M.) zwischen zwei Häusern, Unterkommen, Unterbringung, Obdach, Beherbergung, Miete, Untermiete, Wohnsitz, Wohnung, Haushalt; R.: auf dem Lande zu Miete wohnender freier Arbeiter: inliggÏre, inligger, mnd., M.: nhd. Einlieger, Hüttenaufseher, auf dem Lande zu Miete wohnender freier Arbeiter; R.: Miete für den Weinkeller: kellÏrehǖre*, kellerhǖre, kellerhöre, kelrehǖre, mnd., F.: nhd. Kellermiete, Miete für den Weinkeller; R.: Miete für ein Haus: hðshǖringe, mnd., F.: nhd. »Hausmiete«, Miete für ein Haus, Mietzahlung für ein Haus; R.: Miete für ein Kätnerhaus: kætengelt, mnd., N.: nhd. Miete für ein Kätnerhaus, Zins für die Kätnerstelle; R.: nur zur Miete Wohnender: hǖslinc, hueslinc, huislinc, mnd., M.: nhd. Hausmieter, Einmieter, Untermieter, nur zur Miete Wohnender
Miete (F.) (2): ae. mÆte, Miete (F.) (2): ae. mÆte

Miete -- Miete für Gerät: rÐdeschophǖre*, rÐschæphǖre, mnd., F.: nhd. Entgelt für Werkzeug, Miete für Gerät
Miete (F.) (1): as. hðra* 1; hðra* 2; hðria* 1, Miete (F.) (1): as. hðra* 1; hðra* 2; hðria* 1

Miete: mÐde (3), meide, meyde, myde, miede, mnd., st. F.: nhd. Miete, Lohn, Bezahlung, Zins, Gabe, Geschenk, Bestechungsgeld; R.: Miete für die Nutzung von Lastschiffen oder Leichterschiffen: prõmlõge, pramlaghe, mnd., F.: nhd. Kosten (Pl.) für die Nutzung von Lastschiffen oder Leichterschiffen, Miete für die Nutzung von Lastschiffen oder Leichterschiffen; R.: Miete für ein halbes Jahr: põschehǖre, paschehure, mnd., F.: nhd. zu Ostern fällige Abgabe, Miete für ein halbes Jahr; R.: Miete für einen Prahm: prõmhǖre, prõmhure, praamhǖre, mnd., F.: nhd. Kosten (Pl.) für ein Lastschiff oder Leichterschiff, Miete für einen Prahm
Miete -- Miete für einen Verkaufsstand in der Fleischhalle: schrangehǖre, mnd., F.: nhd. Miete für einen Verkaufsstand in der Fleischhalle

Miete (F.) (1) für die Benutzung eines fremden Stallraums: stalmÐde, mnd., F.: nhd. »Stallmiete«, Miete (F.) (1) für die Benutzung eines fremden Stallraums

Miete -- aus der Miete eines anderen entziehen: enthǖren, enthuren, mnd., sw. V.: nhd. entmieten, wegmieten, aus der Miete eines anderen entziehen, aus der Pacht eines anderen entziehen

Miete (F.) (1) für ein Kätnerhaus: kȫtÏreschat*, kȫterschat, mnd., M.: nhd. Miete (F.) (1) für ein Kätnerhaus, Zins für die Kätnerstelle; kÅtgelt, mnd., N.: nhd. Miete (F.) (1) für ein Kätnerhaus, Zins für die Kätnerstelle
Miete -- Miete eines Schiffes: schiphǖre, schiphure, mnd., F.: nhd. Miete eines Schiffes, Pacht eines Schiffes, Mietpreis eines Schiffes

Miete (F.) (1) für Kellerraum oder Weinkeller oder Bierkeller: kellÏretins*, kellertins, kelretins, mnd., M.: nhd. »Kellerzins«, Miete (F.) (1) für Kellerraum oder Weinkeller oder Bierkeller

Miete« (F.) (1): ahd. gimietida* 1; gimietunga* 1?; mieta 45, Miete« (F.) (1): ahd. gimietida* 1; gimietunga* 1?; mieta 45

Miete« (F.) (1): as. mÐda* 15; metta*? 1, Miete« (F.) (1): as. mÐda* 15; metta*? 1

Miete« (F.) (1): germ. *mÐzdæ-; *mÐzdæ, Miete« (F.) (1): germ. *mÐzdæ-; *mÐzdæ

Miete« (F.) (1): miet, mhd., st. F.: nhd. »Miete« (F.) (1), Lohn, Entgelt, Belohnung, Vergeltung, Begabung, Beschenkung, Bestechung, Bestechungsgeld; miete, mÆte, mÐde, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Miete« (F.) (1), Lohn, Belohnung, Bezahlung, Bestechung, Vergeltung, Begabung, Beschenkung

mietefrei: vrÆ (1), frÆ*, vrÆg, vrig, vryg, frey, mnd., Adj.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adj.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche seiend, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken handelnd, mit vollem Bewusstsein handelnd, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit seiend, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung seiend, ohne Beitragspflicht seiend, ohne Gegenleistung seiend, mietefrei, ohne Anrechnung seiend, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken handelnd, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh; vrÆ (2), frÆ*, vrig, vryg, frey, mnd., Adv.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adv.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken, mit vollem Bewusstsein, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung, ohne Beitragspflicht, ohne Gegenleistung, mietefrei, ohne Anrechnung, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh

mieten: gemÐden*, mnd.?, sw. V.: nhd. mieten; hǖren, hðren, mnd., sw. V.: nhd. pachten, heuern, mieten; inhǖren, inhuren, mnd., sw. V.: nhd. heuern, mieten; inwinnen, mnd., st. V.: nhd. an sich bringen, einziehen, in Auftrag nehmen, übernehmen von, durch Klage an sich bringen, einklagen, sich geistig aneignen, aufnehmen, erwerben, mieten, heuern; R.: mieten eine Hauses: hðswinnen***, mnd., V.: nhd. vermieten eines Hauses, mieten eine Hauses, pachten eines Hauses

mieten: vormÐden (1), vormeiden, vormÆden, mnd., sw. V.: nhd. mieten, vermieten, verpachten, gegen Bezahlung herleihen, verdingen, gegen Geld zu Kriegsdiensten verpflichten; winnen, winden?, mnd.?, st. V.: nhd. gewinnen, gut fortkommen, zum Ziel gelangen, durch Arbeit oder Kauf erwerben, erlangen, bekommen, sich zuziehen, anwerben, in Arbeit oder Dienst nehmen, überwinden, besiegen, mieten, erobern, auf dem Rechtswege erlangen, überführen, als schuldig nachweisen, verurteilen; R.: heimlich mieten: underhðren*, underhuren, mnd.?, sw. V.: nhd. heimlich heuern, ohne Kenntnis des Beteiligten heuern, heimlich mieten; R.: vertragsmäßig verkaufen oder vermieten oder kaufen oder mieten: vordingen, verdingen, mnd., sw. V.: nhd. verhandeln, abmachen, durch Vertrag festsetzen, vertraglich übernehmen, auf eigene Rechnung arbeiten, Arbeit verdingen, vertraglich zusichern, vertraglich übergeben (V.), Verpflichtung auferlegen, Abgabe auferlegen, gegen vertragliche Abgabe verschonen, Abgabe erpressen, akkordmäßig geben oder nehmen, austun, vertraglich übergeben (V.), in Auftrag geben, vertragsmäßig verkaufen oder vermieten oder kaufen oder mieten, mit einer Abfindungssumme belegen (V.) (besonders zur Abwehr von Plünderungen), brandschatzen, Brandschatzung geben, loskaufen, auslösen, ablösen, durch Brandschatzung erhalten (V.), als Loskauf in Empfang nehmen, ausbedingen

mieten: as. gimÐdon* 1; *mÐdon?, mieten: as. gimÐdon* 1; *mÐdon?

mieten: ae. h‘ran (2); h‘rian, mieten: ae. h‘ran (2); h‘rian

mieten: germ. *hðrjan, mieten: germ. *hðrjan

mieten: mieten, mÆten, mÐden, mhd., sw. V.: nhd. lohnen, belohnen, begaben, beschenken, mieten, erkaufen, in Lohn nehmen, anwerben, dingen, verleiten zu, bestechen

mieten: bedingen, mnd., sw. V.: nhd. »bedingen«, ausbedingen, verhandeln, bestimmen, Preis festsetzen, nachweisen, Anrecht erwerben, mieten

mieten: mÐden (1), meyden, mÆden, mnd., sw. V.: nhd. mieten, um Lohn oder Bezahlung dingen, gegen Bezahlung leihen, pachten, Erbbesitz pachten, jemanden gegen Bezahlung in einer untergeordneten Stellung anstellen, in Lohn nehmen, in Sold nehmen; meieren*, meyeren, mnd., sw. V.: nhd. pachten, mieten, einen Pachtvertrag abschließen

mieten: afries. hêra (3) 4, mieten: afries. hêra (3) 4

mieten: ahd. gimieten* 45; mieten* 10, mieten: ahd. gimieten* 45; mieten* 10

mieten: bestõn (1), bestÐn, mhd., st. V.: nhd. aushalten, erhalten (V.), festhalten, fest bleiben, gelten, überleben, bleiben, sein (V.), zurückbleiben, übrigbleiben, umkommen, verbleiben, beistehen, standhalten, ruhen, beharren, bleiben auf, angreifen, bekämpfen, überfallen (V.), herausfordern, überwältigen, überwinden, ergreifen, befallen (V.), bestrafen, verwandt sein (V.) mit, nahestehen, unterstehen, leisten, bestehen, auf sich nehmen, betreffen, angehen, zustehen, erwerben, aufnehmen, zurücklassen, überlassen (V.), behandeln mit, stehenbleiben, umstehen, auf etwas stehen, besetzen, sich entgegenstellen, herangehen, behandeln, unternehmen, wagen, mieten, zugestehen, beginnen, zufügen, Bestand haben, besitzen, übertragen (V.), Einkünfte übertragen, aussetzen, dienstbar sein (V.), betreiben, zugehören, unterstützen, zustimmen; dingen (2), mhd., sw. V.: nhd. »dingen«, zu Gericht gehen, Vereinbarungen treffen, appellieren, Berufung einlegen, borgen, verfügen, vereinbaren, einstellen, in Dienst nehmen, sich zu Dienst verpflichten, übertragen (V.), Lehen übertragen (V.), aussetzen, Leibgedinge aussetzen, zusprechen, zusichern, sich ausbedingen, sich an ein Gericht wenden, versprechen, Zuversicht haben, Gericht halten, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vor Gericht reden, seine Sache führen, sich besprechen, unterhandeln, Vertrag schließen, Vergleich schließen, Frieden schließen, vor Gericht laden, zitieren, vor Gericht zitieren, festsetzen, ausbedingen, mieten, pachten, abschließen, in Lohn und Brot nehmen, zum Kauf anbieten, kaufen, verkaufen, handeln, überlassen (V.), brandschatzen, Versammlung abhalten, erwarten, vertrauen auf, hoffen auf, streben nach, erbitten, verlangen, verlangen von, sich verdingen bei, beistehen, vor Gericht beistehen, feilschen um, anstellen, dingen, verleihen, unterwerfen, unterwerfen unter

mieten: an. leigja, mieten: an. leigja

mieten: hðren (2), mmd., sw. V.: nhd. mieten, auf Mietpferden reiten, in einem Mietwagen fahren

mieten: ðfmieten, mhd., sw. V.: nhd. »aufmieten«, mieten

Mieten (N.) eine Hauses: hðswinninge, mnd., M.: nhd. Vermieten eines Hauses, Mieten (N.) eine Hauses, Pachten (N.) eines Hauses, Hausmiete

Mieten (N.): mÐden* (2), mÐdent, mnd., N.: nhd. Mieten (N.), Tätigkeit des Mieters

Mieter: hǖrÏre*, hǖrer, mnd., M.: nhd. Mieter, Vermieter; hǖrelinc*, hðrlink, mnd., M.: nhd. Pächter, Pachtbauer, Mieter, Mietling, gemieteter Mann, Tagelöhner; hǖreman, hǖrman, mnd., M.: nhd. Pächter, Pachtbauer, Mieter, Mietling, gemieteter Mann, Tagelöhner; hǖresman, mnd., M.: nhd. Pächter, Pachtbauer, Mieter, Mietling, gemieteter Mann, Tagelöhner; innewænÏre*, innewæner, mnd., M.: nhd. Einwohner, Bewohner, Bewohner eines Landes, Einwohner eines Gemeinwesens, Einwohner in der Stadt, Stadtbewohner ohne Bürgerrecht, Hausbewohner, Mieter, Einwohner ohne volles Bürgerrecht; inwænÏre*, inwæner, innewæner, inwonner, inwõner, inwoner, mnd., M.: nhd. Bewohner eines Landes, Einwohner eines Gemeinwesens, Einwohner in der Stadt, Stadtbewohner ohne Bürgerrecht, Hausbewohner, Mieter, Einwohner, Bewohner, Einwohner ohne volles Bürgerrecht; R.: Mieter eines Hauses: hǖsle, hǖsele, hðsle, mnd., M.: nhd. Häusler, Mieter eines Hauses, Untermieter in einem Haus
Mieter: afries. herebergemann 1; mÐdeliæde 1, Mieter: afries. herebergemann 1; mÐdeliæde 1

Mieter: tinsgelde, mnd.?, F., Pl.?: nhd. »Zinsgeld«, Zinspflichtiger, Pächter, Mieter; tinsgÐvÏre*, tinsgÐver, mnd.?, M.: nhd. »Zinsgeber«, Zinspflichtiger, Pächter, Mieter; tinsman, mnd.?, M.: nhd. »Zinsmann«, Zinspflichtiger, Pächter, Mieter; R.: als Mieter annehmen: vorhǖren, vorhuren, mnd., sw. V.: nhd. vermieten, verpachten, als Mieter annehmen, verdingen, anheuern
Mieter: hðrlinc, mhd., st. M.: nhd. Mieter; ÆnsÏze, insÏze, mhd., sw. M.: nhd. Eingesessener, Einwohner, Mieter

Mieter: bestÐÏre*, bestÐer, mhd., st. M.: nhd. Pächter, Mieter

Mieter: mÐdelinc, mÐdelink, mÂdelinc, middelinc, mÐtlinc, mnd., M.: nhd. Mietling, Mieter, gemieteter Knecht; mÐdeman (2), mnd., M.: nhd. Mieter, Mietmann; mÐtlinc, mnd., M.: nhd. Mieter, Mietling

Mieter«: mietÏre, mieter*, mhd., st. M.: nhd. »Mieter«, Mietling

Mieter«: mÐdÏre* (2), mÐder, mnd., M.: nhd. »Mieter«, Pächter

Mieterin: hovevrouwe, hofefrouwe*, mhd., sw. F.: nhd. »Hoffrau«, Hofherrin, Lehnsherrin, Mieterin

Mieters -- Tätigkeit des Mieters: mÐden* (2), mÐdent, mnd., N.: nhd. Mieten (N.), Tätigkeit des Mieters

Mietertrag -- Mietertrag von den Verkaufsbänken: bankgelt, mnd., N.: nhd. Mietertrag von den Verkaufsbänken

mietet -- Zweikämpfer im gerichtlichen Kampf den man für Geld mietet: kempe (2), kampe, mnd., M.: nhd. Kämpfer, Krieger, Streiter, Kriegsmann, Vorstreiter, besonders herausgehobener Krieger, Kämpe, Berufsfechter, Zweikämpfer im gerichtlichen Kampf den man für Geld mietet, sozial sehr nieder gestellter Schwertfechter

mietet -- jemanden aus seiner gemieteten Wohnung vertreiben dadurch dass man sie selbst mietet: ðthǖren*, ðthuren, mnd.?, sw. V.: nhd. ausmieten, jemanden aus seiner gemieteten Wohnung vertreiben dadurch dass man sie selbst mietet

mietfarben«: mietvar*, mietvõr, mietevõr, mhd., Adj.: nhd. »mietfarben«, bestechlich

Mietfrau: invrouwe, infrouwe*, mhd., F.: nhd. Mietfrau

mietfrei: hǖrevrÆ, hðrvrÆ, mnd., Adj.: nhd. mietfrei, pachtfrei

Mietgeber«: as. mÐdgevo* 1, Mietgeber«: as. mÐdgevo* 1

Mietgeld: hðszins, mhd., st. M.: nhd. Hauszins, Mietgeld

Mietgeld: lÐhengelt*, lÐengelt, lÐngelt, mnd., N.: nhd. Mietgeld; mÐdegelt (1), miedegelt, mnd., N.: nhd. Mietgeld, Handgeld, Zahlung bei der Einstellung, Trinkgeld, Bestechungsgeld; mÐdelgelt, mnd., N.: nhd. Mietgeld, Handgeld, Zahlung bei der Einstellung, Trinkgeld, Bestechungsgeld; mÐdelpenninc*, mnd., M.: nhd. Mietgeld, Handgeld, Zahlung bei der Einstellung, Trinkgeld, Bestechungsgeld; mÐdepenninc* (1), mnd., M.: nhd. Mietgeld, Handgeld, Zahlung bei der Einstellung, Trinkgeld, Bestechungsgeld; mÐdinge, mÆdinge, mnd., F.: nhd. Mietung, Pachtung, Mietvertrag, Pachtvertrag, Mietrecht, Mietgeld, gemieteter Besitz, Mietwohnung, Anteil an Gruben bzw. Hüttenbesitz, Einstellung von Bediensteten; meigelt, meygelt, mnd., N.: nhd. Lohn für Mäharbeiter, Mietgeld

Mietgeld -- Mietgeld zahlen: gædespenningen, mnd., sw. V.: nhd. Angeld zahlen auf, Handgeld zahlen, Mietgeld zahlen

Mietgeld beim Mieten (N.) eines Knechtes: gædesgelt, gõdesgelt, mnd., N.: nhd. Handgeld, Angeld, Mietgeld beim Mieten (N.) eines Knechtes, Geld beim Abschluss eines Vertrags

Mietgeld: gelthǖre, mnd., F.: nhd. Pachtzins, Pachtschuld, Mietgeld, Einkommen aus Pacht; gædespenninc, gædespennink, mnd., M.: nhd. Handgeld, Kaufschilling, Angeld, Mietgeld, Gottespfennig (ursprünglich Kirchenspende); hǖretins, mnd., M.: nhd. »Heuerzins«, Mietzins, Mietgeld, Pacht; hǖringe, mnd., F.: nhd. Mietgeld, Pachtgeld, Heuer, Barzahlung des Seemanns; hðstins, mnd., M.: nhd. »Hauszins«, Abgabe für ein Haus, Steuer (F.) für ein Haus, Mietzins, Mietgeld, Mietzahlung
Mietgeld: vȫrmÐde, mnd., st. F.: nhd. Vormiete, Mietgeld, Angeld, Art Vorschuss auf noch zu leistende Arbeit, Gottesgeld, Betrag der außer der eigentlichen Pachtsumme an den Eigentümer zu zahlen ist, Geld das einem Gesellen von dem Meister über seinen festen Lohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet die Arbeit auszuführen, Geld das einem Handwerker oder Arbeiter von seinem jeweiligen Auftraggeber über seinen festen Lohn oder Stücklohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet den übernommenen Auftrag auszuführen, Zuwendung durch die sich der Arbeitnehmer Bevorzugung bei der Vergebung öffentlicher Arbeiten oder Stellungen sichert, Geschenk zur Bestechung; wõrtgelt*, wartgelt, mnd.?, N.: nhd. Handgeld, Mietgeld, Geld für Wächter

Mietgeld: drankgelt, mnd., N.: nhd. Trinkgeld, Dinggeld, Mietgeld, Entschädigung; drankpenninc, drankpennink, mnd., M.: nhd. Trinkgeld, Mietgeld, Entschädigung

Mietgeschäfts -- unterhandeln über den Abschluss eines Kaufgeschäfts oder Mietgeschäfts: dingen, mnd., sw. V.: nhd. »dingen«, gerichtlich verhandeln (sowohl vom Richter wie auch von den Parteien), Gericht halten, verhandeln, Urteil verlangen, Urteil beantragen, klagen auf, unterhandeln über den Abschluss eines Kaufgeschäfts oder Mietgeschäfts, auftreten, abtreten, brandschatzen, durch ausbedungene Zahlung sich loskaufen, Pflicht ablösen, handeln um, feilschen, zum Kauf anbieten, Vertrag abschließen, einstehen für, büßen

Miethaus: hǖrehðs, mnd., N.: nhd. Miethaus

Miethirte: miethirte, mhd., sw. M.: nhd. Miethirte

Mietknecht: knecht, mnd., M.: nhd. Knecht, Knabe, Junge, Jüngling, Unverheirateter, Junggeselle, Diener, Bedienter, Mietknecht, Pferdeknecht, Hausknecht, Gildeknecht, Untergebener, Lehnsmann, Höriger, Leibeigener, Gehilfe, Geselle, Handwerksgeselle, Lehrling, Handlungsgehilfe, Handlungsdiener, Schiffsknecht, Matrose, Stadtknecht, Gemeindediener, Bergbote (Bedeutung örtlich beschränkt), Knappe, Ritterbürtiger ohne Ritterschlag, Kriegsknecht, Söldner, Landsknecht, unterstützendes Gerät, Gestell, Bock, Bratspieß

Mietknecht«: mietkneht, mietekneht, mhd., st. M.: nhd. »Mietknecht«, Tagelöhner

Mietkutsche: hǖrekutsche, mnd., F.: nhd. Mietkutsche

Mietland: hǖrelant, huirlant, hǖrelant, hðrlant, mnd., N.: nhd. Pachtland, Heuerland, Mietland, Pachtacker
Mietleute: involc, infolc*, mhd., st. N.: nhd. Mietleute

Mietleute«: mietliute, mieteliute, mietlðte, mhd., M. Pl.: nhd. »Mietleute«, Tagelöhner, Taglöhner

Mietleute«: afries. mÐdeliæde 1, Mietleute«: afries. mÐdeliæde 1

Mietling: ae. celmertmann; ’snemann; h‘ra, Mietling: ae. celmertmann; ’snemann; h‘ra

Mietling: got. asneis 6, Mietling: got. asneis 6

Mietling: mÐdelinc, mÐdelink, mÂdelinc, middelinc, mÐtlinc, mnd., M.: nhd. Mietling, Mieter, gemieteter Knecht; mÐdink, mnd.?, M.: nhd. Mietling; mÐtlinc, mnd., M.: nhd. Mieter, Mietling

Mietling: mietÏre, mieter*, mhd., st. M.: nhd. »Mieter«, Mietling

Mietling: hǖrelinc*, hðrlink, mnd., M.: nhd. Pächter, Pachtbauer, Mieter, Mietling, gemieteter Mann, Tagelöhner; hǖreman, hǖrman, mnd., M.: nhd. Pächter, Pachtbauer, Mieter, Mietling, gemieteter Mann, Tagelöhner; hǖresman, mnd., M.: nhd. Pächter, Pachtbauer, Mieter, Mietling, gemieteter Mann, Tagelöhner

Mietling: ahd. asnõri* 2; asni 1; mietman 4, Mietling: ahd. asnõri* 2; asni 1; mietman 4

Mietling«: mietelinc, mietlinc, mhd., st. M.: nhd. »Mietling«, wer gegen Bezahlung etwas tut oder gegen Entgelt etwas innehat

Mietlohn: mÐdelæn, meydelæn, mnd., N., M.: nhd. Lohn, Mietlohn, Belohnung

Mietmann: mÐdeman (2), mnd., M.: nhd. Mieter, Mietmann

Mietmann: inman, mhd., st. M.: nhd. Mietsmann, Mietmann

Mietmann«: mietman, mieteman, mÆteman, mhd., st. M.: nhd. »Mietmann«, Taglöhner

Mietnehmer«: ahd. mietanemo* 1, Mietnehmer«: ahd. mietanemo* 1

Mietnehmer«: mietnemÏre*, mietenemÏre*, mietnemer, mietenemer, mhd., st. M.: nhd. »Mietnehmer«, Lohnverrechner der Geschenke nimmt

Mietpfaffe: hǖrepõpe, hǖrpõpe, hðrpape, mnd., M.: nhd. Geistlicher an den ein Pfarramt durch den Inhaber verpachtet wird; hǖreparner*, hǖrparner, mnd., M.: nhd. Geistlicher an den ein Pfarramt durch den Inhaber verpachtet wird
Mietpfaffe«: mietpfaffe* 1, mietphaffe, mhd., sw. M.: nhd. »Mietpfaffe«, Hilfsgeistlicher

Mietpferd: hðrpfert, mmd., st. N.: nhd. Mietpferd

Mietpferden -- auf Mietpferden reiten: hðren (2), mmd., sw. V.: nhd. mieten, auf Mietpferden reiten, in einem Mietwagen fahren

Mietpreis -- Mietpreis eines Schiffes: schiphǖre, schiphure, mnd., F.: nhd. Miete eines Schiffes, Pacht eines Schiffes, Mietpreis eines Schiffes

Mietrecht: mÐdinge, mÆdinge, mnd., F.: nhd. Mietung, Pachtung, Mietvertrag, Pachtvertrag, Mietrecht, Mietgeld, gemieteter Besitz, Mietwohnung, Anteil an Gruben bzw. Hüttenbesitz, Einstellung von Bediensteten

Mietscheune: hǖreschǖne, mnd., F.: nhd. Mietscheune

Mietshaus -- kleines Mietshaus: hǖrebæde*, hǖrbæde, mnd., F.: nhd. kleines Mietshaus
Mietshaus: zinshðs, mhd., st. N.: nhd. »Zinshaus«, Mietshaus

Mietsknecht: lænkneht, mhd., st. M.: nhd. »Lohnknecht«, Mietsknecht, Geselle

Mietsleute: hðsliute, mhd., st. M. Pl.: nhd. Hausleute, Hausherren, Hausbewohner, Mietsleute, Burgwarte, Gesinde; inliute, mhd., Pl.: nhd. Mietsleute

Mietsmann: hðsman, mhd., st. M.: nhd. »Hausmann«, Hausherr, Hausbewohner, Mietsmann, Burgwart; inman, mhd., st. M.: nhd. Mietsmann, Mietmann

Mietsmann: seledÏre* 18 und häufiger?, selder, mhd., st. M.: nhd. Hausbewohner, Hausbesitzer, Häusler, Inhaber einer Hütte, Mietsmann, Taglöhner; selede* (2), selde, mhd., sw. M.: nhd. »Sölde«, Hausbewohner, Hausbesitzer, Häusler, Mietsmann, Taglöhner; seledenÏre*, seldenÏre*, seldener, mhd., st. M.: nhd. »Söllner«, Inhaber einer Wohnstatt, Hausbewohner, Hausbesitzer, Häusler, Mietsmann, Taglöhner

Mietsoldat: an. soldari, Mietsoldat: an. soldari

Mietspartei: hÆsch, hÆsche, hisk, hiske, hitzsche, mnd., N.: nhd. Familie, Familiengemeinschaft, Hausgemeinschaft, Hausstand, Ehepaar mit den Familienangehörigen und dem Gesinde, Familienzweig, Erbstamm, Mietspartei

Mietstatt«: mietstat, mietestat, mhd., st. F.: nhd. »Mietstatt«, Platz wo die Tagelöhner gedungen werden

Mietsverhältnis -- Träger der nicht in einem Mietsverhältnis zu einem Herrn steht: læsdrÐgÏre*, læsdrÐger, læsdreger, mnd., M.: nhd. Träger der ungebunden ist, Träger der nicht in einem Mietsverhältnis zu einem Herrn steht, Arbeiter der die Schiffslast zu entladen hat, Schauermann

Mietswohner: herbergÏre*, herberger, mhd., M.: nhd. Beherberger, Mietswohner

Mietung: mÐdinge, mÆdinge, mnd., F.: nhd. Mietung, Pachtung, Mietvertrag, Pachtvertrag, Mietrecht, Mietgeld, gemieteter Besitz, Mietwohnung, Anteil an Gruben bzw. Hüttenbesitz, Einstellung von Bediensteten

Mietung -- Mietung des Gesindes: spanninge***, mnd., F.: nhd. Mietung des Gesindes

Mietung: afries. hÐringe 1, Mietung: afries. hÐringe 1

Mietung -- Zeit solange die Mietung eines Arbeiters dauert: hȫde (1), hȫde, hoede, hoide, hoyde, houde, hout, h¦t, hude, hote, mnd., F.: nhd. Hut (F.), Bewachung, Aufsicht, Hütung, Ort wo man etwas hütet, Zeit solange die Mietung eines Arbeiters dauert, Obhut, Aufbewahrung, Schutz, Wache, Wachmannschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Arbeitsabschnitt bei der Holzkohlegewinnung, Gewerbeaufsicht, Wachdienst, Sicherheit, Nachtwache, Gebetszeit, Leichenwache, Wachsamkeit, Vorsicht, Beachtung, Köhlerwache, Weideland, Weidegerechtigkeit, Weidenutzung, Hude, Weidegenossenschaft, Kooperation der Weideberechtigten in einem bestimmten Bezirk, Hüteweide

Mietung: mietunge, mhd., st. F.: nhd. Mietung, Verpachtung

Mietvertrag: hǖre (1), huere, hyre, hura, hǖer, hǖr, huyr, hure, huhr*, mnd., F.: nhd. Pachtvertrag, Mietvertrag, Geldzahlung oder Naturallieferung aus einem Mietvertrag oder Pachtvertrag, Zinszahlung, Lohn, Arbeitslohn, Sold, Heuer, Miete, Pachtgeld; hǖreserter, hǖrtzärter, mnd., F.: nhd. Mietvertrag; R.: Geldzahlung oder Naturallieferung aus einem Mietvertrag oder Pachtvertrag: hǖre (1), huere, hyre, hura, hǖer, hǖr, huyr, hure, huhr*, mnd., F.: nhd. Pachtvertrag, Mietvertrag, Geldzahlung oder Naturallieferung aus einem Mietvertrag oder Pachtvertrag, Zinszahlung, Lohn, Arbeitslohn, Sold, Heuer, Miete, Pachtgeld

Mietvertrag: mÐdinge, mÆdinge, mnd., F.: nhd. Mietung, Pachtung, Mietvertrag, Pachtvertrag, Mietrecht, Mietgeld, gemieteter Besitz, Mietwohnung, Anteil an Gruben bzw. Hüttenbesitz, Einstellung von Bediensteten

Mietverträgen -- Rechtsgewohnheit bei Pachtverträgen bzw. Mietverträgen: hǖrerecht, mnd., N.: nhd. Rechtsgewohnheit bei Pachtverträgen bzw. Mietverträgen

Mietwagen -- in einem Mietwagen fahren: hðren (2), mmd., sw. V.: nhd. mieten, auf Mietpferden reiten, in einem Mietwagen fahren

Mietwohnung: mÐdinge, mÆdinge, mnd., F.: nhd. Mietung, Pachtung, Mietvertrag, Pachtvertrag, Mietrecht, Mietgeld, gemieteter Besitz, Mietwohnung, Anteil an Gruben bzw. Hüttenbesitz, Einstellung von Bediensteten

Mietwohnung: ahd. mietselida 2, Mietwohnung: ahd. mietselida 2

Mietzahlung: hðstins, mnd., M.: nhd. »Hauszins«, Abgabe für ein Haus, Steuer (F.) für ein Haus, Mietzins, Mietgeld, Mietzahlung; R.: gegen Mietzahlung Wohnung nehmen: inmÐden, mnd., sw. V.: nhd. »einmieten«, gegen Mietzahlung Wohnung nehmen; R.: Mietzahlung für ein Haus: hðshǖringe, mnd., F.: nhd. »Hausmiete«, Miete für ein Haus, Mietzahlung für ein Haus; R.: Mietzahlung für ein Wohnhaus: hðsmÐdinge, mnd., F.: nhd. Mietzahlung für ein Wohnhaus, Mietzahlung für eine Wohnung oder ein Geschäftshaus; R.: Mietzahlung für eine Wohnung oder ein Geschäftshaus: hðsmÐdinge, mnd., F.: nhd. Mietzahlung für ein Wohnhaus, Mietzahlung für eine Wohnung oder ein Geschäftshaus

Mietzahlung -- Mietzahlung von den Verkaufsbänken: bankhǖre, mnd., F.: nhd. »Bankheuer«, Mietzahlung von den Verkaufsbänken

Mietzahlung -- Gebühr bzw. Mietzahlung für das Ausleihen von Pferden: pÐrdehǖre, pÐrdehǖr, mnd., F.: nhd. Gebühr bzw. Mietzahlung für das Ausleihen von Pferden, Verleihen oder Vermieten von Pferden
Mietzahlung -- Mietzahlung in Höhe eines Verdinc: mÐdelvÐrdinc, mnd., M.: nhd. Mietzahlung in Höhe eines Verdinc

Mietzahlung -- Gebühr bzw. Mietzahlung für das Vermieten von Pferden: pÐrthǖre, pÐrthǖr, mnd., F.: nhd. Gebühr bzw. Mietzahlung für das Vermieten von Pferden, Gebühr für das Verleihen oder Vermieten von Pferden
Mietzeit: mÐdeltÆt, mÐdetÆt, mnd., F.: nhd. Mietzeit, Termin für die Einstellung von Gesellen, Zeitraum zwischen zwei Terminen

Mietzeit: hǖretÆt, hǖrtÆt, hðrtÆt, mnd., M.: nhd. »Heuerzeit«, Fälligkeitstermin für das Pachtgeld bzw. für die Abgaben, Dauer des Pachtverhältnisses, Mietzeit, Pachtzeit
Mietzeit«: mÐdetÆt, mnd., F.: nhd. »Mietzeit«, Termin des Gesellenwechsels

Mietzins: hǖretins, mnd., M.: nhd. »Heuerzins«, Mietzins, Mietgeld, Pacht; hðsgelt, mnd., N.: nhd. Hauszins, öffentliche Hausabgabe, Mietzins, Hausmiete, Geld das für die Benutzung eines Hauses gezahlt wird; hðstins, mnd., M.: nhd. »Hauszins«, Abgabe für ein Haus, Steuer (F.) für ein Haus, Mietzins, Mietgeld, Mietzahlung; R.: an die Stadtverwaltung zu zahlender Mietzins: hÐrenhǖre, mnd., F.: nhd. an die Herrschaft zu zahlender Zins, an die Stadtverwaltung zu zahlender Mietzins
Mietzins: vortinsinge, mnd., F.: nhd. Verzinsung, Mietzins, Pachtzins; R.: Mietzins zahlen: vortinsen, mnd., sw. V.: nhd. verzinsen, Zinsen zahlen für, Zins zahlen, Mietzins zahlen, als Zinsen zahlen, gegen Zins austun, vermieten

Migräne: hȫvetswÐr*, hȫvetswÐre, mnd., F.: nhd. Kopfschmerz, Migräne
Migräne: emigrõnia, emigrõne, mnd., F.: nhd. Migräne, halbseitiger Kopfschmerz

Migration: ae. forweorpn’ss; ymbcierr, Migration: ae. forweorpn’ss; ymbcierr

Mike«: Mîke, miggehe, mnd., PN: nhd. »Mike«, Mariechen

Milbe: siure (1), mhd., sw. F.: nhd. Milbe, Krätzmilbe

Milbe: germ. *mÆta-; *mÆtæ-; *melwjæ-, Milbe: germ. *mÆta-; *mÆtæ-; *melwjæ-

Milbe: ahd. miliwa* 25, Milbe: ahd. miliwa* 25

Milbe: mele (1), mhd., sw. F.: nhd. Milbe; milwe, milewe, milve, mhd., sw. F.: nhd. Milbe

Milbe: mÐle (2), melde, mnd., F.: nhd. Milbe; mÆte, mÆt, myeth, mÆtle, mnd., N., M.: nhd. kleiner Wurm, Milbe, Mitesser?, Gerstenkorn am Auge?, kleine ndl. Münze

Milbe: idg. *erek- (1), Milbe: idg. *erek- (1)

Milbe: ae. ’mel; mÆte, Milbe: ae. ’mel; mÆte

milbengroß«: milwengræz, mhd., Adj.: nhd. »milbengroß«

Milch -- Milch mit eingeweichtem Weißbrot: stðtenbrÆ, mnd., M.: nhd. Milch mit eingeweichtem Weißbrot

Milch -- Hering ohne Milch oder Rogen: güstlinc, mnd., M.: nhd. eine Art (F.) (1) Hering, Hering ohne Milch oder Rogen

Milch -- Milch der Jungfrau Maria mit der Jesus gesäugt wurde: juncvrouwmelk*, juncvrðwmelk, mnd., F.: nhd. Milch der Jungfrau Maria mit der Jesus gesäugt wurde

Milch -- Milch der Hündin: hundesmelk, mnd., F.: nhd. »Hundsmilch«, Milch der Hündin

Milch: ahd. miluh 21; R.: fette Milch: ahd. spunna 2, Milch: ahd. miluh 21; R.: fette Milch: ahd. spunna 2

Milch -- geronnene dicke Milch: keller (3), mnd., Sb.: nhd. dicke Milch, geronnene dicke Milch

Milch: idg. *glag‑; *glakt‑; *gherto‑; *søÐid‑; R.: Milch habend: idg. *pipØusi; R.: saure Milch: idg. (*dhedhn‑), Milch: idg. *glag‑; *glakt‑; *gherto‑; *søÐid‑; R.: Milch habend: idg. *pipØusi; R.: saure Milch: idg. (*dhedhn‑)

Milch -- Hering ohne Milch bzw. Rogen: güsterlinc, mnd., M.: nhd. eine Art (F.) (1) Hering, Hering ohne Milch bzw. Rogen

Milch -- geronnene Milch: hotte, mnd., F.?: nhd. geronnene Milch, gekäste Milch, Buttermilch, Quark; klüntermelk, kluntermelk, mnd., F.: nhd. dicke Milch, geronnene Milch, saure Milch

Milch: as. miluk* 1, Milch: as. miluk* 1

Milch -- von dünner hell-durchsichtiger unbrauchbarer Milch seiend: glau, glauch, mnd., Adj.: nhd. von dünner hell-durchsichtiger unbrauchbarer Milch seiend

Milch -- gekrümelter Teig aus Eiern und Mehl in Suppe Wasser oder Milch gekocht: varvelen 1, farfelen*, mhd., Sb. Pl.: nhd. Suppe mit geriebenem Teig, Suppe mit gequirlten Eiern, gekrümelter Teig aus Eiern und Mehl in Suppe Wasser oder Milch gekocht

Milch: an. mjolk; R.: gekäste Milch: an. drafli (1); R.: saure Milch: an. *glot?, skyr, s‘ra

Milch: germ. *meluk; *mulkana-; R.: keine Milch gebend: germ. *galda-; R.: saure Milch: germ. *sðrjæ-, Milch: germ. *meluk; *mulkana-; R.: keine Milch gebend: germ. *galda-; R.: saure Milch: germ. *sðrjæ-

Milch: melk (1), melik, mellik, mnd., F.: nhd. Milch, Milch von Nutztieren als Nahrungsmittel, Muttermilch, pflanzlicher Saft, Harz, Samen (M.) der Fische (Bedeutung örtlich beschränkt); molken, mnd., N.: nhd. »Molken«, Milch, Milchspeise, Milchprodukt; R.: aus abgedampfter Milch hergestellter Zucker: melksucker, mnd., M.: nhd. »Milchzucker«, aus abgedampfter Milch hergestellter Zucker; R.: flaches Holzgefäß für Milch: melkbütte, belkbüt, melkebütte, mnd., F.: nhd. flaches Holzgefäß für Milch; R.: Haut auf der gekochten Milch: melkræm, mnd., M.: nhd. »Milchrahm«?, Haut auf der gekochten Milch?; R.: Hering der gefangen wird ehe er voll Rogen oder Milch ist: madikesherink, mnd.?, M.: nhd. Hering der gefangen wird ehe er voll Rogen oder Milch ist; R.: in einer Pfanne gebackenes Gericht aus Eiern unter Zugabe von Milch und Mehl: pannekæke, pankæke, pannekðken, pannecouke, mnd., M.: nhd. Pfannkuchen, in einer Pfanne gebackenes Gericht aus Eiern unter Zugabe von Milch und Mehl, Eierpfannkuchen; pannenkæke, mnd., M.: nhd. Pfannkuchen, in einer Pfanne gebackenes Gericht aus Eiern unter Zugabe von Milch und Mehl, Eierpfannkuchen; R.: Lab um Milch gerinnen zu machen: melkrinse, mnd.?, Sb.: nhd. Lab um Milch gerinnen zu machen; melkrinsel, mnd., Sb.: nhd. Lab um Milch gerinnen zu machen; R.: Milch durch Lab gerinnen machen: lõven (2), mnd., sw. V.: nhd. gerinnen lassen, Milch durch Lab gerinnen machen; R.: Milch entnehmen zum Geburtsnachweis: melken, mnd., st. V., sw. V.: nhd. milchen, melken, Milch entnehmen zum Geburtsnachweis, »melken« der Bäume als Hexenwerk?, ausbeuten, ausnehmen; R.: Milch gebend: melkich, mnd., Adj.: nhd. »milchig«, Milch gebend; R.: Milch von Nutztieren als Nahrungsmittel: melk (1), melik, mellik, mnd., F.: nhd. Milch, Milch von Nutztieren als Nahrungsmittel, Muttermilch, pflanzlicher Saft, Harz, Samen (M.) der Fische (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: Milcheimer zum Transport der frischen Milch: melkammer, mnd., M.: nhd. Milcheimer zum Transport der frischen Milch; melkemmer, mnd., M.: nhd. Milcheimer zum Transport der frischen Milch; R.: Mittel zum Säuern der Milch: laf, mnd., N.: nhd. Lab, Kälbermagen, Mittel zum Säuern der Milch; lebbe, mnd.?, N.: nhd. Lab, Kälbermagen, Mittel zum Säuern der Milch; R.: Raum zur Verarbeitung der Milch: molkenkõmer, mulkenkõmer, mnd., F.: nhd. »Molkenkammer«, Milchkammer, Raum zur Verarbeitung der Milch

Milch: gespün, mhd., st. N.: nhd. Milch, Muttermilch; R.: keine Milch gebend: galt, mhd., Adj.: nhd. keine Milch gebend, unfruchtbar

Milch -- saure Milch: klüntermelk, kluntermelk, mnd., F.: nhd. dicke Milch, geronnene Milch, saure Milch

Milch: spüne, spune, spünne, mhd., st. F., N., st. M.: nhd. Mutterbrust, Muttermilch, Milch

Milch -- dicke Milch: dickemelk, mnd., F.: nhd. Dickmilch, dicke Milch, eingedickte Milch

Milch -- abgerahmte Milch: vlotmelk, vlötemelk, fl²temelck, mnd., Sb.: nhd. abgerahmte Milch

Milch -- Buttergehalt der Milch: sǖvel, suvel, mnd., Sb.: nhd. Zukost, Zukost zum Brot, warme Speise der Mahlzeit, Ertrag der Milchwirtschaft, Buttergehalt der Milch

Milch -- auf der Milch absetzendes Fett: ræm (2), ræme, rõme, mnd., M.: nhd. Rahm (M.) (1), Sahne, auf der Milch absetzendes Fett

Milch: got. miluks* 1, Milch: got. miluks* 1

Milch -- Eimer für die von der Milch abgeschöpfte Sahne: smantemmer, mnd., M.: nhd. Eimer für die von der Milch abgeschöpfte Sahne

Milch -- dicke Milch: keller (3), mnd., Sb.: nhd. dicke Milch, geronnene dicke Milch; klüntermelk, kluntermelk, mnd., F.: nhd. dicke Milch, geronnene Milch, saure Milch

Milch -- gekäste Milch: hotte, mnd., F.?: nhd. geronnene Milch, gekäste Milch, Buttermilch, Quark

Milch -- frische ungesäuerte Milch: sȫtemelk, mnd., F.: nhd. »Süßmilch«, frische ungesäuerte Milch

Milch -- Kalb das noch mit Milch aufgezogen wird: sðpelkalf*, mnd., N.: nhd. Kalb das noch mit Milch aufgezogen wird

Milch: ae. meolc (2); mioluc; R.: aus Milch gemacht: ae. mylcen; R.: dicke Milch: ae. cealer; cealre; fild; R.: geronnene Milch: ae. calwerclÆm; calwerclympe; molcen; R.: Milch geben: ae. gemeolcian; meolcian; R.: saure Milch: ae. s‘ring, Milch: ae. meolc (2); mioluc; R.: aus Milch gemacht: ae. mylcen; R.: dicke Milch: ae. cealer; cealre; fild; R.: geronnene Milch: ae. calwerclÆm; calwerclympe; molcen; R.: Milch geben: ae. gemeolcian; meolcian; R.: saure Milch: ae. s‘ring

Milch -- Pfingstspeise deren beste Bestandteile Eier und Milch sind: eierkÐse*, eyerkÐse, mnd., M.: nhd. Eierkäse, Festspeise, Pfingstspeise deren beste Bestandteile Eier und Milch sind

Milch: afries. melok 1; R.: geronnene Milch: afries. hotta (1) 1 und häufiger?, Milch: afries. melok 1; R.: geronnene Milch: afries. hotta (1) 1 und häufiger?

Milch -- eingedickte Milch: dickemelk, mnd., F.: nhd. Dickmilch, dicke Milch, eingedickte Milch

Milch -- erste Milch der Kuh nach dem Kalben: bÐst (2), bêst, mnd., Sb.: nhd. erste Milch der Kuh nach dem Kalben

Milch -- Milch eines säugenden Tieres: spæn (2), spðn, mnd., N.: nhd. Muttermilch, Milch eines säugenden Tieres

Milch: melchen, melken, mhd., st. V.: nhd. melken, Milch, geben; milch, milich, mhd., st. F.: nhd. Milch; molken, molchen, mulchen, mulken, mhd., st. N.: nhd. »Molken«, Molke, Milch, Käse, Zieger, Butter, Käsewasser, Milchprodukt; R.: Milch geben: melken, melchen, mhd., st. V.: nhd. melken, Milch geben; milchen, mhd., sw. V.: nhd. Milch geben; R.: Milch gebend: milchlich, mhd., Adj.: nhd. »milchlich«, Milch gebend; R.: schön wie Milch: milchschãne, mhd., Adj.: nhd. »milchschön«, schön wie Milch, weiß; R.: Speise aus Mandeln Milch und Eiern: mandelkÏre, mhd., st. M.: nhd. Speise aus Mandeln Milch und Eiern; R.: weiß wie Milch: milchvar, milchfar*, mhd., Adj.: nhd. milchfarben, milchfarbig, weiß, weiß wie Milch; milchwÆz, mhd., Adj.: nhd. »milchweiß«, weiß wie Milch

Milch -- Milch einer Wölfin: wolfmilch, mhd., st. F.: nhd. »Wolfmilch«, Milch einer Wölfin, Wolfsmilch (Pflanze)

Milch -- Milch der Sau: swÆnemelk, mnd., F.: nhd. »Schweinemilch«, Milch der Sau; swÆnesmelk, mnd., F.: nhd. »Schweinsmilch«, Milch der Sau

Milch...: ae. milcen; mylcen, Milch...: ae. milcen; mylcen

milch«: melk (2), malk, mnd., Adj.: nhd. »milch«, milchgebend

milch....« (): spünnehaft, mhd., Adj.: nhd. »milch....« (?), milchreich

Milchbad«: melkbat, mellekbat, mnd., N.: nhd. »Milchbad«, gelindes Bad

Milchbart (Spottname für einen Unbärtigen): melkmunt, mnd., M.: nhd. »Milchmund«, Milchbart (Spottname für einen Unbärtigen), milchbärtiger Knabe

Milchbart: ahd. bartsprungilÆ 2; skuzbart* 1, Milchbart: ahd. bartsprungilÆ 2; skuzbart* 1

milchbärtig: ahd. granasprungal* 1; granasprungi* 3; granasprungÆg* 2, milchbärtig: ahd. granasprungal* 1; granasprungi* 3; granasprungÆg* 2

milchbärtiger -- milchbärtiger Knabe: melkmunt, mnd., M.: nhd. »Milchmund«, Milchbart (Spottname für einen Unbärtigen), milchbärtiger Knabe

Milchbehexer: molkentȫvÏre, molkentȫver, molkentover, mnd., M.: nhd. Milchbehexer, Milchzauberer, haarige braune Raupe?, Bärenraupe?, Nachtschmetterling?
Milchbehexerin: molkentȫvÏrische*, molkentȫversche, molkentoversche, mulkentȫversche, molkentȫverersche, mnd., F.: nhd. Milchzauberin, Milchbehexerin, Milchhexe
Milchbottich: melkspan, mnd., F.: nhd. Milchbottich, Melkeimer

Milchbruder: ahd. gialtar 1?; gialtro* 3?; gispunno* 1; spunnibruoder* 9, Milchbruder: ahd. gialtar 1?; gialtro* 3?; gispunno* 1; spunnibruoder* 9

Milchbruder: spünnebruoder, mhd., st. M.: nhd. Milchbruder

Milchbübchen: milchlinc, mhd., st. M.: nhd. »Milchling«, Milchbübchen, Weichling

Milchbütte: melkbalge, melkballige, mellickbalge, mnd., F.: nhd. Milchbütte

Milchdieb: molchendiep, molkendiep, mhd., st. M.: nhd. »Molkendieb«, Milchdieb, Schmetterling; molchenstÏle*, molkenstÏle, mhd., sw. M.: nhd. »Molkenstehler«, Milchdieb, Schmetterling

Milchdistel: vÐdistel, vÐdÆste, mnd., M.: nhd. Milchdistel, Frauendistel, Mariendistel; R.: Milchdistel als Arzneimittel: vÐdistelenkrðt, mnd., N.: nhd. Milchdistel als Arzneimittel; R.: Saft der Milchdistel als Arzneimittel: vÐdistelwõter, mnd., N.: nhd. Saft der Milchdistel als Arzneimittel

Milchdistel«: melkdÆstel, melikdÆstel, mnd., F.: nhd. »Milchdistel«, Löwenzahn

Milchdrüse: milchwempel, milchweppel, mhd., st. N.: nhd. »Milchwämblein«, Milchdrüse, Euter

Milcheimer -- Milcheimer zum Transport der frischen Milch: melkammer, mnd., M.: nhd. Milcheimer zum Transport der frischen Milch; melkemmer, mnd., M.: nhd. Milcheimer zum Transport der frischen Milch

Milcheimer: stæp, stoep, stoip, stoop, mnd., M., N.: nhd. Becher, Trinkbecher, ein Hohlmaß, ein Flüssigkeitsmaß, Achtelmaß für Butter (Bedeutung örtlich beschränkt), Milcheimer?, Richtmaß aus Kupfer oder Zinn mit eingegrabenem Pegelstand

milchen: ae. miolcian, milchen: ae. miolcian

milchen: melken, mnd., st. V., sw. V.: nhd. milchen, melken, Milch entnehmen zum Geburtsnachweis, »melken« der Bäume als Hexenwerk?, ausbeuten, ausnehmen

Milcher«: milchÏre***, mhd., M.: nhd. »Milcher«, Milchmann

Milcherin«: milchÏrinne*, milcherinne*, milcherin, mhd., st. F.: nhd. »Milcherin«, Milchfrau

milchfarben: melkvõr, mnd., Adj.: nhd. milchfarben, milchfarbig, milchweiß

milchfarben: milchvar, milchfar*, mhd., Adj.: nhd. milchfarben, milchfarbig, weiß, weiß wie Milch

milchfarbig: milchvar, milchfar*, mhd., Adj.: nhd. milchfarben, milchfarbig, weiß, weiß wie Milch

milchfarbig: melkvõr, mnd., Adj.: nhd. milchfarben, milchfarbig, milchweiß

Milchfass: melkstæp, melkstap, melkstappe?, mnd., M.: nhd. hölzernes Milchgefäß, Milchfass

Milchfass«: melkvat, mnd., N.: nhd. »Milchfass«, Gefäß zur Benutzung beim Melken

Milchferkel: spensð, mhd., st. F.: nhd. »Saugsau«, Milchferkel; spenvarch, spenfarch*, spenevarch, spenefarch*, mhd., st. N.: nhd. »Saugferkel«, Milchferkel, noch säugendes Ferkel; spünneverhelÆn, spünneferhelÆn, mhd., st. N.: nhd. Milchferkel

Milchferkel: spæneverken, sponeverken, spænverken, spunverken, mnd., N.: nhd. Spanferkel, Ferkel das von der Muttersau genommen und im Ganzen gebraten wird, Saugferkel, Milchferkel

milchflüssig«: milchvlüzzic*, milchvlüzzec, milchflüzzic*, mhd., Adj.: nhd. »milchflüssig«

Milchfrau: milchÏrinne*, milcherinne*, milcherin, mhd., st. F.: nhd. »Milcherin«, Milchfrau

Milchfriedel«: milchvriedel, milchfriedel*, mhd., st. M.: nhd. »Milchfriedel«, unbärtiger Geliebter

milchgebend: ae. meolc (1), milchgebend: ae. meolc (1)

milchgebend: an. mõlnytr; R.: nicht milchgebend: an. gelgja, milchgebend: an. mõlnytr; R.: nicht milchgebend: an. gelgja

milchgebend: melch (1), mhd., Adj.: nhd. milchgebend

milchgebend: germ. *melka-, milchgebend: germ. *melka-

milchgebend: melk (2), malk, mnd., Adj.: nhd. »milch«, milchgebend; mülk, mnd., Adj.: nhd. milchgebend

milchgebend«: ahd. melk* (1) 6, milchgebend«: ahd. melk* (1) 6

milchgebende -- milchgebende Brust: brust (1), prust, mhd., st. F.: nhd. Brust, milchgebende Brust, Bekleidung, Brustteil am Kleid, Herz, Brusthöhle, Mutterleib

Milchgefäß: an. skjæla, Milchgefäß: an. skjæla

Milchgefäß -- hölzernes Milchgefäß: melkstæp, melkstap, melkstappe?, mnd., M.: nhd. hölzernes Milchgefäß, Milchfass

Milchgefäß«: ahd. miluhfaz* 5; miluhkar* 1, Milchgefäß«: ahd. miluhfaz* 5; miluhkar* 1

Milchgerinnung -- aus Kälbermägen bereitetes Mittel zur Milchgerinnung: stremsel, mnd., Sb.: nhd. aus Kälbermägen bereitetes Mittel zur Milchgerinnung

Milchhaar: ahd. bartsprungilÆ 2, Milchhaar: ahd. bartsprungilÆ 2

Milchhaar: garzehõr, mhd., st. N.: nhd. Milchhaar; granhõr, mhd., st. N.: nhd. Milchhaar, Barhaar

Milchhaar (Zeichen der Pubertät): melkhõr, mnd., N.: nhd. Milchhaar (Zeichen der Pubertät)

Milchhändler (Bedeutung örtlich beschränkt): HollandÏre*, Hollander, Hollandere, Hollender, mnd., M.: nhd. Holländer, Bewohner der Landschaft Holland, Kaufmann aus Holland, holländischer Seefahrer, aus Holland oder einer niederländischen Landschaft gekommener Ansiedler, Milchhändler (Bedeutung örtlich beschränkt), Meiereiinhaber (Bedeutung örtlich beschränkt [Pommern])

Milchhexe: molkentȫvÏrische*, molkentȫversche, molkentoversche, mulkentȫversche, molkentȫverersche, mnd., F.: nhd. Milchzauberin, Milchbehexerin, Milchhexe
milchig: germ. *melka-, milchig: germ. *melka-

milchig: ae. meolc (1), milchig: ae. meolc (1)

milchig«: melkich, mnd., Adj.: nhd. »milchig«, Milch gebend

Milchkalb« (Schimpfname für einen jugendlichen Gegner): melkkalf, mnd., N.: nhd. »Milchkalb« (Schimpfname für einen jugendlichen Gegner)

Milchkammer: milchkamer, mhd., st. F.: nhd. Milchkammer

Milchkammer: molkenkõmer, mulkenkõmer, mnd., F.: nhd. »Molkenkammer«, Milchkammer, Raum zur Verarbeitung der Milch

Milchkessel«: melkkÐtel*, melkekÐtel, mnd., M.: nhd. »Milchkessel«, Gefäß zum Milchwärmen

Milchkübel: ahd. miluhkubil* 1; miluhkubilÆn* 2; miluhkubilo* 1, Milchkübel: ahd. miluhkubil* 1; miluhkubilÆn* 2; miluhkubilo* 1

Milchkuh: ahd. melkkuo* 1, Milchkuh: ahd. melkkuo* 1

milchlich: milichlich***, mhd., Adj.: nhd. milchlich; milichlÆche, mhd., Adv.: nhd. milchlich

milchlich«: milchlich, mhd., Adj.: nhd. »milchlich«, Milch gebend

Milchling«: milchlinc, mhd., st. M.: nhd. »Milchling«, Milchbübchen, Weichling

Milchmann: milchÏre***, mhd., M.: nhd. »Milcher«, Milchmann

Milchmarkt« (Spottwort für die weibliche Brust): melkmarket, mnd., M.: nhd. »Milchmarkt« (Spottwort für die weibliche Brust)

Milchmund«: melkmunt, mnd., M.: nhd. »Milchmund«, Milchbart (Spottname für einen Unbärtigen), milchbärtiger Knabe

Milchnapf: melknap, mnd., M.: nhd. Milchnapf, Milchschüssel

Milchnapf: sette (1), mnd., F.: nhd. Satte, Milchnapf

Milchner: an. hveŒnir, Milchner: an. hveŒnir

Milchner: milcher, mhd., st. M.: nhd. Milchner, männlicher Fisch

Milchprodukt: molken, molchen, mulchen, mulken, mhd., st. N.: nhd. »Molken«, Molke, Milch, Käse, Zieger, Butter, Käsewasser, Milchprodukt

Milchprodukt: molken, mnd., N.: nhd. »Molken«, Milch, Milchspeise, Milchprodukt

Milchrahm: milchroum, mhd., st. M.: nhd. Milchrahm

Milchrahm: roum, mhd., st. M.: nhd. Milchrahm, Schimmer, Vorstellung, Täuschbild; smant, mhd., st. M.: nhd. »Schmand«, Milchrahm; R.: Milchrahm abschöpfen: smenden, mhd., sw. V.: nhd. Milchrahm abschöpfen

Milchrahm: kÁrn, kÁrne, kerne, karn, karne, mnd., M., F.: nhd. Kern, Fruchtkern eines Baumes, Same (M.) (1), Samen (M.), Obstkern, Nusskern, Inneres, innerer Gehalt, Wesentliches, Inbegriff, Milchrahm, Kern des Baumes, Mark des Baumes, kernhafter Stamm, starke Stütze

Milchrahm: smant, mnd., M.: nhd. »Schmant«, Milchrahm, Sahne; R.: Gefäß für Milchrahm: ræmtÆne, ræmtyne, mnd., F.: nhd. Gefäß für Milchrahm

Milchrahm: vlot (1), mnd., M.?, N.: nhd. Flott, Rahm, Sahne, Milchrahm

Milchrahm«: melkræm, mnd., M.: nhd. »Milchrahm«?, Haut auf der gekochten Milch?

milchreich: spünnehaft, mhd., Adj.: nhd. »milch....« (?), milchreich

Milchrückstand: melkwaddik, mnd., Sb.: nhd. Milchrückstand, Molke

Milchrückstand: heie (1), heye, hoie, hoye, mnd., N.: nhd. Molke, Milchrückstand, Milchwasser

Milchsaugender«: ae. meolcdíond; meolcsðcend, Milchsaugender«: ae. meolcdíond; meolcsðcend

Milchsauger: an. milki, Milchsauger: an. milki

Milchschmalz«: milchsmalz, mhd., st. N.: nhd. »Milchschmalz«, Butter, Butterschmalz, Rinderschmalz

Milchschneidezahn: bottertant*, mnd., st. M.: nhd. Milchschneidezahn

milchschön«: milchschãne, mhd., Adj.: nhd. »milchschön«, schön wie Milch, weiß

Milchschüssel: melkesschȫtel*, melkesschöttel, mellekesschöttel, mnd., F.: nhd. Milchschüssel; melknap, mnd., M.: nhd. Milchnapf, Milchschüssel

Milchschwester: ahd. gisouga* 2, Milchschwester: ahd. gisouga* 2

Milchspeise: melkspÆse, mnd., F.: nhd. Milchspeise; molken, mnd., N.: nhd. »Molken«, Milch, Milchspeise, Milchprodukt; molkenspÆse, molkenspise, mnd., F.: nhd. »Molkenspeise«, Milchspeise, Süßspeise, fleischlose Speise

Milchspeise -- Art Milchspeise: an. flautir, Milchspeise -- Art Milchspeise: an. flautir

Milchspur: spær, sp²r, mnd., N.: nhd. Spur, Fußspur, Spur eines Reittiers, Wildfährte, Wagenspur, Geleis, Wegspur, Fahrbahn, Milchspur?

Milchstraße: galaxiõ, mhd., Sb.: nhd. »Galaxie«, Milchstraße; herstrõze, mhd., st. F.: nhd. »Heerstraße«, Straße für das Heer, breite Landstraße, Milchstraße; herwec, mhd., st. M.: nhd. »Heerweg«, Heerstraße, breite Landstraße, Milchstraße

Milchstraße: strõze, stræze, strouze, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Straße, Durchgang, Gasse, Gasse in einer Menschenmenge, Weg, Milchstraße, Erdzone, Streifen (M.), Unterlagsbalken des Schlittens oder Wagens in der Sägmühle

Milchsuppe -- Milchsuppe mit Eiern: eiersðpen*, eyersðpen, eyersðpent, mnd., N.: nhd. »Eiersuppe«, Biersuppe mit Eiern, Milchsuppe mit Eiern; eisðpen*, eysðpen, mnd., N.: nhd. Milchsuppe mit Eiern, Biersuppe mit Eiern

Milchtopf: milchtopf, mhd., st. M.: nhd. Milchtopf

Milchtropfen: melkesdræpe*, melkesdræp, mnd., M.: nhd. Milchtropfen

Milchverarbeitung: molkwerk, mnd., N.: nhd. Milchverarbeitung; R.: Dienerin welche die Aufsicht über die Milchverarbeitung führt: molkenmõget, mnd., F.: nhd. »Molkenmagd«, Dienerin welche die Aufsicht über die Milchverarbeitung führt; R.: Haus für Milchverarbeitung: molkenhðs, mnd., N.: nhd. »Molkenhaus«, Haus für Milchverarbeitung, Meierei; R.: Knecht der die Aufsicht über die Milchverarbeitung führt: molkenman, mnd., M.: nhd. »Molkenmann«, Melker, Meier, Knecht der die Aufsicht über die Milchverarbeitung führt

Milchwämblein«: milchwempel, milchweppel, mhd., st. N.: nhd. »Milchwämblein«, Milchdrüse, Euter

Milchwärmen -- Gefäß zum Milchwärmen: melkkÐtel*, melkekÐtel, mnd., M.: nhd. »Milchkessel«, Gefäß zum Milchwärmen

Milchwasser: heie (1), heye, hoie, hoye, mnd., N.: nhd. Molke, Milchrückstand, Milchwasser

Milchwasser: ahd. skotto* 6, Milchwasser: ahd. skotto* 6

milchweiß: ae. meolchwÆt, milchweiß: ae. meolchwÆt

milchweiß: melkvõr, mnd., Adj.: nhd. milchfarben, milchfarbig, milchweiß

milchweiß«: milchwÆz, mhd., Adj.: nhd. »milchweiß«, weiß wie Milch

Milchwirtschaft -- Arbeiter in der Milchwirtschaft: melkÏre*, melker, melkere, mnd., M.: nhd. Melker, Arbeiter in der Milchwirtschaft

Milchwirtschaft -- Ertrag der Milchwirtschaft: sǖvel, suvel, mnd., Sb.: nhd. Zukost, Zukost zum Brot, warme Speise der Mahlzeit, Ertrag der Milchwirtschaft, Buttergehalt der Milch

Milchzahn: kindertant*, kindertan, mnd., M.: nhd. Kinderzahn, Milchzahn; kindestant*, kindestan, mnd., M.: nhd. Kinderzahn, Milchzahn

Milchzahn: milchzant, mhd., st. M.: nhd. Milchzahn

Milchzahn: ahd. ? kindeszand* 1, Milchzahn: ahd. ? kindeszand* 1

Milchzahn -- Milchzahn eines Füllens: fulzan, fulzant, mhd., st. M.: nhd. »Füllenzahn«, Milchzahn eines Füllens

Milchzauberer: molkentȫvÏre, molkentȫver, molkentover, mnd., M.: nhd. Milchbehexer, Milchzauberer, haarige braune Raupe?, Bärenraupe?, Nachtschmetterling?
Milchzauberin: molkentȫvÏrische*, molkentȫversche, molkentoversche, mulkentȫversche, molkentȫverersche, mnd., F.: nhd. Milchzauberin, Milchbehexerin, Milchhexe
milchzauberisch: molkentȫvÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. milchzauberisch

Milchzucker«: melksucker, mnd., M.: nhd. »Milchzucker«, aus abgedampfter Milch hergestellter Zucker

mild: lõ (2), lÏwe, lõw, mhd., Adj.: nhd. lau, milde, mild; linde (1), mhd., Adj.: nhd. lind, weich, glatt, sanft, zart, milde, mild, sanft, leicht, wenig gesalzen, köstlich, fein; linde (2), mhd., Adv.: nhd. weich, sanft, zart, mild, schlaff; milte (1), milde, mhd., Adj.: nhd. mild, freundlich, liebreich, edel, gut, gütig, geduldig, wohltätig, wohltuend, freigebig, großzügig, barmherzig, reich, reichlich, ausgiebig

mild: an. blÆŒr, hl‘r (2), linkinnr, linligr, svõss; R.: mild machen: an. m‘kja

mild: õber, mhd., Adj.: nhd. »aber« (Adj.), aper, trocken, warm, mild, milde; R.: gar nicht mild: boresenfte*, borsenfte, mhd., Adj.: nhd. gar nicht mild, gar nicht sanft; R.: mild machen: ermilten, ermilden, mhd., sw. V.: nhd. mild machen

mild: ahd. antlõzÆg 8; ginõdhaft* 2; ginõdÆg 66; ginõdÆglÆhho* 3; ginõdÆgo* 5; glan* 1; lõo* 9; lÆhtgerni* 1; lind (1) 9; lindi 10; lindo 8; malz* (1) 2; mammunti (1) 36; mammuntÆg* 1; mammunto* 14; mammuntsam* 2; mammuntsamo* 1; manalami* 1; milti 16; semfti* 12; slehto (1) 9; stilli 28?; swuozi* 128; swuozlÆh* 6; swuozlÆhho* 5; swuozo* 17; weih* 42, mild: ahd. antlõzÆg 8; ginõdhaft* 2; ginõdÆg 66; ginõdÆglÆhho* 3; ginõdÆgo* 5; glan* 1; lõo* 9; lÆhtgerni* 1; lind (1) 9; lindi 10; lindo 8; malz* (1) 2; mammunti (1) 36; mammuntÆg* 1; mammunto* 14; mammuntsam* 2; mammuntsamo* 1; manalami* 1; milti 16; semfti* 12; slehto (1) 9; stilli 28?; swuozi* 128; swuozlÆh* 6; swuozlÆhho* 5; swuozo* 17; weih* 42

mild: lÆdesõmich*, lidesamich, lÆtsõmich, mnd., Adj.: nhd. geduldig, gelinde, mild; lÆdich, lidich, mnd., Adj.: nhd. geduldig, angenehm, lieblich, duldsam, nachsichtig, erträglich, mild, leidensfähig

mild: slich, mnd.?, Adj.: nhd. schmeichelnd, liebenswürdig, liebkosend, mild?; slicht (1), slecht, slich, mnd., Adj.: nhd. schlicht, flach, frei, offen, kahl, eben, von gleicher Höhe seiend, von gleicher Länge seiend, von gleichem Maß seiend, von gleicher Farbe seiend, einfärbig, glatt, gleitend, weich, behauen (Adj.), geglättet, poliert, geschliffen, gerade, schlank, dünn, glatt herabhängend, schlaff, leer, mit glatter Außenseite versehen (Adj.), frei von Verzierung seiend, einfach, gewöhnlich, kunstlos, ungeschmückt, klar, deutlich, ehrlich, gerecht, bürgerlich, bäuerlich, eingeschränkt, anspruchslos, gewöhnlich, durchschnittlich, bloß, rein, ohne besondere Bedingung bestehend, ohne besondere Umstände bestehend, geordnet, fertig, geregelt, verglichen, ausgeglichen, ins Reine gebracht, quitt, mild, sanft, arm, armselig, heruntergekommen, bescheiden (Adj.), von einfacher Lebensführung seiend, unauffällig, einfach von Verstand, voll Einfalt seiend, unschuldig, ungelehrt, beschränkt, unwissend, töricht, einfältig, schlecht (Bedeutung örtlich beschränkt), niederträchtig (Bedeutung örtlich beschränkt)

mild: unbitter*, mhd., Adj.: nhd. »unbitter«, mild; R.: nicht mild: ungesüeze, mhd., Adj.: nhd. nicht süß, nicht mild, unangenehm; ungesüezet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungesüßt«, unangenehm, nicht mild; R.: sehr mild: übermilte, übermilde, obirmilde, mhd., Adj.: nhd. »übermild«, sehr mild

mild: ae. blÆþe; *dÏfte; dÊfe; éaþmædlÆce; éaþmæd; éaþmÊde; gedÏfte; gedÊfe; getÚslÆce; híere (1); lÆþe (2); lÆþelic; lÆþelÆce; milde; milisc; ræw (2); smolt (2); smylte; sÊfte; sæfte (2); tam; wÊþe; R.: mild werden: ae. onlÆþigan, mild: ae. blÆþe; *dÏfte; dÊfe; éaþmædlÆce; éaþmæd; éaþmÊde; gedÏfte; gedÊfe; getÚslÆce; híere (1); lÆþe (2); lÆþelic; lÆþelÆce; milde; milisc; ræw (2); smolt (2); smylte; sÊfte; sæfte (2); tam; wÊþe; R.: mild werden: ae. onlÆþigan

mild: germ. *bleiþa-; *heurja-; *lenþa-; *lina-; *meldja-, mild: germ. *bleiþa-; *heurja-; *lenþa-; *lina-; *meldja-

mild: as. hold 20, mild: as. hold 20

mild: afries. milde 1; *mildich, mild: afries. milde 1; *mildich

mild: senfte (1), semfte, sempfte, sanfte, samfte, sanft, seinfte, mhd., Adj.: nhd. leicht, bequem, weich, zart, sanft, sanftmütig, zahm, mild, milde, willfährig, freundlich, wohlgefällig, angenehm, schön, lieb, ruhig, geduldig, zufrieden, bescheiden (Adj.), weichlich, schwächlich, glücklich; senftic, senftec, mhd., Adj.: nhd. leicht, bequem, weich, zart, sanft, sanftmütig, zahm, friedfertig, mild, milde, willfährig, freundlich, wohlgefällig, angenehm; senfticlich, senfteclich, semfteclich, semfticlich, mhd., Adj.: nhd. gemächlich, sanft, milde, mild, ruhig, leise, leicht; senfticlÆche, senfteclÆche, semfteclÆche, semfticlÆche, mhd., Adv.: nhd. leicht, bequem, gemächlich, ruhig, still, leise, langsam, sacht, mild, sanft; senftlich, mhd., Adj.: nhd. leicht, bequem, weich, zart, sanft, sanftmütig, zahm, milde, mild, willfährig, freundlich, wohlgefällig, angenehm; süeze (1), suoze, sðze, sðze, mhd., Adj.: nhd. süß, mild, milde, angenehm, lieblich, freundlich, liebenswert, schön, zärtlich, edel, gütig, liebevoll, ehrerbietig, willig, froh, günstig, erfolgreich, wohl schmeckend, wohl riechend, wohl tönend, heilig, göttlich, gottbezogen; süezic*, süezec, mhd., Adj.: nhd. süß, mild, milde, angenehm, lieblich, freundlich, gütig; süeziclich*, süezeclich, mhd., Adj.: nhd. süß, mild, milde, angenehm, lieblich, freundlich, gütig; süeziclÆche, süezeclÆche, suozeclÆche, sðzlÆche, mhd., Adv.: nhd. süß, gütig, innig, freundlich, sanft, mild, milde, angenehm, lieblich, freundlich; süezlich, suozlich, sðzlich, mhd., Adj.: nhd. »süßlich«, süß, mild, milde, angenehm, lieblich, freundlich, gütig, sanft, freundlich; R.: sommerlich mild: sumersüeze, mhd., Adj.: nhd. »sommersüß«, sommerlich mild, lieblich

mild: wÐk, weik, mnd.?, Adj.: nhd. weich, zart, nachgiebig, mild, milde, gelinde, weichmütig, gerührt; R.: nicht mild: unmildich***, mnd., Adj.: nhd. hartherzig, grausam, nicht mild

mild: gesüezet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gesüßt«, süß, mild, angenehm, lieblich, freundlich, gütig; getemperet*, getempert, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mild, ausgeglichen

mild: got. bleiþs 2, *lameis ?, *lind, *mildeis, sutis 8

mild: idg. *mÐi- (7), mild: idg. *mÐi- (7)

mild: weichlich***, mhd., Adj.: nhd. »weichlich«, weich, mild; weichlÆche, mhd., Adv.: nhd. »weichlich«, verweichlicht, weichlich, weich, mild, schmeichlerisch; zarticlich*, zarteclich, mhd., Adj.: nhd. zart, anmutig, lieblich, liebevoll, wohlwollend, zärtlich, weich, sanft, mild, weichlich

mild: anfrk. senifti* 2, mild: anfrk. senifti* 2

mild«: as. mildi 36; *mildlÆk?; mildlÆko* 1; mildo* 2, mild«: as. mildi 36; *mildlÆk?; mildlÆko* 1; mildo* 2

mild«: miltic***, mhd., Adj.: nhd. »mild«; milticlÆche*, milteclÆche, mildiclÆche, mildeclÆche, mildenclÆche, mhd., Adv.: nhd. »mild«, freundlich, liebevoll, sanftmütig, gnädig, freigiebig, reichlich; miltmüetic, mhd., Adj.: nhd. »mild«

mild«: milde (1), mnd., Adj.: nhd. »mild«, gnädig, zugeneigt, fürsorgend, gütig, freigebig, freundlich, mildtätig, wohltätig, barmherzig, fromm, liebevoll, liebreich, herzlich, innig, liebenswürdig

mild« -- »ganz mild«: almilte, mhd., Adj.: nhd. »ganz mild«

mild«: ahd. miltlÆhho 5, mild«: ahd. miltlÆhho 5

milde -- milde Gabe: reddelgõve, mnd., F.: nhd. milde Gabe, Almosen das dem Seelenheil zugute kommt

milde: õber, mhd., Adj.: nhd. »aber« (Adj.), aper, trocken, warm, mild, milde

milde: senfticlich, senfteclich, semfteclich, semfticlich, mhd., Adj.: nhd. gemächlich, sanft, milde, mild, ruhig, leise, leicht; senftlich, mhd., Adj.: nhd. leicht, bequem, weich, zart, sanft, sanftmütig, zahm, milde, mild, willfährig, freundlich, wohlgefällig, angenehm; sitelich, sitlich, setlich, mhd., Adj.: nhd. »sittlich«, dem Brauch gemäß, ruhig, milde, bescheiden (Adj.), anständig, sittsam, wohlgesetzt, wohl überlegt; süeze (1), suoze, sðze, sðze, mhd., Adj.: nhd. süß, mild, milde, angenehm, lieblich, freundlich, liebenswert, schön, zärtlich, edel, gütig, liebevoll, ehrerbietig, willig, froh, günstig, erfolgreich, wohl schmeckend, wohl riechend, wohl tönend, heilig, göttlich, gottbezogen; süezic*, süezec, mhd., Adj.: nhd. süß, mild, milde, angenehm, lieblich, freundlich, gütig; süeziclich*, süezeclich, mhd., Adj.: nhd. süß, mild, milde, angenehm, lieblich, freundlich, gütig; süeziclÆche, süezeclÆche, suozeclÆche, sðzlÆche, mhd., Adv.: nhd. süß, gütig, innig, freundlich, sanft, mild, milde, angenehm, lieblich, freundlich; süezlich, suozlich, sðzlich, mhd., Adj.: nhd. »süßlich«, süß, mild, milde, angenehm, lieblich, freundlich, gütig, sanft, freundlich; R.: milde gesinnt: senftgemuot, mhd., Adj.: nhd. sanftmütig, milde gesinnt; senftmüetic*, senftmüetec, semftmüetec, sanftmüetec, senftmüetic, sanftmüetic, senftmðtic, sanftmðtic, mhd., Adj.: nhd. sanft, milde gesinnt, sanftmütig

milde: senfte (1), semfte, sempfte, sanfte, samfte, sanft, seinfte, mhd., Adj.: nhd. leicht, bequem, weich, zart, sanft, sanftmütig, zahm, mild, milde, willfährig, freundlich, wohlgefällig, angenehm, schön, lieb, ruhig, geduldig, zufrieden, bescheiden (Adj.), weichlich, schwächlich, glücklich; senftic, senftec, mhd., Adj.: nhd. leicht, bequem, weich, zart, sanft, sanftmütig, zahm, friedfertig, mild, milde, willfährig, freundlich, wohlgefällig, angenehm

milde: ae. blÆþe; *dÏfte; dÊfe; éaþmædlÆce; éaþmæd; éaþmÊde; gedÏfte; gedÊfe; getÚslÆce; híere (1); lÆþe (2); lÆþelic; lÆþelÆce; milde; milisc; ræw (2); smolt (2); smylte; sÊfte; sæfte (2); tam; wÊþe, milde: ae. blÆþe; *dÏfte; dÊfe; éaþmædlÆce; éaþmæd; éaþmÊde; gedÏfte; gedÊfe; getÚslÆce; híere (1); lÆþe (2); lÆþelic; lÆþelÆce; milde; milisc; ræw (2); smolt (2); smylte; sÊfte; sæfte (2); tam; wÊþe

milde -- milde stimmen: beweichen, mhd., sw. V.: nhd. erweichen, milde stimmen

milde: germ. *heurja-; *lenþa-; *lina-; *meldja-, milde: germ. *heurja-; *lenþa-; *lina-; *meldja-

milde: as. lÆthi 2, milde: as. lÆthi 2

milde: an. gÏfr, hlÏr, h‘rr, linkinnr, linligr, ‡rr (1); R.: milde werden: an. hlõna

milde: weich, mhd., Adj.: nhd. weich, biegsam, nachgiebig, zart, schwach, fein, biegsam, weichlich, haltlos, feige, milde, furchtsam; welc, welch, wilch, mhd., Adj.: nhd. feucht, lau, weich, milde, gelinde, welk; woltÏtic, woletÏtic, waletÏtic, waltÏtic, mhd., Adj.: nhd. wohltätig, milde, rechtschaffen

milde: zartlich, zartelich, zertlich, mhd., Adj.: nhd. zart, anmütig, lieblich, liebevoll, wohlwollend, zärtlich, weich, weichlich, sanft, bequem, angenehm, sorgsam, milde; zartlÆche, zartelÆche, zertlÆche, mhd., Adv.: nhd. zart, anmutig, lieblich, liebevoll, wohlwollend, zärtlich, weich, sanft, bequem, angenehm, sorgsam, milde, weichlich

milde -- milde Schulerziehung: suckerðtdÐlen, suckerðtdeilen, mnd., N.: nhd. »Zuckerausteilen«, milde Schulerziehung; R.: voll Milde: sachtemȫdichlÆken*, sachtmȫdichlÆken, mnd., Adv.: nhd. voll Sanftmut, voll Milde, voll Nachsicht
milde: gõvericht, gõverichter, mnd., Adj.: nhd. gabenreich, milde, wohltätig; gedüldich, mnd., Adj.: nhd. geduldig, milde, nachgiebig; genÐdich (1), gnÐdich, mnd., Adj.: nhd. gnädig, huldvoll, günstig, erbarmend, milde; genÐdichlÆk***, mnd., Adj.: nhd. gnädig, huldvoll, günstig, erbarmend, milde; genÐdichlÆken, gnÐdichlÆken, mnd., Adv.: nhd. gnädig, huldvoll, günstig, erbarmend, milde; gesõt (2), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ruhig, milde, still, sanft, gesetzt

milde: düldich, duldich, mnd., Adj.: nhd. geduldig, milde, nachgiebig

milde: linde (1), mhd., Adj.: nhd. lind, weich, glatt, sanft, zart, milde, mild, sanft, leicht, wenig gesalzen, köstlich, fein

milde: lõ (2), lÏwe, lõw, mhd., Adj.: nhd. lau, milde, mild; lÆhtsemfte, lÆhtsenfte, mhd., Adj.: nhd. nachsichtig, nachgiebig, milde

milde: ahd. lindo 8; mammunti (1) 36; mammuntÆg* 1; welk* 20; R.: milde gestimmt sein (V.): ahd. irmilten* 1; R.: milde stimmen: ahd. stillen 15, milde: ahd. lindo 8; mammunti (1) 36; mammuntÆg* 1; welk* 20; R.: milde gestimmt sein (V.): ahd. irmilten* 1; R.: milde stimmen: ahd. stillen 15

milde: sȫte (2), soete, soyte, soute, sµte, s¦te, sote, sute, mnd., Adj.: nhd. süß, nicht sauer, frisch, ungesäuert, nicht salzhaltig, milde, angenehm, lieb​lich, wohlschmeckend, schmackhaft, erquickend, labend, essbar, trinkbar, duftend, aromatisch, wohl lautend, wohl klingend, wohl tuend, sanft, lau, weich, erwünscht, erfreulich, willkommen, lieb, lockend, verführerisch, leicht erträglich, ohne Mühe machbar, lieb, wert, teuer, liebenswürdig, freundlich, schmeichlerisch, trügerisch, scheinheilig, gnädig, gütig, erbarmend, heilbringend, erlösend, heilig freigiebig, willig, geneigt, ergeben (Adj.), demütig, andächtig, innig religiös erfüllt, zart, reizend (Bedeutung jünger); sȫtelÆk***, mnd., Adj.: nhd. »süßlich«, wohllautend, angenehm, wohlig, erträglich, leicht, voller Lust seiend, voller Beglückung seiend, gnädig, gütig, erbarmend, liebevoll, freundlich, ohne Härte sich verhaltend, milde, verlockend, verführerisch; sȫtelÆke, soetlÆke, sottelÆke, sȫtlÆke, sµtlÆke, sætelÆk, mnd., Adv.: nhd. »süßlich«, wohllautend, angenehm, wohlig, erträglich, leicht, voll Lust, voll Beglückung, gnädig, gütig, erbarmend, liebevoll, freundlich, ohne Härte, milde, verlockend, verführerisch; sȫtelÆken, sȫtelken, sottelÆken, sȫtlÆken, soetlÆken, sµtlÆken, sætelÆken, mnd., Adv.: nhd. »süßlich«, wohllautend, angenehm, wohlig, erträglich, leicht, voll Lust, voll Beglückung, gnädig, gütig, erbarmend, liebevoll, freundlich, ohne Härte, milde, verlockend, verführerisch

milde: afries. milde 1; *mildich, milde: afries. milde 1; *mildich

milde: sochte, mnd., Adj.: nhd. »sacht«, sanft, milde

milde: kürre, kurre, mhd., kurre, kirre, mmd., Adj.: nhd. zahm, milde, gefügig, nachgiebig

milde: düldichlÆk*, duldichlik, mnd., Adj.: nhd. geduldig, milde, nachgiebig; düldichlÆken, duldichliken, Adv.: nhd. geduldig, milde, nachgiebig; R.: milde Spende: bÐdelspende, beddelspende, mnd., F.: nhd. milde Spende, erbettelte Spende, Schenkung; R.: milde Stiftung: bat (2), mnd., N.: nhd. Bad, Seelenbad, milde Stiftung

milde: vorsõtich (2), mnd., Adj.: nhd. wohlwollend, versöhnlich, milde; wÐk, weik, mnd.?, Adj.: nhd. weich, zart, nachgiebig, mild, milde, gelinde, weichmütig, gerührt; wÐklÆk*, wÐklik, mnd.?, Adj.: nhd. weichlich, weich, zart, milde, schwach; wÐklÆke*, wÐklik, mnd.?, Adv.: nhd. weichlich, weich, zart, milde, schwach; woldÐdich*, mnd.?, Adj.: nhd. wohltätig, brav, milde, freundlich, gütig, freigebig; R.: milde Wärme: wlachÐt*, wlacheit, mnd.?, F.: nhd. laue Wärme, milde Wärme

milde: ætmüetic*, ætmüetec, ætmuotic, ætmuodic, ætmðtic, ætmüedic, ætmuontic, ætmundic, ætmædec, ætmædic, ætmãdec, ætmüetig, mhd., Adj.: nhd. »otmütig«, demütig, milde, gütig, leichtwillig, leichtsinnig, sanft; ætmüeticlich*, ætmüeteclich, mhd., Adj.: nhd. demütig, milde, gütig; ætmüeticlÆche*, ætmüeteclÆche, mhd., Adv.: nhd. demütig, milde, gütig

milde: sachtemȫdichlÆk***, mnd., Adj.: nhd. sanftmütig, milde; sachtemȫdigen (2), sachtmȫdigen, samftmȫdigen, zamphtmodigen, mnd., Adv.: nhd. milde, gelinde, ohne Strenge, gelassen, nachsichtig, ruhig
milde: gædertÐrenlÆk, mnd., Adj.: nhd. gutartig, freundlich, gütig, milde

milde: sachtemÐtich***, mnd., Adj.: nhd. sachte, sanft, milde; sachtemÐtigen*, sachtmÐtigen, mnd., Adv.: nhd. sachte, sanft, leicht, schonend, milde, gütig, leutselig; sachtemæde, sachtmæde, sagmude, samftemude, mnd., Adj.: nhd. sanftmütig, milde, gütig; sachtemȫdelÆk***, mnd., Adj.: nhd. milde, gelassen; sachtemȫdelÆke*, sachtmȫdelÆke, mnd., Adv.: nhd. milde, gelassen; sachtemȫdelÆken*, sachtmȫdelÆken, mnd., Adv.: nhd. milde, gelassen; sachtemȫdich (1), sachtmȫdich, samftmȫdich, samfmȫdich, samphtmodich, mnd., Adj.: nhd. sanftmütig, milde, gelassen, demutsvoll, ergeben (Adj.), duldend, milde, gütig, gnädig, leutselig; sachtemȫdich (1), sachtmȫdich, samftmȫdich, samfmȫdich, samphtmodich, mnd., Adj.: nhd. sanftmütig, milde, gelassen, demutsvoll, ergeben (Adj.), duldend, milde, gütig, gnädig, leutselig; sachtemȫdich (2), sachtmȫdich, mnd., Adv.: nhd. sanftmütig, milde, gelassen, gnädig
milde: sachte (1), sacht, saghte, sagte, safte, saphte, sõfte, samfte, semfte, mnd., Adj.: nhd. »sacht«, sanft, leicht, weich, glatt, milde, angenehm, leise, gedämpft, behutsam, maßvoll, vorsichtig, langsam, bequem, schonend, zahm, friedfertig, gesittet, gelassen, unterwürfig, sorglos, träge, Mühen scheuend, nicht drückend, nicht kalkhaltig; sachte (2), sacht, mnd., Adv.: nhd. sanft, leicht, weich, glatt, milde, angenehm, leise, gedämpft, behutsam, maßvoll, vorsichtig, langsam, bequem, schonend, wohl, zahm, friedfertig, gesittet, gelassen, unterwürfig, sorglos, träge, Mühen scheuend, nicht drückend, nicht kalkhaltig

milde: gðdertÐrlÆke, mnd., Adv.: nhd. gutartig, freundlich, milde, gütig; gðdertÐrlÆken, guderterliken, mnd., Adv.: nhd. gutartig, freundlich, milde, gütig; R.: milde Gabe: hantrÐkinge, hantreikinge, mnd., F.: nhd. Handreichung, Hilfeleistung, Hilfe, Unterstützung, Armenunterstützung, Almosen, milde Gabe, Zahlung; kringel, kringele, krengel, kringele, mnd., M., F.: nhd. Kringel, Kreis, kreisförmiger Streifen, Ring, rundes Gebäck, Brezel, Festtagsgebäck, milde Gabe; R.: milde Gabe zur Abwehr von Hagelsnot: hõgelspende, hagelspende, mnd., F.: nhd. milde Gabe zur Abwehr von Hagelsnot, jährliche Spende des Braunschweiger Rates an die Armen im Juli; R.: milde Stiftung: gædeshðs, mnd., N.: nhd. Gotteshaus, Kirche, Kloster, Stift, Erzstift, milde Stiftung, Haus das Kranke beherbergt, Haus das Arme beherbergt

milde: lichteliken, mnd., Adv.: nhd. mit Leichtigkeit, vielleicht, milde, sanft; lichtlÆken (1), lichteliken, mnd., Adv.: nhd. mit Leichtigkeit, vielleicht, milde, sanft; lÆdesõm, lidesam, lÆtsam, mnd., Adj.: nhd. leidend, schwach, geduldig, verträglich, ergeben (Adj.), milde, gütig; lindich***, mnd., Adj.: nhd. lindig, linde, milde

milde: gesõtich***, mnd., Adj.: nhd. gesetzt, ruhig, milde

milde: lint (1), mhd., Adj.: nhd. lind, weich, glatt, sanft, zart, milde, wenig gesalzen; lüeme (1), mhd., Adj.: nhd. matt, sanft, milde

milde -- milde stimmen: æverwÐken, æverweiken, mnd., sw. V.: nhd. erweichen, milde stimmen

milde: mÐdelÆdich (1), medelidich, mnd., Adj.: nhd. mitleidend, mitfühlend, teilnehmend, sanft, milde; mÐdelÆdich (2), medelidich, mnd., Adv.: nhd. mitleidend, mitfühlend, teilnehmend, sanft, milde

milde: stump (1), mnd., Adj.: nhd. stumpf, verstümmelt, gewaltsam verkürzt, unzulänglich, nicht spitz, breit, rund auslaufend, nicht scharf, ohne Schärfe oder Spitze seiend, nicht schneidend, abgenutzt, nicht mehr zum Beißen fähig, nicht mit der Schärfe des Rechtes richtend, milde, nachsichtig, nicht scharfsinnig, dumm, beschränkt, unwissend, geistig unentwickelt, ungelehrt, abgestumpft, stumpfsinnig, unerfahren

Milde: got. mildiþa* 1, selei 8, *suti

Milde: gesõthÐt, gesõtheit, mnd., F.: nhd. Gesetztheit, Ruhe, Sanftheit, Milde

Milde: sachtenisse*, sachtnisse, mnd., F.: nhd. Milde, Linderung, Erleichterung, Trost, Ruhe, Windstille; sachtichhÐt*, sachtichÐt, sachticheit, sagtigheit, saftichÐt, safticheit, saftigheit, samftichÐt, samfticheit, mnd., F.: nhd. Sanftheit, Weichheit, Zartheit, Glätte, Sanftmut, Milde, Milderung, Erleichterung, Besserung, Altersschwäche (Bedeutung örtlich beschränkt), Ergebenheit, Frömmigkeit

Milde: sȫte (1), soyte, mnd., F.: nhd. »Süße«, Wohlgeschmack, Erquickung, süßer Geschmack, süßer Duft, Süßigkeit, Wohllaut des Gesangs, Annehmlichkeit, Glück, himmlische Freude, Seligkeit, Zierlichkeit, Lieblichkeit der äußeren Erscheinung, Milde, Güte, Freundlichkeit, Wohlwollen, geheuchelte Freundlichkeit, Schmeichelei, Maria als Gnadenspenderin

Milde: gætlichÐt, gætlicheit, götlichÐt, gðtlÆchÐt, gðtlicheit, mnd., F.: nhd. Gütlichkeit, Güte, Milde, Freundlichkeit, Vortrefflichkeit, gütliches Vorgehen, gütliche Scheidung; gðdertÐrenhÐt, gðdertÐrenheit, mnd., F.: nhd. Gutartigkeit, Freundlichkeit, Umgänglichkeit, Güte, Milde; gðdertÐrichhÐt*, gðdertÐrichheit*, gðdertÆrichhÐt*, gðdertÆrichheit*, gðdertÐricheit, gðdertÐrichÐt, gðdertÆricheit, gðdertÆrichÐt, mnd., F.: nhd. Gutartigkeit, Freundlichkeit, Umgänglichkeit, Güte, Milde, Eigenschaft Gottes; gðdertÐrlÆchÐt, gðdertÐrlÆcheit, mnd., F.: nhd. Gutartigkeit, Freundlichkeit, Umgänglichkeit, Güte, Milde, Eigenschaft Gottes

Milde: sǖverhÐt, sǖverheit, mnd., F.: nhd. »Sauberheit«, Reinheit, Klarheit, Enthaltsamkeit, Milde, Abgeklärtheit, Keuschheit; R.: göttliche Milde: sȫtelichÐt*, sȫtlichÐt, sȫtlicheit, mnd., F.: nhd. göttliche Güte, göttliche Milde
Milde: sȫthertichhÐt*, sȫthertichÐt, sȫtherticheit, sætherticheit, mnd., F.: nhd. »Süßherzigkeit«, Wohlwollen, liebevolle Gesinntheit, Milde, Gunst; sȫtichhÐt* (2), sȫtichÐt, sȫticheit, soyticheit, sµtichÐt, sµticheit, suetichÐt, sueticheit, mnd., F.: nhd. Süßigkeit, Annehmlichkeit, Wohlgeschmack, Süße, Duft, Wohlgeruch, Wohllaut, sinnliche Freude, sinnliche Lust, Beglückung, Milde, Sanftheit, Friede, Stille, Glücksgefühl, Erfülltheit, Inbrunst, Beseligung, Güte, Barmherzigkeit, Freundlichkeit, Schmeichelei, Scheinheiligkeit, Gefügigkeit, Zutunlichkeit; stille (1), mnd., F.: nhd. Stille, Ruhe, Sanftheit, Milde, Lautlosigkeit

Milde: gesõtichhÐt*, gesõtichÐt, gesõticheit, mnd., F.: nhd. Gesetztheit, Ruhe, Sanftheit, Milde; gödelichÐt, gödelicheit, güdelichÐt, güdelicheit, güdelchÐt, gudelcheit, mnd., F.: nhd. Güte, Milde, Freundlichkeit, Vortrefflichkeit, Gütlichkeit, gütliches Vorgehen, gütliche Scheidung; gædertÐrenhÐt, gædertÐrenheit, mnd., F.: nhd. Gutartigkeit, Freundlichkeit, Umgänglichkeit, Güte, Milde, Eigenschaft Gottes

Milde: linde (3), linte, mhd., st. F.: nhd. »Linde«, Lindheit, Weichheit, Milde, Wohltat

Milde: düldichhÐt*, düldichÐt, duldicheit, mnd., F.: nhd. »Geduldigkeit«, Geduld, Milde, Nachsicht

Milde: ahd. antlõzida* 4; ÐrÐnti* 1; ginõda 309?; heitarÆ* 11; lÆhtgernÆ* 1; lindÆ* 1; mammuntÆ* 9?; mammuntigÆ* 1; mammuntsamÆ* 2; miltÆ 19; miltida 16; semftÆ* 5; slehtida 2; swuozÆ* 56; swuoznissi* 3; welkÆ* 1, Milde: ahd. antlõzida* 4; ÐrÐnti* 1; ginõda 309?; heitarÆ* 11; lÆhtgernÆ* 1; lindÆ* 1; mammuntÆ* 9?; mammuntigÆ* 1; mammuntsamÆ* 2; miltÆ 19; miltida 16; semftÆ* 5; slehtida 2; swuozÆ* 56; swuoznissi* 3; welkÆ* 1

Milde: lindichhÐt*, lindichÐt, lindicheit, mnd., F.: nhd. Milde, Nachgiebigkeit

Milde: mÐtichhÐt*, mÐtichÐt, mÐtichÐit, mnd., F.: nhd. Maß, Mäßigkeit, Maßhalten, Mäßigung, Zurückhaltung, Milde, Lauheit; mÐtinge (2), mnd., F.: nhd. Milde

Milde: senfticheit, senftecheit, senftekeit, semftekeit, senftikeit, mhd., st. F.: nhd. Leichtigkeit, Sanftheit, Güte, Erleichterung, Linderung, Weichheit, Ruhe, Bequemlichkeit, Gemach, Annehmlichkeit, Milde, Sanftmut, Trost, Versöhnlichkeit

Milde: milte (3), milde, mhd., st. F.: nhd. Milde, Freundlichkeit, Güte, Gnade, Großmut, Edelmut, Sanftmut, Barmherzigkeit, Liebe (F.) (1), Zärtlichkeit, Sittsamkeit, Wohltätigkeit, Freigebigkeit; ætmüete (2), ætmðte, ætmuode, ætmæte, ætmæde, ætmðde, ætmðt, mhd., ætmuot, mmd., st. F.: nhd. leichter williger Sinn, mildes Gemüt, Herablassung, Demut, Gnade, Güte, Milde

Milde: afries. mildichêd 1; sÐftichêd 2, Milde: afries. mildichêd 1; sÐftichêd 2

Milde: zamunge, mhd., st. F.: nhd. Milde

Milde -- an Milde übertreffen: überlinden, mhd., sw. V.: nhd. an Weisheit übertreffen, an Milde übertreffen

Milde: an. eir (1), linkind, linkinni, vÏra (1), vÏrŒ

Milde: diemüete (2), diemuot, dÐmuot, diumuot, deumuot, mhd., st. F.: nhd. Demut, Herablassung, Milde, Bescheidenheit, Gottesdienst, geistliche Pflicht, Selbsterniedrigung, Gnade, Güte; ebene (1), eben, mhd., st. F.: nhd. Ebene, Niederung, Gleichmäßigkeit, Ausgeglichenheit, Milde, Ebenmaß

Milde: lÆhtsenfte, mhd., st. F.: nhd. Nachsicht, Milde; lÆhtsenfticheit*, lÆhtsenftekeit, lÆhtsenftecheit, mhd., st. F.: nhd. Nachsicht, Milde

Milde: germ. *bleiþÆ-; *bliþisi; *meldiþæ, Milde: germ. *bleiþÆ-; *bliþisi; *meldiþæ

Milde: anfrk. *mildi?; senihti* 1, Milde: anfrk. *mildi?; senihti* 1

Milde: ae. *dÏftu; éaþmædn’ss; éaþmÊdu; gedÏftu; smyltn’ss; wÊþn’ss, Milde: ae. *dÏftu; éaþmædn’ss; éaþmÊdu; gedÏftu; smyltn’ss; wÊþn’ss

Milde: sachtehÐt*, sachthÐt, sachtheit, mnd., F.: nhd. Sanftmut, Weichheit, Zartheit, Milde, Milderung, Erleichterung

Milde: sachtemȫdichhÐt*, sachtmȫdichÐt, sachtmȫdicheit, sechtmȫdichÐt, sechtmȫdicheit, segmodigheit, samftmȫdichÐt, samftmȫdichheit, mnd., F.: nhd. Sanftmüdigkeit, Milde, Sanftmut, Großmut, Güte, Behutsamkeit, Vorsicht
Milde: genÏdicheit*, genÏdikeit, gnõdicheit, genÏdecheit, mhd., st. F.: nhd. Gnade, Nachsicht, Milde, Gewogenheit, Barmherzigkeit, Güte; getwedigheit, mhd., st. F.: nhd. Sanftmut, Milde; guotwillicheit*, guotwillikeit, güetwillicheit, gðtwillicheit, guotwillekeit, mhd., st. F.: nhd. Freigiebigkeit, Großmut, Wohlwollen, Gewogenheit, Milde

Milde«: milde (2), mnd., F.: nhd. »Milde«, Barmherzigkeit, Güte, Mildherzigkeit, Freigebigkeit, Mildtätigkeit

Milde«: ahd. milta* 1; miltnissa* 2; miltnissi* 1?; miltnissÆ* 1?, Milde«: ahd. milta* 1; miltnissa* 2; miltnissi* 1?; miltnissÆ* 1?

milden -- Verwaltungsstelle der milden Gaben und Stiftungen: karitõtenambacht, kartõtenambacht, karitõtenammecht, karitõtenammet, karitõtenampt, karitõtambacht, mnd., N.: nhd. klösterliches Almosenamt, Verwaltungsstelle der milden Gaben und Stiftungen

milden -- Verwaltung von milden Stiftungen: vȫrmündÏreschop*, vȫrmünderschop, vormunderschop, mnd., F.: nhd. Vormundschaft, Schutz, Vertretung, Schirmherrschaft, Schutzherrschaft, Verwaltung von Spitälern, Verwaltung von milden Stiftungen, Aufsichtspflicht in einer Gilde, Tätigkeit und Amt eines Anwalts; vȫrmündeschop*, vormundeschop, mnd., F.: nhd. Vormundschaft, Schutz, Vertretung, Schirmherrschaft, Schutzherrschaft, Verwaltung von Spitälern, Verwaltung von milden Stiftungen, Aufsichtspflicht in einer Gilde, Tätigkeit und Amt eines Anwalts

milden«: milten, mhd., sw. V.: nhd. »milden«, sich demütigen, besänftigen, freundlich sein (V.), freundlich werden, sich mildern, sich erniedrigen, demütigen, freundlich machen

milder -- milder Winter: põschewinter, paskewinter, mnd., M.: nhd. milder Winter

milder -- milder Winter: slÆwinter, mnd., M.: nhd. milder Winter, regnerischer Winter

mildere -- für mildere Strafe oder Begnadigung einsetzen: vorbidden (1), vȫrbidden, mnd., st. V.: nhd. Fürbitte einlegen, für mildere Strafe oder Begnadigung einsetzen, losbitten, durch Fürbitte freibekommen, Fürbitte halten, erbitten, schützen, verteidigen, sich einsetzen, vertreten (V.), Rechtsbeistand leihen, in Schutz nehmen, überwachen, in Anspruch nehmen, Lehrsätze begründen, ausbitten, um Verzeihung bitten, sich entschuldigen

mildern: verzerten, ferzerten*, mhd., sw. V.: nhd. verweichlichen, verzärteln, mildern, lindern; vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, mhd., sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen

mildern: ahd. antlõzæn* 4; gilokkæn* 8; gilukken* 1?; lÆhtiræn* 3; linden* 3, mildern: ahd. antlõzæn* 4; gilokkæn* 8; gilukken* 1?; lÆhtiræn* 3; linden* 3

mildern: gelimpen, mnd., sw. V.: nhd. angemessen behandeln, passend machen, anpassen, glimpflich behandeln, nachsichtig behandeln, mildern

mildern -- sich mildern: milten, mhd., sw. V.: nhd. »milden«, sich demütigen, besänftigen, freundlich sein (V.), freundlich werden, sich mildern, sich erniedrigen, demütigen, freundlich machen

mildern: ae. õwõcian, mildern: ae. õwõcian

mildern: temperÐren, mnd.?, sw. V.: nhd. mischen (im gehörigen Verhältnis), mäßigen, mildern; temperen, mnd.?, sw. V.: nhd. mischen (im gehörigen Verhältnis), mäßigen, mildern; vorlichten (1), mnd., sw. V.: nhd. erleichtern, sich physisch erleichtern, leichter machen, durch geringen Gehalt leichter werden, lockern, mildern, lindern, erträglicher machen, erträglicher werden, besänftigen, befreien, Erleichterung verschaffen, Linderung verschaffen, trösten, aufrichten, ermuntern, erheitern, klein machen, unbedeutender machen, geringfügiger machen, erniedrigen, schmähen, herabsetzen, heruntersetzen, senken, herabwürdigen, schmälern, entwerten, geringschätzen, teilweise auslösen

mildern: lichten (2), lÆchten, mnd., sw. V.: nhd. »lichten« (V.) (2), leichter machen, leicht machen, von Ladung (F.) (1) befreien, erleichtern, tragbar machen, mildern; mõten (1), mnd., sw. V.: nhd. mäßigen, besänftigen, mildern, Maß bestimmen; mõtigen, mnd., sw. V.: nhd. Maß bestimmen, Maß und Ziel setzen, auf ein niedrigeres Maß setzen, ermäßigen, erleichtern, mildern, lindern

mildern: gelÆhten, mhd., sw. V.: nhd. leicht machen, erleichtern, mildern; gelÆhteren*, gelÆhtern, mhd., sw. V.: nhd. leicht machen, erleichtern, mildern; gemilderen, gemildern, mhd., sw. V.: nhd. mildern, sich mildern; gesenften, mhd., sw. V.: nhd. lindern, sich besänftigen, sanft sein (V.), sanft werden, erleichtern, mildern, besänftigen, beschwichtigen, beruhigen; gesenfteren*, gesenftern, mhd., sw. V.: nhd. lindern, sich besänftigen, sanft sein (V.), sanft werden, erleichtern, mildern, besänftigen, beschwichtigen, beruhigen; R.: sich mildern: gemilderen, gemildern, mhd., sw. V.: nhd. mildern, sich mildern; gemilteren*, gemiltern, mhd., sw. V.: nhd. sich mildern, zahm werden

mildern: senften, semften, sempften, mhd., sw. V.: nhd. erleichtern, lindern, Linderung verschaffen, sich besänftigen, leicht sein (V.), leicht werden, leichter werden, besänftigen, beruhigen, mäßigen, freudig stimmen, mildern, sanft machen, sanft werden; senfteren*, senftern, mhd., sw. V.: nhd. sanfter machen, besänftigen, sich besänftigen, lindern, beruhigen, erleichtern, mildern, leicht werden; senftigen, sempftigen, mhd., sw. V.: nhd. besänftigen, Freude verschaffen, beruhigen, mildern, glätten; temperen*, tempern, mhd., sw. V.: nhd. schaffen, schöpfen (V.) (2), entstehen, sich mischen, mischen, äußern, mildern, einrichten, zurichten, dämpfen, mäßigen, abschwächen, ausgleichen, regeln, stimmen, vorbereiten, ermöglichen, zubereiten; temperÆen, temperien, mhd., sw. V.: nhd. mischen, mäßigen, mildern, dämpfen, abschwächen, vermischen mit, einrichten, zurichten; temperieren, mhd., sw. V.: nhd. mischen, mäßigen, mildern, dämpfen, abschwächen, vermischen mit, einrichten, zurichten

mildern: relaxÐren, mnd., sw. V.: nhd. mildern, erleichtern; sachten (1), sechten, samften, semften, samphten, mnd., sw. V.: nhd. sanft werden, sich bessern, sich aussöhnen, gelinde werden, sanft machen, mildern, abnehmen, schwinden, lindern, besänftigen, herabmindern; sachtigen (1), sechtigen, samftigen, seftigen, mnd., sw. V.: nhd. sanft machen, mildern, lindern, besänftigen; slichten (1), slechten, mnd., sw. V.: nhd. schlichten, schlicht machen, ebnen, flach machen, zuschütten, dem Erdboden gleichmachen, schleifen, glätten, glänzend machen, hobeln, behauen (V.), glatt schlagen, putzen, klären, ins Reine bringen, ausgleichen, regeln, ordnen, mildern, lindern, sich losmachen von, sich trennen von

mildern« (): milteren*, miltern, mhd., sw. V.: nhd. »mildern« (?)

mildernd: ahd. lõhhituomlÆh* 1, mildernd: ahd. lõhhituomlÆh* 1

Milderung: sachtehÐt*, sachthÐt, sachtheit, mnd., F.: nhd. Sanftmut, Weichheit, Zartheit, Milde, Milderung, Erleichterung; sachtichhÐt*, sachtichÐt, sachticheit, sagtigheit, saftichÐt, safticheit, saftigheit, samftichÐt, samfticheit, mnd., F.: nhd. Sanftheit, Weichheit, Zartheit, Glätte, Sanftmut, Milde, Milderung, Erleichterung, Besserung, Altersschwäche (Bedeutung örtlich beschränkt), Ergebenheit, Frömmigkeit; sachtinge, mnd., F.: nhd. Sänftigung, Linderung, Erleichterung, Besserung, Herabsetzung, Milderung

Milderung: entsachtinge, ensachtinge, mnd., F.: nhd. Erleichterung, Linderung, Milderung

Milderung -- Milderung einer Strafe: gegenõde*, gegnõde, mnd., F.: nhd. Gnade, Gottes Gnade, Gunst, Vergünstigung, Gabe, guter Wille, Eingebung, Ruhe, freiwilliges Geschenk, Billigkeit, Nachsicht, Gnadenerweisung, Milderung einer Strafe, nachsichtige Güte Begnadigung, Zuflucht; genõde, genade, gnõde, gnade, mnd., F.: nhd. Gnade, Gottes Gnade, Gnade Christi, Gunst, Vergünstigung, nachsichtige Güte, Gabe, gnädige Gesinnung eines Höheren gegen den Niederen, guter Wille, Eingebung, Ruhe, freiwilliges Geschenk, freiwillige Gunstbezeugung, Billigkeit, Nachsicht, Gnadenerweisung, Milderung einer Strafe, Herabsetzung des Strafmaßes, Begnadigung, Zuflucht

Milderung: linderinge, mnd., F.: nhd. Linderung, Milderung, Erleichterung

Milderung: vorlichtinge, mnd., F.: nhd. Erleichterung, Abhilfe, Trost, Milderung, Erniedrigung, Geringschätzung, Wertminderung, Herabsetzung, Verharmlosung, Abschwächung, Verächtlichmachung, Kränkung; vorquickinge, vorquickyngh, mnd., F.: nhd. Auferweckung, Erquickung, Labung, Stärkung, Unterstützung, Entspannung, Erholung, Milderung, Besänftigung, Linderung; vorsachtinge, vorsechtinge, mnd., F.: nhd. Milderung, Linderung, Besänftigung

Milderung: senfterunge, mhd., st. F.: nhd. Linderung, Milderung, Mäßigung

mildes -- mildes Gemüt: ætmüete (2), ætmðte, ætmuode, ætmæte, ætmæde, ætmðde, ætmðt, mhd., ætmuot, mmd., st. F.: nhd. leichter williger Sinn, mildes Gemüt, Herablassung, Demut, Gnade, Güte, Milde; ætmüeticheit*, ætmüetecheit, ætmuoticheit*, ætmuotikeit, ætmðtikeit, ætmædicheit, ætmãdicheit, ætmuntiheit, mhd., st. F.: nhd. leichter williger Sinn, mildes Gemüt, Herablassung, Demut

Mildheit: miltheit, mildeheit, mhd., st. F.: nhd. Mildheit

mildherzig: gæthertich, gæthartich, gðthertich, mnd., Adj.: nhd. gutherzig, gerechtdenkend, wohlgesinnt, mildherzig

mildherzig: mildelÆken, mnd., Adv.: nhd. gnädig, gütig, wohlwollend, barmherzig, mildherzig, freigebig, mildtätig, wohltätig, freundlich, herzlich, innig; mildichlÆk***, mnd., Adj.: nhd. gnädig, gütig, wohlwollend, barmherzig, mildherzig, freigebig, mildtätig, wohltätig, freundlich, herzlich, innig; mildichlÆken, mnd., Adv.: nhd. gnädig, gütig, wohlwollend, barmherzig, mildherzig, freigebig, mildtätig, wohltätig, freundlich, herzlich, innig

Mildherzigkeit: milde (2), mnd., F.: nhd. »Milde«, Barmherzigkeit, Güte, Mildherzigkeit, Freigebigkeit, Mildtätigkeit; mildichhÐt*, mildichÐt, mildicheit, mnd., F.: nhd. Güte, Barmherzigkeit, Großzügigkeit, Wohlwollen, Mildherzigkeit, Rücksicht, Freigebigkeit, Mildtätigkeit, Spendenfreudigkeit, Freundlichkeit, freundliche Behandlung

Mildigkeit«: milticheit*, miltikeit, miltecheit, miltekeit, mildicheit, mhd., st. F.: nhd. »Mildigkeit«, Sanftmut, Freundlichkeit, Güte, Gnade, Großmut, Barmherzigkeit, Liebe (F.) (1), Zärtlichkeit, Sittsamkeit, Großzügigkeit, Wohltätigkeit, Freigiebigkeit, Fülle, Reichtum

mildiglich«: milticlich*, milteclich, mildiclich, mildeclich, mildenclich, mhd., Adj.: nhd. »mildiglich«, sanftmütig, liebevoll, freundlich, liebreich, gütig, gnädig, freigiebig, großzügig, reichlich, geduldig, barmherzig, wohlgesittet, wohltätig

mildlich«: miltlich, mhd., Adj.: nhd. »mildlich«, freigiebig; miltlÆche*, miltlÆch, mhd., Adv.: nhd. »mildlich«, gütlich

mildreich: milterÆche, mhd., Adj.: nhd. mildreich, freigiebig

mildtätig: milde (1), mnd., Adj.: nhd. »mild«, gnädig, zugeneigt, fürsorgend, gütig, freigebig, freundlich, mildtätig, wohltätig, barmherzig, fromm, liebevoll, liebreich, herzlich, innig, liebenswürdig; mildelÆken, mnd., Adv.: nhd. gnädig, gütig, wohlwollend, barmherzig, mildherzig, freigebig, mildtätig, wohltätig, freundlich, herzlich, innig; mildichlÆk***, mnd., Adj.: nhd. gnädig, gütig, wohlwollend, barmherzig, mildherzig, freigebig, mildtätig, wohltätig, freundlich, herzlich, innig; mildichlÆken, mnd., Adv.: nhd. gnädig, gütig, wohlwollend, barmherzig, mildherzig, freigebig, mildtätig, wohltätig, freundlich, herzlich, innig

mildtätige -- mildtätige Stiftung zur Speisung der nicht bettelnden Armen: hðsarmentõfel, mnd., F.: nhd. »Hausarmentafel«, mildtätige Stiftung zur Speisung der nicht bettelnden Armen

Mildtätigkeit: ahd. elimuosina 3, Mildtätigkeit: ahd. elimuosina 3

Mildtätigkeit: milde (2), mnd., F.: nhd. »Milde«, Barmherzigkeit, Güte, Mildherzigkeit, Freigebigkeit, Mildtätigkeit; mildichhÐt*, mildichÐt, mildicheit, mnd., F.: nhd. Güte, Barmherzigkeit, Großzügigkeit, Wohlwollen, Mildherzigkeit, Rücksicht, Freigebigkeit, Mildtätigkeit, Spendenfreudigkeit, Freundlichkeit, freundliche Behandlung

Mildtätigkeit: tugentspenden, mhd., st. N.: nhd. Mildtätigkeit

Militärgerichtsbarkeit -- Vertreter der Militärgerichtsbarkeit: profæs, profoes, prophos, prouois, profõs, profaes, profõze, profatze, mnd., M.: nhd. Vorgesetzter in einer Heerschar, Vertreter der Militärgerichtsbarkeit, Schultheiß, Profos

Militärgewalt -- höchstgestellter Beamte eines Landesherrn der Militärgewalt und Zivilgewalt ausübt: drost (2), droste, drotsõte, drotsÐte, drossete, drostete, drotzete, druczete, druste, mnd., M.: nhd. Drost, Truchsess der am weltlichen oder geistlichen Hofe das erste Ehrenamt bekleidet, höchstgestellter Beamte eines Landesherrn der Militärgewalt und Zivilgewalt ausübt, Vertreter des Landesherrn, Landeshauptmann, Landvogt, geringer Vertreter mit kleinen Befugnissen, Verwalter kleiner Amtsbezirke, Amtmann, oberster Befehlshaber in Kriegsangelegenheiten und in Friedensangelegenheiten, Schaffer, Bräutigamsherr, Bräutigamsdiener, Bräutigamsgeselle, Fürsprecher des Bräutigams der neben dem Schenken für die Tafel zu sorgen hat, Aufwärter, Schlüsselträger

militärisch -- militärisch besetzen: besetzen (1), mhd., sw. V.: nhd. besetzen, militärisch besetzen, Ämter besetzen, verlehnen, innehaben, berechnen, festhalten an, in Besitz nehmen, belagern, bedrängen, festlegen, vermachen, als Legat vermachen, bebauen, bepflanzen, gründen, Anspruch erheben, verhalten (V.), einberufen (V.), aufstellen, versprechen, verpachten, umstellen, umlagern, feststellen, festsetzen, bestimmen, verweisen, anklagen, ansprechen, in Beschlag nehmen, ausfüllen, zum Pfand setzen

militärisch -- militärisch verteidigen: vordÐgedingen, vordegdingen, vordÐdingen, vordeydingen, vordõdingen, vordÐdigen, vordÐgen, vordÐgenen, vordÐden, vȫrdÐgedingen, vȫredÐgedingen, mnd., sw. V.: nhd. vor Gericht (N.) (1) ziehen, vor Gericht (N.) (1) laden (V.) (2), vor Gericht (N.) (1) vertreten (V.) (eine Sache), wahrnehmen, jemanden vor Gericht (N.) (1) verteidigen, eintreten für, die Verhandlung für jemanden führen, jemandes Rechte wahrnehmen, für jemanden eintreten, jemandes Interessen vertreten (V.), schützen, beschützen, beschirmen, in Schutz nehmen, Schutzherrschaft ausüben, vertreten (V.), Rechte und Ansprüche erhärten, aufrecht erhalten (V.), mit der Waffe verteidigen, militärisch verteidigen, untereinander verhandeln

militärische -- militärische Hilfe: anfrk. trustis* 13 und häufiger?, militärische -- militärische Hilfe: anfrk. trustis* 13 und häufiger?

militärische -- militärische Bewachung eines Landesabschnitts: lanthȫde, lanthoede, lanthouide, lanthoyde, lanthode, lanthude, mnd., F.: nhd. Landeshut, Behütung des Landes, militärische Bewachung eines Landesabschnitts, Grenzwehr; lanthouw*, lanthouwe, lanthauwe, lanthawe, mnd., F.: nhd. Landeshut, Behütung des Landes, militärische Bewachung eines Landesabschnitts, Grenzwehr

militärischen -- berittener meist städtischer Bediensteter mit militärischen oder polizeilichen Aufgaben: rennÏre*, renner, renre, rönner, ronner, romer, mnd., M.: nhd. »Renner«, berittener meist städtischer Bediensteter mit militärischen oder polizeilichen Aufgaben, leichtbewaffneter Reiter, Rennbube, Rennpferd, schnelles Pferd, Gerichtsbote, Büttel

militärischen -- vom Rat bestellter Mensch mit polizeilichen bzw. militärischen Aufgaben: rÐsehÐre, reisehÐre, reszehÐre, reysehÐre, mnd., M.: nhd. vom Rat bestellter Mensch mit polizeilichen bzw. militärischen Aufgaben

militärischer -- höchster richterlicher und militärischer Amtsträger der Holsten und Stormarn: ȫverbæde, ȫverbade, averbæde, aeverbæde, mnd., sw. M.: nhd. richterlicher Amtsträger innerhalb zu Gerichtsbezirken zusammengeschlossener Landgemeinden, Vorsitzender des Landgerichts (neben dem Gografen), Bannerherr, den Grafen vertretender Oberbefehlshaber, höchster richterlicher und militärischer Amtsträger der Holsten und Stormarn

militärischer -- militärischer Anführer: houbetman, houptman, mhd., st. M.: nhd. Hauptmann, königlicher oder fürstlicher Statthalter, militärischer Anführer, Oberster, Hauptperson einer Vereinigung, oberster Mann, der unter den Zinspflichtigen eines geteilten Gutes den gesamten Zins einzunehmen und an Herrn abzuführen hat, Hauptperson eines Rechtsverhältnisses, Gewährsmann, Kriegsanführer, Vorbild

militärischer -- militärischer Verlust: verlys, mnd., F.: nhd. Verlust, Verlieren, Strafe, Einziehung, Spielverlust, Verlust eines Prozesses, militärischer Verlust, Niederlage, Unruhe (Bedeutung örtlich beschränkt), geschäftlicher Schaden (M.), Nachteil, Einbuße, Abgang, Defizit, persönliche Einbuße, Kosten (F. Pl.), Opfer, Verderben, Verdammnis; vorlovs, mnd., F.: nhd. Verlust, Verlieren, Strafe, Einziehung, Spielverlust, Verlust eines Prozesses, militärischer Verlust, Niederlage, Unruhe (Bedeutung örtlich beschränkt), geschäftlicher Schaden (M.), Nachteil, Einbuße, Abgang, Defizit, persönliche Einbuße, Kosten (F. Pl.), Opfer, Verderben, Verdammnis; vorlues, mnd., F.: nhd. Verlust, Verlieren, Strafe, Einziehung, Spielverlust, Verlust eines Prozesses, militärischer Verlust, Niederlage, Unruhe (Bedeutung örtlich beschränkt), geschäftlicher Schaden (M.), Nachteil, Einbuße, Abgang, Defizit, persönliche Einbuße, Kosten (F. Pl.), Opfer, Verderben, Verdammnis; vorluis, mnd., F.: nhd. Verlust, Verlieren, Strafe, Einziehung, Spielverlust, Verlust eines Prozesses, militärischer Verlust, Niederlage, Unruhe (Bedeutung örtlich beschränkt), geschäftlicher Schaden (M.), Nachteil, Einbuße, Abgang, Defizit, persönliche Einbuße, Kosten (F. Pl.), Opfer, Verderben, Verdammnis; vorlust, vorlðs, verlust*, mnd., F.: nhd. Verlust, Verlieren, Strafe, Einziehung, Spielverlust, Verlust eines Prozesses, militärischer Verlust, Niederlage, Unruhe (Bedeutung örtlich beschränkt), geschäftlicher Schaden (M.), Nachteil, Einbuße, Abgang, Defizit, persönliche Einbuße, Kosten (F. Pl.), Opfer, Verderben, Verdammnis

militärisches -- militärisches Kleidungsstück: jacke, mnd.?, F.: nhd. Jacke, kurzer Oberrock, militärisches Kleidungsstück

militärisches -- militärisches Signal: vÆenttÐken, vÆentteiken, vianttêken, mnd., N.: nhd. Zeichen zum Angriff, militärisches Signal

Milréis: milrÐse, mnd., F.: nhd. Milréis, eine portugiesische Münzeinheit

Milz: got. *milti, Milz: got. *milti

Milz: germ. *meltæ-; *meltja, Milz: germ. *meltæ-; *meltja

Milz: idg. *spel�hen?, Milz: idg. *spel�hen?

Milz: an. milta, milti, mjalti

Milz: ahd. krõ 2; lentinbrõto* 33; milz 3; milza 2; milzi 43; *milzi, Milz: ahd. krõ 2; lentinbrõto* 33; milz 3; milza 2; milzi 43; *milzi

Milz: ae. milt; milte, Milz: ae. milt; milte

Milz: milz, mhd., sw. N., st. N.: nhd. Milz; milze, mhd., st. N.: nhd. Milz

Milz: milte, mnd., F.: nhd. Milz

Milz: afries. milte 2, Milz: afries. milte 2

Milzader: milteõdere, miltõdere, milthõdere, mnd., F.: nhd. Milzader, Armvene, Handvene, Hauptvene der Hand

Milzader: milzõder, mhd., sw. F.: nhd. Milzader

Milzfarn -- Brauner Milzfarn: ahd. widartõt* 2; steinbrehha* 18; steinfarn 43, Milzfarn -- Brauner Milzfarn: ahd. widartõt* 2; steinbrehha* 18; steinfarn 43

milzkrank: milzsühtic, mhd., Adj.: nhd. »milzsüchtig«, milzkrank, hypochondrisch

Milzsucht: korteribbe, mnd., F.: nhd. Milzsucht

milzsüchtig«: milzsühtic, mhd., Adj.: nhd. »milzsüchtig«, milzkrank, hypochondrisch

Milzzerschneidung: afries. milteskrÐdene 2, Milzzerschneidung: afries. milteskrÐdene 2

Mimer«: mimÏre***, mimer***, mnd., M.: nhd. »Mimer«

Mimerei«: mimÏrÆe*, mimerÆe, mnd., F.: nhd. »Mimerei«

mimisch: ahd. skernlÆh* 8, mimisch: ahd. skernlÆh* 8

mimische -- mimische Darstellung: spÐl, spel, speel, speil, spȫl, spoel, mnd., N.: nhd. Spiel, Spiel nach Regeln, Brettspiel, ritterliches Spiel, Turnier, mimische Darstellung, Aufführung, aufgeführtes Stück, Theaterstück, Schauspiel, Spiel auf Musikinstrument, Musik, Tanzmusik, Musikinstrument, Glücksspiel, Kurzweil, Vergnügen, Scherz, Spaß, Lust, Freude, Tätigkeit, Funktion, Art (F.) (1) in der verfahren wird, bestimmte Art (F.) (1) der Unterhaltung, Liebesspiel, Liebesgenuss, Spiel des Lebens, weltliches Treiben, Unternehmen dessen Ausgang unsicher ist, Risiko, verhängnisvolles Manöver, Aufstand, Aufruhr, Tumult, kriegerisches Unternehmen, schwierige Situation, Sache, Angelegenheit, Scheibe (F.), Diskus, Spielkarte, Bastelei

Minden -- aus Minden stammend: mindisch*, mindesch, mindersch, mnd., Adj.: nhd. »mindisch«, aus Minden stammend

minder dauerhaft (Leder): warmgõr*?, warmgar, mnd.?, Adj.: nhd. »warmgar«?, bloß mit Lohe und in warmem Wasser bereitet (Leder), minder dauerhaft (Leder)

minder: germ. *minni-, minder: germ. *minni-

minder: got. mins 4; R.: mindeste: got. minnists* 8, minder: got. mins 4; R.: mindeste: got. minnists* 8

minder: ahd. min 93; minnira* 1?; R.: nicht minder: ahd. ni diu min; ni des diu min; ni diu min; ni des diu min; niowihtes min; ni diu min; ni des diu min; niowihtes min, minder: ahd. min 93; minnira* 1?; R.: nicht minder: ahd. ni diu min; ni des diu min; ni diu min; ni des diu min; niowihtes min; ni diu min; ni des diu min; niowihtes min

minder: afries. minn 13, minder: afries. minn 13

minder -- eine Art minder guter Wolle: schrædelinc, schrædelink, schrõdelinc, schrõgelinc, mnd., Sb.: nhd. beim Verarbeiten entstandener Wollabfall, zum Vermünzen abgeschnittenes Stück von einem Goldzain oder Silberzain, eine Art minder guter Wolle

minder: min (2), mhd., Adv.: nhd. weniger, minder

minder«: minner (2), mnd., Adv.: nhd. »minder«, weniger

minder«: minner (1), minre, minder, mhd., Adv.: nhd. »minder«, geringer, kleiner, weniger

minderartige -- eine minderartige Wollart: pölwulle, pÐlwulle, mnd., F.: nhd. Raufwolle, eine minderartige Wollart, abgebeizte und nicht gerupfte Wolle?

Minderbruder«: minnerbruoder, mhd., M.: nhd. »Minderbruder«, Minorit, Franziskaner

mindere: as. minniro* 3, mindere: as. minniro* 3

mindere: ahd. aftero (1) 67; minniro 52, mindere: ahd. aftero (1) 67; minniro 52

mindere -- mindere Biersorte für Landarbeiter: seibÐr*, seybÐr, mnd., N.: nhd. »Seibier«, mindere Biersorte für Landarbeiter

mindere: germ. *laisi-; *minnizæ-, mindere: germ. *laisi-; *minnizæ-

mindere: afries. minnera 31, mindere: afries. minnera 31

minderen -- Herr der die Herrschaft nur zur Hälfte hat oder minderen Standes ist: halphÐrre 1 und häufiger?, halpherre, mhd., sw. M.: nhd. Halbherr, unebenbürtiger Sohn eines Geistlichen oder Ritters, Herr der die Herrschaft nur zur Hälfte hat oder minderen Standes ist

minderen -- Weltgeistlicher minderen Grades: klerik, klerek, klerk, mnd., M.: nhd. Weltgeistlicher minderen Grades, Geistlicher ohne Priesterweihe, geistlicher Schüler, aus dem geistlichen Stande beziehungsweise aus einer geistlichen Schule hervorgegangener Schreiber an Höfen und im Bereich des hansischen Kaufmanns, Sekretär, Stadtschreiber

minderer -- Tuchsorte von minderer Qualität: ringewant, mnd., N.: nhd. Tuchsorte von minderer Qualität

minderer -- Pelzsorte minderer Güte: samtvanc, samvanc, mnd., M.: nhd. Pelzsorte minderer Güte, unsortierte Fellsorte?

minderer -- Pelzwerk minderer Gattung: schÐvenisse, schÐvenitse, mnd., F.: nhd. Pelzwerk minderer Gattung, Eichhörnchenfell, abgeschabtes Fell?, abgeschabtes Haar

minderer -- Bier minderer Sorte für den Bedarf der Schiffsbesatzung: schÐpesbÐr, mnd., N.: nhd. »Schiffsbier«, Bier minderer Sorte für den Bedarf der Schiffsbesatzung

minderer -- Hering von minderer Qualität: sæmerhÐrinc, sæmerherink, sÅmmerhÐrinc, sõmerhÐrinc, mnd., M.: nhd. Sommerhering, im Sommer gefangener Hering, Hering von minderer Qualität

minderer -- Ware von minderer Qualität: dorfwerc, mhd., st. N.: nhd. »Dorfwerk«, Ware von minderer Qualität

minderer -- von bestimmter minderer Qualität: portowesich*, portowesk, mnd., Adj.: nhd. von bestimmter minderer Qualität

Minderer: minnÏre* (2), minner, minre, mnd., M.: nhd. Minderer, Verminderer

Mindergewicht: minwicht, mnd., F.: nhd. Mindergewicht

minderjährig: minjõrich, mnd., Adj.: nhd. minderjährig; minnerjõrich, minderjõrich, minnerjõrinc, mnd., Adj.: nhd. minderjährig

minderjährig: afries. unjÐroch 25, minderjährig: afries. unjÐroch 25

minderjähriges -- minderjähriges Kind im Verhältnis zu seinem Vormund: mündel, mnd., M.: nhd. Mündel, minderjähriges Kind im Verhältnis zu seinem Vormund; mündellÆn*, mündelÆn, mnd., M.: nhd. Mündel, minderjähriges Kind im Verhältnis zu seinem Vormund; mündelinc, müntlinc, mnd., M.: nhd. Mündel, minderjähriges Kind im Verhältnis zu seinem Vormund

mindern: underswingen, mhd., st. V.: nhd. im Ringen unterfassen, bewältigen, sich zwischen etwas schwingen, drängen, untermischen, jemandem etwas möglich machen durch Dazwischenschwingen, beeinträchtigen, mindern, aufheben, beenden, ungültig machen, abhalten, verhindern; undervõhen, undervõn, underfõhen*, underfõn*, mhd., red. V.: nhd. auffangen, aufhalten, hindernd dazwischen treten, unterbrechen, beenden, fehlschlagen, verhindern, vereiteln, abwenden, abwehren, begrenzen, mindern, umarmen, entfremden, versperren, mit Stützpfeilern versehen (V.), unterfangen, verhindert werden, sich gegenseitig umarmen, sich an etwas machen, in Besitz nehmen; verkürzen, verkurzen, virkurten, ferkürzen*, mhd., sw. V.: nhd. kürzen, verkürzen, abschneiden, vermindern, schwächen, schmälern, mindern, beenden; verlützelen*, verlützeln, ferlützelen*, mhd., sw. V.: nhd. verkleinern, verringern, mindern; verstellen, ferstellen*, mhd., sw. V.: nhd. »verstellen«, zum Stehen bringen, im Fließen aufhalten, stillen, verwandeln, sich verwandeln, entstellen, beruhigen, mindern, unkenntlich machen, sich verstellen

mindern: vorklÐnen, vorkleinen, mnd., sw. V.: nhd. verkleinern, verringern, wertmäßig vermindern, herabsetzen, schmälern, geringer machen, geringfügiger erscheinen lassen, mindern, schädigen, herabsetzen, geringschätzen, schmähen, ablaufen (Wasser), sich verlaufen (V.), in ein Kind verwandeln (Bedeutung örtlich beschränkt); vorkörten (1), mnd., sw. V.: nhd. kürzer machen, verkürzen, abkürzen, schmälern, beeinträchtigen, abziehen, in Rechnung stellen, mindern, herabsetzen, Rechte beschneiden, schmälern, benachteiligen, schädigen, schlecht behandeln, ins Unrecht setzen, zu kurz kommen, Schaden leiden; vorkrenken, mnd., sw. V.: nhd. schwächen, kraftlos machen, untergraben (V.), entkräften, ermüden, mitnehmen, erschöpfen, entfestigen, willensschwach machen, haltlos machen, erschöpfen, in der Geltung beeinträchtigen, beschneiden, beschränken, mindern, sich geldlich verausgaben, von Mitteln entblößen, herunterkommen, hinfällig werden, sich verzehren, dahinsiechen

mindern: ahd. giminniræn* 7; gitouben* 1; irlÆhten* 2; irtoubÐn* 1; minniræn* 11, mindern: ahd. giminniræn* 7; gitouben* 1; irlÆhten* 2; irtoubÐn* 1; minniræn* 11

mindern: bãseren*, bãsern, pãsern, mhd., sw. V.: nhd. schlechter werden, schlechter machen, ärgern, verärgern, verschlechtern, sich verschlechtern, verschlimmern, verderben, mindern, vermindern, verdüstern; büezen (1), buozen, bðzen, bæzen, bietzen, püezen, puozen, mhd., sw. V.: nhd. bessern, ausbessern, gut machen, befreien, vergüten, Buße leisten, büßen, bestrafen, Geldstrafe zahlen, Buße tun, Buße tun für, wiedergutmachen, bestraft werden, Strafe zahlen, entschädigen, helfen, strafen, lindern, mindern, ausbessern, stillen, befriedigen, vergelten, rächen, Abhilfe schaffen, erlösen von, berauben, heilen (V.) (1); entÐren, mhd., sw. V.: nhd. entehren, an Ehre und Besitz beeinträchtigen, kränken, beschimpfen, schänden, beleidigen, der Ehre berauben, Bitte abschlagen, mindern; entnihten, mhd., sw. V.: nhd. zunichte machen, entwerten, vermindern, mindern; ergeren* (1), ergern, mhd., sw. V.: nhd. »ärgern«, verschlechtern, verderben, reizen, beschädigen, sich verschlimmern, Anstoß nehmen an, mindern, schmälern, beschuldigen, verdächtigen, verführen; erminneren*, erminnern, mhd., sw. V.: nhd. geringer machen, mindern, erleichtern

mindern: anfrk. giminson* 1?; minson* 1, mindern: anfrk. giminson* 1?; minson* 1

mindern: gebãseren*, gebãsern, mhd., sw. V.: nhd. schlechter machen, verschlechtern, mindern, im Wert mindern; geminneren, geminnern, gemindern, mhd., sw. V.: nhd. mindern, vermindern, verringern, erleichtern; kranken, mhd., sw. V.: nhd. kranken, krank sein (V.), kraftlos sein (V.), schwach sein (V.), kraftlos werden, kränken, schwächen, mindern, erniedrigen, schädigen, zunichte machen, plagen, kümmern, bekümmern; krenken (1), mhd., sw. V.: nhd. kränken, schwächen, mindern, erniedrigen, schädigen, beeinträchtigen, zunichte machen, plagen, kümmern, bekümmern, krank sein (V.), krank werden, wertlos sein (V.), umsonst sein (V.), schwinden, schwach sein (V.), herabsetzen, beseitigen, verletzen, quälen; R.: im Wert mindern: gebãseren*, gebãsern, mhd., sw. V.: nhd. schlechter machen, verschlechtern, mindern, im Wert mindern

mindern -- sich mindern: afries. misgunga, mindern -- sich mindern: afries. misgunga

mindern: swachen (1), mhd., sw. V.: nhd. schwach sein (V.), schwach werden, dahinschwinden, schwinden, wertlos erscheinen, schwächen, vermindern, mindern, erniedrigen, herabsetzen, entehren, entweihen, schädigen, schädigen an, berauben, absondern von, verachten, tadeln, schänden

mindern: minnen (3), mnd.?, sw. V.: nhd. mindern, vermindern

mindern: germ. *mi-, mindern: germ. *mi-

mindern -- sich mindern: got. minznan 3, mindern -- sich mindern: got. minznan 3

mindern -- Wert mindern: ergeren, ergern, mnd., sw. V.: nhd. verschlechtern, Wert mindern, beschädigen, schädigen, verschlimmern, schmälern, betrüben, kränken, ärgern, benachteiligt werden, Ärgernis empfinden, Anstoß empfinden, schlechter machen, schlechter bereden, schlechter werden, schlimmer werden, entkräftet werden, machtlos werden, Ärgernis geben, Mangel haben, Heerschild niedern, an Wert verlieren, Ärgernis nehmen, Anstoß nehmen

mindern: idg. *mei- (5); *mineu‑, mindern: idg. *mei- (5); *mineu‑

mindern: minneren*, minnern, minren, minderen*, mindern, mhd., sw. V.: nhd. mindern, vermindern, sich vermindern, verringern, sich verringern, abnehmen, weniger werden, kleiner werden, verschwinden, schwinden, verkleinern, schmälern, schmähen, erniedrigen; nideren (1), nidern, mhd., sw. V.: nhd. »niedern«, erniedrigen, herabsetzen, mindern, zu Fall bringen, niederdrücken, darniederdrücken, zu Schanden machen, schänden; R.: sich mindern: lücken (1), mhd., sw. V.: nhd. Lücke machen, durchbrechen, lückenhaft werden, sich mindern

Minderung: afslach (1), mnd., M.: nhd. »Abschlag«, Minderung, Abtrag, Schädigung, Abnahme, Verminderung; aftoch, mnd., M.: nhd. Abzug, Abreise, Minderung, Abtrag, Schade, Schaden (M.); bÆswÐke, bÆsweke, bÆswÆke, mnd., F.: nhd. Beeinträchtigung, Nachteil, Minderung, Schädigung

Minderung: afries. *minringe, Minderung: afries. *minringe

Minderung: abeslac, mhd., st. M.: nhd. »Abschlag«, Aufhören, Abzug (Geldwechsel), Minderung, Erniedrigung der Forderung, Abschlagszahlung, Fallen des Preises, dürres Holz; abeslahunge 1, mhd., st. F.: nhd. »Abschlagung«, Abzug, Minderung, Gewässerableitung

Minderung: lÆhterunge 1 und häufiger?, mhd., st. F.: nhd. »Leichterung«, Erleichterung, Minderung; minnerisse, mhd., st. F., st. M.: nhd. Minderung, Verminderung, Schmälerung; minnerunge, mhd., st. F.: nhd. Minderung, Verminderung, Schmälerung, Verletzung

Minderung: krenke, mhd., st. F.: nhd. »Kränke«, Schwäche, Unzulänglichkeit, Schwachheit, Geringheit, Mangelhaftigkeit, Taille, Minderung, Vergänglichkeit

Minderung -- Minderung des Wertes bzw. des Geldwertes: vellinge (1), mnd., st. F.: nhd. Fällung, Niederfall, Niederfallen durch Erschießen, Herabsetzung, Abschlag des Münzwertes oder einer Summe oder des Preises oder des Ertrags, Sinken, Minderung des Wertes bzw. des Geldwertes, Verschlechterung, Benachteiligung, Schädigung

Minderung -- zahlenmäßige Minderung: sÆdinge, sidinge, siddinge, mnd., F.: nhd. Bodensenke, Niederung, zahlenmäßige Minderung, Herabsetzung

Minderung: ahd. minnirunga* 3, Minderung: ahd. minnirunga* 3

Minderung: minnernisse, minrenisse, mnd., F.: nhd. Minderung, Herabsetzung

Minderung: inganc, ingank, mnd., M.: nhd. Kommen, Eintritt, Besuch, Eingang, Zugang, Zutritt, Eingangsstelle, Tor (N.), Türe, Weg der in etwas hineinführt, Zugangsstraße, Einstichstelle, Eintritt in eine Gilde, Eintritt in ein Amt, Eintritt in eine Würde, Eintritt als Mitglied in ein Amt, Eintritt in eine Genossenschaft, Eintrittsgeld, Aufnahmegebühr, Eingehen auf etwas, Zustimmung, Beginn, Anfang, Eingang, Einleitung, Besitzanweisung, Besitzergreifung, Rechtstitel, Zulassung zu einem Amt, erster Fall, erstes Eintreten das zur Nachfolge Anlass geben kann, Neuerung, Präjudiz, Rechtstitel, Einbuße, Schaden (M.), Minderung, Zustimmung, Einwilligung; ingebrÐke, mnd., N., M.: nhd. Abbruch, Minderung

minderwertig (Münzen): kopperen, koppern, kæperen, kupperen, kuppern, mnd., Adj.: nhd. kupfern (Adj.), aus Kupfer bestehend, aus einer Kupferlegierung bestehend, minderwertig (Münzen)

minderwertig: slim (1), slimm, mnd., Adj.: nhd. »schlimm«, schlecht, unterdurchschnittlich, abgenutzt, unergiebig, heruntergekommen, schlecht gewachsen, verdorben, übel, bösartig, minderwertig, mangelhaft, schief, krumm, elend, niedrig, zweifelhaft, jämmerlich, widerärtig, gering, unvollkommen, schwach, gemein; straffelÆk, mnd., Adj.: nhd. »sträflich«, strafwürdig, tadelnswert, den Vorschriften nicht genügend, zu beanstanden seiend, nicht einwandfrei, schadhaft, minderwertig, verabscheuungswürdig, nichtswürdig, unzulässig, besserungsbedürftig, zu ahnden seiend, zu bestrafen seiend, strafbar, der (göttlichen) Strafe unterliegend, sündig, bezichtigend, anschuldigend; straflÆk, strõflÆk, streflÆk, strÐflÆk, mnd., Adj.: nhd. »sträflich«, strafwürdig, tadelnswert, den Vorschriften nicht genügend, zu beanstanden seiend, nicht einwandfrei, schadhaft, minderwertig, verabscheuungswürdig, nichtswürdig, unzulässig, besserungsbedürftig, zu ahnden seiend, zu bestrafen seiend, strafbar, der (göttlichen) Strafe unterliegend, sündig, bezichtigend, anschuldigend; R.: als schlecht oder ungenügend oder minderwertig hinstellen: straffen (1), strõfen, straphen, straven, strawen, mnd., sw. V.: nhd. strafen, tadeln, tadelnd ausstellen, schelten, ausschelten, anfahren, heruntermachen, abkanzeln, beschimpfen, zur Rede stellen, anschuldigen, als Lügner hinstellen, schmähen, verurteilen, anprangern, züchtigen, berufen (V.), zurechtweisen, vermahnen, ermahnen, ins Gewissen reden, zur Ordnung weisen, streng halten, beanstanden, als fehlerhaft bzw. schadhaft bzw. nicht einwandfrei bezeichnen, bemängeln, als schlecht oder ungenügend oder minderwertig hinstellen, herabsetzen, als strafbar rügen, als falsch oder unzulässig oder unhaltbar darstellen, in Abrede stellen, abstreiten, Lügen strafen, widerlegen, durch Urteilsspruch aufheben, für unzulässig erklären, berichtigen, bessern, Strafrecht ausüben, in Strafe nehmen, mit Strafe belegen (V.), heimsuchen, Niederlage bereiten

minderwertig: bastart (2), mhd., Adj.: nhd. unecht, minderwertig; bæse, bãse, pãse, mhd., Adj.: nhd. böse, schlecht, verwerflich, gering, minderwertig, übel, wertlos, gemein, geizig, schwach, krank, unkräftig, machtlos, schlimm, schädlich, unedel, einfach, von geringem Stand seiend, unhöfisch, ohne Anstand seiend, erbärmlich, feige, ängstlich, verdorben, welk, faul, untüchtig, untreu, unwürdig, verachtet, entzündet, bösartig

minderwertig -- für minderwertig halten: vorachten (2), verõchten, mnd., sw. V.: nhd. nicht beachten, verachten, missachten, für minderwertig halten, geringschätzen, verschmähen, abweisen, verächtlich machen, beschimpfen, fälschlich ansehen für

minderwertig: veigegemuot*, feigegemuot*, veigegemout, feigegemout*, mhd., Adj.: nhd. minderwertig; velliclich*, velleclich, felliclich*, felleclich*, mhd., Adj.: nhd. minderwertig, hinfällig

minderwertig: ahd. smõhi* 33; R.: minderwertige Traube: ahd. hðniska* 1?, minderwertig: ahd. smõhi* 33; R.: minderwertige Traube: ahd. hðniska* 1?

minderwertig: blõ (1), bla, blõw, blaw, blõwe, blau, blõuwe, blauwe, blõch, mnd., Adj.: nhd. blau, blaubrennend (Flamme), dunkel, finster, falsch, unecht, betrügerisch schlecht, minderwertig, nicht vollwichtig

minderwertig -- minderwertig machen: vorargen, vorergen, mnd., sw. V.: nhd. schlechter machen, minderwertig machen, entwerten, beeinträchtigen, beschädigen, schädigen; vorargeren, mnd., V.: nhd. schlechter machen, minderwertig machen, entwerten, beeinträchtigen, beschädigen, schädigen, verschlechtern (Münze), im Wert herabsetzen, schlecht machen, als schlecht hinstellen, als böse hinstellen, verleumden, kränken, verärgern; vorergeren, vorergern, mnd., sw. V.: nhd. schlechter machen, minderwertig machen, entwerten, beeinträchtigen, beschädigen, schädigen, verschlechtern, im Wert herabsetzen, schlecht machen, als schlecht hinstellen, als böse hinstellen, verleumden, kränken, verärgern, in Ärger versetzen, schlechter werden, in schlechten Zustand geraten (V.), abgenutzt werden, verderben, verlästern, Anstoß geben, ärgern

minderwertig: lÐch, lÐge, leech, leych, lÐg, mnd., Adj.: nhd. niedrig, flach, günstig, gering, geringwertig, schlecht, gemein, untauglich, minderwertig; mõket, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gemacht«, gefälscht, zurechtgemacht, minderwertig; quõt (1), qwat, quaet, quaat, mnd., Adj.: nhd. böse, schlecht, übel, verdorben, sündig, falsch, verräterisch, schwierig, gefährlich, aufgebracht, verärgert, zornig, übel gesinnt, von böser Natur seiend, unmoralisch, verwerflich, störend, lästig, schlimm, qualvoll, unfähig, verkehrt, fehlerhaft, schlecht ausführbar, beschwerlich, untauglich, ungeeignet, unzweckmäßig, von schlechter Qualität seiend, minderwertig, mangelhaft, schlecht ausgeführt, ungünstig, nachteilig, ungesund, krank, erkrankt, unregelmäßig, gestört; quõtlÆk, quõtlich, quõlk, mnd., Adj.: nhd. schlecht, übel, unmoralisch, sündhaft, verwerflich, gering geachtet, von schlechtem Ruf, schwer, minderwertig, unzureichend, liederlich, schmerzhaft; quõtlÆken, quõtlichen, quõlken, mnd., Adv.: nhd. schlecht, übel, unmoralisch, sündhaft, verwerflich, schwer, minderwertig, liederlich, unter Schwierigkeiten, heftig

minderwertige -- minderwertige Goldmünze: knapkæke, knepkæke, mnd., M.: nhd. kleiner harter Kuchen, Plätzchen, Fladenkuchen, minderwertige Goldmünze

minderwertige -- eine minderwertige Biersorte: hüppinc, hüppic*, mnd., F.: nhd. eine minderwertige Biersorte

minderwertige Wolle (Bedeutung örtlich beschränkt): locke (1), lok, mnd., F.: nhd. Locke, Haarlocke, Kopfhaar, künstliches Haarteil, minderwertige Wolle (Bedeutung örtlich beschränkt), Abfallwolle (Bedeutung örtlich beschränkt), gekräuselter Blattansatz an der Wurzel des Weinstocks (Bedeutung örtlich beschränkt)

minderwertige -- eine minderwertige Wollsorte: kimwulle, mnd., F.: nhd. eine minderwertige Wollsorte

minderwertige -- vom Fell oder Tuch abgeschorene minderwertige Wolle: kniplinc, mnd., N.: nhd. vom Fell oder Tuch abgeschorene minderwertige Wolle; knippinc (2), mnd., Sb.: nhd. vom Fell oder Tuch abgeschorene minderwertige Wolle

minderwertige -- vom Fell abgeschorene minderwertige Wolle: klippincvel, mnd., N.: nhd. vom Fell abgeschorene minderwertige Wolle

minderwertige -- eine minderwertige Hunderasse: hofwõrt, hovert, mnd., M.: nhd. »Hofwart«, Hofaufseher?, Hofhund, eine minderwertige Hunderasse

minderwertige -- eine minderwertige Salzsorte: pÆpÏresolt*, pÆpersolt, mnd., N.: nhd. »Pfeifersalz«, eine minderwertige Salzsorte

minderwertige -- minderwertige Wolle: klatwulle, mnd., F.: nhd. verfilzte Wolle, grobe Wolle, minderwertige Wolle

minderwertige -- minderwertige Flachssorte: põgegðt, paigut, peygðt, mnd., N.: nhd. minderwertige Flachssorte

minderwertige -- minderwertige Kerze aus schwarzem Talg: piklicht, peklecht, mnd., N.: nhd. »Pechlicht«, Pechkerze, minderwertige Kerze aus schwarzem Talg

minderwertige -- minderwertige Nahrung: quõs (1), quaas, quaes, quás, quas, quõz, quatzs, mnd., N.: nhd. Fressen, Fresserei, Schwelgerei, Fraß, schlechtes Essen (N.), minderwertige Nahrung, Unmäßigkeit im Essen (N.)

minderwertige -- eine minderwertige Sorte getrockneter Dorsch: rawert, rawart, mnd., Sb.: nhd. eine minderwertige Sorte getrockneter Dorsch?

minderwertige -- minderwertige Fischware: vrater, mnd., Sb.: nhd. minderwertige Fischware

minderwertige -- eine Art minderwertige Butter: schrõpebæter, schrapebottere, mnd., F.: nhd. eine Art minderwertige Butter, von der Tonne abgeschrapte und ranzige Butter

minderwertige -- minderwertige Sorte Muskatnuss: rumpe, mnd., F.: nhd. minderwertige Sorte Muskatnuss

minderwertige -- minderwertige Wollart: pelsÏrewulle*, pelserwulle, pelzerwulle, mnd., F.: nhd. minderwertige Wollart, abgebeizte und nicht gerupfte Wolle?, Pelzwolle?

minderwertige -- eine minderwertige Sorte Eichhörnchenfell: poppele* (3), popele*, popelin, poppe, poppelen, poppen, mnd., N.: nhd. eine Art Pelzwerk, eine minderwertige Sorte Eichhörnchenfell, Brack

minderwertige -- minderwertige Wolle: stÐkelhõr, mnd., N.: nhd. Stichelhaar, minderwertige Wolle

minderwertige -- minderwertige Wolle die durch Auskämmen gewonnen wird: kamwulle, mnd., F.: nhd. »Kammwolle«, minderwertige Wolle die durch Auskämmen gewonnen wird

minderwertigen -- Bezeichnung für einen wohl minderwertigen Pilz: huntswamme 1, mhd., sw. M.: nhd. »Hundschwamm«, Pfeffer-Milchling?, Bezeichnung für einen wohl minderwertigen Pilz

minderwertigen -- eine Sorte minderwertigen Wachses: swÆn (1), czwyn, schÆn, sweyn, schweyn, swÐn, mnd., N.: nhd. Schwein, Hausschwein, Schweinefleisch, Gericht (N.) (2) das mit Schweinefleisch zubereitet ist, eine Sorte minderwertigen Wachses

minderwertigen -- Bündel einer minderwertigen beim Wraken ausgesonderten Sorte Flachs: poik, poyk, puyk, mnd., Sb.: nhd. Bündel einer minderwertigen beim Wraken ausgesonderten Sorte Flachs, Verpackungseinheit, Handelsgröße für Wolle

minderwertiger -- minderwertiger Faden: morwarp, mnd., M.: nhd. minderwertiger Faden?

minderwertiger -- minderwertiger Hering: pÆpehÐrinc*, pÆphÐrinc*, pÆphõrinc pipharink, mnd., M.: nhd. »Pfeifhering«, minderwertiger Hering

minderwertiger -- an der Oberfläche gestochener minderwertiger Torf: vlaktorf, mnd., M.: nhd. an der Oberfläche gestochener minderwertiger Torf

minderwertiger -- minderwertiger Hering: holhÐrinc, mnd., M.: nhd. minderwertiger Hering

minderwertiges -- minderwertiges menschliches Nahrungsmittel: klÆe, klige, kligge, kleye, cleghe, mnd., F.: nhd. Kleie, zermahlene Getreidehülsen, minderwertiges menschliches Nahrungsmittel, Viehfutter, Schweinefutter, Reinigungsmittel, Putzmittel, Stärkemittel

minderwertiges -- minderwertiges Zeug: klippÏrewerk*, klipperwerk, mnd., N.: nhd. minderwertiges Zeug

minderwertiges -- Kupfer als minderwertiges Münzmaterial: kopper, kæper, kapper, mnd., N., M.: nhd. Kupfer, Rohmaterial, Kupfer als Handelsware, Kupfer als Platte zum Dachdecken, Kupfer zum Bilderstechen, Kupfer als minderwertiges Münzmaterial, Kupferlegierung

minderwertiges -- minderwertiges Brot: missebræt*, mÆsebræt, mÆsbræt, mnd., N.: nhd. schlechtes Brot, minderwertiges Brot

minderwertiges -- Lunge des geschlachteten Tieres als minderwertiges Nahrungsmittel oder zu Arzneizwecken gebraucht: lunge (1), mnd., F.: nhd. Lunge, Lunge des geschlachteten Tieres als minderwertiges Nahrungsmittel oder zu Arzneizwecken gebraucht

minderwertiges -- minderwertiges Bier: viseltei, viseltey, mnd., Sb.: nhd. minderwertiges Bier

minderwertiges -- bestimmte Sorte minderwertiges Wachs: stolpe (2), stolpere, mnd., Sb.: nhd. dicker Balke schwedischer Herkunft aus Bauholz, Ständer, Pfosten, dicke Rolle?, bestimmte Sorte minderwertiges Wachs?

minderwertiges -- zusammengestückeltes und daher minderwertiges Pelzwerk: döinisse*, döynisse, döyenisse, mnd., F.: nhd. zusammengestückeltes und daher minderwertiges Pelzwerk

minderwertiges -- minderwertiges Fleisch: sðvlÐsch, sðvleisch, mnd., N.: nhd. »Saufleisch«, Fleisch einer Sau, minderwertiges Fleisch

minderwertiges -- minderwertiges Pferd das vor den Pflug gespannt wird: plæchkleppÏre*, plæchklöpper, mnd., M.: nhd. »Pflugklepper«, minderwertiges Pferd das vor den Pflug gespannt wird

minderwertiges -- Strohfutter als minderwertiges Viehfutter: strævæder, mnd., N.: nhd. Strohfutter als minderwertiges Viehfutter

Minderwertiges: schÐve (1), scheve, mnd., F., N.?: nhd. Schäbe, die beim Brechen (N.) und Hecheln (N.) abfallenden Splitter des Flachses, Geringfügiges, Minderwertiges, Splitter, Makel

Minderwertiges: quõt (2), quaet, qvat, mnd., N.: nhd. Böses, Übel, böses Wesen, schlechte Handlung, Verfehlung, Schandtat, Verbrechen, üble Gesinnung, Bosheit, Falschheit, böse Absicht, schlechtes Aussehen, schlechte Meinung, schlechter Ruf, Verärgerung, Zorn, Mangelhaftes, Minderwertiges, Nachteil, Verderben, Verlust, Schade (M.), Schaden (M.), Unheil, Unglück, Übel, Krankheit, Dreck, Unflat, Kot

Minderwertigkeit: veige (2), feige*, mhd., st. F.: nhd. Minderwertigkeit, Todesnot

Minderwertigkeit -- moralische Minderwertigkeit: vðlhÐt*, vðlheit, mnd., F.: nhd. Faulheit, Bequemlichkeit, Schmutz, Kot, moralische Minderwertigkeit, Verkommenheit, Unsittlichkeit, Gemeinheit, Trägheit

Minderwertigkeit: snȫdichhÐt*, snȫdichÐt, snȫdicheit, snodicheit, mnd., F.: nhd. schlechte Qualität, Mangelhaftigkeit, Minderwertigkeit, Verächtlichkeit, Gemeinheit, Grausamkeit, Elendigkeit, Erbärmlichkeit; snȫthÐt, snȫtheit, mnd., F.: nhd. schlechte Qualität, Mangelhaftigkeit, Minderwertigkeit, Verächtlichkeit, Gemeinheit, Grausamkeit, Elendigkeit, Erbärmlichkeit

minderwichtig -- minderwichtig machen: randen, mnd., sw. V.: nhd. »randen«, durch Beschneiden des Randes an Gewicht reduzieren (bei Münzen), minderwichtig machen

mindest: minnest, minst, minste, mhd., Adv.: nhd. mindest, wenigst, am wenigsten, geringst, kleinst, niedrigst, jüngst

mindest: ahd. minnist* 1, mindest: ahd. minnist* 1

mindest: allerminnest (2), mhd., Adv.: nhd. »allermindest«, mindest

mindest«: minnest (2), minst, mnd., Adv.: nhd. »mindest«, am wenigsten

mindeste: an. minnstr, mindeste: an. minnstr

mindeste: minneste (1), minst, mnd., Adj.: nhd. mindeste, kleinste, jüngste, geringste, wenigste, niedrigste

mindeste: ahd. minnisto 16; R.: im mindesten: ahd. trof* 22, mindeste: ahd. minnisto 16; R.: im mindesten: ahd. trof* 22

mindeste: allerminneste, allerminnest, mhd., Adj.: nhd. mindeste

mindeste: germ. *ministæ-, mindeste: germ. *ministæ-

mindeste«: minneste*, minnest, minste*, minst, mhd., Adj.: nhd. »mindeste«, kleinste, geringste

mindestens -- eichene Planken von fünf bis neun Zoll Stärke und mindestens fünf Fuß Länge: klapholt, mnd., N.: nhd. aus gespaltenem Eichenholz bestehende Bohle von bestimmter Größe zur Weiterverarbeitung als Nutzholz, eichene Planken von fünf bis neun Zoll Stärke und mindestens fünf Fuß Länge, Abfall des Wagenschotts; klappenholt, mnd., N.: nhd. aus gespaltenem Eichenholz bestehende Bohle von bestimmter Größe zur Weiterverarbeitung als Nutzholz, eichene Planken von fünf bis neun Zoll Stärke und mindestens fünf Fuß Länge, Abfall des Wagenschotts

mindestens: ringelÆk*, rinclich, mnd., Adv.: nhd. mindestens, wenigstens

Mindestgewicht -- Gewicht das über das festgesetzte Mindestgewicht eines Pfundes hinausgeht: ȫverpunt, æverpunt, mnd., N.: nhd. »Überpfund«, Gewicht das über das festgesetzte Mindestgewicht eines Pfundes hinausgeht

Mindestgewicht -- Gewicht das über das festgesetzte Mindestgewicht einer Handelseinheit bzw. das ursprünglich angenommene Gewicht hinausgeht: ȫvergewicht, ævergewicht, mnd., F.: nhd. »Übergewicht«, Gewicht das über das festgesetzte Mindestgewicht einer Handelseinheit bzw. das ursprünglich angenommene Gewicht hinausgeht

Mindestgewicht -- Gewicht das über das festgesetzte Mindestgewicht einer Handelseinheit oder das ursprünglich angenommene Gewicht hinausgeht: ȫverwicht, ȫverwecht, ²uerwicht, ȫverwechte, ȫverwÆte, æverwicht, averwicht, mnd., F.: nhd. Übergewicht, Gewicht das über das festgesetzte Mindestgewicht einer Handelseinheit oder das ursprünglich angenommene Gewicht hinausgeht, Gewichtstück; ȫverwÆte?, mnd., F.: nhd. Übergewicht, Gewicht das über das festgesetzte Mindestgewicht einer Handelseinheit oder das ursprünglich angenommene Gewicht hinausgeht, Gewichtstück

mindisch«: mindisch*, mindesch, mindersch, mnd., Adj.: nhd. »mindisch«, aus Minden stammend

Mine (F.) (1): tole (1), tol, mhd., sw. F., st. F., st. M., st. N.: nhd. Wasserstrom, Abzugsgraben, Kanal, Rinne, Erdgang, Mine (F.) (1)

Mine: got. s. Münze, Mine: got. s. Münze

Mine (F.) (3): ae. ære; w’cg, Mine (F.) (3): ae. ære; w’cg

Mine (eine Münze): ahd. mna 9, Mine (eine Münze): ahd. mna 9

Mine«: mine, mnd., F.: nhd. »Mine«, Erzgrube

Mineral: miniere, mhd., st. N.: nhd. Mineral

Mineral -- salzhaltiges Mineral: solterse*, soltertse, soltertze, mnd., N.: nhd. Salzerz, salzhaltiges Mineral, Salzlager

Mineralbad: wiltbat, wiltpat, mhd., st. N.: nhd. »Wildbad«, Heilquelle, Quellenbad, Mineralbad, Badeanstalt mit warmen Bädern

Mineralerz: salzerze*, salzerz, mhd., st. N.: nhd. Mineralerz

Mineralfarbe -- rote Mineralfarbe: berchræt, mnd., Sb.: nhd. rote Mineralfarbe, Rötel, Rotstein, Mennig

Mineralien -- Gestein ohne nutzbare Mineralien: touberze 1, touberzt, mhd., st. N.: nhd. »Tauberz«, taubes Erz, Gestein ohne nutzbare Mineralien

Mineur: durchvarÏre, durchfarÏre*, mhd., st. M.: nhd. »Durchfahrer«, Mineur

Minister«: minister, mnd., M.: nhd. »Minister«, Vorsteher einer Provinz des Franziskanerordens

Ministeriale: dÐnstman, mnd., M.: nhd. »Dienstmann«, Diener, Unfreier, Ministeriale, Vasall, gemieteter Knecht, Tagelöhner

Ministeriale: man (1), mnd., M.: nhd. Mensch, Mann, Ehemann, Mensch, Erwachsener, streitbarer Mann, Arbeitsmann, Kriegsmann, Schiffsmann, Gestalt eines Mannes, rechtliche Person des Mannes, Lehnsmann, Ministeriale, Rechtsverpflichteter, Geschlechtsangehöriger, Männchen beim Tier (Bedeutung örtlich beschränkt)

Ministeriale -- Kriegsdienst den der Ministeriale zu leisten hat: hofwerk, mnd., N.: nhd. Hofdienst, Arbeit für den Hof, Kriegsdienst den der Ministeriale zu leisten hat

Ministeriale: mitterman, mhd., st. M.: nhd. »Mittelmann«, Vermittler, der zwischen den Parteien steht, Ministeriale

Ministeriale: dienÏre, diener, mhd., st. M.: nhd. Diener, Dienstmann, Lehensmann, Ministeriale, Untergebener, Gerichtsdiener, Ministrant, Arbeiter; dienestherre, dienstherre, mhd., sw. M.: nhd. Dienstherr, Edelmann, Dienstmann, Landherr, Ministeriale, Ministeriale des Landherrn; dienestliute, dienstliute, mhd., st. M. Pl.: nhd. Dienstleute, Ministeriale, Dienerschaft; dienestman, dienstman, mhd., st. M.: nhd. Diener, Dienstmann, Ministeriale, Gefolgsmann, Lehnsmann, Unfreier, Knecht; R.: Ministeriale des Landherrn: dienestherre, dienstherre, mhd., sw. M.: nhd. Dienstherr, Edelmann, Dienstmann, Landherr, Ministeriale, Ministeriale des Landherrn; R.: zur Burghut verpflichteter oder auf einer Burg ansässiger Ministeriale: burcman, mhd., st. M.: nhd. Burgmann, zur Burghut verpflichteter oder auf einer Burg ansässiger Ministeriale, Stadtrichter, Gerichtsbeisitzer, Lehnsmann

Ministeriale (M. Pl.): mitterliute, mhd., st. M. Pl.: nhd. »Mittelleute«, Ministeriale (M. Pl.)

Ministeriale -- Kriegsdienst für den Fürsten den der Ministeriale zu leisten hat: hævewerk, hoffewerk, hõvewerk, hoiffwerk, hævewark, hæwerk, mnd., N.: nhd. Hofdienst, Kriegsdienst für den Fürsten den der Ministeriale zu leisten hat, Kriegsdienst zu Pferde, Reiterkampf, Kriegsübung, Kriegszug, berittenes Kriegsvolk, Reitertruppe, Reiterei

Ministeriale -- Ministeriale eines Bischofs: stichtesman, stichtsman, stiftesman*, mnd., M.: nhd. »Stiftsmann«, Stiftgenosse, Ministeriale eines Bischofs, stiftische Ritterschaft; stichtman, stiftman*, mnd., M.: nhd. »Stiftsmann«, Stiftgenosse, Ministeriale eines Bischofs, stiftische Ritterschaft

Ministeriale des Stiftes (N.): stichtegenæte, stiftegenæte*, mnd., M.: nhd. »Stiftgenosse«, Ministeriale des Stiftes (N.), rittermäßige Lehensleute eines Stiftes, das unter der Führung von rittermäßigen Lehensleuten stehende kriegerische Aufgebot; stichtenæte, stichtenõte, stiftenæte*, mnd., M.: nhd. »Stiftgenosse«, Ministeriale des Stiftes (N.), rittermäßige Lehnsleute eines Stiftes (N.), das unter der Führung von rittermäßigen Lehnsleuten stehende kriegerische Aufgebot; stichtesgenæte, stiftesgenæte*, mnd., M.: nhd. »Stiftgenosse«, Ministeriale des Stiftes (N.), rittermäßige Lehnsleute eines Stiftes (N.), das unter der Führung von rittermäßigen Lehnsleuten stehende kriegerische Aufgebot; stichtesnæte, stichtesnõte, stiftesnæte*, mnd., M.: nhd. »Stiftgenosse«, Ministeriale des Stiftes (N.), rittermäßige Lehnsleute eines Stiftes (N.), das unter der Führung von rittermäßigen Lehnsleuten stehende kriegerische Aufgebot

Ministeriale (Pl.): lǖde (1), luede, luide, lðde*, mnd., Pl.: nhd. Leute, Menschen, Öffentlichkeit, Allgemeinheit, Männer, Gesamtheit erwachsener Menschen, Lehnsleute, Ministeriale (Pl.), Eigenleute, Untertanen

Ministeriale -- ritterlicher Ministeriale: hofman, mnd., M.: nhd. Hofmann, ritterlicher Ministeriale, adliger Gutsbesitzer, Edelmann, Reiter, reitender Kriegsmann, einem Gutshof höriger Bauer (M.) (1), Teilnehmer am Gutsgericht; hæveman, hofeman, hõveman, hæman, homan, mnd., M.: nhd. Hofmann, ritterlicher Ministeriale, adliger Gutsbesitzer, Edelmann, Reiter, reitender Kriegsmann, einem Gutshof höriger Bauer (M.) (1), Teilnehmer am Gutsgericht, zu einem Hof gehöriger Bauer (M.) (1) der dort zu Diensten verpflichtet ist, Aufseher über den Bauernhof; hævesman, hoffsman, hõvesman, mnd., M.: nhd. einem Gutshof höriger Bauer (M.) (1) der zu Abgaben und Gutsgerichtsfolge verpflichtet ist, Teilnehmer am Gutsgericht, Bauer (M.) (1), Landarbeiter, ritterlicher Ministeriale, adliger Gutsherr, Edelmann, Reiter, reitender Kriegsmann

Ministeriale -- unter dem gleichen Lehnsherrn stehender Ministeriale: hðsgenæt, hðsgenoit, mnd., M.: nhd. »Hausgenosse«, Mitwohnender, Mitvasall, unter dem gleichen Lehnsherrn stehender Ministeriale, Mitglied einer Hofgemeinschaft, Mitglied einer Hausgemeinschaft, Mitbewohner, Untermieter, Mitchrist, Christ, einem Hofe pflichtiger Dienstmann der eigene Gerichtsbarkeit hat (Bedeutung örtlich beschränkt); hðsgenæte, hðsgenote, hðsgenõte, huisgenæte, huysgenæte, mnd., M.: nhd. »Hausgenosse«, Mitwohnender, Mitvasall, unter dem gleichen Lehnsherrn stehender Ministeriale, Mitglied einer Hofgemeinschaft, Mitglied einer Hausgemeinschaft, Mitbewohner, Untermieter, Mitchrist, Christ, einem Hofe pflichtiger Dienstmann der eigene Gerichtsbarkeit hat (Bedeutung örtlich beschränkt); hðsnæte, mnd., M.: nhd. Mitwohnender, Mitvasall, unter dem gleichen Lehnsherrn stehender Ministeriale, Mitglied einer Hofgemeinschaft, Mitglied einer Hausgemeinschaft, Mitbewohner, Untermieter, Mitchrist, Christ, einem Hofe pflichtiger Dienstmann der eigene Gerichtsbarkeit hat (Bedeutung örtlich beschränkt)

Ministerialen -- Frau eines Ministerialen: dienestvrouwe, dienestfrouwe*, mhd., sw. F.: nhd. »Dienstfrau«, Frau eines Ministerialen, Dienerin

Ministerialen -- Kind eines Ministerialen: dienestkint, mhd., st. N.: nhd. »Dienstkind«, Kind eines Ministerialen, Kind eines Dienstmannes

Ministerialen -- Rechte der Ministerialen: dienestreht, mhd., st. N.: nhd. Dienstrecht, Rechte der Ministerialen

Ministerialen -- dem Ministerialen verliehene Kleidung: hÐrenklÐt, hÐreklÐit, mnd., N.: nhd. dem Ministerialen verliehene Kleidung

Ministerialen -- hundert Ministerialen habend: hundertschildich, mnd., Adj.: nhd. hundert Ministerialen habend

Ministerialenrecht -- Lehen nach Ministerialenrecht: dienestmanguot 3, dienstmanguot, mhd., st. N.: nhd. Dienstmanngut, Lehen nach Ministerialenrecht; dienestmannesguot, mhd., st. N.: nhd. Dienstmanngut, Lehen nach Ministerialenrecht

Ministerialin: dienestwÆp, dienstwÆp, mhd., st. N.: nhd. »Dienstweib«, Dienerin, Ministerialin

Ministerium: triuwe (1), Triuwe, trÆwe, triu, trouwe, trðwe, trðiwa, trðe, driuwe, drðwe, mhd., st. F.: nhd. Treue, Zuverlässigkeit, Aufrichtigkeit, Beständigkeit, Vertrauen, Verbundenheit, Ergebenheit, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Ehrenhaftigkeit, Ehre, Ehrgefühl, Pflichtgefühl, Versprechen, Zusicherung, Ehrenwort, Wort, Treuepflicht, Gefolgschaftspflicht, Verpflichtung, Ministerium, gegebenes Wort, Gelübde, Waffenstillstand, Mitleid, Güte, Gutes, Tugend, Charakter, Gewissen, Eid

Ministrant: dienÏre, diener, mhd., st. M.: nhd. Diener, Dienstmann, Lehensmann, Ministeriale, Untergebener, Gerichtsdiener, Ministrant, Arbeiter

Ministrant«: ministrant, minstrant, mnd., M.: nhd. »Ministrant«, Messdiener

Ministrel: ministriere, mhd., st. M.: nhd. Ministrel, Spielmann

ministrieren: ministrieren, mhd., sw. V.: nhd. ministrieren

Ministrieren: ministrieren, mhd., st. N.: nhd. Ministrieren

Minne: ahd. minnalust 1, Minne: ahd. minnalust 1

Minne: kurzwÆle, kürzwÆle, mhd., st. F.: nhd. »Kurzweil«, kurze Zeit, Zeitkürzung, Zeitvertreib, Unterhaltung, Vergnügen, Spiel, Muße, Fest, Freude, Kampfspiel, Minne; R.: hohe Minne: hæchminne, mhd., st. F.: nhd. »Hochminne«, hohe Minne

Minne -- angeerbte alteigene Minne: erbeminne, mhd., st. F.: nhd. »Erbminne«, angeerbte alteigene Minne, angestammte Liebe

Minne -- Gold der Minne: minnengolt, mnd., N.: nhd. »Minnegold«, Gold der Minne

Minne: as. minnia* 21, Minne: as. minnia* 21

Minne«: minne (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Minne«, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Verbundenheit, Zuneigung, freundschaftliches Verhältnis, Gunst, Vergünstigung, Leidenschaft, Liebesbezeigung, Ehevollzug, Beischlaf, Gnade, Huld, Wohlwollen, Einverständnis, Zustimmung, gütliche Einigung, außergerichtlicher Vergleich, Schiedsverfahren, Gedenken, Erinnerung, Erinnerungsgeschenk, Gabe, Geschenk, Freude, Nutzen (M.), Vorteil, religiöse Liebe, verlockende Unholdin

Minne«: minne, mnd., F.: nhd. »Minne«, Liebe, Zuneigung, Freundschaft, Verehrung, Geschlechterliebe, geschlechtlicher Verkehr, göttliche Liebe zum Menschen, religiöse Liebe, Nächstenliebe, sinnliche Liebe, Gunst, Güte, gütliches Übereinkommen, Schlichtung, Vergleich, gütliche Beilegung eines Streites

Minnebad«: minnebat, mhd., st. N.: nhd. »Minnebad«, Salbung der Maria Magdalena

Minneband«: minnenbant, mnd., M.: nhd. »Minneband«, Liebesfessel

Minneband«: minnebant, mhd., st. N.: nhd. »Minneband«, Liebesband, Liebesfessel

Minnebecher -- Minnebecher beim Schluss des Gastmahls getrunken: kæsÏrebÐker*, kæserbÐker, kosebeker, mnd., M.: nhd. Minnebecher beim Schluss des Gastmahls getrunken, Abschlusstrunk

Minnebegehrender (): minneger (1), mhd., st. M.: nhd. »Minneger«, Minnebegehrender (?)

Minnebett«: minnebette, mhd., st. N.: nhd. »Minnebett«, Liebesbett, Brautbett

Minneblick«: minneblic, mhd., st. M.: nhd. »Minneblick«, Liebesblick

Minneblut«: minnebluot (2), mhd., st. N.: nhd. »Minneblut«, Herzblut

Minneblüte«: minnebluot (1), mhd., st. F.: nhd. »Minneblüte«, Liebesblüte

Minnebote«: minnebote, mhd., sw. M.: nhd. »Minnebote«, Liebesbote

Minnebötlein: minnebotelÆn, mhd., st. N.: nhd. Minnebötlein

Minnebrand«: minnebrant, minnenbrant, mhd., st. M.: nhd. »Minnebrand«, Liebesfeuer

Minnebraut«: minnebrðt*, minnenbrðt, mhd., st. F.: nhd. »Minnebraut«, Geliebte

minnebrennen«: minneburen***, mhd., V.: nhd. »minnebrennen«

minnebrennend«: minneburnende, minnebürnende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »minnebrennend«, liebeglühend; minnenburnende, minnebürnende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »minnebrennend«, liebeglühend

Minnebrief«: minnebrief, minnebriep, mhd., st. M.: nhd. »Minnebrief«, Liebesbrief

Minnebrunst: minnenbrunst, mhd., st. M.: nhd. »Minnenbrunst«, Minnebrunst

Minnebrunst«: minnebrunst (1), mhd., st. F.: nhd. »Minnebrunst«, Liebesfeuer, Minneglut; minnebrunst (2), mhd., st. M.: nhd. »Minnebrunst«, Liebesfeuer, Minneglut

Minnebuch: minnenbuoch, mhd., st. M.: nhd. »Minnenbuch«, Minnebuch

Minnebuch«: minnebuoch, minnenbuoch, minnepuoch, minnenpuoch, mhd., st. N.: nhd. »Minnebuch«, Hohelied, Buch der Liebe, Hohes Lied Salomos

Minnebüchlein«: minnebuochelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Minnebüchlein«

Minnebüschel«: minnebüschel, mhd., st. N.: nhd. »Minnebüschel«, weibliches Schamhaar

Minnedieb«: minnediep, mhd., st. M.: nhd. »Minnedieb«, Liebesdieb, verstohlener Liebhaber, heimlicher Liebhaber, Liebhaber

Minnediener: dienestbietÏre (1), dienstbietÏre, mhd., st. M.: nhd. »Dienstbieter«, Dienst Anbietender, Minnediener

Minnedienst: vrouwendienest, vræwendienest, vroundienest, frouwendienest*, fræwendienest*, froundienest*, mhd., st. M.: nhd. »Frauendienst«, Minnedienst, Dienen um den Liebeslohn einer Dame, höfischer Frauendienst, Frauenverehrung

Minnedienst -- Minnedienst leisten: minnen (1), mhd., sw. V.: nhd. »minnen«, beschenken, erkenntlich sein (V.), gütlich vergleichen, lieben, zur Ehe nehmen, Minnedienst leisten, Liebe fühlen, verliebt sein (V.), lieb werden, schätzen, sich freuen über, heiraten, schlafen, die Ehe vollziehen mit, vergewaltigen

Minnedruck«: minnedruc, mhd., st. M.: nhd. »Minnedruck«, Minnenzwang, Liebeskummer

Minnefackel«: minnevackel, minnefackel*, mhd., st. F.: nhd. »Minnefackel«, Fackel der Liebe, Flamme der Liebe

minnefarben«: minnevar, minnefar*, mhd., Adj.: nhd. »minnefarben«, nach Liebe aussehend, lieblich aussehend, lieblich, verliebt

Minnefeuer«: minneviur, minnefiðr*, mhd., st. N.: nhd. »Minnefeuer«, Liebesfeuer

Minnefieber«: minnerite, mhd., sw. M.: nhd. »Minnefieber«, Liebesfieber

Minnefingerlein«: minnevingerlÆn, minnefingerlÆn*, mhd., st. N.: nhd. »Minnefingerlein«, Liebesring, Verlobungsring

Minneflamme«: minnevlamme, minneflamme*, mhd., st. F.: nhd. »Minneflamme«, Flamme der Liebe

minneflammen«: minnevlammen***, mhd., V.: nhd. »minneflammen«

minnefließen«: minnevliezen***, mhd., V.: nhd. »minnefließen«

minnefließend: minnevliezende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. minnefließend

Minnefluss«: minnevluz, minnefluz*, mhd., st. M.: nhd. »Minnefluss«, Strom der Liebe

Minnefräulein: vermin?, mnd., N.: nhd. Minnefräulein?

Minnefunke«: minnevunke, mhd., sw. M.: nhd. »Minnefunke«, Funke der Liebe

Minnegebehren«: minneger (2), mhd., st. F.: nhd. »Minnegebehren«, Liebesverlangen

Minnegebet: minnengebet, mhd., st. N.: nhd. »Minnengebet«, Minnegebet

Minnegeld«: minnegelt, minnengelt, mhd., st. N.: nhd. »Minnegeld«, Vergeltung

Minneger«: minneger (1), mhd., st. M.: nhd. »Minneger«, Minnebegehrender (?)

Minnegerät«: minnegerÏte, mhd., st. N.: nhd. »Minnegerät«, Liebesanschläge

Minnegeselle«: minnegeselle, mhd., sw. M.: nhd. »Minnegeselle«, Geliebter

Minnegier«: minnegir, mhd., st. F.: nhd. »Minnegier«, Liebesverlangen

Minneglanz«: minneglast, mhd., st. M.: nhd. »Minneglanz«, Liebesglanz, Glanz der Liebe

minneglühen«: minneglüejen***, mhd., V.: nhd. »minneglühen«; minneglüsen***, mhd., V.: nhd. »minneglühen«

Minneglut: minnebrunst (1), mhd., st. F.: nhd. »Minnebrunst«, Liebesfeuer, Minneglut; minnebrunst (2), mhd., st. M.: nhd. »Minnebrunst«, Liebesfeuer, Minneglut

Minneglut«: minnegluot, mhd., st. F.: nhd. »Minneglut«, Liebesglut

Minnegold«: minnengolt, mnd., N.: nhd. »Minnegold«, Gold der Minne

Minnegott«: minnegot, mhd., st. M.: nhd. »Minnegott«, Gott der Liebe

Minnegöttin«: minnegotinne, minnegotin*, minnegötin, minnegutin, mhd., st. F.: nhd. »Minnegöttin«, Venus, Liebesgöttin

Minnegunst«: minnegunst, mhd., st. M.: nhd. »Minnegunst«, Fürsorglichkeit

Minnehaar«: minnenhõr, mnd., N.: nhd. »Minnehaar«

minneheiß«: minneheiz, mhd., Adj.: nhd. »minneheiß«, liebeentzündet, liebeglühend

Minneheld: minnebolt, mhd., st. M.: nhd. Minneheld

Minneherrin: amÆe, mhd., sw. F.: nhd. »Ami«, Geliebte, Gemahlin, Buhle, Freundin, Minneherrin, Konkubine

Minnehitze«: minnehitze, mhd., st. F.: nhd. »Minnehitze«, Liebesglut

Minnehuhn«: minnehuon, mhd., st. N.: nhd. »Minnehuhn«, Huhn das zum Frühstück nach der Brautnacht gegessen wird

Minnejagen: minnejagen, mhd., st. N.: nhd. Minnejagen

Minnejäger«: minnejegÏre*, minnejeger, mhd., st. M.: nhd. »Minnejäger«, Liebesjäger, Liebender

Minnekämpfer«: minnekempfÏre*, minnekempfer, mhd., st. M.: nhd. »Minnekämpfer«, Liebesritter

Minnekind: minnenkint, mhd., st. M.: nhd. »Minnenkind«, Minnekind

Minnekraft«: minnekraft, mhd., st. F.: nhd. »Minnekraft«, Liebeskraft, Heftigkeit, Leidenschaft

Minnelast«: minnelast, mhd., st. M.: nhd. »Minnelast«, Liebeslast

Minneleim«: minnelÆm, mhd., st. M.: nhd. »Minneleim«, was Gott und die Seele zusammenfügt, Liebesbindung

Minneliebe«: minneliebe, mhd., st. F.: nhd. »Minneliebe«

Minnelied«: minneliet, mhd., st. N.: nhd. »Minnelied«, Liebeslied

Minneliedelein«: minneliedelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Minneliedelein«

Minnelohe«: minnelouge, mhd., sw. F.: nhd. »Minnelohe«, Liebestränen

Minnelohn«: minnelæn, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Minnelohn«, Liebeslohn

Minnelohn«: minnelæn, mnd., N., M.: nhd. »Minnelohn«

Minnelust«: minnelust***, mhd., st. F.: nhd. »Minnelust«

minnelustig«: minnelustic, mhd., Adj.: nhd. »minnelustig«, liebesbereit

minnelustlich«: minnelustlich, mhd., Adj.: nhd. »minnelustlich«, liebesbereit

Minnemut«: minnemuot, minnenmuot, mhd., st. M.: nhd. »Minnemut«, Minnesinn, Liebessinn, Liebe (F.) (1)

minnen«: minnen (1), mhd., sw. V.: nhd. »minnen«, beschenken, erkenntlich sein (V.), gütlich vergleichen, lieben, zur Ehe nehmen, Minnedienst leisten, Liebe fühlen, verliebt sein (V.), lieb werden, schätzen, sich freuen über, heiraten, schlafen, die Ehe vollziehen mit, vergewaltigen

Minnenast«: minnenast, mhd., st. M.: nhd. »Minnenast«, Liebestrieb

Minnenbrunnen«: minnenbrunne, mhd., sw. M.: nhd. »Minnenbrunnen«

Minnenbrunst«: minnenbrunst, mhd., st. M.: nhd. »Minnenbrunst«, Minnebrunst

Minnenbuch«: minnenbuoch, mhd., st. M.: nhd. »Minnenbuch«, Minnebuch

minnend«: minnende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »minnend«, liebend

Minnenfeuer«: minnenvǖr, mnd., N.: nhd. »Minnenfeuer«, Liebesfeuer

Minnenfeuer«: minnenviur, minnenfiðr*, mhd., st. N.: nhd. »Minnenfeuer«, Liebesfeuer

Minnenfieber: minnenrite, mhd., sw. M.: nhd. Minnenfieber

minnenflammend«: minnevlammende, minneflammende*, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »minnenflammend«, vor Liebe flammend

Minnengebet«: minnengebet, mhd., st. N.: nhd. »Minnengebet«, Minnegebet

Minnengott«: minnengot, mhd., st. M.: nhd. »Minnengott«, Gott der Liebe

Minnenjäger«: minnenjegÏre*, minnenjeger, mhd., st. M.: nhd. »Minnenjäger«, Liebesjäger, Liebender

Minnenkind«: minnenkint, mhd., st. M.: nhd. »Minnenkind«, Minnekind

Minnenlust«: minnenlust***, mhd., F.: nhd. »Minnenlust«

Minnenrecht«: minnenreht, mhd., st. N.: nhd. »Minnenrecht«, Liebesrecht

Minnenreiche«: minnenrÆche***, mhd., F.: nhd. »Minnenreiche«

minnenreichlich«: minnenrÆchlÆche, mhd., Adv.: nhd. »minnenreichlich«, reich an Liebe

Minnenschlag«: minnenslac, mhd., st. M.: nhd. »Minnenschlag«, Liebeswunde

Minnenspiel«: minnenspil, mhd., st. N.: nhd. »Minnenspiel«, Liebesspiel, Liebesverhältnis

Minnenstern«: minnensterne, mhd., sw. M.: nhd. »Minnenstern«, Liebesplanet, Venus

Minnentau«: minnentrær, mhd., st. M.: nhd. »Minnentau«

minnenwund«: minnenwunt, mhd., Adj.: nhd. »minnenwund«, liebeswund, liebeskrank

Minnenzwang: minnedruc, mhd., st. M.: nhd. »Minnedruck«, Minnenzwang, Liebeskummer

Minnepfand: kleinãde, mhd., st. N.: nhd. Kleinod, kleines Ding, Kleinigkeit, feine Sache, Geschmeide, Kostbarkeit, Minnepfand, Wertvolles, Unersetzliches, Andenken, Schatz, Schmuck; kleinæt, kleinãt, kleinãte, kleinõt, kleinÐt, mhd., st. N.: nhd. Kleinod, kleines Ding, Kleinigkeit, feine Sache, Geschmeide, Kostbarkeit, Minnepfand, Wertvolles, Unersetzliches, Andenken, Schatz, Schmuck

Minnepfennig«: minnenpenninc*, mnd., M.: nhd. »Minnepfennig«, eine Abgabe

Minner«: minnÏre, minner, mhd., st. M.: nhd. »Minner«, Liebender, Liebhaber, Anhänger, unkeuscher Mensch, Buhler, Hurer

Minnerat«: minnerõt, mhd., st. M.: nhd. »Minnerat«, Liebesrat, Liebeslehre, Liebreiz

Minneregel«: minnerigel, mhd., st. N.: nhd. »Minneregel«, Liebesbund

minnereich«: minnerÆche, minnerÆch, minnenrÆch, mhd., Adj.: nhd. »minnereich«, liebreich, segensreich, liebevoll

Minnerin«: minnÏrinne, minnÏrin, minnerin, mhd., st. F.: nhd. »Minnerin«, Liebende, Liebhaberin

Minneritter: vrouwenrittÏre*, vröuwenritter, vrouwenritter, vræwenritter, vrounritter, fröuwenrittÏre*, fröuwenritter*, frouwenritter*, fræwenritter*, frounritter*, mhd., st. M.: nhd. »Frauenritter«, Minneritter, Ritter der einer Dame dient, Dienstmann eines Marienstifts, Frauenheld

Minnerlein«: minnÏrelÆn*, minnerlÆn, mhd., st. N.: nhd. »Minnerlein«, kleiner Liebhaber

Minneröhre«: minnerãre, mhd., st. F.: nhd. »Minneröhre«, Strom der Liebe

Minnerute«: minneruote, mhd., sw. F., st. F.: nhd. »Minnerute«, Zuchtrute der Liebe

minnesamlich«: minsamlich***, mhd., Adj.: nhd. »minnesamlich«, liebenswert

Minnesang«: minnesanc, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Minnesang«, Liebesgesang

Minnesänger«: minnesengÏre*, minnesenger, mhd., st. M.: nhd. »Minnesänger«, Liebessänger,

Minneschimpf«: minneschimpf, mhd., st. M.: nhd. »Minneschimpf«, Liebesscherz, Liebesspiel, liebevoller Schmerz

Minneschlag«: minneslac, mhd., st. M.: nhd. »Minneschlag«, Liebeswunde

Minneschuss«: minneschuz, mhd., st. M.: nhd. »Minneschuss«, plötzlich treffende Liebe

Minneschütze«: minneschütze, mhd., sw. M.: nhd. »Minneschütze«, Lust

Minneschwang«: minneswanc, mhd., st. M.: nhd. »Minneschwang«

Minnesee«: minnesÐ, mhd., st. M.: nhd. »Minnesee«, Liebesmeer

minnesiech«: minnesiech, mhd., Adj.: nhd. »minnesiech«, liebeskrank

Minnesinger«: minnesingÏre*, minnesinger, mhd., st. M.: nhd. »Minnesinger«

Minnesinn: minnemuot, minnenmuot, mhd., st. M.: nhd. »Minnemut«, Minnesinn, Liebessinn, Liebe (F.) (1)

Minnespiel: vrouwenspÐl, vrouwenspel, vrowenspel, mnd., Sb.: nhd. Minnespiel, Liebesspiel, Umgang mit Frauen

Minnespiel: gimpel (1), gempel, mhd., st. M., st. N.: nhd. Hüpfer, Springer, Minnespiel, Tanzweise, Penis

Minnespiel -- Lust zum Minnespiel: spillust, mhd., st. F.: nhd. Spiellust, Lust zum Minnespiel

Minnespiel«: minnespil, mhd., st. N.: nhd. »Minnespiel«, Liebesspiel, Liebesverhältnis

Minnespruch«: minnespruch, mhd., st. M.: nhd. »Minnespruch«, Schiedsurteil, gütlicher Vergleich

Minnestärke«: minnesterken, mhd., st. N.: nhd. »Minnestärke«, Liebeskraft

Minnestern«: minnesterne, mhd., sw. M.: nhd. »Minnestern«, Liebesplanet, Venus

Minnestrahl«: minnestrõle, mhd., st. F.: nhd. »Minnestrahl«, Liebespfeil

Minnestrick«: minnestric, mhd., st. M.: nhd. »Minnestrick«, Liebesfessel

minnesuchen«: minnesuochen***, mhd., V.: nhd. »minnesuchen«

minnesuchend«: minnesuochende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »minnesuchend«, liebebedürftig

Minnesucht«: minnesuht, mhd., st. F.: nhd. »Minnesucht«, Liebeskrankheit

minnesüchtig«: minnesühtic*, minnesühtec, mhd., Adj.: nhd. »minnesüchtig«, liebeskrank

minnesüß«: minnesüeze, minnesüez, mhd., Adj.: nhd. »minnesüß«, liebessüß, beseligend

Minnetag«: minnetac, mhd., st. M.: nhd. »Minnetag«, Schlichtungstermin, Termin für die Durchführung eines Schiedsverfahrens, Versöhnungstag, Johannistag

Minnetau: minnetrær, mhd., st. M.: nhd. Minnetau

minnetot«: minnetæt (1), mhd., Adj.: nhd. »minnetot«, vor Liebe tot, aus Liebe gestorben

Minneträne«: minnetrahen, mhd., st. M.: nhd. »Minneträne«, Liebesträne, Träne der Liebe

minnetraut«: minnetrðt (2)***, mhd., Adj.: nhd. »minnetraut«

Minnetraut«: minnetrðt (1), mhd., st. N.: nhd. »Minnetraut«, Geliebte

Minnetritt«: minnetrit, mhd., st. M.: nhd. »Minnetritt«, Liebestritt, Spur der Liebe

minnevoll«: minnevol, minnefol*, mhd., Adj.: nhd. »minnevoll«, erfüllt von Liebe

minnewarten: minnebÆten*** (1), mhd., V.: nhd. minnewarten

Minnewarten: minnebÆten (2), mhd., st. N.: nhd. Minnewarten

minneweiden«: minneweiden*** (1), mhd., V.: nhd. »minneweiden«

minneweinen«: minneweinen***, mhd., V.: nhd. »minneweinen«

minneweise«: minnewÆse (1), mhd., Adj.: nhd. »minneweise«, liebeserfahren

Minneweise«: minnewÆse (2), mhd., st. F.: nhd. »Minneweise«, Liebeslied, Wesen der Liebe

Minnewerk«: minnewerc, mhd., st. N.: nhd. »Minnewerk«, Liebeswerk, Werk der Liebe, Liebesspiel, Liebestat

Minnewort«: minnewort, mhd., st. N.: nhd. »Minnewort«, Liebeswort, Wort der Liebe

minnewund«: minnewunt, mhd., Adj.: nhd. »minnewund«, liebeswund, liebeskrank

Minnewunde«: minnewunde, mhd., sw. F.: nhd. »Minnewunde«, Liebeswunde, Wunde der Liebe, Liebesmal

Minnewurz«: minnewurz 2, mhd., st. F.: nhd. »Minnewurz«, Frauenhaar

Minnezeichen«: minnezeichen, minzeichen, mhd., st. N.: nhd. »Minnezeichen«, Liebeszeichen, Zeichen der Liebe, Liebesmale, Wundmale Christi

Minnezeihen«: minneziehen***, mhd., V.: nhd. »Minnezeihen«

Minneziel«: minnezil, mhd., st. N.: nhd. »Minneziel«, Bestimmung der Liebe

Minnezunder«: minnezunder, mhd., st. M.: nhd. »Minnezunder«, Liebeszunder

Minnezweig«: minnezwÆ, mhd., st. N.: nhd. »Minnezweig«, Liebeszweig

minniglich«: minniclich, minneclich, mhd., Adj.: nhd. »minniglich«, lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gütlich, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich; minniclÆche (1), mhd., Adv.: nhd. »minniglich«, lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gütlich, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, auf liebliche Weise, auf liebevolle Weise

minnsam«: minnesam (1), mhd., Adj.: nhd. »minnsam«, liebenswert, lieblich, liebend, freundlich, herzlich, liebevoll; minnesam (2), mhd., Adv.: nhd. »minnsam«, liebenswert

minorenn: vogetbÏre, fogetbÏre*, vogetbar, fogetbar*, vogtbÏre, fogtbÏre*, vogtbar, fogtbar*, voitbÏre, foitbÏre*, voitbar, foitbar*, voutbÏre, foutbÏre*, mhd., Adj.: nhd. »vogtbar«, dem Patron unterworfen, bevogtet, dem Landesherrn unterworfen, einem Vormund unterworfen, minorenn, unmündig, ohne Vormund seiend, mündig, rechtsfähig

Minorit: minnerbruoder, mhd., M.: nhd. »Minderbruder«, Minorit, Franziskaner

Minorit: afries. minnerabræther 1 und häufiger?, Minorit: afries. minnerabræther 1 und häufiger?

Minorit: minnerbræder, minrebræder, minner bræder, mnd., M.: nhd. Minorit, Franziskaner

Minoritenkloster -- Vorsteher eines Minoritenklosters: an. gardian, Minoritenkloster -- Vorsteher eines Minoritenklosters: an. gardian

Minoritenklosters -- Vorsteher eines Minoritenklosters: gardiõn, gardeian, gwardiõn, mnd., M.: nhd. Gardian, Vorsteher eines Minoritenklosters

Minoritenorden: minnerorden, mhd., st. M.: nhd. Minoritenorden, Franziskanerorden

Minoritenprovinz -- Oberer einer Minoritenprovinz: minister, mhd., st. M.: nhd. »Verwalter«, Oberer einer Minoritenprovinz

Minstrel: minestreel, mhd., st. M.: nhd. Minstrel, Spielmann

Minute -- 1 ½ Minuten: an. momenta, Minute -- 1 ½ Minuten: an. momenta

Minute (Bedeutung örtlich beschränkt): ært (1), ȫrt, ort, oort, oert, oyrt, ohrt, ²rt, mnd., M., N., F.: nhd. Ort, Gegend, Stelle, Platz, äußerster Punkt, Ecke, Ende, Grenze, Richtung, Ausschnitt, Schneide, Winkel, Straßenecke, Raumecke, Schlupfwinkel, Eckhaus, Eckstein, spitzwinkliges Landstück, Landspitze, Teil einer Fläche, Zipfel, Meerbusen, Kante, Rand, Richtung, Spitze, Schärfe, Waffe, Pfeil, Schwert, Messer, Anfang, Ursprung, Ort, Stelle, Stück Landes, Maßeinheit, Flächenmaß (Bedeutung örtlich beschränkt), Hohlmaß (vierter Teil eines Maßes), Getreidemaß, Minute (Bedeutung örtlich beschränkt), Münzwert (vierter Teil einer Münze), Münze, münzähnliche Metallscheibe als Schmuckstück

Minute: minute (1), mnd., F.: nhd. Minute, kleine Zeiteinheit

Minute«: minðte, mhd., F.: nhd. »Minute«

Minze: ae. minte; R.: grüne Minze: ae. balsmÐte, Minze: ae. minte; R.: grüne Minze: ae. balsmÐte

Minze: donereswurze 1, donerswurze, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Minze, Kornminze

Minze: minz, mhd., st. F.: nhd. Minze; minze, minz, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Minze; polei, mhd., st. N.: nhd. Polei, Flöhkraut, Flohkraut, Minze; poleikrðt, mhd., st. F.: nhd. »Poleikraut«, Polei, Flohkraut, Minze; poleiwurz, mhd., st. F.: nhd. Polei, Flohkraut, Minze; pulei, puleie, mhd., st. N.: nhd. Polei, Flöhkraut, Flohkraut, Minze; R.: kleine Minze: minzelÆn, mhd., st. N.: nhd. Minzlein, kleine Minze

Minze: minte, mnd., F.: nhd. Minze, Ackerminze

Minze: germ. *ment-, Minze: germ. *ment-

Minze -- eine Art Minze: wescheminte*, wescheminthe, mnd.?, F.: nhd. eine Art Minze?

Minze: as. minta* 1, Minze: as. minta* 1

Minze: bÆminte, mnd., F.: nhd. Minze?; R.: Latwerge aus Minze: dÆacalamentum, mnd., Sb.: nhd. Latwerge aus Minze?, calamintha?

Minze: an. minta, Minze: an. minta

Minze: ahd. balsamo* 2; minza 80; munza 5; siminza 23; sisimbra 24; R.: wilde Minze: ahd. ræmiskminza* 1, Minze: ahd. balsamo* 2; minza 80; munza 5; siminza 23; sisimbra 24; R.: wilde Minze: ahd. ræmiskminza* 1

Minzearten -- Bezeichnung verschiedener Minzearten: rosminte, mnd., F.: nhd. »Rossminze«, Bezeichnung verschiedener Minzearten, Bachminze; rossenminte, roszenminte, mnd., F.: nhd. »Rossminze«, Bezeichnung verschiedener Minzearten, Bachminze

Minzearten -- Bezeichnung für verschiedene Minzearten: pÐrdeminte, pÐrdemünte, pÐrdemünt, pÐrdemuente, mnd., F.: nhd. »Pferdeminze«, Bezeichnung für verschiedene Minzearten, Bachminze, Mausohr

Minzenart -- wildwachsende Minzenart: ahd. wildiu minza, Minzenart -- wildwachsende Minzenart: ahd. wildiu minza

Minzenblatt: minzenblat, mhd., st. N.: nhd. Minzenblatt

Minzensaft: mintensap, mnd., N.: nhd. Minzensaft, Minzsaft

Minzensame: mintensõt, mnd., N.: nhd. Minzensame, Minzensamen, Minzsamen

Minzensamen: mintensõt, mnd., N.: nhd. Minzensame, Minzensamen, Minzsamen

Minzlein: minzelÆn, mhd., st. N.: nhd. Minzlein, kleine Minze

Minzsaft: mintensap, mnd., N.: nhd. Minzensaft, Minzsaft

Minzsamen: mintensõt, mnd., N.: nhd. Minzensame, Minzensamen, Minzsamen

mir: ae. mÐ, mir: ae. mÐ

mir: idg. *me- (1), mir: idg. *me- (1)

mir: an. mÐr (1); R.: es liegt mir daran: an. es mÐr ant., mir: an. mÐr (1); R.: es liegt mir daran: an. es mÐr ant.

mir: as. mÆ, mir: as. mÆ

mir: mir (1), mier, mhd., mmd. mer, Pers.-Pron. (1. Pers. Sg. Dat.): nhd. mir; R.: von mir: mÆnenthalben, mÆnhalben, mhd., Adv.: nhd. meinethalben, meinerseits, auf meiner Seite, von meiner Seite, von mir, um meinetwillen, meinetwegen; mÆnenthalp, mhd., Adv.: nhd. »meinethalb«, meinerseits, auf meiner Seite, von meiner Seite, von mir, um meinetwillen, meinetwegen

mir -- so wahr mir Gott helfe: samer, mhd., Adv.: nhd. so wahr mir Gott helfe

mir: mÆ, mÐ, mik, mek, mnd., Pron. (1. Pers. Sg. Dat. und Akk.): nhd. mir, mich; R.: mir nichts dir nichts: plump (3), plomp, mnd., Interj.: nhd. einfach so, mir nichts dir nichts

mir: germ. *me-; *mes; *mez; *miz, mir: germ. *me-; *mes; *mez; *miz

mir« -- »so mir«: sammir, mhd., Interj.: nhd. »so mir«

mir« -- »wehe mir«: oimÆ, mhd., Interj.: nhd. »wehe mir«

Mirabelle: plðme (1), plumme, plomme, prðme, proeme, prumme, prðne, mnd., F.: nhd. Pflaume, ein Steinobstgewächs, Pflaumenbaum, rundliche Baumfrucht, Aprikose, Zwetschge, Kriechenpflaume, Mirabelle

Mirakel«: mirõkel, mhd., st. N.: nhd. »Mirakel«, Wunder, Wunderzeichen; mirõkelwunder, mhd., st. N.: nhd. »Mirakel«, Wunderzeichen, Wunder

mirrenbündel***: mirrenbündel***, mirrenbündel***; mirrenbündel***, mirrenbündel***

Misch«: misch, mhd., st. M.: nhd. »Misch«, Gemisch, Mischung

mischeln«: mischelen*, mischeln, mhd., sw. V.: nhd. »mischeln«, mischen, mengen, vermischen, verwandeln in, zusammensetzen aus

mischen: blanden, mhd., red. V.: nhd. trüben, mischen, anstiften; R.: gehörig mischen: distempieren, mhd., sw. V.: nhd. einrühren (?), gehörig mischen; R.: mit Essig mischen: ezzichen, mhd., sw. V.: nhd. scharf in den Essig schmecken, scharf in den Essig beißen, mit Essig zubereiten, wie Essig beißen, mit Essig mischen

mischen: gemischen, mhd., sw. V.: nhd. mischen, mengen, sich einmischen, ins Handgemenge kommen, sich verkeilen, beimischen; R.: mischen aus: gemengen (2), mhd., sw. V.: nhd. mischen aus, zusammenmengen, zusammenmischen; R.: mischen in: getemperen*, getempern, mhd., sw. V.: nhd. mischen in; R.: mischen unter: Ænmischen, Æn mischen, mhd., sw. V.: nhd. »einmischen«, mischen unter

mischen -- gießend mischen unter: ingÐten (1), mnd., st. V.: nhd. eingießen, hineingießen, gießend mischen unter, einschenken, anschmelzen, angießen, Einfluss haben, durch göttliches Einwirken verleihen

mischen -- knetend mischen: knÐden, kneden, mnd., st. V.: nhd. kneten, zusammenkneten, knetend mischen, durchkneten

mischen: an. blanda (2), mengja, milska (2), tempra

mischen: anfrk. misken* 1, mischen: anfrk. misken* 1

mischen: got. blandan (sik) 3, mischen: got. blandan (sik) 3

mischen: ahd. blantan* 5; zisamanehaben* 1; ? zisamanehabÐn* 7; zisamanetemparæn* 1; giblantan* 1; gidweran* 6; gimisken* 11; gimiskilæn* 1; mengen* (1) 1; misken* 28; miskilæn* 14; skenken* 44; temparæn* 11; R.: mischen mit: ahd. miskilæn* 14, mischen: ahd. blantan* 5; zisamanehaben* 1; ? zisamanehabÐn* 7; zisamanetemparæn* 1; giblantan* 1; gidweran* 6; gimisken* 11; gimiskilæn* 1; mengen* (1) 1; misken* 28; miskilæn* 14; skenken* 44; temparæn* 11; R.: mischen mit: ahd. miskilæn* 14

mischen: underhouwen, mhd., red. V., st. V.: nhd. unterhauen, untergraben (V.), begründen, mit Worten auseinandersetzen, mischen, zieren, dazwischenhauend ablenken, verhindern, sich gegenseitig hauen, sich schlagen, abwenden; undermengen, mhd., sw. V.: nhd. »untermengen«, vermischen, mischen, mischen mit, versetzen; undersnÆden, mhd., st. V.: nhd. »unterschneiden«, vermischen, abschneiden, zerstückeln, schneidend dazwischentreten, trennend dazwischentreten, anordnen, bestimmen, Gewand mit anderen oder aus verschiedenen Stoffen mischen, stückweise zusammensetzen, bunt zusammensetzen, unterteilen, unterbrechen, unterscheiden, mischen, durchsetzen, durchsetzen mit, zusammensetzen, besetzen, schmücken, schmücken mit; vermischen, vermuschen, fermischen*, mhd., sw. V.: nhd. mischen, vermischen, sich geschlechtlich vermischen, sich verbergen, verdünnen, verbinden mit; verziehen (1), ferziehen*, mhd., st. V.: nhd. »verziehen«, entziehen, sich entziehen, entfernen, beseitigen, untereinander ziehen, mischen, auseinanderziehen, zerstreuen, herausziehen, wegnehmen, verweigern, übergehen (V.) (1), verleiten, schieben, hinhalten, hinziehen, aufschieben, innehalten, warten, versäumen, hinausschieben, vollziehen, sich entfernen von, entrinnen, sich hinziehen, in Verzückung geraten (V.), verzögern, sich verzögern; R.: Gewand mit anderen oder aus verschiedenen Stoffen mischen: undersnÆden, mhd., st. V.: nhd. »unterschneiden«, vermischen, abschneiden, zerstückeln, schneidend dazwischentreten, trennend dazwischentreten, anordnen, bestimmen, Gewand mit anderen oder aus verschiedenen Stoffen mischen, stückweise zusammensetzen, bunt zusammensetzen, unterteilen, unterbrechen, unterscheiden, mischen, durchsetzen, durchsetzen mit, zusammensetzen, besetzen, schmücken, schmücken mit; R.: gleichmäßig mischen: underparrieren, underparieren, mhd., sw. V.: nhd. gleichmäßig mischen, mischen unter; R.: mischen mit: undermengen, mhd., sw. V.: nhd. »untermengen«, vermischen, mischen, mischen mit, versetzen; undersitzen, mhd., st. V.: nhd. sich wozwischen setzen, sich unterordnen unter, mischen mit; R.: mischen unter: underparrieren, underparieren, mhd., sw. V.: nhd. gleichmäßig mischen, mischen unter; R.: sich mischen: underwerren, mhd., st. V.: nhd. sich untereinander wirren, hintreiben und hertreiben, sich mischen; R.: sich mischen unter: underströuwen, under ströuwen, mhd., sw. V.: nhd. unterstreuen, durchsetzen mit, dazwischenmengen, sich mischen unter; R.: untereinander mischen: vlãzen, flãzen*, vlæzen, flæzen*, mhd., sw. V.: nhd. »flößen« (V.) (2), flüssig machen, fließen lassen, fließen machen, schwemmen, fortschwemmen, hinabschwemmen, wegspülen, übergießen, waschen, schmelzen, untereinander mischen

mischen: temperen*, tempern, mhd., sw. V.: nhd. schaffen, schöpfen (V.) (2), entstehen, sich mischen, mischen, äußern, mildern, einrichten, zurichten, dämpfen, mäßigen, abschwächen, ausgleichen, regeln, stimmen, vorbereiten, ermöglichen, zubereiten; temperÆen, temperien, mhd., sw. V.: nhd. mischen, mäßigen, mildern, dämpfen, abschwächen, vermischen mit, einrichten, zurichten; temperieren, mhd., sw. V.: nhd. mischen, mäßigen, mildern, dämpfen, abschwächen, vermischen mit, einrichten, zurichten; tweren*, twern, dweren, dwern, mhd., st. V.: nhd. herumdrehen, bohren, quirlen, durcheinander rühren, mischen, mischen mit, stecken durch, mengen; R.: aus verschiedenen Farben mischen: sprengen, mhd., sw. V.: nhd. springen lassen, springen machen, galoppieren, preschen, springen, antreiben, besprengen, spritzen, angreifen lassen, sprengen, streuen, bespritzen, aus verschiedenen Farben mischen, bunt machen, sprenkeln; R.: mischen mit: tweren*, twern, dweren, dwern, mhd., st. V.: nhd. herumdrehen, bohren, quirlen, durcheinander rühren, mischen, mischen mit, stecken durch, mengen; R.: mischen unter: schÆben, mhd., st. V.: nhd. nachhelfen, sich fortbewegen, sich zuwenden zu, häufen auf, mischen unter, schädigen, rollend fortbewegen, rollen lassen, wälzen, drehen, wenden, schieben, wegrollen, fortwälzen, weichen (V.) (2), sich entfernen; schræten, schrõten, mhd., st. V., red. V.: nhd. »schroten«, hauen, schneiden, abschneiden, zerhauen (V.), verwunden, Haar abschneiden, zuschneiden, stemmen, sträuben, sich sträuben gegen, sich einprägen in, hauen auf, schlagen auf, hauen durch, schlagen durch, schneiden durch, durchschneiden, zerschneiden, zerschlagen (V.), schlagen, aushauen, zumessen, zuordnen zu, abtrennen von, mischen unter, bringen unter, rollen, wälzen, laden (V.) (1), aufladen, abladen; R.: sich mischen: setzen (1), setten, mhd., sw. V.: nhd. setzen, hinstellen, festsetzen, aussetzen, anweisen, auferlegen, übertragen (V.), übergeben (V.), überlassen (V.), versetzen, verpfänden, sich setzen, sich beruhigen, lösen, kämpfen, sich auflehnen, sich stemmen gegen, legen, ausdrücken, sich mischen, sich setzen in, sich verlegen (V.) auf, vorschreiben, erlauben, erzählen, als Bürge oder Pfand setzen, in einen bestimmten Zustand versetzen, bestellen, anstellen, einsetzen, festlegen, einrichten, anordnen, errichten, erwähnen, ansiedeln, Platz nehmen lassen, bewirten, lindern, besänftigen, beruhigen, übergeben (V.) an, geben, anvertrauen, stellen, aufstellen, festlegen auf, wenden an, richten auf, versetzen in, machen zu, besetzen mit, richten nach, machen, besetzen, aufsetzen, zusammenhalten, sich aussetzen, abschwellen; temperen*, tempern, mhd., sw. V.: nhd. schaffen, schöpfen (V.) (2), entstehen, sich mischen, mischen, äußern, mildern, einrichten, zurichten, dämpfen, mäßigen, abschwächen, ausgleichen, regeln, stimmen, vorbereiten, ermöglichen, zubereiten

mischen: mengen (1), mingen, mhd., sw. V.: nhd. mengen, mischen, vermischen, einmischen, vereinigen, durchsetzen, verbinden, trüben, drängen; meren*, mern, mhd., sw. V.: nhd. Brot in Wein oder Wasser tauchen und einweichen, umrühren, mischen, eintunken; mischelen*, mischeln, mhd., sw. V.: nhd. »mischeln«, mischen, mengen, vermischen, verwandeln in, zusammensetzen aus; mischen (1), müschen, muschen, mhd., missen, messen, mmd., sw. V.: nhd. mischen, mengen, zusammensetzen, zusammensetzen aus, zusammenfügen, zusammengeben, vermischen, verwandeln in

mischen: parrieren (1), mhd., sw. V.: nhd. unterscheiden, schmücken, sich zugesellen, durcheinandermischen, vermischen, mischen, durchsetzen, zusammensetzen, begleiten, durchbrechen

mischen: afries. mendza 2, mischen: afries. mendza 2

mischen: ae. blandan; bl’ndan (2); geblandan; gecnedan; gem’ngan; m’cgan; m’ngan; miscian, mischen: ae. blandan; bl’ndan (2); geblandan; gecnedan; gem’ngan; m’cgan; m’ngan; miscian

mischen -- mehrere Metalle zu einander mischen: spÆsen (1), spisen, mnd., sw. V.: nhd. speisen, mit Speise versehen (V.), mit Speise versorgen, Essen (N.) geben, beköstigen, verproviantieren, mit Lebensmitteln bzw. Esswaren versorgen, sättigen, satt machen, nähren, bewirten, als Tischgast haben, dauernd beköstigen, unterhalten (V.) (als Brotherr), erhalten (V.), mit Futter versorgen, füttern, atzen, mit geistlicher Nahrung versorgen, in geistlichem Sinne aufrichten, stärken, als Speise vorsetzen, als Speise bzw. Portion vorsehen oder auf den Tisch bringen bzw. vorsetzen bzw. geben, Speise zu sich nehmen, essen, mehrere Metalle zu einander mischen, legieren

mischen: mengelen***, mnd., sw. V.: nhd. mengen, vermengen, mischen, verrühren; mengen (1), mnd., sw. V.: nhd. mengen, vermengen, mischen, verrühren, verwirren, versetzen; mischen (1), meschen, mnd., sw. V.: nhd. mischen, vermischen, vermengen, miteinander mischen, untermischen, vereinigen; plengen, mnd., V.: nhd. streiten, zanken, Unruhe stiften, lügen, betrügen, mischen, rühren, durcheinander mengen, täuschen; R.: mit Myrrhe mischen: mirren, mnd., sw. V.: nhd. mit Myrrhe mischen; R.: miteinander mischen: mischen (1), meschen, mnd., sw. V.: nhd. mischen, vermischen, vermengen, miteinander mischen, untermischen, vereinigen

mischen: as. blandan* 2, mischen: as. blandan* 2

mischen -- sich geschlechtlich mischen: bewÐren (4), mnd., st. V.: nhd. verstricken, verwickeln, hindern, im Besitz stören, sich verwirren, sich befassen (V.) mit, sich kümmern um, sich abgeben mit, sich einmischen, sich geschlechtlich mischen, beiliegen

mischen: idg. *Øeu- (1); *Øæu‑; *Øu-; *¨erý-; ? *¨eu¨‑; *mei-; *mei�-?; *mei¨-, mischen: idg. *Øeu- (1); *Øæu‑; *Øu-; *¨erý-; ? *¨eu¨‑; *mei-; *mei�-?; *mei¨-

mischen: germ. *blandan; *blandjan; *gablandan; *miskæn; *miskan, mischen: germ. *blandan; *blandjan; *gablandan; *miskæn; *miskan

mischen: undermengen, mnd.?, sw. V.: nhd. mischen, vermengen; vormengen, mnd., sw. V.: nhd. vermengen, vermischen, beimischen, hinzutun, miteinander verbinden, zusammenarbeiten, mischen, legieren, verbinden, verschneiden, hineinmischen, Altes mit Neuem zusammen verarbeiten, vereinigen, beigesellen; R.: Gewand beim Zuschneiden mit andern Stoffen mischen: undersnÆden*, undersniden, mnd.?, st. V.: nhd. abschneiden, Gewand beim Zuschneiden mit andern Stoffen mischen, bunt zusammensetzen

mischen (im gehörigen Verhältnis): temperÐren, mnd.?, sw. V.: nhd. mischen (im gehörigen Verhältnis), mäßigen, mildern; temperen, mnd.?, sw. V.: nhd. mischen (im gehörigen Verhältnis), mäßigen, mildern

Mischen -- amtlich mit dem Mischen des Münzsilbers beauftragter städtischer Silberbrenner: sülverbernÏre*, sülverberner, sülverbernere, sülverbörner, silverberner, mnd., M.: nhd. Silberbrenner, amtlich mit dem Mischen des Münzsilbers beauftragter städtischer Silberbrenner, Silberschmied, Goldschmied

Mischen: mischen (2), mhd., st. N.: nhd. Mischen

mischend -- Gift mischend: giftgÐvÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. »giftgeberisch«, Gift mischend; giftkækÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. Gift mischend

Mischender: mischÏre*, mischer, mhd., st. M.: nhd. Mischer, Mischender

Mischer: mischÏre*, mischer, mhd., st. M.: nhd. Mischer, Mischender

Mischer: rȫrÏre*, rȫrer, mnd., M.: nhd. Berührer, Herausforderer, Rührer, Mischer
Mischerin: kækÏrische***, kækerische***, mnd., F.: nhd. Köchin, Mischerin

Mischfarbe: missevarwe, missefarwe, mhd., st. F.: nhd. »Missfarbe«, Mischfarbe, Buntheit, Farbenpracht, üble Farbe

Mischfutter -- Mischfutter für das Vieh: vÐvæder, mnd., Sb.: nhd. Viehfutter, Mischfutter für das Vieh

Mischfutter: ahd. gisopfo* 3, Mischfutter: ahd. gisopfo* 3

Mischgefäß: pot (1), put, pat, puts, putz, mnd., M.: nhd. »Pott«, Topf, Becher, rundliches Gefäß, bauchiges Gefäß, Krug (M.) (1), Kanne, ein irdener Ofentopf in den Kachelöfen, Maß für flüssige Dinge (eine halbe »kanne«), Küchengeschirr, Kochtopf, Mischgefäß, Brenntiegel, Vorratsgefäß, als Tierfalle verwendetes Gefäß, Ofenkachel, Topfkachel

Mischgetreide: ahd. ? miscida* 1, Mischgetreide: ahd. ? miscida* 1

Mischgewebe aus Leinen (N.) und Wolle: sülftǖch, mnd., M.: nhd. Mischgewebe aus Leinen (N.) und Wolle

Mischgewebe -- kräftiges Mischgewebe aus Leinen und Wolle: sõrdæk, sardæk, saerdæk, zaerdæk, sairdæk, sõrdoek, sõrdoik, sõrdock, sõrdoch, sõrdouk, sõrduk, sõrdueck, sordæk, mnd., N.: nhd. kräftiges Mischgewebe aus Leinen und Wolle, grobes Zeug, starkes Zeug

mischhaarig«: ae. blandenfeax, mischhaarig«: ae. blandenfeax

Mischkorn: mangelkorn, mhd., st. N.: nhd. »Mangelkorn«, Mischkorn; mischelinc, mhd., st. M.: nhd. »Mischling«, Mischkorn

Mischkrug: ae. eardefÏt, Mischkrug: ae. eardefÏt

Mischling: an. blendingr, Mischling: an. blendingr

Mischling: blendelinc (2), mnd., M.: nhd. Mischling

Mischling -- Mischling von adliger und unadliger Herkunft: ahd. zwitarn 9, Mischling -- Mischling von adliger und unadliger Herkunft: ahd. zwitarn 9

Mischling«: mischelinc, mhd., st. M.: nhd. »Mischling«, Mischkorn

Mischlingsschwein -- Mischlingsschwein von zahmer Sau und wildem Eber: ahd. zwitarnswÆn* 1, Mischlingsschwein -- Mischlingsschwein von zahmer Sau und wildem Eber: ahd. zwitarnswÆn* 1

mischrassige -- aus Wolf und Hund mischrassiger Hund: ahd. wolfbiz* 2; wolfbizzo* 2, mischrassige -- aus Wolf und Hund mischrassiger Hund: ahd. wolfbiz* 2; wolfbizzo* 2

mischt: mischet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mischt

Mischtrank: an. milska (1), Mischtrank: an. milska (1)

Mischung: temperinge, mnd.?, F.: nhd. Mischung, richtige Mischung, gemäßigtes Klima; vormenginge, mnd., F.: nhd. Gemisch, Mischung, Legierung, Verbindung, geschlechtliche Vereinigung, Handgemenge, Gemenge, gemeinschaftlicher Transport von Waren; R.: richtige Mischung: temperinge, mnd.?, F.: nhd. Mischung, richtige Mischung, gemäßigtes Klima

Mischung: ae. bland; gebland; gemang; m’ngung; R.: Mischung aus Ei: ae. Úggemang, Mischung: ae. bland; gebland; gemang; m’ngung; R.: Mischung aus Ei: ae. Úggemang

Mischung -- Mischung von Kupfer mit Zinn und Blei: græpengæt (1), græpeng¦t, mnd., N.: nhd. »Gropengut«, Bronze, Mischung von Kupfer mit Zinn und Blei

Mischung: gemanc (1), mhd., st. M.: nhd. Gemenge, Beimischung, Vermischung, Mischung; gemenge, gemeng, mhd., st. F., st. N.: nhd. Gemenge, Vermischung, Mischung, Gewühl; getwer, mhd., st. N.: nhd. Mischung, Temperatur

Mischung -- Mischung aus Bernsteinöl und Salpetersäure: artifitiõl, mnd., Sb.: nhd. Mischung aus Bernsteinöl und Salpetersäure, künstliches Öl

Mischung -- Mischung aus den vier Eigenschaften der Elemente: complexie, conplexie, complectie, mnd., F.: nhd. Gesamtheit der Eigenschaften eines Menschen, Zusammensetzung der Eigenschaften eines Menschen, Temperament, Mischung aus den vier Eigenschaften der Elemente, Eigenschaft der Elemente

Mischung: mengelinge, mnd., F.: nhd. Vermengung, Vermischung, Mischung; menginge, meyninghe?, mnd., F.: nhd. Vermischung, Mischung, Legierung, Vermengung, Zusammenfassung, Durcheinander; mengsel, mencsel, menksel*, mnd., N.: nhd. »Gemengsel«, Gemisch, Mischung, Gemenge, gemengter Teig, bunte Farbe; R.: roter Farbton aus einer Mischung verschiedener roter Farbstoffe: parÆsræt, parÆsroet, mnd., Adj.: nhd. roter Farbton aus einer Mischung verschiedener roter Farbstoffe

Mischung: germ. *blanda-; *maikskæ-; *maikskæ; *maiska-, Mischung: germ. *blanda-; *maikskæ-; *maikskæ; *maiska-

Mischung: complexÆe, complexe, conpleccÆe, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Beschaffenheit, Mischung, Element, Temperament

Mischung: vermischunge, mhd., st. F.: nhd. »Vermischung«, Mischung; versamenunge, versamnunge, fersamenunge*, mhd., st. F.: nhd. Zusammenkunft, Versammlung, Vereinigung, Mischung, Sammlung

Mischung: temperatðr, mhd., st. F.: nhd. »Temperatur«, Mischung, Maß, Mäßigkeit, Vermischung; temperÆe, mhd., st. F.: nhd. Mischung, Durcheinander, Maß, Mäßigkeit, Vermischung; temperunge, mhd., st. F.: nhd. rechtes Maß, Mischung, gehörige Beschaffenheit, Mäßigung, Ausgewogenheit, Läuterung

Mischung: ahd. gimisknissÆ* 1; miskida* 1; miskilõta* 1; miskilunga* 7; miskunga* 1; temparõta* 1; temparunga* 6, Mischung: ahd. gimisknissÆ* 1; miskida* 1; miskilõta* 1; miskilunga* 7; miskunga* 1; temparõta* 1; temparunga* 6

Mischung: mengunge, mhd., st. F.: nhd. »Mengung«, Mischung; misch, mhd., st. M.: nhd. »Misch«, Gemisch, Mischung; mische, mhd., st. F.: nhd. Mischung; mischunge, mhd., st. F.: nhd. Mischung; mixtðre, mhd., st. F.: nhd. »Mixtur«, Mischung, Zusammensetzung

Mischung -- Mischung von Molke und Wasser: an. blanda (1), Mischung -- Mischung von Molke und Wasser: an. blanda (1)

Mischung -- Mischung zum Guss von metallenem Gerät: spÆse, spisse*, mnd., F.: nhd. Speise, menschliche Nahrung, Essen (N.), Lebensmittel, Esswaren, bestimmter Vorrat an Lebensmitteln, Versorgung, Proviant, Hinterlassenschaft an Speisen, Musteil, was ein Einzelner zur Ernährung benötigt, Kost, nach den Regeln der Kochkunst bereitete Speise, Gericht (N.) (2), Gang einer Mahlzeit, Futter (N.) (1), Lockspeise, rituelle Opferspeise, Sakrament des Abendmahls, Christus, geistige Nahrung, Wort Gottes, Glockenspeise, Mischung zum Guss von metallenem Gerät, Erz, Metall

Mischung«: mischinge, mnd., F.: nhd. »Mischung«, Vermischung, fleischliche Vermischung

Mischungsverhältnis: mischenart, mhd., st. F.: nhd. Mischungsverhältnis

Mischwuchs (Roggen zwischen Weizen) lose einmischen: insprenkelen, mnd., sw. V.: nhd. Mischwuchs (Roggen zwischen Weizen) lose einmischen

Misercordias -- Sonntag Misercordias Domini: grõbröderaflõt, grõbröderaflõte, mnd., M.: nhd. »Graubruderablass«, Sonntag Misercordias Domini, Sonntag Cantate

Mispel: ahd. ? weskinza 1; ? meloboum* 16; mespila* 2, Mispel: ahd. ? weskinza 1; ? meloboum* 16; mespila* 2

Mispel: mispel, mispele, mnd., M.: nhd. Mispel, Mistel

Mispel: nespel, mhd., sw. F.: nhd. »Nespel«, Mispel

Mispel«: mispel 1, mispele, mhd., F.: nhd. »Mispel«, Mistel

Mispelbaum: nespelboum*, nespelpoum, mhd., st. M.: nhd. »Nespelbaum«, Mispelbaum

Mispelbaum: ahd. mespilboum 3; nespilboum* 13, Mispelbaum: ahd. mespilboum 3; nespilboum* 13

Mispelbaum: mispelenbæm, mnd.?, M.: nhd. Mispelbaum

Mispelstrauch: ahd. mespilboum 3; nespilboum* 13, Mispelstrauch: ahd. mespilboum 3; nespilboum* 13

miss...: afries. mis, miss...: afries. mis

miss...: ahd. missi* 2, miss...: ahd. missi* 2

miss...: idg. *dus-, miss...: idg. *dus-

miß: got. missa, miß: got. missa

miss...: anfrk. mis, miss...: anfrk. mis

miss: an. miss, õ miss

miss...: as. *mis?; *missi?, miss...: as. *mis?; *missi?

miss...: germ. *missa‑; *tuz-, miss...: germ. *missa‑; *tuz-

miss...: ae. mis, miss...: ae. mis

miss...«: misse..., mis..., mhd., in Zusammensetzungen: nhd. »miss...«, Wechsel bezeichnend, Irrtum bezeichnend, Verkehrung ins Böse bezeichnend bzw. Verneinung bezeichnend

missachten: vorachten (2), verõchten, mnd., sw. V.: nhd. nicht beachten, verachten, missachten, für minderwertig halten, geringschätzen, verschmähen, abweisen, verächtlich machen, beschimpfen, fälschlich ansehen für; vorachtigen***, mnd., sw. V.: nhd. verachten, ächten, missachten; vorhæchmæden*, vorhæmæden, vorhomoden, vorhæmðden, mnd., sw. V.: nhd. hochmütig außer Acht lassen, hochmütig behandeln, misshandeln, beschimpfen, missachten, hochmütig ablehnen; vorhȫren (1), vorhoren, mnd., sw. V.: nhd. hören, anhören, vernehmen, wahrnehmen, erhören, umhören, umhorchen, erkunden, anfragen, erfragen, erforschen, nachprüfen, untersuchen, nachforschen, gerichtlich verhören, peinlich verhören, abhören, foltern, abfragen, Lektion aufsagen lassen, nicht hören, überhören, missachten, gehören, gebühren; vorkÐsen (1), vorkeisen, vorkÆsen, vorkiesen, vorkysen, vorkÐven, vorkeven, mnd., st. V.: nhd. nicht billigen, zurückweisen, ablehnen, verwerfen, aufsagen, angeloben, Abstand leisten, nicht anerkennen, Anerkennung versagen, Folge versagen, Verkehr abbrechen, Umgang abbrechen, missachten, verschmähen, aufgeben, preisgeben, verbieten, ausschließen, durch Verbot ausschließen, absagen, lossagen, verstoßen (V.), seine Gattin verstoßen (V.), befreien, verschonen, erlassen (V.), ersparen, jemandem einer Sache überheben, Sache erlassen (V.), verzeihen, vorziehen, lieber wollen (V.), aussuchen, erwählen, auswählen, auserwählen, wählen, annehmen, erbieten, anheischig machen; vorlõten (2), vorkõten, vorlõn, mnd., st. V., sw. V.: nhd. lassen, verlassen (V.), belassen (V.), loslassen, freigeben, die Freiheit geben, gehen lassen, fort lassen, entlassen (V.), freilassen, fahren lassen, erlassen (V.), vergeben (V.), nicht nachtragen, nicht auferlegen, einer Pflicht überheben, jemandem etwas ersparen, bewahren vor, verschonen, verzichten, aus dem Besitz lassen, fort geben, hingeben, spenden, zuteil werden lassen, gewähren, einräumen, abtreten, übertragen (V.), übergeben (V.), auflassen, überlassen (V.), ausliefern, überantworten, abmachen, vereinbaren, beschließen, festsetzen, anordnen, verfügen, bestimmen, sich von etwas entfernen, sich begeben (V.) aus, sich verlassen (V.) auf, bauen auf, vertrauen auf, sich bestimmen lassen durch, im Stich lassen, aufgeben, in Bewegung setzen, zulassen, gestatten, unterlassen (V.), ablassen von, verzeihen, zurücklassen, hinterlassen (V.), sich von etwas trennen, preisgeben, opfern, allein lassen, ohne Schutz lassen, verstoßen (V.), missachten, verleugnen, absagen, entsagen; vornichten, mnd., sw. V.: nhd. vernichten, zerstören, für nichtig erklären, für nichts achten, missachten, erniedrigen, zugrunde richten, zunichte machen, zunichte werden, zugrunde gehen, ungültig machen, unwirksam machen, außer Kraft setzen, vermindern, herabsetzen, entwerten; vornichtigen, mnd., sw. V.: nhd. zunichte machen, zugrunde richten, vernichten, verderben, zerstören, für nichtig erklären, für wertlos erklären, für unwirksam erklären, ungültig machen, aufheben, ausstreichen, tilgen, herabsetzen, verachten, missachten, schmähen, erniedrigen, für unwert achten; vorræken*, vorrȫken, vorroken, mnd., sw. V.: nhd. missachten, nicht achten, sich nicht kümmern, verachten; vorrücken, vorrucken, mnd., sw. V.: nhd. aus dem bisherigen Zustand bringen, verändern, sich fortbegeben, fortziehen, abziehen, abrücken, von der Stelle rücken, verrücken, versetzen, ausrenken, verrenken, verstauchen, von der Stelle nehmen, von der Stelle schaffen, fortschaffen, fortnehmen, beiseite schaffen, beiseite bringen, wegschleppen, verbringen, beiseite setzen, missachten, Gerichtsbänke fortschaffen, das Gericht (N.) (1) aufschieben, entrücken, verweisen, ausweisen, vergehen; vorslimmen, mnd., sw. V.: nhd. verachten, missachten, für schlecht erachten, geringschätzen, erniedrigen, demütigen; vorsmõden (1), vorsmaden, vorsmahen, vorsmõn, versmõen, mnd., sw. V.: nhd. Unwille oder Zorn oder Verachtung herausfordern, verletzen, beleidigen, aufbringen, als nichtig erscheinen, als geringfügig erscheinen, als nicht der Beachtung wert erscheinen, nicht berühren, nicht treffen, Anerkennung versagen, Folge versagen, von sich weisen, verstoßen (V.), vernichten, zertreten (V.), verächtlich dünken, missfallen, verdrießen, verschmähen, ablehnen, verwerfen, zurückweisen, fern bleiben, nicht Folge leisten, geringschätzen, verachten, als unwürdig ausstoßen, ohne die nötige Achtung behandeln, mit Verachtung oder Geringschätzung oder Hochmut behandeln, herabsehen, missachten, zurücksetzen, vernachlässigen, verunglimpfen, schmähen, verfluchen, verwünschen, verabscheuen, außer sich geraten (V.), sich entrüsten, geringachten, als nichtig betrachten, als verachtenswert betrachten, meiden, erniedrigen, verleugnen; ? vorspÆen, mnd., sw. V.: nhd. bespeien, verwerfen?, missachten?; vorunÐren, mnd., sw. V.: nhd. missachten, beleidigen; vorunwÐrden, mnd., sw. V.: nhd. für wertlos halten, missachten, geringschätzen, verabscheuen, erniedrigen, übel behandeln, abscheulich machen, zornig werden, sich entrüsten, unwillig werden; vorunwÐrdigen, mnd., sw. V.: nhd. für unwert erachten, missachten, verachten, geringschätzen, verabscheuen, erniedrigen, übel behandeln, abscheulich machen, zornig werden, sich entrüsten, unwillig werden; R.: frevelhaft missachten: vorvrÐvelen, vorvrevelen, vorwrÐvelen, mnd., sw. V.: nhd. Gebot übertreten (V.), frevelhaft missachten, leichtsinnig missachten, mutwillig missachten, verlieren, durchbringen; R.: leichtsinnig missachten: vorvrÐvelen, vorvrevelen, vorwrÐvelen, mnd., sw. V.: nhd. Gebot übertreten (V.), frevelhaft missachten, leichtsinnig missachten, mutwillig missachten, verlieren, durchbringen; R.: mutwillig missachten: vorvrÐvelen, vorvrevelen, vorwrÐvelen, mnd., sw. V.: nhd. Gebot übertreten (V.), frevelhaft missachten, leichtsinnig missachten, mutwillig missachten, verlieren, durchbringen

missachten: gebrechen (1), gibrechen, geprechen, giprechen, mhd., st. V.: nhd. brechen, mit Gewalt dringen, Verbrechen begehen, dringen, fehlen, mangeln, ermangeln, missachten, beeinträchtigen, schädigen, streitig machen, anfechten, zerbrechen, wegbrechen, entziehen, sich entfernen aus, brechen durch, geraten (V.) in, versagen, zerstören, wegnehmen, vernachlässigen, abbauen, trennen von, unterwerfen; krumben, krümben, krummen, krümmen, mhd., mhd., sw. V.: nhd. »krümmen«, krumm sein (V.), krumm werden, sich verwirren, sich hinunterbeugen zu, krumm machen, verbiegen, biegen, missachten

missachten: überhãren (1), uberhãren, mhd., sw. V.: nhd. aufsaugen lassen, lesen lassen, befragen, verhören, nicht hören, nicht hören auf, überhören, nicht beachten, missachten, abfragen, nicht befolgen

missachten: ȫvergõn, ævergõn, ȫvergaen, ȫvergain, ȫvergahn, avergõn, mnd., st. V.: nhd. »übergehen«, über etwas hingehen, sich über etwas hinweg bewegen, hinüberfahren, ankommen, Ziel erreichen, Reise machen, Strecke zurücklegen, Besitzer wechseln, Bereich verlassen (V.), über etwas hinausgehen, über die Ufer gehen, über einen Damm gehen, über den Deich treten, überfluten, überlaufen, überströmen, überfließen, jemanden übertreffen, vorübergehen, verstreichen, vergehen, rasch besprechen, jemanden übergehen, nicht beachten, missachten, geschehen, erfolgen, auf jemanden zukommen, jemanden treffen, ereilen, verhandeln, durchgehen, Gewalt ausüben, jemanden bedrängen, beweisen, jemanden eines Vergehens überführen, jemanden in einem Prozess besiegen; ȫverhȫren, æverhȫren, overhoren, mnd., sw. V.: nhd. überhören, nicht zur Kenntnis nehmen, nicht achten, missachten, hören, anhören; ȫvertasten, ævertasten, avertasten, mnd., sw. V.: nhd. angreifen, beeinträchtigen, übertreten (V.), missachten
missachten: ae. forséon, missachten: ae. forséon

missachten: ahd. firkunnan* 9; firsðmen* 10, missachten: ahd. firkunnan* 9; firsðmen* 10

missachten: an. vanrãkja, missachten: an. vanrãkja

missachten: sparen* (1), sparn, mhd., sw. V.: nhd. sparen, sparen für, schonen, verschonen, erhalten (V.), zögern, warten, sich verzögern, aufschieben, versäumen, verschieben, verlegen (V.), aufsparen, aufsparen für, versparen, zurückhalten, aufhäufen, aufhäufen zu, unterlassen (V.), aufgeben, beenden, missachten, bewahren, anrechnen, ersparen

missachten: überhügen, mhd., sw. V.: nhd. vergessen (V.), verschmähen, missachten, worüber hinweg denken; übersehen (1), mhd., st. V.: nhd. übersehen (V.), unbeachtet lassen, nicht sehen, nicht beachten, hinwegsehen über, sich vergehen, sich unrecht verhalten (V.), sich irren, versehen (V.), vergessen (V.), verzeihen, nachsehen, nachsichtig sein (V.) gegen, überblicken, hinabsehen auf, überschauen, Aufsicht haben über, gering achten, verschmähen, hingehen lassen, ungeahndet lassen, versäumen, missachten, verzichten, verschonen, sich versehen

missachten: afries. inbreka 9, missachten: afries. inbreka 9

missachten: slimrÐkenen, mnd., sw. V.: nhd. missachten, unwürdig behandeln, verächtlich behandeln; spotten (1), spæden, mnd., sw. V.: nhd. spotten, verspotten, scherzen, Spaß machen, höhnen, missachten, Spott treiben mit; swÐken (1), swecken, swechen, schwÐken, schwecken, sweken, mnd., sw. V.: nhd. schwächen, schwach werden, hinfällig werden, abnehmen, dünn werden, brüchig werden (Eis), schwach machen, beschädigen, krank machen, schwängern, verringern, vermindern, schmähen, herabsetzen, anzweifeln, missachten, behindern, beeinträchtigen

missachten: aneverlõzen*, anverlõzen, ane verlõzen, aneverlõn*, anverlõn, aneferlõzen*, anferlõzen*, aneferlõn*, anferlõn*, mhd., an. V.: nhd. anlassen, lassen, verlassen (V.), zurücklassen, aufgeben, fortschicken, überlassen (V.), unterlassen (V.), sich abwenden von, ausliefern, freilassen, losmachen, erlassen (V.), vergeben (V.), erlauben, zulassen, nicht tun, vertun, hinterlassen (V.), auslassen, weglassen, nicht erfüllen, im Stich lassen, loslassen, unberücksichtigt lassen, belassen (V.), sich verlassen (V.) auf, sich anvertrauen mit, sein (V.) lassen, verlieren, beenden, vergehen lassen, unbeachtet lassen, missachten, verschweigen, verschonen, verzeihen, übrig lassen, übergeben (V.), übertragen (V.), anvertrauen, anheimstellen, verleihen, gewähren, hingeben, wenden an, lassen aus, lassen bei, lassen hinter, lassen von, fallen lassen in, fallen lassen vor, sich überlassen (V.), vorbeilassen; bewegen (2), mhd., st. V.: nhd. bewegen, sich entschlagen, meiden, verzichten, entschließen, sich hinwegsetzen über, missachten, aufkündigen, entziehen, entscheiden für, sich anschicken zu, sich abwenden von, vernachlässigen, aufgeben; brechen (1), prechen, mhd., st. V.: nhd. brechen, entzwei brechen, herausbrechen, zerbrechen, umbrechen, unterbrechen, pflügen, abbrechen, abreißen, Recht brechen, verletzen, für ungültig erklären, außer Kraft setzen, vermindern, abteilen, aussondern, zerstören, niederreißen, streitig machen, entkräften, fehlen, mangeln, übertreffen, nicht einhalten, aufheben, abstreiten, widersetzen, reißen, pflücken, losbrechen, sich lösen von, dringen, dringen auf, gewaltsam eindringen, sich verbreiten, sich quälen, erbrechen, sich erbrechen, vergehen, verlangen nach, hervorbrechen, hervorgehen aus, entfernen, sich entfernen aus, sich entfernen von, durchdringen zu, herunterfallen auf, dringen durch, eindringen in, fallen in, dringen vor, zerreißen, durchbrechen, aufbrechen, platzen, aufreißen, ausreißen, sich auflösen, loslösen, zerkleinern, zerbeißen, umgraben, zerschlagen (V.), vernichten, zunichte machen, beseitigen, quälen, stören, anfechten, missachten, verstoßen (V.) gegen, überwältigen, bewältigen, erklären, ausschlagen zu, führen, wenden, lösen, losreißen, wegnehmen, entreißen, herunterreißen, abnehmen, aufteilen, zerteilen, sich überwinden, hinwenden, abwenden; ernihten, erniuhten, mhd., sw. V.: nhd. vernichten, missachten

missachten: misseahten, mhd., sw. V.: nhd. missachten; missehalten, mhd., st. V.: nhd. »misshalten«, auf fehlerhafte Weise halten, sich falsch verhalten (V.), missachten, misshandeln; missewaren*, missewarn, mhd., sw. V.: nhd. schlecht in Acht nehmen, missachten, schlecht ausüben, unzulänglich wahrnehmen

missachten: übervaren* (1), übervarn, überfaren*, über varn, mhd., st. V.: nhd. »überfahren« (V.), übersetzen an, hinüberbringen, betreffen, übertreten (V.), schädigen, schädigen durch Grenzverletzung, überfliegen, über etwas hinfahren, angreifen, bedrängen, auf einer Rechtsverletzung betreten (V.), ergreifen, mit Worten angreifen, beschimpfen, übergehen (V.) (2), beiseite lassen, hinausgehen über, die Grenze von etwas überschreiten, entgegen handeln, jemandem etwas nicht halten, überführen, hinüberfahren, überlaufen (V.), Übergriffe begehen, missachten, beeinträchtigen; verberen*, verbern, virbern, ferberen*, mhd., st. V.: nhd. nicht haben, sich enthalten, unterlassen (V.), unterbleiben, aufgeben, vermeiden, meiden, aufhören, aufhören mit, verzichten auf, verschonen, verschonen mit, verweigern, versäumen, missachten, verlassen (V.), verlieren, loswerden, ablassen von, unberücksichtigt lassen, unangefochten lassen, überheben, nicht vorhanden sein (V.), übergehen (V.) (2); verkiesen, virkiesen, vorkiesen, ferkiesen*, mhd., st. V.: nhd. wegsehen und nicht erwählen, nicht beachten, verschmähen, verachten, nicht beachtend aufgeben, fahren lassen, verlieren, nachlassen, absprechen, preisgeben, verzichten, verzichten auf, aufgeben, verschmerzen, verlassen (V.), nachziehen, verzeihen, vergessen (V.), hinnehmen, missachten, vergeben (V.), verleugnen; vermÆden (1), virmÆden, vormÆden, fermÆden*, mhd., st. V.: nhd. ausweichen, vermeiden, unterlassen (V.), fernbleiben, versagen, sein (V.) lassen, aufgeben, auslassen, verzichten auf, verlassen (V.), verfehlen, aufschieben, missachten, verschmähen, vergessen (V.), entbehren, schonen, verschonen, ersparen, unwirksam bleiben, unbehelligt lassen, fernhalten, nehmen, nicht treffen, fehlen; verschamen, verschemen, ferschamen*, mhd., sw. V.: nhd. »verschämen«, sich schämen, über die Scham und Schande hinwegkommen, aufhören sich zu schämen, schamlos werden, unverschämt werden, missachten, sich schämen vor, verwinden, gegen die Scham verstoßen (V.), schamlos machen; versitzen, fersitzen*, virsitzen, firsitzen*, mhd., st. V.: nhd. »versitzen«, durch Sitzenbleiben etwas übersehen (V.), außer Acht lassen, untätig sein (V.), verpassen, versäumen, nicht einhalten, schuldig bleiben, unbeachtet lassen, missachten, unterdrücken, aushalten, hinnehmen, geschehen lassen, nicht leisten, zu seinem Schaden zu lange sitzen, sitzen bleiben, zu lange sitzen und dadurch etwas versäumen; verslahen (1), ferslahen*, verslõn, ferslõn*, mhd., st. V.: nhd. verschlagen (V.), zerschlagen (V.), verwunden, töten, erschlagen (V.), verwüsten, abschlagen, abhauen, auseinanderschlagen, auseinandertreiben, auseinandersetzen, erklären, verhandeln, in einer Richtung treiben, in einer Richtung schieben, vertreiben, verkaufen, zu weit treiben, an einen unrechten Ort treiben, zurückschlagen, zurücktreiben, ablehnen, zurückweisen, vermeiden, verschmähen, gering achten, verachten, wegnehmen, entziehen, unterschlagen (V.), beschlagen (V.), umschmieden, umprägen, schlagend bedecken, beschmutzen, verstecken, verhehlen, gaukeln, betrügen, zuschlagen, versperren, verschließen, einschließen, fesseln, durch einen Verschlag absperren, verfallen lassen, abkommen lassen, kirchlich untersagen, mit Interdikt belegen (V.), in Gedanken überschlagen, anschlagen, achten, erachten, sich verstecken, sich bedecken, abnehmen, schwinden, sich entfernen, sich entschlagen, enden, vergehen, vernichten, missachten, vernachlässigen, aufgeben, merken, bedenken, erzählen, darlegen, vortragen, ankündigen, auseinander treiben, befestigen, einsperren, werfen, in Ketten legen, auffassen, ansehen als, schieben auf, aus dem Umlauf ziehen; vertreten (1), vortreten, vürtreten, fertreten*, mhd., st. V.: nhd. vertreten (V.), zertreten (V.), dahingehen, enden, verlaufen (V.), wegtreten, wegstoßen, verschmähen, verleugnen, entsagen, dazwischentreten, verhindern, versperren, niedertreten, vernichten, vor jemanden treten, vor etwas treten, an jemandes Stelle treten, gutstehen für, haften, hinausgehen über, fehltreten, dahingehen, vergehen, dahinschwinden, zunichte werden, sich entfernen, niedertrampeln, stoßen, vertreiben, zunichte machen, löschen (V.) (1), behindern, verfälschen, missachten, misshandeln, verteidigen, verteidigen wegen; vertrÆben (1), virtrÆben, vortrÆben, virdrÆben, vordrÆben, virdrÆven, vordrÆven, fertrÆben*, mhd., st. V.: nhd. vertreiben, übermäßig treiben, übermäßig antreiben, auseinandertreiben, wegtreiben, verstoßen (V.), leermachen, ungültig machen, verwüsten, vertun, durchbringen, hinbringen, verlaufen, sich verlaufen, verfließen, vergehen, dahinschwinden, enden, zunichte werden, sich entfernen, fehltreten, zertreten (V.), niedertrampeln, stoßen, löschen (V.) (1), hinausgehen über, behindern, verfälschen, verleugnen, missachten, misshandeln, verteidigen wegen; verwerfen, virwerfen, vorwerfen, ferwerfen*, mhd., st. V.: nhd. abwerfen, hinwerfen, wegwerfen, werfen, ausschließen, verstoßen (V.), vertreiben, verwerfen, ablehnen, anfechten, überwinden, zurückweisen, verschmähen, verachten, missachten, abnutzen, verschleudern, verderben, zuschütten, stürzen, niederwerfen, verweigern, verwünschen, bedecken, bewerfen, zuwerfen, verschütten, werfend aufbrauchen, sich stürzen, abfallen, sich verlaufen (V.), enden, sich verlieren, sich entzweien

missachten: wideren, widern, witern, mhd., sw. V.: nhd. zuwider machen, verleiden, entgegen sein (V.), sich widersetzen, weigern, verweigern, rückgängig machen, aufheben, abwenden, hindern, verachten, verschmähen, vergelten, rächen, wiedergeben, wiedererzählen, erwidern, zurückweisen, missachten, verhindern, bekämpfen, widerlegen, widerrufen (V.), anfechten, wiedergutmachen, ausgleichen; zerbrechen, zeprechen, ziprechen, zirprechen, zuprechen, zurprechen, zoprechen, mhd., st. V.: nhd. zerbrechen, brechen, aufbrechen, entzweibrechen, auseinander brechen, auseinander fallen, erbrechen, bersten, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), zerreißen, zerrupfen, zerkratzen, verletzen, töten, schädigen, übertreten (V.), nicht halten, abtun, beendigen, beilegen, zunichte machen, vernichten, niederreißen, zerstören, beschädigen, verleugnen, missachten, beenden, verwüsten, zerspringen, zerspringen in, platzen, aufplatzen, zerplatzen, zerfallen (V.), vergehen, außer Kraft setzen, umbrechen, pflügen, abbrechen, zerstreiten, sich zerstreiten

Missachten: überhãren (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Befragen, Verhören, Nicht-Hören, Überhören, Nichtbeachten, Missachten, Abfragen, Nicht-Befolgen

Missachten: übersehen (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Übersehen, Unbeachtetlassen, Nichtbeachten, Hinwegsehen, Sich-Irren, Vergessen, Verzeihen, Nachsehen, Überblicken, Hinabsehen, Überschauen, Geringachten, Verschmähen, Missachten, Verzichten, Verschonen

missachtend: vorachtsam***, mnd., Adj.: nhd. verachtend, missachtend; R.: ein Verbot missachtend: vrÐvelich*, vrevelch, wrevelich, mnd., Adj.: nhd. verwegen, trotzig, zornig, mutwillig, übermütig, leichtsinnig, fahrlässig, rücksichtslos, starrsinnig, eigenmächtig, vermessen (Adj.), frech, ein Verbot missachtend, unrechtmäßig, widerrechtlich, friedensbrecherisch, böse, verrucht; vrÐvellÆk*, vrevellik, vrevelÆk, vrevelik, wrevelik, mnd., Adj.: nhd. verwegen, trotzig, zornig, mutwillig, übermütig, leichtsinnig, fahrlässig, rücksichtslos, starrsinnig, eigenmächtig, vermessen (Adj.), frech, ein Verbot missachtend, unrechtmäßig, widerrechtlich, friedensbrecherisch, böse, verrucht; vrÐvellÆke*, vrevellike, vrÐvelÆke, mnd., Adv.: nhd. verwegen, trotzig, zornig, mutwillig, übermütig, leichtsinnig, fahrlässig, rücksichtslos, starrsinnig, eigenmächtig, vermessen (Adv.), frech, ein Verbot missachtend, unrechtmäßig, widerrechtlich, friedensbrecherisch, böse, verrucht; vrÐvellÆken*, vrÐvelÆken, vrÐveleken, vrÐvelken, wrevelgen, vrÐflÆken, mnd., Adv.: nhd. verwegen, trotzig, zornig, mutwillig, übermütig, leichtsinnig, fahrlässig, rücksichtslos, starrsinnig, eigenmächtig, vermessen (Adv.), frech, ein Verbot missachtend, unrechtmäßig, widerrechtlich, friedensbrecherisch, böse, verrucht; vrÐveslÆk, mnd., Adj.: nhd. verwegen, trotzig, zornig, mutwillig, übermütig, leichtsinnig, fahrlässig, rücksichtslos, starrsinnig, eigenmächtig, vermessen (Adv.), frech, ein Verbot missachtend, unrechtmäßig, widerrechtlich, friedensbrecherisch, böse, verrucht

missachtend -- missachtend behandeln: verzÆhen (1), verzÆen, vorzÆen, ferzÆhen*, ferzÆen*, forzÆen*, mhd., st. V.: nhd. verzeihen, verzichten, auf etwas verzichten, aufgeben, versagen, vorenthalten (V.), aufkündigen, entziehen, wegnehmen, ersparen, abschlagen, ablehnen, von etwas nicht reden wollen (V.), verlassen (V.), im Stich lassen, hinhalten, sich lossagen, vergessen (V.), zurückweisen, verschmähen, verweigern, sich lossagen von, missachtend behandeln

Missachtender: ae. oferhogiend, Missachtender: ae. oferhogiend

missachtet: ungeachtet, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungeachtet, unbeachtet, nicht geachtet, missachtet; vorlõten (4), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verlassen (Adj.), allein, ausgestoßen, missachtet, verwegen, zuchtlos, frech, ruchlos; R.: Mensch der etwas leichtfertig missachtet: vorvrÐvelÏre*, vorvrÐveler, vorvreveler, vorwrÐveler, mnd., M.: nhd. Mensch der etwas leichtfertig missachtet

missachtet: unwerdic (1), unwerdec, unwerdich, unwurdic, mhd., Adj.: nhd. missachtet, gering, wertlos, unwillig, unwürdig; unwerdic (2), unwerdec, mhd., Adv.: nhd. missachtet, gering, wertlos, unwillig, unwürdig

Missachtung: dol (2), dole, tol, mhd., st. F.: nhd. Leid, Leiden, Mühsal, Erdulden, Duldung, Sehnsucht, Ungeduld, Missachtung

Missachtung des Gerichts (N.) (1): stolthÐt, stoltheit, mnd., F.: nhd. Stolz, Aufgeblasenheit, Hoffart, Überheblichkeit, Anmaßung, Mangel an Ehrerbietung, Missachtung des Gerichts (N.) (1); stoltichhÐt*, stoltichÐt, stolticheit, mnd., F.: nhd. Stolz, Aufgeblasenheit, Hoffart, Überheblichkeit, Anmaßung, Mangel an Ehrerbietung, Missachtung des Gerichts (N.) (1)

Missachtung: unahtbarkeit, unahtbaricheit?, unahtberkeit, mhd., st. F.: nhd. Missachtung, geringes Ansehen; unwerdischheit*, unwerdischeit, unwirdischeit, mhd., st. F.: nhd. Niedrigkeit, Unbedeutendheit, Ehrlosigkeit, Geringschätzung, Herabsetzung, Erniedrigung, Missachtung, Verachtung, Schmach, unwürdige Behandlung, schmähliche Behandlung, Unwillen; unwert (2), mhd., st. M., st. N.: nhd. Geringschätzung, Verachtung, Missachtung, Erniedrigung, Unwille, Gegenstand der Verachtung, Schmach, Wertlosigkeit, verächtliches Ding, niedriges Ding, Unwille; unwirdicheit*, unwirdecheit, unwerdecheit, unwerdicheit, unwerdekeit, unwerdikeit, unwirdikeit, unwirdecheit, mhd., st. F.: nhd. Niedrigkeit, Unbedeutendheit, Ehrlosigkeit, Geringschätzung, Herabsetzung, Erniedrigung, Missachtung, Verachtung, Schmach, unwürdige Behandlung, schmähliche Behandlung, Unwillen, Beschimpfung, Vergebung der Würde, Wegwerfung

Missachtung: spÆt (2), spyetht, spiet, mnd., M.: nhd. Verdruss, Hohn, schneidender Spott, Schmähung, Missachtung, Kränkung, Erbostheit, Grimm, Ärger

Missachtung: unachtsamhÐt, unachtsamheit, mnd.?, F.: nhd. »Unachtsamkeit«, Missachtung, Vernachlässigung; unÐringe, mnd.?, F.: nhd. Missachtung; unwÐrdichhÐt*, unwÐrdichÐt*, unwÐdricheit*, unwerdicheit, mnd.?, F.: nhd. Unwürdigkeit, Missachtung, Unwille, Entrüstung; vorachtinge (2), mnd., F.: nhd. Verachtung, Missachtung, Geringschätzung, Ablehnung, Hohn, Spott, Beschimpfung, Verächtlichmachung, Verleumdung, Verachtetsein; vorachtsamhÐt, vorachtsamheit, mnd., F.: nhd. Verachtung, Missachtung; vorhȫninge, vorhoninge, mnd., F.: nhd. Verhöhnung, Verspottung, Missachtung, Beschimpfung, Lästerung; vornichtinge, mnd., F.: nhd. Vernichtung, Untergang, Verderben, Abschaffung, Geringschätzung, Nichtbeachtung, Missachtung, Schande, Erniedrigung, Verwerfung, Herabsetzung, Vermeidung, Schädigung; vorrückinge, vorruckinge, mnd., F.: nhd. Beseitigung, Veränderung, Abschweifung, Missachtung, Entrückung, Verzückung; vorsmõdinge, vorsmadinge, mnd., F.: nhd. Verschmähung, Missachtung, Gräuel, Greuel, Unwesen, Verunglimpfung, Schmähung, Schreckbild, Beanstandung, Verachtung; vorsmõginge, vorsmaginge, mnd., F.: nhd. Verschmähung, Missachtung, Gräuel, Greuel, Unwesen, Verunglimpfung, Schmähung, Schreckbild, Beanstandung, Verachtung; vorsmõhÐt, vorsmõheit, vorsmõeit, vorsmaeyt, mnd., F.: nhd. Verachtung, Verschmähung, Missachtung, Schande, Schmach; vorsmõinge, vorsmainge, mnd., F.: nhd. Verschmähung, Missachtung, Gräuel, Greuel, Unwesen, Verunglimpfung, Schmähung, Schreckbild, Beanstandung, Verachtung; vorsmõthÐt, vorsmõdethÐt*, vorsmõtheit, mnd., F.: nhd. Verachtung, Verschmähung, Missachtung, Schande, Schmach; vorunwÐrdinge, mnd., F.: nhd. Verachtung, Missachtung, Verwerfung, Vernichtung

Missachtung: ahd. unwerdnissa* 1, Missachtung: ahd. unwerdnissa* 1

Missachtung: mÆdinge, mnd., F.: nhd. »Meidung«, Vermeidung, Ablehnung, Missachtung; ȫverhȫre, ȫverhȫr, æverhære, overhore, mnd., F.: nhd. Überhören, Nichtachten, Ungehorsam gegenüber einer prozessualen Verpflichtung, Ungehorsam gegenüber einer prozessualen Weisung, Missachtung, Nichtwahrnehmung einer gerichtlichen Ladung, Hausarrest und Einschränkung der Rechtsfähigkeit des Beklagten als rechtliche Folge prozessualen Ungehorsams; R.: Strafgeld bei Missachtung städtischer Vorschriften: pant (1), pan, pande, mnd., N., M.: nhd. Pfand, gegebene Sicherheitsleistung für bestehende Verpflichtungen und Schulden in Form von Geld oder Gegenständen oder Nutzungsbefugnissen von Grundstücken oder Gebäuden oder Tieren oder übereigneten Menschen, dem Rückkaufrecht unterliegende Waren, für bestimmte Zeit anvertrautes Gut, in Obhut gegebene Menschen, Pfand als Sicherheit für Darlehen, Einsatz bei einer Wette, Einsatz und Gewinn beim ritterlichen Kampf, Bürde, Last, Schicksal, Zeichen, Beweis, Unterpfand, Pfändung, Strafgeld bei Missachtung städtischer Vorschriften

Missale: missõl, mnd., N.: nhd. Missale, Messbuch

Missale: messebuoch, messbuoch, metebuoch, missebuoch, mhd., st. N.: nhd. »Messbuch«, Missale

missbären«: misseberen*, missebern, mhd., st. V.: nhd. »missbären«, mit Schmerzen gebären

Missbau: missebð 1 und häufiger?, mhd., st. M.: nhd. Missbau

missbehagen: missehagen, mhd., sw. V.: nhd. missbehagen, missfallen, nicht wohl gefallen (V.), unerfreulich sein (V.)

Missbehagen: missehagunge, mhd., st. F.: nhd. Missbehagen

Missbehagen: ungerech (2), mhd., st. N., st. M.: nhd. Missbehagen, Kummer

Missbehagen: missehõch, mishõch, mnd., M.: nhd. Missbehagen, Streit, Zwistigkeit, Zwietracht; missehõgelichÐt, missehõgelicheit, mishõgelicheit, mnd., F.: nhd. Missbehagen, Unbehagen, Uneinigkeit, Zwist, Zwietracht, Streit, Misshelligkeit; missehõgen* (2), missehõgent, mishõgen, mishõgent, mnd., N.: nhd. Missfallen, Missbehagen; missehÐgelichÐt*, missehÐgelicheit, mishÐgelicheit, mnd., F.: nhd. Missbehagen, Unbehagen, Uneinigkeit, Zwist, Zwietracht, Streit, Misshelligkeit

missbehagen«: missebehõgen*, misbehõgen, mnd., V.: nhd. »missbehagen«, missfallen, nicht zusagen, nicht ausreichend erscheinen, nicht behagen, keinen Gefallen finden, kritisieren; missehõgen (1), mishõgen, mnd., V.: nhd. »missbehagen«, missfallen, nicht zusagen, nicht ausreichend erscheinen, nicht behagen, keinen Gefallen finden, kritisieren

Missbehagen«: missehage, mhd., st. F.: nhd. »Missbehagen«, missfälliges Benehmen

missbehaglich: missehõgelÆk*, mishõgelÆk, mishõchlÆk, missehõgelich, mishõgelich, mnd., Adj.: nhd. missfallend, unangenehm, unbehaglich, missbehaglich; missehÐgelÆk*, mishÐgelÆk, missehÐgelich*, mishÐgelich, mnd., Adj.: nhd. missfallend, unangenehm, unbehaglich, missbehaglich

Missbenehmen«: missevõre* (3), missevare, misvõre, misvare, mnd., F.: nhd. »Missbenehmen«, übles Benehmen, übles Verfahren

missbilden: untirmen, mhd., sw. V.: nhd. missbilden, verunstalten

Missbildung: ahd. missigiskaft* 1, Missbildung: ahd. missigiskaft* 1

Missbildung: ungeschaffenheit, mhd., st. F.: nhd. Nichtgeschaffensein, Hässlichkeit, Missbildung, Missgestalt

Missbildung: wanschõpenhÐt*, wanschõpenheit*, wanschapenheit, mnd.?, F.: nhd. Missbildung, Missgestalt, Hässlichkeit; wanschõpenichhÐt*, wanschõpenichÐt*, wanschapenicheit, mnd.?, F.: nhd. Missbildung, Missgestalt, Hässlichkeit

missbilligen: ahd. firwÆzan* 15; firwizzan* 1; itawÆzen* 15; itawÆzæn* 20; unfirwÆzan* 1, missbilligen: ahd. firwÆzan* 15; firwizzan* 1; itawÆzen* 15; itawÆzæn* 20; unfirwÆzan* 1

missbilligend: versmÏhelÆche, fersmÏhelÆche*, virsmõhelÆche, firsmõhelÆche, virsmÏhelÆche, firsmÏhelÆche*, mhd., Adv.: nhd. »verschmählich«, verschmähend, missbilligend, voller Verachtung

Missbilligung: irrõt, irrot, mhd., st. M., st. F.: nhd. Irrtum, Ketzerei, Irreführung, Behinderung, Beeinträchtigung, Missbilligung

Missbilligung: ungelimpfen (2), mhd., st. N.: nhd. Verübeln, Missbilligung, schlechtes Benehmen

Missbrauch: ungebrðk, mnd.?, M.: nhd. nicht übliches Verfahren, Missbrauch, Unrecht; unwÆse*, unwise, mnd.?, F.: nhd. schlechte Weise (F.) (2), Unsitte, Unfug, Missbrauch, Ungelegenheit; R.: Missbrauch des Asylrechts: vrÆhÐtbrõke, vrÆheitbrõke, mnd., F.: nhd. Bruch (M.) (1) des städtischen Friedens, Missbrauch des Asylrechts

Missbrauch: beswõringe, beswÐringe, mnd., F.: nhd. Beschwerung, Last, Belastung, materielle Belastung im besonderen durch Abgaben oder Steuern, Belästigung, Beeinträchtigung, Behinderung, Kränkung, Beschwer, Bedrängnis, Bedrängung, erschwerender Umstand, Missbrauch

Missbrauch: lȫgenbrðk, mnd., M.: nhd. verlogener Brauch, Missbrauch; missebrðk*, misbrðk, mnd., M.: nhd. Missbrauch, falscher Gebrauch, Verstoß; missebrðken* (2), misbrðken, mnd., N.: nhd. Missbrauch, falsche Anwendung; missebrðkinge*, misbrðkinge, mnd., F.: nhd. Missbrauch, falsche Anwendung, falsche Auslegung; missestalt* (1), misstalt, mnd., F.: nhd. »Missgestalt«, schlechtes Aussehen, Hässlichkeit, Missbrauch, schlechtes Verhalten; ȫvelbrðkinge, mnd., F.: nhd. Missbrauch
Missbrauch: an. *skãŒi? (2), Missbrauch: an. *skãŒi? (2)

Missbrauch -- etwas als Missbrauch einführen: unbileden*, unbilden, mhd., sw. V.: nhd. über Gebühr unrecht oder gewalttätig handeln, etwas als Unrecht einführen, etwas als Missbrauch einführen, abwenden, vereiteln, als Unrecht dünken, als Unschicklichkeit dünken, Unrecht tun, missfallen

Missbrauch: missebrðch, mhd., st. M.: nhd. Missbrauch

Missbrauch: ahd. missibrðhhida* 3; situlæsÆ* 3, Missbrauch: ahd. missibrðhhida* 3; situlæsÆ* 3

missbrauchen: ahd. widarniozan* 1; missibrðhhen* 1; missiniozan* 6; missinuzzen* 6, missbrauchen: ahd. widarniozan* 1; missibrðhhen* 1; missiniozan* 6; missinuzzen* 6

missbrauchen: vorkÐren, vorkehren, verkÐren, mnd., sw. V.: nhd. umkehren, umwenden, umdrehen, verdrehen, die Innenseite nach außen ziehen (Kleidung), über den Haufen werfen, umstürzen, zerstören, vernichten, verwüsten, zunichte machen, aufheben, die Augen verdrehen, umändern, verändern, in negativem Sinn verändern, Gutes in sein Gegenteil verwandeln, anders aber nicht besser machen, wechseln, aus dem Dienst entlassen (V.), Beamte entlassen (V.), Gesinde wechseln, Beamte absetzen, Gesinde entlassen (V.), Gut in anderen Besitz bringen, Gut entziehen, falschen Zwecken zuführen, in verderblicher Weise handhaben, missbrauchen, fälschen, in sittlicher oder religiöser Beziehung in falsche Bahn leiten, fehlleiten, in die Irre leiten, der Herrschaft abwenden, glaubensmäßig zum Abfall bewegen, zum Unglauben bewegen, abwendig machen, verführen, verderben, entstellen, falsch auslegen, übel auslegen, übel deuten, übel nehmen, verdenken, zum Vorwurf machen, nachtragen, hindern, verwehren, wegwenden, abhalten, abkehren, verhindern, unterbinden, Verkehr haben, in Verkehr bringen, sich aus handwerklicher Arbeit einen Verdienst schaffen, gewerbliche Erzeugnisse vertreiben, unter die Leute bringen, umsetzen, anlegen, Handelsverkehr haben, umschlagen, sich an einem Ort aufhalten, einer Beschäftigung nachgehen, unterwegs sein um Handel zu treiben, Fernhandel treiben, sich wandeln, übergehen, rückläufig werden, sein Verhalten ändern, bestechlich werden, verändert vor sich gehen, veränderlich sein (V.), dem Wandel unterliegen, sich wandeln, umschlagen (Wetter), umschlagen (Getränke)

missbrauchen: missebrðchen, mhd., sw. V.: nhd. missbrauchen; misseniezen, mhd., st. V.: nhd. missbrauchen, Nachteil haben, Schaden haben, wenig Vorteil haben

missbrauchen: vernamen (1), mhd., sw. V.: nhd. »vernamen«, durch zu häufige Nennung missbrauchen, missbrauchen, erfahren (V.), vernehmen; R.: Befugnis missbrauchen: übergrÆfen (1), obirgrÆfen, mhd., st. V.: nhd. »übergreifen«, übervorteilen, übertreten (V.), überlisten, beeinträchtigen, hingreifen über, sich ausbreiten über, bedecken, nicht beachten, widerrechtlich angreifen, gewalttätig angreifen, beschädigen, benachteiligen, zu viel tun, vergreifen an, sich vergreifen an, hinwegsetzen über, sich hinwegsetzen über, Befugnis missbrauchen; R.: durch zu häufige Nennung missbrauchen: vernamen (1), mhd., sw. V.: nhd. »vernamen«, durch zu häufige Nennung missbrauchen, missbrauchen, erfahren (V.), vernehmen; R.: in der Sprache missbrauchen: verworten, ferworten*, mhd., sw. V.: nhd. »verworten«, mit Worten missbrauchen, in der Sprache missbrauchen, durch Worte darlegen, sagen; R.: mit Worten missbrauchen: verworten, ferworten*, mhd., sw. V.: nhd. »verworten«, mit Worten missbrauchen, in der Sprache missbrauchen, durch Worte darlegen, sagen

missbrauchen: briuten, mhd., sw. V.: nhd. sich vermählen, beiliegen, verloben, vermählen, schänden, missbrauchen, sich wie eine Braut schmücken; brðchen (1), prðchen, mhd., sw. V.: nhd. brauchen, gebrauchen, verbrauchen, genießen, nutzen, benützen, missbrauchen, sich verkehren in, beanspruchen

missbrauchen: missebrðken* (1), misbrðken, mnd., sw. V.: nhd. missbrauchen, falschen Gebrauch machen, verbotenen Gebrauch machen, falsch anwenden, schänden, notzüchtigen; ȫvelbrðken, mnd., sw. V.: nhd. missbrauchen
missbrauchen: afries. uptiõ 4; R.: durch Schwur missbrauchen: afries. forswera 7, missbrauchen: afries. uptiõ 4; R.: durch Schwur missbrauchen: afries. forswera 7

Missbrauchender -- Gottes Namen in unnützen Schwüren Missbrauchender: gædesswÐrÏre*, gædesswÐrÐre, gædesswÐrÐr, gædesswÐrer, mnd., M.: nhd. Gotteslästerer, Gott Verhöhnender, Gottes Namen in unnützen Flüchen Missbrauchender, Gottes Namen in unnützen Schwüren Missbrauchender

Missbrauchender -- Gottes Namen in unnützen Flüchen Missbrauchender: gædesswÐrÏre*, gædesswÐrÐre, gædesswÐrÐr, gædesswÐrer, mnd., M.: nhd. Gotteslästerer, Gott Verhöhnender, Gottes Namen in unnützen Flüchen Missbrauchender, Gottes Namen in unnützen Schwüren Missbrauchender

Missbraucher«: missebrðkÏre*, missebrðker*, misbrðker, mnd., M.: nhd. »Missbraucher«, Ehebrecher

missbräuchlich: missebrðklÆk*, misbrǖklÆk, mnd., Adj.: nhd. missbräuchlich, falsch angewendet; missebrðklÆken*, misbrǖklÆken, mnd., Adv.: nhd. missbräuchlich, falsch angewendet
Missdank«: missedanc, mhd., st. M.: nhd. »Missdank«, falscher Dank, schlechter Dank, Undank

missdanken«: missedanken*, misdanken, mnd., sw. V.: nhd. »missdanken«, schlechten Dank wissen, undankbar sein (V.), unzufrieden sein (V.)

missdenken«: missedenken*, misdenken, mnd., sw. V.: nhd. »missdenken«, misstrauisch sein (V.)

missdenken«: missedenken, mhd., sw. V.: nhd. »missdenken«, falsch denken, sich täuschen, sich irren, irren

missdeutbar: vorkÐrlik, mnd., Adj.: nhd. verkehrt, unrecht, schädlich, hinderlich, missdeutbar, gefährlich?; vorkÐrlÆken*, vorkÐrliken, mnd., Adv.: nhd. verkehrt, unrecht, schädlich, hinderlich, missdeutbar, gefährlich?

missdeuten: missewÏnen***, mhd., V.: nhd. missdeuten

missdeuten: verkÐren (1), virchÐren, vorchÐren, vurchÐren, ferkÐren*, mhd., sw. V.: nhd. verkehren, wandeln, umkehren, umwenden, ändern, wenden, umverdrehen, durcheinander bringen, durcheinander werfen, abwenden, aufgeben, verschwenden, verführen, verleiten, wechseln, übersetzen (V.) (1), missdeuten, ausnehmen, vertreiben, bekehren zu, abbringen von, verwandeln, verdrehen, entgegengesetzt verändern, verderben, übel anrechnen, entziehen, falsch auslegen, zu Ende gehen, an einen anderen Ort bringen, eine falsche Richtung geben, vom Rechten abbringen, vom Unrechten abbringen, abwendig machen, neu wählen, absetzen, sich ändern, sich von Unrechtem abwenden, sich verstellen, verkleiden, sich abwenden, abtrünnig werden, sich verwandeln

missdeuten: ahd. abohÐn* 1; abohæn* 10?, missdeuten: ahd. abohÐn* 1; abohæn* 10?

Missdeutung: missewÏnunge, mhd., st. F.: nhd. Missdeutung

missen: germ. *missjan, missen: germ. *missjan

missen: ae. missan, missen: ae. missan

missen: ahd. intberan* 2, missen: ahd. intberan* 2

missen: entberen*, entbern, enbern, entpern, empern, inpern, mhd., st. V.: nhd. entbehren, nicht haben, verzichten, sein (V.) ohne, vermissen, missen, verlieren

missen: gemissen, mhd., sw. V.: nhd. verlieren, missen, vermissen

missen: an. missa (2), missen: an. missa (2)

missen: bÐren (3), mnd., sw. V.: nhd. entbehren, missen; entbÐren, enbÐren, inbÐren, mnd., st. V.: nhd. entbehren, ohne etwas sein (V.), einer Sache ledig gehen, missen, verlieren, verzichten, von sich lassen, aus dem Dienst entlassen (V.)

missen: afries. missa (1) 2; ontmissa* 1; thernia; thervia, missen: afries. missa (1) 2; ontmissa* 1; thernia; thervia

Missen: missinge, mnd., F.: nhd. Missen, Verlust, Fehlen

missen«: ahd. missen* 5, missen«: ahd. missen* 5

missen«: missen (1), mhd., sw. V.: nhd. »missen«, vermissen, verfehlen, entbehren

Missen«: missen (2), mhd., st. N.: nhd. »Missen«

Missen«: misse (1), mis, mhd., st. F.: nhd. »Missen«, Fehlen, Mangeln

Misserfolg: fÐilen* (2), vÐilent, mnd., N.: nhd. »Fehlen«, Fehl, Fehler, Angriff, Mangel, Misserfolg, Betrug

Misserfolg: misselinge, mhd., st. F.: nhd. »Misslinge«, Misslingen, Misserfolg, Unglück, Schade, Schaden (M.); R.: Misserfolg haben: missegõn, missegÐn, mhd., an. V.: nhd. fehlgehen, fehlschlagen, übelgehen, schlecht ergehen, schlecht gehen, sündigen, misslingen, missglücken, passieren, Misserfolg haben, Pech haben, Unglück haben, zum Unglück ausschlagen, zum Nachteil ausschlagen; misselingen (1), mhd., st. V.: nhd. misslingen, nicht möglich sein (V.), übel gelingen, missglücken, fehlschlagen, Misserfolg haben, übel bekommen, übel ausschlagen

Misserfolg: ungelücke (1), ungelucke, unglück, ungluck, unglücke, mhd., st. N.: nhd. unseliges Schicksal, Unglück, unglückliche Fügung, Unheil, Misserfolg, Missgeschick; ungemüete, ungemuote, ungemðte, mhd., st. N.: nhd. Ungemüt, Leid, Kummer, Schmerz, Trauer, Misserfolg, Ärger, Zorn, Sorge, Missmut, Hoffnungslosigkeit, Aufgebrachtheit, Unmut, Verdruss, Betrübnis; ungenist, mhd., st. F.: nhd. Unrettbarkeit, Verlorensein, Verderben, Unheil, Misserfolg

Missernte: besez, bisez, bÆsez, bÆsezze, mhd., st. N., st. M.: nhd. »Beisetz«, Besitz, Belagerung, Unglück, Prüfung, Misswuchs, Missernte, Hungersnot

Missetat: as. misdõd 2, Missetat: as. misdõd 2

Missetat: ae. forwyrht; misdÚd; wéa, Missetat: ae. forwyrht; misdÚd; wéa

Missetat: hantdõt, mnd., F.: nhd. Missetat, Verbrechen, Tat mit der Hand; hantgedõt, mnd., F.: nhd. Missetat, Verbrechen, Tat mit der Hand

Missetat: übeltõt, mhd., st. F.: nhd. Übeltat, Missetat, Verbrechen, Unrecht, Verfolgung, Heimsuchung; übeltÏtunge, mhd., st. F.: nhd. »Übeltat«, böse Tat, Missetat, Verbrechen, Verfolgung, Heimsuchung; übeltuon (2), mhd., st. N.: nhd. Missetat; untõt, mhd., st. F.: nhd. Untat, Missetat, Unrecht, Fehltritt, Verbrechen, Vergehen, Irrtum, Schmach, Ehrenrühriges, üble Tat; virne (1), virene*, firne*, mhd., st. F.: nhd. Missetat, Schuld, Sühne; R.: durch Missetat beflecken: vermeinen (1), fermeinen*, mhd., sw. V.: nhd. »vermeinen« (V.) (1), meinen, denken, wollen (V.), hoffen, zudenken, zumessen, aus den Gedanken schlagen, zurückweisen, durch Missetat beflecken, bezaubern, behexen, aus der Gemeinschaft ausstoßen, bannen, verbannen, fluchen, verfluchen, ächten, verwünschen, bestrafen, beflecken; vermeinsamen, fermeinsamen*, mhd., sw. V.: nhd. bezaubern, behexen, durch Missetat beflecken, aus der Gemeinschaft ausstoßen, verbannen, ächten, verwünschen, verfluchen, bestrafen

Missetat: schulde (1), schult, sulde, sult, scholt, mhd., st. F.: nhd. Schuld, Schulden (N.), Unrecht, Verfehlung, Missetat, Strafe, Anklage, Vergehen, Verhältnis dessen der für etwas als Urheber einsteht, Verpflichtung zu Buße, Ersatz, Bestrafung, Buße, Verdienst, Verpflichtung etwas zu geben, das zu Gebende, Geldschuld, geschuldete Summe, Verantwortung, Verschulden, bewirkendes Zutun, Ursache, Grund, Pflicht (F.) (1), Verpflichtung, Tribut, Anschuldigung, angeschuldigtes Vergehen; tõt (1), dõt, tÏte, mhd., st. F.: nhd. Tat, Handlung, Werk, Unternehmung, Tun, Verhalten, Betrug, ungesetzliche Tat, Missetat

Missetat: harmsal, mhd., st. N.: nhd. Missetat

Missetat: mein (2), mhd., nein, malem., st. M., st. N., st. F.: nhd. »Mein«, Falsch, Falschheit, Unrecht, Sünde, Frevel, Verrat, Missetat, Meineid, Unglück, Gebrechen, Fehler, Schädigung, Niederlage; meinde (1), mhd., sw. F., st. F., sw. N., st. N.: nhd. Missetat, Unglück; meintõt, meindõt, mhd., st. F.: nhd. »Meintat«, Missetat, falsche Tat, treulose Tat, Verbrechen, Sünde, Frevel; missehandel, mhd., st. M.: nhd. »Misshandel«, Missetat; missetat, missetõt, missedõt, missetæt, mhd., st. F.: nhd. Missetat, üble Tat, Vergehen, Fehltritt, Unrecht Sünde, Bosheit, Falsch, böse Absicht, falsches Tun; mort (1), mhd., st. N., st. M.: nhd. Mord, Totschlag, Tod, Morden, Blutbad, Untat, Missetat, treulose Tötung, Verrat, Pferdekrankheit

Missetat -- Habe durch Missetat besonders Totschlag oder Schlägerei verwirken: vorslõgen (1), mnd., sw. V.: nhd. niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, verschlagen (V.), zu Boden drücken, aus der Fassung bringen, niederdrücken, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat besonders Totschlag oder Schlägerei verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben

Missetat: schande (1), scande, mnd., F.: nhd. Schande, schändliche Tat, Schändigung, Ehrverminderung, Ehrverlust, Ehrlosigkeit, Schmach, Unehre, Schändlichkeit, Missetat, Schamgefühl; schult, scult, mnd., F., N.: nhd. Schuld, etwas was man einem andern zu geben schuldig ist, schuldige Leistung (in geistlichem Sinne), Verpflichtung (besonders Geldschuld), Leistung, pflichtige Abgabe (an Getreide), Geldschuld, Schuldforderung, Vergelten, Delikt, Vergehen, Missetat, Verschulden, begangenes Unrecht, Sünde, Schuldbekenntnis, Beichte, Veranlassung, Ursache, Beschuldigung, Anschuldigung, Klage, Tadel, Schelte, Urteil gegen das Berufung eingelegt ist, durch Unrecht oder Vergehen bewirkter Nachteil, durch Unrecht oder Vergehen bewirkte Ahndung oder Strafe der Schuld, Wirkung und Folge eines Vergehens, Bewirken bzw. Verursachen einer schuldhaften Handlung, Ursache bzw. Grund eines nicht schuldhaften Hergangs, Sachverhalt, Hergang

Missetat: got. missadeþs* 15, Missetat: got. missadeþs* 15

Missetat: an. misgerningr, ædõŒ, ðdõŒ

Missetat: afries. misdÐd 7; wende 2; R.: heimliche Missetat: afries. morthdÐd* 11, Missetat: afries. misdÐd 7; wende 2; R.: heimliche Missetat: afries. morthdÐd* 11

Missetat: ahd. balotõt* 2; firina 10; firintõt 9; frafalÆ* 16; fratõt* 5; mein (2) 12; meintõt 30; missitõt 59; skuld* (1) 126; ubila* 1; ubilÆ 64; ubiltõt* 14; unreht (2) 225; R.: eine Missetat verüben: ahd. missituon 54; R.: nächtliche Missetat: ahd. nahtskuld* 1, Missetat: ahd. balotõt* 2; firina 10; firintõt 9; frafalÆ* 16; fratõt* 5; mein (2) 12; meintõt 30; missitõt 59; skuld* (1) 126; ubila* 1; ubilÆ 64; ubiltõt* 14; unreht (2) 225; R.: eine Missetat verüben: ahd. missituon 54; R.: nächtliche Missetat: ahd. nahtskuld* 1

Missetat -- Missetat die mit Verfestung geahndet wird: vestingemissedõt, mnd., F.: nhd. Missetat die mit Verfestung geahndet wird, Verbrechen auf dem Verfestung bzw. Friedlosigkeit steht

Missetat: anfrk. misdõd* 5, Missetat: anfrk. misdõd* 5

Missetat: mÐndõt, mnd.?, F.: nhd. Missetat; misse (1), mnd.?, F.: nhd. Missetat; missedõt, misdõt, mnd., F.: nhd. Missetat, Verbrechen, Vergehen, Sünde; R.: Missetat verübend: missedõdich, misdõdich, mnd., Adj.: nhd. »misstätig«, missetäterisch, eines Vergehens schuldig, Missetat verübend, verbrecherisch; missedÐdich, misdÐdich, mnd., Adj.: nhd. »misstätig«, missetäterisch, Missetat verübend, eines Vergehens schuldig, verbrecherisch

Missetat«: missedõdichhÐt*, missedõdichÐt*, missedõdicheit, misdõdicheit, mnd., F.: nhd. »Missetat«, Fehlverhalten, Sündhaftigkeit

Missetaten -- Missetaten verüben: hantdÐdingen***, mnd., sw. V.: nhd. totschlagen, Missetaten verüben

Missetäter: ahd. firinõri 2; meintõto* 1; missituonti; ubiltõto* 2, Missetäter: ahd. firinõri 2; meintõto* 1; missituonti; ubiltõto* 2

Missetäter: ae. forwyrhta, Missetäter: ae. forwyrhta

Missetäter: afries. misdÐdere* 1; misdÐdiga 3, Missetäter: afries. misdÐdere* 1; misdÐdiga 3

Missetäter: schüldigÏre* (1), schüldiger, mnd., M.: nhd. »Schuldiger«, Schuldner, Gläubiger, Missetäter

Missetäter: missedõdÏre*, missedõder, misdõder, mnd., M.: nhd. Missetäter, Übeltäter, Verbrecher; missedÐdÏre*, missedÐder, misdÐder, misteder, mnd., M.: nhd. Missetäter, Übeltäter, Verbrecher; missehandelÏre*, missehandeler, mishandeler, mnd., M.: nhd. »Misshandler«, Missetäter, Verbrecher; missehendelÏre*, missehendeler, mishendeler, mnd., M.: nhd. »Misshändler«, Missetäter, Verbrecher; quÐlÏre*, quÐler, mnd., M.: nhd. »Quäler«, Gewalttäter, Übeltäter, Missetäter, Mensch der andere quält

Missetäter: missetÏtÏre*, missetÏter, mhd., st. M.: nhd. Missetäter, Übeltäter; mordÏre, morder, mörder, mhd., st. M.: nhd. Mörder, Verbrecher, Missetäter

Missetäter: hantdõdÏre*, hantdõder, handdõdÏre*, handõder, mnd., M.: nhd. wirklicher Täter, Missetäter, Totschläger, Tätiger, Handelnder; hantdõdige, mnd., M.: nhd. Missetäter; hantdÐdÏre*, hantdÐder, handdadÏre*, hõndÐder, mnd., M.: nhd. bei der Tat ertappter Verbrecher, wirklicher Täter, Missetäter, Totschläger, Tätiger, Handelnder; hantdÐdiger, mnd., M.: nhd. bei der Tat ertappter Verbrecher, wirklicher Täter, Missetäter, Totschläger, Tätiger, Handelnder; hantdÐdige, mnd., M.: nhd. Missetäter; hantdÐdingÏre*, hantdÐdinger, handÐdingÏre, handÐdiger, mnd., M.: nhd. bei der Tat ertappter Verbrecher, wirklicher Täter, Missetäter, Totschläger, Tätiger, Handelnder

Missetäterin: missedÐdÏrische*, missedÐdersche*, misdÐdersche, mnd., F.: nhd. Missetäterin, Übeltäterin, Mörderin

missetäterisch: ungerichtet*?, ungericht, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ein Verbrechen begehend, missetäterisch

missetäterisch: missedõdich, misdõdich, mnd., Adj.: nhd. »misstätig«, missetäterisch, eines Vergehens schuldig, Missetat verübend, verbrecherisch; misssedÐdÏrich***, missedÐderich, mnd., Adj.: nhd. missetäterisch, übeltätig, mörderisch; missedÐdÏrisch***, missedÐdersch***, misdÐderisch***, misdÐdersch***, mnd., Adj.: nhd. missetäterisch, übeltätig, mörderisch; missedÐdich, misdÐdich, mnd., Adj.: nhd. »misstätig«, missetäterisch, Missetat verübend, eines Vergehens schuldig, verbrecherisch

Missetäters -- Klageschrei zur Festnahme des Missetäters: gerucht, geruht, gerücht, mhd., st. N.: nhd. Geruch, Duft, Ruf, Rufen, Gerücht, Nachrede, Gerüfte, Hilferuf, Klageschrei zur Festnahme des Missetäters

Missetäters -- Klageschrei zur Festnahme des Missetäters: ruocht 6, mhd., st. N.: nhd. Gerüchte, Hilferuf, Klageschrei zur Festnahme des Missetäters

Missetäters -- Aussage eines Missetäters vor Gericht: urgiht, mhd., st. F.: nhd. Aussage, Aussage eines Missetäters vor Gericht, Bekenntnis, Geständnis

missetätig: missetÏtic, mhd., Adj.: nhd. missetätig, übel handelnd, schuldig

missetätig«: ahd. missitõtÆg* 2, missetätig«: ahd. missitõtÆg* 2

missetun: got. missataujan* 1, missetun: got. missataujan* 1

missfahren«: missevaren*, missevarn, missefaren*, missefarn*, mhd., st. V.: nhd. »missfahren«, falschen Weg einschlagen, Ziel verfehlen, sich irren, Unrecht erfahren (V.), Unrecht tun, unrecht handeln, sündigen, in die Irre treiben, verderben, sich vergehen, übel ergehen, fehlerhaft handeln, sträflich handeln

Missfall«: misseval, misval, mnd., M., N.: nhd. »Missfall«, Unfall, Unglücksfall, Unglück, Ärger

Missfall«: misseval, missefal*, mhd., st. M.: nhd. »Missfall«, Missfallen, Unglück

Missfalle«: misvalle, missevalle, misfalle*, missefalle*, mhd., sw. M.: nhd. »Missfalle«, Missfallen

missfallen: Ðkelen, eikelen, mnd., sw. V.: nhd. ekeln, grausen, missfallen

missfallen: ungevellen***, mnd., sw. V.: nhd. missfallen; vordünken, mnd., sw. V., st. V.?: nhd. übel dünken, verkehrt dünken, unrecht scheinen, bedenklich vorkommen, missfallen; vorhõgen (1), vorhagen, mnd., sw. V.: nhd. missfallen, nicht passen; vorsmõden (1), vorsmaden, vorsmahen, vorsmõn, versmõen, mnd., sw. V.: nhd. Unwille oder Zorn oder Verachtung herausfordern, verletzen, beleidigen, aufbringen, als nichtig erscheinen, als geringfügig erscheinen, als nicht der Beachtung wert erscheinen, nicht berühren, nicht treffen, Anerkennung versagen, Folge versagen, von sich weisen, verstoßen (V.), vernichten, zertreten (V.), verächtlich dünken, missfallen, verdrießen, verschmähen, ablehnen, verwerfen, zurückweisen, fern bleiben, nicht Folge leisten, geringschätzen, verachten, als unwürdig ausstoßen, ohne die nötige Achtung behandeln, mit Verachtung oder Geringschätzung oder Hochmut behandeln, herabsehen, missachten, zurücksetzen, vernachlässigen, verunglimpfen, schmähen, verfluchen, verwünschen, verabscheuen, außer sich geraten (V.), sich entrüsten, geringachten, als nichtig betrachten, als verachtenswert betrachten, meiden, erniedrigen, verleugnen; wõnhõgen*, wanhagen, mnd.?, sw. V.: nhd. missfallen

missfallen: ungevallen*** (1), mnd., sw. V.: nhd. missfallen

missfallen: missebehõgen*, misbehõgen, mnd., V.: nhd. »missbehagen«, missfallen, nicht zusagen, nicht ausreichend erscheinen, nicht behagen, keinen Gefallen finden, kritisieren

missfallen: missehõgen (1), mishõgen, mnd., V.: nhd. »missbehagen«, missfallen, nicht zusagen, nicht ausreichend erscheinen, nicht behagen, keinen Gefallen finden, kritisieren

missfallen: missekæmen, miskæmen, mnd., st. V.: nhd. schlecht bekommen, nicht bequem sein (V.), Übles zustoßen, Übles zufügen, missfallen; misselÆken*, mislÆken, mnd., sw. V.: nhd. missfallen, nicht behagen; missevallen, misvallen, mnd., sw. V.: nhd. missfallen, fehlschlagen, misslingen, missraten (V.), nicht gefallen; mȫien (1), mȫyen, mnd., sw. V.: nhd. Mühe machen, bemühen, abmühen, beunruhigen, belästigen, bedrängen, quälen, plagen, leid tun, ärgern, verdrießen, missfallen, betrüben, grämen, rechtlich belangen, beanspruchen
missfallen: missehÐgen***, mnd., sw. V.: nhd. missfallen

missfallen: missegezemen, misgezemen, mhd., sw. V.: nhd. missfallen; missehagen, mhd., sw. V.: nhd. missbehagen, missfallen, nicht wohl gefallen (V.), unerfreulich sein (V.); misselÆchen (1), mhd., sw. V.: nhd. missfallen; misselÆeben, mhd., sw. V.: nhd. »misslieben«, missfallen

missfallen: bedriezen (1), mhd., st. V.: nhd. verdrießen, zu viel dünken, lästig dünken, missfallen, ärgern

missfallen: unmÏren, mhd., sw. V.: nhd. verhasst machen, für verhasst ansehen, verschmähen, sich unlieb machen, verhasst werden, gleichgültig sein (V.), missfallen, herabsetzen vor; verdunken, vordunken, ferdunken*, mhd., sw. V.: nhd. missfallen, den Gedanken an etwas fahren lassen, etwas aufgeben, übel dünken, wunderlich vorkommen

missfallen: unbileden*, unbilden, mhd., sw. V.: nhd. über Gebühr unrecht oder gewalttätig handeln, etwas als Unrecht einführen, etwas als Missbrauch einführen, abwenden, vereiteln, als Unrecht dünken, als Unschicklichkeit dünken, Unrecht tun, missfallen

missfallen: missevallen (1), misvallen, missefallen*, misfallen*, mhd., red. V.: nhd. missfallen

missfallen: afries. mishâgia 1 und häufiger?, missfallen: afries. mishâgia 1 und häufiger?

missfallen: ahd. bilÆhhÐn* 1; missilÆhhÐn* 18, missfallen: ahd. bilÆhhÐn* 1; missilÆhhÐn* 18

missfallen: ae. mislÆcian; oflÆcian, missfallen: ae. mislÆcian; oflÆcian

missfallen: widerzemen, mhd., st. V.: nhd. unziemlich sein (V.), unschicklich sein (V.), widerstreben, zuwider sein (V.), missfallen, sich widerwärtig machen

missfallen: missezemen, mhd., st. V.: nhd. »missziemen«, ungemäß sein (V.), übel anstehen, unpassend sein (V.), falsch sein (V.), unrecht sein (V.), missfallen, sich nicht ziemen

Missfallen: misvalle, missevalle, misfalle*, missefalle*, mhd., sw. M.: nhd. »Missfalle«, Missfallen; R.: Missfallen haben an: missebrÆsen*, misbrÆsen, misseprÆsen, misprÆsen, mhd., sw. V.: nhd. schmähen, tadeln, geringschätzen, Missfallen haben an, übel auslegen

Missfallen -- Missfallen erregend: unlustic, unlüstic, mhd., Adj.: nhd. »unlustig«, missvergnügt, Missfallen erregend, unangenehm, widerwärtig, Ekel erregend, zuwider seiend, unwillig, widerlich; unlustlich, unlüstlich, mhd., Adj.: nhd. missvergnügt, Missfallen erregend, unangenehm, widerlich

Missfallen: missehõgen* (2), missehõgent, mishõgen, mishõgent, mnd., N.: nhd. Missfallen, Missbehagen; missehõginge*, mishõginge, mnd., F.: nhd. Missfallen, Unerfreuliches, Missfälliges

Missfallen: missehÐginge*, mishÐginge, mnd., F.: nhd. Missfallen, Unerfreuliches, Missfälliges

Missfallen: ungevallen (2), mnd.?, N.: nhd. Missfallen

Missfallen: an. ðþekt, Missfallen: an. ðþekt

Missfallen: unlust (1), mhd., st. F., st. M.: nhd. »Unlust«, Unfreude, Missfallen, Leiden, Qual, Widerwille, Unwille, Missvergnügen, Ungebührlichkeit, Gewalttat, Ekelerregendes, Unrat, Aas, Schimpf, Beeinträchtigung

Missfallen: missevallen (2), mhd., st. N.: nhd. Missfallen

Missfallen: misseval, missefal*, mhd., st. M.: nhd. »Missfall«, Missfallen, Unglück

Missfallen: missebehÐgelichÐt*, missebehÐgelicheit, misbehÐgelicheit, mnd., F.: nhd. Missfallen, Unzufriedenheit, Verdruss, Unbehagen, Zwietracht, Streit

Missfallen -- Missfallen erregend: ungenȫchlÆk*, ungenæchlik, mnd.?, Adj.: nhd. »ungenüglich«, Missfallen erregend, unangenehm

missfallend: ungevellelich, mhd., Adj.: nhd. nicht gefallend, missfallend

missfallend: missebehÐgelÆk***, misbehÐgelik***, mnd., Adj.: nhd. missfallend, unzufrieden, unbehaglich; missehõgelÆk*, mishõgelÆk, mishõchlÆk, missehõgelich, mishõgelich, mnd., Adj.: nhd. missfallend, unangenehm, unbehaglich, missbehaglich; missehõgich*, mishõgich, mnd., Adj.: nhd. missfallend, unangenehm, unbehaglich; missehÐgelÆk*, mishÐgelÆk, missehÐgelich*, mishÐgelich, mnd., Adj.: nhd. missfallend, unangenehm, unbehaglich, missbehaglich

missfallend: ungevallich, mnd.?, Adj.: nhd. missfallend, unglücklich, schwach, nicht gefallend, hässlich, widerwärtig; ungevellich, mnd.?, Adj.: nhd. missfallend, unglücklich, schwach, nicht gefallend, hässlich, widerwärtig; untæwillen*, untowillen, mnd.?, Adj.: nhd. nicht nach dem Willen seiend, unangenehm, missfallend; unvallich, mnd., Adj.: nhd. missfallend, unglücklich, schwach, nicht gefallend, hässlich, widerwärtig; unvellich, mnd., Adj.: nhd. missfallend, unglücklich, schwach, nicht gefallend, hässlich, widerwärtig

missfallend«: missevallich*, misvallich, mnd., Adj.: nhd. »missfallend«, straffällig, verunglückt

missfällig: missewellic, mhd., Adj.: nhd. missfällig; missezÏme, mhd., Adj.: nhd. unziemlich, missfällig, unwürdig

missfällig: widerzÏme (1), widerzÏm, widerzõme, mhd., Adj.: nhd. »widerzahm«, widersinnig, unziemlich, unschicklich, unangenehm, widerwärtig, tadelnswert, widerlich, Widerwillen erregend, ekelerregend, missfällig, unlieb, unpassend, schädlich, gehässig, feind; widerzÏmic, mhd., Adj.: nhd. »widerzämig«, unziemlich, unschicklich, tadelnswert, widerwärtig, widerlich, Widerwillen erregend, ekelerregend, missfällig, unlieb, gehässig, feind; widerzeme, mhd., Adj.: nhd. unziemlich, unschicklich, tadelnswert, widerwärtig, widerlich, Widerwillen erregend, ekelerregend, missfällig, unlieb, gehässig, feind

missfällig: unÐven*, uneven, uneffen, mnd.?, Adj.: nhd. uneben, rau, rauh, ungleich, ungleichmäßig, ungerade, unpassend, unbequem, missfällig; unÐven*, unevene, mnd.?, Adv.: nhd. uneben, rau, rauh, ungleich, ungleichmäßig, ungerade, unpassend, unbequem, missfällig

missfällig«: missevellic, misvellic, mhd., Adj.: nhd. »missfällig«

missfälliges -- missfälliges Benehmen: missehage, mhd., st. F.: nhd. »Missbehagen«, missfälliges Benehmen; missehegede, mhd., st. F.: nhd. missfälliges Benehmen

Missfälliges: missehõginge*, mishõginge, mnd., F.: nhd. Missfallen, Unerfreuliches, Missfälliges; missehÐginge*, mishÐginge, mnd., F.: nhd. Missfallen, Unerfreuliches, Missfälliges

Missfälligkeit: widerzÏme (2), widerzõme, mhd., st. F.: nhd. Missfälligkeit, Abscheu, Ungehörigkeit, Widerwillen; widerzÏmicheit, widerzÐmkeit, mhd., st. F.: nhd. Missfälligkeit, Abscheu, Ungehörigkeit, Widerwille; widerzamunge*, widerzÏmunge, mhd., st. F.: nhd. Missfälligkeit, Abscheu, Ungehörigkeit

Missfälligkeit: unÐvenhÐt*, unevenheit, mnd.?, F.: nhd. Unangemessenheit, Mangelhaftigkeit, Missfälligkeit

Missfang«: missevanc*, misvanc, mnd., M.: nhd. »Missfang«, Versehen

Missfang«: missevanc, mhd., st. M.: nhd. »Missfang«, Nachteil

Missfarbe«: missevarwe*, misvarwe, mnd., F.: nhd. »Missfarbe«, schlechte Farbe, bleiche Gesichtsfarbe

Missfarbe«: missevarwe, missefarwe, mhd., st. F.: nhd. »Missfarbe«, Mischfarbe, Buntheit, Farbenpracht, üble Farbe

missfärben«: misseverwen, misseferwen*, mhd., sw. V.: nhd. »missfärben«, bunt färben, übel färben, besudeln, entstellen, beflecken

missfarbig«: missevõrich*, misvõrich, mnd., Adj.: nhd. »missfarbig«, entfärbt, farblos

Missförmigkeit: ahd. missiwerft* 1, Missförmigkeit: ahd. missiwerft* 1

Missgebärde: missebÐre, misbÐre, mnd., F.: nhd. schlechtes Benehmen, Missgebärde, Ungebärdigkeit, entstelltes Antlitz

Missgebaren: missegebÐre, missegebÐr*, misgebÐr, misgebÐre, mnd., N.: nhd. Missgebaren, schlechtes Benehmen, Unfug

missgebildet: ungeschicket, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unfähig, ungeeignet, missgebildet, missgestimmt, missgestaltet, ungerüstet, ungeordnet, ungeschickt, unpassend, ungebührlich; ungestaltet*, ungestalt, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungestaltet, verunstaltet, hässlich, missgebildet, abgezehrt, schmutzig

Missgeburt: mõnenkint, mnd.?, N.: nhd. Mondkind, Mondkalb, Missgeburt; mõnkint, mõnekint*, mnd.?, N.: nhd. Mondkind, Mondkalb, Missgeburt

Missgeburt: ahd. urwerf* 9, Missgeburt: ahd. urwerf* 9

Missgeburt«: missegebært*, misgebært, mnd., F.: nhd. »Missgeburt«, Geburtsfehler

Missgeburt«: ae. misbyrd, Missgeburt«: ae. misbyrd

missgedeihen: ae. misþíon, missgedeihen: ae. misþíon

missgedeihen«: missegedÆen*, misgedÆen, mnd.?, sw. V.: nhd. »missgedeihen«, missraten (V.)

missgedeihen«: missegedÆhen, mhd., st. V.: nhd. »missgedeihen«

missgelingen«: missegelingen, mhd., st. V.: nhd. »missgelingen«, misslingen

missgemut«: missegemuot, mhd., Adj.: nhd. »missgemut«, bösgesinnt

missgenießen«: missegeniezen, mhd., st. V.: nhd. »missgenießen«, Schaden haben

missgeschaffen: missegeschõpen, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. missgeschaffen, missgestaltet

missgeschehen: misseschÐn*** (1), mnd., V.: nhd. missgeschehen

missgeschehen«: missegeschehen, mhd., st. V.: nhd. »missgeschehen«

Missgeschehen«: misseschÐn* (2), misschÐn, mnd., N.: nhd. »Missgeschehen«, Umstoßen von Schlechtem

Missgeschick: as. missiburi 2, Missgeschick: as. missiburi 2

Missgeschick: untÐgenhÐt*, untegenheit, mnd.?, F.: nhd. Widerwärtigkeit, Missgeschick; wedderval, mnd.?, M., N.: nhd. Unfall, Missgeschick, Hindernis

Missgeschick: widermüete (2), widermuote, widermuot, widermðt, mhd., st. F., sw. F., st. N.: nhd. Unmut, Verdruss, Ungehorsam, Widerstand, Widersetzlichkeit, Zorn, Ärger, Trübsal, Schwermut, Missgeschick, Verlust, Übel, Ungemach, Unglück, Kränkung, Unrecht, Widerwärtigkeit, Beeinträchtigung; widermuot (1), widermðt, mhd., st. M.: nhd. »Widermut«, Widerwärtigkeit, Missgeschick, Ungemach, Trübsal, Schwermut, Unmut, Zorn, Widersetzlichkeit, Ungehorsam, Feindseligkeit, Schabernack; widerschickunge, mhd., st. F.: nhd. Missgeschick, Unfall

Missgeschick: ungelinc, ungelinge, mhd., st. M.: nhd. Misslingen, Missgeschick, Unglück; ungelinge, mhd., sw. M., st. F., st. N.: nhd. Misslingen, Missgeschick, Unglück; ungelingen, mhd., st. N.: nhd. Misslingen, Missgeschick, Unglück; ungelücke (1), ungelucke, unglück, ungluck, unglücke, mhd., st. N.: nhd. unseliges Schicksal, Unglück, unglückliche Fügung, Unheil, Misserfolg, Missgeschick; ungenõde, ungnõde, mhd., st. F.: nhd. Ungnade, feindselige Gesinnung, Unruhe, Aufruhr, Unbarmherzigkeit, Strafe, Unwille, Unglück, Unrecht, Plage, Übel, Ungunst, Unheil, Mühsal, Erbarmungslosigkeit, trostloser Zustand, Missgeschick, Undankbarkeit; ungeschicketheit, ungeschicktheit, mhd., st. F.: nhd. »Ungeschicktheit«, Unfähigkeit, Unglück, Missgeschick, Zufall, Untat, Vergehen, Unrecht, innere Unordnung; ungeschiht, mhd., st. F.: nhd. Untat, Unglück, Missgeschick, unglücklicher Zufall, widerwärtiger Zufall, Zufall, Vergehen, ungeschickte Äußerung, ungeschickte Geste; ungeval, ungefal*, mhd., st. M., st. N.: nhd. Unfall, Unglück, Missgeschick; ungevelle, ungefelle*, mhd., st. N.: nhd. Unfall, Unglück, Gefälle, Missgeschick, Schade, Schaden (M.), Zufall; ungunst, mhd., st. F.: nhd. Ungunst, feindselige Gesinnung, Streit, Feindschaft, Nichtbegünstigung, Missgunst, Missgeschick, Übel, Bosheit, Bösheit, Grausamkeit

Missgeschick: missegeschiht, mhd., st. F.: nhd. Missgeschick; misselingen (2), mhd., st. N.: nhd. Misslingen, Missgeschick, unglücklicher Zufall; misseschiht, mhd., st. F.: nhd. Missgeschick; pflõc*, phlõc, mhd., st. M.: nhd. Unglück, Strafe, Missgeschick, Qual, Not; pflõgnüsse, phlõgnüsse*, mhd., st. F.: nhd. Unglück, Strafe, Missgeschick, Qual, Not; pflõgunge, phlõgunge*, mhd., st. F.: nhd. Unglück, Strafe, Missgeschick, Qual, Not; plõge (1), pflõge, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Plage«, Unglück, Strafe, Missgeschick, Qual, Not

Missgeschick: ahd. missibura* 1; missiburÆ 33; missiskiht* 5; *plõga?; ungimahha* 3; ungizõmi* (2) 1; unsõlidÆ* 1, Missgeschick: ahd. missibura* 1; missiburÆ 33; missiskiht* 5; *plõga?; ungimahha* 3; ungizõmi* (2) 1; unsõlidÆ* 1

Missgeschick: missequÐmichhÐt, misquÐmichhÐt, mnd., F.: nhd. Unbehagen, Missgeschick, Not, Unglück; missequÐminge, missequÐmeninge, misquÐminge, mnd., F.: nhd. Missgeschick, Not

Missgeschick: schõde (1), scade, mnd., M.: nhd. Schaden (M.), Schade, Nachteil, Beschuldigung, Verletzung, Verwundung, Strafe, Kosten (F. Pl.), Vermögensnachteil, Zins, Vergehen, Delikt, Missgeschick, Unglück

Missgeschick: entgÐgenhÐt*, entÐgenhÐt, entÐgenheit, mnd., F.: nhd. Widerwärtigkeit, Missgeschick; entgÐgenwÐrdichhÐt*, entÐgenwÐrdichÐt, entÐgenwÐrdicheit, mnd., F.: nhd. Widerwärtigkeit, Missgeschick, Gegenwart?

Missgestalt: ungeschaffenheit, mhd., st. F.: nhd. Nichtgeschaffensein, Hässlichkeit, Missbildung, Missgestalt; ungestalt (1), mhd., st. F.: nhd. »Ungestalt«, Hässlichkeit, Missgestalt, übles Aussehen, schlechtes Aussehen; ungestalticheit, mhd., st. F.: nhd. Missgestalt, Formlosigkeit; ungestellede, mhd., st. F.: nhd. Missgestalt, Plumpheit

Missgestalt: misseschippinge*, misschippinge, mnd., F.: nhd. Missgestalt, ein Fabelwesen; missestaldichhÐt*, missestaldichÐt, missestaldicheit, misstaldicheit, mistaldicheit, mnd., F.: nhd. nhd. Missgestalt, Hässlichkeit, unschöne körperliche Erscheinung, Entstellung

Missgestalt: ahd. missiwerft* 1, Missgestalt: ahd. missiwerft* 1

Missgestalt: vorschõpnisse, mnd., N.: nhd. Missgestalt; wanschõpenhÐt*, wanschõpenheit*, wanschapenheit, mnd.?, F.: nhd. Missbildung, Missgestalt, Hässlichkeit; wanschõpenichhÐt*, wanschõpenichÐt*, wanschapenicheit, mnd.?, F.: nhd. Missbildung, Missgestalt, Hässlichkeit

Missgestalt«: missestalt* (1), misstalt, mnd., F.: nhd. »Missgestalt«, schlechtes Aussehen, Hässlichkeit, Missbrauch, schlechtes Verhalten

missgestalten: misseschippen***, misschippen***, mnd., sw. V.: nhd. missgestalten; missestalden***, misstalden, mnd., sw. V.: nhd. missgestalten, verunstalten, entstellen

missgestalten: ahd. missiskepfen* 1, missgestalten: ahd. missiskepfen* 1

missgestaltet: undõn, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungetan«, nicht getan, übel ausgeführt, missgestaltet, hässlich, unedel, gemein; ungeschõpen, ungeschapen, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungeschaffen«, nicht erschaffen (Adj.), missgestaltet, hässlich; unschõpen*, unschapen, mnd.?, Adj.: nhd. missgestaltet; vorschõpen (2), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. missgestaltet, entstellt; vorscheppet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. missgestaltet, verunstaltet; wanschõpenich***, mnd., Adj.: nhd. missgestaltet, hässlich

missgestaltet: unbesachet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. missgestaltet; unbeschaffen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht erschaffen (Adj.), missgestaltet; ungeschaffen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungeschaffen«, nicht erschaffen (Adj.), unerschaffen, hässlich, missgestaltet; ungeschicket, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unfähig, ungeeignet, missgebildet, missgestimmt, missgestaltet, ungerüstet, ungeordnet, ungeschickt, unpassend, ungebührlich; ungestaltic***, mhd., Adj.: nhd. missgestaltet; ungetõn (1), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungetan, unbearbeitet, unbebaut, unschön, missgestaltet, hässlich, ungeschlacht, unverrichet, ungeschehen, unterlassen (Adj.), unterblieben, unmöglich, nicht möglich, grob; ungetesche, mhd., Adj.: nhd. missgestaltet, ungehörig; unrihtic, mhd., Adj.: nhd. unrichtig, missgestaltet, unrecht, ungerecht, nicht recht geschaffen, nicht abgerichtet, aus der Richtung gebracht, verrückt, zwiespältig; verschaffen (3), ferschaffen*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. missgestaltet, missraten (Adj.), verdorben, verderbt; verschaffet, verschaffen, ferschaffet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. missgestaltet, missraten (Adj.), verdorben, verderbt

missgestaltet: schÐf (1), scheef, scheif, scheff, mnd., Adj.: nhd. schief, gekrümmt, schräg, verkehrt, verwachsen (Adj.), missgestaltet, verdorben, unnatürlich, verzogen, unrecht, schlecht, leer; schÐf (2), mnd., Adv.: nhd. schief, gekrümmt, schräg, verkehrt, verwachsen (Adv.), missgestaltet, verdorben, unnatürlich, verzogen, unrecht, schlecht, leer; schÐve (2), schyve, mnd., Adv.: nhd. schief, gekrümmt, schräg, verkehrt, verwachsen (Adj.), missgestaltet, verdorben, unnatürlich, verzogen, unrecht, schlecht, leer

missgestaltet sein (V.): wanschõpen, mnd.?, sw. V.: nhd. missgestaltet sein (V.), unförmig sein (V.), hässlich werden

missgestaltet: missestalt, missestellet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »missstaltet«, missgestaltet, entstellt

missgestaltet: õschaffen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. missgestaltet, hässlich

missgestaltet: ahd. unskæni* 6, missgestaltet: ahd. unskæni* 6

missgestaltet: missegeschõpen, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. missgeschaffen, missgestaltet; missegestalt* (2), misgestalt, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. missgestaltet, von schlechtem Aussehen seiend, hässlich, entstellt, unbeliebt, schlecht angesehen; misserõket, misrõket, mnd., Adj.: nhd. missglückt, fehlgegangen, missgestaltet; misseschõpen*, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. missgestaltet; missestaldich*, misstaldich, mistaldich, mnd., Adj.: nhd. missgestaltet, hässlich, entstellt, verzerrt, unangenehm, ärgerlich; missestalt* (2), misstalt, mistalt, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. missgestaltet, von schlechtem Aussehen seiend, hässlich, enststellt, unbeliebt, schlecht angesehen; missestaltlÆk*, misstaltlÆk, mistaltlÆk, mnd., Adj.: nhd. missgestaltet, hässlich

missgestimmt: ungeschicket, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unfähig, ungeeignet, missgebildet, missgestimmt, missgestaltet, ungerüstet, ungeordnet, ungeschickt, unpassend, ungebührlich

missgestimmt: unmȫdich*, unmodich, mnd.?, Adj.: nhd. unmutig, missgestimmt, aufgebracht; vornÐderet*, vornÐdert, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. demutsvoll, reuig, bußfertig, niedergeschlagen, missgestimmt

Missglaube«: missegeloube*, missegloube, mhd., sw. M.: nhd. »Missglaube«, Misstrauen, Argwohn

missglauben«: missegelouben, mhd., sw. V.: nhd. »missglauben«, glauben weigern, nicht glauben

missglücken: ahd. brestan* 80, missglücken: ahd. brestan* 80

missglücken: unbedÆen, unbedien, mnd.?, st. V.: nhd. missglücken, fehlschlagen; unlücken*, unlucken, mnd.?, sw. V.: nhd. Unglück haben, missglücken, zum Unheil ausschlagen

missglücken: missegõn, missegÐn, mhd., an. V.: nhd. fehlgehen, fehlschlagen, übelgehen, schlecht ergehen, schlecht gehen, sündigen, misslingen, missglücken, passieren, Misserfolg haben, Pech haben, Unglück haben, zum Unglück ausschlagen, zum Nachteil ausschlagen; missegelücken, mhd., sw. V.: nhd. missglücken, Unglück haben; misselingen (1), mhd., st. V.: nhd. misslingen, nicht möglich sein (V.), übel gelingen, missglücken, fehlschlagen, Misserfolg haben, übel bekommen, übel ausschlagen; misselücken, mhd., sw. V.: nhd. missglücken, Unglück haben; missevellen, missefellen*, mhd., sw. V.: nhd. missglücken, missraten (V.)

missglücken: misselingen, mislingen, mnd., st. V.: nhd. misslingen, missglücken, fehlschlagen

missglückt: misserõket, misrõket, mnd., Adj.: nhd. missglückt, fehlgegangen, missgestaltet

missgönnen: abegunnen, mhd., an. V.: nhd. missgönnen; enbunnen, enpunnen, mhd., an. V.: nhd. missgönnen, aus Missgunst nehmen, berauben, entziehen; erbunnen, mhd., an. V.: nhd. beneiden, missgönnen, feindlich gesinnt sein (V.), verweigern, berauben

missgönnen: ahd. abanstÆgÐn* (?) 1; abanstÆgæn* 1; abanstæn 5; irbunnan* 11; ? irhazzÐn* 1; R.: etwas missgönnen: ahd. irbunstÆg sÆn; R.: jemandem etwas missgönnen: ahd. irbunnan* 11, missgönnen: ahd. abanstÆgÐn* (?) 1; abanstÆgæn* 1; abanstæn 5; irbunnan* 11; ? irhazzÐn* 1; R.: etwas missgönnen: ahd. irbunstÆg sÆn; R.: jemandem etwas missgönnen: ahd. irbunnan* 11

missgönnen: germ. *nÆþjan, missgönnen: germ. *nÆþjan

missgönnen: as. afunnan* 1, missgönnen: as. afunnan* 1

missgönnen: vorgünnen (1), vorgönnen, vorgunnen, mnd., unreg. V.: nhd. gönnen, vergönnen, gestatten, zulassen, genehmigen, zugestehen, zusprechen, erlauben, missgönnen, verdenken, übel nehmen, missgünstig sein (V.), beneiden

missgönnen: gedenken (1), mnd., sw. V.: nhd. denken, gedenken, sich erinnern, erinnerlich sein (V.), verdenken, missgönnen, beabsichtigen, nach etwas trachten, streben, jemanden etwas zudenken; hõten, mnd., sw. V.: nhd. hassen, missgönnen, ungern sehen, feindlich gesinnt sein (V.), feindlich verfolgen, nachstellen, Hass hegen, Feindseligkeiten verüben, verwüsten, zerstören, unlieb sein (V.)

mißgönnen: benÆden, mnd., sw. V.: nhd. beneiden, mißgönnen

missgönnen: nÆden (1), mhd., st. V., sw. V.: nhd. »neiden«, missgönnen, eifersüchtig sein (V.), beneiden, gehässig werden, hassen, anfeinden, verfolgen, neidisch sein (V.) auf, mit Hass verfolgen

missgönnen: verbunnen, ferbunnen*, mhd., an. V.: nhd. verbieten, missgönnen, nicht Glück zu etwas wünschen; vergunnen, vorgunnen, fergunnen*, mhd., an. V.: nhd. missgönnen, neiden, in Güte gestatten, vergönnen

missgönnen: an. fyrmuna, missgönnen: an. fyrmuna

missgönnen«: missegünnen***, misgünnen***, mnd., sw. V.: nhd. »missgönnen«

missgönnend: nÆdÆc, nÆdec, mhd., Adj.: nhd. »neidig«, feindselig, eifersüchtig, missgönnend, neidisch; nÆdisch, nÆdesch, mhd., Adj.: nhd. »neidisch«, gehässig, feindselig, eifersüchtig, missgönnend

Missgönner: nÆthart, mhd., N., M.: nhd. »Neidhart«, Neider, Missgönner, Tanzweise, Tanz, Teufel

Missgönner: missegünnÏre*, missegünner, misgünner, mnd., M.: nhd. Missgönner, Neider, Feind

Missgönner: vorgünnÏre, vorgünnÐre, vorgünnÐr, vorgünner, vorgunner, vorgünre, mnd., M.: nhd. Missgünstiger, Missgönner, Feind, Neider, Eifersüchtiger

Missgönner: archgünnÏre*, archgünner, mnd., M.: nhd. Missgönner, Feind

Missgönnerin: vorgünnÏrinne*, vorgunnerinne, mnd., F.: nhd. Missgönnerin, Feindin

missgreifen«: missegrÆfen, mhd., st. V.: nhd. »missgreifen«, fehlgreifen

missgreifen«: ahd. missigrÆfan* 1, missgreifen«: ahd. missigrÆfan* 1

Missgriff -- einen Missgriff tun: vergrÆfen, fergrÆfen*, mhd., st. V.: nhd. »vergreifen«, falsch greifen, fehlgreifen, sich vergreifen, Fehlgriff tun, einen Missgriff tun, einschließen, einbegreifen

Missgriff: ahd. missifang* 3; R.: einen Missgriff tun: ahd. missigrÆfan* 1, Missgriff: ahd. missifang* 3; R.: einen Missgriff tun: ahd. missigrÆfan* 1

Missgriff«: missegrif, mhd., st. M.: nhd. »Missgriff«, Fehlgriff, Übergriff, Rechtsverletzung, Nachlässigkeit

missgrifflich: missevanges*, misvanges, mnd., Adv.: nhd. missgrifflich, fälschlich

Missgunst: hõt (1)?, mnd., M.: nhd. Hass, Gehässigkeit, Feindschaft, Missgunst, Neid, Groll, Zorn; hõte, mnd., M.: nhd. Hass, Gehässigkeit, Feindschaft, Missgunst, Neid, Groll, Zorn; hÐtischhÐt*, hÐtischÐt, hÐtischeit, hÐtescheit, hettescheit, mnd., F.: nhd. Hass, Gehässigkeit, Feindschaft, Missgunst

Missgunst: überunst, mhd., st. F.: nhd. Missgunst; ungunst, mhd., st. F.: nhd. Ungunst, feindselige Gesinnung, Streit, Feindschaft, Nichtbegünstigung, Missgunst, Missgeschick, Übel, Bosheit, Bösheit, Grausamkeit; urbunne, mhd., st. F.: nhd. Missgunst, Neid, Feindseligkeit; urbunst, mhd., st. F.: nhd. Missgunst, Neid, Feindseligkeit; verbunst, ferbunst*, mhd., st. F.: nhd. Missgunst; vergunst, fergunst*, mhd., st. F.: nhd. »Vergunst«, Missgunst, Gunst, Erlaubnis

Missgunst: ungunst, mnd.?, M., F.: nhd. »Ungunst«, Missgunst, Übelwollen, Hass, Ungnade; ungunste, F.: nhd. »Ungunst«, Missgunst, Übelwollen, Hass, Ungnade; vorgünninge, vorgunninge, mnd., F.: nhd. Zustimmung, Erlaubnis, Missgunst, Neid

Missgunst: nÆdichhÐt*, nÆdichÐt, nÆdicheit, mnd., F.: nhd. »Neidigkeit«, Neid, Hass, Gehässigkeit, Feindschaft, Eifersucht, Missgunst

Missgunst: afries. evÐst 2, Missgunst: afries. evÐst 2

Missgunst: ae. ÏfÊst, Missgunst: ae. ÏfÊst

Missgunst: slÆperichtichhÐt*, slÆperichtichÐt, slÆperichticheit, slÆperechticheit, mnd., F.: nhd. blaue Farbe?, Missgunst?, Heuchelei?

Missgunst: zorn (1), zoren, tzorn, mhd., st. M.: nhd. Unwille, Zorn, Heftigkeit, Wut, Hass, Beleidigung, heftiger Wortwechsel, Ärger, Empörung, Zank, Streit, tätliche Auseinandersetzung, Ungnade, Strafe, Ungestüm, Leidenschaft, Aufregung, Verstimmung, Missgunst, Feindschaft, Kampfeslust, Kränkung, Schade, Schaden (M.); zornecheit, zornekeit, mhd., st. F.: nhd. »Zornigheit«, Leidenschaft, Aufregung, Verstimmung, Hass, Missgunst, Feindschaft, Kampfeslust, Kränkung, Schade, Schaden (M.); zornheit, mhd., st. F.: nhd. »Zornheit«, Leidenschaft, Aufregung, Verstimmung, Zorn, Hass, Missgunst, Feindschaft, Kampfeslust, Kränkung, Schade; zornicheit*, zornikeit, tzornicheit, mhd., st. F.: nhd. »Zornigheit«, Leidenschaft, Aufregung, Verstimmung, Hass, Missgunst, Feindschaft, Kampfeslust, Kränkung, Schade, Schaden (M.)

Missgunst: afgunst, mnd., F.: nhd. Abgunst, Missgunst, Zwietracht; afgünstichhÐt*, afgünstichheit, afgünsticheit, afgunsticheit, mnd., F.: nhd. Abgunst, Missgunst

Missgunst: ahd. abanst 11; abant 2; abunst (1) 12?; abunst* (2) 2?; anto (1) 25; antruoft* 1; bisprõhha* 22; bisprõhhida* 7; bisprõhnÆ 1; hazzunga* 1; irbun* 1; irbunnunga* 1; ubilwilligÆ* 3; ubilwillo* 1; ununst* 1; urbunna* 1; urbunst 1, Missgunst: ahd. abanst 11; abant 2; abunst (1) 12?; abunst* (2) 2?; anto (1) 25; antruoft* 1; bisprõhha* 22; bisprõhhida* 7; bisprõhnÆ 1; hazzunga* 1; irbun* 1; irbunnunga* 1; ubilwilligÆ* 3; ubilwillo* 1; ununst* 1; urbunna* 1; urbunst 1

Missgunst: haz (1), mhd., st. M.: nhd. Feindlichkeit, Feindseligkeit, Hass, feindselige Gesinnung, feindselige Handlung, Tadel, Feindschaft, Missgunst, Zorn, Streit, Kampf, Verfolgung, Vorwurf

Missgunst: an. ãfund, Missgunst: an. ãfund

Missgunst: abegunst, abgunst, õgunst, mhd., st. F.: nhd. »Abgunst«, Missgunst, Neid, Hass; abegünste, mhd., st. F.: nhd. Missgunst, Unglück, Unheil; abegünsticheit*, abegünstecheit, abegunsticheit*, abgunstikeit, mhd., st. F.: nhd. Missgunst, Neid; abunst, abanst, õbunst, mhd., st. M., st. F.: nhd. Missgunst; abunsticheit*, õbunstikeit, õbunsticheit, mhd., st. F.: nhd. Missgunst; R.: aus Missgunst nehmen: enbunnen, enpunnen, mhd., an. V.: nhd. missgönnen, aus Missgunst nehmen, berauben, entziehen

Missgunst: germ. *abundi-; *abunsti-, Missgunst: germ. *abundi-; *abunsti-

Missgunst: leide (1), mhd., st. F.: nhd. Leid, Schmerz, Feindseligkeit, Missgunst, Betrübnis, Leid, Böses, Abneigung; nÆden (2), mhd., st. N.: nhd. »Neiden« (N.), Feindschaft, Hass, Eifersucht, Missgunst, Neid; nÆt (1), mhd., st. M.: nhd. Hass, Feindschaft, Feindseligkeit, Neid, Kampfgrimm, Groll, Eifersucht, Bosheit, Wut, Grimm, Heftigkeit, Missgunst, Arg, Streben (N.), Ehrgeiz, Streitbegehr

Missgunst: anfrk. nÆth* 2, Missgunst: anfrk. nÆth* 2

Missgunst: as. avunst* 3, Missgunst: as. avunst* 3

missgünstig sein (V.): vorgünnen (1), vorgönnen, vorgunnen, mnd., unreg. V.: nhd. gönnen, vergönnen, gestatten, zulassen, genehmigen, zugestehen, zusprechen, erlauben, missgönnen, verdenken, übel nehmen, missgünstig sein (V.), beneiden

missgünstig: ȫverȫgich, æverȫgich, averȫgich, overogich, mnd., Adj.: nhd. mit einem Sehfehler behaftet, schielend, übersichtig, missgünstig, gehässig; ȫversichtich, æversichtich, mnd., Adj.: nhd. Sehfehler habend, kurzsichtig, schielend, missgünstig, gehässig
missgünstig: as. avunstig* 1, missgünstig: as. avunstig* 1

missgünstig: schÐle (2), schÐl, scheyl, schil, mnd., Adj.: nhd. schielend, schief stehend, verzogen, missgünstig, unzufrieden, scheel, neidisch, gehässig

missgünstig: ahd. abanstÆg* 5; abunstÆg* 5; irbunstÆg 1; ununstÆg 1; R.: missgünstig sein (V.): ahd. abanstÆgæn* 1; abanstæn 5; abunstæn* 3; figidæn* 3; R.: missgünstig blicken: ahd. brðnsehæn* 1; R.: missgünstig sehen: ahd. brðnsehæn* 1; R.: missgünstiger Verdacht: ahd. widarsiht* 5, missgünstig: ahd. abanstÆg* 5; abunstÆg* 5; irbunstÆg 1; ununstÆg 1; R.: missgünstig sein (V.): ahd. abanstÆgæn* 1; abanstæn 5; abunstæn* 3; figidæn* 3; R.: missgünstig blicken: ahd. brðnsehæn* 1; R.: missgünstig sehen: ahd. brðnsehæn* 1; R.: missgünstiger Verdacht: ahd. widarsiht* 5

missgünstig: afgünstich, mnd., Adj.: nhd. abgünstig, missgünstig

missgünstig: krump (1), krum, mhd., Adj.: nhd. krumm, gekrümmt, verdreht, schlecht, schief, verbogen, verkrüppelt, verwickelt, schwach, unrecht, unredlich, falsch, missgünstig

missgünstig: überünstic, mhd., Adj.: nhd. missgünstig; ungünstic, ungunstec, mhd., Adj.: nhd. ungünstig, missgünstig, übelwollend, ungünstig, unglücklich, gram

missgünstig: twerch, dwerch, querch, zwerch, mhd., Adj.: nhd. »zwerch«, seitlich, verkehrt, schräg, quer, zwischen inne liegend, dazwischenliegend, scheel, missgünstig, schief auf die Seite gerichtet, verquer, verworren, widersprüchlich

missgünstig«: missegünstich*, misgünstich, mnd., Adj.: nhd. »missgünstig«, neidisch

missgünstig«: abegünstic***, mhd., Adj.: nhd. »missgünstig«; abunstic***, mhd., Adj.: nhd. »missgünstig«

Missgünstiger: vorgünnÏre, vorgünnÐre, vorgünnÐr, vorgünner, vorgunner, vorgünre, mnd., M.: nhd. Missgünstiger, Missgönner, Feind, Neider, Eifersüchtiger

misshalten«: missehalten, mhd., st. V.: nhd. »misshalten«, auf fehlerhafte Weise halten, sich falsch verhalten (V.), missachten, misshandeln

misshalten«: missehælden*, mishælden, mishalden, mnd., st. V.: nhd. »misshalten«, schlecht behandeln, beleidigen, auf fehlerhafte Weise halten, sich übel gebärden

Misshaltung«: missehældinge*, mishældinge, mnd., F.: nhd. »Misshaltung«, fehlerhaftes Halten, falsche Einhaltung, Bruch (M.), Bruch (M.) eines Vertrages

Misshandel«: missehandel, mhd., st. M.: nhd. »Misshandel«, Missetat

mißhandeln: got. anamahtjan* 8, mißhandeln: got. anamahtjan* 8

misshandeln: missehandelen, mishandelen, mnd., sw. V.: nhd. misshandeln, falsch handeln, schlecht handeln, sich vergehen, sich schlecht benehmen, quälen, prügeln, beleidigen, beschimpfen; ȫvelhandelen, ȫvelhanneln, sw. V.: nhd. misshandeln; R.: tödlich misshandeln: marteren, martiren, merteren, martelen, mertelen, mnd., sw. V.: nhd. martern, quälen, durch Passion und Kreuzestod führen, tödlich misshandeln, zu Tode peinigen, mit Höllenqualen peinigen (Bedeutung örtlich beschränkt), entstellen, verdrehen

misshandeln: missehalten, mhd., st. V.: nhd. »misshalten«, auf fehlerhafte Weise halten, sich falsch verhalten (V.), missachten, misshandeln; missehandelen*, missehandeln, mhd., sw. V.: nhd. misshandeln, übel behandeln, schlecht behandeln, entstellen, antun, sich im Handeln verfehlen, sich vergehen, misshandeln; missehandelen*, missehandeln, mhd., sw. V.: nhd. misshandeln, übel behandeln, schlecht behandeln, entstellen, antun, sich im Handeln verfehlen, sich vergehen, misshandeln; missevüeren, missefüeren*, mhd., sw. V.: nhd. in üblen Zustand richten, schlechten Lebenswandel führen, misshandeln

misshandeln: an. blekkja (2), hrekja, (*)klekkja?, klekta, skammfãra

misshandeln: afries. hêna* 5, misshandeln: afries. hêna* 5

misshandeln: idg. *slÐgÝ‑, misshandeln: idg. *slÐgÝ‑

misshandeln: ae. gehierwan; hierwan; tðcian, misshandeln: ae. gehierwan; hierwan; tðcian

misshandeln: schinden, schinten, mhd., st. V., sw. V.: nhd. schinden, peinigen, berauben, Haut abziehen, abziehen, häuten, enthäuten, abschälen, schälen, ausplündern, rauben, misshandeln, schänden

misshandeln: gðlen, mhd., sw. V.: nhd. misshandeln, schlimm zurichten; handelen* (1), handeln, handlen, hanteln, mhd., sw. V.: nhd. mit den Händen fassen, berühren, betasten, bearbeiten, mit den Händen etwas arbeiten, etwas tun, tun, vollbringen, handeln, verrichten, betreiben, mit etwas verfahren (V.), jemanden behandeln, bewirten, sich verhalten (V.), benehmen, verfahren (V.), etwas treiben, anfassen, ausführen, behandeln, misshandeln, versorgen, verbringen bei, halten in, verhandeln, vereinbaren, umgehen, umgehen mit, verhandeln gegen, aushandeln zwischen

misshandeln: ahd. berien* 9; mit harmu weigen; gihantgreifæn* 1; gihantgriffæn* 1; mit harmu weigen; harmisæn* 3, misshandeln: ahd. berien* 9; mit harmu weigen; gihantgreifæn* 1; gihantgriffæn* 1; mit harmu weigen; harmisæn* 3

misshandeln: dörchklüppelen, mnd., sw. V.: nhd. prügeln, misshandeln; dörchknüppelen, mnd., sw. V.: nhd. prügeln, misshandeln

misshandeln: vorhæchmæden*, vorhæmæden, vorhomoden, vorhæmðden, mnd., sw. V.: nhd. hochmütig außer Acht lassen, hochmütig behandeln, misshandeln, beschimpfen, missachten, hochmütig ablehnen; vorhæchmȫdigen*, vorhæmȫdigen, mnd., sw. V.: nhd. misshandeln; vorhümpelen, vorhumpelen, mnd., V.: nhd. beschimpfen, erniedrigen, misshandeln

misshandeln -- körperlich misshandeln: rumprecken, mnd., sw. V.: nhd. körperlich misshandeln, mit Gewalt hinziehen und herziehen, Leib oder Rumpf dehnen, zerren, auf der Folterbank an den Gliedern zerren, den Körper lang ziehen

misshandeln: karnöffelen, karnüffelen, karnuffelen, mnd., sw. V.: nhd. ein Kartenspiel spielen, misshandeln, quälen, prügeln

misshandeln: übelhandelen*, übelhandeln, mhd., sw. V.: nhd. misshandeln; verderben (3), verterben, vorderben, vorterben, mhd., sw. V.: nhd. zugrunde richten, ins Verderben stürzen, verderben, zerstören, zunichte machen, erniedrigen, verkommen lassen, misshandeln, umbringen, hinrichten; vertreten (1), vortreten, vürtreten, fertreten*, mhd., st. V.: nhd. vertreten (V.), zertreten (V.), dahingehen, enden, verlaufen (V.), wegtreten, wegstoßen, verschmähen, verleugnen, entsagen, dazwischentreten, verhindern, versperren, niedertreten, vernichten, vor jemanden treten, vor etwas treten, an jemandes Stelle treten, gutstehen für, haften, hinausgehen über, fehltreten, dahingehen, vergehen, dahinschwinden, zunichte werden, sich entfernen, niedertrampeln, stoßen, vertreiben, zunichte machen, löschen (V.) (1), behindern, verfälschen, missachten, misshandeln, verteidigen, verteidigen wegen; vertrÆben (1), virtrÆben, vortrÆben, virdrÆben, vordrÆben, virdrÆven, vordrÆven, fertrÆben*, mhd., st. V.: nhd. vertreiben, übermäßig treiben, übermäßig antreiben, auseinandertreiben, wegtreiben, verstoßen (V.), leermachen, ungültig machen, verwüsten, vertun, durchbringen, hinbringen, verlaufen, sich verlaufen, verfließen, vergehen, dahinschwinden, enden, zunichte werden, sich entfernen, fehltreten, zertreten (V.), niedertrampeln, stoßen, löschen (V.) (1), hinausgehen über, behindern, verfälschen, verleugnen, missachten, misshandeln, verteidigen wegen

Misshandeln: schðven* (2), schðvent, mnd., N.: nhd. Schieben, Stoßen, Misshandeln

Misshandler«: missehandelÏre*, missehandeler, mishandeler, mnd., M.: nhd. »Misshandler«, Missetäter, Verbrecher

Misshändler«: missehendelÏre*, missehendeler, mishendeler, mnd., M.: nhd. »Misshändler«, Missetäter, Verbrecher

Misshandlung -- ohne Misshandlung: unbeschimpet, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unbeschimpft«, ohne Schimpf, ohne Misshandlung

Misshandlung -- ohne Misshandlung geschehend: unbeschempet*, unbeschempt, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unbeschimpft«, ohne Schimpf geschehend, ohne Misshandlung geschehend

Mißhandlung: got. anamahts* 2, Mißhandlung: got. anamahts* 2

Misshandlung: bæsheit, bãsheit, pæsheit, mhd., st. F.: nhd. Wertlosigkeit, Nichtigkeit, schlechte Eigenschaft, böses Denken, böses Handeln, Übeltat, Bosheit, Bösheit, Böses, Geiz, Schlechtheit, Verfehlung, Sünde, Sündhaftigkeit, Misshandlung, Unzucht, Gefährlichkeit, Härte, Untüchtigkeit, Feigheit, Verschlechterung, Schmutz, Gestank, Auswurf, Krankheit, Verdorbenes, Kadaver, Leiche

Misshandlung: marter, martere, merter, mertere, martir, martire, martel, martele, mnd., F.: nhd. Marter, Martyrium, Passion Christi, Quälerei, Schmerz, Misshandlung, quälende Ungewissheit, gerichtliche Folter (Bedeutung örtlich beschränkt); mertel, mnd., F.: nhd. Marter, Martyrium, Passion Christi, Quälerei, Schmerzen (M.), Misshandlung, quälende Ungewissheit, gerichtliche Folter (Bedeutung örtlich beschränkt); missehandel*, mishandel, mnd., M.: nhd. Misshandlung, Fehlhandlung, Verbrechen; missehandelinge, mishandelinge, mnd., F.: nhd. Misshandlung, Fehlhandlung, Vergehen, Übertretung, Verbrechen, Übeltat, tätlicher Angriff, Beschimpfung, Beleidigung, Schändung

Misshandlung: missehandelunge, mhd., st. F.: nhd. Misshandlung

Misshandlung: unvlÏticheit, unvlÏtikeit, unflÏticheit*, unflÏtikeit*, mhd., st. F.: nhd. Unsauberkeit, Unreinlichkeit, Sünde, Unreinheit, Misshandlung

Misshandlung -- Misshandlung die Erbrechen und Durchfall hervorruft: afries. *soldÐd, Misshandlung -- Misshandlung die Erbrechen und Durchfall hervorruft: afries. *soldÐd

Missheirat -- Missheirat tun: verlegen (2), ferlegen*, mhd., sw. V.: nhd. verlegen (V.), versperren, hindern, abschließen, verhaften, arrestieren, entwerten, beseitigen, verdrängen, nötige Kosten bestreiten, borgen, für etwas aufkommen, für jemanden Geldauslagen machen, jemanden mit dem Nötigen versorgen, jemandem zu verdienen geben, sich begeben (V.), sich begeben (V.) in, widerlegen, aufheben, ersetzen, belasten, sich beköstigen, Missheirat tun

Missheirat«: ahd. missihÆwa* 1, Missheirat«: ahd. missihÆwa* 1

Misshell«: missehel (2), mhd., st. M.: nhd. »Misshell«, Misshelligkeit, Streit, Rechtsstreit

Misshelle«: missehelle (2), missehel, mhd., st. F.: nhd. »Misshelle«, Misshelligkeit, Streit, üble Nachrede

Misshellen«: missehellen (2), mhd., st. N.: nhd. »Misshellen«

misshellig: missehel (1), missehelle, mhd., Adj.: nhd. misshellig, uneinig, in Streit befindlich, uneins seiend, nicht übereinstimmend; missehelle (1), mhd., Adj.: nhd. misshellig, uneinig, in Streit befindlich, uneins seiend, nicht übereinstimmend

misshellig sein (V.): zerhellen, zehellen, mhd., st. V.: nhd. »zerhellen«, nicht übereinstimmen, misshellig sein (V.), uneinig sein (V.)

misshellig sein (V.)«: dissonieren, mhd., sw. V.: nhd. »misshellig sein (V.)«, nicht harmonieren, dissonant klingen

misshellig: ahd. abskelli* 2, misshellig: ahd. abskelli* 2

misshellig: twÐhellich, mnd.?, Adj.: nhd. nicht einhellig, misshellig, missverständlich

misshellig sein (V.): missehellen (1), mhd., st. V.: nhd. misslauten, misstönen, sich widersprechen, widersprechen, nicht übereinstimmen, verschieden sein (V.), verschieden tönen, misshellig sein (V.), sich unterscheiden, uneins sein (V.), zerstritten sein (V.), sich streiten

misshellig: missebequemich***, misbequemich***, mnd., Adj.: nhd. ungemächlich, misshellig

misshellig«: missehellic, missehellec, mhd., Adj.: nhd. »misshellig«, nicht übereinstimmend, uneins, uneinig

Misshelligkeit: missebequemichhÐt*, missebequemicheit*, misbequÐmichheit, mnd.?, F.: nhd. Ungemach, Misshelligkeit; missehõgelichÐt, missehõgelicheit, mishõgelicheit, mnd., F.: nhd. Missbehagen, Unbehagen, Uneinigkeit, Zwist, Zwietracht, Streit, Misshelligkeit; missehÐgelichÐt*, missehÐgelicheit, mishÐgelicheit, mnd., F.: nhd. Missbehagen, Unbehagen, Uneinigkeit, Zwist, Zwietracht, Streit, Misshelligkeit; missehellinge, mishellinge, mishellunge, mnd., F.: nhd. Uneinigkeit, Zwietracht, Zwist, Misshelligkeit

Misshelligkeit: schÐl, scheel, scheyl, schelle, schel, schelle, mnd., N.: nhd. Unterschied, Verschiedenheit, Meinungsverschiedenheit, Misshelligkeit, Uneinigkeit, Zwietracht, Unfriede, Streit, Unruhe, Aufruhr, Klage, Beschwerde, Verdruss, Ärger, Nachteil, Schaden (M.), Mangel, Fehler, leibliches Gebrechen, Leiden (N.); schÐle (1), mnd., N.: nhd. Unterschied, Differenz, Misshelligkeit, Streit, Klage, Zwistigkeit, Uneinigkeit, Beschwerde, Fehlendes, Mangel, Nachteil, Schade, Schaden (M.), Grenze, Grenzlinie; schÐlinge, schellinge, mnd., F.: nhd. Unterschied, Differenz, Meinungsverschiedenheit, Misshelligkeit, Uneinigkeit, Zwist, Zerwürfnis, Fehler, Mangel, Gebrechen, Verzug, Versäumnis; R.: die Stadt betreffende Misshelligkeit: statgebrÐk, statgebrek, mnd., N.: nhd. »Stadtgebrechen«, die Stadt betreffende Misshelligkeit

Misshelligkeit: twÐhÐldichhÐt*, twÐheldicheit, twiheldicheit, mnd.?, F.: nhd. Missverständnis, Misshelligkeit; R.: Misslingen; Misshelligkeit: ungelinge, mnd.?, N.: nhd. »Ungelingen«, Misslingen

Misshelligkeit: widerteil, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Widerteil«, Gegenteil, Misshelligkeit, Zwiespalt, Feindschaft, Gegenpartei, Gegner

Misshelligkeit: gebrest, gibrest, gebrist, gibrist, geprest, giprest, mhd., st. M., sw. F., st. F.: nhd. kleines Gebrechen, Bruchstück, Splitter, Scharte, Schade, Schaden (M.), Nachteil, Verlust, Mangel (M.), Missstand, Fehlbetrag, Fehler, Verschulden, Misshelligkeit, Streit, Notlage, Vergehen, Schwäche, Sünde, Makel, Beschwerde, Unvollkommenheit, Stückwerk, Werk; gebreste, gebrest, mhd., sw. M.: nhd. Schade, Schaden (M.), Nachteil, Verlust, Mangel (M.), Missstand, Fehlbetrag, Fehler, Verschulden, Misshelligkeit, Streit, Notlage, Gebrechen; irresalunge, mhd., st. F.: nhd. Irrung, Hindernis, Schade, Schaden (M.), Ketzerei, Misshelligkeit, Behinderung, Beeinträchtigung; irresame 6, mhd., st. F.: nhd. Misshelligkeit, Behinderung

Misshelligkeit: ahd. missihellida* 1; missiskal* 1; ungimuotnissi* 1; ungizumft* 17, Misshelligkeit: ahd. missihellida* 1; missiskal* 1; ungimuotnissi* 1; ungizumft* 17

Misshelligkeit: missehel (2), mhd., st. M.: nhd. »Misshell«, Misshelligkeit, Streit, Rechtsstreit; missehel (3), missel, messel, mmd., st. N.: nhd. Misshelligkeit, Streit; missehel (4), mhd., st. F.: nhd. Misshelligkeit, Streit, üble Nachrede; missehelle (2), missehel, mhd., st. F.: nhd. »Misshelle«, Misshelligkeit, Streit, üble Nachrede; missehellede, mhd., st. F.: nhd. Zwietracht, Misshelligkeit, Streit, Rechtsstreit; missehellunge, mhd., st. F.: nhd. »Misshellung«, Misshelligkeit, Zwist, Uneinigkeit, Streit; missehulle 5, mhd., st. F.: nhd. Misshelligkeit, Streit, Rechtsstreit

Misshellung«: missehellunge, mhd., st. F.: nhd. »Misshellung«, Misshelligkeit, Zwist, Uneinigkeit, Streit

misshoffen«: missehoffen, mhd., sw. V.: nhd. »misshoffen«, falsch hoffen, verzweifeln

Misshoffnung«: missehoffenunge, mhd., st. F.: nhd. »Misshoffnung«, trügerische Hoffnung, Hoffnungslosigkeit

misshören: missehȫren*, mishȫren, mishoren, mnd., sw. V.: nhd. misshören, nicht hinhören, ungehört lassen, unbeachtet lassen
misshüten«: missehüeten, mishüeten, mhd., sw. V.: nhd. »misshüten«, schlecht achthaben, Herden hüten wo es nicht erlaubt ist, schlecht hüten, schlecht Aufsicht halten, nachlässig sein (V.), leichtfertig sein (V.), schlecht behüten, sich gehen lassen, nicht achten auf, unzureichend beschützen

Mission: vertigunge, fertigunge*, mhd., st. F.: nhd. Ausstattung, Aussteuer, Ausfertigung, Ausführung, Zufertigung, Übergabe, rechtliche Übertragung, Überführung, Abfertigung, Entlassung, Verfrachtung, Auftrag, Mission, Fracht

missionieren: lÐren, lõren, mnd., sw. V.: nhd. lehren, verkünden, vortragen, unterrichten, anlernen, belehren, ausbilden, missionieren, beibringen, lernen, üben, studieren, erfahren (V.), erkennen

Missionierung: lõdinge (2), mnd., F.: nhd. Ladung (F.) (2), Vorladung, Aufforderung, Berufung (Bedeutung örtlich beschränkt), Missionierung

missitzen«: missesitten*, missitten, mnd.?, sw. V.: nhd. »missitzen«, übel anstehen, nicht ziemen

Missjahr: an. hallÏri, ðõr

Missjahr: afries. unjÐr 1 und häufiger?, Missjahr: afries. unjÐr 1 und häufiger?

Missjahr: unjõr, mnd.?, N.: nhd. »Unjahr«, böses Jahr, Missjahr

misskennen«: missekennen, mhd., sw. V.: nhd. »misskennen«, nicht verstehen, nicht wissen

missklagen«: misseklõgen*, misklõgen, mnd., sw. V.: nhd. »missklagen«

Missklang: ahd. missiskal* 1; ungihellÆ* 2; R.: im Missklang stehen: ahd. missihellan 23, Missklang: ahd. missiskal* 1; ungihellÆ* 2; R.: im Missklang stehen: ahd. missihellan 23

Missklang«: ahd. missihellida* 1; missihellunga* 1, Missklang«: ahd. missihellida* 1; missihellunga* 1

missklingen«: ahd. inthellan* 1; missihellan 23; missilðten* 2, missklingen«: ahd. inthellan* 1; missihellan 23; missilðten* 2

Misskredit: ungelæve (1), mnd.?, M.: nhd. Unglaube, Aberglaube, Heidentum, Ketzerei, Untreue, Verrat, Betrug, Misstrauen, Misskredit

misslaufen«: misseloufen, mhd., red. V.: nhd. »misslaufen«, fehllaufen

misslauten: missehellen (1), mhd., st. V.: nhd. misslauten, misstönen, sich widersprechen, widersprechen, nicht übereinstimmen, verschieden sein (V.), verschieden tönen, misshellig sein (V.), sich unterscheiden, uneins sein (V.), zerstritten sein (V.), sich streiten

misslauten: entlðden, mnd., V.: nhd. verschieden tönen, nicht übereinstimmen, misslauten, misstönen

misslautend: missehellend, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. misslautend

missleiten: vorlÐden (1), vorleiden, vorleyden, mnd., sw. V.: nhd. einen falschen Weg führen, in die Irre leiten, vom rechten Wege abführen, irreführen, missleiten, verleiten, verführen, abführen (Bedeutung örtlich beschränkt [westfälisch]), gewaltsam wegführen (Bedeutung örtlich beschränkt [westfälisch]), hinunter stoßen (Bedeutung örtlich beschränkt [westfälisch]), Geleitgeld erlegen für (Bedeutung örtlich beschränkt)

Missleitung: misselÐide*, mislÐide, mislÐde, mnd., N.: nhd. Missleitung, falscher Weg, Unglücksweg, Unglück

misslich -- misslich gestalten: vorschõpen (1), mnd., st. V., sw. V.: nhd. entstellen, verwandeln, verunstalten, eine andere Gestalt annehmen, misslich gestalten

misslich«: misselich, mislich, mhd., Adj.: nhd. »misslich«, verschieden (Adj.), verschiedenartig, unterschiedlich, andere, viel, vielfältig, zahlreich, wechselhaft, schwankend, unsicher, mannigfach, ungewiss, zweifelhaft, schlimm, furchterregend; misselÆche (1), misselÆchen, mislÆche, mhd., Adv.: nhd. »misslich«, verschiedenartig, ungewiss, mannigfach wechselnd, vielleicht, übel, übel angemessen, unterschiedlich, zweifelnd, kaum

missliche -- missliche Lage: misselÆche (2), mhd., st. F.: nhd. missliche Lage

missliche -- missliche finanzielle Lage: kumber, kummer, mhd., st. M.: nhd. Schutt, Unrat, Abfall, Belastung, Bedrängnis, Mühsal, Not, Kummer, Beschlagnahme, Verhaftung, Beschwerde, Schmerz, Sorge, Last, Schade, Schaden, Beeinträchtigung, missliche Lage, missliche finanzielle Lage

missliche -- missliche Lage: kumber, kummer, mhd., st. M.: nhd. Schutt, Unrat, Abfall, Belastung, Bedrängnis, Mühsal, Not, Kummer, Beschlagnahme, Verhaftung, Beschwerde, Schmerz, Sorge, Last, Schade, Schaden, Beeinträchtigung, missliche Lage, missliche finanzielle Lage

Misslichkeit«: misselichheit*, misselicheit, mhd., st. F.: nhd. »Misslichkeit«, Verschiedenartigkeit

misslieben«: misselÆeben, mhd., sw. V.: nhd. »misslieben«, missfallen

Misslinge«: misselinge, mhd., st. F.: nhd. »Misslinge«, Misslingen, Misserfolg, Unglück, Schade, Schaden (M.)

misslingen: fÐilen (1), feigelen, feylen, mnd., sw. V.: nhd. fehlen, fehlschießen, verfehlen, fehlgehen, abirren, einen Fehler machen, sich vergreifen, fehlschlagen, misslingen, mangeln, nicht vorhanden sein (V.), mangelhaft sein (V.), unzulänglich sein (V.), reißen, brechen, fehlen lassen, im Stich lassen, auslassen, betrügen, trügen, täuschen

misslingen: misserõten, mhd., st. V.: nhd. missraten (V.), sich nicht gut entwickeln, einen falschen bösen Rat erteilen, an falsche Stelle geraten (V.), fehlgehen, schlecht ausfallen, übel ausfallen, misslingen, fälschlich halten für; missetreten, mhd., st. V.: nhd. fehltreten, fehlschlagen, misslingen, Fehltritt begehen, stolpern

misslingen: ae. õbréotan; õbréoþan; gescortian, misslingen: ae. õbréotan; õbréoþan; gescortian

misslingen: missefÐilen*, misfÐilen, mnd., sw. V.: nhd. fehlschlagen, fehlgehen, misslingen; missegõn, missegÐn, misgõn, misgÐn, mnd., st. V.: nhd. fehlgehen, irren, misslingen; misselingen, mislingen, mnd., st. V.: nhd. misslingen, missglücken, fehlschlagen; misserõden, misrõden, mnd., st. V.: nhd. missraten (V.), misslingen, schlecht geraten (V.), abraten; missevallen, misvallen, mnd., sw. V.: nhd. missfallen, fehlschlagen, misslingen, missraten (V.), nicht gefallen

misslingen: an. þrjæta, misslingen: an. þrjæta

misslingen: vordÆen, vordien, vordigen, mnd., st. V.: nhd. vergehen, zu Ende gehen, misslingen, missraten

misslingen: widertrÆben, wider trÆben, mhd., st. V.: nhd. »widertreiben«, zurücktreiben, zurücktreiben in, vertreiben, rückgängig machen, hintertreiben, abwehren, abbringen, abbringen von, hindern, verhindern, zurückhalten, widerlegen, widerlegen in, zurückbringen, zurückbringen auf, zurückbringen zu, zurückgeben, vergelten, nicht gelingen, sich widersetzen, misslingen

misslingen: missegõn, missegÐn, mhd., an. V.: nhd. fehlgehen, fehlschlagen, übelgehen, schlecht ergehen, schlecht gehen, sündigen, misslingen, missglücken, passieren, Misserfolg haben, Pech haben, Unglück haben, zum Unglück ausschlagen, zum Nachteil ausschlagen; missegelingen, mhd., st. V.: nhd. »missgelingen«, misslingen

misslingen: ungelücken, mhd., sw. V.: nhd. unglücklich aussehen, misslingen; verirren, virierren, vorierren, vorerren, ferirrren*, firierren*, forierren*, mhd., sw. V.: nhd. in die Irre führen, irremachen, stören, verwirren, irre werden, irre werden an, verwirrt werden, verwirrt werden von, in die Irre gehen, sich irren, zweifeln, zweifeln an, verzweifeln, missraten (V.), misslingen, irreleiten, betrügen, hindern, hindern an, verstören, verhindern, berauben, rauben, wegnehmen, verfehlen, verstreuen, verirren, irreführen, einer Sache berauben, sich verirren, irrewerden, in Irrtum fallen

misslingen: entstõn, entstân, enstõn, unstõn, mnd., st. V.: nhd. entstehen, werden, kommen aus, erwachsen (V.), beginnen, zuzunehmen beginnen (Mond), stehen bleiben, bleiben, aufhören, zum Stillstand kommen, Ende haben, Ende machen, fehlen, entgehen, ausbleiben, ausgehen, mangeln, entgegenstehen, widerstehen, aushalten, standhalten, misslingen, fehlschlagen, zugestehen, aufrecht erhalten, stehen lassen; entvechten, untvechten, mnd., st. V.: nhd. fechtend erwehren, ausfechten, verloren gehen, misslingen

misslingen: gebresten, gibresten, gepresten, gipresten, mhd., st. V.: nhd. zusammenbrechen, mangeln, fehlen, nicht zur Verfügung stehen, liegen an, schlecht gehen, Sinne schwinden, misslingen, in Not geraten (V.), mangeln an, versagt sein (V.), die Besinnung verlieren, verborgen bleiben, vorenthalten (Adj.) bleiben, fehlen lassen an, versagen in

misslingen: misselingen (1), mhd., st. V.: nhd. misslingen, nicht möglich sein (V.), übel gelingen, missglücken, fehlschlagen, Misserfolg haben, übel bekommen, übel ausschlagen

Misslingen: misselinge, mhd., st. F.: nhd. »Misslinge«, Misslingen, Misserfolg, Unglück, Schade, Schaden (M.)

Misslingen: misselingen (2), mhd., st. N.: nhd. Misslingen, Missgeschick, unglücklicher Zufall

Misslingen: ungelinc, ungelinge, mhd., st. M.: nhd. Misslingen, Missgeschick, Unglück; ungelinge, mhd., sw. M., st. F., st. N.: nhd. Misslingen, Missgeschick, Unglück; ungelingen, mhd., st. N.: nhd. Misslingen, Missgeschick, Unglück

Misslingen: ahd. firmerrida* 1, Misslingen: ahd. firmerrida* 1

Misslingen; -- Misslingen; Misshelligkeit: ungelinge, mnd.?, N.: nhd. »Ungelingen«, Misslingen

misslingen«: missedÆhen, mhd., st. V.: nhd. »misslingen«, missraten (V.), schlecht werden

misslingen«: ahd. missidÆhan* 2; missilingan* 1, misslingen«: ahd. missidÆhan* 2; missilingan* 1

missmannen«: missemannen, mhd., sw. V.: nhd. »missmannen«, Ungleichen heiraten

Missmut: undult, mnd.?, F.: nhd. Ungeduld, Unfähigkeit etwas ruhig zu ertragen, Unmut, Missmut

Missmut: missemæt, mismæt, mnd., M.: nhd. Missmut, Ärger, Verzweiflung, Schwermut; ȫvelmæt, ovelmæt, mnd., M.: nhd. feindselige Gesinnung, Zorn, Missmut, Groll, Hass, Unwille
Missmut: ungemüete, ungemuote, ungemðte, mhd., st. N.: nhd. Ungemüt, Leid, Kummer, Schmerz, Trauer, Misserfolg, Ärger, Zorn, Sorge, Missmut, Hoffnungslosigkeit, Aufgebrachtheit, Unmut, Verdruss, Betrübnis; ungemuot (3), mhd., st. M.: nhd. Missmut, Verstimmung; unmuot, ummðt, mhd., st. M.: nhd. Unmut, Uneinigkeit, Missmut, Zorn, Betrübnis, Schrecken (M.), Ärger, Missstimmung, Sorge, Kummer, Niedergeschlagenheit, Verzweiflung, Aufruhr, Streit; unmuoticheit*, unmuotecheit, mhd., st. F.: nhd. Missmut, Missstimmung, Aufgebrachtheit, Zorn, Betrübnis, Schrecken (M.)

Missmut: ahd. missimuotÆ 2, Missmut: ahd. missimuotÆ 2

Missmut«: missemuot, mhd., st. M.: nhd. »Missmut«, üble Gesinnung

missmutig: ae. gealg, missmutig: ae. gealg

missmutig: missemȫde, mismæde, mnd., Adj.: nhd. missmutig, verdrießlich, verbittert, böswillig; missemȫdich, mismodich mnd., Adj.: nhd. missmutig, verdrießlich, verbittert, böswillig; ȫvel (1), ovel, ǖvel, mnd., Adj.: nhd. übel, schlecht, schlimm, falsch, verwerflich, unzureichend, von schlechter Gesundheit oder Konstitution seiend, fehlerhaft, missmutig, ungehalten, widerspenstig, widerwillig, betrübt, traurig, beleidigend, zornig, übel gesinnt, verleumderisch, heimtückisch, arglistig, betrügerisch, unredlich

missmutig sein (V.): an. hnÆpa, missmutig sein (V.): an. hnÆpa

missmutig: an. hnipinn, missmutig: an. hnipinn

missmutig -- missmutig werden: sǖren (1), mnd., sw. V.: nhd. sauern, säuern, sauer machen, sauer werden, gären, mürrisch sein (V.), unzufrieden sein (V.), Widerwärtiges empfinden, missmutig werden

missmutig: ungemüetic, mhd., Adj.: nhd. missmutig; unmuotes, mhd., Adv.: nhd. missmutig, zornig, betrübt; unmuotic, unmuotec, unmðtic, unmðtec, mhd., Adj.: nhd. »unmutig«, missmutig, aufgebracht, zornig, betrübt, unwillig

missmutig«: ahd. missimuoti 1, missmutig«: ahd. missimuoti 1

missmutig«: missemüete, mhd., Adj.: nhd. »missmutig«, uneinig, übelgesinnt, unselig, unvereinbar

missnennen«: missenennen, mhd., sw. V.: nhd. »missnennen«, falsch nennen

Misspreis«: misseprÆs, misprÆs, mhd., st. M.: nhd. »Misspreis«, Unehre, Schande, Tadel

misspreisen«: misseprÆsen, mhd., sw. V.: nhd. »misspreisen«, verunehren

Missrat«: misserõt, mhd., st. M.: nhd. »Missrat«, falscher Rat, böser Rat, schlechter Rat

missraten (V.): verirren, virierren, vorierren, vorerren, ferirrren*, firierren*, forierren*, mhd., sw. V.: nhd. in die Irre führen, irremachen, stören, verwirren, irre werden, irre werden an, verwirrt werden, verwirrt werden von, in die Irre gehen, sich irren, zweifeln, zweifeln an, verzweifeln, missraten (V.), misslingen, irreleiten, betrügen, hindern, hindern an, verstören, verhindern, berauben, rauben, wegnehmen, verfehlen, verstreuen, verirren, irreführen, einer Sache berauben, sich verirren, irrewerden, in Irrtum fallen

missraten (Adj.): ungerõten, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungeraten, schlecht, missraten (Adj.), behindert, verschwenderisch; verschaffen (3), ferschaffen*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. missgestaltet, missraten (Adj.), verdorben, verderbt; verschaffet, verschaffen, ferschaffet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. missgestaltet, missraten (Adj.), verdorben, verderbt

missraten (V.): missedÆhen, mhd., st. V.: nhd. »misslingen«, missraten (V.), schlecht werden; misserõten, mhd., st. V.: nhd. missraten (V.), sich nicht gut entwickeln, einen falschen bösen Rat erteilen, an falsche Stelle geraten (V.), fehlgehen, schlecht ausfallen, übel ausfallen, misslingen, fälschlich halten für; missevellen, missefellen*, mhd., sw. V.: nhd. missglücken, missraten (V.)

missraten (V.): missedÆen, misdÆen, mnd., st. V.: nhd. missraten (V.), schlecht ausfallen, schlecht gedeihen; missegedÆen*, misgedÆen, mnd.?, sw. V.: nhd. »missgedeihen«, missraten (V.); misserõden, misrõden, mnd., st. V.: nhd. missraten (V.), misslingen, schlecht geraten (V.), abraten; missevallen, misvallen, mnd., sw. V.: nhd. missfallen, fehlschlagen, misslingen, missraten (V.), nicht gefallen

missraten: vordÆen, vordien, vordigen, mnd., st. V.: nhd. vergehen, zu Ende gehen, misslingen, missraten

missraten: ersitzen, mhd., st. V.: nhd. sitzenbleiben, ersitzen, missraten

missraten: ahd. missidÆhan* 2; missirõtan* 1, missraten: ahd. missidÆhan* 2; missirõtan* 1

missratener -- missratener ungezogener Mensch: unart (1), mhd., st. M.: nhd. missratener ungezogener Mensch, Unhold

Mißrede: got. missaquiss 3, Mißrede: got. missaquiss 3

Missrede«: misserede, mhd., st. F.: nhd. »Missrede«, böses Wort, falsche Rede, üble Rede

missreden«: missereden, mhd., sw. V.: nhd. »missreden«, übel reden, Tatsachen verdrehen, schlecht reden über

missschmecken«: missesmecken, mhd., sw. V.: nhd. »missschmecken«, zuwiderschmecken

missschreiben«: misseschrÆben, mhd., st. V.: nhd. »missschreiben«, falsch schreiben, fehlerhaft schreiben

misssehen«: missesehen, mhd., st. V.: nhd. »misssehen«, nicht recht sehen, falsch sehen, sich täuschen, fälschlich halten für

Misssernte: ae. unwÏstm, Misssernte: ae. unwÏstm

misssprechen«: missesprechen, mhd., st. V.: nhd. »misssprechen«, Unrecht sprechen, versprechen, übel sprechen, von einem Übel sprechen, sich versprechen, schlecht reden, Unwahrheit sagen, sich verplappern, falsch sagen

missstaltet«: missestalt, missestellet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »missstaltet«, missgestaltet, entstellt

Missstand: missestõn (2), misstõn, mistõn, mnd., N.: nhd. Missstand, Unziemlichkeit, Übelstand, Schande; missestant*, missestõnt, misstõnt, mnd., N.: nhd. Missstand, übler Zustand, Übelstand, Schande; ȫvelstant, mnd., M.: nhd. »Übelstand«, Missstand
Missstand: gebrest, gibrest, gebrist, gibrist, geprest, giprest, mhd., st. M., sw. F., st. F.: nhd. kleines Gebrechen, Bruchstück, Splitter, Scharte, Schade, Schaden (M.), Nachteil, Verlust, Mangel (M.), Missstand, Fehlbetrag, Fehler, Verschulden, Misshelligkeit, Streit, Notlage, Vergehen, Schwäche, Sünde, Makel, Beschwerde, Unvollkommenheit, Stückwerk, Werk; gebreste, gebrest, mhd., sw. M.: nhd. Schade, Schaden (M.), Nachteil, Verlust, Mangel (M.), Missstand, Fehlbetrag, Fehler, Verschulden, Misshelligkeit, Streit, Notlage, Gebrechen

Missstand: breste, mhd., sw. M.: nhd. Schade, Schaden (M.), Nachteil, Verlust, Ausfall, Mangel (M.), Missstand, Gebrechen, Verletzung, Unvollkommmenheit, Zerwürfnis, Streit

Missstimmung: schrul, schrol, mnd., M., N., F.: nhd. Groll, Verstimmung, Anfall von Unsinn, Raserei, Verrücktheit, Missstimmung

Missstimmung: unmuot, ummðt, mhd., st. M.: nhd. Unmut, Uneinigkeit, Missmut, Zorn, Betrübnis, Schrecken (M.), Ärger, Missstimmung, Sorge, Kummer, Niedergeschlagenheit, Verzweiflung, Aufruhr, Streit; unmuoticheit*, unmuotecheit, mhd., st. F.: nhd. Missmut, Missstimmung, Aufgebrachtheit, Zorn, Betrübnis, Schrecken (M.)

Missstimmung: ahd. ungimuotÆ* 3, Missstimmung: ahd. ungimuotÆ* 3

Missstimmung: ungemȫde*, ungemode, mnd.?, N.: nhd. »Ungemüt«, Unwille, Missstimmung; unmæt, mnd.?, M.: nhd. Unmut, Missstimmung, Unwille, Zorn, Streit; weddermȫde*, weddermode, mnd.?, N., F.?: nhd. Unmut, Missstimmung, Widerwillen, Ungemach, Widerwärtigkeit, Unglück, Trübsal; weddermæt*, weddermot, mnd.?, M.: nhd. »Widermut«, Unmut, Missstimmung, Widerwillen, Ungemach, Widerwärtigkeit, Unglück, Trübsal

misst -- städtischer Futtermeister der Hafer übernimmt bzw. misst bzw. umsteckt bzw. austeilt: hõverwendÏre*, hõverwendÐre, hõverwendÐr, hõverwender, mnd., M.: nhd. städtischer Futtermeister der Hafer übernimmt bzw. misst bzw. umsteckt bzw. austeilt, Haferumstecker

misst -- einer der misst: mezzÏre (1), mezzer, mhd., st. M.: nhd. Messer (M.), Messender, einer der misst

Misstand: missestandichhÐt*, missestandichÐt*, missestandicheit, misstandicheit, mistandicheit, mnd., F.: nhd. Misstand, Unziemlichkeit, Hässlichkeit

Misstand: unstant, mnd.?, N., M.: nhd. Misstand, Übelstand

misstätig«: missedõdich, misdõdich, mnd., Adj.: nhd. »misstätig«, missetäterisch, eines Vergehens schuldig, Missetat verübend, verbrecherisch; missedÐdich, misdÐdich, mnd., Adj.: nhd. »misstätig«, missetäterisch, Missetat verübend, eines Vergehens schuldig, verbrecherisch

Misston: õwÆsichhÐt*, õwÆsichÐt, õwÆsicheit, mnd., F.: nhd. Torheit, Misston

Misston: unwÆse (2), mhd., st. F.: nhd. »Unweise«, Torheit, schlechte Melodie, Misston

misstönen: entlðden, mnd., V.: nhd. verschieden tönen, nicht übereinstimmen, misslauten, misstönen

misstönen: missehellen (1), mhd., st. V.: nhd. misslauten, misstönen, sich widersprechen, widersprechen, nicht übereinstimmen, verschieden sein (V.), verschieden tönen, misshellig sein (V.), sich unterscheiden, uneins sein (V.), zerstritten sein (V.), sich streiten

misstönen«: missedȫnen*, misdonen, mnd., sw. V.: nhd. »misstönen«, falschen Ton (M.) (2) anstimmen

misstönen«: ahd. missilðten* 2, misstönen«: ahd. missilðten* 2

misstönend: õwÆsich, mnd., Adj.: nhd. unsinnig, töricht, närrisch, misstönend

misstönend -- misstönend im Bezug auf eine Orgel: quenlÆk, mnd., Adj.: nhd. misstönend im Bezug auf eine Orgel

misstönend: abehellic*, abehellec, mhd., Adj.: nhd. misstönend; abelðtic*, abelðtec, mhd., Adj.: nhd. »ablautend«, misstönend; R.: misstönend schreien: brieschen, mhd., sw. V.: nhd. schreien, misstönend schreien

misstönend: ahd. abskelli* 2; ungilimpfanti* 3; ungilimpflÆh* 9; unhelli* 1; R.: misstönend widerhallen: ahd. firbellan* 1, misstönend: ahd. abskelli* 2; ungilimpfanti* 3; ungilimpflÆh* 9; unhelli* 1; R.: misstönend widerhallen: ahd. firbellan* 1

misstönende -- misstönende Äußerung: rõvengesanc, mnd., M.: nhd. »Rabengesang«, Rabengeschrei, misstönende Äußerung

misstönender -- misstönender Lärm: unstemmichhÐt*, unstemmicheit, unstimmichheit, mnd.?, F.: nhd. Unstimmigkeit, Lärm, misstönender Lärm, Unruhe

Misstraue«: missetriuwe, mhd., st. F.: nhd. »Misstraue«, Misstrauen, Argwohn, irriges Vermuten, grundlose Zuversicht, Ungläubigkeit

misstrauen: ahd. firkunnan* 9; missitrðÐn* 14; R.: jemandem misstrauen in: ahd. zwÆfalæn* 62, misstrauen: ahd. firkunnan* 9; missitrðÐn* 14; R.: jemandem misstrauen in: ahd. zwÆfalæn* 62

misstrauen: vorarchwõnen, mnd., sw. V.: nhd. beargwöhnen, misstrauen, verdächtigen, im Verdacht haben

misstrauen: misselȫven* (1), mislȫven, meslȫven, misloven, mnd., sw. V.: nhd. misstrauen, nicht glauben
misstrauen: missetrðwen (1), mistrðwen, mnd., sw. V.: nhd. misstrauen, kein Zutrauen haben

misstrauen: missetrðwen, missetriuwen, missetrouwen, mhd., sw. V.: nhd. misstrauen, misstrauisch sein (V.), Hoffnung verlieren, Vertrauen verlieren

Misstrauen: arcwõn, arcwæn, mhd., st. M.: nhd. Verdacht, Argwohn, Misstrauen, Zweifel; arcwÏnige, arcwÏnege, mhd., st. F.: nhd. Misstrauen, Verdacht, misstrauische Aufmerksamkeit; arcwÏnunge, arcwõnunge, mhd., st. F.: nhd. Argwohn, Misstrauen, Verdacht

Misstrauen: zwÆvel (1), zweivel, zwÆfel*, zweifel*, mhd., zwÆbel, mmd., st. M.: nhd. Zweifel, Ungewissheit, Besorgnis, Misstrauen, Sorge, Verzweiflung, Unsicherheit, Hinschwanken und Herschwanken, Wankelmut, Unbeständigkeit, Untreue, Entzweiung, Meinungsverschiedenheit, Rechtsunsicherheit

Misstrauen: missegeloube*, missegloube, mhd., sw. M.: nhd. »Missglaube«, Misstrauen, Argwohn; missetriuwe, mhd., st. F.: nhd. »Misstraue«, Misstrauen, Argwohn, irriges Vermuten, grundlose Zuversicht, Ungläubigkeit; missetriuwede, mhd., st. F.: nhd. Misstrauen

Misstrauen: missetrðwen (2), mistrðwen, mnd., N.: nhd. Misstrauen; missetrüwinge*, mistrüwinge, mistruwinge, mnd.?, F.: nhd. Misstrauen, Unglauben; R.: Misstrauen empfinden: missedünken (1), misdünken, misdunken, mnd., sw. V.: nhd. nicht recht dünken, Zweifel empfinden, nicht richtig vorkommen, Zweifel wecken, Ungewissheit empfinden, Verdacht schöpfen, Misstrauen empfinden, argwöhnen

Misstrauen: misselȫven* (2), mislȫven, mnd., N.: nhd. Misstrauen, Unglaubwürdigkeit, Verzweiflung, falscher Glaube, Irrglaube; missetrðwe*, mistrðwe, mnd., F.: nhd. Misstrauen
Misstrauen: missedünken (2), misdünkent, misdunkent, mnd., N.: nhd. Zweifel, Argwohn, Misstrauen, Verdacht; missegelæve*, misgelæve, mnd., M.: nhd. Misstrauen, Unglaubwürdigkeit, Verzweiflung, falscher Glaube, Irrglaube, Ketzerei, Mangel an Glauben; misselæve*, mislæve, mnd., M.: nhd. Misstrauen, Unglaubwürdigkeit, Verzweiflung, falscher Glaube, Irrglaube, Ketzerei, Mangel an Glauben

Misstrauen: ungelæve (1), mnd.?, M.: nhd. Unglaube, Aberglaube, Heidentum, Ketzerei, Untreue, Verrat, Betrug, Misstrauen, Misskredit; unlæve* (1), unlove, mnd.?, M.: nhd. Unglaube, Aberglaube, Ketzerei, Heidentum, Untreue, Verrat, Betrug, Misstrauen

Misstrauen: ahd. missitriuwa* 2; missitriuwida* 3; ungitriuwida* 2; zurtriuwida* 3, Misstrauen: ahd. missitriuwa* 2; missitriuwida* 3; ungitriuwida* 2; zurtriuwida* 3

Misstrauen: wantrðwe*, wantruwe, mnd.?, M.: nhd. Verdacht, Misstrauen

Misstrauender: missetrǖwÏre*, missetrǖwer*, mistrǖwer, mistrðwer, mnd., M.: nhd. »Misstrauer«, Misstrauender
Misstrauens -- Last des Misstrauens: zwÆvelbürde, zwÆfelbürde*, mhd., st. F.: nhd. »Zweifelbürde«, Last des Zweifels, Last der Ungewissheit, Last des Misstrauens

Misstrauer«: missetrǖwÏre*, missetrǖwer*, mistrǖwer, mistrðwer, mnd., M.: nhd. »Misstrauer«, Misstrauender
misstrauig«: missetriuwic*, misetriuwwec, mhd., Adj.: nhd. »misstrauig«; missetrðwic, missetriuwic*, missetriuwec, missetrouwic, mistrouwic, mhd., Adj.: nhd. »misstrauig«, misstrauisch, argwöhnisch

misstrauisch sein (V.): missedenken*, misdenken, mnd., sw. V.: nhd. »missdenken«, misstrauisch sein (V.)

misstrauisch: ahd. glou* 24; ungitriuwi* 8, misstrauisch: ahd. glou* 24; ungitriuwi* 8

misstrauisch: arcwõnsam, mhd., Adj.: nhd. misstrauisch, argwöhnisch; R.: misstrauisch machen: argen, mhd., sw. V.: nhd. schlecht sein (V.), böse sein (V.), karg sein (V.), geizig sein (V.), bedenklich sein (V.), besorgt machen, Sorge bereiten, ängstigen, verdächtig werden, misstrauisch machen

misstrauisch: missetrðwic, missetriuwic*, missetriuwec, missetrouwic, mistrouwic, mhd., Adj.: nhd. »misstrauig«, misstrauisch, argwöhnisch

misstrauisch sein (V.): missetrðwen, missetriuwen, missetrouwen, mhd., sw. V.: nhd. misstrauen, misstrauisch sein (V.), Hoffnung verlieren, Vertrauen verlieren

misstrauisch -- misstrauisch machen: wantrȫsten*, wantrösten, mnd.?, sw. V.: nhd. misstrauisch machen, warnen?

misstrauisch: missehȫpich*, mishȫpich, mishopich, mnd., Adj.: nhd. hoffnungslos, misstrauisch, verzweifelt, Hoffnung aufgebend; missetrðrich*, mistrðrich, mnd., Adj.: nhd. misstrauisch; missetrǖwich, mistrǖwich, mistruwich, mistrowich, mnd., Adj.: nhd. vertrauensunwürdig, unzuverlässig, misstrauisch

misstrauisch -- misstrauisch ansehen: meilprüeven, meilprüefen*, mhd., sw. V.: nhd. misstrauisch ansehen

misstrauische -- misstrauische Aufmerksamkeit: arcwÏnige, arcwÏnege, mhd., st. F.: nhd. Misstrauen, Verdacht, misstrauische Aufmerksamkeit

misstreten«: missetarden*, mistarden, mnd.?, sw. V.: nhd. »misstreten«, fehl treten; missetrÐden, mistrÐden, mnd., sw. V.: nhd. »misstreten«, fehltreten, Fehltritt begehen

Misstritt«: missetrit, mhd., st. M.: nhd. »Misstritt«, Fehltritt, Vergehen

Misstrost«: missetræst, mhd., st. M.: nhd. »Misstrost«, schlechtes Vertrauen, schlechte Hilfe, Untröstlichkeit, Verzweiflung, Trostlosigkeit

misströsten«: missetrãsten, missetræsten, mhd., sw. V.: nhd. »misströsten«, entmutigen, verzweifeln, Hoffnung aufgeben

misstuend«: missetuonde, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »misstuend«

misstun«: missegetuon, mhd., an. V.: nhd. »misstun«, falsch geschehen; missetuon, mhd., an. V., st. V.: nhd. »misstun«, Unrecht tun, Unrecht begehen, unrecht handeln, falsch handeln, Fehltritt begehen, verstoßen (V.), sich vergehen gegen, zunichte machen, falsch machen, antun, übel handeln, verunstalten, eine Sünde auf sich laden, Böses tun, Ungesetzliches tun

Missvergnügen: unlust (1), mhd., st. F., st. M.: nhd. »Unlust«, Unfreude, Missfallen, Leiden, Qual, Widerwille, Unwille, Missvergnügen, Ungebührlichkeit, Gewalttat, Ekelerregendes, Unrat, Aas, Schimpf, Beeinträchtigung

Missvergnügen: ae. Ïfþanca, Missvergnügen: ae. Ïfþanca

Missvergnügen -- zum Missvergnügen: afries. unthanklik 1 und häufiger?, Missvergnügen -- zum Missvergnügen: afries. unthanklik 1 und häufiger?

Missvergnügen: unbenæchte, mnd.?, F.?: nhd. Unbehagen, Missvergnügen, Unannehmlichkeit; ungenöchte*, ungenæchte, ungenðchte, mnd.?, F.: nhd. »Ungenügen«, Unbehagen, Missvergnügen, Unannehmlichkeit; ungenȫge, ungenæge, mnd.?, F.: nhd. »Ungenügen«, Unbehagen, Missvergnügen, Unannehmlichkeit

Missvergnügen: an. þykt (2), Missvergnügen: an. þykt (2)

missvergnügt: unlüstich*, unlustich, mnd.?, Adj.: nhd. »unlustig«, unangenehm, unerfreulich, müde, träge, missvergnügt

missvergnügt: sǖrlÆken, mnd., Adv.: nhd. mit sauerer Miene, missvergnügt, sauer

missvergnügt: ungemeit, mhd., Adj.: nhd. unfroh, traurig, zornig, ärgerlich, missvergnügt, unschön, hässlich; unlustic, unlüstic, mhd., Adj.: nhd. »unlustig«, missvergnügt, Missfallen erregend, unangenehm, widerwärtig, Ekel erregend, zuwider seiend, unwillig, widerlich; unlustlich, unlüstlich, mhd., Adj.: nhd. missvergnügt, Missfallen erregend, unangenehm, widerlich

Missverhältnis -- im Missverhältnis zu: tÐgen (1), tyeghen, ten, tÐchen, tiÐgen, tjeghen, tziÐgen, tiÐgene, tgÐgen, tgÆgen, tÆgen, tiggen, mnd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, auf ... zu, gegenläufig, in entgegengesetzter Richtung, zu ... hin, nach, an etwas, auf etwas, unmittelbar bei, in der Nähe von, genau daneben, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, betreffend, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Verhältnis zu, im Austausch für, als Ersatz, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichtung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenes* (1), tÐgens, tiÐgens, mnd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, unmittelbar bei, direkt bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenest*, tÐgenst, mnd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, unmittelbar bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenet***?, mnd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, direkt bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten)

missverständlich: missevorstendich*, misvorstendich, mnd., Adv.: nhd. missverständlich; missevorstendelik***, misvorstendelik, mnd., Adj.: nhd. missverständlich

missverständlich: twÐhÐldich***, mnd., Adj.: nhd. missverständlich; twÐhellich, mnd.?, Adj.: nhd. nicht einhellig, misshellig, missverständlich

Missverständnis: twÐhÐldichhÐt*, twÐheldicheit, twiheldicheit, mnd.?, F.: nhd. Missverständnis, Misshelligkeit

Missverständnis: missevorstant*, misvorstant, mnd., N., M.: nhd. Missverständnis, falsches Verständnis, Verständnislosigkeit

Missverständnis: vermissen (2), fermissen*, mhd., st. N.: nhd. »Vermissen«, Missverständnis, Versehen

Missverständnis: ahd. unredina 7, Missverständnis: ahd. unredina 7

missverstehen: ae. dwelian; gedwelian, missverstehen: ae. dwelian; gedwelian

Misswachs: missewahs (1), mhd., st. M.: nhd. Misswachs

Misswachs«: missewahs (2) 9, mhd., st. M.: nhd. »Misswachs«, Misswuchs, Ernteausfall

Misswachses -- Jahr des Misswachses: hungerjõr, mhd., st. N.: nhd. Hungerjahr, Jahr des Misswachses

Misswahl: missekȫre*, missekȫr, miskȫr, miskore, mnd., M., F.: nhd. Misswahl, zwiespältige Wahl
Misswende«: missewende (1), mhd., st. F.: nhd. »Misswende«, Veränderung zum Schlechten, Wende zum Schlechten, unrechte Wendung, Abweichen vom Besseren zum Schlechteren, Abweichen vom rechten Weg, Tadel, Makel, Schande, Untat, schändliche Handlung, schmähliche Tat, Unheil, Unglück, Unrecht, Schade, Schaden (M.)

misswenden«: missewenden, mhd., sw. V.: nhd. »misswenden«, umkehren, vom rechten Weg ablenken, übel anwenden, abwendig machen, entfremden, zum Tadel auslegen, tadeln

misswendend«: missewende (2), mhd., Adj.: nhd. »misswendend«, dem Abweichen vom Besseren ins Schlechtere unterworfen, tadelhaft

misswendig«: missewendic, missewendec, mhd., Adj.: nhd. »misswendig«, dem Abweichen vom Besseren zum Schlechteren unterworfen, tadelhaft, unbeständig, ungebührlich

misswendig«: missewendich, mnd., Adj.: nhd. »misswendig«, verschieden deutbar

Misswuchs: besez, bisez, bÆsez, bÆsezze, mhd., st. N., st. M.: nhd. »Beisetz«, Besitz, Belagerung, Unglück, Prüfung, Misswuchs, Missernte, Hungersnot

Misswuchs: ungewehsede 2, mhd., st. F.: nhd. »Ungewächs«, Misswuchs

Misswuchs: missegewehsede 1, mhd., st. F.: nhd. Misswuchs; missewahs (2) 9, mhd., st. M.: nhd. »Misswachs«, Misswuchs, Ernteausfall

missziemen«: missezemen, mhd., st. V.: nhd. »missziemen«, ungemäß sein (V.), übel anstehen, unpassend sein (V.), falsch sein (V.), unrecht sein (V.), missfallen, sich nicht ziemen

misszieren«: missezieren, mhd., sw. V.: nhd. »misszieren«, verunzieren, verunstalten

misszüchtig«: as. missituhtig* 1, misszüchtig«: as. missituhtig* 1

Mist: got. maÆhstus* 1, smarna* 1

Mist: idg. *gÝÐudh‑; ? *gÝorgÝoro‑; *gÝæu-; *kakka‑; *¨ekÝn‑; ? *¨Èdh-; *s¨erd‑; *ster- (8); *sterg‑; *ster¨-; *stren¨‑, Mist: idg. *gÝÐudh‑; ? *gÝorgÝoro‑; *gÝæu-; *kakka‑; *¨ekÝn‑; ? *¨Èdh-; *s¨erd‑; *ster- (8); *sterg‑; *ster¨-; *stren¨‑

Mist: hÐmelichÐt, hÐmelicheit, hemelicheit, heimelicheit, hÐmlichÐt, heimlichÐt, heimlicheit, heimelgeit, mnd., F.: nhd. Heimlichkeit, Verborgenheit, Verborgensein, innerstes Wesen, verborgene Bedeutung, Geheimnis, Geheimzuhaltendes, interne Angelegenheit, Amtsgeheimnis, geheime Stätte, verborgene Stätte, inneres Gemach, Abort, Unrat, Fäkalien, Mist, Verwandtschaft, Verwandtschaftsnähe, Verwandtschaftsgrad, Vertrautheit; hær (1), hære, hõr, hõre, mnd., N.: nhd. Dreck, Unrat, Straßendreck, Abfall, Kot, tierische Exkremente, Mist, Schmutz, Schlamm, Moorerde, Lehm; R.: Mist eines Katers: kõterhær, catherhaer, mnd., N.: nhd. Dreck eines Katers, Mist eines Katers; R.: Mist geben: kacken, kõken, mnd., sw. V.: nhd. kacken, scheißen, Mist geben

Mist: scharn, mnd., M.: nhd. Mist, Pferdemist, Kuhmist

Mist: afries. quõd (2) 1 und häufiger?; skern 1, Mist: afries. quõd (2) 1 und häufiger?; skern 1

Mist: dungel***, mnd., M.: nhd. Dung, Mist, Kot von Tieren

Mist: ae. cwéad; meox; miexen; mixen; scearn; scite; *scÆte; tord, Mist: ae. cwéad; meox; miexen; mixen; scearn; scite; *scÆte; tord

Mist: mist, mhd., st. M., st. N.: nhd. Mist, Kot, Dünger, Misthaufe, Misthaufen, Mistgrube, Unrat, Schmutz, Staub, Erde, Nebel

Mist: bõht, mhd., st. N.: nhd. Unrat, Kehricht, Kot, Mist, Abfall, Dreck, Schmutz, Streu; deisch, mhd., st. M.: nhd. Mist; dost, mhd., st. M.: nhd. Mist

Mist: ahd. deisk* 10; dost (1) 2; erdmist* 1; gor 11; hor (1) 1?; horo 50; kwõt* (1) 4; mist 30; tunga (1) 2; zort 2; R.: Ausbringen des Mistes: ahd. mistunga 2, Mist: ahd. deisk* 10; dost (1) 2; erdmist* 1; gor 11; hor (1) 1?; horo 50; kwõt* (1) 4; mist 30; tunga (1) 2; zort 2; R.: Ausbringen des Mistes: ahd. mistunga 2

Mist: rðm (1), rðn, roum, mhd., st. M.: nhd. Raum, freier Raum, Öffnung, Öffnen, Platz (M.) (1), Gebiet, Reich, Umfang, Gelegenheit, Schutt, Kehricht, Mist; teisch 1, teische, mhd., st. N.: nhd. Mist; tiermist, mhd., st. M.: nhd. »Tiermist«, Mist, Dung; tunge, mhd., st. F.: nhd. Dünger, Mist, Düngung, Stärkung, Erquickung

Mist: an. myki, mykr, skarn, sÏta (1), tyrŒill; R.: ausgebreiteter Mist: an. taŒ

Mist -- »Mist fassen«: mesvõten*** (1), mnd., sw. V.: nhd. »Mist fassen«, Mist aufladen; R.: Mist aufladen: mesvõten*** (1), mnd., sw. V.: nhd. »Mist fassen«, Mist aufladen; R.: Mist Ausstreuender: meswerpÏre*, meswerper, mistwerper, mnd., M.: nhd. Mist Ausstreuender; R.: Mist streuen: meswerpen***, sw. V.: nhd. Mist streuen; R.: mit Mist versorgen: messen, mÐssen?, misten, mnd., sw. V.: nhd. misten, den Dünger aus dem Stall bringen, ausmisten, düngen, mit Mist versorgen

Mist: germ. *gura-; *mihsa-; *mihsæ-; *mihstu-; *mukÆ; *skarna-; *smarnæ; *þusta-; *turda-, Mist: germ. *gura-; *mihsa-; *mihsæ-; *mihstu-; *mukÆ; *skarna-; *smarnæ; *þusta-; *turda-

Mist: as. mehs* 1; mist 1, Mist: as. mehs* 1; mist 1

Mist: mes (1), mess, mÐs, mees, meis, mis, mnd., M.: nhd. tierischer Kot, Mist, Dünger, Stallmist, Misthaufe, Misthaufen, Mistablage,; mist (1), mest (2), mnd., M.: nhd. tierischer Kot, Mist, Dünger, Stallmist, Misthaufe, Misthaufen, Mistablage (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: »den Acker mit Mist bestellen«: meswerken***, mnd., sw. V.: nhd. »den Acker mit Mist bestellen«

Mist« -- »Bestellen des Ackers mit Mist«: meswerkinge, mnd., F.: nhd. »Bestellen des Ackers mit Mist«

Mistablage: mes (1), mess, mÐs, mees, meis, mis, mnd., M.: nhd. tierischer Kot, Mist, Dünger, Stallmist, Misthaufe, Misthaufen, Mistablage,; meshæp, mnd., M.: nhd. Misthaufe, Misthaufen, Mistablage

Mistablage (Bedeutung örtlich beschränkt): mist (1), mest (2), mnd., M.: nhd. tierischer Kot, Mist, Dünger, Stallmist, Misthaufe, Misthaufen, Mistablage (Bedeutung örtlich beschränkt)

Mistaufladen: mesvõten* (2), mesvõtent, mnd., N.: nhd. Mistaufladen

Mistauflader: meslõdÏre*, meslõder, meslÐder, mistlõder, mnd., M.: nhd. Mistauflader; mesvettÏre*, mesvÐter, mesvetter, mestvetter, mnd., M.: nhd. Mistauflader

Mistaustragen -- Bahre zum Mistaustragen: mesböre*, mesbore, mesborge, mnd., F.: nhd. Bahre zum Mistaustragen; mesvære, mnd.?, F.: nhd. Bahre zum Mistaustragen

Mistbahre«: mistbõre*, mistber, mhd., st. F.: nhd. »Mistbahre«, Vorrichtung zum Misttragen

Mistbelle« (F.): mistbelle (1), mhd., sw. F.: nhd. »Mistbelle« (F.), Hofhündin

Mistbelle« (M.): mistbelle (2), mhd., sw. M.: nhd. »Mistbelle« (M.), Hofhund

Mistbellerin«: ahd. mistbella 11, Mistbellerin«: ahd. mistbella 11

Mistberg«: mesberch, mnd., M.: nhd. »Mistberg«, Dunghaufen

Mistbreiter«: mistbreitÏre*, mistbreiter, mhd., st. M.: nhd. »Mistbreiter«, Miststreuer

Miste: miste, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Miste, Misthaufe, Misthaufen, Mistgrube, Mistplatz, Hofplatz

Mistel: as. hulis* 2; mistil 6, Mistel: as. hulis* 2; mistil 6

Mistel: ae. mistel, Mistel: ae. mistel

Mistel...: mistelÆn, mhd., Adj.: nhd. Mistel..., aus Mistelholz hergestellt

Mistel -- auf Obstbäumen schmarotzende Mistel: bÐrbæmenmispel, mnd., Sb.: nhd. »Birnbaummistel«, auf Obstbäumen schmarotzende Mistel

Mistel: an. Mistilteinn, Mistel: an. Mistilteinn

Mistel: idg. *øÂks-?, Mistel: idg. *øÂks-?

Mistel: ahd. hulis (1) 8; mistil 43; mistila* 1; mistilla* 3, Mistel: ahd. hulis (1) 8; mistil 43; mistila* 1; mistilla* 3

Mistel: gðthÐl*, gðtheil, mnd.?, F.: nhd. Mistel; kinster, mnd., N.: nhd. Mistel

Mistel: mispel 1, mispele, mhd., F.: nhd. »Mispel«, Mistel; mistel, mhd., st. M.: nhd. Mistel

Mistel: germ. *mihstila-; *mistilæ, Mistel: germ. *mihstila-; *mistilæ

Mistel: marentacken, mnd.?: nhd. Mistel, Alfranke; mispel, mispele, mnd., M.: nhd. Mispel, Mistel; mistel, mnd., F.: nhd. Mistel

Mistelbeere: mistelbÐre, mnd., F.: nhd. Mistelbeere

Mistelbeere: ahd. mistilber* 1; mistilberi* 2, Mistelbeere: ahd. mistilber* 1; mistilberi* 2

Misteldrossel: ae. scrÆc, Misteldrossel: ae. scrÆc

Misteldrossel: mistelÏre*, misteler, mhd., st. M.: nhd. »Mistler«, Misteldrossel

Mistelholz -- aus Mistelholz hergestellt: mistelÆn, mhd., Adj.: nhd. Mistel..., aus Mistelholz hergestellt

Mistelsaat: mistelsõt, mnd., F.: nhd. Mistelsaat

Mistelzweig: ae. misteltõn, Mistelzweig: ae. misteltõn

misten: ahd. mistæn 1, misten: ahd. mistæn 1

misten: messen, mÐssen?, misten, mnd., sw. V.: nhd. misten, den Dünger aus dem Stall bringen, ausmisten, düngen, mit Mist versorgen

misten: an. mykja, teŒja

misten: zürchen, mhd., sw. V.: nhd. »zürchen«, den Kot von sich lassen, misten

misten: misten, mhd., sw. V.: nhd. misten, ausmisten, düngen

Mistes -- hakenförmiges Gerät zum Herabziehen des Mistes: meshõke, misthõke, mnd., M.: nhd. »Misthake«, hakenförmiges Gerät zum Herabziehen des Mistes

Mistfahren -- Schlitten zum Mistfahren: messlÐpe, mnd., N.: nhd. Schlitten zum Mistfahren

Mistfahren -- Mistfahren der Einfüßlinge für die Herrschaft: sümmicharbÐt, sümmicharbeit, sönnigenarbÐt, mnd., F.: nhd. Mistfahren der Einfüßlinge für die Herrschaft; sünnigenarbÐt*?, sönnigenarbÐt, mnd., F.: nhd. Mistfahren der Einfüßlinge für die Herrschaft

Mistfahrer: mesvȫrÏre*, mesvȫrer, mnd., M.: nhd. »Mistführer«, Mistfahrer
Mistfink«: mistvinke 1, mhd., sw. M.: nhd. »Mistfink«, Buchfink

Mistforke«: mesvorke, misfarke, mnd., F.: nhd. »Mistforke«, Mistgabel; mistfarke, mnd., F.: nhd. »Mistforke«, Mistgabel

Mistführer«: mesvȫrÏre*, mesvȫrer, mnd., M.: nhd. »Mistführer«, Mistfahrer
Mistfurt: mesvõrt, mnd., F.: nhd. Mistfurt, Mistplatz, Düngerhaufe, Düngergrube

Mistgabel: ahd. greifa 2; gurigabala* 1; Æsarngabala* 1; mistgabala 19, Mistgabel: ahd. greifa 2; gurigabala* 1; Æsarngabala* 1; mistgabala 19

Mistgabel: gabele, gabel, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Gabel, Krücke, Krückstock, Forke, Mistgabel; kröuwel, krouwel, kroul, krewel, krãl, mhd., st. M.: nhd. Kräuel, Gabel mit hakenförmigen Spitzen, Mistgabel, Klaue, Haken (M.), Kralle, Teufelskralle

Mistgabel: mesgrÐpe, mesgrepe, misgrÐpe, mistgrÐpe, mnd., F.: nhd. Mistgabel; mesvorke, misfarke, mnd., F.: nhd. »Mistforke«, Mistgabel; mistfarke, mnd., F.: nhd. »Mistforke«, Mistgabel

Mistgabel: vorke, forke, mnd., F.: nhd. Forke, Gabel jeder Art, zweizinkige oder dreizinkige Tischgabel, große Feuergabel, Heugabel, Mistgabel, drei Finger der zum Eidschwur erhobenen Hand; R.: Zahn der Mistgabel: tanke, mnd., F.: nhd. Zinke, Zahn der Mistgabel

Mistgabel: mistgabele*, mistgabel, mhd., st. F.: nhd. Mistgabel; mistkröuwel, mhd., st. M.: nhd. »Mistkräuel«, Mistgabel

Mistgabel: snõkenvrÐtÏre*, snõkenvrÐter, mnd., M.: nhd. Mistgabel

Mistgabel: as. mistgavala* 1, Mistgabel: as. mistgavala* 1

Mistgabel: grÐpe (1), gripe, mnd., M.: nhd. Griff, Handhabe, Werkzeug zum Anfassen, Mistgabel, Kunstgriff, Kniff und Pfiff; R.: dreizinkige Mistgabel: grÐpe (2), greipe, mnd., F.: nhd. dreizinkige Mistgabel; R.: Zinke der Mistgabel: grÐpentan, greipentan, mnd., M.: nhd. Zinke der Mistgabel

Mistgefäß: misthaven, misthafen*, mhd., st. M.: nhd. »Misthafen«, Mistgefäß, Mistkübel

Mistgott«: ahd. mistgot* 1, Mistgott«: ahd. mistgot* 1

Mistgrube: mist, mhd., st. M., st. N.: nhd. Mist, Kot, Dünger, Misthaufe, Misthaufen, Mistgrube, Unrat, Schmutz, Staub, Erde, Nebel; miste, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Miste, Misthaufe, Misthaufen, Mistgrube, Mistplatz, Hofplatz; mistgruobe, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Mistgrube; mistlege, mhd., st. F.: nhd. »Mistlege«, Mistgrube, Mistplatz

Mistgrube: gewirke, gewürke, mhd., st. N.: nhd. »Gewirke«, Mistgrube, Wirken, gewirkte Arbeit

Mistgrube: afries. græpe 1, Mistgrube: afries. græpe 1

Mistgrube: ahd. horolahha* 6, Mistgrube: ahd. horolahha* 6

Misthafen«: misthaven, misthafen*, mhd., st. M.: nhd. »Misthafen«, Mistgefäß, Mistkübel

Misthake«: meshõke, misthõke, mnd., M.: nhd. »Misthake«, hakenförmiges Gerät zum Herabziehen des Mistes

Misthaufe: ahd. mista 2; misthouf* 1; mistun 1; mistunna* 5, Misthaufe: ahd. mista 2; misthouf* 1; mistun 1; mistunna* 5

Misthaufe: mist, mhd., st. M., st. N.: nhd. Mist, Kot, Dünger, Misthaufe, Misthaufen, Mistgrube, Unrat, Schmutz, Staub, Erde, Nebel; miste, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Miste, Misthaufe, Misthaufen, Mistgrube, Mistplatz, Hofplatz; misthðfe, misthoufe, mhd., sw. M.: nhd. Misthaufe, Misthaufen

Misthaufe: ae. feltðn, Misthaufe: ae. feltðn

Misthaufe: mes (1), mess, mÐs, mees, meis, mis, mnd., M.: nhd. tierischer Kot, Mist, Dünger, Stallmist, Misthaufe, Misthaufen, Mistablage,; meshæp, mnd., M.: nhd. Misthaufe, Misthaufen, Mistablage; mische, miste, messe*, mnd., F.: nhd. Misthaufe, Misthaufen, Düngerablage, Düngergrube; mist (1), mest (2), mnd., M.: nhd. tierischer Kot, Mist, Dünger, Stallmist, Misthaufe, Misthaufen, Mistablage (Bedeutung örtlich beschränkt)

Misthaufen: mes (1), mess, mÐs, mees, meis, mis, mnd., M.: nhd. tierischer Kot, Mist, Dünger, Stallmist, Misthaufe, Misthaufen, Mistablage,; meshæp, mnd., M.: nhd. Misthaufe, Misthaufen, Mistablage; mische, miste, messe*, mnd., F.: nhd. Misthaufe, Misthaufen, Düngerablage, Düngergrube; mist (1), mest (2), mnd., M.: nhd. tierischer Kot, Mist, Dünger, Stallmist, Misthaufe, Misthaufen, Mistablage (Bedeutung örtlich beschränkt)

Misthaufen: ae. feltðn; mixen, Misthaufen: ae. feltðn; mixen

Misthaufen: drekrðm, dreckrûm, mnd., M.: nhd. »Dreckraum«, Unratstätte, Dunghaufe, Dunghaufen, Misthaufen

Misthaufen: mist, mhd., st. M., st. N.: nhd. Mist, Kot, Dünger, Misthaufe, Misthaufen, Mistgrube, Unrat, Schmutz, Staub, Erde, Nebel; miste, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Miste, Misthaufe, Misthaufen, Mistgrube, Mistplatz, Hofplatz; misthðfe, misthoufe, mhd., sw. M.: nhd. Misthaufe, Misthaufen

Misthaufen: ahd. mista 2; misthouf* 1; mistun 1; mistunna* 5, Misthaufen: ahd. mista 2; misthouf* 1; mistun 1; mistunna* 5

mistig«: mistic, mhd., Adj.: nhd. »mistig«, kotig

Mistjauche: sǖpÏreõ, sǖperõ, supera, suppere, mnd., F.: nhd. Säuferbach, Dreckstätte, Mistjauche?
Mistjauche: supparje, mhd., sw. F.: nhd. Brühe, Suppe, Morgensuppe, Frühstück, Mahlzeit, Mistjauche; suppe, suffe, soppe, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Suppe, Brühe, Morgensuppe, Frühstück, Mahlzeit, Mistjauche; suppiere, suppierre, mhd., sw. F.: nhd. Brühe, Suppe, Morgensuppe, Mahlzeit, Mistjauche

Mistkäfer: mistwürmelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Mistwürmlein«, Mistkäfer

Mistkäfer: ahd. wibil 36, Mistkäfer: ahd. wibil 36

Mistkäfer: an. torŒ‘fill, Mistkäfer: an. torŒ‘fill

Mistkäfer: roswÐvel*, rossewÐvel, mnd., M.: nhd. Rosskäfer, Mistkäfer; scharnewÐvel, scharnwÐvel, scharnwÐver, scharrewÐvel, schernewÐvel, mnd., M.: nhd. Mistkäfer, Roßkäfer

Mistkarre: meskõre, mnd., M.: nhd. Mistkarre, Mistkarren (M.)

Mistkarren (M.): meskõre, mnd., M.: nhd. Mistkarre, Mistkarren (M.)

Mistkiepe: ahd. mistkÆpa* 1, Mistkiepe: ahd. mistkÆpa* 1

Mistkorb: mistkorp, mhd., st. M.: nhd. Mistkorb

Mistkorb: ahd. mistkÆpa* 1; mistkorb 2, Mistkorb: ahd. mistkÆpa* 1; mistkorb 2

Mistkräuel«: mistkröuwel, mhd., st. M.: nhd. »Mistkräuel«, Mistgabel

Mistkübel: horlade, mhd., st. F.: nhd. Kotbehälter, Mistkübel

Mistkübel: misthaven, misthafen*, mhd., st. M.: nhd. »Misthafen«, Mistgefäß, Mistkübel

Mistkuhle«: meskðle, mnd., F.: nhd. »Mistkuhle«, Düngergrube

Mistlache: misthülwe*, misthulwe, misthul, mhd., st. F.: nhd. Mistlache, Kotlache; mistlache, mhd., st. F.: nhd. Mistlache, Kotlache

Mistlauch«: meslæk, mnd., N.: nhd. »Mistlauch«, Schalotte, Eschlauch?

Mistlege«: mistlege, mhd., st. F.: nhd. »Mistlege«, Mistgrube, Mistplatz

Mistler«: mistelÏre*, misteler, mhd., st. M.: nhd. »Mistler«, Misteldrossel

Mistpforte«: mistporte, mhd., sw. F.: nhd. »Mistpforte«, After

Mistpfuhl: õdelpæl, adelpæl, addelpæl, õderpæl, mnd., M.: nhd. Mistpfuhl, Mistpfütze, Sumpf, Lache; drekpæl, mnd., M.: nhd. Mistpfuhl

Mistpfütze: gȫre (4), gȫr, gore, mnd., M.: nhd. Geruch, Gärung und der sich dabei entwickelnde starke Geruch, Mistpfütze
Mistpfütze: õdelpæl, adelpæl, addelpæl, õderpæl, mnd., M.: nhd. Mistpfuhl, Mistpfütze, Sumpf, Lache

Mistplatz: messtÐde, mnd., F.: nhd. Mistplatz; mestvõlt, mnd., M.: nhd. Mistplatz, Düngerhaufen, Düngergrube, Stelle, wo der Dünger aufbewahrt wird, bis man ihn wegfährt und auf den Acker bringt; mesvõlt, mesvõl, mesvald, mnd., M.: nhd. Mistplatz, Düngerhaufe, Düngergrube, Stelle, wo der Dünger aufbewahrt wird, bis man ihn wegfährt und auf den Acker bringt; mesvõrt, mnd., F.: nhd. Mistfurt, Mistplatz, Düngerhaufe, Düngergrube; mistenstÐde, mnd., F.: nhd. Mistplatz; mistvõlt, mnd., M.: nhd. Mistplatz, Düngerhaufen, Düngergrube, Stelle, wo der Dünger aufbewahrt wird, bis man ihn wegfährt und auf den Acker bringt

Mistplatz: miste, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Miste, Misthaufe, Misthaufen, Mistgrube, Mistplatz, Hofplatz; mistlege, mhd., st. F.: nhd. »Mistlege«, Mistgrube, Mistplatz

Mistplatz: võlt, fõlt, valt, võlet, vælt, volt, mnd., M.: nhd. umzäunter Raum, Hofraum, Hofplatz, Raum zwischen Haus und Straße, Pferch, Pferdehürde, Schafhürde, Mistplatz; võltstÐde, võlstÐde, võlstede, mnd., F.: nhd. Hofplatz, Hofstelle, Mistplatz

Mistrecht: mestal, mnd., M.: nhd. Mistrecht, Düngerecht, Recht den in einen Acker gesteckten Dünger abzunutzen

Mistrecht«: mesrecht, mnd., N.: nhd. »Mistrecht«, Recht zur Ausnutzung des ausgeworfenen Düngers; messesrecht, mnd., N.: nhd. »Mistrecht«, Recht zur Ausnutzung des ausgeworfenen Düngers; mestrecht, mnd., N.: nhd. »Mistrecht«, Recht zur Ausnutzung des ausgeworfenen Düngers; mistrecht, mnd., N.: nhd. »Mistrecht«, Recht zur Ausnutzung des ausgeworfenen Düngers

Mistrenne: gÐringe (2), gȫringe, mnd., F.: nhd. Jaucherinne, Kloake, Mistrenne
Mistschaufel: messchüffel, mnd., F.: nhd. Mistschaufel

Miststätte: klætrðm, mnd.?, N.: nhd. Raum für den geschichteten Torf?, Miststätte?, Raum für allerei Abfall?

Miststreuer: mistbreitÏre*, mistbreiter, mhd., st. M.: nhd. »Mistbreiter«, Miststreuer

Misttragen -- Vorrichtung zum Misttragen: mistbõre*, mistber, mhd., st. F.: nhd. »Mistbahre«, Vorrichtung zum Misttragen

Misttragen -- Korb zum Misttragen: ahd. mistkÆpa* 1; mistkorb 2, Misttragen -- Korb zum Misttragen: ahd. mistkÆpa* 1; mistkorb 2

Misttragens -- Arbeit des Misttragens: mesarbÐt, mesarbÐit, mnd., N., M., F.: nhd. Arbeit des Misttragens

Mistung«: mistunge, mhd., st. F.: nhd. »Mistung«, Düngung

Mistwagen: meswõge, mnd., M.: nhd. Mistwagen, Wagen (M.) mit Stalldünger; meswgen, mnd., M.: nhd. Mistwagen, Wagen (M.) mit Stalldünger

Mistwagens -- Bretter eines Mistwagens: mesvlÐke, mnd., F.: nhd. Seitenbrett am Düngerwagen, Bretter eines Mistwagens, Leitern eines Mistwagens

Mistwagens -- Leitern eines Mistwagens: mesvlÐke, mnd., F.: nhd. Seitenbrett am Düngerwagen, Bretter eines Mistwagens, Leitern eines Mistwagens

Mistwasser: ahd. tunggulla* 2, Mistwasser: ahd. tunggulla* 2

Mistwasser«: meswõter, mnd., N.: nhd. »Mistwasser«, Düngerflüssigkeit, Jauche

Mistwurm«: mistwurm***, mhd., st. N.: nhd. »Mistwurm«

Mistwürmlein«: mistwürmelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Mistwürmlein«, Mistkäfer

mit -- mit dem Anrecht auf den Bezug von Pfründen verbundenes Kirchenamt: prÐbende, mnd., F.: nhd. Präbende, Pfründe, Zuwendung an den Inhaber eines Kirchenamts, Einkünfte eines Geistlichen aus den Mitteln der Kirche, mit dem Anrecht auf den Bezug von Pfründen verbundenes Kirchenamt

mit -- mit Daunen gepolstertes Bett: plðmenbedde, mnd., N.: nhd. Flaumenbett, mit Daunen gepolstertes Bett

mit -- mit dem Pflug bearbeitetes Land: plæchwerk, plogkwerk, plðchwerk, plughwerk, pl¦chwerk, plæchwark, mnd., N.: nhd. metallenes Zubehörteil des Pfluges, Gesamtheit des zu einem Gut gehörenden Ackerlandes, Ackerbau, mit dem Pflug bearbeitetes Land

mit -- mit dem Pflug bearbeitet: plæchgenge*, plæchginge, mnd., Adj.: nhd. zum Ackerbau genutzt, mit dem Pflug bearbeitet

mit -- mit dem Pflug wenden: æverwenden***, mnd., sw. V.: nhd. umwenden, mit dem Pflug wenden

mit -- mit dem Strom: mitstræmes, mnd., Adv.: nhd. mit dem Strom, stromabwärts

mit -- mit dem Schnabel picken und wegnehmen: pecken (1), mnd.?, V.: nhd. mit dem Schnabel picken und wegnehmen

mit -- mit dem äußeren Ende: ȫverende, ²uerende, æverende, averende, ȫverent, mnd., Adv.: nhd. an der Grenze, mit dem äußeren Ende, aufrecht; ȫverendes, mnd., Adv.: nhd. an der Grenze, mit dem äußeren Ende, aufrecht
mit -- mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt: prȫve (2), præve, mnd., F.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistliche Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe; prȫvel, mnd., F.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistlichen Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe; prȫvende, prævende, prævente, prȫvene, prÐvene, prȫvede, præbende, præpinde, præbe, prõvene, prõve, pründe, mnd., F., M.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistlichen Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe

mit -- mit dem Bürgerrecht ausgestatteter Stadtbewohner: mÐdebörgÏre*, mÐdebörger, mnd., M.: nhd. Mitbürger, mit dem Bürgerrecht ausgestatteter Stadtbewohner, Himmelsbürger (Bedeutung örtlich beschränkt)

mit -- mit dem Fuß bediente Tastatur für Bassstimmen der Orgel: pedõl, mnd., N.: nhd. Pedal, mit dem Fuß bediente Tastatur für Bassstimmen der Orgel

mit -- mit dem Festland verbunden: lantvast, mnd., Adj.: nhd. mit dem Festland verbunden

mit -- rings umziehen mit: umbevüeren, umbe vüeren, umbvüeren, umbefüeren*, umbfüeren*, mhd., sw. V.: nhd. »umherführen«, im Kreis bewegen, umführen, rings umziehen mit, schaden, in Schaden bringen, umhertreiben, ziehen mit

mit -- mit Anstrengung befreien: læsarbÐden, læsarbeiden, mnd., sw. V.: nhd. »losarbeiten«, mit Anstrengung befreien

mit -- mit Alaun gerben: lðnen, mnd., sw. V.: nhd. mit Alaun gerben

mit -- mit Aufsicht über der Feldmark beauftragter Ratsherr: markmÐster*, markmeyster, mnd., M.: nhd. »Markmeister«, mit Aufsicht über der Feldmark beauftragter Ratsherr, Landherr

mit -- mit Bimsstein glätten: pæmesen, pamesen, pÐmessen, pÐmetsen, pÐmetzen, mnd., sw. V.: nhd. bimsen, mit Bimsstein glätten, mit Bimsstein reiben

mit -- mit Bewusstseinsstörungen und Lähmungen einhergehende Ausfallerscheinung: poppelsie, popelsie, poppelcie, poppeltzie, poppelsighe, poppolsie, popolcye, puppelsie, mnd., F.: nhd. mit Bewusstseinsstörungen und Lähmungen einhergehende Ausfallerscheinung, Schlag, Schlaganfall, Apoplexie

mit -- mit schwatzen hinbringen: vermÏrsagen, fermÏrsagen*, mhd., sw. V.: nhd. mit schwatzen hinbringen

mit -- mit Sehnen hinbringen: versenen, fersenen*, mhd., sw. V.: nhd. mit Sehnen hinbringen, sich sehnen nach, in Sehnsucht versetzen, in Sehnsucht versenken nach, sich abhärmen, sich quälen, von sehnendem Verlangen durchdrungen sein (V.), sich in Schmerz verlieren und vertiefen

mit -- Messgefäß mit zwei Handgriffen bei der Brauerei: mõttæver, matteæver*, mnd., M.: nhd. Messgefäß mit zwei Handgriffen bei der Brauerei

mit -- mit Abgaben an die Stadt belastbar: plichtbõr, mnd., Adj.: nhd. verpflichtbar, mit Abgaben an die Stadt belastbar, abgabepflichtig

mit -- metallene Gedacktpfeife mit enger Monsur die neben dem Grundton deutlich die Oberquinte hören lässt: quintedÐne, quintedÆne, quidÐne, mnd., F.: nhd. Orgelpfeife, metallene Gedacktpfeife mit enger Monsur die neben dem Grundton deutlich die Oberquinte hören lässt

mit -- mit Daunen gefüllt: plðmich, mnd., Adj.: nhd. mit Federn gefüllt, mit Daunen gefüllt

mit -- mit Blut oder Wasser unterlaufene Quetschung der Haut: quÐse, mnd., F.: nhd. mit Flüssigkeit gefüllte Hautblase, mit Blut oder Wasser unterlaufene Quetschung der Haut

mit -- mit Daunen gefülltes Kissen: plðmeküssen, plðmküssen, mnd., N.: nhd. Flaumkissen, Federkissen, mit Daunen gefülltes Kissen

mit -- reizen mit: undergrõzen, mhd., sw. V.: nhd. gegenseitigen Übermut zeigen, reizen mit

mit -- prahlen mit: vermezzen (1), virmezzen, vormezzen, fermezzen*, mhd., st. V.: nhd. ausmessen, abmessen, bestimmen, verabreden, zumessen, übergeben (V.), falsch messen, nicht treffen, verfehlen, das Maß seiner Kraft zu hoch anschlagen, übermütig sein (V.), kühn sein (V.), sich rühmen, prahlen, sich entschließen, erkühnen, anheischig machen, anmaßen, behaupten, sich aufraffen, fälschlich glauben, sich anmaßen, vermessen (V.), rühmen, herausnehmen, prahlen mit, beschließen, sich entschließen zu, tun wollen (V.), sich vornehmen, sich zutrauen, sich verpflichten, schwören, versichern, glauben, glauben an, sich erheben gegen, sich empören gegen, verlassen (V.)

mit -- reinigen mit: vegen, fegen*, mhd., sw. V.: nhd. fegen, reinigen, reinigen mit, reinigen von, putzen, scheuern, bedrängen wegen, fortwischen, rennen, stürmen

mit -- mit Bimsstein reiben: pæmesen, pamesen, pÐmessen, pÐmetsen, pÐmetzen, mnd., sw. V.: nhd. bimsen, mit Bimsstein glätten, mit Bimsstein reiben

mit -- mit Birkenzweigen schmücken: meien (1), meyen, mnd., sw. V.: nhd. Eintritt des Sommers feiern, Mai feiern, sich erlustigen, sich im Freien erlustigen, mit Maien schmücken, mit Birkenzweigen schmücken, zur Maifeier ausreiten

mit -- mit Blei ausgegossener Stock: lætkðse, mnd., F.: nhd. Keule aus Blei, mit Blei ausgegossener Stock

mit -- mit Blei ausgegossene Keule: lȫdebolte, lȫdebolt, mnd., Sb.: nhd. Lötbolzen?, mit Blei ausgegossene Keule
mit -- mit dem Untersuchungsgericht verbundenes Blutgericht: nætrecht, nætricht, mnd., N.: nhd. »Notrecht«, Gerichtszwang zu sofortigem Vollzug, außerordentliche Gerichtssitzung bei Landgeschrei über Tötung, Kriminalgericht, mit dem Untersuchungsgericht verbundenes Blutgericht

mit -- mit Verstand: verstandenlÆchen, ferstandenlÆchen*, mhd., Adv.: nhd. verständig, mit Verstand, wohlüberlegt

mit -- mit Übermacht überziehen: überheren*, überhern, mhd., sw. V.: nhd. mit Übermacht überziehen, bekriegen, bedrücken, bedrängen, überwältigen

mit -- mit verschiedenfarbigen Stoffen zusammensetzen: versnÆden, fersnÆden*, virsnÆden, firsnÆden*, vorsnÆden, forsnÆden*, mhd., st. V.: nhd. »verschneiden«, enden, zerschneiden, abschneiden, beschneiden, schlitzen, durchbohren, auseinanderschneiden, zerhauen (V.), verletzen, verwunden, schwächen, verderben, vernichten, töten, versperren, beenden, beschränken, einschränken, betrügen, zuschneiden, fehlerhaft zuschneiden, fehlerhaft anfertigen, mit verschiedenfarbigen Stoffen zusammensetzen, wegschneiden, verkürzen, kastrieren, weggeschnitten werden, aufhören, sich im Schneiden irren, sich versehen (V.), in Nachteil kommen, betrogen werden, sich verwunden

mit -- mit vollem Kropf seiend: volkrüpfe, folkrüpfe*, mhd., Adj.: nhd. »vollkropfig«, mit vollem Kropf seiend, voll gestopft

mit -- mit Tonsur: umbeschoren*, umbeschorn, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geschoren«, mit Tonsur

mit -- mit Unrecht: unverschulde, unferschulde*, mhd., Adv.: nhd. unverschuldeterweise, mit Unrecht; unverschuldes, unferschuldes*, mhd., Adv.: nhd. unverschuldeterweise, mit Unrecht

mit -- mit sieben Zeugen überführen: übersibenen, mhd., sw. V.: nhd. »übersiebnen«, mit sieben Zeugen überführen; versibenen, fersibenen*, mhd., sw. V.: nhd. mit sieben Zeugen überführen

mit -- mit Übermut tun: verhæchverten, verhæchferten*, ferhæchferten*, verhæhverten, verhæhferten*, ferhæhferten*, mhd., sw. V.: nhd. mit Stolz tun, mit Übermut tun, aus Geltungssucht verschleudern

mit -- mit Unwillen: unwertlÆche, mhd., Adv.: nhd. unwürdig, mit Geringschätzung, mit Unwillen

mit -- mit Sorgfalt: vlÆziclÆche*, vlÆzeclÆche, flÆziclÆche*, flÆzeclÆche*, mhd., Adv.: nhd. »fleißiglich«, aufmerksam, intensiv, angelegentlich, mit Beflissenheit, mit Eifer, mit Sorgfalt, fleißig, beflissen, eifrig, sorgsam, sorgfältig, genau, gewissenhaft, eindringlich, nachdrücklich, inständig, heftig, bereitwillig, höflich, herzlich, bemüht, besorgt; vlÆzlÆche, vlÆzelÆche, flÆzlÆche*, flÆzelÆche*, mhd., Adv.: nhd. »fleißlich«, mit Beflissenheit, mit Eifer, mit Sorgfalt, fleißig, eifrig, aufmerksam, sorgsam, sorgfältig, genau, beflissen, eindringlich, gewissenhaft, bereitwillig, inständig, heftig, angelegentlich, höflich, herzlich, bemüht, besorgt

mit -- mit Skrupeln: vorhticlÆchen*, vorhteclÆchen, forthiclÆchen*, forhteclÆchen*, mhd., Adv.: nhd. furchtsam, mit Skrupeln, scheu

mit -- mit Teppich verzieren: umbehengen, ummehengen, umbehenken, ummehenken, mhd., sw. V.: nhd. »umhängen«, behängen mit, mit Teppich verzieren

mit -- mit Tanzen hinbringen: vertanzen, fertanzen*, mhd., sw. V.: nhd. mit Tanzen hinbringen

mit -- mit Spangen besetzen: umbespengen, umbe spengen, mhd., sw. V.: nhd. mit Spangen besetzen, mit Spangen ringsum versehen (V.)

mit -- mit Verlust verbunden: verlustic, verlustec, verlüstec, vlustec, vlüstec, verlüstic, vlustic, vlüstic, ferlustic*, mhd., Adj.: nhd. »verlustig«, verlustbringend, mit Verlust verbunden, Verderben bringend, verderblich; verlusticlich*, verlusteclich, virlusteclich, virlusticlich, vlüsteclich, ferlusticlich*, mhd., Adj.: nhd. verlustbringend, verlustreich, mit Verlust verbunden, Verlust bringend, verderblich, schrecklich

mit -- mit Veilchen schmücken: vÆolieren, fÆolieren*, mhd., sw. V.: nhd. veilchenartig machen, mit Veilchen schmücken

mit -- mit Spotten hinbringen: verspotten, ferspotten*, mhd., sw. V.: nhd. verspotten, beschimpfen, mit Spotten hinbringen

mit -- mit Spangen verschließen: verspengen, ferspengen*, mhd., sw. V.: nhd. mit Spangen verschließen, verbinden, Freiheit

mit -- mit seinen Worten zu weit gehen: versprechen (1), virsprechen, vorsprechen, fersprechen*, mhd., st. V.: nhd. versprechen, sich versprechen, Falsches sagen, unrichtig sprechen, zu viel sagen, zu weit gehen, vertreten (V.), sich überheben, sich festlegen, ablehnen, zurückweisen, verschmähen, verweigern, fürsprechen, entschuldigen, verloben, zur Ehe geben, in Anspruch nehmen, einfordern, mit Beschlag belegen (V.), durch Rede fortsetzen, bestimmen, übel sprechen von, sich schadend sprechen, mit Worten beschimpfen, beschuldigen, sprechen gegen etwas, leugnen, verleugnen, verzichten auf, aufgeben, anfechten, Widerspruch einlegen gegen, Anspruch erheben auf, verteidigen, beschimpfen, verurteilen, sprechend ablehnen, verreden, ausschlagen, verzichten, sich verteidigen, sich verantworten, sich verbindlich machen, geloben, ungebührlich sprechen, schweigen, erwünschen, mit seinen Worten zu weit gehen

mit -- mit sich haben: vüeren (1), vðren, væren, wüeren, füeren*, fðren*, færen*, mhd., sw. V.: nhd. führen, fahren machen, in Bewegung setzen, treiben, fortschaffen, behandeln, leiten, herbeiführen, tragen, mitbringen, bringen, geleiten, wegführen, wegbringen, wegschaffen, wegschaffen von, entführen, ziehen, ziehen unter, mitnehmen, haben, haben auf, haben in, anhaben, gebrauchen, hervorbringen, hervorbringen aus, überführen, überbringen, transportieren, hinführen, hinbringen, ausführen, ausüben, tun, stiften (V.) (1), mit sich haben, bei sich haben, an sich haben, besitzen, sich benehmen

mit -- mit Rasen bedeckt und dadurch unkenntlich gemacht: verwaset, ferwaset*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Rasen bedeckt und dadurch unkenntlich gemacht

mit -- mit sich führen: ðzvüeren (1), ðz vüeren, ðzfüeren*, mhd., sw. V.: nhd. »ausführen«, führen, anführen, hinausbringen, hinausführen, wegführen, wegführen in, abführen, entführen, mit sich führen, tragen, gefangen nehmen, zu einem Verbrechen anführen

mit -- mit sich übereinkommen: vereinen, vireinen, voreinen, vureinen, fereinen*, mhd., sw. V.: nhd. vereinen, vereinigen, sich vereinigen, eins sein (V.), verbinden, sich verbinden, einigen, sich einigen, versöhnen, mit anderen übereinkommen, beschließen, mit sich übereinkommen, sich entschließen, über etwas lehren, aufklären, allein lassen, allein sein (V.), sich zurückziehen, sich entfernen, sich entfernen von, in den Besitz von etwas gelangen, sich vornehmen, sich vereinsamen, absondern, richten auf

mit -- mit Schönheit: überschãnen, mhd., sw. V.: nhd. »überschönen«, mit Schönheit, bedecken, verschönern, an Schönheit übertreffen, überstrahlen

mit -- mit Schranken umziehen: umbeschrenken, umbeschranken, mhd., sw. V.: nhd. »umschränken«, umzäunen, mit Schranken umziehen

mit -- mit sich herumtragen: übertragen (1), über tragen, mhd., st. V.: nhd. übertragen (V.), an eine andere Stelle tragen, versetzen, ertragen (V.), tragen auf, überziehen, beladen (V.), belasten, schmücken, abnützen, mit sich herumtragen, überdenken, beraten (V.), übergeben (V.), zu hoch tragen, übermütig machen, an Gewicht schwerer sein (V.), übertreffen, bewahren, schützen, schonen, aufheben, beseitigen, vereiteln, unterlassen (V.), ein Übereinkommen treffen, etwas bestimmen, verabreden, vermögen zu, bestimmen, schlichten, versöhnen, sich überheben, über Ziel und Maß hinausreichen, übers Ziel hinausschießen, hinübertragen, auf sich nehmen, erdulden, dulden, befreien von, retten, schützen vor, verschonen mit, überziehen mit, erheben in, erheben über, höher sein (V.), Geduld haben, übereinkommen, vereinbaren

mit -- mit Schranken überziehen: überschrenken (1), mhd., sw. V.: nhd. »überschrenken«, auseinanderschneiden, einschränken, mit Schranken überziehen

mit -- mit Schlamm anfüllen: verslemmen, ferslemmen*, mhd., sw. V.: nhd. »verschlämmen«, mit Schlamm anfüllen, mit Schlamm bedecken

mit -- mit Schnee bedecken: übersnÆwen*, übersnÆen, mhd., st. V.: nhd. überschneien, mit Schnee bedecken, wie mit Schnee bedecken

mit -- mit Reiterei überziehen: überrÆten, mhd., st. V.: nhd. überreiten, hinreiten über, hinausreiten über, mit Reiterei überziehen, überfallen (V.), reitend überwinden, besiegen, verfolgen, überrennen, durchqueren, im Kampf besiegen, reitend einholen, überholen

mit -- mit Rede überwinden: übersprechen, mhd., st. V.: nhd. »übersprechen«, sprechend überschlagen, überrechnen, mit Rede überwinden, sich im Sprechen übereilen, sich versprechen, zu viel sprechen, unüberlegt sprechen, sich vermessen (V.), sich übernehmen, etwas Unüberlegtes sagen, überreden, überzeugen, widerlegen

mit -- mit Schlamm bedecken: verslemmen, ferslemmen*, mhd., sw. V.: nhd. »verschlämmen«, mit Schlamm anfüllen, mit Schlamm bedecken

mit -- mit Rasen bedecken und dadurch unkenntlich machen: verwasen, ferwasen*, mhd., sw. V.: nhd. »verwasen«, mit Rasen bedecken und dadurch unkenntlich machen

mit -- mit Recht: verschulde, ferschulde*, mhd., Adv.: nhd. mit Recht

mit -- mit Pech überziehen: verbichen, ferbichen*, mhd., sw. V.: nhd. mit Pech überziehen, verpichen

mit -- mit Narreteien zubringen: vergouchen, fergouchen*, mhd., sw. V.: nhd. mit Narreteien zubringen

mit -- Lanze mit breiter Spitze: pertisõn, mnd., F.: nhd. Partisane, Stoßwaffe, Lanze mit breiter Spitze

mit -- langes faltiges meist mit Pelz besetztes oder gefüttertes Überkleid für Geistliche: põpensðbe, mnd., M.: nhd. langes faltiges meist mit Pelz besetztes oder gefüttertes Überkleid für Geistliche

mit -- Lehm mit Stroh vermischen: pæsen (1), mnd., sw. V.: nhd. Lehm mit Stroh vermischen

mit -- Leute mit schwarzer Hautfarbe: mærlǖde (2), mnd., Pl.: nhd. »Mohrleute«, Leute mit schwarzer Hautfarbe

mit -- lehrhafte Erzählung mit verdeutlichenden Beispielen: parabole, parabel, mnd., F.: nhd. Parabel, lehrhafte Erzählung mit verdeutlichenden Beispielen, Gleichnis

mit -- Land mit einem Deich umschließen: ȫverdÆken, æverdÆken, overdiken, averdÆken, mnd., sw. V.: nhd. eindeichen, Land mit einem Deich umschließen, Gewässer mit einem Deich umschließen

mit -- Küster mit Vorgesetztenfunktion: ȫverköstÏre*, ȫverköster, æverköster, averköster, mnd., M.: nhd. Verwalter des Kirchengebäudes und des kirchlichen Geräts, Küster mit Vorgesetztenfunktion
mit -- Landarbeiter der mit einem pferdebespannten Haken pflügt: pÐrdehõkÏre*, pÐrdehõker, mnd., M.: nhd. Landarbeiter der mit einem pferdebespannten Haken pflügt; pÐrdenhõkÏre*, pÐrdenhõker, mnd., M.: nhd. Landarbeiter der mit einem pferdebespannten Haken pflügt

mit -- lange Spieltafel auf der man mit Kugeln spielt: pÆlekentõfel, pÆlkentõfel, pylekentõfel pylkentõfel, pielekentafel, pilckentafel, mnd., F.: nhd. Beilketafel, längliches Spielbrett auf dem flache Spielsteine gestoßen werden, lange Spieltafel auf der man mit Kugeln spielt, eine Art Billiardtafel

mit -- Landstück das mit dem Pflug bearbeitet wird: plæchacker, mnd., M.: nhd. »Pflugacker«, Landstück das mit dem Pflug bearbeitet wird, Ackerland

mit -- Mann mit schwarzer Hautfarbe: mærman, moerman, moyrman, mnd., M.: nhd. »Mohrmann«, Mann mit schwarzer Hautfarbe, Mann von schwarzer Gestalt

mit -- Mensch mit dunkler Hautfarbe: mære, mnd., M.: nhd. Mohr, Mensch mit dunkler Hautfarbe, schwarzes Pferd?, Rappe?

mit -- verglichen mit: biz (1), bit, bitze, mhd., Präp.: nhd. bis, bis auf, bis zu, verglichen mit, solange

mit -- Mensch mit geistlicher Grundausbildung der den Pfarrer beim Predigtamt unterstützt: prÐdikante, predicante, praedicante, mnd., sw. M.: nhd. Prediger, Prädikant, Mensch der religiöse Inhalte und Lehren verkündet, Geistlicher der im Gottesdienst predigt, Mensch mit geistlicher Grundausbildung der den Pfarrer beim Predigtamt unterstützt, Predigthelfer

mit -- Mensch mit unmäßiger Lebensführung: prõlÏre*, prõler, mnd., M.: nhd. Prahler, Großsprecher, Mensch mit unmäßiger Lebensführung, Schlemmer, Prasser

mit -- Mensch mit gemästetem Bauch: mestebðk, mnd., M.: nhd. »Mästbauch«, Mensch mit gemästetem Bauch

mit -- Materialien und Erzeugnisse eines Handwerkers der Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen und Zierat versieht: pistelemõkÏretǖch*, pistelmõkÏretǖch*, mnd., N.: nhd. Materialien und Erzeugnisse eines Handwerkers der Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen und Zierat versieht; pisteletǖch*, pisteltǖch, mnd., N.: nhd. Materialien und Erzeugnisse eines Handwerkers der Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen und Zierat versieht; pistelewerk*, pistelwerk, mnd., N.: nhd. Materialien und Erzeugnisse eines Handwerkers der Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen und Zierat versieht

mit -- Mantel mit fester Mütze: mützemantel, mnd., M., F.: nhd. Mantel mit fester Mütze

mit -- Mauerstein der mit der Schmalseite nach außen liegt: parpe*, mnd., M.: nhd. Kopfstein, Tragstein, Bindestein, Streckstein, Mauerstein der mit der Schmalseite nach außen liegt

mit -- Mensch in dem das Gute mit dem Bösen gemengt ist: mengelinc*, mengelink, mnd.?, M.: nhd. Mensch in dem das Gute mit dem Bösen gemengt ist

mit -- meist heimlich tagendes mit königlichem Bann ausgestattetes Gericht: ȫvervÐmgerichte, ȫvervÐimgerichte, mnd., N.: nhd. »Überfemgericht«, westfälisches Freigericht, meist heimlich tagendes mit königlichem Bann ausgestattetes Gericht
mit -- Innung mit gemeinschaftlicher Kasse: lõde (1), mnd., F., M.: nhd. Lade, Kiste, kleine Holzkiste mit verschließbarem Deckel, Truhe, Schrein, Lade der Ämter bzw. Bruderschaften zur Aufbewahrung von Dokumenten, Innung mit gemeinschaftlicher Kasse, Kastenform für Gusssteine, Laffette für ein Geschütz, Gehäuse der Kirchenuhr, Siebrahmen für Seifenbereitung, Verbindungsstück zwischen Steuerruder und Handgriff

mit -- in Verbindung mit den Sequenzen vorgetragener bzw. vorgesungener Text im Gottesdienst: præse, mnd., F.: nhd. Prosa, nicht durch Versmetrum und Reim verbundener Text, in Verbindung mit den Sequenzen vorgetragener bzw. vorgesungener Text im Gottesdienst

mit -- Instrument mit schwenkbarem Stab und Visiereinrichtung zur Bestimmung der Gestirnshöhe: quadrant (2), mnd., M.: nhd. Quadrant, Instrument mit schwenkbarem Stab und Visiereinrichtung zur Bestimmung der Gestirnshöhe

mit -- jemanden mit einer Leibrente begaben: lÆfgülden, mnd., sw. V.: nhd. jemanden mit einer Leibrente begaben

mit -- jemand der mit spitzen kegelartigen Stäben schießt oder wirft: pÐgelÏre, pÐgeler, mnd., M.: nhd. jemand der mit spitzen kegelartigen Stäben schießt oder wirft

mit -- Humpen mit Deckel: prævest, prouist, prouwest, proewest, proevest, præbest, præfst, proefst, præpst, probst, præst, prõvest, prawest, prauwest, prõpst, prabst, prõst, praest, mnd., M.: nhd. Propst, Vorsteher bzw. Leiter (M.) einer Institution bzw. einer körperschaftlich gebundenen Gruppe von Menschen (z. B. eines Domkapitels oder Klosters), Herrscher, Suleiman II., Verantwortlicher für einen bestimmten Aufgabenbereich, Vorsteher (in der Kirchenorganisation), Aufsichtsgeistlicher einer Hauptkirche oder eines Klosters oder eines Stiftes, größeres Trinkgefäß, hoher Bierkrug, Humpen mit Deckel, Teil einer Hebevorrichtung, ein eisernes Gerät (eine Kette mit Haken?)

mit -- Hosenriemen mit Dornschnalle: nõtelrÐme, mnd., M.: nhd. Riemen mit Schnalle, Hosenriemen mit Dornschnalle

mit -- im Topf gekochtes Rindfleisch mit Zwiebeln Essig und Gewürzen: ossengræpenbrõde*, ossengrõpenbrõde, mnd., M., F.: nhd. Topfbraten, im Topf gekochtes Rindfleisch mit Zwiebeln Essig und Gewürzen, mit Möhren angemachtes Kochfleisch

mit -- in ein Flechtwerk von Zweigen und Pföhlen mit Lehm dazwischen einsetzen: lÐmstõken***, mnd., sw. V.: nhd. in ein Flechtwerk von Zweigen und Pföhlen mit Lehm dazwischen einsetzen

mit -- im Wasser mit den Füßen stampfen: põlen (1), mnd., sw. V.: nhd. pfählen, Pfähle setzen, Pfähle in den Untergrund treiben (zur Abstützung von Gebäuden Wällen Ufern u. s. w. oder zur Markierung von Grenzen und Wegen), Stützpfähle einsetzen, etwas mit Pfählen abstützen, eine Markierung mit Pfählen setzen, etwas markieren, im Wasser mit den Füßen stampfen, sich abmühen festen Boden unter die Füße zu bekommen, einen Platz zuweisen, an eine Stelle setzen, pfählen, spießen, mit einem zugespitzen Pfahl durchbohren, die Leistung eines Eides anbieten; pÐlen, mnd., sw. V.: nhd. pfählen, Pfähle setzen, spießen, im Wasser mit den Füßen stampfen

mit -- Kanne mit Ausgussröhre oder Ausgusstülle: pÆpekanne*, pÆpkanne, pǖpkanne, mnd., F.: nhd. Kanne mit Ausgussröhre oder Ausgusstülle; pÆpenkanne, mnd., F.: nhd. Kanne mit Ausgussröhre oder Ausgusstülle
mit -- Krankheit mit anfallartigem Schmerz bzw. Bewegungsunfähigkeit: podõgel, padõgel, pedõgel, pudõgel, podõger, pudõger, podõgra, podÐgera, podger, podgen, podgern, mnd., M., F., N.: nhd. Podagra, Gicht, Fußgicht, rheumatische Gelenkserkrankung, Arthritis, Krankheit mit anfallartigem Schmerz bzw. Bewegungsunfähigkeit

mit -- Krankheit die mit Hautausschlag und Pustelbildung verbunden ist: pockok, mnd., Sb.: nhd. Krankheit die mit Hautausschlag und Pustelbildung verbunden ist

mit -- Krankheit mit viertägig wiederkehrenden Fieberschüben und kalten Schweißausbrüchen: quõrtõne (1), quõrtõna, quõrtõnia, quõrtõnie, quõtönnie, mnd., F.: nhd. Quartana, Krankheit mit viertägig wiederkehrenden Fieberschüben und kalten Schweißausbrüchen

mit -- kurze Stichwaffe und Stoßwaffe mit gerader spitzer dreieckiger Klinge: panserdÐgen, pansdÐgen, pansserdÐgen, panzerdÐgen, pantzerdÐgen, pantzdÐgen, mnd., M.: nhd. »Panzerdegen«, kurze Stichwaffe und Stoßwaffe mit gerader spitzer dreieckiger Klinge

mit -- krankheitsbedingte mit Flüssigkeit gefüllte Hautblase: pocke, poche, mnd., F.: nhd. Pocke, krankheitsbedingte mit Flüssigkeit gefüllte Hautblase, Pustel, Windpocke, Rinderpocke, Schafpocke, metallener Zierbuckel auf Bucheinbänden, Doppen?

mit -- Kirchenglocke mit der zur Prime geläutet wird: prÆmeklocke, mnd., F.: nhd. Kirchenglocke mit der zur Prime geläutet wird, Geläut zum Morgengebet

mit -- Kesselhaken mit Einschnitten zum Aufschieben und Niederschieben: lenkhõke*?, lengehõke, lenchõke, lengkhõke, lenghõke, mnd., M.: nhd. mehrfach ausgezahnte Eisenstange zum Aufhängen des Herdkessels oder einer Lampe, Kesselhaken mit Einschnitten zum Aufschieben und Niederschieben

mit -- kleine Holzkiste mit verschließbarem Deckel: lõde (1), mnd., F., M.: nhd. Lade, Kiste, kleine Holzkiste mit verschließbarem Deckel, Truhe, Schrein, Lade der Ämter bzw. Bruderschaften zur Aufbewahrung von Dokumenten, Innung mit gemeinschaftlicher Kasse, Kastenform für Gusssteine, Laffette für ein Geschütz, Gehäuse der Kirchenuhr, Siebrahmen für Seifenbereitung, Verbindungsstück zwischen Steuerruder und Handgriff

mit -- Kopf eines Narren mit der Kappe: narrenkop, mnd., M.: nhd. Narrenkopf, Kopf eines Narren mit der Kappe

mit -- Kleinhändler mit ausgelostem Verkaufsstand: lætenkrÐmÏre*, lætenkrÐmer, mnd., M.: nhd. Kleinhändler mit ausgelostem Verkaufsstand?

mit -- verloben mit: bevestenen, befestenen*, mhd., sw. V.: nhd. befestigen, festsetzen, bekräftigen, bestätigen, verloben, festigen, sich anverloben, verloben mit

mit -- sich abgeben mit: umbegõn, umbe gõn, umbegÐn, ummegõn, unbegÐn, unbegæn, unbegÐn, unbegæn, mhd., an. V.: nhd. rund um etwas gehen, umgehen, umziehen, in einer Prozession gehen, regeln, verfahren (V.), umlaufen, herumgehen, sich drehen, einen Umweg machen, gehen um, zu tun haben, zu schaffen haben, zu tun haben mit, sich umgeben (V.), umkreisen, umgeben (V.), durchwandern, pflegen, besorgen, etwas umgehen, sich einer Sache entziehen, einhergehen, umhergehen, sich ausbreiten, sich verbreiten, sich bewegen, sich verdrehen, vergehen, ablaufen, vorgehen, umgehen mit, sich abgeben mit, sich beschäftigen mit, erfüllt sein (V.) von, umringen, erfüllen, herumgehen um, bekehren, erlangen

mit -- Schwert mit breiter Klinge: vlatsche, vletsche, vlasche, flatsche*, fletsche*, flasche*, mhd., sw. F.: nhd. Schwert mit breiter Klinge

mit -- schmücken mit: undersnÆden, mhd., st. V.: nhd. »unterschneiden«, vermischen, abschneiden, zerstückeln, schneidend dazwischentreten, trennend dazwischentreten, anordnen, bestimmen, Gewand mit anderen oder aus verschiedenen Stoffen mischen, stückweise zusammensetzen, bunt zusammensetzen, unterteilen, unterbrechen, unterscheiden, mischen, durchsetzen, durchsetzen mit, zusammensetzen, besetzen, schmücken, schmücken mit; vazzen, fazzen*, mhd., sw. V.: nhd. fassen, erfassen, ergreifen, einfassen, zusammenfassen, zusammenpacken, aufladen, bepacken, beladen (V.), mit Gold überziehen, mit Farbe überziehen, rüsten, kleiden, schmücken, sich anhäufen, fahren, ziehen, sich unterziehen, sich bekleiden, sich bereitmachen zu, sich aufmachen in, sich aufmachen zu, packen, packen bei, packen mit, nehmen, aufnehmen, aufnehmen in, legen, legen an, bekleiden, schmücken mit, füllen, füllen mit, ausdrücken, ausdrücken mit, häufen, laden auf, ausstatten, ausstatten für; verkrãnen, ferkrãnen*, mhd., sw. V.: nhd. krönen, überkrönen, schmücken, schmücken mit; verwieren, ferwieren*, mhd., sw. V.: nhd. einsetzen, einfügen in, befestigen auf, besetzen mit, schmücken mit, mit Gold durchlegen, mit Edelsteinen durchlegen, durchwirken, schmücken, Gold einlegen, Edelsteine einlegen, einwirken

mit -- Schlag mit der Faust: vðsteslac, fðsteslac*, mhd., st. M.: nhd. Faustschlag, Schlag mit der Faust; vðstslac, voustslac, fðstslac*, foustslac*, mhd., st. M.: nhd. Faustschlag, Schlag mit der Faust

mit -- Schlag mit dem Aderlasseisen: vliemenslac, fliemenslac*, mhd., st. M.: nhd. Schlag mit dem Aderlasseisen, Stigma

mit -- mit Worten auseinandersetzen: underhouwen, mhd., red. V., st. V.: nhd. unterhauen, untergraben (V.), begründen, mit Worten auseinandersetzen, mischen, zieren, dazwischenhauend ablenken, verhindern, sich gegenseitig hauen, sich schlagen, abwenden

mit -- mit Worten beweisen: überworten, mhd., sw. V.: nhd. mit Worten beweisen

mit -- mit Windhunden jagen: veretzen, vretzen, feretzen*, fretzen*, mhd., sw. V.: nhd. fressen machen, fressen lassen, abweiden, abfressen, füttern, verfüttern, mit den Zähnen packen lassen, mit dem Schnabel packen lassen, mit Windhunden jagen, mit Jagdvögeln jagen, beißen, zerfleischen

mit -- nicht mit Gebäuden bebaut: unbezimberet* 1, unbezimbert, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht bebaut, nicht mit Gebäuden bebaut

mit -- mit Worten angreifen: übervaren* (1), übervarn, überfaren*, über varn, mhd., st. V.: nhd. »überfahren« (V.), übersetzen an, hinüberbringen, betreffen, übertreten (V.), schädigen, schädigen durch Grenzverletzung, überfliegen, über etwas hinfahren, angreifen, bedrängen, auf einer Rechtsverletzung betreten (V.), ergreifen, mit Worten angreifen, beschimpfen, übergehen (V.) (2), beiseite lassen, hinausgehen über, die Grenze von etwas überschreiten, entgegen handeln, jemandem etwas nicht halten, überführen, hinüberfahren, überlaufen (V.), Übergriffe begehen, missachten, beeinträchtigen

mit -- sich mit der letzten Wegzehrung ausrüsten: verrihten, virrihten, ferrihten*, mhd., sw. V.: nhd. verrichten, zurechtbringen, in Ordnung bringen, einrichten, recht herstellen, entrichten, bezahlen, ausrüsten, versehen (V.), zu Ende führen, ausrichten, vollbringen, beilegen, schlichten, zur Besinnung bringen, fertig machen, zufriedenstellen, belehren, unterweisen, ausgleichen, versöhnen, verurteilen, eine Richtung einschlagen, sich begeben (V.), sich einrichten, die nötigen Anstalten treffen, sich wieder in die richtige Verfassung bringen, sich zurechtfinden, sich zu helfen wissen, sich bewegen, entschließen, sich belehren, sich fertigmachen, rüsten, sich mit der letzten Wegzehrung ausrüsten, sich ausgleichen, sich sein Recht verschaffen, sich vorbereiten, sich behaupten, sich rechtfertigen, sich aussöhnen, sich vergleichen, bereinigen, sich entschließen, sich ausrichten an, sich richten nach, sich lösen, sich befreien aus, sich befreien von, tun, üben, regeln, ordnen, klären, lösen, sühnen, beschwören, bestätigen, unterrichten, wiederherstellen, ausstatten mit

mit -- nicht mit Vernunft begabt: unverstentlich, unferstentlich*, mhd., Adj.: nhd. »unverständlich«, nicht mit Vernunft begabt

mit -- packen mit: vazzen, fazzen*, mhd., sw. V.: nhd. fassen, erfassen, ergreifen, einfassen, zusammenfassen, zusammenpacken, aufladen, bepacken, beladen (V.), mit Gold überziehen, mit Farbe überziehen, rüsten, kleiden, schmücken, sich anhäufen, fahren, ziehen, sich unterziehen, sich bekleiden, sich bereitmachen zu, sich aufmachen in, sich aufmachen zu, packen, packen bei, packen mit, nehmen, aufnehmen, aufnehmen in, legen, legen an, bekleiden, schmücken mit, füllen, füllen mit, ausdrücken, ausdrücken mit, häufen, laden auf, ausstatten, ausstatten für

mit -- nicht mit Heeresmacht überzogen: unverheret*, unverhert, unferheret*, mhd., Adj.: nhd. nicht mit Heeresmacht überzogen, unverheert, unberaubt, unverletzt, ganz, unangefochten, unbesetzt, ungeschmälert

mit -- ringen mit: vehten (1), fehten*, mhd., st. V.: nhd. fechten, ausfechten, erfechten, bekämpfen, besiegen, streiten, kämpfen, kämpfen gegen, ringen, ringen mit, unruhig sein (V.), die Arme hinwerfen und herwerfen, sich abarbeiten, sich herandrängen an, ankämpfen gegen, schlagen nach, einschlagen auf, sich abmühen für, sich abmühen um, sich sehnen nach, bekämpfen, erkämpfen, erringen, heraushauen aus

mit -- nicht mit Pächtern besetzt: unbestiftet 2, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unbewirtschaftet, nicht mit Erbleihern besetzt, nicht mit Pächtern besetzt

mit -- sich festlegen mit: ðzgetuon, mhd., an. V.: nhd. beschließen, sich verpflichten, sich verpflichten zu, sich festlegen mit, sich vornehmen, sich zurückziehen, sich zurückziehen von, ausziehen, verbreiten; ðztuon (1), ðz tuon, ðzgetõn, mhd., an. V., Part.: nhd. »austun«, sich anmaßen, ausziehen, entkleiden, auskleiden, auslöschen, vollenden, austreiben, ausgehen lassen, ausbringen, verbreiten, verpachten, auftun, aufmachen, ausleeren, sich vornehmen lassen, sich über etwas erklären, sich bereit erklären zu, sich ausgeben, entäußern, beschließen, sich verpflichten, sich verpflichten zu, sich festlegen mit, sich vornehmen, sich zurückziehen, sich zurückziehen von

mit -- sich mit einem Geleitbrief versorgen: verbrieven, verbriefen*, ferbriefen*, mhd., sw. V.: nhd. »verbriefen«, sich mit einem Geleitbrief versorgen, durch Urkunde bekräftigen, durch Unterschrift bekräftigen, durch Siegel bekräftigen, sich durch eine Urkunde verpflichten

mit -- sich beschäftigen mit: umbegõn, umbe gõn, umbegÐn, ummegõn, unbegÐn, unbegæn, unbegÐn, unbegæn, mhd., an. V.: nhd. rund um etwas gehen, umgehen, umziehen, in einer Prozession gehen, regeln, verfahren (V.), umlaufen, herumgehen, sich drehen, einen Umweg machen, gehen um, zu tun haben, zu schaffen haben, zu tun haben mit, sich umgeben (V.), umkreisen, umgeben (V.), durchwandern, pflegen, besorgen, etwas umgehen, sich einer Sache entziehen, einhergehen, umhergehen, sich ausbreiten, sich verbreiten, sich bewegen, sich verdrehen, vergehen, ablaufen, vorgehen, umgehen mit, sich abgeben mit, sich beschäftigen mit, erfüllt sein (V.) von, umringen, erfüllen, herumgehen um, bekehren, erlangen; vlÆzen (1), flÆzen*, mhd., st. V., sw. V.: nhd. streben, sich bemühen, befleißen, sich befleißen, eifrig sein (V.), mit Eifer beschäftigt sein (V.), mit Sorgfalt beschäftigt sein (V.), sich eifrig schmücken, mit Eifer wenden, sich kümmern, sich bemühen um, streben nach, sich anstrengen für, sich beschäftigen mit, sich üben in, sich einstellen auf

mit -- nicht willig machen mit: unwilligen, mhd., sw. V.: nhd. unwillig machen, nicht willig machen mit

mit -- sich einlassen mit: verschiezen, ferschiezen*, mhd., st. V.: nhd. abschießen, verzichten, aufhören zu schießen, schleudern, verschießen, schießend verbrauchen, ganz wund schießen, tot schießen, tief herabschleudern, herabstürzen, entziehen, verzichten auf, aufgeben, übergeben (V.), fehlschießen, fehlschlagen, eilend verfehlen, sich entäußern, umherschweifen in, sich einlassen mit, eilen zu, werfen

mit -- mit Zeugnis überführen: verziugen, ferziugen*, mhd., sw. V.: nhd. überzeugen, überführen, mit Zeugnis gewinnen, mit Zeugnis überführen, beweisen

mit -- mit Zeugnis gewinnen: verziugen, ferziugen*, mhd., sw. V.: nhd. überzeugen, überführen, mit Zeugnis gewinnen, mit Zeugnis überführen, beweisen

mit -- mit Zeugen überführen: übereziugen*, überziugen, überzðgen, obirzðgen, mhd., sw. V.: nhd. überziehen, mit einem Material versehen (V.), gegen jemanden zeugen, mit Zeugen überführen, überführen, überfallen (V.)

mit -- mit Wüten übertreffen: überewüeten*, überwüeten, mhd., sw. V.: nhd. mit Wüten übertreffen, übertrumpfen

mit -- mit Worten missbrauchen: verworten, ferworten*, mhd., sw. V.: nhd. »verworten«, mit Worten missbrauchen, in der Sprache missbrauchen, durch Worte darlegen, sagen

mit -- vor dem Liegenschaftsgericht verhandeln mit: bðweteidingen, mhd., sw. V.: nhd. vor dem Liegenschaftsgericht verhandeln mit

mit -- vollschreiben mit: durchschrÆben, mhd., st. V.: nhd. »durchschreiben«, ausschreiben, zu Ende schreiben, vollschreiben mit, vollständig mit Schrift versehen (V.)

mit -- versorgen mit: berüsten, mhd., sw. V.: nhd. ausrüsten, versorgen mit; besehen (1), bisehen, besÐn, mhd., st. V.: nhd. besehen (V.), in Augenschein nehmen, beschauen, erblicken, antreffen, einsehen, sich vorsehen, betrachten, ansehen, herausfinden, erfahren (V.), erkunden, prüfen, bedenken, feststellen, sorgen für, versorgen, sich versorgen, versorgen mit, besorgen, bereit machen zu; dienen, mhd., sw. V.: nhd. dienen, Dienst leisten, gottesdienstlich betreuen, entrichten, Abgaben entrichten, persönlich Dienst leisten, im Dienst stehen, gegen Lohn im Dienst stehen, gegen Entgelt im Dienst stehen, bringen, Ertrag bringen, Nutzen bringen, nutzen, erbringen, Abgaben erbringen, einbringen, Gottesdienst halten, aufwarten, leisten, Abgabe leisten, Knecht sein (V.), erwerben, vergelten, sich widmen, untertan sein (V.), Hilfe leisten, gehören, Ehre erweisen, auftischen, versorgen mit, streben nach, lohnen, erweisen, tun für, verschaffen, erstreben, ableisten, verdienen

mit -- aus mit dem Frieden: vridðz, fridus, fridðz*, mhd., Interj.: nhd. »Friede aus!«, es sei aus mit dem Frieden, aus mit dem Frieden

mit -- verzieren mit: bileden (1), bilden, pilden, mhd., sw. V.: nhd. gestalten, nachbilden, abbilden, vorstellen, mit Bildern verzieren (V.), sich verwandeln in, sich entwickeln zu, darstellen, nachahmen, hervorbringen, erschaffen (V.), formen, ausrichten, herstellen aus, verzieren mit, aufnehmen in

mit -- nicht mit den Sinnen wahrnehmbar: unbiledelich*, unbildelich, unbiltlich, mhd., Adj.: nhd. unbildhaft, nicht mit den Sinnen wahrnehmbar, unbildlich, unkörperlich, nicht im Bild darstellbar, vorstellbar; unbiledelÆchen*, unbildelÆchen, unbiltlÆchen, mhd., Adv.: nhd. unbildhaft, nicht mit den Sinnen wahrnehmbar, ohne bildhafte Vorstellungen, unbildlich, unkörperlich, nicht im Bild vorstellbar, nicht vorstellbar

mit -- mit Vorurteilen behaftet: urteileht, urteleht, mhd., Adj.: nhd. entschieden, fest im Urteil, mit Vorurteilen behaftet

mit -- mit Wahrscheinlichkeit zu erwarten: versehelÆche, fersehelÆche*, mhd., Adv.: nhd. »versehlich«, mit Gewissheit zu erwarten, mit Wahrscheinlichkeit zu erwarten; versehenlÆche, fersehenlÆche*, mhd., Adv.: nhd. mit Gewissheit zu erwarten, mit Wahrscheinlichkeit zu erwarten

mit -- mit voller Kraft: unerworden, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unverdorben, ungeschwächt, mit voller Kraft; vollÆche, follÆche*, mhd., Adv.: nhd. in Fülle, reichlich, vollständig, ganz, gänzlich, ausführlich, vollgültig, tüchtig, kräftig, mit voller Kraft

mit -- mit Worten beschimpfen: versprechen (1), virsprechen, vorsprechen, fersprechen*, mhd., st. V.: nhd. versprechen, sich versprechen, Falsches sagen, unrichtig sprechen, zu viel sagen, zu weit gehen, vertreten (V.), sich überheben, sich festlegen, ablehnen, zurückweisen, verschmähen, verweigern, fürsprechen, entschuldigen, verloben, zur Ehe geben, in Anspruch nehmen, einfordern, mit Beschlag belegen (V.), durch Rede fortsetzen, bestimmen, übel sprechen von, sich schadend sprechen, mit Worten beschimpfen, beschuldigen, sprechen gegen etwas, leugnen, verleugnen, verzichten auf, aufgeben, anfechten, Widerspruch einlegen gegen, Anspruch erheben auf, verteidigen, beschimpfen, verurteilen, sprechend ablehnen, verreden, ausschlagen, verzichten, sich verteidigen, sich verantworten, sich verbindlich machen, geloben, ungebührlich sprechen, schweigen, erwünschen, mit seinen Worten zu weit gehen

mit -- mit voller Kraft und Wirkung drücken und vorwärts gegeneinanderringen: voldrücken, foldrücken*, voldrucken, foldrucken*, mhd., sw. V.: nhd. mit voller Kraft und Wirkung drücken und vorwärts gegeneinanderringen, kämpfen, vollständig vorwärts dringen, kämpfend ganz beiseite drängen, überwinden, zu Ende führen, beenden, durchdringen, durchstoßen

mit -- nicht mit Beschlag belegt: unverhaft, unferhaft*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht fest, unhaltbar, nicht mit Beschlag belegt

mit -- nicht mit Erbleihern besetzt: unbestiftet 2, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unbewirtschaftet, nicht mit Erbleihern besetzt, nicht mit Pächtern besetzt

mit -- mit Zinn überziehen: überezinen*, überzinen, mhd., sw. V.: nhd. »überzinnen«, mit Zinn überziehen

mit -- mit Waffengewalt seiend: urliugelich***, mhd., Adj.: nhd. kriegerisch, mit Waffengewalt seiend; urliugelÆche 10, urliuclÆche, mhd., Adv.: nhd. kriegerisch, mit Waffengewalt seiend

mit -- nicht mit Arrest belegt: unverkumberet*, unverkumbert, unferkumberet*, mhd., Adj.: nhd. »unverkümmert«, nicht mit Arrest belegt, unverpfändet, unbelastet

mit -- mit Stricken zusammenziehen: versnarren, fersnarren*, mhd., sw. V.: nhd. mit Stricken zusammenziehen

mit -- mit dem Finger deuten: vingerdiuten*** (1), fingerdiuten***, mhd., V.: nhd. mit dem Finger deuten, tadeln

mit -- mit Blei festgießen: vergiezen (1), vorgiezen, fergiezen*, mhd., st. V.: nhd. vergießen, ausgießen, verschütten, ausbreiten, beenden, zerstören, vernichten, begießen, überschütten, mit Blei festgießen, sich verschütten, verschüttet werden, schwinden, aufhören, dahinschwinden, verschwinden, überlaufen (V.) von, sich ergießen in, verströmen, verbreiten, zunichte machen, bespritzen mit, ausgießen in

mit -- mit dem Finger deuten auf um zu zeigen oder um zu tadeln: vingerzeigen (1), fingerzeigen*, mhd., sw. V.: nhd. mit dem Finger deuten auf um zu zeigen oder um zu tadeln, tadeln, verspotten

mit -- mit Brand verwüsten: vereiten, fereiten*, mhd., sw. V.: nhd. verbrennen, anzünden, mit Brand verwüsten

mit -- mit dem Erbteil ausgestattet: unðzgestiuret, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unausgesteuert«, unversorgt, nicht ausgesteuert, mit dem Erbteil ausgestattet

mit -- mit Bolzen befestigen: verzwicken, ferzwicken*, mhd., sw. V.: nhd. »verzwicken«, mit gefügten Bolzen ausbessern, mit Bolzen befestigen, wie mit Bolzen befestigen, festnageln, einklemmen, verkeilen, erschweren, behindern

mit -- Kind aus der Ehe mit einem Standesungenossen: ðzkint, mhd., st. N.: nhd. »Auskind«, Kind aus der Ehe mit einem Standesungenossen

mit -- mit böser Absicht: übellÆche, mhd., Adv.: nhd. böse, mit böser Absicht, schlimm, schlecht, boshaft, zornig, hart

mit -- mit Bisam behandeln: verbisemen*, verbismen, ferbisemen*, mhd., sw. V.: nhd. mit Bisam behandeln

mit -- mit Blumen ausschmücken: ðzflærieren*, ðz flærieren, mhd., sw. V.: nhd. »ausflorieren«, mit Blumen ausschmücken

mit -- mit Brettern vermachen: verschelen*, verscheln, ferschelen*, mhd., sw. V.: nhd. verschalen, mit Brettern vermachen

mit -- mit Beharrlichkeit beenden: ðzherten, ðz herten, mhd., sw. V.: nhd. »aushärten«, mit Beharrlichkeit beenden, durchhalten

mit -- mit Beflissenheit: vlÆziclÆche*, vlÆzeclÆche, flÆziclÆche*, flÆzeclÆche*, mhd., Adv.: nhd. »fleißiglich«, aufmerksam, intensiv, angelegentlich, mit Beflissenheit, mit Eifer, mit Sorgfalt, fleißig, beflissen, eifrig, sorgsam, sorgfältig, genau, gewissenhaft, eindringlich, nachdrücklich, inständig, heftig, bereitwillig, höflich, herzlich, bemüht, besorgt; vlÆzlÆche, vlÆzelÆche, flÆzlÆche*, flÆzelÆche*, mhd., Adv.: nhd. »fleißlich«, mit Beflissenheit, mit Eifer, mit Sorgfalt, fleißig, eifrig, aufmerksam, sorgsam, sorgfältig, genau, beflissen, eindringlich, gewissenhaft, bereitwillig, inständig, heftig, angelegentlich, höflich, herzlich, bemüht, besorgt

mit -- mit Ausschlag bedeckt: ðzgebrochen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ausgebrochen«, mit Ausschlag bedeckt

mit -- mit Anstrengung überwinden: überringen, mhd., st. V.: nhd. mit Anstrengung überwinden, überwinden

mit -- mit anderen übereinkommen: vereinen, vireinen, voreinen, vureinen, fereinen*, mhd., sw. V.: nhd. vereinen, vereinigen, sich vereinigen, eins sein (V.), verbinden, sich verbinden, einigen, sich einigen, versöhnen, mit anderen übereinkommen, beschließen, mit sich übereinkommen, sich entschließen, über etwas lehren, aufklären, allein lassen, allein sein (V.), sich zurückziehen, sich entfernen, sich entfernen von, in den Besitz von etwas gelangen, sich vornehmen, sich vereinsamen, absondern, richten auf

mit -- mit ... hinweisen auf: ðfgenemen, ðf genemen, mhd., st. V.: nhd. annehmen, gelten lassen, zunehmen, sich vergrößern, anschwellen, aufheben, abbrechen, aufsetzen, beginnen, empfangen, mitnehmen, entführen, aufnehmen, in Besitz nehmen, zurücknehmen, aufsammeln, aufzeigen mit, mit ... hinweisen auf; ðfnemen (1), ðf nemen, mhd., st. V.: nhd. aufnehmen, einnehmen, annehmen, verstehen, in den Himmel entführen, zunehmen, sich vergrößern, anschwellen, aufheben, abbrechen, aufsetzen, beginnen, empfangen (V.), mitnehmen, entführen, aufsammeln, aufzeigen mit, mit ... hinweisen auf, in Besitz nehmen, wieder in Besitz nehmen, zurücknehmen, abnehmen, merken, erkennen

mit -- mischen mit: undermengen, mhd., sw. V.: nhd. »untermengen«, vermischen, mischen, mischen mit, versetzen; undersitzen, mhd., st. V.: nhd. sich wozwischen setzen, sich unterordnen unter, mischen mit

mit -- löten mit: verlãten, ferlãten*, mhd., sw. V.: nhd. »verlöten«, löten mit

mit -- Krieg führen mit: urliugen, urlougen, urlðgen, urlægen, mhd., sw. V.: nhd. kriegen, Krieg führen, Krieg führen mit, Krieg führen gegen, kämpfen, bekämpfen, streiten, bekriegen

mit -- kommen mit: varen* (1), varn, faren*, farn*, mhd., st. V.: nhd. fahren, wandern, ziehen, gehen, kommen, sich bewegen, weggehen, reiten, abfahren, kommen aus, kommen von, einhergehen, kommen mit, umgehen, verfahren (V.) mit, fahren entgegen, fahren nach, fahren zu, ausgehen, ausziehen aus, ausziehen für, leben, sich richten nach, herziehen auf, herziehen hinter, folgen, fallen, fließen, abkommen von, scheiden, ziehen aus, herziehen vor, auffahren, fahren an, fahren in, ziehen an, ziehen nach, ziehen zu, ziehen durch, ein treten, dringen, ziehen in, ziehen über, kommen auf, fahren auf, losgehen auf, vorhaben, sich anschicken zu, davonkommen, einherkommen, herbeikommen, mitkommen, dahinscheiden, aufbrechen, handeln, sein (V.), sich befinden, sich verhalten, ablaufen, verlaufen (V.), zugehen, stehen, stehen um, ergehen, verfahren (V.), sich benehmen, fahren durch, ausziehen auf, antreten, unternehmen, Abschied nehmen

mit -- jemanden mit dem Nötigen versorgen und für ihn Bürgschaft leisten: verpflegen*, verphlegen, ferpflegen*, mhd., st. V.: nhd. aufhören zu pflegen, sich einer Sache entschlagen, etwas aufgeben, übel pflegen, nicht gehörig pflegen, die Stelle und Pflicht eines anderen übernehmen, jemanden mit dem Nötigen versorgen und für ihn Bürgschaft leisten, Aufenthalt geben, verpflegen, zusichern, versichern, versprechen, sich verpflichten, beenden, aufgeben, verzichten auf, verlieren, vergessen (V.), vernachlässigen, haftbar machen

mit -- Gewand mit anderen oder aus verschiedenen Stoffen mischen: undersnÆden, mhd., st. V.: nhd. »unterschneiden«, vermischen, abschneiden, zerstückeln, schneidend dazwischentreten, trennend dazwischentreten, anordnen, bestimmen, Gewand mit anderen oder aus verschiedenen Stoffen mischen, stückweise zusammensetzen, bunt zusammensetzen, unterteilen, unterbrechen, unterscheiden, mischen, durchsetzen, durchsetzen mit, zusammensetzen, besetzen, schmücken, schmücken mit

mit -- kämpfen mit: underslahen, under slahen, underslõn, mhd., st. V.: nhd. unter sich schlagen, senken, neigen, beiseitelegen, unterschlagen (V.), abseits setzen, verbergen, aufgeben, übergehen (V.) (2), dazwischenschlagen, gewaltsam mitten abbrechen, unterbrechen, trennen, verhindern, einander schlagen, sich neigen, untergehen, sich unterziehen, niederschlagen, kämpfen mit, überwinden, übertreffen, vertreiben, beiseite nehmen, durchsetzen, verwirren, untermauern, unterdrücken

mit -- jemandem mit etwas vorangehen: voretuon*, vor tuon, vortuon, vurtuon, vortæn, vurtæn, foretuon*, furtuon*, fortæn*, furtæn*, mhd., an. V.: nhd. »vortun«, vormachen, vorlegen, vorgeben, jemandem mit etwas vorangehen

mit -- jemanden mit dem Nötigen versorgen: verlegen (2), ferlegen*, mhd., sw. V.: nhd. verlegen (V.), versperren, hindern, abschließen, verhaften, arrestieren, entwerten, beseitigen, verdrängen, nötige Kosten bestreiten, borgen, für etwas aufkommen, für jemanden Geldauslagen machen, jemanden mit dem Nötigen versorgen, jemandem zu verdienen geben, sich begeben (V.), sich begeben (V.) in, widerlegen, aufheben, ersetzen, belasten, sich beköstigen, Missheirat tun

mit -- heftiges Ansprengen mit dem Pferde im Turnier: valiere, faliere*, mhd., st. F.: nhd. Ansprengen mit dem Pferd, heftiges Ansprengen mit dem Pferde im Turnier

mit -- mit Mühe: unsanfte, unsamfte, mhd., Adv.: nhd. unsanft, unbequem, mühevoll, mit Mühe, schwer, heftig, grob, hart, rücksichtslos, unglücklich, schlecht, ungern, kaum, schwerlich

mit -- jemandem mit aller Kraft helfen: volhelfen, folhelfen*, mhd., st. V.: nhd. »voll helfen«, vollständig helfen, jemandem mit aller Kraft helfen, nützen

mit -- füllen mit: vazzen, fazzen*, mhd., sw. V.: nhd. fassen, erfassen, ergreifen, einfassen, zusammenfassen, zusammenpacken, aufladen, bepacken, beladen (V.), mit Gold überziehen, mit Farbe überziehen, rüsten, kleiden, schmücken, sich anhäufen, fahren, ziehen, sich unterziehen, sich bekleiden, sich bereitmachen zu, sich aufmachen in, sich aufmachen zu, packen, packen bei, packen mit, nehmen, aufnehmen, aufnehmen in, legen, legen an, bekleiden, schmücken mit, füllen, füllen mit, ausdrücken, ausdrücken mit, häufen, laden auf, ausstatten, ausstatten für

mit -- glatt streichen mit: überstrÆchen, mhd., st. V.: nhd. »überstreichen«, glatt streichen mit, streichen über, streichend berühren, sich im Austeilen von Streichen übermäßig berühren

mit -- jemanden mit Abscheu zurückweisen: verpfÏhen*, verphÏhen, ferpfÏhen*, mhd., sw. V.: nhd. vor jemandem Pfui ausrufen, jemanden mit Abscheu zurückweisen, verhöhnen; verpfÆen*, verphÆen, ferpfÆen*, mhd., sw. V.: nhd. vor jemandem Pfui ausrufen, jemanden mit Abscheu zurückweisen, verhöhnen

mit -- fesseln mit: verstricken, virstricken*, ferstricken*, mhd., sw. V.: nhd. »verstricken«, fest zusammenstricken, verflechten, verbinden, einsperren, versperren, verbergen, verheimlichen, verpflichten, festsetzen, stipulieren, verwirren, verwirren mit, fesseln mit, versenken in

mit -- feine Fischangel mit Insektenköder: vederangel, federangel*, mhd., st. M.: nhd. »Federangel«, feine Fischangel mit Insektenköder, Angelhaken, Angelhaken mit Federkiel

mit -- es sei aus mit dem Frieden: vridðz, fridus, fridðz*, mhd., Interj.: nhd. »Friede aus!«, es sei aus mit dem Frieden, aus mit dem Frieden

mit -- erquicken mit: verküelen, ferküelen*, mhd., sw. V.: nhd. erquicken mit, abkühlen, erkalten

mit -- erhaben über die Vergleichung mit: übergelÆch, mhd., Adj.: nhd. »übergleich«, erhaben über die Vergleichung mit, durch größere Macht ungleich

mit -- erfüllen mit: übervüllen, überfüllen*, mhd., sw. V.: nhd. »überfüllen«, sich überfressen, erfüllen mit, übermäßig anfüllen; umbegrÆfen, umbe grÆfen, mhd., st. V.: nhd. »umgreifen«, umhergreifen, umfassen, umzäunen, erfassen, ergreifen, umgeben (V.), umgeben (V.) mit, erfüllen, erfüllen mit, versenken, umarmen, versenken in; undergraben, under graben, mhd., st. V.: nhd. untergraben (V.), hintergehen, hintertreiben, erfüllen, in die Tiefe graben, zerstören, Loch graben unter, erfüllen mit; ðzlegen, ðz legen, mhd., sw. V.: nhd. zum Verkauf auslegen, feilhalten, besetzen, verbrämen, ausrüsten, erfüllen mit, schmücken, ansetzen, festsetzen, bestimmen, verabreden, hinweisen auf, andeuten, auseinanderlegen, auslegen, deuten, darlegen, erklären, nennen, aussprechen, ausbreiten, ausstatten, ausgeben, abhalten; vüllen (1), vollen, füllen*, follen*, mhd., sw. V.: nhd. füllen, anfüllen, ausfüllen, ausfüllen mit, erfüllen, erfüllen mit, vollmachen, in ein Gefäß tun, Fülle in etwas hineintun, mit etwas überziehen, bedecken, mit einem Besatz versehen (V.), mit Unterfutter versehen (V.), sich satt essen, sättigen, übermäßig essen, übermäßig trinken, sich betrinken, schwelgen

mit -- erfreuen mit: vröuwen (1), vraüen, vrouwen, vrãwen, vrÏwen, vrolwen, vrowen, vreuwen, vrewen, vrÐwen, vroun, vröun, vröin, vreun, fröuwen*, frouwen*, frolwen*, frowen*, freuwen*, frewen*, fröun*, freun*, frãwen*, frÏwen*, fröin*, mhd., sw. V.: nhd. froh machen, freuen, sich freuen, erfreuen, erfreuen mit

mit -- entmutigen mit: verzegen, ferzegen*, mhd., sw. V.: nhd. verzagt machen, entmutigen mit

mit -- einfrieden mit: umbemachen, umbmachen, mhd., sw. V.: nhd. »ummachen«, sich ausbreiten, umgeben (V.), einfrieden, einfrieden mit

mit -- einen Zweig mit der Spitze wo er abgebrochen wurde in die Fährte legen: vürebrechen*, vürbrechen, vür brechen, fürebrechen*, mhd., st. V.: nhd. »fürbrechen«, hervorbrechen, ausbrechen, sich zeigen, aufbrechen, emporkommen, einen Zweig mit der Spitze wo er abgebrochen wurde in die Fährte legen

mit -- Belehnung mit einer Fähre: verglÐhen, ferglÐhen*, mhd., st. N.: nhd. Belehnung mit einer Fähre

mit -- durchwirken mit: underwieren, mhd., sw. V.: nhd. abwechselnd als Schmuck einfügen, schmückend untermischen, bewirken, durchwirken mit, ausschmücken mit

mit -- ein Pferd mit einer Schabracke schmücken: verlankieren, verlankenieren, ferlankieren*, mhd., sw. V.: nhd. die Seiten des Pferdes mit Decken verhängen, ein Pferd mit einer Schabracke schmücken

mit -- durchflechten mit: undervlehten, underflehten*, mhd., st. V.: nhd. durchflechten, durchflechten mit, argumentierend widerlegen

mit -- binden mit: verbinden (1), vorpinden, ferbinden*, mhd., st. V.: nhd. verbinden, binden, festbinden, verpflichten, verpflichten zu, verstecken in, sich ineinander verbeißen, binden mit, binden an, zusammenbinden, zubinden, verhüllen, verstecken, einschließen, fesseln, mit Mörtel verbinden, im Brettspiel gewinnen, eine bestimmte Richtung verfolgen, zusammenfügen, unkenntlich machen, unsichtbar machen, bezaubern, rechtlich verpflichten, sich das Haupt verhüllen, sich vermummen

mit -- durchsetzen mit: underschackieren, mhd., sw. V.: nhd. buntscheckig machen, durchsetzen mit; underschüten, mhd., sw. V.: nhd. »unterschütten«, durchbrechen, durchsetzen mit, zwischendurch aufschütten, auffüllen; undersnÆden, mhd., st. V.: nhd. »unterschneiden«, vermischen, abschneiden, zerstückeln, schneidend dazwischentreten, trennend dazwischentreten, anordnen, bestimmen, Gewand mit anderen oder aus verschiedenen Stoffen mischen, stückweise zusammensetzen, bunt zusammensetzen, unterteilen, unterbrechen, unterscheiden, mischen, durchsetzen, durchsetzen mit, zusammensetzen, besetzen, schmücken, schmücken mit; underströuwen, under ströuwen, mhd., sw. V.: nhd. unterstreuen, durchsetzen mit, dazwischenmengen, sich mischen unter; underweben, mhd., st. V.: nhd. »unterweben«, durchsetzen, durchsetzen mit, durchflechten, mit einem Einschlag versehen (V.)

mit -- durch einen mit einer Vollmacht versehenen Stellvertreter vor Gericht melden: verschÆnboten, ferschÆnboten*, mhd., sw. V.: nhd. durch einen mit einer Vollmacht versehenen Stellvertreter vor Gericht melden

mit -- durchdringen mit: überwesenen, mhd., sw. V.: nhd. durchdringen mit

mit -- dreinschlagen mit: verbicken, ferbicken*, mhd., sw. V.: nhd. zerhauen (V.), zuhauen, stecken, dreinschlagen, dreinschlagen mit, zerschlagen (V.)

mit -- ein großes vom König unmittelbar einem Fürsten mit Übergabe einer Fahne verliehenes Lehen: vanlÐhen, fanlÐhen*, mhd., st. N.: nhd. Fahnlehen, Fahnenlehen, Reichslehen, ein großes vom König unmittelbar einem Fürsten mit Übergabe einer Fahne verliehenes Lehen

mit -- Drohen mit dem Finger: vingerdröuwen* (2), vingerdræen, fingerdröuwen*, mhd., st. N.: nhd. Drohen mit dem Finger

mit -- Buch mit Strafbestimmungen gegen Friedensbrecher: vridebuoch, vritbuoch, fridebuoch*, fritbuoch*, mhd., st. M.: nhd. »Friedensbuch«, Buch mit Strafbestimmungen gegen Friedensbrecher

mit -- den Wein mit der Virgula messen: virgieren, mhd., vergieren, mmd., firgieren*, sw. V.: nhd. den Wein mit der Virgula messen

mit -- Deuten mit dem Finger: vingerdiuten (2), fingerdiuten*, mhd., st. N.: nhd. Deuten mit dem Finger, Tadel, Hohn

mit -- der mit einem Fangnetz Fischende: vechÏre*, vecher, fechÏre*, fecher*, mhd., st. M.: nhd. Aufseher über den Fischfang, der mit einem Fangnetz Fischende

mit -- mit Gewissheit oder Wahrscheinlichkeit zu erwarten: versehenlich, fersehenlich*, mhd., Adj.: nhd. mit Gewissheit oder Wahrscheinlichkeit zu erwarten

mit -- mit dem Schmerz fertigwerden: verriuwen, ferriuwen*, verrðwen, ferrðwen*, mhd., st. V., sw. V.: nhd. aufhören zu schmerzen, sich ganz dem Schmerz hingeben, mit dem Schmerz fertigwerden

mit -- bestecken mit: überstæzen, mhd., red. V.: nhd. »überstoßen«, stoßend überwältigen, niederstoßen, überstecken, bestecken, bestecken mit

mit -- bezahlen mit: urboren*, urborn, urbarn, urberen, urburn, erborn, mhd., sw. V.: nhd. etwas als Zinsgut innehaben, von etwas Zins geben, von etwas Zins entnehmen, etwas ausnutzen, handhaben, brauchen, üben, sich hervortun, sich anstrengen, ausüben, erproben, einsetzen, handhaben, bestehen, bestätigen, zeigen, bezahlen, bezahlen mit; vergelten, virgelden, fergelten*, firgelden*, mhd., st. V.: nhd. »ungelten«, zurückerstatten, bezahlen, eintragen, empfangene Streiche vergelten, empfangene Schläge vergelten, sich rächen, lohnen, belohnen, bezahlen mit, zurückzahlen, erstatten, ersetzen, ausgleichen, wieder gutmachen, heimzahlen, einbringen, verdienen, vergüten, Einkünfte bringen, sich bezahlt machen

mit -- besticken mit: underbrÆden, mhd., st. V.: nhd. verbrämen, besticken mit

mit -- die Spur des Wildes mit den Hunden verfolgen: vüreslahen*, füreslahen*, vüre slahen*, füre slahen*, vürslahen, fürslahen*, vür slahen, für slahen*, mhd., st. V.: nhd. »fürschlagen«, vorschlagen, treiben, im Übergewicht sein (V.), veranschlagen, rechnen, die Spur des Wildes mit den Hunden verfolgen, herausragen, vorrücken für, hinzutreten zu, schlagen an

mit -- die Seiten des Pferdes mit Decken verhängen: verlankieren, verlankenieren, ferlankieren*, mhd., sw. V.: nhd. die Seiten des Pferdes mit Decken verhängen, ein Pferd mit einer Schabracke schmücken

mit -- Beschäftigung mit überflüssigen Dingen: unnützicheit*, unnützekeit, unnutzicheit, mhd., st. F.: nhd. »Unnützigkeit«, Beschäftigung mit überflüssigen Dingen

mit -- besiegeln mit: übersigelen (1), mhd., sw. V.: nhd. »übersiegeln«, besiegeln, besiegeln mit

mit -- beschäftigen mit: unmüezigen, unmüezegen, unmuozgen, mhd., sw. V.: nhd. beschäftigen, beschäftigen mit

mit -- ausschmücken mit: underwieren, mhd., sw. V.: nhd. abwechselnd als Schmuck einfügen, schmückend untermischen, bewirken, durchwirken mit, ausschmücken mit

mit -- Beschäftigung mit äußeren Dingen: ðzkÐr, mhd., st. M.: nhd. Auskehr, Beschäftigung mit äußeren Dingen

mit -- belasten mit: verladen (1), virladen, ferladen*, mhd., st. V., sw. V.: nhd. »verladen«, übermäßig belasten, beschweren, bedrängen, beladen (V.), belasten, belasten mit

mit -- besäen mit: überströuwen, überströun*, mhd., sw. V.: nhd. besäen, besäen mit, überstreuen mit

mit -- beginnen mit: ðfheben (1), ðf heben, ðfhaben, ðfheven, mhd., st. V.: nhd. aufheben, einnehmen, ausgleichen, aufnehmen, hochheben, erheben, sich erheben, aufrichten, ergreifen, auffangen, auf sich nehmen, anstimmen, wegnehmen, gefangen nehmen, beginnen, beginnen mit, beschlagnahmen, vorenthalten (V.), zur Last legen, offen halten, zugänglich machen, einfordern, für nichtig erklären, in die Höhe ziehen, anhalten, festnehmen, im Gedächtnis bewahren, vorrücken, sich aufmachen, anheben, das Wort nehmen; võhen (1), võn, fõhen*, fõn*, mhd., st. V., red. V.: nhd. fassen, fangen, auffangen, einfangen, gefangen nehmen, festhalten, besetzen, annehmen, aufnehmen, empfangen (V.), greifen, ergreifen, erfassen, bringen, packen an, packen bei, umfassen, ziehen an, nehmen in, nehmen unter, aufnehmen in, aufnehmen unter, stecken in, einhüllen in, sich einhüllen, anfangen, anfangen zu, einnehmen, umfangen, einfassen, einhüllen, auffassen, verstehen, bekommen, sich fassen, sich halten, sich hinwenden, sich festhalten an, beginnen mit, beginnen, sich wenden zu, sich halten an, geraten (V.), sich richten nach

mit -- besetzen mit: verwieren, ferwieren*, mhd., sw. V.: nhd. einsetzen, einfügen in, befestigen auf, besetzen mit, schmücken mit, mit Gold durchlegen, mit Edelsteinen durchlegen, durchwirken, schmücken, Gold einlegen, Edelsteine einlegen, einwirken

mit -- behängen mit: umbehangen, mhd., st. V.: nhd. »umhängen«, behängen mit, ausschlagen mit; umbehengen, ummehengen, umbehenken, ummehenken, mhd., sw. V.: nhd. »umhängen«, behängen mit, mit Teppich verzieren

mit -- ausstatten mit: verrihten, virrihten, ferrihten*, mhd., sw. V.: nhd. verrichten, zurechtbringen, in Ordnung bringen, einrichten, recht herstellen, entrichten, bezahlen, ausrüsten, versehen (V.), zu Ende führen, ausrichten, vollbringen, beilegen, schlichten, zur Besinnung bringen, fertig machen, zufriedenstellen, belehren, unterweisen, ausgleichen, versöhnen, verurteilen, eine Richtung einschlagen, sich begeben (V.), sich einrichten, die nötigen Anstalten treffen, sich wieder in die richtige Verfassung bringen, sich zurechtfinden, sich zu helfen wissen, sich bewegen, entschließen, sich belehren, sich fertigmachen, rüsten, sich mit der letzten Wegzehrung ausrüsten, sich ausgleichen, sich sein Recht verschaffen, sich vorbereiten, sich behaupten, sich rechtfertigen, sich aussöhnen, sich vergleichen, bereinigen, sich entschließen, sich ausrichten an, sich richten nach, sich lösen, sich befreien aus, sich befreien von, tun, üben, regeln, ordnen, klären, lösen, sühnen, beschwören, bestätigen, unterrichten, wiederherstellen, ausstatten mit

mit -- bedecken mit: überlegen (1), mhd., sw. V.: nhd. überziehen, bedecken, bedecken mit, belegen (V.), beraten (V.) mit, überrechnen, zusammenrechnen, verlegen (V.), verschieben; überspreiten, über spreiten, mhd., sw. V.: nhd. »überspreiten«, spreiten über, überbreiten, überdecken, darüber decken, bedecken mit; verbergen, vorbergen, vorpergen, ferbergen*, mhd., st. V.: nhd. beiseite schaffen, aufheben, verbergen, verstecken, verheimlichen, zurückhalten, zurückhalten vor, verhüllen, verdecken, bedecken, bedecken mit, bergen, bringen, stellen, stellen in, stellen unter, vorenthalten (V.), vorbehalten (V.), sich zurückziehen; verdecken (1), virdecken, ferdecken*, mhd., sw. V.: nhd. verdecken, decken, bedecken, bedecken mit, verhüllen, verbergen, besänftigen, decken, zudecken; verriuhen, ferriuhen*, mhd., sw. V.: nhd. rauh werden, sich belauben, bedecken mit

mit -- befestigen mit: umbemðren, umbemiuren, mhd., sw. V.: nhd. ummauern, umringen, umschließen, befestigen, befestigen mit

mit -- bedrängen mit: üeben (1), üben, uoben, ðben, ubin, mhd., ðben, mmd., ðven, mndrh. sw. V.: nhd. üben, als Landmann bauen, kultivieren, hegen, pflegen, verehren, anbeten, ausüben, betreiben, verüben, tun, treiben, ergreifen, in Bewegung setzen, in Tätigkeit bringen, einwirken auf, unterweisen, gebrauchen, vorbringen, beibringen, verursachen, seine Kräfte sich tätig erweisen, tätig sein (V.), sich hervortun, zeigen, sich regen, sich anstrengen, bemühen, sich bemühen, sich üben, an sich arbeiten, sich kasteien, quälen, sich zeigen, benutzen, abrichten, antreiben, machen, führen, vollziehen, einsetzen, begehen, heimsuchen, verbringen, beachten, einhalten, bedrängen mit, veranlassen zu, treiben zu, richten auf

mit -- durchbohren mit: verzilen, verziln, ferzilen*, ferziln*, mhd., sw. V.: nhd. »verzielen«, an einen Ort bestellen, aus den Augen verlieren, versäumen, zerhauen (V.), unterbleiben, treffen, durchbohren mit

mit -- bespritzen mit: vergiezen (1), vorgiezen, fergiezen*, mhd., st. V.: nhd. vergießen, ausgießen, verschütten, ausbreiten, beenden, zerstören, vernichten, begießen, überschütten, mit Blei festgießen, sich verschütten, verschüttet werden, schwinden, aufhören, dahinschwinden, verschwinden, überlaufen (V.) von, sich ergießen in, verströmen, verbreiten, zunichte machen, bespritzen mit, ausgießen in

mit -- ausdrücken mit: vazzen, fazzen*, mhd., sw. V.: nhd. fassen, erfassen, ergreifen, einfassen, zusammenfassen, zusammenpacken, aufladen, bepacken, beladen (V.), mit Gold überziehen, mit Farbe überziehen, rüsten, kleiden, schmücken, sich anhäufen, fahren, ziehen, sich unterziehen, sich bekleiden, sich bereitmachen zu, sich aufmachen in, sich aufmachen zu, packen, packen bei, packen mit, nehmen, aufnehmen, aufnehmen in, legen, legen an, bekleiden, schmücken mit, füllen, füllen mit, ausdrücken, ausdrücken mit, häufen, laden auf, ausstatten, ausstatten für

mit -- ausschlagen mit: umbehangen, mhd., st. V.: nhd. »umhängen«, behängen mit, ausschlagen mit

mit -- ausfüllen mit: vüllen (1), vollen, füllen*, follen*, mhd., sw. V.: nhd. füllen, anfüllen, ausfüllen, ausfüllen mit, erfüllen, erfüllen mit, vollmachen, in ein Gefäß tun, Fülle in etwas hineintun, mit etwas überziehen, bedecken, mit einem Besatz versehen (V.), mit Unterfutter versehen (V.), sich satt essen, sättigen, übermäßig essen, übermäßig trinken, sich betrinken, schwelgen

mit -- begaben mit: verstrecken, ferstrecken*, mhd., sw. V.: nhd. erstrecken, verlängern, vollstrecken, vollmachen, begaben, begaben mit, zögern, verzögern, festigen in, ereignen, sich ereignen

mit -- befreundet mit: vriuntlich, vrðntlich, vriuntelich, vrÆwentlich, friuntlich*, frðntlich*, friuntelich*, frÆwentlich*, mhd., Adj.: nhd. freundlich, freundschaftlich, liebevoll, liebreich, großzügig, lieblich, verliebt, einem Freund gemäß seiend, nach Art eines Freundes handelnd, angenehm, befreundet mit; vriuntlÆche, vrðntlÆche, vrÆwentlÆche, vriuntelÆche, friuntlÆche*, frðntlÆche*, friuntelÆche*, frÆwentlÆche*, mhd., Adv.: nhd. freundlich, freundschaftlich, liebevoll, liebreich, großzügig, lieblich, friedlich, gutwillig, verliebt, einem Freunde gemäß, angenehm, befreundet mit, als Verwandter, als Freund, nach Art eines Freundes

mit -- Adeliger mit dem Recht ein eigenes Banner zu führen: banrizzÏre*, banrizzer, banritzer, mhd., st. M.: nhd. Bannherr, Adeliger mit dem Recht ein eigenes Banner zu führen

mit -- »mit dem Bann belegt«: banec, mhd., Adj.: nhd. »mit dem Bann belegt«

mit -- abrechnen mit: berechenen, mhd., sw. V.: nhd. berechnen, Rechnung ablegen, abrechnen mit

mit Tau (M.) bedeckt werden: ertouwen, retouwen, mhd., sw. V.: nhd. sich mit Tau (M.) bedecken, mit Tau (M.) bedeckt werden

mit Tau (M.) überziehen: betuften, mhd., sw. V.: nhd. mit Tau (M.) überziehen, mit Reif (M.) (1) überziehen

mit -- wie mit Bolzen befestigen: verzwicken, ferzwicken*, mhd., sw. V.: nhd. »verzwicken«, mit gefügten Bolzen ausbessern, mit Bolzen befestigen, wie mit Bolzen befestigen, festnageln, einklemmen, verkeilen, erschweren, behindern

mit -- vollständig Schritt mit etwas halten: volziehen, folziehen*, folleziehen*, mhd., st. V.: nhd. vollziehen, vollständig ziehen, ausführen, ausführen helfen, erfüllen, befriedigen, in etwas unterstützen, vollständig Schritt mit etwas halten, gewachsen sein (V.), gemäß verfahren (V.), genügen

mit -- bedecken mit: bespreiten, mhd., sw. V.: nhd. ausbreiten, bedecken mit; bestieben, mhd., st. V.: nhd. bestaubt sein (V.), bestaubt werden, verwirren, bedecken mit, mit Staub bedecken; betræren, bitræren, petræren, mhd., sw. V.: nhd. beträufeln, begraben (V.), bespritzen, bedecken mit, beschütten; betten, petten, mhd., sw. V.: nhd. betten, Bett machen, Bett bereiten, Bett aufschlagen, Lager herrichten, hinlegen, bedecken mit; bezetten, mhd., sw. V.: nhd. bedecken mit, betreuen, besprengen

mit Zelten versehen (V.): bezelten, mhd., sw. V.: nhd. mit Zelten versehen (V.)

mit Zinnen versehen (V.): bezinnen, mhd., sw. V.: nhd. mit Zinnen versehen (V.)

mit Theriak versehen (V.): drÆakelen*, drÆakeln, mhd., sw. V.: nhd. mit Theriak versehen (V.)

mit -- Backofen mit Backmonopol für ein bestimmtes Gebiet: banoven, mhd., st. M.: nhd. »Bannofen«, Backofen mit Backmonopol für ein bestimmtes Gebiet

mit -- Baum mit hartem Holz: beinwite, mhd., st. F.: nhd. Baum mit hartem Holz, Strauch mit hartem Holz

mit -- Anschlagen mehrerer Glocken mit einem Hammer: dribbendei, mhd., Sb.: nhd. Anschlagen mehrerer Glocken mit einem Hammer

mit -- ausfüllen mit: durchvüllen, durchfüllen*, mhd., sw. V.: nhd. füllen, ausfüllen mit, vollständig ausfüllen, durchnässen, durchnässen (z. B. ein Taschentuch)

mit -- Amtmannstelle mit zugehörigen Einkünften: ammanambecht*, ammanambet, mhd., st. N.: nhd. »Amtmannamt«, Amtmannstelle mit zugehörigen Einkünften

mit Wein versehen (V.): bewÆnen, mhd., sw. V.: nhd. »beweinen« (V.) (2), mit Wein versehen (V.)

mit Wohlklang versehen (V.): bedãnen, mhd., sw. V.: nhd. besingen, singen, mit Klang erfüllen, mit Wohlklang versehen (V.)

mit -- ausstatten mit: aberihten, abrihten, abe rihten, mhd., sw. V.: nhd. Richtung nehmen, Richtung geben, ablenken, abbringen, ablegen, abschaffen, gutmachen, bezahlen, ausstatten, ausstatten mit, Spur aufnehmen, beeinflussen, rechtsgültig beilegen, erledigen, durch Übereinkunft regeln, entrichten (Geld), ersetzen (Schaden), entschädigen, Recht sprechen; bespinnen, mhd., st. V.: nhd. umspinnen, umhüllen, umfassen, ausstatten mit, einschließen

mit -- ausstopfen mit: diuhen (2), dðhen, douhen, douwen, tiuhen, mhd., sw. V.: nhd. drücken, drängen, schieben, eindrücken, niederdrücken, schieben, sich schieben, bewegen, laufen, tauchen, tauchen in, eindringen auf, zerdrücken, unterdrücken, drücken in, ausstopfen mit, auspressen, keltern

mit -- aussöhnen mit: berihten, birihten, perihten, mhd., sw. V.: nhd. Ausgleich schaffen, verfügen, festsetzen, festlegen, beilegen, regeln, beherrschen, regieren, verwalten, lenken, ordnen, errichten, aufrichten, vorbereiten, verbessern, erzählen, berichten, ausstatten, ausrüsten, versorgen, versehen (V.), versehen (V.) mit, verwenden, bezahlen, rechtlichen Nachweis führen, aussöhnen mit, retten, bewahren, befreien, erklären, beantworten, unterrichten, Rechtsauskunft geben, Genugtuung verschaffen, versöhnen, veranlassen, übergeben (V.), belehren, unterweisen, bereitmachen für, rüsten zu, gerademachen, richten, einrichten, bilden, mitteilen, unter der Herrschaft stehen von, bringen, befördern, ausrichten, verleumden, hinrichten, sich aufrichten, sich in die rechte Lage bringen, sich in den gehörigen Stand bringen, sich versehen (V.), sich ausrüsten, sich vorbereiten, Sterbesakramente empfangen, sich vertragen, friedlich vergleichen, sich abwenden, losmachen von

mit -- wie mit Schnee bedecken: übersnÆwen*, übersnÆen, mhd., st. V.: nhd. überschneien, mit Schnee bedecken, wie mit Schnee bedecken

mit -- ziehen mit: umbevüeren, umbe vüeren, umbvüeren, umbefüeren*, umbfüeren*, mhd., sw. V.: nhd. »umherführen«, im Kreis bewegen, umführen, rings umziehen mit, schaden, in Schaden bringen, umhertreiben, ziehen mit

mit -- Wiese mit Fischgrund: vischwise 1, fischwise*, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Fischwiese, Wiese mit Fischgrund

mit -- bedenken mit: erben, mhd., sw. V.: nhd. erben, erbberechtigt sein (V.), als Erbe zufallen, beerben, vererben, zum Erben machen, an den Erben kommen, Erbschaft sein (V.), sich vererben, dauern (V.) (1), als Erbe zuteil werden, als Erben einsetzen, vermachen, bedenken mit

mit -- bedrängen mit: biuschen, bðschen, mhd., sw. V.: nhd. schlagen, klopfen, hauen, bedrängen mit

mit -- mit Stolz tun: verhæchverten, verhæchferten*, ferhæchferten*, verhæhverten, verhæhferten*, ferhæhferten*, mhd., sw. V.: nhd. mit Stolz tun, mit Übermut tun, aus Geltungssucht verschleudern

mit -- mit Stillschweigen übergehen: verswÆgen, virswÆgen, ferswÆgen*, mhd., st. V., sw. V.: nhd. verschweigen, schweigen, nicht reden über, nicht reden von, verheimlichen, unterdrücken, nicht laut werden, zu nennen unterlassen (V.), mit Stillschweigen übergehen, verweigern, von etwas schweigen, seinen Namen nicht nennen, eine Straftat nicht anzeigen, durch Schweigen zu Schaden kommen, durch Nichtfordern zu schaden kommen, verlieren

mit -- sich mit Fingersprache verständlich machen: vingerlesen, fingerlesen*, mhd., st. V.: nhd. »fingerlesen«, sich mit Fingersprache verständlich machen, sich mit Zeichensprache verständlich machen

mit -- zu tun haben mit: umbegõn, umbe gõn, umbegÐn, ummegõn, unbegÐn, unbegæn, unbegÐn, unbegæn, mhd., an. V.: nhd. rund um etwas gehen, umgehen, umziehen, in einer Prozession gehen, regeln, verfahren (V.), umlaufen, herumgehen, sich drehen, einen Umweg machen, gehen um, zu tun haben, zu schaffen haben, zu tun haben mit, sich umgeben (V.), umkreisen, umgeben (V.), durchwandern, pflegen, besorgen, etwas umgehen, sich einer Sache entziehen, einhergehen, umhergehen, sich ausbreiten, sich verbreiten, sich bewegen, sich verdrehen, vergehen, ablaufen, vorgehen, umgehen mit, sich abgeben mit, sich beschäftigen mit, erfüllt sein (V.) von, umringen, erfüllen, herumgehen um, bekehren, erlangen

mit -- zieren mit: umbeverwen, ummeverwen, umbeferwen*, ummeferwen*, mhd., sw. V.: nhd. zieren mit

mit -- beflecken mit: besülen*, besüln, besðlen, besðln, besuolen, besuoln, besulwen, besülwen, mhd., sw. V.: nhd. besudeln, beflecken mit, beschmutzen, verunreinigen

mit -- verwechseln mit: versehen (1), fersehen*, versÐn, fersÐn*, virsÐn, firsÐn*, vorsÐn, forsÐn*, vursÐn, fursÐn*, mhd., st. V.: nhd. vorhersehen, vorherbestimmen, glauben, rechnen, rechnen auf, vorsorgend bedenken, abwenden, verhüten, sorgen für, besorgen, ausstatten, versorgen, verwalten, beschützen, weisen, anweisen, ansehen für, verwechseln mit, übersehen (V.), verachten, nachsehen, verzeihen, sich versehen, vorhersehend hoffen, vorhersehend fürchten, Zuversicht haben, verleugnen, hoffen, vertrauen auf, sich verlassen (V.) auf, voraussehen, merken, befürchten, sich bemühen, vergeben (V.), vorsehen, erwarten, verhindern

mit -- versperren mit: verrunen, verrünen, verronen, virrünen, ferrunen*, mhd., sw. V.: nhd. verrammeln, verschließen, versperren, versperren mit, überschütten, bewerfen

mit -- wie mit Mehlstaub überziehen: übermalen*, übermaln, mhd., st. V.: nhd. wie mit Mehlstaub überziehen, überziehen

mit -- wie mit einem Sarg umschließen: umbeserken, mhd., sw. V.: nhd. wie mit einem Sarg umgeben (V.), wie mit einem Sarg umschließen

mit -- wie mit Moos überziehen: vermiesen, fermiesen*, mhd., sw. V.: nhd. mit Moos überziehen, wie mit Moos überziehen, verwachsen (V.); vermosen, fermosen*, mhd., sw. V.: nhd. mit Moos überziehen, wie mit Moos überziehen, verwachsen (V.)

mit -- zusammenpassen mit: vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, mhd., sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen

mit -- zürnen mit: unhogen, mhd., sw. V.: nhd. zürnen, zürnen mit

mit -- Viehstall mit Vorhof: vihehof* 1, vihof, fihehof*, fihof*, mhd., st. M.: nhd. Viehhof, Viehstall, Viehstall mit Vorhof

mit -- verwirren mit: verstricken, virstricken*, ferstricken*, mhd., sw. V.: nhd. »verstricken«, fest zusammenstricken, verflechten, verbinden, einsperren, versperren, verbergen, verheimlichen, verpflichten, festsetzen, stipulieren, verwirren, verwirren mit, fesseln mit, versenken in

mit -- voll stopfen mit: understæzen, under stæzen, mhd., st. V., red. V.: nhd. »unterstoßen«, dazwischen stoßen, darunterstoßen, dazwischen stecken, einstecken, schieben, hineinstecken, vollstopfen, unterstützen, beiseiteschieben, verstecken, unterbrechen, abschneiden, das Wort abschneiden, voll stopfen, voll stopfen mit, zu sich stecken

mit -- auskommen mit: betragen (1), mhd., sw. V., st. V.: nhd. leben in, leben von, auskommen mit, Auskommen haben, Unterhalt haben, nähren, ertragen (V.), vollbringen, tragen, bringen

mit -- Versehen mit: vüresihticheit*, füresihticheit*, vürsihticheit, fürsihticheit*, vorsihticheit, forsihticheit*, vürsihtikeit, fürsihtikeit*, vorsihtikeit, forsihtikeit*, mhd., st. F.: nhd. »Fürsichtigkeit«, Vorsorge, Vorsehung, Fürsorglichkeit, Vorsicht, Voraussicht, Vorbedachtsamkeit, Einsicht, Verständigkeit, göttliche Vorsehung, Versehen mit, Vorrat

mit -- verdeutlichen mit: ðzgestæzen, ðz gestæzen, mhd., red. V.: nhd. landen, vor Anker gehen, anlegen, auslaufen, weggehen von, ausstechen, austreiben, hinausstrecken, verdeutlichen mit; ðzstæzen, ðz stæzen, mhd., red. V.: nhd. ausstoßen, hinausstoßen, verstoßen (V.), hinausstrecken, landen, anlegen, anlegen in, auslaufen, weggehen von, ausstechen, austreiben, verdeutlichen mit

mit -- versorgen mit: verwenden, ferwenden*, mhd., sw. V.: nhd. verwenden, abwenden, rückgängig machen, entfernen, umwenden, umkehren, verwandeln, bekehren, versorgen mit, zerstören, verführen, irreleiten, widerlegen, ändern, verleiten, verweisen, hinweisen, anbringen, unterbringen, verheiraten, ausstatten, schmücken, sich abwenden von, entschlagen, sich verwandeln, eine andere Gestalt annehmen

mit -- vergiften mit: vergiften, fergiften*, mhd., sw. V.: nhd. schenken, vergeben (V.), vermachen, vergiften, vergiften mit, verpesten, vernichten

mit -- verschonen mit: überheben (1), überhaben, überheven, mhd., st. V., sw. V.: nhd. »überheben«, überheblich werden, auslassen, ausnehmen, übergehen (V.) (1), befreien, befreien von, verschonen, verschonen mit, verschonen von, ersparen, erlassen (V.), erhalten (V.), bewahren, über etwas heben, sich wegheben über, erheben über, hinausheben über, vorziehen, hinwegheben über Gefahr, überheben, übermütig werden, anmaßend werden, stolz sein (V.) auf, retten, nicht treffen, verfehlen, bezweifeln, verschweigen, hinwegheben über, entheben, entgehen; übertragen (1), über tragen, mhd., st. V.: nhd. übertragen (V.), an eine andere Stelle tragen, versetzen, ertragen (V.), tragen auf, überziehen, beladen (V.), belasten, schmücken, abnützen, mit sich herumtragen, überdenken, beraten (V.), übergeben (V.), zu hoch tragen, übermütig machen, an Gewicht schwerer sein (V.), übertreffen, bewahren, schützen, schonen, aufheben, beseitigen, vereiteln, unterlassen (V.), ein Übereinkommen treffen, etwas bestimmen, verabreden, vermögen zu, bestimmen, schlichten, versöhnen, sich überheben, über Ziel und Maß hinausreichen, übers Ziel hinausschießen, hinübertragen, auf sich nehmen, erdulden, dulden, befreien von, retten, schützen vor, verschonen mit, überziehen mit, erheben in, erheben über, höher sein (V.), Geduld haben, übereinkommen, vereinbaren; verberen*, verbern, virbern, ferberen*, mhd., st. V.: nhd. nicht haben, sich enthalten, unterlassen (V.), unterbleiben, aufgeben, vermeiden, meiden, aufhören, aufhören mit, verzichten auf, verschonen, verschonen mit, verweigern, versäumen, missachten, verlassen (V.), verlieren, loswerden, ablassen von, unberücksichtigt lassen, unangefochten lassen, überheben, nicht vorhanden sein (V.), übergehen (V.) (2)

mit -- Verehelichung mit einer Ungenossin: ungenæzsame, mhd., st. F.: nhd. Übertretung der gemeinschaftlichen Pflichten einer Genossenschaft, Verehelichung mit einem Ungenossen, Verehelichung mit einer Ungenossin, Strafgeld für die Verehelichung mit einem Ungenossen oder einer Ungenossin, Standesungleichheit, Unebenbürtigkeit

mit -- überwinden mit Gegenwehr: überstreben, mhd., sw. V.: nhd. »überstreben«, hinwegkommen über, verwinden, überwinden, überwinden mit Gegenwehr, sich eifrigst bestreben

mit -- vereinigen mit: undermischen, under mischen, mhd., sw. V.: nhd. »untermischen«, vermischen, sich zusammenfügen, vereinigen, vereinigen mit

mit -- verbrämen mit: umbenÏjen, umbenÏen, mhd., sw. V.: nhd. umnähen, einfassen, besetzen, verbrämen, verbrämen mit

mit -- Verehelichung mit einem Ungenossen: ungenæzsame, mhd., st. F.: nhd. Übertretung der gemeinschaftlichen Pflichten einer Genossenschaft, Verehelichung mit einem Ungenossen, Verehelichung mit einer Ungenossin, Strafgeld für die Verehelichung mit einem Ungenossen oder einer Ungenossin, Standesungleichheit, Unebenbürtigkeit

mit -- vernieten mit: vernieten, fernieten*, mhd., sw. V.: nhd. vernieten, vernieten mit

mit -- verbinden mit: vereinigen, fereinigen*, mhd., sw. V.: nhd. vereinigen, vereinen, verbinden, verbinden mit, einigen, versöhnen; verkleiben, verkleben, ferkleiben*, mhd., sw. V.: nhd. »verkleiben«, verkleben, verdecken, verbinden, verbinden mit, verschmieren, mit Metall ausgießen, verlöten; vermischen, vermuschen, fermischen*, mhd., sw. V.: nhd. mischen, vermischen, sich geschlechtlich vermischen, sich verbergen, verdünnen, verbinden mit; versliezen, fersliezen*, virsliezen, firsliezen*, mhd., st. V.: nhd. einschließen, verschließen, einsperren, verbinden mit, verbergen, verstopfen, sich abschleifen, abnutzen; verwinden, virwinden, vurwinden, ferwinden*, mhd., st. V.: nhd. windend ausdehnen, einwickeln, umwinden, zusammendrehen, besiegen, überwinden, überwältigen, überstehen, zu etwas bringen, vor Gericht besiegen, vor Gericht durchsetzen, überführen, vor Gericht überführen, verwinden, verschmerzen, sich wickeln, verwickeln, sich schmiegen, auf sich nehmen, zuhalten, zubinden, umwickeln mit, verbinden mit, verflechten, flechten in

mit -- Unterlegen mit: undertragen (3), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Unterfüttern, Unterbrechen, Unterhandeln, Vorbringen, Vortragen, Schlichten, Beilegen, Tragen, Einschalten, Unterlegen mit

mit -- umwinden mit: übermachen, über machen, mhd., sw. V.: nhd. »übermachen«, umwinden mit, umwickeln, übersetzen (V.) (1)

mit -- umwickeln mit: verwinden, virwinden, vurwinden, ferwinden*, mhd., st. V.: nhd. windend ausdehnen, einwickeln, umwinden, zusammendrehen, besiegen, überwinden, überwältigen, überstehen, zu etwas bringen, vor Gericht besiegen, vor Gericht durchsetzen, überführen, vor Gericht überführen, verwinden, verschmerzen, sich wickeln, verwickeln, sich schmiegen, auf sich nehmen, zuhalten, zubinden, umwickeln mit, verbinden mit, verflechten, flechten in

mit -- umstellen mit: umbenemen (2), ummenemen, mhd., st. V.: nhd. umgeben (V.), umschließen, umlegen, umarmen, umstellen, umstellen mit

mit -- umhüllen mit: umbekleiden, umbkleiden, mhd., sw. V.: nhd. »umkleiden«, umhüllen mit; verhüllen, ferhüllen*, mhd., sw. V.: nhd. verhüllen, umhüllen, umhüllen mit, schützen vor, einschließen

mit -- umgürten mit: umbegürten, umbe gürten, umbegurten, mhd., sw. V.: nhd. umgürten, umgürten mit, umschließen, umbinden

mit -- umgehen mit: umbegõn, umbe gõn, umbegÐn, ummegõn, unbegÐn, unbegæn, unbegÐn, unbegæn, mhd., an. V.: nhd. rund um etwas gehen, umgehen, umziehen, in einer Prozession gehen, regeln, verfahren (V.), umlaufen, herumgehen, sich drehen, einen Umweg machen, gehen um, zu tun haben, zu schaffen haben, zu tun haben mit, sich umgeben (V.), umkreisen, umgeben (V.), durchwandern, pflegen, besorgen, etwas umgehen, sich einer Sache entziehen, einhergehen, umhergehen, sich ausbreiten, sich verbreiten, sich bewegen, sich verdrehen, vergehen, ablaufen, vorgehen, umgehen mit, sich abgeben mit, sich beschäftigen mit, erfüllt sein (V.) von, umringen, erfüllen, herumgehen um, bekehren, erlangen; umbejagen, ummejagen, umbe jagen, mhd., sw. V.: nhd. umherjagen, umherrennen, irren, unruhig sein (V.), in Bewegung setzen, in Umdrehung versetzen, umherschweifen, umlaufen, umgehen mit, drehen; vorewerken*, vorwerken, forewerken*, mhd., sw. V.: nhd. das Landgut bestellen, das Feld bestellen, umgehen mit, verdienen

mit -- Umgang pflegen mit: umbegevaren, umgefaren*, mhd., st. V.: nhd. herumfahren, umherfahren, umherlaufen, suchen nach, Umgang pflegen mit, umfahren, umschiffen; umbevaren (1), umbevarn, umbe varn, umbefaren*, umbefarn*, mhd., st. V.: nhd. umherfahren, herumfahren, umherlaufen, herumlaufen, suchen nach, Umgang pflegen mit, umfahren, umschiffen, umreiten, durchfahren, durchwandern, umgeben (V.), umzingeln

mit -- überziehen mit: übertragen (1), über tragen, mhd., st. V.: nhd. übertragen (V.), an eine andere Stelle tragen, versetzen, ertragen (V.), tragen auf, überziehen, beladen (V.), belasten, schmücken, abnützen, mit sich herumtragen, überdenken, beraten (V.), übergeben (V.), zu hoch tragen, übermütig machen, an Gewicht schwerer sein (V.), übertreffen, bewahren, schützen, schonen, aufheben, beseitigen, vereiteln, unterlassen (V.), ein Übereinkommen treffen, etwas bestimmen, verabreden, vermögen zu, bestimmen, schlichten, versöhnen, sich überheben, über Ziel und Maß hinausreichen, übers Ziel hinausschießen, hinübertragen, auf sich nehmen, erdulden, dulden, befreien von, retten, schützen vor, verschonen mit, überziehen mit, erheben in, erheben über, höher sein (V.), Geduld haben, übereinkommen, vereinbaren; vergiteren*, vergitern, vergittern, fergiteren*, mhd., sw. V.: nhd. »vergittern«, mit einem Gitter versehen (V.), überziehen mit

mit -- überströmen mit: verrinnen, ferrinnen*, mhd., st. V.: nhd. verrinnen, wegrinnen, verschwinden, umlagern, sich verlaufen (V.), zu weit laufen, herumirren, reitend absperren, aufhören zu fließen, überströmen mit

mit -- Suppe mit gequirlten Eiern: varvelen 1, farfelen*, mhd., Sb. Pl.: nhd. Suppe mit geriebenem Teig, Suppe mit gequirlten Eiern, gekrümelter Teig aus Eiern und Mehl in Suppe Wasser oder Milch gekocht

mit -- überwältigen mit: überbrangen, mhd., sw. V.: nhd. beeindrucken, überwältigen, überwältigen mit

mit -- überbieten mit: übergeben, über geben, mhd., st. V.: nhd. im Spiel mehr ausgeben als der Gegenspieler, überbieten, im Spiel vorgeben und sich schaden, zu viel bieten, zu nahe treten, beeinträchtigen, schädigen, verletzen, beschimpfen, sich lossagen von, vernachlässigen, aufgeben, verraten (V.), überbieten mit, verzichten, sich überschlagen, sich aufgeben, schuldig bekennen

mit -- überstreuen mit: überströuwen, überströun*, mhd., sw. V.: nhd. besäen, besäen mit, überstreuen mit

mit -- Teppich mit eingewirkten Figuren: ðfslac, mhd., st. M.: nhd. Aufschlag, Aufschub, Fristaufschub, Fristverlängerung, Preiserhöhung, Abgabenerhöhung, Mehrforderung, Teppich mit eingewirkten Figuren, Gobelin, Waffenstillstand

mit -- ausgestattet mit: bekützet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ausgestattet mit

mit -- Tritt mit der Ferse: versentrit 1, fersentrit*, mhd., st. M.: nhd. »Fersentritt«, Tritt mit der Ferse, Fußtritt

mit -- sündigen mit: versünden, fersünden*, mhd., sw. V.: nhd. in Sünden stürzen, durch Sünden verderben, sich versündigen, sündigen mit, mit Sünde beladen (V.)

mit -- Suppe mit geriebenem Teig: varvelen 1, farfelen*, mhd., Sb. Pl.: nhd. Suppe mit geriebenem Teig, Suppe mit gequirlten Eiern, gekrümelter Teig aus Eiern und Mehl in Suppe Wasser oder Milch gekocht

mit -- Überfall mit Reiterei: überrit, mhd., st. M.: nhd. Überfall mit Reiterei

mit -- Strafgeld für die Verehelichung mit einem Ungenossen oder einer Ungenossin: ungenæzsame, mhd., st. F.: nhd. Übertretung der gemeinschaftlichen Pflichten einer Genossenschaft, Verehelichung mit einem Ungenossen, Verehelichung mit einer Ungenossin, Strafgeld für die Verehelichung mit einem Ungenossen oder einer Ungenossin, Standesungleichheit, Unebenbürtigkeit

mit -- sich zieren mit: überrÆchen, mhd., sw. V.: nhd. an Kostbarkeit übertreffen, übertreffen, prunken, sich zieren mit

mit -- sich verstricken mit: verkunberen*, verkunbern, ferkunbern*, mhd., sw. V.: nhd. sich verstricken mit

mit -- sich versöhnen mit: verslihten (1), ferslihten*, virslihten, firslihten*, mhd., sw. V.: nhd. »verschlichten«, schlichten, sich versöhnen mit, bereinigen, begradigen, glätten, beilegen, ausgleichen, aussöhnen, erklären

mit -- sich verbinden mit: verspringen, vurspringen, ferspringen*, mhd., st. V.: nhd. »verspringen«, durch Springen verlieren, fortspringen, vergehen, sich verbinden mit; vertrðwen, vertriuwen, fertrðwen*, mhd., sw. V.: nhd. vertrauen, trauen, anvertrauen, vertrauensselig sein (V.), verpflichten, sich verpflichten, sich verbinden mit, versprechen, verloben, sich verloben, geloben, angeloben, freien um, sich vermählen, kirchlich trauen, zuversichtlich sein (V.), gelobt werden, sich anvertrauen, geschworen werden

mit -- sich übernehmen mit: verpirsen, ferpirsen*, mhd., sw. V.: nhd. sich übernehmen mit

mit -- sich überheben mit: verheben, vorheven, vorhefen*, ferheben*, mhd., st. V.: nhd. »verheben«, zuhalten, verdecken, verschließen, hochheben, zu hoch heben, sich erheben, sich überheben mit, erheben, überhebend machen, übermütig machen, über etwas hinwegheben, überheben, entheben, sich die Nase zuhalten, sich zurückhalten, zögern, zu spät kommen

mit -- sich mit Zeichensprache verständlich machen: vingerlesen, fingerlesen*, mhd., st. V.: nhd. »fingerlesen«, sich mit Fingersprache verständlich machen, sich mit Zeichensprache verständlich machen

mit -- sich mit Weinen abhärmen: verklagen, virklagen, vorklagen, ferklagen*, mhd., sw. V.: nhd. »verklagen«, sich mit Klagen abhärmen, sich mit Weinen abhärmen, verschmerzen, vergessen (V.), betrauern, anklagen, mit Klagen hinbringen, zu Ende klagen, vollständig klagen, aufhören zu klagen, Klage vorbringen, zugrunderichten

mit -- sich mit Klagen abhärmen: verklagen, virklagen, vorklagen, ferklagen*, mhd., sw. V.: nhd. »verklagen«, sich mit Klagen abhärmen, sich mit Weinen abhärmen, verschmerzen, vergessen (V.), betrauern, anklagen, mit Klagen hinbringen, zu Ende klagen, vollständig klagen, aufhören zu klagen, Klage vorbringen, zugrunderichten

mit -- horizontaler Balken der den Sterz mit dem vorderen Teil des Pfluges verbindet: plæchbæm, plðchbæm, mnd., M.: nhd. »Pflugbaum«, Grindel, horizontaler Balken der den Sterz mit dem vorderen Teil des Pfluges verbindet

mit -- Bestreichung des kahl geschorenen Kopfes eines Verbrechers mit Pech und dann mit Federn bestreut: pikhðve, mnd., F.: nhd. Pechhaube, Bestreichung des kahl geschorenen Kopfes eines Verbrechers mit Pech und dann mit Federn bestreut; pikhðve, mnd., F.: nhd. Pechhaube, Bestreichung des kahl geschorenen Kopfes eines Verbrechers mit Pech und dann mit Federn bestreut

mit -- besonders markiertes Stück Land außerhalb der Feldgemeinschaft das nicht dem Rebningsverfahren unterliegt und mit besonderen Privilegien ausgestattet ist: ærnum, mnd., N.: nhd. besonders markiertes Stück Land außerhalb der Feldgemeinschaft das nicht dem Rebningsverfahren unterliegt und mit besonderen Privilegien ausgestattet ist

mit -- Betreiber eines Spielstandes mit einem quÐkebret: quõkbræder, mnd., M.: nhd. Betreiber eines Spielstandes mit einem quÐkebret?, Quacksalber?

mit -- Blase mit Lab: lafsak, mnd.?, M.: nhd. »Sack mit Lab«, Blase mit Lab

mit -- Bezeichnung einer Mühle mit Jellinghaus: petekemȫle, mnd., F.: nhd. Bezeichnung einer Mühle mit Jellinghaus?

mit -- Bereitschaft zu Vereinigung mit der Seele: minlichÐt, minlicheit, mnd., F.: nhd. Lieblichkeit, göttliche Güte, Bereitschaft zu Vereinigung mit der Seele; minnelichÐt*, minnelicheit, mnd., F.: nhd. Lieblichkeit, göttliche Güte, Bereitschaft zu Vereinigung mit der Seele

mit -- Beleuchtungsgerät mit Öl: lampe, mnd., F., M.: nhd. Lampe, Leuchte, Beleuchtungsgerät mit Öl, Altarlampe, ewige Lampe

mit -- Berg mit einem Kloster St. Michael: michaelesberch*, michaelisberch, mnd., M.: nhd. »Michaelsberg«, Berg mit einem Kloster St. Michael

mit -- Beschuss mit Pfeilen: pÆleschot, mnd., M.: nhd. »Pfeilschuss«, Beschuss mit Pfeilen

mit -- Berg mit Erzgängen: metalberch, mnd., M.: nhd. Berg mit Erzgängen

mit -- Buch mit Aufzeichnungen über rechtliche Auseinandersetzungen: plÐtbæk, mnd., N.: nhd. Buch mit Aufzeichnungen über rechtliche Auseinandersetzungen, Prozessakten

mit -- Brunnen mit Pumpvorrichtung: pumpesæt, mnd., M.: nhd. Brunnen mit Pumpvorrichtung, Pumpe

mit -- Buch mit einem Verzeichnis der Messenstiftungen: memærienbæk, mnd., N.: nhd. Buch mit einem Verzeichnis der Messenstiftungen

mit -- Dachpfanne die im Verbund mit dem darunter liegenden Ziegel das Dach nach oben hin abschließt: ȫverstÐn*, ȫverstein, æverstein, mnd., M.: nhd. »Oberstein«, Dachpfanne die im Verbund mit dem darunter liegenden Ziegel das Dach nach oben hin abschließt, oberer Mühlstein im Mahlwerk der Mühle, Läuferstein

mit -- Büchse mit Konfekt: nasch, mnd., N., F., M.: nhd. Korb, Behälter, Kasten (M.), Schachtel, Dose, Schmuckbehälter, Schüssel, Büchse mit Konfekt, Etui, Rolle oder Mappe zur Aufbewahrung von Schriftstücken bzw. Urkunden bzw. Akten

mit -- Bolzen mit Kappe zum Festhalten des Rades auf Achse: lüns, mnd., M.: nhd. Lünse, Wagenlünse, Achsnagel, Bolzen mit Kappe zum Festhalten des Rades auf Achse

mit -- Blasinstrument mit einem kleinen Luftsack und einer oder mehreren Stimmpfeifen: plõterspil, mnd., N.: nhd. Blasinstrument mit einem kleinen Luftsack und einer oder mehreren Stimmpfeifen, Platerspiel, Dudelsackspfeife

mit -- Bolzen mit Kappe zum Festhalten des Rades auf der Achse: lünse, lüsse, lönse, loense, lontze, lutze, mnd., F.: nhd. Lünse, Wagenlünse, Achsnagel, Bolzen mit Kappe zum Festhalten des Rades auf der Achse

mit -- Braunschweiger Münze mit Löwenbild: löuwenpenninc, mnd., M.: nhd. »Löwenpfennig«, Braunschweiger Münze mit Löwenbild

mit -- Bottich in dem das Leder mit Gerberlohe gebeizt wird: læbȫde, læbödde, mnd., F.: nhd. »Lohbottich«, Bottich in dem das Leder mit Gerberlohe gebeizt wird; læbȫdene, mnd., F.: nhd. Lohkufe, Lohbottich, Bottich in dem das Leder mit Gerberlohe gebeizt wird
mit -- belasten mit: leggen, lecgen, lecggen, lecken, lÐgen, leeghen, leygen, mnd., sw. V.: nhd. legen, von oben auf eine Unterlage bringen, hinlegen, auflegen, niederlegen, einstellen, untersagen, verbieten, erklären für, machen zu, auslegen als, hinwerfen, wegwerfen, ablegen, stapeln, aufschichten, auflegen, aufpacken, hinterlegen, deponieren, anvertrauen, ersetzen, ansetzen, bestimmen, wofür verwenden, anrechnen, Schiff wohin richten, fahren, jemanden legen, Einlager halten lassen, sich niederlegen, sich hinlegen, sich krank zu Bett legen, lagern, auferlegen, belasten mit, unterbringen, anlegen, errichten, bauen, aufbauen, ansetzen, pflanzen, einrichten, stiften, gründen, verlegen (V.), umlegen, zerlegen (V.), hinlegen, erlegen, zahlen, entrichten, einzahlen, anlegen (Kapital), zuwenden

mit -- allgemein für ein fremdes Land mit anderen Sitten: LombardÆe, LumbardÆe, LomberdÆe, Lomberdige, mnd., ON: nhd. Lombardei, Oberitalien, karolingisches Königreich Italien, allgemein für ein fremdes Land mit anderen Sitten

mit -- Ackerboden mit Hilfe eines Pfluges aufreißen: plȫgen, plægen, plögen, ployghen, plǖgen, mnd., sw. V.: nhd. pflügen, Erdboden bearbeiten, Ackerboden mit Hilfe eines Pfluges aufreißen, Landstück zum Ackerbau nutzen, Geschlechtsverkehr ausüben (Bedeutung jünger und örtlich beschränkt, Fahrrinne vertiefen, glätten, einebnen

mit -- allgemeine Gerichtsversammlung mit höherer Gerichtsbarkeit: lantrichte, mnd., N.: nhd. landesherrliches Gericht (N.) (1), allgemeine Gerichtsversammlung eines Landes, allgemeine Gerichtsversammlung mit höherer Gerichtsbarkeit

mit -- angreifen mit Gewalt: ȫverstallen, æverstallen, sw. V.: nhd. angreifen mit Gewalt, schädigen, bestallen?, belagern?

mit -- am Ende verdickte Stange mit der durch Schlagen ins Wasser Fische ins Netz gejagt werden: pumpekǖle, pumpkǖle, pumpeke, mnd., F.: nhd. »Pumpekeule«, am Ende verdickte Stange mit der durch Schlagen ins Wasser Fische ins Netz gejagt werden
mit -- »Sack mit Lab«: lafsak, mnd.?, M.: nhd. »Sack mit Lab«, Blase mit Lab

mit -- »den Acker mit Mist bestellen«: meswerken***, mnd., sw. V.: nhd. »den Acker mit Mist bestellen«

mit -- aalähnlicher Süsswasserfisch oder Meeresfisch mit sieben Kiemenspalten hinter dem rechten Auge: nÐgenæge, mnd., N.: nhd. Neunauge, Bricke, Lamprete, aalähnlicher Süsswasserfisch oder Meeresfisch mit sieben Kiemenspalten hinter dem rechten Auge

mit -- abgehobene obere Erdschicht mit dünner Pflanzendecke: plaggenÐrde, mnd., F.: nhd. abgehobene obere Erdschicht mit dünner Pflanzendecke

mit -- Abfassen von astrologischen Schriften mit Vorhersage zukünftiger Ereignisse: praktikenschrift, mnd., F.: nhd. »Praktikenschrift«, Abfassen von astrologischen Schriften mit Vorhersage zukünftiger Ereignisse

mit -- aus Fell gefertigte und mit Tierpfoten verzierte Kopfbedeckung: pætenhülle, mnd., F.: nhd. »Pfotenhülle«, aus Fell gefertigte und mit Tierpfoten verzierte Kopfbedeckung

mit -- aus brennbarem Material gefügter und mit heißem Pech getränkter Kranz der brennend über die Feinde geworfen wird: pikrÐp, pikreip, pekrÐp, pekreip, mnd., M.: nhd. »Pechreif«, Pechkranz, aus brennbarem Material gefügter und mit heißem Pech getränkter Kranz der brennend über die Feinde geworfen wird

mit -- aus Metall hergestelltes Geldstück mit bestimmtem Gewicht und Feingehalt und beiderseitiger Prägung: põgimente, põgiment, põgement, põgament, põgment, põriment, peyement, peyemente, payement, payment, paiment, paigment, paement, peyegemente, peyegement, peygement, peygemünte, peyiment, peyimente, peyment, peymente, peymünte, peigemunte, mnd., N., M., F.: nhd. »Pagament«, aus Metall hergestelltes Geldstück mit bestimmtem Gewicht und Feingehalt und beiderseitiger Prägung, Münze, Zahlmünze, Gemisch von Silbermünzen, Münzstück, Bruchsilber, Geld als Zahlungsmittel, gesetzliches Zahlungsmittel einer Stadt oder eines Landes, Währung, Geldwert, Wechselwert, Wechselkurs, Zahlung, zu zahlender Geldbetrag, Schuld; põgimünte, põgimunte, põgimünt, põgemünt, pÐgimünt, peymünt, paymünt, mnd., F.: nhd. aus Metall hergestelltes Geldstück mit bestimmtem Gewicht und Feingehalt und beiderseitiger Prägung, Münze, Zahlmünze, Gemisch von Silbermünzen, Münzstück, Bruchsilber, Geld als Zahlungsmittel, gesetzliches Zahlungsmittel einer Stadt oder eines Landes, Währung, Geldwert, Wechselwert, Wechselkurs, Zahlung, zu zahlender Geldbetrag, Schuld

mit -- Bekleidung der Mars mit Segeltuch Marssegel: merseklÐdinge, mersekleidinge, mertzeklÐdinge, mertzekleidinge, mnd., F.: nhd. Tuchbekleidung des Mastkorbes, Bekleidung der Mars mit Segeltuch? Marssegel?

mit -- aus Metallplättchen gefertigter oder mit solchem beschlagener Gürtel: lanne, mnd., F.: nhd. getriebenes Plättchen aus Edelmetall, Stange von Metall, Blatt von Metall oder anderem Stoffe, aus Metallplättchen gefertigter oder mit solchem beschlagener Gürtel, Stirnband, Brustschild

mit -- auf Zusammenleben mit den Menschen eingestellt: mÐdebörgÏrelÆk*, mÐdebörgerlÆk, mnd., Adj.: nhd. »mitbürgerlich«, auf Zusammenleben mit den Menschen eingestellt

mit -- Anhänger einer Sekte die mit obszösen Ritualen den Fruchtbarkeitsgott Priapos verehrt: priõpiste, mnd., M.: nhd. Anhänger einer Sekte die mit obszösen Ritualen den Fruchtbarkeitsgott Priapos verehrt

mit -- Aufführung mit Maskerade während der Fastnachtsfeierlichkeiten der Hamburger Flandernfahrer: profÐtendans, mnd., M.: nhd. »Prophetentanz«, Aufführung mit Maskerade während der Fastnachtsfeierlichkeiten der Hamburger Flandernfahrer

mit -- aus brennbarem Material gefügter und mit heißem Pech getränkter Kranz der brennend auf die Feinde geworfen wird: pikkrans*, pikkranz, pekkranz, mnd., M.: nhd. »Pechkranz«, aus brennbarem Material gefügter und mit heißem Pech getränkter Kranz der brennend auf die Feinde geworfen wird

mit -- Aufführung mit Spielpuppen: poppenspel, mnd., N.: nhd. »Puppenspiel«, Aufführung mit Spielpuppen; poppenspil, mnd., N.: nhd. »Puppenspiel«, Aufführung mit Spielpuppen

mit -- Fenster mit einem Fensterkreuz: postvenster*, postvinster, mnd., N.: nhd. Fenster mit einem Längsbalken, Fenster mit einem Fensterkreuz

mit -- Fass mit Pech: pikvat, mnd., N.: nhd. Pechfass, Fass mit Pech

mit -- Fenster mit einem Längsbalken: postvenster*, postvinster, mnd., N.: nhd. Fenster mit einem Längsbalken, Fenster mit einem Fensterkreuz

mit -- Feuer mit dem etwas geprüft wird: prȫvelvǖr, mnd., N.: nhd. »Probefeuer«, Feuer mit dem etwas geprüft wird

mit -- Fest mit Markt das an bestimmten Tagen stattfindet: misse (2), mnd., F.: nhd. Messe, Messopfer, Gottesdienst mit dem kanonischen Aufbau, Hochmesse, Stiftung einer Messe, Datum bestimmter Festtage, Fest mit Markt das an bestimmten Tagen stattfindet, Handelsmesse

mit -- Erdscholle mit dünner Pflanzendecke: plagge (1), plaghe, placghe, mnd., F.: nhd. »Placke«, dünner Rasen (M.), Sode, Erdscholle mit dünner Pflanzendecke, Moorscholle, Heidescholle

mit -- Eisenwaren mit Pech schwarzglänzend und unempfindlich machen: pÐken, pecken, mnd., sw. V.: nhd. pichen, mit Pech überziehen, verpichen, Eisenwaren mit Pech schwarzglänzend und unempfindlich machen, Fugen und Nähte und Tauwerk durch Pechüberzug wasserdicht machen

mit -- es mit etwas halten: platsen, mnd., sw. V.: nhd. platzieren, sich hinsetzen, sich zu etwas stellen, es mit etwas halten

mit -- etwas mit Pfählen abstützen: põlen (1), mnd., sw. V.: nhd. pfählen, Pfähle setzen, Pfähle in den Untergrund treiben (zur Abstützung von Gebäuden Wällen Ufern u. s. w. oder zur Markierung von Grenzen und Wegen), Stützpfähle einsetzen, etwas mit Pfählen abstützen, eine Markierung mit Pfählen setzen, etwas markieren, im Wasser mit den Füßen stampfen, sich abmühen festen Boden unter die Füße zu bekommen, einen Platz zuweisen, an eine Stelle setzen, pfählen, spießen, mit einem zugespitzen Pfahl durchbohren, die Leistung eines Eides anbieten

mit -- etwas mit dem Pferd überwinden: ȫverrÆden, æverrÆden, averrÆden, mnd., st. V.: nhd. über etwas hinwegreiten, etwas mit dem Pferd überwinden, niederreiten, durch ein Gebiet reiten, zu Pferd ans Ziel gelangen, zu jemandem hinreiten

mit -- Gedacktpfeife mit enger Monsur die neben dem Grundton deutlich die Quinte hören lässt: quintdÐnenbas*, quintdÆnenbas, mnd., M.: nhd. Pfeife im Basswerk der Orgel, Gedacktpfeife mit enger Monsur die neben dem Grundton deutlich die Quinte hören lässt

mit -- Frau mit guten Eigenschaften: ȫvervrouwe, ævervrouwe, mnd., F.: nhd. »Überfrau«?, Frau mit guten Eigenschaften, verehrenswerte Frau

mit -- Gefäß mit einem Stößel zum Zerkleinern von festen Substanzen: pamp, mnd., Sb.: nhd. Gefäß mit einem Stößel zum Zerkleinern von festen Substanzen, Mörser

mit -- Geistlicher der ein mit dem Anrecht auf Einkünfte aus Pfründen verbundenes Kirchenamt innehat: prȫvendenhÐre*, prȫvenhÐre, mnd., M.: nhd. »Pfründenherr«, Geistlicher der ein mit dem Anrecht auf Einkünfte aus Pfründen verbundenes Kirchenamt innehat
mit -- Gegenbürge der für die Bürgschaft eines andern mit einsteht: nætbörge, nætborge, mnd., M.: nhd. Gegenbürge der für die Bürgschaft eines andern mit einsteht

mit -- Fischfang mit einem Spiegelnetz betreiben: pðvertjõgen, mnd., sw. V.: nhd. Fischfang mit einem Spiegelnetz betreiben

mit -- Fischer der Fische ins Netz jagt indem er mit einer dicken Stange auf das Wasser schlägt: plümpÏre* (1), plümper, plµmper, mnd., M.: nhd. Fischer der Fische ins Netz jagt indem er mit einer dicken Stange auf das Wasser schlägt

mit -- französische Goldmünze mit Löwenbild: leiðn, leyðn, lejun, leygun, mnd., M.: nhd. französische Goldmünze mit Löwenbild

mit -- Frau mit dunkler Hautfarbe: mȫrinne, mnd., F.: nhd. »Mohrin«, Frau mit dunkler Hautfarbe; mormannische*, mærmansche, mærmannesche, mnd., F.: nhd. »Mohrmännin«, Mohrfrau, Frau mit dunkler Hautfarbe; mærwÆf, mnd.?, F.: nhd. Mohrfrau, Frau mit dunkler Hautfarbe

mit -- französische Weinsorte mit rötlicher Färbung: paliÐt, mnd., M.: nhd. französische Weinsorte mit rötlicher Färbung

mit -- einer der mit der Leimstange läuft: lÆmstengÏre*, lÆmstenger, mnd., M.: nhd. Geck, Herumtreiber, einer der mit der Leimstange läuft, einer der mit der Leimrute läuft

mit -- Dokument in dem ein Recht durch Besiegelung mit dem Privatsiegel der englischen Krone bestätigt wird: privisÐgel (2), privisÐgil, prÐvesÐgil, mnd., N.: nhd. Dokument in dem ein Recht durch Besiegelung mit dem Privatsiegel der englischen Krone bestätigt wird

mit -- die mit dem Pfingstfest beginnende Festwoche: pingeste*, pingste, pynxte, pinkest, pinsten, pisgeden, pinxter, pinxte, mnd., M.: nhd. Pfingsten, Pfingstsonntag, der fünfzigste Tag nach Ostern, die mit dem Pfingstfest beginnende Festwoche, Pfingstquatember; pingesten, pinksten, phinksten, pingsgesten, pinkesten, pinkexten, pinseten, pinsten, pisgeden, pfingsten, mnd., M.: nhd. Pfingsten, Pfingstsonntag, der fünfzigste Tag nach Ostern, die mit dem Pfingstfest beginnende Festwoche, Pfingstquatember; pingsgesten, mnd., M.: nhd. Pfingsten, Pfingstsonntag, der fünfzigste Tag nach Ostern, die mit dem Pfingstfest beginnende Festwoche, Pfingstquatember; pingste* (1), pinxte, mnd., M.: nhd. Pfingsten, Pfingstsonntag, der fünfzigste Tag nach Ostern, die mit dem Pfingstfest beginnende Festwoche, Pfingstquatember; pingsteren, pinxteren, pinxteren, mnd., M.: nhd. Pfingsten, Pfingstsonntag, der fünfzigste Tag nach Ostern, die mit dem Pfingstfest beginnende Festwoche, Pfingstquatember; pinkesten, mnd., M.: nhd. Pfingsten, Pfingstsonntag, der fünfzigste Tag nach Ostern, die mit dem Pfingstfest beginnende Festwoche, Pfingstquatember

mit -- Eid mit Eideshelfern: mannesÐt, manneseit, manseit, mnd., M.: nhd. »Manneseid«, Eid mit Eideshelfern

mit -- ein spanisch-niederländischer Gulden mit dem Bildnis König Philipps: Philippsgülden, Philipsgülden, Philippusgülden, mnd., M.: nhd. Philipper, ein spanisch-niederländischer Gulden mit dem Bildnis König Philipps

mit -- ein mit Nießbrach an einem Lehen verbundenes kirchliches Amt mit jemandem tauschen: permðtÐren, mnd., sw. V.: nhd. ein mit Nießbrach an einem Lehen verbundenes kirchliches Amt mit jemandem tauschen; permðtÐren, mnd., sw. V.: nhd. ein mit Nießbrach an einem Lehen verbundenes kirchliches Amt mit jemandem tauschen

mit -- das Sattelgerüst mit weichgeklopften Pferdesehnen bespannen bevor dieses mit Leder bezogen wird: ȫverbÐnen, ȫverbeinen, æverbÐnen, averbÐnen, mnd., sw. V.: nhd. das Sattelgerüst mit weichgeklopften Pferdesehnen bespannen bevor dieses mit Leder bezogen wird; ȫverbÐnen, ȫverbeinen, æverbÐnen, averbÐnen, mnd., sw. V.: nhd. das Sattelgerüst mit weichgeklopften Pferdesehnen bespannen bevor dieses mit Leder bezogen wird

mit -- das Loch in der Schießscheibe mit einem Holzpflock verschließen: plücken (3), plöcken, mnd., sw. V.: nhd. das Loch in der Schießscheibe mit einem Holzpflock verschließen, pflöcken, festkeilen

mit -- Datenerhebung mit Hilfe geeigneter Messinstrumente: pÐgelinge, pegelinge, peylinge, peylinc, mnd., F.: nhd. »Pegelung«, Messung der Wassertiefe, Messung des Sonnenstandes, Vermessung von Wunden, Ergebnis des Ausmessens, Datenerhebung mit Hilfe geeigneter Messinstrumente

mit -- diademartiger siebenteiliger Kopfschmuck aus Edelmetall mit kostbaren eingelegten Steinen: põle (2), põl, põel, põdele, põtele, põdula, põdel, mnd., F., M.: nhd. diademartiger siebenteiliger Kopfschmuck aus Edelmetall mit kostbaren eingelegten Steinen, ein Geschmeidestück

mit -- der regionalen Obrigkeit oder dem Landesherrn mit Pferden zu leistender Dienst: pÐrdedÐnst, pÐrdedeynst, pÐrdedÐnest, M., N.: nhd. »Pferdedienst«, der regionalen Obrigkeit oder dem Landesherrn mit Pferden zu leistender Dienst, Spanndienst

mit -- einen mit Schelten und Schlägen gehörig vornehmen: panservÐgen, panzervÐgen, pantzervÐgen, mnd., sw. V.: nhd. den Panzer fegen, einen mit Schelten und Schlägen gehörig vornehmen

mit -- eine Strecke mit einem Segelschiff zurücklegen: ȫversÐgelen, æversÐgelen, oversegelen, auersÐgelen, ȫverseylen, mnd., sw. V.: nhd. »übersegeln«, hinübersegeln, hinwegsegeln, vorbeisegeln, vorübersegeln, eine Strecke mit einem Segelschiff zurücklegen, in den Grund segeln, versenken, rammen, ein Schiff rammen
mit -- einen Rechtsstreit mit jemandem haben: plõdÐren, plõdÐrn, pladderen, plõdÆren, mnd., sw. V.: nhd. plaidieren, einen Rechtsstreit führen, einen Rechtsstreit mit jemandem haben, prozessieren

mit -- einer der mit der Leimrute läuft: lÆmstengÏre*, lÆmstenger, mnd., M.: nhd. Geck, Herumtreiber, einer der mit der Leimstange läuft, einer der mit der Leimrute läuft

mit -- einen Weg mit Baustoffen verfüllen: pladÆsen, mnd., V.: nhd. eine Fläche mit Baustoffen verfüllen?, einen Weg mit Baustoffen verfüllen?

mit -- eine brabantische Münze mit dem Abbild des heiligen Petrus: PÐter, pÐter, pÆter, mnd., PN, M.: nhd. Peter, Petrus, Apostel Simon Petrus, ein beliebiger Mensch, ein Pflanzenname, eine brabantische Münze mit dem Abbild des heiligen Petrus; PÐtrus, PÐs, Pees, mnd., PN, M.: nhd. »Petrus«, Peter, Apostel Simon Petrus, ein beliebiger Mensch, ein Pflanzenname, eine brabantische Münze mit dem Abbild des heiligen Petrus

mit -- ein Volksbrauch zu Pfingsten bei dem eine junge Frau zur Pfingstbraut gewählt und mit Blumen geschmückt durch alle Straßen getragen wurde: pingesterblæme, pingsterblæme, pinxterblome, mnd., F.: nhd. »Pfingstblume«, ein Volksbrauch zu Pfingsten bei dem eine junge Frau zur Pfingstbraut gewählt und mit Blumen geschmückt durch alle Straßen getragen wurde

mit -- eine Fläche mit Baustoffen verfüllen: pladÆsen, mnd., V.: nhd. eine Fläche mit Baustoffen verfüllen?, einen Weg mit Baustoffen verfüllen?

mit -- eine Salbe oder ein Pflaster mit dem Pastell auftragen: postolÐren, mnd., sw. V.: nhd. eine Salbe oder ein Pflaster mit dem Pastell? auftragen?

mit -- eine Markierung mit Pfählen setzen: põlen (1), mnd., sw. V.: nhd. pfählen, Pfähle setzen, Pfähle in den Untergrund treiben (zur Abstützung von Gebäuden Wällen Ufern u. s. w. oder zur Markierung von Grenzen und Wegen), Stützpfähle einsetzen, etwas mit Pfählen abstützen, eine Markierung mit Pfählen setzen, etwas markieren, im Wasser mit den Füßen stampfen, sich abmühen festen Boden unter die Füße zu bekommen, einen Platz zuweisen, an eine Stelle setzen, pfählen, spießen, mit einem zugespitzen Pfahl durchbohren, die Leistung eines Eides anbieten

mit -- »Bestellen des Ackers mit Mist«: meswerkinge, mnd., F.: nhd. »Bestellen des Ackers mit Mist«

mit einer Bezeichnung versehen (V.): nennen, mnd., sw. V.: nhd. nennen, taufen, mit einer Bezeichnung versehen (V.), erwähnen, heißen (passiv)

mit einer Besatzung belegen (V.): mannen, mnd., sw. V.: nhd. bemannen, mit Mannschaft besetzen, mit einer Besatzung belegen (V.), einen Mann nehmen, heiraten

mit einer Blesse versehen (Adj.): plessich*, plessick, plesseck, plessicke?, mnd., Adj.: nhd. mit einem Stirnfleck versehen (Adj.), mit einer Blesse versehen (Adj.)

mit einer Krankheit belegen (V.): plõgen (2), plogen, mnd., sw. V.: nhd. plagen, quälen, in Not oder Bedrängnis bringen, Lebensumstände erschweren, Schwierigkeiten machen, Nachteile einbringen, leiden, unangenehmen Umständen ausgesetzt sein (V.), Leid oder Qualen zufügen, körperliche Schmerzen zufügen, foltern, seelisches Leid oder Kummer zufügen, ein Feldstück oder einen Acker bearbeiten, mit einer Krankheit belegen (V.), unter einer Krankheit leiden, strafen, bestrafen

mit einer glatten Naht versehen (Adj.): platnÐtisch, mnd., Adj.: nhd. »plattnähtisch«, mit einer glatten Naht versehen (Adj.), mit einer Ziernaht zusammengefügt

mit einem Stirnfleck versehen (Adj.): plessich*, plessick, plesseck, plessicke?, mnd., Adj.: nhd. mit einem Stirnfleck versehen (Adj.), mit einer Blesse versehen (Adj.)

mit einem Spieß (M.) (1) bewaffneter Mann: pÐkman, peikman, mnd., M.: nhd. mit einem Spieß (M.) (1) bewaffneter Mann, mit einer Pike bewaffneter Kriegsmann

mit einem Zapfen (M.) verschließen oder befestigen: pluggen (1), mnd., sw. V.: nhd. mit einem Pflock versehen (V.), mit einem Pflock verstopfen, mit einem Zapfen (M.) verschließen oder befestigen

mit einer allgemeinen Landessteuer belegen (V.): lantbÐden***, mnd., sw. V.: nhd. mit einer allgemeinen Landessteuer belegen (V.), besteuern

mit einem Zeichen versehen (V.): merken (3), marken, mnd., sw. V.: nhd. »markieren«, mit einem Zeichen versehen (V.), verstehen, mit einer Marke versehen (V.), mit einem Merkmal versehen (V.), kennzeichnen, rügen, tadeln; ȫvertÐkenen, ȫverteikenen, ævertÐkenen, auertÐkenen, mnd., sw. V.: nhd. »überzeichnen«, mit einem Zeichen versehen (V.), überführen, nachweisen

mit Farbe versehen (V.): mõlen (3), maelen, mnd., sw. V.: nhd. malen, abmalen, bildlich darstellen, anmalen, bemalen, anstreichen, mit Farbe versehen (V.), ausmalen, kennzeichnen, mit Grenzbezeichnung versehen (V.), abgrenzen

mit Erker versehen (V.): ȫverhengen, æverhengen. averhengen, overhengen, mnd., sw. V.: nhd. überhängen, umhängen, Überbau machen, mit Erker versehen (V.)

mit Federn versehen (V.): plðmen, mnd., sw. V.: nhd. federn (V.), von Flaumen befreien, von Fäserchen reinigen, rupfen, mit Federn versehen (V.), fiedern

mit Gelenken versehen (V.): lenket, mnd., Adj.: nhd. mit Gelenken versehen (V.)

mit Fleckenkrankheit befallen (Adj.): mõselsüchtich, mnd., Adj.: nhd. aussätzig, mit Fleckenkrankheit befallen (Adj.); mÐselsüchtich, meselsüchtich, mnd., Adj.: nhd. aussätzig, mit Fleckenkrankheit befallen (Adj.)

mit einer Marke versehen (V.): merken (3), marken, mnd., sw. V.: nhd. »markieren«, mit einem Zeichen versehen (V.), verstehen, mit einer Marke versehen (V.), mit einem Merkmal versehen (V.), kennzeichnen, rügen, tadeln

mit einer Lage versehen (Adj.): lachlÆk (1), mnd., Adj.: nhd. mit einer Lage versehen? (Adj.)

mit einer Palisade umgeben (V.): planken (1), mnd., sw. V.: nhd. mit Planken einzäunen, umzäunen, mit einer Palisade umgeben (V.), einen Plankenzaun errichten, befestigen, verschanzen; plankÐren***, mnd., sw. V.: nhd. mit Planken einzäunen, mit Planken umzäunen, mit einer Palisade umgeben (V.), befestigen, verschanzen

mit einer Tonsur versehen (V.): platten (1), mnd., sw. V.: nhd. die Tonsur scheren, mit einer Tonsur versehen (V.)

mit einer Schnur (F.) (1) oder Borte oder anderem Schmuck versehen (V.): ȫversticken, æversticken, mnd., sw. V.: nhd. mit einer Schnur (F.) (1) oder Borte oder anderem Schmuck versehen (V.)

mit einem Schutzdach versehen (V.): ȫverdecken, æverdecken, overdecken, averdecken, mnd., sw. V.: nhd. überdecken, abdecken, bedecken, zudecken, mit Stoff bespannen, mit Stoff beziehen, mit einem Schutzdach versehen (V.)

mit: middest (2), mnd., Präp.: nhd. mit, durch; mit (1), met, mide, mnd., Präp.: nhd. mit, zusammen mit, begleitet von, durch, mit Hilfe von, mittels, in Bezug auf, im Hinblick auf, betreffend, bei, vermittelst; mit (2), mnd., Adv.: nhd. mit, nach diesem, unterdessen, mit diesen Worten

mit Auge oder Öse versehen (Adj.): ȫget*, æget?, ȫgehaft*?, mnd.?, Adj.: nhd. mit Auge oder Öse versehen (Adj.)
mit der Bleimarke versehen (V.): lȫien* (1), lȫyen, mnd., sw. V.: nhd. mit der Bleimarke versehen (V.), Tücher mit Bleistempel versehen (V.)
mit einem Bleisiegel versehen (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt): lȫden, loeden, loiden, loyen, mnd., sw. V.: nhd. löten, Metallteile durch flüssiges Metall verbinden, wieder zusammen löten, in Blei oder Zinn fassen, mit dem Lotblei nachmessen (Bedeutung örtlich beschränkt), ausgleichen?, in Ordnung bringen?, mit einem Bleisiegel versehen (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt), bleierne gestempelte Merkzeichen an das Tuch hängen

mit einem akademischen Grad versehen (Adj.): præmæte, mnd., Adj.: nhd. akademisch ausgebildet, mit einem akademischen Grad versehen (Adj.)

mit dem Lotblei nachmessen (Bedeutung örtlich beschränkt): lȫden, loeden, loiden, loyen, mnd., sw. V.: nhd. löten, Metallteile durch flüssiges Metall verbinden, wieder zusammen löten, in Blei oder Zinn fassen, mit dem Lotblei nachmessen (Bedeutung örtlich beschränkt), ausgleichen?, in Ordnung bringen?, mit einem Bleisiegel versehen (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt), bleierne gestempelte Merkzeichen an das Tuch hängen

mit dem Quast beim Baden peitschen (um die Hauttätigkeit zu reizen): questen, mnd., sw. V.: nhd. schlagen, Prügelstrafe verabreichen, kämpfen, in die Schlacht führen, auspeitschen, mit dem Quast beim Baden peitschen (um die Hauttätigkeit zu reizen)

mit dabei sein (V.): mÐdebiwÐsen*** (1), mnd., sw. V.: nhd. mit dabei sein (V.), anwesend sein (V.)

mit Augen versehen (Adj.): ȫgich, ögich, mnd., Adj.: nhd. »äugig«, mit Augen versehen (Adj.)

mit Bann belegen (V.): maledicÐren, mnd., sw. V.: nhd. verwünschen, verfluchen, mit Bann belegen (V.)

mit einem Merkmal versehen (V.): merken (3), marken, mnd., sw. V.: nhd. »markieren«, mit einem Zeichen versehen (V.), verstehen, mit einer Marke versehen (V.), mit einem Merkmal versehen (V.), kennzeichnen, rügen, tadeln

mit einem Mangel versehen (Adj.): mangelhaftich, mangelaftich, mnd., Adj.: nhd. mit einem Fehler versehen (Adj.), mit einem Mangel versehen (Adj.), fehlerhaft, schlecht brauchbar

mit einem Pflock versehen (V.): pluggen (1), mnd., sw. V.: nhd. mit einem Pflock versehen (V.), mit einem Pflock verstopfen, mit einem Zapfen (M.) verschließen oder befestigen

mit einem Schnitt versehen (V.): ȫversnÆden, ȫverschnÆden, æversnÆden, æverschnÆden, mnd., st. V.: nhd. mit einem Schnitt versehen (V.), einkerben, mit Streifen versehen (V.)
mit einem Schiff befahren (V.): ȫverschÐpen, æverschÐpen, averschÐpen, mnd., sw. V.: nhd. mit einem Schiff befahren (V.), mit einem Schiff befördern, Güter von einem Schiff auf ein anderes umladen, jemanden über ein Gewässer setzen

mit einem Duftstoff versehen (V.): parfǖmÐren, parfümeeren, mnd., sw. V.: nhd. parfümieren, mit einem Duftstoff versehen (V.)

mit einem Degen (M.) (2) schneiden: plotsen* (1), plotzen, mnd.?, sw. V.: nhd. mit einem Degen (M.) (2) schneiden

mit einem Fehler versehen (Adj.): mangelhaftich, mangelaftich, mnd., Adj.: nhd. mit einem Fehler versehen (Adj.), mit einem Mangel versehen (Adj.), fehlerhaft, schlecht brauchbar

mit einem Gewölbe versehen (V.): ȫverwölven, æverwölven, mnd., sw. V.: nhd. überwölben, mit einem Gewölbe versehen (V.)

mit einem festen Bodenbelag versehen (V.): plasteren, plõsteren, sw. V.: nhd. »pflastern«, als Pflaster auflegen, ein Heilmittel oder eine Wundbedeckung auflegen, eine Gewebeschicht oder ein Häutchen entfernen, mit einem festen Bodenbelag versehen (V.)

mit Pelzwerk besetzter Zierknopf (an der Frauentracht): pelsknæp, pelzknæp, peltzknæp, mnd., M.: nhd. »Pelzknopf«, mit Pelzwerk besetzter Zierknopf (an der Frauentracht)

mit Obst beladener Wagen (M.): ævetwõgen, mnd., M.: nhd. »Obstwagen«, Wagen (M.) auf dem Obst befördert wird, mit Obst beladener Wagen (M.)

mit Perlen verziertes Kopfband für Frauen (als Zeichen der Jungfräulichkeit): parlenbindeken, parlebindeken, parlenbendeken, mnd., F.: nhd. »Perlenbändchen«, mit Perlen verziertes Kopfband für Frauen (als Zeichen der Jungfräulichkeit)

mit Salbändern versehen (V.): lÆsten (1), mnd., sw. V.: nhd. mit Leisten (M.) versehen (V.), mit Salbändern versehen (V.), mit Webkante versehen (V.)

mit Querhölzern versehen (V.): læshölteren***, mnd., sw. V.: nhd. mit Querhölzern versehen (V.)

mit Messknöpfen versehen (V.): pÐgelen (1), peylen, pegelen, mnd., sw. V.: nhd. ein Hohlmaß durch Kennzeichnung oder Markierung an einem Gefäß festlegen, Wunden ausmessen, abmessen, Daten erheben, Maß eines Gefäßes bestimmen, mit Messringen versehen (V.), mit Messknöpfen versehen (V.), messen, besonders die Tiefe eines Gewässers messen; pÐgen, mnd., sw. V.: nhd. ein Hohlmaß durch Kennzeichnung oder Markierung an einem Gefäß festlegen, Wunden ausmessen, abmessen, Daten erheben, Maß eines Gefäßes bestimmen, mit Messringen versehen (V.), mit Messknöpfen versehen (V.), messen, besonders die Tiefe eines Gewässers messen

mit Mauern umgeben (V.): mǖren (1), mnd., sw. V.: nhd. »mauern«, bauen, einmauern, mit Steinen aufbauen, mit Steinen verkleiden, Maurerarbeit leisten, befestigen, mit Mauern umgeben (V.)

mit Messringen versehen (V.): pÐgelen (1), peylen, pegelen, mnd., sw. V.: nhd. ein Hohlmaß durch Kennzeichnung oder Markierung an einem Gefäß festlegen, Wunden ausmessen, abmessen, Daten erheben, Maß eines Gefäßes bestimmen, mit Messringen versehen (V.), mit Messknöpfen versehen (V.), messen, besonders die Tiefe eines Gewässers messen; pÐgen, mnd., sw. V.: nhd. ein Hohlmaß durch Kennzeichnung oder Markierung an einem Gefäß festlegen, Wunden ausmessen, abmessen, Daten erheben, Maß eines Gefäßes bestimmen, mit Messringen versehen (V.), mit Messknöpfen versehen (V.), messen, besonders die Tiefe eines Gewässers messen

mit Namensbenennung versehen (Adj.): nõmhaftich, nõmaftich, nomphaftich, nõmheftich, nõmachtich, mnd., Adj.: nhd. namhaft, namhaftig, benannt, mit Namen versehen (Adj.), mit Namensbenennung versehen (Adj.), namentlich

mit Namen versehen (Adj.): nõmhaftich, nõmaftich, nomphaftich, nõmheftich, nõmachtich, mnd., Adj.: nhd. namhaft, namhaftig, benannt, mit Namen versehen (Adj.), mit Namensbenennung versehen (Adj.), namentlich

mit unterlaufen (V.): mÐdelæpen, mnd., st. V.: nhd. mitlaufen, mit unterlaufen (V.), mit durchgehen

mit Übergriff geschehen (Adj.): ȫvergrÐpich, ævergrÐpich, overgrepich, mnd., Adj.: nhd. unrechtmäßig, mit Übergriff geschehen (Adj.)

mit Webkante versehen (V.): lÆsten (1), mnd., sw. V.: nhd. mit Leisten (M.) versehen (V.), mit Salbändern versehen (V.), mit Webkante versehen (V.)

mit Wiesenland bewachsen (Adj.): æltmÐdich, mnd., Adj.: nhd. mit Wiesenland bewachsen? (Adj.)

mit Webkante versehenes Laken (N.) bzw. Tuch: lÆstlõken, mnd., N.: nhd. mit Webkante versehenes Laken (N.) bzw. Tuch?

mit Speise und Trank versehen (V.): lõven (1), loven, mnd., sw. V.: nhd. laben, erquicken, erfrischen, mit Speise und Trank versehen (V.)

mit Schreiblinien versehen (V.): lÆniÐren, lÆniren, mnd., sw. V.: nhd. »linieren«, mit Schreiblinien versehen (V.)

mit Steuer bzw. landesherrlicher Abgabe belegen (V.): ȫverpachten, æverpachten, auerpachten, mnd., sw. V.: nhd. »überpachten«, mit Steuer bzw. landesherrlicher Abgabe belegen (V.)

mit Streifen versehen (V.): ȫversnÆden, ȫverschnÆden, æversnÆden, æverschnÆden, mnd., st. V.: nhd. mit einem Schnitt versehen (V.), einkerben, mit Streifen versehen (V.)
mit Strafe versehen (V.): pÐnen, mnd., sw. V.: nhd. strafen, bestrafen, mit Strafe versehen (V.)

mit Mandeln bestreuter Wecken (M.): mandelwegge, mnd., M.: nhd. »Mandelwecken«, mit Mandeln bestreuter Wecken (M.)

mit Ladung (F.) (1) versehen (V.): lasten (1), mnd., sw. V.: nhd. belasten, mit Ladung (F.) (1) versehen (V.), beladen (V.), übernehmen, an sich nehmen, beschweren (Bedeutung örtlich beschränkt), mit Lasten belegen (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt)

mit kahlen unbehaarten Stellen versehen (Adj.): platten (2), mnd., Adj.: nhd. mit kahlen unbehaarten Stellen versehen (Adj.)

mit landsässigen Bauern (M.) (1) besetztes Gericht (N.) (1) das überwiegend für Eigentumssachen aber auch Strafsachen zuständig ist: loddinc, loddink, lothding, lotding, lotting, lothdink, lutthig, mnd., N.: nhd. Gerichtssitzung, eine Art (F.) (1) Landgericht erster Instanz, dem Gogericht nachgeordnete Instanz, mit landsässigen Bauern (M.) (1) besetztes Gericht (N.) (1) das überwiegend für Eigentumssachen aber auch Strafsachen zuständig ist

mit Lasten belegen (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt): lasten (1), mnd., sw. V.: nhd. belasten, mit Ladung (F.) (1) versehen (V.), beladen (V.), übernehmen, an sich nehmen, beschweren (Bedeutung örtlich beschränkt), mit Lasten belegen (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt)

mit langem Stiel versehen (Adj.): lanchelvet, lankhelvet, mnd., Adj.: nhd. langgestielt, mit langem Stiel versehen (Adj.)

mit Gliedern versehen (V.): lenken, mnd., sw. V.: nhd. lenken, steuern, biegen, richten, mit Gliedern versehen (V.)

mit Gliedern versehen (Adj.) (vom Korne das schon Blätter gesetzt hat): lÐdich (2), mnd., Adj.: nhd. gegliedert, mit Gliedern versehen (Adj.) (vom Korne das schon Blätter gesetzt hat)

mit Grenzbezeichnung versehen (V.): mõlen (3), maelen, mnd., sw. V.: nhd. malen, abmalen, bildlich darstellen, anmalen, bemalen, anstreichen, mit Farbe versehen (V.), ausmalen, kennzeichnen, mit Grenzbezeichnung versehen (V.), abgrenzen

mit Höllenqualen peinigen (Bedeutung örtlich beschränkt): marteren, martiren, merteren, martelen, mertelen, mnd., sw. V.: nhd. martern, quälen, durch Passion und Kreuzestod führen, tödlich misshandeln, zu Tode peinigen, mit Höllenqualen peinigen (Bedeutung örtlich beschränkt), entstellen, verdrehen

mit Hautausschlag versehen (Adj.): plackedich, mnd., Adj.: nhd. mit Hautausschlag versehen (Adj.), grindig; placket***?, plackehaft***?, mnd., Adj.: nhd. mit Hautausschlag versehen (Adj.); plackich, mnd., Adj.: nhd. fleckig, gefleckt, mit Hautausschlag versehen (Adj.)

mit Löchern versehen (Adj.): löckerich, lokerich, löchery, löcherich*, mnd., Adj.: nhd. löcherig, mit Löchern versehen (Adj.), wund, ausgehöhlt

mit Leitern (F.) (Pl.) versehen (V.): ledderen (2), leddern, mnd., sw. V.: nhd. mit Leitern (F.) (Pl.) versehen (V.)

mit Mandeln (1) eingezuckerte Früchte: mandelenkonfekt*, mandelenconfekt, mnd., N.: nhd. »Mandelkonfekt«, mit Mandeln (1) eingezuckerte Früchte

mit Mandeln (1) versetzte Hefe: mandelenbarme*, mandelenbarm, mnd., M.: nhd. mit Mandeln (1) versetzte Hefe

mit Mandeln (1) gewürzte Butter: mandelbotter, mnd., F.: nhd. »Mandelbutter«, mit Mandeln (1) gewürzte Butter

mit Latten versehen (V.): lanten, mnd., sw. V.: nhd. mit Latten versehen (V.)

mit Latten belegen (V.): latten, latken, mnd., sw. V.: nhd. mit Latten belegen (V.)

mit Laub versehen (V.): læveren***, mnd., sw. V.: nhd. belauben, mit Laub versehen (V.)

mit Leisten versehen (Part. Prät.): lÆsten (2), mnd., Adj.: nhd. ...leisten (Adj.), mit Leisten versehen (Part. Prät.)

mit Leisten (M.) versehen (V.): lÆsten (1), mnd., sw. V.: nhd. mit Leisten (M.) versehen (V.), mit Salbändern versehen (V.), mit Webkante versehen (V.)

mit -- Zusammenstoßen mit den Backen: backenknus, backenknðz, mhd., st. M.: nhd. Zusammenstoßen mit den Backen, Ohrfeige

mit -- zusammen mit: bÆ, mhd., Adv., Präp.: nhd. bei, zusammen mit, an, auf, zu, wegen, vermittelst, durch, binnen, unter, aus, von, trotz, dabei, in der Nähe, neben, daran, dagegen, dahin, damit, daneben, darum, darunter, davon, dazu, darüber hinaus, in die Nähe, in, seit, während (Präp.), mit; ensament, ensamt, mhd., Adv., Präp.: nhd. zusammen, insgesamt, zusammen mit, mit, samt, mitsamt

mit Brettern schützend umgeben (V.): umbeplanken, umbeblanken, mhd., sw. V.: nhd. mit Brettern schützend umgeben (V.)

mit allzu harten Abgaben belegen (V.): überschetzen, mhd., sw. V.: nhd. »überschätzen«, mit allzu harten Abgaben belegen (V.), zu hoch schätzen, zu hoch anschlagen

mit dem Bann belegen (V.): verbannen (1), verpannen, ferbannen*, mhd., st. V., red. V.: nhd. »verbannen«, gebieten, verbieten, verstoßen (V.), in den Bann tun, mit dem Bann belegen (V.), ächten, anheim geben, ausschließen, ausstoßen von, verfluchen, verdammen, verwünschen, unter Strafandrohung gebieten, unter Strafandrohung verbieten, versagen, entziehen, durch Bann zueignen

mit einem Gatter versehen (V.): vergeteren*, vergetern, fergeteren*, mhd., sw. V.: nhd. mit einem Gatter versehen (V.)

mit einem Fürsten versehen (V.) und dadurch zum Fürstentum erheben: vüresten*, vürsten, füresten*, mhd., sw. V.: nhd. adeln, in den Fürstenstand erheben, zum Fürsten erheben, zum Landesherrscher machen, mit Fürstenrang bekleiden, einem Fürstentum gleichstellen, mit einem Fürsten versehen (V.) und dadurch zum Fürstentum erheben, sich zu fürstlicher Würde erheben; vürestesen*, vürstesen, fürestesen*, mhd., sw. V.: nhd. adeln, in den Fürstenstand erheben, zum Landesherrscher machen, mit Fürstenrang bekleiden, einem Fürstentum gleichstellen, mit einem Fürsten versehen (V.) und dadurch zum Fürstentum erheben, sich zu fürstlicher Würde erheben

mit dem Nötigen versehen (V.): ðzrihten, ðz rihten, mhd., sw. V.: nhd. »ausrichten«, ausglätten, ausbessern, in Ordnung bringen, schlichten, versöhnen, Recht sprechen, verwalten, regieren, versorgen, ausstatten, ausrüsten, mit dem Nötigen versehen (V.), besorgen, ausführen, vollbringen, erklären, belehren, lehren, dichterisch gestalten, abfertigen, entrichten, bezahlen, vergüten, beantworten, loben, preisen, rühmen, tadeln, verspotten, durchhecheln

mit: ðf (2), ðfe, ðfen, ðpfe, ðp, ouf, mhd., Präp.: nhd. auf, an, bei, für, pro, gegen, nach, über, um, in, zu, auf ... hin, im Hinblick auf, im Umkreis von, aufgrund, mit, in bezug auf, gemäß, bis zu, bis auf; umbe (2), um, ume, umme, mhd., Präp.: nhd. um, an, von, für, mit, nach, über, wegen, zu, hinsichtlich, in Bezug auf, um ... Willen, um ... herum, etwa, ungefähr, zugunsten; ðz (1), ouz, ðzer, mhd., Präp.: nhd. aus, mit, nach, über ... hinaus, unter, von, von ... aus, weg, von hervor, von etwas weg, aus etwas heraus, hinaus über, außerhalb, mit; ðz (1), ouz, ðzer, mhd., Präp.: nhd. aus, mit, nach, über ... hinaus, unter, von, von ... aus, weg, von hervor, von etwas weg, aus etwas heraus, hinaus über, außerhalb, mit; ðze (1), ðzze, ouze, mhd., Präp.: nhd. aus, mit, nach, über ... hinaus, unter, von, von ... aus, von ... weg, aus ... heraus, weg, von hervor, von etwas weg, hinaus über; von (1), vone, van, vane, fon*, fone*, fan*, fane*, mhd., Präp.: nhd. von, aus, durch, fern, fern von, in, mit, nach, über, vor, wegen, von ... her, von ... an, seit, von ... auf, von ... wegen, aufgrund

mit -- Zwiesprache halten mit: einkæsen, einkosen, mhd., sw. V.: nhd. Zwiesprache halten mit, im Inneren vertraulich reden; einreden, mhd., sw. V.: nhd. »einreden«, Zwiesprache halten mit, reden von, mit sich selbst reden

mit Füßen versehen (V.): vüezen, füezen*, mhd., sw. V.: nhd. »füßen«, mit Füßen versehen (V.)

mit Fenstern versehen (V.): vensteren*, venstern, fensteren*, fenstern*, mhd., sw. V.: nhd. »fenstern«, wie Fenster glitzern, mit Fenstern versehen (V.)

mit Gras überwachsen (V.) (1): vergrasen, fergrasen*, mhd., sw. V.: nhd. »vergrasen«, mit Gras überwachsen (V.) (1)

mit Freunden versehen (V.): vriunden, friunden*, mhd., vründen, fründen*, mmd., sw. V.: nhd. mit Freunden versehen (V.), zum Freund machen, zum Freund machen bei, sich anfreunden, zum Verwandten machen

mit Flügeln versehen (V.): videren, vidern, fideren*, fidern*, mhd., sw. V.: nhd. befiedern, mit Federn besetzen, mit Flügeln versehen (V.), besetzen, mit flaumigem Pelzwerk besetzen, erdichten, lügen; vlügelen, flügelen*, mhd., sw. V.: nhd. mit Flügeln versehen (V.)

mit einem Kötzenkopf versehen (Adj.): vizzeloch (1), fizzeloch*, mhd., Adj.: nhd. mit einem Kötzenkopf versehen (Adj.)

mit Beschlag belegen (V.): verbieten (1), virpieten, ferbieten*, mhd., st. V.: nhd. verbieten, versagen, vorenthalten (V.), vorladen, verhindern, hindern, wegnehmen, nehmen, gebieten, untersagen, mit Beschlag belegen (V.), vor Gericht laden, verhüten; versprechen (1), virsprechen, vorsprechen, fersprechen*, mhd., st. V.: nhd. versprechen, sich versprechen, Falsches sagen, unrichtig sprechen, zu viel sagen, zu weit gehen, vertreten (V.), sich überheben, sich festlegen, ablehnen, zurückweisen, verschmähen, verweigern, fürsprechen, entschuldigen, verloben, zur Ehe geben, in Anspruch nehmen, einfordern, mit Beschlag belegen (V.), durch Rede fortsetzen, bestimmen, übel sprechen von, sich schadend sprechen, mit Worten beschimpfen, beschuldigen, sprechen gegen etwas, leugnen, verleugnen, verzichten auf, aufgeben, anfechten, Widerspruch einlegen gegen, Anspruch erheben auf, verteidigen, beschimpfen, verurteilen, sprechend ablehnen, verreden, ausschlagen, verzichten, sich verteidigen, sich verantworten, sich verbindlich machen, geloben, ungebührlich sprechen, schweigen, erwünschen, mit seinen Worten zu weit gehen

mit festem Fundament versehen (Adj.): underbðwen, underbðwet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unterbaut«, untermauert, mit festem Fundament versehen (Adj.)

mit etwas Rinnendem ganz bedeckt sein (V.): überrinnen, über rinnen, mhd., st. V.: nhd. »überrinnen«, rinnend ganz bedecken, mit etwas Rinnendem ganz bedeckt sein (V.), überlaufen (V.), überströmen

mit Fleisch versehen (V.): vleischen, vleisen, fleischen*, fleisen*, mhd., sw. V.: nhd. fleischen, mit Fleisch versehen (V.), mit Fleisch überziehen, zerfleischen, verwunden, verletzen, das Fleisch von der Haut abschaben, schleppen, schleifen (V.) (2), sich mit Fleisch versehen (V.), schlachten

mit einem Graben umgeben (V.): umbegraben, umbe graben, mhd., st. V., sw. V.: nhd. mit einem Graben umgeben (V.), einen Graben um sich ziehen, sich verschanzen, umgraben, fällen, schleifen (V.) (2), bedrängen, umgeben (V.), umgeben (V.) mit, mit einem Graben umschließen; vergraben, fergraben*, mhd., st. V., sw. V.: nhd. begraben (V.), vergraben (V.), zuschütten, ausheben, abgraben, mit einem Graben umgeben (V.), durch einen gezogenen Graben absperren, durch einen gezogenen Graben unwegsam machen, sich vergraben (V.), sich verschanzen, vergessen (V.)

mit -- Schild mit einem Schildbuckel: buckelÏre (1), buckeler, buckelere, buggelÏre, buggeler, pucklÏre, puckler, mhd., st. M.: nhd. Buckelschild, Schild mit einem Schildbuckel, runder Schild mit Buckel, schlechte Münze, Schildträger, Buckelschildkrieger

mit -- Schlagen mit der Pritsche: britzelslahen, mhd., st. N.: nhd. Schlagen mit der Pritsche

mit -- schlafen mit: bÆgeligen, bÆ geligen, mhd., st. V.: nhd. schlafen mit, Ehe schließen, Ehe vollziehen mit, liegen bei; bÆligen, bÆ ligen, mhd., st. V.: nhd. »beilegen«, schlafen mit, Ehe schließen, Ehe vollziehen mit, liegen bei

mit: gegen (2), gagen, gein, gÐn, kegen, mhd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, infolge, hinsichtlich, gemäß, zufolge, ungefähr, bei, entgegen, gegenüber, an, auf, für, in, mit, nach, vor; in (1), en, mhd., Präp.: nhd. in, innerhalb, mit, bei, hinsichtlich, infolge, wegen, hinein in, für, zu, an, auf, gegen, nach, unter, während (Präp.)

mit Abgaben belegen (V.): geschatzen, geschetzen, mhd., sw. V.: nhd. Schätze sammeln, besteuern, mit Abgaben belegen (V.), schätzen

mit -- Angelhaken mit Federkiel: vederangel, federangel*, mhd., st. M.: nhd. »Federangel«, feine Fischangel mit Insektenköder, Angelhaken, Angelhaken mit Federkiel

mit -- Schuh mit dicker hoher Sohle: bolsterschuoch 1, mhd., st. M.: nhd. »Polsterschuh«, Kothurn, Schuh mit dicker hoher Sohle, gefütterter Schuh, Pelzschuh, Winterschuh

mit -- abstützen mit: undersiulen, mhd., sw. V.: nhd. abstützen mit

mit -- Ansprengen mit dem Pferd: valiere, faliere*, mhd., st. F.: nhd. Ansprengen mit dem Pferd, heftiges Ansprengen mit dem Pferde im Turnier

mit -- sich anvertrauen mit: aneverlõzen*, anverlõzen, ane verlõzen, aneverlõn*, anverlõn, aneferlõzen*, anferlõzen*, aneferlõn*, anferlõn*, mhd., an. V.: nhd. anlassen, lassen, verlassen (V.), zurücklassen, aufgeben, fortschicken, überlassen (V.), unterlassen (V.), sich abwenden von, ausliefern, freilassen, losmachen, erlassen (V.), vergeben (V.), erlauben, zulassen, nicht tun, vertun, hinterlassen (V.), auslassen, weglassen, nicht erfüllen, im Stich lassen, loslassen, unberücksichtigt lassen, belassen (V.), sich verlassen (V.) auf, sich anvertrauen mit, sein (V.) lassen, verlieren, beenden, vergehen lassen, unbeachtet lassen, missachten, verschweigen, verschonen, verzeihen, übrig lassen, übergeben (V.), übertragen (V.), anvertrauen, anheimstellen, verleihen, gewähren, hingeben, wenden an, lassen aus, lassen bei, lassen hinter, lassen von, fallen lassen in, fallen lassen vor, sich überlassen (V.), vorbeilassen

mit einem Einschlag versehen (V.): underweben, mhd., st. V.: nhd. »unterweben«, durchsetzen, durchsetzen mit, durchflechten, mit einem Einschlag versehen (V.)

mit einem Dach versehen (V.): überedecken*, überdecken, mhd., sw. V.: nhd. mit einem Dach versehen (V.), überdecken, bedecken, verdecken, überdachen

mit Eifer beschäftigt sein (V.): vlÆzen (1), flÆzen*, mhd., st. V., sw. V.: nhd. streben, sich bemühen, befleißen, sich befleißen, eifrig sein (V.), mit Eifer beschäftigt sein (V.), mit Sorgfalt beschäftigt sein (V.), sich eifrig schmücken, mit Eifer wenden, sich kümmern, sich bemühen um, streben nach, sich anstrengen für, sich beschäftigen mit, sich üben in, sich einstellen auf

mit einem Gitter versehen (V.): vergiteren*, vergitern, vergittern, fergiteren*, mhd., sw. V.: nhd. »vergittern«, mit einem Gitter versehen (V.), überziehen mit

mit einem Besatz versehen (V.): vüllen (1), vollen, füllen*, follen*, mhd., sw. V.: nhd. füllen, anfüllen, ausfüllen, ausfüllen mit, erfüllen, erfüllen mit, vollmachen, in ein Gefäß tun, Fülle in etwas hineintun, mit etwas überziehen, bedecken, mit einem Besatz versehen (V.), mit Unterfutter versehen (V.), sich satt essen, sättigen, übermäßig essen, übermäßig trinken, sich betrinken, schwelgen

mit -- Schlag mit der Zuchtrute: besemslac, besemenslac, mhd., st. M.: nhd. Besenschlag, Schlag mit dem Besen, Schlag mit der Zuchtrute, Rutenschlag

mit -- Schlag mit der Peitsche aus Sehnen: õderslac, aderslac, mhd., st. M.: nhd. »Aderschlag«, Pulsschlag, Schlag mit der Peitsche aus Sehnen

mit -- Schlag mit dem Besen: besemslac, besemenslac, mhd., st. M.: nhd. Besenschlag, Schlag mit dem Besen, Schlag mit der Zuchtrute, Rutenschlag

mit -- sich mit Galle erfüllen: ergellen (2), mhd., sw. V.: nhd. sich mit Galle erfüllen

mit -- Schlag mit dem Dreschflegel: drischelslac, mhd., st. M.: nhd. »Drischelchlag«, Schlag mit dem Dreschflegel

mit -- Verbindung eingehen mit: beheften, mhd., sw. V.: nhd. zusammenheften, umstricken, beschäftigen, einschließen, belagern, festmachen, befallen (V.), ergreifen, fangen, festhalten, fesseln, begaben, anhalten, verpflichten, verbinden, zurückhalten, behaupten, belasten, haftbar machen, belangen, arrestieren, verhaften, sich einlassen, Verbindung eingehen mit, sich verbindlich machen, sich festsetzen, kämpfen, sich messen, sich auflehnen gegen, steckenbleiben in, geheilt werden durch

mit -- sich verabreden mit: begaten, bekaten, mhd., sw. V.: nhd. erreichen, treffen, übereinkommen, angemessen abwickeln, ins Werk setzen, besorgen, einrichten, fügen, kümmern, ordnen, regeln, begraben (V.), gewähren, verschaffen, sich gesellen, sich verabreden mit, ergreifen

mit -- Wiese mit Biegung oder Krümmung: biecmate 3, mhd., st. F.: nhd. Wiese mit Biegung oder Krümmung

mit -- weißgrau mit dunkleren apfelförmigen Flecken: apfelgrõ, aphelgrõ, mhd., Adj.: nhd. apfelgrau, apfelschimmelfarben, weißgrau mit dunkleren apfelförmigen Flecken; apfelgrÆs, aphelgrÆs, mhd., Adj.: nhd. apfelgrau, apfelschimmelfarben, weißgrau mit dunkleren apfelförmigen Flecken

mit -- Wunde mit Eintritt und Austritt: dürkelwunde, mhd., sw. V.: nhd. Wunde mit Eintritt und Austritt?

mit -- sich mit Rasen bedecken: begrasen, mhd., sw. V.: nhd. ernähren, unterhalten (V.), sich sättigen, weiden (V.), sich mit Rasen bedecken

mit -- sich mit Gewalt durch etwas hindurcharbeiten: durchbrechen (1), durch brechen, durbrechen, durprechen, dorchprechen, mhd., st. V.: nhd. durchbrechen, sich mit Gewalt durch etwas hindurcharbeiten, vorwärtsdringen, sich entäußern, eindringen in, hinausgelangen über, zerschlagen (V.), schlagen, überwinden, übertreffen, durchstehen, durchdringen, durchbohren, durchstoßen, durchqueren, aufbrechen, hervorbrechen, einstürzen, ergründen

mit -- sich versorgen mit: bedenken (1), mhd., sw. V.: nhd. Gedanken auf etwas richten, bedenken, in Betracht ziehen, berücksichtigen, ausdenken, überlegen (V.), sich überlegen (V.), entschließen, sich entschließen, wofür sorgen, besorgen, beschenken, mit Speisen versorgen, in Verdacht haben, sich besinnen, nachdenken, sich wozu entschließen, Verdacht schöpfen, vorsehen, sich entschließen zu, sich entscheiden für, sich versorgen mit, denken, erdenken, sich vorstellen, planen, unterscheiden, beachten, sich kümmern um, erbarmen über, versehen (V.), ausstatten, verübeln

mit -- sich unterreden mit: erreden, mhd., sw. V.: nhd. unterreden, sich unterreden mit

mit -- sich zufriedengeben mit: benüegen (1), wenüegen, wenuogen, wegnüegen, wegnugen, mhd., sw. V.: nhd. genug haben, ausreichen, sich zufriedengeben mit, genügen, zufriedenstellen, zufrieden sein (V.), genug sein (V.), sich begnügen

mit -- verschonen mit: begeben (1), mhd., st. V.: nhd. beschenken, aufgeben, ins Kloster geben, sich ins Kloster begeben (V.), ins Kloster gehen, hingeben, ablassen, unterlassen (V.), verlassen (V.), im Stich lassen, entäußern, sich ergeben (V.), sich begeben in, sich lossagen von, sich zurückziehen aus, verzichten auf, vergessen (V.), im Stich lassen, befreien, befreien von, verschonen mit, verzeihen, freilassen; erlõzen, erlõn, irlõn, mhd., st. V.: nhd. freilassen, erlassen (V.), verzichten, auseinander gehen, sich enthalten (V.), unterlassen (V.), ersparen, verschonen mit, befreien von, bewahren vor, vorenthalten (V.)

mit -- Wagen mit einer Mitteldeichsel: dÆhselwagen, mhd., st. M.: nhd. »Deichselwagen«, Wagen mit einer Mitteldeichsel

mit -- Versehung mit den Sterbesakramenten: bewerede*, bewerde, mhd., st. F.: nhd. Versehung mit den Sterbesakramenten, Kommunion, Gewährung

mit -- Hiebwaffe mit kurzem Griff und breiter Klinge die an der Seite getragen wird: pampe, mnd., M., F.: nhd. Hiebwaffe mit kurzem Griff und breiter Klinge die an der Seite getragen wird, Stichwaffe mit kurzem Griff und breiter Klinge die an der Seite getragen wird, breites Schwert

mit -- heimlicher Brandstifter mit Mordabsicht: mærtbernÏre*, mærtberner, mærtbarner, mærtbrenner, moertberner, mnd., M.: nhd. Mordbrenner, heimlicher Brandstifter mit Mordabsicht

mit -- zukommen mit: behagen (1), mhd., sw. V.: nhd. behagen, mit Freude umgeben (V.), froh machen, würdig dastehen vor, angemessen erscheinen, gefallen (V.), passend sein (V.), angemessen sein (V.), zukommen mit, selbstzufrieden sein (V.)

mit -- Wiese mit Baumbestand: boummate 1, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Baummatte«, Baumwiese, Wiese mit Baumbestand

mit -- zur Gänze mit Süße erfüllen: durchseimen, mhd., sw. V.: nhd. zur Gänze mit Süße erfüllen

mit -- zugleich mit: enzesament*, enzesamenet*, enzesamt, enzamt, mhd., Adv.: zusammen, zugleich mit

mit -- zufrieden mit: benüegic*, benüegec, mhd., Adj.: nhd. genügsam, zufrieden mit

mit -- sich streiten mit: begrÆfen (1), bigrÆfen, pegrÆfen, pewegrÆfen, piwegrÆfen, wegrÆfen, mhd., st. V.: nhd. greifen, zur Wirkung kommen, antreffen, betasten, berühren, zusammenfassen, umfassen, ergreifen, erfassen, kämpfen mit, sich streiten mit, packen, fassen, fangen, festhalten, feststellen, nachweisen, treffen, erreichen, finden, erlangen, in Besitz nehmen, gehören, beschäftigen, beanspruchen, belasten, einfassen, einnehmen, einschließen, erklären, bestätigen, verklagen, enthalten (V.), befühlen, umarmen, begreifen, erkennen

mit einer Fahne versehen (V.): vanen, fanen*, mhd., sw. V.: nhd. mit einer Fahne versehen (V.)

mit einem Zeichen versehen (V.): vermÏlen, fermÏlen, mhd., sw. V.: nhd. »vermalen« (V.) (2), mit einem Mal versehen (V.), mit einem Zeichen versehen (V.)

mit einem Spottnamen belegen (V.): verunnamen, ferunnamen*, mhd., sw. V.: nhd. »verunnamen«, mit einem Spottnamen belegen (V.)

mit -- zürnen mit: erzürnen, irzurnen, derzurnen, rezurnen, irzornen, derzornen, rezornen, mhd., sw. V.: nhd. erzürnen, in Zorn versetzen, zürnen mit, in Zorn geraten (V.), zürnen, zornig werden, in Wut versetzen

mit einem Überschuss versehen (V.): überschiezen, mhd., st. V.: nhd. hinwegschießen über, hinausragen über, überragen, überwinden, zu hoch emporschießen, mit einem Überschuss versehen (V.), übrigbleiben, übrig sein (V.)

mit einem Nagel durchschlagen (V.): vernagelen, vernegelen, fernagelen*, mhd., sw. V.: nhd. »vernageln«, festnageln, festnageln auf, mit Nägeln beschlagen (V.), mit einem Nagel durchschlagen (V.), durchnageln

mit einer Hecke umgeben (V.): umbehagen, mhd., sw. V.: nhd. ringsum einhegen, umzäunen, mit einer Hecke umgeben (V.)

mit einem Schirmherrn versehen (V.): vogeten, fogeten*, vögeten, fögeten*, vogten, fogten*, vögten, fögten*, mhd., sw. V.: nhd. in Schutz und Schirm nehmen, mit einem Schirmherrn versehen (V.), einem Vogt unterstellen, einem Schirmherrn unterstellen

mit einem Material versehen (V.): übereziugen*, überziugen, überzðgen, obirzðgen, mhd., sw. V.: nhd. überziehen, mit einem Material versehen (V.), gegen jemanden zeugen, mit Zeugen überführen, überführen, überfallen (V.)

mit einem Mal versehen (V.): vermÏlen, fermÏlen, mhd., sw. V.: nhd. »vermalen« (V.) (2), mit einem Mal versehen (V.), mit einem Zeichen versehen (V.)

mit -- über und über mit Veilchen schmücken: durchvÆolen*, durchvÆoln, durchfÆolen*, mhd., sw. V.: nhd. »durchviolen«, über und über mit Veilchen schmücken

mit -- Umgang pflegen mit: emzigen, emtzigen, mhd., sw. V.: nhd. in einem fort tun, sehr eifrig tun, häufig aufsuchen, pflegen, betreiben, verrichten, begehen, Umgang pflegen mit

mit -- überströmt werden mit: bevliezen, befliezen*, mhd., st. V.: nhd. »befließen«, bespülen, benetzen, fließen, fließend bedecken, umfließen, überschütten, überströmt werden mit

mit -- sich mitfreuen mit: ebenmenden, mhd., sw. V.: nhd. sich mitfreuen mit, sich gleichermaßen freuen

mit -- Stadt mit eigener Gerichtsbarkeit: banstat 4, mhd., st. F.: nhd. »Bannstatt«, Bannstadt, Stadt mit eigener Gerichtsbarkeit

mit -- über und über mit Sternen schmücken: durchsternen, mhd., V.: nhd. über und über mit Sternen schmücken

mit -- Tal mit Bach: achgrunt, mhd., st. M.: nhd. Achgrund, Tal mit Bach

mit -- Stein mit Arzneikraft: atichstein, mhd., st. M.: nhd. Attichstein, Arzneistein, Stein mit Arzneikraft

mit -- überziehen mit: durchziehen, mhd., st. V.: nhd. durchziehen, durchwandern, durchqueren, durchmischen, überziehen mit

mit -- Strauch mit hartem Holz: beinwite, mhd., st. F.: nhd. Baum mit hartem Holz, Strauch mit hartem Holz

mit -- schmücken mit: binden (1), pinden, mhd., st. V.: nhd. binden, zusammenbinden, festbinden, verbinden, fesseln, zusammenfassen, verpflichten, verbindlich erklären, Verband anlegen, Kopfputz anlegen, Haube aufsetzen, putzen, schmücken mit, setzen, legen, richten, stecken, anfertigen aus, Fass anfertigen, Reifen um ein Fass legen, abnehmen; durchlegen, durlegen, mhd., sw. V.: nhd. besetzen, auslegen, belegen (V.), durchwirken, schmücken mit, verzieren, durchsetzen; durchzieren, mhd., sw. V.: nhd. »zieren«, verzieren, ausschmücken, schmücken, schmücken mit

mit -- Handwerker der das Verstreichen mit Lehm besorgt: lÐmÏre*, mnd., M.: nhd. Lehmarbeiter, Handwerker der das Verstreichen mit Lehm besorgt; lÐmenkleimÏre*, lÐmenkleimer, lÐmenklÐmer, mnd., M.: nhd. Handwerker der das Verstreichen mit Lehm besorgt; lÐmenklickÏre*, lÐmenklicker, mnd., M.: nhd. Handwerker der das Verstreichen mit Lehm besorgt; lÐmensmÆtÏre*, lÐmensmÆter, mnd., M.: nhd. Handwerker der das Verstreichen mit Lehm besorgt; lÐmentÐrÏre*, lÐmentÐrer, mnd., M.: nhd. Handwerker der das Verstreichen mit Lehm besorgt; lÐmentÐre, lÐmenteyre, leimentÐre, mnd., M.: nhd. Handwerker der das Verstreichen mit Lehm besorgt

mit -- Handwerker der Bekleidungsstücke mit Perlen bestickt: parlenstickÏre*, parlensticker, parlesticker, perlensticker, mnd., M.: nhd. »Perlensticker«, Handwerker der Bekleidungsstücke mit Perlen bestickt

mit -- Heilmittel zur Versorgung von Wunden die mit Schießpulver verunreinigt sind: pulverlöschunge*, pulverlöschunc, mnd., F.: nhd. »Pulverlöschung«, Heilmittel zur Versorgung von Wunden die mit Schießpulver verunreinigt sind

mit Stützpfeilern versehen (V.): undervõhen, undervõn, underfõhen*, underfõn*, mhd., red. V.: nhd. auffangen, aufhalten, hindernd dazwischen treten, unterbrechen, beenden, fehlschlagen, verhindern, vereiteln, abwenden, abwehren, begrenzen, mindern, umarmen, entfremden, versperren, mit Stützpfeilern versehen (V.), unterfangen, verhindert werden, sich gegenseitig umarmen, sich an etwas machen, in Besitz nehmen; undervaren*, undervarn, underfaren*, underfarn*, mhd., st. V.: nhd. mit Stützpfeilern versehen (V.), erfassen, überwältigen, erfahren (V.), kennenlernen, dazwischenfahrend ablenken, verhindern, verschieden (Adj.) (2) machen, untermischen, herausfinden, abwenden

mit -- heimliche Brandstiftung mit Tötung begehen: mærtbernen (1), mærtbarnen, mnd., sw. V.: nhd. mordbrennen, heimliche Brandstiftung mit Tötung begehen

mit -- Handel mit Importgewürzen: pÐperhandel, mnd., M.: nhd. »Pfefferhandel«, Geschäftstätigkeit, Handel mit Importgewürzen, Handel mit Pfeffer

mit -- Gulden mit dem Abbild des heiligen Petrus: pÐtermannesgülden*, pÐtermansgülden, mnd., M.: nhd. Gulden mit dem Abbild des heiligen Petrus

mit -- Handel mit Nägeln: nõgelkæp, mnd., M.: nhd. »Nagelkauf«, Handel mit Nägeln

mit -- Handel mit Pferden: pÐrdekæp, mnd., M.: nhd. »Pferdekauf«, Handel mit Pferden, Pferdekauf, Pferdeverkauf, Ertrag aus einem Pferdehandel

mit -- Handel mit Pfeffer: pÐperhandel, mnd., M.: nhd. »Pfefferhandel«, Geschäftstätigkeit, Handel mit Importgewürzen, Handel mit Pfeffer

mit Türmen umgeben (V.): umbetürnen, mhd., sw. V.: nhd. mit Türmen umgeben (V.), wie mit Türmen umgeben (V.)

mit vier Balken versehen (V.): vieren, fieren, mhd., sw. V.: nhd. »vieren«, in vier teilen, mit vier Balken versehen (V.), zusammenfügen, schmücken, schön machen, beseitigen, sich je zu vieren verbinden, vervierfachen, unter vier verteilen, vierfach zusammensetzen, viereckig machen, würfelförmig machen, viereckig zusammenfügen, festbauen

mit Sünde beladen (V.): versünden, fersünden*, mhd., sw. V.: nhd. in Sünden stürzen, durch Sünden verderben, sich versündigen, sündigen mit, mit Sünde beladen (V.)

mit üblem Leumund versehen (V.): verbalmunden, ferbalmunden*, mhd., sw. V.: nhd. mit üblem Leumund versehen (V.), für betrügerisch erklären, verleumden

mit Unterfutter versehen (V.): vüllen (1), vollen, füllen*, follen*, mhd., sw. V.: nhd. füllen, anfüllen, ausfüllen, ausfüllen mit, erfüllen, erfüllen mit, vollmachen, in ein Gefäß tun, Fülle in etwas hineintun, mit etwas überziehen, bedecken, mit einem Besatz versehen (V.), mit Unterfutter versehen (V.), sich satt essen, sättigen, übermäßig essen, übermäßig trinken, sich betrinken, schwelgen

mit Wall und Graben umgeben (V.): verbðwen (1), vorbðwen, verbouwen, ferbðwen*, mhd., an. V., st. V., sw. V.: nhd. »verbauen«, zubauen, zumauern, durch Bau versperren, abwehren, bauend verwenden, umbauen, belagern, mit Wall und Graben umgeben (V.), verschanzen

mit Strafe belegen (V.): verpÐnen, ferpÐnen*, mhd., sw. V.: nhd. »verpönen«, mit Strafe belegen (V.)

mit -- Abgabe für die Erlaubnis mit einem Schiff an einer bestimmten Ortschaft vorüberzufahren: vürevart*, vürvart, vorvart, fürefart*, mhd., st. F.: nhd. Vorwärtsgehen, Vorsichgehen, Verlauf, Weg, Abgabe für die Erlaubnis mit einem Schiff an einer bestimmten Ortschaft vorüberzufahren, Durchfahrtsrecht, Vorbeifahrtsrecht

mit -- »mit dem Finger drohen«: vingerdröuwen*** (1), fingerdröuwen***, mhd., V.: nhd. »mit dem Finger drohen«

mit Zinn versehen (V.): verzinnen, ferzinnen*, mhd., sw. V.: nhd. verzinnen, mit Zinn versehen (V.)

mit -- Gulden mit dem Abbild des Heiligen Petrus: pÐtergülden, mnd., M.: nhd. Gulden mit dem Abbild des Heiligen Petrus

mit -- Gespann mit Mutterpferden: mæderspan, mnd., N.: nhd. Gespann mit Mutterpferden

mit -- Geschütz mittleren Kalibers mit langem Rohr: quõrtÐr (1), quarteer, quarteyer, quartes, quatter, quattuor, quærtÐr, mnd., N.: nhd. Viertel, Viertel als Zeitmaß bzw. Längenmaß bzw. Flüssigkeitsmaß, Stadtviertel, eine Anzahl Leute (ursprünglich vier) die zusammen arbeiten, Schar (F.) (1), Rotte (F.) (1), Viertel einer Einheit, Maßgefäß das ein Viertelstübchen fasst, Geschütz mittleren Kalibers mit langem Rohr, Viertelschlange, vier Augen auf einem Würfel; quõrtÐresslange, quõrtÐrsslange, mnd., F.: nhd. Viertelschlange, Geschütz mittleren Kalibers mit langem Rohr; quõrtÆr, mnd., N.: nhd. Viertel, Viertel als Zeitmaß bzw. Längenmaß bzw. Flüssigkeitsmaß, Stadtviertel, eine Anzahl Leute (ursprünglich vier) die zusammen arbeiten, Schar (F.) (1), Rotte (F.) (1), Viertel einer Einheit, Maßgefäß das ein Viertelstübchen fasst, Geschütz mittleren Kalibers mit langem Rohr, Viertelschlange, vier Augen auf einem Würfel; quõrtÆrslange, mnd., F.: nhd. Viertelschlange, Geschütz mittleren Kalibers mit langem Rohr

mit -- Gewässer mit einem Deich umschließen: ȫverdÆken, æverdÆken, overdiken, averdÆken, mnd., sw. V.: nhd. eindeichen, Land mit einem Deich umschließen, Gewässer mit einem Deich umschließen

mit -- Glücksspiel mit Würfeln verbunden mit Verkleidung und Umgang in den Häusern: mummenkanse*, mummenkanze, mnd., F.: nhd. Glücksspiel mit Würfeln verbunden mit Verkleidung und Umgang in den Häusern, Maskerade; mummenkanse*, mummenkanze, mnd., F.: nhd. Glücksspiel mit Würfeln verbunden mit Verkleidung und Umgang in den Häusern, Maskerade; mummenschanse*, mummenschanze, mummenscanse, mnd., F.: nhd. Glücksspiel mit Würfeln verbunden mit Verkleidung und Umgang in den Häusern, Maskerade; mummenschanse*, mummenschanze, mummenscanse, mnd., F.: nhd. Glücksspiel mit Würfeln verbunden mit Verkleidung und Umgang in den Häusern, Maskerade

mit -- glücklich mit der Mündung zusammenkommend: mündesÐlich, mundeselich, mnd., Adj.: nhd. mundselig, glücklich mit der Mündung zusammenkommend, Leckerhaftes genießend?

mit -- Gerben mit Lohe: lægerwen* (2), lægÐrent, mnd., N.: nhd. Gerben mit Lohe

mit -- Gemeinschaft mit jemandem eingehen: mÐdeplichten, mnd., sw. V.: nhd. Gemeinschaft mit jemandem eingehen, sich verbinden

mit -- Gerber der das Leder mit Lohe beizt: lægerwÏre*, lægerwer, lægerewer, lægarffer, lohegerwer, lægÐrer, mnd., M.: nhd. Lohgerber, Gerber der das Leder mit Lohe beizt

mit -- gerichtliche Auseinandersetzung oder Prozess mit einem Geistlichen: põpenkÆf, mnd., M.: nhd. gerichtliche Auseinandersetzung oder Prozess mit einem Geistlichen?, Beköstigung eines Geistlichen?

mit -- Gericht mit Pfeffer zubereiten: pÐperen (1), peperen, mnd., sw. V.: nhd. »pfeffern« (V.), Gericht mit Pfeffer zubereiten, würzen

mit -- Groschenmünze mit dem Bild der Jungfrau Maria: mõriengrosse, mõrienkrosse, margengrosse, marrigengrosse, mnd., M.: nhd. »Mariengroschen«, Groschenmünze mit dem Bild der Jungfrau Maria

mit -- Groschen mit dem Abbild des heiligen Petrus: pÐteresgrosse*, pÐtersgrosse, mnd., M.: nhd. »Petersgroschen«, Groschen mit dem Abbild des heiligen Petrus

mit -- Groschenmünze mit dem Bild des heiligen Mathias: mathiesgrosse, mathiasgrosse, mathieskrosse, mathiaskrosse, mnd., M.: nhd. »Mathiasgroschen«, Groschenmünze mit dem Bild des heiligen Mathias

mit -- größeres Zupfinstrument mit bauchigem Schallkörper: lðte, mnd., F.: nhd. Laute, größeres Zupfinstrument mit bauchigem Schallkörper

mit -- Groschenmünze mit dem Bild des heiligen Mattias: mattÆergrosse, mathiergrosse, mattierkrosse, mathierkrosse, mnd., M.: nhd. »Mathiasgroschen«, Groschenmünze mit dem Bild des heiligen Mattias

mit -- Gottesdienst mit dem kanonischen Aufbau: misse (2), mnd., F.: nhd. Messe, Messopfer, Gottesdienst mit dem kanonischen Aufbau, Hochmesse, Stiftung einer Messe, Datum bestimmter Festtage, Fest mit Markt das an bestimmten Tagen stattfindet, Handelsmesse

mit -- Goldmünze mit Löwenbild: löuwe, lowe, lou, löe, louwe, lauwe, lowe, lewe, leuwe, mnd., M.: nhd. Löwe, Löwenfigur, Löwenstandbild, Löwenplastik als Schlussstein, Gefäß in Löwengestalt, Löwenbild auf einer Münze, Goldmünze mit Löwenbild, Sternbild des Löwen; löuwengülden, mnd., M.: nhd. »Löwengulden«, Goldmünze mit Löwenbild

mit -- Gottesdienst mit Erhebung der Monstranz: offer, mnd., N., M.: nhd. Opfer, Messopfer, Kirchenspende, Altarspende, Niederlegung von Naturalien oder Wachs oder Geld oder Urkunden, Gottesdienst mit Erhebung der Monstranz, Opfermesse, heidnische Götzenopfer

mit -- Greifvogel mit besonderer Qualität der bei der Beizjagd eingesetzt wird: ȫvervægel, ævervægel, mnd., M.: nhd. Greifvogel mit besonderer Qualität der bei der Beizjagd eingesetzt wird?

mit -- gottesdienstliche Veranstaltung mit Musik: mðserÆe, musarye, mnd., F.: nhd. gottesdienstliche Veranstaltung mit Musik?

mit Augen besetzen (V.): geöugelen***, mhd., V.: nhd. mit Augen besetzen (V.)

mit Beinen versehen (Adj.): gebeinet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Beinen versehen (Adj.)

mit Dinkel versehen (Adj.): gedinkelet*, gedinkelt, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Dinkel versehen (Adj.)

mit einem Harnisch versehen (V.): harnaschen***, mhd., V.: nhd. »harnischen«, mit einem Harnisch versehen (V.)

mit Besitzrecht übertragen (V.): gevertigen, gefertigen*, mhd., sw. V.: nhd. »fertigen«, rechtlich übertragen (V.), mit Gewere übertragen (V.), mit Besitzrecht übertragen (V.), reisefertig machen

mit einem Buckel versehen (Adj.): hoveroht, hovereht, hockereht, hogereht, hövereht, hovirot, hofrot, hoferoht*, hofereht*, höfereht*, hofirot*, mhd., Adj.: nhd. mit einem Höcker versehen (Adj.), mit einem Buckel versehen (Adj.), bucklig, höckerig

mit -- Ablösung mit Geld: ðzkouf, mhd., st. M.: nhd. »Auskauf«, Ablösung mit Geld

mit einem Antlitz versehen (Adj.): geantlützet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »aussehend«, mit einem Antlitz versehen (Adj.)

mit einem Gelenk versehen (Adj.): gelenket, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gebogen, gefaltet, schlank, mit einem Gelenk versehen (Adj.)

mit einem Haken (M.) Ergreifender: krepfÏre*, krepfer, mhd., st. M.: nhd. Greifer, mit einem Haken (M.) Ergreifender

mit einem Herzen versehen (V.): herzen (1), mhd., sw. V.: nhd. »herzen«, mit einem Herzen versehen (V.), ein Herz annehmen, stärken

mit einem Heer versehen (Adj.): herlich, mhd., Adj.: nhd. »heerlich«, mit einem Heer versehen (Adj.)

mit einem Herren versehen (V.): hÐrren, herren, mhd., sw. V.: nhd. herrschen, zum Herren machen, zu einem Herren machen, mit einem Herren versehen (V.)

mit -- sich abgeben mit: anegenemen*, angenemen, mhd., st. V.: nhd. annehmen, gewinnen, sich aneignen, sich angewöhnen, auf sich nehmen, sich unterziehen, sich vornehmen, sich kümmern um, sich anmaßen, behaupten, anziehen, anlegen, sich abgeben mit, sich bemühen um, auf sich beziehen, sich betroffen fühlen, sich kümmern, sich den Anschein geben, sich eine Rolle anmaßen, festnehmen, sich annehmen, übernehmen, unternehmen, anmaßen, ansprechen; anenemen (1), annemen, ane nemen, mhd., st. V.: nhd. annehmen, gewinnen, sich aneignen, sich angewöhnen, auf sich nehmen, sich unterziehen, sich vornehmen, sich kümmern um, sich anmaßen, behaupten, anziehen, anlegen, sich abgeben mit, sich bemühen um, auf sich beziehen, sich betroffen fühlen, sich kümmern, sich den Anschein geben, sich eine Rolle anmaßen, festnehmen, sich annehmen, übernehmen, aufnehmen, unternehmen, anmaßen, ansprechen, beginnen

mit -- Setzwaage mit einem Bleilot: blÆwõge, mhd., st. F.: nhd. »Bleiwaage«, Waage zum Abwiegen von Blei, Setzwaage mit einem Bleilot

mit -- aufhören mit: verberen*, verbern, virbern, ferberen*, mhd., st. V.: nhd. nicht haben, sich enthalten, unterlassen (V.), unterbleiben, aufgeben, vermeiden, meiden, aufhören, aufhören mit, verzichten auf, verschonen, verschonen mit, verweigern, versäumen, missachten, verlassen (V.), verlieren, loswerden, ablassen von, unberücksichtigt lassen, unangefochten lassen, überheben, nicht vorhanden sein (V.), übergehen (V.) (2)

mit -- aufwägen mit: übermangen, mhd., sw. V.: nhd. aufwiegen mit, aufwägen mit

mit -- aufzeigen mit: ðfgenemen, ðf genemen, mhd., st. V.: nhd. annehmen, gelten lassen, zunehmen, sich vergrößern, anschwellen, aufheben, abbrechen, aufsetzen, beginnen, empfangen, mitnehmen, entführen, aufnehmen, in Besitz nehmen, zurücknehmen, aufsammeln, aufzeigen mit, mit ... hinweisen auf; ðfnemen (1), ðf nemen, mhd., st. V.: nhd. aufnehmen, einnehmen, annehmen, verstehen, in den Himmel entführen, zunehmen, sich vergrößern, anschwellen, aufheben, abbrechen, aufsetzen, beginnen, empfangen (V.), mitnehmen, entführen, aufsammeln, aufzeigen mit, mit ... hinweisen auf, in Besitz nehmen, wieder in Besitz nehmen, zurücknehmen, abnehmen, merken, erkennen

mit einem Helm versehen (V.): helmen, mhd., sw. V.: nhd. »behelmen«, mit einem Helm versehen (V.)

mit -- aufwiegen mit: übermangen, mhd., sw. V.: nhd. aufwiegen mit, aufwägen mit

mit rittermäßigem Schmuck versehen (V.): verzimieren, ferzimieren*, mhd., sw. V.: nhd. mit rittermäßigem Schmuck versehen (V.)

mit -- sich gürten mit: begürten, mhd., sw. V.: nhd. begürten, gürten, umgürten, sich gürten mit, sich umlegen, in den Geldgurt tun

mit Interdikt belegen (V.): verslahen (1), ferslahen*, verslõn, ferslõn*, mhd., st. V.: nhd. verschlagen (V.), zerschlagen (V.), verwunden, töten, erschlagen (V.), verwüsten, abschlagen, abhauen, auseinanderschlagen, auseinandertreiben, auseinandersetzen, erklären, verhandeln, in einer Richtung treiben, in einer Richtung schieben, vertreiben, verkaufen, zu weit treiben, an einen unrechten Ort treiben, zurückschlagen, zurücktreiben, ablehnen, zurückweisen, vermeiden, verschmähen, gering achten, verachten, wegnehmen, entziehen, unterschlagen (V.), beschlagen (V.), umschmieden, umprägen, schlagend bedecken, beschmutzen, verstecken, verhehlen, gaukeln, betrügen, zuschlagen, versperren, verschließen, einschließen, fesseln, durch einen Verschlag absperren, verfallen lassen, abkommen lassen, kirchlich untersagen, mit Interdikt belegen (V.), in Gedanken überschlagen, anschlagen, achten, erachten, sich verstecken, sich bedecken, abnehmen, schwinden, sich entfernen, sich entschlagen, enden, vergehen, vernichten, missachten, vernachlässigen, aufgeben, merken, bedenken, erzählen, darlegen, vortragen, ankündigen, auseinander treiben, befestigen, einsperren, werfen, in Ketten legen, auffassen, ansehen als, schieben auf, aus dem Umlauf ziehen

mit -- sich mit Frechheit an die Seite stellen: ebenhiuzen, mhd., sw. V.: nhd. nebenbuhlen, sich mit Frechheit an die Seite stellen, sich gleichstellen mit

mit -- sich belasten mit: borgen (1), mhd., sw. V.: nhd. borgen, verleihen, leihen, bürgen, Bürgschaft leisten, Sicherheit leisten, verbürgen, sich verbürgen, Bürge sein (V.), achtgeben, Nachsicht haben, schonen, anvertrauen, Acht haben, behüten, schützen, entlehnen, schuldig bleiben, unterlassen (V.), fristen, Schulden machen, Aufschub geben, sich freimachen von, sich belasten mit, Zahlung erlassen (V.), nicht zurückverlangen, anschreiben, stunden, ermangeln, arm sein (V.), entschlagen

mit -- sich gleichstellen mit: ebenhiuzen, mhd., sw. V.: nhd. nebenbuhlen, sich mit Frechheit an die Seite stellen, sich gleichstellen mit

mit Haufen umgeben (V.): verhðfen, ferhðfen*, mhd., sw. V.: nhd. »verhaufen«, in Haufen versammeln, mit Haufen umgeben (V.), überdecken

mit Steinen versehen (V.): versteinen (1), virsteinen, vorsteinen, fersteinen*, mhd., sw. V.: nhd. »versteinen«, sich härten, sich verhärten, steinigen, zu Stein werden, hart wie Stein werden, erstarren, verstocken, mit Steinen versehen (V.), bedecken, mit Marksteinen versehen (V.), abgrenzen

mit Grenzpfählen versehen (V.): understocken, mhd., sw. V.: nhd. mit Grenzpfählen versehen (V.)

mit keiner Anwartschaft versehen (Adj.): unbenant (1), unbenennet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unbenannt, ungenannt, unbekannt, unberufen, nicht namentlich genannt, mit keiner Anwartschaft versehen (Adj.)

mit Holz versehen (V.): überezimberen*, überzimbern, mhd., sw. V.: nhd. »überzimmern«, überdecken, mit Holz versehen (V.), mit Holz verdecken, jemanden durch einen Überbau beeinträchtigen

mit Marksteinen versehen (V.): understeinen, mhd., sw. V.: nhd. mit Marksteinen versehen (V.); versteinen (1), virsteinen, vorsteinen, fersteinen*, mhd., sw. V.: nhd. »versteinen«, sich härten, sich verhärten, steinigen, zu Stein werden, hart wie Stein werden, erstarren, verstocken, mit Steinen versehen (V.), bedecken, mit Marksteinen versehen (V.), abgrenzen

mit spindelförmigen Säulen versehen (V.): verspinnelen*, verspinneln, ferspinnelen*, mhd., sw. V.: nhd. »verspindeln«, mit spindelförmigen Säulen versehen (V.)

mit künstlich eingewebten Mustern versehen (V.): vitzen, fitzen*, mhd., sw. V.: nhd. umschließen, mit künstlich eingewebten Mustern versehen (V.)

mit schönen Rundungen versehen (Adj.): ðfgewollen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gerundet, mit schönen Rundungen versehen (Adj.)

mit Nägeln beschlagen (V.): vernagelen, vernegelen, fernagelen*, mhd., sw. V.: nhd. »vernageln«, festnageln, festnageln auf, mit Nägeln beschlagen (V.), mit einem Nagel durchschlagen (V.), durchnageln

mit Sorgfalt beschäftigt sein (V.): vlÆzen (1), flÆzen*, mhd., st. V., sw. V.: nhd. streben, sich bemühen, befleißen, sich befleißen, eifrig sein (V.), mit Eifer beschäftigt sein (V.), mit Sorgfalt beschäftigt sein (V.), sich eifrig schmücken, mit Eifer wenden, sich kümmern, sich bemühen um, streben nach, sich anstrengen für, sich beschäftigen mit, sich üben in, sich einstellen auf

mit -- sich beschäftigen mit: begõn, begÐn, mhd., an. V.: nhd. zu etwas hingehen, tun, begehen, feiern, sich herumtreiben, erreichen, treffen, sich ernähren, leben, sich beschäftigen mit, machen, vollbringen, hervorbringen, verüben, sich zuschulden kommen lassen, erweisen, Gnade erweisen, betreiben, durchführen, veranstalten, begegnen, unterstützen, Unterhalt gewähren, seine Existenzgrundlage haben, ausüben, ausführen, beweisen, zeigen, befolgen, beachten, leisten, erringen, behandeln, befassen, versorgen, ergreifen, weihen

mit Schranken umgeben (V.): verschrenken, ferschrenken*, mhd., sw. V.: nhd. mit Schranken umgeben (V.), einschließen, einengen, versperren, beschränken, behindern, verschränken

mit Spriegeln (Holzbügeln) verschließen: versprigeln 1, mhd., sw. V.: nhd. »verspriegeln«, verriegeln, mit Spriegeln (Holzbügeln) verschließen

mit Spangen ringsum versehen (V.): umbespengen, umbe spengen, mhd., sw. V.: nhd. mit Spangen besetzen, mit Spangen ringsum versehen (V.)

mit -- mit Begierde streben: ringen (1), wringen, mhd., st. V.: nhd. ringen (V.) (1), mit Ringen versehen (V.), kräuseln, sich hinbewegen und herbewegen, sich abmühen, kämpfen, winden, mit Begierde streben, kreisförmig bewegen, abquälen, sich quälen, leiden unter, streben nach, sich bemühen um, sich sehnen nach, wegstreben, sich losmachen von, sich auflehnen gegen

mit -- mit Berennung: sturmes, mhd., Adv.: nhd. im Sturm, mit Berennung

mit -- mit Bändern besetzen: snüeren (1), mhd., sw. V.: nhd. mit Schnüren versehen (V.), binden, schnüren, einschnüren, fesseln, mit Schnüren besetzen, mit Bändern besetzen, umwickeln, pressen aus, lenken, leiten, steuern, mit der Schnur abmessen, einrichten, geleitet werden, geführt werden, fahren, sich wohin wenden

mit -- mit Kriegsgewalt ziehen gegen: suochen (1), mhd., sw. V.: nhd. suchen, suchen nach, herausfinden, zu bekommen suchen, zu finden suchen, angreifen, sich wenden an, sich schmiegen an, erforschen, durchsuchen, bitten, sich bemühen, sich bemühen um, erbitten, verlangen, finden, heraussuchen, heimsuchen, überfallen (V.), bestreben, aufsuchen, besuchen, anstiften, planen, feindlich abhalten, nachstellen, mit Kriegsgewalt ziehen gegen, aufspüren, angehen, zusammenziehen wollen

mit -- mit kurzen Schritten laufen: troten (1), trotten, mhd., sw. V.: nhd. trotten, laufen, mit kurzen Schritten laufen, traben

mit -- mit Edelsteinen besetzen: steinen (1), mhd., sw. V.: nhd. mit Steinen versehen (V.), mit Edelsteinen besetzen, mit Steinen besetzen, Marksteine setzen, mit Marksteinen versehen (V.), abgrenzen, steinigen, zu Stein werden, pflastern

mit -- mit Bedacht: rÏtlÆchen, mhd., Adv.: nhd. »rätlich«, mit Bedacht

mit -- mit dem Kreisel spielender Knabe: topfknabe, mhd., sw. M.: nhd. mit dem Kreisel spielender Knabe

mit -- Krieger mit Spieß: spiezÏre*, spiezer, mhd., st. M.: nhd. »Spießer«, Krieger mit Spieß, Spießträger

mit -- Laufen mit kurzen Schritten: troten (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Trotten, Laufen, Laufen mit kurzen Schritten, Traben

mit -- mit dem Rad brechen: radebrechen, mhd., sw. V.: nhd. mit dem Rad brechen, hinrichten, rädern, aufs Rad flechten; rederen (2), mhd., sw. V.: nhd. rädern (V.) (2), mit dem Rad brechen, hinrichten

mit -- mit dem Rechen zusammenhäufen: rechen (3), mhd., sw. V.: nhd. mit dem Rechen zusammenhäufen, rechen, zusammenrechen, zusammenkratzen, raffen, scharren, häufeln

mit -- mit Besorgnis: sorclÆche, sörclÆche, mhd., Adv.: nhd. sorgenvoll, voller Angst, schlimm, gefährlich, mit Mühe, besorgt, bekümmert, ängstlich, besorgniserregend, mit Sorgen verbunden, mit Besorgnis, bedenklich

mit -- mit löchriger Rinde: rindenhöleric*, rindenhölric, mhd., Adj.: nhd. mit löchriger Rinde, vieleckig

mit -- mit Mühe: sorclÆche, sörclÆche, mhd., Adv.: nhd. sorgenvoll, voller Angst, schlimm, gefährlich, mit Mühe, besorgt, bekümmert, ängstlich, besorgniserregend, mit Sorgen verbunden, mit Besorgnis, bedenklich

mit -- mit reinem Herzen: reiniclÆchen, reineclÆchen, reinclÆchen, mhd., Adv.: nhd. rein, keusch, mit reinem Herzen, säuberlich, völlig, aufrichtig, aus tiefstem Herzen

mit -- mit Riemen befestigen: riemen, mhd., sw. V.: nhd. »riemen«, mit einem Riemen festbinden, mit Riemen befestigen, mit Riemen versehen (V.), festbinden an, festbinden mit

mit -- mit Proviant ausrüsten: spÆsen, mhd., sw. V.: nhd. speisen, zu Essen (N.) geben, Nahrung geben, beköstigen, ernähren, nähren, mit Lebensmittel versehen (V.), mit Proviant versehen (V.), bewirten, füttern, versorgen, mit Proviant ausrüsten, mit Mörtelspeise binden

mit -- mit Puppen spielen: tocken (1), mhd., sw. V.: nhd. mit Puppen spielen

mit -- mit Mörtelspeise binden: spÆsen, mhd., sw. V.: nhd. speisen, zu Essen (N.) geben, Nahrung geben, beköstigen, ernähren, nähren, mit Lebensmittel versehen (V.), mit Proviant versehen (V.), bewirten, füttern, versorgen, mit Proviant ausrüsten, mit Mörtelspeise binden

mit -- mit Reben besetztes Grundstück von bestimmter Größe: setze (1), sezze, mhd., st. F.: nhd. Setzen, Verpfändung, Pfandausleihen, Gesetztes, Geladenes, Traglast, mit Reben besetztes Grundstück von bestimmter Größe, Satzung, Rechtsfestigung

mit -- mit Kampf: strÆtes, mhd., Adv.: nhd. streitend, mit Kampf, im Kampf

mit -- mit Kämpfern ausrüsten: rÆteren* (2), rÆtern, ritteren, rittern, mhd., sw. V.: nhd. »rittern«, sich als Ritter betragen, ritterlich kämpfen, mit Kämpfern ausrüsten

mit -- mit Lehm untermengen: slieren (2), mhd., sw. V.: nhd. mit Lehm untermengen

mit -- mit Reif überzogen werden: rÆfen (1), mhd., sw. V.: nhd. reifen (V.) (1), mit Reif überzogen werden, gefrieren; rÆmelen* (1), rÆmeln, mhd., sw. V.: nhd. mit Reif überzogen werden

mit -- mit Klatschlaut niederfallen: tasen, mhd., sw. V.: nhd. tasten, herumfühlen, befühlen, berühren, mit Klatschlaut niederfallen; tasten, dasten, mhd., sw. V.: nhd. tasten, antasten, greifen, angreifen, nachforschen, herumfühlen, befühlen, berühren, mit Klatschlaut niederfallen, suchen, streben, fühlen nach, dringen in

mit -- mit Kot beschmutzen: solen (1), soln, mhd., sw. V.: nhd. mit Kot beschmutzen; soligen, sulgen, mhd., sw. V.: nhd. mit Kot beschmutzen, in Kot wälzen; sðlen* (2), sðln, sülwen, sulwen, mhd., sw. V.: nhd. besudeln, mit Kot beschmutzen, im Kot wälzen

mit -- mit dem Schild Hiebe auffangen: schirmen (1), schermen, mhd., sw. V.: nhd. schützen, beschützen, sichern, Gewähr leisten, Sicherheit leisten, verteidigen, sich verteidigen, fechten, kämpfen, sich bewahren vor, sich schützen gegen, behüten, mit dem Schild schützen, mit dem Schild Hiebe auffangen

mit -- mit dem Schild schützen: schirmen (1), schermen, mhd., sw. V.: nhd. schützen, beschützen, sichern, Gewähr leisten, Sicherheit leisten, verteidigen, sich verteidigen, fechten, kämpfen, sich bewahren vor, sich schützen gegen, behüten, mit dem Schild schützen, mit dem Schild Hiebe auffangen

mit -- mit dem Tod ringend: touwende (1), töuwende, töunde, tounde, töude, tÐwende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. mit dem Tod ringend, sterbend, dem Tode nahe

mit -- mit der Schnur abmessen: snüeren (1), mhd., sw. V.: nhd. mit Schnüren versehen (V.), binden, schnüren, einschnüren, fesseln, mit Schnüren besetzen, mit Bändern besetzen, umwickeln, pressen aus, lenken, leiten, steuern, mit der Schnur abmessen, einrichten, geleitet werden, geführt werden, fahren, sich wohin wenden

mit -- mit dem Schnabel putzen: snebelen (1), mhd., sw. V.: nhd. »schnäbeln«, mit Schnabel versehen (V.), mit dem Schnabel putzen

mit -- mit dem Steuer lenken: stiuren, stiuweren*, stiuwern, stðren, mhd., sw. V.: nhd. steuern, sich bezähmen, sich beherrschen, sich stützen auf, Ende machen, verhindern, beruhigen, unterstützen, helfen, lehren, fördern, erleichtern, erleichtern mit, führen zu, versorgen, ausstatten, behandeln, schützen, lenken, das Steuer lenken, mit dem Steuer lenken, leiten, lindern, beschränken, Einhalt tun, mäßigen, treiben, stoßen, bedrängen mit, verhelfen zu, versehen (V.) mit, beschenken, als Abgabe entrichten, Steuer zahlen, Steuer auflegen, Steuer erheben, steuerpflichtig sein (V.), versteuern, besteuern, sich stützen

mit -- mit den Augen blinzeln: sprinzelen*, sprinzeln, mhd., sw. V.: nhd. mit den Augen blinzeln

mit -- mit Verachtung: smÏhelÆche, smõhelÆche, smõhlÆche, smÏhliche, smÐlÆche, mhd., Adv.: nhd. schimpflich, schmachvoll, mit Verachtung, schmählich, klein, gering, unansehnlich, niedrig, schlecht, verachtet, verächtlich, in schmähender beleidigender Weise; smÏhelingen, mhd., Adv.: nhd. schmählich, mit Verachtung

mit -- mit Sünde behaftet: sündehaft, mhd., Adj.: nhd. sündhaft, mit Sünde behaftet, sündig

mit -- mit Trägheit: trõge, trÏge, mhd., Adv.: nhd. mit Trägheit, langsam, zögernd, nachlässig, widerwillig, widerstrebend

mit -- mit dem Streichholz streichend berühren: strÆchen (1), mhd., st. V.: nhd. »streichen«, fortgehen, sich entfernen, Striche machen, streichend bewegen, streichend messen, glatt streichen, glätten, ordnen, putzen, streichend machen, zeichnen, streichend auftragen, bestreichen, streichend wegschaffen, mit dem Streichholz streichend berühren, streicheln, auf Streichinstrumenten spielen, Streiche geben, sich rasch bewegen, herumstreichen, eilen, eilen zu, herbeieilen zu, davoneilen, herbeieilen, fahren, gehen, kommen, ziehen, hinterherziehen, ziehen hinter, ziehen in, ziehen nach, ziehen zu, weggehen, ziehen aus, ziehen von, sich hinwegheben von, sich heranmachen an, dringen, ziehen durch, eindringen zwischen, kommen in, ziehen über, sich zubewegen auf, sich einschleichen in, ziehen vor, schmücken, abstreifen, schlagen, geißeln, durchstreifen, wischen aus, wischen von, malen, streichen, auftragen, anlegen, anziehen, herantragen an, stoßen an, stecken in, ausdehnen in, fliegen

mit -- mit dem Tod ringen: touwen (2), töuwen, toun, töun, douwen, mhd., sw. V.: nhd. sterben, töten, mit dem Tod ringen, dahinsterben, umkommen

mit -- mit Tränen anfüllen: seffen, seften, mhd., sw. V.: nhd. mit Saft anfüllen, mit Tränen anfüllen

mit -- mit der »scherre«: scherre (2), mhd., st. M.: nhd. mit der »scherre«, (dem Schareisen) Fischender

mit -- mit ausgebreiteten Armen sich nach der Länge auf den Boden legen: strecken (1), mhd., sw. V.: nhd. gerade machen, ausdehnen, aufspannen auf, spannen auf, spannen um, strecken, von sich strecken, hinstrecken, foltern, recken, ausspannen, spannen, dehnen, ausstrecken, anbieten, bieten, stellen gegen, aufrichten zu, wegstrecken von, ausbreiten, breiten, legen, binden um, wenden, mit ausgebreiteten Armen sich nach der Länge auf den Boden legen

mit -- Maske mit Bart: schemebart, schembart, schenebart, schiembart, mhd., st. M.: nhd. »Schembart«, bösartige Larve, bärtige Larve, Maske, Maske mit Bart

mit -- Messer in oder mit Scheide: scheidemezzer, scheidmezzer, mhd., st. N.: nhd. Scheidemesser, Messer in oder mit Scheide

mit -- Kanon der Messe der mit dem Sanctus beginnt und mit dem Pater noster endet: stilmesse, stillemesse, mhd., st. F.: nhd. »Stillmesse«, Kanon der Messe der mit dem Sanctus beginnt und mit dem Pater noster endet; stilmesse, stillemesse, mhd., st. F.: nhd. »Stillmesse«, Kanon der Messe der mit dem Sanctus beginnt und mit dem Pater noster endet

mit -- Krankheit mit rotem Hautausschlag: rãte, ræte, mhd., st. F.: nhd. Röte, Rot, rote Farbe, Krankheit mit rotem Hautausschlag, Zeit in der Wild rothaarig ist, Krapp

mit -- mischen mit: tweren*, twern, dweren, dwern, mhd., st. V.: nhd. herumdrehen, bohren, quirlen, durcheinander rühren, mischen, mischen mit, stecken durch, mengen

mit -- mit dem Schild: schiltlich, mhd., Adj.: nhd. zum Schild gehörend, mit dem Schild, ritterlich

mit -- mit den Füßen heftig auftreten: strampfen***, mhd., sw. V.: nhd. mit den Füßen heftig auftreten

mit -- mit der Sturmglocke läuten: stürmen (1), mhd., sturmen, stormen, mmd., sw. V.: nhd. lärmen, wüten, stürmen, vorwärts stürmen, heranstürmen, einstürmen auf, anstürmen gegen, Unruhe machen, sich bewegen, schwirren, streiten, kämpfen, Sturm laufen, berennen, im Anlauf gewinnen, läuten, Sturm läuten, mit der Sturmglocke läuten, mit Stangen die Fische aufstören damit sie ins Netz gehen

mit -- mit doppeltem Faden gewebter Stoff: timÆt, dimÆt, zimÆt, mhd., st. M.: nhd. mit doppeltem Faden gewebter Stoff

mit -- mit den Sinnen wahrnehmen: sinnen (1), mhd., st. V.: nhd. sinnen, denken nach, mit Sinn begaben, sich zum Sinne gestalten, merken, mit den Sinnen wahrnehmen, verstehen, seine Gedanken richten auf, seine Begierden richten auf, streben, trachten, fordern, verlangen, suchen nach, sich bemühen um, wollen (V.) nach, wollen (V.) zu, weggehen von, verlangen von, überlegen (V.), erwarten von, ableiten aus

mit -- mit den Spornen antreiben: sporen*, sporn, mhd., sw. V.: nhd. spornen, mit den Spornen antreiben

mit -- mit den Fingern berühren: stupfen, stüpfen, stopfen, mhd., sw. V.: nhd. stupfen, stechen, stoßen, stacheln, antreiben, mit den Fingern berühren, wegstoßen, heimlich entfernen, hervordringen, keimen, dringen aus, umstoßen, herbeiführen, bekräftigen mit

mit -- mit Hohn: spotticlÆche, spotteclÆche, mhd., Adv.: nhd. mit Spott, mit Hohn

mit Händen versehen (V.): henden, mhd., sw. V.: nhd. mit Händen versehen (V.), zur Hand nehmen, festnehmen

mit Hefe versehen« (V.): hefelen, mhd., sw. V.: nhd. »mit Hefe versehen« (V.), säuern

mit Hefe versehen (Adj.): hefelet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Hefe versehen (Adj.), säuern

mit Körnern locken (V.) (2): körnen, kürnen, mhd., sw. V.: nhd. mit Körnern locken (V.) (2), locken (V.) (2) mit, mit Körnern füttern, Körner ansetzen, Körner bilden

mit Hörnern versehen (V.): hornen, mhd., sw. V.: nhd. mit Hörnern versehen (V.), auf dem Horne blasen; hürnen, hornen, mhd., sw. V.: nhd. mit Hörnern versehen (V.), auf dem Horn blasen, blasen

mit Harnisch versehen (V.): harnaschen***, mhd., V.: nhd. mit Harnisch versehen (V.)

mit einer Treppe versehen (V.): grÐden, mhd., sw. V.: nhd. mit einer Treppe versehen (V.), erhöhen, errichten

mit einem Knopf versehen (V.): knüpfen, mhd., sw. V.: nhd. knüpfen, mit einem Knopf versehen (V.), festknoten an

mit der letzten Ölung versehen (V.): ölen, öln, olen, oln, mhd., sw. V.: nhd. ölen, mit Ölen zubereiten, salben, mit der letzten Ölung versehen (V.)

mit einem Deckel versehen (V.): liden, lÆn, mhd., sw. V.: nhd. mit einem Deckel versehen (V.), gliedern, zergliedern, vierteilen, zusammenfügen, anbringen auf, binden um

mit einem Kapuzenmantel versehen (V.): kappen (2), mhd., sw. V.: nhd. mit einem Kapuzenmantel versehen (V.)

mit einem Höcker versehen (Adj.): hoveroht, hovereht, hockereht, hogereht, hövereht, hovirot, hofrot, hoferoht*, hofereht*, höfereht*, hofirot*, mhd., Adj.: nhd. mit einem Höcker versehen (Adj.), mit einem Buckel versehen (Adj.), bucklig, höckerig

mit einem Kranz versehen (V.): krenzen, mhd., sw. V.: nhd. »kränzen«, mit einem Kranz versehen (V.), bekränzen

mit himmelartiger Decke versehen (Adj.)«: gehimelizet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »mit himmelartiger Decke versehen (Adj.)«, getäfelt

mit einem Mann versehen (V.): mannen, mhd., sw. V.: nhd. »mannen«, zum Mann werden, sich als Mann betrachten, sich als Mann zeigen, sich ermannen, sich aufmachen, zum Mann nehmen, einen Mann nehmen, als Ehemann beigesellen, heiraten, als Lehnsmann huldigen, den Lehnseid leisten, mit einem Mann versehen (V.), bemannen, sich zum Lehnsträger eines anderen machen

mit Glanz versehen (V.): glenzen, mhd., sw. V.: nhd. mit Glanz versehen (V.), erstrahlen, glänzen, leuchten, Glanz machen

mit Gewere übertragen (V.): gevertigen, gefertigen*, mhd., sw. V.: nhd. »fertigen«, rechtlich übertragen (V.), mit Gewere übertragen (V.), mit Besitzrecht übertragen (V.), reisefertig machen

mit -- Auslösung mit Geld: læsunge, lãsunge, mhd., st. F.: nhd. »Losung«, Losmachung, Öffnung, Erlösung, Befreiung, Rettung, Lösegeld, Auslösung, Auslösung von verpfändetem belastetem Gut, Freikauf, Freikauf von Leibeigenen, Abgabe, Steuer (F.), Auslösung mit Geld, gelöstes Geld, Geldeinnahme, Steuererhebung, Vermögensabgabe, Näherkauf, Einlösungsrecht

mit -- anreden mit: namen (1), mhd., sw. V.: nhd. »namen«, nennen, angeben, fordern, benennen, berufen (V.), anreden mit

mit -- Art großes Schild mit langer eiserner Speerspitze zum Feststecken in der Erde und zur Deckung des Schützen: pavese, pavÐse, pafese, mhd., sw. F.: nhd. »Pavese«, Art großes Schild mit langer eiserner Speerspitze zum Feststecken in der Erde und zur Deckung des Schützen, schildförmige Semmelschnitten

mit Gras bewachsen (Adj.): grasec, mhd., Adj.: nhd. grasbewachsen (Adj.), grasig, mit Gras bewachsen (Adj.)

mit Gesträuch versehen (Adj.): hageht 1, mhd., Adj.: nhd. mit Gesträuch versehen (Adj.), mit Gebüsch versehen (Adj.)

mit Gebüsch versehen (Adj.): hageht 1, mhd., Adj.: nhd. mit Gesträuch versehen (Adj.), mit Gebüsch versehen (Adj.)

mit Holz versehen (V.): holzen, hülzen, mhd., sw. V.: nhd. »holzen«, Holz fällen und aus dem Wald bringen, mit Holz versehen (V.), mit Holz versorgen, Holz holen, Holz machen

mit Gold beschlagen (Adj.): goltgar, mhd., Adj.: nhd. goldbeschlagen, aus purem Gold, mit Gold beschlagen (Adj.), golddurchwirkt

mit Fransen besetzen (V.): franzen, vranzen, mhd., sw. V.: nhd. mit Fransen besetzen (V.), nach französischer Mode zuschneiden

mit etwas verfahren (V.): handelen* (1), handeln, handlen, hanteln, mhd., sw. V.: nhd. mit den Händen fassen, berühren, betasten, bearbeiten, mit den Händen etwas arbeiten, etwas tun, tun, vollbringen, handeln, verrichten, betreiben, mit etwas verfahren (V.), jemanden behandeln, bewirten, sich verhalten (V.), benehmen, verfahren (V.), etwas treiben, anfassen, ausführen, behandeln, misshandeln, versorgen, verbringen bei, halten in, verhandeln, vereinbaren, umgehen, umgehen mit, verhandeln gegen, aushandeln zwischen

mit -- mit Füßen schleifen: siffelen*, siffeln, mhd., sw. V.: nhd. gleiten, mit Füßen schleifen

mit -- mit Geschrei verfolgen: schrÆen (1), schrÆn, schrÆgen, schrÆehen, schrÆjen, mhd., st. V., sw. V.: nhd. schreien, rufen, rufen nach, rufen um, verlangen nach, mit Geschrei verfolgen, jammern, ausrufen, verkünden, verfluchen, berufen (V.), zusammenrufen, beklagen, beweinen

mit -- mit einem Lanzenstoß treffen: stechen (1), mhd., st. V.: nhd. stechen, zustechen, zustoßen, stoßen, bestechen, turnieren, tjostieren, kämpfen, kämpfen gegen, zeigen auf, treffen durch, treffen in, einstechen auf, verletzen, mit einem Lanzenstoß treffen, mit einem Lanzenstoß treffen auf, erstechen, abstechen, versetzen, zufügen, herabstechen, stoßen aus, stoßen über, stoßen von, stoßen auf, herabstoßen auf, stoßen durch, treffen, zielen auf, zielen in, stecken an, stecken in, stechen durch, stechen in, eingeben in, stecken

mit -- mit emporstehenden Hüften: ragehüffe, mhd., Adj.: nhd. mit emporstehenden Hüften, breithüftig, hochbeinig

mit -- mit glatt gekämmten Haaren seiend: slehtbÏric 1, mhd., Adj.: nhd. mit glatt gekämmten Haaren seiend

mit -- mit Grund: schuldiclÆche, schuldeclÆche, mhd., Adv.: nhd. mit Grund, zu Recht

mit -- mit einem Lanzenstoß treffen auf: stechen (1), mhd., st. V.: nhd. stechen, zustechen, zustoßen, stoßen, bestechen, turnieren, tjostieren, kämpfen, kämpfen gegen, zeigen auf, treffen durch, treffen in, einstechen auf, verletzen, mit einem Lanzenstoß treffen, mit einem Lanzenstoß treffen auf, erstechen, abstechen, versetzen, zufügen, herabstechen, stoßen aus, stoßen über, stoßen von, stoßen auf, herabstoßen auf, stoßen durch, treffen, zielen auf, zielen in, stecken an, stecken in, stechen durch, stechen in, eingeben in, stecken

mit -- mit einem Speer Bewaffneter: sperknappe 1 und häufiger?, mhd., sw. M.: nhd. »Speerknappe«, Fußkrieger mit Speer, mit einem Speer Bewaffneter, Speerträger

mit -- mit einem Pfeil verwundet: strõlsnitic*, strõlsnitec, mhd., Adj.: nhd. mit einem Pfeil verwundet

mit -- mit einem Riemen festbinden: riemen, mhd., sw. V.: nhd. »riemen«, mit einem Riemen festbinden, mit Riemen befestigen, mit Riemen versehen (V.), festbinden an, festbinden mit

mit -- mit Eifer: strÆticlÆche*, strÆteclÆche, mhd., Adv.: nhd. streithaft, mit Eifer, sehr, eifersüchtig, streitbar, kämpferisch, kampfbegierig, kampflustig, kampftüchtig, gerüstet; strÆtlÆche, mhd., Adv.: nhd. »streitend«, streithaft, eifersüchtig, mit Eifer, sehr, kriegerisch, streitbar, kämpferisch, gerüstet; strÆtlÆchen, mhd., Adv.: nhd. »streitend«, streithaft, eifersüchtig, mit Eifer, sehr, kriegerisch, streitbar, kämpferisch, gerüstet, kampfgerichtet

mit -- mit eigenen Augen: siunlÆchen 1, mhd., Adv.: nhd. mit eigenen Augen

mit -- mit einem Schleier bekleiden: stürzen (2) 1 und häufiger?, sturzen, mhd., sw. V.: nhd. fallen machen, stürzen, umwenden, setzen, decken, überstülpen, gießen, mit einem Schleier bekleiden, umsinken, fallen

mit -- mit einem Stoß: stãzlÆchen, mhd., Adv.: nhd. mit einem Stoß

mit einer Abgabe von Hühnern belegen (V.): hüeneren*, hüenern, mhd., sw. V.: nhd. mit einer Abgabe von Hühnern belegen (V.)

mit einer Hütte versehen (V.): hütten (1), hüten, mhd., sw. V.: nhd. »hütten«, Hütte bauen, mit einer Hütte versehen (V.), in einer Hütte wohnen, seine Zelte aufschlagen, sich lagern, sich niederlassen, ein Lager aufschlagen, aufnehmen

mit einer Haut versehen (V.): hðten (3), mhd., sw. V.: nhd. mit einer Haut versehen (V.)

mit: mit (1), mhd., Präp.: nhd. mit, zusammen mit, samt, bei, neben, gegen, unter, durch, mittels, auf, in, trotz, von, an; mite, mide, mit, mhd., Adv.: nhd. mit, damit, darin, dadurch, dabei, dazu

mit Augen versehen (V.): öugelen* (1), öugeln, mhd., sw. V.: nhd. »äugeln«, mit Augen versehen (V.)

mit einer Haube versehen (V.): hðben, mhd., sw. V.: nhd. behauben, mit einer Haube versehen (V.)

mit einem Leib versehen (Adj.): gelÆp, mhd., Adj.: nhd. beschaffen (Adj.), mit einem Leib versehen (Adj.)

mit Spangen versehen« (V.): bespengen, mhd., sw. V.: nhd. »mit Spangen versehen« (V.)

mit -- mit Fett kochen: smalzen, mhd., red. V., st. V.: nhd. schmelzen, zerfließen, fettig machen, mit Fett kochen, mit Schmalz kochen

mit -- mit Frondienst belastetes Lehen: tagewanlÐhen, mhd., st. N.: nhd. mit Frondienst belastetes Lehen

mit einem Land versehen (Adj.): gelandet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit einem Land versehen (Adj.)

mit einem Sandufer versehen (Adj.): grienic, mhd., Adj.: nhd. sandig, mit einem Sandufer versehen (Adj.)

mit einem Mal versehen (Adj.): hantmÏlic*, hantmÏlec, mhd., Adj.: nhd. mit einem Mal versehen (Adj.), gezeichnet

mit -- mit Worten ausdrücken: sagen (1), sõn, segen, sein, mhd., sw. V.: nhd. sagen, aussagen, Stellungnahme abgeben, erklären, verkünden, besagen, angeben, enthalten sein (V.), zusprechen, erzählen, nennen, rühmen, mit Worten ausdrücken, anschuldigen, Gedichte vorlesen, verfassen

mit -- mit seinem Klang erfüllen: behellen, mhd., st. V.: nhd. »behellen«, mit seinem Klang erfüllen

mit -- mit Sicherheit: bÆnamen (1), benamen, mhd., Adv.: nhd. namentlich, mit Namen, nämlich, wirklich, wahrlich, gewiss, mit Sicherheit, besonders, unbedingt, mit Namen

mit -- mit sich zu Rate gehen: berõten (1), mhd., st. V.: nhd. beraten (V.), sich beraten (V.), beratschlagen, sich entschließen, sich entscheiden, überlegen (V.), ausrüsten, versorgen, anordnen, zu Rate gehen, mit sich zu Rate gehen, beschließen, sich bedenken, unterhalten (V.), sorgen, versehen (V.), aussteuern, ausstatten, heiraten, unterstützen, beschenken, belohnen, bewirten mit

mit -- mit schimmerndem Licht erfüllen: durchschimberen*, durchschimmern, mhd., sw. V.: nhd. durchschimmern, mit schimmerndem Licht erfüllen

mit: sam (3), sem, mhd., Präp.: nhd. mit, zusammen mit; sament (2), samet, samt, sant, sam, mhd., Präp.: nhd. zusammen mit, zusammen, zugleich, samt, mit

mit -- mit sich selbst reden: einreden, mhd., sw. V.: nhd. »einreden«, Zwiesprache halten mit, reden von, mit sich selbst reden

mit -- mit Schweiß bedeckt: besweizet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Schweiß bedeckt

mit einem Ring versehen (V.): ringen (2), mhd., sw. V.: nhd. »ringen« (V.) (2), mit einem Ring versehen (V.)

mit Pfählen versehen (V.): sticken, stichen, mhd., sw. V.: nhd. sticken, stechend festsitzen, festhalten, besticken, stecken, aufstecken, anbringen, aufrichten, befestigen, darstellen, hinstellen, gestalten, fälteln, mit Stecken (M.) versehen (V.), mit Pfählen versehen (V.), ersticken, befestigen weilen

mit Proviant versehen (V.): spÆsen, mhd., sw. V.: nhd. speisen, zu Essen (N.) geben, Nahrung geben, beköstigen, ernähren, nähren, mit Lebensmittel versehen (V.), mit Proviant versehen (V.), bewirten, füttern, versorgen, mit Proviant ausrüsten, mit Mörtelspeise binden

mit -- mit Schweiß bedecken: besweizen, mhd., sw. V.: nhd. mit Schweiß bedecken

mit -- mit Seilen einfangen: beseilen, mhd., sw. V.: nhd. »beseilen«, mit Seilen einfangen

mit -- mit Schwung herunterfallen: abeswingen, abswingen, abe swingen, mhd., st. V.: nhd. »abschwingen«, herabschütteln, mit Schwung herunterfallen, heruntergeschleudert werden, herabschlagen, durch einen Schwung des Schwertes abschlagen, abwerfen, abschlagen

mit Dachbalken versehen (V.): sparren (2), mhd., sw. V.: nhd. mit Dachbalken versehen (V.); sperren (1), spirren, mhd., sw. V.: nhd. mit Sparren versehen (V.), mit Dachbalken versehen (V.), einschließen, zuschließen, verschließen, sperren, anspannen, auseinanderspannen, dehnen, strecken, sich spreizen, sich widersetzen, verweigern, verwehren, verhüten, verhindern

mit -- mit sich bringen: schüren* (1), schürn, mhd., sw. V.: nhd. anstoßen, antreiben, treiben, reizen, brennen machen, entzünden, feuern, schüren, entfachen, beitragen zu, mit sich bringen

mit -- mit sich selbst Zwiesprache halten: reden (2), riden, mhd., sw. V.: nhd. reden, sprechen, sagen, vereinbaren, sprechen über, sprechen von, sprechen zu, besprechen mit, sagen gegen, sprechen gegen, aussprechen, äußern, erzählen, reden über, verabreden, mit sich selbst Zwiesprache halten, räsonieren, versprechen

mit -- mit Seilen befestigen: seilen, mhd., sw. V.: nhd. Seile machen, Seile drehen, mit Seilen versehen (V.), mit Seilen befestigen, fesseln, festbinden, anleinen

mit -- mit Schwert bewaffneter Gefolgsmann: swertdegen, mhd., st. M.: nhd. »Schwertdegen«, Knappe der das Ritterschwert erhalten (V.) soll oder eben erhalten (V.) hat, mit Schwert bewaffneter Gefolgsmann, Leibwächter

mit -- mit schrägen Beinen gehen: schregen, mhd., sw. V.: nhd. mit schrägen Beinen gehen

mit -- mit Schranken eingefriedigter Raum: schranne, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Schranne, Bank (F.) (1), Tisch, Fleischbank, Verkaufsstand, Brotbank, Gerichtsbank, Gericht (N.) (1), Schranke, Gerichtsstätte, Gerichtsschranke, mit Schranken eingefriedigter Raum, Halskragen, Hautriss, Wunde, Scharte, Spalte, Felsspalte, Felshöhlung

mit -- mit Seufzern verbunden: siuftic, siuftec, siufzec, siufzic, mhd., Adj.: nhd. seufzend, mit Seufzern verbunden, jammervoll, beklagenswert, traurig

mit -- mit Schulden belasten: bekumberen*, bekumbern, bekðmern, bekummern, bekümmern, bekunbern, wekumbern, wekümbern, wekummern, wekümmern, wekunbern, mhd., sw. V.: nhd. »bekümmern«, anfechten, in Not bringen, Schwierigkeiten machen, belangen, beeinträchtigen, beschlagnahmen, mit Schulden belasten, wegnehmen, behindern, bemühen, sich bemühen, belästigen, beschimpfen, inhaftieren, beschäftigen, pflegen, kümmern, kümmern um, sich kümmern um, besorgt sein (V.), in die Enge treiben, bedrängen, aufregen, bedrücken, betrüben, einnehmen, besetzen, belasten

mit -- mit Schnee bedecken: besnÆwen, besnÆen, mhd., sw. V.: nhd. beschneien, mit Schnee bedecken

mit Brücke versehen (V.): stegen, mhd., sw. V.: nhd. betreten (V.), gehen, steigen, streben, streben nach, trachten, als Brücke führen, bereiten, gehen auf, gehen über, mit Brücke versehen (V.), verbinden, leiten, führen, Steg bauen, Weg bahnen, gehen zu, betreten (V.), wandeln auf, bereiten, führen zu

mit -- Kampf bestehen mit: striuzen, mhd., sw. V.: nhd. sträuben, spreizen, sich einbilden auf, Kampf bestehen mit

mit -- mit Schmuck durchsetzen: durchhouwen, dorchhouwen, durhouwen, mhd., st. V.: nhd. durchhauen, durchbrechen, zerschlagen (V.), hindurchschlagen, sich durchhauen durch, durchlöchern, durchbohren, durch feindliche Linien durchbrechen, niedermachen, verletzen, heftig schlagen, auslegen, verzieren, mit Schmuck durchsetzen

mit -- mit Schlamm bedecken: beslemmen, mhd., sw. V.: nhd. mit Schlamm bedecken

mit -- mit Worten zurückweisen: abesagen, absagen, abe sagen, mhd., sw. V.: nhd. »absagen«, mit Worten zurückweisen, versagen, Fehde ankündigen, aufkündigen, verweigern

mit -- mit Worten heranreichen: erÆlen, mhd., sw. V.: nhd. ereilen, erzählen, überholen, mit Worten heranreichen; erjagen, mhd., sw. V.: nhd. »erjagen«, einholen, zusammenfallen, terminlich zusammenfallen, erreichen, gewinnen, erzählen, mit Worten heranreichen, jagen, fangen, erwerben

mit -- mit Wasser bedeckt werden: betðchen, mhd., st. V., sw. V.: nhd. »betauchen«, mit Wasser bedeckt werden, versinken, untergehen, in Vergessenheit geraten (V.), zugrundegehen, steckenbleiben in, scheiden von, tauchen in

mit -- mit Sonnenschein durchdringen: durchsunnen, mhd., sw. V.: nhd. sonnen, mit Sonnenschein durchdringen

mit -- mit Worten angehen: anegesprechen, angesprechen, mhd., st. V.: nhd. ansagen, erzählen, berichten, anfangen zu sprechen, ansprechen, in Anspruch nehmen, mit Worten angehen, beschuldigen, anklagen, Klage erheben, beurteilen, Anspruch erheben auf, beanspruchen, auffordern, absprechen, bezichtigen, streitig machen; anesprechen, ansprechen, ane sprechen, mhd., st. V.: nhd. ansprechen, ansagen, erzählen, berichten, anfangen zu sprechen, in Anspruch nehmen, mit Worten angehen, beschuldigen, anklagen, beurteilen, Anspruch erheben auf, auffordern, absprechen, bezichtigen, gerichtlich beanspruchen, anfechten, rechtlich beanstanden, Klage erheben über

mit -- mit Wohlgeschmack erfüllen: durchsmecken, durchsmeken, mhd., sw. V.: nhd. durchduften, durchschmecken, mit Wohlgeschmack erfüllen

mit -- mit Vorbedacht handelnd: berõtenlich***, mhd., Adj.: nhd. mit Vorbedacht handelnd, überlegt; berÏtlich, mhd., Adj.: nhd. mit Vorbedacht handelnd, überlegt

mit -- Mühle mit Mahlzwang für ein bestimmtes Gebiet: banmül* 2, banmüle, mhd., sw. F.: nhd. Bannmühle, Mühle mit Mahlzwang für ein bestimmtes Gebiet

mit -- Sack mit Diebesgut: diepseckelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Diebessäcklein«, Sack mit Diebesgut

mit -- runder Schild mit Buckel: buckelÏre (1), buckeler, buckelere, buggelÏre, buggeler, pucklÏre, puckler, mhd., st. M.: nhd. Buckelschild, Schild mit einem Schildbuckel, runder Schild mit Buckel, schlechte Münze, Schildträger, Buckelschildkrieger

mit -- mit Wohlgefallen: dancnÏmelÆche, dancnÏmlÆche, dancnÏmelÆchen, mhd., Adv.: nhd. freiwillig, offenherzig, willkommen, dankbar, wohlwollend, mit Wohlgefallen, gerne

mit -- mit Widerhall erfüllen: erschellen (2), irschellen, mhd., sw. V.: nhd. »erschellen«, erschallen machen, zerschellen, zum Schallen bringen, erschüttern, sich erheben, ausbreiten, ertönen lassen, mit Gesang erfüllen, mit Lärm erfüllen, mit Widerhall erfüllen, aufschrecken, aus dem Gleichgewicht bringen, erzittern lassen, betäuben, zerschmettern, als Botschaft tragen in

mit -- Pferd mit weißer Stirn: blasros, mhd., st. N.: nhd. »Blassross«, Pferd mit weißer Stirn

mit Grenzpfählen versehen (V.): stocken (1), stöcken, stücken, mhd., sw. V.: nhd. »stocken«, ausreuten, Wurzelstöcke ausroden, mit Grenzpfählen versehen (V.), ins Gefängnis setzen, steif machen

mit Schaft versehen (V.): scheften, schiften, mhd., sw. V.: nhd. »schäften«, Schaft machen, mit Schaft versehen (V.), an Schaft befestigen, an Schaft stecken, Vogel falsche Federn ansetzen

mit Riemen versehen (V.): riemen, mhd., sw. V.: nhd. »riemen«, mit einem Riemen festbinden, mit Riemen befestigen, mit Riemen versehen (V.), festbinden an, festbinden mit

mit Ringen versehen (V.): ringelen*, ringeln, mhd., sw. V.: nhd. »ringeln«, mit Ringen versehen (V.), sich ringeln, kräuseln; ringen (1), wringen, mhd., st. V.: nhd. ringen (V.) (1), mit Ringen versehen (V.), kräuseln, sich hinbewegen und herbewegen, sich abmühen, kämpfen, winden, mit Begierde streben, kreisförmig bewegen, abquälen, sich quälen, leiden unter, streben nach, sich bemühen um, sich sehnen nach, wegstreben, sich losmachen von, sich auflehnen gegen

mit losen sich schlängelnden Haaren versehen (Adj.): slincvahs, slincfahs*, mhd., Adj.: nhd. mit losen sich schlängelnden Haaren versehen (Adj.)

mit Marksteinen versehen (V.): steinen (1), mhd., sw. V.: nhd. mit Steinen versehen (V.), mit Edelsteinen besetzen, mit Steinen besetzen, Marksteine setzen, mit Marksteinen versehen (V.), abgrenzen, steinigen, zu Stein werden, pflastern

mit Säcken beladen (V.): sacken, mhd., sw. V.: nhd. mit Säcken beladen (V.)

mit einer Bretterwand versehen (V.): tüllen, mhd., sw. V.: nhd. mit einer Bretterwand versehen (V.), schieben durch

mit Lebensmittel versehen (V.): spÆsen, mhd., sw. V.: nhd. speisen, zu Essen (N.) geben, Nahrung geben, beköstigen, ernähren, nähren, mit Lebensmittel versehen (V.), mit Proviant versehen (V.), bewirten, füttern, versorgen, mit Proviant ausrüsten, mit Mörtelspeise binden

mit Leibesstrafe belegen (V.): strõfen (1), mhd., sw. V.: nhd. tadeln, zurechtweisen, schelten, strafen, bestrafen, züchtigen, beschimpfen, verschmähen, schmähen, mit Leibesstrafe belegen (V.), mit Geldstrafe belegen (V.)

mit Geldstrafe belegen (V.): strõfen (1), mhd., sw. V.: nhd. tadeln, zurechtweisen, schelten, strafen, bestrafen, züchtigen, beschimpfen, verschmähen, schmähen, mit Leibesstrafe belegen (V.), mit Geldstrafe belegen (V.)

mit frischer Sündenschuld beladen (Adj.): sündenwarm, mhd., Adj.: nhd. mit frischer Sündenschuld beladen (Adj.)

mit einem Titel versehen (V.): titelen, mhd., sw. V.: nhd. »titeln«, mit einem Titel versehen (V.)

mit einem Turm versehen (V.): türnen (1), turnen, mhd., sw. V.: nhd. »türmen«, mit einem Turm versehen (V.), in den Gefängnisturm setzen

mit -- mit Schuhen ausstatten: schuohen, schuochen, schüehen, schðhen, schuon, schãhen, schæn, mhd., sw. V.: nhd. beschuhen, mit Schuhen ausstatten, Schuhe anziehen, ausrüsten, anlegen, ziehen über, kleiden in

mit -- Schlag mit dem Schmiedhammer: smitslac, mhd., st. M.: nhd. Schlag mit dem Schmiedhammer

mit -- schlafen mit: slõfen (1), slæfen, slðfen, mhd., st. V., red. V.: nhd. schlafen, schläfern, schlafen gehen, einschlafen, schlafen mit, schläfrig werden; triuten (1), triuden, mhd., sw. V.: nhd. schmeicheln, lieben, sich der Liebe hingeben, liebkosen, umarmen, Beischlaf vollziehen, schlafen mit, umwerben, verehren, schätzen

mit -- Schlafen mit: triuten (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Schmeicheln, Lieben, Beischlaf-Vollziehen, Sich-der-Liebe-Hingeben, Liebkosen, Umarmen, Schlafen mit, Umwerben, Verehren, Schätzen

mit -- schäkern mit: taselen, taseln, tiselen, mhd., sw. V.: nhd. tätscheln, tändeln, schäkern, schäkern mit; tiselen*, tiseln, mhd., sw. V.: nhd. schäkern mit

mit -- Scharwerk mit Rindern: rintschar, mhd., st. F.: nhd. »Rindschar«, Scharwerk mit Rindern

mit -- schläfern mit: slõferen*, slõfern, slõfren, slæfern, mhd., sw. V.: nhd. schläferig werden, schläfrig werden, müde werden, einschlafen, schläfern mit

mit -- reden mit: sprechen (1), mhd., st. V.: nhd. sprechen, sagen, vereinbaren, reden, sprechen von, Namen geben, nennen, besprechen, aussprechen, sich äußern, sich äußern zu, tönen, klingen, lauten, bedeuten, heißen, sich besprechen, sprechen mit, antworten auf, sprechen über, entscheiden, erklären, rufen, verlangen nach, sagen zu, reden mit, erzählen von, Anspruch erheben auf, sich bekennen zu, absprechen, aberkennen, angreifen, Beispiel geben, Beispiel geben für, meinen, anberaumen, ansetzen, festsetzen, ankündigen, verkünden, zusprechen, zuerkennen, nachsagen, geben, bieten, sagen gegen, grüßen von, beanspruchen für, herabrufen auf, beschwören bei, beklagen gegenüber

mit -- Schabernack treiben mit: toben (1), töben, doben, doven, mhd., sw. V.: nhd. toben, tollen, rasen, wüten, außer sich geraten (V.), in Wut geraten (V.), unsinnig handeln, unsinnig reden, von Sinnen sein (V.), Verrat begehen, Schabernack treiben mit, gierig sein (V.) nach, verlangen (V.) nach, jagen nach, eindringen in, kämpfen um, ärgern mit

mit -- Schachzug mit dem Turm: rochganc, mhd., st. M.: nhd. Schachzug mit dem Turm

mit -- ritterlicher Zweikampf mit dem Speer: tjost, tjust, tjüst, jost, just, schust, mhd., M.: nhd. ritterlicher Zweikampf mit dem Speer, Speerstoß in einem Zweikampf, Turnierkampf, Zweikampf, Lanzenstoß; tjoste, tjuste, joste, juste, schuste, kuste, mhd., st. F.: nhd. ritterlicher Zweikampf mit dem Speer, Speerstoß in einem Zweikampf

mit -- ringen mit: streben (1), mhd., streven, strefen* (?), mmd., sw. V.: nhd. bewegen, sich heftig regen, ringen, kämpfen, vorwärts drängen, sich aufrichten, zappeln, hängen an, sich abmühen, sich abmühen an, leben in, ringen mit, handeln, sich auflehnen, sich wehren, sich sträuben, Widerstand leisten, Widerstand leisten gegen, verlangen nach, ziehen zu, jagen, streben, trachten, ziehen nach, dringen durch, wegstreben von, sich bemühen um, gehen, ziehen wollen (V.) in, ziehen über, hinauswollen über, sich ausstrecken, sich nach einem Ziel bewegen, vorwärts dringen, eilen, wimmeln, gedrängt voll sein (V.), starren, steif sein (V.), strotzen, heftig bewegen, rasch bewegen

mit -- Name einer zuerst in Freiburg im Breisgau geprägten Münze mit einem Vogelkopf: rappe (2), mhd., sw. M.: nhd. Name einer zuerst in Freiburg im Breisgau geprägten Münze mit einem Vogelkopf, Rappe (M.) (1)

mit -- rechnen mit: trðwen (1), triuwen, triuen, trouwen, trawen, triun, troun, træwen, tröuwen, trðen, trðn, mhd., sw. V., st. V.?: nhd. trauen, hoffen, zuversichtlich sein (V.), glauben, glauben an, glauben von, Zuversicht haben, erwarten, vermuten, vorhaben, beabsichtigen, zu können glauben, sich getrauen, zutrauen, vertrauen, sich trauen zu, sich zutrauen zu, wagen, im Stande sein (V.), fürchten zu, wollen (V.), können, rechnen mit, erwarten von, verloben, ehelich verloben, anvertrauen, verheiraten mit, antrauen, bauen auf

mit -- Schiffsseite mit Steuerruder: stiurburc 3, mhd., st. F.: nhd. »Steuerburg«, Schiffsseite mit Steuerruder

mit -- mit Stangen die Fische aufstören damit sie ins Netz gehen: stürmen (1), mhd., sturmen, stormen, mmd., sw. V.: nhd. lärmen, wüten, stürmen, vorwärts stürmen, heranstürmen, einstürmen auf, anstürmen gegen, Unruhe machen, sich bewegen, schwirren, streiten, kämpfen, Sturm laufen, berennen, im Anlauf gewinnen, läuten, Sturm läuten, mit der Sturmglocke läuten, mit Stangen die Fische aufstören damit sie ins Netz gehen

mit -- mit Stärkemehl steif machen: sterken (1), mhd., sw. V.: nhd. stärken, bekräftigen, beglaubigen, erstarken, kräftig werden, verstärken, vermehren, aufmuntern, behilflich sein (V.), mit Stärkemehl steif machen, kräftigen, mehren

mit -- mit Spindeln versetzen: spinnelen*, spinneln, spendeln, mhd., sw. V.: nhd. mit Spindeln versetzen

mit -- mit Zucker gemischtes Gewürzpulver: trisanet, mhd., st. N.: nhd. Trisenet, mit Zucker gemischtes Gewürzpulver, Konfekt, Schatz?

mit -- mit Vollmacht versehener Stellvertreter vor Gericht: schÆnbote, mhd., sw. M.: nhd. »Scheinbote«, Mandatar, mit Vollmacht versehener Stellvertreter vor Gericht, Stellvertreter

mit -- mit Worten anfahrend: snæs, mhd., Adj.: nhd. mit Worten anfahrend

mit -- mit Spott: spotticlÆche, spotteclÆche, mhd., Adv.: nhd. mit Spott, mit Hohn

mit -- mit Steinen besetzen: steinen (1), mhd., sw. V.: nhd. mit Steinen versehen (V.), mit Edelsteinen besetzen, mit Steinen besetzen, Marksteine setzen, mit Marksteinen versehen (V.), abgrenzen, steinigen, zu Stein werden, pflastern

mit -- Münze mit dem kurmainzischen Doppelrad: radegelt, mhd., st. N.: nhd. »Radgeld«, Münze mit dem kurmainzischen Doppelrad

mit -- Scheibe auf die man mit Pfeilen schießt: test, tast, mhd., st. M.: nhd. Topf, Tiegel, Kopf, Schlacke, Metallschlacke, verworrenes verflochtenes Zeug, Scheibe auf die man mit Pfeilen schießt

mit -- mit Streichgarn fischen: streifen, mhd., sw. V.: nhd. streifen, gleiten, ziehen, sich zwängen durch, marschieren, mit Streichgarn fischen, abhäuten

mit -- mit Sünde befleckt: sündemÏlec, mhd., Adj.: nhd. mit Sünde befleckt; sündemeilic, mhd., Adj.: nhd. mit Sünde befleckt; sundenmeilic, mhd., Adj.: nhd. mit Sünde befleckt

mit -- mit Stein Arbeitender oder Grenzumgänger: steinÏre* 5, steiner, mhd., st. M.: nhd. mit Stein Arbeitender oder Grenzumgänger

mit -- mit Saft füllen: saffen, mhd., sw. V.: nhd. saftig werden, austreiben, mit Saft füllen

mit -- mit Schnüren besetzen: snüeren (1), mhd., sw. V.: nhd. mit Schnüren versehen (V.), binden, schnüren, einschnüren, fesseln, mit Schnüren besetzen, mit Bändern besetzen, umwickeln, pressen aus, lenken, leiten, steuern, mit der Schnur abmessen, einrichten, geleitet werden, geführt werden, fahren, sich wohin wenden

mit -- mit Sinn begaben: sinnen (1), mhd., st. V.: nhd. sinnen, denken nach, mit Sinn begaben, sich zum Sinne gestalten, merken, mit den Sinnen wahrnehmen, verstehen, seine Gedanken richten auf, seine Begierden richten auf, streben, trachten, fordern, verlangen, suchen nach, sich bemühen um, wollen (V.) nach, wollen (V.) zu, weggehen von, verlangen von, überlegen (V.), erwarten von, ableiten aus

mit -- mit Saiten bezogene Geige: seitevidele*, seitevidel, seitefidele*, mhd., sw. F.: nhd. »Saitefiedel«, mit Saiten bezogene Geige

mit -- mit Salz bestreuen: salzen (1), mhd., red. V., st. V.: nhd. salzen, einsalzen, mit Salz bestreuen, salzig machen

mit -- mit Saft anfüllen: seffen, seften, mhd., sw. V.: nhd. mit Saft anfüllen, mit Tränen anfüllen

mit -- mit Smaragden besetzt: smaractÆn, mhd., Adj.: nhd. smaragden, von Smaragden stammend, mit Smaragden besetzt, aus Smaragden hergestellt, Smaragd...

mit -- mit Spangen verbinden: spengelen*, spengeln, mhd., sw. V.: nhd. spengeln, mit Spangen versehen (V.), mit Spangen verbinden; spengen, mhd., sw. V.: nhd. mit Spangen versehen (V.), mit Spangen verbinden, sich zusammenziehen, sperren, einzwängen, sich losmachen von, sich drängen in, sich drängen zu, sich wehren, umklammern, einengen, beschlagen (V.) mit, bedrängen mit

mit -- mit Sorge erfüllen: sorgen (1), mhd., sw. V.: nhd. besorgt sein (V.), besorgt sein (V.) um, sich Sorgen machen, fürchten, Furcht haben, Furcht haben vor, sorgen für, bekümmert sein (V.), mit Sorge erfüllen

mit -- mit Sorge verbunden: sorcsam (1), sorchsam, mhd., Adj.: nhd. »sorgsam«, sorgfältig, sorgend, besorgniserregend, mit Sorge verbunden, gefährlich, mühsam, eifrig, besorgt, dringend, bedenklich, sorgenvoll, bekümmert, ängstlich

mit -- mit Sicherheit: sicherlÆche, mhd., Adv.: nhd. ohne Gefahr, unter Eid, unbesorgt, sicher, geschützt, in Sicherheit, in Ruhe, zuverlässig, unanfechtbar, rechtlich unanfechtbar, gewiss, mit Sicherheit, wahrhaftig, bestimmt, ungefährdet, in Frieden

mit -- mit Silber anfüllen: silberen, silbern, mhd., sw. V.: nhd. mit Silber anfüllen, aus Silber fertigen

mit -- mit Sorgen verbunden: sorclÆche, sörclÆche, mhd., Adv.: nhd. sorgenvoll, voller Angst, schlimm, gefährlich, mit Mühe, besorgt, bekümmert, ängstlich, besorgniserregend, mit Sorgen verbunden, mit Besorgnis, bedenklich

mit -- mit Rosen schmücken: rãsen, mhd., sw. V.: nhd. mit Rosen bedecken, mit Rosen schmücken, schmücken, verherrlichen, röten, zieren

mit -- mit Scham verbunden: scham (2), mhd., Adj.: nhd. beschämt, mit Scham verbunden

mit -- mit Schachbrettmuster verzieren: schõchzabelen, schõchzabeln, schõzaveln, mhd., sw. V.: nhd. Schach spielen, mit Schachbrettmuster verzieren

mit -- mit Schall treffen: schellen (2), mhd., sw. V.: nhd. mit Schall treffen, sich hören lassen, lärmen machen, ertönen lassen, erklingen lassen, beschallen, betäuben, erschüttern, zerschmettern

mit -- ritterlicher Zweikampf mit einem Speer: tjostiure, (2) jostiure, justiere, mhd., st. F.: nhd. Zweikampf, ritterlicher Zweikampf mit einem Speer, Speerstoß in einem Zweikampf

mit -- mit Speck bestreichen: spicken, mhd., sw. V.: nhd. mit Speck bestreichen, spicken, gut versehen (V.)

mit -- mit Scham: schamelÆche, schemelÆche, schamlÆche, schemlÆche, mhd., Adv.: nhd. schamhaft, mit Scham, schmerzerfüllt, schämenswert, schmählich, schändlich, schimpflich, beschämend, schrecklich, erbärmlich, schmerzlich, beschämt, schamerfüllt, schüchtern

mit -- mit Schnabel Versehener: snebelÏre*, snebeler, mhd., st. M.: nhd. »Schnäbler«, mit Schnabel Versehener

mit -- mit Ruten hauen: smitzen, mhd., sw. V.: nhd. etwas Spitzes schnell bewegen, mit Ruten hauen, zücken, geißeln, züchtigen, schlagen, schnellen, stecken in, anstreichen, beschmieren, beflecken, beschimpfen, beschädigen, eilig gehen, eilig laufen

mit -- mit Ruten schlagen: smakosteren*, smakostern, mhd., sw. V.: nhd. mit Ruten schlagen

mit -- mit Rosen bedecken: rãsen, mhd., sw. V.: nhd. mit Rosen bedecken, mit Rosen schmücken, schmücken, verherrlichen, röten, zieren

mit -- mit Schnabelgeräusch trinken: snallen (1), mhd., sw. V.: nhd. mit Schnabelgeräusch trinken, schlürfen

mit -- mit Schmalz kochen: smalzen, mhd., red. V., st. V.: nhd. schmelzen, zerfließen, fettig machen, mit Fett kochen, mit Schmalz kochen

mit -- mit Schnabel versehene Leute: snabelvihe, snabelfihe*, mhd., st. N.: nhd. »Schnabelvieh«, mit Schnabel versehene Leute

mit -- verheiraten mit: mahelen, maheln, mõlen, mehelen, mehlen, mÐlen, mhd., sw. V.: nhd. vor Gericht laden, gerichtlich befragen, anklagen, versprechen, verloben, sich verbinden, vermählen, vermählen mit, heiraten, antrauen, verheiraten mit, zur Braut nehmen, zur Frau nehmen, zum Gemahl nehmen

mit -- vermählen mit: mahelen, maheln, mõlen, mehelen, mehlen, mÐlen, mhd., sw. V.: nhd. vor Gericht laden, gerichtlich befragen, anklagen, versprechen, verloben, sich verbinden, vermählen, vermählen mit, heiraten, antrauen, verheiraten mit, zur Braut nehmen, zur Frau nehmen, zum Gemahl nehmen

mit -- zusammen mit jemandem trauern: mitetrðren (1), mite trðren, mhd., sw. V.: nhd. »mittrauern«, zusammen mit jemandem trauern

mit -- sich verbünden mit: pflihten*, phlihten, mhd., sw. V.: nhd. »pflichten«, sich halten an, sich richten nach, Anteil nehmen, sich beteiligen, sich verbinden, sich verbünden mit, sich verpflichten zu, streben nach, sorgen für, sich stellen gegen, hingeben an, übergeben (V.), verbinden, sich verpflichten, sich halten, einrichten, in Dienst übergeben (V.), in Besitz übergeben (V.), verpflichten

mit -- Vertraulichkeiten austauschen mit: miterðnen, mhd., sw. V.: nhd. »mitraunen«, Geheimnisse austauschen, Vertraulichkeiten austauschen mit

mit -- Wiese mit Gebüsch: læmate 1, mhd., sw. F.: nhd. Lohmatte, Wiese mit Gebüsch

mit -- zusammenwirken mit: mitewürken (1), mitwürken, mhd., sw. V.: nhd. mitwirken, zusammenwirken mit, bewirken

mit -- übereinstimmen mit: mitejehen, mite jehen, mhd., st. V.: nhd. beistimmen, zustimmen, übereinstimmen mit, folgen

mit -- soviel an einem Tage ein Mann mit zwei Ochsen pflügen kann: manewerc, mhd., st. N.: nhd. »Mannwerk«, soviel an einem Tage ein Mann mit zwei Ochsen pflügen kann

mit -- Spiel mit den Löwen: lewenspil*, leunspil, mhd., st. N.: nhd. »Löwenspiel«, Spiel mit den Löwen

mit -- zugleich mit: mitsam, mhd., Präp.: nhd. zusammen mit, zugleich mit, mitsamt, gemeinsam mit; mitsament, mitsament, mitsamt, mitsant, mhd., Präp.: nhd. zusammen mit, zugleich mit, mitsamt, gemeinsam mit

mit -- zusammen mit: mit (1), mhd., Präp.: nhd. mit, zusammen mit, samt, bei, neben, gegen, unter, durch, mittels, auf, in, trotz, von, an; mitsam, mhd., Präp.: nhd. zusammen mit, zugleich mit, mitsamt, gemeinsam mit; mitsament, mitsament, mitsamt, mitsant, mhd., Präp.: nhd. zusammen mit, zugleich mit, mitsamt, gemeinsam mit

mit -- stärken mit: laben (1), mhd., sw. V.: nhd. waschen, mit Wasser oder einer anderen Feuchtigkeit benetzen, tränken, erquicken, erfrischen, laben, erfreuen, trösten, stärken, stärken an, stärken mit, pflegen, behandeln

mit -- reden mit: mitereden, mite reden, mhd., sw. V.: nhd. »mitreden«, zureden, reden mit, mitteilen

mit -- sich mit Mord rächend: mortrÏche, mhd., Adj.: nhd. sich mit Mord rächend, rachsüchtig

mit -- sich beschäftigen mit: pflegen* (1), phlegen, plegen, mhd., st. V. (5): nhd. pflegen, behüten, beschützen, verantworten, sorgen für, sich mit freundlicher Sorge annehmen, umgehen, leben mit, als Geschäft besorgen, als Pflicht besorgen, Aufsicht haben, umgehen mit, betreiben, üben, tun, machen, handeln, sich bedienen, brauchen, besitzen, haben, geben, gewähren, verabreichen, verbürgen für, versprechen, Sitte haben, Gewohnheit haben, verehren, Vormundschaft üben über, sich verbürgen für, sich kümmern um, sich annehmen, bewachen, hüten, schützen, bewahren, einhalten, ausüben, sich beschäftigen mit, treiben, zeigen, innehaben, führen, halten, anführen, vorstehen, verwalten, beaufsichtigen, herrschen, erreichen, erwerben, erlangen, erleiden, erfahren (V.), annehmen, bewirken, genießen, sich aufhalten, leben, zur Verfügung stellen, bereithalten, ausstatten, sich in Acht nehmen vor, Gewohnheit haben zu, üblicherweise verwenden, gewohnt sein (V.)

mit -- sich ernähren mit: leben (2), leven, liben, liven, lieben, lieven, mhd., sw. V.: nhd. leben, lebendig sein (V.), am Leben sein (V.), am Leben bleiben, ein bestimmtes Leben führen, sich ernähren von, sich ernähren mit, leben für, sich hingeben an, sich richten nach, erleben, verbringen, aushalten, widmen

mit -- sein Spiel mit jemandem treiben: leichen (1), mhd., sw. V.: nhd. laichen, hüpfen, aufsteigen, gelenkig biegen, biegen, sein Spiel mit jemandem treiben, sich rühren, bewegen, tanzen, jubeln, betrügen, foppen, necken, täuschen

mit -- sein Spiel treiben mit: liegen (1), liugen, lÆgen, löugen, mhd., st. V.: nhd. lügen, belügen, vorlügen, erlügen, vorspiegeln, vortäuschen, vorgaukeln, leugnen, betrügen, sich aufspielen, sein Spiel treiben mit

mit -- sich mit freundlicher Sorge annehmen: pflegen* (1), phlegen, plegen, mhd., st. V. (5): nhd. pflegen, behüten, beschützen, verantworten, sorgen für, sich mit freundlicher Sorge annehmen, umgehen, leben mit, als Geschäft besorgen, als Pflicht besorgen, Aufsicht haben, umgehen mit, betreiben, üben, tun, machen, handeln, sich bedienen, brauchen, besitzen, haben, geben, gewähren, verabreichen, verbürgen für, versprechen, Sitte haben, Gewohnheit haben, verehren, Vormundschaft üben über, sich verbürgen für, sich kümmern um, sich annehmen, bewachen, hüten, schützen, bewahren, einhalten, ausüben, sich beschäftigen mit, treiben, zeigen, innehaben, führen, halten, anführen, vorstehen, verwalten, beaufsichtigen, herrschen, erreichen, erwerben, erlangen, erleiden, erfahren (V.), annehmen, bewirken, genießen, sich aufhalten, leben, zur Verfügung stellen, bereithalten, ausstatten, sich in Acht nehmen vor, Gewohnheit haben zu, üblicherweise verwenden, gewohnt sein (V.)

mit -- Peitschen mit dem Badewedel: lecke (2), mhd., st. F.: nhd. Benetzung, Aufguss, Peitschen mit dem Badewedel

mit -- Rock mit Parteifarben oder Parteiabzeichen: partroc, mhd., st. M.: nhd. »Partrock«, Rock mit Parteifarben oder Parteiabzeichen

mit -- Ross mit verhängten Zügel laufen lassen: leisieren, leischieren, mhd., sw. V.: nhd. Ross mit verhängten Zügel laufen lassen, mit verhängtem Zügel galoppieren, galoppieren, sprengen, sprengen auf, sprengen auf, sprengen über, sprengen zu, tummeln

mit -- prozessieren mit: lantrehten, mhd., sw. V.: nhd. rechten, streiten, prozessieren, prozessieren mit, prozessieren um

mit -- pflastern mit: pflasteren, pflastern, phlastern, mhd., sw. V.: nhd. »pflastern«, pflastern mit, mit Mörtel aufbauen, Pflaster auflegen, Straße pflastern

mit -- mitziehen mit: mitestrÆchen, mite strÆchen, mhd., st. V.: nhd. »mitstreichen«, mitziehen mit

mit -- Münze mit dem Bild des heiligen Petrus: pÐter, mhd., st. M.: nhd. »Peter«, Münze mit dem Bild des heiligen Petrus

mit -- mit Myrrhe durchsetzen: mirren, myrren, mhd., sw. V.: nhd. mit Myrrhe salben, mit Myrrhe durchsetzen

mit -- mit Myrrhe salben: mirren, myrren, mhd., sw. V.: nhd. mit Myrrhe salben, mit Myrrhe durchsetzen

mit -- mit Muße: muoziclÆche*, muozeclÆche, müezeclÆche, mhd., Adv.: nhd. mit Muße, sich Zeit nehmend, langsam, untätig, allmählich, nach und nach, müßig, untätig; muoziclÆchen*, muozeclÆchen, müezeclÆchen, mhd., Adv.: nhd. mit Muße, sich Zeit nehmend, langsam, untätig, allmählich, nach und nach, müßig, untätig; muozlÆche, mhd., Adv.: nhd. mit Muße, müßig, langsam, untätig

mit -- mit Mühe: müelÆche, mæwelÆche, müelÆch, mhd., Adv.: nhd. »mühlich«, mühevoll, beschwerlich, schwer, schwierig, lästig, mit Mühe, schwerlich, schlecht, nicht so leicht, mühsam

mit -- mit Mord umgehend: mortlich, mörtlich, mortelich, mhd., Adj.: nhd. »mordlich«, mörderisch, auf Mord bezüglich, mit Mord umgehend

mit -- mit Mörtel aufbauen: pflasteren, pflastern, phlastern, mhd., sw. V.: nhd. »pflastern«, pflastern mit, mit Mörtel aufbauen, Pflaster auflegen, Straße pflastern

mit -- mit Muße verbunden: muoziclich*, muozeclich, müezeclich, mhd., Adj.: nhd. müßig, mit Muße verbunden

mit -- mit Unrecht sagen: missejehen, mhd., st. V.: nhd. fälschlich sagen, mit Unrecht sagen, leugnen

mit -- mit verhängtem Zügel galoppieren: leisieren, leischieren, mhd., sw. V.: nhd. Ross mit verhängten Zügel laufen lassen, mit verhängtem Zügel galoppieren, galoppieren, sprengen, sprengen auf, sprengen auf, sprengen über, sprengen zu, tummeln

mit -- mit Zeichen versehener Grenzbaum: lõchboum, mhd., st. M.: nhd. »Lachbaum«, mit Zeichen versehener Grenzbaum

mit -- mit Pulver bestreuen: pulveren*, pulvern, pülvern, bulvren, mhd., sw. V.: nhd. »pulvern«, pulverisieren, zermalmen, zu Pulver machen, stoßen, reiben, zu Asche verbrennen, mit Pulver bestreuen

mit -- mit Wasser oder einer anderen Feuchtigkeit benetzen: laben (1), mhd., sw. V.: nhd. waschen, mit Wasser oder einer anderen Feuchtigkeit benetzen, tränken, erquicken, erfrischen, laben, erfreuen, trösten, stärken, stärken an, stärken mit, pflegen, behandeln

mit -- mit Wedeln bedecken: questen, mhd., sw. V.: nhd. mit dem Badewedel streichen, mit Wedeln bedecken

mit -- mit Mosaik verzieren: muosieren, mhd., sw. V.: nhd. als Mosaik einlegen, musivisch verzieren, mit Mosaik verzieren, mit Intarsien verzieren, durchsetzen mit, Intarsien einlegen in, mit Stickerei verzieren

mit -- umgehen mit: mitegõn, mite gõn, mitgõn, mitegegõn, mitgegõn, mhd., an. V.: nhd. mitgehen, zur Seite gehen, folgen, befolgen, umgehen mit, sich befassen mit, treu bleiben, vertrauen, verfolgen, erreichen bei; mitegegõn, mite gõn, mitgegõn, mhd., an. V.: nhd. mitgehen, zur Seite gehen, folgen, befolgen, umgehen mit, sich befassen mit, treu bleiben, vertrauen, verfolgen, erreichen bei; mitevaren*, mitevarn, mitvarn, midevarn, mitefarn*, mitfarn*, midefarn*, mhd., st. V.: nhd. mitfahren, verbunden sein (V.) mit, behandeln, handeln an, mitgehen, begleiten, folgen, umgehen mit; mitewonen (1), mite wonen, mhd., sw. V.: nhd. eignen, eigen sein (V.), zu eigen sein (V.), zuteil werden, haben, tragen, sein (V.), bleiben bei, umgehen mit, leben mit, getragen werden; pflegen* (1), phlegen, plegen, mhd., st. V. (5): nhd. pflegen, behüten, beschützen, verantworten, sorgen für, sich mit freundlicher Sorge annehmen, umgehen, leben mit, als Geschäft besorgen, als Pflicht besorgen, Aufsicht haben, umgehen mit, betreiben, üben, tun, machen, handeln, sich bedienen, brauchen, besitzen, haben, geben, gewähren, verabreichen, verbürgen für, versprechen, Sitte haben, Gewohnheit haben, verehren, Vormundschaft üben über, sich verbürgen für, sich kümmern um, sich annehmen, bewachen, hüten, schützen, bewahren, einhalten, ausüben, sich beschäftigen mit, treiben, zeigen, innehaben, führen, halten, anführen, vorstehen, verwalten, beaufsichtigen, herrschen, erreichen, erwerben, erlangen, erleiden, erfahren (V.), annehmen, bewirken, genießen, sich aufhalten, leben, zur Verfügung stellen, bereithalten, ausstatten, sich in Acht nehmen vor, Gewohnheit haben zu, üblicherweise verwenden, gewohnt sein (V.)

mit -- mitreiten mit: miterÆten, mite rÆten, mhd., st. V.: nhd. mitreiten mit

mit -- mit Namen bekannt: namhaft, namehaft, mhd., Adj.: nhd. einen Namen habend, mit Namen bekannt, namentlich, namhaft, bedeutend, bekannt, berühmt, angesehen

mit -- Unzucht treiben mit: naschen, neschen, mhd., sw. V.: nhd. Leckerbissen genießen, naschen, naschen an, Unzucht treiben mit, verbotene Liebesfreuden genießen, betteln, stehlen, Wolllust treiben

mit -- vergleichen mit: mezzen (2), messen, mhd., st. V.: nhd. messen, abmessen, ausmessen, zielen, ermessen, durchmessen (V.), abschreiten, messen bei zauberischen Hilfsverfahren, zumessen, zuteilen, geben, schenken, abliefern, bemessen (V.) nach, sich verteilen in, mitteilen, abmessend gestalten, bilden, dichten (V.) (1), bestimmen, verkündigen, vergleichen mit, richten gegen, machen zu, werden zu, zählen zu, anrechnen als, halten für, fernhalten von, richten an, wenden an, gleichsetzen mit, für größer halten als, gleichstellen, vergleichend betrachten, betrachten, aufzählen, erzählen, sagen, erwägen, abwägen, abschätzen, überdenken, nachdenken über, prüfen, messend richten, prüfend richten

mit -- überziehen mit: lõsiuren, lõsðren, mhd., sw. V.: nhd. mit Lasur überziehen, überziehen mit

mit -- mit Not: næten (2), mhd., Adv.: nhd. mit Not, ungerne, notgedrungen, besorgt, schmerzerfüllt

mit -- mit Pfeilern errichten: pfÆlÏren, phÆlÏren, mhd., sw. V.: nhd. »pfeilern«, mit Pfeilern errichten, mit Pfeilern einbauen

mit -- mit Nussbäumen bestandener Berg: nuzberc, mhd., st. M.: nhd. »Nussberg«, mit Nussbäumen bestandener Berg

mit -- mit Ölen zubereiten: ölen, öln, olen, oln, mhd., sw. V.: nhd. ölen, mit Ölen zubereiten, salben, mit der letzten Ölung versehen (V.)

mit -- mit Nägeln befestigen: nieten (1), mhd., sw. V.: nhd. »nieten«, festnieten, festheften an, Nagel umschlagen, Nagel breitschlagen, mit Nägeln befestigen

mit -- mit Namen: namelÆche, nemelÆche, mhd., Adv.: nhd. ausdrücklich, insbesondere, vor allem, nämlich, nachdrücklich, namentlich, mit Namen, vorzugsweise, fürwahr, gewiss, gleich, sicherlich

mit -- mit Pfeilern einbauen: pfÆlÏren, phÆlÏren, mhd., sw. V.: nhd. »pfeilern«, mit Pfeilern errichten, mit Pfeilern einbauen

mit -- sich befassen mit: mitegõn, mite gõn, mitgõn, mitegegõn, mitgegõn, mhd., an. V.: nhd. mitgehen, zur Seite gehen, folgen, befolgen, umgehen mit, sich befassen mit, treu bleiben, vertrauen, verfolgen, erreichen bei; mitegegõn, mite gõn, mitgegõn, mhd., an. V.: nhd. mitgehen, zur Seite gehen, folgen, befolgen, umgehen mit, sich befassen mit, treu bleiben, vertrauen, verfolgen, erreichen bei

mit -- mit Lauge reibend: lougenrÆbe, mhd., Adj.: nhd. mit Lauge reibend

mit -- mit einer Morgengabe ausstatten: morgengõben, mhd., sw. V.: nhd. Morgengabe geben, mit einer Morgengabe ausstatten, als Morgengabe geben

mit -- gemeinsam mit: mitsam, mhd., Präp.: nhd. zusammen mit, zugleich mit, mitsamt, gemeinsam mit; mitsament, mitsament, mitsamt, mitsant, mhd., Präp.: nhd. zusammen mit, zugleich mit, mitsamt, gemeinsam mit

mit -- mit leeren Händen: lÏre (2), mhd., Adv.: nhd. mit leeren Händen

mit -- mit Leim bestreichen: lÆmen, mhd., sw. V.: nhd. »leimen«, mit Leim bestreichen, zusammenleimen, vereinigen, mit Leim fangen, beweglich machen, gelenkig machen, zusammenfügen, pressen an, pressen auf

mit -- mit Lasur überziehen: lõsiuren, lõsðren, mhd., sw. V.: nhd. mit Lasur überziehen, überziehen mit

mit -- gleichsetzen mit: mezzen (2), messen, mhd., st. V.: nhd. messen, abmessen, ausmessen, zielen, ermessen, durchmessen (V.), abschreiten, messen bei zauberischen Hilfsverfahren, zumessen, zuteilen, geben, schenken, abliefern, bemessen (V.) nach, sich verteilen in, mitteilen, abmessend gestalten, bilden, dichten (V.) (1), bestimmen, verkündigen, vergleichen mit, richten gegen, machen zu, werden zu, zählen zu, anrechnen als, halten für, fernhalten von, richten an, wenden an, gleichsetzen mit, für größer halten als, gleichstellen, vergleichend betrachten, betrachten, aufzählen, erzählen, sagen, erwägen, abwägen, abschätzen, überdenken, nachdenken über, prüfen, messend richten, prüfend richten

mit -- Kampf der Sonne mit der Macht: morgenstrÆt, mhd., st. M.: nhd. »Morgenstreit«, Kampf der Sonne mit der Macht

mit -- Hut mit Pfauenfedern: pfõwenhuot, pfõbenhuot, phõwenhuot, mhd., st. M.: nhd. »Pfauenhut«, Hut aus Pfauenfedern, Hut mit Pfauenfedern

mit -- in Gemeinschaft mit anderen hehlen: mitehelen, miteheln*, mite heln, mhd., st. V.: nhd. mithehlen, in Gemeinschaft mit anderen hehlen

mit -- Frondienst mit Fuhrwerk: menine, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Fuhre, Fuhrwerk, Gespann, Frondienst mit Fuhrwerk

mit -- füttern mit: muosen (1), mhd., sw. V.: nhd. »musen«, essen, eine Mahlzeit halten, füttern mit, speisen

mit -- in Zusammenhang mit nächtlicher Räuberei: nahtschachlÆche* 2, nahtschachlÆch, mhd., Adv.: nhd. in Zusammenhang mit nächtlicher Räuberei

mit -- mit Lachen: lahterlÆche, mhd., Adv.: nhd. lachend, mit Lachen

mit -- mit Linsen bebauter Acker: linsenmorgen 1, mhd., st. M.: nhd. mit Linsen bebauter Acker

mit -- mit Leim fangen: lÆmen, mhd., sw. V.: nhd. »leimen«, mit Leim bestreichen, zusammenleimen, vereinigen, mit Leim fangen, beweglich machen, gelenkig machen, zusammenfügen, pressen an, pressen auf

mit -- mit Liebe: liebe (2), lÐve, lÐfe*, mhd., Adv.: nhd. lieb, mit Liebe, mit Wohlgefallen, gern, freudig, willig, mit Freuden

mit -- mit Freuden: liebe (2), lÐve, lÐfe*, mhd., Adv.: nhd. lieb, mit Liebe, mit Wohlgefallen, gern, freudig, willig, mit Freuden; lusticlÆche*, lusteclÆche, mhd., Adv.: nhd. »lustiglich«, wohlgefällig, gefällig, erfreulich, mit Wohlgefallen, mit Freuden, gern, angenehm, schön, gut

mit -- mit Honig vermischter Wein: oximel 1, mhd., st. N.: nhd. mit Honig vermischter Wein

mit -- mit Liebe grüßend: minnegrüeze, mhd., Adj.: nhd. mit Liebe grüßend

mit -- mit Maß: mÏzlÆche (1), mhd., Adv.: nhd. »mäßlich«, mit Maß, nicht sehr, maßvoll, mäßig, wenig, ziemlich, anständig, angemessen; mÏzlÆchen, mhd., Adv.: nhd. »mäßlich«, mit Maß, nicht sehr, maßvoll, mäßig, wenig, ziemlich, anständig

mit -- mit Lachen handelnd: lahterlich***, mhd., Adj.: nhd. lachend, mit Lachen handelnd

mit -- mit Lasur gefärbt: lõsðrvar, lõzðrvar, lõsðrfar*, lõzðrfar*, mhd., Adj.: nhd. lasurfarben, farbig wie Lasur, mit Lasur gefärbt, tiefblau wie Lapislazuli seiend

mit -- mit Intarsien verzieren: muosieren, mhd., sw. V.: nhd. als Mosaik einlegen, musivisch verzieren, mit Mosaik verzieren, mit Intarsien verzieren, durchsetzen mit, Intarsien einlegen in, mit Stickerei verzieren

mit -- mit Maßen: mõze (2), mhd., Adv.: nhd. mit Maßen, in Maßen, mäßig; mõzen (2), mhd., Adv.: nhd. mit Maßen, mäßig

mit -- mit List: listiclÆche, listeclÆche, mhd., Adv.: nhd. »listiglich«, klugerweise, scharfsinnig, klug, schlau, umsichtig, mit List

mit -- mit Litzen besetzen: litzen (1), mhd., sw. V.: nhd. »litzen«, schnüren, beschränken, einschränken, schädigen, stülpen, mit Litzen besetzen

mit -- Mädchen niederen Standes oft mit dem Nebenbegriff der Leichtfertigkeit: metze (1), matze, mhd., sw. F., st. F.: nhd. »Metze« (F.) (2), Mädchen niederen Standes oft mit dem Nebenbegriff der Leichtfertigkeit, Hure

mit -- mit Daunen gefüllt: pflðmvederÆn, phlðmvederÆn*, mhd., Adj.: nhd. »pflaumfedern«, mit Daunen gefüllt

mit -- Laute mit fünf Saiten: quintern (1), mhd., st. F.: nhd. Laute mit fünf Saiten; quinterne, mhd., sw. F.: nhd. Laute mit fünf Saiten

mit -- mit einem Pfriemen stechen: pfriemen*, phriemen, mhd., sw. V.: nhd. »pfriemen«, mit einem Pfriemen stechen, verwunden

mit -- mit eigenen Augen: ougenlÆchen, mhd., Adv.: nhd. »augenlich«, mit eigenen Augen

mit -- mit einem Leibgedinge ausstatten: lÆpgedingen 1, mhd., sw. V.: nhd. mit einem Leibgedinge ausstatten

mit -- leben mit: mitewonen (1), mite wonen, mhd., sw. V.: nhd. eignen, eigen sein (V.), zu eigen sein (V.), zuteil werden, haben, tragen, sein (V.), bleiben bei, umgehen mit, leben mit, getragen werden; pflegen* (1), phlegen, plegen, mhd., st. V. (5): nhd. pflegen, behüten, beschützen, verantworten, sorgen für, sich mit freundlicher Sorge annehmen, umgehen, leben mit, als Geschäft besorgen, als Pflicht besorgen, Aufsicht haben, umgehen mit, betreiben, üben, tun, machen, handeln, sich bedienen, brauchen, besitzen, haben, geben, gewähren, verabreichen, verbürgen für, versprechen, Sitte haben, Gewohnheit haben, verehren, Vormundschaft üben über, sich verbürgen für, sich kümmern um, sich annehmen, bewachen, hüten, schützen, bewahren, einhalten, ausüben, sich beschäftigen mit, treiben, zeigen, innehaben, führen, halten, anführen, vorstehen, verwalten, beaufsichtigen, herrschen, erreichen, erwerben, erlangen, erleiden, erfahren (V.), annehmen, bewirken, genießen, sich aufhalten, leben, zur Verfügung stellen, bereithalten, ausstatten, sich in Acht nehmen vor, Gewohnheit haben zu, üblicherweise verwenden, gewohnt sein (V.)

mit -- mit dem Badwedel streichen: lecken (2), mhd., sw. V.: nhd. benetzen, mit dem Badwedel streichen

mit -- mit Moos überziehen: mosen, mösen, mhd., sw. V.: nhd. »moosen«, mit Moos überziehen, nach Moos riechen, nach Moos schmecken, nach Sumpf riechen, nach Sumpf schmecken

mit -- sich abgeben mit: mangelen (2), mhd., sw. V.: nhd. ringen, handgemein werden, sich abgeben mit; næten (1), mhd., sw. V.: nhd. in Not sein (V.), Not werden, in Bedrängnis kommen, sich abgeben mit, schmerzen, quälen, bedrängen, nötigen, zwingen, drängen zu; nãten (1), mhd., sw. V.: nhd. »nöten«, nötigen, zwingen, in Bedrängnis kommen, sich abgeben mit, schmerzen, quälen, bedrängen, drängen zu

mit -- mit dem Stichel arbeiten: punzenieren, mhd., sw. V.: nhd. punzieren, mit dem Stichel arbeiten, in Metallblech getriebene Arbeit machen

mit -- mit den Füßen ausschlagen: lecken (3), mhd., sw. V.: nhd. mit den Füßen ausschlagen, hüpfen

mit -- mit dem Badewedel streichen: questen, mhd., sw. V.: nhd. mit dem Badewedel streichen, mit Wedeln bedecken

mit -- mit einem Mantel bekleiden: mantelen*, manteln, menteln, mhd., sw. V.: nhd. »manteln«, mit einem Mantel bekleiden

mit -- Brandstiftung mit räuberischem oder feindlichem Angriff: mortbrant, mhd., st. M.: nhd. »Mordbrand«, Brandstiftung mit räuberischem oder feindlichem Angriff, Brandstiftung und Mord

mit -- fahren müssen mit: müezen (2), mhd., an. V., sw. V.: nhd. müssen, nicht umhin können, gezwungen sein (V.), Möglichkeit haben, göttlich bestimmt sein (V.), sollen, mögen, können, dürfen, notwendigerweise tun, werden, gehen, gelangen, ziehen müssen auf, ziehen müssen in, ziehen müssen zu, fahren müssen in, fahren müssen mit, fahren müssen über, treten aus, treten vor, kommen müssen aus, kommen müssen vor, weggehen müssen von

mit -- Fenster mit herausgehendem Geländer: line, lin, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Lehne (F.) (1), Fenster mit herausgehendem Geländer, Balkon, Balken, Fensterbrüstung, Galerie

mit -- Buch mit Texten für die Frühmesse: mettenbuoch, metebuoch, mettenbuoh, mhd., st. N.: nhd. Mettenbuch, Matutuinale, Buch mit Texten für die Frühmesse, Messbuch

mit -- danken mit: lænen (1), lõnen, lãnen, mhd., sw. V.: nhd. entlohnen, lohnen, Tageslohn geben, Lohn geben, danken, danken mit, belohnen, vergelten, bezahlen, bezahlen für, bezahlen mit

mit -- bezeichnen mit: nemmen, nemnen, nennen, mhd., sw. V.: nhd. einen Namen geben, rufen, beim Namen rufen, nennen, heißen, erwähnen, benennen, benennen nach, ernennen, bezeichnen, bezeichnen als, bezeichnen mit, festsetzen, bestimmen, zu etwas ernennen, erklären, rechnen, zählen, zählen zu, ausrufen, bekannt machen, rühmen, preisen, melden, bekanntmachen, halten für

mit -- die Ehe vollziehen mit: minnen (1), mhd., sw. V.: nhd. »minnen«, beschenken, erkenntlich sein (V.), gütlich vergleichen, lieben, zur Ehe nehmen, Minnedienst leisten, Liebe fühlen, verliebt sein (V.), lieb werden, schätzen, sich freuen über, heiraten, schlafen, die Ehe vollziehen mit, vergewaltigen

mit -- mit dumpfem Schall fallen: plumpfen, pflumpfen, mhd., sw. V.: nhd. »plumpsen«, mit dumpfem Schall fallen

mit -- mit der Durchführung des Landfriedens Beauftragter: lantvridÏre* 2, lantvrider, lantfridÏre*, lantfrider*, mhd., st. M.: nhd. mit der Durchführung des Landfriedens Beauftragter, Vorsitzender des Landfriedensgerichtes

mit -- mit der Lanze vom Pferd stoßen: niderhurten, nider hurten, mhd., sw. V.: nhd. mit der Lanze vom Pferd stoßen, vom Pferd stoßen

mit -- durchsetzen mit: muosieren, mhd., sw. V.: nhd. als Mosaik einlegen, musivisch verzieren, mit Mosaik verzieren, mit Intarsien verzieren, durchsetzen mit, Intarsien einlegen in, mit Stickerei verzieren

mit -- kämpfen mit: mitegestrÆten, mit gestrÆten, mhd., st. V.: nhd. »mitstreiten«, kämpfen mit, bekämpfen; mitestrÆten, mite strÆten, mhd., st. V.: nhd. »mitstreiten«, kämpfen mit; mitevehten, mitefehten*, mite vehten, mhd., st. V.: nhd. »mitfechten«, kämpfen mit

mit -- mit der Natur eines Dinges gegeben: mitenatðrlich, mhd., Adj.: nhd. mit der Natur eines Dinges gegeben

mit -- mit Zubehör: mitalle, metalle, mhd., Adv.: nhd. »mit allem«, völlig, gänzlich, vollständig, mit Zubehör, ganz und gar, insgesamt, überhaupt, geradewegs, durchaus, stracks, unverweilt

mit -- glücken mit: gelücken (1), glücken, mhd., sw. V.: nhd. glücken, gelingen, glücken mit

mit -- glockenförmiger Mantel mit Kappe: hoike, mhd., F.: nhd. »Hoike«, glockenförmiger Mantel mit Kappe

mit -- Gemeinschaft haben mit: gemeinen (2), mhd., sw. V.: nhd. Gemeinschaft haben mit, mitteilen, allgemein werden, sich verbinden, sich vereinigen, teilen mit, eingemeinden, verkehren mit, vereinigen, verbinden, vermachen; gemeinsamen, mhd., sw. V.: nhd. umgehen, Umgang haben, teilhaben lassen, mitteilen, Gemeinschaft haben mit, teilhaben, verkehren mit

mit -- eine Wand mit Lehm Bestreichender: klebÏre* (1), kleber, mhd., st. M.: nhd. »Kleber«, Klebender, eine Leimwand Machender, eine Wand mit Lehm Bestreichender; kleibÏre*, kleiber, mhd., st. M.: nhd. »Kleiber«, Kleibender, eine Lehmwand Machender, eine Wand mit Lehm Bestreichender; klenÏre*, klener, mhd., st. M.: nhd. eine Leinwand Machender, eine Wand mit Lehm Bestreichender

mit -- gleichstellen mit: geebenmõzen, gebenmõzen, mhd., sw. V.: nhd. vergleichen, gleichstellen mit; genæzen, mhd., sw. V.: nhd. genießen, gleichtun, gesellen, gleichstellen, gleichstellen mit, vergleichen, gleichkommen, vergleichen, zurechnen, zugesellen; genæzsamen, mhd., sw. V.: nhd. gleichmachen, zugesellen, erheben zu, vergleichen mit, gleichstellen mit

mit -- geschehen mit: geschehen (1), geschÐn, geschegen, mhd., st. V., sw. V.: nhd. geschehen, geschehen mit, sich ereignen, stattfinden, vorkommen, widerfahren (V.), getan werden, ablaufen, eintreten, sich abspielen, sich erfüllen, sich erfüllen an, geschlossen werden, ausgesprochen werden, passieren, zugefügt werden, zustoßen, entstehen, gereichen zu, geraten (V.) in, Gelegenheit haben zu, kommen zu, gehen, ergehen, handeln, müssen, bestimmt sein (V.), Grund haben, Gelegenheit haben, gelangen, kommen, zuteilwerden, treffen, gelingen, erfüllt werden; komen (1), kumen, kümen, kemen, quemen, mhd., st. V.: nhd. kommen, kommen aus, kommen von, kommen durch, kommen über, vor eine bestimmte Instanz kommen, in eine bestimmte Situation kommen, in einen bestimmten Zustand kommen, in einen bestimmten Zustand gebracht werden, geschehen, geraten (V.), geraten (V.) an, geraten (V.) auf, erscheinen auf, ausschlagen, sich entwickeln zu, gelangen an, gelangen zu, steigen auf, steigen in, stoßen auf, treten an, treten vor, zusammentreffen mit, antreten gegen, zurückkommen aus, herunterkommen, ausgehen, herrühren, abstammen, verursacht werden von, loskommen von, verlieren, absteigen von, geraten (V.) zwischen, sich beugen über, hinauswachsen über, übertreffen, zuteil werden, überkommen, zukommen, überfallen (V.), bevorstehen, kommen zu, entgegenkommen, zu Hilfe kommen, zugetragen werden, zu Ohren kommen, geschehen mit, zu statten kommen, gelegen kommen, nützen, entstehen, nachfolgen

mit -- Gabel mit hakenförmigen Spitzen: kröuwel, krouwel, kroul, krewel, krãl, mhd., st. M.: nhd. Kräuel, Gabel mit hakenförmigen Spitzen, Mistgabel, Klaue, Haken (M.), Kralle, Teufelskralle

mit neuem Kragen versehen (Adj.): niuwetülle, mhd., Adj.: nhd. mit einer neuen Wand versehen (Adj.), mit neuem Kragen versehen (Adj.)

mit Ohren versehen (Adj.): æreht, mhd., Adj.: nhd. »ohrecht«, mit Ohren versehen (Adj.), langohrig

mit Lilien versehen (V.): liljen, mhd., sw. V.: nhd. mit Lilien versehen (V.)

mit -- Gericht mit Kolben: kolbengeriht*, kolbengerihte, mhd., st. N.: nhd. »Kolbengericht«, Gericht mit Kolben

mit -- Gepäck mit gottesdienstlichen Geräten: kapelsoum, kappelsoum, mhd., st. M.: nhd. Kapelllast, Gepäck mit gottesdienstlichen Geräten

mit Kreide (F.) (1) schreiben: krÆden (2), mhd., sw. V.: nhd. mit Kreide (F.) (1) schreiben

mit -- Erfolg haben mit: geniezen, mhd., st. V.: nhd. nutzen, innehaben, Nutzen (M.) haben, recht bekommen, straffrei ausgehen, sich zunutze machen, gebrauchen, benutzen, genießen, jemandes Wohlwollen genießen, jemandes Unterstützung genießen, essen, trinken, verzehren, freuen, keine Strafe leiden, zu sich nehmen, Nutzen (M.) haben, Vorteil haben, Dank erhalten (V.) für, Lohn erhalten (V.) für, Anteil haben an, sich erfreuen, Erfolg haben mit, erreichen, gewinnen

mit -- jemanden mit etwas begaben: gelegen (1), mhd., sw. V.: nhd. »legen«, jemanden mit etwas begaben, lagern, ausruhen, sich begeben (V.) in, niederlegen, niederwerfen, ausführen, anbringen, legen zu, zuteil werden lassen, abnehmen von, legen in, legen vor, aufwenden, Unkosten haben, auferlegen, Schuld zuweisen, übergeben (V.), dem Gericht übergeben (V.)

mit -- knausern mit: kargen (1), mhd., sw. V.: nhd. unfreigiebig sein (V.), karg sein (V.), knausern mit

mit -- kleines Beil mit langer Schneide um Reiser abzuhauen: gertÏre*, gerter, mhd., st. M.: nhd. Gerter, kleines Beil mit langer Schneide um Reiser abzuhauen

mit -- krönen mit: gekrãnen, mhd., sw. V.: nhd. krönen mit

mit -- Kreuz mit den beiden Frauen darunter: klageboum, klagpoum, mhd., st. M.: nhd. Klagebaum, Kreuzigungsdarstellung, Kreuz mit den beiden Frauen darunter

mit -- jemanden mit Worten strafen: kapitelen*, kapiteln, mhd., sw. V.: nhd. Sitzung des Kapitels abhalten, jemandem das Kapitel lesen, jemanden mit Worten strafen

mit -- großtun mit: getoben, mhd., sw. V.: nhd. »toben«, großtun mit

mit -- fertig werden mit: gehersen, mhd., sw. V.: nhd. beherrschen, überwältigen, fertig werden mit

mit -- ein Eisenwerkzeug mit Handgriff: habenÆsen 1, mhd., st. N.: nhd. »Habeneisen«, ein Eisenwerkzeug mit Handgriff

mit -- ehelich verbinden mit: gevestenen, gefestenen*, mhd., sw. V.: nhd. fest machen, ehelich verbinden, beständig machen, ehelich verbinden mit

mit -- erleuchten mit: Ænblicken (1), Æn blicken, mhd., sw. V.: nhd. »einblicken«, erscheinen, erleuchten mit

mit -- ergehen mit: gelingen (1), mhd., st. V.: nhd. gelingen, Erfolg haben, sich durchsetzen, glücken, Glück haben, Schicksal haben, Ausgang haben, ergehen mit

mit -- Furt mit Haselgebüsch: haselvurt, haselfurt*, mhd., st. M.: nhd. »Haselfurt«, Furt mit Haselgebüsch

mit -- auszeichnen mit: prÆsen (1), brÆsen, mhd., sw. V.: nhd. preisen, erhören, rühmen, loben, ehren, verherrlichen, einschätzen, beurteilen, zur Ehre anrechnen, hoch anrechnen, für ehrenvoll erklären, danken, schmücken, auszeichnen mit, zureden zu, hochstellen, lobenswert machen, sich anmaßend benehmen, Selbstgefühl zeigen

mit -- besetzen mit: nÏjen (1), nÏn, nÏgen, nÏwen, neigen, neien, mhd., sw. V.: nhd. nähen, annähen, besetzen mit, einnähen, steppen (V.) (1), sticken, zusammenheften, schnüren, schnüren in, einschnüren

mit -- Besprengung mit Wasser: labunge, mhd., st. F.: nhd. »Labung«, Benetzung, Besprengung mit Wasser, Erholung, Erfrischung, Stärkung, Erquickung

mit -- beistehen mit: mitehelfen, mithelfen, mhd., st. V.: nhd. »mithelfen«, beistehen mit

mit -- belasten mit: presselen*, presseln, mhd., sw. V.: nhd. pressen, belasten mit

mit -- ausrüsten mit: ordenen (1), mhd., sw. V.: nhd. ordnen, in Ordnung bringen, einrichten, festlegen, einteilen, einsetzen, anordnen, anweisen, zuordnen, berufen (V.), beherrschen, ausrüsten mit, stellen über, unterordnen unter, verordnen, bestimmen, einem Orden einverleiben

mit -- bemalen mit: pinsen, mhd., sw. V.: nhd. bemalen mit

mit -- »mit einem Netz befestigen«: netzen (2), mhd., sw. V.: nhd. »mit einem Netz befestigen«, befestigen

mit -- »mit verschiedener Erde«: manegenende, manegen ende, mhd., Adv.: nhd. »mit verschiedener Erde«

mit -- aufhören mit: lõzen (1), lõn, læzen, mhd., an. V., red. V., st. V.: nhd. unterlassen (V.), lassen, aufgeben, freilassen, lösen, entlassen (V.), loslassen, hinterlassen (V.), abschießen, zurücklassen, verlassen (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), übertragen (V.) auf, übergeben (V.), belassen (V.), sich benehmen gegen, behandeln, ablassen, ablassen von, zur Ader lassen, erlassen (V.), nachlassen, veranlassen, bewirken, aufhören, aufhören mit, sein (V.) lassen, sich gedulden, zulassen, geschehen lassen, sich verlassen, sich verlassen auf, im Stich lassen, zugeben, machen lassen, erdulden, vermeiden, meiden, unbeachtet lassen, von sich geben, ablegen, verbreiten, vergießen, verlieren, anvertrauen, hingeben, zugestehen, zusprechen, anheimstellen, machen, verweigern, bleiben lassen, weglassen, hinablassen, hineinlassen, hinauslassen, hinaustreiben, eindringen in, versetzen in, zulassen bei, legen auf, den Vorzug geben vor, gehen lassen, ziehen lassen, vertrauen, sich benehmen, sich gebärden, erscheinen, zukommen, sich niederlassen auf

mit -- benetzen mit: netzen (1), mhd., sw. V.: nhd. nässen, nass machen, netzen, benetzen, benetzen mit, tauchen in, pissen

mit -- Angriff mit der Lanze: puneiz, pungeiz, buneiz, mhd., st. M., st. N.: nhd. stoßendes Anrennen auf den Gegner, Stoß, Anprall, Kampf, Haufe anrennender Reiter, Wegstrecke, Angriff mit der Lanze, Lanzenstechen, Sturmangriff, Anlauf, Anlaufstrecke

mit -- Anhöhe an einem kleinen Gewässer oder mit einer Grenzmarkierung: lachebühel 1, mhd., st. M.: nhd. Grenzbühl, Hügel, Anhöhe an einem kleinen Gewässer oder mit einer Grenzmarkierung

mit -- »mit allem«: mitalle, metalle, mhd., Adv.: nhd. »mit allem«, völlig, gänzlich, vollständig, mit Zubehör, ganz und gar, insgesamt, überhaupt, geradewegs, durchaus, stracks, unverweilt

mit Spitzen versehen (V.): orteren*, ortern, örtern, mhd., sw. V.: nhd. mit Spitzen versehen (V.), viereckig machen, genau untersuchen

mit Stiften beschlagen (V.): nagelen, nageln, negelen, mhd., sw. V.: nhd. nageln, nageln an, beschlagen (V.), mit Nägeln beschlagen (V.), mit Stiften beschlagen (V.), heften

mit einer Spange versehen (V.): nüschen, mhd., sw. V.: nhd. »nüschen«, mit einer Spange versehen (V.), mit einer Spange zuheften, zusammenbinden, sich die Spange zuheften, verknüpfen, zusammenheften, zusammennähen

mit Nägeln beschlagen (V.): nagelen, nageln, negelen, mhd., sw. V.: nhd. nageln, nageln an, beschlagen (V.), mit Nägeln beschlagen (V.), mit Stiften beschlagen (V.), heften

mit Streifen (M.) versehen (V.): lÆsten, mhd., sw. V.: nhd. mit Streifen (M.) versehen (V.), säumen (V.) (2), einfassen

mit Zeichen versehen (V.): mõlen (1), mælen, mhd., sw. V.: nhd. malen, anmalen, bemalen, ausmalen, verzieren, darstellen, zeichnen, färben, schmücken, ein Mal machen, ein Zeichen machen, mit Zeichen versehen (V.), mit Grenzzeichen versehen (V.), abgrenzen, bunt verzieren, färben, schminken, im Geist entwerfen, sticken, schreiben, aufzeichnen, verzeichnen

mit einer Wagenleiter versehen (V.): leiteren (1), leitern, mhd., sw. V.: nhd. »leitern«, mit einer Wagenleiter versehen (V.)

mit Lappen (M.) flicken: lappen (1), mhd., sw. V.: nhd. mit Lappen (M.) flicken, flicken

mit Grenzsteinen versehen (V.): lõchenen (1), mhd., sw. V.: nhd. mit Grenzzeichen versehen (V.), mit Grenzsteinen versehen (V.)

mit Grenzzeichen versehen (V.): lõchenen (1), mhd., sw. V.: nhd. mit Grenzzeichen versehen (V.), mit Grenzsteinen versehen (V.); mõlen (1), mælen, mhd., sw. V.: nhd. malen, anmalen, bemalen, ausmalen, verzieren, darstellen, zeichnen, färben, schmücken, ein Mal machen, ein Zeichen machen, mit Zeichen versehen (V.), mit Grenzzeichen versehen (V.), abgrenzen, bunt verzieren, färben, schminken, im Geist entwerfen, sticken, schreiben, aufzeichnen, verzeichnen

mit einem Mieder versehen (V.): muoderen*, muodern, mhd., sw. V.: nhd. mit einem Mieder versehen (V.), bekleiden

mit einer neuen Wand versehen (Adj.): niuwetülle, mhd., Adj.: nhd. mit einer neuen Wand versehen (Adj.), mit neuem Kragen versehen (Adj.)

mit großem Mund versehen (Adj.): mðleht, mðlet, mhd., Adj.: nhd. »maulicht«, großmündisch, mit großem Mund versehen (Adj.), mürrisch

mit -- Kopfputz mit flatternden Bändern: floier, mhd., st. M., st. N.: nhd. Kopfputz mit flatternden Bändern

mit -- Abhang mit Haselgebüsch: hasellÆte, mhd., sw. V.: nhd. »Haselleite«, Abhang mit Haselgebüsch

mit -- abgeschlossene Wohnung mit dem Begriffe des Heimischen: klðse, klðs, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Klause, Einsiedelei, Klosterzelle, Kloster, Felsspalte, Felskluft, umzäunter Garten, Engpass, Schlucht, Talweg, abgeschlossene Wohnung mit dem Begriffe des Heimischen

mit -- Bogen aus Hörnern oder mit Hörnern: hornboge, mhd., sw. M.: nhd. »Hornbogen«, Bogen aus Hörnern oder mit Hörnern, Krieger, Bogenschütze

mit -- ausstatten mit: geben (3), mhd., sw. V.: nhd. geben, Geschenke machen, beschenken, ausstatten mit; geflært, mhd., (Part. Prät.)Adj.: nhd. ausstatten mit, schmücken mit

mit -- »mit Myrrhen gewürzt«: gemirret, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »mit Myrrhen gewürzt«

mit -- »mit den Zähnen Knirschen«: grambÆzen, mhd., st. N.: nhd. »mit den Zähnen Knirschen«

mit -- Bittgang mit dem Kreuz: kriuzetraht, krðcetraht, mhd., st. F.: nhd. Kreuztragen, Bittgang zum Kreuz, Bittgang mit dem Kreuz, Kreuzprozession

mit -- beginnen mit: grÆfen (1), mhd., st. V.: nhd. tasten, fühlen, fühlen an, fühlen auf, fühlen unter, fühlen hinter, fühlen nach, fühlen vor, fühlen zu, greifen, langen, Zugriff haben, sich schadlos halten, ergreifen, in Besitz nehmen, fassen, Hand legen an, berühren, anfassen, begreifen, packen an, packen bei, sich rüsten für, beginnen mit, sich machen an, zurückkommen auf, zurückkehren zu, sich halten an

mit -- beruhigen mit: getrãsten, mhd., sw. V.: nhd. Vertrauen erwecken, zuversichtlich machen, trösten, trösten mit, ermutigen, erfreuen, hoffen, sich zufriedengeben, verzichten, verzichten auf, verschmerzen, beruhigen, beruhigen mit, belohnen, retten, Hoffnung machen auf, hinwegtrösten über

mit -- Berg mit Haselgebüsch: haselberc, mhd., st. M.: nhd. »Haselberg«, Berg mit Haselgebüsch

mit -- Dachwerk mit eingehängtem Boden: gesprenge, mhd., st. N.: nhd. Sprengen, Ansprengen, Besprengen, Einsegnen, Dachwerk mit eingehängtem Boden, Galopp

mit -- breit gebautes Schiff mit rundlichem Vorderteil und rundlichem Hinterteil: kocke (1), kucke, mhd., sw. M.: nhd. »Kogge«, Segel, breit gebautes Schiff mit rundlichem Vorderteil und rundlichem Hinterteil

mit -- belohnen mit: gemieten, mhd., sw. V.: nhd. bezahlen, belohnen, belohnen mit

mit -- befeuchten mit: geviuhtigen, gefiuhtigen*, mhd., sw. V.: nhd. befeuchten mit

mit -- mit Schmerzen gebären: misseberen*, missebern, mhd., st. V.: nhd. »missbären«, mit Schmerzen gebären

mit -- mit Recht verdient: mügelÆche (1), mhd., Adv.: nhd. möglich, möglicherweise, verdientermaßen, mit Recht verdient, nach Vermögen

mit -- mit Schande befleckt: lastermeilic, mhd., Adj.: nhd. mit Schande befleckt

mit -- mit Wohlgefallen: liebe (2), lÐve, lÐfe*, mhd., Adv.: nhd. lieb, mit Liebe, mit Wohlgefallen, gern, freudig, willig, mit Freuden; lusticlÆche*, lusteclÆche, mhd., Adv.: nhd. »lustiglich«, wohlgefällig, gefällig, erfreulich, mit Wohlgefallen, mit Freuden, gern, angenehm, schön, gut; lustlÆche, mhd., Adv.: nhd. »lustlich«, mit Wohlgefallen, freudig, gern, wohlgefällig, schön, lieblich

mit -- mit Worten zu nahe treten: missebieten, mhd., st. V.: nhd. mit Worten zu nahe treten, beleidigen, unglimpflich behandeln, Ungebührliches zufügen, schlecht behandeln, ungebührlich behandeln, angreifen

mit -- mit Schmelz überziehen: malgeren, mhd., sw. V.: nhd. »maillieren«, mit Schmelz überziehen

mit -- mit Stickerei verzieren: muosen (2), mðsen, mæsen, mhd., sw. V.: nhd. als Mosaik einlegen, musivisch verzieren, mit Stickerei verzieren; muosieren, mhd., sw. V.: nhd. als Mosaik einlegen, musivisch verzieren, mit Mosaik verzieren, mit Intarsien verzieren, durchsetzen mit, Intarsien einlegen in, mit Stickerei verzieren

mit -- bezahlen mit: lænen (1), lõnen, lãnen, mhd., sw. V.: nhd. entlohnen, lohnen, Tageslohn geben, Lohn geben, danken, danken mit, belohnen, vergelten, bezahlen, bezahlen für, bezahlen mit

mit -- auskommen mit: gewerden (1), mhd., st. V.: nhd. geboren werden, werden, entstehen, entstehen aus, vorkommen, geschehen, vor sich gehen, kommen, werden aus, auskommen mit

mit -- aufhören mit: gelouben (1), gilouben, gelöuben, gilöuben, gelæben, gilæben, gelæven, gelæfen*, gilæven, gilæfen*, glöuben, glæben, glouben, mhd., sw. V.: nhd. glauben, für wahr halten, gläubig sein (V.), erlauben, verzichten, zutrauen, rücksichtsvoll sein (V.), vertrauen, trauen, entgegenkommen, folgen, sich enthalten (V.), verzichten auf, ablassen von, aufhören mit, aufgeben, sich trennen, befreien von, erwarten, denken von; gestillen, gestiln, mhd., sw. V.: nhd. »stillen«, zur Ruhe bringen, zur Ruhe kommen, ausruhen, still sein (V.), sich legen, aufhören, aufhören mit, beruhigen, besänftigen, zufrieden stellen, beenden, verhindern, still machen, stille machen, abhalten von, geheimhalten, verhehlen, still werden, ruhen, aufhören, ablassen

mit -- mit Trauer: leitlÆche (1), mhd., Adv.: nhd. leidvoll, schmerzlich, schmerzerfüllt, schmerzhaft, grausam, in Trauer, mit Trauer, betrübend, kläglich

mit -- mit Sicherheit: nemelÆche, mhd., Adv.: nhd. »nehmlich«, wirklich, gewiss, mit Sicherheit, ausdrücklich, besonders

mit -- mit Stangen die Fische aufstören damit sie nicht ins Netz gehen: pfulsen*, phulsen, mhd., sw. V.: nhd. mit Stangen die Fische aufstören damit sie nicht ins Netz gehen, Fische abscheuchen

mit -- durchkommen mit: hinkomen, hinekomen, hin komen, mhd., st. V.: nhd. »hinkommen«, fortkommen, durchkommen, davonkommen, zurechtkommen, ans Ziel kommen, herankommen, entkommen, vergehen, vergangen sein (V.), durchkommen mit

mit -- Herzleid mit sich führend: jõmerberende*, jõmerbernde, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »jammervoll«, Herzleid mit sich führend

mit -- handeln mit: koufen (1), keufen, mhd., sw. V.: nhd. ins Geschäft kommen, handeln, handeln mit, Handel treiben, erhandeln, kaufen, erwerben, gewinnen, verschaffen, verdienen, loskaufen, bezahlen, einkaufen in, verkaufen, eintauschen

mit Sparren versehen (V.): gerõven, mhd., sw. V.: nhd. mit Sparren versehen (V.)

mit Sternen versehen (Adj.): gesternet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gesternt«, mit Sternen versehen (Adj.)

mit Steinen umgeben (V.): gesteinet, gesteint, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Steinen umgeben (V.), mit Edelsteinen besetzt, mit Edelsteinen geschmückt, zusammengefügt

mit -- Inhaber des Hansgrafenamtes mit der Aufsicht über Handel und Gewerbe sowie Vorsitzender des zuständigen Handelsgerichts: hansegrõve, hansgrõve, hansegrõfe*, hansgrõfe*, mhd., sw. M.: nhd. »Hansegraf«, Inhaber des Hansgrafenamtes mit der Aufsicht über Handel und Gewerbe sowie Vorsitzender des zuständigen Handelsgerichts, Hansevorsteher, Handelsrichter

mit -- Halde mit einer Einkehlung: kelhalde 4, mhd., sw. F.: nhd. Halde mit einer Einkehlung, Vertiefung

mit -- Hahn mit vollem Kropf: krupfei, mhd., st. M.: nhd. satter stolzer Hahn, Hahn mit vollem Kropf

mit -- Kraft mit der etwas niederdrückt: kraftgevelle, kraftgefelle*, mhd., st. N.: nhd. »Kraftgefälle«, Kraft mit der etwas niederdrückt

mit -- Hof mit baulichem Zubehör: hovesache, hofesache*, hofsache, mhd., st. F.: nhd. Dachtraufe, Haus, Hof, Hof mit baulichem Zubehör

mit -- Gut dessen Untertanen mit der Sichel fronen müssen: heppenguot, mhd., st. N.: nhd. Gut dessen Untertanen mit der Sichel fronen müssen

mit -- gürten mit: gegürten, mhd., sw. V.: nhd. gürten mit; gürten (1), gurten, mhd., sw. V.: nhd. gurten, gürten, gürten mit, umgürten, Sattelgurt anlegen, Sattelgurt festziehen, satteln, stopfen in, schnallen an, schnallen um, schnallen unter

mit Sparren versehen« (V.): gesperren, mhd., sw. V.: nhd. »mit Sparren versehen« (V.)

mit Sitzen versehen (V.): gesedelen, mhd., sw. V.: nhd. mit Sitzen versehen (V.)

mit Schmach versehen (Adj.): hænlich, hãnlich, mhd., Adj.: nhd. höhnend, höhnisch, spottend, schmächlich, mit Schmach versehen (Adj.), übermütig

mit Mähne versehen (Adj.): geman (2), mhd., Adj.: nhd. mit Mähne versehen (Adj.)

mit Zobel besetzen (V.): gezobelen***, mhd., V.: nhd. mit Zobel besetzen (V.)

mit richtigem Maß versehen (Adj.): gemõzet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit richtigem Maß versehen (Adj.), gemäßigt, beschränkt

mit Nase versehen (V.): genaset, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Nase versehen (V.)

mit künstlich eingewebten Mustern versehen (V.): gevitzet*, gevitzt, gefitzt*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit künstlich eingewebten Mustern versehen (V.)

mit Steuer (F.) belegen (V.): gewerfen (1), mhd., st. V.: nhd. werfen, stoßen, bewegen, zur Welt bringen, schleudern, wenden, jagen, streuen, schießen, steinigen, würfeln, fliegen lassen, schürfen, Steuern zahlen, mit Steuer (F.) belegen (V.), bewerfen, legen, stürzen auf, stürzen aus, stürzen unter

mit Zähnen versehen (Adj.): gezan, mhd., Adj.: nhd. gezähnt, mit Zähnen versehen (Adj.); gezanet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gezahnt«, mit Zähnen versehen (Adj.)

mit Vermögen versehen (V.): güeten, gðten, mhd., sw. V.: nhd. gutmachen, wieder gutmachen, mit Vermögen versehen (V.), gut werden, freundlich sein (V.) zu, liebevoll sein (V.) zu, beschwichtigen, sich als gut erweisen, begütigen, schlichten, beilegen

mit Marksteinen versehen (V.): gesteinen, mhd., sw. V.: nhd. mit Steinen besetzen, mit Edelsteinen besetzen, Marksteine setzen, mit Marksteinen versehen (V.), abgrenzen, steinigen, zu Stein werden

mit Mannen versehen (Adj.): geman (1), mhd., Adj.: nhd. mit Mannen versehen (Adj.), bemannt

mit Stufen versehen (V.): grõden, mhd., sw. V.: nhd. abstufen, mit Stufen versehen (V.)

mit -- mit Zierrat einlegen: ergraben (1), irgraben, mhd., st. V.: nhd. »ergraben« (V.), herausgraben, erforschen, versenken, eingraben, hineingraben, ausmeißeln, gravieren, mit Zierrat einlegen, bilden, formen, schnitzen, schneiden, herstellen, ritzen, fügen, erlangen

mit -- mit Blei besetzte Keule: blÆkiule, blÆkðle, mhd., sw. F.: nhd. Bleikeule, mit Blei besetzte Keule

mit -- mit Bisam vermischte Flüssigkeit: bisemsaf, mhd., st. N.: nhd. »Bisamsaft«, mit Bisam vermischte Flüssigkeit

mit -- mit Bitterem durchdringen: durchbitteren*, durchbittern, mhd., sw. V.: nhd. »durchbittern«, mit Bitterem durchdringen, mit Bitterkeit durchdringen

mit -- verheiraten mit: trðwen (1), triuwen, triuen, trouwen, trawen, triun, troun, træwen, tröuwen, trðen, trðn, mhd., sw. V., st. V.?: nhd. trauen, hoffen, zuversichtlich sein (V.), glauben, glauben an, glauben von, Zuversicht haben, erwarten, vermuten, vorhaben, beabsichtigen, zu können glauben, sich getrauen, zutrauen, vertrauen, sich trauen zu, sich zutrauen zu, wagen, im Stande sein (V.), fürchten zu, wollen (V.), können, rechnen mit, erwarten von, verloben, ehelich verloben, anvertrauen, verheiraten mit, antrauen, bauen auf

mit -- verkrüppelte Frau die sich mit Hilfe eines Schemels fortbewegt: schemelÏrinne*, schemelerinne, mhd., st. F.: nhd. verkrüppelte Frau die sich mit Hilfe eines Schemels fortbewegt

mit -- mit Bitterkeit durchdringen: durchbitteren*, durchbittern, mhd., sw. V.: nhd. »durchbittern«, mit Bitterem durchdringen, mit Bitterkeit durchdringen

mit -- mit Blumen bedecken: bevellen (2), befellen, mhd., sw. V.: nhd. »befellen«, mit Fell besetzen, bedecken, mit Blumen bedecken

mit -- mit Bänken ausstatten: benken, mhd., sw. V.: nhd. Bänke aufstellen, Sitze bereiten, mit Bänken ausstatten

mit -- mit Bann belegt: banic* (1), banec, mhd., Adj.: nhd. mit Bann belegt

mit -- mit Balsam bestrichen: balsamvar, balsamfar*, balsemvar, balsemfar*, mhd., Adj.: nhd. »balsamfarben«, einbalsamiert, mit Balsam bestrichen

mit -- mit Blumen bedeckt: bluomeht, mhd., Adj.: nhd. »blumig«, Blüten habend, blühend, mit Blumen bedeckt

mit -- mit bleibender Lähmung verletzen: belemen, mhd., sw. V.: nhd. lähmen, verletzen, mit bleibender Lähmung verletzen

mit -- mit Blicken durchdringen: durchluogen, mhd., sw. V.: nhd. »durchlugenschauen«, erkennen, mit Blicken durchdringen; durchsehen (1), durch sehen, mhd., st. V.: nhd. »durchsehen«, durchschauen, hineinblicken in, mit Blicken durchdringen, erkennen, prüfen, durchforschen, erhellen mit

mit -- verliehenes Gut mit Ansässigkeitspflicht des Empfängers: sezlÐhen*, sezlehen, mhd., st. N.: nhd. Sesslehen, verliehenes Gut mit Ansässigkeitspflicht des Empfängers, Lehngut

mit -- voll stopfen mit: schieben (1), mhd., st. V.: nhd. schieben, stoßen, aufschieben, verschieben, heimlich begünstigen, Vorschub leisten, sich schieben, schwingen, sich drängen in, sich heranmachen an, voll stopfen mit, antreiben, antreiben zu, bedrängen, stecken, stopfen, stechen, pressen durch, pressen in, pressen vor, pressen zwischen, stürzen in, legen, laden (V.) (1), übertragen (V.), wenden an, einschieben, einflechten in, herschieben vor; schopfen (1), schoppen, mhd., sw. V.: nhd. schoppen, stopfen, voll stopfen mit, dichten (V.) (2)

mit -- zu tun haben mit: tuon (1), tðn, tæn, duon, dðn, dæn, tãn, tain, tuogen, tuomen, thoenen, mhd., an. V.: nhd. tun, machen, schaffen, geben, handeln, antun, verfahren (V.), sich verhalten (V.), befinden, spenden, wirken, schaden, zusetzen, übel mitspielen, etwas antun, Leid zufügen, behandeln, begegnen, umgehen mit, sich wenden zu, sich verwandeln in, sich verbergen unter, sich aufmachen, sich abwenden, zu tun haben mit, sich richten gegen, sich richten nach, streben nach, leisten, vollbringen, führen, richten, legen, begehen, verüben, üben, auf sich nehmen, unternehmen, vollziehen, erschaffen (V.), zeugen, erfüllen, befolgen, bewirken, verursachen, aussprechen, halten, sprechen, beenden, schließen, absondern, trennen von, ablegen, halten vor, stecken durch, stecken in, stecken vor, schicken durch, schicken in, bringen, setzen aus, setzen in, setzen unter, treiben aus, treiben in, übergeben (V.) an, lassen, veranlassen, geben zu, zufügen, versetzen, verhängen über, bereiten, widerfahren lassen, ausführen, gewähren, erweisen, darbringen, entgegenbringen, erteilen, verschaffen, schicken, senden, überbringen, an einen bestimmten Ort bringen, in einen bestimmten Zustand bringen, vortragen

mit -- zusammen mit: sam (3), sem, mhd., Präp.: nhd. mit, zusammen mit; sament (2), samet, samt, sant, sam, mhd., Präp.: nhd. zusammen mit, zusammen, zugleich, samt, mit; samenthaft (3) 1, mhd., Präp.: nhd. zusammen mit

mit -- werfen mit: rÐren (2), mhd., sw. V.: nhd. »rehren« (V.) (2), fallen lassen, vergießen, zerfließen, zukommen lassen, mausern, jagen, verringern, fallen, träufeln, weniger werden, werfen mit, verlieren, fallen lassen, machen, streuen, sprühen; schiezen (1), mhd., st. V.: nhd. werfen, schießen, verwunden, erschießen, schieben, stoßen, sich schnell bewegen, sich schieben, schwingen, herabfahren, hinauffahren, branden, schießen auf, stürzen auf, stürzen von, springen von, strömen aus, werfen mit, treffen mit, strömen, dringen, sich erheben über, schleudern, anschießen, niederschießen, treffen, töten, erlegen, abschießen, treiben, zuwerfen, zufügen

mit -- wetteifern mit: strÆten, mhd., st. V.: nhd. kämpfen, streiten, sich streiten, sich wehren gegen, sich wehren mit, wetteifern mit, kämpfen um, kämpfen für, sich einsetzen für, streben nach, sich kümmern um, sich streiten um, ausfechten, austragen, bekämpfen, bestreiten, sich eifrig bemühen, streben, wetteifernd tun, uneins sein (V.)

mit -- vermischen mit: strÆfelen*, strÆfeln, mhd., sw. V.: nhd. gestreift machen, vermischen, vermischen mit; temperÆen, temperien, mhd., sw. V.: nhd. mischen, mäßigen, mildern, dämpfen, abschwächen, vermischen mit, einrichten, zurichten; temperieren, mhd., sw. V.: nhd. mischen, mäßigen, mildern, dämpfen, abschwächen, vermischen mit, einrichten, zurichten; trüftelen*, trüfteln, mhd., sw. V.: nhd. vermischen mit

mit -- wippen mit: rÆben, mhd., st. V.: nhd. reiben, schminken, mahlen, geigen, tanzen, sich drehen, wenden, brünstig sein (V.), sich begatten, sich heften, ankleben, hüpfen, wippen mit, entstehen, sich heranmachen an, sich reiben an, sich stoßen an, sich bemühen um, streicheln, schwingen, einreiben, bestreichen mit, ausrichten nach, drücken, pressen an, abreiben von; schüpfen, schupfen, schuffen, schupen, mhd., sw. V.: nhd. schupfen, prellen, wippen mit, schaukeln, schwanken, stoßen, schleudern, antreiben, wegdrängen, strafen, wie einen Betrüger bestrafen, hetzen auf, hetzen zu, werfen aus, werfen in, werfen über, werfen, zu Boden werfen, Delinquenten in die Höhe ziehen und fallen lassen

mit -- umgehen mit: tuon (1), tðn, tæn, duon, dðn, dæn, tãn, tain, tuogen, tuomen, thoenen, mhd., an. V.: nhd. tun, machen, schaffen, geben, handeln, antun, verfahren (V.), sich verhalten (V.), befinden, spenden, wirken, schaden, zusetzen, übel mitspielen, etwas antun, Leid zufügen, behandeln, begegnen, umgehen mit, sich wenden zu, sich verwandeln in, sich verbergen unter, sich aufmachen, sich abwenden, zu tun haben mit, sich richten gegen, sich richten nach, streben nach, leisten, vollbringen, führen, richten, legen, begehen, verüben, üben, auf sich nehmen, unternehmen, vollziehen, erschaffen (V.), zeugen, erfüllen, befolgen, bewirken, verursachen, aussprechen, halten, sprechen, beenden, schließen, absondern, trennen von, ablegen, halten vor, stecken durch, stecken in, stecken vor, schicken durch, schicken in, bringen, setzen aus, setzen in, setzen unter, treiben aus, treiben in, übergeben (V.) an, lassen, veranlassen, geben zu, zufügen, versetzen, verhängen über, bereiten, widerfahren lassen, ausführen, gewähren, erweisen, darbringen, entgegenbringen, erteilen, verschaffen, schicken, senden, überbringen, an einen bestimmten Ort bringen, in einen bestimmten Zustand bringen, vortragen

mit -- umschließen mit: sliezen (1), mhd., st. V.: nhd. schließen, einschließen, zuschließen, verschließen, in sich schließen, umfassen, begreifen, fügen, zusammenfügen, aneinander befestigen, bauen, zusammenschließen, verschließen vor, umschließen mit, anschließen, festhalten, drücken an, festschließen an, schließen an, schließen in, aufnehmen, hineinlegen, pressen in, fügen in, verstricken in, schieben, legen vor

mit -- verletzen mit: snÆden (1), mhd., st. V.: nhd. schneiden, durchschneiden, zerschneiden, ernten, streben nach, führen zu, reißen aus, dringen durch, treffen auf, vorschneiden, vorlegen, zerhauen (V.), verletzen, verwunden, durchdringen, treffen, reizen, zuschneiden, anpassen, anfertigen, zuteilen, abgeben, treffen an, verletzen mit, formen, schnitzen nach, abschneiden von, herausschneiden aus, anfertigen aus, befestigen, legen an, legen auf, nähen, sticken auf, schneiden in, kleiden in, stechen, schneiden durch

mit -- Zauberei mit Pulver: stüppe, stuppe, mhd., st. N.: nhd. Staub, Werg, Staubkorn, Staubähnliches, Pulver, Pulver zur Arznei und Zauber, Splitter, Nichtigkeit, Zauberei mit Pulver

mit -- ungehorsam mit: strÆtic, strÆtec, mhd., Adj.: nhd. »streitig«, streitbar, kämpferisch, kampfbegierig, streithaft, kampflustig, kampftüchtig, gerüstet, streitsüchtig, rechthaberisch, ungestüm, unlenksam, ungehorsam mit, eifrig, strebend, begehrend

mit -- verbringen mit: slÆzen, mhd., st. V.: nhd. »schleißen«, spalten, zerreißen, reißen, reißen von, zerschleißen, verschleißen, abstreifen, abnutzen, zerstören, zunichtemachen, aufbrauchen, hinbringen, zu Ende erklären, deutlich machen, sich lösen, sich abstreifen, zu Ende gehen, verbringen mit

mit -- mit Blumen geschmückt: bluomenvar, bluomenfar*, mhd., Adj.: nhd. »blumenfarben«, mit Blumen geschmückt, bunt

mit -- mit breiten Schultern ausgestattet: ahselbreit, mhd., Adj.: nhd. »achselbreit«, mit breiten Schultern ausgestattet, breitschultrig

mit -- mit Brettern decken: dillen, mhd., sw. V.: nhd. mit Brettern decken, mit Brettern verkleiden, aus Brettern machen

mit -- mit Blumen schmücken: blüemen, mhd., sw. V.: nhd. schmücken, mit Blumen schmücken, zieren, Blüten treiben, mit Lob schmücken, preisen; durchflæren, mhd., sw. V.: nhd. mit Blumen schmücken, reich ausschmücken, verzieren; durchflærieren, mhd., sw. V.: nhd. mit Blumen schmücken, reichlich ausschmücken, verzieren

mit -- mit Blumen zieren: durchblüemen, mhd., sw. V.: nhd. mit Blumen zieren, schmücken

mit -- mit Blumen bewachsenes Tal: bluomental, mhd., st. N.: nhd. »Blumental«, mit Blumen bewachsenes Tal

mit -- mit Blut befleckt: bluotic, pluotic, bluotec, mhd., Adj.: nhd. blutig, blutend, mit Blut befleckt, aus Blut seiend

mit -- Gefäß mit engem Hals: angster (1), angester*, mhd., st. M.: nhd. Gefäß mit engem Hals, Flasche

mit -- Garten mit Balsamgewächsen: balsamgarte, mhd., sw. M.: nhd. Balsamgarten, Garten mit Balsamgewächsen

mit -- Gefäß mit dem man Wasser schöpft: brunnevaz, mhd., st. N.: nhd. Gefäß mit dem man Wasser schöpft

mit -- mit Blut begossen: bluotresen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Blut begossen

mit -- mit Aussatz überziehen: berufen, mhd., sw. V.: nhd. mit Aussatz überziehen

mit -- Gefäß mit einem Griff: einber, mhd., st. M.: nhd. Gefäß mit einem Griff, Eimer

mit -- mit Schall erfüllen: durchschellen, mhd., sw. V.: nhd. mit Schall erfüllen

mit -- mit Bedacht: bedÏhticlÆche, bedÏhteclÆche, mhd., Adv.: nhd. vorsichtig, aufmerksam, mit Bedacht, mit Überlegung, überlegt, umsichtig, mit Absicht, absichtlich; bedõhtlÆche, bedÏhtlÆche*, mhd., Adv.: nhd. mit Bedacht, mit Überlegung, überlegt, besonnen (Adv.), mit Absicht, absichtlich; bedehtelich***, mhd., Adj.: nhd. mit Bedacht, mit Überlegung, mit Absicht; bedehtelÆche, mhd., Adv.: nhd. mit Bedacht, mit Überlegung, mit Absicht; behuotsamiclÆche*, behuotsameclÆche, mhd., Adv.: nhd. mit Bedacht, sorgfältig; berõtenlÆche, berÏtenlÆche, mhd., Adv.: nhd. mit Vorbedacht, mit Bedacht, mit Überlegung, überlegt, mit Beratung

mit -- mit Beratung: berõtenlÆche, berÏtenlÆche, mhd., Adv.: nhd. mit Vorbedacht, mit Bedacht, mit Überlegung, überlegt, mit Beratung

mit -- mit Blumen bewachsenes Feld: bluomenvelt, pluomenvelt, bluomenfelt*, pluomenfelt*, mhd., st. N.: nhd. »Blumenfeld«, Blumenwiese, mit Blumen bewachsenes Feld

mit -- mit Balsam durchsetzen: durchbalsamen, durchbalsemen, mhd., sw. V.: nhd. »durchbalsamieren« (?), mit Balsam durchsetzen

mit -- mit Birnbäumen bestandener Garten: biregarte, mhd., sw. M.: nhd. Birnengarten, mit Birnbäumen bestandener Garten

mit -- mit Bisam durchsetzen: durchbisemen, mhd., sw. V.: nhd. »mit Bisam versehen« (V.), mit Bisam durchsetzen

mit -- mit Buchen bestandener Abhang: buochhelde 1, mhd., st. F., sw. F.: nhd. mit Buchen bestandene Halde, mit Buchen bestandener Abhang

mit -- mit Sätteln ausrüsten: besetelen*, beseteln, mhd., sw. V.: nhd. mit Sätteln ausrüsten, mit einem Sattel versehen (V.)

mit -- mit Samtdecke versehen: covertiuren, mhd., sw. V.: nhd. mit Samtdecke versehen, satteln und aufzäumen

mit -- mit Butter hergestellter Wecken: buterwecke, mhd., st. M.: nhd. Butterwecken, mit Butter hergestellter Wecken

mit -- mit Buchen bewachsener Bergabhang: buochlÆte, mhd., sw. F.: nhd. »Buchenleite«, mit Buchen bewachsener Bergabhang

mit -- mit Brettern verkleiden: dillen, mhd., sw. V.: nhd. mit Brettern decken, mit Brettern verkleiden, aus Brettern machen

mit -- mit Buchen bestandene Halde: buochhelde 1, mhd., st. F., sw. F.: nhd. mit Buchen bestandene Halde, mit Buchen bestandener Abhang

mit -- Überzug mit Reif: rÆfen (3), mhd., st. N.: nhd. »Reifen« (N.), Überzug mit Reif

mit -- besetzen mit: bestellen, mhd., sw. V.: nhd. »bestellen«, stellen, beibringen, Zeugen beibringen, umstellen, angreifen, besetzen, einsäumen, zum Stehen bringen, einstellen, bestimmen, anordnen, als Eigentum zuweisen, zur Stelle bringen, besorgen, gewinnen, ordnen, einrichten, sich richten, sich rüsten, holen lassen, betreiben, besetzen mit; beziehen, mhd., st. V.: nhd. erreichen, ergreifen, in Anspruch nehmen, beanspruchen, treffen, besetzen mit, umstricken, überziehen, kommen, einziehen, an sich nehmen, beziehen, Köder am Angelhaken anbringen; durchnÏjen, durchnÏn, durnÏn, mhd., sw. V.: nhd. benähen, kunstvoll benähen, steppen (V.) (1), besetzen mit, besticken; durchwieren, durwieren, durchvieren, durvieren, mhd., sw. V.: nhd. mit Gold durchwirken, schmücken, besetzen mit

mit -- belegt mit: begriffen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »begriffen«, behaftet mit, belegt mit, gebunden durch, erfüllt mit

mit -- bepflanzen mit Bäumen: boumen (1), mhd., sw. V.: nhd. bepflanzen mit Bäumen, sich bäumen

mit -- behaftet mit: begriffen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »begriffen«, behaftet mit, belegt mit, gebunden durch, erfüllt mit

mit -- behandeln mit: bestõn (1), bestÐn, mhd., st. V.: nhd. aushalten, erhalten (V.), festhalten, fest bleiben, gelten, überleben, bleiben, sein (V.), zurückbleiben, übrigbleiben, umkommen, verbleiben, beistehen, standhalten, ruhen, beharren, bleiben auf, angreifen, bekämpfen, überfallen (V.), herausfordern, überwältigen, überwinden, ergreifen, befallen (V.), bestrafen, verwandt sein (V.) mit, nahestehen, unterstehen, leisten, bestehen, auf sich nehmen, betreffen, angehen, zustehen, erwerben, aufnehmen, zurücklassen, überlassen (V.), behandeln mit, stehenbleiben, umstehen, auf etwas stehen, besetzen, sich entgegenstellen, herangehen, behandeln, unternehmen, wagen, mieten, zugestehen, beginnen, zufügen, Bestand haben, besitzen, übertragen (V.), Einkünfte übertragen, aussetzen, dienstbar sein (V.), betreiben, zugehören, unterstützen, zustimmen

mit -- beschäftigen mit: bewerren, mhd., st. V.: nhd. verwirren, verwirrt sein (V.), sich entzweien über, verstricken in, beschäftigen mit, richten auf, anschuldigen bei

mit -- die mit der Wache und Verteidigung betrauten Personen: burchuote, mhd., st. F.: nhd. Burghut, Wache zur Verteidigung einer Burg und die damit verbundenen Einkünfte, die mit der Wache und Verteidigung betrauten Personen

mit -- ein Kleidungsstück mit weiten Ärmeln: diepkutte, mhd., sw. F.: nhd. »Diebskutte«, ein Kleidungsstück mit weiten Ärmeln

mit -- erfüllt mit: begriffen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »begriffen«, behaftet mit, belegt mit, gebunden durch, erfüllt mit

mit -- erhellen mit: durchsehen (1), durch sehen, mhd., st. V.: nhd. »durchsehen«, durchschauen, hineinblicken in, mit Blicken durchdringen, erkennen, prüfen, durchforschen, erhellen mit

mit -- eine Frau mit einer Morgengabe ausstatten: bemorgengõben, mhd., sw. V.: nhd. »bemorgengaben«, eine Frau mit einer Morgengabe ausstatten

mit -- einen Hof mit einem Meier besetzen: bemeieren, mhd., sw. V.: nhd. einen Hof mit einem Meier besetzen

mit -- Ehe vollziehen mit: bÆgeligen, bÆ geligen, mhd., st. V.: nhd. schlafen mit, Ehe schließen, Ehe vollziehen mit, liegen bei; bÆligen, bÆ ligen, mhd., st. V.: nhd. »beilegen«, schlafen mit, Ehe schließen, Ehe vollziehen mit, liegen bei

mit -- bekleiden mit: anewÏten, anewõten, anwõten, ane wÏten, mhd., sw. V.: nhd. ankleiden, anziehen, bekleiden mit, anlegen

mit -- mit Saiten beziehen: cordieren, mhd., sw. V.: nhd. mit Saiten beziehen

mit -- bestreuen mit: besÏjen, mhd., sw. V.: nhd. besäen, bestreuen mit, bestellen, durch Aussaat bestellen; bestroufen, mhd., sw. V.: nhd. bestreifen, streifen, verletzen, berupfen, häuten, enthäuten, ausziehen, verkürzen, berauben, verstreuen, bedecken, bestreuen mit; beströuwen, bestrouwen, bestriuwen, bestrouen, mhd., sw. V.: nhd. bestreuen, bedecken, ausstreuen, umherstreuen, verstreuen, bestreuen mit

mit -- bewirten mit: berõten (1), mhd., st. V.: nhd. beraten (V.), sich beraten (V.), beratschlagen, sich entschließen, sich entscheiden, überlegen (V.), ausrüsten, versorgen, anordnen, zu Rate gehen, mit sich zu Rate gehen, beschließen, sich bedenken, unterhalten (V.), sorgen, versehen (V.), aussteuern, ausstatten, heiraten, unterstützen, beschenken, belohnen, bewirten mit

mit -- mit einem Mosaik verzieren: durchmuosieren, mhd., sw. V.: nhd. mit einem Mosaik verzieren

mit -- mit einem Schwur bekräftigen: besweren* (1), beswern, mhd., st. V.: nhd. bitten, beschwören, mit einem Schwur bekräftigen, eidlich verpflichten, bewältigen, besprechen (von Krankheiten)

mit -- mit einem Schuss treffen: aneschiezen, anschiezen, ane schiezen, mhd., st. V.: nhd. »anschießen«, mit einem Schuss treffen, treffen, heimsuchen, anbauen

mit -- Besetzung mit Lehnsleuten: besetzen (2) 1, mhd., st. N.: nhd. »Besetzen«, Besetzung, Besetzung mit Pächtern, Besetzung mit Lehnsleuten, Verlehnung

mit -- beziehen mit: decken (1), tecken, mhd., sw. V.: nhd. decken, bedecken, mit einem Dach versehen (V.), schützen, schirmen, abwehren, aufdecken, ausdeuten, auflösen, flicken, verdecken, zudecken, einhüllen, überspannen, bekleiden, kleiden, beziehen mit, legen auf, bergen unter, Ehevertrag schließen?

mit -- Brot mit Bohnenmehl: bænebræt*, bænbræt, mhd., st. N.: nhd. »Bohnenbrot«, Brot mit Bohnenmehl

mit -- Beil mit einem langen Stiel: bartholz, mhd., st. N.: nhd. »Bartholz«, Beil mit einem langen Stiel

mit -- Besetzung mit Pächtern: besetzen (2) 1, mhd., st. N.: nhd. »Besetzen«, Besetzung, Besetzung mit Pächtern, Besetzung mit Lehnsleuten, Verlehnung

mit -- brüsten mit: berüemen, beruomen, berðmen, mhd., sw. V.: nhd. berühmen, sich rühmen, prahlen, brüsten mit, sich glücklich preisen

mit -- Buch mit Schriftstücken: briefbuoch, mhd., N.: nhd. Briefbuch, Buch mit Schriftstücken, Testsammlung

mit -- teilen mit: schihten, mhd., sw. V.: nhd. »schichten«, einteilen, teilen mit, abteilen, trennen

mit -- Totenoffizium mit Gesang: singvigilje 1, mhd., st. F.: nhd. »Singvigilie«, Gottesdienst, Totenoffizium mit Gesang

mit -- sich beschäftigen mit: rõmen (1), mhd., sw. V.: nhd. »rahmen« (2), zielen, trachten, streben, treffen, sich bemühen um, sich beschäftigen mit, beachten, erreichen, aufsuchen, heimsuchen; tragen (1), mhd., st. V.: nhd. für sich behalten, haben, tragen, besitzen, ertragen (V.), eine Last tragen, schwanger sein (V.), schwanger werden, ein Kind gebären, einen Sohn gebären, austragen, trächtig sein (V.), trächtig werden, an sich tragen, halten, bringen, bringen an, bringen auf, bringen gegen, bringen in, bringen nach, bringen über, bringen vor, bringen zu, führen, fließen, transportieren, führen durch, führen gegen, führen in, mitführen, bei sich, innehaben, Amt innehaben, Ertrag bringen, erleiden, entgegenbringen, entrichten, Gewährleister sein (V.), treiben gegen, treiben zu, legen auf, legen unter, legen zu, verbreiten über, einsetzen gegen, dulden, sich benehmen, betragen, zeigen, sich erheben, eine Richtung nehmen, wenden, leben, sich beschäftigen mit, sich ergeben (V.), sich fügen, sich entwickeln, kommen, gelangen, sich erstrecken, sich erstrecken auf, sich beziehen, treffen, sich entschließen zu, zugehen auf, anhaben, umhaben, umgeschnallt haben, erhalten (V.), erlangen, bewahren, davontragen, hegen, ausüben, hervorbringen, herauslassen, wegtragen, wegbringen, herbringen, herbeibringen, geben, reichen, spüren lassen, zuteil werden lassen; trÆben (1), trÆven, trÆfen*, mhd., st. V.: nhd. wenden, treiben, zubringen, vertreiben, sich beschäftigen mit, tun, dahinbringen, darauf anlegen, sich ereignen, sich zutragen, sich verbreiten, umhergetrieben werden in, sich entfernen von, drängen auf, eindringen auf, sich stürzen auf, zutreiben auf, betreiben, machen, hervorbringen, antreiben, drängen, führen, anstellen, hegen, verbreiten, haben, üben, ausüben, ausprobieren, treiben an, treiben aus, treiben in, treiben nach, treiben von, treiben vor, treiben zu, führen zu, bringen auf, bringen in, bringen nach, bringen zu, schieben an, schieben von, schieben zu, wegtreiben, wegjagen, wegschicken aus, wegschicken von, abbringen von, hinterhertreiben hinter

mit -- sprechen mit: sprõchen (1), mhd., sw. V.: nhd. beraten (V.), sich beraten (V.), sprechen, reden, sich bereden, Gespräch halten, sprechen mit, schwatzen; sprechen (1), mhd., st. V.: nhd. sprechen, sagen, vereinbaren, reden, sprechen von, Namen geben, nennen, besprechen, aussprechen, sich äußern, sich äußern zu, tönen, klingen, lauten, bedeuten, heißen, sich besprechen, sprechen mit, antworten auf, sprechen über, entscheiden, erklären, rufen, verlangen nach, sagen zu, reden mit, erzählen von, Anspruch erheben auf, sich bekennen zu, absprechen, aberkennen, angreifen, Beispiel geben, Beispiel geben für, meinen, anberaumen, ansetzen, festsetzen, ankündigen, verkünden, zusprechen, zuerkennen, nachsagen, geben, bieten, sagen gegen, grüßen von, beanspruchen für, herabrufen auf, beschwören bei, beklagen gegenüber

mit -- treffen mit: schiezen (1), mhd., st. V.: nhd. werfen, schießen, verwunden, erschießen, schieben, stoßen, sich schnell bewegen, sich schieben, schwingen, herabfahren, hinauffahren, branden, schießen auf, stürzen auf, stürzen von, springen von, strömen aus, werfen mit, treffen mit, strömen, dringen, sich erheben über, schleudern, anschießen, niederschießen, treffen, töten, erlegen, abschießen, treiben, zuwerfen, zufügen; stæzen (1), mhd., red. V., st. V.: nhd. bewegen, forttreiben, stoßen, hinausstoßen, verstoßen (V.), keltern, zuweisen, Geld zuweisen, stoßen an, grenzen an, Stoß versetzen, sich streiten, berühren, stecken, stopfen, hinzufügen, zusammendrängen, zerstampfen, sich stoßen, Anstoß nehmen, sich begeben (V.), zutragen, sich anstoßen, sich bewegen, gelangen hin, sich erstrecken, reichen, grenzen, stolpern über, sich einmischen in, sich beteiligen an, klopfen an, treffen auf, treffen in, fallen auf, sich bewegen in, niederstoßen, niederwerfen, verletzen, aufstellen, abstecken, setzen, ausstoßen, vertreiben aus, treiben aus, wegstoßen, werfen von, losreißen von, reißen von, legen, senken, tauchen in, treiben in, treiben vor, stellen, treffen mit, schieben vor, verletzen an

mit -- übersäen mit: sÏjen, sÏwen, sÏhen, sÏÏen, sõwen, sÐn, sÐgen, sÐwen, sein, sõn, sÏn, mhd., sw. V.: nhd. ausstreuen, streuen, säen, ergießen, verbreiten, aussäen, weitergeben, weitergeben an, übersäen mit, besäen, schütten, besticken (einer Satteldecke)

mit -- sich mit Staub bedecken: stouben, stöuben, mhd., sw. V.: nhd. Staub aufwirbeln, sich mit Staub bedecken, aufstöbern, aufschrecken, stieben machen, Staub erregen, aufwirbeln, trinken, sich betrinken, staubig machen, aufscheuchen, verdecken

mit -- sich zanken mit: schelten (1), schelden, mhd., st. V. (3): nhd. schelten, schmähen, tadeln, streiten, zanken, lästern, fluchen, schimpfen, drohen, sich streiten, sich zanken mit, ausschelten, beschimpfen, schlecht machen, verschmähen, bedrohen, verspotten, anfechten

mit -- sich mit Tau bedecken: touwen (1), toun, douwen, mhd., sw. V.: nhd. tauen, heruntertröpfeln, herunterrieseln, tauig sein (V.), tauig werden, sich mit Tau bedecken, im Tau glänzen, herabfließen von, sich senken auf, sich senken in, betauen, auftauen

mit -- sich vergleichen mit: treffen, mhd., st. V.: nhd. bedeuten, betreffen, zusammentreffen, kämpfen, treffen, Erfolg haben, gelten für, sich beziehen auf, sich vergleichen mit, gehören zu, hinausreichen über, fallen auf, antreffen, finden, stoßen auf, angehen

mit -- schlagen mit: slahen (1), slagen, slõn, mhd., st. V.: nhd. schlagen, hauen, hereinbrechen, zuschlagen, krachen, pochen, schlagen auf, schlagen nach, ausbrechen, ausschlagen, dringen aus, Schlag geben, darniederschlagen, erschlagen (V.), töten, erschüttern, schlachten, durch Schlagen hervorbringen, schlagend gestalten, verfertigen, schmieden, schlagend verarbeiten, prägen, schlagend befestigen, durch Handschlag als Eigentum übergeben (V.), schlagend bewegen, schlagend richten, treiben, sich bewegen, Richtung einschlagen, ausschlagen zu, aufsteigen in, aufsteigen zu, sich neigen auf, sich neigen zu, zielen auf, stoßen zu, treffen auf, sich durchhauen durch, hauen durch, schlagen hinter, einschlagen auf, einschlagen, einschlagen in, schlagen in, dringen in, treffen, treffen in, treiben in, Schlag versetzen auf, stürzen auf, schlagen um, fallen, zerschlagen (V.), aufschlagen, schwingen, austeilen, verdrängen, herauspressen, schädigen, vernichten, versetzen, zufügen, anrechnen, herunterschlagen von, treffen an, schlagen mit, anfertigen mit, abschlagen, vertreiben, treiben aus, treiben von, ausstoßen aus, schlagen an, niederschlagen auf, verarbeiten zu, verwandeln in, befestigen, binden, hängen an, aufstellen auf, wenden an, treiben an, schlagen durch, treffen durch, niederschlagen, packen, treiben auf, treiben zu, stellen in, schlagen über, ziehen auf, ziehen über, aufstellen, laden (V.) (1), befestigen auf, pressen, klemmen unter, einflechten in, schmettern an, werfen vor, stoßen, schießen, Richtung nehmen, Weg einschlagen, reichen, irgendwohin gelangen, errichten, veranschlagen, berechnen, Vieh treiben

mit -- sich abfinden mit: trãsten, mhd., sw. V.: nhd. trösten, zuversichtlich machen, ermutigen, erheitern, vertrösten, seine Zuversicht setzen auf, sich verlassen (V.) auf, Sicherheit und Schutz gewähren, sicheres Geleit gewähren, zusichern, geloben, versichern, Bürgschaft leisten, hoffen, sich abfinden mit, verzichten auf, sich freuen über, retten, helfen, erfreuen, erhören, Hoffnung machen auf, entschädigen für

mit -- sich wehren mit: strÆten, mhd., st. V.: nhd. kämpfen, streiten, sich streiten, sich wehren gegen, sich wehren mit, wetteifern mit, kämpfen um, kämpfen für, sich einsetzen für, streben nach, sich kümmern um, sich streiten um, ausfechten, austragen, bekämpfen, bestreiten, sich eifrig bemühen, streben, wetteifernd tun, uneins sein (V.)

mit -- spielen mit: scherzen (1), mhd., sw. V.: nhd. fröhlich springen, hüpfen, sich vergnügen, scherzen, spielen, spielen mit, ausgelassen sein (V.), müßig sein (V.), höflich sein (V.)

mit -- durchaus mit Lilien schmücken: durchlijen, mhd., V.: nhd. durchaus mit Lilien schmücken, durch und durch mit Lilien schmücken

mit -- durch und durch mit Lilien schmücken: durchlijen, mhd., V.: nhd. durchaus mit Lilien schmücken, durch und durch mit Lilien schmücken

mit -- durch und durch mit Samen bestreuen: durchsÏmen, mhd., sw. V.: nhd. durch und durch mit Samen bestreuen

mit -- eines mit der Todesstrafe bedrohten Verbrechens angeklagt: bluotrüegic*, bluotrüegec, mhd., Adj.: nhd. eines mit der Todesstrafe bedrohten Verbrechens angeklagt

mit -- Erbarmen mit den Mitmenschen: ebenbarmede, mhd., st. F.: nhd. Erbarmen mit den Mitmenschen, Mitleid

mit -- durch und durch mit Tau benetzen: durchtouwen, mhd., sw. V.: nhd. »durchtauen«, durch und durch mit Tau benetzen

mit -- durchsetzen mit: durchmischen, mhd., sw. V.: nhd. durchmischen, versetzen, durchsetzen mit

mit -- beginnen mit: anegevõhen, angevõhen, anegevangen, angevangen, ane gevõhen, anegefõhen*, angefõhen*, mhd., st. V.: nhd. anfangen, begehen, beginnen mit, machen, anstellen, ausführen, fertigbringen

mit -- Streichen mit dem Probierstein: strich, mhd., st. M.: nhd. Strich, Pinselstrich, Linie, Richtung, Weg, Streifen (M.), Landstrich, Gegend, Eichstrich, Verlauf, Lauf, Richtung, Art (F.) (1), Streich, Schlag, Flussarm, Richtung der Gewebefäden der Länge nach, Streichen mit dem Probierstein, Münzprobe

mit -- Tanz mit Gesang: sancleich, mhd., st. N.: nhd. Tanz mit Gesang, Jubellied

mit -- durchzogen mit: durchbert, durchberet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. durchzogen mit, verschlagen (Adj.), gerieben, verschmitzt

mit -- durchaus mit Perlen besetzen: durchberlen, mhd., sw. V.: nhd. durchperlen, durchaus mit Perlen besetzen, ausschmücken, ausfüllen

mit -- durchdringen mit: durchformen, mhd., sw. V.: nhd. durchformen, durchsetzen, durchtränken, durchdringen mit; durchvliezen, durchfliezen*, durvliezen, durfliezen*, mhd., st. V.: nhd. durchfließen, hindurchfließen, durchströmen, durchschwimmen, umherschwimmen, durchdringen mit

mit -- Gold mit geringerwertigem Gold vermischen: elojieren, mhd., sw. V.: nhd. Gold mit geringerwertigem Gold vermischen

mit -- mit jemandem etwas verabreden: ðzreden (2), ðz reden, mhd., sw. V.: nhd. »ausreden«, aussprechen, mit jemandem etwas verabreden, eine Übereinkunft treffen

mit -- mit Jagdvögeln jagen: veretzen, vretzen, feretzen*, fretzen*, mhd., sw. V.: nhd. fressen machen, fressen lassen, abweiden, abfressen, füttern, verfüttern, mit den Zähnen packen lassen, mit dem Schnabel packen lassen, mit Windhunden jagen, mit Jagdvögeln jagen, beißen, zerfleischen

mit -- mit Hefe durchsetzen: verhefelen***, mhd., sw. V.: nhd. durchsäuern, mit Hefe durchsetzen

mit -- mit Horn bewehren: verhürnen, ferhürnen*, mhd., sw. V.: nhd. mit Horn bewehren

mit -- mit Holz verdecken: überezimberen*, überzimbern, mhd., sw. V.: nhd. »überzimmern«, überdecken, mit Holz versehen (V.), mit Holz verdecken, jemanden durch einen Überbau beeinträchtigen

mit -- mit Horn bewehrt: verhurt, verhurtet, ferhurt*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Horn bewehrt

mit -- mit Gütern belehnen: vergüeteren*, vergüetern, fergüeteren*, mhd., sw. V.: nhd. mit Gütern belehnen

mit -- mit Lügen überdecken: überliegen, mhd., st. V.: nhd. im Lügen übertreffen, hintergehen, mehr lügen als, anlügen, betrügen, mit Lügen überdecken, verbergen

mit -- mit Leid belasten: verleiden (1), ferleiden*, verleiten, mhd., sw. V.: nhd. verhasst sein (V.), verhasst werden, leid sein (V.), leid machen, mit Leid belasten, zerstören, vernichten, anklagen, verhasst machen, denunzieren, verleumden

mit -- mit Metall ausgießen: verkleiben, verkleben, ferkleiben*, mhd., sw. V.: nhd. »verkleiben«, verkleben, verdecken, verbinden, verbinden mit, verschmieren, mit Metall ausgießen, verlöten

mit -- mit Hefe durchsetzt: verhefelet*, verhefelt, ferhefelet*, ferhefelt*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. durchsäuert, mit Hefe durchsetzt

mit -- mit heruntergelassenem Visier: verbunden (3), ferbunden*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verbunden, verhüllt, vermummt, maskiert, mit heruntergelassenem Visier

mit -- mit heller Farbe vermengt: undereblenket*, underblenket, mhd., Adj.: nhd. mit heller Farbe vermengt, aufgehellt

mit -- mit Dornen bestecken: verdürnen, verdornen, ferdürnen*, mhd., sw. V.: nhd. »verdornen«, mit Dornen bestecken, durch Dornhecken einzäunen, durch Dornhecken absperren, mit Dornengestrüpp versperren, versperren, einsperren, einschließen

mit -- mit den Augen messend überblicken: übermezzen, mhd., st. V.: nhd. »übermessen«, messen über, anmessen, übermessen, ausmessen, mit den Augen messend überblicken, hinwegsehen über, übersehen (V.), versäumen, über ein Maß hinausgehen, über eine Grenze hinausgehen, sich überheben

mit -- mit Edelsteinen besetzen: vergimmen, fergrimmen*, mhd., sw. V.: nhd. mit Edelsteinen besetzen

mit -- mit Dornengestrüpp versperren: verdürnen, verdornen, ferdürnen*, mhd., sw. V.: nhd. »verdornen«, mit Dornen bestecken, durch Dornhecken einzäunen, durch Dornhecken absperren, mit Dornengestrüpp versperren, versperren, einsperren, einschließen

mit -- mit dem Schnabel packen lassen: veretzen, vretzen, feretzen*, fretzen*, mhd., sw. V.: nhd. fressen machen, fressen lassen, abweiden, abfressen, füttern, verfüttern, mit den Zähnen packen lassen, mit dem Schnabel packen lassen, mit Windhunden jagen, mit Jagdvögeln jagen, beißen, zerfleischen

mit -- mit dem Zollstock abmessen: verzollen, ferzollen*, mhd., sw. V.: nhd. verzollen, Zoll zahlen für, mit dem Zollstock abmessen

mit -- mit den Fingern rühren: vingeren, vingern, fingeren*, mhd., sw. V.: nhd. »fingern«, mit den Fingern Zeichen machen, mit den Fingern rühren, sich in der Zeichensprache verständigen

mit -- mit Edelsteinen durchlegen: verwieren, ferwieren*, mhd., sw. V.: nhd. einsetzen, einfügen in, befestigen auf, besetzen mit, schmücken mit, mit Gold durchlegen, mit Edelsteinen durchlegen, durchwirken, schmücken, Gold einlegen, Edelsteine einlegen, einwirken

mit -- mit der Faust stoßen: viusten, fiusten*, mhd., sw. V.: nhd. »fausten«, mit der Faust schlagen, mit der Faust stoßen, in die Faust nehmen, in der Faust halten

mit -- mit der Wurzel ausreißen: ðzwurzelen*, ðzwurzeln, ðz wurzeln, ðzwürzeln, mhd., sw. V.: nhd. »auswurzeln«, austreiben, ausrotten, ausreißen, mit der Wurzel ausreißen, an der Wurzel angreifen, entwurzeln

mit -- mit Dornen umstecken: verbremen*, verbrÏmen, ferbrÏmen*, mhd., sw. V.: nhd. verbrämen, mit Dornen umstecken, verdornen

mit -- mit Eifer wenden: vlÆzen (1), flÆzen*, mhd., st. V., sw. V.: nhd. streben, sich bemühen, befleißen, sich befleißen, eifrig sein (V.), mit Eifer beschäftigt sein (V.), mit Sorgfalt beschäftigt sein (V.), sich eifrig schmücken, mit Eifer wenden, sich kümmern, sich bemühen um, streben nach, sich anstrengen für, sich beschäftigen mit, sich üben in, sich einstellen auf

mit -- mit Eifer: verre (2), ferre*, mhd., Adv.: nhd. fern, entfernt, sehr, viel, weit, von weitem, in der Ferne, aus der Ferne, weithin, dringend, inständig, herzlich, heftig, gut, ganz, tief, lange, genau, mit Eifer, weitum, überall; verren (2), ferren*, mhd., Adv.: nhd. fern, weit, von fern, sehr, von Weitem, von weither, weither, aus der Ferne, weit weg, weithin, entfernt, mit Eifer; vlÆziclÆche*, vlÆzeclÆche, flÆziclÆche*, flÆzeclÆche*, mhd., Adv.: nhd. »fleißiglich«, aufmerksam, intensiv, angelegentlich, mit Beflissenheit, mit Eifer, mit Sorgfalt, fleißig, beflissen, eifrig, sorgsam, sorgfältig, genau, gewissenhaft, eindringlich, nachdrücklich, inständig, heftig, bereitwillig, höflich, herzlich, bemüht, besorgt; vlÆzlÆche, vlÆzelÆche, flÆzlÆche*, flÆzelÆche*, mhd., Adv.: nhd. »fleißlich«, mit Beflissenheit, mit Eifer, mit Sorgfalt, fleißig, eifrig, aufmerksam, sorgsam, sorgfältig, genau, beflissen, eindringlich, gewissenhaft, bereitwillig, inständig, heftig, angelegentlich, höflich, herzlich, bemüht, besorgt

mit -- mit der Feile bearbeiten: undervÆlen, underfÆlen*, mhd., sw. V.: nhd. mit der Feile bearbeiten, verzieren

mit -- mit Fürstenrang bekleiden: vüresten*, vürsten, füresten*, mhd., sw. V.: nhd. adeln, in den Fürstenstand erheben, zum Fürsten erheben, zum Landesherrscher machen, mit Fürstenrang bekleiden, einem Fürstentum gleichstellen, mit einem Fürsten versehen (V.) und dadurch zum Fürstentum erheben, sich zu fürstlicher Würde erheben; vürestesen*, vürstesen, fürestesen*, mhd., sw. V.: nhd. adeln, in den Fürstenstand erheben, zum Landesherrscher machen, mit Fürstenrang bekleiden, einem Fürstentum gleichstellen, mit einem Fürsten versehen (V.) und dadurch zum Fürstentum erheben, sich zu fürstlicher Würde erheben

mit -- mit Glasur überziehen: verglasen, ferglasen*, mhd., sw. V.: nhd. verglasen, mit Glasur überziehen, verschließen

mit -- mit Gift bestreichen: verlüppen, ferlüppen*, mhd., sw. V.: nhd. »verlüppen«, mit Gift bestreichen, vergiften, verzaubern

mit -- mit Flügeln in die Höhe getragen: ðfvideret, ðffideret*, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. mit Flügeln in die Höhe getragen

mit -- mit Frucht bestellen: vrühtigen, frühtigen*, mhd., sw. V.: nhd. »früchtigen«, Frucht tragen, befruchten, mit Frucht bestellen, fruchtbar machen

mit -- mit Fußboden versehen: verbünen, ferbünen*, mhd., sw. V.: nhd. mit Fußboden versehen?

mit -- mit Gold durchlegen: verwieren, ferwieren*, mhd., sw. V.: nhd. einsetzen, einfügen in, befestigen auf, besetzen mit, schmücken mit, mit Gold durchlegen, mit Edelsteinen durchlegen, durchwirken, schmücken, Gold einlegen, Edelsteine einlegen, einwirken

mit -- mit Geringschätzung: unwertlÆche, mhd., Adv.: nhd. unwürdig, mit Geringschätzung, mit Unwillen; unwirdiclÆche*, unwirdeclÆche, mhd., Adv.: nhd. mit Geringschätzung, unwürdig, verächtlich, aufgebracht, unwillig

mit -- mit Gewissheit kundtun: vergewissen, fergewissen*, mhd., sw. V.: nhd. »vergewissen«, Sicherheit für etwas geben, Kaution leisten, mit Gewissheit kundtun

mit -- mit Gewissheit zu erwarten: versehelÆche, fersehelÆche*, mhd., Adv.: nhd. »versehlich«, mit Gewissheit zu erwarten, mit Wahrscheinlichkeit zu erwarten; versehenlÆche, fersehenlÆche*, mhd., Adv.: nhd. mit Gewissheit zu erwarten, mit Wahrscheinlichkeit zu erwarten

mit -- mit Gold überziehen: vazzen, fazzen*, mhd., sw. V.: nhd. fassen, erfassen, ergreifen, einfassen, zusammenfassen, zusammenpacken, aufladen, bepacken, beladen (V.), mit Gold überziehen, mit Farbe überziehen, rüsten, kleiden, schmücken, sich anhäufen, fahren, ziehen, sich unterziehen, sich bekleiden, sich bereitmachen zu, sich aufmachen in, sich aufmachen zu, packen, packen bei, packen mit, nehmen, aufnehmen, aufnehmen in, legen, legen an, bekleiden, schmücken mit, füllen, füllen mit, ausdrücken, ausdrücken mit, häufen, laden auf, ausstatten, ausstatten für; vetzen (2), fetzen*, mhd., sw. V.: nhd. »fetzen«, reißen, zerfetzen, fassen, erfassen, ergreifen, einfassen, zusammenfassen, zusammenpacken und aufladen, bepacken, beladen (V.), mit Gold überziehen, Farbe überziehen, rüsten, kleiden, schmücken, sich anhäufen, fahren, ziehen, sich unterziehen, sich bekleiden

mit -- mit Gold oder Edelsteinen versetzen: überewieren*, überwieren, mhd., sw. V.: nhd. mit Gold oder Edelsteinen versetzen, besticken

mit -- mit Gewalt auseinandertreiben: verschellen (2), ferschellen*, mhd., sw. V.: nhd. betäuben, verschreien, mit Gewalt auseinandertreiben, zum Weichen bringen, stürzen, vernichten, zerschellen

mit -- mit Flügeln in die Höhe tragen: ðfvideren*, ðffideren*, ðf videren, mhd., V.: nhd. mit Flügeln in die Höhe tragen

mit -- mit Klagen hinbringen: verklagen, virklagen, vorklagen, ferklagen*, mhd., sw. V.: nhd. »verklagen«, sich mit Klagen abhärmen, sich mit Weinen abhärmen, verschmerzen, vergessen (V.), betrauern, anklagen, mit Klagen hinbringen, zu Ende klagen, vollständig klagen, aufhören zu klagen, Klage vorbringen, zugrunderichten

mit -- mit Krieg bezwingen: ðzgekriegen, ðz gekriegen, mhd., sw. V.: nhd. »auskriegen«, mit Krieg bezwingen

mit -- mit Laub bedecken: verlouben (2), ferlouben*, mhd., sw. V.: nhd. mit Laub bedecken, sich von etwas lösen, abfallen, sich einer Sache entschlagen, ablegen, fremd bleiben

mit -- mit Mörtel verbinden: verbinden (1), vorpinden, ferbinden*, mhd., st. V.: nhd. verbinden, binden, festbinden, verpflichten, verpflichten zu, verstecken in, sich ineinander verbeißen, binden mit, binden an, zusammenbinden, zubinden, verhüllen, verstecken, einschließen, fesseln, mit Mörtel verbinden, im Brettspiel gewinnen, eine bestimmte Richtung verfolgen, zusammenfügen, unkenntlich machen, unsichtbar machen, bezaubern, rechtlich verpflichten, sich das Haupt verhüllen, sich vermummen

mit -- mit Moos überziehen: vermiesen, fermiesen*, mhd., sw. V.: nhd. mit Moos überziehen, wie mit Moos überziehen, verwachsen (V.); vermosen, fermosen*, mhd., sw. V.: nhd. mit Moos überziehen, wie mit Moos überziehen, verwachsen (V.)

mit -- mit kostbarem Seidenzeug überziehen: überpfellen*, überphellen, mhd., sw. V.: nhd. mit kostbarem Seidenzeug überziehen

mit -- mit Krieg überziehen: verurliugen, verorlægen, ferurliugen*, mhd., sw. V.: nhd. mit Krieg überziehen, durch Krieg vertreiben, angreifen, verwüsten, vertreiben

mit -- mit Gedanken umfassen: überdenken, mhd., sw. V.: nhd. »überdenken«, mit Gedanken umfassen, sich irren, sich irren in, nachdenken über, ermessen, ausmessen, mit Gedanken ausmessen, nicht daran denken, außer achtlassen, vergessen (V.), sich vergessen (V.), irren, die Besinnung verlieren

mit -- mit gefügten Bolzen ausgebessert: verzwicket, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verzwickt, mit gefügten Bolzen ausgebessert

mit -- mit gefügten Bolzen ausbessern: verzwicken, ferzwicken*, mhd., sw. V.: nhd. »verzwicken«, mit gefügten Bolzen ausbessern, mit Bolzen befestigen, wie mit Bolzen befestigen, festnageln, einklemmen, verkeilen, erschweren, behindern

mit -- mit Grenzsteinen abgrenzen: verlõchen, ferlõchen*, mhd., sw. V.: nhd. mit Grenzsteinen abgrenzen

mit -- mit Gedanken ausmessen: überdenken, mhd., sw. V.: nhd. »überdenken«, mit Gedanken umfassen, sich irren, sich irren in, nachdenken über, ermessen, ausmessen, mit Gedanken ausmessen, nicht daran denken, außer achtlassen, vergessen (V.), sich vergessen (V.), irren, die Besinnung verlieren

mit -- mit Futter handeln: vuoteren* (1), vuotern, vüeteren, vüetern, fuoteren*, fuoteren*, füeteren*, füetern*, mhd., sw. V.: nhd. Futter geben, füttern, nähren, sättigen, speisen, mästen, mit Futter handeln, Futter holen, Futter suchen, auf fremdem Grund Futter schneiden, auf fremdem Grund Futter holen, Futter schneiden, unterfüttern, mit etwas überdecken, überziehen, umgeben (V.)

mit -- mit dem Verstand: verstentlÆche, ferstentlÆche*, mhd., Adv.: nhd. verständlich, verstehend, verständig, verstandesmäßig, mit dem Verstand

mit -- mit Anstrengung: arbeitlÆche, mhd., Adv.: nhd. mühselig, mit Anstrengung

mit -- mit Alaun gerben: alðnen, mhd., sw. V.: nhd. mit Alaun gerben, durchgerben, prügeln, durchprügeln

mit -- mit anderem Metall vermischte Goldmünze oder Silbermünze: billian, billion, billien, mhd., st. M.: nhd. Silbermünze, mit anderem Metall vermischte Goldmünze oder Silbermünze

mit -- mit Abgaben belasten: bezinsen, mhd., sw. V.: nhd. »bezinsen«, mit Abgaben belasten

mit -- mit Absicht: bedÏhticlÆche, bedÏhteclÆche, mhd., Adv.: nhd. vorsichtig, aufmerksam, mit Bedacht, mit Überlegung, überlegt, umsichtig, mit Absicht, absichtlich; bedõhtlÆche, bedÏhtlÆche*, mhd., Adv.: nhd. mit Bedacht, mit Überlegung, überlegt, besonnen (Adv.), mit Absicht, absichtlich; bedehtelich***, mhd., Adj.: nhd. mit Bedacht, mit Überlegung, mit Absicht; bedehtelÆche, mhd., Adv.: nhd. mit Bedacht, mit Überlegung, mit Absicht

mit -- mit ängstlicher Sorgfalt: ange (3), mhd., Adv.: nhd. eng, dicht, ängstlich, sorgfältig, ernsthaft, sorgenvoll, mit ängstlicher Sorgfalt, bange, unentrinnbar, ausweglos, peinvoll, schmerzlich sein (V.), unaufhaltsam; angel (1), mhd., Adv.: nhd. mit ängstlicher Sorgfalt

mit -- kämpfen mit: anewÆgen (1), ane wÆgen, mhd., st. V.: nhd. ankämpfen, kämpfen mit, anfechten, angreifen; begrÆfen (1), bigrÆfen, pegrÆfen, pewegrÆfen, piwegrÆfen, wegrÆfen, mhd., st. V.: nhd. greifen, zur Wirkung kommen, antreffen, betasten, berühren, zusammenfassen, umfassen, ergreifen, erfassen, kämpfen mit, sich streiten mit, packen, fassen, fangen, festhalten, feststellen, nachweisen, treffen, erreichen, finden, erlangen, in Besitz nehmen, gehören, beschäftigen, beanspruchen, belasten, einfassen, einnehmen, einschließen, erklären, bestätigen, verklagen, enthalten (V.), befühlen, umarmen, begreifen, erkennen

mit -- Lehen das mit Bienenhaltung und Honigabgabe verbunden ist: biutenlÐhen, mhd., st. N.: nhd. Lehen das mit Bienenhaltung und Honigabgabe verbunden ist

mit -- Markt einer Gemeinde mit eigener Gerichtsbarkeit: banmarket 1, mhd., st. M.: nhd. Bannmarkt, Markt einer Gemeinde mit eigener Gerichtsbarkeit

mit -- Kleidungsstück mit Borten: bortengewant, mhd., st. N.: nhd. »Bortengewand«, Kleidungsstück mit Borten

mit -- Kirchenamt mit Einkünften aus einer Stiftung: almuosenpfrüende*, almuosenphrüende, mhd., st. F.: nhd. »Almosenpfründe«, Kirchenamt mit Einkünften aus einer Stiftung

mit -- herausputzen mit: brankieren, brangieren, mhd., sw. V.: nhd. prunken, prangend vorbringen, herausputzen mit

mit -- Jagdhundefütterung mit Wildeingeweiden: curÆe, mhd., st. F.: nhd. Jagdhundefütterung mit Wildeingeweiden, Fütterung der Jagdhunde nach der Jagd

mit -- mit Alant gewürzter Wein: alantwÆn, mhd., st. M.: nhd. »Alantwein«, mit Alant gewürzter Wein

mit -- Fisch mit blauer Färbung: blõwling, mhd., st. M.: nhd. »Blauling«, Fisch mit blauer Färbung

mit -- flachbordiges Flussschiff mit geringem Tiefgang: brõm*, prõm, mhd., st. M.: nhd. Prahm, flachbordiges Flussschiff mit geringem Tiefgang

mit -- festliches Bad mit den Brautleuten vor der Hochzeit: badelõt, badelat, mhd., st. F.: nhd. Bad, Brautbad, festliches Bad mit den Brautleuten vor der Hochzeit

mit -- gründlich mit Salbe bestreichen: durchsalben, mhd., sw. V.: nhd. durchsalben, gründlich mit Salbe bestreichen

mit -- Geschlechtsverkehr haben mit: beslõfen (1), mhd., st. V.: nhd. beschlafen (V.), schwängern, schlafen, Geschlechtsverkehr haben mit

mit -- gleichstellen mit: ebenrÆchen, mhd., sw. V.: nhd. sich vergleichen, gleichstellen mit

mit -- Fisch der mit baulicher Vorrichtung gefangen wird: bðvisch 2, bðfisch*, mhd., st. M.: nhd. Fisch der mit baulicher Vorrichtung gefangen wird, Fischbrut, Setzling

mit -- ganz und gar mit Freude erfüllen: durchvröuwen, durchfröuwen*, mhd., sw. V.: nhd. verherrlichen, ganz und gar mit Freude erfüllen

mit -- Grundstück mit einer Holzhütte: bretervelt, mhd., st. N.: nhd. Grundstück mit einer Holzhütte?, aus Brettern gebauter Unterstand?

mit -- mit Ächtung verbunden: õhticlich*, õhteclich, mhd., Adj.: nhd. die Ächtung betreffend, ächtend, mit Ächtung verbunden

mit -- gänzlich mit Wärme durchdringen: durchwermen, mhd., sw. V.: nhd. »durchwärmen«, gänzlich mit Wärme durchdringen

mit -- Garten mit Apfelbäumen: apfelgarte*, apfelgart, aphelgarte, mhd., sw. M.: nhd. »Apfelgarten«, Garten mit Apfelbäumen

mit -- ganz mit freiem Willen: durchwilliclÆche*, durchwilleclÆche, mhd., Adv.: nhd. willig, ganz mit freiem Willen, ganz und gar freiwillig

mit -- mit etwas zu Ende kommen: verenden, virenden, ferenden*, mhd., sw. V.: nhd. verenden, enden, zu Ende gehen, vergehen, beenden, ausführen, durchführen, tun, erfüllen, zu Ende führen, vollenden, sterben, ganz beenden, dartun, vollführen, vollständig dartun, gewiss machen, sich endigen, in Erfüllung gehen, mit etwas zu Ende kommen, zu einem Entschluss kommen, ein Ende nehmen, zu einem guten Ende bringen

mit -- mit Federn besetzen: videren, vidern, fideren*, fidern*, mhd., sw. V.: nhd. befiedern, mit Federn besetzen, mit Flügeln versehen (V.), besetzen, mit flaumigem Pelzwerk besetzen, erdichten, lügen

mit -- mit Fett gemischt: veizet, veizt, vÐzt, viezt, feizet, feizt, fÐzt, fiezt, mhd., Adj.: nhd. fruchtbar, reich, dicht, gemästet, beleibt, ergiebig, gesättigt, dunkel, feist, fettig, mit Fett gemischt, fett, dick, satt, fest

mit -- mit Flocken besetztes Pelzwerk: vluckenbalc, fluckenbalc*, mhd., st. M.: nhd. mit Flocken besetztes Pelzwerk

mit -- mit Fleisch überziehen: vleischen, vleisen, fleischen*, fleisen*, mhd., sw. V.: nhd. fleischen, mit Fleisch versehen (V.), mit Fleisch überziehen, zerfleischen, verwunden, verletzen, das Fleisch von der Haut abschaben, schleppen, schleifen (V.) (2), sich mit Fleisch versehen (V.), schlachten

mit -- mit Farbe überziehen: vazzen, fazzen*, mhd., sw. V.: nhd. fassen, erfassen, ergreifen, einfassen, zusammenfassen, zusammenpacken, aufladen, bepacken, beladen (V.), mit Gold überziehen, mit Farbe überziehen, rüsten, kleiden, schmücken, sich anhäufen, fahren, ziehen, sich unterziehen, sich bekleiden, sich bereitmachen zu, sich aufmachen in, sich aufmachen zu, packen, packen bei, packen mit, nehmen, aufnehmen, aufnehmen in, legen, legen an, bekleiden, schmücken mit, füllen, füllen mit, ausdrücken, ausdrücken mit, häufen, laden auf, ausstatten, ausstatten für

mit -- mit festem Mut seiend: vestgemuot, festgemuot*, mhd., Adj.: nhd. »festgemut«, mit festem Mut seiend?

mit -- mit den Sinnen wahrnehmen: versinnen (1), fersinnen*, mhd., sw. V., st. V.: nhd. »versinnen«, sich einbilden, sich vergegenwärtigen, merken, nachdenken, mit den Sinnen wahrnehmen, zur Besinnung kommen, zum Bewusstsein kommen, zum Verstand kommen, denken, sich besinnen, einsichtig sein (V.), einsehen, begreifen, bedenken, verstehen, sich verstehen auf, verstehen, hoffen, erwarten, erwarten von, falsch sinnen, sich irren, fehlen, sich vorstellen, sich ausdenken, zur Vernunft kommen, überlegen (V.), bemerken, erhoffen, glauben, bedacht sein (V.) auf, sich verstehen auf sich erinnern

mit -- mit der Faust schlagen: viusten, fiusten*, mhd., sw. V.: nhd. »fausten«, mit der Faust schlagen, mit der Faust stoßen, in die Faust nehmen, in der Faust halten

mit -- mit den Zähnen packen lassen: veretzen, vretzen, feretzen*, fretzen*, mhd., sw. V.: nhd. fressen machen, fressen lassen, abweiden, abfressen, füttern, verfüttern, mit den Zähnen packen lassen, mit dem Schnabel packen lassen, mit Windhunden jagen, mit Jagdvögeln jagen, beißen, zerfleischen

mit -- mit einem Fangnetz fischen: vachen (1), fachen*, mhd., sw. V.: nhd. »fachen«, mit einer »Fach« fischen, mit einem Fangnetz fischen, ordnen, einteilen

mit -- mit den Flügeln schlagen: vederslagen, vederslahen, federslagen*, federslahen*, mhd., sw. V.: nhd. »Feder schlagen«, flattern, mit den Flügeln schlagen

mit -- mit den Fingern Zeichen machen: vingeren, vingern, fingeren*, mhd., sw. V.: nhd. »fingern«, mit den Fingern Zeichen machen, mit den Fingern rühren, sich in der Zeichensprache verständigen

mit -- mit flaumigem Pelzwerk besetzen: videren, vidern, fideren*, fidern*, mhd., sw. V.: nhd. befiedern, mit Federn besetzen, mit Flügeln versehen (V.), besetzen, mit flaumigem Pelzwerk besetzen, erdichten, lügen

mit -- mit einer Vernehmung Beauftragter: überhãrÏre*, überhãrer, mhd., st. M.: nhd. »Überhörer«, Verhörender, mit einer Vernehmung Beauftragter

mit -- mit etwas überziehen: vüllen (1), vollen, füllen*, follen*, mhd., sw. V.: nhd. füllen, anfüllen, ausfüllen, ausfüllen mit, erfüllen, erfüllen mit, vollmachen, in ein Gefäß tun, Fülle in etwas hineintun, mit etwas überziehen, bedecken, mit einem Besatz versehen (V.), mit Unterfutter versehen (V.), sich satt essen, sättigen, übermäßig essen, übermäßig trinken, sich betrinken, schwelgen

mit -- mit etwas überdecken: vuoteren* (1), vuotern, vüeteren, vüetern, fuoteren*, fuoteren*, füeteren*, füetern*, mhd., sw. V.: nhd. Futter geben, füttern, nähren, sättigen, speisen, mästen, mit Futter handeln, Futter holen, Futter suchen, auf fremdem Grund Futter schneiden, auf fremdem Grund Futter holen, Futter schneiden, unterfüttern, mit etwas überdecken, überziehen, umgeben (V.)

mit -- langobardische Münze mit Bild des heiligen Ambrosius: ambrosiÏre*, ambrosier, mhd., M.: nhd. »Ambrosier«, langobardische Münze mit Bild des heiligen Ambrosius

mit -- mit einer Lehre den Weg Zeigender: vorelÐrÏre*, vorlÐrÏre, forelÐrÏre*, mhd., st. M.: nhd. mit einer Lehre den Weg Zeigender

mit -- mit einer »Fach« fischen: vachen (1), fachen*, mhd., sw. V.: nhd. »fachen«, mit einer »Fach« fischen, mit einem Fangnetz fischen, ordnen, einteilen

mit -- mit einem Herrn begaben: verhÐrren, verhÐrn, ferhÐrren*, mhd., sw. V.: nhd. »verherren«, mit einem Herrn begaben, sich jemandem als dem Herrn ergeben (V.)

mit -- mit einem Ungenossen verheiraten: verungenæzen, ferungenæzen*, mhd., sw. V.: nhd. mit einem Ungenossen verheiraten; verungenæzsamen, ferungenæzsamen*, mhd., sw. V.: nhd. mit einem Ungenossen verheiraten

mit -- mit flatternden Zipfeln schmücken: vlücken, flücken*, vlucken, flucken*, mhd., sw. V.: nhd. verstreichen, vorübergehen, flügge machen, fliegen, flügge sein (V.), flügge werden, mit flatternden Zipfeln schmücken, flackern machen, lodern machen, flattern, sich schwingen, lodern, sprühen

mit -- mit Finden verbunden: vindenlich, findenlich*, mhd., Adj.: nhd. mit Finden verbunden

mit -- mit einem Graben umschließen: umbegraben, umbe graben, mhd., st. V., sw. V.: nhd. mit einem Graben umgeben (V.), einen Graben um sich ziehen, sich verschanzen, umgraben, fällen, schleifen (V.) (2), bedrängen, umgeben (V.), umgeben (V.) mit, mit einem Graben umschließen

mit -- mit einem Netz verstricken: vernetzen (2), fernetzen*, mhd., sw. V.: nhd. »vernetzen«, mit einem Netz verstricken

mit -- mit einem Wunder übertreffen: überewunderen*, überwundern, mhd., sw. V.: nhd. »überwundern«, mit einem Wunder übertreffen, übertreffen durch Verwunderung, überwältigen durch Verwunderung

mit -- Art großen Schildes mit Eisenspitze der in der Erde feststehen konnte und so zur Deckung des Schützen dienen konnte: setzschilt, mhd., st. M.: nhd. »Setzschild«, Art großen Schildes mit Eisenspitze der in der Erde feststehen konnte und so zur Deckung des Schützen dienen konnte, schildförmige Semmelschnitten; setztarsche, mhd., sw. F.: nhd. Art großen Schildes mit Eisenspitze der in der Erde feststehen konnte und so zur Deckung des Schützen dienen konnte, schildförmige Semmelschnitten

mit -- Angehörige einer Familie mit Namensteil Truchseß: truhtsÏzinne, truhsÏzinne, truhsÏzin, mhd., st. F.: nhd. Truchsessin, Ehefrau eines Truchsessen, Angehörige einer Familie mit Namensteil Truchseß

mit -- antreiben mit: rÆten (1), mhd., st. V.: nhd. aufmachen, aufbrechen, bewegen, reiten, daherreiten, umherreiten, ausreiten, wegreiten, entlangreiten, ankommen, kommen auf, herreiten hinter, anreiten gegen, fahren durch, hüpfen, ablaufen, geraten (V.) in, gehen, ziehen, zurücklegen, führen, machen, lasten, drücken auf, antreiben mit, sich fortbewegen, fahren, Richtung einschlagen, reitend auf etwas sitzen, traben, gleiten, im Turnier reiten

mit Schnüren versehen (V.): snüeren (1), mhd., sw. V.: nhd. mit Schnüren versehen (V.), binden, schnüren, einschnüren, fesseln, mit Schnüren besetzen, mit Bändern besetzen, umwickeln, pressen aus, lenken, leiten, steuern, mit der Schnur abmessen, einrichten, geleitet werden, geführt werden, fahren, sich wohin wenden

mit Stab versehen (V.): staben, mhd., sw. V.: nhd. »staben«, erstarren, starr werden, versteifen, steif werden, sich steifen, mit Stab versehen (V.), anweisen, zuweisen, einweisen, übergeben (V.), den Eid vorsagen, den Eid abnehmen, die Eidesformel vorsprechen, lenken

mit -- ärgern mit: toben (1), töben, doben, doven, mhd., sw. V.: nhd. toben, tollen, rasen, wüten, außer sich geraten (V.), in Wut geraten (V.), unsinnig handeln, unsinnig reden, von Sinnen sein (V.), Verrat begehen, Schabernack treiben mit, gierig sein (V.) nach, verlangen (V.) nach, jagen nach, eindringen in, kämpfen um, ärgern mit

mit -- ausrüsten mit: rüsten, rusten, mhd., sw. V.: nhd. zurüsten, bereiten, schmücken, rüsten, bereitmachen, bereitmachen zu, ausrüsten, ausrüsten mit, Anstalt treffen, Gerüst machen, zurechtmachen, sich bereitmachen, aufmachen, sich schmücken

mit Stimme versehen (V.): stimmen, mhd., sw. V.: nhd. »stimmen«, Stimme hören lassen, rufen, mit Stimme versehen (V.), erfüllen, anstimmen, gleichstimmend machen, gleichlauten, nennen, benennen, rufen, festsetzen, bestimmen, taxieren, abschätzen

mit Stufen versehen (V.): stapfelen*, stapfeln, mhd., sw. V.: nhd. mit Stufen versehen (V.)

mit Stecken (M.) versehen (V.): sticken, stichen, mhd., sw. V.: nhd. sticken, stechend festsitzen, festhalten, besticken, stecken, aufstecken, anbringen, aufrichten, befestigen, darstellen, hinstellen, gestalten, fälteln, mit Stecken (M.) versehen (V.), mit Pfählen versehen (V.), ersticken, befestigen weilen

mit -- Bahre mit einem Rad: radeber, mhd., st. F.: nhd. Bahre mit einem Rad, Schiebkarre, Schubkarre

mit -- aufhören mit: stõn (1), stÐn, stæn, mhd., an. V.: nhd. stehen, sich aufhalten, dauern (V.) (1), sich an einer Stelle befinden, zur Seite stehen, stehen bleiben, still stehen, zum Stehen kommen, Bestand haben, sein (V.), bleiben, werden, da stehen, sich verhalten (V.), aussehen, passen, passen zu, zukommen, zusammenpassen, beharren, beruhen, standhalten, bestehen, fortbestehen, gültig sein (V.), kosten (V.) (1), zu stehen kommen, gelten, verpfändet sein (V.), zustehen, feststehen, festgesetzt sein (V.), lauten, besagen, aufstehen von, bleiben bei, liegen, liegen auf, sich befinden, sich befinden an, sich stellen in, beruhen auf, abhängen von, treten, sich erheben zu, stehen hinter, stecken in, erfüllt sein (V.) von, leben in, sich richten nach, streben nach, sich wenden zu, stehen an, stehen oberhalb, stehen über, da stehen ohne, sein (V.) ohne, stehen auf, sitzen auf, sitzen in, stehen bei, stehen unter, absteigen von, aufstehen, gehen aus, gehen von, starren von, bedeckt sein (V.) mit, auferstehen aus, treten vor, helfen gegen, bleiben in, bestimmt sein (V.) zu, bereit sein (V.) zu, geeignet sein (V.) für, Anlass geben zu, sich richten auf, stehen zwischen, steigen, treten in, stehen jenseits von, sich stellen, treten auf, fallen auf, sich verlassen (V.) auf, sich beziehen auf, sein (V.) um, eintreten für, sich stellen gegen, sein (V.) lassen, beenden, aufhören mit, aufgeben, auf sich beruhen lassen, gut stehen, schlecht stehen, ebenso stehen, gehen um, sich verhalten (V.) mit, bestellt sein (V.) um

mit -- aufnehmen mit: staten (1), mhd., sw. V.: nhd. anwenden, ausführen, machen, befestigen, bestätigen, bekräftigen, an seinen Ort bringen, anbringen, verwenden, standhalten, aufnehmen mit, erstatten, ersetzen, verhelfen zu, zufügen, zugeben, gestatten

mit Schnabel versehen (V.): snebelen (1), mhd., sw. V.: nhd. »schnäbeln«, mit Schnabel versehen (V.), mit dem Schnabel putzen

mit Sparren versehen (V.): sperren (1), spirren, mhd., sw. V.: nhd. mit Sparren versehen (V.), mit Dachbalken versehen (V.), einschließen, zuschließen, verschließen, sperren, anspannen, auseinanderspannen, dehnen, strecken, sich spreizen, sich widersetzen, verweigern, verwehren, verhüten, verhindern

mit Spitzen versehen (V.): spitzen, mhd., sw. V.: nhd. spitzen, scharf machen, zuspitzen, mit Spitzen versehen (V.), zieren, spitzig reden

mit Sitzen versehen (V.): stüelen, stuolen, stðlen, mhd., sw. V.: nhd. mit Sitz versehen (V.), mit Sitzen versehen (V.), auf Stuhl setzen, Sitz bereiten, erheben, Stuhlgang haben

mit Sitz versehen (V.): stüelen, stuolen, stðlen, mhd., sw. V.: nhd. mit Sitz versehen (V.), mit Sitzen versehen (V.), auf Stuhl setzen, Sitz bereiten, erheben, Stuhlgang haben

mit Schwellen versehen (V.): swellen (1), mhd., st. V.: nhd. schwellen, anschwellen, verschmachten, schwellen machen, mit Schwellen versehen (V.), aufstauen, hemmen, aufschwemmen, anschwellen lassen; swellen (2), mhd., sw. V.: nhd. aufstauen, schwellen machen, mit Schwellen versehen (V.), überschwellen, aufschwemmen, aufschwemmen lassen, hemmen

mit Seilen versehen (V.): seilen, mhd., sw. V.: nhd. Seile machen, Seile drehen, mit Seilen versehen (V.), mit Seilen befestigen, fesseln, festbinden, anleinen

mit Spangen versehen (V.): rinkeloht, mhd., Adj.: nhd. mit Spangen versehen (V.); spengelen*, spengeln, mhd., sw. V.: nhd. spengeln, mit Spangen versehen (V.), mit Spangen verbinden; spengen, mhd., sw. V.: nhd. mit Spangen versehen (V.), mit Spangen verbinden, sich zusammenziehen, sperren, einzwängen, sich losmachen von, sich drängen in, sich drängen zu, sich wehren, umklammern, einengen, beschlagen (V.) mit, bedrängen mit

mit Schemel versehen (V.): schemelen, mhd., sw. V.: nhd. mit Schemel versehen (V.)

mit Schranken versehen (V.): schanzen (1), mhd., sw. V.: nhd. mit Schranken versehen (V.), einfriedigen

mit Schuppen versehen (V.): schüepen, mhd., sw. V.: nhd. mit Schuppen versehen (V.)

mit Schild versehen (Adj.): schiltic, schiltec, mhd., Adj.: nhd. mit Schild versehen (Adj.)

mit Schild versehen (V.): schilten, mhd., sw. V.: nhd. mit Schild versehen (V.), schützen

mit Schaum bedeckt sein (V.): schðmen, schoumen, mhd., sw. V.: nhd. schäumen, Schaum abnehmen, mit Schaum bedeckt sein (V.), sich reinigen, sich reinigen von, träumen

mit -- mit Kerzen bestecken: bekerzen, mhd., sw. V.: nhd. »bekerzen«, mit Kerzen versehen (V.), mit Kerzen bestecken

mit -- mit Hunden ausstatten: behunden, mhd., sw. V.: nhd. »behunden«, mit Hunden ausstatten

mit -- mit Hosen bekleiden: behosen, mhd., sw. V.: nhd. mit Hosen bekleiden

mit -- mit Kälte durchdringen: durchvrãren, durchfrãren*, mhd., sw. V.: nhd. mit Kälte durchdringen

mit -- mit Kalk auswerfen: bekelken, mhd., sw. V.: nhd. mit Kalk auswerfen, kälken

mit -- mit Klang erfüllen: bedãnen, mhd., sw. V.: nhd. besingen, singen, mit Klang erfüllen, mit Wohlklang versehen (V.); durchklingen, mhd., st. V.: nhd. »durchklingen«, mit Klang erfüllen, erklingen

mit -- mit jemandem vor einem Liegenschaftsgericht verhandeln: bðteidingen, mhd., sw. V.: nhd. mit jemandem vor einem Liegenschaftsgericht verhandeln

mit -- mit Forderungen angehen: aneeischen*, aneischen, ane eischen, mhd., sw. V.: nhd. »anheischen«, pfänden, mit Forderungen angehen

mit -- mit Geist erfüllen: durchgeisten, mhd., sw. V.: nhd. durchdringen, mit Geist erfüllen

mit -- mit Gebäuden bebauen: bezimberen*, bezimbern, mhd., sw. V.: nhd. »bezimmern«, bauen, bebauen, mit Gebäuden bebauen, ausstatten; bðwen (1), biuwen, bouwen, pðwen, mhd., sw. V.: nhd. bauen, erbauen, ausbauen, bebauen, mit Gebäuden bebauen, Boden bebauen, Land bebauen, Land bewirtschaften, Land nutzen, bauliche Veränderungen vornehmen, wohnen, bewohnen, als Bauer (M.) (1) leben, angesessen sein (V.), Feld bestellen, Feldbau betreiben, Feldarbeiten verrichten, liegen in, säen, pflanzen, ziehen, Zuversicht gründen, leben, sich ansiedeln, Ackerbau treiben, vertrauen, vertrauen auf, besitzen, innehaben, beherrschen, bewirten, anbauen, bestellen, pflegen, betreiben, aufhalten, Bergbau betreiben, herstellen

mit -- mit Jagdvögeln auf der Beize Jagender: beizÏre, beizer, mhd., st. M.: nhd. Falke, Falkner, mit Jagdvögeln auf der Beize Jagender, Jagdvogel

mit -- mit gewobenem Zierat bedecken: bedringen, mhd., st. V.: nhd. drängen, bedrängen, mit gewobenem Zierat bedecken

mit -- mit Freude durchdringen: durchgeilen, mhd., sw. V.: nhd. mit Freude durchdringen; durchwünnen, mhd., sw. V.: nhd. mit Freude durchdringen

mit -- mit Glut erfüllen: durchglüeten, mhd., sw. V.: nhd. mit Glut erfüllen

mit Tau (M.) benetzt: tounaz, mhd., Adj.: nhd. taunass, mit Tau (M.) benetzt, taufeucht, betaut

mit -- Acker eines Schmieds oder eines Menschen mit Namen Schmied: smitacker 1, mhd., st. M.: nhd. Acker eines Schmieds oder eines Menschen mit Namen Schmied

mit -- Schlag mit der Richtschnur der Zimmerleute: snuorslac, mhd., st. M.: nhd. Schnurschlag, Schlag mit der Richtschnur der Zimmerleute

mit Steinen versehen (V.): steinen (1), mhd., sw. V.: nhd. mit Steinen versehen (V.), mit Edelsteinen besetzen, mit Steinen besetzen, Marksteine setzen, mit Marksteinen versehen (V.), abgrenzen, steinigen, zu Stein werden, pflastern

mit -- anfertigen mit: slahen (1), slagen, slõn, mhd., st. V.: nhd. schlagen, hauen, hereinbrechen, zuschlagen, krachen, pochen, schlagen auf, schlagen nach, ausbrechen, ausschlagen, dringen aus, Schlag geben, darniederschlagen, erschlagen (V.), töten, erschüttern, schlachten, durch Schlagen hervorbringen, schlagend gestalten, verfertigen, schmieden, schlagend verarbeiten, prägen, schlagend befestigen, durch Handschlag als Eigentum übergeben (V.), schlagend bewegen, schlagend richten, treiben, sich bewegen, Richtung einschlagen, ausschlagen zu, aufsteigen in, aufsteigen zu, sich neigen auf, sich neigen zu, zielen auf, stoßen zu, treffen auf, sich durchhauen durch, hauen durch, schlagen hinter, einschlagen auf, einschlagen, einschlagen in, schlagen in, dringen in, treffen, treffen in, treiben in, Schlag versetzen auf, stürzen auf, schlagen um, fallen, zerschlagen (V.), aufschlagen, schwingen, austeilen, verdrängen, herauspressen, schädigen, vernichten, versetzen, zufügen, anrechnen, herunterschlagen von, treffen an, schlagen mit, anfertigen mit, abschlagen, vertreiben, treiben aus, treiben von, ausstoßen aus, schlagen an, niederschlagen auf, verarbeiten zu, verwandeln in, befestigen, binden, hängen an, aufstellen auf, wenden an, treiben an, schlagen durch, treffen durch, niederschlagen, packen, treiben auf, treiben zu, stellen in, schlagen über, ziehen auf, ziehen über, aufstellen, laden (V.) (1), befestigen auf, pressen, klemmen unter, einflechten in, schmettern an, werfen vor, stoßen, schießen, Richtung nehmen, Weg einschlagen, reichen, irgendwohin gelangen, errichten, veranschlagen, berechnen, Vieh treiben

mit -- Angehörige einer Familie mit dem Namensbestandteil Schenk: schenkinne, mhd., st. F.: nhd. Schenkin, Angehörige einer Familie mit dem Namensbestandteil Schenk

mit -- mit Güte durchdringen: durchgüeten, mhd., sw. V.: nhd. mit Güte durchdringen

mit -- mit Glockengeläut ehren: beliuten, mhd., sw. V.: nhd. »beläuten«, verlautbaren, erläutern, eine Erklärung vorbringen, erklären, mit Geläut bezeichnen, mit Glockengeläut ehren

mit -- mit giftigem Biss verletzt: eiterbÆzic, eiterbÆzec, mhd., Adj.: nhd. »eiterbeißig«, mit giftigem Biss verletzt, vergiftet

mit -- mit Gnade beschenken: begenõden*, begnõden, begenõden, begnæden, begenæden, mhd., sw. V.: nhd. begnadigen, beschenken, mit Gnade beschenken, Gnade erweisen, ein Privileg erteilen, privilegieren, Almosen geben, von Sünden erlösen

mit -- mit Gold durchwirken: durchwieren, durwieren, durchvieren, durvieren, mhd., sw. V.: nhd. mit Gold durchwirken, schmücken, besetzen mit

mit -- mit Haus beschenken: behðsen, mhd., sw. V.: nhd. »behausen«, beherbergen, in den Hof aufnehmen, mit Haus versehen (V.), häuslich festsetzen, mit Einwohnern versehen (V.), einsetzen, belehnen, aufnehmen, wohnen, mit Haus beschenken

mit -- mit Härte aufsprengen: durchherten, durherten, mhd., sw. V.: nhd. widerstehen, bekämpfen, mit Härte aufsprengen

mit Sims versehen (V.): simezen, mhd., sw. V.: nhd. mit Sims versehen (V.)

mit -- mit Tränen befeuchten: betrehenen, mhd., sw. V.: nhd. beweinen, mit Tränen befeuchten

mit -- mit Urin benetzen: bebrunzen, mhd., sw. V.: nhd. »bebrunzen«, mit Urin benetzen

mit -- mit Überlegung: bedÏhticlÆche, bedÏhteclÆche, mhd., Adv.: nhd. vorsichtig, aufmerksam, mit Bedacht, mit Überlegung, überlegt, umsichtig, mit Absicht, absichtlich; bedõhtlÆche, bedÏhtlÆche*, mhd., Adv.: nhd. mit Bedacht, mit Überlegung, überlegt, besonnen (Adv.), mit Absicht, absichtlich; bedehtelich***, mhd., Adj.: nhd. mit Bedacht, mit Überlegung, mit Absicht; bedehtelÆche, mhd., Adv.: nhd. mit Bedacht, mit Überlegung, mit Absicht; berõtenlÆche, berÏtenlÆche, mhd., Adv.: nhd. mit Vorbedacht, mit Bedacht, mit Überlegung, überlegt, mit Beratung; berÏtlÆche, mhd., Adv.: nhd. mit Vorbedacht, mit Überlegung; besinnetlÆche*, besintlÆche, mhd., Adv.: nhd. besonnen (Adv.), mit Überlegung; betrehticlÆche, betrehteclÆche, wetrehticlÆche, mhd., Adv.: nhd. einsichtig, mit Überlegung, andächtig; betreticlÆchen*, betreteclÆchen, mhd., Adv.: nhd. einsichtig, mit Überlegung

mit -- mit voller Kraft: envollen, enfollen*, mhd., Adv.: nhd. völlig, vollständig, in vollem Umfang, vollkommen, genug, voll, mit voller Kraft

mit -- mit Verstand begabt: bewitzet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »bewitzt«, mit Verstand begabt

mit -- mit Tüchern schmücken: durchspreiten, mhd., sw. V.: nhd. bedecken, mit Tüchern schmücken

mit -- der zur Probe mit dem Heber aus dem Fass genommene Wein: stichwÆn, mhd., st. M.: nhd. »Stichwein«, der zur Probe mit dem Heber aus dem Fass genommene Wein

mit -- Eigenleute mit besonderer Rechtsstellung: sunderliute 1, mhd., st. M. Pl.: nhd. Eigenleute mit besonderer Rechtsstellung

mit -- ein Pferd mit Schenkeldruck lenken: schambelieren, sambelieren, mhd., sw. V.: nhd. dem Rosse die Schenkel geben, ein Pferd mit Schenkeldruck lenken

mit -- Edelstein mit dem der Schild verziert ist: schiltstein, schiltsteine, mhd., st. N.: nhd. Schildstein, Edelstein mit dem der Schild verziert ist

mit -- dickes Brett mit Spund am Rand: spunt, mhd., st. M., st. N.: nhd. Spund, Spundloch, dickes Brett mit Spund am Rand, eingerahmte Pfähle eines Rostes; spunte, mhd., sw. M.: nhd. Spund, Spundloch, dickes Brett mit Spund am Rand, eingerahmte Pfähle eines Rostes

mit -- Buch mit Vorschriften für die priesterliche Kleidung: raciænal, racjænal, mhd., st. N.: nhd. kostbares Bruststück der hohenpriesterlichen Kleidung, Gewandstück bei christlichen Bischöfen, Buch mit Vorschriften für die priesterliche Kleidung

mit -- den Mund nur für sich Habender und mit anderen nicht Sprechender oder nicht sprechen Könnender da er ihre Sprache nicht versteht: sundermunt, mhd., st. M.: nhd. Sondermund, den Mund nur für sich Habender und mit anderen nicht Sprechender oder nicht sprechen Könnender da er ihre Sprache nicht versteht, Ausländer, Fremdsprachiger

mit -- mit Verlangen: begirediclÆche*, begirdeclÆche, mhd., Adv.: nhd. begierig, begehrenswert, mit Verlangen, aus innerem Antrieb, mit Eifer

mit -- mit Vorbedacht: berõtenlÆche, berÏtenlÆche, mhd., Adv.: nhd. mit Vorbedacht, mit Bedacht, mit Überlegung, überlegt, mit Beratung; berÏtlÆche, mhd., Adv.: nhd. mit Vorbedacht, mit Überlegung

mit -- mit Stücken füllen: drumen (1), drümen, mhd., sw. V.: nhd. in Stücke brechen, hauen, schlagen, zu Ende bringen, kürzen, mit Stücken füllen, stopfen, zerbrechen, zertrümmern, zerstören

mit -- mit Staub verunreinigen: bestouben, mhd., sw. V.: nhd. bestäuben, bestreuen, mit Staub verunreinigen

mit -- mit Zierat durchwirken: durchsprengen, mhd., sw. V.: nhd. springen lassen, benetzen, besprengen, mit Zierat durchwirken, mit dem Pferd durchstreifen

mit -- mit Zweigen ausstatten: erzwÆgen, mhd., sw. V.: nhd. mit Zweigen ausstatten

mit -- mit Zwang: betwunclÆche***, mhd., Adv.: nhd. gezwungen, unfreiwillig, mit Zwang; betwungiclich***, mhd., Adj.: nhd. gezwungen, unfreiwillig, mit Zwang; betwungiclÆche***, mhd., Adv.: nhd. gezwungen, unfreiwillig, mit Zwang

mit -- mit Tönen erfüllen: durchdãnen, mhd., sw. V.: nhd. »durchtönen«, mit Tönen erfüllen

mit -- mit Staub bedecken: bestieben, mhd., st. V.: nhd. bestaubt sein (V.), bestaubt werden, verwirren, bedecken mit, mit Staub bedecken

mit -- mit Spürhunden jagen: birsieren, mhd., sw. V.: nhd. »pirschen«, jagen, mit Spürhunden jagen

mit -- mit verschiedenfarbigen Pelzen bezogen: belzvÐch, belzfÐch*, bellizvÐch*, mhd., Adj.: nhd. pelzbunt, bunt von Pelz, mit verschiedenfarbigen Pelzen bezogen

mit -- mit Stürmen bedrängen: bewiteren*, bewitern, mhd., sw. V.: nhd. bestürmen, mit Stürmen bedrängen

mit -- mit Speisen versorgen: bedenken (1), mhd., sw. V.: nhd. Gedanken auf etwas richten, bedenken, in Betracht ziehen, berücksichtigen, ausdenken, überlegen (V.), sich überlegen (V.), entschließen, sich entschließen, wofür sorgen, besorgen, beschenken, mit Speisen versorgen, in Verdacht haben, sich besinnen, nachdenken, sich wozu entschließen, Verdacht schöpfen, vorsehen, sich entschließen zu, sich entscheiden für, sich versorgen mit, denken, erdenken, sich vorstellen, planen, unterscheiden, beachten, sich kümmern um, erbarmen über, versehen (V.), ausstatten, verübeln

mit -- mit Spangen befestigen: erspengen, erspangen, mhd., sw. V.: nhd. »erspangen«, mit Spangen befestigen

mit -- Grube mit Stufen: stapfelgruobe, mhd., st. F.: nhd. Grube mit Stufen

mit -- erleichtern mit: stiuren, stiuweren*, stiuwern, stðren, mhd., sw. V.: nhd. steuern, sich bezähmen, sich beherrschen, sich stützen auf, Ende machen, verhindern, beruhigen, unterstützen, helfen, lehren, fördern, erleichtern, erleichtern mit, führen zu, versorgen, ausstatten, behandeln, schützen, lenken, das Steuer lenken, mit dem Steuer lenken, leiten, lindern, beschränken, Einhalt tun, mäßigen, treiben, stoßen, bedrängen mit, verhelfen zu, versehen (V.) mit, beschenken, als Abgabe entrichten, Steuer zahlen, Steuer auflegen, Steuer erheben, steuerpflichtig sein (V.), versteuern, besteuern, sich stützen

mit -- Erwerb mit der Spindel: spilgewin, mhd., st. M.: nhd. »Spielgewinn«, Erwerb mit der Spindel

mit -- Holzschlag mit Wurzelstöcken und Baumstümpfen: stöckache 7, mhd., st. N.: nhd. Holzschlag mit Wurzelstöcken und Baumstümpfen

mit -- Inhaber der Grafschaft im Rheingau mit Sitz Rheingrafenstein: RÆngrõve 3 und häufiger?, ringrõve, ringrõfe*, mhd., sw. M.: nhd. »Rheingraf«, Inhaber der Grafschaft im Rheingau mit Sitz Rheingrafenstein, Rheinlachs

mit -- Gesang mit Refrain: refloit, mhd., st. M.: nhd. Refrain, Gesang mit Refrain

mit -- einreiben mit: trüefteren, mhd., sw. V.: nhd. einreiben mit

mit -- festbinden mit: riemen, mhd., sw. V.: nhd. »riemen«, mit einem Riemen festbinden, mit Riemen befestigen, mit Riemen versehen (V.), festbinden an, festbinden mit

mit -- Frist geben mit: tagedingen (1), teidingen, tÐdingen, mhd., sw. V.: nhd. gerichtlich verhandeln, verhandeln, unterhandeln, Übereinkunft treffen, Gericht halten, Gericht halten über, Tag anberaumen, vor Gericht laden, vor Gericht behandeln, entscheiden, aushandeln, Sache führen, reden, Sache führen von, Frist geben, Frist geben mit, Worte machen, Einlassung vorbringen, argumentieren, vermitteln zwischen, vorladen an, vorladen vor

mit -- Band mit dem man das Schwert umgürtet: swertvezzel, swertfezzel*, mhd., st. M.: nhd. »Schwertfessel«, Schwertgurt, Band mit dem man das Schwert umgürtet

mit -- Eisen mit Lockspeise zum Vogelfang: reizeklobe, mhd., sw. M.: nhd. Eisen mit Lockspeise zum Vogelfang, Vogelfalle

mit -- Frondienst mit Pferdegespann: rosmenine, mhd., st. F.: nhd. »Rossdienst«, Frondienst mit Pferdegespann

mit -- Frondienst mit Rindergespann: rindermenÆ, mhd., F.: nhd. Frondienst mit Rindergespann; rindermenine, mhd., F.: nhd. Frondienst mit Rindergespann

mit -- Fußkrieger mit Speer: sperknappe 1 und häufiger?, mhd., sw. M.: nhd. »Speerknappe«, Fußkrieger mit Speer, mit einem Speer Bewaffneter, Speerträger

mit -- bedrängen mit: spengen, mhd., sw. V.: nhd. mit Spangen versehen (V.), mit Spangen verbinden, sich zusammenziehen, sperren, einzwängen, sich losmachen von, sich drängen in, sich drängen zu, sich wehren, umklammern, einengen, beschlagen (V.) mit, bedrängen mit; stiuren, stiuweren*, stiuwern, stðren, mhd., sw. V.: nhd. steuern, sich bezähmen, sich beherrschen, sich stützen auf, Ende machen, verhindern, beruhigen, unterstützen, helfen, lehren, fördern, erleichtern, erleichtern mit, führen zu, versorgen, ausstatten, behandeln, schützen, lenken, das Steuer lenken, mit dem Steuer lenken, leiten, lindern, beschränken, Einhalt tun, mäßigen, treiben, stoßen, bedrängen mit, verhelfen zu, versehen (V.) mit, beschenken, als Abgabe entrichten, Steuer zahlen, Steuer auflegen, Steuer erheben, steuerpflichtig sein (V.), versteuern, besteuern, sich stützen

mit -- bekleiden mit: sloufen, slæfen, mhd., sw. V.: nhd. schließen, schlüpfen, dringen, schlüpfen machen, schlüpfen aus, sich lösen von, befreien von, erlösen von, vertreiben aus, ziehen, streifen, legen über, zwängen durch, kleiden, stecken in, bekleiden mit, anziehen, ausziehen

mit -- bestreichen mit: rÆben, mhd., st. V.: nhd. reiben, schminken, mahlen, geigen, tanzen, sich drehen, wenden, brünstig sein (V.), sich begatten, sich heften, ankleben, hüpfen, wippen mit, entstehen, sich heranmachen an, sich reiben an, sich stoßen an, sich bemühen um, streicheln, schwingen, einreiben, bestreichen mit, ausrichten nach, drücken, pressen an, abreiben von

mit -- Edelsteine mit denen der Schild verziert wird: schiltgesteine, mhd., st. N.: nhd. »Schildgestein«, Edelsteine mit denen der Schild verziert wird, Edelsteinschmuck des Schildes

mit -- bekräftigen mit: stupfen, stüpfen, stopfen, mhd., sw. V.: nhd. stupfen, stechen, stoßen, stacheln, antreiben, mit den Fingern berühren, wegstoßen, heimlich entfernen, hervordringen, keimen, dringen aus, umstoßen, herbeiführen, bekräftigen mit

mit -- besetzen mit: rÆhen (1), rÆgen, mhd., st. V.: nhd. »reihen«, fälteln, stecken, spießen, wenden, stechen, sich anreihen, anheften, anlegen an, besetzen mit, stechen, bohren durch, spießen auf; setzen (1), setten, mhd., sw. V.: nhd. setzen, hinstellen, festsetzen, aussetzen, anweisen, auferlegen, übertragen (V.), übergeben (V.), überlassen (V.), versetzen, verpfänden, sich setzen, sich beruhigen, lösen, kämpfen, sich auflehnen, sich stemmen gegen, legen, ausdrücken, sich mischen, sich setzen in, sich verlegen (V.) auf, vorschreiben, erlauben, erzählen, als Bürge oder Pfand setzen, in einen bestimmten Zustand versetzen, bestellen, anstellen, einsetzen, festlegen, einrichten, anordnen, errichten, erwähnen, ansiedeln, Platz nehmen lassen, bewirten, lindern, besänftigen, beruhigen, übergeben (V.) an, geben, anvertrauen, stellen, aufstellen, festlegen auf, wenden an, richten auf, versetzen in, machen zu, besetzen mit, richten nach, machen, besetzen, aufsetzen, zusammenhalten, sich aussetzen, abschwellen

mit -- bestreuen mit: stüppen, stuppen, mhd., sw. V.: nhd. zu Staub machen, zu Pulver machen, zu Staub werden, zerkleinern, bestreuen mit

mit -- Gefäß mit einer Lockspeise: spenkar, mhd., st. N.: nhd. Gefäß mit einer Lockspeise, Ködergefäß

mit -- Gegend mit schroffen Felsen: steingeschurre, mhd., st. N.: nhd. Gegend mit schroffen Felsen

mit -- Frontdienst mit Rindergespann: rinderzuc, mhd., st. M.: nhd. Rinderzug, Frontdienst mit Rindergespann

mit -- Besetzung mit Steinen: steinen (2), mhd., st. N.: nhd. »Steinen«, Besetzung mit Steinen

mit -- besprechen mit: reden (2), riden, mhd., sw. V.: nhd. reden, sprechen, sagen, vereinbaren, sprechen über, sprechen von, sprechen zu, besprechen mit, sagen gegen, sprechen gegen, aussprechen, äußern, erzählen, reden über, verabreden, mit sich selbst Zwiesprache halten, räsonieren, versprechen

mit -- einer mit dem man tauscht: tðschman 7, mhd., st. M.: nhd. Tauschmann, einer mit dem man tauscht

mit -- mit Fell besetzen: bevellen (2), befellen, mhd., sw. V.: nhd. »befellen«, mit Fell besetzen, bedecken, mit Blumen bedecken

mit -- mit den Sinnen wahrnehmen: ervinden, irvinden, ervenden, irvenden, erfinden*, irfinden*, erfenden*, irfenden*, mhd., st. V.: nhd. mit den Sinnen wahrnehmen, erkennen, beweisen, begreifen, ausfindig machen, bemerken, erfahren (V.), finden, kennenlernen, ertappen

mit -- mit den Krallen packen: bekrellen, mhd., sw. V.: nhd. umklammern, mit den Krallen packen

mit -- mit dem Harfenspiel beginnen: aneharpfen, mhd., sw. V.: nhd. »anharfen«, mit dem Harfenspiel beginnen

mit -- mit Daumenschrauben foltern: dðmen, mhd., sw. V.: nhd. einen Daumen lang seien?, mit Daumenschrauben foltern

mit -- mit den Klauen gefasst: erkrimmet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erkrimmt, mit den Klauen gefasst

mit -- mit dem Wachtelbein ins Garn locken: erbeinen, mhd., sw. V.: nhd. mit dem Wachtelbein ins Garn locken, mit einer Knochenpfeife anlocken

mit -- mit dem Feuertod bestrafen: brõten, prõten, mhd., red. V., st. V.: nhd. braten, rösten, dörren, mit dem Feuertod bestrafen; brennen (1), brinnen, bernen, burnen, prennen, mhd., sw. V.: nhd. brennen, in Flammen stehen, Licht brennen, als Brennholz verwenden, Brandstiftung verüben, verbrennen, abbrennen, ausbrennen, durch Brand zerstören, brandschatzen, durch Brand schädigen, durch Brandstiftung schädigen, brandmarken, Brandzeichen anbringen, ein Maß durch ein eingebranntes Zeichen kennzeichnen, anzünden, verwüsten, destillieren, filtern, läutern, durch Schmelzen läutern, leuchten, glänzen, glühen, härten, lodern, niederbrennen, einbrennen in, mit dem Feuertod bestrafen, quälen, peinigen, Kalk brennen

mit -- mit Erbanteil belasten: bðteilen, mhd., sw. V.: nhd. »buteilen«, Erbanteil geben, mit Erbanteil belasten, Erbanteil abfordern

mit -- mit entblößtem Kopf befindlich: barhoubet, mhd., Adj.: nhd. barhäuptig, mit entblößtem Kopf befindlich; barhoubetic*, barhoubtic, mhd., Adj.: nhd. barhäuptig, mit entblößtem Kopf befindlich

mit -- mit Erbteil ausstatten: erbeteilen, mhd., sw. V.: nhd. »erbteilen«, mit Erbteil ausstatten

mit -- mit dem Verstand erfassen: erdenken, irdenken, mhd., sw. V.: nhd. erdenken, ausdenken, sich ausdenken, erinnern, zu Ende denken, mit dem Verstand erfassen, verstehen, vorstellen, ersinnen, erfinden, planen, trachten nach, bestimmen, befehlen

mit -- mit dem Pferd durchstreifen: durchsprengen, mhd., sw. V.: nhd. springen lassen, benetzen, besprengen, mit Zierat durchwirken, mit dem Pferd durchstreifen

mit -- mit einem Amt verbundenes Lehen: ambehtlÐhen*, ambetlÐhen, mhd., st. N.: nhd. »Amtlehen«, mit einem Amt verbundenes Lehen

mit -- mit Ddu anreden: dðwen, duwen, mhd., sw. V.: nhd. duzen, mit Ddu anreden; duzelen*, duzeln, dutzeln, mhd., sw. V.: nhd. duzen, mit Ddu anreden; duzen, dutzen, dützen, mhd., sw. V.: nhd. duzen, mit Ddu anreden

mit -- mit Dornen umstecken: bedürnen, bedurnen, mhd., sw. V.: nhd. mit Dornen umstecken, mit Dornen versehen (V.), verschließen vor

mit -- mit drei Kronen geschmückt: drÆgekrãnet*, drÆgekrænt, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »dreigekrönt«, mit dreifacher Krone versehen (Adj.), mit drei Kronen geschmückt

mit -- mit drei Fäden gewebtes Zeug: drilich, drilch, mhd., st. M.: nhd. »Drillich«, mit drei Fäden gewebtes Zeug, Gewebe

mit -- mit Eifer: begirediclÆche*, begirdeclÆche, mhd., Adv.: nhd. begierig, begehrenswert, mit Verlangen, aus innerem Antrieb, mit Eifer

mit -- mit Eichen bestandener Abhang: eichenhalde, mhd., st. F.: nhd. »Eichenhalde«, mit Eichen bestandener Abhang

mit -- mit drei Ecken habendseiend: drÆwinkelic*, drÆwinkelec, mhd., Adj.: nhd. »dreiwinkelig«, mit drei Ecken habendseiend

mit -- mit denen: darmit (1), damit, mhd., Rel.-Adv.: nhd. womit, mit dem, mit denen

mit -- mit dem Bann belegt: bennic, bennec, mhd., Adj.: nhd. »bännig«, gebannt, geboten, verboten, mit dem Bann belegt, in einen Bannbezirk gehörend, im Kirchenbann befindlich

mit -- mit Danksagung: danclÆche, denclÆche, danclÆchen, mhd., Adv.: nhd. dankend, mit Danksagung, dankbar

mit -- mit Dank erwidern: danken (1), tanken, mhd., sw. V.: nhd. danken, mit Dank erwidern, vergelten, loben, einem Umstand verdanken

mit -- mit dem Ausdruck des Wiedererkennens anblickend: erkenniclÆchen*, erkenneclÆchen, mhd., Adv.: nhd. ansehend, mit dem Ausdruck des Wiedererkennens anblickend, erkennend

mit -- mit dem: dannen (2), danne, dan, mhd., Rel.-Adv.: nhd. woher, wohin, wovon, von dem, woraus, wodurch, mit dem, nach dem; darmit (1), damit, mhd., Rel.-Adv.: nhd. womit, mit dem, mit denen

mit -- mit dem Büttelamt verbundenes Lehen: bütellÐhen, mhd., st. N.: nhd. mit dem Büttelamt verbundenes Lehen

mit -- mit einem Grab schützen: begraben (1), bigraben, begraven, bigraven, begrawen, mhd., st. V.: nhd. begraben (V.), beerdigen, bestatten, eingraben, vergraben (V.), ziselieren, mit einem Graben umgeben (V.), mit einem Grab schützen

mit -- mit einem Beigeschmack behaftet: õsmachaft, mhd., Adj.: nhd. »unschmackhaft«, mit einem Beigeschmack behaftet; õsmeckende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. ungenießbar, mit einem Beigeschmack behaftet

mit -- mit einem Bann belegt: banhaft, mhd., Adj.: nhd. »bannhaft«, mit einem Bann belegt; banhaftic*, banhaftec, mhd., Adj.: nhd. »bannhaftig«, mit einem Bann belegt

mit -- mit einem gesundheitlichen Schaden behaftet: bresthaft, mhd., Adj.: nhd. mangelhaft, mit einem gesundheitlichen Schaden behaftet

mit -- mit einem Drittel Abgabenlast belasteter Hof: drittelhof, mhd., st. M.: nhd. »Drittelhof«, mit einem Drittel Abgabenlast belasteter Hof

mit -- mit einem Greifvogel jagen: beizen (3), mhd., sw. V.: nhd. jagen, mit einem Greifvogel jagen

mit -- mit einem Burggut ausstatten: beburcguoten, mhd., sw. V.: nhd. mit einem Burggut ausstatten

mit -- mit einer Belagerungsmaschine belagern: antwerken, antwercen, mhd., sw. V.: nhd. belagern, mit einer Belagerungsmaschine belagern, Maschine errichten

mit -- mit einer Barke an Land gehen: barken, mhd., sw. V.: nhd. rudern, mit einer Barke an Land gehen

mit -- mit einem Nagel durchbohren: durchnagelen, durchnageln, durnagelen, mhd., sw. V.: nhd. durchnageln, mit einem Nagel durchbohren

mit -- mit einem Beil bearbeiten: barten (2), mhd., sw. V.: nhd. behauen (V.), mit einem Beil bearbeiten

mit -- mit einem Siegel beglaubigen: besigelen (1), bisigeln, besigeln, mhd., sw. V.: nhd. besiegeln, siegeln, mit einem Siegel beglaubigen, versiegeln, einschließen, verschließen, verwahren, bekräftigen, als Siegel eingraben

mit -- mit einem Seil festbinden: aneseilen, ane seilen, mhd., sw. V.: nhd. anseilen, mit einem Seil festbinden

mit -- mit einer Buße belegt: buozwirdic, buozwirdec, buozwertic, buozwertec, mhd., Adj.: nhd. »bußwürdig«, bußfällig, besserungswürdig, besserungsbedürftig, straffällig, strafwürdig, tadelnswert, Buße erfordernd, mit einer Buße belegt, bußfertig, schadhaft, fehlerhaft

mit -- mit einer Mitgift ausstatten: bewidemen, mhd., sw. V.: nhd. bewidmen, ausstatten, mit einer Mitgift ausstatten, dotieren, übereignen

mit -- mit einer Knochenpfeife anlocken: erbeinen, mhd., sw. V.: nhd. mit dem Wachtelbein ins Garn locken, mit einer Knochenpfeife anlocken

mit -- mit etwas anderem: andereswõmite*, anderswõmite, mhd., Adv.: nhd. mit etwas anderem

mit -- mit Erbleiher besetzen: bestiften, mhd., sw. V.: nhd. »bestiften«, stiften (V.) (1), gründen, einrichten, als Stiftung verwenden, besetzen, mit Erbleiher besetzen, mit Pächter besetzen, als Gülte festlegen, ausstatten, verleihen, verpachten, ordnen, aufstellen

mit -- mit einer Hühnerbrust ausgestattet: brüstic (1), brüstec, mhd., Adj.: nhd. mit einer Hühnerbrust ausgestattet

mit -- mit einer Geldbuße belegt: büezendic*, büezendec, mhd., Adj.: nhd. zur Entrichtung einer Buße verpflichtet, mit einer Geldbuße belegt

mit -- mit Essig zubereiten: ezzichen, mhd., sw. V.: nhd. scharf in den Essig schmecken, scharf in den Essig beißen, mit Essig zubereiten, wie Essig beißen, mit Essig mischen

mit -- mit Erfolg beanspruchen: anebehaben, anbehaben, ane behaben, mhd., sw. V., st. V.: nhd. haben, behalten, abgewinnen, mit Erfolg beanspruchen, mit Erfolg streitig machen

mit -- mit Essig mischen: ezzichen, mhd., sw. V.: nhd. scharf in den Essig schmecken, scharf in den Essig beißen, mit Essig zubereiten, wie Essig beißen, mit Essig mischen

mit -- mit ernstem Eifer: ernesthafte, ernisthafte, mhd., Adv.: nhd. ernsthaft, mit ernstem Eifer, eindringlich, eifrig, ernst

mit -- mit etwas durchsetzen: durchritzen, mhd., sw. V.: nhd. durchritzen, mit etwas durchsetzen; durchstecken, mhd., sw. V.: nhd. durchstecken, mit etwas durchsetzen

mit -- mit etwas beheften: berÆhen, mhd., st. V.: nhd. mit etwas beheften

mit -- mit Erfolg streitig machen: anebehaben, anbehaben, ane behaben, mhd., sw. V., st. V.: nhd. haben, behalten, abgewinnen, mit Erfolg beanspruchen, mit Erfolg streitig machen

mit -- mit Edelsteinen erfüllen: durchgimmen, mhd., sw. V.: nhd. mit Edelsteinen erfüllen

mit -- mit nackten Schenkeln seiend: barschenkel (1), mhd., Adj.: nhd. barschenkelig, mit nackten Schenkeln seiend; barschinke, parschinke, mhd., Adj.: nhd. barschenkelig, mit nackten Schenkeln seiend

mit -- mit Namen nennen: benuomen, mhd., sw. V.: nhd. »benamen«, mit Namen nennen, benennen, bestimmen, aufführen, erwähnen, anreden, namhaft machen, verheißen (V.)

mit -- mit Namen Christi segnen: bekristen, mhd., sw. V.: nhd. mit Christus versehen (V.), im Glauben stärken, mit Namen Christi segnen

mit -- mit Rat behilflich: berÏtic 3, berÏtec, mhd., Adj.: nhd. behilflich, mit Rat behilflich

mit -- mit Priestergewand oder mit Meßgewand kleiden: begerwen, mhd., sw. V.: nhd. bekleiden, mit Priestergewand oder mit Meßgewand kleiden, ausstatten; begerwen, mhd., sw. V.: nhd. bekleiden, mit Priestergewand oder mit Meßgewand kleiden, ausstatten

mit -- mit Namen: bÆname (2), mhd., Adv.: nhd. »bei Namen«, namentlich, mit Namen, wörtlich, wirklich; bÆnamen (1), benamen, mhd., Adv.: nhd. namentlich, mit Namen, nämlich, wirklich, wahrlich, gewiss, mit Sicherheit, besonders, unbedingt, mit Namen; bÆnamen (1), benamen, mhd., Adv.: nhd. namentlich, mit Namen, nämlich, wirklich, wahrlich, gewiss, mit Sicherheit, besonders, unbedingt, mit Namen

mit -- mit Saft durchtränken: durchseffen, mhd., sw. V.: nhd. durchsäften, durchfeuchten, mit Saft durchtränken

mit -- mit Rosen bedecken: durchrãsen, mhd., sw. V.: nhd. mit Rosen bedecken

mit -- mit Recht: billÆche (2), mhd., Adv.: nhd. verdientermaßen, ziemlich, einigermaßen, billig, billigerweise, angemessenerweise, gemäß, gerechterweise, mit Recht, zu Recht, von Rechts wegen, eigentlich, bereitwillig, freiwillig, ziemlich, deutlich, besser, eher, mit mehr Recht; billÆchen (1), pillÆchen, mhd., Adv.: nhd. verdientermaßen, ziemlich, einigermaßen, billig, gemäß, mit Recht, zu Recht, von Rechts wegen, eigentlich, bereitwillig, freiwillig, deutlich, besser, eher, mit mehr Recht

mit -- mit Rot durchdringen: durchrãten, mhd., sw. V.: nhd. »durchröten«, mit Rot durchdringen

mit -- mit Sack und Pack: albðwes, mhd., Adv.: nhd. mit Sack und Pack

mit -- mit Saft versorgen: besaffen, mhd., sw. V.: nhd. mit Saft versorgen, erfrischen

mit -- mit Saft erfüllen: durchsaffen, mhd., sw. V.: nhd. mit Saft erfüllen

mit -- mit Pächter besetzen: bestiften, mhd., sw. V.: nhd. »bestiften«, stiften (V.) (1), gründen, einrichten, als Stiftung verwenden, besetzen, mit Erbleiher besetzen, mit Pächter besetzen, als Gülte festlegen, ausstatten, verleihen, verpachten, ordnen, aufstellen

mit -- mit Gestank ersticken: erstenken, derstenken, mhd., sw. V.: nhd. stinken, berauschen, übervorteilen, betrügen, mit Gestank ersticken

mit -- mit Geschwüren bedecken: besweren* (2), beswern, mhd., sw. V.: nhd. mit Geschwüren bedecken

mit -- mit Gewitter begleiten: bedoneren*, bedonren, mhd., sw. V.: nhd. mit Donner begleiten, mit Gewitter begleiten

mit -- mit Fasten abbüßen: bevasten, befasten*, mhd., sw. V.: nhd. »befasten«, mit Fasten abbüßen

mit -- mit Flammen durchdringen: durchvlammen, durchflammen*, mhd., sw. V.: nhd. »durchflammen«, durchglühen, mit Flammen durchdringen

mit -- mit Feuchtigkeit durchdringen: durchviuhten, durchfiuhten*, mhd., sw. V.: nhd. durchfeuchten, bewässern, begießen, mit Feuchtigkeit durchdringen

mit -- mit Gewalt abnehmen: anebetwingen, anbetwingen, ane betwingen, mhd., st. V.: nhd. abzwingen, mit Gewalt abnehmen

mit -- mit Gesang erfüllen: besingen, mhd., st. V.: nhd. ansingen, mit Gesang erfüllen, Messe singen, Messe halten, gottesdienstlich besingen, besingen; erschellen (2), irschellen, mhd., sw. V.: nhd. »erschellen«, erschallen machen, zerschellen, zum Schallen bringen, erschüttern, sich erheben, ausbreiten, ertönen lassen, mit Gesang erfüllen, mit Lärm erfüllen, mit Widerhall erfüllen, aufschrecken, aus dem Gleichgewicht bringen, erzittern lassen, betäuben, zerschmettern, als Botschaft tragen in

mit -- mit Klauen ergreifen: beklÏwen, mhd., sw. V.: nhd. mit Klauen ergreifen

mit -- mit Pech bestreichen: bichen, mhd., sw. V.: nhd. verpichen, verkleben, mit Pech bestreichen

mit -- mit gerichtlichen Urteilen erlangen: ertagen, mhd., sw. V.: nhd. Tag werden, aufgehen, mit gerichtlichen Urteilen erlangen, erscheinen

mit -- mit Geläut bezeichnen: beliuten, mhd., sw. V.: nhd. »beläuten«, verlautbaren, erläutern, eine Erklärung vorbringen, erklären, mit Geläut bezeichnen, mit Glockengeläut ehren

mit -- mit Gesang feiern: anesingen, ane singen, mhd., st. V.: nhd. »ansingen«, anfangen zu singen, mit Gesang feiern

mit -- mit Linien bemalen: Ïderen, Ïdern, mhd., sw. V.: nhd. »ädern«, mit Adern versehen (V.), mit Linien bemalen

mit -- mit Dienst belastetes Land: dienestlant, mhd., st. N.: nhd. »Dienstland«, mit Dienst belastetes Land

mit -- mit Dieben gemeinsame Sache Machender: diepgeselle, mhd., sw. M.: nhd. Diebgeselle, mit Dieben gemeinsame Sache Machender

mit -- mit Licht erfüllen: durchglesten, durglesten, mhd., sw. V.: nhd. durchstrahlen, mit Licht erfüllen, erhellen; durchliuhten, durchlðhten, durliuhten, durlðhten, mhd., sw. V.: nhd. durchleuchten, mit Licht erfüllen, durchstrahlen, anstrahlen, erklären, leuchten, durchscheinen, erleuchten, strahlen, durchdringen, erfüllen, offenbaren; durchschÆnen, durch schÆnen, durschÆnen, dorchschÆnen, mhd., st. V.: nhd. »durchscheinen«, durchleuchten, durchstrahlen, mit Licht erfüllen, hindurchscheinen, durchdringen, verbrennen, versengen, lichtdurchlässig sein (V.)

mit -- mit Lebensmitteln versorgen: bekostigen, mhd., sw. V.: nhd. beköstigen, versorgen, mit Lebensmitteln versorgen

mit -- mit List erreichen: aneerliegen*, anerliegen, ane erliegen, mhd., st. V.: nhd. beibringen, zufügen, mit List erreichen

mit -- mit Dornen bestecken: dürnen, durnen*, mhd., sw. V.: nhd. mit Dornen bestecken, stachelig werden

mit -- mit der Sticknadel bearbeiten: drÆhen, mhd., sw. V.: nhd. mit der Sticknadel bearbeiten, besticken

mit -- mit der Hand berühren: behandelen*, behandeln, mhd., sw. V.: nhd. mit der Hand berühren, tröstend die Hand reichen

mit -- mit Ehren: ÐrlÆche, mhd., Adv.: nhd. »ehrlich«, ehrenvoll, mit Ehren, in Ehren, herrlich, prunkvoll, ehrerbietig, ehrenhaft, vollkommen, würdig

mit -- mit Donner begleiten: bedoneren*, bedonren, mhd., sw. V.: nhd. mit Donner begleiten, mit Gewitter begleiten

mit -- mit der Axt bearbeiten: ackesen, mhd., sw. V.: nhd. mit der Axt bearbeiten, behauen

mit -- mit der Acht zu bestrafen: õhtic* 10, Ïhtec, Ïhtic, mhd., Adj.: nhd. geächtet, in der Acht befindlich, in die Acht erklärt, mit der Acht zu bestrafen

mit -- mit Mannschaft ausstatten: bemannen, mhd., sw. V.: nhd. bemannen, einen Mann nehmen, mit Mannschaft ausstatten

mit -- mit Kummer behaftet: betwungenlich, mhd., Adj.: nhd. erzwungen, mit Kummer behaftet, kummervoll, aufgezwungen, gezwungen; betwungenlÆche, mhd., Adv.: nhd. erzwungen, mit Kummer behaftet, kummervoll, aufgezwungen

mit -- mit Lärm hinfallen: blotschen, plotzen, mhd., sw. V.: nhd. mit Lärm hinfallen, platschen

mit -- mit Lärm erfüllen: erschellen (2), irschellen, mhd., sw. V.: nhd. »erschellen«, erschallen machen, zerschellen, zum Schallen bringen, erschüttern, sich erheben, ausbreiten, ertönen lassen, mit Gesang erfüllen, mit Lärm erfüllen, mit Widerhall erfüllen, aufschrecken, aus dem Gleichgewicht bringen, erzittern lassen, betäuben, zerschmettern, als Botschaft tragen in

mit -- mit Rosen bestreuen: berãsen, mhd., sw. V.: nhd. mit Rosen bestreuen, rot färben, verherrlichen

mit -- mit Mühe erlangen: abeerwerben*, abe erwerben, mhd., sw. V.: nhd. »aberwerben«, mit Mühe erlangen

mit -- mit Küssen bedecken: durchküssen, durküssen, mhd., sw. V.: nhd. »durchküssen«, mit Küssen bedecken, inbrünstig küssen, innig küssen

mit -- mit Knoospenpfen übersäen: durchbollen, mhd., sw. V.: nhd. mit Knoospenpfen übersäen

mit -- mit Mängeln behaftet: brestenlich, mhd., Adj.: nhd. mit Mängeln behaftet, schädlich; brestlich, mhd., Adj.: nhd. mit Mängeln behaftet, schädlich

mit -- mit Lob schmücken: blüemen, mhd., sw. V.: nhd. schmücken, mit Blumen schmücken, zieren, Blüten treiben, mit Lob schmücken, preisen

mit -- mit mehr Recht: billÆche (2), mhd., Adv.: nhd. verdientermaßen, ziemlich, einigermaßen, billig, billigerweise, angemessenerweise, gemäß, gerechterweise, mit Recht, zu Recht, von Rechts wegen, eigentlich, bereitwillig, freiwillig, ziemlich, deutlich, besser, eher, mit mehr Recht; billÆchen (1), pillÆchen, mhd., Adv.: nhd. verdientermaßen, ziemlich, einigermaßen, billig, gemäß, mit Recht, zu Recht, von Rechts wegen, eigentlich, bereitwillig, freiwillig, deutlich, besser, eher, mit mehr Recht

mit -- mit Klötzen bedecken: berunen, mhd., sw. V.: nhd. überschütten, mit Klötzen bedecken, versperren, verschütten

mit -- mit Krieg überziehen: durchkriegen, mhd., sw. V.: nhd. »durchkriegen«, mit Krieg überziehen, im Krieg besiegen

mit -- mit Krallen ergreifen: erkrallen, mhd., sw. V.: nhd. krallen, mit Krallen ergreifen

mit -- mit den Augen aufnehmen: lÐsen (1), mnd., st. V.: nhd. lesen (V.) (1), mit den Augen aufnehmen, vorlesen, vortragen, hersagen, beten, sprechen, reden, berichten, aussagen, mitteilen, erzählen, bezeichnen, lesen (V.) (2), sammeln, ernten, zusammenstellen, gesammelt herausgeben, verlesen (V.), auswählen, auslesen

mit Fächern versehener Kasten (M.) in dem Kramwaren befördert und angeboten werden: tõfelit, taffelit, taflit, tõfelet, mnd., N.: nhd. Tabulett, mit Fächern versehener Kasten (M.) in dem Kramwaren befördert und angeboten werden

mit Falten versehen (V.): vælden (1), valden, fælden*, mnd., sw. V., st. V.: nhd. falten, in Falten legen, zusammenfalten, zusammenklappen, sich beugen, sich fügen, fälteln, mit Falten versehen (V.), ineinanderlegen, verschränken

mit Federn versehen (V.): vÐderen (1), vederen, vedderen, mnd., sw. V.: nhd. mit Federn versehen (V.), befiedern

mit einzelnen Fächern versehen (Adj.): tacket, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Stacheln besetzt, gezackt, gezähnt, zackig, mit einzelnen Fächern versehen (Adj.)

mit Elfenbein belegen (V.): vorbÐnen, mnd., sw. V.: nhd. mit Knochen belegen (V.), mit Elfenbein belegen (V.), mit Elfenbein auslegen?, mit Knochen auslegen?

mit erhöhtem Rand versehen (V.): vorbærden, mnd.?, sw. V.: nhd. mit Bord versehen (V.), mit erhöhtem Rand versehen (V.)

mit Fettwaren beladener Wagen (M.): vetwõgen, mnd., M.: nhd. mit Fettwaren beladener Wagen (M.)

mit Feuerschein umgeben (Adj.): vǖrich (1), vǖrig, vǖreg, mnd., Adj.: nhd. feurig, aus Feuer bestehend, brennend, glühend, Feuer führend, wie Feuer leuchtend, mit Feuerschein umgeben (Adj.), flammend, glühend (Bedeutung jünger), heiß (Bedeutung örtlich beschränkt), brennend (Bedeutung örtlich beschränkt), gewöhnlich, hitzig, eifrig, innig, zutiefst ergriffen, beherzt, andächtig, ganz auf Gott gerichtet, beweglich?

mit Firniss versetzen (V.): vorvernissen*, vorvornissen, vorfirnissen, vorfornissen, mnd., sw. V.: nhd. mit Firniss versetzen (V.)

mit Feigwarzen versehen (Adj.): vÆcbalch*, vÆkbalch, mnd.?, Adj.: nhd. mit Feigwarzen versehen (Adj.), voll von Feigwarzen seiend, Feigwarzen...

mit Felgen versehen (V.) (ein Rad): velgen (1), mnd., sw. V.: nhd. mit Felgen versehen (V.) (ein Rad)

mit Fett durchwachsen (Adj.): vet (1), vett, veet, fet*, mnd., Adj.: nhd. fett, feist, gemästet, dick, rundlich, fettig, mit Fett durchwachsen (Adj.), mit Fett vermischt, fetthaltig, ölig, dickflüssig, fruchtbar, ertragreich, voll, reich, groß

mit Einquartierung belegen (V.): vorgesten, mnd., sw. V.: nhd. beherbergen, in Quartier nehmen, mit Einquartierung belegen (V.)

mit einer Kennung versehen (V.): tÐkenen, teikenen, tÐknen, teiknen, mnd., sw. V.: nhd. zeichnen, Hinweis auf etwas geben, anzeigen, Zeichen geben, Mitteilung machen, akustisches Signal geben, Geste machen, Gebärde machen, kennzeichnen, Zeichen worauf drücken, bezeichnen, mit einer Kennung versehen (V.), mit einem charakteristischen körperlichen Mal versehen (V.), festsetzen (Grenzen oder Wege), mit geeigneten Markierungen versehen (V.), mit einer Besitzmarkierung versehen (V.), mit graphischer Markierung versehen (V.), mit einer symbolhaften Graphie versehen (V.), mit einem Hoheitszeichen oder Herkunftszeichen versehen (V.), mit qualitätskennzeichnender Markierung versehen (V.), mit einer Handelsmarke kennzeichnen, graphisch umsetzen, bildlich darstellen, niederschreiben, schriftlich vermerken, aufzeichnen, schreiben, verzeichnen, Textanteile besonders markieren (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), mit einer Prägung versehen (V.) (Metallwaren), eichen (V.), mit einem Eichzeichen versehen (V.), siegeln, versiegeln, besiegeln, mit gruppenbezogener Kennung an der Kleidung versehen (V.), als Banner erheben, bindend vorschreiben, bestimmen, auswählen, benennen, ansetzen, festlegen, vorgeben, angeben

mit einer Mauer umgeben (V.): ümmebemǖren*, ummebemuren, mnd.?, sw. V.: nhd. mit einer Mauer umgeben (V.)

mit einer Prägung versehen (V.) (Metallwaren): tÐkenen, teikenen, tÐknen, teiknen, mnd., sw. V.: nhd. zeichnen, Hinweis auf etwas geben, anzeigen, Zeichen geben, Mitteilung machen, akustisches Signal geben, Geste machen, Gebärde machen, kennzeichnen, Zeichen worauf drücken, bezeichnen, mit einer Kennung versehen (V.), mit einem charakteristischen körperlichen Mal versehen (V.), festsetzen (Grenzen oder Wege), mit geeigneten Markierungen versehen (V.), mit einer Besitzmarkierung versehen (V.), mit graphischer Markierung versehen (V.), mit einer symbolhaften Graphie versehen (V.), mit einem Hoheitszeichen oder Herkunftszeichen versehen (V.), mit qualitätskennzeichnender Markierung versehen (V.), mit einer Handelsmarke kennzeichnen, graphisch umsetzen, bildlich darstellen, niederschreiben, schriftlich vermerken, aufzeichnen, schreiben, verzeichnen, Textanteile besonders markieren (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), mit einer Prägung versehen (V.) (Metallwaren), eichen (V.), mit einem Eichzeichen versehen (V.), siegeln, versiegeln, besiegeln, mit gruppenbezogener Kennung an der Kleidung versehen (V.), als Banner erheben, bindend vorschreiben, bestimmen, auswählen, benennen, ansetzen, festlegen, vorgeben, angeben

mit einer allgemeinen Landsteuer belegen (V.): vorlantbÐden, mnd., sw. V.: nhd. mit einer allgemeinen Landsteuer belegen (V.), besteuern

mit einer Besitzmarkierung versehen (V.): tÐkenen, teikenen, tÐknen, teiknen, mnd., sw. V.: nhd. zeichnen, Hinweis auf etwas geben, anzeigen, Zeichen geben, Mitteilung machen, akustisches Signal geben, Geste machen, Gebärde machen, kennzeichnen, Zeichen worauf drücken, bezeichnen, mit einer Kennung versehen (V.), mit einem charakteristischen körperlichen Mal versehen (V.), festsetzen (Grenzen oder Wege), mit geeigneten Markierungen versehen (V.), mit einer Besitzmarkierung versehen (V.), mit graphischer Markierung versehen (V.), mit einer symbolhaften Graphie versehen (V.), mit einem Hoheitszeichen oder Herkunftszeichen versehen (V.), mit qualitätskennzeichnender Markierung versehen (V.), mit einer Handelsmarke kennzeichnen, graphisch umsetzen, bildlich darstellen, niederschreiben, schriftlich vermerken, aufzeichnen, schreiben, verzeichnen, Textanteile besonders markieren (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), mit einer Prägung versehen (V.) (Metallwaren), eichen (V.), mit einem Eichzeichen versehen (V.), siegeln, versiegeln, besiegeln, mit gruppenbezogener Kennung an der Kleidung versehen (V.), als Banner erheben, bindend vorschreiben, bestimmen, auswählen, benennen, ansetzen, festlegen, vorgeben, angeben

mit einer Einfriedigung umgeben (V.): vortǖnen, vortunen, mnd., sw. V.: nhd. einzäunen, mit einem Zaun umgeben (V.), mit einer Einfriedigung umgeben (V.), mit einer Uferbefestigung umgeben (V.), durch einen Zaun versperren, zum Bau von Zäunen verbrauchen, zum Bau von Zäunen ausgeben

mit einer Uferbefestigung umgeben (V.): vortǖnen, vortunen, mnd., sw. V.: nhd. einzäunen, mit einem Zaun umgeben (V.), mit einer Einfriedigung umgeben (V.), mit einer Uferbefestigung umgeben (V.), durch einen Zaun versperren, zum Bau von Zäunen verbrauchen, zum Bau von Zäunen ausgeben

mit einer Zugbrücke versehen (V.): tægebrüggen***, mnd., sw. V.: nhd. mit einer Zugbrücke versehen (V.)

mit einer Zunge versehen (V.): tungen***, mnd.?, sw. V.: nhd. »zungen«, mit einer Zunge versehen (V.)

mit einer Stützwand versehen (V.): vorschõlen (2), mnd., sw. V.: nhd. mit einer Stützwand versehen (V.), verschalen

mit einer symbolhaften Graphie versehen (V.): tÐkenen, teikenen, tÐknen, teiknen, mnd., sw. V.: nhd. zeichnen, Hinweis auf etwas geben, anzeigen, Zeichen geben, Mitteilung machen, akustisches Signal geben, Geste machen, Gebärde machen, kennzeichnen, Zeichen worauf drücken, bezeichnen, mit einer Kennung versehen (V.), mit einem charakteristischen körperlichen Mal versehen (V.), festsetzen (Grenzen oder Wege), mit geeigneten Markierungen versehen (V.), mit einer Besitzmarkierung versehen (V.), mit graphischer Markierung versehen (V.), mit einer symbolhaften Graphie versehen (V.), mit einem Hoheitszeichen oder Herkunftszeichen versehen (V.), mit qualitätskennzeichnender Markierung versehen (V.), mit einer Handelsmarke kennzeichnen, graphisch umsetzen, bildlich darstellen, niederschreiben, schriftlich vermerken, aufzeichnen, schreiben, verzeichnen, Textanteile besonders markieren (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), mit einer Prägung versehen (V.) (Metallwaren), eichen (V.), mit einem Eichzeichen versehen (V.), siegeln, versiegeln, besiegeln, mit gruppenbezogener Kennung an der Kleidung versehen (V.), als Banner erheben, bindend vorschreiben, bestimmen, auswählen, benennen, ansetzen, festlegen, vorgeben, angeben

mit einer Überdecke versehen (Adj.) (als Kennzeichen des Ritterpferdes): vordecket, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bedeckt, zum Dachdecken verwendet, bekleidet, behängt, mit einer Überdecke versehen (Adj.) (als Kennzeichen des Ritterpferdes), verdeckt, unsichtbar, im Windschutz liegend, verborgen, versteckt, heimlich, hinterlistig

mit Flicken versehen (V.): vlicken (1), flicken*, mnd., sw. V.: nhd. flicken, mit Flicken versehen (V.), ausbessern, notdürftig ausbessern

mit Grenzbäumen versehen (V.): vormõlbæmen, mnd., sw. V.: nhd. mit Grenzbäumen versehen (V.)

mit Grenzzeichen versehen (V.): vormõlen (1), mnd., sw. V.: nhd. mit Grenzzeichen versehen (V.), malen, anmalen, bemalen, anstreichen, ausmalen, mit Bilderschmuck versehen (V.)

mit gruppenbezogener Kennung an der Kleidung versehen (V.): tÐkenen, teikenen, tÐknen, teiknen, mnd., sw. V.: nhd. zeichnen, Hinweis auf etwas geben, anzeigen, Zeichen geben, Mitteilung machen, akustisches Signal geben, Geste machen, Gebärde machen, kennzeichnen, Zeichen worauf drücken, bezeichnen, mit einer Kennung versehen (V.), mit einem charakteristischen körperlichen Mal versehen (V.), festsetzen (Grenzen oder Wege), mit geeigneten Markierungen versehen (V.), mit einer Besitzmarkierung versehen (V.), mit graphischer Markierung versehen (V.), mit einer symbolhaften Graphie versehen (V.), mit einem Hoheitszeichen oder Herkunftszeichen versehen (V.), mit qualitätskennzeichnender Markierung versehen (V.), mit einer Handelsmarke kennzeichnen, graphisch umsetzen, bildlich darstellen, niederschreiben, schriftlich vermerken, aufzeichnen, schreiben, verzeichnen, Textanteile besonders markieren (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), mit einer Prägung versehen (V.) (Metallwaren), eichen (V.), mit einem Eichzeichen versehen (V.), siegeln, versiegeln, besiegeln, mit gruppenbezogener Kennung an der Kleidung versehen (V.), als Banner erheben, bindend vorschreiben, bestimmen, auswählen, benennen, ansetzen, festlegen, vorgeben, angeben

mit Graben (M.) umgeben (V.): ümmebegrõven*, ummebegraven, mnd.?, sw. V.: nhd. mit Graben (M.) umgeben (V.)

mit Graben (N.) umziehen: ümmegrõven*, ummegraven, mnd.?, st. V.: nhd. »umgraben«, mit Graben (N.) umziehen

mit graphischer Markierung versehen (V.): tÐkenen, teikenen, tÐknen, teiknen, mnd., sw. V.: nhd. zeichnen, Hinweis auf etwas geben, anzeigen, Zeichen geben, Mitteilung machen, akustisches Signal geben, Geste machen, Gebärde machen, kennzeichnen, Zeichen worauf drücken, bezeichnen, mit einer Kennung versehen (V.), mit einem charakteristischen körperlichen Mal versehen (V.), festsetzen (Grenzen oder Wege), mit geeigneten Markierungen versehen (V.), mit einer Besitzmarkierung versehen (V.), mit graphischer Markierung versehen (V.), mit einer symbolhaften Graphie versehen (V.), mit einem Hoheitszeichen oder Herkunftszeichen versehen (V.), mit qualitätskennzeichnender Markierung versehen (V.), mit einer Handelsmarke kennzeichnen, graphisch umsetzen, bildlich darstellen, niederschreiben, schriftlich vermerken, aufzeichnen, schreiben, verzeichnen, Textanteile besonders markieren (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), mit einer Prägung versehen (V.) (Metallwaren), eichen (V.), mit einem Eichzeichen versehen (V.), siegeln, versiegeln, besiegeln, mit gruppenbezogener Kennung an der Kleidung versehen (V.), als Banner erheben, bindend vorschreiben, bestimmen, auswählen, benennen, ansetzen, festlegen, vorgeben, angeben

mit Kante versehen (Adj.): vorbærdet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Rand versehen (Adj.), mit Bordwand versehen (Adj.) (Schiff), mit Kante versehen (Adj.)

mit Knochen belegen (V.): vorbÐnen, mnd., sw. V.: nhd. mit Knochen belegen (V.), mit Elfenbein belegen (V.), mit Elfenbein auslegen?, mit Knochen auslegen?

mit Ladung versehen (V.): vorvrachten, vorvruchten, mnd., sw. V.: nhd. verfrachten, befrachten, verheuern, heuern, beladen (V.), mit Ladung versehen (V.), anheuern, Fracht einnehmen, einen Frachtvertrag abschließen

mit Handzeichnung versehen (V.): vorhanttÐkenen, vorhanttÐikenen, mnd., sw. V.: nhd. mit Handzeichnung versehen (V.), mit dem Handzeichen versehen (V.), mit Unterschrift versehen (V.), unterzeichnen

mit Inhalt versehen (Adj.): vul (1), ful*, vol, mnd., Adj.: nhd. voll, erfüllt, gefüllt, mit Inhalt versehen (Adj.), in starkem Maß versehen (Adj.) mit, vollgepropft, stark, korpulent, in seiner ganzen Ausdehnung gefüllt, völlig, vollständig, ganz, vollzählig, ungekürzt, vollkommen, vollwertig, vollgültig, vollberechtigt, uneingeschränkt, ganz gänzlich

mit Inhalt versehen (V.): vüllen (1), füllen*, vullen, mnd., V.: nhd. füllen, anfüllen, mit Inhalt versehen (V.), mit seinem vollen Inhalt versehen (V.), voll anfüllen, voll schenken, voll packen, ausfüllen, vollschütten, zuschütten, sich vollsaugen lassen, vollfressen, vollstopfen (mit Speise), vollsaufen, ausfüllen, für etwas groß genug sein (V.), den vollen Inhalt ausmachen, voll befriedigen, hineintun, einfüllen, schöpfen, ergänzen, auffüllen, nachfüllen, voll werden, voll sickern, voll laufen, erfüllen

mit Goldstickerei versehen (V.): vorgülden (1), vorgulden, mnd., sw. V.: nhd. vergolden, mit Gold überziehen, mit Blattgold belegen (V.), mit Goldstickerei versehen (V.), mit Goldfarben bemalen

mit Füßen versehen (Adj.): upstæpet*, upstopet, mnd.?, Adj.: nhd. mit Füßen versehen (Adj.)?

mit Fußoberleder versehen (V.): vȫrvȫten, mnd., sw. V.: nhd. mit Fußoberleder versehen (V.)

mit Futter (N.) (1) versehen (V.): væderen (2), fæderen, voderen, vædern, voyderen, vouderen, mnd., sw. V.: nhd. Vieh füttern (1), füttern (1), mit Futter (N.) (1) versehen (V.), abfüttern, in Pflege nehmen, mit Nahrung für Mensch und Tier versehen (V.), verfüttern, als Futter (N.) (1) geben, ernähren

mit Fliesen belegen (V.): vlÆsen, mnd., sw. V.: nhd. mit Fliesen belegen (V.), mit Steinen versehen (V.), bemauern

mit Fuchspelz füttern (V.) (2): vossenvæderen***, mnd., sw. V.: nhd. mit Fuchspelz füttern (V.) (2), mit Fuchspelz auskleiden

mit Füllung versehen (Adj.): vüllet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollgefressen, mit Füllung versehen (Adj.), erfüllt, vollendet, vollkommen, unsträflich

mit Gerät versehen (V.): touwen, mnd.?, sw. V.: nhd. bereiten, fertig machen, gar machen, rüsten, mit Gerät versehen (V.), eilen, von Statten gehen, gelingen, glücken, sich beeilen, sich frei machen, entledigen

mit Giftpflanzen oder Gifttieren versehen (Adj.): vorgiftich, mnd., Adj.: nhd. giftig, Gift enthaltend, mit Giftpflanzen oder Gifttieren versehen (Adj.), schädlich, ungesund, giftig, böse, tückisch, falsch, verleumderisch, verderblich, boshaft, feindselig, wütend, grimmig; vorgiftichlÆk***, mnd., Adj.: nhd. giftig, Gift enthaltend, mit Giftpflanzen oder Gifttieren versehen (Adj.), schädlich, ungesund, giftig, böse, tückisch, falsch, verleumderisch, verderblich, boshaft, feindselig, wütend, grimmig; vorgiftichlÆken, vorgiftichliken, mnd., Adv.: nhd. giftig, Gift enthaltend, mit Giftpflanzen oder Gifttieren versehen (Adj.), schädlich, ungesund, giftig, böse, tückisch, falsch, verleumderisch, verderblich, boshaft, feindselig, wütend, grimmig

mit Giftpflanzen oder Gifttieren versehen (Adv.): vorgiftigen (2), mnd., Adv.: nhd. giftig, Gift enthaltend, mit Giftpflanzen oder Gifttieren versehen (Adv.), schädlich, ungesund, giftig, böse, tückisch, falsch, verleumderisch, verderblich, boshaft, feindselig, wütend, grimmig

mit Futter (N.) (2) ausschlagen: væderen (1), fæderen, voderen, vædern, voideren, voyderen, vouderen, vðderen, mnd., sw. V.: nhd. füttern (2), ausfüttern, mit Futter (N.) (2) ausschlagen, mit Pelz ausschlagen, verbrämen, unterfüttern, als Futter (N.) (2) einnähen, ausschlagen, verkleiden, ausmauern

mit geeigneten Markierungen versehen (V.): tÐkenen, teikenen, tÐknen, teiknen, mnd., sw. V.: nhd. zeichnen, Hinweis auf etwas geben, anzeigen, Zeichen geben, Mitteilung machen, akustisches Signal geben, Geste machen, Gebärde machen, kennzeichnen, Zeichen worauf drücken, bezeichnen, mit einer Kennung versehen (V.), mit einem charakteristischen körperlichen Mal versehen (V.), festsetzen (Grenzen oder Wege), mit geeigneten Markierungen versehen (V.), mit einer Besitzmarkierung versehen (V.), mit graphischer Markierung versehen (V.), mit einer symbolhaften Graphie versehen (V.), mit einem Hoheitszeichen oder Herkunftszeichen versehen (V.), mit qualitätskennzeichnender Markierung versehen (V.), mit einer Handelsmarke kennzeichnen, graphisch umsetzen, bildlich darstellen, niederschreiben, schriftlich vermerken, aufzeichnen, schreiben, verzeichnen, Textanteile besonders markieren (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), mit einer Prägung versehen (V.) (Metallwaren), eichen (V.), mit einem Eichzeichen versehen (V.), siegeln, versiegeln, besiegeln, mit gruppenbezogener Kennung an der Kleidung versehen (V.), als Banner erheben, bindend vorschreiben, bestimmen, auswählen, benennen, ansetzen, festlegen, vorgeben, angeben

mit Geldstrafe belegen (V.): vorpÐnen, vorpönen, vorpoenen, mnd., sw. V.: nhd. mit Geldstrafe belegen (V.), auferlegen, durch Zahlung von Buße im Fall der Nichteinhaltung garantieren

mit einer Abfindungssumme belegen (V.) (besonders zur Abwehr von Plünderungen): vordingen, verdingen, mnd., sw. V.: nhd. verhandeln, abmachen, durch Vertrag festsetzen, vertraglich übernehmen, auf eigene Rechnung arbeiten, Arbeit verdingen, vertraglich zusichern, vertraglich übergeben (V.), Verpflichtung auferlegen, Abgabe auferlegen, gegen vertragliche Abgabe verschonen, Abgabe erpressen, akkordmäßig geben oder nehmen, austun, vertraglich übergeben (V.), in Auftrag geben, vertragsmäßig verkaufen oder vermieten oder kaufen oder mieten, mit einer Abfindungssumme belegen (V.) (besonders zur Abwehr von Plünderungen), brandschatzen, Brandschatzung geben, loskaufen, auslösen, ablösen, durch Brandschatzung erhalten (V.), als Loskauf in Empfang nehmen, ausbedingen

mit Beschlag belegen (V.): tȫgeren*, togeren, mnd.?, sw. V.: nhd. zögern, verziehen, hinhalten, verschieben, warten lassen, anhalten, mit Beschlag belegen (V.); tæslõn, toslõn, mnd.?, st. V.: nhd. »zuschlagen«, schlagend schließen, versperren, einen Deichbruch stopfen, mit Beschlag belegen (V.), einen Teil der Mark (F.) (2) aussondern und in Privateigentum bringen, durch Handschlag zusichern, wohin verschlagen (Adj.) werden, wohin hingetrieben werden, einschlagen, glücken; vorbÐden (1), vorbeeden, vorbeyden, vorbeiden, vorbÆden, verbÐden, mnd., st. V.: nhd. erbieten, anbieten, gebieten, befehlen, verbieten, untersagen, Gebrauch einer Sache verbieten, von Rechts wegen verbieten, von Gerichts (N.) (1) wegen verbieten, von Amts wegen verbieten, verhindern, verhüten, erbieten, sich zu etwas erbieten, sich bereit erklären, entbieten, laden (V.) (vorladen), vorschlagen, zitieren, mit Beschlag belegen (V.), beschlagnahmen, sperren, verhindern, verhüten, aufhalten, zurückhalten

mit Bilderschmuck versehen (V.): vormõlen (1), mnd., sw. V.: nhd. mit Grenzzeichen versehen (V.), malen, anmalen, bemalen, anstreichen, ausmalen, mit Bilderschmuck versehen (V.)

mit Blattgold belegen (V.): vorgülden (1), vorgulden, mnd., sw. V.: nhd. vergolden, mit Gold überziehen, mit Blattgold belegen (V.), mit Goldstickerei versehen (V.), mit Goldfarben bemalen

mit Bänken versehen (V.): vȫrbenke***, mnd., V.: nhd. mit Bänken versehen (V.)

mit Bannfluch belegen (V.): vormaledÆgen, vormaledÆen, mnd., sw. V.: nhd. vermaledeien, verwünschen, verfluchen, verdammen, mit Bannfluch belegen (V.), verwünschen, zum Teufel wünschen, jemanden verfluchen; vormalledigen, mnd., sw. V.: nhd. vermaledeien, verwünschen, verfluchen, verdammen, mit Bannfluch belegen (V.), verwünschen, zum Teufel wünschen, jemanden verfluchen

mit Befestigung versehen (V.): vesten (1), festen*, vÐsten, mnd., sw. V.: nhd. fest machen, befestigen, festbinden, vestärken, ausbessern, sichern, festigen, mit Befestigung versehen (V.), mit Wallgräben versehen (V.), einfrieden, bekräftigen, beglaubigen, verfesten, in die Feste erklären lassen; vestigen, vestegen, mnd., sw. V.: nhd. festigen, fest machen, ausbessern, befestigen, mit Befestigung versehen (V.), bekräftigen

mit Dachsparren versehen (V.): upspõren*, upsparen, mnd.?, sw. V.: nhd. mit Dachsparren versehen (V.), bedachen

mit Dämmen versehen (V.): vlȫgelen, flogelen, floegelen, mnd., sw. V.: nhd. mit Dämmen versehen (V.), mit Uferbefestigungen versehen (V.), Wehr setzen

mit Dauben oder Zapfen versehen (V.): vordȫveken, vordoveken, mnd., sw. V.: nhd. mit Dauben oder Zapfen versehen (V.)

mit Bollwerken versehen (V.): vorbælwerken*, vorbolweken, mnd., sw. V.: nhd. mit Bollwerken versehen (V.), verschanzen

mit Bord versehen (V.): vorbærden, mnd.?, sw. V.: nhd. mit Bord versehen (V.), mit erhöhtem Rand versehen (V.)

mit Bordwand versehen (Adj.) (Schiff): vorbærdet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Rand versehen (Adj.), mit Bordwand versehen (Adj.) (Schiff), mit Kante versehen (Adj.)

mit Ausfluss behaftet sein (V.): vlÐten (1), vleeten, vleiten, vleyten, vlÆten, vlieten, flÐten*, mnd., st. V.: nhd. fließen, laufen, strömen, sich ergießen, entspringen, sprudeln, herausfließen, abfließen, überströmen, tränen, mit Ausfluss behaftet sein (V.), bluten, ausströmen, schwimmen, sich treiben lassen, getrieben werden, weggeschwemmt werden, angetrieben werden, seinen Ursprung haben, entstehen, zufließen, in ständiger Bewegung sein (V.)

mit Abgabe für die Kosten der Wasserführung belegen (V.): vorwõterpenningen, mnd., sw. V.: nhd. mit Abgabe für die Kosten der Wasserführung belegen (V.)

mit Abzeichen versehen (V.): ðttÐkenen, mnd.?, sw. V.: nhd. auszeichnen, mit Abzeichen versehen (V.), festsetzen, bestimmen

mit allen dazugehörigen Äckern und Rechten versehen (Adj.): vultõlich, vultalich, voltõlich, vultÐlich, mnd., Adj.: nhd. vollzahlig, vollständig (Güter bzw. Höfe), mit allen dazugehörigen Äckern und Rechten versehen (Adj.)

mit: ae. Ït (1); be; éac; mid (2); þerh (1); wiþ (1); R.: mit ihm: ae. him mid; R.: zusammen mit: ae. samod (2); R.: mit Freude: ae. lustum, mit: ae. Ït (1); be; éac; mid (2); þerh (1); wiþ (1); R.: mit ihm: ae. him mid; R.: zusammen mit: ae. samod (2); R.: mit Freude: ae. lustum

mit (Handelsbeziehungen betreffend): tÐgen (1), tyeghen, ten, tÐchen, tiÐgen, tjeghen, tziÐgen, tiÐgene, tgÐgen, tgÆgen, tÆgen, tiggen, mnd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, auf ... zu, gegenläufig, in entgegengesetzter Richtung, zu ... hin, nach, an etwas, auf etwas, unmittelbar bei, in der Nähe von, genau daneben, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, betreffend, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Verhältnis zu, im Austausch für, als Ersatz, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichtung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenes* (1), tÐgens, tiÐgens, mnd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, unmittelbar bei, direkt bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenest*, tÐgenst, mnd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, unmittelbar bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenet***?, mnd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, direkt bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten)

mit: wedder (1), weder, mnd.?, Präp.: nhd. wider, gegen, von, bei, mit

mit Arrest belegen (V.): vorspÐren, vorsperren, mnd., sw. V.: nhd. versperren, zusperren, beschlagnahmen, mit Arrest belegen (V.)

mit Asylrecht versehen (Adj.): vrÆ (1), frÆ*, vrÆg, vrig, vryg, frey, mnd., Adj.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adj.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche seiend, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken handelnd, mit vollem Bewusstsein handelnd, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit seiend, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung seiend, ohne Beitragspflicht seiend, ohne Gegenleistung seiend, mietefrei, ohne Anrechnung seiend, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken handelnd, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh

mit Asylrecht versehen (Adv.): vrÆ (2), frÆ*, vrig, vryg, frey, mnd., Adv.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adv.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken, mit vollem Bewusstsein, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung, ohne Beitragspflicht, ohne Gegenleistung, mietefrei, ohne Anrechnung, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh

mit allen Eigenschaften versehen (Adj.): vulkæmen (3), volkæmen, vulkamen, vulkommen, vulkõme, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollkommen, mit allen Eigenschaften versehen (Adj.), mit allen Kennzeichen versehen (Adj.), vollendet, fertig, wirklich, völlig, ganz, vollständig, ungekürzt, vollzählig, vollwertig, voll zu rechnen seiend, ausgewachsen, voll ausgebildet, gesund, erwachsen (Adj.), volljährig, waffenfähig, vorzüglich, meisterhaft, vorbildlich, unübertrefflich, untadelhaft, unanfechtbar, unbestritten; vullekæmen, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollkommen, mit allen Eigenschaften versehen (Adj.), mit allen Kennzeichen versehen (Adj.), vollendet, fertig, wirklich, völlig, ganz, vollständig, ungekürzt, vollzählig, vollwertig, voll zu rechnen seiend, ausgewachsen, voll ausgebildet, gesund, erwachsen (Adj.), volljährig, waffenfähig, vorzüglich, meisterhaft, vorbildlich, unübertrefflich, untadelhaft, unanfechtbar, unbestritten; vullenkæmen (3), vollenkæmen, volnkæmen, vullenkomen, vullenkome?, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollkommen, mit allen Eigenschaften versehen (Adj.), mit allen Kennzeichen versehen (Adj.), vollendet, fertig, wirklich, völlig, ganz, vollständig, ungekürzt, vollzählig, vollwertig, voll (zu rechnende Wunde), ausgewachsen, voll ausgebildet, gesund, erwachsen (Adj.), volljährig, waffenfähig, vorzüglich, meisterhaft, vorbildlich, unübertrefflich, untadelhaft, unanfechtbar, unbestritten

mit allen Kennzeichen versehen (Adj.): vulkæmen (3), volkæmen, vulkamen, vulkommen, vulkõme, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollkommen, mit allen Eigenschaften versehen (Adj.), mit allen Kennzeichen versehen (Adj.), vollendet, fertig, wirklich, völlig, ganz, vollständig, ungekürzt, vollzählig, vollwertig, voll zu rechnen seiend, ausgewachsen, voll ausgebildet, gesund, erwachsen (Adj.), volljährig, waffenfähig, vorzüglich, meisterhaft, vorbildlich, unübertrefflich, untadelhaft, unanfechtbar, unbestritten; vullekæmen, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollkommen, mit allen Eigenschaften versehen (Adj.), mit allen Kennzeichen versehen (Adj.), vollendet, fertig, wirklich, völlig, ganz, vollständig, ungekürzt, vollzählig, vollwertig, voll zu rechnen seiend, ausgewachsen, voll ausgebildet, gesund, erwachsen (Adj.), volljährig, waffenfähig, vorzüglich, meisterhaft, vorbildlich, unübertrefflich, untadelhaft, unanfechtbar, unbestritten; vullenkæmen (3), vollenkæmen, volnkæmen, vullenkomen, vullenkome?, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollkommen, mit allen Eigenschaften versehen (Adj.), mit allen Kennzeichen versehen (Adj.), vollendet, fertig, wirklich, völlig, ganz, vollständig, ungekürzt, vollzählig, vollwertig, voll (zu rechnende Wunde), ausgewachsen, voll ausgebildet, gesund, erwachsen (Adj.), volljährig, waffenfähig, vorzüglich, meisterhaft, vorbildlich, unübertrefflich, untadelhaft, unanfechtbar, unbestritten

mit Arbeit ausfüllen (die Zeit): vorarbÐden, vorarbÐiden, vorarbeiden, mnd., sw. V.: nhd. abarbeiten (den Körper oder ein Organ), müde arbeiten, durch Anstrengung schwächen, zu Wege bringen, quälen, abmühen, Rohmaterial verarbeiten, Zeit zu Ende arbeiten, Zeit zu einer Arbeit brauchen, mit Arbeit ausfüllen (die Zeit), zur Arbeit verwenden, hinarbeiten auf, sich bemühen um, betreiben, bewirken, bearbeiten, ausarbeiten, verarbeiten, zur Bearbeitung verwenden, durch Bearbeitung in verwendbare Form bringen

mit Dauben versehen (Adj.): vorstÐvich***, mnd., Adj.: nhd. mit Dauben versehen (Adj.)

mit einem Hoheitszeichen oder Herkunftszeichen versehen (V.): tÐkenen, teikenen, tÐknen, teiknen, mnd., sw. V.: nhd. zeichnen, Hinweis auf etwas geben, anzeigen, Zeichen geben, Mitteilung machen, akustisches Signal geben, Geste machen, Gebärde machen, kennzeichnen, Zeichen worauf drücken, bezeichnen, mit einer Kennung versehen (V.), mit einem charakteristischen körperlichen Mal versehen (V.), festsetzen (Grenzen oder Wege), mit geeigneten Markierungen versehen (V.), mit einer Besitzmarkierung versehen (V.), mit graphischer Markierung versehen (V.), mit einer symbolhaften Graphie versehen (V.), mit einem Hoheitszeichen oder Herkunftszeichen versehen (V.), mit qualitätskennzeichnender Markierung versehen (V.), mit einer Handelsmarke kennzeichnen, graphisch umsetzen, bildlich darstellen, niederschreiben, schriftlich vermerken, aufzeichnen, schreiben, verzeichnen, Textanteile besonders markieren (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), mit einer Prägung versehen (V.) (Metallwaren), eichen (V.), mit einem Eichzeichen versehen (V.), siegeln, versiegeln, besiegeln, mit gruppenbezogener Kennung an der Kleidung versehen (V.), als Banner erheben, bindend vorschreiben, bestimmen, auswählen, benennen, ansetzen, festlegen, vorgeben, angeben

mit einem Knick versehen (V.) oder dazu machen: vorknicken, mnd., sw. V.: nhd. durch Verknickung von Bäumen sperren, mit einem Knick versehen (V.) oder dazu machen

mit einem Mast versehen (V.): vormasten, mnd., sw. V.: nhd. mit einem Mast versehen (V.)

mit einem Eichzeichen versehen (V.): tÐkenen, teikenen, tÐknen, teiknen, mnd., sw. V.: nhd. zeichnen, Hinweis auf etwas geben, anzeigen, Zeichen geben, Mitteilung machen, akustisches Signal geben, Geste machen, Gebärde machen, kennzeichnen, Zeichen worauf drücken, bezeichnen, mit einer Kennung versehen (V.), mit einem charakteristischen körperlichen Mal versehen (V.), festsetzen (Grenzen oder Wege), mit geeigneten Markierungen versehen (V.), mit einer Besitzmarkierung versehen (V.), mit graphischer Markierung versehen (V.), mit einer symbolhaften Graphie versehen (V.), mit einem Hoheitszeichen oder Herkunftszeichen versehen (V.), mit qualitätskennzeichnender Markierung versehen (V.), mit einer Handelsmarke kennzeichnen, graphisch umsetzen, bildlich darstellen, niederschreiben, schriftlich vermerken, aufzeichnen, schreiben, verzeichnen, Textanteile besonders markieren (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), mit einer Prägung versehen (V.) (Metallwaren), eichen (V.), mit einem Eichzeichen versehen (V.), siegeln, versiegeln, besiegeln, mit gruppenbezogener Kennung an der Kleidung versehen (V.), als Banner erheben, bindend vorschreiben, bestimmen, auswählen, benennen, ansetzen, festlegen, vorgeben, angeben

mit einem erhöhten Untergrund versehen (Adj.): tõfelhaftich*, tõgelaftich, tõfelachtich, taffelachtich, mnd., Adj.: nhd. »tafelhaftig«, mit einem erhöhten Untergrund versehen (Adj.)

mit einem Graben umgeben (V.): vorgrõven, vorgraven, mnd., st. V.: nhd. durch Anlage eines Grabens sperren, mit einem Graben umgeben (V.), für Anlage von Gräben verbrauchen, für Anlage von Gräben bezahlen, durch Graben (N.?) verbrauchen

mit einem Zaun umgeben (V.): ümmebetǖnen*, ummebetunen, mnd.?, sw. V.: nhd. umzäunen, mit einem Zaun umgeben (V.); vortǖnen, vortunen, mnd., sw. V.: nhd. einzäunen, mit einem Zaun umgeben (V.), mit einer Einfriedigung umgeben (V.), mit einer Uferbefestigung umgeben (V.), durch einen Zaun versperren, zum Bau von Zäunen verbrauchen, zum Bau von Zäunen ausgeben

mit einem Zeichen versehen (V.): vortÐken, vorteiken, mnd., sw. V.: nhd. verzeichnen, aufzeichnen, schriftlich niederlegen, schriftlich geben, mit einem Zeichen versehen (V.), bezeichnen, anweisen, bestimmen; vortÐkenen, vorteikenen, vorteckenen, mnd., sw. V.: nhd. aufzeichnen, verzeichnen, schriftlich niederlegen, schriftlich geben, mit einem Zeichen versehen (V.), bezeichnen, anweisen, bestimmen

mit einem Zipfel versehen (Adj.): timpet, mnd.?, Adh.: nhd. mit einem Zipfel versehen (Adj.)

mit einem Metalldraht versehen (V.) (Fenster bzw. Schmuck): wÆren, mnd.?, sw. V.: nhd. mit einem Metalldraht versehen (V.) (Fenster bzw. Schmuck)

mit einem Saum (M.) (1) versehen (V.): vorsæmen, vorsomen, mnd., sw. V.: nhd. besäumen, bordieren, mit einem Saum (M.) (1) versehen (V.)

mit einem Turm versehen (V.): turnen***, mnd.?, sw. V.: nhd. türmen, mit einem Turm versehen (V.)

mit einem Deckel versehen (V.): vordecken, mnd., sw. V.: nhd. verdecken, zudecken, gänzlich bedecken, verhüllen, verbergen, verhängen, mit einem Deckel versehen (V.), geheimnisvoll machen, unverständlich machen, bekleiden, verhüllen, verstecken, verheimlichen

mit dem First versehen (V.): versten (2), fersten, vorsten, mnd., sw. V.: nhd. mit dem First versehen (V.)

mit dem Handzeichen versehen (V.): vorhanttÐkenen, vorhanttÐikenen, mnd., sw. V.: nhd. mit Handzeichnung versehen (V.), mit dem Handzeichen versehen (V.), mit Unterschrift versehen (V.), unterzeichnen

mit der Flachsbreche (troite) den Flachs brechen: troiten, treiten, mnd.?, sw. V.: nhd. mit der Flachsbreche (troite) den Flachs brechen

mit Dauben versehen (V.): vorstÐven, vorsteven, mnd., sw. V.: nhd. mit Dauben versehen (V.)

mit dem Bannfluch belegen (V.): vorbannen (1), verbannen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. kraft der richterlichen Gewalt gebieten, verbieten, bannen, mit dem Bann strafen, in den Bann tun (als geistliche Strafe), mit dem Bannfluch belegen (V.), wegbannen (einen bösen Geist), durch Beschwörung austreiben, verbannen, vertreiben, ausweisen

mit dem Finger auftupfen (als symbolische Bekräftigung): upstippen, mnd.?, sw. V.: nhd. aufstippen, mit dem Finger auftupfen (als symbolische Bekräftigung)

mit Drahtnetz versehen (V.): vorwÆren, mnd., sw. V.: nhd. mit Draht beziehen, mit Drahtnetz versehen (V.), Fenster durch ein Drahtgitter schützen

mit einem Bollwerk umgeben (V.): ümmebebolwerken*, ummebebolwerken, mnd.?, sw. V.: nhd. mit einem Bollwerk umgeben (V.)

mit einem charakteristischen körperlichen Mal versehen (V.): tÐkenen, teikenen, tÐknen, teiknen, mnd., sw. V.: nhd. zeichnen, Hinweis auf etwas geben, anzeigen, Zeichen geben, Mitteilung machen, akustisches Signal geben, Geste machen, Gebärde machen, kennzeichnen, Zeichen worauf drücken, bezeichnen, mit einer Kennung versehen (V.), mit einem charakteristischen körperlichen Mal versehen (V.), festsetzen (Grenzen oder Wege), mit geeigneten Markierungen versehen (V.), mit einer Besitzmarkierung versehen (V.), mit graphischer Markierung versehen (V.), mit einer symbolhaften Graphie versehen (V.), mit einem Hoheitszeichen oder Herkunftszeichen versehen (V.), mit qualitätskennzeichnender Markierung versehen (V.), mit einer Handelsmarke kennzeichnen, graphisch umsetzen, bildlich darstellen, niederschreiben, schriftlich vermerken, aufzeichnen, schreiben, verzeichnen, Textanteile besonders markieren (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), mit einer Prägung versehen (V.) (Metallwaren), eichen (V.), mit einem Eichzeichen versehen (V.), siegeln, versiegeln, besiegeln, mit gruppenbezogener Kennung an der Kleidung versehen (V.), als Banner erheben, bindend vorschreiben, bestimmen, auswählen, benennen, ansetzen, festlegen, vorgeben, angeben

mit der Führung einer Rechtssache Beauftragte (Pl.): vȫrderÏreslǖde*, vȫrdererslǖde, mnd., Pl.: nhd. mit der Führung einer Rechtssache Beauftragte (Pl.), rechtliche Vertreter (Pl.)
mit der natürlichen körperlichen Feuchtigkeit versehen (V.): vucht (1), vüchte, fucht*, mnd., Adj.: nhd. feucht, nass, durchfeuchtet, mit Flüssigkeit getränkt, angefeuchtet, noch nicht ganz getrocknet, dunstig, feuchtwarm, mit Wasserdampf durchsetzt (Eigenschaft der Luft), mit der natürlichen körperlichen Feuchtigkeit versehen (V.), wasserhaltig, frisch, saftig, fruchtbar

mit der Wanne (M.) reinigen: wannen, mnd.?, sw. V.: nhd. Korn schwingen, worfeln, mit der Wanne (M.) reinigen

mit Lebensmitteln versehen (V.): ðtvitõlien*, ðtvitallien, mnd.?, sw. V.: nhd. mit Lebensmitteln versehen (V.); vitõlien, vitalien, vitallien, fitõlien*, mnd., sw. V.: nhd. mit Lebensmitteln versehen (V.), verproviantieren

mit -- beim Fischen mit den Netzen an Land gehen: tostricken*, tostriken, mnd.?, V.: nhd. beim Fischen mit den Netzen an Land gehen

mit -- Berührung mit dem Fuß: vætstrÐpe, mnd., st. M.: nhd. streifender Fußtritt, Berührung mit dem Fuß

mit -- Beschäftigter der Dächer mit Ziegeln deckt: tÐgeldeckÏre*, tÐgeldecker, teygeldecker, mnd., M.: nhd. Ziegeldecker, Beschäftigter der Dächer mit Ziegeln deckt

mit -- Befrachtung des Schiffs mit Waren: vracht, fracht*, vrecht, mnd., F.: nhd. Fracht, Frachtgeld, Frachtsumme, Bezahlung für den Schiffstransport, Lohn für den Schiffer, Schiffsmiete, gefrachtete Ladung, Befrachtung des Schiffs mit Waren

mit -- begabt mit: van (1), von, vun, vante, mnd., Präp.: nhd. von, von aus, von, her, von herab, von weg, los von, frei von, von an, seit, in Folge von, wegen, aus, vor, durch, betreffs, über, abseits von, während, versehen (Adj.) mit, begabt mit

mit -- Behaftetheit mit Finnen: vinnichhÐt*, vinnichÐt, vinnicheit, mnd., F.: nhd. Behaftetheit mit Finnen, Garstigkeit, hässliches Wesen, Erbittertheit

mit -- Bezahlung mit der eigenen Haut: vosrecht, mnd., N.: nhd. Fuchsrecht, Bezahlung mit der eigenen Haut

mit -- Bezeichnung der Grenze mit Malsteinen: ðtmõlinge, ðtmÐlinge, mnd.?, F.: nhd. Ausmalung, Bezeichnung der Grenze mit Malsteinen, etwas Ausgezeichnetes, Ausbund

mit -- Bezeichnung verschiedener Krankheiten die mit Krämpfen oder mit hitzigen Hautausschlägen verbunden sind: vressem, vrÐssam, vressam, vressen, vrÐissem, vresmen, vresseme, vresme, mnd., N.: nhd. Frais, Gichter, Bezeichnung verschiedener Krankheiten die mit Krämpfen oder mit hitzigen Hautausschlägen verbunden sind, Cholera, Rotlauf, Blattern; vressem, vrÐssam, vressam, vressen, vrÐissem, vresmen, vresseme, vresme, mnd., N.: nhd. Frais, Gichter, Bezeichnung verschiedener Krankheiten die mit Krämpfen oder mit hitzigen Hautausschlägen verbunden sind, Cholera, Rotlauf, Blattern

mit -- beschenken mit: vorÐren, mnd., sw. V.: nhd. ehren, feiern, zu Ehren bringen, beehren (mit einem Geschenk), beschenken mit, verehren, als Geschenk senden oder überreichen, spenden, zur Ehre geben, schenken

mit -- besetzen mit: vorsetten (1), versetten, mnd., sw. V.: nhd. versetzen, versperren, verdecken, sperren, schließen (Bedeutung örtlich beschränkt), abwehren (Bedeutung örtlich beschränkt), in bestimmter Weise (F.) (2) zusammensetzen, fest aneinanderfügen, einsetzen, fassen, besetzen mit, untermischen, fügen, stiften, besiegeln, in eine andere Lage versetzen, in die falsche Richtung treiben, verschlagen (V.), verschieben, verlegen (V.), umbesetzen, austauschen, vergleichen, ersetzen, verpfänden, als Bürgen setzen, falsch setzen, beim Warenauslegen eine bestimmte Höhe überschreiten und so den Amtsbruder durch größeres Angebot schädigen (Bedeutung örtlich beschränkt), Waren verteuern, Preis in die Höhe treiben

mit -- Bewirtung mit Ausschank: taverne, tavÐrne, taveerne, tafferne, tapherne, taberne, teverne, mnd., F.: nhd. »Taverne«, Schenke, Wirtshaus, Schmaus, Gastmahl, Bewirtung mit Ausschank, Arbeitsbude eines Handwerkers

mit -- Bediensteter des Soester Stadtrats der mit der Ausgabe der Brauberechtigungsmarken und dem Einzug der dafür fälligen Abgaben betraut war: tÐkenman, teikenman, mnd., M.: nhd. »Zeichenmann«, Bediensteter des Soester Stadtrats der mit der Ausgabe der Brauberechtigungsmarken und dem Einzug der dafür fälligen Abgaben betraut war

mit -- Ausfuhr von Schlachtvieh mit Umgehung einer Stadt und ihres Marktes: ümmedrift*, ummedrift, mnd.?, F.: nhd. Ausfuhr von Schlachtvieh mit Umgehung einer Stadt und ihres Marktes

mit -- Ausfütterung mit Pelzwerk: væderwerkesarbÐt, mnd., F.: nhd. Ausfütterung mit Pelzwerk

mit -- ausrüsten mit: warnen, wernen, mnd.?, sw. V.: nhd. warnen, sicher machen, rüsten, vorbereiten, ausrüsten mit, versehen (V.) mit, verhüten, abwenden, mahnen, benachrichtigen, abschlagen, verweigern, vorenthalten (V.), sich hüten, sich wahren, sich versehen (V.) mit

mit -- anlässlich der zu Pfingsten veranstalteten Feier mit Ritterspielen aufgestellter Festbaum: tõfelrundenbæm, tõvelrunnenbæm, mnd., M.: nhd. »Tafelrundenbaum«, anlässlich der zu Pfingsten veranstalteten Feier mit Ritterspielen aufgestellter Festbaum

mit -- aufhören mit: vortÆen, vortÆgen, vortiggen, mnd., st. V.: nhd. verzichten, sich versagen, entsagen, zurücktreten, abdanken, austreten, ausscheiden, verziehen, auflassen, Verzicht leisten, übereinkommen, sich gerichtlich vergleichen, entschlagen, ablassen von, aufhören mit, einstellen, aufgeben, fehlen lassen, verlassen (V.), verstoßen (V.), im Stich lassen, beenden, verweigern, unterbleiben, verzeihen, vergeben (V.), im Stich lassen, sich lossagen, sich zurückziehen von

mit -- Ausfuhr von Getreide mit Umgehung eines Stapelplatzes: ümmevære, ummevore, mnd.?, F.: nhd. »Umfahrt«, Abweichung von der Heerstraße, Ausfuhr von Getreide mit Umgehung eines Stapelplatzes

mit -- Beauftragter des Braunschweiger Rates der die Einhaltung rechter Maße überprüft und diese mit der Marke der Stadt bestätigt: tÐkemÐster, tÐkemeister, teikemÐster, teikemeister, mnd., M.: nhd. Beauftragter des Braunschweiger Rates der die Einhaltung rechter Maße überprüft und diese mit der Marke der Stadt bestätigt, die Gemäße Zeichnender, Eichmeister, Wardein

mit -- Bedienstete des Soester Stadtrats die mit der Ausgabe der Brauberechtigungsmarken und dem Einzug der dafür fälligen Abgaben betraut war: tÐkenvrouwe, teikenvrouwe, tÐkenvræge, mnd., F.: nhd. »Zeichenfrau«, Bedienstete des Soester Stadtrats die mit der Ausgabe der Brauberechtigungsmarken und dem Einzug der dafür fälligen Abgaben betraut war

mit -- Bediensteter des Rates der mit der gebührenpflichtigen Vergabe von Bleimarken sogenannte Wallzeichen als Nachweis der Befreiung vom Dienst an den städtischen Befestigungsanlagen betraut war: tÐkengÐvÏre*, tÐkengÐver, teikengÐver, mnd., M.: nhd. »Zeichengeber«, Bediensteter des Rates der mit der gebührenpflichtigen Vergabe von Bleimarken sogenannte Wallzeichen als Nachweis der Befreiung vom Dienst an den städtischen Befestigungsanlagen betraut war

mit -- Ausschnitthandel mit Tuch: wantsnÐde*, wantsnede, mnd.?, M.: nhd. Ausschnitthandel mit Tuch

mit -- Ausstehen mit Waren zum Verkauf: ðtstõn, ðtstõnt, mnd.?, N.: nhd. Ausstehen mit Waren zum Verkauf, ausstehendes Geld, Anspruch

mit -- Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung: tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, mnd., N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

mit -- Birkenrute mit der die jungen Burschen am Fastnachtsmorgen versuchten die jungen Mädchen zu schlagen: vastelõvendesræde, mnd., F.: nhd. Birkenrute mit der die jungen Burschen am Fastnachtsmorgen versuchten die jungen Mädchen zu schlagen

mit -- Fahnlehe weltliches Fürstenlehen das unmittelbar vom König mit dem Symbol der Fahne verliehen wird: võnenlÐhen*, võnenlÐen, võnenlÐn, mnd., N.: nhd. Fahnenlehen, Fahnlehe weltliches Fürstenlehen das unmittelbar vom König mit dem Symbol der Fahne verliehen wird, Fürstenlehen, durch Fahnlehen verliehenes Gut, Rechtsinstitut des Fahnlehens

mit -- falbes Pferd mit einem Stirnfleck: võleblesse*, võlbles, mnd., F.: nhd. falbes Pferd mit einem Stirnfleck

mit -- Fass mit Flachs: vlasvat, mnd., N.: nhd. Fass zur Verpackung von Flachs oder Leinen, Fass mit Flachs

mit -- eine sechs bis sieben Fuß lange Stange mit Darmsaite zum Lockern und Säubern der Wolle: wulbæge*, wulboge, mnd.?, M.: nhd. »Wollbogen«, ein Gerät der Wollbereiter, eine sechs bis sieben Fuß lange Stange mit Darmsaite zum Lockern und Säubern der Wolle; wullenbæge*, wullenboge, mnd.?, M.: nhd. Gerät der Wollbereiter, eine sechs bis sieben Fuß lange Stange mit Darmsaite zum Lockern und Säubern der Wolle

mit -- Erdscholle mit Graswuchs: wõse*, wase, mnd.?, st. F., sw. F.: nhd. »Wasen«, Marschboden, Schlamm, Schlick, Erdscholle mit Graswuchs, Rasen (M.), Sode, Faschine, Bündel Holz oder Reisig (zum Wasserdämmen)

mit -- es mit jemandem halten: tæplichten*, toplichten, mnd.?, sw. V.: nhd. beipflichten, es mit jemandem halten, zuhalten; ? tæspannen*, tospannen, mnd.?, st. V.: nhd. »zuspannen«?, es mit jemandem halten?

mit -- Festungskanone mit der vornehmlich Steingeschosse abgefeuert werden: tarrasbüsse, tarrisbüsse, terrasbüsse, mnd., F.: nhd. ein Geschütz, Wallbüchse, Festungskanone mit der vornehmlich Steingeschosse abgefeuert werden

mit -- Fisch mit Schuppen: vlæmvisch, vlæmfisch, mnd., M.: nhd. schuppichter Fisch, Schuppenfisch, Fisch mit Schuppen

mit -- Fischer der mit dem Schwimmnetz fischt: vlætendrÆvÏre*, vlætendrÆver, mnd., M.: nhd. Fischer der mit dem Schwimmnetz fischt

mit -- Fass zu oder mit Wau: woltvat, mnd.?, N.: nhd. »Waufass«, Fass zu oder mit Wau?

mit -- Fell mit der Wolle darauf: vacht (3), facht, mnd.?, F.: nhd. Fell mit der Wolle darauf, Vließ

mit -- Fell mit Klauen: vætvel, mnd., Sb.: nhd. Fell mit Klauen?

mit -- eine Schiffsladung mit einer Anleihe belasten: vorbædemen, mnd., sw. V.: nhd. eine Schiffsladung mit einer Anleihe belasten

mit -- das Gesicht mit einer Kapuze verdecken: vorkappen, mnd., sw. V.: nhd. das Gesicht mit einer Kapuze verdecken, mit einem Kapuzenmantel verhüllen, mit einer Mönchskutte verhüllen, vermummen

mit -- das mit besonderen Förmlichkeiten vollbrachte Ausschieben und Wegbringen der Brautmitgift vor der Hochzeit: ðtschðf, mnd.?, M.: nhd. das mit besonderen Förmlichkeiten vollbrachte Ausschieben und Wegbringen der Brautmitgift vor der Hochzeit

mit -- der mit der Vorschau Beauftragte der vor dem prüfenden und schauenden Deichgrafen herreitet und besonders auf schon früher beanstandete Deichabschnitte achtet: vȫrschouwÏre*, vȫrschouwer, mnd., M.: nhd. der mit der Vorschau Beauftragte der vor dem prüfenden und schauenden Deichgrafen herreitet und besonders auf schon früher beanstandete Deichabschnitte achtet
mit -- Bodensenkung mit Bruchland: vÆgrunt, mnd., F.: nhd. Bodensenkung mit Bruchland, Sumpfwiesenland

mit -- Brakteat mit Adlerprägung: vlÐgÏre*, vlÐger, vleiger, mnd., M.: nhd. Brakteat mit Adlerprägung, friesische und niederländische Münze mit dem Bild eines Adlers oder fliegenden Engels

mit -- Buchführer eines Kaufmanns der mit Ziegeln handelt: tÐgelschrÆvÏre*, tÐgelschrÆver, mnd., M.: nhd. »Ziegelschreiber«, Buchführer eines Kaufmanns der mit Ziegeln handelt

mit -- ein mit zwei kreuzweis gesetzten Zaunpfählen hergestellter Zaun: tðnschrõge, mnd.?, M.: nhd. »Zaunschragen«, zwei kreuzweis gesetzte Zaunpfähle, ein mit zwei kreuzweis gesetzten Zaunpfählen hergestellter Zaun

mit -- ein Spiel mit Würfeln: worptõfelspÐl, mnd.?, N.: nhd. »Wurftafelspiel«, ein Spiel mit Würfeln

mit -- eine Art Krummschwert ohne Heft mit einem Griffloch am Ende der Schneide: tassõke, tassake, tassÐke, tashõke, taschhõke, teshõke, toshõke, tsõke, tsÐke, tersak, tarsak, mnd., M.: nhd. »Dussak«, eine Art Krummschwert ohne Heft mit einem Griffloch am Ende der Schneide

mit -- die Stellung eines Sternes mit Hilfe von Instrumenten bestimmen: vangen (1), mnd., st. V.: nhd. fassen, greifen, anfassen, ergreifen, fangen, auffangen, festhalten, einfangen, gefangen nehmen, der Freiheit berauben, verhaften, in die Gefangenschaft wegführen, festhalten, überlisten, überführen, verleiten, die Stellung eines Sternes mit Hilfe von Instrumenten bestimmen, anfangen, beginnen

mit -- ein Ende machen mit: wenden (1), mnd.?, sw. V.: nhd. wenden, umkehren, ein Ende nehmen, aufhören, sein Bewenden haben, sich erstrecken, reichen, ein Ende machen mit, ablassen von, kehren, umwenden, abwenden, aufhören machen

mit -- ein mit einem Pultdach bedeckter Anbau: tælÐninge, toleninge, mnd.?, F.: nhd. »Zulehnung«, ein mit einem Pultdach bedeckter Anbau

mit -- an Seilen mit dem Windeblock aufziehen oder niederziehen: trÆssen, trÆtzen, mnd.?, sw. V.: nhd. an Seilen mit dem Windeblock aufziehen oder niederziehen

mit Schiffslast versehen (V.): vrachten (1), mnd., sw. V.: nhd. befrachten, beladen (V.), mit Schiffslast versehen (V.), chartern, einen Vertrag über Schiffstransport schließen, verfrachten, als Schiffsladung einnehmen

mit Schuppen versehen (Adj.): vlæmhaftich, mnd., Adj.: nhd. schuppicht, mit Schuppen versehen (Adj.), schuppenartig getrieben

mit Schuppen versehen (V.): vlȫmen (1), vlæmen, mnd., sw. V.: nhd. die Schuppen von einem Fisch entfernen, abschuppen, Fische abschuppen, befreien, reinigen, berauben, bringen um, mit Schuppen versehen (V.), schuppenartig treiben (Metall)

mit Reisigbündeln Faschinen belegen (V.): wõsen***, mnd., sw. V.: nhd. mit Reisigbündeln Faschinen belegen (V.)

mit Saufen durchbringen (Bedeutung jünger): vorsðpen, mnd., st. V.: nhd. ersaufen, ertrinken, versaufen (Bedeutung jünger), mit Saufen durchbringen (Bedeutung jünger)

mit Schiffslast versehen (Adj.): vrachtet, vracht, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. befrachtet, mit Schiffslast versehen (Adj.)

mit Spitze versehen (V.): vorærden (1), mnd., sw. V.: nhd. mit Spitze versehen (V.), schärfen

mit Stacheln versehen (V.): tacken*** (2), mnd., sw. V.: nhd. mit Stacheln versehen (V.)

mit Stahl beschlagen (V.): vorstõlen, vorstÐlen, vorstalen, mnd., sw. V.: nhd. verstählen, verstahlen, zu Stahl verhärten, durch Stahl verstärken, mit Stahl beschlagen (V.)

mit Seide ausgeschlagener Kasten (M.) (Bedeutung örtlich beschränkt): taft (1), mnd., Sb.: nhd. Taft, Taffet, ein Seidenstoff, aus Seide gefertigter Zipfel an der Kleidung (Bedeutung örtlich beschränkt), mit Seide ausgeschlagener Kasten (M.) (Bedeutung örtlich beschränkt)

mit seinem vollen Inhalt versehen (V.): vüllen (1), füllen*, vullen, mnd., V.: nhd. füllen, anfüllen, mit Inhalt versehen (V.), mit seinem vollen Inhalt versehen (V.), voll anfüllen, voll schenken, voll packen, ausfüllen, vollschütten, zuschütten, sich vollsaugen lassen, vollfressen, vollstopfen (mit Speise), vollsaufen, ausfüllen, für etwas groß genug sein (V.), den vollen Inhalt ausmachen, voll befriedigen, hineintun, einfüllen, schöpfen, ergänzen, auffüllen, nachfüllen, voll werden, voll sickern, voll laufen, erfüllen

mit Siegel versehen (V.): vȫrsÐgelen (2), mnd., sw. V.: nhd. mit Siegel versehen (V.)

mit Reifen versehen (V.): vorbanden, mnd., sw. V.: nhd. mit Reifen versehen (V.), Fass mit Banden versehen (V.)

mit neuem Boden versehen (V.) (Töpfe): vȫrschȫen, vȫrschȫgen, vȫrschoygen, vorschoigen?, vorschoigen?, mnd., sw. V.: nhd. vorschuhen, mit neuem Boden versehen (V.) (Töpfe), flicken, gleichsam vorschuhen, gleichsam versohlen, mit neuem Rande versehen? (V.)
mit neuem Rande versehen (V.): vȫrschȫen, vȫrschȫgen, vȫrschoygen, vorschoigen?, vorschoigen?, mnd., sw. V.: nhd. vorschuhen, mit neuem Boden versehen (V.) (Töpfe), flicken, gleichsam vorschuhen, gleichsam versohlen, mit neuem Rande versehen? (V.)
mit planem Schliff versehen (V.): tõfelen, mnd., sw. V.: nhd. tafeln, auf einer Tafel aufstellen, mit planem Schliff versehen (V.)

mit Markierung versehen (V.): tÐken* (2), mnd., sw. V.: nhd. zeichnen, anzeigen, ein Zeichen geben, eine Geste machen, kennzeichnen, festlegen, mit Markierung versehen (V.), graphisch umsetzen, eichen (V.), mit Prägung versehen (V.), bindend vorschreiben

mit Metall oder Holz beschlagen (V.): võten (1), fõten, vaten, vatten, mnd., sw. V.: nhd. fassen, anfassen, angreifen, ergreifen, packen, festhalten, auffangen, fangen, in sich aufnehmen, erfassen, verstehen, lernen, anfangen, festheften, befestigen, fesseln, einem Schreiben einfügen, beifügen, einfangen, einfassen, festsetzen, festlegen, formulieren, beilegen, schlichten, zu einem vorläufigen Stillstand bringen, aufschieben, aufhalten, hindern, aufladen, versehen, stützen, einsetzen, einlassen, mit einem Rand verzieren, mit Metall oder Holz beschlagen (V.), Bier in Fässer füllen, abfüllen

mit Nahrung für Mensch und Tier versehen (V.): væderen (2), fæderen, voderen, vædern, voyderen, vouderen, mnd., sw. V.: nhd. Vieh füttern (1), füttern (1), mit Futter (N.) (1) versehen (V.), abfüttern, in Pflege nehmen, mit Nahrung für Mensch und Tier versehen (V.), verfüttern, als Futter (N.) (1) geben, ernähren

mit Rand versehen (Adj.): vorbærdisch*, vorbærdesch, mnd., Adj.: nhd. mit Rand versehen (Adj.), mit Borte eingefasst; vorbærdet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Rand versehen (Adj.), mit Bordwand versehen (Adj.) (Schiff), mit Kante versehen (Adj.)

mit Regeln versehen (V.): vorrÐgelen (2), mnd., sw. V.: nhd. regeln, regulieren, mit Regeln versehen (V.)

mit Reifen (M.) (1) beschlagen: tæsprogelen*, tosprogelen, mnd.?, V.: nhd. bereifen (V.) (1), mit Reifen (M.) (1) beschlagen?

mit Prägung versehen (V.): tÐken* (2), mnd., sw. V.: nhd. zeichnen, anzeigen, ein Zeichen geben, eine Geste machen, kennzeichnen, festlegen, mit Markierung versehen (V.), graphisch umsetzen, eichen (V.), mit Prägung versehen (V.), bindend vorschreiben

mit qualitätskennzeichnender Markierung versehen (V.): tÐkenen, teikenen, tÐknen, teiknen, mnd., sw. V.: nhd. zeichnen, Hinweis auf etwas geben, anzeigen, Zeichen geben, Mitteilung machen, akustisches Signal geben, Geste machen, Gebärde machen, kennzeichnen, Zeichen worauf drücken, bezeichnen, mit einer Kennung versehen (V.), mit einem charakteristischen körperlichen Mal versehen (V.), festsetzen (Grenzen oder Wege), mit geeigneten Markierungen versehen (V.), mit einer Besitzmarkierung versehen (V.), mit graphischer Markierung versehen (V.), mit einer symbolhaften Graphie versehen (V.), mit einem Hoheitszeichen oder Herkunftszeichen versehen (V.), mit qualitätskennzeichnender Markierung versehen (V.), mit einer Handelsmarke kennzeichnen, graphisch umsetzen, bildlich darstellen, niederschreiben, schriftlich vermerken, aufzeichnen, schreiben, verzeichnen, Textanteile besonders markieren (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), mit einer Prägung versehen (V.) (Metallwaren), eichen (V.), mit einem Eichzeichen versehen (V.), siegeln, versiegeln, besiegeln, mit gruppenbezogener Kennung an der Kleidung versehen (V.), als Banner erheben, bindend vorschreiben, bestimmen, auswählen, benennen, ansetzen, festlegen, vorgeben, angeben

mit Querhölzern versehen (V.): vorlæshölteren, mnd., sw. V.: nhd. mit Querhölzern versehen (V.)

mit Steinen versehen (V.): vlÆsen, mnd., sw. V.: nhd. mit Fliesen belegen (V.), mit Steinen versehen (V.), bemauern

mit Zähnen versehen (V.): tanden (1), mnd., sw. V.: nhd. »zahnen«, mit Zähnen versehen (V.); tÐnen*** (3), mnd., sw. V.: nhd. zahnen, mit Zähnen versehen (V.), Zähne bekommen

mit Zeugstücken flicken (Bedeutung örtlich beschränkt): vorstücken, vorstucken, mnd., sw. V.: nhd. zerstückeln, in Stücke teilen, zersplittern, mit Zeugstücken flicken (Bedeutung örtlich beschränkt), aus Stücken zusammensetzen (Bedeutung örtlich beschränkt)

mit Zinn belegen (V.): vortÐnen, vortennen, vortinnen, mnd., sw. V.: nhd. verzinnen, mit Zinn belegen (V.), mit Zinnblech beschlagen (V.)

mit Wasserdampf durchsetzt (Eigenschaft der Luft): vucht (1), vüchte, fucht*, mnd., Adj.: nhd. feucht, nass, durchfeuchtet, mit Flüssigkeit getränkt, angefeuchtet, noch nicht ganz getrocknet, dunstig, feuchtwarm, mit Wasserdampf durchsetzt (Eigenschaft der Luft), mit der natürlichen körperlichen Feuchtigkeit versehen (V.), wasserhaltig, frisch, saftig, fruchtbar

mit weiten Ärmeln versehen (Adj.): vlǖgeret*, vlǖgert, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit weiten Ärmeln versehen (Adj.); vlǖgermouwet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit weiten Ärmeln versehen (Adj.)
mit weiten Ärmeln versehen (V.): vlǖgeren***, mnd., V.: nhd. mit weiten Ärmeln versehen (V.)

mit Zusätzen versehen (V.): vormÐren (1), vormerren, vormeerren, vormehren, mnd., sw. V.: nhd. vermehren, vergrößern, mehr werden, fortpflanzen, ausbreiten, nach Umfang vermehren, Wert vergrößern, Ansehen erhöhen, Bedeutung steigern, bereichern, mehren, stärken, mit Zusätzen versehen (V.), erweitern, ergänzen, verstärken, schlimmer machen, verschlimmern, anwachsen, zunehmen, Zulauf erhalten (V.)

mit -- als Verkäufer mit Waren ausstehen: ðtstõn, ðtestõn, mnd.?, st. V.: nhd. als Verkäufer mit Waren ausstehen, als Pfand ausstehen, verpfändet sein (V.), als Schuld ausstehen, unbezahlt sein (V.), leiden, aushalten, Kosten tragen, eine richterliche Entscheidung gefallen lassen

mit -- Altes mit Neuem zusammen verarbeiten: vormengen, mnd., sw. V.: nhd. vermengen, vermischen, beimischen, hinzutun, miteinander verbinden, zusammenarbeiten, mischen, legieren, verbinden, verschneiden, hineinmischen, Altes mit Neuem zusammen verarbeiten, vereinigen, beigesellen

mit Zinn versehen (V.): tÐnen***, mnd., sw. V.: nhd. verzinnen, mit Zinn versehen (V.)

mit Zinnblech beschlagen (V.): vortÐnen, vortennen, vortinnen, mnd., sw. V.: nhd. verzinnen, mit Zinn belegen (V.), mit Zinnblech beschlagen (V.)

mit Zinnen versehen (Adj.): tinnhaft*?, tinnacht, zinnicht, mnd.?, Adj.: nhd. mit Zinnen versehen (Adj.)

mit Wallgräben versehen (V.): vesten (1), festen*, vÐsten, mnd., sw. V.: nhd. fest machen, befestigen, festbinden, vestärken, ausbessern, sichern, festigen, mit Befestigung versehen (V.), mit Wallgräben versehen (V.), einfrieden, bekräftigen, beglaubigen, verfesten, in die Feste erklären lassen

mit übermäßigen Kosten (F.) (Pl.) beschweren: vorlasten, mnd., sw. V.: nhd. überlasten, zu schwer beladen (V.), mit übermäßigen Kosten (F.) (Pl.) beschweren, belasten, sich mit etwas belasten, sich einer Mühe unterziehen

mit Uferbefestigungen versehen (V.): vlȫgelen, flogelen, floegelen, mnd., sw. V.: nhd. mit Dämmen versehen (V.), mit Uferbefestigungen versehen (V.), Wehr setzen

mit Unterschrift versehen (V.): vorhanttÐkenen, vorhanttÐikenen, mnd., sw. V.: nhd. mit Handzeichnung versehen (V.), mit dem Handzeichen versehen (V.), mit Unterschrift versehen (V.), unterzeichnen

mit Sterbesakramenten versehen (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt): vorrichten, mnd., sw. V.: nhd. verrichten, ausüben, herrichten, in Ordnung bringen, zurecht bringen, regeln, vergleichen, schlichten, abtun, ausrichten, ausführen, ordnungsgemäß ausführen, friedlich beilegen, durchführen, vollziehen, Krieg beilegen, ersetzen, entrichten, bezahlen, erlegen (V.), bestimmungsgemäß übergeben (V.), aushändigen, Ersatz leisten, vergüten, richten, verurteilen, absprechend beurteilen, zum Tode verurteilen, hinrichten, berichten, benachrichtigen, schlecht urteilen über, schmähen, lästern, aberkennen, eidlich aussagen, beschwören, unter Eid als Eigentum erklären, in der richtigen Weise anleiten, unterweisen, belehren, erziehen, mit Sterbesakramenten versehen (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt)

mit Steuern belegen (V.): vorschatten, mnd., sw. V.: nhd. mit Steuern belegen (V.), besteuern, Geld erpressen?, Geld zusammen scharren?, Geld umsonst ausgeben?, Rückforderung ausgelegten Geldes verwirken?

mit Strafe belegen (V.): vorwrȫgen, vorwrogen, mnd., sw. V.: nhd. in Strafe nehmen, mit Strafe belegen (V.), anklagen, rügen, verwirken

mit Vollmacht versehen (Adj.): vullemechtich, mnd., Adj.: nhd. vollmächtich, vollkräftig, vollgültig, in voller Macht befindlich, in voller Geltung befindlich, voll rechtmäßig, mit voller Macht ausgestattet, mit voller Regierungsgewalt ausgestattet, mit vollem Rechte bestehend, mit Vollmacht versehen (Adj.), bevollmächtigt, mit der rechtlichen Vertretung beauftragt, befugt, voll ausgewachsen, vollständig und ordnungsmäßig besetzt (Gericht); vulmechtich, volmechtich, mnd., Adj.: nhd. vollmächtich, vollkräftig, vollgültig, in voller Macht befindlich, in voller Geltung befindlich, voll rechtmäßig, mit voller Macht ausgestattet, mit voller Regierungsgewalt ausgestattet, mit vollem Rechte bestehend, mit Vollmacht versehen (Adj.), bevollmächtigt, mit der rechtlichen Vertretung beauftragt, befugt, voll ausgewachsen, vollständig und ordnungsmäßig besetzt (Gericht)

mit Vollmacht versehen (V.): vulmechtigen, vulmechtinge?, mnd., sw. V.: nhd. für voll gültig erklären, bestätigen, bevollmächtigen, mit Vollmacht versehen (V.)

mit Waid blau gefärbtes Leinen (N.: wÐdeke*, wedeke?, mnd.?, N.: nhd. mit Waid blau gefärbtes Leinen? (N., Pl.?)

mit vier Banden versehen (Adj.): vÐrbendet, vÐrbend, mnd., Adj.: nhd. mit vier Banden versehen (Adj.), mit vier Reifen versehen (Adj.)

mit vier Reifen (M.) versehenes Stübchenmaß: vÐrstȫvekenbende, mnd., Sb.: nhd. mit vier Reifen (M.) versehenes Stübchenmaß

mit vier Reifen versehen (Adj.): vÐrbendet, vÐrbend, mnd., Adj.: nhd. mit vier Banden versehen (Adj.), mit vier Reifen versehen (Adj.)

mit -- Schlag mit dem Stock als Körperverletzung und Strafe: stokslach, mnd., M.: nhd. »Stockschlag«, Schlag mit dem Stock als Körperverletzung und Strafe

mit -- Schlag mit einem Staupbesen: stðpslach*, mnd., M.: nhd. »Staupschlag«, Schlag mit einem Staupbesen, Strafe der Stäupung

mit -- Schlag mit einem stumpfen Gegenstand: stðfslach, mnd., M., N.: nhd. Schlag mit einem stumpfen Gegenstand

mit -- Schiff mit Großmast und Besanmast als Fahrzeug auf Binnengewässern und für die Küstenschifffahrt und im Handelsverkehr auf der Nordsee und Ostsee: smacke (2), smagke, mnd., F.: nhd. Schmacke, Schiff mit Großmast und Besanmast als Fahrzeug auf Binnengewässern und für die Küstenschifffahrt und im Handelsverkehr auf der Nordsee und Ostsee, viereckiges Segel, Gaffelsegel am Großmast

mit -- Schilling mit dem Bild gekreuzter Schwerter: swÐrtschillinc, mnd., M.: nhd. »Schwertschilling«, eine Münze, Schilling mit dem Bild gekreuzter Schwerter

mit -- Schlag bzw. Hieb mit einem Stab: stafslach, mnd., M.: nhd. Schlag bzw. Hieb mit einem Stab

mit -- Schmucknadel mit verziertem Kopf: stift (1), stypht, mnd., M.: nhd. Stift (M.) (1), Metallstift, kleiner Nagel, Stift (M.) (1) mit dem die Windeisen auf die Fensterrahmen genagelt werden, Normalgoldschrift des Rates, Stift zum Durchschlagen von Goldmünzen bzw. Silbermünzen zum Zweck der Münzfälschung, Dorn des Leuchters zum Aufsetzen einer Kerze, Schmucknadel mit verziertem Kopf, vom Gürtel ringsum herabhängende Zierstifte aus Edelmetall, oberstes Ende, Spitze

mit -- Schmuckschildchen an einem Siegelring mit dem Bild eine Ritters: riddÏreknutte*, ridderknutte, mnd., M.: nhd. Schmuckschildchen an einem Siegelring mit dem Bild eine Ritters?, Ritterknopf

mit -- schnell mit dem Rat bei der Hand seiend: snelrõdich, snelrÐdich, snelreddich, mnd., Adj.: nhd. schnell mit dem Rat bei der Hand seiend

mit -- Schlag mit einer hölzernen Stange: rungenslach, mnd., M.: nhd. Schlag mit einer hölzernen Stange

mit -- schlechter mit erdigen Teilen vermischter Bernstein: sluk, mnd., M.?: nhd. schlechter mit erdigen Teilen vermischter Bernstein

mit -- Schloss mit Schutzschild: schiltslot, mnd., N.: nhd. Schloss mit Schutzschild

mit -- Schiff mit einem Schmacksegel: smackenbojer, smackenbojert, smackenboyer, mnd., M.: nhd. Bojer, kleines Fahrzeug mit Gaffelsegel am Mast, Schiff mit einem Schmacksegel

mit -- Riole mit Schleusenvorrichtung: sÆle, syle, siele, mnd., F.: nhd. Siel, Durchlass für Abwässer, Deichschleuse mit Abzugsgraben oder Entwässerungsgraben, Kanalisationseinrichtung, Ableitungskanal, Riole mit Schleusenvorrichtung

mit -- Rock mit Schleppe: sleprok, mnd., M.: nhd. »Schlepprock«, Rock mit Schleppe

mit -- Rohform der Münze mit dem Münzeisen aus dem Metall aushauen: schræden (1), schrõden, mnd., st. V., sw. V.: nhd. schroten, grob zerkleinern, grob zermahlen (V.), zernagen, schneiden, abschneiden, mit der Schere zerschneiden, schneidern, zuschneiden, Kleidung anfertigen, beschneiden, Münzen schroten, Rohform der Münze vom Münzstab schneiden, Rohform der Münze mit dem Münzeisen aus dem Metall aushauen

mit -- Ratsherr der neben einem Verwalter aus der Gemeinde mit der Verwaltung der Kirchenkasse bzw. der Armenkasse betraut ist: schatkastenhÐre, mnd., M.: nhd. »Schatzkastenherr«, Ratsherr der neben einem Verwalter aus der Gemeinde mit der Verwaltung der Kirchenkasse bzw. der Armenkasse betraut ist

mit -- Recht der Fischerei mit kleinem Netz: smaltouwe, smõltouwe, smaeltouwe, smaltowe, mnd., N.: nhd. kleines Fischernetz, Recht der Fischerei mit kleinem Netz, Webstuhl für schmale Leinwand

mit -- Richtmaß aus Kupfer oder Zinn mit eingegrabenem Pegelstand: stæp, stoep, stoip, stoop, mnd., M., N.: nhd. Becher, Trinkbecher, ein Hohlmaß, ein Flüssigkeitsmaß, Achtelmaß für Butter (Bedeutung örtlich beschränkt), Milcheimer?, Richtmaß aus Kupfer oder Zinn mit eingegrabenem Pegelstand

mit -- Satz von Bechern bei dem eine kleinere oder größere Anzahl Becher jeweils in einen gleichzeitig als Futteral dienenden mit Deckel versehenen großen Becher gesetzt ist: settebÐker, mnd., M.: nhd. Bechersatz, Satz von Bechern bei dem eine kleinere oder größere Anzahl Becher jeweils in einen gleichzeitig als Futteral dienenden mit Deckel versehenen großen Becher gesetzt ist

mit -- Schautaler der in jedem Prägejahr als erster mit einem höheren Gewicht als die anderen die Münze verließen: schouwelpenninc*, schouwelpenning, mnd., N.: nhd. Schaupfennig, Schautaler der in jedem Prägejahr als erster mit einem höheren Gewicht als die anderen die Münze verließen

mit -- Schiff das mit Ruderkraft fortbewegt wird: ræderschip, mnd., N.: nhd. »Ruderschiff«, Schiff das mit Ruderkraft fortbewegt wird

mit -- Rückgängigmachung eines Kaufvertrags mit Zahlung eines Abschlags: rǖwekæp, mnd., M.: nhd. Reukauf, Rückgängigmachung eines Kaufvertrags mit Zahlung eines Abschlags

mit -- Salzamt bestehend aus den sechzehn mit dem Recht der Salzgewinnung belehnten Geschlechtern zu Werl: soltambacht*, soltamt, saltamt, soltampt, mnd., N.: nhd. »Salzamt«, Salzamt bestehend aus den sechzehn mit dem Recht der Salzgewinnung belehnten Geschlechtern zu Werl, Zugehörigkeit zum Salzamt, Privileg der Salzgewinnung, Gewerk des Salzsieders

mit -- Sattel mit Rückenstütze: stütsÐdel, mnd., M.: nhd. Sattel mit Rückenstütze

mit -- Schultergriff mit dem man jemanden auf den Rücken wirft: stunt (1), mnd., M.: nhd. »Stunt«, Schultergriff mit dem man jemanden auf den Rücken wirft

mit -- Speisefisch mit roter Augenfärbung: rætæge, roddoge, roddouwe, rædoge, mnd., N.: nhd. »Rotauge« (ein Fisch), Speisefisch mit roter Augenfärbung, Plötze, Rotfeder, Barbe?

mit -- Spiel bei dem mit einer Lanze nach einer hölzernen Rolandfigur gestoßen wurde: rælant, rðlant, mnd., M.: nhd. »Roland« (Standbild einer männlichen Figur mit einem Schwert in der Hand das nach einem Grafen Karls des Großen benannt wurde), wackerer Kämpfer (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Held (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Spiel bei dem mit einer Lanze nach einer hölzernen Rolandfigur gestoßen wurde

mit -- Spiel treiben mit: swenken, mnd., sw. V.: nhd. »schwenken«, sich lustig machen, Scherz treiben, Schwank treiben mit, Spiel treiben mit

mit -- so viel Land wie mit einem Scheffel Getreide besät werden kann: sõtschÐpel sõtscheppel, mnd., M.: nhd. ein Messgerät, Hohlmaß von bestimmter Größe zum Abmessen des Saatguts, ein Landmaß, so viel Land wie mit einem Scheffel Getreide besät werden kann

mit -- Sohle die mit Riemen am Fuß befestigt wurde: sȫleke, mnd., N.: nhd. »Söhlchen«, Sohle die mit Riemen am Fuß befestigt wurde, Sandale, Pantoffel

mit -- soviel Land wie mit einem Spint Getreide besät wird: spintsÐde, mnd., Pl.: nhd. Landmaß und Ackerbezeichnung, soviel Land wie mit einem Spint Getreide besät wird

mit -- Stäbchen mit dem eine Spange geschlossen wird: spangentouwe, spangentau, mnd., N.?: nhd. Stäbchen mit dem eine Spange geschlossen wird?

mit -- städtischer Beamter der mit der Aufsicht über den Steinbruch betraut ist und auch den Verkauf der Steine überwacht: stÐnbrÐkÏremÐster*, stÐnbrÐkermÐster, stÐnbrÐkermeister, steinbrÐkermÐster, steinbrÐkermeister, mnd., M.: nhd. »Steinbrechermeister«, städtischer Beamter der mit der Aufsicht über den Steinbruch betraut ist und auch den Verkauf der Steine überwacht

mit -- Stall mit Stellplatz: stalstêde, mnd., F.: nhd. Stall mit Stellplatz

mit -- Spott treiben mit: spotten (1), spæden, mnd., sw. V.: nhd. spotten, verspotten, scherzen, Spaß machen, höhnen, missachten, Spott treiben mit

mit -- Spule mit aufgewickeltem Metallfaden: spæle, spoele, spöle, spoule, mnd., M., F.: nhd. Spule, Federspule, Weber​spule, ein Gerät beim Spinnen (N.) und Weben, Teil des Heergewätes der Wollweber, Spule mit aufgewickeltem Metallfaden, Maß bei der Glasbereitung, Rolle, Garn, Bindfaden?, Kiel der Vogelfeder

mit -- Stab mit kalendarischen Angaben: rÆmstok, mnd., M.: nhd. Stab mit kalendarischen Angaben

mit -- so viel Erde mit einem Spatenstich aufgeworfen werden kann: spit (2), mnd., N.: nhd. Spitze?, Spatenstich, so viel Erde mit einem Spatenstich aufgeworfen werden kann, so tief wie mit einem Spatenstich gestochen werden kann, Torfstich auf dem Moore, Tiefe eines Spatenstichs

mit -- sich brüsten mit: rȫmen, rǖmen, rǔmen, mnd., sw. V.: nhd. rühmen, loben, preisen, prahlen, sich brüsten mit, widersprechen (Bedeutung örtlich beschränkt)
mit -- sich mit etwas auseinandersetzen: schichten, mnd., sw. V.: nhd. schichten, ordnen, reihen, schichtweise legen, entscheiden, schlichten, vergleichen, sich mit etwas auseinandersetzen, vergleichen, trennen, absondern, aussortieren, wechseln, tauschen, Erbschaft teilen, tätig sein (V.), durch Tätigkeit ausrichten, ins Werk setzen, Bezahlungen in Ordnung bringen, abmachen, wechseln, gerinnen, zusammenlaufen

mit -- sich mit etwas ausstatten: rüsten, rusten, mnd., V.: nhd. rüsten, sich bereit machen, sich mit etwas ausstatten, sich auf etwas vorbereiten (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), mit einem Gerüst versehen (V.), etwas anstreben (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), bewaffnen, wappnen, Vorbereitungen für kriegerische Auseinandersetzungen treffen, aufrüsten

mit -- Schusswaffe mit langem Lauf: rær (1), roer, roir, roor, rȫr, r²r, rðr, mnd., N.: nhd. Rohr, Schilf, Pfeife aus Schilfrohr, Schreibrohr, Rohrfeder, Röhricht, mit Schilfrohr bestandenes Gelände, länglicher zylindrischer Hohlkörper, Röhre, Wasserleitung, Abflussrohr, Auslass an Gefäßen, Blasrohr, Rohrstock, Zimtrinde?, Schusswaffe mit langem Lauf, Schießrohr, Kanone, Handfeuerwaffe, Muskete, Röhrenknochen (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Vorrichtung am Webstuhl, Spule (Bedeutung örtlich beschränkt), Röhrchen als aufgenähter Kleiderschmuck (Bedeutung örtlich beschränkt); rȫre, mnd., st. N., sw. F.?: nhd. Röhre, Rohr, röhrenförmiger Pflanzenhalm, Luftröhre (Bedeutung örtlich beschränkt), Speiseröhre (Bedeutung örtlich beschränkt), länglicher zylindrischer Hohlkörper, Wasserleitung, Abflussrohr, Auslass an Gefäßen, Teil einer Zungenpfeife an der Orgel (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Einfüllrohr, Leuchterarm, Trinkgefäß (Bedeutung örtlich beschränkt), Schankgefäß (Bedeutung örtlich beschränkt), Schusswaffe mit langem Lauf

mit -- Schwank treiben mit: swenken, mnd., sw. V.: nhd. »schwenken«, sich lustig machen, Scherz treiben, Schwank treiben mit, Spiel treiben mit

mit -- schwarz mit weißen Flecken: swartbunt, mnd., Adj.: nhd. »schwarzbunt«, schwarz mit weißen Flecken

mit -- silbernes Haarband der Frauen mit dem das Haar oder die Haube oder das Kopftuch fest​gebunden wird: stðkelbant, stickelbant, stukelbant, mnd., M.: nhd. silbernes Haarband der Frauen mit dem das Haar oder die Haube oder das Kopftuch fest​gebunden wird

mit -- so groß dass man mit den Sporen hineintreten kann: spæremõtich*, spærmõtich, spõrmõtich, mnd., Adj.: nhd. so groß dass man mit den Sporen hineintreten kann

mit -- so tief wie mit einem Spatenstich gestochen werden kann: spit (2), mnd., N.: nhd. Spitze?, Spatenstich, so viel Erde mit einem Spatenstich aufgeworfen werden kann, so tief wie mit einem Spatenstich gestochen werden kann, Torfstich auf dem Moore, Tiefe eines Spatenstichs

mit -- Siegelmeister der das Tuch nach Prüfung der Qualität mit dem Siegel versieht: sÐgelhÐre, mnd., M.: nhd. Siegelmeister der das Tuch nach Prüfung der Qualität mit dem Siegel versieht

mit -- Siegelung von Urkunden mit dem Handsiegel: signatðre, mnd., F.: nhd. »Signatur«, Siegelung von Urkunden mit dem Handsiegel, Signet

mit -- Silber mit Gold überziehen: sülveresvorgülden*** (1), mnd., V.: nhd. Silber vergolden, Silber mit Gold überziehen

mit -- Ratsherr der mit der Aufsicht über die Einnahme der Verbrauchsteuer beauftragt ist: sÆsehÐre, sisehÐre, cysehÐre, zisehÐre, tzisehÐre, tsisehÐre, mnd., M.: nhd. Ratsherr der mit der Aufsicht über die Einnahme der Verbrauchsteuer beauftragt ist

mit -- mit Vorrecht ausgestattet: recht (2), reicht, reyct, mnd., Adj.: nhd. gerade, gerade ausgerichtet, aufrecht, richtig, genau, zutreffend, richtig bestimmt, korrekt, fehlerfrei, passend, angemessen, wahr, wirklich, echt, ganz, ziemlich, aufrichtig, ehrlich, ersichtlich, offensichtlich, sinnvoll, einfach, schlicht, rechtsseitig, rechts, geordnet, eigenem Bedürfnis entsprechend, genehm, gewohnt, üblich, gottgefällig, fromm, gerade eben, mit rechtmäßigem Anspruch ausgestattet, durch Rechtsordnung bzw. Gesellschaftsordnung legitimiert, mit Vorrecht ausgestattet, voll rechtsfähig, gesetzmäßig, rechtmäßig, vorschriftsmäßig, sittlich oder moralisch für gut befunden, gerecht, entlastet, von rechtlichen Folgen befreit

mit -- mit weißen Haaren durchsetzt: stikhõrich, mnd., Adj.: nhd. stichelhaarig, graumeliert, mit weißen Haaren durchsetzt

mit -- mit Worten sticheln: spissen, spitsen, spitzen, mnd., sw. V.: nhd. spitzen, spitz werden, scharf machen, in scharfer bzw. schneidender bzw. verletzender Art formulieren, Schärfe verleihen, mit Worten sticheln, Hoffnung richten auf

mit -- mit vollem aufgeworfenem Mund seiend: snǖtlÆk, snðtlik, mnd., Adj.: nhd. mit vollem aufgeworfenem Mund seiend?

mit -- mit Vollmacht ausgestatteter Vertreter vor Gericht: schÆnbæde, mnd., M.: nhd. mit Vollmacht ausgestatteter Vertreter vor Gericht

mit -- mit Vollmacht versehener Stellvertreter vor Gericht: schÐdebæde, scheidebæde, schÆdebæde, schydebæde, mnd., M.: nhd. »Scheidebote«, mit Vollmacht versehener Stellvertreter vor Gericht

mit -- mit Zierstücken in Rosenform bzw. Rosettenform besetzter Kleidersaum: rȫsekenbærde, rȫskenbærde, mnd., M.: nhd. »Röschenborte«, mit Zierstücken in Rosenform bzw. Rosettenform besetzter Kleidersaum, mit Zierstücken in Rosenform bzw. Rosettenform besetzter Gürtel
mit -- mit Zierstücken in Rosenform bzw. Rosettenform besetzter Gürtel: rȫsekenbærde, rȫskenbærde, mnd., M.: nhd. »Röschenborte«, mit Zierstücken in Rosenform bzw. Rosettenform besetzter Kleidersaum, mit Zierstücken in Rosenform bzw. Rosettenform besetzter Gürtel
mit -- mit Zierstücken in Rosenform bzw. Rosettenform besetzter Kleidersaum: ræsenbærde, mnd., M.: nhd. »Rosenborte«, mit Zierstücken in Rosenform bzw. Rosettenform besetzter Kleidersaum, mit Zierstücken in Rosenform bzw. Rosettenform besetzter Gürtel

mit -- mit Worten streiten: strÆden (2), stridden, mnd., st. V., sw. V.: nhd. streiten, mit Worten streiten, in gelehrter Auseinandersetzung widersprüchliche Meinungen verfechten, Auseinandersetzung führen, über eine Rechtsslage streiten, rechtlich aneinandergeraten (V.), zornig auseinandersetzen, zanken, kämpfen, handgemein werden, im Wettkampf streiten, im Kampfspiel streiten, sich messen, anfallen, geistig kämpfen, sich als Christ behaupten, als christlicher Ritter kämpfen, auflehnen, widersetzen

mit -- mit Worten treffen: stÐken (1), mnd., st. V.: nhd. stechen, Pferd spornen, verwunden, verletzen, niederstechen, erstechen, mit einer Stichwaffe erlegen, durch einen Halsstich schlachten, stoßen, mit Stachel stechen, innerlich verletzen, abzielen, mit Worten treffen, durch Stechen verderben, zerkratzen, zerstechen, turnieren, Hechte stechen, mit dem Stichel eingraben (von Gravierern), Fass anstechen, Schmelzofen anstechen, eine Probe zur Prüfung entnehmen (Wein bzw. Silber), stecken, festheften, dünnes Tau (N.) aus zwei oder drei Garnen drehen, Taue (N.) aneinanderbinden und ausfieren, eintauschen, tauschen, anstacheln, lüstern machen, hineintun, festsetzen, bestimmen, zustecken, hinterbringen, festhaften

mit -- mit Zeichen versehenes Los: spæn (1), sp²n, spoen, spoyn, sp¦n, mnd., M., F.?: nhd. Span, Abfall bei der Holzarbeit, zu einem bestimmten Zweck geschnitzter Span, Mittel zum Klären von Bier, Stäbchen, mit Zeichen versehenes Los, dünne Stange, Leiste (F.), Holzschindel, schmales Holz, Brettchen, Spatelchen, dünne Scheibe Holz wie sie beim Holzhauen u. s. w. abfällt, platter Löffel, etwas Nichtiges

mit -- mit Verstand begabt: sinnelÆk, sintlÆk, mnd., Adj.: nhd. mit Verstand begabt, einsichtig, klug, vernünftig, überlegt, auf das Sinnliche gerichtet, auf das Weltliche gerichtet, sinnlich wahrnehmend, sichtbar, erinnerlich, im Gedächtnis habend

mit -- mit Strauchwerk bewachsenes Feldstück: strðkvelt, mnd., N.: nhd. mit Strauchwerk bewachsenes Feldstück

mit -- mit Stricknadeln stricken: stricken (1), mnd., sw. V.: nhd. stricken, bestricken, verstricken, mit Stricknadeln stricken, knoten, flechten, schlingen, schnüren, knüpfen, verknüpfen, binden, verbinden, fesseln, fangen, im Netz fangen, umgarnen, zu Fall bringen

mit -- mit Stroh gefüllter Sack als Strohlager: stræsak, mnd., M.: nhd. Strohsack, mit Stroh gefüllter Sack als Strohlager

mit -- mit Steinen gepflasterter gepflasterter Weg: stÐnwech, steinwech, mnd., M.: nhd. »Steinweg«, mit Steinen gepflasterter gepflasterter Weg, Straßenpflaster

mit -- mit Steinen schmücken: stÐnen (1), steinen, mnd., sw. V.: nhd. mit Steinen bewerfen, steinigen, mit Edelsteinen besetzen, mit Steinen schmücken, mit Grenzsteinen markieren (Bedeutung örtlich beschränkt)

mit -- mit Steuern belasten: schacken (1), mnd., sw. V.: nhd. mit Steuern belasten, veranschlagen, abpressen

mit -- mit Talg bestreichen: ræten (2), mnd., sw. V.: nhd. »roten«, mit Talg bestreichen

mit -- mit Verachtung: stoltlÆken, mnd., Adv.: nhd. stolz, mutig, mit aller Kraft, prächtig, mit Verachtung

mit -- mit Verkaufsstätten und Speichern bebauter Strandweg: strant, mnd., M., N.: nhd. Strand, Meeresufer, Ufer von Nordsee und Ostsee vorgelagerter sandiger Streifen (M.), einer Hafenstadt vorgelagerter Strand als Ort des Handels bzw. als Ladeplatz, Kai, mit Verkaufsstätten und Speichern bebauter Strandweg

mit -- mit Stummheit schlagen: stummen, mnd., sw. V.: nhd. stumm machen, stumm werden, zum Schweigen bringen, mit Stummheit schlagen, verblüffen

mit -- mit Sünden behaftet: sündich, sundich, söndich, mnd., Adj.: nhd. sündig, sündhaft, mit Sünden behaftet, von sündiger Art (F.) (1) seiend, zu Sünden reizend

mit -- mit Sünden belastet: sündelÆk, süntlÆk, sundelik, mnd., Adj.: nhd. sündlich, sündig, mit Sünden belastet, von sündiger Art seiend, auf Befriedigung der Sünde gerichtet

mit -- mit Zierstücken in Rosenform bzw. Rosettenform besetzter Gürtel: ræsenbærde, mnd., M.: nhd. »Rosenborte«, mit Zierstücken in Rosenform bzw. Rosettenform besetzter Kleidersaum, mit Zierstücken in Rosenform bzw. Rosettenform besetzter Gürtel

mit -- Orgelregister mit engem Maß und sehr hellem Klang: rðschsimbel*, rðschzimbel, mnd., F.: nhd. Rauschzimbel, Orgelregister mit engem Maß und sehr hellem Klang

mit -- Pfennig mit dem Bild einer Rose: ræsenpenninc*, rosenpennink, mnd., M.: nhd. »Rosenpfennig«, Pfennig mit dem Bild einer Rose, lippische Münze mit aufgeprägtem Rosenmotiv; ræsepenninc, mnd., M.: nhd. »Rosepfennig«, Pfennig mit dem Bild einer Rose, lippische Münze mit aufgeprägtem Rosenmotiv

mit -- Pfennig mit dem Bild gekreuzter Schwerter: swÐrtpenninc, mnd., M.: nhd. »Schwertpfennig«, eine Münze, Pfennig mit dem Bild gekreuzter Schwerter

mit -- nicht mit fremden Ansprüchen belastet: rek (2), mnd., Adj.: nhd. hinreichend, genügend, ganz, völlig, unbelastet, nicht mit fremden Ansprüchen belastet

mit -- niedrige Kanne mit breiter Öffnung: schõlkanne, mnd., F.: nhd. »Schalkanne«, niedrige Kanne mit breiter Öffnung

mit -- öffentlich mit Stadtsiegel versehene Urkunde: stõdeshantveste, mnd., F.: nhd. »Stadthandfeste«, öffentlich mit Stadtsiegel versehene Urkunde, spezielle Obligation; stathantveste, mnd., F.: nhd. »Stadthandfeste«, öffentlich mit Stadtsiegel versehene Urkunde, besondere Verpflichtung

mit -- Predigt mit dem Ziel der Schädigung bzw. Ausnutzung der Gläubigen: schÆndÏreprÐdige*, schinderprÐdige, mnd., F.: nhd. »Schinderpredigt«, Predigt mit dem Ziel der Schädigung bzw. Ausnutzung der Gläubigen

mit -- Quast um gebratene Fleischgerichte mit Butter zu beträufeln: swanke, mnd., F.: nhd. ein Küchengerät, Quast um gebratene Fleischgerichte mit Butter zu beträufeln

mit -- Ramme mit der man die Pfähle einrammt: stæteramme*, mnd.?, F.: nhd. »Stoßramme«, Ramme mit der man die Pfähle einrammt

mit -- Pferd mit Packsattel: sȫmÏre*, sȫmer, sȫmere, zoemer, soymmer, sömmer, mnd., M.: nhd. Saumtier, Saumpferd, Lastpferd, Pferd mit Packsattel, Saumtierführer, Last, Getreidemaß, 1/4 Malter, Tragbalken, Pfahl, Pfosten, dicke Stange, gerader Baum, Wagengestell?, Traggestell?
mit -- Pokal mit hohem Fuß: schouwÏrevæt*, schouwervæt, mnd., M.: nhd. Pokal mit hohem Fuß

mit -- Pokal mit Stiel aus Edelmetall: stælkop, mnd., M.: nhd. Pokal mit Stiel aus Edelmetall, Fuß aus Edelmetall

mit -- nicht mit der Schärfe des Rechtes richtend: stump (1), mnd., Adj.: nhd. stumpf, verstümmelt, gewaltsam verkürzt, unzulänglich, nicht spitz, breit, rund auslaufend, nicht scharf, ohne Schärfe oder Spitze seiend, nicht schneidend, abgenutzt, nicht mehr zum Beißen fähig, nicht mit der Schärfe des Rechtes richtend, milde, nachsichtig, nicht scharfsinnig, dumm, beschränkt, unwissend, geistig unentwickelt, ungelehrt, abgestumpft, stumpfsinnig, unerfahren

mit -- Mitglied einer beratenden Versammlung mit Entscheidungsbefugnis: rõdesman, rõtsman, mnd., M.: nhd. »Ratsmann«, Berater (persönlicher), Ratgeber, Mensch mit beratender Funktion in einem Gremium bzw. einer Institution, Beirat des Ältermannes im St. Peterhof, Mitglied einer beratenden Versammlung mit Entscheidungsbefugnis, Beisitzer bei Gericht, Kirchengeschworener, vereidigter Kirchenvorsteher, Mitglied einer institutionell gebundenen beratenden Versammlung mit administrativer legislativer und gegebenenfalls judikativer Kompetenz, Ratsherr, Senator, Mitglied des Stadtrats einer Stadt (besonders einer Hansestadt); rõtman, rõtsman, ratmans, rÐtman, mnd., M.: nhd. »Ratmann«, Berater (persönlicher), Ratgeber, Mitglied des Rates, Richter (Bedeutung örtlich beschränkt [friesische Landesteile und Dithmarschen]), Vorsteher (Bedeutung örtlich beschränkt [friesische Landesteile und Dithmarschen]), Mensch mit beratender Funktion in einem Gremium bzw. einer Institution, Beirat des Ältermannes im St. Peterhof, Mitglied einer beratenden Versammlung mit Entscheidungsbefugnis, Beisitzer bei Gericht, Kirchengeschworener, vereidigter Kirchenvorsteher, Mitglied einer institutionell gebundenen beratenden Versammlung mit administrativer legislativer und gegebenenfalls judikativer Kompetenz, Ratsherr, Senator, Mitglied des Stadtrats einer Stadt (besonders einer Hansestadt)

mit -- Mitglied einer institutionell gebundenen beratenden Versammlung mit administrativer legislativer und gegebenenfalls judikativer Kompetenz: rõdeshÐre, rõtshÐre, mnd., M.: nhd. Ratsherr, Berater (persönlicher), Ratgeber, Mitglied einer institutionell gebundenen beratenden Versammlung mit administrativer legislativer und gegebenenfalls judikativer Kompetenz, Senator, Mitglied des Stadtrats einer Stadt (vor allem einer Hansestadt); rõdesman, rõtsman, mnd., M.: nhd. »Ratsmann«, Berater (persönlicher), Ratgeber, Mensch mit beratender Funktion in einem Gremium bzw. einer Institution, Beirat des Ältermannes im St. Peterhof, Mitglied einer beratenden Versammlung mit Entscheidungsbefugnis, Beisitzer bei Gericht, Kirchengeschworener, vereidigter Kirchenvorsteher, Mitglied einer institutionell gebundenen beratenden Versammlung mit administrativer legislativer und gegebenenfalls judikativer Kompetenz, Ratsherr, Senator, Mitglied des Stadtrats einer Stadt (besonders einer Hansestadt); rõtman, rõtsman, ratmans, rÐtman, mnd., M.: nhd. »Ratmann«, Berater (persönlicher), Ratgeber, Mitglied des Rates, Richter (Bedeutung örtlich beschränkt [friesische Landesteile und Dithmarschen]), Vorsteher (Bedeutung örtlich beschränkt [friesische Landesteile und Dithmarschen]), Mensch mit beratender Funktion in einem Gremium bzw. einer Institution, Beirat des Ältermannes im St. Peterhof, Mitglied einer beratenden Versammlung mit Entscheidungsbefugnis, Beisitzer bei Gericht, Kirchengeschworener, vereidigter Kirchenvorsteher, Mitglied einer institutionell gebundenen beratenden Versammlung mit administrativer legislativer und gegebenenfalls judikativer Kompetenz, Ratsherr, Senator, Mitglied des Stadtrats einer Stadt (besonders einer Hansestadt)

mit -- Morgensprache mit anschließendem Umtrunk: stÐvendrunk, mnd., M.: nhd. Morgensprache mit anschließendem Umtrunk

mit -- mit Zobelpelzen handeln: sõbelsnÆden***, mnd., sw. V.: nhd. mit Zobelpelzen handeln

mit -- mit Zucker eingedickter Rosensaft: ræsenjðlep, mnd., Sb.: nhd. mit Zucker eingedickter Rosensaft

mit -- mit Zucker gesüßtes Getränk: suckerwõter, mnd., N.: nhd. »Zuckerwasser«, mit Zucker gesüßtes Getränk

mit -- Nagel der das Blatt des Spatens mit dem Stiel verbindet: spõdennõgel, mnd., M.: nhd. »Spatennagel«, Nagel der das Blatt des Spatens mit dem Stiel verbindet

mit -- Nagel mit dem der Schiefer auf dem Dach befestigt wird: schÐvernõgel, mnd., M.: nhd. »Schiefernagel«, Nagel mit dem der Schiefer auf dem Dach befestigt wird

mit -- Name des Teufels der in Gestalt eines jungen Patriziers mit einer weißen Straußenfeder erscheint: strðsvÐdere*, strðsvÐder, strðsvedder, mnd., F.: nhd. Straußenfeder, besonderer Federschmuck des Adels, Name des Teufels der in Gestalt eines jungen Patriziers mit einer weißen Straußenfeder erscheint

mit -- Mühle welche die Stadt mit Mehl versorgt: statmȫle, mnd., F.: nhd. Stadtmühle, Mühle welche die Stadt mit Mehl versorgt

mit -- Münze mit dem Abbild eines Rautenkranzes: rðdenstrðkÏre*, rðdenstrðker, mnd., M.: nhd. Münze mit dem Abbild eines Rautenkranzes, Hildesheimer Sechsling aus der ersten Hälfte des fünfzehnten Jahrhunderts

mit -- Nachtglocke mit welcher der Anfang der Schlafenszeit bezeichnet wird: slõpklocke, mnd., F.: nhd. »Schlafglocke«, Abendglocke, Nachtglocke mit welcher der Anfang der Schlafenszeit bezeichnet wird

mit -- Stamm mit eingeschnittenen Grenzzeichen: snõtbæmstemme, snõtbæmstimme, mnd., M.: nhd. gefällter Baum, Stamm mit eingeschnittenen Grenzzeichen

mit -- mit vierzehnfacher Buße: afries. fiðwertÆnbÐte 1 und häufiger?, mit -- mit vierzehnfacher Buße: afries. fiðwertÆnbÐte 1 und häufiger?

mit -- mit unanfechtbarer Entscheidungsbefugnis ausgestattet: afries. klakelâs*, mit -- mit unanfechtbarer Entscheidungsbefugnis ausgestattet: afries. klakelâs*

mit -- mit siebenfacher Buße: afries. sigunbÐte 5, mit -- mit siebenfacher Buße: afries. sigunbÐte 5

mit -- mit Worten: afries. ðtwendelik 1 und häufiger?, mit -- mit Worten: afries. ðtwendelik 1 und häufiger?

mit -- mit Willen: afries. willens 1, mit -- mit Willen: afries. willens 1

mit -- mit Wachs tränken: afries. wexa* 2, mit -- mit Wachs tränken: afries. wexa* 2

mit -- mit Gewalt: afries. ðrwaldelik 1 und häufiger?; waldelike, mit -- mit Gewalt: afries. ðrwaldelik 1 und häufiger?; waldelike

mit -- mit fünffacher Buße: afries. fÆfbÐte 1, mit -- mit fünffacher Buße: afries. fÆfbÐte 1

mit -- mit Fasten büßen: afries. festia 8, mit -- mit Fasten büßen: afries. festia 8

mit -- mit sechsfacher Buße: afries. sexbÐte 1, mit -- mit sechsfacher Buße: afries. sexbÐte 1

mit -- mit offenem Euter: afries. epenuddrad 1 und häufiger?, mit -- mit offenem Euter: afries. epenuddrad 1 und häufiger?

mit -- mit Hypothek belasten: afries. undersetta (2) 1, mit -- mit Hypothek belasten: afries. undersetta (2) 1

mit -- mit Zeichen versehen: afries. têknia 1, mit -- mit Zeichen versehen: afries. têknia 1

mit -- sich verloben mit: afries. trouwia 1 und häufiger?, mit -- sich verloben mit: afries. trouwia 1 und häufiger?

mit -- sich befassen mit: afries. fõ 100 und häufiger?; tæfõ 2, mit -- sich befassen mit: afries. fõ 100 und häufiger?; tæfõ 2

mit -- Schlägerei mit Todesfolge: afries. morthkâse 2, mit -- Schlägerei mit Todesfolge: afries. morthkâse 2

mit -- zweimastiges Schiff mit Gaffelsegel: smackeschip*, smakschip, mnd., N.: nhd. »Schmackschiff«, zweimastiges Schiff mit Gaffelsegel

mit: ahd. bÆ 1200; bit 8; zi 5040; zuo (1) 151; fona 3680; in (1) 6762?; mit 3030; miti* 25?; samant (1) 373; umbi 512; R.: eins sein mit: ahd. gihellan* 36; R.: mit der Absicht: ahd. in den wortðm; R.: mit Eifer: ahd. heizmuoto* 1; bÆ nætim; zi næti; R.: mit Ernst: ahd. ernustlÆhho 3; R.: mit Freude: ahd. mit giwurti; mit giwurtin; R.: mit Freuden: ahd. gerno (1) 152; R.: mit Gewalt: ahd. kraftlÆhho* 9; næti; næthafto 1; R.: mit Herzen: ahd. muotes; muote; R.: mit List: ahd. biswÆhlÆhho* 2; R.: mit Macht: ahd. kraftlÆhho* 9; kreftÆglÆhho* 1; kreftÆgo* 1; R.: mit Maß: ahd. mezhaftiu; R.: mit Pomp: ahd. tiurlÆhho* 3; R.: mit Sinn: ahd. muotes; muote; R.: mit Sinnen: ahd. sinnÆg 10; R.: mit Unwillen: ahd. eifaro 2; R.: mit Wein: ahd. wÆnlÆh* 1; R.: mit Zweifel: ahd. zwÆfalÆgo*, mit: ahd. bÆ 1200; bit 8; zi 5040; zuo (1) 151; fona 3680; in (1) 6762?; mit 3030; miti* 25?; samant (1) 373; umbi 512; R.: eins sein mit: ahd. gihellan* 36; R.: mit der Absicht: ahd. in den wortðm; R.: mit Eifer: ahd. heizmuoto* 1; bÆ nætim; zi næti; R.: mit Ernst: ahd. ernustlÆhho 3; R.: mit Freude: ahd. mit giwurti; mit giwurtin; R.: mit Freuden: ahd. gerno (1) 152; R.: mit Gewalt: ahd. kraftlÆhho* 9; næti; næthafto 1; R.: mit Herzen: ahd. muotes; muote; R.: mit List: ahd. biswÆhlÆhho* 2; R.: mit Macht: ahd. kraftlÆhho* 9; kreftÆglÆhho* 1; kreftÆgo* 1; R.: mit Maß: ahd. mezhaftiu; R.: mit Pomp: ahd. tiurlÆhho* 3; R.: mit Sinn: ahd. muotes; muote; R.: mit Sinnen: ahd. sinnÆg 10; R.: mit Unwillen: ahd. eifaro 2; R.: mit Wein: ahd. wÆnlÆh* 1; R.: mit Zweifel: ahd. zwÆfalÆgo*

mit -- Tuch mit Spange: afries. spanndæk 1, mit -- Tuch mit Spange: afries. spanndæk 1

mit -- Schlag mit dem Stock: afries. stefslêk 4, mit -- Schlag mit dem Stock: afries. stefslêk 4

mit -- Münze mit Reiterbildnis: afries. ridder 14, mit -- Münze mit Reiterbildnis: afries. ridder 14

mit -- mit Zeugen beweisen: afries. intiðga 1 und häufiger?, mit -- mit Zeugen beweisen: afries. intiðga 1 und häufiger?

mit -- Schlag mit Wurf oder Schuss: afries. skotslêk 1 und häufiger?, mit -- Schlag mit Wurf oder Schuss: afries. skotslêk 1 und häufiger?

mit -- Schlag mit Spitzhacke: afries. bizaslêk 1, mit -- Schlag mit Spitzhacke: afries. bizaslêk 1

mit -- Schlag mit einem Eisen: afries. Æsernslêk 1, mit -- Schlag mit einem Eisen: afries. Æsernslêk 1

mit -- mit einfacher Buße: afries. ênbÐte 14, mit -- mit einfacher Buße: afries. ênbÐte 14

mit -- bei Teilung mit: afries. with 47, mit -- bei Teilung mit: afries. with 47

mit -- Begießung mit Bier: afries. biõrhlemm* 1; biõrskeppene 2; biõrwerpene* 1, mit -- Begießung mit Bier: afries. biõrhlemm* 1; biõrskeppene 2; biõrwerpene* 1

mit -- auskommen mit: afries. tækuma 5, mit -- auskommen mit: afries. tækuma 5

mit -- Eid mit Handberührung: afries. handêth 1 und häufiger?, mit -- Eid mit Handberührung: afries. handêth 1 und häufiger?

mit -- Bewerfen mit Schlamm oder Kot: afries. horewerp 2, mit -- Bewerfen mit Schlamm oder Kot: afries. horewerp 2

mit -- Belegung der Kirche mit Interdikt: afries. zerkslêk, mit -- Belegung der Kirche mit Interdikt: afries. zerkslêk

mit Geldstrafe belegen (V.): afries. bifrethia* 2, mit Geldstrafe belegen (V.): afries. bifrethia* 2

mit Arrest belegen (V.): afries. biletta 1, mit Arrest belegen (V.): afries. biletta 1

mit: afries. mith; mithi 4, mit: afries. mith; mithi 4

mit -- aufhören mit: afries. oflÐta 1 und häufiger?, mit -- aufhören mit: afries. oflÐta 1 und häufiger?

mit Verschluss versehen (V.): afries. hlidia* 1, mit Verschluss versehen (V.): afries. hlidia* 1

mit Grundbesitz versehen (V.): afries. biervia* 2, mit Grundbesitz versehen (V.): afries. biervia* 2

mit -- eine mit kürzester Frist anberaumte Gerichtssitzung: afries. iding 1 und häufiger?; idingthing, mit -- eine mit kürzester Frist anberaumte Gerichtssitzung: afries. iding 1 und häufiger?; idingthing

mit -- mit der Handspanne messen: afries. bispanna* 4, mit -- mit der Handspanne messen: afries. bispanna* 4

mit -- mit den Füßen erreichen: afries. spera (1) 3, mit -- mit den Füßen erreichen: afries. spera (1) 3

mit -- mit Buße für Friedens​bruch belegt: afries. frethofest 1, mit -- mit Buße für Friedens​bruch belegt: afries. frethofest 1

mit -- mit dreifacher Buße: afries. thrÆbÐte 26, mit -- mit dreifacher Buße: afries. thrÆbÐte 26

mit -- mit doppelter Buße: afries. twibÐte 22, mit -- mit doppelter Buße: afries. twibÐte 22

mit -- mit doppeltem Friedensgeld: afries. twifrethe 1, mit -- mit doppeltem Friedensgeld: afries. twifrethe 1

mit -- Hochzeitszug mit Feuern: afries. fiorgang* 1, mit -- Hochzeitszug mit Feuern: afries. fiorgang* 1

mit -- Haus mit Grundstück: afries. stedehðs 1 und häufiger?, mit -- Haus mit Grundstück: afries. stedehðs 1 und häufiger?

mit -- Gericht mit Tagung am selben Tage: afries. idingthing, mit -- Gericht mit Tagung am selben Tage: afries. idingthing

mit -- mit bloßen Schenkeln: afries. berskinze 8, mit -- mit bloßen Schenkeln: afries. berskinze 8

mit -- mit achtfacher Buße: afries. achtabÐte 1, mit -- mit achtfacher Buße: afries. achtabÐte 1

mit -- im Verkehr mit: afries. with 47, mit -- im Verkehr mit: afries. with 47

mit -- Zweig mit dem man eine Pflanze veredelt: rÆs (2), riess, mnd., N.: nhd. Reis (N.), Zweig, dürrer Zweig, dünner Zweig, Reisigbüschel, Reisicht, Reisig, Gerte, Gebüsch, Gesträuch, Buschwald, junger Trieb einer Pflanze, Sproß, Zweig mit dem man eine Pflanze veredelt, Pfropfreis

mit -- Tonne mit Schloss: slotvat, mnd., N.: nhd. »Schlossfass«, Behälter mit Schloss, Fass mit Schloss, Tonne mit Schloss

mit -- Tonne mit Seife: sÐpentunne, seipentunne, mnd., F.: nhd. »Seifentonne«, Tonne mit Seife

mit -- transportable Kleinorgel mit kurzbecherigen Zungenpfeifen: regõl (1), mnd., N.: nhd. transportable Kleinorgel mit kurzbecherigen Zungenpfeifen, kurzbecheriges Zungenregister der Kirchenorgel

mit -- Teil des Geschirrs mit dem Zugtiere angespannt werden: stranc* (2), strank, strenc, strenge, mnd., M., N.: nhd. Strang, Tau (N.), Strick (M.) (1), zusammengedrehter Strick (M.) (1), dickes aus mehreren Strängen zusammengedrehtes Seil, dünneres Seil, Dreizahl der Stränge die zusammen ein Ganzes bilden, Seil zum Binden oder zum Fesseln oder zum Aufhängen eines Menschen, Strick (M.) (1) des Henkers, Teil des Geschirrs mit dem Zugtiere angespannt werden, Packseil, Schiffstau (N.), Peitschenstrang, Geißelstrang, Strähne der Kette des Einzugsgarnes oder Aufzugsgarnes von einer bestimmten Anzahl Fäden beim Weben, 14 Fäden, Wachsstrang für gedrehte Kerzen, schmales langgestrecktes Stück Land, Ackerstreifen (M.), als bestimmtes Maß Landes oder Zeuges, Arm eines Gewässers, Flussarm, Nebenfluss, lang hingezogener Meeresarm, Abfluss eines Brunnens, Strand, Küste, Anteil an der Eichelmast (ein Drittel), geldlicher Anteil

mit -- Teilung bzw. Abmessung mit dem Reep: rÐpdÐlinge, reepdÐlinge, rÐipdÐilinge, rÐpdÐlunge, rÐpdÐlunc, mnd., F.: nhd. Teilung bzw. Abmessung mit dem Reep

mit -- Tisch mit herunter klappbarer Platte: slachdisch, mnd., M.: nhd. Tisch mit herunter klappbarer Platte, Kredenztisch; slachtõfel, mnd., F.: nhd. Tisch mit herunter klappbarer Platte, Kredenztisch; slachttõfel, mnd., F.: nhd. Tisch mit herunter klappbarer Platte, Kredenztisch

mit -- unterirdische mit Zimmerwerk gestützte Leitung die von den einzelnen Solquellen zum Salzbrunnen der Saline führen: sætvõrt, mnd., F.: nhd. »Sodfahrt«, unterirdische mit Zimmerwerk gestützte Leitung die von den einzelnen Solquellen zum Salzbrunnen der Saline führen, Verzeichnis sämtlicher Abgaben und Renten aus den Siedehäusern

mit -- Urkunde mit dem Siegel der Stadt: stõdesbrÐf, mnd., M.: nhd. Urkunde mit dem Siegel der Stadt; statbrÐf, mnd., M.: nhd. Urkunde mit dem Siegel der Stadt

mit -- ursprünglich mit Buschwerk bewachsenes Gelände: strǖvik, mnd., N.: nhd. buschige und struppige Flur (F.) (2), ursprünglich mit Buschwerk bewachsenes Gelände

mit -- übergreifender Ausdruck für die mit Seehandel und Schiffswerk zusammenhängenden Angelegenheiten: schÐpeswerk, mnd., N.: nhd. »Schiffswerk«, übergreifender Ausdruck für die mit Seehandel und Schiffswerk zusammenhängenden Angelegenheiten

mit -- Ulmenstamm mit eingekerbtem Grenzzeichen: snõtwickenstemme*, snõtwÆkenstemme, mnd., M.: nhd. Ulmenstamm mit eingekerbtem Grenzzeichen

mit -- um den Schiffsmast angebrachter Ring mit dem die Rah aufgezogen wird: rak (3), mnd., N.: nhd. um den Schiffsmast angebrachter Ring mit dem die Rah aufgezogen wird

mit -- Tauschhandel mit Salz: soltbǖte, mnd., F.: nhd. Tauschhandel mit Salz, Eintausch von Salz gegen andere Ware

mit -- Stich oder Punkt mit denen das Bleisiegel geprägt wird: stÐke, stÐk, steeke, stecke, stik*, mnd., st. M.: nhd. Stich, Stich einer Waffe, Stich eines Insekts, Bienenstich, Verletzung durch einen Stich, Stichwunde, Turnier, Stechspiel, Stich mit der Nadel (Bedeutung örtlich beschränkt), Stich zur Kennzeichnung bereiteter Tücher wobei der besten Sorte der volle Stich zu geben ist, Stich oder Punkt mit denen das Bleisiegel geprägt wird, bestimmte Form des Heftens, dem Silber entnommene Probe zwecks Feststellung des Feingehaltes durch Glühen im Schmelzofen, Stechen (N.), stechender Schmerz, Seitenstechen, Knoten (M.) bei dem das Tauende durch den Ring hindurchgesteckt wird, Strang eines Taues, Kehlstück geschlachteter Tiere, der Einstichstelle entnommenes Fleischstück, Spatenstich, Maß für die Tiefe eines Grabens (M.), Pfahlwerk

mit -- Stralsunder Geld mit einem Pfeil auf Vorderseite und Rückseite: strõlegelt, mnd.?, N.: nhd. »Strahlgeld«, Stralsunder Geld mit einem Pfeil auf Vorderseite und Rückseite, Geld mit einem Pfeile bezeichnet, Stralsunder Geld; strõlengelt, mnd., N.: nhd. »Strahlengeld«, Stralsunder Geld mit einem Pfeil auf Vorderseite und Rückseite, Geld mit einem Pfeile bezeichnet, Stralsunder Geld

mit -- Stück Fleisch mit Speckstreifen durchziehen: specken (1), spicken, sw. V.: nhd. »specken«, spicken, Stück Fleisch mit Speckstreifen durchziehen, mit Speck füllen, vollstopfen, ausstopfen, düngen

mit -- Standbild einer männlichen Figur mit einem Schwert in der Hand: rælandesbilde, mnd., N.: nhd. »Rolandsbild«, Standbild einer männlichen Figur mit einem Schwert in der Hand

mit -- Stein mit gewulstetem Rand: stÐrtrant*, mnd., M.: nhd. Stein mit gewulstetem Rand?, Einnahme einer Ziegelei

mit -- Stein mit Grenzzeichen: snÐdestÐn, snÐdestein, snÐtstÐn, mnd., M.: nhd. Stein mit Grenzzeichen

mit -- Tasche mit eisernem Gestell: stangentasche, mnd., F.: nhd. Tasche mit eisernem Gestell, Meisterstück der Hamburger Taschenmacher, große Doppeltasche (wohl auf Eisenbügeln oder eisernem Gestell gearbeitet)

mit -- Tasche mit Schloss: slottasche, mnd., F.: nhd. »Schlosstasche«, Tasche mit Schloss

mit -- Tat mit dem Sax: sõchesdõt*, sõchsdõt, sõksdõt, saexdõt, mnd., F.: nhd. »Saxtat«, Tat mit dem Sax, Messerstich

mit -- Tafel mit spottender Bemalung: schilt, scilt, mnd., N., M.: nhd. Schild, Schutzwaffe, Schutz und Schirm, Heerschild, Schild als Träger des Wappens, Wappen, Wappen einer Stadt, Wappen einer Genossenschaft, Wappenschild, eine Bezeichnung verschiedener Goldmünzen, schildförmiges Abzeichen, Schild als Aushängeschild an Wirtshäusern, Tafel mit spottender Bemalung, schildförmiges Zierstück am Meßgewand, Schutzblech bei Schlössern, Wannendeckel, Büttendeckel, Fläche einer figurlichen Darstellung, dreieckiges Flurstück, dreieckiger Platz in Städten, gepflasterter Platz vor dem Haus, Bürgersteig

mit -- Tag an dem ein Fest mit Tanz stattfindet: reieldach, reyeldach, mnd., M.: nhd. »Reigentag«, Tag an dem ein Fest mit Tanz stattfindet

mit -- Tanz von Schmieden mit Schwertern zur Fastnachtszeit: swÐrtrei*, swÐrtrey, swertreige, mnd., M.: nhd. Schwerttanz, Tanz von Schmieden mit Schwertern zur Fastnachtszeit

mit -- Verkleidung mit Brettern: schõlinge, schalinge, mnd., F.: nhd. Schalung, Verschalung, Verkleidung mit Brettern

mit -- Zettel mit Zaubersprüchen: rulleken, rulleke, mnd., N.: nhd. »Röllchen«, Schriftstück, Zettel mit Zaubersprüchen, Schwertbrief

mit -- zu Heilzwecken mit Salbe einreiben: salven (1), mnd., sw. V.: nhd. salben, zu Heilzwecken mit Salbe einreiben, einsalben, beschmieren, mit Salbe gegen Verwesung schützen (einen Leichnam), einbalsamieren, zu einer Würde salben, weihen, Heilsalbe aufstreichen, heilen, lindern, trösten, entschädigen, betrügen, anführen, anschmieren?, schmieren, bestechen

mit -- Zubehör für ein Turnierspiel bei dem mit der Lanze nach einer hölzernen Rolandfigur gestoßen wurde: rælandeswerk, mnd., N.: nhd. »Rolandswerk«, Zubehör für ein Turnierspiel bei dem mit der Lanze nach einer hölzernen Rolandfigur gestoßen wurde

mit -- Wollstoff mit Seide und Wolle gemischt: sartesdæk, mnd., N.: nhd. Wollstoff mit Seide und Wolle gemischt

mit -- Zahlung mit der Gefangene oder beschlagnahmte Waren oder Schiffe freigekauft werden: ranzðn, ranzcuen, rantzun, ransðn, mnd., M., F.: nhd. Zahlung mit der Gefangene oder beschlagnahmte Waren oder Schiffe freigekauft werden, Lösegeld

mit -- Zeit zwischen Aussaat und Ernte mit dazugehöriger Brache: sõt (1), mnd., F., N.: nhd. »Saat«, Säen (N.), Aussaat, Saatkorn, Saatgut, Erntekorn, Saatfeld, Same (M.) (1) von Pflanzen und Tieren, Samen (M.) von Pflanzen und Tieren, Körnerfrucht, Einsaat, Aussaat, Gewächs, angeerntetes Getreide, Erntekorn, mit Getreide besätes Stück Land, Ackermaß, Saatland von bestimmter Größe, Zeitbegriff, Jahresfrist, Zeit zwischen Aussaat und Ernte mit dazugehöriger Brache, Nachkommenschaft, Keim, Anlage, Erfolg, Ertrag

mit -- zur Kennzeichnung mit Kreide gezogene Linie: schrÐve, mnd., M.: nhd. »Schreibe«, zur Kennzeichnung mit Kreide gezogene Linie, Strich, vorgeschriebene Linie die angibt wie weit man gehen darf, Markierungsstrich, Weinmaß

mit -- zur Probe mit dem Heber aus dem Fass gestochener Wein: stÐkewÆn, mnd., M.: nhd. »Stechwein«, Wein der beim Anstich eines neuen Fasses dem Rat gebührt, zur Probe mit dem Heber aus dem Fass gestochener Wein

mit -- zusammen mit anderen jemandes Schirmherrschaft Unterstellter: schermesvorwante, mnd., M.: nhd. »Schirmverwandter«, zusammen mit anderen jemandes Schirmherrschaft Unterstellter

mit -- Zug mit dem Schleppnetz: seinetȫge, zeynetȫge, seyetȫge, mnd., M.: nhd. Zug mit dem Schleppnetz
mit -- zugewanderte Handwerksgesellen mit einer Gabe bewillkommnen: schenken (2), mnd., sw. V.: nhd. schenken, zu trinken geben, geben, bewirten, versorgen, veranstalten, jemanden mit einem Trunke begrüßen, zugewanderte Handwerksgesellen mit einer Gabe bewillkommnen

mit -- Zugvorrichtung am Spieltisch der Orgel mit der eine Pfeifengruppe angesprochen werden kann: register, reyster, rigister, regester*, mnd., N.: nhd. »Register«, geordnete Aufstellung, Verzeichnis, Inhaltsübersicht eines Buches, geordnetes Verzeichnis von Rechnungsposten oder Eingaben und Ausgaben oder Besitz, Rechnungsbuch, Gruppe klanglich gleichartiger Orgelpfeifen, Band, Seil, Reif (M.) (2), bandartige Verzierung, Zierbändchen, Haarband, Zugvorrichtung am Spieltisch der Orgel mit der eine Pfeifengruppe angesprochen werden kann, Zugvorrichtung zum Bewegen einer Kirchenglocke (Bedeutung örtlich beschränkt), Vorrichtung zum Öffnen oder Verschließen mehrerer Zuglöcher am Ofen

mit -- Werkzeug zum Decken eines Daches mit Dachpfannen: schrðfdakrÐdeschop*, schrðfdakreideschop*, schrðfdakreischop, mnd., F.: nhd. Werkzeug zum Decken eines Daches mit Dachpfannen

mit -- vom Landesherrn über die Stadt gesetzter Vogt mit richterlicher Funktion: stõdesvæget, stõdesvõget, mnd., M.: nhd. Stadtvogt, vom Landesherrn über die Stadt gesetzter Vogt mit richterlicher Funktion, Gerichtsvogt, Ausreiter​vogt, Stadthauptmann, städtischer Aufsichtsbeamter, Aufseher; statvæget, statvõget, mnd., M.: nhd. Stadtvogt, vom Landesherrn über die Stadt gesetzter Vogt mit richterlicher Funktion, Gerichtsvogt, Ausreiter​vogt, Stadthauptmann, städtischer AufsichtsBediensteter, Aufseher

mit -- vom Rat bestellter Mensch mit polizeilichen bzw. militärischen Aufgaben: rÐsehÐre, reisehÐre, reszehÐre, reysehÐre, mnd., M.: nhd. vom Rat bestellter Mensch mit polizeilichen bzw. militärischen Aufgaben

mit -- vom Rebningsverfahren ausgenommenes und mit besonderen Vorrechten ausgestattetes Land: sÐrmarke, mnd., F.: nhd. vom Rebningsverfahren ausgenommenes und mit besonderen Vorrechten ausgestattetes Land

mit -- Vermummter in schwarzem Tierfell mit Teufelsmaske: schædǖvel, sch¦dǖvel, schoduvel, mnd., M.: nhd. Vermummter in schwarzem Tierfell mit Teufelsmaske
mit -- Vieleid der mit zwei Eidhelfern geschworen wird: sülfdridde*, mnd., Sb.?: nhd. Vieleid der mit zwei Eidhelfern geschworen wird?

mit -- Vogel mit dem man spielt: spÐlevægel, mnd., M.: nhd. »Spielvogel«, Vogel mit dem man spielt, Spielpuppe, Nesthäkchen, Liebling, zur Unterhaltung Dienender, zur Geselligkeit Dienender, Reisebegleiter; spÐlvægel, speelvægel, mnd., M.: nhd. »Spielvogel«, Vogel mit dem man spielt, Spielpuppe, Nesthäkchen, Liebling, zur Unterhaltung Dienender, zur Geselligkeit Dienender, Reisebegleiter

mit -- Wegsperre mit beweglichem Querbalken: rullebæm, rolbæm, rollebæm, rulbæm, mnd., M.: nhd. Drehkreuz als Wegeverschluss, Wegsperre mit beweglichem Querbalken

mit -- Wein der mit auf Reisen genommen wird: rÐsewÆn, reisewÆn, mnd., M.: nhd. »Reisewein«, Wein der mit auf Reisen genommen wird, Wein als Reiseproviant

mit -- Werkzeug mit dem man das Brot in den Ofen schiebt: schǖvÏre*, schǖver, schðver, schuver, mnd., M.: nhd. Schieber, Werkzeug mit dem man das Brot in den Ofen schiebt, Riegel?, Schlaufe?, Borte?
mit -- von Handwerkern aufgeführter Tanz mit Schwertern zur Fastnachtszeit: swÐrtdans, mnd., M.: nhd. Schwerttanz, von Handwerkern aufgeführter Tanz mit Schwertern zur Fastnachtszeit

mit -- Vorrichtung zum Aalfang und Fischfang; Wehr mit Aufziehschleuse und Aalkiste: serõn, zeran, ceran, serahn, serrõn, zerran, serrahn, sarõn, zaran, tzaran, sarrõn, tzarran, mnd., M., F.: nhd. Vorrichtung zum Aalfang und Fischfang

mit -- Vorsteher auf einem rÆkeshof mit richterlichen Befugnissen: rÆkesschulte, rÆksschulte, mnd., M.: nhd. Hofschulze, Vorsteher auf einem rÆkeshof mit richterlichen Befugnissen

mit -- mit Spitzenbehang verziertes Kissen: vluchtküssen, mnd., N.: nhd. Kissen das mit einem Bild eines Flügels geschmückt ist, mit Spitzenbehang verziertes Kissen, Federkissen?

mit -- mit Stacheln besetzt: tacket, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Stacheln besetzt, gezackt, gezähnt, zackig, mit einzelnen Fächern versehen (Adj.); taggehaftich*, taggachtich, mnd., Adj.: nhd. mit Stacheln besetzt; taggich, mnd., Adj.: nhd. mit Stacheln besetzt

mit -- mit Steinen bewerfen: vorstÐnen, vorsteinen, mnd., sw. V.: nhd. versteinern, hart wie Stein machen, sich verstocken, besteinen, mit Grenzsteinen bezeichnen, steinigen, mit Steinen bewerfen, durch Steinwürfe anzeigen, beerdigen?

mit -- mit Siegel versehene Schuldverschreibung: vorsÐgelõcÆe, vorsÐgelõtie, mnd., F.: nhd. Beurkundung durch Siegel, mit Siegel versehene Schuldverschreibung

mit -- mit Silber überziehen: vorsülveren, vorsilveren, mnd., sw. V.: nhd. versilbern, mit Silber überziehen

mit -- mit Speise versorgen: vȫden (1), föden, voden, voeden, voiden, vǖden, vuden, mnd., sw. V.: nhd. füttern, mit Speise versorgen, speisen, beköstigen, nähren, nahrhaft sein (V.), mit Wasser speisen, mit allem Lebensnotwendigen versorgen, Lebensunterhalt geben, ernähren, erhalten (V.), aufziehen, erziehen, fördern, vorwärts bringen, hervorbringen, gebären, Nahrung suchen, Lebensunterhalt erwerben

mit -- mit Tonnen das Fahrwasser markieren: tunnen***, mnd., sw. V.: nhd. »tonnen«, mit Tonnen das Fahrwasser markieren, in Tonnen verladen (V.)

mit -- mit Triefaugen behaftet: vlȫtich, mnd., Adj.: nhd. flüssig, mit Ausfluss behaftet, mit Schnupfen behaftet, katarrhalisch, mit Triefaugen behaftet, mit Durchfall behaftet, blutflüssig

mit -- mit Trompetenschall vorausziehen: vȫrtrammÐten, mnd., sw. V.: nhd. vorausblasen, Blasmusik vorausziehen lassen, mit Trompetenschall vorausziehen

mit -- mit Sünde beflecken: vorsnȫden, vorsnoden, mnd., sw. V.: nhd. schnöde werden, gering werden, verächtlich werden, verächtlich machen, verächtlich erscheinen, mit Verachtung erfüllen, geringschätzen, verachten, schnöde behandeln, schmähen, erniedrigen, mit Sünde beflecken

mit -- mit Talg überziehen: talgen (1), mnd., sw. V.: nhd. mit Talg überziehen

mit -- mit Teer bestreichen: tÐren (3), mnd.?, sw. V.: nhd. teeren, mit Teer bestreichen; vortÐren (2), mnd., sw. V.: nhd. teeren, mit Teer bestreichen, durch Teer ziehen, anteeren, überteeren

mit -- mit Seuche behaftet: vorsǖket, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Seuche behaftet, siech, krank

mit -- mit Schlacke versetzen: vorhȫvelen***, mnd., sw. V.: nhd. mit Schlacke versetzen?

mit -- mit Schlacke versetzt: vorhȫvelet*, vorhævelt, vorhovelt, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Schlacke versetzt?, verschlackt?, unrein?

mit -- mit schlechtem Gedächtnis seiend: vorgÐteren, vorgÐtern, vorgetteren, vorgeterne, vorgettern, Adj.: nhd. vergessen (Adj.) habend, vergesslich, mit schlechtem Gedächtnis seiend, zum Vergessen geneigt

mit -- mit Satzung begaben: vorsõten (1), mnd., sw. V.: nhd. regeln, ordnen, einrichten, mit Ordnung begaben, mit Satzung begaben, vergleichen, versöhnen, begleichen, vergelten, ins Gleichgewicht bringen, in gute Ordnung bringen

mit -- mit Schimmel bedeckt: vorschimmelet*, vorschimmelt, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Schimmel bedeckt, ungenießbar

mit -- mit Schimmel überzogen werden: vorschimmelen, mnd., sw. V.: mit Schimmel überzogen werden, vermodern, vergreisen

mit -- mit schönen Worten umkleiden: vorblȫmen, vorblomen, mnd., sw. V.: nhd. mit Blumen zieren, mit Blumen schmücken, verblümen, verzieren, ausschmücken, fälschlich in gutem Lichte darstellen, bemänteln, mit schönen Worten umkleiden, beschönigen

mit -- mit Schulden behaftet: vorsoldet***, vorsolt***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verschuldet, mit Schulden behaftet

mit -- mit Schusswaffe oder Armbrust ausgerüsteter Fußsoldat: vætschütte, mnd., M.: nhd. Fußschütze, mit Schusswaffe oder Armbrust ausgerüsteter Fußsoldat, Fußsoldat, Infanterist, Landsknecht

mit -- mit Schmerzen: unsachte, unsacht, mnd.?, Adv.: nhd. unsanft, mit Schmerzen, unwohl, unbequem, unangenehm

mit -- mit Schmutz bewerfen: vǖlen (1), mnd., sw. V.: nhd. verfaulen machen, beschmutzen, moralisch verderben, in den Schmutz ziehen, mit Schmutz bewerfen

mit -- mit Schnupfen behaftet: vlȫtich, mnd., Adj.: nhd. flüssig, mit Ausfluss behaftet, mit Schnupfen behaftet, katarrhalisch, mit Triefaugen behaftet, mit Durchfall behaftet, blutflüssig

mit -- mit Tuch beladenes Schiff: wantkogge, mnd.?, M.: nhd. »Gewandkogge«, mit Tuch beladenes Schiff

mit -- mit voller Rechtssicherheit: vrÐdelÆken, vrÐdelÆke, vrÐdelk, mnd., Adv.: nhd. friedlich, ruhig, friedlich gesinnt, wohlgesinnt, einig, zufrieden, in Frieden, in Ruhe, ungestört, ohne Ansprache, mit voller Rechtssicherheit, unangefochten

mit -- mit voller Rechtssicherheit seiend: vrÐdelÆk, vrÐdelk, vrÐtlÆk, vredlik, mnd., Adj.: nhd. friedlich, ruhig, friedlich gesinnt, wohlgesinnt, zufrieden, einig, in Frieden seiend, in Ruhe seiend, ungestört (besonders in rechtlicher Hinsicht), ohne Ansprache seiend, mit voller Rechtssicherheit seiend, unangefochten

mit -- mit voller Regierungsgewalt ausgestattet: vullemechtich, mnd., Adj.: nhd. vollmächtich, vollkräftig, vollgültig, in voller Macht befindlich, in voller Geltung befindlich, voll rechtmäßig, mit voller Macht ausgestattet, mit voller Regierungsgewalt ausgestattet, mit vollem Rechte bestehend, mit Vollmacht versehen (Adj.), bevollmächtigt, mit der rechtlichen Vertretung beauftragt, befugt, voll ausgewachsen, vollständig und ordnungsmäßig besetzt (Gericht); vulmechtich, volmechtich, mnd., Adj.: nhd. vollmächtich, vollkräftig, vollgültig, in voller Macht befindlich, in voller Geltung befindlich, voll rechtmäßig, mit voller Macht ausgestattet, mit voller Regierungsgewalt ausgestattet, mit vollem Rechte bestehend, mit Vollmacht versehen (Adj.), bevollmächtigt, mit der rechtlichen Vertretung beauftragt, befugt, voll ausgewachsen, vollständig und ordnungsmäßig besetzt (Gericht)

mit -- mit vollem Bewusstsein handelnd: vrÆ (1), frÆ*, vrÆg, vrig, vryg, frey, mnd., Adj.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adj.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche seiend, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken handelnd, mit vollem Bewusstsein handelnd, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit seiend, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung seiend, ohne Beitragspflicht seiend, ohne Gegenleistung seiend, mietefrei, ohne Anrechnung seiend, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken handelnd, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh

mit -- mit vollem Rechte bestehend: vullemechtich, mnd., Adj.: nhd. vollmächtich, vollkräftig, vollgültig, in voller Macht befindlich, in voller Geltung befindlich, voll rechtmäßig, mit voller Macht ausgestattet, mit voller Regierungsgewalt ausgestattet, mit vollem Rechte bestehend, mit Vollmacht versehen (Adj.), bevollmächtigt, mit der rechtlichen Vertretung beauftragt, befugt, voll ausgewachsen, vollständig und ordnungsmäßig besetzt (Gericht); vulmechtich, volmechtich, mnd., Adj.: nhd. vollmächtich, vollkräftig, vollgültig, in voller Macht befindlich, in voller Geltung befindlich, voll rechtmäßig, mit voller Macht ausgestattet, mit voller Regierungsgewalt ausgestattet, mit vollem Rechte bestehend, mit Vollmacht versehen (Adj.), bevollmächtigt, mit der rechtlichen Vertretung beauftragt, befugt, voll ausgewachsen, vollständig und ordnungsmäßig besetzt (Gericht)

mit -- mit voller Macht ausgestattet: vullemechtich, mnd., Adj.: nhd. vollmächtich, vollkräftig, vollgültig, in voller Macht befindlich, in voller Geltung befindlich, voll rechtmäßig, mit voller Macht ausgestattet, mit voller Regierungsgewalt ausgestattet, mit vollem Rechte bestehend, mit Vollmacht versehen (Adj.), bevollmächtigt, mit der rechtlichen Vertretung beauftragt, befugt, voll ausgewachsen, vollständig und ordnungsmäßig besetzt (Gericht); vulmechtich, volmechtich, mnd., Adj.: nhd. vollmächtich, vollkräftig, vollgültig, in voller Macht befindlich, in voller Geltung befindlich, voll rechtmäßig, mit voller Macht ausgestattet, mit voller Regierungsgewalt ausgestattet, mit vollem Rechte bestehend, mit Vollmacht versehen (Adj.), bevollmächtigt, mit der rechtlichen Vertretung beauftragt, befugt, voll ausgewachsen, vollständig und ordnungsmäßig besetzt (Gericht)

mit -- mit Vorrang: vȫr (1), vȫre, vor, vur, ver, för*, mnd., Präp.: nhd. vor, außen vor, an der Außenseite, auf der Vorderseite, angesichts, vorne auf, mehr als, eher als, höher als, mit Vorrang, bevorzugt, früher als, hin bis zu, vorüber bei, wegen, aus, schützend gegen, zugunsten von, zum Vorteil, zum Besten von, in Hinsicht auf, für, zu, als, günstig, mit der Eigenschaft von, in der Eigenschaft als, anstatt, in der Stelle, an Stelle von, ausgegeben als, verkleidet als, angesehen als, als Entgelt, zum Ausgleich von, zur Vergeltung für

mit -- mit Vorrechten ausstatten: vrÆen (1), vrien, vrigen, vrigghen, vrihen, vriwen, vreyen, vregen, fryn, frein, freyen, mnd., sw. V.: nhd. frei machen, befreien, los binden, lösen, erlösen, erretten, in Sicherheit bringen, aus der Gefangenschaft befreien, freikaufen, freitauschen, entsetzen, freigeben (Leibeigene), von Dienstbarkeit und Abgaben befreien, frei lassen, aus der Hörigkeit entlassen (V.), aus dem Lehnsverhältnis entlassen (V.), freibekommen, in den Freienstand überführen, in den Bürgerstand überführen, in das Bürgerrecht überführen, Freilassung erwirken, entlasten, entbinden, auslösen, freisprechen (Bedeutung örtlich beschränkt), befreien lassen, frei halten, bezahlen, von allen Rechtsansprüchen befreien, zu freiem Eigen überlassen (V.), auflassen, Besitz zu freiem Eigentum übergeben (V.), mit Freiheiten ausstatten, mit Vorrechten ausstatten, herausheben, ausnehmen, Freibrief ausstellen, unter Schutz stellen, unter öffentlichen Frieden stellen, für befriedet erklären

mit -- mit Wachs getränkt: wassen (2), mnd.?, Adj.: nhd. wächsern, wachsartig, von Wachs seiend, mit Wachs getränkt; wessen, mnd.?, Adj.: nhd. wächsern, wachsartig, Wachs..., von Wachs seiend, mit Wachs getränkt

mit -- mit Vollmacht zum Kapern feindlicher Schiffe ausgerüsteter Schiffsführer oder Seemann: vrÆbǖtÏre, vrÆbǖter, vributer, mnd., M.: nhd. Freibeuter, mit Vollmacht zum Kapern feindlicher Schiffe ausgerüsteter Schiffsführer oder Seemann, auf eigene Faust handelnder Kaper, Seeräuber, Räuber
mit -- mit Vorbedacht: vȫrsõtelÆken, vȫrsatlÆken, vȫrsetlÆken, vȫrsÐtelken, mnd., Adv.: nhd. vorsätzlich, absichtlich, mit Vorbedacht; vȫrsichtigen, vorsichtigen, mnd., Adv.: nhd. klug, schlau, listig, mit Vorbedacht, vorsätzlich
mit -- mit Vorbedacht handelnd: vȫrbedechtlÆk, vorbedechtlik, mnd., Adv.: nhd. mit Vorbedacht handelnd, wohlüberlegt

mit -- mit vollem Bewusstsein: vrÆ (2), frÆ*, vrig, vryg, frey, mnd., Adv.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adv.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken, mit vollem Bewusstsein, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung, ohne Beitragspflicht, ohne Gegenleistung, mietefrei, ohne Anrechnung, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh

mit -- mit Verachtung erfüllen: vorsnȫden, vorsnoden, mnd., sw. V.: nhd. schnöde werden, gering werden, verächtlich werden, verächtlich machen, verächtlich erscheinen, mit Verachtung erfüllen, geringschätzen, verachten, schnöde behandeln, schmähen, erniedrigen, mit Sünde beflecken

mit -- mit Verachtung oder Geringschätzung oder Hochmut behandeln: vorsmõden (1), vorsmaden, vorsmahen, vorsmõn, versmõen, mnd., sw. V.: nhd. Unwille oder Zorn oder Verachtung herausfordern, verletzen, beleidigen, aufbringen, als nichtig erscheinen, als geringfügig erscheinen, als nicht der Beachtung wert erscheinen, nicht berühren, nicht treffen, Anerkennung versagen, Folge versagen, von sich weisen, verstoßen (V.), vernichten, zertreten (V.), verächtlich dünken, missfallen, verdrießen, verschmähen, ablehnen, verwerfen, zurückweisen, fern bleiben, nicht Folge leisten, geringschätzen, verachten, als unwürdig ausstoßen, ohne die nötige Achtung behandeln, mit Verachtung oder Geringschätzung oder Hochmut behandeln, herabsehen, missachten, zurücksetzen, vernachlässigen, verunglimpfen, schmähen, verfluchen, verwünschen, verabscheuen, außer sich geraten (V.), sich entrüsten, geringachten, als nichtig betrachten, als verachtenswert betrachten, meiden, erniedrigen, verleugnen

mit -- mit Vergnügen: vræ (2), mnd., Adv.: nhd. mit frohem Mut, mit Vergnügen, gern

mit -- mit Umsicht leiten: vȫrsÐn (1), vȫresÐn, vorsein, mnd., st. V.: nhd. voraussehen, vorauswissen, vorher bestimmen, Vorkehrungen treffen für, Zukünftiges in Erwägung ziehen, vorkehren, abwenden, vorsorgen, sich vorsehen gegen, sich umsehen nach, mit Umsicht leiten, Sorge tragen für, mit Bedacht handeln, besonnen (Adv.) vorgehen, vorsichtig sein (V.), sich versehen (V.) mit, sich kümmern um

mit -- mit Unkeuschheit verschwenden: vorunkǖschen, mnd., sw. V.: nhd. mit Unkeuschheit verschwenden

mit -- mit Unmut erfüllen: vorlangen (1), mnd., sw. V.: nhd. verlängern, aufschieben, lang werden, schwer fallen zu ertragen, mit Unmut erfüllen, langweilen, sich hinziehen, einhändigen, übergeben (V.), erlangen, bekommen, durchsetzen, erwirken, verdrießen, bekümmern, Sehnsucht haben nach, begehren, verlangen

mit -- mit viel Arbeit verbunden: werkich, mnd.?, Adj.: nhd. »werkig«, mühevoll, mit viel Arbeit verbunden

mit -- mit Vitriol gefärbt: victrÆlisch*, victrÆlesch, mnd., Adj.: nhd. mit Vitriol gefärbt

mit -- mit Vogelbildmustern gewebter Stoff: vȫgelkenwant, vogelkenwant, mnd., F.: nhd. großes Tuch oder Netz das senkrecht zum Vogelfang aufgestellt wird?, netzartig gewebter Stoff?, mit Vogelbildmustern gewebter Stoff?

mit -- mit Vernunft begabt: vorstandelÆk***, mnd., Adj.: nhd. verständlich, vernehmbar, begreifbar, klar, übersichtlich, verständig, vernünftig, mit Vernunft begabt, mit Weisheit begabt, mündig; vorstendelÆk, mnd., Adj.: nhd. verständlich, vernehmbar, begreifbar, klar, übersichtlich, verständig, vernünftig, mit Vernunft begabt, mit Weisheit begabt, mündig; vorstentlÆk, vorstentlik, vorstantlÆk, mnd., Adj.: nhd. verständlich, vernehmbar, begreifbar, klar, übersichtlich, fasslich, deutlich, verständig, vernünftig, mit Vernunft begabt, mit Weisheit begabt, mündig

mit -- mit Verwahrung: vȫrwõrdes***, mnd., Adv.: nhd. nach Verwahrung?, mit Verwahrung?; ? vorwõringes***, mnd., Adv.: nhd. mit Verwahrung?, unter Wahrung?

mit -- mit Vieh handeln: vÐkȫpen***, mnd., sw. V.: nhd. Vieh kaufen, mit Vieh handeln

mit -- mit Rötung verbundene Hautkrankheit: vǖr, vǖer, vuer, vuir, viur, fuhr, vyr, vour, fǖr*, mnd., N.: nhd. Feuer, Verbrennungsvorgang, Feuer als Naturerscheinung, Brand, Flamme, Feuerschein, glühende Masse, Feuerball, Leidenschaft, Erregung, Eifer, Liebe, Inbrunst, Aufregung, Aufruhr, gezähmtes Feuer, Feuerstelle, Herdfeuer, Kochfeuer, Schmiedefeuer, Schmelzfeuer, Freudenfeuer, festliches Feuer, Opferfeuer, Feuerungsmaterial, Feuerholz, Zündstoff, schädliches Feuer, Feuer als Strafe, Schadenfeuer, Feuersbrunst, Feuer als Kampfmittel, Feuertod, Feuerprobe, mit Rötung verbundene Hautkrankheit

mit -- mit Gras oder Röhricht bewachsenes Sumpfland: venne (1), fenne, vÐn, ven, veen, mnd., F., N.: nhd. mit Gras oder Röhricht bewachsenes Sumpfland, Moorland, sumpfiges Weideland, mit Gräben umzogenes Weideland, Weidekoppel, Torfmoor, Stelle wo Torf gewonnen wird

mit -- mit Grenzsteinen bezeichnen: vorstÐnen, vorsteinen, mnd., sw. V.: nhd. versteinern, hart wie Stein machen, sich verstocken, besteinen, mit Grenzsteinen bezeichnen, steinigen, mit Steinen bewerfen, durch Steinwürfe anzeigen, beerdigen?

mit -- mit Grenzzeichen oder Grenzgraben abgrenzen: ðtdælen***, mnd., sw. V.: nhd. begrenzen, mit Grenzzeichen oder Grenzgraben abgrenzen

mit -- mit Gold überzogen: vorgülden (2), vorgüldÆn, vorguldÆn, vorguln, mnd., Adj.: nhd. vergoldet, mit Gold überzogen, mit Gold ausgelegt

mit -- mit Goldfarben bemalen: vorgülden (1), vorgulden, mnd., sw. V.: nhd. vergolden, mit Gold überziehen, mit Blattgold belegen (V.), mit Goldstickerei versehen (V.), mit Goldfarben bemalen

mit -- mit Gräben umzogenes Weideland: venne (1), fenne, vÐn, ven, veen, mnd., F., N.: nhd. mit Gras oder Röhricht bewachsenes Sumpfland, Moorland, sumpfiges Weideland, mit Gräben umzogenes Weideland, Weidekoppel, Torfmoor, Stelle wo Torf gewonnen wird

mit -- mit Gutem vergelten: vorgȫden, vorgðden, vorguden, vorgoten, mnd., sw. V.: nhd. vergüten, wieder gut machen, ersetzen, mit Gutem vergelten, aufwiegen, zurückerstatten, aufbessern, gütlich beilegen, vergleichen, versöhnen

mit -- mit Hass verfolgen: vorhõten, vorhaten, mnd., sw. V.: nhd. hassen, mit Hass verfolgen, anfeinden, verhasst machen, gehässig behandeln, verwüsten, verderben, vertun, vertilgen, verbrauchen, verzehren

mit -- mit Hautrötung entzündet: vǖrblõderich*, vǖrblÐderich, vǖrbleddergh, mnd., Adj.: nhd. mit Hautrötung entzündet
mit -- mit groben oder unnützen Worten scheltend: unnütte*, unnutte, mnd.?, Adj.: nhd. unnütz, untauglich, mit groben oder unnützen Worten scheltend; unnüttich*, unnuttich, mnd.?, Adj.: nhd. unnütz, untauglich, mit groben oder unnützen Worten scheltend; unrute?, mnd.?, Adj.: nhd. unnütz, untauglich, mit groben oder unnützen Worten scheltend

mit -- mit großen starken Worten anfahren: vȫrtrumpen, vortrumpen, mnd., sw. V.: nhd. vorausblasen, vormusizieren, vortrompeten, einblasen, gewaltige Reden führen, mit großen starken Worten anfahren

mit -- mit Grundbesitz ausstatten: ðtbædelen*, ðtbodelen, mnd.?, sw. V.: nhd. mit Grundbesitz ausstatten, mit dem Brautschatz aussteuern; ðtbælen* (1), ðtbolen, mnd.?, sw. V.: nhd. mit Grundbesitz ausstatten, mit dem Brautschatz aussteuern

mit -- mit Gold überziehen: vorgülden (1), vorgulden, mnd., sw. V.: nhd. vergolden, mit Gold überziehen, mit Blattgold belegen (V.), mit Goldstickerei versehen (V.), mit Goldfarben bemalen

mit -- mit Gewalt unterdrücken: vormechtigen, mnd., sw. V.: nhd. ermächtigen, Eigentumsrechte übertragen (V.), sich befassen mit, sich für befugt halten, sich für berechtigt halten, sich bemüßigt fühlen, sich veranlasst sehen, sich Befugnisse über jemanden anmaßen, mit Gewalt unterdrücken, knechten, vernichten, außer Kraft setzen, sich unterwinden, übereinkommen, ausmachen

mit -- mit Gewalt wegnehmen: underbrÐken*, underbreken, mnd.?, sw. V.: nhd. »unterbrechen«, mit Gewalt wegnehmen, bezwingen, unterwerfen, unterdrücken

mit -- mit Gilbkraut einfärben: vorwouwen, vorwowen, mnd., sw. V.: nhd. mit Wau färben, mit gelber Farbe färben, mit Gilbkraut einfärben

mit -- mit Gewalt behindern: vorwelden, vorwõlden, vorwolden, mnd., sw. V.: nhd. Gewalt antun, unrecht behandeln, zu Unrecht behindern, mit Gewalt behindern, benachteiligen, entziehen, jemanden unterdrücken, gewaltsam überfallen (V.), vergewaltigen, gewalttätig behandeln, notzüchtigen

mit -- mit Gewalt Durchsetzender: weldenÏre*, weldenÐre, weldenÐr, woldener, mnd.?, M.: nhd. Gewalthaber, Herr, sich Gewalt Anmaßender, mit Gewalt Durchsetzender, Gewalttäter, Frevler

mit -- mit Gewalt etwas Durchsetzender: weldÏre*, welder, mnd.?, M.: nhd. Gewalthaber, Herr, sich Gewalt Anmaßender, mit Gewalt etwas Durchsetzender, Gewalttäter, Frevler

mit -- mit Glück: vramspȫdige, vrunspȫdige, mnd., Adv.: nhd. mit Glück, wohlgelungen
mit -- mit Glück erfüllen: vorlǖsteren, mnd., sw. V.: nhd. erfreuen, mit Lust erfüllen, mit Freude erfüllen, mit Glück erfüllen

mit -- mit Gold ausgelegt: vorgülden (2), vorgüldÆn, vorguldÆn, vorguln, mnd., Adj.: nhd. vergoldet, mit Gold überzogen, mit Gold ausgelegt

mit -- mit gleichem Feingehalt aufwiegen: vorwitten (3), mnd., sw. V.: nhd. mit gleichem Feingehalt aufwiegen, überweißen, tünchen

mit -- mit Gleichem vergelten: vorlÆken (1), mnd., sw. V.: nhd. gleich machen, ausgleichen, eichen (V.), auf den gleichen Stand bringen, wett machen, vergleichen, mit Gleichem vergelten, wiedergutmachen, entschädigen, begleichen, schlichten, gütlich beilegen, versöhnen, aussöhnen, sich versöhnen, sich vertragen (V.), sich vergleichen, zum Vergleich bewegen, zur gütlichen Einigung bewegen, auf dem Wege des Vergleichs ordnen, zu einer Vereinbarung gelangen, zu einem Vergleich gelangen, vereinbaren, gemeinsam beschließen, übereinkommen, sich einigen, sich vereinbaren, einen Vertrag schließen; vorlÆkenen, vorlikenen, sw. V.: nhd. gleich machen, ausgleichen, eichen (V.), auf den gleichen Stand bringen, wett machen, vergleichen, mit Gleichem vergelten, wiedergutmachen, entschädigen, begleichen, schlichten, gütlich beilegen, versöhnen, aussöhnen, sich versöhnen, sich vertragen (V.), sich vergleichen, zum Vergleich bewegen, zur gütlichen Einigung bewegen, auf dem Wege des Vergleichs ordnen, zu einer Vereinbarung gelangen, zu einem Vergleich gelangen, vereinbaren, gemeinsam beschließen, übereinkommen, sich einigen, sich vereinbaren, einen Vertrag schließen

mit -- mit gleicher Münze heimzahlen: vorhõlen (1), vorhalen, vorhælen, mnd., sw. V.: nhd. herbeiholen, herbeiziehen. hereinziehen, hinzuziehen, hervorholen, verursachen, veranlassen, Anlass geben, reizen, verschulden, angreifen, überfallen (V.), in der Rede anziehen, heranholen, vorbringen, erwähnen, anführen, berichten, erzählen, aussagen, bekannt geben, wiederholt aussprechen, wiederholen, in Schutz nehmen?, nachholen, einholen, wieder hervorholen, überholen, ausbessern, wieder einbringen, wiedergutmachen, ersetzen, ausgleichen, ersetzt bekommen, Wiedergutmachung erwirken, einsetzen, wieder zur Besinnung kommen, wieder zu Atem kommen, zu sich kommen, sich erholen, sich besinnen, sich schadlos halten, sich rächen, mit gleicher Münze heimzahlen, sich an jemandem vergreifen, seine Prozesslage durch Wiederholung der Rechtshandlung verbessern, einen Formfehler durch nochmalige Aussage ausgleichen, die frühere Rechtslage wiederherstellen

mit -- mit Hilfe von: vormiddeletest* (2), vormiddelst, vormeddelst, vormiddest, vormist, vormiddes, vormidst, vormytz, vermydz, vormitts, vormitz, vermitz, vormydz, mnd., Präp.: mit Hilfe von, mittels, durch, wegen, auf Grund von, dank, durch; vormiddes (2), vormidst, vormytz, vermydz, vormitts, vormitz, vermitz, vormydz, mnd., Präp.: mit Hilfe von, mittels, durch, wegen, auf Grund von, dank, durch

mit -- mit Macht fördern: ðtdrengen, mnd.?, sw. V.: nhd. mit Macht fördern, zum Ziel treiben

mit -- mit Nachsicht behandeln: vorschænen, mnd., sw. V.: nhd. schonen, verschonen, mit Nachsicht behandeln, nicht verbrauchen (Vorräte), aufsparen, hegen (Waldbestand)

mit -- mit Nägeln befestigen: vornõgelen (1), vornagelen, vornÐgelen, vornegelen, mnd., sw. V.: nhd. nageln, mit Nägeln befestigen, festnageln, mit Nägeln verschließen, zunageln, zusammennageln, durch Zunageln unbrauchbar machen, durch fehlerhaftes Beschlagen verletzen (Pferd), vernageln, falsch handhaben, falsch versehen (V.), durch Nageln herstellen?

mit -- mit List und Verstellung zu erreichen suchen: vinsen, vensen, finsen, mnd., sw. V.: nhd. heucheln, sich verstellen, vorgeben, mit List und Verstellung zu erreichen suchen, mit allen Mitteln streben nach, sich stellen, sich den Schein geben

mit -- mit locker haftenden Haaren bedeckt: vossen (3), mnd.?, Adj.?: nhd. fussig, mit locker haftenden Haaren bedeckt?, Pelzbezeichnung

mit -- mit Lust erfüllen: vorlǖsteren, mnd., sw. V.: nhd. erfreuen, mit Lust erfüllen, mit Freude erfüllen, mit Glück erfüllen

mit -- mit Pelz ausschlagen: væderen (1), fæderen, voderen, vædern, voideren, voyderen, vouderen, vðderen, mnd., sw. V.: nhd. füttern (2), ausfüttern, mit Futter (N.) (2) ausschlagen, mit Pelz ausschlagen, verbrämen, unterfüttern, als Futter (N.) (2) einnähen, ausschlagen, verkleiden, ausmauern

mit -- mit Pferdesehnen überzogen: vorbÐnet (1), vorbÐnt, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Pferdesehnen überzogen

mit -- mit Planken versperren: tæplanken*, toplanken, mnd.?, sw. V.: nhd. mit Planken versperren, mit Brettern versperren

mit -- mit Nägeln verschließen: vornõgelen (1), vornagelen, vornÐgelen, vornegelen, mnd., sw. V.: nhd. nageln, mit Nägeln befestigen, festnageln, mit Nägeln verschließen, zunageln, zusammennageln, durch Zunageln unbrauchbar machen, durch fehlerhaftes Beschlagen verletzen (Pferd), vernageln, falsch handhaben, falsch versehen (V.), durch Nageln herstellen?

mit -- mit nichten: vulnode, mnd.?, Adv.: nhd. höchst ungern, mit Widerwillen, schwerlich, mit nichten

mit -- mit Ordnung begaben: vorsõten (1), mnd., sw. V.: nhd. regeln, ordnen, einrichten, mit Ordnung begaben, mit Satzung begaben, vergleichen, versöhnen, begleichen, vergelten, ins Gleichgewicht bringen, in gute Ordnung bringen

mit -- mit Lasur überziehen: vorlasǖren, mnd.?, sw. V.: nhd. mit Lasur überziehen, blau anmalen?

mit -- mit Indignation: unwÐrdelÆken*, unwerdeliken, unwerdelike, mnd.?, Adv.: nhd. unwillig, mit Indignation, ohne Ehrerbietung; unwÐrdichlÆken*, unwerdichliken, mnd.?, Adv.: nhd. unwillig, mit Indignation, ohne Ehrerbietung; unwÐrdigen (2), mnd.?, Adv.: nhd. unwillig, mit Indignation, ohne Ehrerbietung

mit -- mit jemandem in Handelskompanie treten: wedderleggen, mnd.?, sw. V.: nhd. »widerlegen« (V.) (2), vergüten, zurückerstatten, bezahlen, Vermächtnisse eines Testaments auszahlen, (durch Einspruch) rückgängig machen, mit jemandem in Handelskompanie treten, umlegen

mit -- mit Kegelkugeln spielen: trendelen, mnd.?, sw. V.: nhd. rund umwälzen, mit Kegelkugeln spielen, kegeln, mit Kugeln spielen; trenden, mnd.?, sw. V.: nhd. rund umwälzen, mit Kugeln spielen, mit Kegelkugeln spielen, kegeln

mit -- mit Holzstäben bzw. Rohr bzw. Strohbüscheln die mit Lehm beschmiert bzw. getränkt sind eine Balkenlage überziehen bzw. ein Fachwerk ausfüllen: welleren, mnd.?, sw. V.: nhd. mit Holzstäben bzw. Rohr bzw. Strohbüscheln die mit Lehm beschmiert bzw. getränkt sind eine Balkenlage überziehen bzw. ein Fachwerk ausfüllen; welleren, mnd.?, sw. V.: nhd. mit Holzstäben bzw. Rohr bzw. Strohbüscheln die mit Lehm beschmiert bzw. getränkt sind eine Balkenlage überziehen bzw. ein Fachwerk ausfüllen

mit -- mit Huren durchbringen: vorhæren, vorhoren, vorhðren, vorhuren, verhðren, mnd., sw. V.: nhd. mit Hurerei verschwenden, mit Huren durchbringen

mit -- mit Hurerei verschwenden: vorhæren, vorhoren, vorhðren, vorhuren, verhðren, mnd., sw. V.: nhd. mit Hurerei verschwenden, mit Huren durchbringen

mit -- mit Königsbann ausgestattetes ursprüngliches Grafengericht: vrÆgerichte, vriegerichte, wrigerichte, mnd., N.: nhd. Gerichtsbarkeit des westfälischen Freigerichts, mit Königsbann ausgestattetes ursprüngliches Grafengericht, Freigut mit eigener Gerichtsbarkeit

mit -- mit Krieg überziehen: vorærlægen, vorȫrlægen, vorȫrligen, vorȫrlegen, mnd., sw. V.: nhd. mit Krieg überziehen, heimsuchen, durch Krieg verwüsten, für Kriegszwecke verbrauchen
mit -- mit Kugeln spielen: trendelen, mnd.?, sw. V.: nhd. rund umwälzen, mit Kegelkugeln spielen, kegeln, mit Kugeln spielen; trenden, mnd.?, sw. V.: nhd. rund umwälzen, mit Kugeln spielen, mit Kegelkugeln spielen, kegeln

mit -- mit kleinem Netz fischen: vlõken, flacken, flaken, mnd., sw. V.: nhd. mit kleinem Netz fischen, Fisch trocknen, Fisch zum Trocknen spalten und ausbreiten

mit -- mit Knochen auslegen: vorbÐnen, mnd., sw. V.: nhd. mit Knochen belegen (V.), mit Elfenbein belegen (V.), mit Elfenbein auslegen?, mit Knochen auslegen?

mit -- mit königlichem Bann ausgestattetes Freigericht: vÐme (1), fÐme, veime, vÐm, veeme, vehme, veime, veyme, feym, mnd., F.: nhd. Ächtung, Verfemung, Femurkunde, Friedlosmachung, Friedlosigkeit, städtisches Gericht (N.) (1), Landfriedensgericht, Landfriede, Landfriedensbündnis, mit königlichem Bann ausgestattetes Freigericht, heimliches Freigericht, Strafe, Verurteilung, Bundbrief zur Sicherung des Landfriedens

mit -- mit Waid gefärbt: wÐden (2), weiden, mnd.?, Adj.: nhd. »waiden«, von Waid seiend, mit Waid gefärbt, Waid...

mit -- sich verheiraten mit: vortrðwen (1), vortruwen, vortruen, vortrouwen, vortrawen, mnd., sw. V.: nhd. trauen, vertrauen auf, sich verlassen (V.) auf, Vertrauen haben zu, sein Vertrauen worauf setzen, anvertrauen, zutrauen, anvertrauen, im Vertrauen übergeben, verloben, trauen, Trauung vornehmen, zusammengehen, antrauen, zur Ehe geben, verheiraten, in die Ehe geben, kirchlich antrauen, kopulieren, ehelichen, heiraten, sich verloben, sich verheiraten mit, sich antrauen (von Gott), verbinden

mit -- Spiel mit jemandem haben: tǖschen*, tðschen, mnd., sw. V.: nhd. täuschen, betrügen, Spiel mit jemandem haben, mit Würfeln spielen, tauschen, wechseln

mit -- Spieß mit federartigem Widerhaken: vÐderspit*, vederspit, vedderspit, vÐrspit, mnd., N.: nhd. Spieß mit federartigem Widerhaken

mit -- sich mit Schlamm bedecken: vorslemmen (1), mnd., sw. V.: nhd. verschlammen, sich mit Schlamm bedecken

mit -- sich mit Worten verteidigen: vȫrwærden, vȫrwõrden, vorwærden, vorworden, mnd., sw. V.: nhd. besprechen, verhandeln, vorstellig machen, Einspruch erheben, auffordern, abmachen, vereinbaren, vertragen (V.), übereinkommen, in Unterhandlung eintreten, unterhandeln, in Friedensverhandlungen eintreten, Worte setzen, sich mit Worten verteidigen, Verabredungen treffen, bedingen, sich verantworten, sich verteidigen

mit -- sich vereinigen mit: vȫgen (1), fögen, voygen, voigen, vǖgen, mnd., sw. V.: nhd. fügen, zusammenfügen, passend aneinanderfügen, vereinigen, anfügen, beifügen, hinzufügen, verfertigen, zustande bringen, einrichten, aufstellen, begründen, bewerkstelligen, schaffen, zufügen, gewähren, veranlassen, veranlassen das etwas geschickt wird, schicken, zuteilen, zukommen lassen, Gutes tun, helfen, fördern, verfügen, bestimmen, abordnen, einsetzen, passen, passlich sein (V.), gefallen, günstig sein (V.), zukommen, anstehen, sich schicken, sich geziemen, sich gehören, schicklich sein (V.), sich fügen, sich treffen, eintreten, sich verfügen, sich begeben, sich wenden an, sich nahen, sich vereinigen mit

mit -- starker Stoff mit Aufzug von Garn und Einschlag von Wolle mit fünf Kämmen gewebt: vÆfkam, mnd., Sb.: nhd. starker Stoff mit Aufzug von Garn und Einschlag von Wolle mit fünf Kämmen gewebt; vÆfkam, mnd., Sb.: nhd. starker Stoff mit Aufzug von Garn und Einschlag von Wolle mit fünf Kämmen gewebt

mit -- Stiel mit schräg angesetzter Schaufel zum Plaggenhauen: twicke, mnd.?, F.: nhd. Zwicke, Quicke, Stiel mit schräg angesetzter Schaufel zum Plaggenhauen

mit -- Tier mit spitzen Stacheln: tarant, mnd., M.: nhd. Spinnentier mit giftigem Schwanzstachel, Skorpion, Tarantel, Tier mit spitzen Stacheln, Stachelschwein

mit -- Spinnentier mit giftigem Schwanzstachel: tarant, mnd., M.: nhd. Spinnentier mit giftigem Schwanzstachel, Skorpion, Tarantel, Tier mit spitzen Stacheln, Stachelschwein

mit -- Stadtteil mit selbständiger Gerichtsbarkeit: wÆkbelde, wÆkbelede, wÆkbilede, wÆkbilde, mnd.?, N.: nhd. Weichbild, Grenze des Stadtgebiets, Stadtgebiet, Stadtmark, fester Ort, Stadt, Städtchen, Flecken (M.), Stadtteil mit selbständiger Gerichtsbarkeit

mit -- Stange mit der Vogelscheibe: vægelbæm, mnd., M.: nhd. Vogelstange, Stange mit der Vogelscheibe

mit -- sich mit Fett einschmieren: vettesmÐren, mnd., sw. V.: nhd. sich mit Fett einreiben, sich mit Fett einschmieren

mit -- sich abgeben mit etwas: vlÆten (1), mnd., st. V., sw. V.: nhd. streben, sich bemühen, sich befleißigen, eifrig sein (V.), sich angelegen, sein (V.) lassen, sich eifrig beschäftigen, sich abgeben mit etwas, sich bemühen um

mit -- sich befassen mit: vormechtigen, mnd., sw. V.: nhd. ermächtigen, Eigentumsrechte übertragen (V.), sich befassen mit, sich für befugt halten, sich für berechtigt halten, sich bemüßigt fühlen, sich veranlasst sehen, sich Befugnisse über jemanden anmaßen, mit Gewalt unterdrücken, knechten, vernichten, außer Kraft setzen, sich unterwinden, übereinkommen, ausmachen; vorwerren, mnd., st. V.: nhd. verwirren, durcheinander bringen, verfitzen, entzweien, sich verwickeln, sich verstricken, in Unordnung kommen, sich befassen mit, sich bemengen mit

mit -- sich bemengen mit: vorwerren, mnd., st. V.: nhd. verwirren, durcheinander bringen, verfitzen, entzweien, sich verwickeln, sich verstricken, in Unordnung kommen, sich befassen mit, sich bemengen mit

mit -- Schuss mit Brandmunition: vǖrschot, mnd., N.: nhd. Brandgeschoß, Brandmunition, Schießpulver, Grundstoffe für Schießpulver, Schuss mit Brandmunition, Schießen mit Brandmunition

mit -- Schuss mit der Freikugel: vrÆschȫte, mnd., M.: nhd. Freischuss, Schuss mit der Freikugel

mit -- sein Spiel haben mit jemandem: tobben, mnd.?, sw. V.: nhd. zupfen, locken (V.) (1)?, zwacken, zerren, sein Spiel haben mit jemandem, sich abmühen

mit -- sich mit etwas beschäftigen: vlÆen (1), vlÆgen, vliggen, vleien, fleien, flÆen*, mnd., st., V., sw. V.: nhd. ordnen, aufschichten, aufstapeln, aufschütten, einpacken, verpacken, aufpacken, aufladen, verladen (V.), verstauen, fortschaffen, beiseite schaffen, ordentlich hinlegen, zurechtmachen, zubereiten, fertigmachen, kampfbereit machen, ausführen, bauen, zurechtweisen, erziehen, herausputzen, sich zieren, sich schmücken, sich anfügen, anpassen, anschließen, in Ordnung bringen, ausbessern, Streit beilegen, schlichten, aussöhnen, vergleichen, sich an jemanden heranmachen, sich herandrängen, sich hineindrängen, sich begeben (V.), sich aufschwingen, niedersenken, an jemanden herantreten, sich mit etwas beschäftigen

mit -- sich mit etwas gewohnheitsmäßig beschäftigen: vorplÐgen, vorpleyghen, verplegen, mnd., st. V.: nhd. verpflegen, pflegen, sorgen für, besorgen, verrichten, ausführen, versorgen, versehen (V.) mit, liefern, beschaffen (V.), gewähren, zu tun pflegen, sich mit etwas gewohnheitsmäßig beschäftigen, zuteil werden lassen

mit -- sich mit Fett einreiben: vettesmÐren, mnd., sw. V.: nhd. sich mit Fett einreiben, sich mit Fett einschmieren

mit -- sich berühren mit: vallen (1), fallen*, mnd., st. V.: nhd. fallen, stürzen, sinken, im Kampf fallen, tot umfallen, unter einer Last zusammenbrechen, fallen von Regen oder Schnee oder Hagel oder Ruß oder Wasser, einmünden, Blei ausgießen beim Guss, mit Absicht fallen, sich stürzen, springen, niederfallen, zu Fall kommen, hinfällig werden, fehlschlagen, entfallen (V.), untergehen, durch Verteilung oder Schicksal zufallen, zuteil werden, fällig werden, anfallen, sich vererben, vorfallen, sich abspielen, verlaufen (V.), ausfallen, sich berühren mit, betreffen, angehen

mit -- sich brüsten mit: vormÐten (1), vormetten, mnd., st. V.: nhd. sich anheischig machen, sich erbieten zu, Forderungen erheben gegen, etwas übernehmen, sich übernehmen, sich vermessen (V.), seine Kraft überschätzen, sich erkühnen, sich erdreisten, wagemutig unternehmen, behaupten etwas leisten zu können, sich berechtigt glauben, sich anmaßen, sich zu hoch einschätzen, sich aufspielen, im Übermut zu tun, sich großspurig benehmen, überheblich sein (V.), sich brüsten mit

mit -- sich mit etwas belasten: vorlasten, mnd., sw. V.: nhd. überlasten, zu schwer beladen (V.), mit übermäßigen Kosten (F.) (Pl.) beschweren, belasten, sich mit etwas belasten, sich einer Mühe unterziehen

mit -- Tierfell mit Haaren als Material zur Herstellung von Pelzen und Leder: vel, vell, mnd., N.: nhd. Fell, Haut von Menschen oder Tieren, Tierfell mit Haaren als Material zur Herstellung von Pelzen und Leder, Pelzwerk, zubereitetes Tierfell, Schelte, Stück, Maß des Pergaments

mit -- Wein mit dessen Trunk man einen Vertrag oder ein Kaufgeschäft oder ein Dienstverhältnis bekräftigt: wÆnkæp, mnd.?, M.: nhd. Weinkauf, Wein mit dessen Trunk man einen Vertrag oder ein Kaufgeschäft oder ein Dienstverhältnis bekräftigt, Handgeld, Zahlung der Leibeigenen für die Freilassung, Mahlzeit die der neue Zunftgenosse bei der Aufnahme bezahlt

mit -- Wein mit Wasser: wÆnwõter, mnd.?, N.: nhd. »Weinwasser«, Wein mit Wasser

mit -- weltliches Fürstenlehen das unmittelbar vom König mit dem Symbol der Fahne verliehen wird: võnlÐhen*, võnlÐen, võnlÐn, mnd., N.: nhd. Fahnlehen, weltliches Fürstenlehen das unmittelbar vom König mit dem Symbol der Fahne verliehen wird, Fürstenlehen, durch Fahnlehen verliehenen Besitz, Rechtsinstitut des Fahnlehens

mit -- versorgen mit: vorsÐn (1), vorsein, vorseyn, vorseen, vorsÆn, mnd., st. V.: nhd. sehen, wahrnehmen, erspähen, schauen, besehen, besichtigen, ausspähen, auskundschaften, erkunden, ersehen, ausersehen (V.), vorausbestimmen, versorgen, sorgen für, bedenken, begaben, besorgen, beschaffen (V.), versorgen mit, herbeischaffen, anweisen, umsehen, sich eines Dinges versehen (V.), übersehen (V.), ein Versehen begehen, einen Fehler machen, unrichtig vorgehen, fahrlässig handeln, unterlassen (V.), jemanden hingehen lassen, versäumen, verwahrlosen, fahrlässig oder absichtlich eine Vorschrift nicht beachten, zuwiderhandeln, verstoßen (V.) gegen

mit -- Wärmepfanne mit Henkeln: vǖrschõpe, vǖrschõpen, mnd., M.: nhd. Kohlenbecken, Wärmebecken, Becken zum Warmhalten der Speisen, Wärmepfanne mit Henkeln
mit -- Weiher mit fließendem Wasser: vischegrõve*, vischegrave, mnd., M.: nhd. Fischgraben (M.), Weiher mit fließendem Wasser; vischgrõve, vischgrave, mnd., M.: nhd. Fischgraben (M.), fischbarer Graben (M.), Weiher mit fließendem Wasser

mit -- zerstücken mit einem Hammer: tobæken*, toboken, mnd.?, sw. V.: nhd. zerschlagen (V.), zerstücken mit einem Hammer

mit -- Ziegelstein mit abgeplatteten Ecke: vlakegge, vlõkeegge, flagegge, mnd., F.: nhd. Mauerstein mit abgeschrägter Kante, Ziegelstein mit abgeplatteten Ecke

mit -- zum Verkehr mit den Menschen fähig: vlügge, vluge, flügge*, mnd., Adj.: nhd. flügge, flugfähig, zum Verkehr mit den Menschen fähig, bereit sein (V.) etwas zu tun, auf dem Sprung stehend, flüchtig, in Bewegung befindlich, schnell beweglich, behende, eifrig, emsig

mit -- Werkzeug mit zwei sich überschneidenden beweglich verbundenen Schenkeln zum Greifen: tange, mnd., F.: nhd. Zange, Werkzeug mit zwei sich überschneidenden beweglich verbundenen Schenkeln zum Greifen, Lichtputzschere, Dochtschere, Feuerzange, umgreifende Klammer, Fessel (F.) (1), Schließe, Spange am Buchdeckel, Sandrücken zwischen dem Moor und dem Sumpf

mit -- wie mit glühenden Zangen: vǖrtangich (2), mnd., Adv.: nhd. wie mit glühenden Zangen

mit -- Zaun mit dem das Feld umhegt ist: velttðn, mnd., M.: nhd. Zaun mit dem das Feld umhegt ist

mit -- verknüpfen mit: vorhengen, mnd., sw. V.: nhd. freien Lauf lassen, geschehen, durchgehen lassen, zulassen, erlauben, gestatten, veranlassen, anordnen, verfügen, verhängen, kommen lassen, schicken, verknüpfen mit, knüpfen an, hängen an, anhängen, nachfolgen, Zaum oder Zügel schießen lassen

mit -- Tuch mit Waid bearbeiten: vormÐden (2), vormeiden, mnd., sw. V.: nhd. Tuch mit Färberröte behandeln, Tuch färben, Tuch mit Waid bearbeiten

mit -- Turm mit steinerner Wendeltreppe: windelstÐn, mnd.?, M.: nhd. »Windelstein«, gewundene Muschel, Schneckenhaus, steinerne Wendeltreppe, Turm mit steinerner Wendeltreppe

mit -- übereinstimmen mit: volgen, folgen*, valgen, mnd., sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, hinterher gehen, mitgehen, begleiten, mitgerissen werden, zu etwas gerechnet werden, zugehören, sich anschließen an, die Folge sein (V.), sich als logische Folge ergeben (V.), sich folgern lassen, befolgen, gehorchen, zustimmen, sich richten nach, einwilligen, zugestehen, gewähren, übereinstimmen mit, Gefolgschaft leisten, anhängen, nachahmen, Folge leisten, nachziehen (der Kläger dem Beklagten), gerichtlich verfolgen, gerichtlich belangen, ausgeliefert werden (Sache), Eigentum von jemandem werden (Sache), in Besitz nehmen, als rechtmäßiges Eigentum beanspruchen, anfallen, in jemandes Besitz übergehen (Erbe [N.]), zukommen, übergeben (V.) werden, ausliefern, auszahlen, überlassen (V.), verabfolgen, ersetzen, schenken

mit -- Träger eines Ratsamts in Goslar der mit Aufgaben der Finanzverwaltung betraut ist: tõfelhÐre, taffelhÐre, tõvelhÐre, mnd., M.: nhd. »Tafelherr«, Träger eines Ratsamts in Goslar der mit Aufgaben der Finanzverwaltung betraut ist, Münzgenosse in Goslar

mit -- Tuch mit Färberröte behandeln: vormÐden (2), vormeiden, mnd., sw. V.: nhd. Tuch mit Färberröte behandeln, Tuch färben, Tuch mit Waid bearbeiten

mit -- Tuch mit Karden aufrauhen: uprðgen*, uprugen, mnd.?, sw. V.: nhd. aufrauhen, Tuch mit Karden aufrauhen

mit -- vereinigen mit: vorsõmen, vorsammen, mnd., sw. V.: nhd. sammeln, ankaufen, zusammenbringen, vereinigen mit, zusammen sein (V.), zusammentun

mit -- Vereinigung mit Gott: vorbunt, vorbund, mnd., N., M., F.: nhd. Bund, Bündnis, Bündnisvertrag, Verbindung, Vereinigung mit Gott, Abkommen, Zusammenschluss, Komplott, Anschlag, Bindebalken eines Hauses, Fach eines Hauses?

mit -- Verkaufsstand eines Hökers mit voller Zunftberechtigung: vulhȫkÏrebank*, vulhȫkerbank, mnd., F.: nhd. Verkaufsstand eines Hökers mit voller Zunftberechtigung
mit -- Umgang mit Frauen: vrouwenspÐl, vrouwenspel, vrowenspel, mnd., Sb.: nhd. Minnespiel, Liebesspiel, Umgang mit Frauen

mit -- Untergestell für den anlässlich der zu Pfingsten veranstalteten Feier mit Ritterspielen aufgestellten Festbaum: tõfelrundenrump, tõfelrunnenrump, mnd., N.: nhd. Untergestell für den anlässlich der zu Pfingsten veranstalteten Feier mit Ritterspielen aufgestellten Festbaum

mit -- verbunden mit: vorsellet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. begleitet, verbunden mit

mit -- Schrank mit vier Fächern: vÐrwæningeschop*, vÐrwæningeschap, mnd., N.: nhd. Schrank mit vier Abteilungen, Schrank mit vier Fächern

mit -- mit Zeugen beweisen: tǖgen (2), tugen, mnd., sw. V.: nhd. zeugen, bezeugen, Zeugnis ablegen (V.), mit Zeugen beweisen

mit -- mit Ziegeln gedecktes Dach: tÐgeldak, tÐgeldach, mnd., N.: nhd. Ziegeldach, mit Ziegeln gedecktes Dach

mit -- mit Zinken bzw. Zähnen bestückt: tenich, mnd.?, Adj.: nhd. »zähnig«, mit Zinken bzw. Zähnen bestückt

mit -- mit wrank behaftet: wrank (1), wrange, mnd.?, Adj.: nhd. sauer, herb, herbe, bitter, streng, strenge, mit wrank behaftet?

mit -- mit Würfeln spielen: tǖschen*, tðschen, mnd., sw. V.: nhd. täuschen, betrügen, Spiel mit jemandem haben, mit Würfeln spielen, tauschen, wechseln

mit -- mit Zapfen versehener Balken: tappenholt, mnd., N.: nhd. »Zapfenholz«, mit Zapfen versehener Balken?

mit -- Mittel um etwas mit Gewalt durchzusetzen: vðst, vuest, fuist, fðst*, mnd., M.: nhd. Faust, geschlossene Hand, geballte Hand, ein Maß, zum Schlag geballte Faust, Mittel um etwas mit Gewalt durchzusetzen

mit -- Münze mit dem Bild des Vlieses: vlðs, vlðsch, vlues, vlǖs, flðs*, mnd., N.: nhd. Vlies, zusammengeballte Haare, Flocke, Büschel von Haaren, Wollbüschel, Bartflocke, Schaffell, Widderfell, Münze mit dem Bild des Vlieses, zusammenhängendes Stück, Hautfetzen, Feldfrüchte, Halmfrüchte, Ernteertrag, Graswuchs, Heuertrag

mit -- Münzimitat bzw. kleine Scheibe mit dem bzw. der auf dem Rechenbrett Rechenoperationen vorgenommen werden: talpenninc, tõlpenninc, talpennink, tahlpenninc, t¯lpenninc, mnd., M.: nhd. Zählpfennig, Rechenpfennig, Münzimitat bzw. kleine Scheibe mit dem bzw. der auf dem Rechenbrett Rechenoperationen vorgenommen werden, in bar zu entrichtender Beitrag, Termin an dem eine Beitragszahlung zu leisten ist

mit -- mit Zucker gewürztes Gewürzpulver: trisanet, mnd.?, N.?: nhd. mit Zucker gewürztes Gewürzpulver

mit -- mit Zufluss oder Abfluss oder anderem Gewässer verbundenes Wasser: vrÆwõter, mnd., N.: nhd. mit Zufluss oder Abfluss oder anderem Gewässer verbundenes Wasser

mit -- Mitglied einer Gemeinschaft die sich zu gemeinsamen Mahlzeiten versammelt und mit dieser über gemeinschaftsinterne Rechtsfälle entscheidet: tõfelbræder, tafelbroder, mnd., M.: nhd. »Tafelbruder«, Tischgenosse, Mitglied einer Gemeinschaft die sich zu gemeinsamen Mahlzeiten versammelt und mit dieser über gemeinschaftsinterne Rechtsfälle entscheidet, Mitglied der Stiftsgenossenschaft

mit -- mit Worten zanken: vechten (1), fechten, mnd., st. V.: nhd. fechten, streiten, kämpfen, in Streit geraten (V.), in Kampf geraten (V.), im Zweikampf fechten, mit Worten: zanken, disputieren, gegen Gedanken ankämpfen, anfechten, ausfechten, erkämpfen, erstreiten, erringen, den ersten Versuch machen, Hände oder Arme heftig bewegen

mit -- mit Wasser vermischen: wõteren*, wateren, mnd.?, sw. V.: nhd. wässern, Wasser lassen, seinen Abfluss haben, Feuchtigkeit von sich geben, mit Wasser spülen, mit Wasser vermischen

mit -- mit Wau färben: vorwouwen, vorwowen, mnd., sw. V.: nhd. mit Wau färben, mit gelber Farbe färben, mit Gilbkraut einfärben

mit -- mit Wedde verbunden: weddehaft, mnd.?, Adj.: nhd. in Haft seiend?, mit Wedde verbunden

mit -- mit Wald bewachsenes Wildland: vÆrt (1), fÆrt, vÆrte, vÆrde, vÆr, viride, vÆrede, mnd., N., M.: nhd. »Viert«, wilder Wald, Buschwald, mit Wald bewachsenes Wildland, mit Busch bewachsenes Wildland, Heide mit Holzbestand

mit -- mit Wasser speisen: vȫden (1), föden, voden, voeden, voiden, vǖden, vuden, mnd., sw. V.: nhd. füttern, mit Speise versorgen, speisen, beköstigen, nähren, nahrhaft sein (V.), mit Wasser speisen, mit allem Lebensnotwendigen versorgen, Lebensunterhalt geben, ernähren, erhalten (V.), aufziehen, erziehen, fördern, vorwärts bringen, hervorbringen, gebären, Nahrung suchen, Lebensunterhalt erwerben

mit -- mit Wasser spülen: wõteren*, wateren, mnd.?, sw. V.: nhd. wässern, Wasser lassen, seinen Abfluss haben, Feuchtigkeit von sich geben, mit Wasser spülen, mit Wasser vermischen

mit -- mit Wissen: wÐtendes*, wetendes, mnd.?, (Part. Präs.=)Adv.: nhd. wissentlich, mit Wissen; wÐtenes*, wetens, mnd.?, Adv.: nhd. wissentlich, mit Wissen

mit -- mit Worten ausscheiden: ðtsprÐken*, ðtspreken, mnd.?, st. V.: nhd. aussprechen, einen Rechtsausspruch geben, aussagend bestimmen, verkünden, publizieren, mit Worten ausscheiden, ausnehmen

mit -- mit Worten reizen: tacken (1), mnd., sw. V.: nhd. berühren, anrühren, betasten, zwacken, zwicken, mit Worten reizen

mit -- mit Weisheit begabt: vorstandelÆk***, mnd., Adj.: nhd. verständlich, vernehmbar, begreifbar, klar, übersichtlich, verständig, vernünftig, mit Vernunft begabt, mit Weisheit begabt, mündig; vorstendelÆk, mnd., Adj.: nhd. verständlich, vernehmbar, begreifbar, klar, übersichtlich, verständig, vernünftig, mit Vernunft begabt, mit Weisheit begabt, mündig; vorstentlÆk, vorstentlik, vorstantlÆk, mnd., Adj.: nhd. verständlich, vernehmbar, begreifbar, klar, übersichtlich, fasslich, deutlich, verständig, vernünftig, mit Vernunft begabt, mit Weisheit begabt, mündig

mit -- mit Widerwillen: vulnode, mnd.?, Adv.: nhd. höchst ungern, mit Widerwillen, schwerlich, mit nichten

mit -- mit Willen: willenes*, willens, mnd.?, Adv.: nhd. willens, freiwillig, mit Willen, mit Absicht, gewollt; willinges, mnd.?, Adv.: nhd. mit Willen, mit Absicht, absichtlich, willentlich

mit -- nach aristokratischem Vorbild ursprünglich durch die bürgerliche Oberschicht in den ostfälischen Städten zu Pfingsten veranstaltete Feier mit Ritterspielen: tõfelrunde, taffelrunde, tõvelrunde, tõfelrunne, tõbelrunde, tõfelrunne, taffelrunne, tõbelrunne, tõvelræne, mnd., F.: nhd. »Tafelrunde«, Tafelrunde von König Artus und seinen Rittern, nach aristokratischem Vorbild ursprünglich durch die bürgerliche Oberschicht in den ostfälischen Städten zu Pfingsten veranstaltete Feier mit Ritterspielen, Gralsfest, Ziel beim Stechen während der Ritterspiele, anlässlich der Ritterspiele aufgestellter aufwendig geschmückter Festbaum oder ein ähnliches Gestell

mit -- sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung: tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, mnd., N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

mit -- samtartiges Zeug mit leinener Kette und samtartiger Oberfläche von feiner Wolle: trÆp, mnd.?, M.: nhd. samtartig gearbeiteter Wollstoff, samtartiges Zeug mit leinener Kette und samtartiger Oberfläche von feiner Wolle

mit -- Schießen mit Brandmunition: vǖrschot, mnd., N.: nhd. Brandgeschoß, Brandmunition, Schießpulver, Grundstoffe für Schießpulver, Schuss mit Brandmunition, Schießen mit Brandmunition

mit -- Riemerarbeit mit Metallplättchen als Kleiderschmuck: vȫrblõdetouwe*, vȫrblõdetou, vȫrblõdetow, vorbladetow, mnd., N.: nhd. Riemerarbeit mit Metallplättchen als Kleiderschmuck
mit -- Ring mit dem das Ruderblatt eingehängt ist: vingerlinc, vingerling, vingerlink, mnd., M.: nhd. Handschuhfinger, Fingerring, kleiner Metallring, Eisenring, Kettenring, Ring mit dem das Ruderblatt eingehängt ist

mit -- Sacknetz mit Flügeln: vlȫgelrǖse, vlogelruse, mnd., F.: nhd. Fischreuse mit Seitenflügeln, Reuse, Sacknetz mit Flügeln

mit -- Schrank mit Fächern: wæningeschop***, mnd., Sb.: nhd. Schrank mit Fächern

mit -- Schrank mit fünf Fächern: vÆfwæningeschop*, vÆfwæningeschap, vÆfwoningeschap, mnd., N.: nhd. Schrank mit fünf Fächern

mit -- Schrank mit vier Abteilungen: vÐrwæningeschop*, vÐrwæningeschap, mnd., N.: nhd. Schrank mit vier Abteilungen, Schrank mit vier Fächern

mit -- Schiff auf dem so genannten Leinpfad mit dem Zugseil ziehen: treilen, troilen, mnd.?, sw. V.: nhd. Schiff mit dem treil (Zugseil) ziehen, Schiff auf dem so genannten Leinpfad mit dem Zugseil ziehen, treideln

mit -- Schiff mit erhöhtem Aufbau: vȫrkastÐl, vorkastÐl, mnd., N.: nhd. Vorkastell, erhöhter Aufbau am Schiff, Verschanzung auf dem Vorschiff, hoher Vorderteil des Schiffes, Schiff mit erhöhtem Aufbau

mit -- Schmuckstein am Rosenkranz mit graviertem oder aufgesetztem Symbol aus Edelmetall: tÐkenstÐn, tÐkenstein, teikenstÐn, teikenstein, mnd., M.: nhd. Schmuckstein am Rosenkranz mit graviertem oder aufgesetztem Symbol aus Edelmetall

mit -- Reißen mit einer Zange: tangentÐn* (2), tangentÐnt, mnd., N.: nhd. Reißen mit einer Zange

mit -- nicht mit Rechtsgründen angegriffen: unbedinget, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unbedingt«, nicht mit Rechtsgründen angegriffen, unangefochten

mit -- nicht mit Zinsen belastet: unbetinset, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht mit Zinsen belastet, nicht zinspflichtig

mit -- nur mit Gras gefüttert: ungekȫrnet, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungekörnt«, nur mit Gras gefüttert, nicht mit Hafer gefüttert?

mit -- nicht mit einbegriffen: unbeholtlÆk*, unbeholtlik, mnd.?, Adj.: nhd. nicht mit einbegriffen, nicht enthaltend

mit -- nicht mit einem Haus besetzt: unbehðset*, unbehuset, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. kein Haus habend, nicht mit einem Haus besetzt, leerstehend (Platz)

mit -- nicht mit Hafer gefüttert: ungekȫrnet, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungekörnt«, nur mit Gras gefüttert, nicht mit Hafer gefüttert?

mit -- Pflug mit dem zehntpflichtiges Land bearbeitet wird: tÐgedeplæch*, tÐgetplæch, mnd., M.: nhd. Pflug mit dem zehntpflichtiges Land bearbeitet wird

mit -- Prozessionsfahne mit dem Kreuzzeichen: võne, fõne*, mnd., sw. M., F.: nhd. Fahne, Fahnentuch, Fahnenstange, Kriegsfahne, Banner, Kirchenfahne, Prozessionsfahne mit dem Kreuzzeichen, Blutfahne des auferstandenen Christus, die dem Priester bei Krankenbesuchen vorangetragene Fahne, Bruderschaftsfahne, Fahne der Kreuzfahrer, Banner einer Stadt als Sympol ihrer politischen Selbständigkeit, Marktfahne, Fähnchen bei der Verleihung weltlicher Fürstentümer die zu Lehen gegeben werden, Hauptfahne bei einem prunkvollen adligen Begräbnis die den Toten selbst versinnbildlicht, Windfahne auf einem Schiff, Wetterfahne auf einem Gebäude, unter einem Banner stehende Heeresabteilung

mit -- reißen mit einer Zange: tangenrÆten, mnd., st. V.: nhd. reißen mit einer Zange, keifen mit einer Zange

mit -- oben mit aufgeführtem Menschen: vȫrmÐdebenȫmede, mnd., (Part. Prät. Sb.=)M.: nhd. oben mit aufgeführtem Menschen, vorher mitgenannter Mensch

mit -- Pantoffel mit hölzerner Sohle ohne Hackenleder: trippe (1), mnd.?, F.: nhd. Pantoffel mit hölzerner Sohle ohne Hackenleder

mit -- Pferde zum Schutz oder Schmuck mit einer Decke bedecken: vorkævertǖren, vorkonverturen, mnd., sw. V.: nhd. Pferde mit Decke versehen (V.), Pferde zum Schutz oder Schmuck mit einer Decke bedecken

mit -- Maß Sole welches jedem Salzsiedehause zuerst mit Sicherheit gegossen werden kann und soll: vȫrwõter, vorwater, mnd., N.: nhd. Vorausteil am Solewasser, Maß Sole welches jedem Salzsiedehause zuerst mit Sicherheit gegossen werden kann und soll

mit -- Maß von Waren welche die Schiffsleute ohne Fracht zu zahlen zu Handelszwecken mit sich führen dürfen: vȫringe, voringe, mnd., F.: nhd. Führung, Leitung, Maß von Waren welche die Schiffsleute ohne Fracht zu zahlen zu Handelszwecken mit sich führen dürfen

mit -- Mauerstein mit abgeschrägter Kante: vlakegge, vlõkeegge, flagegge, mnd., F.: nhd. Mauerstein mit abgeschrägter Kante, Ziegelstein mit abgeplatteten Ecke

mit -- Lehmwand die aus Holzstäben bzw. Rohr bzw. Strohbüscheln die mit Lehm beschmiert bzw. getränkt sind gefertigt ist: wellerwant, mnd.?, F.: nhd. Lehmwand die aus Holzstäben bzw. Rohr bzw. Strohbüscheln die mit Lehm beschmiert bzw. getränkt sind gefertigt ist

mit -- Mantel mit Falten: vældehoike, vældehoyke, mnd., M.: nhd. Mantel mit Falten

mit -- Mantel mit Flügelärmeln: vlȫgeltabbert, mnd., M.: nhd. Mantel mit Flügelärmeln

mit -- mit Absicht fallen: vallen (1), fallen*, mnd., st. V.: nhd. fallen, stürzen, sinken, im Kampf fallen, tot umfallen, unter einer Last zusammenbrechen, fallen von Regen oder Schnee oder Hagel oder Ruß oder Wasser, einmünden, Blei ausgießen beim Guss, mit Absicht fallen, sich stürzen, springen, niederfallen, zu Fall kommen, hinfällig werden, fehlschlagen, entfallen (V.), untergehen, durch Verteilung oder Schicksal zufallen, zuteil werden, fällig werden, anfallen, sich vererben, vorfallen, sich abspielen, verlaufen (V.), ausfallen, sich berühren mit, betreffen, angehen

mit -- mit Absicht töricht Handelnder: wildwõs, mnd.?, M.: nhd. mit Absicht töricht Handelnder

mit -- mit allem Lebensnotwendigen versorgen: vȫden (1), föden, voden, voeden, voiden, vǖden, vuden, mnd., sw. V.: nhd. füttern, mit Speise versorgen, speisen, beköstigen, nähren, nahrhaft sein (V.), mit Wasser speisen, mit allem Lebensnotwendigen versorgen, Lebensunterhalt geben, ernähren, erhalten (V.), aufziehen, erziehen, fördern, vorwärts bringen, hervorbringen, gebären, Nahrung suchen, Lebensunterhalt erwerben

mit -- Mensch mit schlimmen Begierden: unkrðt, mnd.?, N.: nhd. Unkraut, schädlicher Mensch, Mensch mit schlimmen Begierden; unkrǖde*, unkrude, mnd.?, N.: nhd. Unkraut, schädlicher Mensch, Mensch mit schlimmen Begierden
mit -- Missetat die mit Verfestung geahndet wird: vestingemissedõt, mnd., F.: nhd. Missetat die mit Verfestung geahndet wird, Verbrechen auf dem Verfestung bzw. Friedlosigkeit steht

mit -- mit Absicht: willenes*, willens, mnd.?, Adv.: nhd. willens, freiwillig, mit Willen, mit Absicht, gewollt; willinges, mnd.?, Adv.: nhd. mit Willen, mit Absicht, absichtlich, willentlich

mit -- Lehm mit Heu bzw. Stroh zusammengemischt: trõde* (2), trade, mnd.?, M.: nhd. »Trade«, Lehm mit Heu bzw. Stroh zusammengemischt

mit -- Kompanie mit Auswärtigen: ðtpart, mnd.?, N.: nhd. Kompanie mit Auswärtigen

mit -- Kopfschmuck mit Federn der von Männern und Frauen getragen wird: vÐderkrans*, vederkrantz, vedderkrans, mnd., Sb.: nhd. Kopfschmuck mit Federn der von Männern und Frauen getragen wird

mit -- Kopialbuch mit Abschriften von Vertragsurkunden: vordrachbæk, mnd., N.: nhd. Kopialbuch mit Abschriften von Vertragsurkunden; vordrachtbæk, mnd., N.: nhd. Kopialbuch mit Abschriften von Vertragsurkunden; vordragbæk, mnd., N.: nhd. Kopialbuch mit Abschriften von Vertragsurkunden; vordrõgesbæk, mnd., N.: nhd. Kopialbuch mit Abschriften von Vertragsurkunden

mit -- Kissen mit aufgestickten Fischbildern: vischesküssen, mnd., N.?: nhd. Kissen mit aufgestickten Fischbildern; vischküssen, mnd., N.?: nhd. Kissen mit aufgestickten Fischbildern

mit -- kleine Glocke im Kirchturm mit der bestimmte Ereignisse angezeigt werden: tÐkenklocke, teikenklocke, mnd., F.: nhd. »Zeichenglocke«, kleine Glocke im Kirchturm mit der bestimmte Ereignisse angezeigt werden, Meldeglocke

mit -- kleineres Fässchen aus dem die Lagerfässer mit Bier oder Wein aufgefüllt werden: vüllÐgellÆn*, vüllÐgelÆn*, vüllÐgelen, vullegelen, vüllechelen, vüllechgelen, vullechghelen, mnd., N.: nhd. kleineres Fässchen aus dem die Lagerfässer mit Bier oder Wein aufgefüllt werden, Fässchen zur Ergänzung des Schießpulvers

mit -- Kutschwagen mit Verdeck: vÐtinc, vÐtinge, vetink, vetinge, mnd., M.: nhd. Korb, leichter Wagen (M.), Korbwagen, leichter Reisewagen, Kutschwagen mit Verdeck, Bahre, Sänfte; vÐtincwõgen, vÐtingewõgen, vetingewagen, mnd., M.: nhd. leichter Reisewagen, Kutschwagen mit Verdeck, kleiner leichter Korbwagen; vÐtingeswõgen, vÐtingswõgen, mnd., M.: nhd. leichter Reisewagen, Kutschwagen mit Verdeck, kleiner leichter Korbwagen

mit -- Laken mit durchbrochener Arbeit: vensterlõken*, vinsterlõken, mnd., N.: nhd. Laken mit durchbrochener Arbeit

mit -- langstieliger Hammer mit schmalem in eine Spitze auslaufendem Kopf: vðsthõmer, mnd., M.: nhd. Fausthammer, Streithammer, langstieliger Hammer mit schmalem in eine Spitze auslaufendem Kopf

mit -- Korb mit Feigen: vÆgenkorf, vigenkorf, mnd., M.: nhd. Feigenkorb, Korb mit Feigen, korbartige Rohrversteifung des Reifrockes

mit -- Krämer mit voller Zunftberechtigung: vulhȫkÏre*, vulhȫker, mnd., M.: nhd. Krämer mit voller Zunftberechtigung, Höker mit voller Zunftberechtigung; vulhæke, mnd., M.: nhd. Krämer mit voller Zunftberechtigung, vollberechtigter zünftige Höker dessen Betrieb nicht auf bestimmte Markttage der Woche noch auf einen oder wenige Handelsartikel beschränkt ist

mit -- Krieg mit einem Fürsten: vörstenȫrlich, mnd., M.: nhd. Krieg mit einem Fürsten

mit -- mit allen Mitteln streben nach: vinsen, vensen, finsen, mnd., sw. V.: nhd. heucheln, sich verstellen, vorgeben, mit List und Verstellung zu erreichen suchen, mit allen Mitteln streben nach, sich stellen, sich den Schein geben

mit -- mit Busch bewachsenes Wildland: vÆrt (1), fÆrt, vÆrte, vÆrde, vÆr, viride, vÆrede, mnd., N., M.: nhd. »Viert«, wilder Wald, Buschwald, mit Wald bewachsenes Wildland, mit Busch bewachsenes Wildland, Heide mit Holzbestand

mit -- mit dem Bann strafen: vorbannen (1), verbannen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. kraft der richterlichen Gewalt gebieten, verbieten, bannen, mit dem Bann strafen, in den Bann tun (als geistliche Strafe), mit dem Bannfluch belegen (V.), wegbannen (einen bösen Geist), durch Beschwörung austreiben, verbannen, vertreiben, ausweisen

mit -- mit dem Besen fortfegen: vÐgen, fÐgen*, võgen, mnd., sw. V.: nhd. fegen, kehren (V.) (2), mit dem Besen fortfegen, reinigen, scheuern, putzen

mit -- mit Borte eingefasst: vorbærdisch*, vorbærdesch, mnd., Adj.: nhd. mit Rand versehen (Adj.), mit Borte eingefasst

mit -- mit Brettern versperren: tæplanken*, toplanken, mnd.?, sw. V.: nhd. mit Planken versperren, mit Brettern versperren

mit -- mit Buhlerei durchbringen: vorbȫlen, mnd., sw. V.: nhd. mit Buhlerei durchbringen

mit -- mit dem Geist verspüren: vȫlen (1), volen, voelen, voilen, vǖlen, fölen*, mnd., sw. V.: nhd. fühlen, betasten, tasten, berühren, durch Berührung wahrnehmen, wahrnehmen, spüren, mit dem Geist verspüren, im eigenen Inneren wahrnehmen, merken, meinen, urteilen
mit -- mit dem Geld ans Ende kommen: ðttÐren*, ðtteren, mnd.?, sw. V.: nhd. auszehren, zu Ende zehren, mit dem Geld ans Ende kommen

mit -- mit dem Heer verwüsten: vorhÐren (2), vorhÐrden, mnd., sw. V.: nhd. verheeren, mit dem Heer verwüsten, durch Kriegsführung zerstören, vernichten, verderben, zu Grunde richten, umbringen

mit -- mit dem bösen Blick treffen: vorschÆren (1), mnd., sw. V.: nhd. durch Klärung oder Bereinigung der Lage vergleichen, versöhnen, mit dem bösen Blick treffen, verhexen

mit -- mit dem Brautschatz aussteuern: ðtbædelen*, ðtbodelen, mnd.?, sw. V.: nhd. mit Grundbesitz ausstatten, mit dem Brautschatz aussteuern; ðtbælen* (1), ðtbolen, mnd.?, sw. V.: nhd. mit Grundbesitz ausstatten, mit dem Brautschatz aussteuern; ðtbælschatten, mnd.?, sw. V.: nhd. mit dem Brautschatz aussteuern

mit -- mit dem Faulbaum vorlieb nehmen: vðlbȫmen (2), f¦ylbȫmen, mnd., sw. V.: nhd. mit dem Faulbaum vorlieb nehmen, mit dem Schlechtesten vorlieb nehmen, in den Sumpf geraten (V.)?, ins Elend geraten (V.)?
mit -- mit Blumenmustern durchwirkt: vorblȫmet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geblümt, mit Blumenmustern durchwirkt, mit Blumenmustern bestickt

mit -- mit Ausnahme von: ðtgenæmen*, ðtgenomen, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ausgenommen (Adj.), mit Ausnahme von; ðtnæmen*, utenomen, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ausgenommen (Adj.), mit Ausnahme von

mit -- mit Backsteinen ausgemauerte Wasserführung: tÐgelpÆpe, mnd., F.: nhd. mit Backsteinen ausgemauerte Wasserführung

mit -- mit Bedacht handeln: vȫrsÐn (1), vȫresÐn, vorsein, mnd., st. V.: nhd. voraussehen, vorauswissen, vorher bestimmen, Vorkehrungen treffen für, Zukünftiges in Erwägung ziehen, vorkehren, abwenden, vorsorgen, sich vorsehen gegen, sich umsehen nach, mit Umsicht leiten, Sorge tragen für, mit Bedacht handeln, besonnen (Adv.) vorgehen, vorsichtig sein (V.), sich versehen (V.) mit, sich kümmern um

mit -- mit aller Macht: vüllenlÆke*** (1), vüllenlÆk, vullenklike, vüllenklÆk, vullenklik, mnd., Adj.: nhd. völlig, ganz und gar, durchaus, kräftig, mit aller Macht, sehr; vüllenlÆke* (2), vüllenlÆk, vullenklike, vüllenklÆk, vullenklik, mnd., Adv.: nhd. völlig, ganz und gar, durchaus, kräftig, mit aller Macht, sehr; vüllÆken, vüllÆk, mnd., Adv.: nhd. völlig, ganz und gar, durchaus, kräftig, mit aller Macht, sehr

mit -- mit Asylrecht versehener Hof: vrÆhof, vrighof, mnd., M.: nhd. freier Vorhof, freier Tempelhof, freier Palasthof, freier Hof, freier Gutshof, befriedeter Hofplatz, befriedeter Klosterhof, Kirchenhof, mit Asylrecht versehener Hof, Immunität, Begräbnisplatz bei der Kirche; vrÆthof, vrÆethof, vrigethof, vrigthof, mnd., M.: nhd. freier Vorhof, freier Tempelhof, freier Palasthof, freier Hof, freier Gutshof, befriedeter Hofplatz, befriedeter Klosterhof, Kirchenhof, mit Asylrecht versehener Hof, Immunität, Begräbnisplatz bei der Kirche

mit -- mit Ausfluss behaftet: vlÐthaftich*, vlÐtaftich, vlÐtechtich, mnd., Adj.: nhd. fließend, mit Ausfluss behaftet; vlȫtich, mnd., Adj.: nhd. flüssig, mit Ausfluss behaftet, mit Schnupfen behaftet, katarrhalisch, mit Triefaugen behaftet, mit Durchfall behaftet, blutflüssig
mit -- mit Blumen schmücken: vorblȫmen, vorblomen, mnd., sw. V.: nhd. mit Blumen zieren, mit Blumen schmücken, verblümen, verzieren, ausschmücken, fälschlich in gutem Lichte darstellen, bemänteln, mit schönen Worten umkleiden, beschönigen

mit -- mit Blumen zieren: vorblȫmen, vorblomen, mnd., sw. V.: nhd. mit Blumen zieren, mit Blumen schmücken, verblümen, verzieren, ausschmücken, fälschlich in gutem Lichte darstellen, bemänteln, mit schönen Worten umkleiden, beschönigen

mit -- mit Blumenmustern bestickt: vorblȫmet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geblümt, mit Blumenmustern durchwirkt, mit Blumenmustern bestickt

mit -- mit Blasenwürmern behaftet: vinnich, vinnech, mnd., Adj.: nhd. finnig (Schweinefleisch), mit Finnenknötchen behaftet, mit Blasenwürmern behaftet, verdorben, ranzig, stinkend, hässlich, übel

mit -- mit blauem Wappen bemalt: vorlasǖret, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. blau bemalt, mit blauem Wappen bemalt

mit -- mit Blindheit geschlagen: vorblendet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verblendet, mit Blindheit geschlagen; vorblindet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verblendet, mit Blindheit geschlagen, verstockt, undurchsichtig, dunkel; vordǖsteret, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verdüstert, mit Blindheit geschlagen

mit -- Kissen das mit einem Bild eines Flügels geschmückt ist: vluchtküssen, mnd., N.: nhd. Kissen das mit einem Bild eines Flügels geschmückt ist, mit Spitzenbehang verziertes Kissen, Federkissen?

mit -- gebogenes Eisen mit dem die Tür in der Türangel hängt: valthengÏre*, valthenger, mnd., M.: nhd. Teil des Türbeschlags, gebogenes Eisen mit dem die Tür in der Türangel hängt

mit -- Gebühr für die Kennzeichnung von Warengebinden mit Handelsmarken: tÐkengelt, teikengelt, mnd., N.: nhd. »Zeichengeld«, obligatorische Abgabe für die Legitimation und entsprechende Kennzeichnung eines jeden Fasses Bier das in Magdeburg gebraut wurde, Gebühr für die Kennzeichnung von Warengebinden mit Handelsmarken, Kosten für die Prüfung und legitimierende Kennzeichnung von Münzgeld?

mit -- Gefäß mit Fleisch: vlÐschvat, vleischvat, vlÐsvat, vleisvat, mnd., N.: nhd. Fleischfass, Fass zur Verpackung von Fleisch, Gefäß mit Fleisch, Fleischtopf, Fleischschüssel

mit -- friesische und niederländische Münze mit dem Bild eines Adlers oder fliegenden Engels: vlÐgÏre*, vlÐger, vleiger, mnd., M.: nhd. Brakteat mit Adlerprägung, friesische und niederländische Münze mit dem Bild eines Adlers oder fliegenden Engels

mit -- fromme Stiftung mit einem angestellten Geistlichen: vicõrie, vicarÆe, vickarÆe, viccarie, vickerie, vikkerige, ficõrie*, mnd., F.: nhd. Stellvertreteramt, Amt des Vikars, Stellvertretung eines Priesters oder Pfarrers, fromme Stiftung mit einem angestellten Geistlichen, Stellvertreterin der Äbtissin

mit -- Gabel mit zwei langen Zinken: tarandesvedder*, tarantesveddere, tarandesveddere, mnd., M.: nhd. Gabel mit zwei langen Zinken; tarandesvorke, tarrandesforke, mnd., F.: nhd. Gabel mit zwei langen Zinken; tarantvedder*, tarantvÐder, mnd., M.: nhd. Gabel mit zwei langen Zinken

mit -- Getreide mit der Wanne umschütten: vorwannen, mnd., sw. V.: nhd. Getreide mit der Schwinge umschütten, Getreide mit der Wanne umschütten

mit -- Gewand beim Zuschneiden mit andern Stoffen mischen: undersnÆden*, undersniden, mnd.?, st. V.: nhd. abschneiden, Gewand beim Zuschneiden mit andern Stoffen mischen, bunt zusammensetzen

mit -- Gewehr mit gezogenem Lauf: tÐlbüsse, tÐlebüsse, mnd., F.: nhd. Zielbüchse, eine Handfeuerwaffe zum genauen Schuss, Gewehr mit gezogenem Lauf

mit -- Geschütz mit langem Rohr: veltslange, mnd., F.: nhd. Feldschlange, Geschütz mit langem Rohr

mit -- Gestell mit Flaschen und Gläsern: trisær, tritsær, mnd.?, N.: nhd. Schatz, Behälter für Kostbarkeiten, Gestell mit Flaschen und Gläsern, Büffet

mit -- Getreide mit der Schwinge umschütten: vorwannen, mnd., sw. V.: nhd. Getreide mit der Schwinge umschütten, Getreide mit der Wanne umschütten

mit -- Freigut mit eigener Gerichtsbarkeit: vrÆgerichte, vriegerichte, wrigerichte, mnd., N.: nhd. Gerichtsbarkeit des westfälischen Freigerichts, mit Königsbann ausgestattetes ursprüngliches Grafengericht, Freigut mit eigener Gerichtsbarkeit

mit -- Fischerei mit dem Schwimmnetz: vlætdrift, mnd., F.: nhd. Fischerei mit dem Schwimmnetz, Treibgarnfischerei im Strom

mit -- Fischerei mit kleinem Fischernetz: vlõkÏrÆe*, vlõkerÆe, flakerie, mnd., F.: nhd. Fischerei mit kleinem Fischernetz

mit -- Fischerfahrzeug mit durchlöchertem Fischbehälter: vischÏresȫge*, vischersȫge, mnd., F.: nhd. Fischerfahrzeug mit durchlöchertem Fischbehälter
mit -- Fischer der mit der Floßangel fischt: vlætÏre*, vlæter, mnd., M.: nhd. Fischer der mit der Floßangel fischt

mit -- Fischer der mit einem kleinen Fischernetz fischt: vlõkÏre***, vlõker***, mnd., M.: nhd. Fischer der mit einem kleinen Fischernetz fischt

mit -- Fischer mit einem kleinen sackförmigen Fischnetz: vlockÏre***, mnd., M.: nhd. Fischer mit einem kleinen sackförmigen Fischnetz

mit -- Frau die mit Hand anlegt bzw. zugreift: tætestÏrinne*, totesterinne, mnd.?, F.: nhd. Frau die mit Hand anlegt bzw. zugreift, Mithelferin, Testamentvollstreckerin

mit -- Frauenmantel mit einem Zipfel oder Schnabel am oberen Ende: tiphoike, mnd.?, M.: nhd. Frauenmantel mit einem Zipfel oder Schnabel am oberen Ende

mit -- freier Mann mit wenig oder keinem Eigenbesitz: vrÆlinc, vrilink, vrigling, mnd., M.: nhd. freier Mann mit wenig oder keinem Eigenbesitz, Freier von niederem Stand, Freigelassener

mit -- Fischfang mit einem kleinen sackförmigen Fischernetz: vlockÏrÆe*, vlockerÆe, vlockerie, mnd., F.: nhd. Fischfang mit einem kleinen sackförmigen Fischernetz

mit -- Fischreuse mit Seitenflügeln: vlȫgelrǖse, vlogelruse, mnd., F.: nhd. Fischreuse mit Seitenflügeln, Reuse, Sacknetz mit Flügeln

mit -- Flachsbreche in Form eines unten eingekerbten Buchenklotzes mit gekrümmtem Stiel: troite, treite, mnd.?, F.: nhd. Flachsbreche in Form eines unten eingekerbten Buchenklotzes mit gekrümmtem Stiel

mit -- Gleiches mit Gleichem erwidern: vorgelÆken (1), vorgelÆken, mnd., sw. V.: nhd. vergleichen, durch Vergleich festsetzen, ausgleichen, gegenüberstellen, einen Vergleich schließen, Gleiches mit Gleichem erwidern, vergelten, zur Beendigung des Streites veranlassen, versöhnen, wiedergutmachen, zurückzahlen, sich einigen, ein Abkommen treffen, sich vertragen (V.)

mit -- Kanal mit fließendem Wasser: vlÐt (1), vlÐde, vlÐte, vleit, vleet, vleyt, vlÆt, vliet, flÐt*, mnd., N., M., F.: nhd. »Fließ«, fließendes Wasser, stehendes Wasser, Wasser, Gewässer, jedes natürlich oder künstlich fließende Gewässer, Wasserlauf, Lauf, Flusslauf, natürlicher Wasserlauf, Bach, Fluss, Flussarm, Mühlbach, Graben (M.), Kanal mit fließendem Wasser, Entwässerungsgraben, Moorgraben, Bruchgraben, durch die Stadt führender Kanal, der Hauptwasserabzug in den alle Wetteringen sowie Gräben zusammen fließen und der mit einem Siele durch den Deich führt (in den Marschen), Fleet (Hamburg), Wasserflut, Meeresflut, Fließen, Strömen

mit -- Kanne mit einer hervorstehenden Röhre: tipkanne, mnd., F.: nhd. Kanne mit einer hervorstehenden Röhre, Schenkkanne, Gießkanne

mit -- Kanne mit einer spitzen Ausbuchtung zum Einschenken: timpekanne, mnd.?, F.: nhd. Kanne mit einer spitzen Ausbuchtung zum Einschenken

mit -- Jagd mit abgerichtetem Vogel: vÐderspil*, vederspil, vedderspil, vedderspÐl, viderspil, mnd., N.: nhd. zur Jagd abgerichteter Vogel, Falke, zur Beize abgerichteter Vogel, Jagd mit abgerichtetem Vogel

mit -- jemand der mit Hand anlegt bzw. zugreift: tætastÏre*, totaster, mnd.?, M.: nhd. jemand der mit Hand anlegt bzw. zugreift, Mithelfer, jemand der einen gegebenen Auftrag vollzieht, Testamentsvollstrecker; tætestÏre*, totester, mnd.?, M.: nhd. jemand der mit Hand anlegt bzw. zugreift, Mithelfer, jemand der einen gegebenen Auftrag vollzieht, Testamentsvollstrecker

mit -- jemanden mit jemandem in Frieden bringen: vrÐden, vreden, mnd., sw. V., st. V.: nhd. sichern, schützen, befrieden, unter Frieden stellen, Sicherheit gewähren, verteidigen, vom Feinde freihalten, Frieden bringen, umfriedigen, einfriedigen, umzäunen, in Friedenszustand überführen, in Waffenstillstand überführen, Waffenstillstand schließen, Waffenruhe eingehen, Frieden schließen, jemanden mit jemandem in Frieden bringen, Frieden miteinander schließen, sich aussöhnen, in Schutz nehmen, beschützen, verteidigen, einfriedigen, umzäunen, von Seiten des Richters bei Auflassungen dem neuen Eigentümer den sicheren Besitz zuerkennen

mit -- Kaufmann der mit Flandern im Handelsverkehr steht: vlandervõre, Vlandervar, mnd., M.: nhd. Flanderfahrer, Kaufmann der mit Flandern im Handelsverkehr steht, Mitglied der Flandernfahrer-Gesellschaft

mit -- keifen mit einer Zange: tangenrÆten, mnd., st. V.: nhd. reißen mit einer Zange, keifen mit einer Zange

mit -- Kinder mit einer Aussteuer abfinden: ðtberõden*, ðtberaden, mnd.?, st. V.?: nhd. ausberaten (V.), Kinder mit einer Aussteuer abfinden

mit -- Kaufmann der mit dem Schlitten kommt und den Winter über verkauft: wintergast, mnd.?, M.: nhd. »Wintergast«, im Winter Reisender, Kaufmann der mit dem Schlitten kommt und den Winter über verkauft

mit -- Kaufmann der mit dem Schlitten und den Winter über verkauft: wintervõre, wintervõr, mnd.?, M.: nhd. »Winterfahrer«, im Winter Reisender, Kaufmann der mit dem Schlitten und den Winter über verkauft

mit -- Kaufmann der mit Flandern handelt: Vlõminc, Vlamink, Flõminc, VlÐminc, VlÐmink, Vlõming, mnd., M.: nhd. Flame, Fläming, Flander, Flamländer, flandrischer Kaufmann, Kaufmann der mit Flandern handelt, Flandernfahrer (M.)

mit -- inniger Umgang mit Frauen: vrouwenkæsen*, vrouwenkæsent, vrouwenkosent, vrowenkosent, mnd., N.: nhd. inniger Umgang mit Frauen, Liebeständelei

mit -- große Gabel mit drei gebogenen Zinken zum Aufhängen des Fleisches: vlÐschkrouwel, vleischkrouwel, mnd., M.: nhd. Fleischkräuel, große Gabel mit drei gebogenen Zinken zum Aufhängen des Fleisches

mit -- Handel treiben mit: vÐlen (1), vÐilen, veilen, veylen, mnd., sw. V.: nhd. feilhalten, zum Kauf anbieten, zum Verkauf bieten, verkaufen, Handel treiben mit; vorhantÐren, vorhantieren, mnd., sw. V.: nhd. Handel treiben mit, vertreiben, verhökern

mit -- Hausierer mit Gewebe: webbedrÐgÏre*, webbedreger, mnd.?, M.: nhd. »Gewebeträger«, Hausierer mit Gewebe

mit -- Glied eines Lebewesens das mit dem Boden in Verbindung ist: væt, vout, voet, voit, voht, v¦t, vuet, fæt*, mnd., M.: nhd. Fuß, menschlicher Fuß, Glied eines Lebewesens das mit dem Boden in Verbindung ist, Fuß des Heiligenbilds, Tierfuß, Hufe, Pfote, Tatze, Klaue, Werkzeug zum Stehen und Gehen, Teil für das Ganze oder Teilganze bei Tieren, Maßeinheit, Längenmaß, agrarisches Flächenmaß, Unterteil, Untersatz, Ständer, Basis, Fundament (am Berg und am Altar wie auch an Bauwerken und Gefäßen), Bodensatz beim geschmolzenen Wachs (Bedeutung örtlich beschränkt), Einheit für die Länge der Orgelpfeife, Einheit für die Höhe des Tones, Unterbau, Grundmauer, Stand, Grundlage, Beschaffenheit

mit -- Glocke mit der die Zinszahlung der Bürger an die Stadt eingeläutet wird: tinsklocke, mnd.?, F.: nhd. »Zinsglocke«, Glocke mit der die Zinszahlung der Bürger an die Stadt eingeläutet wird

mit -- große Armbrust die mit einer Winde gespannt wird: windõrmborst*, windarmborst, windarmbrust, windarborst, mnd.?, N.: nhd. große Armbrust die mit einer Winde gespannt wird; wintõrmborst*, mnd.?, N.: nhd. große Armbrust die mit einer Winde gespannt wird

mit -- im Bunde mit: vorwant (1), vorwantt, vorwendet*, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verwandt, verbunden, im Bunde mit, befreundet, verbündet, verpflichtet, unterstellt, verschwägert, zugehörig, in irgend einer Beziehung zu jemandem stehend

mit -- im Umgang mit: tÐgen (1), tyeghen, ten, tÐchen, tiÐgen, tjeghen, tziÐgen, tiÐgene, tgÐgen, tgÆgen, tÆgen, tiggen, mnd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, auf ... zu, gegenläufig, in entgegengesetzter Richtung, zu ... hin, nach, an etwas, auf etwas, unmittelbar bei, in der Nähe von, genau daneben, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, betreffend, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Verhältnis zu, im Austausch für, als Ersatz, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichtung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenes* (1), tÐgens, tiÐgens, mnd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, unmittelbar bei, direkt bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenest*, tÐgenst, mnd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, unmittelbar bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenet***?, mnd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, direkt bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten)

mit -- in der Saline die unterirdischen mit Zimmerwerk gestützten Leitungen die von den einzelnen Solquellen zum Sammelschacht führten: võrt (1), vart, varth, vard, vaert, mnd., F.: nhd. Fahrt, Zug, Gang (M.), Reise, Überfahrt, Seefahrt, Seereise, Heerfahrt, Unternehmung zur See, Pilgerfahrt, Wallfahrt, Kreuzfahrt, Lauf, Bewegung (eilig), Bewegung der Gestirne, Fährte, Fahrweg, Zugang, Wasserweg, Fahrwasser, Fahrschaft in eine Grube, Fahrt im Bergwerk, in der Fahrt angebrachte Leitern, horizontale Verbindungsstrecke zwischen zwei Gruben, in der Saline die unterirdischen mit Zimmerwerk gestützten Leitungen die von den einzelnen Solquellen zum Sammelschacht führten, unterirdische horizontale Leitung der Saline, Verzimmerung unten im Sode selbst, Handlungsweise, Verfahren, Art und Weise, Gelegenheit, Mal

mit -- Heide mit Holzbestand: vÆrt (1), fÆrt, vÆrte, vÆrde, vÆr, viride, vÆrede, mnd., N., M.: nhd. »Viert«, wilder Wald, Buschwald, mit Wald bewachsenes Wildland, mit Busch bewachsenes Wildland, Heide mit Holzbestand

mit -- Höker mit voller Zunftberechtigung: vulhȫkÏre*, vulhȫker, mnd., M.: nhd. Krämer mit voller Zunftberechtigung, Höker mit voller Zunftberechtigung
mit -- hölzernes Gefäß mit zwei ringförmigen Ohren bzw. Handhaben durch die ein Baum bzw. eine Stange gesteckt wird damit er von zweien getragen werden kann: tæver*, tõver, mnd.?, M.: nhd. Zuber, hölzernes Gefäß mit zwei ringförmigen Ohren bzw. Handhaben durch die ein Baum bzw. eine Stange gesteckt wird damit er von zweien getragen werden kann

mit -- mit dem Herrichten der gemeinsamen Speisetafel betrauter Mensch bzw. Fraterherr: tõfeldeckÏre*, tõfeldecker, mnd., M.: nhd. »Tafeldecker«, mit dem Herrichten der gemeinsamen Speisetafel betrauter Mensch bzw. Fraterherr

mit -- mit Falken jagen: wÐiden*?, weiden, mnd.?, sw. V.: nhd. weiden (V.), jagen, mit Falken jagen, Jagd machen auf, ausweiden, Eingeweide ausnehmen

mit -- mit Federn gestopfte Bettdecke: vÐderwant*, vederwant, vedderwant, mnd., N.: nhd. Federbettzeug, mit Federn gestopfte Bettdecke

mit -- mit Federn gestopftes Kissen: vÐderpðst*, vedderpðst, mnd., M.: nhd. Federpolster, mit Federn gestopftes Kissen

mit -- mit Eisenklammern befestigen: vorankeren, mnd., sw. V.: nhd. mit Eisenklammern befestigen

mit -- mit Elfenbein auslegen: vorbÐnen, mnd., sw. V.: nhd. mit Knochen belegen (V.), mit Elfenbein belegen (V.), mit Elfenbein auslegen?, mit Knochen auslegen?

mit -- mit erneuter Stärke empfinden: vornÆen, vorniegen, vornigen, vorniggen, vornǖwen, vernÆen, mnd., sw. V.: nhd. erneuern, neu machen, wiederherstellen, ausbessern, umarbeiten, auf neu zurecht machen, wiederholen, neu bekräftigen, bestätigen, umbilden, neu gestalten, erneut aussprechen, vorbringen, wieder hervorholen, wieder ausgraben, von neuem begehen, rückfällig werden, mit erneuter Stärke empfinden, neu beginnen, geistig und körperlich neu beleben, erquicken, läutern, geläutert wiederherstellen, neu prägen, neu aufgießen, nachgießen, ersetzen, neu wählen, neu einsetzen, neu anstellen, neu abfassen, abschreiben, fortleben in den Nachkommen, häuten (Schlange), von neuem eintreten, wieder auftreten, verjüngen

mit -- mit Fett vermischt: vet (1), vett, veet, fet*, mnd., Adj.: nhd. fett, feist, gemästet, dick, rundlich, fettig, mit Fett durchwachsen (Adj.), mit Fett vermischt, fetthaltig, ölig, dickflüssig, fruchtbar, ertragreich, voll, reich, groß

mit -- mit Feuergewehr bewaffneter Stadtsoldat: vǖrschütte, mnd., M.: nhd. mit Feuergewehr bewaffneter Stadtsoldat

mit -- mit Finnenknötchen behaftet: vinnich, vinnech, mnd., Adj.: nhd. finnig (Schweinefleisch), mit Finnenknötchen behaftet, mit Blasenwürmern behaftet, verdorben, ranzig, stinkend, hässlich, übel

mit -- mit Fett bestreichen: vetten, fetten*, mnd., sw. V.: nhd. fett machen, mästen, einfetten, mit Fett bestreichen, mit Fett kochen, kräftigen, fett werden

mit -- mit Fett gespickt: vetgespecket, mnd., (Part.=)Adj.: nhd. mit Fett gespickt, dick aufgetragen; vetspecket, mnd., (Part.=)Adj.: nhd. mit Fett gespickt, dick aufgetragen

mit -- mit Fett kochen: vetten, fetten*, mnd., sw. V.: nhd. fett machen, mästen, einfetten, mit Fett bestreichen, mit Fett kochen, kräftigen, fett werden

mit -- mit einer Zingel einfrieden: ümmebesingelen*, ummebesingelen, mnd.?, sw. V.: nhd. umzingeln, mit einer Zingel einfrieden

mit -- mit einem Vertrauensgeschäft Beauftragter: trǖwehandÏre*, truwehander, mnd.?, M.: nhd. Treuhänder, mit einem Vertrauensgeschäft Beauftragter, Gewährleister, verpflichteter Vollzieher; trǖwehendÏre*, truwehender, mnd.?, M.: nhd. Treuhänder, mit einem Vertrauensgeschäft Beauftragter, Gewährleister, verpflichteter Vollzieher; trǖwenhandÏre*, truwenhander, mnd., M.: nhd. Treuhänder, mit einem Vertrauensgeschäft Beauftragter, Gewährleister, verpflichteter Vollzieher; trðweshendÏre*, truweshender, mnd.?, M.: nhd. Treuhänder, mit einem Vertrauensgeschäft Beauftragter, Gewährleister, verpflichteter Vollzieher

mit -- mit einer Amtsgerechtigkeit belehnen: vorlÐhenen*, vorlÐnen, vorlehnen, vorlÐenen, vorlÐinen, vorleinen, vorlienen, mnd., sw. V.: nhd. leihen, verleihen, ausleihen, belehnen, zu Lehen geben, in Nutzung geben, verpachten, mit einer Amtsgerechtigkeit belehnen, zugestehen, zubilligen, zuteil werden lassen, gewähren, schenken

mit -- mit einer Flüssigkeit übergossener Kuchen: vlõde, vlade, flõde*, mnd., M.: nhd. Fladen, flaches Brot, dünnes Brot, flacher Kuchen, mit einer Flüssigkeit übergossener Kuchen

mit -- mit einem Rand verzieren: võten (1), fõten, vaten, vatten, mnd., sw. V.: nhd. fassen, anfassen, angreifen, ergreifen, packen, festhalten, auffangen, fangen, in sich aufnehmen, erfassen, verstehen, lernen, anfangen, festheften, befestigen, fesseln, einem Schreiben einfügen, beifügen, einfangen, einfassen, festsetzen, festlegen, formulieren, beilegen, schlichten, zu einem vorläufigen Stillstand bringen, aufschieben, aufhalten, hindern, aufladen, versehen, stützen, einsetzen, einlassen, mit einem Rand verzieren, mit Metall oder Holz beschlagen (V.), Bier in Fässer füllen, abfüllen

mit -- mit einem rechtmäßigen Hindernis entschuldigen: vornætschðwen, vornætschuwen, mnd., sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem rechtmäßigen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen; vornætsinnen, vornoetsinnen, vornoitsinnen, mnd., sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem rechtmäßigen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen; vornætsinnigen, vornoetsinnigen, vornoitsinnigen, mnd., sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem rechtmäßigen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen

mit -- mit einem Stempel zeichnen: vorhouwen, vorhowen, vorhauwen, vorhðwen, mnd., st. V.: nhd. abhauen, abholzen, schlagen, fällen, niederschlagen, niederhauen, niedermachen, niedermetzeln, niederkämpfen, besiegen, Wald durch Fällung verwüsten, Zeug zur Zierde zerschlitzen, aufschlitzen, Weg durch Verhauen sperren, versperren, unwegsam machen, mit einem Stempel zeichnen

mit -- mit einer Tracht Prügel aus der Stadt hinausjagen: ðtlüchten*, ðtluchten, mnd.?, sw. V.: nhd. »ausleuchten«, mit einer Tracht Prügel aus der Stadt hinausjagen, heimleuchten

mit -- mit einer Verbindlichkeit belasten: vorplichten, mnd., sw. V.: nhd. verpflichten, mit einer Verbindlichkeit belasten, verpfänden, versetzen, verschreiben, anheim geben, anbefehlen, zustehen, in ein verbindendes Verhältnis eintreten, durch Verpflichtung binden an, sich verbinden

mit -- mit einer Zange reißen: tangentÐn*** (1), mnd., sw. V.: nhd. »Zangenziehen«, »Zangen ziehen«, mit einer Zange reißen

mit -- mit einer Handelsmarke kennzeichnen: tÐkenen, teikenen, tÐknen, teiknen, mnd., sw. V.: nhd. zeichnen, Hinweis auf etwas geben, anzeigen, Zeichen geben, Mitteilung machen, akustisches Signal geben, Geste machen, Gebärde machen, kennzeichnen, Zeichen worauf drücken, bezeichnen, mit einer Kennung versehen (V.), mit einem charakteristischen körperlichen Mal versehen (V.), festsetzen (Grenzen oder Wege), mit geeigneten Markierungen versehen (V.), mit einer Besitzmarkierung versehen (V.), mit graphischer Markierung versehen (V.), mit einer symbolhaften Graphie versehen (V.), mit einem Hoheitszeichen oder Herkunftszeichen versehen (V.), mit qualitätskennzeichnender Markierung versehen (V.), mit einer Handelsmarke kennzeichnen, graphisch umsetzen, bildlich darstellen, niederschreiben, schriftlich vermerken, aufzeichnen, schreiben, verzeichnen, Textanteile besonders markieren (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), mit einer Prägung versehen (V.) (Metallwaren), eichen (V.), mit einem Eichzeichen versehen (V.), siegeln, versiegeln, besiegeln, mit gruppenbezogener Kennung an der Kleidung versehen (V.), als Banner erheben, bindend vorschreiben, bestimmen, auswählen, benennen, ansetzen, festlegen, vorgeben, angeben

mit -- mit einer Mauer umziehen: ümmemüren*, ummemðren, mnd.?, sw. V.: nhd. »ummauern«, mit einer Mauer umziehen

mit -- mit einer Mönchskutte verhüllen: vorkappen, mnd., sw. V.: nhd. das Gesicht mit einer Kapuze verdecken, mit einem Kapuzenmantel verhüllen, mit einer Mönchskutte verhüllen, vermummen

mit -- mit Firnis überziehen: vernissen, vornissen, fornitzen, fornytzen, virnissen, vernitzen, firnitzen, mnd., sw. V.: nhd. firnissen, mit Firnis überziehen

mit -- mit Gefahr: võrlÆken, mnd., Adv.: nhd. gefahrdrohend, mit Gefahr

mit -- mit geistigen Gabe hervorragend ausstatten oder begnaden: vorlüchten (1), vorluchten, vorlöchten, verlðgten, mnd., sw. V.: nhd. beleuchten, zur Beleuchtung verwenden, verbrennen, bescheinen, erhellen, zum Leuchten bringen, zum Brennen bringen, hell sehend machen, klar machen, Sehkraft verleihen, klar sehend machen, Augen sehend machen, deutlich machen, hellsichtig machen, Geist erleuchten, von der Blindheit des Unglaubens befreien, mit dem Licht des Glaubens erleuchten, verklären, aufklären, innerlich erleuchten, läutern, zur Einsicht bringen, zur Erkenntnis bringen, geistig formen, geistig bilden, mit geistigen Gabe hervorragend ausstatten oder begnaden, erklären, erläutern, auslegen, in der Farbe aufhellen, in der Farbe auffrischen, in der Farbe restaurieren

mit -- mit gelber Farbe färben: vorwouwen, vorwowen, mnd., sw. V.: nhd. mit Wau färben, mit gelber Farbe färben, mit Gilbkraut einfärben

mit -- mit Fuhrwerk fahren: vȫren (1), voeren, voiren, voyren, vöhren, vüren, væren, mnd., sw. V.: nhd. befördern, heranschaffen, wegschaffen, fahren, fahren machen, mit Fuhrwerk fahren, zu Schiff fahren, führen (Leben bzw. Krieg), treiben, schleppen, befördern, bringen, vorbringen, als Fuhrdienst fahren, überführen, geleiten, wegbringen, fortschaffen (zu Wagen oder Schiff), fortführen, hin und her führen, bewegen, Tiere (am Halfter oder an der Leine) führen, eine bestimmte Richtung geben, leiten, regieren, lenken (Wagen oder Schiff), Schiff führen, aufführen, anstellen, vollführen, bei sich führen, an sich führen, befehligen, anführen, verleiten, auffassen, auslegen, tragen, an sich haben (Kleidung und Waffen), in sich tragen, zeigen, besitzen, haben (Waffen bzw. Wappen bzw. Abzeichen sowie Fahne und Kleidung bzw. Gestalt bzw. Mut bzw. Gesinnung und Benehmen), durchführen, üben, ausüben, sich bewegen, gehen, reisen, verlaufen (V.), die Richtung annehmen

mit -- mit Füßen treten: vorslõgen (1), mnd., sw. V.: nhd. niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, verschlagen (V.), zu Boden drücken, aus der Fassung bringen, niederdrücken, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat besonders Totschlag oder Schlägerei verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vorslõn, vorslaen, vorslahn, mnd., st. V.: nhd. niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, verschlagen (V.), zu Boden drücken, niederdrücken, aus der Fassung bringen, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat (besonders Totschlag oder Schlägerei) verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben

mit -- mit Gedanken vertieft in: vordacht (2), vordenket*, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Gedanken vertieft in, fürsorglich bedacht, argwöhnisch, Verdacht hegend, in Erinnerung habend, eingedenk, erinnerlich, bewusst, beargwöhnt, verdächtig, berüchtigt

mit -- mit Gestank erfüllen: vorstinken, mnd., st. V.: nhd. mit Gestank erfüllen, durch Gestank belästigen, riechen (Bedeutung örtlich beschränkt), wittern (Bedeutung örtlich beschränkt)

mit -- mit getrostem Mute: trȫstlÆken*, trostliken, mnd.?, Adv.: nhd. »tröstlich«, mit getrostem Mute

mit -- mit Gewalt: wõldinges, mnd.?, Adv.: nhd. mit Gewalt; weldelÆken*, weldeliken, woldeliken, woldelken, mnd.?, Adv.: nhd. mit Gewalt, gewaltsam, eigenmächtig; weldichlÆke*, weldichkike, waldichlike, woldichlike, mnd.?, Adv.: nhd. mit Gewalt, gewaltsam, eigenmächtig; weldichlÆken*, weldichliken, waldichliken, woldichliken, mnd.?, Adv.: nhd. mit Gewalt, gewaltsam, eigenmächtig

mit -- mit Geld aushelfen: vorleggen (1), vorlecghen, vorlecgen, vorleckgen, vorlÐgen, verleggen, mnd., sw. V.: nhd. verlegen (V.), in eine andere Lage geben, anderswohin legen, fortschaffen, ablegen, Schiff ins Wasser oder an Land bringen?, an den falschen Ort legen, zeitlich verändern, auf später verschieben, unterlassen (V.), aufschieben, verlängern, verzögern, verschleppen, niederlegen, abtun, beilegen, abschaffen, aufheben, ausschlagen, ablehnen, abweisen, zurückweisen, verweigern, ausschließen, in schlechten Ruf bringen, verächtlich machen, herabsetzen, schmähen, verstoßen (V.), verwerfen, verbieten, versperren, auflauern, hindern, aufgeben, preisgeben, widerlegen, auslegen, verauslagen, vorschießen (Geld), mit Geld aushelfen, aufwenden, Geld borgen, Geld in eines Sache stecken durch deren Veräußerung es später wieder eingebracht wird, jemandem die nötigen Mittel für einen Zweck zur Verfügung stellen an dem der Geldgeber persönlich oder geschäftlich interessiert ist, auseinandersetzen, dartun, sich beziehen

mit -- mit Geld büßen: vorwedden, mnd., V.: nhd. zu geben versprechen, als Pfand setzen, verwetten, zur Wette aussetzen, Geld worauf wettend aufsetzen oder verlieren, vergeben (V.), sich verheißen, sich verpflichten, Strafe bezahlen für, mit Geld büßen

mit -- mit Geldstrafe belegt: vorpÐnet*, vorpÐnt, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Geldstrafe belegt

mit -- mit Fuchspelz gefüttert: vossenvæderet*, vossenvædert, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Fuchspelz gefüttert, mit Fuchspelz ausgekleidet

mit -- mit Flüssigkeit getränkt: vucht (1), vüchte, fucht*, mnd., Adj.: nhd. feucht, nass, durchfeuchtet, mit Flüssigkeit getränkt, angefeuchtet, noch nicht ganz getrocknet, dunstig, feuchtwarm, mit Wasserdampf durchsetzt (Eigenschaft der Luft), mit der natürlichen körperlichen Feuchtigkeit versehen (V.), wasserhaltig, frisch, saftig, fruchtbar

mit -- mit freiem Willen: willelæs, mnd.?, Adj.: nhd. »willelos«, mit freiem Willen

mit -- mit Freiheiten ausstatten: vrÆen (1), vrien, vrigen, vrigghen, vrihen, vriwen, vreyen, vregen, fryn, frein, freyen, mnd., sw. V.: nhd. frei machen, befreien, los binden, lösen, erlösen, erretten, in Sicherheit bringen, aus der Gefangenschaft befreien, freikaufen, freitauschen, entsetzen, freigeben (Leibeigene), von Dienstbarkeit und Abgaben befreien, frei lassen, aus der Hörigkeit entlassen (V.), aus dem Lehnsverhältnis entlassen (V.), freibekommen, in den Freienstand überführen, in den Bürgerstand überführen, in das Bürgerrecht überführen, Freilassung erwirken, entlasten, entbinden, auslösen, freisprechen (Bedeutung örtlich beschränkt), befreien lassen, frei halten, bezahlen, von allen Rechtsansprüchen befreien, zu freiem Eigen überlassen (V.), auflassen, Besitz zu freiem Eigentum übergeben (V.), mit Freiheiten ausstatten, mit Vorrechten ausstatten, herausheben, ausnehmen, Freibrief ausstellen, unter Schutz stellen, unter öffentlichen Frieden stellen, für befriedet erklären

mit -- mit Firniss versetzen: vornissen***, mnd., sw. V.: nhd. mit Firniss versetzen

mit -- mit Flecken bedeckt: vleckhaftich*, vleckechtich, mnd., Adj.: nhd. fleckig, mit Flecken bedeckt, buntscheckig, gesprenkelt

mit -- mit Fleischbrühe übergossene Brotschnitte: wÐkebræt, mnd.?, N.: nhd. mit Fleischbrühe übergossene Brotschnitte

mit -- mit Früchten bestellen: vrüchtigen, vruchtigen, mnd., sw. V.: nhd. bestellen, mit Früchten bestellen, bebauen, bepflanzen, nutzen, Nutzen (M.) ziehen aus, gebrauchen, besäen, Frucht ziehen von, Ertrag ziehen von, benutzen, fruchtbar sein (V.), wachsen (V.) (1), keimen

mit -- mit Fuchspelz ausgekleidet: vossenvæderet*, vossenvædert, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Fuchspelz gefüttert, mit Fuchspelz ausgekleidet

mit -- mit Fuchspelz auskleiden: vossenvæderen***, mnd., sw. V.: nhd. mit Fuchspelz füttern (V.) (2), mit Fuchspelz auskleiden

mit -- mit Freude erfüllen: vorlǖsteren, mnd., sw. V.: nhd. erfreuen, mit Lust erfüllen, mit Freude erfüllen, mit Glück erfüllen

mit -- mit Freuden: vrȫlÆk (2), vroulÆk, mnd., Adv.: nhd. fröhlich, froh, voll Freude, glücklich, freudestrahlend, hellstrahlend, unbeschwert, leicht, munter, frisch, mutig, unerschrocken, vergnügt, ausgelassen, mit Freuden, freudig, gern, zufrieden; vrȫlÆken (1), mnd., Adv.: nhd. fröhlich, froh, voll Freude, glücklich, freudestrahlend, hellstrahlend, unbeschwert, leicht, munter, frisch, mutig, unerschrocken, vergnügt, ausgelassen, mit Freuden, freudig, gern, zufrieden

mit -- mit frohem Mut: vræ (2), mnd., Adv.: nhd. mit frohem Mut, mit Vergnügen, gern

mit -- mit einem Rand besetzen: vorbrÐmen, mnd., sw. V.: nhd. verbrämen, mit einem Rand besetzen

mit -- mit den Sinnen auffassen: vornÐmen (1), vornemen, vornehmen, vornimen, vornemmen, vornömen, vernemen, mnd., st. V.: nhd. vernehmen, Denkvermögen besitzen, Vernunft besitzen, erkennend werden, klug werden, mit den Sinnen auffassen, sehen, gewahr werden, wahrnehmen, erfahren (V.), hören, anhören, riechen, spüren, geistig verstehen, begreifen, fassen, auffassen, auslegen, kennen, deuten, sich woraus vernehmen, sich worauf verstehen, wissen, Nachforschungen anstellen, sich umhören, verhören, verspüren, merken, kennen lernen, erleben, beobachten, bemerken, in Erfahrung bringen, ausmachen, schließen, abnehmen, entnehmen, der Bedeutung nach verstehen, können, kundig sein (V.)

mit -- mit den Sinnen oder dem Geiste fassen: vorstõn (2), vorestõn, mnd., st. V., unr. V.: nhd. geistig erfassen, erkennen, erfahren (V.), wahrnehmen, vernehmen, merken, zur Kenntnis nehmen, verstehen, begreifen, erfassen, durchschauen, einsehen, auffassen, auslegen, meinen, beziehen auf, Pfand über die rechte Zeit ungelöst ausstellen und darum verfallen (V.), Waren durch zu langes Liegen abstellen, Güte verlieren, sich lahm stellen, etwas überstehen, aushalten, in Anspruch nehmen, übernehmen, behaupten, behalten, eidlich erhärten, widerstehen, abwehren, mit den Sinnen oder dem Geiste fassen, merken, vernehmen, einsehen, verstehen, sich verstehen auf, anzuwenden wissen

mit -- mit den Truppen in Stellung liegen: vȫrliggen, mnd., st. V.: nhd. vorliegen, vorhergehen?, währen?, auflauern, den Weg verlegen (V.), im Hinterhalt aufpassen, nachstellen, mit den Truppen in Stellung liegen, belagern, blockieren

mit -- mit den Füßen laut auftreten: trappen, mnd.?, sw. V.: nhd. mit den Füßen laut auftreten

mit -- mit den Füßen stampfen: trampen, mnd.?, sw. V.: nhd. trampeln, mit den Füßen stampfen

mit -- mit den Gedanken hin und her gehen: vladderen*, vladdern, fladdern*, mnd., sw. V.: nhd. »flattern«, mit den Gedanken hin und her gehen

mit -- mit Denkvermögen ausgestattet: vornüftich, vornuftich, vornümftich, vornünftich, vornümpstich, vornümstich, vornünstich, mnd., Adj.: nhd. vernünftig, verständig, mit Denkvermögen ausgestattet, religiöser Erkenntnis willensmäßig zugewandt, von der göttlichen Vernunft zeugend, geistig klar, bei vollem Bewusstsein seiend, scharfsinnig, klug, überspitzt, klügelnd

mit -- mit der Eigenschaft von: vȫr (1), vȫre, vor, vur, ver, för*, mnd., Präp.: nhd. vor, außen vor, an der Außenseite, auf der Vorderseite, angesichts, vorne auf, mehr als, eher als, höher als, mit Vorrang, bevorzugt, früher als, hin bis zu, vorüber bei, wegen, aus, schützend gegen, zugunsten von, zum Vorteil, zum Besten von, in Hinsicht auf, für, zu, als, günstig, mit der Eigenschaft von, in der Eigenschaft als, anstatt, in der Stelle, an Stelle von, ausgegeben als, verkleidet als, angesehen als, als Entgelt, zum Ausgleich von, zur Vergeltung für

mit -- mit der Fock segeln: vocken (1), mnd., sw. V.: nhd. mit der Fock segeln, segeln

mit -- mit den Zähnen klappern: tõntknÐteren*, tõnknetteren, taenknetteren, mnd., sw. V.: nhd. mit den Zähnen klappern; tenebÆten*** (1), mnd.?, st. V.: nhd. mit den Zähnen klappern; tenegrÆnen***, mnd., V.: nhd. mit den Zähnen klappern; teneklapperen, mnd.?, V.: nhd. mit den Zähnen klappern; tenenklapperen, mnd.?, V.: nhd. mit den Zähnen klappern

mit -- mit den Zähnen nagen: tõnden* (2), tõnen, tannen, mnd., sw. V.: nhd. mit den Zähnen nagen, benagen, mit den Zähnen zerren, auseinanderziehen

mit -- mit den Zähnen zerren: tõnden* (2), tõnen, tannen, mnd., sw. V.: nhd. mit den Zähnen nagen, benagen, mit den Zähnen zerren, auseinanderziehen

mit -- mit den Flügeln schlagen: vlüchteren, flüchteren*, mnd., sw. V.: nhd. mit den Flügeln schlagen

mit -- mit dem Rüssel in der Erde wühlen: wroten, vruten, mnd.?, sw. V.: nhd. wühlen, graben, mit der Schnauze in der Erde wühlen, mit dem Rüssel in der Erde wühlen

mit -- mit dem Schlechtesten vorlieb nehmen: vðlbȫmen (2), f¦ylbȫmen, mnd., sw. V.: nhd. mit dem Faulbaum vorlieb nehmen, mit dem Schlechtesten vorlieb nehmen, in den Sumpf geraten (V.)?, ins Elend geraten (V.)?
mit -- mit dem Viereisen ausstemmen: vÆren (3), mnd., sw. V.: nhd. mit dem Viereisen ausstemmen

mit -- mit dem Knüppel befestigen: wreden, wrÐden?, mnd.?, sw. V.: nhd. mit dem Knüppel befestigen

mit -- mit dem Licht des Glaubens erleuchten: vorlüchten (1), vorluchten, vorlöchten, verlðgten, mnd., sw. V.: nhd. beleuchten, zur Beleuchtung verwenden, verbrennen, bescheinen, erhellen, zum Leuchten bringen, zum Brennen bringen, hell sehend machen, klar machen, Sehkraft verleihen, klar sehend machen, Augen sehend machen, deutlich machen, hellsichtig machen, Geist erleuchten, von der Blindheit des Unglaubens befreien, mit dem Licht des Glaubens erleuchten, verklären, aufklären, innerlich erleuchten, läutern, zur Einsicht bringen, zur Erkenntnis bringen, geistig formen, geistig bilden, mit geistigen Gabe hervorragend ausstatten oder begnaden, erklären, erläutern, auslegen, in der Farbe aufhellen, in der Farbe auffrischen, in der Farbe restaurieren

mit -- mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen: vorslõgen (1), mnd., sw. V.: nhd. niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, verschlagen (V.), zu Boden drücken, aus der Fassung bringen, niederdrücken, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat besonders Totschlag oder Schlägerei verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vorslõn, vorslaen, vorslahn, mnd., st. V.: nhd. niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, verschlagen (V.), zu Boden drücken, niederdrücken, aus der Fassung bringen, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat (besonders Totschlag oder Schlägerei) verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben

mit -- mit dem Zehnten belegen: tÐgeden, tÐgen, teynden, tÐnden, tÆenden, mnd., sw. V.: nhd. zehnten, mit dem Zehnten belegen, Zehnten einnehmen, Zehnten abführen, Zehnten bezahlen

mit -- mit den Fingern bearbeiten: vingerÐren, fingerÐren*, mnd., sw. V.: nhd. fingern, mit den Fingern hantieren, mit den Fingern bearbeiten, etwas heimlich betreiben

mit -- mit den Fingern hantieren: vingerÐren, fingerÐren*, mnd., sw. V.: nhd. fingern, mit den Fingern hantieren, mit den Fingern bearbeiten, etwas heimlich betreiben

mit -- mit dem Wappen bemalte Fensterscheibe: vensterwõpen*, vinsterwõpen, mnd., N.: nhd. mit dem Wappen bemalte Fensterscheibe

mit -- mit dem Waschholz rein klopfen: ðtknudden, mnd.?, sw. V.: nhd. mit dem Waschholz rein klopfen?

mit -- mit dem Zehnt belastet: teinehaftich***, mnd.?, Adj.: nhd. mit dem Zehnt belastet

mit -- mit der Hand erreichen können: vorkrÆgen (1), mnd., st. V.: nhd. erhalten (V.), mit der Hand erreichen können, zu fassen bekommen, in die Finger bekommen, an sich bringen, erlangen, bekommen, erwirken, durchsetzen, erreichen, zustande bringen

mit -- mit einem eisernen Instrument schabend von der Schäbe reinigen: wrÆven*, wriven, mnd.?, st. V.: nhd. reiben, wischen, scheuern, sich scheuern, schleifen, zerreiben, reibend zerstoßen (V.), mahlen, gegeneinander stoßen, mit einem eisernen Instrument schabend von der Schäbe reinigen

mit -- mit einem feuchten Tuch den Schmutz vom Gesicht wischen: ðtmðteren, mnd.?, sw. V.: nhd. mit einem feuchten Tuch den Schmutz vom Gesicht wischen?, ausmausern, zu Ende mausern

mit -- mit einem Fuhrwerk fahren: værwerken, værwarken, mnd., V.: nhd. fahren, mit einem Fuhrwerk fahren, abfahren

mit -- mit Eicheln gemästetes Schwein: vÐdemeswÆn, vedemeswÆn, mnd., N.: nhd. Mastschwein, mit Eicheln gemästetes Schwein; vÐmeswÆn, vÐmswÆn, mnd., N.: nhd. Mastschwein, mit Eicheln gemästetes Schwein

mit -- mit einbegreifen: tætÐn*, totÐn, mnd.?, V.: nhd. »zuziehen«, herbeiziehen, herzugehen. hinzuziehen, mit einbegreifen, als Beweis heranziehen, verleiten, verursachen, veranlassen, zufügen, antun, an sich ziehen, zu sich nehmen, Anspruch erheben auf, zu Herzen nehmen

mit -- mit einem Dietrich oder Nachschlüssel aufschließen: updÆderÆken*, updiriken, mnd.?, sw. V.: nhd. mit einem Dietrich oder Nachschlüssel aufschließen

mit -- mit einem Leuchtfeuer versehenes Schifffahrtszeichen: vǖrbõke, mnd., F.: nhd. mit einem Leuchtfeuer versehenes Schifffahrtszeichen

mit -- mit einem Pflock befestigen oder verstopfen: vorpluggen*, vorploggen, vorplogen, mnd., sw. V.: nhd. mit einem Pflock befestigen oder verstopfen, festpflöcken

mit -- mit einem Pflock verstopfen: tæplöcken*, toplocken, mnd.?, sw. V.: nhd. mit einem Pflock verstopfen; tæpluggen*, topluggen, mnd.?, sw. V.: nhd. mit einem Pflock verstopfen; vorplücken* (2), fürplocken, vorplocken, mnd., sw. V.: nhd. mit einem Pflock verstopfen

mit -- mit einem Kapuzenmantel verhüllen: vorkappen, mnd., sw. V.: nhd. das Gesicht mit einer Kapuze verdecken, mit einem Kapuzenmantel verhüllen, mit einer Mönchskutte verhüllen, vermummen

mit -- mit einem kleinen sackförmigen Fischernetz fischen: vlocken (2), flocken, mnd., sw. V.: nhd. mit einem kleinen sackförmigen Fischernetz fischen

mit -- mit einem legitimen Hindernis entschuldigen: vornætsõken, vornætsaken, vornoetsõken, vornoytsõken, mnd., sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem legitimen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen

mit -- mit Durchfall behaftet: vlȫtich, mnd., Adj.: nhd. flüssig, mit Ausfluss behaftet, mit Schnupfen behaftet, katarrhalisch, mit Triefaugen behaftet, mit Durchfall behaftet, blutflüssig

mit -- mit der rechtlichen Vertretung beauftragt: vullemechtich, mnd., Adj.: nhd. vollmächtich, vollkräftig, vollgültig, in voller Macht befindlich, in voller Geltung befindlich, voll rechtmäßig, mit voller Macht ausgestattet, mit voller Regierungsgewalt ausgestattet, mit vollem Rechte bestehend, mit Vollmacht versehen (Adj.), bevollmächtigt, mit der rechtlichen Vertretung beauftragt, befugt, voll ausgewachsen, vollständig und ordnungsmäßig besetzt (Gericht); vulmechtich, volmechtich, mnd., Adj.: nhd. vollmächtich, vollkräftig, vollgültig, in voller Macht befindlich, in voller Geltung befindlich, voll rechtmäßig, mit voller Macht ausgestattet, mit voller Regierungsgewalt ausgestattet, mit vollem Rechte bestehend, mit Vollmacht versehen (Adj.), bevollmächtigt, mit der rechtlichen Vertretung beauftragt, befugt, voll ausgewachsen, vollständig und ordnungsmäßig besetzt (Gericht)

mit -- mit der Schnauze in der Erde wühlen: wroten, vruten, mnd.?, sw. V.: nhd. wühlen, graben, mit der Schnauze in der Erde wühlen, mit dem Rüssel in der Erde wühlen

mit -- mit der Tat helfen: trȫsten*, træsten, mnd.?, sw. V.: nhd. trösten, Trost spenden, Zuversicht geben, ermutigen, mit der Tat helfen, seine Zuversicht worauf setzen, sich worüber beruhigen, sich in etwas finden, sich womit zufrieden geben

mit -- mit der Hand in etwas wühlen: vusken, mnd., sw. V.: nhd. nach Belieben umgehen, betrügerisch handeln?, mit der Hand in etwas wühlen?, hantieren, regieren?

mit -- mit der Klage über etwas aufhören: vorklõgen (1), mnd., sw. V.: nhd. klagen, klagend zur Anzeige bringen, klagend vorbringen, klagend berichten, anklagen, verklagen, ausklagen, beschuldigen, Klage erheben, verschmerzen, beklagen, beschweren, Klage führen, mit der Klage über etwas aufhören

mit -- mit der Not entschuldigen: vornætsõken, vornætsaken, vornoetsõken, vornoytsõken, mnd., sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem legitimen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen; vornætschðwen, vornætschuwen, mnd., sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem rechtmäßigen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen; vornætsinnen, vornoetsinnen, vornoitsinnen, mnd., sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem rechtmäßigen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen; vornætsinnigen, vornoetsinnigen, vornoitsinnigen, mnd., sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem rechtmäßigen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen

mit -- mit der Zunge anstoßen: wlispelen, mnd.?, sw. V.: nhd. lispeln, mit der Zunge anstoßen; wlispen, mnd.?, sw. V.: nhd. lispeln, mit der Zunge anstoßen

mit -- mit doppelter Bezahlung: twÐgelde, twigelde, mnd.?, Adv.: nhd. mit doppelter Bezahlung; twÐschat (2), twischat, twÐschatte, mnd.?, Adv.: nhd. von doppeltem Wert, mit doppelter Bezahlung

mit -- mit Draht beziehen: vorwÆren, mnd., sw. V.: nhd. mit Draht beziehen, mit Drahtnetz versehen (V.), Fenster durch ein Drahtgitter schützen

mit -- mit der Waffe verteidigen: vordÐgedingen, vordegdingen, vordÐdingen, vordeydingen, vordõdingen, vordÐdigen, vordÐgen, vordÐgenen, vordÐden, vȫrdÐgedingen, vȫredÐgedingen, mnd., sw. V.: nhd. vor Gericht (N.) (1) ziehen, vor Gericht (N.) (1) laden (V.) (2), vor Gericht (N.) (1) vertreten (V.) (eine Sache), wahrnehmen, jemanden vor Gericht (N.) (1) verteidigen, eintreten für, die Verhandlung für jemanden führen, jemandes Rechte wahrnehmen, für jemanden eintreten, jemandes Interessen vertreten (V.), schützen, beschützen, beschirmen, in Schutz nehmen, Schutzherrschaft ausüben, vertreten (V.), Rechte und Ansprüche erhärten, aufrecht erhalten (V.), mit der Waffe verteidigen, militärisch verteidigen, untereinander verhandeln

mit -- mit der Wiege bewegen: wÐgen* (5), wegen, weigen, mnd.?, sw. V.: nhd. wiegen (V.) (1), mit der Wiege bewegen

mit -- mit der Wurzel ausrotten: ðtwörtelen*, ðtwortelen, mnd.?, sw. V.: nhd. »auswurzeln«, aus der Wurzel hervorsprießen, herstammen, entstammen, mit der Wurzel ausrotten

mit -- mit Steinen bewerfen: stÐnen (1), steinen, mnd., sw. V.: nhd. mit Steinen bewerfen, steinigen, mit Edelsteinen besetzen, mit Steinen schmücken, mit Grenzsteinen markieren (Bedeutung örtlich beschränkt); stÐnigen, steinigen, mnd., sw. V.: nhd. steinigen, mit Steinen bewerfen

mit -- Überwurf mit Mütze und langen Ohrzipfeln: narrekappe, mnd., F.: nhd. Narrenkappe, Überwurf mit Mütze und langen Ohrzipfeln, Symbol der Torheit; narrenkappe, mnd., F.: nhd. Narrenkappe, Überwurf mit Mütze und langen Ohrzipfeln, Symbol der Torheit

mit -- Umgang mit anderen Menschen: mÐdewandelinge, mnd., F.: nhd. Umgang mit anderen Menschen

mit -- Umgang mit jemandem: perticipõcie, mnd., F.: nhd. Umgang mit jemandem, gemeinsames Handeln

mit -- Übereignung eines Grundstückes mit den Einkünften auf Lebenszeit des Empfängers: lÆfdinge, lifftinge, mnd., N.: nhd. Leibgedinge, Vertrag über lebenslängliche Zuwendungen, Einkünfte aus diesem Vertrag, Rente aus diesem Vertrag, Übereignung eines Grundstückes mit den Einkünften auf Lebenszeit des Empfängers; lÆfgedinge, lÆfgedinc, mnd., F.: nhd. Leibgedinge, Vertrag über lebenslängliche Zuwendungen, Einkünfte aus diesem Vertrag, Rente aus diesem Vertrag, Übereignung eines Grundstückes mit den Einkünften auf Lebenszeit des Empfängers; lÆfgedingede, mnd., F.: nhd. Leibgedinge, Vertrag über lebenslängliche Zuwendungen, Einkünfte aus diesem Vertrag, Rente aus diesem Vertrag, Übereignung eines Grundstückes mit den Einkünften auf Lebenszeit des Empfängers

mit -- übergeordnete Einheit für zählende Ware mit unterschiedlichem von Warenart und Basisgröße abhängigem Wert: punt (1), p¦nt, pont, mnd., N.: nhd. Pfund, Gewichtseinheit, ein Gewicht von wechselnder Größe, Handelsgewicht, Flüssigkeitsmaß, Rechnungseinheit, Zählpfund für Edelmetalle und Münzgeld, übergeordnete Einheit für zählende Ware mit unterschiedlichem von Warenart und Basisgröße abhängigem Wert

mit -- übermäßiges Vorhandensein von Körpersäften und mit ihnen in Zusammenhang gebrachte Krankheiten: ȫvervlȫdichhÐt*, ȫvervlȫdichÐt, ȫvervlȫdichÐit, ævervlȫdichÐt, ȫvervloedicheit, ȫvervlodicheyt, ȫverfloidicheyt, ouervlȫdichÐt, avervlȫdichÐt, mnd., F.: nhd. Überfluss, Fülle, Reichtum, Überschwang, über das von Rechts wegen Notwendige Hinausgehendes, übermäßiges Vorhandensein von Körpersäften und mit ihnen in Zusammenhang gebrachte Krankheiten, Unmäßigkeit, Maßlosigkeit, Aufwand, Pracht, Übermaß im Essen und Trinken, Völlerei

mit -- unzünftige Schlachter mit bedingter Marktberechtigung: marketriddÏre*, marketridder, mnd., M.: nhd. unzünftige Fleischer die bedingungsweise den Markt mit Fleisch beziehen durften, unzünftige Schlachter mit bedingter Marktberechtigung

mit -- Urkunde mit einzelnen besonderen Bestimmungen: partikulõresrecess*, partikulõrsrecess, mnd., M.: nhd. Urkunde mit einzelnen besonderen Bestimmungen

mit -- venetianische Silbermünze mit dem Bilde des hl. Markus: markelle, marcelle, mnd., Sb.: nhd. venetianische Silbermünze mit dem Bilde des hl. Markus

mit -- umherziehender Händler mit falschen Reliquien: mðlenstȫtÏre*, mulenstȫter, mðltȫter, mnd., M.: nhd. umherziehender Händler mit falschen Reliquien, Stationierer, Stirnstößer, silbernes kirchliches Gerät, Almosengefäß? Reliquienkasten?, Landstreicher der gegen religiöse Leistungen Almosen erbettelt?
mit -- Unglück haben mit: nÐdervallen, neddervallen, mnd., st. V.: nhd. niederfallen, niederstürzen, umfallen, zu Boden fallen, zusammenbrechen, unterliegen, Unglück haben mit, den Kopf hängen lassen, niederknien, sich niederlassen, umfallen, umstürzen, einstürzen, zusammenstürzen, herunterstürzen, herunterpoltern, herunterfallen

mit -- unzünftige Fleischer die bedingungsweise den Markt mit Fleisch beziehen durften: marketriddÏre*, marketridder, mnd., M.: nhd. unzünftige Fleischer die bedingungsweise den Markt mit Fleisch beziehen durften, unzünftige Schlachter mit bedingter Marktberechtigung

mit -- überbrachter Brief mit rechtsgültigem Inhalt: missive, mnd., F.: nhd. Sendbrief, überbrachter Brief mit rechtsgültigem Inhalt

mit -- Stoffe mit Mehlkleister stärken: pappen, mnd., sw. V.: nhd. füttern, Mehlbrei zurechtmachen und füttern, sich vollstopfen, Stoffe mit Mehlkleister stärken, Nahrung zu sich nehmen

mit -- Stoßwaffe mit breiter schwertförmiger Klinge: partesõne, mnd., F.: nhd. Partisane, Stoßwaffe mit breiter schwertförmiger Klinge

mit -- Streichholz mit dem man ein gefülltes Maß abstreicht: lÆkenisse, lÆknisse, mnd., F., N.: nhd. Gleichheit, Ähnlichkeit, gleiche Gestalt, Gleichnis, Gleichniserzählung, Abbild, sichtbare Gestalt, Nachbildung, Exempel, Vergleich, Vertrag, feierlich geschmückte Totenbahre, Streichholz mit dem man ein gefülltes Maß abstreicht

mit -- Stein mit dem Zusammensetzung und Feingehalt von Edelmetallstücken geprüft werden: probÐrstÐn, probÐrstein, mnd., M.: nhd. »Probierstein«, schwarzer Kieselschiefer, Lydit, Stein mit dem Zusammensetzung und Feingehalt von Edelmetallstücken geprüft werden

mit -- Stichwaffe mit kurzem Griff und breiter Klinge die an der Seite getragen wird: pampe, mnd., M., F.: nhd. Hiebwaffe mit kurzem Griff und breiter Klinge die an der Seite getragen wird, Stichwaffe mit kurzem Griff und breiter Klinge die an der Seite getragen wird, breites Schwert

mit -- Stigmatisierung eines Menschen verbunden mit dem Entzug von Rechten innerhalb der Rechtsgemeinschaft: ȫvertal, ȫvertõle*, ȫvertõl, ȫvertael, ævertal, õvertal, obertal, mnd., M., F., N.: nhd. Verurteilung zu schwerer Strafe, Acht (F.) (1), Verfestung, Stigmatisierung eines Menschen verbunden mit dem Entzug von Rechten innerhalb der Rechtsgemeinschaft, außereheliche Lebensgemeinschaft (Bedeutung örtlich beschränkt)

mit -- Taubenart mit schwarzer Haube: mȫniksken*, mȫnniksken, mnd., N.: nhd. Taubenart mit schwarzer Haube
mit -- Turmpfosten der den Großen Mittelbaum des Kirchturms mit Knopf und Windfahne verbindet: mÐkeler, mnd., M.: nhd. Turmpfosten der den Großen Mittelbaum des Kirchturms mit Knopf und Windfahne verbindet, Tragebalken, Ständer, Giebelpfosten

mit -- über die Schultern liegende weißwollene Binde mit schwarzen Kreuzen als Abzeichen des Papstes und des Erzbischofs: pallienmentelken, mnd., N.: nhd. über die Schultern liegende weißwollene Binde mit schwarzen Kreuzen als Abzeichen des Papstes und des Erzbischofs

mit -- Stück Holz womit das Vorderteil mit dem Hinterteil des Wagens verbunden wird: langewõgen, mnd., M.: nhd. »Langwagen«, lange Stange, Stück Holz womit das Vorderteil mit dem Hinterteil des Wagens verbunden wird

mit -- Stümper der mit keiner Arbeit recht fertig werden kann: pðlÏre*, pðler, pðlre, mnd., M.: nhd. Klauber, Stümper der mit keiner Arbeit recht fertig werden kann, schlecht arbeitender mangelhaft zu Werke gehender Mensch, Nichtsnutz

mit -- Taler mit dem aufgeprägten Bild von Wilhelm von Oranien: prinsendõlÏre*, prinsendõler, princendõler, prinzendõler, prinsendaller, mnd., M.: nhd. »Prinzentaler« (eine in der zweiten Hälfte des 16. Jahrhunderts geprägte hollländische Silbermünze), Taler mit dem aufgeprägten Bild von Wilhelm von Oranien

mit -- Verfasser von astrologischen Schriften mit Vorhersage zukünftiger Ereignisse: praktikenmõkÏre*, praktikenmõker, mnd., M.: nhd. »Praktikenmacher«, Verfasser von astrologischen Schriften mit Vorhersage zukünftiger Ereignisse; praktikenschrÆvÏre*, praktikenschrÆver, mnd., M.: nhd. »Praktikenschreiber«, Verfasser von astrologischen Schriften mit Vorhersage zukünftiger Ereignisse

mit: idg. *Á (1); *k£ta; *kom; *medhi‑; *meta; *meti?; R.: mit Vorbedacht handeln: idg. *tõd‑?, mit: idg. *Á (1); *k£ta; *kom; *medhi‑; *meta; *meti?; R.: mit Vorbedacht handeln: idg. *tõd‑?

mit: got. *ga, mit: got. *ga

mit: got. miþ 254=252, mit: got. miþ 254=252

mit -- zusätzliches Werk der Kirchenorgel mit vom Hauptwerk abweichender Stimmung: positÆf, posatÆf, posetÆf, postÆf, mnd., N.: nhd. kleine tragbare Orgel, zusätzliches Werk der Kirchenorgel mit vom Hauptwerk abweichender Stimmung

mit -- zuwinken mit den Augen: ægenblinken, mnd., sw. V.: nhd. blinzeln, zuwinken mit den Augen

mit -- Zweig mit Blättern: læf (1), mnd., N.: nhd. Laub, Blätter eines Laubbaumes, Zweig mit Blättern, Laubbüschel, Futterlaub

mit -- mit sich bringen: as. gidragan 7, mit -- mit sich bringen: as. gidragan 7

mit -- mit Ringen beschenkter Dienstmann: as. bôgwini* 1, mit -- mit Ringen beschenkter Dienstmann: as. bôgwini* 1

mit -- mit Nägeln versehenes Schiff: as. n’glidskip* 1, mit -- mit Nägeln versehenes Schiff: as. n’glidskip* 1

mit...: germ. *ga-, mit...: germ. *ga-

mit: germ. *med, mit: germ. *med

mit -- wild mit dem Schwert: as. herugrim 1, mit -- wild mit dem Schwert: as. herugrim 1

mit -- zusammen seiend mit: mitsõmich***, mnd., Adj.: nhd. »mitsamig«, zusammen seiend mit?

mit -- vom Papst mit der Bischofsweihe beauftragter Erzbischof oder Bischof der lutherischen Polemik gegen die römisch-katholische Kirche: põwesÐsel, põwestÐsel, mnd., M.: nhd. »Papstesel«, vom Papst mit der Bischofsweihe beauftragter Erzbischof oder Bischof der lutherischen Polemik gegen die römisch-katholische Kirche

mit -- vorn mit einer Spitze versehener Stab: pÐkstaf, mnd.,M.: nhd. vorn mit einer Spitze versehener Stab, Langspieß, Pike

mit -- Vorrichtung mit der starker Druck auf Gegenstände ausgeübt wird: perse, parse, persche, parche, presse, pres, perze, pirse, mnd., F.: nhd. Vorrichtung mit der starker Druck auf Gegenstände ausgeübt wird, Presse, Schraubpresse, Vorrichtung zum Ausdrücken oder Treten der Weintrauben, Kelter, Vorrichtung zum Ölpressen, Vorrichtung zum Auspressen von Wachs und Honig, Vorrichtung zum Glätten von Tuchen, Druckpresse, Bedrängung, Qual, großer Druck oder große Gegenwehr im Kampf, Raum in dem Flachs in Fässer gepresst wird, großer Druck, Drücken (N.), Pressen (N.), komprimierter Gehalt einer Aussage, Quintessenz

mit -- Verletzung mit schwerer Wundfolge oder Todesfolge: nÐderslach, nedderslach, mnd., M.: nhd. Niederschlag, Verletzung mit schwerer Wundfolge oder Todesfolge, Totschlag, Erschlagung, Bußgeld für Totschlag

mit -- Verlöten mit Blei: lȫdinge, mnd., F.: nhd. Verlöten mit Blei

mit -- vom Landesherrn mit der Wahrnehmung der Regierungsgeschäfte beauftragtes Gremium: landesrõt, mnd., M.: nhd. Rat des Landes, vom Landesherrn mit der Wahrnehmung der Regierungsgeschäfte beauftragtes Gremium; lantrõt, mnd., M.: nhd. »Landrat«, vom Landesherrn mit der Wahrnehmung der Regierungsgeschäfte beauftragtes Gremium

mit -- würziger Südwein mit Muskatgeschmack: muscõtel, muschatel, muskatel, mnd., M.: nhd. Muskateller, würziger Südwein mit Muskatgeschmack

mit -- zugleich mit: nÐven (2), neffen, mnd., Präp.: nhd. neben, nebst, nebenan von, mitsamt, zugleich mit, außer, ausgenommen

mit -- zusammen mit: mit (1), met, mide, mnd., Präp.: nhd. mit, zusammen mit, begleitet von, durch, mit Hilfe von, mittels, in Bezug auf, im Hinblick auf, betreffend, bei, vermittelst; mitgõder, mitgõdder, mnd., Adv.: nhd. zusammen mit, mitsamt; mitgõderes*, mitgõders, mnd., Adv.: nhd. zusammen mit, mitsamt; mitsament, mitsõmet, mitsampt, mnd., Adv.: nhd. »mitsammen, mitsamt«?, zusammen mit, alle zusammen

mit -- Wandöffnung oder Fenster das mit durchsichtigem bzw. organischem Material bespannt ist: plastervenster, plastervinster, plõstervenster, plõstervinster, mnd., N.: nhd. »Pflasterfenster«, Wandöffnung oder Fenster das mit durchsichtigem bzw. organischem Material bespannt ist

mit -- Weg der zu einer Stätte mit religiöser Bedeutung führt: pÐlegrÆmenwech, pelgrÆmenwech, mnd., M.: nhd. Pilgerweg, Pfad für Pilger, Weg der zu einer Stätte mit religiöser Bedeutung führt

mit -- Weib mit böser Zunge: lestÏrinne*, lesterinne, mnd., F.: nhd. Lästerin, Weib mit böser Zunge

mit -- starker hölzerner Baum auf dem Kirchturm der in die Stange mit Knopf und Wetterhahn trägt: markbæm, mnd., M.: nhd. »Markbaum«, starker hölzerner Baum auf dem Kirchturm der in die Stange mit Knopf und Wetterhahn trägt, äußerste Turmspitze?

mit -- navigieren mit Hilfe von Zirkel und Karte: passen (2), parsen, mnd., sw. V.: nhd. navigieren mit Hilfe von Zirkel und Karte

mit -- Nonnenkloster mit Spital in Bergen bzw. Norwegen: nunnensÐdel*, nunnensÐdele, mnd., Sb.: nhd. Nonnenkloster mit Spital in Bergen bzw. Norwegen; nunnensÐte, nonnensÐte, nunsÐte, mnd., Sb.: nhd. Nonnenkloster mit Spital in Bergen bzw. Norwegen

mit -- nur mit dem Mund bekennender Christ: muntkrist*, muntchrist, mnd., M.: nhd. nur mit dem Mund bekennender Christ, Maulchrist

mit -- Nagel mit plattem Kopf: lattennõgel, mnd., M.: nhd. Nagel mit plattem Kopf, Nagel zur Befestigung der Dachlatten

mit -- Navigation mit Hilfe von Karte und Zirkel: passinge*, passinc, mnd., F.: nhd. Navigation mit Hilfe von Karte und Zirkel

mit -- Navigationskarte auf der mit dem Zirkel die Entfernung zwischen zwei Orten gemessen werden kann: paskõrte*, paskõrt, paskaert, mnd., F.: nhd. Navigationskarte auf der mit dem Zirkel die Entfernung zwischen zwei Orten gemessen werden kann

mit -- Pferdegespann mit Hengsten oder Wallachen: põgenspan, mnd., N.: nhd. Pferdegespann mit Hengsten oder Wallachen

mit -- Pflanzung mit Obstbäumen: ævet, ovet, ovit, oeuet, avet, ȫvet, øuet, ævent, æves, ævest, æst, mnd., N.: nhd. Obst, Baumfrucht, Strauchfrucht, essbare Früchte von Bäumen und Sträuchern, Obstsorte, Pflanzung mit Obstbäumen, Obstgarten
mit -- Pforte mit Löwenbild: löuwenpærte, mnd., F.: nhd. »Löwenpforte«, Pforte mit Löwenbild

mit -- Ort mit Marktprivileg: market, markt, mark, merket, mnd., M., N.: nhd. Markt, Marktplatz, Ort mit Marktprivileg, Zusammenkunft zum Handel, Marktflecken, öffentlicher Platz, Versammlungsplatz

mit -- Pfahl zum Halten des mit Lehm verstrichenen Flechtwerks: lÐmstõke*, leimstõke, lÐmstõken, mnd., M.: nhd. »Lehmstange«, Pfahl zum Halten des mit Lehm verstrichenen Flechtwerks

mit -- Pfeilspitze mit Tülle: pÆldop, mnd., M.: nhd. Spitze eines Geschosses, eiserne Pfeilspitze, Pfeilspitze mit Tülle?, Bolzenspitze, Bolzennuss?

mit -- Münzstück mit festgesetztem Aussehen Gewicht und Edelmetallgehalt: penninc, pennink, penning, penningk, penninch, pennigh, pening, pennic, pennin, pen, penn, pfenninc, pfennic, penningern, penni, penge, mnd., M.: nhd. Währungsmünze, Währungseinheit, kleine geprägte Metallscheibe, gemünztes Geld, Geldstück, Münzstück jeder Art

mit -- mit Webkante versehenes Stück Tuch: lÆstenstücke, listerstücke?, mnd., N.: nhd. mit Webkante versehenes Stück Tuch

mit -- mit weichgeklopften Pferdesehnen bespannt: ȫverbÐnet*, ȫverbeinet*, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit weichgeklopften Pferdesehnen bespannt
mit -- mit Wollknötchen gestopftes Kissen: noppenpȫl*, noppenpæl, noppepæl, mnd., M.: nhd. mit Wollknötchen gestopftes Kissen; noppepȫl*, noppepæl, mnd., M.: nhd. mit Wollknötchen gestopftes Kissen
mit -- mit vollem Nutzungsrecht ausgestattet: mõkelÆk (1), makelk, maklÆk, mnd., Adj.: nhd. gemächlich, ruhig, bequem, ungestört, unangefochten, mit vollem Nutzungsrecht ausgestattet

mit -- mit Wasser gefüllte Vertiefung im Wiesengelände: lõke (1), lacke, mnd., F.: nhd. Lache (F.) (1), Sumpf, sumpfige Wiese, kleines seichtes stehendes Gewässer, mit Wasser gefüllte Vertiefung im Wiesengelände, Sumpfwiese, langsam fließendes Gewässer, Seitenarm, Abfluss eines Sumpfgeländes, zur Fischerei nutzbarer Wasserlauf

mit -- mit Wasser oder Schlamm oder Unrat gefüllte Vertiefung: pæl (1), poell, poyl, poll, pðl, mnd., M.: nhd. Pfuhl, Lache, Pfütze, stehende Ansammlung von Flüssigkeit, mit Wasser oder Schlamm oder Unrat gefüllte Vertiefung, feuchtes Gelände, Sumpf, stehendes Gewässer, Teich, Tümpel, Abtritt, Bordell

mit -- Mönch mit priesterlicher Weihe: mȫnikprÐster, mönnikprÐster, mnd., M.: nhd. Mönch mit priesterlicher Weihe

mit -- Mörser mit Stößel: mȫsÏrekǖle*, mȫserkǖle, mnd., F.: nhd. Mörserkeule, Mörser mit Stößel; mȫsÏrestempel*, mȫserstempel, mnd., F.: nhd. Mörser mit Stößel
mit -- Müller mit Meisterpatent: mȫlenmÐster, mȫlenmeyster, mollenmeyster, mollenmÐster, mȫlemeyster, mȫlemÐster, mȫlmeyster, mȫlmÐster, mnd., M.: nhd. »Mühlenmeister«, Meistermüller, Müller mit Meisterpatent, obrigkeitlicher Aufseher über das Mühlenwesen, Mühlenbauer (Bedeutung örtlich beschränkt
mit -- mit Worten auszeichnen: læven (1), lõven, l²ven, mnd., sw. V.: nhd. loben, preisen, Gutes reden, mit Worten auszeichnen, lobpreisen, anpreisen, anbieten, geloben, versprechen, verheißen, sich verpflichten, zusagen, zusichern, rechtliche Verpflichtung eingehen, zur Ehe versprechen, verloben

mit -- mit zu hohen Abgaben belasten: ȫverschatten (1), æverschatten, mnd., sw. V.: nhd. mit zu hohen Abgaben belasten, abwägen, überlegen (V.), verschätzen, vergelten

mit -- mit Zurückhaltung: potlinschen, mnd., Adv.: nhd. mit Zurückhaltung, während eines peinlichen Verhörs?

mit -- Raum im Kloster in dem es erlaubt ist mit den Mönchen bzw. Nonnen zu sprechen: parlær, mnd., Sb.: nhd. Raum im Kloster in dem es erlaubt ist mit den Mönchen bzw. Nonnen zu sprechen

mit -- sich mit jemandem einigen: ȫverÐndrõgen, ȫvereindrõgen, ȫvereendrõgen, ȫverÐndrÐgen, ȫvereindrÐgen, ȫverÐndr’gen, ȫvereindr’gen, æverÐndrõgen, ævereindrõgen, averÐndrõgen, avereindrõgen, ævereinsdrõgen, averÐnsdrõgen, avereinsdrõgen, mnd., st. V.: nhd. vereinbaren, sich mit jemandem einigen, beschließen, Vertrag schließen, übereinstimmen, gleicher Meinung sein (V.), einig sein (V.), sich vertragen, zusammenpassen; ȫverÐnsdrõgen, ȫvereinsdrõgen, ȫvereindr’gen, æverÐnsdrõgen, ævereinsdrõgen, averÐnsdrõgen, avereinsdrõgen, mnd., st. V.: nhd. vereinbaren, sich mit jemandem einigen, beschließen, Vertrag schließen, übereinstimmen, gleicher Meinung sein (V.), einig sein (V.), sich vertragen, zusammenpassen

mit -- Sohn eines Mannes mit Namen Peter: pÐtersȫne, pÐtersȫn, mnd., M.: nhd. »Petersohn«, Sohn eines Mannes mit Namen Peter
mit -- soviel man mit einer mÐse Korns besäen kann: mÐsesõt, meisesõt, mÐssõt, mÐsõt, mnd., F.: nhd. Ackermaß, soviel man mit einer mÐse Korns besäen kann

mit -- schwerer Schießpfeil oder Wurfpfeil mit vierkantiger Spitze: quadrÐl, mnd.?, M.: nhd. schwerer Schießpfeil oder Wurfpfeil mit vierkantiger Spitze

mit -- schweres Geschütz mit langem Rohr: nætslange, mnd., F.: nhd. eine Art langer Kanone, schweres Geschütz mit langem Rohr

mit -- Segel mit Lohe tränken: lægen*** (1), mnd., sw. V.: nhd. lohen, Segel mit Lohe tränken

mit -- Stange mit einem Holzklotz um Fische ins Netz zu treiben: puls (3), pulse, mnd., Sb.: nhd. Stange mit einem Holzklotz um Fische ins Netz zu treiben

mit -- Stange mit verdicktem Ende: plumpkǖle, plumpkuile, mnd., F.: nhd. Stange mit verdicktem Ende, Keule

mit -- Stapelzwang mit Verkaufszwang: nÐderlõge, nedderlõge, mnd., F.: nhd. Niederlage (Bedeutung örtlich beschränkt [Ostfalen]), Niederlassung, Lageplatz, Unterkunft, Standquartier, Wohnsitz, Aufenthalt, Warenniederlage, Stapelrecht, Handelsmonopol der Städte, Haltezwang für Wagendurchfuhr, Stapelzwang mit Verkaufszwang, Abgabe für die Lagerung, Unterliegen im Kampf (Bedeutung örtlich beschränkt [Ostfalen])

mit -- Stadtbewohnerin mit Bürgerrecht: mÐdebörgÏrische*, mÐdebörgersche, mnd., F.: nhd. Mitbürgerin, Stadtbewohnerin mit Bürgerrecht

mit -- städtisches Untergericht mit Rechtszug an den Rat: nÐdergerichte*, nÐdergericht, neddergericht, mnd., N.: nhd. Niedergericht, ordentliches Gericht (N.) (1) für Zivilsachen, städtisches Untergericht mit Rechtszug an den Rat

mit -- Stange mit der die Glut aufgelockert und beiseite geschoben wird: ævenstaf, ovinstaf, mnd., M.: nhd. »Ofenstab«, Stange mit der die Glut aufgelockert und beiseite geschoben wird, Schürstange; ævenstõke, avenstõke, mnd., M.: nhd. Ofenschieber, Schürstange, Stange mit der die Glut aufgelockert und beiseite geschoben wird, Gerät zum Einschieben des Brotes in den Backofen; ævenstok, mnd., M.: nhd. Ofenschieber, Schürstange, Stange mit der die Glut aufgelockert und beiseite geschoben wird, Gerät zum Einschieben des Brotes in den Backofen

mit -- schwere Sturmflut mit großen Menschenverlusten: mandrenke, mnd., F.: nhd. »Menschenertränkung«, schwere Sturmflut mit großen Menschenverlusten; mandrenkelse, mnd., F.: nhd. »Menschenertränkung«, schwere Sturmflut mit großen Menschenverlusten

mit -- Rock mit Aufschlägen: otvorak, mnd., Sb.: nhd. Rock mit Aufschlägen, Rock mit Rabatten

mit -- Rock mit Pelzverbrämung: querdÏrepels*, querderpels, mnd.?, M.: nhd. Rock mit Pelzverbrämung?

mit -- Rock mit Rabatten: otvorak, mnd., Sb.: nhd. Rock mit Aufschlägen, Rock mit Rabatten

mit -- Recht mit höchster Geltung: ȫverrecht (1), æverrecht, mnd., N.: nhd. Recht mit höchster Geltung

mit -- reichlich versehen mit: ȫvervlȫdlich* (2), ævervlȫdich, ȫvervloedich, ȫvervlȫtich, ȫvervlȫdinc, overvlodich, avervlȫdich, mnd., Adv.: nhd. in großer Menge, in hohem Maße, in Fülle, reichlich versehen mit, zum Überfluss, mehr als genug
mit -- Riemen mit Schnalle: nõtelrÐme, mnd., M.: nhd. Riemen mit Schnalle, Hosenriemen mit Dornschnalle

mit -- Schiff mit Marsen: mersener, marsener, mnd.?, M.?: nhd. Raa, größeres Schiff, Schiff mit Marsen

mit -- Schiff mit plattem Boden: pleite, pleyte, pleyt, ployte, pleye, mnd., F.: nhd. seegängiges Frachtschiff, Schiff mit plattem Boden

mit -- Schiffer und Kaufmann der Handel mit Nowgorod betreibt: nouwgõrdÏrevõrÏre*?, nougõrdervõrÏre, mnd., M.: nhd. »Nowgorodfahrer«, Schiffer und Kaufmann der Handel mit Nowgorod betreibt; nouwgõrdenvõrÏre*, nougõrdenvõrer, mnd., M.: nhd. »Nowgorodfahrer«, Schiffer und Kaufmann der Handel mit Nowgorod betreibt; nouwgõrdesvõrÏre*, nouwgõrdesvõrer, nouwÐrdesvõrer, nouwardesvõrer, nouwervõrer, mnd., M.: nhd. »Nowgorodfahrer«, Schiffer und Kaufmann der Handel mit Nowgorod betreibt

mit -- runde Dachpfanne die im Verbund mit der darunter liegenden underdakstÐnen das Dach nach oben abschließt: ȫverdakstÐn, ȫverdakstÐin, mnd., M.: nhd. runde Dachpfanne die im Verbund mit der darunter liegenden underdakstÐnen das Dach nach oben abschließt
mit -- Rute mit der Schüler geschlagen werden: palmtær, palmt²r, mnd., Sb.: nhd. Rute mit der Schüler geschlagen werden

mit -- Sack mit Mandelkernen: mandelsak, mnd., M.: nhd. »Mandelsack«, Sack mit Mandelkernen

mit -- mit Federn stopfen: as. plðmon* 2, mit -- mit Federn stopfen: as. plðmon* 2

mit Sehnen versehen (Adj.): sÐnuwich*, sÐnich, senech, zenich, mnd., Adj.: nhd. sehnig, mit Sehnen versehen (Adj.)

mit sieben Geschworenen besetztes Gericht (N.) (1): sÐvengerichte, mnd., N.: nhd. »Siebengericht«, mit sieben Geschworenen besetztes Gericht (N.) (1)

mit Siegel versehen (V.) besiegeln: sÐgelen (3), siegelen, mnd., sw. V.: nhd. siegeln, mit Siegel versehen (V.) besiegeln, verschließen, schließen

mit Schweinsfüßen zubereitetes Gericht (N.) (2): swÆnesvæt, swÆnsvæt, mnd., M.: nhd. »Schweinsfuß«, Schweinefuß, mit Schweinsfüßen zubereitetes Gericht (N.) (2); swÆnevæt, mnd., M.: nhd. Schweinefuß, mit Schweinsfüßen zubereitetes Gericht (N.) (2)

mit Schweinskopf zubereitetes Gericht (N.) (2): swÆnehȫvet, mnd., M.: nhd. »Schweinehaupt«, Schweinskopf, mit Schweinskopf zubereitetes Gericht (N.) (2); swÆneshȫvet, swÆnshȫvet, mnd., M.: nhd. »Schweinshaupt«, Schweinskopf, mit Schweinskopf zubereitetes Gericht (N.) (2)
mit Schwelle versehen (V.): süllen (1), mnd., sw. V.: nhd. als Schwelle legen, mit Schwelle versehen (V.)

mit Spangen versehen (Adj.): spanget, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Spangen versehen (Adj.)

mit Spangen versehen (V.): spangen, mnd., sw. V.: nhd. mit Spangen versehen (V.)

mit Speichen versehen (Adj.): spÐket***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Speichen versehen (Adj.)

mit Siegeln versehen (V.): signÐren, mnd., sw. V.: nhd. »signieren«, Urkunden besiegeln, mit Siegeln versehen (V.)

mit Sims versehen (Adj.): sÐmeset*, sÐmset, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Sims versehen (Adj.)

mit Sims versehen (V.): sÐmesen*, sÐmsen, mnd., sw. V.: nhd. einleisten?, mit Sims versehen (V.)?

mit Schweinefleisch zubereitetes Gericht (N.) (2): swÆnenvlÐsch, swÆnenvleisch, swÆnenvleysch, swÆnenvlÐs, swÆnenvleis, mnd., N.: nhd. Schweinefleisch, mit Schweinefleisch zubereitetes Gericht (N.) (2); swÆnesvlÐsch*, swÆnsvlÐsch, swÆnsvleisch, mnd., N.: nhd. Schweinefleisch, mit Schweinefleisch zubereitetes Gericht (N.) (2); swÆnevlÐsch, swÆnevleisch, swÆnevlÐsk, swÆnevleisk, schwÆnevlÐsch, schwÆnevleisch, swÆnevlÐs, swÆnevleis, swÆnefleß, mnd., N.: nhd. Schweinefleisch, mit Schweinefleisch zubereitetes Gericht (N.) (2); swÆnvlÐsch, swÆnvleisch, mnd., N.: nhd. Schweinefleisch, mit Schweinefleisch zubereitetes Gericht (N.) (2)

mit Schalen versehen (Adj.): schillet***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Schalen versehen (Adj.), geschält

mit Schanzen versehen (V.): schansen (2), schanzen?, schantzen, mnd., sw. V.: nhd. »schanzen«, mit Schanzen versehen (V.), Schanzwälle aufwerfen, zusammenraffen

mit Schild versehen (Adj.): schiltich, mnd., Adj.: nhd. mit Schild versehen (Adj.)

mit rotem Rückenfell versehen (Adj.): rætrüggelet*, rætrüggelt, mnd., Adj.: nhd. »rotrückig«, mit rotem Rückenfell versehen (Adj.)

mit Rötung und Schwellung und Fieber verbundene Hautentzündung (Bedeutung örtlich beschränkt): ræse, rǒse, royze, roise, rðse, mnd., sw. F.: nhd. Rose, Rosenstrauch, Rosenblüte, Kompassrose (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Rosette, rundes Kettenglied, Erbrochenes, ein Name anderer Blütenpflanzen, Blüte die einer Rose ähnlich sieht, mit Rötung und Schwellung und Fieber verbundene Hautentzündung (Bedeutung örtlich beschränkt), Zipfel der vor dem Schwarzfärben am Tuche aufgebunden wird zum Beweis dass es geblaut ist, Windrose

mit Salbe gegen Verwesung schützen (einen Leichnam): salven (1), mnd., sw. V.: nhd. salben, zu Heilzwecken mit Salbe einreiben, einsalben, beschmieren, mit Salbe gegen Verwesung schützen (einen Leichnam), einbalsamieren, zu einer Würde salben, weihen, Heilsalbe aufstreichen, heilen, lindern, trösten, entschädigen, betrügen, anführen, anschmieren?, schmieren, bestechen

mit Schranken versehen (V.): schrankelen*** (2), mnd., sw. V.: nhd. mit Schranken versehen (V.); schranken*** (2), mnd., sw. V.: nhd. mit Schranken versehen (V.)

mit Schwarte versehen (Adj.): swõrdich, mnd., Adj.: nhd. »schwartig«, mit Schwarte versehen (Adj.), Schwarte betreffend

mit schwarzem Rückenfell versehen (Adj.): swartrügget, mnd., Adj.: nhd. mit schwarzem Rückenfell versehen (Adj.)

mit Schilf bewachsener Graben (M.): rÐtgrõve, mnd., M.: nhd. »Reetgraben«, mit Schilf bewachsener Graben (M.)

mit Schilfrohr bewachsen (Adj.): rȫrich (1), mnd., Adj.: nhd. »rohrig«, voll Rohr seiend, mit Schilfrohr bewachsen (Adj.)

mit Schloss versehen (Adj.): slothaftich, slotachtich, slotachtech, mnd., Adj.: nhd. »schlosshaftig«, verschließbar, mit Schloss versehen (Adj.); slǖtich, mnd., Adj.: nhd. verschließbar, mit Schloss versehen (Adj.)
mit Speise versehen (V.): spÆsen (1), spisen, mnd., sw. V.: nhd. speisen, mit Speise versehen (V.), mit Speise versorgen, Essen (N.) geben, beköstigen, verproviantieren, mit Lebensmitteln bzw. Esswaren versorgen, sättigen, satt machen, nähren, bewirten, als Tischgast haben, dauernd beköstigen, unterhalten (V.) (als Brotherr), erhalten (V.), mit Futter versorgen, füttern, atzen, mit geistlicher Nahrung versorgen, in geistlichem Sinne aufrichten, stärken, als Speise vorsetzen, als Speise bzw. Portion vorsehen oder auf den Tisch bringen bzw. vorsetzen bzw. geben, Speise zu sich nehmen, essen, mehrere Metalle zu einander mischen, legieren; spÆsigen, spisigen, mnd., sw. V.: nhd. speisen, versorgen, verproviantieren, mit Speise versehen (V.), beköstigen

mit -- altes Weib das mit Rufen auf den Gassen zu den Seelenmessen einlud: sÐlemõnÏrische*, sÐlemõnersche, sÐlmõnersche, mnd., F.: nhd. »Seelenmahnerische«, Totenfrau, altes Weib das mit Rufen auf den Gassen zu den Seelenmessen einlud?

mit -- Amboss mit zwei Spitzen: spÐrhõke, spõrhõke, mnd., M.: nhd. »Speerhaken« (M.), ein eisernes Instru​ment des Schmiedes, Amboss mit zwei Spitzen

mit -- amtlich bestellter Landvermesser mit schiedsrichterlicher Funktion: rÐpesman, rÐipesman, rÐipsman, rÐpsman, rÐbesman, rÐibesman, mnd., M.: nhd. amtlich bestellter Landvermesser mit schiedsrichterlicher Funktion

mit -- Abordnung von sechs Männern die bei einem Prozess mit dem Vogt über Verfahrensfragen verhandeln: sinslǖde, mnd., Pl.: nhd. Abordnung von sechs Männern die bei einem Prozess mit dem Vogt über Verfahrensfragen verhandeln

mit -- Absatz bei Erdarbeiten wenn die Erde nicht mehr mit einem Wurfe auf die Oberfläche gefördert werden kann: schÐmel (1), scemel, mnd., M.: nhd. Schemel, Sitzbrett, Sitz ohne Lehne, niedriges Bänkchen, Querholz am Untergestell des Wagens, Vorrichtung am Blasebalg, Arbeitsgerät im Bergwerk, Absatz bei Erdarbeiten wenn die Erde nicht mehr mit einem Wurfe auf die Oberfläche gefördert werden kann; schemmel, mnd., M.: nhd. Schemel, Sitzbrett, Sitz ohne Lehne, niedriges Bänkchen, Querholz am Untergestell des Wagens, Vorrichtung am Blasebalg, Arbeitsgerät im Bergwerk, Absatz bei Erdarbeiten wenn die Erde nicht mehr mit einem Wurfe auf die Oberfläche gefördert werden kann

mit -- Acker der mit Sommerkorn bestellt wird: sæmerlant, sÅmmerlant, mnd., N.: nhd. »Sommerland«, Acker der mit Sommerkorn bestellt wird

mit -- Amtsmeister der jeweils auf zwei Jahre gewählt zusammen mit einem zweiten das vom Amt gestiftete Seelgerät verwaltet: sÐlegerÐdesman, mnd., M.: nhd. Amtsmeister der jeweils auf zwei Jahre gewählt zusammen mit einem zweiten das vom Amt gestiftete Seelgerät verwaltet

mit -- Amtsmeister der jeweils auf zwei Jahre gewählt zusammen mit einem zweiten das vom Amt gestiftete Seelengerät verwaltet: sÐlengerõdesman, mnd., M.: nhd. Amtsmeister der jeweils auf zwei Jahre gewählt zusammen mit einem zweiten das vom Amt gestiftete Seelengerät verwaltet

mit -- Amtsmeister die jeweils auf zwei Jahre gewählt zusammen mit einem zweiten das vom Amt gestiftete Seelengerät verwalten: sÐlegerÐdeslǖde, mnd., Pl.: nhd. Amtsmeister die jeweils auf zwei Jahre gewählt zusammen mit einem zweiten das vom Amt gestiftete Seelengerät verwalten

mit -- amtlich mit dem Mischen des Münzsilbers beauftragter städtischer Silberbrenner: sülverbernÏre*, sülverberner, sülverbernere, sülverbörner, silverberner, mnd., M.: nhd. Silberbrenner, amtlich mit dem Mischen des Münzsilbers beauftragter städtischer Silberbrenner, Silberschmied, Goldschmied

mit -- amtliche Landvermessung mit dem Reepmaß die zu einem Schiedsspruch über die Besitzverhältnisse führt: rÐpemõte, rÐpmõte, rÐipemõte, rÐipmõte, mnd., F.: nhd. amtliche Landvermessung mit dem Reepmaß die zu einem Schiedsspruch über die Besitzverhältnisse führt, Seilmaß, Messung mit dem Reep (rÐp)

mit -- Amtsbezeichnung des Niederländers der 1535 vom Hamburger Rat mit der Aufsicht über das neuverordnete Überprüfen blaugefärber Tücher betraut wurde: stõlmÐster, stõlmeister, mnd., M.: nhd. Amtsbezeichnung des Niederländers der 1535 vom Hamburger Rat mit der Aufsicht über das neuverordnete Überprüfen blaugefärber Tücher betraut wurde

mit -- Abgabe die je nach besonderer Vereinbarung mit dem Rat von den zu frommen Stiftungen fundierten Zinsen und Renten als Ersatz für den entfallenden Schoß geleistet wird: schæteltins, schotteltins, mnd., M.: nhd. Abgabe die je nach besonderer Vereinbarung mit dem Rat von den zu frommen Stiftungen fundierten Zinsen und Renten als Ersatz für den entfallenden Schoß geleistet wird

mit Sternen beschlagen (V.): stÐrnen, mnd., sw. V.: nhd. mit Sternen beschlagen (V.)

mit Stiel bzw. Griff versehen (V.): stÐlen (5), stellen, mnd., sw. V.: nhd. »stielen«, mit Stiel bzw. Griff versehen (V.)

mit stilisierten Rautenblättern besetzter Schrägbalken im Wappen (des Herzogs von Sachsen): rðdenkrans, rðdenkranz, rðtenkrans, rðtenkranz, mnd., M.: nhd. »Rautenkranz«, mit stilisierten Rautenblättern besetzter Schrägbalken im Wappen (des Herzogs von Sachsen)

mit Spitzen versehen (Adj.): scharp (1), scherp, scherpe, mnd., Adj.: nhd. scharf, schneidend, geschliffen, mit Spitzen versehen (Adj.), gespitzt, in eine Spitze auslaufend, spitz, stechend, von scharfen Reizen seiend, beizend, hart, durchgreifend, kräftig, tüchtig, energisch, rauh, uneben, kratzig, heftig, schneidend, packend, streng, schroff, unbarmherzig, hart, unbequem, mühevoll, anstrengend, asketisch, entbehrungsreich, genau, das Ziel treffend, getrocknet, eingeschrumpft

mit Sprossen versehen (V.): stõlen (5), mnd., sw. V.: nhd. mit Füßen versehen (V.), Wände eines Fachwerkbaus füllen, mit Sprossen versehen (V.); stȫken (2), mnd., sw. V.: nhd. mit Sprossen versehen (V.)
mit Stangen versehen (V.): stÆvelen, stÆfelen, stifflen, mnd., sw. V.: nhd. mit Stangen versehen (V.)

mit warmen Bad verbundener Schmaus (in öffentlichen Bädern): stævenbõdekost*, stovenbadekoste, mnd.?, M., F.: nhd. mit warmen Bad verbundener Schmaus (in öffentlichen Bädern)

mit weitläufigen Furchen pflügen (vom ersten Umpflügen): strÐken (1), mnd., sw. V.: nhd. zum erstenmal pflügen, Acker stürzen, mit weitläufigen Furchen pflügen (vom ersten Umpflügen)

mit zwei Öffnungen versehen (Adj.): swik (4), mnd., Adj.: nhd. mit zwei Öffnungen versehen (Adj.)

mit Strafe belegen (V.): straffen (1), strõfen, straphen, straven, strawen, mnd., sw. V.: nhd. strafen, tadeln, tadelnd ausstellen, schelten, ausschelten, anfahren, heruntermachen, abkanzeln, beschimpfen, zur Rede stellen, anschuldigen, als Lügner hinstellen, schmähen, verurteilen, anprangern, züchtigen, berufen (V.), zurechtweisen, vermahnen, ermahnen, ins Gewissen reden, zur Ordnung weisen, streng halten, beanstanden, als fehlerhaft bzw. schadhaft bzw. nicht einwandfrei bezeichnen, bemängeln, als schlecht oder ungenügend oder minderwertig hinstellen, herabsetzen, als strafbar rügen, als falsch oder unzulässig oder unhaltbar darstellen, in Abrede stellen, abstreiten, Lügen strafen, widerlegen, durch Urteilsspruch aufheben, für unzulässig erklären, berichtigen, bessern, Strafrecht ausüben, in Strafe nehmen, mit Strafe belegen (V.), heimsuchen, Niederlage bereiten

mit Stufen versehen (Adj.): stæpet***, mnd., Adj.: nhd. gestuft, mit Stufen versehen (Adj.)?

mit Verschluss versehen (Adj.): slotvast, mnd., Adj.: nhd. »schlossfest«, mit Verschluss versehen (Adj.), verschließbar

mit rotem Besatz ausgestattet (Textilie): rætlÆsten, mnd., Adj.: nhd. mit rotem Besatz ausgestattet (Textilie)

mit dem Feuereisen schüren (mit einem Werkzeug bzw. Rechen bzw. Feuereisen): rõken (1), mnd., sw. V.: nhd. zusammenholen, scharren, zusammenscharren, umwenden, mit dem Feuereisen schüren (mit einem Werkzeug bzw. Rechen bzw. Feuereisen), rechen, mit Gewalt befördern (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger)

mit dem Nötigen versehen (V.): stoffÐren (1), stæfÐren, staffÐren, stõfÐren, mnd., sw. V.: nhd. staffieren, aufzieren, schmücken, herrichten, bekleiden, einfassen, Schnittwerk bunt bemalen, fassen, übermalen, kunstvoll herrichten, dekorieren, ausmalen, mit Möbeln ausstatten, mit dem Nötigen versehen (V.), zurechtmachen, fertigmachen, den Anschein des Echten geben, fälschen, ins Werk setzen, abkarten, bilden, formen, ausklügeln, ausrichten, geschickt darstellen, zurechtfrisieren

mit dem Reepmaß vermessen (V.): rÐpen (1), rÐipen, mnd., sw. V.: nhd. mit einem genormten Bandmaß messen, mit dem Reepmaß vermessen (V.)

mit Beschlag belegen (V.): rostÐren, rustÐren, rastÐren, restÐren, rostÆren, mnd., sw. V.: nhd. arrestieren, anhalten, festhalten, an der Fortbewegung hindern, beschlagnahmen, mit Beschlag belegen (V.); schütten (1), schutten, mnd., sw. V.: nhd. schützen, Schutz gewähren, schirmen, hindern, wehren, durch Absperrung bzw. Einziehung bzw. Abwehr in der Bewegung oder Beförderung behindern, Ausführung bzw. Fortgang von etwas hemmen, abdämmen, stauen, fremdes Vieh das Schaden anrichtet einsperren bzw. als Pfand zurückhalten bis zur Zahlung der Pfändungsgebühr, arretieren, einbehalten (V.), mit Beschlag belegen (V.), abhalten, abwehren, aufschieben, fristen, aussetzen, Zeugen an der Aussage hindern, zurückweisen, verhindern

mit Dachsparren versehen (V.): spõren (2), sparen, mnd., sw. V.: nhd. mit Dachsparren versehen (V.)

mit Dauben versehen (V.): stÐven*** (7), mnd., sw. V.: nhd. mit Dauben versehen (V.)

mit einem Gerüst versehen (V.): rüsten, rusten, mnd., V.: nhd. rüsten, sich bereit machen, sich mit etwas ausstatten, sich auf etwas vorbereiten (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), mit einem Gerüst versehen (V.), etwas anstreben (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), bewaffnen, wappnen, Vorbereitungen für kriegerische Auseinandersetzungen treffen, aufrüsten

mit einem Lösegeld belegen (V.): ranzðnÐren, ranzðnÆren, ranzionieren, mnd., sw. V.: nhd. mit einem Lösegeld belegen (V.), schatzen

mit einem Ring versehen (V.): rinken***, mnd., sw. V.: nhd. mit einem Ring versehen (V.)

mit dem Stichel eingraben (von Gravierern): stÐken (1), mnd., st. V.: nhd. stechen, Pferd spornen, verwunden, verletzen, niederstechen, erstechen, mit einer Stichwaffe erlegen, durch einen Halsstich schlachten, stoßen, mit Stachel stechen, innerlich verletzen, abzielen, mit Worten treffen, durch Stechen verderben, zerkratzen, zerstechen, turnieren, Hechte stechen, mit dem Stichel eingraben (von Gravierern), Fass anstechen, Schmelzofen anstechen, eine Probe zur Prüfung entnehmen (Wein bzw. Silber), stecken, festheften, dünnes Tau (N.) aus zwei oder drei Garnen drehen, Taue (N.) aneinanderbinden und ausfieren, eintauschen, tauschen, anstacheln, lüstern machen, hineintun, festsetzen, bestimmen, zustecken, hinterbringen, festhaften

mit den aufsteigenden Dämpfen eines erhitzten Pflanzensuds behandeln (Heilverfahren): swõdemen, mnd., sw. V.: nhd. Dunst ausströmen, Brodem ausströmen, der Einwirkung von Wasserdunst aussetzen, mit den aufsteigenden Dämpfen eines erhitzten Pflanzensuds behandeln (Heilverfahren)

mit der Spitze (des Fingers bzw. Stabes) berühren: stippen (1), mnd., sw. V.: nhd. Tupfe oder Punkte machen, mit der Spitze (des Fingers bzw. Stabes) berühren, eintauchen, eintunken, steppen, sticken, in etwas stoßen

mit Beinen versehen (V.): stappen (2), mnd., sw. V.: nhd. mit Beinen versehen (V.)

mit einer Binde versehen (V.): as. n’stilon* 1, mit einer Binde versehen (V.): as. n’stilon* 1

mit Borte versehen (V.): as. burdian* 1, mit Borte versehen (V.): as. burdian* 1

mit: as. bi 167; mid 542; midi; with* (2) 92, mit: as. bi 167; mid 542; midi; with* (2) 92

mit -- mit Blech bezogen: as. blekkod* 1, mit -- mit Blech bezogen: as. blekkod* 1

mit weißen Füßen versehen (Adj.): as. fitilfæt* 2, mit weißen Füßen versehen (Adj.): as. fitilfæt* 2

mit Kamm versehen (Adj.): as. koppodi* 1, mit Kamm versehen (Adj.): as. koppodi* 1

mit abgeschabten Textstellen versehen (Adj.): rõsðrich, mnd., Adj.: nhd. mit abgeschabten Textstellen versehen (Adj.), mit Rasuren versehen (Adj.)

mit Aufstrich versehen (V.): smÐren (1), smeren, mnd., sw. V.: nhd. schmieren, salben, Substanz auftragen, verschmieren, einreiben, bestreichen, mit Aufstrich versehen (V.), durch Einschmieren von Fett beweglich machen, geschmeidig machen, ölen, einölen, einwichsen, einfetten, anmalen, tünchen, weißen, schminken, bestechen, prügeln

mit Beinen versehen (Adj.): stappet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Beinen versehen (Adj.)

mit: anfrk. mit 51; *mithi?; R.: Garten mit Nussbäumen: anfrk. nutgardo* 1; R.: mit Blumen geschmückt: anfrk. giblæmid* 1; R.: mit Blumen schmücken: anfrk. *giblæmon?; R.: mit böser Gesinnung Seiender: anfrk. ? ferhithbero* 2; R.: mit eingegrabener Arbeit verziert: anfrk. giblakmalad* 1, mit: anfrk. mit 51; *mithi?; R.: Garten mit Nussbäumen: anfrk. nutgardo* 1; R.: mit Blumen geschmückt: anfrk. giblæmid* 1; R.: mit Blumen schmücken: anfrk. *giblæmon?; R.: mit böser Gesinnung Seiender: anfrk. ? ferhithbero* 2; R.: mit eingegrabener Arbeit verziert: anfrk. giblakmalad* 1

mit: an. meŒ, mit: an. meŒ

mit Abgaben in den Rückstand geraten (Adj.): sǖmetlÆk, mnd., Adj.: nhd. säumig, mit Abgaben in den Rückstand geraten (Adj.)

mit einem Ross versehen (Adj.): rössich*, mnd., Adj.: nhd. »rossig«, mit einem Ross versehen (Adj.)

mit Goldfäden durchwebt oder bestickt (Brokat): rætgülden, rætguldin, mnd., Adj.: nhd. »rotgolden«, zweifarbig rot und gold, mit Goldfäden durchwebt oder bestickt (Brokat), aus Rotgold bestehend (Bedeutung örtlich beschränkt)

mit Grenzsteinen markieren (Bedeutung örtlich beschränkt): stÐnen (1), steinen, mnd., sw. V.: nhd. mit Steinen bewerfen, steinigen, mit Edelsteinen besetzen, mit Steinen schmücken, mit Grenzsteinen markieren (Bedeutung örtlich beschränkt)

mit Kriegsleuten besetzter und mit Waffen und Kriegsgerät ausgerüsteter bewehrter Kampfwagen (M.): strÆtwõge, strÆtwõgen, mnd., M.: nhd. »Streitwagen« (M.), mit Kriegsleuten besetzter und mit Waffen und Kriegsgerät ausgerüsteter bewehrter Kampfwagen (M.)

mit Gewalt befördern (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger); untereinanderschieben: rõken (1), mnd., sw. V.: nhd. zusammenholen, scharren, zusammenscharren, umwenden, mit dem Feuereisen schüren (mit einem Werkzeug bzw. Rechen bzw. Feuereisen), rechen, mit Gewalt befördern (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger)

mit Gewicht versehen (V.): swõrmõken, mnd., sw. V.: nhd. »schwer machen«, mit Gewicht versehen (V.), beschweren, schwierig machen, erschweren

mit glatter Außenseite versehen (Adj.): slicht (1), slecht, slich, mnd., Adj.: nhd. schlicht, flach, frei, offen, kahl, eben, von gleicher Höhe seiend, von gleicher Länge seiend, von gleichem Maß seiend, von gleicher Farbe seiend, einfärbig, glatt, gleitend, weich, behauen (Adj.), geglättet, poliert, geschliffen, gerade, schlank, dünn, glatt herabhängend, schlaff, leer, mit glatter Außenseite versehen (Adj.), frei von Verzierung seiend, einfach, gewöhnlich, kunstlos, ungeschmückt, klar, deutlich, ehrlich, gerecht, bürgerlich, bäuerlich, eingeschränkt, anspruchslos, gewöhnlich, durchschnittlich, bloß, rein, ohne besondere Bedingung bestehend, ohne besondere Umstände bestehend, geordnet, fertig, geregelt, verglichen, ausgeglichen, ins Reine gebracht, quitt, mild, sanft, arm, armselig, heruntergekommen, bescheiden (Adj.), von einfacher Lebensführung seiend, unauffällig, einfach von Verstand, voll Einfalt seiend, unschuldig, ungelehrt, beschränkt, unwissend, töricht, einfältig, schlecht (Bedeutung örtlich beschränkt), niederträchtig (Bedeutung örtlich beschränkt)

mit Regeln versehen (V.): rÐgelen*** (2), mnd., sw. V.: nhd. mit Regeln versehen (V.)

mit Riemen versehen (V.): rÐmen, (2), remmen, mnd., sw. V.: nhd. riemen, mit Riemen versehen (V.)

mit Rippen versehen (Adj.): ribbet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geriffelt, gerippt, mit Rippen versehen (Adj.)

mit Leinen (N.) und Seide gemischter Wollstoff: sarse (2), scarse, tzaerse, sarte, tzarthe, schartsche, serse, mnd., F.: nhd. mit Leinen (N.) und Seide gemischter Wollstoff, aus diesem Stoff gefertigte Decke (besonders Bettdecke)

mit Pfählen bzw. Stangen bzw. Geländer umgeben (V.): ricken, mnd., sw. V.: nhd. einzäunen, mit Pfählen bzw. Stangen bzw. Geländer umgeben (V.)

mit Rasuren versehen (Adj.): rõsðrich, mnd., Adj.: nhd. mit abgeschabten Textstellen versehen (Adj.), mit Rasuren versehen (Adj.)

mit Geschmeide versehen (V.): smÆden, mnd., sw. V.: nhd. »schmieden«, mit Geschmeide versehen (V.), mit Metall besetzen, mit Geschmeide zieren

mit einem Schild versehen (Adj.): schildich, mnd.?, Adj.: nhd. »schildig«, mit einem Schild versehen (Adj.), beschildet

mit einem Schloss versehen (V.): slæten (2), mnd., sw. V.: nhd. »schlossen«, einschließen, mit einem Schloss versehen (V.), Zuflucht in einer Burg gewähren

mit einem Schnabel versehen (Adj.): snÐvelet*, snÐvelt, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit einem Schnabel versehen (Adj.)

mit einem roten Stirnfleck versehen (Adj.): rætblesset rætnlest, rætbles, mnd., Adj.: nhd. mit einer roten Blesse versehen (Adj.), mit einem roten Stirnfleck versehen (Adj.)

mit einem Saum (M.) (1) versehen (V.): sæmen***, mnd., sw. V.: nhd. säumen, mit einem Saum (M.) (1) versehen (V.)

mit einem Schaft versehen (V.): schechten, mnd., sw. V.: nhd. mit einem Schaft versehen (V.)

mit Frachtbrief versehen (V.): sertificÐren, sartificÐren, mnd., sw. V.: nhd. »zertifizieren«, schriftlich festlegen, fixieren, mit Frachtbrief versehen (V.)

mit Füßen versehen (V.): stõlen (5), mnd., sw. V.: nhd. mit Füßen versehen (V.), Wände eines Fachwerkbaus füllen, mit Sprossen versehen (V.)

mit geraden Linien versehen (Adj.): rechtlÆnisch, mnd., Adj.: nhd. mit geraden Linien versehen (Adj.)

mit einem Schnabel versehen (V.): snÐvelen (1), mnd., sw. V.: nhd. mit einem Schnabel versehen (V.), Schnabel haben

mit einer roten Blesse versehen (Adj.): rætblesset rætnlest, rætbles, mnd., Adj.: nhd. mit einer roten Blesse versehen (Adj.), mit einem roten Stirnfleck versehen (Adj.)

mit einer Stützwand versehen (V.): schõlen (2), scaylen, mnd., sw. V.: nhd. schälen, entrinden, mit einer Stützwand versehen (V.), verschalen, verkleiden

mit -- mit Gold überziehen: ȫvergülden, ²uerg¦lden, ævergülden, auergülden, æbergülden, mnd., sw. V.: nhd. vergolden, mit Gold überziehen, angenehmer machen

mit -- mit Grenzzeichen versehener Baum: mõlbæm, mnd., M.: nhd. »Malbaum«, mit Grenzzeichen versehener Baum

mit -- mit großem Aufwand: prachtlÆke*, prachtlÆk, mnd., Adv.: nhd. mit großem Aufwand, mit großer Schönheit, prächtig; prechtichlÆke*, prechtichlÆk, mnd., Adv.: nhd. prächtig, mit großem Aufwand, mit großer Schönheit

mit -- mit gleichem Maß messen: mÐten (1), metten, mnd., st. V.: nhd. messen, abmessen, erwägen, einschätzen, abschätzen, rechnen, Ausdehnung von etwas ausmessen, Bergwerksanteil festlegen, mit gleichem Maß messen, zurückzahlen, erschüttern

mit -- mit gleichem Maße teilen: lÆkedÐlen, mnd.?, sw. V.: nhd. gleich teilen, gerecht und billig teilen, mit gleichem Maße teilen

mit -- mit Glück: lückhaftich* (2). lükaftich, mnd., Adv.: nhd. Glück bringend, mit Glück, glücklich

mit -- mit großer Schönheit: prachtlÆke*, prachtlÆk, mnd., Adv.: nhd. mit großem Aufwand, mit großer Schönheit, prächtig; prechtichlÆke*, prechtichlÆk, mnd., Adv.: nhd. prächtig, mit großem Aufwand, mit großer Schönheit

mit -- mit großer Schönheit ausgestattet: prechtichlÆk, mnd., Adj.: nhd. prächtig, mit großem Aufwand hergestellt, mit großer Schönheit ausgestattet

mit -- mit Hautausschlag und Pustelbildung verbundene Krankheit: pok, mnd., M.: nhd. »Pocke«, mit Hautausschlag und Pustelbildung verbundene Krankheit

mit -- mit großem Aufwand ausgeführt: prachtich, mnd., Adj.: nhd. »prächtig«, mit großem Aufwand ausgeführt, außerordentlich schön, prunkvoll, von besonderer Ausführung seiend, wohlgestaltet, ausgefeilt, durchdacht, von besonderem Rang seiend, mächtig, hervorragend

mit -- mit großem Aufwand hergestellt: prechtich, mnd., Adj.: nhd. »prächtig«, mit großem Aufwand hergestellt, außerordentlich schön, prunkvoll, von besonderer Ausführung seiend, wohlgestaltet, ausgefeilt, durchdacht, von besonderem Rang seiend, mächtig, hervorragend; prechtichlÆk, mnd., Adj.: nhd. prächtig, mit großem Aufwand hergestellt, mit großer Schönheit ausgestattet

mit -- mit großem Lärm erfolgend: ȫverlðt, ȫverluet, ȫverluit, ȫverlud, ȫverl¦d, æverlðt, averlðt, mnd., Adj.: nhd. sehr laut, mit großem Lärm erfolgend, laut und deutlich, mit lauter deutlicher Stimme sprechend, vor aller Welt sprechend, öffentlich
mit -- mit Gewürzpulver bestreuen: pðderen, pðdern, pæderen, puderen, mnd., sw. V.: nhd. »pudern«, würzen, mit Gewürzpulver bestreuen

mit -- mit Frosschlaich bzw. ähnlich aussehenden Algen vermengtes Wasser: poggenkülderwõter, poggenkµlderwõter, mnd., N.: nhd. mit Frosschlaich bzw. ähnlich aussehenden Algen vermengtes Wasser

mit -- mit gelähmtem Glied: lÐdenlam, mnd., Adj.: nhd. gelähmt, mit gelähmtem Glied

mit -- mit genauer Angabe: nÐmelÆken, nÐmlÆken, nemblÆken, neptlÆken, nemenpt?, nõmelÆken, nõmlÆken, nõmentlÆken, nÐmelken, nõmelken, nÐmeling?, mnd., Adv.: nhd. namentlich benannt, mit genauer Angabe, nämlich, insbesondere, besonders, vornehmlich, vor allem, das heißt

mit -- mit freiem Willen: mætwillinges, mnd., Adv.: nhd. freiwillig, mit freiem Willen, aus eignem Antriebe, aus freien Stücken

mit -- mit fremden Siedlern besetztes Hausgrundstück: lantbætoft, mnd., F.: nhd. mit fremden Siedlern besetztes Hausgrundstück

mit -- mit Freuden: lüstigen (1), lustig?, mnd., Adv.: nhd. freudig, mit Freuden, kräftig, forsch, streitbar

mit -- mit Gewalt bedrängen: nætdrengen, mnd., sw. V.: nhd. zwingen, mit Gewalt bedrängen

mit -- mit Gewalt nehmen: mechten (1), mnd., sw. V.: nhd. ermächtigen, bevollmächtigen, sich bemächtigen, mit Gewalt nehmen, überwältigen

mit -- mit Gewalt zwingen: nættȫgen (1), nættægen, nættagen, mnd., sw. V.: nhd. mit Gewalt zwingen, notzüchtigen, vergewaltigen

mit -- mit Gerberlohe beschmutzt: læich, læech, mnd., Adj.: nhd. mit Gerberlohe beschmutzt

mit -- mit geringem Aufwand ausgerichtetes Trinkgelage: pennincdrünke, mnd., F.: nhd. mit geringem Aufwand ausgerichtetes Trinkgelage

mit -- mit Gewalt: mechtlÆke, mechtelÆke, mnd., Adv.: nhd. mit Macht, kräftig, mit Gewalt, nachdrücklich; mechtlÆken, mechtelÆken, mnd., Adv.: nhd. mit Macht, kräftig, mit Gewalt, nachdrücklich; perfors, pervors, per fors, perfors, porfors, profos, parfos, parvos, mnd., Adv.: nhd. mit Gewalt, unter Androhung von Gewalt, in kriegerischer Absicht, im Handstreich, durchaus (Bedeutung jünger), unbedingt (Bedeutung jünger), wirklich (Bedeutung jünger)

mit -- mit Hautflecken verbundene Krankheit: mõselsucht, masselsucht, mnd., F.: nhd. Aussatz, mit Hautflecken verbundene Krankheit, Lepra, Fluch; mõselsüchtichhÐt*, mõselsüchtichÐt, mnd., F.: nhd. Aussatz, mit Hautflecken verbundene Krankheit, Lepra, Fluch; mõselsǖke, masselsǖke, mnd., F.: nhd. Aussatz, mit Hautflecken verbundene Krankheit, Lepra, Fluch; mÐselsucht, meselsucht*, mnd., F.: nhd. Aussatz, mit Hautflecken verbundene Krankheit, Lepra, Fluch; mÐselsüchtichhÐt, meselsüchtichhÐt, mnd., F.: nhd. Aussatz, mit Hautflecken verbundene Krankheit, Lepra, Fluch; mÐselsǖke, meselsǖke, mnd., F.: nhd. Aussatz, mit Hautflecken verbundene Krankheit, Lepra, Fluch
mit -- mit Lehm beladenes Schiff: lÐmschip, leimschip, mnd., N.: nhd. mit Lehm beladenes Schiff

mit -- mit Lehm bestreichen: lÐmen (2), lÐimen, leimen, mnd., sw. V.: nhd. mit Lehm verputzen, mit Lehm bestreichen

mit -- mit Lehm bestrichene Mauer: pælwant, polwant, pulwant, mnd., F.: nhd. rohe Lehmmauer, mit Lehm verputzte Mauer, mit Lehm bestrichene Mauer, Fundament?, Pfahlwand?

mit -- mit lauter Stimme sprechend: ærelðdes*, ærlðdes, mnd., Adv.: nhd. mit lauter Stimme sprechend, öffentlich

mit -- mit Lavendel gewürztes Bier: lavendelenbÐr, mnd., N.: nhd. »Lavendelbier«, mit Lavendel gewürztes Bier

mit -- mit Lederstreifen besetzte oder eingefasste Pelzoberbekleidung: quardÏrepels*, quardelpels, mnd., M.: nhd. »Quederpelz«, mit Lederstreifen besetzte oder eingefasste Pelzoberbekleidung; quardÏrenpels*, quandelnpilz, mnd., M.: nhd. »Quedernpelz«, mit Lederstreifen besetzte oder eingefasste Pelzoberbekleidung

mit -- mit Lehm verputzte Wand: lÐmeswant, leimeswant, mnd., F.: nhd. mit Lehm verputzte Wand

mit -- mit Leichtigkeit: lichte (2), mnd., Adv.: nhd. leicht, leichtgewichtig, auf leichte Weise (F.) (2), mit Leichtigkeit, mühelos, sehr leicht, leichthin, leichtsinnig, häufig, gern, vielleicht, möglicherweise, wahrscheinlich, ungefähr (Bedeutung örtlich beschränkt); lichteliken, mnd., Adv.: nhd. mit Leichtigkeit, vielleicht, milde, sanft; lichtlÆken (1), lichteliken, mnd., Adv.: nhd. mit Leichtigkeit, vielleicht, milde, sanft

mit -- mit Leim befestigen: lÆmen, mnd., sw. V.: nhd. leimen, zusammenleimen, mit Leim befestigen, mit Leim bestreichen, sich närrisch aufführen

mit -- mit Lehm vermischtes Stroh für Dachkonstruktionen oder Wandkonstruktionen: pæsestræ, mnd., M.: nhd. mit Lehm vermischtes Stroh für Dachkonstruktionen oder Wandkonstruktionen

mit -- mit Lehm verputzen: lÐmen (2), lÐimen, leimen, mnd., sw. V.: nhd. mit Lehm verputzen, mit Lehm bestreichen

mit -- mit Lehm verputzte Mauer: pælwant, polwant, pulwant, mnd., F.: nhd. rohe Lehmmauer, mit Lehm verputzte Mauer, mit Lehm bestrichene Mauer, Fundament?, Pfahlwand?

mit -- mit lauter Stimme: lðtstemmingen, lðtstempningen, mnd., Adv.: nhd. mit lauter Stimme; ærelðt***, ærlðt***, mnd., Adj.: nhd. »ohrlaut«?, mit lauter Stimme, öffentlich

mit -- mit Hilfe von: mit (1), met, mide, mnd., Präp.: nhd. mit, zusammen mit, begleitet von, durch, mit Hilfe von, mittels, in Bezug auf, im Hinblick auf, betreffend, bei, vermittelst; ȫvermiddes, ævermiddes, ȫvermits, ævermits, mnd., Präp.: nhd. mittels, mit Hilfe von, durch, aufgrund von, wegen, mitten in, inmitten, mitten hinein, über, in Bezug auf, betreffs; ȫvermiddest (1), ævermiddest, oevermiddest, ȫvernist, mnd., Präp.: nhd. mittels, mit Hilfe von, durch, aufgrund von, wegen, mitten in, inmitten, mitten hinein, über, in Bezug auf, betreffs

mit -- mit hineinnehmen: mÐdenÐmen, mnd., st. V.: nhd. mitnehmen, mit hineinnehmen, hinzunehmen, mitreißen

mit -- mit jemandem etwas teilen: mÐdedÐlen, mÐdedeilen, metdÐlen, mitdÐlen, middedÐlen, mnd., sw. V.: nhd. mitteilen, bekannt geben, mit jemandem etwas teilen, jemandem etwas zuteilen, gewähren, zukommen lassen

mit -- mit Heeresmacht überziehen: ȫvervõren, ævervõren, ȫverfahren, avervõren, overvaren, mnd., st. V.: nhd. hinüberfahren, hinüberziehen, eine Strecke zurücklegen, sich an einen anderen Ort begeben (V.), Schifffahrt treiben, vorbeifahren, hinweg fahren, überqueren, überfahren (V.), übersegeln, auslassen, mit Heeresmacht überziehen, angreifen, ein Gesetz übertreten, überfallen (V.), Gewalt antun, bedrängen, verfolgen, Unrecht antun, hart behandeln, verletzen, eilig abmachen

mit -- mit heiligen Öl salben: ȫlien, oelien, ölien, ȫligen, olgen, oligen, olen, mnd., sw. V.: nhd. »ölen«, in Öl backen, mit Öl besprengen, mit heiligen Öl salben, letzte Ölung dem Sterbenden erteilen
mit -- mit heißem Pech gefüllter Topf: pikgræpe*, pikgrõpe, pekgrõpe, mnd., M.: nhd. »Pechgrope«, Pechtopf, mit heißem Pech gefüllter Topf

mit -- mit Krieg überziehen: ȫverkrÆgen, æverkrÆgen, overkrigen, mnd., st. V.: nhd. »überkriegen«, bekämpfen, mit Krieg überziehen; ȫvertÐn, ȫvertÐhen, ævertÐhen, ȫverteen, ȫvertein, ȫvertehn, ȫverten, ævertÐn, avertÐn, mnd., st. V.: nhd. »überziehen«, hinüberziehen, von einer Gegend in eine andere ziehen, übers Meer ziehen, mit einem Netz durchziehen, durchfischen, von einem an einen anderen Ort führen, Ausübung einer Tätigkeit erlauben, überreden, verleiten, betrügen, Mehrheit haben, überstimmen, sich etwas überziehen, mit etwas bedecken, überschreiten, angreifen, mit Krieg überziehen, unterwerfen, überwältigen, bedrängen, auf seine Seite herüberziehen, zwingen, zusetzen; ȫvertrecken, ævertrecken, mnd., sw. V.: nhd. überziehen, über etwas hinweg schleppen, über etwas hin zerren, angreifen, mit Krieg überziehen, durchgehen, durchlesen

mit -- mit Lasur überziehen: lasǖren***, mnd., sw. V.: nhd. »laziesen«, mit Lasur überziehen, blau anmalen?

mit -- mit lauter deutlicher Stimme sprechend: ȫverlðt, ȫverluet, ȫverluit, ȫverlud, ȫverl¦d, æverlðt, averlðt, mnd., Adj.: nhd. sehr laut, mit großem Lärm erfolgend, laut und deutlich, mit lauter deutlicher Stimme sprechend, vor aller Welt sprechend, öffentlich
mit -- mit Kalk oder Lehm bekleiben: placken, mnd., sw. V.: nhd. Unsicherheit verursachen, räubern, flecken, mit Kalk oder Lehm bekleiben, einzelne Schüsse abgeben, vereinzelt unordentlich schießen

mit -- mit knapper Not: nouwelÆke, nouwelÆk, nowelÆke, noulÆke, nowlÆke, nauwelÆke, naulix, nowlich, nauke?, mnd., Adv.: nhd. mit Mühe, kaum, mit knapper Not, knapp; nouwelÆken, nowelÆken, noulÆken, nowlÆken, nauwelÆken, napliken, neuwelÆken, mnd., Adv.: nhd. mit Mühe, kaum, mit knapper Not, knapp; nouwes, mnd., (Gen.=)Adv.: nhd. genau, sorgfältig, beinahe nicht, kaum, mit knapper Not, so gut wie nicht, knapp

mit -- mit körperlichen Schmerzen verbunden: pÆnelÆk, pÆnlÆk, pÆnelich, mnd., Adj.: nhd. »peinlich«, unter Anwendung der Folter erfolgend, der peinlichen Gerichtsbarkeit zufallend, mit körperlichen Schmerzen verbunden, lebensgefährlich, tödlich, mit seelischem Leid verbunden, bedrückend, betrüblich, bedrängend, belastend, unter erschwerenden Umständen geschehend, unter großen Anstrengungen erfolgend, schwierig, achtsam, genau

mit -- mit Folter erzwungenes Geständnis: ærgicht, orjicht, æregicht, oriegicht, ðrgicht, mnd., F.: nhd. Aussage, Geständnis, mit Folter erzwungenes Geständnis

mit -- mit einem beweglichen Radvorgestell versehenes Pfluggespann: plæchstÐl*, plæchstel, mnd., M.: nhd. mit einem beweglichen Radvorgestell versehenes Pfluggespann, Stellpflug

mit -- mit einem Brandmal versehenes Mastschwein: mõlswÆn, maelswÆn, mõleswÆn, mnd., N.: nhd. mit einem Brandmal versehenes Mastschwein

mit -- mit einem Damm absperren: ȫverdammen, æverdammen, mnd., sw. V.: nhd. »überdammen«, mit einem Damm absperren

mit -- mit Eigentumsrechten ausgestattete Hofstelle an einer Straßenecke: ærthof, mnd., M.: nhd. Hof an einer Straßenecke, mit Eigentumsrechten ausgestattete Hofstelle an einer Straßenecke, Gehöft an einer Straßenecke

mit -- mit Eigentumsrechten ausgestattetes Haus: ærthðs, ærthues, ærthuis, ærth¦s, mnd., N.: nhd. Eckhaus, mit Eigentumsrechten ausgestattetes Haus

mit -- mit eindringlichen Worten auf jemanden einwirken: prÐdigen* (1), prÐdiken, prÐdeken, prÐdegen, preddiken, preddeken, preddigen, prÐken, mnd., sw. V.: nhd. »predigen«, religiöse Inhalte und Lehren mitteilen, verkünden, im Gottesdienst predigen, einen liturgisch eingebundenen auslegenden Lehrvortrag halten, religiös motivierte Meinung vertreten (V.), durch Agitation zu einer Handlung veranlassen, mit eindringlichen Worten auf jemanden einwirken, vortragen

mit -- mit einem Netz durchziehen: ȫvertÐn, ȫvertÐhen, ævertÐhen, ȫverteen, ȫvertein, ȫvertehn, ȫverten, ævertÐn, avertÐn, mnd., st. V.: nhd. »überziehen«, hinüberziehen, von einer Gegend in eine andere ziehen, übers Meer ziehen, mit einem Netz durchziehen, durchfischen, von einem an einen anderen Ort führen, Ausübung einer Tätigkeit erlauben, überreden, verleiten, betrügen, Mehrheit haben, überstimmen, sich etwas überziehen, mit etwas bedecken, überschreiten, angreifen, mit Krieg überziehen, unterwerfen, überwältigen, bedrängen, auf seine Seite herüberziehen, zwingen, zusetzen

mit -- mit einem Nichtgeistlichen zu besetzendes Amt: leienlehen*, leienlÐn, leyenlÐn, leyenlÐen, mnd., N.: nhd. »Laienlehen«, mit einem Nichtgeistlichen zu besetzendes Amt, durch eine nichtgeistliche Institution (z. B. Zunft) zu besetzende Pfründenstelle

mit -- mit einem Pfeilschuss zu überbrückende Entfernung: pÆlschȫte, mnd., N.: nhd. »Pfeilschuss«, mit einem Pfeilschuss zu überbrückende Entfernung

mit -- mit einem Geistlichen zusammenlebende Frau: põpenhære*, põpenhær, põpenhðr, mnd., F.: nhd. mit einem Geistlichen zusammenlebende Frau, Geliebte eines Geistlichen; põpenmõget, mnd., F.: nhd. Haushälterin oder Dienstmagd eines Geistlichen, mit einem Geistlichen zusammenlebende Frau, Geliebte eines Geistlichen; põpenmeierische*, põpenmeyersche, mnd., F.: nhd. Haushälterin oder Dienstmagd eines Geistlichen, mit einem Geistlichen zusammenlebende Frau, Geliebte eines Geistlichen; põpenstǖtlinc, põpenstðtling, mnd., Sb.: nhd. mit einem Geistlichen zusammenlebende Frau, Geliebte eines Geistlichen; põpenwÆf, mnd., N.: nhd. mit einem Geistlichen zusammenlebende Frau, Geliebte eines Geistlichen

mit -- mit einem Lehen versehener Untertan: lÐhenesman*, lÐensman, lÐnsman, lehnsman, lenesman, lehensman, mnd., M.: nhd. Lehnsmann, Inhaber eines zu Lehnsrecht übernommenen Gutes, Vasall, mit einem Lehen versehener Untertan

mit -- mit einem Lehenamt versehener Untertan: lÐhenman*, lÐenman, lÐnman, lehnman, lheenman, mnd., M.: nhd. Lehnsmann, Inhaber eines zu Lehnsrecht übernommenen Gutes, Vasall, mit einem Lehenamt versehener Untertan

mit -- mit Eichenlohe gerben: læen, læren, mnd., sw. V.: nhd. mit Eichenlohe gerben

mit -- mit den Harnwegen verbundene Krankheit: pisse, pisce, pis, mnd., F.: nhd. »Pisse«, Harn, Urin, mit den Harnwegen verbundene Krankheit

mit -- mit der Aufsicht über das städtische Münzwesen beauftragter Ratsherr: müntehÐre, möntehÐre, mnd., M.: nhd. »Münzherr«, mit der Aufsicht über das städtische Münzwesen beauftragter Ratsherr

mit -- mit der Kirchenreform verbunden: prætÐstantisch*, prætestansch, mnd., Adj.: nhd. protestantisch, mit der Kirchenreform verbunden

mit -- mit den Fingern langsam und mühsam losmachen: pðlen, pðln, mnd., sw. V.: nhd. »pulen«, die Hülsen oder Schoten von der Frucht abmachen, klauben, zupfen, mit den Fingern langsam und mühsam losmachen, an etwas herumfingern, in etwas herumfingern, durchwühlen, zögerlich handeln

mit -- mit den Füßen nach hinten ausschlagen: lecken (1), mnd., sw. V.: nhd. springen, mit den Füßen nach hinten ausschlagen

mit -- mit den Füßen treten: nÐdertrÐden, neddertrÐden, mnd., st. V.: nhd. niedertreten, herabtreten, zu Boden treten, mit den Füßen treten

mit -- mit diesen Worten: mit (2), mnd., Adv.: nhd. mit, nach diesem, unterdessen, mit diesen Worten

mit -- mit dünnem Strahl nässen: pissen (1), piscen, mnd., sw. V.: nhd. »pissen«, harnen, urinieren, mit Urin verunreinigen, mit dünnem Strahl nässen

mit -- mit durchgehen: mÐdelæpen, mnd., st. V.: nhd. mitlaufen, mit unterlaufen (V.), mit durchgehen

mit -- mit der Prüfung von Sachverhalten oder Dingen beauftragter Mensch: prȫvemÐster, prȫvemeister, præbemÐster, mnd., M.: nhd. mit der Prüfung von Sachverhalten oder Dingen beauftragter Mensch, Verantwortlicher für die Edelmetallproben
mit -- mit der Zeit: nõgerõde, nachgerõde*, nagerade, nagerad, mnd., Adv.: nhd. nacheinander, nach der Reihe, allmählich, mit der Zeit; nõrõde, nõchrõde*, mnd., Adv.: nhd. nacheinander, nach der Reihe, allmählich, mit der Zeit

mit -- mit der Zunge reinigen: licken (1), lecken, mnd., sw. V.: nhd. lecken (V.) (1), ablecken, mit der Zunge reinigen, auflecken, schlürfen

mit -- mit einem Pflock verstopfen: pluggen (1), mnd., sw. V.: nhd. mit einem Pflock versehen (V.), mit einem Pflock verstopfen, mit einem Zapfen (M.) verschließen oder befestigen

mit -- mit eingesessen: mÐdesÐten, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mitansässig, mit eingesessen

mit -- mit Essig hergestelltes Abführmittel als Bestandteil von Arzeneimitteln: oxilaxõtÆf, mnd., Sb.: nhd. mit Essig hergestelltes Abführmittel als Bestandteil von Arzeneimitteln

mit -- mit etwas bedecken: ȫvertÐn, ȫvertÐhen, ævertÐhen, ȫverteen, ȫvertein, ȫvertehn, ȫverten, ævertÐn, avertÐn, mnd., st. V.: nhd. »überziehen«, hinüberziehen, von einer Gegend in eine andere ziehen, übers Meer ziehen, mit einem Netz durchziehen, durchfischen, von einem an einen anderen Ort führen, Ausübung einer Tätigkeit erlauben, überreden, verleiten, betrügen, Mehrheit haben, überstimmen, sich etwas überziehen, mit etwas bedecken, überschreiten, angreifen, mit Krieg überziehen, unterwerfen, überwältigen, bedrängen, auf seine Seite herüberziehen, zwingen, zusetzen

mit -- mit einer Spitze versehener Helm: pÐkelhðve, peckelhðve, pekkelhðve, pickelhðve, mnd., F.: nhd. Pickelhaube?, helmartige Kopfbedeckung, mit einer Spitze versehener Helm?

mit -- mit einer Stange auf das Wasser schlagen um Fische in Netz zu jagen: pumpen (2), punpen, mnd., sw. V.: nhd. mit einer Stange auf das Wasser schlagen um Fische in Netz zu jagen, prügeln

mit -- mit einer Ziernaht zusammengefügt: platnÐtisch, mnd., Adj.: nhd. »plattnähtisch«, mit einer glatten Naht versehen (Adj.), mit einer Ziernaht zusammengefügt

mit -- mit Fellen oder Pelzen bedecken: pelÆsen, mnd., sw. V.: nhd. mit Fellen oder Pelzen bedecken, kleiden, Felle oder Pelze bearbeiten

mit -- mit Fleischbrühe und Gemüse oder Obst gekochte Brotsuppe: mölje, molyge, molge, molly, mulge, mülje, molie, mnd., F.: nhd. fette Brotsuppe, mit Fleischbrühe und Gemüse oder Obst gekochte Brotsuppe, eingeweichtes Brot, zusammengeführte Speisen

mit -- mit Flüssigkeit gefüllte Hautblase: quÐse, mnd., F.: nhd. mit Flüssigkeit gefüllte Hautblase, mit Blut oder Wasser unterlaufene Quetschung der Haut

mit -- mit explosivem Material gefüllte Röhre: pÆpe (1), pfiffe, pippe, pibe, mnd., F.: nhd. Pfeife, Röhre, Rohr, zylindrischer Hohlkörper, Blasinstrument, Signalpfeife, Pfeife zur Nachahmung von Tiergeräuschen, Flöte, Orgelpfeife, Pfeife des Dudelsacks, Röhrknochen, Röhre zur Leitung von Flüssigkeiten, Brunnenröhre, Wasserröhre, Wasserleitung, Brunnen, Abwasserleitung, Kanal, Saugrohr, Tülle eines Leuchters bzw. Kerzenständers, Kelchröhrchen, Leuchterhals, schmaler Graben (M.) zur Bewässerung bzw. Entwässerung, langes schmales Fass, Garnspule, Spulröhrchen in der Weberei, Zierröhrchen an Quasten, Armröhre, Beinröhre, kleiner Flüssigkeitsbehälter, kleine Kanne, Kartäscher, mit explosivem Material gefüllte Röhre

mit -- mit Federn gefüllt: plðmich, mnd., Adj.: nhd. mit Federn gefüllt, mit Daunen gefüllt

mit -- mit Federn gefülltes Kissen: æreküssen*, ærküssen, ærkussen, oerküssen, ohrküssen, orkussen, mnd., N.: nhd. »Ohrkissen«, Kopfkissen, mit Federn gefülltes Kissen

mit -- mit einer Pike bewaffneter Kriegsmann: pÐkman, peikman, mnd., M.: nhd. mit einem Spieß (M.) (1) bewaffneter Mann, mit einer Pike bewaffneter Kriegsmann

mit -- mit einem schmückenden Vorbau oder Umbau versehene Tür: portõlesdær*, portõlsdær, mnd., F.: nhd. »Portalstür«, mit einem schmückenden Vorbau oder Umbau versehene Tür, Portal

mit -- mit einem Sehfehler behaftet: ȫverȫget, æverȫget, mnd., Adj.: nhd. mit einem Sehfehler behaftet, schielend; ȫverȫgich, æverȫgich, averȫgich, overogich, mnd., Adj.: nhd. mit einem Sehfehler behaftet, schielend, übersichtig, missgünstig, gehässig
mit -- mit einem von oben her angetriebenen Wasserrad ausgestattet: ȫverslechtich (1), æverslechtich, mnd., Adj.: nhd. »oberschlächtig«, mit einem von oben her angetriebenen Wasserrad ausgestattet

mit -- mit einem Privileg ausstatten: prÆvilÐgÐren, prÆvilÐgÆren, mnd., sw. V.: nhd. »privilegieren«, bevorrechten. Vorrecht verleihen, Sonderrecht verleihen, mit einem Privileg ausstatten, auf hervorragende Weise ausstatten, anerkennen, genehmigen, begünstigen; prÆvilÐgien, mnd., sw. V.: nhd. »privilegieren«, bevorrechten, ein Sonderrecht verleihen, mit einem Privileg ausstatten

mit -- mit einem Puff schlagen: puffen, mnd., sw. V.: nhd. mit einem Puff schlagen, hörbar schlagen, klopfen (das Herz)

mit -- mit einem Schiff befördern: ȫverschÐpen, æverschÐpen, averschÐpen, mnd., sw. V.: nhd. mit einem Schiff befahren (V.), mit einem Schiff befördern, Güter von einem Schiff auf ein anderes umladen, jemanden über ein Gewässer setzen

mit -- mit einer Markierung zur Bestimmung eines Hohlmaßes versehene Kanne: pÐgelkanne, mnd., F.: nhd. »Pegelkanne«, mit einer Markierung zur Bestimmung eines Hohlmaßes versehene Kanne

mit -- mit einer Markierung zur Bestimmung eines Hohlmaßes versehene quõtÐrkanne: pÐgelquartÐrkanne*, pÐgelquõrtekanne, mnd., F.: nhd. mit einer Markierung zur Bestimmung eines Hohlmaßes versehene quõtÐrkanne

mit -- mit einer Pfründe begaben: prȫvenden***, prȫvenen***, mnd., sw. V.: nhd. mit einer Pfründe begaben
mit -- mit einem zugespitzen Pfahl durchbohren: põlen (1), mnd., sw. V.: nhd. pfählen, Pfähle setzen, Pfähle in den Untergrund treiben (zur Abstützung von Gebäuden Wällen Ufern u. s. w. oder zur Markierung von Grenzen und Wegen), Stützpfähle einsetzen, etwas mit Pfählen abstützen, eine Markierung mit Pfählen setzen, etwas markieren, im Wasser mit den Füßen stampfen, sich abmühen festen Boden unter die Füße zu bekommen, einen Platz zuweisen, an eine Stelle setzen, pfählen, spießen, mit einem zugespitzen Pfahl durchbohren, die Leistung eines Eides anbieten

mit -- mit einer eisernen Pfanne auf den Hintern schlagen: panÐrsen, mnd., sw. V.: nhd. mit einer eisernen Pfanne auf den Hintern schlagen

mit -- mit einer Fähre hinüberbringen: ȫvervȫren, ævervȫren, ȫvervoeren, ȫvervohren, overvoren avervȫren, mnd., sw. V.: nhd. »überführen«, befördern, hinüberfahren, über einen Fluss setzen, mit einer Fähre hinüberbringen, auslassen, übergehen, verwüsten, zerstören
mit -- mit Leim bestreichen: lÆmen, mnd., sw. V.: nhd. leimen, zusammenleimen, mit Leim befestigen, mit Leim bestreichen, sich närrisch aufführen

mit -- mit pflanzlichem Öl hergestellter Balsam: ȫliebalsam, mnd., N.?: nhd. mit pflanzlichem Öl hergestellter Balsam

mit -- mit Planken einzäunen: planken (1), mnd., sw. V.: nhd. mit Planken einzäunen, umzäunen, mit einer Palisade umgeben (V.), einen Plankenzaun errichten, befestigen, verschanzen; plankÐren***, mnd., sw. V.: nhd. mit Planken einzäunen, mit Planken umzäunen, mit einer Palisade umgeben (V.), befestigen, verschanzen

mit -- mit Planken umzäunen: plankÐren***, mnd., sw. V.: nhd. mit Planken einzäunen, mit Planken umzäunen, mit einer Palisade umgeben (V.), befestigen, verschanzen

mit -- mit Pfeffer gefüllter Sack: pÐpersak, mnd., M.: nhd. »Pfeffersack«, mit Pfeffer gefüllter Sack

mit -- mit Pferdekraft betriebene Mühle: pÐrdemȫle, mnd., F.: nhd. »Pferdemühle«, mit Pferdekraft betriebene Mühle, Rossmühle

mit -- mit Pferden ausstatten: pÐrden, perden, mnd., sw. V.: nhd. mit Pferden ausstatten, bereiten (V.) (2)

mit -- mit Pulver bestreuen: pulveren, polveren, mnd., sw. V.: nhd. sehr fein zerkleinern, pulverisieren, zerreiben, zerstoßen (V.), mehrere Zutaten zerstoßend vermischen, mit Pulver bestreuen, pudern, in kleine Bestandteile zerfallen (V.)

mit -- mit Rüstung ausgestatteter Kämpfer: platoyser, mnd., M.: nhd. geharnischter Kriegsmann, mit Rüstung ausgestatteter Kämpfer

mit -- mit Salbe bestreichen: ȫversalven, æversalven, mnd., sw. V.: nhd. salben, ölen, mit Salbe bestreichen

mit -- mit Pocken behaftet: pockich, mnd., Adj.: nhd. »pockig«, von Pocken oder Syphilis befallen (Adj.), mit Pocken behaftet; pokisch*, pokesch, mnd., Adj.: nhd. mit Pocken behaftet, von Pocken oder Syphilis befallen (Adj.)

mit -- mit Podagra behaftet: podõgelisch*, podõgelsch, pudõgelsch, pudõdelsch, mnd., Adj.: nhd. Podagra..., mit Podagra behaftet, von einer Gelenkskrankheit befallen (Adj.), gichtig

mit -- mit privater Fehde überziehen: mætveheden***, mnd., V.: nhd. mit privater Fehde überziehen

mit -- mit Pfählen verstärken: plöcken (1), mnd., sw. V.: nhd. mit Pfählen verstärken, Balken einziehen?, eine Tätigkeit bei der Flachsbearbeitung?

mit -- mit Perlen verzierter Schmuck: parlewerk, parlewark, mnd., N.: nhd. Perlenschmuck, aus Perlen hergestellter Schmuck, mit Perlen verzierter Schmuck, Verzierung von Kleidungsstücken; parlsmÆde, perlsmÆde, mnd., N.: nhd. aus Perlen hergestellter Schmuck, mit Perlen verzierter Schmuck

mit -- mit Perlen verziertes Hutband: parlenhætkrans, parlenhoitkrans, mnd., M.: nhd. »Perlenhutkranz«, mit Perlen verziertes Hutband

mit -- mit Perlen verziertes Kopfband: parpÐl (1), mnd., Sb.: nhd. mit Perlen besetzes Kopfband, mit Perlen verziertes Kopfband

mit -- mit Perlen verzierte Kopfhaube für Frauen: parlenhðve, mnd., F.: nhd. »Perlenhaube«, mit Perlen verzierte Kopfhaube für Frauen

mit -- mit Perlen verzierter Kopfschmuck für Frauen: parleplatte, mnd., F.: nhd. »Perlenplatte«, aus Perlen hergestellter Kopfschmuck für Frauen, mit Perlen verzierter Kopfschmuck für Frauen; parlenkrans, parlenkranz, perlenkrans, perlenkranz, mnd., M.: nhd. »Perlenkranz«, aus Perlen hergestellter Kopfschmuck, mit Perlen verzierter Kopfschmuck für Frauen; parlenplatte, mnd., F.: nhd. »Perlenplatte«, aus Perlen hergestellter Kopfschmuck für Frauen, mit Perlen verzierter Kopfschmuck für Frauen

mit -- mit Perlen verzierter Kragen: parlenkrõge, perlenkrõge, mnd., M.: nhd. »Perlenkragen«, mit Perlen verzierter Kragen

mit -- mit Perlschnüren besetzter Kragen: parlensnȫrkenkrõge, parlensn²rkenkrõge, mnd., M.: nhd. mit Perlschnüren besetzter Kragen, mit Perlschnüren verzierter Kragen

mit -- mit Perlschnüren verzierte barettartige Kopfbedeckung: parlenbenit*, parlenbenet, perlenbenet, mnd., N.: nhd. mit Perlschnüren verzierte barettartige Kopfbedeckung

mit -- mit Perlschnüren verzierter Kragen: parlensnȫrkenkrõge, parlensn²rkenkrõge, mnd., M.: nhd. mit Perlschnüren besetzter Kragen, mit Perlschnüren verzierter Kragen

mit -- mit Perlen verziertes Kopfband binden: parlebinden***, mnd., sw. V.: nhd. mit Perlen verziertes Kopfband binden, mit Perlen verziertes Kopfband umbinden; parlenbinde***, mnd., F.: nhd. mit Perlen verziertes Kopfband binden, mit Perlen verziertes Kopfband umbinden

mit -- mit Perlen verziertes Kopfband für Frauen: parlebinde*, parlbinde, perlenbinde, perlinbinde, mnd., F.: nhd. mit Perlen verziertes Kopfband für Frauen; parlenbant, perlenbant, mnd., M.: nhd. »Perlenband«, mit Perlen verziertes Kopfband für Frauen; perlenbinde, mnd., F.: nhd. mit Perlen verziertes Kopfband für Frauen

mit -- mit Perlen verziertes Kopfband umbinden: parlebinden***, mnd., sw. V.: nhd. mit Perlen verziertes Kopfband binden, mit Perlen verziertes Kopfband umbinden; parlenbinde***, mnd., F.: nhd. mit Perlen verziertes Kopfband binden, mit Perlen verziertes Kopfband umbinden

mit -- mit Schatten bedecken: ȫverschõden, æverschõden, averschõden, mnd., sw. V.: nhd. überschatten, mit Schatten bedecken; ȫverschÐmen, ȫverscheemen, æverschÐmen, averschÐmen, mnd., sw. V.: nhd. überschatten, mit Schatten bedecken
mit -- mit Stroh eindecken: poppen (1), mnd., sw. V.: nhd. mit Stroh eindecken, stopfen, herumwerken?

mit -- mit Talg oder Unschlitt gefülltes Nachtlicht: nachtstÐn, nachtstein, naichtstÐn, mnd., M.?: nhd. Nachtlampe, mit Talg oder Unschlitt gefülltes Nachtlicht

mit -- mit Topkastell versehenes Schiff: marsenÏre*?, marsener, mnd., M.?: nhd. mit Topkastell versehenes Schiff

mit -- mit Steinen verkleiden: mǖren (1), mnd., sw. V.: nhd. »mauern«, bauen, einmauern, mit Steinen aufbauen, mit Steinen verkleiden, Maurerarbeit leisten, befestigen, mit Mauern umgeben (V.)

mit -- mit Stoff bespannen: ȫverdecken, æverdecken, overdecken, averdecken, mnd., sw. V.: nhd. überdecken, abdecken, bedecken, zudecken, mit Stoff bespannen, mit Stoff beziehen, mit einem Schutzdach versehen (V.)

mit -- mit Stoff beziehen: ȫverdecken, æverdecken, overdecken, averdecken, mnd., sw. V.: nhd. überdecken, abdecken, bedecken, zudecken, mit Stoff bespannen, mit Stoff beziehen, mit einem Schutzdach versehen (V.)

mit -- mit Urin verunreinigen: pissen (1), piscen, mnd., sw. V.: nhd. »pissen«, harnen, urinieren, mit Urin verunreinigen, mit dünnem Strahl nässen

mit -- mit vernarbten Pusteln oder Pockennarben bedeckt: pockenõrich*, poknõrich*, poknõrech, mnd., Adj.: nhd. »pockennarbig«, mit vernarbten Pusteln oder Pockennarben bedeckt

mit -- mit vollem Nutzungsrecht: mõkeliken, makelken, mnd., Adv.: nhd. gemächlich, ruhig, bequem, ungestört, unangefochten, mit vollem Nutzungsrecht; mÐkelÆken, meklÆken, mÐkelken, mnd., Adv.: nhd. gemächlich, ruhig, bequem, ungestört, unangefochten, mit vollem Nutzungsrecht

mit -- mit traurigem Gesicht befindlich: misselõten*, mislõten, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. schlecht aussehend, mit schlechtem Gesicht befindlich, mit traurigem Gesicht befindlich; mislõtent, mislatende, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. schlecht aussehend, mit schlechtem Gesicht befindlich, mit traurigem Gesicht befindlich

mit -- mit unsicherem Gang: ȫverdwÐrs, ȫverwÐres, ȫverwÐrs, ȫverdwas, ȫverdwõrs, averwÐr, mnd., Adv.: nhd. quer verlaufend, einseitig, schräg, von der Seite, voreingenommen, kopfüber, mit unsicherem Gang; æverewÐre, mnd., Adv.: nhd. quer verlaufend, einseitig, schräg, von der Seite, voreingenommen, kopfüber, mit unsicherem Gang; ȫvertwÐr, ævertwÐr, ȫverdweer, æverdÐr, mnd., Adv.: nhd. quer verlaufend, einseitig, schräg, von der Seite, voreingenommen, kopfüber, mit unsicherem Gang
mit -- mit unten laufendem Mühlwasser: nÐderslechtich, mnd., Adj.: nhd. niederschlächtig, mit unten laufendem Mühlwasser

mit -- mit Steinen auslegen: ȫversetten, æversetten, mnd., sw. V.: nhd. »übersetzen«, an einen anderen Ort bringen, versetzen, umsetzen, transferieren, umladen, Rechte übertragen (V.), in eine andere Sprache übersetzen, Ort wechseln, umziehen, bedecken, verputzen, auskleiden, mit Steinen auslegen, pflastern, über die Grundmauern hinweg bauen, als Vorgesetzten oder Herrscher einsetzen, bedrängen, überhöhte Preise verlangen, übervorteilen, gegen jemanden erheben, auflehnen

mit -- mit schwerer Krankheit behaftet: ȫvergichtich, ævergichtich, ȫvergigtich, avergichtich, mnd., Adj.: nhd. von Gicht befallen (Adj.), mit schwerer Krankheit behaftet, giftbrüchig, gelähmt
mit -- mit seelischem Leid verbunden: pÆnelÆk, pÆnlÆk, pÆnelich, mnd., Adj.: nhd. »peinlich«, unter Anwendung der Folter erfolgend, der peinlichen Gerichtsbarkeit zufallend, mit körperlichen Schmerzen verbunden, lebensgefährlich, tödlich, mit seelischem Leid verbunden, bedrückend, betrüblich, bedrängend, belastend, unter erschwerenden Umständen geschehend, unter großen Anstrengungen erfolgend, schwierig, achtsam, genau

mit -- mit sich bringen: mÐdebringen, mÐdebrengen, mitbringen, mnd., sw. V.: nhd. mitbringen, mitführen, mit sich bringen, enthalten (V.)

mit -- mit Schießpulver gefüllte Papierhülle bzw. Metallhülle: patræne (2), patræn, pateræne, mnd., N.: nhd. Patrone, Muster, Musterzeichnung, Aufriss (M.), plastisches Modell für ein Bauwerk oder ein technisches Produkt, mit Schießpulver gefüllte Papierhülle bzw. Metallhülle, Munition

mit -- mit Schießpulver gezündet: pulvervǖrich, mnd., Adj.: nhd. »pulverfeurig«, mit Schießpulver gezündet

mit -- mit schlechtem Gesicht befindlich: misselõten*, mislõten, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. schlecht aussehend, mit schlechtem Gesicht befindlich, mit traurigem Gesicht befindlich; mislõtent, mislatende, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. schlecht aussehend, mit schlechtem Gesicht befindlich, mit traurigem Gesicht befindlich

mit -- mit spitzen kegelartigen Stäben werfen oder schießen: pÐgelen (2), mnd., V.: nhd. mit spitzen kegelartigen Stäben werfen oder schießen?

mit -- mit Stacheln: pinnegen, pyneghen, mnd., sw. V.: nhd. mit Stacheln, Spitzen versehen (V.)

mit -- mit Steinen aufbauen: mǖren (1), mnd., sw. V.: nhd. »mauern«, bauen, einmauern, mit Steinen aufbauen, mit Steinen verkleiden, Maurerarbeit leisten, befestigen, mit Mauern umgeben (V.)

mit -- mit Sicherheit annehmen: lȫven (1), l²ven, mnd., sw. V.: nhd. glauben, vertrauen, Vertrauen schenken, trauen, kreditieren, für wahr halten, mit Sicherheit annehmen, gläubig sein (V.), erlauben, gestatten

mit -- mit Siegelbändern befestigen: presselen, mnd., sw. V.: nhd. mit Siegelbändern befestigen

mit -- mit silberner Farbe überziehen: ȫverquiksülveren, æverquiksülveren, averquiksülveren, mnd., sw. V.: nhd. »überquecksilbern«, versilbern, mit silberner Farbe überziehen; ȫversülveren, æversülveren, mnd., sw. V.: nhd. versilbern, mit silberner Farbe überziehen; quicken (2), quicken*, mnd., sw. V.: nhd. versilbern, mit silberner Farbe überziehen

mit -- mit Perlen verzierte Borte für das Altartuch bzw. die Bekleidung des Priesters: parleliste*, parllÆste, mnd., F.: nhd. mit Perlen besetzte Borte, mit Perlen verzierte Borte für das Altartuch bzw. die Bekleidung des Priesters

mit -- mit Mist versorgen: messen, mÐssen?, misten, mnd., sw. V.: nhd. misten, den Dünger aus dem Stall bringen, ausmisten, düngen, mit Mist versorgen

mit -- mit Mohnsamen gebackener Kuchen: mõnkæke, mõnekæke*, mnd., M., F.: nhd. »Mohnkuchen«, mit Mohnsamen gebackener Kuchen

mit -- mit Möhren angemachtes Kochfleisch: ossengræpenbrõde*, ossengrõpenbrõde, mnd., M., F.: nhd. Topfbraten, im Topf gekochtes Rindfleisch mit Zwiebeln Essig und Gewürzen, mit Möhren angemachtes Kochfleisch

mit -- mit Mastkorb versehenes Handelsschiff: merskreier*, merskeryer, merskrÐger, mnd., M.: nhd. mit Mastkorb versehenes Handelsschiff

mit -- mit Mastkorb versehenes Schiff: merseschip, mertzeschip, mersschip, merssenschip, mnd., N.: nhd. mit Mastkorb versehenes Schiff

mit -- mit Mergel düngen: mergelen, mnd., sw. V.: nhd. mergeln, mit Mergel düngen

mit -- mit Nägeln befestigt: nõgelvast, mnd., Adj.: nhd. nagelfest, mit Nägeln befestigt, fest eingebaut; nÐgelvast, mnd., Adj.: nhd. nagelfest, mit Nägeln befestigt, fest eingebaut

mit -- mit Nahrungsmitteln ausstatten: prævandÐren*, præviandÐren, mnd., sw. V.: nhd. verproviantieren, mit Nahrungsmitteln versorgen, mit Nahrungsmitteln ausstatten

mit -- mit Nahrungsmitteln versorgen: prævanden, mnd., sw. V.: nhd. verproviantieren, mit Nahrungsmitteln versorgen, ausstatten; prævandÐren*, præviandÐren, mnd., sw. V.: nhd. verproviantieren, mit Nahrungsmitteln versorgen, mit Nahrungsmitteln ausstatten

mit -- mit Mühe: nouwelÆke, nouwelÆk, nowelÆke, noulÆke, nowlÆke, nauwelÆke, naulix, nowlich, nauke?, mnd., Adv.: nhd. mit Mühe, kaum, mit knapper Not, knapp; nouwelÆken, nowelÆken, noulÆken, nowlÆken, nauwelÆken, napliken, neuwelÆken, mnd., Adv.: nhd. mit Mühe, kaum, mit knapper Not, knapp

mit -- mit Myrrhe mischen: mirren, mnd., sw. V.: nhd. mit Myrrhe mischen

mit -- mit Nägeln befestigen: nõgelen (1), nõgeln, mnd., sw. V.: nhd. nageln, festnageln, annageln, benageln, beschlagen (V.), mit Nägeln befestigen; nÐgelen, nÐgeln, mnd., sw. V.: nhd. nageln, festnageln, annageln, benageln, beschlagen (V.), mit Nägeln befestigen

mit -- mit Marter fluchender Landesknecht: Marterhans, mnd., PN: nhd. mit Marter fluchender Landesknecht, Großhans

mit -- mit List: listichlÆken, mnd., Adv.: nhd. mit List, durch Überlistung

mit -- mit Lohe gerben: lægerwen (1), lægÐren, lohegerwen, mnd., sw. V.: nhd. mit Lohe gerben

mit -- mit Macht: mechtich (2), mnd., Adv.: nhd. mit Macht, kräftig, heftig, ungestüm, sehr; mechtichlÆken, mnd., Adv.: nhd. mächtig, gewaltig, mit Macht, kräftig, stark; mechtigen (2), mnd., Adv.: nhd. mit Macht, heftig, kräftig, ungestüm; mechtlÆke, mechtelÆke, mnd., Adv.: nhd. mit Macht, kräftig, mit Gewalt, nachdrücklich; mechtlÆken, mechtelÆken, mnd., Adv.: nhd. mit Macht, kräftig, mit Gewalt, nachdrücklich

mit -- mit Leim bestrichener Zweig zum Vogelfang: lÆmræde, lÆmrðde, mnd., F.: nhd. Leimrute, mit Leim bestrichener Zweig zum Vogelfang, Vogelfalle

mit -- mit Liebe: lÐflÆke, lÐflÆken, lÐfelken, mnd., Adv.: nhd. lieb, liebenswert, liebevoll, mit Liebe, gütig, willig, gern, angenehm, gütlich (im Rechtsverfahren), in Freundschaft, in Güte, in gutem Einvernehmen; lÐvelÆken*, lÐfelken, mnd., Adv.: nhd. lieb, liebenswert, liebevoll, mit Liebe, gütig, willig, gern, angenehm, gütlich (im Rechtsverfahren), in Freundschaft, in Güte, in gutem Einvernehmen

mit -- mit liebevollem Sinn: lÐfmȫdigen*, mnd.?, Adv.: nhd. mit liebevollem Sinn, gern

mit -- mit Mandelkernen oder Mandelsaft gewürzter Reis: mandelenrÆs*, mandelnrÆs, mnd., M.: nhd. »Mandelreis«, mit Mandelkernen oder Mandelsaft gewürzter Reis

mit -- mit Mannschaft besetzen: mannen, mnd., sw. V.: nhd. bemannen, mit Mannschaft besetzen, mit einer Besatzung belegen (V.), einen Mann nehmen, heiraten

mit -- mit Marderpelz gefüttert: mõrtergevæderet*, mõrterengevædert, mnd., Adj.: nhd. »marderngefüttert«, mit Marderpelz gefüttert

mit -- mit Macht ausgestattet: mechtich (1), mnd., Adj.: nhd. mächtig, stark, gewaltig, mit Macht ausgestattet, zahlreich, überlegen (Adj.), einflussreich, gültig, befugt, berechtigt, bevollmächtigt

mit -- mit Maien geschmückter Festsaal: meiensõl, meigensal, mnd.?, M.: nhd. mit Maien geschmückter Festsaal

mit -- mit Maien schmücken: meien (1), meyen, mnd., sw. V.: nhd. Eintritt des Sommers feiern, Mai feiern, sich erlustigen, sich im Freien erlustigen, mit Maien schmücken, mit Birkenzweigen schmücken, zur Maifeier ausreiten

mit -- mit Namen: nȫmlÆken, nȫmelÆken, nometlik, næmptlik, mnd., Adv.: nhd. namentlich, mit Namen, bestimmt, benannt, besonders
mit -- mit Perlen besetzte Borte: parleliste*, parllÆste, mnd., F.: nhd. mit Perlen besetzte Borte, mit Perlen verzierte Borte für das Altartuch bzw. die Bekleidung des Priesters

mit -- mit Perlen besticken: parlesticken (1), mnd., sw. V.: nhd. mit Perlen besticken

mit -- mit Perlen Besticken: parlesticken* (2), parlestickent, mnd.?, N.: nhd. mit Perlen Besticken, die Arbeit des Perlenstickers

mit -- mit Perlen besetzen: parlen (1), mnd., sw. V.: nhd. aus Perlen herstellen, mit Perlen verzieren, mit Perlen schmücken, mit Perlen besetzen

mit -- mit Perlen besetzes Kopfband: parpÐl (1), mnd., Sb.: nhd. mit Perlen besetzes Kopfband, mit Perlen verziertes Kopfband

mit -- mit Perlen besetzt: parlen (2), perlen, perlin, mnd., Adj.: nhd. mit Perlen besetzt, mit Perlen verziert

mit -- mit Perlen verzieren: parlen (1), mnd., sw. V.: nhd. aus Perlen herstellen, mit Perlen verzieren, mit Perlen schmücken, mit Perlen besetzen

mit -- mit Perlen verziert: parlehaft*, parlecht, perlecht, mnd., Adj.: nhd. mit Perlen verziert, mit Perlen bestickt; parlen (2), perlen, perlin, mnd., Adj.: nhd. mit Perlen besetzt, mit Perlen verziert

mit -- mit Perlen verzierte Borte: parlenbærde, parlenboirde, perlenbærde, mnd., F.: nhd. »Perlenborte«, mit Perlen verzierte Borte

mit -- mit Perlen bestickt: parlehaft*, parlecht, perlecht, mnd., Adj.: nhd. mit Perlen verziert, mit Perlen bestickt

mit -- mit Perlen schmücken: parlen (1), mnd., sw. V.: nhd. aus Perlen herstellen, mit Perlen verzieren, mit Perlen schmücken, mit Perlen besetzen

mit -- mit Perlen sticken: parlenleggen***, mnd., sw. V.: nhd. »Perlen legen«, mit Perlen sticken

mit -- mit Pelzwerk besetzter Rockärmel: pelsmouwe, pelzemouwe, pelzmouwe, pilzmouwe, piltzmouwe, peltzmouwe, mnd., F.: nhd. Pelzärmel, aus Pelzwerk gefertigter Ärmel, mit Pelzwerk besetzter Rockärmel

mit -- mit Öl besprengen: ȫlien, oelien, ölien, ȫligen, olgen, oligen, olen, mnd., sw. V.: nhd. »ölen«, in Öl backen, mit Öl besprengen, mit heiligen Öl salben, letzte Ölung dem Sterbenden erteilen
mit -- mit Öl gebackener Kuchen: ȫliekæke, olikæke, olkæke, olliekæke, ȫliekouken, olikouken, olkouken, olliekouken, mnd., M., F.: nhd. Ölkuchen, mit Öl gebackener Kuchen, Rückstand beim Ölschlagen; ȫliekæken*, ȫliekouken, olikouken, olkouken, olliekouken, mnd., M., F.: nhd. Ölkuchen, mit Öl gebackener Kuchen, Rückstand beim Ölschlagen

mit -- mit Öl gebackenes Brot: ȫliebræt, oleybræt, mnd., N.: nhd. mit Öl gebackenes Brot, Ölkuchen

mit -- mit Noppen gestopfte Bettdecke: noppensak, roppensak, mnd., M.: nhd. Flockensack, mit Noppen gestopfte Bettdecke; noppesak, mnd., M.: nhd. Flockensack, mit Noppen gestopfte Bettdecke

mit -- mit Nürnberg handelnder Kaufmann: NȫrenbergÏre*, Nȫrenberger, Noremberger, Nǖrenberger, nȫrenberger, nǖrenberger, mnd., Adj., M.: nhd. Nürnberger, aus Nürnberg stammender Kaufmann, mit Nürnberg handelnder Kaufmann
mit -- mit Obst beladene Karre: ævetkõre*, ævetkarre, mnd., F.: nhd. »Obstkarre«, Karre auf der Obst befördert wird, mit Obst beladene Karre

mit -- mit Otterfellen besetzte bzw. gefütterte Langjacke: otteresrok*, ottersrok, mnd., M.: nhd. mit Otterfellen besetzte bzw. gefütterte Langjacke

mit -- mit Pech bestrichen: pÐkich, mnd., Adj.: nhd. aus Pech hergestellt, mit Pech bestrichen

mit -- mit Pech überziehen: pÐken, pecken, mnd., sw. V.: nhd. pichen, mit Pech überziehen, verpichen, Eisenwaren mit Pech schwarzglänzend und unempfindlich machen, Fugen und Nähte und Tauwerk durch Pechüberzug wasserdicht machen

mit -- mit Öl salben: ȫliesalven***, mnd., sw. V.: nhd. mit Öl salben

mit -- mit Öl versetzte zinnoberrote Grundfarbe: ȫliemenige*, ȫliemennige, mnd., F.: nhd. »Ölmennig«, mit Öl versetzte zinnoberrote Grundfarbe
mit -- mit Ölbäumen bepflanzter Berg: ȫlieberch, öliberch, oligeberch, olyberch, oleyberch, mnd., M.: nhd. Ölberg, mit Ölbäumen bepflanzter Berg, Ölberg bei Jerusalem

mit -- mit Fragen des Strandrechts bzw. Strandguts befasster Ratsherr: stranthÐre, mnd., M.: nhd. »Strandherr«, mit Fragen des Strandrechts bzw. Strandguts befasster Ratsherr

mit -- mit freundlichen Worten füttern: sȫgen (1), soegen, s²gen, mnd., sw. V.: nhd. säugen, Brust geben, zu saugen geben, nähren, freundlich erweisen, mit freundlichen Worten füttern

mit -- mit Futter versorgen: spÆsen (1), spisen, mnd., sw. V.: nhd. speisen, mit Speise versehen (V.), mit Speise versorgen, Essen (N.) geben, beköstigen, verproviantieren, mit Lebensmitteln bzw. Esswaren versorgen, sättigen, satt machen, nähren, bewirten, als Tischgast haben, dauernd beköstigen, unterhalten (V.) (als Brotherr), erhalten (V.), mit Futter versorgen, füttern, atzen, mit geistlicher Nahrung versorgen, in geistlichem Sinne aufrichten, stärken, als Speise vorsetzen, als Speise bzw. Portion vorsehen oder auf den Tisch bringen bzw. vorsetzen bzw. geben, Speise zu sich nehmen, essen, mehrere Metalle zu einander mischen, legieren

mit -- mit Fett verfälscht: smÐrich, mnd., Adj.: nhd. schmierig, fettig, fetthaltig, mit Fett verfälscht, schmutzig, klebrig

mit -- mit flachen Dachziegeln decken: schæven (1), mnd., sw. V.: nhd. »schuppen«, mit Schindeln decken, mit flachen Dachziegeln decken

mit -- mit Frachtgut belegter Schutenraum: schðtelõge, schðtlõge, mnd., F.: nhd. mit Frachtgut belegter Schutenraum, Leichtergeld für eine Schute

mit -- mit geistlicher Nahrung versorgen: spÆsen (1), spisen, mnd., sw. V.: nhd. speisen, mit Speise versehen (V.), mit Speise versorgen, Essen (N.) geben, beköstigen, verproviantieren, mit Lebensmitteln bzw. Esswaren versorgen, sättigen, satt machen, nähren, bewirten, als Tischgast haben, dauernd beköstigen, unterhalten (V.) (als Brotherr), erhalten (V.), mit Futter versorgen, füttern, atzen, mit geistlicher Nahrung versorgen, in geistlichem Sinne aufrichten, stärken, als Speise vorsetzen, als Speise bzw. Portion vorsehen oder auf den Tisch bringen bzw. vorsetzen bzw. geben, Speise zu sich nehmen, essen, mehrere Metalle zu einander mischen, legieren

mit -- mit Gekrach auseinander reißen: schõteren, schateren, mnd., sw. V.: nhd. krachen, mit Gekrach auseinander reißen, laut lachen, herausfordernd lachen

mit -- mit Geschmeide zieren: smÆden, mnd., sw. V.: nhd. »schmieden«, mit Geschmeide versehen (V.), mit Metall besetzen, mit Geschmeide zieren

mit -- mit ganzer Stärke: starklÆke, starklÆke, starkelike, mnd., Adv.: nhd. stark, kräftig, kraftvoll, tatkräftig, mit aller Kraft, mit ganzer Stärke, streng, strikt, in großer Anzahl, straff, fest, widerstandsfähig, verteidigungsfähig, laut; starklÆken, starklÆken, starkeliken, mnd., Adv.: nhd. stark, kräftig, kraftvoll, tatkräftig, mit aller Kraft, mit ganzer Stärke, streng, strikt, in großer Anzahl, straff, fest, widerstandsfähig, verteidigungsfähig, laut; sterklÆke, sterkelÆke, sterlÆke, mnd., Adv.: nhd. stark, kräftig, kraftvoll, tatkräftig, mit aller Kraft, mit ganzer Stärke, streng, strikt, in großer Anzahl, straff, fest, widerstandsfähig, verteidigungsfähig, laut; sterklÆken, sterkelÆken, sterlÆken, mnd., Adv.: nhd. stark, kräftig, kraftvoll, tatkräftig, mit aller Kraft, mit ganzer Stärke, streng, strikt, in großer Anzahl, straff, fest, widerstandsfähig, verteidigungsfähig, laut

mit -- mit gefiederten Beinen seiend: rðchvȫtich, mnd., Adj.: nhd. »raufüßig«, mit gefiederten Beinen seiend

mit -- mit geistigen Vorzügen ausstatten: sÆren, syren, scyren, ciren, cyren, cziren, czyren, ziren, zyren, zieren, tziren, tzyren, mnd., sw. V.: nhd. zieren, schön machen, schmücken, mit Schmucksachen ausstatten, putzen, aufputzen, herausputzen, mit geistigen Vorzügen ausstatten, Innenräume prunkvoll ausstatten, Innenräume ausschmücken, dekorieren, Altäre schmücken, Gerätschaft verzieren, garnieren, mit Rechten begaben, auszeichnen, bereichern

mit -- mit feinen Bürsten die lose Wolle aus dem Tuch ziehen: rðgen (1), rðwen, rouwen, mnd., sw. V.: nhd. »rauhen«, rauen, aufrauen, gewalkte Tuche aufrauen, mit feinen Bürsten die lose Wolle aus dem Tuch ziehen, rau werden, mausern, Haare bekommen, Fell bekommen, Federn bekommen

mit -- mit einem Stock schlagen: stðpen (1), stupen, mnd., sw. V.: nhd. stäupen, geißeln, mit einer Rute auspeitschen, prügeln, mit einem Stock schlagen, züchtigen

mit -- mit einer Rute auspeitschen: stðpen (1), stupen, mnd., sw. V.: nhd. stäupen, geißeln, mit einer Rute auspeitschen, prügeln, mit einem Stock schlagen, züchtigen

mit -- mit einer Stichwaffe erlegen: stÐken (1), mnd., st. V.: nhd. stechen, Pferd spornen, verwunden, verletzen, niederstechen, erstechen, mit einer Stichwaffe erlegen, durch einen Halsstich schlachten, stoßen, mit Stachel stechen, innerlich verletzen, abzielen, mit Worten treffen, durch Stechen verderben, zerkratzen, zerstechen, turnieren, Hechte stechen, mit dem Stichel eingraben (von Gravierern), Fass anstechen, Schmelzofen anstechen, eine Probe zur Prüfung entnehmen (Wein bzw. Silber), stecken, festheften, dünnes Tau (N.) aus zwei oder drei Garnen drehen, Taue (N.) aneinanderbinden und ausfieren, eintauschen, tauschen, anstacheln, lüstern machen, hineintun, festsetzen, bestimmen, zustecken, hinterbringen, festhaften

mit -- mit einem Speisesaal ausgestattet: rÐventÏrisch*, rÐventerisch, mnd., Adj.: nhd. mit einem Speisesaal ausgestattet, komfortabel

mit -- mit einem Spieß durchbohren: spÐten (1), speten, mnd., sw. V.: nhd. spießen, mit einem Spieß durchbohren, aufspießen, an einen Spieß heften, festspießen

mit -- mit einem Staupbesen geißeln: stðpehouwen (1), mnd.?, sw. V.: nhd. mit einem Staupbesen geißeln, stäupen; stðpeslõn (1), mnd., st. V.: nhd. stäupen, mit einem Staupbesen geißeln

mit -- mit Erde bedecken: specken (2), mnd., sw. V.: nhd. aus gebündeltem Buschwerk Faschinen herstellen, Dammweg machen, mit Erde bedecken

mit -- mit Erde füllen: slõn (1), sclan, slaen, slain, slaan, mnd., st. V.: nhd. schlagen, Schläge versetzen, verletzen, erschlagen (V.), schlachten, niedermachen, zurückschlagen, besiegen, Prüfungen aussetzen, Strafe senden, zerschlagen (V.), zerlegen, vernichten, angreifen, schlagend bearbeiten, einschlagen, durch Einschlagen öffnen, bahnen, brechen, durch Schlag bewegen, befestigen, festmachen, aufschlagen, einpacken, aufpacken, zuschlagen, stopfen, anschlagen, schlagend machen, befördern, vertreiben, verstoßen (V.), verdrängen, sich wohin neigen, sich wenden, ziehen, verrechnen, werten, klopfen, mit Erde füllen, durch Einschlagen von Pfahlwerk errichten

mit -- mit Fehler behaften: schacken (2), mnd., sw. V.: nhd. stücken?, mit Fehler behaften?

mit -- mit einer Waffe ritzen: schrammen, mnd., sw. V.: nhd. »schrammen« (V.), mit einer Waffe ritzen, eine Streifwunde beibringen, Schrammen (F.) machen

mit -- mit Eisen beschlagenes Fass: schÐneklæt, mnd., M.: nhd. mit Eisen beschlagenes Fass; schÐnevat, mnd., N.: nhd. mit Eisen beschlagenes Fass

mit -- mit Email verzieren: smelten (3), mnd., sw. V.: nhd. mit Email verzieren

mit -- mit Gesträuch bewachsenes Sumpfland: rÆsbræk*, rÆsbrðk, mnd., M.: nhd. mit Gesträuch bewachsenes Sumpfland

mit -- mit langen sich windenden Trieben wachsen: ranken, mnd., sw. V.: nhd. »ranken«, krängen (Schiffe), mit langen sich windenden Trieben wachsen

mit -- mit Lebensmitteln bzw. Esswaren versorgen: spÆsen (1), spisen, mnd., sw. V.: nhd. speisen, mit Speise versehen (V.), mit Speise versorgen, Essen (N.) geben, beköstigen, verproviantieren, mit Lebensmitteln bzw. Esswaren versorgen, sättigen, satt machen, nähren, bewirten, als Tischgast haben, dauernd beköstigen, unterhalten (V.) (als Brotherr), erhalten (V.), mit Futter versorgen, füttern, atzen, mit geistlicher Nahrung versorgen, in geistlichem Sinne aufrichten, stärken, als Speise vorsetzen, als Speise bzw. Portion vorsehen oder auf den Tisch bringen bzw. vorsetzen bzw. geben, Speise zu sich nehmen, essen, mehrere Metalle zu einander mischen, legieren

mit -- mit leichter Mühe: snellichlÆken*, mnd.?, Adv.: nhd. schnell, in schnellem Tempo, eilig, jäh, rasch zu bewerkstelligen, bereit, ohne Widerstreben, gern, mit leichter Mühe, nach kurzer Zeit, bald, augenblicklich; snelllÆke*, snellÆke, snellÆk, mnd., Adv.: nhd. schnell, in schnellem Tempo, eilig, jäh, rasch zu bewerkstelligen, bereit, ohne Widerstreben, gern, mit leichter Mühe, nach kurzer Zeit, bald, augenblicklicht; snelllÆken*, snellÆken, mnd., Adv.: nhd. schnell, in schnellem Tempo, eilig, jäh, rasch zu bewerkstelligen, bereit, ohne Widerstreben, gern, mit leichter Mühe, nach kurzer Zeit, bald, augenblicklich

mit -- mit Krätze behaftet: schabbich, mnd., Adj.: nhd. mit Krätze behaftet, krätzig, schorficht; schörvede, mnd., Adj.: nhd. mit Krätze behaftet; schörvedich*, schorvedich, mnd.?, Adj.: nhd. mit Krätze behaftet; schörvet (2), schörvt, schorvet, mnd., Adj.: nhd. schorfig, grindig, mit Krätze behaftet, mit Räude behaftet, borkig, rauh, verhornt, schuppig

mit -- mit Kreuz markierter Grenzstein: schÐdeskrǖze*, schÐdeskrǖs, scheideskrǖs, mnd., N.: nhd. »Scheidekreuz«, mit Kreuz markierter Grenzstein, Grenzzeichen in Kreuzform
mit -- mit krummen Beinen tanzen: schÐfhacken, mnd., sw. V.: nhd. mit krummen Beinen tanzen

mit -- mit Maßen: sæberlÆken, mnd., Adv.: nhd. mäßig, mit Maßen

mit -- mit Metall besetzen: smÆden, mnd., sw. V.: nhd. »schmieden«, mit Geschmeide versehen (V.), mit Metall besetzen, mit Geschmeide zieren

mit -- mit Metall besetzter Gürtel: schildengördel, mnd., M.: nhd. »Schildgürtel«, mit Metall besetzter Gürtel

mit -- mit Leiden prüfen: solten (1), salten, mnd., st. V.: nhd. salzen, einsalzen, mit Salz haltbar machen, einpökeln, mit Salz würzen, mit Leiden prüfen, quälen

mit -- mit leiser Stimme: stilllÆke*, stillÆke, stilleke, mnd., Adv.: nhd. mit leiser Stimme, leise, lautlos, heimlich, ver​borgen, unbemerkt, verstohlen; stilllÆken*, stillÆken, stilliken, stilken, mnd., Adv.: nhd. mit leiser Stimme, leise, lautlos, heimlich, ver​borgen, unbemerkt, verstohlen

mit -- mit Markierungen versehenes Brett auf dem mit Rechensteinen Rechenvorgänge ausgeführt werden: rÐkenbret, mnd., N.: nhd. »Rechenbrett«, mit Markierungen versehenes Brett auf dem mit Rechensteinen Rechenvorgänge ausgeführt werden; rÐkenbret, mnd., N.: nhd. »Rechenbrett«, mit Markierungen versehenes Brett auf dem mit Rechensteinen Rechenvorgänge ausgeführt werden

mit -- mit Kohlenstoff übersetztes Roheisen das besonders guten Rohstahl ergibt: stõlÆsern*, stõlÆseren, mnd., N.: nhd. Stahleisen, mit Kohlenstoff übersetztes Roheisen das besonders guten Rohstahl ergibt

mit -- mit Gewürzen versetzter roter Streuzucker: ströuwekrðt, stroukrðt, ströuwkrðt, mnd., N.: nhd. »Streukraut«, Gewürz zum Streuen, mit Gewürzen versetzter roter Streuzucker, pulverisiertes Elfenbein, grünes Kraut das bei festlichen Gelegenheiten auf den Boden des Raumes gestreut wird

mit -- mit Grenzzeichen versehen: snõden, mnd., sw. V.: nhd. mit Grenzzeichen versehen, Grenze ziehen

mit -- mit gutem Leumund ausgestattet: rüchtich, ruchtich, röchtich, mnd., Adj.: nhd. allgemein bekannt, kundbar, durch Zetergeschrei angezeigt, durch Vorladung verbindlich angesetzt, als Gerücht verbreitet, gerüchtweise, von gutem Ruf seiend, mit gutem Leumund ausgestattet, von schlechtem Ruf seiend, mit schlechtem Leumund ausgestattet, zweifelhaft, rechtsunbeständig

mit -- mit Getreide besätes Stück Land: sõt (1), mnd., F., N.: nhd. »Saat«, Säen (N.), Aussaat, Saatkorn, Saatgut, Erntekorn, Saatfeld, Same (M.) (1) von Pflanzen und Tieren, Samen (M.) von Pflanzen und Tieren, Körnerfrucht, Einsaat, Aussaat, Gewächs, angeerntetes Getreide, Erntekorn, mit Getreide besätes Stück Land, Ackermaß, Saatland von bestimmter Größe, Zeitbegriff, Jahresfrist, Zeit zwischen Aussaat und Ernte mit dazugehöriger Brache, Nachkommenschaft, Keim, Anlage, Erfolg, Ertrag

mit -- mit getriebenen Figuren verziert: stempet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gestempelt, in bestimmter Technik verziert, mit getriebenen Figuren verziert, graviert

mit -- mit Gewalt hinziehen und herziehen: rumprecken, mnd., sw. V.: nhd. körperlich misshandeln, mit Gewalt hinziehen und herziehen, Leib oder Rumpf dehnen, zerren, auf der Folterbank an den Gliedern zerren, den Körper lang ziehen

mit -- mit Holztafeln oder Holzplatten abdecken: schottilien, schottiligen, scottilligen, scotilgen, schottillien, mnd., sw. V.: nhd. täfeln, mit Holztafeln oder Holzplatten abdecken

mit -- mit Kleidung ausstatten: smücken, mnd., sw. V.: nhd. schmücken, einfügen, hineinordnen, hineinstecken, an sich drücken, schmiegen, küssen, liebkosen, mit Kleidung ausstatten, ausrüsten, zurechtmachen, verzieren, herausstreichen, zu falschem Glanz verhelfen, sich schön machen, sich aufmachen, sich putzen

mit -- mit Kochsalz versetzte Flüssigkeit: sæle (2), sõle, saale*, mnd., F.: nhd. Sole, Salzsole, salzhaltiges Quellwasser aus dem Salz gewonnen wird, vollgesättigte Sole des Sodes (Saline), bestimmte zum Versieden zugeteilte Menge Sole, mit Kochsalz versetzte Flüssigkeit, Salzwasser, Salzlake, Pökel

mit -- mit Härte: strengelÆke, strenglÆke, strenklÆke, mnd., Adv.: nhd. mächtig, kampfesmutig, mannhaft, energisch, tatkräftig, eifrig, mit Härte, ohne Gnade, unnachsichtig, unbarmherzig, grausam, grob, unverblümt, in verweisendem Ton, in strafendem Ton, streng, ernstlich, in Wahrung fester Ordnung, hart, asketisch, gewissenhaft, strikt, genau, heftig, mit aller Gewalt, fest, eng, straff; strengelÆken, strengeliken, strenglÆken, strengelken, strenklÆken, mnd., Adv.: nhd. mächtig, kampfesmutig, mannhaft, energisch, tatkräftig, eifrig, mit Härte, ohne Gnade, unnachsichtig, unbarmherzig, grausam, grob, unverblümt, in verweisendem Ton, in strafendem Ton, streng, ernstlich, in Wahrung fester Ordnung, hart, asketisch, gewissenhaft, strikt, genau, heftig, mit aller Gewalt, fest, eng, straff

mit -- mit Helmzier ausstatten: simÐren, mnd., sw. V.: nhd. mit Helmzier ausstatten, ritterlich schmücken

mit -- mit Holz und Strauchwerk abgedichtete Stauwand vor einer Wassermühle: rÐsewant, reisewant, mnd., F.: nhd. mit Holz und Strauchwerk abgedichtete Stauwand vor einer Wassermühle

mit -- mit einem Speer bewaffnen: spÐren*** (3), mnd., sw. V.: nhd. mit einem Speer bewaffnen, Speer herstellen

mit -- mit der Bürste reinigen: schrubben, schrobben, mnd., sw. V.: nhd. »schrubben«, kratzen, scharren, entfernen, reiben, scheuern, von Schuppen befreien, schuppen, mit der Bürste reinigen

mit -- mit der Einnahme der Steuern betrauter Ratmann: schattehÐre, mnd., M.: nhd. Schatzherr, Steuersammler, mit der Einnahme der Steuern betrauter Ratmann

mit -- mit der Gerichtshoheit verbundene Rechtsansprüche: richte (2), righte, richt, mnd., N.: nhd. Gericht (N.) (1), Rechtsprechen, Absprechen, Aburteilen, Gerichtsbezirk, Gerichtsbarkeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsverfahren, Gerichtstermin, Ergebnis und Folgen des Gerichtsverfahrens, Urteil, Hinrichtung, Richtstätte, Gericht (N.) (1) Gottes, Verdammnis, Geltungsbereich einer Rechtsordnung, mit der Gerichtshoheit verbundene Rechtsansprüche, Vorschrift, Gesetz

mit -- mit den Füßen stampfend treten: stætpedden, mnd., sw. V.: nhd. mit den Füßen stampfend treten

mit -- mit den Klauen weit ausholen: strÆden (1), mnd., sw. V.: nhd. Schritt machen, schreiten, ausschreiten, Beine spreizen sowohl seitwärts als vorwärts, mit den Klauen weit ausholen?, weit ausschreiten um zu messen, kämpfen

mit -- mit der Aufsicht über die Sülze betrauter Ratsherr: sültehÐre*, mnd., M.: nhd. »Sülzeherr«, mit der Aufsicht über die Sülze betrauter Ratsherr

mit -- mit der Prüfung von Fischen und anderen zu verschiffenden Waren beauftragter städtischer Beamter: strantwrõkÏre*, strantwrõker, mnd., M.: nhd. mit der Prüfung von Fischen und anderen zu verschiffenden Waren beauftragter städtischer Beamter

mit -- mit der Ramme stoßen: rammen, mnd., sw. V.: nhd. rammen, mit der Ramme stoßen, Pfähle einrammen

mit -- mit der Reiterei im Kriegsfall betrauter Beauftragter des Hofes: rÆdesmarschalk, rÆdesmaschen, mnd., M.: nhd. mit der Reiterei im Kriegsfall betrauter Beauftragter des Hofes

mit -- mit der Hand gleitend berühren: strÆken (1), stricken, stryken, strieken, strÐken, striken, mnd., st. V.: nhd. streichen, umherstreichen, herumstreichen, aufstreichen, glatt streichen, plätten, bügeln, bestreichen, anstreichen, einreiben, streichend bewegen, Unebenheiten beseitigen, abstreichen, Strich ziehen, zielstrebig gehen, sich in gerader Linie leicht fortbewegen, abwärts bewegen, laufen, eilen, gehen, ziehen, wandern, umherwandern, vagabundieren, streifen, schlendern, ausschwärmen, weggehen, weichen (V.) (1), nachgeben, klein beigeben, schlagen, Taue verfertigen, Geschützkugeln in flacher Bahn feuern, von der Flanke her streichen lassen, wischen, streifen, schärfen, wetzen, schmieren, Kornmaß abstreichen, Tuch und Leinen (N.) messen, Segel einziehen, durch Streichen der Segel die Fahrt abstoppen, mit dem Schiff beilegen, Flagge streichen, sich ergeben (V.), mit der Hand gleitend berühren, streifend hinfahren, liebkosend streichen, streicheln, glatt ziehen, Oberfläche eines anderen streifen, berühren, behandeln, Masse streichend auftragen, schmieren, schieben, vereinnahmen

mit -- mit der Jagd auf Schwarzwild beauftragter Mensch: swÆnejÐgÏre*, swÆnejÐger, mnd., M.: nhd. »Schweinejäger«, mit der Jagd auf Schwarzwild beauftragter Mensch, Jäger auf Wildschweine

mit -- mit der Öffnung nach unten aufsetzen: stülpen, stulpen, stölpen, mnd., sw. V.: nhd. »stülpen«, stülpen um etwas abzudecken oder abzuschließen, mit der Öffnung nach unten aufsetzen, über etwas legen, verbergen, umstürzen, umkehren

mit -- mit den Füßen heftig auftreten: strampen, mnd., sw. V.: nhd. aufstampfen, mit den Füßen heftig auftreten

mit -- mit dem Schiff beilegen: strÆken (1), stricken, stryken, strieken, strÐken, striken, mnd., st. V.: nhd. streichen, umherstreichen, herumstreichen, aufstreichen, glatt streichen, plätten, bügeln, bestreichen, anstreichen, einreiben, streichend bewegen, Unebenheiten beseitigen, abstreichen, Strich ziehen, zielstrebig gehen, sich in gerader Linie leicht fortbewegen, abwärts bewegen, laufen, eilen, gehen, ziehen, wandern, umherwandern, vagabundieren, streifen, schlendern, ausschwärmen, weggehen, weichen (V.) (1), nachgeben, klein beigeben, schlagen, Taue verfertigen, Geschützkugeln in flacher Bahn feuern, von der Flanke her streichen lassen, wischen, streifen, schärfen, wetzen, schmieren, Kornmaß abstreichen, Tuch und Leinen (N.) messen, Segel einziehen, durch Streichen der Segel die Fahrt abstoppen, mit dem Schiff beilegen, Flagge streichen, sich ergeben (V.), mit der Hand gleitend berühren, streifend hinfahren, liebkosend streichen, streicheln, glatt ziehen, Oberfläche eines anderen streifen, berühren, behandeln, Masse streichend auftragen, schmieren, schieben, vereinnahmen

mit -- mit dem Schwanz wedeln: sõgelen***, mnd.?, sw. V.: nhd. »schwänzeln«, mit dem Schwanz wedeln

mit -- mit dem Spaten arbeiten: spõden (2), mnd., sw. V.: nhd. »spaten«, mit dem Spaten arbeiten, abspaten, nach dem Spatenrecht für verfallen (Adj.) erklären

mit -- mit dem Hintern wackeln: rukersen, mnd.?, sw. V.: nhd. mit dem Hintern wackeln, unruhig sitzen

mit -- mit dem Mörser zerkleinern: stampen (1), mnd., sw. V.: nhd. stampfen, zerstampfen, mit dem Mörser zerkleinern, Lohe stampfen, in der Ölstampfe stampfen zur Gewinnung von Öl

mit -- mit dem Rand gleich: slÐik, sleyck, mnd., Adj.: nhd. mit dem Rand gleich, gestrichen voll

mit -- mit den Augen wahrnehmen: schouwen (1), schowen, schauen, schauwen, schæen, mnd., sw. V.: nhd. schauen, sehen, mit den Augen wahrnehmen, nach etwas blicken, anblicken, besehen (V.), betrachten, beschauen, obrigkeitlich besichtigen (besonders Deiche und Wege u. s. w.), in Augenschein nehmen, auf etwas hin ansehen, untersuchen oder prüfen oder zu sehen bekommen, erblicken, gewahr werden, zeigen, erweisen, sehen lassen, geistig erkennen, wahrnehmen, übernatürlich schauen, visionär schauen

mit -- mit den Fingern tupfen: stüppen, mnd., sw. V.: nhd. tupfen, mit den Fingern tupfen, mit den Fingern zeigen, berühren, rechnen, zählen, tupfend zählen

mit -- mit den Fingern zeigen: stüppen, mnd., sw. V.: nhd. tupfen, mit den Fingern tupfen, mit den Fingern zeigen, berühren, rechnen, zählen, tupfend zählen

mit -- mit dem Spaten ausgestochenes Torfstück bzw. Rasenstück: sæde (1), soede, mnd., F.: nhd. Sode, mit dem Spaten ausgestochenes Torfstück bzw. Rasenstück

mit -- mit dem Stempel der Stadt versehenes gestempeltes Silberstück für den Handel und den größeren Verkehr: sülver (1), silver, selver, sölver, sülf, sölf, mnd., N.: nhd. Silber, Silbererz, Silbergehalt, mit dem Stempel der Stadt versehenes gestempeltes Silberstück für den Handel und den größeren Verkehr, Silbergeld, Silbergerät, silberne Zierornamente, Silberschmuck

mit -- mit den Augen wahrnehmbar: sichtlÆk, sichtlik, mnd., Adj.: nhd. »sichtlich«, sichtbar, mit den Augen wahrnehmbar

mit -- mit der Schere zerschneiden: schræden (1), schrõden, mnd., st. V., sw. V.: nhd. schroten, grob zerkleinern, grob zermahlen (V.), zernagen, schneiden, abschneiden, mit der Schere zerschneiden, schneidern, zuschneiden, Kleidung anfertigen, beschneiden, Münzen schroten, Rohform der Münze vom Münzstab schneiden, Rohform der Münze mit dem Münzeisen aus dem Metall aushauen

mit -- mit dunklen Wolken bedeckt werden: swerken, mnd., sw. V.: nhd. sich bewölken, mit dunklen Wolken bedeckt werden, verhüllt werden, finster werden, erschrecken, traurig werden

mit -- mit Durchfall behaftet: rapdrÐterich*, rapdrÐtrich, mnd., Adj.: nhd. mit Durchfall behaftet; rasch, rasche, rosch, mnd., Adj.: nhd. rasch, schnell, kräftig, mit Durchfall behaftet, lebhaft, forsch, in schneller Bewegung befindlich, in kurzer Zeit geschehend; ratscheterich*, ratschetterich, mnd., Adj.: nhd. mit Durchfall behaftet; schÐterich, scheiterich, scheiterch, schatrich, mnd., Adj.: nhd. mit Durchfall behaftet, beschmutzt

mit -- mit Edelsteinen besetzen: stÐnen (1), steinen, mnd., sw. V.: nhd. mit Steinen bewerfen, steinigen, mit Edelsteinen besetzen, mit Steinen schmücken, mit Grenzsteinen markieren (Bedeutung örtlich beschränkt)

mit -- mit der Wasserwaage prüfen: schrætwõgen, mnd., sw. V.: nhd. »schrotwaagen«, mit der Wasserwaage kontrollieren, mit der Wasserwaage prüfen

mit -- mit der Zunge schnalzen um Pferde anzutreiben: smæterken, mnd., sw. V.: nhd. mit der Zunge schnalzen um Pferde anzutreiben

mit -- mit Dorn verschlossener Gürtel: stiftegördel, mnd., M.: nhd. mit Dorn verschlossener Gürtel, Gürtel mit Schnallverschluss?; stiftrÐme, mnd., M.: nhd. mit Dorn verschlossener Gürtel, Gürtel mit Schnallverschluss?

mit -- mit einem Pferd ausgestattet: rÆdende (1), ridene, riddende, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »reitend«, beritten, zu Pferde reitend, zu Pferde ausgeführt, auf Reittiere bezogen (Bedeutung örtlich beschränkt), zum Reiten geeignet (Bedeutung örtlich beschränkt), mit einem Pferd ausgestattet

mit -- mit einem Rubin besetzter Ring oder Reif: rubÆnesbæch*, rubÆnsbæch, mnd., M.: nhd. mit einem Rubin besetzter Ring oder Reif

mit -- mit einem Schwert bewaffnen: swÐrden***, mnd., sw. V.: nhd. mit einem Schwert bewaffnen

mit -- mit einem genormten Bandmaß messen: rÐpen (1), rÐipen, mnd., sw. V.: nhd. mit einem genormten Bandmaß messen, mit dem Reepmaß vermessen (V.)

mit -- mit einem Lanzenstoß vom Pferd stechen: rennen (1), rönnen, ronnen, rünnen, rinnen, mnd., sw. V.: nhd. rennen, sich schnell fortbewegen, schnell laufen, schnell fahren, reiten, schnell reiten, sich um etwas bemühen, etwas nachjagen, angreifen, an einem Reiterspiel teilnehmen, in einem Turnier kämpfen, auf jemanden losgaloppieren und einen Lanzenstoß ausführen, mit einem Lanzenstoß vom Pferd stechen

mit -- mit einem Obergewand bekleiden: rocken, mnd., sw. V.: nhd. mit einem Obergewand bekleiden

mit -- mit der Wasserwaage kontrollieren: schrætwõgen, mnd., sw. V.: nhd. »schrotwaagen«, mit der Wasserwaage kontrollieren, mit der Wasserwaage prüfen

mit -- mit der Schnauze suchen: snȫkeren, mnd., sw. V.: nhd. schnüffeln, mit der Schnauze suchen, schnuppern

mit -- mit der Sense arbeiten: swõden (2), mnd., sw. V.: nhd. mit der Sense arbeiten, mähen

mit -- mit der Sichel abmähen: sichten (2), mnd., sw. V.: nhd. mit der Sichel abmähen

mit -- mit der Schlagsichel Mähender: sichtÏre* (2), sichter, mnd., M.: nhd. Kornmäher, mit der Schlagsichel Mähender

mit -- mit der Schleppzange gezogener Draht: slÐpedrõt, mnd., M.: nhd. mit der Schleppzange gezogener Draht

mit -- mit der Schleuder schießen: slengeren, mnd., sw. V.: nhd. schleudern, mit der Schleuder schießen

mit -- mit der Verwaltung der städtischen Sägemühlen beauftragter Ratsherr: sõgehÐre, mnd., M.: nhd. »Sägeherr«, mit der Verwaltung der städtischen Sägemühlen beauftragter Ratsherr

mit -- mit der Verwaltung des Steinbruchs beauftragter Ratsherr: stÐnenhÐre*, steinenhÐre, mnd., M.: nhd. mit der Verwaltung des Steinbruchs beauftragter Ratsherr?

mit -- mit der Wahrung und Reform der Ordenszucht Beauftragter: straffÏre*, straffer, mnd., M.: nhd. »Strafer«, Strafender, Tadler, Kritiker, Bestrafer, mit der Wahrung und Reform der Ordenszucht Beauftragter, Urteil Scheltender, Urteil Anfechtender, Bestrafer, Rächer im Kampf gegen Räuber und Feinde, Büttel (Bedeutung örtlich beschränkt), Henker (Bedeutung örtlich beschränkt), Schinder (Bedeutung örtlich beschränkt)

mit -- mit der Sorge für die Totenmesse betraute klösterliche Verwaltung: sÐlambacht*, sÐlamt, sÐlammecht, mnd., N.: nhd. »Seelamt«, Seelenamt, Totenmesse, mit der Sorge für die Totenmesse betraute klösterliche Verwaltung; sÐleambacht*, sÐleammecht, sÐleammet, mnd., N.: nhd. Seelenamt, Totenmesse, mit der Sorge für die Totenmesse betraute klösterliche Verwaltung, Amt für die Seelen der Verstorbenen

mit -- mit der Tatze schlagen: slüchteren, mnd., sw. V.: nhd. mit der Tatze schlagen, niederhauen

mit -- mit der Unterhaltung einer Siele Beauftragter: sÆlmÐster, sÆlmeister, mnd., M.: nhd. »Sielmeister«, mit der Unterhaltung einer Siele Beauftragter, Aufseher über die Reinigung der Stadtsiele, Schleusenmeister

mit -- mit Möbeln ausstatten: stoffÐren (1), stæfÐren, staffÐren, stõfÐren, mnd., sw. V.: nhd. staffieren, aufzieren, schmücken, herrichten, bekleiden, einfassen, Schnittwerk bunt bemalen, fassen, übermalen, kunstvoll herrichten, dekorieren, ausmalen, mit Möbeln ausstatten, mit dem Nötigen versehen (V.), zurechtmachen, fertigmachen, den Anschein des Echten geben, fälschen, ins Werk setzen, abkarten, bilden, formen, ausklügeln, ausrichten, geschickt darstellen, zurechtfrisieren

mit -- mit Schloss versehene Truhenbank: slotbank, mnd., M.: nhd. »Schlossbank«, mit Schloss versehene Truhenbank

mit -- mit Schmerzen: sÐre (4), sÐr, mnd., Adv.: nhd. schmerzlich, schmerzhaft, mit Schmerzen, sehr, heftig, in hohem Maße, eilig, eifrig; sÐrichlÆken, mnd., Adv.: nhd. schmerzlich, schmerzhaft, mit Schmerzen, sehr, heftig, in hohem Maße, eilig, eifrig

mit -- mit Schminke färben: sminken (1), mnd., sw. V.: nhd. schminken, mit Schminke färben, aufmachen, schönfärben, beschönigen

mit -- mit Schlick bedecken: slicken*** (2), mnd., st. V.: nhd. »schlicken«, mit Schlick bedecken

mit -- mit Schließvorrichtung befestigen: slðten (1), slueten, sluiten, mnd., st. V.: nhd. schließen, zuschließen, einschließen, verschließen, einfrieden, sperren, schützen, Hilfe verweigern, als Sperre dienen, verpacken, mit Schließvorrichtung befestigen, zu einem Ganzen fügen, passen, vollenden, beendigen, beschließen, erledigen, einen Entschluss fassen, umfassen, begreifen, inhaltlich festlegen, krönen, Verschluss bilden

mit -- mit Schlitten befahrbarer Weg: slÐdenwech, mnd., M.: nhd. Schlittenbahn, mit Schlitten befahrbarer Weg; slÐdewech, mnd., M.: nhd. Schlittenbahn, mit Schlitten befahrbarer Weg

mit -- mit Schuld behaftet: schulthaftich, schultaftich, mnd., Adj.: nhd. »schuldhaftig«, mit Schuld behaftet, schuldig, verbrecherisch, verschuldet

mit -- mit Schusswaffe ausgerüsteter Soldat: schütte (1), schutte, mnd., M.: nhd. Schütze, Scharfschütze, Bogenschütze, Schießender, Wachmann, Angehöriger der örtlichen Schutzgilde, mit Schusswaffe ausgerüsteter Soldat

mit -- mit schwarzem Samt ausgeschlagen: swartesammit*, swartesamt, mnd., Adj.: nhd. mit schwarzem Samt ausgeschlagen

mit -- mit Schmucksachen ausstatten: sÆren, syren, scyren, ciren, cyren, cziren, czyren, ziren, zyren, zieren, tziren, tzyren, mnd., sw. V.: nhd. zieren, schön machen, schmücken, mit Schmucksachen ausstatten, putzen, aufputzen, herausputzen, mit geistigen Vorzügen ausstatten, Innenräume prunkvoll ausstatten, Innenräume ausschmücken, dekorieren, Altäre schmücken, Gerätschaft verzieren, garnieren, mit Rechten begaben, auszeichnen, bereichern

mit -- mit Schnüren besetzter oder zum Schnüren eingerichteter Rock: snȫrrok, mnd., M.: nhd. mit Schnüren besetzter oder zum Schnüren eingerichteter Rock

mit -- mit Schuhen bekleiden: schȫen, schogen, schöen, schoen, schögen, schæn, schæwen, schuen, schuien, mnd., sw. V.: nhd. beschuhen, Schuhe anziehen, mit Schuhen bekleiden, flicken, besohlen; schȫien, schoygen, schæien, schuien, mnd., sw. V.: nhd. beschuhen, Schuhe anziehen, mit Schuhen bekleiden, flicken, besohlen

mit -- mit schlechtem Leumund ausgestattet: ruchtbõr, mnd., Adj.: nhd. allgemein bekannt, kundbar, durch Hilfegeschrei angezeigt, von zweifelhaftem Ruf seiend, mit schlechtem Leumund ausgestattet; rüchtich, ruchtich, röchtich, mnd., Adj.: nhd. allgemein bekannt, kundbar, durch Zetergeschrei angezeigt, durch Vorladung verbindlich angesetzt, als Gerücht verbreitet, gerüchtweise, von gutem Ruf seiend, mit gutem Leumund ausgestattet, von schlechtem Ruf seiend, mit schlechtem Leumund ausgestattet, zweifelhaft, rechtsunbeständig; rüchtlæs, ruchtlos, mnd., Adj.: nhd. von schlechtem Ruf seiend, mit schlechtem Leumund ausgestattet, den guten Ruf verloren habend

mit -- mit Schilfrohr bestandenes Gelände: rær (1), roer, roir, roor, rȫr, r²r, rðr, mnd., N.: nhd. Rohr, Schilf, Pfeife aus Schilfrohr, Schreibrohr, Rohrfeder, Röhricht, mit Schilfrohr bestandenes Gelände, länglicher zylindrischer Hohlkörper, Röhre, Wasserleitung, Abflussrohr, Auslass an Gefäßen, Blasrohr, Rohrstock, Zimtrinde?, Schusswaffe mit langem Lauf, Schießrohr, Kanone, Handfeuerwaffe, Muskete, Röhrenknochen (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Vorrichtung am Webstuhl, Spule (Bedeutung örtlich beschränkt), Röhrchen als aufgenähter Kleiderschmuck (Bedeutung örtlich beschränkt); rærbusch, mnd., M.: nhd. »Rohrbusch«, mit Schilfrohr bestandenes Gelände, Röhricht

mit -- mit Schilfrohr bestandenes Sumpfland: rærbræk, rærbrðk, mnd., M.: nhd. mit Schilfrohr bestandenes Sumpfland, Bruch (M.) (2) in dem Rohr wächst

mit -- mit Schilfrohr bewachsenes Gelände: rÐtlant, mnd., N.: nhd. »Reetland«, mit Schilfrohr bewachsenes Gelände

mit -- mit Schilf bewachsene Wiese: schelpwisch*, schelwisch, schelpwische, schelwische, mnd., F.: nhd. »Schilfwiese«, mit Schilf bewachsene Wiese

mit -- mit Schilf bewachsenes Gelände: rÐt (2), reit, reet, reydt, rooth, rot, rÆt, riet, ryth, mnd., N., M.: nhd. »Reet«, Ried (N.) (1), Name verschiedener Schilfpflanzen, Schilfrohr, Werkzeug der Weber, Spule?, Vorrichtung am Webstuhl, Dickicht aus Schilfrohr, Röhricht, mit Schilf bewachsenes Gelände

mit -- mit Schilf bewachsenes Landstück: rÐtholle*, rÐthollen, mnd., Sb.: nhd. mit Schilf bewachsenes Landstück

mit -- mit Schindeln gedecktes oder bekleidetes Haus: spȫnehðs, mnd., N.: nhd. »Spänehaus«, mit Schindeln gedecktes oder bekleidetes Haus

mit -- mit Schlägen bearbeiten: stõken, stacken, staicken, mnd., sw. V.: nhd. Stangen setzen, Palisaden setzen, Pfähle rammen, Stäbe in eine Flechtwand einsetzen, Garben und Heu mit der Heugabel oder Korngabel aufladen oder abladen, Fächer des Gebälks füllen durch Einsetzen von Stabhölzern die mit Strohlehm umwickelt werden (Fachwerk), stochern, schüren, mit Schlägen bearbeiten, verbläuen, schlagen, stoßen, treiben, vertreiben, ins Gefängnis werfen, sich stechen, sich etwas in den Fuß treten (Pferd)

mit -- mit Schlamm bedecken: slemmen*** (1), mnd., sw. V.: nhd. »schlämmen«, mit Schlamm bedecken

mit -- mit Schilfrohr bewachsenes Land: rærwÐse, mnd., F.: nhd. »Rohrwiese«, mit Schilfrohr bewachsenes Land

mit -- mit Schilfrohr gedecktes Dach: rÐtdak, mnd., N.: nhd. »Reetdach«, mit Schilfrohr gedecktes Dach

mit -- mit Schindeln decken: schæven (1), mnd., sw. V.: nhd. »schuppen«, mit Schindeln decken, mit flachen Dachziegeln decken

mit -- mit schwarzer Farbe streichen: swarten, schwartn, swarzen, mnd., sw. V.: nhd. schwärzen, schwarz machen, schwärzlich verfärben, dunkel verfärben, schwarz färben, mit schwarzer Farbe streichen, schlecht machen; swerten, mnd., sw. V.: nhd. schwärzen, schwarz machen, schwärzlich verfärben, dunkel verfärben, schwarz färben, mit schwarzer Farbe streichen, schlecht machen

mit -- mit Speck füllen: specken (1), spicken, sw. V.: nhd. »specken«, spicken, Stück Fleisch mit Speckstreifen durchziehen, mit Speck füllen, vollstopfen, ausstopfen, düngen

mit -- mit Speise versorgen: spÆsen (1), spisen, mnd., sw. V.: nhd. speisen, mit Speise versehen (V.), mit Speise versorgen, Essen (N.) geben, beköstigen, verproviantieren, mit Lebensmitteln bzw. Esswaren versorgen, sättigen, satt machen, nähren, bewirten, als Tischgast haben, dauernd beköstigen, unterhalten (V.) (als Brotherr), erhalten (V.), mit Futter versorgen, füttern, atzen, mit geistlicher Nahrung versorgen, in geistlichem Sinne aufrichten, stärken, als Speise vorsetzen, als Speise bzw. Portion vorsehen oder auf den Tisch bringen bzw. vorsetzen bzw. geben, Speise zu sich nehmen, essen, mehrere Metalle zu einander mischen, legieren

mit -- mit Spund verschlossenes kleines Fass: spuntlÐgellÆn*?, spuntlechelen, mnd., N.: nhd. mit Spund verschlossenes kleines Fass

mit -- mit Siegel versehene Tuchsorte: sÐgellõken (2), mnd., N.: nhd. »Siegellaken«, mit Siegel versehene Tuchsorte

mit -- mit Sommergetreide bestellter halber Morgen sowie dessen Ertrag als Anrecht: sæmervȫrlinc, sÅmmervȫrlinc, mnd., M.: nhd. mit Sommergetreide bestellter halber Morgen sowie dessen Ertrag als Anrecht
mit -- mit Sorgfalt: sorchlÆke, mnd., Adv.: nhd. bedenklich, bedrohlich, mit Sorgfalt, sorgfältig; sorgelÆke, mnd., Adv.: nhd. mit Sorgfalt, sorgfältig

mit -- mit Stärke behandeln: starken, mnd., sw. V.: nhd. stärken, stark werden, stark machen, an Stärke zunehmen, mächtig sein (V.), widerstandsfähig machen, erquicken, laben, kräftigen, Kraft geben, befestigen, unterstützen, verstärken, innerlich stark machen, stählen, beherzt machen, Beistand gewähren, schützen, bestätigen, errichten, Haltbarkeit geben, festigen, steifen, mit Stärke behandeln, schärfen, am Leben erhalten (V.), wahren, sichern, stützen, glaubhaft machen, erweisen, nachweisen, durch Parteinahme fördern, größere Bedeutung geben, zur Geltung verhelfen, vermehren, vergrößern; sterken (1), stÐrken, mnd., sw. V.: nhd. stärken, stark werden, stark machen, an Stärke zunehmen, mächtig sein (V.), widerstandsfähig machen, erquicken, laben, kräftigen, Kraft geben, befestigen, unterstützen, verstärken, innerlich stark machen, stählen, beherzt machen, Beistand gewähren, schützen, bestätigen, errichten, Haltbarkeit geben, festigen, steifen, mit Stärke behandeln, schärfen, am Leben erhalten (V.), wahren, sichern, stützen, glaubhaft machen, erweisen, nachweisen, durch Parteinahme fördern, größere Bedeutung geben, zur Geltung verhelfen, vermehren, vergrößern

mit -- mit starren Augen blicken: starren (2), mnd., sw. V.: nhd. starren, mit starren Augen blicken, stieren, erstarren

mit -- mit Steinen beschwertes Fischernetz: stÐnnette, steinnette, mnd., N.: nhd. mit Steinen beschwertes Fischernetz

mit -- mit Stachel stechen: stÐken (1), mnd., st. V.: nhd. stechen, Pferd spornen, verwunden, verletzen, niederstechen, erstechen, mit einer Stichwaffe erlegen, durch einen Halsstich schlachten, stoßen, mit Stachel stechen, innerlich verletzen, abzielen, mit Worten treffen, durch Stechen verderben, zerkratzen, zerstechen, turnieren, Hechte stechen, mit dem Stichel eingraben (von Gravierern), Fass anstechen, Schmelzofen anstechen, eine Probe zur Prüfung entnehmen (Wein bzw. Silber), stecken, festheften, dünnes Tau (N.) aus zwei oder drei Garnen drehen, Taue (N.) aneinanderbinden und ausfieren, eintauschen, tauschen, anstacheln, lüstern machen, hineintun, festsetzen, bestimmen, zustecken, hinterbringen, festhaften

mit -- mit Stangen aneinander schieben: schælden, mnd., st. V.: nhd. stoßen, schieben, mit Stangen aneinander schieben

mit -- mit Stangen versteift: stacktitten, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Stangen versteift

mit -- mit sieben Leuten überführen: sibben*** (1), mnd., sw. V.: nhd. »siebnen«, mit sieben Leuten überführen

mit -- mit Schwung befördern: swengen, schwengen, mnd., sw. V.: nhd. schwenken, schwingen, drehen, Richtung wechseln, Schwenk machen, mit Schwung befördern, ausschütten, versprengen

mit -- mit sehenden Augen: sÐndes, mnd., Adv.: nhd. mit sehenden Augen

mit -- mit Sei Bottich auffüllend: seivüllÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. mit Sei Bottich auffüllend

mit -- mit Schwefel behandeln: swÐvelen (1), schwÐvelen, mnd., sw. V.: nhd. »schwefeln«, mit Schwefel behandeln

mit -- mit Schwefel überzogenes Hölzchen: swÐvelsticke, swevelsticke, mnd., M., N.: nhd. »Schwefelstecken« (N.), mit Schwefel überzogenes Hölzchen, Zündholz

mit -- mit Schweinefleisch zubereiteter Eintopf: swÆnehütespot*, swÆnehutspot, mnd., M.: nhd. mit Schweinefleisch zubereiteter Eintopf

mit -- mit Seilen befestigen: sÐlen (1), seilen, mnd., sw. V.: nhd. seilen, binden, fesseln, an die Leine legen, zusammenbinden, mit Seilen befestigen

mit -- mit sich zu Rate gehen: rõtslõgen (1), rõtschlõgen, mnd., sw. V.: nhd. »beratschlagen«, Rat einholen, um Rat fragen, beraten (V.), verhandeln, mit sich zu Rate gehen, überlegen (V.), vereinbaren, beschließen; rõtslõn, mnd., st. V.: nhd. »beratschlagen«, Rat einholen, um Rat fragen, beraten (V.), verhandeln, mit sich zu Rate gehen, überlegen (V.), vereinbaren, beschließen

mit -- mit Sicherheit: sÐkerken, mnd., Adv.: nhd. sicherlich, sicher, gewiss, zweifellos, mit Sicherheit, mit Bestimmtheit, zuversichtlich, getrost, sicher, fest, Sicherheit gewährend, geschützt vor Schaden oder Strafe, ungefährdet, in Sicherheit; sÐkerlÆke, mnd., Adv.: nhd. sicherlich, sicher, gewiss, zweifellos, mit Sicherheit, mit Bestimmtheit, zuversichtlich, getrost, sicher, fest, Sicherheit gewährend, geschützt vor Schaden oder Strafe, ungefährdet, in Sicherheit; sÐkerlÆken, mnd., Adv.: nhd. sicherlich, sicher, gewiss, zweifellos, mit Sicherheit, mit Bestimmtheit, zuversichtlich, getrost, sicher, fest, Sicherheit gewährend, geschützt vor Schaden oder Strafe, ungefährdet, in Sicherheit

mit -- mit seidenen Streifen verziert: sÆdenstrÆpet, sidenstripet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit seidenen Streifen verziert

mit -- mit Seife behandeln: sÐpen, seipen, mnd., sw. V.: nhd. »seifen«, mit Seife behandeln, mit Seife waschen

mit -- mit Seife waschen: sÐpen, seipen, mnd., sw. V.: nhd. »seifen«, mit Seife behandeln, mit Seife waschen

mit -- mit Schilf bewachsene Feuchtwiese: ruschwische, ruschwisch, mnd., F.: nhd. mit Schilf bewachsene Feuchtwiese

mit -- mit Riedgras bewachsene Stelle an einem Wasserlauf: seggerÆde, mnd., Sb.: nhd. schilfige Stelle an einem Wasserlauf, mit Riedgras bewachsene Stelle an einem Wasserlauf

mit -- mit ritterlichem Schmuck ausgestattet: simÐret, tzimÐret, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit ritterlichem Schmuck ausgestattet

mit -- mit Roggen bebautes Ackerstück von bestimmter Größe: roggenrügge, mnd., M.: nhd. mit Roggen bebautes Ackerstück von bestimmter Größe

mit -- mit reiflicher Überlegung: rÆpelÆken, ripliken, mnd., Adv.: nhd. reiflich, hinreichend, reichlich, mit reiflicher Überlegung, umsichtig, zahlreich

mit -- mit reiflicher Überlegung handelnd: rÆpelÆk*, rÆplÆk, rÆplich, mnd., Adj.: nhd. reiflich, hinreichend, reichlich, mit reiflicher Überlegung handelnd, umsichtig, zahlreich

mit -- mit richterlicher Gewalt ausgestatteter Vertreter des Bergmeisters: schüffelendregÏre*, schüffelendrÐger, schuffelendreger, mnd., M.: nhd. »Schaufelträger«, mit richterlicher Gewalt ausgestatteter Vertreter des Bergmeisters

mit -- mit Rosinen gespickt seiend: ræsÆnspecket*, ræsÆnspecken, mnd., Adj.: nhd. mit Rosinen gespickt seiend

mit -- mit rotem Fell ausgestattet: ræthõret, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »rothaarig«, mit rotem Fell ausgestattet, rotes Fell habend (Pferd)

mit -- mit roter Farbe schreiben: rubrÆken, mnd., sw. V.: nhd. mit roter Farbe schreiben; rubrÆcÐren, roblÐcÐren, roebleceren, mnd., sw. V.: nhd. »rubrizieren«, mit roter Farbe schreiben

mit -- mit Röhricht bewachsenes Gelände: risch (1), risk, rische, mnd., N.: nhd. Name verschiedener Pflanzen, Binse, Sumpf-Binse, Riedgras, Simse, Schachtelhalm, Schilf, mit Röhricht bewachsenes Gelände, Helmbusch, Helmzierde?; rusch (1), rosch, rüsch, rusk, mnd., M., N.: nhd. Binse, Schilfrohr, Riedgras, Simse, mit Röhricht bewachsenes Gelände

mit -- mit Rosenmotiven verzierter Halskragen: ræsenkrõge, mnd., M.: nhd. »Rosenkragen«, mit Rosenmotiven verzierter Halskragen

mit -- mit Rosenmotiven verzierter Trinkbecher: ræsenpot, mnd., M.: nhd. »Rosenpott«, mit Rosenmotiven verzierter Trinkbecher

mit -- mit Reif überzogen werden: rÆpen (1), mnd., sw. V.: nhd. reifen (V.) (1), mit Reif überzogen werden, gefrieren, sich als Rauhreif absetzten

mit -- mit Pelzwerk verbrämtes bzw. gefüttertes Gewand für Männer und Frauen: sðbe, sube, szube, sðve, mnd., M., F.: nhd. Schaube, langes faltiges Kleid, mit Pelzwerk verbrämtes bzw. gefüttertes Gewand für Männer und Frauen, Schaube, Talar

mit -- mit Pferden bespanntes räderloses Fahrgestell: slÐde, sledde, sleede, slȫde, mnd., M.: nhd. Schlitten, mit Pferden bespanntes räderloses Fahrgestell, bewegliches Gestell auf dem beim Guss die Form ruht, Schleife für die Beförderung Verurteilter zum Richtplatz, Schlitten der Reepschläger zum Festschlagen des Taues (N.)

mit -- mit Rahsegeln getakeltes Schiff: rõsÐgel, rõseyl, mnd., N.: nhd. Rahsegel, mit Rahsegeln getakeltes Schiff

mit -- mit Nachdruck: swõrlÆke, swõrlÆk, swõrlich, schwarlÆk, schwõrlich, mnd., Adv.: nhd. schwer, auf schwere Weise, auf beschwerliche Weise, träge, heftig, stark, sehr, mit Nachdruck, eindringlich, heftig, intensiv, unwillig, ungern, kaum; swõrlÆken, swõrleken, swõrlken, schwõrlÆken, mnd., Adv.: nhd. schwer, auf schwere Weise, auf beschwerliche Weise, träge, heftig, stark, sehr, mit Nachdruck, eindringlich, heftig, intensiv, unwillig, ungern, kaum; swÐrlÆke, swÐrlÆk, swÐrlich, swÐrelich, schwÐrlÆk, schwÐrlich, swærlÆke, swærlÆk, mnd., Adv.: nhd. schwer, auf schwere Weise, auf beschwerliche Weise, träge, heftig, stark, sehr, mit Nachdruck, eindringlich, heftig, intensiv, unwillig, ungern, kaum; swÐrlÆken, swÐrlichen, swærlÆken, mnd., Adv.: nhd. schwer, auf schwere Weise, auf beschwerliche Weise, träge, heftig, stark, sehr, mit Nachdruck, eindringlich, heftig, intensiv, unwillig, ungern, kaum

mit -- mit Narde gewürztes Bier: spÆkenardiebÐr*, spÆkerardusbÐr, spÆkenõrdibÐr, mnd., N.: nhd. mit Narde gewürztes Bier

mit -- mit Olivenöl gemischter Auszug von Pflanzenteilen der Raute: rðdenȫlie, mnd., N.: nhd. »Rautenöl«, mit Olivenöl gemischter Auszug von Pflanzenteilen der Raute

mit -- mit Rechten begaben: sÆren, syren, scyren, ciren, cyren, cziren, czyren, ziren, zyren, zieren, tziren, tzyren, mnd., sw. V.: nhd. zieren, schön machen, schmücken, mit Schmucksachen ausstatten, putzen, aufputzen, herausputzen, mit geistigen Vorzügen ausstatten, Innenräume prunkvoll ausstatten, Innenräume ausschmücken, dekorieren, Altäre schmücken, Gerätschaft verzieren, garnieren, mit Rechten begaben, auszeichnen, bereichern

mit -- mit Rechten begabte Bürgerschaft: stat (2), stõt, staet, stait, staat, mnd., M., F.: nhd. Stadt, Ortschaft, befestigter Ort, Burg, Bürgerschaft, mit Rechten begabte Bürgerschaft, Rat, Organ der Gerichtsbarkeit, Rechtsbezirk der Stadt, Teilbezirk, Weichbild, Stadtbevölkerung, Abgeordneter der Hansestädte, von einer Stadt ausgerüstete Kriegsmannschaft

mit -- mit rechtmäßigem Anspruch ausgestattet: recht (2), reicht, reyct, mnd., Adj.: nhd. gerade, gerade ausgerichtet, aufrecht, richtig, genau, zutreffend, richtig bestimmt, korrekt, fehlerfrei, passend, angemessen, wahr, wirklich, echt, ganz, ziemlich, aufrichtig, ehrlich, ersichtlich, offensichtlich, sinnvoll, einfach, schlicht, rechtsseitig, rechts, geordnet, eigenem Bedürfnis entsprechend, genehm, gewohnt, üblich, gottgefällig, fromm, gerade eben, mit rechtmäßigem Anspruch ausgestattet, durch Rechtsordnung bzw. Gesellschaftsordnung legitimiert, mit Vorrecht ausgestattet, voll rechtsfähig, gesetzmäßig, rechtmäßig, vorschriftsmäßig, sittlich oder moralisch für gut befunden, gerecht, entlastet, von rechtlichen Folgen befreit

mit -- mit Rauch ersticken: smȫken, smoken, mnd., sw. V.: nhd. Rauch aussetzen, ausräuchern, mit Rauch ersticken, beräuchern

mit -- mit Räude behaftet: schörvet (2), schörvt, schorvet, mnd., Adj.: nhd. schorfig, grindig, mit Krätze behaftet, mit Räude behaftet, borkig, rauh, verhornt, schuppig

mit -- mit Recht: rÐdelÐre, mnd., Adv.: nhd. mit Recht

mit -- mit Rotz besudeln: snotteren***, mnd., sw. V.: nhd. mit Rotz besudeln

mit -- mit Schellengeläut geschehend: rÆnsk, mnd., Adj.: nhd. mit Schellengeläut geschehend

mit -- mit Schellkraut angesetztes Wasser: schellewortewõter, mnd., N.: nhd. »Schellwurzwasser«, mit Schellkraut angesetztes Wasser

mit -- mit Schiefer bedeckt: schÐverstÐnisch, schÐversteinisch, schÐverstÐnesch, schÐversteinesch, mnd., Adj.: nhd. schiefern (Adj.), mit Schiefer bedeckt

mit -- mit Sauerteig gebackenes Brot: sðrbræt, mnd., N.: nhd. »Sauerbrot«, gesäuertes Brot?, mit Sauerteig gebackenes Brot?

mit -- mit Schäften gemacht: schechtich***, scheftich***, mnd., Adj.: nhd. »schäftig«, mit Schäften gemacht

mit -- mit Schandflecken Bedeckter: schentvleckÏre*, schentvlecker, mnd.?, M.: nhd. »Schandflecker«, mit Schandflecken Bedeckter

mit -- mit Schilf bestandenes Landstück: rÐtwische, rÐtwisch, rÆtwisch, mnd., F.: nhd. »Reetwiese«, Wiese auf der Rohr wächst, mit Schilf bestandenes Landstück

mit -- mit Schilf bestandenes Landstück von bestimmter Größe: rÐtmõt*, rÐtmõte, rÆtmõsse, mnd., F.: nhd. »Reetmahd«, mit Schilf bestandenes Landstück von bestimmter Größe

mit -- mit Schilf bestandenes meist sumpfiges Gelände: ruschdÆk, mnd., M.: nhd. mit Schilf bestandenes meist sumpfiges Gelände

mit -- mit Schieferplatten gedecktes Dach: schÐveldak, mnd., N.: nhd. mit Schieferplatten gedecktes Dach; schÐverdak, mnd., N.: nhd. mit Schieferplatten gedecktes Dach

mit -- mit Schilf bestandene Niederung: rÐtwÐrder, mnd., M.: nhd. »Reetwerder«, mit Schilf bestandene Niederung; rÐtwÐrderken, mnd., N.: nhd. »Reetwerderchen«, mit Schilf bestandene Niederung

mit -- mit Schilf bestandenes Gelände: rærpæl*, rærpðl, mnd., M.: nhd. mit Schilf bestandenes Gelände

mit -- mit sauerer Miene: sǖrlÆken, mnd., Adv.: nhd. mit sauerer Miene, missvergnügt, sauer

mit -- mit Saat bestellt: sÐdich (2), seidich, mnd., Adj.: nhd. zur Saat bestimmt, mit Saat bestellt, besät

mit -- mit Salbei angesetztes Wasser: salvÆenwõter, salvÆgenwõter, mnd., N.: nhd. »Salbeiwasser«, mit Salbei angesetztes Wasser

mit -- mit Salbei gewürztes Bier: salvÆenbÐr, salvÆgenbÐr, salveyenbÐr, mnd., M.: nhd. »Salbeibier«, mit Salbei gewürztes Bier

mit -- mit Rücksicht behandeln: schænen (1), mnd., sw. V.: nhd. schonen, verschonen, vor Schaden bewahren, rücksichtsvoll behandeln, nicht verletzen, mit Rücksicht behandeln, nicht übermäßig beanspruchen, vor Beschädigung bewahren, nicht antasten, sparen, nicht kränken, innehalten, ehren, ungestraft lassen, unterlassen (V.)

mit -- mit Ruderern bemannte Barke: ræjebõrse*, ræjebõrdese, royebõrdese, mnd., F.: nhd. mit Ruderern bemannte Barke; ræjebarke, royebarke, mnd., F.: nhd. mit Ruderern bemannte Barke; rðdebõrse, mnd., F.: nhd. »Ruderbarke«, mit Ruderern bemannte Barke

mit -- mit Ruß schwärzen: rætigen, mnd., sw. V.: nhd. »rußen«, mit Ruß schwärzen

mit -- mit Salz haltbar machen: solten (1), salten, mnd., st. V.: nhd. salzen, einsalzen, mit Salz haltbar machen, einpökeln, mit Salz würzen, mit Leiden prüfen, quälen

mit -- mit Salz würzen: solten (1), salten, mnd., st. V.: nhd. salzen, einsalzen, mit Salz haltbar machen, einpökeln, mit Salz würzen, mit Leiden prüfen, quälen

mit -- mit Sand durchsetztes Marschland: santscherve, mnd., F.?: nhd. »Sandscherbe«, mit Sand durchsetztes Marschland

mit -- mit Salz bestreuter Fladen: soltvlõde, mnd., F.: nhd. »Salzfladen«, Salzkuchen, mit Salz bestreuter Fladen?

mit -- mit Salz gesättigt: solt (3), salt, mnd., Adj.: nhd. gesalzen, salzig, salzhaltig, mit Salz gewürzt, mit Salz gesättigt, eingesalzen

mit -- mit Salz gewürzt: solt (3), salt, mnd., Adj.: nhd. gesalzen, salzig, salzhaltig, mit Salz gewürzt, mit Salz gesättigt, eingesalzen

mit -- eine Waffe mit versenkbarer Spitze: swÐrtschÐde, schwÐrtschÐde, swÐrtscheide, schwÐrtscheide, swertscÐde, mnd., M., F.: nhd. Schwertscheide, eine Waffe mit versenkbarer Spitze

mit -- einen Sack mit Sand füllen: santsacken*** (1), mnd., sw. V.: nhd. einen Sack mit Sand füllen, in einen Sandsack füllen, einen Sandsack befüllen

mit -- eingehegtes mit Schilf bewachsenes Landstück: rÐtkræch, mnd., M.: nhd. »Reetkrug«, eingehegtes mit Schilf bewachsenes Landstück

mit -- eine Münze mit steigen​den Tieren: strÐvekatte, strÐfkatte, mnd., F.: nhd. »Strebekatze«, Katzbalgen, eine Belagerungsmaschine, mecklenburgische und pommersche Münze, Doppelschilling mit zwei aufgerichteten Leoparden im Prägebild, eine Münze mit steigen​den Tieren

mit -- eine Orgelpfeife mittleren Maßen mit gemischter Stimme aus Quinte und Oktave: rðschpÆpe, rðspÆpe, mnd., F.: nhd. Rauschpfeife, eine Orgelpfeife mittleren Maßen mit gemischter Stimme aus Quinte und Oktave

mit -- eine Vogelart mit roten Brustfedern: rætbörsteken*, rætbörstken, mnd., N.: nhd. eine Vogelart mit roten Brustfedern, Rotkehlchen

mit -- Fahrzeug mit einem Aufbau zur Personenbeförderung: sitterump, mnd., M.: nhd. Fahrzeug mit einem Aufbau zur Personenbeförderung?

mit -- Fass das mit spÆlen verschlossen ist: spÆltvat, mnd., N.: nhd. Fass das mit spÆlen verschlossen ist?; ? spÆlvat, mnd., N.: nhd. Fass das mit spÆlen verschlossen ist?

mit -- Fass mit Schloss: slotvat, mnd., N.: nhd. »Schlossfass«, Behälter mit Schloss, Fass mit Schloss, Tonne mit Schloss

mit -- entgegenlaufender Stollen mit ungleicher Sohle: sprenk, mnd.?, Sb.: nhd. Gespreng, entgegenlaufender Stollen mit ungleicher Sohle, jäher Abschuss?, Quell?

mit -- es mit den Sünden nicht genau Nehmender: sussum, mnd., M.: nhd. Schweinigel, leichtsinniger Mensch, es mit den Sünden nicht genau Nehmender, unbesorgt dahin Lebender

mit -- Fachwerk mit Lehm ausfüllen und bekleiden: slÐveren, sleiveren, mnd., sw. V.: nhd. Fachwerk mit Lehm ausfüllen und bekleiden

mit -- eine Finkenart mit roter Gesichtsmaske im Gefieder: rætkȫgelken, mnd., N.: nhd. eine Finkenart mit roter Gesichtsmaske im Gefieder, Stieglitz

mit -- Eimer mit sechs Reifen: sesbentammer*, sösbentammer, mnd., M.: nhd. »Sechsbandeimer«, Eimer mit sechs Reifen

mit -- ein Drosselvogel mit rotem Schwanz: rætstÐrt, rostert, mnd., M.: nhd. Rotschwanz, ein Drosselvogel mit rotem Schwanz

mit -- ein mit Zucker bestreutes Gebäck: suckerstrðve, mnd., F.: nhd. »Zuckerstraube«, ein mit Zucker bestreutes Gebäck

mit -- durch Schlag mit einem Instrument entstandene Kerbe: strÐke, streke, mnd., M.: nhd. »Streiche«, Strich, dünne gezogene Linie, Kennmarke, Eichstrich, eine Einteilungeinheit innerhalb einer Skala, ein Längenmaß, durch zwei Teilstriche bestimmte Längeneinheit, durch den Kompass bestimmte Richtung, strichartiges Gebilde, Streifen (M.), Besatzstreifen, Borte, Kante, Strang zum Flechten eines Taues, Farbstrich, farbiger Streifen (M.) im Tierfell, Lichtbahn, heller Streifen (M.) am Himmel, Erstreckung, Ausdehnung, Landstrich, Abstrich, Abstreifen der überschüssigen Menge vom Hohlmaß, Werkzeug zum Abstreichen, Streichholz, Streichen von Edelmetall, Anreiben von Edelmetall, Strichprobe durch die der Feingehalt des Goldes ermittelt wird, durch Abschaben von Fell und Knochenschichten bloßliegende Wundstelle am Bein des Pferdes, Linie, Strich Weges, Strich Strecke, Gebiet, Streich, Hieb, Schlag, durch Schlag mit einem Instrument entstandene Kerbe, Einschnitt, Schnittstelle, betrügerische Handlungsweise, Kniff, Schlich

mit -- Ecke eines Steines mit der er im Mauerverband an einen anderen stößt: stætegge, mnd., F.: nhd. Ecke eines Steines mit der er im Mauerverband an einen anderen stößt

mit -- Eimer mit Griffringen: rincammer, mnd., M.: nhd. »Ringeimer«, Eimer mit Griffringen?

mit -- eine bestimmte Art Brot mit Kümmel: strump, mnd., M.: nhd. Stumpf, Stummel, ver​stümmeltes Glied, gestutzte Hose, Strumpf, Beinling, eine bestimmte Art Brot mit Kümmel

mit -- eine bestimmte Art Lederpantoffel mit Sohle aus Weidenholz: stilleganc, mnd., M.: nhd. eine bestimmte Art Lederpantoffel mit Sohle aus Weidenholz

mit -- eine englische später auch niederländische Goldmünze mit einem Rosenmotiv auf beiden Seiten: ræsennæbele*, ræsennæbel, ræsennobil, ræsenobbel, ræsenõbel, ræsnõbel, mnd., M.: nhd. Rosenobel, eine englische später auch niederländische Goldmünze mit einem Rosenmotiv auf beiden Seiten

mit -- ein Speisefisch mit roter Augenfarbe: rætȫgeken, mnd., N.: nhd. »Rotäugchen«? (ein Fisch), Rotauge, ein Speisefisch mit roter Augenfarbe, Plötze, Rotfeder

mit -- ein Wasserfahrzeug mit Ruderkraft bewegen: ræden (3), mnd., sw. V.: nhd. rudern, ein Wasserfahrzeug mit Ruderkraft bewegen; ræen (1), ræn, rðen, mnd., sw. V.: nhd. rudern, ein Wasserfahrzeug mit Ruderkraft bewegen; ræjen, ræien, rogen, royen, rðjen, r¦jen, r¦ygen, mnd., sw. V.: nhd. rudern, ein Wasserfahrzeug mit Ruderkraft bewegen; ronen, mnd., sw. V.: nhd. rudern, ein Wasserfahrzeug mit Ruderkraft bewegen

mit -- eine aus Eisenschlacke in Verbindung mit Galläpfeln bereitete schwarze Farbe: slipswarte, mnd., Sb.: nhd. eine aus Eisenschlacke in Verbindung mit Galläpfeln bereitete schwarze Farbe

mit -- Fehde mit Raubnahme: rævekrÆch, mnd., M.: nhd. Fehde mit Raubnahme

mit -- Garn bzw. Scherung mit einem Kleister stärken: smitten (1), mnd., sw. V.: nhd. schmutzen, flecken, schmutzig machen, beschmieren, beflecken, rußig machen, färben, schminken, anmalen, Garn bzw. Scherung mit einem Kleister stärken

mit -- Gefäß in Kelchform mit baldachinartigem Deckel zur Aufbewahrung der Hostie: siborie, simorie, mnd., N.: nhd. Gefäß in Kelchform mit baldachinartigem Deckel zur Aufbewahrung der Hostie, Monstranz, Säulenhäuschen für Heiligenbilder, Baldachin über dem Altarbild oder Figuren des Altarbildes, Gehäuseförmiges, Simsartiges auch in Profanräumen, enge Kammer, Zelle, Gefängnis

mit -- Geld mit einem Pfeile bezeichnet: strõlegelt, mnd.?, N.: nhd. »Strahlgeld«, Stralsunder Geld mit einem Pfeil auf Vorderseite und Rückseite, Geld mit einem Pfeile bezeichnet, Stralsunder Geld; strõlemark, mnd.?, F.: nhd. »Strahlmark«, Stralsunder Markstück, Geld mit einem Pfeile bezeichnet, Stralsunder Geld; strõlepenninc, strõlepennink, mnd., M.: nhd. »Strahlpfennig«, in Stralsund gemünzter Pfennig, Geld mit einem Pfeile bezeichnet, Stralsunder Pfennig; strõlewitte, mnd., M.: nhd. »Strahlweißer«?, Stralsunder Weißpfennig, Geld mit einem Pfeile bezeichnet, Stralsunder Geld; strõlengelt, mnd., N.: nhd. »Strahlengeld«, Stralsunder Geld mit einem Pfeil auf Vorderseite und Rückseite, Geld mit einem Pfeile bezeichnet, Stralsunder Geld; strõlenmark, mnd., F.: nhd. »Strahlenmark«, Stralsunder Markstück, Geld mit einem Pfeile bezeichnet, Stralsunder Geld; strõlenpenninc, strõlenpennink, mnd., M.: nhd. »Strahlenpfennig«, in Stralsund gemünzter Pfennig, Geld mit einem Pfeile bezeichnet, Stralsunder Geld; strõlenwitte, mnd., M.: nhd. »Strahlenweißer«?, Stralsunder Weißpfennig, Geld mit einem Pfeile bezeichnet, Stralsunder Geld

mit -- Fleischstück mit Rippenknochen: ribbe, rübbe, rebbe, rippe, st. N., sw. M.: nhd. Rippe, Fleischstück mit Rippenknochen, gebogene Holzlatte, Spant, Teil der Rüstung zum Schutz des Brustkorbs (Bedeutung örtlich beschränkt), Spitzwegerich (Bedeutung örtlich beschränkt), erhabener Streifen (M.) auf einer Fläche?; ribbebrõde, mnd., M.: nhd. »Rippenbraten«, Fleischstück mit Rippenknochen

mit -- Frachtgeld für Gütertransport mit Schuten: schðtegelt, mnd., N.: nhd. »Schutegeld«, Frachtgeld für Gütertransport mit Schuten

mit -- Garben und Heu mit der Heugabel oder Korngabel aufladen oder abladen: stõken, stacken, staicken, mnd., sw. V.: nhd. Stangen setzen, Palisaden setzen, Pfähle rammen, Stäbe in eine Flechtwand einsetzen, Garben und Heu mit der Heugabel oder Korngabel aufladen oder abladen, Fächer des Gebälks füllen durch Einsetzen von Stabhölzern die mit Strohlehm umwickelt werden (Fachwerk), stochern, schüren, mit Schlägen bearbeiten, verbläuen, schlagen, stoßen, treiben, vertreiben, ins Gefängnis werfen, sich stechen, sich etwas in den Fuß treten (Pferd)

mit -- Geschütz mit langem Rohr: slange, mnd., M., F.: nhd. Schlange, Teufel, Schlangenbild, Sünde, arglistiger Mensch, Geschütz mit langem Rohr; slangenbüsse, slangenbusse, mnd., F.: nhd. »Schlangenbüchse«, Geschütz mit langem Rohr

mit -- Gesetz das vom Reichtag mit Zustimmung des Kaisers beschlossen wird: rÆkesafschÐt, rÆkesafscheit, rÆksafschÐt, rÆksabschÆt, mnd., M.: nhd. »Reichsabschied«, Gesetz das vom Reichtag mit Zustimmung des Kaisers beschlossen wird, Reichsrezess

mit -- Getreidekörner mit streifenden Bewegungen vom Halm reißen: strÐpelen (1), mnd., sw. V.: nhd. streifen, abstreifen, Haut oder Bast abziehen, Getreidekörner mit streifenden Bewegungen vom Halm reißen, mit dem Finger streichen, mit dem Finger fahren über

mit -- Gerät mit dem die holzigen Anteile der Flachsstengel oder Hanfstengel entfernt werden: swinge, schwinge, swünge, mnd., F.: nhd. »Schwinge«, Flachsschwinge, Gerät mit dem die holzigen Anteile der Flachsstengel oder Hanfstengel entfernt werden, Bleuel oder Brett um den Flachs weichzuklopfen

mit -- Gesamtheit der zwölf Gerichtsgeschworenen die mit dem Hardesvogt in bestimmten Rechtssachen urteilen: stoknÐven, stokneven, mnd., N.: nhd. Gesamtheit der zwölf Gerichtsgeschworenen die mit dem Hardesvogt in bestimmten Rechtssachen urteilen; stoknÐveninge, mnd., F.: nhd. Gesamtheit der zwölf Gerichtsgeschworenen die mit dem Hardesvogt in bestimmten Rechtssachen urteilen

mit -- Geschütz für steinerne oder eiserne Kugeln mit beweglichen Ladekammern: stÐnbüsse, steinbüsse, stÐnbösse, steinbösse, mnd., F.: nhd. Geschütz für steinerne oder eiserne Kugeln mit beweglichen Ladekammern, steiner​nes Fläschchen

mit -- Fischnetz mit weiten Öffnungen das über den Grund eines Gewässers gezogen wird: strÆkhõme, mnd., M.: nhd. »Streichhamen«, Fischnetz mit weiten Öffnungen das über den Grund eines Gewässers gezogen wird

mit -- Fesselung mit eisernen Schellen: reilbant*, reylbant, mnd., M.: nhd. Fesselung mit eisernen Schellen

mit -- Finger mit dem geschossen wird: schotvinger, mnd., M.: nhd. »Schussfinger«, Finger mit dem geschossen wird, Zeigefinger

mit -- Fischer der mit dem Schleppnetz fischt: seinÏre*, seiner, zeyner, sÐgener, mnd., M.: nhd. Fischer der mit dem Schleppnetz fischt

mit -- Feld das im Frühjahr mit Sommergetreide bestellt wird: sæmervelt, sÅmmervelt, mnd., N.: nhd. »Sommerfeld«, Feld das im Frühjahr mit Sommergetreide bestellt wird

mit -- Fellohr mit Silberstift: sause, mnd., Sb.: nhd. Fellwährung, Fellohr mit Silberstift?

mit -- Fenster mit Glaseinsatz: schÆvenvenster, mnd., N.: nhd. »Scheibenfenster«, Fenster mit Glaseinsatz, Butzenscheibenfenster

mit -- Fischernetz das mit Stangen im Wasser festgesetzt wird: stõkenette, mnd., N.: nhd. »Stakennetz«, Fischernetz das mit Stangen im Wasser festgesetzt wird

mit -- Fischgrund der mit dem Schleppnetz befischt wird: sÐsentæm, mnd., M.: nhd. Fischgrund der mit dem Schleppnetz befischt wird

mit -- Fischgrund für die Fischerei mit dem Schleppnetz: seinenvært, mnd., M.: nhd. Fischgrund für die Fischerei mit dem Schleppnetz

mit -- Fischer der mit einem Schleppnetz fischt: sÐsenÏre*, sÐsener, mnd., M.: nhd. Fischer der mit einem Schleppnetz fischt

mit -- Fischer der mit Reusen fischt: rǖsenÏre*, rǖsener, mnd., M.: nhd. Fischer der mit Reusen fischt
mit -- Fischerei mit kleinem Netz: smaltȫge, mnd., M.: nhd. Fischerei mit kleinem Netz; smalvischÏrÆe*, smalvischerÆe, mnd., F.: nhd. Fischerei mit kleinem Netz

mit -- durch die Hanse verbotener Handel mit boykottierten Handelsorten: rõnevõrÆe, mnd., F.: nhd. durch die Hanse verbotener Handel mit boykottierten Handelsorten

mit -- Behälter mit Schloss: slotvat, mnd., N.: nhd. »Schlossfass«, Behälter mit Schloss, Fass mit Schloss, Tonne mit Schloss

mit -- bei der Flachsreinigung mit dem Reibeisen benutzte Lederschürze: ribbelappe, mnd., M.: nhd. bei der Flachsreinigung mit dem Reibeisen benutzte Lederschürze

mit -- berittener meist städtischer Bediensteter mit militärischen oder polizeilichen Aufgaben: rennÏre*, renner, renre, rönner, ronner, romer, mnd., M.: nhd. »Renner«, berittener meist städtischer Bediensteter mit militärischen oder polizeilichen Aufgaben, leichtbewaffneter Reiter, Rennbube, Rennpferd, schnelles Pferd, Gerichtsbote, Büttel

mit -- Bauwerksteil mit kreisrundem Grundriss: rotunde (1), mnd., F.: nhd. »Rotunde«, Bauwerksteil mit kreisrundem Grundriss, Kuppelbau, kugelförmige Insignie des Kaisers, Reichapfel

mit -- beauftragen mit: setten (1), mnd., sw. V.: nhd. setzen, ansetzen, einsetzen als, Vollmacht geben, bestellen, ernennen, erwählen, bestimmen, überantworten, zu eigen geben, als Unterpfand stellen, zur Zahlung verpflichten, veranlagen, besteuern, stellen, legen, Standort geben, Stelle geben, einstellen, an eine bestimmte Stelle bringen, fest anbringen, für einen bestimmten Zweck aufstellen, Sitzplatz verschaffen, anweisen, in eine Lage bringen, an einen Platz bringen, Recht der Niederlassung geben, trennen, Eintritt verschaffen, Zutritt verschaffen, gefangensetzen, Amt verschaffen, beauftragen mit, fassen, einsetzen, durch Naht verbinden, befestigen, Anker werfen, vor Anker gehen, auf Grund laufen, einsetzen, anpflanzen, Lettern setzen, drucken, bestimmen, verordnen, verfügen, vorschreiben, wertmäßig ansetzen, ansetzen, veranschlagen, taxieren, abgabepflichtig machen, als Gegenwert setzen, überantworten, regeln, ordnen, schriftlich niederlegen, zu Papier bringen, eintragen, abfassen, verfassen, behaupten, annehmen, angreifen, sitzen machen, aufsetzen, verfertigen, festsetzen, befehlen, anordnen, beisetzen, beilegen, schlichten, Preis bestimmen bei Teilungen von Gut, versetzen (als Pfand)

mit -- begaben mit: stammen, mnd., sw. V.: nhd. stammen, einpflanzen, begaben mit

mit -- Beweisurkunde mit Stadtsiegel: stõdesbewÆsinge, mnd., F.: nhd. Beweisurkunde mit Stadtsiegel; statbewÆsinge, mnd., F.: nhd. Beweisurkunde mit Stadtsiegel

mit -- Brei bzw. Kleister mit dem die Leineweber den Aufzug stärken: smitte (1), smette, mnd., F., M.: nhd. Schmutzfleck, Schmutzstelle, blauer Fleck (durch einen Schlag), Makel, Schadenstelle im Gewebe, Brei bzw. Kleister mit dem die Leineweber den Aufzug stärken, Merkzeichen auf der Kette nach einem Umgang mit dem Scherrahmen

mit -- Brett mit dem die holzigen Anteile der Flachsstängel oder Hanfstängel herausgeschlagen werden: swingebret, mnd., N.: nhd. Brett mit dem die holzigen Anteile der Flachsstängel oder Hanfstängel herausgeschlagen werden

mit -- berittener städtischer Bediensteter mit polizeilichen Aufgaben: rÆdendÐnÏre*, rÆdendÐner, ridendÐner, mnd., M.: nhd. berittener städtischer Bediensteter mit polizeilichen Aufgaben

mit -- Betrügerin die mit Heiltränken umgeht: soppensÐdÏrische*, soppensÐdersche, mnd., F.: nhd. »Suppensiederin«, Betrügerin die mit Heiltränken umgeht

mit -- Beutel mit Schinstücken: schinsak, schiinsak, mnd., M.: nhd. »Schinsack«, Beutel mit Schinstücken

mit -- Axt mit der die Markvorsteher die zur Holznutzung bestimmten Bäume anhauen: schõrakes*, schõrax, schõraxe, scharas, mnd., F.: nhd. »Scharaxt«, Axt mit der die Markvorsteher die zur Holznutzung bestimmten Bäume anhauen

mit -- Armbrust die mit beiden Füßen gespannt wird: rüggearmborst, rüggearmburst, mnd., F.: nhd. Armbrust die mit beiden Füßen gespannt wird

mit -- Armbrust mit Spannmaschine: stÐgerÐparmborst, stÐgereiparmborst, mnd., F.: nhd. Armbrust mit Spannmaschine, Armbrust die man durch Treten in einen Steigring oder Bügel mittels einer Maschine spannen musste; stÐgerÐpesarmborst, stÐgereipesarmborst, mnd., F.: nhd. Armbrust mit Spannmaschine, Armbrust die man durch Treten in einen Steigring oder Bügel mittels einer Maschine spannen musste

mit -- ärmelloser Mantel mit runder Metallschließe auf der Brust: spanhoike, spanhoyke, mnd., M.: nhd. ärmelloser Mantel mit runder Metallschließe auf der Brust

mit -- Angehöriger einer geistlichen Vereinigung von Adeligen mit der Verpflichtung die Mönchsgelübde einzuhalten bzw. die Ungläubigen zu bekämpfen: riddÏrebræder*, ridderbræder, mnd., M.: nhd. »Ritterbruder«, Ordensritter, Angehöriger einer geistlichen Vereinigung von Adeligen mit der Verpflichtung die Mönchsgelübde einzuhalten bzw. die Ungläubigen zu bekämpfen

mit -- Angehöriger einer geistlichen Vereinigung von Adeligen mit der Verpflichtung die Mönchsgelübde einzuhalten beziehungsweise die Ungläubigen zu bekämpfen: riddÏresbræder*, riddersbræder, mnd., M.: nhd. »Ritterbruder«, Ordensritter, Angehöriger einer geistlichen Vereinigung von Adeligen mit der Verpflichtung die Mönchsgelübde einzuhalten beziehungsweise die Ungläubigen zu bekämpfen

mit -- Angehöriger eines geistlichen Ordens mit schwarzem Gewand: swartmȫnik*, swartmönnik, mnd., M.: nhd. »Schwarzmönch«, Angehöriger eines geistlichen Ordens mit schwarzem Gewand, Dominikaner

mit -- Aufgrabungen oder Erdbauwerke mit Holz abstützen oder befestigen: rÐgelen (1), regelen, mnd., sw. V.: nhd. Aufgrabungen oder Erdbauwerke mit Holz abstützen oder befestigen

mit -- aus brennbarem Material gefertigter und mit heißem Pech und Schwefel getränkter Kranz: swÐvelkrans, mnd., M.: nhd. »Schwefelkranz«, aus brennbarem Material gefertigter und mit heißem Pech und Schwefel getränkter Kranz

mit -- Auseinandersetzung mit Bewaffneten: rǖtÏreschÐle*, rǖterschÐl, ruterschÐl, mnd., N.: Auseinandersetzung mit Bewaffneten, Krieg gegen Ritter
mit -- Asche im Watt gegrabener Torferde die mit Meerwasser übergossen zu Salz versotten wird: soltasche, soltasch, mnd., F.: nhd. Asche im Watt gegrabener Torferde die mit Meerwasser übergossen zu Salz versotten wird

mit -- auch während der Ebbe mit Wasser gefüllte Rinne im Watt: sÐbalge*, sÐballige, sÐballie, mnd., F.: nhd. Seebalje, Priel, auch während der Ebbe mit Wasser gefüllte Rinne im Watt

mit -- auf der Deichschau beanstandetes und mit Strafe belegtes Deichfach bzw. Wegstück: sanne, mnd., F.: nhd. auf der Deichschau beanstandetes und mit Strafe belegtes Deichfach bzw. Wegstück

mit -- Brett mit dem die holzigen Anteile der Flachsstengel oder Hanfstengel herausgeschlagen werden: swingelbret, mnd., N.: nhd. Brett mit dem die holzigen Anteile der Flachsstengel oder Hanfstengel herausgeschlagen werden

mit -- den Maßeinheiten im Salzhandel mit Brügge entsprechend: swÐnisch*, swÐnsch, swensch, zwensch, mnd., Adj.: nhd. den Maßeinheiten im Salzhandel mit Brügge entsprechend

mit -- die mit den wirtschaftlichen Angelegenheiten eines Nonnenklosters betraute Nonne: schaffÏrische*, schaffersche, mnd., F.: nhd. die mit den wirtschaftlichen Angelegenheiten eines Nonnenklosters betraute Nonne, Frau die bei Gildefesten aufwartet, Brautjungfer

mit -- die vier Bäume welche die beiden hinteren Querbäume am Stert mit dem hinteren Hauptbaum verbinden: schõre (3), mnd., Pl.: nhd. Stütze, Teile eines Mühlengebäudes, die vier Bäume welche die beiden hinteren Querbäume am Stert mit dem hinteren Hauptbaum verbinden

mit -- Deich mit Soden auslegen: sõdigen (2), mnd., sw. V.: nhd. Deich mit Soden auslegen, ausbessern

mit -- Deichschleuse mit Abzugsgraben oder Entwässerungsgraben: sÆle, syle, siele, mnd., F.: nhd. Siel, Durchlass für Abwässer, Deichschleuse mit Abzugsgraben oder Entwässerungsgraben, Kanalisationseinrichtung, Ableitungskanal, Riole mit Schleusenvorrichtung

mit -- Deichselpflock der das Vorderteil des Pfluges mit dem Hinterteil verbindet: spannõgel, mnd., M.: nhd. Bolzen (M.) der den Langwagen mit dem Vordergestell verbindet, Deichselnagel, Deichselpflock der das Vorderteil des Pfluges mit dem Hinterteil verbindet

mit -- dreikantige große Nähnadel mit der die Seitenstämme der Schuhe eingenäht werden: stemmenõtÐl, stämmeõtel, stennõtel, mnd., F.: nhd. Gerät des Schusters, dreikantige große Nähnadel mit der die Seitenstämme der Schuhe eingenäht werden

mit -- dreimastiger Schiffstyp mit Verlängerung auf den Untermasten: stangenkreier, strangenkreyer, stangenkreyger, stangenkreger, mnd., M.: nhd. Kreier, ein größeres dreimastiges Schiff (in der Ostsee gebräuchlich), dreimastiger Schiffstyp mit Verlängerung auf den Untermasten

mit -- Drossel mit einem ringförmigen weißen Streifen am Hals: rincamsel, mnd., F.: nhd. »Ringamsel«, Drossel mit einem ringförmigen weißen Streifen am Hals, Ringdrossel

mit -- Doppelaxt mit der die Markvorsteher die zur Holznutzung bestimmten Bäume anhauen: schõrbÆl, mnd., N.: nhd. »Scharbeil«, Doppelaxt mit der die Markvorsteher die zur Holznutzung bestimmten Bäume anhauen

mit -- Doppelschilling mit zwei aufgerichteten Leoparden im Prägebild: strÐvekatte, strÐfkatte, mnd., F.: nhd. »Strebekatze«, Katzbalgen, eine Belagerungsmaschine, mecklenburgische und pommersche Münze, Doppelschilling mit zwei aufgerichteten Leoparden im Prägebild, eine Münze mit steigen​den Tieren

mit -- doppelter Mouton d´Or mit der Prägung einer Rose in der Mitte eines Kreuzes auf der Rückseite: rȫsekenmatðn*, ræsekenmatðn, mnd., M.: nhd. eine Goldmünze, doppelter Mouton d´Or mit der Prägung einer Rose in der Mitte eines Kreuzes auf der Rückseite

mit -- Deich mit Pfählen längs der Seeseite verstärken: stacken, mnd., sw. V.: nhd. Deich mit Pfählen längs der Seeseite verstärken

mit -- Buch mit Segensformeln und Beschwörungsformeln: sÐgenbæk, mnd., N.: nhd. Buch mit Segensformeln und Beschwörungsformeln

mit -- Buch mit vermischten Aufzeichnungen zum privaten Gebrauch: rapiarium, mnd., N.: nhd. Buch mit vermischten Aufzeichnungen zum privaten Gebrauch, Exzerptsammlung, Sammlung geistlicher Texte

mit -- Buchstabe auf den der erste Sonntag des Jahres fällt wenn man die Tage vom ersten Januar an mit den ersten sieben Buchstaben des Alphabets bezeichnet: sunnedõgesbækstaf*, sondõgesbækstaf, mnd., M.: nhd. »Sonntagsbuchstabe«, Buchstabe auf den der erste Sonntag des Jahres fällt wenn man die Tage vom ersten Januar an mit den ersten sieben Buchstaben des Alphabets bezeichnet

mit -- Brot mit scharfen Ecken: stackelwegge, mnd., N.: nhd. Festtagsgebäck, Brot mit scharfen Ecken; stÐkelwegge, stÐkelwege, mnd., N.: nhd. Festtagsgebäck, Brot mit scharfen Ecken

mit -- Brunnen mit Pumpvorrichtung: sæt (1), söt, soet, s²t, soit, zood, mnd., M.: nhd. »Sod«, Quelle, aufwallendes Wasser, gegrabener Brunnen, offener Brunnen, Ziehbrunnen, Brunnen mit Pumpvorrichtung, Pumpe, Salzborn, Salzbrunnen einer Saline, Brunnenschacht der die Sole einfängt bzw. in den die Salzquellen geleitet werden, Salzsiederei, Saline

mit -- Buch mit Predigten: sermoniebæk, mnd., N.: nhd. Buch mit Predigten, Predigtsammlung

mit -- das mit den Zehnern beginnende zweite Ziffernpaar unter Auslassung der Jahrhundertangabe: ringertal, mnd., F.: nhd. das mit den Zehnern beginnende zweite Ziffernpaar unter Auslassung der Jahrhundertangabe

mit -- das mit kurzem Graswuchs bedeckte Vorland des Deiches: swõrde, swõrte, schwõre, schwærde, swært, mnd., F.: nhd. Schwarte, dicke behaarte Haut von Mensch und Tier, zu Riemenwerk verarbeitete Schweinehaut, Kopfhaut des Menschen, Erdoberfläche, das mit kurzem Graswuchs bedeckte Vorland des Deiches

mit -- Deckel mit dem man seine Schande zudeckt: schantdeckel, mnd., M.: nhd. Deckel mit dem man seine Schande zudeckt, was zu Bemäntelung von Schändlichkeit dient, Deckmantel, Entschuldigungsgrund

mit -- Bucht mit Sandgrund: santbaie, santbaye, santbage, mnd., F.: nhd. »Sandbaie«, Bucht mit Sandgrund

mit -- Bürge des mit einem Schlosse Belehnten für Innehaltung des Schlossbriefs: slotbörge, slotborge, mnd., M.: nhd. »Schlossbürge«, Bürge des mit einem Schlosse Belehnten für Innehaltung des Schlossbriefs

mit -- byzantinischer Goldsolidus im Zahlungsverkehr mit Russland: solotnik, soltnik, mnd., Sb.: nhd. »Solotnik«, byzantinischer Goldsolidus im Zahlungsverkehr mit Russland

mit -- Glas mit Schraubfuß: schrðfglas, mnd., N.: nhd. »Schraubglas«, Glas mit Schraubfuß

mit -- liebevoll umgehen mit: strõken, mnd., sw. V.: nhd. liebevoll streicheln, leicht streichen, behutsam massieren, behutsam glätten und zurechtstreichen, überstreichen, streifen, schmeichelnd berühren, Gunst erweisen, liebevoll umgehen mit, schmeicheln, hofieren, schöntun

mit -- lippische Münze mit aufgeprägtem Rosenmotiv: ræsenpenninc*, rosenpennink, mnd., M.: nhd. »Rosenpfennig«, Pfennig mit dem Bild einer Rose, lippische Münze mit aufgeprägtem Rosenmotiv; ræsepenninc, mnd., M.: nhd. »Rosepfennig«, Pfennig mit dem Bild einer Rose, lippische Münze mit aufgeprägtem Rosenmotiv

mit -- Mäher mit der Schlagsichel: sichtenhouwÏre*, sichtenhouwer, mnd., M.: nhd. Mäher mit der Schlagsichel, Schnitter

mit -- leichter Frost mit Rauhreif: rÆpvrost, mnd., M.: nhd. leichter Frost mit Rauhreif

mit -- Leuchte mit Hornspänen statt des Glases: spænlüchte, spænluchte, mnd., F.: nhd. »Spanleuchte«, Kienspanleuchte, Leuchte mit Hornspänen statt des Glases?

mit -- Leuchter mit Dorn zum Aufstecken einer Kerze: stiklüchtÏre*, stiklüchter, stikluchter, mnd., M.: nhd. Leuchter mit Dorn zum Aufstecken einer Kerze

mit -- Maß das bestimmt wie weit ein Haus mit seinen Vorbauten in die Straße vorspringen darf: spÐrmõte, mnd., F.: nhd. »Sperrmaß«, Maß das bestimmt wie weit ein Haus mit seinen Vorbauten in die Straße vorspringen darf

mit -- Maß einer Fläche Landes die mit einem Gespann in bestimmter Zeit bestellt werden kann: span (1), mnd., M.: nhd. Gespann, Pferdegespann, Paar, Wagenladung, Fuhre (Mengenbezeichnung), Maß einer Fläche Landes die mit einem Gespann in bestimmter Zeit bestellt werden kann, Schar (F.) (1), Anhang, Gesellschaft, aufeinanderfolgende Haupttaue im Takelwerk eines Schiffes

mit -- Maß von Waren die ein Schiffsmann zu Handelszwecken frachtfrei mit sich führen darf: schipmannesvȫringe*, schipmansvȫringe, mnd., F.: nhd. »Schiffmannsführung«, Maß von Waren die ein Schiffsmann zu Handelszwecken frachtfrei mit sich führen darf
mit -- Mantel mit Halsloch den man über den Kopf gleiten lässt: sliphoike, sliphoyke, mnd., M.: nhd. Mantel mit Halsloch den man über den Kopf gleiten lässt, Schlappe

mit -- Mantel mit Spangen: spangenhoike, mnd., M.: nhd. loser ärmelloser Frauenmantel an den Vorderrändern mit Streifen (M. Pl.) aus beweglichen vergoldeten Metallplatten besetzt, Mantel mit Spangen

mit -- Marketender der Märkte mit Speisen oder Getränken versorgt oder Soldaten mit Esswaren und Trinkwaren in den Krieg begleitet: suddelÏre*, suddeler, sudeler, sðteler, sutteler, mnd., M.: nhd. Marketender der Märkte mit Speisen oder Getränken versorgt oder Soldaten mit Esswaren und Trinkwaren in den Krieg begleitet, Sudelkoch?, Schmutzkoch, Pfuscher, Schmierer; suddelÏre*, suddeler, sudeler, sðteler, sutteler, mnd., M.: nhd. Marketender der Märkte mit Speisen oder Getränken versorgt oder Soldaten mit Esswaren und Trinkwaren in den Krieg begleitet, Sudelkoch?, Schmutzkoch, Pfuscher, Schmierer

mit -- langgereckter mit Steinen belegter Flurstreifen: stÐnbalke, steinbalke, mnd., M.: nhd. Balken der beim Abheben des Läufers (oberer Mühlstein) zwischen die Mühlsteine geschoben wird, langgereckter mit Steinen belegter Flurstreifen

mit -- Kochlöffel aus Holz oder Eisen mit runder Laffe: slÐf, sleif, sleef, sleyf, slÐve, sleive, mnd., M.: nhd. Kochlöffel aus Holz oder Eisen mit runder Laffe, Schöpflöffel für Pech und Teer, Honiglöffel zum Füttern der Bienen, dummer ungeschliffener Mensch, Tölpel

mit -- kölnische Münze mit einem aufgeprägtem Rad: rõdelwitte*, mnd.?, M.: nhd. kölnische Münze mit einem aufgeprägtem Rad

mit -- Korb mit dem der gebrannte Kalk aus dem Ofen befördert wird: rȫsekorf, rosekorf, mnd., M.: nhd. »Rösekorb«, Korb zum Wegschaffen des gebrannten Kalkes, Korb mit dem der gebrannte Kalk aus dem Ofen befördert wird

mit -- kleines Fass mit festem Deckel: spÐrlÐgel, mnd., N.: nhd. kleines Fass mit festem Deckel?; ? spÐrlÐgelÆn*, spÐrlÐgelen, mnd., N.: nhd. kleines Fass mit festem Deckel?

mit -- kleines Lastschiff mit Rahsegeln: rõbojer*, rõbæjer, rhaboyer, mnd., M.: nhd. kleines Lastschiff mit Rahsegeln

mit -- Klinke mit der das aufgeschobene Fenster gestützt wird: stütteklinke, stutteklinke, mnd., F.: nhd. Klinke mit der das aufgeschobene Fenster gestützt wird

mit -- Lade mit Schiebdeckel: schðflõde, mnd., F.: nhd. Schublade, Lade mit Schiebdeckel, Kasten (M.) in einem größeren Behältnis

mit -- Landstück mit Rankpflanzen: rÐbenacker, mnd., M.: nhd. »Rebenacker«, Landstück mit Rankpflanzen

mit -- langes Oberkleid mit aufgeschlitzten Ärmeln: sorkot, sorkæt, sarkæt, sorkæte, sorkote, sorkte, mnd., M.: nhd. langes Oberkleid mit aufgeschlitzten Ärmeln, weites Obergewand

mit -- korbartiges Geflecht das mit Erde beworfen der Festigung von Schanzwerken dient: schansenkorf, mnd., M.: nhd. »Schanzenkorb«, korbartiges Geflecht das mit Erde beworfen der Festigung von Schanzwerken dient; schanskorf, mnd., M.: nhd. korbartiges Geflecht das mit Erde beworfen der Festigung von Schanzwerken dient

mit -- Kugel mit Kreuz: rÆkesappel, rÆchsappel, mnd., M.: nhd. »Reichsapfel«, eines der Reichsinsignien, Kugel mit Kreuz

mit -- Lade mit der Bretter in bestimmtem Winkel gesägt werden: snÆdelõde, mnd., F.: nhd. eine Baugerätschaft, Schneidelade zum Häckselschneiden, Lade mit der Bretter in bestimmtem Winkel gesägt werden

mit -- Mauerstein mit abgerundeten Kanten: rundÐl, rundeil, ründÐl, ryndeel, rundÆl, runnÐl, rundendÐl, runtdÐl, rondÐl, rodÐl, mnd., M., N.: nhd. Kreisfläche, Kreisfläche auf Münze bzw. Wappenschildern, Kreisfläche an Bauwerken, rundes Schmuckstück, runder Anhänger an einer Kette, runde Schanze, Bollwerk, Mauerstein mit abgerundeten Kanten, kleines Fass, Gruppe schnell aufsteigender und absteigender Notenzeichen

mit -- mit Ausnahme: sunder (2), sünder, synder, sonder, sünder, mnd., Präp.: nhd. ohne, außer, mit Ausnahme, zahllos, unzählig, ausgenommen

mit -- mit Bändern oder Perlen besetzen: rÆen (1), mnd., st. V.: nhd. Streifen abteilen, Linien ziehen auffädeln, besticken, mit Bändern oder Perlen besetzen, sich einordnen, einfügen; rÆgen (1), rigen, rÆen, mnd., V.: nhd. reihen, aufreihen, in Streifen abteilen, Linien ziehen, der Reihe nach auf einen Faden aufziehen, auffädeln, mit Bändern oder Perlen besetzen, besticken, sich einordnen, einfügen, in Falten legen?

mit -- mit besonderen Festlichkeiten im Kloster Preetz gefeierter Tag: stõtedach, mnd., M.?: nhd. mit besonderen Festlichkeiten im Kloster Preetz gefeierter Tag, Festtag?

mit -- mit aller Kraft: starkes, mnd., Adv.: nhd. mit aller Kraft; starklÆke, starklÆke, starkelike, mnd., Adv.: nhd. stark, kräftig, kraftvoll, tatkräftig, mit aller Kraft, mit ganzer Stärke, streng, strikt, in großer Anzahl, straff, fest, widerstandsfähig, verteidigungsfähig, laut; starklÆken, starklÆken, starkeliken, mnd., Adv.: nhd. stark, kräftig, kraftvoll, tatkräftig, mit aller Kraft, mit ganzer Stärke, streng, strikt, in großer Anzahl, straff, fest, widerstandsfähig, verteidigungsfähig, laut; sterklÆke, sterkelÆke, sterlÆke, mnd., Adv.: nhd. stark, kräftig, kraftvoll, tatkräftig, mit aller Kraft, mit ganzer Stärke, streng, strikt, in großer Anzahl, straff, fest, widerstandsfähig, verteidigungsfähig, laut; sterklÆken, sterkelÆken, sterlÆken, mnd., Adv.: nhd. stark, kräftig, kraftvoll, tatkräftig, mit aller Kraft, mit ganzer Stärke, streng, strikt, in großer Anzahl, straff, fest, widerstandsfähig, verteidigungsfähig, laut; stoltelÆk, mnd., Adj.: nhd. stolz, mutig, mit aller Kraft, ritterlich, prächtig, hochmütig, vermessen (Adj.) handelnd, verwegen; stoltlÆken, mnd., Adv.: nhd. stolz, mutig, mit aller Kraft, prächtig, mit Verachtung

mit -- mit anderen den gleichen Amtssitz Innehabender: stælbræder, stoelbræder, st¦lbræder, mnd., M.: nhd. »Stuhlbruder«, mit anderen den gleichen Amtssitz Innehabender, Amtsgenosse, Ratsmitglied, Kollege in einer Behörde, im gleichen Kirchengestühl Sitzender, Laienbruder; stælesbræder*, stælsbræder, mnd., M.: nhd. »Stuhlbruder«, mit anderen den gleichen Amtssitz Innehabender, Amtsgenosse, Ratsmitglied, Kollege in einer Behörde, im gleichen Kirchengestühl Sitzender, Laienbruder

mit -- mit angelegten Ohren seiend: schðlærich, schðlærdich, mnd., Adj.: nhd. mit angelegten Ohren seiend, scheu, heimtückisch? (Pferd)

mit -- mit Buschwerk bewachsenes Landstück: strümmel, mnd., M.: nhd. mit Buschwerk bewachsenes Landstück

mit -- mit dem Finger fahren über: strÐpelen (1), mnd., sw. V.: nhd. streifen, abstreifen, Haut oder Bast abziehen, Getreidekörner mit streifenden Bewegungen vom Halm reißen, mit dem Finger streichen, mit dem Finger fahren über

mit -- mit dem Finger streichen: strÐpelen (1), mnd., sw. V.: nhd. streifen, abstreifen, Haut oder Bast abziehen, Getreidekörner mit streifenden Bewegungen vom Halm reißen, mit dem Finger streichen, mit dem Finger fahren über

mit -- mit besonderen magischen Kräften ausgestattetes Kind: sunnedõgeskint*, sondõgeskint, sundageskint, mnd., N.: nhd. Sonntagskind, mit besonderen magischen Kräften ausgestattetes Kind

mit -- mit Bestimmtheit: sÐkerken, mnd., Adv.: nhd. sicherlich, sicher, gewiss, zweifellos, mit Sicherheit, mit Bestimmtheit, zuversichtlich, getrost, sicher, fest, Sicherheit gewährend, geschützt vor Schaden oder Strafe, ungefährdet, in Sicherheit; sÐkerlÆke, mnd., Adv.: nhd. sicherlich, sicher, gewiss, zweifellos, mit Sicherheit, mit Bestimmtheit, zuversichtlich, getrost, sicher, fest, Sicherheit gewährend, geschützt vor Schaden oder Strafe, ungefährdet, in Sicherheit; sÐkerlÆken, mnd., Adv.: nhd. sicherlich, sicher, gewiss, zweifellos, mit Sicherheit, mit Bestimmtheit, zuversichtlich, getrost, sicher, fest, Sicherheit gewährend, geschützt vor Schaden oder Strafe, ungefährdet, in Sicherheit

mit -- mit Blei beschwerter Fischkorb: senkelkorf, mnd., M.: nhd. »Senkkorb«, mit Blei beschwerter Fischkorb, bleibeschwerte Reuse

mit -- mit aller Gewalt: strengelÆke, strenglÆke, strenklÆke, mnd., Adv.: nhd. mächtig, kampfesmutig, mannhaft, energisch, tatkräftig, eifrig, mit Härte, ohne Gnade, unnachsichtig, unbarmherzig, grausam, grob, unverblümt, in verweisendem Ton, in strafendem Ton, streng, ernstlich, in Wahrung fester Ordnung, hart, asketisch, gewissenhaft, strikt, genau, heftig, mit aller Gewalt, fest, eng, straff; strengelÆken, strengeliken, strenglÆken, strengelken, strenklÆken, mnd., Adv.: nhd. mächtig, kampfesmutig, mannhaft, energisch, tatkräftig, eifrig, mit Härte, ohne Gnade, unnachsichtig, unbarmherzig, grausam, grob, unverblümt, in verweisendem Ton, in strafendem Ton, streng, ernstlich, in Wahrung fester Ordnung, hart, asketisch, gewissenhaft, strikt, genau, heftig, mit aller Gewalt, fest, eng, straff

mit -- Mensch der mit Schweinen handelt: swÆnekȫpÏre*, swÆnekȫper, mnd., M.: nhd. »Schweinekäufer«, Mensch der mit Schweinen handelt, Schweinehändler; swÆnkȫpÏre*, swÆnkȫper, mnd., M.: nhd. »Schweinekäufer«, Mensch der mit Schweinen handelt, Schweinehändler
mit -- Mensch mit beratender Funktion in einem Gremium bzw. einer Institution: rõdesman, rõtsman, mnd., M.: nhd. »Ratsmann«, Berater (persönlicher), Ratgeber, Mensch mit beratender Funktion in einem Gremium bzw. einer Institution, Beirat des Ältermannes im St. Peterhof, Mitglied einer beratenden Versammlung mit Entscheidungsbefugnis, Beisitzer bei Gericht, Kirchengeschworener, vereidigter Kirchenvorsteher, Mitglied einer institutionell gebundenen beratenden Versammlung mit administrativer legislativer und gegebenenfalls judikativer Kompetenz, Ratsherr, Senator, Mitglied des Stadtrats einer Stadt (besonders einer Hansestadt); rõtman, rõtsman, ratmans, rÐtman, mnd., M.: nhd. »Ratmann«, Berater (persönlicher), Ratgeber, Mitglied des Rates, Richter (Bedeutung örtlich beschränkt [friesische Landesteile und Dithmarschen]), Vorsteher (Bedeutung örtlich beschränkt [friesische Landesteile und Dithmarschen]), Mensch mit beratender Funktion in einem Gremium bzw. einer Institution, Beirat des Ältermannes im St. Peterhof, Mitglied einer beratenden Versammlung mit Entscheidungsbefugnis, Beisitzer bei Gericht, Kirchengeschworener, vereidigter Kirchenvorsteher, Mitglied einer institutionell gebundenen beratenden Versammlung mit administrativer legislativer und gegebenenfalls judikativer Kompetenz, Ratsherr, Senator, Mitglied des Stadtrats einer Stadt (besonders einer Hansestadt)

mit -- Mensch mit Führungsaufgaben: riddÏre*, ridder, riddere, redder, ryder, ritter, mnd., M.: nhd. Ritter, Angehöriger des niederen Adels, Mensch mit Führungsaufgaben

mit -- Mechanik an der Orgel mit der einzelne Pfeifengruppen angesprochen werden können: registrõcie, mnd., F.: nhd. »Registration«, Mechanik an der Orgel mit der einzelne Pfeifengruppen angesprochen werden können

mit -- Meißener Groschen mit dem Bild der gekreuzten Kurzschwerter: swÐrtgrosse, swÐrtgrossen, swÐrtkrosse, mnd., M.: nhd. »Schwertgroschen«, eine Münze, Meißener Groschen mit dem Bild der gekreuzten Kurzschwerter

mit -- Meißner Groschen mit dem Schild im Gepräge: schildegrosse, schildekrosse, mnd., M.: nhd. »Schildgroschen«, Meißner Groschen mit dem Schild im Gepräge

mit -- Metalle zusammen mit anderen Körpern in einem verschlossenen Gefäß glühen: sementÐren, mnd., sw. V.: nhd. zementieren, Metalle zusammen mit anderen Körpern in einem verschlossenen Gefäß glühen

mit -- Metalle zusammen mit andern Körpern in einem verschlossenen Gefäß glühen: sementen, mnd., sw. V.: nhd. zementieren, Metalle zusammen mit andern Körpern in einem verschlossenen Gefäß glühen

mit -- Milch mit eingeweichtem Weißbrot: stðtenbrÆ, mnd., M.: nhd. Milch mit eingeweichtem Weißbrot

mit -- Mensch mit großem Vermögen: rÆkert, rickert, mnd., M.: nhd. Mensch mit großem Vermögen, Reicher

mit -- Mensch mit lasterhaftem Lebenswandel: swÆnehillige, mnd., M.: nhd. »Schweineheiliger«, Mensch mit lasterhaftem Lebenswandel

mit -- Merkzeichen auf der Kette nach einem Umgang mit dem Scherrahmen: smitte (1), smette, mnd., F., M.: nhd. Schmutzfleck, Schmutzstelle, blauer Fleck (durch einen Schlag), Makel, Schadenstelle im Gewebe, Brei bzw. Kleister mit dem die Leineweber den Aufzug stärken, Merkzeichen auf der Kette nach einem Umgang mit dem Scherrahmen

mit -- kleines Fahrzeug mit Gaffelsegel am Mast: smackenbojer, smackenbojert, smackenboyer, mnd., M.: nhd. Bojer, kleines Fahrzeug mit Gaffelsegel am Mast, Schiff mit einem Schmacksegel

mit -- Händler mit Seidenstoffen: sÆdenkrõmÏre*, sÆdenkrõmer, mnd., M.: nhd. »Seidenkramer«, Händler mit Seidenstoffen, Seidenhändler

mit -- Handwerker der das mit Schraubensätzen bewerkstelligte Verrücken von Gebäuden leitet: schrðvemÐster, schrðvemeister, mnd., M.: nhd. Schraubenmeister, Handwerker der das mit Schraubensätzen bewerkstelligte Verrücken von Gebäuden leitet

mit -- Handwerker der die Strohfüllung im Fachwerk mit Lehm abdeckt: rærlÐmÏre*, rærklÐmer, rærkleimer, mnd., M.: nhd. Handwerker der die Strohfüllung im Fachwerk mit Lehm abdeckt

mit -- Handel mit Lebensmitteln: spÆsekæp, mnd., M.: nhd. »Speisekauf«, Handel mit Lebensmitteln, Viktualienhandel

mit -- Handel mit Roggen: roggenkæp, mnd., M.: nhd. »Roggenkauf«, Handel mit Roggen

mit -- Handel mit Waren die noch nicht im Besitz des Verkäufers sind: settekæp, mnd., M.: nhd. »Setzkauf«, Spekulationskauf, Handel mit Waren die noch nicht im Besitz des Verkäufers sind

mit -- Hemd mit langen Ärmeln: schorlisse, schorlitze, scorlitze, schurlitz, mnd., M.: nhd. Hemd mit langen Ärmeln, altes Weib; starlisse*, scarlisse*?, mnd.?, Sb.: nhd. Hemd mit langen Ärmeln, altes Weib

mit -- Heu bzw. Getreide mit der Heugabel bzw. Korngabel Aufladender bzw. Abladender: stõkÏre*, staker, stacker, mnd., M.: nhd. »Staker«, Stakender, Heu bzw. Getreide mit der Heugabel bzw. Korngabel Aufladender bzw. Abladender, Büttel (Bedeutung örtlich beschränkt), Schinder

mit -- Hieb mit dem Schwert: swÐrdeshouw, mnd., M.: nhd. Hieb mit dem Schwert, durch ein Schwert verursachte Verwundung; swÐrdesslach, schwÐrdesslach, mnd., M.: nhd. Schwertschlag, Hieb mit dem Schwert, Waffengewalt; swÐrtslach, swÐrtslac, swÐrslõch, swertslach, mnd., M.: nhd. Schwertschlag, Hieb mit dem Schwert, Waffengewalt

mit -- Handwerker der Leder mit Lohe gerbt: rætgerwÏre*, rotgerwer, rætgherwer, rotgarwer, mnd., M.: nhd. Rotgerber, Handwerker der Leder mit Lohe gerbt, Zunft der Rotgerber

mit -- hansischer Kaufmann mit Handelsgeschäften in Reval: rÐvalvõrÏre*, rÐvalvõrer, mnd., M.: nhd. »Revalfahrer«, Schiffer der Handelsfahrten nach Reval unternimmt, hansischer Kaufmann mit Handelsgeschäften in Reval; rÐvalvõre*, rÐvalvõr, rÐvelvõr, mnd., M.: nhd. Schiffer der Handelsfahrten nach Reval unternimmt, hansischer Kaufmann mit Handelsgeschäften in Reval, Zusammenschluss der am Revalhandel Beteiligten zu geselligen und religiösen Zwecken, Revalfahrergilde

mit -- hansischer Kaufmann mit Handelsgeschäften in Riga: rÆgevõre*, rÆgevõr, rÆgevaer, mnd., M.: nhd. »Rigafahrer«, Schiffer der Handelsfahrten nach Riga unternimmt, hansischer Kaufmann mit Handelsgeschäften in Riga, Zusammenschluss der am Rigahandel Beteiligten zu geselligen und religösen Zwecken, Rigafahrergilde; rÆgevõrÏre*, rÆgevõrer, mnd., M.: nhd. »Rigafahrer«, Schiffer der Handelsfahrten nach Riga unternimmt, hansischer Kaufmann mit Handelsgeschäften in Riga

mit -- hamenartiges Fanggerät mit verstellbarer Öffnung: stÐkelõde, mnd., F.: nhd. »Stichlade«, hamenartiges Fanggerät mit verstellbarer Öffnung, eine Art Fischreuse oder Netz

mit -- Glocke mit der die Mitglieder des Stadtrats zur Ratsversammlung gerufen werden: rõtklocke, mnd., F.: nhd. »Ratglocke«, Glocke die zur Ratssitzung läutet, Glocke mit der die Mitglieder des Stadtrats zur Ratsversammlung gerufen werden; rÐdeklocke, mnd., F.: nhd. Ratglocke, Glocke die zur Ratssitzung läutet, Glocke mit der die Mitglieder des Stadtrats zur Ratsversammlung gerufen werden

mit -- Glocke mit der zur Versammlung im Kloster geläutet wird: rÐventÏreklocke*, rÐventerklok, mnd., F.: nhd. Glocke mit der zur Versammlung im Kloster geläutet wird

mit -- Goldmünze unterschiedlicher Herkunft mit der Prägung eines bewaffneten Reiters: rÆdÏregülden*, rÆdergülden, ridergulden, mnd., M.: nhd. »Reitergulden«, Goldmünze unterschiedlicher Herkunft mit der Prägung eines bewaffneten Reiters

mit -- Glieder durch Schläge mit einem Wagenrad brechen: rõdebrõken, rõbrõken, raubrõken, mnd., sw. V.: nhd. rädern, Glieder durch Schläge mit einem Wagenrad brechen, verstümmeln, quälen (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), undeutlich sprechen; rõdebrÐken, mnd., sw. V.: nhd. rädern, Glieder durch Schläge mit einem Wagenrad brechen, verstümmeln, quälen (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), undeutlich sprechen; ratbrõken, mnd., sw. V.: nhd. rädern, Glieder durch Schläge mit einem Wagenrad brechen, verstümmeln, quälen (Bedeutung jünger und örtlich beschränkt), undeutlich sprechen

mit -- Gliedmaßen durch Schläge mit dem Wagenrad brechen: rÐderen (1), mnd., sw. V.: nhd. rädern, radebrechen, Gliedmaßen durch Schläge mit dem Wagenrad brechen

mit -- Gliedmaßen durch Schläge mit einem Wagenrad brechen: rõden (2), mnd., sw. V.: nhd. rädern, Gliedmaßen durch Schläge mit einem Wagenrad brechen; rõderen, mnd., sw. V.: nhd. rädern, Gliedmaßen durch Schläge mit einem Wagenrad brechen

mit -- Gürtel mit Schließe: slotgördel, mnd., M., N.: nhd. »Schlossgürtel«, Gürtel mit Schließe

mit -- Gürtel mit Schnallverschluss: stiftegördel, mnd., M.: nhd. mit Dorn verschlossener Gürtel, Gürtel mit Schnallverschluss?; ? stiftrÐme, mnd., M.: nhd. mit Dorn verschlossener Gürtel, Gürtel mit Schnallverschluss?

mit -- Gut mit dem eine Beteiligung an der Salzgewinnung verbunden ist: sælegæt, sæleg¦t, mnd., N.: nhd. »Solegut«, Gut mit dem eine Beteiligung an der Salzgewinnung verbunden ist

mit -- großer Becher aus Edelmetall mit Deckelaufsatz: schouwÏre* (2), schouwer, schauwer, schawer, schauer, mnd., M.: nhd. großer Becher aus Edelmetall mit Deckelaufsatz; stülpeschouwÏre*, stülpeschouwer, mnd., M.: nhd. großer Becher aus Edelmetall mit Deckelaufsatz

mit -- großer vierkantiger Nagel mit breitem runden Kopf zur Befestigung von Schlössern an Türen und Toren: slotnõgel, slotnagel, mnd., M.: nhd. »Schlossnagel«, Schlossspieker, großer vierkantiger Nagel mit breitem runden Kopf zur Befestigung von Schlössern an Türen und Toren

mit -- Grundstück mit Haus und zugehörigem Land: stõven (2), mnd., M.: nhd. Landhaus, bäuerliche Landstelle, Grundstück mit Haus und zugehörigem Land

mit -- höherer Geistlicher beauftragt mit evangelischer Kirchenverwaltung und Schulaufsicht: sðperattendente, sðperattendens, supratente, sðpertendens, mnd., M.: nhd. Oberaufseher, höherer Geistlicher beauftragt mit evangelischer Kirchenverwaltung und Schulaufsicht; sðperintendente, sðperintendens, sðperintende, mnd., M.: nhd. Oberaufseher, höherer Geistlicher beauftragt mit evangelischer Kirchenverwaltung und Schulaufsicht

mit -- Kappe mit breitem Schulterkragen: sÐkappe, mnd., F.: nhd. »Seekappe«, Kapuze mit breitem Schulterkragen, Kappe mit breitem Schulterkragen

mit -- Kapuze mit breitem Schulterkragen: sÐkappe, mnd., F.: nhd. »Seekappe«, Kapuze mit breitem Schulterkragen, Kappe mit breitem Schulterkragen

mit -- Kate mit Wänden aus Strohgeflecht: strækõte, strækote, mnd., F.: nhd. Strohhütte, Kate mit Wänden aus Strohgeflecht

mit -- Kanne mit einer Tülle: rærkanne, mnd., F.: nhd. Kanne mit einer Tülle

mit -- Kanne mit röhrenartigem Ausguss: schenkerȫre, mnd., F.: nhd. Kanne mit röhrenartigem Ausguss?

mit -- Kanoniker der Kapelle Maria Magdalena zu Hildesheim der mit dem Altardienst zu Ehren der Heiligen privilegiert ist: stælprÐster, mnd., M.: nhd. »Stuhlpriester«, Priester, Kanoniker der Kapelle Maria Magdalena zu Hildesheim der mit dem Altardienst zu Ehren der Heiligen privilegiert ist

mit -- Kiste mit Esswaren: spÆsekarpe, mnd., F.: nhd. Kiste mit Esswaren

mit -- kleine ein​griffige Säge mit schmalem Blatt: stiksõge, mnd., F.: nhd. Stichsäge, kleine ein​griffige Säge mit schmalem Blatt

mit -- kleiner Stein mit dem auf dem Rechenbrett Rechenungen vorgenommen werden: rÐkenpenninc, rÐkenpennic, mnd., M.: nhd. kleiner Stein mit dem auf dem Rechenbrett Rechenungen vorgenommen werden, Rechenstein, Rechenmünze

mit -- Kette mit platten Gliedern: spænkÐdene*, spænkÐde, mnd., F.: nhd. »Spankette«?, Kette mit platten Gliedern?

mit -- Kind mit dem man scherzt: spottelkint, mnd., N.: nhd. »Spottkind«, Kind mit dem man scherzt

mit -- Kinder aus der Verbindung eines unverheirateten Mannes mit seiner Konkubine: slegfred, mnd., F.: nhd. Konkubine, Beischläferin, Kinder aus der Verbindung eines unverheirateten Mannes mit seiner Konkubine

mit -- Kalb das noch mit Milch aufgezogen wird: sðpelkalf*, mnd., N.: nhd. Kalb das noch mit Milch aufgezogen wird

mit -- Hütte mit Wänden aus Strohgeflecht: stræhütte, mnd., F.: nhd. »Strohhütte«, Hütte mit Wänden aus Strohgeflecht, armselige Hütte

mit -- im hinteren Teil einer Orgel installiertes Werk mit eigenem Manual: rüggepositÆf*, rüggeposetÆf, mnd., N.: nhd. »Rückpositiv«, im hinteren Teil einer Orgel installiertes Werk mit eigenem Manual

mit -- im Schuhhof betrieber Handel mit Schuhen: schæmarket, mnd., N.: nhd. »Schuhmarkt«, im Schuhhof betrieber Handel mit Schuhen

mit -- hohler Schlüssel mit eingefeiltem Zündloch der mit Pulver gefüllt Kindern als Schießgewehr diente: slȫtelbüsse, schlatellbüsse, mnd., F.: nhd. »Schlüsselbüchse«, hohler Schlüssel mit eingefeiltem Zündloch der mit Pulver gefüllt Kindern als Schießgewehr diente; slȫtelbüsse, schlatellbüsse, mnd., F.: nhd. »Schlüsselbüchse«, hohler Schlüssel mit eingefeiltem Zündloch der mit Pulver gefüllt Kindern als Schießgewehr diente

mit -- holzige Anteile der Flachsstengel oder Hanfstengel mit einer Flachsschwinge entfernen: swingen, schwingen, mnd., st. V.: nhd. schwingen, schwenken, schwungvoll hin bewegen und her bewegen, schwingend schütteln oder werfen, sich umhertreiben, Getreide und Spreu durch Schütteln und Schwenken in einem Behälter trennen, schwungvoll in eine bestimmte Richtung bewegen, holzige Anteile der Flachsstengel oder Hanfstengel mit einer Flachsschwinge entfernen, sich erheben, sich aufschwingen, sich schwingen, fliegen

mit -- Horn mit dem gestoßen wird: stȫtel (1), mnd., M.: nhd. Horn mit dem gestoßen wird?

mit -- Jahresangabe nach einer Zählung mit 15-jähriger Periode: rȫmÏretal*, rȫmertal mnd., M.: nhd. »Römerzahl«, Jahresangabe nach einer Zählung mit 15-jähriger Periode, Zahl die angibt die wievielte Stelle ein Jahr in einer Periode von 15 Jahren einnimmt; rȫmÏretinstal*, rȫmertinstal, mnd., M.: nhd. »Rönerzinszahl«, Jahresangabe nach einer Zählung mit 15-jähriger Periode, Zahl die angibt die wievielte Stelle ein Jahr in einer Periode von 15 Jahren einnimmt; rȫmischtal*, rȫmeschtal, mnd., M.: nhd. Jahresangabe nach einer Zählung mit 15-jähriger Periode, Zahl die angibt die wievielte Stelle ein Jahr in einer Periode von 15 Jahren einnimmt

mit -- jemand der sich mit anderen die Kosten für die Schiffsausrüstung teilt: schÐpesvrünt*, mnd., M.: nhd. »Schiffsfreund«, jemand der sich mit anderen die Kosten für die Schiffsausrüstung teilt

mit -- jemanden mit einem Trunke begrüßen: schenken (2), mnd., sw. V.: nhd. schenken, zu trinken geben, geben, bewirten, versorgen, veranstalten, jemanden mit einem Trunke begrüßen, zugewanderte Handwerksgesellen mit einer Gabe bewillkommnen

mit -- infektiöse Darmerkrankung mit blutig-schleimigen Durchfall: rære (1), rær, rȫre, rær, rðre, r¦re, mnd., F.: nhd. »Ruhr«, Aufruhr, Unruhe, Durchfallserkrankung, infektiöse Darmerkrankung mit blutig-schleimigen Durchfall, Bauchfluss, Bewegung, Berührung, Besprechung, Angabe, Erwähnung eines Themas (Bedeutung örtlich beschränkt), Bewegliches, Mobilien, Vieh?

mit -- ins Gespräch kommen mit: sprÐken (1), mnd., st. V.: nhd. sprechen, aussprechen, sagen, sprechend äußern, lauten, bedeuten, Anspruch erheben, Einspruch erheben, fordern, besprechen, beraten (V.), sich sprechend wenden an, berichten, erzählen, besingen, verherrlichen, verheißen (V.), Spruch fällen, Urteil sprechen, aussagen, behaupten, bezeugen, zusprechen, ins Gespräch kommen mit, Wortlaut haben, handeln von, beim Braten (N.) scharf brutzeln

mit -- Instrument mit dem gesiegelt wird: sÐgel (2), segil, seggel, mnd., N.: nhd. Siegel, Instrument mit dem gesiegelt wird, Petschaft, Siegelring, Unterpfand der Treue, Abdruck des Siegels in Wachs als Zeichen der Echtheit und Gültigkeit eines Schriftstücks, Gütezeichen für Tuche

mit -- im Wortspiel mit spælrat: kȫlrat, koelrat, mnd., N.: nhd. im Wortspiel mit spælrat, Rad ohne Sinn?

mit -- im Vergleich mit: gÐgen (1), gigen, gÐn, gein, jÐgen, jÐn, jigen, kÐgen, mnd., Präp.: nhd. gegen, gegenüber, einen Gegenstand anstrebend, gegen ... hin, in Richtung, zu, gelegen bei, gegenüber, jemandem entgegen im freundlichen Sinn, gegen im feindlichen Sinn, zu Nachteil für jemanden, im Vergleich mit, mit Bezug auf, hinsichtlich, um (zeitlich)

mit -- im Kampf mit Katzen zum Ritter Werdender: kattenriddÏre*, kattenridder, mnd., M.: nhd. »Katzenritter«, Tierfechter, Schaufechter, Katzenfechter, im Kampf mit Katzen zum Ritter Werdender

mit -- Insel mit Grasnutzung: graswÐrder, graswerder, grõswerder, grõsewerder, mnd., M.: nhd. grasbestandener Werder, Insel mit Grasnutzung

mit -- Kanne mit Klappdeckel: klapkanne, mnd., F.: nhd. Kanne mit Klappdeckel

mit -- Jackengürtel aus Metall mit Glöckchen besetzt: jackendǖsinc, mnd., M.: nhd. Jackengürtel aus Metall mit Glöckchen besetzt

mit -- Instrument mit dem man die Gemäße nach ihrem Inhalt bestimmt: ik*, ike?, mnd.?, F.: nhd. spitzes Instrument, Lanze, Pike, Instrument mit dem man die Gemäße nach ihrem Inhalt bestimmt, ein Zeichen

mit -- Holz mit Kreide anstreichen: holtkrÆten***, mnd., V.: nhd. Holz mit Kreide anstreichen, Holz zuteilen

mit -- Hohlpfennig mit dem Adlerkopf: hõnekop, mnd., M.: nhd. »Hahnkopf«, Hahnenkopf, goslarscher Scherf, Hohlpfennig mit dem Adlerkopf, Name eines goslarschen Bieres; hõnenkop, mnd., M.: nhd. Hahnenkopf, goslarscher Scherf, Hohlpfennig mit dem Adlerkopf, Name eines goslarschen Bieres

mit -- hohler Baum mit wilden Bienenvölkern: hænichbæm, hænnichbæm, honnichbæm, mnd., M.: nhd. hohler Baum mit wilden Bienenvölkern, Bienenstock in einem Baume angebracht

mit -- hölzerner Hauspantoffel mit Leder verarbeitet: klappe (1), mnd., Sb.: nhd. Holzschuh, hölzerner Hauspantoffel mit Leder verarbeitet

mit -- hufenweise Landvermessung mit dem Messseil: hæfslõginge, mnd., F.: nhd. hufenweise Landvermessung mit dem Messseil

mit -- hufenweise Ackervermessung mit dem Messseil: hæfslach (2), mnd., M.: nhd. hufenweise Ackervermessung mit dem Messseil, durch Ackervermessung gewonnenes Ackermaß, hufenweise ausgemessenes Landstück, ein gewisses Ackermaß

mit -- Holzpantoffel mit Lederrand oder Lederkappe: klapglosse, klapglotze, mnd., F.: nhd. Überschuh, Holzpantoffel mit Lederrand oder Lederkappe, hölzerner Schuh

mit -- Kapelle mit einem Kreuzigungsgebilde: kalvarie, mnd., F.?: nhd. Kapelle mit einem Kreuzigungsgebilde

mit -- kleine mit Gesträuch bestandene Schlucht: grðve, mnd., F.: nhd. Gru?, Grube, kleine mit Gesträuch bestandene Schlucht

mit -- Kiste mit Kaufmannsgut: kæplǖdekiste, mnd., F.: nhd. Kiste mit Kaufmannsgut

mit -- Kiste mit gekreuztem Verschluss: krǖzekiste*, krǖzkiste*, krǖzkeste, mnd., F.: nhd. »Kreuzkiste«, Kiste mit gekreuztem Verschluss
mit -- kleiner Bogen den man mit der Hand spannen kann: hantbæge, mnd., M.: nhd. Handbogen, kleiner Bogen den man mit der Hand spannen kann

mit -- kleines Haus mit Verkaufsständen: hȫkÏrebæde*, hȫkerbæde, mnd., F.: nhd. kleines Haus mit Verkaufsständen; hækenbæde, hækenbæde, hækenb¦de, mnd., F.: nhd. Krambude, Kleinverkaufsstand, kleines Haus mit Verkaufsständen; hækengõdem, mnd., M.: nhd. Krambude, Kleinverkaufsstand, kleines Haus mit Verkaufsständen; krõmgõdem, krÏmgõdem, krõmgÐdem, mnd., M.: nhd. Krambude, Verkaufsstand, kleines Haus mit Verkaufsständen

mit -- kleines Gefährt mit einem oder zwei Rädern: kõre, kare, kahre, kõr, kaer, kõrde, karde, karre, kõrn, kõrne, karne, mnd., F., N.: nhd. Karre, Karren (M.), zweirädriger Wagen (M.), kleines Gefährt mit einem oder zwei Rädern, Schiebkarre, Zugkarre, Müllkarre, Schüttkarre, Henkerskarre, Schinderkarre, Rädergestell, Ladung (F.) (1)

mit -- kleiner Fisch mit dickem Kopf: kðle (2), mnd., Sb.: nhd. runder knotenförmiger oder verdickter Gegenstand, Anschwellung, Geschwulst, Hode, Gichtknochen, Hautknoten, Geschlechtskrankheit, kleiner Fisch mit dickem Kopf, Quappe, Kaulquappe, Flintenkugel

mit -- Kaufmann der mit Hapsal Handel treibt: hõpselvõrÏre*, hõpselvõrer, mnd., M.: nhd. Kaufmann der mit Hapsal Handel treibt, Kaufmann der Hapsal wiederholt besucht

mit -- Kaufmann der den Handelsverkehr mit Stockholm betreibt: holmesvõrÏre*, holmesvõrer, mnd., M.: nhd. Stockholmfahrer, Kaufmann der den Handelsverkehr mit Stockholm betreibt; holmvõrÏre*, holmvõrer, mnd., M.: nhd. Stockholmfahrer, Kaufmann der den Handelsverkehr mit Stockholm betreibt

mit -- Karre mit Kalk: kalkkõre, mnd., F., N.: nhd. Karre mit Kalk, Karre für Kalk

mit -- Kelch mit hornförmigen Henkeln: hærnekelek*, hærnekelk, mnd., M.: nhd. Hornkelch, Kelch mit hornförmigen Henkeln

mit -- Kinn mit einem Tuch bedecken: kindæken, mnd., sw. V.: nhd. Kinn mit einem Tuch bedecken

mit -- kesselartiges Schöpfgerät mit einem Stiel: kÐtelschõpe, mnd., M.: nhd. kesselartiges Schöpfgerät mit einem Stiel

mit -- Kessel mit Henkeln: hengekÐtel, mnd., M.: nhd. »Hängekessel«, Kessel zum Aufhängen, Kessel mit Henkeln?

mit -- Handel mit Waren: handelinge, mnd., F.: nhd. »Handlung«, Handel, Handel mit Waren, Berührung, Umgang, Treiben, Tun, Unternehmen, Geschehnis, Behandlung, Vermittlung, Betastung mit der Hand, Unterhandlung, Verhandlung, Besprechung, Verabredung, Vertrag, Tätigkeit, Handlungsweise, Aufführung

mit -- Handel mit Tierhaaren: hõrkæp, mnd., M.: nhd. Kauf von Tierhaaren, Aufkauf von Tierhaaren, Handel mit Tierhaaren; hõrkȫpen (2), hõrkȫpent, mnd., N.: nhd. Kaufen von Tierhaaren, Aufkaufen von Tierhaaren, Handel mit Tierhaaren
mit -- Handel mit Krämerwaren: krõm, krame, kraam, kraem, kræm, mnd., M.: nhd. »Kram«, ausgespanntes Tuch als Wetterschutz, Wochenbett, Verkaufszelt, ausgelegte Ware, Hökerware, Kolonialware, Kurzware, Zeltdecke, mit Leinwand bedeckte Krambude, in den Buden ausgelegte Kaufmannsware, Handel mit Krämerwaren, Kleinhandel, Wochenbett (eigentlich die Gardine hinter der die Wöchnerin liegt), Haus in dem eine Wöchnerin ist, Kleinmarkt, Einzelgeschäft, Kramerzunft

mit -- Handfeuerwaffe mit gesenktem Kolben: knÐbüsse, mnd., F.: nhd. »Kniebüchse«, Handfeuerwaffe mit gesenktem Kolben?

mit -- Hasenhetze wobei die Tiere mit Netzen und Stricken gefangen werden: hõsenkðren* (2), hõsenkǖren, hõsenkǖrent, mnd., N.: nhd. wildes unweidmännisches Hasenjagen, Hasenhetze wobei die Tiere mit Netzen und Stricken gefangen werden
mit -- Handnetz mit einem Stiel: kesser, mnd., M.: nhd. Ketscher, Käscher, Handnetz mit einem Stiel, Netz zum Fangen von Fischen, Netz zum Herausnehmen von Fischen

mit -- Händler mit Eisenwaren: ÆsernkrõmÏre*, Æsernkrõmer, Æserenkrõmer, Æserkrõmer, mnd., M.: nhd. Händler mit Eisenwaren; ÆsernkrÐmÏre*, ÆsernkrÐmer, ÆserenkrÐmer, mnd., M.: nhd. Händler mit Eisenwaren

mit -- großer Mantel mit Kapuze: kappe, kap, mnd., F.: nhd. Mantel, Kapuze, großer Mantel mit Kapuze, Umhängemantel, Fuhrmannsmantel, Reisemantel, Überhang für das Pferd, Schabracke, Kappe, langes Oberkleid das auch den Kopf bedecken kann, Mönchsgewand, Kutte, Kopfbedeckung, Narrenkappe, geschmückter Priestermantel für bestimmte Anlässe, Kennzeichen des Klostergeistlichen, Kuttenträger, Narrentracht, Buchbeschlag an den Ecken des Einbands?

mit -- große Säge mit zwei Griffen: kerfsõge, karfsõge, mnd., F.: nhd. große Säge mit zwei Griffen, Waldsäge, Baumsäge

mit -- Groschenmünze mit einem Kreuz: krǖzegrosse, krǖzegrosche, krǖzekrosse, krǖzgrosse, mnd., M.: nhd. »Kreuzgroschen«, Groschenmünze mit einem Kreuz
mit -- großer Tisch mit Fächern: kuntærdisch, kuntærtisch, mnd., M.: nhd. »Kontortisch«, Schreibtisch, großer Tisch mit Fächern

mit -- Hacke mit keilförmigem Eisen zum Aufhauen: kÆlhacke, kilhacke, mnd., F.: nhd. »Keilhacke«, Keilhaue, Spitzhacke, Hacke mit keilförmigem Eisen zum Aufhauen

mit -- Hacke mit doppelter Schneide: krǖzebicke, mnd., F.: nhd. Kreuzhacke, Hacke mit doppelter Schneide

mit -- großes Feuergewehr mit Haken am Schaft zum Festmachen an eine Stütze oder Wand: hõkebüsse, hakebusse, mnd., F.: nhd. Hakenbüchse, großes Feuergewehr mit Haken am Schaft zum Festmachen an eine Stütze oder Wand; hõkelbüsse, hakelbusse, mnd., F.: nhd. Hakenbüchse, großes Feuergewehr mit Haken am Schaft zum Festmachen an eine Stütze oder Wand

mit -- Haus mit Giebel: gÐvelhðs, mnd., N.: nhd. Giebelhaus, Haus mit Giebel, Haus das den Giebel zur Straße kehrt

mit -- Hinfahrt mit dem Schiff: henschÐpinge, mnd., F.: nhd. Hinfahrt mit dem Schiff

mit -- Heringsprüfer mit der Pflicht die Fässer zu zeichnen: hÐrincwrõkÏre*, hÐrincwrõker, mnd., M.: nhd. Heringsprüfer mit der Pflicht die Fässer zu zeichnen

mit -- herausplatzen mit: hÐrvȫrespringen, mnd., st. V.: nhd. plötzlich hervorkommen, herausplatzen mit; hÐrvȫrspringen, mnd., st. V.: nhd. plötzlich hervorkommen, herausplatzen mit
mit -- höchste Geldbuße mit der man den Hals löst: halsbrȫke, halsbroke, mnd., M.: nhd. Mannbuße, höchste Geldbuße mit der man den Hals löst, Tat für die Mannbuße zu leisten ist

mit -- höhere Gerichtsbarkeit mit der Befugnis über Hals und Hand zu richten: halsgerichte, mnd., N.: nhd. Halsgericht, höhere Gerichtsbarkeit mit der Befugnis über Hals und Hand zu richten, letzter Akt des Prozesses in dem Todesstrafe erkannt wird, Tätigkeit des Halsgerichts, Sitzung des Halsgerichts; halsrichte, mnd., N.: nhd. Halsgericht, höhere Gerichtsbarkeit mit der Befugnis über Hals und Hand zu richten, letzter Akt des Prozesses in dem Todesstrafe erkannt wird, Tätigkeit des Halsgerichts, Sitzung des Halsgerichts

mit -- Hofraum mit Gebäuden: gõrde (2), gaerde, mnd., M., F.: nhd. Gard, Hof, Gehöft, Hofraum mit Gebäuden

mit -- Hocke mit vier Garben: hocke, hock, mnd., F., M.: nhd. Hake (F.), Hocke mit vier Garben, kleiner Heuhaufe, kleiner Heuhaufen, Garbenstand des Getreides von vier Garben

mit -- Haus mit Verkaufsständen: krõmhðs, krÏmhðs, mnd., N.: nhd. das Haus in dem die Frau im Wochenbette liegt, Haus mit Krambuden, Haus mit Verkaufsständen

mit -- Haus mit Querhaus bzw. im Winkel angebautem Teil: krǖzhðs, mnd., N.: nhd. »Kreuzhaus«, Haus mit Querhaus bzw. im Winkel angebautem Teil

mit -- Haus mit Krambuden: krõmhðs, krÏmhðs, mnd., N.: nhd. das Haus in dem die Frau im Wochenbette liegt, Haus mit Krambuden, Haus mit Verkaufsständen

mit -- Hebel durch deren Ösen die Kettfäden mit dem Haken gezogen werden: hõkgõrn, hõchgõrne, hachgarn, mnd., N.: nhd. Zettelanschlag, Hewelte, Hebel durch deren Ösen die Kettfäden mit dem Haken gezogen werden, Längsende des Gewebes?

mit -- Heischeumgang mit einem Stab: klüppelümmeganc, mnd., M.: nhd. Heischeumgang mit einem Stab

mit -- Heckbeutel der sich immer von neuem mit Geld füllt: hÐgenbǖdel, hegenbudel, mnd., M.: nhd. Sparbeutel der immer Geld enthält, Heckbeutel der sich immer von neuem mit Geld füllt

mit -- Hechte mit Fischspießen Fangender: hÐketharkÏre*, hÐketharker, mnd., M.: nhd. Fische mit Fischharken Fangender, Hechte mit Fischspießen Fangender

mit -- mit dem Haken bearbeiten: hõken (1), mnd., sw. V.: nhd. »haken«, mittels eines Hakens greifen, einhaken, festhaken, Einwendungen erheben, mit dem Haken pflügen, mit dem Haken bearbeiten

mit -- mit dem Fuhrwerk bringen: invȫren (1), invoiren, invoeren, invoren, mnd., st. V.: nhd. feierlich einholen, eingeleiten, gefänglich einbringen, einführen, einweisen, nach Hause bringen, transportieren, mit dem Fuhrwerk bringen, befördern, heranbefördern, vom Feld in die Scheune bringen, einfahren, ins Haus des Abnehmers befördern, ins Haus des Abnehmers liefern, vor Gericht eröffnen, zur Sprache bringen, anführen, anbringen, aufnehmen, aufgreifen, einbeziehen, einführen, aufbringen

mit -- mit dem Besen reinigen: kÐren (2), mnd., sw. V.: nhd. säubern, fegen, kehren, abfegen, ausfegen, reinfegen, mit dem Besen reinigen

mit -- mit dem Haken pflügen: hõken (1), mnd., sw. V.: nhd. »haken«, mittels eines Hakens greifen, einhaken, festhaken, Einwendungen erheben, mit dem Haken pflügen, mit dem Haken bearbeiten

mit -- mit dem Heere einziehen: hÐren (1), mnd., sw. V.: nhd. mit dem Heere einziehen, mit dem Heere überziehen, durch Kriegsführung Schaden anrichten, verwüsten, beschädigen, verheeren

mit -- mit dem Haushalt seiend: hǖslÆk, mnd., Adj.: nhd. häuslich, mit dem Haushalt seiend, für den Haushalt sorgend, hausfraulich, zu Hause bleibend, dem Hausleben angemessen

mit -- mit dem Hammer schlagen: kloppen (1), mnd., sw. V.: nhd. klopfen, schlagen, auf Holz schlagen, auf ein Brett klopfen, aufschlagen, aufklopfen, an die Tür anklopfen, aufklopfen um Aufmerksamkeit zu erzwingen, Lärm erzeugen, klappern, durch Lärm Fische treiben, mit dem Hammer schlagen, hämmern, schmieden, klopfend schmerzen, durch Klopfen zerkleinern, weich klopfen, abschlagen, losschlagen, abklopfen, zur Reinigung ausklopfen, zur Prüfung beklopfen, abklopfen, verprügeln, losschlagen, einschlagen

mit -- mit Brennholz geschichteter Haufen von Kalkstein zum Brennen des Kalkes: kalkrȫse, kalkrose, kalkrese, mnd., F.: nhd. Kalkmeiler, mit Brennholz geschichteter Haufen von Kalkstein zum Brennen des Kalkes, Kalkröste, Stoß von Kalksteinen und Holz schichtweise aufeinander gesetzt zwecks Kalkbrennens

mit -- mit Blumen umwinden: flærÐren, florÐren, flæriren, mnd., sw. V.: nhd. mit Blumen umwinden, zieren, verzieren, schmücken, verherrlichen, preisen, zierlich verschönern, mit zierlicher Rede verschönern, wohl reden, florieren, blühen, in Blüte stehen, seine Blütezeit erleben

mit -- mit Blei einlassen: inblÆen, inblien, mnd., sw. V.: nhd. einbleien, mit Blei einlassen, einlöten

mit -- mit Brot versorgen: gebræden***, mnd., sw. V.: nhd. mit Brot versehen (V.), mit Brot versorgen, speisen, nähren, ernähren, erhalten (V.)

mit -- mit dem amtlichen Maß vergleichen: kempen (2), mnd., sw. V.: nhd. eichen (V.), mit dem amtlichen Maß vergleichen, mit dem Brandzeichen versehen (V.) zur Beglaubigung des richtigen Maßes und Gewichtes

mit -- mit Buschwerk bestandener feuchter Grund durch den wohl auch ein Wasser fließt: gȫle (1), goel, mnd., F.: nhd. Sumpf, feuchte Niederung, mit Buschwerk bestandener feuchter Grund durch den wohl auch ein Wasser fließt

mit -- mit Buschwerk bestandener feuchter Grund: gȫlebræk, mnd., F.: nhd. Sumpf, sumpfige Niederung, mit Buschwerk bestandener feuchter Grund

mit -- mit dem Heere überziehen: hÐren (1), mnd., sw. V.: nhd. mit dem Heere einziehen, mit dem Heere überziehen, durch Kriegsführung Schaden anrichten, verwüsten, beschädigen, verheeren

mit -- mit dem Schiff einlaufen: inlæpen (1), mnd., st. V.: nhd. einlaufen, sich laufend begeben (V.) in, hineinlaufen in, gewaltsam eindringen, herfallen über, nach Hause laufen, mit dem Schiff einlaufen, hineinfließen, hineinströmen, überfluten, einrennen, krimpen (V.)

mit -- mit dem Recht für Gewerbebetrieb begabte Innung: inninge, innige, innie, enninge, indinge, mnd., F.: nhd. Innung, Aufnahme in eine Innung, Einweisung in einen Besitz, Einwerung, Recht der Zulassung zum Markt, Recht des Warenverkaufs, Zulassung als Grundlage für den Gewerbebetrieb, mit dem Recht für Gewerbebetrieb begabte Innung, Gebühr für die Erteilung der Gewerbekonzession, Hausrat (Bedeutung örtlich beschränkt)

mit -- mit dem Leben davon kommen: genÐsen (1), genesen, gnesen, mnd., st. V.: nhd. genesen (V.), gesunden, mit dem Leben davon kommen, unversehrt bleiben, gerettet werden, sich retten, sich bergen, gesund werden, genesen (Adj.) machen, heilen, Mund verziehen zum Lachen

mit -- mit dem Schiff hinfahren: henschÐpen***, mnd., sw. V.: nhd. hinschiffen, mit dem Schiff hinfahren

mit -- mit den Fingern tupfen: gestüppen, gestuppen, mnd., sw. V.: nhd. tupfen, mit den Fingern tupfen, mit den Fingern zeigen, berühren, rechnen, zählen, tupfend zählen

mit -- mit den Fingern berühren: gestippen, mnd., sw. V.: nhd. tupfen, mit den Fingern zeigen, mit den Fingern berühren, rechnen, zählen

mit -- mit dem Schnabel hacken: hicken, mnd., sw. V.: nhd. mit dem Schnabel hacken, picken, loshacken, schröpfen (Bedeutung örtlich beschränkt), zur Ader lassen, beunruhigen?, zerren?

mit -- mit dem Hohlmaß abmessen: inmÐten, mnd., st. V.: nhd. einmessen, mit dem Hohlmaß einmessen, mit dem Hohlmaß abmessen, vergelten, zurückzahlen, ein Stück Land in eine Vermessung mit einbeziehen

mit -- mit dem Hobel bearbeiten: hȫvelen, hovelen, hoffeln, mnd., sw. V.: nhd. hobeln, glatt machen, abhobeln, mit dem Hobel bearbeiten, tadeln, strafen

mit -- mit dem heiligen Öl salben: krÐsemen, mnd., sw. V.: nhd. nhd. mit dem heiligen Öl salben

mit -- mit dem Hohlmaß einmessen: inmÐten, mnd., st. V.: nhd. einmessen, mit dem Hohlmaß einmessen, mit dem Hohlmaß abmessen, vergelten, zurückzahlen, ein Stück Land in eine Vermessung mit einbeziehen

mit -- mit dem Klöppel läuten: kleppen, klippen, mnd., sw. V.: nhd. kurze helle Geräusche durch Schlagen hervorbringen, in kurzem Ton läuten, klappern, mit dem Klöppel läuten, mit der Peitsche knallen, durch Peitschenknallen antreiben, laut schallen, hart anfahren, auf Trab bringen

mit -- mit dem Kehlkopf Geräusch verursachen: klunden, mnd., sw. V.: nhd. poltern, Lärm machen, laut schlucken, mit dem Kehlkopf Geräusch verursachen, gurgeln, gurgelnd sprechen

mit -- mit dem Jagdnetz fischen: jõgenetten, mnd., sw. V.: nhd. mit dem Jagdnetz fischen

mit -- Krampfanfall mit Herzbeklemmung: hertespan (2), hertspan, herzspan, mnd., M.: nhd. Herzspannen, Magenkrampf, Krampfanfall mit Herzbeklemmung, Angstgefühl; hertwÐ, mnd., sw. M.: nhd. »Herzweh«, Krampfanfall mit Herzbeklemmung, Angstgefühl

mit -- Koseform zu Frauennamen mit Hilde: Hille, mnd., PN: nhd. Koseform zu Frauennamen mit Hilde

mit -- Kornabgabe für die Erlaubnis das Holz mit Vieh beweiden zu dürfen: holtschultkærn, holtschultkærne, mnd.?, N.: nhd. Kornabgabe für die Erlaubnis das Holz mit Vieh beweiden zu dürfen

mit -- Kuhherde die mit Hilfe eines klappernden Geräts in den Wald ausgetrieben wird: klapkæ, mnd., F.: nhd. Kuhherde die mit Hilfe eines klappernden Geräts in den Wald ausgetrieben wird?

mit -- Lagerrecht beiderseits des Wassers mit Überfahrtsrecht: hðde, mnd., F.: nhd. Holzlagerplatz, Stapelplatz an einer Wasserverbindung, Lagerrecht beiderseits des Wassers mit Überfahrtsrecht, Fährrecht, Fährstelle

mit -- kursächsischer geprägter Groschen der den im sächsischen Wappen befindlichen Judenkopf mit spitzem Judenhut aufweist: jȫdekop, mnd., M.: nhd. »Judenkopf«, Judengroschen, kursächsischer geprägter Groschen der den im sächsischen Wappen befindlichen Judenkopf mit spitzem Judenhut aufweist

mit -- kühlendes Sommergetränk aus Wein mit allerlei Zutaten: koldeschõl, kolleschõl, mnd.?, N.: nhd. kühlendes Sommergetränk aus Bier, kühlendes Sommergetränk aus Wein mit allerlei Zutaten

mit -- Kleinhändler mit bestimmten Meiereiwaren: hȫkÏre*, hȫker, hæker, hækere, mnd., M.: nhd. Verkäufer, Höker, Hocke (M.) (3), Kleinkrämer, Kleinhändler mit bestimmten Lebensmitteln, Kleinhändler mit bestimmten Meiereiwaren
mit -- Kleinhändler mit bestimmten Lebensmitteln: hȫkÏre*, hȫker, hæker, hækere, mnd., M.: nhd. Verkäufer, Höker, Hocke (M.) (3), Kleinkrämer, Kleinhändler mit bestimmten Lebensmitteln, Kleinhändler mit bestimmten Meiereiwaren; hæke, hæken, mnd., M.: nhd. Höker, Hocke, Kleinkrämer, Kleinhändler mit bestimmten Lebensmitteln, Meiereiwaren; hækeman, mnd., M.: nhd. Höker, Hocke (M.) (3), Kleinkrämer, Kleinhändler mit bestimmten Lebensmitteln, Kleinhändler mit Meiereiwaren

mit -- kleines Küstenschiff mit einem oder zwei Masten: hoie*, hoye, mnd., Sb.: nhd. kleines Küstenschiff mit einem oder zwei Masten

mit -- Kleinhändler mit Meiereiwaren: hækeman, mnd., M.: nhd. Höker, Hocke (M.) (3), Kleinkrämer, Kleinhändler mit bestimmten Lebensmitteln, Kleinhändler mit Meiereiwaren

mit -- Korbgeflecht mit Netzen zum Fischfang: gõrnekorf, garnekorf, mnd., M.: nhd. »Garnekorb«, Garnsack in dem sie Fische sich festlaufen, Netzsack in dem die Fische sich festlaufen, Korbgeflecht mit Netzen zum Fischfang, Garnreuse, Aalkorb aus Garn; gõrnkorf, mnd., M.: nhd. Garnsack in dem die Fische sich festlaufen, Netzsack in dem die Fische sich festlaufen, Korbgeflecht mit Netzen zum Fischfang, Garnreuse, Aalkorb aus Garn

mit -- Korb mit Klappdeckel: klapkorf, mnd., M.: nhd. »Klappkorb«, Korb mit Klappdeckel

mit -- königliche Goldmünze mit dem Wappenschild: kȫningesschilt, mnd., N., M.: nhd. königliche Goldmünze mit dem Wappenschild

mit -- Laienbibel mit vorangestelltem Alphabet zum ersten Leseunterricht: fibel, fibele, phibel, mnd., F.: nhd. Fibel, ABC-Buch, Lesebuch, Lehrbuch, Laienbibel mit vorangestelltem Alphabet zum ersten Leseunterricht, Bibel, Heilige Schrift

mit -- mit Amt oder Dienstleistung verbunden Verlehnung eines Grundstückes: hævelÐhen*, hævelÐen, hævelÐn, mnd., N.: nhd. »Hoflehen«, mit Amt oder Dienstleistung verbunden Verlehnung eines Grundstückes, verlehntes Grundstück

mit -- Mischung von Kupfer mit Zinn und Blei: græpengæt (1), græpeng¦t, mnd., N.: nhd. »Gropengut«, Bronze, Mischung von Kupfer mit Zinn und Blei

mit -- Milch der Jungfrau Maria mit der Jesus gesäugt wurde: juncvrouwmelk*, juncvrðwmelk, mnd., F.: nhd. Milch der Jungfrau Maria mit der Jesus gesäugt wurde

mit -- mit ansteckender Krankheit behaftet: kȫgich, mnd., Adj.: nhd. mit ansteckender Krankheit behaftet, krank, mit Seuche angesteckt; kȫgisch, kȫgesch, kȫges, koyghesch, mnd., Adj.: nhd. mit ansteckender Krankheit behaftet, krank, mit Seuche behaftet, mit Lungenkrankheit angesteckt; kȫvecht*, mnd., Adj.: nhd. mit ansteckender Krankheit behaftet, krank

mit -- mit Bezug auf: gÐgen (1), gigen, gÐn, gein, jÐgen, jÐn, jigen, kÐgen, mnd., Präp.: nhd. gegen, gegenüber, einen Gegenstand anstrebend, gegen ... hin, in Richtung, zu, gelegen bei, gegenüber, jemandem entgegen im freundlichen Sinn, gegen im feindlichen Sinn, zu Nachteil für jemanden, im Vergleich mit, mit Bezug auf, hinsichtlich, um (zeitlich)

mit -- mit Besorgnis seiend: kümmerlÆk*, kummerlik, kömmerlÆk, mnd., Adj.: nhd. »kümmerlich«, mit Besorgnis seiend, sorgend

mit -- mit Bauchschmerzen verbundene Krankheit: kolike, kolik, kolk, kulk, mnd., M.: nhd. Kolik, Bauchschmerzen, mit Bauchschmerzen verbundene Krankheit

mit -- langgestrecktes dreimastiges Handelsschiff mit nebeneinanderliegenden Seitenplanken: kravÐl, krawel, krafel, karavÐl, karavÐle, kravÐle, karvÐl, kervÐl, kerfiel, mnd., N.: nhd. Karavelle, langgestrecktes dreimastiges Handelsschiff mit nebeneinanderliegenden Seitenplanken, langes Kauffahrtsschiff, schmales Kauffahrteischiff

mit -- Landstreifen der die Halbinsel mit dem Land verbindet: hals, mnd., M.: nhd. Hals, Tod, Leben, Person, obere Verjüngung eines Gegenstands, Flaschenhals, Turmhals, Hals einer Mühlenwelle, Verbindung zweier Stücke, Sporenhals, schmale Landverbindung, Landstreifen der die Halbinsel mit dem Land verbindet, Damm, Deichhals, fortlaufend schmale Anhöhe

mit -- Landgericht mit hoher Gerichtsbarkeit: hæchgerichte, hoichgerichte, hachgerichte, hægerichte, hoegerichte, hoigerichte, mnd., N.: nhd. Landgericht mit hoher Gerichtsbarkeit, Sitzung des Landgerichts, Bezirk des Landgerichts, Hochgericht, Hochgerichtsbarkeit, Blutgerichtsbarkeit

mit -- Lastenträger der mit dem Kran arbeitet: krõnedreiÏre*, krõndrÐger, kraendrÐger, krændreger, mnd., M.: nhd. Krandreher, Lastenträger der mit dem Kran arbeitet

mit -- Menschenauflauf mit Geflüster: hæperðninge, mnd., F.: nhd. Menschenauflauf mit Geflüster, Zusammenraunen, Zusammenflüstern

mit -- Mantel mit einer Kapuze: kaphoike*, kaphoyke, kaphoicke, mnd., M.: nhd. Frauenmantel mit überfallendem Kragen (M.), Mantel mit einer Kapuze

mit -- leichter Schlaf mit offenen Augen bei dem man die Vorgänge empfindet: hõsenslõp, mnd., M.: nhd. »Hasenschlaf«, leichter Schlaf mit offenen Augen bei dem man die Vorgänge empfindet

mit -- groper Mantel mit Kapuze: kapkõgel, mnd., F.: nhd. groper Mantel mit Kapuze, großer Brautschleier (Neocorus)

mit Planken versehen (V.): blanken (1), mnd., sw. V.: nhd. mit Planken versehen (V.), umzäunen, Plankenzäune errichten

mit -- Einfang aus der Allmende der nicht zu den Vermessungsverfahren mit dem Reb unterworfenen Äcker gehört: gribsÐrde*, gribsÐrde, mnd., F.: nhd. Einfang aus der Allmende der nicht zu den Vermessungsverfahren mit dem Reb unterworfenen Äcker gehört; gripsÐrde, mnd., F.: nhd. Einfang aus der Allmende der nicht zu den Vermessungsverfahren mit dem Reb unterworfenen Äcker gehört

mit -- einen heimlichen Blick mit halb geöffneten Augen tun: glðpen, glupen, gelðpen*?, mnd., sw. V.: nhd. heimlich nach etwas sehen, einen heimlichen Blick mit halb geöffneten Augen tun, schielen, von unten herauf blinzeln, nach etwas blinzeln, heimtückisch blicken, lauern, heimtückisch sein (V.)

mit Planken umgeben (V.): beblanken, mnd., sw. V.: nhd. mit Planken umgeben (V.), mit Pallisaden umgeben (V.); beplanken, mnd., sw. V.: nhd. mit Planken umgeben (V.), mit Palisaden einschließen

mit Pallisaden umgeben (V.): beblanken, mnd., sw. V.: nhd. mit Planken umgeben (V.), mit Pallisaden umgeben (V.)

mit Pfählen versehen (V.): bepÐlen, mnd., sw. V.: nhd. mit Pfählen versehen (V.), Grenzen festlegen, Grenzen feststecken, einschließen, den Ausgang verrammeln

mit Pfosten versehen (V.): beposten, mnd., sw. V.: nhd. mit Pfosten versehen (V.)

mit -- ein kleiner nicht in einer Form sondern mit der Hand gepresster Käse: hantkÐse, mnd., F.: nhd. Handkäse, ein kleiner nicht in einer Form sondern mit der Hand gepresster Käse

mit -- ein Gewürz das stets zusammen mit Wein genannt wird: kaprike, mnd., Sb.: nhd. ein Gewürz das stets zusammen mit Wein genannt wird, eingelegte Kapern?

mit -- ein bei den Opfern der Götter gebrauchtes Gefäß mit weiter Mündung und engem spitzem Boden: klapper (3), mnd., F.: nhd. ein bei den Opfern der Götter gebrauchtes Gefäß mit weiter Mündung und engem spitzem Boden

mit -- ein Stück Land in eine Vermessung mit einbeziehen: inmÐten, mnd., st. V.: nhd. einmessen, mit dem Hohlmaß einmessen, mit dem Hohlmaß abmessen, vergelten, zurückzahlen, ein Stück Land in eine Vermessung mit einbeziehen

mit -- eine Münze mit einem Kreuz: karsõte, mnd., M.: nhd. eine Goldmünze, Dukaten, eine Münze mit einem Kreuz

mit -- eine kleine Silbermünze mit dem Bild eines kreuzweis eingehegten Löwen: krǖzetðn*, krǖztðn, krǖztuen, mnd., N.: nhd. eine kleine Silbermünze mit dem Bild eines kreuzweis eingehegten Löwen
mit -- eine Art Kuchen mit Fleischfüllung: krop (2), kropp, kroppe, mnd., Sb.: nhd. Krapfen, Pastete, Gebäck, eine Art Kuchen mit Fleischfüllung

mit Pacht versehen (V.): bepachten, mnd., sw. V.: nhd. mit Pacht belasten, mit Pacht versehen (V.)

mit Gütern versehen (V.): begȫden, begoden, begüden, beguden, mnd., sw. V.: nhd. schenken, gewähren, mit Gütern versehen (V.), düngen; begüden, beguden, mnd., sw. V.: nhd. mit Gütern versehen (V.), Güter schenken, abfinden; begǖderen, mnd., sw. V.: nhd. mit Gütern versehen (V.), Güter schenken, abfinden; begǖdigen, begudigen, mnd., sw. V.: nhd. mit Gütern versehen (V.), Güter schenken, abfinden
mit Haken (M.) angreifen: anehõken*, anhõken, mnd., sw. V.: nhd. »anhaken«, an Haken (M.) aufhängen, etwas fassen, angreifen, mit Haken (M.) angreifen

mit Ketten versehen (V.): bekÐdenen*, bekÐden, mnd., sw. V.: nhd. beketten, mit Ketten versehen (V.)

mit Grenzpfählen versehen (V.): bestõpelen, mnd., sw. V.: nhd. mit Grenzpfählen versehen (V.)

mit Graben (M.) umgrenztes Ackerstück: blok, block, mnd., M., N.: nhd. Block, Stamm, Klotz, Hackblock, Hauklotz, Block an den der Gefangene angeschlossen wird, Block in den die Füße eingeschlossen werden, schwere Lade, Kiste zur Aufbewahrung von Geld bzw. Dokumente, Sammellade, Almosenblock, Opferstock, Kloben, Gehäuse des Flaschenzugs, Schiffsrolle, Blockrolle, Haufe, Haufen, mit Graben (M.) umgrenztes Ackerstück, kurzer Queracker, Besatz an den Messgewändern

mit Gräben umziehen (für Belagerung): begrõven (1), begraven, mnd., st. V.: nhd. begraben (V.), vergraben (V.), beenden, mit Gräben durchziehen, mit Gräben umziehen (für Belagerung), Wälle aufwerfen

mit Gras bewachsen (Adj.): begrõset, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Gras bewachsen (Adj.)

mit Messern (N. Pl.) bearbeiten (): afklðsen, mnd., sw. V.: nhd. mit Messern (N. Pl.) bearbeiten (?)

mit Metall durchschlagen (V.): dörchhouwen, dorchhowen, dȫrhouwen, mnd., sw. V.: nhd. durchhauen (V.), durchschlagen (V.), auseinanderhauen, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), auslegen, verzieren, mit Metall durchschlagen (V.), mit Steinen durchschlagen (V.), mit Zierat durchschlagen (V.), Metallstempel durchschlagen (V.)

mit metallenem Schmuck versehen (V.): dörchslõn, dorchslõn, dȫrslõn, mnd., st. V.: nhd. durchschlagen (V.), durchprügeln, zerschlagen (V.), schlagend brechen, durchbohren, durchbrechen, eine Wand zwischen zwei Gräben öffnen, durchdrücken, mit metallenem Schmuck versehen (V.), mit Schmuckwerk besetzen, durchbringen, verschwenden, von einer Flüssigkeit durchschlagen, ausschlagen, durchdringen, bestätigen, befestigen, durchbringen, verschwenden

mit Mauern umgeben (V.): bemǖren, bemuren, mnd., sw. V.: nhd. »bemauern«, ummauern, einmauern, mit Mauern umgeben (V.), verschanzen

mit kleiner Ritze offen stehend (Tür): ekárre, mnd., Adv.: nhd. angelehnt, mit kleiner Ritze offen stehend (Tür)

mit Kruste überziehen (Wunde): beschorpen, mnd., sw. V.: nhd. mit Schorf bedecken (Wunde), mit Kruste überziehen (Wunde)

mit Latten belegen (V.): belatten, mnd., sw. V.: nhd. mit Latten belegen (V.)

mit -- Besprechung mit der vorgesetzten Behörde: hindersprõke, hindersprake, mnd., F.: nhd. Rücksprache, Besprechung mit der vorgesetzten Behörde

mit -- Beschäftigung mit Nichtigem: ÆdelhÐt, Ædelheit, mnd., F.: nhd. Leere, Blutleere, Nichtigkeit, leerer Schein, Vergänglichkeit, Hauch, Windhauch, Wertloses, Nichtiges, Beschäftigung mit Nichtigem, eitles weltliches Treiben, weltliche Belustigung, weltliche Unterhaltung, Zeitvergeudung, Müßiggang, leeres Geschwätz, Falschheit, Unwahrheit, Lügenhaftigkeit, Lug und Trug, Schlechtigkeit, Götzendienst, Abgötterei, Eitelkeit, Hoffahrt, Stolz; ÆdelichhÐt*, ÆdelichÐt, Ædelicheit, ÆdelchÐt, Ædelcheit, mnd., F.: nhd. Leere, Blutleere, Nichtigkeit, leerer Schein, Vergänglichkeit, Hauch, Windhauch, Wertloses, Nichtiges, Beschäftigung mit Nichtigem, eitles weltliches Treiben, weltliche Belustigung, weltliche Unterhaltung, Zeitvergeudung, Müßiggang, leeres Geschwätz, Falschheit, Unwahrheit, Lügenhaftigkeit, Lug und Trug, Schlechtigkeit, Götzendienst, Abgötterei, Eitelkeit, Hoffahrt, Stolz

mit -- Beschäftigung mit der Hand: hantbÐrede, mnd., N.: nhd. Beschäftigung mit der Hand, Handgebärde; hantgebÐrede, hantgebehrde, mnd., N.: nhd. Beschäftigung mit der Hand, Handgebärde

mit -- Betastung mit der Hand: handelinge, mnd., F.: nhd. »Handlung«, Handel, Handel mit Waren, Berührung, Umgang, Treiben, Tun, Unternehmen, Geschehnis, Behandlung, Vermittlung, Betastung mit der Hand, Unterhandlung, Verhandlung, Besprechung, Verabredung, Vertrag, Tätigkeit, Handlungsweise, Aufführung

mit -- Böttcher der nur Fässer mit untergesetztem Boden anfertigt: kÆmÏre*, kÆmere, kÆmer, kiemer, kimmer, mnd., M.: nhd. Böttcher der nur Arbeiten besonderer Art verrichtet, Böttcher der nur Fässer mit untergesetztem Boden anfertigt

mit -- Boot mit hohem Bord: hæchbæt, mnd., N.: nhd. Boot mit hohem Bord, Schiff mit hohem Bord

mit -- Bezeichung für den auffällig mit kurzer langärmeliger Jacke gekleideten Konstabler: jeckenÏre*, jeckenÐre, jeckener, mnd., M.: nhd. Bezeichung für den auffällig mit kurzer langärmeliger Jacke gekleideten Konstabler

mit -- Bekleidung des inneren Schiffsraums mit Holz und Planken sowie Reisigbündeln und Werg u. s. w. um die Güter vor dem Nasswerden zu schützen: garnÐringe, mnd., F.: nhd. Garnierung, Unterlage, Bekleidung des inneren Schiffsraums mit Holz und Planken sowie Reisigbündeln und Werg u. s. w. um die Güter vor dem Nasswerden zu schützen, Versteck um gewisse Güter oder Gütermengen einzuschmuggeln

mit -- Bekleidung des inneren Schiffraumes mit Holz und Planken sowie Reisigbündeln: garnÐre, mnd., F.: nhd. Garnierung, Unterlage, Bekleidung des inneren Schiffraumes mit Holz und Planken sowie Reisigbündeln

mit -- Beisammensein mit großen Herren: hÐrengeselschop, mnd., F.: nhd. Beisammensein mit großen Herren

mit -- Bekleidung mit einer geistlichen Würde: investitðre, investðre, mnd., F.: nhd. Belehnung mit einer geistlichen Würde, Bekleidung mit einer geistlichen Würde

mit -- Bergmann der mit der Spitzhacke arbeitet: kÆlhouwÏre*, kÆlhouwer, mnd., M.: nhd. Keilhauer, Bergmann der mit der Spitzhacke arbeitet

mit -- Belehnung mit einer geistlichen Würde: investitðre, investðre, mnd., F.: nhd. Belehnung mit einer geistlichen Würde, Bekleidung mit einer geistlichen Würde

mit -- Belegung der Kirche mit dem Interdikt: kerkslach, mnd., M.: nhd. Belegung der Kirche mit dem Interdikt

mit -- brechen mit Geräusch: knacken (1), knakken*, knaken, sw. V.: nhd. knacken, krachen, mit krachendem Geräusch zerbrechen, mit krachendem Geräusch zerreißen, brechen mit Geräusch

mit -- dünnes Bier von Gerste und Weizenmalz mit oder ohne Zusatz von Hopfen: koit*, koyt, keut, kout, kȫt, kot, kout, koet, kohet, mnd., M.: nhd. dünnes Bier von Gerste und Weizenmalz mit oder ohne Zusatz von Hopfen
mit -- dreizackige Gabel mit hakenförmigen Spitzen: krouwel, krowel, krðwel, krawel, krauwel, mnd., M.: nhd. Greuel, Ekel, dreizackige Gabel mit hakenförmigen Spitzen, Fleischgabel, ein Marterinstrument

mit -- Doppelaxt mit spitzem Eisen: houwel, houwÐl, howel, mnd., N.: nhd. Hacke, Spitzhacke, Mauerhacke, Doppelaxt mit spitzem Eisen, Spitzhammer

mit -- durch Kratzen mit Fingern oder Krallen ausgraben: kleien* (1), kleyen, klegen, klayen, kleigen*, mnd., sw. V.: nhd. kratzen (mit den Fingernägeln), jucken, kräftig reiben, streicheln, zwicken, durch Kratzen mit Fingern oder Krallen ausgraben, aufwirbeln, mit den Krallen reißen, kriechen (Bedeutung örtlich beschränkt), klettern (Bedeutung örtlich beschränkt)

mit -- Ehepaar mit den Familienangehörigen und dem Gesinde: hÆsch, hÆsche, hisk, hiske, hitzsche, mnd., N.: nhd. Familie, Familiengemeinschaft, Hausgemeinschaft, Hausstand, Ehepaar mit den Familienangehörigen und dem Gesinde, Familienzweig, Erbstamm, Mietspartei

mit -- Ehebrecher der mit dem Weib eines anderen buhlt: hõnrei*, hõnrey, hõnreyge, hõnenrey, hõnenreyge, mnd., M.: nhd. Ehebrecher der mit dem Weib eines anderen buhlt, betrogener Ehemann

mit -- durch Trampeln mit den Hufen beschädigen: inpedden, mnd., sw. V.: nhd. mit den Füßen in den Boden einstampfen, durch Trampeln mit den Hufen beschädigen

mit -- Büttel mit der Keule: kðlebȫdel, mnd., M.: nhd. Stadtdiener, Totengräber?, Abdecker?, zu kǖle (2)?, Büttel mit der Keule, Feldhüter
mit -- Bürste mit dem die Bäcker die obere Seite des Brotes bearbeiten: gerstel, gestel, garstel, gassel, mnd., F.: nhd. Gassel, Brett auf dem das Brot gegasselt wird, Ofenstab, Ofenstange, Quast, Bürste mit dem die Bäcker die obere Seite des Brotes bearbeiten

mit -- Brot vor dem Backen mit dem in Wasser getauchten Gerstenquast bestreichen und auf der Gassel in den Ofen schieben wodurch die Rinde blank wird: gerstelen, mnd., sw. V.: nhd. gasseln, Brot vor dem Backen mit dem in Wasser getauchten Gerstenquast bestreichen und auf der Gassel in den Ofen schieben wodurch die Rinde blank wird

mit -- den Bogen der Armbrust mit der Säule durch die Sehne verbinden: inbinden, mnd., st. V.: nhd. einbinden, hineinbinden, einknoten, anbinden, an die Leine legen, aufstallen, den Bogen der Armbrust mit der Säule durch die Sehne verbinden, Bücher einbinden, binden, stücken, heften?, bündeln?, auferlegen, zur Pflicht machen, einschärfen

mit -- Dolchmesser mit breitem Rücken: genderik, gendrik, jenderik, jendrek, genserik, mnd., Sb.: nhd. Dolchmesser mit breitem Rücken

mit -- der mit einem andern im Wortwechsel ist: kÐvelÏre*, kÐveler, keveler, mnd., M.: nhd. der mit einem andern im Wortwechsel ist

mit -- den rohen Schwarzbrotteig mit einem Firniss mittelst eines Quastes überstreichen: garstelen, garsteln, mnd., sw. V.: nhd. Brot gasseln, ungares Brot mit dem in Wasser getauchten Quast bestreichen wodurch die Rinde blank wird, den rohen Schwarzbrotteig mit einem Firniss mittelst eines Quastes überstreichen

mit -- Gabel mit der man die Gewichte aus dem Kasten hebt: gaffel, gaffele, gafle, gefle, geffele, mnd., F.: nhd. große hölzerne oder eiserne Gabel, Kornforke, Fleischgabel zum Aufhängen oder Abnehmen der Rauchwaren aus dem Wiemen, Gabel mit der man die Gewichte aus dem Kasten hebt

mit -- frisch eingedeichtes mit Gras bewachsenes Neuland: grÐt (1), greedt, grÐde, mnd., F.: nhd. Wiese, Weide (F.) (2), Weideland, Wiesenwuchs, grünes Weideland im Deichvorlande, Wiesenanwuchs im Neuland, frisch eingedeichtes mit Gras bewachsenes Neuland

mit -- Frauenmantel mit über den Kopf gehender Kapuze: hȫvethoike*, hȫvethoyke, hȫvetheyke, mnd., M.: nhd. Frauenmantel mit über den Kopf gehender Kapuze
mit -- Gartenpflanze mit salatartigen Blättern: gõrdenendÆvie, mnd., F.: nhd. »Gartenendivie«, Gartenpflanze mit salatartigen Blättern

mit -- Gefäß mit dem Inhalt von einem halben Össel: halfȫselpot, halfösselpot, halfȫselpot, halfösselput, halfȫselput, mnd., N.: nhd. Gefäß mit dem Inhalt von einem halben Össel; halfȫselrȫmÏre*, halfösselrȫmÏre*, halfösselrȫmer, mnd., N.: nhd. Gefäß mit dem Inhalt von einem halben Össel
mit -- gebrannte Tonplatte mit schüsselförmiger Vertiefung zum Bekleiden des Ofens: kachel, kachele, kachchel, kachgel, kachghel, kagel, kaghel, mnd., F.: nhd. Kachel, irdenes Gefäß, gebranntes Tongefäß, Ofenkachel, gebrannte Tonscheibe, gebrannte Tonplatte mit schüsselförmiger Vertiefung zum Bekleiden des Ofens; kachelpot, mnd., M.: nhd. Kachel, irdenes Gefäß, gebranntes Tongefäß, Ofenkachel, gebrannte Tonscheibe, gebrannte Tonplatte mit schüsselförmiger Vertiefung zum Bekleiden des Ofens

mit -- gebotenes echtes Ding mit höherer Gerichtsgewalt: grÐvedinc, mnd., N.: nhd. Grafengericht, gebotenes echtes Ding mit höherer Gerichtsgewalt, Gericht (N.) (1) mit Zuständigkeit für alle Klagen; grÐvendinc, mnd., N.: nhd. Grafengericht, gebotenes echtes Ding mit höherer Gerichtsgewalt, Gericht mit Zuständigkeit für alle Klagen

mit -- feuchte mit Gras bewachsene Stelle: grasdȫbel, grasdöbbel, mnd., M.: nhd. feuchte mit Gras bewachsene Stelle, quellige mit Gras bewachsene Stelle, Vertiefung mit einem Tümpel

mit -- Festlichkeit mit Turnierspielen die zu Pfingsten stattfindet: grõl, gral, mnd., M.: nhd. ritterliches Spiel, Festlichkeit mit Turnierspielen die zu Pfingsten stattfindet, Fest, Festaufbau mit dem Schildbaum, Festplatz, Herrlichkeit, irdisches Paradies, himmlische Herrlichkeit, himmlische Freude, Pracht, Glanz, Lärm, Schall, lärmende Fröhlichkeit, lärmendes Vergnügen, Aufstand, Aufruhr, Groll, Unwille, geistliche Brüderschaft in norddeutschen Städten (Bedeutung örtlich beschränkt)

mit -- Festaufbau mit dem Schildbaum: grõl, gral, mnd., M.: nhd. ritterliches Spiel, Festlichkeit mit Turnierspielen die zu Pfingsten stattfindet, Fest, Festaufbau mit dem Schildbaum, Festplatz, Herrlichkeit, irdisches Paradies, himmlische Herrlichkeit, himmlische Freude, Pracht, Glanz, Lärm, Schall, lärmende Fröhlichkeit, lärmendes Vergnügen, Aufstand, Aufruhr, Groll, Unwille, geistliche Brüderschaft in norddeutschen Städten (Bedeutung örtlich beschränkt)

mit -- Feuergewehr das man mit der Hand »abknippt«: knipbüsse, knibbusse, klipbüsse, mnd., F.: nhd. Handfeuerwaffe, Schießwaffe die durch Federungsvorrichtung entzündet wird, Feuergewehr das man mit der Hand »abknippt«, Pistole

mit -- Folterband mit Stacheln innen: halsbant, mnd., M., N.: nhd. Halsband, um den Hals gelegtes Band als Schmuck, Tragband, Hundehalsband, Koller, Halseisen (Marterinstrument), Folterband mit Stacheln innen

mit -- Fische mit Fischharken Fangender: hÐketharkÏre*, hÐketharker, mnd., M.: nhd. Fische mit Fischharken Fangender, Hechte mit Fischspießen Fangender

mit -- Feuergewehr mit einem Haken am Schaft: hõke (1), mnd., M.: nhd. Haken (M.), eiserner Haken (M.) zu verschiedenen Zwecken, Türhaken, Angelhaken, Armbrusthaken, Windehaken, Spitze der Ankerflügel, Bootshaken, Drahthaken, Schmuck und Verschluss an Kleidungsstücken, Broschnadel zum Mantel, Nacken, Hinterkopf, Nackengrube, Hals, Schlund, Schlagbaum, eine Art Pflug, slawisches Landmaß (wendische Hufe von 15 Morgen [Bedeutung örtlich beschränkt und Fremdwort in mnd. Form]), Feuergewehr mit einem Haken am Schaft, Hakenlachs, kleinmaschiger Netzsack, Örtlichkeitsbezeichnung für vorspringende Krümmungen und Vorsprünge, gekrümmter Flussarm, gekrümmte Stromrinne, toter Flussarm, schräg in den Strom gehende Buhne zur Uferbefestigung

mit -- Gefäß mit ungelöschtem Kalk: kalkpot, kallikput, mnd., M.: nhd. Gefäß mit ungelöschtem Kalk

mit -- glühendes Eisen das zum Beweis der Schuld oder Unschuld mit der Hand getragen wird: hantÆsern, hantÆseren, hantisern, mnd., N.: nhd. Handeisen, glühendes Eisen das zum Beweis der Schuld oder Unschuld mit der Hand getragen wird

mit -- Glücksspiel mit Hochwerfen einer Münze spielen: krǖzemünten, kruzemunten, mnd., sw. V.: nhd. Glücksspiel mit Hochwerfen einer Münze spielen

mit -- Glas mit engem Hals: kluckglas, klukkglas*, klukglas, mnd., N.: nhd. Glas mit engem Hals

mit -- Griff mit der Hand: hantgrÐpe, hantgrepe, mnd., M.: nhd. Handgriff, mit der Hand Ergriffenes (N.), Stiel, Griff mit der Hand, Handhabe, Henkel, Klinke, Türgriff

mit -- grobes Gewebe das drei Ellen breit und auf 42 Gänge mit 15 Pipen gewebt ist: græveken, mnd., N.: nhd. grobes Gewebe das drei Ellen breit und auf 42 Gänge mit 15 Pipen gewebt ist

mit -- grobes Gewebe aus Pferdehaaren mit oder ohne Einschuss von Wolle: hõre (1), mnd., F.: nhd. Haardecke, härene Decke, grobes Gewebe aus Pferdehaaren mit oder ohne Einschuss von Wolle

mit -- grober Mantel mit Kapuze: kapkægele*, kapkægel, mnd., F.: nhd. grober Mantel mit Kapuze, Kapuze an der Kappe, großer Brautschleier (bei Neocorus)

mit -- Gericht mit Zuständigkeit für alle Klagen: grÐvendinc, mnd., N.: nhd. Grafengericht, gebotenes echtes Ding mit höherer Gerichtsgewalt, Gericht mit Zuständigkeit für alle Klagen

mit -- Gemeinschaft halten mit: gemÐnen, gemeinen, mnd., sw. V.: nhd. Gemeinschaft halten mit

mit -- gegossene erzene Grabplatte welche die Beckenwerchten herstellen und die ohne erhabene Arbeit mit dem Grabstichel bearbeitet wird: grafstücke, mnd., N.: nhd. gegossene erzene Grabplatte welche die Beckenwerchten herstellen und die ohne erhabene Arbeit mit dem Grabstichel bearbeitet wird

mit -- gesamter Wohnkomplex eines Hofes mit Gebäuden und Hofraum und Hausgarten u. s. w.: hofstat, mnd., F.: nhd. »Hofstatt«, bebauungsfähiges Grundstück, Hausgrundstück, Hofplatz, Hofstelle, Wohngrundstück eines Gutshofs oder eines Bauernhofs, Gehöft, gesamter Wohnkomplex eines Hofes mit Gebäuden und Hofraum und Hausgarten u. s. w., Adelshof, Bauernstelle, gesamtes Land eines Hofes; hævestat, havestat, mnd., F.: nhd. »Hofstatt«, bebauungsfähiges Grundstück, Hausgrundstück, Hofplatz, Hofstelle, Wohngrundstück eines Gutshofs oder eines Bauernhofs, Gehöft, gesamter Wohnkomplex eines Hofes mit Gebäuden und Hofraum und Hausgarten u. s. w., Adelshof, Bauernstelle, gesamter Landbesitz eines Hofes

mit -- Gewässer mit vorbehaltener Fischereigerechtigkeit: hÐgewõter, mnd., N.: nhd. Gewässer mit vorbehaltener Fischereigerechtigkeit

mit -- Gesinnung und Tat mit Blüte und Frucht: kallinge, mnd., F.: nhd. Reden (N.), Rede, Gespräch, Geschwätz, Gesinnung und Tat mit Blüte und Frucht, Besprechung, Unterredung, Verhandlung

mit -- Geschütz mit kurzem Rohr: kartouwe, kartouwe, cartauwe, cartawe, kartðwe, kartðne, kartðne, mnd., F.: nhd. Geschütz, schweres Geschütz, Belagerungsgeschütz, schweres Schiffsgeschütz, Geschütz mit kurzem Rohr, Kartaune, großes Geschütz

mit -- mit vollem Besitzrecht seiend: besitlÆk, mnd., Adj.: nhd. mit vollem Besitzrecht seiend, angesessen, eingesessen

mit erblichen Liegenschaften begütert sein (V.): erven (2), mnd., sw. V.: nhd. mit erblichen Liegenschaften angesessen sein (V.), mit erblichen Liegenschaften begütert sein (V.)

mit Fassdauben versehen (V.): bedȫveken, bedoveken, mnd., sw. V.: nhd. döbeln, Bodenstücke eines Fasses verbinden, mit Fassdauben versehen (V.)

mit -- mit Vorbehalt: behælden (3), mnd., (Part. Prät.=)Konj.: nhd. vorbehalten (Adj.), mit Vorbehalt, ausgenommen

mit -- mit weiß gegerbtem Leder besetzen: erchen, mnd.?, sw. V.: nhd. mit weiß gegerbtem Leder besetzen, mit weiß gegerbtem Leder füttern

mit -- mit Wachs reinigen und blank machen: bænen (1), mnd., sw. V.: nhd. mit Wachs bohnen, mit Wachs reinigen und blank machen

mit -- mit Wachs bohnen: bænen (1), mnd., sw. V.: nhd. mit Wachs bohnen, mit Wachs reinigen und blank machen

mit geistlicher Strafe belegen (V.): corrigÐren, corregÐren, corrigeyren, corrigiren, koryeren, mnd., sw. V.: nhd. korrigieren, verbessern, richtig stellen, zur Berichtigung durchsehen, Korrektur lesen, mit geistlicher Strafe belegen (V.), bestrafen

mit glänzenden Flecken versehen (Adj.): blõret, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gefleckt, mit glänzenden Flecken versehen (Adj.)

mit Glas versehen (V.): beglõsen, mnd., sw. V.: nhd. verglasen, mit Glas versehen (V.), mit Fenstern versehen (V.)

mit Flecken versehen (V.): blõren*** (1), mnd., sw. V.: nhd. flecken, mit Flecken versehen (V.)

mit feinen Schuhen schmücken (): bekõrden*, bekarden, mnd., sw. V.: nhd. mit feinen Schuhen schmücken (?)

mit Fenstern versehen (V.): beglõsen, mnd., sw. V.: nhd. verglasen, mit Glas versehen (V.), mit Fenstern versehen (V.)

mit Feuerung versehen (V.): bevǖren, mnd., sw. V.: nhd. mit Feuerung versehen (V.); bevǖrwerken, mnd., sw. V.: nhd. mit Feuerung versehen (V.)
mit -- mit weiß gegerbtem Leder füttern: erchen, mnd.?, sw. V.: nhd. mit weiß gegerbtem Leder besetzen, mit weiß gegerbtem Leder füttern

mit -- Fass mit Korinthen: korintenvat, mnd., N.: nhd. »Korinthenfass«, Fass mit Korinthen

mit -- etwas mit der Hand berühren: handelen, mnd., sw. V.: nhd. mit der Hand betasten, etwas in die Hand nehmen, etwas mit der Hand berühren, behandeln, umgehen mit, verhandeln, betreiben, ausführen, ausüben, handhaben, sich aufführen, sich benehmen

mit -- mit Worten aussprechen: bewærden (1), mnd., sw. V.: nhd. aussprechen, in Worte fassen, mit Worten aussprechen

mit -- Fass mit untergesetztem Boden: kÆmwerk, kimwerk, mnd., N.: nhd. Böttcherarbeit, Fass mit untergesetztem Boden, Küferzunft

mit -- Fenster mit Fensterkreuz: krǖzevenster, krǖzevinster, mnd., N.: nhd. »Kreuzfenster«, Fenster mit Fensterkreuz
mit -- Feldstück mit Gartenbebauung: gõrtlant, mnd., N.: nhd. Feldstück mit Gartenbebauung, gegrabenes Land zum Gemüsebau, Gartenfeld, eingefriedeter Acker

mit -- feierlicher Einzug mit Gefolge: inrÐsen* (2), inreisen, inrÐisent, mnd., N.: nhd. Einzug, feierlicher Einzug mit Gefolge

mit -- Einzelhändler mit frischem Hering: hÐrincwaschÏre*, hÐrincwaschÐr, hÐrincwaschÐre, mnd., M.: nhd. »Heringwascher«, Einzelhändler mit frischem Hering; hÐrincweschÏre*, hÐrincwescher, mnd., M.: nhd. »Heringwäscher«, Einzelhändler mit frischem Hering; hÐrincwÐkÏre*, hÐrincwÐker, hÐrincweiker, mnd., M.: nhd. »Heringaufweicher«, Einzelhändler mit frischem Hering

mit -- mit Wohlgeruch erfüllen: dÐsemen***, mnd., sw. V.: nhd. mit Wohlgeruch erfüllen

mit -- mit Wikhäusern befestigen: bewÆchhðsen, bewÆkhusen, mnd., sw. V.: nhd. mit Wikhäusern befestigen

mit -- mit Wohlgeruch erfüllt: dÐsemet, mnd., Adj.: nhd. mit Wohlgeruch erfüllt

mit -- entstellt aus einer Münze mit einem Kreuz: karsõten*, karsaten, mnd., Adj.?: nhd. entstellt aus einer Münze mit einem Kreuz

mit -- mit Wohlgerüchen salben: balsamen*, balsemen, mnd., sw. V.: nhd. einbalsamieren, mit Wohlgerüchen salben

mit -- Eisengerät mit Stiel: helÆsern*, helÆseren, helisern, mnd., N.?: nhd. Schmiedsgerät, Eisengerät mit Stiel; helveÆsern*, helveÆseren, helfÆseren, helfisern, mnd., N.: nhd. Eisengerät mit Stiel

mit -- mit kleinen Vorsprüngen behaftet: hȫkerich, mnd., Adj.: nhd. buckelig, mit kleinen Höckern behaftet, mit kleinen Vorsprüngen behaftet

mit -- mit kleinen Höckern behaftet: hȫkerich, mnd., Adj.: nhd. buckelig, mit kleinen Höckern behaftet, mit kleinen Vorsprüngen behaftet

mit -- mit Kirschfleisch und gestoßenen Kirschkernen versetztes Bier: kersebÐrenbÐr, kersbÐrenbÐr, kerseber, mnd., N.: nhd. mit Kirschfleisch und gestoßenen Kirschkernen versetztes Bier

mit -- mit Knüppeln schlagen: klüppelen (1), kluppelen, mnd., sw. V.: nhd. knüppeln, prügeln, mit Knüppeln schlagen

mit -- mit krachendem Geräusch zerbrechen: knacken (1), knakken*, knaken, sw. V.: nhd. knacken, krachen, mit krachendem Geräusch zerbrechen, mit krachendem Geräusch zerreißen, brechen mit Geräusch

mit -- mit körniger Oberfläche seiend: kȫrnet*, kornet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gekörnt, körnig, mit körniger Oberfläche seiend

mit -- mit Kohl bebautes Landstück: kælgõrde, mnd., M.: nhd. »Kohlgarten«, mit Kohl bebautes Landstück, mit Gemüse bebautes Landstück, Gemüsegarten

mit -- mit Kalkfarbe bestreichen: kelken, mnd., sw. V.: nhd. kälken, mit Kalkfarbe bestreichen, mit ungelöschtem Kalk beizen (zum Entfernen der Haare beim Gerben)

mit -- mit Kalk bestreuen: kalken, mnd., sw. V.: nhd. mit Kalk bedecken, mit Kalk bestreuen

mit -- mit Kalk bedecken: kalken, mnd., sw. V.: nhd. mit Kalk bedecken, mit Kalk bestreuen

mit -- mit Kapuze bekleideter Sülzarbeiter in Lüneburg: keppenÏre*, keppener, mnd., M.: nhd. mit Kapuze bekleideter Sülzarbeiter in Lüneburg?

mit -- mit Kiel versehenes Boot: kÆlbæt*, kÐlbæt, mnd., N.: nhd. mit Kiel versehenes Boot, flaches Boot

mit -- mit Keilen befestigen: kÆlen, mnd., sw. V.: nhd. »keilen«, mit Keilen befestigen, festkeilen, in ein Gewölbe den Schlussstein setzen

mit -- mit Karten Hasard spielen: hüveken*?, hüfken, hufken, mnd., sw. V.: nhd. Häufchen machen?, mit Karten Hasard spielen

mit -- mit krachendem Geräusch zerreißen: knacken (1), knakken*, knaken, sw. V.: nhd. knacken, krachen, mit krachendem Geräusch zerbrechen, mit krachendem Geräusch zerreißen, brechen mit Geräusch

mit -- mit krummem Halse: krumhalse, mnd., Adv.: nhd. mit krummem Halse, mit schiefem Nacken

mit -- mit Kreuzstichen überstickte Naht: krǖzenõt, mnd., F.: nhd. »Kreuznaht«, mit Kreuzstichen überstickte Naht

mit -- mit Kreide färben: krÆten (3), kriten, mnd., sw. V.: nhd. mit Kreide bestreichen, mit Kreide färben, mit Kreide bezeichnen

mit -- mit krummem Halse seiend: krumhals***, mnd., Adj.: nhd. krummhalsig, mit krummem Halse seiend, mit schiefem Nacken seiend

mit -- mit Kupferruß hergestellte Glasur: koppervarwe, mnd., F.: nhd. »Kupferfarbe«, mit Kupferruß hergestellte Glasur

mit -- mit Kupfer gedecktes Dach: kopperdak, mnd., N.: nhd. Kupferdach, mit Kupfer gedecktes Dach

mit -- mit krummen Rücken seiend: krumrügget, mnd., Adj.: nhd. krummrückig, mit krummen Rücken seiend, vom Alter gebeugt

mit -- mit Krampen versehener Pfosten: heldenbæm, mnd., M.: nhd. Baum mit einer Kette?, mit Krampen versehener Pfosten?, Schlagbaum?

mit -- mit Krallen schlagen oder scharren: krassen (1), kratzen, krazen, mnd., sw. V.: nhd. kratzen, mit Krallen schlagen oder scharren, durch Kratzen verwunden, auskämmen, durchkämmen, krempeln bei der Wollbereitung, aufbegehren, zusammenschaffen, zusammenraffen, anhäufen

mit -- mit Kraft: forslÆke*, forslÆk, forslik, mnd., Adv.: nhd. mit Kraft, heftig, eigenmächtig, trotzig, barsch, mit Nachdruck; forslÆken, forsliken, mnd., Adv.: nhd. mit Kraft, heftig, eigenmächtig, trotzig, barsch, mit Nachdruck

mit -- mit Krankheit behaftet: kȫge, mnd., Adj.: nhd. mit Krankheit behaftet, krank, mit Seuche angesteckt

mit -- mit Kreide bezeichnen: krÆten (3), kriten, mnd., sw. V.: nhd. mit Kreide bestreichen, mit Kreide färben, mit Kreide bezeichnen

mit -- mit Kreide bestreichen: krÆten (3), kriten, mnd., sw. V.: nhd. mit Kreide bestreichen, mit Kreide färben, mit Kreide bezeichnen

mit -- mit Krätze behaftet: jȫkerich, yökerich, mnd., Adj.: nhd. mit Juckreiz behaftet, mit Krätze behaftet

mit -- mit Haseln bestandener Horst: hõselhorst, haselhorst, hasselhorst, mnd., F.: nhd. mit Haseln bestandener Horst, mit Haselstauden besetzte Stelle; hasselenhorst, mnd., F.: nhd. mit Haseln bestandener Horst, mit Haselstauden besetzte Stelle

mit -- mit Hamen fischen: hõmen, mnd., sw. V.: nhd. Hamen setzen, mit Hamen fischen

mit -- mit halbem Nutzungsanteil an der Mark seiend: halfwõrich, mnd., Adj.: nhd. mit halbem Nutzungsanteil an der Mark seiend, halben Nutzungsanteil an der Mark habend

mit -- mit Haseln bestandener schmaler Streifen in der Feldmark: hõselrÐme, hasselrÐme, mnd., M.: nhd. mit Haseln bestandener schmaler Streifen in der Feldmark

mit -- mit Heeresmacht ausgestattet: gewõldich (1), gewældich, mnd., Adj.: nhd. gewaltig, mit Gewalt ausgestattet, Macht habend, ermächtigt, mit Heeresmacht ausgestattet, mit großer Macht ausgestattet, stark, nachdrücklich, gewalttätig; gewõldich (2), mnd., Adv.: nhd. gewaltig, mit Gewalt ausgestattet, Macht habend, ermächtigt, mit Heeresmacht ausgestattet, mit großer Macht, stark, nachdrücklich, gewalttätig

mit -- mit Hecke umzäunen: hÐgen (1), heien, heyen, mnd., sw. V.: nhd. mit Hecke umzäunen, eine Hecke um etwas pflanzen, umzäunen, hegen, pflegen, schonen, schützen, bewahren, bei Seite bringen, retten, sparen, der allgemeinen Nutznießung (zeitweilig) entziehen, Gericht halten, erlauben, gestatten; hÐgenen*, hegenen mnd., sw. V.: nhd. mit Hecke umzäunen, eine Hecke um etwas pflanzen, umzäunen, hegen, pflegen, schonen, schützen, bewahren, bei Seite bringen, retten, sparen, der allgemeinen Nutznießung (zeitweilig) entziehen, Gericht halten, erlauben, gestatten

mit -- mit Haselstauden besetzte Stelle: hõselhorst, haselhorst, hasselhorst, mnd., F.: nhd. mit Haseln bestandener Horst, mit Haselstauden besetzte Stelle; hasselenhorst, mnd., F.: nhd. mit Haseln bestandener Horst, mit Haselstauden besetzte Stelle

mit -- mit großer Macht: gewõldich (2), mnd., Adv.: nhd. gewaltig, mit Gewalt ausgestattet, Macht habend, ermächtigt, mit Heeresmacht ausgestattet, mit großer Macht, stark, nachdrücklich, gewalttätig

mit -- mit großer Feierlichkeit begehend: hæchfÆrlÆk***, mnd., Adj.: nhd. sehr feierlich, mit großer Feierlichkeit begehend

mit -- mit großer Feierlichkeit: hæchfÆrlÆken, mnd., Adv.: nhd. mit großer Feierlichkeit

mit -- mit großer Macht ausgestattet: gewõldich (1), gewældich, mnd., Adj.: nhd. gewaltig, mit Gewalt ausgestattet, Macht habend, ermächtigt, mit Heeresmacht ausgestattet, mit großer Macht ausgestattet, stark, nachdrücklich, gewalttätig

mit -- mit Hagel vermischt: hõgelich, mnd., Adj.: nhd. mit Hagel vermischt, voll Hagel seiend

mit -- mit Hagel gefüllte Kugel: hõgelgeschot, mnd., N.: nhd. Hagelkugel, Hagelgeschoss, Hagelschrot, kleingehacktes Stück Eisen, Schrotkugel, mit Hagel gefüllte Kugel, mit Schrot gefüllte Kugel; hõgelschot, hagelschot, mnd., N.: nhd. Hagelkugel, Hagelgeschoss, Hagelschrot, kleingehacktes Stück Eisen, Schrotkugel, mit Hagel gefüllte Kugel, mit Schrot gefüllte Kugel

mit -- mit Hafer besäter Acker: hõverlant, mnd., N.: nhd. Haferland, mit Hafer besäter Acker, für Hafersaat bestimmter Acker

mit -- mit heiler Haut seiend: hÐlhǖdich, hÐlhudich, heilhǖdich, mnd., Adj.: nhd. mit heiler Haut seiend, unversehrt, heil
mit -- mit juckender Haut seiend: klouwhaftich*, klouwichtich, klauwichtich, klouwechtich, klauweftich, mnd., Adj.: nhd. mit juckender Haut seiend, hautkrank, zum Kratzen geneigt (wenn die Haut juckt), räudig

mit -- mit Hörnern im Wappen beprägt: hȫrnisch, hærnsch, horensch, hærns, horens, hȫrnis, mnd., Adj.: nhd. mit Hörnern im Wappen beprägt
mit -- mit Hopfen handeln: hoppenhandelen***, mnd., V.: nhd. mit Hopfen handeln; hoppenkȫpen***, mnd., V.: nhd. Hopfen kaufen, mit Hopfen handeln
mit -- mit Juckreiz behaftet: jȫkerich, yökerich, mnd., Adj.: nhd. mit Juckreiz behaftet, mit Krätze behaftet

mit -- mit Kahm überzogen: kõmecht, mnd., Adj.: nhd. »kahmig«, mit Kahm überzogen; kõmich, kamich, kõmech, mnd., Adj.: nhd. »kahmig«, mit Kahm überzogen

mit -- mit Kahm bedeckt: kÆmich, kimich, mnd., Adj.: nhd. ausgekeimt, mit Schimmel bedeckt, mit Kahm bedeckt

mit -- mit Juwelen handeln: juwelÐren, mnd., sw. V.: nhd. mit Juwelen handeln

mit -- mit Hilfe von Geschlechtsgenossen geleisteter Zeugniseid: kiönesÐt*, kiönsÐt, kiönseit, kiønsÐt, mnd., M.: nhd. mit Hilfe von Geschlechtsgenossen geleisteter Zeugniseid

mit -- mit Heiligenbild bemaltes Brettchen: hilligenbrÐdeken, hilgenbrÐdeken, mnd., N.: nhd. Heiligenbrettchen, mit Heiligenbild bemaltes Brettchen

mit -- mit Heiligenbild bemalte Tafel: hilligenbret, hilgenbret, mnd., N.: nhd. Heiligenbrett, mit Heiligenbild bemalte Tafel

mit -- mit Holz u. s. w. den Schiffsraum bekleiden um die Güter vor der Nässe zu schützen: garnÐren, mnd., sw. V.: nhd. einfassen, garnieren, mit Holz u. s. w. den Schiffsraum bekleiden um die Güter vor der Nässe zu schützen

mit -- mit Hopfen gebrautes Bier: hoppenbÐr, mnd., N.: nhd. mit Hopfen gebrautes Bier

mit -- mit Hopfen bebauter Bergabhang: hoppenberch, mnd., M.: nhd. mit Hopfen bebauter Bergabhang

mit -- mit Honig süßen: hænigen, hænnigen, honnigen, mnd., sw. V.: nhd. mit Honig süßen, süß machen

mit -- mit Seuche behaftet: kȫgisch, kȫgesch, kȫges, koyghesch, mnd., Adj.: nhd. mit ansteckender Krankheit behaftet, krank, mit Seuche behaftet, mit Lungenkrankheit angesteckt
mit -- mit Seuche angesteckt: kȫge, mnd., Adj.: nhd. mit Krankheit behaftet, krank, mit Seuche angesteckt; kȫgich, mnd., Adj.: nhd. mit ansteckender Krankheit behaftet, krank, mit Seuche angesteckt
mit -- mit Schweinen betreiben: inschõren, mnd., sw. V.: nhd. mit Schweinen betreiben, zur Mast nutzen

mit -- mit sich bringen: inbringen (1), inbrengen, mnd., st. V.: nhd. hineinbringen, unterbringen, hineinschaffen, mit nach Hause bringen, mitbringen, bringen, liefern, einliefern, abliefern, abführen, aufbringen, beisammenbringen, abrechnen, Rechnung ablegen, Schulden eintreiben, zurückbringen, zuführen, heimtreiben, in den Stall treiben, geleiten, aufnehmen lassen, herbeibringen, herbeischaffen, zur Stelle schaffen, mit sich bringen, einführen, einholen, unter Geleit bringen, gefänglich einbringen, vor den Richter bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vor Gericht (N.) (1) stellen, gerichtliche Klage vorbringen gegen, anklagen, vor den Rat bringen, vor die Obrigkeit bringen, einbringen, eindeichen, zum Verkauf einführen, zu Handelszwecken einführen, auf den Markt bringen, in Umlauf bringen, einschalten, zuordnen, anschließen, in die Ehe bringen, in die Ehe einbringen, in die Erbmasse bringen, zur Erbteilung einbringen, zur Erbteilung einwerfen, Urteil einbringen, kundtun, vorbringen, zur Kenntnis bringen, berichten, melden, aussagen, dartun, als Vorschlag einbringen, als Antrag einbringen, Urkunden vorlegen, Urkunden beibringen, mit sich bringen, im Gefolge haben, bewirken, verursachen, eintragen, abwerfen, nachholen, wettmachen, einführen, in Übung bringen, einprägen, einschärfen, beibringen; inbringen (1), inbrengen, mnd., st. V.: nhd. hineinbringen, unterbringen, hineinschaffen, mit nach Hause bringen, mitbringen, bringen, liefern, einliefern, abliefern, abführen, aufbringen, beisammenbringen, abrechnen, Rechnung ablegen, Schulden eintreiben, zurückbringen, zuführen, heimtreiben, in den Stall treiben, geleiten, aufnehmen lassen, herbeibringen, herbeischaffen, zur Stelle schaffen, mit sich bringen, einführen, einholen, unter Geleit bringen, gefänglich einbringen, vor den Richter bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vor Gericht (N.) (1) stellen, gerichtliche Klage vorbringen gegen, anklagen, vor den Rat bringen, vor die Obrigkeit bringen, einbringen, eindeichen, zum Verkauf einführen, zu Handelszwecken einführen, auf den Markt bringen, in Umlauf bringen, einschalten, zuordnen, anschließen, in die Ehe bringen, in die Ehe einbringen, in die Erbmasse bringen, zur Erbteilung einbringen, zur Erbteilung einwerfen, Urteil einbringen, kundtun, vorbringen, zur Kenntnis bringen, berichten, melden, aussagen, dartun, als Vorschlag einbringen, als Antrag einbringen, Urkunden vorlegen, Urkunden beibringen, mit sich bringen, im Gefolge haben, bewirken, verursachen, eintragen, abwerfen, nachholen, wettmachen, einführen, in Übung bringen, einprägen, einschärfen, beibringen

mit -- mit Steinen oder Erde gefülltes Fach im Pfahlwerk zur Befestigung von Uferanlagen oder Deichen: kiste, kistene, keste, mnd., F.: nhd. Kiste, Kasten (M.), großer Behälter, Truhe, Kleiderkiste, Vorratskiste, Geldkiste, Schatztruhe, Archivkiste, öffentliche Kasse, Steuerkasse, Kirchenkasse, Verschlag als Gefangenenzelle, Zelle für Geisteskranke, Irrenhaus, mit Steinen oder Erde gefülltes Fach im Pfahlwerk zur Befestigung von Uferanlagen oder Deichen

mit -- mit starker Kraft: kraftsterk, mnd., Adv.: nhd. mit starker Kraft

mit -- mit Speise versorgen: gevȫden, mnd., sw. V.: nhd. füttern, nähren, speisen, mit Speise versorgen, beköstigen, nahrhaft sein (V.)

mit -- mit Schimmel bedeckt: kÆmich, kimich, mnd., Adj.: nhd. ausgekeimt, mit Schimmel bedeckt, mit Kahm bedeckt

mit -- mit schiefem Nacken seiend: krumhals***, mnd., Adj.: nhd. krummhalsig, mit krummem Halse seiend, mit schiefem Nacken seiend

mit -- mit schiefem Nacken: krumhalse, mnd., Adv.: nhd. mit krummem Halse, mit schiefem Nacken

mit -- mit Schlägen herfallen über: inslõn, mnd., st. V.: nhd. einschlagen, dreinschlagen, losschlagen, mit Schlägen herfallen über, nach innen schlagen, in das Schiff schlagen, ausbrechen, zu sich nehmen, vertilgen, schaffen, einladen, verladen (V.), packen, einpacken, sich mit Deich umgeben (V.), eindeichen, ins Mittel legen, als Mittler auftreten, zerschlagen (V.), aufschlagen

mit -- mit Schrot gefüllte Kugel: hõgelgeschot, mnd., N.: nhd. Hagelkugel, Hagelgeschoss, Hagelschrot, kleingehacktes Stück Eisen, Schrotkugel, mit Hagel gefüllte Kugel, mit Schrot gefüllte Kugel; hõgelschot, hagelschot, mnd., N.: nhd. Hagelkugel, Hagelgeschoss, Hagelschrot, kleingehacktes Stück Eisen, Schrotkugel, mit Hagel gefüllte Kugel, mit Schrot gefüllte Kugel

mit -- mit schnellen kurzen Bewegungen herumkriechen: krabbelen*, krabbeln, mnd., sw. V.: nhd. krabbeln, mit schnellen kurzen Bewegungen herumkriechen, durch Krabbeln beunruhigen

mit -- mit Schmutz bespritzen: klicken, mnd., sw. V.: nhd. mit Schmutz bespritzen, beflecken, beklecksen, mit Lehm bewerfen, mit Lehm arbeiten, verputzen, verleumden, hinreichen, ausreichen (Lauremberg); klickeren*, mnd.?, sw. V.: nhd. mit Schmutz bespritzen, beflecken, beklecksen, verleumden, mit Lehm arbeiten

mit -- mit Streu oder Stroh gefülltes Kissen: kafpȫl, mnd., M.: nhd. mit Streu oder Stroh gefülltes Kissen

mit -- mit Ysop gewürztes Bier: ÆsæpenbÐr, isepenbÐr, mnd., N.: nhd. mit Ysop gewürztes Bier, Bier aus Ysop

mit -- mit Würzkräutern bereitetes Bier: krðtbÐr, mnd., M.: nhd. »Krautbier«, Gewürzbier, Würzbier, mit Würzkräutern bereitetes Bier

mit -- mit Wasser bespritzen: inwÆen, inwÆgen, mnd., sw. V.: nhd. mit Wasser besprengen, mit Wasser bespritzen, weihen (kirchliche Einrichtungen), einweihen

mit -- mit Zahlung im Rückstand seiend: hinderstallich, mnd., Adj.: nhd. zurücktretend, zurückweichend, rückständig, ausstehend, mit Zahlung im Rückstand seiend; hinderstellich, mnd., Adj.: nhd. zurücktretend, zurückweichend, rückständig, ausstehend, mit Zahlung im Rückstand seiend; hinderstendich, mnd., Adj.: nhd. rückständig, ausstehend, mit Zahlung im Rückstand seiend

mit -- Münze nicht durch Schlagen gewonnen sondern durch Zerschneiden der Zeine mit der Schere: klippinc (1), klippink, mnd., M.: nhd. viereckige mit der Schere ausgeschnittene Münze, Notmünze, Münze nicht durch Schlagen gewonnen sondern durch Zerschneiden der Zeine mit der Schere

mit -- mit Zimt gemischter Zucker: kanÐlsucker, mnd., M.: nhd. »Kaneelzucker«, mit Zimt gemischter Zucker

mit -- mit zierlicher Rede verschönern: flærÐren, florÐren, flæriren, mnd., sw. V.: nhd. mit Blumen umwinden, zieren, verzieren, schmücken, verherrlichen, preisen, zierlich verschönern, mit zierlicher Rede verschönern, wohl reden, florieren, blühen, in Blüte stehen, seine Blütezeit erleben

mit -- mit Verzierungen singen oder spielen: figðrÐren, figðriren, mnd., sw. V.: nhd. mit Figuren oder Bildern versehen (V.), mit kunstvollen Redewendungen versehen (V.), Figuralgesang anstimmen, künstlich singen, kunstvoll singen oder spielen, mit Verzierungen singen oder spielen

mit -- mit Verwaltungsaufgaben betrauter Vertreter des Landesherrn: hðsvæget, hðsvõget, mnd., M.: nhd. Verwalter eines festen Hauses, Schlosskommandant, mit Verwaltungsaufgaben betrauter Vertreter des Landesherrn, Vertreter der Hansestädte für die Verwaltung der Fitten auf Schonen, Verwalter des Rathauses (Bedeutung örtlich beschränkt)

mit -- mit Tierhaaren handeln: hõrkȫpen (1), mnd., sw. V.: nhd. Tierhaare kaufen, Tierhaare aufkaufen, mit Tierhaaren handeln

mit -- mit vorbringen: inschicken, mnd., sw. V.: nhd. einschicken, abliefern, schicken, senden, ins Haus schicken, mit vorbringen, mitteilen

mit -- mit Wasser besprengen: inwÆen, inwÆgen, mnd., sw. V.: nhd. mit Wasser besprengen, mit Wasser bespritzen, weihen (kirchliche Einrichtungen), einweihen

mit -- mit Waffengewalt erobern: innÐmen, innemen, innemmen, innȫmen, mnd., st. V.: nhd. mit nach Hause nehmen, bei sich empfangen (V.), zu sich nehmen, zusammen leben mit, in Dienst nehmen, in eine Anstalt aufnehmen, in eine geistliche oder weltliche Gemeinschaft aufnehmen, in ein Bündnis aufnehmen, in der Stadt hausen und hegen, gefangen setzen, an sich nehmen, mitnehmen, Ernte einholen, Vorräte einbringen, Waren einlagern, Diebesgut in Aufbewahrung nehmen, Schiffsfracht an Bord nehmen, Geldbeträge einnehmen, Speise zu sich nehmen, Flaggen einziehen, Land einpoldern, entgegennehmen, annehmen, Aussage anhören, Eid annehmen, Klage vertreten (V.), geistig aufnehmen, verstehen, begreifen, auffassen, zur Kenntnis nehmen, übernehmen, als Raum bewohnen, in Nutzung nehmen, sich aneignen, mit Waffengewalt erobern, besetzen, mit den Ohren empfangen (V.), aufnehmen, ansehen, betrachten, annehmen, festsetzen

mit -- mit Waffengewalt eindringen: inbrÐken (1), inbreken, mnd., st. V.: nhd. »einbrechen«, hereinbrechen, sich gewaltsam Zugang verschaffen, sich gewaltsam Eingang verschaffen, gewaltsam öffnen, aufbrechen, mit Waffengewalt eindringen, einfallen, Einbruch verüben, einbrechen, durchbrechen, durch das Eis brechen, einsinken, einströmen, dem Druck weichen (V.) (2), dem Anprall weichen (V.) (2), nachgeben, zusammenbrechen, als Folge eines Deichbruchs überschwemmt werden, unter Wasser treten, Faß anstechen, übertreten (V.), verletzen, brechen

mit -- mit Macht: gewaltlÆke, mnd., Adv.: nhd. gewaltsam, mit Gewalt, mit Macht; gewaltlÆken, mnd., Adv.: nhd. gewaltsam, mit Gewalt, mit Macht; kreftichlÆken, kreftiglÆken, mnd., Adv.: nhd. stark, laut, wirksam, rechtswirksam, verbindlich, mit Macht

mit -- mit Lungenkrankheit angesteckt: kȫgisch, kȫgesch, kȫges, koyghesch, mnd., Adj.: nhd. mit ansteckender Krankheit behaftet, krank, mit Seuche behaftet, mit Lungenkrankheit angesteckt
mit -- mit Lieferung der Dienstkleidung verbundene Stellung: klÐdinge, kleidinge, klÐdinc, mnd., F.: nhd. Kleidung, Gewand, Bekleidung, Kleid, Anzug, Behang, Decke, feierliche Einkleidung der Nonne, mit Lieferung der Dienstkleidung verbundene Stellung, Einsetzung, Belehnung, Investitur

mit -- mit Mann seiend: gemannet***, mnd.? (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gemannt, mit Mann seiend

mit -- mit Mühe und Not: hertelÆke, mnd., Adv.: nhd. herzlich, von Herzen, zutiefst, sehr, mit Mühe und Not; hertelÆken, mnd., Adv.: nhd. herzlich, sehr, mit Mühe und Not, von Herzen, zutiefst; kðme (2), kumm, queme, kðm, kuem, mnd., Adv.: nhd. kaum, mit Mühe, nur mit Mühe, mit Mühe und Not, beinahe nicht, so gut wie nicht, soeben, gerade noch, eben erst, knapp, wohl kaum, nicht, gar nicht

mit -- mit Mühe: kðme (2), kumm, queme, kðm, kuem, mnd., Adv.: nhd. kaum, mit Mühe, nur mit Mühe, mit Mühe und Not, beinahe nicht, so gut wie nicht, soeben, gerade noch, eben erst, knapp, wohl kaum, nicht, gar nicht

mit -- mit Metallplättchen besetzter Mantel: flitterhæike*, flitterhoyke, mnd., M.: nhd. mit Metallplättchen besetzter Mantel

mit -- mit Lehm arbeiten: klicken, mnd., sw. V.: nhd. mit Schmutz bespritzen, beflecken, beklecksen, mit Lehm bewerfen, mit Lehm arbeiten, verputzen, verleumden, hinreichen, ausreichen (Lauremberg); klickeren*, mnd.?, sw. V.: nhd. mit Schmutz bespritzen, beflecken, beklecksen, verleumden, mit Lehm arbeiten

mit -- mit Landsitz ausgestattet: gewÐret* (2), gewÐrt, gewert, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Landsitz ausgestattet, mit einer Berechtigung zu Nutzungen versehen (Adj.)

mit -- mit kurzer Borte geziert: kortsticket, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit kurzer Borte geziert

mit -- mit Lehm bestreichen: kleimen, klÐmen, kleymen, mnd., sw. V.: nhd. mit Lehm bestreichen, bestreichen, verputzen, verschmieren, kleben

mit -- mit Leiste arbeiten: invõten, mnd., sw. V.: nhd. einfassen, einfangen, Deicharbeiten leisten, mit Leiste arbeiten

mit -- mit Leinwand bedeckte Krambude: krõm, krame, kraam, kraem, kræm, mnd., M.: nhd. »Kram«, ausgespanntes Tuch als Wetterschutz, Wochenbett, Verkaufszelt, ausgelegte Ware, Hökerware, Kolonialware, Kurzware, Zeltdecke, mit Leinwand bedeckte Krambude, in den Buden ausgelegte Kaufmannsware, Handel mit Krämerwaren, Kleinhandel, Wochenbett (eigentlich die Gardine hinter der die Wöchnerin liegt), Haus in dem eine Wöchnerin ist, Kleinmarkt, Einzelgeschäft, Kramerzunft

mit -- mit Lehm bewerfen: klicken, mnd., sw. V.: nhd. mit Schmutz bespritzen, beflecken, beklecksen, mit Lehm bewerfen, mit Lehm arbeiten, verputzen, verleumden, hinreichen, ausreichen (Lauremberg)

mit -- mit nach Hause bringen: inbringen (1), inbrengen, mnd., st. V.: nhd. hineinbringen, unterbringen, hineinschaffen, mit nach Hause bringen, mitbringen, bringen, liefern, einliefern, abliefern, abführen, aufbringen, beisammenbringen, abrechnen, Rechnung ablegen, Schulden eintreiben, zurückbringen, zuführen, heimtreiben, in den Stall treiben, geleiten, aufnehmen lassen, herbeibringen, herbeischaffen, zur Stelle schaffen, mit sich bringen, einführen, einholen, unter Geleit bringen, gefänglich einbringen, vor den Richter bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vor Gericht (N.) (1) stellen, gerichtliche Klage vorbringen gegen, anklagen, vor den Rat bringen, vor die Obrigkeit bringen, einbringen, eindeichen, zum Verkauf einführen, zu Handelszwecken einführen, auf den Markt bringen, in Umlauf bringen, einschalten, zuordnen, anschließen, in die Ehe bringen, in die Ehe einbringen, in die Erbmasse bringen, zur Erbteilung einbringen, zur Erbteilung einwerfen, Urteil einbringen, kundtun, vorbringen, zur Kenntnis bringen, berichten, melden, aussagen, dartun, als Vorschlag einbringen, als Antrag einbringen, Urkunden vorlegen, Urkunden beibringen, mit sich bringen, im Gefolge haben, bewirken, verursachen, eintragen, abwerfen, nachholen, wettmachen, einführen, in Übung bringen, einprägen, einschärfen, beibringen

mit -- mit Ruten schlagen: gÐiselen, gÐisselen, gÐitzelen, geyselen, mnd., sw. V.: nhd. geißeln, mit Ruten schlagen, strafen, heimsuchen, züchtigen

mit -- mit Rötung verbundene Krankheit: hillige (2), mnd., M.: nhd. Heiliger, Heiliggesprochener, Schutzheiliger, Heiligenbild, Reliquie, Kirchenpatron, mit Rötung verbundene Krankheit, Helgoländer?

mit -- mit Reichsfreiheit begabter Hof: kȫningeshof, mnd., M., N.: nhd. »Königshof«, mit Reichsfreiheit begabter Hof

mit -- mit Schande: hȫnichlÆken, mnd., Adv.: nhd. schimpflich, mit Schande

mit -- mit scharfen Nägeln verletzen: klouwen (1), klowen, klöuwen, klawen, klauwen, mnd., sw. V.: nhd. kratzen, scheuern, jucken, krauen, kraulen, streicheln, mit scharfen Nägeln kratzen, mit scharfen Nägeln verletzen, mit den Nägeln zerreißen, mit den Klauen zerreißen, schröpfen, das Fell abziehen, ausbeuten, sich eilends davonmachen, weglaufen

mit -- mit scharfen Nägeln kratzen: klouwen (1), klowen, klöuwen, klawen, klauwen, mnd., sw. V.: nhd. kratzen, scheuern, jucken, krauen, kraulen, streicheln, mit scharfen Nägeln kratzen, mit scharfen Nägeln verletzen, mit den Nägeln zerreißen, mit den Klauen zerreißen, schröpfen, das Fell abziehen, ausbeuten, sich eilends davonmachen, weglaufen

mit -- mit Schande seiend: hȫnichlÆk***, mnd., Adj.: nhd. schimpflich, mit Schande seiend

mit -- mit Nägeln befestigen: innÐgelen, mnd., sw. V.: nhd. »einnageln«, mit Nägeln befestigen, nageln

mit -- mit Nachdruck: forslÆk***, mnd., Adj.: nhd. forsch, heftig, mit Nachdruck; forslÆke*, forslÆk, forslik, mnd., Adv.: nhd. mit Kraft, heftig, eigenmächtig, trotzig, barsch, mit Nachdruck; forslÆken, forsliken, mnd., Adv.: nhd. mit Kraft, heftig, eigenmächtig, trotzig, barsch, mit Nachdruck

mit -- mit nach Hause nehmen: innÐmen, innemen, innemmen, innȫmen, mnd., st. V.: nhd. mit nach Hause nehmen, bei sich empfangen (V.), zu sich nehmen, zusammen leben mit, in Dienst nehmen, in eine Anstalt aufnehmen, in eine geistliche oder weltliche Gemeinschaft aufnehmen, in ein Bündnis aufnehmen, in der Stadt hausen und hegen, gefangen setzen, an sich nehmen, mitnehmen, Ernte einholen, Vorräte einbringen, Waren einlagern, Diebesgut in Aufbewahrung nehmen, Schiffsfracht an Bord nehmen, Geldbeträge einnehmen, Speise zu sich nehmen, Flaggen einziehen, Land einpoldern, entgegennehmen, annehmen, Aussage anhören, Eid annehmen, Klage vertreten (V.), geistig aufnehmen, verstehen, begreifen, auffassen, zur Kenntnis nehmen, übernehmen, als Raum bewohnen, in Nutzung nehmen, sich aneignen, mit Waffengewalt erobern, besetzen, mit den Ohren empfangen (V.), aufnehmen, ansehen, betrachten, annehmen, festsetzen

mit -- mit nichts gefülltes Gehäuse: kafsak*, kafsack, mnd., M.: nhd. Spreusack, mit nichts gefülltes Gehäuse, Plaudertasche

mit -- mit Reichsfreiheit begabt: keiservrÆ, keyservrÆ, mnd., Adj.: nhd. mit Reichsfreiheit begabt, reichsunmittelbar, unter kaiserlichem Schutz stehend, von Reichs wegen befriedet, frei von Kaisers wegen?

mit -- mit Recht: gerichtlÆke*, gerichtlÆk, mnd., Adv.: nhd. gerichtlich, mit Recht, durch Gericht (N.) (1); gerichtlÆken, mnd., Adv.: nhd. gerichtlich, mit Recht, durch Gericht (N.) (1)

mit -- mit Rat behilflich: inrÐdich (1), inredich, mnd., Adj.: nhd. mit Rat behilflich; inrÐdisch, inredisch, mnd., Adj.: nhd. mit Rat behilflich

mit -- mit großen Kosten verbunden: köstel, küstel, kostel, mnd., Adj.: nhd. kostbar, wertvoll, köstlich, herrlich, vortrefflich, kostspielig, teuer, mit großen Kosten verbunden

mit -- mit einem gehörnten Wappen beprägte Münze: hȫrnekengülden, hȫrnkengülden, mnd., M.: nhd. Horngulden, mit einem gehörnten Wappen beprägte Münze; hornekergülden, hornekÏregülden*?, horenkergülden, mnd., M.: nhd. Horngulden, mit einem gehörnten Wappen beprägte Münze; hærngülden, hærnegülden, horengülden, mnd., M.: nhd. Horngulden, mit einem gehörnten Wappen beprägte Münze

mit -- mit einem andern in Streit Liegender: kÆfgenæte, mnd., M.: nhd. Streitgegner, mit einem andern in Streit Liegender, sich mit einem nicht Vertragender; kÆfnæte, mnd., M.: nhd. Streitgegner, mit einem andern in Streit Liegender, sich mit einem nicht Vertragender

mit -- mit einbegreifen: intÐn (1), intÐin, mnd., st. V.: nhd. hineinziehen, hineinholen, vor Gericht (N.) (1) bringen, anklagen, gefänglich einziehen, gefangen nehmen, aufnehmen, einschließen, mit einbegreifen, zur Deichpflicht heranziehen, Ausgewichenes in die richtige Lage bringen, einrenken, zurückziehen, abziehen, abzapfen, anlegen, ziehend machen, einbeziehen, einfordern, einziehen, Einzug halten, sich in eine Stadt begeben (V.), in eine Gilde eintreten, heimziehen, Vorbehalt machen; intÐnen, mnd., st. V.: nhd. hineinziehen, hineinholen, vor Gericht (N.) (1) bringen, anklagen, gefänglich einziehen, gefangen nehmen, aufnehmen, einschließen, mit einbegreifen, zur Deichpflicht heranziehen, Ausgewichenes in die richtige Lage bringen, einrenken, zurückziehen, abziehen, abzapfen, anlegen, ziehend machen, einbeziehen, einfordern, einziehen, Einzug halten, sich in eine Stadt begeben (V.), in eine Gilde eintreten, heimziehen, Vorbehalt machen

mit -- mit einem geistlichen Amt bekleiden: investen***, mnd., sw. V.: nhd. mit einem geistlichen Amt bekleiden

mit -- mit einem Hause angesessen: hðssittent* (1), hðssittende, hðssittene, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. hausbesitzend, mit einem Hause angesessen, im Hause sitzend

mit -- mit einem Haken Pflügender: hõkÏre***, mnd., M.: nhd. »Haker«, mit einem Haken Pflügender

mit -- mit einem geistlichen Amt bekleidet sein: investigÐren, investiÐren, mnd., sw. V.: nhd. mit einem geistlichen Amt bekleidet sein

mit -- mit der Verwaltung und Gerichtsbarkeit des Greifswalder Sankt Georghospitals beauftragter Ratsherr: jürgeneshÐre*, jürgenshÐre*, mnd., M.: nhd. mit der Verwaltung und Gerichtsbarkeit des Greifswalder Sankt Georghospitals beauftragter Ratsherr

mit -- mit der Verwaltung des Heiliggeistspitals beauftragter Ratsherr: hilligengÐsteshÐre, hilligengeisteshÐre, hilgengÐsteshÐre, hilgengeisteshÐre, mnd., N.: nhd. mit der Verwaltung des Heiliggeistspitals beauftragter Ratsherr

mit -- mit der Sichel zu schneidendes Grasfutter: grõsÏrÆe*, grõserÆe, mnd., F.: nhd. Grasen, Grasschnitt, Grasschneiden, Grasertrag, Heuertrag

mit -- mit diesem Schreiben: hÆrmÐde, hÆrmit, mnd., Adv.: nhd. hiermit, mit diesem Schreiben

mit -- mit dünner Moorschicht überwachsene Sandfläche: fladder, mnd.?, N.: nhd. mit dünner Moorschicht überwachsene Sandfläche

mit -- mit dünnen Metallplättchen verziert: flitteren* (2), flittern, mnd., Adj.: nhd. mit dünnen Metallplättchen verziert

mit -- mit dünnen Metallplättchen verzieren: flitteren* (1), mnd., sw. V.: nhd. mit dünnen Metallplättchen verzieren

mit -- mit einem Hause ansässig: hðssÐte (1), hðssate, mnd., Adj.: nhd. hausgesessen, mit einem Hause ansässig, ansässig

mit -- mit einer klebrigen Masse überstreichen: glarren, mnd.?, sw. V.: nhd. harzen, mit einer klebrigen Masse überstreichen

mit -- mit einer Hebevorrichtung versehener Aalkorb: hÐvekorf, mnd., M.: nhd. mit einer Hebevorrichtung versehener Aalkorb, eine Art Fischkorb, Fischreuse

mit -- mit einer Gabel bzw. einem Rechen fortscharren bzw. fortschaufeln bzw. fortziehen: krücken (1), krucken, krücken*, krochen, mnd., sw. V.: nhd. mit einer Gabel bzw. einem Rechen fortscharren bzw. fortschaufeln bzw. fortziehen

mit -- mit einer Klemmfalle fangen: knÆpen (1), mnd., st. V.: nhd. kneifen, klemmen, abkneifen, herauskneifen, einklemmen, mit einer Klemmfalle fangen

mit -- mit einer Nute Versehenes: græpe (3), mnd., Sb.: nhd. Ausgehöhltes, mit einer Nute Versehenes

mit -- mit einer Leine hochziehen: hissen (2), mnd., sw. V.: nhd. mit einer Leine hochziehen, aufziehen

mit -- mit einer Krone beprägte Goldmünze: krænert, krænart, mnd., Sb.: nhd. mit einer Krone beprägte Goldmünze

mit -- mit einem langen Oberkleid versehener Mönch: kapnarre*, kapnar, mnd., M.: nhd. närrischer Kuttenträger, mit einem langen Oberkleid versehener Narr, mit einem langen Oberkleid versehener Mönch

mit -- mit einem Knüppel schlagen: knüppelen, knuppelen, mnd., sw. V.: nhd. »knüppeln«, mit einem Knüppel schlagen, mit einem Stock schlagen, verprügeln

mit -- mit einem Hecktor zu verschließende Stelle: heckestÐde, mnd., F.: nhd. mit einem Hecktor zu verschließende Stelle

mit -- mit einem langen Oberkleid versehener Narr: kapnarre*, kapnar, mnd., M.: nhd. närrischer Kuttenträger, mit einem langen Oberkleid versehener Narr, mit einem langen Oberkleid versehener Mönch

mit -- mit einem Wacholderzweig schlagen: fðen, mnd., sw. V.: nhd. mit einer Rute schlagen, mit einem Wacholderzweig schlagen

mit -- mit einem Stock schlagen: knüppelen, knuppelen, mnd., sw. V.: nhd. »knüppeln«, mit einem Knüppel schlagen, mit einem Stock schlagen, verprügeln

mit -- mit einem Speer bewaffnet: gespÐret (2), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit einem Speer bewaffnet

mit -- mit den Krallen reißen: kleien* (1), kleyen, klegen, klayen, kleigen*, mnd., sw. V.: nhd. kratzen (mit den Fingernägeln), jucken, kräftig reiben, streicheln, zwicken, durch Kratzen mit Fingern oder Krallen ausgraben, aufwirbeln, mit den Krallen reißen, kriechen (Bedeutung örtlich beschränkt), klettern (Bedeutung örtlich beschränkt)

mit -- mit den Krallen packen: klemmen (2), mnd., sw. V.: nhd. klemmen, einklemmen, drücken, zusammendrücken, mit den Krallen packen, in die Enge bringen, drängen, bedrängen

mit -- mit den Knien: knÐlinges, knelinges, mnd., Adv.: nhd. auf die Knie, mit den Knien

mit -- mit den Nägeln zerreißen: klouwen (1), klowen, klöuwen, klawen, klauwen, mnd., sw. V.: nhd. kratzen, scheuern, jucken, krauen, kraulen, streicheln, mit scharfen Nägeln kratzen, mit scharfen Nägeln verletzen, mit den Nägeln zerreißen, mit den Klauen zerreißen, schröpfen, das Fell abziehen, ausbeuten, sich eilends davonmachen, weglaufen

mit -- mit der Grape bratend: græpenbrõderisch***, mnd., Adj.: nhd. mit der Grape bratend?, Grapenbräter betreffend?

mit -- mit der Glippe fischen: glÆpen (1), mnd., sw. V.: nhd. mit der Glippe fischen

mit -- mit den Zähnen knirschen: gransen, mnd., sw. V.: nhd. Mund verziehen, murren, knurren, mit den Zähnen knirschen; grensen (2), mnd., sw. V.: nhd. grinsen, Mund verziehen, grunzen, mit den Zähnen knirschen, knurren, schelten; grÆsgrõmen (1), mnd.?, sw. V.: nhd. »griesgramen«, mit den Zähnen knirschen

mit -- mit den Füßen eintreten in: intrÐden, intredden, mnd., st. V.: nhd. eintreten, einsetzen, beginnen, mit den Füßen eintreten in, in ein Schiff treten, in ein Haus eintreten, einkehren bei, sich einreihen, in ein Amt treten, eine Stelle antreten, in ein Bündnis eintreten, auftreten, in Erscheinung treten, an die Stelle treten von, durch Treten zerstören, niedertreten

mit -- mit den Fingerspitzen angreifen: klðven (2), klÆven?, mnd., sw. V.: nhd. einklemmen, einspannen, spannen, klauben, pflücken, mit den Fingerspitzen angreifen, etwas überdenken, fesseln, kleine Dinge behandeln, Ähren lesen, genau untersuchen, herausholen, auswählen, erfahren (V.), auseinanderlegen, durchdenken

mit -- mit den Fingern zeigen: gestippen, mnd., sw. V.: nhd. tupfen, mit den Fingern zeigen, mit den Fingern berühren, rechnen, zählen; gestüppen, gestuppen, mnd., sw. V.: nhd. tupfen, mit den Fingern tupfen, mit den Fingern zeigen, berühren, rechnen, zählen, tupfend zählen

mit -- mit den Füßen in den Boden einstampfen: inpedden, mnd., sw. V.: nhd. mit den Füßen in den Boden einstampfen, durch Trampeln mit den Hufen beschädigen

mit -- mit den Klauen zerreißen: klouwen (1), klowen, klöuwen, klawen, klauwen, mnd., sw. V.: nhd. kratzen, scheuern, jucken, krauen, kraulen, streicheln, mit scharfen Nägeln kratzen, mit scharfen Nägeln verletzen, mit den Nägeln zerreißen, mit den Klauen zerreißen, schröpfen, das Fell abziehen, ausbeuten, sich eilends davonmachen, weglaufen

mit -- mit den Händen greifen: klauweren, klaweren, mnd., sw. V.: nhd. mit den Händen greifen, sich anklammern, klettern, emporklettern

mit -- mit den Händen geschehend: handich, mnd., Adj.: nhd. mit der Hand geschehend, mit den Händen geschehend, wirklich geschehend, eigenhändig, geschickt, passend

mit -- mit der Hacke arbeitender Weinbergarbeiter: heckÏre*, hecker, hekker, mnd., M.: nhd. Hacker, mit der Hacke arbeitender Weinbergarbeiter, Winzer, Arbeiter mit einem Schneidewerkzeug

mit -- mit der Hand reichen: gehantrÐken, gehantrÐiken, mnd., sw. V.: nhd. einhändigen, aushändigen, überreichen, auszahlen, die Hand reichen, mit der Hand reichen; hantrÐken, hantreiken, hantreken, mnd., sw. V.: nhd. einhändigen, aushändigen, überreichen, auszahlen, die Hand reichen, mit der Hand reichen

mit -- mit der Hand herreichen: hantlangen, mnd., sw. V.: nhd. reichen, darreichen, auszahlen, mit der Hand herreichen

mit -- mit der Hand geschehend: handich, mnd., Adj.: nhd. mit der Hand geschehend, mit den Händen geschehend, wirklich geschehend, eigenhändig, geschickt, passend

mit -- mit der Hand schlagend: hantslachtich, mnd., Adj.: nhd. mit der Hand schlagend, mit der Hand zuschlagend

mit -- mit der Peitsche knallen: kleppen, klippen, mnd., sw. V.: nhd. kurze helle Geräusche durch Schlagen hervorbringen, in kurzem Ton läuten, klappern, mit dem Klöppel läuten, mit der Peitsche knallen, durch Peitschenknallen antreiben, laut schallen, hart anfahren, auf Trab bringen

mit -- mit der Kerbaxt Arbeitender: kerfhouwÏre*, kerfhouwer, mnd., M.: nhd. Steinhauer, mit der Kerbaxt Arbeitender

mit -- mit der Hand zuschlagend: hantslachtich, mnd., Adj.: nhd. mit der Hand schlagend, mit der Hand zuschlagend

mit -- mit der Hand berühren: hanttasten?, mnd., V.: nhd. Hände reichen?, Handschlag machen?, mit der Hand berühren?

mit -- mit der Hand: hantlÆke*, mnd., Adv.: nhd. mit der Hand, durch die Hand, aus freier Hand, fest, tatkräftig, passend; hantlÆken, hantliken, mnd., Adv.: nhd. mit der Hand, durch die Hand, aus freier Hand, fest, tatkräftig, passend

mit -- mit der Hacke bearbeiten: hacken (1), hakken, mnd., sw. V.: nhd. hacken, hauen, schlagen, zerkleinern, Hände zusammenschlagen, mit der Hacke bearbeiten

mit -- mit der Hand betasten: handelen, mnd., sw. V.: nhd. mit der Hand betasten, etwas in die Hand nehmen, etwas mit der Hand berühren, behandeln, umgehen mit, verhandeln, betreiben, ausführen, ausüben, handhaben, sich aufführen, sich benehmen

mit -- mit der Hand gehaltene Angel: hantangel, mnd., F.: nhd. Handangel, mit der Hand gehaltene Angel

mit -- mit der Hand bewegen: hanthõven, hanthaven, mnd., sw. V.: nhd. handhaben, behandeln, mit der Hand bewegen, Rechte und Menschen schützen bzw. beschirmen, bearbeiten, angreifen, betreiben, im Handel weitergeben, handeln, verwalten, beschützen, beschirmen, fördern

mit -- mit der Hand betriebene Arbeit: hantarbÐt, hantarbeit, mnd., M.: nhd. Handarbeit, Handdienst, mit der Hand betriebene Arbeit

mit -- mit Gewürz eingezuckerte kandierte Nachspeise: konfekt*, confekt, confek, confett, confÆt, mnd., N.: nhd. »Konfekt«, Gewürz, mit Gewürz eingezuckerte kandierte Frucht, mit Gewürz eingezuckerte kandierte Süßigkeit, mit Gewürz eingezuckerte kandierte Nachspeise

mit -- mit Gewürz eingezuckerte kandierte Frucht: konfekt*, confekt, confek, confett, confÆt, mnd., N.: nhd. »Konfekt«, Gewürz, mit Gewürz eingezuckerte kandierte Frucht, mit Gewürz eingezuckerte kandierte Süßigkeit, mit Gewürz eingezuckerte kandierte Nachspeise

mit -- mit Gewürz bestreuen: krǖden (1), kruden, krueden, kruyden, krudden*, mnd., sw. V.: nhd. würzen, mit Gewürz bestreuen, salzen (Bedeutung örtlich beschränkt), mit Gewürzen einmachen, mit Gewürzen konservieren, salben, einbalsamieren, Kräuter sammeln, Gras sammeln, Gemüse sammeln, Futter sammeln

mit -- mit Gewürz eingezuckerte kandierte Süßigkeit: konfekt*, confekt, confek, confett, confÆt, mnd., N.: nhd. »Konfekt«, Gewürz, mit Gewürz eingezuckerte kandierte Frucht, mit Gewürz eingezuckerte kandierte Süßigkeit, mit Gewürz eingezuckerte kandierte Nachspeise

mit -- mit Gewürzen und Honig oder Zucker versetzter und abgeklärter oder durchgeseihter Wein: klarÐt, klarÐte, clareyt, clareit, klõret, klaeret, mnd., M.: nhd. »Klaret«, Würzwein, mit Gewürzen und Honig oder Zucker versetzter und abgeklärter oder durchgeseihter Wein

mit -- mit Gewürzen konservieren: krǖden (1), kruden, krueden, kruyden, krudden*, mnd., sw. V.: nhd. würzen, mit Gewürz bestreuen, salzen (Bedeutung örtlich beschränkt), mit Gewürzen einmachen, mit Gewürzen konservieren, salben, einbalsamieren, Kräuter sammeln, Gras sammeln, Gemüse sammeln, Futter sammeln

mit -- mit Gewürzen einmachen: krǖden (1), kruden, krueden, kruyden, krudden*, mnd., sw. V.: nhd. würzen, mit Gewürz bestreuen, salzen (Bedeutung örtlich beschränkt), mit Gewürzen einmachen, mit Gewürzen konservieren, salben, einbalsamieren, Kräuter sammeln, Gras sammeln, Gemüse sammeln, Futter sammeln

mit -- mit Gewalt: gewõldichlÆken, gewældichlÆken, mnd., Adv.: nhd. gewaltig, mächtig, eigenmächtig, mit Gewalt; gewaltlÆke, mnd., Adv.: nhd. gewaltsam, mit Gewalt, mit Macht; gewaltlÆken, mnd., Adv.: nhd. gewaltsam, mit Gewalt, mit Macht; geweldichlÆken, mnd., Adv.: nhd. mit Gewalt, gewaltig, mächtig

mit -- mit getriebenen Figuren verziert: gestempet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gestempelt, in bestimmter Technik verziert, graviert, mit getriebenen Figuren verziert

mit -- mit Gestrüpp bewachsenes Moor: kier, mnd., N.: nhd. Gebüsch, Gestrüpp, mit Gestrüpp bewachsenes Moor

mit -- mit Gewalt ausgestattet: gewõldich (1), gewældich, mnd., Adj.: nhd. gewaltig, mit Gewalt ausgestattet, Macht habend, ermächtigt, mit Heeresmacht ausgestattet, mit großer Macht ausgestattet, stark, nachdrücklich, gewalttätig; gewõldich (2), mnd., Adv.: nhd. gewaltig, mit Gewalt ausgestattet, Macht habend, ermächtigt, mit Heeresmacht ausgestattet, mit großer Macht, stark, nachdrücklich, gewalttätig; gewõldichlÆk, gewældichlÆk*, mnd., Adj.: nhd. mit Gewalt ausgestattet, gewaltig, mächtig, eigenmächtig

mit -- mit Gewalt handelnd: geweldichlÆk***, mnd., Adj.: nhd. mit Gewalt handelnd, gewaltig, mächtig

mit -- mit Gewalt geschehend: gewaltsam, mnd., Adj.: nhd. gewaltsam, mit Gewalt geschehend, durch Gewalt geschehend, plötzlich, gewaltig, hereinbrechend

mit -- mit Gewalt beibringen: inblǖwen, mnd., sw. V.: nhd. einbläuen, mit Gewalt beibringen, einhämmern

mit -- mit Gewürzkräutern verfeinerter Honig: krðthænich, krðthonnich, mnd., M.: nhd. mit Gewürzkräutern verfeinerter Honig

mit -- mit Gras bedeckte Oberfläche der Erde: grȫnswõrde, grænswõrde, mnd., F.: nhd. »Grünschwarte«, grüne Haut, mit Gras bedeckte Oberfläche der Erde, Graswuchs

mit -- mit göttlichem Odem erfüllen: ingÐsten, ingeisten, mnd., sw. V.: nhd. mit einem Geiste versehen (V.), mit göttlichem Odem erfüllen, einhauchen, inspirieren; inspirÐren, mnd., sw. V.: nhd. beseelen, mit göttlichem Odem erfüllen

mit -- mit göttlichem Licht erfüllen: inlüchten (1), mnd., sw. V.: nhd. mit göttlichem Licht erfüllen, mit Erleuchtung erfüllen; inschÆnen, mnd., st. V.: nhd. mit göttlichem Licht erfüllen, mit göttlichem Glanz erfüllen

mit -- mit Grasland bewachsene Wurt: graswært*, graswðrt, grõsewðrt, mnd., F.: nhd. mit Grasland bewachsene Wurt, auf einer Wurt gelegenes Wiesenland (Dithmarschen)

mit -- mit großen Kosten: köstlÆken, köstelÆken, kostelÆken*, kosteliken, mnd., Adv.: nhd. mit großen Kosten, teuer, unter großem Aufwand, unter großer Prachtentfaltung, prächtig, kostbar, sehr, heftig, stark, sehr nachdrücklich

mit -- mit Grind behaftet: grindich, mnd., Adj.: nhd. mit Grind behaftet, grindig, räudig; grinnicht (1), mnd., Adj.: nhd. mit Grind behaftet, grindig, räudig

mit -- mit grÐn färben: grÐnen (1), greinen, mnd., sw. V.: nhd. färben, scharlach färben, mit grÐn färben

mit -- mit gleichem Recht: gelÆk (3), gelÆke, mnd., Adv., Konj.?: nhd. gleich, von gleicher Art (F.) (1), von gleicher Beschaffenheit, recht, richtig (Maß und Gewicht), vergleichbar, wie, in gleicher Weise (F.) (2), gleichartig, ähnlich, mit gleichem Recht, billig, nach Billigkeit, passend

mit -- mit Glanz erfüllen: inglansen, mnd., sw. V.: nhd. hineinstrahlen lassen, mit Glanz erfüllen; inglensen, mnd., sw. V.: nhd. hineinstrahlen lassen, mit Glanz erfüllen

mit -- mit Gicht behaftet: gichtich (2), mnd., Adj.: nhd. mit Gicht behaftet, gichtisch, gichtbrüchig, gelähmt

mit -- mit gleichem Recht seiend: gelÆk (1), gelÆke?, glÆk, gelike?, mnd., Adj.: nhd. gleich, von gleicher Art (F.) (1) seiend, von gleicher Beschaffenheit seiend, recht, richtig (Maß und Gewicht), vergleichbar, gleichmäßig, gleichartig, ähnlich, mit gleichem Recht seiend, billig, passend, bequem, angenehm

mit -- mit göttlichem Glanz erfüllen: inschÆnen, mnd., st. V.: nhd. mit göttlichem Licht erfüllen, mit göttlichem Glanz erfüllen

mit -- mit Goldstreifen durchwirkt: goltstrÆpet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. goldgestreift, mit Goldstreifen durchwirkt

mit -- mit Glück ausgestattet: gelückehaftich*, gelükhaftich, mnd., Adj.: nhd. glücklich, mit Glück ausgestattet

mit -- mit Erleuchtung erfüllen: inlüchten (1), mnd., sw. V.: nhd. mit göttlichem Licht erfüllen, mit Erleuchtung erfüllen

mit -- mit Erdschollen werfen: klǖten, klðten, mnd., sw. V.: nhd. mit Erdklumpen werfen, mit Erdschollen werfen

mit -- mit Erdklumpen werfen: klǖten, klðten, mnd., sw. V.: nhd. mit Erdklumpen werfen, mit Erdschollen werfen

mit -- mit Fehler am Griff behaftet: geschacket, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gestückt?, mit Fehler am Griff behaftet

mit -- mit Fellen gekleidet: gepelÆset, gepeliiset, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Fellen oder Pelzen bedeckt, mit Fellen gekleidet, bepelzt

mit -- mit Feierlichkeit begehend: fÆrlÆk***, mnd., Adj.: nhd. mit Feierlichkeit begehend

mit -- mit Feierlichkeit: fÆrlÆken***, mnd., Adv.: nhd. mit Feierlichkeit, feierlich

mit -- mit einer Toga bekleidet: gehöiket, gehoyket, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit einer Toga bekleidet, angezogen

mit -- mit einer Seele begabt: gesÐlet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. beseelt, mit einer Seele begabt

mit -- mit einer Rute schlagen: fðen, mnd., sw. V.: nhd. mit einer Rute schlagen, mit einem Wacholderzweig schlagen

mit -- mit einer Zunge versehene Waage: klofwõge, mnd., F.: nhd. Spaltwaage, mit einer Zunge versehene Waage

mit -- mit erblichen Liegenschaften angesessen: geervet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit erblichen Liegenschaften angesessen, begütert

mit -- mit Einwohnern füllen: inwænen (1), innewænen, inwonen, inwõnen, mnd., sw. V.: nhd. wohnen, ansässig sein (V.), bewohnen, mit Einwohnern füllen

mit -- mit Einladen bzw. Ausladen Beschäftigter: inlõdÏre* (1), inlõder, mnd., M.: nhd. »Einlader«, mit Einladen bzw. Ausladen Beschäftigter

mit -- mit Fellen oder Pelzen bedeckt: gepelÆset, gepeliiset, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Fellen oder Pelzen bedeckt, mit Fellen gekleidet, bepelzt

mit -- mit Gemüse bebautes Landstück: kælgõrde, mnd., M.: nhd. »Kohlgarten«, mit Kohl bebautes Landstück, mit Gemüse bebautes Landstück, Gemüsegarten

mit -- mit gekrümmten Klauen packen: kremmen, mnd., sw. V.: nhd. mit gekrümmten Klauen packen

mit -- mit gebogenen Knien niederhocken: hurken, mnd.?, sw. V.: nhd. mit gebogenen Knien niederhocken

mit -- mit genauer Not: kümmerlÆken, kömmerlÆken, mnd., Adv.: nhd. »kümmerlich«, nur mit Mühe, mit genauer Not, mühselig

mit -- mit gespaltener Lippe seiend: hõsemündich, hõsmünich, hõsemundich, hõsmunich, mnd., Adj.: nhd. mit gespaltener Lippe seiend, Hasenscharte habend

mit -- mit Geschrei streiten: krÆten (1), kriten, mnd., st. V.: nhd. schreien, kreischen, heulen, mit Geschrei streiten, sich streiten, erregen

mit -- mit gesamter Hand: insõment, insõmende*, insõmenden, insament, insõmet, insamment, insammet, insamt, insampt, insamp, intsõment, mnd., Adv.: nhd. insgesamt, zusammen, gemeinsam, mit gesamter Hand, im Gesamtgut

mit -- mit freiem Nutzungsrecht seiend: gemõklÆk, gemackelÆk, gemõkelÆk, mnd., Adj.: nhd. gemächlich, bequem, ungestört, mit freiem Nutzungsrecht seiend; gemeklÆk, mnd., Adj.: nhd. gemächlich, bequem, ungestört, mit freiem Nutzungsrecht seiend

mit -- mit Flachs gemischt: invlessen, mnd.?, Adj.: nhd. mit Flachs gemischt?

mit -- mit Fieber verbundene Krankheit: fÐber, feber, mnd., N.: nhd. Fieber, mit Fieber verbundene Krankheit; fÐbers, vebers, febersch, febres, mnd., N.: nhd. Fieber, mit Fieber verbundene Krankheit; fÐver, vÐver, vever, mnd., N.: nhd. Fieber, mit Fieber verbundene Krankheit; hitte, mnd., F.: nhd. Hitze, heiße Luft, Hitzigkeit, Eifer, Glut, Liebesglut, hitziges Temperament, mit Fieber verbundene Krankheit; hütte (2), F.: nhd. Hitze, heiße Luft, Hitzigkeit, Eifer, Glut, Liebesglut, hitziges Temperament, mit Fieber verbundene Krankheit

mit -- mit Freuden: gÐrne, gÐrn, gÐren, gÐrnen, mnd., Adv.: nhd. gern, bereitwillig, mit Freuden, leicht, oft, gewöhnlich

mit -- mit gebogenem Knie seiend: knÐbȫget, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit gebogenem Knie seiend

mit -- mit Gaben bedenken: gõven, mnd., sw. V.: begaben, beschenken, mit Gaben bedenken

mit -- mit Frostempfindung verbunden: kælt, kalt, koelt, mnd., Adj.: nhd. kalt, wärmelos, kühl, erfrischend, ohne Feuer befindlich, vom Feuer nicht ergriffen, mit Frostempfindung verbunden, kaltbrandig, gefühllos, unempfindlich, teilnahmslos

mit -- Baum mit einer Kette: heldenbæm, mnd., M.: nhd. Baum mit einer Kette?, mit Krampen versehener Pfosten?, Schlagbaum?

mit -- mit Bicken abschlagen: afbicken, mnd., sw. V.: nhd. mit Bicken abschlagen, mit Spitzhacken abschlagen

mit -- mit Bezug hierauf: derwÐgen, dÐrwÐgene, mnd., Adv.: nhd. deswegen, deshalb, mit Bezug hierauf, weswegen, weshalb

mit -- mit Bezug darauf: dÐrenwÐgen, dÐrentwÐgen, mnd., Adv.: nhd. »derentwegen«, diesbezüglich, mit Bezug darauf

mit -- mit Bildschmuck verzieren: bilden (2), mnd., sw. V.: nhd. bilden, formen, gestalten, mit Bildschmuck verzieren

mit -- mit Birkenzweigen schmücken: bemeien*, bemeyen, mnd., sw. V.: nhd. mit Maien schmücken, mit Birkenzweigen schmücken

mit -- mit Birken bestandene Spitze: berkenært, mnd., M.: nhd. mit Birken bestandene Spitze, mit Birken bestandene Ecke

mit -- mit Birken bestandene Ecke: berkenært, mnd., M.: nhd. mit Birken bestandene Spitze, mit Birken bestandene Ecke

mit -- mit Bedacht: bedechtlÆke*, bedechtlÆk, mnd., Adv.: nhd. wohl bedacht, mit Bedacht, überlegt; bedechtlÆken, mnd., Adv.: nhd. wohl bedacht, mit Bedacht

mit -- mit Bauchschmerzen verbundene Krankheit: colica, mnd., M.: nhd. Kolik, Bauchschmerzen, mit Bauchschmerzen verbundene Krankheit

mit -- mit Bast binden: basten (2), mnd., sw. V.: nhd. mit Bast binden

mit -- mit Bedacht handelnd: bedanklÆk, mnd., Adj.: nhd. »bedenklich«, besorglich, mit Bedacht handelnd; bedenklÆk, bedenklich, bedanklÆk, mnd., Adj.: nhd. »bedenklich«, besorglich, mit Bedacht handelnd

mit -- mit Berechtigung jeder Art ausstatten: bewÐdemen, mnd., sw. V.: nhd. bewidmen, beschenken, dotieren, mit Berechtigung jeder Art ausstatten, sichern, Geld für gemeinnützige Zwecke geben

mit -- mit Beifuß gewürztes Bier: bÆbætenbÐr, mnd., N.: nhd. mit Beifuß gewürztes Bier

mit -- mit Behagen: behÐgellÆken*, behÐgelÆken mnd., Adv.: nhd. günstig, geneigt, gern, mit Behagen

mit -- mit Blei einfassen: blÆen (1), blÆgen, mnd., sw. V.: nhd. verbleien (Glas), mit Blei einfassen, Pelzwerk oder Haarwerk verfälschen, mit Blei reiben

mit -- mit Brettern beladene Karre: bretkõre, mnd., F.: nhd. mit Brettern beladene Karre

mit -- mit Bohle eine Straße pflastern: brüggen, mnd., sw. V.: nhd. Brücke legen, Brücke bauen, Brücke machen, mit Steinen pflastern, mit Bohle eine Straße pflastern

mit -- mit Blut bedeckt: beblȫdet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Blut bedeckt

mit -- mit Brettern decken: borthacken, bordhacken, mnd., sw. V.: nhd. mit Brettern decken

mit -- mit Bürge seiend: börge*** (2), mnd., Adj.: nhd. mit Bürge seiend

mit -- mit Buhlen abschwatzen: aferbælen, mnd., sw. V.: nhd. mit Buhlen abschwatzen, abnehmen

mit -- mit Brot versorgen: bræden, mnd., sw. V.: nhd. mit Brot versehen (V.), mit Brot versorgen, speisen, nähren, ernähren, erhalten (V.)

mit -- mit Blumen besticken: blȫmen, blæmen, mnd., sw. V.: nhd. blühen, mit Blumen durchwirken, mit Blumen besticken, Rede schmücken, prunkreden

mit -- mit bloßen Beinen seiend: blætbÐnet*, blætbÐnt, blætbeint, mnd., Adj.: nhd. »bloßbeinig«, mit bloßen Beinen seiend

mit -- mit Blei reiben: blÆen (1), blÆgen, mnd., sw. V.: nhd. verbleien (Glas), mit Blei einfassen, Pelzwerk oder Haarwerk verfälschen, mit Blei reiben

mit -- mit Blumen durchwirken: blȫmen, blæmen, mnd., sw. V.: nhd. blühen, mit Blumen durchwirken, mit Blumen besticken, Rede schmücken, prunkreden

mit -- mit Blut bedecken: beblȫden, bebloden, mnd., sw. V.: nhd. mit Blut bedecken, blutig machen

mit -- mit Blumenmuster durchwirkt: blȫmet (1), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geblümt, mit Blumenmuster durchwirkt, mit Blumenmuster bestickt

mit -- mit Blumenmuster bestickt: blȫmet (1), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geblümt, mit Blumenmuster durchwirkt, mit Blumenmuster bestickt

mit -- Land mit der Hacke bearbeiten: behacken, mnd., sw. V.: nhd. »behacken«, Land mit der Hacke bearbeiten, Weinberg mit der Hacke bearbeiten

mit -- Lagerstatt mit dem Bettzeug: bedde, mnd., N.: nhd. Bett, Brautbett, Ehebett, Lager, Lagerstatt mit dem Bettzeug, Bettzeug, Unterlage, Gestell, Gartenbeet

mit -- Lafette mit Blockrädern: büssenwõgen, mnd., M.: nhd. fahrbares Kanonengestell, Lafette mit Blockrädern

mit -- Land mit Zaun umziehen: afkampen, mnd., sw. V.: nhd. Land mit Zaun umziehen

mit -- Milchsuppe mit Eiern: eiersðpen*, eyersðpen, eyersðpent, mnd., N.: nhd. »Eiersuppe«, Biersuppe mit Eiern, Milchsuppe mit Eiern; eisðpen*, eysðpen, mnd., N.: nhd. Milchsuppe mit Eiern, Biersuppe mit Eiern

mit -- Mensch mit hitzigem Temperament: colÐrik, colÐricus, mnd., M.: nhd. Choleriker, Mensch mit hitzigem Temperament

mit -- Markgenosse mit dem Recht das Holz in der Mark zu schlagen und mit Vieh zu betreiben: erveÐxe, erfÐxe, erfexe, mnd., M.: nhd. Erbexe, allein vollberechtigter Genosse der Mark, Markgenosse mit dem Recht das Holz in der Mark zu schlagen und mit Vieh zu betreiben; erveÐxe, erfÐxe, erfexe, mnd., M.: nhd. Erbexe, allein vollberechtigter Genosse der Mark, Markgenosse mit dem Recht das Holz in der Mark zu schlagen und mit Vieh zu betreiben

mit -- Kopfschmuck mit doppen verziert: dopperpÐl*, dopperpÐle, mnd., N., M.: nhd. Kopfschmuck mit doppen verziert

mit -- Komödie mit Bauern als Handelnden: bðrenspÐl, mnd., N.: nhd. Komödie mit Bauern als Handelnden; bðrenspil, mnd., N.: nhd. Komödie mit Bauern als Handelnden

mit -- kleines Gefäß mit Deckel: düppen, mnd., N.: nhd. kleines Gefäß mit Deckel, Topf

mit -- Körperverletzung mit tödlichem Ausgang: blætrunst, blætrust, mnd., F.: nhd. Blutrunst, Wunde bei der Blut fließt, blutende Verletzung, Hautverletzung, Körperverletzung mit tödlichem Ausgang

mit -- Ladeschaufel mit der das Pulver in das Rohr geschüttet wurde: büssenvülle, büssenvolle, mnd., F.: nhd. Ladeschaufel mit der das Pulver in das Rohr geschüttet wurde

mit -- Krankheit die mit einer Schwellung verbunden ist: dinc (1), dink, tinc, mnd., N.: nhd. Ding, Sache, Geschäft, Gericht (N.) (1), Gerichtstag, Gerichtsstätte, Gerichtspflicht, Versammlung, Volksversammlung, Gerichtsversammlung, Gesamtheit der Urteilsfinder, Verhandlung, Beratung, streitige Rechtssache, Streitgegenstand, Angelegenheit, Besitztum, Testament, Penis, Krankheit die mit einer Schwellung verbunden ist

mit -- kostbares Tuch mit Perlen und Stickerei verziert: amitte, amit, amicke, amicte, mnd., F.: nhd. Gewand, Schultertuch des Priesters der die Messe liest, kostbares Tuch mit Perlen und Stickerei verziert

mit -- mit Aalen handeln: õlkȫpen***, mnd., sw. V.: nhd. Aal kaufen, mit Aalen handeln

mit -- mit Baken bezeichnen: bõken, mnd., sw. V.: nhd. Zeichen abstecken, mit Baken bezeichnen, lodern

mit -- mit ausgestreckten Armen erreichen: aflangen, mnd., sw. V.: nhd. mit ausgestreckten Armen erreichen, fassen, erlangen, erreichen, bekommen, mit dem Geiste erreichen, begreifen, möglich machen

mit -- mit Astrak pflastern: beÀstrõken, beastracken, beastraken, mnd., sw. V.: nhd. mit Astrak pflastern, pflastern

mit -- mit Balken stützen: balken, mnd., sw. V.: nhd. Balken legen, mit Balken versehen (V.), mit Balken stützen, Haus mit Stockwerken aufbauen

mit -- mit Bänken umstellen: bebenken, mnd., sw. V.: nhd. mit Bänken besetzen, mit Bänken umstellen

mit -- mit Bänken besetzen: bebenken, mnd., sw. V.: nhd. mit Bänken besetzen, mit Bänken umstellen

mit -- mit Bändern belegt: berÐven (2), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Reifen umschnürt, mit Bändern belegt

mit -- mit Alaun gerben: allðnen, mnd., sw. V.: nhd. »alaunen«, mit Alaun gerben, prügeln; alunen, mnd.?, sw. V.: nhd. »alaunen«, mit Alaun gerben, prügeln

mit -- mit Alaun gegerbtes Schaffell: allðnschõpvel, mnd., N.: nhd. »Alaunschaffell«, mit Alaun gegerbtes Schaffell

mit -- mit Alantwurzel gebrautes Bier: õlantbÐr, õlandesbÐr, mnd., N.: nhd. »Alantbier«, mit Alantwurzel gebrautes Bier

mit -- mit Andacht: anedachtichlÆken, andachtichliken, mnd.?, Adv.: nhd. mit Andacht; anedachtliken* (1), andachtlicken, andechtliken, mnd.?, Adv.: nhd. mit Andacht; anedachtliken*** (2), andachtlicken, andechtliken, mnd., Adj.: nhd. mit Andacht

mit -- mit Asche waschen: escheren, mnd., sw. V.: nhd. Asche streuen, mit Asche bestreuen, mit Asche waschen

mit -- mit Asche bestreuen: escheren, mnd., sw. V.: nhd. Asche streuen, mit Asche bestreuen, mit Asche waschen

mit -- mit Anstrengung verbunden: arbÐdelÆken, arbeidelÆken, mnd., Adv.: nhd. mühselig, mit Anstrengung verbunden; arbÐdelÆkes, arbeidelÆkes, mnd., Adv.: nhd. mühselig, mit Anstrengung verbunden

mit -- mit einem Geschoss durchschießen: dörchschÐten, dorchschÐten, dȫrschÐten, mnd., st. V.: nhd. durchschießen, mit einem Geschoss durchschießen, durchbohren, eine Webespule durch den Aufzug schießen, ein Haus durch eine aufgezogene Wand teilen
mit -- mit einem Erbzins belastet: behÐrdisch, mnd.?, Adj.: nhd. mit einem Erbzins belastet

mit -- mit einem Dietrich aufschließen: dÆderÆken, dÆrÆken, dÆderken, mnd., sw. V.: nhd. mit einem Dietrich aufschließen

mit -- mit einem Harnisch bekleidet: beharneschet, mnd., Adj.: nhd. mit einem Harnisch bekleidet

mit -- mit einem Male: Ðninges, eininges, mnd., Adv.: nhd. zusammen, mit einem Male, auf einen Haufen, gänzlich, durchaus

mit -- mit einem Mal bezeichnen: afmõlen, mnd., sw. V.: nhd. »abmalen«, mit einem Mal bezeichnen, Schweinen ein Mal aufbrennen, schildern, abbilden, beschreiben, im Bild zeigen

mit -- mit einem Kleidungsstück bedecken: beschæten (2), mnd., sw. V.: nhd. den Schoß decken, mit einem Kleidungsstück bedecken

mit -- mit drei Schäften gewebt: drÐscheftich, mnd., Adj.: nhd. mit drei Schäften gewebt

mit -- mit drei Pfosten gemacht: drÐstõlich, drÐstÐlich, drÐstælich, drÆstÐlich, drÆstõlich, drÆstælich, mnd., Adj.: nhd. mit drei Beinen stehend, mit drei Pfosten gemacht, dreipfostig, dreibeinig; drÆsterket, mnd., Adj.: nhd. mit drei Beinen stehend, mit drei Pfosten gemacht, dreipfostig, dreibeinig

mit -- mit drei Beinen stehend: drÐstõlich, drÐstÐlich, drÐstælich, drÆstÐlich, drÆstõlich, drÆstælich, mnd., Adj.: nhd. mit drei Beinen stehend, mit drei Pfosten gemacht, dreipfostig, dreibeinig; drÆsterket, mnd., Adj.: nhd. mit drei Beinen stehend, mit drei Pfosten gemacht, dreipfostig, dreibeinig

mit -- mit drei Zähnen bestückt: drÐtÐnich drÆtÐnich, mnd., Adj.: nhd. dreizähnig, mit drei Zinken bestückt, mit drei Zähnen bestückt

mit -- mit einem Amt Betrauter: ambachtÏre, ambachter, amter, mnd., M.: nhd. »Amter«, mit einem Amt Betrauter, Rat, Richter, u. s. w.

mit -- mit Eigentum angesessen: besÐten, besetten, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ansässig, mit Eigentum angesessen, besessen (vom Teufel)

mit -- mit drei Zinken bestückt: drÐtÐnich drÆtÐnich, mnd., Adj.: nhd. dreizähnig, mit drei Zinken bestückt, mit drei Zähnen bestückt

mit -- mit einem Privileg ausstatten: beprivelÐgen, beprivelegien, bepriveleggen, mnd., sw. V.: nhd. »privilegieren«, mit einem Privileg ausstatten; beprivelÐgÐren, mnd., sw. V.: nhd. »privilegieren«, mit einem Privileg ausstatten

mit -- mit einer Traglast laufen: drachtlæpen***, mnd., V.: nhd. mit einer Traglast laufen

mit -- mit einer Spitze klopfen: bicken, mnd., sw. V.: nhd. behauen (V.), dengeln, mit einer Spitze klopfen, picken, aufpicken (Ei), aufbrechen

mit -- mit einer Seuche behaftet: besǖket, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit einer Seuche behaftet

mit -- mit Eisenwerk vergittern: beslingen, beschlengen, mnd., sw. V.: nhd. rings umgeben (V.), mit Draht bewinden, mit Eisenwerk vergittern

mit -- mit Erfolg: bestendigen, mnd., Adv.: nhd. wirksam, mit Erfolg

mit -- mit erblichem Besitz angesessener Bürger: ervesõte, erfsõte, mnd., M.: nhd. Erbsasse, Erbgesessener, Vollgrundbesitzer, haussässiger Bürger, mit erblichem Besitz angesessener Bürger

mit -- mit Emaille malen: amelÐren, ammelÐren, ameliren, mnd., sw. V.: nhd. emaillieren, mit Schmelzglas malen, mit Emaille malen

mit -- mit einer Pfründe begaben: beprȫvenden*, beprȫvenen*, beprævenen, mnd., sw. V.: nhd. »bepfründen«, mit einer Pfründe begaben
mit -- mit einer Abgabe belasten: bebÐden, mnd., sw. V.: nhd. mit einer Abgabe belasten

mit -- mit einem Trinkgelage besiegeln: bedrinken, mnd., st. V.: nhd. »betrinken«, mit einem Trinkgelage besiegeln, Getränk proben

mit -- mit einer Pfründe begabt: beprȫvendet*, beprȫvent, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »bepfründet«, mit einer Pfründe begabt
mit -- mit einer Sache nicht fortkommen können: dȫdelen, mnd., sw. V.: nhd. langsam sein (V.), mit einer Sache nicht fortkommen können

mit -- mit einer Rente ausstatten: berenten, mnd., sw. V.: nhd. mit einer Rente ausstatten, mit jährlichen Einkünften ausstatten

mit -- mit einer Quote abfinden: afkottisÐren, mnd., sw. V.: nhd. mit einer Quote abfinden

mit -- mit dem Daumen nachhelfen: dǖmen, dumen, mnd., sw. V.: nhd. Druck mit dem Daumen geben, mit dem Daumen nachhelfen

mit -- mit dem Blick erreichen: afægen, mnd., sw. V.: nhd. bemerken, erblicken, mit dem Blick erreichen; afsÐn, mnd., st. V.: nhd. mit dem Blick erreichen, visieren (ein Geschütz zum Abfeuern nach dem Ziel), absehen, ersehen

mit -- mit dem Anrecht auf Einkünfte aus Pfründen verbundenes Amt des Domherrn: dæmhÐrenprȫven, mnd., M.: nhd. mit dem Anrecht auf Einkünfte aus Pfründen verbundenes Amt des Domherrn, Stiftspfründe, Kanonikat

mit -- mit dem Einsammeln des Antoniusopfers betrauter Bote: AntonÆte, mnd., M.: nhd. »Antonit«, Mitglied des Antoniusordens, Antoniusherr, Antoniusbote, mit dem Einsammeln des Antoniusopfers betrauter Bote

mit -- mit dem Klostergewand bekleiden: bekappen, mnd., sw. V.: nhd. mit dem Klostergewand bekleiden, mit der Kutte bekleiden

mit -- mit dem Klingelbeutel gesammeltes Geld: bÐdelse, mnd., N.: nhd. Almosenbrett, Klingelbeutel, mit dem Klingelbeutel gesammeltes Geld; bedelte, bedelt, bedÐlete*?, mnd., N.: nhd. Almosenbrett, Klingelbeutel, mit dem Klingelbeutel gesammeltes Geld

mit -- mit dem Geiste erreichen: aflangen, mnd., sw. V.: nhd. mit ausgestreckten Armen erreichen, fassen, erlangen, erreichen, bekommen, mit dem Geiste erreichen, begreifen, möglich machen

mit -- mit Dank: dankbõrlÆke*, dankbõrlÆk, mnd., Adv.: nhd. dankbar, mit Dank; dankbõrlÆken, Adv.: nhd. dankbar, mit Dank; danklÆke*, danklÆk, denklÆk, mnd., Adv.: nhd. dankbar, zu Danke, dankenswert, angenehm, lieb, mit Dank

mit -- mit Dampf behaftet: dumpich, mnd., Adj.: nhd. dampfig, feucht, engbrüstig, asthmatisch, stockend (Blut), lungensüchtig, mit Dampf behaftet

mit -- mit Butter anmachen: botteren, mnd., sw. V.: nhd. buttern, schmalzen, mit Butter anmachen

mit -- mit Dank handelnd: dankbõrlÆk, mnd., Adj.: nhd. dankbar, mit Dank handelnd

mit -- mit dem Amt verbundenes Gut: ambachtgæt, ambachtgðt, mnd., N.: nhd. Amtgut, zum Amtsbezirk gehörige Hufe, mit dem Amt verbundenes Gut

mit -- mit Deichen sichern: dÆken (1), mnd., sw. V.: nhd. deichen, mit Deichen sichern, Deich anlegen (V.), Damm aufführen, Damm ausbessern, dämmen, abdämmen, Wasser stauen

mit -- mit Dank seiend: danklÆk, denklÆk, mnd., Adj.: nhd. dankbar, dankenswert, angenehm, lieb, mit Dank seiend

mit -- mit dem Kreisel spielen: doppen (2), mnd., sw. V.: nhd. Schale (F.) (1) entfernen, aushülsen, mit dem Kreisel spielen

mit -- mit der ersten auf dem Schlick wachsenden Pflanze bedecken: bequelleren*, bequellern, mnd., sw. V.: nhd. mit der ersten auf dem Schlick wachsenden Pflanze bedecken

mit -- mit der Egge bearbeiten: eggen, mnd., sw. V.: nhd. schärfen, scharf machen, stählen, mit dem Beil behauen (V.), eckig machen, mit der Egge bearbeiten

mit -- mit der Bestimmung dass: beschÐdenlÆkÐ*, beschÐdenlÆk, bescheidenlÆk, mnd., Adv.: nhd. mit gleicher Bestimmung, mit der Bestimmung dass, mit der Bedingung dass, nämlich, bescheiden (Adv.); beschÐdentlÆk, bescheidentlÆk, mnd., Adj.: nhd. mit gleicher Bestimmung, mit der Bestimmung dass, mit der Bedingung dass, nämlich, bescheiden (Adj.); beschÐdentlÆken, bescheidentlÆken, mnd., Adv.: nhd. mit gleicher Bestimmung, mit der Bestimmung dass, mit der Bedingung dass, nämlich, bescheiden (Adv.)

mit -- mit der Harke entfernen: afharken, mnd., sw. V.: nhd. »abharken«, mit der Harke entfernen

mit -- mit Draht bewinden: beslingen, beschlengen, mnd., sw. V.: nhd. rings umgeben (V.), mit Draht bewinden, mit Eisenwerk vergittern

mit -- mit der Wurzel ausrotten: entwortelen, entwörtelen, entwertelen, mnd.?, sw. V.: nhd. entwurzeln, mit der Wurzel ausrotten

mit -- mit der Kutte bekleiden: bekappen, mnd., sw. V.: nhd. mit dem Klostergewand bekleiden, mit der Kutte bekleiden

mit -- mit dem Senkblei messen: dÐpen (1), mnd., sw. V.: nhd. loten, mit dem Senkblei messen, Tiefe untersuchen

mit -- mit dem Schiff wegführen: entsÐgelen, mnd., sw. V.: nhd. wegsegeln, segelnd fortführen, mit dem Schiff wegführen

mit -- mit dem Pflug bestellen: beplȫgen, mnd., sw. V.: nhd. mit dem Pflug bestellen

mit -- mit dem Tod kämpfen: dætvechten***, mnd., V.: nhd. mit dem Tod kämpfen, Kampf spielen

mit -- mit der Bedingung verbunden: beholtlÆk*** (1), beheltlÆk***, mnd., Adj.: nhd. in Besitz behalten (Adj.), vorbehaltlich, mit der Bedingung verbunden; beholtlÆk (2), beheltlÆk, mnd., Adv.: nhd. in Besitz behalten (Adv.), vorbehaltlich, mit der Bedingung verbunden

mit -- mit der Bedingung dass: beschÐdenlÆkÐ*, beschÐdenlÆk, bescheidenlÆk, mnd., Adv.: nhd. mit gleicher Bestimmung, mit der Bestimmung dass, mit der Bedingung dass, nämlich, bescheiden (Adv.); beschÐdentlÆk, bescheidentlÆk, mnd., Adj.: nhd. mit gleicher Bestimmung, mit der Bestimmung dass, mit der Bedingung dass, nämlich, bescheiden (Adj.); beschÐdentlÆken, bescheidentlÆken, mnd., Adv.: nhd. mit gleicher Bestimmung, mit der Bestimmung dass, mit der Bedingung dass, nämlich, bescheiden (Adv.)

mit -- mit der Ablasserteilung Geizender: aflatesvils*, aflõtsfilse, aflõtesfilse, mnd., M.: nhd. mit der Ablasserteilung Geizender

mit -- kleines Fahrzeug mit einem Mast: bojer (1), böjer, bojert, boigert, boyert, boyerd, mnd., M.: nhd. kleines Fahrzeug mit einem Mast

mit -- Amtsgut eines Amtsbezirks mit dem das Schulzenamt verbunden ist: eldesdæm, eldesdðm, mnd., N.: nhd. Ältestentum, Schulzengut, Amtsgut eines Amtsbezirks mit dem das Schulzenamt verbunden ist

mit -- alle Ländereien die mit dem Pfluge bearbeitet werden: ackerwerk, mnd., N.: nhd. Ackerwerk, alle Ländereien die mit dem Pfluge bearbeitet werden, alle zum Ackerbau gehörigen Tätigkeiten, Bauernstelle

mit -- Abfindung eines Kindes mit seinem Teile: dÐle (1), dÐile, mnd., F.: nhd. Teilung, Abfindung, Abfindung eines Kindes mit seinem Teile, Abschichtung (der Kinder erster Ehe), Antrag auf ein Urteil?, Klage, Partei

mit -- Anker auf kleinen Fahrzeugen mit zwei oder drei oder vier Armen oder Klauen: draggen, dragge, mnd., M.: nhd. Draggen, kleiner Anker, Klammer, Anker auf kleinen Fahrzeugen mit zwei oder drei oder vier Armen oder Klauen, Anker der auf Kriegsschiffen zum Entern benutzt wurde

mit -- Baustein mit bildnerischem Schmuck: bildenstÐn*, bildenstein, mnd., M.: nhd. Terrakottastein, Baustein mit bildnerischem Schmuck; bildestÐn, mnd., M.: nhd. Terrakotta, Baustein mit bildnerischem Schmuck

mit -- Aufzug mit Fahnen: bannerenlæp, mnd., M.: nhd. Aufzug mit Fahnen; bannerlæp, bannerlôp, mnd., M.: nhd. Aufzug mit Fahnen

mit -- aufhören mit etwas: afhouwen, mnd., V.: nhd. abhauen (besonders den Kopf), hinrichten durch Köpfen, einstellen, aufhören mit etwas

mit Zierat durchschlagen (V.): dörchhouwen, dorchhowen, dȫrhouwen, mnd., sw. V.: nhd. durchhauen (V.), durchschlagen (V.), auseinanderhauen, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), auslegen, verzieren, mit Metall durchschlagen (V.), mit Steinen durchschlagen (V.), mit Zierat durchschlagen (V.), Metallstempel durchschlagen (V.)

mit Zehnten belegen (V.): betÐgeden, mnd., sw. V.: nhd. mit Zehnten belegen (V.)

mit weißem Stirnfleck versehen (Adj.): blesset, blÐset, mnd., Adj.: nhd. mit einer Blesse versehen (Adj.), mit weißem Stirnfleck versehen (Adj.)

mit -- »anweisen« mit den Fingern weisen: anewÆsen*, anwÆsen, mnd., sw. V.: nhd. »anweisen« mit den Fingern weisen, unterweisen, belehren, raten, einweisen

mit -- abfinden mit Erbgut: afvorschÐden, afvorscheiden, mnd., st. V.: nhd. abteilen, abfinden mit Erbgut

mit -- Aalfischer mit dem Aalspieß: õlstÐkÏre*, alstÐker, mnd., M.: nhd. »Aalstecker«, Aalspieß, Aalfischer mit dem Aalspieß

mit -- Aalfangen mit dem Aalgabelspieß: õlstÐken (2), õlstÐkent, mnd., N.: nhd. »Aalstechen«, Aalfangen mit dem Aalgabelspieß

mit -- Beamter mit richterlicher Funktion: bõliu, bõliuw, balliu, baliv, mnd., M.: nhd. Vogt, Beamter mit richterlicher Funktion, flandrische Schiffsbehörde

mit -- Bier mit Brot: bÐrbræt, mnd., N.: nhd. Bier mit Brot, Brot in Bier, Biersuppe, Schwarzbrotteig mit gegorenem Wasser oder Bier

mit -- beweglichen Nachlass mit dem Herrn teilen: bðdÐlen, budÐlen, sw. V.: nhd. Sterbefall von jemandem nehmen, beweglichen Nachlass mit dem Herrn teilen

mit -- Besetzen eines Gutes mit Meiern: besõte (1), mnd., F.: nhd. Beschlagnahme, Arrest, arrestiertes Gut, Besetzen eines Gutes mit Meiern, Besetzungsrecht, Besitz

mit -- Biersuppe mit Eiern: eiersðpen*, eyersðpen, eyersðpent, mnd., N.: nhd. »Eiersuppe«, Biersuppe mit Eiern, Milchsuppe mit Eiern; eisðpen*, eysðpen, mnd., N.: nhd. Milchsuppe mit Eiern, Biersuppe mit Eiern

mit -- braunes Pferd mit einem weißen Stirnfleck: brðnblesset (2), brðnblest, mnd., Sb.: nhd. braunes Pferd mit einem weißen Stirnfleck

mit -- braun mit einem weißen Stirnfleck versehen: brðnblesset (1), brðnblest, mnd., Adj.: nhd. braun mit einem weißen Stirnfleck versehen

mit -- Blitzschlag mit Donnerrollen: dænerslach, donnerslach, mnd., M.: nhd. »Donnerschlag«, Blitzschlag mit Donnerrollen

mit -- Behälter mit Blech: blekvat, bleckvat, mnd., N.: nhd. »Blechfass«, Behälter mit Blech, Gefäß aus Blech; blikvat, mnd., N.: nhd. »Blechfass«, Behälter mit Blech, Gefäß aus Blech

mit -- Begießung mit dem Inhalt des Bechers: bÐkergȫte, bekergæt, mnd., M.: nhd. »Becherguss«

mit -- bedecken mit etwas: berulken, mnd., sw. V.: nhd. bewälzen, bedecken mit etwas

mit -- Beil mit breitem Blatt: blatbÆl, mnd., N.: nhd. Beil mit breitem Blatt

mit -- Bergwerksbeamter mit Rechtsgewalt: berchvæget, mnd., M.: nhd. »Bergvogt«, Bergwerksbeamter mit Rechtsgewalt

mit -- Belegung mit dem Bann: banninge, mnd., F.: nhd. Bannung, Belegung mit dem Bann

mit -- Bekräftigung der Wahrheit mit einem Eide: bewõrdinge?, mnd., F.: nhd. Erhärtung, Bekräftigung der Wahrheit mit einem Eide

mit schönem Fell versehen (Adj.): bewossen, mnd., Adj.: nhd. bewachsen (Adj.), mit schönem Gefieder versehen (Adj.), mit schönem Fell versehen (Adj.)

mit Schnur (F.) (1) oder Litze besetzen: besnȫren, mnd., sw. V.: nhd. beschnüren, umschnüren, mit Schnur (F.) (1) oder Litze besetzen

mit Schnur (F.) (1) besetzen: bendelen (2), mnd., sw. V.: nhd. mit Litze besetzen, mit Schnur (F.) (1) besetzen, mit Band (N.) besetzen

mit schönem Gefieder versehen (Adj.): bewossen, mnd., Adj.: nhd. bewachsen (Adj.), mit schönem Gefieder versehen (Adj.), mit schönem Fell versehen (Adj.)

mit Schuhen versehen (V.): beschæien, beschoyen, beschogen, mnd., sw. V.: nhd. beschuhen, mit Schuhen versehen (V.)

mit Schranken versehen (V.): beschrankelen, mnd., sw. V.: nhd. mit Schranken versehen (V.), mit Gitterwerk verschließen; beschranken, beschrangen, mnd., sw. V.: nhd. mit Schranken versehen (V.), mit Gitterwerk verschließen

mit Schorf bedecken (Wunde): beschorpen, mnd., sw. V.: nhd. mit Schorf bedecken (Wunde), mit Kruste überziehen (Wunde)

mit Reisigbündeln Faschinen belegen (V.): bewõsen, mnd., sw. V.: nhd. mit Reisigbündeln Faschinen belegen (V.)

mit Reifen versehen (V.): berÐvelen*, berÐveln, mnd.?, sw. V.: nhd. mit Reifen versehen (V.); berÐven* (1), mnd.?, sw. V.?: nhd. mit Reifen versehen (V.)

mit Reif (2) überziehen: berÆpen, mnd., sw. V.: nhd. mit Reif (2) überziehen

mit Riemen versehen (V.): berÐmen, mnd., sw. V.: nhd. beriemen, mit Riemen versehen (V.)

mit Schilf befestigen (in Dithmarschen): benÐen, beneien, benÐgen, mnd., sw. V.: nhd. benähen, einnähen, ausnähen, mit Stroh befestigen (in Dithmarschen), mit Schilf befestigen (in Dithmarschen)

mit Schanzen versehen (V.): beschansen, mnd., sw. V.: nhd. mit Schanzen versehen (V.), verschanzen

mit Rudern lenken (ein Schiff): beræjen, beræien, beræen, beræn, mnd., sw. V.: nhd. mit Rudern lenken (ein Schiff)

mit Seezeichen (Baken) abstecken): afbõken, mnd., sw. V.: nhd. »abbaken«, mit Seezeichen (Baken) abstecken)

mit Streifen versehen (V.): bestrÆpen, mnd., sw. V.: nhd. mit Streifen versehen (V.)

mit Strauchwerk versehen (V.): bestrðken, mnd., sw. V.: nhd. mit Strauchwerk versehen (V.)

mit Strafe belegen (V.): bewrȫgen, bewrægen, mnd., sw. V.: nhd. anklagen, beanstanden, mit Strafe belegen (V.); brÐken (1), vreken, mnd., st. V.: nhd. brechen, anbrechen, aufbrechen, durchbrechen, zerbrechen, zerstören, niederreißen, abpflücken, unterbrechen, stören, beseitigen, aufheben, lösen, kürzen, abbrechen, unterwerfen, zähmen, teilen, absondern, Verpflichtung ungültig machen, Übereinkunft nicht erfüllen, Gebot übertreten (V.), Recht verletzen, streitig machen, Strafe zahlen, mit Strafe belegen (V.), gebrechen, mangeln, fehlen, Anstoß geben, scheitern an, Vergehen begehen, verbrechen, umschlagen, verderben, einbrechen

mit Stroh befestigen (in Dithmarschen): benÐen, beneien, benÐgen, mnd., sw. V.: nhd. benähen, einnähen, ausnähen, mit Stroh befestigen (in Dithmarschen), mit Schilf befestigen (in Dithmarschen)

mit Wall umgeben (V.): bewallen, mnd., sw. V.: nhd. umwallen, mit Wall umgeben (V.), befestigen (V.), umgeben (V.)

mit Tonnen belegen (V.) zur Markierung des Fahrwassers: betunnen, mnd., sw. V.: nhd. in Tonnen verladen (V.), mit Tonnen belegen (V.) zur Markierung des Fahrwassers

mit Tau (M.) versehen (V.): bedȫven (1), mnd., sw. V.: nhd. »betauen«, mit Tau (M.) versehen (V.), bedeckt werden, nass werden, benetzen, überschwemmt werden

mit Siegel versehen (V.): beingesÐgelen, beinsÐgelen, mnd., sw. V.: nhd. besiegeln, mit Siegel versehen (V.)

mit Sehnen versehen (V.): õderen, mnd., sw. V.: nhd. zur Ader lassen, mit Adern versehen (V.), mit Sehnen versehen (V.), den Sattel beziehen und bepolstern, aus Sehnen machen

mit Segeln versehen (V.): besÐgelen (1), mnd., sw. V.: nhd. mit Segeln versehen (V.)

mit Spangen versehen (V.): bespangen, bespanken, mnd., sw. V.: nhd. mit Spangen versehen (V.), mit Spangen schmücken, mit Spangen befestigen, zu Vermögen oder Besitz kommen

mit Stockwerken versehen (V.): bȫnen, mnd., sw. V.: nhd. mit Brettern belegen (V.), mit Böden versehen (V.), mit Stockwerken versehen (V.)

mit Steinen durchschlagen (V.): dörchhouwen, dorchhowen, dȫrhouwen, mnd., sw. V.: nhd. durchhauen (V.), durchschlagen (V.), auseinanderhauen, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), auslegen, verzieren, mit Metall durchschlagen (V.), mit Steinen durchschlagen (V.), mit Zierat durchschlagen (V.), Metallstempel durchschlagen (V.)

mit Steinen belegen (V.): afstricken (2), mnd., sw. V.: nhd. mit Steinen belegen (V.)

mit -- Händler mit Butter bzw. Fettwaren u. s. w.: botterlǖde, botterlude, mnd., Pl.: nhd. Händler mit Butter bzw. Fettwaren u. s. w., Fettkrämer

mit -- Handel mit Vieh: drÆven* (2), drÆvent*, drðvent, drðven, mnd., N.: nhd. »Treiben«, Handel mit Vieh, verunreinigtes Silber das abgerieben wird, Menge die auf einmal abgetrieben wird

mit -- Handel mit Rinde: borkenkæp, mnd., M.: nhd. »Borkenkauf«, Handel mit Rinde

mit -- Händler mit Theriak: driakeleskrÐmÏre*, driakelskrÐmer, mnd., M.: nhd. herumziehender Händler, Marktschreier, Landläufer, Händler mit Theriak; driakelkrõmÏre*, driakelkrõmer, mnd., M.: nhd. herumziehender Händler, Marktschreier, Landläufer, Händler mit Theriak

mit -- Haus mit Braugerechtigkeit: brðwhðs, bruwhûs, brðwehðs, mnd., N.: nhd. Brauhaus, Haus mit Braugerechtigkeit

mit -- Haus das mit der Breitseite zur Straße liegt: dwereshðs*, dwershðs, dwershûs, mnd., M.: nhd. Querhaus, Haus das mit der Breitseite zur Straße liegt; dwÐrhðs, mnd., N.: nhd. Querhaus, Haus das mit der Breitseite zur Straße liegt

mit -- hansischer Kaufmann mit Niederlassung in Bergen: bergÏresvõrÏre*, bergersvõrer, mnd., M.: nhd. Schiffer der nach Bergen fährt, hansischer Kaufmann mit Niederlassung in Bergen; bergÏrevõre*, bergervõr, bargvõr, mnd., M.: nhd. Schiffer der nach Bergen fährt, hansischer Kaufmann mit Niederlassung in Bergen

mit -- Goldgulden mit dem Bild des heiligen Andreas: andreasgoltgülden, mnd., M.: nhd, »Andreasgoldgulden«, Goldgulden mit dem Bild des heiligen Andreas; andreasgülden, mnd., M.: nhd, »Andreasgulden«, Goldgulden mit dem Bild des heiligen Andreas

mit -- Gildeworthalter mit zwei Beiständern: drÐman, mnd., M.: nhd. Dreimännerausschuss der die Geschäfte der Sechsgilden führte, Gildeworthalter mit zwei Beiständern

mit -- geweihtes Anhängsel von Wachs mit dem Bilde eines Lammes: agnus dei, angens deige?, mnd.?, M.: nhd. »Lamm Gottes«, geweihtes Anhängsel von Wachs mit dem Bilde eines Lammes, Anhängebildchen

mit -- goslarischer Groschen mit dem Bild des heiligen Simon und Judas: bðrgrosse, bðrkrosse, mnd., M.: nhd. goslarischer Groschen mit dem Bild des heiligen Simon und Judas

mit -- Handel mit Draht: drõthandelinge, mnd., F.: nhd. Handel mit Draht

mit -- Haare mit einem Stab von den Fellen abstreichen: afstrÆken, mnd., st. V.: nhd. abstreichen, Haare mit einem Stab von den Fellen abstreichen, rauben

mit -- Grundbesitz der nicht mit Rückkaufsrecht des Vorbesitzers verhaftet ist: ervegæt, ervegðt, erfgæt, erfgut, mnd., N.: nhd. Erbgut, Hinterlassenschaft, Erbanfall, erbeigenes Gut das nur mit Zustimmung der Erben veräußert werden darf, uneingeschränkter erblicher Besitz an Liegenschaften, Grundbesitz der nicht mit Rückkaufsrecht des Vorbesitzers verhaftet ist, Erbpachtgut, Erbzinsgut, unfreies Erbgut, Grundstück, Liegenschaft

mit -- Haus mit Stockwerken aufbauen: balken, mnd., sw. V.: nhd. Balken legen, mit Balken versehen (V.), mit Balken stützen, Haus mit Stockwerken aufbauen

mit -- jemanden mit einem harten Gegenstand stoßen: bottÐrsen, bætersen, botersen, bettÐrsen, mnd., sw. V.: nhd. jemanden mit dem Hintern gegen die Erde stoßen, jemanden mit einem harten Gegenstand stoßen

mit -- jemanden mit dem Hintern gegen die Erde stoßen: bottÐrsen, bætersen, botersen, bettÐrsen, mnd., sw. V.: nhd. jemanden mit dem Hintern gegen die Erde stoßen, jemanden mit einem harten Gegenstand stoßen

mit -- in Verbindung seiend mit: behaft, behacht, behaftet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. fest verbunden mit, in Verbindung seiend mit, befestigt, beladen (Adj.), behaftet, besessen, eingeschlossen, umstrickt; behaftiget, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. fest verbunden mit, in Verbindung seiend mit, befestigt, beladen (Adj.), behaftet, besessen, eingeschlossen, umstrickt

mit -- jemanden mit einer Leibrente begaben: belÆfgülden, mnd., sw. V.: nhd. jemanden mit einer Leibrente begaben

mit -- kleiner runder Schild mit einem Buckel: bokelÏre* (2), bokelÐre, boklÐr, bockelÐr, boklÐre, mnd., M.: nhd. kleiner runder Schild mit einem Buckel

mit -- kleine Münze mit dem Bild eines Löwen mit einer Bütte: bütdrõgÏre*, butdrager, mnd., M.: nhd. »Buttträger«, kleine Münze mit dem Bild eines Löwen mit einer Bütte; bütdrõgÏre*, butdrager, mnd., M.: nhd. »Buttträger«, kleine Münze mit dem Bild eines Löwen mit einer Bütte; bütdrÐgÏre*, bütdrÐger, büdddrÐgÏre*, büdddrÐger, büttrÐger, mnd., M.: nhd. »Buttträger«, kleine Münze mit dem Bild eines Löwen mit einer Bütte; bütdrÐgÏre*, bütdrÐger, büdddrÐgÏre*, büdddrÐger, büttrÐger, mnd., M.: nhd. »Buttträger«, kleine Münze mit dem Bild eines Löwen mit einer Bütte

mit -- Kissen das mit Daunen gefüllt ist: dðnenküssen, mnd., N.: nhd. Daunenkissen, Kissen das mit Daunen gefüllt ist; dðnküssen, dðneküssen*, dðnkussen, mnd., N.: nhd. »Daunenkissen«, Kissen das mit Daunen gefüllt ist

mit -- Heringstonnen mit dem Gütestempel versehen: cirkelen*, sirkelen, sarkelen, serkelen, mnd., sw. V.: nhd. Heringstonnen mit dem Gütestempel versehen

mit -- heißer Stein mit dem man ein Bad erhitzt: bõdestÐn, bõdestein, mnd., M.: nhd. Badestein, heißer Stein mit dem man ein Bad erhitzt

mit -- Hebel mit dem die Blide zum Schleudern bewegt wird: blÆdenswengel, mnd., M.: nhd. Hebel mit dem die Blide zum Schleudern bewegt wird

mit -- hohes und weites Schuhwerk gegen die Kälte mit Filzeinlage oder Stroheinlage: bȫsse (1), bæsse, bosse, böisse, boysse, botze, boitze, boytze, mnd., Sb.: nhd. Art (F.) (1) grobes Schuhwerk (Filzschuh), hohes und weites Schuhwerk gegen die Kälte mit Filzeinlage oder Stroheinlage, Filzsocken

mit -- in Übereinstimmung seiend mit: ÐndrechtlÆk, eindrechtlÆk, mnd., Adj.: nhd. einträchtig, übereinstimmend, einmütig, in Übereinstimmung seiend mit, beständig

mit -- in Übereinstimmung mit: ÐndrechtlÆke*, ÐndrechtlÆk, eindrechtlÆk, mnd., Adv.: nhd. einträchtig, übereinstimmend, einmütig, in Übereinstimmung mit, beständig

mit -- Hose mit Strumpf: brækhæse, brækhase*, mnd., F.: nhd. langes Beinkleid, Hose mit Strumpf

mit -- ein mit eigenem Deich hinter dem Hauptdeich besonders umfasstes Stück Land: achterslach (2), mnd., M.: nhd. ein mit eigenem Deich hinter dem Hauptdeich besonders umfasstes Stück Land

mit -- ein mit Braugerechtigkeit ausgestattetes Grundstück: brðwerve, mnd., N.: nhd. »Brauerbe«, ein mit Braugerechtigkeit ausgestattetes Grundstück

mit -- ein mit Bier beladenes Schiff: bÐrschip, mnd., N.: nhd. ein mit Bier beladenes Schiff

mit -- ein mit Schnüren besetzter Hut: benit (1), benît, benet, bennet, mnd., N.: nhd. Kopfbedeckung, ein mit Schnüren besetzter Hut

mit -- einen Körper mit einem spitzen Instrument durchstechen: dörchstÐken (1), dorchsteken, mnd., st. V.: nhd. durchstechen, durchstecken, durchbohren, einen Körper mit einem spitzen Instrument durchstechen, erstechen, eine Urkunde durchstechen, eine Urkunde ungültig machen, tilgen, eine Urkunde durchstecken, Getreide umschaufeln, Durchstechereien treiben, unter Umgehung der Einfuhrverbote und Ausfuhrverbote heimlich Ware einführen oder ausführen, durchschmuggeln, heimlich betreiben, zwischenstecken

mit -- eine mit Bändern belegte Kanne: bentkanne, mnd., F.: nhd. eine mit Bändern belegte Kanne

mit -- ein Ratespiel mit Geldeinsatz: bænenspil, mnd., N.: nhd. ein Ratespiel mit Geldeinsatz

mit -- Brotstücke in Suppe mit Öl weichgekocht oder einer Fettbrühe übergossen: bÐrenbræt, mnd., N.: nhd. Speise, Brotscheibe in Birnenmus oder Beerenmus geweicht und mürbe gekocht, Brotstücke in Suppe mit Öl weichgekocht oder einer Fettbrühe übergossen

mit -- Brot mit Fettguss: bottermölje, mnd., F.: nhd. Suppe, Butterbrühe, Brot mit Fettguss

mit -- Brettspiel mit Würfeln und Spielen: brickenslach, mnd., M.: nhd. Brettspiel mit Würfeln und Spielen, Spiel mit Bricken

mit -- Dickmünze die mit den gewöhnlichen Stempeln aber aus dickeren Metallplatten geprägt wurde und einen höheren Wert hatte: dikpenninc, mnd., M.: nhd. Dickmünze die mit den gewöhnlichen Stempeln aber aus dickeren Metallplatten geprägt wurde und einen höheren Wert hatte

mit -- ein Geschwür mit Eisen ausbrennen: bernen (1), barnen, burnen, börnen, mnd., sw. V.: nhd. brennen, verbrennen, brandstiften, in Brand setzen, durch Brand schädigen, sieden, trennen, schmelzen, schmelzend läutern, ein Geschwür mit Eisen ausbrennen, glühen, strahlen

mit -- Eimer mit vier dicht zusammensitzenden Reifen: bende (2), mnd., Sb.: nhd. Eimer mit vier dicht zusammensitzenden Reifen; bendede, mnd., Sb.: nhd. Eimer mit vier dicht zusammensitzenden Reifen

mit -- Druck mit dem Daumen geben: dǖmen, dumen, mnd., sw. V.: nhd. Druck mit dem Daumen geben, mit dem Daumen nachhelfen

mit -- einen mit List umstricken: bestricken, mnd., sw. V.: nhd. umstricken, fesseln, verhaften, einen mit List umstricken

mit -- Gefäß in Kelchform mit baldachinartigem Deckel zur Aufbewahrung der Hostie: cibærium*, siborium, simborium, mnd., N.: nhd. Gefäß in Kelchform mit baldachinartigem Deckel zur Aufbewahrung der Hostie, Monstranz

mit -- Frachtgeld für die mit der Eke beförderte Fracht: Ðkengelt, eikengelt, mnd., N.: nhd. Frachtgeld für die mit der Eke beförderte Fracht

mit -- Frachtgeld für die Beförderung mit der Eke: Ðkenvracht, eikenvracht, mnd., F.: nhd. »Ekenfracht«, die mit der Eke (Kahn) beförderte Fracht, Frachtgeld für die Beförderung mit der Eke

mit -- Gefäß mit einem Henkel: ammer (1), amer, amber, mnd., M., N.: nhd. Eimer, Gefäß mit einem Henkel, Hohlmaß

mit -- Geschütz mittleren Kalibers mit langem Rohr: drÐquõrtÆrslange*, dreyquõrtÆrslange*, dreyquõrtÆrschlange, mnd., F.: nhd. »Dreiviertelschlange«, Geschütz mittleren Kalibers mit langem Rohr

mit -- Geschenk mit dem man des Richters Nachsicht erkauft: dultbotter, mnd., F.: nhd. Geschenk mit dem man des Richters Nachsicht erkauft

mit -- geringer Vertreter mit kleinen Befugnissen: drost (2), droste, drotsõte, drotsÐte, drossete, drostete, drotzete, druczete, druste, mnd., M.: nhd. Drost, Truchsess der am weltlichen oder geistlichen Hofe das erste Ehrenamt bekleidet, höchstgestellter Beamte eines Landesherrn der Militärgewalt und Zivilgewalt ausübt, Vertreter des Landesherrn, Landeshauptmann, Landvogt, geringer Vertreter mit kleinen Befugnissen, Verwalter kleiner Amtsbezirke, Amtmann, oberster Befehlshaber in Kriegsangelegenheiten und in Friedensangelegenheiten, Schaffer, Bräutigamsherr, Bräutigamsdiener, Bräutigamsgeselle, Fürsprecher des Bräutigams der neben dem Schenken für die Tafel zu sorgen hat, Aufwärter, Schlüsselträger

mit -- erbeigenes Gut das nur mit Zustimmung der Erben veräußert werden darf: ervegæt, ervegðt, erfgæt, erfgut, mnd., N.: nhd. Erbgut, Hinterlassenschaft, Erbanfall, erbeigenes Gut das nur mit Zustimmung der Erben veräußert werden darf, uneingeschränkter erblicher Besitz an Liegenschaften, Grundbesitz der nicht mit Rückkaufsrecht des Vorbesitzers verhaftet ist, Erbpachtgut, Erbzinsgut, unfreies Erbgut, Grundstück, Liegenschaft

mit -- eitriger Katarrh der Nase mit Entzündung der Lymphdrüsen: drȫse, mnd., F.: nhd. Druse, Pferdekrankheit, eitriger Katarrh der Nase mit Entzündung der Lymphdrüsen, Drüsenschwellung am Hals

mit -- Eisenklammer mit der Fenster in das Mauerwerk eingelassen und befestigt sind: dockenÆsern, mnd., N.: nhd. Eisenklammer mit der Fenster in das Mauerwerk eingelassen und befestigt sind

mit -- etwas von jemand mit dessen Bewilligung bekommen: afwilligen, mnd., sw. V.: nhd. etwas von jemand mit dessen Bewilligung bekommen

mit -- Flurstück mit einem Teich: dÆkstÐde, dÆkstede, mnd., F.: nhd. Deichstelle, Deichanteil, Teichstelle, Flurstück mit einem Teich

mit -- fest verbunden mit: behaft, behacht, behaftet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. fest verbunden mit, in Verbindung seiend mit, befestigt, beladen (Adj.), behaftet, besessen, eingeschlossen, umstrickt; behaftiget, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. fest verbunden mit, in Verbindung seiend mit, befestigt, beladen (Adj.), behaftet, besessen, eingeschlossen, umstrickt

mit -- Feldstück mit einem Knick bzw. Heckenwerk umziehen: beknicken, mnd., sw. V.: nhd. Weg verknicken, Weg mit Baumstämmen versperren, Feldstück mit einem Knick bzw. Heckenwerk umziehen

mit einer Kette (F.) (1) versehen (V.): kÐdenen (2), mnd., sw. V.: nhd. »ketten«, mit einer Kette (F.) (1) versehen (V.)

mit einer Haut versehen (Adj.): hðdet***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »häutet«, mit einer Haut versehen (Adj.)

mit einer Geldbuße belegen (V.): kȫren (2), koiren, küren, küern, mnd., sw. V.: nhd. wählen, auswählen, sich entscheiden, mit einer Geldbuße belegen (V.)

mit einer Klinke versehen (V.): klinken, mnd., sw. V.: nhd. winkelig ausschneiden, mit einer Klinke versehen (V.), Ende eines Bolzens bzw Nagels umschlagen, vernieten, Klinken putzen

mit einer Schale (F.) (1) versehen (Adj.): geschillet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit einer Schale (F.) (1) versehen (Adj.)

mit einer Krampe versehen (V.): krampen***, mnd., sw. V.: nhd. mit einer Krampe versehen (V.)

mit einer Krampe versehen (Adj.): gekrampet***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gekrampt«, mit einer Krampe versehen (Adj.)

mit einem Stachel versehen (Adj.): geangelet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geangelt?, mit einem Stachel versehen (Adj.)

mit einem Schwert versehen (Adj.): geswÐrdet, geswert, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit einem Schwert versehen (Adj.), bewaffnet

mit einem Mittelreifen von großem Durchmesser versehen (Adj.) (Tonne): grætbðket, grætbuket, mnd., Adj.: nhd. »großbauchig«, mit weitem Reifenband versehen (Adj.) (Tonne), mit einem Mittelreifen von großem Durchmesser versehen (Adj.) (Tonne); grætbðkich, grætbukich, mnd., Adj.: nhd. »großbauchig«, mit weitem Reifenband versehen (Adj.) (Tonne), mit einem Mittelreifen von großem Durchmesser versehen (Adj.) (Tonne)

mit einem Zaun umgeben (V.): intǖnen, intunen, mnd., sw. V.: nhd. einzäunen, mit einem Zaun umgeben (V.), einhegen

mit einer Decke versehen (V.): kævertǖren***, kævertüren, mnd., sw. V.: nhd. mit einer Decke versehen (V.)

mit einer Bulle (F.) versehen (Adj.): gebullÐret*, mnd.?, Adj.: nhd. mit einer Bulle (F.) versehen (Adj.)

mit einer Berechtigung zu Nutzungen versehen (Adj.): gewÐret* (2), gewÐrt, gewert, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Landsitz ausgestattet, mit einer Berechtigung zu Nutzungen versehen (Adj.)

mit einer Zunge versehen (Adj.): getunget, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit einer Zunge versehen (Adj.)

mit Glasur versehen (V.): glasÐren, glasÆren, mnd., sw. V.: nhd. »glasieren«, mit Glasur versehen (V.); glasǖren, mnd., sw. V.: nhd. mit Glasur versehen (V.); glesǖren, gleysǖren, mnd., sw. V.: nhd. glasieren, mit Glasur versehen (V.)
mit Gitterwerk versehen (V.): gõderen (2), gadderen, mnd., sw. V.: nhd. mit einem Gatter versehen (V.), mit Gitterwerk versehen (V.), ausstreichen, durchstreichen, durch Ausstreichen tilgen

mit Gelenken versehen (Adj.): gelenket, mnd., Adj.: nhd. mit Gelenken versehen (Adj.)

mit Greiffüßen versehen (Adj.): klamvȫtich, klamvotich, mnd., Adj.: mit Greiffüßen versehen (Adj.), mit Klauen versehen (Adj.)

mit Haseln bestandener schmaler Streifen (M.) in der Feldmark: hasselenrÐme, mnd., M.: nhd. mit Haseln bestandener schmaler Streifen (M.) in der Feldmark

mit halben Ärmeln versehen (V.): halfmouwet, mnd., Adj.: nhd. halbärmelig, mit halben Ärmeln versehen (V.)

mit Gütern versehen (Adj.): gegȫdet, gegüdet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. begütert, mit Gütern versehen (Adj.)

mit etwas zufrieden sein (V.): gelÐven (1), mnd., sw. V.: nhd. belieben, genehm sein (V.), genehmigen, lieb sein (V.), mit etwas zufrieden sein (V.)

mit Einschnitten versehen (V.): kerven, karven, mnd., st. V., sw. V.: nhd. »kerben«, einschneiden (V.), einhauen, kappen, mit Einschnitten versehen (V.), mit Wunden versehen (V.), aufschneiden, aufspalten, durch Einkerbung abtrennen, durch Einschnitt kappen, durch Einschnitt durchhauen (V.), durch Einschnitte auf dem Kerbholz anmerken, durch Einschnitte auf dem Kerbholz verzeichnen, durch einen ungleichmäßigen Schnitt auseinandertrennen

mit Einkerbungen versehen (Adj.): kervich, mnd., Adj.: nhd. eingekerbt, gekerbt, gezahnt, mit Einkerbungen versehen (Adj.)

mit Figuren oder Bildern versehen (V.): figðrÐren, figðriren, mnd., sw. V.: nhd. mit Figuren oder Bildern versehen (V.), mit kunstvollen Redewendungen versehen (V.), Figuralgesang anstimmen, künstlich singen, kunstvoll singen oder spielen, mit Verzierungen singen oder spielen

mit gelehrter Bildung versehen (Adj.): gelÐret*, gelÐrt, gelõrt, gelõret, gelÐrde, gelõrde, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. belehrt, kundig, erfahren (Adj.), gelernt, erlernt, gelehrt, mit gelehrter Bildung versehen (Adj.), studiert, rechtsgelehrt

mit Füllung versehen (V.): gevüllen***, mnd., sw. V.: nhd. füllen, erfüllen, vollenden, vollfressen, mit Füllung versehen (V.)

mit Füllung versehen (Adj.): gevüllet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollgefressen, mit Füllung versehen (Adj.), gefüllt, erfüllt, vollendet, vollkommen, unsträflich

mit Deich umgeben (V.) und trockenlegen (Bedeutung örtlich beschränkt): invangen, mnd., st. V.: nhd. einfangen, mit Deich umgeben (V.) und trockenlegen (Bedeutung örtlich beschränkt), bewegliche Messerklinge am Rücken (M.) durch ein bewegliches Scharnier einschnappen lassen dass sie fest steht

mit Dachsparren versehen (V.): inspÐren, mnd., sw. V.: nhd. mit Dachsparren versehen (V.)

mit Brot versehen (V.): gebræden***, mnd., sw. V.: nhd. mit Brot versehen (V.), mit Brot versorgen, speisen, nähren, ernähren, erhalten (V.)

mit dem Anschein der Erhabenheit umgeben (Adj.): hillichschÆnent, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. scheinheilig, mit dem Anschein der Erhabenheit umgeben (Adj.)

mit dem Munde pfeifen (aus Schmerz oder Verwunderung sowie Langeweile): flöiten, floiten, fleuten, flöten, fleyten, fleiten, fl²ten, mnd., sw. V.: nhd. flöten, Flöte blasen, Holzblasinstrument blasen, pfeifen, auf der Pfeife blasen, Pfeifensignal geben, mit dem Munde pfeifen (aus Schmerz oder Verwunderung sowie Langeweile), sich eins pfeifen

mit dem Hirten weiden (V.): hȫden, hoeden, hoiden, hoyden, houden, heiden, höden, hæden, mnd., sw. V.: nhd. verstecken, verbergen, Acht haben auf etwas, hüten, behüten, schützen, Vieh hüten, sich hüten, wachen, Wache halten, weiden (V.) lassen, mit dem Hirten weiden (V.), auf der Hut sein (V.), in Acht sein (V.)

mit dem Brandzeichen versehen (V.) zur Beglaubigung des richtigen Maßes und Gewichtes: kempen (2), mnd., sw. V.: nhd. eichen (V.), mit dem amtlichen Maß vergleichen, mit dem Brandzeichen versehen (V.) zur Beglaubigung des richtigen Maßes und Gewichtes

mit Blättern versehen (Adj.): geblõdet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Blättern versehen (Adj.), belaubt

mit Beschlag belegen (V.): gehinderen, gehindern, mnd., sw. V.: nhd. hindern, hinderlich sein (V.), behindern, im Weg sein (V.), stören, abhalten, anhalten, aufhalten, festhalten, ergreifen, verhaften, mit Beschlag belegen (V.), beschlagnahmen, rechtlich in Anspruch nehmen, Schaden und Nachteil bereiten, zum Nachteil gereichen, streitig machen, Abbruch tun an, beeinträchtigen; hinderen, hindern, hynnern, mnd., sw. V.: nhd. hindern, hinderlich sein (V.), behindern, im Weg sein (V.), stören, abhalten, anhalten, aufhalten, festhalten, ergreifen, verhaften, mit Beschlag belegen (V.), beschlagnahmen, rechtlich in Anspruch nehmen, Schaden (M.) und Nachteil bereiten, zum Nachteil gereichen, streitig machen, Abbruch tun an, beeinträchtigen; knütten, knutten, knüdden, mnd., sw. V.: nhd. knüpfen, zusammenknüpfen, zusammenknoten, verbinden, fest ineinanderlegen, aneinanderfügen, verstricken, stricken, fesseln, mit Beschlag belegen (V.), arrestieren; kræden (1), krȫden, kroeden, kroiden, kroden, kruden, mnd., sw. V.: nhd. belangen, in rechtlichen Anspruch nehmen, Klage erheben, sich mit etwas befassen, sich kümmern um, sich einer Sache unterwinden, sich etwas aneignen, mit Beschlag belegen (V.), belästigen; kümmeren, kumeren, kümberen, kümmern, kummeren, kummern*, mnd., sw. V.: nhd. beschweren, belasten, bedrücken, mit Beschlag belegen (V.), sich kümmern um, mit Arrest belegen (V.), pfänden, in Haft nehmen, besorgt sein (V.) vor, sich bedrückt fühlen von

mit Beinen versehen (Adj.): gestappet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Beinen versehen (Adj.)

mit Blättern versehen (V.): geblõden, mnd.?, sw. V.: nhd. mit Blättern versehen (V.), belaubt sein (V.)

mit Brot versehen (Adj.): gebrædet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Brot versehen (Adj.)

mit Bord versehen (Adj.): gesÐmet*, gesÐmt, gesÐmtet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gebordet, mit Bord versehen (Adj.)

mit Bleisiegel versehen (Adj.): gelædet (1), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Bleisiegel versehen (Adj.)

mit den Ohren empfangen (V.): innÐmen, innemen, innemmen, innȫmen, mnd., st. V.: nhd. mit nach Hause nehmen, bei sich empfangen (V.), zu sich nehmen, zusammen leben mit, in Dienst nehmen, in eine Anstalt aufnehmen, in eine geistliche oder weltliche Gemeinschaft aufnehmen, in ein Bündnis aufnehmen, in der Stadt hausen und hegen, gefangen setzen, an sich nehmen, mitnehmen, Ernte einholen, Vorräte einbringen, Waren einlagern, Diebesgut in Aufbewahrung nehmen, Schiffsfracht an Bord nehmen, Geldbeträge einnehmen, Speise zu sich nehmen, Flaggen einziehen, Land einpoldern, entgegennehmen, annehmen, Aussage anhören, Eid annehmen, Klage vertreten (V.), geistig aufnehmen, verstehen, begreifen, auffassen, zur Kenntnis nehmen, übernehmen, als Raum bewohnen, in Nutzung nehmen, sich aneignen, mit Waffengewalt erobern, besetzen, mit den Ohren empfangen (V.), aufnehmen, ansehen, betrachten, annehmen, festsetzen

mit einem hornartigen Auswuchs versehen (Adj.): hȫrnich, hornich, mnd., Adj.: nhd. mit einem Horn versehen (Adj.), mit einem hornartigen Auswuchs versehen (Adj.), winkelig, eckig

mit einem Horn versehen (Adj.): hȫrnich, hornich, mnd., Adj.: nhd. mit einem Horn versehen (Adj.), mit einem hornartigen Auswuchs versehen (Adj.), winkelig, eckig

mit einem Gut versehen (V.): göden***, guden, mnd., sw. V.: nhd. »guten«, beguten, mit einem Gut versehen (V.)

mit einem Kamm versehen (Adj.): gekemmet, gekammet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit einem Kamm versehen (Adj.)

mit einem Loch versehen (V.): gõten, mnd., sw. V.: nhd. mit einem Loch versehen (V.), mit Löchern versehen (V.)

mit einem Kreuzzeichen versehen (V.): krǖzigen (1), krǖzegen, krǖzien, mnd., sw. V.: nhd. kreuzigen, ans Kreuz hängen, ans Kreuz schlagen, martern, sich kasteien, mit einem Kreuzzeichen versehen (V.)
mit einem Keller versehen (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt): kellÏren*, kelleren, mnd., sw. V.: nhd. in den Keller legen, einkellern, mit einem Keller versehen (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt), unterkellern (Bedeutung örtlich beschränkt)

mit Ecken versehen (Adj.): gekantelet*, gekantelt, mnd., Adj.: nhd. kantig, mit Kanten versehen (Adj.), mit Ecken versehen (Adj.)

mit der Jacke bekleidet sein (V.): jacken, mnd.?, sw. V.: nhd. mit der Jacke bekleidet sein (V.)

mit der Hand Ergriffenes (N.): hantgrÐpe, hantgrepe, mnd., M.: nhd. Handgriff, mit der Hand Ergriffenes (N.), Stiel, Griff mit der Hand, Handhabe, Henkel, Klinke, Türgriff

mit einem Deich umgeben (V.): indÆken, indycken, indieken, indicken, mnd., sw. V.: nhd. eindeichen, mit einem Deich umgeben (V.)

mit einem Gut versehen (Adj.): gȫdet***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. begütert, mit einem Gut versehen (Adj.)

mit einem Geiste versehen (V.): ingÐsten, ingeisten, mnd., sw. V.: nhd. mit einem Geiste versehen (V.), mit göttlichem Odem erfüllen, einhauchen, inspirieren

mit einem Gatter versehen (V.): gõderen (2), gadderen, mnd., sw. V.: nhd. mit einem Gatter versehen (V.), mit Gitterwerk versehen (V.), ausstreichen, durchstreichen, durch Ausstreichen tilgen

mit Überhang versehen (Adj.): krõget, mnd., Adj.: nhd. mit Kragen versehen (Adj.), mit Überhang versehen (Adj.)

mit Sternen versehen (Adj.): gestÐret, gesterret*?, mnd., Adj.: nhd. mit Sternen versehen (Adj.), gestirnt

mit Stengelknoten versehen (Adj.): knædich, mnd., Adj.: nhd. knotig, mit Knoten (Pl.) versehen (Adj.), mit Stengelknoten versehen (Adj.)

mit ungelöschtem Kalk beizen (zum Entfernen der Haare beim Gerben): kelken, mnd., sw. V.: nhd. kälken, mit Kalkfarbe bestreichen, mit ungelöschtem Kalk beizen (zum Entfernen der Haare beim Gerben)

mit weitem Reifenband versehen (Adj.) (Tonne): grætbðket, grætbuket, mnd., Adj.: nhd. »großbauchig«, mit weitem Reifenband versehen (Adj.) (Tonne), mit einem Mittelreifen von großem Durchmesser versehen (Adj.) (Tonne); grætbðkich, grætbukich, mnd., Adj.: nhd. »großbauchig«, mit weitem Reifenband versehen (Adj.) (Tonne), mit einem Mittelreifen von großem Durchmesser versehen (Adj.) (Tonne)

mit Wallhecken versehen (V.): knicken (1), knigken, mnd., sw. V.: nhd. knicken, halb brechen, einen Knick machen, umknicken, abknicken, spreizen (Bedeutung örtlich beschränkt), Zweige einer Wallhecke abknicken, mit Wallhecken versehen (V.), Beitrag zur Landwehrbefestigung leisten

mit Vorsprüngen versehen (V.): karnappen, mnd., sw. V.: nhd. mit Vorsprüngen versehen (V.), mit Aufschlägen versehen (V.), schlitzen, ausbauschen, aufpuffen?, hauen, prügeln

mit Rand versehen (Adj.) (Tuch): gelÆstet, gelÆsted, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Rand versehen (Adj.) (Tuch), mit Kante versehen (Adj.), mit Leisten versehen (Adj.), mit Bändern versehen (Adj.), vom groben Rande des Tuches aus versehen (Adj.)

mit Planken versehen (Adj.): geplanket***, mnd.? (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geplankt«, mit Planken versehen (Adj.)

mit Pferden versehen (V.): gepÐrdet*, geperdet, mnd., (Part. Prät.=) Adj.: nhd. mit Pferden versehen (V.), beritten

mit Renten versehen (V.): gerent, gerentet*, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Renten versehen (V.)

mit Steinen beschwerte Setzangel (Bedeutung örtlich beschränkt [Brandenburg]): klickangel, mnd., F.: nhd. eine Art Fischangel, mit Steinen beschwerte Setzangel (Bedeutung örtlich beschränkt [Brandenburg])

mit Siegel versehen (V.): ingesÐgelen, mnd., sw. V.: nhd. siegeln, mit Siegel versehen (V.); insÐgelen (1), mnd., sw. V.: nhd. mit Siegel versehen (V.), siegeln

mit Rinken versehen (Adj.): gerinket, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gerinkt«, mit Rinken versehen (Adj.), zugeschnallt

mit Wunden versehen (V.): kerven, karven, mnd., st. V., sw. V.: nhd. »kerben«, einschneiden (V.), einhauen, kappen, mit Einschnitten versehen (V.), mit Wunden versehen (V.), aufschneiden, aufspalten, durch Einkerbung abtrennen, durch Einschnitt kappen, durch Einschnitt durchhauen (V.), durch Einschnitte auf dem Kerbholz anmerken, durch Einschnitte auf dem Kerbholz verzeichnen, durch einen ungleichmäßigen Schnitt auseinandertrennen

mit -- Ausstattung des bäuerlichen Gesindes mit Kleidung: inklÐdinge, inkleidinge, inkledinge, mnd., F.: nhd. Einkleidung, Investitur, Einkleidung in geistlicher Tracht, Ausstattung des bäuerlichen Gesindes mit Kleidung, Bekleidung in einem geistlichen Amt

mit -- Auge mit glasähnlichem Ring um den Stern: glasæge, glasoge, mnd., N.: nhd. Glasauge, Augenkrankheit von Menschen und Pferden, starblindes Auge, Auge mit blindem Ring um den Stern, Auge mit glasähnlichem Ring um den Stern

mit -- Auge mit blindem Ring um den Stern: glasæge, glasoge, mnd., N.: nhd. Glasauge, Augenkrankheit von Menschen und Pferden, starblindes Auge, Auge mit blindem Ring um den Stern, Auge mit glasähnlichem Ring um den Stern

mit -- Axt mit einem langen Stiel: helmexe, helmexse, helmemexe, mnd., F.: nhd. Helmaxt, Axt mit einem langen Stiel

mit -- Bauernhaus mit dem Raum für Heustapelung in der Mitte: höüberch, hauwberch, mnd., M.: nhd. »Heuberg«, Hauberg?, Bauernhaus mit dem Raum für Heustapelung in der Mitte

mit -- Ball mit dem Kolben schlagen: kolven, mnd., sw. V.: nhd. Ball mit dem Kolben schlagen, Schlagball spielen

mit -- Balkenwaage mit Zunge und Kloben: kluftbalke*, kloftbalke*, mnd., M.: nhd. Balkenwaage mit Zunge und Kloben

mit -- Ackerstück im Feld das nicht mit dem Pflug sondern mit dem Spaten bearbeitet wird: gõrde (1), gõrten*, mnd., M.: nhd. Garten, eingefriedete Flur (F.) vor dem Tor, Ackerstück im Feld das nicht mit dem Pflug sondern mit dem Spaten bearbeitet wird, Versammlungsplatz; gõrde (1), gõrten*, mnd., M.: nhd. Garten, eingefriedete Flur (F.) vor dem Tor, Ackerstück im Feld das nicht mit dem Pflug sondern mit dem Spaten bearbeitet wird, Versammlungsplatz

mit -- abgeschlossener mit Häusern umstandener Platz: hõgen (3), mnd., M.: nhd. Hag, Hagen, Hecke, Zaun, Knick, lebender Zaun zwischen Wiesen, Grenzhecke, Dornbusch, Dornzaun, Buschwerk, Hain, Gehölz, umzäuntes städtisches Grundstück, abgeschlossener mit Häusern umstandener Platz, eingefriedigtes Feldstück, Feldmaß, bestimmte Siedlungsform, Kolonistendorf, Rodungsdorf mit besonderer Flureinteilung, Walddorf mit Hägerrecht

mit Zauberzeichen versehen (V.): karaktÐren, characteren, mnd., sw. V.: nhd. mit Zauberzeichen versehen (V.)

mit -- an den Fersen bzw. mit durchbohrten Fersensehnen hängen: hessen (2), mnd., sw. V.: nhd. durch Verletzung der Fersensehnen lähmen, an den Fersen bzw. mit durchbohrten Fersensehnen hängen, sich auf die Hinterfüße setzen (Bedeutung jünger), die Hessen (F.) (Pl.) durchschneiden

mit -- Aufseher über den Handel mit Kohlen: kælemÐster, kælemeister, kælmÐster, kælmeister, kõlmÐster, kõlmeister, mnd., M.: nhd. Aufseher über den Handel mit Kohlen

mit -- Aufseher der das abzufahrende Holz mit Kreide abteilt: holtkrÆtÏre*, mnd., M.: nhd. Holzzuteiler, Aufseher der das abzufahrende Holz mit Kreide abteilt

mit -- Arbeiter mit einem Schneidewerkzeug: heckÏre*, hecker, hekker, mnd., M.: nhd. Hacker, mit der Hacke arbeitender Weinbergarbeiter, Winzer, Arbeiter mit einem Schneidewerkzeug

mit Klauen versehen (Adj.): klamvȫtich, klamvotich, mnd., Adj.: mit Greiffüßen versehen (Adj.), mit Klauen versehen (Adj.)

mit Keller versehen (Adj.): kellÏredÐp*, kellerdÐp, kelredÐp, mnd., Adj.: nhd. »kellertief«, bis zur Tiefe des Kellers reichend, mit Keller versehen (Adj.)

mit Kanten versehen (Adj.): gekantelet*, gekantelt, mnd., Adj.: nhd. kantig, mit Kanten versehen (Adj.), mit Ecken versehen (Adj.)

mit Kleebattmuster versehen (Adj.): klÐverk, klewerck, mnd., Adj.: nhd. mit Kleebattmuster versehen (Adj.)?

mit kleinen Vorsprüngen versehen (Adj.): hȫkerhaftich*, hȫkeraftich, mnd., Adj.: nhd. mit Höckern versehen (Adj.), mit kleinen Vorsprüngen versehen (Adj.)
mit Kleidung versehen (V.): klÐdigen, kleidigen, mnd., sw. V.: nhd. kleiden, einkleiden, mit Kleidung versehen (V.)

mit Kleidern versehen (V.): klÐden, kleiden, kleyden, mnd., sw. V.: nhd. kleiden, mit Kleidern versehen (V.), bekleiden, ankleiden, sich ankleiden, Gewand anlegen, in klösterliche Tracht kleiden, in ein Kloster aufnehmen, in ein Amt einführen, zudecken, behängen, verkleiden, auskleiden, verhüllen, bemänteln, beschlagen (V.), besetzen

mit Holzschuhen (klippen) Handelnder: klippekrõmÏre*, klippekrõmer, mnd.?, M.: nhd. mit Holzschuhen (klippen) Handelnder, Holzschuhhändler, Kleinkrämer

mit Höckern versehen (Adj.): hȫkerhaftich*, hȫkeraftich, mnd., Adj.: nhd. mit Höckern versehen (Adj.), mit kleinen Vorsprüngen versehen (Adj.)
mit Haut versehen (Adj.): gehðdet, mnd., Adj.: nhd. »gehäutet«, mit Haut versehen (Adj.)

mit Holzstiel versehen (Adj.): hölteren, mnd., Adj.: nhd. »hölzern«, mit Holzstiel versehen (Adj.)

mit Kante versehen (Adj.): gelÆstet, gelÆsted, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Rand versehen (Adj.) (Tuch), mit Kante versehen (Adj.), mit Leisten versehen (Adj.), mit Bändern versehen (Adj.), vom groben Rande des Tuches aus versehen (Adj.)

mit im Spiele sein (V.): innewÐsen, mnd., V.: nhd. anwesend sein (V.), haben (als Eigentum), besitzen, wohnen, Wohnrecht haben, sich befinden in (Waren), mit im Spiele sein (V.), beteiligt sein (V.); inwÐsen, mnd., V.: nhd. anwesend sein (V.), haben (als Eigentum), besitzen, wohnen, Wohnrecht haben, sich befinden in (Waren), mit im Spiele sein (V.), beteiligt sein (V.)

mit hundert Augen versehen (Adj.): hundertȫget, hundertȫgehaft*?, mnd., Adj.: nhd. hundertaugig, mit hundert Augen versehen (Adj.), vielgesichtig
mit Knöpfen versehen (V.): knȫpen, knopen, mnd., sw. V.: nhd. knöpfen, zuknöpfen, mit Knöpfen versehen (V.), mit Knoten (Pl.) versehen (V.), zusammenknoten, knüpfen, binden, festbinden

mit kurzen Haaren bewachsen (Adj.): korthõrich, mnd., Adj.: nhd. kurzhaarig, mit kurzen Haaren bewachsen (Adj.)

mit kunstvollen Redewendungen versehen (V.): figðrÐren, figðriren, mnd., sw. V.: nhd. mit Figuren oder Bildern versehen (V.), mit kunstvollen Redewendungen versehen (V.), Figuralgesang anstimmen, künstlich singen, kunstvoll singen oder spielen, mit Verzierungen singen oder spielen

mit Kreuzen die Grenze versehen (V.): krǖzen, kruzen, krusen, mnd., sw. V.: nhd. kreuzigen, ans Kreuz schlagen, mit Kreuzen die Grenze versehen (V.)

mit Laub versehen (V.): gelæveret*, gelævert, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Laub versehen (V.), belaubt

mit Mandeln und Öl angemachter Reis (M.) als Fastenspeise: gÆt, git, gid, giith, mnd., Sb.: nhd. eine Gräserfrucht, Mannareis (M.), Reis (M.), mit Mandeln und Öl angemachter Reis (M.) als Fastenspeise, Schwarzkümmel?, Wachtelweizen?

mit Löchern versehen (V.): gõten, mnd., sw. V.: nhd. mit einem Loch versehen (V.), mit Löchern versehen (V.)

mit Leisten versehen (Adj.): gelÆstet, gelÆsted, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Rand versehen (Adj.) (Tuch), mit Kante versehen (Adj.), mit Leisten versehen (Adj.), mit Bändern versehen (Adj.), vom groben Rande des Tuches aus versehen (Adj.)

mit Knoten (Pl.) versehen (V.): knȫpen, knopen, mnd., sw. V.: nhd. knöpfen, zuknöpfen, mit Knöpfen versehen (V.), mit Knoten (Pl.) versehen (V.), zusammenknoten, knüpfen, binden, festbinden

mit Knoten (Pl.) versehen (Adj.): knædich, mnd., Adj.: nhd. knotig, mit Knoten (Pl.) versehen (Adj.), mit Stengelknoten versehen (Adj.); knæpich, knæpech, mnd., Adj.: nhd. mit Knoten (Pl.) versehen (Adj.), knotig

mit Knoten (M.) behaftet: knðstich, mnd., Adj.: nhd. »knotig«, mit Knoten (M.) behaftet

mit Knoten (Pl.) versehenes Peitschenende: knæpenswinke, mnd., Sb.: nhd. vorderes Schwenkende der Peitsche?, mit Knoten (Pl.) versehenes Peitschenende?

mit Kreide bestrichene Schnur (F.) (1) zur Bezeichnung einer geraden Linie: krÆtsnær, mnd., M.: nhd. »Kreideschnur«, mit Kreide bestrichene Schnur (F.) (1) zur Bezeichnung einer geraden Linie

mit Kragen versehen (Adj.): krõget, mnd., Adj.: nhd. mit Kragen versehen (Adj.), mit Überhang versehen (Adj.)

mit Knoten versehen (V.): knüppen, knuppen, mnd., sw. V.: nhd. knüpfen, anknüpfen, zu einem Knoten machen, zusammenknüpfen, knoten, mit Knoten versehen (V.)

mit Bändern versehen (Adj.): gelÆstet, gelÆsted, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Rand versehen (Adj.) (Tuch), mit Kante versehen (Adj.), mit Leisten versehen (Adj.), mit Bändern versehen (Adj.), vom groben Rande des Tuches aus versehen (Adj.)

mit -- mit kleinen Glocken läuten: bimmelen*, bimmeln, mnd., sw. V.: nhd. »bimmeln«, mit kleinen Glocken läuten

mit -- mit Keilen befestigen: bekÆlen, mnd., sw. V.: nhd. »bekeilen«, mit Keilen befestigen, festkeilen

mit -- mit Karten spielen: dæbelspÐlen, dobbelspÐlen, dobelspelen, dobbelspelen, mnd., sw. V.: nhd. würfeln, mit Würfeln spielen, mit Karten spielen, zu Fastnacht in Vermummung die Häuser betreten (V.) und die Anwesenden zum Wurf veranlassen

mit -- mit Knall abgeschossen werden: afbrallen, mnd., sw. V.: nhd. mit Knall abgeschossen werden

mit -- mit krummem Rücken seiend: bȫgelrügget, bogelrugged, mnd., Adj.: nhd. gebeugt, mit gebogenem Rücken seiend, mit krummem Rücken seiend

mit -- mit Krieg überziehen: bekrÆgen (2), mnd., sw. V.: nhd. »bekriegen«, mit Krieg überziehen

mit -- mit Köder versehener Fischkorb: Ðsekorf, mnd., F.: nhd. mit Köder versehener Fischkorb

mit -- mit Hilfe: bÆ, mnd., Präp., Adv.: nhd. bei, dabei, an, in, während, gegen, ungefähr, von, aus, durch, vermittelst, bei, bei Strafe, bei Verlust, bei Seite, weg, zu nach, ungefähr, etwa, ab, fort, gesondert von, neben, außer, verglichen mit, in Beziehung zu, binnen, mit Hilfe, vermöge, vermittels, infolge aus, gemäß, betreffs, über, hinsichtlich

mit -- mit Heeresmacht einschließen: bebðwen, bebuwen, bebouwen, mnd., sw. V.: nhd. bebauen, zu nah bauen, belagern, mit Heeresmacht einschließen, Bergwerk abbauen

mit -- mit Heeresmacht durchziehen: dörchhÐren, dorchheren, dȫrhÐren, mnd., sw. V.: nhd. mit Heeresmacht durchziehen, verheeren
mit -- mit hoher Vogtei für den Bannbezirk Belehnter: borchgrÐve, borchgrõve, mnd., M.: nhd. Burggraf, mit hoher Vogtei für den Bannbezirk Belehnter, Richter, Stadtrichter, Possadnik (oberster russischer Stadtbeamter)

mit -- mit Kalk bestreichen: dȫneken (1), dönneken, donneken, donken, dÐneken, mnd., sw. V.: nhd. tünchen, mit Kalk bestreichen, mit Lehm bestreichen

mit -- mit jemandem sprechen: anekallen*, ankallen, mnd.?, V.: nhd. anreden, mit jemandem sprechen

mit -- mit jährlichen Einkünften ausstatten: berenten, mnd., sw. V.: nhd. mit einer Rente ausstatten, mit jährlichen Einkünften ausstatten

mit -- mit Kugeln spielen: bæsselen, bæselen, bæsseln, bætseln, mnd., sw. V.: nhd. »bosseln«, mit Kugeln spielen, Kegel spielen, kegeln

mit -- mit Maien schmücken: bemeien*, bemeyen, mnd., sw. V.: nhd. mit Maien schmücken, mit Birkenzweigen schmücken

mit -- mit losen Reifen seiend: bendelæs, mnd., Adj.: nhd. ohne Bänder seiend, ohne Reifen seiend

mit -- mit Löchern versehener Kahn: angelkõn, mnd., M.: nhd. »Angelkahn«, mit Löchern versehener Kahn, Kasten (M.) für gefangene Fische

mit -- mit Meiern besetzen: bemeieren*, bemeyeren, bemeygeren, bemeigeren, mnd., sw. V.: nhd. mit Meiern besetzen, als Meierhof austun, Gut bewirtschaften

mit -- mit nackten Beinen seiend: bõrschinkelet*, bõrschinkelt, mnd., Adj.: nhd. barschenkelig, mit unbedeckten Oberschenkeln seiend, mit nackten Beinen seiend; bõrschinket, mnd., Adj.: nhd. barschenkelig, mit unbedeckten Oberschenkeln seiend, mit nackten Beinen seiend

mit -- mit Morgengabe ausstatten: bemorgengõven, bemolgõven, bemorgengõven, mnd., sw. V.: nhd. mit Morgengabe ausstatten

mit -- mit Metall besetzen: besmÆden, mnd., sw. V.: nhd. mit Geschmeide zieren, mit Metall besetzen, beschlagen (V.)

mit -- mit Lehm bestreichen: dȫneken (1), dönneken, donneken, donken, dÐneken, mnd., sw. V.: nhd. tünchen, mit Kalk bestreichen, mit Lehm bestreichen

mit -- mit Lebensmitteln versorgen: bevitalien, mnd., sw. V.: nhd. verproviantieren, mit Lebensmitteln versorgen

mit -- mit Laub schmücken: belæven (2), mnd., sw. V.: nhd. mit Laub schmücken

mit -- mit Lehm überkleidete Gussform aus Ruten und Holz: büssenkorf, mnd., M.: nhd. mit Lehm überkleidete Gussform aus Ruten und Holz

mit -- mit Litze besetzen: bendelen (2), mnd., sw. V.: nhd. mit Litze besetzen, mit Schnur (F.) (1) besetzen, mit Band (N.) besetzen

mit -- mit Linien beziehen: belÆnigen, mnd., sw. V.: nhd. mit Linien beziehen, Verwandtschaftslinie nachweisen

mit -- mit Leisten einfassen: belÆsten (1), mnd., sw. V.: nhd. mit Leisten einfassen, Tuch mit einer Saalkante versehen (V.)

mit -- mit Gefährdung seiend: beangestet***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. beängstigt, mit Gefährdung seiend

mit -- mit gebogenem Rücken seiend: bȫgelrügget, bogelrugged, mnd., Adj.: nhd. gebeugt, mit gebogenem Rücken seiend, mit krummem Rücken seiend

mit -- mit fremden Pferden auf und davon reiten: entrÆden, mnd., st. V.: nhd. wegreiten, reitend entkommen (V.), reitend entführen, mit fremden Pferden auf und davon reiten

mit -- mit Geld versehen: dotÐren, mnd., sw. V.: nhd. dotieren, ausstatten, mit Geld versehen

mit -- mit Geschützen bestücktes Angriffsfloß: bælwerk, bælewerk, mnd., N.: nhd. »Bohlwerk«, Verbindung starker Bohlen, Wehr, hölzerne Wehr, Schanzwerk, Bollwerk, Befestigungswerk, Festungswerk, Palisade, Strandbefestigung aus Pfahlwerk, Uferbefestigung aus Pfahlwerk, Hafenbefestigung aus Pfahlwerk, Damm, Mole zum Schutz der Hafenanlage, Hafenbollwerk, Vorsetzung, Anlegeplatz für Schiffe, Liegeplatz für Schiffe, mit Geschützen bestücktes Angriffsfloß

mit -- mit Geschmeide zieren: besmÆden, mnd., sw. V.: nhd. mit Geschmeide zieren, mit Metall besetzen, beschlagen (V.)

mit -- mit Geschick: behende (2), mnd., Adv.: nhd. bei der Hand, mit Geschick, sogleich, nahe, schnell; behendichlÆken, mnd., Adv.: nhd. mit Geschick

mit -- mit Falken jagen: bÐten (1), bêten, beiten, mnd., sw. V.: nhd. beizen, mit Falken jagen, mit einer Schärfe Haare fortbeizen (Gerber), von scharfer Flüssigkeit etwas ausziehen lassen (V.)

mit -- mit Fäden verbinden: dörchstricken, dorchstricken, mnd., sw. V.: nhd. durchstricken, mit Stricken verbinden, mit Schnüren verbinden, mit Fäden durchziehen, mit Fäden verbinden, vereinigen, innig verbinden

mit -- mit Fäden durchziehen: dörchstricken, dorchstricken, mnd., sw. V.: nhd. durchstricken, mit Stricken verbinden, mit Schnüren verbinden, mit Fäden durchziehen, mit Fäden verbinden, vereinigen, innig verbinden

mit -- mit festem Blick betrachten: anestõren*, anstõren, anstaren, mnd., sw. V: nhd. »anstarren«, mit festem Blick betrachten

mit -- mit Freiheiten ausstatten: bevrÆen, bevrien, bevrÆgen, bevrigen, mnd., sw. V.: nhd. »befreien«, mit Freiheiten ausstatten, mit Privilegien ausstatten, von Steuern befreien, heiraten, verheiraten, einheiraten

mit -- mit Flittern bzw. dünnen Metallplättchen besetzen: bevlitteren*, bevlittern, mnd., sw. V.: nhd. mit Flittern bzw. dünnen Metallplättchen besetzen

mit -- mit Fließen auslegen: Ðsteren, esteren, eysteren, mnd., sw. V.: nhd. Estrich herstellen, mit Fließen auslegen

mit -- mit Gewalt abnötigen: afgewinnen, mnd., st. V.: nhd. abgewinnen (im Spiel), erlangen, mit Gewalt abnötigen, im Kampf abnehmen; afnouwen, mnd., sw. V.: nhd. abdrängen, abzwingen, mit Gewalt abnötigen; afwinnen, mnd., st. V.: nhd. abgewinnen (im Spiel), erlangen, mit Gewalt abnötigen, im Kampf abnehmen

mit -- mit Grenzgraben oder Grenzzeichen abgrenzen: dælen (1), mnd., sw. V.: nhd. begrenzen, mit Grenzgraben oder Grenzzeichen abgrenzen

mit -- mit Gras überziehen: begrõsen, mnd., sw. V.: nhd. beweiden lassen, abgrasen lassen, nähren, mit Gras überziehen

mit -- mit Gräben durchziehen: begrõven (1), begraven, mnd., st. V.: nhd. begraben (V.), vergraben (V.), beenden, mit Gräben durchziehen, mit Gräben umziehen (für Belagerung), Wälle aufwerfen; dörchgrõven, dorchgraven, mnd., st. V.: nhd. durchgraben (V.), durchbohren, mit Gräben durchziehen

mit -- mit Grenzsteinen besetzen: bestÐnen, besteinen, mnd., sw. V.: nhd. mit Grenzsteinen besetzen

mit -- mit harten Worten schelten: afhansen, mnd., sw. V.: nhd. mit harten Worten schelten

mit -- mit Grundbesitz eingesessen: Ðgenervet, eigenervet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ein eigenes Erbe (N.) habend, mit Grundbesitz eingesessen

mit -- mit Grundbesitz angesessener Bürger: ervebörgÏre*, erfbörger, mnd., M.: nhd. Erbbürger, erbgesessener Bürger, mit Grundbesitz angesessener Bürger

mit -- mit gleicher Bestimmung: beschÐdenlÆkÐ*, beschÐdenlÆk, bescheidenlÆk, mnd., Adv.: nhd. mit gleicher Bestimmung, mit der Bestimmung dass, mit der Bedingung dass, nämlich, bescheiden (Adv.); beschÐdentlÆk, bescheidentlÆk, mnd., Adj.: nhd. mit gleicher Bestimmung, mit der Bestimmung dass, mit der Bedingung dass, nämlich, bescheiden (Adj.); beschÐdentlÆken, bescheidentlÆken, mnd., Adv.: nhd. mit gleicher Bestimmung, mit der Bestimmung dass, mit der Bedingung dass, nämlich, bescheiden (Adv.)

mit -- mit Gitterwerk verschließen: beschrankelen, mnd., sw. V.: nhd. mit Schranken versehen (V.), mit Gitterwerk verschließen; beschranken, beschrangen, mnd., sw. V.: nhd. mit Schranken versehen (V.), mit Gitterwerk verschließen

mit -- mit Gewalt nehmen: afhendigen, mnd., sw. V.: nhd. abnehmen, mit Gewalt nehmen; bekreften, bekrechten, mnd., sw. V.: nhd. »bekräften«, mit Gewalt nehmen, aneignen, beschützen, erlangen, unterwerfen, bezwingen, überwältigen, bewältigen, schwächen (Mädchen), bekräftigen, bestätigen, rechtmäßig erlangen; bekreftigen, bekrechtigen, mnd., sw. V.: nhd. mit Gewalt nehmen, aneignen, beschützen, erlangen, unterwerfen, bezwingen, überwältigen, bewältigen, schwächen (Mädchen), bestätigen, rechtmäßig erlangen; erkreftigen*, erkrechtigen, mnd., sw. V.: nhd. bewältigen, mit Gewalt nehmen

mit -- mit gleicher Bestimmung seiend: beschÐdenlÆk, bescheidenlÆk, mnd., Adj.: nhd. mit gleicher Bestimmung seiend, nämlich, bescheiden (Adj.)

mit -- mit Goldfäden oder Metallfäden durchflechten: dörchwÆren, mnd., sw. V.: nhd. mit Goldfäden oder Metallfäden durchflechten, filigranisieren, durchwirken

mit -- mit Gleichmut handelnd: Ðvenmædich, mnd., Adj.: nhd. gleichmütig, mit Gleichmut handelnd

mit -- mit Gleichmut: Ðvenmædigen, evenmodigen, mnd., Adv.: nhd. gleichmütig, mit Gleichmut

mit -- mit Spangen schmücken: bespangen, bespanken, mnd., sw. V.: nhd. mit Spangen versehen (V.), mit Spangen schmücken, mit Spangen befestigen, zu Vermögen oder Besitz kommen

mit -- mit Spangen befestigen: bespangen, bespanken, mnd., sw. V.: nhd. mit Spangen versehen (V.), mit Spangen schmücken, mit Spangen befestigen, zu Vermögen oder Besitz kommen

mit -- mit Sirup oder Honig eingedicktes Bier: dickebÐr, dikbÐr, mnd., N.: nhd. eine bessere Biersorte, mit Sirup oder Honig eingedicktes Bier

mit -- mit Speichel bedecken: besÐveren, beseiveren, mnd., sw. V.: nhd. begeifern, mit Speichel bedecken

mit -- mit Spitzen besetzt: betÐneket, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Spitzen besetzt

mit -- mit Speise stärken: erquicken, erquecken, mnd., sw. V.: nhd. erquicken vom Tod zum Leben erwecken, auferwecken, zur Besinnung bringen, laben, mit Speise stärken

mit -- mit Speichel besudeln: besabbelen, mnd., sw. V.: nhd. »besabbeln«, mit Speichel besudeln, begeifern; besabben, mnd., sw. V.: nhd. mit Speichel besudeln, begeifern

mit -- mit Schmutz bespritzen: beklicken, mnd., sw. V.: nhd. mit Schmutz bespritzen, beklecksen, beflecken, Ehre eines anderen beflecken, falsch anschuldigen, verleumden; beklickeren (1), mnd., sw. V.: nhd. mit Schmutz bespritzen, beklecksen, beflecken, Ehre eines anderen beflecken, falsch anschuldigen, verleumden

mit -- mit Schmuckwerk besetzen: dörchslõn, dorchslõn, dȫrslõn, mnd., st. V.: nhd. durchschlagen (V.), durchprügeln, zerschlagen (V.), schlagend brechen, durchbohren, durchbrechen, eine Wand zwischen zwei Gräben öffnen, durchdrücken, mit metallenem Schmuck versehen (V.), mit Schmuckwerk besetzen, durchbringen, verschwenden, von einer Flüssigkeit durchschlagen, ausschlagen, durchdringen, bestätigen, befestigen, durchbringen, verschwenden

mit -- mit Schmelzglas malen: amelÐren, ammelÐren, ameliren, mnd., sw. V.: nhd. emaillieren, mit Schmelzglas malen, mit Emaille malen

mit -- mit Schnüren verbinden: dörchstricken, dorchstricken, mnd., sw. V.: nhd. durchstricken, mit Stricken verbinden, mit Schnüren verbinden, mit Fäden durchziehen, mit Fäden verbinden, vereinigen, innig verbinden

mit -- mit sieben Menschen überführen: besibben*** (2), mnd., sw. V.: nhd. »besiebnen«, mit sieben Menschen überführen

mit -- mit Segen seiend: bedÐgen*** (2), mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gedeihlich, mit Segen seiend

mit -- mit Schulden belasten: bekümmeren, bekummern, bekumberen, mnd., sw. V.: nhd. »bekümmern«, mit Schulden belasten, verpfänden, mit Arrest belegen (V.), anhalten, festnehmen, besetzen, einnehmen, sich kümmern um, sich bemühen um, sich befassen mit, geschlechtlichen Verkehr halten

mit -- mit Spitzhacken abschlagen: afbicken, mnd., sw. V.: nhd. mit Bicken abschlagen, mit Spitzhacken abschlagen

mit -- mit Verwunderung über das Gesehene durchgehen: dörchwunderen, mnd., sw. V.: nhd. mit Verwunderung über das Gesehene durchgehen

mit -- mit urkundlicher Beweiskraft aufnehmen: berecessen, mnd., sw. V.: nhd. einen Rezess beschließen, in einem Rezess festlegen, mit urkundlicher Beweiskraft aufnehmen

mit -- mit unbedeckten Oberschenkeln seiend: bõrschinkelet*, bõrschinkelt, mnd., Adj.: nhd. barschenkelig, mit unbedeckten Oberschenkeln seiend, mit nackten Beinen seiend; bõrschinket, mnd., Adj.: nhd. barschenkelig, mit unbedeckten Oberschenkeln seiend, mit nackten Beinen seiend

mit Rechten versehen (V.): berechten, mnd., sw. V.: nhd. aburteilen, mit Rechten versehen (V.), Recht schaffen, bestrafen, beschützen, Eid leisten, eidlich versichern, berichtigen, bezahlen

mit Aufschlägen versehen (V.): karnappen, mnd., sw. V.: nhd. mit Vorsprüngen versehen (V.), mit Aufschlägen versehen (V.), schlitzen, ausbauschen, aufpuffen?, hauen, prügeln

mit Arrest belegen (V.): kümmeren, kumeren, kümberen, kümmern, kummeren, kummern*, mnd., sw. V.: nhd. beschweren, belasten, bedrücken, mit Beschlag belegen (V.), sich kümmern um, mit Arrest belegen (V.), pfänden, in Haft nehmen, besorgt sein (V.) vor, sich bedrückt fühlen von

mit Proviant versehen (V.): bespÆsen, mnd., sw. V.: nhd. mit Proviant versehen (V.)

mit -- mit Stricken verbinden: dörchstricken, dorchstricken, mnd., sw. V.: nhd. durchstricken, mit Stricken verbinden, mit Schnüren verbinden, mit Fäden durchziehen, mit Fäden verbinden, vereinigen, innig verbinden

mit -- mit Steinen pflastern: brüggen, mnd., sw. V.: nhd. Brücke legen, Brücke bauen, Brücke machen, mit Steinen pflastern, mit Bohle eine Straße pflastern

mit -- mit Sporen stechen: anestÐken*, anstÐken, mnd., st. V.: nhd. anbrechen, öffnen, einstecken, hineinstecken, ansticheln, tadeln, anspornen, anstechen, mit Sporen stechen

mit -- mit Sünde beflecken: besündigen, mnd., sw. V.: nhd. sündigen, Sünde tun, mit Sünde beflecken, sich versündigen; bevlecken, mnd., sw. V.: nhd. beflecken, verunreinigen, mit Sünde beflecken, schänden

mit -- mit Türmen befestigen: betærnen, mnd., sw. V.: nhd. mit Türmen befestigen

mit -- mit Tauen umwunden: berÐvelet*, berÐvelt, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »bereift«, mit Reifen umschnürt, mit Tauen umwunden

mit -- mit Süßigkeit erfüllen: ersȫten, ersoten, mnd., sw. V.: nhd. versüßen, mit Süßigkeit erfüllen

mit -- mit Pfählen besetzen: bestæten*, bestȫten, mnd., sw. V., st. V.: nhd. stoßen, anstoßen, zustoßen, vor den Kopf stoßen, vollstoßen, mit Pfählen besetzen, füllen
mit -- mit Pelz gefüttertes oder verbrämtes Kleidungsstück: buntwerk, mnd., N.: nhd. Pelzwerk, mit Pelz gefüttertes oder verbrämtes Kleidungsstück, Bunze, Punze, Stempel, Metallgerät

mit -- mit Pech überziehen: bepÐken, bepecken, mnd., sw. V.: nhd. auspichen, mit Pech überziehen

mit -- mit Pfählen versehen: bepõlen, mnd., sw. V.: nhd. mit Pfählen versehen, Grenzen festlegen, Grenzen feststecken, einschließen

mit -- mit Praktiken bzw. Ränken abwendig machen: afpraktisÐren, mnd., sw. V.: nhd. »abpraktizieren«, mit Praktiken bzw. Ränken abwendig machen

mit -- mit Pflänzlingen besetzen: bepæten, bepotten, bepõten, bepõtten, mnd., sw. V.: nhd. bepflanzen, mit Pflänzlingen besetzen

mit -- mit Pfeffer gewürzter Kuchen: brðwekæke, mnd., M.: nhd. mit Pfeffer gewürzter Kuchen

mit -- mit Namen genannt: benantlÆke*, mnd., Adv.: nhd. nämlich, mit Namen genannt; benȫmet*, benümet, benömpt, benæmen, benomet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. genannt, mit Namen genannt, erwähnt, bestimmt, namhaft, berühmt
mit -- mit Namen: binõmen, benamen, mnd., Adv.: nhd. nämlich, namentlich, mit Namen, recht eigentlich, genau so wie es gesagt ist

mit -- mit Nägeln durchbohren: dörchnõgelen, dȫrnõgelen, mnd., sw. V.: nhd. durchnageln, mit Nägeln durchbohren
mit -- mit Netzen fangen: beslõn (1), beslân, mnd., st. V.: nhd. »beschlagen«, schlagen, schlagend bearbeiten, behauen (V.) (Holz oder Stein), bestreichen, überziehen (V.), besetzen (mit Geschmeide), betreiben (eine Weide mit Vieh), ein Haus mit Beischlag versehen (V.) (ein Haus), in Benutzung nehmen, nutznießen, mit Netzen fangen, umschnüren, einhüllen, verpacken, mit Arrest belegen (V.), ertappen, ergreifen, überfallen (V.)

mit -- mit Palisaden einschließen: beplanken, mnd., sw. V.: nhd. mit Planken umgeben (V.), mit Palisaden einschließen

mit -- mit Pacht belasten: bepachten, mnd., sw. V.: nhd. mit Pacht belasten, mit Pacht versehen (V.)

mit -- mit offenem Munde begierig ansehen: begõpen, mnd., sw. V.: nhd. verschlingen, mit offenem Munde begierig ansehen, nach etwas trachten

mit -- mit privater Fehde überziehen: bemætveheden*, bemætvÐden, mnd., sw. V.: nhd. mit privater Fehde überziehen

mit -- mit Riemen binden: breidelen, mnd., sw. V.: nhd. zügeln, binden, mit Riemen binden

mit -- mit Renten ausstatten: begülden, begulden, mnd., sw. V.: nhd. beschenken, mit Renten ausstatten, mit einer Gülte versehen (V.); begüldigen, mnd., sw. V.: nhd. beschenken, mit Renten ausstatten, mit einer Gülte versehen (V.)

mit -- mit Reifen umschnürt: berÐvelet*, berÐvelt, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »bereift«, mit Reifen umschnürt, mit Tauen umwunden; berÐven (2), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Reifen umschnürt, mit Bändern belegt

mit -- mit Salz überstreuen: drüsemen* (2), drüssemen, drüsmen, mnd., V.: nhd. mit Salz überstreuen

mit -- mit schlüpfrigem Straßenschmutz besudeln: beklisteren, mnd., sw. V.: nhd. beschmutzen, mit schlüpfrigem Straßenschmutz besudeln

mit -- mit Schiffen überziehen: bestrÆken, mnd., st. V.: nhd. bestreichen, überstreichen, streichend erreichen, streifen, bespülen, mit Schiffen überziehen, ausstreichen

mit -- mit Schellen oder Glöckchen besetzter Gürtel aus Metall für Männer und Frauen: dǖsinc, dusink, mnd., M.: nhd. mit Schellen oder Glöckchen besetzter Gürtel aus Metall für Männer und Frauen

mit -- mit Recht entführen: entvȫren, entvoren, envȫren, untvȫren, untvǖren, mnd., sw. V.: nhd. entführen, wegführen, davonführen, rauben, abspenstig machen, entziehen, vorenthalten (V.), hinterziehen, Zoll verfahren?, Schuld entführen, mit Recht entführen, abgewinnen
mit -- mit Privilegien begaben: entvrÆen, entvrÆgen, entvrigen, envrÆgen, untvrÆgen, mnd., sw. V.: nhd. befreien, entledigen, frei machen, ledig machen, befreien von Lasten, mit Privilegien begaben

mit -- mit Privilegien ausstatten: begõven, mnd., sw. V.: nhd. »begaben«, beschenken, mit Privilegien ausstatten; bevrÆen, bevrien, bevrÆgen, bevrigen, mnd., sw. V.: nhd. »befreien«, mit Freiheiten ausstatten, mit Privilegien ausstatten, von Steuern befreien, heiraten, verheiraten, einheiraten

mit -- mit Recht in Anspruch nehmen: berechtigen, mnd., sw. V.: nhd. mit Recht in Anspruch nehmen, ein Recht nachweisen

mit -- mit Reifen umfasst: bendisch, bendesch, mnd., Adj.: nhd. mit Reifen umfasst

mit -- mit Reet oder Schilf bewachsenes Land: daklant, dacklant, mnd., N.: nhd. niedriges Land, mit Reet oder Schilf bewachsenes Land

mit -- mit Rechtsgründen verweigern: aferkennen, mnd., sw. V.: nhd. »aberkennen«, Erkenntnis aussprechen, Rechtsspruch fällen, durch Erkenntnis absprechen, mit Rechtsgründen verweigern

mit -- Münzsilber mit höchstem Silbergehalt: kȫnincsülver, mnd., N.: nhd. Münzsilber mit höchstem Silbergehalt; kȫningessülver, kȫnigsülver, mnd., N.: nhd. Münzsilber mit höchstem Silbergehalt
mit -- mit der Welt verbinden: werlten, werlden, mhd., sw. V.: nhd. mit der Welt verbinden, in die Welt einreihen

mit -- mit Genauigkeit aufmerken: waren (1), warn, mhd., sw. V.: nhd. mit Genauigkeit aufmerken, achten, beachten

mit -- mit eingelegtem Gold schmücken: wieren, wÆren, mhd., sw. V.: nhd. schmücken, zieren, verzieren, verzieren mit, einlegen, einlegen in, besetzen, besetzen mit, Gold fassen, Gold läutern, mit eingelegtem Gold schmücken, mit goldgefassten Edelsteinen schmücken

mit Zapfen versehen (V.): zapfen, zepfen, mhd., sw. V.: nhd. mit Zapfen versehen (V.), zapfen, anzapfen, vom Zapfen schenken

mit -- mit einer Helmzier ausstatten: zimieren, zimÆren, mhd., sw. V.: nhd. »zimieren«, mit dem ritterlichen Schmuck versehen (V.), schmücken, mit einer Helmzier schmücken, ausstatten, mit einer Helmzier ausstatten, ausstatten mit, kleiden in, festlich kleiden in, zum Zimier machen, als Zimier nehmen, als Zimier wählen

mit -- mit der Wurzel: wurzeclÆche, wurziclÆche* (?), mhd., Adv.: nhd. mit der Wurzel

mit -- mit einer Helmzier schmücken: zimieren, zimÆren, mhd., sw. V.: nhd. »zimieren«, mit dem ritterlichen Schmuck versehen (V.), schmücken, mit einer Helmzier schmücken, ausstatten, mit einer Helmzier ausstatten, ausstatten mit, kleiden in, festlich kleiden in, zum Zimier machen, als Zimier nehmen, als Zimier wählen

mit -- mit der Rechnungslegung Beauftragter: widerrechenÏre* 1, widerrechener, mhd., st. M.: nhd. mit der Rechnungslegung Beauftragter, Bevollmächtigter

mit -- mit der Nadel stopfen: wifelen, mhd., sw. V.: nhd. »wifeln«, mit der Nadel stopfen, sticken

mit -- mit der Futterschwinge schwingen: wannen (1), mhd., sw. V.: nhd. »wannen«, schwingen, in die Futterschwinge schwingen, mit der Futterschwinge schwingen, sieben (V.)

mit -- mit den Zähnen zerreißen: zerzanegen, mhd., sw. V.: nhd. mit den Zähnen zerreißen

mit -- mit den Zähnen Klappernder: zantklaffÏre*, zantklaffer, zanklaffer, mhd., st. M.: nhd. mit den Zähnen Klappernder

mit -- mit den Zähnen klappern: zantbiben* (1), zanebiben, mhd., sw. V.: nhd. »zahnbiben«, mit den Zähnen klappern; zantklaffen (1), zanklaffen, zaneklaffen*, mhd., sw. V.: nhd. »zahnklaffen«, mit den Zähnen klappern, zähneklappern, beim Spotten und Lachen die Zähne zeigen

mit Zinnen versehen (V.): zindelen*, zindeln, zinnelen, zinneln, zineln, zinelen, mhd., sw. V.: nhd. »zindeln«, zackenförmig machen, kammförmig machen, krönen, krönen mit, mit Zinnen versehen (V.); zinnen, mhd., st. V., sw. V.: nhd. »zinnen« (1), krönen, mit Zinnen versehen (V.), zinnenförmig machen, zinnenförmig hinsetzen

mit Zwickeln versehen (V.): zwicken, mhd., sw. V.: nhd. nageln, einklemmen, einkeilen, stechen, eindrücken, mit Tupfen versehen (V.), mit Zwickeln versehen (V.), fälteln, packen, fest einhüllen, zwicken, zerren, zupfen, rupfen, schlagen, putzen

mit Zweigen versehen (V.): zwÆgen (1), mhd., sw. V.: nhd. »zweigen« (1), pfropfen, pfropfen auf, binden an, pflanzen, hervorbringen, abzwicken, pflücken, wie Zweige ausstrecken, mit Zweigen versehen (V.), Zweige treiben

mit Zoll (M.) (2) belasten: zollen, mhd., sw. V.: nhd. »zollen«, Zoll (M.) (2) geben, Zoll (M.) (2) zahlen, Zoll (M.) (2) von etwas geben, als Zoll (M.) (2) geben, als Zoll (M.) (2) zahlen, Zoll (M.) (2) fordern, Zoll (M.) (2) auferlegen, als Zoll (M.) (2) entrichten, mit Zoll (M.) (2) belasten, verzollen

mit Mörtel versehen (V.): zÆmenten, mhd., sw. V.: nhd. »zementen«, beizen, scheiden, reinigen, mit Mörtel versehen (V.)

mit jemandem einmütig sein (V.): zuogestõn, zuo gestõn, zuogestÆn, mhd., an. V.: nhd. treten zu, beistehen, Unterstützung gewähren, beitreten, einhalten, mit jemandem einmütig sein (V.)

mit Geldbuße belegen (V.): wandelen (1), wandeln, wantelen, mhd., sw. V.: nhd. gehen, wandeln, wandern, Ersatz leisten, Wiedergutmachung leisten, Schadensersatz leisten, wiedergutmachen, wechseln, sich bewegen, umgehen, rückgängig machen, zurücknehmen, tauschen, ändern, verändern, sich verändern, umdrehen, verkehren, büßen, wieder gutmachen, wiegen (V.) (1), umändern, verwandeln, in andere Lage bringen, wenden, ins Schlechte verkehren, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vereinbaren, abmachen, vergleichen, vor sich gehen lassen, begehen, treiben, tun, auswechseln, Ersatz für etwas leisten, vergüten, büßen, mit Geldbuße belegen (V.), bestrafen, tadeln, strafen, schlecht behandeln, abhelfen

mit -- abwehren mit: weren (1), wern, wergen, mhd., sw. V.: nhd. wehren, schützen, verteidigen, sich wehren, sich wehren gegen, sich wehren mit, sich schützen, sich verteidigen, sträuben, sich sträuben, sträuben gegen, sich sträuben gegen, sich sträuben mit, abwehren, verwehren, fernhalten, versagen, verbieten, hindern, in Besitz setzen, in die Gewalt bringen, verhindern, den Zugang verwehren, sich verteidigen gegen, verteidigen gegen, verteidigen mit, verteidigen vor, schützen gegen, schützen mit, schützen vor, erhalten (V.), abwehren von, abwehren mit, ausfechten, verweigern, rauben, verbieten, fernhalten von, versperren

mit Würde versehen (V.): wirden (1), mhd., sw. V.: nhd. »würden«, würdigen, würdig sein (V.), schätzen, ehren, auszeichnen, sich auszeichnen, an Ansehen zunehmen, mit Würde versehen (V.), Würde haben, wert machen, lieb machen, verherrlichen

mit Widerhaken versehen (Adj.): zinkel***, mhd., Adj.: nhd. mit Widerhaken versehen (Adj.); zinkeleht, mhd., Adj.: nhd. »zinkelecht«, mit Widerhaken versehen (Adj.)

mit Zipfeln versehen (V.): zipfelen*, zipfeln, mhd., sw. V.: nhd. »zipfeln«, mit Zipfeln versehen (V.)

mit -- ablenken mit: zergiezen, zegiezen, zugiezen, mhd., st. V.: nhd. »zergießen«, sich ausbreiten, sich verbreiten in, sich verbreiten an, ablenken mit, auseinandergießen, zerschmelzen, gießend verbreiten

mit -- »Gegenstoß mit einem Speer in einem Zweikampf«: widertjoste, mhd., st. F.: nhd. »Gegenstoß mit einem Speer in einem Zweikampf«

mit Zähnen versehen (V.): zenden (1), mhd., sw. V.: nhd. mit Zähnen versehen (V.)

mit -- leben mit: werben (1), werven, werfen, werpfen, mhd., st. V.: nhd. handeln, handeln gegen, sich bewegen, bewegen, veranlassen, bewirken, drehen, sich umtun, bemühen, benehmen, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) gegen, leben in, leben mit, umgehen mit, verfahren (V.) mit, streben nach, werben, für jemanden werben um, sich bemühen um, sich kümmern um, sorgen für, sich bereitmachen zu, werben um, ausführen, betreiben, erwerben, gewinnen, kaufen, tauschen, erlangen, erreichen, erreichen mit, verkünden, erstreben, wollen (V.), tun, bitten um, verlangen, von, besprechen mit, tätig sein (V.), streben, vorhaben, im Sinn haben, sich bewerben, seinen Weg nehmen, durchsetzen, sich bewerben um, berufen (V.), einladen (V.) (2), bestellen, in Bewegung setzen, ins Werk setzen, schaffen, ausrichten, besorgen, bittend erwerben; wesen (1), mhd., st. V., an. V.: nhd. »wesen«, sein (V.), leben, leben in, leben von, existieren, da sein (V.), da sein (V.) für, geschehen, geschehen an, stattfinden, bleiben, sich befinden, sich aufhalten, sich aufhalten an, sich aufhalten bei, sich aufhalten gegen, sich aufhalten in, sich aufhalten über, dabei sein (V.), dabei sein (V.) bei, liegen an, geben, geben von, gehen, ergehen, zumute sein (V.), gehören, gehören zu, stammen aus, stammen von, beschaffen sein aus, erscheinen, leben bei, leben mit, erfüllt sein (V.) von, gefüllt sein (V.) mit, versehen sein (V.) mit, entsprechen, entfernt sein (V.) von, gehen aus, kommen aus, bestehen aus, bleiben ohne, sein (V.) ohne, stehen um, dauern (V.) (1), verweilen, vorhanden sein (V.), Bestand haben, zu Leide geschehen

mit -- Krüglein mit zwei Henkeln: zuberlÆn, mhd., st. N.: nhd. »Zuberlein«, kleiner Zuber, Krüglein mit zwei Henkeln

mit -- heilen mit: widerbringen, widerpringen, widerbrengen, widerprengen, wider bringen, mhd., an. V.: nhd. wiederbringen, wieder einbringen, wiederholen, aufholen, wiederherstellen, ersetzen, vergüten, zurückbringen, zurückführen, zurückholen, wieder gutmachen, heilen (V.) (1), heilen mit, erlösen, retten, retten von, erretten, jemanden wieder zu sich bringen, jemanden zu Bewusstsein bringen, jemanden wieder zu Bewusstsein bringen, jemanden von etwas abbringen, bringen um, jemanden hindern

mit -- kennzeichnen mit: zeichenen, mhd., sw. V.: nhd. zeichnen, zeichnen mit, versehen (V.), bezeichnen, meinen, beschreiben, auszeichnen, kennzeichnen, kennzeichnen mit, bestimmen für, aufnehmen in, aufschreiben, beglaubigen, Zeichen geben, Anzeichen zeigen von, Wunder tun

mit -- im Vergleich mit: wider (2), witer, mhd., widder, weder, widere, mmd., Adv.: nhd. wider, gegen, gegenüber, trotz, im Vergleich mit, im Gegensatz zu, im Tausch zu, in Abwechslung zu, im Verhältnis zwischen zweien, entgegen, zurück, wieder, wiederum, noch einmal, von Neuem, entgegengesetzt, feindlich, zuwider, nach, gemäß

mit -- liebäugeln mit: zuoliebelen*, zuoliebeln, zuo liebeln, mhd., sw. V.: nhd. »zuliebeln«, liebäugeln mit, gern haben

mit -- halten mit: zuohalten, mhd., st. V.: nhd. zuhalten, halten mit, treiben, sich aufhalten, wohnen

mit -- Hof mit einem Weiher: wÆherhof, mhd., st. M.: nhd. Weiherhof, Hof mit einem Weiher

mit -- mit dem Zaum lenken: zöumen, zoumen, mhd., sw. V.: nhd. zäumen, aufzäumen, zügeln, am Zaum ergreifen, am Zügel führen, am Zügel führen vor, abführen, wegführen, Zaum anlegen, im Zaum halten, mit dem Zaum lenken, reiten auf

mit -- mit dem Sondierinstrument bearbeiten: wicken (1), mhd., sw. V.: nhd. mit dem Sondierinstrument bearbeiten, tanzen, hüpfen, zaubern, wahrsagen

mit -- Glocke mit der abends das Zeichen zum Schließen der Weinhäuser gegeben wird: wÆnglocke, mhd., F.: nhd. »Weinglocke«, Glocke mit der abends das Zeichen zum Schließen der Weinhäuser gegeben wird, Glockenzeichen

mit -- Hurerei mit Weibern: wÆphuore, wÆbhuore, mhd., st. F.: nhd. Hurerei mit Weibern

mit -- Hostienkelch mit baldachinartigem Deckel: zibærje, ziborne, mhd., st. F., sw. F., N.: nhd. »Ziborie«, Hostienkelch mit baldachinartigem Deckel, Säulenhäuschen, baldachinartige Krönung; ziburgel, mhd., st. N.: nhd. Hostienkelch mit baldachinartigem Deckel, Säulenhäuschen, baldachinartige Krönung

mit -- krönen mit: zindelen*, zindeln, zinnelen, zinneln, zineln, zinelen, mhd., sw. V.: nhd. »zindeln«, zackenförmig machen, kammförmig machen, krönen, krönen mit, mit Zinnen versehen (V.)

mit -- mit schleifenden Schritten gehen: wandelieren, mhd., sw. V.: nhd. »wandelieren«, mit schleifenden Schritten gehen, wandeln, ändern, tauschen, wechseln, verwandeln, variieren

mit -- mit Schanden: wentlÆchen, mhd., Adv.: nhd. »wendlich«, mit Schanden

mit -- mit Ruten zerpeitschen: zerstrÆchen, mhd., st. V.: nhd. »zerstreichen«, mit Ruten zerpeitschen

mit -- mit Richtung verbunden: zuhtbÏre, mhd., Adj.: nhd. Richtung habend, Richtung andeutend, mit Richtung verbunden, Bildung habend, Bildung andeutend, mit Bildung verbunden, rücksichtsvoll

mit -- mit Recht: wol (2), wole, wale, wal, mhd., Adv.: nhd. gut, wohl, sehr, völlig, sicher, gewiss, wahrhaftig, wahrscheinlich, recht, richtig, leichtlich, fast, mit Recht, genau, sorgfältig, ganz, gern, freundlich, angemessen, leicht, angenehm, glücklich, schön, reich, hoch, fest, doch, ja, nur, mit Grund, durchaus, gut und gern

mit -- mit Küssen bedecken: zerküssen, mhd., sw. V.: nhd. »zerküssen«, mit Küssen bedecken

mit -- mit Grund: wol (2), wole, wale, wal, mhd., Adv.: nhd. gut, wohl, sehr, völlig, sicher, gewiss, wahrhaftig, wahrscheinlich, recht, richtig, leichtlich, fast, mit Recht, genau, sorgfältig, ganz, gern, freundlich, angemessen, leicht, angenehm, glücklich, schön, reich, hoch, fest, doch, ja, nur, mit Grund, durchaus, gut und gern

mit -- mit halbem Herzen: zwÆvelhaft, zwÆfelhaft*, mhd., Adj.: nhd. zweifelhaft, verzweifelt, zweifelnd, schwankend, unsicher, ungewiss, mit halbem Herzen

mit -- mit gutem Gelingen: zouwelÆche, zowelÆche, zoulÆche, mhd., Adv.: nhd. eilig, schnell, mit gutem Gelingen

mit -- mit den Zähnen fassen: zanen, mhd., sw. V.: nhd. »zahnen«, mit den Zähnen fassen, beißen, kauen an

mit -- mit goldgefassten Edelsteinen schmücken: wieren, wÆren, mhd., sw. V.: nhd. schmücken, zieren, verzieren, verzieren mit, einlegen, einlegen in, besetzen, besetzen mit, Gold fassen, Gold läutern, mit eingelegtem Gold schmücken, mit goldgefassten Edelsteinen schmücken

mit -- mit Geräusch auseinanderfahren: zersnurren, mhd., sw. V.: nhd. mit Geräusch auseinanderfahren

mit -- mit Hingabe: williclÆche, willeclÆche, willenclÆche, willechlÆche, willichlÆche, mhd., Adv.: nhd. »williglich«, willig, gutwillig, bereitwillig, freiwillig, gern, freudig, eifrig, von selbst, geduldig, mit Absicht, freundlich, bewusst, entschlossen, gnädig, absichtlich, mit Hingabe, energisch

mit -- mit leeren Händen dastehend: hendeblæz, mhd., Adj.: nhd. »händebloß«, ganz arm, mit leeren Händen dastehend, bloß wie eine Hand seiend, nackt wie eine Hand seiend; Ætelhende, mhd., Adj.: nhd. mit leerer Hand seiend, mit leeren Händen dastehend

mit -- mit Körnern füttern: körnen, kürnen, mhd., sw. V.: nhd. mit Körnern locken (V.) (2), locken (V.) (2) mit, mit Körnern füttern, Körner ansetzen, Körner bilden

mit -- mit Kugeln spielen: kugelen, mhd., sw. V.: nhd. »kugeln«, kegeln, mit Kugeln spielen; kðlen (1), mhd., sw. V.: nhd. kegeln, mit Kugeln spielen

mit -- mit Kirschsaft vermischter Wein: kersewÆn, kerswÆn, mhd., st. M.: nhd. »Kirschwein«, mit Kirschsaft vermischter Wein

mit -- mit Klarheit: klõrlÆche, klÏrlÆche, mhd., Adv.: nhd. »klar«, mit Klarheit, glänzend, mit Deutlichkeit, strahlend, herrlich, klar, deutlich

mit -- mit Kunst: künsticlÆche*, künsteclÆche, kunsticlÆche*, kunsteclÆche, mhd., Adv.: nhd. mit Kunst, mit Verständnis, mit List, geschickt, kunstvoll, genau

mit -- bekehren mit: zamen (1), zemen, mhd., sw. V.: nhd. zahm werden, vertraut werden, enthalten (V.), sich bezähmen, zähmen, bezwingen, beherrschen, bekehren, bekehren mit, locken (V.) (1), verlocken, reizen

mit -- belehnen mit: wÆsen (4), mhd., sw. V.: nhd. zeigen, offenbaren, vorlegen, vorweisen, klug werden, anweisen, belehren, unterrichten, unterrichten von, unterrichten über, hinweisen, hinweisen auf, verweisen an, führen, bringen, geleiten, wenden, abbringen von, wissen lassen, anzeigen, kundtun, dartun, beweisen, lehren, erklären, weisen, lenken, leiten, warnen, abmachen, einweisen in, belehnen mit

mit -- bekleiden mit: wÏten, wõten, wÐden, weiden, mhd., sw. V.: nhd. »wäten«, kleiden, kleiden in, ankleiden, bekleiden, bekleiden mit, schmücken; ziehen (1), zÆen, tziehen, mhd., zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten

mit -- aufspannen mit: zerspennen, mhd., sw. V.: nhd. auseinander spannen, spannen durch, spannen mit, aufspannen mit, dehnen, zerstören

mit -- begrenzen mit: zilen (1), ziln, zelen, zillen, mhd., sw. V.: nhd. zielen, sich wenden auf, sich wenden nach, ringen, streben, sich richten nach, sich vollziehen in, bestellen, als Ziel aufstellen, als Ziel festmachen, feststellen, festsetzen, einrichten, errichten, erschaffen, zeugen, angeben, bestimmen, zumessen, zuweisen, zufügen, erweisen, bestimmen durch, bestimmen für, begrenzen, begrenzen mit, ausrichten, ausrichten auf, ergründen, treffen, treffen auf, treffen durch, abgrenzen, hervorbringen, erzielen, bewirken, machen, erzeugen, zusammenstellen, vergleichen, etwas so nennen, eine Richtung nehmen

mit -- beginnen mit: zuogrÆfen, zuo grÆfen, mhd., st. V.: nhd. zugreifen, Hand anlegen, anfangen, zupacken, herbeikommen, beginnen, beginnen mit, wollen (V.), anstreben, ausführen, greifen zu, in Angriff nehmen

mit -- besetzen mit: wieren, wÆren, mhd., sw. V.: nhd. schmücken, zieren, verzieren, verzieren mit, einlegen, einlegen in, besetzen, besetzen mit, Gold fassen, Gold läutern, mit eingelegtem Gold schmücken, mit goldgefassten Edelsteinen schmücken

mit -- mit Knütteln schlagen: knütelen* (1), knüteln, knütteln, mhd., sw. V.: nhd. »knütteln«, mit Knütteln schlagen

mit -- mit Kiefern bewachsener Bergabhang: kienlÆte, mhd., sw. F.: nhd. »Kienleite«, mit Kiefern bewachsener Bergabhang, Kiefernhang

mit -- mit List: künsticlÆche*, künsteclÆche, kunsticlÆche*, kunsteclÆche, mhd., Adv.: nhd. mit Kunst, mit Verständnis, mit List, geschickt, kunstvoll, genau

mit -- mit Macht: krefticlÆche, krefteclÆche, krefticlÆch, mhd., Adv.: nhd. kräftig, nach Kräften, gewaltig, mit Macht, wirksam, heftig, mächtig, zahlreich, stark, sehr

mit -- mit hochgestellten Verwandten verbunden: hæchgevriunt, hæchgefriunt*, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. viele und hohe Verwandte habend, mit hochgestellten Verwandten verbunden

mit -- mit Hanf bewachsener Hang: haneflÆte*, haniflÆte, mhd., sw. F.: nhd. »Hanfleite«, Hanfhalde, mit Hanf bewachsener Hang

mit -- mit Haus: hiuslÆche, mhd., Adv.: nhd. häuslich, mit Haus

mit -- mit leerer Hand seiend: Ætelhant, mhd., Adj.: nhd. »eitelhandig«, mit leerer Hand seiend; Ætelhende, mhd., Adj.: nhd. mit leerer Hand seiend, mit leeren Händen dastehend

mit -- mit Mühe: kumberlÆche, kummerlÆche, mhd., Adv.: nhd. »kümmerlich«, mit Bedrängnis, mit Mühe, mit Beschwerde, zur Last, schwer, mühsam, schwierig, kummervoll; kðme (2), kðm, mhd., Adv.: nhd. mit Mühe, schwerlich, beinahe nicht, kaum, gerade erst, mit Schwierigkeiten, nur mit Mühe und Not, mühsam, nur wenig, wenig, geringfügig, ungern, ungeduldig, nie, nicht, garnicht, nahezu; kðmelÆche, mhd., Adv.: nhd. mit Mühe, schwerlich, beinahe nicht, kaum, nicht, gar nicht; kðmiclÆche*, kðmeclÆche, mhd., Adv.: nhd. mit Mühe, schwerlich, beinahe nicht, kaum, nicht, gar nicht

mit -- mit Namen genannt: genantlich, mhd., Adj.: nhd. bekannt, mit Namen genannt

mit -- mit Knüttel schlagen: knütelieren, mhd., sw. V.: nhd. mit Knüttel schlagen

mit -- mit Lehm aufschichten: klenen, mhd., sw. V.: nhd. »klenen«, schmieren (V.) (1), kleben, verstreichen, zusammenkleistern, mit Lehm aufschichten

mit -- mit Ruten züchtigen: gerten, mhd., sw. V.: nhd. mit Gerten züchtigen, mit Ruten züchtigen

mit -- mit Schall zerplatzen: krecken, mhd., sw. V.: nhd. mit Schall zerplatzen, knacken

mit -- anfangen mit: zuogevõhen, zuogefõhen*, mhd., red. V.: nhd. anfangen, anfangen mit, schwanger werden, trächtig werden, empfangen; zuovõhen (1), zuofõhen*, zuo võhen, mhd., st. V., red. V.: nhd. »zufangen«, zugreifen, anfangen, anfangen mit, schwanger werden, trächtig werden, empfangen

mit Verteidigungswerken versehen (V.): wÆchðsen, mhd., sw. V.: nhd. mit Verteidigungswerken versehen (V.)

mit Tupfen versehen (V.): zwicken, mhd., sw. V.: nhd. nageln, einklemmen, einkeilen, stechen, eindrücken, mit Tupfen versehen (V.), mit Zwickeln versehen (V.), fälteln, packen, fest einhüllen, zwicken, zerren, zupfen, rupfen, schlagen, putzen

mit -- durchtränken mit: wallen (1), mhd., red. V., st. V.: nhd. wallen (V.) (1), aufwallen, wogen, hinwogen und herwogen, aufkochen, kochen, brodeln, sprudeln, sprudeln aus, überfließen, überfließen über, strömen, aufsteigen, aufsteigen aus, aufsteigen in, durchtränken mit

mit -- Dotierung eines Klosters besonders mit Grundstücken: widem, widen, mhd., st. M., st. F.: nhd. »Widem«, Brautgabe, Wittum, Dotierung einer Kirche, Dotierung eines Klosters besonders mit Grundstücken, die zur Dotation einer Pfarrkirche gestifteten Grundstücke oder Gebäude, Pfarrhof; wideme, mhd., sw. M., st. M., st. F.: nhd. Brautgabe, Wittum, Mitgift, Dotierung, Ausstattung, Stiftung, Schenkung, Pfründe, Pfründe einer Kirche, Pfründe eines Klosters, Dotierung einer Kirche, Dotierung eines Klosters besonders mit Grundstücken, die zur Dotation einer Pfarrkirche gestifteten Grundstücke oder Gebäude, Pfarrhof

mit -- bezeichnen mit: zeigen (1), mhd., sw. V.: nhd. zeigen, offenbaren an, anzeigen, aufweisen, hinweisen, erweisen, beweisen, ankündigen, angeben, nachweisen, bezeichnen, bezeichnen mit, ausüben, ausüben gegen, üben, üben an, einsetzen, einsetzen mit, deuten, den Weg zeigen, den Weg einschlagen nach, den Weg einschlagen zu, führen, weisen, zuweisen, weisen auf, weisen über, weisen zu, Anweisung geben, sich zeigen, sich zeigen in, sich zuwenden, zum Vorschein kommen, übereignen, stiften (V.) (1), sichtbar werden, sich erweisen, sich erweisen als

mit Rasen bewachsen (Adj.): weseht (2), mhd., Adj.: nhd. »wasicht«, wasig, grasbewachsen, Wasen betreffend, mit Rasen bewachsen (Adj.)

mit Geißelhieben ganz zerschlagen (V.): zergeiselen*, zergeiseln, mhd., sw. V.: nhd. »zergeiseln«, geißeln, mit Geißelhieben ganz zerschlagen (V.)

mit einer Kopfbinde versehen (V.): witten, mhd., sw. V.: nhd. mit einer Kopfbinde versehen (V.)

mit einem zweifachen Bußsatz belegen (V.): zwigülten, mhd., sw. V.: nhd. doppelt bezahlen, doppelt ersetzen, doppelt vergüten, doppelt erstatten, mit einem zweifachen Bußsatz belegen (V.)

mit Wesen versehen (Adj.): wesentlich, wesenlich, mhd., Adj.: nhd. wesentlich, wesenhaft, wirklich, Wesen habend, dauerhaft, mit Wesen versehen (Adj.), häuslich

mit Wänden umgeben (V.): wenden (1), wanden, mhd., sw. V.: nhd. wenden, wenden an, wenden in, wenden nach, wenden zu, kehren (V.) (1), kehren an, kehren in, kehren nach, kehren zu, übergeben (V.) an, anrechnen als, umdrehen, umkehren, bekehren, verlocken, anrühren, betasten, umwenden, mit Wänden umgeben (V.), rückgängig machen, wiedergutmachen, übertragen (V.), abwenden, wehren, hindern, hindern an, abbringen von, abhalten von, bewahren vor, verhindern, abwenden von, verhindern an, verwandeln, richten, ausrichten, anwenden, verwenden, vermachen, Richtung einschlagen, sich wenden, sich erstrecken, grenzen an, sich enden, aufhören, wegziehen, sich abwenden, sich abwenden von, sich hinwenden, sich hinwenden zu, enden, enden an, verwehren, beenden, nehmen, rauben, trennen, trennen von, verhandeln, verweigern

mit Wachs überziehen (V.): wihsen, mhd., sw. V.: nhd. wachsen (V.) (2), mit Wachs überziehen (V.), bestreichen

mit -- besprechen mit: werben (1), werven, werfen, werpfen, mhd., st. V.: nhd. handeln, handeln gegen, sich bewegen, bewegen, veranlassen, bewirken, drehen, sich umtun, bemühen, benehmen, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) gegen, leben in, leben mit, umgehen mit, verfahren (V.) mit, streben nach, werben, für jemanden werben um, sich bemühen um, sich kümmern um, sorgen für, sich bereitmachen zu, werben um, ausführen, betreiben, erwerben, gewinnen, kaufen, tauschen, erlangen, erreichen, erreichen mit, verkünden, erstreben, wollen (V.), tun, bitten um, verlangen, von, besprechen mit, tätig sein (V.), streben, vorhaben, im Sinn haben, sich bewerben, seinen Weg nehmen, durchsetzen, sich bewerben um, berufen (V.), einladen (V.) (2), bestellen, in Bewegung setzen, ins Werk setzen, schaffen, ausrichten, besorgen, bittend erwerben

mit -- auszeichnen mit: zieren (1), ziern, zÆren, ziren, zÆreren, tzieren, mhd., sw. V.: nhd. zieren, putzen, schmücken, verzieren, bereiten, vorbereiten, ausstatten, ausrüsten, auszeichnen, auszeichnen für, auszeichnen mit, ehren, preisen, verherrlichen, erheben, erhöhen, krönen, verschönern, erleuchten, eine Zierde sein (V.) für, zur Zierde gereichen, schön machen, rühmen, sich zieren, schmücken für, sich rühmen, sich spreizen

mit -- ausstatten mit: warnen (1), mhd., sw. V.: nhd. warnen, ermahnen, versehen (V.) mit, vorbereiten, sich vorsehen, sich vorsehen mit, versorgen, ausstatten, ausstatten mit, vorbereiten auf, ausrüsten, rüsten, bewaffnen, bewaffnen für, bewaffnen mit, schützen, schützen gegen, schützen vor, warnen vor, mahnen, mahnen an, sich in Acht nehmen, hüten, behüten, durch Warnung abwenden, verhüten; widemen, mhd., sw. V.: nhd. ausstatten, ausstatten mit, als Grundstück stiften, als Brautgabe zueignen, dotieren, sich niederlassen in, hervorbringen, weihen, übereignen, widmen, übertragen (V.), bringen in; zimieren, zimÆren, mhd., sw. V.: nhd. »zimieren«, mit dem ritterlichen Schmuck versehen (V.), schmücken, mit einer Helmzier schmücken, ausstatten, mit einer Helmzier ausstatten, ausstatten mit, kleiden in, festlich kleiden in, zum Zimier machen, als Zimier nehmen, als Zimier wählen

mit -- erreichen mit: werben (1), werven, werfen, werpfen, mhd., st. V.: nhd. handeln, handeln gegen, sich bewegen, bewegen, veranlassen, bewirken, drehen, sich umtun, bemühen, benehmen, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) gegen, leben in, leben mit, umgehen mit, verfahren (V.) mit, streben nach, werben, für jemanden werben um, sich bemühen um, sich kümmern um, sorgen für, sich bereitmachen zu, werben um, ausführen, betreiben, erwerben, gewinnen, kaufen, tauschen, erlangen, erreichen, erreichen mit, verkünden, erstreben, wollen (V.), tun, bitten um, verlangen, von, besprechen mit, tätig sein (V.), streben, vorhaben, im Sinn haben, sich bewerben, seinen Weg nehmen, durchsetzen, sich bewerben um, berufen (V.), einladen (V.) (2), bestellen, in Bewegung setzen, ins Werk setzen, schaffen, ausrichten, besorgen, bittend erwerben

mit -- aufhören mit: zergõn, zergÐn, zegÐn, zigÐn, zirgÐn, zugÐn, zurgÐn, mhd., an. V., st. V.: nhd. aufhören, aufhören mit, enden, sterben, verfallen (V.), auseinandergehen, zergehen, schmelzen, in Verfall geraten (V.), vergehen, untergehen, zugrunde gehen, weniger werden, verloren gehen, zunichte werden, schwinden, zerrinnen, ausgehen, zu Ende gehen, mangeln, untereinandergehen, sich vermischen

mit -- anlocken mit: zuozemen, zuo zemen, mhd., sw. V.: nhd. zähmen, fügsam machen, anlocken mit

mit -- Badeanstalt mit warmen Bädern: wiltbat, wiltpat, mhd., st. N.: nhd. »Wildbad«, Heilquelle, Quellenbad, Mineralbad, Badeanstalt mit warmen Bädern

mit -- Erfülltsein mit Zweifeln: zwÆvelberc, zwÆfelberc*, mhd., st. M.: nhd. Erfülltsein mit Zweifeln

mit -- fächeln mit: zuowÏjen, zuo wÏjen, zuowÏn, zðwÏn, mhd., sw. V.: nhd. »zuwehen«, ziehen, Luft zufächeln, fächeln mit

mit -- bezahlen mit: zinsen, mhd., sw. V.: nhd. »zinsen«, zahlen, sich verzinsen, preisgeben, den Zins geben, Zinsen tragen, Zinsen abwerfen, zinspflichtig sein (V.), abgabepflichtig sein (V.), Zins leisten, Zinsen erbringen, Abgaben leisten, Tribut leisten, Zins entrichten, verpfänden, bezahlen, bezahlen mit, verzinsen, unterstellen, einsetzen für, als Zins geben, hingeben

mit -- bewaffnen mit: warnen (1), mhd., sw. V.: nhd. warnen, ermahnen, versehen (V.) mit, vorbereiten, sich vorsehen, sich vorsehen mit, versorgen, ausstatten, ausstatten mit, vorbereiten auf, ausrüsten, rüsten, bewaffnen, bewaffnen für, bewaffnen mit, schützen, schützen gegen, schützen vor, warnen vor, mahnen, mahnen an, sich in Acht nehmen, hüten, behüten, durch Warnung abwenden, verhüten

mit -- einsetzen mit: zeigen (1), mhd., sw. V.: nhd. zeigen, offenbaren an, anzeigen, aufweisen, hinweisen, erweisen, beweisen, ankündigen, angeben, nachweisen, bezeichnen, bezeichnen mit, ausüben, ausüben gegen, üben, üben an, einsetzen, einsetzen mit, deuten, den Weg zeigen, den Weg einschlagen nach, den Weg einschlagen zu, führen, weisen, zuweisen, weisen auf, weisen über, weisen zu, Anweisung geben, sich zeigen, sich zeigen in, sich zuwenden, zum Vorschein kommen, übereignen, stiften (V.) (1), sichtbar werden, sich erweisen, sich erweisen als

mit -- Gebiet mit einem Weiher: wÆherstat*, wÆerstat, mhd., st. F.: nhd. Gebiet mit einem Weiher

mit -- Fischerei mit dem Wurfnetz: wurf, worf, mhd., st. M.: nhd. Wurf, Entscheidung, Wurf beim Würfelspiel, Wurf bei der Falkenbeize, Fischerei mit dem Wurfnetz, Schürfung (bergmännisch)

mit blauem Haar versehen (Adj.): weithõr, weidhõr, mhd., Adj.: nhd. »waidhaar«, mit blauem Haar versehen (Adj.)

mit: wider (3), mhd., Präp.: nhd. wider, gegen, zu, in Richtung auf, mit, für, von, auf, gegenüber, verglichen mit, bei, zugunsten; ze, zuo, zÆ, zi, mhd., zu, zð, zæ, mmd., Adv.: nhd. zu, in, gegen, nach, über, von, vor, mit, nebst, samt, für, als, bis, an, bei, auf, zusammen mit, gemäß, wegen, mehr als genug, umso, desto (mmd. vor Komp.); zesament (2), zesamt, zesamenet*, mhd., Präp.: nhd. zusammen mit, zusammen, zugleich, samt, mit

mit: ane (1), an, mhd., Präp., Adv., Präf.: nhd. an, auf, in, mit, bei, durch, von, hinsichtlich, für, daran, darauf, dabei, dadurch, dahin, hin, damit, darin, davon, gegen, in Bezug auf, nach, über, bis zu; bÆ, mhd., Adv., Präp.: nhd. bei, zusammen mit, an, auf, zu, wegen, vermittelst, durch, binnen, unter, aus, von, trotz, dabei, in der Nähe, neben, daran, dagegen, dahin, damit, daneben, darum, darunter, davon, dazu, darüber hinaus, in die Nähe, in, seit, während (Präp.), mit; bit (2), bet, mhd., Präp.: nhd. mit, auf, infolge von, hinsichtlich, bezüglich, mittels, durch; durch, dur, dorch, mhd., Adv., Präp.: nhd. dadurch, durch, während (Präp.), hindurch, wegen, infolge, um, willen, vermittelst, aus, vor, zum Andenken an, auf, bei, für, in, mit, wegen, zu, um zu, deshalb, damit, weil, denn; ensament, ensamt, mhd., Adv., Präp.: nhd. zusammen, insgesamt, zusammen mit, mit, samt, mitsamt; ensamt (2), insamet, mhd., Präp.: nhd. mit

mit Blesse versehen (Adj.): blessic, mhd., Adj.: nhd. mit Blesse versehen (Adj.)

mit Blumen umgeben sein (V.): blüemelen*, blüemeln, mhd., sw. V.: nhd. »blümeln«, mit Blumen umgeben sein (V.)

mit Borsten versehen (Adj.): borstoht, mhd., Adj.: nhd. mit Borsten versehen (Adj.), borstig

mit einem Zopf versehen (V.): zopfen (1), mhd., sw. V.: nhd. »zopfen«, mit einem Zopf versehen (V.), schmücken

mit Bannrecht versehen (V.): bannen (1), pannen, mhd., red. V., st. V., sw. V.: nhd. bannen, mit dem Bann belegen (V.), in den Bann tun, Bann aussprechen, Kirchenbann verhängen, mit einer Strafandrohung belegen (V.), befehlen, unter Strafandrohung befehlen, mit Bannrecht versehen (V.), gebieten, verbieten, gerichtlich vorladen, ächten, verbannen, berauben

mit Beschlag belegen (V.): abekumberen*, abe kumbern, mhd., sw. V.: nhd. etwas streitig machen, mit Beschlag belegen (V.), entziehen; beslahen (1), mhd., st. V.: nhd. schlagen, beschlagen (V.), bedecken, beschütten, mit Beschlag belegen (V.), befestigen, umschlagen, umschließen, fangen, umfangen, ergreifen, besetzen, verzieren, überziehen, verstärken; bestÏten, mhd., sw. V.: nhd. festmachen, Sicherheit leisten, mit Beschlag belegen (V.), aufspüren, gestatten, zulassen, bekräftigen, bestätigen, beglaubigen, erweisen, rechtsgültig machen, festigen, stärken, fesseln, beenden, binden an, verankern in

mit Achse versehen (V.): ehsen, mhd., sw. V.: nhd. mit Achse versehen (V.), einbauen

mit einem Zeichen versehen (V.): zeichen (2), mhd., sw. V.: nhd. mit einem Zeichen versehen (V.), zeichnen, bezeichnen, aufschreiben, verzeichnen, Wunder tun

mit dem ritterlichen Schmuck versehen (V.): zimieren, zimÆren, mhd., sw. V.: nhd. »zimieren«, mit dem ritterlichen Schmuck versehen (V.), schmücken, mit einer Helmzier schmücken, ausstatten, mit einer Helmzier ausstatten, ausstatten mit, kleiden in, festlich kleiden in, zum Zimier machen, als Zimier nehmen, als Zimier wählen

mit Balken versehen (V.): drõmen, trõmen, mhd., sw. V.: nhd. mit Balken versehen (V.)

mit Borten versehen (V.): beborten, mhd., sw. V.: nhd. mit Borten versehen (V.), schmücken

mit Lauben umgeben (V.): beliewen, mhd., sw. V.: nhd. mit Lauben umgeben (V.), mit einer Laube versehen (V.)

mit Leid beladen (V.): beleiden, mhd., sw. V.: nhd. »beleiden«, mit Leid beschwert sein (V.), mit Leid beladen (V.), Leid zufügen, kränken

mit Bisam versehen« (V.): durchbisemen, mhd., sw. V.: nhd. »mit Bisam versehen« (V.), mit Bisam durchsetzen

mit Lösegeld belegen (V.): beschatzen, beschetzen, mhd., sw. V.: nhd. »beschatzen«, besteuern, mit einer Geldabgabe belegen (V.), mit Lösegeld belegen (V.), nach Zahl und Wert anschlagen, schätzen, berauben, auslösen, austauschen, ausrauben

mit Mauer umgeben (V.): bemðren, mhd., sw. V.: nhd. »bemauern«, mit Mauer umgeben (V.), ummauern

mit Laub versehen (V.): belouben (1), mhd., sw. V.: nhd. »belauben«, mit Laub versehen (V.)

mit Blässe versehen (Adj.): blesseht, blesset, mhd., Adj.: nhd. mit Blässe versehen (Adj.), mit einer Blässe (Blesse) auf der Stirn versehen (Adj.), mit einem weißen Fleck an der Stirn versehen (Adj.)

mit Bisam versehen (V.): bisemen, mhd., sw. V.: nhd. mit Bisam versehen (V.)

mit Borsten versehen (V.): borsten, mhd., sw. V.: nhd. mit Borsten versehen (V.)

mit Borten umgeben (V.): borten, mhd., sw. V.: nhd. mit Borten umgeben (V.)

mit Blei versehen (V.): blÆen (1), mhd., sw. V.: nhd. mit Blei versehen (V.), beschweren, betäuben

mit Beschlägen versehen (V.): durchbinden, mhd., st. V.: nhd. »durchbinden«, mit Beschlägen versehen (V.), beschlagen (V.)

mit Bildern verzieren (V.): bileden (1), bilden, pilden, mhd., sw. V.: nhd. gestalten, nachbilden, abbilden, vorstellen, mit Bildern verzieren (V.), sich verwandeln in, sich entwickeln zu, darstellen, nachahmen, hervorbringen, erschaffen (V.), formen, ausrichten, herstellen aus, verzieren mit, aufnehmen in

mit dem Bann belegen (V.): bannen (1), pannen, mhd., red. V., st. V., sw. V.: nhd. bannen, mit dem Bann belegen (V.), in den Bann tun, Bann aussprechen, Kirchenbann verhängen, mit einer Strafandrohung belegen (V.), befehlen, unter Strafandrohung befehlen, mit Bannrecht versehen (V.), gebieten, verbieten, gerichtlich vorladen, ächten, verbannen, berauben

mit Brennholz versehen (V.): beholzen, behulzen, mhd., sw. V.: nhd. mit Brennholz versehen (V.)

mit Brust versehen (V.): brüsten, mhd., sw. V.: nhd. »brüsten«, mit Brust versehen (V.), bekleiden, sich in die Brust werfen, freudig erregt sein (V.), fiebern

mit einem König versehen (V.): bekünigen, bekünegen, mhd., sw. V.: nhd. mit einem König versehen (V.)

mit Büschen bewachsen (Adj.): buscheht, mhd., Adj.: nhd. »buschig«, mit Büschen bewachsen (Adj.)

mit Christus versehen (V.): bekristen, mhd., sw. V.: nhd. mit Christus versehen (V.), im Glauben stärken, mit Namen Christi segnen

mit Buchstaben versehen (V.): buochstaben, mhd., sw. V.: nhd. buchstabieren, Buchstaben setzen, mit Buchstaben versehen (V.), mit Inschrift versehen (V.), schreiben, eindringlich ins Bewusstsein bringen

mit der Fürstenwürde versehen (V.): bevürsten, befürsten*, mhd., V.: nhd. »befürsten«, mit der Fürstenwürde versehen (V.)

mit Dornen versehen (V.): bedürnen, bedurnen, mhd., sw. V.: nhd. mit Dornen umstecken, mit Dornen versehen (V.), verschließen vor

mit drei Ruderbänken versehen (Adj.): drÆgeruoderet*, drÆgeruodert, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »dreigerudert«, mit drei Ruderbänken versehen (Adj.)

mit drei Ruderbänken versehen (V.): drÆruoderen***, mhd., sw. V.: nhd. mit drei Ruderbänken versehen (V.)

mit dreifacher Krone versehen (Adj.): drÆgekrãnet*, drÆgekrænt, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »dreigekrönt«, mit dreifacher Krone versehen (Adj.), mit drei Kronen geschmückt

mit dreifacher Krone versehen (V.): drÆkrãnen***, mhd., sw. V.: nhd. mit dreifacher Krone versehen (V.)

mit einem Hut versehen (V.): behuoten, behðten, mhd., sw. V.: nhd. mit einem Hut versehen (V.)

mit einem Dienst versehen (V.): beambahten*, beambehten, mhd., sw. V.: nhd. »beamten«, mit einem Dienst versehen (V.)

mit einem dreifachen Bußsatz belegen (V.): drÆgülten, mhd., sw. V.: nhd. dreifach bezahlen, mit einem dreifachen Bußsatz belegen (V.)

mit einem Gewölbe versehen (V.): bewelben, mhd., sw. V.: nhd. wölben, überwölben, mit einem Gewölbe versehen (V.)

mit Adern versehen (V.): Ïderen, Ïdern, mhd., sw. V.: nhd. »ädern«, mit Adern versehen (V.), mit Linien bemalen

mit Ästen versehen (Adj.): astet, mhd., Adj.: nhd. astig, mit Ästen versehen (Adj.); astic*, astec, mhd., Adj.: nhd. astig, mit Ästen versehen (Adj.), verzweigt; astoht, mhd., Adj.: nhd. astig, mit Ästen versehen (Adj.)

mit breiten Schultern versehen (Adj.): ahselwÆt, mhd., Adj.: nhd. »achselweit«, mit breiten Schultern versehen (Adj.), breitschultrig

mit einem Bart versehen (V.): blõbisen, blabisen, mhd., sw. V.: nhd. mit einem Bart versehen (V.)

mit einem Schauer (M.) (1) überkommen: beschiuren (1), mhd., sw. V.: nhd. schauern, mit einem Schauer (M.) (1) überkommen

mit einem Siegel versehen (V.): behenken, mhd., sw. V.: nhd. behängen, schmücken, anhängen, mit einem Siegel versehen (V.); beingesigelen 6, mhd., sw. V.: nhd. »beinsiegeln«, besiegeln, mit einem Siegel versehen (V.); beinsigelen*, beinsigeln, mhd., sw. V.: nhd. besiegeln, mit einem Siegel versehen (V.); bullieren, mhd., sw. V.: nhd. mit einem Siegel versehen (V.)

mit einem Graben umgeben (V.): begraben (1), bigraben, begraven, bigraven, begrawen, mhd., st. V.: nhd. begraben (V.), beerdigen, bestatten, eingraben, vergraben (V.), ziselieren, mit einem Graben umgeben (V.), mit einem Grab schützen; begraben (2), mhd., sw. V.: nhd. »begraben«, mit einem Graben umgeben (V.)

mit einem Beweismittel versehen (V.): bekreftigen, bekreftegen, mhd., sw. V.: nhd. »bekräftigen«, mit einem Beweismittel versehen (V.), in Kraft setzen, beglaubigen

mit einem Dach versehen (V.): bedachen, mhd., sw. V.: nhd. »bedachen«, mit einem Dach versehen (V.), bedecken; bedecken (1), mhd., sw. V.: nhd. bedecken, decken, mit einem Dach versehen (V.), zudecken, verdecken, überziehen, verhüllen, verstecken, verschließen, erfüllen; decken (1), tecken, mhd., sw. V.: nhd. decken, bedecken, mit einem Dach versehen (V.), schützen, schirmen, abwehren, aufdecken, ausdeuten, auflösen, flicken, verdecken, zudecken, einhüllen, überspannen, bekleiden, kleiden, beziehen mit, legen auf, bergen unter, Ehevertrag schließen?

mit einem Sattel versehen (V.): besetelen*, beseteln, mhd., sw. V.: nhd. mit Sätteln ausrüsten, mit einem Sattel versehen (V.)

mit Fußboden belegen (V.): beschiezen, mhd., st. V.: nhd. beschießen, erproben, zusammenschießen, vereinigen, mit Fußboden belegen (V.), helfen, nützen, zufriedenstellen, verplanken

mit Fußboden versehen (V.): bünen, mhd., sw. V.: nhd. mit Fußboden versehen (V.), mit Planken versehen (V.)

mit Erhöhungen versehen (V.): buckelen*, buckeln, mhd., sw. V.: nhd. »buckeln«, mit Erhöhungen versehen (V.)

mit einer Laube versehen (V.): beliewen, mhd., sw. V.: nhd. mit Lauben umgeben (V.), mit einer Laube versehen (V.)

mit einer Strafandrohung belegen (V.): bannen (1), pannen, mhd., red. V., st. V., sw. V.: nhd. bannen, mit dem Bann belegen (V.), in den Bann tun, Bann aussprechen, Kirchenbann verhängen, mit einer Strafandrohung belegen (V.), befehlen, unter Strafandrohung befehlen, mit Bannrecht versehen (V.), gebieten, verbieten, gerichtlich vorladen, ächten, verbannen, berauben

mit Freude umgeben (V.): behagen (1), mhd., sw. V.: nhd. behagen, mit Freude umgeben (V.), froh machen, würdig dastehen vor, angemessen erscheinen, gefallen (V.), passend sein (V.), angemessen sein (V.), zukommen mit, selbstzufrieden sein (V.)

mit Estrich versehen (Adj.)«: esterÆchet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »mit Estrich versehen (Adj.)«

mit einem weißen Fleck an der Stirn versehen (Adj.): blesseht, blesset, mhd., Adj.: nhd. mit Blässe versehen (Adj.), mit einer Blässe (Blesse) auf der Stirn versehen (Adj.), mit einem weißen Fleck an der Stirn versehen (Adj.)

mit einem Siegel versehen (vV.): bullen (2), mhd., sw. V.: nhd. mit einem Siegel versehen (vV.)

mit einem Thron versehen (V.): betrãnen*, betrænen, mhd., sw. V.: nhd. »bethronen«, mit einem Thron versehen (V.)

mit etwas Angenehmen versehen (V.): durchzuckeren*, durchzuckern, mhd., sw. V.: nhd. »durchzuckern (?)«, versüßen, mit etwas Angenehmen versehen (V.)

mit einem Wall umgeben (V.): bedemmen, mhd., sw. V.: nhd. eindämmen, mit einem Wall umgeben (V.)

mit einem Webfehler versehen (V.): durchbarten, mhd., sw. V.: nhd. mit einem Webfehler versehen (V.)

mit einer Hecke umgeben (V.): behecken, mhd., sw. V.: nhd. mit einer Hecke umgeben (V.)

mit -- mit dem Zirkel messen: zirkelen, zirkeln, mhd., sw. V.: nhd. »zirkeln«, Runde machen, mit dem Zirkel messen, sich gründen auf, bemessen (V.), schaffen, herstellen

mit -- mit dem Reiserbüschel streichen: wadelen, wadeln, wedelen, mhd., sw. V.: nhd. »wadeln«, schweifen, schwanken, wedeln, streichen, peitschen, peitschen mit, schlagen auf, schweben, flattern, fließen, in den zunehmenden Mond (Monat) eintreten, wedeln mit, mit dem Reiserbüschel streichen

mit -- mit Bildung verbunden: zuhtbÏre, mhd., Adj.: nhd. Richtung habend, Richtung andeutend, mit Richtung verbunden, Bildung habend, Bildung andeutend, mit Bildung verbunden, rücksichtsvoll

mit -- mit dem Sondierinstrument arbeiten: weizelen*, weizeln, mhd., sw. V.: nhd. »weißeln«, meißeln, mit dem Sondierinstrument arbeiten

mit -- mit den Füßen schleifen: zispen, mhd., sw. V.: nhd. »zispen«, schleifend gehen, treten auf, mit den Füßen schleifen

mit -- mit den Augen zwinkern: winkelsehen (1), winkelsehen, mhd., st. V.: nhd. mit den Augen zwinkern, die Augen verdrehen, in einem Winkel herumschnüffeln, scheel blicken

mit -- mit Absicht: williclÆche, willeclÆche, willenclÆche, willechlÆche, willichlÆche, mhd., Adv.: nhd. »williglich«, willig, gutwillig, bereitwillig, freiwillig, gern, freudig, eifrig, von selbst, geduldig, mit Absicht, freundlich, bewusst, entschlossen, gnädig, absichtlich, mit Hingabe, energisch

mit einer Tülle versehen (V.): betüllen, mhd., sw. V.: nhd. »betüllen«, mit einer Tülle versehen (V.), einschließen, einsperren

mit Einlegelarbeit versehen« (V.): blachmõlen, mhd., sw. V.: nhd. »mit Einlegelarbeit versehen« (V.), mit Nielloverzierungen versehen (V.)

mit Einwohnern versehen (V.): behðsen, mhd., sw. V.: nhd. »behausen«, beherbergen, in den Hof aufnehmen, mit Haus versehen (V.), häuslich festsetzen, mit Einwohnern versehen (V.), einsetzen, belehnen, aufnehmen, wohnen, mit Haus beschenken

mit -- mit dem Schwanz wedeln vor: weibezegelen, weibezegeln, mhd., sw. V.: nhd. schweifwedeln, mit dem Schwanz wedeln, mit dem Schwanz wedeln vor

mit -- mit dem Schwanz wedeln: weibezegelen, weibezegeln, mhd., sw. V.: nhd. schweifwedeln, mit dem Schwanz wedeln, mit dem Schwanz wedeln vor; weschelzagelen, mhd., sw. V.: nhd. Schweif wedeln, mit dem Schwanz wedeln; zagelweiben, mhd., sw. V.: nhd. mit dem Schwanz wedeln

mit -- mit dem Reiserbüschel streifen: wedelieren, mhd., sw. V.: nhd. schweifen, schwanken, flattern, fließen, in den zunehmenden Mond eintreten, wedeln mit, mit dem Reiserbüschel streifen, peitschen

mit Reif (M.) (1) überziehen: berÆfen, mhd., sw. V.: nhd. »bereifen«, mit Reif (M.) (1) überziehen; betuften, mhd., sw. V.: nhd. mit Tau (M.) überziehen, mit Reif (M.) (1) überziehen

mit Reif (M.) (1) überzogen werden: berÆmelen*, berÆmeln, mhd., sw. V.: nhd. mit Reif (M.) (1) überzogen werden

mit Riemen versehen (V.): beriemen, mhd., sw. V.: nhd. »beriemen«, mit Riemen versehen (V.)

mit Sauerteig versehen (V.): deismen, mhd., sw. V.: nhd. »aufgehen«, säuern, mit Sauerteig versehen (V.)

mit Schilden versehen (V.): beschilten, beschilden, mhd., sw. V.: nhd. mit Schilden versehen (V.), schützen

mit Schuhen versehen (V.): beschuochen, beschuohen, mhd., sw. V.: nhd. mit Schuhen versehen (V.), beschuhen

mit Inschrift versehen (V.): buochstaben, mhd., sw. V.: nhd. buchstabieren, Buchstaben setzen, mit Buchstaben versehen (V.), mit Inschrift versehen (V.), schreiben, eindringlich ins Bewusstsein bringen

mit Helm versehen (V.): behelmen, mhd., sw. V.: nhd. mit Helm versehen (V.)

mit Hilfsmitteln versehen (V.): behelfen, mhd., st. V.: nhd. behelfen, helfen, mit Hilfsmitteln versehen (V.), Unterstützung verschaffen, sich behelfen, als Hilfe brauchen, Hilfe suchen bei

mit Leid beschwert sein (V.): beleiden, mhd., sw. V.: nhd. »beleiden«, mit Leid beschwert sein (V.), mit Leid beladen (V.), Leid zufügen, kränken

mit Kerzen versehen (V.): bekerzen, mhd., sw. V.: nhd. »bekerzen«, mit Kerzen versehen (V.), mit Kerzen bestecken

mit langen Haaren versehen (Adj.): antvahs, antfahs*, mhd., Adj.: nhd. mit langen Haaren versehen (Adj.), langhaarig

mit Haus versehen (V.): behðsen, mhd., sw. V.: nhd. »behausen«, beherbergen, in den Hof aufnehmen, mit Haus versehen (V.), häuslich festsetzen, mit Einwohnern versehen (V.), einsetzen, belehnen, aufnehmen, wohnen, mit Haus beschenken

mit Pfründen versehen (V.): bepfrüenden*, bephrüenden, mhd., sw. V.: nhd. »bepfünden«, mit Pfründen versehen (V.), bepfründen

mit einer Geldabgabe belegen (V.): beschatzen, beschetzen, mhd., sw. V.: nhd. »beschatzen«, besteuern, mit einer Geldabgabe belegen (V.), mit Lösegeld belegen (V.), nach Zahl und Wert anschlagen, schätzen, berauben, auslösen, austauschen, ausrauben

mit einer Anwartschaft versehen (V.): benennen, benemnen, benemmen, mhd., sw. V.: nhd. nennen, benennen, aufführen, beschreiben, angeben, erwähnen, festlegen, festsetzen, bestimmen, mit einer Anwartschaft versehen (V.), vorschreiben, zuweisen, einbeziehen, einschließen, überantworten, anberaumen, darlegen, vereinbaren, verheißen (V.), zueignen, mitteilen, aufzählen, zugestehen, zuteilen, erteilen, verleihen, zuordnen

mit einer Barbiere versehen (V.): barbieren, mhd., sw. V.: nhd. Gesicht durch Helm bedecken, mit einer Barbiere versehen (V.)

mit einem Vogt versehen (V.): bevogeten, bevogten, befogeten*, befogten*, mhd., sw. V.: nhd. mit einem Vogt versehen (V.), als Vogt schützen, schützen, schützen vor, in Schutz nehmen, beschützen, Vormund geben, unterwerfen, bewältigen

mit einer Blässe (Blesse) auf der Stirn versehen (Adj.): blesseht, blesset, mhd., Adj.: nhd. mit Blässe versehen (Adj.), mit einer Blässe (Blesse) auf der Stirn versehen (Adj.), mit einem weißen Fleck an der Stirn versehen (Adj.)

mit einer Buße belegen (V.): bezzeren*, bezzern, pezzern, mhd., sw. V.: nhd. bessern, verbessern, sich bessern, sich verbessern, aufbessern, in besseren Zustand bringen, vergüten, entschädigen, büßen, bestrafen, vervollständigen, vervollkommnen, fördern, erholen, steigern, ändern, wiedergutmachen, beschleunigen, Wiedergutmachung leisten, Buße leisten, Buße verhängen über, mit einer Buße belegen (V.), Schadenersatz leisten, erstatten, abbitten

mit einer Begrenzung versehen (V.): begateren*, begatern, begetern, mhd., sw. V.: nhd. beklatschen, mit einer Begrenzung versehen (V.)

mit Rasen (M.) bedecken: bewasen, mhd., sw. V.: nhd. mit Rasen (M.) bedecken; bewasenen, mhd., sw. V.: nhd. mit Rasen (M.) bedecken

mit Nielloverzierungen versehen (V.): blachmõlen, mhd., sw. V.: nhd. »mit Einlegelarbeit versehen« (V.), mit Nielloverzierungen versehen (V.)

mit Pferden versehen (V.): berossen, mhd., V.: nhd. mit Pferden versehen (V.)

mit Galle versehen (V.): begallen, mhd., sw. V.: nhd. mit Galle versehen (V.)

mit Planken versehen (V.): bünen, mhd., sw. V.: nhd. mit Fußboden versehen (V.), mit Planken versehen (V.)

mit Proviant versehen (V.): bespÆsen, mhd., sw. V.: nhd. »bespeisen«, beköstigen, verköstigen, mit Proviant versehen (V.)

mit -- mit Heeresmacht: herehaft* (2), herhaft, herehaft, mhd., Adv.: nhd. als Heer, scharenweise, mit Heeresmacht; herlÆche, mhd., Adv.: nhd. mit Heeresmacht, in Scharen

mit -- mit Zorn: zorneclÆche, mhd., Adv.: nhd. »zorniglich«, mit Zorn, ungestüm, erzürnt, zornig, wütend, grimmig; zorniclÆche, zorneclÆche, mhd., Adv.: nhd. mit Zorn, ungestüm, erzürnt, zornig, wütend, grimmig; zornlÆche, zörnlÆche, mhd., Adv.: nhd. zornig, grimmig, erzürnt, ungestüm, mit Zorn

mit -- quälen mit: widen (1), mhd., sw. V.: nhd. mit Weiden binden, mit Weiden drehen, mit Weiden schlagen, schlagen, züchtigen, quälen, quälen mit, kasteien, zuhauen mit, strecken an, strecken nach, ausstrecken an, ausstrecken nach

mit -- rechnen mit: zelen (1), zellen, zeln, mhd., sw. V.: nhd. zählen, rechnen, berechnen, vergleichen, erzählen, berichten, berichten von, sagen, sagen von, mündlich mitteilen, sprechen, nennen, vergleichen mit, halten, betrachten als, erklären für, ernennen zu, ernennen als, einreihen in, zuzählen, als Anteil geben, beilegen, bestimmen, aufzählen, beschreiben, bekannt machen, ernennen, zuteilen, rechnen mit, rechnen zu, ordnen nach, zuordnen zu, anrechnen als, ansehen als, halten für, schätzen, schätzen auf, vorziehen vor, stellen in, stellen über, ziehen, häufen auf, sammeln

mit -- mit Zucker angemachter Rosensaft: zuckerræsat, mhd., st. M.: nhd. »Zuckerrosat«, mit Zucker angemachter Rosensaft, Rosensirup

mit -- mit Zucker angemachter Veilchensaft: zuckervÆolõt, zuckervÆolet, mhd., st. F.: nhd. »Zuckerviolat«, mit Zucker angemachter Veilchensaft, Veilchensirup

mit -- mit Wortwechsel verbunden: wortwehsellich, mhd., Adj.: nhd. mit Wortwechsel verbunden

mit -- mit zupacken: zuoslahen (1), zuo slahen, zæslahen, mhd., st. V.: nhd. zuschlagen, drauflos schlagen, dazukommen, hinzukommen, sich einmischen, geschehen, schließen, herankommen, zusammenkommen, sich zugesellen, mit zupacken, mitwirken

mit -- mit Weiden schlagen: widen (1), mhd., sw. V.: nhd. mit Weiden binden, mit Weiden drehen, mit Weiden schlagen, schlagen, züchtigen, quälen, quälen mit, kasteien, zuhauen mit, strecken an, strecken nach, ausstrecken an, ausstrecken nach

mit -- mit Weizen versorgen: weizen*** (2), mhd., sw. V.: nhd. mit Weizen versorgen

mit -- mit Wonne erfüllen: wunnesõmen*, wunnesamen, wünnesamen, mhd., sw. V.: nhd. mit Wonne erfüllen

mit -- peitschen mit: wadelen, wadeln, wedelen, mhd., sw. V.: nhd. »wadeln«, schweifen, schwanken, wedeln, streichen, peitschen, peitschen mit, schlagen auf, schweben, flattern, fließen, in den zunehmenden Mond (Monat) eintreten, wedeln mit, mit dem Reiserbüschel streichen

mit -- mit Wermut angesetzter Wein: wermuotwÆn, wermuotewÆn, wermüetewÆn, mhd., st. M.: nhd. »Wermutwein«, mit Wermut angesetzter Wein

mit -- mit Wesen: wesentlÆche, mhd., Adv.: nhd. »wesentlich«, wesenhaft, wirklich, Wesen habend, dauerhaft, mit Wesen, häuslich

mit -- Stück Land mit der Berechtigung zur Bienenzucht: zÆdelhuobe, mhd., st. F.: nhd. »Zeidelhufe«, Stück Land mit der Berechtigung zur Bienenzucht

mit -- zusammen mit: ze, zuo, zÆ, zi, mhd., zu, zð, zæ, mmd., Adv.: nhd. zu, in, gegen, nach, über, von, vor, mit, nebst, samt, für, als, bis, an, bei, auf, zusammen mit, gemäß, wegen, mehr als genug, umso, desto (mmd. vor Komp.); zesament (2), zesamt, zesamenet*, mhd., Präp.: nhd. zusammen mit, zusammen, zugleich, samt, mit; zuoze, mhd., Präp.: nhd. zu, gegenüber, zusammen mit, für

mit -- zusammenbinden mit: zuobinden (1), zuo binden, mhd., st. V.: nhd. »zubinden«, zusammenbinden, zusammenbinden mit

mit -- wuchern mit: wuocheren, wuochern, wðchern, mhd., sw. V.: nhd. wuchern, wachsen (V.) (1), gedeihen, Frucht bringen, als Frucht hervorbringen, Frucht tragen, als Bodenertrag bringen, gewinnen, erwerben, Gewinn suchen, Wucher treiben, wuchern mit, einbringen, seinen Besitz mehren

mit -- zugleich mit: zesament (1), zesamt, zesamenet*, mhd., Adv.: nhd. zusammen, zugleich mit

mit -- zusetzen mit: zuoblõsen (1), zuo blõsen, mhd., red. V., st. V.: nhd. »zublasen«, anhauchen, erreichen, zu blasen anfangen, zusetzen mit

mit -- zuwinken mit: winken (1), wenken, mhd., sw. V., V.: nhd. sich seitwärts neigen, wanken, schwanken, nicken, durch Bewegung Zeichen geben, winken, zuwinken, zuwinken mit, zeigen, blicken, zublicken, herbeiwinken, locken (V.) (2) zu, herausfordern

mit -- Zauber herstellen mit: zouberen, zoubern, mhd., sw. V.: nhd. zaubern, durch Zauber bewirken, bezaubern, Zauber herstellen mit, verzaubern

mit -- zeichnen mit: zeichenen, mhd., sw. V.: nhd. zeichnen, zeichnen mit, versehen (V.), bezeichnen, meinen, beschreiben, auszeichnen, kennzeichnen, kennzeichnen mit, bestimmen für, aufnehmen in, aufschreiben, beglaubigen, Zeichen geben, Anzeichen zeigen von, Wunder tun

mit -- Zaun machen mit: ziunen, zðnen, mhd., sw. V.: nhd. Zaun ziehen, Zaun ziehen mit, Zaun machen, Zaun machen mit, Zaun errichten, zäunen, flechten, umzäunen, umzäunen mit, verflechten, umflechten, ziehen um, einschließen, einzäunen

mit -- Zaun ziehen mit: ziunen, zðnen, mhd., sw. V.: nhd. Zaun ziehen, Zaun ziehen mit, Zaun machen, Zaun machen mit, Zaun errichten, zäunen, flechten, umzäunen, umzäunen mit, verflechten, umflechten, ziehen um, einschließen, einzäunen

mit -- Widerstreit mit Warten: widerstrÆt (1), mhd., st. M.: nhd. Widerstreit, Gegenkampf, Widerstreben, Widerstand, Gegenwehr, Widerstandskraft, Wettstreit, Widerstreit mit Warten, wechselseitige Anfechtung eines Rechtes, Widerspruch, Gegensatz, Gegner, Feind

mit -- willig machen mit: willen (2), mhd., sw. V.: nhd. »willen« (V.) (2), zum Willen sein (V.), nachgeben, willig machen, willig machen mit, willig machen zu, vorsätzlich tun, begehen; willigen (2), mhd., sw. V.: nhd. »willigen«, willig machen, willig machen mit

mit -- zechen mit: zechen (1), mhd., sw. V.: nhd. zechen, zechen mit, bewirken, ausführen, tun, ordnen, einrichten, fügen, verfügen, anordnen, schaffen, veranstalten, ins Werk setzen, zustandebringen, befördern, schicken, sich fügen, verfügen, tränken

mit -- sich festhalten mit: widergehaben, wider gehaben, wider geheben, mhd., sw. V.: nhd. jemanden zurückhalten von, hindern an, sich zurückhalten von, Widerstand leisten, aufhören, sich festhalten mit, zurückbekommen; widerhaben, wider haben, widerhõn, mhd., sw. V.: nhd. sich widersetzen, aufhalten, aufhören, Widerstand leisten, sich festhalten, sich festhalten mit, zurückhalten, zurückbekommen, zurückbleiben, wiederhaben, steckenbleiben, sich behaupten gegen

mit -- sich abgeben mit: zuocondewieren, zuo condewieren, mhd., sw. V.: nhd. sich abgeben mit

mit -- sich abwechseln mit: wehselen, wehseln, wihseln, malem., wechseln, wesseln, mhd., sw. V.: nhd. wechseln, umwechseln, einwechseln, tauschen, tauschen mit, tauschen gegen, eintauschen, eintauschen gegen, sich abwechseln mit, wechseln zwischen, vertauschen, verändern, wechseln (Wild)

mit -- schießen mit: werfen (1), mhd., st. V.: nhd. werfen, werfen an, werfen auf, werfen gegen, werfen in, werfen um, werfen unter, werfen vor, werfen von, wälzen von, abwenden von, abwerfen, auswerfen, wegwerfen, hervorbringen, hinwerfen, schleudern, schleudern an, schleudern auf, schleudern gegen, schleudern in, schleudern über, schleudern um, schleudern unter, schleudern vor, schleudern aus, verstoßen aus, verstoßen von, zwingen zu, ziehen durch, stoßen, stoßen an, stoßen auf, stoßen gegen, stoßen in, stoßen über, stoßen um, stoßen unter, stoßen vor, in schnelle Bewegung setzen, zur Welt bringen, rasch wenden, jagen, streuen, schießen, schießen durch, schießen mit, steinigen, würfeln, würfeln um, fliegen lassen, schürfen (bergmännisch), richten an, richten auf, unterwerfen unter, verwenden

mit -- schnell und mit Gewalt: zücken (1), zucken, mhd., sw. V.: nhd. zücken, zucken, ziehen, an sich ziehen, zerren, ergreifen, packen, sich aneignen, schnell und mit Gewalt, schnell ergreifen, reißen, an sich reißen, wegreißen, fortreißen, wegziehen, entrücken, entrücken aus, entrücken in, ergreifen an, verlocken zu, wegnehmen, entreißen, entziehen, entführen, rauben, stehlen, sich zerren

mit -- sich beschäftigen mit: zuosehen (1), zuo sehen, mhd., st. V.: nhd. zusehen, betrachten, sich überlegen (V.), achten auf, sorgen für, sich beschäftigen mit

mit -- Schlag mit der Hand: hantslac, mhd., st. M.: nhd. Handschlag, Schlag mit der Hand, Verpflichtung, Handstreich, Schlag

mit -- mit einer Hornhaut überzogen: hornÆn, mhd., Adj.: nhd. Horn..., von Horn gebildet, mit einer Hornhaut überzogen, mit Hornschuppen benäht, aus Horn hergestellt; hürnÆn, hurnÆn, hurnen, mhd., Adj.: nhd. Horn..., hürnen, von Horn hergestellt, aus Horn hergestellt, aus Horn bestehend, mit einer Hornhaut überzogen, mit Hornschuppen benäht, hörnern

mit -- mit Essig zubereitet: geezzichet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Essig zubereitet

mit -- mit etwas umzugehen wissen: kunnen (1), künnen, mhd., an. V.: nhd. wissen, kennen, verstehen, geistig vermögen, vermögen, sich auf etwas verstehen, mit etwas umzugehen wissen, können, imstande sein (V.), in der Lage sein (V.), möglich zu machen wissen, möglich sein (V.), fähig sein (V.) zu, willens sein (V.) zu, wagen zu, mögen, sollen, müssen, zustandebringen, beherrschen, leisten, sich verstehen zu, etwas verstehen von, zeugen von

mit -- mit einer Spange befestigen: fischieren, mhd., sw. V.: nhd. »fixieren« (V.) (1), mit einer Spange festgürten, befestigen, mit einer Spange befestigen

mit -- mit einer Spange festgürten: fischieren, mhd., sw. V.: nhd. »fixieren« (V.) (1), mit einer Spange festgürten, befestigen, mit einer Spange befestigen

mit -- mit einer Anhörung Beauftragter: hærÏre, hærer, hãrÏre, mhd., st. M.: nhd. »Hörer«, Zuhörer, mit einer Anhörung Beauftragter, mit der Vernehmung beauftragter Richter

mit -- Seil mit dem das Zelt vor dem Wind sicher gespannt wird: wintseil, mhd., st. N.: nhd. »Windseil«, Spannseil, Seil mit dem das Zelt vor dem Wind sicher gespannt wird

mit -- Reisesack mit Lebensmitteln: zersac, mhd., st. M.: nhd. »Zehrsack«, Reisesack mit Lebensmitteln

mit -- sich sträuben mit: weren (1), wern, wergen, mhd., sw. V.: nhd. wehren, schützen, verteidigen, sich wehren, sich wehren gegen, sich wehren mit, sich schützen, sich verteidigen, sträuben, sich sträuben, sträuben gegen, sich sträuben gegen, sich sträuben mit, abwehren, verwehren, fernhalten, versagen, verbieten, hindern, in Besitz setzen, in die Gewalt bringen, verhindern, den Zugang verwehren, sich verteidigen gegen, verteidigen gegen, verteidigen mit, verteidigen vor, schützen gegen, schützen mit, schützen vor, erhalten (V.), abwehren von, abwehren mit, ausfechten, verweigern, rauben, verbieten, fernhalten von, versperren

mit -- sich vorsehen mit: warnen (1), mhd., sw. V.: nhd. warnen, ermahnen, versehen (V.) mit, vorbereiten, sich vorsehen, sich vorsehen mit, versorgen, ausstatten, ausstatten mit, vorbereiten auf, ausrüsten, rüsten, bewaffnen, bewaffnen für, bewaffnen mit, schützen, schützen gegen, schützen vor, warnen vor, mahnen, mahnen an, sich in Acht nehmen, hüten, behüten, durch Warnung abwenden, verhüten

mit -- mit Worten: worticlÆche, worteclÆche, mhd., Adv.: nhd. mit Worten

mit -- mit Wintersaat bestelltes Feld: wintervelt, windervelt, winterfelt*, winderfelt*, mhd., st. N.: nhd. »Winterfeld«, mit Wintersaat bestelltes Feld; winterzelge, winderzelge, mhd., sw. F.: nhd. »Winterzelge«, mit Wintersaat bestelltes Feld

mit -- mit wollenem Gewand gekleidet: wüllÆn, wullÆn, wollÆn, mhd., Adj.: nhd. wollen (Adj.), aus Wolle gemacht, von Wolle gefertigt, mit wollenem Gewand gekleidet, Wollen...

mit -- sich gleich machen mit: widersnÆden, mhd., st. V.: nhd. nach einem Muster schneiden, sich als Ebenbild von etwas darstellen, sich gleich machen mit

mit -- sich wehren mit: weren (1), wern, wergen, mhd., sw. V.: nhd. wehren, schützen, verteidigen, sich wehren, sich wehren gegen, sich wehren mit, sich schützen, sich verteidigen, sträuben, sich sträuben, sträuben gegen, sich sträuben gegen, sich sträuben mit, abwehren, verwehren, fernhalten, versagen, verbieten, hindern, in Besitz setzen, in die Gewalt bringen, verhindern, den Zugang verwehren, sich verteidigen gegen, verteidigen gegen, verteidigen mit, verteidigen vor, schützen gegen, schützen mit, schützen vor, erhalten (V.), abwehren von, abwehren mit, ausfechten, verweigern, rauben, verbieten, fernhalten von, versperren

mit -- spannen mit: zerspennen, mhd., sw. V.: nhd. auseinander spannen, spannen durch, spannen mit, aufspannen mit, dehnen, zerstören

mit -- schützen mit: weren (1), wern, wergen, mhd., sw. V.: nhd. wehren, schützen, verteidigen, sich wehren, sich wehren gegen, sich wehren mit, sich schützen, sich verteidigen, sträuben, sich sträuben, sträuben gegen, sich sträuben gegen, sich sträuben mit, abwehren, verwehren, fernhalten, versagen, verbieten, hindern, in Besitz setzen, in die Gewalt bringen, verhindern, den Zugang verwehren, sich verteidigen gegen, verteidigen gegen, verteidigen mit, verteidigen vor, schützen gegen, schützen mit, schützen vor, erhalten (V.), abwehren von, abwehren mit, ausfechten, verweigern, rauben, verbieten, fernhalten von, versperren

mit -- sich mit Kratzen wehren: widerkratzen*, widerkretzen, mhd., sw. V.: nhd. sich mit Kratzen wehren

mit -- Speise mit Wein: wÆntraht, mhd., st. M.: nhd. Speise mit Wein, Weinduft

mit -- sprechen mit: zuosprechen, zuo sprechen, zðsprechen, mhd., st. V.: nhd. »zusprechen«, sprechen zu, sprechen mit, sagen über, sagen zu, zureden, anfordern, anklagen, schuldig sprechen

mit -- treffen wie mit einem Geschoß: figieren, mhd., sw. V.: nhd. formen, gestalten, treffen, treffen wie mit einem Geschoß

mit -- treiben mit: geschimpfen, mhd., sw. V.: nhd. treiben mit

mit -- Teil der Rüstung der mit dem Halse zugleich den Oberkörper deckt: halsberc, halsperc, mhd., st. M.: nhd. »Halsberge«, Hals und Oberkörper schützender Teil der Rüstung, Teil der Rüstung der mit dem Halse zugleich den Oberkörper deckt, Rüstungsteil, Rüstung, Brustharnisch, Harnisch, Panzerhemd, Krieger; halsberge, halperge, mhd., st. F.: nhd. »Halsberge«, Teil der Rüstung der mit dem Halse zugleich den Oberkörper deckt, Rüstungsteil, Krieger

mit -- schwatzen mit: gesneren*, gesnern, mhd., sw. V.: nhd. schwatzen mit

mit -- Seetier mit starken Stacheln: fortaspinaht, mhd., st. N.: nhd. Seetier mit starken Stacheln

mit -- sich vergleichen mit: geharmen, mhd., sw. V.: nhd. sich vergleichen mit

mit -- teilen mit: gemeinen (2), mhd., sw. V.: nhd. Gemeinschaft haben mit, mitteilen, allgemein werden, sich verbinden, sich vereinigen, teilen mit, eingemeinden, verkehren mit, vereinigen, verbinden, vermachen; geteilen, mhd., sw. V.: nhd. wählen, sich mitteilen, teilen, teilen mit, aufteilen, verteilen, zerteilen, trennen

mit -- übereinstimmen mit: hellen (4), mhd., st. V.: nhd. ertönen, hallen, dröhnen, erklingen, schallen, dringen, widerhallen, antworten, sich äußern, sich zustimmend äußern, übereinstimmen mit, eilen, sich rasch bewegen

mit -- Spieß mit Widerhaken: hõkenspiez, mhd., st. M.: nhd. Hakenspieß, Spieß mit Widerhaken

mit -- sprechen mit: gesprechen, mhd., st. V.: nhd. aussprechen, sprechen, einwenden, entscheiden, bestimmen, reden, äußern, beweisen, bezeugen, sagen, behaupten, sprechen mit, ansprechen, sagen zu, sprechen über, sprechen von, Anspruch erheben auf, nachsagen, besprechen, zu Hilfe rufen, ansprechen, anberaumen

mit -- umgehen mit: gevaren* (1), gevarn, gefarn*, mhd., st. V.: nhd. gehen, reisen, fahren, verfahren (V.), umgehen, umgehen mit, laufen, gehen, handeln, sich benehmen, sich verhalten (V.), geschehen, vor sich gehen, antreten, einschlagen, durchfahren, befolgen, weitergehen mit; handelen* (1), handeln, handlen, hanteln, mhd., sw. V.: nhd. mit den Händen fassen, berühren, betasten, bearbeiten, mit den Händen etwas arbeiten, etwas tun, tun, vollbringen, handeln, verrichten, betreiben, mit etwas verfahren (V.), jemanden behandeln, bewirten, sich verhalten (V.), benehmen, verfahren (V.), etwas treiben, anfassen, ausführen, behandeln, misshandeln, versorgen, verbringen bei, halten in, verhandeln, vereinbaren, umgehen, umgehen mit, verhandeln gegen, aushandeln zwischen

mit -- umspringen mit: grõzen (1), mhd., sw. V.: nhd. schreien, aufschreien, toben, wüten, sich übermütig gebärden, übermütig sein (V.), übermütig werden, schnauben, umspringen mit, losstürzen auf, jagen

mit -- trösten mit: getrãsten, mhd., sw. V.: nhd. Vertrauen erwecken, zuversichtlich machen, trösten, trösten mit, ermutigen, erfreuen, hoffen, sich zufriedengeben, verzichten, verzichten auf, verschmerzen, beruhigen, beruhigen mit, belohnen, retten, Hoffnung machen auf, hinwegtrösten über

mit -- sich befassen mit: gemeinschaften, mhd., sw. V.: nhd. sich einlassen auf, sich befassen mit

mit -- sich beschäftigen mit: gõn (1), gÐn, kÐn, mhd., an. V.: nhd. gehen, fahren, sich begeben (V.), transportiert werden, fließen, verlaufen (V.), sich erstrecken, reichen, sich ereignen, stattfinden, anfallen, abgeführt werden, gängig sein (V.), im Umlauf sein (V.), herrühren, auftreten, erscheinen, geschehen, kommen, sein (V.), sich zuwenden, weggehen, herabkommen von, stehen vor, sich richten nach, geraten (V.), hinaustreten, ausgehen, weggehen von, verlassen (V.), reichen bis zu, ausschlagen zu, übergehen in, sich beschäftigen mit, treten, dringen in, führen, sich beugen über, herumgehen um, fallen auf, fallen zu, sich richten auf, sich richten gegen, eindringen auf, treten vor, übertreffen, beschreiten, antreten, durchlaufen (V.), anfangen, sich daranmachen zu; gelõzen (1), gelõn, gelæzen, mhd., st. V., an. V.: nhd. sich benehmen, lassen, dulden, entlassen (V.), freilassen, überlassen (V.), loslassen, verlassen (V.), sich verlassen (V.), sich gebärden, erlassen (V.), unterlassen (V.), sich beschäftigen mit, sich verlassen auf, sich niederlassen, handeln, sich gedulden, verhalten (V.), sich einlassen auf, sich niederlassen auf, aufgeben, verzichten auf, hinterlassen (V.), übergeben (V.), schicken, weglassen, lösen; gewesen, mhd., st. V.: nhd. sein (V.), sich aufhalten, sich beschäftigen mit, gegenübertreten

mit -- sich mit etwas vergleichen: gemodelen, mhd., sw. V.: nhd. sich vergleichen, sich mit etwas vergleichen

mit -- sich verbinden mit: gemahelen, gemaheln, gemehelen, gemehln, mhd., sw. V.: nhd. verloben, vermählen, zur Braut erwerben, zur Gemahlin erwerben, weihen, sich verbinden mit; gemaren*, gemarn, mhd., sw. V.: nhd. einjochen, einspannen, sich verbinden mit, sich vereinigen

mit -- sich drängeln mit: gedringen, mhd., st. V.: nhd. drängen, wegdrängen von, sich drängen, sich drängeln mit, befördern aus

mit -- sich gleichstellen mit: geheben (1), geheven, gehefen*, mhd., st. V.: nhd. aufheben, sich aufhalten, sich benehmen, sich befinden, aufstehen aus, sich gleichstellen mit, heben

mit -- sich begnügen mit: genüegen (1), genuogen, genðgen, genægen, mhd., sw. V.: nhd. befriedigen, zufriedenstellen, erfreuen, Genugtuung leisten, sich befriedigen, ersättigen, ausreichen, genügen, genug sein (V.), sich Ruhe verschaffen, zufrieden sein (V.), Leben erhalten (V.), genug haben von, sich begnügen mit, sich zufriedengeben mit

mit -- sich messen mit: gewegen (1), mhd., st. V.: nhd. Gewicht haben, Wert haben, Wert ausmachen, erbringen, Ausschlag geben, angemessen sein (V.), Gegengewicht halten, ins Gewicht fallen für, helfen, fernhalten, wägen, schätzen, zuwägen, zuteilen, sich bewegen, neigen, sich zutragen, ins Gewicht fallen, sich messen mit, angemessen sein (V.), gewogen sein (V.), ermessen, schätzen, aufwiegen

mit -- schlagen mit: geslahen, mhd., st. V.: nhd. schlagen, niederschlagen, erschlagen (V.), zuschlagen, schlagen an, schlagen auf, schlagen mit, hinzukommen zu, schwingen, führen, versetzen, töten, schlachten, gestalten, verfertigen, schmieden, prägen, sich schlagend bewegen

mit -- Schlagen mit Knüppeln: knütelen* (2) 2, knüteln, mhd., st. N.: nhd. »Knütteln«, Schlagen mit Knüppeln

mit -- sich aussöhnen mit: gehuldigen, mhd., sw. V.: nhd. geneigt machen, huldigen, Huld verschaffen, Begnadigung erwirken, überantworten, Huld gewähren, Schutz gewähren, sich einigen, einen Vergleich schließen, sich aussöhnen mit, Verzeihung erbitten von

mit -- sich mit der Hand bequem fassen lassend: hantvollic*, hantvöllic, hantfollic*, hantföllic*, mhd., Adj.: nhd. »handvöllig«, handfüllend, sich mit der Hand bequem fassen lassend

mit -- Schmied der mit Feuer arbeitet: hertsmit, mhd., st. M.: nhd. »Herdschmied«, Schmied der mit Feuer arbeitet

mit -- schmücken mit: geblüemen, mhd., sw. V.: nhd. schmücken, schmücken mit, verherrlichen; geflært, mhd., (Part. Prät.)Adj.: nhd. ausstatten mit, schmücken mit

mit -- Tag mit günstiger Witterung: wetertac, wettertac, mhd., st. M.: nhd. »Wettertag«, Tag mit günstiger Witterung

mit -- tauschen mit: wehselen, wehseln, wihseln, malem., wechseln, wesseln, mhd., sw. V.: nhd. wechseln, umwechseln, einwechseln, tauschen, tauschen mit, tauschen gegen, eintauschen, eintauschen gegen, sich abwechseln mit, wechseln zwischen, vertauschen, verändern, wechseln (Wild)

mit -- verbinden mit: zesamenebinden, zesamene binden, zesamenbinden, mhd., st. V.: nhd. zusammenbinden, zusammenschnüren, zusammenhalten, verbinden, verbinden mit; zesamenegebinden, mhd., st. V.: nhd. zusammenbinden, zusammenschnüren, zusammenhalten, zusammenhalten, verbinden, verbinden mit; zesamenegevüegen*, zemengevüegen, zemenegefüegen*, mhd., sw. V.: nhd. zusammenfügen, vereinigen, verbinden, verbinden mit

mit -- verteidigen mit: weren (1), wern, wergen, mhd., sw. V.: nhd. wehren, schützen, verteidigen, sich wehren, sich wehren gegen, sich wehren mit, sich schützen, sich verteidigen, sträuben, sich sträuben, sträuben gegen, sich sträuben gegen, sich sträuben mit, abwehren, verwehren, fernhalten, versagen, verbieten, hindern, in Besitz setzen, in die Gewalt bringen, verhindern, den Zugang verwehren, sich verteidigen gegen, verteidigen gegen, verteidigen mit, verteidigen vor, schützen gegen, schützen mit, schützen vor, erhalten (V.), abwehren von, abwehren mit, ausfechten, verweigern, rauben, verbieten, fernhalten von, versperren

mit -- um die Wette strahlen mit: widerglesten, mhd., sw. V.: nhd. entgegenglänzen, zurückstrahlen, um die Wette strahlen mit

mit -- umgehen mit: werben (1), werven, werfen, werpfen, mhd., st. V.: nhd. handeln, handeln gegen, sich bewegen, bewegen, veranlassen, bewirken, drehen, sich umtun, bemühen, benehmen, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) gegen, leben in, leben mit, umgehen mit, verfahren (V.) mit, streben nach, werben, für jemanden werben um, sich bemühen um, sich kümmern um, sorgen für, sich bereitmachen zu, werben um, ausführen, betreiben, erwerben, gewinnen, kaufen, tauschen, erlangen, erreichen, erreichen mit, verkünden, erstreben, wollen (V.), tun, bitten um, verlangen, von, besprechen mit, tätig sein (V.), streben, vorhaben, im Sinn haben, sich bewerben, seinen Weg nehmen, durchsetzen, sich bewerben um, berufen (V.), einladen (V.) (2), bestellen, in Bewegung setzen, ins Werk setzen, schaffen, ausrichten, besorgen, bittend erwerben

mit -- vereinen mit: zuogesellen, zuo gesellen, mhd., sw. V.: nhd. »zugesellen«, zugesellen, zuzählen, verbinden, vereinen mit, zuteilen, zuordnen, beigeben, mitgeben

mit -- zuhauen mit: widen (1), mhd., sw. V.: nhd. mit Weiden binden, mit Weiden drehen, mit Weiden schlagen, schlagen, züchtigen, quälen, quälen mit, kasteien, zuhauen mit, strecken an, strecken nach, ausstrecken an, ausstrecken nach

mit -- zürnen mit: zürnen (1), züren, zurnen, mhd., zornen, mmd., sw. V.: nhd. zürnen, zürnen mit, ergrimmen, zornig sein (V.), zornig werden, zornig werden auf, in Zorn geraten (V.), in Streit geraten (V.), aufbegehren, aufbegehren gegen, aufgebracht sein (V.), streiten, erzürnen, erzürnen über, sich erzürnen, zornig machen, tadeln

mit -- zeugen mit: wirken (1), würken, wurken, mhd., sw. V.: nhd. tätig sein (V.), wirken, tun, fertigen, anfertigen, verfertigen, herstellen, herstellen aus, herstellen zu, machen, machen aus, machen zu, handeln, handeln nach, handeln gegen, entstehen, sich erheben, arbeiten, bewirken, verfahren (V.), ins Werk setzen, erwirken, schaffen, erschaffen, verschaffen, vollbringen, bearbeiten, errichten, bauen, hervorrufen, verursachen, ausüben, ausführen, befolgen, zeugen mit, anbringen auf, nähen, sticken, weben, verarbeiten; würken (1), mhd., sw. V.: nhd. tätig sein (V.), wirken, tun, fertigen, anfertigen, herstellen, herstellen aus, herstellen zu, machen, machen aus, machen zu, handeln, handeln nach, handeln gegen, entstehen, sich erheben, arbeiten, bewirken, verfahren (V.), ins Werk setzen, erwirken, schaffen, erschaffen (V.), verschaffen, vollbringen, bearbeiten, errichten, bauen, hervorrufen, verursachen, ausüben, ausführen, befolgen, zeugen mit, anbringen auf, verfertigen, nähen, sticken, weben, verarbeiten

mit -- umstricken mit: weten (1), wetten, mhd., st. V.: nhd. »wetten« (V.) (1), anspannen, verstricken in, binden, einjochen, verbinden, verbinden zu, vereinigen in, umstricken mit, spannen unter, befreien aus, zusammenjochen

mit -- umzäunen mit: ziunen, zðnen, mhd., sw. V.: nhd. Zaun ziehen, Zaun ziehen mit, Zaun machen, Zaun machen mit, Zaun errichten, zäunen, flechten, umzäunen, umzäunen mit, verflechten, umflechten, ziehen um, einschließen, einzäunen

mit -- wedeln mit: wadelen, wadeln, wedelen, mhd., sw. V.: nhd. »wadeln«, schweifen, schwanken, wedeln, streichen, peitschen, peitschen mit, schlagen auf, schweben, flattern, fließen, in den zunehmenden Mond (Monat) eintreten, wedeln mit, mit dem Reiserbüschel streichen; wedelieren, mhd., sw. V.: nhd. schweifen, schwanken, flattern, fließen, in den zunehmenden Mond eintreten, wedeln mit, mit dem Reiserbüschel streifen, peitschen

mit -- verschnüren mit: zuosnüeren, zðsnüeren, mhd., sw. V.: nhd. zuschnüren, verschnüren mit

mit -- streiten mit: gekriegen, mhd., sw. V.: nhd. kämpfen, streiten, streiten mit

mit -- Stachelstock mit eiserner Spitze: gartÆsen, mhd., st. N.: nhd. Eisengerte, Sichelmesser, Rebmesser, Hippe (F.) (1), Stachelstock mit eiserner Spitze, Stachel, Treibstecken

mit -- stark mit der Hand: hantstarc, mhd., Adj.: nhd. gewaltig, stark mit der Hand, schlagkräftig

mit -- sich zufriedengeben mit: genüegen (1), genuogen, genðgen, genægen, mhd., sw. V.: nhd. befriedigen, zufriedenstellen, erfreuen, Genugtuung leisten, sich befriedigen, ersättigen, ausreichen, genügen, genug sein (V.), sich Ruhe verschaffen, zufrieden sein (V.), Leben erhalten (V.), genug haben von, sich begnügen mit, sich zufriedengeben mit

mit -- spielen mit: gespilen*, gespiln, mhd., sw. V.: nhd. spielen, spielen mit

mit -- stärken mit: gestarken, mhd., sw. V.: nhd. erstarken, stärken, bestärken, stärken für, stärken in, stärken mit, zunehmen

mit -- mit Weiden drehen: widen (1), mhd., sw. V.: nhd. mit Weiden binden, mit Weiden drehen, mit Weiden schlagen, schlagen, züchtigen, quälen, quälen mit, kasteien, zuhauen mit, strecken an, strecken nach, ausstrecken an, ausstrecken nach

mit -- vergleichen mit: zelen (1), zellen, zeln, mhd., sw. V.: nhd. zählen, rechnen, berechnen, vergleichen, erzählen, berichten, berichten von, sagen, sagen von, mündlich mitteilen, sprechen, nennen, vergleichen mit, halten, betrachten als, erklären für, ernennen zu, ernennen als, einreihen in, zuzählen, als Anteil geben, beilegen, bestimmen, aufzählen, beschreiben, bekannt machen, ernennen, zuteilen, rechnen mit, rechnen zu, ordnen nach, zuordnen zu, anrechnen als, ansehen als, halten für, schätzen, schätzen auf, vorziehen vor, stellen in, stellen über, ziehen, häufen auf, sammeln; zuogelÆchen, zuo gelÆchen, zðgelÆchen, mhd., sw. V.: nhd. »zugleichen«, vergleichen, vergleichen mit, zuordnen

mit -- verzieren mit: wieren, wÆren, mhd., sw. V.: nhd. schmücken, zieren, verzieren, verzieren mit, einlegen, einlegen in, besetzen, besetzen mit, Gold fassen, Gold läutern, mit eingelegtem Gold schmücken, mit goldgefassten Edelsteinen schmücken

mit -- vorwärts gehen mit: zogen (1), schogen, mhd., sw. V.: nhd. »zogen«, ziehen, reißen, zerren, an den Haaren ziehen, belästigen, überwinden, aufschieben, sich auf den Weg machen, gehen, marschieren, eilen, laufen, eilig sein (V.), vorwärts gehen, vorwärts gehen mit, den Weg nehmen, sich begeben (V.), kommen, geraten (V.), geraten (V.) an, sich richten an, fallen auf, hinziehen, sich hinziehen, verzögern, sich zanken, raufen, zupfen, hinhalten, verschieben

mit -- verglichen mit: wider (3), mhd., Präp.: nhd. wider, gegen, zu, in Richtung auf, mit, für, von, auf, gegenüber, verglichen mit, bei, zugunsten

mit -- verheiraten mit: wÆben, mhd., sw. V.: nhd. »weiben«, weibisch sein (V.), heiraten, eine Frau nehmen, verheiraten mit, vermählen, sich wie eine Frau verhalten (V.), sich für eine Frau gehören, sich für ein Weib geziemen, sich als Weib betragen, sich als Weib zeigen, zum Weib machen, weibisch machen, ein Weib nehmen; zuogelegen, zuo gelegen, mhd., sw. V.: nhd. beilegen, stärker werden, zunehmen, wachsen (V.) (1), wachsen (V.) (1) an, zusetzen, helfen, geben, zufügen, hinzufügen, verstärken, nachsagen, weglegen, verheiraten, verheiraten mit; zuolegen, zuo legen, mhd., sw. V.: nhd. »zulegen«, zunehmen, kräftiger werden, stärker werden, wachsen (V.) (1), wachsen (V.) (1) an, gedeihen, sich vervollkommnen, hinzusetzen, legen, zusetzen, helfen, beilegen, geben, zufügen, hinzufügen, verstärken, weglegen, verheiraten mit, bestrafen, verfolgen, Kraft und Macht verstärken, Partei ergreifen für, zusammenlegen, zusammenhalten, anlegen, anziehen, erlauben, gestatten, beimessen, Schuld geben, bezichtigen, vermählen, Beilager halten

mit -- vergelten mit: widerwegen, wider wegen, mhd., st. V.: nhd. Gegengewicht halten, Gegengewicht geben, gleichkommen, aufwiegen, wägend zurückgeben, zurückzahlen, erstatten, vergelten, vergelten mit, ausgleichen, übertreffen

mit -- mit Schwierigkeiten: kðme (2), kðm, mhd., Adv.: nhd. mit Mühe, schwerlich, beinahe nicht, kaum, gerade erst, mit Schwierigkeiten, nur mit Mühe und Not, mühsam, nur wenig, wenig, geringfügig, ungern, ungeduldig, nie, nicht, garnicht, nahezu

mit -- mit Schilfrohr bedeckter Platz: gerãre, mhd., st. N.: nhd. Röhricht, mit Schilfrohr bedeckter Platz

mit -- mit Schmach verbunden: hænlÆche, mhd., Adv.: nhd. höhnend, höhnisch, spottend, schmählich, mit Schmach verbunden, übermütig

mit -- mit Tüchern handeln: gewantsnÆden***, mhd., V.: nhd. »Gewand schneiden«, mit Tüchern handeln

mit -- mit Unterfutter beziehen: furrieren, furnieren, mhd., sw. V.: nhd. füttern, mit Unterfutter beziehen, unterfuttern, füllen

mit -- mit Schuhen versorgen: geschuohen, geschüehen, geschðhen, mhd., sw. V.: nhd. beschuhen, mit Schuhen versorgen

mit -- mit Sicherheit: gewis (2), gewisse, mhd., Adv.: nhd. gewiss, ohne Zweifel, sicherlich, in der Tat, sicher, zuverlässig, getreulich, mit Sicherheit, genau, ruhig, völlig, wahrlich, wirklich, fest; gewislÆche, gewisselÆche, mhd., Adv.: nhd. »gewisslich«, gewiss, mit Sicherheit, zuverlässig, beständig, sicherlich, zwar, nämlich

mit -- mit Worten heranreichen an: genahen, genõhen, genÏhen, genÏchen, genæhen, mhd., sw. V.: nhd. sich nähern, treffen, stoßen auf, mit Worten heranreichen an, nahekommen, begegnen; genÏhenen, mhd., sw. V.: nhd. sich nähern, treffen, stoßen auf, mit Worten heranreichen an, nahekommen, begegnen

mit -- sattmachen mit: gesaten, gisaten, mhd., sw. V.: sattmachen, sattmachen mit, sättigen, sättigen an, befriedigen, zufriedenstellen

mit -- Schande treiben mit: geschenden, gischenden, mhd., sw. V.: nhd. schänden, blamieren, zuschanden machen, entbehren, beschimpfen, schimpfen, lästern, verfluchen, tadeln, Schande treiben mit, ins Verderben stürzen, in Schande bringen, entehren, beschämen, besiegen, strafen

mit -- mit starken Schultern ausgestattet: geschulteret*, geschultert, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geschultert«, mit starken Schultern ausgestattet

mit -- mit sich fortführen: holen* (1), holn, haln, mhd., sw. V.: nhd. berufen (V.), zu sich rufen, rufen, herbeibringen, erreichen, erwerben, mit sich fortführen, finden, sich erholen, sich abwenden, abholen, einholen, herholen, holen, bringen, erringen, erlangen, aussuchen, suchen, bestehen

mit -- mit sich haben: gevüeren, gevuoren, gevðren, gefüeren*, gefuoren*, gefðren*, mhd., sw. V.: nhd. fahren machen, in Bewegung setzen, treiben, fortschaffen, führen, überführen, transportieren, tragen, bewegen, ernähren, erheben gegen, führen aus, führen in, leiten, herbeiführen, bringen, ausführen, ausüben, tun, stiften (V.) (1), mit sich haben, bei sich haben, an sich haben, besitzen, sich benehmen

mit -- mit Weizen versorgt: geweizet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Weizen versorgt

mit -- mit der Hand führen: hantleiten, mhd., sw. V.: nhd. mit der Hand führen

mit -- mit der Karde spielen: karten (2), mhd., sw. V.: nhd. mit der Karde spielen

mit -- mit den Zähnen knirschen: grambÆzen, mhd., st. V.: nhd. mit den Zähnen knirschen, zornig mit den Zähnen knirschen; grisgramen (1), grisgrimmen, griskrimmen, mhd., sw. V.: nhd. brummen, knurren, mit den Zähnen knirschen, knirschen, murren gegen; grisgrimmen, mhd., sw. V.: nhd. knurren, brummen, mit den Zähnen knirschen; grisgrÆnen, mhd., st. V.: nhd. mit den Zähnen knirschen, brummen, knurren; grustgramen, mhd., sw. V.: nhd. brummen, knurren, mit den Zähnen knirschen; knarpelen*, knarpeln, mhd., sw. V.: nhd. mit den Zähnen knirschen; knarschen, mhd., sw. V.: nhd. »knarschen«, mit den Zähnen knirschen

mit -- mit den Klauen packen: klemmen, mhd., sw. V.: nhd. mit den Klauen packen, einzwängen, zusammenzwängen, kneifen, klemmen, einklemmen, martern, quälen, necken

mit -- mit den Händen etwas arbeiten: handelen* (1), handeln, handlen, hanteln, mhd., sw. V.: nhd. mit den Händen fassen, berühren, betasten, bearbeiten, mit den Händen etwas arbeiten, etwas tun, tun, vollbringen, handeln, verrichten, betreiben, mit etwas verfahren (V.), jemanden behandeln, bewirten, sich verhalten (V.), benehmen, verfahren (V.), etwas treiben, anfassen, ausführen, behandeln, misshandeln, versorgen, verbringen bei, halten in, verhandeln, vereinbaren, umgehen, umgehen mit, verhandeln gegen, aushandeln zwischen

mit -- mit den Händen fassen: handelen* (1), handeln, handlen, hanteln, mhd., sw. V.: nhd. mit den Händen fassen, berühren, betasten, bearbeiten, mit den Händen etwas arbeiten, etwas tun, tun, vollbringen, handeln, verrichten, betreiben, mit etwas verfahren (V.), jemanden behandeln, bewirten, sich verhalten (V.), benehmen, verfahren (V.), etwas treiben, anfassen, ausführen, behandeln, misshandeln, versorgen, verbringen bei, halten in, verhandeln, vereinbaren, umgehen, umgehen mit, verhandeln gegen, aushandeln zwischen

mit -- mit der Erbsünde behaftet: kranc (2), mhd., Adj.: nhd. klein, zart, kraftlos, leibesschwach, schmal, schlank, krank, geschwächt, vernichtet, wertlos, niedrig, schwach, unzulänglich, gering, arm, armselig, elend, schlecht, böse, sündhaft, mit der Erbsünde behaftet

mit -- mit Steinen besetzen: gesteinen, mhd., sw. V.: nhd. mit Steinen besetzen, mit Edelsteinen besetzen, Marksteine setzen, mit Marksteinen versehen (V.), abgrenzen, steinigen, zu Stein werden

mit -- mit Sternen besetzt: gestirnet, gestirnt, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gestirnt, besternt, mit Sternen besetzt

mit -- mit Verständnis: künsticlÆche*, künsteclÆche, kunsticlÆche*, kunsteclÆche, mhd., Adv.: nhd. mit Kunst, mit Verständnis, mit List, geschickt, kunstvoll, genau

mit -- mit Gewalt handelnd: gewalticlich, gewalteclich, gewelticlich, mhd., Adj.: nhd. gewaltig, machtvoll, kraftvoll, mit Gewalt handelnd

mit -- mit Stoß losrennend: hurtelich, mhd., Adj.: nhd. zum Stoßen geeignet, mit Stoß losrennend, schnell, reißend; hurtelÆche, mhd., Adv.: nhd. zum Stoß geeignet, mit Stoß losrennend, schnell, reißend; hurticlich*, hurteclich, mhd., Adj.: nhd. zum Stoßen geeignet, mit Stoß losrennend, schnell, reißend, heftig, kraftvoll; hurticlÆche*, hurteclÆche, mhd., Adv.: nhd. zum Stoß geeignet, mit Stoß losrennend, schnell, reißend, heftig, kraftvoll

mit -- mit Stoß verbunden: hurtebÏre, mhd., Adj.: nhd. mit Stoß verbunden

mit -- mit hohen Schritten: hæchstapfes, mhd., Adv.: nhd. mit hohen Schritten, stolz

mit -- mit hoher lauter Stimme sprechend: hæchlðtic, mhd., Adj.: nhd. »hochlaut«, mit hoher lauter Stimme sprechend

mit -- mit Karten spielen: karten (1), mhd., sw. V.: nhd. »karten«, mit Karten spielen

mit -- mit Scharlach färben: grÏnen, mhd., sw. V.: nhd. mit Scharlach färben

mit -- mit Holz versorgen: holzen, hülzen, mhd., sw. V.: nhd. »holzen«, Holz fällen und aus dem Wald bringen, mit Holz versehen (V.), mit Holz versorgen, Holz holen, Holz machen

mit -- mit Honig süßen: honegen, honigen, hongen, mhd., sw. V.: nhd. voll Honig sein (V.), süß mit Honig oder wie Honig sein (V.), honigsüß sein (V.), Honig von sich geben, mit Honig süßen, süß wie Honig machen, zu Honig machen, honigsüß schmecken, versüßen, süßen

mit -- mit Kerzen erleuchtet: gekerzet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Kerzen erleuchtet

mit -- mit Hanf bepflanztes Ackerland: haneflant* 1, hanflant, mhd., st. N.: nhd. Hanfland, mit Hanf bepflanztes Ackerland

mit -- mit gutem Gelingen: gezouwelich (1), gezöuwelich, gezoulich, mhd., Adj.: nhd. eilig, mit gutem Gelingen, wirkend; gezouwelich (2), gezöuwelich, gezoulich, mhd., Adv.: nhd. eilig, mit gutem Gelingen, wirkend

mit -- mit Hand und Mund gelobter Friede: hantvride, hantfride*, mhd., st. M.: nhd. Handfriede, mit Hand und Mund gelobter Friede, Friedensgelöbnis, durch Handschlag geschlossener Friede

mit -- mit Hornschuppen benäht: hornÆn, mhd., Adj.: nhd. Horn..., von Horn gebildet, mit einer Hornhaut überzogen, mit Hornschuppen benäht, aus Horn hergestellt; hürnÆn, hurnÆn, hurnen, mhd., Adj.: nhd. Horn..., hürnen, von Horn hergestellt, aus Horn hergestellt, aus Horn bestehend, mit einer Hornhaut überzogen, mit Hornschuppen benäht, hörnern

mit -- mit ihr anreden: irzen, irezen, irizen, igÆzen, mhd., sw. V.: nhd. ihrzen, mit ihr anreden, siezen

mit -- mit Handschlag geloben: hantslagen (1), mhd., sw. V.: nhd. die Hände zusammenschlagen, mit Handschlag geloben, die Hände ringen

mit -- oberster mit der Hochgerichtsbarkeit betrauter Schirmherr und Stiftsherr eines Stiftes oder Klosters: kastvoget, kastfoget*, mhd., st. M.: Kastvogt, Kastenvogt, oberster mit der Hochgerichtsbarkeit betrauter Schirmherr und Stiftsherr eines Stiftes oder Klosters, weltlicher Schutzherr eines Klosters oder Stiftes der die Einkünfte verwaltet

mit -- Schlag mit dem Knüppel: knütelslac, mhd., st. M.: nhd. Knüttelschlag, Knüttelstreich, Schlag mit dem Knüppel

mit -- Scherz treiben mit: gezecken, mhd., sw. V.: nhd. necken, zu tun haben, Scherz treiben mit

mit -- Schiffer mit kleinem Nachen ohne Segel: humpelÏre*, humpeler, mhd., st. M.: nhd. Schiffer mit kleinem Nachen ohne Segel; humpelnõchÏre*, humpelnacher, mhd., st. M.: nhd. Schiffer mit kleinem Nachen ohne Segel

mit -- Recht eine Kirchenstelle mit dazugehörigem Genuss zu besetzen: kirchensaz, mhd., st. M.: nhd. Recht eine Kirchenstelle mit dazugehörigem Genuss zu besetzen, die zu besetzende Kirchenstelle im Verhältnis zum Patron, Schenkung an eine Kirche zur Begehung des Jahrestages, Patronatsrecht; kirchsaz 23 und häufiger?, mhd., st. M.: nhd. Recht eine Kirchenstelle mit dazugehörigem Genuss zu besetzen, die zu besetzende Stelle im Verhältnis zum Patron, Schenkung an eine Kirche zur Begehung des Jahrestages, Patronatsrecht

mit -- Sack mit Riemen: hornvezzelsac, hornfezzelsac*, mhd., st. M., st. N.: nhd. Sack mit Riemen

mit -- Schlag mit dem Hammer: hamerslac, mhd., st. M.: nhd. Hammerschlag, Schlag mit dem Hammer, Abfall des durch den Hammer bearbeiteten Metalls

mit -- Mühle mit Kumpfrad: kumpfmül, mhd., st. F.: nhd. Mühle mit Kumpfrad, Kumpfmühle

mit -- Ort mit Gesträuch: gehürste*, gehurste, mhd., st. N.: nhd. Ort mit Gesträuch, Ort mit Gestrüpp, waldiger Ort

mit -- Ort mit Gestrüpp: gehürste*, gehurste, mhd., st. N.: nhd. Ort mit Gesträuch, Ort mit Gestrüpp, waldiger Ort

mit -- nur mit Mühe und Not: kðme (2), kðm, mhd., Adv.: nhd. mit Mühe, schwerlich, beinahe nicht, kaum, gerade erst, mit Schwierigkeiten, nur mit Mühe und Not, mühsam, nur wenig, wenig, geringfügig, ungern, ungeduldig, nie, nicht, garnicht, nahezu

mit -- Neckspiel mit einer Katze: katzenspil, mhd., st. N.: nhd. Neckspiel mit einer Katze

mit -- mit Zauberkräften begaben: feinen, mhd., sw. V.: nhd. »feinen«, nach Art der Feen begaben, mit Zauberkräften begaben, bezaubern, festmachen

mit -- mit Zobel besetzt: gezobelet*, gezobelt, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Zobel besetzt

mit -- mit gespreizten Beinen: gritelÆche, mhd., Adv.: nhd. rittlings, mit gespreizten Beinen; gritelinge, gritelingen, mhd., Adv.: nhd. rittlings, mit gespreizten Beinen

mit -- mit gespreizten Beinen befindlich: gritelich***, mhd., Adj.: nhd. rittlings sitzend, mit gespreizten Beinen befindlich

mit -- mit Feuer verbunden: hitziclich***, mhd., Adj.: nhd. hitzig, Hitze betreffend, mit Feuer verbunden

mit -- mit Geschicklichkeit: künstlÆche, kunstlÆche, künstelÆche, mhd., Adv.: nhd. geschickt, schlau, mit Geschicklichkeit, künstlich

mit -- mit Gewalt: gewalticlÆche, gewalteclÆche, gewalticlÆche, gewaldeclÆche, gewaldiclÆche, gewaltenclÆche, geweldeclÆche, mhd., Adv.: nhd. gewaltig, machtvoll, kraftvoll, mit Gewalt

mit -- mit Gewalt dringen: gebrechen (1), gibrechen, geprechen, giprechen, mhd., st. V.: nhd. brechen, mit Gewalt dringen, Verbrechen begehen, dringen, fehlen, mangeln, ermangeln, missachten, beeinträchtigen, schädigen, streitig machen, anfechten, zerbrechen, wegbrechen, entziehen, sich entfernen aus, brechen durch, geraten (V.) in, versagen, zerstören, wegnehmen, vernachlässigen, abbauen, trennen von, unterwerfen

mit -- mit Firnis überziehen: firnÆsen, mhd., sw. V.: nhd. »firnissen«, mit Firnis überziehen, wie mit Firnis überziehen

mit -- mit gekrümmten Klauen oder Fingern zupacken: krimmen (1), grimmen, mhd., st. V.: nhd. Klauen zum Fange krümmen, mit gekrümmten Klauen oder Fingern zupacken, verwunden, kratzen, krümmen, kriechen, sich winden, zerkratzen, kneifen, packen, zwicken

mit -- mit Freuden: gerne (2), gern, mhd., Adv.: nhd. begierig, freudig, bereitwillig, mit Freuden, freiwillig, aus Gefälligkeit, ohne Veranlassung, willkürlich, gern, absichtlich, leichtlich, leicht, vielleicht, etwa

mit -- mit Gallengeschwülsten behaftet: gellecht, gelleht, mhd., Adj.: nhd. mit Gallengeschwülsten behaftet

mit -- mit Fertigkeit: gereite (2), gereit, mhd., Adv.: nhd. mit Fertigkeit, leicht, schnell, gern, alsbald, bereits, sofort, genau, bereitwillig

mit -- mit Feuer: hitzelÆche, mhd., Adv.: nhd. mit Feuer, mit Eifer; hitzelÆchen, mhd., Adv.: nhd. mit Feuer, mit Eifer

mit -- mit Geist erfüllen: geisten (1), mhd., sw. V.: nhd. geistig machen, mit Geist erfüllen, geistig wirken, strömen, fließen in, ausströmen

mit -- mit Gerten züchtigen: gerten, mhd., sw. V.: nhd. mit Gerten züchtigen, mit Ruten züchtigen

mit -- mit einem Kleid bekleiden: kützen (1), mhd., sw. V.: nhd. mit einem Kleid bekleiden, bekleiden

mit -- mit eifriger Bemühung: gedon (1), mhd., Adv.: nhd. mit eifriger Bemühung, eifrig

mit -- mit einem Eislager gefüllte Talmulde im Gebirge: keskar, mhd., st. N.: nhd. »Keeskar«, mit einem Eislager gefüllte Talmulde im Gebirge

mit -- mit eingelegter Lanze kämpfen gegen: gejustieren, mhd., sw. V.: nhd. bekämpfen, mit eingelegter Lanze kämpfen gegen

mit -- mit Eisen bedecken: Æseren* (1), Æsern, mhd., sw. V.: nhd. »eisern (V.)«, mit Eisen bedecken

mit -- mit einem Kamin ausgestattetes Wohngemach oder Schlafgemach: kemenõte (1), kamenõte, kemnõte, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Kemenate, mit einem Kamin ausgestattetes Wohngemach oder Schlafgemach, Schlafgemach, Frauengemach, Gemach, Zimmer, Wohnzimmer, Kleiderzimmer, Waffenkammer, Kammer, Vorratskammer, Haus, Wohnhaus, Gerichtsstube

mit -- mit einem Schneidewerkzeug bearbeiten: höleren*, hölern, holeren, holern, holren, mhd., sw. V.: nhd. hohl werden, hohl machen, aushöhlen, herauskratzen, mit einem Schneidewerkzeug bearbeiten

mit -- mit feiner Stimme schreien: krizelen*, krizeln, mhd., sw. V.: nhd. mit feiner Stimme schreien

mit -- mit Geschwulst behaftet: gellic, gellec, mhd., Adj.: nhd. gallig, mit Geschwulst behaftet, mürrisch, gallenbitter

mit -- mit Geschwüren bedeckt: gebrÏchet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Geschwüren bedeckt

mit -- mit einem Spitzdach gedeckter Raum: helmhðs 1, mhd., st. N.: nhd. »Helmhaus«, mit einem Spitzdach gedeckter Raum, Vorhalle einer Kirche

mit -- mit einem Knall zerplatzen: knellen (1), mhd., sw. V.: nhd. »knallen«, mit einem Knall zerplatzen

mit -- mit einem Kreuz bezeichnen: kriuzen, mhd., sw. V.: nhd. kreuzen (V.) (1), kreuzigen, bekreuzigen, ans Kreuz schlagen, mit einem Kreuz bezeichnen, ein Kreuz schlagen

mit -- mit dem Netz gefangener Fisch: garnvisch 2, garnfisch*, mhd., st. M.: nhd. Garnfisch, mit dem Netz gefangener Fisch

mit -- mit der Wirtschaftsverwaltung betraute Nonne in einem Frauenkloster: kellÏrinne, kellerin, mhd., st. F.: nhd. »Kellnerin«, Kellermeisterin, mit der Wirtschaftsverwaltung betraute Nonne in einem Frauenkloster, Hausmagd, Kindsmagd, Kindbettwärmerin, Haushälterin, Wirtschafterin; kelnÏrinne, kelnerin, mhd., st. F.: nhd. »Kellnerin«, Kellermeisterin, mit der Wirtschaftsverwaltung betraute Nonne in einem Frauenkloster, Haushälterin, Dienerin, Hausmagd, Kinsmagd, Kindbettwärmerin

mit -- mit Deutlichkeit: klõrlÆche, klÏrlÆche, mhd., Adv.: nhd. »klar«, mit Klarheit, glänzend, mit Deutlichkeit, strahlend, herrlich, klar, deutlich

mit -- mit Bedrängnis: kumberlÆche, kummerlÆche, mhd., Adv.: nhd. »kümmerlich«, mit Bedrängnis, mit Mühe, mit Beschwerde, zur Last, schwer, mühsam, schwierig, kummervoll

mit -- mit Augen besetzt: geöugelet*, geöugelt, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Augen besetzt

mit -- mit Auswahl sammeln: gelesen (1), mhd., st. V.: nhd. mit Auswahl sammeln, lesen (V.) (2), vorlesen, Wein lesen, ernten, in Falten legen, erfahren (V.), kennenlernen, ausüben, auswählen, sammeln, pflücken, an sich ziehen

mit -- mit der Lanze kämpfen gegen: getjostieren, gejustieren, mhd., sw. V.: nhd. mit der Lanze kämpfen gegen

mit -- mit Edelsteinen besetzen: gesteinen, mhd., sw. V.: nhd. mit Steinen besetzen, mit Edelsteinen besetzen, Marksteine setzen, mit Marksteinen versehen (V.), abgrenzen, steinigen, zu Stein werden

mit -- mit Edelsteinen besetzt: gesteinet, gesteint, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Steinen umgeben (V.), mit Edelsteinen besetzt, mit Edelsteinen geschmückt, zusammengefügt; gimmÆn, mhd., Adj.: nhd. mit Edelsteinen besetzt, Gemmen..., aus Edelsteinen hergestellt, aus Juwelen bestehend

mit -- mit den Händen gemacht: hantgeworht, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. handgemacht, mit den Händen gemacht

mit -- mit der Vernehmung beauftragter Richter: hærÏre, hærer, hãrÏre, mhd., st. M.: nhd. »Hörer«, Zuhörer, mit einer Anhörung Beauftragter, mit der Vernehmung beauftragter Richter

mit -- mit Edelsteinen geschmückt: gesteinet, gesteint, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Steinen umgeben (V.), mit Edelsteinen besetzt, mit Edelsteinen geschmückt, zusammengefügt

mit -- mit Eifer: hitzelÆche, mhd., Adv.: nhd. mit Feuer, mit Eifer; hitzelÆchen, mhd., Adv.: nhd. mit Feuer, mit Eifer

mit -- mit Bedacht: gemechlÆche, gemechlÆch, gemachlÆche, gemelÆche, mhd., Adv.: nhd. »gemächlich«, bequem, bedachtsam, mit Bedacht, bedächtig, ruhig, langsam, zutunlich, zahm, vorsichtig

mit -- mit Beschlag belegt: heftic, heftec, mhd., Adj.: nhd. »heftig«, festbleibend, dauernd, beständig, beharrlich, mit Beschlag belegt, ernst, wichtig, stark

mit -- mit Beschwerde: kumberlÆche, kummerlÆche, mhd., Adv.: nhd. »kümmerlich«, mit Bedrängnis, mit Mühe, mit Beschwerde, zur Last, schwer, mühsam, schwierig, kummervoll

mit -- mit dem Kopf wackelnd: houbetweigic*, houbetweigec, mhd., Adj.: nhd. mit dem Kopf wackelnd, erschüttert

mit -- mit Eifer streben nach: gebrüsten, mhd., sw. V.: nhd. verlangen nach, mit Eifer streben nach

mit -- mit Bezug darauf: hieðf, mhd., Adv.: nhd. mit Bezug darauf, in Bezug darauf

mit -- mit Blumen schmücken: flæren (2), mhd., sw. V.: nhd. ausstatten, mit Blumen schmücken, mit blumenförmigem Zierat schmücken, zieren, schmücken, stattlich kleiden, ausrüsten, auszeichnen, verherrlichen; flærieren (1), mhd., sw. V.: nhd. »florieren«, mit Blumen schmücken, mit blumenförmigem Zierat schmücken, zieren, schmücken, stattlich kleiden, ausrüsten, auszeichnen, verherrlichen

mit -- mit dem Kreuzzeichen: kriuzewÆse, kriuzwÆse, krðcewÆse, krðzwÆse, mhd., Adv.: nhd. kreuzweise, in Gestalt eines Kreuzes, am Kreuz, mit dem Kreuzzeichen

mit -- mit Anstand: gevuoclÆche, gevüeclÆche, gevðclÆche, gevæclÆche, gefuoclÆche*, gefüeclÆche*, gefðclÆche*, gefæclÆche*, mhd., Adv.: nhd. schicklich, genau, geschickt, behutsam, unbesorgt, mit Anstand, passend, angemessen; gezühticlÆche*, gezühteclÆche, mhd., Adv.: nhd. »züchtig«, mit Anstand

mit -- Leute mit geringem Besitz und begrenzter Rechtsfähigkeit meist ehelos und kinderlos: hagestaltliute 1, mhd., st. Sb. Pl.: nhd. Hagestolzleute, Leute mit geringem Besitz und begrenzter Rechtsfähigkeit meist ehelos und kinderlos

mit -- Mann mit Helm: hðbe (1), hoube, mhd., sw. F.: nhd. Haube, Helm (M.) (1), Mütze, Pickelhaube, Sturmhaube, Schutzkappe, Kopfbedeckung der Ritter unter dem Helm, Falkenhaube, haubenartiger Federbusch der Vögel, Mann mit Helm

mit -- mit blumenförmigem Zierat schmücken: flæren (2), mhd., sw. V.: nhd. ausstatten, mit Blumen schmücken, mit blumenförmigem Zierat schmücken, zieren, schmücken, stattlich kleiden, ausrüsten, auszeichnen, verherrlichen; flærieren (1), mhd., sw. V.: nhd. »florieren«, mit Blumen schmücken, mit blumenförmigem Zierat schmücken, zieren, schmücken, stattlich kleiden, ausrüsten, auszeichnen, verherrlichen

mit -- mit Chrisam salben: krisemen, kresemen, mhd., sw. V.: nhd. mit Chrisam salben

mit -- Mensch mit hoppelndem hüpfendem Gang: hoppelÏre 1, hoppeler, mhd., st. M.: nhd. »Hoppler«, Mensch mit hoppelndem hüpfendem Gang

mit -- Seil aus Weideruten am Fahrgestell des Pfluges das dieses mit dem Pflugbaum verbindet: drõchwÐde, mnd., F.: nhd. Grindelwiede, Tragrute, Seil aus Weideruten am Fahrgestell des Pfluges das dieses mit dem Pflugbaum verbindet, Seil zum Verstellen des Pflugbaumes

mit -- sich abgeben mit: begÐven (1), mnd., st. V.: nhd. »begeben« (V.), verlassen (V.), aufgeben, hingeben, im Stich lassen, hinschwinden, sich wohin begeben (V.), sich begeben (V.), sich zutragen, sich abgeben mit, ohnmächtig werden, schwach werden, verzweifeln, umgehen mit, einwilligen; bewÐren (4), mnd., st. V.: nhd. verstricken, verwickeln, hindern, im Besitz stören, sich verwirren, sich befassen (V.) mit, sich kümmern um, sich abgeben mit, sich einmischen, sich geschlechtlich mischen, beiliegen

mit -- Segel mit Lohe tränken: belægen, beloien, mnd., sw. V.: nhd. lohen, Segel mit Lohe tränken

mit -- Schwarzbrotteig mit gegorenem Wasser oder Bier: bÐrbræt, mnd., N.: nhd. Bier mit Brot, Brot in Bier, Biersuppe, Schwarzbrotteig mit gegorenem Wasser oder Bier

mit -- Schweine mit Eicheln mästen: (Ðkeren* (1), eckeren, mnd., sw. V.: nhd. (Schweine) mit Eicheln mästen)

mit -- sich mit Schmuck behängen: behengen, mnd., sw. V.: nhd. behängen, Dach decken, Dachziegel legen, sich mit Schmuck behängen

mit -- soviel man mit einem Drömt besäen kann: drȫmetsõt, drometsõt, mnd., Sb.: nhd. Ackermaß, soviel man mit einem Drömt besäen kann

mit -- sich mit etwas befassen: bewerren (2), beworren, mnd., st. V.: nhd. verwirren, bestricken, verwickeln, beunruhigen, im Besitzrecht stören, beschäftigen, sich mit etwas befassen

mit -- sich auseinandersetzen mit: belutteren, mnd., sw. V.: nhd. sich klären, sich auseinandersetzen mit

mit -- sich befassen mit: beklimmen, beklummen, mnd., st. V.: nhd. bedrängen, umklammern, einschließen, sich befassen mit; bekræden, mnd., sw. V.: nhd. durch Klage hindern, sich kümmern um, sich befassen mit, sich beklagen, zu jemandem schleichen, jemanden beschlafen (V.); bekrǖden (1), mnd., sw. V.: nhd. verteidigen, schützen, wahren, durch Klage hindern, sich kümmern um, sich befassen mit, sich beklagen, zu jemandem schleichen, jemanden beschlafen; bekümmeren, bekummern, bekumberen, mnd., sw. V.: nhd. »bekümmern«, mit Schulden belasten, verpfänden, mit Arrest belegen (V.), anhalten, festnehmen, besetzen, einnehmen, sich kümmern um, sich bemühen um, sich befassen mit, geschlechtlichen Verkehr halten; beslÆten, beslitten, mnd., st. V.: nhd. »beschleißen«, zerschleißen, sich befassen mit, sich bemühen?

mit -- Richter mit der Befugnis Leibesstrafen oder die Todesstrafe zu verhängen: blætrichtÏre*, blðtrichter, mnd., M.: nhd. »Blutrichter«, Richter mit der Befugnis Leibesstrafen oder die Todesstrafe zu verhängen

mit -- ritterlicher Zweikampf mit dem Speer: djost, djoste, diost, joste, yoste, mnd., M.: nhd. Tjost, ritterlicher Zweikampf mit dem Speer, Turnierkampf

mit -- Rechtsordnung für die mit einem Burglehen belehnten Vasallen eines Burgherrn: borchmannesrecht, mnd., N.: nhd. »Burgmannsrecht«, Rechtsordnung für die mit einem Burglehen belehnten Vasallen eines Burgherrn

mit -- Prozession mit Kreuz und Monstranz am Markustage in Stralsund: denenrÐise, mnd., F.: nhd. Prozession mit Kreuz und Monstranz am Markustage in Stralsund

mit -- quellige mit Grasnarbe oder Schilf überwachsene Stelle im Moor oder auf Wiesen die beim Betreten schwankt: döbbel, döbel, mnd., M.: nhd. Flurbezeichnung bei Cuxhaven, quellige mit Grasnarbe oder Schilf überwachsene Stelle im Moor oder auf Wiesen die beim Betreten schwankt

mit -- Schlag mit einer Stange: bæmslach, mnd., M.: nhd. Schlag mit einer Stange, Stockschlag

mit -- Schrein mit Heiligenbild: bÐdeschap, mnd., N.: nhd. kleiner Privataltar, Schrein mit Heiligenbild

mit -- Schiff mit Reling: bærtschip, mnd., N.: nhd. Schiff mit Reling?, kleines Schiff, in der Reiheschifffahrt verwendetes Schiff

mit -- Schaumünze mit bildlicher Darstellung: borstbilde, borstbelde, borstbilt, mnd., N.: nhd. Büste, Schaumünze mit bildlicher Darstellung

mit -- Scheune mit Tenne: derschehðs, dörschehðs, dörschhðs, mnd., N.: nhd. Scheune mit Tenne

mit -- umgehen mit: begÐven (1), mnd., st. V.: nhd. »begeben« (V.), verlassen (V.), aufgeben, hingeben, im Stich lassen, hinschwinden, sich wohin begeben (V.), sich begeben (V.), sich zutragen, sich abgeben mit, ohnmächtig werden, schwach werden, verzweifeln, umgehen mit, einwilligen

mit -- umgehender Stock mit dem die Bauern zur Versammlung gerufen werden: bðrstok, mnd., M.: nhd. umgehender Stock mit dem die Bauern zur Versammlung gerufen werden

mit -- Überführung mit sieben Menschen: besibben (3), besibbent, mnd., N.: nhd. Überführung mit sieben Menschen

mit -- Tisch mit Tischkasten: disch, disk, mnd., M.: nhd. Tisch, Tisch mit Tischkasten, Lade, Geldlade, Speisetisch, Tischplatte, Mahlzeit

mit -- Tuch mit dem Brot oder Kuchen zugedeckt wird: brætdwÐle, mnd., F.: nhd. Tuch in das Brot eingewickelt wird, Tuch mit dem Brot oder Kuchen zugedeckt wird, Tischtuch, Serviette

mit -- verglichen mit: bÆ, mnd., Präp., Adv.: nhd. bei, dabei, an, in, während, gegen, ungefähr, von, aus, durch, vermittelst, bei, bei Strafe, bei Verlust, bei Seite, weg, zu nach, ungefähr, etwa, ab, fort, gesondert von, neben, außer, verglichen mit, in Beziehung zu, binnen, mit Hilfe, vermöge, vermittels, infolge aus, gemäß, betreffs, über, hinsichtlich

mit -- Verletzung mit scharfer Waffe: blætrenne, blætrenn, blætrene, blætrÐn, blætrinne, blætrönne, blætröne, mnd., F.: nhd. Blutfluss durch Stoß oder Schlag, Gewalt, blutrünstige Wunde, Hautritzung, Blutrunst, Verletzung mit scharfer Waffe, Geldstrafe für blutrünstige Verletzung; blætrenninge, blætronninge, blætrönninge, blætrunninge, blætrünninge, mnd., F.: nhd. Blutfluss durch Stoß oder Schlag, Gewalt, blutrünstige Wunde, Hautritzung, Blutrunst, Verletzung mit scharfer Waffe, Geldstrafe für blutrünstige Verletzung

mit -- Verdickung der Haut an der Fessel mit warzenähnlichen Wucherungen: Ðgelhæf, mnd., M.: nhd. »Egelhuf«, Fußkrankheit des Pferdes, Verdickung der Haut an der Fessel mit warzenähnlichen Wucherungen

mit -- Umzug mit dem Heiligenbild: bildedracht, bÐldedracht, mnd., F.: nhd. Umzug mit dem Heiligenbild, Prozession

mit -- unbeschlagenes Rad mit besonders starken Felgen: blokrat, blokrad, mnd., N.: nhd. aus einem Block geschnittenes Rad, unbeschlagenes Rad mit besonders starken Felgen

mit -- starkes Zeug mit Aufzug aus Baumwolle oder Garn oder einem Einschlag von Wolle: bæmsÆde, bomsÆn, mnd., F.: nhd. gewebtes Zeug, starkes Zeug mit Aufzug aus Baumwolle oder Garn oder einem Einschlag von Wolle

mit -- Statut über die Herstellung von und den Handel mit Draht: drõtesærdeninge*, drõtsærdeninge, mnd., F.: nhd. Statut über die Herstellung von und den Handel mit Draht; drõtærdeninge, mnd., F.: nhd. Statut über die Herstellung von und den Handel mit Draht

mit -- Stange mit einer Flagge: bulsõn, bolsõn, mnd., M.: nhd. Flagge, Stock, Stange mit einer Flagge, Wimpel

mit -- Spiel mit Bricken: brickenslach, mnd., M.: nhd. Brettspiel mit Würfeln und Spielen, Spiel mit Bricken

mit -- Spiel mit Würfeln und Steinen: bretspil, mnd., N.: nhd. Brettspiel, Schachspiel, Spiel mit Würfeln und Steinen

mit -- Tanzreigen mit Reifen: bȫgeldans, mnd., M.: nhd. Tanzreigen mit Reifen

mit -- tiefliegende Fläche von Wasser durchbrochen mit Gehölz bestanden: bræk (1), bræke, bruk, mnd., N.: nhd. Bruch (M.) (2), Sumpfland, Moorland, niedriges nasses Uferland, tiefliegende Fläche von Wasser durchbrochen mit Gehölz bestanden

mit -- Summe mit der man sich vom feindlichen Sengen und Brennen freikauft: brantschat, mnd., M.: nhd. Summe mit der man sich vom feindlichen Sengen und Brennen freikauft

mit -- Stein zum Erwärmen der Hände beim Altardienst im Winter oder Metallkugel mit Einsatz für Kohlen oder heißes Wasser: altõrstÐn, altõrstein, mnd., M.: nhd. »Altarstein«, Stein zum Erwärmen der Hände beim Altardienst im Winter oder Metallkugel mit Einsatz für Kohlen oder heißes Wasser

mit -- Stieltopf mit drei Beinen: dÐgelgræpe, mnd., M.: nhd. Stieltopf mit drei Beinen

mit -- versöhnen mit: gesüenen, mhd., sw. V.: nhd. versöhnen mit, sich versöhnen, einigen, sich einigen

mit -- versorgen mit: hinderlegen, mhd., sw. V.: nhd. versehen (V.) mit, versorgen, versorgen mit

mit -- vertraut machen mit: gewenen, mhd., sw. V.: nhd. zähmen, beeinflussen, gewöhnen, gewöhnen an, vertraut machen mit; informieren, mhd., sw. V.: nhd. »informieren«, vertraut machen mit, unterrichten

mit -- zusammen leben mit: innÐmen, innemen, innemmen, innȫmen, mnd., st. V.: nhd. mit nach Hause nehmen, bei sich empfangen (V.), zu sich nehmen, zusammen leben mit, in Dienst nehmen, in eine Anstalt aufnehmen, in eine geistliche oder weltliche Gemeinschaft aufnehmen, in ein Bündnis aufnehmen, in der Stadt hausen und hegen, gefangen setzen, an sich nehmen, mitnehmen, Ernte einholen, Vorräte einbringen, Waren einlagern, Diebesgut in Aufbewahrung nehmen, Schiffsfracht an Bord nehmen, Geldbeträge einnehmen, Speise zu sich nehmen, Flaggen einziehen, Land einpoldern, entgegennehmen, annehmen, Aussage anhören, Eid annehmen, Klage vertreten (V.), geistig aufnehmen, verstehen, begreifen, auffassen, zur Kenntnis nehmen, übernehmen, als Raum bewohnen, in Nutzung nehmen, sich aneignen, mit Waffengewalt erobern, besetzen, mit den Ohren empfangen (V.), aufnehmen, ansehen, betrachten, annehmen, festsetzen

mit -- zusammengestückeltes oder sonst behandeltes Fellwerk mit den Haaren: hõrdinc, hõrdink, mnd., N.: nhd. Pelzwerk, zusammengestückeltes oder sonst behandeltes Fellwerk mit den Haaren

mit -- vorhaben mit: gedenken (1), gidenken, mhd., sw. V.: nhd. denken, gedenken, erinnern, sich erinnern, sich ausdenken, zudenken, bestimmen, auf einen Gedanken kommen, zu Ende denken, eingedenk sein (V.), nachdenken, streben, beschließen, wollen (V.), beabsichtigen, erinnern an, nachdenken über, sich vorstellen, ersinnen, erwägen, bedenken, in Betracht ziehen, berücksichtigen, glauben, meinen, vorsehen, festsetzen, vorhaben mit

mit -- verheiraten mit: gehÆwen, gehÆjen, gehÆen, gehÆgen, mhd., sw. V.: nhd. heiraten, sich vermählen, paaren, verbinden, verheiraten mit

mit -- verzieren mit: formieren, furmieren, mhd., sw. V.: nhd. »formieren«, formen, gestalten, bilden, verzieren mit, legen an, stellen in

mit -- Wegkreuzung oder Weg mit Wallfahrtsstationen: kriuzewec, kriuzwec, mhd., st. M.: nhd. Kreuzweg, Wegkreuzung oder Weg mit Wallfahrtsstationen

mit -- weitergehen mit: gevaren* (1), gevarn, gefarn*, mhd., st. V.: nhd. gehen, reisen, fahren, verfahren (V.), umgehen, umgehen mit, laufen, gehen, handeln, sich benehmen, sich verhalten (V.), geschehen, vor sich gehen, antreten, einschlagen, durchfahren, befolgen, weitergehen mit

mit -- Zeug bei dem die Fäden der Kette mit denen des Einschlags sich scheinbar kreuzen: keper, mnd.?, Sb.: nhd. Zeug bei dem die Fäden der Kette mit denen des Einschlags sich scheinbar kreuzen

mit -- Ziegelstein mit eingesenktem Profil: holdak, mnd., N.: nhd. Dachziegel, Firstziegel, Ziegelstein mit eingesenktem Profil

mit -- Würzwein mit eingebrocktem Gebäck: klarÐtsoppe, mnd., F.?: nhd. Würzwein mit eingebrocktem Gebäck

mit -- welscher Kretin mit einem Kropf: kropwõle, kr²pwõle, kropwale, mnd., M.: nhd. welscher Kretin mit einem Kropf, Wälscher mit einem Kropf, Kretin?

mit -- Wiese mit Grasnutzung: graswische, grõswische, grõsewische, mnd., F.: nhd. »Graswiese«, Wiese mit Grasnutzung

mit -- Zungenregister der Kirchenorgel mit weichem geigenähnlichem Klang zum Solostimmenspiel: gÆgenregõl, mnd., N.: nhd. Zungenregister der Kirchenorgel mit weichem geigenähnlichem Klang zum Solostimmenspiel

mit -- zur Hinrichtung gebrauchte Maschine mit Schwertern in die der Verurteilte durch eine Falltür stürzte: juncvrouwenwippe*, juncvrðwenwippe, jungfernwippe, mnd., F.: nhd. zur Hinrichtung gebrauchte Maschine mit Schwertern in die der Verurteilte durch eine Falltür stürzte

mit -- zu einer Kätnerstelle gehörendes Grundstück oder mit ihr verbundenes Landstück: kætenstÐde, katenstÐde, kottenstÐde, mnd., F.: nhd. Hof eines Köters (M.) (1), Köterei, Kätnerstelle, Häuslerstelle, zu einer Kätnerstelle gehörendes Grundstück oder mit ihr verbundenes Landstück, Salzsiedestätte; kÅtstÐde, katstÐde, kÅstÐde, kÅstÐ, mnd., F.: nhd. Hof eines Köters (M.) (1), Köterei, Kätnerstelle, Häuslerstelle, zu einer Kätnerstelle gehörendes Grundstück oder mit ihr verbundenes Landstück, Salzsiedestätte

mit -- Ziegelstein mit Hohlkehle: kÐlstÐn, kÐlstein, keylstÐn, kÐlestÐn*, mnd., M.: nhd. Ziegelstein mit Hohlkehle, Stein für die Kehle (F.) (2) des Daches

mit -- Zimmer mit Kachelofen: kacheldörnse, mnd., F.: nhd. Zimmer mit Kachelofen

mit -- Musikinstrument mit besonders tiefen Saiten: bardðn (1), mnd., M.: nhd. Tenor, Musikinstrument mit besonders tiefen Saiten, Pardaune, Bourdon, tiefe Saite, tiefer Ton (M.)

mit -- niedriges morastiges Land mit überwachsener Oberfläche: dobbe (1), mnd., F.: nhd. Graben (M.), Grube, Niederung, Vertiefung, Sumpf, niedriges morastiges Land mit überwachsener Oberfläche

mit -- Mühlgraben mit Stau: dÆkgrõve, mnd., M.: nhd. Deichgraben (M.), Graben (M.), Mühlgraben mit Stau, durch Ausgraben der Erde zum Erdaufwurf entstandener Graben (M.), Siel

mit -- mit Zucker eingekochter Ingwer: engeverkonfekt, mnd., N.: nhd. »Ingwerkonfekt«, mit Zucker eingekochter Ingwer

mit -- Mönch mit Bart: bõrtmȫnik, mnd., M.: nhd. Mönch mit Bart, Bärtling, Laienbruder

mit -- Pferd mit weißer Stirn: blõsenhingest, blõsenhengst, mnd., N.: nhd. Pferd mit weißer Stirn, Pferd mit weißer Blesse; blõsenpÐrt, mnd., N.: nhd. Pferd mit weißer Stirn, Pferd mit weißer Blesse

mit -- Pferd oder Rind mit weißem Fleck: blesse (1), bles, mnd., F.: nhd. Blesse, weißer Stirnfleck, Pferd oder Rind mit weißem Fleck

mit -- Pferd mit weißer Blesse: blõsenhingest, blõsenhengst, mnd., N.: nhd. Pferd mit weißer Stirn, Pferd mit weißer Blesse; blõsenpÐrt, mnd., N.: nhd. Pferd mit weißer Stirn, Pferd mit weißer Blesse

mit -- offiziell mit dem Amt des Schweineschneidens Betrauter: bævenkȫninc, bovenkonink, mnd., M.: nhd. Aufseher über Vagabunden u. s. w., offiziell mit dem Amt des Schweineschneidens Betrauter

mit -- ohne Reifen seiend; mit losen Bändern seiend: bendelæs, mnd., Adj.: nhd. ohne Bänder seiend, ohne Reifen seiend

mit -- vermählen mit: hÆwen (1), hien, mhd., sw. V.: nhd. sich verheiraten, heiraten, vermählen mit

mit -- verschmelzen mit: Ænsmelzen (1), Æn smelzen, mhd., st. V.: nhd. »einschmelzen«, sich verschmelzen, verschmelzen, verschmelzen mit

mit -- verhandeln mit: gedingen (2), mhd., sw. V.: nhd. Vereinbarungen treffen, einstellen, in Dienst nehmen, übertragen (V.), Lehen übertragen (V.), sein Recht durchsetzen, eine Sache behaupten, die Oberhand behalten, ausharren, unterhandeln, bestehen, standhalten, sich behaupten, nützen, verhandeln mit

mit -- Verkehr mit den Spielgenossen: gespilschaft, mhd., st. F.: nhd. »Gespielschaft«, Verkehr mit den Spielgenossen, Gesellschaft, Geselligkeit

mit -- Verhältnis haben mit: gehoveschen, gehöveschen, gehofeschen*, mhd., sw. V.: nhd. Verhältnis haben mit

mit -- mit Zeugen erweisen: ertǖgen, mnd., sw. V.: nhd. bezeugen, mit Zeugen erweisen

mit -- mit Zingeln umgeben: besingelen, mnd., sw. V.: nhd. umzingeln, mit Zingeln umgeben

mit -- mit Würfeln spielen: dæbelen, dobelen, dobbelen, dõbelen, dabelen, dabeln, dæbeln, dopelen, doppelen, dopeln, doppeln, doffelen, mnd., sw. V.: nhd. würfeln, mit Würfeln spielen, Spiele spielen, Karten spielen, Brettspiele spielen, würfeln um einen Entscheid, losen; dæbelspÐlen, dobbelspÐlen, dobelspelen, dobbelspelen, mnd., sw. V.: nhd. würfeln, mit Würfeln spielen, mit Karten spielen, zu Fastnacht in Vermummung die Häuser betreten (V.) und die Anwesenden zum Wurf veranlassen

mit -- verkehren mit: gemeinen (2), mhd., sw. V.: nhd. Gemeinschaft haben mit, mitteilen, allgemein werden, sich verbinden, sich vereinigen, teilen mit, eingemeinden, verkehren mit, vereinigen, verbinden, vermachen; gemeinsamen, mhd., sw. V.: nhd. umgehen, Umgang haben, teilhaben lassen, mitteilen, Gemeinschaft haben mit, teilhaben, verkehren mit; hintrÆben, hin trÆben, mhd., st. V.: nhd. »hintreiben«, verkehren mit

mit -- mit Worten strafen: beræpen (1), berȫpen, mnd., st. V.: nhd. rufen (V.), nennen, ausrufen (V.), berufen (V.), ersuchen, schelten, mit Worten strafen, in üblen Ruf bringen, sich berufen (V.) auf, appellieren; beschelden, mnd., st. V.: nhd. »beschelten«, schelten, tadeln, mit Worten strafen, einen an seiner Ehre oder seinem Stande herabsetzen

mit -- Verlobung und kirchliche Bestätigung des Verlöbnisses mit fester einklagbarer Verabredung von Morgengabe und Mitgift: brðtgelȫvede, mnd., N.: nhd. Verlobung und kirchliche Bestätigung des Verlöbnisses mit fester einklagbarer Verabredung von Morgengabe und Mitgift; brðtlȫvede, brðtlöfte, mnd., N.: nhd. Verlobung und kirchliche Bestätigung des Verlöbnisses mit fester einklagbarer Verabredung von Morgengabe und Mitgift

mit einem Boden versehen (V.): bædemen, bodemen, boddemen, bæmen, mnd., sw. V.: nhd. mit einem Boden versehen (V.), Boden einsetzen, auf Schiff und Ladung leihen, Geld auf Bodmerei aufnehmen

mit einem Bild versehen (V.): bebilden, mnd., sw. V.: nhd. mit einem Bild versehen (V.)

mit einem Bollwerk versehen (V.): bebolwerken, mnd., sw. V.: nhd. mit einem Bollwerk versehen (V.), befestigen; bælwerken, mnd., sw. V.: nhd. Schanzen aufwerfen, Schanzarbeit verrichten, verschanzen, mit einem Bollwerk versehen (V.)

mit einem Geländer versehen (V.): berigen, mnd.?, sw. V.: nhd. mit einem Rick versehen (V.), mit einem Geländer versehen (V.)

mit einem Dach versehen (V.): bedõken, mnd., sw. V.: nhd. »bedachen«, mit einem Dach versehen (V.), bedecken; bedÐken, mnd., sw. V.: nhd. bedecken, bedachen, mit einem Dach versehen (V.)

mit Dielen belegen (V.): bedÐlen (2), mnd., sw. V.: nhd. dielen, mit Dielen belegen (V.); beklÐden, bekleiden, mnd., sw. V.: nhd. bekleiden, kleiden, umkleiden, verkleiden, auskleiden, bedecken, mit Dielen belegen (V.), bemänteln, verhüllen, Amt bekleiden, Richterstuhl innehaben, Gericht leiten, als Mönch oder Nonne einkleiden; beklÐdigen, bekleidigen, mnd., sw. V.: nhd. bekleiden, kleiden, umkleiden, verkleiden, auskleiden, bedecken, mit Dielen belegen (V.), bemänteln, verhüllen, Amt bekleiden, Richterstuhl innehaben, Gericht leiten, als Mönch oder Nonne einkleiden; bælen (2), balen, mnd., sw. V.: nhd. mit Bohlen belegen (V.), mit Dielen belegen (V.)

mit dem Spieß (M.) (1) durchstechen: dörchspÐten, mnd., sw. V.: nhd. »durchspießen«, mit dem Spieß (M.) (1) durchstechen, spießen

mit dreifacher Krone versehen (Adj.): drÐgekrȫnet, mnd., Adj.: nhd. mit dreifacher Krone versehen (Adj.)

mit einem Auge versehen (Adj.): Ðnȫget, einȫget, mnd., Adj.: nhd. einäugig, mit einem Auge versehen (Adj.)
mit Ehren versehen (V.): ÐrlÆk (1), mnd., Adj.: nhd. Ehre und Ansehen habend, Ehre verdienend, Ehre und Ansehen entsprechend, ehrbar, ehrenwert, Ehre habend, Ruhm habend, ehrenhaft, ehrenvoll, mit Ehren versehen (V.), von unangetasteter Ehre seiend, der Verehrung wert, vornehm, ansehnlich, angesehen, berühmt, dem Stand entsprechend, würdig, angemessen, anständig, geziemend, stattlich, herrlich, ehrlich, ehrerbietig, andächtig, ehrfürchtig, verehrend; ÐrlÆke*, ÐrlÆk, mnd., Adv.: nhd. was Ehre und Ansehen hat, was Ehre verdient, was der Ehre und dem Ansehen entspricht, ehrbar, ehrenwert, Ehre habend, Ruhm habend, ehrenhaft, ehrenvoll, mit Ehren versehen (V.), von unangetasteter Ehre, der Verehrung wert, vornehm, ansehnlich, angesehen, berühmt, dem Stand entsprechend, würdig, angemessen, anständig, geziemend, stattlich, herrlich, ehrlich, ehrerbietig, andächtig, ehrfürchtig, verehrend; erlÆken (2), mnd., Adv.: nhd. was Ehre und Ansehen hat, was Ehre verdient, was der Ehre und dem Ansehen entspricht, ehrbar, ehrenwert, Ehre habend, Ruhm habend, ehrenhaft, ehrenvoll, mit Ehren versehen (V.), von unangetasteter Ehre seiend, der Verehrung wert, vornehm, ansehnlich, angesehen, berühmt, dem Stand entsprechend, würdig, angemessen, anständig, geziemend, stattlich, herrlich, ehrlich, ehrerbietig, andächtig, ehrfürchtig, verehrend

mit einem Rick versehen (V.): berigen, mnd.?, sw. V.: nhd. mit einem Rick versehen (V.), mit einem Geländer versehen (V.)

mit einem Klostergewand versehen (Adj.): bekappet, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit einem Klostergewand versehen (Adj.)

mit einem Saum (M.) (1) einfassen: bördelen***, mnd., sw. V.: nhd. mit einem Saum (M.) (1) einfassen, umsäumen

mit einem Schloss versehen (V.): beslæten (1), mnd., sw. V.: nhd. mit einem Schloss versehen (V.), einschließen

mit einem Scharren versehen (V.): bescharnen, beschernen, mnd., sw. V.: nhd. mit einem Scharren versehen (V.)

mit einem glint versehen (V.): beglinden, mnd., sw. V.: nhd. einfassen, einzäunen, mit einem glint versehen (V.)

mit einem Gewölbe versehen (V.): bewelven, mnd., sw. V.: nhd. mit einem Gewölbe versehen (V.)

mit einem Gürtel versehen (Adj.): begȫrdelet***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »begürtelt«, mit einem Gürtel versehen (Adj.)

mit einem Hagen umgeben (V.): behõgen (2), mnd., sw. V.: nhd. mit einem Hagen umgeben (V.), unter Verschluss nehmen, fangen

mit einem Hagen umgeben (Adj.): behõget, mnd., (Part. Prät.=) Adj.: nhd. unter Verschluss, gefangen, mit einem Hagen umgeben (Adj.)

mit -- mit Weiden binden: widen (1), mhd., sw. V.: nhd. mit Weiden binden, mit Weiden drehen, mit Weiden schlagen, schlagen, züchtigen, quälen, quälen mit, kasteien, zuhauen mit, strecken an, strecken nach, ausstrecken an, ausstrecken nach

mit -- mit Wassergräben umgebene Burg: wazzerveste (2), wazzerfeste*, mhd., st. F.: nhd. Wasserfeste, mit Wassergräben umgebene Burg, Wasserburg

mit Beinen versehen (V.): bÐnen (2), beinen, mnd., sw. V.: nhd. mit Beinen versehen (V.)

mit Beschlag belegen (V.): arrestÐren, mnd., sw. V.: nhd. »arrestieren«, anhalten, mit Beschlag belegen (V.), festhalten, in obrigkeitliche Verwahrung nehmen; besõten (1), mnd., sw. V.: nhd. mit Beschlag belegen (V.), mit Arrest belegen (V.), in Anspruch nehmen, beschlagnahmen; beschütten, mnd., sw. V.: nhd. beschützen, beschirmen, in Schutz nehmen, verteidigen, in Verwahrung nehmen, verwahren, einsperren, mit Beschlag belegen (V.); bestõdigen, mnd., sw. V.: nhd. »bestätigen«, einsetzen, einweisen, unterbringen, stiften, gründen, versehen (V.) mit, ausstatten, bestatten, anvertrauen, vermieten, festnehmen, mit Beschlag belegen (V.), festmachen, bekräftigen, einrichten, bestimmen; bestÐdigen, mnd., sw. V.: nhd. »bestätigen«, einsetzen, einweisen, unterbringen, stiften, gründen, versehen (V.) mit, ausstatten, bestatten, anvertrauen, vermieten, festnehmen, mit Beschlag belegen (V.), festmachen, bekräftigen, einrichten, bestimmen, unterkommen

mit Bendel versehen (Adj.): bendelet*, bendelt, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Bendel versehen (Adj.), belitzt

mit -- zweischneidige Streitaxt mit langem Schaft: helmbarte, helmparte, hellenbarte, helnbarte, hellebarte, helbarte, hallenbarte, mhd., sw. F.: nhd. Beil an einem Stiel, Streitaxt, zweischneidige Streitaxt mit langem Schaft, Hellebarde

mit -- wie mit einem Fremden umgehend: gastlich, mhd., Adj.: nhd. in eines Fremden Art und Weise handelnd, wie mit einem Fremden umgehend, fremd, unhöflich, gastlich

mit -- mit seiner Rede wie in den Wolken umherfahren: wolkeren, mhd., sw. V.: nhd. »wolkern«, wolkig daherreden, mit seiner Rede wie in den Wolken umherfahren

mit -- Zweikampf halten mit einem: kempfen, kenpfen, mhd., sw. V.: nhd. kämpfen, kämpfen gegen, kämpfen für, ringen, Zweikampf halten mit einem, gerichtlichen Zweikampf austragen, bekämpfen, zum gerichtlichen Zweikampf auffordern

mit -- zusammentreffen mit: komen (1), kumen, kümen, kemen, quemen, mhd., st. V.: nhd. kommen, kommen aus, kommen von, kommen durch, kommen über, vor eine bestimmte Instanz kommen, in eine bestimmte Situation kommen, in einen bestimmten Zustand kommen, in einen bestimmten Zustand gebracht werden, geschehen, geraten (V.), geraten (V.) an, geraten (V.) auf, erscheinen auf, ausschlagen, sich entwickeln zu, gelangen an, gelangen zu, steigen auf, steigen in, stoßen auf, treten an, treten vor, zusammentreffen mit, antreten gegen, zurückkommen aus, herunterkommen, ausgehen, herrühren, abstammen, verursacht werden von, loskommen von, verlieren, absteigen von, geraten (V.) zwischen, sich beugen über, hinauswachsen über, übertreffen, zuteil werden, überkommen, zukommen, überfallen (V.), bevorstehen, kommen zu, entgegenkommen, zu Hilfe kommen, zugetragen werden, zu Ohren kommen, geschehen mit, zu statten kommen, gelegen kommen, nützen, entstehen, nachfolgen

mit Brot versehen (V.): bræden, mnd., sw. V.: nhd. mit Brot versehen (V.), mit Brot versorgen, speisen, nähren, ernähren, erhalten (V.)

mit Brettern belegen (V.): bȫnen, mnd., sw. V.: nhd. mit Brettern belegen (V.), mit Böden versehen (V.), mit Stockwerken versehen (V.)

mit dem Bann beladen (V.): bennich, bendig, benig, mnd., Adj.: nhd. im Bann befindlich, mit dem Bann beladen (V.)

mit dem Herkunftszeichen versehen (V.): betÐken, beteiken, mnd., sw. V.: nhd. bezeichnen, bedeuten, meinen, anzeigen, verzeichnen, aufzeichnen, mit dem Herkunftszeichen versehen (V.); betÐkenen, beteikenen, mnd., sw. V.: nhd. bezeichnen, besetzen, bedeuten, meinen, anzeigen, verzeichnen, aufzeichnen, mit dem Herkunftszeichen versehen (V.)

mit dem Beil behauen (V.): eggen, mnd., sw. V.: nhd. schärfen, scharf machen, stählen, mit dem Beil behauen (V.), eckig machen, mit der Egge bearbeiten

mit Bleistempel versehen (Adj.): belȫget***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Bleistempel versehen (Adj.)

mit Blättern versehen (Adj.): blõdet***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Blättern versehen (Adj.)

mit Böden versehen (V.): bȫnen, mnd., sw. V.: nhd. mit Brettern belegen (V.), mit Böden versehen (V.), mit Stockwerken versehen (V.)

mit Brettern beladener Wagen (M.): bretwõgen, mnd., M.: nhd. mit Brettern beladener Wagen (M.)

mit Bohlen belegen (V.): bebælen, mnd., sw. V.: nhd. mit Bohlen belegen (V.); bælen (2), balen, mnd., sw. V.: nhd. mit Bohlen belegen (V.), mit Dielen belegen (V.)

mit -- Wiese mit Schilfwuchs: dõkwische, mnd., F.: nhd. Wiese mit Schilfwuchs

mit -- Wild mit Hunden jagen: bassen (1), mnd., sw. V.: nhd. Wild aufspüren, Wild mit Hunden jagen

mit -- wer sich mit etwas befasst: bewande, bewante, mnd., M.: nhd. Verwandter, wer sich mit etwas befasst

mit -- Weinberg mit der Hacke bearbeiten: behacken, mnd., sw. V.: nhd. »behacken«, Land mit der Hacke bearbeiten, Weinberg mit der Hacke bearbeiten

mit -- Weingefäß mit engem Hals: ancster, ankster, andster, mnd., N.?: nhd. »Angster«, Weingefäß mit engem Hals

mit -- Zwirn der mit rotem Farbholz eingefärbt wurde: brasiligentwÐrne, mnd., st. M.: nhd. Zwirn der mit rotem Farbholz eingefärbt wurde

mit -- verlobt mit: gesworen* (1), gesworn, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verlobt mit, geschworen, beschworen, vereidigt, verpflichtet, durch Eid verpflichtet, eidlich verpflichtet

mit -- zugleich mit: dõrmÐde, darmede, mnd., Adv.: nhd. mit, damit, womit, dadurch, darüber, zugleich mit, zwischen andern, darunter, inzwischen

mit -- Wildschutzgebiet mit Jagdverbot: banvorst, mnd., M.: nhd. Bannwald, Wildschutzgebiet mit Jagdverbot

mit -- Wohnplatz mit Gartenkoppel und entsprechendem Anteil an den Gemeindeländereien: bæl, mnd., N.: nhd. Wohnplatz, Landgut, Stück Landes, Grundstückseinheit in der Feldmark und Wiesenmark, Wohnplatz mit Gartenkoppel und entsprechendem Anteil an den Gemeindeländereien

mit -- Vertrag über ein zu bauendes Schiff mit Angaben von Maßen und Art: bÆlbrÐf, mnd., M.: nhd. Bielbrief, Vertrag über ein zu bauendes Schiff mit Angaben von Maßen und Art

mit -- Verwandschaftsgrad mit Bezug auf Zulassung oder Verbot der Eheschließung: Ðgrõt, mnd., M.: nhd. Verwandschaftsgrad mit Bezug auf Zulassung oder Verbot der Eheschließung

mit -- Versehung mit den Sterbesakramenten: berichtinge, mnd., F.: nhd. Angabe, Auskunft, Bericht, Belehrung, Unterrichtung, Verrichtung, Vergleich, Auseinandersetzung, Versehung mit den Sterbesakramenten

mit -- Verschwender der mit dem erworbenen Geld nicht hauszuhalten versteht: duldære, mnd., M.: nhd. Unverständiger, Verschwender der mit dem erworbenen Geld nicht hauszuhalten versteht

mit -- Versehung mit dem Abendmahl: bewõringe, mnd., F.: nhd. Gewähr, Zugeständnis, Bekräftigung, urkundliche Bekräftigung, Urkunde, Unterpfand, Sicherheit, Gewährleistung, Aufbewahrung, Bewahrung, Verwahrung, Gewahrsam, Schutz, Sicherung, Ehrenverwaltung, Verwaltung, Instandhaltung, Versehung mit dem Abendmahl

mit -- Wasserrinne die mit der offenen See in Verbindung steht: dÐp (2), mnd., N.: nhd. Tief, Fahrwasser, Fluss, Kanal, Fahrtstraße im Hafen, Hafen (M.), Hauptwasserstraßenzug, Wasserrinne die mit der offenen See in Verbindung steht, Priel, Gat, Graben (M.)

mit -- Weg mit Baumstämmen versperren: beknicken, mnd., sw. V.: nhd. Weg verknicken, Weg mit Baumstämmen versperren, Feldstück mit einem Knick bzw. Heckenwerk umziehen

mit -- was die Frau mit ins bæl bringt: bælbrenc, bælbreng, mnd., Sb.?: nhd. Ausstattung, was die Frau mit ins bæl bringt

mit -- Wagenpferd an einem Wagen mit Deichsel: dÆhselepÐrt*, dÆsselpÐrt, dÆstelpÐrt, mnd., N.: nhd. »Deichselpferd«, Stangenpferd, Wagenpferd an einem Wagen mit Deichsel

mit -- während der Ebbe mit Wasser gefüllte Rinne im Watt: balge (1), ballige, ballie, balleye, mnd., F.: nhd. Tief für Einfahrt von Schiffen, während der Ebbe mit Wasser gefüllte Rinne im Watt, Rinnsal, Wasserleitung

mit einer Bulle (F.) versehen (Adj.): bullÐret*, bullÐrt, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit einer Bulle (F.) versehen (Adj.)

mit einer Bühne versehen (V.) mit einem Boden versehen (V.): bebȫnen, bebonen, mnd., sw. V.: nhd. mit einer Bühne versehen (V.) mit einem Boden versehen (V.)

mit einer Bulle (F.) versehen (V.): bullÐren***, mnd., sw. V.: nhd. mit einer Bulle (F.) versehen (V.)

mit einer Dotation versehen (V.): bestiften, bestichten, mnd., sw. V.: nhd. stiften, mit einer Dotation versehen (V.)

mit einer Dachrinne versehen (V.): berennen (2), mnd., sw. V.: nhd. mit einer Dachrinne versehen (V.), mit einer Traufrinne versehen (V.)

mit einem Tor (N.) versehen (V.): bedæren, sw. V.: nhd. mit einem Tor (N.) versehen (V.)

mit einem slæt (Graben) umziehen: beslæten (2), mnd., sw. V.: nhd. mit einem slæt (Graben) umziehen

mit einem Zaun umgeben (V.): betǖnen, mnd., sw. V.: nhd. bezäunen, mit einem Zaun umgeben (V.), abzäunen, blockieren

mit einer Borte versehen (V.): bærderen***, mnd., sw. V.: nhd. »bordieren«, besetzen, mit einer Borte versehen (V.)

mit einer Blesse versehen (Adj.): blesset, blÐset, mnd., Adj.: nhd. mit einer Blesse versehen (Adj.), mit weißem Stirnfleck versehen (Adj.)

mit einer Zingel umgeben (V.): besingen* (2), bezingen, mnd., sw. V.: nhd. mit einer Zingel umgeben (V.), umzingeln

mit einer Tür versehen (V.): bedȫren (1), mnd., sw. V.: nhd. mit einer Tür versehen (V.)

mit einer Zugbrücke versehen (V.): betægebrüggen, betõgebrüggen, mnd., sw. V.: nhd. mit einer Zugbrücke versehen (V.)

mit erblichen Liegenschaften angesessen sein (V.): erven (2), mnd., sw. V.: nhd. mit erblichen Liegenschaften angesessen sein (V.), mit erblichen Liegenschaften begütert sein (V.)

mit Einquartierung belegen (V.): beherbergen, mnd., sw. V.: nhd. beherbergen, in eine Herberge bringen, mit Einquartierung belegen (V.)

mit einer Hecke versehen (V.): behÐgen, beheien, mnd., sw. V.: nhd. »behagen«, einhegen, mit einer Hecke versehen (V.), umhegen, umsorgen

mit einer Gülte versehen (V.): begülden, begulden, mnd., sw. V.: nhd. beschenken, mit Renten ausstatten, mit einer Gülte versehen (V.); begüldigen, mnd., sw. V.: nhd. beschenken, mit Renten ausstatten, mit einer Gülte versehen (V.)

mit einer Schärfe Haare fortbeizen (Gerber): bÐten (1), bêten, beiten, mnd., sw. V.: nhd. beizen, mit Falken jagen, mit einer Schärfe Haare fortbeizen (Gerber), von scharfer Flüssigkeit etwas ausziehen lassen (V.)

mit einer Traufrinne versehen (V.): berennen (2), mnd., sw. V.: nhd. mit einer Dachrinne versehen (V.), mit einer Traufrinne versehen (V.)

mit einer Tonsur versehen (V.): beplatten, mnd., sw. V.: nhd. mit einer Tonsur versehen (V.)

mit -- Wecken mit einer Kreuzverzierung: krǖzewegge*, krǖzwegge, mnd., N.: nhd. Weißbrot, Wecken mit einer Kreuzverzierung
mit -- sich mit seinem Vermögen in Gewalt und Schutz und Pflege eines anderen Begebender: fletfȫrinc, fletforink, mnd., M.: nhd. Schutzunterstellter, sich mit seinem Vermögen in Gewalt und Schutz und Pflege eines anderen Begebender

mit -- sich mit Worten auflehnen: kabbelen, mnd., sw. V.: nhd. »kabbeln«, zanken, streiten, sich mit Worten auflehnen, dagegen reden

mit -- sich mit gebogenen Knien niederlassen: hðken, huken, mnd., sw. V.: nhd. hocken, niederhocken, in die Knie gehen, sich mit gebogenen Knien niederlassen, sich ducken, Notdurft verrichten

mit -- sich mit seinem Vermögen in Gewalt und Schutz und Pflege eines anderen begeben: fletfören, mnd., sw. V.: nhd. sich mit seinem Vermögen in Gewalt und Schutz und Pflege eines anderen begeben, sein (Poss.-Pron.) Hab und Gut gegen lebenslängliche Leibzucht vergeben (V.)?

mit -- Spiel mit Knippkügelchen: knipkernespÐl*, knipkernspÐl, mnd., N.: nhd. Spiel mit Knippkügelchen?

mit -- Spottname für den Sohn des Wolfes d. h. der mit dem leeren Magen): Ædelbalch, mnd., M.: nhd. »Eitelbalg«, Spottname für den Sohn des Wolfes d. h. der mit dem leeren Magen)

mit -- Silbermünze mit dem Bildnis Karls des Kühnen von Burgund: KarolusstǖvÏre*, Karolusstǖver, mnd., M.: nhd. Silbermünze mit dem Bildnis Karls des Kühnen von Burgund
mit -- soweit man mit einem Hammer werfen kann: hõmerworp, hõmerwurp, mnd., M.: nhd. Hammerwurf (ein Entfernungsmaß), soweit man mit einem Hammer werfen kann

mit -- seidenes Überkleid des Messpriesters mit reicher Goldverzierung: kõsele, kõsel, kasel, cascele, mnd., F., M.: nhd. Messgewand, seidenes Überkleid des Messpriesters mit reicher Goldverzierung

mit -- Seiteninstrument mit Tasten und Metallanschlag: klavikordium, klafkordium, klawkordium, mnd., N.: nhd. Klavichord, Seiteninstrument mit Tasten und Metallanschlag

mit -- See mit landesherrlichen Fischereirechten: hÐgesÐ, mnd., M.: nhd. gehegter See, Banngewässer, See mit landesherrlichen Fischereirechten

mit -- Segen bzw. Gebet das der Mund leise spricht und die rechte Hand mit dem Zeichen des heiligen Kreuzes beschließt: krǖzeseggen*, kruzessegen, mnd.?, M.: nhd. »Kreuzsegen«, Segen bzw. Gebet das der Mund leise spricht und die rechte Hand mit dem Zeichen des heiligen Kreuzes beschließt

mit -- sich mit einem nicht Vertragender: kÆfgenæte, mnd., M.: nhd. Streitgegner, mit einem andern in Streit Liegender, sich mit einem nicht Vertragender; kÆfnæte, mnd., M.: nhd. Streitgegner, mit einem andern in Streit Liegender, sich mit einem nicht Vertragender

mit -- sich mit etwas befassen: kræden (1), krȫden, kroeden, kroiden, kroden, kruden, mnd., sw. V.: nhd. belangen, in rechtlichen Anspruch nehmen, Klage erheben, sich mit etwas befassen, sich kümmern um, sich einer Sache unterwinden, sich etwas aneignen, mit Beschlag belegen (V.), belästigen
mit -- sich befassen mit: inlõten (1), inlaten, mnd., st. V.: nhd. hineinlassen, darin lassen, nicht einfordern, einlassen, hereinlassen, eintreten lassen, Einlass gewähren, Zutritt gewähren, Niederlass gewähren, leiten in, auswerfen, Verpflichtung eingehen, eingehen auf, sich befassen mit, übereinkommen, zugestehen; krǖden (3), kruden, mnd., sw. V.: nhd. schützen, wahren, durch Klage hindern, sich kümmern um, sich befassen mit
mit -- sich mit den Krallen anklammern: krabben, mnd., sw. V.: nhd. kratzen, schaben, sich mit den Krallen anklammern, sich durch Ankrallen fortbewegen, krabbeln

mit -- Stalldünger mit kurzem Stroh der leicht auseinanderzuwerfen ist: kortstræ, kortstro, mnd., N.: nhd. Kurzstroh, Dünger von der Viehstreu, Stalldünger mit kurzem Stroh der leicht auseinanderzuwerfen ist

mit -- mit heißem Wasser überbrüht: meisch (2), mhd., Adj.: nhd. mit heißem Wasser überbrüht

mit -- mit Heilmitteln bestreichen: lõchenen (2), mhd., sw. V.: nhd. mit Heilmitteln bestreichen, ärztlich zauberisch behandeln

mit -- mit Heeresmacht handelnd: mahtlich***, mhd., Adj.: nhd. mit Heeresmacht handelnd

mit -- mit Heeresmacht: mahtlÆche, mhd., Adv.: nhd. mit Heeresmacht; mehticlÆche*, mehteclÆche, mhd., Adv.: nhd. »mächtiglich«, mit Heeresmacht; mehtlÆche, mhd., Adv.: nhd. mit Heeresmacht

mit -- Stiefel mit Knöpfen: knæpschæ, mnd., M.: nhd. »Knopfschuh«, Stiefel mit Knöpfen

mit -- Streit mit Waffen: krÆch (1), krÐch, kriec, krieg, mnd., M.: nhd. Krieg, Streit, Zwist, Hader, Zank, Angriff, Anfechtung, Anschuldigung, Fopperei, Ärgerei, Widerwort, Eigenwille, Rechthaberei, Rechtsstreit, Prozess, Streit mit Waffen, Fehde, Kriegshandlung, Kampf

mit -- Stelle an der zwei Giebeldächer mit der Traufenseite zusammenstoßen: kÐle (2), mnd., F.: nhd. »Kehle«« (F.) (2)?, Dachkehle, Stelle an der zwei Giebeldächer mit der Traufenseite zusammenstoßen, Dachrinne, Wasserrinne

mit -- Stelle wo mit Würfeln gespielt wird: kȫtenplas, kȫtenplatz, mnd., M.: nhd. Stelle wo mit Würfeln gespielt wird
mit -- mit gespaltenen Nüstern: nassnitic*, nassnitec, mhd., Adj.: nhd. »nassschnittig«, mit gespaltenen Nüstern

mit -- mit Geld lösen: lãsen (1), læsen (2), mhd., sw. V.: nhd. lösen, erlösen, ablösen, Ablösung leisten, einnehmen, Erlös haben, befreien, freimachen, retten, losmachen, loskaufen, einlösen, erfüllen, auslösen, wegnehmen, entwenden, sich loskaufen, mit Geld lösen, bezahlen, sich abwenden von

mit -- Stelle an der mit Reusen gefischt werden darf: korfhol, mnd., N.: nhd. »Korbloch«, Stelle an der mit Reusen gefischt werden darf?

mit -- mit feinem Geruch begabt: nasewÆse, mhd., Adj.: nhd. »naseweis«, mit feinem Geruch begabt, spürnasig, vorschnell urteilend, besserwisserisch

mit -- mit etwas zu tun haben: nieten (2), mhd., sw. V.: nhd. »nieten«, streben, eifrig sein (V.), sich erfreuen an, freuen, sich vergnügen, genießen, in den Genuss kommen von, erleiden, hinnehmen, auf sich nehmen, genug haben, aufgeben, sich bemühen um, streben nach, üben, erwarten, sich befleißen, mit etwas zu tun haben, mit etwas zu schaffen haben, in Fülle genießen, überdrüssig haben, überdrüssig aufgeben, kümmern, verdrießen

mit -- mit etwas zu schaffen haben: nieten (2), mhd., sw. V.: nhd. »nieten«, streben, eifrig sein (V.), sich erfreuen an, freuen, sich vergnügen, genießen, in den Genuss kommen von, erleiden, hinnehmen, auf sich nehmen, genug haben, aufgeben, sich bemühen um, streben nach, üben, erwarten, sich befleißen, mit etwas zu tun haben, mit etwas zu schaffen haben, in Fülle genießen, überdrüssig haben, überdrüssig aufgeben, kümmern, verdrießen

mit -- mit etwas Erhöhtem besetzen: neppen, mhd., sw. V.: nhd. hervorstechen machen, mit etwas Erhöhtem besetzen

mit -- mit einer Spange zuheften: nüschen, mhd., sw. V.: nhd. »nüschen«, mit einer Spange versehen (V.), mit einer Spange zuheften, zusammenbinden, sich die Spange zuheften, verknüpfen, zusammenheften, zusammennähen

mit -- Schütze der mit der Hakenbüchse ausgerüstet ist: hõkenschütte, mnd., M.: nhd. Schütze der mit der Hakenbüchse ausgerüstet ist

mit -- Prozession mit Kreuzen: krǖzedracht*, krǖzedracht, kruzedracht, mnd., F.: nhd. Kreuztragung, Prozession mit Kreuzen, Bild der Kreuztragung
mit -- quellige mit Gras bewachsene Stelle: grasdȫbel, grasdöbbel, mnd., M.: nhd. feuchte mit Gras bewachsene Stelle, quellige mit Gras bewachsene Stelle, Vertiefung mit einem Tümpel

mit -- Prozession mit den Heiltümer: hilligendracht, hilgendracht, mnd., F.: nhd. Prozession mit der Umtragung der Heiligenbilder und Requiem, Prozession mit den Heiltümer

mit -- Prozession mit der Umtragung der Heiligenbilder und Requiem: hilligendracht, hilgendracht, mnd., F.: nhd. Prozession mit der Umtragung der Heiligenbilder und Requiem, Prozession mit den Heiltümer

mit -- Ritter mit zwei oder drei bewaffneten berittenen Knechten: glÐve (2), mnd., M.: nhd. Ritter mit zwei oder drei bewaffneten berittenen Knechten

mit -- ritterlicher Fingerring mit Wappenstein: hÐrenvingeren, mnd., M.: nhd. ritterlicher Fingerring mit Wappenstein

mit -- Reisetasche mit Lebensmitteln: knapsak, knapsack, klapsack, klapsak, mnd., M.: nhd. Knappsack, Reisetasche mit Lebensmitteln, Schnappsack, Proviantsack, Umherziehender, Hausierer, Wanderkrämer, Herumtreiber, Vagabund

mit -- religiöse Gemeinschaft mit dem Abzeichen des Kreuzes: krǖzenærde, mnd., M.: nhd. »Kreuzorden«, religiöse Gemeinschaft mit dem Abzeichen des Kreuzes, Ritterorden, Geißlerorden; krǖzeærde, krǖzærde, mnd., M.: nhd. »Kreuzorden«, religiöse Gemeinschaft mit dem Abzeichen des Kreuzes, Ritterorden, Geißlerorden
mit -- nicht der Grafengewalt unterstellter friesischer Adeliger mit ritterlichen bzw. administrativen Befugnissen: hȫvetlinc, hȫftlinc, hȫflinc, hȫvetlink, hȫvelinc, hovelink, mnd., M.: nhd. Häuptling, Anführer, Hauptbeteiligte, Kläger, Haupttäter, Rädelsführer, Befehlshaber, Vertreter, Vorort einer hansischen Städtegruppe, nicht der Grafengewalt unterstellter friesischer Adeliger mit ritterlichen bzw. administrativen Befugnissen

mit -- nur mit dem Mund gesungene Verse: kÐkelsanc, keckelsang, mnd., M.: nhd. »Kehlengesang«?, buntgemischter Gesang?, nur mit dem Mund gesungene Verse?

mit -- Nacken mit dem Halsknochen vom Schwein und anderen Tieren: halsbÐn, halsbein, mnd., N.: nhd. Halsknochen, Genick, Nacken mit dem Halsknochen vom Schwein und anderen Tieren

mit -- Netz mit feinen Maschen: klÐntouwe, mnd., N.: nhd. Netz mit feinen Maschen

mit -- Pfennigmünze mit einem Kreuz: krǖzelpenninc, mnd., M.: nhd. »Kreuzpfennig«, Pfennigmünze mit einem Kreuz, Abgabe Hamburgs an den Erzbischof von Bremen; krǖzepenninc, krǖzpenninc, mnd., M.: nhd. »Kreuzpfennig«, Pfennigmünze mit einem Kreuz, Abgabe Hamburgs an den Erzbischof von Bremen
mit -- Pferdegeschirr mit Kreuzleine: krǖzetǖch, kruzetuch, mnd., N.: nhd. Kreuzzügel, Pferdegeschirr mit Kreuzleine

mit -- nur mit Mühe: kðme (2), kumm, queme, kðm, kuem, mnd., Adv.: nhd. kaum, mit Mühe, nur mit Mühe, mit Mühe und Not, beinahe nicht, so gut wie nicht, soeben, gerade noch, eben erst, knapp, wohl kaum, nicht, gar nicht; kümmerlÆken, kömmerlÆken, mnd., Adv.: nhd. »kümmerlich«, nur mit Mühe, mit genauer Not, mühselig

mit -- Pelzwerk mit Haaren: hõrwerk (1), mnd., N.: nhd. Rauchwerk, Pelzwerk mit Haaren, aus dem Pelzwerk gezogene Haare

mit -- Rodungsdorf mit besonderer Flureinteilung: hõgen (3), mnd., M.: nhd. Hag, Hagen, Hecke, Zaun, Knick, lebender Zaun zwischen Wiesen, Grenzhecke, Dornbusch, Dornzaun, Buschwerk, Hain, Gehölz, umzäuntes städtisches Grundstück, abgeschlossener mit Häusern umstandener Platz, eingefriedigtes Feldstück, Feldmaß, bestimmte Siedlungsform, Kolonistendorf, Rodungsdorf mit besonderer Flureinteilung, Walddorf mit Hägerrecht

mit -- Schrift mit Kupferfarbe: kopperschrift, mnd., F.: nhd. Schrift mit Kupferfarbe, Schrift mit Bronzefarbe

mit -- Schriftrolle mit Polizeivorschriften zur öffentlichen Verlesung: kündigerulle, mnd., F.: nhd. Schriftrolle mit Polizeivorschriften zur öffentlichen Verlesung

mit -- Schreibpult mit Fächern: kuntær, kantær, kuntoer, kunctor, kumtær, kumptor, kontær, korntær, korntoer, komtær, kometoer, komptor, mnd., N.: nhd. Kontor, Privatkontor, Schreibtisch, Schreibpult mit Fächern, Schreibschrank, Zähltisch, Pult, großer Behälter zur Aufbewahrung der Geschäftspapiere und Wertgegenstände, großer Koffer, Schrank, Geschäftszimmer, Niederlassung hansischer Kaufleute, Hansehof, Versammlungsraum der Kontorangehörigen

mit -- Schrift mit Bronzefarbe: kopperschrift, mnd., F.: nhd. Schrift mit Kupferfarbe, Schrift mit Bronzefarbe

mit -- Schüssel mit hornförmigen Griffen: hærnevat, mnd., N.: nhd. Schüssel mit hornförmigen Griffen

mit -- Schusswaffe mit Federvorrichtung: kniphærn*, mnd.?, N.: nhd. Handfeuerwaffe, Schusswaffe mit Federvorrichtung; knipkerne, knipkorne, knipkarne, knipkern, knypkerne, knypkarne, mnd., F.: nhd. Schusswaffe mit Federvorrichtung, Handfeuerwaffe, Handrohr, Pistole; ? knippÏre*? (2), knipper, mnd., F.: nhd. Handfeuerwaffe?, Schusswaffe mit Federvorrichtung?

mit -- Schuh mit Korksohle: korkschæ, mnd., M.: nhd. Korkschuh, Korkpantoffel, Schuh mit Korksohle

mit -- Schuhwerk mit Korksohlen: korkwerk, mnd., N.: nhd. Schuhwerk mit Korksohlen

mit -- Saiteninstrument mit Tasten: klaffkordium, klafkordium, mnd., N.: nhd. Klavikordium, Saiteninstrument mit Tasten

mit -- Schiff mit hohem Bord: hæchbæt, mnd., N.: nhd. Boot mit hohem Bord, Schiff mit hohem Bord

mit -- runder flacher Block mit drei oder vier Löchern zum Straffziehen der Wanten: juncvrouwe, junkvrouwe, junkvrowe, juncvrðwe, juncvrðw, iuncvrðwe, yuncvrðwe, jungvrðwe, junckvrðwe, jungkvrðwe, juncvrouw, juncvrawe, juncfrow, juncvfrowe, junvfrouw, joncvrðwe, junvrðwe, juncfer, junfer, juffer, iungfer, iungver, yunfer, yunver, jonvrðwe, yonvrðwe, mnd., F.: nhd. Jungfrau, junge Frau, Edelfräulein, junge Adlige, Frau eines Edelmanns, Edelfrau, Mädchen im kindlichen Alter, Mädchen im jugendlichen Alter, Mädchen im heiratsfähigen Alter, unverheiratete Frau, Nonne, Klosterjungfrau, Frau die keusch bleibt, Mann der keusch bleibt, junges Mädchen in dienender Stellung, Kammerfrau einer adeligen Dame, Zofe einer adeligen Dame, Aufwärterin in einem Wirtshaus, Frau die arbeitet, Begleiterin der Braut am Hochzeitstage, Brautjungfer, runder flacher Block mit drei oder vier Löchern zum Straffziehen der Wanten, Folterinstrument, Daumenschraube, Wärmflasche, Handramme, Name für ein Geschütz, Sternbild der Jungfrau

mit -- Saiteninstrument dessen Drahtsaiten über zwei Stege stehend mit einem Schlägel gerührt werden: hackebret, hakkebret, hackbret, hakbret, mnd., N.: nhd. Hackbrett, Saiteninstrument dessen Drahtsaiten über zwei Stege stehend mit einem Schlägel gerührt werden, Zymbal

mit -- Schloss mit Riegel: klðsterslot, mnd., N.: nhd. Schloss mit Riegel

mit -- Schnüre mit denen die Hosen zugebunden werden: hæsevÐtel*, hæsvÐtel, hõsvÐtel, hæsvettel, mnd., F.: nhd. Hosenfessel, Hosennestel, Band (N.) oder Riemen zur Befestigung der Beinkleider, Verschnürung der Beinlinge, Schnüre mit denen die Hosen zugebunden werden

mit -- Schlag mit dem Knüppel: knüppelslach, mnd., M.: nhd. Knüppelschlag, Schlag mit dem Knüppel

mit -- Schloss mit dem die Absperrkette nachts abgeschlossen ist: kÐdenenslot*, kÐdenslot, mnd., N.: nhd. Kettenschloss, Schloss mit dem die Absperrkette nachts abgeschlossen ist

mit -- mit halbem Wind segeln: orzen, mhd., sw. V.: nhd. mit halbem Wind segeln

mit -- Untiefe mit Pflanzenbewuchs: krðtberch*, krðtberg, mnd., M.: nhd. Würzberg, Untiefe mit Pflanzenbewuchs

mit -- ungegerbte Haut des Kalbes mit den Haaren: kalfvel, mnd., F.: nhd. Kalbfell, ungegerbte Haut des Kalbes mit den Haaren, gegerbtes Kalbfell, Schurzfell; kalvesvel, kalfsvel, mnd., F.: nhd. Kalbsfell, ungegerbte Haut des Kalbes mit den Haaren, gegerbtes Kalbsfell, Schurzfell

mit -- unterbauen mit: fundÐren, fundiren, mnd., sw. V.: nhd. gründen, begründen, stiften, Grund legen zu, unterbauen mit, gründen auf

mit -- zornig mit den Zähnen knirschen: grambÆzen, mhd., st. V.: nhd. mit den Zähnen knirschen, zornig mit den Zähnen knirschen

mit -- Vergeltung mit Gleichem: gelÆkenisse, gelikenisse, gelÆknisse, mnd., F.: nhd. Gleichheit, gleiche übereinstimmende Form, gleiche Gestalt, Art (F.) (1), Ähnlichkeit, Abbild, Nachbildung, gleiche Form, Nachbildung, Gleichnis, Fabel, Vergeltung mit Gleichem

mit -- versüßen mit: gesüezen, mhd., sw. V.: nhd. süßen, versüßen mit, beschönigen, erfreuen

mit -- vergleichen mit: genæzsamen, mhd., sw. V.: nhd. gleichmachen, zugesellen, erheben zu, vergleichen mit, gleichstellen mit

mit -- ungares Brot mit einem in Wasser getauchten Quast bestreichen wodurch die Rinde glänzend wird: gasteren (1), mnd., sw. V.: nhd. Brot gasseln, ungares Brot mit einem in Wasser getauchten Quast bestreichen wodurch die Rinde glänzend wird

mit -- umgehen mit: handelen, mnd., sw. V.: nhd. mit der Hand betasten, etwas in die Hand nehmen, etwas mit der Hand berühren, behandeln, umgehen mit, verhandeln, betreiben, ausführen, ausüben, handhaben, sich aufführen, sich benehmen

mit -- umgehen mit etwas: hantÐren, mnd., sw. V.: nhd. »hantieren«, Kaufhandel treiben, als Kaufmann durchziehen, Handel treiben, behandeln, handhaben, besorgen, betreiben, Gewerbe treiben, gewerblich tätig sein (V.), umgehen mit etwas, verhandeln über etwas

mit -- Türschlosseinrichtung mit Fallriegel: klinkenslot, mnd., N.: nhd. »Klinkenschloss«, Türschlosseinrichtung mit Fallriegel

mit -- über dem Opferstock in der Kirche angebrachte Tafel mit Text und Bild die zum Spenden aufruft: kerktõfel*, kerktõfele, mnd., F.: nhd. »Kirchentafel«, über dem Opferstock in der Kirche angebrachte Tafel mit Text und Bild die zum Spenden aufruft, Almosentafel

mit -- mit Gewalt: nætes, mhd., Adv.: nhd. mit Gewalt

mit -- mit Hass verfolgen: nÆden (1), mhd., st. V., sw. V.: nhd. »neiden«, missgönnen, eifersüchtig sein (V.), beneiden, gehässig werden, hassen, anfeinden, verfolgen, neidisch sein (V.) auf, mit Hass verfolgen

mit -- ungares Brot mit dem in Wasser getauchten Quast bestreichen wodurch die Rinde blank wird: garstelen, garsteln, mnd., sw. V.: nhd. Brot gasseln, ungares Brot mit dem in Wasser getauchten Quast bestreichen wodurch die Rinde blank wird, den rohen Schwarzbrotteig mit einem Firniss mittelst eines Quastes überstreichen

mit -- mit Gift bestreichen: lüppen, luppen, mhd., sw. V.: nhd. »lüppen«, mit Gift bestreichen, vergiften, heilen (V.) (1), vertreiben, verfälschen

mit -- Verkehr mit Huren: hergenschop, herschop, mnd., F.: nhd. Hurerei, Verkehr mit Huren

mit -- mit Sicherheit: wõr (2), mhd., Adv.: nhd. wirklich, wahrhaftig, tugendhaft, mit Sicherheit; wÏrlÆche (1), wõrlÆche, wÐrlÆche, mhd., Adv.: nhd. wahrlich, sicherlich, wirklich, gewiss, mit Sicherheit, wahr, wahrhaft, zuverlässig, wahrhaftig, wahrheitsgemäß, in Wahrheit, in der Tat; wÏtlÆche (1), wÐtlÆche, mhd., Adv.: nhd. schön, herrlich, angemessen, leichtlich, wahrscheinlich, vermutlich, vielleicht, mit Sicherheit, schwerlich, sicher, richtig, unvermeidlich

mit -- viereckige mit der Schere ausgeschnittene Münze: klippekenpenninc, mnd., M.: nhd. viereckige mit der Schere ausgeschnittene Münze, Notmünze; klippenpenninc, klippenninc, mnd., M.: nhd. viereckige mit der Schere ausgeschnittene Münze, Notmünze; klippinc (1), klippink, mnd., M.: nhd. viereckige mit der Schere ausgeschnittene Münze, Notmünze, Münze nicht durch Schlagen gewonnen sondern durch Zerschneiden der Zeine mit der Schere

mit -- Wurfspieß mit einem Kolben am Ende: kolbeger, mhd., st. M.: nhd. »Kolbeger«, Kolbenspieß, Wurfspieß mit einem Kolben am Ende

mit -- mit Verzweiflung geführter Schlag: zwÆvelslac, zwÆfelslac*, mhd., st. M.: nhd. »Zweifelschlag«, mit Verzweiflung geführter Schlag

mit -- Walddorf mit Hägerrecht: hõgen (3), mnd., M.: nhd. Hag, Hagen, Hecke, Zaun, Knick, lebender Zaun zwischen Wiesen, Grenzhecke, Dornbusch, Dornzaun, Buschwerk, Hain, Gehölz, umzäuntes städtisches Grundstück, abgeschlossener mit Häusern umstandener Platz, eingefriedigtes Feldstück, Feldmaß, bestimmte Siedlungsform, Kolonistendorf, Rodungsdorf mit besonderer Flureinteilung, Walddorf mit Hägerrecht

mit -- Wälscher mit einem Kropf: kropwõle, kr²pwõle, kropwale, mnd., M.: nhd. welscher Kretin mit einem Kropf, Wälscher mit einem Kropf, Kretin?

mit -- Wabe mit Honig: hænichschÆve, hænnichschÆve, mnd., F.: nhd. »Honigscheibe«, Wabe mit Honig

mit -- Waffe mit langem Schaft: grelle (2), mnd., F.: nhd. Waffe mit langem Schaft, eisernes Instrument, Bewaffnung des Kleinbürgers, Spießart, Speer

mit -- Zaum mit Gebiss: kõm (2), mhd., st. M.: nhd. Pferdegebiss, Gebiss der Pferde, Zaum mit Gebiss; kõmbritel, mhd., st. M.: nhd. Zaum mit Gebiss

mit -- Vertiefung mit einem Tümpel: grasdȫbel, grasdöbbel, mnd., M.: nhd. feuchte mit Gras bewachsene Stelle, quellige mit Gras bewachsene Stelle, Vertiefung mit einem Tümpel

mit -- Zelt mit Querhölzern: gerebt, mhd., Sb.: nhd. Zelt mit Querhölzern

mit -- Versorgung der Pferde mit Beschlag: hæfslach (1), h¦fslach, mnd., M.: nhd. Hufbeschlag, Tätigkeit des Pferdebeschlagens, Arbeit des Hufschmieds, Versorgung der Pferde mit Beschlag, Beschlagmaterial, Hufeisen

mit -- Versorgung mit Speisen: kȫke, kocke, kogge, kõke, mnd., F.: nhd. Küche, Kochhaus, Kochgelegenheit, Feldküche, Versorgung mit Speisen, Verpflegung, Abgabe für die Küche, Hofhaltung, Küche oder ehemalige Küche des Rathauses als Sitzungsraum für besondere Beratungen oder Teilsitzungen (Bedeutung örtlich beschränkt)

mit -- Wohnung eines Herrn oder Fürsten mit seiner Umgebung: hovestat, hofestat*, hofstat, hobestat, mhd., st. F.: nhd. Grund und Boden, Hofstatt, Hofstätte, Hausstätte, Wohnstätte, Hofgrundstück, Flächenmaß, Grundbesitz, Grundstück, Gut, Wohnung eines Herrn oder Fürsten mit seiner Umgebung

mit -- wie mit Firnis überziehen: firnÆsen, mhd., sw. V.: nhd. »firnissen«, mit Firnis überziehen, wie mit Firnis überziehen

mit -- zusammenschließen mit: gesellen (1), mhd., sw. V.: nhd. gesellen, vereinigen, verbinden, sich verbinden, in Liebesverhältnis treten, zum Gesellen machen, sich auf die Seite stellen von, sich zusammentun, zusammenschließen, zusammenschließen mit, Freundschaft schließen, sich begeben (V.), sich begeben (V.) zu, zum Begleiter wählen, zuordnen, zufügen, anheim geben

mit -- Züchtigung mit der Geißel: geiselville, geiselfille*, mhd., st. F.: nhd. Züchtigung, Züchtigung mit der Geißel

mit anderem Namen versehen (V.): conterfeien*, contafeien, contrefeien, kunterfeien, conterfoien, conterfeyen, contafeyen, contrefeyen, kunterfeyen, kunterfoyen, conterfoyen, conterfÐiten, mnd., sw. V.: nhd. abmalen, bemalen, abbilden, porträtieren, nachbilden, nachmachen, mit anderem Namen versehen (V.), Konterfei machen

mit Arm versehen (Adj.): armich***, mnd., Adj.: nhd. »armig«, mit Arm versehen (Adj.)

mit Adern versehen (V.): õderen, mnd., sw. V.: nhd. zur Ader lassen, mit Adern versehen (V.), mit Sehnen versehen (V.), den Sattel beziehen und bepolstern, aus Sehnen machen

mit (nur) einem Siegel siegeln: ÐnsÐgelen***, mnd., sw. V.: nhd. mit (nur) einem Siegel besiegeln, mit (nur) einem Siegel siegeln

mit: dõrmÐde, darmede, mnd., Adv.: nhd. mit, damit, womit, dadurch, darüber, zugleich mit, zwischen andern, darunter, inzwischen

mit Balken versehen (V.): balken, mnd., sw. V.: nhd. Balken legen, mit Balken versehen (V.), mit Balken stützen, Haus mit Stockwerken aufbauen; bebalken, mnd., sw. V.: nhd. Balken einziehen, mit Balken versehen (V.)

mit Ballast beladen (Adj.): ballastich, mnd., Adj.: nhd. mit Ballast beladen (Adj.)

mit Backen (N.) beginnen: anebacken*, anbacken, mnd., st. V.: nhd. »anbacken«, mit Backen (N.) beginnen

mit Arrest belegen (V.): bekümmeren, bekummern, bekumberen, mnd., sw. V.: nhd. »bekümmern«, mit Schulden belasten, verpfänden, mit Arrest belegen (V.), anhalten, festnehmen, besetzen, einnehmen, sich kümmern um, sich bemühen um, sich befassen mit, geschlechtlichen Verkehr halten; beletten, mnd., sw. V.: nhd. hindern, aufhalten, mit Arrest belegen (V.), bekümmern; besõten (1), mnd., sw. V.: nhd. mit Beschlag belegen (V.), mit Arrest belegen (V.), in Anspruch nehmen, beschlagnahmen; besõtigen, mnd., sw. V.: nhd. mit Arrest belegen (V.), pfänden; beslõn (1), beslân, mnd., st. V.: nhd. »beschlagen«, schlagen, schlagend bearbeiten, behauen (V.) (Holz oder Stein), bestreichen, überziehen (V.), besetzen (mit Geschmeide), betreiben (eine Weide mit Vieh), ein Haus mit Beischlag versehen (V.) (ein Haus), in Benutzung nehmen, nutznießen, mit Netzen fangen, umschnüren, einhüllen, verpacken, mit Arrest belegen (V.), ertappen, ergreifen, überfallen (V.)

mit Arrest oder Strafe belegen (V.): bannen, mnd., st. V.: nhd. bannen, mit Arrest oder Strafe belegen (V.), verfesten, exkommunizieren, durch Fluchformeln herbeirufen, beschwören, gebieten, verbieten

mit -- Tat mit der Hand: hantdõt, mnd., F.: nhd. Missetat, Verbrechen, Tat mit der Hand; hantgedõt, mnd., F.: nhd. Missetat, Verbrechen, Tat mit der Hand

mit -- Tätigkeit mit der Hand: hantbÐre (1), hantbÐr, hantbõr, mnd., N.: nhd. Tätigkeit mit der Hand, Hantierung, Beschäftigung, Handgebärde; hantgebõr, mnd., N.: nhd. Tätigkeit mit der Hand, Hantierung, Beschäftigung, Handgebärde; hantgebÐre (1), hantgebõr, hantgebÐr, mnd., N.: nhd. Tätigkeit mit der Hand, Hantierung, Beschäftigung, Handgebärde

mit -- stumpfer Speer oben mit einer Krone oder einem Knopf: krænekenspÐr*, krȫnekenspÐr, kronekensper, mnd., M.: nhd. stumpfer Turnierspeer, stumpfer Speer oben mit einer Krone oder einem Knopf
mit -- Streitwagen mit dem Feldzeichen: karrosse, karroze, mnd., M.: nhd. »Karosse«, Streitwagen mit dem Feldzeichen

mit -- Stubenofen der mit Kacheln belegt ist: kachelenæven, mnd., M.: nhd. Kachelofen, Ofen aus Kacheln, Stubenofen der mit Kacheln belegt ist; kachelæven, kacheloven, kachelofen, kachelõven, kachelõvent, kachgelæven, kaghelæven, kagelæven, kaggelæven, kachchelæven, kakelæven, mnd., M.: nhd. Kachelofen, Ofen aus Kacheln, Stubenofen der mit Kacheln belegt ist

mit (nur) einem Siegel besiegelt: ÐnsÐgelet, einsÐgelet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit (nur) einem Siegel besiegelt, mit (nur) einem Siegel gesiegelt

mit (nur) einem Siegel gesiegelt: ÐnsÐgelet, einsÐgelet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit (nur) einem Siegel besiegelt, mit (nur) einem Siegel gesiegelt

mit (nur) einem Siegel besiegeln: ÐnsÐgelen***, mnd., sw. V.: nhd. mit (nur) einem Siegel besiegeln, mit (nur) einem Siegel siegeln

mit -- Todestag mit kirchlicher Feier: jõrdach, mnd., M.: nhd. »Jahrtag«, Todestag mit kirchlicher Feier

mit -- Tuch mit Bildern gezeichnet: gebildedæk, mnd.?, M.: nhd. Tuch mit Bildern gezeichnet, bunt gezeichnetes Tuch

mit Bänken versehen (V.): benken (1), mnd., sw. V.: nhd. mit Bänken versehen (V.), mit Bänken umgeben (V.)

mit Bast (Bastfasern) annähen: anebesten*, anbesten, ambesten, mnd., V.: nhd. »anbasten«, mit Bast (Bastfasern) annähen, annähen, befestigen

mit Bast (Bastfasern) nähen: besten*** (2), mnd., sw. V.: nhd. mit Bast (Bastfasern) nähen

mit Bänken umgeben (V.): benken (1), mnd., sw. V.: nhd. mit Bänken versehen (V.), mit Bänken umgeben (V.)

mit Band (N.) besetzen: bendelen (2), mnd., sw. V.: nhd. mit Litze besetzen, mit Schnur (F.) (1) besetzen, mit Band (N.) besetzen

mit Ballast beladen (V.): ballasten, mnd., sw. V.: nhd. mit Ballast beladen (V.), beladen (V.); beballasten, mnd., sw. V.: nhd. mit Ballast beladen (V.)

mit Bändern versehen (V.): banden***, mnd., sw. V.: nhd. binden, mit Bändern versehen (V.)

mit«: mÐde (1), medde, me, miede, met, mit, midde, mnd., Präp.: nhd. »mit«, damit, dazu, dadurch, hiermit, wodurch, dabei, darin, wobei, womit; mÐde (2), medde, me, miede, met, mit, midde, mnd., Adv.: nhd. »mit«, auch, ebenfalls, gleich, zusammen, einschließlich, zugleich, gleichzeitig

mit«: mit (2), mhd., Konj.: nhd. »mit«; mitdemund*, mit dem und, mhd., Konj.: nhd. »mit«

Mitabgeordneter: bÆvorærdenete*, bÆvorærdente, mnd., M.: nhd. Mitverordneter, Mitabgeordneter

mitabordnen: bÆvorærdenen***, mnd., sw. V.: nhd. mitverordnen, mitabordnen

Mitackersmann: gemare, mhd., sw. M.: nhd. Mitanspänner, Mitackersmann, Genosse

Mitamt«: mÐdeambacht*, mÐdeampt, mnd., N.: nhd. »Mitamt«?

Mitangehöriger -- Mitangehöriger der Zunft: mÐdevorwante, mitvorwante, mnd., M.: nhd. Verbündeter, Parteigänger, Anhänger, Mitangehöriger der Zunft

mitangesehen«: mÐdeanegesÐn*, mÐdeangesÐn, mÐdeangesehen, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »mitangesehen«

Mitankläger: mÐdeklÐgÏre, mÐdeklÐger mnd., M.: nhd. Mitkläger, Mitankläger

mitansässig: mÐdesÐten, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mitansässig, mit eingesessen

Mitanspänner: gemare, mhd., sw. M.: nhd. Mitanspänner, Mitackersmann, Genosse

mitarbeiten: got. miþarbaidjan* 2, mitarbeiten: got. miþarbaidjan* 2

mitarbeiten: ae. midwyrcan, mitarbeiten: ae. midwyrcan

Mitarbeiter: mõschop, mõrschop, mõschup, mõtschop, mõtschop, mnd., F., M.: nhd. Gesellschaft, Gemeinschaft, Geschäftsgesellschaft, Gruppe zusammengehöriger Menschen, Betriebsgemeinschaft, Hausgenossenschaft, Haushaltung, Mitarbeiterschaft, Arbeitsmannschaft, Genosse, Kumpan, Mitarbeiter, Mitgesellschafter einer Handelsgesellschaft, kaufmännische Genossenschaft, Handelsgesellschaft; mÐdearbÐdÏre*, mÐdearbÐder, mÐdearbeider, mnd., M.: nhd. Mitarbeiter; mÐdehelpÏre, mÐdehelpere, mÐdehelper, medehelper, medehulper, mÐdehülpÏre, mÐdehülpere, mÐdehülper, mnd., F.: nhd. Mithelfer, Hilfsmann, Mitarbeiter, Teilnehmer, Beirat, Mitkämpfer, Mitbeurkundender, Verbündeter; mÐdehülpe, mnd., F.: nhd. Mithilfe, Unterstützung, Helfer, Mitarbeiter; mÐdekumpõn, medekumpen, medekompõn, mÐdekumpaen, medkumpõn, meddekumpõn, mnd., M.: nhd. »Kumpan«, Kompagnon, Gehilfe, Mitarbeiter, Begleiter, Gefährte, Mitinhaber, Mitgenosse, Schiffsanteiler, Gildebruder, Spießgeselle, Mittäter; mÐdesamlÏre*, mÐdesõmler, mnd., M.: nhd. Mitarbeiter; mÐdewerkÏre*, mÐdewerker, mnd., M.: nhd. Mitwirkender, Mitarbeiter; mÐdewerke, mnd., M.: nhd. Mitwirkender, Mitarbeiter; R.: Mitarbeiter in der Mühle: mÐlnæte, mÐlenæte, mnd., M.: nhd. Mitarbeiter in der Mühle, Müllergehilfe

Mitarbeiter: got. gawaðrstwa 9, Mitarbeiter: got. gawaðrstwa 9

Mitarbeiter: mitewürkÏre*, mitewürker, mitwürker, mitewurker, mitwurker, mhd., st. M.: nhd. Mitwirker, Helfer, Mitarbeiter

Mitarbeiter: wercgenæz, mhd., sw. M.: nhd. »Werkgenoss«, Mitarbeiter

Mitarbeiter: hülpÏre*, hülpÐr, hülpÐre, hülper, hulper, mnd., M.: nhd. Helfer, Retter, Erlöser, Mitarbeiter, Vertreter, Gehilfe, Geselle, Bundesgenosse, Diener, Hilfskraft, Handlanger, Eideshelfer, Mitbürge

Mitarbeiter: ae. fultumiend; gefultumiend, Mitarbeiter: ae. fultumiend; gefultumiend

Mitarbeiter: ahd. furiwurhto* 3?; gimeinskezzo* 1, Mitarbeiter: ahd. furiwurhto* 3?; gimeinskezzo* 1

Mitarbeiterschaft: mõschop, mõrschop, mõschup, mõtschop, mõtschop, mnd., F., M.: nhd. Gesellschaft, Gemeinschaft, Geschäftsgesellschaft, Gruppe zusammengehöriger Menschen, Betriebsgemeinschaft, Hausgenossenschaft, Haushaltung, Mitarbeiterschaft, Arbeitsmannschaft, Genosse, Kumpan, Mitarbeiter, Mitgesellschafter einer Handelsgesellschaft, kaufmännische Genossenschaft, Handelsgesellschaft

mitaufgerufen: mitgelõden, mnd., (Prät. Prät.=)Adj.: nhd. »mitgeladen«, mitaufgerufen

mitaufrichten: got. miþurraisjan* 2=1 ?, mitaufrichten: got. miþurraisjan* 2=1 ?

mitaufstehen: got. miþurreisan* 2, mitaufstehen: got. miþurreisan* 2

mitaufsteigend (astron.): zuoendic*, zuoendec, mhd., Adj.: nhd. mitaufsteigend (astron.)

mitauskeimen«: got. miþuskeinan* 1, mitauskeimen«: got. miþuskeinan* 1

Mitbäcker: mÐdebeckÏre*, mÐdebekker, mnd., M.: nhd. Mitbäcker, Zunftgenosse der Bäcker

Mitbauer: mÐdebðr, mnd., M.: nhd. Mitbewohner, Mitbürger, Dorfgenosse, Mitbauer?, Sälzergenosse (Bedeutung örtlich beschränkt)

Mitbaurecht -- Mitbaurecht des Grundherrn zu einem Zweiunddreißigstel: ackerteil, mhd., st. N.: nhd. »Ackerteil«, Mitbaurecht des Grundherrn zu einem Zweiunddreißigstel

Mitbeauftragter: mÐdecommissarie, mnd., M.: nhd. Mitbeauftragter

Mitbedarf: mÐdebehæf, mÐdebehouf, mnd., M.: nhd. Mitbedarf

Mitbedienstete: mÐdegesinde, mnd., N.: nhd. Mitbedienstete, dienende Hausgenossen

mitbeeidigt: mÐdebeswæren, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mitbeeidigt

mitbegraben: got. miþganawistron* 1, mitbegraben: got. miþganawistron* 1

Mitbegründer: mÐdefundõtor, mnd., M.: nhd. Mitbegründer, Mitstifter

mitbeklagt: mÐdebeklõget*, mÐdebeklõgt, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mitbeklagt

mitbekommen: mitkrÆgen, mnd., st. V.: nhd. »mitkriegen«, mitbekommen

mitbelangt«: mÐdebelanget, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »mitbelangt«, ebenfalls betroffen

mitbelasten: got. miþkaðrjan* 1, mitbelasten: got. miþkaðrjan* 1

mitbelastet -- mitbelastet werden: mÐdedrõgen, mitdrõgen, mnd., st. V.: nhd. mittragen, mitbelastet werden

mitbeleben: got. miþgaqiujan* 2, mitbeleben: got. miþgaqiujan* 2

Mitbelehnte -- Lehen auf das der Mitbelehnte die Anwartschaft nach dem Tod des Inhabers hat: dinge (1), mnd., N.: nhd. Übereinkunft, Verabredung, Vertrag, Versprechen, ausbedungenes Geld, Lösegeld, Brandschatzung, Anwartschaft, Lehen das unter bestimmten Voraussetzungen gegeben ist, Lehen auf das der Mitbelehnte die Anwartschaft nach dem Tod des Inhabers hat

Mitbelehnte -- Lehen auf das der Mitbelehnte die Anwartschaft nach dem Tod des Inhabers hat: gedinge (2), mnd., N.: nhd. Übereinkunft, Verabredung, Vertrag, Versprechen, ausgedungenes Geld, Lösegeld, Brandschatzung, Anwartschaft, Lehen das unter bestimmten Voraussetzungen gegeben ist, Lehen auf das der Mitbelehnte die Anwartschaft nach dem Tod des Inhabers hat, Gericht (N.) (1), Verhandlung, Gerichtsverhandlung

Mitbeliebung: mÐdebelÐvinge, mnd., F.: nhd. Mitbeliebung, Zustimmung

mitbenannt: mÐdebenant, mÐdebenennet*, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mitbenannt; mÐdebenȫmet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mitbenannt; R.: in einem Schriftstück mitbenannt: mÐdebeschrÐven, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »mitbeschrieben«, in einem Schriftstück mitbenannt
mitbenutzen: mÐdebrðken, mnd., sw. V.: nhd. mitbenutzen, mitgebrauchen; mÐdegebrðken, mnd., sw. V.: nhd. mitbenutzen, mitgebrauchen

Mitbenutzung: mitgebrðk, mnd., M.: nhd. »Mitgebrauch«, Mitbenutzung

Mitberater: mÐderõtgÐve, mnd., M.: nhd. »Mitratgeber«, Mitberater

Mitberatung: mÐderõt, medderõt, mnd., N.: nhd. Beirat, Mitberatung, Mitüberlegung

Mitberechtigter -- Mitberechtigter an der Waldnutzung: holtgenæte, mnd., M.: nhd. »Holzgenosse«, Mitberechtigter an der Waldnutzung

Mitberechtigter -- Mitberechtigter bei der Erbteilung: schichtesbræder, mnd., M.: nhd. Mitberechtigter bei der Erbteilung

Mitberührung: miteberüerunge, mhd., st. F.: nhd. Mitberührung

mitbeschieden«: mÐdebeschÐden, mÐdebescheiden, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »mitbeschieden«, mitbestimmt

mitbeschrieben«: mÐdebeschrÐven, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »mitbeschrieben«, in einem Schriftstück mitbenannt

Mitbesitz -- Mitbesitz eines von der Herrschaft auf Widerruf verliehenen Gutes: vrÆstift, frÆstift*, mhd., st. F.: nhd. Freistift, Mitbesitz eines von der Herrschaft auf Widerruf verliehenen Gutes, Gut

Mitbesitzer: gemeinedÏre*, gemeinder, mhd., st. M.: nhd. »Gemeinder«, Mitbesitzer; gemeiner, mhd., st. M.: nhd. Mitbesitzer, Mitschuldiger, Mittelsperson, Anhänger, Teilhaber; geteile (1), mhd., sw. M.: nhd. Teilgenosse, Teilhaber, Genosse, Mitbesitzer

Mitbesitzer«: mÐdebesittÏre***, mnd., M.: nhd. »Mitbesitzer«

Mitbesserung«: mÐdebÐteringe, mnd., F.: nhd. »Mitbesserung«, Teilnahme an der Entschädigung

mitbestimmt: mÐdebeschÐden, mÐdebescheiden, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »mitbeschieden«, mitbestimmt

mitbestimmt«: mÐdebestimmet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »mitbestimmt«, mitgenannt

Mitbestimmung -- Mitbestimmung des Volkes bei Entscheidungen welche die Gemeinschaft betreffen: plebiscÆt, mnd., N.: nhd. Plebiszit, Mitbestimmung des Volkes bei Entscheidungen welche die Gemeinschaft betreffen

Mitbeteiligter: mÐdegewante, mnd., M.: nhd. Mitbeteiligter; mÐdevrünt, mitvrünt, mnd., M.: nhd. Genosse, Gefährte, Mitbeteiligter; mitconsorte, mnd., M.: nhd. Mitbeteiligter, Mitkläger; R.: Mitbeteiligter am Prozess: mÐdesõkevorwante, mnd., M.: nhd. »Mitsachzugehöriger«, Mitbeteiligter am Prozess; mÐdesõkesvorwante, mnd., M.: nhd. »Mitsachzugehöriger«, Mitbeteiligter am Prozess; mÐdesõkewældÏre*, mÐdesõkewælder, mnd., M.?: nhd. »Mitsachwalter«, Mitbeteiligter am Prozess; R.: Mitbeteiligter an einer Verleihung: mÐdelÐhenhÐre, mÐdelÐenhÐre, mÐdelÐnhÐre, mnd., M.: nhd. Mitbeteiligter an einer Verleihung

mitbetreuen: mÐdevorhÐgen***, mnd., sw. V.: nhd. mitbetreuen

Mitbetreuer: mÐdevorhÐgÏre*, mÐdevorhÐger, mnd., M.: nhd. Mitbetreuer

mitbeurkundend: mÐdetestamentÏrisch***, mÐdetestamentÐrsch***, mnd., Adj.: nhd. mitbeurkundend

Mitbeurkundender: mÐdehantvestÏre*, mÐdehantvester, mnd., M.: nhd. Mitbeurkundender; mÐdehelpÏre, mÐdehelpere, mÐdehelper, medehelper, medehulper, mÐdehülpÏre, mÐdehülpere, mÐdehülper, mnd., F.: nhd. Mithelfer, Hilfsmann, Mitarbeiter, Teilnehmer, Beirat, Mitkämpfer, Mitbeurkundender, Verbündeter

Mitbeurkunderin: mÐdetestamentÏrische, mÐdetestamentÐrsche, mnd., F.: nhd. Mitbeurkunderin

Mitbewerber: mÐdebiddÏre*, mÐdebidder, mnd., M.: nhd. Mitbewerber, Konkurrent

Mitbewohner: hðsgenæt, hðsgenoit, mnd., M.: nhd. »Hausgenosse«, Mitwohnender, Mitvasall, unter dem gleichen Lehnsherrn stehender Ministeriale, Mitglied einer Hofgemeinschaft, Mitglied einer Hausgemeinschaft, Mitbewohner, Untermieter, Mitchrist, Christ, einem Hofe pflichtiger Dienstmann der eigene Gerichtsbarkeit hat (Bedeutung örtlich beschränkt); hðsgenæte, hðsgenote, hðsgenõte, huisgenæte, huysgenæte, mnd., M.: nhd. »Hausgenosse«, Mitwohnender, Mitvasall, unter dem gleichen Lehnsherrn stehender Ministeriale, Mitglied einer Hofgemeinschaft, Mitglied einer Hausgemeinschaft, Mitbewohner, Untermieter, Mitchrist, Christ, einem Hofe pflichtiger Dienstmann der eigene Gerichtsbarkeit hat (Bedeutung örtlich beschränkt); hðsnæte, mnd., M.: nhd. Mitwohnender, Mitvasall, unter dem gleichen Lehnsherrn stehender Ministeriale, Mitglied einer Hofgemeinschaft, Mitglied einer Hausgemeinschaft, Mitbewohner, Untermieter, Mitchrist, Christ, einem Hofe pflichtiger Dienstmann der eigene Gerichtsbarkeit hat (Bedeutung örtlich beschränkt)

Mitbewohner: landesman, lantzman, landsman, mnd., M.: nhd. Landesmann, in einem bestimmten Landbezirk eingesessener Bewohner, in einem bestimmten Landbezirk Rechtsfähiger, Landesgenosse, Einheimischer, Mitbewohner, Heimatgenosse, im gleichen Bezirk Geborener, Eingesessener eines gewissen Bezirks, Landbewohner, Bewohner des flachen Landes, Bauer (M.) (1), Landmann; lantesman*, lantzman, mnd., M.: nhd. Landesmann, in einem bestimmten Landbezirk eingesessener Bewohner, in diesem Bezirk Rechtsfähiger, Landesgenosse, Einheimischer, Mitbewohner, Heimatgenosse, im gleichen Bezirk Geborener, Eingesessener eines gewissen Bezirks; mÐdebðr, mnd., M.: nhd. Mitbewohner, Mitbürger, Dorfgenosse, Mitbauer?, Sälzergenosse (Bedeutung örtlich beschränkt); mÐdeinnewænÏre, mÐdeinnewæner, mnd., M.: nhd. Mitbewohner, Miteinwohner; R.: Mitbewohner betreffend: mÐdebðrisch***, mnd., Adj.: nhd. »mitbewohnerisch«, Mitbewohner betreffend

Mitbewohner: ahd. gibðõri; gihðso 1; gitaferno* 1; hðsginæz* 9; hðsginæzo* 1; kamarginæz* 1; kamarginæzo* 1, Mitbewohner: ahd. gibðõri; gihðso 1; gitaferno* 1; hðsginæz* 9; hðsginæzo* 1; kamarginæz* 1; kamarginæzo* 1

Mitbewohner: afries. bðr 50 und häufiger?, Mitbewohner: afries. bðr 50 und häufiger?

Mitbewohner: mitesõze*, mitesÏze, mhd., sw. M.: nhd. »Mitsasse«, Mitbewohner, Mitwohner, Nachbar; mitesezze, mhd., sw. M.: nhd. Mitbewohner, Mitwohner, Nachbar; miteslüzzel, mhd., st. M.: nhd. »Mitschlüssel«, gemeinsamer Schlüssel, Mitbewohner

Mitbewohner -- Mitbewohner eines Hauses: hðsgenæz, mhd., st. M.: nhd. Hausgenosse, Hausbewohner, Mitbewohner eines Hauses, Genosse, Gefährte, Freund, Angehöriger eines Hauswesens, Mitglied einer Münzerhausgenossenschaft, Münzer eines Fürsten, Bewohner eines reichsmittelbaren Ortes, Höriger, Mithöriger, Standesgenosse, Mitglied einer Hausgemeinschaft, Angehöriger einer Ordenshauses; hðsgenæze, mhd., sw. M.: nhd. Hausgenosse, Mitbewohner eines Hauses

Mitbewohner: bÆwonÏre*, bÆwoner, mhd., st. M.: nhd. Beiwohner, Mitbewohner; R.: Mitbewohner einer Stadt: burcgenæze, mhd., st. M..: nhd. »Burggenosse«, Mitbewohner einer Stadt

Mitbewohner: got. gabaðrgja* 2=1, Mitbewohner: got. gabaðrgja* 2=1

Mitbewohnerin: mÐdewænÏrische*, mÐdewænersche, mnd., F.: nhd. Einwohnerin, Mitbewohnerin

mitbewohnerisch«: mÐdebðrisch***, mnd., Adj.: nhd. »mitbewohnerisch«, Mitbewohner betreffend

mitbewusst«: mitbewust, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »mitbewusst«, ebenfalls bekannt

mitbezahlen: mÐdegelden, mnd., sw. V.: nhd. mitbezahlen, mitersetzen

mitbezeugen: got. miþweitwodjan* 1, mitbezeugen: got. miþweitwodjan* 1

Mitbischof: ae. efenbisceop, Mitbischof: ae. efenbisceop

mitbrennen: mitbernen, mnd., sw. V.: nhd. mitbrennen, zugleich mitbrennen; R.: zugleich mitbrennen: mitbernen, mnd., sw. V.: nhd. mitbrennen, zugleich mitbrennen

mitbringen: mÐdebringen, mÐdebrengen, mitbringen, mnd., sw. V.: nhd. mitbringen, mitführen, mit sich bringen, enthalten (V.); R.: jemanden mitbringen: ȫverbringen, æverbringen, averbringen, ȫverbrengen, mnd., st. V.: nhd. überbringen, übergeben (V.), überantworten, aushändigen, jemanden mitbringen, vorbringen, mitteilen, auswirken, übersetzen, beweisen, nachweisen, vollbringen, vollenden, jemanden um etwas bringen, jemanden etwas entziehen

mitbringen: zuovüeren, zuo vüeren, zuofüeren*, mhd., sw. V.: nhd. zuführen, einbringen, mitbringen, herbeibringen, herbeiführen, vorführen

mitbringen: vüeren (1), vðren, væren, wüeren, füeren*, fðren*, færen*, mhd., sw. V.: nhd. führen, fahren machen, in Bewegung setzen, treiben, fortschaffen, behandeln, leiten, herbeiführen, tragen, mitbringen, bringen, geleiten, wegführen, wegbringen, wegschaffen, wegschaffen von, entführen, ziehen, ziehen unter, mitnehmen, haben, haben auf, haben in, anhaben, gebrauchen, hervorbringen, hervorbringen aus, überführen, überbringen, transportieren, hinführen, hinbringen, ausführen, ausüben, tun, stiften (V.) (1), mit sich haben, bei sich haben, an sich haben, besitzen, sich benehmen

mitbringen: inbringen (1), inbrengen, mnd., st. V.: nhd. hineinbringen, unterbringen, hineinschaffen, mit nach Hause bringen, mitbringen, bringen, liefern, einliefern, abliefern, abführen, aufbringen, beisammenbringen, abrechnen, Rechnung ablegen, Schulden eintreiben, zurückbringen, zuführen, heimtreiben, in den Stall treiben, geleiten, aufnehmen lassen, herbeibringen, herbeischaffen, zur Stelle schaffen, mit sich bringen, einführen, einholen, unter Geleit bringen, gefänglich einbringen, vor den Richter bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vor Gericht (N.) (1) stellen, gerichtliche Klage vorbringen gegen, anklagen, vor den Rat bringen, vor die Obrigkeit bringen, einbringen, eindeichen, zum Verkauf einführen, zu Handelszwecken einführen, auf den Markt bringen, in Umlauf bringen, einschalten, zuordnen, anschließen, in die Ehe bringen, in die Ehe einbringen, in die Erbmasse bringen, zur Erbteilung einbringen, zur Erbteilung einwerfen, Urteil einbringen, kundtun, vorbringen, zur Kenntnis bringen, berichten, melden, aussagen, dartun, als Vorschlag einbringen, als Antrag einbringen, Urkunden vorlegen, Urkunden beibringen, mit sich bringen, im Gefolge haben, bewirken, verursachen, eintragen, abwerfen, nachholen, wettmachen, einführen, in Übung bringen, einprägen, einschärfen, beibringen; R.: als Gast mitbringen: inbidden, mnd., st. V.: nhd. zu sich bitten (Bedeutung örtlich beschränkt), als Gast mitbringen, einführen, einmieten (Bedeutung örtlich beschränkt)

mitbringen: mitebringen, metebringen, mhd., st. V.: nhd. mitbringen

Mitbringsel: kerkenmisse, mnd., F.: nhd. »Kirmes«, Jahresfest der Kirche, Messe zum Anlass des Jahresfests der Kirche, Kirchweihfest, Jahrmarkt, Tag der Kirchweih als Urkundendatum, Tag der Kirchweih als Zahlungsdatum, am Tage der Kirchweih gegebenes Geschenk, kleines Geschenk, Mitbringsel; kerkmisse, karkmisse, kirkmisse, karkemisse, kersmisse, karsmisse, kyrsmisse, kermisse, kerkmesse, kerkmis, mnd., F.: nhd. »Kirmes«, Kirchweih, Jahresfest der Kirche, Messe zum Anlass des Jahresfests der Kirche, Kirchweihfest, Jahrmarkt, Tag der Kirchweih als Urkundendatum, Tag der Kirchweih als Zahlungsdatum, am Tage der Kirchweih gegebenes Geschenk, kleines Geschenk, Mitbringsel

Mitbruder: ahd. gibruoder* 2, Mitbruder: ahd. gibruoder* 2

Mitbruder -- Mitbruder einer Vereinigung: bræder, broder, brðder, mnd., M.: nhd. Bruder, Schwager, Gefährte, Genosse, Mitbruder einer Vereinigung, Mitbruder einer Brüderschaft, Mitbruder einer Gilde, Kamerad, Geschäftsteilhaber, Klosterbruder

Mitbruder: konventesbræder, konventsbræder, mnd., M.: nhd. Klosterbruder, Mitbruder; R.: Mitbruder im Leid: krǖzebræder, kruzebroder, krǖzbræder, mnd., M.: nhd. Kreuzbruder, Kreuzfahrer, Tempelherr, Geißelbruder, Mitbruder im Leid, Angehöriger einer durch das Abzeichen des Kreuzes verbundenen Gemeinschaft

Mitbruder: bruoder, bræder, pruoder, mhd., st. M.: nhd. Bruder, Mitbruder, Ordensbruder, Mönchsbruder, Klostergeistlicher, Mitchrist, Glaubensbruder, Wallfahrer

Mitbruder: mÐdebræder, meddebræder, mnd., M.: nhd. Mitbruder, Amtsgenosse, Mitkanoniker, Mitmönch, Mitratsherr, Gildebruder, Zunftgenosse, Reisegenosse; mÐdevõder, mnd., M.: nhd. »Mitvater«, Mitbruder; R.: Mitbruder in der Gilde: mÐdegildebræder, mnd., M.: nhd. Mitbruder in der Gilde

Mitbruder -- Mitbruder einer Brüderschaft: bræder, broder, brðder, mnd., M.: nhd. Bruder, Schwager, Gefährte, Genosse, Mitbruder einer Vereinigung, Mitbruder einer Brüderschaft, Mitbruder einer Gilde, Kamerad, Geschäftsteilhaber, Klosterbruder

Mitbruder -- Mitbruder einer Gilde: bræder, broder, brðder, mnd., M.: nhd. Bruder, Schwager, Gefährte, Genosse, Mitbruder einer Vereinigung, Mitbruder einer Brüderschaft, Mitbruder einer Gilde, Kamerad, Geschäftsteilhaber, Klosterbruder

Mitbürge: mitegewere, mhd., sw. M.: nhd. »Mitgewähre«, Mitschuldner, Mitbürge; mitegülte, mitegulte, mhd., sw. M.: nhd. Mitschuldner, Mitbürge; miteschuldenÏre*, miteschuldener, mhd., st. M.: nhd. Mitschuldner, Mitbürge; mitewere, mhd., sw. M.: nhd. »Mitgewähre«, Mitschuldner, Mitbürge; nebenbürge, mhd., sw. M.: nhd. »Nebenbürge«, Mitbürge

Mitbürge: tælævÏre*, tolover, mnd.?, M.: nhd. Mitbürge

Mitbürge: swÐrÏre*, swÐrer, mnd., M.: nhd. Schwörer, Lästerer, Banner, Mitbürge

Mitbürge: hülpÏre*, hülpÐr, hülpÐre, hülper, hulper, mnd., M.: nhd. Helfer, Retter, Erlöser, Mitarbeiter, Vertreter, Gehilfe, Geselle, Bundesgenosse, Diener, Hilfskraft, Handlanger, Eideshelfer, Mitbürge

Mitbürge: mÐdebörge, mnd., M.: nhd. Mitbürge; mÐdelævÏre*, mÐdelæver, mÐdelæver, medelover, mitlæver, mnd., M.: nhd. »Mitläufer«, Mitbürge, Mitgelober, Verbündeter; mÐdelævener, mÐdelæveder, mnd., M.: nhd. »Mitläufer«, Mitbürge, Mitgelober, Verbündeter

Mitbürger: samenburgÏre* 2 und häufiger?, samenburger, mhd., st. M.: nhd. Mitbürger

Mitbürger: miteburgÏre, miteburger, mhd., st. M.: nhd. Mitbürger; mitebürge*, miteburge, mhd., st. M.: nhd. »Mitbürger«, Mitbürger; nebenburgÏre*, nebenburger, mhd., st. M.: nhd. »Nebenbürger«, Mitbürger

Mitbürger: got. gabaðrgja* 2=1, Mitbürger: got. gabaðrgja* 2=1

Mitbürger: gebðr, gepðr, mhd., st. M.: nhd. Miteinwohner, Bewohner, Nachbar, Bauer (M.) (1), Dorfgenosse, Mitbürger, Rohling, Kerl, Tölpel; gebðre, mhd., sw. M.: nhd. Miteinwohner, Bewohner, Nachbar, Bauer (M.) (1), Dorfgenosse, Mitbürger, Rohling, Kerl, Tölpel; gebðwÏre*, gebðwer, mhd., st. M.: nhd. Miteinwohner, Bewohner, Nachbar, Bauer (M.) (1), Dorfgenosse, Mitbürger, Rohling, Kerl, Tölpel; gegenburgÏre, mhd., st. M.: nhd. »Gegenbürger«, Mitbürger

Mitbürger: sõmenbörgÏre*, sõmenburger, mnd.?, M.: nhd. Mitbürger

Mitbürger: mÐdebörgÏre*, mÐdebörger, mnd., M.: nhd. Mitbürger, mit dem Bürgerrecht ausgestatteter Stadtbewohner, Himmelsbürger (Bedeutung örtlich beschränkt); mÐdebðr, mnd., M.: nhd. Mitbewohner, Mitbürger, Dorfgenosse, Mitbauer?, Sälzergenosse (Bedeutung örtlich beschränkt); mÐdehÐtÏre*, mÐdehÐter, mÐdehÐiter, mnd., M.: nhd. Mitbürger; R.: Mitbürger betreffend: mÐdebörgÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. »mitbürgerisch«, Mitbürger betreffend; R.: nächstbewohnender Mitbürger: nõbðr, nõbuer, nahbðr, nõbor, nachbðr, mnd., M.: nhd. Nachbar, Hausnachbar, nächstbewohnender Mitbürger, Hofnachbar, Anlieger, Angrenzer, Feldnachbar, Tischnachbar, Miteinwohner, Einwohner, Nächster; R.: nächstwohnender Mitbürger: nõber (2), naber, nahber, nõbor, nõver, mnd., M.: nhd. Nachbar, Hausnachbar, nächstwohnender Mitbürger, Hofnachbar, Anlieger, Angrenzer, Feldnachbar, Tischnachbar, Miteinwohner, Einwohner, Nächster

Mitbürger: bðr (1), mnd., M.: nhd. Bauer (M.) (1), Bürger, Mitbürger, Wohner, Bewohner, Einwohner, Nachbar, Nächster, Salzbeerbter, Sälzer

Mitbürger: gebörgÏre*, gebörger, mnd., M.: nhd. Bürger, Mitbürger

Mitbürger: ahd. burgõri* 7; burgliut* 16; gibðõri; gibðr* (1) 31?; gibðro 13; ginæz 47; mitibðr 1?; mitigibðro* 1; R.: von der Art eines Mitbürgers: ahd. heimlÆh* 4, Mitbürger: ahd. burgõri* 7; burgliut* 16; gibðõri; gibðr* (1) 31?; gibðro 13; ginæz 47; mitibðr 1?; mitigibðro* 1; R.: von der Art eines Mitbürgers: ahd. heimlÆh* 4

Mitbürger«: mitebürge*, miteburge, mhd., st. M.: nhd. »Mitbürger«, Mitbürger

Mitbürger«: mitbörgÏre***, mitbörger, mnd., M.: nhd. »Mitbürger«

Mitbürgerin: mÐdebörgÏrische*, mÐdebörgersche, mnd., F.: nhd. Mitbürgerin, Stadtbewohnerin mit Bürgerrecht; mÐdebðrische*, mÐdebðrsche, mnd., F.: nhd. Mitbürgerin

mitbürgerisch«: mÐdebörgÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. »mitbürgerisch«, Mitbürger betreffend

mitbürgerlich«: mÐdebörgÏrelÆk*, mÐdebörgerlÆk, mnd., Adj.: nhd. »mitbürgerlich«, auf Zusammenleben mit den Menschen eingestellt

Mitbürgermeister: mÐdebörgÏremÐster*, mÐdebörgermÐster, mÐdebörgermeister, mnd., M.: nhd. Mitbürgermeister, Kollege im Bürgermeisteramt

mitbürgerpflichtig: mÐdedincplichtich, mededinkplichtich, mnd., Adj.: nhd. mitbürgerpflichtig

Mitbürgerschaft: mitbörgÏreschop*, mitbörgerschop, mnd., F.: nhd. Mitbürgerschaft

Mitchrist: hðsgenæt, hðsgenoit, mnd., M.: nhd. »Hausgenosse«, Mitwohnender, Mitvasall, unter dem gleichen Lehnsherrn stehender Ministeriale, Mitglied einer Hofgemeinschaft, Mitglied einer Hausgemeinschaft, Mitbewohner, Untermieter, Mitchrist, Christ, einem Hofe pflichtiger Dienstmann der eigene Gerichtsbarkeit hat (Bedeutung örtlich beschränkt); hðsgenæte, hðsgenote, hðsgenõte, huisgenæte, huysgenæte, mnd., M.: nhd. »Hausgenosse«, Mitwohnender, Mitvasall, unter dem gleichen Lehnsherrn stehender Ministeriale, Mitglied einer Hofgemeinschaft, Mitglied einer Hausgemeinschaft, Mitbewohner, Untermieter, Mitchrist, Christ, einem Hofe pflichtiger Dienstmann der eigene Gerichtsbarkeit hat (Bedeutung örtlich beschränkt); hðsnæte, mnd., M.: nhd. Mitwohnender, Mitvasall, unter dem gleichen Lehnsherrn stehender Ministeriale, Mitglied einer Hofgemeinschaft, Mitglied einer Hausgemeinschaft, Mitbewohner, Untermieter, Mitchrist, Christ, einem Hofe pflichtiger Dienstmann der eigene Gerichtsbarkeit hat (Bedeutung örtlich beschränkt); kristeneman, mnd., M.: nhd. Christ, Mitchrist, Mitmensch, Nächster; kristeneminsche, kersteneminsche, mnd., M.: nhd. »Christenmensch«, Christ, Mitchrist, Mitmensch, Nächster; kristenman, kerstenman, kersteman, mnd., M.: nhd. Christ, Mitchrist, Mitmensch, Nächster; kristenminsche, kerstenminsche, kersteneminsche, mnd., M.: nhd. »Christenmensch«, Christ, Mitchrist, Mitmensch, Nächster

Mitchrist: Ðvenkrist*, Ðvenkriste, Ðvenkerste, mnd., M.: nhd. Mitchrist; Ðvenkristen, Ðvenkersten, Ðvenekersten, Ðvenekristen, evene kersten, mnd., M.: nhd. Mitchrist; Ðvenkristenminsche, mnd., M.: nhd. Mitchrist

Mitchrist: bruoder, bræder, pruoder, mhd., st. M.: nhd. Bruder, Mitbruder, Ordensbruder, Mönchsbruder, Klostergeistlicher, Mitchrist, Glaubensbruder, Wallfahrer; ebenkrist, evenkrist, ebenkerst, evenkerst, mhd., sw. M., st. M.: nhd. Mitchrist, christlicher Glaubensgenosse, Nächster; ebenkristen, evenkristen, ebenkristõn, ebenkristene, evenkristõn, mhd., st. M., sw. M.: nhd. Mitchrist

Mitchrist: nÐvenkrist, mnd., M.: nhd. Mitchrist

Mitchrist: nebenkristen, mhd., st. M.: nhd. Mitchrist

Mitchrist: afries. evenkerstena 5, Mitchrist: afries. evenkerstena 5

mitdenken: mitegedenken*** (1), mhd., V.: nhd. »mitgedenken«, mitdenken

Mitdenken: mitegedenken (2), mhd., st. N.: nhd. »Mitgedenken«, Mitdenken

mitdienen: got. miþskalkinon* 1, mitdienen: got. miþskalkinon* 1

Mitdiener: mÐdedÐnÏre*, mÐdedÐner, mÐdedeyner, mitdÐner, mnd., M.: nhd. Mitknecht, Mitdiener, Arbeitskollege; mÐdeknecht (1), mnd., M.: nhd. Mitknecht, Mitdiener, Arbeitskollege

Mitdiener: ahd. ebanginæz* 1, Mitdiener: ahd. ebanginæz* 1

mitdisputieren: got. miþsokjan 1, mitdisputieren: got. miþsokjan 1

Mitdomherr«: mÐdedæmhÐre, mnd., M.: nhd. »Mitdomherr«, Mitkanoniker

mitdulden: mitedolen* (1), mitedoln, mite doln, mhd., sw. V.: nhd. mitdulden, Mitleid haben

Miteigentum: swette, swÐte, mnd., F.: nhd. gemeinsame Grenze, Grenzziehung, Miteigentümer, Nachbar, Miteigentum

Miteigentümer: swette, swÐte, mnd., F.: nhd. gemeinsame Grenze, Grenzziehung, Miteigentümer, Nachbar, Miteigentum; R.: Miteigentümer gemeinsamen Landes: swetgenæt, mnd., M.: nhd. Miteigentümer gemeinsamen Landes, Nachbar; swetgenæte, mnd., M.: nhd. Miteigentümer gemeinsamen Landes, Nachbar; swettenæt, swetnæt, mnd., M.: nhd. Miteigentümer gemeinsamen Landes, Nachbar

Miteigentümer -- Miteigentümer eines Hauses: gehðse (1), mhd., sw. M.: nhd. Hausbesitzer, Miteigentümer eines Hauses

miteilen: mitegõhen, mite gõhen, mhd., sw. V., red. V.: nhd. miteilen, nacheilen

miteinander -- schlecht auskommen miteinander: schǖren (1), schuren, mnd., sw. V.: nhd. scheuern, blank putzen, von Rost befreien, fegen, säubern, putzen, reiben, reinigen, läutern, aneinander reiben, schlecht auskommen miteinander

miteinander: zesamene, zesamne, zesamen, zisamene, zosamene, zusamene, zamen, zemne, zisamne, zosamne, zusamne, zisemen, zosemen, zusemen, zemen, mhd., Adv.: nhd. zusammen, beieinander, zueinander, untereinander, miteinander, gemeinsam, zugleich, gegeneinander; R.: miteinander machen: zesamenetragen, zesamene tragen, zesamentragen, zasamnetragen, zasamenetragen, zisamnetragen, zisamenetragen, zusamnetragen, zusamenetragen, zusammedragen, mhd., st. V.: nhd. zusammentragen, herbeibringen, aufhäufen, zusammenführen, zustande bringen, einrichten, austragen, miteinander machen, vereinbaren; R.: miteinander vergleichen: zesamenezellen*, zesamenzelen, zesamenezelen, zesamenezeln*, zesamene zeln, mhd., sw. V.: nhd. zusammenzählen, zusammenrufen, miteinander vergleichen

miteinander -- friedlich miteinander auskommen: stallen (1), mnd., sw. V.: nhd. in den Stall bringen, aufstallen, unterstellen, unterbringen, stecken, sich vertragen (V.), friedlich miteinander auskommen, sich einquartieren, Stellung beziehen, lagern, belagern

miteinander -- miteinander verschmelzen: smelten (1), smölten, mnd., st. V.: nhd. schmelzen, flüssig werden, sich auflösen, zergehen, vergehen, schwach werden, flüssig machen, miteinander verschmelzen, einschmelzen (Geld), gießen, Goldschmiedearbeiten ausführen, zerlassen (Fett), erweichen, schwinden, vergehen lassen

miteinander: undereinander, mhd., Adv.: nhd. untereinander, gegenseitig, zusammen, miteinander; R.: nicht miteinander: unzesamene, mhd., Adj.: nhd. nicht zusammen, nicht miteinander, allein; R.: sich miteinander erlustigen: underbaneken, underbanichen, mhd., sw. V.: nhd. sich untereinander erlustigen, sich miteinander erlustigen, sich ergehen

miteinander: afries. meikorum 1 und häufiger?, miteinander: afries. meikorum 1 und häufiger?

miteinander: samen (1), samene, mhd., Adv.: nhd. gesamt, zusammen, miteinander, gegeneinander; sament (1), samen, samet, samt, sampt, samit, sant, mhd., Adv.: nhd. zusammen, gemeinsam, miteinander, insgesamt, vereint, gleichzeitig, völlig

miteinander: miteinander, mhd., Adv.: nhd. miteinander; mittenander, mhd., Adv.: nhd. miteinander; R.: Versöhnung eines ganzen Landes oder zweier Länder miteinander: lantsuone, mhd., st. F.: nhd. »Landsühne«, Versöhnung eines ganzen Landes oder zweier Länder miteinander, Friedensschluss

miteinander: einander (1), enander, anander, mhd., Pron., Adj.: nhd. einander, der eine dem andern, zusammen, miteinander, untereinander, gemeinsam, gegenseitig; enein, eneine, in ein, in eine, inein, mhd., Adv.: nhd. überein, einig (Adv.), zusammen, gleich, miteinander, ununterbrochen; ensamt (1), entsamet, insamet, intsamet, entsamen, insamen, intsamen, entsampt, insampt, intsampt, mhd., Adv.: nhd. zusammen, gemeinsam, miteinander, zugleich, auf einmal, gleichzeitig

miteinander: middÐnander, middeinander, mnd., Adv.: nhd. miteinander, alle zusammen; mitÐnander, miteinander, meteinander, mnd., Adv.: nhd. miteinander, alle zusammen; R.: miteinander mischen: mischen (1), meschen, mnd., sw. V.: nhd. mischen, vermischen, vermengen, miteinander mischen, untermischen, vereinigen

miteinander: ahd. bit ein; untar im; saman 41; samant (1) 373; untar in; untar uns; R.: miteinander verbunden sein (V.): ahd. zisamanehaftÐn* 13; R.: miteinander essen: ahd. ebanezzan* 1, miteinander: ahd. bit ein; untar im; saman 41; samant (1) 373; untar in; untar uns; R.: miteinander verbunden sein (V.): ahd. zisamanehaftÐn* 13; R.: miteinander essen: ahd. ebanezzan* 1

miteinander: under (1), mnd., Präp.: nhd. unter, unterhalb, auf der Höhe von, angesichts, von Rang, von Gewalt, von Herrschaft, von Besitz, bei, binnen, während (Präp.), in der Mitte, aus der Mitte, zwischen, untereinander, miteinander, einander, unterdessen, inzwischen, ununterbrochen, hinter einander, in einer Reihe; R.: Frieden miteinander schließen: vrÐden, vreden, mnd., sw. V., st. V.: nhd. sichern, schützen, befrieden, unter Frieden stellen, Sicherheit gewähren, verteidigen, vom Feinde freihalten, Frieden bringen, umfriedigen, einfriedigen, umzäunen, in Friedenszustand überführen, in Waffenstillstand überführen, Waffenstillstand schließen, Waffenruhe eingehen, Frieden schließen, jemanden mit jemandem in Frieden bringen, Frieden miteinander schließen, sich aussöhnen, in Schutz nehmen, beschützen, verteidigen, einfriedigen, umzäunen, von Seiten des Richters bei Auflassungen dem neuen Eigentümer den sicheren Besitz zuerkennen; R.: miteinander besprechen: undersprÐken*, underspreken, mnd.?, st. V.: nhd. miteinander besprechen, in Wortwechsel kommen, unterreden, widersprechen; R.: miteinander verbinden: vormengen, mnd., sw. V.: nhd. vermengen, vermischen, beimischen, hinzutun, miteinander verbinden, zusammenarbeiten, mischen, legieren, verbinden, verschneiden, hineinmischen, Altes mit Neuem zusammen verarbeiten, vereinigen, beigesellen

miteinander -- miteinander sprechen: conversÐren, mnd., sw. V.: nhd. sich unterhalten (V.), miteinander sprechen

Miteinander: wehsel (1), wessel, wechsel, mhd., st. M.: nhd. Wechsel, Tausch, Austausch, Handel, Veränderung, Wandel, Ersatz, Vorkaufsrecht, Lied in Gesprächsform, Wechselbank, Wechselstube, Wechselgeschäft, Wechselrede, Wechselgesang, Speerkampf, Speerwechsel, Miteinander, Unterschied

miteinbeziehen: bedecken, mnd., sw. V.: nhd. bedecken, umhüllen, zudecken, verdecken, schützen, miteinbeziehen, zurückhalten, verschweigen

miteinbeziehen -- vergleichen miteinbeziehen: rÐken (7), recken, rechen, mnd., sw. V.: nhd. rechnen, Rechenvorgänge ausführen, Rechnung halten, Rechnung ablegen, berechnen, ausrechnen, umrechnen, aufrechnen, anrechnen, abrechnen, verrechnen, zusammenzählen, abzählen, zählen, aufzählen, festlegen, bestimmen, belaufen, anführen, erzählen, berichten, mitteilen, beurteilen, ansehen, vergleichen miteinbeziehen, achten; rÐkenen (1), reknen, regenen, recken, rÐgenen, mnd., sw. V.: nhd. rechnen, Rechenvorgänge ausführen, Rechnung halten, Rechnung ablegen, berechnen, ausrechnen, umrechnen, aufrechnen, anrechnen, abrechnen, verrechnen, zusammenzählen, abzählen, zählen, aufzählen, festlegen, bestimmen, belaufen, anführen, erzählen, berichten, mitteilen, beurteilen, ansehen, vergleichen miteinbeziehen, achten

Miteinforderer: mÐdemõnÏre*, mÐdemõner, mnd., M.: nhd. Mitmahner, Miteinforderer

Miteingesessener: mÐdelandesman, mnd., M.: nhd. Miteingesessener, Einheimischer

miteinschließen -- in einen Brief miteinschließen: instÐken, mnd., st. V.: nhd. in etwas stecken, hineinstecken, eintauchen, einstippen, Wasser einnehmen, hineintun, unterbringen, stecken in, stopfen in, in einen Brief miteinschließen, hineinsenken zum Zwecke der Öffnung, ein Fass anstechen, als Berechtigter aufreten, rechtlichen Anspruch erheben, sich hineinmischen

Miteinverleibter«: got. galeika* 1, Miteinverleibter«: got. galeika* 1

Miteinwilligung: mÐdebewilliginge, mitbewilliginge, mnd., F.: nhd. Miteinwilligung; mÐdebewillinge, mitbewillinge, mnd., F.: nhd. Miteinwilligung

Miteinwohner: gebðr, gepðr, mhd., st. M.: nhd. Miteinwohner, Bewohner, Nachbar, Bauer (M.) (1), Dorfgenosse, Mitbürger, Rohling, Kerl, Tölpel; gebðre, mhd., sw. M.: nhd. Miteinwohner, Bewohner, Nachbar, Bauer (M.) (1), Dorfgenosse, Mitbürger, Rohling, Kerl, Tölpel; gebðwÏre*, gebðwer, mhd., st. M.: nhd. Miteinwohner, Bewohner, Nachbar, Bauer (M.) (1), Dorfgenosse, Mitbürger, Rohling, Kerl, Tölpel

Miteinwohner: mÐdeinnewænÏre, mÐdeinnewæner, mnd., M.: nhd. Mitbewohner, Miteinwohner; nõber (2), naber, nahber, nõbor, nõver, mnd., M.: nhd. Nachbar, Hausnachbar, nächstwohnender Mitbürger, Hofnachbar, Anlieger, Angrenzer, Feldnachbar, Tischnachbar, Miteinwohner, Einwohner, Nächster; nõbðr, nõbuer, nahbðr, nõbor, nachbðr, mnd., M.: nhd. Nachbar, Hausnachbar, nächstbewohnender Mitbürger, Hofnachbar, Anlieger, Angrenzer, Feldnachbar, Tischnachbar, Miteinwohner, Einwohner, Nächster

Miteinwohner: gebðr, mnd., M.: nhd. Bauer (M.) (1), Einwohner, Miteinwohner, Nachbar, Kolone

Mitempörer: got. drobjands miþ, Mitempörer: got. drobjands miþ

mÆten -- kleine Münze im Wert von sechs mÆten: sesken, sisken mnd., N.: nhd. kleine Münze im Wert von sechs mÆten

mitentsenden: got. miþinsandjan* 1, mitentsenden: got. miþinsandjan* 1

miterbauen: got. miþgatimrjan* 1, miterbauen: got. miþgatimrjan* 1

Miterbberechtigter: mÐdeerve, miterve, mnd., M.: nhd. Miterbe, Miterbberechtigter, Teilnehmer am Erbe (N.), Teilnehmer an der Verheißung, Teilnehmer am Reich Gottes

Miterbe: ebenerbe (1), mhd., sw. M.: nhd. »Ebenerbe«, Miterbe; erbegate, mhd., sw. M.: nhd. Miterbe; erbegenæz, mhd., st. M.: nhd. »Erbgenosse«, Miterbe; erbenæz, mhd., st. M.: nhd. »Erbgenosse«, Miterbe

Miterbe: got. gaarbja* 1, Miterbe: got. gaarbja* 1

Miterbe: miteerbe, mhd., sw. M.: nhd. Miterbe; miteerbelinc, mhd., st. M.: nhd. Miterbe

Miterbe: zuoerbe, mhd., sw. M.: nhd. »Zuerbe«, Miterbe

Miterbe: ahd. ebanerbo* 3; gianerbo* 8; gierbo* 3, Miterbe: ahd. ebanerbo* 3; gianerbo* 8; gierbo* 3

Miterbe: mÐdeerve, miterve, mnd., M.: nhd. Miterbe, Miterbberechtigter, Teilnehmer am Erbe (N.), Teilnehmer an der Verheißung, Teilnehmer am Reich Gottes; mÐdeervenõme*, mÐdeerfnõme, mÐdearfnõme, mnd., M.: nhd. Miterbe

Miterbe: ganerbe, mhd., sw. M.: nhd. »Ganerbe«, Miterbe; geerbe, gerbe, mhd., sw. M.: nhd. Erbe (M.), Erbberechtigter, Miterbe

Miterbe: gõnerve, mnd., M.: nhd. Ganerbe, Miterbe

Miterbe: an. samerfingi, Miterbe: an. samerfingi

Miterbe: afries. mithierva* 1 und häufiger?, Miterbe: afries. mithierva* 1 und häufiger?

Miterben -- Anspruch der Miterben befriedigen: bemutschõren, mnd., sw. V.: nhd. abteilen, Anspruch der Miterben befriedigen

Miterben -- Anspruch der Miterben befriedigen: mutschõren***, mnd., sw. V.: nhd. abteilen, Anspruch der Miterben befriedigen

miterbender -- miterbender Bruder: mÐdeervebræder*, mÐdeerfbræder, mÐdearfbræder, mnd., M.: nhd. miterbender Bruder

mitersetzen: mÐdegelden, mnd., sw. V.: nhd. mitbezahlen, mitersetzen

Miterträger«: mitertragÏre*, mitertrager, mhd., st. M.: nhd. »Miterträger«, Mitträger, Gehilfe, Genosse

mitessen: mÐdeÐten, mnd., st. V.: nhd. mitessen, am Essen (N.) teilnehmen

mitessen: got. miþmatjan 2, mitessen: got. miþmatjan 2

Mitesser: mÐdeÐtÏre*, mÐdeÐter, mnd., M.: nhd. Mitesser; ? mÆte, mÆt, myeth, mÆtle, mnd., N., M.: nhd. kleiner Wurm, Milbe, Mitesser?, Gerstenkorn am Auge?, kleine ndl. Münze

mitfahren: mitvõren, mnd., st. V.: nhd. mitfahren, mitspielen

mitfahren: mitevaren*, mitevarn, mitvarn, midevarn, mitefarn*, mitfarn*, midefarn*, mhd., st. V.: nhd. mitfahren, verbunden sein (V.) mit, behandeln, handeln an, mitgehen, begleiten, folgen, umgehen mit

mitfahren«: ahd. mitifaran* 5, mitfahren«: ahd. mitifaran* 5

Mitfahrt: mitevart, mitefart*, mhd., st. F.: nhd. Mitfahrt, Zusammenfahrt

mitfallen«: mitevallen*, mite vallen, mitefallen, mhd., st. V.: nhd. »mitfallen«

Mitfasten: middevasten, midvasten, mnd.?, st. F., sw. F., M.: nhd. Mitfasten, die Mitte der Fastenzeit

mitfechten«: mitevehten, mitefehten*, mite vehten, mhd., st. V.: nhd. »mitfechten«, kämpfen mit

Mitfechter«: mitvechtÏre*, mitvechter, mnd., M.: nhd. »Mitfechter«, Mittstreiter

Mitfeiern -- Mitfeiern der Messe: mitmisse, mnd., F.: nhd. Mitfeiern der Messe

mitfliehen: ahd. mitifliohan* 1, mitfliehen: ahd. mitifliohan* 1

Mitfolge«: mitevolge, mitefolge*, mhd., st. F.: nhd. »Mitfolge«, Beistimmung, Zustimmung, Befolgung

mitfolgen«: mitevolgen, mitefolgen*, mite volgen, mhd., sw. V.: nhd. »mitfolgen«, beistimmen, die Folge sein (V.), begleiten, folgen, folgen auf, gehören zu, eignen, befolgen

Mitfolger«: mitevolgÏre, mitevolger, mitefolgÏre*, mitefolger*, mhd., st. M.: nhd. »Mitfolger«, Anhänger

mitfortziehen: got. miþgatiuhan* 1, mitfortziehen: got. miþgatiuhan* 1

Mitfreigelassener: ahd. frÆginæz 1, Mitfreigelassener: ahd. frÆginæz 1

Mitfreude: mÐdevröude, mÐdevraude, mnd., F.: nhd. Mitfreude; mÐdevröuwen (2), mÐdevrawen, mnd., N.: nhd. Mitfreude

Mitfreude: mitevröude, mitvröude, mitefröude, mitfröude, mhd., st. F.: nhd. Mitfreude; mitevröuwunge, mitvröuwunge, mhd., st. F.: nhd. Mitfreude

Mitfreude -- voll Mitfreude: got. gawizneigs 1, Mitfreude -- voll Mitfreude: got. gawizneigs 1

mitfreuen -- sich mitfreuen mit: ebenmenden, mhd., sw. V.: nhd. sich mitfreuen mit, sich gleichermaßen freuen

mitfreuen: mitevröuwen, mitefröuwen*, mhd., sw. V.: nhd. mitfreuen

mitfreuen -- sich mitfreuen: got. miþfaginon* 2, mitfreuen -- sich mitfreuen: got. miþfaginon* 2

mitfreuen -- sich mitfreuen: ebenvröuwen, ebenvröuen, ebenfröuwen*, ebenfröuen*, mhd., sw. V.: nhd. sich mitfreuen, gleiche Freude haben wie

mitfreuen: mÐdevröuwen (1), mnd., sw. V.: nhd. mitfreuen, an der Freude teilnehmen

mitfreuen -- sich mitfreuen: ae. samodblissian, mitfreuen -- sich mitfreuen: ae. samodblissian

mitfühlen: ahd. intfindan* 31, mitfühlen: ahd. intfindan* 31

mitfühlen: mÐdedægen (1), mnd., sw. V.: nhd. mitleiden, mitfühlen, Mitleid empfinden; mÐdelÆden (1), medeliden, mnd., sw. V.: nhd. mitleiden, mitfühlen

Mitfühlen: mÐdelÆden (2), mÐdelÆdent, meddelÆden, mitlÆden*, mnd., N.: nhd. Mitleiden, Mitfühlen; mÐdelÆdichhÐt*, mÐdelÆdichÐt, mÐdelÆdicheit, medelidicheit, mnd., F.: nhd. Mitleid, Mitfühlen

mitfühlend: enpfintlich, enphintlich, mhd., Adj.: nhd. »empfindlich«, mitfühlend, spürbar; enpfintlÆche, mhd., Adv.: nhd. spürbar, mitfühlend

mitfühlend sein (V.): ahd. sðftæn 24, mitfühlend sein (V.): ahd. sðftæn 24

mitfühlend: samwittich***, mnd., Adj.: nhd. mitwissend, mitfühlend, bewusst

mitfühlend: mÐdelÆdich (1), medelidich, mnd., Adj.: nhd. mitleidend, mitfühlend, teilnehmend, sanft, milde; mÐdelÆdich (2), medelidich, mnd., Adv.: nhd. mitleidend, mitfühlend, teilnehmend, sanft, milde; mÐdelÆdelÆk***, mnd., Adj.: nhd. mitleidend, mitfühlend; mÐdelÆdinc, mnd., Adj.: nhd. mitleidig, mitfühlend

mitfühlend: ae. õrfÏst, mitfühlend: ae. õrfÏst

Mitfühlender: mÐdelÆdÏre*, mÐdelÆder, medelider, mnd., M.: nhd. Mitleidender, Mitfühlender, Mitleid Habender

mitführen: herbringen, her bringen, herebringen, harbringen, mhd., st. V., sw. V.: nhd. herbringen, mitführen, hervorbringen, überliefern

mitführen: mitetrÆben, mittrÆben, mhd., st. V.: nhd. »mittreiben«, mitführen; mitevüeren, mitefüeren*, mite vüeren, mhd., sw. V.: nhd. mitführen, mitnehmen, hintertragen

mitführen: tragen (1), mhd., st. V.: nhd. für sich behalten, haben, tragen, besitzen, ertragen (V.), eine Last tragen, schwanger sein (V.), schwanger werden, ein Kind gebären, einen Sohn gebären, austragen, trächtig sein (V.), trächtig werden, an sich tragen, halten, bringen, bringen an, bringen auf, bringen gegen, bringen in, bringen nach, bringen über, bringen vor, bringen zu, führen, fließen, transportieren, führen durch, führen gegen, führen in, mitführen, bei sich, innehaben, Amt innehaben, Ertrag bringen, erleiden, entgegenbringen, entrichten, Gewährleister sein (V.), treiben gegen, treiben zu, legen auf, legen unter, legen zu, verbreiten über, einsetzen gegen, dulden, sich benehmen, betragen, zeigen, sich erheben, eine Richtung nehmen, wenden, leben, sich beschäftigen mit, sich ergeben (V.), sich fügen, sich entwickeln, kommen, gelangen, sich erstrecken, sich erstrecken auf, sich beziehen, treffen, sich entschließen zu, zugehen auf, anhaben, umhaben, umgeschnallt haben, erhalten (V.), erlangen, bewahren, davontragen, hegen, ausüben, hervorbringen, herauslassen, wegtragen, wegbringen, herbringen, herbeibringen, geben, reichen, spüren lassen, zuteil werden lassen

mitführen: got. bitiuhan 3, miþgatiuhan* 1

mitführen: mÐdebringen, mÐdebrengen, mitbringen, mnd., sw. V.: nhd. mitbringen, mitführen, mit sich bringen, enthalten (V.); mÐdevȫren, mitvȫren, mnd., sw. V.: nhd. mitführen, mitnehmen
mitführen«: ahd. mitifuoren* 1, mitführen«: ahd. mitifuoren* 1

mitführend -- Verlangen mitführend: senedeberende*, sendebernde, mhd., Adj.: nhd. Verlangen mitführend, Verlangen hervorbringend

Mitführung -- Ware zu deren Mitführung zu Handelszwecken die Angehörigen der Schiffsbesatzung berechtigt sind: kindervȫringe, mnd., F.: nhd. Ware zu deren Mitführung zu Handelszwecken die Angehörigen der Schiffsbesatzung berechtigt sind

Mitgang«: miteganc, mhd., st. M.: nhd. »Mitgang«, Mitgehen, Beteiligung

Mitgänger: mitegengel, mhd., st. M.: nhd. Mitgänger

Mitgänger«: ahd. mitigengo* 1, Mitgänger«: ahd. mitigengo* 1

mitgebären: mitegeberen*, mite gebern, mhd., st. V.: nhd. mitgebären

mitgebärend«: mitegeberende*, mitegebernde, mitgeberende*, mitgebernde, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »mitgebärend«, mit-hervorbringend

mitgeben: mÐdedæn, mnd., st. V.: nhd. »mittun«, mitgeben, mitschicken; mÐdegÐven, mitgÐven, mnd., st. V.: nhd. mitgeben, auf den Weg geben, als Mitgift geben, als Erbe (N.) geben, als Anweisung geben; R.: als Begleiter mitgeben: mÐdesenden, mnd., sw. V.: nhd. mitsenden, als Begleiter mitgeben

mitgeben: ahd. mitiwerfan* 1, mitgeben: ahd. mitiwerfan* 1

mitgeben: mitegeben, mhd., st. V.: nhd. mitgeben

mitgeben: zuogesellen, zuo gesellen, mhd., sw. V.: nhd. »zugesellen«, zugesellen, zuzählen, verbinden, vereinen mit, zuteilen, zuordnen, beigeben, mitgeben

Mitgebietiger: mÐdebÐdiger, mnd., M.: nhd. Mitgebietiger, Verwalter einer Provinz des Deutschen Ritterordens neben dem Hochmeister und dem livländischen Meister; mÐdegebÐdiger*, mÐdegebÐdeger, mnd., M.: nhd. Mitgebietiger, Verwalter einer Provinz des Deutschen Ritterordens neben dem Hochmeister und dem livländischen Meister

Mitgeborener«: mÐdegebæren*, mnd.?, M.: nhd. »Mitgeborener«, Verwandter

Mitgebrachter: mÐdehebbende, mnd., M.: nhd. Mitgebrachter, Begleiter

mitgebrachtes -- als Gutsbesetzung mitgebrachtes Vieh: boltvÐ, mnd., N.: nhd. als Aussteuer mitgebrachtes Vieh, als Gutsbesetzung mitgebrachtes Vieh, als Mitgift mitgebrachtes Vieh, Aussteuer, Mitgift

mitgebrachtes -- als Mitgift mitgebrachtes Vieh: boltvÐ, mnd., N.: nhd. als Aussteuer mitgebrachtes Vieh, als Gutsbesetzung mitgebrachtes Vieh, als Mitgift mitgebrachtes Vieh, Aussteuer, Mitgift

mitgebrachtes -- als Aussteuer mitgebrachtes Vieh: boltvÐ, mnd., N.: nhd. als Aussteuer mitgebrachtes Vieh, als Gutsbesetzung mitgebrachtes Vieh, als Mitgift mitgebrachtes Vieh, Aussteuer, Mitgift

Mitgebrauch«: mitgebrðk, mnd., M.: nhd. »Mitgebrauch«, Mitbenutzung

mitgebrauchen: mÐdebrðken, mnd., sw. V.: nhd. mitbenutzen, mitgebrauchen; mÐdegebrðken, mnd., sw. V.: nhd. mitbenutzen, mitgebrauchen

Mitgedanke: mitedanc, mhd., st. M.: nhd. Mitgedanke, gemeinsamer Gedanke

mitgedenken«: mitegedenken*** (1), mhd., V.: nhd. »mitgedenken«, mitdenken

Mitgedenken«: mitegedenken (2), mhd., st. N.: nhd. »Mitgedenken«, Mitdenken

Mitgefangener: got. miþfrahunþans, Mitgefangener: got. miþfrahunþans

Mitgefangener: mÐdegevangener, mnd., M.: nhd. Mitgefangener

Mitgefangener«: mitegevangene*, mitegevangen, mitegefangene*, mhd., sw. M.: nhd. »Mitgefangener«

mitgefangennehmen: got. miþfrahinþan* 2, mitgefangennehmen: got. miþfrahinþan* 2

Mitgefühl: samwittichhÐt*, samwittichÐt, samwitticheit, sammittichÐt, sammitticheit, samitichÐt, samiticheit, samichÐt, samicheit, sangwittichÐt, sangwitticheit, mnd., F.: nhd. Mitwissen, Mitgefühl, Bewusstsein, Überzeugung, Gewissen

Mitgefühl: entpfintlichheit*, enpfintlicheit, enpfintlichkeit, enphintlÆcheit, mhd., st. F.: nhd. Empfindung, Mitgefühl; entpfintlichheit*, enpfintlicheit, enpfintlichkeit, enphintlÆcheit, mhd., st. F.: nhd. Empfindung, Mitgefühl

mitgeführt -- hölzerne Nachbildung eines Esels die am Palmsonntag in einer Prozession mitgeführt wurde: palmeÐsel*, palmÐsel, mnd., M.: nhd. »Palmesel«, hölzerne Nachbildung eines Esels die am Palmsonntag in einer Prozession mitgeführt wurde

mitgeführt -- handliches Buch das bequem mitgeführt werden kann: taschenbȫkelÆn, mnd., N.: nhd. »Taschenbüchlein«, handliches Buch das bequem mitgeführt werden kann

mitgeführt -- an einer Stange befestigtes Bild das bei Prozessionen mitgeführt wird: põpenbæm, mnd., M.: nhd. an einer Stange befestigtes Bild das bei Prozessionen mitgeführt wird

mitgeführte -- vom Wasser mitgeführte Teile: anevlÐtinge*, anvlÐtinge, mnd., F.: nhd. »Anfließung«, vom Wasser mitgeführte Teile, Unsauberkeiten

mitgeführte -- mitgeführte Habseligkeiten: tõkelken, mnd., N.: nhd. mitgeführte Habseligkeiten, Gepäck

mitgeführte -- als Feldzeichen von einer Reitertruppe mitgeführte schmale Fahne: rÆdewimpel, mnd., M.: nhd. Reitwimpel, als Feldzeichen von einer Reitertruppe mitgeführte schmale Fahne

mitgeführter -- auf Reisen mitgeführter Kessel: rÐsekÐtel, reisekÐtel, rÐsekettel, reisekettel, mnd., M.: nhd. »Reisekessel«, auf Reisen mitgeführter Kessel

mitgegeben -- fast mannslanges ausgeziertes Brot das der jungen Frau im Aussteuerwagen mitgegeben wird: brðtbræt, mnd., N.: nhd. fast mannslanges ausgeziertes Brot das der jungen Frau im Aussteuerwagen mitgegeben wird

mitgegeben -- Erkennungszeichen das dem Boten mitgegeben wird: wõrgeleite, wargeleite, waregeleite, mhd., st. N.: nhd. »Wahrgeleit«, Zeichen, Wahrzeichen, Erkennungszeichen das dem Boten mitgegeben wird

mitgegeben -- mitgegeben sein (V.): ahd. mitigiworfan werdan; mitigiworfan werdan, mitgegeben -- mitgegeben sein (V.): ahd. mitigiworfan werdan; mitigiworfan werdan

mitgegeben -- berittener Diener der zum Geleit mitgegeben wurde und Bestellungen ausrichtete: Ðnspannich (2), einspannich, mnd., M.: nhd. Einspänner, Bote, Geleit, berittener Diener der zum Geleit mitgegeben wurde und Bestellungen ausrichtete, einzelner Reiter, herrenloser Berittener geringen Standes

mitgegebener -- der jungen Frau in der Aussteuer mitgegebener Käse: brðtkÐse, brǖdekÐse, mnd., M.: nhd. der jungen Frau in der Aussteuer mitgegebener Käse
mitgehen: got. miþgaggan* 3, mitgehen: got. miþgaggan* 3

mitgehen: volgen, folgen*, valgen, mnd., sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, hinterher gehen, mitgehen, begleiten, mitgerissen werden, zu etwas gerechnet werden, zugehören, sich anschließen an, die Folge sein (V.), sich als logische Folge ergeben (V.), sich folgern lassen, befolgen, gehorchen, zustimmen, sich richten nach, einwilligen, zugestehen, gewähren, übereinstimmen mit, Gefolgschaft leisten, anhängen, nachahmen, Folge leisten, nachziehen (der Kläger dem Beklagten), gerichtlich verfolgen, gerichtlich belangen, ausgeliefert werden (Sache), Eigentum von jemandem werden (Sache), in Besitz nehmen, als rechtmäßiges Eigentum beanspruchen, anfallen, in jemandes Besitz übergehen (Erbe [N.]), zukommen, übergeben (V.) werden, ausliefern, auszahlen, überlassen (V.), verabfolgen, ersetzen, schenken

mitgehen: mÐdegõn, mnd., st. V.?: nhd. mitgehen, dabei sein (V.); mÐdevolgen, mitvolgen, mnd., sw. V.: nhd. mitgehen, nachfolgen; mÐdewanderen, mnd., V.: nhd. »mitwandern«, mitgehen

mitgehen: ahd. mitigõn* 3?, mitgehen: ahd. mitigõn* 3?

mitgehen: mitegõn, mite gõn, mitgõn, mitegegõn, mitgegõn, mhd., an. V.: nhd. mitgehen, zur Seite gehen, folgen, befolgen, umgehen mit, sich befassen mit, treu bleiben, vertrauen, verfolgen, erreichen bei

mitgehen: gevolgen, mnd., sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, hinterher gehen, mitgehen, befolgen, gehorchen, zustimmen, gewähren

mitgehen: mitegegõn, mite gõn, mitgegõn, mhd., an. V.: nhd. mitgehen, zur Seite gehen, folgen, befolgen, umgehen mit, sich befassen mit, treu bleiben, vertrauen, verfolgen, erreichen bei; mitevaren*, mitevarn, mitvarn, midevarn, mitefarn*, mitfarn*, midefarn*, mhd., st. V.: nhd. mitfahren, verbunden sein (V.) mit, behandeln, handeln an, mitgehen, begleiten, folgen, umgehen mit

mitgehen wollen (V.): zuosinnen, mhd., st. V.: nhd. herbeikommen, mitgehen wollen (V.)

Mitgehen: miteganc, mhd., st. M.: nhd. »Mitgang«, Mitgehen, Beteiligung

Mitgeistlicher: mÐdehÐre, meddehÐre, middehÐre, mnd., M.: nhd. Mitgeistlicher, Mitwürdenträger einer kirchlichen Einrichtung

mitgeladen«: mitgelõden, mnd., (Prät. Prät.=)Adj.: nhd. »mitgeladen«, mitaufgerufen

mitgeloben: mÐdelæven (1), mÐdelaven, mitlæven, mnd., sw. V.: nhd. mitgeloben, eine Mitverpflichtung eingehen, Mitgift einer Frau zusichern

Mitgelober: lævÏre*, lævere, læver, lõver, mnd., M.: nhd. Bürge, Gutsager, Mitgelober, Mitunterzeichner von Urkunden, Zeuge des Gelöbnisses; læveslǖde, lõveslǖde, mnd., Pl.: nhd. Gutsager, Mitgelober; mÐdelævÏre*, mÐdelæver, mÐdelæver, medelover, mitlæver, mnd., M.: nhd. »Mitläufer«, Mitbürge, Mitgelober, Verbündeter; mÐdelævener, mÐdelæveder, mnd., M.: nhd. »Mitläufer«, Mitbürge, Mitgelober, Verbündeter

Mitgelöbnis: mÐdelöfte, mnd., N.: nhd. Mitgelöbnis, Zustimmung

mitgenannt: mÐdebestimmet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »mitbestimmt«, mitgenannt

mitgenannter -- vorher mitgenannter Mensch: vȫrmÐdebenȫmede, mnd., (Part. Prät. Sb.=)M.: nhd. oben mit aufgeführtem Menschen, vorher mitgenannter Mensch

Mitgenießer«: mitegenieze, mitgenieze, mhd., st. N.: nhd. »Mitgenießer«, Mitgenuss

mitgenommen -- von Wind und Wetter mitgenommen: wÐderet***, mnd., Adj.: nhd. »wittert« (Adj.), von Wind und Wetter mitgenommen, von Hitze und Kälte mitgenommen

mitgenommen -- von Hitze und Kälte mitgenommen: bewÐderet, mnd., Adj: nhd. von Wind und Wetter mitgenommen, von Hitze und Kälte mitgenommen

mitgenommen -- von Wind und Wetter mitgenommen: bewÐderet, mnd., Adj: nhd. von Wind und Wetter mitgenommen, von Hitze und Kälte mitgenommen

mitgenommen -- von Hitze und Kälte mitgenommen: wÐderet***, mnd., Adj.: nhd. »wittert« (Adj.), von Wind und Wetter mitgenommen, von Hitze und Kälte mitgenommen

mitgenommene -- Abzugsgeld des Auswandernden für das mitgenommene Gut: nõchbete, mhd., st. F.: nhd. »Nachbede«, Abzugsgeld des Auswandernden für das mitgenommene Gut; nõchstiure, mhd., st. F.: nhd. »Nachsteuer«, Abzugsgeld des Auswandernden für das mitgenommene Gut

Mitgenosse: ebengenæz, mhd., st. M.: nhd. Standesgenosse, Mitgenosse, Mensch von gleichem Stande, Mitmensch, Nächster

Mitgenosse: ahd. ebanginæz* 1, Mitgenosse: ahd. ebanginæz* 1

Mitgenosse: nebengenæze, mhd., sw. M.: nhd. Mitgenosse, Standesgenosse

Mitgenosse: mÐdegenæte, mÐdegenate, mitgenæte, mnd., M.: nhd. Mitgenosse, Mitgläubiger, Teilnehmer, Teilhaber; mÐdekumpõn, medekumpen, medekompõn, mÐdekumpaen, medkumpõn, meddekumpõn, mnd., M.: nhd. »Kumpan«, Kompagnon, Gehilfe, Mitarbeiter, Begleiter, Gefährte, Mitinhaber, Mitgenosse, Schiffsanteiler, Gildebruder, Spießgeselle, Mittäter

Mitgenosse: zuogenæz, mhd., st. M.: nhd. Mitgenosse; zuogeselle, mhd., sw. M.: nhd. »Zugeselle«, Mitgenosse, Hilfsgeistlicher

Mitgenuss: mitegenieze, mitgenieze, mhd., st. N.: nhd. »Mitgenießer«, Mitgenuss; miteniez, mhd., st. M.: nhd. Mitgenuss

mitgerechnet -- nicht mitgerechnet: afries. unbigripen 1 und häufiger?, mitgerechnet -- nicht mitgerechnet: afries. unbigripen 1 und häufiger?

mitgerissen -- mitgerissen werden: volgen, folgen*, valgen, mnd., sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, hinterher gehen, mitgehen, begleiten, mitgerissen werden, zu etwas gerechnet werden, zugehören, sich anschließen an, die Folge sein (V.), sich als logische Folge ergeben (V.), sich folgern lassen, befolgen, gehorchen, zustimmen, sich richten nach, einwilligen, zugestehen, gewähren, übereinstimmen mit, Gefolgschaft leisten, anhängen, nachahmen, Folge leisten, nachziehen (der Kläger dem Beklagten), gerichtlich verfolgen, gerichtlich belangen, ausgeliefert werden (Sache), Eigentum von jemandem werden (Sache), in Besitz nehmen, als rechtmäßiges Eigentum beanspruchen, anfallen, in jemandes Besitz übergehen (Erbe [N.]), zukommen, übergeben (V.) werden, ausliefern, auszahlen, überlassen (V.), verabfolgen, ersetzen, schenken

mitgeschwemmtes -- Einrichtung bei einer Wassermühle um mitgeschwemmtes Holz vor dem Wasserrad zurückzuhalten: sÆe, sie, sÆge, zie, sighe, zyghe, sigge, zigge, mnd., F.: nhd. »Seihe«, Vorrichtung zum Seihen, Vorrichtung zum Filtrieren von Flüssigkeiten, Einrichtung bei einer Wassermühle um mitgeschwemmtes Holz vor dem Wasserrad zurückzuhalten?

Mitgeschworener«: mÐdeswæren, mnd., (Part. Prät.=)M.: nhd. »Mitgeschworener«, vereidigtes Ratsmitglied

Mitgeselle: kumpõn, kumpaen, kumpyan, kumpen, mnd., M.: nhd. Kumpan, Genosse, Geselle, Gefährte, Begleiter, Nachbar, Kamerad, Freund, Gehilfe, Handwerksgeselle, Hilfslehrer, Mitgeselle, Gildebruder, Kollege, Kollege im Stadtrat, Ratsfreund, Mitratsherr, Handelsgenosse, Teilhaber, Kompagnon, Spießgeselle, Mitschuldiger, Zechbruder, Saufgenosse, Bursche, Kerl, männliches Glied, Penis

Mitgeselle«: mitegeselle, mitgeselle, mhd., sw. M.: nhd. »Mitgeselle«, Gefährte

Mitgeselle«: mÐdegeselle, mnd., M.: nhd. »Mitgeselle«, Geselle, Gefährte, Freund, Teilnehmer, Kollege, Partner, Teilhaber

Mitgesellschafter: mõschoppÏre*, mõschopper, mõschuppÏre*, mõschupper, mnd., M.: nhd. Mitgesellschafter; R.: Mitgesellschafter einer Handelsgesellschaft: mõschop, mõrschop, mõschup, mõtschop, mõtschop, mnd., F., M.: nhd. Gesellschaft, Gemeinschaft, Geschäftsgesellschaft, Gruppe zusammengehöriger Menschen, Betriebsgemeinschaft, Hausgenossenschaft, Haushaltung, Mitarbeiterschaft, Arbeitsmannschaft, Genosse, Kumpan, Mitarbeiter, Mitgesellschafter einer Handelsgesellschaft, kaufmännische Genossenschaft, Handelsgesellschaft

mitgeteilt -- Schreiben in dem ein Strafgesetz der Obrigkeit mitgeteilt wird: pennõlmandõtbrÐf, mnd., M.: nhd. »Penalmandatbrief«, Schreiben in dem ein Strafgesetz der Obrigkeit mitgeteilt wird

mitgeteilt -- oben mitgeteilt: obgemeldet*, obgemelt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »oben gemeldet«, oben erwähnt, oben mitgeteilt, oben genannt; obgenant, obengenennet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »oben genannt«, oben erwähnt, oben mitgeteilt, oben genannt

mitgeteilt: vorwitlÆket***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mitgeteilt, kund getan; R.: Brief in dem die Fehdeerklärung unter Wahrung der Ehre mitgeteilt wird: vorwõrebrÐf, mnd., M.: nhd. Brief in dem die Fehdeerklärung unter Wahrung der Ehre mitgeteilt wird

mitgeteilt -- nicht mitgeteilt: ungemeine (1), ungemein, mhd., Adj.: nhd. »ungemein«, ungemeinsam, getrennt, unzusammenstimmend, uneins seiend, abgesondert, nicht mitgeteilt, ungesellig, unfreundschaftlich, entzogen, unbekannt, fremd, ungewöhnlich, unvereinbar, unzugänglich

mitgeteilter -- schriftlich mitgeteilter Rechtsentscheid bzw. Straferlass bzw. Strafgesetz der Obrigkeit: pennõlmandõt, pÐnõlmandõt, mnd., N.: nhd. »Penalmandat«, schriftlich mitgeteilter Rechtsentscheid bzw. Straferlass bzw. Strafgesetz der Obrigkeit

Mitgewähre«: mitegewere, mhd., sw. M.: nhd. »Mitgewähre«, Mitschuldner, Mitbürge; mitewere, mhd., sw. M.: nhd. »Mitgewähre«, Mitschuldner, Mitbürge

Mitgift: marke (3), mnd., F.: nhd. Wert einer Mark (F.), Mitgift; marketal, mnd., F.: nhd. Verhältnis, Proportion, Reihenfolge, Mitgift, Wert einer Mark; mÐdegõve, mnd., F.: nhd. Mitgift, Gabe die der Vater oder Bruder der Braut übereignet, Brautschatz, Aussteuer; mÐdegift, middegift, mitgift, mnd., F.: nhd. Mitgift, Gabe die der Vater oder Bruder der Braut übereignet, Brautschatz, Aussteuer; mÐdepenninc* (2), mnd., F.: nhd. Mitgift, Gut das der Vater oder Bruder der Braut übereignet, Brautschatz, Aussteuer; R.: als Mitgift geben: mÐdegÐven, mitgÐven, mnd., st. V.: nhd. mitgeben, auf den Weg geben, als Mitgift geben, als Erbe (N.) geben, als Anweisung geben; R.: gleichwertige oder erhöhte Gegenleistung des Mannes gegen Überlassung der Mitgift durch die Frau: marktal, marktõl, marktael, mnd., F.: nhd. »Markzahl«, Wert einer Mark (F.), gleichwertige oder erhöhte Gegenleistung des Mannes gegen Überlassung der Mitgift durch die Frau; marktõle, mnd., F., M.: nhd. Wert einer Mark, gleichwertige oder erhöhte Gegenleistung des Mannes gegen Überlassung der Mitgift durch die Frau; R.: Mitgift einer Frau zusichern: mÐdelæven (1), mÐdelaven, mitlæven, mnd., sw. V.: nhd. mitgeloben, eine Mitverpflichtung eingehen, Mitgift einer Frau zusichern

Mitgift -- Art Nadelgeld das die Tochter von den Eltern außer der Mitgift erhielt: spÐlepenninc*, mnd., M.: nhd. »Spielpfennig«, Geld zur Bestreitung von Ausgaben die während einer Dienstreise bzw. Geschäftsreise entstehen, Spesengeld, Art Nadelgeld das die Tochter von den Eltern außer der Mitgift erhielt; spÐlpenninc*, spÐlepenninc*, mnd., M.: nhd. »Spielpfennig«, Geld zur Bestreitung von Ausgaben die während einer Dienstreise bzw. Geschäftsreise entstehen, Spesengeld, Art Nadelgeld das die Tochter von den Eltern außer der Mitgift erhielt

Mitgift: ahd. widamgeba* 1; widamo* 11; mÐtfio* 3; R.: zur Mitgift gehörig: ahd. widamlÆh* 1, Mitgift: ahd. widamgeba* 1; widamo* 11; mÐtfio* 3; R.: zur Mitgift gehörig: ahd. widamlÆh* 1

Mitgift: germ. *wetmæ-, Mitgift: germ. *wetmæ-

Mitgift: wÆfrõt, mnd.?, M.: nhd. Mitgift; R.: das vom Mann als Gegengabe für die Mitgift der Frau Ausgesetzte: wedderlach, mnd.?, N.: nhd. Widerlage, Ersatz, Entschädigung, Vergütung, das vom Mann als Gegengabe für die Mitgift der Frau Ausgesetzte; wedderlõge*, wedderlage, F.: nhd. Widerlage, Ersatz, Entschädigung, Vergütung, das vom Mann als Gegengabe für die Mitgift der Frau Ausgesetzte

Mitgift: briutelstücke, mhd., st. N.: nhd. Mitgift; brðtgift, mhd., st. F.: nhd. »Brautgift«, Brautgabe, Mitgift; brðtmiete, mhd., st. F.: nhd. Mitgift; brðtschaz, mhd., st. M.: nhd. »Brautschatz«, Mitgift, Aussteuer; brðtstiure, mhd., st. F.: nhd. »Brautsteuer«, Mitgift, Aussteuer; brðtstücke, mhd., st. N.: nhd. Mitgift; Ðgelt, Ðwegelt, mhd., st. N.: nhd. Mitgift; Ðwestiure*, Ðstiure, mhd., st. F.: nhd. Aussteuer, Brautsteuer, Mitgift; R.: mit einer Mitgift ausstatten: bewidemen, mhd., sw. V.: nhd. bewidmen, ausstatten, mit einer Mitgift ausstatten, dotieren, übereignen; R.: Mitgift beim Eintritt in den Orden: almuosen, almðsen, armuosen, mhd., st. N., st. F., st. M.: nhd. Almosen, Spende, Gabe, gute Werke, Stiftung von Gut oder Nutzungsrechten, Mitgift beim Eintritt in den Orden, der vom Kloster seinen Insassen gewährte Unterhalt, Finanzmittel einer Zunft, Zunftkasse

Mitgift: heimstiure, heinstiure, heimstiuer, heinstiuer, heimstiwer, heinstiwer, mhd., st. F.: nhd. Unterstützung, Aussteuer, Mitgift

Mitgift: as. *withumo?; R.: zur Mitgift gehörig: as. withumlÆk* 2, Mitgift: as. *withumo?; R.: zur Mitgift gehörig: as. withumlÆk* 2

Mitgift: ae. br‘dgiefu; gift; w’dd; wituma, Mitgift: ae. br‘dgiefu; gift; w’dd; wituma

Mitgift: gift (1), mnd., st. F.: nhd. Gabe, Geschenk, Morgengabe, Mitgift, Vermächtnis, Vergebung, Besetzung einer Kirchenstelle, Abgabe, Datum, ausgegangenes Schreiben, Gebot, Gift, giftiges Mittel, Gifthauch, Gift der ansteckenden Krankheit; hÐmstǖre, heimstǖre, hÐmstǖr, mnd., F., N.: nhd. »Heimsteuer«, Aussteuer der Frau, Mitgift; hÆlikesgelt*, hilichsgelt, mnd.?, N.: nhd. Brautschatz, Mitgift; hÆlikesgift, mnd., F.: nhd. Brautschatz, Mitgift; R.: Mitgift der Frau: ingehõlde, mnd., N.: nhd. »Eingeholtes«, Mitgift der Frau

Mitgift: an. mundr, Mitgift: an. mundr

Mitgift: afries. fÐreth 2, Mitgift: afries. fÐreth 2

Mitgift: bolborch, mnd., M.: nhd. Ausstattung, Mitgift; bælschat, mnd., M.: nhd. Brautschatz, Mitgift; boltbringÏre*, boltbrenger, boldbrenger, mnd., M.: nhd. Aussteuer, Mitgift; boltvÐ, mnd., N.: nhd. als Aussteuer mitgebrachtes Vieh, als Gutsbesetzung mitgebrachtes Vieh, als Mitgift mitgebrachtes Vieh, Aussteuer, Mitgift; brðtbrÐf, mnd., M.: nhd. Eheverschreibung, Mitgift, Morgengabe; brðtgift, mnd., F.: nhd. Mitgift; brðthõven*, brðthõvent, mnd., N.: nhd. Brautschatz, Mitgift; brðtlacht, brðtlachte, brðtlicht, brðtlichte, brðtlecht, brðtlechte, brðtlocht, brðtlochte, brðtloft, brðtluft, brðlocht, brðloft, brðluft, brueloft, brueluft, mnd., F.: nhd. Brautlauf, Hochzeit, Ehe, Ehevertrag, Brautschatz, Mitgift; brðtschat, mnd., M.: nhd. Brautschatz, Mitgift; Ðgelt (1), êgelt, mnd., N.: nhd. Heiratsgut in Bargeld, Aussteuer, Mitgift; R.: als Mitgift mitgebrachtes Vieh: boltvÐ, mnd., N.: nhd. als Aussteuer mitgebrachtes Vieh, als Gutsbesetzung mitgebrachtes Vieh, als Mitgift mitgebrachtes Vieh, Aussteuer, Mitgift; R.: Eheverschreibung über Mitgift und Morgengabe: brðtdÐgedingesbrÐf, mnd., M.: nhd. Eheverschreibung über Mitgift und Morgengabe; R.: Mitgift auszahlen: brðtschatten, mnd., sw. V.: nhd. Mitgift auszahlen, Töchter durch Mitgift abfinden; R.: Töchter durch Mitgift abfinden: brðtschatten, mnd., sw. V.: nhd. Mitgift auszahlen, Töchter durch Mitgift abfinden; R.: Verhandlungen über Mitgift und Morgengabe: brðtdÐgedinge, mnd., F.: nhd. Verhandlungen über Mitgift und Morgengabe; R.: Verlobung und kirchliche Bestätigung des Verlöbnisses mit fester einklagbarer Verabredung von Morgengabe und Mitgift: brðtgelȫvede, mnd., N.: nhd. Verlobung und kirchliche Bestätigung des Verlöbnisses mit fester einklagbarer Verabredung von Morgengabe und Mitgift; brðtlȫvede, brðtlöfte, mnd., N.: nhd. Verlobung und kirchliche Bestätigung des Verlöbnisses mit fester einklagbarer Verabredung von Morgengabe und Mitgift; R.: zur Mitgift gehörige Decke: brðtdÐkene*, brðtdÐken, mnd., F.: nhd. zur Mitgift gehörige Decke, Bettdecke

Mitgift: wideme, mhd., sw. M., st. M., st. F.: nhd. Brautgabe, Wittum, Mitgift, Dotierung, Ausstattung, Stiftung, Schenkung, Pfründe, Pfründe einer Kirche, Pfründe eines Klosters, Dotierung einer Kirche, Dotierung eines Klosters besonders mit Grundstücken, die zur Dotation einer Pfarrkirche gestifteten Grundstücke oder Gebäude, Pfarrhof; zuogelt, mhd., st. N.: nhd. »Zugeld«, Heiratsgut, Mitgift, Ausstattung; zuoschaz, mhd., st. N.: nhd. »Zuschatz«, Heiratsgut, Mitgift, Ausstattung

Mitgift: mitegõbe, mhd., st. F.: nhd. Mitgift

Mitgift: stiure (2), stðre, stiur, stiuwer, mhd., st. F.: nhd. Steuer (F.), Stütze, Spende, Gebühr, Stipendium, Anstoß, Antrieb, Halt, Unterstützung, Hilfe, Beistand, Anleitung, Führung, Ausstattung, Ausrüstung, Mittel, Abgabe, Gabe, Geschenk, Beitrag, Unterstützung von Hause, Mitgift, Unterstützung des Herrn durch Abgabe, Einkommen, Erträgnis; stiuwere*, stiuwer, mhd., st. F.: nhd. Stütze, Steuerruder, Schiffshinterteil, Anstoß, Antrieb, Unterstützung, Hilfe, Gabe, Beitrag, Unterstützung von Hause, Aussteuer, Mitgift, Unterstützung des Herrn durch Abgabe, Steuer (F.), Einkommen, Erträgnis

Mitgifthufe«: ahd. widamhuoba* 1, Mitgifthufe«: ahd. widamhuoba* 1

mitgiftlich«: ahd. widamlÆh* 1, mitgiftlich«: ahd. widamlÆh* 1

Mitgiftträger«: ae. witumbora, Mitgiftträger«: ae. witumbora

Mitgiftvieh: ahd. faderfio* 3; fadrÆn* 3, Mitgiftvieh: ahd. faderfio* 3; fadrÆn* 3

Mitgläubiger: mÐdegenæte, mÐdegenate, mitgenæte, mnd., M.: nhd. Mitgenosse, Mitgläubiger, Teilnehmer, Teilhaber

Mitgläubiger: schüldenæte, schuldenote, mnd., M.: nhd. Schuldgenosse, Teilnehmer an einer Schuld bzw. einem Verbrechen, Mitgläubiger

Mitgleid -- Mitgleid der Gerichtsversammlung das Zeugnis über das bestehende Recht gibt: ordÐlesman*, ærdÐlsman, ærdÐilesman*, ærdÐilsman, mnd., M.: nhd. »Urteilsmann«, Urteilsfinder, Rechtsfinder, Mitgleid der Gerichtsversammlung das Zeugnis über das bestehende Recht gibt

Mitglied -- Mitglied einer Gilde das bei Zusammenkünften Strafgelder erhebt: pantbræder, mnd., M.: nhd. »Pfandbruder«, Mitglied einer Gilde das bei Zusammenkünften Strafgelder erhebt

Mitglied -- Mitglied einer Körperschaft: lÐdemõte, mnd., N.: nhd. Gliedmaß des Körpers, Mitglied einer Körperschaft

Mitglied -- Mitglied einer geistlichen Bruderschaft in Stralsund die bei Prozessionenen den Baldachin über dem Altarsakrament trägt: põwelðneshÐre*, põwlðneshÐre*, põgelðnshÐr, mnd., M.: nhd. Mitglied einer geistlichen Bruderschaft in Stralsund die bei Prozessionenen den Baldachin über dem Altarsakrament trägt

Mitglied -- Mitglied des ruhenden Rates: nõrõtman, nõchrõtman*, mnd., M.: nhd. »Nachratmann«, Mitglied des ruhenden Rates

Mitglied -- Mitglied des Vereins von Begarden für Krankenpflege und Totenbestattung: lollebræder*, lullebræder*, lulkebræder*, lullebræder*, mnd., M.: nhd. »Lollbruder«, Lollard, Mitglied des Vereins von Begarden für Krankenpflege und Totenbestattung, Alexanier?

Mitglied -- Mitglied einer Trinkbrüderschaft: lachbræder, lõchbræder, låchbræder, mnd., M.: nhd. Gelagsbruder, Mitglied einer Trinkbrüderschaft, Teilnehmer eines Festgelages, Trinkgenosse, Zechbruder, Angehöriger einer Bruderschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Gildebruder (Bedeutung örtlich beschränkt)

Mitglied der Bruderschaft der Schwarzhäupter (Bruderschaft vornehmlich junger Kaufleute mit dem Heiligen Mauritius als Schutzpatron): swartehȫvet, schwartehȫvet, mnd., N., M.: nhd. »Schwarzhaupt«, Mitglied der Bruderschaft der Schwarzhäupter (Bruderschaft vornehmlich junger Kaufleute mit dem Heiligen Mauritius als Schutzpatron); swarthȫvet, schwarthȫvet, mnd., N., M.: nhd. »Schwarzhaupt«, Mitglied der Bruderschaft der Schwarzhäupter (Bruderschaft vornehmlich junger Kaufleute mit dem Heiligen Mauritius als Schutzpatron)

Mitglied der Bruderschaft (Bedeutung örtlich beschränkt): stæl, stoel, stoil, stoul, st¦l, mnd., M.: nhd. Stuhl, Stuhl vom Sitz des Rates, Richterstuhl, Sitz, Sitzgerät, Schemel, Dreibein, Ehrensitz, Thron, Sitz eines weltlichen Herrschers, Sitz eines hohen Geistlichen, Sitz des Schöffen bei Gericht (N.) (1), Thron des Kaisers, Thron des Papstes, Sitz des Teufels, dem Ratsherrn während der Sitzungsperiode des Rates angewiesener Platz, angewiesener Sitz und Stuhl in Gilde und Bruderschaft bei Gildegelage und Morgensprache, Mitglied der Bruderschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Arbeitsplatz in der Werkstatt, Amt, Würde, Rechtsstellung innerhalb der Familie, Sitzgerät zu besonderem Zweck, Nachtstuhl, Gestühl, Kirchengestühl, Bank (F.) (1), Querbank des Fischerfahrzeugs, Stelle, Ort an dem sich etwas befindet, Fuß eines Pokals?, Mühlensattel, Mühlenstuhl, hölzerne Rinne für den Wasserabfluss, Kapital das auf Zinsen ausgeliehen ist

Mitglied der obersten Verwaltung und Vertretung Fehmarns (Bedeutung örtlich beschränkt): swæren (1), sworen, swærne, schwõren, swõren, mnd., M.: nhd. Geschworener, Mensch der durch einen Eid an ein Amt oder eine Aufgabe im Dienste der Stadt gebunden ist, Ratsherr der nicht dem geschäftsführenden Kollegium angehört, Bediensteter der Stadt, Aufseher, vereideter Kirchenvorsteher, vereidigter Amtsträger eines Gemeinwesens bzw. einer kommunalen Verwaltung, Vertreter der Kirchspiele in den Ratskollegien der selbstverwalteten Bauernrepublik Dithmarschen (Bedeutung örtlich beschränkt), Mitglied der obersten Verwaltung und Vertretung Fehmarns (Bedeutung örtlich beschränkt), gewählter vereidigter Gerichtsschöffe der das Urteil findet, vereidigter Zeuge, vereidigter Zunftvorsteher, Mitglied einer weltlichen oder geistlichen Behörde, Mitglied einer Korporation

Mitglied -- regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde: prȫve (2), præve, mnd., F.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistliche Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe; prȫvel, mnd., F.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistlichen Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe; prȫvende, prævende, prævente, prȫvene, prÐvene, prȫvede, præbende, præpinde, præbe, prõvene, prõve, pründe, mnd., F., M.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistlichen Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe

Mitglied des Stadtrats einer Stadt (besonders einer Hansestadt): rõdesman, rõtsman, mnd., M.: nhd. »Ratsmann«, Berater (persönlicher), Ratgeber, Mensch mit beratender Funktion in einem Gremium bzw. einer Institution, Beirat des Ältermannes im St. Peterhof, Mitglied einer beratenden Versammlung mit Entscheidungsbefugnis, Beisitzer bei Gericht, Kirchengeschworener, vereidigter Kirchenvorsteher, Mitglied einer institutionell gebundenen beratenden Versammlung mit administrativer legislativer und gegebenenfalls judikativer Kompetenz, Ratsherr, Senator, Mitglied des Stadtrats einer Stadt (besonders einer Hansestadt); rõtman, rõtsman, ratmans, rÐtman, mnd., M.: nhd. »Ratmann«, Berater (persönlicher), Ratgeber, Mitglied des Rates, Richter (Bedeutung örtlich beschränkt [friesische Landesteile und Dithmarschen]), Vorsteher (Bedeutung örtlich beschränkt [friesische Landesteile und Dithmarschen]), Mensch mit beratender Funktion in einem Gremium bzw. einer Institution, Beirat des Ältermannes im St. Peterhof, Mitglied einer beratenden Versammlung mit Entscheidungsbefugnis, Beisitzer bei Gericht, Kirchengeschworener, vereidigter Kirchenvorsteher, Mitglied einer institutionell gebundenen beratenden Versammlung mit administrativer legislativer und gegebenenfalls judikativer Kompetenz, Ratsherr, Senator, Mitglied des Stadtrats einer Stadt (besonders einer Hansestadt)

Mitglied -- Mitglied des englischen Parlaments: parlamenteshÐre, parlamenteshÐr, parliamenteshÐre, parliamenteshÐr, mnd., M.: nhd. Mitglied des englischen Parlaments

Mitglied -- älteres Mitglied des Bergener Kontors: æltkæme, ælkame, mnd., M.: nhd. älteres Mitglied des Bergener Kontors; æltkȫmelinc*, æltkæmelinc, mnd., M.: nhd. älteres Mitglied des Bergener Kontors
Mitglied -- eingeweihtes Mitglied: mÐdewÐtÏre*, mÐdewÐter, mnd., M.: nhd. Mitwisser, geheimer Verschwörer, eingeweihtes Mitglied

Mitglied des obersten bürgerschaftlichen und kirchlichen Kollegiums (insbesondere Verwaltung der Einrichtungen für Armenversorgung und Krankenversorgung): ȫverælderlǖde, æverælderlǖde, mnd., Pl.: nhd. Vorsteher einer Bruderschaft, früherer Ältermann, Mitglied des obersten bürgerschaftlichen und kirchlichen Kollegiums (insbesondere Verwaltung der Einrichtungen für Armenversorgung und Krankenversorgung), Oberalter in Hamburg; ȫverælderman, æverælderman, mnd., M.: nhd. Vorsteher einer Bruderschaft, früherer Ältermann, Mitglied des obersten bürgerschaftlichen und kirchlichen Kollegiums (insbesondere Verwaltung der Einrichtungen für Armenversorgung und Krankenversorgung), Oberalter in Hamburg

Mitglied: litmõte, litmate, limÐte, lÐtmõte, mnd., N., F.: nhd. Gliedmaß, Glied, Körperglied, Körperteil, Körper, Teil (Urkunde) (Bedeutung örtlich beschränkt), Mitglied, Angehöriger, Helfer, Generation (Bedeutung örtlich beschränkt)

Mitglied des obersten bürgerschaftlichen und kirchlichen Kollegiums (insbesondere Verwaltung der Einrichtungen für Armen- und Krankenversorgung): ȫverælde (1), æverælde, overolde, averælde, mnd., M.: nhd. Vorsteher einer Zunft, Vorsteher einer Bruderschaft, Mitglied des obersten bürgerschaftlichen und kirchlichen Kollegiums (insbesondere Verwaltung der Einrichtungen für Armen- und Krankenversorgung), Oberalter in Hamburg; ȫverælder (3), æverælder, mnd., M.: nhd. Vorsteher einer Zunft, Vorsteher einer Bruderschaft, Mitglied des obersten bürgerschaftlichen und kirchlichen Kollegiums (insbesondere Verwaltung der Einrichtungen für Armen- und Krankenversorgung), Oberalter in Hamburg

Mitglied -- für Pachtangelegenheiten eingesetztes Mitglied des städtischen Rates: pachtmÐster*, pachtmeyster, mnd., M.: nhd. »Pachtmeister«, für Pachtangelegenheiten eingesetztes Mitglied des städtischen Rates

Mitglied -- Mitglied der Gerichtsversammlung das Auskunft über das bestehende Recht gibt: ærdÐlwÆsÏre*, ærdeilwÆsÏre*, ærdÐlwÆser, ærdÐilwÆser, mnd., M.: nhd. »Urteilsweiser«, Mitglied der Gerichtsversammlung das Auskunft über das bestehende Recht gibt, Urteilsfinder im Gericht

Mitglied -- Mitglied der Schiedskommission: mÐdeschÐdeshÐre, mÐdeschÐideshÐre, mnd., M.: nhd. »Mitschiedsherr«, Mitglied der Schiedskommission

Mitglied -- Mitglied der Gerichtsversammlung: ærdÐlÏre, ærdeilÏre, ærdÐler, ærdÐiler, mnd., M.: nhd. Urteiler, Mitglied der Gerichtsversammlung, Urteilfinder im Gericht, Richter; ærdÐlvindÏre*, ærdeilvindÏre*, ærdÐlvinder, ærdÐilvinder, mnd., M.: nhd. Urteilfinder, Mitglied der Gerichtsversammlung, Beisitzer

Mitglied -- für Pachtangelegenheiten zuständiges Mitglied des städtischen Rates: pachthÐre, pachthÐr, mnd., M.: nhd. »Pachtherr«, Grundherr der Anspruch auf Pachtzahlungen hat, Verpächter eines Grundstücks, für Pachtangelegenheiten zuständiges Mitglied des städtischen Rates

Mitglied -- Mitglied der geistlichen Bruderschaft in Stralsund die bei Prozessionen den Baldachin über dem Altarsakrament trägt: põwelðnesbræder*, põwlðnesbræder*, põwlðnsbræder*, põgelðnsbræder*, mnd., M.: nhd. Mitglied der geistlichen Bruderschaft in Stralsund die bei Prozessionen den Baldachin über dem Altarsakrament trägt

Mitglied -- Mitglied der Feuerpolizei: vǖrschouwÏre*, vǖrschouwer, vǖrschawer, mnd., M.: nhd. Mitglied der Feuerpolizei, Kontrollbeamter für Feuersicherheit, Aufseher über die Heizanlagen in der Stadt
Mitglied -- Mitglied der Flandernfahrer-Gesellschaft: vlandervõre, Vlandervar, mnd., M.: nhd. Flanderfahrer, Kaufmann der mit Flandern im Handelsverkehr steht, Mitglied der Flandernfahrer-Gesellschaft

Mitglied -- Mitglied eines Fürstengeschlechts: an. ynglingr (1); R.: Mitglied eines schwedischen Fürstengeschlechts: an. skilfingr; R.: Mitglied von Granmars Geschlecht: an. (fj‡rsungr (2)), Mitglied -- Mitglied eines Fürstengeschlechts: an. ynglingr (1); R.: Mitglied eines schwedischen Fürstengeschlechts: an. skilfingr; R.: Mitglied von Granmars Geschlecht: an. (fj‡rsungr (2))

Mitglied: ae. lim; R.: Mitglied der königlichen Leibgarde: ae. hðscarl, Mitglied: ae. lim; R.: Mitglied der königlichen Leibgarde: ae. hðscarl

Mitglied -- Mitglied einer eng vertrauten Menschengruppe: tõfelhelt, mnd., M.: nhd. »Tafelheld«, Mitglied einer eng vertrauten Menschengruppe

Mitglied -- Mitglied einer Gemeinschaft die sich zu gemeinsamen Mahlzeiten versammelt und mit dieser über gemeinschaftsinterne Rechtsfälle entscheidet: tõfelbræder, tafelbroder, mnd., M.: nhd. »Tafelbruder«, Tischgenosse, Mitglied einer Gemeinschaft die sich zu gemeinsamen Mahlzeiten versammelt und mit dieser über gemeinschaftsinterne Rechtsfälle entscheidet, Mitglied der Stiftsgenossenschaft

Mitglied -- Mitglied der Stiftsgenossenschaft: tõfelbræder, tafelbroder, mnd., M.: nhd. »Tafelbruder«, Tischgenosse, Mitglied einer Gemeinschaft die sich zu gemeinsamen Mahlzeiten versammelt und mit dieser über gemeinschaftsinterne Rechtsfälle entscheidet, Mitglied der Stiftsgenossenschaft

Mitglied -- Mitglied des Bürgerausschusses: witman, mnd.?, M.: nhd. Mitglied des Bürgerausschusses

Mitglied -- weibliches Mitglied der Zunft: ambachtvrouwe, ambachtvrowe, amptvrowe, mnd., F.: nhd. »Amtfrau«, weibliches Mitglied der Zunft, Frau eines Zunftgenossen, Frau eines Amtsschulzen (Bedeutung örtlich beschränkt [westfälisch]), Nonne die im Kloster eine der höheren Stellen einnimmt

Mitglied -- Mitglied des Antoniusordens: AntonÆte, mnd., M.: nhd. »Antonit«, Mitglied des Antoniusordens, Antoniusherr, Antoniusbote, mit dem Einsammeln des Antoniusopfers betrauter Bote

Mitglied -- Mitglied einer Bergungsmannschaft: berchman (2), mnd., M.: nhd. gestrandetes Gut Bergender, Mitglied einer Bergungsmannschaft

Mitglied -- Mitglied der Burgbesatzung: borchgenæt, mnd., M.: nhd. Burggenosse, Mitglied der Burgbesatzung; borchgenæte*, borchgenote, mnd., M.: nhd. Burggenosse, Mitglied der Burgbesatzung; borchgesinde, mnd.?, N.: nhd. Burggesinde, Mitglied der Burgbesatzung; borchnæt, mnd., M.: nhd. Burggenosse, Mitglied der Burgbesatzung

Mitglied -- Mitglied der Gesellschaft der Zirkelbrüder: cirkelÏre*, cirkeler, circuler, sirkuler, mnd., M.: nhd. Zirkelbruder, Mitglied der Gesellschaft der Zirkelbrüder; cirkelhÐre*, sirkelhÐre, mnd., M.: nhd. Zirkelbruder, Mitglied der Gesellschaft der Zirkelbrüder

Mitglied -- Mitglied einer Handwerkerzunft: ambachtbræder, mnd., M.: nhd. »Amtsbruder«, Mitglied einer Handwerkerzunft, Zunftgenosse; ambachtesbræder*, ambachtsbræder, mnd., M.: nhd. »Amtsbruder«, Mitglied einer Handwerkerzunft, Zunftgenosse

Mitglied -- Mitglied einer Zunft: ambachtesman, ambachtsman, mnd., M.: nhd. »Amtsmann«, Inhaber eines Amtes, Stellvertreter des Landesherrn im Lande bzw. Bezirk bzw. Heerwesen, Verwalter eines Gutes, Beamter, Mitglied einer Zunft, Bauer (M.) (1) im Schachspiel; ambachtman, ammechtman, mnd., M.: nhd. »Amtmann«, Inhaber eines Amtes, Stellvertreter des Landesherrn im Lande bzw. Bezirk bzw. Heerwesen, Verwalter eines Gutes, Beamter, Mitglied einer Zunft, Bauer (M.) (1) im Schachspiel

Mitglied -- Mitglied einer Einsetzungskommission: bestÐdigÏre*, bestÐdiger, mnd., M.: nhd. »Bestätiger«, Stifter, Gründer, Mitglied einer Einsetzungskommission, Beamten Einsetzender

Mitglied -- Mitglied einer Gilde seiend: begildet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. Mitglied einer Gilde seiend?

Mitglied: lit (2), mhd., st. N., st. M.: nhd. Glied, Bein, Körper, Körperteil, Gelenk, Zeugungsglied, Verwandtschaftsglied, Sippe, Teil, Stück, Mitglied, Genosse, Gehilfe; mitegelit, mitgelit*, miteglit, mitglit, mhd., st. N.: nhd. Mitglied, Angehöriger; R.: Mitglied des Hohen Rates: priestervüreste*, priestervürste, priesterfüreste*, mhd., sw. M.: nhd. »Priesterfürst«, Hoherpriester, Mitglied des Hohen Rates

Mitglied -- Mitglied eines dreizehnköpfigen Gremiums: drÆzehenÏre, mhd., st. M.: nhd. »Dreizehner«, Mitglied eines dreizehnköpfigen Gremiums

Mitglied -- Mitglied eines städtischen Rates: rõtgebe, rõtegeve, rõgeve, mhd., sw. M.: nhd. »Ratgebe«, Ratgeber, Berater, Schiedsmann, Mitglied eines städtischen Rates, Ratsherr, Rat; rõtman, mhd., st. M.: nhd. »Ratmann«, Ratgeber, Berater, Rat, Schiedsmann, Mitglied eines städtischen Rates, Ratsherr

Mitglied -- Mitglied der Artistenfakultät: artiste, mhd., sw. M.: nhd. »Artist«, Absolvent der Artistenfakultät, Mitglied der Artistenfakultät

Mitglied -- Mitglied des Ordens der Spitalbrüder in Rom: spitõlÏre, spitõler, spitteler, mhd., st. M.: nhd. Hospitaliter, Johanniter, Vorsteher eines Johanniterspitals, Mitglied des Ordens der Spitalbrüder in Rom, Spitalbruder, Angehöriger einer Spitalgemeinschaft, Krankenpfleger

Mitglied -- Mitglied eines aus fünf Männern bestehenden Schiedsgericht oder Rügegerichts: vünfer, fünfer*, mhd., st. M.: nhd. »Fünfer«, Mitglied eines aus fünf Männern bestehenden Schiedsgericht oder Rügegerichts

Mitglied -- Mitglied eines Gerichts: bÆsitzÏre*, bÆsitzer, mhd., st. M.: nhd. Beisitzer, Beisasse, Mitglied eines Gerichts, Einwohner

Mitglied: gelit, gilit, glit, mhd., st. N.: nhd. Glied, Gelenk, Mitglied, Schachfigur, inneres Organ, Verwandtschaftsgrad, Arm, Körperteil, Abschnitt; genæz (1), gnæz, mhd., st. M.: nhd. Genosse, Gefährte, Standesgenosse, Ebenbürtiger, Kampfgenosse, Gesinnungsgenosse, Weidegenosse, Angehöriger, Verbündeter, Mitglied, Ehegemahl; genæze, mhd., sw. M.: nhd. Genosse, Gefährte, Standesgenosse, Ebenbürtiger, Kampfgenosse, Gesinnungsgenosse, Weidegenosse, Angehöriger, Verbündeter, Mitglied, Ehegemahl; R.: Mitglied der Engelshierarchie: gotesgerarche, mhd., sw. M.: nhd. Mitglied der Engelshierarchie; R.: Mitglied einer Hausgemeinschaft: hðsgenæz, mhd., st. M.: nhd. Hausgenosse, Hausbewohner, Mitbewohner eines Hauses, Genosse, Gefährte, Freund, Angehöriger eines Hauswesens, Mitglied einer Münzerhausgenossenschaft, Münzer eines Fürsten, Bewohner eines reichsmittelbaren Ortes, Höriger, Mithöriger, Standesgenosse, Mitglied einer Hausgemeinschaft, Angehöriger einer Ordenshauses; R.: Mitglied einer Münzerhausgenossenschaft: hðsgenæz, mhd., st. M.: nhd. Hausgenosse, Hausbewohner, Mitbewohner eines Hauses, Genosse, Gefährte, Freund, Angehöriger eines Hauswesens, Mitglied einer Münzerhausgenossenschaft, Münzer eines Fürsten, Bewohner eines reichsmittelbaren Ortes, Höriger, Mithöriger, Standesgenosse, Mitglied einer Hausgemeinschaft, Angehöriger einer Ordenshauses; R.: Mitglied eines Domkapitels: kanonike, mhd., sw. M.: nhd. Kanonikus, Kanoniker, Mitglied eines Domkapitels, Mitglied eines Stiftskapitels, Geistlicher, Domherr; kapitelbruoder, mhd., st. M.: nhd. Kapitelbruder, Mitglied eines Kapitels, Mitglied eines Domkapitels; R.: Mitglied eines Kapitels: kapitelbruoder, mhd., st. M.: nhd. Kapitelbruder, Mitglied eines Kapitels, Mitglied eines Domkapitels; R.: Mitglied eines Stiftskapitels: kanonike, mhd., sw. M.: nhd. Kanonikus, Kanoniker, Mitglied eines Domkapitels, Mitglied eines Stiftskapitels, Geistlicher, Domherr

Mitglied -- Mitglied eines Sechserkollegiums: sehser, mhd., st. M.: nhd. »Sechser«, sechs Kreuzer geltende Münze, Mitglied eines Sechserkollegiums, Salzschiff

Mitglied -- Mitglied eines Kollegiums von Vieren: vÐrer (3), fÐrer*, veerer, vherer, mnd., M.: nhd. »Vierer«, Mitglied eines Kollegiums von Vieren, Vorsteher der Gesellenbruderschaft einer Innung (Hutmacherinnung in den wendischen Städten)

Mitglied -- volles Mitglied einer Brüderschaft: vulambachtesbræder*, vulamtesbræder, mnd., M.: nhd. vollberechtigter Angehöriger der Zunft, vollberechtigter Gildebruder, volles Mitglied einer Brüderschaft; vulbræder, mnd., M.: nhd. leiblicher Bruder, vollberechtigter Gildebruder, volles Mitglied einer Brüderschaft; vullebroder, mnd., M.: nhd. leiblicher Bruder, vollberechtigter Gildebruder, volles Mitglied einer Brüderschaft

Mitglied -- Mitglied eines Rates: ahd. dingõri* 4, Mitglied -- Mitglied eines Rates: ahd. dingõri* 4

Mitglied -- Mitglied einer Gilde das die Vorbereitungen zur Fastnachtsfeier zu besorgen hat und dabei aufzuwarten und die Kasse zu führen hat: vastelõvendesschaffÏre*, vastelõvendesschaffer, vastelõventsschaffer, vastlõventschaffer, mnd., M.: nhd. Mitglied einer Gilde das die Vorbereitungen zur Fastnachtsfeier zu besorgen hat und dabei aufzuwarten und die Kasse zu führen hat

Mitglied -- Mitglied eines Domkapitels: tuomhÐrre*, tuomherre, tuomeherre, mhd., sw. M.: nhd. Domherr, Mitglied eines Domkapitels, Stiftsherr

Mitglied -- Mitglied eines Viererkollegiums: vierer, fierer*, mhd., st. M.: nhd. »Vierer«, Münze, Mitglied eines Viererkollegiums; vierman, fierman*, mhd., st. M.: nhd. »Viermann«, Mitglied eines Viererkollegiums

Mitglied -- Mitglied der patrizischen Gelagbürgerschaft: constabel, constafel, constavel, cunstofel, kunstabel, kunstavel, kunstafel*, konstabel*, konstavel*, mhd., st. M.: nhd. Anführer, Befehlshaber, Heerführer, Mitglied der patrizischen Gelagbürgerschaft, unzünftiger Gewerbetreibender

Mitglied -- Mitglied eines Zwölferkollegiums: zwelver, zwelfer*, mhd., st. M.: nhd. »Zwölfer«, Mitglied eines Zwölferkollegiums

Mitglied -- Mitglied des Schwertritterordens: swÐrtbræder, schwÐrtbræder, mnd., M.: nhd. »Schwertbruder«, Mitglied des Schwertritterordens, Deutschordensritter

Mitglied -- Mitglied des Stadrats: rõdesmitvorwante, mnd., M.: nhd. Mitglied des Stadrats, Amtsgenosse im Stadtrat

Mitglied -- Mitglied des Rates: rõtman, rõtsman, ratmans, rÐtman, mnd., M.: nhd. »Ratmann«, Berater (persönlicher), Ratgeber, Mitglied des Rates, Richter (Bedeutung örtlich beschränkt [friesische Landesteile und Dithmarschen]), Vorsteher (Bedeutung örtlich beschränkt [friesische Landesteile und Dithmarschen]), Mensch mit beratender Funktion in einem Gremium bzw. einer Institution, Beirat des Ältermannes im St. Peterhof, Mitglied einer beratenden Versammlung mit Entscheidungsbefugnis, Beisitzer bei Gericht, Kirchengeschworener, vereidigter Kirchenvorsteher, Mitglied einer institutionell gebundenen beratenden Versammlung mit administrativer legislativer und gegebenenfalls judikativer Kompetenz, Ratsherr, Senator, Mitglied des Stadtrats einer Stadt (besonders einer Hansestadt); rõtmanne, rõtmenne, mnd., M.: nhd. »Ratmann«, Berater (persönlicher), Ratgeber, Mitglied des Rates, Beisitzer bei Gericht, Kirchengeschworener, vereidigter Kirchenvorsteher, Senator, Mitglied des Stadtrats einer Stadt

Mitglied -- Mitglied des Reichstags: rÆkesvorwante, rÆksvorwante, rÆchsvorwante, mnd., M.: nhd. Mitglied des Reichstags

Mitglied -- Mitglied einer beratenden Versammlung mit Entscheidungsbefugnis: rõdesman, rõtsman, mnd., M.: nhd. »Ratsmann«, Berater (persönlicher), Ratgeber, Mensch mit beratender Funktion in einem Gremium bzw. einer Institution, Beirat des Ältermannes im St. Peterhof, Mitglied einer beratenden Versammlung mit Entscheidungsbefugnis, Beisitzer bei Gericht, Kirchengeschworener, vereidigter Kirchenvorsteher, Mitglied einer institutionell gebundenen beratenden Versammlung mit administrativer legislativer und gegebenenfalls judikativer Kompetenz, Ratsherr, Senator, Mitglied des Stadtrats einer Stadt (besonders einer Hansestadt); rõtman, rõtsman, ratmans, rÐtman, mnd., M.: nhd. »Ratmann«, Berater (persönlicher), Ratgeber, Mitglied des Rates, Richter (Bedeutung örtlich beschränkt [friesische Landesteile und Dithmarschen]), Vorsteher (Bedeutung örtlich beschränkt [friesische Landesteile und Dithmarschen]), Mensch mit beratender Funktion in einem Gremium bzw. einer Institution, Beirat des Ältermannes im St. Peterhof, Mitglied einer beratenden Versammlung mit Entscheidungsbefugnis, Beisitzer bei Gericht, Kirchengeschworener, vereidigter Kirchenvorsteher, Mitglied einer institutionell gebundenen beratenden Versammlung mit administrativer legislativer und gegebenenfalls judikativer Kompetenz, Ratsherr, Senator, Mitglied des Stadtrats einer Stadt (besonders einer Hansestadt)

Mitglied -- Mitglied einer Einheit von Soldaten: rotteknecht, mnd., M.: nhd. Mitglied einer Einheit von Soldaten

Mitglied -- Mitglied des Stadtrats: rõdekumpõn, mnd., M.: nhd. Mitglied des Stadtrats, Amtsgenosse im Stadtrat; rõdesbewande*, rõdesbewante, mnd., M.: nhd. »Ratsverwandter«, Mitglied des Stadtrats; rõdesgenæte, mnd., M.: nhd. »Ratsgenosse«, Mitglied des Stadtrats, Amtsgenosse im Stadtrat; rõdesgeselle, mnd., M.: nhd. »Ratsgeselle«, Mitglied des Stadtrats, Amtsgenosse im Stadtrat; rõdeskint, mnd., N.: nhd. »Ratskind«, Mitglied des Stadtrats, Angehöriger des Rates; rõdeskumpõn, radiskumpõn, rõdeskompõn, mnd., M.: nhd. »Ratskumpan«, Mitglied des Stadtrats, Ratsmitglied, Amtsgenosse im Stadtrat; rõdeslitmõte, mnd., N.: nhd. »Ratsgliedmaß«, Mitglied des Stadtrats; rõdesmÐdebesittÏre, rõdesmÐdebesittere, mnd., M.: nhd. »Ratsmitbesitzer«, Mitglied des Stadtrats; rõdesmÐdegeselle, rõtsmÐdegeselle, mnd., M.: nhd. »Ratsmitgeselle«, Mitglied des Stadtrats, Amtsgenosse im Stadtrat; rõdesmÐdekumpõn, rõdesmÐdekompõn, mnd., M.: nhd. »Ratsmitkumpan«, Mitglied des Stadtrats, Amtsgenosse im Stadtrat; rõdesmÐdestælbræder, mnd., M.: nhd. »Ratsmitstuhlbruder«, Mitglied des Stadtrats, Amtsgenosse im Stadtrat; rõdespersæne, rõtspersæne, rõdesparsæne, readespersone, mnd., F.: nhd. Mitglied des Stadtrats, Ratsmitglied; rõdesswæren, rõdeswæren, rõtswæren, radessworene*, radessworne, mnd., M.: nhd. Mitglied des Stadtrats, Ratsherr der nicht dem geschäftsführenden Kollegium bzw. dem sitzenden Rat angehört (in Braunschweig); rõdesstælbræder, mnd., M.: nhd. »Ratstuhlbruder«, Amtsgenosse im Stadtrat, Mitglied des Stadtrats; rõdesvorwante, rõtsvorwante, rõtsvorwanter, rõdesvorwant, rõdesverwante, mnd., M.: nhd. »Ratsverwandter«, Mitglied des Stadtrats, Amtsgenosse im Stadtrat; rõdesvrünt, rõtsvrünt, rõtsvrönt, mnd., M.: nhd. »Ratsfreund«, Mitglied des Stadtrats, Amtsgenosse im Stadtrat; rõtgeselle, mnd., M.: nhd. »Ratgeselle«, Mitglied des Stadtrats, Amtsgenosse im Stadtrat; rõtstælbræder, mnd., M.: nhd. »Ratstuhlbruder«, Amtsgenosse im Stadtrat, Mitglied des Stadtrats

Mitglied -- Mitglied des Stadtrats einer Stadt: rõtmanne, rõtmenne, mnd., M.: nhd. »Ratmann«, Berater (persönlicher), Ratgeber, Mitglied des Rates, Beisitzer bei Gericht, Kirchengeschworener, vereidigter Kirchenvorsteher, Senator, Mitglied des Stadtrats einer Stadt

Mitglied -- Mitglied des Gerichts: richtesvorwante, mnd., M.: nhd. Mitglied des Gerichts

Mitglied -- Mitglied der Besatzung einer snicke: snickenman, mnd., M.: nhd. Mitglied der Besatzung einer snicke

Mitglied -- Mitglied der Gerichtsversammlung das Auskunft über das bestehende Recht gibt: rechtvindÏre*, rechtvinder, mnd., M.: nhd. »Rechtfinder«, Mitglied der Gerichtsversammlung das Auskunft über das bestehende Recht gibt, Urteilfinder

Mitglied des Stadtrats einer Stadt (vor allem einer Hansestadt): rõdeshÐre, rõtshÐre, mnd., M.: nhd. Ratsherr, Berater (persönlicher), Ratgeber, Mitglied einer institutionell gebundenen beratenden Versammlung mit administrativer legislativer und gegebenenfalls judikativer Kompetenz, Senator, Mitglied des Stadtrats einer Stadt (vor allem einer Hansestadt); rõthÐre, mnd., M.: nhd. »Ratherr«, Ratsherr, Ratmann, Berater (persönlicher), Ratgeber, Senator, Mitglied des Stadtrats einer Stadt (vor allem einer Hansestadt)

Mitglied -- Mitglied der Augustiner-Chorherren: rÐgulÏre*, rÐgulÐr, rÐgulÆr, rÐgelÐr, mnd., M.: nhd. Ordensgeistlicher der einer bestimmten Ordensregel folgt, Mitglied der Augustiner-Chorherren, Regularkanoniker; rÐgulÏrermȫnik*, regulÐrermönnik, mnd., M.: nhd. Mitglied der Augustiner-Chorherren, Regularkanoniker; rÐgulÏrerkanænik*, rÐgulÐrkanænik, rÐgulÐrerkanænik, rÐgelÐrkanænik, mnd., M.: nhd. Mitglied der Augustiner-Chorherren, Regularkanoniker

Mitglied -- Mitglied der Seefahrergilde zu Stendal: sÐvõre, mnd., M.: nhd. »Seefahrer«, Mitglied der Seefahrergilde zu Stendal, Kaufmann der Fahrten in die deutschen Seestädte und von dort über See (F.) unternimmt

Mitglied -- Mitglied der Zunft der Seidenwirker in Lübeck: sÆdenwerkÏre*, sÆdenwerker, mnd., M.: nhd. Seidenwirker, Mitglied der Zunft der Seidenwirker in Lübeck

Mitglied -- Mitglied der Reepschlägerzunft: rÐpÏrekint*, rÐipÏrekint*, rÐperkint, rÐiperkint, mnd., N.: nhd. Mitglied der Reepschlägerzunft

Mitglied -- Mitglied der Schleswiger-Brüderschaft zu Soest: slÐswÆkÏre*, slÐswÆker, mnd., M.: nhd. »Schleswiger«, Mitglied der Schleswiger-Brüderschaft zu Soest

Mitglied -- rechtlicher Status als Mitglied eines Gemeinwesens: recht (1), mnd., N.: nhd. Recht, individuelle normative Orientierung, Ansehen, gesellschaftlicher Stand eines Menschen, subjektives Recht, durch Geburt und Abkunft bestimmter rechtlicher Status, rechtlicher Status als Mitglied eines Gemeinwesens, aktive und passive Rechtsfähigkeit eines Menschen, geltend gemachter Standpunkt, Meinung, zu erbringende Leistungen, eingegangene Verpflichtung, zustehende Achtung, zustehender Respekt, zustehende Leistung, zustehende Entlohnung, Abgabe, Schadenersatz, richtige Ordnung, Genugtuung, allgemeine Rechtsnorm, einzelne rechtliche Bestimmung, Gesetz, Rechtsordnung, standesbezogene Rechtsordnung, natürliches Recht, Befugnis, Berechtigung, Anspruch, Anrecht, Standesrecht, Gewohnheitsrecht, rechtliche Leistung, Verpflichtung, Besitzanspruch, Eigentumsanspruch, rechtmäßiger Anteil am Besitz, Verfügungsgewalt, Rechtsgewalt und Gerichtsgewalt über ein Gebiet, Partikularrecht, Rechtsbezirk, Gerichtsbezirk, Statut einer Gemeinschaft bzw. einer Zunft bzw. einer Brüderschaft, Rechtssystem als Gegenstand des Rechtswissenschaft, Recht, Gericht, rechtliche Verhandlung und Entscheidung, Gerichtsbarkeit, Verantwortung vor Gericht, Rechtsverfahren, Prozess, überindividulle normative Orientierung, sittliche Norm, moralische Norm, Verhaltensnorm, Angemessenheit des Handelns, Vorschrift, vorschriftsmäßige Ausführung, geordnete Abfolge, Richtigkeit, Befund zur Rechtslage, Rechtsentscheid, Urteil, Rechtsprechung, Umsetzung der Vorschriften einer Rechtsordnung, ausgeübte Rechtsgewalt, Folge eines Urteils, Strafe, Hinrichtungsinstrument, Galgen, Instanzen der Rechtsordnung, Gerichtsstätte, Gerichtszeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsversammlung, Verhandlung vor Gericht, Beweismittel, Eid

Mitglied -- weibliches Mitglied einer Kongregation: süster, suster, syster, söster, mnd., F.: nhd. Schwester, Geschwister, Halbschwester, angeheiratete Schwester, Schwägerin, Schwiegertochter (Bedeutung örtlich beschränkt), Freundin, Titel geistlicher Frauen, Klosterschwester, Nonne, weibliches Mitglied einer Kongregation, Begine, in bestimmte Gilden und Handwerkerbruderschaften aufgenommene Frauen oder älteste Töchter der Amtsbrüder, Seele (im Verhältnis zu Christus als Bräutigam), Schlampe, Faulpelz, schweres Geschütz

Mitglied -- Mitglied im Stadtrat: rõt (1), rõde, rõ, rad, raad, r¯t, rait, rayt, rhatt, raeh, mnd., M.: nhd. Rat, Fürsorge, Handlungsvorgabe, Vorschlag, Ratschlag, Beratung, Problemlösung, Abhilfe, Lösungsweg, Auskunft, Belehrung, Lehre, Befehl, Überlegung, Entschluss, Plan, Vorhaben, Vorsatz, beratende Versammlung, Ratskollegium, Berater, Vertrauter, Ratsherr, Mitglied im Stadtrat

Mitglied -- Mitglied in einer Schützengruppe: schütschop, mnd., F.: nhd. »Schützenschaft«, Mitglied in einer Schützengruppe, Zugehörigkeit zu einer Schützengruppe

Mitglied -- Mitglied des Zwölferkollegs: afries. tolfta (1) 2, Mitglied -- Mitglied des Zwölferkollegs: afries. tolfta (1) 2

Mitglied -- auswärtiges Mitglied einer Brüderschaft: bðtenbræder, mnd., M.: nhd. auswärtiger fremder Mönch, auswärtiges Mitglied einer Brüderschaft

Mitglied -- zum Schaffer erwähltes Mitglied einer Schützengesellschaft: schüttenschaffÏre*, schüttenschaffer, mnd., M.: nhd. »Schützenschaffer«, zum Schaffer erwähltes Mitglied einer Schützengesellschaft

Mitglied: gelitmõte, gelÐdemõte, mnd., N.: nhd. Gliedmaß, Glied, Penis, Mitglied; R.: als Mitglied aufgenommen bzw. gewählt werden: inkæmen (1), inkoemen, inkõmen, inkommen, inkomen, st. V.: nhd. hineinkommen, hereinkommen, heimkommen, gehen, eintreten, gelangen nach, von außen kommen in, als Gast besuchen, sich einfinden, sich stellen einer Verpflichtung gemäß, als Geächteter bzw. Verbannter wieder zurückkehren, einwandern, zuziehen, zuwandern um bei einem Meister zu arbeiten bzw. selbstständig zu werden, feierlich Einzug halten in eine Stadt, eingeleitet werden, gefänglich eingebracht werden, festgesetzt werden, als Mitglied aufgenommen bzw. gewählt werden, beteiligt sein (V.), teilhaben an einer Erbschaft, hineingeraten (V.), Einlager halten, hineinfallen, hineinscheinen, hineinströmen, hineinwehen, eindringen, hinbewegt werden, einlaufen, einfahren, in die Scheune gebracht werden, auf den Markt gebracht werden, untergemischt werden, hinzutreten, einsetzen, antreten, Lieferung bzw. Abgabe bzw. Einkunft beziehen; R.: als Mitglied aufnehmen: inhõlen (1), mnd., sw. V.: nhd. einholen, hereinholen, aus dem Wasser ziehen, an Bord holen, festsetzen, Wohnrecht verschaffen, als Mitglied aufnehmen, zu sich holen, einsammeln, einnehmen, erheben, einziehen, einbehalten (V.), wettmachen, erreichen; innehõlen, mnd., sw. V.: nhd. einholen, hereinholen, aus dem Wasser ziehen, an Bord holen, festsetzen, Wohnrecht verschaffen, als Mitglied aufnehmen, zu sich holen, einsammeln, einnehmen, erheben, einziehen, einbehalten (V.), wettmachen, erreichen; R.: als Mitglied einer Genossenschaft eintragen: inneschrÆven, mnd., st. V.: nhd. einschreiben, hineinschreiben, schreiben auf, amtlich eintragen, Eintragung vornehmen, als Besitzer eintragen, als Mitglied einer Genossenschaft eintragen, als gefangen eintragen, einzeichnen; inschrÆven (1), inschriven, mnd., st. V.: nhd. einschreiben, hineinschreiben, schreiben auf, amtlich eintragen, Eintragung vornehmen, als Besitzer eintragen, als Mitglied einer Genossenschaft eintragen, als gefangen eintragen, einzeichnen; R.: durch die Taufe zum Mitglied der christlichen Gemeinschaft machen: indȫpen, mnd., sw. V.: nhd. taufen, durch die Taufe zum Mitglied der christlichen Gemeinschaft machen; R.: Eintritt als Mitglied in ein Amt: inganc, ingank, mnd., M.: nhd. Kommen, Eintritt, Besuch, Eingang, Zugang, Zutritt, Eingangsstelle, Tor (N.), Türe, Weg der in etwas hineinführt, Zugangsstraße, Einstichstelle, Eintritt in eine Gilde, Eintritt in ein Amt, Eintritt in eine Würde, Eintritt als Mitglied in ein Amt, Eintritt in eine Genossenschaft, Eintrittsgeld, Aufnahmegebühr, Eingehen auf etwas, Zustimmung, Beginn, Anfang, Eingang, Einleitung, Besitzanweisung, Besitzergreifung, Rechtstitel, Zulassung zu einem Amt, erster Fall, erstes Eintreten das zur Nachfolge Anlass geben kann, Neuerung, Präjudiz, Rechtstitel, Einbuße, Schaden (M.), Minderung, Zustimmung, Einwilligung; R.: geistliches Mitglied der Kalandsbruderschaft: kõlandeshÐre, kõlandeshÐr, mnd., M.: nhd. Kalandsherr, geistliches Mitglied der Kalandsbruderschaft; kõlandespõpe, mnd., M.: nhd. geistliches Mitglied der Kalandsbruderschaft; kõlandesprÐster, mnd., M.: nhd. »Kalandspriester«, geistliches Mitglied der Kalandsbruderschaft; R.: Mitglied der Gilde seiend: gildebræderisch***, mnd., Adj.: nhd. Mitglied der Gilde seiend; R.: Mitglied der Islandfahrer: ÆslandesvõrÏre*, Æslandesvõrer, mnd., M.: nhd. Islandfahrer, Mitglied der Islandfahrer, Gesellschaft; R.: Mitglied der Kalandsbruderschaft: kõlanderenbræder, klanderenbræder, mnd., M.: nhd. Mitglied der Kalandsbruderschaft; kõlandesbæle, mnd., M.: nhd. Kalandsbruder, Mitglied der Kalandsbruderschaft; kõlandesbræder, kalendesbræder, mnd., M.: nhd. Kalandsbruder, Mitglied der Kalandsbruderschaft; kõlantbræder*, kalantbræder, kõlentbræder, kõlandebræder, mnd., M.: nhd. Kalandsbruder, Mitglied der Kalandsbruderschaft; R.: Mitglied der Klostergemeinschaft: konventespersæne*, konventspersæne, mnd., F.: nhd. Mitglied der Klostergemeinschaft; R.: Mitglied des Domkapitels oder Klosterkonvents: kapiteleshÐre, kappiteleshÐre, kapitteleshÐre, mnd., M.: nhd. »Kapitelsherr«, Mitglied des Domkapitels oder Klosterkonvents; kapitelhÐre, kappitelhÐre, kapittelhÐre, mnd., M.: nhd. »Kapitelherr«, Mitglied des Domkapitels oder Klosterkonvents; R.: Mitglied des engeren Rates: kȫkenehÐre*, kȫkenhÐre, mnd., M.: nhd. »Küchenherr«, Mitglied des Küchenrats, Mitglied des engeren Rates; R.: Mitglied des Kreises von Kaufleuten aus den Seestädten der Skandinavien und Russland besucht: hansebræder, anzebræder, mnd., M.: nhd. Hansegenosse, Mitglied des Kreises von Kaufleuten aus den Seestädten der Skandinavien und Russland besucht, Angehöriger eines Hansehofes, Gildebruder; hensebræder, mnd., M.: nhd. Hansegenosse, Mitglied des Kreises von Kaufleuten aus den Seestädten der Skandinavien und Russland besucht, Angehöriger eines Hansehofes, Gildebruder; R.: Mitglied des Küchenrats: kȫkenehÐre*, kȫkenhÐre, mnd., M.: nhd. »Küchenherr«, Mitglied des Küchenrats, Mitglied des engeren Rates; R.: Mitglied einer geistlichen Gilde oder einer Handwerkergilde: gildeman, güldeman, mnd., M.: nhd. Mitglied einer geistlichen Gilde oder einer Handwerkergilde; R.: Mitglied einer Genossenschaft: kumpõnÆebræder, cumpanygebræder, mnd., M.: nhd. »Kompaniebruder«, Mitglied einer Genossenschaft, Gildebruder, Zunftbruder; R.: Mitglied einer Hanse: hensenæt, mnd.?, M.: nhd. Genosse einer Hanse, Mitglied einer Hanse; R.: Mitglied einer Hausgemeinschaft: hðsgenæt, hðsgenoit, mnd., M.: nhd. »Hausgenosse«, Mitwohnender, Mitvasall, unter dem gleichen Lehnsherrn stehender Ministeriale, Mitglied einer Hofgemeinschaft, Mitglied einer Hausgemeinschaft, Mitbewohner, Untermieter, Mitchrist, Christ, einem Hofe pflichtiger Dienstmann der eigene Gerichtsbarkeit hat (Bedeutung örtlich beschränkt); hðsgenæte, hðsgenote, hðsgenõte, huisgenæte, huysgenæte, mnd., M.: nhd. »Hausgenosse«, Mitwohnender, Mitvasall, unter dem gleichen Lehnsherrn stehender Ministeriale, Mitglied einer Hofgemeinschaft, Mitglied einer Hausgemeinschaft, Mitbewohner, Untermieter, Mitchrist, Christ, einem Hofe pflichtiger Dienstmann der eigene Gerichtsbarkeit hat (Bedeutung örtlich beschränkt); hðsnæte, mnd., M.: nhd. Mitwohnender, Mitvasall, unter dem gleichen Lehnsherrn stehender Ministeriale, Mitglied einer Hofgemeinschaft, Mitglied einer Hausgemeinschaft, Mitbewohner, Untermieter, Mitchrist, Christ, einem Hofe pflichtiger Dienstmann der eigene Gerichtsbarkeit hat (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: Mitglied einer Hofgemeinschaft: hðsgenæt, hðsgenoit, mnd., M.: nhd. »Hausgenosse«, Mitwohnender, Mitvasall, unter dem gleichen Lehnsherrn stehender Ministeriale, Mitglied einer Hofgemeinschaft, Mitglied einer Hausgemeinschaft, Mitbewohner, Untermieter, Mitchrist, Christ, einem Hofe pflichtiger Dienstmann der eigene Gerichtsbarkeit hat (Bedeutung örtlich beschränkt); hðsgenæte, hðsgenote, hðsgenõte, huisgenæte, huysgenæte, mnd., M.: nhd. »Hausgenosse«, Mitwohnender, Mitvasall, unter dem gleichen Lehnsherrn stehender Ministeriale, Mitglied einer Hofgemeinschaft, Mitglied einer Hausgemeinschaft, Mitbewohner, Untermieter, Mitchrist, Christ, einem Hofe pflichtiger Dienstmann der eigene Gerichtsbarkeit hat (Bedeutung örtlich beschränkt); hðsnæte, mnd., M.: nhd. Mitwohnender, Mitvasall, unter dem gleichen Lehnsherrn stehender Ministeriale, Mitglied einer Hofgemeinschaft, Mitglied einer Hausgemeinschaft, Mitbewohner, Untermieter, Mitchrist, Christ, einem Hofe pflichtiger Dienstmann der eigene Gerichtsbarkeit hat (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: Mitglied einer Innung: inningebræder, innigebræder, mnd., M.: nhd. »Innungsbruder«, Mitglied einer Innung, Zunftbruder, Amtsbruder; inningesbræder, innigesbræder, mnd., M.: nhd. »Innungsbruder«, Mitglied einer Innung, Zunftbruder, Amtsbruder; R.: Mitglied einer Kommission die den Stadtrat oder den Bürgermeister oder die Stadtrichter zu wählen hat: kȫregenæte*, kȫrgenæte, kærgenæte, kargenæte, mnd., M.: nhd. Wähler, Wahlmann, Mitglied einer Kommission die den Stadtrat oder den Bürgermeister oder die Stadtrichter zu wählen hat, gewählter Beisitzer des Gerichts (N.) (1), Schöffe, des Gerichtszeugnisses fähiger Teilnehmer am Gericht (N.) (1); kȫrenæte*, kȫrnæte, kærnæte, karnæte, kærnute, karnute, karnut, mnd., M.: nhd. Wähler, Wahlmann, Mitglied einer Kommission die den Stadtrat oder den Bürgermeister oder die Stadtrichter zu wählen hat, gewählter Beisitzer des Gerichts (N.) (1), Schöffe, des Gerichtszeugnisses fähiger Teilnehmer am Gericht (N.) (1), Genosse?, Freund?, Kumpan?, Zechgenosse?, Spielgenosse?; kȫrnæte, kærnæte, karnæte, mnd., M.: nhd. Wähler, Wahlmann, Mitglied einer Kommission die den Stadtrat oder den Bürgermeister oder die Stadtrichter zu wählen hat, gewählter Beisitzer des Gerichts (N.) (1), Schöffe, des Gerichtszeugnisses fähiger Teilnehmer am Gericht (N.) (1); R.: Mitglied einer Kriegskommission: krÆgesrõt, krÐgesrõt, mnd., M.: nhd. Kriegsrat, Mitglied einer Kriegskommission; R.: Mitglied einer mittelalterlichen Kongregation: jÐsuriddÏre*, jÐsuridder, mnd., M.: nhd. »Jesusritter«, Mitglied einer mittelalterlichen Kongregation; R.: Mitglied werden: ingõn (1), mnd., st. V.: nhd. eintreten, eingehen, kommen, aufhören, zu Grunde gehen, hineingehen, nach Hause gehen, in die Wohnung zurückkehren, nach Hause gehen, Einlager halten, Haushaft halten, in sich gehen, Mitglied werden, führen in, laufen in, eindringen, fließen in, einfließen, münden, eindringen in, das Land überströmen, Raum finden in, geistig eindringen, aufgenommen werden, in eine Gilde eintreten, eintreten in ein Amt, eingehen, beschließen, genehmigen, anfangen, beginnen, nachgeben, bei Sturmflut brechen, eingeschlagen sein (V.), auslaufen, schrumpfen, einlaufen, an Gewicht verlieren, Schwund haben, betreten (V.), abschließen, Zustimmung geben, Einwilligung geben, zubilligen, zugestehen

Mitglied -- Mitglied im Reichsrat des Heiligen römischen Reiches: rÆkesrõt, rÆksrõt, mnd., M.: nhd. Reichsrat, Versammlung der Ständevertreter des Heiligen römischen Reiches, beratendes Gremium der skandinavischen Monarchen, Mitglied im Reichsrat des Heiligen römischen Reiches

Mitglied -- Mitglied einer Korporation: swæren (1), sworen, swærne, schwõren, swõren, mnd., M.: nhd. Geschworener, Mensch der durch einen Eid an ein Amt oder eine Aufgabe im Dienste der Stadt gebunden ist, Ratsherr der nicht dem geschäftsführenden Kollegium angehört, Bediensteter der Stadt, Aufseher, vereideter Kirchenvorsteher, vereidigter Amtsträger eines Gemeinwesens bzw. einer kommunalen Verwaltung, Vertreter der Kirchspiele in den Ratskollegien der selbstverwalteten Bauernrepublik Dithmarschen (Bedeutung örtlich beschränkt), Mitglied der obersten Verwaltung und Vertretung Fehmarns (Bedeutung örtlich beschränkt), gewählter vereidigter Gerichtsschöffe der das Urteil findet, vereidigter Zeuge, vereidigter Zunftvorsteher, Mitglied einer weltlichen oder geistlichen Behörde, Mitglied einer Korporation

Mitglied -- Mitglied einer Schützengilde: rotman***, mnd., M.: nhd. Mitglied einer Schützengilde?

Mitglied -- Mitglied einer institutionell gebundenen beratenden Versammlung mit administrativer legislativer und gegebenenfalls judikativer Kompetenz: rõdeshÐre, rõtshÐre, mnd., M.: nhd. Ratsherr, Berater (persönlicher), Ratgeber, Mitglied einer institutionell gebundenen beratenden Versammlung mit administrativer legislativer und gegebenenfalls judikativer Kompetenz, Senator, Mitglied des Stadtrats einer Stadt (vor allem einer Hansestadt); rõdesman, rõtsman, mnd., M.: nhd. »Ratsmann«, Berater (persönlicher), Ratgeber, Mensch mit beratender Funktion in einem Gremium bzw. einer Institution, Beirat des Ältermannes im St. Peterhof, Mitglied einer beratenden Versammlung mit Entscheidungsbefugnis, Beisitzer bei Gericht, Kirchengeschworener, vereidigter Kirchenvorsteher, Mitglied einer institutionell gebundenen beratenden Versammlung mit administrativer legislativer und gegebenenfalls judikativer Kompetenz, Ratsherr, Senator, Mitglied des Stadtrats einer Stadt (besonders einer Hansestadt); rõtman, rõtsman, ratmans, rÐtman, mnd., M.: nhd. »Ratmann«, Berater (persönlicher), Ratgeber, Mitglied des Rates, Richter (Bedeutung örtlich beschränkt [friesische Landesteile und Dithmarschen]), Vorsteher (Bedeutung örtlich beschränkt [friesische Landesteile und Dithmarschen]), Mensch mit beratender Funktion in einem Gremium bzw. einer Institution, Beirat des Ältermannes im St. Peterhof, Mitglied einer beratenden Versammlung mit Entscheidungsbefugnis, Beisitzer bei Gericht, Kirchengeschworener, vereidigter Kirchenvorsteher, Mitglied einer institutionell gebundenen beratenden Versammlung mit administrativer legislativer und gegebenenfalls judikativer Kompetenz, Ratsherr, Senator, Mitglied des Stadtrats einer Stadt (besonders einer Hansestadt)

Mitglied -- Mitglied einer Jury über Anklage wegen Raub: rõnsneffen, mnd., M.: nhd. Mitglied einer Jury über Anklage wegen Raub; rõnsnefinc, mnd., M.: nhd. Mitglied einer Jury über Anklage wegen Raub

Mitglied -- Mitglied einer Schützengruppe: schütteschop, mnd., F.: nhd. Mitglied einer Schützengruppe, Zugehörigkeit zu einer Schützengruppe

Mitglied -- Mitglied eines religiösen Ordens: stÐrnebræder*, mnd., M.: nhd. »Sternenbruder«, Mitglied eines religiösen Ordens; stÐrnemȫnik*, stÐrnemönnek, mnd., M.: nhd. »Sternmönch«, Mitglied eines religiösen Ordens
Mitglied -- Mitglied eines katholischen Ordens: slȫtelhÐre*, mnd., M.: nhd. »Schlüsselherr«, Mitglied eines katholischen Ordens

Mitglied -- Mitglied einer weltlichen oder geistlichen Behörde: swæren (1), sworen, swærne, schwõren, swõren, mnd., M.: nhd. Geschworener, Mensch der durch einen Eid an ein Amt oder eine Aufgabe im Dienste der Stadt gebunden ist, Ratsherr der nicht dem geschäftsführenden Kollegium angehört, Bediensteter der Stadt, Aufseher, vereideter Kirchenvorsteher, vereidigter Amtsträger eines Gemeinwesens bzw. einer kommunalen Verwaltung, Vertreter der Kirchspiele in den Ratskollegien der selbstverwalteten Bauernrepublik Dithmarschen (Bedeutung örtlich beschränkt), Mitglied der obersten Verwaltung und Vertretung Fehmarns (Bedeutung örtlich beschränkt), gewählter vereidigter Gerichtsschöffe der das Urteil findet, vereidigter Zeuge, vereidigter Zunftvorsteher, Mitglied einer weltlichen oder geistlichen Behörde, Mitglied einer Korporation

Mitglied«: mÐdegelÐdemõte*, mÐdegelÐtmõte, mnd., N.: nhd. »Mitglied«?

Mitglieder -- Neuwahl der Mitglieder des Stadtrats bzw. der Stadtverwaltung: rõtkÐsinge, rõtkeyssinge, mnd., F.: nhd. Neuwahl der Mitglieder des Stadtrats bzw. der Stadtverwaltung

Mitglieder -- Glocke mit der die Mitglieder des Stadtrats zur Ratsversammlung gerufen werden: rõtklocke, mnd., F.: nhd. »Ratglocke«, Glocke die zur Ratssitzung läutet, Glocke mit der die Mitglieder des Stadtrats zur Ratsversammlung gerufen werden; rÐdeklocke, mnd., F.: nhd. Ratglocke, Glocke die zur Ratssitzung läutet, Glocke mit der die Mitglieder des Stadtrats zur Ratsversammlung gerufen werden

Mitglieder -- für die Mitglieder des Stadtrats beschaffter Wein: rõdeswÆn, mnd., M.: nhd. für die Mitglieder des Stadtrats beschaffter Wein

Mitglieder -- Verband der Mitglieder einer Abteilung einer Schützengilde: rotmannesgelach*, rotmansgelach, mnd., N.: nhd. Verband der Mitglieder einer Abteilung einer Schützengilde

Mitglieder -- unter Einbeziehung aller Mitglieder des Stadtrats: rõtsambachtlÆk*, rõtsamptlÆk, mnd., Adv.: nhd. unter Einbeziehung aller Mitglieder des Stadtrats

Mitglieder -- Sitzgelegenheit für Mitglieder des Stadtrats: rõdessÐdel*, rõdesseddele, mnd., F.: nhd. Sitzgelegenheit für Mitglieder des Stadtrats, Gestühl für die Sitzungen der Ratsversammlung

Mitglieder -- Amtsgewalt der Mitglieder des Stadtrats: rõtstælvorwÐsinge, mnd., F.: nhd. Amtsgewalt der Mitglieder des Stadtrats, Regierungsamt

Mitglieder -- Gesamtheit der Mitglieder einer geistlichen Körperschaft: kapitel (1), capitel, mhd., st. N.: nhd. feierliche Versammlung, Versammlung, Kapitel, Gesamtheit der Mitglieder einer geistlichen Körperschaft, Versammlung eines Kapitels, Kapitelsaal, Konvent, Abschnitt, Untersuchung

Mitglieder -- Mitglieder eines städtischen Rates: rõtliute, mhd., M. Pl.: nhd. »Ratleute«, Ratgeber, Räte, Schiedsleute, Mitglieder eines städtischen Rates, Ratsherren

Mitglieder -- Festmahl der Mitglieder des Stadtrats: rõdeskost, mnd., F.: nhd. »Ratskost«, Festmahl der Mitglieder des Stadtrats; rõtkost, mnd., F.: nhd. »Ratkost«, Festmahl der Mitglieder des Stadtrats, Ratsherrenschmaus

Mitglieder -- Gildenfest bei der Aufnahme neuer Mitglieder: indracht (2), mnd., N.: nhd. Einstand bei der Aufnahme als Meister in ein Amt, Gildenfest bei der Aufnahme neuer Mitglieder, Gildenfest bei der Eintragung eines neuen Mitgliedes

Mitglieder -- Abgabe der Mitglieder des Geschlechts an die Kluft: gõdelingegelt, mnd., N.: nhd. Abgabe der Mitglieder des Geschlechts an die Kluft, Kluftgeld

Mitglieder -- die 12 jüngsten Mitglieder der Lübecker Zirkelbrüderschaft denen die Beschaffung und Aufführung des alljährlichen Fastnachtsspiels oblag: vastelõvendesdichtÏre*, vastelõvendesdichter, vastelõventsdichter, mnd., M.: nhd. Fastnachtsdichter, die 12 jüngsten Mitglieder der Lübecker Zirkelbrüderschaft denen die Beschaffung und Aufführung des alljährlichen Fastnachtsspiels oblag

Mitglieder -- dingberechtigte Mitglieder des Volkes: anfrk. leodis 78 und häufiger?, Mitglieder -- dingberechtigte Mitglieder des Volkes: anfrk. leodis 78 und häufiger?

Mitgliedern -- Bestand an Mitgliedern: manzal, mhd., st. F.: nhd. »Mannzahl«, bestimmte Zahl von Männern, Bestand an Mannschaft, Bestand an Mitgliedern, Bestand einer Körperschaft, Personenzahl

Mitgliedern -- Gestühl in der Kirche das den Mitgliedern des Stadtrats vorbehalten ist: rõtstæl, rõtstðl, rõdestæl, mnd., M.: nhd. »Ratstuhl«, Gestühl für die Sitzungen der Ratsversammlungen, Raum in dem sich das Ratsgestühl befindet, Gestühl in der Kirche das den Mitgliedern des Stadtrats vorbehalten ist, Amt eines Ratsherren, Ratstand, Versammlung des Stadtrats

Mitgliedern -- von unliebsamen Mitgliedern befreien: vorlütteren, mnd., sw. V.: nhd. läutern, klären, reinigen, säubern, von unliebsamen Mitgliedern befreien, aussieben, erläutern, erklären

Mitgliedern -- Verzeichnis von Mitgliedern einer organisierten Straßengemeinschaft: nõberbæk, mnd., N.: nhd. »Nachbarbuch«, Verzeichnis von Mitgliedern einer organisierten Straßengemeinschaft

Mitgliedern -- aus den Mitgliedern des Rates oder des Kirchspiels gewählter Verwalter des Kirchenvermögens: bðwemÐster, bðwmÐster, bðmÐster, bumester, bouwmÐster, bðwemÐister, bðwmÐister, bðmÐister, bouwmÐister, mnd., M.: nhd. Baumeister, Meister eines Baugewerbes, Ratsherr der das Bauwesen unter sich hat, Bauherr, aus den Mitgliedern des Rates oder des Kirchspiels gewählter Verwalter des Kirchenvermögens, Hufner, Vollbauer, Ratsdiener, Polizeibeamter, Großknecht

Mitgliedes -- Gildenfest bei der Eintragung eines neuen Mitgliedes: indracht (2), mnd., N.: nhd. Einstand bei der Aufnahme als Meister in ein Amt, Gildenfest bei der Aufnahme neuer Mitglieder, Gildenfest bei der Eintragung eines neuen Mitgliedes

Mitglieds -- Amt eines Mitglieds des Stadtrats: rõtplicht, mnd., F.: nhd. Amt eines Mitglieds des Stadtrats, Stellung eines Mitglieds des Stadtrats

Mitglieds -- Stellung eines Mitglieds des Stadtrats: rõtplicht, mnd., F.: nhd. Amt eines Mitglieds des Stadtrats, Stellung eines Mitglieds des Stadtrats

Mitglieds -- Anteil des einzelnen Mitglieds der tÐlacht am gemeinsamen Eigentum: tÐl (2), mnd., F.: nhd. Bestand der tÐlacht in der Gegend um Norden in Ostfriesland, einer der acht Bezirke der tÐlacht die ihre Ländereien genossenschaftlich verwalten, Anteil des einzelnen Mitglieds der tÐlacht am gemeinsamen Eigentum, Genossenschaftsanteil der im Familienverband vererbt wird, Aufteilungseinheit im Nutzland der tÐlacht, Landstück bestimmter Größe, Landstück von bestimmter Größe, Nutzland im Außendeichgebiet, Land das einer bebaut, bestimmtes Maß von zwölf Scheffeln für Außendeichsland in Dithmarschen

Mitglieds -- Kind eines Mitglieds der Gilde: õdelkint, mnd., N.: nhd. Kind von freier Geburt, Kind eines Mitglieds der Gilde

Mitgliedsbeitrag: plicht (1), plich, mnd., F., M.: nhd. Pflicht (F.) (1), Norm, verbindliche Zusage, Gemeinsamkeit im Handeln, Verbindung, Verkehr, Gemeinschaft, Obliegenheit, Schuld, Dienst, Leistung, Abgabe, Dienstleistung, Bürgerpflicht, Steuer (F.), Mitgliedsbeitrag, Gebühr, Entlohnung, Bezahlung, Aufwandsentschädigung, Geldschuld, Schadenersatzverpflichtung

Mitgliedschaft -- Mitgliedschaft in einer Gilde: bruoderschaft, brüederschaft, mhd., st. F.: nhd. Bruderschaft, Gilde, Zunft, Mitgliedschaft in einer Gilde, Mitgliedschaft in einer Zunft, geistliche Bruderschaft, Angehörige des geistlichen Standes, Fürbittgemeinschaft, Gebetsbrüderschaft, Glaubensgemeinschaft, Klosterbrüdergemeinschaft, Stellung als leiblicher Bruder, Brüderlichkeit, Verbrüderung, Freundschaft

Mitgliedschaft -- Mitgliedschaft in einer Zunft: bruoderschaft, brüederschaft, mhd., st. F.: nhd. Bruderschaft, Gilde, Zunft, Mitgliedschaft in einer Gilde, Mitgliedschaft in einer Zunft, geistliche Bruderschaft, Angehörige des geistlichen Standes, Fürbittgemeinschaft, Gebetsbrüderschaft, Glaubensgemeinschaft, Klosterbrüdergemeinschaft, Stellung als leiblicher Bruder, Brüderlichkeit, Verbrüderung, Freundschaft

Mitgliedschaft: ae. gilde (1), Mitgliedschaft: ae. gilde (1)

Mitgliedschaft -- Mitgliedschaft in einer Zunft: zunft, zumft, zunf, mhd., st. F.: nhd. Zunft, Regel, Ordnung, Schicklichkeit, Würde, Gesellschaft, Verein, Mitgliedschaft in einer Zunft

Mitgliedschaft -- Mitgliedschaft in einem Ratsgremium: rõt (1), ræt, mhd., st. M.: nhd. Rat, Ratschlag, Hilfe, Empfehlung, Beratung, Überlegung, Urteil, Urteilsvermögen, Ratgeber, Vorschlag, Lehre, Plan (M.) (2), Beschluss, Belehrung, Bedacht, Mitgliedschaft in einem Ratsgremium, Befehl, Rätsel, Entschluss, Ratschluss, Zustimmung, beratendes Gremium, Abhilfe, Lösung, Ausweg, Fürsorge, Vorsorge, Zurüstung, Vorrat, Nahrungsmittel, Mittel, Vermögen, Hilfe, Rettung, Besserung, Lebensmittel, Lebensunterhalt, Ausstattung, Ausrüstung, Fülle, Macht, Befreiung, Unterlassung, Verzicht, Entbehrung, Ratsversammlung, Versammlung

Mitgliedschaft: Ðninge, eininge, einige, enunge, mnd., F.: nhd. Einheit, Einigung, Einung, Übereinkunft, Abrede, Statut, Ordnung, Bund, Bündnis, Vertrag, Vereinigung, Handwerkerübereinkunft, Genossenschaft, Gesellschaft, Innung, Mitgliedschaft, Innungsstatut, Einsamkeit, Einöde

Mitgliedschaft -- Mitgliedschaft der Kaufmannsgilde: kæpgilde, mnd., F.: nhd. »Kaufgilde«, Mitgliedschaft der Kaufmannsgilde, Recht Handel zu treiben

Mitgliedschaft -- Mitgliedschaft in der Kaufleutegilde: kæpmannesinninge*, kæpmansinninge, mnd., F.: nhd. Kaufmannsinnung, Kaufleutegilde, Mitgliedschaft in der Kaufleutegilde

Mitgliedschaft: mÐdeselschop, mnd., F.: nhd. Gefährten, Gefolge, Mitgliedschaft; R.: Mitgliedschaft in einer Bruderschaft: lÐhen*, lÐen, lehen, lehn lhen, lenh, lÐn, lein, leyn, lien, lyen, mnd., N.: nhd. Lehen, nach Lehensrecht verliehenes Gut, Recht des Beliehenen am Lehen, Verleihung nach Lehensrecht, Berechtigung, Zunftrecht, Mitgliedschaft in einer Bruderschaft, Bergwerksanteil zu bestimmten Bedingungen, Verleihung auf längere Dauer

Mitgliedschaft -- Mitgliedschaft in einer Hanse: hanseschop, mnd., F.: nhd. Mitgliedschaft in einer Hanse?; ? henseschop, henschop, mnd., F.: nhd. Mitgliedschaft in einer Hanse?

Mitgliedschaft -- Mitgliedschaft bei den Knochenhauern: knækenwerk, mnd., N.: nhd. Schlachterhandwerk, Knochenhauergilde, Knochenhauergewerk, Mitgliedschaft bei den Knochenhauern; knækewerk, knækwerk, knõkwerk, mnd., N.: nhd. Schlachterhandwerk, Knochenhauergilde, Knochenhauergewerk, Mitgliedschaft bei den Knochenhauern

Mitgliedsstadt -- Mitgliedsstadt im Hansebund: hansestat, ansestat, Anseestat, Hanseestat, mnd., F.: nhd. Hansestadt, Mitgliedsstadt im Hansebund

Mitgliedstadt -- Mitgliedstadt im Hansebund: hensestat, mnd., F.: nhd. Hansestadt, Mitgliedstadt im Hansebund

Mitgliedstadt -- Mitgliedstadt in einem von vier Städtebünden: quõrtÐrstat, mnd., F.: nhd. Mitgliedstadt in einem von vier Städtebünden, Hanseviertel

Mitgliedstadt -- Mitgliedstadt der Hanse: mÐdelitmõte, mÐdelÐtmõte, mÐdelÐdemõte, mnd., M.: nhd. Mitgliedstadt der Hanse, Hansestadt

mitglücklich«: mÐdelückich*, mÐdelükkich, medeluckich, mnd., Adj.: nhd. »mitglücklich«, teilhaftig

Mitgründer: mÐdebegrÆpÏre*, mÐdebegrÆper, mnd., M.: nhd. Mitgründer

mithaben: mÐdehebben, mithebben, middehebben, mnd., swv.: nhd. mithaben, bei sich haben

mithaben: mitehaben*, mit haben, mhd., sw. V.: nhd. mithaben

mithabend«: mÐdehebbent***, mnd., (Part. Präs. =) Adj.: nhd. »mithabend«

Mithaber«: mitehabÏre*, mitehaber, mhd., st. M.: nhd. »Mithaber«, Mithalter, Teilhaber

mithaften«: mitehaften, mit haften, mhd., sw. V.: nhd. »mithaften«, anhängen, anhaften, hängen an, bleiben an, hängenbleiben an

Mithalter: mitehabÏre*, mitehaber, mhd., st. M.: nhd. »Mithaber«, Mithalter, Teilhaber; mitehafte, mhd., sw. M.: nhd. Mithalter, Teilhaber; mitehaltÏre*, mitehalter, mhd., st. M.: nhd. Mithalter, Teilhaber

Mithandel«: mitehandel, mhd., st. M.: nhd. »Mithandel«, Nebenziel, weiteres Ziel

mithandeln: mÐdehandelen***, mnd., sw. V.: nhd. mithandeln, mitwirken

Mithandelnder: mÐdehandelÏre*, mÐdehandeler, mithandeler, mnd., M.: nhd. Mithandelnder, Teilnehmer, Mitwirkender an einer Verhandlung

mithehlen: mitehelen, miteheln*, mite heln, mhd., st. V.: nhd. mithehlen, in Gemeinschaft mit anderen hehlen

mitheilig: mÐdehillich, mnd., Adj.: nhd. mitheilig?

mithelfen: mÐdehelpen, mnd., sw. V.: nhd. mithelfen, Hilfe leisten; mÐdewerken*** (2), mnd., V.: nhd. mitwirken, mithelfen

mithelfen«: mitehelfen, mithelfen, mhd., st. V.: nhd. »mithelfen«, beistehen mit

Mithelfer: mÐdehelpÏre, mÐdehelpere, mÐdehelper, medehelper, medehulper, mÐdehülpÏre, mÐdehülpere, mÐdehülper, mnd., F.: nhd. Mithelfer, Hilfsmann, Mitarbeiter, Teilnehmer, Beirat, Mitkämpfer, Mitbeurkundender, Verbündeter

Mithelfer: tæjÐgÏre*, tojeger, mnd.?, M.: nhd. Handlanger, Mithelfer; tætastÏre*, totaster, mnd.?, M.: nhd. jemand der mit Hand anlegt bzw. zugreift, Mithelfer, jemand der einen gegebenen Auftrag vollzieht, Testamentsvollstrecker; tætestÏre*, totester, mnd.?, M.: nhd. jemand der mit Hand anlegt bzw. zugreift, Mithelfer, jemand der einen gegebenen Auftrag vollzieht, Testamentsvollstrecker; tævengÏre*, tovenger, mnd.?, M.: nhd. Mithelfer, Genosse, zu einem Haltender; vullÐstÏre*, vullÐster, vulleister, mnd., M.: nhd. Helfer, Mithelfer, Helfershelfer

Mithelfer: helpÏre*, helper, helpÐre, helpere, hölpere, hölper, mnd., M.: nhd. Helfer, Bundesgenosse, Retter, Gehilfe, Hilfskraft, Mithelfer, Waffengenosse, Mittäter

Mithelfer: volleist, folleist*, volleiste, folleiste*, mhd., st. M., st. F.: nhd. »Volleist«, Vollendung, Vervollständigung, Vollständigkeit, vollständige Leistung, Fülle, Vorrat, Kraft, Macht, Leistungsvermögen, Hilfe, Mithilfe, Beistand, Ergänzung, Erfüllung, Grund, Ursache, Unterstützung, Ausführer, Vollstrecker, Hervorbringer, Urheber, Helfer, Mithelfer, Gewährleister; volleistÏre*, folleistÏre*, volleister, folleister*, mhd., st. M.: nhd. Beförderer, Gönner, Beschützer, Urheber, Helfer, Mithelfer, Beistand, Vollstrecker

Mithelfer: mitehelfÏre*, mitehelfer, mhd., st. M.: nhd. Mithelfer

Mithelfer: bÆlegÏre*, bÆleger, mhd., st. M.: nhd. »Beileger«, Mithelfer

Mithelfer«: mittelhelfÏre***, mhd., st. M.: nhd. »Mithelfer«

Mithelferin: tætestÏrinne*, totesterinne, mnd.?, F.: nhd. Frau die mit Hand anlegt bzw. zugreift, Mithelferin, Testamentvollstreckerin

Mithelferin«: mittelhelfÏrinne, mhd., st. F.: nhd. »Mithelferin«

mithellig«: mitehellic, mhd., Adj.: nhd. »mithellig«, zustimmend

Mithellung«: mitehellunge, mithellunge, mhd., st. F.: nhd. »Mithellung«, Zustimmung, Übereinstimmung, Einverständnis

Mitherrschaft: anegewalt, angewalt, mhd., st. Sb.: nhd. Mitherrschaft, Mitregentschaft

mitherrschen: got. miþþiudanon* 2, mitherrschen: got. miþþiudanon* 2

Mitherrscher (als bestimmtes Sternbild): mÐdehÐrschoppÏre*, mÐdehÐrschopper, mnd., M.: nhd. Mitherrscher (als bestimmtes Sternbild)

mit-hervorbringend: mitegeberende*, mitegebernde, mitgeberende*, mitgebernde, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »mitgebärend«, mit-hervorbringend

mithervorkeimen: got. miþuskeinan* 1, mithervorkeimen: got. miþuskeinan* 1

mitheucheln: got. miþlitjan* 1, mitheucheln: got. miþlitjan* 1

Mithilfe: hülpe (1), hulpe, mnd., F.: nhd. Hilfe, Unterstützung, Förderung, Beistand, Rettung, Gerichtsbeistand, Zeugenbeistand, Beihilfe, Mithilfe, Mittäterschaft, Zuschuss, Helfkraut, Andorn

Mithilfe: mÐdehelpinge, mnd., F.: nhd. Mithilfe; mÐdehülpe, mnd., F.: nhd. Mithilfe, Unterstützung, Helfer, Mitarbeiter; mÐdetræst, mnd., M.: nhd. Mithilfe; mÐdewerken (1), mnd., N.: nhd. Mitwirkung, Mithilfe; mÐdewerkinge, mnd., F.: nhd. Mitwirkung, Mithilfe, Beistand

Mithilfe: vullÐst, vullest, vulleist, vulleyst, vullenst, vullust, vulst, vollÐst, vlest, vleist, wulst, mnd., F., M., N.: nhd. vollständige Leistung, Vervollständigung, Vollendung, Fülle, Allmacht, Hilfe, Beistand, Kriegshilfe, Durchdringung, Mitwirkung, Unterstützung, geldliche Unterstützung, Beihilfe, Zuschuss, Mithilfe, Mittäterschaft, Helfershelfer, Hilfskraft, Dienstbote (Bedeutung örtlich beschränkt)

Mithilfe: begin, mhd., st. M., st. N.: nhd. Beginn, Anfang, Ursprung, Handeln, Mithilfe, Wirkung; beginne, mhd., st. M., st. N.: nhd. Beginn, Anfang, Ursprung, Handeln, Mithilfe, Wirkung

Mithilfe: volleist, folleist*, volleiste, folleiste*, mhd., st. M., st. F.: nhd. »Volleist«, Vollendung, Vervollständigung, Vollständigkeit, vollständige Leistung, Fülle, Vorrat, Kraft, Macht, Leistungsvermögen, Hilfe, Mithilfe, Beistand, Ergänzung, Erfüllung, Grund, Ursache, Unterstützung, Ausführer, Vollstrecker, Hervorbringer, Urheber, Helfer, Mithelfer, Gewährleister

mithineingehen: got. miþinngaleiþan* 1, mithineingehen: got. miþinngaleiþan* 1

mithinsetzen -- sich mithinsetzen: got. miþgasatjan* 2=1 ?, mithinsetzen -- sich mithinsetzen: got. miþgasatjan* 2=1 ?

Mithirte: mÐdehȫdÏre, mÐdehȫder, mnd., M.: nhd. Mithüter, Mithirte
Mithörer: mÐdehȫrÏre, mÐdehȫrere, mnd., M.: nhd. Mithörer
Mithöriger: hðsgenæz, mhd., st. M.: nhd. Hausgenosse, Hausbewohner, Mitbewohner eines Hauses, Genosse, Gefährte, Freund, Angehöriger eines Hauswesens, Mitglied einer Münzerhausgenossenschaft, Münzer eines Fürsten, Bewohner eines reichsmittelbaren Ortes, Höriger, Mithöriger, Standesgenosse, Mitglied einer Hausgemeinschaft, Angehöriger einer Ordenshauses

Mithüter: mÐdehȫdÏre, mÐdehȫder, mnd., M.: nhd. Mithüter, Mithirte
Mitinhaber: mÐdekumpõn, medekumpen, medekompõn, mÐdekumpaen, medkumpõn, meddekumpõn, mnd., M.: nhd. »Kumpan«, Kompagnon, Gehilfe, Mitarbeiter, Begleiter, Gefährte, Mitinhaber, Mitgenosse, Schiffsanteiler, Gildebruder, Spießgeselle, Mittäter

Mitjünger: mitejungÏre*, mitejunger, mhd., st. M.: nhd. Mitjünger

Mitjünger: ahd. ebanjungiro* 1, Mitjünger: ahd. ebanjungiro* 1

Mitjungfrau«: mitjuncvrouwe, mnd., F.: nhd. »Mitjungfrau«, Mitschwester, Mitnonne

Mitkämpfe«: mitekempfe, mitkempfe*, mitekemphe, mhd., sw. M.: nhd. »Mitkämpfe«, Kampfgegner, Mitkämpfer

Mitkämpfer: mitekempfe, mitkempfe*, mitekemphe, mhd., sw. M.: nhd. »Mitkämpfe«, Kampfgegner, Mitkämpfer

Mitkämpfer: strÆtgenæz, mhd., st. M.: nhd. »Streitgenosse«, Mitkämpfer, Kampfgefährte, Gegner; strÆtgenæze, mhd., sw. M.: nhd. »Streitgenosse«, Mitkämpfer, Gegner; strÆtgeselle, mhd., sw. M.: nhd. Streitgeselle, Mitkämpfer, Kampfgefährte, Gegner; strÆtgeverte, strÆtgeferte*, mhd., sw. M.: nhd. »Streitgefährte«, Gegner, Mitkämpfer, Gegner

Mitkämpfer: helpÏreshelpÏre*, helpershelper, helperehelper, hölpershölper, mnd., M.: nhd. Helfershelfer, Mitkämpfer, Kampfgenosse

Mitkämpfer: mÐdehelpÏre, mÐdehelpere, mÐdehelper, medehelper, medehulper, mÐdehülpÏre, mÐdehülpere, mÐdehülper, mnd., F.: nhd. Mithelfer, Hilfsmann, Mitarbeiter, Teilnehmer, Beirat, Mitkämpfer, Mitbeurkundender, Verbündeter

Mitkämpfer: kampfgenæz, mhd., st. M.: nhd. Kampfgenosse, Mitkämpfer, Gegner; kampfgenæze, mhd., sw. M.: nhd. »Kampfgenosse«, Mitkämpfer, Gegner; kampfgeselle, mhd., sw. M.: nhd. »Kampfgeselle«, Kampfgefährte, Mitkämpfer, Gegner; kampfgeverte, kampfgeferte*, mhd., sw. M.: nhd. Mitkämpfer, Gegner

Mitkämpfer«: mitekempfÏre*, mitekempfer, mhd., st. M.: nhd. »Mitkämpfer«, Kampfgenosse

Mitkanoniker: mÐdebræder, meddebræder, mnd., M.: nhd. Mitbruder, Amtsgenosse, Mitkanoniker, Mitmönch, Mitratsherr, Gildebruder, Zunftgenosse, Reisegenosse; mÐdedæmhÐre, mnd., M.: nhd. »Mitdomherr«, Mitkanoniker; mÐdekanænik, mnd., M.: nhd. Mitkanoniker; mÐdekapitelhÐre, mÐdekapittelhÐre, mnd., M.: nhd. Mitkanoniker

Mitkanoniker: concanænik, mnd., M.: nhd. Mitkanoniker

Mitkläger: krÆgesvorwante, kriegsvorwante, mnd., M.: nhd. Mitkläger, Prozessteilnehmer

Mitkläger: mÐdeklÐgÏre, mÐdeklÐger mnd., M.: nhd. Mitkläger, Mitankläger; mitconsorte, mnd., M.: nhd. Mitbeteiligter, Mitkläger

mitklingen: mÐdelðden, medeluden mnd., sw. V.: nhd. mitklingen, übereinkommen, mitlauten, übereinstimmen; mitstemmen, mnd., sw. V.: nhd. mitstimmen, mitklingen

mitklingend: mitstemment, metstemment, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. mitklingend

Mitknecht: ebenschalc, mhd., st. M.: nhd. Mitknecht

Mitknecht: mitekneht, mhd., st. M.: nhd. Mitknecht

Mitknecht: ahd. ebanginæz* 1; ebanskalk* 5; gileibo* 5, Mitknecht: ahd. ebanginæz* 1; ebanskalk* 5; gileibo* 5

Mitknecht: tæknecht, mnd.?, M.: nhd. Mitknecht

Mitknecht: zuokneht, mhd., st. M.: nhd. »Zuknecht«, Mitknecht, Beiknecht

Mitknecht: gegenknabe, mhd., sw. M.: nhd. »Gegenknabe«, Mitknecht

Mitknecht: got. gaskalki 2; R.: Mitknecht sein: got. miþskalkinon* 1, Mitknecht: got. gaskalki 2; R.: Mitknecht sein: got. miþskalkinon* 1

Mitknecht: mÐdedÐnÏre*, mÐdedÐner, mÐdedeyner, mitdÐner, mnd., M.: nhd. Mitknecht, Mitdiener, Arbeitskollege; mÐdeknecht (1), mnd., M.: nhd. Mitknecht, Mitdiener, Arbeitskollege

mitkommandieren: mitbevÐlhebben***, mnd., sw. V.: nhd. mitkommandieren

mitkommandierend: mitbevÐlhebbent, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. mitkommandierend

mitkommen: Ðvenkæmen, mnd., V.: nhd. gleichkommen, mitkommen

mitkommen: mÐdekæmen, mÐdekommen, mnd., st. V.: nhd. mitkommen, hinkommen, hinzukommen, sich ereignen

mitkommen: varen* (1), varn, faren*, farn*, mhd., st. V.: nhd. fahren, wandern, ziehen, gehen, kommen, sich bewegen, weggehen, reiten, abfahren, kommen aus, kommen von, einhergehen, kommen mit, umgehen, verfahren (V.) mit, fahren entgegen, fahren nach, fahren zu, ausgehen, ausziehen aus, ausziehen für, leben, sich richten nach, herziehen auf, herziehen hinter, folgen, fallen, fließen, abkommen von, scheiden, ziehen aus, herziehen vor, auffahren, fahren an, fahren in, ziehen an, ziehen nach, ziehen zu, ziehen durch, ein treten, dringen, ziehen in, ziehen über, kommen auf, fahren auf, losgehen auf, vorhaben, sich anschicken zu, davonkommen, einherkommen, herbeikommen, mitkommen, dahinscheiden, aufbrechen, handeln, sein (V.), sich befinden, sich verhalten, ablaufen, verlaufen (V.), zugehen, stehen, stehen um, ergehen, verfahren (V.), sich benehmen, fahren durch, ausziehen auf, antreten, unternehmen, Abschied nehmen

mitkommen: got. miþqiman* 1, mitkommen: got. miþqiman* 1

Mitkommen: danekÐre, dankÐre, dannekÐre, mhd., st. F.: nhd. Fortgehen, Fortgang, Rückzug, Abzug, Mitkommen

Mitkommer«: mÐdekæmÏre, mÐdekæmer, medekomer, meddekæmer, middekæmer, mnd., M.: nhd. »Mitkommer«, Teilnehmer, Teilnehmer, Helfer

mitkriegen«: mitkrÆgen, mnd., st. V.: nhd. »mitkriegen«, mitbekommen

mitkrieghaftig«: mÐdekrÆchhaftich***, mÐdekrÆchaftich, mnd., Adj.: nhd. »mitkrieghaftig«

Mitkriegsgenosse«: mÐdekrÆgesgenæte, mnd., M.: nhd. »Mitkriegsgenosse«, Mitprozessierer

Mitlandsfrau«: mitlandesvrouwe, mnd.?, F.: nhd. »Mitlandsfrau«, Landsmännin

mitlaufen: miteloufen, mite loufen, mhd., red. V., st. V.: nhd. mitlaufen

mitlaufen: ahd. mitiloufan* 1, mitlaufen: ahd. mitiloufan* 1

mitlaufen: læpen (1), loepen, loppen, mnd., st. V.: nhd. laufen, sich schnell fortbewegen, eilen, flüchten, schnell schwimmen (Bedeutung örtlich beschränkt), Leben verbringen, segeln, auslaufen, sich drehen, mitlaufen, durchgehen, fließen, ausfließen, abfließen, ausschänken, verlaufen (V.), sich ereignen, ablaufen, geschehen, gängig sein (V.), sich belaufen; mÐdelæpen, mnd., st. V.: nhd. mitlaufen, mit unterlaufen (V.), mit durchgehen

Mitlaufen: volge (1), folge*, mnd., st. F.: nhd. Folge, Hinterhergehen, Nachlaufen, Teilnahme am Begräbnis, Nacheiferung, Nachfolge, Mitlaufen, Teilnahme, Beteiligung, Verfolgung, Rechtsverfolgung, Erbfolge, Lehnsfolge, Folgeleistung, Heeresfolge, Befolgung, Gehorsam, Unterstützung, Beistand auf Grund einer Folgepflicht, Zustimmung, Zustimmung der Dingleute zum Urteil, Anschluss, Folgerung, Recht des Lehnsmannes vom neuen Lehnsherrn die Anerkennung des Lehnsverhältnisses zu begehren, Ergebnis

Mitläufer: mitehellÏre*, miteheller, mitheller, mhd., st. M.: nhd. Jasager, Zustimmer, Schmeichler, Vertrauter, Freund, Mitläufer, Anhänger

Mitläufer: mÐdevolgÏre*, mÐdevolger, mitvolger, mnd., M.: nhd. Begleiter, Mitläufer, Mittäter

Mitläufer: geloufte, mhd., sw. M.: nhd. Mitläufer, Anhänger, Kumpan

Mitläufer«: mÐdelævÏre*, mÐdelæver, mÐdelæver, medelover, mitlæver, mnd., M.: nhd. »Mitläufer«, Mitbürge, Mitgelober, Verbündeter; mÐdelævener, mÐdelæveder, mnd., M.: nhd. »Mitläufer«, Mitbürge, Mitgelober, Verbündeter

Mitläuferschaft: nõvolginge, nachvolginge*, mnd., F.: nhd. Nachfolge, Nachleben, Nacheiferung, Behilife, Unterstützung, Gesellschaft, Mitläuferschaft, Hinterherlaufen (Bedeutung örtlich beschränkt), Verfolgung (Bedeutung örtlich beschränkt)

mitlauten: mÐdelðden, medeluden mnd., sw. V.: nhd. mitklingen, übereinkommen, mitlauten, übereinstimmen

mitleben: got. miþliban* 1, mitleben: got. miþliban* 1

mitleben«: ahd. ebanlebÐn* 1, mitleben«: ahd. ebanlebÐn* 1

mitlebend: mÐdelÆflÆk, mnd., Adj.: nhd. mitlebend, gleichen Lebens seiend; mÐdelÆvich, mitlÆvich, mnd., Adj.: nhd. mitlebend, gleichen Lebens seiend

Mitleid -- wankelmütiges Mitleid: wandelriuwe, mhd., st. F.: nhd. »Wandelreue«, wankelmütiges Mitleid

Mitleid: mÐdedægen* (2), mnd.?, N.: nhd. Mitleid; mÐdelÆdelichÐt, mÐdelÆdelicheit, mnd., F.: nhd. Mitleid; mÐdelÆdichhÐt*, mÐdelÆdichÐt, mÐdelÆdicheit, medelidicheit, mnd., F.: nhd. Mitleid, Mitfühlen; mÐdelÆdinge, medelidinge, medelinge, mÐlÆdinge, mnd., F.: nhd. Mitleid, Mitleiden; R.: Mitleid empfinden: mÐdedægen (1), mnd., sw. V.: nhd. mitleiden, mitfühlen, Mitleid empfinden; R.: Mitleid Habender: mÐdelÆdÏre*, mÐdelÆder, medelider, mnd., M.: nhd. Mitleidender, Mitfühlender, Mitleid Habender

Mitleid: ahd. intfindida* 1; irbarmida 25; irbarmunga* 7; miltÆ 19; miltida 16; R.: auf Mitleid erregende Weise: ahd. wÐnaglÆhho* 3; R.: jemandes Mitleid erregen über: ahd. irbarmÐn* 29; R.: Mitleid haben: ahd. ebandolÐn* 4; R.: Mitleid haben mit: ahd. milten* 15; R.: Mitleid habend: ahd. ginõdÆg 66; R.: zum Mitleid bewegen: ahd. riuwan* 15?, Mitleid: ahd. intfindida* 1; irbarmida 25; irbarmunga* 7; miltÆ 19; miltida 16; R.: auf Mitleid erregende Weise: ahd. wÐnaglÆhho* 3; R.: jemandes Mitleid erregen über: ahd. irbarmÐn* 29; R.: Mitleid haben: ahd. ebandolÐn* 4; R.: Mitleid haben mit: ahd. milten* 15; R.: Mitleid habend: ahd. ginõdÆg 66; R.: zum Mitleid bewegen: ahd. riuwan* 15?

Mitleid: klage, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Ärger, Schmerz, Klage, Klageerhebung, Beschwerde, Totenklage, Wehgeschrei, Klagegegenstand, Klageinhalt, Not, Leid, Trauer, Jammer, Bedauern, Mitleid, Sorge, Anklage

Mitleid: barme (3), mnd., F.: nhd. Erbarmen, Mitleid; barminge, mnd., F.: nhd. Mitleid, Erbarmen; behertinge, mnd., F.: nhd. Mitleid; R.: Bettler der jammernd Mitleid erregt: blikslõgÏre* blikslager, mnd., M.: nhd. vor der Kirchentür sitzender nackter Bettler, Bettler der jammernd Mitleid erregt; R.: Mitleid einflößen: entbarmen (1), enbarmen, mnd., sw. V.: nhd. erbarmen, Mitleid einflößen, rühren; entbermen, enbermen, mnd., sw. V.: nhd. erbarmen, Mitleid einflößen, rühren; R.: Mitleid empfinden: bebarmen, mnd.?, sw. V.: nhd. bejammern, Mitleid empfinden; entvarmen* (1), entfarmen, envarmen, untfarmen, mnd., sw. V.: nhd. erbarmen, Mitleid empfinden; entvermen (1), entfermen, mnd., sw. V.: nhd. erbarmen, Mitleid empfinden; R.: Mitleid erregend: dÐrlÆk (3), derlik, mnd., Adv.: nhd. jämmerlich, erbärmlich, Mitleid erregend; dÐrlÆken (2), mnd., Adv.: nhd. jämmerlich, erbärmlich, Mitleid erregend

Mitleid: an. miskunn, Mitleid: an. miskunn

Mitleid: ae. ÚfÏstn’ss; õr (3); õrfÏstn’ss; besõrgung; geþæht; gædn’ss; mildheortn’ss; milds; þæht; R.: Mitleid erregen: ae. ofhréowan; R.: Mitleid haben: ae. gemildsian; mildsian; samodsõrgian, Mitleid: ae. ÚfÏstn’ss; õr (3); õrfÏstn’ss; besõrgung; geþæht; gædn’ss; mildheortn’ss; milds; þæht; R.: Mitleid erregen: ae. ofhréowan; R.: Mitleid haben: ae. gemildsian; mildsian; samodsõrgian

Mitleid: barme, mhd., st. F.: nhd. Barmherzigkeit, Mitleid; barmede*, barmde, bärmde, bermde, mhd., st. F.: nhd. Barmherzigkeit, Mitleid, Güte; barmherze (1), mhd., st. F.: nhd. Barmherzigkeit, Mitleid; barmherzede, mhd., st. F.: nhd. Mitleid; barmherzen (2), mhd., st. N.: nhd. Mitleid, Barmherzigsein; barmherzicheit*, barmherzecheit, barmherzekeit, barmherzkeit, mhd., st. F.: nhd. Barmherzigkeit, Mitleid; barmherzunge, mhd., st. F.: nhd. Mitleid, Barmherzigkeit; barmicheit*, barmecheit, barmekeit, mhd., st. F.: nhd. Barmherzigkeit, Mitleid; barmunge, parmunge, mhd., st. F.: nhd. Erbarmen (N.), Mitleid, Gnade, Schonung, Jammer; betiurenisse, mhd., st. F., st. N.: nhd. Beteuerung, Mitleid; ebenbarmede, mhd., st. F.: nhd. Erbarmen mit den Mitmenschen, Mitleid; ebendol, mhd., st. M., st. F.: nhd. Mitleid; erbarmen (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Erbarmen, Mitleid; R.: Mitleid erregen: barmen (1), mhd., sw. V.: nhd. sich erbarmen, erbarmen, Mitleid erregen, bedauern; erbarmen (1), irbarmen, mhd., sw. V.: nhd. erbarmen, sich erbarmen, bemitleiden, dauern (V.) (2), rühren, Mitleid haben, leid tun, zu Herzen gehen, Mitleid erregen; R.: Mitleid haben: erbarmen (1), irbarmen, mhd., sw. V.: nhd. erbarmen, sich erbarmen, bemitleiden, dauern (V.) (2), rühren, Mitleid haben, leid tun, zu Herzen gehen, Mitleid erregen

Mitleid: got. bleiþei 4, *bleiþeins, mildiþa* 1; R.: Mitleid hegen: got. bleiþjan* 2

Mitleid: mitebarmen, mhd., st. N.: nhd. »Erbarmen«, Mitleid; mitelÆde, mhd., st. F.: nhd. Mitleid; mitelÆden (2), mhd., st. N.: nhd. Mitleid, Mitleiden, gemeinschaftliches Leiden, Teilnahme an öffentlichen Lasten; mitelÆdunge, mitlÆdunge, mhd., st. F.: nhd. Mitleid, Mitleiden, gemeinschaftliches Leiden, Teilnahme an öffentlichen Lasten; mitetrðren (2), mhd., st. N.: nhd. »Mittrauern«, Mitleid; R.: Mitleid haben: mitedolen* (1), mitedoln, mite doln, mhd., sw. V.: nhd. mitdulden, Mitleid haben

Mitleid: riuwe, rðwe, rÆwe, rÐwe, rouwe, riu, rðe, mhd., st. M., sw. M., st. F., sw. F.: nhd. Reue, Bedauern, Kummer, Leid, Schmerz, Betrübnis, Mitleid, übles Aussehen, Beschädigung, Qual, Buße, Trauer, Unglück, Klage; triuwe (1), Triuwe, trÆwe, triu, trouwe, trðwe, trðiwa, trðe, driuwe, drðwe, mhd., st. F.: nhd. Treue, Zuverlässigkeit, Aufrichtigkeit, Beständigkeit, Vertrauen, Verbundenheit, Ergebenheit, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Ehrenhaftigkeit, Ehre, Ehrgefühl, Pflichtgefühl, Versprechen, Zusicherung, Ehrenwort, Wort, Treuepflicht, Gefolgschaftspflicht, Verpflichtung, Ministerium, gegebenes Wort, Gelübde, Waffenstillstand, Mitleid, Güte, Gutes, Tugend, Charakter, Gewissen, Eid

mitleiden: mÐdedægen (1), mnd., sw. V.: nhd. mitleiden, mitfühlen, Mitleid empfinden; mÐdelÆden (1), medeliden, mnd., sw. V.: nhd. mitleiden, mitfühlen

mitleiden: mitelÆden (1), mitlÆden, mite lÆden, mhd., st. V.: nhd. mitleiden

mitleiden: ahd. gidolÐn* 2?; gidruoÐn* 1?, mitleiden: ahd. gidolÐn* 2?; gidruoÐn* 1?

Mitleiden: mitelÆden (2), mhd., st. N.: nhd. Mitleid, Mitleiden, gemeinschaftliches Leiden, Teilnahme an öffentlichen Lasten; mitelÆdunge, mitlÆdunge, mhd., st. F.: nhd. Mitleid, Mitleiden, gemeinschaftliches Leiden, Teilnahme an öffentlichen Lasten

Mitleiden: lÆdenis, lÆdenus, mhd., st. F., st. N.: nhd. Mitleiden, Leiden; mitedolen* (2), mitedoln, mhd., st. N.: nhd. Mitleiden

Mitleiden: ebendolunge, mhd., st. F.: nhd. Duldsamkeit, Mitleiden

Mitleiden: mÐdelÆden (2), mÐdelÆdent, meddelÆden, mitlÆden*, mnd., N.: nhd. Mitleiden, Mitfühlen; mÐdelÆdinge, medelidinge, medelinge, mÐlÆdinge, mnd., F.: nhd. Mitleid, Mitleiden

Mitleiden: ahd. intfindida* 1, Mitleiden: ahd. intfindida* 1

mitleiden«: ahd. ebandolÐn* 4, mitleiden«: ahd. ebandolÐn* 4

Mitleiden«: mitedolunge, mhd., st. F.: nhd. »Mitleiden«

mitleidend: mÐdelÆdich (1), medelidich, mnd., Adj.: nhd. mitleidend, mitfühlend, teilnehmend, sanft, milde; mÐdelÆdich (2), medelidich, mnd., Adv.: nhd. mitleidend, mitfühlend, teilnehmend, sanft, milde; mÐdelÆdelÆk***, mnd., Adj.: nhd. mitleidend, mitfühlend

mitleidend: mitelÆdende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. mitleidend; mitelÆdenlich, mitlÆdenlich, mhd., Adj.: nhd. mitleidend

Mitleidender: mÐdelÆdÏre*, mÐdelÆder, medelider, mnd., M.: nhd. Mitleidender, Mitfühlender, Mitleid Habender

mitleidenswert: an. aumligr, mitleidenswert: an. aumligr

Mitleider: mitelÆdÏre, mitelidÏre, mitelider*, mhd., st. M.: nhd. Mitleider

mitleiderregend: erbarmiclÆche*, erbarmeclÆche, erbermiclÆche, irbarmeclÆche, irbarmiclÆche, mhd., Adv.: nhd. mitleidsvoll, erbarmenswert, mitleiderregend; erbermelÆche, erbermelÆchen*, mhd., Adv.: nhd. mitleidsvoll, erbarmenswert, mitleiderregend, erbärmlich

mitleidig: ahd. guotlÆhho* 4; irbarmÐntlÆhho* 1, mitleidig: ahd. guotlÆhho* 4; irbarmÐntlÆhho* 1

mitleidig: got. bleiþs 2, mitleidig: got. bleiþs 2

mitleidig: mÐdedægent*, mededogende, mnd.?, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. mitleidig; mÐdelÆdinc, mnd., Adj.: nhd. mitleidig, mitfühlend

mitleidig: ae. õrdÚde; éaþdÚde; mildheort, mitleidig: ae. õrdÚde; éaþdÚde; mildheort

mitleidig: herzeleidic*, herzeleidec, mhd., Adj.: nhd. »herzleidend«, mitleidig; klagende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. klagend, anklagend, mitleidig, jammervoll, schmerzlich, wobei geklagt wird

mitleidig: barmherze (2), mhd., Adj.: nhd. barmherzig, mitleidig; barmherzelÆche, mhd., Adv.: nhd. barmherzig, mitleidig; barmherzic*, barmherzec, mhd., Adj.: nhd. barmherzig, mitleidig; barmherziclÆche*, barmherzeclÆche, mhd., Adv.: nhd. barmherzig, mitleidig; barmic*, barmec, bermec, mhd., Adj.: nhd. erbarmend, mitleidig, barmherzig; barmiclich*, barmeclich, bermiclich, mhd., Adj.: nhd. erbärmlich, erbarmend, barmherzig, mitleidig; bermelich, bermlich, barmlich, mhd., Adj.: nhd. erbärmlich, barmherzig, mitleidig

mitleidig: leidic, leidec, mhd., Adj.: nhd. »leidig«, leidend, betrübt, traurig, mitleidig, schmerzend, schlimm, böse, unlieb, tödlich, widerwärtig, zornig, gefährlich, bekümmert, durch Leid beeinträchtigt; mitelÆdic, mitelÆdec, mhd., Adj.: nhd. mitleidig

mitleidig: jõmerhertich, jammerhertich, mnd., Adj.: nhd. »jammerherzig«, mitleidig

mitleidlos: ae. õrléas, mitleidlos: ae. õrléas

mitleidlos: unbarmherzic*, unbarmherzec, mhd., Adj.: nhd. unbarmherzig, mitleidlos

mitleidsvoll: ahd. irbarmÐnto; irbarmÐntlÆhho* 1, mitleidsvoll: ahd. irbarmÐnto; irbarmÐntlÆhho* 1

mitleidsvoll: erbarmiclÆche*, erbarmeclÆche, erbermiclÆche, irbarmeclÆche, irbarmiclÆche, mhd., Adv.: nhd. mitleidsvoll, erbarmenswert, mitleiderregend; erbermelÆche, erbermelÆchen*, mhd., Adv.: nhd. mitleidsvoll, erbarmenswert, mitleiderregend, erbärmlich

mitleidsvoll«: erbermelich, erbermlich*, mhd., Adj.: nhd. »mitleidsvoll«, erbärmlich

mitleidvoll: nõhegande, nõhegÐnde, nõgande, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »nahegehend«, quälend, schmerzlich, mitleidvoll

Mitleute«: miteliute, mhd., st. M. Pl.: nhd. »Mitleute«, Mitmenschen

mitloben: mÐdelæven (2), mnd., sw. V.: nhd. mitloben, mitpreisen, in den Lobpreis einstimmen

Mitmahner: mÐdemõnÏre*, mÐdemõner, mnd., M.: nhd. Mitmahner, Miteinforderer

Mitmann: mÐdeman (1), mnd., M.: nhd. Mitmann, Genosse, Teilhaber

Mitmensch: mÐdepersæne, mnd., F.: nhd. Mitmensch

Mitmensch: got. gaman 4, Mitmensch: got. gaman 4

Mitmensch: kristeneman, mnd., M.: nhd. Christ, Mitchrist, Mitmensch, Nächster; kristeneminsche, kersteneminsche, mnd., M.: nhd. »Christenmensch«, Christ, Mitchrist, Mitmensch, Nächster; kristenman, kerstenman, kersteman, mnd., M.: nhd. Christ, Mitchrist, Mitmensch, Nächster; kristenminsche, kerstenminsche, kersteneminsche, mnd., M.: nhd. »Christenmensch«, Christ, Mitchrist, Mitmensch, Nächster

Mitmensch: ebengenæz, mhd., st. M.: nhd. Standesgenosse, Mitgenosse, Mensch von gleichem Stande, Mitmensch, Nächster; ebengenæze, mhd., sw. M.: nhd. Standesgenosse, Mensch von gleichem Stande, Mitmensch, Nächster; ebenmensche, mhd., sw. M.: nhd. Mitmensch, Nächster; R.: Christ als Mitmensch: ebenkristenmensche, mhd., M., N.?: nhd. Christ als Mitmensch

Mitmensch: germ. *gamana- (1), Mitmensch: germ. *gamana- (1)

Mitmensch: nebenmensche, mhd., sw. M., sw. N.: nhd. »Nebenmensch«, Mitmensch

Mitmensch: Ðvenminsche, Ðvenmensche, mnd., M.: nhd. Mitmensch, Nächster

Mitmenschen -- Erbarmen mit den Mitmenschen: ebenbarmede, mhd., st. F.: nhd. Erbarmen mit den Mitmenschen, Mitleid

Mitmenschen: miteliute, mhd., st. M. Pl.: nhd. »Mitleute«, Mitmenschen

mitmessen«: mitemezzen*, mite mezzen, mhd., st. V.: nhd. »mitmessen«

Mitmischung«: mitemischunge, mhd., st. F.: nhd. »Mitmischung«

Mitmönch: mÐdebræder, meddebræder, mnd., M.: nhd. Mitbruder, Amtsgenosse, Mitkanoniker, Mitmönch, Mitratsherr, Gildebruder, Zunftgenosse, Reisegenosse

Mitmutter: mÐdemæder, mnd., F.: nhd. Mitmutter

mitnachahmen: got. miþgaleikon* 1, mitnachahmen: got. miþgaleikon* 1

Mitnachbar: mÐdenõber, mnd., M.: nhd. Mitnachbar; mÐdnõbðr, mnd., M.: nhd. Mitnachbar

Mitnahme -- Brotkasten zur Mitnahme ins Feld: brætkiste, brætkeste, mnd., F.: nhd. Brotkasten, Brotkasten zur Mitnahme ins Feld

Mitnarr: mÐdedære, mnd., M.: nhd. Mittor (M.), Mitnarr, Gefährte in Torheit

mitnehmen: trechen, mhd., st. V.: nhd. ziehen, zerren, schieben, stoßen, mitnehmen

mitnehmen: ðfgenemen, ðf genemen, mhd., st. V.: nhd. annehmen, gelten lassen, zunehmen, sich vergrößern, anschwellen, aufheben, abbrechen, aufsetzen, beginnen, empfangen, mitnehmen, entführen, aufnehmen, in Besitz nehmen, zurücknehmen, aufsammeln, aufzeigen mit, mit ... hinweisen auf; ðfnemen (1), ðf nemen, mhd., st. V.: nhd. aufnehmen, einnehmen, annehmen, verstehen, in den Himmel entführen, zunehmen, sich vergrößern, anschwellen, aufheben, abbrechen, aufsetzen, beginnen, empfangen (V.), mitnehmen, entführen, aufsammeln, aufzeigen mit, mit ... hinweisen auf, in Besitz nehmen, wieder in Besitz nehmen, zurücknehmen, abnehmen, merken, erkennen; vüeren (1), vðren, væren, wüeren, füeren*, fðren*, færen*, mhd., sw. V.: nhd. führen, fahren machen, in Bewegung setzen, treiben, fortschaffen, behandeln, leiten, herbeiführen, tragen, mitbringen, bringen, geleiten, wegführen, wegbringen, wegschaffen, wegschaffen von, entführen, ziehen, ziehen unter, mitnehmen, haben, haben auf, haben in, anhaben, gebrauchen, hervorbringen, hervorbringen aus, überführen, überbringen, transportieren, hinführen, hinbringen, ausführen, ausüben, tun, stiften (V.) (1), mit sich haben, bei sich haben, an sich haben, besitzen, sich benehmen; vürebringen*, vürbringen, vür bringen, vurbringen, vurebringen, fürebringen*, furbringen*, furebringen*, mhd., an. V.: nhd. »fürbringen«, vorbringen, hervorbringen, aussprechen, vortragen, vorlegen, voranstellen, ausdenken, erfinden, ins Werk setzen, machen, ausführen, vollbringen, beibringen, herbeibringen, zufügen, mitnehmen, aufbrauchen, durchbringen, austreiben, zur Welt bringen, darlegen, vor Gericht bringen, vereinbaren, bringen vor, beseitigen

mitnehmen: ahd. gileiten* 33, mitnehmen: ahd. gileiten* 33

mitnehmen: got. ganiman 18, usniman* 18

mitnehmen: vorkrenken, mnd., sw. V.: nhd. schwächen, kraftlos machen, untergraben (V.), entkräften, ermüden, mitnehmen, erschöpfen, entfestigen, willensschwach machen, haltlos machen, erschöpfen, in der Geltung beeinträchtigen, beschneiden, beschränken, mindern, sich geldlich verausgaben, von Mitteln entblößen, herunterkommen, hinfällig werden, sich verzehren, dahinsiechen

mitnehmen: innÐmen, innemen, innemmen, innȫmen, mnd., st. V.: nhd. mit nach Hause nehmen, bei sich empfangen (V.), zu sich nehmen, zusammen leben mit, in Dienst nehmen, in eine Anstalt aufnehmen, in eine geistliche oder weltliche Gemeinschaft aufnehmen, in ein Bündnis aufnehmen, in der Stadt hausen und hegen, gefangen setzen, an sich nehmen, mitnehmen, Ernte einholen, Vorräte einbringen, Waren einlagern, Diebesgut in Aufbewahrung nehmen, Schiffsfracht an Bord nehmen, Geldbeträge einnehmen, Speise zu sich nehmen, Flaggen einziehen, Land einpoldern, entgegennehmen, annehmen, Aussage anhören, Eid annehmen, Klage vertreten (V.), geistig aufnehmen, verstehen, begreifen, auffassen, zur Kenntnis nehmen, übernehmen, als Raum bewohnen, in Nutzung nehmen, sich aneignen, mit Waffengewalt erobern, besetzen, mit den Ohren empfangen (V.), aufnehmen, ansehen, betrachten, annehmen, festsetzen

mitnehmen: mitenemen, mhd., st. V.: nhd. mitnehmen; mitevüeren, mitefüeren*, mite vüeren, mhd., sw. V.: nhd. mitführen, mitnehmen, hintertragen; nemen (1), mhd., st. V.: nhd. nehmen, annehmen, entgegennehmen, auswählen, bestimmen, abnehmen, an sich nehmen, unrechtmäßig wegnehmen, einnehmen, in Anspruch nehmen, aufnehmen, mitnehmen, übernehmen, ergreifen, fassen, beiseitenehmen, erringen, erhalten (V.), bekommen, empfangen, erfahren (V.), erleiden, machen, abhalten, halten, unternehmen, veranstalten, vereinbaren, auffassen, verstehen, zur Frau nehmen, zum Mann nehmen, heiraten, wegnehmen, rauben, gewaltsam nehmen, unterbrechen, abbringen, abwenden von, packen an, packen bei, führen an, verstehen unter, herausnehmen, heben, holen aus, entfernen, absondern von, auswählen aus, erhalten (V.) von, befreien von, nehmen auf, nehmen in, erwählen zu, wählen zu, brauchen für, anlegen, heften an, führen durch, legen in, beiseitenehmen zu, nehmen unter, halten vor, halten für, eintauschen für, eintauschen gegen, vorziehen, jemanden bei der Hand nehmen, beiseite führen, jemanden heiraten, sich aneignen, einnehmen, prüfen, wählen, zielen, sich geben lassen, benehmen, vernehmen, lernen, ablernen, vornehmen, bedenken, überlegen (V.)

mitnehmen: mÐdenÐmen, mnd., st. V.: nhd. mitnehmen, mit hineinnehmen, hinzunehmen, mitreißen; mÐdevȫren, mitvȫren, mnd., sw. V.: nhd. mitführen, mitnehmen
Mitnehmen -- widerrechtliches Mitnehmen: indrõgen (2), indrÐgen, indrõgent, indrÐgent, mnd., N.: nhd. Entfernung, widerrechtliches Mitnehmen, Einschlagen (Weberei), Einwerfen des Schussfadens in die Kette, gewaltsames Eindringen (Bedeutung örtlich beschränkt)

mitnichten: ahd. mit niowihtu; mit niowihtu, mitnichten: ahd. mit niowihtu; mit niowihtu

Mitnonne: mÐdeklæstersüster, mnd., F.: nhd. Mitschwester, Mitnonne; mÐdeklæstervrouwe, mnd., F.: nhd. Mitnonne, Mitschwester; mÐdesüster, mÐdesuster, mnd., F.: nhd. Mitschwester, Mitnonne; mitjuncvrouwe, mnd., F.: nhd. »Mitjungfrau«, Mitschwester, Mitnonne

Mitpastor: mitpastor, mnd., M.: nhd. Mitpastor, Pfarrvikar

Mitpfänder: ahd. gafand* 1, Mitpfänder: ahd. gafand* 1

Mitpflicht«: mitepfliht, mitephliht, mhd., st. F.: nhd. »Mitpflicht«, sorgende Teilnahme, Anteil, Teilhabe, Gehorsam

Mitpirat: mÐdesÐrȫvÏre*, mÐdeserȫver, mnd., M.: nhd. Mitseeräuber, Mitpirat
Mitprediger: mÐdeprÐdigÏre*, mÐdeprÐdiger, mnd., M.: nhd. Mitprediger, Pfarrvikar, Kollaborator; mÐdeprÐdikante*, mÐdeprÐdicante, mnd., M.: nhd. Mitprediger, Pfarrvikar, Kollaborator

mitpreisen: mÐdelæven (2), mnd., sw. V.: nhd. mitloben, mitpreisen, in den Lobpreis einstimmen

Mitpresbyter: ahd. ebano gihÐrÐtÐr, Mitpresbyter: ahd. ebano gihÐrÐtÐr

Mitpriester: mÐdeprÐster, mnd., M.: nhd. Mitpriester

Mitprozessierer: mÐdekrÆchhaftich, mnd., M.: nhd. Mitprozessierer; mÐdekrÆgesgenæte, mnd., M.: nhd. »Mitkriegsgenosse«, Mitprozessierer

Mitra: bischopeshæt, bischoppeshæt, mnd., M.: nhd. »Bischofshut«, Bischofsmütze, Mitra; bischopesmütze*, bischopesmüsse, bischoppesmüsse, mnd., F.: nhd. »Bischofsmütze«, Mitra

Mitra: infele, infel, mhd., st. F.: nhd. Binde, Priesterbinde, Bischofsmütze, Abtsmütze, Mitra

Mitra: an. mitr, mitra

Mitra: bischofkræne, mhd., st. F.: nhd. Bischofsmütze, Mitra

Mitra: ahd. hðba 13; huot 85?, Mitra: ahd. hðba 13; huot 85?

Miträcher: gerÏche, mhd., sw. M.: nhd. Miträcher

Mitrat«: mitrõt, mnd., M.: nhd. »Mitrat«, Beirat, Berater

Mitratgeber«: mÐderõtgÐve, mnd., M.: nhd. »Mitratgeber«, Mitberater

Mitratsherr: kumpõn, kumpaen, kumpyan, kumpen, mnd., M.: nhd. Kumpan, Genosse, Geselle, Gefährte, Begleiter, Nachbar, Kamerad, Freund, Gehilfe, Handwerksgeselle, Hilfslehrer, Mitgeselle, Gildebruder, Kollege, Kollege im Stadtrat, Ratsfreund, Mitratsherr, Handelsgenosse, Teilhaber, Kompagnon, Spießgeselle, Mitschuldiger, Zechbruder, Saufgenosse, Bursche, Kerl, männliches Glied, Penis

Mitratsherr: mÐdebræder, meddebræder, mnd., M.: nhd. Mitbruder, Amtsgenosse, Mitkanoniker, Mitmönch, Mitratsherr, Gildebruder, Zunftgenosse, Reisegenosse; mÐderõdesgeselle, mnd., M.: nhd. Ratsgenosse, Mitratsherr; mÐderõdeskumpõn, mnd., M.: nhd. Ratsgenosse, Mitratsherr; mÐderõtman, mnd., M.: nhd. Mitratsherr

mitraunen«: miterðnen, mhd., sw. V.: nhd. »mitraunen«, Geheimnisse austauschen, Vertraulichkeiten austauschen mit

mitreden«: mitegereden, mite gereden, mhd., sw. V.: nhd. »mitreden«; mitereden, mite reden, mhd., sw. V.: nhd. »mitreden«, zureden, reden mit, mitteilen

Mitreden«: miteredunge, mhd., st. F.: nhd. »Mitreden«, Gespräch

mitredend«: miteredic, mitredic, miteredec, mhd., Adj.: nhd. »mitredend«, mitteilsam, unterhaltsam, leutselig

Mitredner: miteredenÏre, mhd., st. M.: nhd. Mitredner

Mitreeder: mÐderÐdÏre*, mÐderÐder, mnd., M.: nhd. Mitreeder, Teilhaber an einem Schiff

Mitregent: mÐdevȫrstendÏre*, mÐdevȫrstender, mnd., M.: nhd. Mitvorsteher, Mitverwalter, Mitvollstrecker, Mitregent
Mitregentschaft: anegewalt, angewalt, mhd., st. Sb.: nhd. Mitherrschaft, Mitregentschaft

mitregieren: miterÆchen, mite rÆchen, mhd., sw. V.: nhd. mitregieren, zusammenregieren

mitreisen: ahd. samansindæn* 3; samantsindæn* 1, mitreisen: ahd. samansindæn* 3; samantsindæn* 1

Mitreisende: gereise, mhd., sw. M., sw. F.: nhd. Mitreisender, Mitreisende, Gefährte, Weggenosse

Mitreisender: ahd. samatsindæntÐr, Mitreisender: ahd. samatsindæntÐr

Mitreisender: gereise, mhd., sw. M., sw. F.: nhd. Mitreisender, Mitreisende, Gefährte, Weggenosse

Mitreisender«: mitereise, mhd., sw. M.: nhd. »Mitreisender«, Kriegskamerad, Kriegsgefährte, Gefährte

mitreißen: ahd. mitifuoren* 1, mitreißen: ahd. mitifuoren* 1

mitreißen: mÐdenÐmen, mnd., st. V.: nhd. mitnehmen, mit hineinnehmen, hinzunehmen, mitreißen

mitreiten -- mitreiten mit: miterÆten, mite rÆten, mhd., st. V.: nhd. mitreiten mit

Mitreiter: mÐderÆdÏre*, mÐderÆdere, mnd., M.: nhd. Mitreiter, Begleiter zu Pferde

Mitreiter: miterÆtÏre*, miterÆter, mhd., st. M.: nhd. Mitreiter

Mitreiterin«: ahd. mitirÆta* 1, Mitreiterin«: ahd. mitirÆta* 1

mitreizen: mitereizen*, mite reizen, mhd., sw. V.: nhd. mitreizen

Mitrichter: afries. mithiriuchtere 1; sÆth 38, Mitrichter: afries. mithiriuchtere 1; sÆth 38

Mitrichter: stuolbruoder, mhd., st. M.: nhd. »Stuhlbruder«, Mitrichter, Gerichtsbeisitzer, Angehöriger einer Bruderschaft, Laienbruder, Angehöriger einer Laienbruderschaft, Kirchendiener

Mitrichter«: miterihtÏre, miterihter*, mhd., st. M.: nhd. »Mitrichter«

Mitritter«: miterittÏre*, miteritter, mhd., st. M.: nhd. »Mitritter«, Rittergenosse

Mitruhe: mitereste, mhd., st. F.: nhd. Mitruhe, gemeinsame Ruhe

Mitsacher«: mitesachÏre*, mitesacher, mhd., st. M.: nhd. »Mitsacher«, Teilhaber, Verbündeter

Mitsachwalter«: mÐdesõkewældÏre*, mÐdesõkewælder, mnd., M.?: nhd. »Mitsachwalter«, Mitbeteiligter am Prozess

Mitsachzugehöriger«: mÐdesõkevorwante, mnd., M.: nhd. »Mitsachzugehöriger«, Mitbeteiligter am Prozess; mÐdesõkesvorwante, mnd., M.: nhd. »Mitsachzugehöriger«, Mitbeteiligter am Prozess

mitsam«: mitesam, mitsam, mhd., Adj.: nhd. »mitsam«, umgänglich, gesellig, freundlich

mitsamig«: mitsõmich***, mnd., Adj.: nhd. »mitsamig«, zusammen seiend mit?

mitsammen: mitsõm, mnd., Adj.: nhd. »mitsammen, mitsamt«?, gesamt; mitsament, mitsõmet, mitsampt, mnd., Adv.: nhd. »mitsammen, mitsamt«?, zusammen mit, alle zusammen

mitsammen«: mitsamen, mitesamen, mitsamene, mitesamene, mhd., Adv.: nhd. »mitsammen«

Mitsammenheit«: mitsõmichhÐt*, mitsõmichheit*, mnd., F.: nhd. »Mitsammenheit«?, Zubehör?

mitsamt: ensament, ensamt, mhd., Adv., Präp.: nhd. zusammen, insgesamt, zusammen mit, mit, samt, mitsamt

mitsamt: mitsam, mhd., Präp.: nhd. zusammen mit, zugleich mit, mitsamt, gemeinsam mit; mitsament, mitsament, mitsamt, mitsant, mhd., Präp.: nhd. zusammen mit, zugleich mit, mitsamt, gemeinsam mit

mitsamt: unverzigen (2) 32, mhd., Präp.: nhd. ungeachtet, unbeschadet, mitsamt

mitsamt: mitgõder, mitgõdder, mnd., Adv.: nhd. zusammen mit, mitsamt; mitgõderes*, mitgõders, mnd., Adv.: nhd. zusammen mit, mitsamt; nÐven (2), neffen, mnd., Präp.: nhd. neben, nebst, nebenan von, mitsamt, zugleich mit, außer, ausgenommen

mitsamt«: mitsõm, mnd., Adj.: nhd. »mitsammen, mitsamt«?, gesamt; ? mitsament, mitsõmet, mitsampt, mnd., Adv.: nhd. »mitsammen, mitsamt«?, zusammen mit, alle zusammen

Mitsänger: mÐdesingÏre*, mÐdesinger, mnd., M.: nhd. »Mitsinger«, Mitsänger, Chor

Mitsasse«: mitesõze*, mitesÏze, mhd., sw. M.: nhd. »Mitsasse«, Mitbewohner, Mitwohner, Nachbar

mitschaffen: miteschaffen*, mit schaffen, mhd., st. V.: nhd. mitschaffen

mitschicken: mitesenden*, mite senden, mhd., sw. V.: nhd. mitsenden, mitschicken

mitschicken: mÐdedæn, mnd., st. V.: nhd. »mittun«, mitgeben, mitschicken

Mitschiedsherr«: mÐdeschÐdeshÐre, mÐdeschÐideshÐre, mnd., M.: nhd. »Mitschiedsherr«, Mitglied der Schiedskommission

Mitschiedsleute: mÐdevorschÐdeslǖde, mÐdevorscheideslǖde, mnd., Pl.: nhd. Mitschiedsleute
Mitschiedsrichter: mÐdeschÐdesrichtÏre*, mÐdeschÐidesrichtÏre*, mÐdeschÐdesrichter, mÐdeschÐidesrichter, mnd., M.: nhd. Mitschiedsrichter

Mitschläfer: bettegenæz, mhd., st. M.: nhd. Bettgenosse, Mitschläfer, Ehepartner; bettegenæze, mhd., sw. M.: nhd. Bettgenosse, Mitschläfer, Ehepartner; bettegeselle (1), mhd., sw. M.: nhd. »Bettgeselle«, Bettgenosse, Mitschläfer, Bettgefährte

mitschleichen«: miteslÆchen, mite slÆchen, mhd., st. V.: nhd. »mitschleichen«, einherschreiten neben, schreiten neben

mitschleppen: ziehen (1), zÆen, tziehen, mhd., zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten

mitschleppen: dinsen, mhd., st. V.: nhd. gewaltsam ziehen, zerren, reißen, schleppen, tragen, führen, sich ausdehnen, anfüllen, ziehen, gehen, mitschleppen, wegraffen

Mitschlüssel«: miteslüzzel, mhd., st. M.: nhd. »Mitschlüssel«, gemeinsamer Schlüssel, Mitbewohner

Mitschöffe: bancgenæze 1, bancgenæz*, mhd., sw. M.: nhd. »Bankgenosse«, auf der selben Bank (Schöffenbank) Sitzender, Mitschöffe

Mitschuldiger: gemeiner, mhd., st. M.: nhd. Mitbesitzer, Mitschuldiger, Mittelsperson, Anhänger, Teilhaber

Mitschuldiger: kumpõn, kumpaen, kumpyan, kumpen, mnd., M.: nhd. Kumpan, Genosse, Geselle, Gefährte, Begleiter, Nachbar, Kamerad, Freund, Gehilfe, Handwerksgeselle, Hilfslehrer, Mitgeselle, Gildebruder, Kollege, Kollege im Stadtrat, Ratsfreund, Mitratsherr, Handelsgenosse, Teilhaber, Kompagnon, Spießgeselle, Mitschuldiger, Zechbruder, Saufgenosse, Bursche, Kerl, männliches Glied, Penis

Mitschuldner: mitegewere, mhd., sw. M.: nhd. »Mitgewähre«, Mitschuldner, Mitbürge; mitegülte, mitegulte, mhd., sw. M.: nhd. Mitschuldner, Mitbürge; miteschuldenÏre*, miteschuldener, mhd., st. M.: nhd. Mitschuldner, Mitbürge; mitewere, mhd., sw. M.: nhd. »Mitgewähre«, Mitschuldner, Mitbürge

Mitschuldner: anegülte (1), angülte, mhd., sw. M.: nhd. Mitschuldner, Zahlungspflichtiger

Mitschuldner: schultgemare, mhd., sw. M.: nhd. Mitschuldner, Schuldner

Mitschüler: ae. gefÊra; gescæla, Mitschüler: ae. gefÊra; gescæla

Mitschüler: schuolgenæze, schuolgenæz, schuolegenæz*, mhd., sw. M.: nhd. Mitschüler; schuolgeselle, schuolegeselle, mhd., sw. M.: nhd. Mitschüler

Mitschüler: an. samlÏrisveinn, Mitschüler: an. samlÏrisveinn

Mitschwester: anfrk. drðd* (2) 1, Mitschwester: anfrk. drðd* (2) 1

Mitschwester: geswistergÆt, geswestergÆt, geswustergÆt, geswistriget, mhd., st. N.: nhd. Geschwister, Mitschwester, Schwester

Mitschwester: mÐdeklæstersüster, mnd., F.: nhd. Mitschwester, Mitnonne; mÐdeklæstervrouwe, mnd., F.: nhd. Mitnonne, Mitschwester; mÐdesüster, mÐdesuster, mnd., F.: nhd. Mitschwester, Mitnonne; mitjuncvrouwe, mnd., F.: nhd. »Mitjungfrau«, Mitschwester, Mitnonne

mitschwören: mitesweren*, miteswern, mhd., st. V.: nhd. mitschwören

mitschwören -- den Eid mitschwören: afries. folgia 60 und häufiger?, mitschwören -- den Eid mitschwören: afries. folgia 60 und häufiger?

Mitseeräuber: mÐdesÐrȫvÏre*, mÐdeserȫver, mnd., M.: nhd. Mitseeräuber, Mitpirat
Mitsein (N.): mitesÆn (2), mhd., st. N.: nhd. Mitsein (N.), Gesellschaft, Gemeinschaft

Mitsein: ahd. mitiwist* 12; R.: das Mitsein: ahd. mitiwist* 12, Mitsein: ahd. mitiwist* 12; R.: das Mitsein: ahd. mitiwist* 12

mitsein«: ahd. mitisÆn* 5; mitiwesan* 2, mitsein«: ahd. mitisÆn* 5; mitiwesan* 2

mitsein«: mitesÆn (1), mitsÆn, mite sÆn, mhd., an. V.: nhd. »mitsein«, dabeisein (V.), festhalten an, folgen, in den Sinn kommen, anhaften, gestatten, Gesellschaft leisten

mitsenden: got. gamiþsandjan* 2=1, mitsenden: got. gamiþsandjan* 2=1

mitsenden: mitesenden*, mite senden, mhd., sw. V.: nhd. mitsenden, mitschicken

mitsenden: mÐdesenden, mnd., sw. V.: nhd. mitsenden, als Begleiter mitgeben

Mitsiedler«: ahd. ebansõzo* 2, Mitsiedler«: ahd. ebansõzo* 2

Mitsiedler«: ebensõze (1), ebensÏze, ebensezze, mhd., sw. M.: nhd. »Mitsiedler«, Gleichrangiger, Ranggleicher

mitsingen: mÐdesingen, mnd., st. V.: nhd. mitsingen

Mitsinger«: mÐdesingÏre*, mÐdesinger, mnd., M.: nhd. »Mitsinger«, Mitsänger, Chor

mitsitzen: mitesitzen*, mite sitzen, mhd., st. V.: nhd. mitsitzen

mitsitzen«: ahd. ebangisizzen* 1, mitsitzen«: ahd. ebangisizzen* 1

Mitsitzer: mÐdesittÏre*, mÐdesitter, mnd., M.: nhd. Tischgenosse, Beisitzer, Mitsitzer

Mitsoldat: ae. gescota, Mitsoldat: ae. gescota

Mitsoldat: rotgeselle, rotgesel, mnd., M.: nhd. Gruppenmitglied, Bandengenosse, Mitverschwörer, Kriegsgefährte, Mitsoldat, Parteigänger, Anhänger einer Sekte

mitspielen: mitvõren, mnd., st. V.: nhd. mitfahren, mitspielen

mitspielen -- übel mitspielen: tuon (1), tðn, tæn, duon, dðn, dæn, tãn, tain, tuogen, tuomen, thoenen, mhd., an. V.: nhd. tun, machen, schaffen, geben, handeln, antun, verfahren (V.), sich verhalten (V.), befinden, spenden, wirken, schaden, zusetzen, übel mitspielen, etwas antun, Leid zufügen, behandeln, begegnen, umgehen mit, sich wenden zu, sich verwandeln in, sich verbergen unter, sich aufmachen, sich abwenden, zu tun haben mit, sich richten gegen, sich richten nach, streben nach, leisten, vollbringen, führen, richten, legen, begehen, verüben, üben, auf sich nehmen, unternehmen, vollziehen, erschaffen (V.), zeugen, erfüllen, befolgen, bewirken, verursachen, aussprechen, halten, sprechen, beenden, schließen, absondern, trennen von, ablegen, halten vor, stecken durch, stecken in, stecken vor, schicken durch, schicken in, bringen, setzen aus, setzen in, setzen unter, treiben aus, treiben in, übergeben (V.) an, lassen, veranlassen, geben zu, zufügen, versetzen, verhängen über, bereiten, widerfahren lassen, ausführen, gewähren, erweisen, darbringen, entgegenbringen, erteilen, verschaffen, schicken, senden, überbringen, an einen bestimmten Ort bringen, in einen bestimmten Zustand bringen, vortragen

mitspielen -- jemandem mitspielen: mitespilen*, mitespiln, mite spiln, mhd., sw. V.: nhd. »mitspielen«, jemandem mitspielen, übel mitspielen bei

mitspielen -- übel mitspielen bei: mitespilen*, mitespiln, mite spiln, mhd., sw. V.: nhd. »mitspielen«, jemandem mitspielen, übel mitspielen bei

mitspielen«: mitespilen*, mitespiln, mite spiln, mhd., sw. V.: nhd. »mitspielen«, jemandem mitspielen, übel mitspielen bei

Mitspieler: mitespilÏre, mitspilÏre, mitspiler*, mitespiler*, mhd., st. M.: nhd. Mitspieler

Mitspieler: blõsgeselle, mhd., sw. M.: nhd. »Blasgeselle«, Mitspieler

Mitspieler -- ungeschickter Mitspieler: zÆtelinc, mhd., st. M.: nhd. ungeschickter Mitspieler

Mitspieler: mÐdespÐlÏre*, mÐdespeler, mnd., M.: nhd. Mitspieler

mitsprechen: got. miþqiþan* 1, mitsprechen: got. miþqiþan* 1

Mitsprecher«: ahd. gamahal* 2?, Mitsprecher«: ahd. gamahal* 2?

mitsterben: ae. efengesweltan, mitsterben: ae. efengesweltan

mitsterben: got. miþgadauþnan* 1, miþgaswiltan 1

Mitstifter: mÐdefundõtor, mnd., M.: nhd. Mitbegründer, Mitstifter; mÐdestiftÏre*, mÐdestifter, mnd., M.: nhd. Mitstifter

mitstimmen: mitstemmen, mnd., sw. V.: nhd. mitstimmen, mitklingen; R.: ältere Nonne die bei Beratungen des Konvents mitstimmen darf: æltsüster, mnd., F.: nhd. ältere Nonne die bei Beratungen des Konvents mitstimmen darf

mitstreichen«: mitestrÆchen, mite strÆchen, mhd., st. V.: nhd. »mitstreichen«, mitziehen mit

mitstreiten«: mitegestrÆten, mit gestrÆten, mhd., st. V.: nhd. »mitstreiten«, kämpfen mit, bekämpfen; mitestrÆten, mite strÆten, mhd., st. V.: nhd. »mitstreiten«, kämpfen mit

Mitstreiter: mÐderittÏre*, mÐderitter, mnd., M.: nhd. Mitstreiter; mÐdestrÆdÏre*, mÐdestrÆder, mnd., M.: nhd. Mitstreiter

Mitstreiter: ahd. ginæz 47; gisello 24; strÆtõri 3, Mitstreiter: ahd. ginæz 47; gisello 24; strÆtõri 3

Mitstreiter«: anfrk. gisacio* 5, Mitstreiter«: anfrk. gisacio* 5

Mitstreiter«: ahd. gisacio* 5, Mitstreiter«: ahd. gisacio* 5

Mitstudent: mÐdestudent, mnd., M.: nhd. Mitstudent

Mitt...: mitte (1), mhd., Adj.: nhd. mittlere, mittel, in der Mitte von, Mitt..., in der Mitte seiend, in der Mitte befindlich, die Mitte betreffend

Mitt...: afries. mid, Mitt...: afries. mid

Mittag: middach, mitdach, mnd., M., auch F.?: nhd. Mittag, Mittagszeit, Mittag als Himmelsrichtung, Süden; middendach, mnd., M., auch F.?: nhd. Mittag; R.: Mittag als Himmelsrichtung: middach, mitdach, mnd., M., auch F.?: nhd. Mittag, Mittagszeit, Mittag als Himmelsrichtung, Süden

Mittag: ae. middÏg; undern; underntÆd, Mittag: ae. middÏg; undern; underntÆd

Mittag: afries. middei 2, Mittag: afries. middei 2

Mittag: mÐrÆdÆan, mhd., st. M., st. F.: nhd. Mittag; mittac, mhd., M.: nhd. Mittag; mittentac, mhd., M.: nhd. Mittag; mittertac 1, mhd., st. M.: nhd. Mittag; nænezÆt, nænzÆt, mhd., st. F.: nhd. »Nonezeit«, Mittag, Mittagszeit, neunte kanonische Stunde

Mittag: anfrk. middondag* 2, Mittag: anfrk. middondag* 2

Mittag -- hoher Mittag: hæchmittac, mhd., st. M.: nhd. »Hochmittag«, hoher Mittag, hohe Mittagszeit

Mittag: undern (1), untern, undarn, untarn, under, mhd., st. M., sw. M.: nhd. Mittag

Mittag: underen, undern, mnd.?, M.: nhd. Mittag

Mittag: ahd. mittiltag* 1; mittiltagigÆ* 1; mittitag* 2; mittitagigÆ* 1; mitti tag; untarn* 8; R.: am Mittag: ahd. mittiltagalÆh* 1; mittitagalÆh* 1, Mittag: ahd. mittiltag* 1; mittiltagigÆ* 1; mittitag* 2; mittitagigÆ* 1; mitti tag; untarn* 8; R.: am Mittag: ahd. mittiltagalÆh* 1; mittitagalÆh* 1

Mittagessen: undernbræt 1, mhd., st. N.: nhd. Mittagsessen, Mittagessen, Vesperbrot; undernimbÆz* 3, undernimbiz, mhd., st. M., st. N.: nhd. Mittagessen, Vesperbrot

Mittagessen -- Zeit nach dem Mittagessen: nõÐten* (2), nõÐtent, nachÐten*, mnd., N.: nhd. Zeit nach dem Mittagessen

Mittagessen: ahd. tagamuos* 4; untarn* 8, Mittagessen: ahd. tagamuos* 4; untarn* 8

Mittagessen: underenbræt*, underÐnbræt, mnd.?, N.: nhd. Mittagessen; undermõl, mnd.?, N.: nhd. Mittagessen

mittägig: middõgelÆk, mnd., Adj.: nhd. mittägig

mittägig: mittertagelich 1, mhd., Adj.: nhd. mittägig, mittäglich

mittägig: ahd. mittiltagalÆh* 1; mittitagalÆh* 1; mittitagÆg* 4, mittägig: ahd. mittiltagalÆh* 1; mittitagalÆh* 1; mittitagÆg* 4

mittägisch«: mittegisch, mhd., Adj.: nhd. »mittägisch«

mittaglich: mittagelich, mhd., Adj.: nhd. mittäglich, mittaglich

mittäglich: ahd. mittiltagalÆh* 1; mittitagalÆh* 1; mittitagÆg* 4, mittäglich: ahd. mittiltagalÆh* 1; mittitagalÆh* 1; mittitagÆg* 4

mittäglich: ae. middÏglic; middÏglic; middandÏglic, mittäglich: ae. middÏglic; middÏglic; middandÏglic

mittäglich: mittagelich, mhd., Adj.: nhd. mittäglich, mittaglich; mittertagelich 1, mhd., Adj.: nhd. mittägig, mittäglich

mittäglich«: mittentagelich, mhd., Adj.: nhd. »mittäglich«

mittags -- zwölf Uhr mittags: sexte, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Sext, sechste kanonische Stunde, Gebetsstunde, zwölf Uhr mittags

mittags«: mittages, mhd., Adv.: nhd. »mittags«

Mittagsessen: undernbræt 1, mhd., st. N.: nhd. Mittagsessen, Mittagessen, Vesperbrot

Mittagsessen: middõgesÐten*, middõgesÐtent, mnd., N.: Mittagsessen

Mittagsmahl: undertrahte, mhd., st. F.: nhd. Mittagsmahl, Genuss

Mittagsmahl: got. undaðrnimats* 1, Mittagsmahl: got. undaðrnimats* 1

Mittagsmahl: middõgesmõl, mnd., N.: nhd. Mittagsmahl

Mittagsmahlzeit: ahd. tagamuos* 4, Mittagsmahlzeit: ahd. tagamuos* 4

Mittagsmahlzeit: middõgesmõltÆt, mnd., F.: nhd. Mittagsmahlzeit, Frühstück

Mittagsschein: mittacschÆn, mhd., st. M.: nhd. Mittagsschein

Mittagsschlaf: undernslõf, mhd., st. M.: nhd. Mittagsschlaf

Mittagsschlaf: middõgesslõp, myddachsslõp, mnd., M.: nhd. Mittagsschlaf

Mittagssonne: middõgessunne, mnd., F.: nhd. Mittagssonne, Sonne in der Mittagszeit; R.: Schein der Mittagssonne: middõgesschÆn, mnd., M.: nhd. Schein der Mittagssonne

Mittagszeit -- hohe Mittagszeit: hæchmittac, mhd., st. M.: nhd. »Hochmittag«, hoher Mittag, hohe Mittagszeit

Mittagszeit: mittageszÆt, mhd., st. F.: nhd. Mittagszeit; næne, mhd., st. F.: nhd. neunte Stunde des Tages, neunte Stunde von 6 Uhr morgens gerechnet, Mittagszeit, kanonische Hore, Himmelfahrtstag; nænezÆt, nænzÆt, mhd., st. F.: nhd. »Nonezeit«, Mittag, Mittagszeit, neunte kanonische Stunde

Mittagszeit: an. hõdegi, Mittagszeit: an. hõdegi

Mittagszeit: mõltÆt, maeltÆt, mõletÆt, mnd., F.: nhd. Mahlzeit, Zeit des Essens, Mittagszeit, Essen (N.), Essensportion, Festessen, Gastmahl, Hochzeitsessen; middach, mitdach, mnd., M., auch F.?: nhd. Mittag, Mittagszeit, Mittag als Himmelsrichtung, Süden; middachtÆt, mnd., F.: nhd. Mittagszeit; middõgestÆt, mnd., F.: nhd. Mittagszeit; næne, none, mnd., F.: nhd. None, neunte Stunde (nach Tagesanbruch um sechs Uhr), Mittagszeit, Nachmittagszeit, Stunde des Todes Christi, 3 Uhr nachmittags; R.: Sonne in der Mittagszeit: middõgessunne, mnd., F.: nhd. Mittagssonne, Sonne in der Mittagszeit

mittanzen: inspringen, mnd., st. V.: nhd. »einspringen«, springend hineinlaufen, beim Tanz sich in die Kette der Tanzenden einreihen, mittanzen, hineinspringen, hinunterspringen, Sprung hinunter tun, Satz (M.) hinunter tun

Mittänzer: tanzgeselle, mhd., sw. M.: nhd. Tanzgeselle, Mittänzer

Mittat«: mitetõt, mhd., st. F.: nhd. »Mittat«, Mittäterschaft

Mittäter: volgÏre*, volger, volgÐre, mnd., M.: nhd. Begleiter, Anhänger, Helfer, Eidhelfer, Helfershelfer, Mittäter, Verfolger, Nachfolger, Erbnachfolger, Besitznachfolger, Nachkomme, Holz zur Verstärkung der Vorsteven und der Achtersteven (Bedeutung örtlich beschränkt und Fremdwort in mnd. Form), schwimmender Deckel einer Stande welcher der verminderten Flüssigkeit folgt

Mittäter: helpÏre*, helper, helpÐre, helpere, hölpere, hölper, mnd., M.: nhd. Helfer, Bundesgenosse, Retter, Gehilfe, Hilfskraft, Mithelfer, Waffengenosse, Mittäter

Mittäter: mÐdekumpõn, medekumpen, medekompõn, mÐdekumpaen, medkumpõn, meddekumpõn, mnd., M.: nhd. »Kumpan«, Kompagnon, Gehilfe, Mitarbeiter, Begleiter, Gefährte, Mitinhaber, Mitgenosse, Schiffsanteiler, Gildebruder, Spießgeselle, Mittäter; mÐdemõkÏre*, mÐdemõker, mnd., M.: nhd. Teilnehmer, Mittäter; mÐdevolgÏre*, mÐdevolger, mitvolger, mnd., M.: nhd. Begleiter, Mitläufer, Mittäter

Mittäterschaft: være (3), voyre, voure, vohre, v¦re, voor, voer, voir, vohr, fære*, mnd., F.: nhd. Fahrt, Fortbewegung, Transport, Fahren, Seefahrt, Zufahrt, Durchfahrt, Fuhre, Fuhrwerk, Wagen (M.), Fuder, Fahrgelegenheit, Ladung (F.) (1), Fracht, Gefährtenschaft, Teilnahme, Mittäterschaft, Begleitung, Gefolge, Verfahren, Benehmen, Lebensweise, Art, Beschaffenheit, Vorgang, Verlauf, Ausübung, Aufführung, Lebensführung, Beruf, Ablauf; vullÐst, vullest, vulleist, vulleyst, vullenst, vullust, vulst, vollÐst, vlest, vleist, wulst, mnd., F., M., N.: nhd. vollständige Leistung, Vervollständigung, Vollendung, Fülle, Allmacht, Hilfe, Beistand, Kriegshilfe, Durchdringung, Mitwirkung, Unterstützung, geldliche Unterstützung, Beihilfe, Zuschuss, Mithilfe, Mittäterschaft, Helfershelfer, Hilfskraft, Dienstbote (Bedeutung örtlich beschränkt)

Mittäterschaft: hülpe (1), hulpe, mnd., F.: nhd. Hilfe, Unterstützung, Förderung, Beistand, Rettung, Gerichtsbeistand, Zeugenbeistand, Beihilfe, Mithilfe, Mittäterschaft, Zuschuss, Helfkraut, Andorn

Mittäterschaft: mitetõt, mhd., st. F.: nhd. »Mittat«, Mittäterschaft; mittetõt, mhd., st. F.: nhd. »Mittetat«, Mittäterschaft

Mittäterschaft -- der Mittäterschaft schuldig: mÐdehantdÐdich, mÐdehandÐdich, mnd., Adj.: nhd. der Mittäterschaft schuldig

Mittätiger: værtstellÏre*, værtsteller, mnd., M.: nhd. Mittätiger, gerichtich Mitwirkender

Mitte: ahd. metalædi* (2) 1; *mitta?; mittamo* 18; mitti; mitti* (2) 1; mittÆ* 9; mittiferahÆ* 2; mittilædi 5; mittilædÆ* 1; nabalo 31; R.: aus der Mitte einer Sache: ahd. ðzar mitti; R.: bis in die Mitte einer Sache: ahd. unz mitti; R.: die Mitte: ahd. in mitti; R.: in der Mitte: ahd. an mittero; in mitti; R.: in der Mitte befindlich: ahd. mittar* 3; mitti (1) 128; mittil* (1) 4; R.: in der Mitte einer Sache: ahd. ana mitti; R.: in der Mitte teilen: ahd. mittilodæn* 1; R.: in der Mitte zwischen: ahd. untar mitti; untar ... mitti; R.: in die Mitte: ahd. in mitti; R.: Mitte des Körpers: ahd. mittidwerahÆ* 2; R.: von der Mitte: ahd. fona mitti; fona mitti; R.: von der Mitte einer Sache: ahd. fona mitti, Mitte: ahd. metalædi* (2) 1; *mitta?; mittamo* 18; mitti; mitti* (2) 1; mittÆ* 9; mittiferahÆ* 2; mittilædi 5; mittilædÆ* 1; nabalo 31; R.: aus der Mitte einer Sache: ahd. ðzar mitti; R.: bis in die Mitte einer Sache: ahd. unz mitti; R.: die Mitte: ahd. in mitti; R.: in der Mitte: ahd. an mittero; in mitti; R.: in der Mitte befindlich: ahd. mittar* 3; mitti (1) 128; mittil* (1) 4; R.: in der Mitte einer Sache: ahd. ana mitti; R.: in der Mitte teilen: ahd. mittilodæn* 1; R.: in der Mitte zwischen: ahd. untar mitti; untar ... mitti; R.: in die Mitte: ahd. in mitti; R.: Mitte des Körpers: ahd. mittidwerahÆ* 2; R.: von der Mitte: ahd. fona mitti; fona mitti; R.: von der Mitte einer Sache: ahd. fona mitti

Mitte -- weicher Teil zwischem dem Horn in der Mitte des Hufes von Pferden: sæle (1), solle, sõle, mnd., F., (M.): nhd. Sohle, Schuhsohle, Stiefelsohle, Fußsohle, untere Fläche des menschlichen Fußes, weicher Teil zwischem dem Horn in der Mitte des Hufes von Pferden, Deichfuß, waagerechte Fläche in welche die Böschung des Deiches an der Außenseite ausläuft, Haussohle, Schwellbalken, Schwellholz

Mitte: as. g’ginwardi* 3; *medema?; middi* (2) 1; middia* 5, Mitte: as. g’ginwardi* 3; *medema?; middi* (2) 1; middia* 5

Mitte: anfrk. middilæthi* 2, Mitte: anfrk. middilæthi* 2

Mitte: ae. midde (2); middel (2); midlen (2); R.: in der Mitte: ae. on middan; R.: in der Mitte von: ae. tÅmiddes, Mitte: ae. midde (2); middel (2); midlen (2); R.: in der Mitte: ae. on middan; R.: in der Mitte von: ae. tÅmiddes

Mitte: an. meŒal (1), miŒ, miŒja; R.: in der Mitte: an. meŒal (2); R.: Mitte Dezember bis Mitte Januar: an. m‡rsugr, m‡rsugr; R.: Mitte Januar bis Mitte Februar: an. þorri, þorri; R.: Monat von Mitte Februar bis Mitte März: an. gæi, gæi, gæmõnaŒr, gæmõnaŒr; R.: Wesen der Mitte (Riesenname): an. miŒjungr

Mitte: undermidde, mnd.?, F.: nhd. Mitte; R.: aus der Mitte: under (1), mnd., Präp.: nhd. unter, unterhalb, auf der Höhe von, angesichts, von Rang, von Gewalt, von Herrschaft, von Besitz, bei, binnen, während (Präp.), in der Mitte, aus der Mitte, zwischen, untereinander, miteinander, einander, unterdessen, inzwischen, ununterbrochen, hinter einander, in einer Reihe; R.: in der Mitte: under (1), mnd., Präp.: nhd. unter, unterhalb, auf der Höhe von, angesichts, von Rang, von Gewalt, von Herrschaft, von Besitz, bei, binnen, während (Präp.), in der Mitte, aus der Mitte, zwischen, untereinander, miteinander, einander, unterdessen, inzwischen, ununterbrochen, hinter einander, in einer Reihe; vormiddeletest* (1), vormiddelst, vormeddelst, vormiddest, vormist, vormiddes, vormidst, vormytz, vermydz, vormitts, vermitz, vormitz, vormydz, mnd., Adv.: nhd. in der Mitte, mitten; vormiddes (1), vormidst, vormytz, vermydz, vormitts, vermitz, vormitz, vormydz, mnd., Adv.: nhd. in der Mitte, mitten; R.: in der Mitte befindlich: undermiddel, mnd.?, Adj.: nhd. in der Mitte befindlich; undermiddelich, mnd.?, Adj.: nhd. in der Mitte befindlich

Mitte: got. miduma* 6, Mitte: got. miduma* 6

Mitte: middel (2), middele, mnd., M., N., F.: nhd. Mitte, Mittelpunkt, Körpermitte, Vermittlung, Ausgleich, Mitte eines Zeitraumes, das zwischen zwei Extremen Liegende, gute Mitte, Durchschnitt, Mittel; R.: bis zur Mitte: mitwech, mnd., M.: nhd. »Mittweg«, mitten, in der Mitte, bis zur Mitte, auf halbem Wege; R.: die Mitte der Fastenzeit: middevasten, midvasten, mnd.?, st. F., sw. F., M.: nhd. Mitfasten, die Mitte der Fastenzeit; R.: gute Mitte: middel (2), middele, mnd., M., N., F.: nhd. Mitte, Mittelpunkt, Körpermitte, Vermittlung, Ausgleich, Mitte eines Zeitraumes, das zwischen zwei Extremen Liegende, gute Mitte, Durchschnitt, Mittel; R.: in der Mitte: middele, mnd., Adv.: nhd. mitten, in der Mitte; midden (1), mnd., Adv.: nhd. mitten, in der Mitte; midder (2), mnd., Adv.: nhd. mitten, in der Mitte; mitwech, mnd., M.: nhd. »Mittweg«, mitten, in der Mitte, bis zur Mitte, auf halbem Wege; R.: in der Mitte befindlich: middeleste*, middelst (1), mnd., Adj.: nhd. mittelste, mittlere, in der Mitte befindlich; R.: in der Mitte liegend: middel (1), mnd., Adj.: nhd. mittel, mittlere, in der Mitte liegend, in die Mitte gehörend; R.: in der Mitte stehend: middelbõr, mnd., Adj.: nhd. mittlere, mittelmäßig, in der Mitte stehend; R.: in der Mitte stehende Gottedienstordnung: middelcÐremonÆe, mnd., F.: nhd. in der Mitte stehende Gottedienstordnung; R.: in der Mitte von: middes (2), mnd., Präp.: nhd. in der Mitte von; R.: in die Mitte gehörend: middel (1), mnd., Adj.: nhd. mittel, mittlere, in der Mitte liegend, in die Mitte gehörend; R.: in die Mitte von: midden (2), mnd., Präp.: nhd. in die Mitte von; R.: Mitte des Flusses als Grenze: middelstræm, mydstræm, mnd., M.: nhd. »Mittelstrom«, Mitte des Flusses als Grenze; middenstræm, mnd., M.: nhd. Mitte des Flusses als Grenze, Mitte des Stromes; R.: Mitte des Morgens: mitmorgen, mnd., M.: nhd. »Mittmorgen«, Mitte des Morgens, Hälfte des Morgens; R.: Mitte des Sommers: middensæmer, middensommer, mnd., M.: nhd. Mitte des Sommers, Mittsommertag, Johannistag, 24. Juni; mitsæmer, mitsommer, midsæmer, mnd., M.: nhd. nhd. »Mittsommer«, Mitte des Sommers; R.: Mitte des Stromes: middenstræm, mnd., M.: nhd. Mitte des Flusses als Grenze, Mitte des Stromes; R.: Mitte des Vormittags: middenmorgen, middemorgen, mnd., M.: nhd. Mitte des Vormittags, Sext; R.: Mitte des Weges: middewech, mnd., M.: nhd. Mitte des Weges; R.: Mitte des Winters: middewinter, mÐdewinter, mnd., M.: nhd. Mitte des Winters, Weihnachten, Weihnachtszeit, Christtag, Jahrestag; mitwinter, midwinter, mnd., M.: nhd. Mitte des Winters, Weihnachten, Weihnachtszeit, Christtag, Jahrestag; R.: Mitte eines Zeitraumes: middel (2), middele, mnd., M., N., F.: nhd. Mitte, Mittelpunkt, Körpermitte, Vermittlung, Ausgleich, Mitte eines Zeitraumes, das zwischen zwei Extremen Liegende, gute Mitte, Durchschnitt, Mittel; R.: rechnerischer Winkel von zwei Geraden von denen die eine vom Erdmittelpunkt und die andere von einem beliebigen Beobachtungspunkt auf der Erdoberfläche ausgeht und deren Schnittstelle die Mitte des beobachteten Gestirns ist: parallaxis, mnd., Sb.: nhd. Parellaxe, rechnerischer Winkel von zwei Geraden von denen die eine vom Erdmittelpunkt und die andere von einem beliebigen Beobachtungspunkt auf der Erdoberfläche ausgeht und deren Schnittstelle die Mitte des beobachteten Gestirns ist; R.: Tag in der Mitte des Sommers: middensommeresdach*, middensommersdach, mnd., M.: nhd. »Mittsommertag«, Tag in der Mitte des Sommers; R.: zur Mitte gerichtet: middewõrt*, middewart, mnd.?, Adv.: nhd. zur Mitte gerichtet; middewõrts*, middewarts, mnd.?, Adv.: nhd. zur Mitte gerichtet, mittig

Mitte -- doppelter Mouton d´Or mit der Prägung einer Rose in der Mitte eines Kreuzes auf der Rückseite: rȫsekenmatðn*, ræsekenmatðn, mnd., M.: nhd. eine Goldmünze, doppelter Mouton d´Or mit der Prägung einer Rose in der Mitte eines Kreuzes auf der Rückseite

Mitte: germ. *medala-; *medja-; *medjæ-; *medumæ, Mitte: germ. *medala-; *medja-; *medjæ-; *medumæ

Mitte -- Bauernhaus mit dem Raum für Heustapelung in der Mitte: höüberch, hauwberch, mnd., M.: nhd. »Heuberg«, Hauberg?, Bauernhaus mit dem Raum für Heustapelung in der Mitte

Mitte -- in der Mitte: enmitten (1), inmitten, emitten, mhd., Adv.: nhd. inmitten, mitten, mittendrin, mittenhinein, in der Mitte, inzwischen, unterdessen; enmittent, mhd., Adv.: nhd. inmitten, mitten, mittendrin, mittenhinein, in der Mitte, inzwischen, unterdessen

Mitte -- in der Mitte: innerhalbe (1), innerthalbe, inrehalbe, inrenthalbe, mhd., Adv.: nhd. innerhalb, im Innern, innen, drinnen, in der Mitte; innerhalbe (2), innerhalben, innerhalp, innerthalp, inrehalbe, mhd., Präp.: nhd. innerhalb, binnen, innen, im Innern, in der Mitte, zwischen, hinter, vor; innerhalben (1), mhd., Adv.: nhd. innerhalb, im Innern, innen, drinnen, in der Mitte; innerhalp (1), mhd., Adv.: nhd. innerhalb, im Innern, innen, drinnen, in der Mitte

Mitte -- Kork in der Mitte der Angelschnur der die Schnur trägt und den Biss des Fisches anzeigt: dobber, dober, dubber, mnd., M.: nhd. kleine Schwimmboje welche die Lage des Ankers anzeigt, Kork in der Mitte der Angelschnur der die Schnur trägt und den Biss des Fisches anzeigt

Mitte -- ganz in der Mitte: almitten, mhd., Adv.: nhd. ganz in der Mitte

Mitte -- halbrund erhabener Metallbeschlag in der Mitte des Schildes: bokele, bokle, bockele, mnd., F.: nhd. Schildbuckel, halbrund erhabener Metallbeschlag in der Mitte des Schildes; bækelinc, mnd., F.: nhd. Schildbuckel, halbrund erhabener Metallbeschlag in der Mitte des Schildes

Mitte: mitte (2), mhd., st. F.: nhd. Mitte; mittel (2), mhd., st. F., st. N.: nhd. Mitte, Mittelpunkt, Mittelding, Mittelweg, Hilfsmittel, Mittel, Vermittlung, Hindernis, Unterbrechung; mittelhaft, mhd., st. F.: nhd. Mitte; mittelæde, mhd., st. F.: nhd. Mitte, Innerste; mittelæt, mhd., st. N.: nhd. Mitte; mitteltie, mhd., st. N.: nhd. Mitte; mittelunge, mhd., st. F.: nhd. »Mittelung«, Vermittlung, Mitte, Mittelweg; mitter (2), mhd., st. F.: nhd. Mitte; R.: die Mitte betreffend: mitte (1), mhd., Adj.: nhd. mittlere, mittel, in der Mitte von, Mitt..., in der Mitte seiend, in der Mitte befindlich, die Mitte betreffend; R.: die Mitte haltend: mittellich, mhd., Adj.: nhd. die Mitte haltend, vermittelnd, dazwischenstehend; R.: in der Mitte: mitten (1), mittene, mhd., Adv.: nhd. in die Mitte, in der Mitte, mitten; R.: in der Mitte befindlich: mitte (1), mhd., Adj.: nhd. mittlere, mittel, in der Mitte von, Mitt..., in der Mitte seiend, in der Mitte befindlich, die Mitte betreffend; mittel (1), mhd., Adj.: nhd. mittlere, mittler..., mittel, in der Mitte befindlich; mittelverre, mittelferre*, mhd., Adj.: nhd. in der Mitte befindlich; mitter (1), mhd., Adj.: nhd. »mitter«, mittlere, in der Mitte befindlich, mittelgroß; R.: in der Mitte seiend: mitte (1), mhd., Adj.: nhd. mittlere, mittel, in der Mitte von, Mitt..., in der Mitte seiend, in der Mitte befindlich, die Mitte betreffend; R.: in der Mitte von: mitte (1), mhd., Adj.: nhd. mittlere, mittel, in der Mitte von, Mitt..., in der Mitte seiend, in der Mitte befindlich, die Mitte betreffend; R.: in die Mitte: mitten (1), mittene, mhd., Adv.: nhd. in die Mitte, in der Mitte, mitten; R.: in die Mitte stellen: mittelen* (2), mitteln, mhd., sw. V.: nhd. »mitteln«, in die Mitte stellen, vermitteln, noch nicht entschieden sein (V.), durch ein Mittel zum Handeln bringen; R.: Lage in der Mitte zwischen zwei Dingen: mittelmõz, mittelmõze, mhd., st. F., st. N.: nhd. Mittelmaß, Ausgewogenheit, Gleichmaß, Lage in der Mitte zwischen zwei Dingen, rechtes Maßhalten, mittleres Verhältnis der Temperatur; R.: sich in die Mitte setzen: mitten (2), mhd., sw. V.: nhd. »mitten«, sich in die Mitte setzen; mittenen, mhd., sw. V.: nhd. sich in die Mitte setzen; R.: Treffer in die Mitte: mittelswanc, mhd., st. M.: nhd. Treffer in die Mitte, Fechthieb, Fechtstoß

Mitte -- in der Mitte: under (1), unter, mhd., Präp.: nhd. unterhalb, mitten unter, zwischen, an, von, bei, in, zu, unter, unten an, mitten, durch, in der Mitte, inmitten von, in die Mitte einer größeren Zahl, während (Präp.)

Mitte -- in die Mitte einer größeren Zahl: under (1), unter, mhd., Präp.: nhd. unterhalb, mitten unter, zwischen, an, von, bei, in, zu, unter, unten an, mitten, durch, in der Mitte, inmitten von, in die Mitte einer größeren Zahl, während (Präp.)

Mittebrett«: mittebret, mhd., Sb.: nhd. »Mittebrett«, mittelerer Helmteil

mitteilen: gewittigen, mnd., sw. V.: nhd. mitteilen, jemandem kund tun, benachrichtigen; inschicken, mnd., sw. V.: nhd. einschicken, abliefern, schicken, senden, ins Haus schicken, mit vorbringen, mitteilen; insinuÐren, mnd., sw. V.: nhd. bekannt geben, mitteilen

mitteilen: an. segja, tjõ (1)

mitteilen: anfrk. gimeinen* 1, mitteilen: anfrk. gimeinen* 1

mitteilen: lÐren (1), mhd., sw. V.: nhd. lehren, zurechtweisen, unterrichten, ausbilden, veranlassen, unterweisen, belehren, raten, empfehlen, anweisen, leiten, führen, beibringen, veranlassen zu, treiben, treiben zu, bringen in, bringen zu, vorschreiben, nahebringen, gewöhnen an, kennenlernen, wissen lassen, mitteilen, zwingen, einweihen, vertraut machen, zulassen, erlauben, lernen; melden (1), mhd., sw. V.: nhd. melden, mitteilen, offenbaren, angeben, verraten (V.), verdächtigen, zeigen, anzeigen, anmelden, geltend machen, preisgeben, bekanntmachen, ankündigen, nennen, verkündigen; mezzen (2), messen, mhd., st. V.: nhd. messen, abmessen, ausmessen, zielen, ermessen, durchmessen (V.), abschreiten, messen bei zauberischen Hilfsverfahren, zumessen, zuteilen, geben, schenken, abliefern, bemessen (V.) nach, sich verteilen in, mitteilen, abmessend gestalten, bilden, dichten (V.) (1), bestimmen, verkündigen, vergleichen mit, richten gegen, machen zu, werden zu, zählen zu, anrechnen als, halten für, fernhalten von, richten an, wenden an, gleichsetzen mit, für größer halten als, gleichstellen, vergleichend betrachten, betrachten, aufzählen, erzählen, sagen, erwägen, abwägen, abschätzen, überdenken, nachdenken über, prüfen, messend richten, prüfend richten; mitereden, mite reden, mhd., sw. V.: nhd. »mitreden«, zureden, reden mit, mitteilen; R.: sich mitteilen: mitegeteilen, mitgeteilen, mite geteilen, mhd., sw. V.: nhd. »mitteilen«, sich mitteilen, zuteilen, zuteil werden lassen, abgeben, weitergeben, übergeben (V.), geben, schenken; miteteilen, mite teilen, mhd., sw. V.: nhd. »mitteilen«, sich mitteilen, zuteilen, zukommen lassen, übergeben (V.), zuteil werden lassen, abgeben, weitergeben, geben, schenken

mitteilen: ae. éacs’cgan, mitteilen: ae. éacs’cgan

mitteilen: updæn, mnd.?, V.: nhd. auftun, öffnen, eröffnen, mitteilen, Waren auslegen, anzapfen, Preis einer verkäuflichen Ware bestimmen, aufstehen gegen; vorbædeschoppen, vorbodeschoppen, vorbædeschappen, vorbædeschuppen, mnd., sw. V.: nhd. vorladen, einladen, einberufen (V.), mitteilen, melden, überbringen; vorbætschoppen, vorbotschoppen, vorbatschoppen, mnd., sw. V.: nhd. vorladen, einladen (V.) (herbeibitten), einberufen (V.), mitteilen, melden, überbringen; vȫrgÐven (1), vȫregÐven, mnd., st. V.: nhd. vorwerfen (Bedeutung örtlich beschränkt), zuwerfen (Bedeutung örtlich beschränkt), übergeben (V.), darreichen, ausliefern, mitteilen, vortragen, vorlegen, anzeigen, vorgeben, behaupten, mitteilen, eröffnen, bekannt geben, aussagen, vorhalten, vorstellen, hinweisen, behaupten, zum Vorbild hinhalten, Vorhaltungen machen, vorbringen, vorreden, fälschlich vorgeben, vorspielen, vorlügen, zur Beratung stellen, zur Verhandlung bringen, vorschlagen, beantragen, anheimgeben, freistellen; vȫrgÐven (1), vȫregÐven, mnd., st. V.: nhd. vorwerfen (Bedeutung örtlich beschränkt), zuwerfen (Bedeutung örtlich beschränkt), übergeben (V.), darreichen, ausliefern, mitteilen, vortragen, vorlegen, anzeigen, vorgeben, behaupten, mitteilen, eröffnen, bekannt geben, aussagen, vorhalten, vorstellen, hinweisen, behaupten, zum Vorbild hinhalten, Vorhaltungen machen, vorbringen, vorreden, fälschlich vorgeben, vorspielen, vorlügen, zur Beratung stellen, zur Verhandlung bringen, vorschlagen, beantragen, anheimgeben, freistellen; vorkallen, mnd., sw. V.: nhd. bereden, verabreden, sprechen, schwatzen, besprechen, verhandeln, mitteilen, eröffnen, entdecken, beschwören, hervorrufen, vorladen, verraten (V.), sich versprechen; vorkünden, vorküngen, mnd., sw. V.: nhd. verkünden, mitteilen, anzeigen, bekannt werden, kundtun, melden, zur Anzeige bringen, ächten; vorkündigen, vorkündingen, mnd., sw. V.: nhd. sich durch die Stimme vernehmbar machen (Bedeutung örtlich beschränkt), mitteilen, berichten, melden, zur Anzeige bringen, ankündigen, in Kenntnis setzen, gebieten, öffentlich verkündigen, bekannt machen, ausrufen, öffentlich erklären, vorhersagen, Kunde (F.) ablegen von, künden, verbreiten, ächten; vorlðden, vorluden, mnd., sw. V.: nhd. verlauten, verlautbaren, laut werden lassen, hörbar werden lassen, kund machen, lauten, abkündigen, bekannt geben, vorbringen, vortragen, in mündlicher und schriftlicher Form äußern, erklären, mitteilen, übermitteln, zukommen lassen, bekannt werden lassen, verbreiten, zum Inhalt haben, das Wort ergreifen, vernehmen lassen, behaupten, angeben; vorlðtbõren, mnd., sw. V.: nhd. verlautbaren, mitteilen; vormõken (1), mnd., sw. V.: nhd. machen, verarbeiten, wiederherstellen, ausbessern, in alter Gestalt wieder herstellen, erneuern, flicken, neu in Form bringen, durch Neuwahl ersetzen, aufmuntern, von Niedergeschlagenheit befreien, erheitern, zu etwas Neuem machen, durch Bearbeitung verderben, schlecht verarbeiten, anders machen, schönen, fassen, schlechter machen, verderben, vernichten, zumachen, versperren, absperren, einzäunen, einhegen, anschwärzen, verleumden, jemandem Schwierigkeiten bereiten, Schaden zufügen, verderben, übermitteln, mitteilen, übergeben (V.), übertragen (V.), vermachen, sich anders gestalten, sich verkleiden, sich vermummen, sich entstellen, sich verunstalten; vormelden, mnd., sw. V.: nhd. verraten (V.), angeben, zur Anzeige bringen, melden, anzeigen, verkünden, offenbaren, entdecken, verbreiten, verkünden, vorbringen, bekunden, aussagen, bekannt geben, mitteilen, erwähnen; vortellen, mnd., sw. V.: nhd. erzählen, aussagen, mitteilen, berichten, hinterbringen, auseinandersetzen, beichten, aufzählen; vorwitlÆken (1), mnd., sw. V.: nhd. kund tun, mitteilen, bekanntgeben, veröffentlichen; vorwitten (1), mnd., sw. V.: nhd. kund tun, ankündigen, verkünden, mitteilen, verständigen; vorwittigen, mnd., sw. V.: nhd. kund tun, ankündigen, verkünden, mitteilen, verständigen; witlÆken* (1), witliken*, mnd.?, sw. V.: nhd. kundtun, bekannt geben, mitteilen; wrȫgen*, wrögen*, wrogen, wrægen*, wrugen, mnd.?, sw. V.: nhd. rügen, anklagen, verklagen, beschuldigen, gerichtlich melden, gerichtlich untersuchen, tadeln, schelten, zanken, strafen, mitteilen, bekannt machen, vom Amts wegen auf die Erfüllung der gesetzlichen Vorschriften achten und eine Übertretung anzeigen oder ahnden, Münzen oder Gewichte sowie Gemäße auf die Richtigkeit prüfen, eichen (V.); R.: durch Boten mitteilen: vorbæden (1), vorboden, vorbaden, vorbodden, vȫrbæden, vȫrebæden, mnd., sw. V.: nhd. zum Kommen auffordern, herbeirufen, vorladen, berufen (V.), vor Gericht (N.) (1) fordern, einladen, aufbieten, entbieten, vorfordern, zusammen berufen (V.), einberufen (V.), zusammenrufen, Botschaft senden, durch Boten mitteilen, melden, durch Boten benachrichtigen, als Botengeld zahlen, Geld auf Botschaften verwenden, durch Botensendungen verausgaben; R.: ermahnend mitteilen: vȫrehælden, mnd., st. V.: nhd. vorhalten, vorzeigen, aufzeigen, vortragen, vorstellen, darstellen, vor Augen halten, ermahnend mitteilen, vorwerfen, vorenthalten (V.), entziehen, verweigern, zurückhalten, zögern, auflauern, Hinterhalt legen, bevorstehen; vȫrhælden, vorholden, vȫrhalden, vorehalden, mnd., st. V.: nhd. vorhalten, vorzeigen, aufzeigen, vortragen, vorstellen, darstellen, vor Augen halten, ermahnend mitteilen, vorwerfen, vorenthalten (V.), entziehen, verweigern, zurückhalten, zögern, auflauern, Hinterhalt legen, den Weg versperren, bevorstehen, zurückbleiben, tadelnd vorrücken; R.: gesprächsweise mitteilen: underseggen, mnd.?, sw. V.: nhd. ansagen, gesprächsweise mitteilen, untersagen, verbieten; R.: schriftlich mitteilen: vorschrÆven (1), vorschriven, mnd., st. V.: nhd. vorschreiben, schreiben, aufsetzen, schriftlich aufsetzen, abfassen, festsetzen, schriftlich mitteilen, brieflich berichten, durch ein Schreiben wissen lassen, jemanden durch ein Schreiben schützen, schriftlich für jemand einkommen, sich verwenden, schriftlich verpfänden, durch Ausschreiben herbeirufen, einladen (V.) (?), bestellen, versammeln, jemanden auf die Liste der Verbrecher setzen, steckbrieflich verfolgen, verkehrt schreiben, verkehrt ausdrücken, sich schriftlich verpflichten, aufzeichnen, eintragen, niederlegen, anschreiben, schriftlich angeben, schriftlich laden (V.) (?), durch schriftliche Einladung bzw. Mitteilung zur Teilnahme an einer Tagung auffordern, zur Rechtfertigung vor ein auswärtiges Gericht laden, steckbrieflich verfolgen, ächten, ausschreiben, schriftlich anfordern (Waren), bestellen, durch schriftliche Nachfrage in Erfahrung bringen (Nachrichten), schriftlich bekräftigen, sich schriftlich zur Einhaltung von Abmachungen bereit erklären, sich schriftlich verpflichten zu, jemandem etwas schriftlich zusagen, zuerkennen, verschreiben, schriftlich anordnen, festsetzen, vorschreiben, fehlerhaft schreiben, unrichtig schreiben

mitteilen: got. dailjan 3, gamainjan 9

mitteilen: rõden (1), raden, radden, mnd., st. V.: nhd. »raten«, beraten (V.), beratschlagen, Beschluss fassen, entscheiden, überlegen (V.), anraten, empfehlen, überreden, mitteilen, vorhersagen, erraten (V.), beschließen, verfügen, bewältigen, meistern, herrschen, Gewalt haben, Rat finden, geraten (V.), gedeihen, gelingen, beschaffen (V.), kümmern, versorgen; rÐken (7), recken, rechen, mnd., sw. V.: nhd. rechnen, Rechenvorgänge ausführen, Rechnung halten, Rechnung ablegen, berechnen, ausrechnen, umrechnen, aufrechnen, anrechnen, abrechnen, verrechnen, zusammenzählen, abzählen, zählen, aufzählen, festlegen, bestimmen, belaufen, anführen, erzählen, berichten, mitteilen, beurteilen, ansehen, vergleichen miteinbeziehen, achten; rÐkenen (1), reknen, regenen, recken, rÐgenen, mnd., sw. V.: nhd. rechnen, Rechenvorgänge ausführen, Rechnung halten, Rechnung ablegen, berechnen, ausrechnen, umrechnen, aufrechnen, anrechnen, abrechnen, verrechnen, zusammenzählen, abzählen, zählen, aufzählen, festlegen, bestimmen, belaufen, anführen, erzählen, berichten, mitteilen, beurteilen, ansehen, vergleichen miteinbeziehen, achten; seggen (1), secgen, sekgen, sÐgen, secken, sigen, san, mnd., sw. V.: nhd. sagen, sprechen, erzählen, berichten, beschreiben, mitteilen, verkünden, Wort führen, erklären, richterliche Entscheidung aussprechen, zusagen, versprechen, versichern, geloben, anordnen, vorschreiben, vorwerfen, Klage erheben, nennen, veranschlagen, belasten, Gerüchte verbreiten; R.: unter der Hand mitteilen: rðnen (1), r¦ynen, r¦nen, mnd., sw. V.: nhd. raunen, flüstern, murmeln, zuflüstern, sich heimlich beraten (V.), verschwören, Gerüchte verbreiten, unter der Hand mitteilen

mitteilen: lÐsen (1), mnd., st. V.: nhd. lesen (V.) (1), mit den Augen aufnehmen, vorlesen, vortragen, hersagen, beten, sprechen, reden, berichten, aussagen, mitteilen, erzählen, bezeichnen, lesen (V.) (2), sammeln, ernten, zusammenstellen, gesammelt herausgeben, verlesen (V.), auswählen, auslesen; mÐdedÐlen, mÐdedeilen, metdÐlen, mitdÐlen, middedÐlen, mnd., sw. V.: nhd. mitteilen, bekannt geben, mit jemandem etwas teilen, jemandem etwas zuteilen, gewähren, zukommen lassen; melden, meylden, mnd., sw. V.: nhd. melden, verraten (V.), angeben, aufdecken, offenbaren, ausplaudern, mitteilen, berichten, bekannt geben, verkünden, anzeigen; mitdÐlen***, mitdeilen, mnd., sw. V.: nhd. mitteilen, zuteilen, austeilen; nõseggen (1), nõchseggen*, nõsÐgen, mnd., sw. V.: nhd. nachsprechen, wiederholen nachsagen, nachreden, mitteilen, berichten, melden, ausplaudern, verbreiten; æpen (4), ȫpen, open, mnd., sw. V.: nhd. öffnen, aufschließen, freimachen, abführen, aufmachen, eröffnen, mitteilen, Beschlagnahme aufheben, Testament eröffnen, erklären, verständlich machen enthüllen, rechtlich freigeben; æpenbõren, opembõren, õpenbõren, apembõren, oppenbõren, uppenbõren, mnd., sw. V.: nhd. offenbaren, offen machen, enthüllen, aufdecken, entdecken, kundtun, sich offenbaren, ausschütten, offen zeigen, sehen lassen, verkünden, bekannt machen, ausbreiten, verbreiten, mitteilen, melden, anzeigen, erscheinen; ȫpenen, æpenen, õpenen, æpenen, öppenen, uppenen, mnd., sw. V.: nhd. öffnen, aufschließen, freimachen, abführen, aufmachen, eröffnen, mitteilen, Beschlagnahme aufheben, Testament eröffnen, erklären, verständlich machen enthüllen, rechtlich freigeben; ȫverbȫren (1), ȫverboeren, ȫverbǖren æverbȫren, æverboeren, æverbǖren, overboren, mnd., V.: nhd. übermitteln, mitteilen, nachsagen, bezichtigen, eine Sache zur Beschlagnahme verwirken?; ȫverbringen, æverbringen, averbringen, ȫverbrengen, mnd., st. V.: nhd. überbringen, übergeben (V.), überantworten, aushändigen, jemanden mitbringen, vorbringen, mitteilen, auswirken, übersetzen, beweisen, nachweisen, vollbringen, vollenden, jemanden um etwas bringen, jemanden etwas entziehen; ȫverlÐveren, æverlÐveren, averlÐveren, ǖberlÆberen, mnd., sw. V.: nhd. überliefern, übergeben (V.), aushändigen, hinterlegen, in jemandes Verfügungsgewalt geben, zurückerstatten, ausliefern, mitteilen, nennen, angeben; ȫverschrÆven, æverschrÆven, averschrÆven, overschriven, mnd., st. V.: nhd. schreiben, mitteilen, eine Brief übersenden, eine Einleitung schreiben, einen Kommentar schreiben, in einer andere Sprache bzw. Schrift niederschreiben, übersetzen, schriftlich übersetzen, überweisen, eine Geldsumme durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort transferieren, eine Geldsumme auf Wechsel ziehen, Nachteiliges zuschreiben, schreibend fälschlich anschuldigen, bezichtigen, abschreiben; ȫversprÐken, æversprÐken, mnd., st. V.: nhd. besprechen, beraten (V.), verhandeln, mitteilen, verkünden, verleumden, nachsagen, unterstellen, anklagen, beschuldigen; R.: religiöse Inhalte und Lehren mitteilen: prÐdigen* (1), prÐdiken, prÐdeken, prÐdegen, preddiken, preddeken, preddigen, prÐken, mnd., sw. V.: nhd. »predigen«, religiöse Inhalte und Lehren mitteilen, verkünden, im Gottesdienst predigen, einen liturgisch eingebundenen auslegenden Lehrvortrag halten, religiös motivierte Meinung vertreten (V.), durch Agitation zu einer Handlung veranlassen, mit eindringlichen Worten auf jemanden einwirken, vortragen

mitteilen: bediuten (1), bedðten, betiuten, betðten, mhd., sw. V.: nhd. andeuten, verständlich machen, auslegen, interpretieren, darlegen, niederlegen, schriftlich niederlegen, anzeigen, mitteilen, gehalten werden für, urteilen, zur Besinnung bringen, zur Vernunft bringen, beruhigen, bedeuten, zu verstehen sein (V.), sich zu erkennen geben, bezeichnen, meinen, deuten, erklären, sagen, beschreiben; bemeinen, bimeinen, mhd., sw. V.: nhd. meinen, mitteilen, zusprechen, zuteilen, bekanntmachen, überantworten, beabsichtigen, bezeichnen; benennen, benemnen, benemmen, mhd., sw. V.: nhd. nennen, benennen, aufführen, beschreiben, angeben, erwähnen, festlegen, festsetzen, bestimmen, mit einer Anwartschaft versehen (V.), vorschreiben, zuweisen, einbeziehen, einschließen, überantworten, anberaumen, darlegen, vereinbaren, verheißen (V.), zueignen, mitteilen, aufzählen, zugestehen, zuteilen, erteilen, verleihen, zuordnen; berihten, birihten, perihten, mhd., sw. V.: nhd. Ausgleich schaffen, verfügen, festsetzen, festlegen, beilegen, regeln, beherrschen, regieren, verwalten, lenken, ordnen, errichten, aufrichten, vorbereiten, verbessern, erzählen, berichten, ausstatten, ausrüsten, versorgen, versehen (V.), versehen (V.) mit, verwenden, bezahlen, rechtlichen Nachweis führen, aussöhnen mit, retten, bewahren, befreien, erklären, beantworten, unterrichten, Rechtsauskunft geben, Genugtuung verschaffen, versöhnen, veranlassen, übergeben (V.), belehren, unterweisen, bereitmachen für, rüsten zu, gerademachen, richten, einrichten, bilden, mitteilen, unter der Herrschaft stehen von, bringen, befördern, ausrichten, verleumden, hinrichten, sich aufrichten, sich in die rechte Lage bringen, sich in den gehörigen Stand bringen, sich versehen (V.), sich ausrüsten, sich vorbereiten, Sterbesakramente empfangen, sich vertragen, friedlich vergleichen, sich abwenden, losmachen von; bescheiden (1), mhd., st. V., red. V.: nhd. bescheiden (V.), sich einigen, bestimmen, festlegen, entscheiden, beilegen, zur Verfügung stellen, einen Bescheid geben, einen Rechtsbescheid geben, zusprechen, vorschreiben, erklären, deuten, sagen, berichten, mitteilen, beschreiben, zuweisen, gewähren, anempfehlen, unterrichten, aufklären, unterscheiden, trennen von, ernennen zu, scheiden, trennen, schlichten, einrichten, sich einrichten, sich entscheiden, an seinen Platz stellen, anweisen, erzählen, benachrichtigen, laden (V.) (2), belehren, unterrichten, als Morgengabe geben, offenbaren; boteschaften, botschaften, botscheften, botescheften, botschaffen, boteschaffen, mhd., sw. V.: nhd. Botschaft ausrichten, verkündigen, mitteilen, eine Einladung übermitteln; entbieten, enbieten, empieten, inpieten, impieten, mhd., st. V.: nhd. »entbieten«, durch einen Boten sagen lassen, durch einen Boten gebieten lassen, bieten, entbieten, mitteilen, darreichen, übermitteln lassen, mitteilen lassen, ausrichten lassen, bereit sein (V.) für, versichern, anbieten, gebieten, aussagen, erklären, kommen lassen, einladen (V.) (2), behandeln, antworten; enteilen, mhd., sw. V.: nhd. »enteilen«, erteilen, zuteilen, zu wissen tun, aberkennen, zerteilen, mitteilen; entwÏnen, mhd., sw. V.: nhd. mitteilen; erteilen, derteilen, dirteilen, reteilen, mhd., sw. V.: nhd. Urteil sprechen, richten, richten über, urteilen, Rechtsbescheid geben, zusprechen, bescheiden (V.), erteilen, verurteilen, gestatten, anstoßen, verhängen, entscheiden, erklären für, zuteilen, zuerkennen, geben, bestimmen, auferlegen, auftragen, empfehlen, mitteilen; erzeigen, derzeigen, rezeigen, mhd., sw. V.: nhd. zeigen, erzeigen, bezeichnen, dartun, erweisen, beweisen, nachweisen, dokumentieren, leisten, erfüllen, offenbaren, enthüllen, mitteilen; R.: mitteilen lassen: entbieten, enbieten, empieten, inpieten, impieten, mhd., st. V.: nhd. »entbieten«, durch einen Boten sagen lassen, durch einen Boten gebieten lassen, bieten, entbieten, mitteilen, darreichen, übermitteln lassen, mitteilen lassen, ausrichten lassen, bereit sein (V.) für, versichern, anbieten, gebieten, aussagen, erklären, kommen lassen, einladen (V.) (2), behandeln, antworten

mitteilen: wizzen (1), mhd., an. V.: nhd. wissen, wissen über, wissen von, wissen dass..., mitteilen, unterrichten, unterrichten von, kennen, kennen als, erfahren (V.), erfahren (V.) von, merken, merken an, können, vermögen zu, voraussagen, sehen, gesehen haben; R.: mündlich mitteilen: zelen (1), zellen, zeln, mhd., sw. V.: nhd. zählen, rechnen, berechnen, vergleichen, erzählen, berichten, berichten von, sagen, sagen von, mündlich mitteilen, sprechen, nennen, vergleichen mit, halten, betrachten als, erklären für, ernennen zu, ernennen als, einreihen in, zuzählen, als Anteil geben, beilegen, bestimmen, aufzählen, beschreiben, bekannt machen, ernennen, zuteilen, rechnen mit, rechnen zu, ordnen nach, zuordnen zu, anrechnen als, ansehen als, halten für, schätzen, schätzen auf, vorziehen vor, stellen in, stellen über, ziehen, häufen auf, sammeln; R.: wahrheitsgemäß mitteilen: zünfen, zümfen, mhd., sw. V.: nhd. wahrheitsgemäß mitteilen, überliefern

mitteilen: rüegen (1), ruogen, mhd., sw. V.: nhd. rügen, durch Rüge gerichtlich verfolgen, durch Rüge von Amts wegen gerichtlich verfolgen, melden, bekannt machen, anzeigen, mitteilen, sagen, tadeln, beschuldigen, anklagen, strafen; teilen (1), deilen, mhd., sw. V.: nhd. teilen, aufteilen, verteilen, zerteilen, zerkleinern, vergeben (V.), verschenken, erteilen, sich trennen, Anteil haben an, unterscheiden, entscheiden, mitteilen, aussprechen, zuteil werden lassen, zukommen lassen, zerstückeln, trennen, zuteilen, zusprechen, schenken, übergeben (V.), vorschlagen, vorlegen, auferlegen, zur Wahl stellen, zu Teil werden lassen, einteilen, anordnen über, austeilen, verbreiten, unterteilen, durchtrennen, urteilen, Urteil sprechen, durch Urteil entscheiden, durch Urteil zuerkennen, durch Urteil auferlegen

mitteilen: anetÐken*, antÐken, anteiken, mnd., sw. V.: nhd. anzeichnen, verzeichnen, aufzeichnen, anschreiben (Schuld u. s. w.), anführen, mitteilen, schildern, beschreiben, angeben, beschuldigen, verfolgen; bedÐlen (1), bedeilen, mnd., sw. V.: nhd. teilhaftig machen, begaben, mitteilen, geben; belðden, belðten, mnd., sw. V.: nhd. verlauten, mitteilen, laut werden lassen, verleumden; benõken, mnd., sw. V.: nhd. nahe bringen, sich nähern, einhändigen, mitteilen; benõlen, mnd., sw. V.: nhd. nahe bringen, sich nähern, mitteilen, zukommen lassen, einhändigen, entschädigen, bemächtigen, bekommen; berichten (1), mnd., sw. V.: nhd. berichten, mitteilen, kund tun, auf den richtigen Weg bringen, belehren, unterweisen, anweisen, erfahren (V.), Bescheid erhalten (V.), richten, richtig machen, schlichten, beilegen (Streit), auseinandersetzen, büßen (Verbrechen), Sakramente reichen oder empfangen, ordnen, einrichten, bestellen, ausstatten, unterrichten, sich vergewissern, lernen, sich zurecht machen, rüsten, sich vertragen, sich vergleichen; blõden, bladen, mnd., sw. V.: nhd. Blätter abstreifen, Blätter abpflücken, Weinstöcke abblattern, pfeifen, mitteilen; R.: durch Boten mitteilen: bæden*** (3), mnd., sw. V.: nhd. durch Boten mitteilen; R.: durch Schreiben mitteilen: entschrÆven, enschrÆven, mnd., st. V.: nhd. schreiben, durch Schreiben mitteilen, durch falsches Anschreiben nehmen

mitteilen: ahd. ambasciare* 2?; bikæsæn* 4; gikunden* 32; gimeinen* (1) 68; gimeldÐn* 2; gimeldæn* 1; inbotæn* 1; kunden 137; meinen (1) 93; teilen 77; ðfen* 7; R.: jemandem etwas mitteilen: ahd. girihten 69, mitteilen: ahd. ambasciare* 2?; bikæsæn* 4; gikunden* 32; gimeinen* (1) 68; gimeldÐn* 2; gimeldæn* 1; inbotæn* 1; kunden 137; meinen (1) 93; teilen 77; ðfen* 7; R.: jemandem etwas mitteilen: ahd. girihten 69

mitteilen: ðfgetuon, ðf getuon, mhd., an. V.: nhd. »auftun«, öffnen, auftun, aufmachen, hervorrufen, eröffnen, mitteilen, aufladen; ðftuon, ðf tuon, ðfduon, mhd., an. V.: nhd. auftun, aufmachen, öffnen, hervorrufen, eröffnen, mitteilen, aufladen, darlegen, erklären, sich erheben, aufschwingen, zugänglich machen; undersagen, mhd., sw. V.: nhd. gesprächsweise sagen, sagen, mitteilen, berichten, untersagen, verbieten; underschræten, mhd., st. V.: nhd. teilen, zerteilen, auseinandersetzen, mitteilen, unterbrechen, hemmen, trennen, behindern; verjehen (1), verjÐn, virjÐn, vorjÐn, ferjehen*, mhd., st. V.: nhd. anerkennen, prophezeien, sagen, erzählen, aussagen, zu erkennen geben, eingestehen, geloben, bekennen, versprechen, jemandem etwas zugestehen, jemandem in etwas beipflichten, nennen, erklären, erklären als, sich ausgeben, gestehen, sich schuldig bekennen, berichten von, erklären für, versichern, zusichern, zugestehen, berichten, mitteilen, voraussagen, verkünden, bekunden, zustimmen, verlangen, verraten (V.); vürezelen, vürzeln, vür zeln, mhd., sw. V.: nhd. mitteilen; R.: durch mündliche Botschaft mitteilen: verboten (1), ferboten*, mhd., sw. V.: nhd. durch mündliche Botschaft mitteilen, durch einen Boten rufen lassen, besenden, einladen (V.) (2), vorladen, sich zusammenstellen, sich bestellen; R.: jemandem durch mündliche Botschaft etwas mitteilen: verboteschaften*, ferboteschaften*, verbotschaften, ferbotschaften*, verbotscheften, ferbotscheften*, mhd., sw. V.: nhd. »verbotschaften«, jemandem durch mündliche Botschaft etwas mitteilen, durch einen Boten rufen lassen, besenden, einladen (V.) (2), vorladen, sich zusammenstellen, sich bestellen; R.: schriftlich mitteilen: verschrÆben, ferschrÆben*, vurschrÆben, furschrÆben*, mhd., st. V.: nhd. »verschreiben«, schreiben, aufschreiben, verzeichnen, schriftlich festsetzen, beschreiben, ächten, befehlen, schriftlich mitteilen, schriftlich vermachen, zuerkennen, abtreten, sich lossagen von, verlustig machen, berauben, sich schriftlich verpflichten, verzichten

mitteilen: geinneren*, geinnern, ginnern, geinnren, ginren, mhd., sw. V.: nhd. inne werden lassen, erinnern, darlegen, erfahren (V.), mahnen an, hinweisen auf, mitteilen; gemeinen (2), mhd., sw. V.: nhd. Gemeinschaft haben mit, mitteilen, allgemein werden, sich verbinden, sich vereinigen, teilen mit, eingemeinden, verkehren mit, vereinigen, verbinden, vermachen; gemeinsamen, mhd., sw. V.: nhd. umgehen, Umgang haben, teilhaben lassen, mitteilen, Gemeinschaft haben mit, teilhaben, verkehren mit; gewahen, gewagen, mhd., st. V.: nhd. erwähnen, erwähnen über, ansprechen, gedenken, berichten, mitteilen, erzählen, erzählen von, aussprechen; kunden* (1), künden, mhd., sw. V.: nhd. künden, verkündigen, anzeigen, zeigen, sich zeigen, verkünden, ankündigen, bekanntgeben, bekanntmachen, mitteilen, berichten, bekennen, offenbaren, erzählen von, verlautbaren, erklären; kündigen, mhd., sw. V.: nhd. verkündigen, verkünden, mitteilen; R.: sich mitteilen: gemeineden* (2), gemeinden, mhd., sw. V.: nhd. sich mitteilen; geteilen, mhd., sw. V.: nhd. wählen, sich mitteilen, teilen, teilen mit, aufteilen, verteilen, zerteilen, trennen

mitteilen«: mitegeteilen, mitgeteilen, mite geteilen, mhd., sw. V.: nhd. »mitteilen«, sich mitteilen, zuteilen, zuteil werden lassen, abgeben, weitergeben, übergeben (V.), geben, schenken; miteteilen, mite teilen, mhd., sw. V.: nhd. »mitteilen«, sich mitteilen, zuteilen, zukommen lassen, übergeben (V.), zuteil werden lassen, abgeben, weitergeben, geben, schenken

mitteilend -- sich mitteilend: teilhaft, mhd., Adj.: nhd. teilhaftig, teilhaft, teilhabend, beteiligt, erhältlich, Anteil habend, Anteil nehmend, sich mitteilend; teilhaftic, teilheftic, teilhaftec, teilheftec, mhd., Adj.: nhd. teilhaft, teilhaftig, beteiligt, Anteil habend, Anteil nehmend, sich mitteilend, teilweise; teilhafticlÆche*, teilhafteclÆche, mhd., Adv.: nhd. teilhaft, teilweise, Anteil nehmend, Anteil habend, sich mitteilend

mitteilend: miteteilic, mhd., Adj.: nhd. »mitteilig«, mitteilend

mitteilender -- Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung: tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, mnd., N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

Mitteiler: miteteilÏre, miteteiler, mhd., st. M.: nhd. Mitteiler, Teilhaber, Verbündeter, Freigiebiger

mitteilig«: miteteilic, mhd., Adj.: nhd. »mitteilig«, mitteilend

mitteilsam: miteredic, mitredic, miteredec, mhd., Adj.: nhd. »mitredend«, mitteilsam, unterhaltsam, leutselig

Mitteilung: ahd. gikundida* 7?, Mitteilung: ahd. gikundida* 7?

Mitteilung: melde (2), mnd., F.?: nhd. Melden, Mitteilung; milde (3), mnd.?, F.?: nhd. Melden, Mitteilung; prÐdekÆe, predekige, predekyghe, prÐdekÆ, prÐdikÆe, predichie, predichige, preddekÆe, preddikÆe, mnd., F.: nhd. »Predigt«, Mitteilung, Verkündigung religiöser Inhalte und Lehren, öffentlich in einer Versammlung gehaltener Vortrag über religiöse Inhalte und Lehren, Gottesdienstpredigt als Bestandteil der Liturgie, von der Kanzel verkündeter ausgelegter Lehrvortrag, Gottesdienst; prÐdige, prÐdike, prÐdeke, prÐdich, predig, preddige, mnd., F.: nhd. »Predigt«, Mitteilung, Verkündigung religiöser Ideen und Lehren, öffentlich in einer Versammlung gehaltener Vortrag über religiöse Inhalte, Gottesdienstpredigt als Bestandteil der Liturgie, Gottesdienst (metonymisch); prÐdiginge, prÐdikinge, prÐdikenge, prÐdekinge, prÐdekunge, prÐdegunge, prÐkinge, mnd., F.: nhd. Mitteilung, Verkündigung religiöser Inhalte und Lehren, Gottesdienstpredigt; prÐdikõte*, prÐdicõte, prÐdecõte, prÐdegõte, prÐdigõte, prÐkõte, prÐdikt, prÐdicõt, prÐdecõt, predikat, mnd., M.?: nhd. »Predigt«, Mitteilung, Verkündigung religiöser Inhalte und Lehren, in Versammlung gehaltener Vortrag über religiöse Inhalte und Lehren, Gottesdienstpredigt als Teil der Liturgie; prÐdikõtie*, prÐdicõtie, prÐdicõcie, prÐdicõze, mnd., F.: nhd. »Predigt«, Mitteilung, Verkündigung religiöser Inhalte und Lehren, in Versammlung gehaltener Vortrag über religiöse Inhalte und Lehren, Gottesdienstpredigt als Teil der Liturgie; prÐdinge, predinge, prÐdunge, mnd., F.: nhd. Predigt, Mitteilung, Verkündigung religiöser Inhalte und Lehren, in Versammlung gehaltener Vortrag über religiöse Inhalte und Lehren, Gottesdienstpredigt als Teil der Liturgie; prænðnte, mnd., Sb.: nhd. Mitteilung, Botschaft; R.: auf dem Weg einer durch Boten überbrachten schriftlichen Mitteilung: postwÆse, postwÆs, mnd., Adv.: nhd. »postweise«, auf dem Weg einer durch Boten überbrachten schriftlichen Mitteilung, per Post, unter Nutzung der Pferdewechselstationen des Botenwesens (Bedeutung örtlich beschränkt)

Mitteilung: boteschaft, botschaft, bodeschaft, batschaft, potschaft, mhd., st. F.: nhd. Botschaft, Bestellung, Verheißung, Bericht, Vollmacht, Gebot, Befehl, Auftrag, Ladung, Vorladung, Botendienst, außerordentliche Gerichtssitzung, Brief, Nachricht, Mitteilung, Auftrag, Delegation, gebotener Gerichtstag, außerordentlicher Gerichtstag, Sendung, Verheißung, Evangelium, Gesandtschaft

Mitteilung: kündunge, mhd., st. F.: nhd. »Kündung«, Verkündigung, Aussage, Mitteilung, Kunde (F.)

Mitteilung: rÐden* (2), rÐdent, mnd., N.: nhd. Reden (N.), Rede, Erzählung, Aussage, Mitteilung, Zusage, Versprechen; R.: heimliche Mitteilung: rðmær (2), rumær, rumohr, rumoer, rðmor, ræmær, ræmer, mnd., N.: nhd. heimliche Mitteilung, Flüstern; rðn (1), rune, rðm, mnd., M.?: nhd. heimliche Mitteilung, Gerücht, geheime Beratung, Mitwissen und Beteiligung an Vorbereitung und Ausführung einer Handlung bzw. eines Vergehens; rðnen* (3), rðnent, mnd., N.: nhd. heimliche Mitteilung, Geflüster, Getuschel, Gerücht; rðninge, runinge, mnd., F.: nhd. heimliche Mitteilung, Zuflüsterung, Geflüster, heimliche Beratung, Verschwörung, Gerücht; R.: Mitteilung über den Erlass eines Interdikts: swÆgebrÐf, mnd., M.: nhd. »Schweigebrief«, Mitteilung über den Erlass eines Interdikts; R.: Mitteilung über einen Gerichtstermin: rechteskündiginge*, rechteskündigunge, rechtskündigunc, mnd., F.: nhd. Mitteilung über einen Gerichtstermin, Ladung; R.: schriftliche Mitteilung: schrÆfninge, mnd., F.: nhd. Schreiben, schriftliche Mitteilung; schrÆven (2), schrÆvent, schriven, mnd., N.: nhd. Schreiben, Schriftstück, Tätigkeit des Schreibens, Schreibung, Art (F.) (1) zu schreiben, schriftliche Mitteilung; schrÆvinge, schrÆvunge, mnd., F.: nhd. »Schreibung«, Schreiben, schriftliche Mitteilung

Mitteilung: wette (1), mhd., st. N., st. F.: nhd. Wette, Pfand, Pfandvertrag, Rechtsverbindlichkeit, Zeichen einer Rechtsverbindlichkeit, Gesetz, Einsatz, Preis eines Wettspiels, Wettstreit, Urkunde, Mitteilung, Spiel, Erfüllung und Aufhebung einer Rechtsverbindlichkeit, Bezahlung einer Schuld, Schadensvergütung, Ersatz, Beseitigung, Geldbuße, Gerichtsgeld, Versäumnisstrafe

Mitteilung: anebringinge*, anbringinge, mnd., F.: nhd. »Anbringung«, Bescheid, Mitteilung, Bericht, Kage, Anzeige, Angeberei; anetȫginge*, antæginge, antoginge, antÐginge, mnd., F.: nhd. Anzeichen, Vorzeichen, Ankündigung, Angabe, Anzeige, Indiz, Bezichtigung, Anzeigung, Belehrung, Darstellung, Mitteilung; belÐringe, mnd., F.: nhd. Belehrung, Rechtsbelehrung, Mitteilung, Anleitung, Anweisung, Auseinandersetzung; brÐf, brÐv, mnd., M.: nhd. Brief, Geschriebenes, Urkunde, Attest, Zeugnis, Kerbbrief, Wechsel, Schiffspapier, Mitteilung, Nachricht, Bekanntmachung, Treibzettel, Zettel, schriftliche Verkündigung frommer Lehren, Päckchen Spielkarten; R.: der Mitteilung wert: dÐlsam, dÐilsam, mnd., Adj.: nhd. Teil betreffend, geteilt, der Mitteilung wert, der Anteilnahme wert, der Beteiligung wert, fähig teilhaft zu werden

Mitteilung: talÆnge, mnd., F.: nhd. Besprechung, Verhandlung, Befragung, Bezahlung, Mitteilung, Zahlung; tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, mnd., N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen; vȫrgÐven (2), vȫrgÐvent, mnd., N.: nhd. Mitteilung, Erzählung, Angabe, Aussage, Ausrede, Vortrag, gerichtlicher Antrag, Urteilsfrage; vȫrgÐvinge, mnd., F.: nhd. Vorbringung, Vortrag, Aussage, Behauptung, Mitteilung; vorlǖtinge, mnd., F.: nhd. Bekanntmachung, Mitteilung; vorwarninge, mnd., F.: nhd. Verwarnung, Warnung, Mitteilung; vorwitschoppinge, mnd., F.: nhd. Mitteilung, Bekanntgabe; vorwitten (2), mnd., N.: nhd. Verständigung, Mitteilung; wervinge, warvinge, mnd.?, F.: nhd. Geschäft, Tätigkeit, Werbung, Betrieb, Botschaft, Mitteilung, Erwerbung, Gewinn; wÐte* (3), wete, mnd.?, F.: nhd. Mitteilung, Anzeige, Urkunde, Zeuge; R.: durch schriftliche Einladung bzw. Mitteilung zur Teilnahme an einer Tagung auffordern: vorschrÆven (1), vorschriven, mnd., st. V.: nhd. vorschreiben, schreiben, aufsetzen, schriftlich aufsetzen, abfassen, festsetzen, schriftlich mitteilen, brieflich berichten, durch ein Schreiben wissen lassen, jemanden durch ein Schreiben schützen, schriftlich für jemand einkommen, sich verwenden, schriftlich verpfänden, durch Ausschreiben herbeirufen, einladen (V.) (?), bestellen, versammeln, jemanden auf die Liste der Verbrecher setzen, steckbrieflich verfolgen, verkehrt schreiben, verkehrt ausdrücken, sich schriftlich verpflichten, aufzeichnen, eintragen, niederlegen, anschreiben, schriftlich angeben, schriftlich laden (V.) (?), durch schriftliche Einladung bzw. Mitteilung zur Teilnahme an einer Tagung auffordern, zur Rechtfertigung vor ein auswärtiges Gericht laden, steckbrieflich verfolgen, ächten, ausschreiben, schriftlich anfordern (Waren), bestellen, durch schriftliche Nachfrage in Erfahrung bringen (Nachrichten), schriftlich bekräftigen, sich schriftlich zur Einhaltung von Abmachungen bereit erklären, sich schriftlich verpflichten zu, jemandem etwas schriftlich zusagen, zuerkennen, verschreiben, schriftlich anordnen, festsetzen, vorschreiben, fehlerhaft schreiben, unrichtig schreiben; R.: Mitteilung machen: tÐkenen, teikenen, tÐknen, teiknen, mnd., sw. V.: nhd. zeichnen, Hinweis auf etwas geben, anzeigen, Zeichen geben, Mitteilung machen, akustisches Signal geben, Geste machen, Gebärde machen, kennzeichnen, Zeichen worauf drücken, bezeichnen, mit einer Kennung versehen (V.), mit einem charakteristischen körperlichen Mal versehen (V.), festsetzen (Grenzen oder Wege), mit geeigneten Markierungen versehen (V.), mit einer Besitzmarkierung versehen (V.), mit graphischer Markierung versehen (V.), mit einer symbolhaften Graphie versehen (V.), mit einem Hoheitszeichen oder Herkunftszeichen versehen (V.), mit qualitätskennzeichnender Markierung versehen (V.), mit einer Handelsmarke kennzeichnen, graphisch umsetzen, bildlich darstellen, niederschreiben, schriftlich vermerken, aufzeichnen, schreiben, verzeichnen, Textanteile besonders markieren (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), mit einer Prägung versehen (V.) (Metallwaren), eichen (V.), mit einem Eichzeichen versehen (V.), siegeln, versiegeln, besiegeln, mit gruppenbezogener Kennung an der Kleidung versehen (V.), als Banner erheben, bindend vorschreiben, bestimmen, auswählen, benennen, ansetzen, festlegen, vorgeben, angeben; R.: schriftliche Mitteilung: vorschrift (1), mnd., F.: nhd. schriftliche Mitteilung; vorschrÆven (2), vorschrÆvent, mnd., N.: nhd. schriftliche Mitteilung, schriftliche Anforderung

Mitteilung: kündinge, kundinge, kundige, köndinge, mnd., F.: nhd. »Kündung«, Bekanntmachung, Veröffentlichung, Benachrichtigung, Nachricht, Mitteilung

Mitteilung: an. kviŒr (2), Mitteilung: an. kviŒr (2)

mittel: idg. *medhu‑, mittel: idg. *medhu‑

mittel: ae. midd; middel (1); midlen (1), mittel: ae. midd; middel (1); midlen (1)

mittel: germ. *meda-; *medja-; *meduma, mittel: germ. *meda-; *medja-; *meduma

mittel: as. middi (1) 8; *middil? (1), mittel: as. middi (1) 8; *middil? (1)

mittel -- »mittel besitzen«: middelbesitten***, mnd., sw. V.: nhd. »mittel besitzen«; R.: ein Mittel zum Waschen: læge, loge, logge, louge, loige, mnd., F.: nhd. Lauge, aus Asche abgezogene Flüssigkeit, ein Mittel zum Waschen, ätzende Flüssigkeit, Mittel zur Lederbereitung, Reinigung (des Gewissens); R.: Mittel bzw. Instrument zur Prüfung eines Sachverhalts: prȫvetunge, mnd., F.: nhd. »Probezunge«, Mittel bzw. Instrument zur Prüfung eines Sachverhalts; R.: Mittel zum Säuern der Milch: laf, mnd., N.: nhd. Lab, Kälbermagen, Mittel zum Säuern der Milch; lebbe, mnd.?, N.: nhd. Lab, Kälbermagen, Mittel zum Säuern der Milch; R.: Mittel zur Lederbereitung: læge, loge, logge, louge, loige, mnd., F.: nhd. Lauge, aus Asche abgezogene Flüssigkeit, ein Mittel zum Waschen, ätzende Flüssigkeit, Mittel zur Lederbereitung, Reinigung (des Gewissens)

mittel: gehelbet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »halbiert«, mittel

mittel: mitte (1), mhd., Adj.: nhd. mittlere, mittel, in der Mitte von, Mitt..., in der Mitte seiend, in der Mitte befindlich, die Mitte betreffend; mittel (1), mhd., Adj.: nhd. mittlere, mittler..., mittel, in der Mitte befindlich

mittel: ahd. metamo* 1, mittel: ahd. metamo* 1

mittel: afries. medemesta 1; midde (1) 3; middel 25, mittel: afries. medemesta 1; midde (1) 3; middel 25

mittel: anfrk. middi* 6, mittel: anfrk. middi* 6

mittel: midde? (3), mnd., Adj.: nhd. mittel; middel (1), mnd., Adj.: nhd. mittel, mittlere, in der Mitte liegend, in die Mitte gehörend

Mittel -- Mittel zur Verdauungsförderung: dÆgestÆf, mnd., N.: nhd. »Digestiv«, Mittel zur Verdauungsförderung

Mittel: wech (1), mnd.?, M.: nhd. Weg, Straße, Rinnsal der Salzsole, Gang (M.), Marsch (M.), Reise, Entfernung, Strecke, Stück Weg, Richtung, Seite, Hinsicht, Art, Weise, Mittel; R.: die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel: vorlach, mnd., M., N.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstückes verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildenfestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung; vorlacht, mnd., M., F.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstückes verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildenfestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung; R.: jemandem die nötigen Mittel für einen Zweck zur Verfügung stellen an dem der Geldgeber persönlich oder geschäftlich interessiert ist: vorleggen (1), vorlecghen, vorlecgen, vorleckgen, vorlÐgen, verleggen, mnd., sw. V.: nhd. verlegen (V.), in eine andere Lage geben, anderswohin legen, fortschaffen, ablegen, Schiff ins Wasser oder an Land bringen?, an den falschen Ort legen, zeitlich verändern, auf später verschieben, unterlassen (V.), aufschieben, verlängern, verzögern, verschleppen, niederlegen, abtun, beilegen, abschaffen, aufheben, ausschlagen, ablehnen, abweisen, zurückweisen, verweigern, ausschließen, in schlechten Ruf bringen, verächtlich machen, herabsetzen, schmähen, verstoßen (V.), verwerfen, verbieten, versperren, auflauern, hindern, aufgeben, preisgeben, widerlegen, auslegen, verauslagen, vorschießen (Geld), mit Geld aushelfen, aufwenden, Geld borgen, Geld in eines Sache stecken durch deren Veräußerung es später wieder eingebracht wird, jemandem die nötigen Mittel für einen Zweck zur Verfügung stellen an dem der Geldgeber persönlich oder geschäftlich interessiert ist, auseinandersetzen, dartun, sich beziehen; R.: Mittel um etwas mit Gewalt durchzusetzen: vðst, vuest, fuist, fðst*, mnd., M.: nhd. Faust, geschlossene Hand, geballte Hand, ein Maß, zum Schlag geballte Faust, Mittel um etwas mit Gewalt durchzusetzen; R.: Mittel zur Vorstreckung: vorlach, mnd., M., N.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstückes verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildenfestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung; vorlacht, mnd., M., F.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstückes verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildenfestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung

Mittel: got. manwiþa* 2, Mittel: got. manwiþa* 2

Mittel -- Mittel haben: vermügen (1), vermugen, vormugen, fermügen*, mhd., an. V.: nhd. vermögen, im Stande sein (V.), Gewalt haben über, zu etwas imstande sein (V.), zu etwas vermögen, überreden, Kraft haben, Macht haben, Mittel haben, zurechtkommen, können, sich verstehen, im Besitz sein (V.), besitzen, mündig sein (V.)

Mittel: dinc (1), mhd., st. N.: nhd. Ding, Sache, Vertrag, Gericht (N.) (1), Gerichtsverhandlung, Gerichtsversammlung, Gerichtstermin, Termin, Rechtssache, Rechtsfrist, Rechtsfall, Rechtsfrage, gerichtliche Verfügung, rechtliche Vereinbarung, rechtsverbindliche Vereinbarung, Straftat, Angelegenheit, Ereignis, Gegenstand, Verhandlung, Zweikampf, Gerichtstag, Gerichtsstätte, Gerichtspflicht, Genitale, Menstruation, Lebewesen, Wesen, Erscheinung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Mittel, Grund, Geschick, Leben, Lage, Zustand, Geschichte, Entscheidung, Tat, Werk, Auftrag, Amtsgeschäft, Geschäft, rechtsverbindliche Vereinbarung, Besitz, Recht, Gesetz, Gebot, Abmachung, Handlung; R.: stärkendes Mittel: confortif, mhd., st. Sb.: nhd. stärkendes Mittel, Stärkung; R.: zum Betriebe eines Bergwerks erforderliche Mittel: berckoste, mhd., st. F.: nhd. zum Betriebe eines Bergwerks erforderliche Mittel

Mittel: an. fãri (2), kostr (1)

Mittel -- Mittel jemanden hinterrücks auf die Probe zu stellen: ursuoche, mhd., st. F.: nhd. was man sucht, wonach man forscht, Versuchung, Veranlassung, Ausflucht, Spitzfindigkeit, Falle, Mittel jemanden hinterrücks auf die Probe zu stellen, Nachforschung, Untersuchung, Lösung

Mittel: rõt (1), ræt, mhd., st. M.: nhd. Rat, Ratschlag, Hilfe, Empfehlung, Beratung, Überlegung, Urteil, Urteilsvermögen, Ratgeber, Vorschlag, Lehre, Plan (M.) (2), Beschluss, Belehrung, Bedacht, Mitgliedschaft in einem Ratsgremium, Befehl, Rätsel, Entschluss, Ratschluss, Zustimmung, beratendes Gremium, Abhilfe, Lösung, Ausweg, Fürsorge, Vorsorge, Zurüstung, Vorrat, Nahrungsmittel, Mittel, Vermögen, Hilfe, Rettung, Besserung, Lebensmittel, Lebensunterhalt, Ausstattung, Ausrüstung, Fülle, Macht, Befreiung, Unterlassung, Verzicht, Entbehrung, Ratsversammlung, Versammlung; stiure (2), stðre, stiur, stiuwer, mhd., st. F.: nhd. Steuer (F.), Stütze, Spende, Gebühr, Stipendium, Anstoß, Antrieb, Halt, Unterstützung, Hilfe, Beistand, Anleitung, Führung, Ausstattung, Ausrüstung, Mittel, Abgabe, Gabe, Geschenk, Beitrag, Unterstützung von Hause, Mitgift, Unterstützung des Herrn durch Abgabe, Einkommen, Erträgnis; R.: Mittel zum Schlangenfang: serpentÆn, mhd., Sb.: nhd. Mittel zum Schlangenfang

Mittel: list, mhd., st. M., st. F.: nhd. Weisheit, Klugheit, Schlauheit, Vernunft, Verstand, Wissen, List, Trick, Mittel, Wissenschaft, Kunst, Lehre, Zauberkunst, gesammelte Erfahrung, Fähigkeit, Kunstfertigkeit, Fertigkeit, Absicht, Grund, Zweck, Vorsicht, Erkennen im biblischen Sinn, Erkenntnisdrang, Mittel, Rechtsmittel, rechtliche Handhabe, spezifische Rechtskenntnisse; list, mhd., st. M., st. F.: nhd. Weisheit, Klugheit, Schlauheit, Vernunft, Verstand, Wissen, List, Trick, Mittel, Wissenschaft, Kunst, Lehre, Zauberkunst, gesammelte Erfahrung, Fähigkeit, Kunstfertigkeit, Fertigkeit, Absicht, Grund, Zweck, Vorsicht, Erkennen im biblischen Sinn, Erkenntnisdrang, Mittel, Rechtsmittel, rechtliche Handhabe, spezifische Rechtskenntnisse; mõze (1), mõz, mhd., st. F.: nhd. Maß, Mäßigkeit, Maßhalten, Zurückhaltung, Bescheidenheit, Maßstab, Ermessen, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Form, Gestalt, Ordnung, Stand, Verhältnis, Menge, Größe, Ausmaß, Abstand, Zeit, Richtschnur, Richtung, Orientierung, Messstab, Messgefäß, ortsüblich festgesetzte Messeinheit, Art und Weise, Mittel, gehörige Größe, Gewicht (N.) (1), Kraft, Ware, Raumausdehnung, Maßhaltung, Mäßigung, hohes Maß an, viel von

Mittel: sin (1), mnd., M., N.: nhd. Sinn, Fähigkeit geistiger Betätigung, denkender Geist, geistige Klarheit, intellektuelles Vermögen, Verstand, Klugheit, Trachten (N.), Streben (N.), Wollen, Wille, Lust, Neigung, Sinnliches, Körperliches, Inneres des Menschen, Sinnesart, Veranlagung, Charakter, Gesinnung, Gemüt, Stimmung, Laune, Fähigkeit der sinnlichen Wahrnehmung, gesunder Menschenverstand, Gedachtes, Gedanke, Wunsch, Beabsichtigtes, Plan, Meinung, Entschluss, Auffassung, Urteil, Mittel, Ausweg, Inhalt eines Schriftstückes, Zusammenhang, Thema, Gegenstand, Bedeutungsinhalt, Art, Hinsicht, Beziehung; stÐde (1), steede, stedde, stidde, mnd., F.: nhd. Stelle, Platz, Ort, Ortschaft, Hofstelle, Stätte, Raum, Gegend, Gebiet, Landstrich, Lagerplatz, Stapelstelle, Stadtgebiet, Bauplatz, Hausplatz, Umstand, Zustand, Gelegenheit, Möglichkeit, Verhältnis, Mittel, Erlaubnis; stücke, stück, stucke, stugke, stykke, sticke, stuck, stükke, mnd., N.: nhd. Stück, Teilstück, Teilstück einer Definition, Einzelstück, Stück aus einer Vielzahl oder einer Reihe anderer Dinge gleicher Art (F.) (1), Exemplar, willkürlich oder gewaltsam abgetrennter bzw. abgesprungener bzw. abgebrochener Teil eines Ganzen, Teil eines Ganzen, Bruchstück, Splitter, Scherbe, Fetzen (M.), Brocken (M.), Krume, abgegrenztes Stück eines Ganzen, Acker, Ackerstück, Feld, Flurstück, Grundstück, Wegstrecke zu Land und zu Wasser, Geldstück, Münzstück, Gewichtsstück, Geschütz, Kanone, Fass (für Wein), Platte aus Edelmetall, Blech aus Edelmetall, Kupferplatte, handwerkliche Arbeit, literarisches Erzeugnis, Schrift, Schriftstück, Gebinde, Bund, Ballen (M.) (1) Buschholz, Bauholz?, zusammenhängendes Gewebe aus Leinen (N.) und Tüchern von bestimmter Größe, Bahrtuch, Einzelbestimmung, Abschnitt, Kapitel, Text eines Buches, Bestandteil, Zutat, Gegenstand, Ding, einzelne Eigenschaft, Einzelheit, Artikel, Bestimmung, Paragraph, Bedeutung, Maßnahme, Lehrstück, Verordung, Satz, Behauptung, Mittel, Rezept, Vorgehen, Handlung, Tun, Vorkommen, Begebenheit, ungewöhnliche Art (F.) (1), Seite eines Dinges, Schelmenstreich, Umstand; R.: aus Kälbermägen bereitetes Mittel zur Milchgerinnung: stremsel, mnd., Sb.: nhd. aus Kälbermägen bereitetes Mittel zur Milchgerinnung; R.: Mittel zum besseren Verdauen von Speisen: spÆsedouwinge, mnd., F.: nhd. »Speiseverdauung«, Mittel zum besseren Verdauen von Speisen; R.: Mittel zum Klären von Bier: spæn (1), sp²n, spoen, spoyn, sp¦n, mnd., M., F.?: nhd. Span, Abfall bei der Holzarbeit, zu einem bestimmten Zweck geschnitzter Span, Mittel zum Klären von Bier, Stäbchen, mit Zeichen versehenes Los, dünne Stange, Leiste (F.), Holzschindel, schmales Holz, Brettchen, Spatelchen, dünne Scheibe Holz wie sie beim Holzhauen u. s. w. abfällt, platter Löffel, etwas Nichtiges; R.: Mittel zum Schwarzfärben: smacke (1), mnd., Sb.: nhd. Sumach, Mittel zum Schwarzfärben; R.: Mittel zur Pflege der Haut: salve (1), mnd., F.: nhd. Salbe, Mittel zur Pflege der Haut, Schönheitsmittel, Schminke, Heilmittel; R.: Mittel zur Versteifung des abstehenden Rockes: springÏre*, springer, mnd., M.: nhd. »Springer«, Seiltänzer, Mittel zur Versteifung des abstehenden Rockes, Reifengestell, Heuschrecke; R.: Organ bzw. Mittel des Sprechens: stemme, stemne, stem, stempne, stimme, stimne, mnd., F., M.: nhd. Stimme, Organ bzw. Mittel des Sprechens, Laut, Ton (M.) (2), Schrei, Zunge, Sprache eines Volkes, Klang, Ausdruck gesprochenen Inhalts, Meinungsäußerung, Votum; R.: Steckbrief der als Mittel des sogenannten Auftreibens verlaufenen Handwerksgesellen nachgeschickt wird: scheldebrÐf, mnd., M.: nhd. »Scheltbrief«, ehrenrühriger Brief, Schmähschrift, Steckbrief der als Mittel des sogenannten Auftreibens verlaufenen Handwerksgesellen nachgeschickt wird

Mittel: krõm, kræm, mhd., st. M.: nhd. »Kram«, ausgespanntes Tuch, Zeltdecke, Bedachung eines Kramstandes, Krambude, Handel, Handelsgeschäft, Verkaufsstand, Laden (M.), Ware, gekaufte Ware, Warenlager, Sache, Angelegenheit, Mittel, Geschenk, Geld; R.: bescheidene Mittel zum Leben: köstel, mhd., st. N.: nhd. bescheidene Mittel zum Leben, feine Speise, Leckerbissen, dürftige Speise, Speise; köstelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Köstlein«, bescheidene Mittel zum Leben, feine Speise, Leckerbissen, dürftige Speise, geringe Speise

Mittel: mittel (2), mhd., st. F., st. N.: nhd. Mitte, Mittelpunkt, Mittelding, Mittelweg, Hilfsmittel, Mittel, Vermittlung, Hindernis, Unterbrechung; R.: durch ein Mittel zum Handeln bringen: mittelen* (2), mitteln, mhd., sw. V.: nhd. »mitteln«, in die Mitte stellen, vermitteln, noch nicht entschieden sein (V.), durch ein Mittel zum Handeln bringen

Mittel: ae. andf’ng; spÊd; R.: blutstillendes Mittel: ae. blæds’ten, Mittel: ae. andf’ng; spÊd; R.: blutstillendes Mittel: ae. blæds’ten

Mittel: middel (2), middele, mnd., M., N., F.: nhd. Mitte, Mittelpunkt, Körpermitte, Vermittlung, Ausgleich, Mitte eines Zeitraumes, das zwischen zwei Extremen Liegende, gute Mitte, Durchschnitt, Mittel

Mittel -- ins Mittel legen: inslõn, mnd., st. V.: nhd. einschlagen, dreinschlagen, losschlagen, mit Schlägen herfallen über, nach innen schlagen, in das Schiff schlagen, ausbrechen, zu sich nehmen, vertilgen, schaffen, einladen, verladen (V.), packen, einpacken, sich mit Deich umgeben (V.), eindeichen, ins Mittel legen, als Mittler auftreten, zerschlagen (V.), aufschlagen

Mittel -- blutstillendes Mittel: blætstoppinge, mnd., F.: nhd. »Blutstillen«, blutstillendes Mittel

Mittel -- Mittel gegen Gicht: gichtdrank, mnd., M.: nhd. Mittel gegen Gicht, Trank gegen die Gicht

Mittel: mõs*** (3), mnd., F.: nhd. Maß, Abmessung, Maßhalten, Mäßigung, Mäßigkeit, Angemessenheit, Art und Weise, Methode, Mittel; mõte (1), mõt, maete, maite, mnd., F.: nhd. Maß, Abmessung, Maßhalten, Mäßigung, Mäßigkeit, Angemessenheit, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Methode, Mittel

Mittel (N.) zur Erhebung: vlȫgel (1), flögel, vlogel, vloyl, mnd., M.: nhd. Flügel (M.) des Vogels, Fittich, Engelsflügel (M.), Flügel (M.) der Insekten, Flügel (M.) als Helmzierde, Mittel (N.) zur Erhebung, Mittel (N.) zum Aufstieg, schützender Fittich, Windmühlenflügel (M.), Wimpel des Schiffes, Flügel des Schiffes, Schiffsflagge, Wetterfahne auf Gebäuden, flügelförmiges Saiteninstrument, Harfe, Türflügel (M.), Torflügel (M.), Fensterflügel (M.), Altarflügel (M.), Altarabschnitt, Flügel (M.) eines mehrteiligen Bildes, Seitenteil, Seitenvorhang, Flügel (M.) eines Gebäudes, Damm, Uferverstärkung an einer Schleuse

Mittel: ahd. ziug* 3; giziug 75; giziugi 17?, Mittel: ahd. ziug* 3; giziug 75; giziugi 17?

Mittel -- giftiges Mittel: gift (1), mnd., st. F.: nhd. Gabe, Geschenk, Morgengabe, Mitgift, Vermächtnis, Vergebung, Besetzung einer Kirchenstelle, Abgabe, Datum, ausgegangenes Schreiben, Gebot, Gift, giftiges Mittel, Gifthauch, Gift der ansteckenden Krankheit

Mittel: germ. *medala-, Mittel: germ. *medala-

Mittel (N.) zum Aufstieg: vlȫgel (1), flögel, vlogel, vloyl, mnd., M.: nhd. Flügel (M.) des Vogels, Fittich, Engelsflügel (M.), Flügel (M.) der Insekten, Flügel (M.) als Helmzierde, Mittel (N.) zur Erhebung, Mittel (N.) zum Aufstieg, schützender Fittich, Windmühlenflügel (M.), Wimpel des Schiffes, Flügel des Schiffes, Schiffsflagge, Wetterfahne auf Gebäuden, flügelförmiges Saiteninstrument, Harfe, Türflügel (M.), Torflügel (M.), Fensterflügel (M.), Altarflügel (M.), Altarabschnitt, Flügel (M.) eines mehrteiligen Bildes, Seitenteil, Seitenvorhang, Flügel (M.) eines Gebäudes, Damm, Uferverstärkung an einer Schleuse

Mittelader: mÐdiõn, mhd., st. F.: nhd. Mittelader, Medianader; mittelÏrinne*, mittelerinne, mittelerin, mhd., st. F.: nhd. Mittlerin, Vermittlerin, Mittelader, Mittlere

Mittelader: mediõn, mediõne, mnd., F.: nhd. Medianader, Mittelader

mittelalt: mittelwehsic, mhd., Adj.: nhd. mittelwüchsig, mittelalt

Mittelalter: middelælder, middelalder, M., N.: nhd. Mittelalter?, mittleres Alter

mittelalterlichen -- Mitglied einer mittelalterlichen Kongregation: jÐsuriddÏre*, jÐsuridder, mnd., M.: nhd. »Jesusritter«, Mitglied einer mittelalterlichen Kongregation

Mittelband«: middelbant, mnd., M.: nhd. »Mittelband«, Verbindungsstück zwischen Dreschflegel und Stiel

Mittelbann: mÐdeban, mnd., M.: nhd. Auslieferung des mittellosen säumigen Schuldners an den Gläubiger, Mittelbann?, mittlerer Bann (nicht die volle Ächtung)?

mittelbar: ahd. undaralÆh 9; R.: nicht mittelbar: ahd. ungimeinsamlÆh* 1, mittelbar: ahd. undaralÆh 9; R.: nicht mittelbar: ahd. ungimeinsamlÆh* 1

mittelbar: vermittelet*, vermittelt, fermittelet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vermittelt«, mittelbar

mittelbar«: vermittenlich***, fermittenlich***, mhd., Adj.: nhd. »mittelbar«

Mittelbarkeit: gemeinsamicheit*?, gemeinsamkeit, mhd., st. F.: nhd. Gemeinschaftlichkeit, Gemeinsamkeit, Mittelbarkeit, Gesellschaft, Gemeinschaft

Mittelbaum -- Turmpfosten der den Großen Mittelbaum des Kirchturms mit Knopf und Windfahne verbindet: mÐkeler, mnd., M.: nhd. Turmpfosten der den Großen Mittelbaum des Kirchturms mit Knopf und Windfahne verbindet, Tragebalken, Ständer, Giebelpfosten

Mittelbaum -- der große Mittelbaum vom Kirchturm: mastbæm, mnd., M.: nhd. Mastbaum im Schiff, der große Mittelbaum vom Kirchturm, Baum von welchem Mast gewonnen wird (Eiche oder Buche)

Mittelbaum«: mittelboum 2, mhd., st. M.: nhd. »Mittelbaum«, Weberbaum

Mittelbegüterter: ahd. medioflidus* 1, Mittelbegüterter: ahd. medioflidus* 1

Mittelbesitzung«: middelbesittinge, mnd., F.: nhd. »Mittelbesitzung«, mittlerer Besitz

Mittelbett: middelbedde, mnd., N.: nhd. Mittelbett

Mittelbier: middelbÐr, mnd., N.: nhd. Mittelbier, Bier mittlerer Sorte, Bier geringer Sorte

mittelblau: middelblõ, mnd., Adj.: nhd. mittelblau

Mittelbote: mittelbote, mhd., sw. M.: nhd. Mittelbote

Mittelbrief«: mittelbrief, mhd., st. M.: nhd. »Mittelbrief«, vermittelnde Rede

Mittelbrot«: middelbræt, mnd., N.: nhd. »Mittelbrot«, Brot mittlerer Größe

Mitteldamm«: afries. middeldamm 5, Mitteldamm«: afries. middeldamm 5

Mitteldeich: middendÆk, mnd., M.: nhd. Mitteldeich

Mitteldeich«: middeldÆk, mnd., M.: nhd. »Mitteldeich«, ursprünglicher Seedeich der im eingedeichten Lande liegt, Binnendeich

Mitteldeichsel -- Wagen mit einer Mitteldeichsel: dÆhselwagen, mhd., st. M.: nhd. »Deichselwagen«, Wagen mit einer Mitteldeichsel

Mittelding: mittel (2), mhd., st. F., st. N.: nhd. Mitte, Mittelpunkt, Mittelding, Mittelweg, Hilfsmittel, Mittel, Vermittlung, Hindernis, Unterbrechung; R.: Mittelding zwischen Mädchen und Frau: mittelsie, mhd., st. N.: nhd. Mittelding zwischen Mädchen und Frau; mittenkünne, mhd., st. N.: nhd. Mittelding zwischen Mädchen und Frau

Mittelding«: middeldinge, mnd., N.: nhd. »Mittelding«, mittelmäßige Angelegenheit, weniger wichtige Angelegenheit

mittelerer -- mittelerer Helmteil: mittebret, mhd., Sb.: nhd. »Mittebrett«, mittelerer Helmteil

Mittelfarbe«: mittelvarwe, mittelvarbe, mittelfarwe*, mittelfarbe*, mhd., st. F.: nhd. »Mittelfarbe«, Farbstufe

Mittelfeld: mittelvelt, mittelfelt*, mhd., st. N.: nhd. Mittelfeld, Zentrum

Mittelfinger: ahd. langmar* 2; mittaræsto; mittilõri* 3, Mittelfinger: ahd. langmar* 2; mittaræsto; mittilõri* 3

Mittelfinger: mittelvinger, mittelfinger*, mhd., st. M.: nhd. Mittelfinger

Mittelfinger: middelinc, middellinc*, middelink?, mnd., M.: nhd. Mittelfinger

Mittelgarten«: germ. *medungarda-, Mittelgarten«: germ. *medungarda-

Mittelgarten«: an. miŒgarŒr, Mittelgarten«: an. miŒgarŒr

Mittelgarten«: ae. middaneard; middangeard, Mittelgarten«: ae. middaneard; middangeard

Mittelgewann: mittelwande, mhd., st. F.: nhd. Mittelgewann, mittlerer Flurstreifen

Mittelgiebel: middelgÐvel, mnd., M.: nhd. Mittelgiebel

mittelgroß: metwahsen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mittelgroß; mitewahsen*, mitwahsen, metwahsen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mittelgroß; mittelmÏzic, mittelmÏzec, mhd., Adj.: nhd. »mittelmäßig«, durchschnittlich, mittelgroß, mittelwertig; mitter (1), mhd., Adj.: nhd. »mitter«, mittlere, in der Mitte befindlich, mittelgroß

mittelgroß: middelmõte (2), mnd., Adj.: nhd. mittelmäßig, mittlere, mittelgroß; middelmõtich, mnd., Adj.: nhd. mittelmäßig, mittelgroß, mittellang

mittelgroß: ae. medmicel, mittelgroß: ae. medmicel

mittelgroßes -- mittelgroßes Fässchen: middeltÆne, mnd., F.: nhd. mittelgroßes Fässchen

mittelgroßes -- schnelles mittelgroßes Schiff: galeætte, galliætte, galliæte, galiæte, mnd., F.: nhd. kleine Galee, halbe Galee, kleine Galeere, schnelles mittelgroßes Schiff

Mittelhaff«: middelhaf, mnd., N.: nhd. »Mittelhaff«, Mittelmeer

Mittelhand: handeblat, mnd., N.: nhd. Handblatt, Mittelhand; hantblat, mnd., N.: nhd. Handblatt, Mittelhand

Mittelhaus: afries. middehðs 1, Mittelhaus: afries. middehðs 1

Mittelhimmel«: ahd. mittihimil 2, Mittelhimmel«: ahd. mittihimil 2

mittelhoher -- mittlerer oder mittelhoher Hügel: mittelbühel 1, mhd., st. M.: nhd. mittlerer oder mittelhoher Hügel

Mittelkante: mittelort, mhd., st. M.: nhd. »Mittelort«, Mittelkante

Mittelkeller: mittekellÏre* 1, mittelkeller, mhd., st. M.: nhd. Mittelkeller

Mittelkellner: mittelkelnÏre* 1, mittelkelner, mhd., st. M.: nhd. Mittelkellner

Mittelklette«: mittelklette 2, mhd., sw. F.: nhd. »Mittelklette«, Klette, kleine Klette

Mittelknochen: afries. middaknokel 1 und häufiger?, Mittelknochen: afries. middaknokel 1 und häufiger?

mittelländisch: ahd. mittilantÆg* 1, mittelländisch: ahd. mittilantÆg* 1

mittelländisch -- Mittelländisches Meer: ae. w’ndelsÚ, mittelländisch -- Mittelländisches Meer: ae. w’ndelsÚ

mittelländisches -- mittelländisches Meer: middelmÐr, mnd., N.: nhd. Mittelmeer, mittelländisches Meer

Mittelländisches -- Mittelländisches Meer: mÐr (3), mere, mer, meer, mehr, mnd., st. N.: nhd. großes Wasser, stehendes Gewässer, Meer, See (F.), Ozean, Mittelländisches Meer, See (M.), Landsee

mittellang: middelmõtich, mnd., Adj.: nhd. mittelmäßig, mittelgroß, mittellang

Mittelleben«: mittelleben, mhd., st. N.: nhd. »Mittelleben«, mäßiges Leben

Mittelleute«: mitterliute, mhd., st. M. Pl.: nhd. »Mittelleute«, Ministeriale (M. Pl.)

mittellos: ahd. habalæs* 4, mittellos: ahd. habalæs* 4

mittellos: habelæs, mhd., Adj.: nhd. habelos, haltlos, mittellos, ohne Habe seiend

mittellos: pæver, pouer, põver, mnd., Adj.: nhd. mittellos, unvermögend, arm

mittellos: Ædel (1), mnd., Adj.: nhd. eitel, leer, ohne Inhalt seiend, nicht voll, ungefüllt, unbeladen, unbefrachtet, ohne Frucht seiend, ohne Kern seiend, hohl, taub, geleert, mittellos, öde, wüst, unbewohnt, entblößt, verlassen (Adj.), ungesättigt, dürstend, lechzend, ungültig, kraftlos, vergeblich, ohne Gehalt (M.) seiend, unfruchtbar, unwirksam, zwecklos, trügerisch, unwahr, vergänglich, diesseitig, irdisch, weltlich, von zeitlichem Wert seiend, nichtig, hohl, unwert, oberflächlich, leichtfertig, töricht, sündhaft, verwerflich, leichtsinnig, ohne Tugendstreben seiend, haltlos, äußerlich, lauter, rein, pur, unvermischt

mittellos: an. snauŒr, mittellos: an. snauŒr

mittellos: ae. lÚwsa (2); unmaga (1), mittellos: ae. lÚwsa (2); unmaga (1)

mittellos: arm (1), õrm, mnd., Adj.: nhd. bemitleidenswert, armselig, schlecht, arm, mittellos, elend, kläglich, verächtlich, von geringem Stande seiend; blæt (2), mnd., Adj.: nhd. bloß, unbedeckt, nackt, offenbar, leer, frei, unbebaut, unbesät, ungeschützt, arm, mittellos

mittellos«: mittellæs, mhd., Adj.: nhd. »mittellos«, unmittelbar, ungehindert

mittellosen -- Auslieferung des mittellosen säumigen Schuldners an den Gläubiger: mÐdeban, mnd., M.: nhd. Auslieferung des mittellosen säumigen Schuldners an den Gläubiger, Mittelbann?, mittlerer Bann (nicht die volle Ächtung)?

mittellosen -- geistliche Stiftung zur Unterbringung von Kranken oder Armen oder mittellosen Pilgern: hospitõl, hospitael, mnd., N., M.: nhd. »Hospital«, geistliche Stiftung zur Unterbringung von Kranken oder Armen oder mittellosen Pilgern; hospitõleshðs, mnd., N.: nhd. »Hospitalshaus«, geistliche Stiftung zur Unterbringung von Kranken oder Armen oder mittellosen Pilgern

Mittelloser: blæte, mnd., M.: nhd. Armer, Mittelloser; blæthant, blôthant, mnd., M.: nhd. Armer, Mittelloser; blætman, blæt man, mnd., M.: nhd. Armer, Mittelloser

Mittellosigkeit: smõlhÐt, smõlheit, smaelhÐt, mnd., F.: nhd. beschränkter Zustand, Mittellosigkeit, Knappheit

Mittellosigkeit: prachÏrÆe*, pracherie, mnd., F.: nhd. Bettelei, Ärmlichkeit, Mittellosigkeit

Mittelmann: mittelman, mhd., st. M.: nhd. Mittelmann, Schiedsmann, Schiedsrichter, Vermittler

Mittelmann -- Mittelmann der für jemanden die Unterhandlung bzw. Verhandlungen führt: handelesman*, handelsman, mnd., M.: nhd. Vermittler, Mittelmann der für jemanden die Unterhandlung bzw. Verhandlungen führt

Mittelmann«: mitterman, mhd., st. M.: nhd. »Mittelmann«, Vermittler, der zwischen den Parteien steht, Ministeriale

Mittelmaß: middelmõte (1), middelmõt, mnd., F.: nhd. Mittelmaß, mittleres Verhältnis, richtiges Maß; middelmõtichhet*, middelmõtichÐt, middelmõticheit, mnd., F.: nhd. Mittelmaß, Durchschnitt

Mittelmaß: mittelmõz, mittelmõze, mhd., st. F., st. N.: nhd. Mittelmaß, Ausgewogenheit, Gleichmaß, Lage in der Mitte zwischen zwei Dingen, rechtes Maßhalten, mittleres Verhältnis der Temperatur

mittelmäßig: mõte (2), mnd., Adj.: nhd. mäßig, mittelmäßig, wenig, gering, unbedeutend, messend; mÐtlÆk, mnd., Adj.: nhd. mäßig, mittelmäßig; middelbõr, mnd., Adj.: nhd. mittlere, mittelmäßig, in der Mitte stehend; middelmõte (2), mnd., Adj.: nhd. mittelmäßig, mittlere, mittelgroß; middelmõtisch*, middelmõtesch, mnd., Adj.: nhd. mittelmäßig; middelmõtich, mnd., Adj.: nhd. mittelmäßig, mittelgroß, mittellang; middelmÐtich, mnd., Adj.: nhd. mittelmäßig, mäßig; middelmÐtisch, mnd., Adj.: nhd. mittelmäßig, mittlere

mittelmäßig: ahd. herabaz* (1) 2; herabaz* (2) 1; metalædi* (1) 1, mittelmäßig: ahd. herabaz* (1) 2; herabaz* (2) 1; metalædi* (1) 1

mittelmäßig: ae. med; medeme; medemlic, mittelmäßig: ae. med; medeme; medemlic

mittelmäßig: mitterlich, mhd., Adj.: nhd. mittelmäßig

mittelmäßig: zilic, mhd., Adj.: nhd. mäßig groß, mittelmäßig, schmächtig, klein, jung

mittelmäßig: an. heimuligr, mittelmäßig: an. heimuligr

mittelmäßig: gemezzenlich, mhd., Adj.: nhd. mittelmäßig

mittelmäßig: Ðvenmõte, mnd., Adj.: nhd. mittelmäßig; Ðvenmõtich, mnd., Adj.: nhd. ebenmäßig, mittelmäßig; ÐvenmÐtich, mnd., Adj.: nhd. ebenmäßig, mittelmäßig

mittelmäßig: wÐselÆk, mnd.?, Adj.: nhd. wesenhaft, wesentlich, wirklich, gebührlich, schicklich, durchschnittlich, mittelmäßig, gewöhnlich, dauernd, beständig; wÐsenlÆk, wÐsentlÆk, mnd.?, Adj.: nhd. wesenthaft, wesentlich, wirklich, gebührlich, schicklich, durchschnittlich, mittelmäßig, gewöhnlich, dauernd, beständig

mittelmäßig«: mittelmÏzic, mittelmÏzec, mhd., Adj.: nhd. »mittelmäßig«, durchschnittlich, mittelgroß, mittelwertig

mittelmäßig«: mÐdelmõtich, mnd., Adj.: nhd. »mittelmäßig«, von mittlerem Wert seiend

mittelmäßig«: gemezzenlÆchen, mhd., Adv.: nhd. »mittelmäßig«

mittelmäßige -- mittelmäßige Angelegenheit: middeldinge, mnd., N.: nhd. »Mittelding«, mittelmäßige Angelegenheit, weniger wichtige Angelegenheit

Mittelmäßigkeit: ahd. herabezzirÆ* 2, Mittelmäßigkeit: ahd. herabezzirÆ* 2

Mittelmeer: mer (1), mhd., st. N.: nhd. Meer, Grenze, Mittelmeer

Mittelmeer: gürtelmer, mhd., st. N.: nhd. »Gürtelmeer«, Mittelmeer

Mittelmeer: middelhaf, mnd., N.: nhd. »Mittelhaff«, Mittelmeer; middelmÐr, mnd., N.: nhd. Mittelmeer, mittelländisches Meer

Mittelmeer: ahd. wentilmeri* 8; mittimeri* 1; ? wentilsÐo* 3, Mittelmeer: ahd. wentilmeri* 8; mittimeri* 1; ? wentilsÐo* 3

Mittelmeer -- bestimmter Schiffstyp im Mittelmeer: galÐde (1), galeide, galei, galÐie, galÐe, galeyde, gelÐde, gelÐide, galÐi, gallÐe, mnd., F.: nhd. Galee, Galeere, Ruderschiff, Kriegsschiff, bestimmter Schiffstyp im Mittelmeer, langes schmales Schiff, Transportschiff

Mittelmeer: ae. w’ndelsÚ, Mittelmeer: ae. w’ndelsÚ

Mittelmeergebiet -- Wein aus dem Mittelmeergebiet: rummenisse, rummenycze, mnd., Sb.: nhd. ein Südwein, Wein aus dem Mittelmeergebiet

Mittelmeerländern -- großes plumpes aus den Mittelmeerländern stammendes Handelsschiff: krõke, kracke, karacke, mnd., F.: nhd. Krake, Karakke, großes plumpes aus den Mittelmeerländern stammendes Handelsschiff

Mittelmeerraumgebiet -- Wein aus dem Mittelmeerraumgebiet: rðmÐnÆe (1), ræmõnÆe, ræmÐnÆe, rummenÆe, rummenige, rðmõnÆe, rummanÆe, ræmanÆ, rommanÆe, rommÆe, mnd., Sb.: nhd. Südwein, Wein aus dem Mittelmeerraumgebiet

mitteln: mitelæten, mhd., sw. V.: nhd. mitteln, übereinstimmen

Mitteln -- Geistlicher der ein regelmäßiges Einkommen aus den Mitteln der Kirche bezieht: prÐbendant, mnd., M.: nhd. Inhaber eines Kirchenamtes, Geistlicher der ein regelmäßiges Einkommen aus den Mitteln der Kirche bezieht, Pfründner; prÐbendÏre*, prÐbendÐr, prebendeir, mnd., M.: nhd. Inhaber eines Kirchenamtes, Geistlicher der ein regelmäßiges Einkommen aus den Mitteln der Kirche bezieht, Pfründner, die Präbenden austeilende Domherr?

Mitteln -- Einkünfte eines Geistlichen aus den Mitteln der Kirche: prÐbende, mnd., F.: nhd. Präbende, Pfründe, Zuwendung an den Inhaber eines Kirchenamts, Einkünfte eines Geistlichen aus den Mitteln der Kirche, mit dem Anrecht auf den Bezug von Pfründen verbundenes Kirchenamt

Mitteln -- Vorstreckung von Mitteln: vorlach, mnd., M., N.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstückes verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildenfestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung; vorlacht, mnd., M., F.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstückes verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildenfestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung

Mitteln -- zur Sicherung des Lebensunterhaltes in geistlichen Institutionen Einkünfte aus einer Stiftung oder anderen Mitteln zusichern: prÐbendÐren, mnd., sw. V.: nhd. zur Sicherung des Lebensunterhaltes in geistlichen Institutionen Einkünfte aus einer Stiftung oder anderen Mitteln zusichern

Mitteln -- mit allen Mitteln streben nach: vinsen, vensen, finsen, mnd., sw. V.: nhd. heucheln, sich verstellen, vorgeben, mit List und Verstellung zu erreichen suchen, mit allen Mitteln streben nach, sich stellen, sich den Schein geben

Mitteln -- von Mitteln entblößen: vorkrenken, mnd., sw. V.: nhd. schwächen, kraftlos machen, untergraben (V.), entkräften, ermüden, mitnehmen, erschöpfen, entfestigen, willensschwach machen, haltlos machen, erschöpfen, in der Geltung beeinträchtigen, beschneiden, beschränken, mindern, sich geldlich verausgaben, von Mitteln entblößen, herunterkommen, hinfällig werden, sich verzehren, dahinsiechen

mitteln«: mittelen* (1), mitteln, mhd., Adv.: nhd. »mitteln«, mitten; mittelen* (2), mitteln, mhd., sw. V.: nhd. »mitteln«, in die Mitte stellen, vermitteln, noch nicht entschieden sein (V.), durch ein Mittel zum Handeln bringen

mitteln«: ahd. gimetamÐn* 3; metamÐn* 5; mittilodæn* 1, mitteln«: ahd. gimetamÐn* 3; metamÐn* 5; mittilodæn* 1

mitteln«: anfrk. *middelon?, mitteln«: anfrk. *middelon?

mittelnd: middelÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. mittelnd, vermittelnd

Mittelneiger«: mittelneigÏre***, mhd., M.: nhd. »Mittelneiger«

Mittelneigerin«: mittelneigÏrinne*, mittelneigerinne*, mittelneigerin, mhd., st. F.: nhd. »Mittelneigerin«

Mittelort«: mittelort, mhd., st. M.: nhd. »Mittelort«, Mittelkante

Mittelpfad«: middelpat, mnd., N.: nhd. »Mittelpfad«, Mittelweg

Mittelpfeiler: mittelpfÆlÏre*, mittelphÆlÏre, mhd., st. M.: nhd. Mittelpfeiler

Mittelpfennig«: afries. mÐdepanning 1, Mittelpfennig«: afries. mÐdepanning 1

Mittelpunkt: middel (2), middele, mnd., M., N., F.: nhd. Mitte, Mittelpunkt, Körpermitte, Vermittlung, Ausgleich, Mitte eines Zeitraumes, das zwischen zwei Extremen Liegende, gute Mitte, Durchschnitt, Mittel; middenhÐt, mnd., F.: nhd. Mittelpunkt, Zentrum

Mittelpunkt: mittel (2), mhd., st. F., st. N.: nhd. Mitte, Mittelpunkt, Mittelding, Mittelweg, Hilfsmittel, Mittel, Vermittlung, Hindernis, Unterbrechung; nabe, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Nabe, Mittelpunkt; punct, punkt, punt, point, mhd., st. M.: nhd. Punkt, Mittelpunkt, Zeitpunkt, Augenblick, Abschnitt, Stelle, Umstand, Abteilung, Stück, Artikel, Abschluss, Abmachung; puncte, mhd., sw. M.: nhd. Punkt, Augenblick, Mittelpunkt, Zeitpunkt, Umstand, Abteilung, Stück, Artikel, Abschluss, Abmachung

Mittelpunkt: ahd. ango (1) 44; gaganwurtÆ* 11; mittilæsto stupf; mittilæsto stupf; totoro (1) 11, Mittelpunkt: ahd. ango (1) 44; gaganwurtÆ* 11; mittilæsto stupf; mittilæsto stupf; totoro (1) 11

Mittelpunkt: worbele, mhd., st. F.: nhd. worum sich etwas um seine eigene Achse dreht, Scheitelpunkt., Mittelpunkt; zentrum, mhd., st. N.: nhd. Zentrum, Mittelpunkt, Erde

Mittelpunkt: ae. middel (2), Mittelpunkt: ae. middel (2)

Mittelpunkt«: mittelpunct, mhd., st. M.: nhd. »Mittelpunkt«, Zentrum

mittels -- Einpressen mittels Fischschraube in die Tonnen: schrðvinge, mnd., F.: nhd. »Schraubung«, Einpressen mittels Fischschraube in die Tonnen

mittels -- Entgelt für Zuführung mittels Bootes: bætgelt (1), mnd., N.: nhd. Leichtergeld, Bootgeld, Prahmgeld, Entgelt für Zuführung mittels Bootes

mittels -- Aalfang mittels Aalwehrs: õlwer, alver, alvern, alewer, mnd., F.: nhd. Aalwehr, Pfahlwerk oder Flechtwerk im Flusse zum Aalfang, Aalfang mittels Aalwehrs, Aalfangsgerechtigkeit

mittels: mit (1), mhd., Präp.: nhd. mit, zusammen mit, samt, bei, neben, gegen, unter, durch, mittels, auf, in, trotz, von, an; mitteles*, mittels, mhd., Präp.: nhd. mittels, durch

mittels: bit (2), bet, mhd., Präp.: nhd. mit, auf, infolge von, hinsichtlich, bezüglich, mittels, durch

mittels: middel (3), mnd., Präp.: nhd. während, mittels; mit (1), met, mide, mnd., Präp.: nhd. mit, zusammen mit, begleitet von, durch, mit Hilfe von, mittels, in Bezug auf, im Hinblick auf, betreffend, bei, vermittelst; ȫvermiddes, ævermiddes, ȫvermits, ævermits, mnd., Präp.: nhd. mittels, mit Hilfe von, durch, aufgrund von, wegen, mitten in, inmitten, mitten hinein, über, in Bezug auf, betreffs; ȫvermiddest (1), ævermiddest, oevermiddest, ȫvernist, mnd., Präp.: nhd. mittels, mit Hilfe von, durch, aufgrund von, wegen, mitten in, inmitten, mitten hinein, über, in Bezug auf, betreffs; R.: mittels einer Pumpe nach oben bewegen: pumpen (1), pompen, mnd., sw. V.: nhd. pumpen, mittels einer Pumpe nach oben bewegen, herauspumpen, lenzen

mittels -- in den Aufzug des Gewebes eingeschossener und dann mittels des Kammes angeschlagener Faden: inslach, mnd., M.: nhd. Einschlag, Tätigkeit des Einschlagens, Einschlagen des Zapfens in ein Weinfass, Lagerung, Lagerraum, religiöses Betroffensein schlagartiges Aufgerührtsein im Inneren der Seele, Eingeschlagenes (N.), in den Aufzug des Gewebes eingeschossener und dann mittels des Kammes angeschlagener Faden

mittels: as. bi 167, mittels: as. bi 167

mittels -- mittels Urteils auferlegen: erdÐlen, erdeilen, mnd., sw. V.: nhd. durch Urteil zusprechen, durch Urteil erklären, mittels Urteils auferlegen

mittels: ae. mid (2), mittels: ae. mid (2)

mittels: vormiddeletest* (2), vormiddelst, vormeddelst, vormiddest, vormist, vormiddes, vormidst, vormytz, vermydz, vormitts, vormitz, vermitz, vormydz, mnd., Präp.: mit Hilfe von, mittels, durch, wegen, auf Grund von, dank, durch; vormiddes (2), vormidst, vormytz, vermydz, vormitts, vormitz, vermitz, vormydz, mnd., Präp.: mit Hilfe von, mittels, durch, wegen, auf Grund von, dank, durch; R.: Hose mittels der Schnürriemen aufbinden bzw. festbinden: upnestelen, mnd.?, sw. V.: nhd. Hose mittels der Schnürriemen aufbinden bzw. festbinden, henken, Hose losmachen, züchtigen; R.: Wasserleitung mittels eines Pumpwerks: wõterkunst*, waterkunst, mnd.?, F.: nhd. »Wasserkunst«, Wasserleitung mittels eines Pumpwerks

mittels -- mittels Kran befördern: krõnen, mnd., sw. V.: nhd. »kranen«, mittels Kran befördern

mittels -- mittels eines Hakens greifen: hõken (1), mnd., sw. V.: nhd. »haken«, mittels eines Hakens greifen, einhaken, festhaken, Einwendungen erheben, mit dem Haken pflügen, mit dem Haken bearbeiten

mittels: übermittez (1), übermitz, obermitz, mhd., Adv.: nhd. vermittelst, mittels, durch

mittels hölzener Schraube (Fischschraube) in Tonnen pressen: schrðven (1), mnd., sw. V., st. V.: nhd. schrauben, winden, durch eine oder zwei Schrauben heben oder von der Stelle rücken, auf einen silbernen Fuß schrauben, mittels hölzener Schraube (Fischschraube) in Tonnen pressen

mittels -- Armbrust die man durch Treten in einen Steigring oder Bügel mittels einer Maschine spannen musste: stÐgerÐparmborst, stÐgereiparmborst, mnd., F.: nhd. Armbrust mit Spannmaschine, Armbrust die man durch Treten in einen Steigring oder Bügel mittels einer Maschine spannen musste; stÐgerÐpesarmborst, stÐgereipesarmborst, mnd., F.: nhd. Armbrust mit Spannmaschine, Armbrust die man durch Treten in einen Steigring oder Bügel mittels einer Maschine spannen musste

Mittelsaum: middeldræm, mnd., N.?: nhd. Mittelsaum?

Mittelschiff -- Mittelschiff der Kirche: middelkerke, mnd., F.: nhd. Mittelschiff der Kirche

mittelschweres -- Geschoss für ein mittelschweres Geschütz: quõrtÐreslæt*, quõrtÐrslæt, mnd., N.: nhd. Geschoss für ein mittelschweres Geschütz

Mittelsleute: salliute, mhd., st. M. Pl.: nhd. »Salleute«, Mittelsleute, Treuhänder

Mittelsmann: ahd. suonõri 19, Mittelsmann: ahd. suonõri 19

Mittelsmann: handelesvrünt*, handelsvrünt, mnd., M.: nhd. »Handelsfreund«, Verhandlungsteilnehmer, Unterhandlungsteilnehmer, Mittelsmann

Mittelsmann -- Mittelsmann bei einer gerichtlichen Übergabe: sõlebræder*, sõlbræder, sõlbr¦der, mnd., M.: nhd. Mittelsmann bei einer gerichtlichen Übergabe, Testamentsverwalter, Treuhänder; sõleman, sõlman, mnd., M.: nhd. Mittelsmann bei einer gerichtlichen Übergabe, Testamentsvollstrecker, Vormund, Verwalter eines Mündelsgutes, Treuhänder

Mittelsmann: salman, mhd., st. M.: nhd. »Salmann«, Vormund, Schirmherr, Mittelsmann, Mittler, Gewährsmann, Testamentsvollstrecker, Schutzherr; tagedincman, mhd., st. M.: nhd. Mittelsmann, Schiedsrichter

Mittelsmann: middelman, mnd., M.: nhd. Mittelsmann, Vermittler, Entscheider

Mittelsmänner: tagedincliute, mhd., st. M.: nhd. »Teidingsleute«, Mittelsmänner, Schiedsrichter

Mittelsmänner: dõgeslǖde, mnd., Pl.: nhd. Verhandlungsleiter (M. Pl.), Schiedsrichter (M. Pl.), Teilnehmer (M. Pl.), Zeugen (M. Pl.) bei Verhandlungen, Zeugen (M. Pl.) bei Verträgen, Unterhändler (M. Pl.), Vermittler (M. Pl.), kaufmännische Vermittler (M. Pl.), Mittelsmänner, Urteilsfinder (M. Pl.), Worthalter (M. Pl.), Sprecher (M. Pl.) der Gilde; dÐgedingeslǖde, mnd., Pl.: nhd. Verhandlungsleute (M. Pl.), Verhandlungsleiter (M. Pl.), Schiedsrichter (M. Pl.), Teilnehmer (M. Pl.) oder Zeugen (M. Pl.) einer Verhandlung, Vertragszeugen (M. Pl.), Unterhändler (M. Pl.), Vermittler (M. Pl.), Mittelsmänner, Urteilsfinder (M. Pl.), Worthalter (M. Pl.), Gildensprecher (M. Pl.)

Mittelsperson: ahd. metamõri* 1; pfanttragõri* 2; skeido* (1) 1; untarboto* 1; untarkwemo* 1, Mittelsperson: ahd. metamõri* 1; pfanttragõri* 2; skeido* (1) 1; untarboto* 1; untarkwemo* 1

Mittelsperson: gemeine (3) 1 und häufiger?, gemein, mhd., sw. M.: nhd. Mittelsperson, Vermittler; gemeiner, mhd., st. M.: nhd. Mitbesitzer, Mitschuldiger, Mittelsperson, Anhänger, Teilhaber

mittelst -- die Eke mittelst einer langen Stange Fortschiebender: ÐkenschðvÏre*, Ðkenschðver, eikenschðver, mnd., M.: nhd. die Eke mittelst einer langen Stange Fortschiebender

mittelst -- den rohen Schwarzbrotteig mit einem Firniss mittelst eines Quastes überstreichen: garstelen, garsteln, mnd., sw. V.: nhd. Brot gasseln, ungares Brot mit dem in Wasser getauchten Quast bestreichen wodurch die Rinde blank wird, den rohen Schwarzbrotteig mit einem Firniss mittelst eines Quastes überstreichen

Mittelstand: middelstant, mnd., M.: nhd. Mittelstand, mittlerer sozialer Stand

mittel​ste: idg. *medhiemo-, mittel​ste: idg. *medhiemo-

mittelste: middeleste*, middelst (1), mnd., Adj.: nhd. mittelste, mittlere, in der Mitte befindlich; middeste*, middest (3), mnd., Adj.: nhd. mittelste, mittlere

mittelste«: afries. medemesta 1, mittelste«: afries. medemesta 1

Mittelstein«: middelstÐn, middelstein, mnd., M.: nhd. »Mittelstein«, eine Kunststeinart

Mittelstich«: middelstich, mnd., M.: nhd. »Mittelstich«, Mittelweg

Mittelstimme -- Mittelstimme oder Gegenstimme im mehrstimmigen Gesang: mittelstimme 1, mhd., st. F.: nhd. Mittelstimme oder Gegenstimme im mehrstimmigen Gesang

Mittelstimmung: mittelmuot, mhd., st. M.: nhd. Mittelstimmung, Unentschlossenheit

Mittelstraße: middelwech, mnd., M.: nhd. Mittelweg, Mittelstraße

Mittelstraße«: middelstrõte, mnd., F.: nhd. »Mittelstraße«, Mittelweg

Mittelstrom«: middelstræm, mydstræm, mnd., M.: nhd. »Mittelstrom«, Mitte des Flusses als Grenze

Mittelstück: mittelstücke*, mittelstück, mhd., st. N.: nhd. Mittelstück

Mittelstück -- großes rundes Mittelstück einer Kette: span (4), mnd., N., F.: nhd. Spange, Haken (M.), Verschluss, runde Schließe, Brosche, Goldbrosche, Zierstück, Rosette, buckelförmiges Metallstück als Verzierung des weiblichen Kopfschmucks, buckelförmiger Beschlag auf Gürteln und Saumzeug, großes rundes Mittelstück einer Kette, Zierstück der ostfriesischen Frauentracht

Mittelstück -- Mittelstück vom Rind: rindesbðk, mnd., M.: nhd. »Rindsbauch«, Mittelstück vom Rind

mittelt«: mittelet, mittelt, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »mittelt«

Mittelteil: mittelteil, mhd., st. N.: nhd. Mittelteil, mittleres Stück

Mitteltief«: middeldÐp, mnd., N.: nhd. »Mitteltief«, mittleres Fahrwasser

Mittelung«: mittelunge, mhd., st. F.: nhd. »Mittelung«, Vermittlung, Mitte, Mittelweg

Mittelwand: underscheide, mhd., st. F., st. N.: nhd. Scheidung, Trennung, Buchkapitel, Zwischenraum, Trennwand, Mittelwand, Landgrenze, Landeslage, Zeitgrenze, Periode, Pause (F.) (1), Unterscheidung, Unterscheidungsfähigkeit, Unterschied, Verschiedenheit, Unterscheidungsmerkmal, Charakterzug, Symbolbedeutung, Begriff, Mannigfaltigkeit, Abwechslung, Wechsel, trennende ausnehmende Bestimmung, Bedingung, Entscheidung, Bescheid, genaue Auseinandersetzung, Erklärung, Belehrung, Auslegung; underscheit, unterscheid, mhd., st. M., st. N., st. F.: nhd. Scheidung, Trennung, Unterschied, Verschiedenheit, Kapitel, Buchkapitel, Zwischenraum, Trennwand, Mittelwand, Landesgrenze, Grenze, Begrenzung, Landeslage, Zeitgrenze, Periode, Pause (F.) (1), Unterscheidung, Vielfalt, Unterscheidungsvermögen, Urteilsvermögen, Entfernung, Ausdehnung, Länge, Einteilung, Zeichen, Merkmal, Auszeichnung, Bedeutung, Bestimmung, Erklärung, Bedingung, Belehrung, Unterweisung, Bericht, Unterscheidungsfähigkeit, Unterscheidungsmerkmal, Charakterzug, Symbolbedeutung, Begriff, Mannigfaltigkeit, Abwechslung, Wechsel, trennende ausnehmende Bestimmung, Bedingung Entscheidung, Bescheid, genaue Auseinandersetzung, Auslegung; underschide, mhd., st. F.: nhd. Scheidung, Trennung, Buchkapitel, Zwischenraum, Trennwand, Mittelwand, Landesgrenze, Landeslage, Zeitgrenze, Periode, Pause (F.) (1), Verschiedenheit, Unterscheidungsmerkmal, Charakterzug, Symbolbedeutung, Begriff, Mannigfaltigkeit, Abwechslung, Wechsel, trennende ausnehmende Bestimmung, Bedingung, Entscheidung, Bescheid, genaue Auseinandersetzung, Erklärung, Belehrung; underschit, underschiet, mhd., st. M.: nhd. Scheidung, Trennung, Buchkapitel, Zwischenraum, Trennwand, Mittelwand, Landesgrenze, Landeslage, Zeitgrenze, Periode, Pause (F.) (1), Unterscheidung, Unterscheidungsfähigkeit, Unterschied, Verschiedenheit, Unterscheidungsmerkmal, Charakterzug, Symbolbedeutung, Begriff, Mannigfaltigkeit, Abwechslung, Wechsel, trennende ausnehmende Bestimmung, Bedingung, Entscheidung, Bescheid, genaue Auseinandersetzung, Erklärung, Belehrung, Auslegung; underslac, mhd., st. M.: nhd. Trennung, Scheidung, Trennwand, Mittelwand, Einlage, Exkurs, Interjektion (Redeteil), Einmischung, Unterbrechung

Mittelwand: schÐdelwant, scheidelwant, mnd., F.: nhd. »Scheidewand«, trennende Wand, Mittelwand

Mittelwand: middewant, mnd.?, F.: nhd. Mittelwand, Mittelwand eines Fasses; R.: Mittelwand eines Fasses: middewant, mnd.?, F.: nhd. Mittelwand, Mittelwand eines Fasses

Mittelweg: mittel (2), mhd., st. F., st. N.: nhd. Mitte, Mittelpunkt, Mittelding, Mittelweg, Hilfsmittel, Mittel, Vermittlung, Hindernis, Unterbrechung; mittelschaft, mhd., st. F.: nhd. Mittelweg, goldener Mittelweg; mittelunge, mhd., st. F.: nhd. »Mittelung«, Vermittlung, Mitte, Mittelweg; R.: goldener Mittelweg: mittelschaft, mhd., st. F.: nhd. Mittelweg, goldener Mittelweg

Mittelweg: ahd. metamskaf* 5; metamðnskaft* 3, Mittelweg: ahd. metamskaf* 5; metamðnskaft* 3

Mittelweg: middelpat, mnd., N.: nhd. »Mittelpfad«, Mittelweg; middelstich, mnd., M.: nhd. »Mittelstich«, Mittelweg; middelstrõte, mnd., F.: nhd. »Mittelstraße«, Mittelweg; middelwech, mnd., M.: nhd. Mittelweg, Mittelstraße

Mittelweg«: mittelwec, mhd., st. M.: nhd. »Mittelweg«, mittlerer Weg

mittelwertig: mittelmÏzic, mittelmÏzec, mhd., Adj.: nhd. »mittelmäßig«, durchschnittlich, mittelgroß, mittelwertig

mittelwüchsig: mittelwehsic, mhd., Adj.: nhd. mittelwüchsig, mittelalt

mitten: under (1), unter, mhd., Präp.: nhd. unterhalb, mitten unter, zwischen, an, von, bei, in, zu, unter, unten an, mitten, durch, in der Mitte, inmitten von, in die Mitte einer größeren Zahl, während (Präp.); R.: gewaltsam mitten abbrechen: underslahen, under slahen, underslõn, mhd., st. V.: nhd. unter sich schlagen, senken, neigen, beiseitelegen, unterschlagen (V.), abseits setzen, verbergen, aufgeben, übergehen (V.) (2), dazwischenschlagen, gewaltsam mitten abbrechen, unterbrechen, trennen, verhindern, einander schlagen, sich neigen, untergehen, sich unterziehen, niederschlagen, kämpfen mit, überwinden, übertreffen, vertreiben, beiseite nehmen, durchsetzen, verwirren, untermauern, unterdrücken; R.: mitten unter: under (1), unter, mhd., Präp.: nhd. unterhalb, mitten unter, zwischen, an, von, bei, in, zu, unter, unten an, mitten, durch, in der Mitte, inmitten von, in die Mitte einer größeren Zahl, während (Präp.)

mitten: dõrmitten 1, dõmitten, mhd., Adv.: nhd. mitten; enmitten (1), inmitten, emitten, mhd., Adv.: nhd. inmitten, mitten, mittendrin, mittenhinein, in der Mitte, inzwischen, unterdessen; enmittent, mhd., Adv.: nhd. inmitten, mitten, mittendrin, mittenhinein, in der Mitte, inzwischen, unterdessen; R.: mitten durch: enalmitten, inalmitten, mhd., Präp.: nhd. mitten durch, mitten unter; R.: mitten in: enmitten (2), inmitten, mhd., Präp.: nhd. mitten in; R.: mitten unter: enalmitten, inalmitten, mhd., Präp.: nhd. mitten durch, mitten unter

mitten -- mitten durch: twerhes, twirhe, twirhes, dwerhes, mhd., Adv.: nhd. verkehrt, seitwärts, in die Quere, überzwerch, quer durch, schief, falsch, unbesonnen, mitten durch

mitten: got. midjis* 10, mitten: got. midjis* 10

mitten: vormiddeletest* (1), vormiddelst, vormeddelst, vormiddest, vormist, vormiddes, vormidst, vormytz, vermydz, vormitts, vermitz, vormitz, vormydz, mnd., Adv.: nhd. in der Mitte, mitten; vormiddes (1), vormidst, vormytz, vermydz, vormitts, vermitz, vormitz, vormydz, mnd., Adv.: nhd. in der Mitte, mitten

mitten -- mitten in: zemitten, mhd., Adv.: nhd. mitten in

mitten -- mitten unter jemandem sein (V.): ahd. mittÐr sÆn; R.: in mitten: ahd. in mitti; R.: mitten an: ahd. an mittero; ana mitti; R.: mitten auf: ahd. gagan mitti; R.: mitten auf etwas: ahd. gagan mitti; R.: mitten aus: ahd. ðzar mitti; fona mitti; R.: mitten durch etwas: ahd. duruh mitti; R.: mitten in: ahd. an mittero; in mitti; R.: mitten über etwas: ahd. ubar mitti; R.: mitten unter: ahd. untar ... mitti; R.: mitten unter einer Sache: ahd. untar mitti; R.: mitten unter etwas: ahd. untar mitti, mitten -- mitten unter jemandem sein (V.): ahd. mittÐr sÆn; R.: in mitten: ahd. in mitti; R.: mitten an: ahd. an mittero; ana mitti; R.: mitten auf: ahd. gagan mitti; R.: mitten auf etwas: ahd. gagan mitti; R.: mitten aus: ahd. ðzar mitti; fona mitti; R.: mitten durch etwas: ahd. duruh mitti; R.: mitten in: ahd. an mittero; in mitti; R.: mitten über etwas: ahd. ubar mitti; R.: mitten unter: ahd. untar ... mitti; R.: mitten unter einer Sache: ahd. untar mitti; R.: mitten unter etwas: ahd. untar mitti

mitten: idg. *me- (2), mitten: idg. *me- (2)

mitten: iemitten (2), iemittunt*, iemitent, mhd., Präp.: nhd. mitten, mitten auf, mitten aus, mitten in; R.: mitten auf: iemitten (2), iemittunt*, iemitent, mhd., Präp.: nhd. mitten, mitten auf, mitten aus, mitten in; R.: mitten aus: iemitten (2), iemittunt*, iemitent, mhd., Präp.: nhd. mitten, mitten auf, mitten aus, mitten in; R.: mitten in: iemitten (2), iemittunt*, iemitent, mhd., Präp.: nhd. mitten, mitten auf, mitten aus, mitten in

mitten: middele, mnd., Adv.: nhd. mitten, in der Mitte; midden (1), mnd., Adv.: nhd. mitten, in der Mitte; middene, middenes*, middens mnd.?, Adv.: nhd. mitten; midder (2), mnd., Adv.: nhd. mitten, in der Mitte; middes (1), mnd., Adv.: nhd. mitten; middewÐrt, mnd., Adv.: nhd. »mittwärts«, mitten; middewÐrts, middewÐrtz, mnd., Adv.: nhd. »mittwärts«, mitten; mitwech, mnd., M.: nhd. »Mittweg«, mitten, in der Mitte, bis zur Mitte, auf halbem Wege; R.: mitten hinein: ȫvermiddes, ævermiddes, ȫvermits, ævermits, mnd., Präp.: nhd. mittels, mit Hilfe von, durch, aufgrund von, wegen, mitten in, inmitten, mitten hinein, über, in Bezug auf, betreffs; ȫvermiddest (1), ævermiddest, oevermiddest, ȫvernist, mnd., Präp.: nhd. mittels, mit Hilfe von, durch, aufgrund von, wegen, mitten in, inmitten, mitten hinein, über, in Bezug auf, betreffs; R.: mitten in: middelest*, middelst, meddelest*, mnd., Adv.: nhd. mitten in, zum zweiten Mal; middest (1), mnd., Adv.: nhd. mitten in; ȫvermiddes, ævermiddes, ȫvermits, ævermits, mnd., Präp.: nhd. mittels, mit Hilfe von, durch, aufgrund von, wegen, mitten in, inmitten, mitten hinein, über, in Bezug auf, betreffs; ȫvermiddest (1), ævermiddest, oevermiddest, ȫvernist, mnd., Präp.: nhd. mittels, mit Hilfe von, durch, aufgrund von, wegen, mitten in, inmitten, mitten hinein, über, in Bezug auf, betreffs; R.: mitten zwischen: manc (1), mang, mank, mange, mankge, mnd., Präp.: nhd. zwischen, innerhalb einer Menge, mitten zwischen, unter, in etwas enthalten (Adj.), in eine Menge hinein; mangen (1), mangken, mangen, mnd., Präp.: nhd. zwischen, unter, innerhalb einer Menge, mitten zwischen; manget, manket, mangket, macheth, mankct, mangt, mnd., Präp.: nhd. zwischen, unter, innerhalb einer Menge, mitten zwischen; R.: Sonntag mitten in der Fastenzeit: mitvaste*, mitvasten, mnd., F., M.: nhd. Sonntag mitten in der Fastenzeit; R.: Tag mitten im Winter: middenwinterdach, mnd., M.: nhd. Tag mitten im Winter

mitten: mittelen* (1), mitteln, mhd., Adv.: nhd. »mitteln«, mitten; mittelwegen, mhd., Adv.: nhd. mitten; mitten (1), mittene, mhd., Adv.: nhd. in die Mitte, in der Mitte, mitten

mitten«: mitten (2), mhd., sw. V.: nhd. »mitten«, sich in die Mitte setzen

mittendrin: enmitten (1), inmitten, emitten, mhd., Adv.: nhd. inmitten, mitten, mittendrin, mittenhinein, in der Mitte, inzwischen, unterdessen; enmittent, mhd., Adv.: nhd. inmitten, mitten, mittendrin, mittenhinein, in der Mitte, inzwischen, unterdessen

mittendurch -- mittendurch hauen: ahd. duruhbliuwan* 1, mittendurch -- mittendurch hauen: ahd. duruhbliuwan* 1

mittendurch -- mittendurch teilen: middelen, mnd., sw. V.: nhd. in zwei Hälften teilen, in zwei gleiche Hälften teilen, zur Hälfte teilen, mittendurch teilen, halbieren, vermitteln, beilegen, ausgleichen, einen Kompromiss finden, gemeinsame Sache machen

mittenhinein: enmitten (1), inmitten, emitten, mhd., Adv.: nhd. inmitten, mitten, mittendrin, mittenhinein, in der Mitte, inzwischen, unterdessen; enmittent, mhd., Adv.: nhd. inmitten, mitten, mittendrin, mittenhinein, in der Mitte, inzwischen, unterdessen

mitter«: mitter (1), mhd., Adj.: nhd. »mitter«, mittlere, in der Mitte befindlich, mittelgroß

Mitternacht -- Wacht vor Mitternacht: vorewahte*, vorwaht, forewahte*, mhd., st. F.: nhd. »Vorwacht«, Wacht vor Mitternacht

Mitternacht: mittelnaht***, mhd., F.: nhd. Mitternacht; mitternaht, mhd., st. F.: nhd. Mitternacht; mittiunaht, mhd., st. F.: nhd. Mitternacht

Mitternacht: an. miŒnÏtti, Mitternacht: an. miŒnÏtti

Mitternacht: ae. middeniht; midniht; R.: um Mitternacht: ae. tÅ midre nihte, Mitternacht: ae. middeniht; midniht; R.: um Mitternacht: ae. tÅ midre nihte

Mitternacht: ahd. mittiu naht; mittiu naht, Mitternacht: ahd. mittiu naht; mittiu naht

Mitternacht: middernacht, mnd., F.: nhd. Mitternacht, 12 Uhr nachts; mitnacht, mnd., F.: nhd. »Mittnacht«, Mitternacht; R.: Nachtzeit nach Mitternacht: nõmiddernacht, nõchmiddernacht*, mnd., F.: nhd. Nachtzeit nach Mitternacht

Mitternacht -- Messe um Mitternacht am Weihnachtsfest: dǖstermisse, dðstermisse, mnd., F.: nhd. »Düstermesse«, Nachtmesse zu Weihnachten, Messe um Mitternacht am Weihnachtsfest

Mitternacht -- Wacht vor Mitternacht: vorwacht, mnd.?, F.: nhd. Wacht vor Mitternacht

Mitternacht«: mittenaht, mittenath, mhd., st. F.: nhd. »Mitternacht«

Mittestamentarier: mÐdetætestÏre*, mÐdÐtætester, mnd., M.: nhd. Mittestamentarier

Mittetat«: mittetõt, mhd., st. F.: nhd. »Mittetat«, Mittäterschaft

mittetragend: mitteberende*, mittebernde, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. mittetragend, Liebe als Frucht tragend

Mittfasten: mitevaste*, mitefaste*, mitvaste, mitfaste*, mittenvaste, mittenfaste*, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Mittfasten, Sonntag Lätare; mittelvaste 2, mittelfaste*, mhd., sw. F.: nhd. Mittfasten, Sonntag Lätare; mittervaste 72, mitterfaste*, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Mittfasten, Sonntag Lätare; mittevaste, mittvaste, mittfaste*, mittefaste*, mhd., sw. F.: nhd. Mittfasten, Sonntag Lätare; mittiuvaste, mittiufaste*, mitfaste*, mittenfaste*, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Mittfasten, Sonntag Lätare

mittig: middewõrts*, middewarts, mnd.?, Adv.: nhd. zur Mitte gerichtet, mittig

mittig -- Rundholzbalken zur Befestigung des Segeltuchs der am Schiffsmast mittig und beweglich aufgehängt ist: rõholt, mnd., N.: nhd. Rundholzbalken zur Befestigung des Segeltuchs der am Schiffsmast mittig und beweglich aufgehängt ist, Segelstange, Rah

mittler...: mittel (1), mhd., Adj.: nhd. mittlere, mittler..., mittel, in der Mitte befindlich

Mittler: got. midumonds 1, Mittler: got. midumonds 1

Mittler: ahd. metalõri 1; metamõri* 1; metamskaftõri* 1, Mittler: ahd. metalõri 1; metamõri* 1; metamskaftõri* 1

Mittler: vorvȫgÏre*, vorvȫger, vorvðger, mnd., M.: nhd. Ordner, Mittler, Fürsprecher
Mittler: middelÏre*, middeler, middelÐr, midler, midder, mnd., M.: nhd. Mittler, Vermittler, Schlichter, Schiedsrichter, Unterhändler, Christus als Vermittler zwischen Gott und Mensch, Priester (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: Mittler zwischen Gottheit und Gläubigem: profÐte (1), prophete, mnd., M.: nhd. Prophet, Weissager, Seher, Verkünder religiöser Offenbarung, Mittler zwischen Gottheit und Gläubigem, jüdischer Prophet des Alten Testaments, religiöser Lehrer, Verkünder des göttlichen Wortes

Mittler: salman, mhd., st. M.: nhd. »Salmann«, Vormund, Schirmherr, Mittelsmann, Mittler, Gewährsmann, Testamentsvollstrecker, Schutzherr; triuwehant, mhd., st. M., st. F.: nhd. »Treuhand«, Treuhänder, Mittler

Mittler: mediÏre 2, mhd., st. M.: nhd. Mittler, Unterhändler; mittelÏre, mittelõre, mitteler, mittler, mhd., st. M.: nhd. Vermittler, Mittler, Mittlerer, Gewebe mittlerer Art; mitteman, meddemin, mhd., st. M.: nhd. Mittler

Mittler -- als Mittler auftreten: inslõn, mnd., st. V.: nhd. einschlagen, dreinschlagen, losschlagen, mit Schlägen herfallen über, nach innen schlagen, in das Schiff schlagen, ausbrechen, zu sich nehmen, vertilgen, schaffen, einladen, verladen (V.), packen, einpacken, sich mit Deich umgeben (V.), eindeichen, ins Mittel legen, als Mittler auftreten, zerschlagen (V.), aufschlagen

Mittler: undertretÏre*, undertreter, mhd., st. M.: nhd. Unterdrücker, Mittler

mittlere: ahd. metam* 2; metamo* 1; mittar* 3; R.: der mittlere: ahd. metam* 2; mitti (1) 128; mittil* (1) 4; mittilõri* 3; R.: mittlere Breite: ahd. metamðnskaft* 3; R.: mittlerer Ort: ahd. metamðnskaft* 3, mittlere: ahd. metam* 2; metamo* 1; mittar* 3; R.: der mittlere: ahd. metam* 2; mitti (1) 128; mittil* (1) 4; mittilõri* 3; R.: mittlere Breite: ahd. metamðnskaft* 3; R.: mittlerer Ort: ahd. metamðnskaft* 3

mittlere: germ. *meduma, mittlere: germ. *meduma

mittlere: as. middi (1) 8; *middil? (1), mittlere: as. middi (1) 8; *middil? (1)

mittlere: middel (1), mnd., Adj.: nhd. mittel, mittlere, in der Mitte liegend, in die Mitte gehörend; middelbõr, mnd., Adj.: nhd. mittlere, mittelmäßig, in der Mitte stehend; middeleste*, middelst (1), mnd., Adj.: nhd. mittelste, mittlere, in der Mitte befindlich; middelmõte (2), mnd., Adj.: nhd. mittelmäßig, mittlere, mittelgroß; middelmÐtisch, mnd., Adj.: nhd. mittelmäßig, mittlere; middeste*, middest (3), mnd., Adj.: nhd. mittelste, mittlere; R.: mittlere Tugend: middeldȫget, mnd., F.: nhd. mittlere Tugend, Eigenschaft mittleren Wertes; R.: Recht die mittlere Gerichtsbarkeit auszuüben: middelrecht, mnd., N.: nhd. Gericht (N.) zwischen dem höchsten und dem niedrigsten Gericht, Recht die mittlere Gerichtsbarkeit auszuüben

mittlere: idg. *medhi-; *medhu‑, mittlere: idg. *medhi-; *medhu‑

mittlere: afries. medemesta 1; midde (1) 3; middel 25, mittlere: afries. medemesta 1; midde (1) 3; middel 25

mittlere: ae. midd; middel (1); midlen (1); R.: mittleres Alter: ae. midfeorwe; R.: mittelst: ae. þerh (1); R.: mittelste: ae. midemest, mittlere: ae. midd; middel (1); midlen (1); R.: mittleres Alter: ae. midfeorwe; R.: mittelst: ae. þerh (1); R.: mittelste: ae. midemest

mittlere: got. midjis* 10, mittlere: got. midjis* 10

mittlere: mitter (1), mhd., Adj.: nhd. »mitter«, mittlere, in der Mitte befindlich, mittelgroß; R.: mittlere Wiese: mittelmatte* 1, mittelmate, mhd., sw. F., st. F.: nhd. mittlere Wiese

mittlere: mitte (1), mhd., Adj.: nhd. mittlere, mittel, in der Mitte von, Mitt..., in der Mitte seiend, in der Mitte befindlich, die Mitte betreffend; mittel (1), mhd., Adj.: nhd. mittlere, mittler..., mittel, in der Mitte befindlich

mittlere: an. meŒal (2), miŒr (1); R.: von mittlerem Alter: an. miŒaldra

Mittlere: mittelÏrinne*, mittelerinne, mittelerin, mhd., st. F.: nhd. Mittlerin, Vermittlerin, Mittelader, Mittlere

mittlerem -- von mittlerem Alter seiend: middeljõrich, mnd., Adj.: nhd. von mittlerem Alter seiend

mittlerem -- von mittlerem Wert seiend: mÐdelmõtich, mnd., Adj.: nhd. »mittelmäßig«, von mittlerem Wert seiend

mittleren -- eine Orgelpfeife mittleren Maßen mit gemischter Stimme aus Quinte und Oktave: rðschpÆpe, rðspÆpe, mnd., F.: nhd. Rauschpfeife, eine Orgelpfeife mittleren Maßen mit gemischter Stimme aus Quinte und Oktave

mittleren -- Eigenschaft mittleren Wertes: middeldȫget, mnd., F.: nhd. mittlere Tugend, Eigenschaft mittleren Wertes

mittleren -- königlicher Bannforst an der mittleren Elbe: mõgethÐde, mõgetheide, mnd., F.: nhd. Magdheide, prettinische Heide, königlicher Bannforst an der mittleren Elbe

mittleren -- Geschütz mittleren Kalibers mit langem Rohr: drÐquõrtÆrslange*, dreyquõrtÆrslange*, dreyquõrtÆrschlange, mnd., F.: nhd. »Dreiviertelschlange«, Geschütz mittleren Kalibers mit langem Rohr

mittleren -- Geschütz mittleren Kalibers mit langem Rohr: quõrtÐr (1), quarteer, quarteyer, quartes, quatter, quattuor, quærtÐr, mnd., N.: nhd. Viertel, Viertel als Zeitmaß bzw. Längenmaß bzw. Flüssigkeitsmaß, Stadtviertel, eine Anzahl Leute (ursprünglich vier) die zusammen arbeiten, Schar (F.) (1), Rotte (F.) (1), Viertel einer Einheit, Maßgefäß das ein Viertelstübchen fasst, Geschütz mittleren Kalibers mit langem Rohr, Viertelschlange, vier Augen auf einem Würfel; quõrtÐresslange, quõrtÐrsslange, mnd., F.: nhd. Viertelschlange, Geschütz mittleren Kalibers mit langem Rohr; quõrtÆr, mnd., N.: nhd. Viertel, Viertel als Zeitmaß bzw. Längenmaß bzw. Flüssigkeitsmaß, Stadtviertel, eine Anzahl Leute (ursprünglich vier) die zusammen arbeiten, Schar (F.) (1), Rotte (F.) (1), Viertel einer Einheit, Maßgefäß das ein Viertelstübchen fasst, Geschütz mittleren Kalibers mit langem Rohr, Viertelschlange, vier Augen auf einem Würfel; quõrtÆrslange, mnd., F.: nhd. Viertelschlange, Geschütz mittleren Kalibers mit langem Rohr

mittlerer -- mittlerer oder mittelhoher Hügel: mittelbühel 1, mhd., st. M.: nhd. mittlerer oder mittelhoher Hügel

mittlerer -- von mittlerer Größe gewachsen: mittewahsen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. von mittlerer Größe gewachsen

mittlerer -- Gewebe mittlerer Art: mittelÏre, mittelõre, mitteler, mittler, mhd., st. M.: nhd. Vermittler, Mittler, Mittlerer, Gewebe mittlerer Art

mittlerer -- mittlerer Weg: mittelwec, mhd., st. M.: nhd. »Mittelweg«, mittlerer Weg

mittlerer -- mittlerer Flurstreifen: mittelwande, mhd., st. F.: nhd. Mittelgewann, mittlerer Flurstreifen

mittlerer -- Kleiderstoff mittlerer Sorte: middeler (2), middelere, mnd., M.: nhd. ein Tuch mittlerer Güte, Kleiderstoff mittlerer Sorte, Leinen (N.) mittlerer Sorte?

mittlerer -- mittlerer Besitz: middelbesittinge, mnd., F.: nhd. »Mittelbesitzung«, mittlerer Besitz

mittlerer -- Glocke von mittlerer Größe: middelklocke, mnd., F.: nhd. Glocke von mittlerer Größe

mittlerer -- Hofstelle von mittlerer Größe: middelhæve, middelhoufe, mnd., F.: nhd. Hofstelle von mittlerer Größe

mittlerer -- Seide mittlerer Güte: middelsÆde, mnd., F.: nhd. Seide mittlerer Güte

mittlerer -- weißes Tuch mittlerer Stärke: middelwitte, mnd., N.: nhd. weißes Tuch mittlerer Stärke

mittlerer -- mittlerer Entwässerungsgraben: middewÐteringe*, mitwetteringe, mnd., F.: nhd. mittlerer Entwässerungsgraben?

mittlerer -- mittlerer sozialer Stand: middelstant, mnd., M.: nhd. Mittelstand, mittlerer sozialer Stand

mittlerer -- Bier mittlerer Sorte: middelbÐr, mnd., N.: nhd. Mittelbier, Bier mittlerer Sorte, Bier geringer Sorte

mittlerer -- Brot mittlerer Größe: middelbræt, mnd., N.: nhd. »Mittelbrot«, Brot mittlerer Größe

mittlerer Bann (nicht die volle Ächtung): mÐdeban, mnd., M.: nhd. Auslieferung des mittellosen säumigen Schuldners an den Gläubiger, Mittelbann?, mittlerer Bann (nicht die volle Ächtung)?

mittlerer -- Aal mittlerer Größe: pinnek, pinnik, pynick, mnd., Sb.: nhd. Aal mittlerer Größe; pinnikõl, pynigkõl, pinkõl, pynchõl, pinneõl, mnd., M.: nhd. Aal mittlerer Größe

mittlerer -- ein Tuch mittlerer Güte: middeler (2), middelere, mnd., M.: nhd. ein Tuch mittlerer Güte, Kleiderstoff mittlerer Sorte, Leinen (N.) mittlerer Sorte?

mittlerer -- Fisch mittlerer Sorte: middelvisch, mnd., M.: nhd. Fisch mittlerer Sorte

mittlerer -- Draht mittlerer Stärke: middeldrõt, mnd., M.: nhd. Draht mittlerer Stärke

mittlerer -- gewöhnlicher Bernstein mittlerer Größe und Güte: werkstÐn, werkestein, mnd.?, M.: nhd. »Werkstein«, gewöhnlicher Bernstein mittlerer Größe und Güte

mittlerer -- Asche mittlerer Güte: brak* (5), brack, mnd.?, Sb.: nhd. Asche mittlerer Güte

mittlerer -- mittlerer Teil des Hauses: afries. middehðs 1, mittlerer -- mittlerer Teil des Hauses: afries. middehðs 1

mittlerer -- Durchbruch des Wassers durch den Deich so dass auch der Grund darunter fortgerissen ist und das Wasser bei mittlerer Flut eindringt: gruntbrõke, gruntbrõk, mnd., N., M.: nhd. Grundbruch, Durchbruch des Wassers durch den Deich so dass auch der Grund darunter fortgerissen ist und das Wasser bei mittlerer Flut eindringt

Mittlerer: mittelÏre, mittelõre, mitteler, mittler, mhd., st. M.: nhd. Vermittler, Mittler, Mittlerer, Gewebe mittlerer Art

mittleres -- mittleres Fahrwasser: middeldÐp, mnd., N.: nhd. »Mitteltief«, mittleres Fahrwasser

mittleres -- mittleres Stück: mittelteil, mhd., st. N.: nhd. Mittelteil, mittleres Stück

mittleres -- mittleres Verhältnis: middelmõte (1), middelmõt, mnd., F.: nhd. Mittelmaß, mittleres Verhältnis, richtiges Maß

mittleres -- mittleres Kopfstück einer Lederhaut: stÐrne (1), sterne, stÐrn, stern, mnd., F., N.: nhd. Stirn, Stirne, mittleres Kopfstück einer Lederhaut, Abfallleder, Stirnling

mittleres -- mittleres Fenster: middelvenster, mnd., N.: nhd. mittleres Fenster

mittleres -- mittleres Verhältnis der Temperatur: mittelmõz, mittelmõze, mhd., st. F., st. N.: nhd. Mittelmaß, Ausgewogenheit, Gleichmaß, Lage in der Mitte zwischen zwei Dingen, rechtes Maßhalten, mittleres Verhältnis der Temperatur

mittleres -- mittleres Alter: middelælder, middelalder, M., N.: nhd. Mittelalter?, mittleres Alter

Mittlerin: middelÏrinne*, middelerinne, midlerinne, mnd., F.: nhd. Mittlerin, Vermittlerin, Unterhändlerin; middelÏrische*, middelersche, mnd., F.: nhd. Mittlerin, Vermittlerin, Maria als Fürbitterin

Mittlerin: mittelÏrinne*, mittelerinne, mittelerin, mhd., st. F.: nhd. Mittlerin, Vermittlerin, Mittelader, Mittlere

mittlerweile: iemitten (1), ie mittunt*, iemittunt, iemitent, mhd., Adv., Präp.: nhd. mittlerweile, inzwischen, sofort

mittlerweile: ahd. inne des; untar diu, mittlerweile: ahd. inne des; untar diu

Mittleute«: afries. midliæde 1 und häufiger?, Mittleute«: afries. midliæde 1 und häufiger?

Mittmorgen: mittemorgen, mhd., st. M.: nhd. Mittmorgen

Mittmorgen«: mitmorgen, mnd., M.: nhd. »Mittmorgen«, Mitte des Morgens, Hälfte des Morgens

Mittmorgenzeit: mitmorgentÆt, mnd., F.: nhd. Mittmorgenzeit

Mittnacht«: mitnacht, mnd., F.: nhd. »Mittnacht«, Mitternacht

Mitton«: mitedæn, mhd., st. M.: nhd. »Mitton«, Einklang

Mittor (M.): mÐdedære, mnd., M.: nhd. Mittor (M.), Mitnarr, Gefährte in Torheit

mittragen: ahd. mittragan* 1, mittragen: ahd. mittragan* 1

mittragen: mÐdedrõgen, mitdrõgen, mnd., st. V.: nhd. mittragen, mitbelastet werden

Mitträger: mitertragÏre*, mitertrager, mhd., st. M.: nhd. »Miterträger«, Mitträger, Gehilfe, Genosse

mittrauern: mÐdedrȫven, mnd., sw. V.: nhd. mittrauern

mittrauern«: mitetrðren (1), mite trðren, mhd., sw. V.: nhd. »mittrauern«, zusammen mit jemandem trauern

Mittrauern«: mitetrðren (2), mhd., st. N.: nhd. »Mittrauern«, Mitleid

mittreiben«: mitetrÆben, mittrÆben, mhd., st. V.: nhd. »mittreiben«, mitführen

Mittsommer: ae. sumormÏsse, Mittsommer: ae. sumormÏsse

Mittsommer: afries. midsumur* 1, Mittsommer: afries. midsumur* 1

Mittsommer: as. ? middensumar*? 1, Mittsommer: as. ? middensumar*? 1

Mittsommer«: mittersumer 6 und häufiger?, mhd., st. M.: nhd. »Mittsommer«, Sommersonnenwende; mittesummer 6 und häufiger?, mhd., st. M.: nhd. »Mittsommer«, Sommersonnenwende

Mittsommer«: mitsæmer, mitsommer, midsæmer, mnd., M.: nhd. nhd. »Mittsommer«, Mitte des Sommers

Mittsommertag: middensæmer, middensommer, mnd., M.: nhd. Mitte des Sommers, Mittsommertag, Johannistag, 24. Juni

Mittsommertag«: middensommeresdach*, middensommersdach, mnd., M.: nhd. »Mittsommertag«, Tag in der Mitte des Sommers

Mittstreiter: mitvechtÏre*, mitvechter, mnd., M.: nhd. »Mitfechter«, Mittstreiter

mittun: mitetuon*, mite tuon, mhd., an. V.: nhd. mittun

mittun«: mÐdedæn, mnd., st. V.: nhd. »mittun«, mitgeben, mitschicken

mittwärts«: middewÐrt, mnd., Adv.: nhd. »mittwärts«, mitten; middewÐrts, middewÐrtz, mnd., Adv.: nhd. »mittwärts«, mitten

Mittweg«: mitwech, mnd., M.: nhd. »Mittweg«, mitten, in der Mitte, bis zur Mitte, auf halbem Wege

Mittwinter: mittewinter, mhd., st. M.: nhd. Mittwinter, Wintersonnenwende

Mittwinter: ae. midwinter, Mittwinter: ae. midwinter

Mittwinter: afries. midwinter 2; wintersnacht 1, Mittwinter: afries. midwinter 2; wintersnacht 1

Mittwinternacht: an. h‡ggunõtt, h‡kunõtt

Mittwoch: wodenesdach*, wodensdach, woensdach, wænesdach, wænsdach, wðnsdach, mnd.?, M.: nhd. Wotanstag, Mittwoch

Mittwoch: mÐdewÐke, mnd., Sb.: nhd. Mittwoch; middewÐke, midewÐke, mnd., M., F.: nhd. Mittwoch, Markttag, Gerichtstag; middewÐken, midewÐken, mnd., M., F.: nhd. Mittwoch, Markttag, Gerichtstag; mitwÐke, mitwÐken, mnd., M.: nhd. Mittwoch; R.: die Fastentage von Mittwoch bis Samstag vor Reminiscere vor Trinitatis nach Kreuzerhöhung und nach Lucia: quatertemper, quatertempere, quatertember, quatertamper, quatertempor, quatertempir, quadertember, quatuortemper, quatuoterper, kottertemper, katertamper, quattemper, quartertemper, quartemper, mnd., F., N., M.: nhd. »Quatember«, die Fastentage von Mittwoch bis Samstag vor Reminiscere vor Trinitatis nach Kreuzerhöhung und nach Lucia, Vierteljahr, Quatemberfasten; R.: Fastentage von Mittwoch bis Samstag: quartember, mnd., N., M.: nhd. Fastentage von Mittwoch bis Samstag

Mittwoch: afterartac*, afterertac, mhd., st. M.: nhd. Nachdienstag, Mittwoch

Mittwoch: meritac, mhd., st. M.: nhd. Mittwoch; mittewoche, mitwoche, mitache, mittach, mittiche, mittich, mitteche, miteche, mitke, mhd., sw. F., M.: nhd. Mittwoch

Mittwoch: guotentac, guotemtac, mhd., mschwäb., malem., st. M.: nhd. »Wotanstag«, Mittwoch, Montag

Mittwoch -- am Mittwoch und Donnerstag und Freitag Nachmittag der Karwoche gehaltene Messe: dǖstermette, dðstermette, mnd., F.: nhd. Finstermesse, am Mittwoch und Donnerstag und Freitag Nachmittag der Karwoche gehaltene Messe

Mittwoch: gædenesdach*, gædensdach, gædenstach, gænstach, mnd., M.: nhd. »Wodanstag«, Mittwoch; gðdenesdach*, gðdensdach, gunsdach, gudesdach, gðdenesdach, gðdenstach, gðnstach, kudensdach, mnd., M.: nhd. »Wotanstag«, Mittwoch; R.: Mittwoch vor Exaudi: hemmelvõrdesõvent, mnd., M.: nhd. »Himmelfahrtsabend«, Abend bzw. Tag vor Christi Himmelfahrtstag, Mittwoch vor Exaudi

Mitt​woch: afries. wernisdei 3, Mitt​woch: afries. wernisdei 3

Mittwoch: afries. wedenesdei 1 und häufiger?, Mittwoch: afries. wedenesdei 1 und häufiger?

Mittwoch: ae. WædnesdÏg, Mittwoch: ae. WædnesdÏg

Mittwoch: an. OŒinsdagr, Mittwoch: an. OŒinsdagr

Mittwoch: ahd. mittiwehha* 4, Mittwoch: ahd. mittiwehha* 4

Mittwochtag: mittewochentac, mhd., st. M.: nhd. Mittwochtag

Mitüberlegung: mÐderõt, medderõt, mnd., N.: nhd. Beirat, Mitberatung, Mitüberlegung

mitunter: mitunder, mhd., Adv.: nhd. mitunter

Mitunterstützung: mÐdebewÐringe, mnd., F.: nhd. Mitunterstützung

mitunterzeichnen: mÐdetÐkenen, mÐdeteikenen, mnd., sw. V.: nhd. mitunterzeichnen, beglaubigen

Mitunterzeichner -- Mitunterzeichner von Urkunden: lævÏre*, lævere, læver, lõver, mnd., M.: nhd. Bürge, Gutsager, Mitgelober, Mitunterzeichner von Urkunden, Zeuge des Gelöbnisses

Mitvasall: hðsgenæt, hðsgenoit, mnd., M.: nhd. »Hausgenosse«, Mitwohnender, Mitvasall, unter dem gleichen Lehnsherrn stehender Ministeriale, Mitglied einer Hofgemeinschaft, Mitglied einer Hausgemeinschaft, Mitbewohner, Untermieter, Mitchrist, Christ, einem Hofe pflichtiger Dienstmann der eigene Gerichtsbarkeit hat (Bedeutung örtlich beschränkt); hðsgenæte, hðsgenote, hðsgenõte, huisgenæte, huysgenæte, mnd., M.: nhd. »Hausgenosse«, Mitwohnender, Mitvasall, unter dem gleichen Lehnsherrn stehender Ministeriale, Mitglied einer Hofgemeinschaft, Mitglied einer Hausgemeinschaft, Mitbewohner, Untermieter, Mitchrist, Christ, einem Hofe pflichtiger Dienstmann der eigene Gerichtsbarkeit hat (Bedeutung örtlich beschränkt); hðsnæte, mnd., M.: nhd. Mitwohnender, Mitvasall, unter dem gleichen Lehnsherrn stehender Ministeriale, Mitglied einer Hofgemeinschaft, Mitglied einer Hausgemeinschaft, Mitbewohner, Untermieter, Mitchrist, Christ, einem Hofe pflichtiger Dienstmann der eigene Gerichtsbarkeit hat (Bedeutung örtlich beschränkt)

Mitvater«: mÐdevõder, mnd., M.: nhd. »Mitvater«, Mitbruder

Mitverbannter: mÐdeballinc, mnd., M.: nhd. Mitverbannter

mitverhandeln«: miteteidingen*, mite teidingen, mhd., sw. V.: nhd. »mitverhandeln«

Mitverhandlung: mÐdebesendinge, mnd., F.: nhd. Mitverhandlung

mitverordnen: bÆvorærdenen***, mnd., sw. V.: nhd. mitverordnen, mitabordnen

Mitverordneter: bÆvorærdenete*, bÆvorærdente, mnd., M.: nhd. Mitverordneter, Mitabgeordneter

Mitverpflichtung -- eine Mitverpflichtung eingehen: mÐdelæven (1), mÐdelaven, mitlæven, mnd., sw. V.: nhd. mitgeloben, eine Mitverpflichtung eingehen, Mitgift einer Frau zusichern

Mitverräter: verrõtgenæz, ferrõtgenæz*, mhd., st. M.: nhd. »Verratgenosse«, Mitverräter

Mitverschworener: vorbundesgenæte, vorbuntsgenæte, mnd., M.: nhd. Mitverschworener, Kumpan, Spießgeselle; vorbundesgeselle, vorbuntsgeselle, mnd., M.: nhd. Mitverschworener, Kumpan, Spießgeselle; vorbuntgenæte, mnd., M.: nhd. Mitverschworener, Kumpan, Spießgeselle

Mitverschwörer: partÆebræder, partÆgebræder, mnd., M.: nhd. »Parteibruder«, Parteigenosse, Aufständischer, Anführer, Aufrührer, Mitverschwörer, Kumpan; partÆenbræder, mnd., M.: nhd. »Parteienbruder«, Parteigenosse, Aufständischer, Anführer, Aufrührer, Mitverschwörer, Kumpan

Mitverschwörer: rætebræder, rõtebræder, mnd., M.: nhd. Parteigänger, Mitverschwörer, Anhänger einer Sekte; rotgeselle, rotgesel, mnd., M.: nhd. Gruppenmitglied, Bandengenosse, Mitverschwörer, Kriegsgefährte, Mitsoldat, Parteigänger, Anhänger einer Sekte

Mitverschworner: Ðtgeselle, Ðitgeselle, mnd., M.: nhd. durch Eid verbundener Genosse, Spießgeselle, Mitverschworner; Ðtselle, eitselle, mnd., M.: nhd. durch Eid verbundener Genosse, Spießgeselle, Mitverschworner

Mitverwalter: mÐdevȫrstendÏre*, mÐdevȫrstender, mnd., M.: nhd. Mitvorsteher, Mitverwalter, Mitvollstrecker, Mitregent; mÐdevorwõrÏre*, mÐdevorwõrer, mnd., M.: nhd. Mitverwalter
Mitverwandter: mitgadelink, mnd., M.: nhd. Mitverwandter; mitgadelinc*, mitgadelink, mnd.?, M.: nhd. Mitverwandter; mitgewante, mnd.?, M.: nhd. Mitverwandter, Genosse, Freund

Mitvikar: mÐdevicõries, mnd., M.: nhd. Mitvikar

mitvollstrecken: mÐdevȫrderen***, mnd., sw. V.: nhd. mitvollstrecken

Mitvollstrecker: mÐdevȫrderÏre*, mÐdevȫrderer, mnd., M.: nhd. Mitvollstrecker, Mitvollstrecker des Testaments; mÐdevȫrstendÏre*, mÐdevȫrstender, mnd., M.: nhd. Mitvorsteher, Mitverwalter, Mitvollstrecker, Mitregent; R.: Mitvollstrecker des Testaments: mÐdetestamentÏre*, mÐdetestamentÐr, mÐdestestamentõrie, mnd., M.: nhd. Mitvollstrecker des Testaments; mÐdevȫrderÏre*, mÐdevȫrderer, mnd., M.: nhd. Mitvollstrecker, Mitvollstrecker des Testaments
mitvorbestimmt«: mÐdevȫrbestemmet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »mitvorbestimmt«

Mitvormund: mÐdevȫrmündÏre*, mÐdevörmünder, mnd., M.: nhd. Mitvormund; mÐdevȫrmünde, mnd., M.: nhd. Mitvormund
Mitvorsteher: mÐdevȫrstendÏre*, mÐdevȫrstender, mnd., M.: nhd. Mitvorsteher, Mitverwalter, Mitvollstrecker, Mitregent; R.: Mitvorsteher einer Vereinigung: mÐdeælderman, mitælderman, mnd., M.: nhd. Mitvorsteher einer Vereinigung
Mitwahl: mitkÐsinge, mnd., F.: nhd. Mitwahl

mitwählen: mitkÐsen***, mnd., st. V., sw. V.: nhd. mitwählen

mitwandeln«: mitewandelen* (1), mitewandeln, mhd., sw. V.: nhd. »mitwandeln«, Umgang haben

Mitwandeln«: mitewandelen* (2), mitewandeln, mitwandeln, mhd., st. N.: nhd. »Mitwandeln«, Gemeinschaft

Mitwandelung«: mitewandelunge, mhd., st. F.: nhd. »Mitwandelung«, Umgang, Verkehr

mitwandern«: mÐdewanderen, mnd., V.: nhd. »mitwandern«, mitgehen

mitwerfen«: ahd. mitiwerfan* 1, mitwerfen«: ahd. mitiwerfan* 1

Mitwille«: mitewille, medewille, mhd., sw. M.: nhd. »Mitwille«, Zustimmung

mitwirken: ahd. ebanwirken* 1, mitwirken: ahd. ebanwirken* 1

mitwirken: ae. midwyrcan, mitwirken: ae. midwyrcan

mitwirken: mÐdehandelen***, mnd., sw. V.: nhd. mithandeln, mitwirken; mÐdewerken*** (2), mnd., V.: nhd. mitwirken, mithelfen; ȫverstõn, æverstõn, st. V.: nhd. »überstehen«, Land bedecken, Land überfluten, mitwirken, beteiligt sein (V.), überfällig sein (V.), über den vereinbarten Termin hinaus einbehalten werden, hinfällig sein (V.), ungültig sein (V.), hinter sich bringen, erdulden; R.: an der Bedeichung mitwirken: mÐdedÆken, mnd., sw. V.: nhd. an der Bedeichung mitwirken

mitwirken: mitewürken (1), mitwürken, mhd., sw. V.: nhd. mitwirken, zusammenwirken mit, bewirken

mitwirken: mitewirken* (1), mite wirken, mitwirken*, mhd., sw. V.: nhd. mitwirken

mitwirken: zuoslahen (1), zuo slahen, zæslahen, mhd., st. V.: nhd. zuschlagen, drauflos schlagen, dazukommen, hinzukommen, sich einmischen, geschehen, schließen, herankommen, zusammenkommen, sich zugesellen, mit zupacken, mitwirken

Mitwirken: mitewirken (2), mitwirken*, mhd., st. N.: nhd. Mitwirken

Mitwirken«: mitewürken (2), mhd., st. N.: nhd. »Mitwirken«, Zusammenarbeiten

mitwirkend: mitewirkende*, mitwirkende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. mitwirkend

Mitwirkender -- Mitwirkender in einer Aufführung: rÆmÏre*, rÆmer, mnd., M.: nhd. »Reimer«, Verfasser von Gedichten und Liedern, Vortragender, Mitwirkender in einer Aufführung

Mitwirkender -- gerichtich Mitwirkender: værtstellÏre*, værtsteller, mnd., M.: nhd. Mittätiger, gerichtich Mitwirkender

Mitwirkender: mÐdewerkÏre*, mÐdewerker, mnd., M.: nhd. Mitwirkender, Mitarbeiter; mÐdewerke, mnd., M.: nhd. Mitwirkender, Mitarbeiter; R.: Mitwirkender an einer Verhandlung: mÐdehandelÏre*, mÐdehandeler, mithandeler, mnd., M.: nhd. Mithandelnder, Teilnehmer, Mitwirkender an einer Verhandlung

Mitwirker: materiÏre*, materjer, marterger, mhd., st. M.: nhd. »Materier«, Mitwirker; mitewürkÏre*, mitewürker, mitwürker, mitewurker, mitwurker, mhd., st. M.: nhd. Mitwirker, Helfer, Mitarbeiter

Mitwirkerin: mitewürkÏrinne*, mitewürkerinne*, mitewürkerin, mhd., st. F.: nhd. Mitwirkerin

mitwirkt -- jüngerer Geistlicher der den Chordienst für einen Kanoniker versieht und bei größeren Feierlichkeiten mitwirkt: vicõries, viccaries, vicarius, viccarges, ficõries*, mnd., M.: nhd. Vikar, Vertreter (M.), Stellvertreter (M.), Stellvertreter (M.) eines Geistlichen, jüngerer Geistlicher der den Chordienst für einen Kanoniker versieht und bei größeren Feierlichkeiten mitwirkt

mitwirkt -- geistlicher Schüler der im Chordienst mitwirkt: kærschȫlÏre*, kærschȫler, chorschȫler, choreschȫler, kowerschȫler, mnd., M.: nhd. Chorschüler, Chorist, geistlicher Schüler der im Chordienst mitwirkt
mitwirkt -- Gildebruder der bei den Zurüstungen zu einem Gildelager mitwirkt: schǖrman, mnd., M.: nhd. »Scheuermann«, Gildebruder der bei den Zurüstungen zu einem Gildelager mitwirkt

Mitwirkung: mitewirkunge, mitewürkunge, mhd., st. F.: nhd. Mitwirkung; mitewist (1), mitwist, mhd., st. M., st. F.: nhd. Zusammensein, Dabeisein, Dasein, Beiwohnung, Teilnahme, Lage, Zustand, Gegenwart, Anwesenheit, Gemeinschaft, Gesellschaft, Mitwirkung, Wirkung, Teilnahme

Mitwirkung: zuowirken (2), zuowurken, mhd., st. N.: nhd. Mitwirkung

Mitwirkung: vullÐst, vullest, vulleist, vulleyst, vullenst, vullust, vulst, vollÐst, vlest, vleist, wulst, mnd., F., M., N.: nhd. vollständige Leistung, Vervollständigung, Vollendung, Fülle, Allmacht, Hilfe, Beistand, Kriegshilfe, Durchdringung, Mitwirkung, Unterstützung, geldliche Unterstützung, Beihilfe, Zuschuss, Mithilfe, Mittäterschaft, Helfershelfer, Hilfskraft, Dienstbote (Bedeutung örtlich beschränkt)

Mitwirkung beim Gottesdienst vom hohen Chor (M.) (2) aus: kærgõn* (2), kærgõnt, mnd., N.: nhd. »Chorgehen«, Chordienst, Mitwirkung beim Gottesdienst vom hohen Chor (M.) (2) aus; kærganc, choreganc, mnd., M.: nhd. »Chorgang«, Chordienst, Mitwirkung beim Gottesdienst vom hohen Chor (M.) (2) aus

Mitwirkung -- Mitwirkung beim Gottesdienst: kær (1), koer, koir, chær, choer, chur, chære, mnd., N., M.: nhd. Chor (M.) (1), Chor (M.) (2), Sängerchor, Gesamtheit der Sänger oder Sprecher, Zusammenklang, Chorgesang, abgeteilter Platz in der Kirche in dem die Geistlichkeit oder der Chor (M.) (1) aufgestellt ist, erhöhter Altarraum, Chordienst, Mitwirkung beim Gottesdienst

Mitwirkung: hant (1), mhd., st. F.: nhd. Hand, Mitwirkung, Einwilligung, Zustimmung, Besitzrecht, Verfügungsgewalt, Entscheidungsbefugnis, Art (F.) (1), Sorte, Seite, Gewalt, Macht, Herrschaft, Obhut, Besitz

Mit​wirkung: bÆplichtiginge, mnd., F.: nhd. Beipflichtung, Hilfe, Mit​wirkung, Unterstützung; bÆplichtinge, biplichtinge, mnd., F.: nhd. Beipflichtung, Hilfe, Mit​wirkung, Unterstützung

Mitwirkung: dörchwerkinge, dorchwerkinge, dȫrwerkinge, mnd., F.: nhd. Mitwirkung
Mitwirkung: mÐdehandelinge, mnd., F.: nhd. Mitwirkung; mÐdewerken (1), mnd., N.: nhd. Mitwirkung, Mithilfe; mÐdewerkinge, mnd., F.: nhd. Mitwirkung, Mithilfe, Beistand; R.: Zahlung an einen Geistlichen für seine Anwesenheit und Mitwirkung am Gottesdienst: prÐsentie, prÐsencie, prÐsens, mnd., F.: nhd. Anwesenheit, Gegenwart, Zahlung an einen Geistlichen für seine Anwesenheit und Mitwirkung am Gottesdienst, Präsenzgeld, Vergütung; prÐsentiengelt, prÐsenciengelt, mnd., N.: nhd. Zahlung an einen Geistlichen für seine Anwesenheit und Mitwirkung am Gottesdienst, Präsenzgeld, Vergütung

mitwissen: mÐdewÐten, mnd., V.: nhd. mitwissen, Mitwisser sein (V.)

Mitwissen (N.): gewittichhÐt*, gewittichÐt, gewittichÐit, gewitticheit, mnd., F.: nhd. Wissen (N.), Mitwissen (N.), Gewissen

Mitwissen: samwitte, mnd., F.: nhd. Mitwissen; samwittichhÐt*, samwittichÐt, samwitticheit, sammittichÐt, sammitticheit, samitichÐt, samiticheit, samichÐt, samicheit, sangwittichÐt, sangwitticheit, mnd., F.: nhd. Mitwissen, Mitgefühl, Bewusstsein, Überzeugung, Gewissen; R.: Mitwissen und Beteiligung an Vorbereitung und Ausführung einer Handlung bzw. eines Vergehens: rðn (1), rune, rðm, mnd., M.?: nhd. heimliche Mitteilung, Gerücht, geheime Beratung, Mitwissen und Beteiligung an Vorbereitung und Ausführung einer Handlung bzw. eines Vergehens

Mitwissen: witschop, witschap, witschup, wischop, mnd.?, F.: nhd. Wissen, Vorwissen, Mitwissen, Kunde (F.), Kenntnis, Verständnis, Klugheit, Einsicht, Bekundung

Mitwissen: mÐdewÐten, mÐdewÐtent, mÐdewetten, medwÐten, mnd., N.: nhd. Mitwissen; medewetinge mnd.?, F.: nhd. Mitwissen; mÐdewist; mÐdewitschop, mnd., F.: nhd. Mitwissen

Mitwissen: afries. konscientie, Mitwissen: afries. konscientie

mitwissen«: mitewizzen***, mhd., V.: nhd. »mitwissen«, bewusst sein (V.)

Mitwissen«: mitewizzen, mhd., st. N.: nhd. »Mitwissen«, Bewusstsein

Mitwissen«: got. miþwissei 11, Mitwissen«: got. miþwissei 11

mitwissend: samwittich***, mnd., Adj.: nhd. mitwissend, mitfühlend, bewusst

mitwissend: mÐdewitlÆk, mitwissend: mÐdewitlÆk

Mitwissender: mÐdewÐte, mÐdewette, mnd., N., M.: nhd. Mitwissender, geheimer Teilnehmer

Mitwisser: mitewist (2), mhd., st. M.: nhd. Mitwisser

Mitwisser: ahd. giwizzo* 4, Mitwisser: ahd. giwizzo* 4

Mitwisser: rðnÏre*, rðner, runer, rðnre, mnd., M.: nhd. »Rauner«, Zuflüsterer, Einflüsterer, stiller Ratgeber, heimlicher Ratgeber, Mitwisser, Verschwörer

Mitwisser: mÐdewÐtÏre*, mÐdewÐter, mnd., M.: nhd. Mitwisser, geheimer Verschwörer, eingeweihtes Mitglied

Mitwisser sein (V.): mÐdewÐten, mnd., V.: nhd. mitwissen, Mitwisser sein (V.)

Mitwisser: ae. gewita; wita, Mitwisser: ae. gewita; wita

Mitwohnender: hðsgenæt, hðsgenoit, mnd., M.: nhd. »Hausgenosse«, Mitwohnender, Mitvasall, unter dem gleichen Lehnsherrn stehender Ministeriale, Mitglied einer Hofgemeinschaft, Mitglied einer Hausgemeinschaft, Mitbewohner, Untermieter, Mitchrist, Christ, einem Hofe pflichtiger Dienstmann der eigene Gerichtsbarkeit hat (Bedeutung örtlich beschränkt); hðsgenæte, hðsgenote, hðsgenõte, huisgenæte, huysgenæte, mnd., M.: nhd. »Hausgenosse«, Mitwohnender, Mitvasall, unter dem gleichen Lehnsherrn stehender Ministeriale, Mitglied einer Hofgemeinschaft, Mitglied einer Hausgemeinschaft, Mitbewohner, Untermieter, Mitchrist, Christ, einem Hofe pflichtiger Dienstmann der eigene Gerichtsbarkeit hat (Bedeutung örtlich beschränkt); hðsnæte, mnd., M.: nhd. Mitwohnender, Mitvasall, unter dem gleichen Lehnsherrn stehender Ministeriale, Mitglied einer Hofgemeinschaft, Mitglied einer Hausgemeinschaft, Mitbewohner, Untermieter, Mitchrist, Christ, einem Hofe pflichtiger Dienstmann der eigene Gerichtsbarkeit hat (Bedeutung örtlich beschränkt)

Mitwohner -- Mitwohner betreffend: mÐdewonÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. Mitwohner betreffend

Mitwohner: mitesõze*, mitesÏze, mhd., sw. M.: nhd. »Mitsasse«, Mitbewohner, Mitwohner, Nachbar; mitesezze, mhd., sw. M.: nhd. Mitbewohner, Mitwohner, Nachbar

Mitwohnung«: mitewonunge, mhd., st. F.: nhd. »Mitwohnung«, Verhalten

Mitwürdenträger -- Mitwürdenträger einer kirchlichen Einrichtung: mÐdehÐre, meddehÐre, middehÐre, mnd., M.: nhd. Mitgeistlicher, Mitwürdenträger einer kirchlichen Einrichtung

Mitzecher: ae. gebéor, Mitzecher: ae. gebéor

Mitzeuge: mitgetǖge, mnd., F.: nhd. Mitzeuge

Mitzeuge: miteziuc, mhd., st. M.: nhd. Mitzeuge

Mitzeuge«: mÐdetǖge, mnd., M.: nhd. »Mitzeuge«

mitziehen: mitekÐren, mite kÐren, mhd., sw. V.: nhd. mitziehen; R.: mitziehen mit: mitestrÆchen, mite strÆchen, mhd., st. V.: nhd. »mitstreichen«, mitziehen mit

mitziehen: ahd. mitifuoren* 1, mitziehen: ahd. mitifuoren* 1

mitziehen«: miteziehen, mite ziehen, mhd., st. V.: nhd. »mitziehen«, folgen

mitzufahren -- zwingen als Geisel mitzufahren: vergÆselen, vergÆseln, fergÆselen*, mhd., sw. V.: nhd. »vergeiseln«, Geisel versprechen, als Geisel geben, als Geisel ausliefern, zwingen als Geisel mitzufahren, zwingen, das Einlager zu halten, fremder Willkür preisgeben, feindlicher Behandlung aussetzen, hilflos lassen, etwas durch das Versprechen des Einlagers sicherstellen, im Einlager zugrundegehen

mitzunehmen -- vergönnen mitzunehmen: ðtgünnen*, ðtgunnen, mnd.?, sw. V.: nhd. vergönnen mitzunehmen

Mixtur -- Mixtur als Heilmittel: soppe, sæpe, suppe, supe, mnd., F., M.: nhd. Suppe, Brühe, Brühe in die Brot eingebrockt ist, flüssige Speise, eingeweichtes Brot, geschnittenes Brot, gebrochenes Brot, Flüssigkeit, warmes Gericht (N.) (2), Brei als Vorspeise, Tunke, Soße, breiartiges Gemisch, Mixtur als Heilmittel, Trank der den geistlichen Tod herbeiführt, Gifttrank, Beköstigung, Verpflegung, Sache, Angelegenheit, Lage, Dreck, Schlamm

Mixtur: mixtðre*, mixtðr, mnd., F.: nhd. Mixtur, großes Orgelregister

Mixtur«: mixtðre, mhd., st. F.: nhd. »Mixtur«, Mischung, Zusammensetzung

Mixturergänzung -- Mixturergänzung im Hauptwerk bzw im Rückpositiv der Orgel: scharp (3), mnd., N.: nhd. Stimme in der Orgel, Mixturergänzung im Hauptwerk bzw im Rückpositiv der Orgel

mnd.: flins*, mnd., M.; flÆt, mnd., M., F.; kÐtelbµtel, mnd., M.; krǖzsterne*, mnd., M.
mnd.: mðrplate*, mðrplõte, mðrblõte, mnd., F.; parvos, mnd., N.

mnd.: scharrewÐvel, mnd., M.

mnd.: vorbædeschoppet***, mnd.?, (Part. Prät.

mnd.: anlõgich, mnd., Adj.; beddelmönik, mnd., M.; derwortel, mnd., F; doppe (1), mnd., M.; drÐvelen***, mnd., sw.

Moab: anfrk. Moab 1, Moab: anfrk. Moab 1

Möbel: ae. gelæma, Möbel: ae. gelæma

Möbel -- Tischler für geschnitzte Möbel: kuntærmõkÏre*, kuntærmõker, kuntoermõker, kumptormõker, kuntæremõker, kontærmõker, mnd., M.: nhd. Möbeltischler, Tischler für feine Tischlerarbeiten, Tischler für geschnitzte Möbel

Möbel -- verzierte Möbel: kuntærwerk, kuntoyrwerk, mnd., N.: nhd. feine Tischlerarbeit, verzierte Möbel

Möbeln -- Arbeit der Schnitzer an Paneelen und Möbeln: wintberch, mnd.?, M.?: nhd. Mauerzinnen, Mauerkrönung, Arbeit der Schnitzer an Paneelen und Möbeln

Möbeln -- Besatz von Kleidern bzw. Möbeln: passement, põsement, pessement, pæsament, pæsement, pæsiment, mnd., N.: nhd. »Posament«, Einfassung, Borte, kostbarer Zierbesatz, Besatz von Kleidern bzw. Möbeln

Möbeln -- mit Möbeln ausstatten: stoffÐren (1), stæfÐren, staffÐren, stõfÐren, mnd., sw. V.: nhd. staffieren, aufzieren, schmücken, herrichten, bekleiden, einfassen, Schnittwerk bunt bemalen, fassen, übermalen, kunstvoll herrichten, dekorieren, ausmalen, mit Möbeln ausstatten, mit dem Nötigen versehen (V.), zurechtmachen, fertigmachen, den Anschein des Echten geben, fälschen, ins Werk setzen, abkarten, bilden, formen, ausklügeln, ausrichten, geschickt darstellen, zurechtfrisieren

Möbelstück -- Möbelstück zum Abstellen von Schüsseln bzw. Speisen: rechtebenk, mnd., F.: nhd. Möbelstück zum Abstellen von Schüsseln bzw. Speisen, Anrichte

Möbelstück -- Möbelstück auf dem Bücher abgelegt werden: pulmet, pulmÐt, pulmeht, pulmete, pulmpt, pulmt, pulpet, pulpt, pulpite, pult, polmet, polmt, polpet, mnd., N.: nhd. Pult, Möbelstück auf dem Bücher abgelegt werden, Stehpult, Lesetisch

Möbelstücke -- Tischler der Kisten und Truhen aber auch andere Möbelstücke anfertigt: kistemõkÏre*, kistemõkere, kistemõker, kestemõker, mnd., M.: nhd. »Kistenmacher«, Tischler der Kisten und Truhen aber auch andere Möbelstücke anfertigt, Tischler der auch Bautischlerarbeiten ausführt; kistenmõkÏre*, kistenmõker, kistenmõkere, mnd., M.: nhd. Kistenmacher, Tischler der Kisten und Truhen aber auch andere Möbelstücke anfertigt, Tischler der auch Bautischlerarbeiten ausführt; kistenmÐkÏre*, kistenmÐkere, kistenmÐker, mnd., M.: nhd. »Kistenmächer«, Kistenmacher, Tischler der Kisten und Truhen aber auch andere Möbelstücke anfertigt, Tischler der auch Bautischlerarbeiten ausführt

Möbelstücken -- schmales Holzstück zur Einfassung von Möbelstücken: lÆste, mnd., F., M., N.?: nhd. Leiste, schmaler Stoffstreifen, Saum (M.) (1), Rand, Besatz, Webkante, eingewebter Abschlussrand eines Tuches, Salband, schmales Holzstück zur Einfassung von Möbelstücken, Holzstreifen oder Metallstreifen zur Einfassung, Maß bei der Glasverarbeitung (Bedeutung örtlich beschränkt), Altarbekleidung, Antependium, Predella, gepflasterter Wegstreifen am Haus, Bürgersteig, Fußgängerweg

Möbeltischler: sniddekÏre*, sniddeker, snidker, snitteker, snitker, snetteker, snetker, snitjer, snicker, sneddeker, snedker, snÐdeker, mnd., M.: nhd. Schnitzer, Holzschnitzer, Bildner, Tischler, Kunsttischler, Möbeltischler; snitslÏre*, snitsler, snetsler, mnd., M.: nhd. Möbeltischler; R.: Bildschnitzer; Möbeltischler: snitskÐre*, snitsker, mnd., M.: nhd. Bildschnitzer

Möbeltischler: kastemõkÏre*, kastemõker, mnd., M.: nhd. »Kastenmacher«, Kästner, Möbeltischler; kastenmõkÏre*, kastenmõker, mnd., M.: nhd. Kastenmacher, Kästner, Möbeltischler; kastenmÐkÏre*, kastenmÐker, mnd., M.: nhd. »Kastenmächer«, Kastenmacher, Kästner, Möbeltischler; kuntærmõkÏre*, kuntærmõker, kuntoermõker, kumptormõker, kuntæremõker, kontærmõker, mnd., M.: nhd. Möbeltischler, Tischler für feine Tischlerarbeiten, Tischler für geschnitzte Möbel

Mobiles« (): mobilÐ, mhd., N.: nhd. »Mobiles« (?)

Mobiliar: ingæt, ing¦t, ingued, ingüt, ingudt, ingðt, mnd., N.: nhd. »Eingut«, Hausrat, Mobiliar

Mobiliargut -- als Pfand dienendes Mobiliargut: kistenpant, mnd., N.: nhd. Kistenpfand, Schreinpfand, als Pfand dienendes Mobiliargut, bewegliches Pfand, Aussteuer

Mobiliarvermögen: bðwgæt, bðwegæt*, bðwgut, buwgæt, bðwegðt*, mnd., N.: nhd. fahrende Habe, Mobiliarvermögen, Hausgut

Mobilien: rære (1), rær, rȫre, rær, rðre, r¦re, mnd., F.: nhd. »Ruhr«, Aufruhr, Unruhe, Durchfallserkrankung, infektiöse Darmerkrankung mit blutig-schleimigen Durchfall, Bauchfluss, Bewegung, Berührung, Besprechung, Angabe, Erwähnung eines Themas (Bedeutung örtlich beschränkt), Bewegliches, Mobilien, Vieh?

Möchskleidung -- Kordel der Möchskleidung: gördel (1), gordel, mnd., N.: nhd. Gürtel, Gürtelstrick, Kordel der Möchskleidung

Mocke«: mocke (1), mhd., sw. M.: nhd. »Mocke«, Klumpen (M.), Brocken (M.), plumper ungebildeter Mensch; mocke (2), mhd., sw. F.: nhd. »Mocke«, Sau, Zuchtsau

mocken«: mocken, mhd., sw. V.: nhd. »mocken«, versteckt liegen

Modder: mæde (1), modde, mudde, mnd., F.: nhd. fauler Schlamm, Moder, Modder, in stehendem Wasser abgesetzter Dreck

Mode: mæde (3), mood, mnd., F.: nhd. Mode, neuester Brauch; R.: neue Mode: nÆeichhÐt*, nÆechÐt, nÆecheit, nigechÐt, nigichÐt, niggichÐt, nǖwichÐt, nǖwicheit, mnd., F.: nhd. Neuheit, neue Sache, unerwartetes Ereignis, unerhörte Sache, Neuerung, Erneuerung, neue Mode, Veränderung, Reform; nÆehÐt, nÆeheit, nuuheit, mnd., F.: nhd. Neuheit, neue Sache, unerwartetes Ereignis, unerhörte Sache, Neuerung, Erneuerung, neue Mode, Veränderung, Reform

Mode: schick, schik, mnd., M.: nhd. »Schick«, Gestalt, Beschaffenheit, Form, überkommener Zustand, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Lebensart, Brauch, Mode; sÐde (1), sedde, sÆde, sede, mnd., M., F.: nhd. Sitte, Angewohnheit, Gepflogenheit, Brauch, Gewohnheit, Mode, Herkommen, Tradition, Regel, Vorschrift, wesensmäßige Art (N.) (1), Eigenschaft, Natur, Eigentümlichkeit, Verhalten, Benehmen, Auftreten, Gesittetheit, Schicklichkeit, Anstand; snÐde (1), snedde, mnd., st. M.: nhd. Schnitt, Einschnitt, Kerbe, Grenzscheide, Flurgrenze, Ausschnitt, Gewandschnitt, Kleinverkauf des Tuches, Kleiderschnitt, Schlitz in Kleidungsstücken, Mode, Durchsägung von Holz der Länge nach, gesägtes Bauholz, Schnitt ins geformte Teigstück, Formung von Zierziegeln durch Beschneiden vor dem Brand, Zierziegel, Schneide, Schärfe; R.: nach spanischer Mode gemacht: spõnisch, spõnsch, spainsch, spannisch, spannsch, spans, spangisch, spanges, mnd., Adj.: nhd. spanisch, aus Spanien stammend, spanischer Herkunft seiend, nach spanischer Mode gemacht, aus Spanien eingeschleppt (Bedeutung jünger), fremd (Bedeutung jünger), wunderlich (Bedeutung jünger)

Mode -- rheinische Mode: rinÆschheit, rinschheit, mhd., st. F.: nhd. »Rheinischheit«, rheinische Tracht, rheinische Mode

Mode -- nach französischer Mode zuschneiden: franzen, vranzen, mhd., sw. V.: nhd. mit Fransen besetzen (V.), nach französischer Mode zuschneiden

Mode -- Mode bei Hof: hovesin, hofesin*, mhd., st. M.: nhd. »Hofsinn«, Hofsitte, Hoflebensweise, Hofgebrauch, Mode bei Hof; hovesite, hofesite*, mhd., st. M.: nhd. Hofsitte, Hoflebensweise, Hofgebrauch, Gewohnheit bei Hof, Lebensweise bei Hof, Mode bei Hof

Modeheld: prÆswacker, mnd., M.: nhd. Modeheld

Modekrankheit: mædekrÐvet, mnd., M.: nhd. »Modekrebs«, Modekrankheit

Modekrebs«: mædekrÐvet, mnd., M.: nhd. »Modekrebs«, Modekrankheit

Model«: model, mhd., st. N., M.: nhd. »Model«, Maß, Form, Vorbild, Modell

Modell: lÆkbilde*, lÆkbÐlde, mnd., N.: nhd. Abbild, Ebenbild, Bild, Gleichnis, Modell, Muster; mõtebret, mõtbret, mnd., N.: nhd. »Maßbrett«, Muster, Modell, Lehre beim Bauen; minute (2), mnd., sw. F.: nhd. Form, Modell, erster Entwurf, Konzept; R.: plastisches Modell für ein Bauwerk oder ein technisches Produkt: patræne (2), patræn, pateræne, mnd., N.: nhd. Patrone, Muster, Musterzeichnung, Aufriss (M.), plastisches Modell für ein Bauwerk oder ein technisches Produkt, mit Schießpulver gefüllte Papierhülle bzw. Metallhülle, Munition

Modell: visÐringe, mnd., F.: nhd. Erfindung, Plan, Entwurf, Modell, Zeichnung

Modell: lÐr, mhd., st. N.: nhd. »Lehr«, Modell, Richtmaß; lÐre (1), mhd., lõre, lõr, mmd., st. F.: nhd. Lehre, Gelehrtheit, Wissen, Belehrung, Anleitung, Rat, Unterweisung, Unterricht, Vorbild, Regel, Gebot, Anweisung, Weisung, Führung, Kenntnis, Anordnung, Fügung, Wissen, Weisheit, Wissenschaft, Maß, Modell, Befehl, Ratschlag, Bildung; model, mhd., st. N., M.: nhd. »Model«, Maß, Form, Vorbild, Modell

Modell: schampeliæn, schampelðn, schaphlun, mnd., N.: nhd. Muster, Modell, Schablone, nachgebildete Gestalt, Vogelscheuche, Popanz, Kampf; stõl (2), stael, stail, stõle, stale, mnd., M., N.: nhd. Muster, Kleidermuster, Modell, Muster zum Bestimmen des Feingehaltes umlaufender Münzen, Probemünze, Gewebestück für die Prüfung von Tüchern, Matrize, Gießmuster

Modell: fansðn, fansÐn, fantzun, fanthun, fansum, mnd., F.: nhd. Form, Machart, Muster, Modell; fatsðn, fassðn, mnd., N.: nhd. Machart, Form, Muster, Modell; forme, form, foerme, mnd., F.: nhd. Form, Erscheinungsbild, Äußeres, Gestalt, Figur, Gestaltungsprinzip, Vorstellungsbild, Urbild, Idee, Vorbildlichkeit, Art und Weise in der eine öffentliche Handlung vor sich zu gehen hat, Rechtsförmlichkeit, Vorschrift, Lehre, Methode, Regel, Urkunde, Akte, Protokoll, Muster, Modell, Vorlage, Abbildung, Format, Vorrichtung zum Formen in verschiedener handwerklicher Verwendung, Gussform, hölzerner Bogen oder Kreissegment über dem Türbogen oder Fensterbogen oder Gewölbebogen gemauert werden

modellieren: visieren, fisieren*, mhd., sw. V.: nhd. modellieren, darstellen, schildern, kunstgerecht beschreiben, abeichen, eichen (V.)

modellieren: visÐren, viseeren, viseyren, fissêren, fisÐren*, mnd., sw. V.: nhd. »visieren«, ins Auge fassen, ausdenken, ersinnen, ausklügeln, bedenken, überlegen (V.), kunstvoll entwerfen, kunstvoll herstellen, verzieren, modellieren

modellieren: modelen, mhd., sw. V.: nhd. »modeln«, formen, modellieren, sich wandeln

Modellierung: visamente (2), visimente, mhd., F.: nhd. Gesicht, Aussehen, Gestalt, Schönheit, Modellierung, Visierung, Einteilung, Wappenbeschreibung

modeln«: modelen, mhd., sw. V.: nhd. »modeln«, formen, modellieren, sich wandeln

Modeneuheit: nÆeringe, nigeringe, mnd., F.: nhd. Neuerung, ungewohnte Änderung, Verlockung zum Neuen, Modeneuheit, Lust auf Neues?

Moder: modder, mæder*, mnd., M.: nhd. Schlamm, Dreck, Moder; mæde (1), modde, mudde, mnd., F.: nhd. fauler Schlamm, Moder, Modder, in stehendem Wasser abgesetzter Dreck; R.: zu Moder werden: muderen***, mnd., V.: nhd. zu Moder werden

Moder: ahd. unwõtlÆhhÆ* 8, Moder: ahd. unwõtlÆhhÆ* 8

Moder: moder, mhd., st. M.: nhd. Moder, in Verwesung übergegangener Körper, Sumpfland, Moor; mot, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Mott«, Moder, Schlamm, Sumpf

Moder: got. *mudw, Moder: got. *mudw

Moder: germ. *muþra-, Moder: germ. *muþra-

Moder -- zu Moder werden: bemuderen, mnd.?, sw. V.: nhd. zu Moder werden

Modergeruch: an. ylda, Modergeruch: an. ylda

modern (V.): moten, mhd., sw. V.: nhd. modern (V.)

modern (V.): moddelen***, mnd., sw. V.: nhd. modern (V.)

Modeschuh -- ein Modeschuh: knippÏredolling*?, knipperdolling, knipperdollink, mnd., Sb.: nhd. ein Modeschuh

modisch: frenkisch***, mnd., Adj.: nhd. »fränkisch«, tümlich, modisch

modisch: alamæde, allemæde, allemædisch, mnd., Adj.: nhd. modisch; almædisch, mnd., Adj.: nhd. modisch

modisch: vorwÐnet* (2), vorwÐnt (2), vorwendet, vorwent, vorwenet, vorweent, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. herrlich, köstlich, prächtig, üppig, schön, verzärtelt, verwöhnt, weichlich, kostbar, modisch

modisch -- modisch geschlitzte Hose: snÆdehæse***, mnd., F.: nhd. modisch geschlitzte Hose?; snÆdehæseken*, snÆdehõseken, snÆhõseken, sznihaiscken, mnd., N.: nhd. modisch geschlitzte Hose

modisch: mæde*** (2), mnd., Adj.?: nhd. modisch; mædisch***, mnd., Adj.: nhd. modisch

modische -- modische Bekleidung des Oberkörpers: lÆfjacke, mnd., F.: nhd. »Leibjacke«, modische Bekleidung des Oberkörpers

modische weibliche Kopfbedeckung mit vorspringenden Hörnern (Bedeutung örtlich beschränkt): kõpehærn, kõpehærne, kopehorn, mnd., N.: nhd. ein Nahrungsmittel, Schiffsproviant, eine Fischart?, modische weibliche Kopfbedeckung mit vorspringenden Hörnern (Bedeutung örtlich beschränkt)

modischer -- modischer Tand: tuochlach, tuochelach, tüechelehe, mhd., st. N.: nhd. »Tuchlach«, Tuch, Stück Stoff, modischer Tand, Putz

modisches -- langes modisches Kleid nach Art der Nonnenkutte: nunnenklÐt, nunnenkleit, mnd., N.: nhd. »Nonnenkleid«, langes modisches Kleid nach Art der Nonnenkutte

modisches -- spitzer Hut als modisches Attribut: spishæt, spishoedt, spitshæt, spitshoedt, spitzhæt, mnd., M.: nhd. »Spitzhut«, spitzer Hut als modisches Attribut, Betrüger, Schwindler, Gauner

modisches -- modisches Kleidungsstück: ranzðnmünster, mnd., N.: nhd. modisches Kleidungsstück

modrig: vðl (1), vuel, vuyl, fuhl, fðl*, mnd., Adj.: nhd. faul, in stinkende Gärung übergegangen, in Zersetzung übergegangen, faulig, verdorben, verfault, modrig, morsch, schmutzig, unrein, stinkend, moralisch verkommen (Adj.), nichtswürdig, wertlos, windig, nicht stichhaltig, schlecht, widerwärtig, elend, gemein, böse, unwahr, falsch, gefährlich, träge, arbeitsscheu, lässig; vðle (1), mnd., Adv.: nhd. faul, modrig, stinkend

modrig: seiger (1) 2?, mhd., Adj.: nhd. langsam tröpfelnd, zäh tröpfelnd, matt, schal, trüb, modrig

modrig sein (V.): idg. ? *el- (3), modrig sein (V.): idg. ? *el- (3)

moduliert -- mit modulierter Stimme: ae. bðgendre st’fne, moduliert -- mit modulierter Stimme: ae. bðgendre st’fne

möge -- Gott möge ihn segnen: gotsÐne, gotsene, mnd., Interj.: nhd. bei Gott, Gott behüte, Gott möge ihn segnen

Möge«: müge, möge, mmd. muge, mhd., st. F.: nhd. »Möge«, Macht, Kraft, Vermögen, Fähigkeit

mögen: ahd. mugan 1626; muozan* 158, mögen: ahd. mugan 1626; muozan* 158

mögen: wellen (1), wollen, wöllen, wullen, mhd., an. V.: nhd. wollen (V.), mögen, werden, müssen, im Begriff sein (V.), drohen zu, fahren, gehen, kommen, ziehen wollen, haben wollen, machen wollen, tun wollen, verlangen, wünschen, verlangen von, glauben, meinen, erfordern, voraussetzen, beabsichtigen, vermuten, behaupten, bedeuten

mögen: mȫten (3), moeten, mnd., st. V.: nhd. müssen, gezwungen sein (V.), gezwungen werden, verpflichtet sein (V.), sollen, nötig sein (V.), unabwendbar sein (V.), Freiheit haben, dürfen, berechtigt sein (V.), Erlaubnis haben, können, mögen; R.: leiden mögen: lÆden (2), lieden, lidden, leiden, mnd., st. V.: nhd. leiden, erdulden, erleiden, ausstehen, aushalten, sich gefallen lassen, leiden mögen, gestatten, sich gedulden, sich genügen lassen, sich behelfen, möglich sein (V.), angehen, sich abfinden, zufrieden sein (V.), Buße tun, Verfolgung erleiden, Nachteil haben, Verlust erleiden, Strafe erhalten (V.), verurteilt werden, dulden, erlauben, zulassen, genehmigen, Geduld haben, einverstanden sein (V.), zulassen, sich fügen, sich schicken

mögen: ruochen (1), rðchen, mhd., sw. V.: nhd. denken an, bedacht sein (V.), besorgt sein (V.), sich kümmern, begehren, gewillt sein (V.), wünschen, wollen (V.), mögen, geruhen, berücksichtigen, kümmern, sich Sorgen machen, sich kümmern um, sorgen für, achten auf, sich annehmen, nachdenken über, sich herablassen zu, haben, verlangen nach, brauchen, zulassen, erlauben, geruhen zu; solen* (2), soln, suln, saln, scholn, scholen, schuln, schulen, mhd., an. V.: nhd. müssen, sollen, werden, dürfen, können, wollen (V.), mögen, gehen, ziehen, kommen, verpflichtet sein (V.), genötigt sein (V.), gehören, bestimmt sein (V.), bestimmt sein (V.) für, schulden, schuldig sein (V.), zugehören, angemessen sein (V.), gebühren, frommen, nützen, finanziell schulden

mögen -- wissen mögen: wunderen* (1), wundern, mhd., sw. V.: nhd. wundern, in Verwunderung geraten (V.), sich wundern, sich wundern über, staunen, erstaunen, wissen wollen (V.), wissen mögen, sich fragen, sich fragen nach, zu wissen gespannt sein (V.), bewundern, bestaunen, auf wunderbare Weise erschaffen (V.), auf wunderbare Weise wirken, Wunder tun, Wunder bewirken, Wunder wirken, Wunder wirken an, auf wunderliche Weise tun, auf wunderbare Weise machen

mögen: afries. muga 110 und häufiger?, mögen: afries. muga 110 und häufiger?

mögen: an. muga; R.: mag: an. mõ (1), mögen: an. muga; R.: mag: an. mõ (1)

mögen: geruochen, giruochen, gerðchen, girðchen, geræchen, giræchen, mhd., sw. V.: nhd. besinnen, in Erwägung ziehen, in Anspruch nehmen, einverstanden sein (V.), geruhen, gedenken, angelegen sein (V.) lassen, sich angelegen sein (V.) lassen, Rücksicht nehmen, genehmigen, belieben, gewähren, wünschen, begehren, sich herablassen, annehmen, verlangen, verlangen nach, wollen (V.), sich kümmern um, sorgen für, berücksichtigen, sich bereitfinden, gestatten, mögen, können, planen, vorsehen, beabsichtigen; kunnen (1), künnen, mhd., an. V.: nhd. wissen, kennen, verstehen, geistig vermögen, vermögen, sich auf etwas verstehen, mit etwas umzugehen wissen, können, imstande sein (V.), in der Lage sein (V.), möglich zu machen wissen, möglich sein (V.), fähig sein (V.) zu, willens sein (V.) zu, wagen zu, mögen, sollen, müssen, zustandebringen, beherrschen, leisten, sich verstehen zu, etwas verstehen von, zeugen von

mögen: durfen, dürfen, mhd., Prät.-Präs., an. V.: nhd. Grund haben, Ursache haben, brauchen, dürfen, nötig haben, bedürfen, müssen, sollen, können, mögen

mögen: müezen (2), mhd., an. V., sw. V.: nhd. müssen, nicht umhin können, gezwungen sein (V.), Möglichkeit haben, göttlich bestimmt sein (V.), sollen, mögen, können, dürfen, notwendigerweise tun, werden, gehen, gelangen, ziehen müssen auf, ziehen müssen in, ziehen müssen zu, fahren müssen in, fahren müssen mit, fahren müssen über, treten aus, treten vor, kommen müssen aus, kommen müssen vor, weggehen müssen von; mügen (1), mugen, mogen, mögen, megen, magen, mhd., an. V.: nhd. vermögen, gelten, kräftig sein (V.), wirksam sein (V.), schuld sein (V.), für etwas können, Preis haben, mächtig sein (V.), imstande sein (V.), Möglichkeit haben, möglich sein (V.), Recht haben, Ursache haben, können, mögen, sollen, müssen, dürfen, mögen werden, haben wollen (V.), tun können, etwas dafür können, Ansehen haben, Ansehen gewinnen, Macht haben, Kraft haben; R.: mögen werden: mügen (1), mugen, mogen, mögen, megen, magen, mhd., an. V.: nhd. vermögen, gelten, kräftig sein (V.), wirksam sein (V.), schuld sein (V.), für etwas können, Preis haben, mächtig sein (V.), imstande sein (V.), Möglichkeit haben, möglich sein (V.), Recht haben, Ursache haben, können, mögen, sollen, müssen, dürfen, mögen werden, haben wollen (V.), tun können, etwas dafür können, Ansehen haben, Ansehen gewinnen, Macht haben, Kraft haben

mögen -- es möchte: got. ibai aufto; R.: es möchte einmal: got. ibai ¸an, mögen -- es möchte: got. ibai aufto; R.: es möchte einmal: got. ibai ¸an

mögen: ae. magan, mögen: ae. magan

Mögen: wellen (2), wollen, mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Wollen (N.), Mögen, Werden, Müssen, Im Begriff Sein, Drohen, Fahren, Gehen, Kommen, Ziehen

mögend -- sich rühren mögend: berȫrich, mnd., Adj.: nhd. rührig, sich rühren könnend, sich rühren mögend, rüstig

mögend«: mügende* (1), mugende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »mögend«, mächtig, stark, fähig, vermögend, könnend, kräftig

möglich sein (V.): schehen (1), mhd., st. V.: nhd. geschehen, vorkommen, möglich sein (V.), widerfahren; tugen (1), tügen, tagen, togen, tougen, töuwen, dæuwen, dugen, mhd., an. V.: nhd. tüchtig sein (V.), förderlich sein (V.), taugen, nützen, helfen, Wert haben, Kraft haben, entsprechen, passen, gefallen (V.), ziehen, zustehen, fähig sein (V.), in der Lage sein (V.), brauchbar sein (V.), nötig sein (V.), möglich sein (V.), angebracht sein (V.), angemessen sein (V.), geeignet sein (V.), gut sein (V.), scheinen, dienen, auf sich nehmen, von statten gehen, schicklich sein (V.)

möglich: gevellic, gevellec, gevellich, gefellic*, gefellec*, gefellich*, mhd., Adj.: nhd. »gefällig«, zu gefallen suchend, angenehm, wohlgefällig, günstig, angemessen, fällig, passend, möglich, gefallend

möglich sein (V.): mügen (1), mugen, mogen, mögen, megen, magen, mhd., an. V.: nhd. vermögen, gelten, kräftig sein (V.), wirksam sein (V.), schuld sein (V.), für etwas können, Preis haben, mächtig sein (V.), imstande sein (V.), Möglichkeit haben, möglich sein (V.), Recht haben, Ursache haben, können, mögen, sollen, müssen, dürfen, mögen werden, haben wollen (V.), tun können, etwas dafür können, Ansehen haben, Ansehen gewinnen, Macht haben, Kraft haben

möglich: lÆhte (3), lÆht, mhd., Adv.: nhd. leicht, leichtlich, schnell, vielleicht, etwa, möglich, möglicherweise, wahrscheinlich, sicher, gern, wenig, gering, leichtfertig; mügelich, müglich, muglich, mhd., Adj.: nhd. möglich, erlaubt, angemessen, recht und billig, wahrscheinlich, geziemend, gehörig, vermögend; mügelÆche (1), mhd., Adv.: nhd. möglich, möglicherweise, verdientermaßen, mit Recht verdient, nach Vermögen

möglich sein (V.): kunnen (1), künnen, mhd., an. V.: nhd. wissen, kennen, verstehen, geistig vermögen, vermögen, sich auf etwas verstehen, mit etwas umzugehen wissen, können, imstande sein (V.), in der Lage sein (V.), möglich zu machen wissen, möglich sein (V.), fähig sein (V.) zu, willens sein (V.) zu, wagen zu, mögen, sollen, müssen, zustandebringen, beherrschen, leisten, sich verstehen zu, etwas verstehen von, zeugen von

möglich: veile (1), veil, feile*, feil*, mhd., Adj.: nhd. feil, käuflich, verfügbar, erreichbar, möglich; R.: jemandem etwas möglich machen durch Dazwischenschwingen: underswingen, mhd., st. V.: nhd. im Ringen unterfassen, bewältigen, sich zwischen etwas schwingen, drängen, untermischen, jemandem etwas möglich machen durch Dazwischenschwingen, beeinträchtigen, mindern, aufheben, beenden, ungültig machen, abhalten, verhindern; R.: nicht möglich: ungetõn (1), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungetan, unbearbeitet, unbebaut, unschön, missgestaltet, hässlich, ungeschlacht, unverrichet, ungeschehen, unterlassen (Adj.), unterblieben, unmöglich, nicht möglich, grob; ungetõn (2), mhd., Adv.: nhd. ungeschehen, unterlassen (Adj.), unterblieben, unmöglich, nicht möglich, grob, unartig, ungeschlacht

möglich: dȫnlÆk, dænlik, mnd., Adj.: nhd. tunlich, möglich, ausführbar; R.: möglich machen: aflangen, mnd., sw. V.: nhd. mit ausgestreckten Armen erreichen, fassen, erlangen, erreichen, bekommen, mit dem Geiste erreichen, begreifen, möglich machen

möglich -- so gut wie möglich: allerbeste* (1), allerbest, mhd., Adj.: nhd. allerbeste, so gut wie möglich; allerbeste (2), mhd., Adv.: nhd. am besten, so gut wie möglich

möglich: wÏnlich, wõnlich, mhd., Adj.: nhd. »wahnlich«, vermeintlich, glaublich, vermutlich, wahrscheinlich, möglich; wÏtlich, mhd., Adj.: nhd. »wätlich«, schön, herrlich, stattlich, angesehen, angemessen, stark, möglich, wahrscheinlich, sicher, richtig

möglich -- möglich zu machen wissen: kunnen (1), künnen, mhd., an. V.: nhd. wissen, kennen, verstehen, geistig vermögen, vermögen, sich auf etwas verstehen, mit etwas umzugehen wissen, können, imstande sein (V.), in der Lage sein (V.), möglich zu machen wissen, möglich sein (V.), fähig sein (V.) zu, willens sein (V.) zu, wagen zu, mögen, sollen, müssen, zustandebringen, beherrschen, leisten, sich verstehen zu, etwas verstehen von, zeugen von

möglich: got. mahteigs 22, möglich: got. mahteigs 22

möglich: an. m‡gulegr; R.: die Hände so weit wie möglich ausstrecken: an. seilast, möglich: an. m‡gulegr; R.: die Hände so weit wie möglich ausstrecken: an. seilast

möglich: sǖne (2), sðne, sune, mnd., Adj.: nhd. sichtbar, ersichtlich, klar, deutlich, vorauszusehend, zu erwartend, wahrscheinlich, möglich

möglich: ae. éaþelic; ? meahtiglic, möglich: ae. éaþelic; ? meahtiglic

möglich: ahd. mahtlÆh 2; muozÆg* 12; ædi 11; samft* 3; samfto 16; R.: möglich sein (V.): ahd. wesan* (2) 12240?; gifallan* 49; muoza sÆn; R.: nicht möglich: ahd. unmahtlÆh 7; R.: so lange wie möglich: ahd. langæst, möglich: ahd. mahtlÆh 2; muozÆg* 12; ædi 11; samft* 3; samfto 16; R.: möglich sein (V.): ahd. wesan* (2) 12240?; gifallan* 49; muoza sÆn; R.: nicht möglich: ahd. unmahtlÆh 7; R.: so lange wie möglich: ahd. langæst

möglich: mõkelÆk*** (2), mnd., Adj.: nhd. machbar, möglich; mȫgelÆk (1), mȫgelk, mnd., Adj.: nhd. möglich, machbar, erfüllbar, ausführbar, tragbar, angemessen, passend, gehörig, rechtmäßig; mȫgelÆke, mȫgelken, mnd., Adv.: nhd. möglich, machbar, erfüllbar, ausführbar, tragbar, angemessen, passend, gehörig, rechtmäßig; mȫgelÆken, mnd.?, Adv.: nhd. möglich, machbar, erfüllbar, ausführbar, tragbar, angemessen, passend, gehörig, rechtmäßig
möglich sein (V.): lÆden (2), lieden, lidden, leiden, mnd., st. V.: nhd. leiden, erdulden, erleiden, ausstehen, aushalten, sich gefallen lassen, leiden mögen, gestatten, sich gedulden, sich genügen lassen, sich behelfen, möglich sein (V.), angehen, sich abfinden, zufrieden sein (V.), Buße tun, Verfolgung erleiden, Nachteil haben, Verlust erleiden, Strafe erhalten (V.), verurteilt werden, dulden, erlauben, zulassen, genehmigen, Geduld haben, einverstanden sein (V.), zulassen, sich fügen, sich schicken

möglicher -- aller nur möglicher Vorrat: werltrõt, weltrõt, mhd., st. M.: nhd. »Weltrat«, aller nur möglicher Vorrat, beste Bewirtung der Welt

möglicher«: mügelÆcher, muglÆcher, mhd., Adv.: nhd. »möglicher«, umso besser

möglicherweise: lichte (2), mnd., Adv.: nhd. leicht, leichtgewichtig, auf leichte Weise (F.) (2), mit Leichtigkeit, mühelos, sehr leicht, leichthin, leichtsinnig, häufig, gern, vielleicht, möglicherweise, wahrscheinlich, ungefähr (Bedeutung örtlich beschränkt); lichtelik, mnd., Adv.: nhd. leicht, unbedeutend, einfach, ohne Schwierigkeit, leichthin, leichtfertig, unbesonnen, vielleicht, möglicherweise; lichtlÆke, lÆchtlÆk, lichtlik, lichtelik, mnd., Adv.: nhd. leicht, unbedeutend, einfach, ohne Schwierigkeit, leichthin, leichtfertig, unbesonnen, vielleicht, möglicherweise; machlichte, mnd., Adv.: nhd. möglicherweise, vielleicht, sicher nicht (spöttisch); machschÐn, machschein, machscheen, machscheyn, maschen, mnd., Adv.: nhd. »es mag geschehen«, vielleicht, möglicherweise; machtelichte, mnd., Adv.: nhd. möglicherweise, vielleicht, sicher nicht (spöttisch); maschÐn, maschyn, mnd., Adv.: nhd. vielleicht, möglicherweise

möglicherweise: ae. wÊninga, möglicherweise: ae. wÊninga

möglicherweise: lÆhte (3), lÆht, mhd., Adv.: nhd. leicht, leichtlich, schnell, vielleicht, etwa, möglich, möglicherweise, wahrscheinlich, sicher, gern, wenig, gering, leichtfertig; mügelÆche (1), mhd., Adv.: nhd. möglich, möglicherweise, verdientermaßen, mit Recht verdient, nach Vermögen

möglicherweise: villÆchte, villicht, villichte, vÐlÆchte, vellÆchte, vullÆchte, mnd., Adv.: nhd. sehr leicht, möglicherweise, vielleicht, etwa

Möglichkeit: mȫgelichÐt (1), mȫgelchÐt, mȫgelicheit, mnd., F.: nhd. Vermögen, Können, Fähigkeit, Möglichkeit, Angemessenheit, Gelegenheit, Billigkeit; mæginge, mnd., F.: nhd. Macht, Möglichkeit; R.: Möglichkeit haben: mȫgen, mogen, mnd., st. V.: nhd. können, Macht haben, im Stande sein (V.), absolute Kraft haben, stark sein (V.), Möglichkeit haben, Freiheit haben, Erlaubnis haben, dürfen, etwas gerne haben

Möglichkeit: ebenheit (2), mhd., st. F.: nhd. »Ebenheit«, Ebene, Möglichkeit, Gerechtigkeit; eigenmaht, mhd., st. F.: nhd. Möglichkeit

Möglichkeit: ahd. anawurti* (2) 1?; anawurtÆ* 1?; õrðmi* 2; frist (1) 88; giwalt* 210; muoza 32; semftÆ* 5; stata 42; R.: der Möglichkeit zu etwas beraubt: ahd. unmahtÆg wortan; unmahtÆg wortan; R.: Möglichkeit zur Rechtfertigung: ahd. antsegida 21, Möglichkeit: ahd. anawurti* (2) 1?; anawurtÆ* 1?; õrðmi* 2; frist (1) 88; giwalt* 210; muoza 32; semftÆ* 5; stata 42; R.: der Möglichkeit zu etwas beraubt: ahd. unmahtÆg wortan; unmahtÆg wortan; R.: Möglichkeit zur Rechtfertigung: ahd. antsegida 21

Möglichkeit -- Möglichkeit aus etwas herauszukommen: ðzkunft, mhd., st. F.: nhd. Ausweg, Möglichkeit aus etwas herauszukommen

Möglichkeit: ae. cost (1), Möglichkeit: ae. cost (1)

Möglichkeit: wal (5), wale, wahl, mhd., st. N., st. F.: nhd. Wahl, Auswahl, freie Selbstbestimmung, Verfügung, besondere Weise, Lage, Schicksal, Entscheidung, Möglichkeit, Angebot, Anteil; wec (1), wech, weg, mhd., st. M.: nhd. Weg, Straße, Fahrt, Reise, Bahn, Richtung, Möglichkeit, Art und Weise

Möglichkeit -- Möglichkeit über etwas hinauszukommen: überkunft, mhd., st. F.: nhd. Möglichkeit über etwas hinauszukommen

Möglichkeit -- Möglichkeit zum Leben: henkæmen (2), henkæment, mnd., N.: nhd. Auskommen, knappes Auskommen, Möglichkeit zum Leben; hennekæmen (2), mnd.?, N.: nhd. Auskommen, knappes Auskommen, Möglichkeit zum Leben

Möglichkeit: stat (1), state, mhd., st. F.: nhd. »Statt«, Ort, Stelle, Stätte, Platz (M.) (1), Raum, Ortschaft, Stadt, günstige Gelegenheit, Gelegenheit, Möglichkeit, Lage; state, stat, mhd., st. F.: nhd. Gelegenheit, Möglichkeit, Zustimmung, bequemer Ort, Zeitpunkt, gute Gelegenheit, bedingende Verhältnisse, Umstände, Lage, Hilfe

Möglichkeit: mügelÆche (2), mhd., st. F.: nhd. Möglichkeit; mügelichheit*, mügelicheit, müglichkeit, muglichkeit, mugelichkeit, mhd., st. F.: nhd. Möglichkeit, Fähigkeit, Vermögen; R.: Möglichkeit haben: müezen (2), mhd., an. V., sw. V.: nhd. müssen, nicht umhin können, gezwungen sein (V.), Möglichkeit haben, göttlich bestimmt sein (V.), sollen, mögen, können, dürfen, notwendigerweise tun, werden, gehen, gelangen, ziehen müssen auf, ziehen müssen in, ziehen müssen zu, fahren müssen in, fahren müssen mit, fahren müssen über, treten aus, treten vor, kommen müssen aus, kommen müssen vor, weggehen müssen von; mügen (1), mugen, mogen, mögen, megen, magen, mhd., an. V.: nhd. vermögen, gelten, kräftig sein (V.), wirksam sein (V.), schuld sein (V.), für etwas können, Preis haben, mächtig sein (V.), imstande sein (V.), Möglichkeit haben, möglich sein (V.), Recht haben, Ursache haben, können, mögen, sollen, müssen, dürfen, mögen werden, haben wollen (V.), tun können, etwas dafür können, Ansehen haben, Ansehen gewinnen, Macht haben, Kraft haben; R.: persönliche Möglichkeit: maht (1), math, mhd., st. F.: nhd. Macht, Kraft, Stärke, Gewalt, Heer, Streitmacht, Fähigkeit, Bewusstsein, Befinden, Anstrengung, Vermögen, Körperkraft, Vollmacht, Menge, Fülle, Menschen, Schar (F.) (1), Menschenmenge, Kriegermenge, Geschlechtsteile, persönliche Möglichkeit, Machtbefugnis, Gültigkeit, Rechtswirksamkeit, Heeresmacht, Waffengewalt, Machtbereich, Herrschaftsgebiet

Möglichkeit: gelegenheit, mhd., st. F.: nhd. Lage, Stand, Beschaffenheit, Angrenzung, Anrainerstaat, Gegend, Zustand, Verhältnis, Umstand, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Verwendung, Möglichkeit, Sachlage, Angelegenheit, Gegebenheit; künde (2), kunde, mhd., st. F., st. N.: nhd. Kunde (F.), Kenntnis, Wissen, Erfahrung, Bekanntschaft, Umgang, Macht, Möglichkeit, Zeichen, Beweis, Heimat

Möglichkeit -- Möglichkeit des Verdienstes bietend: vordÐnelÆk, mnd., Adj.: nhd. Möglichkeit des Verdienstes bietend

Möglichkeit -- Möglichkeit gehört zu werden: gehȫr, gehȫre, mnd., N.: nhd. Gehör, Hören, Anhören, Möglichkeit gehört zu werden, Führung, Folge, Gehorsam, Hörigkeit, Dienstbarkeit, Gebühr, Hörigenpflicht, auf einem unfreien Gut lastende Zinspflicht
Möglichkeit: rðm (2), ræm, rǔm, rµem, rwm, mnd., N.: nhd. Raum, Platz, Ort, Stelle, Räumlichkeit, Fläche, Gebiet, freies Feld, freie See, Lagerraum, Speicher, Inneres des Schiffes, Freiheit von Lasten, Freiheit von Beschwerden, Erlaubnis, Muße, Ausdehnung, Abstand, Zeitraum, Gelegenheit, Möglichkeit, Fach in einer Tasche; schanse (1), schanze, schantze, schantse, mnd., F.: nhd. »Chance«, Glückswurf, Glücksfall, Einsatz, Spiel, Aussicht, Möglichkeit, Gelegenheit; stat (1), stõt, staet, mnd., F.: nhd. Stätte, Stelle, Ort, Stelle an der sich etwas befindet oder befunden hat, Gegend, Hofstelle, Grundstück, Land, Statt, ein Kirchengerät, Standleuchter, Stelle am Körper, Gelenkstelle zwischen Kopf und Nagel des Mittelfingers (bildlich für den Grad der Blutsverwandtschaft), Schriftstelle, Stelle in die jemand als Nachfolger oder Stellvertreter eintritt, Stand, soziale Stellung, Gelegenheit, Möglichkeit; stÐde (1), steede, stedde, stidde, mnd., F.: nhd. Stelle, Platz, Ort, Ortschaft, Hofstelle, Stätte, Raum, Gegend, Gebiet, Landstrich, Lagerplatz, Stapelstelle, Stadtgebiet, Bauplatz, Hausplatz, Umstand, Zustand, Gelegenheit, Möglichkeit, Verhältnis, Mittel, Erlaubnis; R.: die Möglichkeit ins Auge fassen: schansen (1), mnd., sw. V.: nhd. die Möglichkeit ins Auge fassen, es darauf anlegen

möglichst: meiste (2), meist, mhd., Adv.: nhd. meistens, höchstens, möglichst, am meisten, am besten, hauptsächlich, vor allem, gerade noch, möglichst viel, höchstens, ganz besonders, soviel als; R.: möglichst viel: meiste (2), meist, mhd., Adv.: nhd. meistens, höchstens, möglichst, am meisten, am besten, hauptsächlich, vor allem, gerade noch, möglichst viel, höchstens, ganz besonders, soviel als

möglichst -- möglichst ruhig: allerrehtest 2, mhd., Adv.: nhd. am geeignetsten, möglichst ruhig; allerrehteste 2, mhd., Adj.: nhd. allergeeignetste, möglichst ruhig

möglichste: mügelicheste***, mhd., Adj. (Superl.): nhd. möglichste

Mohair«: macheier, macheyer, mnd., M.: nhd. »Mohair«, billiger grober Wollstoff, eine Art grobes Wollenzeug

Mohammedaner: machmetiste, mhd., sw. M.: nhd. Mohammedaner

Mohammedaner: hÐide* (3), mnd., M.: nhd. Heide (Ungläubiger), Mohammedaner, Sarazene

mohammedanisch: machometisch*, machometsch, machomettisch, mnd., Adj.: nhd. mohammedanisch, islamisch

Mohn: mõn (1), mnd., M.: nhd. Mohn, Same (M.) (1) der Mohnpflanze, Samen (M.) der Mohnpflanze

Mohn: ae. papig, Mohn: ae. papig

Mohn -- wilder Mohn: kærneræse, mnd., F.: nhd. Kornrose, wilder Mohn

Mohn: an. valmugi, Mohn: an. valmugi

Mohn: idg. *mÀken‑, Mohn: idg. *mÀken‑

Mohn: germ. *megæ-, Mohn: germ. *megæ-

Mohn: mõge (1), mõhe, mhd., sw. M., st. M.: nhd. Mohn, Mohnsamen; mõgen (1) 4 und häufiger?, mõhen, mõn, mhd., st. M.: nhd. »Magen«, Mohn; mõgenkrðt, mhd., st. N.: nhd. »Mohnkraut«, Mohn; mõgesõme, mhd., sw. M.: nhd. Mohnsame, Mohnsamen, Mohn; mõgesõt, mhd., st. F.: nhd. Mohnsaat, Mohn

Mohn: as. *mõgo?; mõgonhôvid* 1; mõho 1, Mohn: as. *mõgo?; mõgonhôvid* 1; mõho 1

Mohn: veltmõge, feltmõge*, mhd., sw. M.: nhd. Feldmohn, Mohn

Mohn: ahd. feldmago 7; magenhoubit* 1; magenkopf 1; mago (2) 28; mõho 4, Mohn: ahd. feldmago 7; magenhoubit* 1; magenkopf 1; mago (2) 28; mõho 4

Mohn -- wilder Mohn: rætmõgen* 5, rætmõhen, rætmõn, mhd., st. M.: nhd. »Rotmohn«, Klatsch-Mohn, wilder Mohn

Mohn -- roter Mohn: rætmõn, mnd., M.: nhd. roter Mohn, Klatschmohn

Mohnblatt: mõnblat***, mnd., N.: nhd. Mohnblatt

Mohngrütze: manesgrütte, manesgrutte, mnd., F.: nhd. Mohngrütze, Mohnsame?, Mohnsamen?

Mohngülte«: mõngülde, mnd., F.: nhd. »Mohngülte«, Naturalienabgabe an Mohnsamen

Mohnhaupt: ahd. magenhoubit* 1, Mohnhaupt: ahd. magenhoubit* 1

Mohnhaupt«: ahd. mõhenhoubit* 1, Mohnhaupt«: ahd. mõhenhoubit* 1

Mohnhaupt«: as. mõgonhôvid* 1, Mohnhaupt«: as. mõgonhôvid* 1

Mohnkopf: mõgenkopf* 3, mõnkopf, mhd., st. M.: nhd. Mohnkopf

Mohnkopf: ahd. magenkopf 1; mõhenhoubit* 1, Mohnkopf: ahd. magenkopf 1; mõhenhoubit* 1

Mohnkopf: mõnkop, mõnekop, mnd., M.: nhd. Mohnkopf

Mohnkopfsaat«: mõnkopsõt, mõnekopsõt*, mnd., F.: nhd. »Mohnkopfsaat«

Mohnkörner (als Heilmittel): mõnsõt, mnd., N.: nhd. Mohnsame, Mohnsamen, Mohnkörner (als Heilmittel)

Mohnkörnlein: mahenkörnelÆn, mhd., st. N.: nhd. Mohnkörnlein

Mohnkraut«: mõgenkrðt, mhd., st. N.: nhd. »Mohnkraut«, Mohn

Mohnkuchen«: mõnkæke, mõnekæke*, mnd., M., F.: nhd. »Mohnkuchen«, mit Mohnsamen gebackener Kuchen

Mohnöl: mõnȫlie, mõneȫlie*, mnd., N.: nhd. Mohnöl; mõnȫlieinge*, mõnȫlinge, mõneȫlinge*, mnd., F.: nhd. Mohnöl
Mohnöl: mõgenöle*, mõgenöl, mõgöl, mhd., st. N.: nhd. Mohnöl

Mohnpflanze -- Abfall der Mohnpflanze: mõnstoppel, mnd., M.: nhd. »Mohnstoppel«, Abfall der Mohnpflanze, Streu der Mohnpflanze

Mohnpflanze -- Streu der Mohnpflanze: mõnstoppel, mnd., M.: nhd. »Mohnstoppel«, Abfall der Mohnpflanze, Streu der Mohnpflanze

Mohnpflanze -- Stroh der Mohnpflanze: mõnstræ, mnd., N.: nhd. »Mohnstroh«, Stroh der Mohnpflanze

Mohnpflanze -- Blatt der Mohnpflanze: mõnesblat*, mnd., N.: nhd. Blatt der Mohnpflanze

Mohnsaat: mõgesõt, mhd., st. F.: nhd. Mohnsaat, Mohn

Mohnsaft: mõgensaf* 1, mõhensaf, mhd., st. N.: nhd. Mohnsaft, Opium

Mohnsaft«: mõnsap, mnd., N.: nhd. »Mohnsaft«, aus Mohnsamen gepresster Saft (als Heilmittel)

Mohnsame: manesgrütte, manesgrutte, mnd., F.: nhd. Mohngrütze, Mohnsame?, Mohnsamen?; mõnsõt, mnd., N.: nhd. Mohnsame, Mohnsamen, Mohnkörner (als Heilmittel)

Mohnsame: mõgensõme, mhd., sw. M.: nhd. Mohnsame, Mohnsamen; mõgesõme, mhd., sw. M.: nhd. Mohnsame, Mohnsamen, Mohn

Mohnsamen: as. mõgosõmo 1, Mohnsamen: as. mõgosõmo 1

Mohnsamen: ahd. magasõmo* 17, Mohnsamen: ahd. magasõmo* 17

Mohnsamen: manesgrütte, manesgrutte, mnd., F.: nhd. Mohngrütze, Mohnsame?, Mohnsamen?; mõnsõt, mnd., N.: nhd. Mohnsame, Mohnsamen, Mohnkörner (als Heilmittel); R.: mit Mohnsamen gebackener Kuchen: mõnkæke, mõnekæke*, mnd., M., F.: nhd. »Mohnkuchen«, mit Mohnsamen gebackener Kuchen; R.: Naturalienabgabe an Mohnsamen: mõngülde, mnd., F.: nhd. »Mohngülte«, Naturalienabgabe an Mohnsamen

Mohnsamen: mõge (1), mõhe, mhd., sw. M., st. M.: nhd. Mohn, Mohnsamen; mõgensõme, mhd., sw. M.: nhd. Mohnsame, Mohnsamen; mõgesõme, mhd., sw. M.: nhd. Mohnsame, Mohnsamen, Mohn

Mohnsatmischung: opiõt, mhd., st. F.: nhd. »Opiat«, Opiummischung, Mohnsatmischung

Mohnstoppel«: mõnstoppel, mnd., M.: nhd. »Mohnstoppel«, Abfall der Mohnpflanze, Streu der Mohnpflanze

Mohnstroh«: mõnstræ, mnd., N.: nhd. »Mohnstroh«, Stroh der Mohnpflanze

Mohnsucht«: mõnsucht, mnd., F.: nhd. »Mohnsucht«

Mohr: anfrk. Mær* 1, Mohr: anfrk. Mær* 1

Mohr: germ. *Mær, Mohr: germ. *Mær

Mohr: mære, mnd., M.: nhd. Mohr, Mensch mit dunkler Hautfarbe, schwarzes Pferd?, Rappe?

Mohr: mær, mære, mhd., st. M., sw. M.: nhd. Mohr, Neger, Schwarzer, Teufel; more (1), mhd., sw. M.: nhd. Mohr, Neger, Schwarzer, Teufel; mærman, mhd., st. M.: nhd. »Mohrmann«, Mohr; R.: kleiner Mohr: mærlÆn, mhd., st. N.: nhd. Mohrlein, Mohrchen, kleiner Mohr

Mohr: swarze, mhd., sw. M.: nhd. Schwarzer, Mohr, Teufel

Mohr: ahd. Mær (1) 6; R.: Land der Mohren: ahd. mærlant 3, Mohr: ahd. Mær (1) 6; R.: Land der Mohren: ahd. mærlant 3

Mohr: as. Môr 1, Mohr: as. Môr 1

Mohr...: mærsch, mnd., Adj.: nhd. orientalisch?, Mohr...

Mohr«: moriõn, mnd., M.: nhd. »Mohr«, Mensch von dunkler Farbe, aus dem Orient stammender Sklave

Mohrchen: mærlÆn, mhd., st. N.: nhd. Mohrlein, Mohrchen, kleiner Mohr

Möhre: as. morha 1, Möhre: as. morha 1

Möhre: mȫre (1), more, mnd., F.: nhd. Möhre, Mohrrübe, Karotte, Pastinake, wilde Möhre; mȫrenwortel, mnd., F.: nhd. »Möhrenwurzel«, Möhre; mȫrewortel*, mȫrwortel, moerwortel, mnd., F.: nhd. gelbe Wurzel, Möhre; R.: wilde Möhre: mȫre (1), more, mnd., F.: nhd. Möhre, Mohrrübe, Karotte, Pastinake, wilde Möhre

Möhre: kattenklauwe*, kattenklõwe, mnd., Sb.: nhd. »Katzenklaue«, Möhre, Hundsdill; krÐtelmȫre, klõtermȫre, krettelmȫre, mnd., F.: nhd. Möhre, Kritzelmöhre, rübenartige Pflanze, Pastinake; krȫtelmȫre, mnd., F.: nhd. Möhre, Kritzelmöhre, rübenartige Pflanze, Pastinake
Möhre: germ. *murhæ-, Möhre: germ. *murhæ-

Möhre: ahd. feldmorhila* 1; holzmorahila* 1; huntestilli* 3; morah 10; moraha 42; morahila* 9; pastinaka* 1; R.: wilde Möhre: ahd. wildmoraha* 2, Möhre: ahd. feldmorhila* 1; holzmorahila* 1; huntestilli* 3; morah 10; moraha 42; morahila* 9; pastinaka* 1; R.: wilde Möhre: ahd. wildmoraha* 2

Möhre -- wilde Möhre: holzmorhele 1, mhd., sw. F.: nhd. »Holzmorchel«, wilde Möhre, wilde Karotte

Möhre: idg. ? *mrk-?, Möhre: idg. ? *mrk-?

Möhre: ae. more (1), Möhre: ae. more (1)

Möhre: morch, mhd., st. F.: nhd. Möhre, Mohrrübe, Morchel; morhe, morche, more, mauroch, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Möhre, Mohrrübe, Morchel

Möhre -- wilde Möhre: veltmorhele*, veltmorhel, feltmorhele*, mhd., st. F.: nhd. »Feldmöhre«, wilde Möhre

Mohren: got. *maur ?, Mohren: got. *maur ?

Mohren: mærliute, mhd., M. Pl.: nhd. »Mohrleute«, Mohren, Araber (M. Pl.), Mauren

Möhren -- mit Möhren angemachtes Kochfleisch: ossengræpenbrõde*, ossengrõpenbrõde, mnd., M., F.: nhd. Topfbraten, im Topf gekochtes Rindfleisch mit Zwiebeln Essig und Gewürzen, mit Möhren angemachtes Kochfleisch

mohrenfarben: mærgevar, mærgefar*, mhd., Adj.: nhd. mohrfarben, mohrenfarben, schwarz

Mohrenhirse: surch, mhd., st. M.: nhd. Mohrenhirse, Sürch

Mohrenkind: mærkint, mhd., st. N.: nhd. »Mohrkind«, Mohrenkind

Mohrenkopf«: mærenkop, mnd., M.: nhd. »Mohrenkopf«, ein Gebäck

Mohrenland: Mærentlant*, Mærnlant, mhd., st. N.: nhd. Mohrenland, Mauretanien, Arabien, Moorland; mærlant, mhd., st. N.: nhd. »Mohrland«, Mohrenland, Mauretanien, Arabien, Moorland

Mohrenland«: ahd. mærlant 3, Mohrenland«: ahd. mærlant 3

Möhrensaft: krÐtelmȫresap, mnd., M.: nhd. Möhrensaft, Kritzelmöhrensaft

Möhrensame: krÐtelmȫresõt, mnd., M.: nhd. Möhrensame, Möhrensamen

Möhrensamen: krÐtelmȫresõt, mnd., M.: nhd. Möhrensame, Möhrensamen

Möhrensamen«: ahd. morahsõmo* 1, Möhrensamen«: ahd. morahsõmo* 1

Möhrenwurzel«: mȫrenwortel, mnd., F.: nhd. »Möhrenwurzel«, Möhre

mohrfarben: mærgevar, mærgefar*, mhd., Adj.: nhd. mohrfarben, mohrenfarben, schwarz; mærvar, mærfar*, mhd., Adj.: nhd. mohrfarben, schwarz, mohrschwarz

Mohrfrau: mormannische*, mærmansche, mærmannesche, mnd., F.: nhd. »Mohrmännin«, Mohrfrau, Frau mit dunkler Hautfarbe; mærwÆf, mnd.?, F.: nhd. Mohrfrau, Frau mit dunkler Hautfarbe

Mohrin: mãrinne, moerin, mhd., st. F.: nhd. Mohrin

Mohrin«: mȫrinne, mnd., F.: nhd. »Mohrin«, Frau mit dunkler Hautfarbe

möhrisch«: mãrisch, mhd., Adj.: nhd. »möhrisch«, maurisch, arabisch

Mohrkind«: mærkint, mhd., st. N.: nhd. »Mohrkind«, Mohrenkind

Mohrland«: mærlant, mhd., st. N.: nhd. »Mohrland«, Mohrenland, Mauretanien, Arabien, Moorland

mohrländisch«: mærlendisch, mærlandisch, mhd., Adj.: nhd. »mohrländisch«, maurisch, arabisch

Mohrlein: mærlÆn, mhd., st. N.: nhd. Mohrlein, Mohrchen, kleiner Mohr

Mohrleute«: mærlǖde (2), mnd., Pl.: nhd. »Mohrleute«, Leute mit schwarzer Hautfarbe

Mohrleute«: mærliute, mhd., M. Pl.: nhd. »Mohrleute«, Mohren, Araber (M. Pl.), Mauren

Mohrmann«: mærman, mhd., st. M.: nhd. »Mohrmann«, Mohr

Mohrmann«: mærman, moerman, moyrman, mnd., M.: nhd. »Mohrmann«, Mann mit schwarzer Hautfarbe, Mann von schwarzer Gestalt

Mohrmännin«: mormannische*, mærmansche, mærmannesche, mnd., F.: nhd. »Mohrmännin«, Mohrfrau, Frau mit dunkler Hautfarbe

mohrmännisch«: mormannisch***, mnd., Adj.: nhd. »mohrmännisch«

Mohrrübe: mȫre (1), more, mnd., F.: nhd. Möhre, Mohrrübe, Karotte, Pastinake, wilde Möhre

Mohrrübe: morch, mhd., st. F.: nhd. Möhre, Mohrrübe, Morchel; morhe, morche, more, mauroch, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Möhre, Mohrrübe, Morchel

Mohrrübe: ahd. feldmorhila* 1, Mohrrübe: ahd. feldmorhila* 1

Mohrrübe: brakannie, brackannye, mnd., Sb.: nhd. Pastinak, Mohrrübe, gelbe Wurzel

mohrschwarz: mærvar, mærfar*, mhd., Adj.: nhd. mohrfarben, schwarz, mohrschwarz

Mohrvolk«: mærvolc, mærfolc*, mhd., st. N.: nhd. »Mohrvolk«

Molar: ae. wangtæþ, Molar: ae. wangtæþ

Molch: as. mol 4, Molch: as. mol 4

Molch: germ. *mula-; *mulæ-, Molch: germ. *mula-; *mulæ-

Molch: rate (2), mhd., sw. M.: nhd. Ratte, Molch; regenmolle, mhd., sw. M.: nhd. Regenmolch, Molch

Molch: mol, mhd., st. M., sw. M.: nhd. »Moll«, Eidechse, Molch; molle (1), mhd., sw. M.: nhd. »Molle«, Eidechse, Molch, Schweinskeule; moltwurm, mhd., st. M.: nhd. »Moldwurm«, Molch, Maulwurf

Molch: mol, mul, moll, mnd., M.: nhd. Molch, Maulwurf, eine Eidechsenart, Sterneidechse; molch, mnd., M.: nhd. Molch

Molch: ahd. egidehsa 48; fÐhmol* 1; mol 38; mollo* 1; molm 3; molt (1) 3; moltwurm* 11; olm 2, Molch: ahd. egidehsa 48; fÐhmol* 1; mol 38; mollo* 1; molm 3; molt (1) 3; moltwurm* 11; olm 2

Moldbrett«: moltbret, mhd., st. N.: nhd. »Moldbrett«, Streichbrett am Pfluge

Molde«: molte, molt, molde, mhd., st. F., sw. F., sw. M.: nhd. »Molde«, Staub, Erde, Erdboden

moldig«: moltic, mhd., Adj.: nhd. »moldig«, staubig, zu Staub geworden

Moldschere«: moltschere, mhd., sw. M.: nhd. »Moldschere«, Maulwurf

Moldwerf«: moltwerf, moltwelpf, mðlwelpf, mðlwerf, mðlwurf, mðrwerf, mðwerf, mðlwelf, mhd., st. M.: nhd. »Moldwerf«, Erde aufwerfendes Tier, Maulwurf; moltwerfe, mhd., st. M., sw. M.: nhd. »Moldwerf«, Erde aufwerfendes Tier, Maulwurf

Moldwurm«: moltwurm, mhd., st. M.: nhd. »Moldwurm«, Molch, Maulwurf

Mole -- Mole zum Schutz der Hafenanlage: bælwerk, bælewerk, mnd., N.: nhd. »Bohlwerk«, Verbindung starker Bohlen, Wehr, hölzerne Wehr, Schanzwerk, Bollwerk, Befestigungswerk, Festungswerk, Palisade, Strandbefestigung aus Pfahlwerk, Uferbefestigung aus Pfahlwerk, Hafenbefestigung aus Pfahlwerk, Damm, Mole zum Schutz der Hafenanlage, Hafenbollwerk, Vorsetzung, Anlegeplatz für Schiffe, Liegeplatz für Schiffe, mit Geschützen bestücktes Angriffsfloß

Molke: schõpeskÐsejǖche, mnd., F.: nhd. Schafskäsewasser, Molke

Molke -- Mischung von Molke und Wasser: an. blanda (1); R.: saure Molke: an. mysa, Molke -- Mischung von Molke und Wasser: an. blanda (1); R.: saure Molke: an. mysa

Molke: heie (1), heye, hoie, hoye, mnd., N.: nhd. Molke, Milchrückstand, Milchwasser; kÐsejǖche, mnd., F.: nhd. Käsewasser, Molke; kÐsewõter, mnd., N.: nhd. Käsewasser, Molke
Molke: ae. ? lÆmmolegn; molcen, Molke: ae. ? lÆmmolegn; molcen

Molke: germ. *mulkana-, Molke: germ. *mulkana-

Molke: ahd. wezzihha* 2; kõsiwazzar* 29; skotto* 6; slegilmelk* 1; slegimelk* 8; R.: Gefäß für Molke: ahd. kõsiwazzarkar* 1, Molke: ahd. wezzihha* 2; kõsiwazzar* 29; skotto* 6; slegilmelk* 1; slegimelk* 8; R.: Gefäß für Molke: ahd. kõsiwazzarkar* 1

Molke: melkwaddik, mnd., Sb.: nhd. Milchrückstand, Molke

Molke: kÏsebrüeje, mhd., st. F.: nhd. »Käsebrühe«, Molke; kÏsewazzer, kÏswazzer, mhd., st. N.: nhd. »Käsewasser«, Molke

Molke: molken, molchen, mulchen, mulken, mhd., st. N.: nhd. »Molken«, Molke, Milch, Käse, Zieger, Butter, Käsewasser, Milchprodukt

Molke: wadeke, waddeke, mnd.?, F.: nhd. Käsewasser, Molke; wei (1), mnd.?, Sb.: nhd. Käsewasser, Molke

Molke: schotte (1), mhd., sw. M.: nhd. Quark von süßen Molken, Molke, Quark

Molke«: afries. molken 1 und häufiger?, Molke«: afries. molken 1 und häufiger?

Molken: an. mjaltir, Molken: an. mjaltir

Molken -- Quark von süßen Molken: schotte (1), mhd., sw. M.: nhd. Quark von süßen Molken, Molke, Quark

Molken: ae. cealer; cealre; hwÏg, Molken: ae. cealer; cealre; hwÏg

Molken«: molken, molchen, mulchen, mulken, mhd., st. N.: nhd. »Molken«, Molke, Milch, Käse, Zieger, Butter, Käsewasser, Milchprodukt

Molken«: molken, mnd., N.: nhd. »Molken«, Milch, Milchspeise, Milchprodukt

Molkendieb«: molchendiep, molkendiep, mhd., st. M.: nhd. »Molkendieb«, Milchdieb, Schmetterling

Molkenhaus«: molkenhðs, mnd., N.: nhd. »Molkenhaus«, Haus für Milchverarbeitung, Meierei

Molkenkammer«: molkenkõmer, mulkenkõmer, mnd., F.: nhd. »Molkenkammer«, Milchkammer, Raum zur Verarbeitung der Milch

Molkenmagd«: molkenmõget, mnd., F.: nhd. »Molkenmagd«, Dienerin welche die Aufsicht über die Milchverarbeitung führt

Molkenmann«: molkenman, mnd., M.: nhd. »Molkenmann«, Melker, Meier, Knecht der die Aufsicht über die Milchverarbeitung führt

Molkenspeise«: molkenspÆse, molkenspise, mnd., F.: nhd. »Molkenspeise«, Milchspeise, Süßspeise, fleischlose Speise

Molkenstehler«: molchenstÏle*, molkenstÏle, mhd., sw. M.: nhd. »Molkenstehler«, Milchdieb, Schmetterling

Moll«: mol, mhd., st. M., sw. M.: nhd. »Moll«, Eidechse, Molch

Molle«: molle (1), mhd., sw. M.: nhd. »Molle«, Eidechse, Molch, Schweinskeule

Moment: ægenblik, ogenblick, mnd., N., M.: nhd. »Augenblick«, Blick der Augen, Augenaufschlag, Moment, kürzester Zeitraum; punct, pungt, punt, pont, pænt, poent, mnd., N., M.: nhd. Punkt, Stelle, Landspitze, Vorgebirge, Kap, farblich unterschiedener kleiner Fleck, kleine Zeitspanne, Moment, Augenblick, Zeitpunkt, Sache, Angelegenheit, Betrachtungsweise, Gegenstand, Streitpunkt, Anklagepunkt, Teil, Abschnitt, Bestandteil einer Verordnung, Artikel, Verhandlungsergebnis, Vertragspunkt, Einzelartikel, Rechnungsposten, Zustand, Eigenschaft, Sachverhalt, Sachlage, Stand, Merkmal

Moment«: mæmente, mhd., st. F.: nhd. »Moment«, Augenblick, Zeiteinteilung

Monarch: ahd. einhÐræsto 1, Monarch: ahd. einhÐræsto 1

Monarch: ae. þéodcyning, Monarch: ae. þéodcyning

Monarchen -- beratendes Gremium der skandinavischen Monarchen: rÆkesrõt, rÆksrõt, mnd., M.: nhd. Reichsrat, Versammlung der Ständevertreter des Heiligen römischen Reiches, beratendes Gremium der skandinavischen Monarchen, Mitglied im Reichsrat des Heiligen römischen Reiches

Monarchie: monarchÆe, mhd., st. F.: nhd. Herrschaft, Monarchie

Monarchie: sundergewalt, mhd., st. F.: nhd. »Sondergewalt«, Monarchie

Monarchie: ahd. einhÐræti 1, Monarchie: ahd. einhÐræti 1

Monarchie: ae. õnweald, Monarchie: ae. õnweald

Monat -- siebenter Monat des Jahres: Julius, jullejus, Julie, mnd., M.: nhd. Juli, siebenter Monat des Jahres

Monat: got. menoþs 7, Monat: got. menoþs 7

Monat: an. mõnaŒr; R.: Monat von Mitte Februar bis Mitte März: an. gæi, gæmõnaŒr

Monat -- heißer Monat: hundemõn, mnd., M., F., N.: nhd. »Hundemond«, heißer Monat, Juli, August

Monat -- jeden Monat: allermõnedegelÆche*, allermõnedgelÆch, mhd., Adv.: nhd. jeden Monat

Monat: mõn (1), mæn, mhd., st. M., F.: nhd. Mond, Monat; mõnde, mõnt, mhd., sw. M.: nhd. Mond, Monat; mõne, mæne, mõn, mæn, mhd., sw. M., st. M., sw. F., st. F.: nhd. Mond, Monat; mõnæt, mænet, mæneit, mænõt, mõnÐt, mÏnõt, mænæt, mÐnæt, mÐnet, mõnt, mænt, mæt*, mhd., st. M., N.: nhd. Monat, Mond; R.: kleiner Monat: mõnelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Möndlein«, kleiner Mond, kleiner Monat; R.: Monat dauernd: mõnic, mÏnic, mhd., Adj.: nhd. monatlich, Monat dauernd, mondsüchtig, geisteskrank

Monat: ae. cõlend; mænaþ; R.: »heiliger Monat«: ae. hõligmænaþ, Monat: ae. cõlend; mænaþ; R.: »heiliger Monat«: ae. hõligmænaþ

Monat -- Monat des jüdischen Kalenders: Adar, mhd., M.: nhd. »Adar«, Monat des jüdischen Kalenders

Monat -- Monat in dem Schweine geschlachtet werden: swÆnemõn, mnd., M.: nhd. Monat in dem Schweine geschlachtet werden, November; swÆnmõn, mnd.?, M.: nhd. Monat in dem Schweine geschlachtet werden, November

Monat -- ein Monat: vÐrwÐken***, mnd., Pl.: nhd. vier Wochen, ein Monat

Monat: mõne (2)?, mnd., M.: nhd. Monat; mõnet, manet, mnd., M., F.: nhd. Monat; mõnt, maent, mand, mnd., M., F., N.: nhd. Monat; mõnte?, mnd.?, M., N.: nhd. Monat; R.: der Monat März: mersemõne, mertzemõne, mersmõne, mertzmõne, martemõne, mersem¯n, mnd., M.: nhd. der Monat März; R.: Monat August: oustmõne, ouwestmõn, oustmõn, austmõn, mnd., M.: nhd. Monat August, Monat Juli; ouwestmõnt, oustmõnt, oustenmõnt, mnd., M.: nhd. Monat August, Monat Juli; R.: Monat Juli: oustmõne, ouwestmõn, oustmõn, austmõn, mnd., M.: nhd. Monat August, Monat Juli; ouwestmõnt, oustmõnt, oustenmõnt, mnd., M.: nhd. Monat August, Monat Juli; R.: Monat Mai: meimõne*, meygmõne, meyemõne, mnd., M.: nhd. »Maimond«, Monat Mai; meimõnt*, meygmõnt, meyemõnt, mnd., M.: nhd. »Maimonat«, Monat Mai; R.: Monat März: merte, mnd., M.: nhd. Monat März

Monat -- Monat Februar: rÐtmõn, reitmõn, mnd., M.: nhd. Monat Februar; rippelmõn, mnd., M.: nhd. Monat Februar

Monat: afries. mænath 39, Monat: afries. mænath 39

Monat: as. mõnuth* 1, Monat: as. mõnuth* 1

Monat: anfrk. *mõnæth?, Monat: anfrk. *mõnæth?

Monat: ahd. mõnæd 29; R.: Monat der Frosthärte: ahd. hartimõnæd* 4; R.: Zahl der Monate: ahd. mõnædzala* 1, Monat: ahd. mõnæd 29; R.: Monat der Frosthärte: ahd. hartimõnæd* 4; R.: Zahl der Monate: ahd. mõnædzala* 1

Monat -- nächstes Monat: allernÐgeste*, allernÐgest, mnd., Adj.: nhd. allernächste Tag vor oder nach einem Heilgentag, nächstliegende Woche, nächstes Monat

Monat: germ. *mÐnæþ, Monat: germ. *mÐnæþ

Monat: idg. *mÐn‑; *mÐnæt; *mÐns‑; *mÐs‑, Monat: idg. *mÐn‑; *mÐnæt; *mÐns‑; *mÐs‑

Monat« -- »harter Monat«: hõrdemõnt, hartmõnt, mnd., M.: nhd. »harter Monat«, Januar, Dezember

Monate -- heiliges Fasten das alle drei Monate gehalten wird: vrænvaste, frænfaste*, vrænevaste, frænefaste*, mhd., sw. F.: nhd. »Fronfaste«, Fronfasten, heiliges Fasten das alle drei Monate gehalten wird, Quatember, Quatemberfasten

Monatgang«: mõnætganc, mænõtganc, mhd., st. M.: nhd. »Monatgang«, Menstruation

monatlich: mõnedegelÆch, mõnedeglÆch, mhd., Adj.: nhd. monatlich; mõnediclÆche*, mõnedeclÆche, mõnedglÆche, mhd., Adv.: nhd. monatlich; mõnic, mÏnic, mhd., Adj.: nhd. monatlich, Monat dauernd, mondsüchtig, geisteskrank

monatlich: afries. mænathlik 1 und häufiger?, monatlich: afries. mænathlik 1 und häufiger?

monatlich: mõntlÆk, mnd., Adj.: nhd. monatlich; mõntlÆke, mnd., Adv.: nhd. monatlich; mõntlÆkes, mnd., Adv.: nhd. monatlich; R.: monatlich säubern: mõntsǖveren***, mnd., sw. V.: nhd. menstruieren, monatlich säubern
monatlich: ahd. mõnædlÆh* 2; mõnædlÆhhes* 1; mõnædstuntÆg* 1; mõnædtuldÆg* 1; mõnædwentÆg* 1; mõnædzÆti* 1; R.: monatlich wiederkehrend: ahd. mõnædwentÆg* 1, monatlich: ahd. mõnædlÆh* 2; mõnædlÆhhes* 1; mõnædstuntÆg* 1; mõnædtuldÆg* 1; mõnædwentÆg* 1; mõnædzÆti* 1; R.: monatlich wiederkehrend: ahd. mõnædwentÆg* 1

monatlich: as. mõnuthlÆk* 1, monatlich: as. mõnuthlÆk* 1

monatliche -- monatliche Reinigung der Frau: mõntvlÐten* (1), mõntvlÐtent, mnd., N.: nhd. Menstruation, monatliche Reinigung der Frau

monatliche -- monatliche Zahlung: mõntgelt, mõntegelt, mnd., N.: nhd. Monatsgehalt, Monatssold, monatliche Zahlung

monatliche -- monatliche Ablösungssumme für Stellung von Soldaten: mõntgolt, mnd., N.: nhd. monatliche Ablösungssumme für Stellung von Soldaten

monatliche -- monatliche Seelenmesse: vÐrwÐkenbegencnisse, mnd., F.: nhd. monatliche Seelenmesse

monatliche -- monatliche Zinsnahme: mõntwæker, mnd., M.: nhd. monatliche Zinsnahme; mõntewæker, mnd., M.: nhd. monatliche Zinsnahme

monatlicher -- monatlicher Fluss: mõnenvlæt, mnd., M.: nhd. monatlicher Fluss, Menstruation; mõnesvlæt, mnd., M.: nhd. monatlicher Fluss, Menstruation; mõnevlæt, mnd., M.: nhd. monatlicher Fluss, Menstruation; mõntvlæt, mnd., M.: nhd. monatlicher Fluss, Menstruation; mõnvlæt, mnd., M.: nhd. monatlicher Fluss, Menstruation

Monatlichkeit: ahd. mõnædtuldigÆ* 1, Monatlichkeit: ahd. mõnædtuldigÆ* 1

Monats -- religiöse Genossenschaft die sich an jedem ersten des Monats versammelte: kõlant, kalant, kõlent, kõlende, mnd., M., F.: nhd. Kaland, Bruderschaft von Weltgeistlichen und Laien, Einkommen aus dem Kalandsvermögen, Versammlung der Bruderschaftsangehörigen, Versammlung der Geistlichen eines Sprengels (Bedeutung jünger), religiöse Genossenschaft die sich an jedem ersten des Monats versammelte, geschlossene gesellige Vereinigung, Gebäude einer Kalandsvereinigung, Gelage einer Kalandsvereinigung, üppige Schmauserei

Monats -- erster Tag des Monats: kalenden, mnd., Pl.: nhd. Kalenden, erster Tag des Monats

Monats -- Anfang des Monats: mõnætanegenge 1, mhd., st. N.: nhd. Monatsanfang, Anfang des Monats

Monats -- Kalende in Anlehnung an die römische Datierung der ersten Tage des Monats: kalende, kalent, mhd., st. F.: nhd. Kalende in Anlehnung an die römische Datierung der ersten Tage des Monats, Monatsanfang

Monatsanfang: mõnætanegenge 1, mhd., st. N.: nhd. Monatsanfang, Anfang des Monats

Monatsanfang: kalende, kalent, mhd., st. F.: nhd. Kalende in Anlehnung an die römische Datierung der ersten Tage des Monats, Monatsanfang

Monatsanfang: ahd. mõnædfengida* 3; mõnædintfengida* 2, Monatsanfang: ahd. mõnædfengida* 3; mõnædintfengida* 2

Monatsanfang: ae. cõlend, Monatsanfang: ae. cõlend

Monatsbezeichnung -- Monatsbezeichnung für den April: põschemõne, mnd., M.: nhd. »Paschenmonat«, Monatsbezeichnung für den April

monatsbluten: mõntvlÐten*** (1), mnd., sw. V.: nhd. monatsbluten, menstruieren

monatsblutend«: ahd. mõnædbluoti* 1, monatsblutend«: ahd. mõnædbluoti* 1

Monatserster: houbettac, höupttac, mhd., st. M.: nhd. »Haupttag«, Monatserster

Monatsfluss: ahd. flusk* (2) 1?, Monatsfluss: ahd. flusk* (2) 1?

Monatsfrist: mõntfest, mnd., N.: nhd. Monatsfrist, der dreißigste Tag an dem die letzte Seelmesse für einen Verstorbenen und das Totenmahl gehalten wurde, Monatstermin zur Wiederholung des Seelengedächtnisses; mõntÆt, maentÆt, manetÆt, mnd., F.: nhd. Monatsfrist; mõntevrist, mnd., F.: nhd. Monatsfrist, der dreißigste Tag an dem die letzte Seelmesse für einen Verstorbenen und das Totenmahl gehalten wurde, Monatstermin zur Wiederholung des Seelengedächtnisses; mõnttÆt, mnd., F.: nhd. Monatsfrist; mõntverst, mõnteverst, manetverst, mnd., F.: nhd. Monatsfrist, der dreißigste Tag an dem die letzte Seelmesse für einen Verstorbenen und das Totenmahl gehalten ward, Monatstermin zur Wiederholung des Seelengedächtnisses; mõntvrist, manetvrist, mnd., F.: nhd. Monatsfrist, der dreißigste Tag an dem die letzte Seelmesse für einen Verstorbenen und das Totenmahl gehalten wurde, Monatstermin zur Wiederholung des Seelengedächtnisses

monatsfristig: mõntides, mnd., Adv.: nhd. monatsfristig

Monatsgehalt: mõntgelt, mõntegelt, mnd., N.: nhd. Monatsgehalt, Monatssold, monatliche Zahlung

monatskrank: mõnentÆdich, mnd., Adj.: nhd. »monatszeitig«, monatskrank, menstruierend; mõnttidich, mnd., Adj.: nhd. »monatszeitig«, monatskrank, menstruierend

monatskrank«: ahd. mõnædsioh* 3; mõnædsuhtÆg* 3, monatskrank«: ahd. mõnædsioh* 3; mõnædsuhtÆg* 3

Monatslohn: mõntsolt, mõnsolt, maensolt, mnd., F.: nhd. Monatssold, Monatslohn

Monatsmitte: Ædus, mnd., M.: nhd. Monatsmitte

Monatsname: an. gã, þorri

Monatsrate: mõntstunde, mnd., F.: nhd. »Monatsstunde«, Monatsrate; mõnttins, mnd., M., N.: nhd. Monatsrate

Monatssold -- Monatssold der Soldaten für einen Sturm: stormemõnt, mnd.?, F.: nhd. Monatssold der Soldaten für einen Sturm; stormmõnt, stormmaent, mnd., F.: nhd. zusätzlicher Sold, Gefahrenzulage für angreifende Truppen, Monatssold der Soldaten für einen Sturm

Monatssold: mõntgelt, mõntegelt, mnd., N.: nhd. Monatsgehalt, Monatssold, monatliche Zahlung; mõntsolt, mõnsolt, maensolt, mnd., F.: nhd. Monatssold, Monatslohn; mõntesolt, mnd., F.: nhd. Monatssold

Monatsstunde«: mõntstunde, mnd., F.: nhd. »Monatsstunde«, Monatsrate

Monatstag -- erster Monatstag: as. kõlend 1, Monatstag -- erster Monatstag: as. kõlend 1

Monatstag -- erster Monatstag: ahd. *kalend?, Monatstag -- erster Monatstag: ahd. *kalend?

Monatstage -- Zeitraum von 28 Jahren nach dessen Ablauf die Wochentage nach dem Julianischen Kalender wieder auf die gleichen Monatstage fallen: sunnencirkel, sonnencirkel, mnd., M.: nhd. Sonnenzyklus, Zeitraum von 28 Jahren nach dessen Ablauf die Wochentage nach dem Julianischen Kalender wieder auf die gleichen Monatstage fallen

Monats​tage -- Brüderschaft die sich am ersten Monats​tage versammelt: afries. kalende 3, Monats​tage -- Brüderschaft die sich am ersten Monats​tage versammelt: afries. kalende 3

Monatstaube: mõndðve, maendðve, mnd., F.: nhd. Monatstaube, Haustaube; mõntdðve, maendtdðve, mnd., F.: nhd. Monatstaube, Haustaube

Monatstermin -- Monatstermin zur Wiederholung des Seelengedächtnisses: mõntfest, mnd., N.: nhd. Monatsfrist, der dreißigste Tag an dem die letzte Seelmesse für einen Verstorbenen und das Totenmahl gehalten wurde, Monatstermin zur Wiederholung des Seelengedächtnisses; mõntevrist, mnd., F.: nhd. Monatsfrist, der dreißigste Tag an dem die letzte Seelmesse für einen Verstorbenen und das Totenmahl gehalten wurde, Monatstermin zur Wiederholung des Seelengedächtnisses; mõntverst, mõnteverst, manetverst, mnd., F.: nhd. Monatsfrist, der dreißigste Tag an dem die letzte Seelmesse für einen Verstorbenen und das Totenmahl gehalten ward, Monatstermin zur Wiederholung des Seelengedächtnisses; mõntvrist, manetvrist, mnd., F.: nhd. Monatsfrist, der dreißigste Tag an dem die letzte Seelmesse für einen Verstorbenen und das Totenmahl gehalten wurde, Monatstermin zur Wiederholung des Seelengedächtnisses

Monatszahl: ahd. mõnædzala* 1, Monatszahl: ahd. mõnædzala* 1

monatszeitig«: mõnentÆdich, mnd., Adj.: nhd. »monatszeitig«, monatskrank, menstruierend; mõnttidich, mnd., Adj.: nhd. »monatszeitig«, monatskrank, menstruierend

Mönch: as. *munik?, Mönch: as. *munik?

Mönch: truggelsak, mnd.?, M.: nhd. Bettelsack, Mönch; veltmȫnik, veltmonik, M.: nhd. Mönch, Zisterzienser; R.: Mönch der das Einsammeln für die Bettelmönche besorgt: termÆnÏre*, termÆnre, mnd.?, M.: nhd. »Terminierer«, Bettelmönch, Mönch der das Einsammeln für die Bettelmönche besorgt

Mönch: germ. *munik, Mönch: germ. *munik

Mönch: mȫnik (1), mȫnek, mȫnnik, mȫnnek, mȫnk, mnd., M.: nhd. Mönch, Klostergeistlicher; ærdenespersæne*, ærdenspersæne, mnd., F.: nhd. Angehöriger eines geistlichen Ordens, Mönch; plattener, mnd., M.: nhd. tonsurierter Geistlicher, Mönch; R.: Herz wie ein Mönch: mȫnikeherte, mönnikeherte, mnd., M.: nhd. »Mönchsherz«, Herz wie ein Mönch; R.: Mönch des Dominikanerordens: põwelÏre*, põwler, pauler, põweler, poweler, pÐweler, peuweler, pÐwler, pevler, peuler, mnd., M.: nhd. Pauliner, Mönch des Paulinerordens, Mönch des Predigerordens, Mönch des Dominikanerordens, Dominikaner; R.: Mönch des Paulinerordens: põwelÏre*, põwler, pauler, põweler, poweler, pÐweler, peuweler, pÐwler, pevler, peuler, mnd., M.: nhd. Pauliner, Mönch des Paulinerordens, Mönch des Predigerordens, Mönch des Dominikanerordens, Dominikaner; R.: Mönch des Predigerordens: põwelÏre*, põwler, pauler, põweler, poweler, pÐweler, peuweler, pÐwler, pevler, peuler, mnd., M.: nhd. Pauliner, Mönch des Paulinerordens, Mönch des Predigerordens, Mönch des Dominikanerordens, Dominikaner; prÐdigÏre*, prÐdiger, prÐdiker, prÐdeker, predecar, prÐdeger, preddiker, preddeker, mnd., M.: nhd. »Prediger«, Mensch der religiöse Inhalte und Lehren öffentlich in einer Versammlung vorträgt, Mensch der christliche Lehren verkündet, Mönch des Predigerordens, Dominikaner; R.: Mönch eines Predigerordens: prÐdigÏremȫnik*, prÐdigÏremönnik*, prÐdikermönnik, prÐdigermönnek, mnd., M.: nhd. »Predigermönch«, Mönch eines Predigerordens, Dominikaner; R.: Mönch mit priesterlicher Weihe: mȫnikprÐster, mönnikprÐster, mnd., M.: nhd. Mönch mit priesterlicher Weihe; R.: zum Mönch machen: mȫniken*, mönniken, monneken, monken, mnd., sw. V.: nhd. mönchen, zum Mönch machen, ins Kloster schicken
Mönch: frõter***, mnd., M.: nhd. Mönch, Bruder; klæsterbræder, mnd., M.: nhd. »Klosterbruder«, Klosterinsasse, Mönch, Ordensbruder; klæsterman, mnd., M.: nhd. Angehöriger eines Klosters, Mönch, Ordensgeistlicher; R.: als Mönch leben: inbegÐven (1), mnd., st. V.: nhd. dem Kloster übergeben (V.), als Mönch leben, als Ordensgeistlicher leben; R.: als Mönch lebend: inbegÐven (2), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. dem Kloster übergeben (Adj.), als Mönch lebend, als Ordensgeistlicher lebend; R.: frommer Mönch: gædeskint, mnd., N.: nhd. Gottteskind, der Gott lieb und nahe ist, Frommer, frommer Mönch, Geistlicher; R.: grauer Mönch: grõmȫnik, graumȫnik, mnd., M.: nhd. grauer Mönch, Franziskaner, Zistersienser; R.: mit einem langen Oberkleid versehener Mönch: kapnarre*, kapnar, mnd., M.: nhd. närrischer Kuttenträger, mit einem langen Oberkleid versehener Narr, mit einem langen Oberkleid versehener Mönch; R.: Mönch der die Kirchweihmesse begeht: kerkmissenbræder, mnd., M.: nhd. Mönch der die Kirchweihmesse begeht; R.: zum Mönch machen: kappen (1), mnd., sw. V.: nhd. zum Mönch machen, ins Kloster aufnehmen

Mönch -- auswärtiger fremder Mönch: bðtenbræder, mnd., M.: nhd. auswärtiger fremder Mönch, auswärtiges Mitglied einer Brüderschaft

Mönch -- als Mönch oder Nonne einkleiden: beklÐden, bekleiden, mnd., sw. V.: nhd. bekleiden, kleiden, umkleiden, verkleiden, auskleiden, bedecken, mit Dielen belegen (V.), bemänteln, verhüllen, Amt bekleiden, Richterstuhl innehaben, Gericht leiten, als Mönch oder Nonne einkleiden; beklÐdigen, bekleidigen, mnd., sw. V.: nhd. bekleiden, kleiden, umkleiden, verkleiden, auskleiden, bedecken, mit Dielen belegen (V.), bemänteln, verhüllen, Amt bekleiden, Richterstuhl innehaben, Gericht leiten, als Mönch oder Nonne einkleiden

Mönch: begeben (3), mhd., sw. M., sw. F., sw. N.: nhd. Mönch, Nonne; blate, mhd., sw. F.: nhd. Platte, Felsplatte, Steinplatte, Brustharnisch, Brustplatte, Plattenpanzer, Schüssel, Glatze, Tonsur, Geistlicher, Mönch, leere kahle Bodenfläche, Streifen Land; blatenÏre, blatener, blatner, mhd., st. M.: nhd. »Plattner«, Plattenpanzerhersteller, Rüstungsschmied, Geistlicher, Mönch; R.: barfüßiger Mönch: barvüeze (2), barfüeze*, mhd., sw. M.: nhd. barfüßiger Mönch, Barfüßer; R.: kappentragender Mönch: capitelÏre*, capitler, mhd., st. M.: nhd. kappentragender Mönch; R.: Mönch werden: bruoderen*, bruodern, brüedern, mhd., sw. V.: nhd. »Bruder werden«, Mönch werden, in einen Orden eintreten, in ein Kloster eintreten; ergeben (1), irgeben, dergeben, regeben, mhd., st. V.: nhd. geben, zeigen, herausgeben, wiedergeben, fahren lassen, anheimgeben, einträglich sein (V.), sich zeigen, sich strecken, dehnen, verbreiten, sich ergeben, sich vorbeugen, niedersinken, ins Kloster gehen, sich ins Kloster begeben, sich begeben, Mönch werden, sich bekennen, aufgeben, verzichten, übergeben (V.), überlassen (V.), erzählen, wahrnehmbar sein (V.), sich bemerkbar machen, sich ausbreiten, ausströmen, sich niederbeugen, niederfallen, entsagen, sich abwenden, sich unterwerfen, übermitteln, schenken, einbringen, hingeben, widmen, anvertrauen, empfehlen

Mönch: ae. munuc; mynstermann; nonn; R.: Mönch der nach eigenen Regeln lebt: ae. selfdÊma; R.: richtiger Mönch: ae. rihtmunuc; R.: Art eines Mönches: ae. munucwÆse; R.: Gesellschaft von Mönchen: ae. munuchéap, Mönch: ae. munuc; mynstermann; nonn; R.: Mönch der nach eigenen Regeln lebt: ae. selfdÊma; R.: richtiger Mönch: ae. rihtmunuc; R.: Art eines Mönches: ae. munucwÆse; R.: Gesellschaft von Mönchen: ae. munuchéap

Mönch: regelÏre, regeler, regler, mhd., st. M.: nhd. Mönch, Chorherr; regelierÏre*, regelierer, mhd., st. M.: nhd. »Regulierer«, Mönch; R.: Mönch der das Einsammeln für die Bettelmönche besorgt: terminierÏre*, terminierer, mhd., st. M.: nhd. »Terminierer«, Mönch der das Einsammeln für die Bettelmönche besorgt

Mönch: klæsterbruoder, mhd., st. M.: nhd. »Klosterbruder«, Mönch; klæsterhÐrre*, klæsterherre, mhd., sw. M.: nhd. Klosterherr, Pater, Mönch; klæsterknappe, mhd., sw. M.: nhd. »Klosterknappe«, Mönch, Mönch der Höfling werden will; klæsterkneht, mhd., st. M.: nhd. »Klosterknecht«, Mönch; klæsterman, mhd., st. M.: nhd. »Klostermann«, Klosterbruder, Klosteruntertan, Klosterhöriger, Mönch; klæstermünech, klæstermünch, mhd., st. M.: nhd. Mönch; klæsterpriestÏre*, klæsterpriester, mhd., st. M.: nhd. »Klosterpriester«, Mönch; kuttenÏre*, kuttener, mhd., st. M.: nhd. Kuttenträger, Mönch; R.: lügnerischer Mönch: klæsterlugenÏre*, klæsterlugner, mhd., st. M.: nhd. »Klosterlügner«, lügnerischer Mönch; R.: Mönch der Höfling werden will: klæsterknappe, mhd., sw. M.: nhd. »Klosterknappe«, Mönch, Mönch der Höfling werden will; R.: Mönch der ritterlich lebt: hovemünech, hofemünech*, mhd., st. M.: nhd. »Hofmönch«, Mönch der ritterlich lebt; R.: umherziehender Mönch: kreizgengel, mhd., st. M.: nhd. »Kreisgengel«, Gyrovage, umherziehender Mönch

Mönch: münech, münich, munich, münch, munch, mhd., st. M.: nhd. Mönch, Wallach, verschnittener Hengst, Backwerk; müneche 1, mhd., sw. M.: nhd. Mönch; plate, mhd., sw. F.: nhd. »Platte«, Glatze, Tonsur der Geistlichen, Mönch; R.: junger Mönch: münechiken 1, mhd., mmd., st. N.: nhd. »Mönchchen«, junger Mönch; R.: Mönch werden: münechen, munichen, münchen, munchen, mhd., sw. V.: nhd. »mönchen«, Mönch werden, ins Kloster gehen, zum Mönch bestimmen, zum Mönch machen, entmannen (?), Mönch werden, nach der Mönchsregel zu leben beginnen; münechen, munichen, münchen, munchen, mhd., sw. V.: nhd. »mönchen«, Mönch werden, ins Kloster gehen, zum Mönch bestimmen, zum Mönch machen, entmannen (?), Mönch werden, nach der Mönchsregel zu leben beginnen; R.: umherziehender Mönch: lantsweifÏre*, lantsweifer, mhd., st. M.: nhd. Gyrovage, umherziehender Mönch; R.: zum Mönch bestimmen: münechen, munichen, münchen, munchen, mhd., sw. V.: nhd. »mönchen«, Mönch werden, ins Kloster gehen, zum Mönch bestimmen, zum Mönch machen, entmannen (?), Mönch werden, nach der Mönchsregel zu leben beginnen; R.: zum Mönch machen: münechen, munichen, münchen, munchen, mhd., sw. V.: nhd. »mönchen«, Mönch werden, ins Kloster gehen, zum Mönch bestimmen, zum Mönch machen, entmannen (?), Mönch werden, nach der Mönchsregel zu leben beginnen

Mönch -- zum Mönch machen: bekægelen, mnd., sw. V.: nhd. Mönchskappe geben, zum Mönch machen

Mönch: ahd. einago* 1; munih 15; R.: Mönch der Wochendienst hat: ahd. wehhõri* 4; R.: Mönch ohne Regel: ahd. lÆhhisõri 6; R.: Mönch welcher im Hause und nicht im Kloster wohnt: ahd. kamarsidilo* 2; R.: umherziehender Mönch: ahd. loufõri 9, Mönch: ahd. einago* 1; munih 15; R.: Mönch der Wochendienst hat: ahd. wehhõri* 4; R.: Mönch ohne Regel: ahd. lÆhhisõri 6; R.: Mönch welcher im Hause und nicht im Kloster wohnt: ahd. kamarsidilo* 2; R.: umherziehender Mönch: ahd. loufõri 9

Mönch -- umherziehender Mönch: umbeloufÏre, mhd., st. M.: nhd. »Umläufer«, umherziehender Mönch

Mönch: an. munki, munkr

Mönch: afries. munek 13, Mönch: afries. munek 13

Mönch -- Mönch der ein oberes Klosteramt inne hat: ambachthÐre, mnd., M.: nhd. »Amtherr«, Mönch der ein oberes Klosteramt inne hat, Ratsherr dem ein bestimmtes Ratsamt zugeteilt ist

Mönch -- Mönch aus dem Orden der heiligen Brigitte: brigittÆnÏre*, brigittÆner, mnd., M.: nhd. Mönch aus dem Orden der heiligen Brigitte

Mönch -- Mönch mit Bart: bõrtmȫnik, mnd., M.: nhd. Mönch mit Bart, Bärtling, Laienbruder

Mönch -- Mönch des Büßerordens: rǖwÏre*, rǖwer, rouwer, mnd., M.: nhd. »Reuer«, Bereuer, Leidender, bereuender Sünder, Mönch des Büßerordens
Mönch«: mȫnik (2), mnd., M.: nhd. »Mönch«, Mönchkappe, echter Sturmhut (eine Pflanze); mȫnik (3), monneke, monnke, mnd., M.: nhd. »Mönch«, kleine Münze, Münze im Werte von acht Schilling
Mönchchen«: münechiken 1, mhd., mmd., st. N.: nhd. »Mönchchen«, junger Mönch

Mönche -- Speisezimmer der Mönche: reventÏre, reventer, reventõr, reventær, refetõr, refentõr, revende, revent, reffentor, rebenter, reviter, revental, reffental, reventeil, refant, refat, refet, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Remter«, Speisezimmer der Mönche, Speisesaal, Refektorium, Kloster

Mönche -- doppelter Weinanteil den die Mönche zur Zeit des Aderlassens erhielten: õderlõzmõz 1, mhd., st. N.: nhd. Aderlassmaß, doppelter Weinanteil den die Mönche zur Zeit des Aderlassens erhielten

Mönche: klæsterliute, mhd., M. Pl.: nhd. Klosterleute, Mönche, Klosteruntertanen, Klosterhörige

Mönche -- Geldabgabe an die Mönche: regelgelt, mhd., st. N.: nhd. »Regelgeld«, Geldabgabe an die Mönche

Mönche -- Gemeinschaft der Stiftsherren oder Mönche: kapitel, kapittel, kappitel, kappittel, capitul, mnd., N.: nhd. Domkapitel, Kapitel, Versammlung des Kapitels, Versammlung der vollberechtigten Angehörigen eines Domstifts oder Klosters, Gemeinschaft der Stiftsherren oder Mönche, Konvent, Abschnitt, Buchabschnitt, Kapitel, Strafpredigt

Mönche: ærdeneslǖde*, ærdenslǖde, mnd., Pl.: nhd. »Ordensleute«, Angehörige eines geistlichen Ordens, Mönche; R.: Bedrücker der Mönche: mȫnikeschindÏre*, mönikeschinder, mönnikeschinder, mnd., M.: nhd. »Mönchsschinder«, Bedrücker der Mönche, Peiniger der Mönche; R.: Peiniger der Mönche: mȫnikeschindÏre*, mönikeschinder, mönnikeschinder, mnd., M.: nhd. »Mönchsschinder«, Bedrücker der Mönche, Peiniger der Mönche; R.: schleppender Gesang der Mönche: mȫnikeslÐpen* (2), mönikslÐpent, mönnikslÐpent, mnd., N.: nhd. schleppender Gesang der Mönche

Mönchehaus: mȫnikehðs, mȫnnikehðs, mnd., N.: nhd. Mönchehaus, ursprünglich zum Klosterbesitz gehörendes Haus
mönchen: mȫniken*, mönniken, monneken, monken, mnd., sw. V.: nhd. mönchen, zum Mönch machen, ins Kloster schicken

Mönchen -- brüderlicher Zutrunk unter Mönchen: frõterdrunk, mnd., M.: nhd. brüderlicher Zutrunk unter Mönchen

Mönchen -- Tanz wie von lustigen Mönchen: mȫnikedans, mȫnnikedans, monkedans, mnd., M.: nhd. »Mönchstanz«, Tanz wie von lustigen Mönchen
Mönchen -- Raum im Kloster in dem es erlaubt ist mit den Mönchen bzw. Nonnen zu sprechen: parlær, mnd., Sb.: nhd. Raum im Kloster in dem es erlaubt ist mit den Mönchen bzw. Nonnen zu sprechen

Mönchen -- von Mönchen ausgestreute Lüge: mȫnikelȫge, mnd., F.: nhd. »Mönchslüge«, von Mönchen ausgestreute Lüge

mönchen«: münechen, munichen, münchen, munchen, mhd., sw. V.: nhd. »mönchen«, Mönch werden, ins Kloster gehen, zum Mönch bestimmen, zum Mönch machen, entmannen (?), Mönch werden, nach der Mönchsregel zu leben beginnen

Mönches -- Kind eines Mönches: mȫnikeskint, mönnikeskint, mnd., N.: nhd. »Mönchskind«, Kind eines Mönches

Mönchfrau«: afries. munekfrouwe 1 und häufiger?, Mönchfrau«: afries. munekfrouwe 1 und häufiger?

Mönchgasse: münechgazze 1, mhd., sw. F.: nhd. Mönchgasse

Mönchgenosse«: münechgenæz, mhd., st. M.: nhd. »Mönchgenosse«

Mönchgut -- Landspitze im Osten der Halbinsel Mönchgut auf Rügen: PÐrt (2), mnd., ON: nhd. Nordperd, Landspitze im Osten der Halbinsel Mönchgut auf Rügen

Mönchhof«: münechhof, mhd., st. M.: nhd. »Mönchhof«, Wirtschaftshof eines Klosters

Mönchin«: ae. mynecen, Mönchin«: ae. mynecen

Mönchin«: münechinne*, münechin, mhd., st. F.: nhd. »Mönchin«, Nonne

mönchisch: ahd. munihlÆh* 1; R.: mönchisches Leben: ahd. munihtuom* 1, mönchisch: ahd. munihlÆh* 1; R.: mönchisches Leben: ahd. munihtuom* 1

mönchisch: mönkich, monkech, mnd., Adj.: nhd. mönchisch, klösterlich

mönchisch: münechic*, münchec, mhd., Adj.: nhd. mönchisch; münechisch*, münchisch, mhd., Adj.: nhd. mönchisch; münechlich, munechlich*, munichlich, munchlich, mhd., Adj.: nhd. »mönchlich«, mönchisch

mönchisch: ae. munuclic; munuclÆce; mynsterlic; mynsterlÆce, mönchisch: ae. munuclic; munuclÆce; mynsterlic; mynsterlÆce

mönchische -- mönchische Spielerei: mȫniketant*, mönniketant, mnd., M.: nhd. mönchische Spielerei

Mönchkappe: mȫnik (2), mnd., M.: nhd. »Mönch«, Mönchkappe, echter Sturmhut (eine Pflanze)

Mönchleben: münechlÆp, munechlÆp*, munichlÆp, mhd., st. M.: nhd. »Mönchleib«, Mönchleben, Mönchsstand

Mönchleib«: münechlÆp, munechlÆp*, munichlÆp, mhd., st. M.: nhd. »Mönchleib«, Mönchleben, Mönchsstand

Mönchlein: münechlÆn, mhd., st. N.: nhd. Mönchlein

mönchlich«: münechlich, munechlich*, munichlich, munchlich, mhd., Adj.: nhd. »mönchlich«, mönchisch

Mönchordens -- Kloster eines Mönchordens: paterÆge, paterÆe*, partÆe, mnd., F.: nhd. Kloster eines Mönchordens

Mönchpferd«: münechpfert*, münechphert, mhd., st. N.: nhd. »Mönchpferd«, verschnittener Hengst

Mönchsammlung«: münechsamenunge 1, mhd., st. F.: nhd. »Mönchsammlung«, Kloster

Mönchsbekleidung: mÐlæte, mnd., Sb.: nhd. Dachsfell?, Schaffell?, Ziegenfell?, Kleidungsstück aus grobem Stoff, Mönchsbekleidung

Mönchsbruder: bruoder, bræder, pruoder, mhd., st. M.: nhd. Bruder, Mitbruder, Ordensbruder, Mönchsbruder, Klostergeistlicher, Mitchrist, Glaubensbruder, Wallfahrer

Mönchsbruder: mȫnikebræder, mȫnnikebræder, mnd., M.: nhd. Mönchsbruder, Mönchskind
Mönchsdasein: mȫnikerÆe*, mönnikerÆe, monnikerie, monikerie, monkerie mnd., F.: nhd. Mönchswesen, Mönchsdasein, Mönchsein, Mönchsunwesen; mȫnikeschop, mönnikeschop, mnd., F.: nhd. Mönchsdasein, Mönchsstand
Mönchsein: mȫnikerÆe*, mönnikerÆe, monnikerie, monikerie, monkerie mnd., F.: nhd. Mönchswesen, Mönchsdasein, Mönchsein, Mönchsunwesen

Mönchsfisch -- ein Mönchsfisch: platte, mnd., F.: nhd. »Platte«, Münzrohling, Rüstung, Teil der Rüstung, Harnisch, Schürze (als Frauenkleidungsstück), metallene Verzierung an Kleidungsstücken und anderen Textilarbeiten, kahle unbehaarte Stelle am Kopf, Tonsur der Geistlichen, ein Mönchsfisch, Geistlicher, Stoff schlechter Qualität, Flicken (M.)

Mönchsgeier (): platengÆr, blatengÆr, mhd., M.: nhd. »Plattengeier«, glatzköpfiger Geier, Mönchsgeier (?)

Mönchsgelübde -- Angehöriger einer geistlichen Vereinigung von Adeligen mit der Verpflichtung die Mönchsgelübde einzuhalten bzw. die Ungläubigen zu bekämpfen: riddÏrebræder*, ridderbræder, mnd., M.: nhd. »Ritterbruder«, Ordensritter, Angehöriger einer geistlichen Vereinigung von Adeligen mit der Verpflichtung die Mönchsgelübde einzuhalten bzw. die Ungläubigen zu bekämpfen

Mönchsgelübde -- Angehöriger einer geistlichen Vereinigung von Adeligen mit der Verpflichtung die Mönchsgelübde einzuhalten beziehungsweise die Ungläubigen zu bekämpfen: riddÏresbræder*, riddersbræder, mnd., M.: nhd. »Ritterbruder«, Ordensritter, Angehöriger einer geistlichen Vereinigung von Adeligen mit der Verpflichtung die Mönchsgelübde einzuhalten beziehungsweise die Ungläubigen zu bekämpfen

Mönchsgelübde: klæstergelȫvede*, klæstergelöfte, mnd., N.?: nhd. Mönchsgelübde; klæsterlȫvede*, klæsterlöfte, mnd., N.?: nhd. Mönchsgelübde
Mönchsgewand: kappe, kap, mnd., F.: nhd. Mantel, Kapuze, großer Mantel mit Kapuze, Umhängemantel, Fuhrmannsmantel, Reisemantel, Überhang für das Pferd, Schabracke, Kappe, langes Oberkleid das auch den Kopf bedecken kann, Mönchsgewand, Kutte, Kopfbedeckung, Narrenkappe, geschmückter Priestermantel für bestimmte Anlässe, Kennzeichen des Klostergeistlichen, Kuttenträger, Narrentracht, Buchbeschlag an den Ecken des Einbands?

Mönchsgut: afries. munekgæd 1, Mönchsgut: afries. munekgæd 1

Mönchsherz«: mȫnikeherte, mönnikeherte, mnd., M.: nhd. »Mönchsherz«, Herz wie ein Mönch

Mönchshof«: münecheshof* 2, münechshof, mhd., st. M.: nhd. »Mönchshof«, Wirtschaftshof eines Klosters

Mönchskappe: an. kufl, Mönchskappe: an. kufl

Mönchskappe -- Mönchskappe geben: bekægelen, mnd., sw. V.: nhd. Mönchskappe geben, zum Mönch machen

Mönchskappe: ahd. offana* (1) 1, Mönchskappe: ahd. offana* (1) 1

Mönchskapuze: mȫnikekægele*, mȫnikekægel, mȫnnikekægel, mȫnikekagel, mȫnnikekõgel, mnd., M., F.: nhd. Mönchskapuze
Mönchskind: mȫnikebræder, mȫnnikebræder, mnd., M.: nhd. Mönchsbruder, Mönchskind
Mönchskind«: mȫnikeskint, mönnikeskint, mnd., N.: nhd. »Mönchskind«, Kind eines Mönches

Mönchskirche«: mȫnikekerke, mȫnnikekerke, mnd., F.: nhd. »Mönchskirche«, Klosterkirche
Mönchskleid: mȫnikeklÐt, mȫnikekleit, mnd., N.: nhd. Mönchskleid; mȫnikesklÐt*, mȫnnikesklÐt, mnd., N.: nhd. Mönchskleid
Mönchskleidung: mȫnikehabÆt, mȫnnikehabÆt, mnd., M.: nhd. Mönchskleidung
Mönchskleidung: habÆt, habied*, habyed, mnd., M., N.: nhd. »Habit«, Tracht, Kleidung, Ordenskleidung, Mönchskleidung, Nonnenkleidung

Mönchskloster: ae. munuclÆf; mynsterhõm, Mönchskloster: ae. munuclÆf; mynsterhõm

Mönchskloster: an. mðklifi, munklÆfi

Mönchskloster: mȫnikeklæster, mȫnnikeklæster, monkemklæster, mnd., N.: nhd. Mönchskloster
Mönchskutte -- mit einer Mönchskutte verhüllen: vorkappen, mnd., sw. V.: nhd. das Gesicht mit einer Kapuze verdecken, mit einem Kapuzenmantel verhüllen, mit einer Mönchskutte verhüllen, vermummen

Mönchskutte: an. skapular, Mönchskutte: an. skapular

Mönchskutte: ahd. hahhul* 5, Mönchskutte: ahd. hahhul* 5

Mönchskutte: mȫnikkappe, mönnikkappe, mnd., F.: nhd. Mönchskutte; R.: Ärmel der Mönchskutte: mȫnikesmouwe*, mönnikesmouwe, mnd., N.: nhd. Ärmel der Mönchskutte
Mönchskutte: kutte (1), mnd., F.: nhd. Kutte, Mönchskutte, Nonnenkraut

Mönchskutte: kappe (2), mhd., sw. F., st. F.: nhd. Mönchskutte, Mütze, Hut (M.), Mantel, Kapuze, Tarnkappe, Kappe, Narrenkappe, Kopf, Kapuzenmantel, Bauernkittel, Mantelkragen; kutte (1), mhd., sw. F.: nhd. Kutte, Mönchskutte

Mönchskutten -- dickes Tuch für Mönchskutten: borõt, borat, borrat, mnd., Sb.: nhd. ein Gewebe, dünnes wollenes Zeug, Etamin, dickes Tuch für Mönchskutten, schwarze Halbseide

Mönchskutten -- Tuch für Mönchskutten: mȫnikelõken, mȫnnikelõken, mnd., N.: nhd. Tuch für Mönchskutten
Mönchslatein: kȫkenelõtin*, kȫkenlatÆn, mnd., N.: nhd. Küchenlatein, Mönchslatein, schlechtes oder unklassisches Latein
Mönchsleben: münechleben, mhd., st. N.: nhd. Mönchsleben, Mönchsstand

Mönchsleben: gÐstlÆkhÐt*, gÐstlÆkhÐit*, gÐstlÆchÐt, gÐstlÆchÐit, gÐistlÆchÐt, gÐistlÆchÐit, gÐstlÆcheit, geistlÆcheit, geistlÆchÐt, mnd., F.: nhd. geistliches Sein, geistliches Leben, Mönchsleben, Frömmigkeit, Geistlichkeit, Gesamtheit der Geistlichen; klæsterlÐven, klæsterlÐvent, mnd., N.: nhd. Klosterleben, Mönchsleben, Stand des Ordensangehörigen, Mönchstum

Mönchslüge«: mȫnikelȫge, mnd., F.: nhd. »Mönchslüge«, von Mönchen ausgestreute Lüge

Mönchsname (): münechesname, mhd., st. M.: nhd. Mönchsname (?)

Mönchsorden: an. lÆfi, Mönchsorden: an. lÆfi

Mönchsorden: lÐven (3), lÐvent, mnd., N.: nhd. Leben, Lebenskraft, Lebensatem, Dasein in der Welt, Lebensablauf, Lebenswandel, Lebensführung, auf Gott gerichtetes Leben, Mönchsorden; R.: Lehrer in einem Mönchsorden in herausgehobener Stellung: ȫverlÐsemÐster, ȫverlÐsemeister, æverlÐsemÐster, mnd., M.: nhd. Lehrer in einem Mönchsorden in herausgehobener Stellung

Mönchsorden -- ein Mönchsorden: silvesterÏre*, silvestrer*, mnd., M.: nhd. Silvestriener, ein Mönchsorden

Mönchsordens -- Gebiet des Meisters eines Mönchsordens: prævincie, prævintie, prævinz*, prouintz, mnd., sw. F.: nhd. Provinz eines Landes, staatliche Verwaltungseinheit, Landesbezirk, Gau, kirchliche Verwaltungseinheit, Diözese eines Bischofs bzw. Erzbischofs, Gebiet des Meisters eines Mönchsordens, Ordensprovinz

Mönchsort: ae. munucstæw, Mönchsort: ae. munucstæw

Mönchsregel -- nach der Mönchsregel zu leben beginnen: münechen, munichen, münchen, munchen, mhd., sw. V.: nhd. »mönchen«, Mönch werden, ins Kloster gehen, zum Mönch bestimmen, zum Mönch machen, entmannen (?), Mönch werden, nach der Mönchsregel zu leben beginnen

Mönchsregeln: ae. munuchõd, Mönchsregeln: ae. munuchõd

Mönchsschinder«: mȫnikeschindÏre*, mönikeschinder, mönnikeschinder, mnd., M.: nhd. »Mönchsschinder«, Bedrücker der Mönche, Peiniger der Mönche

Mönchsschuhe: ahd. finkðn* 1, Mönchsschuhe: ahd. finkðn* 1

Mönchsschwester«: mȫniksüster, mönniksüster, monniksuster, mnd., F.: nhd. »Mönchsschwester«, Nonne

Mönchssohn: mȫniksȫne, mȫniksȫn, mönniksȫne, mönniksȫn, mnd., M.: nhd. Mönchssohn
Mönchsstand: mȫnikeschop, mönnikeschop, mnd., F.: nhd. Mönchsdasein, Mönchsstand; mȫnikhÐt*, mȫnichÐt, mȫnicheit, mȫnichkeit, mnd., F.: nhd. «Mönchheit«, Mönchsstand
Mönchsstand: klæsterstant, klæsterstand, mnd., M.: nhd. Mönchsstand, klösterlicher Stand

Mönchsstand: münechÆe, mhd., st. F.: nhd. Mönchsstand; münechleben, mhd., st. N.: nhd. Mönchsleben, Mönchsstand; münechlÆp, munechlÆp*, munichlÆp, mhd., st. M.: nhd. »Mönchleib«, Mönchleben, Mönchsstand

Mönchstanz«: mȫnikedans, mȫnnikedans, monkedans, mnd., M.: nhd. »Mönchstanz«, Tanz wie von lustigen Mönchen
Mönchstum: klæsterlÐven, klæsterlÐvent, mnd., N.: nhd. Klosterleben, Mönchsleben, Stand des Ordensangehörigen, Mönchstum

Mönchsunwesen: mȫnikerÆe*, mönnikerÆe, monnikerie, monikerie, monkerie mnd., F.: nhd. Mönchswesen, Mönchsdasein, Mönchsein, Mönchsunwesen

Mönchswesen: mȫnikerÆe*, mönnikerÆe, monnikerie, monikerie, monkerie mnd., F.: nhd. Mönchswesen, Mönchsdasein, Mönchsein, Mönchsunwesen

Mönchszelle: gedenkekõmer, mnd., F.: nhd. »Gedenkkammer«, Mönchszelle

Mönchszelle -- als Schlafstätte hergerichteter Stuhl in einer Mönchszelle: bettestuol, mhd., st. M.: nhd. »Bettstuhl«, als Schlafstätte hergerichteter Stuhl in einer Mönchszelle

Mönchszelle: denkekõmer*, mnd., F.: nhd. »Denkkammer«, Mönchszelle

Mönchtum: klæsterorden, mhd., st. M.: nhd. Klosterorden, Klosterleben, Mönchtum

Mönchtum: ahd. munihtuom* 1; R.: zönobitisches Mönchtum: ahd. samanunga 76, Mönchtum: ahd. munihtuom* 1; R.: zönobitisches Mönchtum: ahd. samanunga 76

Mond: afries. mæna 1, Mond: afries. mæna 1

Mond: an. Ïki, fengari, hl‘rn, mõni, mðlinn, skarmr, skrõmr (1), skyðŒir, tungl; R.: abnehmender Mond: an. niŒ (1); R.: Bottich den die im Mond gedachten Personen tragen: an. sãgr (1); R.: eine der im Mond sichtbaren Gestalten: an. Hjðki; R.: Name des Mondes: an. m‘linn; R.: Name für den Vater des Mondes: an. Mundilfari

Mond: germ. *glÐma; *mÐnæ-, Mond: germ. *glÐma; *mÐnæ-

Mond: as. mõno* 2, Mond: as. mõno* 2

Mond: anfrk. mõno 2, Mond: anfrk. mõno 2

Mond: vremedeliehter*, vremdliehter, vrömdliehter, fremedliehter*, frömdliehter, mhd., st. M.: nhd. »Fremdlicht«, nicht aus eigener Kraft leuchtendes Licht, Mond

Mond: ahd. mõnin 1; mõno 59; R.: wie ein Mond: ahd. mõnlÆh* 2; R.: Leuchtphase des Mondes: ahd. giliuhti* 1, Mond: ahd. mõnin 1; mõno 59; R.: wie ein Mond: ahd. mõnlÆh* 2; R.: Leuchtphase des Mondes: ahd. giliuhti* 1

Mond: lðne, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Mond, Mondphase, Konstellation, Mondwechsel, Neumond, Zeitpunkt, Veränderung, Schicksal, Glück, Gemütsstimmung, Gelegenheit, Stimmung, Laune, Gesinnung, Neigung, Einstellung; mõn (1), mæn, mhd., st. M., F.: nhd. Mond, Monat; mõnde, mõnt, mhd., sw. M.: nhd. Mond, Monat; mõne, mæne, mõn, mæn, mhd., sw. M., st. M., sw. F., st. F.: nhd. Mond, Monat; mõneschÆne*, mõnschÆn, mænschÆn, mænschÆme, mhd., sw. M., st. M.: nhd. Mondschein, Mond; mÏninne, mÏnÆn, mõninne, mõnÆn, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Mond; mõnæt, mænet, mæneit, mænõt, mõnÐt, mÏnõt, mænæt, mÐnæt, mÐnet, mõnt, mænt, mæt*, mhd., st. M., N.: nhd. Monat, Mond; mõnschÆme, mænschÆme, mhd., sw. M., st. M.: nhd. Mondschein, Mond; R.: kleiner Mond: mõnelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Möndlein«, kleiner Mond, kleiner Monat

Mond -- in den zunehmenden Mond eintreten: wedelieren, mhd., sw. V.: nhd. schweifen, schwanken, flattern, fließen, in den zunehmenden Mond eintreten, wedeln mit, mit dem Reiserbüschel streifen, peitschen

Mond: got. mena 2 (auch krimgot.), Mond: got. mena 2 (auch krimgot.)

Mond: lðne, mnd., F.: nhd. Mond, Vollmond, Mondphase, Laune, Stimmung, Veränderlichkeit, Launenhaftigkeit; mõn (2), mnd., st. M.: nhd. Mond; mõne (1), mõn, maen, mahn, mõnt, mæne, mænt, mnd., sw. M., F.: nhd. Mond, Mondring, Ring, Zirkel im Urin des Kranken, mondförmiges Baumaterial, Ziegelstein; mõninne, maninne, mnd., F.: nhd. »Möndin«, Göttin des Mondes, Frau Luna, Mond; R.: das Osterfest bestimmender Mond: æstermõne, æstermaen, æstermõn, oestermõne, mnd., M.: nhd. »Ostermond«?, das Osterfest bestimmender Mond, April (Monat); æstermõnt, mnd., M.: nhd. »Ostermond«?, das Osterfest bestimmender Mond, April (Monat); R.: wechseln vom Mond: mõnewandelen***, mnd., V.: nhd. »mondwandeln«, wechseln vom Mond

Mond: idg. *louksno; *louksno‑; *mÐn‑; *mÐnæt; *mÐns‑; *mÐs‑, Mond: idg. *louksno; *louksno‑; *mÐn‑; *mÐnæt; *mÐns‑; *mÐs‑

Mond: ae. heofoncandel; lyftfÏt; mæna; mænaþ, Mond: ae. heofoncandel; lyftfÏt; mæna; mænaþ

Mond...: ae. mænaþlic, Mond...: ae. mænaþlic

Mond« -- »harter Mond«: hõrdemõn, mnd., M.: nhd. »harter Mond«, Januar, Dezember

mondartig: ahd. mõnlÆh* 2, mondartig: ahd. mõnlÆh* 2

mondäugig«: mõnȫch, maenoich, mnd., Adj.: nhd. »mondäugig«, wechseläugig (Pferdekrankheit die gemäß dem Volksglauben mit dem Mondwechsel zusammenhängt); mõnȫgich*, mõnæch, mnd.?, Adj.: nhd. »mondäugig«, wechseläugig (Pferdekrankheit die gemäß dem Volksglauben mit dem Mondwechsel zusammenhängt)

Möndchen: ae. hlÆf, Möndchen: ae. hlÆf

Mondentag«: mõnendach, mnd., M.: nhd. »Mondentag«, Montag

Mondes -- Konjunktion des Mondes: zesamenevüegunge, zesamenfüegunge*, zesamenvüegunge, zesamenfüegunge*, zamvüegunge, zamfüegunge*, mhd., st. F.: nhd. Zusammenfügung, Zusammensetzung, Verbindung, Gelenk, Konjunktion, Konjunktion des Mondes

Mondes -- Göttin des Mondes: mõninne, maninne, mnd., F.: nhd. »Möndin«, Göttin des Mondes, Frau Luna, Mond

Mondes -- Zwischenstellung des Mondes: zwischensaz, mhd., st. M.: nhd. »Zwischensatz«, Zwischenstellung des Mondes

Mondfinsternis: mõngebreche, mhd., sw. M.: nhd. »Mondgebrechen«, Mondfinsternis

Mondfinsternis: eclipse, mnd., N.: nhd. Finsternis, Sonnenfinsternis, Mondfinsternis

Mondfinsternis -- Schattenformen bei Sonnenfinsternis und Mondfinsternis: sðlÏre*, sðler, mhd., st. M.: nhd. Schattenformen bei Sonnenfinsternis und Mondfinsternis

Mondfinsternis: mõnewandelinge, mõnwandelinge, monewandelinge, monwandelinge, mnd., F., M.: nhd. Mondwechsel, Darstellung des Mondlaufes, Mondfinsternis

Mondfinsternis: eclipsis, mhd., Sb.: nhd. Sonnenfinsternis, Mondfinsternis

mondförmig: mõnoht, mhd., Adj.: nhd. mondförmig

mondförmig -- mondförmige Verzierung: ae. m’nescilling, mondförmig -- mondförmige Verzierung: ae. m’nescilling

mondförmig: ahd. mõnlÆh* 2; R.: mondförmiges Schmuckstück: ahd. mõnilÆn 2, mondförmig: ahd. mõnlÆh* 2; R.: mondförmiges Schmuckstück: ahd. mõnilÆn 2

mondförmiges -- mondförmiges Baumaterial: mõne (1), mõn, maen, mahn, mõnt, mæne, mænt, mnd., sw. M., F.: nhd. Mond, Mondring, Ring, Zirkel im Urin des Kranken, mondförmiges Baumaterial, Ziegelstein

Mondgebrechen«: mõngebreche, mhd., sw. M.: nhd. »Mondgebrechen«, Mondfinsternis

Mondhof: mõnehof*, mõnhof, mhd., st. M.: nhd. Mondhof

Mondhof: spÏre, spÐre, spÐr, mhd., F., sw. F.: nhd. Sphäre, Sonnenhof, Mondhof

Möndin«: mõninne, maninne, mnd., F.: nhd. »Möndin«, Göttin des Mondes, Frau Luna, Mond

Mondkalb: mõnenkint, mnd.?, N.: nhd. Mondkind, Mondkalb, Missgeburt; mõnkint, mõnekint*, mnd.?, N.: nhd. Mondkind, Mondkalb, Missgeburt

Mondkind: mõnenkint, mnd.?, N.: nhd. Mondkind, Mondkalb, Missgeburt; mõnkint, mõnekint*, mnd.?, N.: nhd. Mondkind, Mondkalb, Missgeburt

mondkrank«: mõnkrank, mõnekrank*, mnd., Adj.: nhd. »mondkrank«, mondsüchtig

Mondkraut«: mõnkrðt 1, mhd., st. N.: nhd. »Mondkraut«, Mondraute

Mondlaufes -- Darstellung des Mondlaufes: mõnewandelinge, mõnwandelinge, monewandelinge, monwandelinge, mnd., F., M.: nhd. Mondwechsel, Darstellung des Mondlaufes, Mondfinsternis

Mondlaufs -- Viertel des Mondlaufs: woche, wuche, weche, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Woche, Viertel des Mondlaufs

Möndlein: ae. hlÆf, Möndlein: ae. hlÆf

Mondlein«: ahd. mõnilÆn 2, Mondlein«: ahd. mõnilÆn 2

Möndlein«: mõnelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Möndlein«, kleiner Mond, kleiner Monat

mondlich«: ae. mænaþlic, mondlich«: ae. mænaþlic

Mondlicht: mõnenschÆn, mnd., M.: nhd. Mondschein, Mondlicht; mõneschÆn, mõnschÆn, mnd., M.: nhd. Mondschein, Mondlicht, Vollmond

Mondlicht: wegeschÆn, mhd., st. M.: nhd. Licht das den Weg erleuchtet, Mondlicht, Augenlicht

Mondmilch: stÐnmarch, steinmarch, mnd., M.: nhd. Steinmark, Mondmilch, weiße Erde

Mondphase: lðne, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Mond, Mondphase, Konstellation, Mondwechsel, Neumond, Zeitpunkt, Veränderung, Schicksal, Glück, Gemütsstimmung, Gelegenheit, Stimmung, Laune, Gesinnung, Neigung, Einstellung

Mondphase: lðne, mnd., F.: nhd. Mond, Vollmond, Mondphase, Laune, Stimmung, Veränderlichkeit, Launenhaftigkeit

Mondraute: mõnkrðt 1, mhd., st. N.: nhd. »Mondkraut«, Mondraute

Mondring: mõne (1), mõn, maen, mahn, mõnt, mæne, mænt, mnd., sw. M., F.: nhd. Mond, Mondring, Ring, Zirkel im Urin des Kranken, mondförmiges Baumaterial, Ziegelstein

Mondschein: mõnenschÆn, mnd., M.: nhd. Mondschein, Mondlicht; mõneschÆn, mõnschÆn, mnd., M.: nhd. Mondschein, Mondlicht, Vollmond

Mondschein: mõneschÆne*, mõnschÆn, mænschÆn, mænschÆme, mhd., sw. M., st. M.: nhd. Mondschein, Mond; mõnschÆme, mænschÆme, mhd., sw. M., st. M.: nhd. Mondschein, Mond

Mondschein: wedelschÆn*, wedelschÆm, mhd., st. M.: nhd. Mondschein

mondscheinend: mõneschÆnich, mõnschÆnich, mnd., Adj.: nhd. mondscheinend; mõneschÆnlÆk, mnd., Adj.: nhd. mondscheinend

Mondstand -- Mondstand bei Vollmond: æstenmõn, mnd., st. M.: nhd. »Ostmond«, Mondstand bei Neumond, Mondstand bei Vollmond

Mondstand -- Mondstand bei Neumond: æstenmõn, mnd., st. M.: nhd. »Ostmond«, Mondstand bei Neumond, Mondstand bei Vollmond

mondsüchtig: ahd. mõnædfallænti* 1; mõnædsioh* 3; mõnædwentÆg* 1; mõnædwÆlÆg* 1; mõnædwÆlÆn* 1, mondsüchtig: ahd. mõnædfallænti* 1; mõnædsioh* 3; mõnædwentÆg* 1; mõnædwÆlÆg* 1; mõnædwÆlÆn* 1

mondsüchtig: ae. mænaþséoc, mondsüchtig: ae. mænaþséoc

mondsüchtig: mõnettobic*, mæntöbic, mhd., Adj.: nhd. mondsüchtig; mõnetwendic, mhd., Adj.: nhd. mondsüchtig; mõnic, mÏnic, mhd., Adj.: nhd. monatlich, Monat dauernd, mondsüchtig, geisteskrank; mÏnisch, mhd., Adj.: nhd. mondsüchtig; mõnsiech, mhd., Adj.: nhd. mondsüchtig; mõnsühtic, mhd., Adj.: nhd. mondsüchtig; mõntobic*, mõntöbic, mhd., Adj.: nhd. mondsüchtig; mõnwendic, mhd., Adj.: nhd. mondsüchtig

mondsüchtig: as. mõnuthw’ndig* 1, mondsüchtig: as. mõnuthw’ndig* 1

mondsüchtig: mõndærede* mõndærde, mnd., Adj.: nhd. »mondtöricht«, mondsüchtig; ? mõndævendich, mnd., Adj.: nhd. »mondtobend«, mondsüchtig?; mõnesÐk, mõnsÐk, mnd., Adj.: nhd. mondsüchtig; mõnkrank, mõnekrank*, mnd., Adj.: nhd. »mondkrank«, mondsüchtig

Mondsüchtiger: ahd. mõnædtuldo 1, Mondsüchtiger: ahd. mõnædtuldo 1

Mondtag«: mõntac, mÏntac, mõndac, mÏndac, mæntac, mÐntac, mhd., st. M.: nhd. »Mondtag«, Montag

Mondtag«: mõndach, maendach, mændach, mnd., M.: nhd. »Mondtag«, Montag; mõnedach, mnd., M.: nhd. »Mondtag«, Montag

mondtobend«: mõndævendich, mnd., Adj.: nhd. »mondtobend«, mondsüchtig?

mondtöricht«: mõndærede* mõndærde, mnd., Adj.: nhd. »mondtöricht«, mondsüchtig

mondwandeln«: mõnewandelen***, mnd., V.: nhd. »mondwandeln«, wechseln vom Mond

Mondwechsel: wandelinge, wanderlinge, mnd.?, F.: nhd. »Wandlung«, Wechsel, Änderung, Tod, Umwandlung, Verwandlung, Verfinsterung, Mondwechsel, Umsturz, Revolution, Abstellung, Abschaffung, Ersatz, Entschädigung, Buße, Lebenswandel, Umgang, Verkehr, Handel

Mondwechsel: ahd. wadal* 20, Mondwechsel: ahd. wadal* 20

Mondwechsel: lðne, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Mond, Mondphase, Konstellation, Mondwechsel, Neumond, Zeitpunkt, Veränderung, Schicksal, Glück, Gemütsstimmung, Gelegenheit, Stimmung, Laune, Gesinnung, Neigung, Einstellung

Mondwechsel: mõnewandelinge, mõnwandelinge, monewandelinge, monwandelinge, mnd., F., M.: nhd. Mondwechsel, Darstellung des Mondlaufes, Mondfinsternis

mondwechseläugig: mõnisch*, mÐnisch*, mÐnsch, mnd., Adj.: nhd. wechseläugig, mondwechseläugig; mÐnisch* (1), mÐnsch, mnd., Adj.: nhd. wechseläugig, mondwechseläugig

Mondwechsels -- Tag des Mondwechsels: wandeltac, mhd., st. M.: nhd. »Wandeltag«, Tag des Mondwechsels

mondwendig«: as. mõnuthw’ndig* 1, mondwendig«: as. mõnuthw’ndig* 1

Monnikendam -- aus Monnikendam: monkedamisch*, monkedamesch, mnd., Adj.: nhd. aus Monnikendam

monogam: ahd. einhÆwit* 1, monogam: ahd. einhÆwit* 1

Monogramm: tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, mnd., N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

Monopol -- herrschaftliches Monopol des Weinausschankes: banwÆn, mhd., st. M.: nhd. Bannwein, herrschaftliches Monopol des Weinausschankes

monotoner -- unaufhörlich in monotoner Weise sprechen: põteren, pateren, mnd., sw. V.: nhd. unaufhörlich in monotoner Weise sprechen, plappern

Monster: ae. eoten; unholda, Monster: ae. eoten; unholda

Monster: bðre, mhd., sw. M.: nhd. Nachbar, Bauer (M.) (1), Monster, Ungeheuer

Monster: mostor, mnd., M.: nhd. Monster, Ungeheuer

Monstertier: müsÏre*, müser, muser, mnd., M.: nhd. Raubfisch, Raubvogel (Alant bzw. Möwe bzw. Mäusebussard?), Monstertier

Monstranz: sacrament, mhd., st. N.: nhd. Sakrament, Altarsakrament, Abendmahl, Hostie, Monstranz

Monstranz: sacramentesbüsse, mnd., F.: nhd. Hostiengefäß, Monstranz; siborie, simorie, mnd., N.: nhd. Gefäß in Kelchform mit baldachinartigem Deckel zur Aufbewahrung der Hostie, Monstranz, Säulenhäuschen für Heiligenbilder, Baldachin über dem Altarbild oder Figuren des Altarbildes, Gehäuseförmiges, Simsartiges auch in Profanräumen, enge Kammer, Zelle, Gefängnis

Monstranz: heilectuom, heilictuom, mhd., st. N.: nhd. Heiligtum, Reliquie, Monstranz, Reichsinsignie; heiltuom, mhd., st. N.: nhd. heiliger Gegenstand, Reliquie, Monstranz, Reichsinsignie, Sakrament, Heiligtum

Monstranz: cibærium*, siborium, simborium, mnd., N.: nhd. Gefäß in Kelchform mit baldachinartigem Deckel zur Aufbewahrung der Hostie, Monstranz; R.: Prozession mit Kreuz und Monstranz am Markustage in Stralsund: denenrÐise, mnd., F.: nhd. Prozession mit Kreuz und Monstranz am Markustage in Stralsund

Monstranz: monstrancie, monstrantie, monstransie, monstrance, monstranse, munstrancie, munstrantie, mnd., F.: nhd. nhd. Monstranz, Gehäuse aus Edelmetall zur Aufbewahrung bzw. zum Zeigen des Sakraments, Gefäß zur Aufbewahrung von Märtyrerreliquien; R.: gläserner Einsatz der Monstranz: monstrancienglas, mnd., N.: nhd. gläserner Einsatz der Monstranz; R.: Gottesdienst mit Erhebung der Monstranz: offer, mnd., N., M.: nhd. Opfer, Messopfer, Kirchenspende, Altarspende, Niederlegung von Naturalien oder Wachs oder Geld oder Urkunden, Gottesdienst mit Erhebung der Monstranz, Opfermesse, heidnische Götzenopfer; R.: Träger der Monstranz: monstrante, mnd., M.: nhd. Träger der Monstranz

Monstranz: ae. hðselfÏt, Monstranz: ae. hðselfÏt

Monstranz: hillichdæm, hilichdæm, heilichdæm, hilchdæm, hilgedæm, hilligedæm, hillichd¦m, mnd., N.: nhd. Heiligtum, heilige Stätte, geweihter Gegenstand, Reliquie, Reliquienschrein, Sakrament, Allerheiligstes, Monstranz

Monstrum: getroc, getroch, mhd., st. N.: nhd. Trug, Betrug, Täuschung, Monstrum, teuflisches Blendwerk; kunder, kunter, mhd., st. N.: nhd. »Kunder«, Lebewesen, Tier, Monstrum, Untier, Ungeheuer

Monstrum: spæk, spðk, spoeck, spoek, sp²k, spoyk, spouk, sp¦k, spæke, spoeke, mnd., N., M.: nhd. Spuk, spuk​haftes Wesen, Gespenst, Unwesen, Unfug, Spukgestalt, Truggestalt, Zauberbild, Monstrum, widerwärtiges Geschöpf

Monstrum: trüster, drüster, mhd., st. N.: nhd. Haufe, Haufen, Schar (F.) (1), Heuschrecke, Ungeheuer, Monstrum

Monstrum: unkunder, mhd., st. N.: nhd. Untier, Ungetüm, Monstrum

Monstrum: wunder (1), wunter, mhd., wonder, mmd., st. N.: nhd. Wunder, Wunderding, Wundertat, Wunderzeichen, Neuigkeit, Merkwürdigkeit, Ereignis, Unbegreifliches, Unglaubliches, Ungeheuerlichkeit, Herrliches, Neugier, Gegenstand der Verwunderung, Tat, Heldentat, Ungeheuer, Fabelwesen, Monstrum, Erstaunen, Abenteuerverlust, Wesen, Eigenschaft, außergewöhnliche Menge, Unmasse, Unzahl; wundermensche, mhd., st. M.: nhd. »Wundermensch«, Monstrum, Fabelwesen, halb Tier, halb Mensch

Monstrum: an. ferlikan, Monstrum: an. ferlikan

Monsur -- metallene Gedacktpfeife mit enger Monsur die neben dem Grundton deutlich die Oberquinte hören lässt: quintedÐne, quintedÆne, quidÐne, mnd., F.: nhd. Orgelpfeife, metallene Gedacktpfeife mit enger Monsur die neben dem Grundton deutlich die Oberquinte hören lässt

Monsur -- Gedacktpfeife mit enger Monsur die neben dem Grundton deutlich die Quinte hören lässt: quintdÐnenbas*, quintdÆnenbas, mnd., M.: nhd. Pfeife im Basswerk der Orgel, Gedacktpfeife mit enger Monsur die neben dem Grundton deutlich die Quinte hören lässt

Montag -- blauer Montag: spÐldach, speeldach, mnd., M.: nhd. »Spieltag«, Wochentag an dem nicht gearbeitet wird, freier Tag, blauer Montag, Tag der für sportliche Übungen bestimmt, ist, Tag der für Spiele bestimmt ist; spÐledach, mnd., M.: nhd. »Spieltag«, Wochentag an dem nicht gearbeitet wird, freier Tag, blauer Montag, Tag der für sportliche Übungen bestimmt, ist, Tag der für Spiele bestimmt ist

Montag: ahd. mõnitag* 1, Montag: ahd. mõnitag* 1

Montag -- Montag nach Neujahr als Tag der städtischen Rechnungslegung: hÐlsõmesdach*, hÐlsamsdach, heilsamsdach, mnd., M.: nhd. »heilsamer Tag«, Montag nach Neujahr als Tag der städtischen Rechnungslegung

Montag -- Montag nach Neujahr als Tag der städtischen Rechtnungslegung: hÐlsam (2), mnd., M.: nhd. Montag nach Neujahr als Tag der städtischen Rechtnungslegung

Montag: ae. mænandÏg, Montag: ae. mænandÏg

Montag -- Montag nach Invocavit: kæpslachesmõndach, kæpslachsmõndach, mnd., M.: nhd. Montag nach Invocavit

Montag: mõndach, maendach, mændach, mnd., M.: nhd. »Mondtag«, Montag; mõnedach, mnd., M.: nhd. »Mondtag«, Montag; mõnendach, mnd., M.: nhd. »Mondentag«, Montag; mændach, mnd., M.: nhd. Montag

Montag: mõntac, mÏntac, mõndac, mÏndac, mæntac, mÐntac, mhd., st. M.: nhd. »Mondtag«, Montag

Montag: guotentac, guotemtac, mhd., mschwäb., malem., st. M.: nhd. »Wotanstag«, Mittwoch, Montag

Montag: afries. mænandei 8, Montag: afries. mænandei 8

Montag: an. mõnudagr, Montag: an. mõnudagr

montieren: muntieren, mhd., sw. V.: nhd. montieren, rüsten, ausrüsten

montiert -- Geschütz das auf Schiffen montiert ist: passener, passaner, mnd., Sb.: nhd. Geschütz das auf Schiffen montiert ist

montiert -- Gerüst in dem die Turmuhr montiert ist: seigÏreschÐre, seygerschÐre, mnd., F.: nhd. Gerüst in dem die Turmuhr montiert ist

Moor: brunnech, mhd., st. N.: nhd. Sumpfland, Moor, Moorland, durch viele Quellen versumpftes Land; bruochich, mhd., st. N.: nhd. Bruch (M.) (2), Sumpf, Moor

Moor: spal, spalle, mnd., M., N.: nhd. Landmaß, Feldmaß, Bruchteil alter Hufe, Acker, Wiese, Weide (F.) (2), Moor

Moor: wazzermuor, mhd., st. N.: nhd. Sumpf, Moor

Moor -- Sandrücken zwischen dem Moor und dem Sumpf: tange, mnd., F.: nhd. Zange, Werkzeug mit zwei sich überschneidenden beweglich verbundenen Schenkeln zum Greifen, Lichtputzschere, Dochtschere, Feuerzange, umgreifende Klammer, Fessel (F.) (1), Schließe, Spange am Buchdeckel, Sandrücken zwischen dem Moor und dem Sumpf

Moor -- quellige mit Grasnarbe oder Schilf überwachsene Stelle im Moor oder auf Wiesen die beim Betreten schwankt: döbbel, döbel, mnd., M.: nhd. Flurbezeichnung bei Cuxhaven, quellige mit Grasnarbe oder Schilf überwachsene Stelle im Moor oder auf Wiesen die beim Betreten schwankt

Moor: an. mosi, Moor: an. mosi

Moor: lðch, mnd., M.: nhd. Sumpf, Moor, Bruch (M.) (2), sumpfige Wiese; mær, moer, moir, mµr, muer, mnd., M., N.: nhd. Moor, Sumpf, feuchter Landstrich, sumpfiger Landstrich, wilde unzugängliche Sumpfgegend, Torfmoor; morie, mnd.?, Sb.: nhd. Moor, Torfland; moringe, muringe, mnd.?, Sb.: nhd. Moor, Torfland; quebbe, queb, quobbe, quöbbe, mnd., N., F.?: nhd. Sumpf, Moor, Morast; quebbete, quebte, quebet, quobbete, quübbete, mnd., N., F.?: nhd. Sumpf, Moor, Morast; R.: Stelle wo man das Moor spittet: mærspet, mærspete, mnd., N.: nhd. Torfstichstelle, Stelle wo man das Moor spittet, Stelle wo man Torf gräbt

Moor: ae. mær; R.: Hüter der Moore: ae. mærstapa; R.: Überquerer eines Moores: ae. mærstapa, Moor: ae. mær; R.: Hüter der Moore: ae. mærstapa; R.: Überquerer eines Moores: ae. mærstapa

Moor: gemȫr, gemȫre, gemær, mnd., N.: nhd. Moor; gequebbete, gequebte, geqwebbete, mnd., N.: nhd. Sumpf, Moor; hõsenmȫr*, hõsenmær, mnd., N.: nhd. Moor, natürlicher oder künstlicher Graben (M.) der in Verbindung mit einem fließenden Wasser steht, Abzugsgraben; R.: festes Landstück im Moor: hæplant, mnd., N.: nhd. festes Landstück im Moor; R.: halbes Moor: halfmȫr, mnd., N.: nhd. halbes Moor; R.: mit Gestrüpp bewachsenes Moor: kier, mnd., N.: nhd. Gebüsch, Gestrüpp, mit Gestrüpp bewachsenes Moor; R.: Nebenweg zum Moor: halmdor, mnd., Sb.: nhd. Helmer, Seitenweg zum Moor, Nebenweg zum Moor; R.: Querweg bzw. Nebenweg vom Hauptweg der zum Deich oder zum Moor führt: helmendere, helmender, helmeder, helmede, helmerde, helmer, mnd., F., M.: nhd. Helmer, Seitenweg zum Moor bzw. Deich, Querweg bzw. Nebenweg vom Hauptweg der zum Deich oder zum Moor führt; R.: Seitenweg zum Moor: halmdor, mnd., Sb.: nhd. Helmer, Seitenweg zum Moor, Nebenweg zum Moor; R.: Seitenweg zum Moor bzw. Deich: helmendere, helmender, helmeder, helmede, helmerde, helmer, mnd., F., M.: nhd. Helmer, Seitenweg zum Moor bzw. Deich, Querweg bzw. Nebenweg vom Hauptweg der zum Deich oder zum Moor führt; R.: trockene Stelle im Moor: hõre (3), hõr, mnd., Sb.: nhd. fester Boden, trockene Stelle im Moor

Moor: as. mær 1, Moor: as. mær 1

Moor: germ. *fanja-; *fluhjæ?; *fluhtæ?; *mæra-; *mæra-; *meusa-; *musa-, Moor: germ. *fanja-; *fluhjæ?; *fluhtæ?; *mæra-; *mæra-; *meusa-; *musa-

Moor: afries. mær 1 und häufiger?; sÆ (2) 1 und häufiger?, Moor: afries. mær 1 und häufiger?; sÆ (2) 1 und häufiger?

Moor: moder, mhd., st. M.: nhd. Moder, in Verwesung übergegangener Körper, Sumpfland, Moor; mos, mhd., st. N.: nhd. Moos, Sumpf, Moor; muor (2), mhd., st. N.: nhd. Sumpf, Morast, Meer, Moor

Moor: vilz, filz*, mhd., st. M.: nhd. Filz, Moor, Moorgrund, Strohmatte, grober Mensch, geiziger Mensch

Moor: ahd. bruoh* (2) 10; bruohhahi* 1; fenni* 5?; morus* 7; mos 18; mosa 2; muor 2; *muorra?, Moor: ahd. bruoh* (2) 10; bruohhahi* 1; fenni* 5?; morus* 7; mos 18; mosa 2; muor 2; *muorra?

Moor: riet (1), mhd., st. N.: nhd. Ried (N.) (1), Moor, Sumpfgebiet, Schilfrohr, Riedgras, Sumpfgras, Schilfboden

Mooracker«: mæracker, mnd., M.: nhd. »Mooracker«, auf moorigem Land angelegter Acker

Mooraffe: mærõpe, mnd., M.: nhd. Mooraffe

Moorarbeiter: brȫilmÐkÏre*, brȫilmÐker, brælmeker, brælmecher, mnd.?, M.: nhd. »Brühlmacher«, Sumpfarbeiter, Moorarbeiter; brækmõkÏre*, brækmõker, mnd., M.: nhd. Sumpfarbeiter, Moorarbeiter
Moorbewohner: an. dreyramãrir, Moorbewohner: an. dreyramãrir

Moorboden: bruoch (2), pruoch, mhd., st. N., st. M.: nhd. Bruch (M.) (2), sumpfiges Gelände, Moorboden, Sumpf, Morast, Unrat

Moordistel«: muordistel 3, mærdistel, mhd., st. M.: nhd. »Moordistel«, Feld-Mannstreu

Moore -- Torfstich auf dem Moore: spit (2), mnd., N.: nhd. Spitze?, Spatenstich, so viel Erde mit einem Spatenstich aufgeworfen werden kann, so tief wie mit einem Spatenstich gestochen werden kann, Torfstich auf dem Moore, Tiefe eines Spatenstichs

Moorerde -- Moorerde von vermoderten Sumpfpflanzen und Schilf: darrich, darrig, darring, darringe, derrich, derrig, derch, mnd., M.: nhd. übelriechende und grobe Torferde von vermoderten Sumpfpflanzen und Schilf, Moorerde von vermoderten Sumpfpflanzen und Schilf, Grabenschlamm

Moorerde: hær (1), hære, hõr, hõre, mnd., N.: nhd. Dreck, Unrat, Straßendreck, Abfall, Kot, tierische Exkremente, Mist, Schmutz, Schlamm, Moorerde, Lehm

Moores -- Torf der aus der obersten Schicht des Moores entnommen wird und daher sehr locker ist: hÐittorf, hÐidetorf*?, mnd., M.: nhd. »Heidtorf«, Torf der aus der obersten Schicht des Moores entnommen wird und daher sehr locker ist

Moorgebiet: an. bleyta (2), Moorgebiet: an. bleyta (2)

Moorgebiet -- Grube im Moorgebiet: mærkðle, mnd., F.: nhd. »Moorkuhle«, Grube im Moorgebiet

Moorgegend -- wilde Moorgegend: mærhÐide, mnd., F.: nhd. wilde Moorgegend

Moorgegend -- Einwohner einer Moorgegend: mærlǖde (1), mnd., Pl.: nhd. »Moorleute«, Einwohner einer Moorgegend?

Moorgelände -- sumpfiges Moorgelände: mærsump, mnd., M.: nhd. »Moorsumpf«, sumpfiges Moorgelände

Moorgeld«: mærgelt, moergelt, mohrgelt, mnd., N.: nhd. »Moorgeld«, Abgabe für Nutzung des Torfmoores

Moorgraben: vlÐt (1), vlÐde, vlÐte, vleit, vleet, vleyt, vlÆt, vliet, flÐt*, mnd., N., M., F.: nhd. »Fließ«, fließendes Wasser, stehendes Wasser, Wasser, Gewässer, jedes natürlich oder künstlich fließende Gewässer, Wasserlauf, Lauf, Flusslauf, natürlicher Wasserlauf, Bach, Fluss, Flussarm, Mühlbach, Graben (M.), Kanal mit fließendem Wasser, Entwässerungsgraben, Moorgraben, Bruchgraben, durch die Stadt führender Kanal, der Hauptwasserabzug in den alle Wetteringen sowie Gräben zusammen fließen und der mit einem Siele durch den Deich führt (in den Marschen), Fleet (Hamburg), Wasserflut, Meeresflut, Fließen, Strömen

Moorgras«: ahd. muorgras* 1, Moorgras«: ahd. muorgras* 1

Moorgrund: vilz, filz*, mhd., st. M.: nhd. Filz, Moor, Moorgrund, Strohmatte, grober Mensch, geiziger Mensch

Moorhaus: brækhðs, mnd., N.: nhd. »Bruchhaus«, Moorhaus

moorig: brækich, brȫkich, mnd., Adj.: nhd. sumpfig, moorig
moorig: quobbich, quöbbich, quöwwich, quabbech, mnd., Adj.: nhd. sumpfig, klebrig, weich, zäh, moorig

moorig: mosic, mosec, mhd., Adj.: nhd. moosig, moorig, sumpfig, bemoost, versumpft, morastig

moorig: ahd. bruohlÆh* 1; horawÆn* 5?; hurwÆn* 3?, moorig: ahd. bruohlÆh* 1; horawÆn* 5?; hurwÆn* 3?

moorig«: muoric, muorec, mhd., Adj.: nhd. »moorig«, morastig, sumpfig

moorige -- moorige Vertiefung: slõt (1), slaeth, slatt, mnd., Sb.: nhd. moorige Vertiefung, sumpfiger Ort

moorige -- moorige Stelle: sichte (3), mnd., F.: nhd. Niederung, moorige Stelle, Abwasser, Jauche, Abflussröhre, Riole

moorigem -- auf moorigem Land angelegter Acker: mæracker, mnd., M.: nhd. »Mooracker«, auf moorigem Land angelegter Acker

moorigem -- Acker in moorigem Gelände: mosacker 1, mhd., st. M.: nhd. »Moosacker«, Acker in moorigem Gelände

moorigen -- durch moorigen Boden aufgeweicht: mærtewÐk, mærteweik, mnd., Adj.: nhd. durch moorigen Boden aufgeweicht

mooriges -- sumpfiges mooriges Landstück: quebbestücke, mnd., N.: nhd. sumpfiges mooriges Landstück

mooriges -- sumpfiges mooriges Weideland: vÐnlant, vennelant*, mnd., N.: nhd. sumpfiges mooriges Weideland

mooriges -- feuchtes bzw. mooriges Landgebiet: mæse (1), mase, mȫse, mnd., F.: nhd. »Moos«, feuchtes bzw. mooriges Landgebiet, Sumpfwald
Moorkoppel«: mærkoppel, mnd., F.: nhd. »Moorkoppel«, Moorweideland

Moorkuhle«: mærkðle, mnd., F.: nhd. »Moorkuhle«, Grube im Moorgebiet

Moorland: venne (1), fenne, vÐn, ven, veen, mnd., F., N.: nhd. mit Gras oder Röhricht bewachsenes Sumpfland, Moorland, sumpfiges Weideland, mit Gräben umzogenes Weideland, Weidekoppel, Torfmoor, Stelle wo Torf gewonnen wird

Moorland: Mærentlant*, Mærnlant, mhd., st. N.: nhd. Mohrenland, Mauretanien, Arabien, Moorland; mærlant, mhd., st. N.: nhd. »Mohrland«, Mohrenland, Mauretanien, Arabien, Moorland

Moorland: afries. fene (1) 1 und häufiger?, Moorland: afries. fene (1) 1 und häufiger?

Moorland: gebræke, gebr¦ke, mnd., N.: nhd. Sumpf, Bruch (M.) (2), Moorland; gebrækede, gebrækde, gebrækte, gebr¦kede, gebræchte, mnd., N.: nhd. Sumpf, Bruch (M.) (2), Moorland; gemærte, mnd., N.: nhd. Moorland; ? inbræk, inbrock, mnd., N.: nhd. Sumpfland?, Moorland?, Einbruch, Stelle wo das Flutwasser eingebrochen ist, Nachteil, Schaden (M.)

Moorland: bræk (1), bræke, bruk, mnd., N.: nhd. Bruch (M.) (2), Sumpfland, Moorland, niedriges nasses Uferland, tiefliegende Fläche von Wasser durchbrochen mit Gehölz bestanden; bræklant, mnd., N.: nhd. Bruchland, Moorland, Sumpfland

Moorland: brunnech, mhd., st. N.: nhd. Sumpfland, Moor, Moorland, durch viele Quellen versumpftes Land

Moorland: mærte, moerte, mnd., N., F.: nhd. Moorland, Stelle zur Torfgewinnung; R.: Besitz an Moorland: mærbæl, mnd., N.: nhd. Besitz an Moorland

Moorland: as. *bræk? (1), Moorland: as. *bræk? (1)

Moorland«: mærlant (1), mnd., N.: nhd. »Moorland«, Sumpfgelände

Moorland«: ae. mærland, Moorland«: ae. mærland

Moorleute«: mærlǖde (1), mnd., Pl.: nhd. »Moorleute«, Einwohner einer Moorgegend?

Moormeister«: mærmÐster* mærmeyster, mnd., M.: nhd. »Moormeister«, Aufseher über die Torfgewinnung

Moorschicht -- mit dünner Moorschicht überwachsene Sandfläche: fladder, mnd.?, N.: nhd. mit dünner Moorschicht überwachsene Sandfläche

Moorschnepfe: ae. gydda, Moorschnepfe: ae. gydda

Moorschnepfe: an. m‘risnÆpa, Moorschnepfe: an. m‘risnÆpa

Moorscholle: plagge (1), plaghe, placghe, mnd., F.: nhd. »Placke«, dünner Rasen (M.), Sode, Erdscholle mit dünner Pflanzendecke, Moorscholle, Heidescholle

Moorspaten«: mærspõde, mnd., M.: nhd. »Moorspaten«, Spaten (M.) zum Torfgraben (N.)

Moorstapfer«: ae. mærstapa, Moorstapfer«: ae. mærstapa

Moorsumpf«: mærsump, mnd., M.: nhd. »Moorsumpf«, sumpfiges Moorgelände

Moorwasser: mærwõter, mnd., N.: nhd. Moorwasser, Sumpfwasser

Moorweg: bruochwec 2, mhd., st. M.: nhd. Weg an einem Bruch, Moorweg

Moorweideland: mærkoppel, mnd., F.: nhd. »Moorkoppel«, Moorweideland

Moos: mos, mæs, mors?, mnd., N.: nhd. Moos, auf feuchtem Boden wachsende bzw. auf Baumrinde schmarotzende Pflanzenkolonie, Flechte; R.: Leute die Moos als Dichtungsmaterial beim Bau sammeln: moslǖde, mnd., Pl.: nhd. Leute die Moos als Dichtungsmaterial beim Bau sammeln; R.: Moos zum Abdichten von Mauerwerk: mðs (2), mues, mus, musz, mnd., N.: nhd. Moos zum Abdichten von Mauerwerk

Moos: ae. méos (1); mos; ragu, Moos: ae. méos (1); mos; ragu

Moos: an. mosi, Moos: an. mosi

Moos -- mit Moos überziehen: vermiesen, fermiesen*, mhd., sw. V.: nhd. mit Moos überziehen, wie mit Moos überziehen, verwachsen (V.); vermosen, fermosen*, mhd., sw. V.: nhd. mit Moos überziehen, wie mit Moos überziehen, verwachsen (V.)

Moos: mies, mhd., st. N., st. M.: nhd. Moos, Zunder; mos, mhd., st. N.: nhd. Moos, Sumpf, Moor; R.: mit Moos überziehen: mosen, mösen, mhd., sw. V.: nhd. »moosen«, mit Moos überziehen, nach Moos riechen, nach Moos schmecken, nach Sumpf riechen, nach Sumpf schmecken; R.: nach Moos riechen: mosen, mösen, mhd., sw. V.: nhd. »moosen«, mit Moos überziehen, nach Moos riechen, nach Moos schmecken, nach Sumpf riechen, nach Sumpf schmecken; R.: nach Moos schmecken: mosen, mösen, mhd., sw. V.: nhd. »moosen«, mit Moos überziehen, nach Moos riechen, nach Moos schmecken, nach Sumpf riechen, nach Sumpf schmecken

Moos -- wie mit Moos überziehen: vermiesen, fermiesen*, mhd., sw. V.: nhd. mit Moos überziehen, wie mit Moos überziehen, verwachsen (V.); vermosen, fermosen*, mhd., sw. V.: nhd. mit Moos überziehen, wie mit Moos überziehen, verwachsen (V.)

Moos: ahd. gimusi* 2; mios 20; mos 18; R.: mit Moos bedecken: ahd. mussen* 1?; R.: mit Moos bedeckt: ahd. gimusit* 1; R.: mit Moos überdecken: ahd. miosæn* 1, Moos: ahd. gimusi* 2; mios 20; mos 18; R.: mit Moos bedecken: ahd. mussen* 1?; R.: mit Moos bedeckt: ahd. gimusit* 1; R.: mit Moos überdecken: ahd. miosæn* 1

Moos: idg. *meuro‑; *meus-, Moos: idg. *meuro‑; *meus-

Moos: germ. *meusa-; *musa-, Moos: germ. *meusa-; *musa-

Moos«: gemose, mhd., st. N.: nhd. »Moos«

Moos«: mæse (1), mase, mȫse, mnd., F.: nhd. »Moos«, feuchtes bzw. mooriges Landgebiet, Sumpfwald
Moosacker«: mosacker 1, mhd., st. M.: nhd. »Moosacker«, Acker in moorigem Gelände

Moosart -- eine Moosart: rõch, raech, mnd., N.: nhd. eine Moosart

Moosbart«: miesbart, mhd., st. M.: nhd. »Moosbart«, Graubärtiger

moosbedeckt: verwasic, ferwasic*, mhd., Adj.: nhd. grasbedeckt, moosbedeckt

Moosbeere: bullgrõve*, mnd., Sb.: nhd. Heidelbeere, Moosbeere, Sumpfheidelbeere

Moosbeere: kranichbere*, kranichper, mhd., st. F.: nhd. »Kranichbeere«, Moosbeere

moosen«: mosen, mösen, mhd., sw. V.: nhd. »moosen«, mit Moos überziehen, nach Moos riechen, nach Moos schmecken, nach Sumpf riechen, nach Sumpf schmecken

moosfarben: miesvar, miesfar*, mhd., Adj.: nhd. moosfarben, moosfarbig

moosfarbig: miesvar, miesfar*, mhd., Adj.: nhd. moosfarben, moosfarbig

Moosgras«: mosgras, mhd., st. N.: nhd. »Moosgras«, Sumpfgras

Moosgrün: ahd. gimusi* 2, Moosgrün: ahd. gimusi* 2

moosicht«: moseht, mhd., Adj.: nhd. »moosicht«, moosig, sumpfig, versumpft, morastig

moosig: ae. méos (2), moosig: ae. méos (2)

moosig sein (V.): miesen, mhd., sw. V.: nhd. moosig sein (V.), moosig werden, vermosen

moosig -- moosig werden: miesen, mhd., sw. V.: nhd. moosig sein (V.), moosig werden, vermosen

moosig: miesic, mhd., Adj.: nhd. moosig; moseht, mhd., Adj.: nhd. »moosicht«, moosig, sumpfig, versumpft, morastig; mosic, mosec, mhd., Adj.: nhd. moosig, moorig, sumpfig, bemoost, versumpft, morastig

Moostaube«: mostðbe 1, mhd., sw. F., st. F.: nhd. »Moostaube«, Hohltaube

Moral: mærõliteit, mhd., st. F.: nhd. Moral, Sittenlehre

Moral -- nicht der christlichen Moral entsprechend: unkristlÆk*, unkristlik, mnd.?, Adj.: nhd. unchristlich, nicht der christlichen Moral entsprechend

Moral: gerehticheit, gerehtikeit, gerehtecheit, gerehtekeit, mhd., st. F.: nhd. Gerechtigkeit, Rechtsbefugnis, Machtbefugnis, Gerechtsame, Recht, Privileg, Moral, Lebensführung, Anspruch, Forderung, Abgabe, Vorrat, Selbstgefälligkeit, Recht, Rechtsprechung

moralisch -- moralisch gefestigt: tÐgelÆk, mnd., Adj.: nhd. gedeihlich, kräftig, tüchtig, taugend, gebührend, ansehnlich, innerlich, moralisch gefestigt, angesehen, in hohem Ansehen stehend, rührig, behend

moralisch: ae. þéawlic; þéawlÆce, moralisch: ae. þéawlic; þéawlÆce

moralisch -- moralisch verderben: vorgiften, mnd., sw. V.: nhd. vergaben, verschenken, veräußern, vermachen, testamentarisch vermachen, vergiften, infizieren, verpesten, verderben, geistig vergiften, moralisch verderben, zum Ketzer machen; vorgiftigen (1), mnd., sw. V.: nhd. vergaben, verschenken, veräußern, vermachen, testamentarisch vermachen, vergiften, infizieren, verpesten, verderben, geistig vergiften, moralisch verderben, zum Ketzer machen; vǖlen (1), mnd., sw. V.: nhd. verfaulen machen, beschmutzen, moralisch verderben, in den Schmutz ziehen, mit Schmutz bewerfen

moralisch -- moralisch sinken: vorglÆden, vorgliden, st. V.: nhd. aus der gewohnten Bahn herausgleiten, aus der gewohnten Lage herausgleiten, herabgleiten, heruntergleiten, abweichen, abkommen, absinken, sinken, aus dem Gelenke kommen, verrenken, verrenkt werden, entgleiten, vorübergehen, ablaufen, entschwinden aus dem Gedächtnis, moralisch sinken, auf Abwege geraten (V.)

moralisch: ahd. doulÆh* 2; situlÆh 6; R.: moralisches Überschreiten: ahd. ðzlit* 2, moralisch: ahd. doulÆh* 2; situlÆh 6; R.: moralisches Überschreiten: ahd. ðzlit* 2

moralisch -- sittlich oder moralisch für gut befunden: recht (2), reicht, reyct, mnd., Adj.: nhd. gerade, gerade ausgerichtet, aufrecht, richtig, genau, zutreffend, richtig bestimmt, korrekt, fehlerfrei, passend, angemessen, wahr, wirklich, echt, ganz, ziemlich, aufrichtig, ehrlich, ersichtlich, offensichtlich, sinnvoll, einfach, schlicht, rechtsseitig, rechts, geordnet, eigenem Bedürfnis entsprechend, genehm, gewohnt, üblich, gottgefällig, fromm, gerade eben, mit rechtmäßigem Anspruch ausgestattet, durch Rechtsordnung bzw. Gesellschaftsordnung legitimiert, mit Vorrecht ausgestattet, voll rechtsfähig, gesetzmäßig, rechtmäßig, vorschriftsmäßig, sittlich oder moralisch für gut befunden, gerecht, entlastet, von rechtlichen Folgen befreit; recht (3), mnd., Adv.: nhd. genau, geradewegs, gerade, aufrecht, richtig, fehlerfrei, angemessen, echt, sehr, ganz, ziemlich, gesetzmäßig, rechtmäßig, vorschriftsmäßig, sittlich oder moralisch für gut befunden, gerecht, soeben, in ordentlichem Zustand

moralisch -- moralisch reinigen: sǖveren, suveren, mnd., sw. V.: nhd. säubern, reinigen, Gräben bzw. Wasserläufe bzw. Gewässer von Unrat reinigen, blank reiben, putzen, schädliche Bestandteile entfernen, von krankhaften Bestandteilen befreien, von anhaftendem Schmutz befreien, entfernen (V.), fortnehmen, tilgen, sauber werden, klar werden, moralisch reinigen

moralisch verkommen (Adj.): vðl (1), vuel, vuyl, fuhl, fðl*, mnd., Adj.: nhd. faul, in stinkende Gärung übergegangen, in Zersetzung übergegangen, faulig, verdorben, verfault, modrig, morsch, schmutzig, unrein, stinkend, moralisch verkommen (Adj.), nichtswürdig, wertlos, windig, nicht stichhaltig, schlecht, widerwärtig, elend, gemein, böse, unwahr, falsch, gefährlich, träge, arbeitsscheu, lässig

moralisch -- sozial und moralisch sinken: sinken, singken, mnd., st. V.: nhd. sinken, untergehen, sozial und moralisch sinken, in Armut geraten (V.), in Schande geraten (V.), versinken, schwinden, nachlassen, aufgeben, fahren lassen

moralisch -- moralisch gefestigt: dÐchlÆk (2), deichlik, mnd., Adj.: nhd. gedeihlich, kräftig, tüchtig, taugend, gebührend, ansehnlich, innerlich, moralisch gefestigt, angesehen, in hohem Ansehen stehend, rührig, behend; dÐgelÆk (2), degelik, dÐgelk, dÐlÆk, mnd., Adj.: nhd. gedeihlich, kräftig, tüchtig, taugend, gebührend, ansehnlich, innerlich gefestigt, moralisch gefestigt, angesehen, in hohem Ansehen stehend, rührig, behend; dÐgelÆken (2), degeliken, mnd., Adv.: nhd. gedeihlich, kräftig, tüchtig, taugend, gebührend, ansehnlich, innerlich gefestigt, moralisch gefestigt, angesehen, in hohem Ansehen stehend, rührig, behend

moralische -- gesetzlich-religiöse und moralische Autorität einer jüdischen Gemeinde: rabbÆner, mnd., M.: nhd. »Rabbiner«, Schriftgelehrter und Ausleger der jüdischen Thora, gesetzlich-religiöse und moralische Autorität einer jüdischen Gemeinde

moralische -- moralische Minderwertigkeit: vðlhÐt*, vðlheit, mnd., F.: nhd. Faulheit, Bequemlichkeit, Schmutz, Kot, moralische Minderwertigkeit, Verkommenheit, Unsittlichkeit, Gemeinheit, Trägheit

moralische -- moralische Norm: recht (1), mnd., N.: nhd. Recht, individuelle normative Orientierung, Ansehen, gesellschaftlicher Stand eines Menschen, subjektives Recht, durch Geburt und Abkunft bestimmter rechtlicher Status, rechtlicher Status als Mitglied eines Gemeinwesens, aktive und passive Rechtsfähigkeit eines Menschen, geltend gemachter Standpunkt, Meinung, zu erbringende Leistungen, eingegangene Verpflichtung, zustehende Achtung, zustehender Respekt, zustehende Leistung, zustehende Entlohnung, Abgabe, Schadenersatz, richtige Ordnung, Genugtuung, allgemeine Rechtsnorm, einzelne rechtliche Bestimmung, Gesetz, Rechtsordnung, standesbezogene Rechtsordnung, natürliches Recht, Befugnis, Berechtigung, Anspruch, Anrecht, Standesrecht, Gewohnheitsrecht, rechtliche Leistung, Verpflichtung, Besitzanspruch, Eigentumsanspruch, rechtmäßiger Anteil am Besitz, Verfügungsgewalt, Rechtsgewalt und Gerichtsgewalt über ein Gebiet, Partikularrecht, Rechtsbezirk, Gerichtsbezirk, Statut einer Gemeinschaft bzw. einer Zunft bzw. einer Brüderschaft, Rechtssystem als Gegenstand des Rechtswissenschaft, Recht, Gericht, rechtliche Verhandlung und Entscheidung, Gerichtsbarkeit, Verantwortung vor Gericht, Rechtsverfahren, Prozess, überindividulle normative Orientierung, sittliche Norm, moralische Norm, Verhaltensnorm, Angemessenheit des Handelns, Vorschrift, vorschriftsmäßige Ausführung, geordnete Abfolge, Richtigkeit, Befund zur Rechtslage, Rechtsentscheid, Urteil, Rechtsprechung, Umsetzung der Vorschriften einer Rechtsordnung, ausgeübte Rechtsgewalt, Folge eines Urteils, Strafe, Hinrichtungsinstrument, Galgen, Instanzen der Rechtsordnung, Gerichtsstätte, Gerichtszeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsversammlung, Verhandlung vor Gericht, Beweismittel, Eid

moralische -- moralische Schuld: plichtinge, mnd., F.: nhd. Verpflichtung, moralische Schuld, Verbindlichkeit

moralische -- moralische Belastung: vorwÆt, vorwÆte, mnd., N., M.: nhd. Vorwurf, Tadel, Beschwerde, moralische Belastung, Schande, Schimpf, Anklage, Strafe, Verweis, Hohn, Verschulden

Moräne: an. r‡Œ, Moräne: an. r‡Œ

Morast: muor (2), mhd., st. N.: nhd. Sumpf, Morast, Meer, Moor; pfuol, phuol, pfðl, mhd., st. M.: nhd. Pfuhl, Pfütze, Sumpf, Morast

Morast: ahd. bruoh* (2) 10; horolahha* 6; huliwa* 8; lahha* (1) 5; pfuol* 4, Morast: ahd. bruoh* (2) 10; horolahha* 6; huliwa* 8; lahha* (1) 5; pfuol* 4

Morast: slik (2), slÆk, slijc, slyck, mnd., M., N.: nhd. »Schlick«, Schlamm, Uferschlamm, Morast, schlammige Stelle, Untiefe, Schmutz, Dreck, Erde; slÆm, mnd., M., N.: nhd. Schleim, Schlamm, weicher Schmutz, Lehm, Morast, Unrat, zähe Absonderung, klebrige Absonderung, Ausscheidung des menschlichen Körpers, dickflüssige Masse die beim Auskochen von Pflanzenteilen entsteht; südde, sudde, mnd., F.: nhd. Morast, Sumpf, Kotlache; sülte, mnd., M.: nhd. Sumpf, Morast; sump, sumpt, mnd., M.: nhd. Sumpf, Trog, Morast, Schmutzlache, Pfuhl, Schmutzloch, Grube voller Unrat, Wasserbehälter (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: im Morast waten: swabben, mnd., sw. V.: nhd. im Schmutz schleifen, sich im Schlamm wälzen, im Morast waten, im Pfuhl der Hölle leben, durch Unrat wühlen, lästern, nach dem Walken (N.) noch zu viel Nässe enthalten (V.), im Wasser oder im Dreck zappeln

Morast: mõde (4), mah, mnd., F.: nhd. Schlamm, Morast; mærás, moras, mnd., M.: nhd. Morast, Sumpf, sumpfige Gegend; pütte, putte, pute, pot, pütten, mnd., M., F.: nhd. Pfütze, Grube, Vertiefung, Wasserloch, Gosse, Mulde, Morast, Sumpf, Pfuhl, Krater, Abgrund, Quelle, Brunnen; quebbe, queb, quobbe, quöbbe, mnd., N., F.?: nhd. Sumpf, Moor, Morast; quebbete, quebte, quebet, quobbete, quübbete, mnd., N., F.?: nhd. Sumpf, Moor, Morast

Morast: an. dÆki, keyta

Morast: germ. *mariskæ; *pæla-, Morast: germ. *mariskæ; *pæla-

Morast: drek, dreck, mnd., M.: nhd. Dreck, Schmutz, Unrat, Abfall, Kehricht, Straßenkehricht, Kot, Schlamm, Morast

Morast: gehurwe, mhd., st. N.: nhd. Schmutz, feuchter Schmutz, Kot, Morast; kes, mhd., st. N.: nhd. »Kees«, Gletscher, Eislager auf dem Gebirge, Morast

Morast: bruoch (2), pruoch, mhd., st. N., st. M.: nhd. Bruch (M.) (2), sumpfiges Gelände, Moorboden, Sumpf, Morast, Unrat; R.: nach Morast stinkend: bruochstinkende, mhd., Adj.: nhd. nach Schlamm stinkend, nach Morast stinkend

Morast: ae. sol; syle, Morast: ae. sol; syle

morastig: horwehtic, mhd., Adj.: nhd. morastig, schmutzig; horwic, horwec, horic, horec, mhd., Adj.: nhd. kotig, schmutzig, morastig

morastig: moseht, mhd., Adj.: nhd. »moosicht«, moosig, sumpfig, versumpft, morastig; mosic, mosec, mhd., Adj.: nhd. moosig, moorig, sumpfig, bemoost, versumpft, morastig; muoric, muorec, mhd., Adj.: nhd. »moorig«, morastig, sumpfig; murc (1), mhd., Adj.: nhd. morsch, mürbe, welk, faul, morastig, schadhaft; pfuolic, pfuolec*, phuolic*, phuolec, mhd., Adj.: nhd. »pfuhlig«, morastig, Pfuhl...

morastig: slickich, slÆkich, mnd., Adj.: nhd. schlammig, morastig, verschlammt, schlüpfrig, glitschig, voll Schlamm seiend, verschmutzt, Schmutz bringend, unrein, besudelt, feucht; slikhaftich*, slickachtich, slikachtich, slikechtich, mnd., Adj.: nhd. schlammig, morastig; slÆmich, slimmich, mnd., Adj.: nhd. schleimig, morastig, schlammig, dickflüssig, zäh, klebrig, schlüpfrig, glatt, schmeichlerisch; sümpich, mnd., Adj.: nhd. sumpfig, morastig

morastig: ahd. bruohlÆh* 1, morastig: ahd. bruohlÆh* 1

morastig: wõsehaftich*, waseaftich, wasaftich, mnd.?, Adj.: nhd. schlammig, schlickig, morastig

morastig: morástich, morastich, mnd., Adj.: nhd. morastig, sumpfig

morastige -- morastige Stelle: sæle (3), mnd., N.: nhd. morastige Stelle, Niederung

morastiges -- niedriges morastiges Land mit überwachsener Oberfläche: dobbe (1), mnd., F.: nhd. Graben (M.), Grube, Niederung, Vertiefung, Sumpf, niedriges morastiges Land mit überwachsener Oberfläche

morastiges -- morastiges Flurstück: slæch, sloech, mnd., F.: nhd. sumpfige Stelle, morastiges Flurstück, sumpfige Wiese, Bruch (M.) (2)

Moratorium -- Moratorium für Zahlungsunfähige: swÆgen (3), swÆgent, mnd., N.: nhd. Schweigen, Stille, Stillschweigen, Verzicht auf eine Äußerung, Verzicht auf Einlegung von Rechtsmitteln, vertraglich vereinbarter oder angeordneter Aufschub besonders bei fälliger Zahlung, Moratorium für Zahlungsunfähige, Verbot kirchlicher Handlungen

Morchel: morch, mhd., st. F.: nhd. Möhre, Mohrrübe, Morchel; morhe, morche, more, mauroch, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Möhre, Mohrrübe, Morchel; morhel, morchel, mhd., st. F.: nhd. Morchel; morhele***, mhd., sw. F.: nhd. Morchel

Morchel: morke, mnd.?, Sb.: nhd. Morchel; R.: Bezeichnung des echten Reizkers und der Morchel: poggenstæl, mnd., M.: nhd. »Froschstuhl«, Bezeichnung verschiedener Pilze, Bezeichnung des echten Reizkers und der Morchel

Mord: manslachtinge, mnd., F.: nhd. Tötung von Menschen, Mord, Unmenschlichkeit, Gräuel; mordõt, mnd.?, M.: nhd. Mord; mȫrdÏrÆe, mȫrderÆe, morderie, mnd., F.: nhd. Mord, Mordtätigkeit, Blutbad; mærden (2), mærdent, mnd., N.: nhd. Morden, Mord; mærdinge, mordinge, mnd., F.: nhd. Mord; mært, mort, moert, mnd., M., F.: nhd. Mord, Ermordung, Morden, Metzelei, Blutbad, Tötung, Schlaganfall; mærtdõt, mordat, mnd., F.: nhd. Mordtat, Mord, Tötung; R.: auf Mord bedacht: mȫrdÏrisch*, mȫrderisch, mȫrdersch, morderisch, mordersch, mnd., Adj.: nhd. mörderisch, auf Mord bedacht; R.: auf Mord versessen: mærtgÆrich, mortgirich, mnd., Adj.: nhd. mordgierig, mordlustig, auf Mord versessen; R.: auf Mord zielend: mȫrdÏrelÆk*, mȫrderlÆk, morderlik, mnd., Adj.: nhd. mörderisch, auf Mord zielend, meuchelmörderisch; R.: einen Mord begehen: mærden (1), mnd., sw. V.: nhd. morden, schlachten, Mord verüben, einen Mord begehen, töten, ermorden, umbringen, erschlagen (V.); R.: Gerüftschrei bei Mord oder anderem schweren Verbrechen: mordio, mortio, mordejo, mordeo, mnd., Interj.: nhd. »Mordio«, Gerüftschrei bei Mord oder anderem schweren Verbrechen; R.: Mord Todesfall: nÐderval, nedderval, niderval, mnd., M.: nhd. Niederfall, Fall, Sturz, Sturz zu Boden, das was herunterfällt, Niederschlag, Niedergang, Verfall, Rückgang, Vernichtung, Erschlagung, Mord? Todesfall?, Untergang der Sonne (Bedeutung örtlich beschränkt), Gefälle (Bedeutung örtlich beschränkt), Einkünfte (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: Mord verüben: mærden (1), mnd., sw. V.: nhd. morden, schlachten, Mord verüben, einen Mord begehen, töten, ermorden, umbringen, erschlagen (V.); R.: zum Mord anstiftender Teufel: mȫrdÏredǖvel, mȫrderdǖvel, mnd., M.: nhd. »Mörderteufel«, zum Mord anstiftender Teufel; R.: zum Mord geneigt: mȫrdisch, mȫrdesch, mnd., Adj.: nhd. mörderisch, tödlich, zum Mord geneigt, des Mordes verdächtig

Mord...: afries. *ban, Mord...: afries. *ban

Mord: an. manndrõp, morŒ (1)

Mord: afries. dâthdêl 25 und häufiger?; morth 48; mortherÆe 1; sêge 1 und häufiger?, Mord: afries. dâthdêl 25 und häufiger?; morth 48; mortherÆe 1; sêge 1 und häufiger?

Mord: slachtinge, mnd., F.: nhd. Schlachtung, Schlachten (N.), Schlacht, Kampf, Tötung, Erlegung, Gemetzel, Schlägerei, Handgemenge, Schlagen, Totschlag, Mord, Aufruhr, Opferung; R.: heimlicher Mord: slðpmȫrdÏrÆe*, slðpmȫrderÆe, mnd., F.: nhd. heimlicher Mord, Morden aus dem Hinterhalt, Meuchelmord

Mord: anfrk. mordor* 5; mordridum* 1, Mord: anfrk. mordor* 5; mordridum* 1

Mord: got. maðrþr* 4, Mord: got. maðrþr* 4

Mord: germ. *murþa-; *murþra-, Mord: germ. *murþa-; *murþra-

Mord: dætdÐl, dætdÐil, dõdel, dadel, mnd., N.: nhd. Mord, Totschlag; R.: durch Mord nehmen: afmærden, mnd., sw. V.: nhd. »abmorden«, durch Mord nehmen

Mord: as. banethi 2; kwalm* 9; manslahta* 2; morth* 9; waldõd* 1, Mord: as. banethi 2; kwalm* 9; manslahta* 2; morth* 9; waldõd* 1

Mord -- Mord auf dem Felde: afries. feldsêge 1 und häufiger?, Mord -- Mord auf dem Felde: afries. feldsêge 1 und häufiger?

Mord -- Mord vollziehend: hantdõdich, handõdich, mnd., Adj.: nhd. Gewalttat verübend, Mord vollziehend, Totschlag verübend; hantdÐdich, handÐdich, mnd., Adj.: nhd. gewalttätig, Gewalttat verübend, Mord vollziehend, Totschlag verübend, Raub ausübend

Mord: gemürde, mhd., st. N.: nhd. »Mörderei«, Mord

Mord -- Blutgericht über Mord: võrrecht, faerrecht, vhaerrecht, mnd., N.: nhd. Blutgericht über Mord, Kriminalgericht über Mord, gerichtliche Untersuchung bei unnatürlichen oder gewaltsamen Todesfällen

Mord -- Gericht über Totschlag oder Mord: wÐrgerichte*, wergerichte, mnd.?, N.: nhd. Gericht über Totschlag oder Mord?

Mord: ahd. manslaga* (?) 1; manslaht 11; manslahta* 6; manslehtigÆ* 1; mord* 5; *mord; mordor* 5; mordridum* 4; mordrum* 14?; *morth; murdrida* 1, Mord: ahd. manslaga* (?) 1; manslaht 11; manslahta* 6; manslehtigÆ* 1; mord* 5; *mord; mordor* 5; mordridum* 4; mordrum* 14?; *morth; murdrida* 1

Mord -- Kriminalgericht über Mord: võrrecht, faerrecht, vhaerrecht, mnd., N.: nhd. Blutgericht über Mord, Kriminalgericht über Mord, gerichtliche Untersuchung bei unnatürlichen oder gewaltsamen Todesfällen

Mord: ae. cwalu; cwealm; mansl’ge; morþ; morþdÚd; morþor; morþorbealu; ofsl’genn’ss, Mord: ae. cwalu; cwealm; mansl’ge; morþ; morþdÚd; morþor; morþorbealu; ofsl’genn’ss

Mord: rÐ (1), mhd., st. M., N.: nhd. Leichnam, Tod, Tötung, Mord, Mörder, Grab, Begräbnis, Totenbahre, Bahre; slahtunge, mhd., st. F.: nhd. Schlachtung, Schlachten (N.), Töten, Strafe, Gemetzel, Mord, Schlacht, Schägerei, Züchtigung; tætslac, mhd., st. M.: nhd. Totschlag, Tötung, Mord, Todesstoß, Leichnam eines Erschlagenen

Mord: manslac, mhd., st. M.: nhd. »Mannschlag«, Totschlag, Mord, Schlacht; manslaht, manslath, mhd., st. F.: nhd. »Mannschlacht«, Totschlag, Mord, Schlacht; mordÏrÆe*, morderÆe, mörderÆe, mhd., mürderÆe, mhd., st. F.: nhd. Mord, Mordtat; mort (1), mhd., st. N., st. M.: nhd. Mord, Totschlag, Tod, Morden, Blutbad, Untat, Missetat, treulose Tötung, Verrat, Pferdekrankheit; morttõt, mhd., st. F.: nhd. Mordtat, Mord; R.: auf Mord bezüglich: mortlich, mörtlich, mortelich, mhd., Adj.: nhd. »mordlich«, mörderisch, auf Mord bezüglich, mit Mord umgehend; R.: auf Mord Sinnender: mortbriuwe, mhd., sw. M.: nhd. »Mordbrauer«, auf Mord Sinnender; R.: Brandstiftung und Mord: mortbrant, mhd., st. M.: nhd. »Mordbrand«, Brandstiftung mit räuberischem oder feindlichem Angriff, Brandstiftung und Mord; R.: durch Mord: mortlÆche, mhd., Adv.: nhd. »mordlich«, durch Mord, mörderisch, tödlich, heimtückisch, bis in den Tod, treulos; R.: durch Mord schrecklich: mortgrim*, mortgrimme, mhd., Adj.: nhd. durch Mord schrecklich; mortgrimmic, mortgrimmec*, mhd., Adj.: nhd. »mordgrimmig«, durch Mord schrecklich, mordgierig; R.: geringes auf Mord gerichtetes Wesen: mordheit, mhd., st. F.: nhd. »Mordheit«, geringes auf Mord gerichtetes Wesen, Ermordung; R.: mit Mord umgehend: mortlich, mörtlich, mortelich, mhd., Adj.: nhd. »mordlich«, mörderisch, auf Mord bezüglich, mit Mord umgehend; R.: sich mit Mord rächend: mortrÏche, mhd., Adj.: nhd. sich mit Mord rächend, rachsüchtig; R.: zum Mord in Bezug stehend: morthaft, mhd., Adj.: nhd. »mordhaft«, mordbehaftet, zum Mord in Bezug stehend

Mord«: manslecke (2), mhd., st. F.: nhd. »Mord«

Mordabsicht -- heimlicher Brandstifter mit Mordabsicht: mærtbernÏre*, mærtberner, mærtbarner, mærtbrenner, moertberner, mnd., M.: nhd. Mordbrenner, heimlicher Brandstifter mit Mordabsicht

Mordabsicht -- in Mordabsicht: mȫrdÏrewÆse*, mȫrderwÆse, mȫrderswÆse, morderwÆs, mnd., Adv.: nhd. in Mordabsicht, auf mörderische Weise
Mordacht«: mortõhte, mhd., st. F.: nhd. »Mordacht«, Ächtung

Mordanschlag: mortrõt, mhd., st. M.: nhd. Mordanschlag

Mordanschlag -- heimtückischer Mordanschlag: mærtslach, mnd., M.: nhd. »Mordschlag«, heimtückischer Mordanschlag, Totschlag

Mordaxt: mortackes, mortax, mhd., st. F.: nhd. Mordaxt, Streitaxt

mordbefleckt: mortmeile (1), mhd., Adj.: nhd. mordbefleckt; mortmeilic, mhd., Adj.: nhd. mordbefleckt

mordbehaftet: morthaft, mhd., Adj.: nhd. »mordhaft«, mordbehaftet, zum Mord in Bezug stehend

mordbeten«: mortbeten, mhd., sw. V.: nhd. »mordbeten«, Mordgebete halten, den Tod heraufbeschwören, den Tod heraufbeschwören über

Mordbeter«: mortbetÏre*, mortbeter, mhd., st. M.: nhd. »Mordbeter«, Todesbeschwörer

Mordbeterin«: mortbetÏrinne*, mortbeterinne, mortbeterin*, mhd., st. F.: nhd. »Mordbeterin«, Todesbeschwörerin

Mordbrand: mærtbrant, mnd., M.: nhd. Mordbrand, Brandstiftung aus mörderischer Absicht

Mordbrand: afries. morthbrand 12; nêdbrand 10; R.: nächtlicher Mordbrand: afries. nachtbrand, Mordbrand: afries. morthbrand 12; nêdbrand 10; R.: nächtlicher Mordbrand: afries. nachtbrand

Mordbrand«: mortbrant, mhd., st. M.: nhd. »Mordbrand«, Brandstiftung mit räuberischem oder feindlichem Angriff, Brandstiftung und Mord

Mordbrant: mærtberninge*, mærtberning, mnd., F.: nhd. Mordbrant, heimliche Brandstiftung

Mordbrauer«: mortbriuwe, mhd., sw. M.: nhd. »Mordbrauer«, auf Mord Sinnender

mordbrennen: mærtbernen (1), mærtbarnen, mnd., sw. V.: nhd. mordbrennen, heimliche Brandstiftung mit Tötung begehen

Mordbrennen: brant, mnd., M.: nhd. Brand, Glut, Feuer im Ofen, Schmiedefeuer, Feuersbrunst, Brandstelle, Brandtrümmer, Brandstiftung, Schädigung durch Feueranlegen, Mordbrennen, Feuerscheit, brennendes Scheit, angekohltes Scheit, Einbrennen der Merkzeichen, Merkzeichnung, Wrakzeichen, Eichung, Brandwunde, Verbrennung, Verbrühung, brennende Hautentzündung, Entzündung der Glieder, Krankheit an Pflanzen

Mordbrennen: mærtbernen* (2), mærtbernent, mærtbarnent, mnd., N.: nhd. Mordbrennen, Brandstiftung

mordbrennen«: mortbrennen, mhd., sw. V.: nhd. »mordbrennen«, Brandstiftung ausüben

mordbrennend: mærtbernÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. mordbrennend, brandstiftend

Mordbrenner: brennÏre, brenner, birnere, mhd., st. M.: nhd. Brenner, Brandstifter, Brandleger, Mordbrenner, Silberbrenner

Mordbrenner: mærtbernÏre*, mærtberner, mærtbarner, mærtbrenner, moertberner, mnd., M.: nhd. Mordbrenner, heimlicher Brandstifter mit Mordabsicht; mærtberne, mærtbarne, mnd., M.: nhd. Mordbrenner

Mordbrenner: mortbrandÏre*, mortbrander, mhd., st. M.: nhd. Mordbrenner; mortbrennÏre*, mortbrenner, mhd., st. M.: nhd. Mordbrenner; nahtbrennÏre*, nahtbrenner, mhd., st. M.: nhd. Nachtbrenner, Mordbrenner, jemand der Nachtbrand begeht, der nächtliche Brandstiftung begeht

Mordbrenner: afries. morthbrandere* 1; R.: nächtlicher Mordbrenner: afries. nachtbrandere 1, Mordbrenner: afries. morthbrandere* 1; R.: nächtlicher Mordbrenner: afries. nachtbrandere 1

Mordbrenner -- Zündkugel der Mordbrenner und der Artillerie: vǖrbalch, mnd., Sb.: nhd. Feuergebläse, Gerät zur Brandstiftung, Zündkugel der Mordbrenner und der Artillerie

Mordbrennerei: nahtbrant, mhd., st. M.: nhd. »Nachtbrand«, nächtliche Brandlegung, Mordbrennerei

Mordbrennerin: mærtbernÏrische*, mærtbernersche, mnd., F.: nhd. Mordbrennerin, Brandstifterin

mordbringen«: morttragen***, mhd., V.: nhd. »mordbringen«

mordbringend«: morttragende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »mordbringend«

Mordbude«: mortbuode, mhd., sw. F.: nhd. »Mordbude«

Mordbuße: bõne (2), mnd., F.: nhd. Mordbuße; bõnebæte, mnd., F.: nhd. Mordbuße; bæne (2), mnd., F.: nhd. Mordbuße, Mörder?

Mordeich«: mærdÆk, mnd., M.: nhd. »Mordeich«, Bezeichnung eines Deichabschnittes

morden: mürden (1), mörden, mhd., sw. V.: nhd. morden, ermorden

morden: morderen*, mordern, mhd., sw. V.: nhd. morden

morden: mürderen*, mürdern, mhd., sw. V.: nhd. morden; R.: zu morden verstehend: mortwÆse, mhd., Adj.: nhd. »mordweise«, zu morden verstehend, mordkundig

morden: ahd. irkwellen* 10; irsterben* 11; kwellen* 25; mordridare* 1; mordrire* 4?, morden: ahd. irkwellen* 10; irsterben* 11; kwellen* 25; mordridare* 1; mordrire* 4?

morden: mærden (1), mnd., sw. V.: nhd. morden, schlachten, Mord verüben, einen Mord begehen, töten, ermorden, umbringen, erschlagen (V.)

morden: an. myrŒa, morden: an. myrŒa

morden: got. maðrþrjan* 6, morden: got. maðrþrjan* 6

Morden: mærden (2), mærdent, mnd., N.: nhd. Morden, Mord; mært, mort, moert, mnd., M., F.: nhd. Mord, Ermordung, Morden, Metzelei, Blutbad, Tötung, Schlaganfall

Morden -- Morden aus dem Hinterhalt: slðpmȫrdÏrÆe*, slðpmȫrderÆe, mnd., F.: nhd. heimlicher Mord, Morden aus dem Hinterhalt, Meuchelmord
Morden: mürden (2), mhd., st. N.: nhd. Morden

Morden: mort (1), mhd., st. N., st. M.: nhd. Mord, Totschlag, Tod, Morden, Blutbad, Untat, Missetat, treulose Tötung, Verrat, Pferdekrankheit

mordend: ahd. manslehtÆg* 2, mordend: ahd. manslehtÆg* 2

mordend: afries. *slachtich, mordend: afries. *slachtich

Mörder: schÐkÏre*, schÐker, schecker, mnd., M.: nhd. »Schächer«, Räuber, Mörder; slachtige, slachtich, mnd., (subst. Adj.=)M.: nhd. Schläger (M.) (2), Totschläger, Schlächter, Mörder, Aufrührer; slÐgÏre*, slÐger, mnd., M.: nhd. Schläger (M.) (1), kurzstieliger Schmiedehammer, Schläger (M.) (2), Raufbold, Mörder; R.: heimlicher Mörder: slðpmȫrdÏre*, slðpmȫrder, mnd., M.: nhd. heimlicher Mörder, Meuchelmörder
Mörder: an. bani, g‡tvaŒr, hl‡Œr

Mörder: afries. bana* 18; banahand* 1; dâthslaga 1 und häufiger?; dâthslagere 3; morthener 3; morther 1 und häufiger?; R.: für den Mörder erklären: afries. bania* 3, Mörder: afries. bana* 18; banahand* 1; dâthslaga 1 und häufiger?; dâthslagere 3; morthener 3; morther 1 und häufiger?; R.: für den Mörder erklären: afries. bania* 3

Mörder: ahd. bano 4; irkwellenti; irslahõri* 1; mannesleggo 1?; manslago 6; manslekko* 15; mordrita* 2?; murdiro* 2; slahtõri 4; *sleggo (2)?, Mörder: ahd. bano 4; irkwellenti; irslahõri* 1; mannesleggo 1?; manslago 6; manslekko* 15; mordrita* 2?; murdiro* 2; slahtõri 4; *sleggo (2)?

Mörder: wörgÏre*, worger, mnd.?, M.: nhd. Würger, Erdrossler, Mörder

Mörder: manslachtÏre*, manslachter, manslachtere, mnd., M.: nhd. Mörder, Totschläger; manslechtÏre*, manslechter, mnd., M.: nhd. Mörder, Totschläger; mȫrdÏre*, mȫrder, mȫrdÐre, mnd., M.: nhd. Mörder, Menschen vorsätzlich Tötender, nach dem Leben Trachtender, Raubmörder, Straßenräuber, Wegelagerer; mȫrdenÏre*, mȫrdenÐre, mördenÐr, mordenÐre, mnd., M.: nhd. Mörder
Mörder: rÐ (1), mhd., st. M., N.: nhd. Leichnam, Tod, Tötung, Mord, Mörder, Grab, Begräbnis, Totenbahre, Bahre; SarrazÆn, mhd., st. M.: nhd. Sarazene, Araber, Heide (M.), Räuber, Mörder; sarrazÆne, mhd., sw. M.: nhd. Sarazene, Heide (M.), Räuber, Mörder; schõchÏre, schÏchÏre, schõcher, schÏcher, schÏchÏre, mhd., st. M.: nhd. Räuber, Schächer, Raubmörder, Mörder; Serze, mhd., sw. M.: nhd. Sarazene, Heide (M.), Mörder; stechÏre, stecher, sticher, mhd., st. M.: nhd. Stecher, Mörder, Turnierer, Stechwaffe, Stechmesser, Dolch; tãtÏre*, tãter, mhd., st. M.: nhd. »Töter«, Tötender, Mörder, Mörder der einem nach dem Leben trachtet; tætslahÏre*, tætslaher, tætslagÏre*, tætslager, tætsleger, mhd., st. M.: nhd. Totschläger, Mörder; R.: Mörder der einem nach dem Leben trachtet: tãtÏre*, tãter, mhd., st. M.: nhd. »Töter«, Tötender, Mörder, Mörder der einem nach dem Leben trachtet

Mörder: manslahtÏre*, manslahter, mhd., st. M.: nhd. »Mannschlachter«, Mörder; manslegÏre, mansleger*, manslekÏre*, manslekere, mhd., st. M.: nhd. »Mannschläger«, Mörder; manslege, manslegge, manslecke, mhd., sw. M.: nhd. Mörder, Totschläger; mansleht, mhd., st. M.: nhd. Mörder; manslehte, mhd., sw. M.: nhd. Mörder, Totschläger; mordÏre, morder, mörder, mhd., st. M.: nhd. Mörder, Verbrecher, Missetäter; morderÏre, mhd., st. M.: nhd. Mörder; mortmeile (2), mhd., sw. M.: nhd. Mörder; mortslange, mhd., sw. M.: nhd. »Mordschlange«, Mörder, Giftschlange; morttÏte, mhd., sw. M.: nhd. Mörder; R.: Mörder aus Neid: nÆtmordÏre, morder*, mhd., st. M.: nhd. »Neidmörder«, Mörder aus Neid

Mörder: as. bano 8; handbano* 1, Mörder: as. bano 8; handbano* 1

Mörder: ae. bana; feorhbana; flÚscbana; manslaga; manslieht; morþorslaga; myrþra; ordbana; sceaþa; slaga, Mörder: ae. bana; feorhbana; flÚscbana; manslaga; manslieht; morþorslaga; myrþra; ordbana; sceaþa; slaga

Mörder -- im Wald hausender Mörder: waltmordÏre*, waltmorder, mhd., st. M.: nhd. »waldmörder«, im Wald hausender Mörder

Mörder: got. *maðrþrja, Mörder: got. *maðrþrja

Mörder: bluotgiezÏre, bluotgiezer, mhd., st. M.: nhd. »Blutvergießer«, Mörder; bluottrinkÏre*, bluottrinker, mhd., st. M.: nhd. »Bluttrinker«, Blutsäufer, Mörder; bluotvergiezÏre*, bluotfergiezÏre*, bluotvergiezer, bluotfergiezer*, mhd., st. M.: nhd. »Blutvergießer«, Mörder; bluotverswendÏre*, bluotferswendÏre*, bluotverswender, bluotferswender*, mhd., st. M.: nhd. »Blutverschwender«, Blutvergießer, Mörder; ertãtÏre*, ertãter, mhd., st. M.: nhd. Totschläger, Mörder

Mörder: bæne (2), mnd., F.: nhd. Mordbuße, Mörder?; R.: für den Mörder erklären: bænen (2), mnd., sw. V.: nhd. für den Mörder erklären; R.: nächster Angehöriger eines Ermordeten der den Mörder verfolgt: bõnÏre*, bõner, mnd., M.: nhd. nächster Angehöriger eines Ermordeten der den Mörder verfolgt

Mörderbande: bluotharsch, mhd., st. M.: nhd. Mörderbande

Mörderei«: gemürde, mhd., st. N.: nhd. »Mörderei«, Mord

Mördergasse: mordÏregazze* 1, mordergazze, mhd., st. F.: nhd. Mördergasse

Mördergehilfe: tãthelfÏre*, tãthelfer, mhd., st. M.: nhd. Mördergehilfe

Mördergesinde: mortgesinde, mhd., st. N.: nhd. »Mordgesinde«, Mördergesinde

Mördergrube: mordÏrehol*, morderhol, mhd., st. N.: nhd. Räuberhöhle, Mördergrube; mortgruobe, mhd., F.: nhd. Mordgrube, Mördergrube, Mordhöhle; morthðs, mhd., st. N.: nhd. »Mordhaus«, Mördergrube; mortloch, mhd., st. N.: nhd. »Mordloch«, Mördergrube

Mördergrube: mȫrdÏregræve, mȫrdergræve, mnd., F.: nhd. Mördergrube; mȫrdÏrekðle, mȫrderkðle, mnd., F.: nhd. Mördergrube; mærtkðle, mortkule, moertkðle, mnd., F.: nhd. Mördergrube, Räuberhöhle, Raubnest
Mördergrube«: mordÏregruobe*, mordergruobe, mhd., F.: nhd. »Mördergrube«

Mörderhand: mordÏrehant*, morderhant, mhd., st. F.: nhd. Mörderhand

Mörderhand«: afries. banahand* 1, Mörderhand«: afries. banahand* 1

Mörderhaus: afries. banahðs* 2, Mörderhaus: afries. banahðs* 2

Mörderhaus: mærthðs, mnd., N.: nhd. Mörderhaus

Mörderin: bluotgiezÏrinne, bluotgiezerinne, mhd., st. F.: nhd. »Blutvergießerin«, Mörderin

Mörderin: tãtÏrinne*, tãterinne, mhd., st. F.: nhd. »Töterin«, Mörderin

Mörderin: missedÐdÏrische*, missedÐdersche*, misdÐdersche, mnd., F.: nhd. Missetäterin, Übeltäterin, Mörderin; mȫrdÏrische*, mȫrdersche, mordersche, mnd., F.: nhd. Mörderin; mȫrdÏrinne*, mȫrderinne, morderinne, mnd., F.: nhd. Mörderin
Mörderin: mordÏrinne, mordÏrin*, morderinne, morderin, mörderin, mhd., st. F.: nhd. Mörderin

Mörderin: ahd. *slegga?, Mörderin: ahd. *slegga?

mörderisch: mordic, mördic, mordec, mortic, murdic, mürdic, mhd., Adj.: nhd. »mördig«, mordgierig, blutrünstig, mörderisch; mordisch, mördisch, mhd., Adj.: nhd. mörderisch, mordgierig, blutrünstig, wild; mortlich, mörtlich, mortelich, mhd., Adj.: nhd. »mordlich«, mörderisch, auf Mord bezüglich, mit Mord umgehend; mortlÆche, mhd., Adv.: nhd. »mordlich«, durch Mord, mörderisch, tödlich, heimtückisch, bis in den Tod, treulos; mortsam, mhd., Adj.: nhd. »mordsam«, mörderisch; murtlich, mhd., Adj.: nhd. mörderisch

mörderisch: misssedÐdÏrich***, missedÐderich, mnd., Adj.: nhd. missetäterisch, übeltätig, mörderisch; missedÐdÏrisch***, missedÐdersch***, misdÐderisch***, misdÐdersch***, mnd., Adj.: nhd. missetäterisch, übeltätig, mörderisch; mȫrdÏrisch*, mȫrderisch, mȫrdersch, morderisch, mordersch, mnd., Adj.: nhd. mörderisch, auf Mord bedacht; mȫrdÏrelÆk*, mȫrderlÆk, morderlik, mnd., Adj.: nhd. mörderisch, auf Mord zielend, meuchelmörderisch; mȫrdich***, mnd., Adj.: nhd. mörderisch; mȫrdichlÆk*, mȫrdechlÆk, mordechlik, mnd., Adj.: nhd. mörderisch; mȫrdisch, mȫrdesch, mnd., Adj.: nhd. mörderisch, tödlich, zum Mord geneigt, des Mordes verdächtig; mærtlÆk, mortlik, mnd., Adj.: nhd. mörderisch, tödlich, zum Tode führend; mærtlÆken, mnd., Adv.: nhd. mörderisch, tödlich
mörderisch: afries. bandÐdich* 2, mörderisch: afries. bandÐdich* 2

mörderisch -- mörderischer Hass: ae. morþorh’te, mörderisch -- mörderischer Hass: ae. morþorh’te

mörderische -- auf mörderische Weise: mȫrdÏrewÆse*, mȫrderwÆse, mȫrderswÆse, morderwÆs, mnd., Adv.: nhd. in Mordabsicht, auf mörderische Weise
mörderische -- mörderische Tätigkeit: mærthantwerk, mnd., N.: nhd. Mordhandwerk, mörderische Tätigkeit

mörderischer -- Brandstiftung aus mörderischer Absicht: mærtbrant, mnd., M.: nhd. Mordbrand, Brandstiftung aus mörderischer Absicht

mörderischer -- Verwundung in mörderischer Absicht: afries. morthdolch 1, mörderischer -- Verwundung in mörderischer Absicht: afries. morthdolch 1

mörderisches -- mörderisches Wesen: mordischheit, mhd., st. F.: nhd. mörderisches Wesen, Grausamkeit

Mörders -- Verfestung des Mörders durch den bõnÏre: bõninge, mnd., F.: nhd. Verfestung des Mörders durch den bõnÏre

Mörderteufel«: mȫrdÏredǖvel, mȫrderdǖvel, mnd., M.: nhd. »Mörderteufel«, zum Mord anstiftender Teufel
Mördertochter«: mordÏrestohter*, morderstohter, mhd., an. F.: nhd. »Mördertochter«

Mörderwiese: mordÏrewise* 1, morderwise 1, mhd., st. F.: nhd. Mörderwiese

Mordes -- des Mordes schuldig: manslahtic, manslehtic, mhd., Adj.: nhd. »mannschlachtig«, des Mordes schuldig

Mordes -- eines Mordes schuldig: manslecke (1), mhd., Adj.: nhd. eines Mordes schuldig; manslehtic, mhd., Adj.: nhd. eines Mordes schuldig

Mordes -- nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt: vȫremünde, mnd., sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; vȫrmündÏre*, vȫrmünder, vormunder, mnd., sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; vȫrmünde, vormunde, mnd., sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; vȫrmunt, vormunt, mnd., sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen

Mordes -- wegen Mordes Geächteter: mærtachtÏre*, mærtechter, mnd., M.: nhd. wegen Mordes Geächteter

Mordes -- Anstifterin eines Mordes: mortrÏte (1), mhd., sw. F.: nhd. Anstifterin eines Mordes

Mordes -- Ächtung wegen Mordes: mærtachte, moertachte, mnd., F.: nhd. Ächtung wegen Mordes

Mordes -- des Mordes verdächtig: mȫrdisch, mȫrdesch, mnd., Adj.: nhd. mörderisch, tödlich, zum Mord geneigt, des Mordes verdächtig
Mordfeld: mortwal, mhd., st. M., st. N.: nhd. Richtstätte, Mordfeld

Mordgalle«: mortgalle, mhd., sw. F.: nhd. »Mordgalle«, teuflisches Gift, tödliches Gift

Mordgebete -- Mordgebete halten: mortbeten, mhd., sw. V.: nhd. »mordbeten«, Mordgebete halten, den Tod heraufbeschwören, den Tod heraufbeschwören über

Mordgedanke: as. morthhugi* 1, Mordgedanke: as. morthhugi* 1

mordgeil«: mortgeil (1), mhd., Adj.: nhd. »mordgeil«, mordlustig

Mordgemetzel: mortschade, mhd., sw. M.: nhd. Mordgemetzel

Mordgeschrei: heilalgeschrei, mhd., st. N.: nhd. Klaggeschrei, Mordgeschrei

Mordgeselle: mortgeselle, mhd., sw. M.: nhd. Mordgeselle, Spießgeselle

Mordgesinde«: mortgesinde, mhd., st. N.: nhd. »Mordgesinde«, Mördergesinde

Mordgier: mærtgÆrichhÐt*, mærtgÆrichÐt, mærtgiricheit, mnd., F.: nhd. Mordgierigkeit, Mordlustigkeit, Mordgier

Mordgier: mordicheit*, mordecheit, mhd., st. F.: nhd. Mordgier

mordgieren«: mortgeren***, mhd., V.: nhd. »mordgieren«

mordgierig: mordic, mördic, mordec, mortic, murdic, mürdic, mhd., Adj.: nhd. »mördig«, mordgierig, blutrünstig, mörderisch; mordisch, mördisch, mhd., Adj.: nhd. mörderisch, mordgierig, blutrünstig, wild; mortgerende*, mortgernde, mhd., Adj.: nhd. mordgierig; mortgir, mhd., Adj.: nhd. mordgierig; mortgiric, mhd., Adj.: nhd. mordgierig; mortgiriclich, mhd., Adj.: nhd. mordgierig; mortgÆte, mhd., Adj.: nhd. mordgierig; mortgÆtec*, mortgÆtic, mhd., Adj.: nhd. mordgierig; mortgÆteclich*, mortgÆticlich, mhd., Adj.: nhd. mordgierig; mortgÆteclÆchen*, mortgÆticlÆchen, mhd., Adv.: nhd. mordgierig; mortgrimmelich, mhd., Adj.: nhd. mordgierig; mortgrimmic, mortgrimmec*, mhd., Adj.: nhd. »mordgrimmig«, durch Mord schrecklich, mordgierig; mortrÏze, mhd., Adj.: nhd. mordgierig; mortrÏzic*, mortrÏzec, mhd., Adj.: nhd. mordgierig; mortreizic*, mortreizec, mhd., Adj.: nhd. mordgierig

mordgierig: mærtgÆrich, mortgirich, mnd., Adj.: nhd. mordgierig, mordlustig, auf Mord versessen

mordgierig«: mordiclich***, mhd., Adj.: nhd. »mordgierig«; mördiclÆchen*, mördeclÆchen, mhd., Adv.: nhd. »mordgierig«

Mordgierigkeit: mærtgÆrichhÐt*, mærtgÆrichÐt, mærtgiricheit, mnd., F.: nhd. Mordgierigkeit, Mordlustigkeit, Mordgier

mordgiftig«: mortgiftic, mhd., Adj.: nhd. »mordgiftig«, todbringend

Mordglocke«: mortglocke, mhd., F.: nhd. »Mordglocke«, Sturmglocke

mordgrimmig«: mortgrimmic, mortgrimmec*, mhd., Adj.: nhd. »mordgrimmig«, durch Mord schrecklich, mordgierig

Mordgrube: mortgruobe, mhd., F.: nhd. Mordgrube, Mördergrube, Mordhöhle; mortkiule*, mortkðle, mhd., mmd., F.: nhd. »Mordkuhle«, Mordgrube

Mordgrund«: mortgrunt, mhd., st. M.: nhd. »Mordgrund«

mordhaft«: morthaft, mhd., Adj.: nhd. »mordhaft«, mordbehaftet, zum Mord in Bezug stehend

Mordhandwerk: mærthantwerk, mnd., N.: nhd. Mordhandwerk, mörderische Tätigkeit

mordhässig«: morthazzic, morthezzic, mhd., Adj.: nhd. »mordhässig«, todfeindlich

Mordhaus«: morthðs, mhd., st. N.: nhd. »Mordhaus«, Mördergrube

Mordheit«: mordheit, mhd., st. F.: nhd. »Mordheit«, geringes auf Mord gerichtetes Wesen, Ermordung

Mordhöhle: mortgruobe, mhd., F.: nhd. Mordgrube, Mördergrube, Mordhöhle

Mordhund: morthunt, mhd., st. M.: nhd. Mordhund

mördig«: mordic, mördic, mordec, mortic, murdic, mürdic, mhd., Adj.: nhd. »mördig«, mordgierig, blutrünstig, mörderisch

Mordio«: mordio, mortio, mordejo, mordeo, mnd., Interj.: nhd. »Mordio«, Gerüftschrei bei Mord oder anderem schweren Verbrechen

Mordkeule: mærtkolve, mnd., F.: nhd. Mordkeule, Kolben als tödliche Waffe

Mordknecht: vreidigÏre, freidigÏre*, mhd., st. M.: nhd. Frevler, Mordknecht

Mordkuhle«: mortkiule*, mortkðle, mhd., mmd., F.: nhd. »Mordkuhle«, Mordgrube

mordkundig: mortwÆse, mhd., Adj.: nhd. »mordweise«, zu morden verstehend, mordkundig

mordlich«: mortlich, mörtlich, mortelich, mhd., Adj.: nhd. »mordlich«, mörderisch, auf Mord bezüglich, mit Mord umgehend; mortlÆche, mhd., Adv.: nhd. »mordlich«, durch Mord, mörderisch, tödlich, heimtückisch, bis in den Tod, treulos

Mordloch«: mortloch, mhd., st. N.: nhd. »Mordloch«, Mördergrube

Mordlust: mærtlichÐt*, mærtlihÐt, mærtlicheit, mnd., F.: nhd. Mordlust

Mordlust: getãte, mhd., st. N.: nhd. Mordlust

mordlüstern: ae. wÏlgÆfre, mordlüstern: ae. wÏlgÆfre

mordlustig: mortgeil (1), mhd., Adj.: nhd. »mordgeil«, mordlustig

mordlustig: mærtgÆrich, mortgirich, mnd., Adj.: nhd. mordgierig, mordlustig, auf Mord versessen

Mordlustiger: mortgeil (2), mhd., sw. M.: nhd. Mordlustiger

Mordlustigkeit: mærtgÆrichhÐt*, mærtgÆrichÐt, mærtgiricheit, mnd., F.: nhd. Mordgierigkeit, Mordlustigkeit, Mordgier

Mordmessser: mortmezzer, mhd., st. N.: nhd. Mordmessser

Mordnacht: afries. morthnacht 1, Mordnacht: afries. morthnacht 1

Mordnachtbrand«: afries. morthnachtbrand 1, Mordnachtbrand«: afries. morthnachtbrand 1

Mordprozess -- nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt: vȫremünde, mnd., sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; vȫrmündÏre*, vȫrmünder, vormunder, mnd., sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; vȫrmünde, vormunde, mnd., sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; vȫrmunt, vormunt, mnd., sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen

Mordqual«: as. morthkwõla* 1, Mordqual«: as. morthkwõla* 1

Mordsache«: afries. morthseke 1 und häufiger?, Mordsache«: afries. morthseke 1 und häufiger?

mordsam«: mortsam, mhd., Adj.: nhd. »mordsam«, mörderisch

Mordschall«: mortschal, mhd., st. M.: nhd. »Mordschall«, Todesschrei

Mordschlag«: mærtslach, mnd., M.: nhd. »Mordschlag«, heimtückischer Mordanschlag, Totschlag

Mordschlange«: mortslange, mhd., sw. M.: nhd. »Mordschlange«, Mörder, Giftschlange

Mordschwert: mortswert, mhd., st. N.: nhd. Mordschwert, Mordwaffe

mordsmäßig: mærtmõte, mnd., Adj.: nhd. mordsmäßig

mordstiftend: mortrÏte (2), mhd., Adj.: nhd. mordstiftend

Mordstreit«: afries. morthkâse 2, Mordstreit«: afries. morthkâse 2

Mordsünde: mortsünde, mhd., st. F.: nhd. Mordsünde

Mordtat: mærtdõt, mordat, mnd., F.: nhd. Mordtat, Mord, Tötung

Mordtat: mordÏrÆe*, morderÆe, mörderÆe, mhd., mürderÆe, mhd., st. F.: nhd. Mord, Mordtat; morttõt, mhd., st. F.: nhd. Mordtat, Mord

Mordtat: afries. dâthdÐd* 3; morthdÐd* 11, Mordtat: afries. dâthdÐd* 3; morthdÐd* 11

Mordtat: as. morthwerk* 1, Mordtat: as. morthwerk* 1

Mordtat«: ae. morþdÚd, Mordtat«: ae. morþdÚd

Mordtätigkeit: mȫrdÏrÆe, mȫrderÆe, morderie, mnd., F.: nhd. Mord, Mordtätigkeit, Blutbad
Mordverbrechen: dætslacht, mnd., F.: nhd. Totschlag, Tötung, Mordverbrechen; dætslachtinge, mnd., F.: nhd. Totschlag, Tötung, Mordverbrechen

Mordverfahrens -- Vergrabung der abgelösten Hand des Erschlagenen nach Beendigung des Mordverfahrens bzw. vollzogener Sühne: hantgraft, mnd., F.: nhd. Handgrab, Vergrabung der abgelösten Hand des Erschlagenen nach Beendigung des Mordverfahrens bzw. vollzogener Sühne

Mordwaffe: mærtwõpen, mnd., F.: nhd. Mordwaffe, zur gewaltsamer Tötung geeignete Waffe

Mordwaffe: mortswert, mhd., st. N.: nhd. Mordschwert, Mordwaffe

mordweise«: mortwÆse, mhd., Adj.: nhd. »mordweise«, zu morden verstehend, mordkundig

Mordwerk«: as. morthwerk* 1, Mordwerk«: as. morthwerk* 1

Mordwerkzeug: tætengezouwe, mhd., st. N.: nhd. »Totengerät«, Mordwerkzeug

Mordwinkel«: mortwinkel, mhd., st. M.: nhd. »Mordwinkel«

Mordzahn: schõchzant, mhd., st. M.: nhd. Mordzahn, Hauzahn

Morelle: ameralle, mnd., Sb.: nhd. Morelle, saure Weinkirsche

Morelle: morelle, morele, mnd., M.?, N.?, F.?: nhd. Morelle, Sauerkirsche

Morellenwurzel«: morellenwortel*, mnd., F.: nhd. »Morellenwurzel«, Nachtschatten als Arzneimittel

Moretum: mæret, mnd., M.?, F.?, N.?: nhd. Moretum, ein einfaches Gericht aus der antiken römischen Küche

morgen: morgen (3), morn, morne, mornendes, mhd., Adv.: nhd. morgens, am Morgen, morgen, am nächsten Tag, am folgenden Tag; morgene (2), morgen, morne, morn, mornen, mhd., Adv.: nhd. morgens, morgen, tags darauf, am folgenden Tag; morgenes, morgens, morgens, morgenst, morndes, mhd., Adv.: nhd. morgens, morgen; morne 15 und häufiger?, mhd., Adv.: nhd. morgen, tags darauf, am folgenden Tag; mornend, mornunt, mhd., Adv.: nhd. morgens, morgen, tags darauf, am folgenden Tag; mornendes 22, mhd., Adv.: nhd. morgen, tag darauf, am folgenden Tag; mornunt 2 und häufiger?, mhd., Adv.: nhd. morgen, tags darauf, am folgenden Morgen

morgen: enmorgen, mnd., Adv.: nhd. am Morgen, morgens, morgen

morgen: ahd. morgane; morganðn* 1, morgen: ahd. morgane; morganðn* 1

morgen: got. gistradagis 1, du maðrgina

morgen: ae. morgen (2); tÅmorgen, morgen: ae. morgen (2); tÅmorgen

morgen -- morgen früh: vruo, vrð, vrðge, vræ, vræwe, fruo*, frð*, frðge*, fræ*, fræwe*, mhd., Adv.: nhd. früh, morgen früh

morgen: morgen (2), morgene, morne, morn, mnd., Adv.: nhd. morgen, am folgenden Tage

morgen -- heute morgen: morgelanc, morgelank, mnd., Adv.: nhd. am nächsten Morgen, am nächsten Tage, heute morgen, heute früh; morgentlanc, morgentlank, mnd., Adv.: nhd. am nächsten Morgen, am nächsten Tage, heute morgen, heute früh; R.: in Morgen gemessene Flächengröße: morgental, mnd., N.: nhd. »Morgenzahl«, in Morgen gemessene Flächengröße; R.: Landschaft von der Fläche eines Morgen: morgenlant (2), mnd., N.: nhd. Landschaft von der Fläche eines Morgen; R.: Morgen des Ostersonntags: æstermorgen, mnd., M.: nhd. »Ostermorgen«, Morgen des Ostersonntags; põschemorgen, mnd., M.: nhd. »Paschenmorgen«, Morgen des Ostersonntags; R.: nach Morgen berechnete Abgabe: morgenschat, mnd., M.: nhd. »Morgenschatz«, Morgensteuer, nach Morgen berechnete Abgabe; R.: soviel Land wie ein Gespann am Morgen pflügt: morgen (3), mnd., M.: nhd. Morgen, Flächenmaß, soviel Land wie ein Gespann am Morgen pflügt; R.: Weideaustrieb am Morgen: morgenwÐide, mnd., F.: nhd. Weideaustrieb am Morgen; R.: Zeit früh am Morgen: morgentÆt, mnd., F.: nhd. »Morgenzeit«, Zeit früh am Morgen

Morgen -- früh am Morgen: vræmorgens, mnd., Adv.: nhd. früh am Morgen, frühmorgens

Morgen -- halber Morgen: vȫrlanc, vorlanch, mnd., N.: nhd. Ackermaß, halber Morgen; vȫrlinc, vorlink, mnd., N., M.: nhd. Ackermaß, halber Morgen
Morgen -- früher Morgen: vræmorgen, vrȫmorgen, mnd., M.: nhd. früher Morgen, Morgenfrühe
Morgen -- am frühen Morgen gehaltene Messe: vræmisse, vrȫmisse, mnd., F.: nhd. Frühmesse, Frühgottesdienst, am frühen Morgen gehaltene Messe
Morgen: afries. morgen* 11; undern* 2; R.: vier große friesische Morgen: afries. pundalandes* 1 und häufiger?, Morgen: afries. morgen* 11; undern* 2; R.: vier große friesische Morgen: afries. pundalandes* 1 und häufiger?

Morgen (Landmaß): ahd. jðhhart* 6; morgan 89; R.: ein halber Morgen Land: ahd. manawerk* 2, Morgen (Landmaß): ahd. jðhhart* 6; morgan 89; R.: ein halber Morgen Land: ahd. manawerk* 2

Morgen -- am frühen Morgen gehaltene Predigt: vræprÐdige*, vrȫprÐdige, vræprÐdigt*, vrȫprÐdigt, mnd., F.: nhd. Frühpredigt, am frühen Morgen gehaltene Predigt
Morgen (Landmaß): germ. *jeuka-, Morgen (Landmaß): germ. *jeuka-

Morgen -- am Morgen: enmorgen, mhd., Adv.: nhd. morgens, am Morgen

Morgen -- am folgenden Morgen: mornunt 2 und häufiger?, mhd., Adv.: nhd. morgen, tags darauf, am folgenden Morgen

Morgen: anfrk. morgan* 5, Morgen: anfrk. morgan* 5

Morgen: tac, dac, mhd., st. M.: nhd. Tag, Tageszeit, Zeitraum eines Tages, Tag auf den eine gerichtliche Verhandlung anberaumt ist, Verhandlung, Zeit, Lebenszeit, Leben, Alter (N.), Termin, Frist, Aufschub, Gericht (N.) (1), Gerichtstag, Fest, Festtag, Gedenktag, Jahrestag, Todestag, Tagesanbruch, Morgen, Tageslicht, Licht, Sonne, Tagereise, Gerichtstermin, Gerichtsverhandlung, Tagewerk, Waffenstillstand, höheres Alter (N.), Mannbarkeit, Volljährigkeit, Lebensalter, Verhandlungstag, Jüngstes Gericht (N.) (1), Greisenalter

Morgen: idg. *Àien‑; *Àier-, Morgen: idg. *Àien‑; *Àier-

Morgen -- sich als Morgen zeigen: vrüewen, vruowen, vrüejen, früewen*, fruowen*, früejen*, mhd., sw. V.: nhd. früh werden, sich als Morgen zeigen, früh auf sein (V.), sich früh etwas halten, sich beizeiten zu etwas halten

Morgen -- am Morgen: morgen (3), morn, morne, mornendes, mhd., Adv.: nhd. morgens, am Morgen, morgen, am nächsten Tag, am folgenden Tag; morgenlÆche, mhd., Adv.: nhd. am Morgen; R.: auf morgen verschieben: morgenen, mhd., sw. V.: nhd. »morgnen«, auf morgen verschieben, Morgen werden

Morgen: germ. *murgana-, Morgen: germ. *murgana-

Morgen -- am Morgen: enmorgen, mnd., Adv.: nhd. am Morgen, morgens, morgen

Morgen: imbÆzzÆt, mhd., st. F.: nhd. »Imbisszeit«, Morgen, Frühstückszeit

Morgen: morgen (3), mnd., M.: nhd. Morgen, Flächenmaß, soviel Land wie ein Gespann am Morgen pflügt; R.: am Morgen getroffener Beschluss: mærgenrõtslach, mnd., M.: nhd. am Morgen getroffener Beschluss; R.: am nächsten Morgen: morgelanc, morgelank, mnd., Adv.: nhd. am nächsten Morgen, am nächsten Tage, heute morgen, heute früh; morgentlanc, morgentlank, mnd., Adv.: nhd. am nächsten Morgen, am nächsten Tage, heute morgen, heute früh; R.: den Morgen betreffend: morgelinc, morgelink, mnd., Adv.: nhd. den Morgen betreffend; R.: ein Landmaß von 6 Morgen: mÐsegelt, meisegelt, mnd., N.: nhd. ein Landmaß von 6 Morgen; R.: früher Morgen: mette (2), metten, mettene, mnd., F.: nhd. Frühmesse, Mette, Zeit des Frühopfers, früher Morgen; R.: Geschenk des Mannes an die Frau am Morgen nach der Hochzeit: morgengõve, mnd., F.: nhd. »Morgengabe«, Geschenk des Mannes an die Frau am Morgen nach der Hochzeit

Morgen -- zwei Drittel oder drei Viertel Morgen: dræn, dræ, dræne, mnd., M., F.: nhd. Ackerstück, zwei Drittel oder drei Viertel Morgen, Endstück, Saum (M.) (1)

Morgen -- Morgen werden: morgenen, mhd., sw. V.: nhd. »morgnen«, auf morgen verschieben, Morgen werden

Morgen -- Huhn das am Morgen nach der Hochzeitsnacht verzehrt wird: briutelhuon, mhd., st. N.: nhd. Brautnachtshuhn, Huhn das am Morgen nach der Hochzeitsnacht verzehrt wird

Morgen -- früher Morgen: vruomorgen, fruomorgen*, mhd., st. M.: nhd. »Frühmorgen«, früher Morgen

Morgen: an. morginn, myrginn; R.: Morgen werden: an. morna (1)

Morgen -- ein Morgen Heideland: hÐidemorgen, mnd., M.: nhd. ein Morgen Heideland

Morgen -- Hägerhufe von 60 Morgen: hõgenhæve, heynhæve, mnd., F.: nhd. »Hagenhufe«, Hägerhufe von 60 Morgen

Morgen -- mit Sommergetreide bestellter halber Morgen sowie dessen Ertrag als Anrecht: sæmervȫrlinc, sÅmmervȫrlinc, mnd., M.: nhd. mit Sommergetreide bestellter halber Morgen sowie dessen Ertrag als Anrecht
Morgen -- früher Morgen: rÆpehÐt*, rÆphÐt, rÆphÐit, rypet, mnd., F.: nhd. Zustand des Reifseins, Reife, Frühe, früher Morgen; rÆpichhÐt*, rÆpichhÐit, ripicheit, rijpichÐt, rÆpechÐt, mnd., F.: nhd. Reife, Zustand des Reifseins, Reifezeit, Frühe, früher Morgen, Gesetztheit des Wesens

Morgen: ae. morgen (1); morgentÆd; R.: am Morgen: ae. on morgen; R.: am Morgen veröffentlichte Neuigkeiten: ae. morgenspell; R.: früher Morgen: ae. Úrnemergen; ðhttÆd; R.: Gemetzel am Morgen: ae. morgencolla, Morgen: ae. morgen (1); morgentÆd; R.: am Morgen: ae. on morgen; R.: am Morgen veröffentlichte Neuigkeiten: ae. morgenspell; R.: früher Morgen: ae. Úrnemergen; ðhttÆd; R.: Gemetzel am Morgen: ae. morgencolla

Morgen: mærermorgen, mnd., M.: nhd. Morgen, die frühe Tageszeit; morgen (1), mnd., M.: nhd. Morgen, frühe Tageszeit, Tagesbeginn, Osten, Orient

Morgen...: ae. ðhtlic, Morgen...: ae. ðhtlic

Morgen (Landmaß): ae. g‘cer, Morgen (Landmaß): ae. g‘cer

Morgen -- Morgen als Landmaß: morgen (1), mhd., st. M.: nhd. Morgen als Tageszeit, Vormittag, Ackermaß, Morgen als Landmaß, Jauchart, Juchert

Morgen -- Morgen als Tageszeit: morgen (1), mhd., st. M.: nhd. Morgen als Tageszeit, Vormittag, Ackermaß, Morgen als Landmaß, Jauchart, Juchert

Morgen: got. maðrgins 6, Morgen: got. maðrgins 6

Morgen -- Geschenk des Mannes an die Frau am Morgen nach der Hochzeitsnacht: morgengõbe, mhd., st. F.: nhd. Morgengabe, Geschenk des Mannes an die Frau am Morgen nach der Hochzeitsnacht, Brautgeschenk, Vermögen der Frau, Vorausgabe, Abfindung der Kinder

Morgen: ahd. jðh* 10; morgan 89; ðhta* 14; R.: früher Morgen: ahd. ðhta* 14; R.: halber Morgen: ahd. anzinga*? 14?, Morgen: ahd. jðh* 10; morgan 89; ðhta* 14; R.: früher Morgen: ahd. ðhta* 14; R.: halber Morgen: ahd. anzinga*? 14?

Morgen: as. morgan 15; ðhta* 3, Morgen: as. morgan 15; ðhta* 3

Morgen -- Erkenntnis am Morgen: morgenbekentnisse, morgenbekantnisse, mhd., st. F.: nhd. »Morgenbekenntnis«, Erkenntnis am Morgen

Morgen -- Beratung am Morgen: morgensprõche, mhd., st. F.: nhd. »Morgensprache«, Beratung am Morgen

morgen«: morgen (2), mhd., Adj.: nhd. »morgen«, morgig

Morgenbekenntnis«: morgenbekentnisse, morgenbekantnisse, mhd., st. F.: nhd. »Morgenbekenntnis«, Erkenntnis am Morgen

Morgenbesprechung: morgensprõke, mnd., F.: nhd. Morgenbesprechung, Pflichtversammlung der Zunftmeister eines Handwerkes

Morgenbissen: morgenkluc, mhd., st. M.: nhd. Morgenbissen, Frühstück

Morgenblick«: morgenblic, mhd., st. M.: nhd. »Morgenblick«, Morgenlicht

Morgenbrot«: morgenbræt, mnd., N.: nhd. »Morgenbrot«, Frühstück

Morgenbrot«: morgenbræt, mhd., st. N.: nhd. »Morgenbrot«, Frühstück

Morgendämmerung: ae. Úrmorgen; dÏgrima; dagung; ðhttÆd, Morgendämmerung: ae. Úrmorgen; dÏgrima; dagung; ðhttÆd

Morgendämmerung: uchte, mnd.?, F.: nhd. Morgendämmerung, Morgenzeit, Dämmerung

Morgendämmerung: dõgeringe, dageringe, mnd., F.: nhd. Morgendämmerung, Tagesanbruch

Morgendämmerung: ðhte, uhte, uohte, mhd., sw. F.: nhd. Morgendämmerung, Nachtweide, Weide (F.) (1)

Morgendämmerung: germ. *ðhti-, Morgendämmerung: germ. *ðhti-

Morgendämmerung: ahd. tagaræt* 16; tagarætÆ* 2; ðhta* 14; R.: vor der Morgendämmerung: ahd. ÐrtagÆg* 2; R.: Warten auf die Morgendämmerung: ahd. ðhtbÆta* 1, Morgendämmerung: ahd. tagaræt* 16; tagarætÆ* 2; ðhta* 14; R.: vor der Morgendämmerung: ahd. ÐrtagÆg* 2; R.: Warten auf die Morgendämmerung: ahd. ðhtbÆta* 1

Morgendämmerung: got. uhtwo* 1, Morgendämmerung: got. uhtwo* 1

Morgendämmerung: morgenrȫde, mnd., F.: nhd. Morgenröte, Morgendämmerung; ouwe (3), mnd., Sb.: nhd. Morgendämmerung

morgendlich: ae. Úrnemergenlic; morgenlic; morgentÆdlic; ðhtlic, morgendlich: ae. Úrnemergenlic; morgenlic; morgentÆdlic; ðhtlic

morgendlich: got. ? *aus, morgendlich: got. ? *aus

morgendlich: idg. *øes- (9), morgendlich: idg. *øes- (9)

morgendlich: ahd. Ðrwakkari* 2; fruoi* 8; gizÆti* 5; morganlÆh* 3, morgendlich: ahd. Ðrwakkari* 2; fruoi* 8; gizÆti* 5; morganlÆh* 3

morgendlich: morgenlÆch, morgenlich, mhd., Adj.: nhd. morgendlich, morgig

Morgendunkel: morgentunkel, mhd., st. F.: nhd. Morgendunkel

Morgenessen«: morgenÐten (2), morgenÐtent, mnd., N.: nhd. »Morgenessen«, Frühstück

Morgenessen«: morgenezzen, mhd., st. N.: nhd. »Morgenessen«

Morgenfeuchte: morgenviuhte, morgenfiuhte*, mhd., st. F.: nhd. Morgenfeuchte, Morgenfeuchtigkeit

Morgenfeuchtigkeit: morgenviuhte, morgenfiuhte*, mhd., st. F.: nhd. Morgenfeuchte, Morgenfeuchtigkeit

Morgenfrost«: morgenvrost, mnd., M.: nhd. »Morgenfrost«, Frühreif

Morgenfrühe: as. ðhta* 3, Morgenfrühe: as. ðhta* 3

Morgenfrühe: morgenvroit, morgenfroit*, mhd., st. F.: nhd. Morgenfrühe; morgenvrüewe, morgenfrüewe*, mhd., st. F.: nhd. Morgenfrühe

Morgenfrühe: vrȫe, vroye, mnd., F.: nhd. Frühe, Morgenfrühe; vrȫede, vroyede, vrȫde, vroiede, vroide, mnd., F.: nhd. Frühe, Tagesanbruch, Morgenfrühe; vræmorgen, vrȫmorgen, mnd., M.: nhd. früher Morgen, Morgenfrühe
Morgengabe: ahd. morgangeba* 1; morgangeba* 10?; morgincaput 2?; morgingab* 31?, Morgengabe: ahd. morgangeba* 1; morgangeba* 10?; morgincaput 2?; morgingab* 31?

Morgengabe: morgengõbe, mhd., st. F.: nhd. Morgengabe, Geschenk des Mannes an die Frau am Morgen nach der Hochzeitsnacht, Brautgeschenk, Vermögen der Frau, Vorausgabe, Abfindung der Kinder; R.: als Morgengabe geben: morgengõben, mhd., sw. V.: nhd. Morgengabe geben, mit einer Morgengabe ausstatten, als Morgengabe geben; R.: mit einer Morgengabe ausstatten: morgengõben, mhd., sw. V.: nhd. Morgengabe geben, mit einer Morgengabe ausstatten, als Morgengabe geben; R.: Morgengabe geben: morgengõben, mhd., sw. V.: nhd. Morgengabe geben, mit einer Morgengabe ausstatten, als Morgengabe geben

Morgengabe -- als Morgengabe geben: vermorgengõben, fermorgengõben*, mhd., sw. V.: nhd. »vermorgengaben«, als Morgengabe geben

Morgengabe -- eine Frau mit einer Morgengabe ausstatten: bemorgengõben, mhd., sw. V.: nhd. »bemorgengaben«, eine Frau mit einer Morgengabe ausstatten

Morgengabe: gift, mhd., st. F.: nhd. Gift, Geben, Gabe, Übertragung, Geschenk, Schenkung, Morgengabe, Grundstückübergabe, Urkundsdatum, Auflassung

Morgengabe -- Morgengabe geben: morgengõven***, mnd., sw. V.: nhd. Morgengabe geben

Morgengabe: germ. *murgnagebæ, Morgengabe: germ. *murgnagebæ

Morgengabe: brðtbank, mnd., F.: nhd. Brautbank, Brauttisch, Aussteuer, Brautsitz, Tisch auf den die Brautgeschenke gelegt werden, Zeremonie der Überreichung der Morgengabe am Tag nach dem Beilager, Morgengabe; brðtbrÐf, mnd., M.: nhd. Eheverschreibung, Mitgift, Morgengabe; brðtgõve, mnd., F.: nhd. »Brautgabe«, Brautgeschenk, Morgengabe, Gabe der Braut an den Bräutigam und dessen Angehörige; brðtstæl, mnd., M.: nhd. Brautstuhl, Brautstand, Brautsitz, Zeremonie der Überreichung der Morgengabe am Tage nach dem Beilager, Morgengabe; brðttafelengõve*, brðttaffelengõve, mnd., F.: nhd. Brautgeschenk, Geschenk, Morgengabe; R.: Eheverschreibung über Mitgift und Morgengabe: brðtdÐgedingesbrÐf, mnd., M.: nhd. Eheverschreibung über Mitgift und Morgengabe; R.: mit Morgengabe ausstatten: bemorgengõven, bemolgõven, bemorgengõven, mnd., sw. V.: nhd. mit Morgengabe ausstatten; R.: Verhandlungen über Mitgift und Morgengabe: brðtdÐgedinge, mnd., F.: nhd. Verhandlungen über Mitgift und Morgengabe; R.: Verlobung und kirchliche Bestätigung des Verlöbnisses mit fester einklagbarer Verabredung von Morgengabe und Mitgift: brðtgelȫvede, mnd., N.: nhd. Verlobung und kirchliche Bestätigung des Verlöbnisses mit fester einklagbarer Verabredung von Morgengabe und Mitgift; brðtlȫvede, brðtlöfte, mnd., N.: nhd. Verlobung und kirchliche Bestätigung des Verlöbnisses mit fester einklagbarer Verabredung von Morgengabe und Mitgift; R.: Zeremonie der Überreichung der Morgengabe am Tag nach dem Beilager: brðtbank, mnd., F.: nhd. Brautbank, Brauttisch, Aussteuer, Brautsitz, Tisch auf den die Brautgeschenke gelegt werden, Zeremonie der Überreichung der Morgengabe am Tag nach dem Beilager, Morgengabe; R.: Zeremonie der Überreichung der Morgengabe am Tage nach dem Beilager: brðtstæl, mnd., M.: nhd. Brautstuhl, Brautstand, Brautsitz, Zeremonie der Überreichung der Morgengabe am Tage nach dem Beilager, Morgengabe

Morgengabe: anfrk. morgangeva* 1, Morgengabe: anfrk. morgangeva* 1

Morgengabe -- als Morgengabe geben: bescheiden (1), mhd., st. V., red. V.: nhd. bescheiden (V.), sich einigen, bestimmen, festlegen, entscheiden, beilegen, zur Verfügung stellen, einen Bescheid geben, einen Rechtsbescheid geben, zusprechen, vorschreiben, erklären, deuten, sagen, berichten, mitteilen, beschreiben, zuweisen, gewähren, anempfehlen, unterrichten, aufklären, unterscheiden, trennen von, ernennen zu, scheiden, trennen, schlichten, einrichten, sich einrichten, sich entscheiden, an seinen Platz stellen, anweisen, erzählen, benachrichtigen, laden (V.) (2), belehren, unterrichten, als Morgengabe geben, offenbaren

Morgengabe: afries. halsepund 1 und häufiger?, Morgengabe: afries. halsepund 1 und häufiger?

Morgengabe: gift (1), mnd., st. F.: nhd. Gabe, Geschenk, Morgengabe, Mitgift, Vermächtnis, Vergebung, Besetzung einer Kirchenstelle, Abgabe, Datum, ausgegangenes Schreiben, Gebot, Gift, giftiges Mittel, Gifthauch, Gift der ansteckenden Krankheit

Morgengabe«: morgengõve, mnd., F.: nhd. »Morgengabe«, Geschenk des Mannes an die Frau am Morgen nach der Hochzeit

Morgengebet: morgensegen, mhd., st. M.: nhd. Morgensegen, Morgengebet; prÆme, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Morgengebet, Prim, Primzeit, musikalisches Intervall, kanonische Gebetsstunde, sechs Uhr morgens, Grundton

Morgengebet: ahd. ðhtbÆta* 1, Morgengebet: ahd. ðhtbÆta* 1

Morgengebet: morgenbÐde*, morgenbet, mnd., F.: nhd. Morgengebet; morgengebÐde*, morgengebet; morgensÐgen, mnd., M.: nhd. Morgensegen, Morgengebet; R.: Geläut zum Morgengebet: prÆmeklocke, mnd., F.: nhd. Kirchenglocke mit der zur Prime geläutet wird, Geläut zum Morgengebet

Morgengebets -- Zeit des Morgengebets: prÆmezÆt, prÆmzÆt, mhd., st. F., st. N.: nhd. »Primzeit«, Zeit des Morgengebets, kanonische Gebetsstunde, sechs Uhr morgens

Morgengemetzel«: ae. morgencolla, Morgengemetzel«: ae. morgencolla

Morgengesang: morgengesanc, mnd., M.: nhd. Morgengesang; morgensanc, mnd., M.: nhd. Morgengesang

Morgengesang -- Morgengesang des Wächters: tageliet, mhd., st. N.: nhd. »Tagelied«, Morgengesang des Wächters, Lied von dem Scheiden zweier Geliebten bei Anbruch des Tages, Morgenlied, Morgenruf; tagewÆse, tagwÆse, mhd., st. F.: nhd. »Tageweise«, Morgenlied, Tagelied, Lied, Morgengesang des Wächters, Lied von dem Scheiden bei Anbruch des Tages

Morgengesang: ae. ðhtsang, Morgengesang: ae. ðhtsang

Morgengesang -- Morgengesang des Wächters: warnesanc, mhd., st. M.: nhd. »Warnsang«, Morgengesang des Wächters, Lied vom Scheiden zweier Geliebten bei Tagesanbruch

Morgenglocke: dachklocke, mnd., F.: nhd. »Tagglocke«, Morgenglocke

Morgengrauen: ae. ðhte, Morgengrauen: ae. ðhte

Morgengrauen: an. ætta (1), skÏra (1)

Morgengruß: morgengruoz, mhd., st. M.: nhd. Morgengruß

Morgenhelligkeit: morgenlicht, morgenlecht, morgenleicht, mnd., N.: nhd. Morgenlicht, Morgenhelligkeit

Morgenkorn«: morgenkærn, mnd., N.: nhd. »Morgenkorn«, Getreideabgabe von zinspflichtigem Getreideland

Morgenkühle: morgenküele, mhd., st. F.: nhd. Morgenkühle

Morgenland: morgenlant (1), mnd., N.: nhd. Morgenland, Orient; orient, mnd., M.?: nhd. Orient, Morgenland, Osten; æstenlant, mnd., N.: nhd. östliches Gebiet (besonders an der Ostsee), östlicher Teil eines Gebiets, Orient, Morgenland; æsterlant, mnd., N.: nhd. »Ostland«, im Osten gelegenes Gebiet, Orient, Morgenland, Österreich; æsterrÆke, æsterrÆk, mnd., N.: nhd. »Ostreich«, Land im Osten, Morgenland, Orient, Österreich; æstlant, oestlant, mnd., N.: nhd. östliches Gebiet, an der Ostsee gelegenes Gebiet, östlicher Teil eines Gebietes, Orient, Morgenland

Morgenland: æsterlant, mhd., st. N.: nhd. Ostland, Morgenland, Orient, Österreich

Morgenland: ahd. æstarlant* 3, Morgenland: ahd. æstarlant* 3

Morgenländer: ahd. æstarling* 1, Morgenländer: ahd. æstarling* 1

Morgenländer: æsterlinc* (1), ôsterlink, oesterlinc, mnd., M.: nhd. Bezeichnung für die Bevölkerung der vom jeweiligen Betrachter aus östlich gelegenen Gebiete, der von Osten her ist, Morgenländer, Bürger einer nordöstlichen Hansestadt, Hanse im Kerngebiet und in den Ostseeprovinzen, Hansekaufmann in Brügge, Ostfale

morgenländisch: æster (2), mhd., Adv.: nhd. im Osten befindlich, östlich, morgenländisch; æsterÆn, mhd., Adj.: nhd. »östlich«, morgenländisch, aus Purpur hergestellt

morgenländisch: ahd. æstarlÆh* (1) 3, morgenländisch: ahd. æstarlÆh* (1) 3

morgenländisch: ȫvermÐrisch*, ȫvermÐresch, ȫvermÐrsch, ȫvermeersch, mnd., Adj.: nhd. aus Ländern jenseites des Meeres stammend, aus fremden Ländern stammend, fremdländisch, morgenländisch
morgenländischen -- Patron der morgenländischen Kirche: patriarche, patrierche, patriarsch, patriarcha, mnd., M.: nhd. Patriarch, Stammvater, Erzvater Israels, oberster Bischof der orthodoxen Kirche, Patron der morgenländischen Kirche

morgenlang«: morgenlanc, mnd., Adv.: nhd. »morgenlang«, von der Länge eines Morgens

Morgenlicht: morgenlicht, morgenlecht, morgenleicht, mnd., N.: nhd. Morgenlicht, Morgenhelligkeit

Morgenlicht: vræmorgenstÐrn, mnd., M.: Morgenstern, Morgenlicht

Morgenlicht: ahd. morganlioht 1, Morgenlicht: ahd. morganlioht 1

Morgenlicht: morgenblic, mhd., st. M.: nhd. »Morgenblick«, Morgenlicht; morgenlieht, mhd., st. N.: nhd. Morgenlicht; æsterlieht, mhd., st. N.: nhd. »Osterlicht«, Ostlicht, Morgenlicht, Licht der aufgehenden Sonne, geweihte Osterkerze

morgenlicht«: morgenlieht, mhd., Adj.: nhd. »morgenlicht«, hell wie zur Morgenzeit

Morgenlied: tageliet, mhd., st. N.: nhd. »Tagelied«, Morgengesang des Wächters, Lied von dem Scheiden zweier Geliebten bei Anbruch des Tages, Morgenlied, Morgenruf; tagewÆse, tagwÆse, mhd., st. F.: nhd. »Tageweise«, Morgenlied, Tagelied, Lied, Morgengesang des Wächters, Lied von dem Scheiden bei Anbruch des Tages

Morgenlob«: ahd. morganlob 6, Morgenlob«: ahd. morganlob 6

Morgenmahl -- Morgenmahl am Hochzeitsmorgen: brðtsðpen, mnd., N.: nhd. Morgenmahl am Hochzeitsmorgen

Morgenmesse: lichtmorgen, mnd., M.: nhd. »Lichtmorgen«, Morgenmesse

Morgenmesse -- Morgenmesse zu Ehren Marias in der Adventszeit: rærõte, mnd., F.: nhd. »Rorate«, Morgenmesse zu Ehren Marias in der Adventszeit; rærõtenmisse, mnd., F.: nhd. Morgenmesse zu Ehren Marias in der Adventszeit; rærõtesmisse*, rærõtsmisse, mnd., F.: nhd. Adventsmesse, Morgenmesse zu Ehren Marias in der Adventszeit

Morgenmesse -- Morgenmesse im Advent: adventesmisse, mnd., F.: nhd. Morgenmesse im Advent

morgenrot: morgenræt, mnd., Adj.: nhd. morgenrot

Morgenrot: aurær, mhd., F.: nhd. Morgenrot

Morgenrot: dõgeræt, dageræt, dõgerõt, dagerõt, dõgerÐt, dagerÐt, mnd., N., F.: nhd. Morgenrot

Morgenrot: morgenræt, mhd., st. M., st. N.: nhd. Morgenrot; morgenrãte, mhd., st. F.: nhd. Morgenrot, Morgenröte

Morgenrot: ahd. morganræt (2) 1; morganræta* 2; morganræto* 2; tagaræt* 16; tagaræta 2; tagarætÆ* 2; R.: im Morgenrot leuchtend: ahd. morganræt* (1) 1, Morgenrot: ahd. morganræt (2) 1; morganræta* 2; morganræto* 2; tagaræt* 16; tagaræta 2; tagarætÆ* 2; R.: im Morgenrot leuchtend: ahd. morganræt* (1) 1

morgenrot«: ahd. morganræt* (1) 1, morgenrot«: ahd. morganræt* (1) 1

Morgenröte: idg. *Àusæs‑?, Morgenröte: idg. *Àusæs‑?

Morgenröte: tagerõt, mmd., st. F.: nhd. Morgenröte; tageræt, mhd., st. N.: nhd. »Tagerot«, Morgenröte

Morgenröte: morgenrãte, mhd., st. F.: nhd. Morgenrot, Morgenröte

Morgenröte: ahd. morganræt (2) 1; morganræta* 2; morganræto* 2; tagaræt* 16; tagaræta 2; tagarætÆ* 2; tagasunna* 1; R.: Gesang zur Morgenröte: ahd. ðhtsang* 2, Morgenröte: ahd. morganræt (2) 1; morganræta* 2; morganræto* 2; tagaræt* 16; tagaræta 2; tagarætÆ* 2; tagasunna* 1; R.: Gesang zur Morgenröte: ahd. ðhtsang* 2

Morgenröte: morgenrȫde, mnd., F.: nhd. Morgenröte, Morgendämmerung

Morgenröte: anfrk. morganræd* 1, Morgenröte: anfrk. morganræd* 1

Morgenruf: tageliet, mhd., st. N.: nhd. »Tagelied«, Morgengesang des Wächters, Lied von dem Scheiden zweier Geliebten bei Anbruch des Tages, Morgenlied, Morgenruf

morgens -- neun Uhr morgens: terzjestunde*, terzÆestunde, mhd., st. F.: nhd. »Terzstunde«, Terz, kanonische Gebetsstunde, neun Uhr morgens

morgens: morgen (3), morn, morne, mornendes, mhd., Adv.: nhd. morgens, am Morgen, morgen, am nächsten Tag, am folgenden Tag; morgene (2), morgen, morne, morn, mornen, mhd., Adv.: nhd. morgens, morgen, tags darauf, am folgenden Tag; morgenes, morgens, morgens, morgenst, morndes, mhd., Adv.: nhd. morgens, morgen; mornend, mornunt, mhd., Adv.: nhd. morgens, morgen, tags darauf, am folgenden Tag; R.: neunte Stunde von 6 Uhr morgens gerechnet: næne, mhd., st. F.: nhd. neunte Stunde des Tages, neunte Stunde von 6 Uhr morgens gerechnet, Mittagszeit, kanonische Hore, Himmelfahrtstag; R.: sechs Uhr morgens: prÆme, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Morgengebet, Prim, Primzeit, musikalisches Intervall, kanonische Gebetsstunde, sechs Uhr morgens, Grundton; prÆmezÆt, prÆmzÆt, mhd., st. F., st. N.: nhd. »Primzeit«, Zeit des Morgengebets, kanonische Gebetsstunde, sechs Uhr morgens

morgens: enmorgen, mhd., Adv.: nhd. morgens, am Morgen

morgens: enmorgen, mnd., Adv.: nhd. am Morgen, morgens, morgen

morgens: ae. on morgen, morgens: ae. on morgen

morgens -- gegen 3 Uhr morgens: mettentÆt, mnd., F.: nhd. Zeit der Mette, frühe Morgenzeit, gegen 3 Uhr morgens

morgens -- früh morgens: vræ (3), vrö, vroe, frow, froi, frohe, froeg, vræch, vrð, vr¦ch, mnd., Adv.: nhd. früh, früh morgens, zu einem frühen Zeitpunkt, rechtzeitig, bald, schnell, übereilt

morgens: ahd. fruo 37; morganæn* 2, morgens: ahd. fruo 37; morganæn* 2

morgens: idg. *præ-, morgens: idg. *præ-

morgens -- früh morgens: an. ardegis, morgens -- früh morgens: an. ardegis

Morgens -- Pflugdienst im Rahmen eines Morgens: artmorgen, mhd., st. M.: nhd. Pflugdienst im Rahmen eines Morgens, Pflugfronde

Morgens -- sechster Teil eines Morgens oder zwanzig Ruten: hunt (2), mnd., N.: nhd. ein Maß, ein Ackermaß, ein Sechstel Morgen (Elbmarschen und Wesermarschen), sechster Teil eines Morgens oder zwanzig Ruten, ein Torfmaß, sechzig bis siebzig Körbe

Morgens -- von der Länge eines Morgens: morgenlanc, mnd., Adv.: nhd. »morgenlang«, von der Länge eines Morgens

Morgens -- Mitte des Morgens: mitmorgen, mnd., M.: nhd. »Mittmorgen«, Mitte des Morgens, Hälfte des Morgens

Morgens -- Hälfte des Morgens: mitmorgen, mnd., M.: nhd. »Mittmorgen«, Mitte des Morgens, Hälfte des Morgens

Morgensang: ahd. ðhtsang* 2, Morgensang: ahd. ðhtsang* 2

Morgensang: morgensanc, mhd., st. M., st. N.: nhd. Morgensang

Morgenschatz«: morgenschat, mnd., M.: nhd. »Morgenschatz«, Morgensteuer, nach Morgen berechnete Abgabe

Morgenschein: morgenschÆn, mhd., st. M.: nhd. Morgenschein, Morgenschimmer

Morgenschimmer: morgenschÆn, mhd., st. M.: nhd. Morgenschein, Morgenschimmer

Morgensegen: morgensÐgen, mnd., M.: nhd. Morgensegen, Morgengebet

Morgensegen: morgensegen, mhd., st. M.: nhd. Morgensegen, Morgengebet

Morgensprache: sprõke (1), mnd., F.: nhd. Sprache, Fähigkeit zu sprechen, Sprechen, Rede, Gegenrede, Wortschatz, Gespräch, Unterredung, Beredung, Anspruch, Klage, Zusammenkunft zwecks Unterredung, Hoftag, Versammlung, Morgensprache, Fürsprache, rechtlicher Anspruch, biblisches Gebot, Versprechen, Wort, Aussage, Ausdrucksweise, Gesamtheit der Ausdrucksmöglichkeiten, Muttersprache, Fremdsprache; R.: angewiesener Sitz und Stuhl in Gilde und Bruderschaft bei Gildegelage und Morgensprache: stæl, stoel, stoil, stoul, st¦l, mnd., M.: nhd. Stuhl, Stuhl vom Sitz des Rates, Richterstuhl, Sitz, Sitzgerät, Schemel, Dreibein, Ehrensitz, Thron, Sitz eines weltlichen Herrschers, Sitz eines hohen Geistlichen, Sitz des Schöffen bei Gericht (N.) (1), Thron des Kaisers, Thron des Papstes, Sitz des Teufels, dem Ratsherrn während der Sitzungsperiode des Rates angewiesener Platz, angewiesener Sitz und Stuhl in Gilde und Bruderschaft bei Gildegelage und Morgensprache, Mitglied der Bruderschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Arbeitsplatz in der Werkstatt, Amt, Würde, Rechtsstellung innerhalb der Familie, Sitzgerät zu besonderem Zweck, Nachtstuhl, Gestühl, Kirchengestühl, Bank (F.) (1), Querbank des Fischerfahrzeugs, Stelle, Ort an dem sich etwas befindet, Fuß eines Pokals?, Mühlensattel, Mühlenstuhl, hölzerne Rinne für den Wasserabfluss, Kapital das auf Zinsen ausgeliehen ist; R.: Morgensprache mit anschließendem Umtrunk: stÐvendrunk, mnd., M.: nhd. Morgensprache mit anschließendem Umtrunk

Morgensprache: echtedinc, echtedink, echt dinc, echdinc, mnd., N.: nhd. ungebotene dreimal jährlich stattfindende Versammlung der Bürger zum Gericht, offenbarer Rechtstag, ordentliches Gericht, Versammlung in städtischen Verwaltungsangelegenheiten, Versammlung zur Bursprakenverlesung, Verkündung der städtischen Verordnungen, Verkündung der Polizeistatuten, Zunftversammlung, Morgensprache, Frist, Termin, bei der Gerichtsversammlung verkündigte Statuten, Polizeistatuten; R.: außerordentliche Morgensprache: bÆmorgensprõke, mnd., F.: nhd. außerordentliche Morgensprache

Morgensprache«: morgensprõche, mhd., st. F.: nhd. »Morgensprache«, Beratung am Morgen

Morgensprachsherr: vorbiddeleshÐre*, vorbiddelshÐre, mnd., M.: nhd. Patron, Amtspatron, Morgensprachsherr, Ratsherr, vom Rat eingesetztes Ratsmitglied das die Rechte von im Rat nicht vertretenen Zünften wahrzunehmen hat

morgensprõke -- für die Aufnahme in die morgensprõke gegebenes Festessen: morgensprõkeskost, mnd., F.: nhd. für die Aufnahme in die morgensprõke gegebenes Festessen

Morgenstern: vræmorgenstÐrn, mnd., M.: Morgenstern, Morgenlicht; R.: flegelartiger Morgenstern: vlÐgel, flÐgel, vlegel, vlegele, vlögel, vlogel, mnd., M.: nhd. Dreschflegel, Waffe, flegelartiger Morgenstern, Flegel, grober Kerl; vlÐger (2), vleger, vlöger, vloger, vlegere, mnd., M.: nhd. Dreschflegel, Waffe, flegelartiger Morgenstern, Flegel, grober Kerl

Morgenstern: ahd. liohtsterro* 1; luzifer* 1; tagastern 8; tagasterno* 14; tagessterno* 1; ðhtosterno 1, Morgenstern: ahd. liohtsterro* 1; luzifer* 1; tagastern 8; tagasterno* 14; tagessterno* 1; ðhtosterno 1

Morgenstern: ae. éar’ndel; morgensteorra, Morgenstern: ae. éar’ndel; morgensteorra

Morgenstern: mettegestirne, mhd., st. N.: nhd. Morgenstern; mettensterne, mhd., M.: nhd. »Mettenstern«, Morgenstern; morgenstern, morgensterne, morgensterre, mhd., sw. M., st. M.: nhd. Morgenstern; nagelkolbe, mhd., sw. M.: nhd. »Nagelkolbe«, Morgenstern

Morgenstern: morgenstÐrn, mnd., st. M.: nhd. Morgenstern; morgenstÐrne (1), mnd., sw. M., F.: nhd. Morgenstern; morgensterre, mnd., M.: nhd. Morgenstern

Morgenstern: tagesterne, tagestern, tacstern, tacsterne, mhd., sw. M.: nhd. »Tagesstern«, Morgenstern; tagesterre, mhd., sw. M.: nhd. »Tagesstern«, Morgenstern

Morgenstern: as. dagsterro* 1, Morgenstern: as. dagsterro* 1

Morgensteuer: morgenschat, mnd., M.: nhd. »Morgenschatz«, Morgensteuer, nach Morgen berechnete Abgabe

Morgenstreit«: morgenstrÆt, mhd., st. M.: nhd. »Morgenstreit«, Kampf der Sonne mit der Macht

Morgenstunde: mettenzÆt, mhd., st. F.: nhd. Mettenzeit, Zeit der Frühmette, Morgenstunde; morgenstunde, mhd., st. F.: nhd. Morgenstunde, Morgenzeit; morgenzÆt, mhd., st. F.: nhd. Morgenzeit, Morgenstunde

Morgenstunde: morgenstunde, mnd., F.: nhd. Morgenstunde

Morgenstunde: as. morganstunda* 1, Morgenstunde: as. morganstunda* 1

Morgenstunde: ae. underntÆd, Morgenstunde: ae. underntÆd

Morgensuppe: vræsup*, vrȫsup, vrȫsuppe, mnd., F.: nhd. Morgensuppe, Frühstück
Morgensuppe: supparje, mhd., sw. F.: nhd. Brühe, Suppe, Morgensuppe, Frühstück, Mahlzeit, Mistjauche; suppe, suffe, soppe, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Suppe, Brühe, Morgensuppe, Frühstück, Mahlzeit, Mistjauche; suppiere, suppierre, mhd., sw. F.: nhd. Brühe, Suppe, Morgensuppe, Mahlzeit, Mistjauche

Morgentau: morgentou, mhd., st. M.: nhd. Morgentau

Morgentau: morgendouwe, morgendouw, mnd., M.: nhd. Morgentau

Morgentau«: morgenrisel, mhd., st. M.: nhd. »Morgentau«

Morgenvogel«: as. ðhtfugal 1, Morgenvogel«: as. ðhtfugal 1

Morgenzahl«: morgental, mnd., N.: nhd. »Morgenzahl«, in Morgen gemessene Flächengröße

Morgenzeit: uchte, mnd.?, F.: nhd. Morgendämmerung, Morgenzeit, Dämmerung

Morgenzeit: germ. *unhtwæ-, Morgenzeit: germ. *unhtwæ-

Morgenzeit: as. morgantÆd* 1, Morgenzeit: as. morgantÆd* 1

Morgenzeit: morgenstunde, mhd., st. F.: nhd. Morgenstunde, Morgenzeit; morgenzÆt, mhd., st. F.: nhd. Morgenzeit, Morgenstunde; R.: hell wie zur Morgenzeit: morgenlieht, mhd., Adj.: nhd. »morgenlicht«, hell wie zur Morgenzeit

Morgenzeit -- frühe Morgenzeit: mettentÆt, mnd., F.: nhd. Zeit der Mette, frühe Morgenzeit, gegen 3 Uhr morgens

Morgenzeit«: ae. morgentÆd, Morgenzeit«: ae. morgentÆd

Morgenzeit«: morgentÆt, mnd., F.: nhd. »Morgenzeit«, Zeit früh am Morgen

morgig: morgen (2), mhd., Adj.: nhd. »morgen«, morgig; morgene (1), mhd., Adj.: nhd. morgig; morgenic, mornic, morndic, mhd., Adj.: nhd. morgig, am nächsten Tag seiend; morgenlÆch, morgenlich, mhd., Adj.: nhd. morgendlich, morgig

morgig: ahd. morganÆg* 2; morganlÆh* 3, morgig: ahd. morganÆg* 2; morganlÆh* 3

morgige -- der morgige Tag: morgendach, mnd., M.: nhd. der andere Tag, der morgige Tag; morgenedach, mnd., M.: nhd. der andere Tag, der morgige Tag

morgnen«: morgenen, mhd., sw. V.: nhd. »morgnen«, auf morgen verschieben, Morgen werden

Moringer: MȫringerÏre*, Mȫringer, mnd., M.: nhd. Moringer
mærken -- Brotwecken vom Wert eines mærken: mȫrkeneswegge*, mȫrkenswegge, moerkenswegge, mnd., M.: nhd. Brotwecken vom Wert eines mærken
morsch: lech (1), mhd., Adj.: nhd. »lech«, morsch, faul; murc (1), mhd., Adj.: nhd. morsch, mürbe, welk, faul, morastig, schadhaft; mursch, mhd., Adj.: nhd. morsch; R.: morsch werden: morschen***, mhd., V.: nhd. morschen, morsch werden

morsch: velhaftich, velaftich, veleftich, mnd., Adj.: nhd. zum Fallen geneigt, morsch, baufällig, fällig (Geldschuld), verfallen (Adj.), rückzahlbar, nicht genügend (mit dem Beweise), nicht genugtuend der Forderung; vorrætet, vorrotet, vorrõtet, vorræt, vorrõt, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. faul, verfault, faulig, beschädigt, zersetzt, morsch, brüchig; vðl (1), vuel, vuyl, fuhl, fðl*, mnd., Adj.: nhd. faul, in stinkende Gärung übergegangen, in Zersetzung übergegangen, faulig, verdorben, verfault, modrig, morsch, schmutzig, unrein, stinkend, moralisch verkommen (Adj.), nichtswürdig, wertlos, windig, nicht stichhaltig, schlecht, widerwärtig, elend, gemein, böse, unwahr, falsch, gefährlich, träge, arbeitsscheu, lässig; R.: durch Trockenheit rissig oder morsch werden: vorspõken, mnd., sw. V.: nhd. durch Trockenheit rissig oder morsch werden, durch Trockenheit undicht werden oder verstocken

morsch -- morsch werden: an. morkna; R.: morsches sprödes Eisen: an. ‘rr (1), morsch -- morsch werden: an. morkna; R.: morsches sprödes Eisen: an. ‘rr (1)

morsch -- morsch werden: germ. *kar-; *ker-, morsch -- morsch werden: germ. *kar-; *ker-

morsch: ulmic, mhd., Adj.: nhd. faulig, faulend, morsch, verfault; vðl, voul, fðl*, foul*, mhd., Adj.: nhd. faul, verfault, morsch, träge, verdorben, stinkend, gebrechlich, schwach

morsch: mæl (1), mnd., Adj.: nhd. morsch, weich, mürbe; mȫre (2), mȫr, mare, more, mor, morwe, mnd., Adj.: nhd. mürbe, zerbrechlich, zerreißbar, morsch, weich, nachgiebig
morsch: ahd. alt (2) 263; wurmõzÆg* 10; wurmbeizÆg* 2; wurmbÆzÆg* 1; olmohti* 2; R.: morsch werden: ahd. firaltÐn* 1; firmullen* 29; R.: morsches Holz: ahd. olmo* 2, morsch: ahd. alt (2) 263; wurmõzÆg* 10; wurmbeizÆg* 2; wurmbÆzÆg* 1; olmohti* 2; R.: morsch werden: ahd. firaltÐn* 1; firmullen* 29; R.: morsches Holz: ahd. olmo* 2

morsch -- morsch werden: idg. *�er-, morsch -- morsch werden: idg. *�er-

morsch: swetic, swatic, mhd., Adj.: nhd. weich, morsch, schwammig

morsche -- morsche Erde: murc (2), mhd., st. N.: nhd. morsches Land, brüchiges Land, morsche Erde, brüchige Erde

morschen: morschen***, mhd., V.: nhd. morschen, morsch werden

morschen: idg. *merýk‑; *merk- (1), morschen: idg. *merýk‑; *merk- (1)

morsches -- morsches Land: murc (2), mhd., st. N.: nhd. morsches Land, brüchiges Land, morsche Erde, brüchige Erde

morsches -- morsches Land machen: morkelen*, morkeln, mhd., sw. V.: nhd. morsches Land machen

morsches -- freies morsches Land: frÆmurc, mhd., st. M.: nhd. freies morsches Land, freies dürres Land

Morselle: tabulõt, tablõt, mnd., N.: nhd. gezimmerte Erhöhung, Bretterboden, Zeltchen, Morselle, Täfelchen aus Würzkonfekt

Morselle: morselle, marcelle, mnd.?, F.: nhd. Morselle, magenstärkendes Zuckerwerk

Morsellen: marselle, marcelle, mnd., Sb.: nhd. Gewürztäfelchen, Morsellen

Mörser: morsÏre, morser, mörser, mörsel, morsel, mhd., st. M.: nhd. Mörser, Geschütz; morselstein, mürselstein, mhd., st. M.: nhd. Mörser, Steinbadewanne; R.: kleiner Mörser: morseriklÆn 1, morseklÆn, mhd., st. N.: nhd. Mörserlein, kleiner Mörser

Mörser: germ. *mortari, Mörser: germ. *mortari

Mörser: ae. pÆle, Mörser: ae. pÆle

Mörser: trÐbelÏre*, trebeler, mnd.?, M.: nhd. Mörser, Gefäß in dem etwas zerstoßen (Adj.) wird; vǖrmȫrsÏre*, vðrmorser, vǖrmȫser, mnd., M.: nhd. Mörser, kurzes dickes Geschütz
Mörser: mærtÏre*, mærtÐr, mærteer, mærtier, martÐr, mærte, mortÐr, morter, mottÐr?, morten?, mnd., M.: nhd. Mörser, Gefäß zum Zerstoßen, Feuergeschütz, Wurfgeschütz; mösÏre*, möser, moeser, moyser, mörser, mnd., M.: Mörser, metallenes Gefäß zum Zerstoßen, schweres Geschütz, Haubitze; pamp, mnd., Sb.: nhd. Gefäß mit einem Stößel zum Zerkleinern von festen Substanzen, Mörser; pothunt, potthunt, podhunt, mnd., M.: nhd. ein Geschütz, Mörser, Haubitze?; R.: Mörser mit Stößel: mȫsÏrekǖle*, mȫserkǖle, mnd., F.: nhd. Mörserkeule, Mörser mit Stößel; mȫsÏrestempel*, mȫserstempel, mnd., F.: nhd. Mörser mit Stößel
Mörser: stamp, mnd., M.: nhd. Stampfer, Mörser; stampÏre*, stamper, mnd., M.: nhd. Stampfer, Mörser, Mörserkeule; stampe, stamp, mnd., F.: nhd. Stampfer, Mörser, Stampfmühle, Stampfer in einer Lohmühle, Ölstampfer, eine Vorrichtung am Brunnen; stȫtestÐn, stȫtestein, mnd., M.: nhd. Mörser; R.: mit dem Mörser zerkleinern: stampen (1), mnd., sw. V.: nhd. stampfen, zerstampfen, mit dem Mörser zerkleinern, Lohe stampfen, in der Ölstampfe stampfen zur Gewinnung von Öl

Mörser: werbing 1, mhd., st. M.: nhd. Spielball?, Mörser?; wurzstein, mhd., st. M.: nhd. »Würzstein«, Mörser

Mörser: ahd. morsõri 21; mortõri 10; R.: im Mörser Zerstampftes: ahd. ? mincliun*? 1; R.: im Mörser zerstampftes Fischgericht: ahd. martis 1; R.: im Mörser zerstampftes Fleischgericht: ahd. martis 1; R.: kleiner Mörser: ahd. morsarilÆn* 1, Mörser: ahd. morsõri 21; mortõri 10; R.: im Mörser Zerstampftes: ahd. ? mincliun*? 1; R.: im Mörser zerstampftes Fischgericht: ahd. martis 1; R.: im Mörser zerstampftes Fleischgericht: ahd. martis 1; R.: kleiner Mörser: ahd. morsarilÆn* 1

Mörser: stampf, mhd., st. M.: nhd. »Stampf«, Stampfwerkzeug, Stampfmaschine, Stampfmühle, Mörserkeule, Klotz, Stempelwerkzeug, Stampfer, Mörser

Mörserchen: mȫsÏrken*, mȫserken, mnd., N.: nhd. Mörserchen
Mörserkeule: ae. pÆlstre; pðnere, Mörserkeule: ae. pÆlstre; pðnere

Mörserkeule: ahd. bliuwil* 4; bliuwila* 1; rÆbil 7; stampfõri* 1; stempfil* 3; stæzil 5; ubarstempfo* 2, Mörserkeule: ahd. bliuwil* 4; bliuwila* 1; rÆbil 7; stampfõri* 1; stempfil* 3; stæzil 5; ubarstempfo* 2

Mörserkeule: vÆsel, fÆsel*, mnd., M.: nhd. Mörserkeule, Stößel, Fiesel, Penis (euphem.); vÆselÏre*, vÆseler, mnmd., M.: nhd. Mörserkeule, Stößel, Penis (euphem.)

Mörserkeule: rÆbkiule, mhd., sw. F.: nhd. »Reibkeule«, Mörserkeule; rÆbkolbe, mhd., sw. M.: nhd. »Reibkolben«, Mörserkeule; rüerschÆt* 1, ruorschÆt, mhd., st. N.: nhd. »Rührscheit«, Mörserkeule; stampf, mhd., st. M.: nhd. »Stampf«, Stampfwerkzeug, Stampfmaschine, Stampfmühle, Mörserkeule, Klotz, Stempelwerkzeug, Stampfer, Mörser

Mörserkeule: stampÏre*, stamper, mnd., M.: nhd. Stampfer, Mörser, Mörserkeule; stempel, stemmel, mnd., M.: nhd. Stempel, ein Werkzeug zum Stampfen, Stößel, Mörserkeule, Stampfer, Stempfel, Ladestock der Kanone, Grabstichel, Münzstempel, Prägestock, ausgeprägtes Bild, Gütezeichen, Vorbild; stȫtÏre*, stȫter*, stæter, mnd., M.: nhd. »Stoßer«, Stoßender, Waren in Gefäße Stoßender, Salz in Tonnen (F.) (1) Verladender (Bedeutung örtlich beschränkt), Verlader, Stößer, Mörserkeule, Stämpfel, Stampfer, kleine Silbermünze (nach dem Kölner Münzvertrag galt der kölnische stȫtÏre 1/10 Gulden oder 12 Pfennige)
Mörserkeule: mȫsÏrekǖle*, mȫserkǖle, mnd., F.: nhd. Mörserkeule, Mörser mit Stößel; pampkǖle, mnd., F.: nhd. Stößel, Mörserkeule; pissel, pistel, mnd., Sb.: nhd. Mörserkeule, Stößel
Mörserkolben: kǖle, kuele, kuhle, kuile, mnd., F.: nhd. Keule, Kolben, Streitkolben, Kolbenstange, Waffe, dicker Knüppel, Werkzeug, hölzerner Schlägel zum Kalfatern, Dichthammer, Mörserkolben, Stößel, Hinterkeule des Tieres, keulenartiges oder kugelartiges bauchiges Gefäß?

Mörserlein: morseriklÆn 1, morseklÆn, mhd., st. N.: nhd. Mörserlein, kleiner Mörser

Mörserlein«: ahd. morsarilÆn* 1, Mörserlein«: ahd. morsarilÆn* 1

Mörtel: mortÏre*, morter, mortel, mhd., st. M.: nhd. Mörtel; pflaster*, phlaster, plaster, blaster, mhd., st. N.: nhd. Pflaster, Salbe, Zement, Mörtel, Wundpflaster, Straßenpflaster, Steinboden, Fußboden; R.: mit Mörtel aufbauen: pflasteren, pflastern, phlastern, mhd., sw. V.: nhd. »pflastern«, pflastern mit, mit Mörtel aufbauen, Pflaster auflegen, Straße pflastern

Mörtel -- Mörtel Einfüllender und den Maurern Zutragender: vüllÏre*, vüller, füllÏre*, füller*, mhd., st. M.: nhd. Füller, Fresser, Säufer, Schwelger, Schankwirt, Weinschenk, Mörtel Einfüllender und den Maurern Zutragender

Mörtel: ae. clõm; lÆm; mortere; stõnlÆm, Mörtel: ae. clõm; lÆm; mortere; stõnlÆm

Mörtel: ahd. kalk* 28?; mortõri 10; pflastar* 42, Mörtel: ahd. kalk* 28?; mortõri 10; pflastar* 42

Mörtel -- mit Mörtel verbinden: verbinden (1), vorpinden, ferbinden*, mhd., st. V.: nhd. verbinden, binden, festbinden, verpflichten, verpflichten zu, verstecken in, sich ineinander verbeißen, binden mit, binden an, zusammenbinden, zubinden, verhüllen, verstecken, einschließen, fesseln, mit Mörtel verbinden, im Brettspiel gewinnen, eine bestimmte Richtung verfolgen, zusammenfügen, unkenntlich machen, unsichtbar machen, bezaubern, rechtlich verpflichten, sich das Haupt verhüllen, sich vermummen

Mörtel: gæz, mhd., st. M., st. N.: nhd. Guss, Regenguss, Metallguss, gegossenes Gefäß, Figur, Bild, Kalkguss, Mörtel, Schlussstein

Mörtel: mörtÏre*, mörter, morter, mnd., M.: nhd. Mörtel, Bindematerial aus zerstoßenem Kalk und Sand, Zement; R.: Abfall von Mörtel zum Versetzen des ungelöschten Kalks: lÐsekalk, mnd., M.?: nhd. Abfall von abgebundenem Kalk, Abfall von Mörtel zum Versetzen des ungelöschten Kalks

Mörtel: gȫtekalk, mnd., M.: nhd. Gusskalk, Mauerkalk, Mörtel

Mörtel -- Mörtel aus rheinischem Tuffstein: tarras, terras, terrast, mnd., N.: nhd. befestigter Wall, Bollwerk, Mörtel aus rheinischem Tuffstein

Mörtelauftragen -- Gerät zum Mörtelauftragen: kelle, kel, mnd., F.: nhd. Kelle, Maurerkelle, großer Schöpflöffel, Gerät zum Mörtelauftragen

Mörtelkalks -- Sieb zum Feinsieben des Mörtelkalks: kalksÐve, mnd., N.: nhd. »Kalksieb«, Sieb zum Feinsieben des Mörtelkalks

Mörtelmischer: kalkrȫrÏre*, kalkrȫrer, kalkroer, kalkrör, mnd., M.: nhd. »Kalkrührer«, Kalkmischer, Mörtelmischer; kalkslÐgÏre*, kalkslÐger, kalksleger, mnd., M.: nhd. »Kalkschläger« (Arbeiter der den Kalkstein zerkleinert), Kalkmischer, Mörtelmischer, Maurer, den Kalkstein Zerschlagender

Mörtels -- Hilfsarbeiter der das Löschen des Kalkes oder das Anmischen des Mörtels besorgt: kalkmengÏre*, kalkmenger, mnd., M.: nhd. »Kalkmenger«, Hilfsarbeiter der das Löschen des Kalkes oder das Anmischen des Mörtels besorgt

Mörtelspeise -- mit Mörtelspeise binden: spÆsen, mhd., sw. V.: nhd. speisen, zu Essen (N.) geben, Nahrung geben, beköstigen, ernähren, nähren, mit Lebensmittel versehen (V.), mit Proviant versehen (V.), bewirten, füttern, versorgen, mit Proviant ausrüsten, mit Mörtelspeise binden

Mörtelstein: mortÏrestÐn*, mortelstÐn, mortelstein, mnd., M.: nhd. Mörtelstein

Mosaik -- mit einem Mosaik verzieren: durchmuosieren, mhd., sw. V.: nhd. mit einem Mosaik verzieren

Mosaik -- mit Mosaik verzieren: muosieren, mhd., sw. V.: nhd. als Mosaik einlegen, musivisch verzieren, mit Mosaik verzieren, mit Intarsien verzieren, durchsetzen mit, Intarsien einlegen in, mit Stickerei verzieren

Mosaik -- als Mosaik einlegen: muosen (2), mðsen, mæsen, mhd., sw. V.: nhd. als Mosaik einlegen, musivisch verzieren, mit Stickerei verzieren; muosieren, mhd., sw. V.: nhd. als Mosaik einlegen, musivisch verzieren, mit Mosaik verzieren, mit Intarsien verzieren, durchsetzen mit, Intarsien einlegen in, mit Stickerei verzieren

Mosaikstein: ahd. kwõderstein* 2, Mosaikstein: ahd. kwõderstein* 2

mosaischen -- spitz ausgezogene hornförmige Ecke des mosaischen Altars: hærninc (2), hornink, mnd., M.: nhd. Horn, Ecke, Winkel, spitz ausgezogene hornförmige Ecke des mosaischen Altars

mosaischen -- spitz ausgezogene Ecke des mosaischen Altars: hærn, horne, hoern, hurn, harn, mnd., F., N.: nhd. »Horn«, Ecke, Winkel, Geweihstange, Hornvieh (Paarhufer), Horn (Blasinstrument), Wächterhorn, Kriegshorn, Hirtenhorn, Trinkhorn, Aufbewahrungsgefäß, Hirschhorn (als Arznei), hartgewordene Hautstelle, Teil eines Hufes, spitz zulaufendes bzw. keilförmiges Landstück, Biegung, Hausecke, Straßenecke, spitz ausgezogene Ecke des mosaischen Altars

Moschee: machumbrÆe, mhd., st. F.: nhd. Moschee

Moschus: tesem, tisem, tiseme, mhd., st. M.: nhd. Moschus

Moschus: bisem, mhd., sw. M., st. M., sw. F.: nhd. Bisam, Moschus

Moschus: dÐsem, desem, deseme, dessem, desen, mnd., M.: nhd. Bisam, Sekret des Bisamtiers, Moschus

Moschus: mosches, moskes, mnd., M.: nhd. Moschus, Bisam, wohlriechendes Duftmittel; musch, mnd., M.?: nhd. Moschus

Moschus: ae. disma; disme, Moschus: ae. disma; disme

Moschus: ahd. bisamo 22; tisamo* 1; R.: mit Moschus versehen (V.): ahd. bisamæn* 2, Moschus: ahd. bisamo 22; tisamo* 1; R.: mit Moschus versehen (V.): ahd. bisamæn* 2

Moschus: musc, mhd., st. M.: nhd. Moschus

moschusähnliche -- moschusähnliche Absonderung der Zibetkatze: sibÐte, zibete, mnd., Sb.: nhd. moschusähnliche Absonderung der Zibetkatze

Moschusbüchse: dÐsemesknæp*, dÐsemsknæp, mnd., M.: nhd. Moschusknopf, Moschusbüchse, Moschuskugel, Bisamapfel; dÐsemknæp, desemknæp, mnd., M.: nhd. Moschusknopf, Moschusbüchse, Moschuskugel, Bisamapfel; dÐsemknȫpken, mnd., N.: nhd. Moschusknopf, Moschusbüchse, Moschuskugel, Bisamapfel

Moschusfässchen: tesemvezzelÆn, mhd., st. N.: nhd. Moschusfässchen, Riechfläschchen

Moschusknopf: dÐsemesknæp*, dÐsemsknæp, mnd., M.: nhd. Moschusknopf, Moschusbüchse, Moschuskugel, Bisamapfel; dÐsemknæp, desemknæp, mnd., M.: nhd. Moschusknopf, Moschusbüchse, Moschuskugel, Bisamapfel; dÐsemknȫpken, mnd., N.: nhd. Moschusknopf, Moschusbüchse, Moschuskugel, Bisamapfel

Moschuskraut: dÐsemkrðt, desemkrðt, mnd., N.: nhd. Moschuskraut

Moschuskugel: dÐsemesknæp*, dÐsemsknæp, mnd., M.: nhd. Moschusknopf, Moschusbüchse, Moschuskugel, Bisamapfel; dÐsemknæp, desemknæp, mnd., M.: nhd. Moschusknopf, Moschusbüchse, Moschuskugel, Bisamapfel; dÐsemknȫpken, mnd., N.: nhd. Moschusknopf, Moschusbüchse, Moschuskugel, Bisamapfel

Moschusochse: tesemtier, mhd., st. N.: nhd. Moschusochse

Moschustier: bisemtier, mhd., st. N.: nhd. »Bisamtier«, Moschustier

Mosel: ahd. Musela 3, Mosel: ahd. Musela 3

Moses -- Gesetz des Moses: gesette (1), mnd., N.: nhd. Festsetzung, Aufstellung, Bestimmung, Anordnung, obrigkeitliche Festsetzung, Anordnung jeder Art, Maßbestimmung, Bursprake, Zunftordnung, Satzung, Statut, Gesetz des Moses, biblische Vorschrift, Bibel, Abschnitt eines Gedichts, Strophe, Abschnitt einer Prosaschrift, Übereinkommen, fest bestimmtes Maß, Abschnitt, Kapitel, Artikel, Artikel einer Klage, Satz als Maßzahl

Moses: Moises*, Moyses, mnd., PN: nhd. Moses

Most: apfeltranc, apheltranc, epfeltranc, mhd., st. M., st. N.: nhd. Apfeltrank, Apfelwein, Apfelmost, Most

Most: most, mhd., st. M.: nhd. Most, Weinmost, Obstwein

Most: germ. *must-, Most: germ. *must-

Most: ae. must; þefel; R.: eingekochter Most: ae. peall?, Most: ae. must; þefel; R.: eingekochter Most: ae. peall?

Most: ahd. most 10, Most: ahd. most 10

mosteln«: mostelen*, mosteln, mhd., sw. V.: nhd. »mosteln«

mosten«: mosten, mhd., sw. V.: nhd. »mosten«

Moster: möstÏre*, möster, mhd., st. M.: nhd. Moster

Mostertstück (Westfalen): sennepvlÐsch, sennepvleisch, sennepflesch, sennepfles, sennefvlÐs, sÐnepvlÐsch, szenepvlÐsch, sÐnipvlÐsch, mnd., N.: nhd. »Senffleisch«, Rindfleisch in Senfbrühe, Mostertstück (Westfalen)

Mostfass: ae. wÆncolc, Mostfass: ae. wÆncolc

Mostfass: mostvaz, mostfaz*, mhd., st. N.: nhd. Mostfass

Mostkrug: mostkræs, mnd., M., N.: nhd. Mostkrug

Mostrich: mostart, mostert, mnd., M.: nhd. Mostrich, Senf

Mostrich: mostert, mustart, musthart, mhd., st. M.: nhd. Senf, Mostrich

Motette: motet, mhd., st. M.: nhd. Motette

Motiv: ae. ontimber, Motiv: ae. ontimber

Motiv -- ein Motiv auf Silbergerät: stÐnbok, steinbok, stÐnbuk, steinbuk, mnd., M.: nhd. Steinbock, Tierkreiszeichen des Steinbocks, ein Motiv auf Silbergerät, ein Gestell zum Auflegen von Steinen

motivierte -- durch religiös motivierte Aussagen von etwas überzeugen: inprÐdigen, mnd., sw. V.: nhd. »einpredigen«, durch religiös motivierte Aussagen von etwas überzeugen

Mott«: mot, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Mott«, Moder, Schlamm, Sumpf

Motte (F.) (1): germ. *muttæ-, Motte (F.) (1): germ. *muttæ-

Motte (F.) (1): an. motti (1), m‡lr

Motte: got. malo 2, Motte: got. malo 2

Motte (F.) (1): ahd. miliwa* 25; ? fledarmðs 27, Motte (F.) (1): ahd. miliwa* 25; ? fledarmðs 27

Motte (F.) (2): ahd. mota* 15?, Motte (F.) (2): ahd. mota* 15?

Motte (F.) (1): ae. mohþa; moþþe, Motte (F.) (1): ae. mohþa; moþþe

Motte (F.) (1): schabe (1), mhd., sw. F.: nhd. »Schaber«, Schabeisen, Hobel, Schababfall, Motte (F.) (1), Schabe (F.) (1), abgeschabte Stelle am Gewand

Motte: mutte (2), mnd., F.: nhd. Motte

Motte (F.) (1): viurmücke*, viurmucke, viwermuke, viuwermuke, fiurmücke*, fiwermuke*, fiuwermuke*, mhd., st. F.: nhd. »Feuermücke«, Motte (F.) (1), Lichtmotte; viurstele, viuwerstele, viwerstele, fiurstele*, fiuwerstele*, fiwerstele*, mhd., sw. F.: nhd. »Feuerstehle«, Feuerdiebin, Motte (F.) (1), Lichtmotte; viurstelÆn, viursetlinne* (?), viwerstelÆn, viuwerstelÆn, viurstelin, fiurstelÆn*, fiwerstelÆn*, fiuwerstelÆn*, fiurstelin*, fiurstelinne* (?), mhd., st. F.: nhd. Lichtmotte, Feuerdiebin, Motte (F.) (1); vledermðs, fledermðs*, mhd., st. F.: nhd. Fledermaus, Motte (F.) (1)

Motte (F.) (1): gewantwurm, mhd., st. M.: nhd. Kleidermotte, Motte (F.) (1)

Motte: klÐderworm, kleiderworm, mnd., N.: nhd. »Kleiderwurm« (eine Krankheit), Motte

Mouton -- doppelter Mouton d’Or mit der Prägung einer Rose in der Mitte eines Kreuzes auf der Rückseite: rȫsekenmatðn*, ræsekenmatðn, mnd., M.: nhd. eine Goldmünze, doppelter Mouton d´Or mit der Prägung einer Rose in der Mitte eines Kreuzes auf der Rückseite

M�en (dänische Insel): an. m‡n (2), M�en (dänische Insel): an. m‡n (2)

Möwe: an. mõr, mõsi, mær (2), skðfr; R.: junge Möwe: an. skõri, skeglingr

Möwe: ae. brimfugol; mÚw, Möwe: ae. brimfugol; mÚw

Möwe: kobbe*** (2), F.: nhd. Möwe

Möwe: germ. *maihwa-, Möwe: germ. *maihwa-

Möwe: idg. *kaøõ, Möwe: idg. *kaøõ

Möwe: mÐwe, mÐve, mnd., F.: nhd. Möwe

m-Rune: germ. *manæ-; *manna-, m-Rune: germ. *manæ-; *manna-

mRune: as. man? (2), mRune: as. man? (2)

mRune: got. manna (1) 316, mRune: got. manna (1) 316

Mückchen«: müggiken, müggeken, mnd., N.: nhd. »Mückchen«, Mücklein

Mücke: ae. gnÏtt; mycg; stðt, Mücke: ae. gnÏtt; mycg; stðt

Mücke: as. muggia 3, Mücke: as. muggia 3

Mücke: idg. *ma¨o‑; *mo¨o‑; *mð- (2), Mücke: idg. *ma¨o‑; *mo¨o‑; *mð- (2)

Mücke: an. m‘, Mücke: an. m‘

Mücke: ahd. zizala 2; flioga* 27; ? fogal 54; huntflioga* 20; mÆza 10; mugga* 67?; muk* 1?; *snaggo?; snebiliz 2, Mücke: ahd. zizala 2; flioga* 27; ? fogal 54; huntflioga* 20; mÆza 10; mugga* 67?; muk* 1?; *snaggo?; snebiliz 2

Mücke: germ. *mÆta-; *mÆtæ-; *muja-, Mücke: germ. *mÆta-; *mÆtæ-; *muja-

Mücke: mügge, mugge, mnd., F.: nhd. Mücke; R.: kleine Mücke: mitse, mnd.?, Sb.: nhd. kleine Mücke, Gnitte

Mücke: mücke, mucke, mügge, mugge, mhd., sw. F.: nhd. Mücke, Fliege; munkel (1), mhd., st. F.: nhd. Mücke; R.: kleine Mücke: mückelÆn, müggelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Mücklein«, kleine Mücke, kleine Fliege

Mucke«: mucke, mnd.?, Sb.: nhd. »Mucke«, Anfall von übler Laune, böse Grille, Heimtücke

mucken: as. gellon* 1, mucken: as. gellon* 1

mucken: ahd. winisæn* 9; gellan* 8; gellæn* 1; glÆlæn 1; irgakkezzen* 2; irmukkezzen* 2, mucken: ahd. winisæn* 9; gellan* 8; gellæn* 1; glÆlæn 1; irgakkezzen* 2; irmukkezzen* 2

Mücken -- Vorhang als Schutz gegen Mücken: müggentelt, mnd., N.: nhd. »Mückenzelt«, Vorhang als Schutz gegen Mücken

mucken«: mucken***, mhd., V.: nhd. »mucken«

Mückenart: gnitte, mnd., F.: nhd. Mückenart, Art (F.) (1) kleiner Mücken, Gnitze, Kriebelmücke

Mückenkot: mückenmist, mhd., st. M.: nhd. »Mückenmist«, Mückenkot

Mückenmist«: mückenmist, mhd., st. M.: nhd. »Mückenmist«, Mückenkot

Mückennetz: ahd. fliognezzi* 3?; mugginezzi 10, Mückennetz: ahd. fliognezzi* 3?; mugginezzi 10

Mückennetz: mückennetze, mhd., st. N.: nhd. Mückennetz

Mückenschwamm«: mückenswam*, muckenswam, mhd., sw. M.: nhd. »Mückenschwamm«, Fliegenpilz

Mückenschweiß«: müggenswÐt*, müggensweit, mnd., N.: nhd. »Mückenschweiß«, etwas Unglaubhaftes

Mückensichter«: müggensichtÏre*, müggensichter, mnd., M.: nhd. »Mückensichter«, Kleinigkeitskrämer, Kleinkrämer

Mückenzelt«: müggentelt, mnd., N.: nhd. »Mückenzelt«, Vorhang als Schutz gegen Mücken

muckisch sein (V.): mucken, mnd., sw. V.: nhd. murren, aufmucken, muckisch sein (V.), den Mund kaum auftun und halblaut murren

Mücklein: ahd. cincella* 2, Mücklein: ahd. cincella* 2

Mücklein: müggiken, müggeken, mnd., N.: nhd. »Mückchen«, Mücklein

Mücklein«: mückelÆn, müggelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Mücklein«, kleine Mücke, kleine Fliege

mucksen: an. klymta, mucksen: an. klymta

mucksen: ahd. zispen 1; irgakkezzen* 2; irmukkezzen* 2, mucksen: ahd. zispen 1; irgakkezzen* 2; irmukkezzen* 2

mucksmäuschenstill: mæderstille, moderstille, mnd., Adv.: nhd. ganz still, still wie im Mutterleib, mucksmäuschenstill

müde: ahd. irmuoit* 4; muodi* 28; gimuoit; R.: müde werden: ahd. muodÐn 11; R.: nicht müde: ahd. unirlegit* 1; R.: nicht müde werden: ahd. unirlegan sÆn, müde: ahd. irmuoit* 4; muodi* 28; gimuoit; R.: müde werden: ahd. muodÐn 11; R.: nicht müde: ahd. unirlegit* 1; R.: nicht müde werden: ahd. unirlegan sÆn

müde: an. *leri?, mæŒr (3); R.: müde werden: an. dasast, þrota

müde: hellich (3), mnd., Adj.: nhd. überanstrengt, ermattet, geschwächt, durstig, müde, erschöpft, lechzend, durch Verfolgung ermattet

müde: las (3), lasch, mnd., Adj.: nhd. lasch, müde, matt; lügge, lucke, mnd., Adj.: nhd. faul, träge, müde; mȫde (1), mnd.?, Adj.: nhd. müde, abgespannt, ruhebedürftig, unlustig, überdrüssig; R.: müde machen: mȫden (1), mnd., sw. V.: nhd. müde werden, müde machen, ermüden; mȫdigen (2), mædigen*, mnd., sw. V.: nhd. müde machen, ermüden, übermütig sein (V.); R.: müde werden: mȫden (1), mnd., sw. V.: nhd. müde werden, müde machen, ermüden
müde: as. mæthi 1; wærig* 1; R.: müde werden: as. l’ttian* 5, müde: as. mæthi 1; wærig* 1; R.: müde werden: as. l’ttian* 5

müde: anfrk. muothi* 1, müde: anfrk. muothi* 1

müde: germ. *mæþa-; R.: müde machen: germ. *latjan; R.: müde werden: germ. *latæn; *mæþjan, müde: germ. *mæþa-; R.: müde machen: germ. *latjan; R.: müde werden: germ. *latæn; *mæþjan

müde: sat (1), mhd., Adj.: nhd. satt, voll, gesättigt, genügend, hinreichend, befriedigt, überdrüssig, müde; sat (3), mhd., Adv.: nhd. satt, voll, befriedigt, überdrüssig, müde; trÏge (2), trõge, trõc, trege, mhd., Adj.: nhd. träge, langsam, verdrossen, faul, nachlässig, bequem, schwach, müde, störrisch; R.: müde von der Reise: reisemüede, mhd., Adj.: nhd. reisemüde, müde von der Reise; R.: müde werden: slõferen*, slõfern, slõfren, slæfern, mhd., sw. V.: nhd. schläferig werden, schläfrig werden, müde werden, einschlafen, schläfern mit

müde: ae. hygemÊþe; mÊþe; wÊrig; R.: müde sein (V.): ae. tíerian; R.: müde vom Meer: ae. m’rewÊrig; R.: müde werden: ae. getíerian, müde: ae. hygemÊþe; mÊþe; wÊrig; R.: müde sein (V.): ae. tíerian; R.: müde vom Meer: ae. m’rewÊrig; R.: müde werden: ae. getíerian

müde: idg. *aøÐ‑; R.: müde werden: idg. *¨emý‑, müde: idg. *aøÐ‑; R.: müde werden: idg. *¨emý‑

müde: sat (1), mnd., Adj.: nhd. satt, gesättigt, genügend, überdrüssig, unlustig, betrunken, befriedigt, zufriedengestellt, hinreichend, reichlich, müde

müde: unlüstich*, unlustich, mnd.?, Adj.: nhd. »unlustig«, unangenehm, unerfreulich, müde, träge, missvergnügt; vorlÐgen (1), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. müde, matt, schwach, wertlos; vorlÐget, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. müde, matt, schwach, wertlos, veraltet, überholt; vormȫdich***, mnd., Adj.: nhd. müde, ermüdend; vortrõgelÆk***, mnd.?, Adj.: nhd. träge, müde; R.: müde arbeiten: vorarbÐden, vorarbÐiden, vorarbeiden, mnd., sw. V.: nhd. abarbeiten (den Körper oder ein Organ), müde arbeiten, durch Anstrengung schwächen, zu Wege bringen, quälen, abmühen, Rohmaterial verarbeiten, Zeit zu Ende arbeiten, Zeit zu einer Arbeit brauchen, mit Arbeit ausfüllen (die Zeit), zur Arbeit verwenden, hinarbeiten auf, sich bemühen um, betreiben, bewirken, bearbeiten, ausarbeiten, verarbeiten, zur Bearbeitung verwenden, durch Bearbeitung in verwendbare Form bringen; R.: müde machen: ðthelligen, mnd.?, sw. V.: nhd. müde machen, erschöpfen, aussaugen; vormȫden, vormoiden, vorm¦den, mnd., sw. V.: nhd. ermüden, ermatten, müde werden, matt werden, mutlos werden, gleichgültig werden, überdrüssig werden, müde machen, erschöpfen; R.: müde werden: vordörren, vordorren, mnd., sw. V.: nhd. verdorren, verwelken, austrocknen, durch Austrocknen zugrunde gehen, dürr werden, auszehren, an Auszehrung sterben, abmatten, müde werden; vormȫden, vormoiden, vorm¦den, mnd., sw. V.: nhd. ermüden, ermatten, müde werden, matt werden, mutlos werden, gleichgültig werden, überdrüssig werden, müde machen, erschöpfen
müde -- müde von der Waldwanderung: waltmüede, mhd., Adj.: nhd. »waldmüde«, von der Waldreise ermüdet, müde von der Waldwanderung

müde -- sich müde hauen: erhouwen, mhd., st. V.: nhd. aushauen, stechen, aufhauen, zerhauen (V.), erschlagen (V.), erwerben, sich müde hauen, sich durchschlagen, dreinhauen, sich müde kämpfen, sich freikämpfen, hauen, schlagen, erkämpfen

müde -- sich müde machen: erstrÆten, irstrÆten, derstrÆten, mhd., st. V.: nhd. »erstreiten«, erkämpfen, überwältigen, sich befreien, freikämpfen, sich müde machen, sich vorwagen, erringen, gewinnen, erobern, erreichen, angreifen

müde: laz (1), mhd., Adj.: nhd. »lass«, matt, träge, müde, schwach, langsam, nachlässig, unaufmerksam, unzuverlässig, niedrig, saumselig; laz (5), mhd., Adv.: nhd. »ermüdlich«, müde, matt, träge; lezzic, lezzec, mhd., Adj.: nhd. müde, träge, lässig; müede (1), muode, muode, mðde, mhd., Adj.: nhd. verdrossen, müde, erschöpft, abgemattet, elend, unglücklich, unglückselig; R.: müde werden: müeden, mhd., sw. V.: nhd. »müden«, ermüden, ermatten, müde werden; muoden, mðden, mhd., sw. V.: nhd. »müden«, müde werden, ermatten, ermüden

müde -- sich müde kämpfen: erhouwen, mhd., st. V.: nhd. aushauen, stechen, aufhauen, zerhauen (V.), erschlagen (V.), erwerben, sich müde hauen, sich durchschlagen, dreinhauen, sich müde kämpfen, sich freikämpfen, hauen, schlagen, erkämpfen

müde: unwacker, mhd., Adj.: nhd. »unwacker«, müde, unlustig; R.: ganz müde machen: vermüeden, vermðden, vormðden, fermüeden*, mhd., sw. V.: nhd. »vermüden«, ganz müde machen, ermüden; R.: müde von der Reise: vartmüede, fartmüede*, mhd., Adj.: nhd. »fahrtmüde«, wegmüde, müde von der Reise; R.: sehr müde: übermüede, mhd., Adj.: nhd. »übermüde«, überaus müde, sehr müde; R.: sich müde fechten: vervehten, virvehten, vorvehten, ferfehten*, mhd., st. V.: nhd. »verfechten«, fechten für, verteidigen, heimlich wegnehmen, stehlen, veruntreuen, durchbringen, sich müde fechten, sich müde kämpfen, bekämpfen, sich heimlich begeben (V.), sich abmühen; R.: sich müde kämpfen: vervehten, virvehten, vorvehten, ferfehten*, mhd., st. V.: nhd. »verfechten«, fechten für, verteidigen, heimlich wegnehmen, stehlen, veruntreuen, durchbringen, sich müde fechten, sich müde kämpfen, bekämpfen, sich heimlich begeben (V.), sich abmühen; R.: überaus müde: übermüede, mhd., Adj.: nhd. »übermüde«, überaus müde, sehr müde

müde -- müde werden: ermüeden, mhd., sw. V.: nhd. ermüden, müde werden

Müde (M.): ahd. muoding* 2, Müde (M.): ahd. muoding* 2

Müde (F.) -- die Müde: ahd. muodihhila* 1, Müde (F.) -- die Müde: ahd. muodihhila* 1

müde« -- »ganz müde«: almüede, mhd., Adj.: nhd. »ganz müde«

Müde« (N.): ahd. muodÆ* 5, Müde« (N.): ahd. muodÆ* 5

Müde« (): müedÆn, mhd., st. F.: nhd. »Müde« (?)

Müde«: müede (2), muode, mðde, mhd., st. F.: nhd. »Müde«, Müdigkeit, Erschöpfung

müden«: müeden, mhd., sw. V.: nhd. »müden«, ermüden, ermatten, müde werden; muoden, mðden, mhd., sw. V.: nhd. »müden«, müde werden, ermatten, ermüden

Müdheit«: mȫthÐt, mȫtheit, mnd., F.: nhd. »Müdheit«, Müdigkeit
müdig«: müedic, mhd., Adj.: nhd. »müdig«, ermüdend, beschwerlich

müdigen«: müedigen*, müdigen, mhd., sw. V.: nhd. »müdigen«, ermüden

Müdigkeit: ahd. muodÆ* 5, Müdigkeit: ahd. muodÆ* 5

Müdigkeit: ae. Úþrot; õþrotenn’ss; langung; mÊþn’ss; *þrot; *þrotenn’ss; wÊrign’ss; R.: Zeit der Müdigkeit: ae. langunghwÆl, Müdigkeit: ae. Úþrot; õþrotenn’ss; langung; mÊþn’ss; *þrot; *þrotenn’ss; wÊrign’ss; R.: Zeit der Müdigkeit: ae. langunghwÆl

Müdigkeit: germ. *mæþÆ-, Müdigkeit: germ. *mæþÆ-

Müdigkeit: trõcheit, Trõcheit, traegheit, træcheit, trõkeit, trækeit, mhd., st. F.: nhd. Trägheit, Müdigkeit, Bequemlichkeit, Faulheit, Verdrossenheit

Müdigkeit: an. mãŒi (1), Müdigkeit: an. mãŒi (1)

Müdigkeit: lashÐt, lasheit, mnd., F.: nhd. Laschheit, Müdigkeit; lüggichhÐt*, lüggichÐt, lüggicheit, mnd., N.: nhd. Faulheit, Trägheit, Müdigkeit; mȫdichhÐt* (2), mödichÐt, mödicheit, mnd., F.: nhd. Müdigkeit, Ruhebedürfnis, Erschlaffung, Erschöpfung; mȫthÐt, mȫtheit, mnd., F.: nhd. »Müdheit«, Müdigkeit

Müdigkeit: unlust (1), mnd.?, F., M.: nhd. Unlust, Schmerz, Beschwerde, Mühsal, Bemühung, Müdigkeit

Müdigkeit: laz (3), mhd., st. M.: nhd. Müdigkeit, Trägheit; lazheit, mhd., st. F.: nhd. »Lassheit«, Müdigkeit, Trägheit, Nachlässigkeit; lazze (1), mhd., st. F.: nhd. Müdigkeit; matheit***, mhd., st. F.: nhd. »Mattheit«, Müdigkeit; müede (2), muode, mðde, mhd., st. F.: nhd. »Müde«, Müdigkeit, Erschöpfung; müedicheit*, müedecheit, mðdicheit, mhd., st. F.: nhd. Müdigkeit, Erschöpfung

Muff: muffe (1), mnd., F.: nhd. Armschutz und Handschutz aus Pelz, Muff

Muff (M.) (1): germ. *mawwæ, Muff (M.) (1): germ. *mawwæ

müffeln«: müffelen*, müffeln, mhd., sw. V.: nhd. »müffeln«, faulig riechen

Mugil: ahd. barbo 14, Mugil: ahd. barbo 14

Mühe: afries. trekk 1; threkk (2), Mühe: afries. trekk 1; threkk (2)

Mühe: an. alenda, erfiŒi, harski, ‡nn (2), stund (2), torveldi, valk, võs; R.: mit Mühe aufrichten: an. stirtla; R.: ohne Mühe: an. lÐttliga

Mühe: gemȫie* (2), gemȫye, gemȫyge, mnd., N.: nhd. Mühe, Beschwer, Unlust; ? klannÆe, kalandÆe, mnd., F.: nhd. Streit, Rechtsstreit, Beanspruchung, Mühe?, Unruhe?; krot, kræt, kroet, kroit, krðt, mnd., N., M.: nhd. Belästigung, Behinderung, Schwierigkeit, Hindernis, Belastung, Mühe, Beschwerde, Not; kummer (1), kumber, kommer, mnd., M.: nhd. Belastung, Bedrängnis, Schaden (M.), Nachteil, schlechte Lage, Not, Mühe, Mangel (M.), Beschwerung, Beanspruchung, Beschlagnahme, Arrest; R.: durch Anstrengung oder Mühe etwas erlangen: gewinnen, gewunnen, gewünnen, gewonnen, mnd., st. V.: nhd. gewinnen, durch Anstrengung oder Mühe etwas erlangen, durch Arbeit etwas erlangen, Geld verdienen, Lohn verdienen, im Krieg gewinnen, erobern, überwinden, überwältigen, den Sieg davon tragen über, durch Rechtsverfahren etwas erlangen, Bußgeld einnehmen, bekommen, erlangen, erwerben, eine Krankheit oder ein Leiden erlangen, herbeischaffen; R.: mit Mühe: kðme (2), kumm, queme, kðm, kuem, mnd., Adv.: nhd. kaum, mit Mühe, nur mit Mühe, mit Mühe und Not, beinahe nicht, so gut wie nicht, soeben, gerade noch, eben erst, knapp, wohl kaum, nicht, gar nicht; R.: mit Mühe und Not: hertelÆke, mnd., Adv.: nhd. herzlich, von Herzen, zutiefst, sehr, mit Mühe und Not; hertelÆken, mnd., Adv.: nhd. herzlich, sehr, mit Mühe und Not, von Herzen, zutiefst; kðme (2), kumm, queme, kðm, kuem, mnd., Adv.: nhd. kaum, mit Mühe, nur mit Mühe, mit Mühe und Not, beinahe nicht, so gut wie nicht, soeben, gerade noch, eben erst, knapp, wohl kaum, nicht, gar nicht; R.: nur mit Mühe: kðme (2), kumm, queme, kðm, kuem, mnd., Adv.: nhd. kaum, mit Mühe, nur mit Mühe, mit Mühe und Not, beinahe nicht, so gut wie nicht, soeben, gerade noch, eben erst, knapp, wohl kaum, nicht, gar nicht; kümmerlÆken, kömmerlÆken, mnd., Adv.: nhd. »kümmerlich«, nur mit Mühe, mit genauer Not, mühselig; R.: vergebliche Mühe: kostvorlæren*, mnd.?, Sb.?: nhd. verlorene Kosten, vergebliche Mühe, Undank

Mühe: germ. *arbaiþi-; *arbaiþja-; *wenna-; *wennæ-; *wennæ, Mühe: germ. *arbaiþi-; *arbaiþja-; *wenna-; *wennæ-; *wennæ

Mühe: anfrk. arbeit 20; arbeiti*; giwin* 2, Mühe: anfrk. arbeit 20; arbeiti*; giwin* 2

Mühe: trubbel, mnd.?, N.?: nhd. Mühe, Ärger, Problem; unlÐde, unledde, mnd.?, F.: nhd. Mangel an freier Zeit, Beschäftigung, Mühe; unreste, mnd.?, F.: nhd. Unruhe, Mühe, Beschwerde; unruste, unrust, unrost, mnd.?, F.: nhd. Unruhe, Mühe, Beschwerde; R.: sich einer Mühe unterziehen: vorlasten, mnd., sw. V.: nhd. überlasten, zu schwer beladen (V.), mit übermäßigen Kosten (F.) (Pl.) beschweren, belasten, sich mit etwas belasten, sich einer Mühe unterziehen; R.: unnötige Mühe: unmȫiete*, unmoite, mnd.?, F.: nhd. unnötige Mühe, Unruhe, Belästigung; R.: verlorene Mühe: unvȫrslach*, unvorslach, mnd.?, M.: nhd. verlorene Mühe
Mühe: smiuge, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Biegung, Krümmung, Ärmlichkeit, Spärlichkeit, Mühe; sorcvelticheit*, sorcveltekeit, sorcveltikeit, sorgeveltekeit, sorcfeletkeit*, sorcfeltikeit*, sorgefeltekeit*, sorcvaltikeit, sorcfaltikeit*, mhd., st. F.: nhd. »Sorgfältigkeit«, Sorgfalt, Mühe, Eifer, Bemühtheit, Kümmernis, Sorge, Gefahr; swÏre (3), swõre, swõre, mhd., st. F.: nhd. Schwere, Gewicht (N.) (1), Münzgewicht, Last, Größe, Beschwernis, Leid, Kummer, Schmerz, Qual, Not, Beschwerlichkeit, Mühe, Schwierigkeit, Überfülle, Schwerfälligkeit, Schwermut, Verzweiflung, Not, Erdenleid, Schade, Schaden (M.), schwerer Traum, Alptraum, Leid, Bedrängnis, großes Gewicht; swende (1), mhd., st. F.: nhd. »Schwende«, ein durch Ausreuten gewonnenes Stück Weide (F.) (2), Unterholzausreutung, Abmagerung, Mühe, Anstrengung; swendunge, mhd., st. F.: nhd. »Schwendung«, Rodung, Unterholzausreutung, Abmagerung, Mühe, Anstrengung; twõl (1), mhd., quõle, mmd., st. F., st. M.: nhd. Verzug, Säumnis, Zögerung, Aufenthalt, Mühe, Streben (N.); R.: mit Mühe: sorclÆche, sörclÆche, mhd., Adv.: nhd. sorgenvoll, voller Angst, schlimm, gefährlich, mit Mühe, besorgt, bekümmert, ängstlich, besorgniserregend, mit Sorgen verbunden, mit Besorgnis, bedenklich

Mühe: ageleize (3), mhd., st. F.: nhd. Eifer, Schnelligkeit, Mühe; arbeit, arebeit, mhd., st. F., st. N., st. M.: nhd. Arbeit, Arbeitsleistung, Mühe, Bemühung, Einsatz, Bedrängnis, Mühsal, Not, rechtliche Schwierigkeit, Kampfesnot, Strafe, Kindesnöte, Ertrag, Aufgabe, Dienst, Pflicht (F.) (1), Werk, Beschwernis, Anstrengung, Last, Prüfung, Gefahr, Leid, Kummer, Sorge, Schmerz, Qual, körperliche Bewegung; R.: mit Mühe erlangen: abeerwerben*, abe erwerben, mhd., sw. V.: nhd. »aberwerben«, mit Mühe erlangen; R.: sich Mühe geben: bestreben, mhd., sw. V.: nhd. »streben«, bestreben, sich Mühe geben, bemühen

Mühe: as. arvêdi* 13, Mühe: as. arvêdi* 13

Mühe: labære, mhd., st. M.: nhd. Arbeit, Mühe; müeje, müe, muo, muoje, mð, mhd., st. F.: nhd. Beschwerde, Mühe, Bemühung, Behelligung, Behinderung, Beeinträchtigung, Anstrengung, Kummer, Sorge, Last, Not, Bekümmernis, Verdruss; müelÆche, mhd., st. F.: nhd. Mühe; næt (3), mhd., st. F., M.: nhd. Reibung, Drangsal, Mühe, Not, Bedrängnis, Notlage, Nötigung, Gewalttat, Notwendigkeit, Bedürfnis, Bedarf, Leid, Schmerz, Qual, Verzweiflung, Beschwernis, Gefahr, Angst, Sorge, Anstrengung, Gewalt, Kampfnot, Kampf, Lebensunterhalt, Anlass, Zweck, Verlangen, Streben (N.), Eilen, Beflissenheit, Affekt, Gemütsstimmung, Notdurft, Zwangslage, Zwang, höhere Gewalt, Verhängnis; pÆn (1), mhd., st. F., st. M.: nhd. Strafe, Leibesstrafe, Pein, Schmerz, Qual, Eifer, Bemühung, Leiden, Not, Bedrängnis, Folter, Mühe; R.: beschimpfende Mühe: lasterpÆn, mhd., st. M.: nhd. »Lasterpein«, beschimpfende Mühe, beschimpfende Pein; R.: mit Mühe: müelÆche, mæwelÆche, müelÆch, mhd., Adv.: nhd. »mühlich«, mühevoll, beschwerlich, schwer, schwierig, lästig, mit Mühe, schwerlich, schlecht, nicht so leicht, mühsam

Mühe: spalk, mnd., M.: nhd. Geschrei, Lärm, wüstes Wesen, Getöse, Krach, lautes Treiben, Durcheinander, Aufheben, Mühe, Umstand, Posse, Ulk, Unfug, Unsinn, Unwesen; swõre (1), swõr, swÐre, swÐr, mnd., F., N.: nhd. »Schwere«, Gewicht, Masse, Dicke (Bedeutung örtlich beschränkt), Feingehalt einer Silberlegierung, beträchtliches Ausmaß, Gewichtigkeit, körperliches Leid, Schmerzen, seelische Belastung, Betrübnis, Anstrengung, Mühe; swõrichhÐt*, swõrichÐt, swõricheit, zwarichhÐt, zwõrichheit, schwõrichÐt, schwõricheit, mnd., F.: nhd. Gewicht, Masse, Schwere, beträchtliches Ausmaß, Gewichtigkeit, Schwerfälligkeit, Trägheit, seelische Belastung, Betrübnis, Belastung, Auflage, Beschwerlichkeit, Anstrengung, Mühe, Schwierigkeit, Beschwerde, Last, Not; swõrnisse, swÐrnisse, swõrnis, swõrnüsse, mnd., F.: nhd. »Schwernis«, Gewicht, Masse, Schwere, Schwierigkeit, Beschwerde, Belastung, Last, Not, Beschwerlichkeit, Mühe, Anstrengung; swÐrnisse, mnd., F.: nhd. »Schwernis«, Gewicht, Masse, Schwere, Schwierigkeit, Beschwerde, Belastung, Last, Not, Beschwerlichkeit, Mühe, Anstrengung; swÐt, sweit, schwÐt, schweit, schwÆt, N., M.: nhd. Schweiß, wässerige Absonderung der Haut, eine epidemische Krankheit, englischer Schweiß, Mühe, Anstrengung, Feuchte, Tropfen (M.); R.: mit leichter Mühe: snellichlÆken*, mnd.?, Adv.: nhd. schnell, in schnellem Tempo, eilig, jäh, rasch zu bewerkstelligen, bereit, ohne Widerstreben, gern, mit leichter Mühe, nach kurzer Zeit, bald, augenblicklich; snelllÆke*, snellÆke, snellÆk, mnd., Adv.: nhd. schnell, in schnellem Tempo, eilig, jäh, rasch zu bewerkstelligen, bereit, ohne Widerstreben, gern, mit leichter Mühe, nach kurzer Zeit, bald, augenblicklicht; snelllÆken*, snellÆken, mnd., Adv.: nhd. schnell, in schnellem Tempo, eilig, jäh, rasch zu bewerkstelligen, bereit, ohne Widerstreben, gern, mit leichter Mühe, nach kurzer Zeit, bald, augenblicklich; R.: Mühe Anstrengung: swõrhÐt, swõrheit, schwõrhÐt, schwõrheit, swærhÐt, swærheit, mnd., F.: nhd. Gewicht, Masse, Schwere, beträchtliches Ausmaß, Gewichtigkeit, Beschwerde, Last, Not, Schwerfälligkeit, Trägheit, körperliches Leid, Schmerzen, seelische Belastung, Betrübnis, Belastung, Auflage, Beschwerlichkeit, Schwierigkeit, Mühe Anstrengung; swÐrhÐt*, schwÐrhÐt, schwÐrheit, mnd., F.: nhd. Gewicht, Masse, Schwere, beträchtliches Ausmaß, Gewichtigkeit, Beschwerde, Last, Not, Schwerfälligkeit, Trägheit, körperliches Leid, Schmerzen, seelische Belastung, Betrübnis, Belastung, Auflage, Beschwerlichkeit, Schwierigkeit, Mühe Anstrengung; R.: Mühe scheuend: sachtelÐvent*** (1), mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »sachtlebend«, Mühe scheuend; R.: Mühe Scheuender: sachtelÐvent (2), mnd., M.: nhd. »Sachtlebender«, unbekümmert und üppig Dahinlebender, Mühe Scheuender; R.: ohne Mühe machbar: sȫte (2), soete, soyte, soute, sµte, s¦te, sote, sute, mnd., Adj.: nhd. süß, nicht sauer, frisch, ungesäuert, nicht salzhaltig, milde, angenehm, lieb​lich, wohlschmeckend, schmackhaft, erquickend, labend, essbar, trinkbar, duftend, aromatisch, wohl lautend, wohl klingend, wohl tuend, sanft, lau, weich, erwünscht, erfreulich, willkommen, lieb, lockend, verführerisch, leicht erträglich, ohne Mühe machbar, lieb, wert, teuer, liebenswürdig, freundlich, schmeichlerisch, trügerisch, scheinheilig, gnädig, gütig, erbarmend, heilbringend, erlösend, heilig freigiebig, willig, geneigt, ergeben (Adj.), demütig, andächtig, innig religiös erfüllt, zart, reizend (Bedeutung jünger)

Mühe: mȫdinge, mnd., F.: nhd. Ermüdung, Mühe, Beschwerde; mȫie (2), mȫye, moie, mnd., F.: nhd. Mühe, Mühsal, Bemühung, Anstrengung, Beschwernis, Schwierigkeit, Unruhe, Sorge, Arbeit, Kummer, Verdruss; mȫielichÐt, mȫielicheit, mnd., F.: nhd. Last, Auflage, Mühe, Beschwernis; mȫienisse, munisse, mnd., F.: nhd. Beschwernis, Betrübnis, Schmerz, Kummer, Verdruss, Ärger, Belastung, Qual, Mühe, Widerwärtigkeit; mȫiete, mȫite, mȫyete, mȫiede*, mnd., F.: nhd. Mühe, Beschwernis, Schwierigkeit; mȫiichhÐt*, mȫiichÐt*, mȫiicheit*, mȫyicheit, mogicheit, mȫiechÐt, mnd., F.: nhd. Mühe, Mühsal, Beschwernis, Kummer, Verdruss, Ärger, Beschwerde; næt (1), noet, noit, noyt, mnd., M., F.: nhd. Not, Bedrängnis, Beschwernis, Zwang, Mühe, Anstrengung, Bedürfnis, Gewalttat, Notzucht, Notwehr, üble nachteilige Folge, Strafe, Hindernis des Erscheinens vor Gericht, Reibung, Drangsal, Notlage, Nötigung, Gewalttat, Notwendigkeit, Bedarf, Leid, Schmerz, Qual, Verzweiflung, Beschwernis, Gefahr, Angst, Sorge, Anstrengung, Gewalt, Kampfnot, Kampf, Lebensunterhalt, Anlass, Zweck, Verlangen, Streben (N.), Eilen, Beflissenheit, Affekt, Gemütsstimmung, Notdurft, Zwangslage, Zwang, höhere Gewalt, Verhängnis; pÆnlichÐt*, pÆnlichÐit, pÆlichÐt, pÆlichÐit, mnd., F.: nhd. erduldete körperliche Schmerzen, Qual, erduldetes körperliches Leid, Bedrückung, Sorge, Kummer, Notlage, Behinderung, Bedrängung, Mühe, Anstrengung, Drangsal; R.: mit Mühe: nouwelÆke, nouwelÆk, nowelÆke, noulÆke, nowlÆke, nauwelÆke, naulix, nowlich, nauke?, mnd., Adv.: nhd. mit Mühe, kaum, mit knapper Not, knapp; nouwelÆken, nowelÆken, noulÆken, nowlÆken, nauwelÆken, napliken, neuwelÆken, mnd., Adv.: nhd. mit Mühe, kaum, mit knapper Not, knapp; R.: Mühe machen: mȫien (1), mȫyen, mnd., sw. V.: nhd. Mühe machen, bemühen, abmühen, beunruhigen, belästigen, bedrängen, quälen, plagen, leid tun, ärgern, verdrießen, missfallen, betrüben, grämen, rechtlich belangen, beanspruchen

Mühe: üebunge, mhd., F.: nhd. »Übung«, Ausübung, Tätigkeit, Tat, Bußübung, Verehrung, Dienst, Gewohnheit, Landbau, Sorgfalt, Eifer, Mühe, Handlung, Werk, beständiges Tun und Treiben, Geschäftigkeit, Einwirkung, Antrieb, Gelegenheit, Gebrauch; unledicheit*, unledecheit, unledikeit, unlidkeit, mhd., st. F.: nhd. »Unledigkeit«, Unfreiheit, Mühe; unmuoze, Unmuoze, ummüeze, ummðze, mhd., st. F.: nhd. »Unmuße«, Unruhe, Beschäftigung, Beschäftigtsein, Tätigkeit, Geschäftigkeit, Arbeit, Aufgabe, Pflicht (F.) (1), Verpflichtung, Mühe, Anstrengung, Not, Umständlichkeit, Zeitmangel; unstate, mhd., st. F.: nhd. Hilflosigkeit, ungünstige Lage, Mangel (M.), Ungeschick, schlechte Hilfleistung, Schade, Schaden (M.), Nachteil, Mühe, Umstände, Gelegenheit; unsüeze (1), mhd., st. F.: nhd. »Unsüße«, Sündhaftigkeit, Unheiligkeit, Bitterkeit, Hässlichkeit, Widerlichkeit, Mühe; vlÆz (2), flÆz*, mhd., st. M.: nhd. Fleiß, Beflissenheit, Eifer, Wetteifer, Sorgfalt, Mühe, Dienstbereitschaft, Bereitschaft, Streben (N.), Bestreben, Nachdruck, Absicht, Trieb, Kunstfertigkeit, Können, Kontrast, Gegensatz; vlÆzicheit, vlÆzecheit, vlÆzekeit, flÆzekeit*, flÆzicheit*, flÆzecheit*, mhd., st. F.: nhd. »Fleißigkeit«, Mühe, Beflissenheit, Eifer, Wetteifer, Sorgfalt, Widerstreit, Widerspiel, Kontrast, Gegensatz; R.: mit Mühe: unsanfte, unsamfte, mhd., Adv.: nhd. unsanft, unbequem, mühevoll, mit Mühe, schwer, heftig, grob, hart, rücksichtslos, unglücklich, schlecht, ungern, kaum, schwerlich; R.: nicht ohne Mühe gehend: ungenge, mhd., Adj.: nhd. unfreundlich, nichtsnützig, ungangbar, nicht leicht zu gehen seiend, nicht ohne Mühe gehend, nicht gehen wollend, störrisch, träge, zwecklos, vergeblich, gottlos; R.: sich Mühe geben: ðfblateren*, ðf blateren, mhd., sw. V.: nhd. sich Mühe geben, aufwallen

Mühe: gedon (2), gedone, mhd., st. F.: nhd. Mühe, Anstrengung, Bemühung, Gewalt, Qual, Beschwerde; gewin, mhd., st. M.: nhd. Gewinn, Inbesitznahme, Ertrag, Zinsgewinn, Sieg, Erfolg, Glück, Erwerb, Vorteil, Mühe, Zuwachs, Vermehrung, Fülle, Einkünfte, Lohn, Preis, Beute (F.) (1), Fund, Nutzen (M.), Besitz, Habe, Wert, Ergebnis, Resultat, Fang; koste (1), kost, mhd., st. F., st. M., sw. M.: nhd. Kost, Unkost, Kosten (F. Pl.), Ausgaben, Aufwendungen, Verpflegung, Verköstigung, Lebensmittel, Preis, Wert, Geldmittel, Aufwand, Mühe, Pracht, Kostbarkeit, Essen (N.), Ausgabe, Zehrung, Speise, Nahrung, Futter (N.) (1), Versorgung, Lebensunterhalt, Schutz; R.: mit Mühe: kumberlÆche, kummerlÆche, mhd., Adv.: nhd. »kümmerlich«, mit Bedrängnis, mit Mühe, mit Beschwerde, zur Last, schwer, mühsam, schwierig, kummervoll; kðme (2), kðm, mhd., Adv.: nhd. mit Mühe, schwerlich, beinahe nicht, kaum, gerade erst, mit Schwierigkeiten, nur mit Mühe und Not, mühsam, nur wenig, wenig, geringfügig, ungern, ungeduldig, nie, nicht, garnicht, nahezu; kðmelÆche, mhd., Adv.: nhd. mit Mühe, schwerlich, beinahe nicht, kaum, nicht, gar nicht; kðmiclÆche*, kðmeclÆche, mhd., Adv.: nhd. mit Mühe, schwerlich, beinahe nicht, kaum, nicht, gar nicht; R.: nur mit Mühe und Not: kðme (2), kðm, mhd., Adv.: nhd. mit Mühe, schwerlich, beinahe nicht, kaum, gerade erst, mit Schwierigkeiten, nur mit Mühe und Not, mühsam, nur wenig, wenig, geringfügig, ungern, ungeduldig, nie, nicht, garnicht, nahezu

Mühe: ae. õbisgung; broc (2); *deorf (1); earfoþe; gedeorf; gesw’nc; geswinc; gewinn; hogu; studding; swõt; sw’nc; *swinc; winn, Mühe: ae. õbisgung; broc (2); *deorf (1); earfoþe; gedeorf; gesw’nc; geswinc; gewinn; hogu; studding; swõt; sw’nc; *swinc; winn

Mühe: arbÐt, arbeit, arbÐd, arbeid, arvÐt, arveit, mnd., N., M., F.: nhd. Arbeit, Mühe, Anstrengung, Beschwerde, Not, Bedrängnis, Unwille, Zwistigkeit, Tätigkeit, Werk, geleistete Arbeit, Arbeitsverhältnis, Dienst, Geburtswehen; R.: durch Mühe und Fleiß erreichen: bevlÆten, mnd., st. V.: nhd. sich um etwas bemühen, fleißig betreiben, durch Mühe und Fleiß erreichen; bevlÆtigen, bevlitigen, mnd., sw. V.: nhd. »befleißigen«, fleißig betreiben, durch Mühe und Fleiß erreichen; R.: Mühe machend: bescheftich, mnd., Adj.: nhd. geschäftig, rasch, emsig, Mühe machend, kostbar

Mühe: ahd. arbeit 167; arbeiti 5; gernÆ* 10; gialtinætÆ* 1; gidinsa* 1; giwin* (1) 29; giwin* (2) 2; Ælunga 24; muoÆ* 5; muounga* 1; sworga* 47; unspuot* 1; winnantÆ* 1; R.: mit Mühe: ahd. beitento; ginæto 83; kðmo* 20; R.: nicht ohne Mühe: ahd. unspuotÆgo* 1, Mühe: ahd. arbeit 167; arbeiti 5; gernÆ* 10; gialtinætÆ* 1; gidinsa* 1; giwin* (1) 29; giwin* (2) 2; Ælunga 24; muoÆ* 5; muounga* 1; sworga* 47; unspuot* 1; winnantÆ* 1; R.: mit Mühe: ahd. beitento; ginæto 83; kðmo* 20; R.: nicht ohne Mühe: ahd. unspuotÆgo* 1

Mühe«: müejenisse* (?) müenisse, mhd., st. F.: nhd. »Mühe«

mühelos: spÐlegõnde, mnd., Adv.: nhd. wie im Spiel, spielend, mühelos

mühelos: licht (3), mnd., Adj.: nhd. leicht, von geringem Gewicht seiend, leicht beweglich, behende, leichtsinnig, leichtfertig, billig, leicht verträglich, einfach, mühelos, unbeschwert; lichte (2), mnd., Adv.: nhd. leicht, leichtgewichtig, auf leichte Weise (F.) (2), mit Leichtigkeit, mühelos, sehr leicht, leichthin, leichtsinnig, häufig, gern, vielleicht, möglicherweise, wahrscheinlich, ungefähr (Bedeutung örtlich beschränkt); lichtes, mnd., Adj.: nhd. leicht, leichtgewichtig, mühelos

mühelos: an. auŒveldligr, auŒveldr, lÐttliga, ðvandr

mühelos: rinclÆche, mhd., Adv.: nhd. »ringlich«, leicht, mühelos, unbeschwert, einfach, leichthin, leichtlich, unüberlegt, leichtfertig; sanfte (2), samfte, sampfte, senfte, mhd., Adv.: nhd. mühelos, bequem, bequemlich, leicht, langsam, leise, ruhig, sachte, angenehm, wohl, sanft, vorsichtig, freundlich, gern

mühelos: lÆhticlÆche*, lÆhteclÆche, mhd., Adv.: nhd. »leichtiglich«, leicht, mühelos, geschmeidig, bereitwillig, gern, leichtfertig

mühelos: ahd. bikwõmo* 1; lÆhti 27, mühelos: ahd. bikwõmo* 1; lÆhti 27

mühelos: as. ôthi* 3, mühelos: as. ôthi* 3

muhen: mȫien (2), mæyen, mnd., sw. V.: nhd. muhen, brüllen

muhen: germ. *muh-, muhen: germ. *muh-

mühen -- sich mühen: ahd. afalæn* 3; arbeiten 32; arbeitæn* 4?; wernÐn* 10; wernæn* 2; winnan* 28, mühen -- sich mühen: ahd. afalæn* 3; arbeiten 32; arbeitæn* 4?; wernÐn* 10; wernæn* 2; winnan* 28

mühen -- sich mühen: arbeiten (1), arebeiten, mhd., sw. V.: nhd. arbeiten, in einem bestimmten Amt tätig sein (V.), geschäftlich tätig sein (V.), in einem bestimmten Beruf tätig sein (V.), bebauen, bestellen, darauf hinwirken, streben, bedrängen, plagen, kasteien, gebrauchen, bearbeiten, sich mühen, anstrengen, sich anstrengen, sich in den Kampf stürzen, quälen, sich bemühen, einsetzen, tun, ausüben, anbauen; donen, mhd., sw. V.: nhd. sich spannen, strecken, aufschwellen, in Spannung sein (V.), gespannt sein (V.), in Aufregung sein (V.), angespannt sein (V.), erregt sein (V.), nachschleppend anhängen, haften an, sich dehnen, sich wenden, sich anstrengen bei, streben, sich sehnen nach, sich bemühen um, sich mühen, verweilen, sich aufhalten, dahinsiechen, leiden

mühen: gearbeiten, gearweiten, geerbeiten, mhd., sw. V.: nhd. arbeiten, sich verdient machen um, sich bemühen um, erarbeiten, verdienen, erwerben, mühen; R.: sich mühen: Ælen (1), mhd., sw. V.: nhd. befleißigen, eilen, beeilen, sich beeilen, sich beeifern, sich mühen, sich bemühen, laufen, sich begeben

mühen -- sich mühen: ae. geswincan; swincan, mühen -- sich mühen: ae. geswincan; swincan

mühen -- sich mühen: laborÐren, mnd., sw. V.: nhd. arbeiten, sich mühen, wirken

mühen -- sich mühen: idg. *aøÐ‑ (11); *¨emý‑; *ken- (4); *mÐ- (5); *mæ‑; *smog‑?, mühen -- sich mühen: idg. *aøÐ‑ (11); *¨emý‑; *ken- (4); *mÐ- (5); *mæ‑; *smog‑?

mühen -- sich mühen: ampeln, mnd., sw. V.: nhd. Hände und Füße eifrig bewegen, eifrig nach etwas trachten, sich mühen, streben

mühen: germ. *mæwjan; *wennan, mühen: germ. *mæwjan; *wennan

Mühen -- Mühen scheuend: sachte (1), sacht, saghte, sagte, safte, saphte, sõfte, samfte, semfte, mnd., Adj.: nhd. »sacht«, sanft, leicht, weich, glatt, milde, angenehm, leise, gedämpft, behutsam, maßvoll, vorsichtig, langsam, bequem, schonend, zahm, friedfertig, gesittet, gelassen, unterwürfig, sorglos, träge, Mühen scheuend, nicht drückend, nicht kalkhaltig; sachte (2), sacht, mnd., Adv.: nhd. sanft, leicht, weich, glatt, milde, angenehm, leise, gedämpft, behutsam, maßvoll, vorsichtig, langsam, bequem, schonend, wohl, zahm, friedfertig, gesittet, gelassen, unterwürfig, sorglos, träge, Mühen scheuend, nicht drückend, nicht kalkhaltig

mühen«: müejen (1), müewen, müen, muon, muogen, müegen, mðn, mðgen, muowen, mouwen, möugen, mhd., mðwen, mæwen, mægen, mðhen, mðn, mmd., sw. V.: nhd. »mühen«, sich abmühen, sich abplagen, sich anstrengen, bemühen, sich bemühen, bedrücken, beschweren, quälen, bekümmern, traurig machen, schmerzen, belasten, behindern, beeinträchtigen, verdrießen, kränken, ärgern, stören, bedrängen, belästigen

mühen«: gemüejen, mhd., sw. V.: nhd. »mühen«, bemühen, sich bemühen, bedrängen, in Schwierigkeiten bringen, bekümmern, beschweren, in Not bringen, kränken

mühen«: ahd. gimuoen* 4; irmuoen*; muoen* 50, mühen«: ahd. gimuoen* 4; irmuoen*; muoen* 50

Mühen« (N.): müejen (2), mhd., st. N.: nhd. »Mühen« (N.)

mühevoll -- mühevoll aussprechen: würgen, worgen, mhd., wurgen, worgen, mmd., sw. V.: nhd. würgen, würgen an, ersticken, erwürgen, heftig reißen, zerren, zusammenpressend aussprechen, mühevoll aussprechen, sich abmühen, quälen, sich quälen, sich abquälen

mühevoll: unsanfte, unsamfte, mhd., Adv.: nhd. unsanft, unbequem, mühevoll, mit Mühe, schwer, heftig, grob, hart, rücksichtslos, unglücklich, schlecht, ungern, kaum, schwerlich

mühevoll: arbeitlich, mhd., Adj.: nhd. mühselig, qualvoll, eifrig, sorgfältig, beschwerlich, mühevoll, angestrengt, schlimm

mühevoll: arbÐtsam, mnd., Adj.: nhd. »arbeitsam«, mühevoll

mühevoll: werkich, mnd.?, Adj.: nhd. »werkig«, mühevoll, mit viel Arbeit verbunden; R.: mühevoll schlucken: wörgen*, worgen, mnd.?, sw. V.: nhd. würgen, erwürgen, mühevoll schlucken, ersticken, Kehle zusammenpressen, erdrosseln, ermorden

mühevoll -- mühevoll verschluckt werden: worgen (1), mhd., sw. V.: nhd. »worgen«, erwürgt werden, ersticken, mühsam und bis zum Ersticken schlucken, einen Laut von sich geben wie ein Erstickender, sich abquälen, sich würgen, mühevoll verschluckt werden

mühevoll: mȫielÆk, mȫyelÆk, moilÆk, mnd., Adj.: nhd. mühsam, mühevoll, beschwerlich, lästig; mȫielÆken*, moieliken, mnd.?, Adv.: nhd. mühsam, mühevoll, beschwerlich
mühevoll: as. arvêdlÆko* 1, mühevoll: as. arvêdlÆko* 1

mühevoll: ahd. widarbirgÆg* 1, mühevoll: ahd. widarbirgÆg* 1

mühevoll: müejelich*, müetlich, mðlich, mhd., Adj.: nhd. »mühlich«, mühsam, mühevoll, beschwerlich, schwer, schwierig, gefährlich, lästig, bedrängt, schwer umgänglich; müelich, muelich, muolich, mðlich, mhd., Adj.: nhd. »mühlich«, mühsam, mühevoll, beschwerlich, schwer, schwierig, gefährlich, lästig, bedrängt, schwer umgänglich; müelÆche, mæwelÆche, müelÆch, mhd., Adv.: nhd. »mühlich«, mühevoll, beschwerlich, schwer, schwierig, lästig, mit Mühe, schwerlich, schlecht, nicht so leicht, mühsam; nætlÆche, nãtlÆche, mhd., Adv.: nhd. schlimm, mühevoll, notgedrungen, dürftig, erbärmlich, genau, innig, aufwendig, eitel, mühselig, kläglich, ärmlich, nötig, notwendig

mühevoll: scharp (1), scherp, scherpe, mnd., Adj.: nhd. scharf, schneidend, geschliffen, mit Spitzen versehen (Adj.), gespitzt, in eine Spitze auslaufend, spitz, stechend, von scharfen Reizen seiend, beizend, hart, durchgreifend, kräftig, tüchtig, energisch, rauh, uneben, kratzig, heftig, schneidend, packend, streng, schroff, unbarmherzig, hart, unbequem, mühevoll, anstrengend, asketisch, entbehrungsreich, genau, das Ziel treffend, getrocknet, eingeschrumpft; strenge (2), mnd., Adj.: nhd. streng, hart, stark, kraftvoll, gewaltig, mächtig, kampftüchtig, tapfer, tatkräftig, energisch, unbeugsam, fest angezogen, straff, drückend, mühevoll, schwer zu ertragen seiend, mühselig, unnachgiebig, grausam, grimmig, eifernd, strikt, genau, gerade gestreckt, nicht biegsam, starr, stachelig (Bedeutung örtlich beschränkt), sperrig (Bedeutung örtlich beschränkt), borstig, stoppelig (Bart), bohrend, stechend (Nadel), reißend, ungestüm, schnell (Gewässer), heftig, hart, eisig, durchdringend, scharf, herb, sauer (Wein); swÐtich, sweitich, mnd., Adj.: nhd. »schweißig«, voll Schweiß seiend, schweißtreibend, mühevoll

mühevolle -- mühevolle Arbeit: as. arvêdwerk*, mühevolle -- mühevolle Arbeit: as. arvêdwerk*

mühevolle -- durch mühevolle Arbeit erwerben: bepÆnen, mnd., sw. V.: nhd. mühsam erwerben, durch mühevolle Arbeit erwerben

Mühevolles: schelle (1), schille, schill, mnd., F.: nhd. natürlich gewachsene umgebende Hülle, Schale (F.) (1), Haut, Muschel, Haus der Schnecke, Schuppe, Äußeres, Schwieriges, Mühevolles

mühig«: müejic, müegic, mhd., Adj.: nhd. »mühig«, ärgerlich

Mühigkeit«: müejicheit*, müejecheit, mhd., st. F.: nhd. »Mühigkeit«, Ärgerlichkeit

Mühlacker«: mülacker 1, mhd., st. M.: nhd. »Mühlacker«, zu einer Mühle gehörender Acker

Mühlbach: vlÐt (1), vlÐde, vlÐte, vleit, vleet, vleyt, vlÆt, vliet, flÐt*, mnd., N., M., F.: nhd. »Fließ«, fließendes Wasser, stehendes Wasser, Wasser, Gewässer, jedes natürlich oder künstlich fließende Gewässer, Wasserlauf, Lauf, Flusslauf, natürlicher Wasserlauf, Bach, Fluss, Flussarm, Mühlbach, Graben (M.), Kanal mit fließendem Wasser, Entwässerungsgraben, Moorgraben, Bruchgraben, durch die Stadt führender Kanal, der Hauptwasserabzug in den alle Wetteringen sowie Gräben zusammen fließen und der mit einem Siele durch den Deich führt (in den Marschen), Fleet (Hamburg), Wasserflut, Meeresflut, Fließen, Strömen

Mühlbach: ae. cweornburna, Mühlbach: ae. cweornburna

Mühlbach: mȫlenbÐke, mollenbÐke, mnd., F.: nhd. Mühlbach

Mühlbach: mülbach 13 und häufiger?, mülpach, mülepach, mhd., st. M.: nhd. Mühlbach; mülgrabe 3, mhd., sw. M.: nhd. Mühlgraben, Mühlbach; mülruns, mülrunse, mhd., st. M.: nhd. Mühlbach, Mühlgraben; mülrunse, mhd., sw. F.: nhd. Mühlbach, Mühlgraben; mülwazzer 2, mhd., st. N.: nhd. Mühlwasser, Mühlbach

Mühlbaches -- Betrieb oder Mahlwerk einer Mühle oder eines Mühlbaches: mülganc 1, mhd., st. M.: nhd. »Mühlgang«, Betrieb oder Mahlwerk einer Mühle oder eines Mühlbaches

Mühlberg: mülenberc* 2, mülnberc, mhd., st. M.: nhd. »Mühlenberg«, Mühlberg

Mühlbeutel: rennele, mhd., sw. F.: nhd. Mühlsieb, Mühlbeutel

Mühlbeutel: ahd. rennila 6, Mühlbeutel: ahd. rennila 6

Mühlbuch«: mȫlenbæk, mnd., N.: nhd. »Mühlbuch«, Rechnungsbuch der Mühle

Mühlbusch: müllæch 1, mhd., st. M.: nhd. Mühlbusch, Mühlwald

Mühlchen«: mȫleke, mȫlke, mnd., N.: nhd. »Mühlchen«, kleine Mühle
Mühle -- Mühle zur Herstellung von Schießpulver: pulvermȫle, pulvermole, mnd., F.: nhd. »Pulvermühle«, Mühle zur Herstellung von Schießpulver, Pulverfabrik

Mühle: ahd. kwirn* 10; kwirna* 7; mula* 1; mulÆn 14, Mühle: ahd. kwirn* 10; kwirna* 7; mula* 1; mulÆn 14

Mühle -- oberer Mühlstein im Mahlwerk der Mühle: ȫverstÐn*, ȫverstein, æverstein, mnd., M.: nhd. »Oberstein«, Dachpfanne die im Verbund mit dem darunter liegenden Ziegel das Dach nach oben hin abschließt, oberer Mühlstein im Mahlwerk der Mühle, Läuferstein
Mühle -- Gerinne einer Mühle: vlðder, flðder*, mhd., st. N., st. M., st. F.: nhd. Fließen, Fluten (N.), Gerinne einer Mühle

Mühle: malwerc, mhd., st. N.: nhd. »Mahlwerk«, Mühle; mül, müle, mülin, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Mühle; mülhðs, mhd., st. N.: nhd. Mühlhaus, Mühle; mülwerc, mhd., st. N.: nhd. Mühlwerk, Mühle, Mühlgerät, Mühlerzeugnis; R.: Betrieb oder Mahlwerk einer Mühle oder eines Mühlbaches: mülganc 1, mhd., st. M.: nhd. »Mühlgang«, Betrieb oder Mahlwerk einer Mühle oder eines Mühlbaches; R.: Gehölz bei einer Mühle: mülhac 1, mhd., st. M.: nhd. »Mühlhag«, Wald bei einer Mühle, Gehölz bei einer Mühle; R.: Halde an einer Mühle: mülhalde 1, mhd., st. F.: nhd. Mühlhalde, Halde an einer Mühle; R.: Klöppel in der Mühle: mülkleffel, mhd., st. M.: nhd. Klöppel in der Mühle; R.: Mühle spielen: mÆlen, mhd., sw. V.: nhd. Brettspiel spielen, spielen, Mühle spielen; R.: Pfad bei einer Mühle: mülpfat* 3, mülphat, mhd., st. M.: nhd. »Mühlpfad«, Pfad zu einer Mühle, Pfad bei einer Mühle; R.: Pfad zu einer Mühle: mülpfat* 3, mülphat, mhd., st. M.: nhd. »Mühlpfad«, Pfad zu einer Mühle, Pfad bei einer Mühle; R.: Rechte oder Liegenschaften die zu einer bestimmten Mühle gehören: müllÐhen 1, mhd., st. N.: nhd. »Mühllehen«, Mühlenlehen, Rechte oder Liegenschaften die zu einer bestimmten Mühle gehören; R.: Schwein als Abgabe von einer Mühle: mülswÆn 2, mhd., st. N.: nhd. »Mühlschwein«, Schwein als Abgabe von einer Mühle; R.: Stelle an der eine Mühle steht: mülstal, mhd., st. M.: nhd. Mühlplatz, Stelle an der eine Mühle steht; R.: Wald bei einer Mühle: mülhac 1, mhd., st. M.: nhd. »Mühlhag«, Wald bei einer Mühle, Gehölz bei einer Mühle; R.: Weg bei einer Mühle: mülwec, mhd., st. M.: nhd. Mühlenweg, Weg zu einer Mühle, Weg bei einer Mühle; R.: Weg zu einer Mühle: mülwec, mhd., st. M.: nhd. Mühlenweg, Weg zu einer Mühle, Weg bei einer Mühle; R.: zu einer Mühle gehörender Acker: mülacker 1, mhd., st. M.: nhd. »Mühlacker«, zu einer Mühle gehörender Acker

Mühle -- Mühle mit Mahlzwang für ein bestimmtes Gebiet: banmül* 2, banmüle, mhd., sw. F.: nhd. Bannmühle, Mühle mit Mahlzwang für ein bestimmtes Gebiet

Mühle -- Mühle zum Zerkleinern der Eichenrinde: læmȫle, læmȫlne, loymȫle, lohemȫle, mnd., F.: nhd. Lohmühle, Mühle zum Zerkleinern der Eichenrinde
Mühle -- Mühle für Staubmehl: stoupmüle, stoubmüle, mhd., st. F.: nhd. Mühle für Staubmehl

Mühle: as. kwern* 1; *mulina?, Mühle: as. kwern* 1; *mulina?

Mühle -- Warteraum in der Mühle: mȫlenstæven, mȫlenstõven, mnd., M.: nhd. »Mühlenstube«, Warteraum in der Mühle
Mühle -- Tuch zum Durchseihen des Öls in der Mühle: ȫliedæk, oldæjk, mnd., N.: nhd. »Öltuch«, Tuch zum Durchseihen des Öls in der Mühle

Mühle -- Transport von und zur Mühle: mȫlenvære, molenvore, mȫlenvær, mollenvur, mnd., M.: nhd. »Mühlenfuhre«, Transport von und zur Mühle
Mühle -- Wasserbehälter bei der Mühle: mȫlenkump, mnd., M.: nhd. »Mühlenkumpf«, Wasserbehälter bei der Mühle; mȫlenkumpt?, mnd., M.: nhd. »Mühlenkumpf«, Wasserbehälter bei der Mühle
Mühle -- Schütt am Grundwerk einer Mühle: gruntschütte, mnd., N.: nhd. Grundschott, Grundschütt, Schütt zum Stauen oder Abhalten des Wassers, Schütt am Grundwerk einer Mühle

Mühle -- Seihtuch in der Mühle und in der Küche: hõrdæk, mnd., M.: nhd. Haartuch, Seihtuch in der Mühle und in der Küche, grobes Tuch das für Wimpel oder Schiffsstander oder Haardecken verwendet wurde, härenes Gewand?

Mühle -- Teil der Mühle: kattentoch, mnd., N., M.: nhd. Teil der Mühle, Nebenmahlgang?

Mühle -- Stelle für eine Mühle: mȫlenlõge, mnd., F.: nhd. »Mühlenlage«, Stelle für eine Mühle

Mühle -- Pachtung einer Mühle: mȫlenpacht, mollenpacht, mnd., F., M.: nhd. »Mühlenpacht«, Pachtung einer Mühle, Abgabe für die Pachtung einer Mühle

Mühle -- Pächter einer Mühle: mȫlenmeier*, mȫlenmeyer, mulenmeyer, mnd., M.: nhd. »Mühlenmeier«, Pächter einer Mühle
Mühle -- oberhalb eines Ortes gelegene Mühle: ȫvermȫle, ȫvermoele, oeuermohle, ævermȫle, mnd., F.: nhd. oberhalb eines Ortes gelegene Mühle, am oberen Flussabschnitt gelegene Mühle
Mühle -- Rechnungsbuch der Mühle: mȫlenbæk, mnd., N.: nhd. »Mühlbuch«, Rechnungsbuch der Mühle

Mühle -- Schaufel für das Getreide in der Mühle: mȫlenschüffel, moelenschüffel, mnd., F.: nhd. »Mühlenschaufel«, Schaufel für das Getreide in der Mühle

Mühle -- Reparatur der Mühle: mȫlenbÐteringe, mnd., F.: nhd. Reparatur der Mühle

Mühle -- Recht zum Betrieb einer Mühle: mȫlenrechtichhÐt*, mȫlenrechtichÐt, mȫlenrechticheit, F.: nhd. »Mühlengerechtigkeit«, Recht zum Betrieb einer Mühle
Mühle -- herrschaftliche Mühle: vrænmül*, vrænmüle, frænmül*, mhd., st. F.: nhd. »Fronmühle«, herrschaftliche Mühle

Mühle -- auf dem Lande betriebene Mühle: lantmȫle, mnd., F.: nhd. auf dem Lande betriebene Mühle?

Mühle -- Bezeichnung einer Mühle mit Jellinghaus: petekemȫle, mnd., F.: nhd. Bezeichnung einer Mühle mit Jellinghaus?

Mühle -- durch Gespräche in der Mühle weit bekannt: mȫlenrüchtich, molenruchtich, mnd., Adj.: nhd. »mühlenruchbar«?, durch Gespräche in der Mühle weit bekannt, in den Mühlen erzählt werdend, allgemein bekannt, notorisch

Mühle -- Anteil an der Mühle: mȫlendÐl, mȫlendeil, mnd., M.: nhd. Mühlenteil, Anteil an der Mühle
Mühle -- Abgabe für das Mälzrecht einer Mühle: moltgelt, moltegelt, mnd., N.: nhd. Abgabe für das Mälzrecht einer Mühle

Mühle -- Abgabe für die Pachtung einer Mühle: mȫlenpacht, mollenpacht, mnd., F., M.: nhd. »Mühlenpacht«, Pachtung einer Mühle, Abgabe für die Pachtung einer Mühle

Mühle -- am oberen Flussabschnitt gelegene Mühle: ȫvermȫle, ȫvermoele, oeuermohle, ævermȫle, mnd., F.: nhd. oberhalb eines Ortes gelegene Mühle, am oberen Flussabschnitt gelegene Mühle
Mühle -- ein Gerät oder ein Raum in der Mühle: mȫlenbank, mnd., F.: nhd. ein Gerät oder ein Raum in der Mühle

Mühle -- Grundstück einer Mühle: mȫlenkamp, mnd., M.: nhd. »Mühlenkamp«, Grundstück einer Mühle, Flurbezeichnung

Mühle -- handbetriebene Mühle: querne, quern, quÐrne, queerne, mnd., F.: nhd. Handmühle, handbetriebene Mühle; quernemȫle, quernmȫle, quÐrmȫle, quernemole, mnd., F.: nhd. Handmühle, handbetriebene Mühle; quernenmȫle, mnd., F.: nhd. Handmühle, handbetriebene Mühle
Mühle -- in der Mühle verwendete Karre: mȫlenkõre, mnd., F.: nhd. »Mühlenkarre«, in der Mühle verwendete Karre, Sackkarre

Mühle -- gebotene Zusammenkunft der Gilde in der Mühle oder auf deren Hof: mȫlenbot, mnd., N.: nhd. gebotene Zusammenkunft der Gilde in der Mühle oder auf deren Hof

Mühle -- Einfassung in der die Mühle läuft: quÐrnebedde, quernebedde, mnd., N.: nhd. Gestell einer Handmühle?, Einfassung in der die Mühle läuft?

Mühle -- Einrichtung der Mühle: mȫlengerÐde, mnd., N.: nhd. Einrichtung der Mühle

Mühle -- für eine Mühle vorgesehener geeigneter Platz: mȫlenstat, moelenstat, molstat, mnd., F., N.: nhd. »Mühlenstatt«, Mühlengrundstück, für eine Mühle vorgesehener geeigneter Platz; mȫlenstÐde, moelenstÐde, molstÐde, mnd., F., N.: nhd. »Mühlenstätte«, Mühlengrundstück, für eine Mühle vorgesehener geeigneter Platz

Mühle -- Mühle bauen: mȫlenbðwen***, mnd., sw. V.: nhd. Mühle bauen

Mühle -- Mitarbeiter in der Mühle: mÐlnæte, mÐlenæte, mnd., M.: nhd. Mitarbeiter in der Mühle, Müllergehilfe

Mühle -- mit Pferdekraft betriebene Mühle: pÐrdemȫle, mnd., F.: nhd. »Pferdemühle«, mit Pferdekraft betriebene Mühle, Rossmühle

Mühle -- Mühle für den Eigenbedarf benutzen: mõlen (1), mÐlen, mnd., st. V.: nhd. mahlen, Mahlwerk laufen lassen, Mühlenarbeit verrichten, Mühle für den Eigenbedarf benutzen

Mühle -- aus Ziegeln gebaute Mühle: ziegelmüle, mhd., st. F.: nhd. Ziegelmühle, aus Ziegeln gebaute Mühle

Mühle: kürne (2), kürn, kurne, kurn, mhd., st. F.: nhd. Mühlstein, Mühle; R.: am oder im Wald gelegene Mühle: holzmül 1, mhd., st. F.: nhd. am oder im Wald gelegene Mühle, Sägemühle; R.: Aufschüttkasten in der Mühle: kou (1), mhd., st. F.: nhd. Schachthäuschen, Aufschüttkasten in der Mühle; kouwe (1), mhd., sw. F.: nhd. »Kaue«, Schachthäuschen, Aufschüttkasten in der Mühle; R.: Mühle auf dem Land: göumül 1, mhd., st. F.: nhd. »Gaumühle«, Mühle auf dem Land; R.: Mühle mit Kumpfrad: kumpfmül, mhd., st. F.: nhd. Mühle mit Kumpfrad, Kumpfmühle

Mühle -- eine Mühle betreiben: bemalen*, bemaln, mhd., st. V.: nhd. »bemahlen«, eine Mühle betreiben

Mühle -- kleine Mühle: mȫleke, mȫlke, mnd., N.: nhd. »Mühlchen«, kleine Mühle
Mühle in der Öl (aus Leinsamen oder Rübsamen oder Mohn u. s. w.) geschlagen wird: ȫliemȫle, olemȫle, olmȫle, oleymȫle, oleygmȫle, mnd., F.: nhd. Ölmühle, Mühle in der Öl (aus Leinsamen oder Rübsamen oder Mohn u. s. w.) geschlagen wird
Mühle -- Abfluss des Wassers oberhalb einer Mühle: ȫverval, ȫvervel, æverval, averval, overval, mnd., M.: nhd. Überfall, gewalttätiger Angriff, Gewalttat, Bedrängung, Übervorteilung, Einschränkung der Rechte, Zulauf, Andrang, Fallen (N.) der Früchte auf das Nachbargrundstück, Früchte die auf das Nachbargrundstück gefallen sind, Stauanlage zur Regelung des Wasserflusses, Abfluss des Wassers oberhalb einer Mühle, Überflutung durch einen Deichbruch, Verschlussvorrichtung an Toren bzw. Fenstern, u-förmiger Haken, Fallriemen

Mühle -- Abgabe an die Mühle: mȫlengelt, mnd., N.: nhd. »Mühlengeld«, Abgabe an die Mühle; mȫlenpenninc*, molenpenninc*, mnd., N.?: nhd. »Mühlenpfennig«, Mahllohn, Abgabe an die Mühle
Mühle in der Laken (Pl.) fertig gemacht werden: lõkerÐde, lõkereide, mnd., F.: nhd. Walkmühle?, Mühle in der Laken (Pl.) fertig gemacht werden

Mühle -- in der Mühle verwendetes Raummaß: mȫlenvat, mnd., N.: nhd. »Mühlenfass«, in der Mühle verwendetes Raummaß

Mühle: an. kvern; R.: Drehstock der Mühle: an. m‡ndull, Mühle: an. kvern; R.: Drehstock der Mühle: an. m‡ndull

Mühle: mȫle, möle, moele, moyle, molle, mnd., F.: nhd. Mühle, Wassermühle, Windmühle, Handmühle, Getreidemühle, Fischmühle, Mühlengerechtigkeit; mölne, molne, mnd., F.: nhd. Mühle, Wassermühle, Windmühle, Mühlengerechtigkeit, Handmühle, Getreidemühle, Fischmühle

Mühle zur Verarbeitung von Ton (M.) (1): klikmȫle, mnd., F.: nhd. Tonmühle, Mühle zur Verarbeitung von Ton (M.) (1)

Mühle -- Fachbaum einer Mühle vor dem Mühlengerinne: gruntbalke, mnd., M.: nhd. Grundbalken, Fachbaum einer Mühle vor dem Mühlengerinne, Grundpfahl der Schleusenkiste, Koppelbalken, Schleusenschwelle, Wandschwelle

Mühle -- größeres offenes Gefäß gewöhnlich von Holz besonders in der Mühle um das Wasser zu sammeln: kump, mnd., M.: nhd. »Kumpf«, größeres offenes Gefäß gewöhnlich von Holz besonders in der Mühle um das Wasser zu sammeln, Kufe (F.) (2), rundes oder längliches Gefäß, Becken, Trog, Wanne, Wasserbehälter, Zisterne, Brunnenbecken, Sammelbecken bei der Mühle, Wasserbottich, Wanne zur Beförderung unfesten Materials, Sammelgefäß für Almosen, Kollektenbecken, großes Solemaß, verschließbares Gefäß, Truhe, Schatulle; kumpt? (1), mnd., M.: nhd. »Kumpf«, größeres offenes Gefäß gewöhnlich von Holz besonders in der Mühle um das Wasser zu sammeln, Kufe (F.) (2), rundes oder längliches Gefäß, Becken, Trog, Wanne, Wasserbehälter, Zisterne, Brunnenbecken, Sammelbecken bei der Mühle, Wasserbottich, Wanne zur Beförderung unfesten Materials, Sammelgefäß für Almosen, Kollektenbecken, großes Solemaß, verschließbares Gefäß, Truhe, Schatulle

Mühle -- in der Mühle Sichtender: sichtÏre* (3), sichter, mnd., M.: nhd. Mühlenarbeiter, in der Mühle Sichtender

Mühle -- Leinenbekleidung an den Flügeln der Mühle: sÐgel (1), seyl, mnd., N.: nhd. Segel, besegeltes Fahrzeug, Schiff, Mühlensegel, Leinenbekleidung an den Flügeln der Mühle

Mühle: afries. mole 1; quern 2, Mühle: afries. mole 1; quern 2

Mühle: got. *qaÆrnus, Mühle: got. *qaÆrnus

Mühle -- Mühle zur Verarbeitung des Kalkgesteins: kalkmȫle, kalickmȫle, mnd., F.: nhd. »Kalkmühle«, Mühle zur Verarbeitung des Kalkgesteins
Mühle -- zur Mühle gehöriges Land: mȫlenlant, mnd., N.: nhd. »Mühlenland«, zur Mühle gehöriges Land

Mühle -- zur Mühle führender Weg: mȫlenwech, mnd., M.: nhd. »Mühlenweg«, zur Mühle führender Weg

Mühle -- Hemmvorrichtung in der Mühle: klõ, mnd., F.: nhd. Klaue, Vogelklaue, Huf des Paarhufers, Hemmvorrichtung in der Mühle; klauwe (1), klõwe, klawe, klaue, klõe, mnd., F.: nhd. Klaue, Kralle, Vogelklaue, Tatze des Raubtieres, Huf des Paarhufers, Pfote (als Fleischgericht), greifende Hand, räuberische Hand, Teufelsklaue, eisernes Gerät, Krampe, Hemmvorrichtung in der Mühle

Mühle -- Mahlmarke für Hafer in der städtischen Mühle: hõvertÐken, hõverteiken, mnd., N.: nhd. Haferzeichen, Mahlmarke für Hafer in der städtischen Mühle

Mühle -- Marke die in der Mühle zum Mahlen einer bestimmten Menge berechtigt: grættÐken, grætteiken, mnd., N.: nhd. Marke die in der Mühle zum Mahlen einer bestimmten Menge berechtigt

Mühle -- Mühle in der Roggen gemahlen wird: roggenmȫle, mnd., F.: nhd. »Roggenmühle«, Mühle in der Roggen gemahlen wird

Mühle -- Grundbalken in einer Mühle: slotbalke, mnd., M.: nhd. Grundbalken in einer Mühle

Mühle -- hölzerner Einfülltrichter über dem Mahlstein in der Mühle: rump, rümp, rumep, romp, mnd., M.: nhd. Rumpf, Leib, Körper, toter Körper, Leichnam, Körper ohne Kopf, den Körper bedeckendes Kleidungsstück, Leibchen, Obergewand ohne angesetzte Ärmel und Kragen, runder geflochtener Behälter, Bienenkorb, Salzscheffel, Maß in der Saline, längliches bauchiges Gefäss, Bottich, kleines Fass (für Getränke), Transportbehältnis, Teil des Untergestells eines Fahrzeuges, hölzerner Einfülltrichter über dem Mahlstein in der Mühle, Untergestell eines Tisches?

Mühle: idg. *gÝrõøæn‑, Mühle: idg. *gÝrõøæn‑

Mühle -- bei Abnahme von Mahlabfall auf der Mühle einzuliefernde Kontrollmarke: slamtÐken, slamteiken, mnd., N.: nhd. »Schlammzeichen«, bei Abnahme von Mahlabfall auf der Mühle einzuliefernde Kontrollmarke

Mühle -- Boden der Mühle auf dem Mahlabfall gelagert wird: slambȫne, mnd., F.: nhd. Boden der Mühle auf dem Mahlabfall gelagert wird

Mühle -- Getreideabfall auf der Mühle: sædegæt, sædegud, mnd., N.: nhd. Getreideabfall auf der Mühle

Mühle -- Rumpf in einer Mühle: schæ, schov, schou, schouw, schu, mnd., M.: nhd. Schuh, Schließvorrichtung für die Füße im Gefangenenblock, Teil einer Pumpe, Rumpf in einer Mühle

Mühle -- zu einem Spital gehörige Mühle: spÐtõlmȫle, spittõlmȫle, spitallmȫle, mnd., F.: nhd. »Spitalmühle«, zu einem Spital gehörige Mühle
Mühle: germ. *muli-, Mühle: germ. *muli-

Mühle -- Mühle welche die Stadt mit Mehl versorgt: statmȫle, mnd., F.: nhd. Stadtmühle, Mühle welche die Stadt mit Mehl versorgt

Mühle -- Seil am Wendeholz der Mühle: stÐrtveste, mnd., F.: nhd. Seil am Wendeholz der Mühle?

Mühle -- Sichtfass in der Mühle: sichtevat, mnd.?, N.: nhd. Sichtfass in der Mühle

Mühle -- von Pferden angetriebene Mühle: rosmȫle, mnd., F.: nhd. Rossmühle, von Pferden angetriebene Mühle

Mühle -- Brüche in der Mühle: brȫkemolt, mnd., N.: nhd. Brüche in der Mühle, Strafe

Mühle: ae. cweorn; mylen; R.: Pfad zur Mühle: ae. mylenstÆg; R.: Weg zur Mühle: ae. mylenweg, Mühle: ae. cweorn; mylen; R.: Pfad zur Mühle: ae. mylenstÆg; R.: Weg zur Mühle: ae. mylenweg

Mühle -- Sammelbecken bei der Mühle: kum, mhd., M.: nhd. großes offenes Gefäß, rundes oder längliches Gefäß, Becken, Trog, Wanne, Wasserbehälter, Zisterne, Brunnenbecken, Sammelbecken bei der Mühle, Wasserbottich, Wanne zur Beförderung unfesten Materials, Sammelgefäß für Almosen, Kollektenbecken, großes Solemaß, verschließbares Gefäß, Truhe, Schatulle; kump, mnd., M.: nhd. »Kumpf«, größeres offenes Gefäß gewöhnlich von Holz besonders in der Mühle um das Wasser zu sammeln, Kufe (F.) (2), rundes oder längliches Gefäß, Becken, Trog, Wanne, Wasserbehälter, Zisterne, Brunnenbecken, Sammelbecken bei der Mühle, Wasserbottich, Wanne zur Beförderung unfesten Materials, Sammelgefäß für Almosen, Kollektenbecken, großes Solemaß, verschließbares Gefäß, Truhe, Schatulle; kumpt? (1), mnd., M.: nhd. »Kumpf«, größeres offenes Gefäß gewöhnlich von Holz besonders in der Mühle um das Wasser zu sammeln, Kufe (F.) (2), rundes oder längliches Gefäß, Becken, Trog, Wanne, Wasserbehälter, Zisterne, Brunnenbecken, Sammelbecken bei der Mühle, Wasserbottich, Wanne zur Beförderung unfesten Materials, Sammelgefäß für Almosen, Kollektenbecken, großes Solemaß, verschließbares Gefäß, Truhe, Schatulle

Mühle -- Wasserzulauf zur Mühle: mȫlenstræm, mollenstræm, mnd., M.: nhd. »Mühlenstrom«, Wasserzulauf zur Mühle; mȫlenwõter, mnd., N.: nhd. »Mühlenwasser«, Wasserzulauf zur Mühle
Mühle -- Grundbaum in der Mühle: bæm, mnd., st. M.: nhd. Baum, Baumstamm, Kreuz Christi, Stammbaum, Grundbaum in der Mühle, Stange, Brechstange, Lanze, die im Geviert niedergelegten Bäume welche die Gerichtsstätte bezeichnen, Schlagbaum, Lichtbaum, Hebebaum, Tragbaum, Webebaum, Garnbaum, Sattelbaum, Wassertor

Mühle«: mÆle (2), mhd., st. F.: nhd. »Mühle«, Brettspiel

Mühleisen: rÆn (1), rÆne, mnd., M., F.: nhd. in den oberen Mahlstein eingelassenes Eisen in das der Antriebszapfen greift, Mühleisen; spille, mnd., F.: nhd. Spindel, Hauptarbeitsgerät der Frau, weibliche Erbfolgelinie, weibliche Verwandtschaft, weibliches Geschlecht, Drahtspindel, Spule für Golddraht oder Silberdraht, Maßbezeichnung für das auf die Garnwinde aufgesponnene Garn, Walze, Winde (F.), Welle, Golddraht, Silberdraht, Mühleisen, Drehachse für den oberen Mühlstein, Vorrichtung zum Heben oder Fortbewegen von Lasten, Ankerspill, Turmspindel

Mühleisen: drÐfÆsern, mnd., N.: nhd. eiserne Welle an der das Getriebe sitzt, Mühleisen

Mühleisen: mȫlenÆsern*, mȫlenÆseren, molenisern, mnd., N.: nhd. Mühleisen, eiserne Achse des oberen Mühlsteins, Mühlsteinbicke?
Mühlen -- Ratsherr der die Aufsicht über die Mühlen hat: mȫlenhÐre, molenhÐre, mollenhÐre, molhÐre, mnd., M.: nhd. »Mühlenherr«, Ratsherr der die Aufsicht über die Mühlen hat

Mühlen -- auf Mühlen ruhende außerordentliche Abgabe: ȫvermatte, ævermatta, mnd., F.: nhd. auf Mühlen ruhende außerordentliche Abgabe

Mühlen -- Anlage bei Mühlen um das Wasser zu halten und zu leiten: gruntwerk, mnd., N.: nhd. Grundwerk einer Schleuse, Grundwerk einer Wassermühle, Stauwerk, Mühlengerinne, Anlage bei Mühlen um das Wasser zu halten und zu leiten, Grundschwellen des Hauses, Scherkette

Mühlen -- Gerede in den Mühlen: mȫlenmÐre, molenmÐre, mȫlenmeer, mollenmÐre, mnd., F.: nhd. Mühlenmäre, unter den Mühlenbesuchern verbreitetes Gerede, unter den Mühlenbesuchern verbreitetes Gerücht, Mühlenklatsch, Gerede in den Mühlen
Mühlen -- in den Mühlen erzählt werdend: mȫlenrüchtich, molenruchtich, mnd., Adj.: nhd. »mühlenruchbar«?, durch Gespräche in der Mühle weit bekannt, in den Mühlen erzählt werdend, allgemein bekannt, notorisch

Mühlen...: ahd. kwirnlÆh* 1, Mühlen...: ahd. kwirnlÆh* 1

Mühlenabfall -- Kleie und Spreu als Mühlenabfall zur Säuberung: sǖveringe, suveringe, süferinge, mnd., F.: nhd. Säuberung, Reinigung von Gewässern, Reinigung von Sünden, Aushub gereinigter Gewässer, Baggerschlamm, Kleie und Spreu als Mühlenabfall zur Säuberung, Abführmittel, Purgierung, Purgiermittel

Mühlenabnutzung: mȫlenslÐte, molenslÐte, M.: nhd. »Mühlenverschleiß«, Mühlenabnutzung, Ausgaben für Kleinverbrauch des Mühlengerätes

Mühlenakzise«: mȫlensÆse, mnd., F.: nhd. »Mühlenakzise«, Mühlensteuer

Mühlenangelegenheiten -- bischöfliches Richter in Mühlenangelegenheiten: mȫlegrÐve, mnd., M.: nhd. »Mühlgrefe«, bischöfliches Richter in Mühlenangelegenheiten

Mühlenanlage: mȫlenwerk, mollenwerk, molenwerk, mnd., N.: nhd. »Mühlenwerk«, Mühlenanlage, Müllerei, Mühlenwesen, Mühlengerät; mȫlwerk, molwerk, mnd., N.: nhd. »Mühlwerk«, Mühlenanlage, Müllerei, Mühlenwesen, Mühlengerät
Mühlenarbeit: mõlen* (2), mõlent, mÐlent, mnd., N.: nhd. Mahlen, Tätigkeit des Mahlens, Mühlenarbeit; R.: Mühlenarbeit verrichten: mõlen (1), mÐlen, mnd., st. V.: nhd. mahlen, Mahlwerk laufen lassen, Mühlenarbeit verrichten, Mühle für den Eigenbedarf benutzen; R.: städtischer Beamter der über die Mühlenarbeit Buch führt: mȫlenschrÆvÏre*, mȫlenschrÆver, mnd., M.: nhd. »Mühlenschreiber«, städtischer Beamter der über die Mühlenarbeit Buch führt
Mühlenarbeiter: sichtÏre* (3), sichter, mnd., M.: nhd. Mühlenarbeiter, in der Mühle Sichtender

Mühlenbau: mȫlenbðwe, mȫlenbðw, mȫlenbuy, mnd., F.: nhd. Mühlenbau, Mühlengebäude; mȫlenbðwet*, mȫlenbðwete, mnd., F.: nhd. Mühlenbau
Mühlenbauer (Bedeutung örtlich beschränkt: mȫlenmÐster, mȫlenmeyster, mollenmeyster, mollenmÐster, mȫlemeyster, mȫlemÐster, mȫlmeyster, mȫlmÐster, mnd., M.: nhd. »Mühlenmeister«, Meistermüller, Müller mit Meisterpatent, obrigkeitlicher Aufseher über das Mühlenwesen, Mühlenbauer (Bedeutung örtlich beschränkt
Mühlenbauer: mȫlenbðwÏre*, mȫlenbðwer, mulenbðwer, mnd., M.: nhd. Mühlenbauer
Mühlenberg«: mülenberc* 2, mülnberc, mhd., st. M.: nhd. »Mühlenberg«, Mühlberg

Mühlenbesitzer: mȫlenÏre*, mȫlenÐr, mȫlenÐre, mnd., M.: nhd. Müller, Mühlenbesitzer, Mühlenpächter; möllÏre*, möller, möllere, moller, mölre, molre, mölner, mölnere, mollener, molner, mölre, müller, müllere, mülre, müllener, mülner, mnd., M.: nhd. Müller, Mühlenbesitzer, Mühlepächter, Bäckergeselle der die Aufsicht über die Mehlbereitung (Mahlen und Aussieben) führt

Mühlenbesuchern -- unter den Mühlenbesuchern verbreitetes Gerücht: mȫlenmÐre, molenmÐre, mȫlenmeer, mollenmÐre, mnd., F.: nhd. Mühlenmäre, unter den Mühlenbesuchern verbreitetes Gerede, unter den Mühlenbesuchern verbreitetes Gerücht, Mühlenklatsch, Gerede in den Mühlen
Mühlenbesuchern -- unter den Mühlenbesuchern verbreitetes Gerede: mȫlenmÐre, molenmÐre, mȫlenmeer, mollenmÐre, mnd., F.: nhd. Mühlenmäre, unter den Mühlenbesuchern verbreitetes Gerede, unter den Mühlenbesuchern verbreitetes Gerücht, Mühlenklatsch, Gerede in den Mühlen
Mühlenbetrieb: mõlewerk (1), mõlwerk, mnd., N.: nhd. »Mahlwerk«, Arbeit des Mahlens, Müllerarbeit, Mühlenbetrieb; mȫlenganc, mnd., M.: nhd. »Mühlengang«, Mühlenbetrieb; ? mȫlengrint, mnd., N.: nhd. Mühlenbetrieb?; mȫlenkaste, mȫlenkasse, mnd., M., F.: nhd. »Mühlenkasten«, Mühlenbetrieb; R.: aufgestautes Wasser zum Mühlenbetrieb: mȫlengesteuwe*, mollengesteuwe, mnd., N.: nhd. »Mühlenstau«, aufgestautes Wasser zum Mühlenbetrieb, Mühlenteich; mȫlenstouwe, mnd., N.: nhd. »Mühlenstau«, aufgestautes Wasser zum Mühlenbetrieb, Mühlenteich; mȫlenstouwinge, mnd., F.: nhd. »Mühlenstauung«, aufgestautes Wasser zum Mühlenbetrieb, Mühlenteich; R.: für den Mühlenbetrieb geltendes Recht: mȫlenrecht, mollenrecht, mnd., N.: nhd. »Mühlenrecht«, für den Mühlenbetrieb geltendes Recht; R.: für den Mühlenbetrieb verwendetes Pferd: mȫlenpõge, molenpõge, mnd., M.: nhd. Mühlenpferd, für den Mühlenbetrieb verwendetes Pferd, Mühlenesel?; mȫlenpÐrt, mnd., N., M.: nhd. Mühlenpferd, für den Mühlenbetrieb verwendetes Pferd; R.: Gewinn aus dem Mühlenbetrieb: mȫlenwin, mnd., N.: nhd. »Mühlengewinn«?, Gewinn aus dem Mühlenbetrieb?

Mühlenbetrieb -- in das Wasser durch Pfähle bzw. Steine hineingebaute Sperrung zur Fischerei bzw. zum Mühlenbetrieb: war (1), mnd.?, N.: nhd. Wehr (N.) (2), in das Wasser durch Pfähle bzw. Steine hineingebaute Sperrung zur Fischerei bzw. zum Mühlenbetrieb

Mühlenbetrieben -- Einnahme aus den städtischen Mühlenbetrieben: mȫlenkærn, mnd., N.: nhd. »Mühlenkorn«, Einnahme aus den städtischen Mühlenbetrieben

Mühlenbett: mȫlenbedde, molenbedde, mnd., N.: nhd. Mühlenbett, gezimmertes Flussbett, Bachbett, hölzerner Kanal zum Zuführen des Wassers auf das Mühlrad

Mühlenbottich: bȫdeken (1), mnd., N.: nhd. Bottich, Mühlenbottich, Mühllauf, hölzerne Umfassung des Mühlsteins

Mühlendamm«: mȫlendam, mollendõm, mnd., M.: nhd. »Mühlendamm«, Erdwall zur Stauung des Mühlwassers, Deich zur Stauung des Mühlwassers, Straßenbezeichnung

Mühlenesel: mȫlenpõge, molenpõge, mnd., M.: nhd. Mühlenpferd, für den Mühlenbetrieb verwendetes Pferd, Mühlenesel?

Mühlenfass«: mȫlenvat, mnd., N.: nhd. »Mühlenfass«, in der Mühle verwendetes Raummaß

Mühlenfeld: ae. mylenfeld, Mühlenfeld: ae. mylenfeld

Mühlenflügel -- Mühlenflügel der Windmühle: mȫlenræde, mollenræde, mnd., F.: nhd. »Mühlenrute«?, Mühlenflügel der Windmühle

Mühlenfuhre«: mȫlenvære, molenvore, mȫlenvær, mollenvur, mnd., M.: nhd. »Mühlenfuhre«, Transport von und zur Mühle
Mühlenfuhrwerk: mȫlenspan, mnd., M.?: nhd. »Mühlengespann«, Mühlenfuhrwerk

Mühlengang«: mȫlenganc, mnd., M.: nhd. »Mühlengang«, Mühlenbetrieb

Mühlengebäude: mȫlenbðwe, mȫlenbðw, mȫlenbuy, mnd., F.: nhd. Mühlenbau, Mühlengebäude; R.: ein Mühlengebäude: pÐpermȫle, pÐpermölle, pÐpermole, pÐpermõle, mnd., F.: nhd. »Pfeffermühle«, Gewürzmühle, Handmühle, ein Mühlengebäude, größere Gewürzmühle?
Mühlengebäudes -- Teile eines Mühlengebäudes: schõre (3), mnd., Pl.: nhd. Stütze, Teile eines Mühlengebäudes, die vier Bäume welche die beiden hinteren Querbäume am Stert mit dem hinteren Hauptbaum verbinden

Mühlengehilfe: mȫlenknõpe, mollenknappe, mnd., M.: nhd. Mühlknappe, Mühlengehilfe

Mühlengeld«: mȫlengelt, mnd., N.: nhd. »Mühlengeld«, Abgabe an die Mühle

Mühlengerät: mȫlentauwe, molentouwe, mnd., N.: nhd. Mühlengerät, Mühlengerätschaft; mȫlenwerk, mollenwerk, molenwerk, mnd., N.: nhd. »Mühlenwerk«, Mühlenanlage, Müllerei, Mühlenwesen, Mühlengerät; mȫletouwe*, mȫletauwe, mȫltauwe, mnd., N.: nhd. Mühlengerät, Mühlengerätschaft; mȫlwerk, molwerk, mnd., N.: nhd. »Mühlwerk«, Mühlenanlage, Müllerei, Mühlenwesen, Mühlengerät

Mühlengerätes -- Ausgaben für Kleinverbrauch des Mühlengerätes: mȫlenslÐte, molenslÐte, M.: nhd. »Mühlenverschleiß«, Mühlenabnutzung, Ausgaben für Kleinverbrauch des Mühlengerätes

Mühlengerätschaft: mȫlentauwe, molentouwe, mnd., N.: nhd. Mühlengerät, Mühlengerätschaft; mȫletouwe*, mȫletauwe, mȫltauwe, mnd., N.: nhd. Mühlengerät, Mühlengerätschaft
Mühlengerechtigkeit: mȫle, möle, moele, moyle, molle, mnd., F.: nhd. Mühle, Wassermühle, Windmühle, Handmühle, Getreidemühle, Fischmühle, Mühlengerechtigkeit; mölne, molne, mnd., F.: nhd. Mühle, Wassermühle, Windmühle, Mühlengerechtigkeit, Handmühle, Getreidemühle, Fischmühle; R.: Abgabe für die Mühlengerechtigkeit: mȫlentins, mnd., M.: nhd. »Mühlenzins«, Abgabe für die Mühlengerechtigkeit; R.: Einnahme aus der Mühlengerechtigkeit: mȫlengülde, mnd., F.: nhd. Einnahme aus der Mühlengerechtigkeit
Mühlengerechtigkeit«: mȫlenrechtichhÐt*, mȫlenrechtichÐt, mȫlenrechticheit, F.: nhd. »Mühlengerechtigkeit«, Recht zum Betrieb einer Mühle
Mühlengerinne: vlæder, vlðder, flæder*, flðder*, mhd., st. N., st. M., st. F.: nhd. »Fluder«, Fließen, Fluten (N.), Floß, Floßfracht, Mühlengerinne, Wasserrinne

Mühlengerinne: grint (1), mnd., N.: nhd. Mühlengetriebe, Mühlengerinne, Mahlkasten, Radwelle, Radkasten, Mahlgang; gruntwerk, mnd., N.: nhd. Grundwerk einer Schleuse, Grundwerk einer Wassermühle, Stauwerk, Mühlengerinne, Anlage bei Mühlen um das Wasser zu halten und zu leiten, Grundschwellen des Hauses, Scherkette; R.: Fachbaum einer Mühle vor dem Mühlengerinne: gruntbalke, mnd., M.: nhd. Grundbalken, Fachbaum einer Mühle vor dem Mühlengerinne, Grundpfahl der Schleusenkiste, Koppelbalken, Schleusenschwelle, Wandschwelle; R.: Wehrschwelle vor dem Mühlengerinne: gruntbæm, mnd., M.: nhd. Grundbalken, Grundschwelle, Grundpfahl einer Wassermühle, Fachbaum, Wehrschwelle vor dem Mühlengerinne

Mühlengerinne: drÆfrinne, mnd., F.: nhd. »Treibrinne«, Mühlengerinne

Mühlengerinnes -- Flechtwerk zur Reinhaltung des Mühlengerinnes: rennekorf, mnd., M.: nhd. »Rinnekorb«, Flechtwerk zur Reinhaltung des Mühlengerinnes?

Mühlengespann«: mȫlenspan, mnd., M.?: nhd. »Mühlengespann«, Mühlenfuhrwerk

Mühlengetriebe: grindel (2), mnd., Sb.: nhd. Mahlgang, Mühlengetriebe, Radwelle; grint (1), mnd., N.: nhd. Mühlengetriebe, Mühlengerinne, Mahlkasten, Radwelle, Radkasten, Mahlgang

Mühlengetriebes; -- Zahnreihe im Zahnrad des Mühlengetriebes; kammförmiger Rasenstreifen als Grenzzeichen: kam, kamm, mnd., M.: nhd. Kamm, Gerät zur Haarpflege, Gerät zum Aufstecken des Haares, Hahnenkamm, überhängender Oberteil des Kopfes und Halses bei Tieren, kammförmiges Gerät der Wollkämmer, Weberkamm, aus Rohr gefertigte Trennvorrichtung am Webstuhl die den Aufzug aufteilt und zugleich die Dichte des Gewebes bestimmt, Zahnreihe im Zahnrad des Mühlengetriebes

Mühlengewinn«: mȫlenwin, mnd., N.: nhd. »Mühlengewinn«?, Gewinn aus dem Mühlenbetrieb?

Mühlengrund -- zum Mühlengrund gehörende Wiese: mȫlenwische, mȫlenwisch, mnd., F.: nhd. »Mühlenwiese«, zum Mühlengrund gehörende Wiese
Mühlengrundstück: mȫlenblÐk, mnd., N.: nhd. Mühlengrundstück; mȫlenstat, moelenstat, molstat, mnd., F., N.: nhd. »Mühlenstatt«, Mühlengrundstück, für eine Mühle vorgesehener geeigneter Platz; mȫlenstÐde, moelenstÐde, molstÐde, mnd., F., N.: nhd. »Mühlenstätte«, Mühlengrundstück, für eine Mühle vorgesehener geeigneter Platz

Mühlenhaus«: mȫlenhðs, moelenhðs, mollenhðs, mnd., N.: nhd. »Mühlenhaus«, Gebäude das die Mahleinrichtung und das Mahlgut enthält

Mühlenherr«: mȫlenhÐre, molenhÐre, mollenhÐre, molhÐre, mnd., M.: nhd. »Mühlenherr«, Ratsherr der die Aufsicht über die Mühlen hat

Mühlenherrin«: mülenhÐrrinne* 1, mülnhÐrrinne, mhd., st. F.: nhd. »Mühlenherrin«, Frau eines Müllers, Müllerin

Mühlenhof«: mȫlenhof, mnd., M.: nhd. »Mühlenhof«, Grundstück einer Wassermühle, Hof einer Wassermühle

Mühlenhund«: mȫlenhunt, molenhunt, mnd., M.: nhd. »Mühlenhund«

Mühlenkammrad: kamprad*, kamprat, mhd., st. N.: nhd. Mühlenkammrad

Mühlenkamp«: mȫlenkamp, mnd., M.: nhd. »Mühlenkamp«, Grundstück einer Mühle, Flurbezeichnung

Mühlenkanal: mȫlenstranc, mollenstranc, mnd., M.: nhd. »Mühlenstrang«, Mühlenkanal

Mühlenkarre«: mȫlenkõre, mnd., F.: nhd. »Mühlenkarre«, in der Mühle verwendete Karre, Sackkarre

Mühlenkasten«: mȫlenkaste, mȫlenkasse, mnd., M., F.: nhd. »Mühlenkasten«, Mühlenbetrieb
Mühlenkerl«: mȫlenkÐrl, mnd., M.: nhd. »Mühlenkerl«, Müller

Mühlenklatsch: mȫlenmÐre, molenmÐre, mȫlenmeer, mollenmÐre, mnd., F.: nhd. Mühlenmäre, unter den Mühlenbesuchern verbreitetes Gerede, unter den Mühlenbesuchern verbreitetes Gerücht, Mühlenklatsch, Gerede in den Mühlen
Mühlenknecht -- Mühlenknecht der den dust zusammenfegt und die Wasserkufen füllt: dustvegÏre*, dustvÐger, mnd., M.: nhd. Mühlenknecht der den dust zusammenfegt und die Wasserkufen füllt

Mühlenknecht«: mȫlenknecht, moelenknecht, molenknecht, mollenknecht, mnd., M.: nhd. »Mühlenknecht«, Mühlknappe, Müllergeselle

Mühlenknechte -- Bezahlung der Mühlenknechte: mȫlenlæn, mnd., N., M.: nhd. »Mühlenlohn«, Bezahlung der Mühlenknechte

Mühlenkolk«: mȫlenkolk, molenkolk, mȫlenkulk, mollenkulk, mnd., M.: nhd. »Mühlenkolk«, ausgespülte Stelle unterhalb einer Wassermühle, tiefer Strudel unterhalb einer Wassermühle, tiefer trichterförmiger Grund des Mühlenteichs
Mühlenkorn«: mülenkorn* 1, mülnkorn, mhd., st. N.: nhd. »Mühlenkorn«, zum Mahlen bestimmtes Getreide

Mühlenkorn«: mȫlenkærn, mnd., N.: nhd. »Mühlenkorn«, Einnahme aus den städtischen Mühlenbetrieben

Mühlenkumpf«: mȫlenkump, mnd., M.: nhd. »Mühlenkumpf«, Wasserbehälter bei der Mühle; mȫlenkumpt?, mnd., M.: nhd. »Mühlenkumpf«, Wasserbehälter bei der Mühle
Mühlenlage«: mȫlenlõge, mnd., F.: nhd. »Mühlenlage«, Stelle für eine Mühle

Mühlenlaken« (N.): mȫlenlõken, mollenlõken, mnd., N.: nhd. »Mühlenlaken« (N.), Mühltuch, grobe Leinwand zum Sichten des Mehles, gewalktes Tuch zum Sichten des Mehles

Mühlenland«: mȫlenlant, mnd., N.: nhd. »Mühlenland«, zur Mühle gehöriges Land

Mühlenlehen: müllÐhen 1, mhd., st. N.: nhd. »Mühllehen«, Mühlenlehen, Rechte oder Liegenschaften die zu einer bestimmten Mühle gehören

Mühlenleute«: mȫlenlǖde, mnd., Pl.: nhd. »Mühlenleute«

Mühlenlied: mȫlenlÐt, moelenlÐt, mnd., N.: nhd. Mühlenlied, verbreitete Allegorie über die Messe

Mühlenlohn«: mȫlenlæn, mnd., N., M.: nhd. »Mühlenlohn«, Bezahlung der Mühlenknechte

Mühlenmann«: mȫlenman, mnd., M.: nhd. »Mühlenmann«, Müller

Mühlenmäre: mȫlenmÐre, molenmÐre, mȫlenmeer, mollenmÐre, mnd., F.: nhd. Mühlenmäre, unter den Mühlenbesuchern verbreitetes Gerede, unter den Mühlenbesuchern verbreitetes Gerücht, Mühlenklatsch, Gerede in den Mühlen
Mühlenmeier«: mȫlenmeier*, mȫlenmeyer, mulenmeyer, mnd., M.: nhd. »Mühlenmeier«, Pächter einer Mühle
Mühlenmeister«: mȫlenmÐster, mȫlenmeyster, mollenmeyster, mollenmÐster, mȫlemeyster, mȫlemÐster, mȫlmeyster, mȫlmÐster, mnd., M.: nhd. »Mühlenmeister«, Meistermüller, Müller mit Meisterpatent, obrigkeitlicher Aufseher über das Mühlenwesen, Mühlenbauer (Bedeutung örtlich beschränkt
Mühlenmetze«: mȫlenmette, mȫlemette, mnd., F.: nhd. »Mühlenmetze«, Mahlmetze, Abgabe für die Müllerarbeit
Mühlenname -- ein häufiger Mühlenname: kuckukesmȫle, kuckucksmȫle, mnd., F.: nhd. »Kuckucksmühle«, ein häufiger Mühlenname
Mühlenpacht -- jährlich im Voraus zu zahlende Mühlenpacht: vȫrehǖre, mnd., F.: nhd. im Voraus zu zahlende Gebühr, Pacht, Miete, Anerkennung, Erwerb von Grundbesitz, Grunderwerbsteuer, jährlich im Voraus zu zahlende Mühlenpacht, probeweise Verdingung eines Handwerksgesellen, in der Probezeit gezahlter Lohn; vȫrhǖre, vorhure, mnd., F.: nhd. im Voraus zu zahlende Gebühr, im Voraus zu zahlende Pacht, im Voraus zu zahlende Miete, im Voraus zu zahlende Anerkennung, Erwerb von Grundbesitz, Grunderwerbsteuer, jährlich im Voraus zu zahlende Mühlenpacht, probeweise Verdingung eines Handwerksgesellen, in der Probezeit gezahlter Lohn

Mühlenpacht«: mȫlenpacht, mollenpacht, mnd., F., M.: nhd. »Mühlenpacht«, Pachtung einer Mühle, Abgabe für die Pachtung einer Mühle

Mühlenpächter: mȫlenÏre*, mȫlenÐr, mȫlenÐre, mnd., M.: nhd. Müller, Mühlenbesitzer, Mühlenpächter
Mühlenpfad: ae. mylenstÆg, Mühlenpfad: ae. mylenstÆg

Mühlenpfennig«: mȫlenpenninc*, molenpenninc*, mnd., N.?: nhd. »Mühlenpfennig«, Mahllohn, Abgabe an die Mühle

Mühlenpferd: mȫlenpõge, molenpõge, mnd., M.: nhd. Mühlenpferd, für den Mühlenbetrieb verwendetes Pferd, Mühlenesel?; mȫlenpÐrt, mnd., N., M.: nhd. Mühlenpferd, für den Mühlenbetrieb verwendetes Pferd
Mühlenrad: wetrat?, mnd.?, N.: nhd. Richtrad?, Mühlenrad?

Mühlenrad«: mȫlenrat, mnd., N.: nhd. »Mühlenrad«, Mühlrad, großes Wasserrad der Wassermühle

Mühlenrads -- Zahnrad das die Drehung des Mühlenrads auf die Steine überträgt: kamrat, kamprat, mnd., N.: nhd. Zahnrad das die Drehung des Mühlenrads auf die Steine überträgt

Mühlenrecht«: mȫlenrecht, mollenrecht, mnd., N.: nhd. »Mühlenrecht«, für den Mühlenbetrieb geltendes Recht

mühlenruchbar«: mȫlenrüchtich, molenruchtich, mnd., Adj.: nhd. »mühlenruchbar«?, durch Gespräche in der Mühle weit bekannt, in den Mühlen erzählt werdend, allgemein bekannt, notorisch

Mühlenrumpf«: mȫlenrump, molenrump, mnd., M.: nhd. »Mühlenrumpf«, Mühltrichter

Mühlenrute«: mȫlenræde, mollenræde, mnd., F.: nhd. »Mühlenrute«?, Mühlenflügel der Windmühle

Mühlensack«: mȫlensak, molensak, mnd., M.: nhd. »Mühlensack«, Mühlsack, Mehlsack

Mühlensattel: stæl, stoel, stoil, stoul, st¦l, mnd., M.: nhd. Stuhl, Stuhl vom Sitz des Rates, Richterstuhl, Sitz, Sitzgerät, Schemel, Dreibein, Ehrensitz, Thron, Sitz eines weltlichen Herrschers, Sitz eines hohen Geistlichen, Sitz des Schöffen bei Gericht (N.) (1), Thron des Kaisers, Thron des Papstes, Sitz des Teufels, dem Ratsherrn während der Sitzungsperiode des Rates angewiesener Platz, angewiesener Sitz und Stuhl in Gilde und Bruderschaft bei Gildegelage und Morgensprache, Mitglied der Bruderschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Arbeitsplatz in der Werkstatt, Amt, Würde, Rechtsstellung innerhalb der Familie, Sitzgerät zu besonderem Zweck, Nachtstuhl, Gestühl, Kirchengestühl, Bank (F.) (1), Querbank des Fischerfahrzeugs, Stelle, Ort an dem sich etwas befindet, Fuß eines Pokals?, Mühlensattel, Mühlenstuhl, hölzerne Rinne für den Wasserabfluss, Kapital das auf Zinsen ausgeliehen ist

Mühlenschaufel«: mȫlenschüffel, moelenschüffel, mnd., F.: nhd. »Mühlenschaufel«, Schaufel für das Getreide in der Mühle

Mühlenschlamm -- Kiste für den Mühlenschlamm: slamkiste, slamkeste, slampkeste, mnd., F.: nhd. Kiste für den Mühlenschlamm, Vorrichtung zum Auffangen von Schlamm

Mühlenschoss: wõterschütte*, waterschutte, mnd.?, F.: nhd. »Wasserschoss«, Mühlenschoss

Mühlenschott -- Balken am Mühlenschott: schüttebalke, mnd., M.: nhd. Balken am Mühlenschott

Mühlenschott: mȫlenschütte, mnd., F., N.: nhd. »Mühlenschütte«, Mühlenschott, Fallbrett am Mühlenwehr

Mühlenschreiber«: mȫlenschrÆvÏre*, mȫlenschrÆver, mnd., M.: nhd. »Mühlenschreiber«, städtischer Beamter der über die Mühlenarbeit Buch führt
Mühlenschütte«: mȫlenschütte, mnd., F., N.: nhd. »Mühlenschütte«, Mühlenschott, Fallbrett am Mühlenwehr

Mühlensegel: sÐgel (1), seyl, mnd., N.: nhd. Segel, besegeltes Fahrzeug, Schiff, Mühlensegel, Leinenbekleidung an den Flügeln der Mühle

Mühlensegel«: mȫlensÐgel, mnd., N.: nhd. »Mühlensegel«, Segel als Bespannung des Windmühlenflügels

Mühlenspiel«: mȫlenspÐl, mnd., N.?: nhd. »Mühlenspiel«, Achse des oberen Mühlsteins

Mühlenspindel -- Stahlkopf in dem die Mühlenspindel dreht: stõlkop, mnd., M.: nhd. Stahlkopf in dem die Mühlenspindel dreht

Mühlenspindel: mȫlenspille, molenspille, mnd., F.: nhd. Mühlenspindel, Achse des oberen Mühlsteins, Eisen das den oberen Mühlstein in Drehung setzte

Mühlenstatt«: mȫlenstat, moelenstat, molstat, mnd., F., N.: nhd. »Mühlenstatt«, Mühlengrundstück, für eine Mühle vorgesehener geeigneter Platz

Mühlenstätte«: mȫlenstÐde, moelenstÐde, molstÐde, mnd., F., N.: nhd. »Mühlenstätte«, Mühlengrundstück, für eine Mühle vorgesehener geeigneter Platz

Mühlenstau«: mȫlengesteuwe*, mollengesteuwe, mnd., N.: nhd. »Mühlenstau«, aufgestautes Wasser zum Mühlenbetrieb, Mühlenteich; mȫlenstouwe, mnd., N.: nhd. »Mühlenstau«, aufgestautes Wasser zum Mühlenbetrieb, Mühlenteich
Mühlenstauung«: mȫlenstouwinge, mnd., F.: nhd. »Mühlenstauung«, aufgestautes Wasser zum Mühlenbetrieb, Mühlenteich

Mühlenstauwerk -- Mühlenstauwerk von Stein: stouwstÐn, stouwstein, stoustÐn, mnd., M.?: nhd. Mühlenstauwerk von Stein?

Mühlenstein: stÐn (1), stein, stehen, stÆn, mnd., M.: nhd. Stein, Fels, felsiger Stein, Klippe, Hochufer, Halbedelstein, Edelstein, Bernstein, Rosenkranzperle, Feuerstein, Meteor, Wurfstein, Baustein, Mauerstein, behauener Stein, Geschoss, Geschützkugel, Mühlenstein, ein Haushaltsgerät, Schandstein, Badestein, Grabstein, Grabplatte, Altarstein, Grenzstein, Gedächtnisstein, Steinmal, Schwelle, Würfel, Brettstein, Steinstufe, Steinbau (Bedeutung örtlich beschränkt), Steinhaus, Turm, Gefängnis (Bedeutung örtlich beschränkt), bestimmtes Gewicht (örtlich und nach Art der gewogenen Ware von wechselnder Schwere), verhärteter Teil des Organismus, Blasenstein, Gallenstein, Harnstein, Glaskörper des Fischauges, Obstkern (Steinfrucht)

Mühlenstein: mülenstein***, mülnstein, mhd., st. N.: nhd. Mühlenstein

Mühlenstein«: as. mulinstên 1, Mühlenstein«: as. mulinstên 1

Mühlenstein«: mȫlenstÐn, mȫlenstein, mollenstÐn, mollenstein, mnd., M.: nhd. »Mühlenstein«, Mühlstein
Mühlensteinkette« (F.) (1): mȫlenstÐneskÐdene*, mȫlenstÐnskÐde, mȫlensteinskÐde, mnd., F.: nhd. »Mühlensteinkette« (F.) (1), Schmuckkette von Münzen
Mühlensteuer: mȫlensÆse, mnd., F.: nhd. »Mühlenakzise«, Mühlensteuer

Mühlenstrang«: mȫlenstranc, mollenstranc, mnd., M.: nhd. »Mühlenstrang«, Mühlenkanal

Mühlenstraße« (in Lübeck): mȫlenstrõte*, mnd., F.: nhd. »Mühlenstraße« (in Lübeck)

Mühlenstraßer«: mȫlenstrõtÏre*, mnd., M.: nhd. »Mühlenstraßer«, der Trägergilde untergeordneter Arbeiter

Mühlenstrom: stræm (1), stræme, stroem, stroom, strõm, strõme, mnd., M.: nhd. Strom, Strömen, Strömung, Flutstrom, Ebbestrom, Fahrrinne, Mühlenstrom, fließendes Gewässer, Fluss, Flussarm, Nebenfluss, Hoheitsgebiet der Landesherren und Städte, dem landesherrlichen oder städtischen Strand vorgelagertes Stromgebiet, Hafengelände, Schlei, Schleibucht, niederstürzende Wassermasse, Sturzregen, Strom der Zeit, Redestrom

Mühlenstrom«: mȫlenstræm, mollenstræm, mnd., M.: nhd. »Mühlenstrom«, Wasserzulauf zur Mühle

Mühlenstroms -- Pacht für die Benutzung des Mühlenstroms: stræmhǖre, mnd., F.: nhd. Stromheuer, Pacht für die Benutzung des Mühlenstroms

Mühlenstube«: mȫlenstæven, mȫlenstõven, mnd., M.: nhd. »Mühlenstube«, Warteraum in der Mühle
Mühlenstuhl: stæl, stoel, stoil, stoul, st¦l, mnd., M.: nhd. Stuhl, Stuhl vom Sitz des Rates, Richterstuhl, Sitz, Sitzgerät, Schemel, Dreibein, Ehrensitz, Thron, Sitz eines weltlichen Herrschers, Sitz eines hohen Geistlichen, Sitz des Schöffen bei Gericht (N.) (1), Thron des Kaisers, Thron des Papstes, Sitz des Teufels, dem Ratsherrn während der Sitzungsperiode des Rates angewiesener Platz, angewiesener Sitz und Stuhl in Gilde und Bruderschaft bei Gildegelage und Morgensprache, Mitglied der Bruderschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Arbeitsplatz in der Werkstatt, Amt, Würde, Rechtsstellung innerhalb der Familie, Sitzgerät zu besonderem Zweck, Nachtstuhl, Gestühl, Kirchengestühl, Bank (F.) (1), Querbank des Fischerfahrzeugs, Stelle, Ort an dem sich etwas befindet, Fuß eines Pokals?, Mühlensattel, Mühlenstuhl, hölzerne Rinne für den Wasserabfluss, Kapital das auf Zinsen ausgeliehen ist

Mühlenteich -- Schleuse aus dem Mühlenteich vor dem Wasserrad: schüttebank, mnd., F.: nhd. Schleuse aus dem Mühlenteich vor dem Wasserrad

Mühlenteich: mȫlengesteuwe*, mollengesteuwe, mnd., N.: nhd. »Mühlenstau«, aufgestautes Wasser zum Mühlenbetrieb, Mühlenteich; mȫlenstouwe, mnd., N.: nhd. »Mühlenstau«, aufgestautes Wasser zum Mühlenbetrieb, Mühlenteich; mȫlenstouwinge, mnd., F.: nhd. »Mühlenstauung«, aufgestautes Wasser zum Mühlenbetrieb, Mühlenteich

Mühlenteich«: mȫlendÆk, mollendÆk, mnd., M.: nhd. »Mühlenteich«, Mühlteich, Aufstauung des Mühlwassers zur regelmäßigen Versorgung der Wassermühle

Mühlenteichs -- tiefer trichterförmiger Grund des Mühlenteichs: mȫlenkolk, molenkolk, mȫlenkulk, mollenkulk, mnd., M.: nhd. »Mühlenkolk«, ausgespülte Stelle unterhalb einer Wassermühle, tiefer Strudel unterhalb einer Wassermühle, tiefer trichterförmiger Grund des Mühlenteichs

Mühlenteil: mȫlendÐl, mȫlendeil, mnd., M.: nhd. Mühlenteil, Anteil an der Mühle
Mühlentor«: mȫlendær, mnd., N.: nhd. »Mühlentor«, Stadttor

Mühlentreppe«: mȫlentreppe, mnd., F.: nhd. »Mühlentreppe«, Treppe die zum Oberboden der Windmühle führt

Mühlenverschleiß«: mȫlenslÐte, molenslÐte, M.: nhd. »Mühlenverschleiß«, Mühlenabnutzung, Ausgaben für Kleinverbrauch des Mühlengerätes

Mühlenwächter: mȫlenweckÏre, mnd., M.: nhd. Mühlenwächter

Mühlenwagen«: mȫlenwõge, moelenwõge, mollenwõge, M.: nhd. »Mühlenwagen«, Wagen (M.) zur Beförderung des Getreides zur und des Mühlenerzeugnisses von der Mühle; mȫlenwõgen, moelenwõgen, mollenwõgen, mnd., M.: nhd. »Mühlenwagen«, Wagen (M.) zur Beförderung des Getreides zur und des Mühlenerzeugnisses von der Mühle

Mühlenwagenknecht«: mȫlenwõgenknecht, mnd., M.: nhd. »Mühlenwagenknecht«, Fuhrmann des Mühlwagens

Mühlenwasser -- abfließendes Mühlenwasser: abewazzer, mhd., st. N.: nhd. »Abwasser«, abfließendes Mühlenwasser

Mühlenwasser«: mȫlenwõter, mnd., N.: nhd. »Mühlenwasser«, Wasserzulauf zur Mühle

Mühlenweg: mülwec, mhd., st. M.: nhd. Mühlenweg, Weg zu einer Mühle, Weg bei einer Mühle

Mühlenweg: ae. mylenweg, Mühlenweg: ae. mylenweg

Mühlenweg«: mȫlenwech, mnd., M.: nhd. »Mühlenweg«, zur Mühle führender Weg

Mühlenwehr: ahd. wer (3) 3, Mühlenwehr: ahd. wer (3) 3

Mühlenwehr: ae. mylengear, Mühlenwehr: ae. mylengear

Mühlenwehr: mülwuore* 1, mülwuor, mhd., st. F.: nhd. »Mühlwehr«, Mühlenwehr

Mühlenwehr: mȫlenschot*, molenschot?, mnd.?, M.: nhd. Mühlenwehr; R.: Fallbrett am Mühlenwehr: mȫlenschütte, mnd., F., N.: nhd. »Mühlenschütte«, Mühlenschott, Fallbrett am Mühlenwehr
Mühlenwehr -- Mühlenwehr der Wassermühle: glint, glind, mnd., N., M.: nhd. Einzäunung, Lattenzaun, Einfriedung, bretterne Einfassung, Geländer, Scheidewand, Staket, Mauer, Einfassung, Mühlkasten, Mühlenwehr der Wassermühle

Mühlenwelle -- Hals einer Mühlenwelle: hals, mnd., M.: nhd. Hals, Tod, Leben, Person, obere Verjüngung eines Gegenstands, Flaschenhals, Turmhals, Hals einer Mühlenwelle, Verbindung zweier Stücke, Sporenhals, schmale Landverbindung, Landstreifen der die Halbinsel mit dem Land verbindet, Damm, Deichhals, fortlaufend schmale Anhöhe

Mühlenwelle«: mȫlenwelle, mnd., F.: nhd. »Mühlenwelle«, hölzerne Welle für das Mühlrad, Wellbaum für die Mühlflügel, besonders kräftiges Rundholz

Mühlenwerk: damwerk, mnd., N.: nhd. Mühlenwerk

Mühlenwerk«: mȫlenwerk, mollenwerk, molenwerk, mnd., N.: nhd. »Mühlenwerk«, Mühlenanlage, Müllerei, Mühlenwesen, Mühlengerät

Mühlenwesen: mȫlenwerk, mollenwerk, molenwerk, mnd., N.: nhd. »Mühlenwerk«, Mühlenanlage, Müllerei, Mühlenwesen, Mühlengerät; mȫlwerk, molwerk, mnd., N.: nhd. »Mühlwerk«, Mühlenanlage, Müllerei, Mühlenwesen, Mühlengerät; R.: obrigkeitlicher Aufseher über das Mühlenwesen: mȫlenmÐster, mȫlenmeyster, mollenmeyster, mollenmÐster, mȫlemeyster, mȫlemÐster, mȫlmeyster, mȫlmÐster, mnd., M.: nhd. »Mühlenmeister«, Meistermüller, Müller mit Meisterpatent, obrigkeitlicher Aufseher über das Mühlenwesen, Mühlenbauer (Bedeutung örtlich beschränkt

Mühlenwiese«: mȫlenwische, mȫlenwisch, mnd., F.: nhd. »Mühlenwiese«, zum Mühlengrund gehörende Wiese
Mühlenwurt«: mȫlenwært, mȫlenwurdt, mollenwært, mollenwurdt, mnd., F.: nhd. »Mühlenwurt«, erhöhter Platz für eine Windmühle,
Mühlenzeichen«: mȫlentÐken, mȫlenteiken, mollentÐken, mollenteiken, mnd., N.: nhd. »Mühlenzeichen«, Steuermarke als Quittung über die Mahlabgabe
Mühlenzeichenbuch«: mȫlentÐkenbæk, mȫlenteikenbæk, mnd., N.: nhd. »Mühlenzeichenbuch«, Buch in dem die Mahlabgabe festgehalten wird?
Mühlenzins«: mȫlentins, mnd., M.: nhd. »Mühlenzins«, Abgabe für die Mühlengerechtigkeit

Mühlepächter: möllÏre*, möller, möllere, moller, mölre, molre, mölner, mölnere, mollener, molner, mölre, müller, müllere, mülre, müllener, mülner, mnd., M.: nhd. Müller, Mühlenbesitzer, Mühlepächter, Bäckergeselle der die Aufsicht über die Mehlbereitung (Mahlen und Aussieben) führt

Mühlerzeugnis: mülwerc, mhd., st. N.: nhd. Mühlwerk, Mühle, Mühlgerät, Mühlerzeugnis

Mühlflügel -- Wellbaum für die Mühlflügel: mȫlenwelle, mnd., F.: nhd. »Mühlenwelle«, hölzerne Welle für das Mühlrad, Wellbaum für die Mühlflügel, besonders kräftiges Rundholz

Mühlgang: getrÆp, mhd., st. N.: nhd. Treiben, Getreibe, Antrieb, Mühlgang

Mühlgang«: mülganc 1, mhd., st. M.: nhd. »Mühlgang«, Betrieb oder Mahlwerk einer Mühle oder eines Mühlbaches

Mühlgast: malgast, mhd., st. M.: nhd. »Mahlgast«, Kunde (M.) des Müllers, Mühlgast; malman, mhd., st. M.: nhd. »Mahlmann«, Kunde (M.) des Müllers, Mühlgast

Mühlgäste: malliute, mhd., M. Pl.: nhd. »Mahlleute«, Kunden des Müllers, Mühlgäste

Mühlgeist: malÏre*, maler, mÏlÏre, mÏler, mhd., st. M.: nhd. Mahler, Mahlender, Kunde (M.) des Müllers, Mühlgeist

Mühlgeld«: mülgelt, mhd., st. N.: nhd. »Mühlgeld«, Mühlzins

Mühlgerät: mülwerc, mhd., st. N.: nhd. Mühlwerk, Mühle, Mühlgerät, Mühlerzeugnis

Mühlgerinne: renne, rinne, rönne, rünne, ronne, mnd., F.: nhd. Rinne, Mühlgerinne, Zulauf für das Mühlrad, Abflussrinne, Dachrinne, Regenrinne, Tränke, Röhre, Wasserleitung, Wasserrohr, Dachtraufe, Gosse, Rinnstein, Harnröhre

Mühlgraben: vlætrenne, vlætrinne, vloetrenne, vloitrenne, vloutrenne, vlutrenne, mnd., F.: nhd. künstlicher Wasserlauf, steinerne Rinne für eine Wasserleitung, Zulaufrinne, Wasserleitung, Mühlgraben, Abflussgraben

Mühlgraben: mülgrabe 3, mhd., sw. M.: nhd. Mühlgraben, Mühlbach; mülruns, mülrunse, mhd., st. M.: nhd. Mühlbach, Mühlgraben; mülrunse, mhd., sw. F.: nhd. Mühlbach, Mühlgraben

Mühlgraben: mȫlengrõve, mnd., M.: nhd. Mühlgraben, Zuleitungsgraben für das Mühlwasser; mȫlengrõven, mnd., M.: nhd. Mühlgraben, Zuleitungsgraben für das Mühlwasser
Mühlgraben -- Mühlgraben mit Stau: dÆkgrõve, mnd., M.: nhd. Deichgraben (M.), Graben (M.), Mühlgraben mit Stau, durch Ausgraben der Erde zum Erdaufwurf entstandener Graben (M.), Siel

Mühlgraben -- Flechtwerk oder Lattenwerk das zur Sauberhaltung vor den Mühlgraben gesetzt ist: gætenkorf, gottenkorf, mnd., M.: nhd. Flechtwerk oder Lattenwerk das zur Sauberhaltung vor den Mühlgraben gesetzt ist

Mühlgrabens -- Flechtwerk zur Reinhaltung des Mühlgrabens: korf, mnd., M.: nhd. Korb, geflochtener Behälter, Verpackung von Gegenständen, ein Maß, Tragkorb, Füllendes, an einer Stange aufzuziehender Korb als Strandzeichen, größerer Korb zur Aufnahme von Menschen bei Außenarbeiten an Gebäuden, Wagenkorb, geflochtenes Überdach des Planwagens, Mastkorb, Bienenkorb (Bedeutung örtlich beschränkt), Korb zum Fischfang, Korbnetz, Flechtwerk zur Reinhaltung des Mühlgrabens, Korbgeflecht zur Befestigung lockeren Erdreichs, Schanzkorb, Uferbefestigung

Mühlgrefe«: mȫlegrÐve, mnd., M.: nhd. »Mühlgrefe«, bischöfliches Richter in Mühlenangelegenheiten

Mühlhag«: mülhac 1, mhd., st. M.: nhd. »Mühlhag«, Wald bei einer Mühle, Gehölz bei einer Mühle

Mühlhalde: mülhalde 1, mhd., st. F.: nhd. Mühlhalde, Halde an einer Mühle

Mühlhaus: vak (1), võk, fak, mnd., N.: nhd. Fach, Abteilung, Abteilung einer Räumlichkeit, Umfriedung, Zaun, Wand, Mauer, Raum zwischen zwei Scheidewänden, von Ständern und Querhölzern eingerahmtes Feld einer Fachwerkwand, von zwei benachbarten Ständerpaaren gebildetes Viereck, Vierkant, Maßeinheit für die Länge eines Hauses, Maßeinheit für die Berechnung von Steuern oder Zöllen, Raum, Räumlichkeit, kleines Gebäude, Bude, Mühlhaus, Kirche, Hölle, Raum in der Scheune wo das Getreide aufgehäuft wird, Fach als Maß für Dächer, Fach im Schrank, Fach in der Tasche, Bund Korallen, Stelle

Mühlhaus: mülhðs, mhd., st. N.: nhd. Mühlhaus, Mühle

mühlich«: müejelich*, müetlich, mðlich, mhd., Adj.: nhd. »mühlich«, mühsam, mühevoll, beschwerlich, schwer, schwierig, gefährlich, lästig, bedrängt, schwer umgänglich; müelich, muelich, muolich, mðlich, mhd., Adj.: nhd. »mühlich«, mühsam, mühevoll, beschwerlich, schwer, schwierig, gefährlich, lästig, bedrängt, schwer umgänglich; müelÆche, mæwelÆche, müelÆch, mhd., Adv.: nhd. »mühlich«, mühevoll, beschwerlich, schwer, schwierig, lästig, mit Mühe, schwerlich, schlecht, nicht so leicht, mühsam

Mühlkasten: glint, glind, mnd., N., M.: nhd. Einzäunung, Lattenzaun, Einfriedung, bretterne Einfassung, Geländer, Scheidewand, Staket, Mauer, Einfassung, Mühlkasten, Mühlenwehr der Wassermühle

Mühlknappe: mȫlenhelpÏre*, mȫlenhelper*, mȫlenhelpere, molenhelpere, mnd., M.: nhd. Müllergeselle, Mühlknappe; mȫlenknõpe, mollenknappe, mnd., M.: nhd. Mühlknappe, Mühlengehilfe; mȫlenknecht, moelenknecht, molenknecht, mollenknecht, mnd., M.: nhd. »Mühlenknecht«, Mühlknappe, Müllergeselle; mȫlenvent*, mȫlenvente, mnd., M.: nhd. Müllergeselle, Mühlknappe
Mühlknecht: redÏre* (2), reder, mhd., st. M.: nhd. »Reder«, Mehlsieber, Mühlknecht; rederkneht, mhd., st. M.: nhd. Mehlsieber, Mühlknecht

Mühlkorn«: mülkorn 3, mhd., st. N.: nhd. »Mühlkorn«, zum Mahlen bestimmtes Getreide

Mühllauf: bȫde, bæde, bode, bödde, bodde, büdde, budde, mnd., F.: nhd. Bütte, Bottich, hölzerne Wanne, kleines Fass, Mühllauf, hölzerne Umfassung des Mühlsteins, Lichtkrone in Form eines Bottichs; bȫdeken (1), mnd., N.: nhd. Bottich, Mühlenbottich, Mühllauf, hölzerne Umfassung des Mühlsteins; bȫdene, bodene, böden, boden, büddene, bodeme, mnd., F.: nhd. Bütte, Bottich, hölzerne Wanne, Badewanne, offenes Fass, hölzerne Einfassung des Mühlsteins, Mühllauf
Mühllehen«: müllÐhen 1, mhd., st. N.: nhd. »Mühllehen«, Mühlenlehen, Rechte oder Liegenschaften die zu einer bestimmten Mühle gehören

Mühlmeister«: mülmeister, mhd., st. M.: nhd. »Mühlmeister«, Müller

Mühlpfad«: mülpfat* 3, mülphat, mhd., st. M.: nhd. »Mühlpfad«, Pfad zu einer Mühle, Pfad bei einer Mühle

Mühlplatz: mülstadel, mhd., st. M.: nhd. »Mühlstadel«, Mühlplatz; mülstal, mhd., st. M.: nhd. Mühlplatz, Stelle an der eine Mühle steht; mülstat, mhd., st. F.: nhd. »Mühlstatt«, Mühlplatz

Mühlrad -- Zulauf für das Mühlrad: renne, rinne, rönne, rünne, ronne, mnd., F.: nhd. Rinne, Mühlgerinne, Zulauf für das Mühlrad, Abflussrinne, Dachrinne, Regenrinne, Tränke, Röhre, Wasserleitung, Wasserrohr, Dachtraufe, Gosse, Rinnstein, Harnröhre

Mühlrad: rat (2), mhd., st. N.: nhd. Rad, Scheibe (F.), Mühlrad, Glücksrad, Hinrichtungsrad

Mühlrad -- oberschlächtiges Mühlrad: kumpfrat, mhd., st. N.: nhd. »Kumpfrad«, oberschlächtiges Mühlrad

Mühlrad -- Zahn am Mühlrad: kambe 1 und häufiger?, kamme, mhd., sw. F., sw. M.: nhd. »Kamm«, Haarkamm, Weberkamm, Mühlradkamm, Kamm auf dem Tierkopf oder Tierhals, Traubenstiel, Gesteinskamm, Marterwerkzeug, Saugerwerkzeug, Holz das man dem Schwein umhängt, Eisenring, Fessel (F.) (1), Zahn, Zahn am Mühlrad

Mühlrad: wazzerrat, mhd., st. N.: nhd. »Wasserrad«, Mühlrad

Mühlrad -- Pfahl vor einem Mühlrad: vlætstõke*, mnd.?, Sb.: nhd. Pfahl vor einem Mühlrad

Mühlrad -- freie Zulaufrinne zum Mühlrad: vrÆgote, mnd., F.: nhd. freier Zustrom, freie Zulaufrinne, Gerinne zur Ablassung überflüssigen Wassers, freie Zulaufrinne zum Mühlrad

Mühlrad: mülrat, mulerat, mhd., st. N.: nhd. Mühlrad

Mühlrad: mȫlenrat, mnd., N.: nhd. »Mühlenrad«, Mühlrad, großes Wasserrad der Wassermühle; R.: hölzerne Welle für das Mühlrad: mȫlenwelle, mnd., F.: nhd. »Mühlenwelle«, hölzerne Welle für das Mühlrad, Wellbaum für die Mühlflügel, besonders kräftiges Rundholz; R.: hölzerner Kanal zum Zuführen des Wassers auf das Mühlrad: mȫlenbedde, molenbedde, mnd., N.: nhd. Mühlenbett, gezimmertes Flussbett, Bachbett, hölzerner Kanal zum Zuführen des Wassers auf das Mühlrad
Mühlrades -- Holz aus dem die Arme des Mühlrades geschnitten werden: armholt, armeholt, mnd., N.: nhd. »Armholz«, Holz aus dem die Arme des Mühlrades geschnitten werden

Mühlradkamm: kambe 1 und häufiger?, kamme, mhd., sw. F., sw. M.: nhd. »Kamm«, Haarkamm, Weberkamm, Mühlradkamm, Kamm auf dem Tierkopf oder Tierhals, Traubenstiel, Gesteinskamm, Marterwerkzeug, Saugerwerkzeug, Holz das man dem Schwein umhängt, Eisenring, Fessel (F.) (1), Zahn, Zahn am Mühlrad; kamp (1), kam, kamme, mhd., st. M.: nhd. Kamm, Haarkamm, Wollkamm, Weberkamm, Fessel (F.) (1), Mühlradkamm, Kamm auf dem Tierkopf oder Tierhals, Traubenstiel, Gesteinskamm, Schamberg, Marterwerkzeug, Saugwerkzeug, Holz das man dem Schwein umhängt, Eisenring

Mühlrads -- Flügel des Mühlrads: arm (2), õrm, arme, mnd., M.: nhd. Arm (M.) als Körperteil, Arm (M.) als Längenmaß, Leuchterarm, Teil des Wagens, Flügel des Mühlrads, Meeresarm

Mühlsack: mȫlensak, molensak, mnd., M.: nhd. »Mühlensack«, Mühlsack, Mehlsack

Mühlschwein«: mülswÆn 2, mhd., st. N.: nhd. »Mühlschwein«, Schwein als Abgabe von einer Mühle

Mühlsieb: rennele, mhd., sw. F.: nhd. Mühlsieb, Mühlbeutel

Mühlstadel«: mülstadel, mhd., st. M.: nhd. »Mühlstadel«, Mühlplatz

Mühlstatt«: mülstat, mhd., st. F.: nhd. »Mühlstatt«, Mühlplatz

Mühlstaub: mülstoub*, mülstoup, mhd., st. M.: nhd. Mühlstaub

Mühlstaub: stof, stæf, mnd., N., M.: nhd. Staub, aufgewirbelter Sand, Straßenstaub, Mehlstaub, Mühlstaub, Spreu, Stäubchen, Schmutz, lockere Erde, feiner Sand, feines Geröll, Schutt, feingemahlene trockene Masse, Pulver, Nichtigkeit, Wertlosigkeit, Makel, Flecken (M.), Unbedeutendes (N.)

Mühlsteige«: mülstÆge 2, mülsteige* (?), mhd., st. F.: nhd. »Mühlsteige«, Mühlstiege

Mühlstein -- oberster Mühlstein: drÐvestÐn, drÐvestÐin, mnd., M.: nhd. Getriebestein, oberster Mühlstein, Läufer?, einer der Mühlsteine?, großer Stein der abgeschossen wird?

Mühlstein: germ. *kwernæ, Mühlstein: germ. *kwernæ

Mühlstein: ae. byrþenstõn; cweornstõn; mylenstõn, Mühlstein: ae. byrþenstõn; cweornstõn; mylenstõn

Mühlstein: stein, mhd., st. M.: nhd. Stein, Edelstein, Fels, Felsen, Eckstein, Grundstein, Gewichtseinheit, bestimmte Gewichtseinheit, Viertelzentner, Felshöhle, Steingefäß, Steinschale, Steinschwelle, Feste (F.), Treppenstufe, Mühlstein, Mauerstein, Baustein, Ziegelstein, Opferstein, Wetzstein, Probierstein, Geschützstein, Blasenstein, Magnetstein, Fruchtstein, Steinkugel, Hagelschloße, Gewicht (N.) (1)

Mühlstein: as. mulinstên 1, Mühlstein: as. mulinstên 1

Mühlstein: kürne (2), kürn, kurne, kurn, mhd., st. F.: nhd. Mühlstein, Mühle; kurnestein, kürnestein, quirnstein, mhd., st. M.: nhd. Mühlstein; R.: oberer Mühlstein: gancstein, mhd., st. M.: nhd. oberer Mühlstein, Läufer (M.) (1)

Mühlstein: malstein, mhd., st. M.: nhd. »Mahlstein«, Mühlstein, Grenzstein; mülstein, mulestein, mhd., st. M.: nhd. Mühlstein; multer (2), mhd., st. M.: nhd. Mühlstein

Mühlstein -- Mühlstein von 15 Zoll Dicke: vÆfteiner*, vefteyner, mnd., Sb.: nhd. Mühlstein von 15 Zoll Dicke

Mühlstein -- 15 Zoll dicker Mühlstein: vÐfmȫlenstÐn, vÐfmȫlenstein, vÐfmollenstÐn, vÐfmollenstein, mnd., M.: nhd. »Fünfmühlenstein«, 15 Zoll dicker Mühlstein
Mühlstein: got. asiluqaÆrnus 1, Mühlstein: got. asiluqaÆrnus 1

Mühlstein -- Drehachse für den oberen Mühlstein: spille, mnd., F.: nhd. Spindel, Hauptarbeitsgerät der Frau, weibliche Erbfolgelinie, weibliche Verwandtschaft, weibliches Geschlecht, Drahtspindel, Spule für Golddraht oder Silberdraht, Maßbezeichnung für das auf die Garnwinde aufgesponnene Garn, Walze, Winde (F.), Welle, Golddraht, Silberdraht, Mühleisen, Drehachse für den oberen Mühlstein, Vorrichtung zum Heben oder Fortbewegen von Lasten, Ankerspill, Turmspindel

Mühlstein -- vorspringende Stelle am Mühlstein: knutte, knotte, mnd., M.: nhd. Knoten (M.), Knoten (M.) des Flachses, Knoten (M.) im Seil, Verknüpfung, Knopf des Flachses, Samenkapsel vom Flachs, Leinsame, Leinsamen, vorspringende Stelle am Mühlstein?

Mühlstein: mȫlenstÐn, mȫlenstein, mollenstÐn, mollenstein, mnd., M.: nhd. »Mühlenstein«, Mühlstein; quernenstÐn, quernenstÐin, mnd., M.: nhd. Mühlstein, Mahlstein für eine Handmühle; quernestÐn, quernestÐin, quernstÐn, quernstÐin, mnd., M.: nhd. Mühlstein, Mahlstein für eine Handmühle; R.: Eisen das den oberen Mühlstein in Drehung setzte: mȫlenspille, molenspille, mnd., F.: nhd. Mühlenspindel, Achse des oberen Mühlsteins, Eisen das den oberen Mühlstein in Drehung setzte; R.: oberer Mühlstein im Mahlwerk der Mühle: ȫverstÐn*, ȫverstein, æverstein, mnd., M.: nhd. »Oberstein«, Dachpfanne die im Verbund mit dem darunter liegenden Ziegel das Dach nach oben hin abschließt, oberer Mühlstein im Mahlwerk der Mühle, Läuferstein; R.: oberer sich drehender Mühlstein: lȫpÏre*, lȫper, loiper, lopper, mnd., M.: nhd. Läufer (M.) (1), Bote, Briefbote, Eilbote, Ausreißer, Flüchtling, oberer sich drehender Mühlstein, laufendes Tauwerk, der beim Vorbeisegeln scheinbar mitlaufende nähere Punkt (Bedeutung örtlich beschränkt), Kügelchen im Kinderspiel (Bedeutung jünger [Hamburg 1676]), junges Wildschwein? (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: vierarmiges Eisen im oberen Mühlstein: mȫlenrÆn, mȫlenrÆne, molenrÆne, molrÆne, mȫlrÆne, mnd., F., M., N.?: nhd. vierarmiges Eisen im oberen Mühlstein, eisernes in dem Läufer (lȫpÏre 2) eingelassenes Kreuz zum Festhalten der Spindel (spille 3)
Mühlstein -- 14 Zoll dicker Mühlstein: vÐrmȫlenstÐn, vÐrmȫlenstein, vÐrmollenstÐn, vÐrmollenstein, mnd., M.: nhd. »Viermühlenstein«, 14 Zoll dicker Mühlstein; vÐrteiner*, vÐrteyner, mnd., M.: nhd. 14 Zoll dicker Mühlstein
Mühlstein: ahd. kwirn* 10; kwirna* 7; kwirnÆ* 2; kwirnilstein* 1; kwirnstein* 7; mulÆn 14; mulistein 4; R.: wie ein Mühlstein: ahd. kwirnlÆh* 1, Mühlstein: ahd. kwirn* 10; kwirna* 7; kwirnÆ* 2; kwirnilstein* 1; kwirnstein* 7; mulÆn 14; mulistein 4; R.: wie ein Mühlstein: ahd. kwirnlÆh* 1

Mühlstein -- siebzehn Zoll dicker Mühlstein: sÐventeiner*, sȫventeyner, mnd., M.: nhd. siebzehn Zoll dicker Mühlstein
Mühlstein -- sechzehn Zoll dicker Mühlstein: sesteinÏre*, sesteiner*, sösteyner, mnd., M.: nhd. sechzehn Zoll dicker Mühlstein

Mühlsteinbicke: mȫlenÆsern*, mȫlenÆseren, molenisern, mnd., N.: nhd. Mühleisen, eiserne Achse des oberen Mühlsteins, Mühlsteinbicke?
Mühlsteine -- Spitzaxt zum Brechen oder Zerhauen oder Behauen der Steine sowie zum Schärfen der Mühlsteine: stÐnbicke, steinbicke, stÐnbick, steinbick, mnd., F.: nhd. Spitzhacke des Steinhauers, Spitzaxt zum Brechen oder Zerhauen oder Behauen der Steine sowie zum Schärfen der Mühlsteine

Mühlsteine -- das zuerst nach dem Schärfen der Mühlsteine gemahlene Mehl: billenmel, mhd., st. N.: nhd. das zuerst nach dem Schärfen der Mühlsteine gemahlene Mehl

Mühlsteine -- Holzgefäß um die Mühlsteine: gelæp, gelæpe, mnd., N.: nhd. Lauf, Zeitlauf, Verlauf, Aufgelaufenes, Begebenheit, Holzgefäß um die Mühlsteine

Mühlsteine -- Abnutzung der Mühlsteine: stÐnslÆtinge, steinslÆtinge, mnd., F.: nhd. Abnutzung der Mühlsteine

Mühlsteine -- einer der Mühlsteine: korlȫpÏre*, korlȫper, koerlȫper, kærloper, mnd., M.: nhd. einer der Mühlsteine
Mühlsteine -- Mühlsteine schleifen: billen (1), mnd., sw. V.: nhd. Mühlsteine herrichten, Mühlsteine schleifen

Mühlsteine -- einer der Mühlsteine: drÐvestÐn, drÐvestÐin, mnd., M.: nhd. Getriebestein, oberster Mühlstein, Läufer?, einer der Mühlsteine?, großer Stein der abgeschossen wird?

Mühlsteine -- Mühlsteine herrichten: billen (1), mnd., sw. V.: nhd. Mühlsteine herrichten, Mühlsteine schleifen

Mühlsteine -- Spitzhacke zum Brechen oder Behauen oder Zerhauen von Steinen sowie zum Schärfen der Mühlsteine: stÐnexe, steinexe, mnd., F.: nhd. »Steinaxt«, Spitzhacke zum Brechen oder Behauen oder Zerhauen von Steinen sowie zum Schärfen der Mühlsteine

Mühlsteinen -- Mehlabfall zwischen den Mühlsteinen: stÐnmÐl, steinmÐl, mnd., N.: nhd. »Steinmehl«, Mehlabfall zwischen den Mühlsteinen

Mühlsteins -- hölzerne Einfassung des Mühlsteins: stÐnbȫdene, steinbȫdene, mnd., F.: nhd. hölzerne Einfassung des Mühlsteins
Mühlsteins -- Balken auf dem die Achse des Mühlsteins ruht: spillebalke, mnd., M.?: nhd. Balken auf dem die Achse des Mühlsteins ruht

Mühlsteins -- eiserne Achse des oberen Mühlsteins: mȫlenÆsern*, mȫlenÆseren, molenisern, mnd., N.: nhd. Mühleisen, eiserne Achse des oberen Mühlsteins, Mühlsteinbicke?
Mühlsteins -- hölzerne Umfassung des Mühlsteins: bȫde, bæde, bode, bödde, bodde, büdde, budde, mnd., F.: nhd. Bütte, Bottich, hölzerne Wanne, kleines Fass, Mühllauf, hölzerne Umfassung des Mühlsteins, Lichtkrone in Form eines Bottichs; bȫdeken (1), mnd., N.: nhd. Bottich, Mühlenbottich, Mühllauf, hölzerne Umfassung des Mühlsteins

Mühlsteins -- Hammer zum Schärfen des Mühlsteins: mȫlenbicke*, mȫlenbikke, mollenbikke, mnd., F.: nhd. Hacke zum Schärfen des Mühlsteins, Hammer zum Schärfen des Mühlsteins
Mühlsteins -- Hacke zum Schärfen des Mühlsteins: mȫlenbicke*, mȫlenbikke, mollenbikke, mnd., F.: nhd. Hacke zum Schärfen des Mühlsteins, Hammer zum Schärfen des Mühlsteins
Mühlsteins -- Achse des oberen Mühlsteins: mȫlenspÐl, mnd., N.?: nhd. »Mühlenspiel«, Achse des oberen Mühlsteins; mȫlenspille, molenspille, mnd., F.: nhd. Mühlenspindel, Achse des oberen Mühlsteins, Eisen das den oberen Mühlstein in Drehung setzte
Mühlsteins -- hölzerne Einfassung des Mühlsteins: bȫdene, bodene, böden, boden, büddene, bodeme, mnd., F.: nhd. Bütte, Bottich, hölzerne Wanne, Badewanne, offenes Fass, hölzerne Einfassung des Mühlsteins, Mühllauf

Mühlstiege: mülstÆge 2, mülsteige* (?), mhd., st. F.: nhd. »Mühlsteige«, Mühlstiege

Mühlteich: mȫlendÆk, mollendÆk, mnd., M.: nhd. »Mühlenteich«, Mühlteich, Aufstauung des Mühlwassers zur regelmäßigen Versorgung der Wassermühle

Mühlteich: ae. mylenpull, Mühlteich: ae. mylenpull

Mühltrichter: mȫlenrump, molenrump, mnd., M.: nhd. »Mühlenrumpf«, Mühltrichter

Mühltuch: mȫlenlõken, mollenlõken, mnd., N.: nhd. »Mühlenlaken« (N.), Mühltuch, grobe Leinwand zum Sichten des Mehles, gewalktes Tuch zum Sichten des Mehles

Mühlwagens -- Fuhrmann des Mühlwagens: mȫlenwõgenknecht, mnd., M.: nhd. »Mühlenwagenknecht«, Fuhrmann des Mühlwagens

Mühlwald: müllæch 1, mhd., st. M.: nhd. Mühlbusch, Mühlwald

Mühlwasser -- Zuleitungsgraben für das Mühlwasser: mȫlengrõve, mnd., M.: nhd. Mühlgraben, Zuleitungsgraben für das Mühlwasser; mȫlengrõven, mnd., M.: nhd. Mühlgraben, Zuleitungsgraben für das Mühlwasser
Mühlwasser: mülwazzer 2, mhd., st. N.: nhd. Mühlwasser, Mühlbach

Mühlwasser -- mit unten laufendem Mühlwasser: nÐderslechtich, mnd., Adj.: nhd. niederschlächtig, mit unten laufendem Mühlwasser

Mühlwassers -- Planke zur Ableitung des Mühlwassers: klap (1), klõp, klapp, mnd., M.: nhd. Planke zur Ableitung des Mühlwassers

Mühlwassers -- Zufluss des Mühlwassers: mȫlenvlȫte, mȫlenvlȫt, mollenflotte, mnd., F.: nhd. Zufluss des Mühlwassers
Mühlwassers -- Deich zur Stauung des Mühlwassers: mȫlendam, mollendõm, mnd., M.: nhd. »Mühlendamm«, Erdwall zur Stauung des Mühlwassers, Deich zur Stauung des Mühlwassers, Straßenbezeichnung

Mühlwassers -- Aufstauung des Mühlwassers zur regelmäßigen Versorgung der Wassermühle: mȫlendÆk, mollendÆk, mnd., M.: nhd. »Mühlenteich«, Mühlteich, Aufstauung des Mühlwassers zur regelmäßigen Versorgung der Wassermühle

Mühlwassers -- Stauvorrichtung die zum Ablaufen nicht benutzten Mühlwassers geöffnet wird: vrÆslǖse, mnd., F.: nhd. Stauvorrichtung die zum Ablaufen nicht benutzten Mühlwassers geöffnet wird

Mühlwassers -- Erdwall zur Stauung des Mühlwassers: mȫlendam, mollendõm, mnd., M.: nhd. »Mühlendamm«, Erdwall zur Stauung des Mühlwassers, Deich zur Stauung des Mühlwassers, Straßenbezeichnung

Mühlwassers -- Falltür die zum Ablaufen nicht benutzten Mühlwassers geöffnet wird: vrÆschütte, mnd., F., N.: nhd. Schott, Falltür die zum Ablaufen nicht benutzten Mühlwassers geöffnet wird

Mühlwehr«: mülwuore* 1, mülwuor, mhd., st. F.: nhd. »Mühlwehr«, Mühlenwehr

Mühlwerk: mülwerc, mhd., st. N.: nhd. Mühlwerk, Mühle, Mühlgerät, Mühlerzeugnis

Mühlwerk«: mȫlwerk, molwerk, mnd., N.: nhd. »Mühlwerk«, Mühlenanlage, Müllerei, Mühlenwesen, Mühlengerät

Mühlwesensachverständiger -- Wasserbausachverständiger und Mühlwesensachverständiger: wazzergrõve, mhd., sw. M.: nhd. »Wassergraf«, Wasserbausachverständiger und Mühlwesensachverständiger

Mühlzins: mülgelt, mhd., st. N.: nhd. »Mühlgeld«, Mühlzins

Mühmchen: mütjen, mnd., N.: nhd. Mühmchen, ein Spottwort für ältere Verwandte

Muhme: germ. *mæmæ-, Muhme: germ. *mæmæ-

Muhme: ae. mædrie, Muhme: ae. mædrie

Muhme: meddere, medder, möddere, mödder, mnd., st. F., sw. F.: nhd. weibliche Verwandte von der Mutterseite, Tante, Mutterschwester, Muhme, Base, Nichte, Frau des Vetters, Frau des Schwagers; mȫie (1), mȫye, mȫme, mnd., F.: nhd. Muhme, Mutterschwester, Tante, andere weibliche Anverwandte

Muhme: as. moma 1, Muhme: as. moma 1

Muhme: gemȫie (1), ghemoye, mnd., F.: nhd. Muhme

Muhme: afries. mæie 1 und häufiger?, Muhme: afries. mæie 1 und häufiger?

Muhme: vedderke, vÐderke, veddereke, mnd., F.: nhd. weibliche Verwandte, Vaterschwester, Brudertochter, Muhme, Base (F.), Verwandte weiteren Grades

Muhme: ahd. muoma 16, Muhme: ahd. muoma 16

Muhme«: muome, mðme, mhd., sw. F.: nhd. »Muhme«, Mutterschwester, Tante, Kusine, Nichte, weibliche Verwandte

Mühmel«: müemel, mhd., st. N.: nhd. »Mühmel«, kleine Mutterschwester

Muhmenkind«: muomenkint, mhd., st. N.: nhd. »Muhmenkind«, Kind der Mutterschwester, Großneffe oder Großnichte von Mutterseite, Vetter mütterlicherseits

Muhmensohn«: ahd. muomðnsunu* 7, Muhmensohn«: ahd. muomðnsunu* 7

Mühmlein«: müemelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Mühmlein«, kleine Mutterschwester; muomelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Mühmlein«, Freundin

Mühmling«: müemelinc, mhd., st. M.: nhd. »Mühmling«, Verwandter mütterlicherseits, Verwandte mütterlicherseits

Mühsal: andunge, mhd., st. F.: nhd. Erregung über geschehenes Unrecht, Aufgeregtheit, Aufruhr, Mühsal; arbeit, arebeit, mhd., st. F., st. N., st. M.: nhd. Arbeit, Arbeitsleistung, Mühe, Bemühung, Einsatz, Bedrängnis, Mühsal, Not, rechtliche Schwierigkeit, Kampfesnot, Strafe, Kindesnöte, Ertrag, Aufgabe, Dienst, Pflicht (F.) (1), Werk, Beschwernis, Anstrengung, Last, Prüfung, Gefahr, Leid, Kummer, Sorge, Schmerz, Qual, körperliche Bewegung; arbeitsÏlicheit*, arbeitsÏlikeit, arbeitsÏlekeit, mhd., st. F.: nhd. Mühsal, Qual, Not, Elend, Leid; armuot, armüet, armüete, armæt, ermuote, mhd., st. F., st. M., st. N.: nhd. Armut, ärmliches Besitztum, Not, Elend, Mühsal, Arme (Pl.) (2); beswÏrede*, beswÏrde, peswÏrde, mhd., st. F.: nhd. »Beschwerde«, Sorge, Bedrängnis, Leid, Sehnsucht, Bedrückung, Kummer, Leid, Kränkung, Schädigung, Beeinträchtigung, Belästigung, Mühsal; beswÏrnisse, beswÏrnüsse, mhd., st. F.: nhd. »Beschwernis«, Mühsal, Bedrückung, Kummer, Belästigung, Belastung; dol (2), dole, tol, mhd., st. F.: nhd. Leid, Leiden, Mühsal, Erdulden, Duldung, Sehnsucht, Ungeduld, Missachtung; don (2), done, mhd., st. M.: nhd. Spannung, Strom, Fluss, Strömung, Bemühung, Anstrengung, Mühsal, Schmerz; R.: durch oder bei Mühsal beglückt: arbeitsÏlic, arbeitsÏlec, erbeitsÏlic, mhd., Adj.: nhd. durch oder bei Mühsal beglückt, in steter Not lebend, geplagt, geprüft, geschunden, elend, unglückselig, erbarmungswürdig

Mühsal: ungemach (2), mhd., st. N., st. M.: nhd. Ungemach, Schade, Schaden (M.), Verdruss, Leid, unruhiges Treiben, Schwierigkeit, Unruhe, Jammergebärde, Unannehmlichkeit, Übelbefinden, Unglück, Kummer, Gefahr, Bedrängnis, Not, Sorge, Mühsal, Last, Beschwernis, Unbequemlichkeit, Ärgernis, Unrecht, Gewalt; ungenõde, ungnõde, mhd., st. F.: nhd. Ungnade, feindselige Gesinnung, Unruhe, Aufruhr, Unbarmherzigkeit, Strafe, Unwille, Unglück, Unrecht, Plage, Übel, Ungunst, Unheil, Mühsal, Erbarmungslosigkeit, trostloser Zustand, Missgeschick, Undankbarkeit

Mühsal: ahd. arbeit 167; arbeita* 3; arbeiti 5; arbeitsamÆ 2; muoÆ* 5; sworga* 47; unspuot* 1; R.: irdische Mühsal: ahd. weraltarbeit* 2, Mühsal: ahd. arbeit 167; arbeita* 3; arbeiti 5; arbeitsamÆ 2; muoÆ* 5; sworga* 47; unspuot* 1; R.: irdische Mühsal: ahd. weraltarbeit* 2

Mühsal: anfrk. arbeit 20; arbeiti*, Mühsal: anfrk. arbeit 20; arbeiti*

Mühsal: an. sðsbreki, þraut

Mühsal: müejenis*, müenis, mhd., st. N.: nhd. Mühsal, Beschwerde, Last, Verdruss; müejesal, müesal, mðsal, mhd., st. F.: nhd. Bedrängnis, Not, Mühsal, Beschwerde, Last, Verdruss, Behinderung, Beeinträchtigung; nouwicheit*, nouwecheit, mhd., st. F.: nhd. Mühsal

Mühsal: labðr, labûr, mnd., F.: nhd. Arbeit, Mühsal; mȫie (2), mȫye, moie, mnd., F.: nhd. Mühe, Mühsal, Bemühung, Anstrengung, Beschwernis, Schwierigkeit, Unruhe, Sorge, Arbeit, Kummer, Verdruss; mȫiichhÐt*, mȫiichÐt*, mȫiicheit*, mȫyicheit, mogicheit, mȫiechÐt, mnd., F.: nhd. Mühe, Mühsal, Beschwernis, Kummer, Verdruss, Ärger, Beschwerde; moisel, mnd.?, Sb.: nhd. Mühsal

Mühsal: schade (1), mhd., sw. M.: nhd. Schade, Schaden (M.), Schädigung, Verlust, Unkosten, Zinsen, Zinszahlung, Zinsverpflichtung, Nachteil, Verderben, Unheil, Verhängnis, Niederlage, Unglück, Verlust des Lebens, Tod, Böses, Mühsal, Leibschaden, Verwundung, Geldschaden, Geldverlust, Kosten (F. Pl.), Not, Leid, Unrecht

Mühsal: ungenõde, ungenade, mnd.?, F.: nhd. »Ungnade«, Unruhe, Mühsal, Plage, feindliches Benehmen, Ungunst; ungÐnade*, ungnõde*, ungnade, mnd.?, F.: nhd. Ungnade, Ungunst, Unruhe, Mühsal, Plage, feindliches bzw. widerrechtliches Benehmen; unlust (1), mnd.?, F., M.: nhd. Unlust, Schmerz, Beschwerde, Mühsal, Bemühung, Müdigkeit

Mühsal -- Tag der Mühsal: ae. geswincdÏg*, Mühsal -- Tag der Mühsal: ae. geswincdÏg*

Mühsal -- Mühsal haben: arbÐden, arbeiden, arvÐden, arveiden, mnd., sw. V.: nhd. arbeiten, Arbeit verrichten, Not haben, Mühsal haben, Beschwerde haben, in Wehen sein (V.), bearbeiten, etwas betreiben, plagen, sich bemühen

Mühsal -- Mühsal verursachend: arbÐdelÆk, arbeidelÆk, mnd., Adj.: nhd. mühsam, Mühsal verursachend

Mühsal -- Mühsal tragend: bemöiet*, bemöyet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bemüht, beunruhigt, Mühsal tragend, mühselig

Mühsal: germ. *arbaiþi-; *arbaiþja-; *þrauta-, Mühsal: germ. *arbaiþi-; *arbaiþja-; *þrauta-

Mühsal: sðrhÐt, sðrheit, mnd., F.: nhd. »Sauerheit«, Grimm, Gehässigkeit, Böswilligkeit, betrügerische Absicht, Mühsal, Schwere; R.: Mühsal des Tugendstrebens: sðrwÐrden (2), mnd., N.: nhd. »Sauerwerden«, was einem Menschen schwer fällt, Mühsal des Tugendstrebens

Mühsal: as. arvêd* 4; arvêdi* 13; werk* 75, Mühsal: as. arvêd* 4; arvêdi* 13; werk* 75

Mühsal: jõmericheit*, jõmerecheit, jõmercheit, jõmerkeit, jõmerickeit, jæmerkeit, mhd., st. F.: nhd. »Jammerigheit«, Trauerzustand, Betrübnis, Leid, Elend, Mühsal, Jammer; kriuze, kriuz, krðze, chrouze, mhd., st. N.: nhd. Kreuz, Kreuz Christi, Kreuzigungsdarstellung, Kreuzzeichen, Gerichtskreuz, Mühsal, Not, Kruzifix, Kreuzbild, lateinisches Zahlzeichen für zehn, Zeichen der gerichtlichen Beschlagnahme von Grundstücken durch Fronboten; kumber, kummer, mhd., st. M.: nhd. Schutt, Unrat, Abfall, Belastung, Bedrängnis, Mühsal, Not, Kummer, Beschlagnahme, Verhaftung, Beschwerde, Schmerz, Sorge, Last, Schade, Schaden, Beeinträchtigung, missliche Lage, missliche finanzielle Lage; R.: Mühsal des Klosterlebens: klæsterpÆn, mhd., st. M.: nhd. »Klosterpein«, Mühsal des Klosterlebens

mühsam: stark, stõrk, staerk, staerc, mnd., Adj.: nhd. stark, fest, kräftig, leistungsfähig, gesund, gewaltig, laut, schallend, klug, charakterstark, willensstark, standhaft, treu, unverzagt, tapfer, mutig, kraftvoll, energisch, scharf, einflussreich, mächtig, kampfkräftig, haltbar, dauerhaft gearbeitet, seetüchtig, hart, dick, heftig, ungestüm, hochgehaltig, streng schmeckend, ranzig, gültig, beweiskräftig, Kraft erfordernd, mühsam, anstrengend; strðve (1), mnd., Adv.: nhd. nicht glatt, mühsam, widerwillig; sðr (1), suer, suir, sðre, mnd., Adj.: nhd. sauer, scharf, streng, herb, hart, schneidend, widrig, grämlich, griesgrämig, mürrisch, finster, verdrießlich, unwirsch, unfreundlich, unzufrieden, bitter, verbittert, mürrrisch, körperlich und geistig beschwerlich, mühselig, mühsam, schwierig, schwer, schmerzlich, leidvoll, unangenehm, widerwärtig, schwer zu bekommen seiend; swõr (2), swaer, swair, swoer, swÐr, swõre, mnd., Adj.: nhd. schwer, Gewicht habend, beschwerlich, schwer durch etwas beladen (Adj.) bzw. belastet, gewichtig, wichtig, einflussreich, von Bedeutung seiend, lästig, schwierig, hart, streng, unnachsichtig, unnachgiebig, widerborstig, Schwierigkeiten machend, sich sträubend, feindlich (Bedeutung örtlich beschränkt), bedrohlich (Bedeutung örtlich beschränkt), schwerwiegend, kräftig, heftig, schlimm, gefährlich, bedrohlich, verderblich, furchtbar, schrecklich, von physischer bzw. psychischer Belastung seiend, drückend, belastend, als lastend bzw. schwer bzw. hart empfunden, schwer zu ertragen seiend, beschwerlich, kummervoll, schwermütig, melancholisch, beklemmend, körperlich schwer zu leisten seiend, mühselig, anstrengend, strapaziös, qualvoll, gesinnungsgemäß oder verantwortungsgemäß schwer zu tun seiend, untunlich, bedenklich, heikel, gefühlsmäßig schwer zu vollziehen seiend, bitter, schmerzlich, verdrießlich, unangenehm, leidig, widerwärtig, geistig schwer zu bewältigen seiend, schwierig, kompliziert, mühsam, körperlich schwer beweglich, massig, plump, wuchtig, schwerfällig, schwanger, trächtig, bedrückt, schwerfällig, unbeholfen, ungelenk, widerwillig, das volle gesetzlich vorgeschriebene Gewicht habend, den gesetzlich vorgeschriebenen Gehalt besitzend (Münzen), stark (Getränk), voll (Ton [M.] [2]), hallend; swõrlÆk, zwarlÆk, swõrlich, mnd., Adj.: nhd. schwer, von hohem Gewicht seiend, solide (Bedeutung örtlich beschränkt), in massiver Bauweise seiend (Bedeutung örtlich beschränkt), von großem Ausmaß seiend, bedeutend, gewichtig, schlimm, schrecklich, beschwerlich, schmerzlich, tief, fest (Schlaf), schwerfällig, träge, qualvoll, schmerzhaft, beängstigend, bedrückend, belastend, lästig, unangenehm, mühsam, hart, streng, schwerlich; swÐrlÆk, zwerlÆk, swÐrlig, swÐrlich, mnd., Adj.: nhd. schwer, von hohem Gewicht seiend, solide (Bedeutung örtlich beschränkt), in massiver Bauweise entrichtet (Bedeutung örtlich beschränkt), von großem Ausmaß seiend, bedeutend, gewichtig, schlimm, schrecklich, beschwerlich, schmerzlich, tief, fest (Schlaf), schwerfällig, träge, qualvoll, schmerzhaft, beängstigend, bedrückend, belastend, lästig, unangenehm, mühsam, hart, streng, schwerlich

mühsam: arbÐdelÆk, arbeidelÆk, mnd., Adj.: nhd. mühsam, Mühsal verursachend; R.: mühsam erwerben: bepÆnen, mnd., sw. V.: nhd. mühsam erwerben, durch mühevolle Arbeit erwerben; R.: mühsam gewinnen: erarbÐden, erarbeiden, mnd., sw. V.: nhd. erarbeiten, mühsam gewinnen, sich quälen

mühsam: ahd. arbeitsam 12; arbeitsamo 2; swõro* 10; sworghafto* 1, mühsam: ahd. arbeitsam 12; arbeitsamo 2; swõro* 10; sworghafto* 1

mühsam: ae. earfeþe; R.: mühsame Reise: ae. earfoþsÆþ, mühsam: ae. earfeþe; R.: mühsame Reise: ae. earfoþsÆþ

mühsam: krodesam, mnd., Adj.: nhd. lästig, mühsam; R.: mühsam atmen: gischen (1), jischen, gissen, mnd., sw. V.: nhd. schlucken, schluchzen, mühsam atmen, keuchen, aufstoßen; hÆmen (1), himen, mnd., sw. V.: nhd. keuchen, pfeifend atmen, mühsam atmen, laut atmen; R.: sich mühsam Fortbewegen: krðpen (2), krðpent, mnd., N.: nhd. Kriechen, sich mühsam Fortbewegen; R.: sich mühsam vorwärts bewegen: krðpen (1), kruepen, cruben, krÐpen, kreipen, kreppen, mnd., st. V.: nhd. kriechen, sich in niedriger Haltung am Erdboden fortbewegen, auf allen Vieren gehen, zu Kreuze kriechen, Buße tun, nachgeben, sich unterwerfen, sich vorwärts schleppen, sich mühsam vorwärts bewegen, dahinschleichen, heranschleichen, gegen den Wind ansegeln bzw. kreuzen, sich durch ein enges Hindernis bewegen, hindurchkriechen, durchschlüpfen, hineinkriechen, sich hindurchzwängen, unterkriechen, sich in seine Höhle zurückziehen, sich in sein Versteck zurückziehen, sich verbergen

mühsam -- sich mühsam fortschleppen: an. herkja (2), kranga

mühsam: trõch, mnd.?, Adj.: nhd. träge, langsam, beschwerlich, mühsam; unlÐdich*, unledich, unleddich, mnd.?, Adj.: nhd. unfrei, nicht frei, beschäftigt, geschäftig, in Anspruch genommen, mühsam, sorgenvoll; vordrÐtlÆk (1), vordreitlÆk, vordrÐtelÆk, mnd., Adj.: nhd. Verdruss bereitend, Ärger erregend, Überdruss erregend, Kummer bereitend, ärgerlich, verdrießlich, lästig, mühsam, unwillig, trotzig; vordrÐtlÆke*, vordrÐtlÆk, mnd., Adv.: nhd. Verdruss bereitend, Ärger erregend, Überdruss erregend, Kummer bereitend, ärgerlich, verdrießlich, lästig, mühsam, unwillig, trotzig; vordrÐtlÆken, mnd., Adv.: nhd. Verdruss bereitend, Ärger erregend, Überdruss erregend, Kummer bereitend, ärgerlich, verdrießlich, lästig, mühsam, unwillig, trotzig; vordrÐtsam, mnd., Adj.: nhd. Verdruss bereitend, Ärger erregend, Überdruss erregend, Kummer bereitend, ärgerlich, verdrießlich, lästig, mühsam, unwillig, trotzig; R.: nach außen hin mühsam verdeckt: vorlappet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nach außen hin mühsam verdeckt, scheinheilig

mühsam -- mühsam und bis zum Ersticken schlucken: worgen (1), mhd., sw. V.: nhd. »worgen«, erwürgt werden, ersticken, mühsam und bis zum Ersticken schlucken, einen Laut von sich geben wie ein Erstickender, sich abquälen, sich würgen, mühevoll verschluckt werden

mühsam: arbeitsÏliclich, arbeitsÏleclich, mhd., Adj.: nhd. mühsam, elend, unglückselig; arbeitsÏliclÆche, mhd., Adv.: nhd. mühsam; arbeitsam, mhd., Adj.: nhd. beschwerlich, mühsam, anstrengend; R.: mühsam beenden: erringen (1), irringen, mhd., st. V.: nhd. »erringen«, durchsetzen, erringen, mühsam beenden, erwerben, gewinnen, erreichen

mühsam: lÆdenlÆche, mhd., Adv.: nhd. gleichgültig, mühsam; müejelich*, müetlich, mðlich, mhd., Adj.: nhd. »mühlich«, mühsam, mühevoll, beschwerlich, schwer, schwierig, gefährlich, lästig, bedrängt, schwer umgänglich; müelich, muelich, muolich, mðlich, mhd., Adj.: nhd. »mühlich«, mühsam, mühevoll, beschwerlich, schwer, schwierig, gefährlich, lästig, bedrängt, schwer umgänglich; müelÆche, mæwelÆche, müelÆch, mhd., Adv.: nhd. »mühlich«, mühevoll, beschwerlich, schwer, schwierig, lästig, mit Mühe, schwerlich, schlecht, nicht so leicht, mühsam; nouwelÆche, mhd., Adv.: nhd. genau, mühsam, kaum; nouwic***, mhd., Adj.: nhd. genau, mühsam

mühsam: sorcsam (1), sorchsam, mhd., Adj.: nhd. »sorgsam«, sorgfältig, sorgend, besorgniserregend, mit Sorge verbunden, gefährlich, mühsam, eifrig, besorgt, dringend, bedenklich, sorgenvoll, bekümmert, ängstlich; sðr (1), sðwer, mhd., Adj.: nhd. sauer, herb, scharf, bitter, schwer, lästig, mühsam, hart, böse, schlimm, übel, schlecht, grimmig, grausam, blutgierig; swÏrlÆche, swõrlÆche, mhd., Adv.: nhd. schwer, bedrückend, wehtuend, schmerzlich, leid, unangenehm, lästig, beschwerlich, widerwärtig, bekümmert, betrübt, unbehilflich, schwanger, drückend, schlimm, heftig, mühsam, qualvoll, bedeutend, vornehm, angesehen

mühsam: mȫielÆk, mȫyelÆk, moilÆk, mnd., Adj.: nhd. mühsam, mühevoll, beschwerlich, lästig; mȫielÆken*, moieliken, mnd.?, Adv.: nhd. mühsam, mühevoll, beschwerlich; R.: mit den Fingern langsam und mühsam losmachen: pðlen, pðln, mnd., sw. V.: nhd. »pulen«, die Hülsen oder Schoten von der Frucht abmachen, klauben, zupfen, mit den Fingern langsam und mühsam losmachen, an etwas herumfingern, in etwas herumfingern, durchwühlen, zögerlich handeln

mühsam: kumberlÆche, kummerlÆche, mhd., Adv.: nhd. »kümmerlich«, mit Bedrängnis, mit Mühe, mit Beschwerde, zur Last, schwer, mühsam, schwierig, kummervoll; kðme (2), kðm, mhd., Adv.: nhd. mit Mühe, schwerlich, beinahe nicht, kaum, gerade erst, mit Schwierigkeiten, nur mit Mühe und Not, mühsam, nur wenig, wenig, geringfügig, ungern, ungeduldig, nie, nicht, garnicht, nahezu

mühsam: vðliclÆche*, vðleclÆche, fðliclÆche*, mhd., Adv.: nhd. träge, mühsam; R.: mühsam öffnen: ðftwingen, ðf twingen, mhd., st. V.: nhd. »aufzwingen«, mühsam öffnen

mühsame -- auf mühsame Weise: sðre (1), sðr, mhd., Adv.: nhd. sauer, auf saure Weise, auf bittere Weise, auf mühsame Weise

mühsames -- mühsames Werk: as. arvêdwerk*, mühsames -- mühsames Werk: as. arvêdwerk*

mühselig: ae. earfoþlic, mühselig: ae. earfoþlic

mühselig: kümmerlÆken, kömmerlÆken, mnd., Adv.: nhd. »kümmerlich«, nur mit Mühe, mit genauer Not, mühselig

mühselig: as. arvêdlÆko* 1; arvêdsam* 1, mühselig: as. arvêdlÆko* 1; arvêdsam* 1

mühselig: nætlÆche, nãtlÆche, mhd., Adv.: nhd. schlimm, mühevoll, notgedrungen, dürftig, erbärmlich, genau, innig, aufwendig, eitel, mühselig, kläglich, ärmlich, nötig, notwendig

mühselig -- mühselig gewinnen: überjõnen, mhd., sw. V.: nhd. mühselig gewinnen

mühselig: arbÐdelÆken, arbeidelÆken, mnd., Adv.: nhd. mühselig, mit Anstrengung verbunden; arbÐdelÆkes, arbeidelÆkes, mnd., Adv.: nhd. mühselig, mit Anstrengung verbunden; bemöiet*, bemöyet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bemüht, beunruhigt, Mühsal tragend, mühselig

mühselig: germ. *aglu-, mühselig: germ. *aglu-

mühselig: arbeitlich, mhd., Adj.: nhd. mühselig, qualvoll, eifrig, sorgfältig, beschwerlich, mühevoll, angestrengt, schlimm; arbeitlÆche, mhd., Adv.: nhd. mühselig, mit Anstrengung

mühselig: strenge (2), mnd., Adj.: nhd. streng, hart, stark, kraftvoll, gewaltig, mächtig, kampftüchtig, tapfer, tatkräftig, energisch, unbeugsam, fest angezogen, straff, drückend, mühevoll, schwer zu ertragen seiend, mühselig, unnachgiebig, grausam, grimmig, eifernd, strikt, genau, gerade gestreckt, nicht biegsam, starr, stachelig (Bedeutung örtlich beschränkt), sperrig (Bedeutung örtlich beschränkt), borstig, stoppelig (Bart), bohrend, stechend (Nadel), reißend, ungestüm, schnell (Gewässer), heftig, hart, eisig, durchdringend, scharf, herb, sauer (Wein); sðr (1), suer, suir, sðre, mnd., Adj.: nhd. sauer, scharf, streng, herb, hart, schneidend, widrig, grämlich, griesgrämig, mürrisch, finster, verdrießlich, unwirsch, unfreundlich, unzufrieden, bitter, verbittert, mürrrisch, körperlich und geistig beschwerlich, mühselig, mühsam, schwierig, schwer, schmerzlich, leidvoll, unangenehm, widerwärtig, schwer zu bekommen seiend; sǖrlÆk, mnd., Adj.: nhd. »säuerlich«, gesäuert, sauer, mühselig; swõr (2), swaer, swair, swoer, swÐr, swõre, mnd., Adj.: nhd. schwer, Gewicht habend, beschwerlich, schwer durch etwas beladen (Adj.) bzw. belastet, gewichtig, wichtig, einflussreich, von Bedeutung seiend, lästig, schwierig, hart, streng, unnachsichtig, unnachgiebig, widerborstig, Schwierigkeiten machend, sich sträubend, feindlich (Bedeutung örtlich beschränkt), bedrohlich (Bedeutung örtlich beschränkt), schwerwiegend, kräftig, heftig, schlimm, gefährlich, bedrohlich, verderblich, furchtbar, schrecklich, von physischer bzw. psychischer Belastung seiend, drückend, belastend, als lastend bzw. schwer bzw. hart empfunden, schwer zu ertragen seiend, beschwerlich, kummervoll, schwermütig, melancholisch, beklemmend, körperlich schwer zu leisten seiend, mühselig, anstrengend, strapaziös, qualvoll, gesinnungsgemäß oder verantwortungsgemäß schwer zu tun seiend, untunlich, bedenklich, heikel, gefühlsmäßig schwer zu vollziehen seiend, bitter, schmerzlich, verdrießlich, unangenehm, leidig, widerwärtig, geistig schwer zu bewältigen seiend, schwierig, kompliziert, mühsam, körperlich schwer beweglich, massig, plump, wuchtig, schwerfällig, schwanger, trächtig, bedrückt, schwerfällig, unbeholfen, ungelenk, widerwillig, das volle gesetzlich vorgeschriebene Gewicht habend, den gesetzlich vorgeschriebenen Gehalt besitzend (Münzen), stark (Getränk), voll (Ton [M.] [2]), hallend

mühselig: kumberrÆche, kumberÆche, mhd., Adj.: nhd. »kummerreich«, kummervoll, mühselig

mühselig: ungenõdich*, ungnadich, mnd.?, Adj.: nhd. ungnädig, grausam, hart, mühselig; ungenÐdich*, ungnÐdich, mnd.?, Adj.: nhd. ungnädig, grausam, hart, mühselig; ungenÐdichlÆk*, ungnÐdichlik, mnd.?, Adj.: nhd. ungnädig, grausam, hart, mühselig

Mühseliger: vormȫdede, mnd., (Part. Prät.=)M.: nhd. Mühseliger

Mühseligkeit: harmschõre, hermschõre, hermeschõre, mnd., F.: nhd. »Harmschar«, Leid, Mühseligkeit, Drangsal, Kränkung, zugeteiltes Leid

Mühseligkeit: ahd. wÐnagheit* 23, Mühseligkeit: ahd. wÐnagheit* 23

Mühung«: ahd. muounga* 1, Mühung«: ahd. muounga* 1

Mulde (F.) (1): troch, mnd.?, M.: nhd. Trog, Mulde (F.) (1)

Mulde: kðle (1), kuhle, kuile, mnd., F.: nhd. »Kuhle«, eingesunkene oder eingebrochene Bodenvertiefung, Mulde, Grube, Krater, Vertiefung im Wege, Schlagloch, Wasserloch, Deichriss, künstliche Vertiefung im Boden, Erdloch, Höhle, Wohnhöhle, Fuchsloch, Versteck, Sandgrube, Lehmgrube, Grube zum Schlämmen des Lehmes oder Tones (M.) (1), Gerbergrube, Lohgrube, Baugrube, Feuergrube, Herdgrube, Teich, Fischteich, Fischloch, Brunnenloch, Trinkwassergrube, Grube für Hopfenstauden, Grenzgrube, Fallgrube, Fanggrube, Schinderkuhle, Abfallgrube, Grab, schnell ausgehobenes heimliches Grab, Grube zum Lebendigbegraben als Todesstrafe, Vertiefung in einem Gegenstand, Beule, Einbeulung

Mulde: as. molda 1, Mulde: as. molda 1

Mulde (F.) (2) zum Teigkneten: knÐdetroch, knedetroch, mnd., M.: nhd. Knettrog, Backtrog, Mulde (F.) (2) zum Teigkneten

Mulde: wanne (1), mhd., sw. F., st. F.: nhd. »Wanne«, Trog, Gefäß, Getreideschwinge, Futterschwinge, Senke, Mulde

Mulde: mulde, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Mulde, Getreidetrog, halbrundes ausgehöhltes Gefäß namentlich zum Reinigen des Getreides, Mehltrog, Backtrog; multer (3), muolter, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Mulde, Getreidetrog, Mehltrog, Backtrog, gebogene Brustharnischplatten; narte, mhd., sw. M.: nhd. »Narte«, Trog, Mulde

Mulde: bak (2), back, mnd., N.: nhd. Gefäß, Trog, Mulde

Mulde (F.): dÐchtroch, dêchtroch, deichtroch, mnd., M.: nhd. Teigmulde, Mulde (F.)

Mulde: grant (1), mhd., st. M.: nhd. Trog, Behälter, Eimer, Mulde, Schrank, Grund, Unterlage

Mulde: ahd. gruoba 50; muoltra 27; *trog; R.: kleine Mulde: ahd. muoltilÆn* 1; trugil 4; trugilÆn 17, Mulde: ahd. gruoba 50; muoltra 27; *trog; R.: kleine Mulde: ahd. muoltilÆn* 1; trugil 4; trugilÆn 17

Mulde: mÐle (1), meile, mnd., sw. F.: nhd. Trog, längliches Gefäß, Mulde, Maß für Butter; molde, mælde, moulde, molle, malde, mnd., F.: nhd. Mulde, länglich ausgehöhltes Gefäß, hölzernes Gefäß; pütte, putte, pute, pot, pütten, mnd., M., F.: nhd. Pfütze, Grube, Vertiefung, Wasserloch, Gosse, Mulde, Morast, Sumpf, Pfuhl, Krater, Abgrund, Quelle, Brunnen; R.: Gefäss in Form einer Mulde: moldenvat, mnd., N.: nhd. »Muldenfass«, Gefäss in Form einer Mulde; R.: Handwerker der eine hölzerne Mulde aushaut: moldenhouwÏre*, moldenhauer, mollenhouwer, mnd., M.: nhd. »Grubenhauer«, Mulden Hauender, Handwerker der eine hölzerne Mulde aushaut; R.: Teil einer zerbrochenen Mulde zu Zauberzwecken: moldenschõrt, mnd., N.: nhd. Teil einer zerbrochenen Mulde zu Zauberzwecken, Muldenbruchstück, Muldenscherbe

Mulden -- Mulden Hauender: moldenhouwÏre*, moldenhauer, mollenhouwer, mnd., M.: nhd. »Grubenhauer«, Mulden Hauender, Handwerker der eine hölzerne Mulde aushaut

Muldenbruchstück: moldenschõrt, mnd., N.: nhd. Teil einer zerbrochenen Mulde zu Zauberzwecken, Muldenbruchstück, Muldenscherbe

Muldenfass«: muldenvaz, muldenfaz*, mhd., st. N.: nhd. »Muldenfass«, Trog

Muldenfass«: moldenvat, mnd., N.: nhd. »Muldenfass«, Gefäss in Form einer Mulde

Muldenform -- längliches Holzgefäß in Muldenform: moldeschȫtel*, moldeschöttel, mnd., N.: nhd. längliches Holzgefäß in Muldenform?

muldenförmig: hol (1), mnd., Adj.: nhd. hohl, innen ausgehöhlt, nicht massiv, nur aus Wänden bestehend, leicht, nur einseitig geprägt, durchlöchert, löcherig, eingebogen, eingebeult, eingedrückt, eingesenkt, vertieft, muldenförmig

Muldengefäß -- kleines Muldengefäß: mÐlevat, meilevat, mnd., N.: nhd. kleines Muldengefäß

Muldenscherbe: moldenschõrt, mnd., N.: nhd. Teil einer zerbrochenen Mulde zu Zauberzwecken, Muldenbruchstück, Muldenscherbe

Muldenverfertiger: mÐlemÐkÏre*, meilemÐker, mÐlmÐker, meilmÐker, mnd., M.: nhd. Muldenverfertiger

Mull: stübbe, stubbe, stobbe, mnd., N.: nhd. Staub, loser Schmutz, Asche, Mull, Müll

Müll: stübbe, stubbe, stobbe, mnd., N.: nhd. Staub, loser Schmutz, Asche, Mull, Müll

Müll: mulle, mul, mhd., st. F.: nhd. Staub, Müll

Müll: ahd. mulli* 1, Müll: ahd. mulli* 1

Müll: ae. myll, Müll: ae. myll

Müll: mul*** (1), mnd., M.: nhd. »Mull«, Müll, Abfall

Mull«: mul*** (1), mnd., M.: nhd. »Mull«, Müll, Abfall

Müll«: gemülle, gemulle, gemül, mhd., st. N.: nhd. »Müll«, Staub, Kehricht, Abfall

Müll«: ahd. gimulli* 1, Müll«: ahd. gimulli* 1

Müllabfuhr: hærvære, hoirvære, mnd., F.: nhd. Müllabfuhr

Müllbeutel: redebiutel, mhd., st. M.: nhd. »Redebeutel«, Siebbeutel, Müllbeutel

Müller -- Betrag den der Müller für das Durchbeuteln des Mehles erhält: sichtelæn, mnd., N.: nhd. Betrag den der Müller für das Durchbeuteln des Mehles erhält

Müller -- Müller der Roggen mahlt: roggenmöllÏre*, roggenmöller, mnd., M.: nhd. »Roggenmüller«, Müller der Roggen mahlt

Müller: ae. gristere (?); gristra (?), Müller: ae. gristere (?); gristra (?)

Müller: mȫlenÏre*, mȫlenÐr, mȫlenÐre, mnd., M.: nhd. Müller, Mühlenbesitzer, Mühlenpächter; mȫlenkÐrl, mnd., M.: nhd. »Mühlenkerl«, Müller; mȫlenman, mnd., M.: nhd. »Mühlenmann«, Müller; möllÏre*, möller, möllere, moller, mölre, molre, mölner, mölnere, mollener, molner, mölre, müller, müllere, mülre, müllener, mülner, mnd., M.: nhd. Müller, Mühlenbesitzer, Mühlepächter, Bäckergeselle der die Aufsicht über die Mehlbereitung (Mahlen und Aussieben) führt; R.: Müller der Lohmühle: læmöllÏre*, læmöller, mnd., M.: nhd. »Lohmüller«, Müller der Lohmühle; R.: Müller der Schrotmühle: moltmöllÏre, moltmöller, mnd., M.: nhd. Müller der Schrotmühle; R.: Müller einer Pulvermühle: pulvermöllÏre*, pulvermöller, mnd., M.: nhd. »Pulvermüller«, Müller einer Pulvermühle; R.: Müller mit Meisterpatent: mȫlenmÐster, mȫlenmeyster, mollenmeyster, mollenmÐster, mȫlemeyster, mȫlemÐster, mȫlmeyster, mȫlmÐster, mnd., M.: nhd. »Mühlenmeister«, Meistermüller, Müller mit Meisterpatent, obrigkeitlicher Aufseher über das Mühlenwesen, Mühlenbauer (Bedeutung örtlich beschränkt; R.: zum Betreiben der Ölmühle angestellter Müller: ȫliemöllÏre*, ȫliemöller
Müller: as. malõri* 1; mulinõri* 1, Müller: as. malõri* 1; mulinõri* 1

Müller -- Müller der Tonmühle: klikmöllÏre*, klikmöller, klikmöllere, klikmolre, mnd., M.: nhd. Müller der Tonmühle

Müller: ahd. mulinõri 3; R.: Gewinn des Müllers: ahd. multere* 1; R.: Lohn des Müllers: ahd. multere* 1, Müller: ahd. mulinõri 3; R.: Gewinn des Müllers: ahd. multere* 1; R.: Lohn des Müllers: ahd. multere* 1

Müller: bachgenæz, mhd., st. M., sw. M.: nhd. »Bachgenoss«, Müller; R.: Aufsichtsbeamter über Müller und Bäcker: brætmeister, mhd., st. M.: nhd. Brotmeister, Aufsichtsbeamter über Müller und Bäcker; R.: Bille der Müller: bilhouwe 1, mhd., sw. F.: nhd. Schärfhaue, Bille der Müller

Müller der zugleich Bäcker ist (): beckmullÏre*, beckmuller, beckmüller, beckmöller, mnd.?, M.: nhd. Müller der zugleich Bäcker ist (?)

Müller: mülmeister, mhd., st. M.: nhd. »Mühlmeister«, Müller; mülnÏre, mülner, müllner, müller, müllÏre*, mhd., st. M.: nhd. »Müllner«, Müller; R.: Müllerin oder Angehörige einer Familie Müller: mülnÏrinne, müllÏrinne*, mülnerin, müllerin, mhd., st. F.: nhd. Müllerin oder Angehörige einer Familie Müller

Müllerarbeit: mõlewerk (1), mõlwerk, mnd., N.: nhd. »Mahlwerk«, Arbeit des Mahlens, Müllerarbeit, Mühlenbetrieb; mÐlwerk, mnd., N.: nhd. Müllerarbeit, Mahltätigkeit; R.: Abgabe für die Müllerarbeit: mȫlenmette, mȫlemette, mnd., F.: nhd. »Mühlenmetze«, Mahlmetze, Abgabe für die Müllerarbeit

Müllerei: mȫlenwerk, mollenwerk, molenwerk, mnd., N.: nhd. »Mühlenwerk«, Mühlenanlage, Müllerei, Mühlenwesen, Mühlengerät; mȫlwerk, molwerk, mnd., N.: nhd. »Mühlwerk«, Mühlenanlage, Müllerei, Mühlenwesen, Mühlengerät
Müllergehilfe: zuomülnÏre*, zuomüllÏre*, zuomüller, mhd., st. M.: nhd. »Zumüllner«, Müllergehilfe

Müllergehilfe: mÐlnæte, mÐlenæte, mnd., M.: nhd. Mitarbeiter in der Mühle, Müllergehilfe

Müllergeselle: mȫlenhelpÏre*, mȫlenhelper*, mȫlenhelpere, molenhelpere, mnd., M.: nhd. Müllergeselle, Mühlknappe; mȫlenknecht, moelenknecht, molenknecht, mollenknecht, mnd., M.: nhd. »Mühlenknecht«, Mühlknappe, Müllergeselle; mȫlenvent*, mȫlenvente, mnd., M.: nhd. Müllergeselle, Mühlknappe; möllÏreknecht*, möllerknecht, mnd., M.: nhd. »Müllerknecht«, Müllergeselle

Müllerin: möllÏrische***, möllerische, möllersche, mölnersche, müllersche, mnd., F.: nhd. Müllerin

Müllerin: molenerse 1, mhd., st. F.: nhd. Müllerin; mülenhÐrrinne* 1, mülnhÐrrinne, mhd., st. F.: nhd. »Mühlenherrin«, Frau eines Müllers, Müllerin; R.: Müllerin oder Angehörige einer Familie Müller: mülnÏrinne, müllÏrinne*, mülnerin, müllerin, mhd., st. F.: nhd. Müllerin oder Angehörige einer Familie Müller

müllerisch: möllÏrisch***, möllerisch, mnd., Adj.: nhd. müllerisch

Müllerknecht«: möllÏreknecht*, möllerknecht, mnd., M.: nhd. »Müllerknecht«, Müllergeselle

Müllerlohn: mõllæn, mnd., N., M.: nhd. »Mahllohn«, Bezahlung für das Mahlen, Müllerlohn

Müllern -- von den Müllern gestifteter Martinsaltar in der Petrikirche zu Hamburg: mȫlenaltõr, mollenaltõr, mnd., N., M.: nhd. von den Müllern gestifteter Martinsaltar in der Petrikirche zu Hamburg

Müllers -- Amt des Müllers: mȫlenambacht*, mȫlenampt, mnd., N.: nhd. Amt des Müllers, Anstellung des Müllers
Müllers -- Kunden des Müllers: malliute, mhd., M. Pl.: nhd. »Mahlleute«, Kunden des Müllers, Mühlgäste

Müllers -- Anstellung des Müllers: mȫlenambacht*, mȫlenampt, mnd., N.: nhd. Amt des Müllers, Anstellung des Müllers
Müllers -- Frau eines Müllers: mülenhÐrrinne* 1, mülnhÐrrinne, mhd., st. F.: nhd. »Mühlenherrin«, Frau eines Müllers, Müllerin

Müllkarre: kõre, kare, kahre, kõr, kaer, kõrde, karde, karre, kõrn, kõrne, karne, mnd., F., N.: nhd. Karre, Karren (M.), zweirädriger Wagen (M.), kleines Gefährt mit einem oder zwei Rädern, Schiebkarre, Zugkarre, Müllkarre, Schüttkarre, Henkerskarre, Schinderkarre, Rädergestell, Ladung (F.) (1)

Müllner«: as. mulinõri* 1, Müllner«: as. mulinõri* 1

Müllner«: ahd. mulinõri 3, Müllner«: ahd. mulinõri 3

Müllner«: mülnÏre, mülner, müllner, müller, müllÏre*, mhd., st. M.: nhd. »Müllner«, Müller

multe« (): muolte, mhd., sw. F.: nhd. »multe« (?)

Multer«: multer (1), mhd., st. N.: nhd. »Multer«, Mahllohn, Mahlmetze

Multiplikation -- Ergebnis einer Multiplikation: præduct, mnd., N.: nhd. Vorlage vor Gericht, Eingabe, Beweismittel, Nachweis, Ergebnis einer Rechnung, Ergebnis einer Multiplikation, Schlag, Züchtigung

Multiplikation -- Multiplikation mit drei: ahd. drÆfaltÆ* 1, Multiplikation -- Multiplikation mit drei: ahd. drÆfaltÆ* 1

Mume -- das heimische Bier das die von Derenborg der Braunschweiger Mume vorziehen: gȫdeke, gȫdeken, mnd., M.: nhd. das heimische Bier das die von Derenborg der Braunschweiger Mume vorziehen, Art Bier
Mumme: mumme (1), mum, mume, momme, mome, mnd., F.: nhd. Mumme, in Braunschweig gebrautes Bier; mumme (2), mnd.?, Sb.: nhd. Mumme, Larve

Mummebier -- Mummebier brauen: mummenbrðwen*** (1), mnd., sw. V.: nhd. Mummebier brauen

Mummebier -- Fass für Mummebier: mummenvat, mnd., N.: nhd. »Mummenfass«, Fass für Mummebier, Behälter für Pelzwerk

mümmeln: münten (3), mnd., sw. V.: nhd. zögernd essen, mümmeln

mummen«: mummen (2), mommen, mnd., sw. V.: nhd. »mummen«, vermummen, sich verkleiden, verkleidet herumlaufen, Maskenlauf betreiben, verlarven

Mummenfass«: mummenvat, mnd., N.: nhd. »Mummenfass«, Fass für Mummebier, Behälter für Pelzwerk

Mummenschanz: vastelõvent, mnd., M.: nhd. Abend vor den großen Fasten, Abend vor Aschermittwoch, Fastnacht, Tag vor Beginn des grossen Fastens, vor Aschermittwoch, Zeit von Donnerstag vor Estomihi bis Dienstag, Fastnachtsfeier, Mummerei, Mummenschanz

Mummenschanz: larvÏrÆe*, larverÆe, mnd., F.: nhd. Mummerei, Mummenschanz

Mummerei: persænier, mhd., st. N.: nhd. »Personier«, angenommene Gestalt, Mummerei, Persönlichkeit

Mummerei: vastelõvent, mnd., M.: nhd. Abend vor den großen Fasten, Abend vor Aschermittwoch, Fastnacht, Tag vor Beginn des grossen Fastens, vor Aschermittwoch, Zeit von Donnerstag vor Estomihi bis Dienstag, Fastnachtsfeier, Mummerei, Mummenschanz

Mummerei: larvÏrÆe*, larverÆe, mnd., F.: nhd. Mummerei, Mummenschanz

Münchner: munechÏre* (?) 11, munichÏre*, municher, mhd., st. M.: nhd. Münchner

Mund -- Mund verziehen: gransen, mnd., sw. V.: nhd. Mund verziehen, murren, knurren, mit den Zähnen knirschen; grensen (2), mnd., sw. V.: nhd. grinsen, Mund verziehen, grunzen, mit den Zähnen knirschen, knurren, schelten; grinnen, mnd., sw. V.: nhd. Mund verziehen, knirschen, zerknirschen, zürnend beklagen; grinsen, mnd., sw. V.: nhd. grunzen, grinsen, Mund verziehen

Mund -- Mund aufsperren: hæjõnen, mnd., sw. V.: nhd. Mund aufsperren, gähnen, gieren, begehren, trachten nach; jõnen (1), janen, jÐnen, jenen, mnd., sw. V.: nhd. gähnen, Mund aufreißen, Mund aufsperren, sich aufpusten

Mund -- Mund aufreißen: gõpen, mnd., sw. V.: nhd. gaffen, Mund aufreißen, Augen aufreißen; jõnen (1), janen, jÐnen, jenen, mnd., sw. V.: nhd. gähnen, Mund aufreißen, Mund aufsperren, sich aufpusten; jõpen, jappen, mnd., sw. V.: nhd. »jappen«, Mund aufreißen, schwer atmen, nach Luft schnappen, gähnen

Mund -- Mund verziehen zum Lachen: genÐsen (1), genesen, gnesen, mnd., st. V.: nhd. genesen (V.), gesunden, mit dem Leben davon kommen, unversehrt bleiben, gerettet werden, sich retten, sich bergen, gesund werden, genesen (Adj.) machen, heilen, Mund verziehen zum Lachen

Mund -- Segen bzw. Gebet das der Mund leise spricht und die rechte Hand mit dem Zeichen des heiligen Kreuzes beschließt: krǖzeseggen*, kruzessegen, mnd.?, M.: nhd. »Kreuzsegen«, Segen bzw. Gebet das der Mund leise spricht und die rechte Hand mit dem Zeichen des heiligen Kreuzes beschließt

Mund -- Schaum vor dem Mund Habender: hottensnõvel, mnd., M.: nhd. Schaum vor dem Mund Habender, Sabbelschnauze

Mund -- nur mit dem Mund gesungene Verse: kÐkelsanc, keckelsang, mnd., M.: nhd. »Kehlengesang«?, buntgemischter Gesang?, nur mit dem Mund gesungene Verse?

Mund Verziehen zum Lachen (N.): grÆnen (2), grÆnent, mnd., N.: nhd. Greinen (M.), Weinen (M.), Heulen (M.), Mund Verziehen zum Knurren (N.), Mund Verziehen zum Heulen (N.), Mund Verziehen zum Lachen (N.)

Mund (M.): afries. mðla 2; mund (1) 20; mðth 7; snabba 2; snavel 3, Mund (M.): afries. mðla 2; mund (1) 20; mðth 7; snabba 2; snavel 3

Mund verziehen zum Heulen (N.): grÆnen (1), mnd., V.: nhd. greinen, weinen, heulen, Mund verziehen zum Knurrren (N.), Mund verziehen zum Heulen (N.), Mund verziehen zum Lachen (N.), grunzen

Mund (M.): ae. mðþ; R.: den Mund auf​sperren: ae. ginian; R.: den Mund öffnen: ae. gíepan; R.: in aller Munde: ae. ymbsprÚce, Mund (M.): ae. mðþ; R.: den Mund auf​sperren: ae. ginian; R.: den Mund öffnen: ae. gíepan; R.: in aller Munde: ae. ymbsprÚce

Mund: flabbe, flab, vlabbe, mnd., F.: nhd. Mund, Maul, breites und hängendes Maul, verächtliche Bezeichnung eines schwatzhaften Mundes; flebbe (1), mnd., F.: nhd. Maul, Mund; kÐke, kÐch, kõke, mnd., F.: nhd. Gaumen, Kehle, Fischkieme, Kinnbacke, Wange, Mund, Schnabel (derb) (Bedeutung jünger), Maul (Bedeutung jünger)

Mund verziehen zum Knurrren (N.): grÆnen (1), mnd., V.: nhd. greinen, weinen, heulen, Mund verziehen zum Knurrren (N.), Mund verziehen zum Heulen (N.), Mund verziehen zum Lachen (N.), grunzen

Mund verziehen zum Lachen (N.): grÆnen (1), mnd., V.: nhd. greinen, weinen, heulen, Mund verziehen zum Knurrren (N.), Mund verziehen zum Heulen (N.), Mund verziehen zum Lachen (N.), grunzen

Mund Verziehen zum Heulen (N.): grÆnen (2), grÆnent, mnd., N.: nhd. Greinen (M.), Weinen (M.), Heulen (M.), Mund Verziehen zum Knurren (N.), Mund Verziehen zum Heulen (N.), Mund Verziehen zum Lachen (N.)

Mund Verziehen zum Knurren (N.): grÆnen (2), grÆnent, mnd., N.: nhd. Greinen (M.), Weinen (M.), Heulen (M.), Mund Verziehen zum Knurren (N.), Mund Verziehen zum Heulen (N.), Mund Verziehen zum Lachen (N.)

Mund -- Mund aufsperren machen: idg. ? *�heisdo-, Mund -- Mund aufsperren machen: idg. ? *�heisdo-

Mund (M.): idg. *�ep-; *ment- (2); *mÈ- (1); *æus- (1); *stemnõ; *stomen‑, Mund (M.): idg. *�ep-; *ment- (2); *mÈ- (1); *æus- (1); *stemnõ; *stomen‑

Mund (M.): ahd. geinæn* (2) 2; giumo* 6?; mund (1) 175; R.: aufgesperrter Mund: ahd. geinæn* (2) 2; R.: den Mund aufsperren: ahd. geinæn (1) 10; gewæn* 14; ginÐn (1) 34; rengæn 1; R.: den Mund auftun: ahd. ginÐn (1) 34; R.: den Mund öffnen: ahd. geinæn (1) 10; geskizzen* 1; geskæn* 4; R.: den Mund verziehen: ahd. flannÐn* 1; R.: den Mund verziehend: ahd. flannÐnto; R.: nach dem Munde reden: ahd. willikæsæn* 1; R.: Aufsperrung des Mundes: ahd. rohezzida* 1, Mund (M.): ahd. geinæn* (2) 2; giumo* 6?; mund (1) 175; R.: aufgesperrter Mund: ahd. geinæn* (2) 2; R.: den Mund aufsperren: ahd. geinæn (1) 10; gewæn* 14; ginÐn (1) 34; rengæn 1; R.: den Mund auftun: ahd. ginÐn (1) 34; R.: den Mund öffnen: ahd. geinæn (1) 10; geskizzen* 1; geskæn* 4; R.: den Mund verziehen: ahd. flannÐn* 1; R.: den Mund verziehend: ahd. flannÐnto; R.: nach dem Munde reden: ahd. willikæsæn* 1; R.: Aufsperrung des Mundes: ahd. rohezzida* 1

Mund -- den Mund nur für sich Habender und mit anderen nicht Sprechender oder nicht sprechen Könnender da er ihre Sprache nicht versteht: sundermunt, mhd., st. M.: nhd. Sondermund, den Mund nur für sich Habender und mit anderen nicht Sprechender oder nicht sprechen Könnender da er ihre Sprache nicht versteht, Ausländer, Fremdsprachiger

Mund: as. mðth* 17, Mund: as. mðth* 17

Mund (M.) auftun: heschen, hischen, mhd., sw. V.: nhd. schluchzen, schlucken, nach Atem ringen, rülpsen, Mund (M.) auftun, gähnen?

Mund -- den Mund aufsperren: geinen, mhd., sw. V.: nhd. den Mund aufsperren, gähnen

Mund -- den Mund auftun: geschen (1) 1, gischen, mhd., sw. V.: nhd. schäumen, schluchzen, den Mund auftun, gähnen

Mund -- menschlicher Mund: menschenmunt, mhd., st. M.: nhd. »Menschenmund«, menschlicher Mund; menschenzunge, menischenzunge, mhd., st. F.: nhd. »Menschenzunge«, menschlicher Mund

Mund (M.): mðl (1), mðle, mhd., st. N.: nhd. Maul (N.) (1), Mund (M.); mðle (1), mhd., sw. F.: nhd. Maul (N.) (1), Mund (M.); munt (1), mhd., st. M.: nhd. Mund (M.), Maul (N.) (1), Rachen, Schnabel, Mündung, Öffnung; muntloch, mhd., st. N.: nhd. »Mundloch«, Mund (M.), der Eingang zu einem Stollen vom Tage aus; muntrðm, mhd., st. M.: nhd. »Mundraum«, Mund (M.); porz, mhd., st. F.: nhd. Öffnung, Mund (M.); porze, mhd., sw. F.: nhd. Pforte, Tor (N.), Öffnung, Mund (M.)

Mund (M.): snalle, mhd., sw. F.: nhd. Schnalle, Schuhschnalle, Mund (M.), altes geschwätziges Weib, Wassersuppe; triel, mhd., st. M.: nhd. Lippe, Mund (M.), Maul, Schnauze, Rachen

Mund (M.): anfrk. mund* (1) 13, Mund (M.): anfrk. mund* (1) 13

Mund: blaffe, mnd., F.: nhd. Mund, Klappe; R.: durch Schlag oder Stoß eine Blutung aus Mund oder Nase herbeiführen: blætlæsen***, mnd., sw. V.: nhd. durch Schlag oder Stoß eine Blutung aus Mund oder Nase herbeiführen; R.: durch Schlag oder Stoß herbeigeführte Blutung aus Mund oder Nase: blætlæs (2), mnd., N.: nhd. durch Schlag oder Stoß herbeigeführte Blutung aus Mund oder Nase, blutende Verletzung, Hautritzung, Schlag der eine solche Blutung herbeiführt, Klage über solche Verletzung; blætlæse, mnd., F.: nhd. durch Schlag oder Stoß herbeigeführte Blutung aus Mund oder Nase, blutende Verletzung, Hautritzung, Schlag der eine solche Blutung herbeiführt, Klage über solche Verletzung; blætlæsinge, mnd., F.: nhd. durch Schlag oder Stoß herbeigeführte Blutung aus Mund oder Nase, blutende Verletzung, Hautritzung, Schlag der eine solche Blutung herbeiführt, Klage über solche Verletzung; R.: trunkener Mund: drunkenmunt, mnd., Sb.: nhd. trunkener Mund; R.: vorlauter Mund: afermunt*, afermund, mnd.?, M.?: nhd. Großsprecherei, vorlauter Mund

Mund -- was auf einmal in den Mund genommen wird: muntvol, muntfol*, mhd., st. M.: nhd. »Mundvoll«, was auf einmal in den Mund genommen wird, was den Mund voll macht, Bissen

Mund -- Mund verziehen: zanegen, zangen, mhd., sw. V.: nhd. knurren, heulen, weinen, Mund verziehen, sich spaltend voneinander stehen (?), klaffen; zannen (1), zanen, zennen, mhd., sw. V.: nhd. »zannen«, knurren, heulen, weinen, Mund verziehen, sich spaltend voneinander stehen, klaffen, Zähne fletschen, grinsen, wütend werden

Mund (M.): an. kæk, munnr, þrðtr?; R.: den Mund haltend: an. staŒr (2); R.: mit einem Mund versehen (Adj.): an. myntr

Mund -- zuckersüßer Mund: zuckermunt, mhd., st. M.: nhd. Zuckermund, zuckersüßer Mund

Mund (M.): germ. *ansu-; *mðla-; *mðla-; *mðlæ-; *mðlæ-; *mðlæ; *menþila-; *munþa-, Mund (M.): germ. *ansu-; *mðla-; *mðla-; *mðlæ-; *mðlæ-; *mðlæ; *menþila-; *munþa-

Mund -- Mund Verziehender: grÆnÏre* 1, grÆner, mhd., st. M.: nhd. Greiner, Mund Verziehender, Lachender, Weinender, Zürnender

Mund -- mit Hand und Mund gelobter Friede: hantvride, hantfride*, mhd., st. M.: nhd. Handfriede, mit Hand und Mund gelobter Friede, Friedensgelöbnis, durch Handschlag geschlossener Friede

Mund -- Mund spottend verziehen: mupfen (1), muffen, müffen, mhd., sw. V.: nhd. Mund spottend verziehen

Mund (M.): vlans, flans*, mhd., st. M.: nhd. Mund (M.), Maul, verzerrtes Maul, Oberlippe

Mund -- Mund aufsperren: ginen, genen, ginnen, geinen, mhd., sw. V.: nhd. gähnen, Mund aufsperren, Maul aufsperren, schnappen nach

Mund -- was den Mund voll macht: muntvol, muntfol*, mhd., st. M.: nhd. »Mundvoll«, was auf einmal in den Mund genommen wird, was den Mund voll macht, Bissen

Mund -- roter Mund: rætmunt, mhd., st. M.: nhd. »Rotmund«, roter Mund

Mund -- Mund verziehen: grÆnen, grÆen, mhd., st. V.: nhd. »greinen«, brüllen, Mund verziehen, lachen, knurren, winseln, wiehern, grunzen, wimmern, weinen

Mund -- Kuss auf den Mund: muntküssen, mhd., st. N.: nhd. »Mundküssen«, Kuss auf den Mund

Mund: got. munþs 17=16; R.: den Mund stopfen: got. gasakan 19, Mund: got. munþs 17=16; R.: den Mund stopfen: got. gasakan 19

Mund (abwertend): schnõbel***, mnd., M.: nhd. Schnabel, spitz zulaufender Bug bei antiken Schiffen, Mund (abwertend)

Mund -- krummer schiefer Mund: krumpmðl, mhd., st. N.: nhd. »Krummmaul«, krummer schiefer Mund

Mund: snõvel, snavel, snõbel*, snÐvel, mnd., M.: nhd. Schnabel, Rüssel, lange aufgekrümmte Schuhspitze, grobe Sprache, Mund; R.: mit vollem aufgeworfenem Mund seiend: snǖtlÆk, snðtlik, mnd., Adj.: nhd. mit vollem aufgeworfenem Mund seiend?; R.: Mund verziehen: sðrmðlen, mnd., sw. V.: nhd. Mund verziehen, maulen, unzufrieden sein (V.), saures und unfreund​liches Gesicht machen; R.: roter Mund des bzw. der Geliebten: rædermunt, rætermunt, mnd., M.: nhd. roter Mund des bzw. der Geliebten; R.: Rotz aus Nase und Mund: snappe (2), snoppe, mnd., M.: nhd. Rotz aus Nase und Mund; R.: Schleim aus Nase oder Mund: sÐver (2), seiver, seyver, zever, seever, mnd., M.: nhd. Schleim aus Nase oder Mund, Nasenschleim, Speichel, Geifer; R.: vom Mund Christi stammend: suckersȫte, mnd., Adj.: nhd. »zuckersüß«, vom Mund Christi stammend

Mund: munt (1), mont, mund, mnd., M., F.: nhd. Mund, Mund als Öffnung des menschlichen Gesichts, Schnauze, Schnabel, Mund als menschliches Sprechorgan, Mundhöhle, Maul (N.) (1), Mundwerk, mundähnliche Öffnung, Mundloch, Ofenloch; R.: den Mund kaum auftun und halblaut murren: mucken, mnd., sw. V.: nhd. murren, aufmucken, muckisch sein (V.), den Mund kaum auftun und halblaut murren; R.: Mund als menschliches Sprechorgan: munt (1), mont, mund, mnd., M., F.: nhd. Mund, Mund als Öffnung des menschlichen Gesichts, Schnauze, Schnabel, Mund als menschliches Sprechorgan, Mundhöhle, Maul (N.) (1), Mundwerk, mundähnliche Öffnung, Mundloch, Ofenloch; R.: Mund als Öffnung des menschlichen Gesichts: munt (1), mont, mund, mnd., M., F.: nhd. Mund, Mund als Öffnung des menschlichen Gesichts, Schnauze, Schnabel, Mund als menschliches Sprechorgan, Mundhöhle, Maul (N.) (1), Mundwerk, mundähnliche Öffnung, Mundloch, Ofenloch; R.: Mund schief ziehen: lÆpen, mnd., sw. V.: nhd. Mund schief ziehen, Lippe ziehen, maulen, Zunge herausstrecken, Augen verdrehen, zwinkern; R.: nur mit dem Mund bekennender Christ: muntkrist*, muntchrist, mnd., M.: nhd. nur mit dem Mund bekennender Christ, Maulchrist; R.: Schlag auf den Mund als strafbare Handlung: muntslach, mnd., M.: nhd. Schlag auf den Mund als strafbare Handlung, Backenstreich (spöttisch), Backenstreich bei der Firmung; R.: vorlauter Mund: ævermunt, overmund, mnd., M.: nhd. Widerrede, Großsprecherei, vorlauter Mund, stolze Rede, hochfahrende Rede

Mund -- weit geöffneter Mund: ginunge, mhd., st. F.: nhd. weit geöffneter Mund, aufgesperrter Rachen, Kluft (F.) (1), Abgrund

Mund: wasche, mnd.?, sw. F.: nhd. Mund, Plappermaul; R.: gleichsam in den Mund legen: vȫrkouwen, mnd., sw. V.: nhd. vorkauen, mundgerecht machen, gleichsam in den Mund legen; R.: Schleimhaut im Mund die den Zahnhals umschließt: tantvlÐsch, tantvleisch, mnd., N.: nhd. Zahnfleisch, Schleimhaut im Mund die den Zahnhals umschließt

Mund« (F.): munt*** (4), mnd., M.?, F.?: nhd. »Mund« (F.), Hand, Schutz, Bevormundung, Vormundschaft

mundähnliche -- mundähnliche Öffnung: munt (1), mont, mund, mnd., M., F.: nhd. Mund, Mund als Öffnung des menschlichen Gesichts, Schnauze, Schnabel, Mund als menschliches Sprechorgan, Mundhöhle, Maul (N.) (1), Mundwerk, mundähnliche Öffnung, Mundloch, Ofenloch

Mundart: diutische* (2) 6, diutsche, diutsch, tiutsch, tiusch, diutisch*, tiutisch*, mhd., st. F., st. N., sw. N.: nhd. Deutsch, deutsche Sprache, Mundart

Mundart: lantsprõche, mhd., st. F.: nhd. »Landsprache«, besondere Sprache eines Landes, Mundart, beratende Landversammlung, Landtag

Mundat: mundõte, muntõt, montõt, mhd., st. F.: nhd. abgesteckter und gefreiter Raum, Mundat, Freiung, Emunität, Immunität, Immunitätsbezirk

Mundaufsperren: muntspÐr, mnd., N.: nhd. Mundaufsperren, Geste der Verwunderung; muntspÐringe, muntspÐringe, muntsperringe, mnd., F.: nhd. Mundaufsperren, Geste der Verwunderung

Mundbissen: ahd. snita 12; snitilÆn* 1, Mundbissen: ahd. snita 12; snitilÆn* 1

Mundbissen -- kleiner Mundbissen: muntvul, mnd., N.?: nhd. »Mundvoll«, kleiner Mundbissen, Bissen

Mundbissen«: as. mðthbiti* 1, Mundbissen«: as. mðthbiti* 1

Mundblutung: bluotspeichel, pluotspeichel, mhd., sw. F.: nhd. »Blutspeichel«, Mundblutung, Speien von Blut, Aushusten von Blut

Mundbote«: muntbæde, muntbade, mnd., M.: nhd. »Mundbote«, Verkündiger

Mündchen: mündel, mhd., st. N.: nhd. »Mündlein«, Mündchen; mündelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Mündlein«, Mündchen

Mündchen: vlensel, flensel*, mhd., st. N.: nhd. Mündchen; vlenselÆn, flenselÆn*, mhd., st. N.: nhd. Mündchen

Mündchen«: mündeken, mündeke, mundeke, mnd., N.: nhd. »Mündchen«

Munde -- mit offenem Munde begierig ansehen: begõpen, mnd., sw. V.: nhd. verschlingen, mit offenem Munde begierig ansehen, nach etwas trachten

Mündel: mündel, mnd., M.: nhd. Mündel, minderjähriges Kind im Verhältnis zu seinem Vormund; mündellÆn*, mündelÆn, mnd., M.: nhd. Mündel, minderjähriges Kind im Verhältnis zu seinem Vormund; mündelinc, müntlinc, mnd., M.: nhd. Mündel, minderjähriges Kind im Verhältnis zu seinem Vormund; R.: Mündel seiend: mundele, mnd.?, Adj.: nhd. unter dem Vormund eines andern stehend, Mündel seiend

Mündel: vogetkint 2, fogetkint*, mhd., st. N.: nhd. »Vogtkind«, Mündel, Pflegekind; vogetwÆp 2, fogetwÆp*, mhd., st. N.: nhd. »Vogtweib«, Mündel, von einem Vogt vertretene Frau

Mündel: mundelinc, mhd., st. M.: nhd. »Mündling«, Vormund, Mündel

Mündel: afries. mundele 1, Mündel: afries. mundele 1

mündelbar«: mündelbor, mhd., sw. M.: nhd. »mündelbar«

Mündelschaft: mündelehe, mhd., Sb.: nhd. Mündelschaft

Mündelsgutes -- Verwalter eines Mündelsgutes: sõleman, sõlman, mnd., M.: nhd. Mittelsmann bei einer gerichtlichen Übergabe, Testamentsvollstrecker, Vormund, Verwalter eines Mündelsgutes, Treuhänder

munden: smõken (1), smecken, mnd., sw. V.: nhd. »schmecken«, Geschmack besitzen, auf den Geschmackssinn einwirken, riechen (Bedeutung örtlich beschränkt), munden, kosten (V.) (2), empfinden, erfahren (V.), Gefallen erregen, behagen, zusagen, prüfen, zu sich nehmen, genießen, erleiden, sich hingezogen fühlen

münden: ingõn (1), mnd., st. V.: nhd. eintreten, eingehen, kommen, aufhören, zu Grunde gehen, hineingehen, nach Hause gehen, in die Wohnung zurückkehren, nach Hause gehen, Einlager halten, Haushaft halten, in sich gehen, Mitglied werden, führen in, laufen in, eindringen, fließen in, einfließen, münden, eindringen in, das Land überströmen, Raum finden in, geistig eindringen, aufgenommen werden, in eine Gilde eintreten, eintreten in ein Amt, eingehen, beschließen, genehmigen, anfangen, beginnen, nachgeben, bei Sturmflut brechen, eingeschlagen sein (V.), auslaufen, schrumpfen, einlaufen, an Gewicht verlieren, Schwund haben, betreten (V.), abschließen, Zustimmung geben, Einwilligung geben, zubilligen, zugestehen

münden: vallen (1), fallen*, mhd., st. V., red. V.: nhd. fallen, niederfallen, herabfallen, umfallen, stürzen, stürzen aus, stürzen von, sinken, münden, plötzlich kommen, zu Fall kommen, sündigen, vergehen, enden, verderben, umkommen, zufallen (V.) (2), zukommen, zuteil werden, sich stürzen auf, sich stürzen über, sich fallen lassen auf, sich fallen lassen in, sich werfen auf, sich werfen über, kommen in, kommen über, dringen, gelangen in, fallen auf, fallen über, fließen auf, fließen über, verfallen (V.) auf, verfallen (V.) in, belagern, fallen unter, erscheinen bei, niederfallen vor, niederfallen zwischen, begegnen

münden -- Hauptkanal in den die übrigen Abwässerungsgräben münden und der das gesammelte Wasser zur Schleuse führt: slǖsestræm, mnd., M.: nhd. Schleusenstrom, Hauptkanal in den die übrigen Abwässerungsgräben münden und der das gesammelte Wasser zur Schleuse führt

münden: ahd. munden* 1, münden: ahd. munden* 1

Munden: munden*** (2), mhd., st. N.: nhd. Munden

Munder«: mundÏre***, mhd., st. M.: nhd. »Munder«

Mundes -- krankhafte Trockenheit des Mundes: dorst (2), dorste, dörst, mnd., st. M., sw. M.: nhd. Durst, krankhafte Trockenheit des Mundes

Mundes -- Verziehen des Mundes: mupf, muff, mhd., st. M.: nhd. Mundverziehen, Verziehen des Mundes, Hängemaul

Mundes -- verächtliche Bezeichnung eines schwatzhaften Mundes: flabbe, flab, vlabbe, mnd., F.: nhd. Mund, Maul, breites und hängendes Maul, verächtliche Bezeichnung eines schwatzhaften Mundes

Mundfäule: muntsÐre*, muntsÐr, mnd., N.: nhd. Mundfäule, Scharbock

Mundfäule: scharbuk, scharbuek, scharbok, scherbuk, mnd., M.: nhd. Mundfäule, Skorbut; schorbuk, scherbuk, scharbuk, schörbuk, schorbuck, mnd., M.: nhd. Skorbut, Mundfäule

mundgerecht -- mundgerecht machen: vȫrkouwen, mnd., sw. V.: nhd. vorkauen, mundgerecht machen, gleichsam in den Mund legen

Mundgeruch: zantruch*, zanruch, mhd., st. M.: nhd. Zahngeruch, Mundgeruch

Mundgeruch: õtemstanc, mhd., st. M.: nhd. stinkender Atem, übel riechender Atem, Mundgeruch

Mundhöhle -- mehlartiger Befall der Mundhöhle: sprǖwe, spruwe, mnd., F.: nhd. eine Pferdekrankheit, Geschwulst im Halse, Strahlfäule, mehlartiger Befall der Mundhöhle, Mundschwamm

Mundhöhle: ahd. huriwa* 11?; kiuwa* 12, Mundhöhle: ahd. huriwa* 11?; kiuwa* 12

Mundhöhle: munt (1), mont, mund, mnd., M., F.: nhd. Mund, Mund als Öffnung des menschlichen Gesichts, Schnauze, Schnabel, Mund als menschliches Sprechorgan, Mundhöhle, Maul (N.) (1), Mundwerk, mundähnliche Öffnung, Mundloch, Ofenloch

Mundholz«: muntholt, mnd., N.: nhd. »Mundholz«?, Liguster?

mündig: afries. *jÐregad; jÐrich 25, mündig: afries. *jÐregad; jÐrich 25

mündig: sülfmündich, sulfmundich, sylfmyndich, selfmündich, mnd., Adj.: nhd. »selbstmündig«, mündig, volljährig

mündig: mündich, mundich, mnd., Adj.: nhd. mündig, seiner Sinne mächtig, verständig, vernünftig, vernunftbegabt, volljährig, bevollmächtigt; müntlÆk (2), mnd., Adj.: nhd. mündig

mündig: ahd. selbmundius* 1, mündig: ahd. selbmundius* 1

mündig: selpmünde, mhd., Adj.: nhd. mündig

mündig -- mündig werden: jõren, mnd., sw. V.: nhd. »jahren«, zu seinen Jahren kommen, mündig werden

mündig sein (V.): vermügen (1), vermugen, vormugen, fermügen*, mhd., an. V.: nhd. vermögen, im Stande sein (V.), Gewalt haben über, zu etwas imstande sein (V.), zu etwas vermögen, überreden, Kraft haben, Macht haben, Mittel haben, zurechtkommen, können, sich verstehen, im Besitz sein (V.), besitzen, mündig sein (V.)

mündig: vorstandelÆk***, mnd., Adj.: nhd. verständlich, vernehmbar, begreifbar, klar, übersichtlich, verständig, vernünftig, mit Vernunft begabt, mit Weisheit begabt, mündig; vorstendelÆk, mnd., Adj.: nhd. verständlich, vernehmbar, begreifbar, klar, übersichtlich, verständig, vernünftig, mit Vernunft begabt, mit Weisheit begabt, mündig; vorstentlÆk, vorstentlik, vorstantlÆk, mnd., Adj.: nhd. verständlich, vernehmbar, begreifbar, klar, übersichtlich, fasslich, deutlich, verständig, vernünftig, mit Vernunft begabt, mit Weisheit begabt, mündig; vulmündich, mnd., Adj.: nhd. volljährig, mündig

mündig: mündic*, mündec, mhd., Adj.: nhd. mündig

mündig -- mündig werden: gejõren, mhd., sw. V.: nhd. mündig werden; jõren, jÏren, mhd., sw. V.: nhd. zu Jahren kommen, mündig werden, volljährig werden, altern, alt machen, erhalten (V.), aufhalten, hinhalten

mündig: vogetbÏre, fogetbÏre*, vogetbar, fogetbar*, vogtbÏre, fogtbÏre*, vogtbar, fogtbar*, voitbÏre, foitbÏre*, voitbar, foitbar*, voutbÏre, foutbÏre*, mhd., Adj.: nhd. »vogtbar«, dem Patron unterworfen, bevogtet, dem Landesherrn unterworfen, einem Vormund unterworfen, minorenn, unmündig, ohne Vormund seiend, mündig, rechtsfähig; volmehtic, vollemehtic, folmehtic*, follemehtic*, mhd., Adj.: nhd. »vollmächtig«, völlig imstande, bevollmächtigt, voll rechtsfähig, mündig

mündig -- »mündig werden«: gejÏren, mhd., sw. V.: nhd. »mündig werden«

mündige -- juristischer Vormund über mündige aber noch nicht volljährige Personen: überpflegÏre*, überpfleger, überphleger, mhd., st. M.: nhd. juristischer Vormund über mündige aber noch nicht volljährige Personen, Vormund

mündigen -- Vormund eines nicht mündigen Menschen: plÐgesman, plegesman, plÐgsman, mnd., M.: nhd. Ziehvater, Pfleger, Vormund eines nicht mündigen Menschen, Rechtsanwalt, Rechtsvertreter, Handlanger, Gehilfe (besonders im Mauererhandwerk)

mündigen -- Kind das unter Vormundschaft eines mündigen Menschen steht: plÐgekint, mnd., N.: nhd. »Pflegekind«, Kind das unter Vormundschaft eines mündigen Menschen steht

mündiger -- Witwe die unter Pflegeschaft mündiger Bürger steht: plÐgewÐdewe, mnd., F.: nhd. Witwe die unter Vormundschaft steht, Witwe die unter Pflegeschaft mündiger Bürger steht

Mündigkeit: bescheidenheit, wescheidenheit, mhd., st. F.: nhd. Verstand, Verständigkeit, Einsicht, Urteilsvermögen, Urteilsfähigkeit, Vernunft, Mündigkeit, Befehl, Bescheid, Ermessung, Urteil, Entscheidung, Zuerkennung, Bestimmung, Bedingung, angemessener Teil, angemessene Entscheidung, Unterscheidung, Bescheidenheit, Weisheit, Besonnenheit, Mäßigkeit, Gottesfurcht, Anstand

Mündigkeit: muntschop*, muntschap, mnd., F.: nhd. Vormundschaft, Mündigkeit?

Mündigkeit -- Frist für die Mündigkeit der Lehnsmutung: jõrtal, jõrtÀl, mnd., F., M.: nhd. »Jahrzahl«, Jahreszahl, Jahr der Zeitrechnung, laufendes Jahr, Zeit eines Jahres, ganzes Jahr, Frist von einem Jahr oder mehrerer Jahre, Frist für die Mündigkeit der Lehnsmutung

Mündigkeit -- Zeit der Mündigkeit: jõrgetÆt, jaergetÆt, mnd., F.: nhd. Zeit eines Jahres, Jahr der Zeitrechnung, Jahreszahl, Zeit eines Jahres, Jahresfrist, wiederkehrende Zeit eines Jahrestags, wiederkehrende Zeit eines Geburtstags, Frist innerhalb derer ein Recht erlischt, Zeit der Mündigkeit, jährliche Begängnis des Todestags; jõrtÆt, jaertÆt, mnd., F.: nhd. Zeit eines Jahres, Jahr der Zeitrechnung, Jahreszahl, Zeit eines Jahres, Jahresfrist, wiederkehrende Zeit eines Jahrestags, wiederkehrende Zeit eines Geburtstags, Frist innerhalb derer ein Recht erlischt, Zeit der Mündigkeit, jährliche Begängnis des Todestages

Mündigkeit: sülfmündichhÐt*, sülfmündichÐt, sülfmündicheit, sylfmündighÐt, sülfmundegeit, mnd., F.: nhd. »Selbstmündigkeit«, Mündigkeit, Volljährigkeit

Mündigkeitsalter: jõrzal, mhd., st. F.: nhd. Jahresfrist, Jahrestag, Jahreszahl, Jahreszeit, festgesetzte Zahl von Jahren, Mündigkeitsalter, Zahl von Jahren, Vertragsdauer, Jahr nach Christi Geburt

Mündigkeitstag: muntdach*, montdach*, mnd.?, M.?: nhd. Mündigkeitstag

Mundkoch«: muntkok, mnd., M.: nhd. »Mundkoch«?

Mundkrankheit -- eine Mundkrankheit des Pferdes: bormint, mnd.?, Sb.: nhd. eine Mundkrankheit des Pferdes

Mundkrankheiten -- zum Gurgeln bestimmte Medizin bei Mundkrankheiten und Halskrankheiten: görgelwõter, gördelwõter, mnd., N.: nhd. Gurgelwasser, zum Gurgeln bestimmte Medizin bei Mundkrankheiten und Halskrankheiten

Mundkur«: muntkur, muntekure, mhd., st. F.: nhd. »Mundkur«, Gerede

Mundküssen«: muntküssen, mhd., st. N.: nhd. »Mundküssen«, Kuss auf den Mund

Mundleder«: muntledder, mnd., N.: nhd. »Mundleder«?, Maulwerk?, Geschwätz

Mündlein«: mündel, mhd., st. N.: nhd. »Mündlein«, Mündchen; mündelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Mündlein«, Mündchen

Mundleute« -- Abgabe der »Mundleute« die unter dem Schutz eines anderen stehen: muntpenninc*, muntpennink, mnd., M.: nhd. Schutzgeld, Abgabe der »Mundleute« die unter dem Schutz eines anderen stehen

mündlich -- mündlich festsetzen: bereden (1), mhd., sw. V.: nhd. reden, bereden, besprechen, mündlich festsetzen, festlegen, verabreden, erweisen, beweisen, aushandeln, beilegen, nachweisen, abmachen, anklagen, dartun, überführen, verteidigen, rechtfertigen, sich rechtfertigen, reinigen, entschuldigen, Rechtsanspruch erheben auf, beschwören, bezeugen, aussprechen, sprechen über, informieren, vereinbaren, Anspruch erheben auf, erreichen, überreden zu

mündlich: müntlÆk (1), mnd., Adj.: nhd. mündlich; müntlÆke*, müntlÆk, mnd., Adv.: nhd. mündlich, mündlich vorgebracht; müntlÆken, myntlÆken, müntelken, mnd., Adv.: nhd. mündlich, mündlich vorgebracht; R.: mündlich gegebenes Gelöbnis: muntgelövede*, muntgelöfte, mnd., N.: nhd. mündlich gegebenes Gelöbnis; muntlöfte, muntlȫvede*, mnd., N.: nhd. mündlich gegebenes Gelöbnis; R.: mündlich geschlossene Aussöhnung: muntsȫne, mnd., F.?: nhd. mündlich geschlossene Aussöhnung; R.: mündlich vorgebracht: müntlÆke*, müntlÆk, mnd., Adv.: nhd. mündlich, mündlich vorgebracht; müntlÆken, myntlÆken, müntelken, mnd., Adv.: nhd. mündlich, mündlich vorgebracht

mündlich -- mündlich festsetzen: berÐden (2), mnd., sw. V.: nhd. bereden, besprechen, mündlich festsetzen, verabreden, dartun, beweisen, nachweisen, Ansprüche geltend machen, anklagen, überreden, versprechen, geloben, sich verloben

mündlich -- schriftlich oder mündlich tradierter Bericht über frühere Ereignisse: sõge (3), mnd., st. F.: nhd. »Sage«, Rede, Gerede, Gerücht, Erzählung, Aussage, Behauptung, Meldung, Ausspruch, Urteil, Entscheidung, schriftlich oder mündlich tradierter Bericht über frühere Ereignisse

mündlich: müntlich, mhd., Adj.: nhd. mündlich

mündlich -- mündliche Abmachung: ae. weoroldrÚden, mündlich -- mündliche Abmachung: ae. weoroldrÚden

mündlich -- mündlich mitteilen: zelen (1), zellen, zeln, mhd., sw. V.: nhd. zählen, rechnen, berechnen, vergleichen, erzählen, berichten, berichten von, sagen, sagen von, mündlich mitteilen, sprechen, nennen, vergleichen mit, halten, betrachten als, erklären für, ernennen zu, ernennen als, einreihen in, zuzählen, als Anteil geben, beilegen, bestimmen, aufzählen, beschreiben, bekannt machen, ernennen, zuteilen, rechnen mit, rechnen zu, ordnen nach, zuordnen zu, anrechnen als, ansehen als, halten für, schätzen, schätzen auf, vorziehen vor, stellen in, stellen über, ziehen, häufen auf, sammeln

mündlich: redehalbe, mhd., Adv.: nhd. mündlich

mündliche -- mündliche Darlegung: vürelege*, fürelege*, vürlege, fürlege*, mhd., st. F.: nhd. mündliche Darlegung, schriftliche Darlegung, Vortrag; vürelegunge*, fürelegunge*, vürlegunge, fürlegunge*, mhd., st. F.: nhd. »Fürlegung«, Darlegung, mündliche Darlegung, schriftliche Darlegung, Vortrag, Vortrag vor Gericht, Vorgelegtes, Dargelegtes, Frage, vorgelegte Speise, Schaubrote

mündliche -- mündliche Erklärung: seggen (2), seggent, mnd., N.: nhd. Sagen (N.), Gesagtes, Reden (N.), Erzählen, Gerücht, Befehl, Ausspruch, rechtliche Entscheidung, mündliche Erklärung, Anordnen, Bestimmen

mündliche -- mündliche Äußerung: mÏre (3), mõre, mhd., st. N., st. F.: nhd. »Märe«, Kunde (F.), Nachricht, Botschaft, Auskunft, Bericht, Bescheid, Geschichte, Erzählung, Überlieferung, Quelle, literarische Quelle, Neuigkeit, Gerücht, Rede, dichterische Erzählung, erzählende Dichtung, Märchen, Erdichtungsgegenstand der Erzählung, Sache, Sachverhalt, Tatsache, Angelegenheit, Ding, Ereignis, Vorfall, Wort, Vorwurf, Berühmtheit, mündliche Äußerung, Erwägung, Absicht, Umstand, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Sinn, Verkündigung, Ankündigung, Benachrichtigung, Vermutung, Fall, Behauptung, Leumund, Verdacht

mündliche -- mündliche Vermittlung: middelrÐden* (2), middelrÐdent, mnd., N.: nhd. mündliche Vermittlung

mündliche -- mündliche Äußerung: rede (1), ride, mhd., st. F.: nhd. Rede, mündliche Äußerung, Wort, Worte, Sprache, Unterhaltung, Beratung, Verhandlung, Anrede, Antwort, Nachricht, Auskunft, Rechenschaft, Verantwortung, Gebühr, Vernunft, Verstand, Erzählung, Geschichte, erzählte Geschichte, Gedicht, Behauptung, Vorwurf, Gerede, Nachrede, Ausrede, Absicht, Verabredung, Abmachung, Rechtfertigung, Argument, Sache, Angelegenheit, Thema, Rechtsprechung, Rechtsfall, Urteil, Entscheidung, Anklage, Beweis, Einrede, Widerrede, gegebenes Wort, Gespräch, Zusammenkunft, Lied, Stil, Grundsatz, Abkommen, Vertrag, Kunde (F.), Epos, Lehrgedicht, Gedichttext, Gegenstand der Rede, Handlung

mündliche -- jemandem durch mündliche Botschaft etwas mitteilen: verboteschaften*, ferboteschaften*, verbotschaften, ferbotschaften*, verbotscheften, ferbotscheften*, mhd., sw. V.: nhd. »verbotschaften«, jemandem durch mündliche Botschaft etwas mitteilen, durch einen Boten rufen lassen, besenden, einladen (V.) (2), vorladen, sich zusammenstellen, sich bestellen

mündliche -- durch mündliche Botschaft mitteilen: verboten (1), ferboten*, mhd., sw. V.: nhd. durch mündliche Botschaft mitteilen, durch einen Boten rufen lassen, besenden, einladen (V.) (2), vorladen, sich zusammenstellen, sich bestellen

mündliche -- mündliche Untersuchung: vorhȫr, vorhær, F., N.: nhd. Verhör, mündliche Untersuchung, gerichtliches Verhör; vorhȫringe, vorhoringe, mnd., F., N.: nhd. Anhörung, mündliche Untersuchung, Erkundung, Vernehmung, Verhör, Überhörung, Abfragung, Prüfung, Erhörung
mündliche -- nur durch mündliche Verhandlung gewonnenes Urteil: vluchtȫrdÐl, vluchtȫrdeil, mnd., N.: nhd. nur durch mündliche Verhandlung gewonnenes Urteil
mündlicher -- in mündlicher und schriftlicher Form äußern: vorlðden, vorluden, mnd., sw. V.: nhd. verlauten, verlautbaren, laut werden lassen, hörbar werden lassen, kund machen, lauten, abkündigen, bekannt geben, vorbringen, vortragen, in mündlicher und schriftlicher Form äußern, erklären, mitteilen, übermitteln, zukommen lassen, bekannt werden lassen, verbreiten, zum Inhalt haben, das Wort ergreifen, vernehmen lassen, behaupten, angeben

mündliches -- Bürge für ein mündliches Gelöbnis: löftesbörge, mnd., M.: nhd. Bürge für ein mündliches Gelöbnis

Mündling«: mundelinc, mhd., st. M.: nhd. »Mündling«, Vormund, Mündel

Mundloch: munt (1), mont, mund, mnd., M., F.: nhd. Mund, Mund als Öffnung des menschlichen Gesichts, Schnauze, Schnabel, Mund als menschliches Sprechorgan, Mundhöhle, Maul (N.) (1), Mundwerk, mundähnliche Öffnung, Mundloch, Ofenloch

Mundloch«: muntloch, mhd., st. N.: nhd. »Mundloch«, Mund (M.), der Eingang zu einem Stollen vom Tage aus

Mundloch«: ahd. mundloh* 1, Mundloch«: ahd. mundloh* 1

mundlos: ae. mðþléas, mundlos: ae. mðþléas

mundlos«: muntlæs, mnd., Adj.: nhd. »mundlos«?

Mundmann: jamuntlinc?, jamundling?, mnd., M.: nhd. Schutzverwandter, Mundmann

Mundmann: muntman, mhd., st. M. (athem.): nhd. »Muntmann«, Mundmann, der sich in den Schutz eines anderen begibt, Schützling

mundoffen«: muntoffen, mhd., Adj.: nhd. »mundoffen«, gaffend

Mundpartie -- vordere Mundpartie: afries. forahâved 14, Mundpartie -- vordere Mundpartie: afries. forahâved 14

Mundraub: muntræf, mnd., M.: nhd. Mundraub, Diebstahl von Esswaren zum sofortigen Verzehr

Mundraum«: muntrðm, mhd., st. M.: nhd. »Mundraum«, Mund (M.)

Mündrich: münderik, mündrik, münderk, munderk, mnd., M.: nhd. Mündrich, Schiffsführer eines Leichterfahrzeuges zum Löschen und Beladen eines Seeschiffes, Bootführer

Mundschaft: mundunge***, mhd., st. F.: nhd. Mundschaft

Mundschall«: muntschal, mhd., st. M.: nhd. »Mundschall«, Gerede

mundscharf: snabelrÏze, mhd., Adj.: nhd. mundscharf, redescharf, scharfzüngig, geschwätzig, vorlaut

Mundschatz: ae. mund (1), Mundschatz: ae. mund (1)

Mundschatz: afries. mundskett 7, Mundschatz: afries. mundskett 7

Mundschenk: ae. gedrinca, Mundschenk: ae. gedrinca

Mundschenk: schenke (1), scenke, mnd., M.: nhd. Schenk, Schenkwirt, Mundschenk, auf Zeit gewählter Amtsbruder, Gildebruder der bei Gildefestlichkeiten das Amt des Schenkens versieht, Freund des Brautpaars der bei der Hochzeit das Einschenken der Getränke übernimmt

Mundschenk: ahd. wÆnskenko* 1; butigilõri* 4; skenko* 24, Mundschenk: ahd. wÆnskenko* 1; butigilõri* 4; skenko* 24

Mundschenk: nõchschenke, mhd., sw. M.: nhd. »Nachschenk«, Mundschenk; R.: oberster Mundschenk: neppÏr*, nepper, mhd., st. M.: nhd. oberster Mundschenk

Mundschenk: credensÏre* (1), credenser, crednsÐrer, credentzer, mnd., M.: nhd. Aufträger, Mundschenk

Mundschenk: schenke (1), mhd., sw. M.: nhd. »Schenke«, einschenkender Diener, Mundschenk, Diener, Schachfigur, Wirt, Gelehrter, Geber, Schenker

Mundschenk: butiglÏre, bütiglÏre, butigler, bütigler, mhd., st. M.: nhd. »Butigler«, Schenk, Mundschenk, Kellermeister; crÐdenzier, mhd., st. M.: nhd. Vorkoster, Mundschenk

Mundschenk: püttekÏre*, pütker, pµtker, pütjer, puttyer, mnd., M.: nhd. Küchenmeister, Kredenzer, Mundschenk, Schiffsjunge (Bedeutung örtlich beschränkt)

Mundschenks -- Amt des Mundschenks: schenkenambehte*, schenkenampt, mhd., st. N.: nhd. Schenkenamt, Schenkeramt, Amt des Mundschenks

Mundschenks -- als Lehen vergebenes Amt eines Küchenmeisters oder Kredenzers oder Mundschenks: püttekÏrambacht*, pütkerambacht*, pütkerammecht, mnd., N.: nhd. als Lehen vergebenes Amt eines Küchenmeisters oder Kredenzers oder Mundschenks

Mundschlag«: muntslac, mhd., st. M.: nhd. »Mundschlag«, Maulschelle

Mundschließen (N.): bizze, mhd., sw. M.: nhd. Biss, Bissen, Beißen, Keil, Mundschließen (N.)

Mundschwamm: sprǖwe, spruwe, mnd., F.: nhd. eine Pferdekrankheit, Geschwulst im Halse, Strahlfäule, mehlartiger Befall der Mundhöhle, Mundschwamm; R.: Mundschwamm als Pferdekrankheit: sprÐ (1), mnd., Sb.: nhd. Mundschwamm als Pferdekrankheit

mundselig: mündesÐlich, mundeselich, mnd., Adj.: nhd. mundselig, glücklich mit der Mündung zusammenkommend, Leckerhaftes genießend?

Mundstück -- Mundstück am Pferdezaum: ahd. orgina* 2; mindil* 5, Mundstück -- Mundstück am Pferdezaum: ahd. orgina* 2; mindil* 5

Mundstück: muntstücke, muntsticke, mnd., N.: nhd. Mundstück, Gebiss des Pferdezaums; R.: metallenes Mundstück am Pferdezaumzeug: ȫverbÐte, æverbÐte, ȫverbeete, mnd., N.: nhd. »Überbiss«?, metallenes Mundstück am Pferdezaumzeug?
Mundtuch: salvete, sallfete, mnd., F.: nhd. Serviette, Mundtuch; servette, mnd., F.: nhd. Serviette, Mundtuch

Mundtuch -- Mundtuch des Priesters: as. opperfano* 1, Mundtuch -- Mundtuch des Priesters: as. opperfano* 1

Mündung: val (2), fal*, mhd., st. M.: nhd. Fall, Sündenfall, Zufall, Angelegenheit, Mündung, Sturz, Niederlage, Verderben, Unglück, Verfall, Ende, Untergang, Tod, Vorfall, Ereignis, Fehltritt, Vergehen, Abfall, Tal, Heimfall eines Lehens, Straffall, Geldbuße, Strafe, was dem Herrn eines Gutes entrichtet wird wenn das Gut durch Tod oder sonstwie den Besitzer ändert, Anrecht auf eine Wasserkraft

Mündung: afries. mðtha 18, Mündung: afries. mðtha 18

Mündung: æpen (2), open, õpen, æpen, mnd., N.: nhd. Öffnung, Mündung, offenes Feld; R.: glücklich mit der Mündung zusammenkommend: mündesÐlich, mundeselich, mnd., Adj.: nhd. mundselig, glücklich mit der Mündung zusammenkommend, Leckerhaftes genießend?; R.: Mündung eines Flusses: münde, munde, mnd., F.: nhd. Mündung eines Flusses

Mündung: munt (1), mhd., st. M.: nhd. Mund (M.), Maul (N.) (1), Rachen, Schnabel, Mündung, Öffnung; porte (1), porce, borte, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Porte«, Pforte, Tor (N.), Öffnung, Mündung, Säulenhalle, After, Scheide

Mündung: germ. *æsa-, Mündung: germ. *æsa-

Mündung -- ein bei den Opfern der Götter gebrauchtes Gefäß mit weiter Mündung und engem spitzem Boden: klapper (3), mnd., F.: nhd. ein bei den Opfern der Götter gebrauchtes Gefäß mit weiter Mündung und engem spitzem Boden

Mündung: an. *minni (2), mynni

Mündung: anfrk. gimundi* 2, Mündung: anfrk. gimundi* 2

Mündung -- Mündung des Hauskanals in einen anderen: eitloch, mhd., st. N.: nhd. »Feuerloch«, Mündung des Hauskanals in einen anderen

Mündung: as. gimðthi* 1, Mündung: as. gimðthi* 1

Mündung: ahd. anafal* 1; gimundi (1) 19?, Mündung: ahd. anafal* 1; gimundi (1) 19?

Mün​dung: idg. *æus- (1), Mün​dung: idg. *æus- (1)

Mündung: idg. *ýustiØom, Mündung: idg. *ýustiØom

Mündung -- im Deichvorland belegene Mündung eines Sieles: sÆldÐpe*, sÆldÐp, sÆledÐp, syledÐp, zyldÐp, sÆldeep, sÆldeip, sÆldip, mnd., N.: nhd. »Sieltiefe«, im Deichvorland belegene Mündung eines Sieles

Mündung: ae. fléot; fléote; gemynde (1); mðþa; m‘þe, Mündung: ae. fléot; fléote; gemynde (1); mðþa; m‘þe

Mündung -- verschließbare Mündung des Entwässerungsgrabens: sÆl (1), sijl, sihl, syhl, cyl, zil, sijl, zyl, mnd., M.: nhd. Siel, Entwässerungsgraben, verschließbare Mündung des Entwässerungsgrabens, offener oder bedeckter Unratskanal, Kloake

Mündungsverschluss: proppe, prop, mnd., M.: nhd. Pfropfen (M.), hölzerner Pfropf, Stöpsel, Spund, Verschluss einer Öffnung am Schiff bzw. eines seiner Ausrüstungsteile, Mündungsverschluss, Pfropfen (M.) auf Feuerwaffen

Mundverbreiterung: afries. mðlabrêdene 2, Mundverbreiterung: afries. mðlabrêdene 2

Mundverziehen: rimpf, rimph, rimf, mhd., st. M.: nhd. Mundverziehen, Grimasse

Mundverziehen: mupf, muff, mhd., st. M.: nhd. Mundverziehen, Verziehen des Mundes, Hängemaul

Mundvoll: as. mðthful* 1, Mundvoll: as. mðthful* 1

Mundvoll: ahd. mundfol* 2, Mundvoll: ahd. mundfol* 2

Mundvoll«: muntvol, muntfol*, mhd., st. M.: nhd. »Mundvoll«, was auf einmal in den Mund genommen wird, was den Mund voll macht, Bissen

Mundvoll«: muntvul, mnd., N.?: nhd. »Mundvoll«, kleiner Mundbissen, Bissen

Mundvorrat -- kleiner Mundvorrat: mundelbÐte, mnd., M.: nhd. kleiner Mundvorrat?

Mundvorrat -- Mundvorrat geben: an. nista (3), Mundvorrat -- Mundvorrat geben: an. nista (3)

Mundweide: snabelweide, mhd., st. F.: nhd. »Schnabelweide«, Mundweide, Speise, Futter (N.) (1), Nahrung

Mundwerk: munt (1), mont, mund, mnd., M., F.: nhd. Mund, Mund als Öffnung des menschlichen Gesichts, Schnauze, Schnabel, Mund als menschliches Sprechorgan, Mundhöhle, Maul (N.) (1), Mundwerk, mundähnliche Öffnung, Mundloch, Ofenloch; R.: Mundwerk in Tätigkeit setzen: muntwerken (1), mnd., sw. V.: nhd. Mundwerk in Tätigkeit setzen, plappern, reden

Mundwerk«: muntwerk***, mnd., N.: nhd. »Mundwerk«

Mundwinkel -- Aufreißen der Mundwinkel: afries. snavelbreke 1, Mundwinkel -- Aufreißen der Mundwinkel: afries. snavelbreke 1

Mundzucken: afries. mðthbreud 2, Mundzucken: afries. mðthbreud 2

Munition: schot (1), schæte, mnd., N.: nhd. »Schuss«, Geschoss jeder Art, Pfeil, Geschützmaterial, Munition, Projektil; schütte (2), schutte, mnd., N.: nhd. Geschütz, Schießgewehr, Kanone, Munition, Weg den ein Geschoss zurücklegt, Schussweite; R.: Fahrzeug für Waffen und Munition: rüstewagen, rustewagen, mnd., M.: nhd. »Rüstwagen«, Fahrzeug für Waffen und Munition; rüstwõgen, mnd., M.: nhd. »Rüstwagen«, Fahrzeug für Waffen und Munition; R.: Munition für Feldschlangen: scharpentÆnerlæt, mnd., N.: nhd. Munition für Feldschlangen

Munition: munitiæn, monitiæn, mnd., F.: nhd. Munition, Kriegsgerät, Schießbedarf; patræne (2), patræn, pateræne, mnd., N.: nhd. Patrone, Muster, Musterzeichnung, Aufriss (M.), plastisches Modell für ein Bauwerk oder ein technisches Produkt, mit Schießpulver gefüllte Papierhülle bzw. Metallhülle, Munition; R.: Behältnis für Munition: patrænenkȫker, mnd., M.: nhd. »Patronenköcher«, Behältnis für Munition, Tasche für Munition; R.: Tasche für Munition: patrænenkȫker, mnd., M.: nhd. »Patronenköcher«, Behältnis für Munition, Tasche für Munition

Munition -- Munition unnütz verbrauchen: vorplacken, mnd., sw. V.: nhd. Munition unnütz verbrauchen, verknallen

munkeln: ahd. glÆlæn 1, munkeln: ahd. glÆlæn 1

munkeln«: munkelen, mnd., sw. V.: nhd. »munkeln«, insgeheim reden, im Stillen reden, im Stillen handeln, heimlich im Gange sein (V.)

Munkler«: munkelÏre*, munkeler, mnd., M.: nhd. »Munkler«, Heimlichtuer

Munne (ein Fisch): ae. myne (2), Munne (ein Fisch): ae. myne (2)

Munne: ahd. muniwa* 6, Munne: ahd. muniwa* 6

Munne (ein Fisch): germ. *muniwæ, Munne (ein Fisch): germ. *muniwæ

Münne (ein Fisch): ae. myne (2), Münne (ein Fisch): ae. myne (2)

Münne (ein Fisch): ahd. muniwa* 6, Münne (ein Fisch): ahd. muniwa* 6

Münne (ein Fisch): germ. *muniwæ, Münne (ein Fisch): germ. *muniwæ

Münster: münster, munster, munister, mhd., st. N.: nhd. Klosterkirche, Stiftskirche, Kirche, Dom (M.) (1), Münster, Kloster, Stift (N.), Klostergemeinschaft

Münster: LamberteslÐschop*, LambertslÐtschap, Lambertsleitschap, mnd., ON: nhd. Münster; münster (1), munster, mönster, mnd., N.: nhd. Kloster, Klosterkirche, Stiftskirche, Münster; Münster*** (2), mnd., ON: nhd. Münster; R.: aus Münster stammend: münsterisch*, münstersch, mönstersch, mnd., Adj.: nhd. münsterisch, aus Münster stammend; R.: für die dem Bischof und Domkapitel in Münster direkt unterstellten Eigenhörigen gültiges Recht: põwelesrecht*, põwelsrecht, pauwelsrecht, mnd., N.: nhd. für die dem Bischof und Domkapitel in Münster direkt unterstellten Eigenhörigen gültiges Recht; R.: in Münster geschlagen: münsterslõgen, monsterslõgen, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. in Münster geschlagen

Münster: germ. *munistri, Münster: germ. *munistri

Münster -- Prüfer der in Münster seit 1576 die vorschriftsmäßige Blaufärbung der Tücher überwacht: stõlhÐre, staelhÐre, mnd., M.: nhd. Prüfer der in Münster seit 1576 die vorschriftsmäßige Blaufärbung der Tücher überwacht

Münster -- im 12. Jahrhundert in Münster geprägte Münze: slÐgelpenninc*, mnd., M.: nhd. im 12. Jahrhundert in Münster geprägte Münze; slÐgepenninc*, mnd., M.: nhd. im 12. Jahrhundert in Münster geprägte Münze

Münster: dæmkerke, mnd., F.: nhd. Domkirche, Dom, Münster; R.: Abgabe für das Badehaus des Domkapitels Münster: bõdehellinc, mnd., M.: nhd. »Badeheller«, Badegeld, Abgabe für das Badehaus des Domkapitels Münster

Münster: ahd. munster 3, Münster: ahd. munster 3

Münster: ae. mynster; R.: Ort eines Münsters: ae. mynsterstæw; R.: Priester eines Münsters: ae. mynsterpréost, Münster: ae. mynster; R.: Ort eines Münsters: ae. mynsterstæw; R.: Priester eines Münsters: ae. mynsterpréost

Münster: afries. menster* 1 und häufiger?; R.: in Münster geprägt: afries. mensterslain 1; R.: in Münster geschlagen: afries. mensterslain 1, Münster: afries. menster* 1 und häufiger?; R.: in Münster geprägt: afries. mensterslain 1; R.: in Münster geschlagen: afries. mensterslain 1

Münster«: ahd. monastar* 2; munistri* 14, Münster«: ahd. monastar* 2; munistri* 14

Münsterhof«: münsterhof 4, mhd., st. M.: nhd. »Münsterhof«

münsterisch: münsterisch*, münstersch, mönstersch, mnd., Adj.: nhd. münsterisch, aus Münster stammend

münsterisches -- ein münsterisches Fest im Juli: lemmekenfest, lembekenfest, mnd., N.: nhd. »Lämmchenfest«, ein münsterisches Fest im Juli

Münsterkirche«: münsterkerke, muinsterkerke, mnd., F.: nhd. »Münsterkirche«, Stiftskirche

Münsterkloß« (Spottwort für die Schüler der Münsterschule in Goslar): münsterklæt, mnd., M.: nhd. »Münsterkloß« (Spottwort für die Schüler der Münsterschule in Goslar)

Münstermann«: ae. mynstermann, Münstermann«: ae. mynstermann

Münsters -- eine bewegliche Figur an der Orgel des Straßburger Münsters: rærõpe, mnd., M.: nhd. »Rühraffe«, eine bewegliche Figur an der Orgel des Straßburger Münsters

münsterschen -- ein Schimpfwort für die Gegner der münsterschen Wiedertäufer: potkrist, pothkrist, M.: nhd. »Pottchrist«, ein Schimpfwort für die Gegner der münsterschen Wiedertäufer

Münstertüre«: münstertüre, mhd., st. F.: nhd. »Münstertüre«

Münsterwerk«: münsterwerc 1, mhd., st. N.: nhd. »Münsterwerk«

Munt: ahd. munt* (1)? 17, Munt: ahd. munt* (1)? 17

Munt«: munt (2), mhd., st. M., st. F.: nhd. »Munt«, Hand, Schutz, Bevormundung, Vormundschaft, Einwilligung, Erlaubnis

Muntbor«: muntbore*, muntbor, mhd., sw. M.: nhd. »Muntbor«, der die Hand schützend über einen hält, Beschützer, Vormund

munter: ahd. wakkar* 19; driuwi* 1; gizal* (1) 27; gizalo 7; *kragil?; mandag* 3; muntar 3; snel* 38; tagaltlÆh* 2; R.: munter werden: ahd. irswingan* 1, munter: ahd. wakkar* 19; driuwi* 1; gizal* (1) 27; gizalo 7; *kragil?; mandag* 3; muntar 3; snel* 38; tagaltlÆh* 2; R.: munter werden: ahd. irswingan* 1

munter: ae. blÆþe; cõf; cõflic; hwÏt (1); R.: munter werden: ae. lÆffÏstan, munter: ae. blÆþe; cõf; cõflic; hwÏt (1); R.: munter werden: ae. lÆffÏstan

munter: wach (1), mhd., Adj.: nhd. wach, wachsam, munter, frisch, tüchtig, tapfer; wacker, mhd., Adj.: nhd. wacker, wach, wachsam, munter, frisch, tüchtig, eifrig, tapfer; wackerlich, weckerlich, mhd., Adj.: nhd. »wackerlich«, munter, frisch, tüchtig, tapfer, eifrig, wachsam; wackerlÆche, weckerlÆche, mhd., Adv.: nhd. »wackerlich«, wachsam, munter, frisch, mutig, wacker, tüchtig, tapfer, eifrig; zanger, zenger, mhd., Adj.: nhd. »zanger«, stark, beißend, scharf, frisch, standhaft, munter, rührig, lebhaft

munter: ebenhiuze (1), mhd., Adj.: nhd. eifrig, munter, nacheifernd, wetteifernd, wettstreitend; R.: munter machen: erquicken, erkecken, irquicken, requicken, derquicken, irkicken, erkicken, rekicken, derkicken, irkücken, rekücken, derkücken, irkucken, rekucken, derkucken, mhd., sw. V.: nhd. neu beleben, munter machen, vom Tode erwecken, munter werden, entstehen aus, erquicken, erwecken; R.: munter werden: erquicken, erkecken, irquicken, requicken, derquicken, irkicken, erkicken, rekicken, derkicken, irkücken, rekücken, derkücken, irkucken, rekucken, derkucken, mhd., sw. V.: nhd. neu beleben, munter machen, vom Tode erwecken, munter werden, entstehen aus, erquicken, erwecken

munter: idg. *meud‑; *mondhro‑, munter: idg. *meud‑; *mondhro‑

munter: franc, mhd., Adj.: nhd. »frank«, frei, munter; geil (1), geile, mhd., Adj.: nhd. »geil«, mutwillig, üppig, lustig, froh, fröhlich, frisch, munter, stolz, übermütig, leichtsinnig, wild, ungestüm, gierig, sinnlich, lustvoll; gelpf (2), gelf, gelph, mhd., Adj.: nhd. glänzend, leuchtend, von heller Farbe seiend, gelb, hell, munter, fröhlich, übermütig, frech; gerüeric, mhd., Adj.: nhd. rührig, munter; gevruot, gefruot*, mhd., Adj.: nhd. verständig, weise, klug, schön, edel, brav, tüchtig, wacker, fein, artig, gesittet, froh, frisch, munter, gesund, gesinnt; gogel (2), gæl, mhd., Adj.: nhd. ausgelassen, lustig, munter, übermütig, üppig; gol (2), mhd., Adj.: nhd. munter; hinze (4), mhd., Adj.: nhd. munter, frech; hiuze (1), mhd., Adj.: nhd. kühn, frech, munter, arg; hügelich, hüglich, hogelich, mhd., Adj.: nhd. erfreulich, freudig, froh, munter, fröhlich; hügelÆche, hüglÆche, mhd., Adv.: nhd. freudig, fröhlich, munter; karsch, mhd., Adj.: nhd. »karsch«, munter, frisch; kluoc, klüec, klðc, mhd., Adj.: nhd. fein, zierlich, zart, schmuck, hübsch, stattlich, tapfer, höfisch, geistig gewandt, geschickt, klug, weise, verständig, schlau, listig, üppig, fröhlich, munter, weichlich, schwach, schwierig

munter: snicker (2), mnd., Adj.: nhd. reinlich, sauber, zierlich, munter, behende, adrett

munter: munder (1), mhd., Adj.: nhd. munter, wach, wachsam, frisch, eifrig, lebhaft, aufgeweckt; munder (2), mhd., Adv.: nhd. munter, wach, wachsam, frisch, eifrig, lebhaft, aufgeweckt; muotsam, mhd., Adj.: nhd. »mutsam«, anmutig, aufgeweckt, munter; nuofer, mhd., Adj.: nhd. munter; quec (1), kec, koc (1), chec, kech, choc, choch, mhd., Adj.: nhd. »quick«, keck, lebendig, lebhaft, frisch, bereit, munter, mutig, kühn, furchtlos, schnell, fest, hell, gedrungen; quecke (2), kecke, mhd., Adv.: nhd. munter, keck; R.: munter machen: munderen*, mundern, mhd., sw. V.: nhd. »muntern«, ermuntern, ermuntern zu, aufmuntern, munter machen, aufwecken, munter werden, aufwachen; R.: munter werden: munderen*, mundern, mhd., sw. V.: nhd. »muntern«, ermuntern, ermuntern zu, aufmuntern, munter machen, aufwecken, munter werden, aufwachen

munter: gÐil, geyl, gÐl, mnd., Adj.: nhd. »geil«, kräftig, munter, übermütig, üppig, fruchtbar, von wilder Kraft und Fröhlichkeit seiend, ausgelassen, mutwillig, lüstern, unkeusch; karsch, kersch, kasch, kask, mnd., Adj.: nhd. munter, frisch, gesund, kräftig, leistungsfähig, bei Kräften seiend; kek, keck, mnd., Adj.: nhd. »keck«, mutig, tapfer, lebhaft, munter, kühn; krÐgel (1), mnd., Adj.: nhd. streitlustig, eigensinnig, immer fertig zum Kampfe, hartnäckig, munter, lebensfrisch

munter sein (V.): wachen (1), mhd., sw. V.: nhd. wachen, wachen bei, munter sein (V.), munter werden, aufwachen, erwachen, Wache halten, Acht geben

munter: germ. *karska-; *mundra-; *wakra-; R.: munter sein (V.): germ. *kar-; *wakan, munter: germ. *karska-; *mundra-; *wakra-; R.: munter sein (V.): germ. *kar-; *wakan

munter -- munter werden: wachen (1), mhd., sw. V.: nhd. wachen, wachen bei, munter sein (V.), munter werden, aufwachen, erwachen, Wache halten, Acht geben

munter: an. glaŒlõtr, hress, kerskr, reifr, *rãtinn?, sparkr, spreytinn; R.: munter werden: an. rãtask

munter: resch (1), resche, rösch, mhd., Adj.: nhd. »resch«, trocken, lebhaft, munter, schnell, hurtig, rasch, behende, frisch, rührig, bereitwillig, spröde; resch (2), rösch, mhd., Adv.: nhd. »resch«, schnell, behende, frisch, munter, rührig, lebhaft, bereitwillig, trocken, spröde; risch (1), mhd., Adj.: nhd. »risch«, hurtig, munter, stark, schnell, frisch, keck, trocken, spröde, gewandt; rische (2), risch, mhd., Adv.: nhd. »risch«, hurtig, schnell, munter, heftig, eilig; rosch, rösch, rösche, mhd., Adj.: nhd. schnell, munter, behende, frisch, wacker, aufbrausend, heftig, reißend, scharf, hart, spröde; röschlÆche, mhd., Adv.: nhd. rasch, munter; snel (1), mhd., Adj.: nhd. schnell, schnell bereit, rasch, behende, frisch, munter, gewandt, stark, kräftig, streithaft, kühn, tapfer, tüchtig, bereit, eifrig, begierig, kurz, reißend, begehrend

munter: tanger, mnd., Adj.: nhd. stark, intensiv, kräftig, frisch, munter, beißend, scharf, bissig, anhaftend, fest, erbittert, streng; ? vȫdelÆk, mnd., Adj.: nhd. belebt?, lebhaft?, munter?, rüstig?; vrisch, frisch*, vris, vresch, mnd., Adj.: nhd. frisch, neu, soeben hergestellt, saftig, frisch gepflückt, ungebraucht, unverbraucht, unvergessen, gesund, kräftig, arbeitsfreudig, unbeschwert, keck, jung, hübsch, schön, stattlich, wohlgemut, munter; vrȫlÆk (1), vroulÆk, vroilik, mnd., Adj.: nhd. fröhlich, heiter, ausgelassen, froh, voll Freude seiend, glücklich, freudestrahlend, hellstrahlend, unbeschwert, leicht, munter, frisch, mutig, unerschrocken, vergnügt; vrȫlÆk (2), vroulÆk, mnd., Adv.: nhd. fröhlich, froh, voll Freude, glücklich, freudestrahlend, hellstrahlend, unbeschwert, leicht, munter, frisch, mutig, unerschrocken, vergnügt, ausgelassen, mit Freuden, freudig, gern, zufrieden; vrȫlÆken (1), mnd., Adv.: nhd. fröhlich, froh, voll Freude, glücklich, freudestrahlend, hellstrahlend, unbeschwert, leicht, munter, frisch, mutig, unerschrocken, vergnügt, ausgelassen, mit Freuden, freudig, gern, zufrieden; wacht (1), mnd.?, Adj.: nhd. wach, munter, aufmerksam; wacker (2), mnd.?, Adj.: nhd. wacker, wachsam, munter, gewandt, hurtig, flink, fleißig; wackerlÆk, mnd.?, Adj.: nhd. wacker, munter, fleißig; wek (1), mnd.?, Adj.: nhd. wach, munter; wÐledich***, mnd., Adj.: nhd. wohlig, munter; wÐlich*, welich, mnd.?, Adj.: nhd. wohlig, vollkräftig, munter, üppig, geil, übermütig, mutwillig, ausgelassen; R.: munter machen: vormünderen, vormunderen, mnd., sw. V.: nhd. erwecken, aufwecken, munter machen, anhalten, anspornen, ermuntern, zum Bewusstsein bringen, antreiben; vorwackeren, mnd., sw. V.: nhd. erwecken, ermuntern, munter machen

munter: unbetoubet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unbetäubt«, munter; vreidic, vreidec, freidic*, freidec*, mhd., Adj.: nhd. treulos, abtrünnig, flüchtig, dem rechtmäßigen Eigentümer entzogen, herrenlos, schrecklich, wild, hart, grimmig, schlimm, trotzig, keck, ausgelassen, mutwillig, übermütig, prahlerisch, leichtsinnig, frisch, munter, wohlgemut, mutig, kühn, gestohlen; vrisch, frisch*, mhd., virsch, firsch*, mmd., Adj.: nhd. frisch, neu, jung, munter, kräftig, wild, rüstig, keck; vrischlÆche, frischlÆche*, mhd., Adv.: nhd. frisch, frischweg, munter, rüstig, keck, mutig, großzügig; vrüetic, vruotic, früetic*, fruotic*, mhd., Adj.: nhd. rasch, eifrig, behende, munter, rüstig, tapfer, klug; vruot (1), fruot*, mhd., Adj.: nhd. verständig, gebildet, weise, klug, schön, gut, edel, brav, tüchtig, tapfer, reif, wacker, fein, artig, gesittet, froh, frisch, munter, gesund; vruote, fruote*, mhd., Adv.: nhd. munter, frisch; vruotlich, fruotlich*, mhd., Adj.: nhd. verständig, weise, klug, schön, gut, edel, brav, tüchtig, wacker, fein, artig, gesittet, froh, frisch, munter, gesund

munteren -- munteren Sinnes seiend: lichtsinnich, mnd., Adj.: nhd. leichtsinnig, leichten Sinnes seiend, munteren Sinnes seiend

munterer -- munterer Sinn: lichtsinnichhÐt*, lichtsinnichÐt, lichsinnicheit, mnd., F.: nhd. »Leichtsinnigkeit«, leichter Sinn, munterer Sinn

munteres -- munteres Leben eines Sünders: sündensprunc*, mnd., M.: nhd. »Sündensprung«, munteres Leben eines Sünders

munteres -- munteres Treiben: gescherse, geschers*, geschertze, mnd., N.: nhd. munteres Treiben, Scherz

Munterkeit -- ohne Munterkeit seiend: kðrlæs, mnd., Adj.: nhd. ohne Munterkeit seiend, ohne Aufmerksamkeit seiend, lustlos, niedergeschlagen, krank, schwach

Munterkeit: wackerheit, mhd., st. F.: nhd. »Wackerheit«, Wachsamkeit, Munterkeit, Frische

Munterkeit: roschheit, roscheit, mhd., st. F.: nhd. Munterkeit

Munterkeit: an. kerski, Munterkeit: an. kerski

Munterkeit: wackerhÐt*, wackerheit, mnd.?, F.: nhd. »Wackerheit«, Wachsamkeit, Munterkeit; wackerichhÐt*, wackericheit, mnd.?, F.: nhd. »Wackerheit«, Wachsamkeit, Munterkeit; wÐl (5), mnd.?, st. M.: nhd. Wohlsein, Wohlleben, Wohlbehagen, Lust, Vergnügen, Munterkeit, Üppigkeit, Übermut, Mutwille; wÐle (2), mnd.?, F.: nhd. Wohlsein, Wohlleben, Wohlbehagen, Lust, Vergnügen, Munterkeit, Üppigkeit, Übermut, Mutwille; wÐlede*, welede, wÐlde, mnd.?, F.: nhd. Wohlsein, Wohlleben, Wohlbehagen, Lust, Vergnügen, Munterkeit, Üppigkeit, Übermut, Mutwille; wÐledichhÐt*, wÐldichÐt*, wÐldicheit, mnd.?, F.: nhd. Wohlsein, Wohlleben, Wohlbehagen, Lust, Vergnügen, Munterkeit, Üppigkeit, Übermut, Mutwille; wÐlichhÐt*, wÐlichÐt*, welicheit, mnd.?, F.: nhd. Wohligkeit, Wohlbehagen, Munterkeit, Wollust, Mutwille, Ausgelassenheit

Munterkeit: ahd. gizelÆ* 7, Munterkeit: ahd. gizelÆ* 7

Munterkeit: hinze (3), mhd., st. F.: nhd. Munterkeit, Frechheit; kecheit, mhd., st. F.: nhd. Keckheit, Frische, Munterkeit, Mut, Tapferkeit

Munterkeit«: ahd. muntarÆ* 2, Munterkeit«: ahd. muntarÆ* 2

Munterkeit«: mundericheit*?, munderkeit, mhd., st. F.: nhd. »Munterkeit«

muntern«: munderen*, mundern, mhd., sw. V.: nhd. »muntern«, ermuntern, ermuntern zu, aufmuntern, munter machen, aufwecken, munter werden, aufwachen

muntfrei: ahd. amund* 8?, muntfrei: ahd. amund* 8?

Muntfrevel: ahd. balemundio* 1, Muntfrevel: ahd. balemundio* 1

Muntfrevel: anfrk. balemundio* 1, Muntfrevel: anfrk. balemundio* 1

Muntherr«: muntherre, mhd., sw. M.: nhd. »Muntherr«, Schutzherr, Vormund

Muntknecht«: muntkneht, mhd., st. M.: nhd. »Muntknecht«, Schützling

Muntleute«: muntliute, mhd., M. Pl.: nhd. »Muntleute«, Schützlinge, Klienten

Muntling«: as. mundilingus 12?, Muntling«: as. mundilingus 12?

Muntmann«: as. mundman* 1, Muntmann«: as. mundman* 1

Muntmann«: muntman, mhd., st. M. (athem.): nhd. »Muntmann«, Mundmann, der sich in den Schutz eines anderen begibt, Schützling

Muntschaft«: muntschaft, mhd., st. F.: nhd. »Muntschaft«, Vormundschaft

Muntschatz: as. mundskat* 1, Muntschatz: as. mundskat* 1

Muntschatz«: muntschaz, mhd., st. M.: nhd. »Muntschatz«, Abgabe für den Schutz eines Höheren dessen Schützling man ist, Loskauf von der Vormundschaft

Muntscherf«: muntscherpf, mhd., st. N.: nhd. »Muntscherf«, kleinste Abgabe für ein Schutzverhältnis

Münzabkommen -- Geld das aufgrund der Münzabkommen der vier Städte Lübeck Hamburg Wismar und Lüneburg ausgegeben wurde: vÐrstÐdemünte, mnd., F.: nhd. Geld das aufgrund der Münzabkommen der vier Städte Lübeck Hamburg Wismar und Lüneburg ausgegeben wurde

münzähnliche -- münzähnliche Metallscheibe als Schmuckstück: ært (1), ȫrt, ort, oort, oert, oyrt, ohrt, ²rt, mnd., M., N., F.: nhd. Ort, Gegend, Stelle, Platz, äußerster Punkt, Ecke, Ende, Grenze, Richtung, Ausschnitt, Schneide, Winkel, Straßenecke, Raumecke, Schlupfwinkel, Eckhaus, Eckstein, spitzwinkliges Landstück, Landspitze, Teil einer Fläche, Zipfel, Meerbusen, Kante, Rand, Richtung, Spitze, Schärfe, Waffe, Pfeil, Schwert, Messer, Anfang, Ursprung, Ort, Stelle, Stück Landes, Maßeinheit, Flächenmaß (Bedeutung örtlich beschränkt), Hohlmaß (vierter Teil eines Maßes), Getreidemaß, Minute (Bedeutung örtlich beschränkt), Münzwert (vierter Teil einer Münze), Münze, münzähnliche Metallscheibe als Schmuckstück

münzähnliche -- eine münzähnliche Metallscheibe als Schmuckstück: ærtken, ȫrtken, oertgen, ærdeken, mnd., N.: nhd. »Örtchen«, kleines Stück Land, eine Münze, eine münzähnliche Metallscheibe als Schmuckstück
Münzamt: münzambehte* 1, münzamt, mhd., st. N.: nhd. Münzamt, Amt des Münzens; R.: städtisches Waagamt oder Münzamt in Köln: poinderambehte* 7, punderamt, mhd., st. M.: nhd. städtisches Waagamt oder Münzamt in Köln

Münzbezirk: müntÏrÆe*, münterÆe, mnd., F.: nhd. Münzerei, Münzbezirk, Münzstätte?

Münzbild -- kleiner Schwan im Münzbild des klevischen stǖvers: swÐneken, mnd., N.: nhd. »Schwänchen«, kleiner Schwan, kleiner Schwan im Münzbild des klevischen stǖvers
Münzblock: stõpel (2), staepel, stõbel, stõbil, mnd., M.: nhd. Stapel, Sockel, Postament, Säule, Grenzpfahl (Bedeutung örtlich beschränkt), Grenzziehung, Pfahl, Hauspfosten (Bedeutung örtlich beschränkt), Stütze, Bettpfosten, Mauerwerk des Turmes ohne Spitze, Block, Haublock des Schlachters, Fleischbank (Bedeutung örtlich beschränkt), Verkaufsstand der Schlachter, Münzblock, Amboss, aufgeschichtete Menge von Wachs, Wachsstock, Kerze, bestimmte Menge Butter, Ballen (M.) Tuch, Warenbündel, Unterlage zur Erbauung eines Schiffes, Zahnkrone (Bedeutung örtlich beschränkt), erhöhter Gerichtssitz, Gerichtsstätte, Gericht (N.) (1), aufgeschichteter Haufe, Haufen von Holz oder Waren, Warenlager, Zwangshandelsplatz, Verkaufs​stelle, Stapelplatz, Recht des Stapels, Ort nach dem auswärtige Kaufleute Waren bringen müssen, Organisation der am Auslandshandel beteiligten Kaufleute

Münzbrett: müntebret, mnd., N.: nhd. Münzbrett, Zählbrett für kleine Münzen

Münze: afries. mente 20; munte 5; R.: Abgabe in klingender Münze: afries. klepskelde 8; R.: Bezeichnung für eine Münze: afries. jager 1; R.: durch Falschmünzerei geprägte Münze: afries. fâd 36; R.: eine kleine Münze: afries. stôter 1 und häufiger?; R.: eine Münze: afries. klinkerd 1 und häufiger?; koppkin* 1; langbên 1 und häufiger?; leke 1 und häufiger?; skeld (1) 21; skeldwÐpen 1 und häufiger?; R.: geringwertige Münze: afries. fâd 36; R.: Groninger Münze: afries. grÐniskin* 1 und häufiger?; R.: kleine Münze: afries. blÆkert 1; butken* 1; halling 2; lonenisk* 41; lonska 1 und häufiger?; pÆke 5; skubbe 2; R.: kleine silberne Münze: afries. tðn (2) 1 und häufiger?; R.: Münze mit Reiterbildnis: afries. ridder 14; R.: nicht vollgewichtige Münze: afries. falskhêd 54; R.: Prägung von geringwertiger Münze: afries. fâd 36, Münze: afries. mente 20; munte 5; R.: Abgabe in klingender Münze: afries. klepskelde 8; R.: Bezeichnung für eine Münze: afries. jager 1; R.: durch Falschmünzerei geprägte Münze: afries. fâd 36; R.: eine kleine Münze: afries. stôter 1 und häufiger?; R.: eine Münze: afries. klinkerd 1 und häufiger?; koppkin* 1; langbên 1 und häufiger?; leke 1 und häufiger?; skeld (1) 21; skeldwÐpen 1 und häufiger?; R.: geringwertige Münze: afries. fâd 36; R.: Groninger Münze: afries. grÐniskin* 1 und häufiger?; R.: kleine Münze: afries. blÆkert 1; butken* 1; halling 2; lonenisk* 41; lonska 1 und häufiger?; pÆke 5; skubbe 2; R.: kleine silberne Münze: afries. tðn (2) 1 und häufiger?; R.: Münze mit Reiterbildnis: afries. ridder 14; R.: nicht vollgewichtige Münze: afries. falskhêd 54; R.: Prägung von geringwertiger Münze: afries. fâd 36

Münze: kriuzÏre, kriuzer, mhd., st. M.: nhd. »Kreuzer«, Kreuzfahrer, Ordensritter, Johanniter, Kreuzer (M.) (2), Münze; R.: Feingehalt einer Münze: gelãte, mhd., st. N.: nhd. Gewicht (N.) (1), Ladung Blei, Schuss, Waage, Feingehalt einer Münze, Münzsorte, Währung; gewÏge (1), mhd., st. N.: nhd. Gewicht (N.) (1), Münzgewicht, Feingehalt einer Münze, Maß, Gewoge, Flut; gewihte, gewiht, gewit, mhd., st. N.: nhd. Gewicht (N.) (1), Münzgewicht, Feingehalt einer Münze, Münzsorte, Währung, Galgen; R.: große französische Münze: künicturnos, mhd., st. M.: nhd. »Königtourer«, große französische Münze; R.: Münze vom halben Wert des jeweiligen Pfennings: helbelinc, helblinc, hellinc, mhd., st. M.: nhd. »Hälbling«, Helbling, Halbpfenning, Münze vom halben Wert des jeweiligen Pfennings, Münzstück im halben Werte des jeweiligen Pfennigs, halber Pfennig

Münze: rehtÏre*, rehter, mhd., st. M.: nhd. »Rechter«, Reiter (M.), Streiter, Kämpfer, Ritter, Schachfigur, Münze; stÏrlinc, mhd., st. M.: nhd. Sterling, Münze; R.: burgundische Münze: stefeninger*, stefninger, mhd., st. M.: nhd. »Stefeniger (?)«, burgundische Münze; stevning, mhd., st. M.: nhd. »Stefeniger (?)«, burgundische Münze; R.: Feingehalt einer Münze: slagelæt, mhd., st. N.: nhd. Schlaglot, Feingehalt einer Münze; R.: französische Münze: schilt, mhd., st. M.: nhd. Schild, Schutzschild, Wappenschild, Schutz, Wappen, Zeichen und Symbol des Rittertums, Heerschild, Schild als Zeichen des Kriegsaufgebots, Heerbann, Symbol der lehnsrechtlichen Ständegliederung, Ritter, Kämpfer, französische Münze, Schildtaler, Schild der Schaltiere; R.: kleine Münze: soldÆn, mhd., st. N.: nhd. kleine Münze; R.: kleinste Münze: scherpf, scherf, mhd., st. N.: nhd. Scherf, kleinste Münze, Scherflein, halber Pfennig; R.: Münze mit dem kurmainzischen Doppelrad: radegelt, mhd., st. N.: nhd. »Radgeld«, Münze mit dem kurmainzischen Doppelrad; R.: Name einer zuerst in Freiburg im Breisgau geprägten Münze mit einem Vogelkopf: rappe (2), mhd., sw. M.: nhd. Name einer zuerst in Freiburg im Breisgau geprägten Münze mit einem Vogelkopf, Rappe (M.) (1); R.: Schweizer Münze: stebelÏre, stebeler, mhd., st. M.: nhd. »Stäbler«, Eidesformel Vorsagender, stabtragender Beamter, stabtragender Diener, Schweizer Münze; stebelÏremünze*, steblÏrmünze*, steblermünze, mhd., st. F.: nhd. »Stäblermünze«, Schweizer Münze; R.: sechs Kreuzer geltende Münze: sehser, mhd., st. M.: nhd. »Sechser«, sechs Kreuzer geltende Münze, Mitglied eines Sechserkollegiums, Salzschiff; R.: sechzehn Kreuzer geltende Münze: sehzehener, mhd., st. M.: nhd. »Sechzehner«, sechzehn Kreuzer geltende Münze, Flüssigkeitsmaß; R.: Sterling als Münze: sterlinc, stÏrlinc, mhd., st. M.: nhd. Sterling als Münze; sterlingÏre*, sterlinger, mhd., st. M.: nhd. Sterling als Münze

Münze: zesÆn, mhd., st. M.: nhd. Zechine, Münze, Dukaten; R.: landesübliche Veroneser Münze: zalbernÏre*, zalberner, mhd., st. M.: nhd. Zahlberner, landesübliche Veroneser Münze; R.: Silbergehalt einer Münze: wÆze (1), wÆz, mhd., sw. F., st. F., st. N.: nhd. »Weiße«, Weiß, Reinheit, weiße Farbe, Helle, Glanz, Silbergehalt einer Münze

Münze: vierer, fierer*, mhd., st. M.: nhd. »Vierer«, Münze, Mitglied eines Viererkollegiums; R.: als Münze prägen: vermünzen, fermünzen*, mhd., sw. V.: nhd. »vermünzen«, als Münze prägen; R.: Aufschrift auf einer Münze: umbeschrÆbunge, mhd., st. F.: nhd. »Umschreibung«, Aufschrift auf einer Münze

Münze: lantmarke (2), mhd., st. F.: nhd. Landmark, Münze; münze, munze, mhd., st. F.: nhd. Münze, Silbermünze, Geldstück, Geld, Währung, Prägung, Münzrecht, Münzstätte, Münzhaus; münzhðs 1, mhd., st. N.: nhd. »Münzhaus«, Münze, Münzstätte; pfenninc, pfennic, phenninc, penninc, pennic, phennic, mhd., st. M.: nhd. Pfennig, Silberpfennig, Geld, Münze, Bargeld, Geldforderung; R.: eine Münze: merbot, mhd., st. M.: nhd. eine Münze; R.: kleine Münze: medele, melle, mhd., F.: nhd. kleine Münze, Heller; R.: landesübliche Münze: lantwere, lantwer, mhd., st. F.: nhd. Landeswährung, landesübliche Münze; R.: Münze mit dem Bild des heiligen Petrus: pÐter, mhd., st. M.: nhd. »Peter«, Münze mit dem Bild des heiligen Petrus

Münze: batze, mhd., sw. M.: nhd. »Batzen«, Münze; bÆsantinc, mhd., st. M.: nhd. »Byzantiner«, Münze, Goldmünze (aus Byzanz); bÆselinc? 1, mhd., st. M.: nhd. »Zweier« (eine Münze), Münze; R.: Berner Münze: bernÏre, berner, mhd., st. M.: nhd. Berner, Berner Münze, Veroneser Münze; R.: Breisgauer Münze: BrisgöurÏre*, BrisgourÏre*, brisger, brÆsger, mhd., st. M.: nhd. Breisgauer, Breisgauer Münze; R.: eine Münze: berschillinc, mhd., st. M.: nhd. »Bärschilling«, eine Münze; R.: kleine Münze: bapel, mhd., sw. F.: nhd. kleine Münze; bernÏrelin, bernerlÆn, BernÏrlÆn, mhd., st. N.: nhd. Bernerlein, kleine Münze; R.: langobardische Münze mit Bild des heiligen Ambrosius: ambrosiÏre*, ambrosier, mhd., M.: nhd. »Ambrosier«, langobardische Münze mit Bild des heiligen Ambrosius; R.: nachgeschlagene schlechtere Münze: bÆslac, mhd., st. M.: nhd. »Beischlag«, Nebenschlag, Abfall, Geringfügiges, nachgeschlagene schlechtere Münze, Falschgeld; R.: schlechte Münze: buckelÏre (1), buckeler, buckelere, buggelÏre, buggeler, pucklÏre, puckler, mhd., st. M.: nhd. Buckelschild, Schild mit einem Schildbuckel, runder Schild mit Buckel, schlechte Münze, Schildträger, Buckelschildkrieger; R.: Veroneser Münze: bernÏre, berner, mhd., st. M.: nhd. Berner, Berner Münze, Veroneser Münze; R.: Verringerung der Münze: abesaz, absaz, mhd., st. M.: nhd. »Absatz«, entlegener sicherer Ort, Verringerung, Verringerung der Münze, Verschlechterung der Münze; R.: Verschlechterung der Münze: abesaz, absaz, mhd., st. M.: nhd. »Absatz«, entlegener sicherer Ort, Verringerung, Verringerung der Münze, Verschlechterung der Münze

Münze -- lippische Münze mit aufgeprägtem Rosenmotiv: ræsenpenninc*, rosenpennink, mnd., M.: nhd. »Rosenpfennig«, Pfennig mit dem Bild einer Rose, lippische Münze mit aufgeprägtem Rosenmotiv; ræsepenninc, mnd., M.: nhd. »Rosepfennig«, Pfennig mit dem Bild einer Rose, lippische Münze mit aufgeprägtem Rosenmotiv

Münze -- mecklenburgische und pommersche Münze: strÐvekatte, strÐfkatte, mnd., F.: nhd. »Strebekatze«, Katzbalgen, eine Belagerungsmaschine, mecklenburgische und pommersche Münze, Doppelschilling mit zwei aufgerichteten Leoparden im Prägebild, eine Münze mit steigen​den Tieren

Münze -- Kreisfläche auf Münze bzw. Wappenschildern: rundÐl, rundeil, ründÐl, ryndeel, rundÆl, runnÐl, rundendÐl, runtdÐl, rondÐl, rodÐl, mnd., M., N.: nhd. Kreisfläche, Kreisfläche auf Münze bzw. Wappenschildern, Kreisfläche an Bauwerken, rundes Schmuckstück, runder Anhänger an einer Kette, runde Schanze, Bollwerk, Mauerstein mit abgerundeten Kanten, kleines Fass, Gruppe schnell aufsteigender und absteigender Notenzeichen

Münze -- kleine Münze im Wert von sechs mÆten: sesken, sisken mnd., N.: nhd. kleine Münze im Wert von sechs mÆten

Münze -- kölnische Münze mit einem aufgeprägtem Rad: rõdelwitte*, mnd.?, M.: nhd. kölnische Münze mit einem aufgeprägtem Rad

Münze -- eine Münze: teinlinc, teynlinc, tÐnlinc, teinlink, teilink, mnd., M.: nhd. ein Getreidemaß, zehnter Teil eines Scheffels?, eine Münze, Zehnpfennigstück; tumelÏre* (2), tumeler, tummeler, mnd.?, M.: nhd. »Tummler«, eine Münze; twÐlinc*, twÐlink?, mnd.?, M.: nhd. »Zweiling«, eine Münze; vüncheie*, vüncheye, mnd., Sb.: nhd. eine Münze; vǖstken, mnd., N.: nhd. Fäustchen, kleine Faust, eine Münze
Münze -- falsche Münze: valschhÐt, valschÐt, valshÐt, valscheit, valschheit, valsheit, mnd., F.: nhd. Falschheit, Untreue, Fälschung, Betrügerei, Arglist, Falschmünzerei, falsche Münze, verfälschte Ware, Erdichtung, Unwahrheit

Münze von kleinstem Wert im norddeutschen Kolonialland (Pommern und Mecklenburg und Brandenburg): vinkenæge, mnd., N.: nhd. »Finkenauge«, Münze von kleinstem Wert im norddeutschen Kolonialland (Pommern und Mecklenburg und Brandenburg), Achtelgroschen oder Vierundzwanzigstelschilling

Münze: vÐrinc (1), vÐrink, mnd., M.: nhd. Vierding, Münze; vÐrken, fÐrken*, vÐreken, veerken, vierken, mnd., N.: nhd. Vierchen, Münze, vierter Teil einer Münzeinheit, englische Münze (= ¼ Nobel = 20 Pfennig?), Stralsunder Mark (= ¼ Schilling?)

Münze aus dem 15. Jahrhundert im Wert von 3 alten Pfennigen die wahrscheinlich nach der Herrschaft Falkenberg (Valkenburg) an der Maas benannt wurde: ValkenbergÏre*, Valkenberger, Valkenbarger, mnd., Sb.: nhd. Münze aus dem 15. Jahrhundert im Wert von 3 alten Pfennigen die wahrscheinlich nach der Herrschaft Falkenberg (Valkenburg) an der Maas benannt wurde

Münze -- eine Münze von wechselndem Wert: schillinc, schillic, schildinc, schillich, schille, schellinc, schillink, scilling, mnd., M.: nhd. »Schilling«, eine Münze von wechselndem Wert

Münze -- eine preußische Münze: schot (6), mnd., N.: nhd. Schoß, eine preußische Münze, vierundzwangzigster Teil einer Mark (acht Pfennig)

Münze -- eine Münze mit steigen​den Tieren: strÐvekatte, strÐfkatte, mnd., F.: nhd. »Strebekatze«, Katzbalgen, eine Belagerungsmaschine, mecklenburgische und pommersche Münze, Doppelschilling mit zwei aufgerichteten Leoparden im Prägebild, eine Münze mit steigen​den Tieren

Münze -- eine Münze: ropertusblank, mnd., M.: nhd. Robertusmünze, eine Münze; swÐrtgrosse, swÐrtgrossen, swÐrtkrosse, mnd., M.: nhd. »Schwertgroschen«, eine Münze, Meißener Groschen mit dem Bild der gekreuzten Kurzschwerter; swÐrtpenninc, mnd., M.: nhd. »Schwertpfennig«, eine Münze, Pfennig mit dem Bild gekreuzter Schwerter; swÐrtschillinc, mnd., M.: nhd. »Schwertschilling«, eine Münze, Schilling mit dem Bild gekreuzter Schwerter

Münze -- eine Münze im Werte von vier Drachmen: stõter, mnd., M.: nhd. eine Münze im Werte von vier Drachmen

Münze -- in Stralsund geprägte Münze: strõle, stral*, mnd., F., M., N.: nhd. Strahl (ausgehend von einer Lichtquelle), Sonnenstrahl, Wetterstrahl, Lichtstrahl, Strahl innerer Erleuchtung, Kometenschweif, Stachel der Biene, Pfeil, heraldisches Zeichen, Stralsunder Brandmal, in Stralsund geprägte Münze, Stralsunder Weißpfennig, pfeilartiger Streifen (M.) unter im Huf des Pferdes von weicherem Horn

Münze -- kleine Münze im Wert von einem halben Pfennig: scherfpenninc, mnd., M.: nhd. kleine Münze im Wert von einem halben Pfennig

Münze -- im 12. Jahrhundert in Münster geprägte Münze: slÐgelpenninc*, mnd., M.: nhd. im 12. Jahrhundert in Münster geprägte Münze; slÐgepenninc*, mnd., M.: nhd. im 12. Jahrhundert in Münster geprägte Münze

Münze -- geprägte Münze: spÐcie (2), spÐtse, soetze, mnd., F.: nhd. geprägte Münze

Münze -- Gewicht der Münze: schræt, schrõt, mnd., N.: nhd. »Schrot«, abgeschnittenes Stück, Schnitt, Abschnitt, Abfall, bestimmtes Stück vom Schlachtvieh, Leinenbahn von bestimmter Größe, Breite eines Stückes Leinen (N.) in einem Laken, abgefallenes Stück Metall, aus dem Münzstab gehauene Rohform die später geprägt wird, Gewicht der Münze, Mauerabsatz, ein Schmiedewerkzeug

Münze -- oberrheinische Münze: rappe, mnd., M.: nhd. Rabe, Krähe, Rappe, schwarzes Pferd, oberrheinische Münze

Münze -- Münze mit dem Abbild eines Rautenkranzes: rðdenstrðkÏre*, rðdenstrðker, mnd., M.: nhd. Münze mit dem Abbild eines Rautenkranzes, Hildesheimer Sechsling aus der ersten Hälfte des fünfzehnten Jahrhunderts

Münze -- rheinische Münze: rõdelwittepenninc*, rõdelwittepennic, mnd., M.: nhd. rheinische Münze, kölnischer Weißpfennig mit auf dem Revers aufgeprägtem Rad (dem Wappen der Kurfürsten von Mainz)

Münze -- Rohform der Münze vom Münzstab schneiden: schræden (1), schrõden, mnd., st. V., sw. V.: nhd. schroten, grob zerkleinern, grob zermahlen (V.), zernagen, schneiden, abschneiden, mit der Schere zerschneiden, schneidern, zuschneiden, Kleidung anfertigen, beschneiden, Münzen schroten, Rohform der Münze vom Münzstab schneiden, Rohform der Münze mit dem Münzeisen aus dem Metall aushauen

Münze -- Rohform der Münze mit dem Münzeisen aus dem Metall aushauen: schræden (1), schrõden, mnd., st. V., sw. V.: nhd. schroten, grob zerkleinern, grob zermahlen (V.), zernagen, schneiden, abschneiden, mit der Schere zerschneiden, schneidern, zuschneiden, Kleidung anfertigen, beschneiden, Münzen schroten, Rohform der Münze vom Münzstab schneiden, Rohform der Münze mit dem Münzeisen aus dem Metall aushauen

Münze -- Münze im Wert von drei Pfennigen: snaphõne, snaphane, mnd., M.: nhd. »Schnapphahn«, berittener Wegelagerer, Strauchritter, Münze im Wert von drei Pfennigen

Münze -- Münze geprägt gemäß den Beschlüssen des Reichstags: rÆkesmünte, rÆkesmönte, mnd., F.: nhd. Reichsmünze, Münze geprägt gemäß den Beschlüssen des Reichstags

Münze -- Münze im Wert von fünf Schilling: schillincgrosse*, schillinckrosse, schillinckrosche, mnd., M.: nhd. »Schillinggroschen«, Münze im Wert von fünf Schilling

Münze -- Münze im Wert von zwölf Pfennigen: snÐwir, mnd., M.: nhd. Münze im Wert von zwölf Pfennigen

Münze -- Münze im Wert von zwölf Pfennig: snÐbergÏre* (1), snÐberger, mnd., M.: nhd. »Schneeberger«, Münze im Wert von zwölf Pfennig

Münze -- kleine Münze: vÐrlinc, vÐrlink, veerlinc, veyrlinc, virlinc, mnd., M.: nhd. Vierling, Viertelpfennig, kleine Münze, Scherflein

Münze: germ. *munita; *skatta-; *skillinga-, Münze: germ. *munita; *skatta-; *skillinga-

Münze -- gute Ware oder Münze: wÐringe (1), mnd.?, F.: nhd. Währung, Geldwährung, Münzfuß, Sicherstellung, Gewährleistung, gute Ware oder Münze

Münze -- fremde Münze: ðtmünte*, ðtmunte, mnd.?, F.: nhd. fremde Münze

Münze -- friesische und niederländische Münze mit dem Bild eines Adlers oder fliegenden Engels: vlÐgÏre*, vlÐger, vleiger, mnd., M.: nhd. Brakteat mit Adlerprägung, friesische und niederländische Münze mit dem Bild eines Adlers oder fliegenden Engels

Münze -- neue Münze ausgeben: ðttellen, mnd.?, sw. V.: nhd. auszählen, hinzählen, neue Münze ausgeben

Münze -- Schautaler der in jedem Prägejahr als erster mit einem höheren Gewicht als die anderen die Münze verließen: schouwelpenninc*, schouwelpenning, mnd., N.: nhd. Schaupfennig, Schautaler der in jedem Prägejahr als erster mit einem höheren Gewicht als die anderen die Münze verließen

Münze -- Münze mit dem Bild des Vlieses: vlðs, vlðsch, vlues, vlǖs, flðs*, mnd., N.: nhd. Vlies, zusammengeballte Haare, Flocke, Büschel von Haaren, Wollbüschel, Bartflocke, Schaffell, Widderfell, Münze mit dem Bild des Vlieses, zusammenhängendes Stück, Hautfetzen, Feldfrüchte, Halmfrüchte, Ernteertrag, Graswuchs, Heuertrag

Münze -- Metall zu Münze prägen: vormünten, vormunten, mnd., sw. V.: nhd. vermünzen, Metall zu Münze prägen, Metall zu Münzen machen

Münze -- mit gleicher Münze heimzahlen: vorhõlen (1), vorhalen, vorhælen, mnd., sw. V.: nhd. herbeiholen, herbeiziehen. hereinziehen, hinzuziehen, hervorholen, verursachen, veranlassen, Anlass geben, reizen, verschulden, angreifen, überfallen (V.), in der Rede anziehen, heranholen, vorbringen, erwähnen, anführen, berichten, erzählen, aussagen, bekannt geben, wiederholt aussprechen, wiederholen, in Schutz nehmen?, nachholen, einholen, wieder hervorholen, überholen, ausbessern, wieder einbringen, wiedergutmachen, ersetzen, ausgleichen, ersetzt bekommen, Wiedergutmachung erwirken, einsetzen, wieder zur Besinnung kommen, wieder zu Atem kommen, zu sich kommen, sich erholen, sich besinnen, sich schadlos halten, sich rächen, mit gleicher Münze heimzahlen, sich an jemandem vergreifen, seine Prozesslage durch Wiederholung der Rechtshandlung verbessern, einen Formfehler durch nochmalige Aussage ausgleichen, die frühere Rechtslage wiederherstellen

Münze -- in Joachimstal geprägte Münze: jochimÏredõlÏre*, jochimerdõler, mnd., M.: nhd. Joachimstaler, in Joachimstal geprägte Münze; jochimdõlÏre*, jochimdõler, jochemdõler, joachimdõler, mnd., M.: nhd. Joachimstaler, in Joachimstal geprägte Münze; jochimesdõlÏre*, jochimesdõler, mnd., M.: nhd. Joachimstaler, in Joachimstal geprägte Münze

Münze -- goldene Münze: krosõte, krosõt, krossate, krusate, krusaete, krosate, mnd., M.: nhd. Goldmünze, Dukaten, goldene Münze

Münze -- kleine Münze: hinkeman (1), henkeman, heynkeman, mnd., M.: nhd. schlechte Scheidemünze, kleine Münze, ein Maß; köppeken (2), köppekin, köpken, kopken, koppeken, mnd., Sb.: nhd. Münze, kleine Münze; körtlinc (3), kortlink, mnd., M.: nhd. kleine Münze, Groschenstück von Pfennigwert

Münze -- kleine brandenburgische Münze: kelpenninc, kÐlepenninc*?, mnd., M.: nhd. kleine brandenburgische Münze, Hohlpfennig?

Münze -- eine westdeutsche Münze: klemmÏre* (2), klemmer, mnd., N.: nhd. eine westdeutsche Münze

Münze -- eine Münze mit einem Kreuz: karsõte, mnd., M.: nhd. eine Goldmünze, Dukaten, eine Münze mit einem Kreuz

Münze -- Glücksspiel mit Hochwerfen einer Münze spielen: krǖzemünten, kruzemunten, mnd., sw. V.: nhd. Glücksspiel mit Hochwerfen einer Münze spielen

Münze -- entstellt aus einer Münze mit einem Kreuz: karsõten*, karsaten, mnd., Adj.?: nhd. entstellt aus einer Münze mit einem Kreuz

Münze -- mit einem gehörnten Wappen beprägte Münze: hȫrnekengülden, hȫrnkengülden, mnd., M.: nhd. Horngulden, mit einem gehörnten Wappen beprägte Münze; hornekergülden, hornekÏregülden*?, horenkergülden, mnd., M.: nhd. Horngulden, mit einem gehörnten Wappen beprägte Münze; hærngülden, hærnegülden, horengülden, mnd., M.: nhd. Horngulden, mit einem gehörnten Wappen beprägte Münze

Münze: blõmǖser, blæmǖser, mnd., F.: nhd. Münze; R.: Beizeichen des Münzmeisters auf der Münze: bÆtÐken, bÆteiken, biteken, N.: nhd. »Beizeichen«, Zeichen, Abzeichen, Marke, Kennmarke, zur Erklärung dienendes Beispiel, Beizeichen neben einem anderen vorgeschriebenen Merkzeichen, Kontrollzeichen, Beizeichen des Münzmeisters auf der Münze; R.: eine burgundisch-luxemburgische Münze betreffend: burgondisch*, burbondisch*, burbondesch, mnd., Adj.: nhd. »burgundisch«, eine burgundisch-luxemburgische Münze betreffend; R.: eine kleine Münze: denninc, denning, dennye, mnd., Sb.: nhd. russisches Geld, eine kleine Münze; R.: eine kleine niederrheinische Münze: bðsche, bðsch, mnd., Sb.: nhd. eine kleine niederrheinische Münze; R.: eine Münze: basse*** (4), mnd., M.: nhd. eine Münze; blank*** (2), mnd., M.: nhd. eine Münze; bolendine, mnd., Sb.: nhd. eine Münze; borbæne?, borbænen?, burbonden?, burbonden?, mnd., Sb.: nhd. eine Münze; borgondiÏre*, borgondier, borngonser, burgonyer, burgunger, mnd., M.: nhd. Burgunder, eine Münze; elvelinc, mnd., M.: nhd. eine Münze, Groschen; engel (1), mnd., M.: nhd. Engel, Engelsfigur als Lichtträger, Leuchter, eine Münze; R.: holländische Münze: deut, mnd., M.: nhd. Deut, holländische Münze; R.: kleine flandrische oder klevische Münze: braspenninc, braspennink, mnd., M.: nhd. große flandrische Silbermünze, kleine flandrische oder klevische Münze; R.: kleine Münze: õrnkop*, õrentkop, arndkop, mnd., M.: nhd. »Aarenkopf«, kleine Münze; õrnpenninc*, õrentpenninc, arndpenninc, mnd., M.: nhd. »Aarenpfennig«, kleine Münze; bucht, mnd., F.: nhd. »Bucht«, Biegung, Krümmung, eingefriedigter Raum, Pferch, Hürde, Abteilung, Stall, Versteck eines wilden Tieres, Geld, kleine Münze; dütken, mnd., N.: nhd. kleine Münze; R.: kleine Münze mit dem Bild eines Löwen mit einer Bütte: bütdrõgÏre*, butdrager, mnd., M.: nhd. »Buttträger«, kleine Münze mit dem Bild eines Löwen mit einer Bütte; bütdrÐgÏre*, bütdrÐger, büdddrÐgÏre*, büdddrÐger, büttrÐger, mnd., M.: nhd. »Buttträger«, kleine Münze mit dem Bild eines Löwen mit einer Bütte; R.: kleine Münze ohne Bild und Zeichen: blaffert, blafferd, mnd., M.: nhd. Blaffert, kleine Münze ohne Bild und Zeichen, Brakteat von geringem Silbergehalt, Plapperei; R.: Münze im östlichen und nördlichen Ostseegebiet: artich, artig, artigh, artug, artog, mnd., Sb.: nhd. Münze im östlichen und nördlichen Ostseegebiet, ein Wert des dritten Teiles einer Öre, Örtug, ein Landmaß, ein Getreidemaß; R.: Münze im Wert von 12 Pfennigen: drÐmattÆer, mnd., Sb.: nhd. Münze im Wert von 12 Pfennigen; R.: niederländische Münze: (õrnældesgülden, õrnoldeschegülden, õrndesgülden, mnd., M.: nhd. »Arnoldsgülden«, (niederländische Münze))

Münze (1554 in Ostfriesland): õrnesgülden*, õrentsgülden, õrensgülden, mnd., M.: nhd. Münze (1554 in Ostfriesland)

Münze: ahd. bÆsant* 1; bÆslaht*? 1; drimisa 6; muniz 7; muniza 31; munizÆsarn* 2; pfending* 47; saiga 12?; saigata* 2; silihha 7; skaz 105; skerf* 6; trunna? 1; R.: eine Münze: ahd. hofinac (?) 1; kwaz* 7; scerphus* 1?; silihha 7; R.: kleine Münze: ahd. essa (2) 3; medilla* 7, Münze: ahd. bÆsant* 1; bÆslaht*? 1; drimisa 6; muniz 7; muniza 31; munizÆsarn* 2; pfending* 47; saiga 12?; saigata* 2; silihha 7; skaz 105; skerf* 6; trunna? 1; R.: eine Münze: ahd. hofinac (?) 1; kwaz* 7; scerphus* 1?; silihha 7; R.: kleine Münze: ahd. essa (2) 3; medilla* 7

Münze: an. aurar, mynt, skillingr, steŒi, þveiti; R.: kleine Münze: an. �rtog, pengr, þvita (1)

Münze -- Münze in der die jährliche Rente zu zahlen ist: jõrtinsespenninc*, mnd., M.: nhd. Münze in der die jährliche Rente zu zahlen ist

Münze -- Münze im Wert von zwölf Groschen: kopstücke, mnd., N.: nhd. Münze im Wert von zwölf Groschen

Münze -- viereckige mit der Schere ausgeschnittene Münze: klippekenpenninc, mnd., M.: nhd. viereckige mit der Schere ausgeschnittene Münze, Notmünze; klippenpenninc, klippenninc, mnd., M.: nhd. viereckige mit der Schere ausgeschnittene Münze, Notmünze; klippinc (1), klippink, mnd., M.: nhd. viereckige mit der Schere ausgeschnittene Münze, Notmünze, Münze nicht durch Schlagen gewonnen sondern durch Zerschneiden der Zeine mit der Schere

Münze -- Münze nicht durch Schlagen gewonnen sondern durch Zerschneiden der Zeine mit der Schere: klippinc (1), klippink, mnd., M.: nhd. viereckige mit der Schere ausgeschnittene Münze, Notmünze, Münze nicht durch Schlagen gewonnen sondern durch Zerschneiden der Zeine mit der Schere

Münze -- eine Münze: græte (1), grote, mnd., M.: nhd. Grote, Groschen, eine Münze; knippinc (1), knippink, mnd., N.?: nhd. Notmünze, eine Münze; krosnats, mnd.?, N.: nhd. eine Münze

Münze -- Bezeichnung einer ehemaligen kursächsischen Münze unter Friedrich dem Weisen benannt nach einem Bauwerk in Schreckenberg: schreckenbergÏre*, schreckenberger, schrickenberger, schreckenbarger, sneckenberger, mnd., M.: nhd. Bezeichnung einer ehemaligen kursächsischen Münze unter Friedrich dem Weisen benannt nach einem Bauwerk in Schreckenberg

Münze -- eine Goslarer Münze: sespennincgrosse, mnd., M.: nhd. »Sechspfenniggroschen«, eine Goslarer Münze

Münze -- eine in Sachsen geprägte Münze: spisgrosse, spiskrosse, spÆsgrosse, spiessgrosse, spieskrosse, spitsgrosse, spitskrosse, spitzgrosse, spitzkrosse, mnd., M.: nhd. »Spitzgroschen«?, eine in Sachsen geprägte Münze

Münze: münte, mönte, mnd., F.: nhd. Münze, Geldstück, Geld, Kleingeld, Geldwert, Währung, Münzrecht, Münzgerechtigkeit, Gepräge, Münzschmiede, Münzstätte; ært (1), ȫrt, ort, oort, oert, oyrt, ohrt, ²rt, mnd., M., N., F.: nhd. Ort, Gegend, Stelle, Platz, äußerster Punkt, Ecke, Ende, Grenze, Richtung, Ausschnitt, Schneide, Winkel, Straßenecke, Raumecke, Schlupfwinkel, Eckhaus, Eckstein, spitzwinkliges Landstück, Landspitze, Teil einer Fläche, Zipfel, Meerbusen, Kante, Rand, Richtung, Spitze, Schärfe, Waffe, Pfeil, Schwert, Messer, Anfang, Ursprung, Ort, Stelle, Stück Landes, Maßeinheit, Flächenmaß (Bedeutung örtlich beschränkt), Hohlmaß (vierter Teil eines Maßes), Getreidemaß, Minute (Bedeutung örtlich beschränkt), Münzwert (vierter Teil einer Münze), Münze, münzähnliche Metallscheibe als Schmuckstück; ærtdõlÏre*, ærtdõler, mnd., M.: nhd. Münze, Viertel eines Talers; ærtesgülden*, ærtsgülden, mnd., M.: nhd. Münze, Viertel eines Guldens; põgimente, põgiment, põgement, põgament, põgment, põriment, peyement, peyemente, payement, payment, paiment, paigment, paement, peyegemente, peyegement, peygement, peygemünte, peyiment, peyimente, peyment, peymente, peymünte, peigemunte, mnd., N., M., F.: nhd. »Pagament«, aus Metall hergestelltes Geldstück mit bestimmtem Gewicht und Feingehalt und beiderseitiger Prägung, Münze, Zahlmünze, Gemisch von Silbermünzen, Münzstück, Bruchsilber, Geld als Zahlungsmittel, gesetzliches Zahlungsmittel einer Stadt oder eines Landes, Währung, Geldwert, Wechselwert, Wechselkurs, Zahlung, zu zahlender Geldbetrag, Schuld; põgimünte, põgimunte, põgimünt, põgemünt, pÐgimünt, peymünt, paymünt, mnd., F.: nhd. aus Metall hergestelltes Geldstück mit bestimmtem Gewicht und Feingehalt und beiderseitiger Prägung, Münze, Zahlmünze, Gemisch von Silbermünzen, Münzstück, Bruchsilber, Geld als Zahlungsmittel, gesetzliches Zahlungsmittel einer Stadt oder eines Landes, Währung, Geldwert, Wechselwert, Wechselkurs, Zahlung, zu zahlender Geldbetrag, Schuld; R.: Braunschweiger Münze mit Löwenbild: löuwenpenninc, mnd., M.: nhd. »Löwenpfennig«, Braunschweiger Münze mit Löwenbild; R.: eine brabantische Münze mit dem Abbild des heiligen Petrus: PÐter, pÐter, pÆter, mnd., PN, M.: nhd. Peter, Petrus, Apostel Simon Petrus, ein beliebiger Mensch, ein Pflanzenname, eine brabantische Münze mit dem Abbild des heiligen Petrus; PÐtrus, PÐs, Pees, mnd., PN, M.: nhd. »Petrus«, Peter, Apostel Simon Petrus, ein beliebiger Mensch, ein Pflanzenname, eine brabantische Münze mit dem Abbild des heiligen Petrus; R.: eine holländische Münze: plackenewe?, mnd., Sb.?: nhd. eine holländische Münze; R.: eine kleine Münze: mõlge (1), mõlje, malie, malige, mnd., N.: nhd. eine Goldmünze, eine kleine Münze; matiÏre*, matier, mathier, mattier, matteir, mnd.?, M.: nhd. eine kleine Münze; ? æsten (2), oisten mnd., Sb.: nhd. eine kleine Münze?; R.: eine kleine skandinavische Münze: ȫre (3), ȫr, oer, ²r ore, ere, oehr, mnd., M.: nhd. »Öre«, eine kleine skandinavische Münze; R.: eine Münze: mattÆer, mattÆÏre*, mathier, matier, matteir, mathies, mathias, mnd., PN: nhd. »Mathias«, eine Münze; ? mǖser***, mnd., Sb.: nhd. eine Münze?; müter, muter, mnd., Sb.: nhd. eine Münze; ærtgülden, mnd., M.: nhd. eine Münze, Viertel eines Guldens; ȫrtich, ortich, mnd., Sb.: nhd. eine Münze, ein Getreidemaß (etwa 10 Scheffel?); ȫrtichpenninc, mnd., M.: nhd. eine Münze; ȫrtinc, mnd., Sb.: eine Münze, ein Getreidemaß; ærtken, ȫrtken, oertgen, ærdeken, mnd., N.: nhd. »Örtchen«, kleines Stück Land, eine Münze, eine münzähnliche Metallscheibe als Schmuckstück; ærtstücke, ærtstük, mnd., N.: nhd. ein Münzwert (ein Viertel eines anderen Münzwerts), eine Münze; R.: eine Münze in Livland: æserinc, oserink, mnd., M.: nhd. eine Münze in Livland; R.: eine Münze Philipps des Guten von Burgund: Philippsschilt, Philippusschilt, mnd., N., M.: nhd. eine Münze Philipps des Guten von Burgund; Philippsstǖver, Philippusstǖver, mnd., N., M.: nhd. eine Münze Philipps des Guten von Burgund; R.: eine skandinavische Münze: ȫrepenninc, ȫrepennic, mnd., M.: nhd. »Örenpfennig«, eine skandinavische Münze; R.: goldene Münze: næbele, nobile, noubele, noble, nobbele, nabele, næbel, mnd., M., F.: nhd. »Nobel« (M. bzw. F.), goldene Münze; R.: in Mailand von König Otto I. geprägte Münze: ottelÆn, mnd., N.: nhd. »Ottolein«, in Mailand von König Otto I. geprägte Münze; R.: in vollwichtiger Münze: lȫdigen (1), mnd., Adv.: nhd. vollwichtig, in vollwichtiger Münze; R.: italienische Münze von geringem Wert: quadrÆve, mnd., Sb.: nhd. italienische Münze von geringem Wert; R.: kleine flämische Münze: placke, plagge, plak, plache, plaghe, mnd., sw. M.: nhd. kleiner Fleck, Mal, Schmutzfleck, Hautverfärbung, Hautausschlag, kleiner Teil, Ausschnitt, Lappen (M.) (Bedeutung örtlich beschränkt), Fetzen (M.) (Bedeutung örtlich beschränkt), Betttuch, abgegrenztes kleines Stück Land, kleine Ortschaft (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), unbearbeitetes Metallstück (Bedeutung örtlich beschränkt), kleine flämische Münze; R.: kleine Münze: læt (2), loet, lȫde, loide, mnd., N., F.: nhd. »Lot«, Blei, Blei als Metall, Richtblei, Bleisiegel als Gütemarke am Stück Tuch, Gewichtsstück, kleine Münze, Geschosskugel, Steinkugel; mȫnik (3), monneke, monnke, mnd., M.: nhd. »Mönch«, kleine Münze, Münze im Werte von acht Schilling; R.: kleine Münze aus Köln: mȫrken, moerken, moirken, mnd., Sb.: nhd. kleine Münze aus Köln; R.: kleine Münze von geringem Wert: misseripe*, miserippe, mnd., Sb.: nhd. kleine Münze von geringem Wert; R.: kleine ndl. Münze: mÆte, mÆt, myeth, mÆtle, mnd., N., M.: nhd. kleiner Wurm, Milbe, Mitesser?, Gerstenkorn am Auge?, kleine ndl. Münze; R.: kleine rigische Münze im Wert von zwei Schilling: nagat, mnd., M.: nhd. kleine rigische Münze im Wert von zwei Schilling; R.: kleine slawische Münze: pȫlken, mnd., Sb.: nhd. kleine slawische? Münze; R.: kleinste Münze für Kirchenspende: opperscherf, opperscharf, mnd., N.: nhd. »Opferscherflein«, kleinste Münze für Kirchenspende; R.: Landeswährung der Münze: landeswÐringe, mnd., F.: nhd. Landeswährung der Münze; R.: Löwenbild auf einer Münze: löuwe, lowe, lou, löe, louwe, lauwe, lowe, lewe, leuwe, mnd., M.: nhd. Löwe, Löwenfigur, Löwenstandbild, Löwenplastik als Schlussstein, Gefäß in Löwengestalt, Löwenbild auf einer Münze, Goldmünze mit Löwenbild, Sternbild des Löwen; R.: Münze an der eine Münzprobe vorgenommen wird: prȫvegelt, mnd., N.: nhd. Münze an der eine Münzprobe vorgenommen wird; prȫvelgelt (1), mnd., N.: nhd. Münze an der eine Münzprobe vorgenommen wird; R.: Münze im Werte von acht Schilling: mȫnik (3), monneke, monnke, mnd., M.: nhd. »Mönch«, kleine Münze, Münze im Werte von acht Schilling; R.: Münze von verschiedenem Wert: mark (2), margk, march, maric, mnd., F.: nhd. Gewicht, Gewichtseinheit, Geldgewicht, ein halbes Pfund (16 Lot), Kontrollgewicht, geläufige Einheit für Geldbeträge, Wert einer Mark (F.) (2) in Einzelstücken, Münze von verschiedenem Wert; R.: pommersche Münze von geringem Wert: quadrÆn, mnd., Sb.: nhd. pommersche Münze von geringem Wert

Münze (entspricht 12 Schilling): leiemark, mnd.?, F.: nhd. Münze (entspricht 12 Schilling)

Münze auf der Basis eines rheinischen Weißpfennigs mit auf dem Revers aufgeprägtem Rad (dem Wappen der Kurfürsten von Mainz): rõdermünte, mnd., F.: nhd. Münze auf der Basis eines rheinischen Weißpfennigs mit auf dem Revers aufgeprägtem Rad (dem Wappen der Kurfürsten von Mainz)

Münze -- ein kleine in Süddeutschland geltende Münze: krǖzÏre*. krǖzer, krutzer, mnd., M.: nhd. Kreuzer, ein kleine in Süddeutschland geltende Münze

Münze: gelt, gÐlt, mnd., N.: nhd. Geld, Nutzung eines Eigentums, Abgabe, Zins, Vergeltung, Bezahlung, Kaufpreis, Lohn, Geldsumme, Geldschuld, Zahlungsmittel, Münze, Münzwert, Silber; gemünte, mnd., F.: nhd. Münze, Münzwesen; halflinc*, hallinc, mnd., M.: nhd. Münze, halber Pfennig; köppeken (2), köppekin, köpken, kopken, koppeken, mnd., Sb.: nhd. Münze, kleine Münze; kræne, kræn, mnd., F.: nhd. Krone, Kronleuchter, Platte des Kopfes, Münze, runder Kopfschmuck, Kranz, Brautkranz, kleiner Rosenkranz, höchster Lohn (bildl.), höchster Preis (bildl.)

Münze Johannes' von Holland (1418-1425) im Werte von zehn Schillingen: jæhannesschilt, mnd., M.: nhd. Münze Johannes' von Holland (1418-1425) im Werte von zehn Schillingen

Münze: as. mark* (2) 1; munita* 3, Münze: as. mark* (2) 1; munita* 3

Münze: ae. mynet; pÏneg; sceatt; R.: als Schmuck getragene Münze: ae. m’nescilling; R.: eine Münze: ae. mancus; R.: kleine Münze: ae. stycce; trimes; trimessa; trimesse, Münze: ae. mynet; pÏneg; sceatt; R.: als Schmuck getragene Münze: ae. m’nescilling; R.: eine Münze: ae. mancus; R.: kleine Münze: ae. stycce; trimes; trimessa; trimesse

Münze -- eine kleine Münze: stǖvÏre*, stüver, stuver, mnd., M.: nhd. Stüber, eine kleine Münze

Münzeinheit -- vierter Teil einer Münzeinheit: verdunc, mnd., M.: nhd. Vierding, vierter Teil eines Maßes oder Gewichtes, vierter Teil einer Gewichtseinheit, vierter Teil einer Münzeinheit, Münzeinheit (allgemein vierter Teil einer Mark); vÐrken, fÐrken*, vÐreken, veerken, vierken, mnd., N.: nhd. Vierchen, Münze, vierter Teil einer Münzeinheit, englische Münze (= ¼ Nobel = 20 Pfennig?), Stralsunder Mark (= ¼ Schilling?)

Münzeinheit -- eine Münzeinheit: kune, mnd., Sb.: nhd. eine kleine Werteinheit, eine Münzeinheit, Silbermark

Münzeinheit -- eine portugiesische Münzeinheit: milrÐse, mnd., F.: nhd. Milréis, eine portugiesische Münzeinheit

Münzeinheit: afries. pund 60 und häufiger?, Münzeinheit: afries. pund 60 und häufiger?

Münzeinheit (allgemein der vierte Teil einer Mark): vÐrdinc, vÐrding, vÐrdink, vÆrdent, mnd., M.: nhd. Vierding, vierter Teil eines Maßes oder Gewichtes, vierter Teil einer Gewichtseinheit (z. B. eines Zentners = ¼ Mark = 2 Unzen = 4 Lot), vierter Teil einer Münzeinheit (besonders einer Mark bzw. in Bremen = 8 Grote), Münzeinheit (allgemein der vierte Teil einer Mark)

Münzeinheit (allgemein vierter Teil einer Mark): verdunc, mnd., M.: nhd. Vierding, vierter Teil eines Maßes oder Gewichtes, vierter Teil einer Gewichtseinheit, vierter Teil einer Münzeinheit, Münzeinheit (allgemein vierter Teil einer Mark)

Münzeinheiten -- Silbermünze im Wert von zwanzig Münzeinheiten: zweinziger, zweinzicer*, mhd., st. M.: nhd. Zwanziger (Münze), Silbermünze im Wert von zwanzig Münzeinheiten

Münzeinteilung -- der sechste Teil als Münzeinteilung: ahd. seskle* 5, Münzeinteilung -- der sechste Teil als Münzeinteilung: ahd. seskle* 5

Münzeisen: Æsern (1), Æseren, Æser, Æsen, mnd., N.: nhd. Eisen, Eisenband, Eisenwerkzeug, Werkzeug, Gerät aus Eisen, Eisenblech, flache Eisenplatte zum Erhitzen von Speisen und als Untersatz, Kucheneisen, Eisenrost im Ofen, Feuerstahl, Sicheleisen, Hufeisen, Münzeisen, Prägestock, Münzstätte, Stempel, Rüstung, Speer, Lanze, Spieß, Fangeisen für Tiere, chirurgisches Instrument, Messer (N.), Fessel (F.) (1), Kette, Halseisen, Eisen zur Brandmarkung

Münzeisen -- Rohform der Münze mit dem Münzeisen aus dem Metall aushauen: schræden (1), schrõden, mnd., st. V., sw. V.: nhd. schroten, grob zerkleinern, grob zermahlen (V.), zernagen, schneiden, abschneiden, mit der Schere zerschneiden, schneidern, zuschneiden, Kleidung anfertigen, beschneiden, Münzen schroten, Rohform der Münze vom Münzstab schneiden, Rohform der Münze mit dem Münzeisen aus dem Metall aushauen

Münzeisen«: ahd. munizÆsarn* 2, Münzeisen«: ahd. munizÆsarn* 2

Münzeisen«: münzÆsen, mhd., st. N.: nhd. »Münzeisen«, Prägeeisen, Münzstempel, Prägestempel

Münzeisen«: münteÆsern, münteÆseren, mnd., N.: nhd. »Münzeisen«, Prägestempel; müntÆsern, mnd., N.: nhd. »Münzeisen«, Prägestempel

münzen: as. munitæn* 1, münzen: as. munitæn* 1

münzen: ae. gemynetian; mynetian, münzen: ae. gemynetian; mynetian

münzen: münzen, mhd., sw. V.: nhd. münzen, Münzen herstellen, Münzen prägen, prägen, Geld prägen

münzen: erslõn, mnd., st. V.: nhd. erschlagen (V.), tot schlagen, ausprägen, münzen

münzen: afries. mentia 1; muntia 2, münzen: afries. mentia 1; muntia 2

münzen: münten (1), mnd., sw. V.: nhd. münzen, Münzen herstellen, Münzen prägen

münzen -- Geld münzen: smÐden (1), smeden, smedden, smiden, smieden, smidden, mnd., sw. V.: nhd. »schmieden«, Schmiedearbeit verrichten, als Schmied arbeiten, schmiedend verarbeiten, Bedingungen schaffen, Vorbereitungen treffen, Geld münzen, in Fesseln schmieden, festschmieden, zusammenfügen, formen

münzen: ahd. munizæn* 3, münzen: ahd. munizæn* 3

münzen -- münzen auf: zuosnellen, zuo snellen, mhd., sw. V.: nhd. abzielen, münzen auf, beziehen auf

Münzen -- Recht zur Überwachung und Untersuchung von Maßen und Waren und Gewichten und Münzen: võre (4), võr, fõre*, mnd., F.: nhd. Nachstellung, Hinterlist, Betrug, Gefährdung, Bedrohung, Gefahr, Schädigung, Beeinträchtigung, Nachteil, Risiko, drohendes Vorzeichen, Furcht, Angst, Besorgnis, Prozessgefahr, der den Parteien aus einer Verletzung der strengen Prozessregeln erwachsende Nachteil, Gefahr der Strafe bei Übertretung von Zunftregeln oder unerlaubtem Wettbewerb oder unrichtigem Maß und Gewicht, Strafe, erlaubte Abweichung vom vorschriftsmäßigen Maß, obrigkeitliche Untersuchung und Überwachung von Maßen und Waren und Gewichten und Münzen, Recht zur Überwachung und Untersuchung von Maßen und Waren und Gewichten und Münzen

Münzen -- Prüfung der Münzen: wræch, mnd.?, F.?: nhd. Anklage, gerichtliche Anzeige, Rüge, Tadel, Vorwurf, Mahnung, Geldbuße für Pflichtververletzung, Prüfung der Münzen, Prüfung der Gemäße, Prüfung der Gewichte, Bestrafung der falsch befundenen Gewichte; wrȫge* (1), wroge, mnd.?, st. F.: nhd. Anklage, gerichtliche Anzeige, Rüge, Tadel, Vorwurf, Mahnung, Geldbuße für Pflichtververletzung, Prüfung der Münzen, Prüfung der Gemäße, Prüfung der Gewichte, Bestrafung der falsch befundenen Gewichte

Münzen -- Prüfung von Münzen oder Gemäßen oder Gewichten: wrȫginge*, wroginge, mnd.?, F.: nhd. Anklage, gerichtliche Anzeige, Rüge, Tadel, Vorwurf, Mahnung, Prüfung von Münzen oder Gemäßen oder Gewichten, Geldbuße für Pflichtverletzung

Münzen -- Ring in dem die Münzen geprägt werden: ümmerinc*, ummerink, mnd.?, M.: nhd. Umkreis, Ring in dem die Münzen geprägt werden

Münzen -- Metall zu Münzen machen: vormünten, vormunten, mnd., sw. V.: nhd. vermünzen, Metall zu Münze prägen, Metall zu Münzen machen

Münzen -- Silberrückstände bei Münzen: kÐringe (1), mnd., F.: nhd. Kehricht, Abfall, Silberrückstände bei Münzen

Münzen -- Münzen aufwerfen: hutseken, hutsken, huetschen, mnd., sw. V.: nhd. drehen, auf dem Drehbrett spielen, Münzen aufwerfen, Bild bzw. Schrift entscheiden lassen

Münzen -- Wertprägung von Münzen: tÐkeninge, teikeninge, tÐkenunge, teikenunge, mnd., F.: nhd. »Zeichnung«, Zeichen, Wunderwerk, Wundertat, Segnung (mit dem Kreuzzeichen), Niederschrift, Aufzeichnung, vom Stadtrat ausgegebene Bettlermarke, Wertprägung von Münzen, Marke; tÐkinge, teikinge, mnd., F.: nhd. Zeichen, Zeichnung, Aufzeichnung, Niederschrift, Wunderwerk, Segnung (mit dem Kreuzzeichen), vom Stadtrat ausgegebene Bettlermarke, Wertprägung von Münzen, Marke

Münzen -- Münzen herstellen: münzen, mhd., sw. V.: nhd. münzen, Münzen herstellen, Münzen prägen, prägen, Geld prägen

Münzen -- Münzen außer Kurs setzen: vorlæven, vorloven, vorlõven, verloven, mnd., sw. V.: nhd. übermäßig loben, abgeloben, absagen, Verzicht leisten auf, durch Gelübde entsagen, verzichten, versprechen etwas nicht zu tun, Rechtsansprüchen abschwören, Rechtsverfolgung abschwören, verschwören, preisgeben, hingeben, verbieten, untersagen, ausweisen, verfesten, in die Acht erklären, Münzen außer Kurs setzen, Geld für ungültig erklären, sich verpflichten, sich verbürgern, Versicherung geben, versichern, geloben etwas zu tun oder zu lassen, verloben, vermählen, zur Ehe versprechen, sich durch das Eheversprechen binden, sich verloben

Münzen -- Prüfung von Münzen auf Gewicht und Feingehalt: probõtie, probacie, mnd., F.: nhd. Prüfung von Münzen auf Gewicht und Feingehalt, Münzprobe

Münzen -- Münzen prägen: münten (1), mnd., sw. V.: nhd. münzen, Münzen herstellen, Münzen prägen; pennincslõn, mnd., st. V.: nhd. »pfennigschlagen«, Münzen prägen, Münzen ausgeben

Münzen -- Münzen herstellen: münten (1), mnd., sw. V.: nhd. münzen, Münzen herstellen, Münzen prägen

Münzen -- Prüfung von Münzen und Edelmetallstücken auf Gewicht und Feingehalt: præbe (1), mnd., F.: nhd. Probe, Prüfung, Erprobung, Auseinandersetzung, Entscheidung zwischen zwei Parteien, Probezeit zu Beginn einer Handwerkerausbildung, Prüfung von Münzen und Edelmetallstücken auf Gewicht und Feingehalt, Münzprobe; probÐringe, probÐrunc, mnd., F.: nhd. Prüfung, Überprüfung, Erprobung, Prüfung von Münzen und Edelmetallstücken auf Gewicht und Feingehalt, Münzprobe, Prüfung einer Orgel, Probespiel; prȫve (1), proyve, præve, prȫf, proyff, prave, mnd., F.: nhd. Probe, Prüfung, Überprüfung, Prüfung der Qualität einer Ware, Prüfung der Qualität eines Handelserzeugnisses, Bierprobe, Besichtigung, Prüfung von Münzen und Edelmetallstücken auf Gewicht und Feingehalt, Münzprobe, Probezeit, Versuchung, Versuch, Anfechtung, Nachweis, Beweis, Kontrollrechnung, Rechenprobe, untersuchter Gegenstand, Ware oder Werkstück das einer Prüfung der Qualität unterzogen wird, Edelmetallprobe; prȫvinge (1), mnd., F.: nhd. Prüfung, Überprüfung, Probe, Betrachtung, Erwägung, Beurteilung, Prüfung von Münzen und Edelmetallstücken auf Gewicht und Feingehalt, Münzprobe

Münzen -- Zählbrett für kleine Münzen: müntebret, mnd., N.: nhd. Münzbrett, Zählbrett für kleine Münzen

Münzen -- Schmuckkette von Münzen: mȫlenstÐneskÐdene*, mȫlenstÐnskÐde, mȫlensteinskÐde, mnd., F.: nhd. »Mühlensteinkette« (F.) (1), Schmuckkette von Münzen
Münzen -- Schmelzofen zur Prüfung von Münzen und Edelmetallstücken auf Gewicht und Feingehalt: probÐræven, probÆrõven, mnd., M.: nhd. »Probierofen«, Schmelzofen zur Prüfung von Münzen und Edelmetallstücken auf Gewicht und Feingehalt

Münzen -- Münzen oder Maße oder Gewichte auf ihre richtige Beschaffenheit oder Straffälligkeit hin untersuchen oder beanstanden: võren (3), fõren*, mnd., sw. V.: nhd. nachstellen, gefährden, schädigen, in Prozessgefahr bringen, in Strafe nehmen, rügen, beanstanden, Münzen oder Maße oder Gewichte auf ihre richtige Beschaffenheit oder Straffälligkeit hin untersuchen oder beanstanden, auf die Probe stellen, befürchten, Angst haben vor

Münzen -- Münzen schlagen: vorslõgen (1), mnd., sw. V.: nhd. niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, verschlagen (V.), zu Boden drücken, aus der Fassung bringen, niederdrücken, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat besonders Totschlag oder Schlägerei verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vorslõn, vorslaen, vorslahn, mnd., st. V.: nhd. niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, verschlagen (V.), zu Boden drücken, niederdrücken, aus der Fassung bringen, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat (besonders Totschlag oder Schlägerei) verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben

Münzen -- obrigkeitliche Untersuchung und Überwachung von Maßen und Waren und Gewichten und Münzen: võre (4), võr, fõre*, mnd., F.: nhd. Nachstellung, Hinterlist, Betrug, Gefährdung, Bedrohung, Gefahr, Schädigung, Beeinträchtigung, Nachteil, Risiko, drohendes Vorzeichen, Furcht, Angst, Besorgnis, Prozessgefahr, der den Parteien aus einer Verletzung der strengen Prozessregeln erwachsende Nachteil, Gefahr der Strafe bei Übertretung von Zunftregeln oder unerlaubtem Wettbewerb oder unrichtigem Maß und Gewicht, Strafe, erlaubte Abweichung vom vorschriftsmäßigen Maß, obrigkeitliche Untersuchung und Überwachung von Maßen und Waren und Gewichten und Münzen, Recht zur Überwachung und Untersuchung von Maßen und Waren und Gewichten und Münzen

Münzen -- Münzen oder Gewichte sowie Gemäße auf die Richtigkeit prüfen: wrȫgen*, wrögen*, wrogen, wrægen*, wrugen, mnd.?, sw. V.: nhd. rügen, anklagen, verklagen, beschuldigen, gerichtlich melden, gerichtlich untersuchen, tadeln, schelten, zanken, strafen, mitteilen, bekannt machen, vom Amts wegen auf die Erfüllung der gesetzlichen Vorschriften achten und eine Übertretung anzeigen oder ahnden, Münzen oder Gewichte sowie Gemäße auf die Richtigkeit prüfen, eichen (V.)

Münzen -- Münzen ausgeben: pennincslõn, mnd., st. V.: nhd. »pfennigschlagen«, Münzen prägen, Münzen ausgeben

Münzen -- Münzen auf Gewicht und Feingehalt prüfen: præben, mnd., sw. V.: nhd. Münzen auf Gewicht und Feingehalt prüfen, eine Münzprobe durchführen; probÐren, probÆren, probbyren, provÐren, mnd., sw. V.: nhd. »probieren«, prüfen, überprüfen, die Qualität einer Ware oder eines Handelserzeugnisses prüfen, Normmaße kontrollieren, ein Bauwerk abnehmen, Edelmetalle prüfen, Münzen auf Gewicht und Feingehalt prüfen, Münzprobe durchführen, ein Schriftstück hinsichtlich des Inhalts überprüfen, eine vermeintliche Hexe verhören, eine vermeintliche Hexe der Hexenprobe unterwerfen, auf die Probe stellen, versuchen, anfechten, nachweisen, beweisen, eine Rechnung kontrollieren, die Probe machen

Münzen -- Münzen Auswägender um die überwichtigen einzuschmelzen: wippÏre*, wipper, mnd.?, M.: nhd. »Wipper«?, Münzen Auswägender um die überwichtigen einzuschmelzen

Münzen -- Gießbogen in dem das geschmolzene Silber zu kleinen Münzen gegossen wird: gÐtebæge*, gÐteboge, mnd., M.: nhd. Gießbogen in dem das geschmolzene Silber zu kleinen Münzen gegossen wird

Münzen -- Handwerker der Münzen schlägt: pennincmÐster, pennincmeister, pennincmeyster, mnd., M.: nhd. »Pfennigmeister«, Handwerker der Edelmetall verarbeitet, Handwerker der Münzen schlägt, Verantwortlicher für die Finanzverwaltung einer Institution

Münzen -- Münzer der Münzen von geringerem als dem amtlichen Wert herstellt: afries. fâder 1, Münzen -- Münzer der Münzen von geringerem als dem amtlichen Wert herstellt: afries. fâder 1

Münzen -- Beschneider von Münzen: afries. skrÐdere 2, Münzen -- Beschneider von Münzen: afries. skrÐdere 2

Münzen -- Münzen prägen: münzen, mhd., sw. V.: nhd. münzen, Münzen herstellen, Münzen prägen, prägen, Geld prägen

Münzen -- Münzen prägen: stempelen, mnd., sw. V.: nhd. stempeln, stampfen, Münzen prägen, treiben, stoßen, stoßend bilden, Figuren in Metall treiben, formen, betreiben, anstiften, ins Werk setzen, etwas Böses betreiben, Verrat üben, betrügen; stempen, stenpen, mnd., sw. V.: nhd. stempeln, als Stempel drücken auf, stampfen, stoßen, stoßend bilden, Münzen prägen, treiben, Figuren in Metall treiben, etwas formen, betreiben, anstiften, ins Werk setzen, Böses betreiben, Verrat üben, Unheil stiften, aushecken, betrügen

Münzen -- Münzen schroten: schræden (1), schrõden, mnd., st. V., sw. V.: nhd. schroten, grob zerkleinern, grob zermahlen (V.), zernagen, schneiden, abschneiden, mit der Schere zerschneiden, schneidern, zuschneiden, Kleidung anfertigen, beschneiden, Münzen schroten, Rohform der Münze vom Münzstab schneiden, Rohform der Münze mit dem Münzeisen aus dem Metall aushauen

Münzen -- Muster zum Bestimmen des Feingehaltes umlaufender Münzen: stõl (2), stael, stail, stõle, stale, mnd., M., N.: nhd. Muster, Kleidermuster, Modell, Muster zum Bestimmen des Feingehaltes umlaufender Münzen, Probemünze, Gewebestück für die Prüfung von Tüchern, Matrize, Gießmuster

Münzen -- in Münzen seiend: rÐtbõrlÆk***, reitbõrlÆk***, mnd., Adj.: nhd. in Münzen seiend?

Münzen -- in Münzen: rÐtbõr, reitbõr, reetbõr, mnd., Adv.: nhd. in Münzen, bar; rÐtbõrlÆke*, rÐtbõrlÆk, reitbõrlÆk, mnd., Adv.: nhd. in Münzen, bar

Münzen -- an den Inhaber der Münzgerechtigkeit zu zahlende Abgabe für die Erlaubnis alte und fremde Münzen ausgeben oder gegen neue einheimische einwechseln zu dürfen: slÐgeschat, slÐschat, sleischat, sleyschat, sleygschat, mnd., M.: nhd. Schlagschatz, Abgabe des Münzmeisters an den Münzherrn für die Prägung des Geldes, an den Inhaber der Münzgerechtigkeit zu zahlende Abgabe für die Erlaubnis alte und fremde Münzen ausgeben oder gegen neue einheimische einwechseln zu dürfen

Münzen -- falsche Münzen prägen: nõmünten, nõchmünten*, mnd., sw. V.: nhd. »nachmünzen«, falsche Münzen prägen

Münzen (N.): münten* (2), müntent, mnd., N.: nhd. Münzen (N.), Münzerei, Münzwesen, Glückspiel mit Münzen (Bedeutung örtlich beschränkt)

Münzen -- Rohform der Münzen: schrȫdinge, schrodinge, mnd., F.: nhd. Schroten, Vorgang des Schrotens, Schrotung, Schwere, Gewicht, Schrotling, Rohform der Münzen, Ausmünzung, Ausprägung

Münzen -- bestimmte Anzahl bei der Zählung von Waren und besonders von Münzen: worp, wurp*, mnd.?, M., N.: nhd. Wurf, Wurf im Würfelspiel, Kette, Aufzug in der Weberei, Stelle wo das Fischnetz ausgeworfen ist, bestimmte Anzahl bei der Zählung von Waren und besonders von Münzen

Münzen -- Legierung der Münzen: saie (1), saige, zayge, zaye, mnd., F.: nhd. Goldprobe, Silberprobe, Münzprüfung, Probiereisen, probehaltiges Gold oder Silber, Legierung der Münzen

Münzen -- das durch Umschneidung der Münzen gewonnene Silber: genæste 4 und häufiger?, mhd., st. F.: nhd. Schädigung, Schade, Schaden (M.), betrügerische Umschneidung der Münzen, das durch Umschneidung der Münzen gewonnene Silber

Münzen -- als Signatur auf Münzen: kæbræt, mnd., N.: nhd. ein Münzzeichen, als Signatur auf Münzen

Münzen einfassen (Bedeutung örtlich beschränkt): hðsen (1), huesen, huysen, mnd., sw. V.: nhd. »hausen«, beherbergen, unterbringen, ins Haus nehmen, Unterkunft gewähren, Wohnung gewähren, Behausung gewähren, unterstellen, einstallen, Münzen einfassen (Bedeutung örtlich beschränkt), unterkommen (Bedeutung örtlich beschränkt), Stallung haben (Bedeutung örtlich beschränkt), sich anbauen (Bedeutung jünger), ansässig sein (V.) (Bedeutung jünger)

Münzen -- Mensch oder Einrichtung welche die Prüfung von Münzen auf Gewicht und Feingehalt durchführt: probÐrÏre*, probÐrer, mnd., M.: nhd. »Probierer«, Mensch oder Einrichtung welche die Prüfung von Münzen auf Gewicht und Feingehalt durchführt

Münzen -- betrügerische Umschneidung der Münzen: genæste 4 und häufiger?, mhd., st. F.: nhd. Schädigung, Schade, Schaden (M.), betrügerische Umschneidung der Münzen, das durch Umschneidung der Münzen gewonnene Silber

Münzen -- bestimmte Zahl von Münzen die aus einem bestimmten Metallgewicht geprägt werden: ðfzal, mhd., st. F.: nhd. »Aufzahl«, bestimmte Zahl von Münzen die aus einem bestimmten Metallgewicht geprägt werden

Münzens -- Amt des Münzens: münzambehte* 1, münzamt, mhd., st. N.: nhd. Münzamt, Amt des Münzens

Münzer: ahd. munizõri 26, Münzer: ahd. munizõri 26

Münzer -- Münzer eines Fürsten: hðsgenæz, mhd., st. M.: nhd. Hausgenosse, Hausbewohner, Mitbewohner eines Hauses, Genosse, Gefährte, Freund, Angehöriger eines Hauswesens, Mitglied einer Münzerhausgenossenschaft, Münzer eines Fürsten, Bewohner eines reichsmittelbaren Ortes, Höriger, Mithöriger, Standesgenosse, Mitglied einer Hausgemeinschaft, Angehöriger einer Ordenshauses

Münzer: münzÏre, münzer, mhd., st. M.: nhd. Münzer, Münzherr, Geldwechsler, Geldpräger, der das Recht hat Geld zu prägen, der das Recht hat Geld zu wechseln, Schachfigur

Münzer: müntÏre*, münter, müntere, mönter, möntere, mnd., M.: nhd. Münzer, Hersteller von Münzgeld, Münzmeister, Geldhändler, Geldwechsler, Bankier; R.: gesetzliches Recht der Münzer: müntÏrerecht*, münterrecht, mnd., N.: nhd. gesetzliches Recht der Münzer

Münzer: afries. mentere 10; munter 3; R.: Münzer der Münzen von geringerem als dem amtlichen Wert herstellt: afries. fâder 1, Münzer: afries. mentere 10; munter 3; R.: Münzer der Münzen von geringerem als dem amtlichen Wert herstellt: afries. fâder 1

Münzer: wesselÏre*, wesselÐre, weslÐre, wisler, mnd.?, M.: nhd. »Wechsler«, Geldwechsler, Bankier, Münzer

Münzer: ae. mynetere, Münzer: ae. mynetere

Münzer«: as. munitõri* 1, Münzer«: as. munitõri* 1

Münzerei: müntÏrÆe*, münterÆe, mnd., F.: nhd. Münzerei, Münzbezirk, Münzstätte?; münten* (2), müntent, mnd., N.: nhd. Münzen (N.), Münzerei, Münzwesen, Glückspiel mit Münzen (Bedeutung örtlich beschränkt)

Münzergeselle«: müntÏregeselle*, müntergeselle, mnd., M.: nhd. »Münzergeselle«, Gehilfe des Münzmeisters

Münzerhammer«: müntÏrehõmer*, münterhõmer, mönterhõmer, mnd., M.: nhd. »Münzerhammer«, Prägehammer

Münzerhausgenossenschaft -- Verband der Angehörigen einer Münzerhausgenossenschaft: hðsgenæzschaft, mhd., st. F.: nhd. »Hausgenossenschaft«, Verband der Angehörigen einer Münzerhausgenossenschaft, Hausgenossenstand, Hausgenossengesamtheit

Münzerhausgenossenschaft -- Mitglied einer Münzerhausgenossenschaft: hðsgenæz, mhd., st. M.: nhd. Hausgenosse, Hausbewohner, Mitbewohner eines Hauses, Genosse, Gefährte, Freund, Angehöriger eines Hauswesens, Mitglied einer Münzerhausgenossenschaft, Münzer eines Fürsten, Bewohner eines reichsmittelbaren Ortes, Höriger, Mithöriger, Standesgenosse, Mitglied einer Hausgemeinschaft, Angehöriger einer Ordenshauses

Münzerin: münzerse* 1, munzerse, mhd., st. F.: nhd. Münzerin

Münzerin«: münzÏrinne* 2, münzerin, mhd., st. F.: nhd. »Münzerin«, Frau eines Münzers

Münzerknecht«: müntÏreknecht*, münterknecht, mnd., M.: nhd. »Münzerknecht«, Gehilfe des Münzmeisters

Münzers -- Frau eines Münzers: münzÏrinne* 2, münzerin, mhd., st. F.: nhd. »Münzerin«, Frau eines Münzers

Münzers -- Zählbrett des Münzers: bret, bred, mnd., N.: nhd. Brett, Zahlbrett, Almosenbrett, Spielbrett, Schachbrett, Würfelbrett, Wandbrett, Tafel, Anschlagbrett für öffentliche Bekanntmachungen, Bildtafel, Holztafel die bemalt wird, Sitzbrett, erhöhter Sitz der Herrschaft, Versammlungstisch, Regierungstisch, Brett des Buchdeckels, Zählbrett des Münzers, Arbeitstisch des Goldschmieds, Maßbestimmung für Leinwand u. s. w.

Münzers -- ein Gerät des Münzers: gÐtestÐn, gÐtestein, mnd., M.: nhd. »Gießstein«, Gießform (zum Gießen von Platten), ein Gerät des Münzers?

Münzfälscher: müntevelschÏre*, müntevelscher, mnd., M.: nhd. Münzfälscher

Münzfälschung -- Stift zum Durchschlagen von Goldmünzen bzw. Silbermünzen zum Zweck der Münzfälschung: stift (1), stypht, mnd., M.: nhd. Stift (M.) (1), Metallstift, kleiner Nagel, Stift (M.) (1) mit dem die Windeisen auf die Fensterrahmen genagelt werden, Normalgoldschrift des Rates, Stift zum Durchschlagen von Goldmünzen bzw. Silbermünzen zum Zweck der Münzfälschung, Dorn des Leuchters zum Aufsetzen einer Kerze, Schmucknadel mit verziertem Kopf, vom Gürtel ringsum herabhängende Zierstifte aus Edelmetall, oberstes Ende, Spitze

Münzfuß: gewÐringe, geweringe, mnd., F.: nhd. Geldwährung, Währung, Münzfuß

Münzfuß: wÐre (4), mnd.?, st. F.: nhd. Gewährleistung, Gewähr die der Verkäufer dem Erwerber für den Gegenstand und sein Recht daran leistet, Gewähr die der Kläger dem Beklagten für die Durchführung des Prozesses und die Sicherung des Beklagten gegen etwaige Ansprüche anderer leistet, Geldwährung, Münzfuß; wÐringe (1), mnd.?, F.: nhd. Währung, Geldwährung, Münzfuß, Sicherstellung, Gewährleistung, gute Ware oder Münze

Münzgang«: münteganc, muntegank, mnd., M.?: nhd. »Münzgang«, Geldkurs, Währungskurs

Münzgebühr: slÐgelschat, mnd., M.: nhd. »Schlagschatz«, Münzgebühr

Münzgehalt: erge (2), mhd., st. F.: nhd. Bosheit, Falsch, Feindschaft, Geiz, Feindseligkeit, Kargheit, Münzgehalt

Münzgehalt -- Münzgehalt schätzen: gewÐren (3), geweren, gewõren, mnd., sw. V.: nhd. gewähren, einem Gewährschaft leisten, Gewährsmann sein (V.), bürgen, einstehen für, dartun, erhärten, wahr machen, beglaubigen, währen, Münzgehalt schätzen, schätzen, wardieren

Münzgeld -- Kosten für die Prüfung und legitimierende Kennzeichnung von Münzgeld: tÐkengelt, teikengelt, mnd., N.: nhd. »Zeichengeld«, obligatorische Abgabe für die Legitimation und entsprechende Kennzeichnung eines jeden Fasses Bier das in Magdeburg gebraut wurde, Gebühr für die Kennzeichnung von Warengebinden mit Handelsmarken, Kosten für die Prüfung und legitimierende Kennzeichnung von Münzgeld?

Münzgeld -- Gewichtseinheit oder Zähleinheit für Edelmetalle und Münzgeld: müntepunt, mnd., N.: nhd. Gewichtseinheit oder Zähleinheit für Edelmetalle und Münzgeld, auf acht Unzen á zwei Lot berechnetes Pfund, Edelmark

Münzgeld -- Zählpfund für Edelmetalle und Münzgeld: punt (1), p¦nt, pont, mnd., N.: nhd. Pfund, Gewichtseinheit, ein Gewicht von wechselnder Größe, Handelsgewicht, Flüssigkeitsmaß, Rechnungseinheit, Zählpfund für Edelmetalle und Münzgeld, übergeordnete Einheit für zählende Ware mit unterschiedlichem von Warenart und Basisgröße abhängigem Wert

Münzgeld -- Gewichtseinheit oder Zähleinheit für Edelmetalle und Münzgeld: geltpunt, mnd., N.: nhd. Gewichtseinheit oder Zähleinheit für Edelmetalle und Münzgeld, auf acht Unzen zu zwei Lot berechnetes Pfund, Edelmark

Münzgeld -- Hersteller von Münzgeld: müntÏre*, münter, müntere, mönter, möntere, mnd., M.: nhd. Münzer, Hersteller von Münzgeld, Münzmeister, Geldhändler, Geldwechsler, Bankier

Münzgeld -- Münzgeld des täglichen Umlaufs: talgelt, tellegelt, mnd., N.: nhd. Münzgeld des täglichen Umlaufs, Bargeld

Münzgeld«: münzgelt, mhd., st. N.: nhd. »Münzgeld«, Abgabe an den Münzrechtinhaber zur Vergütung der Prägekosten, Abgabe von Waren die in die Stadt gebracht werden

Münzgenosse -- Münzgenosse in Goslar: tõfelhÐre, taffelhÐre, tõvelhÐre, mnd., M.: nhd. »Tafelherr«, Träger eines Ratsamts in Goslar der mit Aufgaben der Finanzverwaltung betraut ist, Münzgenosse in Goslar

Münzgepräge: brÏch, mhd., st. N.: nhd. Münzgepräge

Münzgerät: gÆselÏre*? (2), gÆseler, mnd., Sb.: nhd. Münzgerät?

Münzgerechtigkeit -- an den Inhaber der Münzgerechtigkeit zu zahlende Abgabe für die Erlaubnis alte und fremde Münzen ausgeben oder gegen neue einheimische einwechseln zu dürfen: slÐgeschat, slÐschat, sleischat, sleyschat, sleygschat, mnd., M.: nhd. Schlagschatz, Abgabe des Münzmeisters an den Münzherrn für die Prägung des Geldes, an den Inhaber der Münzgerechtigkeit zu zahlende Abgabe für die Erlaubnis alte und fremde Münzen ausgeben oder gegen neue einheimische einwechseln zu dürfen

Münzgerechtigkeit: münte, mönte, mnd., F.: nhd. Münze, Geldstück, Geld, Kleingeld, Geldwert, Währung, Münzrecht, Münzgerechtigkeit, Gepräge, Münzschmiede, Münzstätte; müntÆe, muntei, mnd., F.: nhd. Münzgerechtigkeit, Münzrecht, Münzregal (meist von Städten erworben), städtische Verwaltung des Münzwesens, Münzstätte, Münzhaus; müntige, mnd., F.: nhd. Münzgerechtigkeit, Münzrecht, Münzregal (meist von Städten erworben), städtische Verwaltung des Münzwesens, Münzstätte

Münzgewicht -- Ausgleich beim Münzgewicht: vorvõringe (1), mnd., F.: nhd. Verderben (Bedeutung örtlich beschränkt), Abweichung, Ausgleich beim Münzgewicht

Münzgewicht -- Münzgewicht prüfen: assaiieren, mhd., sw. V.: nhd. Münzgewicht prüfen

Münzgewicht: ahd. giwõgi* (2) 13, Münzgewicht: ahd. giwõgi* (2) 13

Münzgewicht: wiht (2), mhd., st. N.: nhd. Gewicht, Münzgewicht

Münzgewicht: swÏre (3), swõre, swõre, mhd., st. F.: nhd. Schwere, Gewicht (N.) (1), Münzgewicht, Last, Größe, Beschwernis, Leid, Kummer, Schmerz, Qual, Not, Beschwerlichkeit, Mühe, Schwierigkeit, Überfülle, Schwerfälligkeit, Schwermut, Verzweiflung, Not, Erdenleid, Schade, Schaden (M.), schwerer Traum, Alptraum, Leid, Bedrängnis, großes Gewicht; swÏrede*, swÏrde, mhd., st. F.: nhd. Gewicht (N.) (1), Münzgewicht, Schwere, Schmerz, Kummer, Leid, Schwierigkeit, Bedrängnis, Heftigkeit, Last, Belastung

Münzgewicht: gewÏge (1), mhd., st. N.: nhd. Gewicht (N.) (1), Münzgewicht, Feingehalt einer Münze, Maß, Gewoge, Flut; gewihte, gewiht, gewit, mhd., st. N.: nhd. Gewicht (N.) (1), Münzgewicht, Feingehalt einer Münze, Münzsorte, Währung, Galgen; korn (1), mhd., st. N.: nhd. Korn, Getreide, Fruchtkorn, Getreidekorn, Roggenkorn, Same, Samen (M.), Getreidepflanze, Halm, Kornfeld, Münzgewicht, Reimverbindung von Strophen; R.: von einem bestimmten Münzgewicht: gewegen (5), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. auserwählt, gewichtig, gewogen, von einem bestimmten Münzgewicht, geneigt

Münzguss -- Büchse in der von jedem Münzguss einige Probestücke hinterlegt wurden: võrbüsse, mnd., F.: nhd. Büchse in der von jedem Münzguss einige Probestücke hinterlegt wurden

Münzhammer: hõmer (1), mnd., M.: nhd. Hammer, Schmiedewerkzeug, Eisenwerk, Eisenhammer, Münzhammer

Münzhammer: münzhamer, mhd., st. M.: nhd. Münzhammer

Münzhandwerk: münzwerc, mhd., st. N.: nhd. »Münzwerk«, Münzhandwerk

Münzhaus: münze, munze, mhd., st. F.: nhd. Münze, Silbermünze, Geldstück, Geld, Währung, Prägung, Münzrecht, Münzstätte, Münzhaus

Münzhaus: müntÆe, muntei, mnd., F.: nhd. Münzgerechtigkeit, Münzrecht, Münzregal (meist von Städten erworben), städtische Verwaltung des Münzwesens, Münzstätte, Münzhaus

Münzhaus«: münzhðs 1, mhd., st. N.: nhd. »Münzhaus«, Münze, Münzstätte

Münzherr: münzÏre, münzer, mhd., st. M.: nhd. Münzer, Münzherr, Geldwechsler, Geldpräger, der das Recht hat Geld zu prägen, der das Recht hat Geld zu wechseln, Schachfigur

Münzherr«: müntehÐre, möntehÐre, mnd., M.: nhd. »Münzherr«, mit der Aufsicht über das städtische Münzwesen beauftragter Ratsherr

Münzherrn -- Abgabe des Münzmeisters an den Münzherrn für die Prägung des Geldes: slÐgeschat, slÐschat, sleischat, sleyschat, sleygschat, mnd., M.: nhd. Schlagschatz, Abgabe des Münzmeisters an den Münzherrn für die Prägung des Geldes, an den Inhaber der Münzgerechtigkeit zu zahlende Abgabe für die Erlaubnis alte und fremde Münzen ausgeben oder gegen neue einheimische einwechseln zu dürfen

Münzhersteller -- ein Münzhersteller: Rednacht, Reddenacht, Redenat, mnd., PN: nhd. Rednaht?, ein Münzhersteller

Münzherstellung: müntewerk, mnd., N.: nhd. Münzherstellung; müntwerk, mnd., N.: nhd. Münzherstellung

Münzhof«: müntehof, mnd., M.: nhd. »Münzhof«

Münzimitat -- Münzimitat bzw. kleine Scheibe mit dem bzw. der auf dem Rechenbrett Rechenoperationen vorgenommen werden: talpenninc, tõlpenninc, talpennink, tahlpenninc, t¯lpenninc, mnd., M.: nhd. Zählpfennig, Rechenpfennig, Münzimitat bzw. kleine Scheibe mit dem bzw. der auf dem Rechenbrett Rechenoperationen vorgenommen werden, in bar zu entrichtender Beitrag, Termin an dem eine Beitragszahlung zu leisten ist

Münzkammer«: müntekõmer, mnd., F.: nhd. »Münzkammer«, Raum in der Münzschmiede

Münzknecht«: münteknecht, mnd., M.: nhd. »Münzknecht«, Gehilfe des Münzmeisters

Münzmaterial -- Kupfer als minderwertiges Münzmaterial: kopper, kæper, kapper, mnd., N., M.: nhd. Kupfer, Rohmaterial, Kupfer als Handelsware, Kupfer als Platte zum Dachdecken, Kupfer zum Bilderstechen, Kupfer als minderwertiges Münzmaterial, Kupferlegierung

Münzmeister: münzmeister, mhd., st. M.: nhd. Münzmeister, Münzpächter

Münzmeister: schrotÏre, schroter, schrætÏre, schræter, schroder, mhd., st. M.: nhd. »Schröter«, Tuchschneider, Schneider, Münzmeister, Fassauflader, Verlader, Fassablader, Hirschkäfer; schrætmeister, mhd., st. M.: nhd. Münzmeister

Münzmeister: schrætmÐster, schrætmeister, mnd., M.: nhd. »Schrotmeister«, Münzmeister; seigemÐster, seygemÐster, seigemeister, seygemeister, seggemÐster, seggemeister, sechmÐster, seychmeister, mnd., M.: nhd. Münzmeister, Münzwardein

Münzmeister: müntÏre*, münter, müntere, mönter, möntere, mnd., M.: nhd. Münzer, Hersteller von Münzgeld, Münzmeister, Geldhändler, Geldwechsler, Bankier; müntemÐster*, müntemeyster, möntemeyster, müntemeister, müntemester, mnd., M.: nhd. Münzmeister, vom Landesherrn oder vom Stadtrat bestellter Leiter (M.) der Münzprägung und Aufseher der Münze; müntmÐster*, müntmeyster, mnd., M.: nhd. Münzmeister, vom Landesherrn oder vom Stadtrat bestellter Leiter (M.) der Münzprägung und Aufseher

Münzmeister: ahd. munizõri 26, Münzmeister: ahd. munizõri 26

Münzmeisters -- Lehrjunge des Münzmeisters: müntÏrejunge*, münterjunge, mnd., M.: nhd. Lehrjunge des Münzmeisters

Münzmeisters -- Gehilfe des Münzmeisters: müntÏregeselle*, müntergeselle, mnd., M.: nhd. »Münzergeselle«, Gehilfe des Münzmeisters; müntÏreknecht*, münterknecht, mnd., M.: nhd. »Münzerknecht«, Gehilfe des Münzmeisters; münteknecht, mnd., M.: nhd. »Münzknecht«, Gehilfe des Münzmeisters

Münzmeisters -- Abgabe des Münzmeisters an den Münzherrn für die Prägung des Geldes: slÐgeschat, slÐschat, sleischat, sleyschat, sleygschat, mnd., M.: nhd. Schlagschatz, Abgabe des Münzmeisters an den Münzherrn für die Prägung des Geldes, an den Inhaber der Münzgerechtigkeit zu zahlende Abgabe für die Erlaubnis alte und fremde Münzen ausgeben oder gegen neue einheimische einwechseln zu dürfen

Münzmeisters -- Gehilfe des Münzmeisters: glöiÏre*, glöyÐre, glöjer, mnd., M.: nhd. »Glüher«, Gehilfe des Münzmeisters

Münzmeisters -- Beizeichen des Münzmeisters auf der Münze: bÆtÐken, bÆteiken, biteken, N.: nhd. »Beizeichen«, Zeichen, Abzeichen, Marke, Kennmarke, zur Erklärung dienendes Beispiel, Beizeichen neben einem anderen vorgeschriebenen Merkzeichen, Kontrollzeichen, Beizeichen des Münzmeisters auf der Münze

Münzmeisters -- Buchführer des Münzmeisters: münzschrÆbÏre* 1 und häufiger?, münzschrÆber, mhd., st. M.: nhd. »Münzschreiber«, Buchführer des Münzmeisters

Münzmeisterwerkstätte: schrætgadem, mhd., st. M.: nhd. Münzmeisterwerkstätte

Münzmetall: metal, metõl, mittal, mnd., N.: nhd. Metall, Erz, Münzmetall, Edelmetall, Gussmaß

Münzmetalls -- Feingehalt des Münzmetalls: kærn, koern, kæren, kærne, koerne, kõrn, mnd., N.: nhd. Korn, Samenkorn, Fruchtkern, Getreidekorn, Getreide, Kornfeld, Getreidegarbe, Sandkorn, kornförmiger Edelstein, Feingehalt des Münzmetalls

Münzmetalls -- Rückstände beim Reinigen des Münzmetalls: damp, dampe, mnd., M.: nhd. Dampf, Engbrüstigkeit, Asthma, Erkältung, Rückstände beim Reinigen des Münzmetalls, Unruhe, Bedrängnis, Widerstand, Schade, Schaden (M.); dumpe, mnd., M.: nhd. Dampf, Engbrüstigkeit, Asthma, Erkältung, Rückstände beim Reinigen des Münzmetalls, Unruhe, Bedrängnis, Widerstand, Schade, Schaden (M.)

Münzname: tarsche (2), mhd., sw. F.: nhd. Münzname

Münzordnung: geltsõte, mnd., F.: nhd. Münzordnung

Münzpächter: münzmeister, mhd., st. M.: nhd. Münzmeister, Münzpächter

Münzpfund: afries. mentepund 6, Münzpfund: afries. mentepund 6

Münzpräger: quetzÏre*, quetzer, mhd., st. M.: nhd. »Quetscher«, Münzpräger

Münzprägung: ae. pÏnegslieht, Münzprägung: ae. pÏnegslieht

Münzprägung: pennincslach, mnd., M.: nhd. »Pfennigschlag«, Münzprägung, Währungsausgabe

Münzprägung: gemÏle, mhd., st. N.: nhd. Malerei, Zeichnung, Verzierung, Münzprägung

Münzprägung: an. silfrslõtta, Münzprägung: an. silfrslõtta

Münzprobe: strich, mhd., st. M.: nhd. Strich, Pinselstrich, Linie, Richtung, Weg, Streifen (M.), Landstrich, Gegend, Eichstrich, Verlauf, Lauf, Richtung, Art (F.) (1), Streich, Schlag, Flussarm, Richtung der Gewebefäden der Länge nach, Streichen mit dem Probierstein, Münzprobe

Münzprobe: probõtie, probacie, mnd., F.: nhd. Prüfung von Münzen auf Gewicht und Feingehalt, Münzprobe; præbe (1), mnd., F.: nhd. Probe, Prüfung, Erprobung, Auseinandersetzung, Entscheidung zwischen zwei Parteien, Probezeit zu Beginn einer Handwerkerausbildung, Prüfung von Münzen und Edelmetallstücken auf Gewicht und Feingehalt, Münzprobe; probÐringe, probÐrunc, mnd., F.: nhd. Prüfung, Überprüfung, Erprobung, Prüfung von Münzen und Edelmetallstücken auf Gewicht und Feingehalt, Münzprobe, Prüfung einer Orgel, Probespiel; prȫve (1), proyve, præve, prȫf, proyff, prave, mnd., F.: nhd. Probe, Prüfung, Überprüfung, Prüfung der Qualität einer Ware, Prüfung der Qualität eines Handelserzeugnisses, Bierprobe, Besichtigung, Prüfung von Münzen und Edelmetallstücken auf Gewicht und Feingehalt, Münzprobe, Probezeit, Versuchung, Versuch, Anfechtung, Nachweis, Beweis, Kontrollrechnung, Rechenprobe, untersuchter Gegenstand, Ware oder Werkstück das einer Prüfung der Qualität unterzogen wird, Edelmetallprobe; prȫvinge (1), mnd., F.: nhd. Prüfung, Überprüfung, Probe, Betrachtung, Erwägung, Beurteilung, Prüfung von Münzen und Edelmetallstücken auf Gewicht und Feingehalt, Münzprobe; R.: eine Münzprobe durchführen: præben, mnd., sw. V.: nhd. Münzen auf Gewicht und Feingehalt prüfen, eine Münzprobe durchführen; R.: Münze an der eine Münzprobe vorgenommen wird: prȫvegelt, mnd., N.: nhd. Münze an der eine Münzprobe vorgenommen wird; prȫvelgelt (1), mnd., N.: nhd. Münze an der eine Münzprobe vorgenommen wird; R.: Münzprobe durchführen: probÐren, probÆren, probbyren, provÐren, mnd., sw. V.: nhd. »probieren«, prüfen, überprüfen, die Qualität einer Ware oder eines Handelserzeugnisses prüfen, Normmaße kontrollieren, ein Bauwerk abnehmen, Edelmetalle prüfen, Münzen auf Gewicht und Feingehalt prüfen, Münzprobe durchführen, ein Schriftstück hinsichtlich des Inhalts überprüfen, eine vermeintliche Hexe verhören, eine vermeintliche Hexe der Hexenprobe unterwerfen, auf die Probe stellen, versuchen, anfechten, nachweisen, beweisen, eine Rechnung kontrollieren, die Probe machen; R.: Münzprobe vornehmen: prȫven (1), proyven, proynen, pr²uen, præven, prouven, prǖven, mnd., sw. V.: nhd. prüfen, überprüfen, probieren, ausprobieren, erproben, auf die Probe stellen, kennen lernen, erkennen, merken, wahrnehmen, vernehmen, beobachten, bemerken, erfahren (V.), zur Kenntnis nehmen, nachweisen, feststellen, ermitteln, beweisen, enthüllen, aufdecken, finden, herausfinden, entdecken, ermessen (V.), schätzen, einschätzen, taxieren, bewerten, versuchen, bedenken, erwägen, überdenken, ersinnen, erdenken, ausdenken, besprechen, beraten (V.), verhandeln, streben, sich bemühen, eichen (V.), Münzprobe vornehmen; R.: normiertes Vergleichsgewicht bei der Münzprobe: probÐrgewichte*?, probÐrgewicht, probÆrgewicht, mnd., N.: nhd. »Probiergewicht«, normiertes Vergleichsgewicht bei der Münzprobe; R.: Termin an dem einem Münzprobe vorgenommen wird: probõtiendach, mnd., M.: nhd. »Probationstag«, Termin an dem einem Münzprobe vorgenommen wird

Münzprobierer: versuochÏre, versuocher, fersuochÏre*, fersuocher*, mhd., st. M.: nhd. Probierer, Münzprobierer, Weinprobierer, Versucher, Verführer

Münzprüfer: wardÆn, mhd., st. M.: nhd. Münzwardein, Münzprüfer

Münzprüfung -- Silberstücke einer bestimmten Qualität die bei der Münzprüfung vergleichend herangezogen werden: prȫvesülver, mnd., N.: nhd. »Probesilber«, Silberstücke einer bestimmten Qualität die bei der Münzprüfung vergleichend herangezogen werden

Münzprüfung: saie (1), saige, zayge, zaye, mnd., F.: nhd. Goldprobe, Silberprobe, Münzprüfung, Probiereisen, probehaltiges Gold oder Silber, Legierung der Münzen; seige*, seyge, mnd., F.: nhd. Goldprobe, Silberprobe, Münzprüfung, Probiereisen

Münzrecht: münze, munze, mhd., st. F.: nhd. Münze, Silbermünze, Geldstück, Geld, Währung, Prägung, Münzrecht, Münzstätte, Münzhaus

Münzrecht: münte, mönte, mnd., F.: nhd. Münze, Geldstück, Geld, Kleingeld, Geldwert, Währung, Münzrecht, Münzgerechtigkeit, Gepräge, Münzschmiede, Münzstätte; müntÆe, muntei, mnd., F.: nhd. Münzgerechtigkeit, Münzrecht, Münzregal (meist von Städten erworben), städtische Verwaltung des Münzwesens, Münzstätte, Münzhaus; müntige, mnd., F.: nhd. Münzgerechtigkeit, Münzrecht, Münzregal (meist von Städten erworben), städtische Verwaltung des Münzwesens, Münzstätte

Münzrechtinhaber -- Abgabe an den Münzrechtinhaber zur Vergütung der Prägekosten: münzgelt, mhd., st. N.: nhd. »Münzgeld«, Abgabe an den Münzrechtinhaber zur Vergütung der Prägekosten, Abgabe von Waren die in die Stadt gebracht werden

Münzrechts -- Abgabe an den Inhaber des Münzrechts zur Vergütung der Prägekosten: slagegelt*, slahgelt, mhd., st. N.: nhd. Abgabe an den Inhaber des Münzrechts zur Vergütung der Prägekosten, Abgabe von Waren die in die Stadt gebracht werden; slegeschaz 29 und häufiger?, slageschaz, slahschaz, mhd., st. M.: nhd. Abgabe an den Inhaber des Münzrechts zur Vergütung der Prägekosten, Abgabe von Waren die in die Stadt gebracht werden

Münzrechts -- Abgabe an den Inhaber des Münzrechts zur Vergütung der Prägekosten: slachschat, mnd., M.: nhd. »Schlagschatz«, Abgabe an den Inhaber des Münzrechts zur Vergütung der Prägekosten

Münzregal (meist von Städten erworben): müntÆe, muntei, mnd., F.: nhd. Münzgerechtigkeit, Münzrecht, Münzregal (meist von Städten erworben), städtische Verwaltung des Münzwesens, Münzstätte, Münzhaus; müntige, mnd., F.: nhd. Münzgerechtigkeit, Münzrecht, Münzregal (meist von Städten erworben), städtische Verwaltung des Münzwesens, Münzstätte

Münzrohling: platte, mnd., F.: nhd. »Platte«, Münzrohling, Rüstung, Teil der Rüstung, Harnisch, Schürze (als Frauenkleidungsstück), metallene Verzierung an Kleidungsstücken und anderen Textilarbeiten, kahle unbehaarte Stelle am Kopf, Tonsur der Geistlichen, ein Mönchsfisch, Geistlicher, Stoff schlechter Qualität, Flicken (M.)

Münzrohlinge -- flach geschlagene und geglättete Münzrohlinge: plettinge, mnd., F.: nhd. flach geschlagene und geglättete Münzrohlinge

Münzsammlerin: münzhebe, münzheb, mhd., sw. F.: nhd. Münzsammlerin

Münzsatzung: müntesõte, mnd., F.: nhd. Münzsatzung, auf Zeit ausgemachter Münztarif

Münzschlag: slach (1), slech, mnd., M., N.: nhd. Schlag, Hieb, Kampf, Schlacht, Schlägerei, Prügel, Prankenhieb, durch Schlag entstandene Verwundung, Todesstreich, göttliche Strafe, Plage, Schicksalsschlag, Unglücksfall, plötzlicher Krankheitsfall, Schlaganfall, Donnerschlag, Stundenschlag, rechtliche Aneignungshandlung, Niederschlag, Tötung, Hufschlag, Spur, Fährte, Weg, Richtung, Münzschlag, Gepräge, Münzwert, Menge des Öles die auf einmal geschlagen wird, Art (F.) (1), Gattung, Verschluss, Riegel, Sperre, Schranke, Schlagbaum, Sperrbaum, Windung, Knoten (M.), Zuschlag, Ackerschlag, Abteilung des Ackers oder Deiches oder Weges, Deichfach, Querstollen, Strecke, Schlag der Kammlade, Fach des Tuchrahmens

Münzschlag: slac, mhd., st. M.: nhd. Schlag, tödlicher Schlag, Stoß, Hieb, Münzschlag, schnell Vorübergehendes oder Vergebliches, durch Schlagen gebildete Vertiefung, durch Schlag versehrte Stelle, Wunde, Beule, Niederschlagen, Plage, Krankheit, Verderben, Unfall, Unglück, Unglücksschlag, Strafe, Gewalt, Gegenschlag, Ansturm, Fall, Sturz, Ende, Faltenschlag, Schlagfluss, Donnerschlag, Blitzschlag, Hagelschlag, Puls, Schlaganfall, Hufschlag, Herzschlag, Pulsschlag, Schlag der Zunge, Gepräge, Holzschlag, bauliche Holzungsrecht, Holzfällen, zum Holzschlag bestimmte oder urbar gemachte Waldstelle, Schlagbaum, Schranke, Veränderung, Handschlag beim Kaufe, Kaufpreis, Unheil

Münzschläge -- Währung der kurfürstlichen Münzschläge: kȫrevörstenslach*, kȫrvörstenslach, mnd., M.: nhd. Währung der kurfürstlichen Münzschläge
Münzschlagen -- Probiertiegel beim Münzschlagen: kappél, mnd., N.: nhd. Schmelztiegel, Probiertiegel beim Münzschlagen

Münzschmied: pfennincsmit, phennincsmit*, mhd., st. M.: nhd. »Pfennigschmied«, Münzschmied

Münzschmiede: münte, mönte, mnd., F.: nhd. Münze, Geldstück, Geld, Kleingeld, Geldwert, Währung, Münzrecht, Münzgerechtigkeit, Gepräge, Münzschmiede, Münzstätte; müntsmÐde, mnd., F.: nhd. Münzschmiede, Prägestätte; R.: Raum in der Münzschmiede: müntekõmer, mnd., F.: nhd. »Münzkammer«, Raum in der Münzschmiede

Münzschmiede: smÐde (1), smede, smedde, mnd., F.: nhd. Schmiede, Münzschmiede

Münzschmiede«: münzsmite, mhd., st. F.: nhd. »Münzschmiede«, Münzstätte

Münzschranne«: ahd. munizskranna* 1, Münzschranne«: ahd. munizskranna* 1

Münzschreiber«: münzschrÆbÏre* 1 und häufiger?, münzschrÆber, mhd., st. M.: nhd. »Münzschreiber«, Buchführer des Münzmeisters

Münzsilber: pennincsülver, pennicsülver, mnd., N.: nhd. »Pfennigsilber«, unter Verwendung von Silber hergestellte Metalllegierung, Münzsilber

Münzsilber -- Münzsilber mit höchstem Silbergehalt: kȫnincsülver, mnd., N.: nhd. Münzsilber mit höchstem Silbergehalt; kȫningessülver, kȫnigsülver, mnd., N.: nhd. Münzsilber mit höchstem Silbergehalt
Münzsilbers -- amtlich mit dem Mischen des Münzsilbers beauftragter städtischer Silberbrenner: sülverbernÏre*, sülverberner, sülverbernere, sülverbörner, silverberner, mnd., M.: nhd. Silberbrenner, amtlich mit dem Mischen des Münzsilbers beauftragter städtischer Silberbrenner, Silberschmied, Goldschmied

Münzsorte -- eine rheinische Münzsorte: rõderwitpenninc, rõderwitpennic, raderwitpennink, rÐderwitpenninc, rõderwittepenninc, mnd., M.: nhd. eine rheinische Münzsorte, rheinischer Weißpfennig mit auf dem Revers aufgeprägtem Rad (dem Wappen der Kurfürsten von Mainz)

Münzsorte -- rheinische Münzsorte: rõderalbus, mnd., M.: nhd. rheinische Münzsorte, Weißpfennig mit auf dem Revers aufgeprägtem Rad (dem Wappen der Kurfürsten von Mainz

Münzsorte -- eine Münzsorte betreffend: tangenbÐhÐmisch*, tangenbÐmesch, mnd., Adj.: nhd. »zangenböhmisch«, eine Münzsorte betreffend

Münzsorte -- eine Münzsorte: sÐkele (2), mnd., F.: nhd. eine Münzsorte

Münzsorte: gelãte, mhd., st. N.: nhd. Gewicht (N.) (1), Ladung Blei, Schuss, Waage, Feingehalt einer Münze, Münzsorte, Währung; gewige, mhd., st. N.: nhd. Gewicht (N.) (1), Münzsorte, Währung; gewihte, gewiht, gewit, mhd., st. N.: nhd. Gewicht (N.) (1), Münzgewicht, Feingehalt einer Münze, Münzsorte, Währung, Galgen

Münzsorte -- eine Münzsorte: pirnerlæse, mnd., Pl.: nhd. eine Münzsorte

Münzsorten -- nach Münzsorten aussortieren: schichtigen, schichtegen, mnd., sw. V.: nhd. »schichten«, nach Münzsorten aussortieren, teilend ordnen, Teil herausnehmen, ausscheiden

Münzsorten -- Waage zur Prüfung der Münzsorten: seigÏre*, seyger, seiger, seygher, zeygher, zeger, zeiger, sÐer, sÐger, segir, zeegher, szeger, zeger, seer, segger, seggher, seyer, seier, zeyer, mnd., M., N.: nhd. Waage zur Prüfung der Münzsorten, Uhrwerk, Turmuhr

Münzstab -- aus dem Münzstab gehauene Rohform die später geprägt wird: schræt, schrõt, mnd., N.: nhd. »Schrot«, abgeschnittenes Stück, Schnitt, Abschnitt, Abfall, bestimmtes Stück vom Schlachtvieh, Leinenbahn von bestimmter Größe, Breite eines Stückes Leinen (N.) in einem Laken, abgefallenes Stück Metall, aus dem Münzstab gehauene Rohform die später geprägt wird, Gewicht der Münze, Mauerabsatz, ein Schmiedewerkzeug

Münzstab -- Rohform der Münze vom Münzstab schneiden: schræden (1), schrõden, mnd., st. V., sw. V.: nhd. schroten, grob zerkleinern, grob zermahlen (V.), zernagen, schneiden, abschneiden, mit der Schere zerschneiden, schneidern, zuschneiden, Kleidung anfertigen, beschneiden, Münzen schroten, Rohform der Münze vom Münzstab schneiden, Rohform der Münze mit dem Münzeisen aus dem Metall aushauen

Münzstätte: müntÏrÆe*, münterÆe, mnd., F.: nhd. Münzerei, Münzbezirk, Münzstätte?; münte, mönte, mnd., F.: nhd. Münze, Geldstück, Geld, Kleingeld, Geldwert, Währung, Münzrecht, Münzgerechtigkeit, Gepräge, Münzschmiede, Münzstätte; müntÆe, muntei, mnd., F.: nhd. Münzgerechtigkeit, Münzrecht, Münzregal (meist von Städten erworben), städtische Verwaltung des Münzwesens, Münzstätte, Münzhaus; müntige, mnd., F.: nhd. Münzgerechtigkeit, Münzrecht, Münzregal (meist von Städten erworben), städtische Verwaltung des Münzwesens, Münzstätte; R.: Buch über die zur Münzstätte gehörenden Gerätschaften: müntÆebæk, mnd., N.: nhd. Buch über die zur Münzstätte gehörenden Gerätschaften

Münzstätte -- eine städtische Münzstätte: esche (3), mnd., F.: nhd. eine städtische Münzstätte

Münzstätte: Æsern (1), Æseren, Æser, Æsen, mnd., N.: nhd. Eisen, Eisenband, Eisenwerkzeug, Werkzeug, Gerät aus Eisen, Eisenblech, flache Eisenplatte zum Erhitzen von Speisen und als Untersatz, Kucheneisen, Eisenrost im Ofen, Feuerstahl, Sicheleisen, Hufeisen, Münzeisen, Prägestock, Münzstätte, Stempel, Rüstung, Speer, Lanze, Spieß, Fangeisen für Tiere, chirurgisches Instrument, Messer (N.), Fessel (F.) (1), Kette, Halseisen, Eisen zur Brandmarkung

Münzstätte: münze, munze, mhd., st. F.: nhd. Münze, Silbermünze, Geldstück, Geld, Währung, Prägung, Münzrecht, Münzstätte, Münzhaus; münzhðs 1, mhd., st. N.: nhd. »Münzhaus«, Münze, Münzstätte; münzsmite, mhd., st. F.: nhd. »Münzschmiede«, Münzstätte

Münzstempel: Æsen (1), mhd., st. N.: nhd. Eisen, Eisenspitze, Eisenstück, Waffe, Rüstung, Pflugschar, Hufeisen, Brecheisen, Münzstempel, Fessel (F.) (1), Kette (F.) (1)

Münzstempel: stempfel, stempel, mhd., st. M.: nhd. Stößel, Stempfel, Grabstichel, Münzstempel, Prägstock, Prägestock, Prägebild, Relief, Petschaft, schiefstehender Holzstamm zur Auszimmerung der Bergbaugruben

Münzstempel: münzÆsen, mhd., st. N.: nhd. »Münzeisen«, Prägeeisen, Münzstempel, Prägestempel

Münzstempel: müntestempel, mnd., M.: nhd. Münzstempel, Prägestempel; müntmõl, mnd., N.: nhd. Münzstempel, falscher Münzstempel; R.: falscher Münzstempel: müntmõl, mnd., N.: nhd. Münzstempel, falscher Münzstempel

Münzstempel: stempel, stemmel, mnd., M.: nhd. Stempel, ein Werkzeug zum Stampfen, Stößel, Mörserkeule, Stampfer, Stempfel, Ladestock der Kanone, Grabstichel, Münzstempel, Prägestock, ausgeprägtes Bild, Gütezeichen, Vorbild

Münzstempelgräber: ÆsengrabÏre*, Æsengraber, mhd., st. M.: nhd. »Eisengräber«, Münzstempelgräber

Münzstempels -- Gravierer des Münzstempels: stempfelgrabÏre*, stempelgrabÏre*, stempfelgraber, stempelgraber, mhd., st. M.: nhd. »Stempelgräber«, Gravierer des Münzstempels

Münzstempelschneider: ÆsernsnÆdÏre*, ÆsernsnÆder, ÆserensnÆder, mnd., M.: nhd. Münzstempelschneider

Münzstock: müntestok, muntestock, mnd., M.: nhd. Münzstock, Prägestock

Münzstock (Bedeutung örtlich beschränkt): stok, stock, mnd., M.: nhd. Stock, Wanderstock, Gehstock, Stecken (M.) des Hirten, Stab zum Losen, Kerbstock, Streichbrett, Weinstock, Baumstumpf, Wurzelstock, junger Stamm, junger Baum, Stamm einer Staude, Schößling, Ast, rohes Holz, Stange, Pfahl, Geräteteil, Sprosse einer Leiter (F.) (Bedeutung örtlich beschränkt), Schaft, Fackelstock, Schaft des Pfeiles, rundes oder flaches Holz zum Glattstreichen der Butter, Stock zum Rühren, Maßstock des Leinwandmessers, Stange zum Aufreihen der Felle, Gerte als Züchtigungsmittel, Vorderpflock des Wagens, in die Erde gesteckter Stock als Stütze für Pflanzen, Pflock als Grenzzeichen?, Marterpfahl (Bedeutung örtlich beschränkt), Galgen (Bedeutung örtlich beschränkt), Ständer, Pfosten im Fachwerk, Brunnenstock, Röhrenbrunnen, Pumpe, Münzstock (Bedeutung örtlich beschränkt), Bienenstock, Opferstock, Almosenstock, schwerer Behälter zur Aufbewahrung von Geld sowie Urkunden u. s. w., Heiligenstock, Sockel für ein Heiligenbild, Totenstock, Sarg, Gefangenenstock, Schließblock, Gefängnis, von Holz aufgerichtetes Ständerwerksgebäude, ein Maß Gerste oder Malz (= drei Wispel), Elle

Münzstube: slagestube, slahstube, mhd., sw. F.: nhd. Münzstube, Prägestube

Münzstück: põgimente, põgiment, põgement, põgament, põgment, põriment, peyement, peyemente, payement, payment, paiment, paigment, paement, peyegemente, peyegement, peygement, peygemünte, peyiment, peyimente, peyment, peymente, peymünte, peigemunte, mnd., N., M., F.: nhd. »Pagament«, aus Metall hergestelltes Geldstück mit bestimmtem Gewicht und Feingehalt und beiderseitiger Prägung, Münze, Zahlmünze, Gemisch von Silbermünzen, Münzstück, Bruchsilber, Geld als Zahlungsmittel, gesetzliches Zahlungsmittel einer Stadt oder eines Landes, Währung, Geldwert, Wechselwert, Wechselkurs, Zahlung, zu zahlender Geldbetrag, Schuld; põgimünte, põgimunte, põgimünt, põgemünt, pÐgimünt, peymünt, paymünt, mnd., F.: nhd. aus Metall hergestelltes Geldstück mit bestimmtem Gewicht und Feingehalt und beiderseitiger Prägung, Münze, Zahlmünze, Gemisch von Silbermünzen, Münzstück, Bruchsilber, Geld als Zahlungsmittel, gesetzliches Zahlungsmittel einer Stadt oder eines Landes, Währung, Geldwert, Wechselwert, Wechselkurs, Zahlung, zu zahlender Geldbetrag, Schuld; R.: kleines Münzstück: mȫnikestücke*, mönnikestücke, mnd., N.: nhd. kleines Münzstück; R.: Münzstück jeder Art; ein bestimmtes Münzstück von verschiedener Geltung: penninc, pennink, penning, penningk, penninch, pennigh, pening, pennic, pennin, pen, penn, pfenninc, pfennic, penningern, penni, penge, mnd., M.: nhd. Währungsmünze, Währungseinheit, kleine geprägte Metallscheibe, gemünztes Geld, Geldstück, Münzstück jeder Art; penninc, pennink, penning, penningk, penninch, pennigh, pening, pennic, pennin, pen, penn, pfenninc, pfennic, penningern, penni, penge, mnd., M.: nhd. Währungsmünze, Währungseinheit, kleine geprägte Metallscheibe, gemünztes Geld, Geldstück, Münzstück jeder Art; R.: Münzstück mit festgesetztem Aussehen Gewicht und Edelmetallgehalt: penninc, pennink, penning, penningk, penninch, pennigh, pening, pennic, pennin, pen, penn, pfenninc, pfennic, penningern, penni, penge, mnd., M.: nhd. Währungsmünze, Währungseinheit, kleine geprägte Metallscheibe, gemünztes Geld, Geldstück, Münzstück jeder Art

Münzstück: stücke, stück, stucke, stugke, stykke, sticke, stuck, stükke, mnd., N.: nhd. Stück, Teilstück, Teilstück einer Definition, Einzelstück, Stück aus einer Vielzahl oder einer Reihe anderer Dinge gleicher Art (F.) (1), Exemplar, willkürlich oder gewaltsam abgetrennter bzw. abgesprungener bzw. abgebrochener Teil eines Ganzen, Teil eines Ganzen, Bruchstück, Splitter, Scherbe, Fetzen (M.), Brocken (M.), Krume, abgegrenztes Stück eines Ganzen, Acker, Ackerstück, Feld, Flurstück, Grundstück, Wegstrecke zu Land und zu Wasser, Geldstück, Münzstück, Gewichtsstück, Geschütz, Kanone, Fass (für Wein), Platte aus Edelmetall, Blech aus Edelmetall, Kupferplatte, handwerkliche Arbeit, literarisches Erzeugnis, Schrift, Schriftstück, Gebinde, Bund, Ballen (M.) (1) Buschholz, Bauholz?, zusammenhängendes Gewebe aus Leinen (N.) und Tüchern von bestimmter Größe, Bahrtuch, Einzelbestimmung, Abschnitt, Kapitel, Text eines Buches, Bestandteil, Zutat, Gegenstand, Ding, einzelne Eigenschaft, Einzelheit, Artikel, Bestimmung, Paragraph, Bedeutung, Maßnahme, Lehrstück, Verordung, Satz, Behauptung, Mittel, Rezept, Vorgehen, Handlung, Tun, Vorkommen, Begebenheit, ungewöhnliche Art (F.) (1), Seite eines Dinges, Schelmenstreich, Umstand

Münzstück -- Münzstück im halben Werte des jeweiligen Pfennigs: helbelinc, helblinc, hellinc, mhd., st. M.: nhd. »Hälbling«, Helbling, Halbpfenning, Münze vom halben Wert des jeweiligen Pfennings, Münzstück im halben Werte des jeweiligen Pfennigs, halber Pfennig

Münzstück -- abgeschnittenes Münzstück: umbeschrætelinc 4, mhd., st. M.: nhd. Umschrötling, abgeschnittenes Münzstück

Münztarif -- auf Zeit ausgemachter Münztarif: müntesõte, mnd., F.: nhd. Münzsatzung, auf Zeit ausgemachter Münztarif

Münztarif: sõte (2), sõt, mnd., F.: nhd. Lage, Verhältnis, Niederlassung, Stelle, Baustelle, ruhiger Stand, Ruhe, Friede, Hufe, Regelung, Ordnung, Vereinbarung, Übereinkunft, Abmachung, Vertrag, Bündnis, Neutralität, Vergleich, Anordnung, Bestimmung, Verordnung, Vorschrift, Satzung, Statut, Ansetzung, Festsetzung, Münztarif, festgesetzer Kurs, Register, Verzeichnis, Musterrolle, Versetzung, Verpfändung, Pfand, Unterpfand, Hypothek

Münzviertel: ort (1), mhd., st. N., st. M.: nhd. Anfang, Ursprung, Ende, äußerstes Ende, Ecke, Spitze, Waffenspitze, spitzes Werk, Zeug, Winkel, Rand, Saum (M.) (1), Seite, Himmelsgegend, zu äußerst gelegenes Landstück, Ortangewiesener Platz, Stelle, Stück, Landstück, Kante, Seite, Grenze, Zipfel, Schwertspitze, Schneide, Geringstes, Punkt, Teil, Maßviertel, Gewichtsviertel, Münzviertel

Münzwaage: seigÏre, seiger, mhd., st. M.: nhd. Waage, Münzwaage, Uhr, Falkenart

Münzwäger: seigerÏre*, seigerer, mhd., st. M.: nhd. Münzwäger

Münzwährung -- Wertbestimmer von Tuchwaren und Münzwährung: wardein, wardeine, wardeie?, mnd.?, M.?: nhd. Wardein, Wertbestimmer von Tuchwaren und Münzwährung; wÐrdein*, werdein, mnd.?, M.: nhd. Wardein, ein Beamter, Wertbestimmer von Tuchwaren und Münzwährung; werdenÏre*, werdenÐre, mnd.?, M.: nhd. Wardein, ein Beamter, Wertbestimmer von Tuchwaren und Münzwährung

Münzwardein: wardÆn, mhd., st. M.: nhd. Münzwardein, Münzprüfer

Münzwardein: seigemÐster, seygemÐster, seigemeister, seygemeister, seggemÐster, seggemeister, sechmÐster, seychmeister, mnd., M.: nhd. Münzmeister, Münzwardein

Münzwerk«: münzwerc, mhd., st. N.: nhd. »Münzwerk«, Münzhandwerk

Münzwert: gelt, gÐlt, mnd., N.: nhd. Geld, Nutzung eines Eigentums, Abgabe, Zins, Vergeltung, Bezahlung, Kaufpreis, Lohn, Geldsumme, Geldschuld, Zahlungsmittel, Münze, Münzwert, Silber

Münzwert (vierter Teil einer Münze): ært (1), ȫrt, ort, oort, oert, oyrt, ohrt, ²rt, mnd., M., N., F.: nhd. Ort, Gegend, Stelle, Platz, äußerster Punkt, Ecke, Ende, Grenze, Richtung, Ausschnitt, Schneide, Winkel, Straßenecke, Raumecke, Schlupfwinkel, Eckhaus, Eckstein, spitzwinkliges Landstück, Landspitze, Teil einer Fläche, Zipfel, Meerbusen, Kante, Rand, Richtung, Spitze, Schärfe, Waffe, Pfeil, Schwert, Messer, Anfang, Ursprung, Ort, Stelle, Stück Landes, Maßeinheit, Flächenmaß (Bedeutung örtlich beschränkt), Hohlmaß (vierter Teil eines Maßes), Getreidemaß, Minute (Bedeutung örtlich beschränkt), Münzwert (vierter Teil einer Münze), Münze, münzähnliche Metallscheibe als Schmuckstück

Münzwert -- gewährleisteter Münzwert: werunge (1), mhd., st. F.: nhd. Währung, Gewährung, Bezahlung, Erfüllung, Sicherstellung, Bürgschaft, Gewährleistung des Besitzrechts, gewährleisteter Münzwert, Geldwährung, Silberwährung einer Stadt bzw. eines Landes

Münzwert: slach (1), slech, mnd., M., N.: nhd. Schlag, Hieb, Kampf, Schlacht, Schlägerei, Prügel, Prankenhieb, durch Schlag entstandene Verwundung, Todesstreich, göttliche Strafe, Plage, Schicksalsschlag, Unglücksfall, plötzlicher Krankheitsfall, Schlaganfall, Donnerschlag, Stundenschlag, rechtliche Aneignungshandlung, Niederschlag, Tötung, Hufschlag, Spur, Fährte, Weg, Richtung, Münzschlag, Gepräge, Münzwert, Menge des Öles die auf einmal geschlagen wird, Art (F.) (1), Gattung, Verschluss, Riegel, Sperre, Schranke, Schlagbaum, Sperrbaum, Windung, Knoten (M.), Zuschlag, Ackerschlag, Abteilung des Ackers oder Deiches oder Weges, Deichfach, Querstollen, Strecke, Schlag der Kammlade, Fach des Tuchrahmens

Münzwert: prÆs (1), mnd., M.: nhd. Preis, Ehre, Ruhm, Lob, Lobpreis, Belohnung, ehrbares Verhalten, Wertschätzung, Anerkennung, Ansehen, Gewinn, Lohn für Bemühung, im Wettstreit erworbene Anerkennung, Geldwert, Marktpreis, Münzwert

Münzwertes -- Abschlag des Münzwertes oder einer Summe oder des Preises oder des Ertrags: vellinge (1), mnd., st. F.: nhd. Fällung, Niederfall, Niederfallen durch Erschießen, Herabsetzung, Abschlag des Münzwertes oder einer Summe oder des Preises oder des Ertrags, Sinken, Minderung des Wertes bzw. des Geldwertes, Verschlechterung, Benachteiligung, Schädigung

Münzwesen: gemünte, mnd., F.: nhd. Münze, Münzwesen

Münzwesen: münten* (2), müntent, mnd., N.: nhd. Münzen (N.), Münzerei, Münzwesen, Glückspiel mit Münzen (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: mit der Aufsicht über das städtische Münzwesen beauftragter Ratsherr: müntehÐre, möntehÐre, mnd., M.: nhd. »Münzherr«, mit der Aufsicht über das städtische Münzwesen beauftragter Ratsherr

Münzwesens -- städtische Verwaltung des Münzwesens: müntÆe, muntei, mnd., F.: nhd. Münzgerechtigkeit, Münzrecht, Münzregal (meist von Städten erworben), städtische Verwaltung des Münzwesens, Münzstätte, Münzhaus; müntige, mnd., F.: nhd. Münzgerechtigkeit, Münzrecht, Münzregal (meist von Städten erworben), städtische Verwaltung des Münzwesens, Münzstätte

Münzwesens -- Aufseher des Münzwesens: gÐtehÐre, mnd., M.: nhd. Gießherr, Aufseher des Münzwesens

Münzzeichen: aftÐken, afteiken, mnd., N.: nhd. Abzeichen, Kennzeichen, Münzzeichen

Münzzeichen -- ein Münzzeichen: kæbræt, mnd., N.: nhd. ein Münzzeichen, als Signatur auf Münzen

Münzzeine -- Glühpfanne in der die Münzzeine geglüht werden: glöiepanne*, glöyepanne, glöypanne, gloigepanne, gloipanne, mnd., F.: nhd. Glühpfanne in der die Münzzeine geglüht werden

Münzzeine -- Glühofen in dem die Münzzeine geglüht werden: glöieæven*, glöyeæven, glöjeæven, mnd., M.: nhd. Glühofen in dem die Münzzeine geglüht werden

Muränchen«: morÐneken, mnd., F.?: nhd. »Muränchen«, kleine Muräne

Muräne: ahd. brahsa* 6, Muräne: ahd. brahsa* 6

Muräne: murÐn, mhd., st. F.: nhd. Muräne

Muräne: ae. tigle, Muräne: ae. tigle

Muräne: mÐrõl, mnd., M.: nhd. »Meeraal«, Muräne, Meerkatze; merÐneke, mnd.?, Sb.: nhd. Muräne; morÐne, mnd., F.?: nhd. Muräne, Lamprete; R.: kleine Muräne: morÐneken, mnd., F.?: nhd. »Muränchen«, kleine Muräne

mürbe -- mürbe machen: vormörwen, mnd., sw. V.: nhd. mürbe machen, erweichen

mürbe: bræsch, brôsch, mnd., Adj.: nhd. gebrechlich, zerbrechlich, mürbe; R.: Brotscheibe in Birnenmus oder Beerenmus geweicht und mürbe gekocht: bÐrenbræt, mnd., N.: nhd. Speise, Brotscheibe in Birnenmus oder Beerenmus geweicht und mürbe gekocht, Brotstücke in Suppe mit Öl weichgekocht oder einer Fettbrühe übergossen; R.: mürbe machen: bemörwen, bemorwen, mnd., sw. V.: nhd. mürbe machen, weich machen

mürbe: ræz, mhd., Adj.: nhd. mürbe; swelc, swelh, mhd., Adj.: nhd. schwelk, welk, mürbe

mürbe: germ. *marwa-; *murka-; *murwa-; R.: mürbe machen: germ. *rautjan; R.: mürbe machend: germ. *murka-, mürbe: germ. *marwa-; *murka-; *murwa-; R.: mürbe machen: germ. *rautjan; R.: mürbe machend: germ. *murka-

mürbe: ahd. maro 11; spæri* 1, mürbe: ahd. maro 11; spæri* 1

mürbe -- mürbe machen: ðzbeizen, ðz beizen*, mhd., sw. V.: nhd. »ausbeizen«, mürbe machen

mürbe: mæl (1), mnd., Adj.: nhd. morsch, weich, mürbe; mȫre (2), mȫr, mare, more, mor, morwe, mnd., Adj.: nhd. mürbe, zerbrechlich, zerreißbar, morsch, weich, nachgiebig; mȫrelik*, mȫrlÆk, mȫrleke, mnd., Adv.: nhd. mürbe, zart; R.: mürbe machen: mörwen, mnd.?, sw. V.: nhd. mürbe machen

mürbe -- mürbe werden: ræten (1), rȫten, rõten, rotten, mnd., sw. V.: nhd. verrotten, verfaulen, röten (Flachs), Flachsstengel (Flachsstängel) in einem Gewässer zum Faulen bringen um die Bastfasern von unbrauchbaren Pflanzenteilen zu trennen, mürbe werden, gut ablagern (Bedeutung örtlich beschränkt)

mürbe: mar (2), mhd., Adj.: nhd. reif, mürbe, zart; muor (1), mhd., Adj.: nhd. zerbrechlich, mürbe, dünn, zart, schwach, welk

mürbe -- mürbe machen: zermürfen, mhd., zuwurfen, mmd, sw. V.: nhd. »zermürben«, mürbe machen, zerquetschen

mürbe -- mürbe machen: gebeizen, mhd., sw. V.: nhd. peinigen, mürbe machen

mürbe -- mürbe machen: beizen (1), peizen, mhd., sw. V.: nhd. beizen, mürbe machen, peinigen, absitzen, härten

mürbe: murbrüchic, mhd., Adj.: nhd. »mauerbrüchig«, mürbe, zerbrechlich; murc (1), mhd., Adj.: nhd. morsch, mürbe, welk, faul, morastig, schadhaft; mürwe, mürbe, müre, mür, mhd., Adj.: nhd. zerbrechlich, mürbe, dünn, zart, schwach, welk; R.: mürbe machen: merwen (2), mhd., sw. V.: nhd. reif machen, mürbe machen

mürbe: an. meyrr, skrjðpr

Mürbe: mür (1), mhd., st. F.: nhd. Mürbe, Zartheit, Gebrechlichkeit

mürbe«: mürwic***, mhd., Adj.: nhd. »mürbe«

Mürbe«: ahd. muruwÆ* 3, Mürbe«: ahd. muruwÆ* 3

Mürbemachen -- Reibeisen zum Mürbemachen des Flachses: ribbeÆsern, ribbÆsern, ribbeÆseren, ribbeÆsen, ripÆseren, ripÆsern, ripÆserne, ribbeÆserne, repÆsen, mnd., N.: nhd. Reibeisen zum Mürbemachen des Flachses, Pferdestriegel

mürben: ahd. irslÐwÐn* 6, mürben: ahd. irslÐwÐn* 6

mürben«: mürwen, morwen, mhd., sw. V.: nhd. »mürben«, gebrechlich sein (V.), gebrechlich werden

mürbes -- mürbes Brot: mȫrbræt, morbræt, mnd., N.: nhd. mürbes Brot, eine Art Kuchen, Weichbrot, Semmel

Mürbheit: bræschhÐt*, brôschheit, bræshÐt*, bræsheit*, brôsheit, mnd.?, F.: nhd. Zerbrechlichkeit, Gebrechlichkeit, Mürbheit

Mürbigkeit«: mürwicheit*, mürwecheit, mhd., st. F.: nhd. »Mürbigkeit«, Gebrechlichkeit

mðrblõte: mðrplate*, mðrplõte, mðrblõte, mnd., F.

Murmel: knippelstÐn, knippelstein, mnd., M.: nhd. Knipstein, Knippkügelchen, Steinkügelchen, Schnellerchen, Murmel, Schusser

Murmel: stützel, stuzel, mhd., st. M.: nhd. Stütze, Säule (F.) (2), Scheibe (F.), Ball (M.) (1), Marmel, Murmel, Klicker

Murmel: ahd. *klukkul?, Murmel: ahd. *klukkul?

Murmeler«: murmelÏre, murmerÏre, mhd., st. M.: nhd. »Murmeler«, Murmelnder, Murrer, murrender Mensch, Murrkopf

Murmelgetier«: murmeldÐrte, mnd., Sb.: nhd. »Murmelgetier«, Murmeltier

murmeln: ae. õbyffan; clumian; hwÚstrian; hwisprian; missprecan; twisprecan, murmeln: ae. õbyffan; clumian; hwÚstrian; hwisprian; missprecan; twisprecan

murmeln: twistelen, mnd.?, sw. V.: nhd. Lippen ein wenig spalten, murmeln; R.: eine Hore murmeln: tÆdemurren*** (1), mnd., sw. V.: nhd. eine Hore murmeln

murmeln: gogelen, gogeln, mhd., sw. V.: nhd. sich ausgelassen gebärden, hin und her gaukeln, flattern, schreien, schwanken, krächzen, murmeln; grunzen, mhd., sw. V.: nhd. murren, murmeln, grollen

murmeln: brimmen (2), mhd., sw. V.: nhd. murren, seinen Unwillen äußern, murmeln

murmeln: murmelõten, murmurõten, mhd., sw. V.: nhd. murmeln; murmelen (1), murmeln, mürmeln, murmlen, mhd., sw. V.: nhd. murren, murmeln, flüstern, heimlich untereinander erzählen, verstohlen als Gerücht verbreiten; murmeren (1), mhd., sw. V.: nhd. murren, murmeln, heimlich untereinander erzählen, verstohlen als Gerücht verbreiten; murmerieren (1), mhd., V.: nhd. murmeln

murmeln: moren, mnd., sw. V.: nhd. murren, murmeln; mummelen, mnd., sw. V.: nhd. murmeln, leise die Lippen bewegen, brummen, heimlich reden; murmelen (1), murmulen, murlemen, murmeren, mnd., sw. V.: nhd. murmeln, murren, heimlich unzufrieden reden; murmen, mnd., sw. V.: nhd. murmeln; nücken*, nükken, mnd., sw. V.: nhd. seine Unzufriedenheit durch Kopfschütteln äußern, boshaft reden, murmeln, tückisch reden, brummen; R.: leise murmeln: lollen, mnd.?, sw. V.: nhd. leise murmeln, leise singen, auf der Schlauchpfeife blasen; lolliken, loliken, mnd., sw. V.: nhd. leise murmeln, leise singen, auf der Schlauchpfeife blasen; lullen***, mnd., sw. V.: nhd. leise murmeln, leise singen, auf der Schlauchpfeife blasen

murmeln: an. geifla, knetta, kretta, muŒla, murra, þylja, umla

murmeln: idg. *mormor-; *mÈ- (1), murmeln: idg. *mormor-; *mÈ- (1)

murmeln: ahd. diozan* 33; glÆlæn 1; kwitilæn* 5?; murmulæn* 9; murmuræn* 10; mutilæn* 2; rðnen* 1; R.: einer der murmelt: ahd. rðnõri 12, murmeln: ahd. diozan* 33; glÆlæn 1; kwitilæn* 5?; murmulæn* 9; murmuræn* 10; mutilæn* 2; rðnen* 1; R.: einer der murmelt: ahd. rðnõri 12

murmeln: grummelen (1), mnd., sw. V.: nhd. grummeln, murmeln, murren

murmeln: germ. *mud-; *murmuræn; *ner-, murmeln: germ. *mud-; *murmuræn; *ner-

murmeln: rðnen (1), r¦ynen, r¦nen, mnd., sw. V.: nhd. raunen, flüstern, murmeln, zuflüstern, sich heimlich beraten (V.), verschwören, Gerüchte verbreiten, unter der Hand mitteilen

murmeln: anfrk. murmulon* 1, murmeln: anfrk. murmulon* 1

Murmeln (N.): lollÏrÆe*, lollerie, lolerÆe, mnd., F.: nhd. leises Singen, Murmeln (N.); murren (2), murrent, mnd., N.: nhd. Murren, heimliche Äußerung der Unzufriedenheit, Brummeln, Murmeln (N.)

Murmeln (N.): ae. hwÚstrung; réonung, Murmeln (N.): ae. hwÚstrung; réonung

Murmeln: murmelõt, murmurõt, mhd., st. F.: nhd. Gemurmel, Geflüster, Murmeln, Flüstern, Gerede

Murmeln: murmunge, mhd., st. F.: nhd. Murmeln

Murmeln (N.): murmel, murmer, mhd., st. M., st. N.: nhd. Gemurre, Gemurmel, Kampfgetöse, Murren, Murmeln (N.); murmelen* (2), murmeln, mhd., st. N.: nhd. Murmeln (N.)

Murmeln -- geheimes Murmeln: sundermurmelen*, sundermurmeln, mhd., st. N.: nhd. Sondermurmeln, geheimes Murmeln

Murmeln: ahd. dæz 21; murmulæd* 2; murmulædÆ* 4; murmulunga 1; murmurunga 1; rðnezzunga* 4, Murmeln: ahd. dæz 21; murmulæd* 2; murmulædÆ* 4; murmulunga 1; murmurunga 1; rðnezzunga* 4

Murmeln: an. krytr, Murmeln: an. krytr

Murmeln (N.) einer Hore (spöttisch): tÆdemurren (2), tÆdemurrent, mnd.?, N.: nhd. Murmeln (N.) einer Hore (spöttisch)

Murmeln« (N.): murmelen (2), murmelent, murmulen, murmulent, murmeren, murmerent, murlement, mnd., N.: nhd. »Murmeln« (N.), Gemurmel, Gemurr, Getümmel

murmelnd: murmelende*** (1), mhd., Adj.: nhd. murmelnd; murmelende* (2), murmelnde, mhd., (Part. Präs.=)Adv.: nhd. murmelnd

murmelnder -- murmelnder Ausdruck von Widerspruch: murmeringe, mormeringe, murmuringe, murmelinge, mormelinge, mnd., F.: nhd. Gemurr, murmelnder Ausdruck von Widerspruch, Äußerung von Unzufriedenheit; murmur, murmer, murmel, mnd., N.: nhd. Gemurr, murmelnder Ausdruck von Widerspruch, Äußerung von Unzufriedenheit; murmurÐringe, murmerÐringe, mnd., F.: nhd. Gemurr, murmelnder Ausdruck von Widerspruch, Äußerung von Unzufriedenheit

Murmelnder: murmelÏre, murmerÏre, mhd., st. M.: nhd. »Murmeler«, Murmelnder, Murrer, murrender Mensch, Murrkopf

Murmelnder: ahd. rðnezzõri* 16, Murmelnder: ahd. rðnezzõri* 16

Murmeltier: murmeltier, mhd., st. N.: nhd. Murmeltier; mürmendÆn, murmendÆn, mhd., st. N.: nhd. Murmeltier

Murmeltier: murmeldÐrte, mnd., Sb.: nhd. »Murmelgetier«, Murmeltier

Murmeltier: ahd. murmenti 1; murmento* 3, Murmeltier: ahd. murmenti 1; murmento* 3

Murmelung«: murmelunge, mürmelunge, murmerunge, mhd., st. F.: nhd. »Murmelung«, Gemurre, Gemurmel, Murren

Murmler: lollÏre***, mnd., M.: nhd. Murmler?

Murmler: germ. *þuli-, Murmler: germ. *þuli-

Murmler: ahd. rðnezzõri* 16, Murmler: ahd. rðnezzõri* 16

Murmler«: mummelÏre***, mummeler, mnd., M.: nhd. »Murmler«

mðrplate*: mðrplate*, mðrplõte, mðrblõte, mnd., F.

mðrplõte: mðrplate*, mðrplõte, mðrblõte, mnd., F.

murren: ahd. bizzen* 1?; bizzæn* 1; brahten* 13; gigrunzen* 1; ? giwahanen* 10; gremizzæn* 19?; grisgrammen* 2?; grisgramæn* 5?; grunzen* 2; grusgrimmæn* 2; irgikkezzen* 1; irgrusgrimmæn* 1; kradamen* 17; murmulæn* 9; murmuræn* 10; mutilæn* 2; rðnÐn 16; rðnizzen* 6; rðnizzæn* 2; winisæn* 9, murren: ahd. bizzen* 1?; bizzæn* 1; brahten* 13; gigrunzen* 1; ? giwahanen* 10; gremizzæn* 19?; grisgrammen* 2?; grisgramæn* 5?; grunzen* 2; grusgrimmæn* 2; irgikkezzen* 1; irgrusgrimmæn* 1; kradamen* 17; murmulæn* 9; murmuræn* 10; mutilæn* 2; rðnÐn 16; rðnizzen* 6; rðnizzæn* 2; winisæn* 9

murren: moren, mnd., sw. V.: nhd. murren, murmeln; mucken, mnd., sw. V.: nhd. murren, aufmucken, muckisch sein (V.), den Mund kaum auftun und halblaut murren; murmelen (1), murmulen, murlemen, murmeren, mnd., sw. V.: nhd. murmeln, murren, heimlich unzufrieden reden

murren: got. andstaðrran* 1, birodjan* 7

murren: remurmerÐren, mnd., sw. V.: nhd. murren; ruchelen (1). rochelen, mnd., sw. V.: nhd. röcheln, murren; rüchteren, mnd., sw. V.: nhd. murren, grollen; snarren, mnd., sw. V.: nhd. schnarren, ein schnarrendes Geräusch machen, schwatzen, plappern, murren, brummen; snucken, mnd., sw. V.: nhd. aufstoßen, rülpsen, murren, schluchzen; snurren (1), snorren, mnd., sw. V.: nhd. »schnurren«, surren, schwirren, brummen, scheppern, murren; surren***, mnd., sw. V.: nhd. »surren«, murren, brummen

murren: an. gnyŒja, kretta, krytja, kurra, marra, stðra (2), tauta, tutla

murren: grummen, sw. V.: nhd. grummeln, dumpfes Getöse bzw. Lärm machen, murren, knurren

murren: wedderkurren, mnd.?, sw. V.: nhd. »widerknurren«, murren, trotzen, widersprechen

murren: idg. *der- (2); *derder‑; *dher- (3); *gher- (1); *reu- (1); *sner- (1); *snerd‑; *snerg‑; *snerk‑; *snerp‑, murren: idg. *der- (2); *derder‑; *dher- (3); *gher- (1); *reu- (1); *sner- (1); *snerd‑; *snerg‑; *snerk‑; *snerp‑

murren: murmuren, murmeren, murmelen, mnd., sw. V.: nhd. murren; murmurÐren (1), murrmurÐren, mnd., sw. V.: nhd. murren, grollen, sich unzufrieden geben, tuscheln; murren (1), mnd., sw. V.: nhd. murren, grollen, heimlich Unzufriedenheit zeigen, surren, summen, brummen, schnurren (von Katzen)

murren: gremezen*, gremzen, mhd., sw. V.: nhd. zornig machen, murren, aufbrausen; grunzen, mhd., sw. V.: nhd. murren, murmeln, grollen

murren: murmeren (1), mhd., sw. V.: nhd. murren, murmeln, heimlich untereinander erzählen, verstohlen als Gerücht verbreiten

murren: kurren (1), korren, mnd., sw. V.: nhd. knurren, brummen, ein knurrendes Geräusch von sich geben, gurren, murren, grollen, Widerstand leisten, mürrischen Ausdruck geben

murren: widerburren, mhd., sw. V.: nhd. murren

murren: grunsen, grünsen, mnd., sw. V.: nhd. grunzen, schlecht singen, schreien, murren; knarren (1), mnd., sw. V.: nhd. knarren, knarrendes Geräusch geben, knistern, knurren, murren, grollen; knurren, mnd., sw. V.: nhd. knurren, murren, brummen; krõken (3), mnd.?, sw. V.: nhd. murren, jammern, klagen; krȫnen (1), mnd., V.: nhd. brummen, murren, schelten, klagen, jammern, seufzen, Klage erheben, klageweise Anspruch erheben
murren: murmelen (1), murmeln, mürmeln, murmlen, mhd., sw. V.: nhd. murren, murmeln, flüstern, heimlich untereinander erzählen, verstohlen als Gerücht verbreiten

murren: germ. *gnus-?, murren: germ. *gnus-?

murren: nurnarren*** (1), mnd., sw. V.: nhd. knurren, murren; nurren, mnd., sw. V.: nhd. knurren, murren, Unzufriedenheit zeigen; pratten, mnd., sw. V.: nhd. trotzen, reizbar sein (V.), maulen, unzufrieden sein (V.), verdrossen sein (V.), murren; R.: den Mund kaum auftun und halblaut murren: mucken, mnd., sw. V.: nhd. murren, aufmucken, muckisch sein (V.), den Mund kaum auftun und halblaut murren

murren: brummen, brümmen, mnd., sw. V.: nhd. brummen, murren, knurren, dumpf tönen, undeutlich plappern, schreien, brüllen

murren: bemurmelen*, bemurmeln, mhd., sw. V.: nhd. »bemurmeln«, murren; bregelen*, bregeln, breglen, mhd., sw. V.: nhd. braten, schmoren, heiß sein (V.), murren, schwatzen; brimmen (2), mhd., sw. V.: nhd. murren, seinen Unwillen äußern, murmeln

murren -- murren gegen: grisgramen (1), grisgrimmen, griskrimmen, mhd., sw. V.: nhd. brummen, knurren, mit den Zähnen knirschen, knirschen, murren gegen

murren: ae. beceorian; ceorian; clumian; hyrsan; hyrstan (2); murcian; réonian; þéotan; R.: murren gegen: ae. bemurcian, murren: ae. beceorian; ceorian; clumian; hyrsan; hyrstan (2); murcian; réonian; þéotan; R.: murren gegen: ae. bemurcian

murren: gekrȫnen***, mnd., sw. V.: nhd. brummen, murren, schimpfen; genurren*, gnurren, mnd., sw. V.: nhd. knurren, murren; gransen, mnd., sw. V.: nhd. Mund verziehen, murren, knurren, mit den Zähnen knirschen; grimmen (1), grimen, st. V.: nhd. knirschen, schallen, murren, keifen, zürnen, wütend sein (V.), grimmig sein (V.); grullen, grüllen, mnd., sw. V.: nhd. grollen, murren, grummeln; grummelen (1), mnd., sw. V.: nhd. grummeln, murmeln, murren

murren: anfrk. murmulon* 1, murren: anfrk. murmulon* 1

Murren: surringe, mnd., F.: nhd. »Surren«, Brummen, Murren

Murren: afries. kroninge* 1, Murren: afries. kroninge* 1

Murren: tÐgensegginge, mnd., F.: nhd. Widerspruch, Murren

Murren: ahd. gremizzÆ 4; klagunga 10; murmulæd* 2; murmulædÆ* 4; murmulunga 1; murmurunga 1; rðnezzunga* 4; rðnizzæn; R.: mit Murren: ahd. gremizzænto*; R.: ohne Murren: ahd. ungremizzænto* 1, Murren: ahd. gremizzÆ 4; klagunga 10; murmulæd* 2; murmulædÆ* 4; murmulunga 1; murmurunga 1; rðnezzunga* 4; rðnizzæn; R.: mit Murren: ahd. gremizzænto*; R.: ohne Murren: ahd. ungremizzænto* 1

Murren: murmel, murmer, mhd., st. M., st. N.: nhd. Gemurre, Gemurmel, Kampfgetöse, Murren, Murmeln (N.)

Murren: widermurmel, mhd., st. M.: nhd. Entgegenmurren, Murren

Murren: hinderrede (1), mhd., st. F.: nhd. üble Nachrede, Verleumdung, Murren

Murren: an. gnadd, gnauŒ

Murren: krȫninge, kroninge, mnd., F.: nhd. Murren, Widerspruch, Klage, klageweise Beanspruchung

Murren: murmeren* (2) 1, murmern, mhd., st. N.: nhd. Murren, Widerspruch

Murren (Bedeutung örtlich beschränkt): knarren (2), knarrent, mnd., N.: nhd. Knarren, knarrendes Geräusch, knackendes Geräusch, Murren (Bedeutung örtlich beschränkt), inneres Grollen (Bedeutung örtlich beschränkt), inneres Aufbegehren (Bedeutung örtlich beschränkt)

Murren: grummelen (2), grummelent, mnd., N.: nhd. Murren, Gemurre, Tumult

Murren: grünsÏrespÐl*, grünserspÐl, mnd., N.: nhd. Geschrei, Murren, Aufsässigkeit

Murren: murmelunge, mürmelunge, murmerunge, mhd., st. F.: nhd. »Murmelung«, Gemurre, Gemurmel, Murren

Murren: got. birodeins 4=3, Murren: got. birodeins 4=3

Murren: kurren (2), kurrent, mnd., N.: nhd. Murren, Gemurre, Unwille, mürrischer Widerspruch, unwillige Beschwerde; kurringe, mnd., F.: nhd. Murren, Unzufriedenheit, unwilliger Widerspruch; R.: voll Murren: krȫnhaftelÆke***, krȫnachtelÆke*, krænachtelÆke, mnd., Adv.: nhd. voll Murren, zänkisch, klaghaftig, murrhaftig; krȫnhafteliken*, kronachteliken, mnd., Adv.: nhd. voll Murren, zänkisch, klaghaftig, murrhaftig; R.: voll Murren seiend: krȫnhaft***, krȫnacht, mnd., Adj.: nhd. voll Murren seiend, zänkisch, klaghaftig, murrhaftig; krȫnhaftelÆk***, krȫnachtelÆk, mnd., Adj.: nhd. voll Murren seiend, zänkisch, klaghaftig, murrhaftig
Murren: murren (2), murrent, mnd., N.: nhd. Murren, heimliche Äußerung der Unzufriedenheit, Brummeln, Murmeln (N.)

Murren: murmurõcie, mnd., F.: nhd. Unzufriedenheit, Widerrede, Murren

murren«: murren, mhd., sw. V.: nhd. »murren«, stöhnen

murrend: mürrisch, müresch, murresch, mnd., Adj.: nhd. mürrisch, murrend, unzufrieden; prattich, mnd., Adj.: nhd. unzufrieden, verdrossen, murrend, eigensinnig, protzig, trotzig, maulend, launisch, unangenehm (Bedeutung örtlich beschränkt), störend, bedrückend; prattisch, prattesch, prettesch, pratsch, mnd., Adj.: nhd. unzufrieden, verdrossen, murrend, eigensinnig, protzig, trotzig, maulend, launisch, unangenehm (Bedeutung örtlich beschränkt), störend, bedrückend

murrender -- murrender Mensch: murm, mhd., st. M.: nhd. Gemurre, Gemurmel, Kampfgetöse, murrender Mensch, Murrkopf; murmelÏre, murmerÏre, mhd., st. M.: nhd. »Murmeler«, Murmelnder, Murrer, murrender Mensch, Murrkopf

Murrender: ahd. rðnõri 12, Murrender: ahd. rðnõri 12

Murrer: murmelÏre, murmerÏre, mhd., st. M.: nhd. »Murmeler«, Murmelnder, Murrer, murrender Mensch, Murrkopf

Murrer: grünsÏre*, grünsÐre, grünsÐr, grünser, grunzer, mnd., M.: nhd. Schreier, Murrer, Murrkopf, Unzufriedener

murrhaftig: krȫnhaft***, krȫnacht, mnd., Adj.: nhd. voll Murren seiend, zänkisch, klaghaftig, murrhaftig; krȫnhaftelÆk***, krȫnachtelÆk, mnd., Adj.: nhd. voll Murren seiend, zänkisch, klaghaftig, murrhaftig; krȫnhaftelÆke***, krȫnachtelÆke*, krænachtelÆke, mnd., Adv.: nhd. voll Murren, zänkisch, klaghaftig, murrhaftig; krȫnhafteliken*, kronachteliken, mnd., Adv.: nhd. voll Murren, zänkisch, klaghaftig, murrhaftig
mürrisch: an. gerstr, grettinn, styggr

mürrisch sein (V.): wranten, mnd.?, sw. V.?: nhd. mürrisch sein (V.), verdrießlich sein (V.)

mürrisch: idg. *skeud‑ (1), mürrisch: idg. *skeud‑ (1)

mürrisch: gnitteret*, gnittert, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. sehr übel gelaunt, mürrisch, bärbeißig, tyrannisch; gnitterich***, mnd., Adj.: nhd. mürrisch, kleinlich, schlecht gelaunt; kurrich, mnd., Adj.: nhd. unzufrieden, mürrisch

mürrisch sein (V.): ungunsten, mhd., sw. V.: nhd. übelwollend sein (V.), mürrisch sein (V.), sich verdrießen lassen

mürrisch: gellic, gellec, mhd., Adj.: nhd. gallig, mit Geschwulst behaftet, mürrisch, gallenbitter; gremezic*, gremzic, gremzig, mhd., Adj.: nhd. düster, mürrisch, barsch; hertmüetic, hertmüetec, mhd., Adj.: nhd. hartherzig, mürrisch

mürrisch: mðlich, mnd., Adj.: nhd. maulend, mürrisch, unzufrieden; murrhaftich*, murraftich, mnd., Adj.: nhd. mürrisch; mürrisch, müresch, murresch, mnd., Adj.: nhd. mürrisch, murrend, unzufrieden

mürrisch: got. gaurs 6, mürrisch: got. gaurs 6

mürrisch -- mürrisch sein (V.): germ. *bitræn, mürrisch -- mürrisch sein (V.): germ. *bitræn

mürrisch: mðleht, mðlet, mhd., Adj.: nhd. »maulicht«, großmündisch, mit großem Mund versehen (Adj.), mürrisch

mürrisch: ahd. gremizzi* 9; gremizzÆg* 1; urlustlÆhho 1; R.: mürrisch sein (V.): ahd. trõgÐn* 5; R.: mürrisch werden: ahd. trõgÐn* 5, mürrisch: ahd. gremizzi* 9; gremizzÆg* 1; urlustlÆhho 1; R.: mürrisch sein (V.): ahd. trõgÐn* 5; R.: mürrisch werden: ahd. trõgÐn* 5

mürrisch sein (V.): as. bittron* 1, mürrisch sein (V.): as. bittron* 1

mürrisch: ungesaget, ungeseit, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungesagt, unverraten, schweigsam, verschwiegen, ohne etwas zu sagen seiend, ohne Absage geleistet zu haben seiend, mürrisch, schweigsam, unsagbar, schlimm, nicht der Rede wert

mürrisch sein (V.): gnitteren***, mnd., sw. V.: nhd. übel gelaunt sein (V.), mürrisch sein (V.); knoteren, mnd.?, sw. V.: nhd. knütterich sein (V.), mürrisch sein (V.)

mürrisch: sÐdeheftich, sÐdehaftich?, mnd., Adj.: nhd. mürrisch; stðr (1), stur, stuyr, stor, mnd., Adj.: nhd. »stur«, steif, hart, streng, ernst, störrisch, widerspenstig, lästig, grimmig, wild, zornig, unfreundlich, abweisend, unzugänglich, eigensinnig, finster, mürrisch, grämlich, aufsässig, drückend, barsch, schroff; stðre (1), sture, stuyer, mnd., Adj.: nhd. »stur«, steif, hart, streng, ernst, störrisch, widerspenstig, lästig, grimmig, wild, zornig, unfreundlich, abweisend, unzugänglich, eigensinnig, finster, mürrisch, grämlich, aufsässig, drückend, barsch, schroff; sðr (1), suer, suir, sðre, mnd., Adj.: nhd. sauer, scharf, streng, herb, hart, schneidend, widrig, grämlich, griesgrämig, mürrisch, finster, verdrießlich, unwirsch, unfreundlich, unzufrieden, bitter, verbittert, mürrrisch, körperlich und geistig beschwerlich, mühselig, mühsam, schwierig, schwer, schmerzlich, leidvoll, unangenehm, widerwärtig, schwer zu bekommen seiend

mürrisch sein (V.): sǖren (1), mnd., sw. V.: nhd. sauern, säuern, sauer machen, sauer werden, gären, mürrisch sein (V.), unzufrieden sein (V.), Widerwärtiges empfinden, missmutig werden

mürrisch -- mürrisch dreinblicken: sðrsÐn*** (1), mnd., st. V.: nhd. mürrisch dreinblicken, unzufrieden sein (V.)

mürrischen -- mürrischen Ausdruck geben: kurren (1), korren, mnd., sw. V.: nhd. knurren, brummen, ein knurrendes Geräusch von sich geben, gurren, murren, grollen, Widerstand leisten, mürrischen Ausdruck geben

mürrischer -- mürrischer Widerspruch: kurren (2), kurrent, mnd., N.: nhd. Murren, Gemurre, Unwille, mürrischer Widerspruch, unwillige Beschwerde

mürrischer -- mürrischer Mensch: Æsegrim, mnd., M.: nhd. »Isegrim« (Name des Wolfes in der Tiersage), mürrischer Mensch, Griesgram

mürrischer -- knurriger mürrischer Mensch: wolkuce, wolkðtze, wolkðsse, woluse, walkuse, walkðsse, mnd.?, Sb.: nhd. knurriger mürrischer Mensch

mürrisches -- mürrisches Aussehen: sðrsÐn* (2), sðrsÐnt, mnd., N.: nhd. mürrisches Dreinblicken, Unzufriedenheit, mürrisches Aussehen

mürrisches -- mürrisches Dreinblicken: sðrsÐn* (2), sðrsÐnt, mnd., N.: nhd. mürrisches Dreinblicken, Unzufriedenheit, mürrisches Aussehen

mürrisches -- mürrisches Wesen: gnitterichhÐt*, gnitterichhÐit*, gnitterichheit*, gnitterichÐt, gnitterichÐit, gnittericheit, mnd., F.: nhd. Mürrischkeit, Kleinlichkeit, übelste Laune, mürrisches Wesen

Mürrischkeit: gnitterichhÐt*, gnitterichhÐit*, gnitterichheit*, gnitterichÐt, gnitterichÐit, gnittericheit, mnd., F.: nhd. Mürrischkeit, Kleinlichkeit, übelste Laune, mürrisches Wesen

Murrkopf: greignard, mnd.?, M.: nhd. Murrkopf; grünsÏre*, grünsÐre, grünsÐr, grünser, grunzer, mnd., M.: nhd. Schreier, Murrer, Murrkopf, Unzufriedener

Murrkopf: murm, mhd., st. M.: nhd. Gemurre, Gemurmel, Kampfgetöse, murrender Mensch, Murrkopf; murmelÏre, murmerÏre, mhd., st. M.: nhd. »Murmeler«, Murmelnder, Murrer, murrender Mensch, Murrkopf

murrköpfig: krȫnhaftich***, mnd., Adj.: nhd. widerspruchssüchtig, zanksüchtig, murrköpfig

Murrköpfigkeit: krȫnhaftichhÐt*, krȫnachtichÐt*, krænachtichÐt, krænachtichÐit, kronachticheit, mnd., F.: nhd. Widerspruchssucht, Murrköpfigkeit, Zanksucht
mürrrisch: sðr (1), suer, suir, sðre, mnd., Adj.: nhd. sauer, scharf, streng, herb, hart, schneidend, widrig, grämlich, griesgrämig, mürrisch, finster, verdrießlich, unwirsch, unfreundlich, unzufrieden, bitter, verbittert, mürrrisch, körperlich und geistig beschwerlich, mühselig, mühsam, schwierig, schwer, schmerzlich, leidvoll, unangenehm, widerwärtig, schwer zu bekommen seiend

Mus: gemüese, mhd., st. N.: nhd. »Gemüse«, Mus, Brei; koch (2), mhd., st. N.: nhd. Gekochtes, Brei, Mus

Mus: muos, mhd., st. N.: nhd. Mus, Grütze (F.) (1), Essen (N.), Brei, Mahlzeit, Speise, breiartige Speise

Mus: bolz (1), mhd., st. M.: nhd. Brei, Mehlbrei, Mus, Grütze; brot, mhd., st. N.: nhd. Brühe, Fleischbrühe, Suppe, Lauge, Brei, Mus

Mus: anfrk. *brÆo?, Mus: anfrk. *brÆo?

Mus: suppen, mnd., N.: nhd. Suppe, flüssige Speise, Brei, Mus; R.: süßes Mus: sȫtmæs*, sȫtmæsa, mnd., N.: nhd. süßes Mus
Mus: ahd. bÆsufilÆ* 3; brÆo 37; gÆselitze* 1, Mus: ahd. bÆsufilÆ* 3; brÆo 37; gÆselitze* 1

Mus von Mandeln (1): mandelenmæs, mandelenmois, mandelenmous, mnd., N.: nhd. »Mandelmus«, Mus von Mandeln (1), Brei aus gestoßenen Mandelkernen; mandelmæs, mandelmoes, mandelmois, mandelmous, mnd., N.: nhd. »Mandelmus«, Mus von Mandeln (1), Brei aus gestoßenen Mandelkernen

Mus: gemȫse, mnd., N.: nhd. Mus, Brei, Zukost, Kost, Speise, Gemüse?; R.: Mus von Kriechenpflaumen: krÐkenmæs, krÐkenmois, mnd., N.: nhd. Mus von Kriechenpflaumen; R.: Mus von Kronsbeeren: krænesbÐrenkrðt*, krænsbÐrenkrðt, mnd., N.: nhd. Mus von Kronsbeeren, Konfekt von Kronsbeeren

Mus: mæs, moes, mois, moys, mous, mµs, mnd., N.: nhd. Mus, Kohl, Gemüse, breiartige Speise, Essen (N.), Gericht (N.) (2), Mahlzeit, Arznei in Breiform

Mus -- ein Mus: pulment, mnd., N.: nhd. ein Mus, gekochte Speise, Brei

Mus: afries. mæs 3, Mus: afries. mæs 3

Mus: germ. *mæsa-, Mus: germ. *mæsa-

Mus«: ahd. muos 76, Mus«: ahd. muos 76

Mus«: anfrk. muos* 3, Mus«: anfrk. muos* 3

Mus«: as. mæs* 11, Mus«: as. mæs* 11

Mus«: ae. mæs, Mus«: ae. mæs

Musapfel«: mæsappel, mnd., M.: nhd. »Musapfel«, für Apfelmus geeigneter Apfel

muscha«: muschõ, mhd., Interj.: nhd. »muscha«

Muschel: ae. hÏfern; muscelle; sciell (1); winewincle, Muschel: ae. hÏfern; muscelle; sciell (1); winewincle

Muschel: idg. *¨onko-, Muschel: idg. *¨onko-

Muschel: schõle (1), mnd., F.: nhd. Schale (F.) (1), Hülle, Rinde, Baumrinde, Eierschale (Bedeutung örtlich beschränkt), Schalholz, Beschlag von Meeresfrüchten, Muschel, Schwertgriff; schelle (1), schille, schill, mnd., F.: nhd. natürlich gewachsene umgebende Hülle, Schale (F.) (1), Haut, Muschel, Haus der Schnecke, Schuppe, Äußeres, Schwieriges, Mühevolles; schulpe, scholpe, mnd., F.: nhd. Muschel; sniggehðs, snighðs, mnd., N.: nhd. Schneckenhaus, Muschel; sniggenhðs, snickenhðs, mnd., N.: nhd. Schneckenhaus, Muschel

Muschel: sneckenschõle, sneckenschal, mhd., st. F.: nhd. »Schneckenschale«, Muschel

Muschel: kinke, mnd., N.: nhd. Muschel, Schnecke, Windungen die ein Faden von selbst schlägt, Falten die ein Tau von selbst schlägt; kokilie, mnd., F.: nhd. Muschel

Muschel: muschel, muschele, muskele, mnd., F.: nhd. Muschel, Muschelschalen als Rohstoff für Mauerkalk; mussel, mnd., F.?: nhd. Muschel

Muschel: as. muskula* 1; skõla* (1) 1, Muschel: as. muskula* 1; skõla* (1) 1

Muschel -- gewundene Muschel: windelstÐn, mnd.?, M.: nhd. »Windelstein«, gewundene Muschel, Schneckenhaus, steinerne Wendeltreppe, Turm mit steinerner Wendeltreppe

Muschel: germ. *muskula; *skalæ; *skaljæ; *skÐlæ, Muschel: germ. *muskula; *skalæ; *skaljæ; *skÐlæ

Muschel: ahd. meriskala* 9; muskula* 21; skertifedara* 6; sneggo 26, Muschel: ahd. meriskala* 9; muskula* 21; skertifedara* 6; sneggo 26

Muschel: merschale, mereschale*, merschal, mhd., st. F.: nhd. »Meerschale«, Muschel; muschel, mhd., sw. F.: nhd. Muschel; R.: kleine Muschel: mðschellÆn*, mðschelÆn 2, mhd., st. N.: nhd. »Muschellein«, kleine Muschel

Muschelart: an. harpa (1), Muschelart: an. harpa (1)

Muschelchen: schulpeken, mnd., N.: nhd. Muschelchen

Muschelform -- Gewölbestein in Muschelform oder Schneckenform: sneckel, mnd., Sb.: nhd. Gewölbestein in Muschelform oder Schneckenform?

Muschelkalk: musselkalk, muschelkalk, muschelenkalk, mutzelkalk, mnd., M.: nhd. Muschelkalk

Muschelkalk -- eine bestimmte Sorte Muschelkalk: stÐnkalk, steinkalk, mnd., M.: nhd. Steinkalk, eine bestimmte Sorte Muschelkalk

Muschelkalk«: muschelkalk, muskelkalk, musselkalk, mutzelkalk, muschelenkalk, mnd., M.: nhd. »Muschelkalk«, aus Muschelnschalen oder Austernschalen gebrannter Mauerkalk

Muschelkette: schelpkÐdene*, schelpkÐde, mnd., F.: nhd. Muschelkette

Muschellein«: mðschellÆn*, mðschelÆn 2, mhd., st. N.: nhd. »Muschellein«, kleine Muschel

Muscheln -- Muscheln fangen: kreibicken, kreybicken, mnd., sw. V.: nhd. ein Würfelspiel spielen, Muscheln fangen

Muschelnschalen -- aus Muschelnschalen oder Austernschalen gebrannter Mauerkalk: muschelkalk, muskelkalk, musselkalk, mutzelkalk, muschelenkalk, mnd., M.: nhd. »Muschelkalk«, aus Muschelnschalen oder Austernschalen gebrannter Mauerkalk

Muschelöl«: muschelenȫlie, muskelenȫlie, mnd., N.: nhd. »Muschelöl«, eine Heilsalbe
Muschelschale: ahd. meriskala* 9; meriskella* 2; skala* 21; skilt 49, Muschelschale: ahd. meriskala* 9; meriskella* 2; skala* 21; skilt 49

Muschelschale: schelpeken, schelpekyn, mnd., N.: nhd. Muschelschale

Muschelschalen -- Haufe angeschwemmter Muschelschalen: kampbank, mnd., F.: nhd. Haufen angeschwemmter Muschelschalen, Haufe angeschwemmter Muschelschalen

Muschelschalen -- Haufen angeschwemmter Muschelschalen: kampbank, mnd., F.: nhd. Haufen angeschwemmter Muschelschalen, Haufe angeschwemmter Muschelschalen

Muschelschalen -- Muschelschalen als Rohstoff für Mauerkalk: muschel, muschele, muskele, mnd., F.: nhd. Muschel, Muschelschalen als Rohstoff für Mauerkalk

Muse: ahd. mÐtarwurka* 1; sangõrin 3; sanggutin* 3, Muse: ahd. mÐtarwurka* 1; sangõrin 3; sanggutin* 3

Muse: õventiure (1), õventiur, õbentiure, mhd., st. F.: nhd. Begebenheit, Beginnen, Ereignis, Schicksal, Muse, Glück, glückliches Geschick, Glücksfall, Erfolg, Gedicht, Erzählung, Geschichte, Quelle der höfischen Dichter, Quelle, Überlieferung, Neuigkeit, Nachricht, Unterhaltung, Vergnügen, Abenteuer, Rittertat, Heldentat, Streben (N.) nach Ruhm, Wagnis, Kampf, Herausforderung, Bedrängnis, Zufall, Gelegenheit, Wunder, Zauber; camÐne, mhd., sw. F.: nhd. Muse

musen«: muosen (1), mhd., sw. V.: nhd. »musen«, essen, eine Mahlzeit halten, füttern mit, speisen

Musgaden«: muosgadem 2, mhd., st. N., st. M.: nhd. »Musgaden«, Speisezimmer

Mushaus«: muoshðs, mhd., st. N.: nhd. »Mushaus«, Speisehaus, Speisesaal, Gasthaus

musig«: muosic***, mhd., Adj.: nhd. »musig«

Musik: mðseke, mhd., sw. F.: nhd. Musik; mðsic, mhd., st. F.: nhd. Musik

Musik: klanc, klank, mnd., M.: nhd. Klang, Klingen, Erklingen, Ton (M.) (2), Musik, Stimme, Widerklang, Vorklang; klingen (2), klingent, mnd., N.: nhd. Klingen (N.), angenehmer Klang, Musik; R.: festliche Musik: hofrecht, mnd., N.: nhd. Hofrecht, Dienstmannenrecht eines Adelshofes, Zugehörigkeit zur Rechtsgemeinschaft der Dienstmannen, Rechtsprechung nach dem Dienstmannenrecht, fürstliches Dienstmannengericht, Heimfallrecht des Hofherrn (Bedeutung örtlich beschränkt [Ostfalen]), festliche Musik, Ständchen; hæverecht, hoferecht, hõverecht mnd., N.: nhd. festliche Musik, Ständchen, Verpflichtungen bei Hofe (ironisch, jünger, Nic. Gryse [um 1600], örtlich beschränkt); hovÐren (2), hovÐrent, mnd., N.: nhd. »Hofieren«, Hoffest, Fest, Turnierfest, Belustigung, Fröhlichkeit, festliche Musik; R.: Musik machen: klingen (1), mnd., st. V., sw. V.: nhd. klingen, klingeln, erklingen, ertönen, läuten, schellen, hellen Klang von sich geben, klingenden Ton (M.) (2) von sich geben, laut werden, offenbar werden, klingenden Ton (M.) (2) hervorrufen, Musik machen, Glocke ziehen

Musik: melodÆe, mnd., F.: nhd. Melodie, Gesang, Musik; mðsike, mðseke, mnd., F.: nhd. Musik, Musikstück, Musikzeichen, Note; R.: gottesdienstliche Veranstaltung mit Musik: mðserÆe, musarye, mnd., F.: nhd. gottesdienstliche Veranstaltung mit Musik?; R.: harmonische Musik: mÐdesanc, mnd., M.: nhd. Einklang, harmonische Musik; R.: Note in der Musik: næte (2), mnd., F.: nhd. Note in der Musik, Ton (M.) (2), Tonfolge; R.: Unterricht in Musik: mðsikenlÐre, mðsikenlÐr, mnd., F.: nhd. Musiklehre, Unterricht in Musik

Musik: an. s‡ngr, Musik: an. s‡ngr

Musik: sanc, mhd., st. N., st. M.: nhd. »Sang«, Singen, Sangeskunst, Dichtung, Dichten, Dichtkunst, Gesang, Lied, Tanz, Musik, Messesingen, Messelesen; spil (1), mhd., st. N.: nhd. Spiel, Tanz, Zeitvertreib, Scherz, Unterhaltung, Vergnügen, Freude, Spaß, Wonne, Saitenspiel, Musik, Schauspiel, Waffenspiel, Kampfspiel, Glücksspiel, Spielzeug, Spielschuld, Brettspiel, Würfelspiel, Wettkampf, Turnier, Beischlaf, weibliche Geschlechtsteile; stimme, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Stimme, Ton (M.) (2), Klang, Melodie, Gesang, Ruf, Wort, Schrei, Musik

Musik: as. spil* 4, Musik: as. spil* 4

Musik: ahd. leih (1) 22; musika* 1; spil 62; R.: alle Musik: ahd. sangolÆh 1; R.: himmlische Musik: ahd. himilsang* 1; R.: Meister des Gesanges und der Musik: ahd. sangmeistar* 1; R.: Musik machen: ahd. lðtÐn* 7, Musik: ahd. leih (1) 22; musika* 1; spil 62; R.: alle Musik: ahd. sangolÆh 1; R.: himmlische Musik: ahd. himilsang* 1; R.: Meister des Gesanges und der Musik: ahd. sangmeistar* 1; R.: Musik machen: ahd. lðtÐn* 7

Musik: spÐl, spel, speel, speil, spȫl, spoel, mnd., N.: nhd. Spiel, Spiel nach Regeln, Brettspiel, ritterliches Spiel, Turnier, mimische Darstellung, Aufführung, aufgeführtes Stück, Theaterstück, Schauspiel, Spiel auf Musikinstrument, Musik, Tanzmusik, Musikinstrument, Glücksspiel, Kurzweil, Vergnügen, Scherz, Spaß, Lust, Freude, Tätigkeit, Funktion, Art (F.) (1) in der verfahren wird, bestimmte Art (F.) (1) der Unterhaltung, Liebesspiel, Liebesgenuss, Spiel des Lebens, weltliches Treiben, Unternehmen dessen Ausgang unsicher ist, Risiko, verhängnisvolles Manöver, Aufstand, Aufruhr, Tumult, kriegerisches Unternehmen, schwierige Situation, Sache, Angelegenheit, Scheibe (F.), Diskus, Spielkarte, Bastelei; spil (1), spÆl, mnd., N.: nhd. Spiel, Scherz, Kurzweil, Lust, Vergnügen, Unterhaltung, Beischlaf, Bühnenspiel, Würfelspiel, Glücksspiel, Wagnis, Unternehmen auf gut Glück, Aufruhr, Musik, Musikinstrument, Musikant, Turnier; R.: Musik des Glockenspiels: spÐlwerk, spelwerk, speelwerk, spilwerk, spÐlwark, mnd., N.: nhd. Spielwerk, Glockenspiel, Musik des Glockenspiels, Spielzeug (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: Prozession unter Musik: schal (2), scal, mnd., M.: nhd. Schall, Klang, Ton (M.) (2), Getön, Getöse, Lärm, Freudenlärm, Jubel, Pomp, Prunk, Siegesfreude, Prozession unter Musik, Kunde (F.), Gerücht, Gesang

Musik: got. saggweis, Musik: got. saggweis

Musik: geschelle, mhd., st. N.: nhd. »Geschelle«, Lärm, Getöse, Tumult, Aufruhr, Auflauf, Zwist, Schellen (N.), Schellenzeug, Geräusch (N.) (1), Gerücht, Gerede, Kunde (F.), Musik; klanc (2), mhd., st. M.: nhd. Klang (M.) (2), Ton (M.) (2), Musik, Rauschen; R.: Musik einer Person zu Ehren: hovereht (1), hofereht*, mhd., st. N.: nhd. Hofrecht, Recht der Hörigen und der Dienstmannen eines Hofes, Dienstleistung, Musik einer Person zu Ehren, Hofgericht

Musik: ae. dréam; geswinn; glíeg; rõd (1); sæn; swegel (2); swinn (1); *swinn (2); R.: Musik spielen: ae. glÆwian; R.: Kunst der Musik: ae. dréamcrÏft, Musik: ae. dréam; geswinn; glíeg; rõd (1); sæn; swegel (2); swinn (1); *swinn (2); R.: Musik spielen: ae. glÆwian; R.: Kunst der Musik: ae. dréamcrÏft

Musik -- Unterhaltung durch Musik: diskantÐringe, mnd., F.: nhd. Gesang im Diskant, Unterhaltung durch Diskant, Unterhaltung durch Musik

musikalisch -- musikalisch figurieren: figuren, figurÐren, mnd.?, sw. V.: nhd. musikalisch figurieren

musikalisch: ahd. organisk* 1; organlÆh* 1, musikalisch: ahd. organisk* 1; organlÆh* 1

musikalisch -- musikalisch oder szenisch spielen: spÐlen (1), spellen, spȫlen, spelen, spillen, mnd., sw. V.: nhd. spielen, um Geld spielen, in lebhafter und freier Tätigkeit sein (V.), lebhaft hinbewegen und herbewegen, tummeln, vergnügen, Scherz treiben, lustig sein (V.), Glücksspiel treiben, musikalisch oder szenisch spielen, dramatisieren, leuchten, funkeln, aufwallen, strahlen, handeln, darstellen, aufführen, musizieren, in Aktion setzen, betreiben, brünstig sein (V.), Geschlechtslust stillen

musikalisch: ae. dréamlic, musikalisch: ae. dréamlic

musikalische -- musikalische Lernübung: ðse, mhd., F.: nhd. musikalische Lernübung

musikalischer -- dreistimmiger musikalischer Satz: tribul, tripol, trippel, mhd., st. N.: nhd. dreistimmiger musikalischer Satz

musikalisches -- musikalisches Intervall: prÆme, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Morgengebet, Prim, Primzeit, musikalisches Intervall, kanonische Gebetsstunde, sechs Uhr morgens, Grundton

musikalisches -- musikalisches Blasinstrument: viæle (2), fiæle*, mhd., sw. F.: nhd. »Viola«, musikalisches Blasinstrument, Geige

musikalisches -- ein musikalisches Instrument: simfenÆge, simfenige, simfenÆe, mnd., F.: nhd. ein musikalisches Instrument, eine Art Orgel?

Musikant: ahd. spilõri* 5, Musikant: ahd. spilõri* 5

Musikant: vÐdelÏre*, vÐdelÐre, vedelÐre, veddelÐre, veddeler, fiddelÐre, fiddeler, mnd., M.: nhd. Fiedler, Geiger, Musikant

Musikant: spilman, spileman, mhd., st. M.: nhd. Spielmann, Musikant, Gaukler, fahrender Sänger; R.: blasender Musikant: töubÏre*, tãbÏre*, toibÏre*, töuber, tãber, toiber, mhd., st. M.: nhd. Taube (M.), Tauber (M.) (2), blasender Musikant; R.: herumziehender Musikant: snarrenzÏre, mhd., st. M.: nhd. herumziehender Musikant

Musikant: spÐleman, spȫleman, spoeleman, speleman, mnd., M.: nhd. Spielmann, Musikant, Gaukler, Ratsmusikant, Spielmann im Dienst der Stadt; spÐlman, speelman, spilman, speilman, mnd., M.: nhd. Spielmann, Musikant, Gaukler, Ratsmusikant, Spielmann im Dienst der Stadt; spil (1), spÆl, mnd., N.: nhd. Spiel, Scherz, Kurzweil, Lust, Vergnügen, Unterhaltung, Beischlaf, Bühnenspiel, Würfelspiel, Glücksspiel, Wagnis, Unternehmen auf gut Glück, Aufruhr, Musik, Musikinstrument, Musikant, Turnier

Musikant: pÆpÏre* (1), pÆper, mnd., M.: nhd. Pfeifer, Pfeifenbläser, Musikant, Spielmann, Spielleute im Dienst der Stadt; R.: loser Musikant: plukvÐdelÏre*, plokvÆdler, mnd., M.: nhd. Lautenspieler, Zupfgeiger, loser Musikant

Musikanten -- Vorsteher und Aufseher der Spielleute besonders der Musikanten und Schauspieler: spÐlegrÐve, mnd., M.: nhd. »Spielgraf«, Vorsteher und Aufseher der Spielleute besonders der Musikanten und Schauspieler, Musikdirektor, Leiter (M.) der Stadtmusikanten die bei Hochzeiten aufspielen, Aufseher über die Innehaltung der Hochzeitsordnung; spÐlgrÐve, speelgrÐve, mnd., M.: nhd. »Spielgraf«, Vorsteher und Aufseher der Spielleute besonders der Musikanten und Schauspieler, Musikdirektor, Leiter (M.) der Stadtmusikanten die bei Hochzeiten aufspielen, Aufseher über die Innehaltung der Hochzeitsordnung

Musikanten: spilliute, mhd., st. M. Pl.: nhd. Spielleute, Musikanten, Gaukler

Musikantin: spÐlewÆf, mnd., F.: nhd. »Spielweib«, Konkubine, Beischläferin, Musikantin, Gauklerin; spÐlvrouwe, mnd., F.: nhd. »Spielfrau«, Konkubine, Kebsweib, Musikantin, Gauklerin; spÐlwÆf, spelwÆf, speelwÆf, spilwÆf, mnd., F.: nhd. »Spielweib«, Konkubine, Beischläferin, Musikantin, Gauklerin

Musikantin: ahd. spilõra* 2; spilowÆb* 4, Musikantin: ahd. spilõra* 2; spilowÆb* 4

Musikantin: spilÏrinne, mhd., st. F.: nhd. Spielerin, Musikantin; spilwÆp, mhd., st. N.: nhd. »Spielweib«, Spielerin, Musikantin, Gauklerin, Tänzerin

Musikantin: pÆpÏrische*, pÆpersche, mnd., F.: nhd. »Pfeiferin«, Flötenspielerin, Musikantin

Musikdirektor: spÐlegrÐve, mnd., M.: nhd. »Spielgraf«, Vorsteher und Aufseher der Spielleute besonders der Musikanten und Schauspieler, Musikdirektor, Leiter (M.) der Stadtmusikanten die bei Hochzeiten aufspielen, Aufseher über die Innehaltung der Hochzeitsordnung; spÐlgrÐve, speelgrÐve, mnd., M.: nhd. »Spielgraf«, Vorsteher und Aufseher der Spielleute besonders der Musikanten und Schauspieler, Musikdirektor, Leiter (M.) der Stadtmusikanten die bei Hochzeiten aufspielen, Aufseher über die Innehaltung der Hochzeitsordnung

Musiker: quinkelÐrÏre*, quinkelÐrer, mnd., M.: nhd. Musiker, Sänger

Musiker: rõdesspÐleman, mnd., M.: nhd. Musiker, Spielmann im Dienst des Stadtrats

Musiker: ae. dréamere, Musiker: ae. dréamere

Musiker: instrumentiste, mnd., M.: nhd. Musiker

Musiker: sanchÐrre*, sancherre, mhd., sw. M., st. M.: nhd. »Sangherr«, Kantor, Musiker; sancmeister, mhd., st. M.: nhd. »Sangmeister«, Kantor, Musiker; sengÏremeister*, sengermeister, mhd., st. M.: nhd. »Sängermeister«, Kantor, Musiker

Musikinstrument: instrument, insterment, mnd., N.: nhd. Werkzeug, Arbeitsgerät, Arbeitsmaterial, chirurgisches Instrument, astronomisches Instrument, Musikinstrument, Beweisdokument, Urkunde; isterment, mnd., N.: nhd. Werkzeug, Arbeitsgerät, Arbeitsmaterial, chirurgisches Instrument, astronomisches Instrument, Musikinstrument, Beweisdokument, Urkunde; R.: ein gebogenes Musikinstrument: krumhærn, krumphærn, krumbhærn, mnd., N.: nhd. Krummhorn, ein gebogenes Musikinstrument, Jagdhorn, gebogene Trompetenpfeife in der Orgel

Musikinstrument: boc, poc, mhd., st. M.: nhd. Bock, Ziegenbock, Schafbock, Rehbock, Ramme, Schleife, schlittenähnliches Transportmittel, Holzgestell, Musikinstrument, ein Sternbild; R.: ein Musikinstrument: biuden, mhd., st. N.: nhd. ein Musikinstrument; bðdel (1), mhd., Sb.: nhd. ein Musikinstrument

Musikinstrument -- Musikinstrument mit besonders tiefen Saiten: bardðn (1), mnd., M.: nhd. Tenor, Musikinstrument mit besonders tiefen Saiten, Pardaune, Bourdon, tiefe Saite, tiefer Ton (M.)

Musikinstrument: vlachrær, flachrær*, mhd., st. N.: nhd. »Flachrohr«, Musikinstrument, Blasinstrument

Musikinstrument: ravenne, mhd., st. F.: nhd. Musikinstrument; sancgeziuc, mhd., st. N.: nhd. »Sangzeug«, Musikinstrument; sancgezouwe, mhd., st. F., st. N.: nhd. Musikinstrument; sentole, mhd., sw. F.: nhd. Musikinstrument; R.: ein Musikinstrument: sambðke, mhd., st. F.: nhd. ein Musikinstrument, Pauke, Flöte

Musikinstrument -- Spund zur Befestigung der Saiten an einem Musikinstrument: plugge, plagge, plachge, plüche, mnd., sw. M.: nhd. Pflock, Zapfen (M.), hölzerner Nagel, Spund zur Befestigung der Saiten an einem Musikinstrument, grober Klotz, Taugenichts Dummkopf

Musikinstrument -- ein Musikinstrument: nakare, naccõra, mnd., Sb.: nhd. ein Musikinstrument, tamburinähnliche Pauke der Türken

Musikinstrument: spÐl, spel, speel, speil, spȫl, spoel, mnd., N.: nhd. Spiel, Spiel nach Regeln, Brettspiel, ritterliches Spiel, Turnier, mimische Darstellung, Aufführung, aufgeführtes Stück, Theaterstück, Schauspiel, Spiel auf Musikinstrument, Musik, Tanzmusik, Musikinstrument, Glücksspiel, Kurzweil, Vergnügen, Scherz, Spaß, Lust, Freude, Tätigkeit, Funktion, Art (F.) (1) in der verfahren wird, bestimmte Art (F.) (1) der Unterhaltung, Liebesspiel, Liebesgenuss, Spiel des Lebens, weltliches Treiben, Unternehmen dessen Ausgang unsicher ist, Risiko, verhängnisvolles Manöver, Aufstand, Aufruhr, Tumult, kriegerisches Unternehmen, schwierige Situation, Sache, Angelegenheit, Scheibe (F.), Diskus, Spielkarte, Bastelei; spÐlgerÐde, mnd., N.: nhd. »Spielgerät«, Gerät zu allerlei Spielen, Musikinstrument; spil (1), spÆl, mnd., N.: nhd. Spiel, Scherz, Kurzweil, Lust, Vergnügen, Unterhaltung, Beischlaf, Bühnenspiel, Würfelspiel, Glücksspiel, Wagnis, Unternehmen auf gut Glück, Aufruhr, Musik, Musikinstrument, Musikant, Turnier; spilgerÐde, mnd., N.: nhd. »Spielgerät«, Gerät zu allerlei Spielen, Musikinstrument; R.: Spiel auf Musikinstrument: spÐl, spel, speel, speil, spȫl, spoel, mnd., N.: nhd. Spiel, Spiel nach Regeln, Brettspiel, ritterliches Spiel, Turnier, mimische Darstellung, Aufführung, aufgeführtes Stück, Theaterstück, Schauspiel, Spiel auf Musikinstrument, Musik, Tanzmusik, Musikinstrument, Glücksspiel, Kurzweil, Vergnügen, Scherz, Spaß, Lust, Freude, Tätigkeit, Funktion, Art (F.) (1) in der verfahren wird, bestimmte Art (F.) (1) der Unterhaltung, Liebesspiel, Liebesgenuss, Spiel des Lebens, weltliches Treiben, Unternehmen dessen Ausgang unsicher ist, Risiko, verhängnisvolles Manöver, Aufstand, Aufruhr, Tumult, kriegerisches Unternehmen, schwierige Situation, Sache, Angelegenheit, Scheibe (F.), Diskus, Spielkarte, Bastelei

Musikinstrument -- ein Musikinstrument: tripel, mnd.?, Sb.: nhd. Tripeltakt, dreigliedriger Takt, ein Musikinstrument

Musikinstrument: metzkanæne, mhd., st. F.: nhd. Musikinstrument; R.: ein Musikinstrument: pfigile, phigile*, mhd., sw. F.: nhd. ein Musikinstrument

Musikinstrument (): sonelle, mhd., sw. Sb.: nhd. Musikinstrument (?)

Musikinstrumente -- Schlagring für Musikinstrumente: werbe (1), werve, werfe*, mhd., st. F., sw. M.: nhd. »Werbe«, Wirbel, Strudel, Wasserstrudel, Damm, Dammstraße an einem Fluss, Riegel, Schlagring für Musikinstrumente, Spindel?

Musikinstrumentes -- gewölbter Resonanzkörper eines Musikinstrumentes: bðch, buch, pðch, mhd., st. M.: nhd. Bauch, Magen, Rumpf, Schlegel, Keule, Mutterleib, gewölbter Resonanzkörper eines Musikinstrumentes

Musikinstruments -- als Begleitung zum Spiel eines Musikinstruments singen: insingen, mnd., st. V.: nhd. als Begleitung zum Spiel eines Musikinstruments singen, dazu singen

Musikinstruments -- Boden eines Musikinstruments: bodem, boden, podem, mhd., st. M.: nhd. Boden, Grund, Grundstück, Grund und Boden, Fundament, Fußboden, Fassboden, Fass, Gefäßboden, Kornboden, Kornhaus, Schiffsboden, Kiel, Schiff, Floß, Meeresgrund, Bodenstück, Boden eines Musikinstruments, Tiefstes, Innerstes, Nährboden, Fleisch

Musikintrument -- ein Musikintrument: ae. swegelhorn, Musikintrument -- ein Musikintrument: ae. swegelhorn

Musiklehre: mðsikenlÐre, mðsikenlÐr, mnd., F.: nhd. Musiklehre, Unterricht in Musik

Musikmeister: ahd. sangmeistar* 1, Musikmeister: ahd. sangmeistar* 1

Musikschlüssel: slüzzel, sluzzel, mhd., st. M.: nhd. Schlüssel, Drücker, Zunge, Notenschlüssel, Musikschlüssel, Geigenwirbel

Musikstück: mðsike, mðseke, mnd., F.: nhd. Musik, Musikstück, Musikzeichen, Note

Musikstück -- im Diskant gesetztes Musikstück: diskant, discant, mnd., Sb.: nhd. »Diskant«, Oberstimme im Gesang, Gegenstimme, im Diskant gesetztes Musikstück

Musikstücks -- Teil eines Musikstücks: fuxe, mnd., F.?: nhd. ein Teil der Orgel?, Teil eines Musikstücks?

Musikzeichen: mðsike, mðseke, mnd., F.: nhd. Musik, Musikstück, Musikzeichen, Note

musivisch -- musivisch verzieren: muosen (2), mðsen, mæsen, mhd., sw. V.: nhd. als Mosaik einlegen, musivisch verzieren, mit Stickerei verzieren; muosieren, mhd., sw. V.: nhd. als Mosaik einlegen, musivisch verzieren, mit Mosaik verzieren, mit Intarsien verzieren, durchsetzen mit, Intarsien einlegen in, mit Stickerei verzieren

musizieren: diskantÐren, discantÐren, mnd., sw. V.: nhd. Diskant singen, singen, musizieren; R.: anfangen zu musizieren: anespÐlen*, anspÐlen, mnd., sw. V.: nhd. »anspielen«, anfangen zu spielen, anfangen zu musizieren

musizieren: pÆpelen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. piepen, pfeifen, musizieren, Blasinstrument spielen, Flöte bzw. Pfeife blasen, pfeifende Geräusche erzeugen, in eine Signalspeife stoßen, Vogelgeräusche nachahmen, knistern, zischen, quietschen, klingeln, ertönen, klagen, jammern, winseln, wehklagen; pÆpen (1), mnd., st. V., sw. V.: nhd. piepen, pfeifen, musizieren, Blasinstrument spielen, Flöte bzw. Pfeife blasen, pfeifende Geräusche erzeugen, in eine Signalspeife stoßen, Vogelgeräusche nachahmen, knistern, zischen, quietschen, klingeln, ertönen, klagen, jammern, winseln, wehklagen; pðsten, mnd., sw. V.: nhd. blasen, pusten, anfachen, anblasen, hineinblasen, musizieren, atmen, schnaufen, schnauben, beschwören; R.: harmonisch musizieren: quinkelÐren, quinkkelÆren, mnd., sw. V.: nhd. wohlklingen, harmonisch musizieren, zwitschern singen, sich im Singen versuchen, trällern

musizieren: hovÐren (1), hofÐren, hoffÐren, hævÐren, hõvÐren, mnd., sw. V.: nhd. Hofdienst leisten, Vasallendienst leisten, Dienst leisten, hofieren, zuvorkommend sein (V.), zu Diensten sein (V.), schmeicheln, den Hof machen, wie bei Hofe benehmen, fein ausdrücken, Hoffest feiern, bei Hofe feiern, höfische Belustigung treiben, tanzen, turnieren, musizieren, festlich musizieren, Tanzmusik machen, Tafelmusik machen, Ständchen bringen, festlich sein (V.), fröhlich sein (V.), feiern, scheißen (Bedeutung jünger und örtlich beschränkt); R.: festlich musizieren: hovÐren (1), hofÐren, hoffÐren, hævÐren, hõvÐren, mnd., sw. V.: nhd. Hofdienst leisten, Vasallendienst leisten, Dienst leisten, hofieren, zuvorkommend sein (V.), zu Diensten sein (V.), schmeicheln, den Hof machen, wie bei Hofe benehmen, fein ausdrücken, Hoffest feiern, bei Hofe feiern, höfische Belustigung treiben, tanzen, turnieren, musizieren, festlich musizieren, Tanzmusik machen, Tafelmusik machen, Ständchen bringen, festlich sein (V.), fröhlich sein (V.), feiern, scheißen (Bedeutung jünger und örtlich beschränkt)

musizieren: spÐlen (1), spellen, spȫlen, spelen, spillen, mnd., sw. V.: nhd. spielen, um Geld spielen, in lebhafter und freier Tätigkeit sein (V.), lebhaft hinbewegen und herbewegen, tummeln, vergnügen, Scherz treiben, lustig sein (V.), Glücksspiel treiben, musikalisch oder szenisch spielen, dramatisieren, leuchten, funkeln, aufwallen, strahlen, handeln, darstellen, aufführen, musizieren, in Aktion setzen, betreiben, brünstig sein (V.), Geschlechtslust stillen

musizieren: ae. swinsian, musizieren: ae. swinsian

musizieren: trumpen, mnd.?, sw. V.: nhd. trompeten, spielen, auf der Trompete spielen, auf der Laute spielen, musizieren

musizieren: hovieren (1), hofieren*, mhd., sw. V.: nhd. »hofieren«, sich erfreuen, aufwarten, dienen, den Hof machen, galant sein (V.), musizieren, ein Ständchen bringen, Notdurft verrichten, einherstolzieren, Ritterspiele abhalten, Reiterspiele abhalten, Kampfspiele abhalten, sich vergnügen

musizieren: schallen (1), mhd., sw. V.: nhd. trüben, erregen, laut rufen, schreiend lärmen, laute Freude zeigen, lauten Übermut zeigen, prahlen, musizieren, singen, singen vor, singen über, lobsingen, preisen, lärmen, schreien, jubeln, zujubeln, reden über, schlecht reden über; schallieren, mhd., sw. V.: nhd. schallen, laut rufen, schreien, schreiend lärmen, laute Freude zeigen, Übermut zeigen, prahlen, musizieren; spilen (1), spiln, mhd., sw. V.: nhd. sich vergnügen, spielen, Glückspiel machen, scherzen, kosen, brettspielen, würfeln, sich lebhaft bewegen vor Vergnügen, fröhlich sein (V.), zuckend leuchten, blinken, musizieren, vorspielen, unterhalten (V.), tanzen, springen, hüpfen, kämpfen, strahlen, leuchten, nachgeben, entgegenhüpfen, entgegenleuchten, entgegenfiebern, sich herandrängen an, dringen durch, wedeln, schöntun; toubieren, mhd., sw. V.: nhd. musizieren

musizieren: organieren, orgenieren, mhd., sw. V.: nhd. orgeln, pfeifen, musizieren, singen

Musizieren -- Musizieren auf dem Psalter: psaltÐrienspel, mnd., N.: nhd. »Psalterspiel«, Spiel auf dem Psalter, Musizieren auf dem Psalter; psaltÐrienspil, mnd., N.: nhd. »Psalterspiel«, Spiel auf dem Psalter, Musizieren auf dem Psalter

Musizieren -- Kunst des Musizierens: ae. swÊgcrÏft, Musizieren -- Kunst des Musizierens: ae. swÊgcrÏft

Muskat: muscõte, muschate, muschette, muschte, moschõte, moscõte, mnd., F.: nhd. Muskat, Muskatnuss, Frucht vom Muskatnussbau, Arzneimittel

Muskat: muscõt, muschõt, mhd., st. F., st. M.: nhd. Muskat, Muskatnuss

Muskat: an. muskat, Muskat: an. muskat

Muskatbaum: muscõtboum, muscõtpoum, mhd., st. M.: nhd. Muskatbaum

Muskatblättchen: fulge, mnd., Sb.: nhd. Muskatblättchen, Fruchtblatt der Muskatnuss

Muskatblume: muscõtbluome, mhd., sw. M., sw. F.: nhd. Muskatblume; muscõtenbluome 2, mhd., sw. M., sw. F.: nhd. »Muskatenblume«, Muskatblume

Muskatblüte: muscõtenblæme*, muschatenblæme*, mnd., F.: nhd. Muskatblüte, Hülle der Muskatnuss, Gewürz

Muskatblüte: fælie, mnd., sw. F.: nhd. Muskatblüte, Macisblüte, Muskatnuss

Muskatblüte: macis, mhd., Sb.: nhd. Maquis, Muskatblüte; muscõtblüete, muscõtplüet, mhd., st. F.: nhd. Muskatblüte; muscõtbluot, mhd., st. F.: nhd. Muskatblüte

Muskatblüten -- Konfekt aus Muskatblüten: muscõtenblæmenkonfekt, mnd., N.: nhd. Konfekt aus Muskatblüten

Muskateller: muscõtel, muschatel, muskatel, mnd., M.: nhd. Muskateller, würziger Südwein mit Muskatgeschmack

Muskateller: muscõtel, mhd., st. M.: nhd. Muskateller

Muskatellerkraut: ahd. benedikta* 10, Muskatellerkraut: ahd. benedikta* 10

Muskatellerkraut: benedicte, mhd., F.: nhd. Tausendgüldenkraut, Muskatellerkraut, Benediktenkraut

Muskatellersalbei: scharleye, scharleyge, schaleye, scherleye, mnd., M.: nhd. Scharlei, wilder Salbei, Muskatellersalbei

Muskatellersalbei: haneminze 1, hanminze, hanminz, mhd., sw. F., st. F.: nhd. »Hahnenminze«, Wiesensalbei?, Muskatellersalbei?, Wiesensalbei?

Muskatenblume: beschõtenblæme, mnd., F.: nhd. Muskatenblume, die innere Hülle der Muskatnuss

Muskatenblume«: muscõtenbluome 2, mhd., sw. M., sw. F.: nhd. »Muskatenblume«, Muskatblume

Muskatenlaub«: muscõtenloup* 1, muscõtenloub, mhd., st. N.: nhd. »Muskatenlaub«, Gewürznelke

Muskatfrucht: muscõtobez, mhd., st. N.: nhd. »Muskatobst«, Muskatfrucht

Muskatgeschmack -- würziger Südwein mit Muskatgeschmack: muscõtel, muschatel, muskatel, mnd., M.: nhd. Muskateller, würziger Südwein mit Muskatgeschmack

Muskatnelke: muscõtnegel, mhd., st. N.: nhd. Muskatnelke; muscõtnegelÆn, mhd., st. N.: nhd. Muskatnelke, Muskatnelklein (?)

Muskatnelklein (): muscõtnegelÆn, mhd., st. N.: nhd. Muskatnelke, Muskatnelklein (?)

Muskatnuss: muscõt, muschõt, mhd., st. F., st. M.: nhd. Muskat, Muskatnuss; muscõtnuz, mhd., st. F.: nhd. Muskatnuss

Muskatnuss: muscõte, muschate, muschette, muschte, moschõte, moscõte, mnd., F.: nhd. Muskat, Muskatnuss, Frucht vom Muskatnussbau, Arzneimittel; muschate, muscate, mnd.?, F.?: nhd. Muskatnuss; R.: Bier aus Muskatnuss: muscõtenbÐr, muschatenbÐr, mnd., N.: nhd. Bier aus Muskatnuss; R.: Hülle der Muskatnuss: muscõtenblæme*, muschatenblæme*, mnd., F.: nhd. Muskatblüte, Hülle der Muskatnuss, Gewürz

Muskatnuss: fælie, mnd., sw. F.: nhd. Muskatblüte, Macisblüte, Muskatnuss; ? kervele (1), mnd.?, Sb.: nhd. Muskatnuss?; R.: Fruchtblatt der Muskatnuss: fulge, mnd., Sb.: nhd. Muskatblättchen, Fruchtblatt der Muskatnuss

Muskatnuss: beschõten, mnd., Sb.: nhd. Muskatnuss; R.: die innere Hülle der Muskatnuss: beschõtenblæme, mnd., F.: nhd. Muskatenblume, die innere Hülle der Muskatnuss

Muskatnuss: wiltkervele, mnd.?, Sb.: nhd. »Wildkerbel«?, Muskatnuss?

Muskatnuss -- minderwertige Sorte Muskatnuss: rumpe, mnd., F.: nhd. minderwertige Sorte Muskatnuss

Muskatnussbau -- Frucht vom Muskatnussbau: muscõte, muschate, muschette, muschte, moschõte, moscõte, mnd., F.: nhd. Muskat, Muskatnuss, Frucht vom Muskatnussbau, Arzneimittel

Muskatnussbaum: muscõtenbæm, mnd., M.: nhd. Muskatnussbaum

Muskatnussgewürznelke: muscõtenÐgel, mnd., F.: nhd. Muskatnussgewürznelke; muscõtenÐgelken mnd., F.: nhd. Muskatnussgewürznelke

Muskatobst«: muscõtobez, mhd., st. N.: nhd. »Muskatobst«, Muskatfrucht

Muskatreis«: muscõtrÆs, mhd., st. N.: nhd. »Muskatreis«, Muskatzweig

Muskatsalbei: ahd. skaraleia* 18; skaralinga* 1, Muskatsalbei: ahd. skaraleia* 18; skaralinga* 1

Muskatsalbei: hanenkamp, mhd., st. M.: nhd. »Hahnenkamm«, Klappertopf, Muskatsalbei

Muskatstängel: muscõtstengel, muscõtstingel, mhd., st. M.: nhd. Muskatstängel, Muskatstengel

Muskatstengel: muscõtstengel, muscõtstingel, mhd., st. M.: nhd. Muskatstängel, Muskatstengel

Muskatzweig: muscõtrÆs, mhd., st. N.: nhd. »Muskatreis«, Muskatzweig

Muskel: muskele, mnd.?, Sb.: nhd. Muskel?

Muskel: germ. *waþwæ-, Muskel: germ. *waþwæ-

Muskel: rȫgen (2), rȫgent*, mnd., N.: nhd. »Regen« (N.), Teil des Körpers welcher der Bewegung von Gliedmaßen dient, Muskel
Muskel: vlÐsch, flÐsch, vlÐs, vlesk*, vleis, vleys, vleisch, vleesch, vleysch, vlÆsch, vliesch, mnd., N.: nhd. Fleisch, Muskel, weicher Teil des menschlichen und tierischen Körpers, Fleisch von Tieren als Handelsware und Nahrungsmittel, rohes Fleisch, ungebratenes Fleisch, Frischfleisch, saftiges Fleisch, ungekochtes Fleisch, Fruchtfleisch, essbarer Teil des Obstes, Fleischliches, Körperliches, menschlicher Leib, Sinnlichkeit, leibliche Erscheinung Christi, Leib Christi

Muskel: ae. docca; lÆra; mðs; *rÚge (2); *réose, Muskel: ae. docca; lÆra; mðs; *rÚge (2); *réose

Muskel: idg. *mðs, Muskel: idg. *mðs

Muskel: ahd. õdra 29; mðs 57; senoõdara* 8; R.: angepresster Muskel: ahd. ? dikkÆ* 36, Muskel: ahd. õdra 29; mðs 57; senoõdara* 8; R.: angepresster Muskel: ahd. ? dikkÆ* 36

Muskel: miuselÆn, miuslÆn, miuslin, mhd., st. N.: nhd. Mäuslein, Mäuschen, Muskel; mðs (1), mhd., st. F.: nhd. Maus, Muskel, Oberarmmuskel

Muskel: an. mðs, v‡Œvi

Muskel: õder, æder, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Ader, Sehne, Muskel, Herz, Sinn; R.: kleiner Muskel: ÏderlÆn, mhd., st. N.: nhd. Äderchen, Äderlein, kleine Sehne, kleiner Muskel

Muskel: as. brõdo 3?; wreno* 1, Muskel: as. brõdo 3?; wreno* 1

Muskelfleisch: ahd. brõt 5; brõto 42; magarfleisk* 1, Muskelfleisch: ahd. brõt 5; brõto 42; magarfleisk* 1

Muskelkrampf: krampe (1), kramp, mnd., M.: nhd. Krampf, Muskelkrampf, Gliederkrampf

Muskeln -- aus Muskeln bestehend: vlÐschich, vleischich, mnd., Adj.: nhd. fleischig, fleischlich, aus Fleisch bestehend, aus Muskeln bestehend

Muskeln -- aus Muskeln oder Sehnen gefertigt: ÏderÆn, mhd., Adj.: nhd. geädert, Ader..., Sehnen..., aus Muskeln oder Sehnen gefertigt

Muskelschwund: vleischswinden, fleischswinden*, mhd., st. N.: nhd. »Fleischschwinden«, Muskelschwund

Muskelschwund: ae. m’teflÆung, Muskelschwund: ae. m’teflÆung

Musketchen«: müseken***, mnd., N.: nhd. »Musketchen«, kleine Muskete

Muskete: rær (1), roer, roir, roor, rȫr, r²r, rðr, mnd., N.: nhd. Rohr, Schilf, Pfeife aus Schilfrohr, Schreibrohr, Rohrfeder, Röhricht, mit Schilfrohr bestandenes Gelände, länglicher zylindrischer Hohlkörper, Röhre, Wasserleitung, Abflussrohr, Auslass an Gefäßen, Blasrohr, Rohrstock, Zimtrinde?, Schusswaffe mit langem Lauf, Schießrohr, Kanone, Handfeuerwaffe, Muskete, Röhrenknochen (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Vorrichtung am Webstuhl, Spule (Bedeutung örtlich beschränkt), Röhrchen als aufgenähter Kleiderschmuck (Bedeutung örtlich beschränkt)

Muskete: muschetÐrÏre*, muschetÐrer, mnd., M.: nhd. Hakenbüchse, Muskete; müse***, mnd., F.: nhd. Muskete; R.: kleine Muskete: müseken***, mnd., N.: nhd. »Musketchen«, kleine Muskete

Muskete«: muschette, muskete, musquette, muschütte, mnd., F.?, M.?: nhd. »Muskete«, Hakenbüchse

Musketenschloss -- Musketenschloss am Hahn: hõnespan, mnd., F.: nhd. »Hahnenspann« (gehört zu den Meisterstücken der Stettiner Büchsenmacher), Musketenschloss am Hahn

muskulös: ahd. farrisk* 1; kniurÆg* 1; krinnoht* 1, muskulös: ahd. farrisk* 1; kniurÆg* 1; krinnoht* 1

Müslein«: müesel, mhd., st. N.: nhd. »Müslein«, kleine Mahlzeit; muoselÆn, müeselÆn, mhd., st. N.: nhd. »Müslein«, kleine Speise, kleine Mahlzeit, leichtes Gericht

Muspott«: mæsepot, mnd., M.: nhd. »Muspott«, Essenstopf

muss -- Huhn das der halseigene Mann dem Halsherrn jährlich liefern muss: halshæn, mnd., N.: nhd. Huhn das der halseigene Mann dem Halsherrn jährlich liefern muss

muss -- zusätzliche Solemenge die der Sülfmeister dem Rate der Stadt bezahlen muss: kæpstÆge, mnd., F.: nhd. zusätzliche Solemenge die der Sülfmeister dem Rate der Stadt bezahlen muss

muss -- Lehen für das der Belehnte Kriegsdienste tun muss: schiltlÐhen, mhd., st. N.: nhd. »Schildlehen«, Lehen für das der Belehnte Kriegsdienste tun muss

muss -- Mensch der in die Hölle muss: hellebarn, mhd., st. N.: nhd. Höllenkind, Mensch der in die Hölle muss; hellekint, mhd., st. N.: nhd. Höllenkind, Mensch der in die Hölle muss, Teufel; helleknabe, mhd., sw. M.: nhd. »Höllenknabe«, Höllenkind, Mensch der in die Hölle muss, Teufel; hellekneht, mhd., st. M.: nhd. »Höllenknecht«, Mensch der in die Hölle muss, Teufel

muss -- Wein den man geben oder trinken muss: nætwÆn, mhd., st. M.: nhd. »Notwein«, Wein den man geben oder trinken muss

muss -- in einem Kloster lebende arme unverheiratete Frau die für Verstorbene beten muss: sÐlnunne, mhd., sw. V.: nhd. »Seelnonne«, in einem Kloster lebende arme unverheiratete Frau die für Verstorbene beten muss; sÐlswester, mhd., st. F.: nhd. »Seelenschwester«, in einem Kloster lebende arme unverheiratete Frau die für Verstorbene beten muss

muss -- Zins der vor anderen entrichtet werden muss: vorezins*, vorzins, forezins*, mhd., st. M.: nhd. »Vorzins«, Zins der vor anderen entrichtet werden muss

muss -- was gezahlt werden muss: vallÆk, mnd., Adj.: nhd. fällig, was fallen muss, was gezahlt werden muss

muss -- Sieder der die Aufsicht über das Siedehaus hat und Holz hauen muss: sültevæget, mnd., M.: nhd. »Sülzevogt«, Sieder der die Aufsicht über das Siedehaus hat und Holz hauen muss

muss -- Schuh den der Geselle bei der Meisterprüfung vorlegen muss: schouwelschæ, mnd., M.: nhd. »Schauschuh«, Schuh den der Geselle bei der Meisterprüfung vorlegen muss

muss -- in die Straße hervorspringende Wand deren Errichtung von den Kirchspielherren genehmigt werden muss: spÐrwant, mnd., F.: nhd. »Sperrwand«, in die Straße hervorspringende Wand deren Errichtung von den Kirchspielherren genehmigt werden muss

muss -- Wolle die der Gerber von Schaffellen schaben bzw. stoßen muss: schõvewulle, mnd., F.: nhd. »Schabwolle«, Wolle die der Gerber von Schaffellen schaben bzw. stoßen muss

muss -- Bürger der die Nacht auf der Torwache zubringen muss: dærslõpÏre*, dærslõper, mnd., M.: nhd. Torwächter, Wächter, Bürger der die Nacht auf der Torwache zubringen muss; dærslÐpÏre*, dærslÐper, mnd., M.: nhd. Torwächter, Wächter, Bürger der die Nacht auf der Torwache zubringen muss

muss -- vierkantiger Stein auf dem der Bräutigam auf dem Weg zur Trauung kurze Zeit verweilen muss: õlstÐn, õlstein, ÐlstÐn, Ðlstein, mnd., M.: nhd. vierkantiger Stein auf dem der Bräutigam auf dem Weg zur Trauung kurze Zeit verweilen muss

muss -- Schuld die nicht bezahlt werden muss: afries. unskelde 5, muss -- Schuld die nicht bezahlt werden muss: afries. unskelde 5

muss -- Besitz der durch Zahlung abgelöst werden muss: vorsterfgæt, vorsterfgðt, mnd., N.: nhd. Besitz der durch den Tod an den Herrn fällt, Besitz der durch Zahlung abgelöst werden muss, Besitz der durch Todesfall ledig oder fällig wird

muss -- öffentliches gerichtliches Aufgebot von Land das zum Verkauf bzw. der Auflassung vorausgehen muss: lachbÐdinge, mnd., F.: nhd. öffentliches gerichtliches Aufgebot von Land das zum Verkauf bzw. der Auflassung vorausgehen muss

muss -- Geldsumme die bei der Urteilsschelte sofort bezahlt werden muss: ærdÐlpant, ærdeilpant, mnd., N.: nhd. Geldsumme die bei der Urteilsschelte sofort bezahlt werden muss, beim Gericht zu hinterlegendes Pfand

muss -- was fallen muss: vallÆk, mnd., Adj.: nhd. fällig, was fallen muss, was gezahlt werden muss

muss -- Rechtsauffassung unter die ein Fürst sein Handeln stellen muss: vörstenrecht, mnd., N.: nhd. Rechtsauffassung unter die ein Fürst sein Handeln stellen muss

muss -- Sachverhalt an dem man sich bewähren muss: prȫvelstÐn, prȫvelstein, mnd., M.: nhd. Sachverhalt an dem man sich bewähren muss, Prüfstein; prȫvestÐn, prȫvestein, mnd., M.: nhd. Prüfstein, Sachverhalt an dem man sich bewähren muss
Mussack«: muossac, mhd., st. M.: nhd. »Mussack«, Speisesack, Magen

Muße: germ. *mætæ-, Muße: germ. *mætæ-

Muße: mæte, mnd., F.: nhd. Muße, freie Zeit, Ruhe, Bequemlichkeit, Aufschub, Frist, Verzug; R.: Muße habend: mȫtich, mætich, motich, mnd., Adj.: nhd. ruhig, Muße habend, Zeit habend, geneigt, willig
Muße: as. mæta* 1, Muße: as. mæta* 1

Muße: rðm (2), ræm, rǔm, rµem, rwm, mnd., N.: nhd. Raum, Platz, Ort, Stelle, Räumlichkeit, Fläche, Gebiet, freies Feld, freie See, Lagerraum, Speicher, Inneres des Schiffes, Freiheit von Lasten, Freiheit von Beschwerden, Erlaubnis, Muße, Ausdehnung, Abstand, Zeitraum, Gelegenheit, Möglichkeit, Fach in einer Tasche

Muße: ae. Úmetta; *metta, Muße: ae. Úmetta; *metta

Muße: an. tæm, Muße: an. tæm

Muße: kurzwÆle, kürzwÆle, mhd., st. F.: nhd. »Kurzweil«, kurze Zeit, Zeitkürzung, Zeitvertreib, Unterhaltung, Vergnügen, Spiel, Muße, Fest, Freude, Kampfspiel, Minne; R.: sich Muße nehmen: gemüezigen*, gemüezegen, gemuozegen, mhd., sw. V.: nhd. sich herbeilassen, verstehen, sich Muße nehmen, sich Zeit nehmen für, sich befreien

Muße: ahd. *baida; beita* 1; firlõzunga* 1; gimah (2) 19; gimeita* 38; muoza 32; muozi* 1; muozigÆ* 1; *paida; *paita (2); unbiderbÆ* 9; uppigÆ* 7; R.: mit Muße: ahd. muozÆglÆhho* 1; R.: Muße haben: ahd. gimuozæn 1; R.: Muße haben für: ahd. muozæn* 15, Muße: ahd. *baida; beita* 1; firlõzunga* 1; gimah (2) 19; gimeita* 38; muoza 32; muozi* 1; muozigÆ* 1; *paida; *paita (2); unbiderbÆ* 9; uppigÆ* 7; R.: mit Muße: ahd. muozÆglÆhho* 1; R.: Muße haben: ahd. gimuozæn 1; R.: Muße haben für: ahd. muozæn* 15

Muße: ledicheit*, ledecheit, ledikeit, lidikeit, mhd., st. F.: nhd. »Ledigkeit«, Ungebundenheit, Muße; muoze (1), mðze, mhd., st. F.: nhd. Muße, Ruhe, Zeit, freie Zeit, Gelegenheit, Bequemlichkeit, Unbeschädigtheit, Untätigkeit; R.: mit Muße: muoziclÆche*, muozeclÆche, müezeclÆche, mhd., Adv.: nhd. mit Muße, sich Zeit nehmend, langsam, untätig, allmählich, nach und nach, müßig, untätig; muoziclÆchen*, muozeclÆchen, müezeclÆchen, mhd., Adv.: nhd. mit Muße, sich Zeit nehmend, langsam, untätig, allmählich, nach und nach, müßig, untätig; muozlÆche, mhd., Adv.: nhd. mit Muße, müßig, langsam, untätig; R.: mit Muße verbunden: muoziclich*, muozeclich, müezeclich, mhd., Adj.: nhd. müßig, mit Muße verbunden; R.: Muße habend: müezic, müezec, muozec, muozic, mðzic, mhd., Adj., Adv.: nhd. müßig, Muße habend, sich Muße nehmend, unbeschäftigt, untätig, von Geschäften nicht in Anspruch genommen, ledig, los, frei, unnütz, überflüssig; R.: sich Muße nehmend: müezic, müezec, muozec, muozic, mðzic, mhd., Adj., Adv.: nhd. müßig, Muße habend, sich Muße nehmend, unbeschäftigt, untätig, von Geschäften nicht in Anspruch genommen, ledig, los, frei, unnütz, überflüssig

müssen -- Deichstrecke für die ein oder mehrere Landbesitzer aufkommen müssen: dÆkpant, mnd., N.: nhd. Deichanteil, Deichstrecke für die ein oder mehrere Landbesitzer aufkommen müssen

müssen: mȫten (3), moeten, mnd., st. V.: nhd. müssen, gezwungen sein (V.), gezwungen werden, verpflichtet sein (V.), sollen, nötig sein (V.), unabwendbar sein (V.), Freiheit haben, dürfen, berechtigt sein (V.), Erlaubnis haben, können, mögen

müssen -- der ernährt werden muss: an. ãll; R.: Strecke wo man den Wasserweg verlassen muss und über Land gehen muss: an. eiŒ, eiŒ; R.: über die man Schiffe ziehen muss: an. drag

müssen: idg. *mæd-, müssen: idg. *mæd-

müssen: got. skulan* 75=74, müssen: got. skulan* 75=74

müssen: as. skulan* 443?, müssen: as. skulan* 443?

müssen -- über einen Fluss gesetzt werden müssen: übermüezen, über müezen, mhd., an. V.: nhd. »übermüssen«, über einen Fluss gesetzt werden müssen

müssen: müezen (2), mhd., an. V., sw. V.: nhd. müssen, nicht umhin können, gezwungen sein (V.), Möglichkeit haben, göttlich bestimmt sein (V.), sollen, mögen, können, dürfen, notwendigerweise tun, werden, gehen, gelangen, ziehen müssen auf, ziehen müssen in, ziehen müssen zu, fahren müssen in, fahren müssen mit, fahren müssen über, treten aus, treten vor, kommen müssen aus, kommen müssen vor, weggehen müssen von; mügen (1), mugen, mogen, mögen, megen, magen, mhd., an. V.: nhd. vermögen, gelten, kräftig sein (V.), wirksam sein (V.), schuld sein (V.), für etwas können, Preis haben, mächtig sein (V.), imstande sein (V.), Möglichkeit haben, möglich sein (V.), Recht haben, Ursache haben, können, mögen, sollen, müssen, dürfen, mögen werden, haben wollen (V.), tun können, etwas dafür können, Ansehen haben, Ansehen gewinnen, Macht haben, Kraft haben; R.: fahren müssen in: müezen (2), mhd., an. V., sw. V.: nhd. müssen, nicht umhin können, gezwungen sein (V.), Möglichkeit haben, göttlich bestimmt sein (V.), sollen, mögen, können, dürfen, notwendigerweise tun, werden, gehen, gelangen, ziehen müssen auf, ziehen müssen in, ziehen müssen zu, fahren müssen in, fahren müssen mit, fahren müssen über, treten aus, treten vor, kommen müssen aus, kommen müssen vor, weggehen müssen von; R.: fahren müssen mit: müezen (2), mhd., an. V., sw. V.: nhd. müssen, nicht umhin können, gezwungen sein (V.), Möglichkeit haben, göttlich bestimmt sein (V.), sollen, mögen, können, dürfen, notwendigerweise tun, werden, gehen, gelangen, ziehen müssen auf, ziehen müssen in, ziehen müssen zu, fahren müssen in, fahren müssen mit, fahren müssen über, treten aus, treten vor, kommen müssen aus, kommen müssen vor, weggehen müssen von; R.: fahren müssen über: müezen (2), mhd., an. V., sw. V.: nhd. müssen, nicht umhin können, gezwungen sein (V.), Möglichkeit haben, göttlich bestimmt sein (V.), sollen, mögen, können, dürfen, notwendigerweise tun, werden, gehen, gelangen, ziehen müssen auf, ziehen müssen in, ziehen müssen zu, fahren müssen in, fahren müssen mit, fahren müssen über, treten aus, treten vor, kommen müssen aus, kommen müssen vor, weggehen müssen von; R.: hinnehmen müssen: lÆden (1), mhd., st. V.: nhd. leiden, gehen, vorübergehen, etwas über sich ergehen lassen, erleiden, erfahren (V.), ertragen (V.), erdulden, fahren, sich in Geduld schicken, gedulden, Schaden nehmen, sich hingeben, sich ergeben (V.), fügen, fügen in, dulden, auf sich nehmen, hinnehmen, hinnehmen müssen, durchmachen, vertragen, sich gefallen lassen, vergehen; R.: kommen müssen aus: müezen (2), mhd., an. V., sw. V.: nhd. müssen, nicht umhin können, gezwungen sein (V.), Möglichkeit haben, göttlich bestimmt sein (V.), sollen, mögen, können, dürfen, notwendigerweise tun, werden, gehen, gelangen, ziehen müssen auf, ziehen müssen in, ziehen müssen zu, fahren müssen in, fahren müssen mit, fahren müssen über, treten aus, treten vor, kommen müssen aus, kommen müssen vor, weggehen müssen von; R.: kommen müssen vor: müezen (2), mhd., an. V., sw. V.: nhd. müssen, nicht umhin können, gezwungen sein (V.), Möglichkeit haben, göttlich bestimmt sein (V.), sollen, mögen, können, dürfen, notwendigerweise tun, werden, gehen, gelangen, ziehen müssen auf, ziehen müssen in, ziehen müssen zu, fahren müssen in, fahren müssen mit, fahren müssen über, treten aus, treten vor, kommen müssen aus, kommen müssen vor, weggehen müssen von; R.: weggehen müssen von: müezen (2), mhd., an. V., sw. V.: nhd. müssen, nicht umhin können, gezwungen sein (V.), Möglichkeit haben, göttlich bestimmt sein (V.), sollen, mögen, können, dürfen, notwendigerweise tun, werden, gehen, gelangen, ziehen müssen auf, ziehen müssen in, ziehen müssen zu, fahren müssen in, fahren müssen mit, fahren müssen über, treten aus, treten vor, kommen müssen aus, kommen müssen vor, weggehen müssen von; R.: ziehen müssen auf: müezen (2), mhd., an. V., sw. V.: nhd. müssen, nicht umhin können, gezwungen sein (V.), Möglichkeit haben, göttlich bestimmt sein (V.), sollen, mögen, können, dürfen, notwendigerweise tun, werden, gehen, gelangen, ziehen müssen auf, ziehen müssen in, ziehen müssen zu, fahren müssen in, fahren müssen mit, fahren müssen über, treten aus, treten vor, kommen müssen aus, kommen müssen vor, weggehen müssen von; R.: ziehen müssen in: müezen (2), mhd., an. V., sw. V.: nhd. müssen, nicht umhin können, gezwungen sein (V.), Möglichkeit haben, göttlich bestimmt sein (V.), sollen, mögen, können, dürfen, notwendigerweise tun, werden, gehen, gelangen, ziehen müssen auf, ziehen müssen in, ziehen müssen zu, fahren müssen in, fahren müssen mit, fahren müssen über, treten aus, treten vor, kommen müssen aus, kommen müssen vor, weggehen müssen von; R.: ziehen müssen zu: müezen (2), mhd., an. V., sw. V.: nhd. müssen, nicht umhin können, gezwungen sein (V.), Möglichkeit haben, göttlich bestimmt sein (V.), sollen, mögen, können, dürfen, notwendigerweise tun, werden, gehen, gelangen, ziehen müssen auf, ziehen müssen in, ziehen müssen zu, fahren müssen in, fahren müssen mit, fahren müssen über, treten aus, treten vor, kommen müssen aus, kommen müssen vor, weggehen müssen von; R.: zu Grunde gehen müssen: nidermüezen*, nider müezen, mhd., an. V.: nhd. zu Grunde gehen müssen

müssen: geschehen (1), geschÐn, geschegen, mhd., st. V., sw. V.: nhd. geschehen, geschehen mit, sich ereignen, stattfinden, vorkommen, widerfahren (V.), getan werden, ablaufen, eintreten, sich abspielen, sich erfüllen, sich erfüllen an, geschlossen werden, ausgesprochen werden, passieren, zugefügt werden, zustoßen, entstehen, gereichen zu, geraten (V.) in, Gelegenheit haben zu, kommen zu, gehen, ergehen, handeln, müssen, bestimmt sein (V.), Grund haben, Gelegenheit haben, gelangen, kommen, zuteilwerden, treffen, gelingen, erfüllt werden; haben (1), hõn, haven, hafen*, mhd., an. V., sw. V.: nhd. haben, innehaben, führen, halten, festhalten, behaupten, betragen, befinden, besitzen, festnehmen, abhalten, veranstalten, aufnehmen, empfangen, enthalten (V.), beinhalten, halten für, für sich haben, behalten, erringen, davontragen, verheiratet sein (V.) mit, verhalten (V.), sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) zu, beugen, anhalten, stehen, stehenbleiben, sitzen, warten, bleiben in, sich halten an, sich wenden, sich begeben (V.) zu, verfügen über, erhalten (V.), erhalten (V.) von, bekommen, annehmen, nehmen, erwerben, gewinnen, finden, bewahren, einhalten, leisten, üben, richten, sich richten, orientieren nach, halten an, Zugriff haben auf, erleben, erleiden, wahrnehmen, bewirten, verheiratet sein (V.), bereithalten, ansehen als, behandeln, machen zu, hängen, drücken, aufbewahren, erfahren (V.), haben zu, müssen, können; kunnen (1), künnen, mhd., an. V.: nhd. wissen, kennen, verstehen, geistig vermögen, vermögen, sich auf etwas verstehen, mit etwas umzugehen wissen, können, imstande sein (V.), in der Lage sein (V.), möglich zu machen wissen, möglich sein (V.), fähig sein (V.) zu, willens sein (V.) zu, wagen zu, mögen, sollen, müssen, zustandebringen, beherrschen, leisten, sich verstehen zu, etwas verstehen von, zeugen von; R.: Gut dessen Untertanen mit der Sichel fronen müssen: heppenguot, mhd., st. N.: nhd. Gut dessen Untertanen mit der Sichel fronen müssen

müssen: afries. bihêra* 1; mæta* 39, müssen: afries. bihêra* 1; mæta* 39

müssen: schȫlen (1), schöllen, schullen, sȫlen, scölen, mnd., sw. V.: nhd. verpflichtet sein (V.), wert sein (V.), von Nutzen sein (V.), taugen, gebühren, zukommen, bestimmt sein (V.), zu leisten nötig haben, durch Sitte bzw. Moral bzw. Recht verpflichtet sein (V.), auf Grund fremden Willens genötigt sein (V.), gezwungen sein (V.), versprochen sein (V.), erlauben (V.), gestatten, dürfen, vorstellen, auftreten, darstellen, bezeichnen, müssen, können, im Begriff sein (V.), wollen, durch höhere Gewalt bestimmt sein; R.: die Zeit zu der Anträge auf Auslassungen und Umschreibungen im Stadterbebuch gestellt werden müssen: schrÆveltÆt, schriffeltÆt, mnd., F.: nhd. die Zeit zu der Anträge auf Auslassungen und Umschreibungen im Stadterbebuch gestellt werden müssen; R.: ein Gebiet dessen Bewohner zusammen ein Kriegsschiff ausrüsten müssen: schiprÐde, schipreide, schepreide, mnd., F.: nhd. Schiffsgestellungsbezirk, ein Gebiet dessen Bewohner zusammen ein Kriegsschiff ausrüsten müssen; R.: Ort nach dem auswärtige Kaufleute Waren bringen müssen: stõpel (2), staepel, stõbel, stõbil, mnd., M.: nhd. Stapel, Sockel, Postament, Säule, Grenzpfahl (Bedeutung örtlich beschränkt), Grenzziehung, Pfahl, Hauspfosten (Bedeutung örtlich beschränkt), Stütze, Bettpfosten, Mauerwerk des Turmes ohne Spitze, Block, Haublock des Schlachters, Fleischbank (Bedeutung örtlich beschränkt), Verkaufsstand der Schlachter, Münzblock, Amboss, aufgeschichtete Menge von Wachs, Wachsstock, Kerze, bestimmte Menge Butter, Ballen (M.) Tuch, Warenbündel, Unterlage zur Erbauung eines Schiffes, Zahnkrone (Bedeutung örtlich beschränkt), erhöhter Gerichtssitz, Gerichtsstätte, Gericht (N.) (1), aufgeschichteter Haufe, Haufen von Holz oder Waren, Warenlager, Zwangshandelsplatz, Verkaufs​stelle, Stapelplatz, Recht des Stapels, Ort nach dem auswärtige Kaufleute Waren bringen müssen, Organisation der am Auslandshandel beteiligten Kaufleute

müssen: ahd. gidurfan 1?; gilimpfan* 54; girÆsan* 32; mugan 1626; muozan* 158; skulan* 1106; R.: sein (V.) müssen: ahd. zeman 38; R.: tun müssen: ahd. gilimpfan zi; ginæten* 21; ginæten zi; nætdurft habÐn zi; nætdurft habÐn zi; sÆn zi; werdan zi; R.: die muss ich holen: ahd. diu gilimpfent mir zi halænne; diu gilimfent mir zi halænne; R.: jemand musste entbehren: ahd. darbõ gistuontun; R.: jemand musste verlieren: ahd. darbõ gistuontun, müssen: ahd. gidurfan 1?; gilimpfan* 54; girÆsan* 32; mugan 1626; muozan* 158; skulan* 1106; R.: sein (V.) müssen: ahd. zeman 38; R.: tun müssen: ahd. gilimpfan zi; ginæten* 21; ginæten zi; nætdurft habÐn zi; nætdurft habÐn zi; sÆn zi; werdan zi; R.: die muss ich holen: ahd. diu gilimpfent mir zi halænne; diu gilimfent mir zi halænne; R.: jemand musste entbehren: ahd. darbõ gistuontun; R.: jemand musste verlieren: ahd. darbõ gistuontun

müssen: gemȫten* (2), mnd.?, st. V.: nhd. müssen, dürfen

müssen: wellen (1), wollen, wöllen, wullen, mhd., an. V.: nhd. wollen (V.), mögen, werden, müssen, im Begriff sein (V.), drohen zu, fahren, gehen, kommen, ziehen wollen, haben wollen, machen wollen, tun wollen, verlangen, wünschen, verlangen von, glauben, meinen, erfordern, voraussetzen, beabsichtigen, vermuten, behaupten, bedeuten

müssen -- ohne Gefahr befürchten zu müssen seiend: unbesorget, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unbesorgt«, nicht versorgt, sorglos, ohne Gefahr befürchten zu müssen seiend, ohne auf die Gefahr aufmerksam gemacht zu sein (V.) seiend, unerwartet

müssen: ae. õgan; mætan; sculan; þurfan; R.: sich unterziehen müssen: ae. underhnÆgan, müssen: ae. õgan; mætan; sculan; þurfan; R.: sich unterziehen müssen: ae. underhnÆgan

müssen: solen* (2), soln, suln, saln, scholn, scholen, schuln, schulen, mhd., an. V.: nhd. müssen, sollen, werden, dürfen, können, wollen (V.), mögen, gehen, ziehen, kommen, verpflichtet sein (V.), genötigt sein (V.), gehören, bestimmt sein (V.), bestimmt sein (V.) für, schulden, schuldig sein (V.), zugehören, angemessen sein (V.), gebühren, frommen, nützen, finanziell schulden

müssen: bedurfen, bedürfen, mhd., an. V.: nhd. bedürfen, nötig haben, brauchen, dürfen, müssen, können; durfen, dürfen, mhd., Prät.-Präs., an. V.: nhd. Grund haben, Ursache haben, brauchen, dürfen, nötig haben, bedürfen, müssen, sollen, können, mögen

Müssen: wellen (2), wollen, mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Wollen (N.), Mögen, Werden, Müssen, Im Begriff Sein, Drohen, Fahren, Gehen, Kommen, Ziehen

müssen«: müezen (1), mðzen, mæzen, mhd., sw. V.: nhd. »müssen«, nötigen, zwingen

Müssender -- zur Strafe für ein Vergehen fahren bzw. reisen Müssender: weddevõre*, weddevare, mnd.?, M.: nhd. zur Strafe für ein Vergehen fahren bzw. reisen Müssender?

müßig sein (V.): vÆren (1), viren, vÆern, mnd., sw. V.: nhd. feiern, festlich begehen, einen Feiertag oder den Sonntag begehen, heiligen, ehren, verehren, verherrlichen, preisen, schonend behandeln, verschonen, Feierabend machen, den Arbeitstag beenden, nicht arbeiten, untätig sein (V.), müßig sein (V.), ausruhen, still stehen, unbenutzt stehen, fernhalten

müßig: sibum*, cibum, mnd., Adj.: nhd. müßig?, langsam?; stille (3), mnd., Adj.: nhd. still, ruhig, friedlich, müßig, unbeachtet, beiseite lassend, untätig bleibend, abwartend, unbewegt, fest eingebaut, innehaltend, schweigend, windstill, beständig, heiter, gleichmäßig, friedfertig, sanft, gelassen, ergeben (Adj.), in sich gekehrt, leise, nicht lärmend; R.: müßig gehen: slinkvÆsten, slinkfÆsten, mnd., sw. V.: nhd. herumschlendern, müßig gehen; R.: müßig herumschlendern: slinkverten, slinkferten, mnd., sw. V.: nhd. müßig herumschlendern

müßig: ahd. fÆrænti; in gimeitðn; hÆmuozÆg* 1; muozÆg* 12; muozÆglÆhho* 1; muozÆgo* 2; unnuzzi* 19; uppÆg 38; R.: müßig sein (V.): ahd. gimuozæn 1; muozæn* 15; slaffæn* 1; R.: freie Zeit haben: ahd. gimuozæn 1; R.: müßig wandern: ahd. irlungaræn* 1, müßig: ahd. fÆrænti; in gimeitðn; hÆmuozÆg* 1; muozÆg* 12; muozÆglÆhho* 1; muozÆgo* 2; unnuzzi* 19; uppÆg 38; R.: müßig sein (V.): ahd. gimuozæn 1; muozæn* 15; slaffæn* 1; R.: freie Zeit haben: ahd. gimuozæn 1; R.: müßig wandern: ahd. irlungaræn* 1

müßig: ae. Úmettig; Ædel; *mÊttig; R.: müßig werden: ae. seolcan, müßig: ae. Úmettig; Ædel; *mÊttig; R.: müßig werden: ae. seolcan

müßig sein (V.): as. lethigæn* 1, müßig sein (V.): as. lethigæn* 1

müßig -- Müßige: got. unwaðrstwo* 2, müßig -- Müßige: got. unwaðrstwo* 2

müßig: slenzic, mhd., Adj.: nhd. müßig, träge

müßig -- müßig werden: slÐwenzen, slÐwezen, mhd., sw. V.: nhd. müßig werden, erschlaffen, träge sein (V.)

müßig: as. *lethig?, müßig: as. *lethig?

müßig sein (V.): scherzen (1), mhd., sw. V.: nhd. fröhlich springen, hüpfen, sich vergnügen, scherzen, spielen, spielen mit, ausgelassen sein (V.), müßig sein (V.), höflich sein (V.)

müßig sein (V.): vÆren, vÆeren, vÆgeren*, vÆgern, virren, fÆren*, mhd., sw. V.: nhd. feiern, als Feiertag begehen, in Ruhe sein (V.), müßig sein (V.), ruhen, begehen, weihen

müßig: ledic, ledec, lidec*, lidic, mhd., Adj.: nhd. ledig, frei, befreit, entbunden, entbunden von, leer, unverheiratet, ungebunden, unbelastet, herrenlos, erledigt, heimgefallen, unberührt, unbenutzt, müßig, unstreitig, lose, locker; müezic, müezec, muozec, muozic, mðzic, mhd., Adj., Adv.: nhd. müßig, Muße habend, sich Muße nehmend, unbeschäftigt, untätig, von Geschäften nicht in Anspruch genommen, ledig, los, frei, unnütz, überflüssig; muoziclich*, muozeclich, müezeclich, mhd., Adj.: nhd. müßig, mit Muße verbunden; muoziclÆche*, muozeclÆche, müezeclÆche, mhd., Adv.: nhd. mit Muße, sich Zeit nehmend, langsam, untätig, allmählich, nach und nach, müßig, untätig; muoziclÆchen*, muozeclÆchen, müezeclÆchen, mhd., Adv.: nhd. mit Muße, sich Zeit nehmend, langsam, untätig, allmählich, nach und nach, müßig, untätig; muozlich, müezlich, mhd., Adj.: nhd. müßig, zukommend, zulässig; muozlÆche, mhd., Adv.: nhd. mit Muße, müßig, langsam, untätig; R.: müßig werden: müezigen, müezegen, mhd., sw. V.: nhd. »müßigen«, müßig werden, frei werden, frei machen, erledigen, befreien, sich beruhigen, sich Zeit nehmen für

müßig: gemeiten (1), mhd., Adv.: nhd. untätig, müßig, lässig

müßig sein (V.): pausÐren, pausÆren, mnd., sw. V.: nhd. »pausieren«, innehalten, ruhen, Pause (F.) (1) einlegen, Unterbrechung einlegen, müßig sein (V.), verweilen, sich aufhalten; pæsÐren, pausÐren, pausÆren, mnd., sw. V.: nhd. pausieren, innehalten, Pause machen, müßig sein (V.), verweilen, sich aufhalten

müßig: leddich, leyddych, lÐdich, laddich, lethech, leidich, lidich, leddech, mnd., Adj.: nhd. ledig, frei, unbesetzt, unbewachsen, ungefesselt, unverheiratet, unbeschwert, erleichtert, gesund, geruhsam, harmonisch, untätig, müßig, arbeitslos, unbelastet, unbearbeitet, unabhängig, entlastet, freigesprochen, unverbindlich, verfügbar, leer, ungefüllt, wüst, ergebnislos, inhaltsleer, eitel, nichtig, hohl, unausgefüllt; mossich, mnd.?, Adj.: nhd. müßig, frei, los (von etwas)

müßig«: ahd. muozÆglÆh* 1, müßig«: ahd. muozÆglÆh* 1

müßigen«: müezigen, müezegen, mhd., sw. V.: nhd. »müßigen«, müßig werden, frei werden, frei machen, erledigen, befreien, sich beruhigen, sich Zeit nehmen für

Müßiger«: müezigÏre, müezegÏre, mhd., st. M.: nhd. »Müßiger«, Müßiggänger

müßigerweise: mȫtigen (1), mnd., Adv.: nhd. müßigerweise, unnötig?

müßiges -- müßiges Umhertreiben: lungÏrÆe*, lungerÆe, mnd., F.: nhd. Herumlungern, faule Herumtreiberei, müßiges Umhertreiben, Bettelei

Müßiggang: ÆdelhÐt, Ædelheit, mnd., F.: nhd. Leere, Blutleere, Nichtigkeit, leerer Schein, Vergänglichkeit, Hauch, Windhauch, Wertloses, Nichtiges, Beschäftigung mit Nichtigem, eitles weltliches Treiben, weltliche Belustigung, weltliche Unterhaltung, Zeitvergeudung, Müßiggang, leeres Geschwätz, Falschheit, Unwahrheit, Lügenhaftigkeit, Lug und Trug, Schlechtigkeit, Götzendienst, Abgötterei, Eitelkeit, Hoffahrt, Stolz; ÆdelichhÐt*, ÆdelichÐt, Ædelicheit, ÆdelchÐt, Ædelcheit, mnd., F.: nhd. Leere, Blutleere, Nichtigkeit, leerer Schein, Vergänglichkeit, Hauch, Windhauch, Wertloses, Nichtiges, Beschäftigung mit Nichtigem, eitles weltliches Treiben, weltliche Belustigung, weltliche Unterhaltung, Zeitvergeudung, Müßiggang, leeres Geschwätz, Falschheit, Unwahrheit, Lügenhaftigkeit, Lug und Trug, Schlechtigkeit, Götzendienst, Abgötterei, Eitelkeit, Hoffahrt, Stolz; kagÐringe, kegÐringe, mnd., F.: nhd. Gaffen, Umhergaffen, Müßiggang

Müßiggang: leddichhÐt*, leddichÐt, leddicheit, leddigeit, lÐdichÐt, lÐdicheit, laddichÐt, mnd., F.: nhd. innere Ruhe, Harmonie, Meditation, Müßiggang, Faulheit, Gleichgültigkeit, Leere, Nichtigkeit, Nichtiges, Befreiung von Ansprüchen (Bedeutung örtlich beschränkt), Dienstleistung des freien Lehnsmannes?, Öffnung einer Burg?; leddichgõn* (2), leddichgõnt, lÐdichgõnt, mnd., N.: nhd. Müßiggang; leddichganc, lÐdichganc, leddichgank, laddichganc, mnd., M.: nhd. Müßiggang, Nichtstun, Arbeitsscheu, Langeweile

Müßiggang: vðlmȫdichhÐt*, vðlmȫdichÐt, mnd., F.: nhd. Faulheit?, Müßiggang?; R.: dem Müßiggang entziehen: vorunlÐdigen, mnd., sw. V.: nhd. dem Müßiggang entziehen, ablenken, beschäftigen, sich beschäftigen, sich befassen
Müßiggang: gestrenze, mhd., st. N.: nhd. Müßiggang, Großtun, Landstreicherei

Müßiggang: abelegicheit*, ablegicheit*, ablegecheit, mhd., st. F.: nhd. Trägheit, Müßiggang

Müßiggang: müezicgang*, müezecgang, mhd., st. M.: nhd. Müßiggang

Müßiggang: ahd. firlõzunga* 1; gimeitgang* 2; uppigÆ* 7, Müßiggang: ahd. firlõzunga* 1; gimeitgang* 2; uppigÆ* 7

Müßiggang: an. slentr, Müßiggang: an. slentr

Müßiggänger -- üppig lebender Müßiggänger: slðraffe, sliuraffe, mhd., sw. M.: nhd. herumschlendernder Müßiggänger, üppig lebender Müßiggänger, Schlaraffe

Müßiggänger: leddichgengÏre*, leddichgenger, lÐdichgenger, laddichgenger, mnd., M.: nhd. Müßiggänger, Faulenzer, Landstreicher, ein Schiffsgerät (Bedeutung örtlich beschränkt), Schlinge zum Leerlaufen (Bedeutung örtlich beschränkt); leddigÏre*?, leddigere, ledigere, mnd.?, M.: nhd. Müßiggänger; læsgengÏre*, læsgenger, læsgengere, mnd., M.: nhd. Müßiggänger; læsgÐtÏre*, læsgÐter, mnd., M.: nhd. Müßiggänger; læshockÏre*, læshocker, mnd.?, M.: nhd. Müßiggänger; mȫtichgengÏre*, mȫtichgenger, mnd., M.: nhd. Müßiggänger; plastertrÐdÏre*, plastertrÐder, mnd., M.: nhd. »Pflastertreter«, Müßiggänger, Tagedieb

Müßiggänger: müezicgangÏre*, müezecgangÏre*, müezecganger, mhd., st. M.: nhd. Müßiggänger, kein zum Handwerk oder Gewerbe betreiben berechtigter und von Renten lebender Mann; müezicgengel*, müezecgengel, müezicgengel, mhd., st. N.: nhd. Müßiggänger; müezigÏre, müezegÏre, mhd., st. M.: nhd. »Müßiger«, Müßiggänger

Müßiggänger: ae. swÚm, Müßiggänger: ae. swÚm

Müßiggänger -- als Müßiggänger gewinnen: ersterzen, mhd., sw. V.: nhd. ergaunern, als Müßiggänger gewinnen, als Vagabund gewinnen

Müßiggänger -- Land der Müßiggänger: slðraffenlant, slæraffenlant, mnd., N.: nhd. Schlaraffenland, Land der Faulpelze, Land der Müßiggänger

Müßiggänger: ahd. gimeitgengil 1; gimeitgengo* 1, Müßiggänger: ahd. gimeitgengil 1; gimeitgengo* 1

Müßiggänger -- herumschlendernder Müßiggänger: slðraffe, sliuraffe, mhd., sw. M.: nhd. herumschlendernder Müßiggänger, üppig lebender Müßiggänger, Schlaraffe

Müßiggänger -- geschäftig tuender Müßiggänger: fikfackÏre*, fikfacker, fickfacker, mnd., M.: nhd. geschäftig tuender Müßiggänger, Schlemmer

Müßiggänger: vlÐgenvengÏre*, vlÐgenvenger, mnd., M.: nhd. Fliegenfänger, Nichtstuer, Müßiggänger; vðlentzÏre*, vðlentzer, mnd., M.: nhd. Faulenzer, Müßiggänger

Müßiggänger«: müezicgengÏre*, müezcgenger, mhd., st. M.: nhd. »Müßiggänger«

Müßiggängerin: leddichgengÏrische*, leddichgengersche, mnd., F.: nhd. Müßiggängerin, Faulenzerin, Landstreicherin

müßiggängerisch«: leddichgengÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. »müßiggängerisch«

müßiggehen: leddichgõn (1), lÐdichgõn, ledichan, lodichgõn, laddichgõn, mnd., sw. V.: nhd. müßiggehen, faul sein (V.)

müßiggehen: ahd. gougaræn* 11, müßiggehen: ahd. gougaræn* 11

Müßigkeit: müezicheit, müezecheit, mðzecheit, mðzicheit, müezekeit, müezikeit, mhd., st. F.: nhd. Müßigkeit, Untätigkeit

Müßigkeit: ahd. *muozÆgheit?, Müßigkeit: ahd. *muozÆgheit?

müßiglich«: müeziclich*, müezeclich, müeziclich, mhd., Adj.: nhd. »müßiglich«, geruhsam, ruhig, langsam, allmählich, geduldig; müeziclÆche*, müezeclÆche, müeziclÆche, mhd., Adv.: nhd. »müßiglich«, geruhsam, ruhig, langsam, allmählich, geduldig

müßlich«: müezlich (1), mhd., Adj.: nhd. »müßlich«, geruhsam, ruhig, langsam, allmählich, geduldig; müezlÆche, mhd., Adv.: nhd. »müßlich«, geruhsam, ruhig, langsam, allmählich, geduldig

musste -- Gang zu dem vierkantigen Stein auf dem der Bräutigam auf dem Weg zur Trauung kurze Zeit verweilen musste: stÐngõn* (2), stÐngõnt, steingõnt, mnd., N.: nhd. Gang zu dem vierkantigen Stein auf dem der Bräutigam auf dem Weg zur Trauung kurze Zeit verweilen musste

musste -- Armbrust die man durch Treten in einen Steigring oder Bügel mittels einer Maschine spannen musste: stÐgerÐparmborst, stÐgereiparmborst, mnd., F.: nhd. Armbrust mit Spannmaschine, Armbrust die man durch Treten in einen Steigring oder Bügel mittels einer Maschine spannen musste; stÐgerÐpesarmborst, stÐgereipesarmborst, mnd., F.: nhd. Armbrust mit Spannmaschine, Armbrust die man durch Treten in einen Steigring oder Bügel mittels einer Maschine spannen musste

musste -- Termin zu dem ein Grundstück bei Veräußerung vor Gericht ausgeboten werden musste: vȫrschȫte, mnd., F.: nhd. Termin zu dem ein Grundstück bei Veräußerung vor Gericht ausgeboten werden musste

mussten -- Tag an dem die Bauern Hofdienst leisten mussten: bÐdeldach, mnd., M.: nhd. Bettag, Kreuzwoche, Tag an dem die Bauern Hofdienst leisten mussten; biddeldach, bideldach, mnd., M.: nhd. Bettag, Kreuzwoche, Tag an dem die Bauern Hofdienst leisten mussten

mussten -- spitzer weißer oder roter Hut den die deutschen Juden tragen mussten: jȫdenhæt, jȫdenhod, jȫdenhoyd, jodenhæt, mnd., M.: nhd. Judenhut, spitzer weißer oder roter Hut den die deutschen Juden tragen mussten
Musteil: mæsdÐl, mæsdeil, mðsdÐl, mðsdeil, m¦sdÐl, m¦sdeil, musteil, mustel, mæsdÐle, mæsdeile, misdÐl, misdeil, mnd., M., F.: nhd. Musteil, Vorrat an Lebensmitteln, zur Erbteilung kommende Hinterlassenschaft an Speise deren Hälfte der Frau zufällt

Musteil: spÆse, spisse*, mnd., F.: nhd. Speise, menschliche Nahrung, Essen (N.), Lebensmittel, Esswaren, bestimmter Vorrat an Lebensmitteln, Versorgung, Proviant, Hinterlassenschaft an Speisen, Musteil, was ein Einzelner zur Ernährung benötigt, Kost, nach den Regeln der Kochkunst bereitete Speise, Gericht (N.) (2), Gang einer Mahlzeit, Futter (N.) (1), Lockspeise, rituelle Opferspeise, Sakrament des Abendmahls, Christus, geistige Nahrung, Wort Gottes, Glockenspeise, Mischung zum Guss von metallenem Gerät, Erz, Metall

Musteil«: muosteile, mhd., st. F.: nhd. »Musteil«, Hälfte der bei der Erbteilung vorhandenen der Frau zufallenden Speisevorräte

musteilen«: mæsdÐlen, mæsdeilen, m¦sdÐlen, m¦sdeilen, misdÐlen, misdeilen, mnd., sw. V.: nhd. »musteilen«, beim Tode des Mannes vorhandenes Lebensmittel aufteilen

Muster: ahd. bilidibuoh* 14, Muster: ahd. bilidibuoh* 14

Muster: schamfeliæn, mnd., N.: nhd. Muster, Schablone, Gießhorn zu Kanonen; schampeliæn, schampelðn, schaphlun, mnd., N.: nhd. Muster, Modell, Schablone, nachgebildete Gestalt, Vogelscheuche, Popanz, Kampf; spÐgel (1), speyl, spÆgel, speigel, speiel, mnd., M., N.: nhd. Spiegel, Spiegelbild, Abbild, Vorbild, Muster, Norm, Warnung, Lehrbuch, Ornament, Pfauenauge; spranc, sprank, mnd., M.: nhd. Sprung, Quell, Muster, Zeichnung im Zeuge?; stõl (2), stael, stail, stõle, stale, mnd., M., N.: nhd. Muster, Kleidermuster, Modell, Muster zum Bestimmen des Feingehaltes umlaufender Münzen, Probemünze, Gewebestück für die Prüfung von Tüchern, Matrize, Gießmuster; R.: Muster zum Bestimmen des Feingehaltes umlaufender Münzen: stõl (2), stael, stail, stõle, stale, mnd., M., N.: nhd. Muster, Kleidermuster, Modell, Muster zum Bestimmen des Feingehaltes umlaufender Münzen, Probemünze, Gewebestück für die Prüfung von Tüchern, Matrize, Gießmuster

Muster -- Muster einer jungen Dame: wunschkint, mhd., st. N.: nhd. »Wunschkind«, Ideal, Muster einer jungen Dame, Bild von einem Mädchen, Bild von einer Frau

Muster -- Muster einer Geliebten: wunschamÆe, mhd., sw. F.: nhd. »Wunschfreundin«, Ideal, Muster einer Geliebten

Muster: form, furm, mhd., st. F.: nhd. Form, Gestalt, Vorbild, Muster, Art (F.) (1), Weise (F.) (2); forme, mhd., sw. F.: nhd. Form, Gestalt, Vorbild, Muster, Fassung, Rechtsvorschrift

Muster -- Schnitt nach einem Muster: widersnÆdunge, mhd., st. F.: nhd. »Widerschneidung«, Schnitt nach einem Muster, Darstellen eines Ebenbildes

Muster: muster, mhd., st. N.: nhd. Muster, äußeres Aussehen, Gestalt, Musterung, Waffenaufgebot; R.: närrisches Muster: narrenbilede*, narrenbilde, mhd., st. N.: nhd. »Narrenbild«, närrisches Muster

Muster: überzuht, mhd., st. F.: nhd. Überzug, Übergang, Überfall, Feindesangriff, Muster, Vorbild; vorelouf*, vorlouf, vorlæf, forelouf*, forlæf*, mhd., st. M.: nhd. »Vorlauf«, Vorspiel, Muster, Einleitung, Vorläufer, erster Wein beim Keltern, Jagdhund der auf der Spur des Wildes der erste ist

Muster: lÆkbilde*, lÆkbÐlde, mnd., N.: nhd. Abbild, Ebenbild, Bild, Gleichnis, Modell, Muster; mõtebret, mõtbret, mnd., N.: nhd. »Maßbrett«, Muster, Modell, Lehre beim Bauen; mulster, mnd.?, N.: nhd. Muster, Probestück, Vorlage; munster, muster, mnd., N.: nhd. Muster, Probestück, Vorlage, Kleidermuster, Schnitt und Farbe der Kleidung, Metallplättchen als Schmuck am Pferdegeschirr, Zierrat; orÆginõl (2), mnd., N.: nhd. Original, Urschrift, Vorbild, Muster; patræne (2), patræn, pateræne, mnd., N.: nhd. Patrone, Muster, Musterzeichnung, Aufriss (M.), plastisches Modell für ein Bauwerk oder ein technisches Produkt, mit Schießpulver gefüllte Papierhülle bzw. Metallhülle, Munition; R.: einem Muster entsprechend: munsterisch***, mnd., Adj.: nhd. »musterisch«, einem Muster entsprechend; munsterlÆk***, mnd., Adj.: nhd. »musterlich«, einem Muster entsprechend; R.: nach auffälligem neuestem Muster seiend: nÆemunsterisch*, nÆemunstersch, nÆemustersch, mnd., Adj.: nhd. nach neuem Muster seiend, neumodisch, nach auffälligem neuestem Muster seiend; R.: nach auffällligem neuestem Muster seiend: nÆemunsterlÆk, mnd., Adj.: nhd. nach neuem Muster seiend, neumodisch, nach auffällligem neuestem Muster seiend; R.: nach einem Muster machen: patrænÐren, mnd., sw. V.: nhd. nach einer Vorlage ausmalen, verzieren, nach einem Muster machen, nach einer Schablone machen, malen, besticken; R.: nach neuem Muster seiend: nÆemunsterisch*, nÆemunstersch, nÆemustersch, mnd., Adj.: nhd. nach neuem Muster seiend, neumodisch, nach auffälligem neuestem Muster seiend; nÆemunsterlÆk, mnd., Adj.: nhd. nach neuem Muster seiend, neumodisch, nach auffällligem neuestem Muster seiend

Muster -- nach einem Muster schneiden: widersnÆden, mhd., st. V.: nhd. nach einem Muster schneiden, sich als Ebenbild von etwas darstellen, sich gleich machen mit

Muster: exempel, mhd., st. N.: nhd. Muster, Zeichen, Vorbild, Grundriss, Beispiel, Exempel; exemplar, exemplõr, mhd., st. N.: nhd. Vorbild, Muster, Exemplar, literarische Quelle

Muster -- Muster von einem Spiel: wunschspil, mhd., st. N.: nhd. »Wunschspiel«, Spiel, Kampfspiel, Spiel das die höchste Ehre einbringt, Muster von einem Spiel, rechtes Kampfspiel

Muster: bilde, bÐlde, bilt, bÐlt, mnd., N.: nhd. Bild, Figur, Schachfigur, Abbild, Gestalt, Sinnbild, Vorstellung, Darstellung, Vorbild, Beispiel, Exempel, Gleichnis, Muster; exempel, mnd., N.: nhd. Beispiel, Muster, Vorbild, belehrende Erzählung als Beispiel, Predigtmärlein

Muster: spiegel, mhd., st. M.: nhd. Spiegel, Spiegelbild, Ebenbild, Vorbild, Muster, Höchstes

Muster: fansðn, fansÐn, fantzun, fanthun, fansum, mnd., F.: nhd. Form, Machart, Muster, Modell; fatsðn, fassðn, mnd., N.: nhd. Machart, Form, Muster, Modell; forme, form, foerme, mnd., F.: nhd. Form, Erscheinungsbild, Äußeres, Gestalt, Figur, Gestaltungsprinzip, Vorstellungsbild, Urbild, Idee, Vorbildlichkeit, Art und Weise in der eine öffentliche Handlung vor sich zu gehen hat, Rechtsförmlichkeit, Vorschrift, Lehre, Methode, Regel, Urkunde, Akte, Protokoll, Muster, Modell, Vorlage, Abbildung, Format, Vorrichtung zum Formen in verschiedener handwerklicher Verwendung, Gussform, hölzerner Bogen oder Kreissegment über dem Türbogen oder Fensterbogen oder Gewölbebogen gemauert werden

Muster: ae. b‘sen; regol, Muster: ae. b‘sen; regol

Musterbuch: mædelbæk, mnd., N.: nhd. Musterbuch

Musterer«: musterÏre*, musterer, mnd., M.: nhd. »Musterer«, Beamter der die Kriegsknechte mustert

mustergültig -- mustergültiger Text: ahd. bilidibuoh* 14, mustergültig -- mustergültiger Text: ahd. bilidibuoh* 14

musterhaft: bildhaftich, bildaftich, bÐldaftich, beldaftich, mnd., Adj.: nhd. bildhaft, vorbildlich, musterhaft

musterhaft: ahd. biladlÆh* 1; bilidlÆh* 4, musterhaft: ahd. biladlÆh* 1; bilidlÆh* 4

musterisch«: munsterisch***, mnd., Adj.: nhd. »musterisch«, einem Muster entsprechend

musterlich«: munsterlÆk***, mnd., Adj.: nhd. »musterlich«, einem Muster entsprechend

Mustermonat«: munstermõnt, mnd., M.: nhd. »Mustermonat«, Probemonat nach der Anwerbung als hoher Offizier

mustern -- den Bezirk im Gehen mustern: rivieren (1), mhd., sw. V.: nhd. nachprüfen, zurechtlegen, den Bezirk im Gehen mustern, ausströmen

mustern: musteren*, mustern, mhd., sw. V.: nhd. mustern, untersuchen

mustern: kosten (2), mhd., sw. V.: nhd. kosten (V.) (2), erkennen, wahrnehmen, schmeckend prüfen, mustern, ausprobieren, probieren, schmecken

mustern: an. kanna (2), mustern: an. kanna (2)

mustern: ahd. irwartÐn* 1, mustern: ahd. irwartÐn* 1

mustern: verschmõken, mnd., sw. V.: nhd. prüfen, in Augenschein nehmen, mustern, durchzählen

mustern: spÐgelen, speigelen, speylen, mnd., sw. V.: nhd. spiegeln, glänzen, strahlen, mustern, prüfen, zum Vorbild nehmen, prunken, prahlen

mustern: mulsteren* (2), mulstern, mnd.?, sw. V.: nhd. mustern, besichtigen, überprüfen; munsteren, munstern, monstern, mustern, mnd., sw. V.: nhd. mustern, untersuchen, besichtigen, überprüfen, für den Kriegsdienst aussuchen; ȫverslõn, ȫverschlõn, æverschlõn, mnd., st. V.: nhd. überfluten, überflutet werden, Wasser nehmen, über einen Fluss setzen, befestigen, durch einen Damm absperren, auskleiden, einwickeln, zusammenpacken, angreifen, besiegen, überwältigen, durchgehen, mustern, prüfen, berechnen, überschlagen (V.), veranschlagen, festsetzen, schätzen, vermessen (V.), beschließen, abhandeln, auslassen, übergehen, einfügen, dazwischenschalten, einschalten, einwickeln, zudecken, ertappen; R.: mustern prüfen: ȫversÐn, ȫverseen, ȫversen, ȫverseyn, ȫversÐhen, æversÐn, æversÐhen, oversÐn, aversÐn, aversÐhen, mnd., st. V.: nhd. »übersehen«, hinabblicken, von einem höheren Standpunkt aus anblicken, durchsehen, Einsicht nehmen, mustern prüfen, auswählen, feststellen, erkennen, wegsehen, nicht beachten, unbeachtet lassen, vernachlässigen, eine Pflicht vernachlässigen, keine Ansprüche erheben, verzichten, erlassen (V.), Nachsicht haben, nachsehen, Nachsicht üben, schonen, verzeihen, überheben, revidieren

musternd -- abschätzig musternd: überwendic* (1), überwendec, mhd., Adj.: nhd. scheel musternd, abschätzig musternd; überwendic* (2), überwendec, mhd., Adv.: nhd. scheel musternd, abschätzig musternd; überwendiclich***, mhd., Adj.: nhd. »scheel musternd«, abschätzig musternd; überwendiclÆche*, überwendeclÆche, mhd., Adv.: nhd. scheel musternd, abschätzig musternd, unaufmerksam

musternd -- scheel musternd: überwendic* (1), überwendec, mhd., Adj.: nhd. scheel musternd, abschätzig musternd; überwendic* (2), überwendec, mhd., Adv.: nhd. scheel musternd, abschätzig musternd; überwendiclÆche*, überwendeclÆche, mhd., Adv.: nhd. scheel musternd, abschätzig musternd, unaufmerksam

musternd« -- »scheel musternd«: überwendiclich***, mhd., Adj.: nhd. »scheel musternd«, abschätzig musternd

Musterrolle: sõte (2), sõt, mnd., F.: nhd. Lage, Verhältnis, Niederlassung, Stelle, Baustelle, ruhiger Stand, Ruhe, Friede, Hufe, Regelung, Ordnung, Vereinbarung, Übereinkunft, Abmachung, Vertrag, Bündnis, Neutralität, Vergleich, Anordnung, Bestimmung, Verordnung, Vorschrift, Satzung, Statut, Ansetzung, Festsetzung, Münztarif, festgesetzer Kurs, Register, Verzeichnis, Musterrolle, Versetzung, Verpfändung, Pfand, Unterpfand, Hypothek

Musters -- Überprüfung und Beglaubigung blau gefärbter Tücher anhand eines Musters: stõlen* (4), stõlent, mnd., N.: nhd. Überprüfung und Beglaubigung blau gefärbter Tücher anhand eines Musters

mustert -- Beamter der die Kriegsknechte mustert: musterÏre*, musterer, mnd., M.: nhd. »Musterer«, Beamter der die Kriegsknechte mustert

Musterung: muster, mhd., st. N.: nhd. Muster, äußeres Aussehen, Gestalt, Musterung, Waffenaufgebot

Musterung: mantal, mantõl, mantael, mantõlie, mantighe, mnd., F.: nhd. Mannzahl, Zahl der Männer, Musterung, Zahlungsverpflichtung; mantighe, mnd., F.: nhd. Mannzahl, Zahl der Männer, Musterung, Zahlungsverpflichtung; munsteringe, musteringe, mnd., F.: nhd. Musterung, Überprüfung, Auswahl und Einstellung von Kriegsknechten; R.: der die Musterung abnimmt: munsterhÐre, mnd., M.: nhd. Vorgesetzer der Musterungskommission, der die Musterung abnimmt, oberster Führer

Musterung -- einer Rune ähnliche Musterung: rðnenaftÐken, rðnenaftÐiken, mnd., M.: nhd. einer Rune ähnliche Musterung, einem Schriftzeichen ähnliche Musterung

Musterung -- einem Schriftzeichen ähnliche Musterung: rðnenaftÐken, rðnenaftÐiken, mnd., M.: nhd. einer Rune ähnliche Musterung, einem Schriftzeichen ähnliche Musterung

Musterung -- mit einer Musterung gewebte: an. brothvÆtill, Musterung -- mit einer Musterung gewebte: an. brothvÆtill

Musterungskommission -- Sekretär der Musterungskommission: munsterschrÆvÏre*, munsterschrÆver, muinsterschrÆver, mnd., M.: nhd. »Musterungsschreiber«, Sekretär der Musterungskommission

Musterungskommission -- Vorgesetzer der Musterungskommission: munsterhÐre, mnd., M.: nhd. Vorgesetzer der Musterungskommission, der die Musterung abnimmt, oberster Führer

Musterungsliste -- Musterungsliste der Bürgerwehr: munsterærdeninge*, munsterærdenunge, munsterordnung, mnd., F.: nhd. Musterungsliste der Bürgerwehr

Musterungsplatz: munsterplas, munsterplatz, mnd., M.: nhd. Musterungsplatz, Sammelplatz der eingestellten Soldaten, Werbeplatz der eingestellten Soldaten

Musterungsschreiber«: munsterschrÆvÏre*, munsterschrÆver, muinsterschrÆver, mnd., M.: nhd. »Musterungsschreiber«, Sekretär der Musterungskommission

Musterungsverzeichnis: munsterregister, mnd., N.: nhd. Musterungsverzeichnis, Söldnerliste

Musterzeichnung: patræne (2), patræn, pateræne, mnd., N.: nhd. Patrone, Muster, Musterzeichnung, Aufriss (M.), plastisches Modell für ein Bauwerk oder ein technisches Produkt, mit Schießpulver gefüllte Papierhülle bzw. Metallhülle, Munition

Mut: mezzenheit, mhd., st. F.: nhd. »Messenheit«, Entschlossenheit, Mut; muot (1), mðt, mæt, mhd., st. M.: nhd. Denkkraft, Empfindungskraft, Willenskraft, Sinn, Seele, Herz, Verstand, Besinnung, Gedanke, Wille, Absicht, Entschluss, Einfall, Verlangen, Erwartung, Geist, Neigung, Gemüt, Gemütszustand, Stimmung, Gesinnung, Mut, Hoffnung, Wunsch, Lust, Verhalten, Einstellung, Haltung, Charakter, Tatkraft, Kraft, Lebensfreude, Freude, Lebensmut, Zuversicht, Edelmut, Entschlossenheit, Trotz, Eigenwille, Selbstsucht, Vermutung; muotheit***, mhd., st. F.: nhd. Mut; quecke (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. Frische, Mut, Tapferkeit, Kühnheit, frisches mutiges Wesen, Quecke, Unkraut; R.: Mut fassen: nenden, mhd., sw. V.: nhd. sich erkühnen, wagen, Mut fassen

Mut: voremunt* (2), vormunt, vormunde, foremunt*, formunde*, mhd., st. F.: nhd. Kühnheit, Mut, Standhaftigkeit; vrast, frast*, mhd., st. F.: nhd. Kraft, Kühnheit, Mut, Standhaftigkeit; vrastgemunt, frastgemunt*, mhd., st. F.: nhd. Kühnheit, Mut, Standhaftigkeit, Zuversicht, Kraft, Seelenstärke, Vermessenheit; vrastmunt, vrastmunde, frastmunt*, frastmunde*, mhd., st. F.: nhd. Kühnheit, Mut, Standhaftigkeit, Zuversicht, Kraft, Seelenstärke, Vermessenheit; vreide (3), freide*, mhd., st. F.: nhd. Abtrünnigkeit, Treulosigkeit, Gefährdung, Gefahr, Gewalt, Mut, Kühnheit, Wohlgemutheit, Übermut, Heftigkeit; vreidicheit, vreidecheit, vreidikeit, vreidkeit, vreidekeit, freidicheit*, freidecheit*, freidikeit*, freidkeit*, freidekeit*, mhd., st. F.: nhd. Übermut, Trotz, Ausgelassenheit, Wohlgemutheit, Mut, Kühnheit, Stärke, Grausamkeit; vrevel (3), frefel*, mhd., st. M.: nhd. »Frevel«, Mut, Kühnheit, Unerschrockenheit, Gewalt, Gewalttätigkeit, Vermessenheit, Verwegenheit, Übermut, Hochmut, Frechheit, Bosheit, Vergehen, rechtliches Vergehen, Geldstrafe, Buße; vrevele, frefele*, mhd., st. F., st. M.: nhd. »Frevel«, Mut, Kühnheit, Unerschrockenheit, Gewalttätigkeit, Vermessenheit, Übermut, Frechheit, böser Wille, rechtliches Vergehen, Rechtsverletzung, Straftat, Geldstrafe, Geldbuße, Strafzahlung; vrevellÆche (2), vrävellÆche, vrevelelÆche, frefellÆche*, fräfellÆche*, frefelelÆche*, mhd., st. F.: nhd. Mut, Kühnheit, Unerschrockenheit, Gewalttätigkeit, Vermessenheit, Verwegenheit, Übermut, Frechheit, rechtliches Vergehen, Geldstrafe; vrevellicheit, vrevellichheit*, frevellicheit*, frevellichheit*, mhd., st. F.: nhd. »Frevelheit«, Mut, Kühnheit, Unerschrockenheit, Gewalttätigkeit, Vermessenheit, Verwegenheit, Übermut, Frechheit, rechtliches Vergehen, Geldstrafe; R.: den Mut verlieren: verzagen, virzagen, vorzagen, ferzagen*, firzagen*, forzagen*, mhd., sw. V.: nhd. verzagen, erschrecken, sich fürchten, verzweifeln, zweifeln, den Mut verlieren, Zuversicht verlieren, Hoffnung aufgeben, Fassung verlieren, scheu werden, im Stich lassen; R.: mit festem Mut seiend: vestgemuot, festgemuot*, mhd., Adj.: nhd. »festgemut«, mit festem Mut seiend?

Mut: anfrk. muod* 3, Mut: anfrk. muod* 3

Mut -- Mut verlieren: zwÆvelen* (1), zwÆveln, zwÆbelen, mhd., sw. V.: nhd. zweifeln, zweifeln an, bezweifeln, in Ungewissheit sein (V.), im Zweifel sein (V.), unglaubhaft erscheinen, sich fragen, verdächtigen, verzweifeln, Hoffnung verlieren, Mut verlieren, wankelmütig werden, untreu werden an, verzagen, zweifelhaft sein (V.), in Verdacht haben, aufgeben

Mut: gemüete, gemüet, gemðde, gemuote, gemuot, mhd., st. N.: nhd. Gemüt, Sinn, Inneres, Herz, Gemütszustand, Stimmung, Haltung, Aufschub, Beurlaubung, Freistellung, Verlangen, Lust, Begehren, Gesuch, Ansinnen, Bereitschaft, Geist, Wesen, Gesinnung, Mut, Entschlossenheit, Streben (N.); genende (4), mhd., st. F., st. N.: nhd. Kühnheit, Mut, Eifer; getorste, mhd., st. M., st. N.: nhd. Mut, Kühnheit; guft, guht, mhd., st. F., st. M.: nhd. Rufen, Schreien, Geschrei, Schall, Freude, Lust, Sinn, Mut, Herrlichkeit, Übermut, Übertreibung, Prahlerei, Ruhm, Ruf, Bestreben, Wunsch; guof, mhd., st. F., st. M.: nhd. Rufen, Schreien, Schall, Freude, Mut, Herrlichkeit, Übermut, Prahlerei, Übertreibung; hüge (1), huge, hoge, mhd., st. F., sw. F., sw. M.: nhd. Sinn, Geist, Andenken, erhöhte Stimmung, Freude, Mut, Erinnerung; hügede, hügde, mhd., st. F.: nhd. Sinn, Geist, Andenken, Erinnerung, Gedächtnis, Mut, Freude; kecheit, mhd., st. F.: nhd. Keckheit, Frische, Munterkeit, Mut, Tapferkeit; R.: Mut fassen: genenden, mhd., sw. V.: nhd. wagen, sich erkühnen, entschließen, Mut fassen, sich verlassen (V.) auf, sich aufmachen, sich aufraffen, sich entschließen zu, sich wenden an, vorgezeichnet sein (V.); R.: Mut haben: geturren, getürren, gitürren, mhd., an. V.: nhd. wagen, einsetzen, sich trauen, sich zutrauen, dürfen, wollen (V.), Mut haben, sich unterstehen, sich getrauen

Mut: germ. *mæþa‑; *nanþa-; R.: Mut haben: germ. *nanþjan, Mut: germ. *mæþa‑; *nanþa-; R.: Mut haben: germ. *nanþjan

Mut: torste (1), mhd., st. F.: nhd. Mut, Kühnheit; træst, dræst, mhd., st. M.: nhd. Vertrauen, Trost, Zuversicht, Hoffnung, Hilfe, Beistand, Schutz, Rettung, Heil, Versprechen, Ermutigung, Freude, Glück, Liebe (F.) (1), Mut, Hilfszusage, Genugtuung, Pfründeaufbesserung, Sicherheit, Bürgschaft, Schützer, Helfer, Helferin, Geliebte; türsticheit, türstikeit, türstecheit, mhd., st. F.: nhd. Mut, Begierde, Dreistigkeit; R.: den Mut haben: turren (2), türren, durren, torsten, mhd., an. V.: nhd. wagen, wagen zu, dürfen, wollen (V.), können, den Mut haben, sich unterstehen, sich trauen, sich getrauen

Mut: balde (2), mhd., st. F.: nhd. Mut, Kühnheit, Waghalsigkeit; baldicheit*, baldecheit, mhd., st. F.: nhd. Mut, Kühnheit, Waghalsigkeit, Dreistigkeit; baltheit, paltheit, mhd., st. F.: nhd. Kühnheit, Unerschrockenheit, Dreistigkeit, Mut; ellen, ellent, eln, mhd., st. N.: nhd. Mut, Kampfeifer, Tapferkeit, Kühnheit, Stärke, Kraft, Kampf; R.: Mut fassen: balden (1), mhd., sw. V.: nhd. kühn werden, Mut fassen, erdreisten, erstarken, eilen, froh sein (V.) über; erbalden, irbalden, mhd., sw. V.: nhd. kühn werden, Mut fassen, sich erkühnen, kühn machen, überheblich werden, sich trauen, ermutigen; erherzenen, mhd., sw. V.: nhd. beherzt werden, Mut fassen, sich ein Herz fassen; ermannen, ermanen, mhd., sw. V.: nhd. Mut fassen, stärken; ernenden, renenden, mhd., sw. V.: nhd. Mut fassen, sich wagen, sich annehmen, sich befleißigen, trauen, sich wagen an; R.: Mut verlieren: ervürhten, irvürhten, revürhten, erfürhten*, irfürhten*, refürhten*, mhd., sw. V.: nhd. in Furcht setzen, in Furcht versetzen, in Schrecken versetzen, sich fürchten, Mut verlieren, fürchten, befürchten, Furcht haben, schrecken, erschrecken

Mut: vrÐidichhÐt*, vrÐidichÐt, vreidicheit, mnd., F.: nhd. Mut, Übermut, Lebhaftigkeit, Kühnheit, Feurigkeit; R.: den Mut verlieren: vorsõgen, vortzagen, vorzagen, mnd., sw. V.: nhd. versagen, leugnen, verzagen, den Mut verlieren, verzweifeln, in Furcht geraten (V.), in Schrecken (M.) geraten (V.), sich fürchten; R.: mit frohem Mut: vræ (2), mnd., Adv.: nhd. mit frohem Mut, mit Vergnügen, gern; R.: Mut fassen: vorbælden, vorbolden, mnd., sw. V.: nhd. kühn werden, kühner werden, stolz werden, stolzer werden, mutig werden, eifrig werden, Mut fassen, erstarken, Stolz setzen in, Trost setzen auf, anwachsen, Mut holen, trösten; R.: Mut holen: vorbælden, vorbolden, mnd., sw. V.: nhd. kühn werden, kühner werden, stolz werden, stolzer werden, mutig werden, eifrig werden, Mut fassen, erstarken, Stolz setzen in, Trost setzen auf, anwachsen, Mut holen, trösten; R.: Mut machen: tæsprÐken*, tospreken, mnd.?, V.: nhd. zusprechen, anreden, besagen, bestimmen, angeben, zureden, Mut machen, Klage bzw. Anspruch erheben, Beschwerde erheben; R.: neuen Mut geben: vorquicken, mnd., sw. V.: nhd. beleben, ins Leben zurückrufen, zum Leben bringen, auferwecken, zur Besinnung bringen, erquicken, erfrischen, laben, stärken, neuen Mut geben, aufmuntern

Mut: gemȫde (1), gemȫte, gemüde, mnd., N.: nhd. Gemüt, Geisteskraft, Sinn, Gesinnung, Willensmeinung, Stimmung, Ansicht, Geist, Denkweise, Sinnesweise, Mut; gemæt (1), mnd., M.: nhd. Mut; getrȫstichhÐt*, getrȫstichÐt, getrȫsticheit, getræsticheit, mnd., F.: nhd. Zuversicht, Mut; herte (1), harte, hert, mnd., N., F.: nhd. Herz, Sitz des Lebens, Lebensquell, Lebenszentrum, menschliches Inneres, Sitz der Gemütsbewegungen, Gesinnung, Sinn, Mut, Innerstes, liebster Mensch, Liebstes; kȫnhÐt, kȫnheit, konheit, mnd., F.: nhd. Kühnheit, Tapferkeit, Mut, Verwegenheit, Vermessenheit, Dreistigkeit; R.: großen Mut machen: grætmȫdigen, grætmodigen, mnd., sw. V.: nhd. großen Mut machen, anfeuern
Mut: afries. mæd 19, Mut: afries. mæd 19

Mut: mȫdichhÐt (1), mȫdicheit, mnd., F.: nhd. Mut, Kühnheit; R.: kriegerischer Mut: mæt, mot, moet, moyt, moit, mout, muot, muyt, mðt, mnd., M., F.: nhd. »Mut«, Denken (N.), Sinnen (N.), Gemütszustand, Stimmung, Gesinnung, Seelenhaltung, innere Einstellung, innere Lage des Menschen, Charakter, Zutrauen, Hoffnung, Entschlossenheit, Beherztheit, kriegerischer Mut, intellektuelle Einstellung, Gedanke; R.: Mut machen: mȫdigen*** (1), mnd., sw. V.: nhd. Mut machen
Mut: an. *beldi?, dj‡rfung, eljan, hnegg, hugr, kjarkr, r�skvi, *stopi?, *stãki?; R.: den Mut verlieren: an. gugna

Mut: idg. *mÐ- (5); *mæ‑, Mut: idg. *mÐ- (5); *mæ‑

Mut: as. ’llian* 2; gibada* 2; mæd (1) 90, Mut: as. ’llian* 2; gibada* 2; mæd (1) 90

Mut: starke (2), mnd., F.: nhd. Stärke, körperliches Widerstandsvermögen, Robustheit, Kraft, geistiges Vermögen, innere Kraft, Standhaftigkeit, Energie, Mut, Tapferkeit, Kampfkraft eines Heeres, göttliche Kraft, Allmacht, Festigkeit, Haltbarkeit, Härte, Dicke, Konsistenz, Verstärkung, Unterstützung, Stärkung, Bekräftigung, bauliche Sicherung, Befestigung, Vereidigungsanlage; starkede, starkde, starcte, starkte, mnd., F.: nhd. Stärke, Stär​kung, körperliche Kraft, innere Kraft, Widerstandskraft, Mut, Tapferkeit, göttliche Kraft, Macht, Wehr (F.), Ungestüm; starkhÐt, starkheit, mnd., F.: nhd. Stärke, Widerstandsvermögen, Kraft, geistige Kraft, Tatkraft, Mut, göttliche Stärke, Allmacht, Schutz, Kampfesstärke, Festigkeit, Gewissheit, Heftigkeit eines Gefühls, Ungestüm, alkoholische Wirksamkeit; sterke (2), mnd., F.: nhd. Stärke, körperliches Widerstandsvermögen, Robustheit, Kraft, geistiges Vermögen, innere Kraft, Standhaftigkeit, Energie, Mut, Tapferkeit, Kampfkraft eines Heeres, göttliche Kraft, Allmacht, Festigkeit, Haltbarkeit, Härte, Dicke, Konsistenz, Verstärkung, Unterstützung, Stärkung, Bekräftigung, bauliche Sicherung, Befestigung, Vereidigungsanlage; sterkede, sterkde, sterkte, sterkende?, mnd., F.: nhd. Stärke, Stär​kung, körperliche Kraft, innere Kraft, Widerstandskraft, Mut, Tapferkeit, göttliche Kraft, Macht, Wehr (F.), Ungestüm; sterkhÐt, sterkheit, mnd., F.: nhd. Stärke, Widerstandsvermögen, Kraft, geistige Kraft, Tatkraft, Mut, göttliche Stärke, Allmacht, Schutz, Kampfesstärke, Festigkeit, Gewissheit, Heftigkeit eines Gefühls, Ungestüm, alkoholische Wirksamkeit; R.: den Mut verlieren: swõken (1), swacken, mnd., sw. V.: nhd. schwach sein (V.), schwach werden, nachlassen, schrumpfen, den Mut verlieren, schwach machen, unzuverlässig werden, schwanken, schwächen, tadeln, herabsetzen, absinken, verschlechtern, demütig erweisen (Bedeutung örtlich beschränkt), nicht tragfähig sein (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt)

Mut: ae. bieldu; crÏft; ’llen (1); gebieldu; gemæd (1); heorte; hyge (1); mæd (1); næþ (1), Mut: ae. bieldu; crÏft; ’llen (1); gebieldu; gemæd (1); heorte; hyge (1); mæd (1); næþ (1)

Mut: ahd. beldÆ 46; beldida* 5; ellan 11; giturst* 9; giturstida* 1; giturstigÆ* 1; hugu* 17; muot (1) 522; R.: den Mut sinken lassen: ahd. intwerfan* 2; R.: den Mut verlieren: ahd. muotbrehhæn* 1; R.: falscher Mut: ahd. muotlæsÆ* 1; R.: jemandem Mut zusprechen: ahd. træsten 49; R.: Mut fassen: ahd. baldÐn* 4; R.: Mut geben: ahd. gitræsten* 28?; R.: Mut zusprechen: ahd. træsten 49; R.: schweren Mutes: ahd. unfrælÆhho* 1, Mut: ahd. beldÆ 46; beldida* 5; ellan 11; giturst* 9; giturstida* 1; giturstigÆ* 1; hugu* 17; muot (1) 522; R.: den Mut sinken lassen: ahd. intwerfan* 2; R.: den Mut verlieren: ahd. muotbrehhæn* 1; R.: falscher Mut: ahd. muotlæsÆ* 1; R.: jemandem Mut zusprechen: ahd. træsten 49; R.: Mut fassen: ahd. baldÐn* 4; R.: Mut geben: ahd. gitræsten* 28?; R.: Mut zusprechen: ahd. træsten 49; R.: schweren Mutes: ahd. unfrælÆhho* 1

Mut: got. moþs* (1) 2; R.: Mut fassen: got. anananþjan* 4, Mut: got. moþs* (1) 2; R.: Mut fassen: got. anananþjan* 4

Mut«: ae. *mÊdu; *mÊttu, Mut«: ae. *mÊdu; *mÊttu

Mut« -- »fester Mut«: vestmüeticheit*, vestmüetecheit, festmüeticheit*, festmüetecheit*, mhd., st. F.: nhd. »fester Mut«

Mut«: mæt, mot, moet, moyt, moit, mout, muot, muyt, mðt, mnd., M., F.: nhd. »Mut«, Denken (N.), Sinnen (N.), Gemütszustand, Stimmung, Gesinnung, Seelenhaltung, innere Einstellung, innere Lage des Menschen, Charakter, Zutrauen, Hoffnung, Entschlossenheit, Beherztheit, kriegerischer Mut, intellektuelle Einstellung, Gedanke

mutblind«: muotblint, mhd., Adj.: nhd. »mutblind«, im Geist blind

mutbrechen«: mætbersten, mnd., V.: nhd. »mutbrechen«?, heftig nach etwas verlangen, sich abmühen

Mute -- nicht zu Mute: unzemuote, mhd., Adv.: nhd. nicht zu Mute

Mute -- mit getrostem Mute: trȫstlÆken*, trostliken, mnd.?, Adv.: nhd. »tröstlich«, mit getrostem Mute

muten -- Lehen muten: sinnen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. »sinnen«, erstreben, ersinnen, erbitten, ersuchen, begehren, verlangen, fordern, ansinnen, eine Forderung stellen, denken, glauben, vermuten, Belehnung suchen, Lehen muten

muten«: müeten, mhd., sw. V.: nhd. »muten«, stärken; muoten (1), mhd., sw. V.: nhd. »muten«, etwas haben wollen, wegwollen, Anspruch erheben auf, aufbegehren gegen, begehren, fordern, Forderung stellen, verlangen, trachten nach, erstreben, wünschen, wollen (V.), erhoffen, zumuten, das Bergmaß verlangen, die Bergbauberechtigung verlangen

Mutender: muotÏre, muoter, mhd., st. M.: nhd. »Muter«, Mutender, Bergbaubewilligung Suchender

Muter«: muotÏre, muoter, mhd., st. M.: nhd. »Muter«, Mutender, Bergbaubewilligung Suchender

Mutes -- frohen Mutes seiend: vræmüete, vræmuot, fræmüete*, fræmuot*, mhd., Adj.: nhd. »frohgemut«, froh, heiter, frohen Mutes seiend, heiteren Sinnes seiend; vræmüetic, fræmüetic*, mhd., Adj.: nhd. »frohmütig«, frohen Mutes seiend

Mutes -- festen Mutes seiend: vestmüetic***, festmüetic***, mhd., Adj.: nhd. »festmütig«, festen Mutes seiend

Mutes -- guten Mutes: vrãlÆche, vrælÆche, frãlÆche*, frælÆche*, mhd., Adv.: nhd. froh, fröhlich, heiter, erfreut, freudig, glücklich, erfreulich, guten Mutes, üppig, frisch; vrãlÆchen, frãlÆchen*, mhd., Adv.: nhd. froh, fröhlich, heiter, erfreut, guten Mutes, üppig, frisch

Mutes -- verzagten Mutes seiend: as. wêkmæd* 1, Mutes -- verzagten Mutes seiend: as. wêkmæd* 1

Mutes -- guten Mutes seiend: muoticlich***, mhd., Adj.: nhd. guten Mutes seiend, mutig

Mutes -- guten Mutes: muoticlÆche, muoteclÆche, müeticlÆche, mhd., Adv.: nhd. guten Mutes, mutig, anmutig

Mutes«: mædes***, mnd., Adv.: nhd. »Mutes«, mutig, willig

mutet«: muotet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »mutet«, mutig

mutgrimm«: muotgrimme, mhd., Adj.: nhd. »mutgrimm«, wütend

muthaft«: muothaft***, mhd., Adj.: nhd. »muthaft«

mutieren: an. mðtera, mutieren: an. mðtera

mutig -- mutig in der Eisenrüstung: Æsenkic*, Æsenkec, mhd., Adj.: nhd. »eisenkeck«, mutig in der Eisenrüstung

mutig: vrÐidich, vreidich, freydich, freudig, mnd., Adj.: nhd. wild draufgängerisch, herzhaft, verwegen, mutig, kühn, tapfer, keck, übermütig, hitzig; vrÐvel (1), vrevel, frÐvel, vreyvel, vreffel, wrevel, mnd., Adj.: nhd. mutig, tapfer, kühn, rückhaltslos, vermessen (Adj.), unziemlich, ausfallend, frech, trotzig, leichtsinnig, mutwillig, böse, böswillig, widersetzlich, verrucht, frevelhaft, rechtswidrig, verbrecherisch; vrÆmȫdich (1), mnd., Adj.: nhd. unbeschwert, unbesorgt, freimütig, frisch, forsch, kühn, mutig, zuversichtlich, beherzt, unerschrocken; vrÆmȫdich (2), mnd., Adv.: nhd. unbeschwert, unbesorgt, freimütig, frisch, forsch, kühn, mutig, zuversichtlich, beherzt, unerschrocken; vrÆmȫdichlÆk*** (1), mnd., Adj.: nhd. frisch, mutig; vrÆmȫdichlÆk (2), mnd., Adv.: nhd. frisch, mutig; vrÆmȫdigen, mnd., Adv.: nhd. unbeschwert, unbesorgt, freimütig, frisch, forsch, kühn, mutig, zuversichtlich, beherzt, unerschrocken; vrischlÆk (1), vrislÆk, mnd., Adj.: nhd. frisch, wohlgemut, keck, mutig, kräftig, stark, jung, rüstig, gewandt; vrischlÆk (2), vrislÆk, mnd., Adv.: nhd. frisch, wohlgemut, keck, mutig, kräftig, stark, jung, rüstig, gewandt; vrȫlÆk (1), vroulÆk, vroilik, mnd., Adj.: nhd. fröhlich, heiter, ausgelassen, froh, voll Freude seiend, glücklich, freudestrahlend, hellstrahlend, unbeschwert, leicht, munter, frisch, mutig, unerschrocken, vergnügt; vrȫlÆk (2), vroulÆk, mnd., Adv.: nhd. fröhlich, froh, voll Freude, glücklich, freudestrahlend, hellstrahlend, unbeschwert, leicht, munter, frisch, mutig, unerschrocken, vergnügt, ausgelassen, mit Freuden, freudig, gern, zufrieden; vrȫlÆken (1), mnd., Adv.: nhd. fröhlich, froh, voll Freude, glücklich, freudestrahlend, hellstrahlend, unbeschwert, leicht, munter, frisch, mutig, unerschrocken, vergnügt, ausgelassen, mit Freuden, freudig, gern, zufrieden; vulmȫdich, vulmodich, mnd., Adj.: nhd. mutig, beherzt, entschlossen; R.: mutig werden: vorbælden, vorbolden, mnd., sw. V.: nhd. kühn werden, kühner werden, stolz werden, stolzer werden, mutig werden, eifrig werden, Mut fassen, erstarken, Stolz setzen in, Trost setzen auf, anwachsen, Mut holen, trösten

mutig: stark, stõrk, staerk, staerc, mnd., Adj.: nhd. stark, fest, kräftig, leistungsfähig, gesund, gewaltig, laut, schallend, klug, charakterstark, willensstark, standhaft, treu, unverzagt, tapfer, mutig, kraftvoll, energisch, scharf, einflussreich, mächtig, kampfkräftig, haltbar, dauerhaft gearbeitet, seetüchtig, hart, dick, heftig, ungestüm, hochgehaltig, streng schmeckend, ranzig, gültig, beweiskräftig, Kraft erfordernd, mühsam, anstrengend; starkmȫdich, mnd., Adj.: nhd. willensstark, fest, unverzagt, mutig, übermütig, siegesbewusst, hochfahrend, selbstsicher; stÆf, mnd., Adj.: nhd. steif, fest, massiv, mächtig, kräftig, hart, nicht biegsam, scharf, stachelig, starr, straff, angespannt, gesteift, abstehend, angetrocknet, streng, unbeugsam, hartnäckig, anhaltend, störrisch, halsstarrig, entschlossen, mutig, tapfer, gewissenhaft, eigensinnig, unzugänglich, unversöhnlich, schroff, abweisend; stoltelÆk, mnd., Adj.: nhd. stolz, mutig, mit aller Kraft, ritterlich, prächtig, hochmütig, vermessen (Adj.) handelnd, verwegen; stoltlÆk, mnd., Adj.: nhd. stolz, mutig, ritterlich, prächtig, hochmütig, vermessen (Adj.), verwegen; stoltlÆken, mnd., Adv.: nhd. stolz, mutig, mit aller Kraft, prächtig, mit Verachtung

mutig sein (V.): mȫden (3), mnd., sw. V.: nhd. ermutigen, mutig sein (V.), sich aufbäumen

mutig sein (V.): gedegenen***, mhd., V.: nhd. tapfer sein (V.), mutig sein (V.)

mutig: geherze, mhd., Adj.: nhd. einträchtig, verbunden, beherzt, mutig, tapfer; gemannet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gemannt«, erstarkt, mutig; gemunde*** (1), mhd., Adj.: nhd. mutig, herzhaft; gemunde*** (2), mhd., Adv.: nhd. mutig, freimütig; gemuot (1), gemðt, gemuotet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gemut«, begehrt, gesinnt, gestimmt, wohlgemut, mutig, lieb, anmutig, bedrängt, unbeirrt, unbekümmert, eingestellt, kühn; gemuothaft, mhd., Adj.: nhd. getrost, zufrieden, vertrauend, mutig, verwegen, voll Tatendrang seiend; genende (1), mhd., Adj.: nhd. kühn, mutig, eifrig, großzügig; genendet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gewagt, kühn, entschlossen, mutig; genendic, genendec, mhd., Adj.: nhd. kühn, mutig, eifrig, tapfer, wagemutig; genendiclÆche, genendeclÆche, genendechlÆche, mhd., Adv.: nhd. kühn, mutig, unerschrocken, entschlossen, nachdrücklich; græzmüetic, græzmüetec, mhd., Adj.: nhd. »großmütig«, voll Selbstvertrauen seiend, mutig, beherzt, tapfer, edel; herzehaft (1), mhd., Adj.: nhd. »herzhaft«, beherzt, besonnen (Adj.), verständig, tapfer, mutig; herzehaft (2), mhd., Adv.: nhd. »herzhaft«, beherzt, besonnen (Adj.), verständig, tapfer, mutig; hæchgenant, hæchgenendet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. kühn, mutig, hoch, edelgesinnt; kecke (2), mhd., Adv.: nhd. frisch, mutig; keclich, mhd., Adj.: nhd. frisch, mutig; keclÆche, mhd., Adv.: nhd. frisch, mutig; küene (1), küen, kðn, chuon, chæn, mhd., Adj.: nhd. kühn, mutig, kampflustig, frech; küenlich, kuonlich, kðnlich, mhd., Adj.: nhd. kühn, mutig, entschlossen; küenlÆche, kuonlÆche, kðnlÆche, mhd., Adv.: nhd. kühn, mutig, entschlossen

mutig: antsÏze, mhd., Adj.: nhd. mutig, furchterregend; antsÏzic*, antsÏzec, mhd., Adj.: nhd. mutig, furchterregend; balde (1), palde, mhd., Adv.: nhd. kühn, mutig, tapfer, waghalsig, unerschrocken, dreist, zuversichtlich, getrost, heftig, schnell, sofort, sogleich, unverzüglich, alsbald, plötzlich, bald, sehr, wohl; balderÆche, mhd., Adv.: nhd. mutig; balderÆchen, mhd., Adv.: nhd. mutig, voll Kühnheit; baldic***, mhd., Adj.: nhd. mutig, kühn; baldiclich*, baldeclich, mhd.?, Adj.: nhd. mutig, kühn; baldiclÆche*, baldeclÆche, balteclÆche, beldeclÆche, mhd., Adv.: nhd. mutig, kühn, waghalsig, eifrig, zuversichtlich, schnell, sogleich, geradewegs; balt, palt, mhd., Adj.: nhd. kühn, mutig, tapfer, furchtlos, verwegen, unerschrocken, stark, dreist, schnell, eifrig, frohgemut, getrost, lebenslustig, gewandt, geistig lebendig, heftig, voll; baltlich (1), beltlich, mhd., Adj.: nhd. mutig, dreist, kühn, tapfer, unerschrocken, entschlossen, tatkräftig, vortrefflich, trefflich; baltlÆche, paltlÆche, beltlÆche, mhd., Adv.: nhd. schnell, kühn, mutig, zuversichtlich, dreist, frech, unerschrocken, entschlossen, tatkräftig, voreilig, unbedenklich, vertrauensvoll, unbedacht, sogleich; baltsprÏche, baltsprõche, mhd., Adj.: nhd. gewagt redend, offen sprechend, frei heraus sprechend, verfänglich, mutig; beherz, mhd., Adj.: nhd. beherzt, mutig; beherzet (1), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. beherzt, mutig; bewegen (3), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mutig, tapfer, entschlossen; degenhaft, mhd., Adj.: nhd. tapfer, heldenhaft, mutig; durchvrech, durchfrech*, mhd., Adj.: nhd. »ganz frech«, mutig, überaus mutig, kühn, tapfer, keck, dreist, lebhaft; ellenhafte*, ellenthafte, mhd., Adv.: nhd. kühn, mutig, tapfer, stark; ellenthaft, ellenhaft*, mhd., Adj.: nhd. mannhaft, tapfer, kühn, gewaltig, mutig, stark, kraftvoll; ernesthaft, ernisthaft, ernsthaft, ernestaht, ernistaht, ernstaht, mhd., Adj.: nhd. entschlossen, tatkräftig, mutig, ernsthaft, kampfbereit, streitbar, ernst; R.: überaus mutig: durchvrech, durchfrech*, mhd., Adj.: nhd. »ganz frech«, mutig, überaus mutig, kühn, tapfer, keck, dreist, lebhaft

mutig: ahd. *bald?; bald 29; baldlÆh* 1; baldlÆhho 16; baldlÆhhðn* 1; baldo 44; borabaldo* 1; deganlÆhho* 4; ebanmuoti* 5; ebanmuotÆg* 4; ellanhaft 2; ellanlÆhho* 1; giturstÆg* 9; giturstlÆhho* 12; gizal* (1) 27; gomalÆhho* 5; gremizzo* 1; guot (1) 880?; kraftlÆhho* 9; kuoni 26; kuono* 1; mihhilmuot* (2) 7; mihhilmuotÆg* 1; stranglÆhho* 1; R.: mutig werden: ahd. giherten* 7, mutig: ahd. *bald?; bald 29; baldlÆh* 1; baldlÆhho 16; baldlÆhhðn* 1; baldo 44; borabaldo* 1; deganlÆhho* 4; ebanmuoti* 5; ebanmuotÆg* 4; ellanhaft 2; ellanlÆhho* 1; giturstÆg* 9; giturstlÆhho* 12; gizal* (1) 27; gomalÆhho* 5; gremizzo* 1; guot (1) 880?; kraftlÆhho* 9; kuoni 26; kuono* 1; mihhilmuot* (2) 7; mihhilmuotÆg* 1; stranglÆhho* 1; R.: mutig werden: ahd. giherten* 7

mutig: hertsterk, mnd., Adj.: nhd. stark von Herzen, herzensstark, mutig; kek, keck, mnd., Adj.: nhd. »keck«, mutig, tapfer, lebhaft, munter, kühn; kȫne, kone, kðne, mnd., Adj.: nhd. kühn, dreist, verwegen, unerschrocken, tapfer, mutig, stolz; kȫnlÆken, kȫnelÆken, koynlÆken, mnd., Adv.: nhd. kühn, kühnlich, dreist, mutig, verwegen, ohne Bedenken

mutig: wackerlÆche, weckerlÆche, mhd., Adv.: nhd. »wackerlich«, wachsam, munter, frisch, mutig, wacker, tüchtig, tapfer, eifrig

mutig: germ. *frækna-; *fraka-; *franka-; *freka-; *hwassa-; *hwata-; *nanþa-; *snella-, mutig: germ. *frækna-; *fraka-; *franka-; *freka-; *hwassa-; *hwata-; *nanþa-; *snella-

mutig: unbetwungen (1), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungedrängt, kummerlos, sorgenlos, unbezwungen, unbezwingbar, frei, unlenksam, unbändig, freudig, tapfer, mutig, ungezwungen, freiwillig, nicht ungezwungen zu, ungebunden, unbekümmert, unbesiegt, ungeschoren; unverzaget, unverzagt, unvirzagt, unverzeit, unferzaget*, mhd., Adj.: nhd. unverzagt, unerschrocken, furchtlos, tapfer, unerschütterlich, unbeirrt, unbesorgt, zuversichtlich, kühn, mutig; unzagelich***, mhd., Adj.: nhd. nicht feige, mutig, unverzagt; unzagelÆchen, mhd., Adv.: nhd. nicht feige, mutig, unverzagt; vermezzen (2), virmezzen, fermezzen*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vermessen« (Adj.), kühn, leichtsinnig, tapfer, mutig, entschlossen, stolz, übermütig, verwegen, schmückend; verwegen (2), ferwegen*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verwegen«, frisch entschlossen aufs Spiel setzend, entschlossen, mutig, wagemutig, vermessen (Adj.); vrastgemunde*** (1), frastgemunde***, mhd., Adj.: nhd. mutig, herzhaft, freimütig; vrastgemunde (2), frastgemunde*, mhd., Adv.: nhd. mutig, herzhaft, freimütig; vrastmunde, frastmunde*, mhd., Adv.: nhd. mutig, herzhaft, freimütig; vrech, frech*, freck, mhd., Adj.: nhd. frech, mutig, kühn, stark, unbekümmert, lebhaft, übermütig, heftig, tapfer, keck, dreist, verwegen; vreche (1), freche*, mhd., Adv.: nhd. mutig, kühn, heftig, kräftig, gierig; vrecheclich, vrechiclich*, mhd., Adj.: nhd. frech, mutig, kühn, stark, unbekümmert; vrechgemuot, frechgemuot*, mhd., Adj.: nhd. mutig, kühn, tapfer, keck, dreist, lebhaft; vrechlich, frechlich*, mhd., Adj.: nhd. »frechlich«, frech, mutig, tapfer, kühn, keck, dreist, lebhaft; vrechlÆche, frechlÆche*, mhd., Adv.: nhd. mutig, tapfer, kühn, dreist; vreide (1), freide*, mhd., Adj.: nhd. abtrünnig, flüchtig, geflohen, mutig, kühn; vreidic, vreidec, freidic*, freidec*, mhd., Adj.: nhd. treulos, abtrünnig, flüchtig, dem rechtmäßigen Eigentümer entzogen, herrenlos, schrecklich, wild, hart, grimmig, schlimm, trotzig, keck, ausgelassen, mutwillig, übermütig, prahlerisch, leichtsinnig, frisch, munter, wohlgemut, mutig, kühn, gestohlen; vreidiclÆche, vreideclÆche, freidiclÆche*, freideclÆche*, mhd., Adv.: nhd. mutig, übermutig, keck, heftig; vreitlÆche, freitlÆche*, mhd., Adv.: nhd. mutig, übermutig, keck, heftig; vrevel (1), vrävel, vrevele, vrabel, vrebel, vreven, frefel*, fräfel*, frefele*, frabel*, frebel*, frefen*, mhd., vribel, vorebil, vorevil, vorebel, mmd., Adj.: nhd. frevelhaft, mutig, tapfer, kühn, unerschrocken, verwegen, frech, gewaltig, übermütig, trotzig, wild, mutwillig, sträflich; vrevellich, vrevenlich, vrebelich, vravelich, frefellich*, frefenlich*, frebelich*, frafelich*, mhd., Adj.: nhd. mutig, tapfer, unerschrocken, kühn, gewaltig, übermütig, gewaltsam, grausam, frevelhaft, unverschämt, rücksichtslos, mutwillig, vermessen (Adj.), verwegen, frech, sträflich; vrevellÆche (1), vrävellÆche, vrevelelÆche, frefellÆche*, fräfellÆche*, frefelelÆche*, mhd., Adv.: nhd. frevelhaft, mutig, kühn, unerschrocken, vermessen (Adv.), verwegen, übermütig, mutwillig, frech, böswillig, rechtsverletzend, rechtswidrig; vrÆlÆche, frÆlÆche*, mhd., Adv.: nhd. frei, freiwillig, unbehindert, ungehindert, unverhindert, unbeschränkt, uneingeschränkt, schrankenlos, unbekümmert, freimütig, rückhaltlos, frischweg, ohne Zaudern, mutig, kühn, freilich, sicher, unbefangen, großzügig, freigiebig, allerdings; vrischlÆche, frischlÆche*, mhd., Adv.: nhd. frisch, frischweg, munter, rüstig, keck, mutig, großzügig; vrum (2), vrom, frum*, from*, mhd., Adj.: nhd. tüchtig, brav, mutig, tapfer, erfolgreich, gut, edel, bedeutend, wertvoll, ehrlich, tugendhaft, nützlich, nutzbar, brauchbar, geeignet, hilfreich, behilflich, ehrbar, unbescholten, angesehen, trefflich, vornehm, wacker, förderlich, gottgefällig, fromm, ausgiebig; vrumelich, vrumlich, vrümelich, vromlich, frumelich*, frumlich*, frümelich*, fromelich*, mhd., Adj.: nhd. tapfer, mutig, unerschrocken, ehrenvoll, förderlich, nützlich, großzügig; vrumelÆche, vrumlÆche, vrümelÆche, vromlÆche, frumelÆche*, frumlÆche*, frümelÆche*, fromelÆche*, mhd., Adv.: nhd. gut, brav, ehrlich, tüchtig, wacker, tapfer, unerschrocken, mutig, ehrenhaft, ehrenvoll, gut; vrümiclich, vrümeclich, vrumeclich, vrumiclich, vromiclich, vromeclich, frümiclich*, frümeclich*, frumeclich*, frumiclich*, fromiclich*, fromeclich*, mhd., Adj.: nhd. gut, brav, ehrlich, tüchtig, wacker, tapfer, mutig, unerschrocken, ehrenhaft, ehrenvoll

mutig: ae. cÐne; deorflic; déormæd; ’llenræf; fierhþfrÛc; gedyrstig; gedyrstlic; hygeræf; mædig; stearcheort; swÆþferhþ; þrÆsthygdig*; unearg; unearhlic; R.: mutige Tat: ae. ’llendÚd, mutig: ae. cÐne; deorflic; déormæd; ’llenræf; fierhþfrÛc; gedyrstig; gedyrstlic; hygeræf; mædig; stearcheort; swÆþferhþ; þrÆsthygdig*; unearg; unearhlic; R.: mutige Tat: ae. ’llendÚd

mutig: manhaft, mhd., Adj.: nhd. mannhaft, tugendhaft, standhaft, tapfer, mutig; manlich, menlich, mennelich, mhd., Adj.: nhd. männlich, dem Mann geziemend, mutig, tapfer, kühn, mannhaft, kraftvoll, wie ein Mann geartet, mannbar, ritterlich; manlÆche, mennelÆche, mhd., Adv.: nhd. männlich, mutig, tapfer, mannhaft, kraftvoll, ritterlich; muotes***, mhd., Adv.: nhd. mutig; muotet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »mutet«, mutig; muotic, muotec, mðtic, mhd., Adj.: nhd. mutig; muoticlich***, mhd., Adj.: nhd. guten Mutes seiend, mutig; muoticlÆche, muoteclÆche, müeticlÆche, mhd., Adv.: nhd. guten Mutes, mutig, anmutig; muotstarc, mhd., Adj.: nhd. mutig; nætveste (1), nætfeste*, mhd., Adj.: nhd. fest in der Not, fest im Kampf, notfest, kampffest, kampferprobt, mutig, kühn, tapfer; quec (1), kec, koc (1), chec, kech, choc, choch, mhd., Adj.: nhd. »quick«, keck, lebendig, lebhaft, frisch, bereit, munter, mutig, kühn, furchtlos, schnell, fest, hell, gedrungen

mutig: as. starkmæd* 1, mutig: as. starkmæd* 1

mutig -- mutig freudig: gemuotic*, gemuotec, mhd., Adj.: nhd. »gemütig«, mutig freudig

mutig: manlÆk (1), mnd., Adj.: nhd. männlich, von männlichem Geschlecht seiend, mannhaft, mutig, stattlich, tapfer; manlÆke, mnd., Adv.: nhd. mannhaft, mutig, tapfer, männlich; mannilÆk, mnd., Adj.: nhd. männlich, von männlichem Geschlecht seiend, mannhaft, mutig, stattlich, tapfer; menlÆk (1), mnd., Adj.: nhd. männlich, von männlichem Geschlecht seiend, mannhaft, mannbar, mutig, stattlich, tapfer

mutig: an. djarfr, frõnn (1), frãkn, karskr, mæŒr (2), *stertr? (2), stærgeŒr, þorinn, ðargr, ðslÏr; R.: mutig machen: an. hreysta, rekkja (3); R.: mutiger Krieger: an. hetja

mutig: anfrk. *bald?; *baldlÆk?; baldlÆko* 1?; baldo 1, mutig: anfrk. *bald?; *baldlÆk?; baldlÆko* 1?; baldo 1

mutig: mædes***, mnd., Adv.: nhd. »Mutes«, mutig, willig; mȫdich (1), mædich, mnd., Adj.: nhd. mutig, beherzt, übermütig, lebenslustig, stark, streng, erregt, heftig, hitzig; mȫdich (2), mædich, mnd., Adv.: nhd. mutig, beherzt, übermütig, lebenslustig, stark, streng, erregt, heftig, hitzig

mutig: rittÏrelich*, ritterlich, rÆterlich, mhd., Adj.: nhd. ritterlich, kriegerisch, kämpferisch, heldenhaft, kühn, mutig, schön, herrlich, stattlich, herzlich, prächtig, großzügig, standesgemäß, ehrenvoll, edel, vornehm, hochgemut, elegant; rittÏrelÆche*, ritterlÆche, mhd., Adv.: nhd. ritterlich, kriegerisch, kämpferisch, heldenhaft, kühn, mutig, schön, herrlich, stattlich, prächtig, großzügig, standesgemäß, ehrenvoll, edel, vornehm, hochgemut, elegant wie ein echter Ritter; rittÏrelÆchen*, ritterlÆchen, mhd., Adv.: nhd. ritterlich, kriegerisch, kämpferisch, heldenhaft, kühn, mutig, schön, herrlich, stattlich, prächtig, großzügig, standesgemäß, ehrenvoll, edel, vornehm, hochgemut, elegant wie ein echter Ritter; starcgemuot, mhd., Adj.: nhd. mutig; stolzgemðte, mhd., Adj.: nhd. mutig; tol (1), dol, dul, mhd., Adj.: nhd. töricht, unsinnig, vermessen (Adj.), übermütig, toll, mutig, stattlich, schön, ansehnlich; trãstenlich, mhd., Adj.: nhd. tröstlich, hilfreich, dienlich, Trost spendend, zuversichtlich, mutig, zuverlässig, trostgebend; trãstenlÆche, mhd., Adv.: nhd. zuversichtlich, mutig, zuverlässig, tröstlich, hilfreich, Trost spendend; træstlich, træstelich, trãstelich, mhd., Adj.: nhd. tröstlich, hilfreich, dienlich, Trost spendend, zuversichtlich, mutig, zuverlässig, trostgebend; træstlÆche, træstelÆche, trãstlÆche, mhd., Adv.: nhd. zuversichtlich, mutig, zuverlässig, tröstlich, hilfreich, Trost spendend

mutig sein (V.): bælden***, mnd., sw. V.: nhd. kühn sein (V.), mutig sein (V.)

mütig: got. *moþs (2), *þuhts

mütig (Suff.): as. mæd (2); mædig, mütig (Suff.): as. mæd (2); mædig

mütig: ae. *mÊde (1), mütig: ae. *mÊde (1)

mütig: mȫdelÆk***, mnd., Adj.: nhd. mütig; mȫdelÆke***, mnd., Adv.: nhd. mütig
mutig«: vreitlich***, mhd., Adj.: nhd. »mutig«

mutig«: anemȫdich*, anmædich, mnd., Adj.: nhd. mutig«, angenehm, ansprechend, dankbar

mutig«: genendiclich***, mhd., Adj.: nhd. »kühn, mutig«

mütig«: müetic***, mhd., Adj.: nhd. »mütig«

mütig«: gemȫdich***, mnd., Adj.: nhd. »mütig«

mutigen«: ae. mædigian, mutigen«: ae. mædigian

mutigen«: muotigen***, mhd., sw. V.: nhd. »mutigen«

mütigen«: müetigen***, mhd., sw. V.: nhd. »mütigen«

Mutiger: germ. *þuringa-, Mutiger: germ. *þuringa-

mutiges -- frisches mutiges Wesen: quecke (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. Frische, Mut, Tapferkeit, Kühnheit, frisches mutiges Wesen, Quecke, Unkraut

Mütigkeit: an. *mãŒi? (2), Mütigkeit: an. *mãŒi? (2)

Mutigkeit«: muoticheit, mhd., st. F.: nhd. »Mutigkeit«

Mütigkeit«: müeticheit***, mhd., st. F.: nhd. »Mütigkeit«

mütiglich«: müeticlich***, mhd., Adj.: nhd. »mütiglich«; müeticlÆche, mhd., Adv.: nhd. »mütiglich«; müeticlÆchen***, mhd., Adv.: nhd. »mütiglich«

Mutjahr -- Mutjahr des Gesellen: dÐnstjõr, mnd., N.: nhd. Dienstzeit, Mutjahr des Gesellen

Mutkür«: mætkȫre, mætkore, moytkȫre, mnd., Sb.: nhd. »Mutkür«, freier Wille, freier Entschluss
Mütlein«: müetelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Mütlein«, kleine Seele, kleiner Geist

mutlich«: muotlich, mhd., Adj.: nhd. »mutlich«, gemütvoll, anmutig, freiwillig; muotlÆche, mhd., Adv.: nhd. »mutlich«, freiwillig, anmutig; mðtlich***, mhd., Adj.: nhd. »mutlich«

mutlos: missetrȫstich, mistrȫstich, mistræstich, mnd., Adj.: nhd. ungetröstet, mutlos, hoffnungslos, verzweifelt, verlassen (Adj.), verzweifelnd; missetrȫstlÆk*, mistrȫstlÆk, mnd., Adj.: nhd. verzweifelt, untröstlich, mutlos, verlassen (Adj.); missetrȫstlÆken*, mistrȫstlÆken, mistræstlÆken, mnd., Adv.: nhd. verzweifelt, untröstlich, mutlos, verlassen (Adv.); R.: mutlos machen: nÐderslõn, nÐderslaen, nedderslõn, mnd., st. V.: nhd. niederschlagen, zu Boden schlagen, erschlagen (V.), töten, besiegen, abschlagen, abmähen, niederdrücken, mutlos machen, ungültig machen, außer Kraft setzen, widerrufen, beilegen, sich niederlassen, rasten, sich ansiedeln, zusammenbrechen (Bedeutung örtlich beschränkt); nÐderwerpen, nedderwerpen, mnd., st. V.: nhd. niederwerfen, hinunterwerfen, hinunterstürzen, zu Boden werfen, niederdrücken, mutlos machen, besiegen

mutlos: blãde (1), blæde, blüede, plãde, mhd., Adj.: nhd. gebrechlich, zerbrechlich, schwach, zart, zaghaft, vergänglich, gering, arm, feige, mutlos, kraftlos, hinfällig, krank, schlecht, sündhaft, entblößt, ohne Herrschaft seiend

mutlos: sõghaftich*, sõcaftich, zagaftich, sagafftych, sakaftich, sõchhaftich, sõchheftich, mnd., Adj.: nhd. »zaghaftig«, verzagt, ängstlich, mutlos, feige, furchtsam

mutlos: vorsõge, vorsage, vortzaghe, vortzage, mnd., Adj.: nhd. verzagt, zaghaft, mutlos, feige; vorsõget, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mutlos, entmutigt, verzagt, verzweifelt; vorslõgen (2), vorslagen, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erschlagen (Adj.), getötet, geschlagen, niedergeschlagen, besiegt, fortgetrieben, verjagt, verstört, verschüchtert, erschreckt, niedergedrückt, mutlos, bekümmert, bestürzt, listig, tückisch, schlau, verschlagen (Adj.), lauwarm; R.: mutlos machen: vorslõgen (1), mnd., sw. V.: nhd. niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, verschlagen (V.), zu Boden drücken, aus der Fassung bringen, niederdrücken, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat besonders Totschlag oder Schlägerei verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vorslõn, vorslaen, vorslahn, mnd., st. V.: nhd. niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, verschlagen (V.), zu Boden drücken, niederdrücken, aus der Fassung bringen, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat (besonders Totschlag oder Schlägerei) verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; R.: mutlos werden: vormȫden, vormoiden, vorm¦den, mnd., sw. V.: nhd. ermüden, ermatten, müde werden, matt werden, mutlos werden, gleichgültig werden, überdrüssig werden, müde machen, erschöpfen

mutlos: klam, mnd., Adj.: nhd. »klamm«, eng, beengt, bedrängt, bedrückt, fest zusammenhaltend, nicht elastisch, mutlos, verzagt; R.: mutlos werden: kranken, mnd., sw. V.: nhd. schwach werden, matt sein (V.), kränkeln, mutlos werden

mutlos: ungetürstic, ungetorstic, mhd., Adj.: nhd. mutlos; unherzehaft, mhd., Adj.: nhd. »unherzhaft«, mutlos; untræstlich, untrãstlich, mhd., Adj.: nhd. »untröstlich«, entmutigend, ungetröstet, niederschlagend, mutlos; untræstlÆche, untrãstlÆche, mhd., Adv.: nhd. »untröstlich«, entmutigend, niederschlagend, mutlos; unwÏge (1), mhd., Adj.: nhd. unvorteilhaft, unangemessen, unangenehm, nichtswürdig, nicht gewogen, abgeneigt, hinderlich, unscheinbar, unansehnlich, unangenehm, schimpflich, unwürdig, mutlos, hinfällig, gleichgültig; verzagelich (1), ferzagelich*, mhd., Adj.: nhd. »verzaglich«, verzagt, mutlos; verzagelÆche, verzagelich (2), ferzagelich, mhd., Adv.: nhd. »verzaglich«, verzagt, mutlos; verzagenlich, ferzagenlich*, mhd., Adj.: nhd. verzagt, mutlos; verzagenlÆche, ferzagenlÆche*, mhd., Adv.: nhd. verzagt, mutlos; verzaget, verzait, ferzaget*, ferzait*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verzagt, mutlos, scheu, furchtsam, feige; verzagetlÆche, ferzagetlÆche*, mhd., Adv.: nhd. verzagt, mutlos; verzeit, verzaget*, ferzeit*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mutlos, verzagt, scheu

mutlos: muotlæs, mhd., Adj.: nhd. mutlos, entmutigt

mutlos: got. usgrudja* 7=6, mutlos: got. usgrudja* 7=6

mutlos: kreftelæs, kreftlæs, mhd., Adj.: nhd. »kraftelos«, kraftlos, ohnmächtig, mutlos, schwach

mutlos: ahd. unbald 1; unbaldo 1; urherz* 4; R.: mutlos machen: ahd. weihhen* 28; duruhgruozen* 1; R.: mutlos werden: ahd. blædÐn* 3; firwõnen* 7; giblædÐn* 1; irblædÐn* 4; serawÐn* 12, mutlos: ahd. unbald 1; unbaldo 1; urherz* 4; R.: mutlos machen: ahd. weihhen* 28; duruhgruozen* 1; R.: mutlos werden: ahd. blædÐn* 3; firwõnen* 7; giblædÐn* 1; irblædÐn* 4; serawÐn* 12

mutlos: swachgemuot, mhd., Adj.: nhd. niedrig gesinnt, schlecht gesinnt, mutlos, schwächlich

mutlos: ae. heortléas; tíeder, mutlos: ae. heortléas; tíeder

mutlos: an. ðsnjallr, mutlos: an. ðsnjallr

mutlos sein (V.): verblãden, ferblãden*, mhd., sw. V.: nhd. »verblöden«, schwächen, einschüchtern, mutlos sein (V.)

mutlos: as. slak* 1; slêu* 1, mutlos: as. slak* 1; slêu* 1

mutloser -- mutloser unbedeutender Mensch von traurigem Wesen und Aussehen: drȫpestÐrt, mnd., M.: nhd. mutloser unbedeutender Mensch von traurigem Wesen und Aussehen; drȫphõne, mnd., M.: nhd. mutloser unbedeutender Mensch von traurigem Wesen und Aussehen
Mutlosigkeit: ungenende (2), mhd., st. F.: nhd. Mutlosigkeit, Verzweiflung; untræst, mhd., st. M.: nhd. »Untrost«, Mutlosigkeit, Entmutigung, Trostlosigkeit, Verzweiflung, Qual, Unheil, Unglück, keinen Trost Gewährender

Mutlosigkeit: ahd. blðgheit* 1; slaffÆ 33; unbaldÆ* 3; ungiturst* 1; untræst 3, Mutlosigkeit: ahd. blðgheit* 1; slaffÆ 33; unbaldÆ* 3; ungiturst* 1; untræst 3

Mutlosigkeit: vorsõgenhÐt, vorsõgenheit, mnd., F.: nhd. Mutlosigkeit, Verzagtheit

Mutlosigkeit: an. hugleysi, Mutlosigkeit: an. hugleysi

Mutlosigkeit: ae. Úspringn’ss; õsprungenn’ss; õsprungn’ss, Mutlosigkeit: ae. Úspringn’ss; õsprungenn’ss; õsprungn’ss

Mutlosigkeit: sõghaftichhÐt*, sõcaftichÐt, sõcafticheit, mnd., F.: nhd. »Zaghaftigkeit«, Verzagtheit, Mutlosigkeit

Mutlust«: muotlust, mhd., st. M.: nhd. »Mutlust«, Verlangen, Gelüste

Mutmaße«: muotmõze, mhd., st. F.: nhd. »Mutmaße«, Teilung nach Angemessenheit oder ungefährem Überschlag, Abschätzung

mutmaßen: ahd. rasæn* 4?; rõtissæn* 6, mutmaßen: ahd. rasæn* 4?; rõtissæn* 6

mutmaßen: rõmen (1), mnd., sw. V.: nhd. zielen, ins Auge fassen, zu treffen suchen, zu erreichen suchen, sich zu einem Ziel bewegen, ein Ziel treffen, ein Ziel erreichen, mutmaßen, beschließen, bestimmen, vereinbaren, behandeln, erwarten, abwarten, streben, trachten nach, zu entsprechen suchen, planen, vorschlagen, zu einem Amt vorschlagen, aussuchen, auswählen, einzurichten suchen, auszuführen suchen, anberaumen, erkennen, kenntlich machen, bezeichnen

mutmaßen: uprõden*, upraden, mnd.?, st. V.: nhd. mutmaßen, vermuten; wÐnen (2), mnd.?, sw. V.: nhd. wähnen, mutmaßen, irrtümlich meinen

mutmaßen: gissen (2), mnd., sw. V.: nhd. mutmaßen, vermuten, raten, ausdenken, schätzen, veranschlagen

mutmaßen: anegissen***, mnd., V.: nhd. mutmaßen, vermuten, anraten, ausdenken

mutmaßen: nõrõmen, nõchrõmen*, mnd., sw. V.: nhd. zu treffen suchen, mutmaßen, nachzubrauen versuchen

Mutmaßen: gissen (3), gissent, mnd., N.: nhd. Mutmaßen, Vermuten; gissinge, gessinge, mnd., F.: nhd. Mutmaßen, Vermutung, Schätzung

mutmaßen«: muotmõzen, mhd., sw. V.: nhd. »mutmaßen«, abschätzen

Mutmaßer: gissÏre*, gissÐre, gissÐr, gisser, mnd., M.: nhd. Mutmaßer

mutmaßlich: vormædelÆk (1), vormætlÆk, vormudtlich, mnd., Adj.: nhd. vermutlich, mutmaßlich, argwöhnisch?; vormædelÆk (2), mnd., Adv.: nhd. vermutlich, mutmaßlich; vorsÐlÆk*** (2), mnd., Adj.: nhd. zu erwarten seiend, mutmaßlich, voraussichtlich; vorsÐlÆk* (3), vorselick, mnd., Adv.: nhd. zu erwarten, mutmaßlich, voraussichtlich; vorsÐnlÆk* (1), vorsênlik, mnd., Adj.: nhd. voraussichtlich, mutmaßlich, zu erwarten seiend; vorsÐnlÆk (2), mnd., Adv.: nhd. mutmaßlich, voraussichtlich, zu erwarten; vorsÐntlÆk*** (1), mnd., Adj.: nhd. voraussichtlich, mutmaßlich, zu erwarten seiend; vorsÐntlÆk (2), mnd., Adv.: nhd. mutmaßlich, voraussichtlich, zu erwarten

Mutmaßung: gisse, mnd., F.: nhd. Mutmaßung, Vermuten, Raten (N.)

Mutmaßung: vormædinge, mnd., F.: nhd. Vermutung, Ermutigung, Anfeuern, Meinung, Auffassung, Mutmaßung, Annahme, Verdacht, Verdachtsgrund; vormæt, mnd., N.: nhd. Vermutung, Erwartung, Mutmaßung

Mutmaßung: ahd. wõn* 141; rõtnussa 4; urdank* 11, Mutmaßung: ahd. wõn* 141; rõtnussa 4; urdank* 11

Mutmaßung: anegissinge*, angissinge, mnd., F.: nhd. Mutmaßung, Vermutung, Eingebung, Anratung

Mutmaßung«: muotmõzunge, mhd., st. F.: nhd. »Mutmaßung«, Teilung nach Angemessenheit oder ungefährem Überschlag

mutreich«: muotrÆche, mhd., Adj.: nhd. »mutreich«, freudenreich, wohlgemut

mutsam«: muotsam, mhd., Adj.: nhd. »mutsam«, anmutig, aufgeweckt, munter

Mutsche«: mutsche, mutze, mhd., F., M.: nhd. »Mutsche«, Bäckerbrot

Mutsehnen«: muotsenen, mhd., st. N.: nhd. »Mutsehnen«, Sehnsucht

mutselig«: muotsÏlic, mhd., Adj.: nhd. »mutselig«, beglückt, selig

mutsiech«: muotsiech, mhd., Adj.: nhd. »mutsiech«, liebeskrank, gemütskrank, betrübt, kleinmütig

Mütt: as. muddi* 394, Mütt: as. muddi* 394

Mütt: müdde, mnd., N., F.: nhd. Mütt, Trockenmaß für Getreide oder Salz

Muttat«: as. ’lliandõd* 1, Muttat«: as. ’lliandõd* 1

Mütte: ae. mydd, Mütte: ae. mydd

Müttenarche«: ae. m‘derce, Müttenarche«: ae. m‘derce

Mutter (F.) (1): ae. bierþere; c’nnestre; c’nnicge; mÏg; mædor; R.: Kind der eigenen Mutter: ae. mædorcild; R.: Liebe zur Mutter: ae. mædorlufu; R.: Mutter der Erde: ae. Erce; R.: von derselben Mutter: ae. gemÊdred; gemÊdren, Mutter (F.) (1): ae. bierþere; c’nnestre; c’nnicge; mÏg; mædor; R.: Kind der eigenen Mutter: ae. mædorcild; R.: Liebe zur Mutter: ae. mædorlufu; R.: Mutter der Erde: ae. Erce; R.: von derselben Mutter: ae. gemÊdred; gemÊdren

Mutter -- Zeit in der die Mutter das Kind stillt: stilnisse (2), stillenisse*, mnd., F.: nhd. Stillzeit, Zeit in der die Mutter das Kind stillt

Mutter (F.) (1): afries. mæder 40 und häufiger?, Mutter (F.) (1): afries. mæder 40 und häufiger?

Mutter (F.) (1): ahd. muoter 195; R.: Schwester der Mutter: ahd. muoma 16; muotera* 2; R.: von einer Mutter abstammend: ahd. ? lebarlagi* 1, Mutter (F.) (1): ahd. muoter 195; R.: Schwester der Mutter: ahd. muoma 16; muotera* 2; R.: von einer Mutter abstammend: ahd. ? lebarlagi* 1

Mutter -- nicht verwandte und aus vorherigen Ehen von Vater und Mutter eingebrachte Schwester: kæltsüster, kaltsüster, mnd., F.: nhd. »kalte Schwester«, nicht verwandte und aus vorherigen Ehen von Vater und Mutter eingebrachte Schwester

Mutter -- schlechte Mutter: stÐfmoder, steefmæder, stÐfmoeder, stÆfmæder, styfmæder, mnd., M.: nhd. Stiefmutter, schlechte Mutter

Mutter -- leibliche erbberechtigte Mutter: rechtermæder, reytermæder, regtermæder, mnd., F.: nhd. leibliche erbberechtigte Mutter

Mutter (F.) (1): anfrk. muoder 16, Mutter (F.) (1): anfrk. muoder 16

Mutter -- Mutter des Ehemannes: idg. *søekrðs, Mutter -- Mutter des Ehemannes: idg. *søekrðs

Mutter: got. aiþei 44, *berusi

Mutter: mæder (1), moeder, moyder, muoder, mȫder, mnd., F.: nhd. Mutter, Gebärmutter, Mutterpferd, Stute, Muttertier, Maria als Mutter Christi, Eva als Mutter, Ursprung, Ursache, Vorsteherin, Oberin einer geistlichen Anstalt; R.: der Mutter entsprechend: mȫderlÆk, mæderlÆk, moderlik, moederlÆk, mæderk, mnd., Adj.: nhd. mütterlich, der Mutter zughörig, der Mutter entsprechend; R.: der Mutter zughörig: mȫderlÆk, mæderlÆk, moderlik, moederlÆk, mæderk, mnd., Adj.: nhd. mütterlich, der Mutter zughörig, der Mutter entsprechend; R.: Eva als Mutter: mæder (1), moeder, moyder, muoder, mȫder, mnd., F.: nhd. Mutter, Gebärmutter, Mutterpferd, Stute, Muttertier, Maria als Mutter Christi, Eva als Mutter, Ursprung, Ursache, Vorsteherin, Oberin einer geistlichen Anstalt; R.: Kind einer Mutter: mæderkint, moderkint, mnd., N.: nhd. Mutterkind, Kind einer Mutter, Menschenkind, Mensch; R.: Maria als Mutter Christi: mæder (1), moeder, moyder, muoder, mȫder, mnd., F.: nhd. Mutter, Gebärmutter, Mutterpferd, Stute, Muttertier, Maria als Mutter Christi, Eva als Mutter, Ursprung, Ursache, Vorsteherin, Oberin einer geistlichen Anstalt; R.: ohne Mutter seiend: mæderlæs (1), mnd., Adj.: nhd. mutterlos, ohne Mutter seiend; R.: von der Mutter ererbtes Recht: mæderrechtichhÐt*, mæderrechtichÐt, mæderrechtichÐit, mnd., F.: nhd. von der Mutter ererbtes Recht; R.: von der Mutter ererbts Recht betreffend: mæderrechtich***, mnd., Adj.: nhd. von der Mutter ererbts Recht betreffend; R.: Zahlung unmündiger Halbwaisen an die Mutter: lutterlæn, mnd., M.: nhd. Zahlung unmündiger Halbwaisen an die Mutter

Mutter: tÐlÏrinne*, telerinne, mnd.?, F.: nhd. Gebärerin, Mutter, Erzeugerin; tÐlÏrische*, telersche, mnd.?, F.: nhd. Gebärerin, Mutter, Erzeugerin; tuchtÏrische*, tuchtersche, mnd.?, F.: nhd. »Züchterin«, Leibzüchterin, Mutter; R.: Mutter betreffend: tÐlÏrisch***, telersch, mnd.?, Adj.: nhd. Gebärerin betreffend, Mutter betreffend, Erzeugerin betreffend; R.: Schwester von demselben Vater und derselben Mutter: vullesüster*, vullesuster, mnd., F.: nhd. leibliche Schwester, Schwester von demselben Vater und derselben Mutter, vollberechtigte Angehörige einer Brüderschaft; vulsüster, vulsuster, mnd., F.: nhd. leibliche Schwester, Schwester von demselben Vater und derselben Mutter, vollberechtigte Angehörige einer Brüderschaft

Mutter: bÐrÏrinne*, bÐrerinne, mnd., F.: nhd. Gebärerin, Mutter

Mutter (F.) (1): as. mædar 30, Mutter (F.) (1): as. mædar 30

Mutter (F.) (1): an. eiŒa, mæŒir, mæna; R.: Kind geboren von einer friedlos gelegten Mutter: an. bÏsingr; R.: Mutter und Sohn: an. mãŒgin; R.: Mutter und Tochter: an. mãŒgur; R.: Vater und Mutter: an. feŒgin; R.: von derselben Mutter: an. sammãŒri

Mutter (F.) (1): germ. *aiþÆ-; *ammæ-; *mæder; *mæmæ-; R.: von der Mutter stammend: germ. *mædrja-, Mutter (F.) (1): germ. *aiþÆ-; *ammæ-; *mæder; *mæmæ-; R.: von der Mutter stammend: germ. *mædrja-

Mutter (F.) (1): idg. *akkõ; *amma; *Àtos; *mõ- (3); *mÀmõ; *mõtér; *nana, Mutter (F.) (1): idg. *akkõ; *amma; *Àtos; *mõ- (3); *mÀmõ; *mõtér; *nana

Mutter (F.) (1): muoter (1), mðter, mæter, mhd., st. F.: nhd. Mutter (F.) (1), Urheberin, Anstifterin; muoteramme, mhd., sw. F.: nhd. Mutteramme, Mutter (F.) (1), Nährmutter

Mutter -- nach der Mutter geartet: muoterslehtic, mhd., Adj.: nhd. nach der Mutter geartet

Mutter -- Mutter werdendes lediges Mädchen: muotertohter, mhd., F.: nhd. »Muttertochter«, Mutter werdendes lediges Mädchen

Mutter -- zur Seite der Mutter: muoterhalp, mhd., Adv.: nhd. »mutterhalb«, mütterlicherseits, von Mutterseite, mütterlich, zur Seite der Mutter

Mutter (F.) (1): vordere (2), vorder, voder, fordere*, forder*, foder*, mhd., sw. M., sw. F.: nhd. »Vorderer«, Vater, Mutter (F.) (1), Ahn, Ahne, Vorfahr, Vorfahre, Vorgänger, Eltern (= Vorderen), Vorgesetzter

Mutter -- jungfräuliche Mutter: magetmuoter*, meitmuoter, mhd., st. F.: nhd. jungfräuliche Mutter, Maria

Mutter (F.) (1): gebÏrerinne, mhd., st. F.: nhd. Gebärerin, Mutter (F.) (1); geberÏrinne*, gebererinne, geperÏrinne*, gepererin, mhd., st. F.: nhd. Gebärerin, Mutter (F.) (1)

Mutter (F.) (1): amme, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Mutter (F.) (1), Amme, Hebamme, Pflegemutter; bÏrerinne, mhd., st. F.: nhd. »Gebärerin«, Mutter (F.) (1); eide (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. Nährmutter, Mutter (F.) (1)

Mutter -- geliebte Mutter: trðtmuoter, troutmuoter, mhd., st. F.: nhd. liebe Mutter, geliebte Mutter, Maria

Mutter -- liebe Mutter: trðtmuoter, troutmuoter, mhd., st. F.: nhd. liebe Mutter, geliebte Mutter, Maria

Mutter -- wahre vollkommene Mutter: adelmuoter, mhd., st. F.: nhd. »Adelmutter«, wahre vollkommene Mutter

Mutter -- Ritter von Vater oder Mutter her aus Rittergeschlecht stammend: halprÆtÏre* 1, halprÆter, mhd., st. M.: nhd. Halbreiter, Halbritter, Ritter von Vater oder Mutter her aus Rittergeschlecht stammend

Mutter« -- »ältere Mutter«: altermuoter, eltermuoter, mhd., st. F.: nhd. »ältere Mutter«, Großmutter

Mutterahne«: ahd. muoterana* 1, Mutterahne«: ahd. muoterana* 1

Mutteramme: muoteramme, mhd., sw. F.: nhd. Mutteramme, Mutter (F.) (1), Nährmutter

Mutterbeschwer: suffocacio, mnd., Sb.: nhd. Mutterweh, Mutterbeschwer

mutterbloß«: muoterblæz, mðterblæz, mhd., Adj.: nhd. »mutterbloß«, mutternackt, nackt wie ein Neugeborenes

Mutterbruder: vedder (2), veddere, veder, vedere, vÐdere, viddere, mnd., M.: nhd. Vetter, Geschlechtsgenosse, Verwandter, Vaterbruder, Brudersohn, Vaterbrudersohn, Mutterbruder, Mutterbrudersohn

Mutterbruder: neve, nef, nefe, mhd., nebe, mmd., sw. M.: nhd. Neffe, Onkel, Verwandter, Vetter mütterlicherseits, Schwestersohn, Brudersohn, Mutterbruder; æheim, ãheim, æhein, æm, æhÐm, mhd., st. M.: nhd. Oheim, Mutterbruder, Neffe, Onkel, Schwestersohn, Vetter, Verwandter

Mutterbruder: mæderbræder, mnd., M.: nhd. Mutterbruder, Onkel mütterlicherseits; æm, oem, ohm, ȫme, ohÐm, oheim, æhem, mnd., M.: nhd. Oheim, Onkel, Mutterbruder, Schwestersohn, männlicher Verwandter, Vetter, Cousin
Mutterbruder: ae. éam, Mutterbruder: ae. éam

Mutterbruder: afries. êm 23, Mutterbruder: afries. êm 23

Mutterbruder«: ahd. æheim 10, Mutterbruder«: ahd. æheim 10

Mutterbruders -- Mutterbruders Sohn: mȫiensȫne, mnd., M.: nhd. Mutterbruders Sohn

Mutterbrudersohn: vedder (2), veddere, veder, vedere, vÐdere, viddere, mnd., M.: nhd. Vetter, Geschlechtsgenosse, Verwandter, Vaterbruder, Brudersohn, Vaterbrudersohn, Mutterbruder, Mutterbrudersohn

Mutterbrust -- Kind von der Mutterbrust entfernen: afspÐnen, afspönen, afsponen, mnd., sw. V.: nhd. Kind von der Mutterbrust entwöhnen, Kind von der Mutterbrust entfernen

Mutterbrust -- Kind von der Mutterbrust entwöhnen: afsægen, mnd., sw. V.: nhd. Kind von der Mutterbrust entwöhnen; afspÐnen, afspönen, afsponen, mnd., sw. V.: nhd. Kind von der Mutterbrust entwöhnen, Kind von der Mutterbrust entfernen

Mutterbrust: idg. *dhÐlõ, Mutterbrust: idg. *dhÐlõ

Mutterbrust -- von der Mutterbrust entwöhnen: spÐnen, spenen, spennen, spõnen, spannen, spænen, mnd., sw. V.: nhd. von der Mutterbrust entwöhnen

Mutterbrust: ahd. mamma* 1; manzo* 1, Mutterbrust: ahd. mamma* 1; manzo* 1

Mutterbrust: spen, mhd., st. F.: nhd. Muttermilch, Mutterbrust; spüne, spune, spünne, mhd., st. F., N., st. M.: nhd. Mutterbrust, Muttermilch, Milch; spunne, mhd., st. F., st. N.: nhd. Mutterbrust, Muttermilch

Mütterchen: mȫmeken***, mnd.?, N.: nhd. Tantchen, Mütterchen

Mütterchen: bõbe, bæbe, mhd., sw. F.: nhd. altes Weib, alte Frau, Mütterchen

Mütterchen: muoterlÆn, müeterlÆn, mhd., st. N.: nhd. Mütterlein, Mütterchen

Muttererbe: mȫderen, mnd., N.: nhd. Muttererbe

Mutterfieberkraut: matere, metere, mhd., F.: nhd. Mutterfieberkraut

Mutterfohlen«: mædervælen, mædervollen, mædervalen, mnd., N.: nhd. »Mutterfohlen«, Fohlen (N.) (1) das noch nicht entwöhnt ist

Muttergeschlecht«: mæderslechte, mnd., N.: nhd. »Muttergeschlecht«, Geschlecht mütterlicherseits

mutterhaft«: muoterhaft, mhd., Adj.: nhd. »mutterhaft«, von mütterlicher Seite stammend

mutterhalb«: muoterhalp, mhd., Adv.: nhd. »mutterhalb«, mütterlicherseits, von Mutterseite, mütterlich, zur Seite der Mutter

Mutterkalb: stÆrke, stirke, mhd., sw. F.: nhd. Mutterkalb

Mutterkind: muoterbarn, mhd., st. N.: nhd. Mutterkind, Menschenkind, Mensch; muoterkint, mhd., st. N.: nhd. Mutterkind, Menschenkind, Mensch

Mutterkind: mæderkint, moderkint, mnd., N.: nhd. Mutterkind, Kind einer Mutter, Menschenkind, Mensch

Mutterkirche: hȫvetkerke, mnd., F.: nhd. Hauptkirche, Kathedrale, Mutterkirche, vornehmste Kirche, Hauptgeliebte (ironisch)

Mutterkirche: muoterkirche, muoterkilche, mhd., st. F.: nhd. Mutterkirche, Hauptkirche

Mutterkirche: mæderkerke, mnd., F.: nhd. Mutterkirche, Hauptkirche, Pfarrkirche

Mutterkorn: an. h‘rogi, Mutterkorn: an. h‘rogi

Mutterkorn: moterlinc, motterlinc, motlinc, mottlinc, mnd., M.: nhd. Mutterkorn, Schwamm, Pilze

Mutterkraut: matere, mõter, mnd., F.: nhd. Meter, Metram, Mutterkraut, ein Heilmittel gegen Fieber

Mutterkraut: ahd. materana 15; matere* 2, Mutterkraut: ahd. materana 15; matere* 2

Mutterkraut: andærn, andron, mnd., N.: nhd. Andorn (ein Kraut), Pflanze deren Rinde und Blätter in der Heilkunde gebraucht werden, Lungenkraut, Mutterkraut

Mutterkraut: gandærn, ganddorn, gandon, mnd., N.: nhd. Andorn (ein Kraut bzw. eine Pflanze deren Rinde und Blätter in der Heilkunde gebraucht werden), Lungenkraut, Mutterkraut

Mutterkraut: ae. adreminte; feferfðge, Mutterkraut: ae. adreminte; feferfðge

Mutterkuchen: ahd. ? forawerfa* 1, Mutterkuchen: ahd. ? forawerfa* 1

Mutterlamm: kilbere, mhd., F.: nhd. Mutterlamm

Mutterlamm: germ. *kelbuzjæ, Mutterlamm: germ. *kelbuzjæ

Mutterleib: schæt, schæte, scæt, mnd., M., F.: nhd. Schoß (M.) (1), Schoß (M.) (1)der Kleidung oder Rüstung, Schoß (M.) (1) des menschlichen Körpers, Mutterleib, Flussbett, Meereseinschnitt, Meeresbusen, Teil des Kircheninneren das von den Laien eingenommen wird (Bedeutung örtlich beschränkt)

Mutterleib: mæderlÆf, mnd., M.: nhd. Mutterleib, Gebärmutter, Schoß; R.: still wie im Mutterleib: mæderstille, moderstille, mnd., Adv.: nhd. ganz still, still wie im Mutterleib, mucksmäuschenstill

Mutterleib: afries. bobbaburch* 1, Mutterleib: afries. bobbaburch* 1

Mutterleib: ahd. wamba 55; bðh 29; innæd 1; ref (1) 19; rifilo 1; R.: Kind im Mutterleib: ahd. kind 364, Mutterleib: ahd. wamba 55; bðh 29; innæd 1; ref (1) 19; rifilo 1; R.: Kind im Mutterleib: ahd. kind 364

Mutterleib: anfrk. ref 4; wamba* 5, Mutterleib: anfrk. ref 4; wamba* 5

Mutterleib: vrouwelichÐt, vrouwelicheit, vrowelicheit, vroulichÐt, mnd., F.: nhd. Mutterschoß, Mutterleib, Gebärmutter, Schoß

Mutterleib -- tragender Mutterleib: idg. *bhormos, Mutterleib -- tragender Mutterleib: idg. *bhormos

Mutterleib: ae. inna, Mutterleib: ae. inna

Mutterleib: germ. *kelþÆ-, Mutterleib: germ. *kelþÆ-

Mutterleib: got. kilþei* 1, Mutterleib: got. kilþei* 1

Mutterleib: õder (4), õdere, mnd., F.: nhd. Ader, Blutröhre, Sehne, Flechse des tierischen Leibes, Peitsche aus Sehnen gemacht, Eingeweide, Mutterleib

Mutterleib: wambe, wampe, wamme, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Wampe«, Bauch, Wanst, Leib, Mutterleib, Bauchteil am Tierfell, Wamme, unedle Eingeweide geschlachteter Tiere

Mutterleib: muoterlÆp, mhd., st. M.: nhd. Mutterleib

Mutterleib: brust (1), prust, mhd., st. F.: nhd. Brust, milchgebende Brust, Bekleidung, Brustteil am Kleid, Herz, Brusthöhle, Mutterleib; bðch, buch, pðch, mhd., st. M.: nhd. Bauch, Magen, Rumpf, Schlegel, Keule, Mutterleib, gewölbter Resonanzkörper eines Musikinstrumentes

Mutterleibe -- Frucht im Mutterleibe tragen: drõgen (1), drigen, drõn, mnd., st. V.: nhd. tragen, weiterführen, leiten, austragen, hintragen, hinbringen, bewegen, wenden, bei sich führen, ein Heiligtum in der Prozession umhertragen, schwanger sein (V.), Frucht im Mutterleibe tragen, Frucht tragen, Blüten tragen, ertragen (V.), vertragen, hinführen, beitragen, helfen, nützen, sich belaufen, betragen, übereinkommen, übereinstimmen, einträchtig sein (V.), sich vertragen, Eiter ausscheiden, sich zusammenziehen

Mütterlein: müeterlÆn, mhd., st. N.: nhd. Mütterlein; muoterlÆn, müeterlÆn, mhd., st. N.: nhd. Mütterlein, Mütterchen

mütterlich: müeterlich, muoterlich, mðterlich, mhd., Adj.: nhd. mütterlich; müeterlÆche, mhd., Adv.: nhd. mütterlich; muoterhalben, mhd., Adv.: nhd. mütterlich, mütterlicherseits; muoterhalp, mhd., Adv.: nhd. »mutterhalb«, mütterlicherseits, von Mutterseite, mütterlich, zur Seite der Mutter

mütterlich: mȫderlÆk, mæderlÆk, moderlik, moederlÆk, mæderk, mnd., Adj.: nhd. mütterlich, der Mutter zughörig, der Mutter entsprechend

mütterlich -- mütterliche Abstammung: an. mæŒerni, mütterlich -- mütterliche Abstammung: an. mæŒerni

mütterlich: ae. mædorlic; mædorlÆce; mÊdren (1); R.: mütterliche Seite: ae. mÊdren (2); R.: mütterlicher Onkel: ae. éam, mütterlich: ae. mædorlic; mædorlÆce; mÊdren (1); R.: mütterliche Seite: ae. mÊdren (2); R.: mütterlicher Onkel: ae. éam

mütterlich: anfrk. muoderlÆk* 1, mütterlich: anfrk. muoderlÆk* 1

mütterlich: ahd. muoterlÆh 1; R.: mütterlicher Verwandter: ahd. muotermõg* 1, mütterlich: ahd. muoterlÆh 1; R.: mütterlicher Verwandter: ahd. muotermõg* 1

mütterlich«: materisch***, mnd., Adj.: nhd. »mütterlich«

mütterliche -- mütterliche Güte von Maria: mȫderlichÐt, mȫderlichÐit, mnd., F.: nhd. »Mütterlichkeit«, mütterliche Güte, mütterliche Güte von Maria
mütterliche -- mütterliche Seite: afries. mædersÆde* 1, mütterliche -- mütterliche Seite: afries. mædersÆde* 1

mütterliche -- mütterliche Güte: mȫderlichÐt, mȫderlichÐit, mnd., F.: nhd. »Mütterlichkeit«, mütterliche Güte, mütterliche Güte von Maria
mütterlicher -- mütterlicher Verwandter: afries. mædermÐch* 1, mütterlicher -- mütterlicher Verwandter: afries. mædermÐch* 1

mütterlicher -- mütterlicher Blutsfreund: afries. mæderfriænd 4, mütterlicher -- mütterlicher Blutsfreund: afries. mæderfriænd 4

mütterlicher -- Verwandter von mütterlicher Seite: muotermõc, mhd., st. M.: nhd. »Muttermage«, mütterlicher Verwandter, Verwandter von mütterlicher Seite

mütterlicher -- von mütterlicher Seite stammend: muoterhaft, mhd., Adj.: nhd. »mutterhaft«, von mütterlicher Seite stammend

mütterlicher -- Erbland von mütterlicher Seite: mæderlant, mnd., N.: nhd. Erbland von mütterlicher Seite

mütterlicher -- mütterlicher Verwandter: muotermõc, mhd., st. M.: nhd. »Muttermage«, mütterlicher Verwandter, Verwandter von mütterlicher Seite

mütterlicher -- mütterlicher Verwandter: as. mædarmõg* 1, mütterlicher -- mütterlicher Verwandter: as. mædarmõg* 1

mütterlicherseits: muoterhalben, mhd., Adv.: nhd. mütterlich, mütterlicherseits; muoterhalbeteil, mhd., Adv.: nhd. mütterlicherseits; muoterhalp, mhd., Adv.: nhd. »mutterhalb«, mütterlicherseits, von Mutterseite, mütterlich, zur Seite der Mutter; R.: Verwandte mütterlicherseits: müemelinc, mhd., st. M.: nhd. »Mühmling«, Verwandter mütterlicherseits, Verwandte mütterlicherseits; R.: Verwandter mütterlicherseits: müemelinc, mhd., st. M.: nhd. »Mühmling«, Verwandter mütterlicherseits, Verwandte mütterlicherseits; R.: Vetter mütterlicherseits: muomenkint, mhd., st. N.: nhd. »Muhmenkind«, Kind der Mutterschwester, Großneffe oder Großnichte von Mutterseite, Vetter mütterlicherseits; neve, nef, nefe, mhd., nebe, mmd., sw. M.: nhd. Neffe, Onkel, Verwandter, Vetter mütterlicherseits, Schwestersohn, Brudersohn, Mutterbruder

mütterlicherseits -- Verwandter mütterlicherseits: ahd. muotermõg* 1; R.: Vetter mütterlicherseits: ahd. muomðnsunu* 7; muotersunu* 2, mütterlicherseits -- Verwandter mütterlicherseits: ahd. muotermõg* 1; R.: Vetter mütterlicherseits: ahd. muomðnsunu* 7; muotersunu* 2

mütterlicherseits -- Verwandter mütterlicherseits: nõgelmõch, nagelmõch, nõgelmõge, nagelmage, mnd., M.: nhd. »Nagelmeye«, Verwandter siebten (letzten) Grades, Verwandter mütterlicherseits

mütterlicherseits -- Onkel mütterlicherseits: mæderbræder, mnd., M.: nhd. Mutterbruder, Onkel mütterlicherseits

mütterlicherseits -- Erbin mütterlicherseits: spinne (2), mnd., F.: nhd. weibliche Verwandte der Frau, Erbin mütterlicherseits

mütterlicherseits -- Geschlecht mütterlicherseits: mæderslechte, mnd., N.: nhd. »Muttergeschlecht«, Geschlecht mütterlicherseits

mütterlicherseits -- Tante mütterlicherseits: mædersüster, mnd., F.: nhd. Mutterschwester, Tante mütterlicherseits

mütterlicherseits -- Vetter mütterlicherseits: medderensȫne*, meddernsȫne, mnd., M.: nhd. Vetter mütterlicherseits
mütterlicherseits -- Vetter mütterlicherseits: as. mædarunsunu* 1, mütterlicherseits -- Vetter mütterlicherseits: as. mædarunsunu* 1

mütterliches Erbe (N.): mædererve, mnd., N.: nhd. mütterliches Erbe (N.)

Mütterlichkeit«: muoterlichheit*, muoterlicheit, mhd., st. F.: nhd. »Mütterlichkeit«, die empfangende Kraft

Mütterlichkeit«: mȫderlichÐt, mȫderlichÐit, mnd., F.: nhd. »Mütterlichkeit«, mütterliche Güte, mütterliche Güte von Maria
Mutterliebe: muoterliebe, mhd., st. F.: nhd. Mutterliebe

mutterlos: mæderlæs (1), mnd., Adj.: nhd. mutterlos, ohne Mutter seiend

mutterlos: muoterlæs, mhd., Adj.: nhd. mutterlos

mutterlos: ae. mædorléas, mutterlos: ae. mædorléas

Muttermagd«: muotermaget, muotermeit, mhd., st. F.: nhd. »Muttermagd«, Jungfrau Maria

Muttermage«: muotermõc, mhd., st. M.: nhd. »Muttermage«, mütterlicher Verwandter, Verwandter von mütterlicher Seite

Muttermage«: as. mædarmõg* 1, Muttermage«: as. mædarmõg* 1

Muttermal: ahd. warza 55; lebado* 8, Muttermal: ahd. warza 55; lebado* 8

Muttermal -- blaues Muttermal: an. valbrõŒ, Muttermal -- blaues Muttermal: an. valbrõŒ

Muttermal: marc (3), mhd., st. N.: nhd. Zeichen, Muttermal, Grenze, Grenzmarkierung

Muttermal: strÆme, strime, mnd., M.: nhd. »Strieme«, Striemen, Streifen (M.), Strich, Mal auf der Haut von Rutenstreichen, Muttermal, Schmiss, Streich, Strahl

Muttermilch: ahd. spunna 2; spunni* 13; spunniruns* 5; spunnirunst* 4, Muttermilch: ahd. spunna 2; spunni* 13; spunniruns* 5; spunnirunst* 4

Muttermilch: spÐne, mnd.?, F.: nhd. Brustwarze der Säugenden, Muttermilch; spæn (2), spðn, mnd., N.: nhd. Muttermilch, Milch eines säugenden Tieres; spone, spon, mnd., F., N.: nhd. Brustwarze der Säugenden, Muttermilch; R.: Einsaugen von Muttermilch: soch, sogh, sogg, sõg, N.: nhd. »Sog«, Saugen (N.), Saugung, Einsaugen von Muttermilch; R.: Muttermilch saugen: sðgen (1), mnd., st. V.: nhd. saugen, Muttermilch saugen, aufsaugen, den Sinn bzw. die geistliche Lehre aus einer schriftlichen Quelle entnehmen

Muttermilch: vrouwenmelk, mnd., F.: nhd. Muttermilch; vrouwenspæne, mnd., F.: nhd. Muttermilch

Muttermilch: gespün, mhd., st. N.: nhd. Milch, Muttermilch; gespünne, mhd., st. N., st. F.: nhd. Muttermilch, Gespinst

Muttermilch: idg. *poimen‑, Muttermilch: idg. *poimen‑

Muttermilch: spen, mhd., st. F.: nhd. Muttermilch, Mutterbrust; spüne, spune, spünne, mhd., st. F., N., st. M.: nhd. Mutterbrust, Muttermilch, Milch; spunne, mhd., st. F., st. N.: nhd. Mutterbrust, Muttermilch; R.: Muttermilch gebend: spünic, spünec, mhd., Adj.: nhd. Muttermilch gebend, Honig spendend, honigfließend, fruchtbar

Muttermilch: vrouwengespün, vrõwengespün, frouwengespün*, frõwengespün*, mhd., st. N.: nhd. Muttermilch; vrouwengespünne, vroungespünne, frouwengespünne*, froungespünne*, mhd., st. N.: nhd. Muttermilch; vrouwenspunne*, vrouwenspünne, vrounspünne, frouwenspunne*, frounspünne*, mhd., st. F.: nhd. Muttermilch

Muttermilch: muotermilch, mhd., st. F.: nhd. Muttermilch

Muttermilch: melk (1), melik, mellik, mnd., F.: nhd. Milch, Milch von Nutztieren als Nahrungsmittel, Muttermilch, pflanzlicher Saft, Harz, Samen (M.) der Fische (Bedeutung örtlich beschränkt)

Muttermord: ae. mædorslaga, Muttermord: ae. mædorslaga

Muttermörder: ahd. muoterslaho* 1; muotersleggo* 3, Muttermörder: ahd. muoterslaho* 1; muotersleggo* 3

Muttermörder: got. aiþeins bliggwands, Muttermörder: got. aiþeins bliggwands

Muttermörder...: mæderslachtich, moderslachtich, mnd., Adj.: nhd. Muttermörder...

Muttermörder: mædermȫrdÏre*, mædermärder, mnd., M.: nhd. Muttermörder

Muttermund: kintporte, mhd., sw. F.: nhd. »Kindpforte«, Muttermund

mutternackt: muoterbar, mhd., Adj.: nhd. mutternackt; muoterblæz, mðterblæz, mhd., Adj.: nhd. »mutterbloß«, mutternackt, nackt wie ein Neugeborenes

mutternackt«: muoternacket, mðternacket, mhd., Adj.: nhd. »mutternackt«, nackt wie ein Neugeborenes

Mutterpferd: stætpÐrt, stoetpÐrt, st¦tpÐrt, mnd., N.: nhd. frei gehaltenes Pferd, Stute, Mutterpferd; R.: wildes Mutterpferd: strinse, strintze, strense, mnd., F.: nhd. wildes Mutterpferd

Mutterpferd: mæder (1), moeder, moyder, muoder, mȫder, mnd., F.: nhd. Mutter, Gebärmutter, Mutterpferd, Stute, Muttertier, Maria als Mutter Christi, Eva als Mutter, Ursprung, Ursache, Vorsteherin, Oberin einer geistlichen Anstalt; mæderpÐrt, mærpÐrt, moderpert, mærpert, mnd., N.: nhd. Mutterpferd, Stute

Mutterpferd -- zahmes Mutterpferd: veltpÐrt, veltpert, mnd., N.: nhd. Arbeitspferd, Ackerpferd, zahmes Mutterpferd, Stute die auf der Weide gehalten wird

Mutterpferd: muoterpfert, mhd., st. N.: nhd. Mutterpferd, Stute

Mutterpferden -- Gespann mit Mutterpferden: mæderspan, mnd., N.: nhd. Gespann mit Mutterpferden

Muttersau: swÆnemæder, swÆnemouder, mnd., M.: nhd. »Schweinemutter«, Muttersau, Sau die geferkelt hat; R.: Ferkel das von der Muttersau genommen und im Ganzen gebraten wird: spæneverken, sponeverken, spænverken, spunverken, mnd., N.: nhd. Spanferkel, Ferkel das von der Muttersau genommen und im Ganzen gebraten wird, Saugferkel, Milchferkel

Mutterschaf: afries. ei 5, Mutterschaf: afries. ei 5

Mutterschaf: euwe, Ðwe, Ðve, mnd., F.: nhd. Mutterschaf

Mutterschaf: got. *aus, Mutterschaf: got. *aus

Mutterschaf: ahd. ou* 6, Mutterschaf: ahd. ou* 6

Mutterschaf: an. õ (2), Mutterschaf: an. õ (2)

Mutterschaf: ouwe (2), ogge, mnd., F.: nhd. Schaf, Mutterschaf

Mutterschaft: muoterheit, mhd., st. F.: nhd. Mutterschaft; muotertuom*, muotertum, mhd., st. M.: nhd. »Muttertum«, Mutterschaft

Mutterschaft: an. mæŒerni, Mutterschaft: an. mæŒerni

Mutterscheide: geschæte*, mnd.?, F.: nhd. Schoß (M.) (2)?, Mutterscheide, Scheide

Mutterschoß: vrouwelichÐt, vrouwelicheit, vrowelicheit, vroulichÐt, mnd., F.: nhd. Mutterschoß, Mutterleib, Gebärmutter, Schoß

Mutterschoß: germ. *kelþÆ-, Mutterschoß: germ. *kelþÆ-

Mutterschoß: ahd. birid 1; muoter 195; ref (1) 19, Mutterschoß: ahd. birid 1; muoter 195; ref (1) 19

Mutterschoß: got. qiþus* 4, Mutterschoß: got. qiþus* 4

Mutterschwein: krÐme, mnd., F.: nhd. Mutterschwein; R.: verschnittenes Mutterschwein: gelte (1), mnd., F.: nhd. unfruchtbare Sau, verschnittenes Mutterschwein

Mutterschwein: sȫge (1), soighe, soege, s²ge, saghe, sögge, mnd., F.: nhd. Sau, Mutterschwein; sȫgelmütte, mnd., F.: nhd. Mutterschwein, Sau die Ferkel säugt; R.: Mutterschwein verschneiden: sðborgen, suborgen, mnd., sw. V.: nhd. Mutterschwein verschneiden, kastrieren; sðbȫten, suboten, mnd., sw. V.: nhd. Mutterschwein verschneiden; R.: Mutterschwein Verschneider: sðbörgÏre*, sðbörgere, mnd., M.: nhd. Mutterschwein Verschneider; R.: verschnittenes Mutterschwein: sðborch, suborch, mnd., M.: nhd. verschnittenes Mutterschwein

Mutterschwein: ranz (1), mhd., st. F.: nhd. Mutterschwein; swÆnmuoter, mhd., st. F.: nhd. »Schweinmutter«, Mutterschwein, Sau; tocke (3), mhd., sw. F.: nhd. Mutterschwein

Mutterschwein: an. lãra, Mutterschwein: an. lãra

Mutterschwein: mutte (1), mnd., F.: nhd. Sau, Mutterschwein

Mutterschwein: bache***, mnd., Sb.: nhd. »Bache«, Mutterschwein

Mutterschwein: verkenmæder, verkenemæder, mnd., F.: nhd. Mutterschwein, Zuchtsau

Mutterschwein: ahd. ? bulga 12, Mutterschwein: ahd. ? bulga 12

Mutterschwein -- vom Mutterschwein herrührend: müeterÆn, muoterÆn, mhd., Adj.: nhd. vom Mutterschwein herrührend

Mutterschwester: afries. mædrie 1; R.: Sohn der Mutterschwester: afries. mædiransunu 1, Mutterschwester: afries. mædrie 1; R.: Sohn der Mutterschwester: afries. mædiransunu 1

Mutterschwester: muome, mðme, mhd., sw. F.: nhd. »Muhme«, Mutterschwester, Tante, Kusine, Nichte, weibliche Verwandte; niftele, mhd., sw. F.: nhd. »Niftel«, Schwestertochter, Nichte, Mutterschwester, Verwandte; R.: Kind der Mutterschwester: muomenkint, mhd., st. N.: nhd. »Muhmenkind«, Kind der Mutterschwester, Großneffe oder Großnichte von Mutterseite, Vetter mütterlicherseits; R.: kleine Mutterschwester: müemel, mhd., st. N.: nhd. »Mühmel«, kleine Mutterschwester; müemelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Mühmlein«, kleine Mutterschwester

Mutterschwester: meddere, medder, möddere, mödder, mnd., st. F., sw. F.: nhd. weibliche Verwandte von der Mutterseite, Tante, Mutterschwester, Muhme, Base, Nichte, Frau des Vetters, Frau des Schwagers; mædersüster, mnd., F.: nhd. Mutterschwester, Tante mütterlicherseits; mȫie (1), mȫye, mȫme, mnd., F.: nhd. Muhme, Mutterschwester, Tante, andere weibliche Anverwandte
Mutterschwester: ahd. niftila* 6, Mutterschwester: ahd. niftila* 6

Mutterschwestersohn«: afries. mædiransunu 1, Mutterschwestersohn«: afries. mædiransunu 1

mutterseelenallein: einmuoterleine, mhd., Adj.: nhd. mutterseelenallein

mutterseelenallein: mæderallÐne*, mæderallein, mnd., Adv.: nhd. mutterseelenallein, völlig allein

Mutterseite -- Großneffe oder Großnichte von Mutterseite: muomenkint, mhd., st. N.: nhd. »Muhmenkind«, Kind der Mutterschwester, Großneffe oder Großnichte von Mutterseite, Vetter mütterlicherseits

Mutterseite: afries. mædersÆde* 1, Mutterseite: afries. mædersÆde* 1

Mutterseite -- von Mutterseite: muoterhalp, mhd., Adv.: nhd. »mutterhalb«, mütterlicherseits, von Mutterseite, mütterlich, zur Seite der Mutter

Mutterseite -- Halbschwester von der Mutterseite: mæderhalfsüster, mnd., F.: nhd. Halbschwester von der Mutterseite

Mutterseite -- weibliche Verwandte von der Mutterseite: meddere, medder, möddere, mödder, mnd., st. F., sw. F.: nhd. weibliche Verwandte von der Mutterseite, Tante, Mutterschwester, Muhme, Base, Nichte, Frau des Vetters, Frau des Schwagers; möddere, mödder, modder, mnd., F.: nhd. weibliche Verwandte von der Mutterseite

mutterseitig: mæderhalf, mnd., Adj.: nhd. mutterseitig

Muttersmutter: afries. mædermæder 1, Muttersmutter: afries. mædermæder 1

Muttersohn: mædersȫne, modersone, mnd., M.: nhd. Muttersohn, unehelicher Sohn

Muttersohn«: as. mædarunsunu* 1, Muttersohn«: as. mædarunsunu* 1

Muttersöhnchen: mȫmenkint, mnd., N.: nhd. Muttersöhnchen, Zärtling

Muttersprache: sprõke (1), mnd., F.: nhd. Sprache, Fähigkeit zu sprechen, Sprechen, Rede, Gegenrede, Wortschatz, Gespräch, Unterredung, Beredung, Anspruch, Klage, Zusammenkunft zwecks Unterredung, Hoftag, Versammlung, Morgensprache, Fürsprache, rechtlicher Anspruch, biblisches Gebot, Versprechen, Wort, Aussage, Ausdrucksweise, Gesamtheit der Ausdrucksmöglichkeiten, Muttersprache, Fremdsprache

Muttersprache: lantwort, mhd., st. N.: nhd. »Landwort«, Landeswort, Landessprache, Muttersprache

Muttersprache: mædersprõke, mnd., F.: nhd. Muttersprache, heimische Sprache; mædertõle, modertale, mædertõl, mædertal, mnd., F.: nhd. Muttersprache, heimische Sprache

Mutterstadt: ahd. muoterburg* 1, Mutterstadt: ahd. muoterburg* 1

mutterstill«: muoterstille*** (1), mhd., Adj.: nhd. »mutterstill«; muoterstille (2), mhd., Adv.: nhd. »mutterstill«

Mutterstute: pÐrdemæder, pÐrdemouder, pÐrdemðder, pÐrdemuoder, perdemoder, mnd., F.: nhd. »Pferdemutter«, Stute, Mutterstute; pÐrdemȫie*, pÐrdemȫme, perdemome, mnd., F.: nhd. »Pferdemuhme«, Stute die gefohlt hat, Mutterstute
Mutterstute (weil diese oft in Wäldern und Heiden frei laufen gelassen werden): wilde (3), mnd.?, N.: nhd. wildes Pferd, Mutterstute (weil diese oft in Wäldern und Heiden frei laufen gelassen werden)

Muttertier: mæder (1), moeder, moyder, muoder, mȫder, mnd., F.: nhd. Mutter, Gebärmutter, Mutterpferd, Stute, Muttertier, Maria als Mutter Christi, Eva als Mutter, Ursprung, Ursache, Vorsteherin, Oberin einer geistlichen Anstalt
Muttertier: ahd. birid 1, Muttertier: ahd. birid 1

Muttertochter«: muotertohter, mhd., F.: nhd. »Muttertochter«, Mutter werdendes lediges Mädchen

Muttertum«: muotertuom*, muotertum, mhd., st. M.: nhd. »Muttertum«, Mutterschaft

Muttervater: afries. mæderfeder 1, Muttervater: afries. mæderfeder 1

Muttervater«: muotervater, mðtervater, mhd., st. M.: nhd. »Muttervater«, Vater der Gottesmutter

Mutterweh: suffocacio, mnd., Sb.: nhd. Mutterweh, Mutterbeschwer

Mutterwurz (eine Pflanze): bÐrenwort (1), berewort mnd., Sb.: nhd. »Bärenwurz« (eine Pflanze), Mutterwurz (eine Pflanze)

Mutterzimtbaum: wÆchboum, wÆchpoum, wÆhboum, mhd., st. M.: nhd. Mutterzimtbaum, Seidelbast

Mutung: sinninge, sinnunge, mnd., F.: nhd. Begehren, Mutung, Lehnsmutung, Forderung

Mutung«: muotunge, mhd., st. F.: nhd. »Mutung«, Begehren, Ansuchen um Messung und Verleihung eines Berges, Ansuchen um Messung und Verleihung eines Lehens

Mutwille: sülfdrÆstichhÐt*, sülfdrÆstichÐt, sülfdrÆsticheit, sulfdrÆsticheit, mnd., F.: nhd. Willkür, Eigenmächtigkeit, Mutwille

Mutwille: schern (1), mhd., st. M.: nhd. Spott, Scherz, Mutwille

Mutwille -- frevelhafter Mutwille: vrevelunge 1, frefelunge*, mhd., st. F.: nhd. Ungestüm, frevelhafter Mutwille, Rechtsverletzung, Verbrechen

Mutwille: vȫrwiss, mnd., M.: nhd. Mutwille, Wichtigtuerei; vrÐvelhÐt, vrevelheit, wrevelhÐt, mnd., F.: nhd. Trotz, Keckheit, Verwegenheit, Übermut, Frechheit, Mutwille; vrÐvelmæt, vrevelmæt, mnd., M.: nhd. Mutwille, Übermut, Trotz, schlechte Absicht, Frechheit, frevelhafte Gesinnung, Unrechtmäßigkeit; wÐl (5), mnd.?, st. M.: nhd. Wohlsein, Wohlleben, Wohlbehagen, Lust, Vergnügen, Munterkeit, Üppigkeit, Übermut, Mutwille; wÐle (2), mnd.?, F.: nhd. Wohlsein, Wohlleben, Wohlbehagen, Lust, Vergnügen, Munterkeit, Üppigkeit, Übermut, Mutwille; wÐlede*, welede, wÐlde, mnd.?, F.: nhd. Wohlsein, Wohlleben, Wohlbehagen, Lust, Vergnügen, Munterkeit, Üppigkeit, Übermut, Mutwille; wÐledichhÐt*, wÐldichÐt*, wÐldicheit, mnd.?, F.: nhd. Wohlsein, Wohlleben, Wohlbehagen, Lust, Vergnügen, Munterkeit, Üppigkeit, Übermut, Mutwille; wÐlichhÐt*, wÐlichÐt*, welicheit, mnd.?, F.: nhd. Wohligkeit, Wohlbehagen, Munterkeit, Wollust, Mutwille, Ausgelassenheit; R.: Übermut. Mutwille: vrÐvel (2), vrevel, frÐvel, vrÐvele, wrevel, vorÐvel, mnd., M.: nhd. Kühnheit, Tapferkeit, Entschlossenheit, Bestimmtheit, Unerschrockenheit, Unmut, Zorn, Trotz, Übermut. Mutwille, frevelhafter Übermut, Vermessenheit, Rücksichtslosigkeit, Gewalttätigkeit, aus Leichtsinn begangene Rechtsbeugung, aus Unüberlegtheit begangene Rechtsbeugung, aus Übermut begangene Rechtsbeugung, Unrechtmäßigkeit, Übergriff, Unrecht, rechtswidrige Anmaßung, unrechtmäßiger Druck, Rechtsbruch, Gewalttat, Verbrechen

Mutwille: mætwÆl, mnd., M.: nhd. Mutwille, freier Wille, Freiwilligkeit, freies Belieben, eigennütziges Wünschen, Willkür, Unrechtmäßigkeit, schlechte Absicht, Unfug, Rücksichtslosigkeit; mætwille (1), moetwille, moitwille, muotwille, mnd., M.: nhd. Mutwille, freier Wille, Freiwilligkeit, freies Belieben, eigennütziges Wünschen, Willkür, Unrechtmäßigkeit, schlechte Absicht, Unfug, Rücksichtslosigkeit

Mutwille: getelæse, getelãse, mhd., st. F.: nhd. Zügellosigkeit, Mutwille

Mutwille: ahd. unstillÆ 10; R.: seinen Mutwillen treiben: ahd. bihuohæn* 12; gihænen* 30; huohæn* 29, Mutwille: ahd. unstillÆ 10; R.: seinen Mutwillen treiben: ahd. bihuohæn* 12; gihænen* 30; huohæn* 29

Mutwille: gÐilhÐt, gÐilheit, mnd., F.: nhd. Geilheit, Lüsternheit, Unkeuschheit, Mutwille, Ausgelassenheit, Üppigkeit; gÐilichhÐt*, gÐilichÐt, gÐilicheit, gÐlicheit, mnd., F.: nhd. Geilheit, Lüsternheit, Unkeuschheit, Mutwille, Ausgelassenheit, Üppigkeit; gÐmelÆchÐt, gÐmelÆcheit, mnd., F.: nhd. Frohsinn, Lustigkeit, Scherz, Spaß, Mutwille; hæchmæt, hæchmoite, hæmæt, homæt, hoemæt, hoymæt, hæmoet, hæmoit, hæmoyt, hæmoud, hæmðt, mnd., M., F.: nhd. Hochmut, Stolz, Übermut, Überheblichkeit, Anmaßung, übermäßiger Ehrgeiz, Hoffart, Prachtliebe, Ausdruck hochmütiger Gesinnung, Pracht, überhebliche Beschimpfung, überhebliche Kränkung, anmaßende Behandlung, Mutwille, widerrechtliche Handlung, rechtswidriger Übergriff, Frevel

Mutwille«: muotwille (1), mðtwille, mhd., sw. M.: nhd. »Mutwille«, eigener freier Wille, Wille, eigener Wille, Entschluss, Absicht, Übermut, Lust, Antrieb sowohl zum Guten wie zum Bösen, Wille, Antrieb, Wollust

Mutwille«: ahd. muotwillo* 21, Mutwille«: ahd. muotwillo* 21

Mutwillen -- Mutwillen treiben: schernen, mhd., sw. V.: nhd. verspotten, schänden, scherzen, Mutwillen treiben

Mutwillen -- durch Verbrechen oder Mutwillen geschädigt: hȫn, hoen, mnd., Adj.: nhd. schimpflich, zornig, böse, durch Verbrechen oder Mutwillen geschädigt, Anspruch habend; hȫne (2), mnd., Adj.: nhd. schimpflich, zornig, böse, durch Verbrechen oder Mutwillen geschädigt, Anspruch habend

Mutwillen -- Zank aus Mutwillen: ærstrÆt, oerstrÆt, mnd., M.: nhd. Streit, Zank aus Mutwillen

Mutwillen«: muotwillÏre, mhd., st. M.: nhd. »Mutwillen«, freiwillig Handelnder, mutwillig Handelnder, sich Auflehnender, Freiwilliger

mutwillig: selphÐrlÆche, mhd., Adv.: nhd. eigenmächtig, eigenwillig, mutwillig; tãrisch (1), tãrsch, tærsch, mhd., Adj.: nhd. töricht, mutwillig, dumm, unwissend, schwachsinnig, närrisch, verblendet, unbesonnen, verrückt; tãrischen (2), tãrschen, tãrisch, mhd., Adv.: nhd. töricht, mutwillig

mutwillig: gÐil, geyl, gÐl, mnd., Adj.: nhd. »geil«, kräftig, munter, übermütig, üppig, fruchtbar, von wilder Kraft und Fröhlichkeit seiend, ausgelassen, mutwillig, lüstern, unkeusch; gÐmelÆk, gemmelÆk, gemmelk, mnd., Adj.: nhd. fröhlich, lustig, spaßhaft, mutwillig, wunderlich; gÐmelÆken*, gémeliken, mnd.?, Adv.: nhd. lustig, spaßhaft, mutwillig

mutwillig: geil (1), geile, mhd., Adj.: nhd. »geil«, mutwillig, üppig, lustig, froh, fröhlich, frisch, munter, stolz, übermütig, leichtsinnig, wild, ungestüm, gierig, sinnlich, lustvoll; geilhaft, mhd., Adj.: nhd. wild, mutwillig, üppig, lustig, fröhlich, froh, begierig; getelæs, getlæs, geitlæs, mhd., Adj.: nhd. ungebunden, zügellos, ungebändigt, unbeherrscht, mutwillig

mutwillig: ae. gõgol, mutwillig: ae. gõgol

mutwillig: sassam, mnd., Adj.: nhd. mutwillig; R.: mutwillig werden: rengen, mnd., sw. V.: nhd. balgen, mutwillig werden

mutwillig: vreidic, vreidec, freidic*, freidec*, mhd., Adj.: nhd. treulos, abtrünnig, flüchtig, dem rechtmäßigen Eigentümer entzogen, herrenlos, schrecklich, wild, hart, grimmig, schlimm, trotzig, keck, ausgelassen, mutwillig, übermütig, prahlerisch, leichtsinnig, frisch, munter, wohlgemut, mutig, kühn, gestohlen; vrevel (1), vrävel, vrevele, vrabel, vrebel, vreven, frefel*, fräfel*, frefele*, frabel*, frebel*, frefen*, mhd., vribel, vorebil, vorevil, vorebel, mmd., Adj.: nhd. frevelhaft, mutig, tapfer, kühn, unerschrocken, verwegen, frech, gewaltig, übermütig, trotzig, wild, mutwillig, sträflich; vrevellich, vrevenlich, vrebelich, vravelich, frefellich*, frefenlich*, frebelich*, frafelich*, mhd., Adj.: nhd. mutig, tapfer, unerschrocken, kühn, gewaltig, übermütig, gewaltsam, grausam, frevelhaft, unverschämt, rücksichtslos, mutwillig, vermessen (Adj.), verwegen, frech, sträflich; vrevellÆche (1), vrävellÆche, vrevelelÆche, frefellÆche*, fräfellÆche*, frefelelÆche*, mhd., Adv.: nhd. frevelhaft, mutig, kühn, unerschrocken, vermessen (Adv.), verwegen, übermütig, mutwillig, frech, böswillig, rechtsverletzend, rechtswidrig; R.: nicht mutwillig: ungeil, mhd., Adj.: nhd. unfroh, nicht geil, nicht mutwillig, nicht üppig, nicht lustig, nicht froh, nicht fröhlich

mutwillig -- mutwillig verklagen: anemuotwillen, ane muotwillen, mhd., sw. V.: nhd. mutwillig verklagen, grundlos verklagen

mutwillig: muotwille (2), mhd., Adj.: nhd. freiwillig, mutwillig; muotwillich***, muotwilllich*, mhd., Adj.: nhd. mutwillig; muotwillÆche, muotwilllÆche*, mhd., Adv.: nhd. mutwillig; muotwilliclÆche*, muotwillliclich*, muotwilleclÆche, mhd., Adv.: nhd. freiwillig, absichtlich, mutwillig, wollüstig; R.: mutwillig Handelnder: muotwillÏre, mhd., st. M.: nhd. »Mutwillen«, freiwillig Handelnder, mutwillig Handelnder, sich Auflehnender, Freiwilliger

mutwillig: mætwille*** (2), mnd., Adj.: nhd. mutwillig, aus freiem Wille handelnd; mætwillenes*, mætwillens, mnd., Adv.: nhd. leichtfertig, rücksichtslos, mutwillig; mætwillich (1), moetwillich, moitwillich, muotwillich, mnd., Adj.: nhd. mutwillig, freiwillig, eigenwillig, willkürlich, gleichgültig, unrechtmäßig, widerrechtlich, rücksichtslos; mætwillich (2), moetwillich, moitwillich, muotwillich, mnd., Adj.: nhd. mutwillig, freiwillig, eigenwillig, willkürlich, gleichgültig, unrechtmäßig, widerrechtlich, rücksichtslos; mætwillichlÆk, mnd., Adj.: nhd. mutwillig, freiwillig, eigenwillig; mætwillichlÆken, mnd., Adv.: nhd. mutwillig, freiwillig, eigenwillig, willkürlich, gleichgültig, unrechtmäßig, widerrechtlich, rücksichtslos; mætwilligen, mnd., Adv.: nhd. mutwillig, freiwillig, eigenwillig, willkürlich, gleichgültig, unrechtmäßig, widerrechtlich, rücksichtslos

mutwillig -- mutwillig missachten: vorvrÐvelen, vorvrevelen, vorwrÐvelen, mnd., sw. V.: nhd. Gebot übertreten (V.), frevelhaft missachten, leichtsinnig missachten, mutwillig missachten, verlieren, durchbringen

mutwillig sein (V.): tarten, mnd., sw. V.: nhd. gehen lassen, mutwillig sein (V.), schäkern, übermütig sein (V.), ausgelassen sein (V.); vortarten***, mnd., sw. V.: nhd. mutwillig sein (V.), verziehen, schäkern, übermütig sein (V.), ausgelassen sein (V.)

mutwillig: vȫrsatlÆk, vȫrsetlÆk, vorsatlig, mnd., Adj.: nhd. absichtlich, vorsätzlich, böswillig, mutwillig, übelwollend, fälschlich, betrügerisch; vortartet*, vortõrt, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verzärtelt, schlecht erzogen, mutwillig, leichtfertig, ausgelassen; vortartlÆk***, mnd., Adj.: nhd. verzärtelt, schlecht erzogen, mutwillig, leichtfertig, ausgelassen; vortartlÆke*, mnd.?, Adv.: nhd. verzärtelt, schlecht erzogen, mutwillig, leichtfertig, ausgelassen; vrÐvel (1), vrevel, frÐvel, vreyvel, vreffel, wrevel, mnd., Adj.: nhd. mutig, tapfer, kühn, rückhaltslos, vermessen (Adj.), unziemlich, ausfallend, frech, trotzig, leichtsinnig, mutwillig, böse, böswillig, widersetzlich, verrucht, frevelhaft, rechtswidrig, verbrecherisch; vrÐvelich*, vrevelch, wrevelich, mnd., Adj.: nhd. verwegen, trotzig, zornig, mutwillig, übermütig, leichtsinnig, fahrlässig, rücksichtslos, starrsinnig, eigenmächtig, vermessen (Adj.), frech, ein Verbot missachtend, unrechtmäßig, widerrechtlich, friedensbrecherisch, böse, verrucht; vrÐvelisch*, vrÐvelsch, vrevelsch, wrÐvelsch, vrevelesch, mnd., Adj.: nhd. frevelhaft, böse, vermessen (Adj.), frech, trotzig, leichtsinnig, mutwillig, böse, verrucht; vrÐvellÆk*, vrevellik, vrevelÆk, vrevelik, wrevelik, mnd., Adj.: nhd. verwegen, trotzig, zornig, mutwillig, übermütig, leichtsinnig, fahrlässig, rücksichtslos, starrsinnig, eigenmächtig, vermessen (Adj.), frech, ein Verbot missachtend, unrechtmäßig, widerrechtlich, friedensbrecherisch, böse, verrucht; vrÐvellÆke*, vrevellike, vrÐvelÆke, mnd., Adv.: nhd. verwegen, trotzig, zornig, mutwillig, übermütig, leichtsinnig, fahrlässig, rücksichtslos, starrsinnig, eigenmächtig, vermessen (Adv.), frech, ein Verbot missachtend, unrechtmäßig, widerrechtlich, friedensbrecherisch, böse, verrucht; vrÐvellÆken*, vrÐvelÆken, vrÐveleken, vrÐvelken, wrevelgen, vrÐflÆken, mnd., Adv.: nhd. verwegen, trotzig, zornig, mutwillig, übermütig, leichtsinnig, fahrlässig, rücksichtslos, starrsinnig, eigenmächtig, vermessen (Adv.), frech, ein Verbot missachtend, unrechtmäßig, widerrechtlich, friedensbrecherisch, böse, verrucht; vrÐveslÆk, mnd., Adj.: nhd. verwegen, trotzig, zornig, mutwillig, übermütig, leichtsinnig, fahrlässig, rücksichtslos, starrsinnig, eigenmächtig, vermessen (Adv.), frech, ein Verbot missachtend, unrechtmäßig, widerrechtlich, friedensbrecherisch, böse, verrucht; wÐlich*, welich, mnd.?, Adj.: nhd. wohlig, vollkräftig, munter, üppig, geil, übermütig, mutwillig, ausgelassen; wÐlichlÆk*, welichlik, mnd.?, Adj.: nhd. üppig, mutwillig, leichtsinnig; wÐlichlÆke*, welichlike, mnd.?, Adv.: nhd. üppig, mutwillig, leichtsinnig

mutwillig -- mutwillig verscherzen: vorwillemæden, vorwilmæden, mnd., sw. V.: nhd. nach Belieben behandeln, nach Willkür behandeln, mutwillig verscherzen, durch Willkür verlieren, mutwilllig abschlagen

mutwillig: idg. *lasni‑, mutwillig: idg. *lasni‑

mutwillig sein (V.): idg. *las-, mutwillig sein (V.): idg. *las-

mutwillig: ahd. freh 15; getilæs* 16; spilogern* 2; ungistuomi 16; unstilli 7; unstillo 3; unstuomÆg* 4; R.: ausgelassen oder mutwillig sein (V.): ahd. skeræn* 9, mutwillig: ahd. freh 15; getilæs* 16; spilogern* 2; ungistuomi 16; unstilli 7; unstillo 3; unstuomÆg* 4; R.: ausgelassen oder mutwillig sein (V.): ahd. skeræn* 9

mutwillig: derten, darten, mnd., Adj.: nhd. verwöhnt, verzärtelt, mutwillig, albern (Adj.); drÐhõrich, dreharich, mnd., Adj.: nhd. durchtrieben, mutwillig, verwegen

mutwillig«: muotwillens, muotwillenes, mhd., Adv.: nhd. »mutwillig«, freiwillig; muotwillic, mhd., Adj.: nhd. »mutwillig«, aus eigenem Willen, nach eigenem Entschluss, freiwillig, eigensinnig, übermütig, wollüstig

mutwillige -- mutwillige Schändung: hæn (2), hoen, hoin, mnd., M., N.: nhd. Hohn, Niedrigkeit, Erniedrigung, Schmach, Schimpf, Beschimpfung, Kränkung, Lästerung, Schändung, mutwillige Schändung, rechtliche Benachteiligung, Rechtskränkung, Bestrafung, aus Beschimpfung erwachsener Schaden (M.)

mutwillige -- gesuchte mutwillige Anklage: sȫkeschult, soikeschult, soykeschult, mnd., F.: nhd. Schuld die aus Schikane herbeigesucht wird, gesuchte mutwillige Anklage

mutwillige -- mutwillige Vernichtung des Getreides durch Niedertreten im Krieg: kærntrÐdinge, kærntreddinge, mnd., F.: nhd. mutwillige Vernichtung des Getreides durch Niedertreten im Krieg

Mutwilliger: mætwiller, mnd., M.: nhd. Mutwilliger, Übertreter, Rechtsbrecher; mætwillige, mnd., M.: nhd. Mutwilliger, Übertreter, Rechtsbrecher

Mutwilligkeit«: muotwillicheit*, muotwillecheit, muotwillikeit, mhd., st. F.: nhd. »Mutwilligkeit«, Wille, Antrieb, Wollust, Selbstsucht

mutwilllig -- mutwilllig abschlagen: vorwillemæden, vorwilmæden, mnd., sw. V.: nhd. nach Belieben behandeln, nach Willkür behandeln, mutwillig verscherzen, durch Willkür verlieren, mutwilllig abschlagen

Mützchen: hülleken, hulleken, hülken, mnd., N.: nhd. »Hüllchen«, Kopftüchlein, Häubchen, Mützchen

Mützchen: hüetekÆn, mhd., st. N.: nhd. Hütchen, Mützchen, Kopftuch; hüetel, mhd., st. N.: nhd. Hütchen, Mützchen, Kopftuch; huotelÆn*, huotlÆn, mhd., st. N.: nhd. »Hütlein«, Hütchen, Mützchen; keppel, mhd., st. N.: nhd. »Keppel«, Käpplein, Mäntelchen, Mützchen; keppelÆn, keplÆn, mhd., st. N.: nhd. »Käpplein«, Mäntelchen, Mützchen

Mütze: germ. *kuppjæ-, Mütze: germ. *kuppjæ-

Mütze: hiubelÆn, hðbelin, mhd., st. N.: nhd. »Häublein«, Häubchen, Mütze; hðbe (1), hoube, mhd., sw. F.: nhd. Haube, Helm (M.) (1), Mütze, Pickelhaube, Sturmhaube, Schutzkappe, Kopfbedeckung der Ritter unter dem Helm, Falkenhaube, haubenartiger Federbusch der Vögel, Mann mit Helm; hðbel 1, hðbil, hiubel, mhd., st. M.: nhd. kleine Haube, Mütze; huot (1), hðt, mhd., st. M.: nhd. Hut (M.), Kopfbedeckung, Mütze, Helm (M.) (1), schützender Überzug, Schutzkappe, Zeltdecke, Deckel; kappe (2), mhd., sw. F., st. F.: nhd. Mönchskutte, Mütze, Hut (M.), Mantel, Kapuze, Tarnkappe, Kappe, Narrenkappe, Kopf, Kapuzenmantel, Bauernkittel, Mantelkragen; kippe, mhd., sw. F.: nhd. Mütze, Gartenmesser, Winzermesser, Sichel

Mütze: ahd. bænÆt* 2; hðba 13; huot 85?; huotilÆn* 22; kapfa* 20; kupfa* 6, Mütze: ahd. bænÆt* 2; hðba 13; huot 85?; huotilÆn* 22; kapfa* 20; kupfa* 6

Mütze: mutisch***, mnd., Sb.: nhd. Mütze, Kopfbedeckung, Haube; mütze, mutze, mutse, mnd., F.: nhd. Mütze, Kopfbedeckung, Haube, Kopfbedeckung zur Männertracht und Frauentracht aus Pelz oder Leinwand oder Samt, Chorkappe eines Ordensgeistlichen, Chorkapuze eines Geistlichen, Tiara; R.: kleine Mütze des Täuflings: mützeken*, mützken, mnd., N.: nhd. kleine Mütze des Täuflings; R.: Mantel mit fester Mütze: mützemantel, mnd., M., F.: nhd. Mantel mit fester Mütze; R.: Überwurf mit Mütze und langen Ohrzipfeln: narrekappe, mnd., F.: nhd. Narrenkappe, Überwurf mit Mütze und langen Ohrzipfeln, Symbol der Torheit; narrenkappe, mnd., F.: nhd. Narrenkappe, Überwurf mit Mütze und langen Ohrzipfeln, Symbol der Torheit

Mütze: bonnit (1), bonit, bonnitt, bonnet, bonet, bonett, mnd., M.: nhd. Kopfbedeckung, Barettart, Hut (M.), Mütze

Mütze: tocke (2), mhd., sw. F., st. F.: nhd. Mütze, Haube

Mütze: afries. hokka 3, Mütze: afries. hokka 3

Mütze: almuz, armuz, aremuz, mhd., st. N.: nhd. Chorkappe der Geistlichen, Mütze; biret, mhd., st. M.: nhd. Hut (M.), Mütze; bænÆt, mhd., st. N.: nhd. Mütze, Brustschutz, Stoffart für Kopfbedeckungen

Mütze: an. hðfa, Mütze: an. hðfa

Mütze: hülle, hulle, mnd., F.: nhd. Hülle, Kopfbedeckung, Kopfüberwurf, Kopftuch, Haube, Mütze, größeres Stück das noch über einer enganliegenden Kappe getragen werden kann, Kopfbekleidung des Priesters bei der Messe, Schulterbekleidung des Priesters bei der Messe; kævel (1), koevel, mnd., M.: nhd. Kopfbedeckung, Mütze, Kapuze; R.: spitz zulaufende Mütze die entweder am Mantel oder an einem überfallenden Halskragen befestigt ist und ganz über den Kopf einschließlich des Gesichts gezogen werden kann: kægele, kægel, koggel, kagel, mnd., M., F.: nhd. Kopfbedeckung, Kapuze, spitz zulaufende Mütze die entweder am Mantel oder an einem überfallenden Halskragen befestigt ist und ganz über den Kopf einschließlich des Gesichts gezogen werden kann, Schleier (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: warme Mütze: hȫvetmütze*, hȫvetmüsse, hȫvetmussche, mnd., N.: nhd. warme Mütze, Schlafmütze
Mütze: mütze, mhd., st. F.: nhd. Mütze

Mutzeit: vȫrdÐnst, vȫredÐnst, mnd., M.: nhd. vor der Aufnahme in die Zunft geleistete Tätigkeit, Gesellenzeit innerhalb der Zunft, Mutzeit
Mützen -- bunt gefärbter Leinenstoff der wohl vor allem zur Herstellung von Mützen und Kapuzen diente: kȫgelÏre*, kȫgelÐr, kȫgelÐre, kægeler, gægeler, kagerel, mnd., M.: nhd. bunt gefärbter Leinenstoff der wohl vor allem zur Herstellung von Mützen und Kapuzen diente, blaue Leinewand?
Mützenbesatz: mützenbærde, mnd., M.: nhd. Mützenbesatz

Mützengeld: kægelegelt*, kægelgelt, mnd., N.: nhd. Mützengeld, Draufgeld, Kopfgeld?

Mützenmacher: hüllenmõkÏre*, hüllenmõker, hullenmaker, mnd., M.: nhd. Haubenmacher, Mützenmacher; ? kapkemõkÏre*, kapkemõker, mnd., M.: nhd. Käppchenmacher, Kappenmacher?, Mützenmacher?

Mützenmacher: mützenmõkÏre*, mützenmõker, mnd., M.: nhd. Mützenmacher

Mützenmacher: bonnittemõkÏre*, bonnittemõker, mnd., M.: nhd. Hutmacher, Mützenmacher

Mützenspange: mützenspan, mnd., F.: nhd. Mützenspange

Mützentracht -- Angehöriger einer Gemeinschaft die sich durch gleiche Mützentracht auszeichnet: kægelebræder*, kægelbræder, kõgelbræder, mnd., M.: nhd. »Kogelbruder«, Angehöriger einer Gemeinschaft die sich durch gleiche Mützentracht auszeichnet, eine Gesellschaft junger Kaufleute?

Mützlein: ahd. huotilÆn* 22, Mützlein: ahd. huotilÆn* 22

Mützlein: hüetelÆn, huotlÆn, mhd., st. N.: nhd. Hütlein, Mützlein, Kopftuch

Myrrhe: as. myrra* 1, Myrrhe: as. myrra* 1

Myrrhe: ahd. mirra 26; R.: mit Myrrhe angemacht: ahd. gimirræt* 3; R.: mit Myrrhen versehen (Adj.): ahd. gimirræt* 3, Myrrhe: ahd. mirra 26; R.: mit Myrrhe angemacht: ahd. gimirræt* 3; R.: mit Myrrhen versehen (Adj.): ahd. gimirræt* 3

Myrrhe: mirre, myrre, myere, myure, merre, mnd., F., M.: nhd. Myrrhe, bittere Myrrhe, Harz; R.: bittere Myrrhe: mirre, myrre, myere, myure, merre, mnd., F., M.: nhd. Myrrhe, bittere Myrrhe, Harz; R.: mit Myrrhe mischen: mirren, mnd., sw. V.: nhd. mit Myrrhe mischen

Myrrhe: an. mirra, Myrrhe: an. mirra

Myrrhe: mirre, mhd., sw. M., sw. F.: nhd. Myrrhe; R.: mit Myrrhe durchsetzen: mirren, myrren, mhd., sw. V.: nhd. mit Myrrhe salben, mit Myrrhe durchsetzen; R.: mit Myrrhe salben: mirren, myrren, mhd., sw. V.: nhd. mit Myrrhe salben, mit Myrrhe durchsetzen

Myrrhe: got. smwrn* 1, Myrrhe: got. smwrn* 1

Myrrhe: ae. myrra; myrre; R.: mit Myrrhe vermischter Wein: ae. ’cedwÆn, Myrrhe: ae. myrra; myrre; R.: mit Myrrhe vermischter Wein: ae. ’cedwÆn

Myrrhe: stachten, mhd., Sb.: nhd. Myrrhe, Myrrhenharz

Myrrhe«: mirrel, mhd., st. N.: nhd. »Myrrhe«, Myrrhenfrucht, Myrrhebaum, Frucht des Myrrhenbaumes

Myrrhebaum: mirrel, mhd., st. N.: nhd. »Myrrhe«, Myrrhenfrucht, Myrrhebaum, Frucht des Myrrhenbaumes

Myrrhen -- »mit Myrrhen gewürzt«: gemirret, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »mit Myrrhen gewürzt«

Myrrhenbaum: mirrenboum, mirrenpoum, mhd., st. M.: nhd. Myrrhenbaum, Myrtenbaum, Myrte; mirtelboum, mirtelpoum, mhd., st. M.: nhd. »Myrtenbaum«, Myrrhenbaum

Myrrhenbaumes -- Frucht des Myrrhenbaumes: mirrel, mhd., st. N.: nhd. »Myrrhe«, Myrrhenfrucht, Myrrhebaum, Frucht des Myrrhenbaumes

Myrrhenbaumharz: mirrenzaher, mhd., st. M.: nhd. »Myrrhenzähre«, Myrrhenbaumharz, Myrrhenharz

Myrrhenberg: mirrenberc, mhd., st. M.: nhd. Myrrhenberg

Myrrhenberg: ahd. mirraberg 1, Myrrhenberg: ahd. mirraberg 1

Myrrhenbündchen«: mirrenbündeken, mnd., N., M.: nhd. »Myrrhenbündchen«

Myrrhenbündellein: mirrenbündellÆn, mhd., st. N.: nhd. Myrrhenbündellein

Myrrhenbusch: mirrenbüschelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Myrrhenbüschellein«, Myrrhenbusch

Myrrhenbüschellein«: mirrenbüschelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Myrrhenbüschellein«, Myrrhenbusch

Myrrhenduft: mirrensmac, mhd., st. M.: nhd. »Myrrhengeschmack«, Myrrhenduft; mirresmac, mhd., st. M.: nhd. »Myrrhengeschmack«, Myrrhenduft

Myrrhenfass«: mirrenvaz, mirrenfaz*, mhd., st. N.: nhd. »Myrrhenfass«, Myrrhengefäß

Myrrhenfrucht: mirrel, mhd., st. N.: nhd. »Myrrhe«, Myrrhenfrucht, Myrrhebaum, Frucht des Myrrhenbaumes

Myrrhengefäß: mirrenvaz, mirrenfaz*, mhd., st. N.: nhd. »Myrrhenfass«, Myrrhengefäß

Myrrhengeruch: mirrenac, mhd., st. M.: nhd. Myrrhengeruch

Myrrhengeschmack«: mirrensmac, mhd., st. M.: nhd. »Myrrhengeschmack«, Myrrhenduft; mirresmac, mhd., st. M.: nhd. »Myrrhengeschmack«, Myrrhenduft

Myrrhenharz: stachten, mhd., Sb.: nhd. Myrrhe, Myrrhenharz

Myrrhenharz: mirrenzaher, mhd., st. M.: nhd. »Myrrhenzähre«, Myrrhenbaumharz, Myrrhenharz

Myrrhensaft: mirrenwÆn, mhd., st. M.: nhd. Myrrhenwein, Myrrhensaft; mirrewÆn, mhd., st. M.: nhd. »Myrrhewein«, Myrrhenwein, Myrrhensaft

Myrrhenwein: mirrenwÆn, mhd., st. M.: nhd. Myrrhenwein, Myrrhensaft; mirrewÆn, mhd., st. M.: nhd. »Myrrhewein«, Myrrhenwein, Myrrhensaft

Myrrhenzähre«: mirrenzaher, mhd., st. M.: nhd. »Myrrhenzähre«, Myrrhenbaumharz, Myrrhenharz

Myrrhewein«: mirrewÆn, mhd., st. M.: nhd. »Myrrhewein«, Myrrhenwein, Myrrhensaft

Myrte: merdorn, mhd., st. M.: nhd. »Meerdorn«, Meerbinse, Myrte; mirrenboum, mirrenpoum, mhd., st. M.: nhd. Myrrhenbaum, Myrtenbaum, Myrte; mirt, mhd., st. F.: nhd. Myrte; mirtel, mhd., Sb.: nhd. Myrte

Myrte: ae. wÆr (2), Myrte: ae. wÆr (2)

Myrte: ahd. ? mirihboum* 1; mirteboum* 2; mirtil 1; mirtilboum* 8, Myrte: ahd. ? mirihboum* 1; mirteboum* 2; mirtil 1; mirtilboum* 8

Myrte: as. mirtebôm* 1, Myrte: as. mirtebôm* 1

Myrtenapfel«: ahd. mirtilapful* 1, Myrtenapfel«: ahd. mirtilapful* 1

Myrtenbaum: mirrenboum, mirrenpoum, mhd., st. M.: nhd. Myrrhenbaum, Myrtenbaum, Myrte

Myrtenbaum«: mirtelboum, mirtelpoum, mhd., st. M.: nhd. »Myrtenbaum«, Myrrhenbaum

Myrtenbaum«: as. mirtebôm* 1, Myrtenbaum«: as. mirtebôm* 1

Myrtenbaum«: ahd. mirtilboum* 8, Myrtenbaum«: ahd. mirtilboum* 8

Myrtenbeere: ahd. ? mirtilapful* 1, Myrtenbeere: ahd. ? mirtilapful* 1

Myrtenbeere: mirtelber*, mirtelper, mhd., st. F.: nhd. Myrtenbeere

Myrtenbestand: ahd. mirtilahi* 1; mirtilboumahi* 1, Myrtenbestand: ahd. mirtilahi* 1; mirtilboumahi* 1

Myrtengebüsch: ahd. mirtilahi* 1, Myrtengebüsch: ahd. mirtilahi* 1

Myrtengesträuch: mirtetech, mhd., M., N.: nhd. Myrtengesträuch

Myrtenhain: ahd. mirtilboumahi* 1, Myrtenhain: ahd. mirtilboumahi* 1

Myrtenheide: pors, pars, porse, porsze, post, mnd., M.: nhd. Porsch, Gagel, Pors, Myrtenheide, Sumpfporst

Myrthe: mÐrdÐrn, mirdorn, mnd., M.: nhd. Myrthe

Mysterienkundiger: ae. r‘nemann, Mysterienkundiger: ae. r‘nemann

Mysterium: ahd. gitouganÆ 14; touganheit* 2; touganÆ 37, Mysterium: ahd. gitouganÆ 14; touganheit* 2; touganÆ 37

Mysterium: hÐmnisse*, hÐmnis, heimnis, heymnis, mnd., F.: nhd. Geheimnis, Mysterium

Mysterium: tougen (3), tougene, togni, tæigene, doychene, mhd., st. M., st. F., st. N.: nhd. Mysterium, Sakrament, Geheimnis, Heimlichkeit, Wunder, Wunderkraft, Innerstes, Verheißung, Einsamkeit, Privatgemach, Wundertat; tougenheit, tægenheit, mhd., st. F.: nhd. Heimlichkeit, Geheimnis, Mysterium, Verborgenheit, geheimnisvolles Wesen, heimliches Treffen, heimliches Stelldichein, Eigenstes, Persönliches, Dinge des Herzens; tougenÆe, mhd., st. F.: nhd. Geheimnis, Heimlichkeit, Mysterium, Apokalypse

Mysterium: sacrament, sacramente, sacramentz, sakerment, sakerament, sackelment, mnd., N.: nhd. Sakrament, Sterbesakrament, Mysterium, Hostie, Darreichung des Sakraments als Amtshandlung Christi

mystisch: an. lofsmaligr, mystisch: an. lofsmaligr

mystisch: hÐmelÆk (1), hemelik, heimelÆk, hÐmlÆk, heimlÆk, hÐmelk, heimelk, mnd., Adj.: nhd. heimlich, verborgen, unbekannt, nicht öffentlich, verschämt, zurückhaltend, versteckt, abgeschlossen, verwandt, erbberechtigt, zugeneigt, vertraulich, befreundet, vertraut, zuverlässig, vertrauenswürdig, verschwiegen, geheimnisvoll, mystisch, geräuschlos, leise, lautlos

mystisch: as. bitêkniandelÆk* 1, mystisch: as. bitêkniandelÆk* 1

mystische -- mystische Einheit: eintrehticheit, eintrehtecheit, eintrehtekeit, eintrehtikeit, eintrahtigkeit, mhd., st. F.: nhd. »Einträchtigkeit«, Übereinstimmung, Eintracht, Einheit, mystische Einheit

Mytazismus (Auslassung von m vor Vokalen in skandierten Versen): ae. emléoht, Mytazismus (Auslassung von m vor Vokalen in skandierten Versen): ae. emléoht

mythisch -- mythische Person aus deren Schädel eine Flüssigkeit tröpfelt die mit der Runenmagie zusammenhängt: an. HeiŒdraupnir; R.: mythische Ziege: an. HeiŒrðn; R.: Name eines mythischen Flusses: an. (Elivõgar; R.: Name eines mythischen Hirsches mit eichenen Hornspitzen: an. Eikþyrnir
